G

g: got. g 2
ga«: gõ (3), mhd., Interj.: nhd. »ga«

gäbe: afries. jÐve 2, gäbe: afries. jÐve 2

gäbe -- gang und gäbe seiend: gancgÐve, gankgeve, mnd., Adj.: nhd. »gänge«, gangbar, gängig, kursierend, gang und gäbe seiend; R.: Huhn als Gabe: karitõtenhæn, kartõtenhæn, karetõtenhæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Gabe, Huhn als Einstandsgeschenk; R.: milde Gabe: hantrÐkinge, hantreikinge, mnd., F.: nhd. Handreichung, Hilfeleistung, Hilfe, Unterstützung, Armenunterstützung, Almosen, milde Gabe, Zahlung; kringel, kringele, krengel, kringele, mnd., M., F.: nhd. Kringel, Kreis, kreisförmiger Streifen, Ring, rundes Gebäck, Brezel, Festtagsgebäck, milde Gabe; R.: milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot: hõgelspende, hagelspende, mnd., F.: nhd. milde Gabe zur Abwehr von Hagelsnot, jährliche Spende des Braunschweiger Rates an die Armen im Juli

gäbe -- gang und gäbe: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

Gabe: ahd. biginõda* 1; *gõb?; *gõba?; gairethinx* 12; geba 93; gift 28; ginõda 309?; læn (2) 137; rõtsamÆ* 1; sÐllæsunga 1; urbot 4; wÆsæd* 2; wÆsæda* 2; wÆsædi* 2; wÆsædo* 1; R.: Gabe zur Erlösung der Seele: ahd. sÐllæsunga 1, Gabe: ahd. biginõda* 1; *gõb?; *gõba?; gairethinx* 12; geba 93; gift 28; ginõda 309?; læn (2) 137; rõtsamÆ* 1; sÐllæsunga 1; urbot 4; wÆsæd* 2; wÆsæda* 2; wÆsædi* 2; wÆsædo* 1; R.: Gabe zur Erlösung der Seele: ahd. sÐllæsunga 1

Gabe: idg. *dænom; *dærom; *dætis; *ghebhõ?, Gabe: idg. *dænom; *dærom; *dætis; *ghebhõ?

Gabe: gõve, mnd., F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schenkung, Vergabung, Belohnung, Preis, Bestechung, Geistesgabe, Aufgabe, Übergabe, Anteil, Nutzungsanteil, Dosis; gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; ? geschenke (1), mnd., F.: nhd. Handlung des Schenkens, Schenkung, Handlung des Gebens, Geschenk, Gabe?; gÐve (2), mnd., F.: nhd. Gabe; gÐvel*** (2), mnd., Sb.: nhd. Gabe; gÐvinge, mnd., F.: nhd. »Gebung«, Schenkung, Gabe, Übergabe, Darreichung, Abgabe, Datum; gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; gifte (1), mnd., sw. F.: nhd. Gabe, Vermächtnis, Abgabe, Datum; giftinge, mnd., F.: nhd. Gabe, Schenkung; hõven*** (6), hõvent***, mnd., N.: nhd. »Haben«, Schatz, Gabe, Geschenk; R.: Gabe an fromme Stiftungen: gædesgift, mnd., F.: nhd. Gabe an Gottes Ehre, Almosen, Gabe an fromme Stiftungen; R.: Gabe an Gottes Ehre: gædesgift, mnd., F.: nhd. Gabe an Gottes Ehre, Almosen, Gabe an fromme Stiftungen; R.: Gabe aus Barmherzigkeit: karitõte, kartõte, mnd., F.: nhd. Liebe, Barmherzigkeit, Gabe aus Barmherzigkeit, Almosen, Verwaltung der Almosengelder (Bedeutung örtlich beschränkt), Amt das Almosengelder verwaltet (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Gebäck (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gabe des Verlobten an die Verlobte: hanttrðwe, hanttrouwe, hanttrǖwe, hanttruwe, hantrðwe, hantrouwe, hantrǖwe, mnd., F.: nhd. Unterpfand, Verlobungsring, Gabe des Verlobten an die Verlobte; R.: Gabe zu Gottes Ehre: gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen
Gabe: got. fragifts* 3, giba 13, kaðrban 1, maiþms 1

Gabe: germ. *gebæ; *gefti-; *gelda-, Gabe: germ. *gebæ; *gefti-; *gelda-

Gabe: anegÐvinge*, angÐvinge, mnd., F.: nhd. »Angebung«, Angabe, Nennung, Aufstellung eines Verzeichnisses, Eingebung, Anstiftung, Gabe, böse Gabe des Himmels, Ansteckungsstoff; R.: böse Gabe des Himmels: anegÐvinge*, angÐvinge, mnd., F.: nhd. »Angebung«, Angabe, Nennung, Aufstellung eines Verzeichnisses, Eingebung, Anstiftung, Gabe, böse Gabe des Himmels, Ansteckungsstoff; R.: erbliche dauernde Gabe: ervegift, erfgift, mnd., F.: nhd. erbliche dauernde Gabe, feste Schenkung, erbliche Schenkung; R.: Gabe der Braut an den Bräutigam: brðtkrans, mnd., M.: nhd. »Brautkranz«, Hochzeitskranz, Hutschmuck, Gabe der Braut an den Bräutigam; R.: Gabe der Braut an den Bräutigam und dessen Angehörige: brðtgõve, mnd., F.: nhd. »Brautgabe«, Brautgeschenk, Morgengabe, Gabe der Braut an den Bräutigam und dessen Angehörige; R.: Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe: dÐlhimte*, dÐlhimpten, deilhimpten, mnd., M.: nhd. Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe

Gabe: vorschenke, mnd., N.: nhd. Geschenk, Gabe; R.: Gabe als Unterpfand der Treue: trðwelschat*, truwelschat, mnd.?, M.: nhd. Gabe als Unterpfand der Treue; trðwepenninc*, truwpennink, truwepennik, mnd.?, M.: nhd. »Treuepfennig«, Gabe als Unterpfand der Treue; R.: Gabe Schenkung: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; R.: mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

Gabe: mÐde (3), meide, meyde, myde, miede, mnd., st. F.: nhd. Miete, Lohn, Bezahlung, Zins, Gabe, Geschenk, Bestechungsgeld; offerhande, mnd., F.: nhd. Opfergabe, Altarspende, alttestamentarisches Opfer, heidnisches Opfer, Geschenk, Gabe; prÐsant, prÐsent, mnd., N.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe, Zuwendung, Aufwandsentschädigung; prÆsant, mnd., M.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe; prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: eine Gabe zu Martini: mertenesgelt*, mertensgelt, martensgelt, mnd., N.: nhd. »Martinsgeld«, eine Gabe zu Martini; R.: freundliche Gabe: lÐfmæt, leefmæt, leyfmæt, mnd., M., F.: nhd. liebevoller Sinn, freundlicher Sinn, Liebe, Gefälligkeit, Freundlichkeit, freundliche Gabe; R.: Gabe an Geld zum Brautgeschenk: lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk; R.: Gabe aus Freundlichkeit: lÐvenisse*, lÐfnisse mnd., F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal, Freundlichkeit, Gabe aus Freundlichkeit, Geschenk aus Freundlichkeit; R.: Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet: mÐdegõve, mnd., F.: nhd. Mitgift, Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer; mÐdegift, middegift, mitgift, mnd., F.: nhd. Mitgift, Gabe die der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer; R.: Gabe für die Abhaltung von Seelenmessen: missemõne, mnd., F.: nhd. Gabe für die Abhaltung von Seelenmessen; missemõninge, mnd., F.: nhd. Gabe für die Abhaltung von Seelenmessen; R.: kleine Gabe: parteke, partÐke, porteke, mnd., F.: nhd. kleines Stück, kleine Gabe, Almosen, Brotschnitte

Gabe -- für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe: afries. jÐrdêl 1 und häufiger?, Gabe -- für eine bestimmte Zahl von Jahren ausgesetzte jährliche Gabe: afries. jÐrdêl 1 und häufiger?

Gabe: afries. jef (1) 1; jefte 34; jeve 14, Gabe: afries. jef (1) 1; jefte 34; jeve 14

Gabe: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse; begift, mhd., st. F.: nhd. Geben, Gabe, Geschenk, Datum, Übergabe, Auflassung, Gift, Verderben; bringenÆe, mhd., st. F.: nhd. Gebrachtes (N.), Gabe; R.: Gabe an eine Witwe: õbentgõbe, mhd., st. F.: nhd. Abendgabe, Gabe an eine Witwe; R.: Gabe für Fahrende: buobengõbe, mhd., st. F.: nhd. Gabe für Spielleute, Gabe für Fahrende; R.: Gabe für Spielleute: buobengõbe, mhd., st. F.: nhd. Gabe für Spielleute, Gabe für Fahrende

Gabe: werschaft, werschaft, wereschaft, mhd., st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz; zins, cins, tzins, sons, mhd., st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins; zol (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Zoll (M.) (2) (als Abgabe), Abgabe, Pfand, Gabe, Zollamt, Zollstelle; R.: heimliche Gabe: winkelgõbe, mhd., st. F.: nhd. »Winkelgabe«, heimliche Gabe, geheimes Geschenk

Gabe -- verschwenderische Gabe: übergift, mhd., st. F.: nhd. verschwenderische Gabe

Gabe: schenc 1, mhd., st. N., st. F.: nhd. Geschenk, Gabe; schenke (2), schenk, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schmaus, Mahl, Schenkmaß, Wirtshaus, Schenke; schenkunge, mhd., st. F.: nhd. »Schenkung«, Einschenken, Ausschenken, Tränken, Gabe, Geschenk; solt (1), salt, mhd., st. M.: nhd. Sold, Lohn, Belohnung, Bezahlung, Schuld, Pflicht (F.) (1), Dienst, Gabe, Geschenk, Unterstützung; spende, mhd., spiend, malem., st. F., sw. F.: nhd. »Spende«, Stiftung, Almosen, Geschenk, Gabe, Gabenverteilung, Almosenabteilung; stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; stiuwere*, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Stütze, Steuerruder, Schiffshinterteil, Anstoß, Antrieb, Unterstützung, Hilfe, Gabe, Beitrag, Unterstützung von Hause, Aussteuer, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Steuer (F.), Einkommen, Erträgnis

Gabe: gõbe, gõve, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gabe, Schenkung, Geschenk, Bestechung, Übergabe, Abgabe, Begabung, Verleihung, Spende, Opfer; gebe (2), geve, gibe, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht; gebunge, mhd., st. F.: nhd. »Gebung«, Gabe; gift, mhd., st. F.: nhd. Gift, Geben, Gabe, Übertragung, Geschenk, Schenkung, Morgengabe, Grundstückübergabe, Urkundsdatum, Auflassung; gippe (2), mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade; hantgõbe, mhd., st. F.: nhd. »Handgabe«, Gabe, Geschenk; hantgift, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Verleihung, Besitzübergabe, verzaubertes Geschenk; hebede, hebde, mhd., st. F.: nhd. Habe, Vermögen, Befinden, Besitztum, Gabe

Gabe: minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; opfer, offer, mhd., st. N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Messfeier, Messopfer, Hostie, Oblation bei einem Gottesdienst, Spende, Gabe, Stiftung; pfunt*, phunt, punt, mhd., st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken; prÐsant (1), prÐsent, prÐsente, prÆsent, prÆsant, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe

Gabe: schenke (2), mnd., F.: nhd. Schenkung, Gabe, Vergütung, Zuwendung, Schenkhaus, Wirtshaus, Schenkmaß; sende (1), mnd., F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung; solt (1), tzolt, czolt, szolt, mnd., M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe; stǖr (2), stuyr, stðr, mnd., F., M.: nhd. Steuer (F.), Beitrag, Gabe, Geschenk, Spende, Abwehr, Eindämmung, Unterbindung, Behinderung, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Stärkung, Förderung; stǖre (2), stðre, mnd., F., M.: nhd. Steuer (F.), Beitrag, Gabe, Geschenk, Spende, Abwehr, Eindämmung, Unterbindung, Behinderung, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Stärkung, Förderung; R.: als Gabe stiften: stichtigen, stiftigen*, mnd., sw. V.: nhd. »stiften«, gründen, errichten, als Gabe stiften, spenden, geistlich erbauen; R.: Gabe an die Armen: spende, spenne, spinde, spinne, mnd., F.: nhd. Spende, Gabe an die Armen, Almosen, liebevolle Gabe, Liebesdienst; R.: Gabe für die Seelen Verstorbener: sÐlegelt, sÐlgelt, mnd., N.: nhd. »Seelengeld«, Geld für das Abhalten einer Totenmesse, Gabe für die Seelen Verstorbener; R.: Gabe senden: senden, sennen, mnd., sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen; R.: Gabe zum Heil der Seele: sÐlegave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; sÐlengave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; sÐlgave, mnd., F.: nhd. »Seelengabe«, Gabe zum Heil der Seele, Stiftung zum Heil der Seele; R.: liebevolle Gabe: spende, spenne, spinde, spinne, mnd., F.: nhd. Spende, Gabe an die Armen, Almosen, liebevolle Gabe, Liebesdienst; R.: milde Gabe: reddelgõve, mnd., F.: nhd. milde Gabe, Almosen das dem Seelenheil zugute kommt; R.: zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

Gabe: as. êra* 8; geva* 19; handgeva* 1, Gabe: as. êra* 8; geva* 19; handgeva* 1

Gabe: anfrk. geva* 5, Gabe: anfrk. geva* 5

Gabe: an. gõfa, gipt, gj‡f, heiŒr (1), presenta (1), sãmd, þega, þurft; R.: Gabe zum ersten Zahn: an. tannfÐ

Gabe: ae. br’ngn’ss; duguþ; gebr’ngn’ss; gief (1); giefu; gift; gæd (1); lõc (2); lÚn; léan (1); mõþum; sealdn’ss; s’len; tÅbr’ngn’ss, Gabe: ae. br’ngn’ss; duguþ; gebr’ngn’ss; gief (1); giefu; gift; gæd (1); lõc (2); lÚn; léan (1); mõþum; sealdn’ss; s’len; tÅbr’ngn’ss

gäbe«: gÏbe, mhd., Adj.: nhd. »gäbe«, annehmbar, willkommen, lieb, gut, wertvoll

gäbe«: gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht

Gabebrief«: gõbebrief, mhd., st. N.: nhd. »Gabebrief«, Übergabeurkunde

Gabel -- große hölzerne oder eiserne Gabel: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

Gabel -- kleine Gabel: gaffelken, gaffelke, mnd., N.: nhd. Gabelchen, kleine Gabel, Tranchiergabel?

Gabel -- mit einer Gabel bzw. einem Rechen fortscharren bzw. fortschaufeln bzw. fortziehen: krücken (1), krucken, krücken*, krochen, mnd., sw. V.: nhd. mit einer Gabel bzw. einem Rechen fortscharren bzw. fortschaufeln bzw. fortziehen

Gabel: idg. *ghabolõ; *ghabholo-?, Gabel: idg. *ghabolõ; *ghabholo-?

Gabel -- Gabel jeder Art: vorke, forke, mnd., F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

Gabel: zwisele (1), zwisel, mhd., st. F.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Astgabel, Gabelung, etwas Gabelförmiges

Gabel: furke, vurke, vurgge, furgge*, mhd., sw. F.: nhd. Forke, Gabel, Astgabel, gabelförmiges Instrument; gabele, gabel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gabel, Krücke, Krückstock, Forke, Mistgabel; grel (3), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Krallendes, Stechendes, Dorn, Gabel, Spieß (M.) (1); R.: Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel: furkÆe, mhd., st. F.: nhd. Gabelung, Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel, Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke, Furkie, (Jagdsitte); R.: dreizackige Gabel: kroüwelichÆn 1, mhd., krewelikÆn, mmfrk., st. N.: nhd. dreizackige Gabel, Gäbelchen; R.: Gabel mit hakenförmigen Spitzen: kröuwel, krouwel, kroul, krewel, krãl, mhd., st. M.: nhd. Kräuel, Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Mistgabel, Klaue, Haken (M.), Kralle, Teufelskralle

Gabel: ahd. furka* 8; gabala 27; gartgabala 6; greifa 2; Æsarngabala* 1; krewil 91; skæzgabala* 1; zanga 51; zwisila* 8; R.: dreizackige Gabel: ahd. krewilÆn* 3; mistgabala 19; R.: dreizinkige Gabel: ahd. gartgabala 6; krewil 91; R.: kleine Gabel: ahd. krewilÆn* 3; R.: zweizinkige Gabel: ahd. gartgabala 6; krakko* 3, Gabel: ahd. furka* 8; gabala 27; gartgabala 6; greifa 2; Æsarngabala* 1; krewil 91; skæzgabala* 1; zanga 51; zwisila* 8; R.: dreizackige Gabel: ahd. krewilÆn* 3; mistgabala 19; R.: dreizinkige Gabel: ahd. gartgabala 6; krewil 91; R.: kleine Gabel: ahd. krewilÆn* 3; R.: zweizinkige Gabel: ahd. gartgabala 6; krakko* 3

Gabel: an. *õll? (4), kvÆsl, tjðga, *t‘ja? (2)

Gabel -- dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen: krouwel, krowel, krðwel, krawel, krauwel, mnd., M.: nhd. Greuel, Ekel, dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Fleischgabel, ein Marterinstrument

Gabel: ae. õwel; forca; force; gafol (2); *twist (1), Gabel: ae. õwel; forca; force; gafol (2); *twist (1)

Gabel -- Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen: lõdevorke, mnd., F.: nhd. Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen

Gabel: as. *forka?; furka* 5; gaflia* 2; *gavala?; grÐpa* 1; krauwil* 4, Gabel: as. *forka?; furka* 5; gaflia* 2; *gavala?; grÐpa* 1; krauwil* 4

Gabel: germ. *ahwala-; *furka; *gabalæ; *graipæ; *twisila, Gabel: germ. *ahwala-; *furka; *gabalæ; *graipæ; *twisila

Gabel: afries. forke 4; krâwil 3, Gabel: afries. forke 4; krâwil 3

Gabel -- große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen: vlÐschgaffel, vleischgaffel, vlÐsgaffel, vleisgaffel, vlÐschgaffele, vleischgaggele, vlÐschgafle, vleischgafle, vlÐschgefle, vleischgefle, mnd., F.: nhd. große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen

Gabel -- Gabel mit zwei langen Zinken: tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, mnd., F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken

Gabel -- Gabel zum Zusammenraken: kȫneke, koneke, kȫnke, mnd., F.: nhd. Gabel zum Zusammenraken, Harke zum Zusammenraken, Ofengabel, Feuerrake, Feuerrechen, Herdrechen
Gabel -- Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

Gabel -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches: vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, mnd., M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

Gabelchen: gaffelken, gaffelke, mnd., N.: nhd. Gabelchen, kleine Gabel, Tranchiergabel?

Gäbelchen: kroüwelichÆn 1, mhd., krewelikÆn, mmfrk., st. N.: nhd. dreizackige Gabel, Gäbelchen

Gäbelchen: germ. *furkel-, Gäbelchen: germ. *furkel-

Gäbelchen: ahd. krapfilÆn* 13; krewilÆn* 3, Gäbelchen: ahd. krapfilÆn* 13; krewilÆn* 3

Gabeldeichsel: enze, mhd., sw. F.: nhd. Gabeldeichsel

Gabeldeichsel -- Stange an der Gabeldeichsel: vÐmere, mnd., F.: nhd. Stange an der Gabeldeichsel

Gäbelein«: ahd. furkula* 2, Gäbelein«: ahd. furkula* 2

gabelförmig: zwiseleht, mhd., Adj.: nhd. »zwieselicht«, gabelförmig; zwiselic*, zwiselec, mhd., Adj.: nhd. »zwieselig«, gabelförmig, gegabelt; R.: gabelförmig spalten: zwiselen, zwiseln, mhd., sw. V.: nhd. »zwieseln«, spalten, gabelförmig spalten

gabelförmig: gabeleht, mhd., Adj.: nhd. gabelförmig

gabelförmig: twele (1), mnd.?, Adj.: nhd. gabelförmig; R.: gabelförmig spalten: twillen, mnd.?, sw. V.: nhd. gabelförmig spalten; R.: Stamm oder Ast der sich gabelförmig gespalten hat: twil, mnd.?, Sb.: nhd. Stamm oder Ast der sich gabelförmig gespalten hat

gabelförmig: ahd. zwisilohti* 1; R.: gabelförmige Stütze: ahd. gartgabala 6; R.: gabelförmiger Zweig: ahd. zwisila* 8; R.: gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder Pflug: ahd. wetero* 1, gabelförmig: ahd. zwisilohti* 1; R.: gabelförmige Stütze: ahd. gartgabala 6; R.: gabelförmiger Zweig: ahd. zwisila* 8; R.: gabelförmiges Verbindungsholz am Wagen oder Pflug: ahd. wetero* 1

gabelförmige -- an der Waage das gabelförmige Stück: klobe, mhd., sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

gabelförmiges -- gabelförmiges Instrument: furke, vurke, vurgge, furgge*, mhd., sw. F.: nhd. Forke, Gabel, Astgabel, gabelförmiges Instrument

gabelförmiges -- gabelförmiges Gerät: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden

Gabelförmiges -- etwas Gabelförmiges: zwisele (1), zwisel, mhd., st. F.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Astgabel, Gabelung, etwas Gabelförmiges

Gabelholz: ahd. zanga 51, Gabelholz: ahd. zanga 51

gabelig: ahd. zwisilohti* 1, gabelig: ahd. zwisilohti* 1

gabeln: ae. twislian; R.: sich gabeln: ae. fyrclian, gabeln: ae. twislian; R.: sich gabeln: ae. fyrclian

gabeln: fürken, mhd., sw. V.: nhd. gabeln

gabeln -- sich gabeln: schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

gabelnd -- sich gabelnd: ahd. zwispaltÆg* 3, gabelnd -- sich gabelnd: ahd. zwispaltÆg* 3

Gabelspieß: gÐrvanc, mnd., M.: nhd. Waffe, Spieß, Sturmgabel, Gabelspieß, eine beim Fischen gebrauchte Stange; kræneke, mnd., M.: nhd. Turnierspieß, Gabelspieß

Gabelspitze: germ. *flaina-, Gabelspitze: germ. *flaina-

Gabelstütze: sætræde, soetræde, s²træde, mnd., F.: nhd. »Sodrute«, Gabelstütze, Hebebaum des Ziehbrunnens, Stange an welcher der Schöpfeimer hängt

gabelt -- Weg der sich gabelt: twÐwech, twiwech, mnd.?, M.: nhd. »Zweiweg«, Weg der sich gabelt

Gabelung: zwisele (1), zwisel, mhd., st. F.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Astgabel, Gabelung, etwas Gabelförmiges

Gabelung: idg. *ghabolõ; *ghabholo-?, Gabelung: idg. *ghabolõ; *ghabholo-?

Gabelung: furkÆe, mhd., st. F.: nhd. Gabelung, Befestigung der Hirscheingeweide an Gabel, Präsentation des zerlegten Wildes auf einer Forke, Furkie, (Jagdsitte)

Gabelung: ae. twisla; *twislung, Gabelung: ae. twisla; *twislung

Gabelung: as. *twistina?, Gabelung: as. *twistina?

Gabelung: germ. *twisila, Gabelung: germ. *twisila

Gabelzweig: an. skalm, sk‡lm

Gaben -- Gaben verteilen: schenken (1), mnd., st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren

Gaben -- »Gaben hassend«: gifthõtich, mnd., Adj.: nhd. »Gaben hassend«, unbestechlich

Gaben -- Erbitten von Gaben: pranterÆe, mnd., F.: nhd. Erbitten von Gaben, Sammlung (einer Geldspende)?

Gaben -- »Gaben tragen«: gõvedrÐgen***, mnd., sw. V.: nhd. »Gaben tragen«, beschenken

Gaben -- gierig nach Gaben: giftsüchtich, mnd., Adj.: nhd. süchtig nach Gaben, gierig nach Gaben

Gaben -- mit Gaben bedenken: gõven, mnd., sw. V.: begaben, beschenken, mit Gaben bedenken

Gaben -- die sieben Gaben des heiligen Geistes: sibenzal, mhd., st. F.: nhd. »Siebenzahl«, die sieben Gaben des heiligen Geistes

Gaben -- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: sibengÚbic*, sibengõbec, mhd., Adj.: nhd. von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend

Gaben -- süchtig nach Gaben: giftsüchtich, mnd., Adj.: nhd. süchtig nach Gaben, gierig nach Gaben

Gaben -- Verwaltungsstelle der milden Gaben und Stiftungen: karitõtenambacht, kartõtenambacht, karitõtenammecht, karitõtenammet, karitõtenampt, karitõtambacht, mnd., N.: nhd. klösterliches Almosenamt, Verwaltungsstelle der milden Gaben und Stiftungen

Gaben -- Sack für erbettelte Gaben: betelsac, mhd., st. M.: nhd. »Bettelsack«, Sack für erbettelte Gaben

Gabenbringer -- Gabenbringer bei der Hochzeit: giftendrÐgÏre*, giftendrÐger, mnd., M.: nhd. Gabenbringer bei der Hochzeit

gabengierig sein (V.): gõvenslingen***, mnd., M.: nhd. gabengierig sein (V.)

Gabengieriger: gõvenslingÏre*, gõvenslinger, mnd., M.: nhd. Gabengieriger, bestechlicher Beamter

Gabenhaus«: ahd. gebahðs* 1, Gabenhaus«: ahd. gebahðs* 1

gabenreich: gõvericht, gõverichter, mnd., Adj.: nhd. gabenreich, milde, wohltätig

gabenreich«: gõberÆche, mhd., Adj.: nhd. »gabenreich«, wohltätig

Gabenspender: gÐvÏre*, gÐver, gÐvÐre, mnd., M.: nhd. Geber, Übergeber, Gabenspender, Geldgeber, Käufer, Verschwender

Gabenträger«: gõvedrÐgÏre*, gõvedrÐger, mnd., M.: nhd. »Gabenträger«

Gabentusch: brðtdisch, mnd., M.: nhd. Hochzeitstafel, Tisch an dem die Brautleute sitzen, Aussteuertisch, Gabentusch

Gabenverteilung: spende, mhd., spiend, malem., st. F., sw. F.: nhd. »Spende«, Stiftung, Almosen, Geschenk, Gabe, Gabenverteilung, Almosenabteilung

Gäblechen: as. kreuwilikÆn* 1, Gäblechen: as. kreuwilikÆn* 1

gach«: gõ (1), mnd., Adj.: nhd. »gach«, jäh, plötzlich, rasch, schnell, ungestüm, heftig; gõ (2), mnd., Adv.: nhd. »gach«, jäh, plötzlich, schnell, rasch, ungestüm, heftig; jach, mnd., Adv.: nhd. »gach«, jäh, schnell, bereit

gach«: gõch (1), gÏch, gõ, mhd., Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gõch (2), gõ, mhd., Adv.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, unversehens; gÏhe (2), gõhe, mhd., Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gõhende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gach«, eilend

Gachheil«: gõhÐle, gõheile, gaheil, mnd., F.: nhd. »Gachheil«, Schafgarbe, Kraut

Gachheit«: gõchheit, gõcheit, mhd., st. F.: nhd. »Gachheit«, Schnelligkeit, Ungestüm

gachmütig«: gõmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »gachmütig«, heftig

Gachspeise«: gõchspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Gachspeise«, Schnellspeise, Speise, Imbiss

Gachsprung«: gõchsprunc, mhd., st. M.: nhd. »Gachsprung«, übereilter Sprung, unüberlegter Sprung

gack«: gack, mhd., Interj.: nhd. »gack«

gackeln: gõgelen, mnd., sw. V.: nhd. gackeln, schnattern, unbedacht schwatzen; gõkelen, mnd., sw. V.: nhd. gackeln, schnattern, unbedacht schwatzen, plappern

gackern: bðzen (1), biuzen, mhd., sw. V.: nhd. gackern

gackern: gõgen, mhd., sw. V.: nhd. schreien, gackern; gõgeren* (1), gõgern, mhd., sw. V.: nhd. gackern, schreien; gagezen* (1), gagzen, mhd., sw. V.: nhd. gackern, schnattern; gatzen, gatzgen, mhd., sw. V.: nhd. »gatzen«, gackern, schwatzen; R.: gackern wie ein Huhn: kragelen, kregelen, mhd., sw. V.: nhd. »krageln«, schwatzen, gackern wie ein Huhn

gackern: ahd. gakkezzen* 2; irgakkezzen* 2; singan 285, gackern: ahd. gakkezzen* 2; irgakkezzen* 2; singan 285

gackern: germ. *geg-, gackern: germ. *geg-

gackern: an. klaka, gackern: an. klaka

gackern: kõkelen, kakelen, kõklen, mnd., sw. V.: nhd. gackern; krõkelen, krakelen, mnd., sw. V.: nhd. lautes Geschrei erheben, gackern; krõtelen, mnd., sw. V.: nhd. schreien, schreien wie ein Huhn, krähen, gackern, wiehern

gackern: idg. *gha gha; *kakk‑; *ko ko; *kurkur-; *teter‑, gackern: idg. *gha gha; *kakk‑; *ko ko; *kurkur-; *teter‑

Gackern«: gagezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gackern«

gackernd: idg. ? *ko ko, gackernd: idg. ? *ko ko

Gadebusch: Gætbus, Gõdebus, mnd., ON: nhd. Gadebusch

Gademplatz«: gademstat 4, mhd., st. F.: nhd. »Gademplatz«, Gaden als zinspflichtige Liegenschaft

Gaden: gadem, gaden, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; R.: Gaden als zinspflichtige Liegenschaft: gademstat 4, mhd., st. F.: nhd. »Gademplatz«, Gaden als zinspflichtige Liegenschaft

Gaden«: gõdem, gaem, gõden, gõm, mnd., M.: nhd. »Gaden«, kleiner Steinbau, Einzelhaus des Hofes, angebautes Häuschen, an das Haupthaus angebautes Steinhaus, kleines Haus, Bude, Kramladen, Verkaufsbude, Arbeitsbude, Werkstätte, Stockwerk

gadus -- Fisch der Gattung gadus: gadde, mnd., Sb.: nhd. Fisch der Gattung gadus, Schellfisch, Weißling

Gaffel -- bei der Gaffel bewaffnetes Schiff: gaffelschip, mnd., N.: nhd. »Gaffelschiff«, Spornschiff, bei der Gaffel bewaffnetes Schiff

Gaffel: ahd. ? rÐh 23, Gaffel: ahd. ? rÐh 23

Gaffel«: gaffel, mhd., mdd., F.: nhd. »Gaffel«, Gilde, Zunft

Gaffelschiff«: gaffelschip, mnd., N.: nhd. »Gaffelschiff«, Spornschiff, bei der Gaffel bewaffnetes Schiff

Gaffelsegel -- kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast: smackenbojer, smackenbojert, smackenboyer, mnd., M.: nhd. Bojer, kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast, Schiff mit einem Schmacksegel

Gaffelsegel -- zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel: smackeschip*, smakschip, mnd., N.: nhd. »Schmackschiff«, zweimastiges Schiff mit Gaffelsegel

Gaffelsegel -- Gaffelsegel am Großmast: smacke (2), smagke, mnd., F.: nhd. Schmacke, Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee, viereckiges Segel, Gaffelsegel am Großmast; smackesÐgel*, smaksÐgel, mnd., N.: nhd. »Schmacksegel«, Gaffelsegel am Großmast

Gaffelsegel -- Gaffelsegel am hinteren Mast: meisõn, meysõn, mnd., M., F.: nhd. Besan, Gaffelsegel am hinteren Mast; moisõn, moysõn, mousan, mnd., M., F.: nhd. Besan, Gaffelsegel am hinteren Mast

gaffen: kõpen (1), mnd., sw. V.: nhd. gaffen, aufmerksam anschauen, ansehen, Ausschau halten, gucken

gaffen: gõpen, mnd., sw. V.: nhd. gaffen, Mund aufreißen, Augen aufreißen; kagÐren, kegÐren, keygheren, mnd., sw. V.: nhd. schauen, gaffen, herumgaffen, umhergaffen

gaffen: got. faÆrweitjan 6, gaffen: got. faÆrweitjan 6

gaffen: an. gana, gaffen: an. gana

gaffen: ae. capian; cÆnan; gõnian; *gapian, gaffen: ae. capian; cÆnan; gõnian; *gapian

gaffen: germ. *gab-; *gap-; *gapæn, gaffen: germ. *gab-; *gap-; *gapæn

gaffen: as. kapen* 1; *kapæn?, gaffen: as. kapen* 1; *kapæn?

gaffen: plarren, mhd., sw. V.: nhd. »plarren«, gaffen, anstarren

gaffen: ahd. kapfÐn* 7, gaffen: ahd. kapfÐn* 7

gaffen: kapfen (1), kaffen, gaffen, mhd., sw. V.: nhd. »kapfen«, schauen, verwundert schauen, gaffen, staunen

Gaffen: kapfen (2), mhd., st. N.: nhd. Gaffen, neugieriges Zuschauen

Gaffen: ae. ginung, Gaffen: ae. ginung

Gaffen: kagÐringe, kegÐringe, mnd., F.: nhd. Gaffen, Umhergaffen, Müßiggang

gaffen«: gaffen***, mnd., sw. V.: nhd. »gaffen«, schauen

gaffen«: gaffen, mhd., sw. V.: nhd. »gaffen«, schauen

gaffend: muntoffen, mhd., Adj.: nhd. »mundoffen«, gaffend

Gaffer: an. gansi, gapi, gaprÆplar, kæpr

Gaffer: gõpÏre*, gaper, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, das Maul Aufsperrender, Vielfraß; gõpert*, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, Vielfraß

Gaffer: gaffÏre*, gaffer, mhd., st. M.: nhd. Kampfer, Gaffer; kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, mhd., st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

Gaffmund«: gaffelmunt, mnd., M.: nhd. »Gaffmund«

gagag« (Naturlaut der Gans): gõgõg, mhd., Interj.: nhd. »gagag« (Naturlaut der Gans)

Gagat -- von Gagat seiend: õgetstÐnen, õgetstÐinen, mnd., Adj.: nhd. von Bernstein seiend, von Achat seiend, von Gagat seiend, bernsteinen

Gagat: ae. gagõt, Gagat: ae. gagõt

Gagat: swartõget, mnd., M.: nhd. Gagat, Erdpech

Gagat: ahd. agat* 4; agatstein 5, Gagat: ahd. agat* 4; agatstein 5

Gagates (Edelstein): gagõtes, mhd., Sb.: nhd. Gagates (Edelstein)

gagatfarben: swartõgetvar, mnd., Adj.: nhd. gagatfarben

Gagatromes (Edelstein): gagatræmes, mhd., Sb.: nhd. Gagatromes (Edelstein)

Gage: gõsie, mnd., F.: nhd. Gage, Lohn

Gagel: pors, pars, porse, porsze, post, mnd., M.: nhd. Porsch, Gagel, Pors, Myrtenheide, Sumpfporst

Gagel: ahd. ? mirihboum* 1; ? mirochze? 1; mirtil 1; mirtilboum* 8, Gagel: ahd. ? mirihboum* 1; ? mirochze? 1; mirtil 1; mirtilboum* 8

Gagel: ae. gagel; gagelle, Gagel: ae. gagel; gagelle

Gagelbeere: ahd. ? mirtilapful* 1, Gagelbeere: ahd. ? mirtilapful* 1

Gagelbestand: ahd. mirtilahi* 1; mirtilboumahi* 1, Gagelbestand: ahd. mirtilahi* 1; mirtilboumahi* 1

Gagelstrauch: germ. *gagula- (2), Gagelstrauch: germ. *gagula- (2)

Gaggern«: gõgeren (2), mhd., st. N.: nhd. »Gaggern«

gähnen: got. *gainon, *ganon, *gijan

gähnen: idg. *�han-, gähnen: idg. *�han-

gähnen: germ. *gag-; *gainæn; *ganæn; *gÐg-; *geinan; *gib-; *gig-; *gip-; *gis-; *glub-; *glup-; *gu-, gähnen: germ. *gag-; *gainæn; *ganæn; *gÐg-; *geinan; *gib-; *gig-; *gip-; *gis-; *glub-; *glup-; *gu-

gähnen: jõpen, jappen, mnd., sw. V.: nhd. »jappen«, Mund aufreißen, schwer atmen, nach Luft schnappen, gähnen

gähnen: ae. cÆnan; gõnian; gíepan; gÆnan; ginian; gÆpian; swær’ttan; swærian; tÅgÆnan, gähnen: ae. cÆnan; gõnian; gíepan; gÆnan; ginian; gÆpian; swær’ttan; swærian; tÅgÆnan

gähnen: jõnen (1), janen, jÐnen, jenen, mnd., sw. V.: nhd. gähnen, Mund aufreißen, Mund aufsperren, sich aufpusten

gähnen: an. gana, geispa, gina, gÆna; R.: gähnte: an. (gafŒi

gähnen: gÐnen, mnd., sw. V.: nhd. gähnen, Maul aufreißen; gÐwen, geuwen, gaeuwen, giwen, mnd., sw. V.: nhd. das Maul aufreißen, gähnen, heftig verlangen nach; hæjõnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund aufsperren, gähnen, gieren, begehren, trachten nach

gähnen: erginen, ergenen, mhd., sw. V.: nhd. das Maul aufsperren, gähnen, nach Luft schnappen

gähnen: ðfginen, ðf ginen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, gieren, gieren nach

gähnen: ahd. geinæn (1) 10; geskizzen* 1; geskæn* 4; gewæn* 14; ginÐn (1) 34; ginezzen* (1) 1; heskezzen* 2, gähnen: ahd. geinæn (1) 10; geskizzen* 1; geskæn* 4; gewæn* 14; ginÐn (1) 34; ginezzen* (1) 1; heskezzen* 2

gähnen: idg. *�hÐ- (2); *�hÐi‑; *�heip‑; *�hÐu-; *�heubh‑?; *�hiØõ‑, gähnen: idg. *�hÐ- (2); *�hÐi‑; *�heip‑; *�hÐu-; *�heubh‑?; *�hiØõ‑

gähnen: geinen, mhd., sw. V.: nhd. den Mund aufsperren, gähnen; geschen (1) 1, gischen, mhd., sw. V.: nhd. schäumen, schluchzen, den Mund auftun, gähnen; ginen, genen, ginnen, geinen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, Mund aufsperren, Maul aufsperren, schnappen nach; giwen, gewen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, Maul aufreißen; ? heschen, hischen, mhd., sw. V.: nhd. schluchzen, schlucken, nach Atem ringen, rülpsen, Mund (M.) auftun, gähnen?

Gähnen: jõnen (2), mnd., N.: nhd. Gähnen?

Gähnen: hæjõninge, mnd., F.: nhd. Gähnen, Gier, Begierde

Gähnen: afries. *gapa; R.: mangelhaftes Gähnen: afries. wangapa 1 und häufiger?, Gähnen: afries. *gapa; R.: mangelhaftes Gähnen: afries. wangapa 1 und häufiger?

Gähnen: ahd. fneskæd* 1; ginæd 3, Gähnen: ahd. fneskæd* 1; ginæd 3

Gähnen: idg. *�hanos‑, Gähnen: idg. *�hanos‑

Gähnen: an. gan, Gähnen: an. gan

Gähnen: ae. ginung, Gähnen: ae. ginung

gähnend: ahd. ginÐnto; ginezzenti, gähnend: ahd. ginÐnto; ginezzenti

gähnend -- gähnend verschlingen: beginen (1), begenen, mhd., sw. V.: nhd. gähnend verschlingen, Rachen aufsperren

gähnend«: ginende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gähnend«

Gähnwolf: giemolf, mhd., st. M.: nhd. Gähnwolf, Narr

Gaillarde (ein Tanz im schnelleren Dreiertakt): galliard, mnd., Sb.: nhd. Gaillarde (ein Tanz im schnelleren Dreiertakt)

Galan -- junger Galan: sporte, mhd., sw. M.: nhd. Schwanz, Schweif, junger Galan

galanga -- Wurzelstock der Alpina galanga: galgõn, galgõnt, galigõn, galligõn, galegõn, galigaen, gaellygaen, mnd., Sb.: nhd. Galgant (eine Heilpflanze), Wurzelstock der Alpina galanga

galant sein (V.): hovieren (1), hofieren*, mhd., sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen

galanten -- satirisch notierte Ergebenheitsfloskel der galanten Sprache: servitȫr, mnd., M.: nhd. satirisch notierte Ergebenheitsfloskel der galanten Sprache

Galaxie«: galaxiõ, mhd., Sb.: nhd. »Galaxie«, Milchstraße

Galee: galÐde (1), galeide, galei, galÐie, galÐe, galeyde, gelÐde, gelÐide, galÐi, gallÐe, mnd., F.: nhd. Galee, Galeere, Ruderschiff, Kriegsschiff, bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer, langes schmales Schiff, Transportschiff; R.: halbe Galee: galeætte, galliætte, galliæte, galiæte, mnd., F.: nhd. kleine Galee, halbe Galee, kleine Galeere, schnelles mittelgroßes Schiff; R.: kleine Galee: galeætte, galliætte, galliæte, galiæte, mnd., F.: nhd. kleine Galee, halbe Galee, kleine Galeere, schnelles mittelgroßes Schiff

Galeere: an. galeiŒ, Galeere: an. galeiŒ

Galeere: galÆde, galeide, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Galeere; galÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Galeere, Ruderschiff; galÆne (1) 1, gelÆn, galine, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Galeere, Räuberschiff, Seeräuberschiff

Galeere: galÐde (1), galeide, galei, galÐie, galÐe, galeyde, gelÐde, gelÐide, galÐi, gallÐe, mnd., F.: nhd. Galee, Galeere, Ruderschiff, Kriegsschiff, bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer, langes schmales Schiff, Transportschiff; R.: kleine Galeere: galeætte, galliætte, galliæte, galiæte, mnd., F.: nhd. kleine Galee, halbe Galee, kleine Galeere, schnelles mittelgroßes Schiff

Galeere: slõvðne, slavune, mnd., F.: nhd. Galeere, eine Art großer Anker?, Sklavenschiff?, slavonisches Schiff?

Galeere: caland (1), mhd., st. M.: nhd. Ruderschiff, Galeere

Galeone: galiæn (1), galliæn, galyun, mnd., M.: nhd. Galeone?, großes Kriegsschiff

Galerie -- Galerie an der Außenseite des Hauses: swõle (3), mnd., Sb.: nhd. Vorbau, Gang, Galerie an der Außenseite des Hauses, langer geschlossener Gang an der Nordseite des Domes (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig]), langer geschlossener Gang am Johanniskloster in Schleswig auf dem Holm (Bedeutung örtlich beschränkt)

Galerie: lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, mnd., F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle
Galerie: gallerÆe, mnd., F.: nhd. Galerie, Balustrade; ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Galerie: ahd. langarra* 6; umbihðsi* 2; R.: umlaufende Galerie: ahd. umbihðsi* 2, Galerie: ahd. langarra* 6; umbihðsi* 2; R.: umlaufende Galerie: ahd. umbihðsi* 2

Galerie: sölere*, sölre, solre, soller, sulre, mhd., st. M.: nhd. Söller, Galerie, Dachboden, Vorplatz, Stockwerk, Flur (M.) im ersten Stockwerk, Laube, Saal

Galerie: an. linja, riŒ (2), þref (1)

Galerie: umbeganc, mhd., st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; umbelouf, mhd., st. M.: nhd. Kreislauf, Umlauf, Umkreis, Umfang, Umgang, Galerie, Schiffsdeck, Verlauf, Auflauf; umbewec, mhd., st. M.: nhd. Umweg, Galerie, Säulengang

Galerie: lin (1), mhd., st. F.: nhd. Lehne (F.) (1), Fenster, Balkon, Galerie; line, lin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lehne (F.) (1), Fenster mit herausgehendem Geländer, Balkon, Balken, Fensterbrüstung, Galerie; loube (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau

Galgan -- Wilder Galgan: ahd. zitawar* 20, Galgan -- Wilder Galgan: ahd. zitawar* 20

Galgant: galgõn, galgan, mhd., st. M.: nhd. Galgant, Galgantwurzel

Galgant: ahd. galgan 14; R.: Wilder Galgant: ahd. wildgalgan* 2, Galgant: ahd. galgan 14; R.: Wilder Galgant: ahd. wildgalgan* 2

Galgant (eine Heilpflanze): galgõn, galgõnt, galigõn, galligõn, galegõn, galigaen, gaellygaen, mnd., Sb.: nhd. Galgant (eine Heilpflanze), Wurzelstock der Alpina galanga

Galgantwurzel: galgõn, galgan, mhd., st. M.: nhd. Galgant, Galgantwurzel

Galgantwurzel: ahd. galgan 14, Galgantwurzel: ahd. galgan 14

Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt): stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Galgen: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: Auftritt am Galgen: stech (1), stÐch, mnd., N.: nhd. Steg, Planke, Auftritt am Galgen?, enger Weg, Fußpfad, schmales Brett als Brücke, Landesteg eines Schiffes, Nebenweg, Gang in der Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt)

Galgen: nætstal, mhd., st. M.: nhd. »Notstall«, Galgen, Kettenschloss, Wurfgeschoss, Enge, Pferch, Gefängnis, Fessel (F.) (1)

Galgen: wide, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Strang, Strick (M.) (1), Galgen

Galgen: germ. *galgæ-, Galgen: germ. *galgæ-

Galgen: an. galgi; R.: am Galgen Baumelnder (Odinsname): an. GeiguŒr, Galgen: an. galgi; R.: am Galgen Baumelnder (Odinsname): an. GeiguŒr

Galgen: as. galgo 10; rôda* 3; wargtrio* 1, Galgen: as. galgo 10; rôda* 3; wargtrio* 1

Galgen: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch]); R.: die sich unter dem Galgen einstellende Reue: galgenrǖwe, mnd., F.: nhd. Galgenreue, zu späte Reue, Reue aus Todesangst, die sich unter dem Galgen einstellende Reue, unechte Reue; R.: Querbalken am Galgen: hengelræde, mnd., F.: nhd. Brunnenbalken, Querbalken am Galgen; R.: winkeliger Galgen: knÐgalge, mnd., M.: nhd. »Kniegalgen«, winkeliger Galgen

Galgen: afries. bâm 26; galga 2; galge 2; ræde 4, Galgen: afries. bâm 26; galga 2; galge 2; ræde 4

Galgen: ahd. bargus* 5?; wÆzigalgo* 1; galga 1?; galgo 20; gibret 11, Galgen: ahd. bargus* 5?; wÆzigalgo* 1; galga 1?; galgo 20; gibret 11

Galgen: schupfe 1 und häufiger?, schüpfe, schuppe, mhd., sw. F.: nhd. »Schupfe«, Schuppen (M.), Scheune, Galgen, Wippgalgen, Vorrichtung zur Strafe durch Schupfen (N.), Prellen, Wippe zum Schnellen ins Wasser zur Bestrafung, Fischgerät

Galgen: galge, mhd., sw. M.: nhd. Brunnengestell, Galgen, Kreuz Christi, Balken, Henker, Teufel; galgenholz, mhd., st. N.: nhd. »Galgenholz«, Galgen; gewihte, gewiht, gewit, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung, Galgen; R.: Mensch der den Galgen verdient: keibe (2), mhd., sw. M.: nhd. Leichnam, Mensch der den Galgen verdient, Bösewicht, Viehseuche

Galgen: ae. béam (1); gealga; gealgtréo; h’ngetréo; ræd (2); weargræd, Galgen: ae. béam (1); gealga; gealgtréo; h’ngetréo; ræd (2); weargræd

galgenähnliches -- galgenähnliches Gestell: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch])

galgenähnliches -- galgenähnliches Gerüst: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch])

Galgenbaum«: ae. gealgtréo, Galgenbaum«: ae. gealgtréo

Galgenberg: galgeberch, mnd., M.: nhd. Galgenberg, Richtstätte, Golgatha; galgenberch, mnd., M.: nhd. Galgenberg, Richtstätte, Golgatha

Galgenbruder: galgenbræder, mnd., M.: nhd. Galgenbruder

Galgenfeld: galgenvelt, mnd., N.: nhd. Galgenfeld, Richtstätte, Schädelstätte

Galgenheide: galgehÐde*, galchhÐde, galchheide, gallichhÐde, mnd., F.: nhd. Galgenheide

Galgenholz«: galgenholz, mhd., st. N.: nhd. »Galgenholz«, Galgen

Galgenkette: galgenkÐdene*, galgenkÐde, mnd., F.: nhd. Galgenkette

Galgenklöppel«: galgenknÐpel, mnd., M.: nhd. »Galgenklöppel«, Galgenschwengel

Galgenleiter: ledder (2), leddere, lÐder, leider, leyder, mnd., F.: nhd. Leiter (F.), hölzernes Steigegerät, Feuerleiter, Sturmleiter, Wagenleiter, Galgenleiter, Streckleiter, Tragegerät

galgenmäßig«: galgenmÏzic*, galgenmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »galgenmäßig«, galgenreif

Galgenrahe«: ahd. galgraha 1, Galgenrahe«: ahd. galgraha 1

Galgenrahe«: galgrahe, mhd., F.: nhd. »Galgenrahe«, Ziehbrunnenstange

galgenreif: hengemõte, hengemaite, mnd., Adj.: nhd. zum Hängen seiend, galgenreif

galgenreif: galgenmÏzic*, galgenmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »galgenmäßig«, galgenreif; henkemÏzic*, henkemÏzec, mhd., Adj.: nhd. galgenreif

Galgenreue: galgenrǖwe, mnd., F.: nhd. Galgenreue, zu späte Reue, Reue aus Todesangst, die sich unter dem Galgen einstellende Reue, unechte Reue

Galgenrute«: ahd. galgruota* 1, Galgenrute«: ahd. galgruota* 1

Galgens -- Querbalken eines Galgens: galgenswengel, mnd., M.: nhd. »Galgenschwengel«, Querbalken eines Galgens

Galgens -- kreuzweise gelegter Balken des Galgens: schÐrestok*, schÐrestock, mnd., M.: nhd. kreuzweise gelegter Balken des Galgens

Galgens -- Querbalken des Galgens: nast, mhd., st. M.: nhd. Ast, Querbalken des Kreuzes, Querbalken des Galgens

Galgenschwengel: galgenknÐpel, mnd., M.: nhd. »Galgenklöppel«, Galgenschwengel

Galgenschwengel«: galgenswengel, mnd., M.: nhd. »Galgenschwengel«, Querbalken eines Galgens

Galgenschwengel«: galgenswengel, mhd., st. M.: nhd. »Galgenschwengel«, Schelm

Galgenstrick: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch])

Galgenstrick: galgenstric, mhd., st. M.: nhd. Galgenstrick; helsinc, mhd., st. M.: nhd. Strick (M.) (1) um den Hals, Galgenstrick; helslinc, mhd., st. M.: nhd. Strick (M.) (1) um den Hals, Galgenstrick

Galgenträger: galgendrÐgÏre*, galgendrÐger, mnd., M.: nhd. Galgenträger

Galgenvogel: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch]); galgevægel*, galchvægel, gallichvægel, mnd., M.: nhd. Galgenvogel

Galicien (Spanien): GallÆsien, GallÆssien, GalÆsien, GalÆssien, Gallicien, mnd., ON: nhd. Galicien (Spanien)

Galiläa: GalilÐa***, mnd., Sb.: nhd. Galiläa

Galiläa: ae. Galilea* 5, Galiläa: ae. Galilea* 5

Galiläa: as. Galilea* 5; Galilealand* 20, Galiläa: as. Galilea* 5; Galilealand* 20

Galiläaland«: as. Galilealand* 20, Galiläaland«: as. Galilealand* 20

galiläisch: as. galilÐisk 1, galiläisch: as. galilÐisk 1

galiläisch: ae. GalilÐisc 1; Galileus, galiläisch: ae. GalilÐisc 1; Galileus

galiläisch: galilÐgisch, galilÐisch*, mnd., Adj.: nhd. galiläisch

Galionsschegs -- derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet: grÐpe (3), mnd., F.: nhd. derjenige Teil eines Galionsschegs der das Wasser durchschneidet

Galitzenstein: galÆssienstÐn, galÆssienstein, galÆsienstÐn, gallÆsienstÐn, gallÆssienstÐn, mnd., M.: nhd. Galitzenstein, blauer Galitzenstein, Vitriol, Kupfervitriol, Kupferrauch; R.: blauer Galitzenstein: galÆssienstÐn, galÆssienstein, galÆsienstÐn, gallÆsienstÐn, gallÆssienstÐn, mnd., M.: nhd. Galitzenstein, blauer Galitzenstein, Vitriol, Kupfervitriol, Kupferrauch

Galitzenstein«: galizenstein, galizienstein, mhd., st. M.: nhd. »Galitzenstein«, Kupfervitriol, Alaun

Galitzenstein«: ahd. galizienstein* 2, Galitzenstein«: ahd. galizienstein* 2

Gallapfel: eichapfel, eichaphel*, mhd., st. M.: nhd. Eichapfel, Gallapfel

Gallapfel: loupapfel 1, mhd., st. M.: nhd. »Laubapfel«, Gallapfel

Gallapfel: ae. gealloc, Gallapfel: ae. gealloc

Gallapfel: ahd. eihapful* 8; eihhilapful* 2; eizala*, Gallapfel: ahd. eihapful* 8; eihhilapful* 2; eizala*

Gallapfel: galle (2), mnd., F.: nhd. Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden, heller Fleck im Eidotter, Harzgalle, Regengalle, unvollkommener Regenbogen, hohle Stelle, leere Stelle, schadhafte Stelle, Gallapfel

Gallapfel: dwerchappel, mnd., M.: nhd. Zwergapfel, Gallapfel; Ðkappel, êkappel, eikappel, mnd., M.: nhd. »Eichapfel«, Gallapfel

Galläpfeln -- geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe: kælicken, mnd., Sb.: nhd. geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe?, aus feingestoßener Kohle bereitete Farbe?

Galläpfeln -- eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe: slipswarte, mnd., Sb.: nhd. eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe

Galläpfeln -- aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben: gallensmacke*, gallensmack, mnd., Sb.: nhd. aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben; gallenswarte, mnd., F.: nhd. aus Galläpfeln bereitete schwarze Farbe zum Tuchfärben

Galle: schim (2), mnd., Sb.: nhd. Galle

Galle -- Galle eines Rindes: ossengalle, mnd., F.: nhd. »Ochsengalle«, Galle eines Rindes

Galle (F.) (1) eines kleineren Vogels: petrissengalle, mnd., F.: nhd. Zaunkönigsgalle?, Galle (F.) (1) eines kleineren Vogels

Galle (F.) (1): as. galla* 2, Galle (F.) (1): as. galla* 2

Galle (F.) (1): anfrk. galla* 1, Galle (F.) (1): anfrk. galla* 1

Galle -- Galle ausnehmen: entgellen*, engellen, mhd., sw. V.: nhd. »entgällen«, Galle ausnehmen

Galle -- Galle vor Neid: nÆtgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Neidgalle«, Hass, Zorn, Galle vor Neid, hasserfüllter Mensch

Galle -- bitter wie Galle machen: vergellen (1), fergellen*, mhd., sw. V.: nhd. vergällen, verbittern, bitter wie Galle machen

Galle (F.) (2): galle (2), mhd., sw. F.: nhd. Geschwulst (Pferdekrankheit), Galle (F.) (2)

Galle (F.) (1): galle (1), mhd., sw. F.: nhd. Galle (F.) (1), Bitteres, Falschheit, Bosheit, Falsch, Ärgernis

Galle -- sich mit Galle erfüllen: ergellen (2), mhd., sw. V.: nhd. sich mit Galle erfüllen

Galle -- Galle ausnehmen: gellen (1), mhd., sw. V.: nhd. vergällen, Galle ausnehmen, ausnehmen

Galle (F.) (1): galle (1), mnd., F.: nhd. Galle (F.) (1), Bitteres, Bitterkeit, Bitternis, Zorn, Gallentrank, Pfaffe

Galle -- durch Galle verbittern: vorgellen***, mnd., sw. V.: nhd. vergällen, durch Galle verbittern

Galle -- durch Galle verbittert: vorgellet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergällt, durch Galle verbittert

Galle -- Ausbruch der Galle: koller (2), kollere, mnd., M.: nhd. »Koller« (M.), Zornanfall, Tobsucht, Gallenauswurf, Ausbruch der Galle

Galle (F.) (1): ae. *fel; gealla, Galle (F.) (1): ae. *fel; gealla

Galle (F.) (1): an. gall, Galle (F.) (1): an. gall

Galle (F.) (1): ahd. galla 36; R.: die Galle ausnehmen: ahd. gellen 1; R.: voll Galle: ahd. gallenfol* 1; gallÆn* 5, Galle (F.) (1): ahd. galla 36; R.: die Galle ausnehmen: ahd. gellen 1; R.: voll Galle: ahd. gallenfol* 1; gallÆn* 5

Galle -- die Galle herausnehmen: gellen (2), mnd., sw. V.: nhd. Fische ausnehmen, die Eingeweide herausnehmen, die Galle herausnehmen, gallig machen, vergällen

Galle (F.) (1): germ. *gallæ-; *gallæ-, Galle (F.) (1): germ. *gallæ-; *gallæ-

Galle -- durch Galle bitter gemacht: gellet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergällt, durch Galle bitter gemacht

Galle (F.) (1): idg. ? *bistli‑, Galle (F.) (1): idg. ? *bistli‑

Gallenauswurf: koller (2), kollere, mnd., M.: nhd. »Koller« (M.), Zornanfall, Tobsucht, Gallenauswurf, Ausbruch der Galle

gallenbitter: gellic, gellec, mhd., Adj.: nhd. gallig, mit Geschwulst behaftet, mürrisch, gallenbitter

gallenbitter: gallenbitter, mnd., Adj.: nhd. gallenbitter

gallenbittere -- gallenbittere Beere: gallenbÐre, mnd., F.: nhd. gallenbittere Beere

Gallenblase: gallenhǖseken, mnd., N.: nhd. »Gallenhäuschen«, Gallenblase

Gallengeschwülsten -- mit Gallengeschwülsten behaftet: gellecht, gelleht, mhd., Adj.: nhd. mit Gallengeschwülsten behaftet

Gallenhäuschen«: gallenhǖseken, mnd., N.: nhd. »Gallenhäuschen«, Gallenblase

Gallenruhr: cælera, cæler, mnd., F.: nhd. Cholera, hitziges Temperament, Gallenruhr, rote Ruhr

Gallensaft: ahd. galla 36, Gallensaft: ahd. galla 36

Gallensauf«: gallensðf, mhd., st. M.: nhd. »Gallensauf«, bitterer Trank

gallenschwarz«: gallenswart, mnd., Adj.: nhd. »gallenschwarz«

Gallenstein: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

gallensüchtig: gallent, mnd., Adj.: nhd. gallensüchtig, gallig

Gallentrank: galle (1), mnd., F.: nhd. Galle (F.) (1), Bitteres, Bitterkeit, Bitternis, Zorn, Gallentrank, Pfaffe; gallendrank, mnd., M.: nhd. Gallentrank, bitterer Kelch

Gallentrank«: gallentranc, mhd., st. M.: nhd. »Gallentrank«, bitterer Trank

Gallentrunk«: gallentrunc, mhd., st. M.: nhd. »Gallentrunk«, bitterer Trank

Gallenwasser«: gallenwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Gallenwasser«

Gallerie: brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, mnd., F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird; R.: oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie: borstwÐre, borstwere, mnd., F.: nhd. Brustwehr, oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie

Gallerie -- Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen: hangelkõmer, hangelkamer, mnd., F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche

Gallerie -- Gallerie in der Kirche: hangelkõmer, hangelkamer, mnd., F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche

Gallert: galrÐide, galrede, gelreide, galreine, mnd., F.: nhd. Gallert, Sülze, Gelee, geronnene Brühe, Saft bei Fleischspeisen und Fischspeisen, Fleischgericht oder Fischgericht in der geronnenen Brühe; R.: Gallert von Fleisch und Fisch: galentÆn, galantÆn, mnd., M.: nhd. Gallert von Fleisch und Fisch, Sülze von Fleisch und Fisch; R.: zur Bereitung von Gallert bebraucht: hðsblõsinge, mnd., F.: nhd. innere Haut der Schwimmblase von Acipenser huso, zur Bereitung von Gallert bebraucht

gallertartige -- gallertartige Speise: sulz, mhd., st. F.: nhd. »Sulz«, Salzwasser, Salzsole, Brühe, Sülze, gallertartige Speise, Fleischsülze, Schlachtessen, Würste

gallertartiger -- gallertartiger Absud: sülte (1), sulte, mnd., F.: nhd. »Sülze«, Saline, Salzbrühe, Salzquelle, Salzsole, Salzwerk, gallertartiger Absud

Gallerte: galreide, mhd., st. F.: nhd. Gallerte

Gallian -- Heilmittel aus Gallian: dÆagalanga, dÆalanga, dÆalonga, mnd., Sb.: nhd. Heilmittel aus Gallian

Gallien: ahd. walaho lant; Galla* 1, Gallien: ahd. walaho lant; Galla* 1

Gallier -- Gallier (M. Pl.): ae. Galleas; Galwalas, Gallier -- Gallier (M. Pl.): ae. Galleas; Galwalas

Gallier (Sg.) -- Gallier (Pl.): ahd. westarliuti* 4, Gallier (Sg.) -- Gallier (Pl.): ahd. westarliuti* 4

gallig: gallent, mnd., Adj.: nhd. gallensüchtig, gallig; gallert, mnd.?, Adj.: nhd. gallig; R.: gallig machen: gellen (2), mnd., sw. V.: nhd. Fische ausnehmen, die Eingeweide herausnehmen, die Galle herausnehmen, gallig machen, vergällen

gallig: ahd. gallenfol* 1; gallÆn* 5, gallig: ahd. gallenfol* 1; gallÆn* 5

gallig: gellic, gellec, mhd., Adj.: nhd. gallig, mit Geschwulst behaftet, mürrisch, gallenbitter

Gallion: galiæn (2), galeæn, galliæn, galliðn, mnd., N.: nhd. Gallion, Ausbau unter dem Bugspriet, Schiffsschnabel

gallisch«: galois, mhd., Adj.: nhd. »gallisch«, walisisch

gallischer -- eine Art kurz gebauter und klein gebauter gallischer Pferde: mekeler, mnd., Sb.: nhd. Füllen? (N.) (1), eine Art kurz gebauter und klein gebauter gallischer Pferde?

Gallone: galen, mnd., Sb.: nhd. ein Flüssigkeitsmaß, Gallone

Gallusmarkt: gallenmarket, mnd., F., N.: nhd. Gallusmarkt, Markt am Gallustag

Gallustag -- Markt am Gallustag: gallenmarket, mnd., F., N.: nhd. Gallusmarkt, Markt am Gallustag

Galmei: ahd. tutian 1, Galmei: ahd. tutian 1

Galmei: galmei, mhd., st. M.: nhd. Galmei, Kieselzinkspat; kalemÆne, kalemÆn, mhd., st. M.: nhd. Galmei, Kieselzinkspat

Galmei: kalamÆn, kalmÆn, klamÆn, kelmÆn, mnd., F.?: nhd. Galmei, eine Zinkverbindung; kalmÆe, kalamÆe, mnd., F.?: nhd. Galmei, eine Zinkverbindung; R.: gepulverte Galmei als Arzneimittel: kalamÆnesstÐn, mnd., M.: nhd. gepulverte Galmei als Arzneimittel

Galopp: galopeiz, kalopeiz, mhd., st. M.: nhd. Galopp; gesprenge, mhd., st. N.: nhd. Sprengen, Ansprengen, Besprengen, Einsegnen, Dachwerk mit eingehängtem Boden, Galopp

Galopp: walap, mhd., st. M.: nhd. Galopp; walopiere, mhd., st. F.: nhd. Galopp

Galopp: schðf, mhd., st. M.: nhd. Galopp, Schwung; schðft, mhd., st. M.: nhd. Galopp; sprunc, mhd., st. M.: nhd. Anfang, Beginn, Ursprung, Quell, Sprung, Tiersprung, Pferdegalopp, Galopp, Schwung, Anlauf, Absprung, Ursprung, Fahrt, Hervorsprießen; R.: im Galopp: schðftes, mhd., Adv.: nhd. im Galopp; R.: voller Galopp: rabÆne, rabbÆnne, rabÆn, rabbin, mhd., st. F.: nhd. Rennen, Anrennen, voller Galopp

Galopp -- in Galopp setzen: ersprengen, mhd., sw. V.: nhd. aufsprengen, springen machen, sprengen, lossprengen, aufscheuchen, ausbreiten, auseinandersprengen, beendigen, sich erstrecken, ausreichen, galoppieren, reiten, anspornen, in Galopp setzen

galoppieren: sprengen (1), mnd., sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen

galoppieren: walopieren, mhd., sw. V.: nhd. galoppieren

galoppieren: galopieren (1), gewalopieren, kalopieren, mhd., sw. V.: nhd. galoppieren

galoppieren: ersprengen, mhd., sw. V.: nhd. aufsprengen, springen machen, sprengen, lossprengen, aufscheuchen, ausbreiten, auseinandersprengen, beendigen, sich erstrecken, ausreichen, galoppieren, reiten, anspornen, in Galopp setzen

galoppieren: ahd. skrekkæn* 10; trepezzen* 1, galoppieren: ahd. skrekkæn* 10; trepezzen* 1

galoppieren: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln; R.: mit verhängtem Zügel galoppieren: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

galoppieren: schðften, schiuften, mhd., sw. V.: nhd. galoppieren, ans Land spülen, werfen auf; sprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln; springen (1), mhd., st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

Galoppieren«: galopieren (2), mhd., st. N.: nhd. »Galoppieren«

galoppierend: læpent*, læpende, læpen?, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. laufend, galoppierend, umherrennend

galoppierend: walopierende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. galoppierend

Galosche: glosse (1), glotze, mnd., F.: nhd. grober Schuh, Überschuh, Pantoffel, Galosche, Kippschuh

Galosche«: kaloz, kaloze, mhd., F.: nhd. »Galosche«, Überschuh

Galskrug: ahd. glasafaz* 4, Galskrug: ahd. glasafaz* 4

galt -- ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt: kõter (2), kater, mnd., M.: nhd. Name eines gewissen Bieres, ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt, schlechtes Bier, dünnes Bier

Galtalpe«: galtalpe, mhd., sw. F.: nhd. »Galtalpe«, Alpenweide

Galtvieh«: galtvihe, galtfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Galtvieh«, unfruchtbares Vieh

Gamander: kamÐderen, kamÐdereen, mnd., F.: nhd. Gamander

Gamander: loie*, loye, loyge, lode, loe, loge, mnd., Sb.: nhd. Gamander, Gamanderlein, Frauenbiss, Edelgamander?, Gamander-Ehrenpreis

Gamander: gamanderbluome 2, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gamander; gamandrÐ, mhd., F.: nhd. echter Gamander, Gamander, Ehrenpreis; R.: echter Gamander: gamandrÐ, mhd., F.: nhd. echter Gamander, Gamander, Ehrenpreis

Gamander: ahd. gamandrÐ 11; R.: Echter Gamander: ahd. græzgamandrÐ* 1?, Gamander: ahd. gamandrÐ 11; R.: Echter Gamander: ahd. græzgamandrÐ* 1?

Gamander: ae. cymed, Gamander: ae. cymed

Gamander«: gamandree, mnd., Sb.: nhd. »Gamander«?, eine Pflanze

Gamander-Ehrenpreis: ahd. ? duriseslizzi* 1, Gamander-Ehrenpreis: ahd. ? duriseslizzi* 1

Gamander-Ehrenpreis: loie*, loye, loyge, lode, loe, loge, mnd., Sb.: nhd. Gamander, Gamanderlein, Frauenbiss, Edelgamander?, Gamander-Ehrenpreis

Gamanderlein: loie*, loye, loyge, lode, loe, loge, mnd., Sb.: nhd. Gamander, Gamanderlein, Frauenbiss, Edelgamander?, Gamander-Ehrenpreis

Gamasche: strumpvel, mnd., N.: nhd. lederner Beinling, Gamasche?

Gamasche: ahd. fuozsok* 1, Gamasche: ahd. fuozsok* 1

Gamasche: ae. strapul, Gamasche: ae. strapul

Gampelweise«: gampelwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Gampelweise«, Spielweise

gampen: gamben, mnd., sw. V.: nhd. gampen?, krauen?

Gams: gamz, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gams, Gämse, Gemse

Gamsbock: gemzinc, gemzing, mhd., st. M.: nhd. Gamsbock, wie ein Bock ungestüm Seiender

Gämse: gamz, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gams, Gämse, Gemse

Gämse: ahd. dõm 4; dõmo 4; rÐhgeiz 9, Gämse: ahd. dõm 4; dõmo 4; rÐhgeiz 9

ganeisteren«: ganeisteren*, ganeistern, mhd., sw. V.: nhd. »ganeisteren«, Funken sprühen, funken

Ganerbe: gõnerve, mnd., M.: nhd. Ganerbe, Miterbe

Ganerbe«: ganerbe, mhd., sw. M.: nhd. »Ganerbe«, Miterbe

Ganerbenhaus«: gõnervenhðs, mnd., N.: nhd. »Ganerbenhaus«, Haus einer Ganerbschaft

Ganerbschaft -- Haus einer Ganerbschaft: gõnervenhðs, mnd., N.: nhd. »Ganerbenhaus«, Haus einer Ganerbschaft

gang -- gang und gäbe sein (V.): an. tÆŒast, gang -- gang und gäbe sein (V.): an. tÆŒast

gang -- gang und gebe seiend: unbewæren*, unbeworen, unbeworren, unbewuren, unbewaren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; unbewæret*, unbeworet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; ungewæren*, ungeworen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; R.: rings herumführender Gang: ümmeganc*, ummegank, mnd.?, M.: nhd. Umgang, Umgehen, Verkehr, Vermeiden, Herumgehen, Umzug, Hingang und Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, rings herumführender Gang, Kreuzgang; R.: schmaler Gang: twegõte*, twegete, mnd.?, F.: nhd. schmaler Gang, enge Gasse; twÆte, twite, mnd.?, F.: nhd. schmaler Gang, enge Straße oder Gasse

gang -- gang und gäbe: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

gang -- gang und gäbe seiend: gancgÐve, gankgeve, mnd., Adj.: nhd. »gänge«, gangbar, gängig, kursierend, gang und gäbe seiend

Gang -- langsamer Gang: slȫr, slær, sloer, schl²r, mnd., M.?, N.: nhd. langsamer Gang, träger Gang

Gang -- gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern: stÐntwÆte, steintwÆte, mnd., F.: nhd. gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern

Gang -- schmaler Gang zwischen zwei Häusern: sæde (3), mnd., F.: nhd. schmaler Gang zwischen zwei Häusern

Gang -- träger Gang: slȫr, slær, sloer, schl²r, mnd., M.?, N.: nhd. langsamer Gang, träger Gang

Gang (M.) (1): vart (1), fart*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes

Gang -- Gang einer Mahlzeit: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Gang -- Gang der Brautleute ins Badehaus: stævengõn* (2), stævengõnt, stõvengõnt, mnd., N.: nhd. Besuch der Badestube, Gang der Brautleute ins Badehaus

Gang -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften: stævenganc, mnd., M.: nhd. der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

Gang -- Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste: stÐngõn* (2), stÐngõnt, steingõnt, mnd., N.: nhd. Gang zu dem vierkantigen Stein auf dem der Bräutigam auf dem Weg zur Trauung kurze Zeit verweilen musste

Gang -- Gang machen: rÐsen (1), reisen, reysen, mnd., sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten

Gang -- Gang in die Stadt: statgõn*, statgõnt, mnd., N.: nhd. »Stadtgang«, Gang in die Stadt

Gang -- Gang der Zeit: swÆch (1), mhd., st. M.: nhd. Gang der Zeit, Lauf der Zeit

Gang -- leise gleitender Gang: slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern

Gang -- unterirdischer Gang: tunc, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gang (M.) (2), Abgrund, unterirdisches Gemach, unterirdischer Gang, unterirdische Höhle

Gang (M.) (2): gangunge***, mhd., st. F.: nhd. Gang (M.) (2); hals, mhd., st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge

Gang (M.) (1): ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; genge (2), mhd., st. F.: nhd. »Gänge«, Gang (M.) (1), Beschaffenheit; giht (3), mhd., st. F.: nhd. Gang (M.) (1), Reise

Gang -- Gang am Abend: õbentganc, mhd., st. M.: nhd. Gang am Abend, Abend, Abendzeit

Gang (M.) (2): urganc, mhd., st. M.: nhd. Gang (M.) (2), Ausgang, Auslauf, Spaziergang, Spazierweg

Gang -- kreisförmiger Gang: umbekreiz, umbkreiz, mhd., st. M.: nhd. umschließender Kreis, Umkreis, Rechtsbezirk einer Stadt, Umgebung, Umfang, kreisförmiger Gang, Umweg, Umschweif

Gang -- offener Gang am oberen Stockwerk: loube (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau

Gang (M.) (2): blõsenhals, mhd., st. M.: nhd. »Blasenhals«, Gang (M.) (2), Öffnung der Harnblase

Gang (M.) (1): sint (4), mhd., st. M.: nhd. Weg, Gang (M.) (1), Reise, Fahrt, Richtung, Seite, Meer; sweif, mhd., st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart; trahte (1), traht, mhd., st. F., sw. F.: nhd. aufgetragene Speise, Speise, Gericht (N.) (2), Gang (M.) (1)

Gang (M.) (2): tunc, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gang (M.) (2), Abgrund, unterirdisches Gemach, unterirdischer Gang, unterirdische Höhle

Gang (M.) (1): ahd. fart 173; *gaht?; gang 76; *gang; gangarunga* 1; giferti* 4?; run 3; runst 17, Gang (M.) (1): ahd. fart 173; *gaht?; gang 76; *gang; gangarunga* 1; giferti* 4?; run 3; runst 17

Gang (M.) (2): ahd. weg 283; *jan...; janus* 1?; umbihðsi* 2; R.: Gang nach außen: ahd. ðzfart 10; R.: verdeckter Gang: ahd. steg 7, Gang (M.) (2): ahd. weg 283; *jan...; janus* 1?; umbihðsi* 2; R.: Gang nach außen: ahd. ðzfart 10; R.: verdeckter Gang: ahd. steg 7

Gang -- Gang zur Trauung und Einsegnung: kirchganc, kilchganc, mhd., st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett

Gang (M.) (1): leite (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leitung, Führung, Gang (M.) (1), Fahrweg, Fuhre, Wagenladung, Tonne (F.) (1), Fass, Leite, Abhang, Berglehne; lãfel, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang

Gang -- äußerer Gang: mantel (1), mandel, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Gang (M.) (1): idg. *gÝemtus; *gÝ£tis; *t¢to‑, Gang (M.) (1): idg. *gÝemtus; *gÝ£tis; *t¢to‑

Gang (M.) (2): germ. *lanæ, Gang (M.) (2): germ. *lanæ

Gang (M.) (1): germ. *fanþja-; *ganga- (1); *ganga-; *gangæ-; *gangja-; *ganhti-; *senþa-, Gang (M.) (1): germ. *fanþja-; *ganga- (1); *ganga-; *gangæ-; *gangja-; *ganhti-; *senþa-

Gang: leide (2), mnd.?, M.: nhd. Gang; lide, mnd., F.: nhd. Weg, Gang; læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: abgegossene Sole in Gang halten: nõwÐrpen*, nõchwÐrpen*, nõwerpen, nõwarpen, mnd., V.: nhd. »nachwerfen«?, abgegossene Sole in Gang halten; R.: äußerer Gang: mantel (1), mandel, mnd., M., F.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes; R.: Gang ans oder ins Land: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land; R.: mit unsicherem Gang: ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, mnd., Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, mnd., Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, mnd., Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; R.: offener Gang: lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, mnd., F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle
Gang (M.) (1): as. fard 15; fõthi* 3; gang 7; gangus* 3, Gang (M.) (1): as. fard 15; fõthi* 3; gang 7; gangus* 3

Gang (M.) (1): anfrk. gang* 3, Gang (M.) (1): anfrk. gang* 3

Gang -- irrer Gang: irreganc, ierganc, mhd., st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Gang (M.) (1) einer Speisenfolge: richte (3), mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Gang (M.) (1) einer Speisenfolge

Gang (M.) (1) der Schafe: schõpeganc, schõpegank, mnd., M.: nhd. Gang (M.) (1) der Schafe; schõpganc*, schõpgank, mnd.?, M.: nhd. Gang (M.) (1) der Schafe

Gang: swõle (3), mnd., Sb.: nhd. Vorbau, Gang, Galerie an der Außenseite des Hauses, langer geschlossener Gang an der Nordseite des Domes (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig]), langer geschlossener Gang am Johanniskloster in Schleswig auf dem Holm (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gang -- Bewirtung beim Gang ins Badehaus: stævenlach, stõvenlach, mnd., N.: nhd. Gelage in der Badestube, Bewirtung beim Gang ins Badehaus, Badegebühr

Gang in der Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt): stech (1), stÐch, mnd., N.: nhd. Steg, Planke, Auftritt am Galgen?, enger Weg, Fußpfad, schmales Brett als Brücke, Landesteg eines Schiffes, Nebenweg, Gang in der Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gang: got. gagg* 2, *gaggi, *gahts (1), sinþs* 17

Gang -- Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang: hoppelÏre 1, hoppeler, mhd., st. M.: nhd. »Hoppler«, Mensch mit hoppelndem hüpfendem Gang

Gang -- Gang zur Mette: mettenganc*, mettÆnganc, mhd., st. M.: nhd. »Mettengang«, Gang zur Mette

Gang -- kleiner Gang: gengelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gänglein«, kleiner Gang

Gang -- ruheloser Gang: irreganc, ierganc, mhd., st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Gang -- zielloser Gang: irreganc, ierganc, mhd., st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Gang (M.) (1): ae. fÊþe (1); fær (2); gang; gehwearf; g’ng (1); *g’ng (2); *g’ngn’ss; *gewÂte; *gÆht; *gÆhte; sand (1); sÆþ (1); st’pe; *wÂte (2); R.: Gang der Welt: ae. weoroldrÚden; R.: verstohlener Gang (M.) (1): ae. stalgang, Gang (M.) (1): ae. fÊþe (1); fær (2); gang; gehwearf; g’ng (1); *g’ng (2); *g’ngn’ss; *gewÂte; *gÆht; *gÆhte; sand (1); sÆþ (1); st’pe; *wÂte (2); R.: Gang der Welt: ae. weoroldrÚden; R.: verstohlener Gang (M.) (1): ae. stalgang

Gang (M.) (2): ae. lane; *smita?; *smite?; R.: enger Gang (M.) (2): ae. crypel (1), Gang (M.) (2): ae. lane; *smita?; *smite?; R.: enger Gang (M.) (2): ae. crypel (1)

Gang (M.): võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal; vÐrde (2), vÐrede*, mnd., N., F.: nhd. Gang (M.), Fahrt, Reise, Weg, Aufbruch, Gefährt, Gespann, Gefährtenschaft, Beteiligung, Fährte, Art und Weise, Benehmen, Lebensweise; wech (1), mnd.?, M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art, Weise, Mittel

Gang: tȫge*, toge, mnd.?, M.: die Ziehen, Zug, Reise, Gang, Spielzug, Zücken des Schwertes, Schluck, Unternehmen, Art des Benehmens, Streich, Aufziehen, Aufwinden; vlæte (4), vlote, vlate, mnd.?, F.: nhd. Schwimmen (N.) auf dem Wasser, Treiben (N.) auf dem Wasser, Gang, Bewegung, Holzfloß, Vereinigung von Schiffen, Flotte, ziehende Schar (F.) (?), Zug Menschen; wanderlinge (2), mnd.?, F.: nhd. Wanderung, Gang, Reise, Lebenswandel; wÆken*** (2), wÆkent***, mnd., N.: nhd. »Weichen« (N.), Gehen, Gang, Flucht, Entfernung; R.: Gang über Feld: veltrÐse, veltreise, mnd., F.: nhd. Gang über Feld, Spaziergang ins Freie

Gang (M.) zwischen Häusern: winkel, mnd.?, M.: nhd. Winkel, Ecke, Raum, geheimer Raum, Versteck, Gang (M.) zwischen Häusern?

Gang (M.) (2): afries. *strike, Gang (M.) (2): afries. *strike

Gang (M.) (1): afries. gang 46, Gang (M.) (1): afries. gang 46

Gang: brÐkichhÐt***, brÐkicheit***, mnd., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Gang; R.: Gang bei einer Mahlzeit: becken, mnd., N.: nhd. Becken, Schüssel, Gang bei einer Mahlzeit

Gang (M.) (1): an. gangr, sinn (1), sinni (2), skriŒ, skriŒa (1), skriŒr; R.: in Gang setzen: an. beina; R.: hoher Gang (M.) (1): an. hõvaŒi

Gang (M.) (2): an. ‡nd (1), Gang (M.) (2): an. ‡nd (1)

Gang -- Gang in den Hof des Hauses: hofganc, hofgank, mnd., M.: nhd. Gang in den Hof des Hauses, Stuhlgang, Blutgang, Durchfall

Gang -- Gang in das Wirtshaus zum Einlager: kræchganc, kræchgank, mnd., M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager; kræchlõger, mnd., N.: nhd. »Schanklager«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager

Gang -- Gang von Kalkgestein: kalkõdere*, kalkõder, mnd., F.: nhd. »Kalkader«, Gang von Kalkgestein, Streifen (M.) von Kalkgestein

Gang -- Gang zur Kirche: kerkenwech, mnd., M.: nhd. »Kirchenweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche; kerkwech, mnd., M.: nhd. »Kirchweg«, allgemeiner zur Kirche führender Weg, Kirchstraße, Weg zur Kirche, Gang zur Kirche

Gang -- Gang zu Huren: hærenjacht, mnd., F.: nhd. Gang zu Huren; hærjacht, mnd., F.: nhd. Gang zu Huren

Gang (M.) (1): ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Gang (gedeckter enger steiler Gang vom Salinhof in die Siedehäuser führend): gunc, mnd., M.: nhd. Gang (gedeckter enger steiler Gang vom Salinhof in die Siedehäuser führend)

Gang: gerichte (2), mnd., N.: nhd. angerichtete Speise, Gericht (N.) (2), Tracht, Essensgang, Gang; gink, mnd.?, M.: nhd. Gang, Mal, Gehen, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2)

Gang -- Gang beim Essen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Gang -- am Gang liegende Pfanne: guncpanne, gunkpanne, mnd., F.: nhd. großer Kessel zum Salzsieden, am Gang liegende Pfanne

Gang (M.) (1): wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; wander, mhd., st. M.: nhd. »Wander«, Wechsel, Fehler, Gang (M.) (1), Lebenslauf; zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Gang -- Gang auf die Weide: weideganc, weidganc, mhd., st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Gang -- Gang zur Jagd: weideganc, weidganc, mhd., st. M.: nhd. Weidegang, Gang auf die Weide, Trieb auf die Weide, Weiderecht, Gang zur Jagd

Gang -- in Gang setzen: anesetzen, ansetzen, ane setzen, mhd., sw. V.: nhd. ansetzen, angreifen, anstellen, anfangen, in Gang setzen

Gang -- Gang im Bergwerk: gesleppe, mhd., st. N.: nhd. Gang im Bergwerk, Abhang

Gang -- Gang in die Verbannung: aberðm, mhd., st. M.: nhd. Abraum, Gang in die Verbannung

Gang -- helfen in Gang zu setzen: anehelfen 1, ane helfen, mhd., st. V.: nhd. aufhelfen, helfen in Gang zu setzen, in Ordnung bringen

gang«: ganc (2), mnd., Adj.: nhd. »gang«, gehend, üblich

Gang«: genge*** (4), mhd., st. N.: nhd. »Gang«

Gang...«: gangel***, mnd., Sb.: nhd. »Gang...«

Gangart: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Gangaufhaltung«: ahd. gangehalto* 2, Gangaufhaltung«: ahd. gangehalto* 2

Gangaufhaltung«: anfrk. gangehalto* 2, Gangaufhaltung«: anfrk. gangehalto* 2

gangbar: ganchaft, mhd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, geläufig; ganchaftic*, ganchaftig, mhd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, geläufig

gangbar: wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, mhd., Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, mhd., Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandellÆche, mhd., Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar

gangbar: löufic, löufec, mhd., Adj.: nhd. »läufig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben; löuftic, mhd., Adj.: nhd. »läuftig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben

gangbar: begange (1), mnd., Adj.: nhd. gangbar, landesüblich, im Gange seiend; begange (2), mnd., Adv.: nhd. gangbar, landesüblich; begenge (1), mnd., Adj.: nhd. gangbar, landesüblich, im Gange seiend; begenge (2), mnd., Adv.: nhd. gangbar, landesüblich

gangbar: vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit; R.: nicht gangbar: unlöufec, unlöufic, mhd., Adj.: nhd. feststehend, nicht gangbar, unbewandert

gangbar: idg. *gÝ£tos, gangbar: idg. *gÝ£tos

gangbar: got. *gahts (2), gangbar: got. *gahts (2)

gangbar: afries. gendze 3; jÐve 2; R.: für gangbar erklären: afries. ziõsa 60, gangbar: afries. gendze 3; jÐve 2; R.: für gangbar erklären: afries. ziõsa 60

gangbar (Münzen): corrent, current, mnd., Adj.: nhd. gangbar (Münzen), gängig (Münzen), kurant

gangbar: germ. *gangi-, gangbar: germ. *gangi-

gangbar: ahd. duruhfartÆg* 2; duruhfertÆg* 1, gangbar: ahd. duruhfartÆg* 2; duruhfertÆg* 1

gangbar: an. gengr; R.: als Zahlungsmittel gangbar: an. gjaldgengr, gangbar: an. gengr; R.: als Zahlungsmittel gangbar: an. gjaldgengr

gangbar: gancbõr, mnd., Adj.: nhd. gangbar, geltend, kursierend; gancbõrich, mnd., Adj.: nhd. gangbar, geltend, kursierend; gancgÐve, gankgeve, mnd., Adj.: nhd. »gänge«, gangbar, gängig, kursierend, gang und gäbe seiend; ganchaftich, gancaftich, gankachtich, gankaftich, gankhaftich, gangaftich, mnd., Adj.: nhd. bewegungsfähig, bewegt, in Betrieb befindlich, gängig, gangbar, geltend, kursierend; gencgÐve, genkgeve, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gängig, gebräuchlich; genchaftich, ginchaftich, gencaftich, genchachtich, gencachtich, genkachtlich, genkachtich?, ginkaftich, ginghaftich, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen); genclÆk, genklik, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gangig; genÐme, geneme, gnÐme, mnd., Adj.: nhd. genehm, annehmbar, gangbar, im Umlauf befindlich (Münze); genge, gange, ginge, mnd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, gehend, im Gange befindlich, gebräuchlich, im Umlauf befindlich, gültig (Münze)

gangbare -- gangbare Ware: gõdinge, gaenghe, mnd., F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware

gangbare -- gangbare Stelle: lãfel, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang

gangbares -- gangbares Geld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gangbarkeit: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Gangbord«: gancbært, gankbort, mnd., F.?: nhd. »Gangbord«, Laufplanke im Schiff

Gängchen«: gencken*, gencsken, mnd., N.: nhd. »Gängchen«

gänge (von Münzen): gencgÐve, genkgeve, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gängig, gebräuchlich; genchaftich, ginchaftich, gencaftich, genchachtich, gencachtich, genkachtlich, genkachtich?, ginkaftich, ginghaftich, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen); genclÆk, genklik, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gangig

gänge sein (V.): gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

gänge: genge, gange, ginge, mnd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, gehend, im Gange befindlich, gebräuchlich, im Umlauf befindlich, gültig (Münze)

gänge: ganchaft, mhd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, geläufig; ganchaftic*, ganchaftig, mhd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, geläufig

Gange -- Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange: vȫrkõmer, vorkamere, mnd., F.: nhd. Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

Gange -- im Gange: envar, enfar*, mhd., Adv.: nhd. fahrend, im Gange, verbreitet

Gange -- im Gange seiend: vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit

Gange -- zu Gange gebracht: varende (1), farende*, varnde, farnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fahrend, gehend, vergänglich, wandernd, umherziehend, zu Gange gebracht, hinfahrend und herfahrend, unsicher, ungefähr, beweglich, flüchtig

Gange -- im Gange: gengelÆche, mhd., Adv.: nhd. im Gange

Gange -- im Gange seiend: begange (1), mnd., Adj.: nhd. gangbar, landesüblich, im Gange seiend; begenge (1), mnd., Adj.: nhd. gangbar, landesüblich, im Gange seiend

Gange -- im Gange befindlich: genge, gange, ginge, mnd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, gehend, im Gange befindlich, gebräuchlich, im Umlauf befindlich, gültig (Münze)

Gänge -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist: græveken, mnd., N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

gänge«: gancgÐve, gankgeve, mnd., Adj.: nhd. »gänge«, gangbar, gängig, kursierend, gang und gäbe seiend

gänge«: genge (1), mhd., Adj.: nhd. »gänge«, gängig, verbreitet, gewöhnlich, leichtgehend, rüstig, schnell

Gänge«: genge (2), mhd., st. F.: nhd. »Gänge«, Gang (M.) (1), Beschaffenheit

Gängelband: volgebant, folgebant*, mhd., st. N.: nhd. »Folgeband«, Gängelband

Gangeler«: gangelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gangeler«

Gängelgestell -- Gängelgestell auf Rollen für Kinder: gangelwõgen, mnd., M.: nhd. Gängelgestell auf Rollen für Kinder, Kinderwagen

Gänger: ae. *g’nga; *g’ngel, Gänger: ae. *g’nga; *g’ngel

Gänger: afries. *gendza; gunger 1 und häufiger?, Gänger: afries. *gendza; gunger 1 und häufiger?

Gänger: an. *hlepingr?, Gänger: an. *hlepingr?

Gänger: gengÏre, mhd., st. M.: nhd. Gänger, Umherzieher; genge (3), mhd., sw. M.: nhd. Gänger; gengel (2), mhd., st. M.: nhd. Gänger

Gänger: ahd. ? *gang, Gänger: ahd. ? *gang

Gänger: as. *f’rdio?, Gänger: as. *f’rdio?

Gänger: germ. *fanþjæ-; *gangila-; *gangjæ-; *sinþa-, Gänger: germ. *fanþjæ-; *gangila-; *gangjæ-; *sinþa-

Gänger«: gengÏre*, genger, mnd., M.: nhd. »Gänger«, Fußgänger, zu Fuße Gehender, Passgänger (Pferd), Zelter, Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist

Gänger«: got. *gagga, *gaggja

Gänger«: gangÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Gänger«

Gänger«: ahd. gangarõri* 2; *gengil?; *gengo?, Gänger«: ahd. gangarõri* 2; *gengil?; *gengo?

Gangfisch: jÐsen, mnd., Sb.: nhd. Gangfisch

Gangfisch: gancvisch, gancfisch*, mhd., st. M.: nhd. Gangfisch, Felche

gangig: genclÆk, genklik, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gangig

gängig sein (V.): gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

gängig sein (V.): læpen (1), loepen, loppen, mnd., st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen

gängig (Münzen): corrent, current, mnd., Adj.: nhd. gangbar (Münzen), gängig (Münzen), kurant

gängig: germ. *gangi-, gängig: germ. *gangi-

gängig: rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, mnd., Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig

gängig: gÏbelich, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich; gÏbic, gÏbec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, gültig, im Umlauf befindlich; ganclÆche****, ganclÆch, mhd., Adv.: nhd. gängig, gültig; genÏme (1), genõme, mhd., Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; genÏme (2) 22, mhd., Adv.: nhd. »genehm«, gültig, gängig; genge (1), mhd., Adj.: nhd. »gänge«, gängig, verbreitet, gewöhnlich, leichtgehend, rüstig, schnell; gengic, gengec, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich, verbreitet, gewöhnlich, leicht gebunden, rüstig, bereit; gibe (1), mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; gibic, gibec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; giftic, giftec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich, giftig

gängig: an. *hleypr?, gängig: an. *hleypr?

gängig: gengich***, mnd., Adj.: nhd. gängig; giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

gängig: gancgÐve, gankgeve, mnd., Adj.: nhd. »gänge«, gangbar, gängig, kursierend, gang und gäbe seiend; ganchaftich, gancaftich, gankachtich, gankaftich, gankhaftich, gangaftich, mnd., Adj.: nhd. bewegungsfähig, bewegt, in Betrieb befindlich, gängig, gangbar, geltend, kursierend; ganclÆk, ganglik, mnd., Adj.: nhd. gängig, üblich; gencgÐve, genkgeve, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gängig, gebräuchlich

gängig: vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt

gängig«: ahd. gengi* (1) 4; *gengÆg?, gängig«: ahd. gengi* (1) 4; *gengÆg?

gängiger -- gängiger Wert: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Gänglein«: gengelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gänglein«, kleiner Gang

Gangspiel -- Ständer im Gangspiel: an. dokka, Gangspiel -- Ständer im Gangspiel: an. dokka

Gangstätte«: gancstÐde, mnd., F.: nhd. »Gangstätte«, Raum für einen Gang (M.) (1)

Gans: ahd. gans 35, Gans: ahd. gans 35

Gans -- Gans als Zehntabgabe: tÐgedegans*, tÐgetgans, mnd., F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe; teindegæs*, tÐntgæs, mnd., F.: nhd. »Zehntgans«, Gans als Zehntabgabe

Gans: õlke, õleke, mnd., F.: nhd. »Alke«, Dohle, Gans

Gans: ae. gæs; R.: weiße Gans: ae. hwÆtgæs, Gans: ae. gæs; R.: weiße Gans: ae. hwÆtgæs

Gans: germ. *ganatæ-; *gans, Gans: germ. *ganatæ-; *gans

Gans: idg. *�hans-, Gans: idg. *�hans-

Gans: gagack, mnd., Sb.: nhd. »Gegacker«, Geschrei der Gans, Gans; gans (3), mnd., F.: nhd. Gans; gõs (2), mnd., F.: nhd. Gans; gæs, gðs, mnd., F.: nhd. Gans; R.: Gänsebauch von der gemästeten Gans: gæsebðk, mnd., M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns; R.: Geschrei der Gans: gagack, mnd., Sb.: nhd. »Gegacker«, Geschrei der Gans, Gans; R.: junge Gans: gösseke, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gössel, gossel*, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gössele, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gösselen, gosselen, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gösselin, mnd., Sb.: nhd. junge Gans, Gänslein

Gans: as. *gõs?; *gæs?, Gans: as. *gõs?; *gæs?

Gans: an. gõs (1); R.: kleine Gans: an. gagl, gÏslingr

Gans: gans, mhd., st. F.: nhd. Gans

Gans -- freilaufende Gans: wetergans, wetergens, mhd., st. F.: nhd. »Wettergans«, freilaufende Gans, Wildgans

Gans...: gensÆn, mhd., Adj.: nhd. Gans betreffend, Gans...

Gans -- Gans betreffend: gensÆn, mhd., Adj.: nhd. Gans betreffend, Gans...

Gans: vogel, fogel*, vugel, fugel*, mhd., st. M.: nhd. Vogel, Schwimmvogel, Gans, Ente, fliegendes Insekt; R.: dumm machen wie eine Gans: vergansen, fergansen*, mhd., sw. V.: nhd. dumm machen wie eine Gans

Gans -- wie eine Gans: gensischen, mhd., Adv.: nhd. wie eine Gans

Gans -- brütende Gans: bruotgans, mhd., st. F.: nhd. brütende Gans

Gans: got. *gans, Gans: got. *gans

Gans -- in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente: stoppelgæs, mnd., F.: nhd. »Stoppelgans«?, Fuchsgans?, in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente?

Gänschen: an. kjðklingr, Gänschen: an. kjðklingr

Gänschen: gensel, mhd., st. N.: nhd. Gänslein, Gänschen; genselÆn, mhd., st. N.: nhd. Gänslein, Gänschen

Gänschen: ahd. gensinkilÆn* 1, Gänschen: ahd. gensinkilÆn* 1

Gänschen: gösseke, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gössel, gossel*, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gössele, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen; gösselen, gosselen, mnd., N.?: nhd. junge Gans, Gänschen

Gänschen«: gȫseken, mnd., N.?: nhd. »Gänschen«, Goldammer

Gänse -- Schmalzfett der Gänse: vlæme (2), mnd., sw. M.?: nhd. rohes talgiges Fett, Bauchfett der Schweine, Nierenfett der Schweine, noch nicht ausgelassenes Schmalzfett, Schmalzfett der Gänse, Flomen, Fett der Fische

Gänse -- sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen: rotgansbæm, mnd., M.: nhd. sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen

Gänse...: ahd. gensÆn* 1, Gänse...: ahd. gensÆn* 1

Gänse -- Gänse pflückend: gȫseplückÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Gänse pflückend?, Gänsepflücker betreffend

Gänseaar: gansar, gansare*, gansear, mhd., sw. M.: nhd. Gänseaar, Seeadler

Gänseadler: gæsõr, mnd., M.: nhd. Gänseadler, Seeadler, Hasengeier, Habicht, Geier; gæsõrn, mnd., M.: nhd. Gänseadler, Seeadler, Hasengeier, Habicht, Geier; gæsarnt*, gæsõrent, mnd., M.: nhd. Gänseadler, Seeadler, Hasengeier, Habicht, Geier

Gänseart -- eine Gänseart: rotgans, mnd., F.: nhd. eine Gänseart, Ringelgans?

Gänseart: an. helsingr, hroŒgõs

Gänsebauch -- Gänsebauch von der gemästeten Gans: gæsebðk, mnd., M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns

Gänseblümchen: maddelÐve, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen, Marienblümchen; mõrienblȫmeken, mnd., N.: nhd. »Marienblümchen«, Gänseblümchen, Maßliebchen; mÐdesȫte, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen; mÐdesȫteken, mÐdesȫtekin, mnd., N.: nhd. Gänseblümchen, Maßliebchen

Gänseblume: brinkblæme*, brinkblæm, mnd.?, F.: nhd. Gänseblume, Brinkblume

Gänseblume«: gensebluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Gänseblume«, weiße Glockenblume, Ackerwinde?

Gänsebraten: gensebrõte, mhd., sw. M.: nhd. Gänsebraten

Gänsebraten: gæsebrõde, mnd., F.: nhd. Gänsebraten

Gänsebruch« (ein Flurname): gȫsebræk, mnd., M.: nhd. »Gänsebruch« (ein Flurname)

Gänsebrust: genseborst, mnd., F.: nhd. Gänsebrust; gæseborst, mnd., F.: nhd. Gänsebrust

Gänsedieb: gæsedÐf, mnd., M.: nhd. Gänsedieb

Gänsedistel: bungel 3, mhd., st. M.: nhd. Bachbunge, Bachbungen-Ehrenpreis, Gänsedistel; dðdistel 2, mhd., st. M.: nhd. Saudistel, Gänsedistel, Kohldistel?, Karde?

Gänsedistel -- gemeine Gänsedistel: meiedistele 1, meigedistele, mhd., M., F.: nhd. »Maidistel«, gemeine Gänsedistel

Gänsedistel: sðdistel, sðgedistel, mnd., M.: nhd. Saudistel, Gänsedistel

Gänsedistel -- gemeine Gänsedistel: gensedistel 1, mhd., M., F.: nhd. gemeine Gänsedistel

Gänsedistel -- Blatt des Löwenzahns oder der gemeinen Gänsedistel: põpenplattenblat, mnd., N.: nhd. Blatt des Löwenzahns oder der gemeinen Gänsedistel

Gänsedistel: an. dylla, Gänsedistel: an. dylla

Gänsedistel: ahd. gensedistil* 1; R.: Gemeine Gänsedistel: ahd. zðndistil* 1; ? hasenletihha* 2; sðdistil 4; sðdistila* 2, Gänsedistel: ahd. gensedistil* 1; R.: Gemeine Gänsedistel: ahd. zðndistil* 1; ? hasenletihha* 2; sðdistil 4; sðdistila* 2

Gänsedistel -- gemeine Gänsedistel: põpenplante, mnd., F.: nhd. gemeine Gänsedistel, Saudistel

Gänsedistel -- Gemeine Gänsedistel: põpenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel

Gänsedreck«; -- »Gänsedreck«; Gänsekot: gæsedrek, mnd., M.: nhd. »Gänsedreck«

gänsedreckfarben: gösselgrȫn, mnd., Adj.: nhd. gänsedreckfarben, gelbgrünlich

Gänsefeder: gæsevÐdere*, gæsevÐder, gæsevedder, mnd., F.: nhd. Gänsefeder

Gänsefieder: gansgevidere, gansgefidere*, mhd., st. N.: nhd. »Gansgefieder«, Gänsefieder

Gänsefingerkraut: ahd. ? grensing 38, Gänsefingerkraut: ahd. ? grensing 38

Gänsefingerkraut: grensinc, mhd., st. M.: nhd. Gänsefingerkraut

Gänsefleisch: gensevlÐsch, gensevleisch, mnd., N.: nhd. Gänsefleisch; gæsevlÐsch, gæsevleisch, mnd., N.: nhd. Gänsefleisch

Gänseflügel: gæsevlȫgel, mnd., M.: nhd. Gänseflügel

Gänsefurt: gensevurt 1, gensefurt*, mhd., st. F.: nhd. Gänsefurt

Gänsefuß (auch übertragen): gæsevæt, mnd., M.: nhd. Gänsefuß (auch übertragen)

Gänsefutter -- Kleie als Gänsefutter: gensekorn 1, mhd., st. N.: nhd. »Gänsekorn«, Gerste, Gerstengrütze, Kleie als Gänsefutter

Gänsegekröse: gensekrȫse, gansekrose, mnd., N.?: nhd. Gänsegekröse, Gänseklein; gæsekrȫse, gosekrose, mnd., N.: nhd. Gänsegekröse, Gänseklein
gänsegrau: gosselgrõ*, gesselgrau, mnd.?, Adj.: nhd. gänsegrau

Gänsehabicht: ahd. ganshabuh* 1, Gänsehabicht: ahd. ganshabuh* 1

Gänsehaut: ae. cielewearte, Gänsehaut: ae. cielewearte

Gänsehirte: gensejunge, mnd., M.: nhd. Gänsehirte

Gänsehöker: gæsehæke, gæsehõke, gȫsehæke, gȫsehõke, guzehæke, guzehõke, mnd., M.: nhd. Gänsehöker, Gänsehökerin; gȫsekÐrl, mnd., M.: nhd. Gänsemann, Gänsehöker
Gänsehökerin: gæsehæke, gæsehõke, gȫsehæke, gȫsehõke, guzehæke, guzehõke, mnd., M.: nhd. Gänsehöker, Gänsehökerin
Gansei: gansei*, gansey, mnd., N.: nhd. Gansei; gæseei*, gæsey, mnd., N.: nhd. Gansei

Gänsejunge: gȫsejunge, mnd., M.: nhd. Gänsejunge

Gänsejunges: gæsekǖken, mnd., N.: nhd. Gänseküken, Gänsejunges

Gänsekiel: gæsepæse, mnd., F.: nhd. Gänsekiel, Schreibfeder; gȫsepæse, mnd., F.: nhd. Gänsekiel, Schreibfeder
Gänseklein: gensekrȫse, gansekrose, mnd., N.?: nhd. Gänsegekröse, Gänseklein; gæsekrȫse, gosekrose, mnd., N.: nhd. Gänsegekröse, Gänseklein
Gänsekorn«: gensekorn 1, mhd., st. N.: nhd. »Gänsekorn«, Gerste, Gerstengrütze, Kleie als Gänsefutter

Gänsekot -- »Gänsedreck«; Gänsekot: gæsedrek, mnd., M.: nhd. »Gänsedreck«

Gänsekresse: gæsekerse, mnd., F.: nhd. Gänsekresse

Gänsekresse«: gensekerse, gensekersse, gansekerse, mnd., F.: nhd. »Gänsekresse«, Hirtentäschelkraut

Gänsekresse«: gensekresse 3, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Gänsekresse«, Hirtentäschel

Gänsekresse«: ahd. gensekresso 1?, Gänsekresse«: ahd. gensekresso 1?

Gänseküken: gensekǖken, gansekǖken, mnd., N.: nhd. Gänseküken; gæsekǖken, mnd., N.: nhd. Gänseküken, Gänsejunges
Gänsemahlzeit -- Gänsemahlzeit des Hamburger Rates: grõvenfest, mnd., N.: nhd. »Grabenfest«, Gänsemahlzeit des Hamburger Rates; grõvenkost, mnd., F.: nhd. »Grabenkost«, Gänsemahlzeit des Hamburger Rates

Gänsemann: gȫsekÐrl, mnd., M.: nhd. Gänsemann, Gänsehöker

Gänsemäre«: gensemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Gänsemäre«, dummes Geschwätz

Gänsemarkt: gȫsemarket, gȫsemarkt, mnd., M.: nhd. Gänsemarkt
Gänsen -- Naturalabgabe von Gänsen: gensetÐgede, mnd., M.: nhd. Gänsezehnt, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen; gȫsetÐgede, mnd., M.: nhd. Gänsezehnte, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen
Gänsen -- zu den Gänsen gehörig: ahd. gensÆn* 1, Gänsen -- zu den Gänsen gehörig: ahd. gensÆn* 1

Gänsen -- Naturalabgabe in Gänsen: gensetÐgede, mnd., M.: nhd. Gänsezehnt, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen; gȫsetÐgede, mnd., M.: nhd. Gänsezehnte, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen
Gänsepflücker -- Gänsepflücker betreffend: gȫseplückÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Gänse pflückend?, Gänsepflücker betreffend

Gänsepflücker«: gæseplückÏre*, gæseplücker, mnd., M.: nhd. »Gänsepflücker«, Gänseverkäufer, Federnverkäufer; gȫseplückÏre*, gȫseplücker, mnd., M.: nhd. »Gänsepflücker«, Gänseverkäufer, Federnverkäufer
Gänsepflückerei«: gȫseplückÏrÆe*, gȫseplückerÆe, mnd., F.: nhd. »Gänsepflückerei«, Gänseverkaufsstelle, Federnverkaufsstelle
Gänsepflückerin«: gȫseplückÏrische*, gȫseplückersche, mnd., F.: nhd. »Gänsepflückerin«, Gänseverkäuferin, Federnverkäuferin
Ganser: ae. ganra, Ganser: ae. ganra

Ganser: germ. *ganræ-, Ganser: germ. *ganræ-

Ganser: ganze, ganse, mhd., sw. M.: nhd. Gänserich, Ganser, Zuchteber

Gänserich: ganze, ganse, mhd., sw. M.: nhd. Gänserich, Ganser, Zuchteber; ganzer 2, ganser, mhd., st. M.: nhd. Gänserich

Gänserich: germ. *ganræ-, Gänserich: germ. *ganræ-

Gänserich: gante, gant, gente, mnd., M.: nhd. Ganter, Gänserich

Gänserich (eine Pflanze): ahd. grensing 38, Gänserich (eine Pflanze): ahd. grensing 38

Gänserich: ae. ganra, Gänserich: ae. ganra

Gänserich: ahd. ganazzo 7; gans 35, Gänserich: ahd. ganazzo 7; gans 35

Gänseschmalz: genssmalz, mhd., st. N.: nhd. Gänseschmalz

Gänseschmalz: gensesmolt, mnd., N.: nhd. Gänseschmalz; gæsesmolt, mnd., N.: nhd. Gänseschmalz

Gänseschnabel: gæsesnabbe, mnd., Sb.: nhd. Gänseschnabel; gȫsesnabbe, mnd., Sb.: nhd. Gänseschnabel; gȫsesnõvel, mnd., M.: nhd. Gänseschnabel
Gänsespiel spielen (Spiel das früh zu einem Hasardspiel ausartet und verboten wird): gȫsen, mnd., sw. V.: nhd. Gänsespiel spielen (Spiel das früh zu einem Hasardspiel ausartet und verboten wird)

Gänsestall: gȫsekæven, gȫsekõven, gosekaven, mnd., M.: nhd. Gänsestall; gæsestal, mnd., M., N.: nhd. Gänsestall; gȫsestal, mnd., M., N.: nhd. Gänsestall
Gänsetrift: gæsebrink, mnd., M.: nhd. Gänseweide, Gänsetrift

Gänseverkäufer: gæseplückÏre*, gæseplücker, mnd., M.: nhd. »Gänsepflücker«, Gänseverkäufer, Federnverkäufer; gȫseplückÏre*, gȫseplücker, mnd., M.: nhd. »Gänsepflücker«, Gänseverkäufer, Federnverkäufer
Gänseverkäuferin: gȫseplückÏrische*, gȫseplückersche, mnd., F.: nhd. »Gänsepflückerin«, Gänseverkäuferin, Federnverkäuferin
Gänseverkaufsstelle: gȫseplückÏrÆe*, gȫseplückerÆe, mnd., F.: nhd. »Gänsepflückerei«, Gänseverkaufsstelle, Federnverkaufsstelle
Gänseweide: genseweide 1, mhd., sw. F.: nhd. Gänseweide

Gänseweide: gæsebrink, mnd., M.: nhd. Gänseweide, Gänsetrift; gæsewÐide, gösewÐide, mnd., F.: nhd. Gänseweide; gȫsewÐide, mnd., F.: nhd. Gänseweide
Gänsewinkel« (eine Flurbezeichnung): gȫsewinkel, mnd., M.: nhd. »Gänsewinkel« (eine Flurbezeichnung)

Gänsezehnt: gensetÐgede, mnd., M.: nhd. Gänsezehnt, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen

Gänsezehnte: gȫsetÐgede, mnd., M.: nhd. Gänsezehnte, Naturalabgabe in Gänsen, Naturalabgabe von Gänsen

Gansgefieder«: gansgevidere, gansgefidere*, mhd., st. N.: nhd. »Gansgefieder«, Gänsefieder

Ganshabicht«: ahd. ganshabuh* 1, Ganshabicht«: ahd. ganshabuh* 1

ganshaft: genselich, mhd., Adj.: nhd. ganshaft

Gänslein: gösselin, mnd., Sb.: nhd. junge Gans, Gänslein

Gänslein: ahd. gensinkilÆn* 1, Gänslein: ahd. gensinkilÆn* 1

Gänslein: gensel, mhd., st. N.: nhd. Gänslein, Gänschen; genselÆn, mhd., st. N.: nhd. Gänslein, Gänschen

Ganspfennig« (Spende an die Boten zum Fastabend für die Gänsemahlzeit): gæspenninc, mnd., M.: nhd. »Ganspfennig« (Spende an die Boten zum Fastabend für die Gänsemahlzeit)

Gant«: gant (2), mhd., st. F.: nhd. »Gant«, Versteigerung, Gerichtsversteigerung

Ganter: germ. *ganræ-, Ganter: germ. *ganræ-

Ganter: gante, gant, gente, mnd., M.: nhd. Ganter, Gänserich

Ganter: ae. ganra, Ganter: ae. ganra

Gantversteigerung: umbeslac, ummeslac, mhd., st. M.: nhd. Umschlag, Umhüllung, Wendung, Umkehr, Umschweif, Ausflucht, Gantversteigerung, Drehung

ganz -- ganz und gar einsalben: durchsmirwen, mhd., sw. V.: nhd. »durchschmieren«, gründlich schmieren, ganz und gar einsalben

ganz -- ganz und gar einfassen: durchvazzen, mhd., sw. V.: nhd. »durchfassen«, ganz und gar einfassen

ganz -- ganz und gar bis in die Gott hineinschauen: durchlðzen, mhd., sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen

ganz -- ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: durchwünschet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechend

ganz -- ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: durchwünschen***, mhd., sw. V.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechen

ganz -- ganz nahe: alnõch, mhd., Adv.: nhd. in nächster Nähe, ganz nahe

ganz -- ganz trächtig: durchtrehtic, durchtrehtec, mhd., Adj.: nhd. »durchträchtig«, ganz trächtig, schwanger

ganz -- ganz gelb machen: vergilwen, fergilwen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergilben«, ganz gelb machen, ganz gelb werden

ganz -- ganz hart werden: verharsten, ferharsten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz hart werden, erstarren; verharten, verhereden, verherden, ferherden*, vorherten, vorherden, ferharten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz hart werden, erstarren, hartnäckig werden, verstockt werden

ganz -- ganz grün werden: vergrüenen, fergrüenen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrünen«, ganz grün machen, ganz grün werden, grün werden

ganz -- ganz gelb werden: vergilwen, fergilwen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergilben«, ganz gelb machen, ganz gelb werden

ganz -- ganz siedend: alwallende, mhd., Adv.: nhd. ganz wallend, ganz siedend

ganz -- ganz schmücken: volzieren, folzieren*, mhd., sw. V.: nhd. »voll zieren«, ganz schmücken, ausschmücken, angemessen preisen, angemessen beschreiben

ganz -- ganz groß: volgræz, folgræz*, mhd., Adj.: nhd. »voll groß«, ganz groß, groß genug

ganz -- ganz neu: alniuwe, mhd., Adj.: nhd. ganz neu

ganz -- ganz beenden: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

ganz -- ganz und gar welk machen: durchwelken, mhd., sw. V.: nhd. durchwelken, ganz und gar welk machen

ganz -- ganz und gar träge: durchlazzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar träge

ganz -- ganz bewaffnen: verwõfenen, verwõpenen, ferwõfenen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwaffnen«, ganz bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen

ganz -- ganz und gar: alanc (2), alenc, alinc, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar; allenthalben, mhd., Adv.: nhd. allenthalben, überall, in jeder Beziehung, ganz und gar, nach allen Seiten, auf allen Seiten; allenthalp, mhd., Adv.: nhd. allenthalben, überall, in jeder Beziehung, ganz und gar, nach allen Seiten, auf allen Seiten; alles, allez, als, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon; allÆclÆche*, alleclÆche, mhd., Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; alzemõle, alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; begar*, begarwe, begarewe, begerwe, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, vollständig, genau, vollkommen; betalle, bitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; betallen***, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar; betalliclÆche*, betalleclÆche, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar; bevollen (1), befollen*, mhd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, insgesamt, sehr; durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchsleht, mhd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslehtes, mhd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslechticlÆchen*, durchslechteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig

ganz -- ganz und gar besticken: durchsticken, mhd., sw. V.: nhd. durchsticken, ganz und gar besticken

ganz -- ganz bezahlen: volgelten, vollegelten, vollengelten, folgelten*, follegelten*, follengelten*, mhd., st. V.: nhd. »voll entgelten«, ganz bezahlen, vollständig bezahlen, vollständig entrichten

ganz -- ganz ohne: alsunder, mhd., Präp.: nhd. ohne, ganz ohne

ganz -- ganz nackt: albar, mhd., Adj.: nhd. ganz nackt

ganz -- ganz mit freiem Willen: durchwilliclÆche*, durchwilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. willig, ganz mit freiem Willen, ganz und gar freiwillig

ganz -- ganz rein: durchlðterlich, durlðterlich, mhd., Adj.: nhd. lauter, echt, glänzend, ganz rein

ganz -- ganz recht: alrehte, mhd., Adv.: nhd. ganz recht

ganz -- ganz räumen: errðmen, mhd., sw. V.: nhd. »ausräumen«, ganz räumen, räumen

ganz -- ganz rot: alræt, mhd., Adj.: nhd. ganz rot, durchaus rot

ganz -- ganz schief machen: vergleifen, fergleifen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz schief machen

ganz: afries. alang* 4; all 100 und häufiger; alle 80 und häufiger; alles 3; allthus 56; *el 2; elle 31; frÆ 69; gans 3; hêl 27; R.: ganz nackt: afries. stokknakad* 3; R.: ganz wohl: afries. fullwal* 1 und häufiger?, ganz: afries. alang* 4; all 100 und häufiger; alle 80 und häufiger; alles 3; allthus 56; *el 2; elle 31; frÆ 69; gans 3; hêl 27; R.: ganz nackt: afries. stokknakad* 3; R.: ganz wohl: afries. fullwal* 1 und häufiger?

ganz -- ganz zuerst: zeallerÐrst, mhd., Adv.: nhd. zuallererst, ganz zuerst

ganz -- »ganz warm«: durchwarm, mhd., Adj.: nhd. »ganz warm«, warm, durch und durch warm

ganz -- ganz überfluten: zervüllen, zerfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. überfluten, ganz überfluten

ganz -- ganz fahl machen: vervelwen, ferfelwen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz bleichen, ganz fahl machen

ganz -- sich ganz wundervoll zeigen: verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

ganz -- sich jemandem ganz anvertrauen: voltriuwen, voltrðwen, foltriuwen*, foltrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. völlig trauen, vertrauen, sich jemandem ganz anvertrauen

ganz -- ganz zuunterst: zeallerunderst, mhd., Adv.: nhd. zuallerunterst, ganz zuunterst

ganz -- »ganz gemächlich«: algemechlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ganz gemächlich«

ganz -- »ganz eben«: allereben***, mhd., Adj.: nhd. »ganz eben«; allerebenest, mhd., Adv.: nhd. »ganz eben«

ganz -- »ganz klar«: durchklõr, mhd., Adj.: nhd. »ganz klar«, makellos, strahlend

ganz -- »ganz für sich«: alvürsich, alfürsich*, mhd., Adv.: nhd. »ganz für sich«

ganz -- »ganz frech«: durchvrech, durchfrech*, mhd., Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft

ganz -- »ganz gesund«: algesunt, mhd., Adj.: nhd. »ganz gesund«

ganz -- ganz lieb: wolgeminnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeliebt, ganz lieb

ganz -- ganz trübe werden: verschalen*, verschaln, ferschalen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschalen« (V.) (2), ganz trübe werden, zunichte werden, schwächen, vertreiben, vertreiben aus, vernichten, berauben

ganz -- ganz sterben: volsterben, folsterben*, mhd., st. V.: nhd. ganz sterben

ganz -- ganz steif werden: verstorren, ferstorren*, mhd., sw. V.: nhd. ganz steif werden

ganz -- ganz umkehren: volkÐren, folkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. ganz umwenden, ganz umkehren

ganz -- ganz taub machen: vertouben, verdæben, fertouben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben

ganz -- ganz taub geworden: vertoubet, fertoubet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertaubt«, ganz taub geworden, betäubt, vernichtet

ganz -- ganz taub werden: vertouben, verdæben, fertouben*, mhd., sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben

ganz -- ganz fest machen: volherten (1), folherten*, mhd., sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, mhd., sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen

ganz -- ganz geheim: übertougen, mhd., Adv.: nhd. ganz geheim

ganz -- ganz grün machen: vergrüenen, fergrüenen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrünen«, ganz grün machen, ganz grün werden, grün werden

ganz -- ganz faul machen: verviulen, ferfiulen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfaulen«, ganz faul machen

ganz -- ganz still werden: verstummen, verstumben, vorstummen, ferstummen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstummen«, stumm werden, stumm machen, klanglos machen, ganz still werden, ganz stumm machen

ganz -- ganz stumm machen: verstummen, verstumben, vorstummen, ferstummen*, mhd., sw. V.: nhd. »verstummen«, stumm werden, stumm machen, klanglos machen, ganz still werden, ganz stumm machen

ganz -- ganz stumm: verstumet*, verstumt, ferstumet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstummt«, ganz stumm, verstockt, ungläubig

ganz -- ganz rot machen: verrãten, ferrãten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz rot machen, blutig machen, röten

ganz -- ganz sagen: volrecken (2), folrecken*, mhd., sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen

ganz -- ganz krumm werden: verkrumben, verkrummen, ferkrumben*, mhd., sw. V.: nhd. ganz krumm werden, erlahmen, gelähmt werden

ganz -- ganz verachtet machen: verunwerden, ferunwerden*, mhd., sw. V.: nhd. ganz verachtet machen, abstoßen

ganz -- ganz vertrocknen: versmorren, fersmorren*, mhd., sw. V.: nhd. »verschmoren«, ganz vertrocknen, einschrumpfen

ganz -- ganz verklären: überklÏren, mhd., sw. V.: nhd. »überklären«, sehr klar machen, ganz verklären, erleuchten

ganz -- ganz zum Narren machen: vernarren, fernarren*, mhd., sw. V.: nhd. »vernarren«, ganz zum Narren machen

ganz -- »ganz richtig«: gerihtic* (1), gerihtec, mhd., Adj.: nhd. »ganz richtig«, bei Sinnen seiend; R.: ganz arm: hendeblæz, mhd., Adj.: nhd. »händebloß«, ganz arm, mit leeren Händen dastehend, bloß wie eine Hand seiend, nackt wie eine Hand seiend; R.: ganz aussprechen: gerecken (2), mhd., sw. V.: nhd. aussprechen, ganz aussprechen, darlegen; R.: ganz ehrlich: getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwelÆchen, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, ganz ehrlich, anständig, treu; getriuwenlÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich; R.: ganz jäh: inallengõhen*, in allen gõhen, mhd., Adv.: nhd. ganz jäh; R.: ganz machen: genzen, mhd., sw. V.: nhd. ganz machen, heilen (V.) (1); R.: ganz neu: iteniuwe (1), itniuwe, iteniue, itniue, itenðwe, mhd., Adj.: nhd. wieder neu, ganz neu, erneut, neuerlich, erfrischt; R.: ganz Neues: iteniuwe (2), mhd., st. F.: nhd. ganz Neues; R.: ganz und gar: gar (2), gare, garwe, gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; garlÆche, gÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; garwe (2), gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, vollständig, ganz und gar; gerlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt

ganz -- ganz salzig machen: versalzen, fersalzen*, mhd., red. V.: nhd. versalzen (V.), ganz salzig machen

ganz -- ganz lahm werden: verlamen, vorlemen, ferlamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlahmen«, ganz lahm werden, erlahmen, lähmen

ganz -- ganz krümmen: verkrümben, verkrümmen, ferkrümben*, mhd., sw. V.: nhd. »verkrümmen«, ganz krümmen, ganz lähmen

ganz -- ganz zusammenscharren: verrechen (1), ferrechen*, mhd., st. V.: nhd. ganz rechen, ganz zusammenscharren, aufhäufen

ganz -- ganz gleich: ebengelich, ebengelÆch, mhd., Adj.: nhd. »ebengleich«, ganz gleich, genau übereinstimmend

ganz -- ganz angefüllt: vervüllet, ferfüllet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, ganz angefüllt, erfüllt, gefüllt

ganz -- ganz vorn: vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, mhd., Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst; vornõn, vornen, fornõn*, fornen*, mhd., Adv.: nhd. vornan, vorne, vorn, ganz vorn, an der Spitze, oben

ganz -- ganz gleich gesinnt: ebenniuwe, mhd., Adj.: nhd. gleich neu, entsprechend neu, ganz gleich gesinnt, ebenbürtig

ganz -- ganz gleichmäßig: alebenest*, alebenst, mhd., Adv.: nhd. ganz gleichmäßig, ganz gerade, ganz eben

ganz -- ganz glatt schleifen: durchslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »durchschleifen«, ganz glatt schleifen

ganz -- ganz zu Ende denken: verdenken, vürdenken, ferdenken*, mhd., sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

ganz -- ganz und gar: überal (1), uberal, mhd., Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vorenemes*, vornemes, forenemes*, vorenems*, vornems, forenems*, vornems*, mhd., Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, im vollen Wortsinn, in der Tat; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, mhd., Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat

ganz -- ganz umwenden: volkÐren, folkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. ganz umwenden, ganz umkehren

ganz -- ganz voran: vorderst* (2), vorderest, vorderist, vorderæst, vurdrist, forderst*, forderest*, forderist*, forderæst*, furdrist*, mhd., Adv.: nhd. »vorderst«, vor allem, besonders, ganz voran, vorn, ganz vorn, an der Spitze, zuerst, zuvorderst, vornehmst, vorzüglichst

ganz -- ganz wund schießen: verschiezen, ferschiezen*, mhd., st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

ganz -- ganz zu Schanden machen: verschenden, ferschenden*, mhd., sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, schänden, zuschanden machen

ganz -- ganz gänzlich: vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

ganz -- ganz frisch: verschlÆken***, versliken, mnd.? Adv.: nhd. neuerdings, ganz frisch, eben erst

ganz -- ganz fertig: vulmõket, vulmaket, vulmõkt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei

ganz -- ganz und gar: vulkæmelÆke, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, ganz und gar, gänzlich, lückenlos; vulkæmelÆken, volkæmelÆken, vulkamelÆken, vulkæmeleken, vulkæmelken, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken*** (1), mnd., Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken (2), mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vüllenlÆke*** (1), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke* (2), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllich (2), vullich, mnd., Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vülligen, vulligen, vüllgen, fullichen, mnd., Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vüllÆken, vüllÆk, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vulstÐdes, mnd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, ganz und gar; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, mnd., Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

ganz -- ganz nahe: vulnõ, vulna, mnd., Adv.: nhd. ganz nahe, dicht dabei, beinahe, fast, ungefähr, sehr?

ganz -- ganz hören: vulhȫren, mnd., sw. V.: nhd. zu Ende hören, ganz hören

ganz -- ganz abgelten: vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

ganz -- ganz auf Gott gerichtet: vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

ganz -- ganz bedeutend: ungelÆke (1), mnd.?, Adv.: nhd. unverhältnismäßig, ganz bedeutend

ganz -- ganz feines Mehl das beim Mahlen abstiebt: vlæchmÐl*, vlæchmel, mnd., N.: nhd. ganz feines Mehl das beim Mahlen abstiebt

ganz: ungedÐlet*, ungedeilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeteilt, ungetrennt, ganz; vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vulmõket, vulmaket, vulmõkt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei

ganz ergeben (Adj.): vulschüldich*, vulschuldich, mnd., Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig

ganz -- ganz sehen: volsehen, vollensehen, folsehen*, follesehen*, mhd., st. V.: nhd. ganz sehen, in voller Pracht sehen

ganz -- ganz starr werden: verstarren, verstorren, ferstarren*, mhd., sw. V.: nhd. »verstarren«, ganz starr werden, eifrig bedacht sein (V.); versterren, fersterren*, mhd., sw. V.: nhd. ganz starr werden

ganz -- ganz so wie: vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, mhd., Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

ganz: ganz (1), mhd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), mhd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganzlich, genzlich, mhd., Adj.: nhd. ganz, voll, vollkommen, unverletzt, vollständig, heil, gesund, unverschnitten; gar (1), gare, mhd., Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm; gar (2), gare, garwe, gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; geheil (1), mhd., Adj.: nhd. heil, ganz, voll, vollständig, unversehrt; gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; genãte, genode, genæte, mhd., Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; hart (2), harde, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; Ætel (2), mhd., Adv.: nhd. ganz

ganz -- ganz schwärzen: verswerzen, ferswerzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschwärzen«, ganz schwärzen, anschwärzen, verfinstern

ganz -- ganz schwach werden: verkðmen 1 und häufiger?, ferkðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz schwach werden

ganz: an. al, dõla, *h‘ (3), *sð?, *tas; R.: ganz eben: an. h‘jafn; R.: ganz gesund: an. ðsjðkr; R.: ganz rot: an. alrauŒr; R.: ganz rund: an. sÆvalr

ganz: ahd. al 2965; al sæ; alaganz* 2; alang 30; allÆhho 2; alluka 2; anawalg* 3; einfalt 15; filu 674?; filu fram; fol 132; follÆglÆhho* 15; follÆhho* 8; follon 25; fram (1) 55; filu fram; ganz 32; ganzo* (1) 1; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; heil (1) 78?; iogilÆh 127; iogiwelÆh* 36; næto* 3; samanhaftÆg* 1; R.: ganz allein: ahd. alles ein; alles ein; R.: ganz aus Glas: ahd. alglesÆn* 1; R.: ganz ausreißen: ahd. ðzirwelzen* 3; R.: ganz außen: ahd. zi ðzaræst; R.: ganz bestimmt: ahd. in alafestÆ; filu fram; filu fram; R.: ganz entsprechend: ahd. in alalÆhhÆ; in analÆhhÆ; R.: ganz fertig: ahd. alagaro 6; R.: ganz folgen: ahd. follafolgÐn 1?; R.: ganz füllen: ahd. duruhfollæn* 2; R.: ganz gar: ahd. alagaro 6; R.: ganz genau: ahd. filu fram; R.: ganz gerade: ahd. in alarihti; R.: ganz gläsern: ahd. alglesÆn* 1; R.: ganz gleich: ahd. algilÆhho* 1; eines 7?; R.: ganz glücklich: ahd. alasõlÆg* 1; R.: ganz im Innern: ahd. innaræst* 1; zi innaræst; R.: ganz machen: ahd. gigenzen* 2; R.: ganz nach oben: ahd. obaræst* 11; zi obaræst; R.: ganz nach unten: ahd. zi nidaræst; R.: ganz neu: ahd. alaniuwi* 2; R.: ganz oben: ahd. obaræst* 11; zi obaræst; R.: ganz recht: ahd. alarehto 2; R.: ganz rund: ahd. sinwelb* 1; R.: ganz sanft: ahd. alamammunto* 1; R.: ganz scharf: ahd. alawas* 1; R.: ganz schön: ahd. alaziero* 1; R.: ganz sicher: ahd. agawisso* 1; in alafestÆ; alagiwis* 3; in alawõr; zi alawõre; alawõr* (2) 12; ernustlÆhho 3; zi ernusti; R.: ganz unbekannt: ahd. boraunkund* 1; R.: ganz und gar: ahd. alles (1) 19; alles dinges; bÆginæto 5; boraweigaro* 1; duruh næt; duruhnohto* 7; fastlÆhho 4; filu fram; follÆhho* 8; follon 25; fram (1) 55; furinomenes* 1; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; ginæto 83; gruntlÆhho* 1; in alahalba; in alahalbæn; iogiweri* 3; mit allo; mit allu; murzilingðn 1; senge*? 1; sõr des mezes; ubaral* 90; zi næti; R.: ganz und gar gelangen: ahd. follakweman* 26; R.: ganz unten: ahd. nidaræst 6; zi nidaræst; untaræst* 2; R.: ganz verweisen: ahd. follawÆsen* 1; R.: ganz voll: ahd. alfol* 1; R.: ganz wahr: ahd. alawõr* (2) 12; R.: ganz wie: ahd. io sæ; selbsæ* 14; al sæ; io sæ; sæselb* 16; al sæso; R.: ganz wiederherstellen: ahd. alang gituon; R.: jemanden ganz erblicken: ahd. follawartæn 1; R.: so ganz: ahd. sæ filu; R.: voll und ganz: ahd. filu fasto; filu fasto; follÆglÆhho* 15; R.: »ganze Nähe«: ahd. alanõhÆ* 1; R.: »ganze Not«: ahd. alanæt* 1; R.: das ganze Jahr hindurch: ahd. al daz jõr; allaz daz jõr; ubar jõr; R.: die ganze Nacht: ahd. duruhnaht* 1; R.: ganze Gleichheit: ahd. alalÆhhÆ* 2; R.: ganze Richtigkeit: ahd. alarihti* 2?; alarihtÆ* 1?; R.: ganze Seite: ahd. alahalba* 5; R.: ganze Wahrheit: ahd. alawõr* (1) 40; alawõrÆ* 17; R.: Halter der die ganze Welt zusammenhält: ahd. biheftõri* 2; R.: von ganzem Herzen hoffen: ahd. ubardingen* 2; R.: im ganzen: ahd. gimeinlÆhho* 12; R.: mit ganzer Kraft: ahd. in alamaht, ganz: ahd. al 2965; al sæ; alaganz* 2; alang 30; allÆhho 2; alluka 2; anawalg* 3; einfalt 15; filu 674?; filu fram; fol 132; follÆglÆhho* 15; follÆhho* 8; follon 25; fram (1) 55; filu fram; ganz 32; ganzo* (1) 1; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; heil (1) 78?; iogilÆh 127; iogiwelÆh* 36; næto* 3; samanhaftÆg* 1; R.: ganz allein: ahd. alles ein; alles ein; R.: ganz aus Glas: ahd. alglesÆn* 1; R.: ganz ausreißen: ahd. ðzirwelzen* 3; R.: ganz außen: ahd. zi ðzaræst; R.: ganz bestimmt: ahd. in alafestÆ; filu fram; filu fram; R.: ganz entsprechend: ahd. in alalÆhhÆ; in analÆhhÆ; R.: ganz fertig: ahd. alagaro 6; R.: ganz folgen: ahd. follafolgÐn 1?; R.: ganz füllen: ahd. duruhfollæn* 2; R.: ganz gar: ahd. alagaro 6; R.: ganz genau: ahd. filu fram; R.: ganz gerade: ahd. in alarihti; R.: ganz gläsern: ahd. alglesÆn* 1; R.: ganz gleich: ahd. algilÆhho* 1; eines 7?; R.: ganz glücklich: ahd. alasõlÆg* 1; R.: ganz im Innern: ahd. innaræst* 1; zi innaræst; R.: ganz machen: ahd. gigenzen* 2; R.: ganz nach oben: ahd. obaræst* 11; zi obaræst; R.: ganz nach unten: ahd. zi nidaræst; R.: ganz neu: ahd. alaniuwi* 2; R.: ganz oben: ahd. obaræst* 11; zi obaræst; R.: ganz recht: ahd. alarehto 2; R.: ganz rund: ahd. sinwelb* 1; R.: ganz sanft: ahd. alamammunto* 1; R.: ganz scharf: ahd. alawas* 1; R.: ganz schön: ahd. alaziero* 1; R.: ganz sicher: ahd. agawisso* 1; in alafestÆ; alagiwis* 3; in alawõr; zi alawõre; alawõr* (2) 12; ernustlÆhho 3; zi ernusti; R.: ganz unbekannt: ahd. boraunkund* 1; R.: ganz und gar: ahd. alles (1) 19; alles dinges; bÆginæto 5; boraweigaro* 1; duruh næt; duruhnohto* 7; fastlÆhho 4; filu fram; follÆhho* 8; follon 25; fram (1) 55; furinomenes* 1; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; ginæto 83; gruntlÆhho* 1; in alahalba; in alahalbæn; iogiweri* 3; mit allo; mit allu; murzilingðn 1; senge*? 1; sõr des mezes; ubaral* 90; zi næti; R.: ganz und gar gelangen: ahd. follakweman* 26; R.: ganz unten: ahd. nidaræst 6; zi nidaræst; untaræst* 2; R.: ganz verweisen: ahd. follawÆsen* 1; R.: ganz voll: ahd. alfol* 1; R.: ganz wahr: ahd. alawõr* (2) 12; R.: ganz wie: ahd. io sæ; selbsæ* 14; al sæ; io sæ; sæselb* 16; al sæso; R.: ganz wiederherstellen: ahd. alang gituon; R.: jemanden ganz erblicken: ahd. follawartæn 1; R.: so ganz: ahd. sæ filu; R.: voll und ganz: ahd. filu fasto; filu fasto; follÆglÆhho* 15; R.: »ganze Nähe«: ahd. alanõhÆ* 1; R.: »ganze Not«: ahd. alanæt* 1; R.: das ganze Jahr hindurch: ahd. al daz jõr; allaz daz jõr; ubar jõr; R.: die ganze Nacht: ahd. duruhnaht* 1; R.: ganze Gleichheit: ahd. alalÆhhÆ* 2; R.: ganze Richtigkeit: ahd. alarihti* 2?; alarihtÆ* 1?; R.: ganze Seite: ahd. alahalba* 5; R.: ganze Wahrheit: ahd. alawõr* (1) 40; alawõrÆ* 17; R.: Halter der die ganze Welt zusammenhält: ahd. biheftõri* 2; R.: von ganzem Herzen hoffen: ahd. ubardingen* 2; R.: im ganzen: ahd. gimeinlÆhho* 12; R.: mit ganzer Kraft: ahd. in alamaht

ganz -- noch nicht ganz getrocknet: vetlechtich, mnd., Adj.: nhd. sich fettig anfühlend, noch nicht ganz getrocknet; vucht (1), vüchte, fucht*, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

ganz -- ganz schartig machen: verscherten, ferscherten*, verscharten, ferscharten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz schartig machen, verwunden, verletzen, zu Schaden kommen, zerschlagen (V.), beschädigen, versehren

ganz -- ganz sauer werden: versðren, versiuren, fersðren*, mhd., sw. V.: nhd. ganz sauer werden, versauern

ganz -- ganz schätzen: volreiten, folreiten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen

ganz -- ganz glänzend: albrehende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ganz glänzend

ganz -- ganz und gar läutern: durchliuteren*, durchliutern, mhd., sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern

ganz -- ganz durchziehen: durchvõhen, durchfõhen*, durchvõn, durchfõn*, mhd., st. V.: nhd. ganz durchziehen, durch etwas verlaufen (V.)

ganz -- ganz eben: alebenest*, alebenst, mhd., Adv.: nhd. ganz gleichmäßig, ganz gerade, ganz eben

ganz -- ganz und gar lieblich: durchsüeze, mhd., Adj.: nhd. ganz und gar lieblich

ganz -- ganz und gar mit Freude erfüllen: durchvröuwen, durchfröuwen*, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, ganz und gar mit Freude erfüllen

ganz -- ganz und gar hineinschauen: durchlðzen, mhd., sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen

ganz -- ganz entbehren: durchswachen, mhd., sw. V.: nhd. ganz entbehren, gänzlich erniedrigen

ganz -- ganz froh: durchvræ, durchfræ*, mhd., Adj.: nhd. froh, ganz froh, überaus froh

ganz -- ganz gefüllt: bisleht, bislich, mhd., Adj.: nhd. ganz gefüllt, randvoll, gestrichen voll

ganz -- ganz brüchig: durchbrüstic*, durchbrüstec, mhd., Adj.: nhd. ganz brüchig, geschwächt

ganz -- ganz durch: aldurch (1), mhd., Adv.: nhd. ganz durch

ganz: ganz (1), gans, gancz, gantze, ganze, ganste, ganse, mnd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, vollständig, ungeteilt, heil, gesund, unverletzt; ganz (2), gans, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich, durchaus, vollkommen, vollständig, fest, unangetastet, heil, unversehrt; ganzlÆk*** (1), ganslÆk***, mnd., Adj.: nhd. ganz, gänzlich; ganzlÆke*, ganzlÆk*, ganslÆk, gantzlÆk, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; ganzlÆken*, ganslÆken, gansleken, gansseken, ganseken, gantzeken, genselken, genslÆken, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; gõr (2), gõre, mnd., Adv.: nhd. gar, ganz, sehr, durchaus, vollständig; gõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. ganz, gänzlich, völlig; gõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich, völlig; gehÐl (1), geheil, mnd., Adj.: nhd. heil, ganz; gehÐl (2), geheil, mnd., Adv.: nhd. heil, ganz; gehÐllÆk*, gehÐlÆk, geheilÆk, mnd., Adj.: nhd. heil, ganz; gehÐllÆke*, gehÐlike, mnd., Adv.: nhd. ganz, heil, vollständig; gehÐllÆken*, gehÐliken, geheilÆken, mnd., Adv.: nhd. ganz, heil, vollständig; genzlÆk***, genslÆk***, mnd., Adj.: nhd. ganz, gänzlich; genzlÆke, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆken*, genselken, genslÆken, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; groflÆken, gröflÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; grævelÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr; Ædel (2), mnd., Adv.: nhd. gesondert, für sich, ausschließlich, ganz, nichts als, nur, schlankweg, reinweg; klõre, klõr, mnd., Adv.: nhd. klar, hell, durchsichtig, schön, ungetrübt, offenkundig, ganz, durchaus, völlig, reinweg, fertig, bereit; R.: ganz dünnes Metallblättchen: flitter, mnd., F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel; R.: ganz erbärmlich: hellischbarmich*, helschbarmich, mnd., Adj.: nhd. ganz erbärmlich; R.: ganz frei: gevrÆgeste*, gevrÆgest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. allerfreieste, ganz frei; R.: ganz junges Huhn: kǖken, mnd., N.: nhd. Vogeljunges, Küken des Huhnes, ganz junges Huhn, Sinnbild des Schutzlosen unter höherem Schutz; R.: ganz kleiner Geldbetrag: hellinc (1), hellink, mnd., M.: nhd. Heller, halber Pfennig, ganz kleiner Geldbetrag; R.: ganz machen: ganzen, gansen, gantzen, mnd., sw. V.: nhd. ganz machen, heil machen; R.: ganz nahe: hõrdebÆ, mnd., Adv.: nhd. ganz nahe, dicht dabei; R.: ganz und gar: hÐllÆk, mnd., Adj.: nhd. ganz und gar, vollständig; hÐllÆke, hÐillÆke, hÐlÆken, hÐlÆke, hÐilÆke, mnd., Adv.: nhd. ganz und gar, vollständig; hÐllÆken, hÐillÆken, heillÆken, hÐlÆken, heiliken, mnd., Adv.: nhd. ganz und gar, vollständig; R.: nicht ganz: half (1), hallef, halft, halfte, mnd., Adj.: nhd. halb, Hälfte seiend, halber Teil seiend, nicht ganz, nicht völlig; half (2), hallef, halft, halfte, mnd., Adv.: nhd. zur Hälfte, halb, halber Teil, nicht ganz, nicht völlig, fast, beinahe, um die Hälfte; R.: nicht ganz neu begonnene Sache: halfwerk, halfwark, mnd., N.: nhd. Halbwerk, Stückwerk, Flickwerk, Flickarbeit, nicht ganz neu begonnene Sache; R.: spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: kægele, kægel, koggel, kagel, mnd., M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

ganz -- ganz werden: erganzen, mhd., sw. V.: nhd. ganz werden, ergänzen

ganz -- ganz zu Schanden machen: durchschenden, mhd., sw. V.: nhd. ganz zu Schanden machen, völlig verderben

ganz -- ganz unversehrt: alaganz, mhd., Adj.: nhd. ganz unversehrt, völlig, ganz

ganz -- ganz und gar schön machen: durchvÆnen, durchfÆnen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchfeinen«, verfeinern (?), ganz und gar schön machen, fein machen

ganz -- ganz und gar sündig: durchbrüchic*, durchbrüchec, mhd., Adj.: nhd. » durchbrüchig«, ganz und gar sündig

ganz -- ganz ungestalt machen: entschaffen, mhd., st. V.: nhd. »entstellen«, ganz ungestalt machen

ganz -- ganz und gar ernähren: durchspÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »durchspeisen«, ganz und gar ernähren, versorgen

ganz -- ganz und gar faulig: durchvðl, durchfðl*, mhd., Adj.: nhd. »durchfaul«, ganz und gar faulig

ganz -- ganz und gar gut: durchguot, mhd., Adj.: nhd. vollständig, ganz gut, ganz und gar gut

ganz -- ganz wallend: alwallende, mhd., Adv.: nhd. ganz wallend, ganz siedend

ganz -- ganz und gar flach: durchvlach, durchflach*, mhd., Adj.: nhd. flach, ganz und gar flach

ganz -- ganz und gar freiwillig: durchwilliclÆche*, durchwilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. willig, ganz mit freiem Willen, ganz und gar freiwillig

ganz -- ganz in der Mitte: almitten, mhd., Adv.: nhd. ganz in der Mitte

ganz -- ganz langsam: almechlÆch*, almechlich, mhd., Adv.: nhd. ganz gemächlich, ganz langsam

ganz -- ganz leer machen: erlÏren, mhd., sw. V.: nhd. »ausleeren«, ganz leer machen, leeren, befreien

ganz -- ganz her: alher, mhd., Adv.: nhd. ganz her

ganz -- ganz gut: durchguot, mhd., Adj.: nhd. vollständig, ganz gut, ganz und gar gut

ganz -- ganz halten: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne

ganz -- ganz gewiss: bescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit

ganz -- ganz gemächlich: algemachsame, mhd., Adv.: nhd. ganz gemächlich; algemachsame* (2), mhd., Adj.: nhd. ganz gemächlich; almechlÆch*, almechlich, mhd., Adv.: nhd. ganz gemächlich, ganz langsam

ganz -- ganz genau: albesunderlingen, mhd., Adv.: nhd. im einzelnen, ganz genau

ganz -- ganz krank: durchsiech, mhd., Adj.: nhd. »durch und durch siech«, krank, ganz krank

ganz -- ganz lang: durchlanc, mhd., Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend

ganz -- ganz gerade: alebenest*, alebenst, mhd., Adv.: nhd. ganz gleichmäßig, ganz gerade, ganz eben

ganz -- ganz allein: alterseine (1), mhd., Adj.: nhd. ganz allein, allein stehend, von der Welt verlassen (Adj.), allein; alterseine (2), mhd., Adv.: nhd. ganz allein, allein stehend, von der Welt verlassen (Adj.), allein

ganz -- »ganz weh«: alwÐ, mhd., Adv.: nhd. »ganz weh«

ganz -- auf ganz gemeinsame Weise: algemeine (2), mhd., Adv.: nhd. auf ganz gemeinsame Weise, alle zusammen, insegesamt

ganz -- ganz ertränken: durchsoufen, durchsæfen, mhd., sw. V.: nhd. »durchsaufen«, durchtränken, ganz ertränken

ganz -- ganz flügge werden: @@@durchvlücken, durchflücken*, mhd., sw. V.: nhd. ganz flügge werden

ganz -- den Grund ganz und gar erfassend: durchgrunthaftic, durchgrunthaftec, mhd., Adj.: nhd. umfassend, den Grund ganz und gar erfassend

ganz -- ganz außen: allerðzereste 1, mhd., Adj.: nhd. alleräußerste, ganz außen

ganz -- ganz aussprechen: errecken (1), errechen, irrechen, mhd., sw. V.: nhd. hervorreichen, hervortreiben, erregen, erreichen, erlangen, darlegen, aussprechen, ganz aussprechen, ergründen, aufzählen, aufdecken, ausdrücken

ganz -- ganz hell und rein: durchlðter, mhd., Adj.: nhd. »lauter«, ganz hell und rein, klar, durchsichtig

ganz -- ganz aus Samt bestehend: alsamÆtÆn, mhd., Adj.: nhd. ganz aus Samt bestehend, Samt...

ganz -- ganz bei Handen: albÆhanden, mhd., Adv.: nhd. »allbeihanden«, ganz bei Handen, sogleich

ganz -- ganz bereit: albereit* (1), albereite, mhd., Adj.: nhd. ganz bereit; albereit* (2), albereite, mhd., Adv.: nhd. ganz bereit

ganz -- ganz ermüden: zermüeden, mhd., sw. V.: nhd. ganz ermüden

ganz hinderlich sein (V.): vervrummen, ferfrummen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz hinderlich sein (V.)

ganz -- ganz eins: allÐn, alÐn, mnd.?, Adj.?: nhd. all, ganz eins, dasselbe, gleich

ganz -- ganz einziehen in: dörchbÆten, dȫrbÆten, mnd., st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
ganz ermessen (V.): volmerken, folmerken*, mhd., sw. V.: nhd. ganz ermessen (V.), voll ermessen (V.)

ganz -- durch etwas ganz hindurch gehen: dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten
ganz -- ganz ab: alaf, mnd., Adv.: nhd. ganz ab, gänzlich, alles andere ausgeschlossen

ganz -- ganz verblassen: zerblÆchen, mhd., st. V.: nhd. ganz verblassen, ganz verbleichen

ganz -- ganz entlang: õllanges, mnd.?, Adv.: nhd. ganz entlang; allentlanc, mnd., Adv.: nhd. ganz entlang

ganz: ænich, Adv.: nhd. ganz, vollständig; ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, mnd., Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen; passelÆken*, paslÆken, mnd., Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr; plat (4), mnd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, ausnahmslos, schlechterdings, gänzlich, geradezu; pðr (1), mnd., Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), mnd., Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich; pðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. rein, keusch, ganz, vollständig, bloß, schlicht; R.: fast ganz: mÐstich, meistich, mnd., Adv.: nhd. meistens, fast ganz, all, größenteils; R.: ganz flach: plat (2), platt, plet, mnd., Adj.: nhd. »platt«, ganz flach, eben, nicht erhaben, plan, nicht hohl (bei Münzen), hingestreckt, ausgebreitet; R.: ganz plötzlich: ærplutslÆk, mnd., Adv.: nhd. »urplötzlich«, unerwartet, ganz plötzlich; R.: ganz still: mæderstille, moderstille, mnd., Adv.: nhd. ganz still, still wie im Mutterleib, mucksmäuschenstill; R.: ganz und gar: lutterlÆke (1), mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; lutterlÆke (2), mnd., Adv.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; midille, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im ganzen, ganz und gar, durchaus; mitalle, mital, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; ȫverÐn (2), ȫverein, æverein, æverÐn, averÐn, averein, mnd., Adv.: nhd. »überein«, in einer Linie, deckungsgleich, gleichermaßen, gemeinsam, ganz und gar; R.: ganz und gar lauter: lutterlÆk, mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen; R.: ganz unverfälscht: pðrrÐin, mnd., Adj.: nhd. sehr rein, ganz unverfälscht; R.: ganz vollständig: pðrlÆken, pðrlichen, mnd., Adv.: nhd. rein, keusch, ganz vollständig; R.: ganz wenig: lǖrlüttik, mnd., N.?: nhd. ein Bisschen, ganz wenig
ganz -- ganz fortbrennen: afbernen, õvebernen, mnd., sw. V.: nhd. »abbrennen«, ganz fortbrennen, niederbrennen, absengen, ausbrennen, durch Brand vertreiben

ganz -- ganz gleich: allÐns, alleins, allÐnes, alleines, allÐns, alleins, mnd., Adv.: nhd. ganz einerlei, ganz gleich, übereinstimmend, gleichlautend; allÆke (2), allÆk, algelÆke, algelÆk, mnd., Adv.: nhd. ganz gleich, gleichermaßen, ebenso, in gleicher Weise (F.) (2) wie

ganz -- ganz fest: alstÐde, mnd., Adv.: nhd. ganz fest

ganz -- ganz am Ende: endest, Ðndest, mnd., Adv.: nhd. ganz am Ende, äußerst, jenseits

ganz -- ganz benähen: dörchnÐien, dörchneyen, mnd., sw. V.: nhd. durchnähen, ganz benähen, auszieren

ganz -- ganz bloß: blætnõket, mnd., Adj.: nhd. splitternackt, ganz bloß

ganz rein (Wein): wÆnic, wÆnec, mhd., Adj.: nhd. »weinig«, trunken, voll Wein seiend, ganz rein (Wein)

ganz -- »ganz unten«: alunden, mhd., Adv.: nhd. »ganz unten«

ganz: idg. *¨øont‑; *solo‑, ganz: idg. *¨øont‑; *solo‑

ganz: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rÐin (2), rÐine, mnd., Adv.: nhd. rein, ganz, vollständig; rek (2), mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ganz, völlig, unbelastet, nicht mit fremden Ansprüchen belastet; sament (1), sõment, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, sÐment, mnd., Adj.: nhd. gesamt, vereinigt, sämtlich, vollzählig, ganz, ungeteilt

ganz -- ganz aufrecht: rechtup, mnd., Adv.: nhd. »rechtauf«, ganz gerade (Adv.) (2), ganz aufrecht

ganz -- aus der nicht ganz gereinigten Hede gearbeitet: schÐvelhÐden, schÐvelheiden, mnd., Adj.: nhd. aus der schlechtesten Hede seiend, aus der nicht ganz gereinigten Hede gearbeitet

ganz gerade (Adv.) (2): rechtup, mnd., Adv.: nhd. »rechtauf«, ganz gerade (Adv.) (2), ganz aufrecht

ganz -- »ganz müde«: almüede, mhd., Adj.: nhd. »ganz müde«

ganz (verstärktes): õlganz, mnd.?, Adv.: nhd. ganz (verstärktes); õlleganz, mnd., Adv.: nhd. ganz (verstärktes)

ganz: õl (1), alle, mnd., Pron., Adj.: nhd. ganz, gänzlich; õl (2), alle, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich; alhÐl, alheil, mnd., Adv.: nhd. ganz; õlink, allink, aling, allig, mnd., Adj., Adv.: nhd. ganz, voll; allent (1), mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich; allesdinges, mnd.?, Adv.: nhd. durchaus, ganz; allet, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich; alletlÆk***, mnd., Adj.: nhd. vollständig, ganz; alsünder, mnd., Präp., Adv.: nhd. sondern (Präp.), ganz, ohne (Präp.). ganz einzeln, ganz besonders (Adv.); altæmõle, mnd., Adv.: nhd. »allzumal«, allzusammen, gänzlich, ganz, vollständig; altæmõlen, mnd., Adv.: nhd. »allzumal«, allzusammen, gänzlich, ganz, vollständig; õninc, aning, õnich, mnd., Adv.: nhd. ganz, vollständig

ganz besonders (Adv.): alsünder, mnd., Präp., Adv.: nhd. sondern (Präp.), ganz, ohne (Präp.). ganz einzeln, ganz besonders (Adv.)

ganz -- »ganz wahr«: alvürwõr, alfürwõr*, mhd., Adj.: nhd. »ganz wahr«

ganz -- »ganz mild«: almilte, mhd., Adj.: nhd. »ganz mild«

ganz: lidelÆch***, mhd., Adj.: nhd. Glied für Glied, frei, völlig, ganz; lidelÆche, mhd., Adv.: nhd. Glied für Glied, frei, ohne Hindernisse, ohne anderes, völlig, ganz; lãtic, lãtec, mhd., Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest; lðter (2), liuter, mhd., Adv.: nhd. deutlich, offen, ganz, rein, klar, hell, aufrichtig; meinic, meinec, mhd., Adj.: nhd. ganz, allgemein, gegenseitig; nõch (2), nõ, mhd., Adv.: nhd. nahe, bei, sehr, genau, ganz, dementsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher, beinahe, fast, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe; nõhest, nõheste, nÏhest, nÏhst, mhd., Adv.: nhd. letzthin, jüngst, am nächsten, vor kurzem, zuletzt, am besten, ganz, genau; R.: ganz besonders: meiste (2), meist, mhd., Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als; R.: ganz neu: nitniuwe, mhd., Adj.: nhd. wieder neu, ganz neu; R.: ganz und gar: mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

ganz -- »ganz schwarz«: alswarz, mhd., Adj.: nhd. »ganz schwarz«

ganz: germ. *ala; *alla-; *ganta-, ganz: germ. *ala; *alla-; *ganta-

ganz: ae. ÏltÚwe; andlang (1); clÚne (2); eall; ealning; full (2); fullic; fullÆce; fullÆce; furþum; gehõl; hõl; onsund; onwealg; sund (2); *tÚwe; R.: ganz bedecken: ae. ? þurhgedÚlan; R.: ganz golden: ae. eallgylden; R.: ganz hell: ae. eallbeorht; R.: ganz klar: ae. eallbeorht; R.: ganz und gar: ae. ealles; R.: ganz weiß: ae. eallhwÆt; R.: immer ganz: ae. ealneg, ganz: ae. ÏltÚwe; andlang (1); clÚne (2); eall; ealning; full (2); fullic; fullÆce; fullÆce; furþum; gehõl; hõl; onsund; onwealg; sund (2); *tÚwe; R.: ganz bedecken: ae. ? þurhgedÚlan; R.: ganz golden: ae. eallgylden; R.: ganz hell: ae. eallbeorht; R.: ganz klar: ae. eallbeorht; R.: ganz und gar: ae. ealles; R.: ganz weiß: ae. eallhwÆt; R.: immer ganz: ae. ealneg

ganz -- ganz einerlei: allÐns, alleins, allÐnes, alleines, allÐns, alleins, mnd., Adv.: nhd. ganz einerlei, ganz gleich, übereinstimmend, gleichlautend

ganz in Wut geraten (V.): verwüeten, verwðten, ferwüeten*, ferwðten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz in Wut geraten (V.), wahnsinnig werden, austoben, den Verstand verlieren

ganz und gar (): albegar*, albegarwe, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar (?)

ganz unverständig sein (V.): ertumben, mhd., sw. V.: nhd. ganz unverständig sein (V.)

ganz: unberoubet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unberaubt, ganz, vollständig, nicht beraubt, versehen (Adj.); unerworht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeteilt, ganz; ungeteilet, ungeteilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeteilt, gemeinsam, ganz, unteilbar, ungetrennt; unverbrochen, unferbrochen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverbrüchlich, ganz, fest; unverdrumet*, unverdrumt, unferdrumet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverstümmelt, ganz; unverheret*, unverhert, unferheret*, mhd., Adj.: nhd. nicht mit Heeresmacht überzogen, unverheert, unberaubt, unverletzt, ganz, unangefochten, unbesetzt, ungeschmälert; unverhouwen, unferhouwen*, unverhout*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverletzt, unversehrt, ungetrübt, ungeschmälert, ganz, ungehindert, unzerteilt, nicht zerteilt; unverschertet, unverschert, unverschart, unferschertet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht schartig gemacht, unverletzt, ganz, unbefleckt, rein, unverändert; unverschræten, unferschræten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschroten«, unzerschnitten, nicht zugeschnitten, ganz, unverletzt, unversehrt, unzugeschnitten, nicht zerschnitten, unverwundet; unvertõn, unfertõn*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvertan, unangetastet, unverbraucht, ganz; unverzilet* (1), unverzilt, unferzilet*, mhd., Adj.: nhd. ohne Ende seiend, ganz, unangefochten; unzerbrochen (1), unzubrochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unzerbrochen, unverletzt, ganz, ununterbrochen, unversehrt, uneingeschränkt; unzerbrochen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unzerbrochen, unverletzt, ganz, ununterbrochen, unverzehrt, uneingeschränkt; unzerkloben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unzerkloben«, ungespalten, ungeteilt, ganz; unzervüeret, unzervuoret, unzuvðrt, unzerfüeret*, unzufðrt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverwirrt, unzerstört, unverletzt, ganz, unerörtert, unversehrt, unzerzaust; vaste (3), vast, faste*, fast*, mhd., Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; verre (2), ferre*, mhd., Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; verrelÆche, ferrelÆche*, mhd., Adv.: nhd. in die Ferne, weit, sehr, ganz; vile (1), vil, fil*, file*, mhd., Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig; vol (1), fol*, vul, ful*, mhd., Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, mhd., Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend; vollÆche, follÆche*, mhd., Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, mhd., Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; volliclÆchen*, vollenclÆchen, folliclÆchen*, follenclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig

ganz: anfrk. al 50 und häufiger?; R.: ganz und gar: anfrk. after allo 1; after allo 1, ganz: anfrk. al 50 und häufiger?; R.: ganz und gar: anfrk. after allo 1; after allo 1

ganz -- ganz wahr: alwõr, mnd., Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich; alwõres*, alwõrs, mnd., Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich

ganz -- ganz richtig: algerichte, mnd., Adv.: nhd., ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich; alrechte, alrichte, mnd., Adv.: nhd., ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich; alrechtens, mnd., Adv.: nhd. ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich

ganz -- ganz und gar: albetalle, albedille, albedelle albedalle, albedulle, mnd., Adv.: nhd. ganz und gar, insgesamt; altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, mnd., Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend; dÐger***?, deger***, degger***, dÆger***, diger***, dÆeger***, doger***, mnd., Adj.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgere, dÐger, deger, degger, dÆger, diger, dÆeger, doger, mnd., Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgeren*, degeren, mnd.?, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig

ganz -- ganz zu Ende führen: ellenden, mnd., sw. V.: nhd. beenden, ganz zu Ende führen

ganz -- ganz recht: algerichte, mnd., Adv.: nhd., ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich; alrechte, alrichte, mnd., Adv.: nhd., ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich; alrechtens, mnd., Adv.: nhd. ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich

ganz -- ganz reinigen: dörchrÐnigen, dörchreinigen, mnd., sw. V.: nhd. ganz reinigen

ganz -- sich ganz durch erstrecken: dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten
ganz: as. al (1) 418; al (2) 75; ala*; alung* 1; andlang* 1; ful (2) 11; garo 9; *garolÆk?; garolÆko* 1; hêl (2) 13; R.: ganz blind: as. r’ginblind* 1; R.: ganz eben: as. alaefni* 1; R.: ganz gesund: as. alohêl* 1; R.: ganz gleich: as. *alligilÆk?; alligilÆko 2; R.: ganz jung: as. alajung* 2; R.: ganz rund: as. sinwel* 1; R.: ganz schwarz: as. alswart* 1; R.: ganz solch: as. alsulÆk* 1; R.: ganz weiß: as. alahwÆt* 1, ganz: as. al (1) 418; al (2) 75; ala*; alung* 1; andlang* 1; ful (2) 11; garo 9; *garolÆk?; garolÆko* 1; hêl (2) 13; R.: ganz blind: as. r’ginblind* 1; R.: ganz eben: as. alaefni* 1; R.: ganz gesund: as. alohêl* 1; R.: ganz gleich: as. *alligilÆk?; alligilÆko 2; R.: ganz jung: as. alajung* 2; R.: ganz rund: as. sinwel* 1; R.: ganz schwarz: as. alswart* 1; R.: ganz solch: as. alsulÆk* 1; R.: ganz weiß: as. alahwÆt* 1

ganz -- »ganz durch«: aldurch (2), mhd., Präp.: nhd. »ganz durch«

ganz -- den Gegner ganz niederstechen: umbestechen, umbe stechen, mhd., st. V.: nhd. den Gegner ganz niederstechen

ganz -- ganz neu: alnÆgens, allnÆgens, alnÆges, allnÆges, mnd., Adv.: nhd. ganz neu, kürzlich, soeben

ganz -- ganz hin: alhen, allenthen, mnd., Adv.: nhd. ganz hin, ganz hinfort, entlang, allenthalben, durchaus

ganz -- ganz hinfort: alhen, allenthen, mnd., Adv.: nhd. ganz hin, ganz hinfort, entlang, allenthalben, durchaus

ganz -- ganz machen: ergenzen, ergentzen, mnd., sw. V.: nhd. ganz machen, herstellen

ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.): verlÆden, ferlÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten

ganz -- durch Kampf ganz vernichten: verstrÆten, ferstrÆten*, mhd., st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen

ganz krank sein (V.): versiechen, fersiechen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen

ganz: al (1), all, mhd., Adj., Pron.-Adj.: nhd. andere, jeder, alle, ganz, vollständig; al (2), mhd., Konj., Indef.-Pron.: nhd. all, alle, jeder, irgendwelcher, ganz, andere, wie sehr, obwohl, obgleich, wenn auch, obgleich, indes; al (3), alle, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, sehr, heftig; alaganz, mhd., Adj.: nhd. ganz unversehrt, völlig, ganz; albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; aleben***, mhd., Adj.: nhd. ganz, eben (Adj.); algemeine (1), mhd., Adj.: nhd. allgemein, ganz, gemeinsam; allemetallen, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; aller, allre, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, gänzlich; allevart, allefart*, mhd., Adv.: nhd. ganz, immer; almitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alsæ, alse, als, mhd., Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; alsæ, alse, als, mhd., Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; eingehtic, eingahtic, mhd., Adj.: nhd. ineinandergehend, einheitlich, ganz

ganz -- durch Nachstellung ganz und gar berücken: vollõgen, follõgen*, mhd., sw. V.: nhd. durch Nachstellung ganz und gar berücken, nachstellen

ganz mit Leiden erfüllt sein (V.): verlÆden, ferlÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten

ganz -- durch Kampf ganz abnutzen: verstrÆten, ferstrÆten*, mhd., st. V.: nhd. »verstreiten«, durch Kampf ganz vernichten, durch Kampf ganz abnutzen, verbrauchen

ganz -- ganz anfüllen: vervüllen, ferfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfüllen«, ganz anfüllen, erfüllen, füllen, gießen, erfüllen, befolgen

ganz -- ganz und gar: sǖver (2), sǖvere*, mnd., Adv.: nhd. gründlich, völlig, ganz und gar
ganz -- rinnend ganz bedecken: überrinnen, über rinnen, mhd., st. V.: nhd. »überrinnen«, rinnend ganz bedecken, mit etwas Rinnendem ganz bedeckt sein (V.), überlaufen (V.), überströmen

ganz -- ganz eben machen: vertennen, fertennen*, mhd., sw. V.: nhd. »vertennen«, ganz eben machen

ganz -- ganz rösten: verrãsten, ferrãsten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz rösten

ganz -- ganz aufgehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden

ganz -- ganz verbleichen: zerblÆchen, mhd., st. V.: nhd. ganz verblassen, ganz verbleichen

ganz -- ganz martern: vermarteren*, vermartern, fermarteren*, mhd., sw. V.: nhd. »vermartern«, ganz martern

ganz -- sich ganz dem Schmerz hingeben: verriuwen, ferriuwen*, verrðwen, ferrðwen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. aufhören zu schmerzen, sich ganz dem Schmerz hingeben, mit dem Schmerz fertigwerden

ganz -- ganz kalt werden: verkalten, ferkalten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz kalt werden, erkalten

ganz -- ganz zuverlässig: volstÏte, folstÏte*, mhd., Adj.: nhd. ganz zuverlässig

ganz -- kämpfend ganz beiseite drängen: voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, mhd., sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

ganz: schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; R.: ganz neu: spanniuwe, mhd., Adj.: nhd. ganz neu; sporniuwe, mhd., Adj.: nhd. sporneu, ganz neu; sunderniuwe, mhd., Adj.: nhd. ganz neu; R.: ganz Stummer: tætstumme, mhd., sw. M.: nhd. ganz Stummer; R.: ganz und gar: reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; schæne (1), schæn, mhd., Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; sðber (1), sðver, sðfer, mhd., Adv.: nhd. »sauber«, rein, schön, hübsch, ganz und gar; R.: ganz voll: studvol, studfol*, mhd., Adj.: nhd. ganz voll

ganz -- ganz klein: urkleine, mhd., Adj.: nhd. ganz klein

ganz -- ganz krank werden: versiechen, fersiechen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz krank sein (V.), ganz krank werden, in Krankheit vergehen, in Krankheit verzehren, in Krankheit verbrauchen, durch Krankheit aufbrauchen

ganz -- ganz außen: zeallerðzerest, mhd., Adv.: nhd. zuäußerst, ganz außen

ganz -- ganz ausdenken: voltrahten, foltrahten*, mhd., sw. V.: nhd. ganz ausdenken, völlig zu Ende denken, ergründen

ganz -- »ganz voll«: alvol, alfol*, mhd., Adj.: nhd. »ganz voll«

ganz: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern

ganz -- ganz leeren: verãsen, veræsen, ferãsen*, mhd., sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren

ganz -- ganz lähmen: verkrümben, verkrümmen, ferkrümben*, mhd., sw. V.: nhd. »verkrümmen«, ganz krümmen, ganz lähmen

ganz -- ganz vorn: zevorderest, zeforderest*, zevorderest, zeforderest*, zevorderste, zeforderste*, zevorderst, zeforderst*, zuovorderest*, zuoforderest*, mhd., Adv.: nhd. zuerst, zunächst, vor allem, zuvorderst, ganz vorn, im Voraus

ganz -- ganz entkräften: vermüejen, vermüegen, fermüejen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz entkräften, sich abmühen, bedrängen

ganz -- ganz ausreichen: volreichen, folreichen*, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, vollständig erreichen, ermessen, ausdenken, ganz ausreichen, sich erfüllen

ganz -- schlechteste nicht ganz gereinigte Hede: schÐvelhÐde, schÐvelheide*, mnd.?, F.: nhd. schlechteste nicht ganz gereinigte Hede

ganz -- ganz einschüchtern: verveigen, ferfeigen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz einschüchtern, verdammen

ganz -- ganz und gar: zuomõle, zðmõle, mhd., Adv.: nhd. zumal, gänzlich, ganz und gar, besonders

ganz -- ganz entkräftet: vermüejet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz entkräftet, abgemüht, bedrängt

ganz -- ganz leicht machen: versenften, fersenften*, mhd., sw. V.: nhd. ganz leicht machen

ganz -- ganz rechen: verrechen (1), ferrechen*, mhd., st. V.: nhd. ganz rechen, ganz zusammenscharren, aufhäufen

ganz -- ganz dumm werden: vertumben, vertummen, fertumben*, mhd., sw. V.: nhd. »verdummen«, ganz dumm werden, in Unverstand hinbringen

ganz: got. *ala, alls 600=597; R.: ganz und gar: got. allandjo 1

ganz -- ganz reifen: volrÆfen, folrÆfen*, mhd., sw. V.: nhd. »voll reifen«, ganz reifen

ganz -- ganz bleichen: vervelwen, ferfelwen*, mhd., sw. V.: nhd. ganz bleichen, ganz fahl machen

ganz -- ganz müde machen: vermüeden, vermðden, vormðden, fermüeden*, mhd., sw. V.: nhd. »vermüden«, ganz müde machen, ermüden

ganz -- ganz reich: volrÆche, folrÆche*, mhd., Adj.: nhd. »vollreich«, ganz reich

ganz«: ganzic***, mhd., Adj.: nhd. »ganz«

ganz«: allentsam, mhd., Adv.: nhd. »ganz«; allentsamen, mhd., Adv.: nhd. »ganz«; allentsament, allentsamet, mhd., Adv.: nhd. »ganz«

ganze -- durch das ganze Land laufendes Gerücht: lantgerüchte*, lantgerücht, mnd., N.: nhd. »Landgerücht«, durch das ganze Land laufendes Gerücht

ganze -- über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit: lantsǖke, mnd., F.: nhd. über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit

ganze -- die ganze Zeit über: iemertæ, iemmertæ, iümmertæ, jümmertæ, mnd., Adv.: nhd. immerzu, immer, die ganze Zeit über

ganze -- der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat: kõmerÏre*, kõmerer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten

ganze oder halbe durch Stangen verbundene Kugel (besonders für den Seekrieg [17. Jahrhundert]): stangenkugel*, stangenkægel*, mnd., Sb.: nhd. ganze oder halbe durch Stangen verbundene Kugel (besonders für den Seekrieg [17. Jahrhundert])

ganze -- ganze Woche: vulwÐke, vulweke, vulwecke, mnd., F.: nhd. volle Woche, ganze Woche

ganze -- das ganze Jahr: jõrlanc, mhd., Adv.: nhd. »jahrlang«, von jetzt an das Jahr hindurch, zu dieser Zeit des Jahres, in diesem Jahre, das ganze Jahr, für den Rest des Jahres, dieses Jahr, jedes Jahr

Ganze: ahd. daz ginætista, Ganze: ahd. daz ginætista

Ganze -- Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Gänze -- zur Gänze mit Süße erfüllen: durchseimen, mhd., sw. V.: nhd. zur Gänze mit Süße erfüllen

Gänze: ganze* (2), ganse, gantze, mnd., F.: nhd. Gänze, Ganzheit

Gänze: ahd. anawalgÆ* 1; garalÆhhÆ* 1, Gänze: ahd. anawalgÆ* 1; garalÆhhÆ* 1

Gänze -- zur Gänze wahrnehmen: durchgoumen, mhd., sw. V.: nhd. zur Gänze wahrnehmen, schmecken

Gänze«: genze, mhd., st. F.: nhd. »Gänze«, Vollständigkeit, Vollkommenheit, Gesundheit

Gänze«: ahd. alangÆ* 3; ganzÆ 5; ganzida* 1, Gänze«: ahd. alangÆ* 3; ganzÆ 5; ganzida* 1

ganzem -- von ganzem Herzen: durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele

ganzen -- Vorsteher der Juden im ganzen Reich: hæchmeister, mhd., st. M.: nhd. Hochmeister, oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, Vorsteher der Juden im ganzen Reich, hoher Gelehrter, Doktor

ganzen -- Tanzfest der ganzen Bürgerschaft: statdans, statdanz, statdantz, mnd., M.: nhd. Tanzfest der ganzen Bürgerschaft, jährliches Tanzfest auf dem Rathaus

ganzen -- äußerer Balken einer Balkenlage der auch seitlich in seiner ganzen Länge verankert werden kann: ankerbalke, mnd., M.: nhd. »Ankerbalke«, Balke in den die Anker (M. Pl.) (1) eingeschlagen werden, äußerer Balken einer Balkenlage der auch seitlich in seiner ganzen Länge verankert werden kann

ganzen -- Fuhre die den ganzen Hausrat enthält: õlevære, õlvære, mnd., F.: nhd. Ausfuhre, Fuhre die den ganzen Hausrat enthält, Hausrat von Auswanderern

ganzen -- den ganzen Tag: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag

ganzen -- Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt: vensteresdÐrne*, vinsterstÐrne, mnd., F.: nhd. »Fensterdirne«, Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt, leichtfertiges Mädchen

ganzen -- im ganzen Stück seiend: hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig

ganzen -- im ganzen Stück: hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr

ganzen -- der ganzen Länge nach: ðtlanc*, ðtlank, mnd.?, Adj.: nhd. der ganzen Länge nach

ganzen -- in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt: vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

ganzen -- durch den ganzen Fischgrund gesetzter Fischzaun: vulhõme, volhõme, mnd., M.: nhd. durch den ganzen Fischgrund gesetzter Fischzaun

ganzen -- den ganzen Tag: tagelanc, talõnc, tõlent, tõlõ, mhd., Adv.: nhd. »tagelang«, von jetzt an, den Tag hindurch, den ganzen Tag, zu dieser Tageszeit, jetzt, heute

ganzen -- für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter: lantvræne, lantfroene, mnd., M.: nhd. für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter

ganzen -- für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil: lantȫrdÐl, lantȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Landurteil«, durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil, für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil
ganzen -- für den ganzen Machtbereich geltende fürstliche Anordnung: lantbot, mnd., F.: nhd. für den ganzen Machtbereich geltende fürstliche Anordnung

ganzen -- im ganzen: midille, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im ganzen, ganz und gar, durchaus

ganzen -- Kriegszug des ganzen Landes: lantzuc, mhd., st. M.: nhd. Auszug, Kriegszug des ganzen Landes

ganzen -- den ganzen Landbezirk treffendes Unglück: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

ganzen -- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: lantsuone, mhd., st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

ganzen -- auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren: übervriesen, überfriesen*, mhd., st. V.: nhd. »überfrieren«, auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren, zufrieren, einfrieren, festfrieren

ganzen -- dem ganzen Gebiet schädlich: lantschÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. »landschädlich«, dem ganzen Gebiet schädlich

ganzen -- auf der ganzen Fläche: ȫverhen, æverhen, mnd., Adv.: nhd. überall, auf der ganzen Fläche; ȫverhÐr, ȫverhÐre, æverhÐr, averhÐr, overher, mnd., Adv.: nhd. überall, auf der ganzen Fläche, über die Maßen, zu sehr, allzu
Ganzen -- im Ganzen: allewÐge, alwÐge, mnd., Adv.: nhd. dahin, stets, immer, jedesmal, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin, allzeit; allewÐgen, alwÐgen, mnd., Adv.: nhd. dahin, stets, immer, jedesmal, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin, allzeit; altæsõmen, mnd., Adv.: nhd. zusammen, alle, im Ganzen, alles; altæsõmende, mnd., Adv.: nhd. zusammen, alle, im Ganzen, alles; alwech, mnd., Adv.: nhd. dahin, immer, jedesmal, stets, im Allgemeinen, im Ganzen, schlechthin

Ganzen -- im Ganzen: doch, mhd., Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, demungeachtet, auch, auch so, auch nur, wenn auch, wirklich, freilich, allerdings, obgleich, aber, jedoch, hingegen, trotzdem, obwohl, wiewohl, auch wenn, wenigstens, im Ganzen; durchðz, mhd., Adv.: nhd. durchaus, im Ganzen

Ganzen -- hundertster Teil eines Ganzen: præcent, mnd., N.: nhd. Prozent (mathematisch), hundertster Teil eines Ganzen, hundertster Teil einer Summe

Ganzen -- Anteil eines Ganzen: portie (1), porcie, porszie, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; portiæn, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche

Ganzen -- im Ganzen: mitalle, mital, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; ȫverhæp, æverhæp, ouerhoup, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, im Ganzen
Ganzen -- Teil eines Ganzen: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partel, mnd., Sb.: nhd. Bestandteil, Teil eines Ganzen; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde

Ganzen -- Teil des Ganzen: parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, mnd., N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrages, Artikel, Punkt, Rechnungsposten

Ganzen -- zu einem Ganzen fügen: slðten (1), slueten, sluiten, mnd., st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

Ganzen -- Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird: spæneverken, sponeverken, spænverken, spunverken, mnd., N.: nhd. Spanferkel, Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, Saugferkel, Milchferkel

Ganzen -- abgegrenztes Stück eines Ganzen: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Ganzen -- zur Bildung eines Ganzen beitragen: formÐren (1), formeiren, mnd., sw. V.: nhd. herstellen, gestalten, formen, zur Bildung eines Ganzen beitragen, hineinbilden, vorschriftsmäßig abfassen, vorschriftsmäßig aufsetzen

Ganzen -- willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Ganzen -- Teil eines Ganzen: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Ganzen -- Viertel eines Ganzen: quõrte, quõrde, mnd., F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

Ganzen -- vierter Teil des Ganzen: quõrtõl, quõrtõle, mnd., N.: nhd. »Quartal«, Viertel, vierter Teil des Ganzen, Vierteljahr (Bedeutung jünger), vierter Teil des Kirchenjahrs, Stadtviertel (Bedeutung örtlich beschränkt)

ganzer -- von ganzer Seele: durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele

ganzer -- mit ganzer Stärke: starklÆke, starklÆke, starkelike, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut

ganzer -- in ganzer Gestalt seiend: lÆfhaftich, lÆfachtich, lÆfaftich, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt seiend, lebendig, lebensfähig

ganzer -- in ganzer Gestalt: lÆfhaftigen (1), mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig

ganzer -- Verkäufer ganzer Tücher: alincstendÏre*, alincstender, mhd., st. M.: nhd. Verkäufer ganzer Tücher

ganzer -- einzelner ganzer Gegenstand: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Ganzer -- ein Ganzer: vul (3), mnd., N.: nhd. ein volles Glas, ein Ganzer

ganzes -- ganzes Land bedrohender Deichbruch: lantbrõke, mnd., F.: nhd. ganzes Land bedrohender Deichbruch

ganzes -- »ganzes Volk«: as. alothioda* 1, ganzes -- »ganzes Volk«: as. alothioda* 1

ganzes -- ganzes Stück Tuch: gewant (1), mnd., N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid

ganzes -- ganzes Jahr: jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

Ganzes -- Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Ganzes: ahd. einnussa* 1; samanthaftÆ* 10, Ganzes: ahd. einnussa* 1; samanthaftÆ* 10

Ganzes -- ein Ganzes bilden: inÐnkæmen, ineinkæmen, mnd., st. V.: nhd. zusammenkommen, ein Ganzes bilden, einig werden

Ganzes -- Bundesgenossen als Ganzes: samentbæseme*, sõmentbæseme*, sõmentbæsem, sametbosem, mnd., N.: nhd. Gesamtsippe, Verwandte, Bundesgenossen als Ganzes; samtbæseme*, mnd., N.: nhd. Gesamtsippe, Verwandte, Bundesgenossen als Ganzes

Ganzes -- Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Ganzes -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen: trðbe, troube, mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

Ganzheit: alheit, mhd., st. F.: nhd. »Allheit«, Ganzheit, Vollkommenheit, Gesamtheit; allichheit*, allicheit, allecheit, allichkeit, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Ganzheit, Gesamtheit, Umfassendheit, Allgemeines

Ganzheit: ganzicheit*, ganzecheit, mhd., st. F.: nhd. Ganzheit; gar (3), mhd., st. F.: nhd. Ganzheit, Vollständigkeit

Ganzheit: ae. onwealhn’ss, Ganzheit: ae. onwealhn’ss

Ganzheit: ganze* (2), ganse, gantze, mnd., F.: nhd. Gänze, Ganzheit; ganzhÐt*, ganshÐt, gansheit, mnd., F.: nhd. Ganzheit, Unversehrtheit; hÐlhÐt, hÐlheit, heelhÐt, mnd., F.: nhd. Ganzheit, Vollständigkeit

Ganzheit: dÐgerhÐt, dÐgerhÐit, mnd., F.: nhd. Ganzheit, Vollständigkeit

Ganzheit: ahd. alangÆ* 3; alasperÆ* 1; einfaltÆ 9; garalÆhhÆ* 1; samahaftÆ 18; R.: in der Ganzheit: ahd. samanthaftÆgo 2, Ganzheit: ahd. alangÆ* 3; alasperÆ* 1; einfaltÆ 9; garalÆhhÆ* 1; samahaftÆ 18; R.: in der Ganzheit: ahd. samanthaftÆgo 2

Ganzkörperrüstung: vulharnisch*, vulharnesch, mnd., M.: nhd. »Vollharnisch«, Ganzkörperrüstung, vollständige Rüstung

gänzlich -- durch Jäten gänzlich säubern: durchjeten, mhd., st. V.: nhd. »durchjäten«, durch Jäten gänzlich säubern, reinigen, ordnen

gänzlich zerschlagen (V.): durchvellen, durchfellen*, mhd., sw. V.: nhd. gänzlich zerschlagen (V.)

gänzlich -- gänzlich von Unkraut reinigen: durchkriuteren*, durchkriutern, mhd., sw. V.: nhd. »durchkräutern«, gänzlich von Unkraut reinigen, von Unkraut befreien

gänzlich: albetalle, allebetalle, albetallen, allebetallen, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; allemetallen, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; aller, allre, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, gänzlich; allerdinge, mhd., Adv.: nhd. in allen Dingen, gänzlich, in jeder Hinsicht, durchaus; allersamen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; allersament*, allersamet, allersampt, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; allich, ellich, mhd., Adj.: nhd. allgemein, gänzlich, gesamt, gewohnt, üblich, verbreitet, umfassend; almitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz, völlig, allesamt, insgesamt, vollständig, gänzlich, vollständig zusammen; alzoges, alzæs, alzuges, mhd., Adv.: nhd. in einem fort, durchaus, wirklich, wahrlich, gänzlich, völlig, stets; betalle, bitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; blãziclÆche*, blãzeclÆche, blæziclÆche*, blæzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. bloß, unverhüllt, offen, offenbar, rein, gänzlich, ausschließlich, vollständig, deutlich, unmittelbar, nur; blãzlÆche, blæzlÆche, mhd., Adv.: nhd. bloß, unverhüllt, offenbar, gänzlich, ausschließlich, vollständig, deutlich, unmittelbar, nur; deger 4, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; degerlÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich; durchnehtlÆche*, durnehtlÆche, durchnehtlÆch*, durnehtlÆch, mhd., Adv.: nhd. vollständig, völlig, gänzlich, vollkommen, uneingeschränkt; durchsleht, mhd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslehtes, mhd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; einbÏrelÆche, einbÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. durch und durch, gänzlich, einträchtig, vollständig

gänzlich: tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen; ðterlÆk*, uterlik, mnd.?, Adj.: nhd. äußerlich, offen, nicht versteckt, genau bestimmt, ausdrücklich, ausführlich, gänzlich, äußerste; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vulkæmelÆke, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, ganz und gar, gänzlich, lückenlos; vulkæmelÆken, volkæmelÆken, vulkamelÆken, vulkæmeleken, vulkæmelken, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken*** (1), mnd., Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken (2), mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vulstÐdes, mnd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, ganz und gar; R.: ganz gänzlich: vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; R.: gänzlich bedecken: vordecken, mnd., sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; R.: gänzlich rein waschen: ðtwaschen*, ðtwaschen, mnd.?, st. V.: nhd. »auswaschen«, gänzlich rein waschen

gänzlich -- gänzlich durch Gesang ausdrücken: durchsingen, mhd., st. V.: nhd. singen, gänzlich durch Gesang ausdrücken

gänzlich -- gänzlich erniedrigen: durchswachen, mhd., sw. V.: nhd. ganz entbehren, gänzlich erniedrigen

gänzlich: lðterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lauterlich«, hell, rein, deutlich, aufrichtig, ohne Hintergedanken, vorbehaltlos, ausschließlich, lediglich, gänzlich; mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt; murzes, mhd., Adv. (Gen.): nhd. gänzlich, bis aufs letzte Stück

gänzlich: ganz (1), mhd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), mhd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganzlÆche, genzlÆche, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig; ganzlÆchen, genzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, vollständig, völlig; gar (2), gare, garwe, gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; garlÆche, gÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; garlÆchen, gerlÆchen, gÏrlÆchen, mhd., Adv.: nhd. völlig, gänzlich, vollkommen, vollständig; garwe (2), gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, vollständig, ganz und gar; gerlich*** (1), mhd., Adj.: nhd. gänzlich; gerlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt

gänzlich: zuomõle, zðmõle, mhd., Adv.: nhd. zumal, gänzlich, ganz und gar, besonders

gänzlich -- gänzlich mit Wärme durchdringen: durchwermen, mhd., sw. V.: nhd. »durchwärmen«, gänzlich mit Wärme durchdringen

gänzlich -- gänzlich läutern: durchklõrieren, mhd., sw. V.: nhd. erläutern, gänzlich läutern

gänzlich: lent***, mnd., Adv.: nhd. endlich, gänzlich; lutterlÆken, mnd., Adv.: nhd. auf lautere Weise, auf reine Weise, offen, klar, gänzlich; mitalle, mital, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; nÐt (1), mnd., Adv.: nhd. genau, völlig, gänzlich, netto; plat (4), mnd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, ausnahmslos, schlechterdings, gänzlich, geradezu

gänzlich: samenthaft (1), mhd., Adj.: nhd. zusammenhängend, gänzlich; samenthaft (2), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gesamt, völlig, gänzlich; samhaft, mhd., Adj.: nhd. gänzlich; slehte (1), sleht, mhd., Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; tiger (3), mhd., Adj.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig; tigere, tiger, tieger, mhd., Adv.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig; tigerelÆche, tigerlÆche, mhd., Adv.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig

gänzlich: überal (1), uberal, mhd., Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vollÆche, follÆche*, mhd., Adv.: nhd. in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig, mit voller Kraft; volliclÆche, volleclÆche, vollenclÆche, folliclÆche*, folleclÆche*, follenclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »völliglich«, in Fülle, reichlich, vollständig, ganz, gänzlich, vollkommen, ausführlich, vollgültig, tüchtig, kräftig; R.: gänzlich unbekannt: überunbekant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gänzlich unbekannt; R.: sich gänzlich vernarren: vertæren, fertæren*, mhd., sw. V.: nhd. »vertoren«, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren; vertãren, vertæren, fertãren*, mhd., sw. V.: nhd. »vertören«, vollständig zum Tor (M.) machen, vollends betören, törichterweise vertun, vollständig ein Tor (M.) werden, sich gänzlich vernarren, zum Narren werden, zum Narren machen, verblenden, betören

gänzlich: ahd. al 2965; in alanga wÆs; zi alasperÆ; allÐm* 1; alles (1) 19; alluka 2; eintrafto* 6; furinomenes* 1; furinomes* 10; ganzo* (1) 1; in garalÆhhÆ; garalÆhho 15; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; gruntlÆhho* 1; mitallo 4; wurzlÆhho* 1; zisperi 29; R.: fast gänzlich: ahd. nõh (2) 67; R.: gänzlich erwachsen werden: ahd. follawahsan* (1) 3; R.: gänzlich hineingehen: ahd. follastÆgan* 1; R.: gänzlich hinführen: ahd. follabringan* 5, gänzlich: ahd. al 2965; in alanga wÆs; zi alasperÆ; allÐm* 1; alles (1) 19; alluka 2; eintrafto* 6; furinomenes* 1; furinomes* 10; ganzo* (1) 1; in garalÆhhÆ; garalÆhho 15; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; gruntlÆhho* 1; mitallo 4; wurzlÆhho* 1; zisperi 29; R.: fast gänzlich: ahd. nõh (2) 67; R.: gänzlich erwachsen werden: ahd. follawahsan* (1) 3; R.: gänzlich hineingehen: ahd. follastÆgan* 1; R.: gänzlich hinführen: ahd. follabringan* 5

gänzlich: rÐde (5), rÐden, reide, redde, mnd., Adv.: nhd. bereits, schon, längs, gänzlich, gar; slicht (2), slecht, slichte, slechte, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; slichtes, slechtes, slichts, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt; sǖverlÆke, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt): rõsent, rausen, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. rasend, wütend, zornig, unbeherrscht, tobend, verwirrt, wahnsinnig, tollwütig, völlig (Bedeutung örtlich beschränkt), gänzlich (Bedeutung örtlich beschränkt)

gänzlich (Konj.): allentlÆken, allentelken, mnd., Adv., Konj.: nhd. alsbald, allmählich, nach und nach (Adv.), gänzlich (Konj.)

gänzlich: õl (1), alle, mnd., Pron., Adj.: nhd. ganz, gänzlich; õl (2), alle, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich; alaf, mnd., Adv.: nhd. ganz ab, gänzlich, alles andere ausgeschlossen; aldÐger, alledÐger, alderdÐgere, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, durchaus; aldinc, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; aldær, aldære, mnd., Adv.: nhd. durch und durch, gänzlich, durchaus; aldȫrgen, mnd., Adv.: nhd. durch und durch, durchaus, gänzlich; algans, allegans, alganslÆken, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ungeteilt; alledinc, alledinge, alledich, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allent (1), mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich; allentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. alsbald, allmählich, nach und nach, gänzlich; allerdÐger, mnd., Adv.: nhd. gänzlich; allerdinc, mnd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdinge, alredinge, mnd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdinges, mnd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; allerdingest, mnd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; alles, als, alse, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allesdinges, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allest, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, durchaus; allet, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich; alletlÆken, mnd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, überall, sämtlich; allÆk***, mnd., Adj.: nhd. gänzlich, durchaus; allÆke (1), mnd., Adv.: nhd. gänzlich, durchaus, sehr; altægans, mnd., Adv.: nhd. gänzlich; altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, mnd., Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend; altæmõle, mnd., Adv.: nhd. »allzumal«, allzusammen, gänzlich, ganz, vollständig; altæmõlen, mnd., Adv.: nhd. »allzumal«, allzusammen, gänzlich, ganz, vollständig; betalle, bedalle, mnd., Adv.: nhd. gänzlich; dÐger***?, deger***, degger***, dÆger***, diger***, dÆeger***, doger***, mnd., Adj.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgere, dÐger, deger, degger, dÆger, diger, dÆeger, doger, mnd., Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgerlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gänzlich, völlig; dÐgerlÆken, degerliken, dÐgerlÆk, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig; dÐgeren*, degeren, mnd.?, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dinges***, mnd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollständig; dörch (2), dorch, dȫre, mnd., Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z; dörchðt, mnd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, vollkommen, schlechterdings, in jeder Weise; dȫtlÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; elkes, mnd., Adv.: nhd. gänzlich; Ðninges, eininges, mnd., Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus; R.: gänzlich beendet: ellende (5), mnd., Adj.: nhd. gänzlich beendet; R.: gänzlich gehörig: dÐgen (4), mnd., Adj.: nhd. gänzlich gehörig, gründlich, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif; R.: gänzlich trocknen: afdrȫgen, afdrægen, mnd., sw. V.: nhd. abtrocknen, austrocknen, Wasser ablassen, gänzlich trocknen; R.: obgleich; gänzlich: allÆke (3), allÆk, algelÆke, algelÆk, mnd., Konj.: nhd. gleichwohl, dennoch, obgleich

gänzlich: afries. alle 80 und häufiger; alles 3; *el 2; elle 31, gänzlich: afries. alle 80 und häufiger; alles 3; *el 2; elle 31

gänzlich: ae. Údre (2); õninga; befullan; ealles; eallinga; eallunge; gearwe (1); samod (1), gänzlich: ae. Údre (2); õninga; befullan; ealles; eallinga; eallunge; gearwe (1); samod (1)

gänzlich: as. al (1) 418; alles 2, gänzlich: as. al (1) 418; alles 2

gänzlich: ganz (2), gans, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich, durchaus, vollkommen, vollständig, fest, unangetastet, heil, unversehrt; ganzerdinge*, ganserdinge, gantzerdinge, mnd., Adv.: nhd. gänzlich; ganzlÆk*** (1), ganslÆk***, mnd., Adj.: nhd. ganz, gänzlich; ganzlÆke*, ganzlÆk*, ganslÆk, gantzlÆk, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; ganzlÆken*, ganslÆken, gansleken, gansseken, ganseken, gantzeken, genselken, genslÆken, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; gõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. ganz, gänzlich, völlig; gõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. ganz, gänzlich, völlig; gõrlÆken, garliken, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig; genzlÆk***, genslÆk***, mnd., Adj.: nhd. ganz, gänzlich; genzlÆke, genslike, genzlike, gentslike, genstlÆke, gentlÆk, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; genzlÆken*, genselken, genslÆken, mnd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz, völlig, durchaus, vollkommen, vollständig; glat (2), mnd., Adv.: nhd. völlig, durchaus, gänzlich, glatt; gründelÆk, mnd., Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆke, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr; R.: gänzlich gehörig: gedÐgen, mnd., Adj.: nhd. »gediegen«, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif, gänzlich gehörig

gänzlich«: einbÏric***, mhd., Adj.: nhd. »gänzlich«

gänzlich«: garlich***, mhd., Adj.: nhd. »gänzlich«; genzic*, genzec, mhd., Adj.: nhd. »gänzlich«, vollkommen; genziclich***, mhd., Adj.: nhd. »gänzlich«; genziclÆche*, genzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gänzlich«, vollständig

ganzmetallener -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges: plæchhouwel*, plæchhouwele, mnd., N.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges

ganzmetallener -- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: plæchstõke, mnd., sw. M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten; plæchstȫkÏre*, plæchstȫker, plogstöcker, plæchstæker, mnd., M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten
Ganztönen -- Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen: quinte, quint, mnd., F., N.: nhd. Quinte, fünfter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister

gar -- gar nicht: nergen, nÆrgen, nirgen, niergen, nargen, nergene, nergent, nergende, nergendes, nergens, nirgentz, nargens, nergest, nÐrne, nÐren, nargene, mnd., Adv.: nhd. nirgend, nirgends, nirgendwo, nirgendwohin, an keiner Stelle, durchaus nicht, gar nicht, nichts

gar -- gar kein: nergenÐn, nÐrnÐn, nirÐn, mnd., Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergenkÐn*, nÐrkÐn, nÐrkein, mnd., Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein; nergennÐn, nergennein, nergennin, mnd., Indef.-Pron.: nhd. kein, gar kein, durchaus kein

gar: ae. hÈru; R.: ganz und gar: ae. ealles; R.: gar nicht: ae. nealles; R.: gar nichts: ae. nõnuht, gar: ae. hÈru; R.: ganz und gar: ae. ealles; R.: gar nicht: ae. nealles; R.: gar nichts: ae. nõnuht

gar -- gar nicht: lützel (2), lutzel, lutz, luzel, mhd., Adv.: nhd. »lützel«, nicht, nie, kaum, wenig, gar nicht; nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht

gar -- ganz und gar: reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; schæne (1), schæn, mhd., Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; sðber (1), sðver, sðfer, mhd., Adv.: nhd. »sauber«, rein, schön, hübsch, ganz und gar

gar -- »gar braten«: gõrbrõden, mnd., sw. V.: nhd. »gar braten«, Speise für den Verkauf in der Garküche bereiten; R.: ganz und gar: hÐllÆk, mnd., Adj.: nhd. ganz und gar, vollständig; hÐllÆke, hÐillÆke, hÐlÆken, hÐlÆke, hÐilÆke, mnd., Adv.: nhd. ganz und gar, vollständig; hÐllÆken, hÐillÆken, heillÆken, hÐlÆken, heiliken, mnd., Adv.: nhd. ganz und gar, vollständig; R.: gar machen: gÐren (2), geren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, zubereiten, bereiten, gerben, priesterlich kleiden; gerwen, garwen, gerewen, gÐren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, fertig machen, gerben, zurüsten, bekleiden, rüsten; R.: gar nicht: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht; R.: leichtes Streitross das gar nicht bewehrt ist: hingest, hingst, hinxt, hinxst, hinxckt, hinkest, hinxest, hengest, hengst, henxt, henxst, heynst, mnd., M.: nhd. Hengst, männliches unverschnittenes Pferd, Reitpferd, Streitross, leichtes Streitross das gar nicht bewehrt ist

gar: gõr (1), gõre, mnd., Adj.: nhd. gar, fertig gemacht, fertig bereitet; gõr (2), gõre, mnd., Adv.: nhd. gar, ganz, sehr, durchaus, vollständig

gar: vile (1), vil, fil*, file*, mhd., Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig; R.: durch Nachstellung ganz und gar berücken: vollõgen, follõgen*, mhd., sw. V.: nhd. durch Nachstellung ganz und gar berücken, nachstellen; R.: ganz und gar: überal (1), uberal, mhd., Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vorenemes*, vornemes, forenemes*, vorenems*, vornems, forenems*, vornems*, mhd., Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, im vollen Wortsinn, in der Tat; vürenamens*, fürenamens*, vürnamens, fürnamens*, vürnamenes, fürnamenes*, vurnemes, fumemes*, vernamen, fernamen*, vornamens, fornamens*, vürnamen, fürnamen*, vornamen, fornamen*, vürnames, fürnames*, vornames, fornames*, vürnams, fürnams*, vornams, fornams*, vürnemes, fürnemes*, vürnems, fürnems*, mhd., Adv.: nhd. vorzugsweise, ganz und gar, vollständig, vor allem, im vollen Wortsinn, in der Tat; R.: gar nicht: übele (1), übel, uvele, ovele, mhd., ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise; undõre, untõre, mhd., Adv.: nhd. traurig, betrübt, unhöflich, nicht, unpassend, ungehörig, unfreundlich, unansehnlich, wenig, gar nicht; unvile*, unvil, unfile*, mhd., Adv.: nhd. »unviel«, nicht sehr, gar nicht, nicht lange; R.: nicht gar: ungar, mhd., Adj.: nhd. ungar, ungekocht, nicht gar

gar: rÐde (4), reide, rÐt, reit, redde, rede, reede, reyde, ret, reyt, rÐts, reits, mnd., Adj.: nhd. bereit, fertig, verfügbar, gar, bar, beweglich; rÐde (5), rÐden, reide, redde, mnd., Adv.: nhd. bereits, schon, längs, gänzlich, gar; rÐden (7), reiden, mnd., Adj.: nhd. bereit, fertig, verfügbar, gar, bar, beweglich; rÐdes (1), reides, mnd., Adj.: nhd. bereit, fertig, verfügbar, gar, bar, beweglich; R.: ganz und gar: sǖver (2), sǖvere*, mnd., Adv.: nhd. gründlich, völlig, ganz und gar; R.: gar machen: sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, mnd., st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden

gar -- ganz und gar: mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

gar -- gar nicht: seine (2), mhd., Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich

gar -- nicht gar: ungõr*, ungar, mnd.?, Adj.: nhd. nicht gar, mangelhaft gekocht, schlecht bereitet

gar -- gar machen: touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen

gar -- ganz und gar lauter: lutterlÆk, mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen

gar -- ganz und gar: lutterlÆke (1), mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; lutterlÆke (2), mnd., Adv.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; midille, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im ganzen, ganz und gar, durchaus; mitalle, mital, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; mitallen, mnd., Adv.: nhd. alles zusammengenommen, im Ganzen, gänzlich, ganz und gar, durchaus; ȫverÐn (2), ȫverein, æverein, æverÐn, averÐn, averein, mnd., Adv.: nhd. »überein«, in einer Linie, deckungsgleich, gleichermaßen, gemeinsam, ganz und gar

gar: germ. *garwa-, gar: germ. *garwa-

gar: tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen; vaste (1), vast, mnd., Adv.: nhd. fest, stark, gewaltig, recht, gar, sehr, sicher, sicherlich, zuversichtlich, direkt, auf der Stelle, rasch, eilig, bestimmt fest abgemacht, unverbrüchlich; vÐle (1), velle, vÐl, völe, volle, vale, vil, mnd., Adj.(, Adv.): nhd. viele, viel, vieles, viele Menschen, vielerlei, vielfach, manch, zahlreich, vor, gar, sehr, oft, häufig; vÐre (2), ver, vere, mnd., Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr

gar -- ganz und gar: vulkæmelÆke, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, ganz und gar, gänzlich, lückenlos; vulkæmelÆken, volkæmelÆken, vulkamelÆken, vulkæmeleken, vulkæmelken, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken*** (1), mnd., Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken (2), mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vüllenlÆke*** (1), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adj.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllenlÆke* (2), vüllenlÆk, vullenklike, vüllenklÆk, vullenklik, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vüllich (2), vullich, mnd., Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vülligen, vulligen, vüllgen, fullichen, mnd., Adv.: nhd. völlig, vollständig, vollkommen, ganz und gar; vüllÆken, vüllÆk, mnd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, durchaus, kräftig, mit aller Macht, sehr; vulstÐdes, mnd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, ganz und gar; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, mnd., Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

gar nicht oder nur gesetzmäßig beschickt (Silber): wit (1), mnd.?, Adj.: nhd. weiß, fein (Silber), gar nicht oder nur gesetzmäßig beschickt (Silber), weiß gesotten (Münzen), mehr Silber als Kupfer enthaltend (Münze)

gar -- »gar Freie«: garvrÆe, garfrÆe*, mhd., sw. M.: nhd. »gar Freie«, Hochfreie; R.: ganz und gar: gar (2), gare, garwe, gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; garlÆche, gÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, gänzlich, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; garwe (2), gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, vollständig, ganz und gar; gerlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, vollkommen, vollständig, insbesondere, vor allem, überhaupt; R.: gar machen: gerwen (1), garwen, gerben, mhd., sw. V.: nhd. gar machen, gerben, sich bereiten, rüsten, sich rüsten, kleiden, ausrüsten, bereitmachen; R.: gar nicht: kleine (2), klein, mhd., Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinen (1), mhd., Adv.: nhd. fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht; kðmelÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht; kðmiclÆche*, kðmeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, nicht, gar nicht

gar: algar, algare, mhd., Adv.: nhd. gar, besonders gar; bor (3), bore, mhd., Adv.: nhd. gar, sehr; etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, mhd., Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr; R.: besonders gar: algar, algare, mhd., Adv.: nhd. gar, besonders gar; R.: den Grund ganz und gar erfassend: durchgrunthaftic, durchgrunthaftec, mhd., Adj.: nhd. umfassend, den Grund ganz und gar erfassend; R.: ganz und gar: alanc (2), alenc, alinc, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar; allenthalben, mhd., Adv.: nhd. allenthalben, überall, in jeder Beziehung, ganz und gar, nach allen Seiten, auf allen Seiten; allenthalp, mhd., Adv.: nhd. allenthalben, überall, in jeder Beziehung, ganz und gar, nach allen Seiten, auf allen Seiten; alles, allez, als, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon; allÆclÆche*, alleclÆche, mhd., Adv.: nhd. durchgängig, insgesamt, vollständig, immer, ganz und gar, in jeder Hinsicht, alle zusammen; alzemõle, alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, mhd., Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; begar*, begarwe, begarewe, begerwe, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, vollständig, genau, vollkommen; betalle, bitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; betallen***, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar; betalliclÆche*, betalleclÆche, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar; bevollen (1), befollen*, mhd., Adv.: nhd. völlig, ganz und gar, insgesamt, sehr; durchnehtelÆche*, durnehtelÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehtelÆchen*, durnehtelÆchen, durnehtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆche*, durnehticlÆche, durchnehteclÆche*, durnehteclÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, völlig, uneingeschränkt, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchnehticlÆchen*, durnehticlÆchen, durchneteclÆchen*, durnehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. vollständig, ganz und gar, von ganzem Herzen, von ganzer Seele; durchsleht, mhd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslehtes, mhd., Adv.: nhd. durchaus, gänzlich, ganz und gar, vollständig, völlig; durchslechticlÆchen*, durchslechteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig; R.: ganz und gar besticken: durchsticken, mhd., sw. V.: nhd. durchsticken, ganz und gar besticken; R.: ganz und gar bis in die Gott hineinschauen: durchlðzen, mhd., sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen; R.: ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: durchwünschen***, mhd., sw. V.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechen; R.: ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: durchwünschet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechend; R.: ganz und gar einfassen: durchvazzen, mhd., sw. V.: nhd. »durchfassen«, ganz und gar einfassen; R.: ganz und gar einsalben: durchsmirwen, mhd., sw. V.: nhd. »durchschmieren«, gründlich schmieren, ganz und gar einsalben; R.: ganz und gar ernähren: durchspÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »durchspeisen«, ganz und gar ernähren, versorgen; R.: ganz und gar faulig: durchvðl, durchfðl*, mhd., Adj.: nhd. »durchfaul«, ganz und gar faulig; R.: ganz und gar flach: durchvlach, durchflach*, mhd., Adj.: nhd. flach, ganz und gar flach; R.: ganz und gar freiwillig: durchwilliclÆche*, durchwilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. willig, ganz mit freiem Willen, ganz und gar freiwillig; R.: ganz und gar gut: durchguot, mhd., Adj.: nhd. vollständig, ganz gut, ganz und gar gut; R.: ganz und gar hineinschauen: durchlðzen, mhd., sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen; R.: ganz und gar läutern: durchliuteren*, durchliutern, mhd., sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern; R.: ganz und gar lieblich: durchsüeze, mhd., Adj.: nhd. ganz und gar lieblich; R.: ganz und gar mit Freude erfüllen: durchvröuwen, durchfröuwen*, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, ganz und gar mit Freude erfüllen; R.: ganz und gar schön machen: durchvÆnen, durchfÆnen*, mhd., sw. V.: nhd. »durchfeinen«, verfeinern (?), ganz und gar schön machen, fein machen; R.: ganz und gar sündig: durchbrüchic*, durchbrüchec, mhd., Adj.: nhd. » durchbrüchig«, ganz und gar sündig; R.: ganz und gar träge: durchlazzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar träge; R.: ganz und gar welk machen: durchwelken, mhd., sw. V.: nhd. durchwelken, ganz und gar welk machen; R.: gar nicht: boresÐre*, borsÐre, mhd., Adv.: nhd. übermäßig, gar nicht; borevile, borevil, borefile*, borefil*, borvil, borfil*, mhd., Adv.: nhd. sehr viel, gar nicht; bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, mhd., Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet; R.: gar nicht freundlich: boreholt, borholt, mhd., Adj.: nhd. gar nicht freundlich; R.: gar nicht früh über: boregemeit*, borgemeit, mhd., Adj.: nhd. gar nicht früh über; R.: gar nicht groß: boregræz, poregræz, borgræz, mhd., Adj.: nhd. riesengroß, gar nicht groß; enborgræz, mhd., Adj.: nhd. gar nicht groß; R.: gar nicht gut: boreguot*, borguot, porguot, mhd., Adj.: nhd. »sehr gut«, aufrichtig, gar nicht gut; borewol*, borwol, mhd., Adv.: nhd. schlecht, kaum, angemessen, gar nicht gut; enborguot, mhd., Adj.: nhd. gar nicht gut; enborwol, mhd., Adv.: nhd. gar nicht gut; R.: gar nicht knapp: boretiure, boretiur, bortiure, mhd., Adj.: nhd. sehr wertvoll, sehr kostbar, sehr vornehm, gar nicht knapp; R.: gar nicht lang: borelanc, borlanc, mhd., Adj.: nhd. sehr lang, gar nicht lang; borelange, borlange, borlenge, porlange, porlenge, mhd., Adv.: nhd. sehr lange, gar nicht lang; R.: gar nicht lieb: enborliep, mhd., Adj.: nhd. gar nicht lieb; R.: gar nicht mild: boresenfte*, borsenfte, mhd., Adj.: nhd. gar nicht mild, gar nicht sanft; R.: gar nicht nötig: bornæt, mhd., Adj.: nhd. gar nicht nötig; R.: gar nicht nützlich: enbornütze, mhd., Adj.: nhd. gar nicht nützlich; R.: gar nicht sanft: boresenfte*, borsenfte, mhd., Adj.: nhd. gar nicht mild, gar nicht sanft; R.: gar nicht schön: boreschãne*, borschãne, mhd., Adj.: nhd. sehr schön, gar nicht schön; R.: gar nicht viel: borevil*, borvil, porvil, borfil*, porfil*, mhd., Adj.: nhd. sehr viel, gar nicht viel; R.: gar nicht weit: boreverre*, borverre, borferre*, mhd., Adv.: nhd. sehr weit, unlange, gar nicht weit; enborverre, enborferre*, mhd., Adv.: nhd. sehr weit, unlange, gar nicht weit; R.: gar nicht wichtig: bormÏre, mhd., Adj.: nhd. völlig gleichgültig, gar nicht wichtig

gar: gar (1), gare, mhd., Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm; gar (2), gare, garwe, gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar

gar -- ganz und gar: anfrk. after allo 1; after allo 1, gar -- ganz und gar: anfrk. after allo 1; after allo 1

gar: ahd. filu 674?; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; ginæto 83; R.: ganz gar: ahd. alagaro 6; R.: ganz und gar: ahd. alles (1) 19; alles dinges; bÆginæto 5; boraweigaro* 1; duruh næt; duruhnohto* 7; fastlÆhho 4; filu fram; follÆhho* 8; follon 25; fram (1) 55; furinomenes* 1; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; ginæto 83; gruntlÆhho* 1; in alahalba; in alahalbæn; iogiweri* 3; mit allo; mit allu; murzilingðn 1; senge*? 1; sõr des mezes; ubaral* 90; zi næti; R.: ganz und gar gelangen: ahd. follakweman* 26; R.: gar nicht: ahd. nalles 600; R.: gar sehr: ahd. drõto fram; filu fram; ginæto 83; harto ginæto, gar: ahd. filu 674?; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; ginæto 83; R.: ganz gar: ahd. alagaro 6; R.: ganz und gar: ahd. alles (1) 19; alles dinges; bÆginæto 5; boraweigaro* 1; duruh næt; duruhnohto* 7; fastlÆhho 4; filu fram; follÆhho* 8; follon 25; fram (1) 55; furinomenes* 1; garalÆhhðn* 1; garo (2) 29; ginæto 83; gruntlÆhho* 1; in alahalba; in alahalbæn; iogiweri* 3; mit allo; mit allu; murzilingðn 1; senge*? 1; sõr des mezes; ubaral* 90; zi næti; R.: ganz und gar gelangen: ahd. follakweman* 26; R.: gar nicht: ahd. nalles 600; R.: gar sehr: ahd. drõto fram; filu fram; ginæto 83; harto ginæto

gar -- gar sehr: allermÐsten, allermÐisten, mnd., Adj. (Superl.): nhd. meist, am allermeisten, gar sehr, vor allem

gar -- gar nicht: an. sÆz (2), þatki, þeygi

gar -- ganz und gar: zuomõle, zðmõle, mhd., Adv.: nhd. zumal, gänzlich, ganz und gar, besonders

gar -- ganz und gar: albetalle, albedille, albedelle albedalle, albedulle, mnd., Adv.: nhd. ganz und gar, insgesamt; altæges, altæs, altÐgens, altes, altægenes, altæns, mnd., Adv.: nhd. völlig durchaus, in jedem Zug, ganz und gar, gänzlich, durch und durch, stets, immerwährend; dÐger***?, deger***, degger***, dÆger***, diger***, dÆeger***, doger***, mnd., Adj.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgere, dÐger, deger, degger, dÆger, diger, dÆeger, doger, mnd., Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgeren*, degeren, mnd.?, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig

Garant für Lehnsbesitz sein (V.): hÐren (3), mnd., sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhaben machen, ehren, Garant für Lehnsbesitz sein (V.)

Garant: wõrÏre*, wõrer, warer, mnd.?, M.: nhd. »Wahrer«, Wahrender, Bewahrer, Hüter, Garant, Gewährsmann, Bürge; wõrent* (2), warent, warend, warant, warand, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. Garant, Gewährsmann, Bürge; wÐrent* (2), werent, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. Garant, Gewährsmann, Bürge

Garant: ahd. wadiarius* 3?; warantus 17?, Garant: ahd. wadiarius* 3?; warantus 17?

Garant: urgihtÏre, mhd., st. M.: nhd. Bewahrer, Garant

Garantie: schirm, scherm, mhd., st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach; sichericheit*, sicherecheit, mhd., st. F.: nhd. Bestätigung, Garantie; stÏticheit*, stÏtecheit, stÏtekeit, stÐtheit, stÐtiheit, mhd., st. F.: nhd. »Stetigkeit«, Festigkeit, Beständigkeit, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie, Vereinbarung, Vertrag, Bestimmtheit, Bestätigung, Treue, Zuverlässigkeit; stÏtunge 16 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Befestigung, Bestätigung, Dauerhaftigkeit, Sicherheit, Garantie

Garantie: wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft; wõrschop*, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Gewährleistung, Gewährschaft, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; warstad?, mnd.?, mnd.?, F.: nhd. Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; wÐrschop*, wÐrschap, mnd.?, F.: nhd. Gewährschaft, Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht; wishÐt*, wisheit, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewissheit, Gewähr, Sicherheit; wissende, mnd.?, st. F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit, Gewissheit; wissene, mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit; wissenhÐt*, wissenheit, wisneheit, wissenÐt, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewähr, Gewissheit, Sicherheit; wisseninge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Sicherung, Gewissheit, Sicherheit, Garantie, Gewähr; wissinge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Gewissheit, Sicherung, Sicherheit, Garantie, Gewähr; R.: im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung: vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, mnd., N.: nhd. Vorlohn, Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern, im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung; R.: schriftliche Garantie: vorsÐkernissebrÐf, mnd., M.: nhd. schriftliche Garantie, Versicherungsurkunde, schriftliche Zusicherung

Garantie: ahd. plevimentum* 1?, Garantie: ahd. plevimentum* 1?

Garantie: sÐkerhÐt, sÐkerheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkeringe, mnd., F.: nhd. Sicherung, Schutz, gegenseitige Sicherung, Bündnis, Sicherstellung, Garantie, Zuversicht, Vertrauen; R.: Garantie bietend: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

Garantie: afries. warande* 2; wisshêd 9; wissichêd 5, Garantie: afries. warande* 2; wisshêd 9; wissichêd 5

Garantie: werschaft, werschaft, wereschaft, mhd., st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz

Garantie: gewarheit, gewõrheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewarsame, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewahrsam, Aufsicht, Sicherheit, Garantie, sicherer Ort, Sicherheit durch Bürgschaft; gewarsamicheit*, gewarsamecheit, gewarsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Vorsicht, Sicherheit, Garantie; gewerschaft (1), mhd., st. F.: nhd. Gewährschaft, Gewährschaftsleistung, Garantie, Gewähr, Bürgschaft, Besitz, Besitzrecht; gewisheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube

garantieren: geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gewissen, mhd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben

garantieren: stÏten, stÐten, mhd., sw. V.: nhd. befestigen, bestätigen, beglaubigen, garantieren, bekräftigen, sichern, festigen, zusichern, stärken, einsetzen als

garantieren: sÐkeren, sickeren, sekeren, mnd., sw. V.: nhd. sichern, äußeren Schutz bieten, schützen, sicherstellen, garantieren, geloben, angeloben; stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen

garantieren: ae. begeatan, garantieren: ae. begeatan

garantieren: ahd. plevire* 10?, garantieren: ahd. plevire* 10?

garantieren: vorsÐkeren, mnd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; vorwõren (1), vorwæren, mnd., sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; vorwÐren (2), mnd., V.: nhd. Gewähr leisten für, garantieren, bewähren, beweisen; vorwissen (1), mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vorwissenen, vorwisnen, mnd., sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben; wissen, mnd.?, V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; wissenen, mnd.?, sw. V.: nhd. zusichern, versichern, garantieren, verbürgen, beschwören, verbriefen; R.: Bürgschaft garantieren: vorwõrbörgen, mnd., sw. V.: nhd. verbürgen, Bürgschaft stellen, Bürgschaft garantieren; R.: durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren: vorpÐnen, vorpönen, vorpoenen, mnd., sw. V.: nhd. mit Geldstrafe belegen (V.), auferlegen, durch Zahlung von Buße im Fall der Nichteinhaltung garantieren

garantiert -- Bürge der den rechtmäßigen Ablauf einer Pfändung garantiert: pantbörge, mnd., M.: nhd. Bürge der den rechtmäßigen Ablauf einer Pfändung garantiert

garantiert: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

Garantiesumme -- Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages: lãseschaz, lãseschatz, mhd., st. M.: nhd. Lösegeld, Einlösungssumme, Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages

Garbe (F.) (1): ae. frumripa; gielm; gielma; gripa; scéaf; minne*; ripa, Garbe (F.) (1): ae. frumripa; gielm; gielma; gripa; scéaf; minne*; ripa

Garbe (F.) (1): as. garba* 5; garva* 3, Garbe (F.) (1): as. garba* 5; garva* 3

Garbe (F.) (1): anfrk. garva* 1, Garbe (F.) (1): anfrk. garva* 1

Garbe (F.) (2): ae. gearwe (3), Garbe (F.) (2): ae. gearwe (3)

Garbe (F.) (1): samenõt, mhd., st. F.: nhd. Garbe (F.) (1); sichelinc, mhd., st. M.: nhd. Getreidebündel, Garbe (F.) (1)

Garbe -- Bund bzw. Garbe aus geschnittenen ungedroschenen Roggenhalmen: roggenschæf, mnd., M.: nhd. »Roggenschaub«, Bund bzw. Garbe aus geschnittenen ungedroschenen Roggenhalmen

Garbe -- Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Garbe -- feurige Garbe: schÆnschæve, mnd., F.: nhd. feurige Garbe, Strahlenkranz, Strahlenbündel

Garbe (F.) (2): garwe (1), mhd., sw. F.: nhd. Schafgarbe, Garbe (F.) (2)

Garbe -- ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe: mÐdeme, mhd., M.: nhd. auf Grundstücken haftende Abgabe, ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe

Garbe: büschel (1), püschel, mhd., sw. F.: nhd. Büschel, Bündel, Garbe, Strauß (M.) (1), kleiner Busch; büschelÆn, mhd., st. N.: nhd. Büschlein, kleiner Busch, Garbe, Strauß (M.) (1); R.: Garbe als Abgabe: betegarbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Betgarbe«, Garbe als Abgabe

Garbe: got. *garba, Garbe: got. *garba

Garbe: bündeken, bundeken, bundiken, mnd., N.: nhd. »Bündchen«, Bündlein, Garbe, Päckchen, Säckchen; R.: Garbe auf dem Feld: dÆme, dimen, mnd., M.: nhd. geschichtete Haufe Korn, geschichteter Haufen Korn, Haufen Heu, Garbe auf dem Feld, Bohnen

Garbe (F.) (1): garbe, garwe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Garbe (F.) (1)

Garbe (F.) (2): germ. *garbæ; *garwa; *garwæ-, Garbe (F.) (2): germ. *garbæ; *garwa; *garwæ-

Garbe -- kleine Garbe: gerbel, mhd., st. N.: nhd. »Gärblein«, kleine Garbe, kleines Bündel

Garbe (F.) (1): ahd. garba 27; garba 1; garba 12?; gerbilÆn* 1; sanga 2; sihhiling* 2; skoub* 15, Garbe (F.) (1): ahd. garba 27; garba 1; garba 12?; gerbilÆn* 1; sanga 2; sihhiling* 2; skoub* 15

Garbe (F.) (1): an. bundin, kerf, kippi, kjarf; R.: Schober von 24 Garben: an. þrefi

Garbe (F.) (1): germ. *skauba-; *skauba-, Garbe (F.) (1): germ. *skauba-; *skauba-

Garbe (F.) (1): ehergarbe, mhd., sw. F.: nhd. »Ährengarbe«, Korngarbe, Garbe (F.) (1)

Garbe (F.) (1): idg. (*snÐp-)?, Garbe (F.) (1): idg. (*snÐp-)?

Garbe: garf, mnd., M.?: nhd. Garbe, Korngarbe; garve, gerve, gerbe, mnd., F.: nhd. Garbe, Korngarbe, Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, Futter (N.) (1) für Pferde, ungedroschenes Korn, Bund Heu, Bund Stroh; gebündeken*, gebündekin, mnd., N.: nhd. »Gebündchen«, Bündel, Garbe, Säckchen, Päckchen; R.: Ährenanteil in der Garbe: garvenhȫvet, mnd., N.: nhd. Garbenhaupt, Ährenanteil in der Garbe
Garben -- Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen: garvÏrische*, garversche, mnd., F.: nhd. Garbenbinderin, Garbenaufsteckerin, Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen

Garben -- Garben Aufsetzender: hockÏre*, hocker, mnd.?, M.: nhd. Garben Aufsetzender

Garben -- Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen: garvÏre***, garver***, mnd., M.: nhd. Garbenbinder, Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen

Garben -- auf Garben bezüglich: garvich, mnd., Adj.: nhd. Garben..., auf Garben bezüglich

Garben -- die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben: kindesvæt, mnd., N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

Garben...: garvich, mnd., Adj.: nhd. Garben..., auf Garben bezüglich

Garben -- Korn in Garben setzen: schocken (1), scokken, mnd., sw. V.: nhd. Korn in Garben setzen, Hocken aufstellen

Garben -- zu Garben gebundenes Getreide: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

Garben -- junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen: slÐt, sleit, mnd., N.: nhd. runde und biegsame Holzstange, junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen, Kleinholz u. s. w. für allerlei Gebrauch

Garben -- Forke zum Aufladen von Heu bzw. Stroh bzw. Garben: schotvorke, schotforke, mnd., F.: nhd. Heugabel, Strohgabel, Forke zum Aufladen von Heu bzw. Stroh bzw. Garben

Garben -- Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen: stõken, stacken, staicken, mnd., sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)

Garben -- Anzahl von 20 Garben bzw. Schöven: drõve, drõf, mnd., Sb.: nhd. Hocke (F.) (1), Anzahl von 20 Garben bzw. Schöven

Garben: ae. minnan, Garben: ae. minnan

Garben -- Getreide schneiden und in Garben binden: sangen (1), mhd., sw. V.: nhd. Getreide schneiden und in Garben binden

Garben -- Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender: aneberÐdÏre*, anbrÐder, anbreider, mnd., M.: nhd. Dreschern die Garben zum Dreschen Ausbreitender

Garben -- 20 Garben: drõge (2), mnd., N., F.: nhd. 20 Garben, 20 Bund Dachstroh oder Dachschilf

Garben -- Pachtgut das in Garben abzahlt: garfgæt, garfgud, mnd., N.: nhd. Pachtgut das in Garben abzahlt

Garben -- Hocke mit vier Garben: hocke, hock, mnd., F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

Garben -- Garbenhocke von vier Garben: gõrst, gerst, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

Garben -- Garbenstand des Getreides von vier Garben: hocke, hock, mnd., F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

Garben -- Gerichtsabgabe in Garben: gægarve, mnd., F.: nhd. Gerichtsabgabe in Garben, Getreideabgabe an den Gografen

Garben -- Garben binden und setzen: garven, gerven, mnd., sw. V.: nhd. Garben binden und setzen

Garbenabgabe -- Garbenabgabe als Zahlung an den Richter: garve, gerve, gerbe, mnd., F.: nhd. Garbe, Korngarbe, Garbenabgabe als Zahlung an den Richter, Futter (N.) (1) für Pferde, ungedroschenes Korn, Bund Heu, Bund Stroh

garbenähnliche -- garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

Garbenaufsteckerin: garvÏrische*, garversche, mnd., F.: nhd. Garbenbinderin, Garbenaufsteckerin, Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen

Garbenband: an. bendill, Garbenband: an. bendill

Garbenband: garvenbant, mnd., M.: nhd. Garbenband, Garbenseil

garbenbindend: garvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. garbenbindend?

Garbenbinder: garvÏre***, garver***, mnd., M.: nhd. Garbenbinder, Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen

Garbenbinderin: garvÏrische*, garversche, mnd., F.: nhd. Garbenbinderin, Garbenaufsteckerin, Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen

Garbendieme: vimme, vim, vÆm, vÆme, vime, mnd., M., F.: nhd. Haufe, Haufen, aufgeschütteter Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufe, Garbenhocke, Hocke, Garbendieme, Stapel, bestimmte Anzahl von Korngaben

Garbendiemen -- in Garbenhocken oder Garbendiemen aufstellen: vÆmen, vimen, mnd., sw. V.: nhd. feimen, in Garbenhocken oder Garbendiemen aufstellen

Garbenforke: garfvorke, garvvorke, mnd., F.: nhd. Garbenforke; gerfvorke, mnd., F.: nhd. Garbenforke

Garbenhaufe: stÆgehæp*, stÆgehæpe, stÆchhæpe, mnd., M.: nhd. Garbenhaufe

Garbenhaufen: ahd. skobar* 2, Garbenhaufen: ahd. skobar* 2

Garbenhaupt: garvenhȫvet, mnd., N.: nhd. Garbenhaupt, Ährenanteil in der Garbe

Garbenhocke: vimme, vim, vÆm, vÆme, vime, mnd., M., F.: nhd. Haufe, Haufen, aufgeschütteter Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufe, Garbenhocke, Hocke, Garbendieme, Stapel, bestimmte Anzahl von Korngaben

Garbenhocke -- Garbenhocke von vier Garben: gõrst, gerst, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben, ein Zahlbegriff; gõst (1), gaest, gaet, gõt, mnd., F.: nhd. Zusammenfassung von vier Stück, Garbenhocke von vier Garben

Garbenhocken -- in Garbenhocken oder Garbendiemen aufstellen: vÆmen, vimen, mnd., sw. V.: nhd. feimen, in Garbenhocken oder Garbendiemen aufstellen

Garbenreihe: as. tÆla* 22, Garbenreihe: as. tÆla* 22

Garbenseil: garvenbant, mnd., M.: nhd. Garbenband, Garbenseil

Garbenstand -- Garbenstand des Getreides von vier Garben: hocke, hock, mnd., F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

Garbenstand -- Garbenstand des Getreides: schok, scok, schoeck, mnd., N.: nhd. »Schock«, Hocke, Garbenstand des Getreides, Bund, Gebinde, ein Zahlbegriff, eine Berechnungsart

Garbenzählung -- Aufseher über die Garbenzählung: stræmeier 9 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Strohmeier«, Forstmeister, Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh, Aufseher über die Garbenzählung

Garbenzehnt: bundentÐgede, bunden tÐgede, bunden teinde, mnd., M.: nhd. Garbenzehnt

Garbenzehnt: garftÐgede, garfteynde, mnd., M.: nhd. Garbenzehnt

Garbenzehnte: garventÐgede, mnd., M.: nhd. Garbenzehnte, Kornzehnte; garventeinde*, garventeynde, mnd., M.: nhd. Garbenzehnte, Kornzehnte

Gärblein: bündellÆn, mhd., st. N.: nhd. Bündellein, kleines Bündel, Gärblein, Büschel

Gärblein: ahd. buntilÆn* 1, Gärblein: ahd. buntilÆn* 1

Gärblein«: gerbel, mhd., st. N.: nhd. »Gärblein«, kleine Garbe, kleines Bündel

Gärblein«: ahd. gerbilÆn* 1, Gärblein«: ahd. gerbilÆn* 1

Garbrater: krȫpelröstÏre*, krȫpelröster, kropelroster, mnd., M.: nhd. Pastetenbäcker, Garbrater, Krapfen Röstender, Krapfen Backender
Garbrater: schȫteldrÐgÏre*, schȫteldrÐger, mnd., M.: nhd. »Schüsselträger«, Garkoch?, Garbrater?; R.: eine Art Garbrater: slÆbrȫgÏre*, slÆbrȫgere, mnd., M.: nhd. Schleikocher, eine Art Garbrater
Garbude: gõrbrõdÏrÆe*, gõrbrõderÆe, mnd., F.: nhd. Speisewirtschaft, Garküche, Garbude; gõrbrÐdÏrÆe*, gõrbrÐderÆe, mnd., F.: nhd. Speisewirtschaft, Garküche, Garbude

Gard: gõrde (2), gaerde, mnd., M., F.: nhd. Gard, Hof, Gehöft, Hofraum mit Gebäuden

Gardasee: ahd. GartsÐo* 3, Gardasee: ahd. GartsÐo* 3

Garde«: garde (2), gwarde, mnd., F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung

Gardelegen -- Gardelegen betreffend: gõrlÐves, mnd., Adj.: nhd. Gardelegen betreffend, aus Gardelegen kommend?

Gardelegen -- aus Gardelegen kommend: gõrlÐves, mnd., Adj.: nhd. Gardelegen betreffend, aus Gardelegen kommend?

Garderobe: drappenÆe, mhd., st. F.: nhd. Garderobe

Garderobe: trappenÆe, mhd., st. F.: nhd. Garderobe; trapperÆe, mhd., st. F.: nhd. Garderobe; R.: Verwalter der Garderobe: trappier, mhd., st. M.: nhd. Garderobier, Verwalter der Garderobe; trappierÏre*, trappierer, drappierer, mhd., st. M.: nhd. Garderobier, Verwalter der Garderobe

Garderobehaken: klÐderhõke, kleiderhõke, kleerhõke, klÐderhaike, mnd., M.: nhd. Kleiderhaken, Garderobehaken

Garderobenständer: klÐderstok, kleiderstok, mnd., M.: nhd. Kleiderhalter, Garderobenständer

Garderobier: trappier, mhd., st. M.: nhd. Garderobier, Verwalter der Garderobe; trappierÏre*, trappierer, drappierer, mhd., st. M.: nhd. Garderobier, Verwalter der Garderobe

Gardian: gardiõn, gardeian, gwardiõn, mnd., M.: nhd. Gardian, Vorsteher eines Minoritenklosters

Gardine: ümmehanc*, ummehank, mnd.?, M.: nhd. Umhang, Vorhang, Gardine, Bettumhang, Brautlaken

Gardine -- Gardine an der Seite des Altars: hemmelhanke*, hemmelhank, himmelhank, mnd.?, M.: nhd. Vorhang, Gardine an der Seite des Altars

Gardine«: gardÆne, gardÆn, mnd., F., N.: nhd. »Gardine«, Vorhang (am Altar oder um ein Gestell bzw. ein Bett oder vor einer Öffnung wie z. B. eine Türöffnung oder Fensteröffnung u. s. w.)

Gardinenpredigt: kõmerleccie*, kõmerlectie, kõmerlexie, mnd., F.: nhd. Hausgebet, Gardinenpredigt

Gardinenring: gardÆnenrinc*, mnd., M.: nhd. Gardinenring, Ring um den Vorhang zu befestigen

gare -- gare Kost: rÐdelspÆse*, rÐdelspise, reidelspise, mnd., F.: nhd. gekochte Speise, gare Kost, Gemüse, pflanzliche Kost

gare -- gare Speise: rÐdelkost, reidelkost, mnd., F.: nhd. gare Speise, gekochte Speise, pflanzliche Kost, Gemüse

garen: ræsten, rosten, rȫsten, rösten, rusten, mnd., sw. V.: nhd. rösten, durch Hitzeeinwirkung knusprig machen, garen
garen: vorsÐden, mnd., st. V.: nhd. kochen, garen, kochend verdampfen, versieden, verkochen, in kochender Flüssigkeit umkommen

gären: idg. *Øes-; *køat-, gären: idg. *Øes-; *køat-

gären: germ. *brewwan; *ger-; *jesan, gären: germ. *brewwan; *ger-; *jesan

gären: ae. bierman; gedÏrstan, gären: ae. bierman; gedÏrstan

gären: ðfjesen, ðf jesen, mhd., st. V.: nhd. gären

gären: geren* (1), gern, jern, mhd., st. V.: nhd. gären, aufbrausen; jeren, geren, mhd., st. V.: nhd. gären; jesen (1), gesen, mhd., st. V.: nhd. gären, reifen (V.) (2), schäumen, hervortreiben, durch Gären bereiten; krÆzen (2), mhd., st. V.: nhd. Kreislinie machen, gären, schäumen, kratzen

gären: brohen, mhd., sw. V.: nhd. gären

gären: sǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. sauern, säuern, sauer machen, sauer werden, gären, mürrisch sein (V.), unzufrieden sein (V.), Widerwärtiges empfinden, missmutig werden

gären: ahd. gesan* 3; gigesan* 1; jerien* 7, gären: ahd. gesan* 3; gigesan* 1; jerien* 7

gären: gÐren (3), geren, mnd., sw. V.: nhd. gären, gären machen; R.: gären machen: gÐren (3), geren, mnd., sw. V.: nhd. gären, gären machen

Gären -- durch Gären bereiten: jesen (1), gesen, mhd., st. V.: nhd. gären, reifen (V.) (2), schäumen, hervortreiben, durch Gären bereiten

Gären: gÏre, mhd., st. F.: nhd. Gärungsgrad, Reifegrad, Gären, Erregung, Aufbrausen

Gären -- Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird: werte (1), wert, mnd.?, F.: nhd. Würze, Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird

Gären -- Bier das im Gären begriffen ist: an. gil (2), Gären -- Bier das im Gären begriffen ist: an. gil (2)

Gären«: jesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gären«

gärend: ungehaben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergoren, gärend

Gargel: gargele 1, mhd., st. F.: nhd. Gargel, Kimme, Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens

Gargole«: gargæle, mhd., sw. F.: nhd. »Gargole«

Garherd: gÐrlok, mnd., N.: nhd. Garherd, Garofen

Garkoch: brõdÏre*, brõder, brõdere, mnd., M.: nhd. »Brater«, Garkoch, Bratenwender; brÐdÏre*, brÐder, mnd., M.: nhd. Bratender, Garkoch, Bratenwender, Bratvorrichtung, Bratspieß

Garkoch: schȫteldrÐgÏre*, schȫteldrÐger, mnd., M.: nhd. »Schüsselträger«, Garkoch?, Garbrater?
Garkoch: garbrõtÏre*, garbrÏter, garbrÏtÏre (?), mhd., st. M.: nhd. Garkoch

Garkoch: gõrbrõdÏre*, gõrbrõder, mnd., M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt; gõrbrÐdÏre*, gõrbrÐder, mnd., M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt; gõrkok, mnd., M.: nhd. Garkoch; gõrkoppÏre*, gõrkopper, mnd., M.: nhd. Garkoch

Garköche -- Gesellschaft der Garköche: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche

Garköchin: brÐdÏrinne*, brÐderinne, mnd., F.: nhd. Garköchin, Bratenwenderin

Garkochs -- Beruf des Garkochs: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche

Garkochs -- Bude des Garkochs: gõrbæde, gõrb¦de, mnd., F.: nhd. Bude des Garkochs, Garküche

Garkochs -- Tätigkeit des Garkochs: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche

Garkost: gõrespÆse, mnd., F.?: nhd. Garkost, Beköstigung; gõrkost, gõrekost, mnd., F.: nhd. Garkost, Beköstigung; gõrspÆse, mnd., F.: nhd. Garkost, Beköstigung; R.: Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender: gõrbrõdÏre*, gõrbrõder, mnd., M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitender und in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt; R.: Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender: gõrbrÐdÏre*, gõrbrÐder, mnd., M.: nhd. Garkoch, Garkost Zubereitenderund in seinem Haus Verkaufender, Speisewirt

Garküche: gõrbæde, gõrb¦de, mnd., F.: nhd. Bude des Garkochs, Garküche; gõrbrõdÏrÆe*, gõrbrõderÆe, mnd., F.: nhd. Speisewirtschaft, Garküche, Garbude; gõrbrÐdÏrÆe*, gõrbrÐderÆe, mnd., F.: nhd. Speisewirtschaft, Garküche, Garbude; gõrkȫke, mnd., F.: nhd. Garküche; R.: Inhaber einer Garküche: kok, kock, kæk, koyk, kack, mnd., M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters; R.: Recht eine Garküche zu eröffnen: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche; R.: Speise für den Verkauf in der Garküche bereiten: gõrbrõden, mnd., sw. V.: nhd. »gar braten«, Speise für den Verkauf in der Garküche bereiten

Garmachen -- beim Garmachen des Kupfers sich in Scheiben absetzende unreine Kupferspeise: ȫverschÆve, æverschÆve, mnd., F.: nhd. beim Garmachen des Kupfers sich in Scheiben absetzende unreine Kupferspeise?

Garn: schÐre (4), schere, mnd., F.: nhd. Zuteilung, Ordnung, Abfolge, Abteilung, Kette, Garn; snær (1), snære, snðr, mnd., M., F., N.: nhd. Schnur (1), Faden, Garn, Strick (M.), Seil, Fessel, Leine, Litze, Band, Riemen, Sehne; spæle, spoele, spöle, spoule, mnd., M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewätes der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Garn: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen; want (3), mnd.?, N.?: nhd. Netz, Garn; R.: ein Maß für Garn: talspel, mnd., F.: nhd. Zaspel, ein Maß für Garn; R.: Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen: werkgõrn*, werkgarn, mnd.?, N.: nhd. »Werkgarn«, Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen; R.: Maßbezeichnung für Garn: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen; R.: soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird; R.: starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt: vÆfkam, mnd., Sb.: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt

Garn zum Spinnen (N.) und Weben auf die Spule winden: spælen, mnd., sw. V.: nhd. spulen, Garn zum Spinnen (N.) und Weben auf die Spule winden, aufspulen, eine Vorstellung erarbeiten

Garn -- Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken: smitten (1), mnd., sw. V.: nhd. schmutzen, flecken, schmutzig machen, beschmieren, beflecken, rußig machen, färben, schminken, anmalen, Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken

Garn -- Fischnetz aus feinem Garn: schȫnegõrn, mnd., N.: nhd. Fischnetz aus feinem Garn?

Garn -- ein Garn: spangõrn***, mnd., N.: nhd. Spanngarn, ein Garn

Garn -- Haartuch aus Haaren und Garn: prõlsacht, mnd.?, Sb.: nhd. eine Art Haartuch, Haartuch aus Haaren und Garn

Garn: germ. *garna-; *haspjæ, Garn: germ. *garna-; *haspjæ

Garn -- Garn zur Herstellung von Bogensehnen: pÐsegõrn, pessegõrn, peßegõrn, pezegõrn, pȫsegõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Bogensehnen?; ? pÐselgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Bogensehnen?
Garn -- gebündeltes Garn: loppegõrn*, loppegõren, mnd., N.: nhd. gebündeltes Garn

Garn -- Garn aus dem Netze gefertigt werden: pandegõrn, mnd., N.: nhd. Garn aus dem Netze gefertigt werden, Netzgarn

Garn: bint, binde, mnd., N.: nhd. Gebinde, Fach, Bind, Bund, Garn, Fach eines Hauses; R.: Bündel von Garn: docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau; R.: Garn oder Webekette vom Scherrahmen nehmen: afschÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. abscheren, Garn oder Webekette vom Scherrahmen nehmen, abteilen, absondern; R.: Garn zu Lichtdochten: dõchtgõrn, dÐchtgõrn, mnd., N.: nhd. »Dochtgarn«, Garn zu Lichtdochten; dõchtvõdem, mnd., M.: nhd. »Dochtfaden«, Garn zu Lichtdochten; R.: Gewebe aus Wolle und Garn: beiderwant, beyderwant, beydelwant, beyerwant, beyelwant, beygelwant, mnd., F.: nhd. Gewebe aus Wolle und Garn, Beiderwand; R.: grobes Garn: dræm (1), drȫm, drum, dram, mnd., N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn; R.: starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle: bæmsÆde, bomsÆn, mnd., F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle; R.: Tuch aus Wolle und Garn: beiderdæk*, beyderdæk, beydeldæk, beyerdæk, beyeldæk, beygeldæk, bÐdeldok, bÐideldok, mnd., F.: nhd. Tuch aus Wolle und Garn, Beiderwand

Garn: gõre (3), mnd., Sb.: nhd. Garn?, rumex dessen alte Bezeichnung lapathium (Sauerampfer) ist; gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn; gõrneklðwen, mnd., N.: nhd. Knäuel, Garn, Knaul; gõrnklðwen, gõrnklüwen, garnkluwe, mnd., N.: nhd. Knäuel, Garn, Knaul; hernet, mnd., N.: nhd. ein Band, Garn, Tuch aus Arras; ? jÐgÏregõrn*, jÐgergõrn, mnd., N.: nhd. Garn?; R.: Aalkorb aus Garn: gõrnekorf, garnekorf, mnd., M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; gõrnkorf, mnd., M.: nhd. Garnsack in dem die Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; R.: Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn: grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, mnd., N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug; R.: Einkauf von Garn: gõrnekæp, mnd., M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, mnd., M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; R.: feines Garn: klÐngõrn, kleingarn, mnd., N.: nhd. feines Garn; R.: fest aufgewickelte Menge Garn: klðwen, kluwen, kluen, klowen, klæn, kluwel, klauwen, mnd., N.: nhd. Knäuel, fest aufgewickelte Menge Garn, fest aufgewickelte Menge Wolle, eine feste Gewichtsmenge; R.: Flechtstock für das Garn: gõrnewindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; gõrnwindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; R.: Garn abhaspeln: haspelen, haspeln, mnd., sw. V.: nhd. Garn abhaspeln, von der Spule auf den Haspel bringen, schnell sprechen; haspen, mnd., sw. V.: nhd. Garn abhaspeln, von der Spule auf den Haspel bringen, schnell sprechen; R.: Garn von Florettseide: flæresgõrn*, flærsgõrn, mnd., N.: nhd. Garn von Florettseide; R.: Garn zu Lichtdochten: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn; R.: Garn zum Weben: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn; R.: Garn zum Zwirnen: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn; R.: Garn zur Herstellung von Ankertauen: kõbelgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Seilen, Garn zur Herstellung von Ankertauen; R.: Garn zur Herstellung von Seilen: kõbelgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Herstellung von Seilen, Garn zur Herstellung von Ankertauen; R.: Gewichtsbestimmung für Garn: klðwede, kluede, clowede, klauwede, klude, kliwede, klǖwede, mnd., N., F.: nhd. Gewichtsbestimmung für Wolle, Gewichtsbestimmung für Garn, Gewichtsbestimmung für Fett, Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge; R.: Kette aus doppeltgezwirntem Garn: grofgrÐn, grofgrÐin, grofgrön, mnd., N.: nhd. Bekleidungsstoff aus doppeltgezwirntem Garn, Kette aus doppeltgezwirntem Garn, seidenes Zeug; R.: Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden: hennepspinnÏre*, hennepspinnÐre, hennepspinner, hennipspinner, henipspinner, henpspinner, mnd., M.: nhd. Hanfspinner, Verfertiger von dünnerem Garn oder Bindfaden; R.: Verkauf von Garn: gõrnekæp, mnd., M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, mnd., M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; R.: von Pferdehaar gesponnenes Garn: hõrspangõrn, hõrspangarn, mnd., N.: nhd. Haargarn, von Pferdehaar gesponnenes Garn; R.: Wendstock für das Garn: gõrnewindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; gõrnwindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; R.: Wickelstock für das Garn: gõrnewindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; gõrnwindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn

Garn: ae. gearn, Garn: ae. gearn

Garn -- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: erbeinen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Wachtelbein ins Garn locken, mit einer Knochenpfeife anlocken

Garn: vadem, vaden, fadem*, faden*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Faden, Garn, Schnur (F.) (1), Band (N.), Draht, Geringstes

Garn: as. *garn?, Garn: as. *garn?

Garn -- ungebleichtes Garn: rægõrn, mnd., N.: nhd. »Rohgarn«, ungebleichtes Garn

Garn: ahd. fadam 25; fizza 20; garn 9; runistrang* 2; R.: bleifarbenes Garn: ahd. ? blÆgarn 1, Garn: ahd. fadam 25; fizza 20; garn 9; runistrang* 2; R.: bleifarbenes Garn: ahd. ? blÆgarn 1

Garn -- aus Garn hergestellt: girnÆn, mhd., Adj.: nhd. Garn..., aus Garn hergestellt

Garn: an. garn, Garn: an. garn

Garn -- Garn als Gewebekette: zettelgarn, mhd., st. N.: nhd. »Zettelgarn«, Gewebeaufzug, Garn als Gewebekette

Garn...: girnÆn, mhd., Adj.: nhd. Garn..., aus Garn hergestellt

Garn: garn (1), mhd., st. N.: nhd. Garn, Faden, Stoff, Fischernetz, Netz

Garn -- Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln: spælrat, spoelrat, spælerat, mnd., N.: nhd. Spulrad, Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln

Garn -- gesponnenes Garn: spinnengõrn*, spinnengõrne, mnd., N.: nhd. gesponnenes Garn; ? spinsõl, spins¯l, spinzael, mnd., N.: nhd. Gesponnenes?, Gespinst?, gesponnenes Garn?

Garn -- Garn zur Verarbeitung von Schetter: sÐtergõrn, setergarn, czetergõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Verarbeitung von Schetter, ein bestimmtes Leinengarn?

Garn -- Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas: schÆvengõrn, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler, Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas

Garn -- Garn zum Nähen von Segeln: sÐgelgõrn, mnd., N.: nhd. Garn zum Nähen von Segeln, Bindfaden

Garn -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt: schÐrrõme, scherrame, mnd., M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

Garn -- Scheren von Garn: schÐrÏrie, schÐrerie, mnd., F.: nhd. Scheren von Garn?

Garn -- Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Garn -- Junge der dem Weber das Garn aufspult: spæljunge, mnd., M.: nhd. »Spüljunge«, Junge der dem Weber das Garn aufspult

Garn -- mangelhaftes Garn: schÐlgõrn, schelgarn, mnd., N.: nhd. mangelhaftes Garn?

Garn« -- »sieben Garn«: sÐvengõrn, mnd., Sb.: nhd. »sieben Garn«, ein Lübecker Hanfgarn

Garnaufkäufer: gõrnekȫpÏre*, gõrnekȫper, mnd., M.: nhd. Garnehändler, Garnekäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer; gõrnkȫpÏre*, gõrnkȫper, mnd., M.: nhd. Garnhändler, Garnkäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer
Garnbaum -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt: schÐrrõme, scherrame, mnd., M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

Garnbaum: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Garnbaum«: garnboum, mhd., st. M.: nhd. »Garnbaum«, Webebaum, Kettenbaum

Garnbrett: garnbret, mhd., st. N.: nhd. Garnwinde, Garnbrett

Garnbrett: ahd. garnbret* 1, Garnbrett: ahd. garnbret* 1

Garndocht: wieche, mmd. wicke, wieke, wike, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Wieche, Docht, Garndocht, Lunte, Zopf

Garnehändler: gõrnekȫpÏre*, gõrnekȫper, mnd., M.: nhd. Garnehändler, Garnekäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer
Garnekauf: gõrnekæp, mnd., M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel

Garnekäufer: gõrnekȫpÏre*, gõrnekȫper, mnd., M.: nhd. Garnehändler, Garnekäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer
Garnekessel: gõrnekÐtel, mnd., M.: nhd. Garnekessel, Kessel zum Kochen des Garns

Garnekorb«: gõrnekorf, garnekorf, mnd., M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn

Garnelauge: gõrnelæge, mnd., F.: nhd. Garnelauge, Garnlauge

Garnele: krabbe (1), mnd., F.: nhd. Krabbe, kleiner Seekrebs, Meerkrebs, Garnele, Granate, ein Heilmittel

Garnelenart: an. marþvara, marþvari

Garnen -- dünnes aus drei Garnen bestehendes Seil: hðsinge (2), husinge, mnd., N.: nhd. dünnes aus drei Garnen bestehendes Seil, Hüsel

Garnen -- Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist: trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

Garnes -- Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule: haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, mnd., M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

Garnfaden: ahd. fizza 20, Garnfaden: ahd. fizza 20

Garnfäden -- bestimmte Anzahl von Garnfäden: fitze, fisse, vitze, mnd., Sb.: nhd. Gebinde, bestimmte Anzahl von Garnfäden, eine englische Tuchart

Garnfisch: garnvisch 2, garnfisch*, mhd., st. M.: nhd. Garnfisch, mit dem Netz gefangener Fisch

Garnflechter: gõrnewindÏre*, gõrnewinder, mnd., M.: nhd. Garnwinder, Garnflechter, Garnwickler; gõrnwindÏre*, gõrnwinder, mnd., M.: nhd. Garnwinder, Garnflechter, Garnwickler

Garngebinde -- Garngebinde als Almosen: leiebint, leyebint, leykebint, lekebint, mnd., N.: nhd. Garngebinde als Almosen?

Garngewinnung -- Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs: õkambe, mhd., st. N.: nhd. Abfall, Abfall beim Flachsschwingen, Abfall beim Weben, Abfall beim Wollkämmen, Abfallfasern bei der Garngewinnung aus Flachs

Garnhandel: gõrnekæp, mnd., M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, mnd., M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel

Garnhändler: gõrnkȫpÏre*, gõrnkȫper, mnd., M.: nhd. Garnhändler, Garnkäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer
garnicht: kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

garnieren: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

garnieren: garnÐren, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, garnieren, mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen

Garnierung: garnÐre, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffraumes mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln; garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

Garnierung (Bedeutung örtlich beschränkt): stoppinge, mnd., F.: nhd. Stopfung, Masse zum Abdichten, Garnierung (Bedeutung örtlich beschränkt), Bekleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abdichtung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Garnkauf: gõrnkæp, mnd., M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel

Garnkäufer: gõrnkȫpÏre*, gõrnkȫper, mnd., M.: nhd. Garnhändler, Garnkäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer
Garnkessel: gõrnkÐtel, mnd., M.: nhd. Garnkessel, Kessel zum Kochen des Garns

Garnknäuel: stocken, mnd., Sb.: nhd. Garnknäuel?

Garnknäuel: warf (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn

Garnknäuel: an. vinda (1), Garnknäuel: an. vinda (1)

Garnknäuel: klunge (1), mhd., sw. F.: nhd. Wollknäuel, Garnknäuel, Knäuel

Garnlauge: gõrnelæge, mnd., F.: nhd. Garnelauge, Garnlauge; gõrnlæge, mnd., F.: nhd. Garnlauge

Garnquäler: garnvrete, garnfrete*, mhd., sw. M.: nhd. Garnquäler

Garnreuse: gõrnekorf, garnekorf, mnd., M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; gõrnkorf, mnd., M.: nhd. Garnsack in dem die Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn

Garnreuse (Fischerei): gõrnerǖse, mnd., F.: nhd. Reuse, Garnreuse (Fischerei); gõrnrǖse, mnd., F.: nhd. Reuse, Garnreuse (Fischerei)
Garnrocken: garnrocke 2, garnrocken, mhd., sw. M.: nhd. Garnrocken, Spindel

Garns -- Kessel zum Kochen des Garns: gõrnekÐtel, mnd., M.: nhd. Garnekessel, Kessel zum Kochen des Garns; gõrnkÐtel, mnd., M.: nhd. Garnkessel, Kessel zum Kochen des Garns

Garnsack: gõrnsak, mnd., M.: nhd. Garnsack, sackartiges Garn mit zwei Kehlen bzw. drei bis vier Bügeln (Fischerei); R.: Garnsack in dem die Fische sich festlaufen: gõrnkorf, mnd., M.: nhd. Garnsack in dem die Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; R.: Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen: gõrnekorf, garnekorf, mnd., M.: nhd. »Garnekorb«, Garnsack in dem sie Fische sich festlaufen, Netzsack in dem die Fische sich festlaufen, Korbgeflecht mit Netzen zum Fischfang, Garnreuse, Aalkorb aus Garn; R.: Garnsack zum Rebhühnerfang: hõme (1), mnd., M.: nhd. Hamen, Decke, Hülse (Bedeutung jünger), Gefäß, Behälter, beutelförmiges Stellnetz, Fangsack, Garnsack zum Rebhühnerfang, Nachgeburt?

Garnschere: gõrnschÐre, mnd., F.: nhd. Zange, Garnschere

Garnschlinge -- Garnschlinge des Fischnetzes: masche, mnd., F.: nhd. Masche eines Gewebes, Garnschlinge des Fischnetzes

Garnschragen«: ahd. garneskrago* 1, Garnschragen«: ahd. garneskrago* 1

Garnspindeln -- Stab auf den Garnspindeln gesteckt werden: rup (1), mnd., Sb.: nhd. Rupfe, Stab auf den Garnspindeln gesteckt werden

Garnspinner: gõrnespinnÏre*, gõrnespinner, mnd.?, M.: nhd. Garnspinner, Hanfspinner, Gehilfe des Seilers, Hilfsarbeiter der Reeper; gõrnspinnÏre*, gõrnspinner, gõrenspinner, gõrenspinnÐr, gõrenspinnÐre, mnd., M.: nhd. Garnspinner, Hanfspinner, Gehilfe des Seilers, Hilfsarbeiter der Reeper

Garnspinner«: garnspinnÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Garnspinner«

Garnspinnerin: garnspinnÏrÆnne*, garnspinnerÆnne*, garnspinnerÆn, mhd., st. F.: nhd. Garnspinnerin

Garnspule: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Garnstrang: pitse, mnd., Sb.: nhd. Garnstrang, Fitze

Gärnter: ae. léacweard, Gärnter: ae. léacweard

Garnverkäufer: gõrnekȫpÏre*, gõrnekȫper, mnd., M.: nhd. Garnehändler, Garnekäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer; gõrnkȫpÏre*, gõrnkȫper, mnd., M.: nhd. Garnhändler, Garnkäufer, Garnaufkäufer, Garnverkäufer
Garnwickler: gõrnewindÏre*, gõrnewinder, mnd., M.: nhd. Garnwinder, Garnflechter, Garnwickler; gõrnwindÏre*, gõrnwinder, mnd., M.: nhd. Garnwinder, Garnflechter, Garnwickler

Garnwinde: werve (2), mnd.?, F.: nhd. Drehung, Turnus, Wirtel an der Spindel und Haspel, Weife, Garnwinde?, Spuleisen?

Garnwinde: germ. *haspilæ; *haspjæ, Garnwinde: germ. *haspilæ; *haspjæ

Garnwinde: ae. gearnwinde, Garnwinde: ae. gearnwinde

Garnwinde: gõrnewinde, gõrnewinne, mnd., F.: nhd. Garnwinde, Drehkreuz, Schlagbaum; gõrnwinde, garnwinde, gõrnwinne, gõrenwinde, gõrenwinne, mnd., sw. F.: nhd. Garnwinde, Drehkreuz, Schlagbaum; gÐrnewinde*, gernewinde, gernewinne, mnd.?, sw. F.: nhd. Garnwinde, Drehkreuz, Schlagbaum; R.: Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule: haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, mnd., M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

Garnwinde: ahd. garnbinta* 2; garnbret* 1; garneskrago* 1; garnwinta* 1; haspil 15, Garnwinde: ahd. garnbinta* 2; garnbret* 1; garneskrago* 1; garnwinta* 1; haspil 15

Garnwinde -- Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Garnwinde -- eine besondere Garnwinde: rõvenhaspel, mnd., M.: nhd. »Rabenhaspel«, eine besondere Garnwinde, Haspel

Garnwinde: as. garnwinda* 1?, Garnwinde: as. garnwinda* 1?

Garnwinde: weife, mhd., F.: nhd. »Weife«, Garnwinde, Haspel

Garnwinde: garnbret, mhd., st. N.: nhd. Garnwinde, Garnbrett; garnwinde, mhd., st. F.: nhd. Garnwinde, Haspel; haspe, hespe, mhd., sw. F.: nhd. Haspe, Türhaken, Türangel, Garnwinde; haspel, mhd., st. M.: nhd. Haspel, Garnwinde, Förderschacht, Fördermaschine

Garnwindenstock: gõrnewindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn; gõrnwindenstok, mnd., M.: nhd. Garnwindenstock, Wendstock für das Garn, Flechtstock für das Garn, Wickelstock für das Garn

Garnwinder: gõrnewindÏre*, gõrnewinder, mnd., M.: nhd. Garnwinder, Garnflechter, Garnwickler; gõrnwindÏre*, gõrnwinder, mnd., M.: nhd. Garnwinder, Garnflechter, Garnwickler

Garofen: gÐrlok, mnd., N.: nhd. Garherd, Garofen

garstig: unÐsch*, unesch, mnd.?, Adj.: nhd. unbrauchbar, schlecht, unecht, gierig, unersättlich, garstig?; ? unnasch, unesche, unexe, mnd.?, Adj.?: nhd. unbrauchbar, schlecht, gierig, unersättlich, garstig?

garstig: Ðzic*, Ðzec, mhd., Adj.: nhd. hässlich, angefressen, garstig

garstig: eislÆk*, eyslÆk, eisk, eysk, eysilÆk, eysselk, mnd., Adj.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆke*, eyslÆk, mnd., Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆken*, eyslÆken, mnd., Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; R.: garstig von Aussehen: eisch* (1), eysch, mnd., Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend; R.: garstig von Wesen: eisch* (1), eysch, mnd., Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend

garstig: germ. *garsta-, garstig: germ. *garsta-

garstig: ahd. ? deo*? 1; kurugo* 2; unkðsko* 4; unsðbar* 37?; unsðbari* 9, garstig: ahd. ? deo*? 1; kurugo* 2; unkðsko* 4; unsðbar* 37?; unsðbari* 9

garstige -- zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit: õdel (2), õdele, addel, mnd., M., N.: nhd. Adel (M.) (2), Odel, Jauche, zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit

garstige -- zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit: iddel (1), mnd., M., N.: nhd. Odel, Jauche, zusammengeflossene garstige Feuchtigkeit

Garstigkeit: ahd. gerstÆ 1, Garstigkeit: ahd. gerstÆ 1

Garstigkeit: vinnichhÐt*, vinnichÐt, vinnicheit, mnd., F.: nhd. Behaftetheit mit Finnen, Garstigkeit, hässliches Wesen, Erbittertheit

Garstigkeit: garst (1), mhd., st. F.: nhd. Garstigkeit, Rauheit

Garstigkeit: garst*** (1), mnd., st. F.: nhd. Garstigkeit, Rauheit

Garstigkeit: as. gersti 1, Garstigkeit: as. gersti 1

Gärstoff: idg. *køõtso‑, Gärstoff: idg. *køõtso‑

Gärtchen: gertelÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Gärtlein«, Gärtchen

Gärtchen: gõrdeken, mnd., N.: nhd. Gärtchen, kleiner Garten; gÐrdeken (1), mnd., M.: nhd. Gärtchen, kleiner Garten; hȫveken, hȫveke, mnd., N., M.: nhd. »Höfchen«, kleiner Hof, Gärtchen, Beginenhof, kleiner Gutshof
Garten -- Garten in dem ein Balsamstrauch wächst: balsamgõrde*, balsemgõrde, mnd., M.: nhd. »Balsamgarten«, Garten in dem ein Balsamstrauch wächst

Garten -- zu Haus oder Garten auslegen: bewærden (2), bewðrden, mnd., sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen

Garten: ouweken, ohveken, mnd.?, N.: nhd. »Auchen«, Aue, Garten?; R.: als Garten genutztes Randgrundstück außerhalb der Stadtmauern: ærtgõrde, mnd., M.: nhd. als Garten genutztes Randgrundstück außerhalb der Stadtmauern; ærtgõrden?, mnd., M.: nhd. als Garten genutztes Randgrundstück außerhalb der Stadtmauern; R.: Garten Eden: paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, mnd., N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand; R.: Lusthaus im Garten: priÐl, prijeel, poriÐl, mnd., N.: nhd. Lustgarten, Lusthaus im Garten, Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält; R.: zu einer Pfarrei gehörender Garten: parregõrde*, parregõrten, pargõrten, mnd., M.: nhd. »Pfarrgarten«, zu einer Pfarrei gehörender Garten; R.: zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten: põpengõrde, mnd., M.: nhd. zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten

Garten -- Garten mit Balsamgewächsen: balsamgarte, mhd., sw. M.: nhd. Balsamgarten, Garten mit Balsamgewächsen

Garten -- Garten voller Unkraut: unkrðtgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Unkrautgarten«, Garten voller Unkraut

Garten -- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist: bangarte, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Banngarten«, Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist

Garten -- Garten mit Apfelbäumen: apfelgarte*, apfelgart, aphelgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Apfelgarten«, Garten mit Apfelbäumen

Garten: wergÏre, mhd., st. M.: nhd. Garten; wurzegarte, wurzgarte, wurtzgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Wurzgarten«, Garten, Kräutergarten; wurzelgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Wurzelgarten«, Garten, Kräutergarten; R.: Garten voll Zucker: zuckergarte, mhd., sw. M.: nhd. »Zuckergarten«, Garten voll Zucker

Garten -- mit Birnbäumen bestandener Garten: biregarte, mhd., sw. M.: nhd. Birnengarten, mit Birnbäumen bestandener Garten

Garten: garte, gart, karte, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Garten; gerte (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Brachland, Garten; grashof, grasehof, mhd., st. M.: nhd. »Grashof«, Rasenplatz, Garten; R.: eingefriedigter Garten: heimgarte, heingarte, mhd., sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit; R.: umzäunter Garten: heimgarte, heingarte, mhd., sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit; klæse, klæs, mhd., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; klæsene, mhd., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten; klðse, klðs, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen; R.: verlehnter Garten: gartenlÐhen 2, mhd., st. N.: nhd. Gartenlehen, verlehnter Garten

Garten: anfrk. *gard?; gardo 14; R.: Garten mit Nussbäumen: anfrk. nutgardo* 1, Garten: anfrk. *gard?; gardo 14; R.: Garten mit Nussbäumen: anfrk. nutgardo* 1

Garten: an. garŒr, grasgard

Garten: as. gardo* 1, Garten: as. gardo* 1

Garten (N.): gardinge, mnd., F.: nhd. Garten (N.), Marodieren, plünderndes Umherstreifen (verlaufener) Kriegsknechte, Vagabundieren

Garten: gõrde (1), gõrten*, mnd., M.: nhd. Garten, eingefriedete Flur (F.) vor dem Tor, Ackerstück im Feld das nicht mit dem Pflug sondern mit dem Spaten bearbeitet wird, Versammlungsplatz; gÐrde (2), mnd., M.: nhd. Garten; R.: Abgabe vom Garten: gõrdentÐgede, mnd., M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands; R.: alles zum Garten Gehörende: gõrdenwerk, mnd., N.: nhd. Gartenwesen, alles zum Garten Gehörende; R.: an der Straßenecke liegender Garten: hærngõrde, mnd., M.: nhd. an der Straßenecke liegender Garten; R.: angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten: gõrdenkrðt, mnd., N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze; R.: Bohleweg im Garten: gõrdenbæle, mnd., F.?: nhd. Gartenbohle, Gartenweg, Bohleweg im Garten; R.: Garten für Kräuter: krðthof, mnd., M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter; krðttðn, mnd., M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter; R.: Gelände auf dem sich ein Garten befindet: gõrdenplas*, gõrdenplats, mnd., M.: nhd. »Gartenplatz«, Gelände auf dem sich ein Garten befindet; R.: kleiner Garten: gõrdeken, mnd., N.: nhd. Gärtchen, kleiner Garten; gÐrdeken (1), mnd., M.: nhd. Gärtchen, kleiner Garten; R.: umfriedeter Garten: hofgõrde, mnd., M.: nhd. umfriedeter Garten, Burggarten

Garten: ae. haga (1); ortgeard; tðn, Garten: ae. haga (1); ortgeard; tðn

Garten: germ. *garda-; *gardæ-; *gardi-, Garten: germ. *garda-; *gardæ-; *gardi-

Garten...: ahd. gartlÆh* 1, Garten...: ahd. gartlÆh* 1

Garten: ahd. gardinus* 2; gart (2) 15; garto 33?; R.: Garten des Paradieses: ahd. wunnigart* 1; R.: Garten mit Bienenstöcken: ahd. bÆgarto (1) 2?; R.: Garten mit Nussbäumen: ahd. nuzgarto* 1?; R.: im Garten wachsend: ahd. gartlÆh* 1; R.: nahegelegener Garten: ahd. ? bÆgarto (1) 2?; R.: zum Garten gehörig: ahd. gartlÆh* 1, Garten: ahd. gardinus* 2; gart (2) 15; garto 33?; R.: Garten des Paradieses: ahd. wunnigart* 1; R.: Garten mit Bienenstöcken: ahd. bÆgarto (1) 2?; R.: Garten mit Nussbäumen: ahd. nuzgarto* 1?; R.: im Garten wachsend: ahd. gartlÆh* 1; R.: nahegelegener Garten: ahd. ? bÆgarto (1) 2?; R.: zum Garten gehörig: ahd. gartlÆh* 1

Garten -- Garten hinter dem Hause: achterhof, mnd., M.: nhd. Hintergarten am Hause, Garten hinter dem Hause

Garten: got. aðrtigards 2, *aðrts, bigardio*

Garten -- geschlossener Garten: slotgõrde, mnd., M.: nhd. geschlossener Garten

Garten: idg. *�herdh-; *ghordhos; *�hortos, Garten: idg. *�herdh-; *ghordhos; *�hortos

Garten: wært (2), wurt, mnd.?, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark; R.: Garten und Bau: tðnete, tǖnede, mnd.?, N.: nhd. Haus, Hof, Haus und Hof, Garten und Bau; R.: Garten voller Veilchen: violenhof, fiolenhof, mnd., M.: nhd. Veilchenhof, Garten voller Veilchen?; R.: im Garten angebaut: tam, tõm, mnd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend; R.: von einem Zaun umschlossener Garten: tðn, mnd., M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege

garten«: garden, mnd., sw. V.: nhd. »garten«, bettelnd umherstreifen, bettelnd herumstreifen

Garten«: ahd. *gard, Garten«: ahd. *gard

Garten«: jardin, mhd., M.: nhd. »Garten«

Garten«: as. gard (1) 11, Garten«: as. gard (1) 11

Gartenabgabe: gõrtpenninc*, mnd., M.: nhd. Gartenzins, Gartenabgabe

Gartenbau -- kleine Hacke für Gartenbau: gÐdeÆsern, mnd., N.: nhd. kleine Hacke für Gartenbau, Jätwerkzeug

Gartenbau -- im Gartenbau gebrauchter Stab: plantstok, mnd., M.: nhd. Pflanzstock, im Gartenbau gebrauchter Stab

Gartenbaus -- Erträgnis des Gartenbaus: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

Gartenbebauung -- Feldstück mit Gartenbebauung: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

Gartenbeet: bedde, mnd., N.: nhd. Bett, Brautbett, Ehebett, Lager, Lagerstatt mit dem Bettzeug, Bettzeug, Unterlage, Gestell, Gartenbeet

Gartenbeet: bette (1), bet, pette, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bett, Lager, Nachtlager, Polster, Bahre, Liegestatt, Ruhebett, Sitzbett, Federbett, Ackerstück, Feldmaß, Feldbett, Gartenbeet

Gartenbeet: krǖdebedde, mnd., N.: nhd. Pflanzenbeet, Gartenbeet; krðtbedde***, mnd., N.: nhd. »Krautbeet«, Gartenbeet; R.: kleines Gartenbeet: krðtbeddeken, krðtbedeken, krðtbeddiken, mnd., N.: nhd. kleines Gartenbeet

Gartenbeet: ahd. bettilÆn* 4, Gartenbeet: ahd. bettilÆn* 4

Gartenbereich -- herrschaftlicher Gartenbereich: vrænegarte 2, frænegarte*, mhd., sw. M.: nhd. herrschaftlicher Gartenbereich

Gartenboden: hofgrunt, mnd., F., M.: nhd. Gartenboden, Gartengrundstück

Gartenbohle: gõrdenbæle, mnd., F.?: nhd. Gartenbohle, Gartenweg, Bohleweg im Garten

Gartenbrunnen«: ahd. gartbrunno 1, Gartenbrunnen«: ahd. gartbrunno 1

Gartenbrunnen«: gartenbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Gartenbrunnen«

Gartenbrunnen«: anfrk. gardbrunno 1, Gartenbrunnen«: anfrk. gardbrunno 1

Gartenbuch«: gõrdenbæk, mnd., N.: nhd. »Gartenbuch«, Stadtbuch das die Grundstücke der Stadtflur (Hopfengärten und Weingärten sowie Obstgärten wie auch Gärten in der Stadt) an denen der Stadt Zins zusteht verzeichnet und alle Erwerbsverhältnisse und Besitzverhältnisse sowie Erwerbswechsel und Besitzwechsel aufnimmt

gartend -- gartend Umherziehender: gardengengÏre*, gardengenger, gardengengÐr, gardengengÐre, mnd., M.: nhd. »Gartengänger«, gartend Umherziehender, bettelnd Gehender, verlaufener Kriegsknecht, Vagabund

Garteneisen«: ahd. gartÆsarn* 2?, Garteneisen«: ahd. gartÆsarn* 2?

Gartenendivie«: gõrdenendÆvie, mnd., F.: nhd. »Gartenendivie«, Gartenpflanze mit salatartigen Blättern

Gartenerbse: ahd. arawÆz* 33, Gartenerbse: ahd. arawÆz* 33

Gartenerdbeere: brestelinc, mhd., st. M.: nhd. Gartenerdbeere

Gartenerde: Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Gartenertrag: gõrdengelt, mnd., N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag

Gartenfeld: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

Gartenfrucht: erdenvruht, erdenfruht*, mhd., st. F.: nhd. »Erdenfrucht«, Erdfrucht, Feldfrucht, Gartenfrucht

Gartengänger«: gardengengÏre*, gardengenger, gardengengÐr, gardengengÐre, mnd., M.: nhd. »Gartengänger«, gartend Umherziehender, bettelnd Gehender, verlaufener Kriegsknecht, Vagabund

Gartengeld«: gõrdengelt, mnd., N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag

Gartengemüse: gartkrðt, mhd., st. N.: nhd. Gartengemüse, Gartenkraut, Kohl

Gartengemüse: ahd. gartkrðt* 5, Gartengemüse: ahd. gartkrðt* 5

Gartengeschworener: gõrdenswæren, mnd., M.: nhd. Gartengeschworener, Gartenherr

Gartengott«: ahd. gartgot* 1, Gartengott«: ahd. gartgot* 1

Gartengrundstück: hofgrunt, mnd., F., M.: nhd. Gartenboden, Gartengrundstück

Gartenhacke: ahd. graba 16?; Æsarngraba* 1, Gartenhacke: ahd. graba 16?; Æsarngraba* 1

Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt): lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher

Gartenhaus: lusthðs, mnd., N.: nhd. »Lusthaus«, Gartenhaus, vornehmes Wochenendhaus, Landschloss, Jagdschloss

Gartenhäuschen: lusthǖseken, mnd., N.: nhd. »Lusthäuschen«, Gartenhäuschen, kleines Landschloss

Gartenherr: gõrdenswæren, mnd., M.: nhd. Gartengeschworener, Gartenherr

Gartenheuer: gõrdenhǖre, gõrdenhðre, mnd., F.: nhd. Gartenheuer, Gartenpacht

Gartenkoppel -- Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien: bæl, mnd., N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

Gartenkraut: gartkrðt, mhd., st. N.: nhd. Gartengemüse, Gartenkraut, Kohl

Gartenkraut«: ahd. gartkrðt* 5, Gartenkraut«: ahd. gartkrðt* 5

Gartenkraut«: gõrdenkrðt, mnd., N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

Gartenkraut«: gartenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Gartenkraut«, Gartenpflanze

Gartenkresse: ahd. kressa* 3; kresso (2) 78, Gartenkresse: ahd. kressa* 3; kresso (2) 78

Gartenkresse: gõrdenkerse, gõrdenkersse, gõrdenkarse, gardenkarse, mnd., F.: nhd. Gartenkresse; kerse (2), kertze, kÐrse, karse, mnd., F.: nhd. Kresse, Gartenkresse, Brunnenkresse, Salat, Kraut, Gewürz, Nahrungsmittel, Arzneimittel; R.: Gartenkresse als Gemüse: kersekæl, mnd., M.: nhd. Gartenkresse als Gemüse

Gartenkresse: ae. tðncressa, Gartenkresse: ae. tðncressa

Gartenkresse: gartenkresse, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gartenkresse

Gartenkresse«: ahd. gartkresso* 3, Gartenkresse«: ahd. gartkresso* 3

Gartenkümmel: gõrdenkȫme, mnd., M.: nhd. Gartenkümmel; gõrtkȫme, mnd., M.: nhd. Feldkümmel, wilder Kümmel, Gartenkümmel; gõrtkȫmel, mnd., M.: nhd. Feldkümmel, wilder Kümmel, Gartenkümmel; gõrtkȫmen, mnd., M.: nhd. wilder Kümmel, Feldkümmel, Gartenkümmel
Gartenland: gõrdenlant, mnd., N.: nhd. Gartenland; R.: Abgabe vom Gartenland: gõrdentÐgede, mnd., M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands; gõrdentins, mnd., M.: nhd. Gartenzins, Abgabe vom Gartenland; gõrttins, mnd., M.: nhd. Gartenzins, Abgabe vom Gartenland; R.: Abgabe von Gartenland: gõrdengelt, mnd., N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag; R.: Huhn als Abgabe für Gartenland: gõrdenhæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Abgabe für Gartenland; R.: im Gartenland gezogene Erbse: gõrdenschæde*, mnd., N., F.?: nhd. Gartenschote, Erbse, im Gartenland gezogene Erbse; R.: Zins von Gartenland: gõrdengelt, mnd., N.: nhd. »Gartengeld«, Abgabe von Gartenland, Zins von Gartenland, Gartenertrag

Gartenland: gartlant, mhd., st. N.: nhd. Gartenland

Gartenlands -- Abgabe vom Ertrag des Gartenlands: gõrdentÐgede, mnd., M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands

Gartenlattich: ahd. laktuh* 2; lattuh 24?; lattðhha* 13, Gartenlattich: ahd. laktuh* 2; lattuh 24?; lattðhha* 13

Garten-Lattich: lactuca 2, lactihha, mlat.-mhd., F.: nhd. Lattich, Garten-Lattich

Gartenlehen: gartenlÐhen 2, mhd., st. N.: nhd. Gartenlehen, verlehnter Garten

Gartenlohn: gõrdelæn, mnd., N., M.: nhd. Gartenlohn, Verkaufspreis für einen Hof?

Gartenmann«: gartenman, mhd., st. M.: nhd. »Gartenmann«

Gartenmelde: krisele 1, mhd., F.: nhd. Gartenmelde

Gartenmelde (offizinell gebraucht): melde (1), mnd., F.: nhd. Melde (eine Pflanze), Gartenmelde (offizinell gebraucht), Runkelrübe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gartenmelde: ahd. melta 23, Gartenmelde: ahd. melta 23

Gartenmesser: happe, mhd., F.: nhd. Gartenmesser, Winzermesser, Sichel; hepe, heppe, happe, mhd., sw. F.: nhd. Gartenmesser, Winzermesser, Sichel; kippe, mhd., sw. F.: nhd. Mütze, Gartenmesser, Winzermesser, Sichel

Gartenminze«: ahd. gartminza 6, Gartenminze«: ahd. gartminza 6

Gartenpacht: gõrdenhǖre, gõrdenhðre, mnd., F.: nhd. Gartenheuer, Gartenpacht

Gartenpachtgeld: hofhǖre, mnd., F.: nhd. Gartenpachtgeld

Gartenpflanze -- Gartenpflanze mit salatartigen Blättern: gõrdenendÆvie, mnd., F.: nhd. »Gartenendivie«, Gartenpflanze mit salatartigen Blättern

Gartenpflanze: gartenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Gartenkraut«, Gartenpflanze

Gartenpforte: hofpærte, mnd., F.: nhd. Hofpforte, Gartenpforte

Gartenplatz: gõrdenrðm, mnd., N.: nhd. Gartenraum, Gartenplatz; hofrðm, mnd., M.: nhd. Hofraum, Hofplatz, Haushof, Gartenplatz

Gartenplatz«: gõrdenplas*, gõrdenplats, mnd., M.: nhd. »Gartenplatz«, Gelände auf dem sich ein Garten befindet

Gartenprimel: hæveswerne*?, mnd.?, F.?: nhd. Gartenprimel?

Gartenquell: anfrk. gardbrunno 1, Gartenquell: anfrk. gardbrunno 1

Gartenquelle: ahd. gartbrunno 1, Gartenquelle: ahd. gartbrunno 1

Gartenrauke: ahd. griozruoba* 1; rðka* 1; wildÐr senaf; wildsenaf* 7; wÆz senaf; wÆzsenaf* 11, Gartenrauke: ahd. griozruoba* 1; rðka* 1; wildÐr senaf; wildsenaf* 7; wÆz senaf; wÆzsenaf* 11

Gartenraum: gõrdenrðm, mnd., N.: nhd. Gartenraum, Gartenplatz

Gartenraute: wÆnrðde, wÆnrðte, mnd.?, F.: nhd. Weinraute, Gartenraute

Gartenrettich: rȫverÐdik, rȫveredich, mnd., M.: nhd. Rettich, Gartenrettich
Gartensafran: gõrdensafrõn, mnd., M.: nhd. Gartensafran

Gartensalat: lactðk, lactðke, mnf., F.: nhd. Salat, Gartensalat

Gartensaturei: gargala, mnd., Sb.: nhd. Gartensaturei, Kölle, Pfefferkraut; gõrtkȫnele, mnd., F.: nhd. Gartensaturei, Kölle, Pfefferkraut
Gartenschote: gõrdenschæde*, mnd., N., F.?: nhd. Gartenschote, Erbse, im Gartenland gezogene Erbse

Gartenseite -- auf der Gartenseite: gartenhalp 1, mhd., Adv.: nhd. auf der Gartenseite

Gartenspaten: hofspõde, mnd., M.: nhd. Gartenspaten?

Gartenstück -- kleines Gartenstück: gartenstückelÆn 1, mhd., st. N.: nhd. »Gartenstücklein«, kleines Gartenstück

Gartenstück«: gartenstücke***, mhd., st. N.: nhd. »Gartenstück«

Gartenstücklein«: gartenstückelÆn 1, mhd., st. N.: nhd. »Gartenstücklein«, kleines Gartenstück

Gartenvogel: ahd. ortfogal* 6, Gartenvogel: ahd. ortfogal* 6

Gartenvogel: anfrk. ortfugal* 6, Gartenvogel: anfrk. ortfugal* 6

Gartenweg: gõrdenbæle, mnd., F.?: nhd. Gartenbohle, Gartenweg, Bohleweg im Garten

Gartenwesen: gõrdenwerk, mnd., N.: nhd. Gartenwesen, alles zum Garten Gehörende

Gartenzehnte: gõrdentÐgede, mnd., M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands

Gartenzins: gõrdentins, mnd., M.: nhd. Gartenzins, Abgabe vom Gartenland; gõrtpenninc*, mnd., M.: nhd. Gartenzins, Gartenabgabe; gõrttins, mnd., M.: nhd. Gartenzins, Abgabe vom Gartenland

Gärtlein: gertel*** (3), mhd., st. M.: nhd. Gärtlein

Gärtlein: gõrdelÆn***, mnd., N.: nhd. Gärtlein

Gärtlein«: gertelÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Gärtlein«, Gärtchen

gartnäckig: vorhardich***, mnd., Adj.: nhd. gartnäckig, herzenshärtig, verstockt

Gärtner: ae. ’discweard, Gärtner: ae. ’discweard

Gärtner: pflanzÏre*, phlanzÏre, phlanzer, mhd., st. M.: nhd. Pflanzer, Gärtner, junger gepflanzter Stamm

Gärtner: würzÏre, würzer, wurzer, mhd., st. M.: nhd. »Würzer«, Gärtner, Pflanzenzieher, Kräuterkundiger

Gärtner: gartenÏre, gartener, gartner, gertenÏre, gertener, gertner, mhd., st. M.: nhd. Gärtner, Weingärtner, Rebmann

Gärtner: ahd. gartõri (1) 4; gartenõri* 7; pflanzõri* 3, Gärtner: ahd. gartõri (1) 4; gartenõri* 7; pflanzõri* 3

Gärtner: gõrdenÏre*, gõrdenÐr, gõrdenÐre, gõrdener, gardenere, mnd., M.: nhd. Gärtner; gÐrdenÏre* (1), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, mnd., M.: nhd. Gärtner

Gärtner: as. gardõri 1, Gärtner: as. gardõri 1

Gärung -- in Fäulnis bzw. Gärung übergegangener Ackerdünger: meswÐke, meswÐike, mnd., F.: nhd. in Fäulnis bzw. Gärung übergegangener Ackerdünger

Gärung -- in stinkende Gärung übergegangen: vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

Gärung: gõre (2), mnd., F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres; gÐre (6), mnd., F.: nhd. Gärung; R.: Gärung des Bieres: gõre (2), mnd., F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres; R.: Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch: gȫre (4), gȫr, gore, mnd., M.: nhd. Geruch, Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, Mistpfütze
Gärung: an. *barmr? (3), g�rŒ (2), j‡str

Gärung: ae. beorm, Gärung: ae. beorm

Gärung -- Versetzung des Bieres in Gärung: stellinge (1), mnd., F.: nhd. Stellung, Stallung, Stall, Stallgebäude, Lagerung, Bestellung des Ackers, Düngung, Versetzung des Bieres in Gärung, Gestell, Bühne, Baugerüst, Abteilung eines Baugerüsts, Höhenmaß (46 Zoll)

Gärung -- in Gärung bringen: ahd. jerien* 7; R.: zur Gärung bringen: ahd. gisðrÐn 3, Gärung -- in Gärung bringen: ahd. jerien* 7; R.: zur Gärung bringen: ahd. gisðrÐn 3

Gärungsgrad: gÏre, mhd., st. F.: nhd. Gärungsgrad, Reifegrad, Gären, Erregung, Aufbrausen

Gascogne: Gaschongen, Garschonningen, Gaschonjen, mnd., ON: nhd. Gascogne

gascognischer -- gascognischer Wein: aschænier, aschonier, mnd., Sb.: nhd. Wein aus der Gascogne (Provinz im Südwesten Frankreich), gascognischer Wein

Gase -- durch giftige Gase umkommen: vorstenken, mnd., sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen

Gase -- von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase: ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, mnd., M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen

gasförmig: geistlich, geislich, mhd., Adj.: nhd. geistlich, fromm, geistig, geistartig, unkörperlich, gasförmig

Gässchen: gezzelÆn 5 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Gässlein, Gässchen

Gasse: as. *lana?, Gasse: as. *lana?

Gasse: zÆl (1), mhd., st. F.: nhd. »Zeil« (M.), Reihe, Linie, Gasse; zÆle (1), zÆl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zeile«, Reihe, Linie, Gasse, Streifen (M.), Bolzenführung

Gasse: ae. lane; rancstrÚt; R.: nördliche Gasse: ae. norþlane, Gasse: ae. lane; rancstrÚt; R.: nördliche Gasse: ae. norþlane

Gasse: ahd. gazza 4?, Gasse: ahd. gazza 4?

Gasse: an. bã, gata, kvÆ; R.: schmale Gasse: an. veit, veita (3)

Gasse: got. faðradaðri* 1, gatwo* 1

Gasse: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; gõte (1), mnd., F.: nhd. Gasse, Straße, Gosse?; gatze, gadtze, gasse, mnd., F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

Gasse: germ. *gatwæ‑, Gasse: germ. *gatwæ‑

Gasse -- enge Straße oder Gasse: twÆte, twite, mnd.?, F.: nhd. schmaler Gang, enge Straße oder Gasse

Gasse -- Gasse der Spielleute und Gaukler: lotergazze, mhd., sw. F.: nhd. Lottergasse, Gasse der Spielleute und Gaukler

Gasse: strõze, stræze, strouze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle; R.: Gasse in einer Menschenmenge: strõze, stræze, strouze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle

Gasse -- enge Gasse: twegõte*, twegete, mnd.?, F.: nhd. schmaler Gang, enge Gasse

Gasse: gazze, gasse, mhd., sw. F.: nhd. Gasse, Straße, Stadtstraße, Dorfstraße; R.: Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind: klebÏregazze*, klebergazze, mhd., sw. F.: nhd. Klebergasse, Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind

Gassel: gerstel, gestel, garstel, gassel, mnd., F.: nhd. Gassel, Brett auf dem das Brot gegasselt wird, Ofenstab, Ofenstange, Quast, Bürste mit dem die Bäcker die obere Seite des Brotes bearbeiten; R.: Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird: gerstelen, mnd., sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

gasseln: gerstelen, mnd., sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird; R.: Brot gasseln: garstelen, garsteln, mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen; garsten, mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln; gasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

Gasseln -- Trog zum Gasseln: gersteltroch, mnd., M.: nhd. Trog zum Gasseln

Gassen -- altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud: sÐlemõnÏrische*, sÐlemõnersche, sÐlmõnersche, mnd., F.: nhd. »Seelenmahnerische«, Totenfrau, altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud?

Gassen -- »Gassen treten«: gatzentrÐden***, mnd., V.: nhd. »Gassen treten«, in den Straßen umherstreifen

Gassenfeger: strõtenvÐgÏre*, strõtenvÐger, mnd., M.: nhd. Straßenfeger, Gassenfeger

Gassenjunge -- lärmender Gassenjunge: strõtenbȫdel, mnd., M.: nhd. »Straßenbüttel«, Straßenjunge, lärmender Gassenjunge, Herumtreiber

Gassenläufer: gazzenspringÏre*, gazzenspringer, mhd., st. M.: nhd. »Gassenspringer«, Gassenläufer

Gassenmist: gazzenmist, mhd., st. M.: nhd. Gassenmist

Gassenschwert«: gazzenswert, mhd., st. N.: nhd. »Gassenschwert«, Paradeschwert

Gassenspringer«: gazzenspringÏre*, gazzenspringer, mhd., st. M.: nhd. »Gassenspringer«, Gassenläufer

Gassentreter«: gatzentrÐdÏre*, gatzentrÐder, mnd., M.: nhd. »Gassentreter«, Pflastertreter, in den Straßen Umherstreifender

Gassentritt«: gatzentrÐde, mnd., M.: nhd. »Gassentritt«

Gässlein: gezzelÆn 5 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Gässlein, Gässchen

Gast: ae. cuma; fl’tsittend; gebéor; gedrinca; giest (1); R.: räuberischer Gast: ae. stÏlgiest; R.: willkommener Gast: ae. willcuma, Gast: ae. cuma; fl’tsittend; gebéor; gedrinca; giest (1); R.: räuberischer Gast: ae. stÏlgiest; R.: willkommener Gast: ae. willcuma

Gast: afries. jest 1 und häufiger?, Gast: afries. jest 1 und häufiger?

Gast: an. gestr; R.: Gast sein (V.): an. gista; R.: Unterkunft für Gäste: an. gestahðs, Gast: an. gestr; R.: Gast sein (V.): an. gista; R.: Unterkunft für Gäste: an. gestahðs

Gast: vrȫmetlinc, vrȫmdelinc, vremdelinc, mnd., M.: nhd. Fremdling, Fremder, Auswärtiger, Gast
Gast: vremede (4), vremde, vrömde, fremde*, fremede*, frömde*, mhd., sw. M.: nhd. Fremder, Gast, Auswärtiger

Gast -- ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt: trulgast, trolgast, mhd., st. M.: nhd. »Trollgast«, ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt

Gast: gast (1), mhd., st. M.: nhd. Fremder, Fremder zur Bewirtung, Gast, Krieger, Besucher, Kämpfer, Feind; gesinde (1), mhd., sw. M.: nhd. Weggenosse, Angehöriger eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Burgbewohner, Dienstmann, Hausgenosse, Bewohner, Gast; R.: als Gast: gastwÆse, mhd., Adv.: nhd. »gastweise«, als Fremder, als Gast; gestewÆse, mhd., Adv.: nhd. »gastweise«, als Fremder, als Gast; R.: weiblicher Gast: gestinne, gestin, mhd., st. F.: nhd. »Gästin«, weiblicher Gast, Besucherin, Fremde (F.) (2); R.: zum Gast machen: gesten (1), gasten, mhd., sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen

Gast: got. gasts 7, Gast: got. gasts 7

Gast -- zu Gast haben: gesten, mnd., sw. V.: nhd. fremd sein (V.), Gast sein (V.), zu Gast haben, bewirten

Gast -- zu Gast bitten: inlõden (2), inladen, mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), auffordern, vorladen vor Gericht (N.) (1), zu sich laden, zu Gast bitten

Gast: elende (3), ellende, elelende, mnd., M.: nhd. anhangloser Neuwohner einer Stadt, verwandtenloser Unheimischer, Fremdling, Gast, armer Fremdling, fremder Siechender, fremder Kranker, Aussätziger, Epileptischer, Unglücklicher; R.: Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen: drulgast, mnd., M.: nhd. Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen; R.: von auswärts kommender Gast: bðtengast, mnd., M.: nhd. von auswärts kommender Gast; R.: zu Gast haben: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; entgestigen, engestigen, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten; R.: zu Gast laden: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; entgestigen, engestigen, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten

Gast: ahd. gast 30; gimazzo 13; R.: als Gast behandeln: ahd. inthebinæn* 1; R.: als Gast einkehren: ahd. gastluomen* 2; R.: zu Gast sein (V): ahd. gastluomen* 2; R.: weiblicher Gast: ahd. gestin* 1, Gast: ahd. gast 30; gimazzo 13; R.: als Gast behandeln: ahd. inthebinæn* 1; R.: als Gast einkehren: ahd. gastluomen* 2; R.: zu Gast sein (V): ahd. gastluomen* 2; R.: weiblicher Gast: ahd. gestin* 1

Gast: germ. *gasti-; R.: erwünschter Gast: germ. *weljakwumæ‑, Gast: germ. *gasti-; R.: erwünschter Gast: germ. *weljakwumæ‑

Gast -- zu Gast bitten: lõden (2), laden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

Gast -- weiblicher Gast: gastinne, mnd., F.: nhd. weiblicher Gast

Gast: as. gast* (2) 7, Gast: as. gast* (2) 7

Gast -- nachher einziehender Gast: nâtochvrünt*, nõchtochvrünt*, mnd., M.: nhd. nachziehender Gefolgsfreund, nachher einziehender Gast

Gast -- gern zu Gast Seiender: gÐrnegast, mnd., M.: nhd. Schmarotzer, gern zu Gast Seiender

Gast sein (V.): gesten, mnd., sw. V.: nhd. fremd sein (V.), Gast sein (V.), zu Gast haben, bewirten

Gast -- als Gast: gasteswÆse, mnd., Adv.: nhd. als Gast, als Fremder, als Nichtbürger; gastwÆse, mnd., Adv.: nhd. als Gast, als Nichtbürger, als Stadtfremder

Gast: gast, mnd., M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl; gastÏre***, mnd., M.: nhd. Gast; gestÏre***, mnd., M.: nhd. Gast; inkȫmelinc, inkomelink, inkõmelinc, inkommelinc, mnd., M.: nhd. Einkömmling, Fremder, Zugezogener, Ortsfremder der das Bürgerrecht noch nicht besitzt, Fremdling, Gast
Gast: idg. *ghostis; *søet‑, Gast: idg. *ghostis; *søet‑

Gast -- als Gast besuchen: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Gast -- als Gast mitbringen: inbidden, mnd., st. V.: nhd. zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), als Gast mitbringen, einführen, einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gast -- als Gast behandeln: géstigen, gestigen, mnd., sw. V.: nhd. »gästigen«, als Gast behandeln, bewirten

Gastalde: ahd. gastaldius 38?, Gastalde: ahd. gastaldius 38?

Gastaldenabgabe: ahd. gastaldaticum* 2, Gastaldenabgabe: ahd. gastaldaticum* 2

Gastaldenamt: ahd. gastaldiatus* 12?, Gastaldenamt: ahd. gastaldiatus* 12?

Gastaldenpflichtiger: ahd. gastaldianus* 3, Gastaldenpflichtiger: ahd. gastaldianus* 3

Gastbau: gestehðs, mnd., N.: nhd. »Gästehaus«, Gastbau, Haus für fremde Gäste, Herberge

Gastbett -- Bettuch für das Gastbett: gestelõken, mnd., N.: nhd. »Gästelaken«, Bettuch für das Gastbett

Gastbettes -- Decke eines Gastbettes: gastdecke, mnd., F.: nhd. Decke eines Gastbettes; gastedecke, mnd., F.: nhd. Decke eines Gastbettes

Gastbier: vrÆbÐr, vreybÐr, mnd., N.: nhd. frei ausgeschenktes Bier, Gastbier

Gäste -- Haus für fremde Gäste: gestehðs, mnd., N.: nhd. »Gästehaus«, Gastbau, Haus für fremde Gäste, Herberge

Gäste -- ein Brauch der Gäste bei einem Familienfest: potwõke, mnd., F.: nhd. »Topfwache?«, ein Brauch der Gäste bei einem Familienfest

Gäste -- Gäste einquartieren: begasten, mnd., sw. V.: nhd. Gäste einquartieren; begestigen, mnd., sw. V.: nhd. Gäste einquartieren

Gäste: gastliute 2, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Gastleute«, Gäste, Fremde (M. Pl.)

Gäste -- Beherbergung und Verpflegung der Fürsten und ihrer Gäste sowie der Jagdbediensteten als klösterliche Verpflichtung: jÐgÏreaflÐger*, jÐgerafleger, mnd., N.: nhd. Jagdablager, Beherbergung und Verpflegung der Fürsten und ihrer Gäste sowie der Jagdbediensteten als klösterliche Verpflichtung

Gästebett: gastbedde, mnd., N.: nhd. Gästebett, Fremdenbett

Gästegebot«: gestebot, mnd., N.: nhd. »Gästegebot«, Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft

Gästegeld«: gestegelt, mnd., N.: nhd. »Gästegeld«, Geldablösung für das Gastgebot, Geld der Stadtfremden

Gästehaus«: gestehðs, mnd., N.: nhd. »Gästehaus«, Gastbau, Haus für fremde Gäste, Herberge

Gästehauses -- Vorsteher des Gästehauses: gastmeister, mhd., st. M.: nhd. »Gastmeister«, Herbergsmeister, Vorsteher des Gästehauses, Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals

Gästehauses -- Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses: mÐsterinne*, meysterinne, mesterinne, meisterinne, mnd., F.: nhd. Meisterin, Beherrscherin, Frau die Hervorragendes leistet, Lehrerin, Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses, Oberin eines Beginenkonvents

Gastehre«: gastÐre, mhd., st. F.: nhd. »Gastehre«

Gästelaken«: gestelõken, mnd., N.: nhd. »Gästelaken«, Bettuch für das Gastbett

Gästerecht«: gesterecht, mnd., N.: nhd. »Gästerecht«, Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde

Gasterei: gestÏrÆe*, gesterÆe, mnd., F.: nhd. Gasterei, Gastlichkeit, Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft; R.: Gasterei im Haus als Vorfeier bzw. Nachfeier einer Hochzeit: inhȫde, inhode, mnd., F.: nhd. Einhütung, Viehtrift, Gasterei im Haus als Vorfeier bzw. Nachfeier einer Hochzeit

Gasterei: matschaft, mhd., st. F.: nhd. gemeinsames Mahl, Gasterei; quõz, mhd., st. M.: nhd. Gastmahl, Gasterei, Schlemmerei

Gasterei: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest; hovelÆn, hofelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Höflein«, kleiner Hof, Hofplatz, kleines Anwesen, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest; hovetelÆn*, hovetlÆn, hofetlÆn*, mhd., st. N.: nhd. kleiner Hof, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest

Gasterei: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl; R.: Gasterei halten: wirtschaften, wirtscheften, mhd., sw. V.: nhd. »wirtschaften«, Gastmahl halten, Gasterei halten, schmausen

Gasterei -- Gasterei halten: wÐrtschoppen*, wertschapen, werschappen, werschopen, werschoppen, werschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wirtschaften, Gasterei halten, Hochzeit feiern, schmausen, in Freuden leben, in Herrlichkeit leben

Gasterei -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei: schenkõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

Gästeschar: gestiche, mhd., st. N.: nhd. Gästeschar

Gästetisch: gasttafel, gasttaffel, mnd., F.: nhd. Gästetisch, Tischgäste

Gästezimmer: gastkõmer, mnd., F.: nhd. Gästezimmer, Fremdenkammer

Gästezimmer: ae. giestÏrn; symbelhðs, Gästezimmer: ae. giestÏrn; symbelhðs

gastfrei sein (V.): gastgÐven*** (1), mnd., st. V.: nhd. bewirten, gastfrei sein (V.); gasthælden***, mnd., st. V.: nhd. gastfrei sein (V.)

gastfrei: an. gestrisinn, gastfrei: an. gestrisinn

gastfrei: got. gastigoþs* 2, gastfrei: got. gastigoþs* 2

gastfrei: gastgÐvich***, mnd., Adj.: nhd. gastfrei; gasthældent*, gasthældende, gasthældenne, gasthældene, mnd., Adj.: nhd. gastfrei; kostvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »kostfrei«, freigiebig, gastfrei, großzügig

Gastfreiheit: an. gestrisni, risna, *risni

Gastfreiheit: gastgÐven (2), gastgÐvent, mnd., N.: nhd. Bewirten, Gastfreiheit; gastgÐvichhÐt*, gastgÐvichÐt, gastgÐvicheit, mnd., F.: nhd. Gastfreiheit; kostvrÆhÐt, kostvrÆheit, mnd., F.: nhd. »Kostfreiheit«, Freigiebigkeit, Gastfreiheit

Gastfreund: gastgebe, mhd., sw. M.: nhd. Gastgeber, Gastfreund, Gastwirt

Gastfreund: wirt (1), wiert, wurt, mhd., wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer

Gastfreund: ahd. gast 30, Gastfreund: ahd. gast 30

Gastfreund: herbergÏre*, herbergÐre, herbergÐr, herberger, mnd., M.: nhd. Beherberger, Quartiergeber, Gastfreund, Gastwirt; herbergÐrÏre*, herbergÐrer, herbargerer, mnd., M.: nhd. Beherberger, Quartiergeber, Gastfreund, Gastwirt

Gastfreund: got. waÆrdus 1, Gastfreund: got. waÆrdus 1

Gastfreund: germ. *werdu‑, Gastfreund: germ. *werdu‑

gastfreundlich: got. gastigoþs* 2, gastfreundlich: got. gastigoþs* 2

gastfreundlich: ahd. gastlÆh* 1; gastluomi* 4; manaheitÆg* 8, gastfreundlich: ahd. gastlÆh* 1; gastluomi* 4; manaheitÆg* 8

gastfreundlich: spÆserÆke, spÆserike, mnd., Adj.: nhd. »speisereich«, gastfreundlich, freigiebig

gastfreundlich: herbergÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. gastfreundlich; herbergich, mnd., Adj.: nhd. zur Aufnahme Fremder bereit, gastfreundlich

Gastfreundlichkeit: hðsÐre, mhd., st. F.: nhd. Hausehre, Ehre des Hauses, Hausrecht, Gastlichkeit, Gastfreundlichkeit, Ansehen eines Hauswesens, Haushaltung, Hausfrau

Gastfreundlichkeit: herberginge, mnd., F.: nhd. Herberge, Beherbergung, Unterkunftsplatz, Gastfreundlichkeit, Unterbringungspflicht

Gastfreundschaft: ae. giestlÆþn’ss, Gastfreundschaft: ae. giestlÆþn’ss

Gastfreundschaft: an. beini, Gastfreundschaft: an. beini

Gastfreundschaft: handelunge, mhd., st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten

Gastfreundschaft: gastÏrÆe*, gasterÆe, mnd., F.: nhd. Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft; gestÏrÆe*, gesterÆe, mnd., F.: nhd. Gasterei, Gastlichkeit, Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft

Gastfreundschaft: ahd. wirtskaft* 8; gastluomÆ* 2; gastwissida* 3; heimwist* 3, Gastfreundschaft: ahd. wirtskaft* 8; gastluomÆ* 2; gastwissida* 3; heimwist* 3

Gastfreundschaft: got. gastigodei* 1, Gastfreundschaft: got. gastigodei* 1

Gastgeber -- himmlischer Gastgeber: ae. heofonduguþ; heofonweorod; R.: Gastgeber von Festen: ae. symbelgiefa, Gastgeber -- himmlischer Gastgeber: ae. heofonduguþ; heofonweorod; R.: Gastgeber von Festen: ae. symbelgiefa

Gastgeber: wirt (1), wiert, wurt, mhd., wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer

Gastgeber: gastgebe, mhd., sw. M.: nhd. Gastgeber, Gastfreund, Gastwirt; houbetkanne, mhd., malem., sw. M.: nhd. »Hauptkanne«, Schenkwirt, Gastgeber

Gastgeber: ahd. wirt (1) 22, Gastgeber: ahd. wirt (1) 22

Gastgeber: spÆsegÐvÏre*, spÆsegÐvere, mnd., M.: nhd. »Speisegeber«, Gastgeber, Bewirter; spÆsewÐrt, mnd., M.: nhd. »Speisewirt«, Gastgeber

Gastgeber«: gastgebÏre*, gastgeber, mhd., st. M.: nhd. »Gastgeber«, Gastwirt

Gastgeber«: gastgÐvÏre*, gastgÐver, mnd., M.: nhd. »Gastgeber«, Herbergswirt

Gastgeberin: herbergÏrische*, herbergersche, mnd., F.: nhd. Beherbergerin, Gastgeberin

Gastgeberin: ahd. wirtun* 14; gastgeba* 1, Gastgeberin: ahd. wirtun* 14; gastgeba* 1

Gastgeberin: gastgebinnne, mhd., st. F.: nhd. Gastgeberin

Gastgebot: upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

Gastgebot: gastÏrÆe*, gasterÆe, mnd., F.: nhd. Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft; gastebiddinge, mnd., F.: nhd. Einladung, Gastgebot; gastebædÏrÆe*, gastebæderÆe, mnd., F.: nhd. Gastgebot; gastebot, mnd., N.: nhd. Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gastegebot, mnd., N.: nhd. Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gestÏrÆe*, gesterÆe, mnd., F.: nhd. Gasterei, Gastlichkeit, Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft; gestebot, mnd., N.: nhd. »Gästegebot«, Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; R.: Gastgebot einhalten: gastebæden***, mnd., sw. V.: nhd. Gastgebot einhalten; R.: Gastgebot Einhaltender: gastebædÏre***, mnd., M.: nhd. Gastgebot Einhaltender; R.: Geldablösung für das Gastgebot: gestegelt, mnd., N.: nhd. »Gästegeld«, Geldablösung für das Gastgebot, Geld der Stadtfremden

Gastgeld«: gastegelt, gastegeld, mnd., N.: nhd. »Gastgeld«, Geld eines Fremden, Geld eines Nichteinheimischen

Gastgericht«: gastgericht, gastgerichte, mnd., N.: nhd. »Gastgericht«, Gericht (N.) (1) für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung

Gastgeschenk: gastgõve, mnd., F.: nhd. Gastgeschenk

Gastgeschenk: vȫrdelõge, mnd., F.: nhd. Abschiedsgeschenk, Gastgeschenk

Gastgeschenk: credensie (2), credencie, credentie, mnd., F.: nhd. Kredenztisch, Auftragetisch, Buffet, festliche Bewirtung, Zuwendung, Gastgeschenk

Gasthaus: afries. jesthðs 1 und häufiger?, Gasthaus: afries. jesthðs 1 und häufiger?

Gasthaus: gasthðs, mhd., st. N.: nhd. Gasthaus, Fremdenherberge, Herberge; gastnusse, mhd., st. N. (?): nhd. Herberge, Raststätte, Gasthaus; herberge, herwerge, hereberge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Heerlager, Feldlager, Herberge, Unterkunft, Beherbergung, Schlafstätte, Nachtquartier, Quartier, Wohnung, Gasthaus, Haus

Gasthaus: an. gestahðs, Gasthaus: an. gestahðs

Gasthaus: maje, mnd., F.: nhd. Gasthaus, Wohnung

Gasthaus -- öffentliches Gasthaus: herberge, hÐreberge, mnd., F.: nhd. Herberge, Ort oder Haus zum Übernachten, Wohnung, Beherbergung, gastliche Aufnahme und Bewirtung, Beherbergungspflicht, Unterkunftsort, öffentliches Gasthaus, Quartier, Absteigequartier

Gasthaus: ae. giestÏrn; giesthðs, Gasthaus: ae. giestÏrn; giesthðs

Gasthaus: as. gasthðs 1, Gasthaus: as. gasthðs 1

Gasthaus: ahd. gastheriberga* 2; gasthðs 14; taferna* 8, Gasthaus: ahd. gastheriberga* 2; gasthðs 14; taferna* 8

Gasthaus: wirtschaftshðs, mhd., st. N.: nhd. »Wirtschaftshaus«, Gasthaus

Gasthaus: lÆthðs, mhd., st. N.: nhd. »Leithaus«, Schenke, Wirtshaus, Gasthaus; liuthðs, mhd., st. N.: nhd. »Leuthaus«, Gasthaus, Wirtshaus; muoshðs, mhd., st. N.: nhd. »Mushaus«, Speisehaus, Speisesaal, Gasthaus

Gasthaus«: gastehðs, mnd., N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters; gasthðs, mnd., N.: nhd. »Gasthaus«, Haus zur Aufnahme von armen Fremden oder Siechen oder Kranken, Hospital, Hospiz, Krankenhaus, Siechenhaus, Herberge, Fremdenhaus eines Klosters

Gasthauskirche: gasthðseskerke, mnd., F.: nhd. Gasthauskirche

gästigen«: géstigen, gestigen, mnd., sw. V.: nhd. »gästigen«, als Gast behandeln, bewirten

Gästin«: gestinne, gestin, mhd., st. F.: nhd. »Gästin«, weiblicher Gast, Besucherin, Fremde (F.) (2)

Gastkleid«: gastkleit, mhd., st. N.: nhd. »Gastkleid«

Gastlaube: gastlæve*, gastlȫve, mnd., F.: nhd. Gastlaube, Fremdenlaube, Fremdenschlafraum im Giebelgeschoß
Gastleute«: gastliute 2, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Gastleute«, Gäste, Fremde (M. Pl.)

gastlich: gastlich, mhd., Adj.: nhd. in eines Fremden Art und Weise handelnd, wie mit einem Fremden umgehend, fremd, unhöflich, gastlich; gastlÆche, gastelÆche, mhd., Adv.: nhd. fremd, gastlich, geschmückt, freundlich; gesticlÆche*, gesteclÆche, mhd., Adv.: nhd. gastlich; gestlich***, mhd., Adj.: nhd. fremd, gastlich, geschmückt, freundlich; gestlÆche, mhd., Adv.: nhd. fremd, gastlich, geschmückt, freundlich

gastlich: ahd. gastlÆh* 1; gastluomi* 4, gastlich: ahd. gastlÆh* 1; gastluomi* 4

gastlich«: gesticlich***, mhd., Adj.: nhd. »gastlich«

gastliche -- gastliche Aufnahme und Bewirtung: herberge, hÐreberge, mnd., F.: nhd. Herberge, Ort oder Haus zum Übernachten, Wohnung, Beherbergung, gastliche Aufnahme und Bewirtung, Beherbergungspflicht, Unterkunftsort, öffentliches Gasthaus, Quartier, Absteigequartier

Gastlichkeit: hðsÐre, mhd., st. F.: nhd. Hausehre, Ehre des Hauses, Hausrecht, Gastlichkeit, Gastfreundlichkeit, Ansehen eines Hauswesens, Haushaltung, Hausfrau

Gastlichkeit: dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst

Gastlichkeit: gestÏrÆe*, gesterÆe, mnd., F.: nhd. Gasterei, Gastlichkeit, Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft

Gastmahl: gastunge (1), mhd., st. F.: nhd. Verpflegung, Beherbergung, Bewirtung, Gastmahl

Gastmahl: quõz, mhd., st. M.: nhd. Gastmahl, Gasterei, Schlemmerei

Gastmahl: wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, mhd., st. F.: nhd. »Wirtschaft«, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl; R.: Gastmahl halten: wirtschaften, wirtscheften, mhd., sw. V.: nhd. »wirtschaften«, Gastmahl halten, Gasterei halten, schmausen

Gastmahl: afries. warst 3, Gastmahl: afries. warst 3

Gastmahl: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lacht***, mnd., F.: nhd. Lager, Gelage, Gastmahl; mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, mnd., F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen

Gastmahl: an. boŒ, hæf (2), veizla

Gastmahl: blÆdeschop, mnd., F.: nhd. Fröhlichkeit, Heiterkeit, Vergnügen, Festlichkeit, Gastmahl, Hochzeit; colacie, collatie, calacie, collation, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt

Gastmahl: as. gôma* 21, Gastmahl: as. gôma* 21

Gastmahl: gastÏrÆe*, gasterÆe, mnd., F.: nhd. Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft; gastebot, mnd., N.: nhd. Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gastegebot, mnd., N.: nhd. Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gestÏrÆe*, gesterÆe, mnd., F.: nhd. Gasterei, Gastlichkeit, Gastmahl, Gastgebot, Bewirtung, Gastfreundschaft; gestebot, mnd., N.: nhd. »Gästegebot«, Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt; kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, mnd., M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (z. B. Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung; köstinge, kostunge, mnd., F.: nhd. Kosten, Unkosten, Aufwand, Zehrgeld, Beköstigung, Mahl, Mahlzeit, Gastmahl; R.: Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben: gÐrdelǖde, gÐrlǖde, mnd., Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben; R.: Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat: gÐrdeman, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat

Gastmahl: taverne, tavÐrne, taveerne, tafferne, tapherne, taberne, teverne, mnd., F.: nhd. »Taverne«, Schenke, Wirtshaus, Schmaus, Gastmahl, Bewirtung mit Ausschank, Arbeitsbude eines Handwerkers; wÐrtschop*, wertschap, werschap, werschop, werschup, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Bewirtung, Gastmahl, Festlichkeit, Hochzeitsmahl, Hochzeit, Abendmahl, Wirtschaft, Haushaltung; R.: Gastmahl anlässlich der Vermählung: vrÆeköst*, vrÆekost, vrÆeköste, mnd., F.: nhd. Hochzeitsfest, Gastmahl anlässlich der Vermählung

Gastmahl: got. daðhts* 2, nahtamats* 8

Gastmahl: ae. symbel, Gastmahl: ae. symbel

Gastmahl: ahd. wirtskaft* 8; gitrink* 2, Gastmahl: ahd. wirtskaft* 8; gitrink* 2

Gastmahls -- Minnebecher beim Schluss des Gastmahls getrunken: kæsÏrebÐker*, kæserbÐker, kosebeker, mnd., M.: nhd. Minnebecher beim Schluss des Gastmahls getrunken, Abschlusstrunk

Gastmeister -- Gastmeister eines Klosters: gastmÐster, gastmeister, mnd., M.: nhd. Gastmeister eines Klosters, Vorsteher eines Fremdenhauses, Aufseher eines Gasthauses (gasthðs), Verwalter eines Armenhauses, Wirt, Gastwirt

Gastmeister -- Gastmeister betreffend: gastmÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. gastwirtlich, Gastmeister betreffend

Gastmeister«: afries. jestmâstere* 1 und häufiger?, Gastmeister«: afries. jestmâstere* 1 und häufiger?

Gastmeister«: gastmeister, mhd., st. M.: nhd. »Gastmeister«, Herbergsmeister, Vorsteher des Gästehauses, Vorsteher einer Klosterherberge oder eines Armenspitals

Gastrecht: elenderecht, mnd., N.: nhd. Fremdenrecht, Gastrecht

Gastrecht: gasterecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gastrecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gesterecht, mnd., N.: nhd. »Gästerecht«, Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; R.: Gastrecht gewähren: herbergen, herbargen, sw. V.: nhd. beherbergen, Nachtlager nehmen, unterbringen, einquartieren, Wohnung gewähren, Gastrecht gewähren, übernachten lassen

Gastsaal«: as. gasts’li* 12, Gastsaal«: as. gasts’li* 12

Gaststätte«: ahd. gastnissi 3; gastwissæd* 3, Gaststätte«: ahd. gastnissi 3; gastwissæd* 3

Gaststube: ahd. turnizza* 1, Gaststube: ahd. turnizza* 1

Gaststube: gaststube 3, mhd., sw. F.: nhd. Gaststube, Klosterherberge

gastweise«: gastwÆse, mhd., Adv.: nhd. »gastweise«, als Fremder, als Gast; gestewÆse, mhd., Adv.: nhd. »gastweise«, als Fremder, als Gast

Gastwirt: wÐrt (1), mnd.?, M.: nhd. Wirt, Hauswirt, Herr, Hausherr, Ehemann, Meister, Gastwirt

Gastwirt: stadelwirt, mhd., st. M.: nhd. Gastwirt

Gastwirt: stalhȫdÏre*, stalhȫder, stõlhȫder, staelhȫder, mnd., M.: nhd. Gastwirt; stalman, mnd., M.: nhd. »Stallmann«, Gastwirt, Herbergsvater, Stallknecht
Gastwirt: ahd. stallõri* 1; stalwirt* 2; tafernõri* 12; wernõri* 1; wÆneigo 4, Gastwirt: ahd. stallõri* 1; stalwirt* 2; tafernõri* 12; wernõri* 1; wÆneigo 4

Gastwirt: gastgebÏre*, gastgeber, mhd., st. M.: nhd. »Gastgeber«, Gastwirt; gastgebe, mhd., sw. M.: nhd. Gastgeber, Gastfreund, Gastwirt; gastwalte, mhd., sw. M.: nhd. Gastwirt

Gastwirt: bankmÐster, bankmeister, mnd., M.: nhd. Gastwirt

Gastwirt: gastmÐster, gastmeister, mnd., M.: nhd. Gastmeister eines Klosters, Vorsteher eines Fremdenhauses, Aufseher eines Gasthauses (gasthðs), Verwalter eines Armenhauses, Wirt, Gastwirt; herbergÏre*, herbergÐre, herbergÐr, herberger, mnd., M.: nhd. Beherberger, Quartiergeber, Gastfreund, Gastwirt; herbergÐrÏre*, herbergÐrer, herbargerer, mnd., M.: nhd. Beherberger, Quartiergeber, Gastfreund, Gastwirt; kellÏreman*, kellerman, kelreman, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kræchvõder, mnd., M.: nhd. Gastwirt, Herbergsvater; krȫgÏre* (1), krȫger, kroeger, kroger, kroyger, mnd., M.: nhd. »Krüger«, Gastwirt, Schankwirt, Besitzer einer Schenke

Gastwirt: wirt (1), wiert, wurt, mhd., wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer

Gastwirtin: gastmÐsterinne, gastmeisterinne, mnd., F.: nhd. Gastwirtin; gastmÐsterische*, gastmÐstersche, gastmeistersche, mnd., F.: nhd. Gastwirtin; kræchmæder, mnd., F.: nhd. »Krugmutter«, Gastwirtin, Wirtsfrau, Herbergsmutter; kræchmȫme, mnd., F.: nhd. »Krugmuhme«, Gastwirtin, Wirtsfrau, Herbergsmutter; krȫgÏrische*, krȫgerische*, krȫgersche, krogersche, mnd., F.: nhd. Wirtsfrau, Wirtin, Gastwirtin
Gastwirtin: werdinne (1), mnd.?, F.: nhd. Wirtin, Ehefrau, Gattin, Hausfrau, Hausherrin, Gastwirtin

gastwirtlich: gastmÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. gastwirtlich, Gastmeister betreffend

Gastwirtschaft: kræch (1), kroech, krouch, kroich, krðch, mnd., M.: nhd. »Krug« (M.) (2), Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke; krðch, mnd., M.: nhd. Wirtshaus, Schenke, Ausschank, Gastwirtschaft, Dorfschenke, Straßenschenke; R.: zu einer Gastwirtschaft gehörendes Ackerland: kræchlant, cruchlant, mnd., N.: nhd. zu einer Gastwirtschaft gehörendes Ackerland

Gastwirtschaft -- kleine Gastwirtschaft: pÆlkræch, pÆlkrðch, mnd., M.: nhd. kleine Schenke, kleine Gastwirtschaft; pullkræch, mnd.?, M.: nhd. kleine Schenke, kleine Gastwirtschaft

Gastwirtsgewerbe: krȫgÏrÆe*, krȫgerÆe, krȫgerey, mnd., F.: nhd. Gastwirtsgewerbe, Ausschank
Gastzimmer: ahd. gastnissi 3; gastwissida* 3; gastwissæd* 3, Gastzimmer: ahd. gastnissi 3; gastwissida* 3; gastwissæd* 3

Gastzimmer: dürnitz, dürnitze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zimmer, Badestube, Wohnzimmer, Gastzimmer, Speisezimmer, Ratsstube

Gat: dÐp (2), mnd., N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.)

Gatte: ahd. gihÆwito; karl* 25, Gatte: ahd. gihÆwito; karl* 25

Gatte: got. aba 27, Gatte: got. aba 27

Gatte: germ. *gadæ-; *gagadæ-, Gatte: germ. *gadæ-; *gagadæ-

Gatte: afries. bedda 1; friðdel 5; gada 1; sÆth 38, Gatte: afries. bedda 1; friðdel 5; gada 1; sÆth 38

Gatte: an. frÆi, pðsi, spðsi

Gatte: gõde (2), gade, mnd., M.: nhd. Gatte, Genosse, Ehegatte, Ehegattin; gegõde, mnd., M.: nhd. Gatte, Genosse, Partner, Ehegatte; genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; genæte* (1), genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte

Gatte: idg. *potis, Gatte: idg. *potis

Gatte: ae. bænda; fréa; gefÊra; gemaca; gemÏcca; hlõford; maca; wer (1), Gatte: ae. bænda; fréa; gefÊra; gemaca; gemÏcca; hlõford; maca; wer (1)

Gatte: win (1), mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gatte; wine, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gatte, Mann, Ehemann

Gatte: vriedel, friedel*, mhd., vrÆdel, frÆdel*, mmd., st. M.: nhd. Liebster, Geliebter, Buhle, Freier (M.) (2), Bräutigam, Gatte

Gatte: gate, gat, gade, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Partner, Ehepartner, Gefährte; gegadÏre*, gegader, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Öse; gegate, gegade, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Öse, Gefährte, Entsprechung; hÆwe, hÆge, hÆe, mhd., sw. M., sw. F., sw. N.: nhd. Gatte, Gattin, Hausgenosse, Dienstbote; hðswirt, hðswurt, mhd., st. M.: nhd. »Hauswirt«, Hausherr, Schutzpatron, Hausbesitzer, Haushaltsvorstand, Gatte, Ehemann

gatten -- sich gatten: gõden (1), mnd., sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.), passend einrichten, verheiraten, sich verheiraten; gegõden, mnd., sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.)

Gatten: as. sinhÆwun* 4, Gatten: as. sinhÆwun* 4

Gatten -- Bruder des Gatten: idg. *dõiøÐr, Gatten -- Bruder des Gatten: idg. *dõiøÐr

Gatten -- ohne Gatten seiend: ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, mnd., Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

Gatten -- Schwester des Gatten: idg. *gelæø‑, Gatten -- Schwester des Gatten: idg. *gelæø‑

Gatten -- Frau des Bruders des Gatten: idg. *Øénýter, Gatten -- Frau des Bruders des Gatten: idg. *Øénýter

Gatten: ahd. hÆwun* 7?, Gatten: ahd. hÆwun* 7?

Gattenverhältnis: wineschaft, winescheft, mhd., st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Bündnis, Gattenverhältnis

Gatter: dȫresticke*, dȫrsticke, mnd., M.: nhd. Querbalke, Schlagbaum, Gatter
Gatter: ae. hÏcc (1), Gatter: ae. hÏcc (1)

Gatter: snellÏre*, sneller, mhd., st. M.: nhd. »Schneller«, Läufer (M.) (1), Rennpferd, Penis, Vorrichtung zum Vogelfangen, Gatter, Fallgatter, bewegliche Schranke, Schlagbaum, Schnellgalgen

Gatter: werre, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, mhd., st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), mhd., st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor

Gatter: germ. *gadaræ-; *grendi-, Gatter: germ. *gadaræ-; *grendi-

Gatter: ahd. gataro* 3?; *gatero, Gatter: ahd. gataro* 3?; *gatero

Gatter: gater (3), mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Gatter, Gitter als Tor (N.) oder Zaun, Hintertor, karierter Besatz, Stickerei, Tor (N.)

Gatter: gõdere, gõder, gadder, gaddere, mnd., F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung; gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, mnd., N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke; geslenge, mnd., N.: nhd. Gatter, Gitterwerk, Geschlinge; R.: kleines Gatter: gÐderken, gedereken, mnd., F.: nhd. Gatterchen, Gitterchen, kleines Gatter, Balustrade

Gatter: rÐgel (2), rÐgul, rÐgµel, mnd., M.: nhd. waagrecht angebrachter Balken, Querholz, tragender Querbalken im Fachwerkbau, Sperrbalken, Gatter, beweglich angebrachter Verschlussbalken, Riegel, Schalholz, Außenverkleidung an Schiffen, Schanzholz, bestimmtes Zählmaß, Regeling (nautisch); schüttels, schöttels, mnd., N.: nhd. Gatter, Heck; slenge (2), mnd.?, N.: nhd. Band (N.), Einfassung, Schlagbaum, Gatter, Pfahlrost; slinc, slink, mnd., N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange; R.: Gatter für die Schafe: schõpeslinc, mnd., Sb.: nhd. Gatter für die Schafe; R.: schließbares Gatter: slotgõdere*, slotgõder, slotgader, mnd., N., F.: nhd. »Schlossgatter«, schließbares Gatter

Gatterchen: gÐderken, gedereken, mnd., F.: nhd. Gatterchen, Gitterchen, kleines Gatter, Balustrade

Gattergeld«: gatergelt, mhd., st. N.: nhd. »Gattergeld«, Gatterzins

Gattertor: singeldær, mnd., M.: nhd. »Zingeltor«, Gattertor, Verschanzungsanlage; singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Gattertür: slincdȫre, slinkdore, mnd., F.: nhd. Gattertür, Hecktür

Gattertür: gõderdȫre, gadderdȫre, gõderedȫre*, mnd., F.: nhd. Gattertür
Gatterzins: gatergelt, mhd., st. N.: nhd. »Gattergeld«, Gatterzins; gaterzins, mhd., st. M.: nhd. Gatterzins

Gattin: ahd. winia* 7; wirtun* 14; gimahha* (2) 2; hÆwa* 5?; kwena* 81; R.: der Gattin willfahrend: ahd. winigern* 1, Gattin: ahd. winia* 7; wirtun* 14; gimahha* (2) 2; hÆwa* 5?; kwena* 81; R.: der Gattin willfahrend: ahd. winigern* 1

Gattin: genæte*** (2), mnd., F.: nhd. »Genosse«, Ehefrau, Gattin; genætinne, mnd., F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Ehegenossin, Gattin; gesellinne, gesellin, mnd., F.: nhd. Gesellin, Genossin, Gefährtin, Geliebte, Beischläferin, Ehefrau, Gattin; hðsvrouwe, hðsvrowe, hðsvrauwe, hðsvrou, hðsvrau, hðsvrðwe, hðsvrðe, hðsvrðge, mnd., F.: nhd. Hausfrau, Ehefrau, Gattin, Hauswirtin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausherrin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausverwalterin (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlossherrin (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlossverwalterin (Bedeutung örtlich beschränkt), Weibchen von Tieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gattin: an. brðŒr (1), hðsfrð, pðsa (1), spðsa (1), vÆf

Gattin: werdinne (1), mnd.?, F.: nhd. Wirtin, Ehefrau, Gattin, Hausfrau, Hausherrin, Gastwirtin

Gattin: afries. liõve* 1 und häufiger?, Gattin: afries. liõve* 1 und häufiger?

Gattin: ae. br‘d; cwÊn; gesinge, Gattin: ae. br‘d; cwÊn; gesinge

Gattin: as. brðd 13; gim’hlida* 2; hÆwa* 2, Gattin: as. brðd 13; gim’hlida* 2; hÆwa* 2

Gattin: gemahele (2), gemahel, gemahl, gemõle, gemehele, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Braut (F.) (1), Gattin, Ehefrau, Frau, Gemahlin; hÆwe, hÆge, hÆe, mhd., sw. M., sw. F., sw. N.: nhd. Gatte, Gattin, Hausgenosse, Dienstbote; hðsvrouwe, hðsvrou, hðsfrouwe*, hðsfrou*, mhd., sw. F.: nhd. »Hausfrau«, Hausherrin, Gattin, Ehefrau

Gattin: winege, winige, winia, winje, mhd., st. F.: nhd. Geliebte, Frau, Ehefrau, Gattin; R.: vermeintliche Gattin: wõnbrðt, mhd., st. F.: nhd. »Wahnbraut«, vermeintliche Braut, vermeintliche Gattin

Gattin: triutinne, triutin, trðtin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Geliebte, Gattin, Frau, Freundin

Gattin: vriedele, friedele*, mhd., sw. F.: nhd. »Friedel«, Geliebte, Braut (F.) (1), Gattin; vriedelinne, friedelinne*, vriedelÆn, vriedelin, friedelÆn*, friedelin*, mhd., st. F.: nhd. Geliebte, Braut (F.) (1), Gattin; vriundelÆn*, vriundelin, friundelÆn*, mhd., st. F.: nhd. »Freundlein«, Geliebte, Braut (F.) (1), Gattin

Gattin: idg. *priØõ, Gattin: idg. *priØõ

Gattung: art (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land

Gattung: ordenunge, ordnung, mhd., st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung

Gattung: gõdinge, gaenghe, mnd., F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware; geslechte, geslecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte; R.: Fisch der Gattung gadus: gadde, mnd., Sb.: nhd. Fisch der Gattung gadus, Schellfisch, Weißling

Gattung: gatunge, mhd., st. F.: nhd. Art (F.) (1), Gattung; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung; geslehte (2), gesleht, geslahte, geslaht, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Familienmitglieder, Verwandtschaft, adelige Abstammung, Generation, Eigenschaft, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Herkunft, Gattung, Art (F.) (1), Beschaffenheit, Sorte; künne (1), kunne, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Verwandtschaft, Abstammung, Generation, Art (F.) (1), Gattung, Kind, Verwandter, Nachkomme

Gattung: ahd. gimeinida* (1) 9; slahta (1) 81; R.: zur Gattung gehörig: ahd. zuhtlÆh 1, Gattung: ahd. gimeinida* (1) 9; slahta (1) 81; R.: zur Gattung gehörig: ahd. zuhtlÆh 1

Gattung: slaht (1), mhd., st. F.: nhd. Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1), Strafe, Züchtigung, Schlagen, Plage, Befestigung, Bau; slahte (1), mhd., st. F.: nhd. Gattung, Geschlecht, Herkunft, Stamm, Art (F.) (1), Sorte, ...lei, Tötung, Schlachtung, Schlacht, Schlachtzeit, Metzelsuppenzeit

Gattung: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; R.: eine kleine und zartere Gattung des Stockfisches: tÆtlinc*, tÆtlink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitling«, eine kleine und zartere Gattung des Stockfisches; R.: Gattung aus der Familie der Karpfenfische: võrn (3), varne, mnd., Sb.: nhd. Gattung aus der Familie der Karpfenfische, Forelle; R.: gleiche Gattung: weddergõde*, weddergade, mnd.?, sw. M.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; weddergõdinge*, weddergadinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild

Gattung: manÐr, maneyr, mannÐr, manÆr, manier, manÐre, manÆre, mnd., F., N.: nhd. Manier, Art (1), Gattung, Sorte; R.: eine zur Gattung der Storchschnabelgewächse gehörige Pflanze: ærval, ærnal, mnd., F.?: nhd. eine zur Gattung der Storchschnabelgewächse gehörige Pflanze, Ruprechtskraut

Gattung: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; slacht (1), mnd., N., F.: nhd. Schlacht, Kampf, Schlachtung, Tötung, Pfahlwerk, Bohlenwerk als Uferbefestigung, soviel in eine Tonne (F.) (1) von bestimmter Größe geschlagen wird (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1); R.: Pelzwerk minderer Gattung: schÐvenisse, schÐvenitse, mnd., F.: nhd. Pelzwerk minderer Gattung, Eichhörnchenfell, abgeschabtes Fell?, abgeschabtes Haar

Gattung: dæn (1), dæne, mnd., M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise; dæne, dane, mnd., F.: nhd. Dohne, Vogelstrick, Gattung, Beschaffenheit, Aussehen; R.: eine Gattung Hausstein: bentemerstÐn, bentemerstein, mnd., M.: nhd. eine Gattung Hausstein; R.: harzartiges oder ölartiges Produkt der Gattung Balsamodendron: balsam, balsem, balseme, balsme, mnd., M.: nhd. Balsam, harzartiges oder ölartiges Produkt der Gattung Balsamodendron, Heilmittel, Wohlgeruch, Ausdruck des Köstlichsten

Gattungen -- nach Gattungen: ahd. kunnilÆhho* 1, Gattungen -- nach Gattungen: ahd. kunnilÆhho* 1

Gattungsbegriff -- Frau als Gattungsbegriff: vrouwenesbilde*, vrouwensbilt, mnd., N.: nhd. Frau als Gattungsbegriff; vrouwesbilde*, vrouwesbilt, mnd., N.: nhd. Frau als Gattungsbegriff

gatzen«: gatzen, gatzgen, mhd., sw. V.: nhd. »gatzen«, gackern, schwatzen

Gau: got. gawi* 6, Gau: got. gawi* 6

Gau: ae. *ge, Gau: ae. *ge

Gau: ahd. *aib 1?; *bara (3)?; gewi* 10; *huntõri (2)?, Gau: ahd. *aib 1?; *bara (3)?; gewi* 10; *huntõri (2)?

Gau: germ. *gawja-, Gau: germ. *gawja-

Gau: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Gau: gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute; R.: das im Gau geltende Recht: gæschop, gæschap, mnd., F.: nhd. Gauschaft, Gogericht, Amt eines Gaugrafen, Bezirk, Gaugrafensprengel, das im Gau geltende Recht

Gau: prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, mnd., sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Gau: afries. gâ (1) 29, Gau: afries. gâ (1) 29

Gau -- »Gau betreffend«: göuwisch, mhd., Adj.: nhd. »Gau betreffend«, bäuerisch, bäuerlich, ländlich

Gau: as. *banti?; *gô? 1, Gau: as. *banti?; *gô? 1

Gau: göu, gou, mhd., st. N.: nhd. Gegend, Land, Umland, Landschaft, Gau

Gaubewohner: got. gauja* 2, Gaubewohner: got. gauja* 2

Gaubewohner: ahd. *gouwo?, Gaubewohner: ahd. *gouwo?

Gaubühl«: göubühel, mhd., st. M.: nhd. »Gaubühl«, Gauhügel, Dorfhügel, Dorfplatz

Gauch: gouch, mhd., st. M.: nhd. Gauch, Kuckuck, Schmarotzer, Dummkopf, Buhler, Tor (M.), Narr

Gauch: ae. géac, Gauch: ae. géac

Gauch: gæk, gæch, mnd., M.: nhd. Kuckuck, Gauch, dummer Mensch, Narr, Kuckuck

Gauch: ahd. gouh (1) 35, Gauch: ahd. gouh (1) 35

Gauch: germ. *gauka-, Gauch: germ. *gauka-

Gauch: as. gôk 3, Gauch: as. gôk 3

Gauchheil (Pflanze): õhÐle, õhÐile, aheile, mnd., F.?: nhd. Gauchheil (Pflanze), Hühnerschwarm (Pflanze)

Gauchin«: gouchÆn, mhd., st. F.: nhd. »Gauchin«, Närrin

Gauchlein«: göuchel, mhd., st. N.: nhd. »Gauchlein«, kleiner Kuckuck, Vulva; gouchelÆn, göuchelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gauchlein«, kleiner Kuckuck, Vulva

Gauchssauer«: as. gôkassðra* 1, Gauchssauer«: as. gôkassðra* 1

Gauding: gȫdinc, gödinc, godink, gǖdinc, mnd., N., M.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1); gȫdinge (2), gǖdinge, mnd., F.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1), Vogtsgericht das nach einem gewaltsamen Tode gehalten wird (gǖdinge)
Gauding«: göudinc, mhd., st. N.: nhd. »Gauding«, Gaugericht

Gauert: Gouwerk, Gouwert, mnd., Sb.: nhd. Gauert

Gaues -- Unterabteilung eines Gaues: veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues

Gaufe«: goufe (1), mhd., sw. F.: nhd. »Gaufe«, hohle Hand, Handvoll

Gaugenosse: göugewete, mhd., sw. M.: nhd. Gaugenosse

Gaugericht: göudinc, mhd., st. N.: nhd. »Gauding«, Gaugericht

Gaugericht: gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute; gȫdinc, gödinc, godink, gǖdinc, mnd., N., M.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1); gȫdinge (2), gǖdinge, mnd., F.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1), Vogtsgericht das nach einem gewaltsamen Tode gehalten wird (gǖdinge); gægerichte, gogericht, mnd., N.: nhd. Gogericht, Gaugericht; gærichte, mnd., N.: nhd. Gaugericht, ordentliches weltliches Gericht, Niedergericht, Landgericht, Gaugerichtsbezirk, Dingsprengel; gæsprõke, gosprake, mnd., F.: nhd. Gaugericht, Goding; R.: das Gaugericht Leitender: gȫdingeshÐre, mnd., M.: nhd. Godingsherr, Gerichtsherr, das Gaugericht Leitender, Richter; R.: die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute: gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute; R.: Geldabgabe an das Gaugericht: gæhellinc, mnd., M.: nhd. Geldabgabe an das Gaugericht; R.: Sache die vor das Gaugericht gehört: gȫdingessõke, mnd., F.: nhd. Godingssache, Sache die vor das Gaugericht gehört; R.: vor das Gaugericht gehörende Klage: gȫdingeswrȫge*, gȫdingeswræge, mnd., F.: nhd. Godingsrüge, vor das Gaugericht gehörende Klage
Gaugerichtes -- Tag des Gaugerichtes: gȫdingendach*, godinkendach, mnd.?, M.: nhd. Godingstag, Tag des Gaugerichtes

Gaugerichts -- Vorsitzender des Gaugerichts: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Gaugerichts -- Angehörige des Gaugerichts: gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute

Gaugerichts -- Recht des Gaugerichts: gȫdingesrecht, mnd., N.: nhd. Godingsrecht, Recht des Gaugerichts

Gaugerichts -- Verhandlungsleiter des Gaugerichts: gærichtÏre*, gærichter, mnd., M.: nhd. Gorichter, Richter des Gogerichts, Verhandlungsleiter des Gaugerichts

Gaugerichtsbezirk: gȫdinc, gödinc, godink, gǖdinc, mnd., N., M.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1); gȫdinge (2), gǖdinge, mnd., F.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1), Vogtsgericht das nach einem gewaltsamen Tode gehalten wird (gǖdinge); gægrÐveschop, gægrõveschop, mnd., F.: nhd. Gaugerichtsbezirk, Gografschaft, Gogrefeschaft; gærichte, mnd., N.: nhd. Gaugericht, ordentliches weltliches Gericht, Niedergericht, Landgericht, Gaugerichtsbezirk, Dingsprengel

Gaugerichtsrecht: gærecht, gorecht, mnd., N.: nhd. Gaurecht, Gaugerichtsrecht, Landesrecht

Gaugerichtssprengel: gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute

Gaugerichtssprengels -- Bauern des Gaugerichtssprengels: gælǖde, mnd., Pl.: nhd. Goleute, Bauern des Gaugerichtssprengels

Gaugerichtssprengels -- Haupthof des Gaugerichtssprengels: gæhof, gohehof, mnd., M.: nhd. Haupthof des Gaugerichtssprengels

Gaugraf: göugrõve, mhd., sw. M.: nhd. Gaugraf

Gaugraf: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Gaugrafen -- Amt eines Gaugrafen: gæschop, gæschap, mnd., F.: nhd. Gauschaft, Gogericht, Amt eines Gaugrafen, Bezirk, Gaugrafensprengel, das im Gau geltende Recht

Gaugrafenamt: gægrÐveambacht, gægrÐveambt, mnd., N.: nhd. Gaugrafschaft, Gaugrafenamt, Gogrefenamt; gægrÐvenambacht, gægrÐvenambt, mnd., N.: nhd. Gaugrafschaft, Gaugrafenamt, Gogrefenamt

Gaugrafensprengel: gæschop, gæschap, mnd., F.: nhd. Gauschaft, Gogericht, Amt eines Gaugrafen, Bezirk, Gaugrafensprengel, das im Gau geltende Recht

Gaugrafschaft: gægrÐveambacht, gægrÐveambt, mnd., N.: nhd. Gaugrafschaft, Gaugrafenamt, Gogrefenamt; gægrÐvenambacht, gægrÐvenambt, mnd., N.: nhd. Gaugrafschaft, Gaugrafenamt, Gogrefenamt

Gauhügel: göubühel, mhd., st. M.: nhd. »Gaubühl«, Gauhügel, Dorfhügel, Dorfplatz

Gauhuhn: göuhuon, mhd., st. N.: nhd. Gauhuhn, Zinshuhn

Gaukel...«: gȫkel...***, mnd., ?: nhd. »Gaukel...«

Gaukelbild«: goukelbilede*, goukelbilde, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelbild«, Trugbild

Gaukelblick«: goukelblic, gougelblic, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelblick«, durch Zauberei hervorgebrachtes Bild, Trugbild

Gaukelbüchse«: goukelbühse, gougelbühse, mhd., sw. F.: nhd. »Gaukelbüchse«, Zauberbüchse, Taschenspielerbüchse

Gaukelei: goukelheit, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Betrug; goukelÆe, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk; goukelwÆse, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei; gramazÆe, mhd., F.: nhd. schwarze Kunst, Gaukelei, Posse; kluterõt, kluterõte, klutterat*, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit, List; kluterÆe, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit; klutermis, kluternis, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit; kluterspil, klutterspil, mhd., st. N.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit

Gaukelei: loter (2), mhd., st. N.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Niedertracht; loterheit, mhd., st. F.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Liederlichkeit; loterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Lotterei«, lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei; R.: zur Gaukelei dienendes Holz: loterholz, mhd., st. N.: nhd. zur Gaukelei dienendes Holz

Gaukelei: affenspil, mhd., st. N.: nhd. »Affenspiel«, Gaukelspiel, Narrenspiel, Gaukelei

Gaukelei: as. skernunga* 1, Gaukelei: as. skernunga* 1

Gaukelei: lodderÆe, læderÆe, mnd., Adj.: nhd. Gaukelei, Possenreißerei, Bubenhaftigkeit

Gaukelei: spȫkÏrÆe*, spȫkerÆe, mnd., F.: nhd. Spukerei, Gaukelei, Zauberwerk, Beschwörung
Gaukelei: trÐrÏrÆe*, trÐrerie, mnd.?, F.: nhd. Gaunerei, Gaukelei, Glücksspiel?; weifeleren* (2), weifelerent, mnd.?, N.: nhd. Possenspiel, Gaukelei; wickÏrÆe*, wickerie, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug; wickinge, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerei, Wahrsagekunst, Beschwörung, Zauberei, Gaukelei, Betrug

Gaukelei: ahd. galstar* 13; gianafenzæd* 5?; gougal* 5; gougalheit* 3; gougaltuom* 1; zoubar 42; zoubarunga* 4, Gaukelei: ahd. galstar* 13; gianafenzæd* 5?; gougal* 5; gougalheit* 3; gougaltuom* 1; zoubar 42; zoubarunga* 4

Gaukelei: gõgel (3), mnd., F.: nhd. Tändelei, Gaukelei; gespenst, gespens, mnd., N.: nhd. Gespenst, Spuk, Verlockung, teuflisches Trugbild, Gaukelei, Blendwerk; gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis; gȫkelÏrÆe*, gȫkelerÆe, mnd., F.: nhd. Gauklerei, Gaukelei, Gaukelwerk; gȫkelÆe, gȫchelÆe, mnd., F.: nhd. Gaukelei, Gaukelwerk, Taschenspielerei, Zauberei, Possenspiel; gȫkelwerk, gȫgelwerk, mnd., N.: nhd. Gaukelwerk, Gaukelei; kȫchelÏrÆe*, kȫchelerÆe, koechlerie, kȫchelie, kochelie, kȫkelÆe, mnd., F.: nhd. Gaukelei, Zauberei, Betrügerei; R.: Gaukelei treiben: gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben
Gaukelei -- Gaukelei treiben Zauberei treiben: begȫkelen, begækelen, mnd., sw. V.: nhd. Gaukelei treiben Zauberei treiben

Gaukelei: an. kukl, Gaukelei: an. kukl

Gaukelei«: goukel, gougel, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelei«, Zauber, Zauberei, Posse, zauberisches Blendwerk, närrische Treiben; goukelspel, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelei«, possenhafte Erzählung, possenhafte Rede; goukelunge, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelei«, Zauberei, Betrügerei

Gaukelfarbe«: goukelvarwe, goukelfarwe*, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelfarbe«, unechte Farbe

Gaukelfuhre«: goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk

Gaukelgewand: goukelkappe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Gaukelkappe«, Gaukelgewand

Gaukelkappe«: goukelkappe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Gaukelkappe«, Gaukelgewand

Gaukelkunst«: goukelkunst, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelkunst«, Zauberei

Gaukellist«: goukellist, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Gaukellist«, Zauberei

Gaukelmann: gȫkelÏre*, gȫkelÐre, gȫkelÐr, gȫgelÐre, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Zauberer, Taschenspieler, Fechter; gȫkelman, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Possenreißer, Taschenspieler, Fechter, Narr
Gaukelmann«: goukelman, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelmann«, Gaukler

Gaukelmännchen: gȫkelmenneken*, gȫkelmanneken, mnd., M.: nhd. Gaukelmännchen
Gaukelmär«: goukelmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelmär«, Lüge

gaukeln: gÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. begehren, verlangen, trachten, streben, gaukeln; gȫkelen, gækelen, gȫchelen, güchelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, Gaukelei treiben, Kunststücke machen, Taschenspielerei treiben; kȫchelen (1), kȫgelen, kochelen, mnd., sw. V.: nhd. gaukeln, zaubern

gaukeln: trüllen (1), mhd., sw. V.: nhd. in kurzen Schritten laufen, gaukeln, spielen, betrügen, betören

gaukeln: gapen, mhd., sw. V.: nhd. spielen, gaukeln, hin und her gaukeln; R.: hin und her gaukeln: gapen, mhd., sw. V.: nhd. spielen, gaukeln, hin und her gaukeln; gogelen, gogeln, mhd., sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, schwanken, krächzen, murmeln; gogen, mhd., sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, krächzen

gaukeln: loterieren* (1), mhd., V.: nhd. gaukeln

gaukeln: weifeleren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. sich schnell hin und her bewegen, gaukeln

gaukeln: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

Gaukeln: trüllen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Laufen in kurzen Schritten, Gaukeln, Spielen, Betrügen, Betören

gaukeln«: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

gaukeln«: ahd. bigougalæn* 2; gougalæn* 1, gaukeln«: ahd. bigougalæn* 2; gougalæn* 1

Gaukelpossen -- Gaukelpossen treiben: goukelen*, gougelen*, goukeln, gougeln, mhd., sw. V.: nhd. »gaukeln«, Zauberei treiben, Gaukelpossen treiben, zaubern, hervorzaubern aus, Taschenspielerei treiben

Gaukelrede«: goukelrede, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelrede«

Gaukelsack: gȫkelsak, mnd., M.: nhd. Gaukelsack, Zauberbeutel, Beutel des Taschenspielers, Sack des Gauklers

Gaukelsack«: goukelsac, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelsack«, Gauklersack, Narrensack

Gaukelschall«: goukelschal, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelschall«

Gaukelsitte«: goukelsite, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelsitte«, Betrügerei

Gaukelspiel: tærenspil, mhd., st. N.: nhd. »Torenspiel«, Gaukelspiel

Gaukelspiel: goukelspil, gougelspil, mhd., st. N.: nhd. Gaukelspiel, Blendwerk, Zauberei, Betrügerei, Possen; kluterdinc, mhd., st. N.: nhd. Gaukelspiel; klüterdinc, mhd., st. N.: nhd. Gaukelspiel

Gaukelspiel: affenheit, mhd., st. F.: nhd. »Affenheit«, Torheit, Albernheit, Gaukelspiel; affenspil, mhd., st. N.: nhd. »Affenspiel«, Gaukelspiel, Narrenspiel, Gaukelei

Gaukelspiel: gȫkelspÐl, gokelspel, mnd., N.: nhd. Gaukelspiel, Taschenspielerei; gȫkelspil, mnd., N.: nhd. Gaukelspiel, Taschenspielerei; kȫchelenspil, kȫchelespil, kȫchelenspyl, mnd., N.: nhd. Gaukelspiel, Zauberei
Gaukeltand«: goukeltant, mhd., st. M.: nhd. »Gaukeltand«

Gaukeltasche: gȫkeltasche, mnd., F.: nhd. Gaukeltasche, Tasche des Gauklers

Gaukelwerk: gȫkelÏrÆe*, gȫkelerÆe, mnd., F.: nhd. Gauklerei, Gaukelei, Gaukelwerk; gȫkelÆe, gȫchelÆe, mnd., F.: nhd. Gaukelei, Gaukelwerk, Taschenspielerei, Zauberei, Possenspiel; gȫkelwerk, gȫgelwerk, mnd., N.: nhd. Gaukelwerk, Gaukelei; kȫchelwerk*, kõkelwerk, mnd., N.: nhd. Gaukelwerk, Blendwerk

Gaukelwerk: õpenwerk, mnd., N.: nhd. »Affenwerk«, Narrenwerk, Gaukelwerk

Gaukelwort«: goukelwort, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelwort«, Zauberformel

Gaukirche: gækerke, mnd., F.: nhd. Landkirche, Gaukirche, Gokirche

Gaukle: pussenrÆtÏre*, pussenrÆter, mnd., M.: nhd. »Possenreiter«, Schelm, Gaukle

Gaukler: ahd. werfo* 1; zoubarõri* 24; galstarõri 17; gougalõri* 23?; liodarsizzo* 1; skirno 36; snurring* 2; tðmõri 6, Gaukler: ahd. werfo* 1; zoubarõri* 24; galstarõri 17; gougalõri* 23?; liodarsizzo* 1; skirno 36; snurring* 2; tðmõri 6

Gaukler: vrÆhart, frÆhart*, mhd., st. M.: nhd. »Freihart«, Berufslandstreicher, herrenloser Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund; vrÆheit (2), frÆheit*, mhd., st. M.: nhd. Berufslandstreicher, Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund, Gerichtsdiener

Gaukler: ræpÏre*, ræper, rȫper, mnd., M.: nhd. Rufer, Schreier, Marktschreier, Possenreißer, Gaukler, Ausrufer für öffentliche Bekanntmachungen, Nachtwächter der die Stunden ausruft, Parteigänger, Anhänger; schÐrÏre* (2), schÐrer, mnd., M.: nhd. Fahrender, Gaukler, Bettler; spÐleman, spȫleman, spoeleman, speleman, mnd., M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, Ratsmusikant, Spielmann im Dienst der Stadt; spÐlman, speelman, spilman, speilman, mnd., M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, Ratsmusikant, Spielmann im Dienst der Stadt

Gaukler: lodder, læder, loder, lader, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Schelm, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Bettler, Gaukler, Spielmann; lodderÏre*?, lÅdderer, lÅderer, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Possenreißer, Gaukler, Schelm, Herumtreiber, Landstreicher, Bettler, Spielmann; lodderbæve, læderbæve, laderbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, lockerer Mensch, Taugenichts, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Gaukler; narre (1), nar, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch; R.: wandernder Gaukler: nettebæve, mnd., M.: nhd. »Netzbube«, fahrender Schüler, wandernder Gaukler, Lotterbube, Landstreicher, Hanswurst

Gaukler: wickÏre*, wicker, mhd., st. M.: nhd. »Wicker«, Zauberer, Weissager, Wahrsager, Gaukler

Gaukler: tronÏre*, troner, mnd.?, M.: nhd. Schwindler, Betrüger, Gaukler, Bettler, durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender; wickÏre* (1), wicker, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Beschwörer, Gaukler

Gaukler: an. gl‘jari, kuklari, loddari, trðŒr

Gaukler (M.): gerald*, mnd., M.: nhd. Bettler (M.), Gaukler (M.); gÐrende, gÐrde, mnd., (subst. Part. Präs.=)M.: nhd. Begehrender, Fahrender, Spielmann, Bettler (M.), Gaukler (M.)

Gaukler: gȫkelÏre*, gȫkelÐre, gȫkelÐr, gȫgelÐre, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Zauberer, Taschenspieler, Fechter; gȫkelman, mnd., M.: nhd. Gaukelmann, Gaukler, Possenreißer, Taschenspieler, Fechter, Narr; hantspÐlÏre*, hantspÐler, hantspeler, hantspÐlre, mnd., M.: nhd. Gaukler, Würfelspieler, einer der vor Freude die Hände zusammen schlägt; kȫchelÏre*, kȫcheler, kochelere, kȫkelÐr, kȫkelÐre, kægeler, kÐgeler, kõkeler, kakeler, mnd., M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Magier, Taschenspieler, Possenreißer
Gaukler: loter (3), lotter, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Vagant, Gaukler, Weichling, Possenreißer; loterðn, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Gaukler, Possenreißer; plazloter, platzlotÏre* (?), platzloter*, mhd., st. M.: nhd. Gaukler; R.: Gasse der Spielleute und Gaukler: lotergazze, mhd., sw. F.: nhd. Lottergasse, Gasse der Spielleute und Gaukler; R.: Geistlicher der als Gaukler umherzieht: loterpfaffe*, loterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Lotterpfaffe«, Geistlicher der als Gaukler umherzieht, Geistlicher der als Vagant umherzieht

Gaukler: goukelÏre, gougelÏre, gouchelÏre, koukelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gaukler, Zauberer, Taschenspieler; goukelman, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelmann«, Gaukler; hantspilÏre*, hantspiler, mhd., st. M.: nhd. »Handspieler«, Gaukler, Zauberer; ÆsenbÆz, mhd., st. M.: nhd. »Eisenbeiß«, Eisenfresser, Gaukler; jðfÏre*, jðfer, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher, Gaukler, Possenreißer; jðfkint, mhd., st. N.: nhd. Landstreicher, Gaukler, Possenreißer; kluterÏre, mhd., st. M.: nhd. Gaukler

Gaukler: dockenspÐlÏre*, dockenspÐler, dockenspeler, mnd., M.: nhd. Puppenspieler, Gaukler; dünnebræder, mnd., M.: nhd. Gaukler, Possenreißer

Gaukler: as. kæklõri*? 2, Gaukler: as. kæklõri*? 2

Gaukler: spilliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Spielleute, Musikanten, Gaukler; spilman, spileman, mhd., st. M.: nhd. Spielmann, Musikant, Gaukler, fahrender Sänger; springÏre* 4, springer, mhd., st. M.: nhd. Springer, Tänzer, Gaukler; trüllÏre*, trüller, mhd., st. M.: nhd. Gaukler, Spielmann

Gaukler: ae. géogelere, Gaukler: ae. géogelere

Gauklerei: gȫkelÏrÆe*, gȫkelerÆe, mnd., F.: nhd. Gauklerei, Gaukelei, Gaukelwerk
Gauklerei: loterieren (2), mhd., st. N.: nhd. Gauklerei

Gauklerhut: goukelhuot, mhd., st. M.: nhd. Gauklerhut

Gauklerin: ae. sciernicge, Gauklerin: ae. sciernicge

Gauklerin: spÐlewÆf, mnd., F.: nhd. »Spielweib«, Konkubine, Beischläferin, Musikantin, Gauklerin; spÐlvrouwe, mnd., F.: nhd. »Spielfrau«, Konkubine, Kebsweib, Musikantin, Gauklerin; spÐlwÆf, spelwÆf, speelwÆf, spilwÆf, mnd., F.: nhd. »Spielweib«, Konkubine, Beischläferin, Musikantin, Gauklerin

Gauklerin: spilwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Spielweib«, Spielerin, Musikantin, Gauklerin, Tänzerin; tðmerschÆn, mhd., st. F.: nhd. Tänzerin, Gauklerin

Gauklerin: lodderinne*, læderinne, mnd., F.: nhd. Herumtreiberin, Gauklerin, Possenreißerin, lockere Frau; lodderische*, lædersche, mnd., F.: nhd. Herumtreiberin, Gauklerin, Possenreißerin, lockere Frau

Gauklerin: goukelÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Gauklerin, Zauberin

gauklerisch: gȫkelisch*, gȫgelisch, gȫgelsch, mnd., Adj.: nhd. gauklerisch
gauklerisch: wÆksterisch*, wiksterisch, mnd.?, Adj.: nhd. zauberisch, gauklerisch

gauklerisch: ahd. gougallÆh* 1, gauklerisch: ahd. gougallÆh* 1

gauklerisch«: goukellich, mhd., Adj.: nhd. »gauklerisch«

gauklerische -- gauklerische Wissenschaft: lodderkunst, mnd., F.: nhd. gauklerische Wissenschaft

Gauklerleben: goukelvuore, gougelvuore, goukelfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Gaukelfuhre«, Zauberei, Zaubertrick, Kunstgriff, Gauklerleben, Blendwerk

Gauklers -- Leben und Treiben eines Gauklers: lotervuore, loterfuore*, lottervuore, lotterfuore*, mhd., st. F.: nhd. Leben und Treiben eines Gauklers, Lotterleben; loterwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lotterweise«, Leben und Treiben eines Gauklers

Gauklers -- Tasche des Gauklers: gȫkeltasche, mnd., F.: nhd. Gaukeltasche, Tasche des Gauklers

Gauklers -- Sack des Gauklers: gȫkelsak, mnd., M.: nhd. Gaukelsack, Zauberbeutel, Beutel des Taschenspielers, Sack des Gauklers

Gauklersack: goukelsac, mhd., st. M.: nhd. »Gaukelsack«, Gauklersack, Narrensack

Gauklerstecken (M.): lodderholt, læderholt, mnd., N.: nhd. Narrenpritsche, Gauklerstecken (M.)

Gaul -- schlechter Gaul: ackermÐre, mnd., F.: nhd. »Ackermähre«, Ackerpferd, schlechter Gaul

Gaul: mÐre (3), meere, mÐrie, mnd., F.: nhd. Mähre, Stute, Gaul, Pferd

Gaul: gðl, mhd., st. M.: nhd. Eber, Tier, Bestie, Ungeheuer, Gaul

Gaul: gðl, gðle, mnd., (st.) M.: nhd. Pferd, Gaul, Hengst, Streitpferd

Gaul: ahd. ros 83, Gaul: ahd. ros 83

Gauleute: göuliute, mhd., Pl.: nhd. Gauleute, Landleute

Gauleute«: afries. gâliæde 2, Gauleute«: afries. gâliæde 2

Gaum«: goum (1), goume, gõm, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Gaum«, Beachtung, Aufmerken, Wahrnehmung, Interesse, Verlangen

Gaumann«: göuman, mhd., st. M.: nhd. »Gaumann«, Landmann, Landbewohner, Bauer (M.) (1)

Gaumen: gõgel (1), gÐgel, mnd., N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch, untere Leibesöffnung?; gegel, mnd., N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch; gume?, mnd.?, M.: nhd. Gaumen; hÐmelte, hemelte, hemmelte, mnd., F.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen; kõvel (1), kavel, kævel, mnd., M.?: nhd. Kiefe, Kiefer (M.), Gaumen; kÐke, kÐch, kõke, mnd., F.: nhd. Gaumen, Kehle, Fischkieme, Kinnbacke, Wange, Mund, Schnabel (derb) (Bedeutung jünger), Maul (Bedeutung jünger)

Gaumen: bilern, biler, mhd., M.: nhd. Zahnfleisch, Gaumen; brasem, mhd., st. M.: nhd. Gaumen, Gestank

Gaumen: ae. céace; gæma, Gaumen: ae. céace; gæma

Gaumen -- den Gaumen kitzelnd: leckerlÆken, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft

Gaumen: an. gæmr, Gaumen: an. gæmr

Gaumen: as. gõgal* 1, Gaumen: as. gõgal* 1

Gaumen: vorhÐmelte, vorhÐmelete*, mnd., N.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen

Gaumen: rak (1), rõk, rõke, mnd., M.: nhd. Gaumen

Gaumen: ahd. bilarn 33; goumo (1) 8; guomo 26; huriwa* 11?; hurwÆ* 1?; kio* 6; slunt 30, Gaumen: ahd. bilarn 33; goumo (1) 8; guomo 26; huriwa* 11?; hurwÆ* 1?; kio* 6; slunt 30

Gaumen: goume (2), guome, goum, guom, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Gaumen, Kehle (F.) (1), Rachen; guom, goum, mhd., st. M.: nhd. Gaumen

Gaumen: germ. *gaumæ-, Gaumen: germ. *gaumæ-

Gaumen: got. *goma, Gaumen: got. *goma

Gaumen«: ahd. giumo* 6?, Gaumen«: ahd. giumo* 6?

Gaumenknochen: ahd. sluntbein 9, Gaumenknochen: ahd. sluntbein 9

Gaumenkraut«: gõgelkrðt*, mnd.?, N.: nhd. »Gaumenkraut«, Porst

Gaumens -- Zäpfchen des weichen Gaumens: hðk (1), hük, huek, huick, hðch, hðg, mnd., M.: nhd. Zäpfchen des weichen Gaumens

Gaumenzäpfchen: õtemblat, mhd., st. N.: nhd. »Atemblatt«, Gaumenzäpfchen, Kehldeckel; blat (1), plat, mhd., st. N.: nhd. Blatt, Seite, Gaumenzäpfchen, Zäpfchen, Halszäpfchen, Laub, Buchblatt

Gaumenzäpfchen: ahd. ðfo* (1) 4, Gaumenzäpfchen: ahd. ðfo* (1) 4

Gaumühle«: göumül 1, mhd., st. F.: nhd. »Gaumühle«, Mühle auf dem Land

Gauner: treifelÏre*, treifeler, mnd.?, M.: nhd. Betrüger, Gauner; trÐrÏre***, trÐrer***, mnd., M.: nhd. Gauner, Betrüger; truggelÏre*, truggeler, mnd.?, M.: nhd. Gauner, Bettler

Gauner: ribalt, ribolt, ribaut, mnd., st. M.: nhd. Landstreicher, Gauner, Taugenichts, eine Belagerungsmaschine, große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst; spisbæve, spitzbæve, mnd., M.: nhd. Spitzbube, schlauer Betrüger, Schwindler, Falschspieler, Gauner; spishæt, spishoedt, spitshæt, spitshoedt, spitzhæt, mnd., M.: nhd. »Spitzhut«, spitzer Hut als modisches Attribut, Betrüger, Schwindler, Gauner

Gaunerei: trÐrÏrÆe*, trÐrerie, mnd.?, F.: nhd. Gaunerei, Gaukelei, Glücksspiel?; R.: Gaunerei der Bettler: treifelÆe*, treifelie, mnd.?, F.: nhd. Betrügerei, Gaunerei der Bettler

Gaunerei: lecherheit, mhd., st. F.: nhd. Verschlagenheit, Zügellosigkeit, Gaunerei

Gaunerin: leckÏrinne*, leckerinne, mhd., st. F.: nhd. »Leckerin«, Gaunerin

gaunern: truggelen, mnd.?, sw. V.: nhd. betteln, gaunern

Gaunern -- Geheimsprache von Nichtsesshaften und Gaunern: rotwelsch (1), rætwelsch, mnd., N.: nhd. Rotwelsch, Geheimsprache von Nichtsesshaften und Gaunern

Gaunersprache: rotwalsch (1), mhd., st. N.: nhd. Rotwelsch, Gaunersprache

Gaupe: kafvenster, kafvinster, mnd., N.: nhd. Bodenluke in der Dachfläche, Gaupe

Gaupfau«: göuphõwe, mhd., sw. M.: nhd. »Gaupfau«, Landpfau, eingebildeter Bauer (M.) (1)

Gaupriester«: afries. gâprÐster* 2, Gaupriester«: afries. gâprÐster* 2

Gaurecht: gærecht, gorecht, mnd., N.: nhd. Gaurecht, Gaugerichtsrecht, Landesrecht

Gauschaft: gæschop, gæschap, mnd., F.: nhd. Gauschaft, Gogericht, Amt eines Gaugrafen, Bezirk, Gaugrafensprengel, das im Gau geltende Recht

Gausiegel«: afries. gâsigel 1 und häufiger?, Gausiegel«: afries. gâsigel 1 und häufiger?

Gautor« (M.): göutære, mhd., sw. M.: nhd. »Gautor« (M.), dummer Bauernjunge, Bauerntölpel

Gauviertel -- Stadtviertel und Gauviertel: vÐrendÐl, vÐrendel, vÐrendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, bestimmtes Maß, Landmaß (27 Morgen), Stadtviertel und Gauviertel

Gauvolk«: göuvolc, göufolc*, mhd., st. N.: nhd. »Gauvolk«, Landvolk

Gauweise«: göuwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Gauweise«, Freude

Gazelle: veltsÐge*, veltzÐge, velttzege, veltsege, mnd., F.: nhd. wilde Ziege, Gazelle

Gazelle: gaselle, mnd., F.: nhd. Gazelle

ge...: ge..., gi..., g..., mhd., Präf.: nhd. ge...

ge...: as. gi (2), ge...: as. gi (2)

ge...: ahd. gi, ge...: ahd. gi

ge...: anfrk. gi (2), ge...: anfrk. gi (2)

ge...: germ. *ga-, ge...: germ. *ga-

ge...: afries. je 70 und häufiger?, ge...: afries. je 70 und häufiger?

ge: got. *ga, ge: got. *ga

ge...: ae. ge, ge...: ae. ge

ge...: ge..., che..., e..., je..., mnd., Präf.: nhd. ge...

geachtet -- gering geachtet: widermÏre (1), mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig

geachtet: genÏme (1), genõme, mhd., Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig

geachtet: biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; ÐrbÏre (1), Ðrber, mhd., Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig; ÐrbÏric, ÐrbÏrec, ÐrwÏric, mhd., Adj.: nhd. ehrgemäß, edel, ehrbar, unbescholten, geachtet, anständig, angesehen, angemessen

geachtet -- gering geachtet: unahtbÏre, unahtbar, mhd., Adj.: nhd. unansehnlich, gering geachtet; unehtic, unehtec, mhd., Adj.: nhd. »unecht«, von geringem Ansehen seiend, unbeachtet, nicht achtend, gering geachtet; ungemÏre, mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; R.: nicht geächtet: unvervestet 2, unfervestet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbescholten, nicht geächtet

geachtet -- gesellschaftlich gering geachtet: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

geachtet: ungeswachet (1), ungeswacht, ungeswechet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschwächt, unbehelligt, geachtet, ungetrübt; ungeswachet (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungeschwächt, unbehelligt, geachtet, ungetrübt

geachtet: bewerdiget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewürdigt, geachtet, verdienstvoll

geachtet: geachtet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geachtet; gewÐgen (1), gewõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, vollwichtig, freundlich, geachtet, geschätzt, gewichtig, auserwählt, günstig

geachtet: ae. õrfÏst, geachtet: ae. õrfÏst

geachtet -- gering geachtet: quõtlÆk, quõtlich, quõlk, mnd., Adj.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, gering geachtet, von schlechtem Ruf, schwer, minderwertig, unzureichend, liederlich, schmerzhaft

geachtet -- nicht geachtet: ungeachtet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeachtet, unbeachtet, nicht geachtet, missachtet; unwÐrt*, unwert, mnd.?, Adj.: nhd. »unwert«?, nicht geachtet, verachtet

geachtet -- geachtet werden: ahd. irmõren* 14, geachtet -- geachtet werden: ahd. irmõren* 14

geachtet -- für unwert geachtet: unvorwert, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. für unwert geachtet?

geächtet: vridelæs, vritlæs, fridelæs*, fritlæs*, mhd., Adj.: nhd. friedlos, aus dem Frieden gesetzt, geächtet, vogelfrei

geächtet: õhtic* 10, Ïhtec, Ïhtic, mhd., Adj.: nhd. geächtet, in der Acht befindlich, in die Acht erklärt, mit der Acht zu bestrafen

geächtet: an. friŒlauss, sekr, ðtlagr, ðtlÏgr; R.: im Bezirk geächtet: an. heraŒssekr

geächtet: anfrk. farbannitus 2, geächtet: anfrk. farbannitus 2

geächtet: ae. fõh (2); friþléas, geächtet: ae. fõh (2); friþléas

geächtet: ahd. gifÐh 4, geächtet: ahd. gifÐh 4

geächtet: achtich (2), mnd., Adj.: nhd. geächtet, in der Acht (F.) (1) befindlich

geächtet: afries. fâch 4?; fai 2; frÐte 1; fretholâs 24, geächtet: afries. fâch 4?; fai 2; frÐte 1; fretholâs 24

geächtet: vorwÆset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgewiesen, ausgestoßen, entfernt, gebannt, geächtet; vrÐdelæs (1), vredlæs, vreddelæs, mnd., Adj.: nhd. friedlos, feindlich, aus dem rechtlichen Frieden gesetzt, aus der Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen, verfestet, geächtet, rechtlos, vogelfrei, den Frieden aufkündigend; vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

geachtet«: geahtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geachtet«

Geächteten -- Buch in das die Geächteten eingetragen werden: õhtebuoch, mhd., st. N.: nhd. Achtbuch, Buch in das die Geächteten eingetragen werden, Verzeichnis der Geächteten

Geächteten -- Verzeichnis der Geächteten: õhtebuoch, mhd., st. N.: nhd. Achtbuch, Buch in das die Geächteten eingetragen werden, Verzeichnis der Geächteten

Geächteten -- den Geächteten zur Verurteilung ausläuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

Geachteter -- gering Geachteter: schõveaf, schõvaf, mnd., M.: nhd. »Schabab«, gering Geachteter, Mensch den man nicht haben will

Geächteter -- wegen Mordes Geächteter: mærtachtÏre*, mærtechter, mnd., M.: nhd. wegen Mordes Geächteter

Geächteter: ae. wearg, Geächteter: ae. wearg

Geächteter: afries. frÐta 8, Geächteter: afries. frÐta 8

Geächteter: vorachtÏre* (1), vorachter, vorechter, mnd., M.: nhd. Acht Aussprechender, Geächteter; vorvestÏre*, vorvester, mnd., M.: nhd. Verfesteter, Geächteter

Geächteter -- als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Geächteter: achtÏre (2), achter, achtere, echter, mnd., M.: nhd. in der Acht (F.) (1) Befindlicher, Geächteter; echtÏre*, echtÐre, echtÐr, echter, mnd., M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echterÏre*, echterÐr, echterer, mnd., M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echtigÏre*, echtigÐr, echtiger, mnd., M.: nhd. Geächteter, Verfesteter, Feind

Geächteter: aberÏhtÏre*, aberÏhter, mhd., st. M.: nhd. Geächteter; ÏhtÏre (1), Ïhter, õhtõre, ehter, Ðhter, mhd., st. M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Feind, Acht vollziehender Söldner, Geächteter

Geächteter: an. vargr, Geächteter: an. vargr

Geächteter: got. *wargs, Geächteter: got. *wargs

Geächteter: verõhtÏre*, verõhter, ferõhtÏre*, mhd., st. M.: nhd. Geächteter

Geächteter: mortÏhtÏre*, mortÏhter, mhd., st. M.: nhd. Geächteter

Geachtetheit: geachtethÐt***, mnd.?, F.: nhd. Geachtetheit

Geächtetsein: an. sekt, Geächtetsein: an. sekt

geackertes -- geackertes Land: õrt, mnd., F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit

geadelt: edelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geedelt«, geadelt

Geäder«: geÏder, mhd., st. N.: nhd. »Geäder«, Adern, Arabeske

geädert: vlederÆn, flederÆn*, mhd., Adj.: nhd. geädert, gemasert, gefedert, gekräuselt

geädert: ÏderÆn, mhd., Adj.: nhd. geädert, Ader..., Sehnen..., aus Muskeln oder Sehnen gefertigt; durchgeÏderet*, durchgeÏdert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geädert

geädert«: geÏderet*, geÏdert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geädert«

geädertes -- geädertes Holz: vlader (1), flader*, mhd., st. M.: nhd. »Flader«, geädertes Holz, Maser; vladerholz, fladerholz*, mhd., st. N.: nhd. »Fladerholz«, geädertes Holz, Maser

geahndet: ahd. giantæt*, geahndet: ahd. giantæt*

geahndet -- Missetat die mit Verfestung geahndet wird: vestingemissedõt, mnd., F.: nhd. Missetat die mit Verfestung geahndet wird, Verbrechen auf dem Verfestung bzw. Friedlosigkeit steht

geahndet: geandet*, geant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geahndet

geahnt -- geahnt werden: swõnen, mnd., sw. V.: nhd. schwanen, ahnen, geahnt werden

gealtert -- nicht gealtert: ahd. ungialtÐt* 1, gealtert -- nicht gealtert: ahd. ungialtÐt* 1

gealtert: an. aldinn (2), gealtert: an. aldinn (2)

gealtert: as. gigamalæd 2, gealtert: as. gigamalæd 2

gealtert: beælderet*, beældert, mnd., (Part. Prät.=)Adj: nhd. gealtert; beældet, mnd., (Part. Prät.=)Adj: nhd. gealtert

geanefangte -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: ahd. werduria* (cenu werduria) 4, geanefangte -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: ahd. werduria* (cenu werduria) 4

geanefangte -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: anfrk. cenu* (werduria) 4; werduria* (cenu werduria) 4, geanefangte -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: anfrk. cenu* (werduria) 4; werduria* (cenu werduria) 4

geangelt: geangelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geangelt?, mit einem Stachel versehen (Adj.)

geängstigt: ervorht, ervorhtet*, erforht*, erforhtet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geängstigt

geankert«: geankeret*, geankert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geankert«

gearbeitet -- aus Schillertaft gearbeitet: schÐlert (2), mnd., Adj.: nhd. aus Schillertaft gearbeitet

gearbeitet -- aus der nicht ganz gereinigten Hede gearbeitet: schÐvelhÐden, schÐvelheiden, mnd., Adj.: nhd. aus der schlechtesten Hede seiend, aus der nicht ganz gereinigten Hede gearbeitet

gearbeitet: wracht*** (2), wrachtet***?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewirkt, gearbeitet; R.: Tag an dem nicht gearbeitet wird: vÆreldach, virledach, vÆrledach, mnd., M.: nhd. kirchlicher Feiertag, kirchlicher Festtag, Tag an dem nicht gearbeitet wird

gearbeitet -- Wochentag an dem nicht gearbeitet wird: spÐldach, speeldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spÐledach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, blauer Montag, Tag der für sportliche Übungen bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist; spildach, spieldach, mnd., M.: nhd. »Spieltag«, Wochentag an dem nicht gearbeitet wird, freier Tag, Tag der für Spiele bestimmt, ist, Tag der für Spiele bestimmt ist

gearbeitet -- dauerhaft gearbeitet: stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend

gearbeitet«: gearbeitet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gearbeitet«

gearbeitete -- kleine gearbeitete Sache: kleinguot, mhd., st. N.: nhd. »Kleingut«, kleines Ding, Kleinigkeit, kleine gearbeitete Sache, Kleinod, Ding von höchstem Werte das unersetzbar ist

gearbeiteter -- samtartig gearbeiteter Wollstoff: trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle

gearbeiteter -- aus Pelz gearbeiteter Schlafsack: slõppels*, slõppils, mnd., M.: nhd. »Schlafpelz«, aus Pelz gearbeiteter Schlafsack

gearbeitetes -- ins Kreuz gearbeitetes Haus: krǖzewerk, kruzewerk, kruzelwerk, krǖzewark, krǖzelwek, mnd., N.: nhd. kreuzförmig angesetzter Anbau, Quergebäude, Querschiff, ins Kreuz gearbeitetes Haus, Kreuzfenster (Bedeutung örtlich beschränkt
gearbeitetes -- ein aufwendig gearbeitetes Frauenkleidungsstück: riddÏreschörte*, riddÏreschorte*, ritterschörte, mnd., F.: nhd. »Ritterschürze«, ein aufwendig gearbeitetes Frauenkleidungsstück, Tracht die nur Rittersfrauen zukam

Gearbeitetes (N.): werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

geärgert«: ergeret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geärgert«

gearten -- gearten in: gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

geartet: germ. *slahta, geartet: germ. *slahta

geartet: ahd. gizogan; gibõri (1) 1; gisit* 1; R.: geartet in: ahd. gizogan; R.: wie Kunstgewebe geartet: ahd. giskÆbit*, geartet: ahd. gizogan; gibõri (1) 1; gisit* 1; R.: geartet in: ahd. gizogan; R.: wie Kunstgewebe geartet: ahd. giskÆbit*

geartet: gesÐde, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Art seiend, von gleicher Sitte seiend, gesittet, geartet; getachet*, getacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezeichnet, geartet, gestaltet, beschaffen (Adj.)

geartet -- nach der Mutter geartet: muoterslehtic, mhd., Adj.: nhd. nach der Mutter geartet

geartet: slaht (2), mhd., Adj.: nhd. geartet; R.: wie auch immer geartet: swiegetõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wie geartet, wie auch immer geartet, welcher Art auch immer beschaffen (Adj.); R.: wie geartet: swiegetõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wie geartet, wie auch immer geartet, welcher Art auch immer beschaffen (Adj.)

geartet: gesite (1), mhd., Adj.: nhd. gesittet, geartet, beschaffen (Adj.), gesinnt, gebildet; gesitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesittet, geartet, beschaffen (Adj.); geslaht (1), gesleht, mhd., Adj.: nhd. geartet, wohlgeartet, artig, fein, schön, eigenartig, natürlich, angemessen, eigen, angeboren, vererbt, bestimmt; gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut; getõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, geworden, gestaltet, geartet, beschaffen (Adj.), sich verhaltend

geartet -- wie ein Mann geartet: manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich

geartet -- übel geartet: ungeslaht, mhd., Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

geartet: ertlich, mhd., Adj.: nhd. geartet, angenehm

Geäst: ahd. rÆsahi* 3, Geäst: ahd. rÆsahi* 3

Geäst: astach, mhd., st. N.: nhd. Gipfel, Geäst

Geäst -- aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes: pol, pöl, poel, polle, mnd., M.: nhd. Wuchsspitze einer Pflanze, Zweig des Baumes, aus dünnem verzweigtem Geäst bestehende Spitze des Baumes, Wipfel

geatmet: blõsen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblasen, geatmet, geschnaubt

geäugt«: geæget, mnd., Adj.: nhd. »geäugt«

geäußert: geǖteret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geäußert

Gebäck -- österliches Gebäck: põschesÐmele*, põschesemmel, mnd., M.: nhd. »Ostersemmel«, Osterbrot, österliches Gebäck

Gebäck -- flaches rundes Gebäck: gastel, mhd., st. N.: nhd. Weißbrot, Kuchen, flaches rundes Gebäck, Pastille

Gebäck -- Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird: sædenwegge, mnd., F.: nhd. Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird

Gebäck -- kleines Gebäck: muffe (2), mnd.?, Sb.: nhd. kleines Gebäck

Gebäck: bolle (2), mnd., Sb.: nhd. Gebäck; R.: ein Gebäck: brestelde, mnd., F.: nhd. ein Gebäck

Gebäck -- Gebäck am Gründonnerstag: mendelbræt, mnd., N.: nhd. Gebäck am Gründonnerstag, Sonderzuteilung an Brot für Gründonnerstag; mendelkæke, mnd., Sb.: nhd. Gebäck am Gründonnerstag

Gebäck -- feines Gebäck: nole, mnd.?, Sb.: nhd. feines Gebäck, Waffel

Gebäck: bac (1), mhd., st. M.: nhd. Gebäck, Backgut; becke (4) 1, mhd., st. F.: nhd. Bäckerei, Backrecht, Gebäck, Gebackenes, Backmaterial, Backvorgang; bolle (1), mhd., st. F.: nhd. Nachmehl, feines Mehl, Gebäck

Gebäck -- ringförmiges Gebäck: rinc (1), ring, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1)

Gebäck: vleckelÆn, fleckelÆn*, mhd., st. N.: nhd. Flecklein, Fleckchen, Lederstückchen, Leinenfleckchen, Gebäck

Gebäck (N.): gebac, mhd., st. N.: nhd. Backen (N.), Gebäck (N.)

Gebäck -- hartes Stück Gebäck: rindeken, rindekin, mnd., N.: nhd. »Rindchen«, hartes Stück Gebäck, Zimtrinde, Rinde des Zimtbaums

Gebäck -- feines lockeres Gebäck: unrõt (2), mnd.?, M.: nhd. feines lockeres Gebäck; unrõtesbræt***, mnd., N.: nhd. feines lockeres Gebäck

Gebäck -- kleines Gebäck: vȫrbræt, mnd., Sb.: nhd. kleinere Brotsorte, kleines Gebäck

Gebäck -- feines Gebäck: slÆrkæken, schlyerkuchen, mnd., M.?: nhd. feines Gebäck

Gebäck -- Gebäck aus feinem Weizenmehl: sÐmele, sÐmel, seemel, semmele, semmel, simmele, symele, sammel, sammele, mnd., M., F.: nhd. »Semmel«, Kleie, feinstes Weizenmehl, Gebäck aus feinem Weizenmehl, Fastnachtsspeise, Heißwecke

Gebäck: an. bakstr, Gebäck: an. bakstr

Gebäck -- ein mit Zucker bestreutes Gebäck: suckerstrðve, mnd., F.: nhd. »Zuckerstraube«, ein mit Zucker bestreutes Gebäck

Gebäck -- ein feines Gebäck: sluberken, mnd.?, Sb.: nhd. ein feines Gebäck

Gebäck -- ein Gebäck: snitse, mnd., Sb.: nhd. ein Gebäck, Schnitzel?

Gebäck: klouwe, klæ, mnd., F.: nhd. Klaue, Gebäck, in Klauenform, Kluft eines Geschlechts; krappelen, krappele, mnd., Sb.?: nhd. Krapfen, Gebäck; kregel (2), mnd.?, M.: nhd. Kringel, Gebäck; krop (2), kropp, kroppe, mnd., Sb.: nhd. Krapfen, Pastete, Gebäck, eine Art Kuchen mit Fleischfüllung; R.: Bäcker von kleinem Gebäck: hipkenbeckÏre*, hipkenbecker, hüpkenbecker, ipkenbecker, mnd., M.: nhd. Bäcker von kleinem Gebäck, Straßenbäcker, Spötter, Lästerer; R.: feines Gebäck: hip, mnd.?, Sb.: nhd. feines Gebäck, feines Hohlgebäck, Waffel; hipken***, mnd., N.: nhd. feines Gebäck; R.: Gebäck für Kinder: kinderkæke, mnd., F.: nhd. Gebäck für Kinder?, Taufkuchen; R.: größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.); R.: halbmondförmiges Gebäck: krumkæke, krumbkæke, mnd., M.: nhd. »Krummkuchen«, halbmondförmiges Gebäck, Hörnchen; R.: im Kloster gebackenes kleines Gebäck: klæstermuffe, mnd., Sb.: nhd. im Kloster gebackenes kleines Gebäck; R.: rundes Gebäck: kringel, kringele, krengel, kringele, mnd., M., F.: nhd. Kringel, Kreis, kreisförmiger Streifen, Ring, rundes Gebäck, Brezel, Festtagsgebäck, milde Gabe; R.: wohlschmeckendes Gebäck: hemmelbræt, himmelbræt, mnd., N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia; hemmelesbræt*, hemmelsbræt, mnd., N.: nhd. Speise vom Himmel, Manna, wohlschmeckendes Gebäck, Ambrosia; R.: Würzwein mit eingebrocktem Gebäck: klarÐtsoppe, mnd., F.?: nhd. Würzwein mit eingebrocktem Gebäck

Gebäck -- ein gewürztes Gebäck: posteidenbræt*, posteydenbræt, pasteyenbræt, mnd., N.: nhd. ein gewürztes Gebäck

Gebäck -- eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig: nünnekenvort, nünnekenfurt, nunnekenfort, mnd., N.: nhd. »Nönnchenfurz«, eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig, kleines feines Festgebäck

Gebäck: ahd. brætring* 3; fohhenza* 13; fokenza* 1; kuohho* 9; R.: gewundenes Gebäck: ahd. turtella 2; R.: hakenförmiges Gebäck: ahd. krapfo 60; R.: kreisförmiges Gebäck: ahd. ringila 63, Gebäck: ahd. brætring* 3; fohhenza* 13; fokenza* 1; kuohho* 9; R.: gewundenes Gebäck: ahd. turtella 2; R.: hakenförmiges Gebäck: ahd. krapfo 60; R.: kreisförmiges Gebäck: ahd. ringila 63

Gebäck -- ein Gebäck: mærenkop, mnd., M.: nhd. »Mohrenkopf«, ein Gebäck; mörkel, mnd., Sb.: nhd. ein Gebäck

Gebäck: ae. *bÏc (2); gebÏc; R.: krachendes Gebäck: ae. cracelung, Gebäck: ae. *bÏc (2); gebÏc; R.: krachendes Gebäck: ae. cracelung

Gebäck -- Gebäck aus Weizenmehl und Sahne: smantkæke, mnd., M.: nhd. Gebäck aus Weizenmehl und Sahne

Gebäck -- dünnes Gebäck zu Arzneizwecken: oblõte, ovelte, mnd., F.: nhd. Oblate, Hostie, dünnes Gebäck zu Arzneizwecken

gebacken -- aus feinem Mehl gebacken: böllÆn, mhd., Adj.: nhd. aus feinem Mehl gebacken

gebacken -- vor einiger Zeit gebacken: altbachen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altbacken«, vor einiger Zeit gebacken

gebacken -- frisch gebacken: niuwebacken, nuowebacken, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neubacken«, neu gebacken, frisch gebacken

gebacken -- neu gebacken: niuwebacken, nuowebacken, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neubacken«, neu gebacken, frisch gebacken

gebacken -- einmal gebacken: Ðnbacken, einbacken, mnd., Adj.: nhd. einmal gebacken

gebacken: ahd. gibakkan*; R.: eine in Öl gebackene Plinse: ahd. gisotan bræt; R.: in der Brotform gebackenes Brot: ahd. kanstella* 2, gebacken: ahd. gibakkan*; R.: eine in Öl gebackene Plinse: ahd. gisotan bræt; R.: in der Brotform gebackenes Brot: ahd. kanstella* 2

gebacken -- in der Asche gebacken: ascherich, mnd., Adj.: nhd. »ascherich«, in der Asche gebacken

gebacken -- Brot mit Ingwer gebacken: an. gingibrõŒ; R.: in der Asche gebackenes Brot: an. bulmingr, gebacken -- Brot mit Ingwer gebacken: an. gingibrõŒ; R.: in der Asche gebackenes Brot: an. bulmingr

gebacken -- frisch gebacken: nÆebacken (2), nÆetbacken, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frisch gebacken; nÆegebacken, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frisch gebacken

gebacken: ae. hylsten, gebacken: ae. hylsten

gebacken: gebacken***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebacken; R.: auf dem Herd gebacken: kamÆnet*, camÆnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auf dem Herd gebacken; R.: im Haus gebacken: hðsbacken (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Haus gebacken; hðsgebacken, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Haus gebacken

gebacken«: gebachen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebacken«

gebackene -- in einer Teighülle gebackene Hühnerteile: posteidenhæn*, posteydenhæn, mnd., N.: nhd. ein Geflügelgericht, in einer Teighülle gebackene Hühnerteile

gebackener -- in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen: Æsernkæke, Æserkæke, Æserenkæke, mnd., F.: nhd. in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen

gebackener -- gebratener oder gebackener Hering: brõthÐrinc, brõthõrinc, mnd., M.: nhd. Brathering, gebratener oder gebackener Hering

gebackener -- gebackener Fisch: backvisch, mnd., M.: nhd. Backfisch, gebackener Fisch

gebackener -- zu Ostern gebackener flacher Kuchen: æstervlade, mnd., M.: nhd. »Osterfladen«, Osterkuchen, zu Ostern gebackener flacher Kuchen, in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen

gebackener -- mit Öl gebackener Kuchen: ȫliekæke, olikæke, olkæke, olliekæke, ȫliekouken, olikouken, olkouken, olliekouken, mnd., M., F.: nhd. Ölkuchen, mit Öl gebackener Kuchen, Rückstand beim Ölschlagen; ȫliekæken*, ȫliekouken, olikouken, olkouken, olliekouken, mnd., M., F.: nhd. Ölkuchen, mit Öl gebackener Kuchen, Rückstand beim Ölschlagen

gebackener -- mit Mohnsamen gebackener Kuchen: mõnkæke, mõnekæke*, mnd., M., F.: nhd. »Mohnkuchen«, mit Mohnsamen gebackener Kuchen

gebackener -- gebratener oder gebackener Karpfen: brõtkarpe, mnd., M.: nhd. Bratkarpfen, Karpfen zum Braten, gebratener oder gebackener Karpfen

gebackener -- kleiner in Asche gebackener Kuchen: ascherkuochelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleiner in Asche gebackener Kuchen

gebackener -- in der Asche gebackener Kuchen: aschenkæke, mnd., M.: nhd. »Aschenkuchen«, in der Asche gebackener Kuchen; ascherkæke, mnd., M.: nhd. »Ascherkuchen«, in der Asche gebackener Kuchen

gebackenes -- mit Sauerteig gebackenes Brot: sðrbræt, mnd., N.: nhd. »Sauerbrot«, gesäuertes Brot?, mit Sauerteig gebackenes Brot?

gebackenes -- im Kloster gebackenes kleines Gebäck: klæstermuffe, mnd., Sb.: nhd. im Kloster gebackenes kleines Gebäck

gebackenes -- in der Asche gebackenes Brot: fokece, fokence, phochence, fokelse, mnd., F.: nhd. in der Asche gebackenes Brot, Aschkuchen

gebackenes -- für den Verkauf gebackenes Brot: kæpbræt, mnd., N.: nhd. für den Verkauf gebackenes Brot

gebackenes -- für die Festlichkeit einer Kalandsbruderschaft gebackenes Brot: kõlandesbræt, mnd., N.: nhd. »Kalandsbrot«, für die Festlichkeit einer Kalandsbruderschaft gebackenes Brot

gebackenes -- im Kloster gebackenes feines Roggenbrot: klæsterrogge, mnd., M.: nhd. im Kloster gebackenes feines Roggenbrot

gebackenes -- aus Kleie gebackenes Brot: klÆebræt*, kligbræt, mnd., N.: nhd. aus Kleie gebackenes Brot; klÆenbræt, mnd., N.: nhd. Kleienbrot, aus Kleie gebackenes Brot; klÆenesbræt, mnd., N.: nhd. Kleienbrot, aus Kleie gebackenes Brot

gebackenes -- in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl: pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen

gebackenes -- einmal gebackenes Brot: Ðnbak, einbak, Ðnback, mnd., N.: nhd. »Einback«, einmal gebackenes Brot

gebackenes -- vorab gebackenes Brot: vorebræt* 1, vorbræt, forebræt*, forbræt*, mhd., st. N.: nhd. »Vorbrot«, vorab gebackenes Brot

gebackenes -- zu Ostern gebackenes Brot: põschebræt, mnd., N.: nhd. »Paschenbrot«, Osterbrot, zu Ostern gebackenes Brot; põschenbræt, paskenbræt, mnd., N.: nhd. Osterbrot, zu Ostern gebackenes Brot

gebackenes -- in Öl gebackenes flaches Feingebäck: vritele, fritele*, mhd., sw. F.: nhd. Pfannkuchen, Ölkuchen, in Öl gebackenes flaches Feingebäck

gebackenes -- in Asche gebackenes Brot: ascherbræt, mhd., st. N.: nhd. Röstbrot, in Asche gebackenes Brot

gebackenes -- gebackenes Gewürz: backenkrðt (1), mnd., N.: nhd. gebackenes Gewürz, Leckerei, Konfekt

gebackenes -- mit Öl gebackenes Brot: ȫliebræt, oleybræt, mnd., N.: nhd. mit Öl gebackenes Brot, Ölkuchen

Gebackenes: bach (3), mnd., N.: nhd. Gebackenes; bak (3), back, mnd., N.: nhd. Gebackenes

Gebackenes: gebacht, mnd., N.: nhd. Gebackenes; gebak, geback, gebacht, mnd., N.: nhd. Gebackenes; kæke, koeke, koike, kouke, k¦ke, mnd., M., F.: nhd. Kuchen, Brot, Gebackenes, Festkuchen, Pfannkuchen, Pfefferkuchen, Waffelkuchen, Pastete, Ölkuchen, Rückstand beim Ölschlagen; ? kæken*** (3), mnd., M.: nhd. Kuchen?, Brot?, Gebackenes?; krȫpelkæke, mnd., M., F.: nhd. Kuchen, Krapfen, Gebackenes, Festkuchen
Gebackenes: becke (4) 1, mhd., st. F.: nhd. Bäckerei, Backrecht, Gebäck, Gebackenes, Backmaterial, Backvorgang; R.: Gebackenes aus ungesäuertem Teig: derpkuoche, mhd., st. M.: nhd. Gebackenes aus ungesäuertem Teig

Gebäcks -- Bäcker kleineren Gebäcks: luffenbeckÏre*, luffenbecker, mnd., M.: nhd. Bäcker kleineren Gebäcks

Gebäckverkäufer: hipkendrÐgÏre, hipkendrÐger, mnd., M.: nhd. Gebäckverkäufer, Mann ungebildeten Standes

gebahnt: gebanet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebahnt

gebahnter -- gebahnter Weg: rÆdewech, mnd., M.: nhd. Reitweg, Fahrweg, gebahnter Weg

Gebahren: an. lÏti, Gebahren: an. lÏti

Gebahren: gelõzen (3), mhd., st. N.: nhd. Gebahren

Gebalge: jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, mnd., F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

Gebalge: wagenunge, mhd., st. F.: nhd. »Wagenung«, Zank, Gebalge

Gebälk: as. uvartimbri* 1, Gebälk: as. uvartimbri* 1

Gebälk: gebȫne*, mnd.?, N.: nhd. Bühne, Stockwerk, Gebälk

Gebälk: ahd. girõfætÆ* 2; gisliozunga* 1; gisperri 5; gitafali* 3; gizimbari* 33; ubarzimbari* 3, Gebälk: ahd. girõfætÆ* 2; gisliozunga* 1; gisperri 5; gitafali* 3; gizimbari* 33; ubarzimbari* 3

Gebälk: idg. *kred-, Gebälk: idg. *kred-

Gebälk: gesperre, mhd., st. N.: nhd. Gebälk, Sparrenwerk, Spange, Saum (M.) (1), Schließe, Schloss; getrÏme, mhd., st. N.: nhd. Gebälk; heister (2), mhd., st. N.: nhd. Gebälk

Gebälk: span (2), mnd., N.: nhd. Dachbalken, Spannbalken, Raum zwischen zwei zusammengehörigen Sparrenpaaren, Fach des Hauses, Sparrenwerk, Gebälk, Seitenrippe eines Schiffes

Gebälkstütze: kapfÏre, kapfer, kaffÏre, kaffõre, chepfer, mhd., st. M.: nhd. verwundert Schauender, Kampfrichter im Turnier, Zuschauer, Gaffer, Turnierschauer, Kragstein, Gebälkstütze

geballte Faust (zum Schlag): palmvðst, mnd., F.: nhd. »Palmfaust«, hohle Hand (mit der man schlägt), geballte Faust (zum Schlag)

geballte -- geballte Hand: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

geballte -- zum Schlag geballte Faust: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

Geballtes: idg. *gen-; *kondo‑, Geballtes: idg. *gen-; *kondo‑

Geband: schoup, mhd., st. M.: nhd. Geband, Gebund, Strohband, Schaub, Bund, Bündel, Stroh, Strohbund, Strohwisch

Gebände: ahd. gibenti 30, Gebände: ahd. gibenti 30

gebändigt: behÐrdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebändigt, ertappt, festgehalten

gebannt -- nicht gebannt: ae. unfõh, gebannt -- nicht gebannt: ae. unfõh

gebannt: afries. bannich* 1, gebannt: afries. bannich* 1

gebannt: bennic, bennec, mhd., Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich

gebannt: vorwÆset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgewiesen, ausgestoßen, entfernt, gebannt, geächtet

gebannten -- herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk: vrænbanwart 3, mhd., st. M.: nhd. Fronbannwart, herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk

Gebannten -- den Gebannten zur Verurteilung ausläuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären

gebannter -- gebannter Friede: afries. frethobann 20 und häufiger?, gebannter -- gebannter Friede: afries. frethobann 20 und häufiger?

gebannter -- gebannter Unfriede: afries. bann 70 und häufiger, gebannter -- gebannter Unfriede: afries. bann 70 und häufiger

ge​bannter -- ge​bannter Friede: afries. bann 70 und häufiger, ge​bannter -- ge​bannter Friede: afries. bann 70 und häufiger

Gebannter: benische*, bensche, mnd., M.: nhd. Gebannter

Gebärde: bÐr (5), mnd., N.: nhd. Aussehen, Gebaren, Gebärde, Verhalten, Benehmen, Weise, Art; bÐre (5), mnd., F.: nhd. Aussehen, Gebärde, Verhalten, Gebaren, Benehmen; bÐrede* (1), bÐrde, bÐrt, mnd., F.: nhd. Aussehen, Bewegung, Gebärde, Gebaren, Benehmen

Gebärde: ahd. antbõra* 9; gibõrida* 27?; gibõridÆ* 1?; giwirftigÆ* 1; giwurftigÆ* 2; R.: mit Gebärden ausdrücken: ahd. ? wÆhhæn* 2, Gebärde: ahd. antbõra* 9; gibõrida* 27?; gibõridÆ* 1?; giwirftigÆ* 1; giwurftigÆ* 2; R.: mit Gebärden ausdrücken: ahd. ? wÆhhæn* 2

Gebärde -- Gebärde in der Zeichensprache: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Gebärde: as. gibõritha 1, Gebärde: as. gibõritha 1

Gebärde: an. lõtãŒi, Gebärde: an. lõtãŒi

Gebärde -- Gebärde machen: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

Gebärde: lõt, lõte, laet, mnd., N.: nhd. Benehmen, Aussehen, Gestalt, äußeres Verhalten, Gebärde, Auftreten

Gebärde: gebÐrede, gebÐrde, gebÐrte, mnd., F.: nhd. Aussehen, Auftreten, Wesen, Gebärde, Benehmen, Gebaren, Bewegung, Haltung; gelõt, mnd., N.: nhd. Aussehen, Gesicht, Gebärde, Gebaren, Niederlassung, Wohnsitz

Gebärde: antbÏre, ambÏre, ampÏre, mhd., st. F.: nhd. Gebärde, Zeichen, Aussehen, Gesichtsausdruck, Benehmen (N.); bÏrede*, bÏrde, mhd., st. F.: nhd. Aussehen, Erscheinung, Benehmen, Wesen, Verhalten, Verhaltensweise, Gebärde

Gebärde: gebÏrede* (1), gebÏrde, gebõrde, gebierde, gepÏrde, mhd., st. F.: nhd. Aussehen, Benehmen, Wesen, Gebärde, Verhalten, Haltung, Anstand

Gebärde: tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke

Gebärde«: ungehebedekeit, ungehabtkeit, mhd., st. F.: nhd. »Gebärde«

gebärden -- sich gebärden: stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

gebärden -- sich gebärden: tÐren (2), tiren, mnd.?, sw. V.: nhd. Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) haben, sich benehmen, sich gebärden

gebärden -- sich verzweifelt gebärden: missehaben, mhd., sw. V.: nhd. trauern, sich grämen, sich jämmerlich gebärden, sich verzweifelt gebärden, sich übel befinden

gebärden -- sich freundlich gebärden: vründiken, mnd., sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), freundlich tun, sich freundlich gebärden

gebärden -- sich wild gebärden: unsiten, mhd., sw. V.: nhd. unfeines Benehmen üben, toben, sich wild gebärden, übermütig sein (V.), schlecht behandeln

gebärden: ae. gebÚran, gebärden: ae. gebÚran

gebärden -- sich rasend gebärden: undulten, undulden, mhd., sw. V.: nhd. »ungeduldig sein« (V.), unruhig sein (V.), sich rasend gebärden

gebärden -- sich übel gebärden: missehælden*, mishælden, mishalden, mnd., st. V.: nhd. »misshalten«, schlecht behandeln, beleidigen, auf fehlerhafte Weise halten, sich übel gebärden

gebärden -- sich übel gebärden: missestellen, mhd., sw. V.: nhd. entstellen, sich übel gebärden

gebärden: gehaben (1), gehõn, geheben, mhd., sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden; R.: sich ausgelassen gebärden: gogelen, gogeln, mhd., sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, schwanken, krächzen, murmeln; gogen, mhd., sw. V.: nhd. sich ausgelassen gebärden, hin und her gaukeln, flattern, schreien, krächzen; R.: sich gebärden: gebõren (1), gebÏren, gebõrn, gebæren, gepõren, mhd., sw. V.: nhd. »sich gebaren«, sich gebärden, sich benehmen, verfahren (V.), klagen, handeln nach, sich verhalten (V.), umgehen, verfahren (V.) mit, so tun als ob, sich so aufführen als ob, sich so verhalten (V.) wie; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; R.: sich klagend gebärden: klagen (1), klõn, klain, klein, mhd., sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen; R.: sich übermütig gebärden: grõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, toben, wüten, sich übermütig gebärden, übermütig sein (V.), übermütig werden, schnauben, umspringen mit, losstürzen auf, jagen; grazieren, mhd., sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, wüten, sich übermütig gebärden, jagen

gebärden: anestellen*, anstellen, mnd., sw. V.: nhd. »anstellen«, anstiften, stiften, anordnen, einsetzen, abfassen, klagen, benehmen, gebärden, eingehen, einberufen (V.), abverlangen

gebärden -- sich gebärden: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

gebärden -- sich wie ein Wolf gebärden: wülven, wülfen*, mhd., sw. V.: nhd. »wolfen«, sich wie ein Wolf gebärden

gebärden -- sich jämmerlich gebärden: missehaben, mhd., sw. V.: nhd. trauern, sich grämen, sich jämmerlich gebärden, sich verzweifelt gebärden, sich übel befinden

Gebärden -- übles Gebärden: missebÏre, missebõr, mhd., st. F.: nhd. übles Befinden, übles Gebärden, Leidwesen, Klage; missehabe, mhd., st. F.: nhd. übles Befinden, übles Gebärden, Leidwesen, Klage, Pech

Gebärden -- übles Gebärden: ungehebede, ungehabende, mhd., st. F.: nhd. übles Gebärden, Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer

gebaren: bõren (2), mhd., sw. V.: nhd. baren (V.), gebaren, verhalten (V.), darbieten

gebaren: gebõren (2), mnd., sw. V.: nhd. gebaren, sich benehmen

gebaren: bõren (2), mnd., sw. V.: nhd. gebaren, umgehen, hantieren

gebaren: germ. *gabarjan, gebaren: germ. *gabarjan

gebaren: gebÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. gebaren, sich benehmen, sich zeigen

gebaren -- sich gebaren: as. gibõrian* 3; gibõrion* 2?, gebaren -- sich gebaren: as. gibõrian* 3; gibõrion* 2?

gebaren -- sich gebaren: ahd. gibõren* 1; gibõræn* 3, gebaren -- sich gebaren: ahd. gibõren* 1; gibõræn* 3

gebaren: bÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. sich zeigen, offenbaren, Zeugnis abgeben, sich benehmen, sich gebären, gebaren, sich stellen, scheinen

gebären: germ. *beran; *gaberan, gebären: germ. *beran; *gaberan

gebären -- wieder gebären: widerberen*, widerbern, widerpern, mhd., st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in

gebären -- ein Kind gebären: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

gebären: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; niderkomen, nider komen, niderkumen, mhd., st. V.: nhd. niederkommen, gebären, herabkommen, herabsteigen, hinfallen, hinfallen auf, fallen, vom Pferd fallen, zu Bett gehen, schlafengehen; R.: mit Schmerzen gebären: misseberen*, missebern, mhd., st. V.: nhd. »missbären«, mit Schmerzen gebären

gebären -- von Neuem gebären: widerberen*, widerbern, widerpern, mhd., st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in

gebären: getÐlen, mnd., sw. V.: nhd. gebären, erzeugen, hervorbringen, entstehen

gebären: ae. õberan; õc’nnan; beran; c’nnan (1); geberan; gec’nnan, gebären: ae. õberan; õc’nnan; beran; c’nnan (1); geberan; gec’nnan

gebären: idg. *per- (2D); ? *pid-?; *seu- (2); *tek- (1), gebären: idg. *per- (2D); ? *pid-?; *seu- (2); *tek- (1)

gebären: gebÐren (1), mnd., st. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, erzeugen, entstehen, geboren werden

gebären -- wieder gebären in: widerberen*, widerbern, widerpern, mhd., st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in

gebären: ðzgeberen*, ðzgebern, ðz gebern, mhd., st. V.: nhd. »ausgebären«, gebären, zur Welt bringen, hervorbringen

gebären: geberen* (1), gebern, gibern, giberen, mhd., st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in

gebären: afries. bera* (2) 38, gebären: afries. bera* (2) 38

gebären: got. baÆran 46=45, fitan* 2, gabaÆran 26; R.: geboren: got. *baðrans; R.: geboren werden: got. waÆrþan 472=470

gebären: beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun

gebären -- einen Sohn gebären: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

gebären: enkinden, mhd., sw. V.: nhd. Kinder zeugen, gebären; erberen* (1), erbern, mhd., st. V.: nhd. zum Vorschein bringen, aufdecken, hervorbringen, gebären, entstehen, geboren werden, unterlassen (V.); erwerfen, derwerfen, mhd., st. V.: nhd. »auswerfen«, tot werfen, gebären, fehlgebären, steinigen, tot zur Welt bringen; R.: zu gebären seiend: berlich, mhd., Adj.: nhd. offen, öffentlich, schwer, zu gebären seiend, hervorbringend

gebären: genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; jungen (1), jüngen, mhd., sw. V.: nhd. »jungen«, jung werden, vergnügt werden, gebären, verjüngen; kindelen*, kindeln, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, mhd., sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; R.: ein Kind gebären: kinderen, mhd., sw. V.: nhd. ein Kind gebären

gebären -- zu früh gebären: vorwerpen (1), verwerpen, mnd., st. V.: nhd. wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, verwerfen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

gebären: ahd. beran 132; giberan* 153; giginnen* 1; gikennen* (1) 4; irberan 12; fona refe irougen; kindæn* 2; fona refe irougen; R.: wieder gebären: ahd. irberan 12, gebären: ahd. beran 132; giberan* 153; giginnen* 1; gikennen* (1) 4; irberan 12; fona refe irougen; kindæn* 2; fona refe irougen; R.: wieder gebären: ahd. irberan 12

gebären: an. kenna (2), gebären: an. kenna (2)

gebären: erbÐren, mnd., st. V.: nhd. hervorbringen, gebären; R.: sich gebären: bÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. sich zeigen, offenbaren, Zeugnis abgeben, sich benehmen, sich gebären, gebaren, sich stellen, scheinen; R.: zum ersten Mal gebären: ÐrstbÐren***, mnd., V.: nhd. zum ersten Mal gebären?

gebären: anfrk. baron* 2; genron* 1; gitilon* 2?, gebären: anfrk. baron* 2; genron* 1; gitilon* 2?

gebären: bõrsen, mnd.?, sw. V.: nhd. gebären

gebären: bÐren (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, entstehen

gebären: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

gebären: tÐlen* (2), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. erzeugen, gebären, hervorbringen, entstehen, ein Land ertragsfähig machen, bebauen

gebären: as. õfædian* 7; fædian* 11; giberan* 18; gidragan 7, gebären: as. õfædian* 7; fædian* 11; giberan* 18; gidragan 7

Gebaren: gelimpf (2), glimpf, gelinpf, mhd., st. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung; gelimpfe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung

Gebaren: gebÐren (3), gebÐrent, mnd., N.: nhd. Gebaren, Benehmen

Gebaren: wÐsen (2), wÐsent, mnd.?, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer; R.: übles Gebaren: ungebÐre, ungebÐr, mnd.?, N., F.: nhd. übles Gebaren; ungebÐrede*, ungebÐrde, mnd.?, N., F.: nhd. übles Gebaren

Gebaren: gebõr, gebÏr (?), gebær, gepÏr, mhd., st. M.: nhd. Gebaren, Äußeres, Benehmen; gebõren (2), mhd., st. N.: nhd. Gebaren

Gebaren: bÐr (5), mnd., N.: nhd. Aussehen, Gebaren, Gebärde, Verhalten, Benehmen, Weise, Art; bÐre (5), mnd., F.: nhd. Aussehen, Gebärde, Verhalten, Gebaren, Benehmen; bÐrede* (1), bÐrde, bÐrt, mnd., F.: nhd. Aussehen, Bewegung, Gebärde, Gebaren, Benehmen

Gebaren: an. athÏfi, Gebaren: an. athÏfi

Gebaren -- verstellbares Gebaren: wÏhe (3), wÐhe, mhd., st. F.: nhd. »Wähe«, Schönheit, Ausschmückung, Verstellung, Zierlichkeit, Köstlichkeit, Ziererei, Schöntun, verstellbares Gebaren, Kunst, kunstvolle Ausführung, Verherrlichung

Gebaren: ahd. antbõra* 9; bõrida* 1; gibõrÆ 2; gibõrida* 27?; gibõridÆ* 1?, Gebaren: ahd. antbõra* 9; bõrida* 1; gibõrÆ 2; gibõrida* 27?; gibõridÆ* 1?

Gebaren: gebÐringe (2), mnd., F.: nhd. Gebaren, Benehmen, falsches oder heuchlerisches Benehmen, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) des Benehmens, angenommene Weise (F.) (2), Heuchelei; gelõt, mnd., N.: nhd. Aussehen, Gesicht, Gebärde, Gebaren, Niederlassung, Wohnsitz

Gebaren -- wunderliches Gebaren: gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

Gebaren: trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg

Gebaren: germ. *bÐrja-, Gebaren: germ. *bÐrja-

Gebaren (N.): gelÏze (1), mhd., st. N.: nhd. Niederlassung, Verlassenschaft, Benehmen, Gebaren (N.)

Gebaren: gebÐre, mnd., F.: nhd. Aussehen, Gestalt, Gebaren, Benehmen, Verhalten, Haltung, Art, Wesen; gebÐrede, gebÐrde, gebÐrte, mnd., F.: nhd. Aussehen, Auftreten, Wesen, Gebärde, Benehmen, Gebaren, Bewegung, Haltung

Gebaren: gebõre*, mnd.?, Sb.: nhd. Aussehen, Gebaren, Benehmen

Gebären (N.): gebernisse, mhd., st. N.: nhd. Gebären (N.); geberunge, mhd., st. F.: nhd. »Gebärung«, Hervorbringen (N.), Gebären (N.), Erzeugung, Wachstum

Gebären: burt (2), mhd., st. F.: nhd. Abstammung, Herkunft, Stand, Geburt, Geborenes, Frucht, Leibesfrucht, Kind, Gebären

Gebären: gebÐringe (1), mnd., F.: nhd. Gebären, Fortpflanzung

Gebären: tÐlinge*, telinge, mnd.?, F.: nhd. Geburt, Gebären, Geborenes

Gebären -- durch das Gebären: ahd. giboralÆhho* 1; R.: Gebären eines Knaben: ahd. knehtgibor* 1, Gebären -- durch das Gebären: ahd. giboralÆhho* 1; R.: Gebären eines Knaben: ahd. knehtgibor* 1

Gebären: ae. téam, Gebären: ae. téam

Gebären (N.): bært (1), bord, mnd., F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter

Gebären: bÐringe (1), baringe, mnd., F.: nhd. Gebären

Gebären: vorbært, mnd., F.: nhd. Geburt, Gebären

gebaren« -- »sich gebaren«: gebõren (1), gebÏren, gebõrn, gebæren, gepõren, mhd., sw. V.: nhd. »sich gebaren«, sich gebärden, sich benehmen, verfahren (V.), klagen, handeln nach, sich verhalten (V.), umgehen, verfahren (V.) mit, so tun als ob, sich so aufführen als ob, sich so verhalten (V.) wie

Gebaren«: gebÏre (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gebaren«, Aussehen, Benehmen, Wesen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Art (F.) (1)

Gebaren«: as. gibõri* 2, Gebaren«: as. gibõri* 2

Gebären«: geberen* (2), gebern, mhd., st. N.: nhd. »Gebären«

gebärend: ahd. berahaft* 5; kindber* 1; R.: ein Kind gebärend: ahd. kneht beranti; kneht giberanti, gebärend: ahd. berahaft* 5; kindber* 1; R.: ein Kind gebärend: ahd. kneht beranti; kneht giberanti

gebärend: geberende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gebärend

Gebärende: idg. *sðsõ?, Gebärende: idg. *sðsõ?

Gebärende: got. *berusi, Gebärende: got. *berusi

gebärendes -- weibliches gebärendes Vieh: vihemuoter, vehemuoter, vehmuoter, fihemuoter*, fehemuoter*, fehmuoter*, mhd., st. F.: nhd. »Viehmutter«, Tiermutter, weibliches gebärendes Vieh

Gebärer«: bÏrere***, mhd., st. M.: nhd. »Gebärer«

Gebärer«: geberÏre*, geberer, mhd., st. M.: nhd. »Gebärer«, Erzeuger, Vater

Gebärer«: ahd. berõri* (2) 1, Gebärer«: ahd. berõri* (2) 1

Gebärerin: bÐrÏrinne*, bÐrerinne, mnd., F.: nhd. Gebärerin, Mutter; drÐgÏrische*, drÐgersche, dregersche, mnd., F.: nhd. Trägerin, Frau eines Trägers, Gebärerin

Gebärerin: tÐlÏrinne*, telerinne, mnd.?, F.: nhd. Gebärerin, Mutter, Erzeugerin; tÐlÏrische*, telersche, mnd.?, F.: nhd. Gebärerin, Mutter, Erzeugerin; R.: Gebärerin betreffend: tÐlÏrisch***, telersch, mnd.?, Adj.: nhd. Gebärerin betreffend, Mutter betreffend, Erzeugerin betreffend

Gebärerin: gebÏrerinne, mhd., st. F.: nhd. Gebärerin, Mutter (F.) (1); geberÏrinne*, gebererinne, geperÏrinne*, gepererin, mhd., st. F.: nhd. Gebärerin, Mutter (F.) (1)

Gebärerin«: bÏrerinne, mhd., st. F.: nhd. »Gebärerin«, Mutter (F.) (1)

gebärfähig: kintbÏre, mhd., Adj.: nhd. »Kind tragend«, schwanger, fähig zum Kindergebären, gebärfähig

Gebärmutter: fotze, futze, votze, mhd., sw. F.: nhd. »Fotze«, Gebärmutter, weiblicher Geschlechtsteil; kindelege, mhd., st. F.: nhd. Gebärmutter; kintempfõhÏrin, kintemphõherinne*, mhd., st. F.: nhd. »Kindempfängerin«, Gebärmutter

Gebärmutter: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt; mæderlÆf, mnd., M.: nhd. Mutterleib, Gebärmutter, Schoß

Gebärmutter: muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Gebärmutter: bermuoter, mhd., st. F.: nhd. Gebärmutter, Kolik

Gebärmutter: hÐvelmoder, mnd., F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung; hÐvemæder, mnd., F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung; kindelÐge, kindelech?, mnd., F.: nhd. Gebärmutter; kinderstÐde, mnd., F.: nhd. »Kinderstätte«, Gebärmutter

Gebärmutter: germ. *mæþra-, Gebärmutter: germ. *mæþra-

Gebärmutter: bÐrmæder, mnd., F.: nhd. Gebärmutter; ? bÐrwech*, berwech, berwege, mnd.?, M.?: nhd. »Bärweg«, Bauch, Blase, Gebärmutter?

Gebär​mutter: idg. *udero‑, Gebär​mutter: idg. *udero‑

Gebärmutter: idg. *gÝelbh-, Gebärmutter: idg. *gÝelbh-

Gebärmutter: ahd. birid 1; wamba 55; wambo 2; giburtmuoter* 1; gilehtar* 2; kwiti* (2) 1; lehtar* 8; ref (1) 19; rifilo 1; R.: aus derselben Gebärmutter: ahd. giwambi* 1, Gebärmutter: ahd. birid 1; wamba 55; wambo 2; giburtmuoter* 1; gilehtar* 2; kwiti* (2) 1; lehtar* 8; ref (1) 19; rifilo 1; R.: aus derselben Gebärmutter: ahd. giwambi* 1

Gebärmutter: vrouwelichÐt, vrouwelicheit, vrowelicheit, vroulichÐt, mnd., F.: nhd. Mutterschoß, Mutterleib, Gebärmutter, Schoß

Gebärmutterhebung: hÐvelmoder, mnd., F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung; hÐvemæder, mnd., F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung

Gebärmutterkrankheit: hÐvelmoder, mnd., F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung; hÐvemæder, mnd., F.: nhd. Hebamme, Gebärmutter, Gebärmutterkrankheit, Gebärmutterhebung, Unterleibserkrankung, Darmerkrankung, Blähung

Gebarsch: gÐvekÐre*, gÐvekÐr, mnd., M.: nhd. »Gebekehr«, Gebarsch?

Gebärung«: geberunge, mhd., st. F.: nhd. »Gebärung«, Hervorbringen (N.), Gebären (N.), Erzeugung, Wachstum

Gebäu«: gebiuwe, mhd., gebðwe, mmd., st. N.: nhd. »Gebäu«, Wohnung, Wohnstatt, Ansiedlung, Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz, Erbauung

Gebäude -- Gebäude außerhalb der Stadtmauer: voreburc*, vorburc, foreburc*, mhd., st. F.: nhd. Vorburg, Vorhof, Gebäude außerhalb der Stadtmauer, Vorstadt, Stadtteil außerhalb der Stadtmauer; vorebürge*, vorbürge, forebürge*, mhd., st. N.: nhd. Vorhof, Gebäude außerhalb der Stadtmauer, Stadtteil außerhalb der Stadtmauer

Gebäude -- kleines Gebäude: lõ (3), mhd., F.: nhd. kleines Gebäude

Gebäude -- Gebäude ohne Wand: schopf (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Schopf«, Scheune, Remise, Vorhalle, Gebäude ohne Wand, Schober, Schuppen (M.)

Gebäude -- Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde: pfennincturn*, phennincturn, mhd., st. M.: nhd. »Pfennigturm«, Gebäude worin der Straßburger Stadtschatz aufbewahrt wurde

Gebäude: gebiuwe, mhd., gebðwe, mmd., st. N.: nhd. »Gebäu«, Wohnung, Wohnstatt, Ansiedlung, Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz, Erbauung; gebð, gebiu, gepð, mhd., st. N., st. M.: nhd. Bau, Gebäude, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Haus, Behausung; gebuode, gebðde, mhd., st. N.: nhd. Gebäude; gebuowe, mhd., st. N.: nhd. Gebäude, Stadt; gebuowede, mhd., st. N.: nhd. Gebäude, Stadt; gebðwede, gebðde, mhd., st. N.: nhd. Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz; gebðweze, mhd., st. N.: nhd. Gebäude; gemiure, gemðre, mhd., st. N.: nhd. Gemäuer, Mauerwerk, Mauer, Mauern (F. Pl.), Gebäude; gerüste, geruste, mhd., st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; gezimbere*, gezimber, gezimmer, mhd., st. N.: nhd. »Gezimmer«, Bauholz, Bau, Bauwerk, Haus, Wohnung, Gebäude, Wohnung, Leib; R.: der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: hovereite, hofereite*, mhd., sw. F.: nhd. Hofraum, der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, Hof, Hofstatt, Anwesen, bäuerliches Anwesen, Bauernhof, Landgut

Gebäude: bð, bou, mhd., st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; bðr (2), mhd., M.: nhd. Haus, Gebäude, Kammer, Bauer (M.) (2), Käfig, Vogelkäfig, Vogelbauer; bðwe (1), mhd., st. M.: nhd. Bau, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Wohnung, Gebäude, Ansiedlung, Hausbau; R.: zum Dorf gehöriges Gebäude: dorfgebiuwe*, dorfgebðwe, mhd., st. N.: nhd. zum Dorf gehöriges Gebäude

Gebäude: timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude; werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; R.: befestigtes Gebäude: wÐrehðs*, werehðs, werhðs, mnd.?, N.: nhd. »Wehrhaus«, befestigtes Gebäude, Bergfried; R.: bewohnbares Gebäude: wæninge, mnd.?, F.: nhd. Wohnung, Aufenthalt, bewohnbares Gebäude, Stockwerk, Abteilung, Fach eines Schrankes; wænunge*, wonunge, mnd.?, F.: nhd. Wohnung, Aufenthalt, bewohnbares Gebäude, Stockwerk, Abteilung, Fach eines Schrankes; R.: Gebäude vor dem der Pranger steht: vinkenbðr, mnd., N.: nhd. Finkenbauer, Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht; R.: Gebäude zu Kriegszwecken: wÆchhðs*, wÆchðs, wÆkhðs, mnd.?, N.: nhd. Gebäude zu Kriegszwecken, Festungsturm, erkerförmiger Halbturm in der Stadtmauer; R.: Gebäude zum Ausspähen: wõrde* (1), warde, mnd.?, st. F.: nhd. Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Warte, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen; R.: im Feld stehendes Gebäude: velthðs, mnd., N.: nhd. im Feld stehendes Gebäude; R.: kleines Gebäude: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; R.: ohne Gebäude seiend: unbebðwet, unbebuwet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbebaut, ohne Gebäude seiend; R.: von Holz aufgeführtes Gebäude: timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude; R.: Wetterfahne auf einem Gebäude: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Gebäude: gebute mnd.?, N.: nhd. Gebäude, Bauen (N.); gebðwe, gebð, gebouwe, gebǖwe, mnd., N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Bau, Aufbau, Bauen, Erbauung, baulicher Zustand, Ackerbau; gebðwete, gebǖwete, mnd., N.: nhd. Gebäude, Bauen, Bauanlage, Zusammenfassung aller Bauten des Hofes, Bauwerk, Aufbaute, Erbauung, Ackerland; hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: ein Gebäude errichten: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; hðsbȫren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. ein Gebäude errichten; R.: ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude; R.: Gebäude einer geistlichen Institution: klæster, mnd., M.: nhd. Kloster, Klosterleben, Klostergebäude, Gebäude einer geistlichen Institution; R.: Gebäude einer Kalandsvereinigung: kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei; R.: Gebäude einer Kapelle: kappellenstÐde, kappellenstidde, mnd., F.: nhd. Grundstück einer Kapelle, Gebäude einer Kapelle; R.: Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird: kalkhðs, kallekhðs, kalchðs, mnd., N.: nhd. »Kalkhaus«, Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird, Kalkhütte, Kalkwerk; R.: Gebäude zum Aufstellen der Walktröge: kumhðs, mnd., N.: nhd. Gebäude zum Aufstellen der Walktröge, Haus wo die Kumpen stehen, Haus wo runde Tröge zum Walken des Tuches stehen; R.: Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung; R.: hölzernes Gebäude: holtwerk, holtwark, mnd., N.: nhd. »Holzwerk«, Baumaterial aus Holz, Holzgerüst, Holzteil eines Baues, hölzernes Gebäude, hölzernes Gerät, Holzmodell als Gussvorlage (Bedeutung jünger); R.: jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient: gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient; R.: kirchliches Gebäude: kerkengebðwete, mnd., N.: nhd. zur Kirche gehörende Baulichkeiten, kirchliches Gebäude; R.: meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Wachmann in einem Gebäude: inhȫdÏre*, inhȫder, inhoder, inhoider, mnd., M.: nhd. Haushüter, Wachmann in einem Gebäude, Statthalter; innehȫdÏre*, innehȫder, innehoider, mnd., M.: nhd. Haushüter, Wachmann in einem Gebäude, Stadthalter

Gebäude: bðwe (1), buwe, bðw, bð, mnd., N.: nhd. Bau, Bauwerk, Gebäude, Baulichkeit, Bauen (N.); bðwet (2), bðwete, buwete, bðwede*?, mnd., N.: nhd. Gebäude, Bauanlage, Bauwerk, Ackerland, Bauland; bðwinge, buwinge, mnd., N.: nhd. Bau, Gebäude, Bauen (N.), Erbauung, urbares Land, Baugut, Landstelle, Erbauung im geistigen Sinn; R.: Gebäude zum Darren: dõrenhðs, darenhðs, mnd., N.: nhd. Darrhaus, Gebäude zum Darren; dõrhðs, dõrehðs*, darrehðs, mnd., N.: nhd. »Darrhaus«, Gebäude zum Darren; R.: Stätte des Bodens wo ein Gebäude steht: bodemestÐde*, bodemstede, mnd., F.: nhd. Stätte des Bodens wo ein Gebäude steht, Stelle des Bodens wo ein Gebäude steht; R.: Stelle an der sich ein befestigtes Gebäude befindet: borchplas, mnd., M.: nhd. »Burgplatz«, Stelle an der sich ein befestigtes Gebäude befindet; R.: Stelle des Bodens wo ein Gebäude steht: bodemestÐde*, bodemstede, mnd., F.: nhd. Stätte des Bodens wo ein Gebäude steht, Stelle des Bodens wo ein Gebäude steht

Gebäude: zimber, zimer, zimmer, zimbre, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Zimmer«, Bauholz, Bau, Gebäude, Haus, Wohnung, Bautätigkeit, Holzbekleidung eines Stollens, Haufe, Haufen, vierzig Stück Pelzwerk; R.: die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: widem, widen, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; R.: kleines Gebäude: zimberlÆn*, zimmerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zimmerlein«, kleines Gebäude, kleines Stück Bauholz; R.: kriegsfestes Gebäude: wÆchðs, mhd., st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

Gebäude: ahd. bðr* (2) 2; bura*?; gadum* 19; gibðid* 2; gibðida* 4?; gibðidi* 1; gibðidÆ* 1?; gistifti* 1; gizimbari* 33; gizimbarida* 2; hðs (1) 328?; rahhat* 1; sala 5?; zimbar 21?; zimbara* 3; zimbarida* 1; zimbarunga* 2; R.: befestigtes Gebäude: ahd. kastelÆn* 1; R.: ein Gebäude errichten: ahd. zimbaren* 8; R.: hochgelegenes Gebäude: ahd. hæhgizimbari* 5; hæhzimbari* 1; R.: Inneres eines Gebäudes: ahd. inhðsi* 9, Gebäude: ahd. bðr* (2) 2; bura*?; gadum* 19; gibðid* 2; gibðida* 4?; gibðidi* 1; gibðidÆ* 1?; gistifti* 1; gizimbari* 33; gizimbarida* 2; hðs (1) 328?; rahhat* 1; sala 5?; zimbar 21?; zimbara* 3; zimbarida* 1; zimbarunga* 2; R.: befestigtes Gebäude: ahd. kastelÆn* 1; R.: ein Gebäude errichten: ahd. zimbaren* 8; R.: hochgelegenes Gebäude: ahd. hæhgizimbari* 5; hæhzimbari* 1; R.: Inneres eines Gebäudes: ahd. inhðsi* 9

Gebäude: afries. bðwense* 2; timber 1; timbringe 13, Gebäude: afries. bðwense* 2; timber 1; timbringe 13

Gebäude -- Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird: pulverhðs, pulferhðs, polverhðs, mnd., N.: nhd. »Pulverhaus«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus, Pulverturm; pulverkõmer, mnd., F.: nhd. »Pulverkammer«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus; pulvertærn, mnd., M.: nhd. »Pulverturm«, Gebäude in dem Kriegsgerät verwahrt wird, Zeughaus

Gebäude -- Gebäude in dem Gewürze gelagert werden: pÐperstæven, mnd., M.: nhd. »Pfefferstube«, Gebäude in dem Gewürze gelagert werden

Gebäude -- Gebäude in dem landwirtschaftliche Geräte aufbewahrt werden: plæchhðs, mnd., N.: nhd. »Pflughaus«, Gebäude in dem landwirtschaftliche Geräte aufbewahrt werden

Gebäude -- Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe: mettehðs, mnd., N.: nhd. »Messhaus«, Gebäude zur Aufbewahrung der städtischen Mahlabgabe?

Gebäude -- Gebäude in dem städtische Geldreserven verwahrt werden: penninctærn, mnd., M.: nhd. »Pfennigturm«, Gebäude in dem städtische Geldreserven verwahrt werden, Schatzhaus, Schatzkammer

Gebäude -- Gebäude in dem ein Propst residiert: prævestÆe, prævestie, prævestighe, provestiyge, prævesteye, prowestteyge, præfstÆe, prowstie, præpstÆe, probstie, proibstie, præstÆe, prõvestÆe, mnd., F.: Propstei, kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, Amt eines Propstes, Würde eines Propstes, Aufgabenbereich eines Propstes, Räumlichkeiten in denen ein Propst residiert, Gebäude in dem ein Propst residiert

Gebäude: got. *burjo, gatimrjo 2, *timrjo

Gebäude -- städtisches Gebäude für die Bereitung und den Verkauf der Räucherheringe: spikhÐringeshðs, mnd., N.: nhd. städtisches Gebäude für die Bereitung und den Verkauf der Räucherheringe

Gebäude -- städtisches Gebäude für Festakte: schaffÏrehðs*, schafferhðs, mnd., N.: nhd. »Schafferhaus«, städtisches Gebäude für Festakte

Gebäude -- Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden: prævesteshof, mnd., M.: nhd. »Propsteshof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden; prævesthof, præpsthof, probsthof, mnd., M.: nhd. »Propsthof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden

Gebäude -- Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält: mȫlenhðs, moelenhðs, mollenhðs, mnd., N.: nhd. »Mühlenhaus«, Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält

Gebäude -- großes repräsentatives Gebäude auf Burg oder Rathaus besonders für Festessen und Empfänge: mæshðs, mnd., N.: nhd. großes repräsentatives Gebäude auf Burg oder Rathaus besonders für Festessen und Empfänge, Speisehaus, Speisesaal

Gebäude -- größeres prächtiges Gebäude: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Gebäude -- öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren: pakhðs, mnd., N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, mnd., N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus

Gebäude -- städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern: pestilencienhðs, pestilenhðs, pestilentienhðs, mnd., N.: nhd. städtisches Gebäude zur Isolation und Verwahrung und Pflege von Seuchenopfern

Gebäude -- Räumlichkeiten bzw. Gebäude einer Propstei: prævestÆenhof, prõvestÆenhof, mnd., M.: nhd. »Propsteienhof«, Räumlichkeiten bzw. Gebäude einer Propstei

Gebäude -- größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Gebäude: idg. *trýb‑?, Gebäude: idg. *trýb‑?

Gebäude -- von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude: pelshðs, mnd., N.: nhd. »Pelzhaus«, von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus

Ge​bäude: idg. *trÁb‑, Ge​bäude: idg. *trÁb‑

Gebäude -- Verzierungselement an einem Gebäude: poie*, poye, mnd., F.: nhd. Verzierungselement an einem Gebäude?

Gebäude -- vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude: pelsÏrehðs*, pelzerhðs, peltzerhðs, pilserhðs, pilßerhðs, pilszerhðs, pilzerhðs, piltzerhðs, mnd., N.: nhd. vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus, Gewandhaus

Gebäude -- Seite in einem Gebäude: rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

Gebäude -- festes Gebäude in dem Pferde untergestellt werden: pÐrdestæven, mnd., M.: nhd. »Pferdestube«, festes Gebäude in dem Pferde untergestellt werden, Pferdestall

Gebäude -- enges oder einengendes Gebäude oder Gestell: nætstal, noetstal, nostal, mnd., M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gebäude -- der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude: pelsÏrebæde*, pelserbðde, pelserb¦de, mnd., F.: nhd. der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude, Gerbehaus?

Gebäude: ae. Ïrn; bytlung; gebytle; gebytlung; gerigne; gesteall; getimber; getimbre; gl’ng; r’ced; salor; steall (2); timber; trÏf; R.: altes Gebäude: ae. Úrsceaft; R.: hohes Gebäude: ae. héahtimber, Gebäude: ae. Ïrn; bytlung; gebytle; gebytlung; gerigne; gesteall; getimber; getimbre; gl’ng; r’ced; salor; steall (2); timber; trÏf; R.: altes Gebäude: ae. Úrsceaft; R.: hohes Gebäude: ae. héahtimber

Gebäude: an. salr, timbr

Gebäude -- Gebäude das als Schule dient: schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft

Gebäude -- abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden: pockehðs, pokhðs, mnd., N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; pockenhðs, pokhðs, mnd., N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden

Gebäude -- dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude: schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, mnd., F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesene Gebäude

Gebäude (N.): as. rakud 7; s’li* 10, Gebäude (N.): as. rakud 7; s’li* 10

Gebäude: as. bura 1, Gebäude: as. bura 1

Gebäude -- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Gebäude -- ein Gebäude errichten: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Gebäude -- ein Gebäude: rikolf, mnd., M.: nhd. ein Gebäude, ein Gebäudeteil

Gebäude -- Keller unter dem städtischen Gebäude für Festakte: schaffÏrekellÏre*, schafferkeller, mnd., M.: nhd. »Schafferkeller«, Keller unter dem städtischen Gebäude für Festakte

Gebäude -- Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt: rõdeshðs, mnd., N.: nhd. »Ratshaus«, Rathaus, Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt, Abort (euphemistisch); rõthðs, mnd., N.: nhd. Rathaus, Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt, Abort (euphemistisch), Abtritt, heimliches Gemach

Gebäude -- Mauer die ringförmig eine Stadt bzw. ein Gebäude umschließt: rincmðre, rincmuire, rincmðr, rincmuer, rincmǖr, ringemðre, rinkmure, mnd., F.: nhd. Ringmauer, Mauer die ringförmig eine Stadt bzw. ein Gebäude umschließt
Gebäude -- Gebäude zur Unterbringung von Schweinen: swÆnehðs, mnd., N.: nhd. »Schweinehaus«, Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, Schweinestall; swÆnhðs, mnd., N.: nhd. »Schweinehaus«, Gebäude zur Unterbringung von Schweinen, Schweinestall

Gebäude -- Gebäude in dem geräuchert wird: rækhðs, mnd., N.: nhd. »Rauchhaus«, Gebäude in dem geräuchert wird, Räucherei

Gebäude: germ. *salja-, Gebäude: germ. *salja-

Gebäude -- Gebäude in dem Recht gehandelt wird: rechtehðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gebäude in dem Recht gehandelt wird; rechthðs, mnd., N.: nhd. »Rechtshaus«, Gerichtshaus, Gebäude in dem Recht gehandelt wird

Gebäude -- Gebäude in dem Gericht gehalten wird: richtehðs, richthðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle, Gebäude in dem Gericht gehalten wird, Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gebäudeanlage: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gebäudegiebelseite: schiez, schieze, mhd., sw. M.: nhd. Giebelseite, Gebäudegiebelseite, Seite der zweispitzigen Bischofsmütze

Gebäudehöhe -- Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe: stÐgeringe (1), steigeringe, mnd., F.: nhd. Podium, Zuschauertribüne, Baugerüst, Stellage, Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe, Stockwerk, Geschoß, Sturmleiter (F.) zum Ersteigen von Mauern

Gebäudekomplex -- Gebäudekomplex eines geistlichen Ordens: priorõt, mnd., N.: nhd. »Priorat«, Amtsgebiet eines Priors, Gebäudekomplex eines geistlichen Ordens, Liegenschaft eines geistlichen Ordens

Gebäuden -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Gebäuden -- Trinkstube in fürstlichen städtischen Gebäuden oder in Rathaus bzw. Burg u. s. w.: dörnse, dȫrnse, dȫrense, dörrense, dȫresse, dönse, mnd., F.: nhd. Dörnse, Stube, heizbarer Raum, Versammlungsraum, Sitzungsraum, Trinkstube in fürstlichen städtischen Gebäuden oder in Rathaus bzw. Burg u. s. w.
Gebäuden -- größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Gebäuden -- Hofraum mit Gebäuden: gõrde (2), gaerde, mnd., M., F.: nhd. Gard, Hof, Gehöft, Hofraum mit Gebäuden

Gebäuden -- Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden: kattengelt, mnd., N.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden, Trinkgeld?; kattenkost*, kattenkoste, mnd., F.: nhd. Ausgabe zum Halten von Katzen in öffentlichen Gebäuden

Gebäuden -- gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w.: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Gebäuden -- mit Gebäuden bebauen: bezimberen*, bezimbern, mhd., sw. V.: nhd. »bezimmern«, bauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, ausstatten; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

Gebäuden -- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Gebäuden -- Wetterfahne auf Gebäuden: vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, mnd., M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Gebäuden -- nicht mit Gebäuden bebaut: unbezimberet* 1, unbezimbert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht bebaut, nicht mit Gebäuden bebaut

Gebäuden -- Verzierung in Gebäuden: sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, mnd., F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede

Gebäuden -- Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet: schrðvemÐster, schrðvemeister, mnd., M.: nhd. Schraubenmeister, Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet

Gebäudeöffnungen -- Einlassung von Gebäudeöffnungen: rÐme (3), rÆme, mnd., M.: nhd. Rahmen, Einlassung, Fensterrahmen, Einlassung von Gebäudeöffnungen, Stützbalken, hölzernes Gestell

Gebäudes -- rechtlich gewährleistete Sicherheit innerhalb des eigenen Hauses oder eines öffentlichen Gebäudes: hðsvrÐde, hðsvrede, mnd., M.: nhd. Hausfriede, rechtlich gewährleistete Sicherheit innerhalb des eigenen Hauses oder eines öffentlichen Gebäudes, Hausfriedensbruch, Strafzahlung für Hausfriedensbruch, Friede im Haus (Bedeutung jünger), Friede in der Familie (Bedeutung jünger)

Gebäudes -- Wache innerhalb eines Gebäudes halten: inhȫden, inhoden, inhoiden, mnd., sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten; innehȫden, innehoden, innehoiden, mnd., sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten
Gebäudes -- Einsturz eines Gebäudes: hðsvellinge, mnd., F.: nhd. Einsturz eines Gebäudes

Gebäudes -- Errichtung eines Gebäudes: hðsbȫren* (2), hðsbȫrent, mnd., N.: nhd. Errichtung eines Gebäudes; hðsbȫringe, hðsboringe, mnd., F.: nhd. Errichtung eines Gebäudes, Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses
Gebäudes -- Überreste eines Gebäudes: ruÆn, mnd., N.: nhd. Ruine, Überreste eines Gebäudes; ruÆne, mnd., F.: nhd. Ruine, Überreste eines Gebäudes

Gebäudes -- Anbau oder Aufbau eines Gebäudes: gadem, gaden, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle

Gebäudes -- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes: wulbe, mhd., sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

Gebäudes -- erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes: richteholt, richtholt, mnd., N.: nhd. Richtholz, Richtscheit, Winkelmaß, Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes

Gebäudes -- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: wolbe, mhd., sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe

Gebäudes -- Außenwerk eines Gebäudes: mantel (1), mandel, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Gebäudes -- rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstückes bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen: ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, mnd., F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstückes bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch

Gebäudes -- östlicher Teil eines Gebäudes oder Grundstücks: æsterende, oesterende, oisterende, mnd., N., F.: nhd. »Ostende«, östlicher Teil eines Gebäudes oder Grundstücks, Ostseite

Gebäudes -- Ummantelung eines Gebäudes: mantel (1), mandel, mnd., M., F.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Gebäudes -- Vorbau eines Gebäudes: portik, mnd., M.: nhd. Vorbau eines Gebäudes, Vorhalle, Vorhaus einer Kirche, Paradies, Umgang, Kreuzgang; quist (2), mnd., F.: nhd. Anbau eines Gebäudes, Vorbau eines Gebäudes

Gebäudes -- Ummantelung eines Gebäudes: mantel (1), mandel, mhd., st. M.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Gebäudes -- Außenwerk eines Gebäudes: mantel (1), mandel, mnd., M., F.: nhd. Mantel, Umhang, Ausrede, Bemäntelung, Schutzschirm, Pelzüberzug, Schutzmantel, Schirm, äußerer Gang, Wachtplatz an Burgen, Außenwerk eines Gebäudes, Ummantelung eines Gebäudes

Gebäudes -- Anbau eines Gebäudes: quist (2), mnd., F.: nhd. Anbau eines Gebäudes, Vorbau eines Gebäudes

Gebäudes -- Bau eines Gebäudes: bðwet (3), bðwete, buwete, bðwede*?, mnd., F.: nhd. Bau eines Gebäudes, Bauen (N.), Bebauung, Ackerbestellung

Gebäudes -- östliche Seite eines Gebäudes: æstsÆde, æstsiide, oestsÆde, æstsÆt, æstsiit, mnd., F.: nhd. östliche Seite einer Straße, östliche Seite eines Gebäudes, östlicher Teil eines Gebietes

Gebäudes -- Bezeichnung eines Gebäudes in Magdeburg: pæpeleskellÏre*, pæpelskeller, mnd., M.: nhd. Bezeichnung eines Gebäudes in Magdeburg

Gebäudeseite: want (1), mhd., st. F.: nhd. »Gewand«, Wand, Mauer, Seite, Raum, Seitenfläche, Gebäudeseite, Gemachseite, Seite eines Gegenstandes, Felswand, steiler Abhang, Scheidewand

Gebäudeteil -- ein Gebäudeteil: rikolf, mnd., M.: nhd. ein Gebäude, ein Gebäudeteil

Gebäudeteil -- für die Benutzung im Sommer bestimmter Gebäudeteil eines Klosters: sæmerhðs, sÅmmerhðs, sõmerhðs, mnd., N.: nhd. Sommerhaus, für die Benutzung im Sommer bestimmter Gebäudeteil eines Klosters, vom Wohnhaus abgetrennte Räumlichkeit für den Aufenthalt im Sommer die aber auch als Baderaum dient, vor den Stadttoren gelegenes Haus als bürgerliche Sommerwohnung (Bedeutung jünger)

Gebäudeteil -- Gebäudeteil des Schwesternhauses in Niesink: spinhðs, mnd., N.: nhd. Spinnhaus, Gebäudeteil des Schwesternhauses in Niesink

Gebäudeteil -- über die Straße hängender Gebäudeteil: ȫverhenginge, ærhenginge, mnd., F.: nhd. »Überhang«, über die Straße hängender Gebäudeteil, Erker

Gebäudeteil -- über die Straße hervorspringender Gebäudeteil: ȫverhanc, æverhanc, overhank, mnd., N.: nhd. »Überhang«, Überbau, über die Straße hervorspringender Gebäudeteil, Erker, überhängende Zweige; ȫverhengelse*, ȫverhengelsche, æverhengelsche, mnd., N.: nhd. über die Straße hervorspringender Gebäudeteil, Erker
Gebäudeteil -- über die Straße vorspringender Gebäudeteil: ȫverset, ȫversette, ȫverset, mnd., N.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil; ȫverstek, æverstek, ȫversteck, æversteck, ȫversteke, mnd., M.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, Erker, Vordach; ȫvertimmer, ævertimmer, mnd., N.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, über die Straße springender Erker

Gebäudeteil -- abgeschlossener Gebäudeteil: ae. gescot, Gebäudeteil -- abgeschlossener Gebäudeteil: ae. gescot

Gebäudeteil -- Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms: pÆselambacht*?, pÆselammecht, pÐselammecht, mnd., N.: nhd. Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms

Gebäudeteil -- Stützelement in einem Bauwerk oder Gebäudeteil: postsðl, mnd., F.: nhd. Stützelement in einem Bauwerk oder Gebäudeteil

Gebäudeteile -- Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen: ȫverschelken, æverschelken, averschelken, mnd., sw. V.: nhd. ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen, Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen

Gebäudeteilen -- ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen: vüllinge, vullinge, mnd., F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)

Gebäudeverkleidung -- Grundstück der Gebäudeverkleidung: mantelstÐde, mnd., F.: nhd. »Mantelstätte«, Grundstück der Gebäudeverkleidung

Gebäudezeile: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

Gebäuerlein« (): gebðrelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gebäuerlein« (?)

Gebäum«: geböume, mhd., st. N.: nhd. »Gebäum«, Wald, Baumwuchs, Bäume, Baumbestand

gebauscht: ahd. giwuntan, gebauscht: ahd. giwuntan

gebauscht -- gebauschtes Segel: ae. seglbæsm, gebauscht -- gebauschtes Segel: ae. seglbæsm

Gebauschtes: idg. *pug‑; *pup‑, Gebauschtes: idg. *pug‑; *pup‑

gebaut -- solide gebaut: durchbðwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchbaut«, solide gebaut

gebaut -- gut gebaute Person: an. knartr, gebaut -- gut gebaute Person: an. knartr

gebaut -- fertig gebaut: vulmõket, vulmaket, vulmõkt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei

gebaut: getimberet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezimmert«, gebaut; R.: aus Holz gebaut: hölten, hülten, hölÆn, mnd., Adj.: nhd. hölzern, aus Holz gefertigt, aus Holz gebaut, aus Holz gedreht; R.: kleines einmastiges Schiff das nach Art der Karavelle gebaut ist: kravÐlesbojer*, kravÐlsbojer*, kravÐlsbojert, krafelsbojert, mnd., M.: nhd. kleines einmastiges Schiff das nach Art der Karavelle gebaut ist; R.: kleines Küstenschiff nach Art der Karavelle gebaut: kravÐlhoie*, kravÐlhoye, kerfielhoye, mnd., Sb.: nhd. kleines Küstenschiff nach Art der Karavelle gebaut; R.: Land in dem Getreide gebaut wird: kærnlant, mnd., N.: nhd. »Kornland«, Land in dem Getreide gebaut wird

gebaut -- fest gebaut: bðwenlich, mhd., Adj.: nhd. fest gebaut, gemauert

gebaut: gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut

gebaut«: gebðwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebaut«; gebðwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebaut«

gebaute -- aus Ziegeln gebaute Mühle: ziegelmüle, mhd., st. F.: nhd. Ziegelmühle, aus Ziegeln gebaute Mühle

gebaute -- schlecht gebaute Bude: klÐvelappe, klÐverlappe, klÐvenlappe, knÐvelappe, klÐvelappen, mnd., M.: nhd. schlecht gebautes Haus, schlecht gebaute Bude

gebaute -- aus Lehm gebaute Kate oder Hütte: lÐmkõte, leimkõte, mnd., M.: nhd. aus Lehm gebaute Kate oder Hütte

gebauter -- in den Fluss gebauter Damm: stÐger (2), steiger, steygher, steier, mnd., M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm

gebauter -- eine Art kurz gebauter und klein gebauter gallischer Pferde: mekeler, mnd., Sb.: nhd. Füllen? (N.) (1), eine Art kurz gebauter und klein gebauter gallischer Pferde?; ? mekeler, mnd., Sb.: nhd. Füllen? (N.) (1), eine Art kurz gebauter und klein gebauter gallischer Pferde?

gebauter -- aus Steinen gebauter Speicher: stÐnespÆkÏre*, stÐnespÆker, steinespÆker, mnd., M.: nhd. steinerner Speicher, aus Steinen gebauter Speicher

gebauter -- vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art: erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, mnd., M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren u. s. w., vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art, Vorsprung, Ausbau

gebauter -- in die See gebauter Damm: stÐger (2), steiger, steygher, steier, mnd., M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm

gebauter -- vorspringend gebauter Teil eines Hauses: arkener, arkaner, erkener, erker, mnd., M.: nhd. Erker, Brusterwehr, Stadtmauer, Stadttor, Ausbau, vorspringend gebauter Teil eines Hauses

gebauter -- aus Brettern gebauter Unterstand: bretervelt, mhd., st. N.: nhd. Grundstück mit einer Holzhütte?, aus Brettern gebauter Unterstand?

gebautes -- aus Lehm gebautes Haus: lÐmhðs, leimhðs, mnd., N.: nhd. »Lehmhaus«, aus Lehm gebautes Haus, aus Lehmflechtwerk gebautes Haus

gebautes -- als Meisterstück gebautes Haus: mÐsterhðs*, meysterhðs, mnd., N.: nhd. als Meisterstück gebautes Haus

gebautes -- aus Lehmflechtwerk gebautes Haus: lÐmhðs, leimhðs, mnd., N.: nhd. »Lehmhaus«, aus Lehm gebautes Haus, aus Lehmflechtwerk gebautes Haus

gebautes -- aus Stein gebautes Badehaus: stÐnstæven, steinstæven, stÐnstõven, mnd., M.: nhd. aus Stein gebautes Badehaus

gebautes -- schlecht gebautes Haus: klÐvelappe, klÐverlappe, klÐvenlappe, knÐvelappe, klÐvelappen, mnd., M.: nhd. schlecht gebautes Haus, schlecht gebaute Bude

gebautes -- breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil: kocke (1), kucke, mhd., sw. M.: nhd. »Kogge«, Segel, breit gebautes Schiff mit rundlichem Vorderteil und rundlichem Hinterteil

gebautes -- in Bootsform gebautes Frachtschiff: vlÆbæt, flieboet, mnd., N.: nhd. in Bootsform gebautes Frachtschiff

Gebautes: bðwwerk*, bðwerk, buwerk, bðwewerk*, mnd., N.: nhd. Bauarbeit an Häusern, Bauarbeit an Schiffen, Gebautes, bebautes Land, bestelltes Land, Ackerhof

Gebautes -- vom Bergmann Gebautes: velt, felt*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel

gebbar: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

gebe -- gang und gebe seiend: unbewæren*, unbeworen, unbeworren, unbewuren, unbewaren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; unbewæret*, unbeworet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; ungewæren*, ungeworen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend

Gebeharpt«: gebhart, mhd., st. M.: nhd. »Gebeharpt«, Geizhals

Gebehaus«: gebehðs***, mhd., st. N.: nhd. »Gebehaus«

gebeichtet: gebichtet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebeichtet

gebeichtet -- nicht gebeichtet: ungebichtet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungebeichtet, nicht gebeichtet

Gebein: bÐnete (1), bÐnede*, beinete, bÐnte, beinte, mnd., N.: nhd. Gebein; dædenbÐnete*, dædenbÐnte, mnd., N.: nhd. Gebein

Gebein: gebeine, gebeinze, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gebeinede*, gebeinde, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gelide, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gebein

Gebein: bein (1), pein, mhd., st. N.: nhd. Knochen, Würfel, Bein, Schenkel, Knie, Gebein

Gebein: ahd. bein 59; gibeina* 2; gibeini* 9, Gebein: ahd. bein 59; gibeina* 2; gibeini* 9

Gebein: gebÐnete, gebeinete, gebÐnte, mnd., N.: nhd. Gebein

Gebein: afries. bênete 2, Gebein: afries. bênete 2

Gebein: ae. gebÏne, Gebein: ae. gebÏne

Gebeinburg«: afries. bêneteburch 1 und häufiger?, Gebeinburg«: afries. bêneteburch 1 und häufiger?

Gebeine -- Gebeine der Men​schen Ausstreckender: streckebÐn, streckebein, streckbein, mnd., M.: nhd. »Streckbein«, Gebeine der Men​schen Ausstreckender

Gebeine -- Gebeine der Menschen Ausstreckender: streckevæt, streckvæt, mnd., M.: nhd. »Streckfuß«, Name eines Fisches (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebeine der Menschen Ausstreckender

Gebeiß«: gebÆz, mhd., st. M.: nhd. »Gebeiß«, Maulkorb

gebeizt -- Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird: læbȫde, læbödde, mnd., F.: nhd. »Lohbottich«, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird; læbȫdene, mnd., F.: nhd. Lohkufe, Lohbottich, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird
Gebekehr«: gÐvekÐre*, gÐvekÐr, mnd., M.: nhd. »Gebekehr«, Gebarsch?

Gebell: bal (2), mhd., st. M.: nhd. Gebell, Gebelle, Laut; bil (2), mhd., st. M.: nhd. bellende Stimme, Gebell

Gebell: ae. bearce, Gebell: ae. bearce

Gebell: germ. *gauþa-, Gebell: germ. *gauþa-

Gebell: galf, mhd., st. M.: nhd. Geschrei, Gebell, Gekläff; gebille, gebelle, mhd., st. N.: nhd. Gebell, Bellen

Gebell: bellinge, mnd., F.: nhd. Bellen, Gebell

Gebell: ahd. bellæd* 1; bellunga* 1; luotida* 1, Gebell: ahd. bellæd* 1; bellunga* 1; luotida* 1

Gebelle: bal (2), mhd., st. M.: nhd. Gebell, Gebelle, Laut

gebellt: bellet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebellt, geheult

Gebemann«: gÐveman, mnd., M.: nhd. »Gebemann«?

geben: veilen (1), feilen*, mhd., sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen; verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, mhd., st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen; verschenken, ferschenken*, mhd., sw. V.: nhd. »verschenken«, ausschenken, schenken, geben; vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, mhd., sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vürehalten*, vürhalten, vür halten, vurhalten, fürehalten*, fürhalten*, furhalten*, mhd., st. V.: nhd. »fürhalten«, vorhalten, vorwerfen, geben, zeigen, vorenthalten (V.), auflauern; R.: Abgabe für etwas geben: verdehemen, ferdehemen*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, Abgabe für etwas geben; R.: Abgabe geben: vallen (3) 5 und häufiger?, fallen*, mhd., sw. V.: nhd. Abgabe leisten, Abgabe nehmen, Abgabe geben; R.: Acht geben: umbegesehen, umbe gesehen, mhd., st. V.: nhd. sich umsehen, sich umsehen nach, sich umblicken, Acht geben, aufmerken, aufpassen, sich vorsehen; umbesehen (1), umbe sehen, umbesÐn, mhd., st. V.: nhd. aufmerken, sich umblicken, sich umsehen, sich vorsehen, sich umsehen nach, Acht geben; R.: Acht geben auf: ðfgesehen, ðf gesehen, mhd., st. V.: nhd. aufblicken, aufschauen, aufsehen, dreinschauen, aufpassen, Acht geben auf, nachsehen, die Augen aufmachen; ðfsehen (1), ðf sehen, mhd., st. V.: nhd. aufschauen, aufsehen, aufblicken, dreinschauen, aufpassen, Acht geben auf, nachsehen, die Augen aufmachen; R.: als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, mhd., st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen; R.: als Geisel geben: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen; R.: als Lohn geben: verlænen, verlãnen, ferlænen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlohnen«, als Lohn geben, bezahlen; R.: als Morgengabe geben: vermorgengõben, fermorgengõben*, mhd., sw. V.: nhd. »vermorgengaben«, als Morgengabe geben; R.: anheim geben: verbannen (1), verpannen, ferbannen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; R.: Aufenthalt geben: ðfhalten, ðf halten, mhd., red. V., st. V.: nhd. anhalten, haltmachen, hochhalten, aufrechterhalten, erhalten (V.), stützen, bewahren, aushalten, aufhalten, festhalten, beschlagnahmen, zurückhalten, festnehmen, verhindern, retten, Aufenthalt geben, beherbergen, abhalten, verhaften; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; R.: aufhören einen Geruch zu geben: verriechen, vurriechen, ferriechen*, mhd., st. V.: nhd. »verriechen«, aufhören einen Geruch zu geben, verfliegen; R.: Aufschub geben: vristen (1), fristen*, mhd., sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; R.: Auskunft geben: underwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über; R.: bekannt geben: ðzgeben, ðz geben, mhd., st. V.: nhd. ausgeben, ausstatten, versenden, aussteuern, verheiraten, aufgeben, vorlegen, aussagen, behaupten von, bekanntmachen, anfangen, sich verhalten (V.), weitergeben, weggeben, ausliefern, aushändigen, aufbieten, bekannt geben, verkünden, stellen, bestimmen; R.: Bescheid geben: underscheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; R.: das letzte Geleit geben: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); R.: den Ausschlag geben: vürewegen*, vürwegen, vür wegen, vurbegen, fürwegen*, furbegen*, mhd., st. V.: nhd. »fürwägen«, überwiegen, sich auszeichnen, den Ausschlag geben, übertreffen an, größer sein (V.) als; R.: den Zehnten von etwas geben: verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, mhd., sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

geben: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben; melchen, melken, mhd., st. V.: nhd. melken, Milch, geben; mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); R.: als Morgengabe geben: morgengõben, mhd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben, mit einer Morgengabe ausstatten, als Morgengabe geben; R.: auf Borg geben: lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben; R.: den Vorzug geben vor: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: Duft von sich geben: necken (2), mhd., sw. V.: nhd. Geruch von sich geben, Duft von sich geben, riechen; R.: einen Laut von sich geben: lðten, mhd., sw. V.: nhd. einen Laut von sich geben, ertönen, lauten, heißen, bedeuten; R.: einen Namen geben: nemmen, nemnen, nennen, mhd., sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; R.: Geruch von sich geben: necken (2), mhd., sw. V.: nhd. Geruch von sich geben, Duft von sich geben, riechen; R.: Lohn geben: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit; R.: Milch geben: melken, melchen, mhd., st. V.: nhd. melken, Milch geben; milchen, mhd., sw. V.: nhd. Milch geben; R.: Morgengabe geben: morgengõben, mhd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben, mit einer Morgengabe ausstatten, als Morgengabe geben; R.: sich geben lassen: nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); R.: Tageslohn geben: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit; R.: von sich geben: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: Wein den man geben oder trinken muss: nætwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Notwein«, Wein den man geben oder trinken muss; R.: zu Lehen geben: lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben

geben: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; zuogelegen, zuo gelegen, mhd., sw. V.: nhd. beilegen, stärker werden, zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, zusetzen, helfen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, nachsagen, weglegen, verheiraten, verheiraten mit; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; R.: Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben: wahten, mhd., sw. V.: nhd. »wachten«, wachen, Wache halten, Abgabe anstatt des Wachtdienstes geben; R.: Acht geben: wachen (1), mhd., sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben; R.: als Anteil geben: zelen (1), zellen, zeln, mhd., sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln; R.: als Zins geben: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: Anweisung geben: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; R.: Beinamen geben: zuonamen, mhd., sw. V.: nhd. »zunamen«, Zunamen geben, Beinamen geben; zuonemen (3), mhd., sw. V.: nhd. »Zunamen geben«, Beinamen geben; R.: den Zins geben: zinsen, mhd., sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben; R.: durch Bewegung Zeichen geben: winken (1), wenken, mhd., sw. V., V.: nhd. sich seitwärts neigen, wanken, schwanken, nicken, durch Bewegung Zeichen geben, winken, zuwinken, zuwinken mit, zeigen, blicken, zublicken, herbeiwinken, locken (V.) (2) zu, herausfordern; R.: eine Gegengabe für etwas geben: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; R.: einen Laut von sich geben wie ein Erstickender: worgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden; R.: einen leichten Schlag oder Stoß geben: zecken (1), mhd., sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben; R.: Erlaubnis geben: zuostaten, zuo staten, mhd., sw. V.: nhd. »zustatten«, erlauben, Erlaubnis geben; R.: geben von: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; R.: Gegengewicht geben: widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen; R.: Geldbuße geben: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; R.: Pfand geben: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; R.: Richtung geben: winden (2), winten, wonden, mhd., st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern; R.: Schuld geben: wÆzen (3), mhd., st. V.: nhd. beachten, bemerken, Vorwurf machen, Vorwurf machen wegen, vorwerfen, Schuld geben, verweisen, bestrafen; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; R.: speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; R.: Zehnten geben: zehenden, mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben; R.: Zehnten von etwas geben: zehenden, mhd., sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben; R.: Zeichen geben: zeichenen, mhd., sw. V.: nhd. zeichnen, zeichnen mit, versehen (V.), bezeichnen, meinen, beschreiben, auszeichnen, kennzeichnen, kennzeichnen mit, bestimmen für, aufnehmen in, aufschreiben, beglaubigen, Zeichen geben, Anzeichen zeigen von, Wunder tun; R.: Zunamen geben: zuonamen, mhd., sw. V.: nhd. »zunamen«, Zunamen geben, Beinamen geben; R.: zusätzlich geben: zuogeben, zuo geben, mhd., st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf

geben: idg. *ai- (3); *dæ-; *dÅu‑; *menegh-; R.: Pfand geben: idg. *øadh-, geben: idg. *ai- (3); *dæ-; *dÅu‑; *menegh-; R.: Pfand geben: idg. *øadh-

geben: got. anafilhan 21, atgiban 73, fragiban 25, giban 134

geben: begiften, mhd., sw. V.: nhd. begaben, geben, ausstatten; begiftigen, mhd., sw. V.: nhd. begaben, geben; begunnen (1), begeunnen*, mhd., an. V.: nhd. gewähren, sich ernähren, geben; beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; beschaffen (1), mhd., st. V.: nhd. »beschaffen« (V.), schaffen, erschaffen (V.), ordnen, verwalten, einrichten, geben, bestimmen; bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

geben: anegelegen, ane gelegen, mhd., sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anegetragen, angetragen, ane getragen, mhd., st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anelegen, anlegen, ane legen, mhd., sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; anetragen, antragen, ane tragen, mhd., st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; begõben, begæben, mhd., sw. V.: nhd. »begaben«, geben, beschenken, belohnen, ausstatten

geben: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; geben (3), mhd., sw. V.: nhd. geben, Geschenke machen, beschenken, ausstatten mit; gebesen*, gebsen, mhd., sw. V.: nhd. geben; gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, mhd., st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; gegeben (1), mhd., st. V.: nhd. abliefern, hingeben, geben, weggeben, überreichen, schenken, zufügen; geleisten, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

geben: an. gefa, presenta (2); R.: den Ritterschlag geben: an. dubba; R.: Frieden und Ruhe geben: an. naŒa; R.: genug geben: an. gnãgja; R.: Landbesitz geben: an. lenda (2); R.: Mundvorrat geben: an. nista (3); R.: Nahrung geben: an. nÏra; R.: reich geben: an. gnãgja; R.: reichlich geben: an. gnãgta; R.: Wohnung geben: an. staŒfesta; R.: Zeichen geben: an. teikna; R.: Zukost geben: an. syfla; R.: wer üblen Rat gibt: an. kaldrõŒr

geben: ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, mnd., st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; R.: Acht geben auf: nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, mnd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; R.: als Anweisung geben: mÐdegÐven, mitgÐven, mnd., st. V.: nhd. mitgeben, auf den Weg geben, als Mitgift geben, als Erbe (N.) geben, als Anweisung geben; R.: als kirchliche Spende geben: offeren, offern, opfern, mnd., sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, darbringen, hingeben, sich erbieten und bereit erklären, sterben; opperen (1), oppern, opern, mnd., sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, Opfer darbringen, Götzenopfer darbringen; R.: als Mitgift geben: mÐdegÐven, mitgÐven, mnd., st. V.: nhd. mitgeben, auf den Weg geben, als Mitgift geben, als Erbe (N.) geben, als Anweisung geben; R.: als Pfand geben: pandessetten, mnd., st. V.: nhd. verpfänden, als Pfand geben; R.: Anteil geben: lætsen, mnd., sw. V.: nhd. auslosen, Anteil geben?; R.: auf den Weg geben: mÐdegÐven, mitgÐven, mnd., st. V.: nhd. mitgeben, auf den Weg geben, als Mitgift geben, als Erbe (N.) geben, als Anweisung geben; R.: Auskunft geben: nõwÆsen, nõchwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. hinweisen, Bescheid geben, anzeigen, hinterher ausweisen, nachweisen, beweisen, Auskunft geben; R.: Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben: ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, mnd., sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen; ærdÐlvinden (2), mnd., V.: nhd. Urteil finden, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben; R.: Beinamen geben: ȫkelnõmen, mnd., sw. V.: nhd. Beinamen geben; R.: bekannt geben: lǖsen, liusen, mnd., sw. V.: nhd. bekannt geben, aufrufen; mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; melden, meylden, mnd., sw. V.: nhd. melden, verraten (V.), angeben, aufdecken, offenbaren, ausplaudern, mitteilen, berichten, bekannt geben, verkünden, anzeigen; R.: Bescheid geben: nõwÆsen, nõchwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. hinweisen, Bescheid geben, anzeigen, hinterher ausweisen, nachweisen, beweisen, Auskunft geben; R.: das heilige Abendmahl geben bzw. genießen: monigen, mnd., sw. V.: nhd. Kommunion geben, das heilige Abendmahl geben bzw. genießen; R.: einen Namen geben: nȫmen (1), noemen, noumen, nommen, neumen, nµmen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott); nȫmenen, nümmenen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott); R.: Erlaubnis geben: licenciÐren, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, Erlaubnis geben, zum Lizentiaten promovieren; R.: etwas im Überfluss von sich geben: ȫvervlÐten, ævervlÐten, avervlÐten, ȫvervleyten, ȫvervlÆten, mnd., st. V.: nhd. überfluten, überfließen, über den Rand eines Gefäßes fließen, im Überfluss vorhanden, etwas im Überfluss von sich geben; R.: in die Hand geben: ȫverhantrÐken, ȫverhantreiken, æverhantrÐken, æverhantreiken, overhantrêken, mnd., sw. V.: nhd. übergeben (V.), überreichen, aushändigen, in die Hand geben; R.: in jemandes Verfügungsgewalt geben: ȫverlÐveren, æverlÐveren, averlÐveren, ǖberlÆberen, mnd., sw. V.: nhd. überliefern, übergeben (V.), aushändigen, hinterlegen, in jemandes Verfügungsgewalt geben, zurückerstatten, ausliefern, mitteilen, nennen, angeben; R.: jemandem die Schuld geben: ȫverræpen, æverræpen, averræpen, mnd., st. V.: nhd. ausrufen, öffentlich verkünden, jemandem die Schuld geben, vor Gericht (N.) (1) laut anklagen, vorhalten, beschuldigen; R.: jemandem etwas geben: lÐfmõken (1), mnd., sw. V.: nhd. liebmachen, jemandem etwas geben; R.: Kommunion geben: monigen, mnd., sw. V.: nhd. Kommunion geben, das heilige Abendmahl geben bzw. genießen; R.: Laut von sich geben: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen; R.: Morgengabe geben: morgengõven***, mnd., sw. V.: nhd. Morgengabe geben; R.: Nachricht geben: nõrichten, nõchrichten*, mnd., sw. V.: nhd. Nachricht geben, berichten; R.: Nachtherberge geben: nechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. Nachtherberge geben, nächtigen; R.: nachträglich geben: nõgÐven, nachgÐven, nageven, mnd., st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; R.: neue Gestalt geben: ȫverformen, æverformen, mnd., sw. V.: nhd. »überformen«, veredeln, neue Gestalt geben; R.: öffentlich bekannt geben: lðtbõren, lðtbaren, mnd., sw. V.: nhd. verlautbaren, öffentlich bekannt geben, bekannt werden, ruchbar werden; R.: Schein geben: lüchten (1), lochten, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten; R.: Schuld geben: ȫverklõgen, æverklõgen, overklagen, mnd., V.: nhd. klagen, beklagen, anklagen, Schuld geben; R.: sich unzufrieden geben: murmurÐren (1), murrmurÐren, mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, sich unzufrieden geben, tuscheln; R.: sicheres Geleit geben: lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; R.: verloren geben: ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, mnd., st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; R.: von sich geben: quellen (1), quillen, mnd., st. V.: nhd. quellen, hervorquellen, ausstoßen, von sich geben, aufquellen, anschwellen, vor Zorn aufwallen, vor Schmerz aufwallen, überquellen; R.: zu Lehen geben: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; lÆen (1), lÆhen, lÆgen, liggen, mnd., st. V.: nhd. leihen, zu Lehen geben, ausleihen, leihweise überlassen (V.), verleihen; ȫverlÆen*, æverlÆen, mnd., st. V.: nhd. verleihen, zu Lehen geben; R.: zum Seelengedächnis geben: nõgÐven, nachgÐven, nageven, mnd., st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben

geben: ae. õgeagngéotan; õgíefan; bisenian; c’nnan (2); dæn; fordÚlan; forgiefan; gebisenian; gedæn; gelÚnan; gemÚnsumian; geniman; gerÚcan; ger’ccan; ges’llan; geunnan; giefan; lÚnan; mÚnsumian; niman; ongéagngéotan; ongéagns’ndan; onlíon*; rÚcan; r’ccan (1); s’llan; unnan; R.: Beispiel geben: ae. onstellan; stellan (1); R.: einen Widerschein geben: ae. ’ftgescÆnan; R.: Geiseln geben: ae. getrymman; trymman; R.: Glück geben: ae. gesundfullian; R.: in die Lehre geben: ae. oþfÏstan; R.: Milch geben: ae. gemeolcian; meolcian; R.: Schuld geben: ae. ÏtwÆtan; R.: Sicherheit geben: ae. bew’ddian; R.: wieder von sich geben: ae. éacõs’cgan; R.: zu trinken geben: ae. sc’ncan; R.: zuviel zum Trinken geben: ae. oferdr’ncan, geben: ae. õgeagngéotan; õgíefan; bisenian; c’nnan (2); dæn; fordÚlan; forgiefan; gebisenian; gedæn; gelÚnan; gemÚnsumian; geniman; gerÚcan; ger’ccan; ges’llan; geunnan; giefan; lÚnan; mÚnsumian; niman; ongéagngéotan; ongéagns’ndan; onlíon*; rÚcan; r’ccan (1); s’llan; unnan; R.: Beispiel geben: ae. onstellan; stellan (1); R.: einen Widerschein geben: ae. ’ftgescÆnan; R.: Geiseln geben: ae. getrymman; trymman; R.: Glück geben: ae. gesundfullian; R.: in die Lehre geben: ae. oþfÏstan; R.: Milch geben: ae. gemeolcian; meolcian; R.: Schuld geben: ae. ÏtwÆtan; R.: Sicherheit geben: ae. bew’ddian; R.: wieder von sich geben: ae. éacõs’cgan; R.: zu trinken geben: ae. sc’ncan; R.: zuviel zum Trinken geben: ae. oferdr’ncan

geben: gÐven (1), mnd., st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen

geben: ahd. bifelahan* 122; bringan 340; firgeban (1) 94; firgiften* 6; garawen* 76; geban (1) 992?; in hant geban; gebÐn* 1; gebæn* 3?; geltan* 64; gigeban* 9; gigiften* 2; gihalæn* 80; gilõzan (1) 84; gilÆhan* 1; gimeinen* (1) 68; gituon 349; in hant geban; herageban* 1; irgeban 77; lÆhan* 11; sellen* 79?; senten 269; spentæn 51; *thingan; thingare* 36; tuon 2566?; werÐn* (1) 40; R.: als Gegenmittel geben: ahd. gaganstellen* 8; R.: als Zehnten geben: ahd. tehmæn* 1; tezemæn* 1; R.: Anstoß geben: ahd. fellen* 8; R.: Anweisung geben: ahd. gimarkæn* 14; giweizen* 11; R.: Ärgernis geben: ahd. biswÆhhan* 72; R.: Aufschluss geben über: ahd. firnumft sÆn; R.: Darlehen geben: ahd. analÐhanæn* 2; R.: deutlich zu erkennen geben: ahd. irskeinen* (1) 9; R.: eine Wendung geben: ahd. ? intwehsalæn* 1; R.: einen Namen geben: ahd. namun skepfen; skepfen; namun skepfen; R.: einer Sache das rechte Maß geben: ahd. gimetamÐn* 3; metamÐn* 5; R.: einer Sache den letzten Schliff geben: ahd. slihten 46?; R.: einer Sache Ecken geben: ahd. ortæn* 1; R.: etwas darüber hinaus geben: ahd. ubartuon* 3; R.: Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: Geleit geben: ahd. samansindæn* 3; R.: Geruch von sich geben: ahd. stinkan* 31; R.: Geschmack von sich geben: ahd. gismakkÐn* 3; R.: Hoffnung geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: in die Hand geben: ahd. zi henti geban; zi hantum geban; R.: in Obhut geben: ahd. bifelahan* 122; R.: jemandem eine Frist geben: ahd. fristen* (1) 13; R.: jemandem Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: jemandem zu essen geben: ahd. õzen* 9; gilabæn 16; R.: Mut geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: Obacht geben auf: ahd. warta tuon; R.: Rat geben: ahd. rõtan (1) 73; R.: Rechenschaft geben: ahd. rentæn 2; R.: Ruhe geben: ahd. rõwæn* 1?; R.: Schatten geben: ahd. skatawen* 3; R.: schäumend von sich geben: ahd. feimen* 8; R.: schlechten Rat geben: ahd. in demo argen wesan; R.: sich den Anschein geben: ahd. lÆhhisæn* 13; R.: sich überwunden geben: ahd. rðmen 29; R.: sich zufrieden geben: ahd. gieinæn* 45; R.: Trost geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: üblen Geruch von sich geben: ahd. firstinkan* 1; R.: von sich geben: ahd. irroffezzen* 5; irspÆwan* 7; roffezzen* 10; roffezzæn* 1; ðzroffezzen* 2; wÆtwerfæn* 6; R.: Zeichen geben: ahd. bouhnen* 27; inbouhnen* 8; R.: Zeugnis geben: ahd. urkunden* 1; urkundæn* 5; R.: zu eigen geben: ahd. zuogifelgen* 2; R.: zu erkennen geben: ahd. biougen* 1; foragikunden* 3; ougen* (1) 184?; R.: zu trinken geben: ahd. giskenken* 3; gitrenken* 13; skenken* 44; trenken* 21; R.: zur Kenntnis geben: ahd. irkennen* (2) 100; R.: Zuversicht geben: ahd. træsten 49; R.: es gab etwas: ahd. was; wõrun; R.: es gibt etwas: ahd. ist; sint, geben: ahd. bifelahan* 122; bringan 340; firgeban (1) 94; firgiften* 6; garawen* 76; geban (1) 992?; in hant geban; gebÐn* 1; gebæn* 3?; geltan* 64; gigeban* 9; gigiften* 2; gihalæn* 80; gilõzan (1) 84; gilÆhan* 1; gimeinen* (1) 68; gituon 349; in hant geban; herageban* 1; irgeban 77; lÆhan* 11; sellen* 79?; senten 269; spentæn 51; *thingan; thingare* 36; tuon 2566?; werÐn* (1) 40; R.: als Gegenmittel geben: ahd. gaganstellen* 8; R.: als Zehnten geben: ahd. tehmæn* 1; tezemæn* 1; R.: Anstoß geben: ahd. fellen* 8; R.: Anweisung geben: ahd. gimarkæn* 14; giweizen* 11; R.: Ärgernis geben: ahd. biswÆhhan* 72; R.: Aufschluss geben über: ahd. firnumft sÆn; R.: Darlehen geben: ahd. analÐhanæn* 2; R.: deutlich zu erkennen geben: ahd. irskeinen* (1) 9; R.: eine Wendung geben: ahd. ? intwehsalæn* 1; R.: einen Namen geben: ahd. namun skepfen; skepfen; namun skepfen; R.: einer Sache das rechte Maß geben: ahd. gimetamÐn* 3; metamÐn* 5; R.: einer Sache den letzten Schliff geben: ahd. slihten 46?; R.: einer Sache Ecken geben: ahd. ortæn* 1; R.: etwas darüber hinaus geben: ahd. ubartuon* 3; R.: Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: Geleit geben: ahd. samansindæn* 3; R.: Geruch von sich geben: ahd. stinkan* 31; R.: Geschmack von sich geben: ahd. gismakkÐn* 3; R.: Hoffnung geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: in die Hand geben: ahd. zi henti geban; zi hantum geban; R.: in Obhut geben: ahd. bifelahan* 122; R.: jemandem eine Frist geben: ahd. fristen* (1) 13; R.: jemandem Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: jemandem zu essen geben: ahd. õzen* 9; gilabæn 16; R.: Mut geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: Obacht geben auf: ahd. warta tuon; R.: Rat geben: ahd. rõtan (1) 73; R.: Rechenschaft geben: ahd. rentæn 2; R.: Ruhe geben: ahd. rõwæn* 1?; R.: Schatten geben: ahd. skatawen* 3; R.: schäumend von sich geben: ahd. feimen* 8; R.: schlechten Rat geben: ahd. in demo argen wesan; R.: sich den Anschein geben: ahd. lÆhhisæn* 13; R.: sich überwunden geben: ahd. rðmen 29; R.: sich zufrieden geben: ahd. gieinæn* 45; R.: Trost geben: ahd. gitræsten* 28?; R.: üblen Geruch von sich geben: ahd. firstinkan* 1; R.: von sich geben: ahd. irroffezzen* 5; irspÆwan* 7; roffezzen* 10; roffezzæn* 1; ðzroffezzen* 2; wÆtwerfæn* 6; R.: Zeichen geben: ahd. bouhnen* 27; inbouhnen* 8; R.: Zeugnis geben: ahd. urkunden* 1; urkundæn* 5; R.: zu eigen geben: ahd. zuogifelgen* 2; R.: zu erkennen geben: ahd. biougen* 1; foragikunden* 3; ougen* (1) 184?; R.: zu trinken geben: ahd. giskenken* 3; gitrenken* 13; skenken* 44; trenken* 21; R.: zur Kenntnis geben: ahd. irkennen* (2) 100; R.: Zuversicht geben: ahd. træsten 49; R.: es gab etwas: ahd. was; wõrun; R.: es gibt etwas: ahd. ist; sint

geben: giften, mnd., sw. V.: nhd. geben, übergeben (V.), veräußern, schenken; giftigen, mnd., sw. V.: nhd. geben, schenken; R.: als Anerkenntnis geben: kennen (1), mnd., sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben; R.: als Anerkenntnisgebühr geben: kennen (1), mnd., sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben; R.: bekannt geben: inkündigen, mnd., sw. V.: nhd. ankündigen, bekannt geben, kundtun; insinuÐren, mnd., sw. V.: nhd. bekannt geben, mitteilen; R.: Bettler der die Hand eines andern heranlockt um zu geben: hantlockÏre*, hantlokker, hantlocker, mnd., M.: nhd. der anderen die Hand leckt oder schmeichelt oder bettelt?, Bettler der die Hand eines andern heranlockt um zu geben; R.: das Mäulchen geben: flabben, mnd., sw. V.: nhd. das Mäulchen geben, küssen; R.: dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen: inÐren, mnd., sw. V.: nhd. dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen; R.: ein knurrendes Geräusch von sich geben: kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben; R.: ein Zeichen geben: getÐken, geteiken, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben; R.: eine Vorstellung geben von: inbilden, inbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden; R.: einen Kuss geben: küssen (2), cyssen, mnd., sw. V.: nhd. küssen, einen Kuss geben, sich den Friedenskuss geben, durch Kuss besiegeln; R.: einen Rat geben: inrõden, mnd., sw. V.: nhd. anraten, einen Rat geben; R.: Einwilligung geben: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; R.: Einwilligung geben zu: inwilligen, mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen (Vertrag oder Abkommen), Einwilligung geben zu; R.: erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; R.: Geld geben: geltgÐven*** (1), mnd., st. V.: nhd. Geld geben; R.: Geleit geben: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen; R.: Geleitschutz bis in einen Ort geben: invÐligen, inveiligen, mnd., sw. V.: nhd. Geleitschutz bis in einen Ort geben, Sicherung bis in einen Ort gewähren; R.: hellen Klang von sich geben: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen; R.: in Lehnshoheit geben: hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Klagetöne von sich geben: günsen (1), mnd., sw. V.: nhd. winseln, wimmern, Klagetöne von sich geben; R.: knarrendes Geräusch geben: knarren (1), mnd., sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen; R.: Macht geben: gewõldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; geweldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; R.: Mist geben: kacken, kõken, mnd., sw. V.: nhd. kacken, scheißen, Mist geben; R.: mürrischen Ausdruck geben: kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben; R.: Namen geben: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun; R.: nicht aus der Hand geben: hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; R.: öffentlich bekannt geben: kreiÐren*, krejÐren*, kreyeren, kreieren, kregÐren, mnd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, öffentlich bekannt geben, zusammenrufen; R.: Pfeifensignal geben: flöiten, floiten, fleuten, flöten, fleyten, fleiten, fl²ten, mnd., sw. V.: nhd. flöten, Flöte blasen, Holzblasinstrument blasen, pfeifen, auf der Pfeife blasen, Pfeifensignal geben, mit dem Munde pfeifen (aus Schmerz oder Verwunderung sowie Langeweile), sich eins pfeifen; R.: sich den Friedenskuss geben: küssen (2), cyssen, mnd., sw. V.: nhd. küssen, einen Kuss geben, sich den Friedenskuss geben, durch Kuss besiegeln; R.: sich einen Genossen geben: gesellen, mnd., sw. V.: nhd. »gesellen«, sich gesellen (zu), sich jemandem zugesellen, sich einen Genossen geben; R.: sich geben lassend: gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht; R.: sich zum Kaufe geben lassend: kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; R.: Titel geben: intitulÐren, mnd., sw. V.: nhd. betiteln, Titel geben; R.: unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben: inopperen (1), mnd., sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen; R.: Verfügungsrecht geben: gewõldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; R.: zu Lehen geben: henlÐnen, henlÐenen, mnd., sw. V.: nhd. wegleihen, zu Lehen geben

geben: bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen; erveilen, erfeilen*, mhd., sw. V.: nhd. feilhalten, verkaufen, erkaufen, erwerben, geben; R.: Almosen geben: begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, mhd., sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen; R.: als Morgengabe geben: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; R.: anheim geben in: entsinken (1), mhd., st. V.: nhd. entsinken, abkommen, entgleiten, entgehen, sich entziehen, schwinden, sich fallenlassen, anheim geben in; R.: Anteil geben: aneteilen, ane teilen, mhd., sw. V.: nhd. zuteilen, Anteil geben; R.: Arznei geben: arzõtÆen, arzetÆen, arzedÆen, arztÆen, mhd., sw. V.: nhd. Arznei geben, medizinisch behandeln, heilen (V.) (1); R.: auf Borg geben: entlÆhen, mhd., st. V.: nhd. entleihen, leihen, borgen, auf Borg geben, auf Borg nehmen, austeilen; entnemen, mhd., st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen; R.: Aufschub geben: borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; R.: Auskunft geben: bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; R.: Balsam geben: balsamen, balsemen, balsmen, mhd., sw. V.: nhd. balsamieren, einbalsamieren, Balsam geben, Balsam hervorbringen, salben, würzen; R.: Befehle geben: beboten, mhd., sw. V.: nhd. benachrichtigen, gebieten, Befehle geben; R.: Bequemlichkeit geben: eisieren, Ðsieren, mhd., sw. V.: nhd. Bequemlichkeit geben, versorgen, pflegen, verwöhnen; R.: Ehrschatz zu geben verpflichtet: Ðrschetzic, mhd., Adj.: nhd. Ehrschatz zu geben verpflichtet; R.: einen Bescheid geben: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; R.: einen Laut von sich geben: erliuten, mhd., sw. V.: nhd. lauten, einen Laut von sich geben, bellen; erlðten, mhd., sw. V.: nhd. lauten, ausgesprochen werden, einen Laut von sich geben, bellen, schallen; R.: einen Rechtsbescheid geben: bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; R.: Erbanteil geben: bðteilen, mhd., sw. V.: nhd. »buteilen«, Erbanteil geben, mit Erbanteil belasten, Erbanteil abfordern; R.: Erlaubnis geben: erlouben, irlouben, relouben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen; R.: Frist geben: beiten (1), beiden, peiten, mhd., sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; bÆten (1), mhd., st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren

geben: reichen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen; salen, mhd., sw. V.: nhd. geben, hingeben, übergeben (V.), überliefern, verkaufen; schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; sellen (2), mhd., sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen; senden (1), mhd., sw. V.: nhd. schicken, senden, holen lassen, einladen (V.) (2), zusammenrufen, Botschaft senden, führen, bringen, geben, spenden, übermitteln; setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; spinnen (1), mhd., st. V.: nhd. spinnen, weben, schnurren, geben, ziehen; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: Almosen geben: spenden (1), mhd., sw. V.: nhd. spenden, Almosen geben, schenken; R.: Anlass geben zu: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; R.: Beispiel geben: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; R.: Beispiel geben für: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; R.: Bescheid geben: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; R.: dem Rosse die Schenkel geben: schambelieren, sambelieren, mhd., sw. V.: nhd. dem Rosse die Schenkel geben, ein Pferd mit Schenkeldruck lenken; R.: durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben: tavelen, tafelen*, mhd., sw. V.: nhd. tafeln, speisen, auf dem Brett spielen, durch Anschlagen an eine hölzerne Tafel ein Zeichen geben; R.: eine Stätte geben: stetenen, steten, mhd., sw. V.: nhd. starren, Blick heften auf, befestigen, eine Stätte geben; R.: fähig Rat zu geben: rõtmÏzic, rõtmÏzec, mhd., Adj.: nhd. »ratmäßig«, dem Rat angehörend, zu weisem Rat befähigt, fähig Rat zu geben; R.: Frist geben: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; R.: Frist geben mit: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; R.: geben gegen: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; R.: geben zu: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben: sleichen (1), mhd., sw. V.: nhd. »schleichen«, schleichen machen, heimlich unversehens irgendwohin bringen oder geben, tauschen, zustecken, hervorziehen unter; R.: Nahrung geben: spÆsen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden; R.: Namen geben: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; R.: Rat geben: rõten (1), rõden, ræten, mhd., st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen; R.: Ratslohn geben: rõtmieten, mhd., sw. V.: nhd. Ratslohn geben; R.: Richtung geben: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: Ruhe geben: rasten (1), resten, mhd., sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich schonen, sich ausruhen, zur Ruhe kommen, begraben sein (V.), Ruhe geben, ruhen lassen, im Grabe ruhen; R.: Schatten geben: schatewen, schatwen, schetewen, mhd., sw. V.: nhd. Schatten geben, schattig werden, dunkeln, Schatten werfen, im Schatten lassen; scheten, mhd., sw. V.: nhd. Schatten geben, schattig werden, dunkel werden; R.: Schlag geben: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; R.: Steuer geben: schozzen (2), mhd., sw. V.: nhd. Steuer geben; R.: Streiche geben: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; R.: Verpflichtung etwas zu geben: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen; R.: von sich geben: spÆen, spðen, mhd., st. V.: nhd. speien, spucken auf, spucken in, anspucken, ausspucken, von sich geben, bespucken; R.: Würde geben: tüemen, mhd., sw. V.: nhd. Würde geben, ehren, rühmen, ruhmredig sein (V.), prahlen, vor Gericht stellen, urteilen, richten; R.: zu trinken geben: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken; R.: Zusage geben für: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

geben: giften, mhd., sw. V.: nhd. geben, schenken, vergiften; gippen-gappen, mhd., sw. V.: nhd. geben; gunnen, günnen, mhd., an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; hantgiften, mhd., sw. V.: nhd. geben, schenken, verleihen, ausstatten; hantreichen, mhd., sw. V.: nhd. geben, darreichen, helfen, unterstützen, Dienste verrichten, bedienen; hergeben, her geben, mhd., st. V.: nhd. herbringen, hergeben, geben, übergeben (V.), übertragen (V.); hingeben (1), hinegeben, hin geben, mhd., st. V.: nhd. hingeben, geben, weggeben, veräußern, preisgeben, verraten (V.), opfern, ausliefern, aufgeben, wegschenken, überreichen, übergeben (V.), übereignen; R.: als Geschenk geben: gõben, mhd., sw. V.: nhd. »geben«, schenken, als Geschenk geben, überlassen (V.), bestechen, Geschenke machen, beschenken; R.: als Lehen geben: gelÆhen, mhd., st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben; R.: anheim geben: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; R.: Ausschlag geben: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen; R.: Backenstreiche geben: halsslagen (1), halsslegen, mhd., sw. V.: nhd. ohrfeigen, Backenstreiche geben, ins Gesicht schlagen; halsslegelen, mhd., sw. V.: nhd. ohrfeigen, Backenstreiche geben; R.: Deckung geben: geschirmen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, schirmen, Forderung abwehren, sich decken, als Schutz dienen, Deckung geben, sich schützen vor; R.: den Vorzug geben vor: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; R.: die Krankenölung geben: geoleien, mhd., sw. V.: nhd. »ölen«, die Krankenölung geben; R.: die Zusicherung geben: gewissen, mhd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben; R.: ein Klistier geben: klistieren, kristieren, clistieren, cristieren, mhd., sw. V.: nhd. klistieren, als Klistier verwenden, ein Klistier geben; R.: eine Richtung geben: gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; R.: einen Klang geben: klingelen (1), mhd., sw. V.: nhd. »klingeln«, klingen, plätschern, schwatzen, einen Klang geben; R.: Geleit geben: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf; R.: Geleitschutz geben: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf; R.: grellen Ton von sich geben: kerren (1), mhd., st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben; R.: Honig von sich geben: honegen, honigen, hongen, mhd., sw. V.: nhd. voll Honig sein (V.), süß mit Honig oder wie Honig sein (V.), honigsüß sein (V.), Honig von sich geben, mit Honig süßen, süß wie Honig machen, zu Honig machen, honigsüß schmecken, versüßen, süßen; R.: Kredit geben: geborgen, mhd., sw. V.: nhd. achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, borgen, Kredit geben, Schonung geben; R.: Lohn geben: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: Rat geben: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; R.: Richtung geben: kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: Schonung geben: geborgen, mhd., sw. V.: nhd. achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, borgen, Kredit geben, Schonung geben; R.: Sporen geben: Ænslahen, Æn slahen, mhd., st. V.: nhd. »einschlagen«, hineinschlagen, hinzukommen, Sporen geben; R.: Wohnung geben: herbergen (1), mhd., sw. V.: nhd. »herbergen«, Wohnung schaffen, Wohnung geben, beherbergen, aufbewahren, lagern, sich niederlassen, Lager aufschlagen, Quartier nehmen, wohnen, übernachten, aufnehmen, Herberge nehmen, unterbringen, bewirten; R.: zu eigen geben: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; R.: zu Lehen geben: gelÆhen, mhd., st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben; hinlÆhen (1), hin lÆhen, mhd., st. V.: nhd. als Lehen vergeben (V.), vergeben (V.), verleihen, leihen, zu Lehen geben; R.: zu verstehen geben: innen (3), mhd., sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten

geben: germ. *audan; *geban; *geftjan; R.: Zeichen geben: germ. *bandwjan; *bannæn; *bannan; R.: zu geben: germ. *gÐbi-; R.: zu trinken geben: germ. *skankjan, geben: germ. *audan; *geban; *geftjan; R.: Zeichen geben: germ. *bandwjan; *bannæn; *bannan; R.: zu geben: germ. *gÐbi-; R.: zu trinken geben: germ. *skankjan

geben: schenken (1), mnd., st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren; schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen; strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen; R.: als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren; R.: angemessene Beschaffenheit geben: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: angemessene Gestalt geben: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: Anlass geben zu: stichten, stiften, mnd., sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken; R.: Anlass zur Sünde geben: schandelisÐren, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, Anstoß geben, Anlass zur Sünde geben; R.: Anreiz geben zu: stiffelÐren, mnd., sw. V.: nhd. auf Arglist sinnen, Anreiz geben zu, arglistig betreiben, stiften, anzeizen, erdichten, ersinnen; R.: Anstoß geben: schandelisÐren, mnd., sw. V.: nhd. ärgern, Anstoß geben, Anlass zur Sünde geben; R.: Brust geben: sȫgen (1), soegen, s²gen, mnd., sw. V.: nhd. säugen, Brust geben, zu saugen geben, nähren, freundlich erweisen, mit freundlichen Worten füttern; R.: den Anschein des Echten geben: stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren; R.: etwas was man einem andern zu geben schuldig ist: schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang; R.: feste Stelle geben: stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen; R.: festen Platz geben: stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen; R.: Form geben: scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen; R.: Geldstrafe geben: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; R.: Geruch von sich geben: smecken, mnd.?, sw. V.: nhd. Geschmack haben, Geruch von sich geben, riechen, kosten (V.) (2), schmecken; R.: Gestalt geben: schõpen (2), mnd., st. V.: nhd. schaffen, hervorbringen, Gestalt geben, verfertigen, gestaltet, beschaffen (V.), bewerkstelligen, ausrichten, einrichten; scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen; R.: größere Bedeutung geben: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: Haltbarkeit geben: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; R.: keinen Laut von sich geben: swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, mnd., st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.); R.: Kraft geben: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; stÆven (1), stiven, mnd., sw. V.: nhd. »steifen«, steif machen, stärken, unterstützen, Kraft geben, Schutz gewähren, schützen, bestärken, Beistand gewähren, Steife geben; R.: Recht der Niederlassung geben: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: Rückhalt geben: rüggehælden, mnd., st. V.: nhd. unterstützen, Rückhalt geben, verteidigen, beschützen; R.: Schatz geben: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; schetten***, mnd., sw. V.: nhd. schätzen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen; R.: Standort geben: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: statt geben: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐden, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; R.: Steife geben: stÆven (1), stiven, mnd., sw. V.: nhd. »steifen«, steif machen, stärken, unterstützen, Kraft geben, Schutz gewähren, schützen, bestärken, Beistand gewähren, Steife geben; R.: Stelle geben: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk; R.: Vollmacht geben: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: von sich geben: swÐten, sweiten, schwÐten, schweiten, mnd., sw. V.: nhd. schwitzen, ausschwitzen, absondern, von sich geben, ausdünsten; R.: Zeit und Frist geben: stunden, stunnen, mnd., sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren; R.: zu eigen geben: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: zu saugen geben: sȫgen (1), soegen, s²gen, mnd., sw. V.: nhd. säugen, Brust geben, zu saugen geben, nähren, freundlich erweisen, mit freundlichen Worten füttern; R.: zu trinken geben: schenken (2), mnd., sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

geben: anfrk. gevan* 35, geben: anfrk. gevan* 35

geben: bedÐlen (1), bedeilen, mnd., sw. V.: nhd. teilhaftig machen, begaben, mitteilen, geben; dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.); R.: acht geben auf: bewõrden (2), mnd., sw. V.: nhd. acht geben auf; bewõren (2), bewõrden, mnd., sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen; R.: Almosen geben: begædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Gottespfennig geben, Handgeld geben, Almosen geben; R.: als Erbteil geben: erven (1), mnd., sw. V.: nhd. erben, vererben, hinterlassen (V.), jemanden als Erben (M.) einsetzen, jemandes Erbe (M.) sein (V.), erblich werden, erblich sein (V.), durch Erbschaft übergeben (V.), beerben, als Erbteil geben; R.: als Pflicht geben: dÐnen (1), mnd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.); R.: Anstoß geben: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen; R.: Anwartschaft geben: anesõten*, ansõten, ansaten, mnd., sw. V.: nhd. ansetzen, einsetzen, Anwartschaft geben, Schuld überschreiben; R.: Ärgernis geben: ergeren, ergern, mnd., sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen; R.: Auftrag geben: bevÐlen, bevelen, bevölen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. befehlen, Auftrag geben, gebieten, empfehlen, übergeben (V.), anbefehlen, anvertrauen, Amt übertragen (V.); R.: aus den Händen geben: afhenden (2), mnd., sw. V.: nhd. veräußern, aus den Händen geben; R.: Auskunft geben: beschÐden (1), beschêden, bescheiden, mnd., st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten; R.: Beinamen geben: beȫkelnõmen, beokenamen?, mnd., sw. V.: nhd. Beinamen geben, Schimpfnamen geben; R.: Bescheid geben: entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, mnd., st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen; R.: dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen; R.: Druck mit dem Daumen geben: dǖmen, dumen, mnd., sw. V.: nhd. Druck mit dem Daumen geben, mit dem Daumen nachhelfen; R.: eine Beschaffenheit geben: beschippen, bescheppen, mnd., sw. V.: nhd. gestalten, umgestalten, eine Beschaffenheit geben; R.: Erlass geben: dispensÐren, mnd., sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen; R.: Erlaubnis geben: erærlæven, erærlȫven, erorleven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zugestehen, gestatten, Erlaubnis geben; R.: falsches Maß geben: entmÐten, entmeten, mnd., st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt; R.: Festschmaus geben: bekostigen, beköstigen, mnd., sw. V.: nhd. bezahlen, Kosten tragen, sich in Kosten setzen für, sich über den Preis einer Sache einigen, beköstigen, Festschmaus geben; R.: Frist geben: borgen (1), börgen, mnd., sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten; dÐgedingen, dÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; R.: Geld für gemeinnützige Zwecke geben: bewÐdemen, mnd., sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben; R.: Geleit geben: belÐden (2), bleiden, beleyden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen); R.: Gottespfennig geben: begædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Gottespfennig geben, Handgeld geben, Almosen geben; R.: Handgeld geben: begædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Gottespfennig geben, Handgeld geben, Almosen geben; R.: Heimat geben: beheimen, mnd.?, V.: nhd. Heimat geben, ins Haus aufnehmen; behÐmen, mnd., sw. V.: nhd. behausen, Heimat geben; R.: in die Hände geben: behantrÐken, behantreiken, mnd., sw. V.: nhd. »behandreichen«, verabreichen, in die Hände geben; R.: Jawort geben: bejõwærden, mnd., sw. V.: nhd. Jawort geben, genehmigen, bestätigen; R.: jemandem ein Leibgedinge geben: belÆfdingen, belîfdingen, mnd., sw. V.: nhd. jemandem ein Leibgedinge geben; R.: jemandem eine Leibzucht geben: belÆftüchtigen***, mnd., sw. V.: nhd. jemandem eine Leibzucht geben; R.: jemanden ein Leibgedinge geben: belÆftüchten, belîftuchten, mnd., sw. V.: nhd. jemanden eine Leibzucht geben, jemanden ein Leibgedinge geben; R.: jemanden eine Leibzucht geben: belÆftüchten, belîftuchten, mnd., sw. V.: nhd. jemanden eine Leibzucht geben, jemanden ein Leibgedinge geben; R.: Kredit geben: borgen (1), börgen, mnd., sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten; R.: Mönchskappe geben: bekægelen, mnd., sw. V.: nhd. Mönchskappe geben, zum Mönch machen; R.: nicht geben was einem zukommt: entmÐten, entmeten, mnd., st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt; R.: Schimpfnamen geben: beȫkelnõmen, beokenamen?, mnd., sw. V.: nhd. Beinamen geben, Schimpfnamen geben; R.: Schuld geben: anetrecken*, antrecken, mnd., sw. V.: nhd. anziehen, auf etwas bringen, Schuld geben; R.: Sicherheit geben: bewissen, mnd., sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Sicherheit stellen; bewissenen, mnd., sw. V.: nhd. zusichern, anerkennen, Sicherheit geben, Kaution stellen; R.: Sporen geben: anestæten*, anstæten, mnd., V.: nhd. anstoßen, Stoß versetzen, verletzen, Sporen geben, berühren, angrenzen, benachbart sein (V.), anheben (Gesang u. s. w.); R.: Strafe geben wofür: afwedden, mnd., sw. V.: nhd. abbüßen, Strafe geben wofür, ein Vergehen durch Strafzahlung büßen, sich durch Schwur reinigen, beschwören, von Buße befreien; R.: Unterhalt geben: bedrõgen (2), mnd., sw. V.: nhd. nähren, Unterhalt geben; R.: Verehrung geben: Ðren (3), mnd., sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten; R.: Vorschuss auf Tagelohn geben: bewisten, mnd., sw. V.: nhd. Vorschuss auf Tagelohn geben; R.: zu eigen geben: Ðgenen (1), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.); R.: zu erkennen geben: õnden*, anden, mnd., sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen; R.: zu Lehen geben: belÆen (2), belÆgen, mnd., st. V.: nhd. »beleihen«, belehnen, verleihen, verteilen, zu Lehen geben; R.: zum Beiliegen geben: bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; R.: zum Verkauf geben: anegÐven* (1), angÐven, mnd., st. V.: nhd. angeben, aufzählen, berichten, melden, anraten, anzeigen, verleumden, aufhören, aufgeben, zum Verkauf geben; R.: zur Frau geben: ÐhaftegÐven*** (1), mnd., st. V.: nhd. zur Frau geben; R.: Zustimmung geben: consentÐren, consentieren, mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, Zustimmung geben

geben: as. fargevan* 51; farlÆhan* 7; gevan* (2) 61; R.: zu verstehen geben: as. undart’llian* 1, geben: as. fargevan* 51; farlÆhan* 7; gevan* (2) 61; R.: zu verstehen geben: as. undart’llian* 1

geben: afries. framma* 3; jeva (2) 150 und häufiger?; rêka (2) 50 und häufiger?; sella 40; tæstõn 1 und häufiger?; tæstanda 1 und häufiger?; umbewÆsa 1; ðrjeva 15; R.: Auftrag geben: afries. hlÆa (2) 35; R.: Eheversprechen geben: afries. trouwia 1 und häufiger?; R.: in Zahlung geben: afries. achta (2) 23; R.: letzte Ölung geben: afries. olia 1 und häufiger?; ologia 1; R.: Recht geben: afries. forthdêla 1 und häufiger?; R.: zu Lehen geben: afries. lêna 16; lênigia 1, geben: afries. framma* 3; jeva (2) 150 und häufiger?; rêka (2) 50 und häufiger?; sella 40; tæstõn 1 und häufiger?; tæstanda 1 und häufiger?; umbewÆsa 1; ðrjeva 15; R.: Auftrag geben: afries. hlÆa (2) 35; R.: Eheversprechen geben: afries. trouwia 1 und häufiger?; R.: in Zahlung geben: afries. achta (2) 23; R.: letzte Ölung geben: afries. olia 1 und häufiger?; ologia 1; R.: Recht geben: afries. forthdêla 1 und häufiger?; R.: zu Lehen geben: afries. lêna 16; lênigia 1

geben: vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, mnd., sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen; vorlÆen, vorlien, vorlÆgen, vorligen, verlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verleihen, ausleihen, geben, gewähren, zu Lehen geben, belehnen, schenken; vorschenken, mnd., sw. V.: nhd. schenken, ausschenken, geben, zum Geschenk machen, verschenken; R.: Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben: vorpuntschæten, mnd., sw. V.: nhd. Pfundschoß entrichten, Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben; R.: akkordmäßig geben oder nehmen: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen; R.: akustisches Signal geben: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; R.: als Auftrag geben: updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; R.: als Darlehen geben: vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; R.: als Pfandobjekt annehmen oder geben: vorweddeschatten, mnd., sw. V.: nhd. als Pfandobjekt annehmen oder geben, als Pfand versetzen, pfänden, verpfänden, als Pfandbesitz nehmen; R.: als Unterpfand geben: vorunderpanden, mnd., sw. V.: nhd. verpfänden, als Unterpfand geben; R.: anheim geben: vorplichten, mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden; R.: Anlass geben: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; R.: Anstoß geben: vorergeren, vorergern, mnd., sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; R.: Antwort geben: vorantwærden (1), vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, mnd., sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; R.: auf Borg geben: vȫrstrecken, mnd., sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben; R.: aus den Händen geben: ðtstõden*, ðtstaden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausliefern, aushändigen, überantworten, aus den Händen geben, Waren frei ausgehen lassen; ðtstÐden*, ðtsteden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausliefern, aushändigen, überantworten, aus den Händen geben, Waren frei ausgehen lassen; R.: Beinamen geben: tænõmen, tonamen, mnd.?, st. V.: nhd. »zunamen«, Beinamen geben; R.: bekannt geben: vȫrgÐven (1), vȫregÐven, mnd., st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vormelden, mnd., sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vorstendigen, vorstandigen, mnd., sw. V.: nhd. verständigen, unterrichten, benachrichtigen, in Kenntnis setzen, bekannt geben, bekannt machen, verständlich machen, deutlich machen, auseinandersetzen; vorwÐten (1), vorwetten, mnd., sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; vorwÐtigen, vorwettigen, mnd., sw. V.: nhd. wissen, erfahren (V.), bekannt geben, verständigen, benachrichtigen, vorladen; witlÆken* (1), witliken*, mnd.?, sw. V.: nhd. kundtun, bekannt geben, mitteilen; wittigen, mnd.?, sw. V.: nhd. bekannt geben, kund tun; R.: Belehrung geben über: vȫrschrÆven, vorschriven, mnd., st. V.: nhd. Vorschriften geben, Belehrung geben über, vorherschreiben; R.: beschimpfen Ärgernis geben: unhÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. entehren, schänden, beschimpfen Ärgernis geben; R.: Brandschatzung geben: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen; R.: Darlehen geben: vȫrstrecken, mnd., sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben; R.: das Maß des Fadens geben: võdemen, vademen, mnd., sw. V.: nhd. das Maß des Fadens geben, Brennholz in Faden setzen; R.: die Freiheit geben: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: ein Zeichen geben: tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; wenken, mnd.?, sw. V.: nhd. winken, ein Zeichen geben; R.: eine bestimmte Richtung geben: vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; R.: einen Rechtsausspruch geben: ðtsprÐken*, ðtspreken, mnd.?, st. V.: nhd. aussprechen, einen Rechtsausspruch geben, aussagend bestimmen, verkünden, publizieren, mit Worten ausscheiden, ausnehmen; R.: einer Sache ein Ebenmaß geben: vÐrærden, vÐrorden, mnd., sw. V.: nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, einer Sache ein Ebenmaß geben; R.: Erlaubnis geben zu gehen: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; R.: etwas vor anderem den Vorzug geben: vȫrsetten (1), mnd., sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Feuchtigkeit von sich geben: wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen; R.: Feuer geben: vǖren (1), vueren, mnd., sw. V.: nhd. feuern, in Brand stecken, anzünden, am Feuer erwärmen, im Feuer durchglühen, Feuer geben, abfeuern, eine Feuerwaffe abschießen, sich entzünden, losgehen, Feuer machen, blitzen, wetterleuchten; R.: Folge geben: vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; R.: fort geben: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: freies Geleit geben: vorgelÐiden, vorgelieden, mnd., sw. V.: nhd. abführen, wegführen, geleiten, freies Geleit geben; R.: Frist geben: tÐden?, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; versten (1), fersten, vorsten, mnd., sw. V.: nhd. fristen, Frist geben, aufschieben, hinhalten, verlängern, erhalten (V.), retten; vorbÐden (2), vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, mnd., sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme); R.: gegen Bürgschaft geben oder lassen: ðtborgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausborgen«, durch Bürgschaftsleistung lösen und befreien (aus der Gefangenschaft), gegen Bürgschaft geben oder lassen; R.: Genugtuung geben: vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; R.: Gesetz geben: ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; R.: häufig geben: vÐlen (2), mnd., sw. V.: nhd. viel machen, häufig machen, häufig geben; R.: Hinweis auf etwas geben: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; R.: im Voraus geben: vȫrðtleggen, mnd., sw. V.: nhd. vorauslegen, im Voraus geben, vorschießen; R.: in Auftrag geben: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen; R.: in den Kauf geben: tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen; R.: in den Sinn geben: vorsinnen, versinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.); R.: in die Ehe geben: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden; R.: in die Hand geben: vorhantrÐken, vorhantrÐiken, mnd., sw. V.: nhd. in die Hand geben, aushändigen, überreichen; R.: in eine andere Lage geben: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: in Nutzung geben: vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; R.: in Pacht geben: vormeieren*, vormeyeren, vormegeren, mnd., sw. V.: nhd. in Pacht geben, pachten; vorpachten, vorpechten, mnd., sw. V.: nhd. in Pacht erwerben, abpachten, verpachten, in Pacht geben, Pacht bezahlen für; R.: Jawort zu etwas geben: vorjõwærden, vorjaworden, mnd., sw. V.: nhd. Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen; R.: jemandem eine Antwort geben: vorantwõrden (1), vorantwÐrden, vorantwærden, mnd., sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; R.: jemandem Macht geben: wõldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalt antun, jemandem Macht geben; R.: Kind aus dem Haus geben: ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; R.: Kost bzw. Nahrung geben: underhælden*, underholden, mnd.?, sw. V.: nhd. unter sich halten, nieder halten, in Zwang halten, unterdrücken, festhalten, bei sich behalten, nicht herausgeben, beherbergen, schützen, beschirmen, bewahren, erhalten (V.), unterhalten (V.), Kost bzw. Nahrung geben; R.: Lebensunterhalt geben: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben; R.: neuen Mut geben: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern; R.: Rechenschaft geben: vorantwõrden (1), vorantwÐrden, vorantwærden, mnd., sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; R.: Rechtsauskunft geben: vorwÆsen (1), verwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen; R.: schriftlich geben: vortÐken, vorteiken, mnd., sw. V.: nhd. verzeichnen, aufzeichnen, schriftlich niederlegen, schriftlich geben, mit einem Zeichen versehen (V.), bezeichnen, anweisen, bestimmen; vortÐkenen, vorteikenen, vorteckenen, mnd., sw. V.: nhd. aufzeichnen, verzeichnen, schriftlich niederlegen, schriftlich geben, mit einem Zeichen versehen (V.), bezeichnen, anweisen, bestimmen; R.: Schuld geben: tÆgen, tÆen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. zeihen, Schuld geben, anklagen, im Verdacht haben; tæleggen (1), toleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. zulegen, hinzulegen, hinzufügen, angreifen, helfend zugreifen, beistehen, Schuld geben, zuschreiben, vorwerfen, anschaffen, versperren; tæmÐten, tometen, mnd.?, st. V.: nhd. zumessen, beimessen, zulegen, Schuld geben; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen; upstrÆden*, upstriden, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. im Streit beilegen, Schuld geben; vorbÐren (1), vorberen, sw. V.: nhd. zur Last legen, vorwerfen, Schuld geben; wÆten, mnd.?, st. V.: nhd. strafen, vorwerfen, ahnden, Schuld geben, vorrücken; R.: seine Zustimmung wozu geben: willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen; R.: sich den Schein der Trefflichkeit geben: vorbõren, vorbaren, mnd., sw. V.: nhd. sich bebärden, sich stellen, sich hervortun, sich den Schein der Trefflichkeit geben; R.: sich den Schein geben: vinsen, vensen, finsen, mnd., sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben; R.: sich gegenseitig etwas geben: undergÐven*, undergeven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich ergeben (V.), sich gegenseitig etwas geben; R.: sich womit zufrieden geben: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben; R.: sicheres Geleit geben: vÐligen (1), fÐligen*, veiligen, veyligen, velegen, mnd., sw. V.: nhd. sichern, schützen, in Schutz nehmen, sicher stellen, sicheres Geleit geben; R.: Sicherheit geben: vorborgen (1), vorbȫrgen, mnd., sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen; vorvrÐden, mnd., sw. V.: nhd. Sicherheit geben, zusichern; R.: Ursache geben: vorærsõken* (1), vorȫrsaeken, mnd., sw. V.: nhd. verursachen, hervorrufen, veranlassen, Ursache geben, zu einem Entschluss bewegen; R.: verloren geben: vorwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen, Wasser lassen aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen, worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen, umherlaufen; R.: verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben: valbrȫkich, mnd., Adj.: nhd. verpflichtet die Abgabe für den Todesfall zu geben; R.: Versicherung geben: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben: ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?; R.: von sich geben: upgÐven*, upgeven, mnd.?, st. V.: nhd. aufgeben, von sich geben, hinaufreichen, einreichen, sein Besitzrecht an einer Sache aufgeben in feierlicher förmlicher Weise; ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen; R.: Vorschriften geben: vȫrschrÆven, vorschriven, mnd., st. V.: nhd. Vorschriften geben, Belehrung geben über, vorherschreiben; R.: Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht: ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes); R.: Zeichen geben: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben; winken, mnd.?, st. V.?: nhd. »winken«, Zeichen geben, Augen schließen, einschlummern; R.: zu bedenken geben: vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; R.: zu geben versprechen: vorwedden, mnd., V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen; R.: zu Lehen geben: vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorlÆen, vorlien, vorlÆgen, vorligen, verlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verleihen, ausleihen, geben, gewähren, zu Lehen geben, belehnen, schenken; R.: zu verstehen geben: vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; R.: zum Beiliegen geben: vȫrbÆleggen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; R.: zur Ehe geben: vortrðwen (1), vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, mnd., sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben zu, sein Vertrauen worauf setzen, anvertrauen, zutrauen, anvertrauen, im Vertrauen übergeben, verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden; R.: zur Ehre geben: vorÐren, mnd., sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken; R.: Zuversicht geben: trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

Geben: gift, mhd., st. F.: nhd. Gift, Geben, Gabe, Übertragung, Geschenk, Schenkung, Morgengabe, Grundstückübergabe, Urkundsdatum, Auflassung

Geben -- zum Geben gehörig: gÐvehaftich, gÐveaftich, mnd., Adj.: nhd. zum Geben gehörig, gebend; R.: Zustimmung geben: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; jõwærden, jaworden, mnd., sw. V.: nhd. ja sagen, billigen, genehmigen, zustimmen, Zustimmung geben; R.: Zuversicht geben: getrȫsten, mnd., sw. V.: nhd. trösten, Zuversicht geben, ermutigen
Geben: begift, mhd., st. F.: nhd. Geben, Gabe, Geschenk, Datum, Übergabe, Auflassung, Gift, Verderben

Geben: biet (1), mhd., st. M.: nhd. Bieten, Gebot, Befehl, Geben

Geben -- Geben einer Antwort durch die gebüßt wird: antwurtbüezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Antwortbüßen«, Geben einer Antwort durch die gebüßt wird; R.: Geleit geben: beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen; R.: Geleitschutz geben: beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen; R.: ins Kloster geben: begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; R.: Rechenschaft geben: antwürten, antwurten, antworten, antwarten, antwirten, entwurten, entwürten, entworten, entwerten, entwarten, entwirten, mhd., sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, antworten, auf eine Klage antworten, Rechenschaft geben, sich rechtfertigen, verantworten, sich verantworten, sich verteidigen, entsprechen, folgen, beantworten; R.: Rechtsauskunft geben: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; R.: Rechtsbescheid geben: erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen; R.: rechtsgültiges Zeugnis geben: beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen; R.: Richtung geben: aberihten, abrihten, abe rihten, mhd., sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen; R.: sich den Anschein geben: anegenemen*, angenemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen; anenemen (1), annemen, ane nemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, aufnehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen, beginnen; R.: sich Mühe geben: bestreben, mhd., sw. V.: nhd. »streben«, bestreben, sich Mühe geben, bemühen; R.: sich zu erkennen geben: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; R.: Urlaub geben: erlouben, irlouben, relouben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen; R.: Vormund geben: bevogeten, bevogten, befogeten*, befogten*, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Vogt versehen (V.), als Vogt schützen, schützen, schützen vor, in Schutz nehmen, beschützen, Vormund geben, unterwerfen, bewältigen; R.: zu eigen geben: eigenen, mhd., sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken; R.: zu erkennen geben: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bescheinen, mhd., sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; R.: zu tragen geben: bürden, burden, pürden, mhd., sw. V.: nhd. bebürden, aufbürden, zu tragen geben, auflasten, aufladen, beladen (V.); R.: zufrieden geben: begenüegen, mhd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben; R.: Zusage geben: anegesagen*, angesagen, mhd., sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, mhd., sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen

Geben: gÐven (2), gÐvent, mnd., N.: nhd. Geben, Hingeben, Ausgeben, Ausgabe

Geben -- durch Geben eines Drangeldes sichern: verarren, ferarren*, mhd., sw. V.: nhd. durch Geben eines Drangeldes sichern, verbindlich machen; R.: ein anderes Aussehen geben: ververwen, ferferwen*, mhd., sw. V.: nhd. verfärben, ein anderes Aussehen geben, verändern, sich färben, sich farblich machen, sich trennen; R.: ein Aussehen geben: verwen, verewen, verben, varwen, ferwen*, mhd., sw. V.: nhd. ein Aussehen geben, Flecken machen, färben, malen, bemalen, farbig sticken, beschönigen, sich färben, ein Aussehen annehmen, sich schminken, schminken, schmücken, ausschmücken; R.: ein Pfand für etwas geben: verpfenden, verphenden, ferpfenden*, mhd., sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, bezahlen, als Pfand setzen, ein Pfand für etwas geben, als Pfand nehmen, durch ein Pfand sichern; R.: eine falsche Richtung geben: verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; R.: einen Beinamen geben: übernemnen*, übernemmen, mhd., sw. V.: nhd. einen Beinamen geben; R.: Entschädigung geben für: verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen; R.: Erlaubnis geben: urlouben (1), urlæben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; R.: Funken von sich geben: vunken, funken*, mhd., sw. V.: nhd. »funken«, Funken von sich geben, funkenartig schimmern, funkenartig glänzen, glänzen, Feuer machen, feurig machen, entzünden, läutern; R.: für etwas Leitkauf geben: verlÆtkoufen, ferlÆtkoufen*, mhd., sw. V.: nhd. »verleitkaufen«, für etwas Leitkauf geben; R.: Futter geben: vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, mhd., sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.); R.: Genugtuung geben: übergelten, mhd., st. V.: nhd. überbezahlen, überbieten, Genugtuung geben, an Wert übersteigen, übertreffen, ersetzen; R.: Gift geben: vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, mhd., st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; R.: im voraus geben: voregeben*, vorgeben, vor geben, foregeben*, mhd., st. V.: nhd. »vorgeben«, im voraus geben; R.: in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, mhd., sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen; R.: jemandem Aufenthalt geben: ðfenthalten, ðf enthalten, mhd., st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; R.: jemandem ein Bad geben: verbaden, ferbaden*, mhd., sw. V.: nhd. »verbaden«, jemandem ein Bad geben, für jemanden ein Bad bezahlen; R.: jemandem etwas zur Aufbewahrung geben: ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; R.: jemandem Unterhalt geben: ðfenthalten, ðf enthalten, mhd., st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; R.: jemandem zu verdienen geben: verlegen (2), ferlegen*, mhd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun; R.: Laut geben: versweigen, verswÐgen, fersweigen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschweigen«, sich ankündigen, Laut geben, zum Schweigen bringen; R.: nicht Acht geben: verruochen (1), ferruochen*, mhd., sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen; R.: ohne Laut zu geben: unlðtes, mhd., Adv.: nhd. ohne Laut zu geben; R.: Rechtsbescheid geben: urteilen (1), mhd., sw. V.: nhd. urteilen, beurteilen, Urteil sprechen, entscheiden, entscheiden nach, Rechtsbescheid geben, bescheiden (V.), richten, verurteilen, verurteilen zu, beurteilen nach, überantworten, überantworten in; R.: sich etwas gegenseitig geben: undergeben, mhd., st. V.: nhd. »untergeben« (V.), sich etwas gegenseitig geben, sich unterordnen, unterstellen; R.: sich Mühe geben: ðfblateren*, ðf blateren, mhd., sw. V.: nhd. sich Mühe geben, aufwallen; R.: Sicherheit für etwas geben: vergewissen, fergewissen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun; R.: verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben: valbÏre, falbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »fallbar«, verpflichtet dem Herrn die Abgabe zu geben; R.: verpflichtet die Abgabe zu geben: vellic, vellec, fellic*, fellec*, mhd., Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben; R.: von etwas Zins geben: urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, mhd., sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit; R.: von sich geben: ðzlõzen, ðzlæzen, ðz lõzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. auslassen, übergehen (V.) (1), freilassen, befreien, hinauslassen, von sich geben, hören lassen, landen; R.: Zeit geben: vristen (1), fristen*, mhd., sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; R.: zu eigen geben: vereigen, fereigen*, mhd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen; vereigenen, fereigenen*, mhd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen; R.: zu erkennen geben: verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); R.: zu verstehen geben: vermanen, vormanen, fermanen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern; R.: zum Verderben geben: vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, mhd., st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; R.: zur Ehe geben: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

Geben: ae. ges’len’ss, Geben: ae. ges’len’ss

geben«: gõben, mhd., sw. V.: nhd. »geben«, schenken, als Geschenk geben, überlassen (V.), bestechen, Geschenke machen, beschenken

geben« -- »Zunamen geben«: zuonemen (3), mhd., sw. V.: nhd. »Zunamen geben«, Beinamen geben

geben«: ahd. giften* 4, geben«: ahd. giften* 4

geben« -- »Schein geben«: schÆngeben*, schÆn geben, mhd., st. V.: nhd. »Schein geben«

geben« -- »Spende geben«: spendegÐven***, mnd., sw. V.: nhd. »Spende geben«

Geben«: afries. jevinge 1 und häufiger?, Geben«: afries. jevinge 1 und häufiger?

Geben«: geben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Geben«, Schenken, Schenkung

gebend: an. *nytr?, gebend: an. *nytr?

gebend -- Milch gebend: milchlich, mhd., Adj.: nhd. »milchlich«, Milch gebend

gebend -- allzuviel gebend: übergebisch, mhd., Adj.: nhd. allzuviel gebend, verschwenderisch

gebend -- genau Acht gebend: ahtebÏre, ahtebar, ahteber, ahteper, ahtbÏre, ahtbar, ahtber, ahtper, ahbÏre, ahbar, ahber, ahper, mhd., Adj.: nhd. rechtschaffen, stolz, vornehm, edel, angesehen, ehrenwert, bedeutend, bekannt, achtbar, wertvoll, achtenswert, schätzenswert, ansehnlich, stattlich, aufmerksam, genau Acht gebend

gebend -- Laut gebend: lǖdich, mnd., Adj.: nhd. laut, Laut gebend, lärmend

gebend -- Muttermilch gebend: spünic, spünec, mhd., Adj.: nhd. Muttermilch gebend, Honig spendend, honigfließend, fruchtbar

gebend -- Anreiz gebend: reizlich, mhd., Adj.: nhd. »reizlich«, verlockend, anspornend, Anreiz gebend

gebend -- Milch gebend: melkich, mnd., Adj.: nhd. »milchig«, Milch gebend

gebend -- keine Milch gebend: germ. *galda-, gebend -- keine Milch gebend: germ. *galda-

gebend -- keine Milch gebend: galt, mhd., Adj.: nhd. keine Milch gebend, unfruchtbar

gebend -- Reue gebend: berǖwelÆk*, berðwelÆk, berouwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Ruhe gebend?, Reue gebend?

gebend -- Unterhalt gebend: brædich, mnd., Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend, im Brot eines anderen stehend, im Unterhalt eines anderen stehend, im Dienst eines anderen stehend, Unterhalt empfangend

gebend -- Dienst gebend: brædich, mnd., Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend, im Brot eines anderen stehend, im Unterhalt eines anderen stehend, im Dienst eines anderen stehend, Unterhalt empfangend

gebend: gÐvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. gebend; gÐvehaftich, gÐveaftich, mnd., Adj.: nhd. zum Geben gehörig, gebend; gÐvich***, mnd., Adj.: nhd. gebend; R.: Brot gebend: gebrædich, mnd., Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend; R.: Dienst gebend: gebrædich, mnd., Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend; R.: Hoffnung gebend: hȫpelÆk, hȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. Hoffnung gebend, zu erhoffend, guter Hoffnung seiend, schwanger; R.: Unterhalt gebend: gebrædich, mnd., Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend

gebend -- Ruhe gebend: berǖwelÆk*, berðwelÆk, berouwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Ruhe gebend?, Reue gebend?

gebend -- Geruch von sich gebend: ahd. stinkal* 1; R.: Schatten gebender Hut: ahd. skatohuot* 2, gebend -- Geruch von sich gebend: ahd. stinkal* 1; R.: Schatten gebender Hut: ahd. skatohuot* 2

gebend -- Brot gebend: brædich, mnd., Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend, im Brot eines anderen stehend, im Unterhalt eines anderen stehend, im Dienst eines anderen stehend, Unterhalt empfangend

gebend«: gÐvent* (2), gÐvende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gebend«

gebend«: gebende (2), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gebend«, freigebig

gebende -- Auskunft gebende Person: kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Gebende: bendeken, mnd., N.: nhd. Bändchen, Gebende, Binde, Kopfbinde, Kopfschmuck; bendelen (1), mnd., N.: nhd. »Bändlein«, Gebende, Binde, Kopfbinde, Kopfschmuck

Gebende (Kopfschmuck bzw. Kranz): bende (1), mnd., N.: nhd. Gebinde, Gebende (Kopfschmuck bzw. Kranz)

Gebende -- Ruhe Gebende: senftÏrinne*, senfterinne, mhd., st. F.: nhd. Trösterin, Ruhe Machende, Ruhe Gebende

Gebende -- das zu Gebende: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Gebende«: gebende (1), gebente, gepende, gepente, mhd., st. N.: nhd. »Gebende«, Band (N.), Bandschleife, Fessel (F.) (1), Kopfputz, Binde von Frauen, Stirnbinde von Frauen, Wangenbinde, Wangenbinde von Frauen, Stirnbinde, Schmuck, Haube, Bund, Netz, Haft

gebender -- Schatten gebender Hut: schatehuot, schadehuot, schetehuot, mhd., st. M.: nhd. Schatten gebender Hut, Baldachin, Sonnenhut, schützende Behütung, Gott

Gebender -- Befehle Gebender: seggÏre*, segger, sÐger, mnd., M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer

Gebender -- Rat Gebender: upsõte* (2), upsate, mnd.?, M.: nhd. Rat Gebender, Urheber

Gebender -- Sicherheit Gebender: sicherlinc, mhd., st. M.: nhd. Bundesgenosse, Verschwörer, Sicherheit Gebender

Gebender -- in einer streitigen Sache das Erkenntnis Gebender: kentnishÐre, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, in einer streitigen Sache das Erkenntnis Gebender

Gebender -- Lohn Gebender: belænÏre*, belæner, mnd., M.: nhd. Lohn Gebender, Vergelter

Gebender -- zu trinken Gebender: drankÏre* (1), dranker, mnd., M.: nhd. Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke; drenkÏre* (1), drenker, mnd., M.: nhd. Tränker, Tränkender, zu trinken Gebender, Schenke

Gebender -- Geld auf Bodmerei Gebender: bædemÏre*, bædemÐr, boddemÐr, mnd., M.: nhd. »Bodmer«, Geldgeber, Geld auf Bodmerei Gebender

Gebender« -- »auf Borg Gebender«: dingesgebÏre, dingesgeber, mhd., st. M.: nhd. »auf Borg Gebender«, Kreditgeber, Pfandleiher

gebenedeit: benedÆet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebenedeit, gesegnet

gebenedeit«: benedÆet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebenedeit«

gebenedeit«: gebenedÆet, gebenedÆt, gebenedict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebenedeit«, gesegnet

Gebens -- Handlung des Gebens: geschenke (1), mnd., F.: nhd. Handlung des Schenkens, Schenkung, Handlung des Gebens, Geschenk, Gabe?

Gebepein«: gÐvepÆne, mnd., M.: nhd. »Gebepein«, Scharfrichter, Folterknecht

Gebepfand«: gõbepfant* (2), gõbephant, mhd., st. N.: nhd. »Gebepfand«, Lösegeld

Geber: an. gjafari, gjafi, miŒill; R.: säumiger Geber: an. gj‡flati; R.: widerstrebender Geber: an. gj‡flati

Geber: ahd. gebõri* 2; gebo* 5; lænõri 2, Geber: ahd. gebõri* 2; gebo* 5; lænõri 2

Geber: idg. *dætÐr‑, Geber: idg. *dætÐr‑

Geber: germ. *gebæ-, Geber: germ. *gebæ-

Geber: schenkÏre*, schenker, mnd., M.: nhd. Schenker, Geber, Schenk der Gilde; settÏre*, setter, mnd., M.: nhd. Setzer, Geber, Wallarbeiter, Steinsetzer, Bedienter auf dem Bauhof, Beschäftigter bei der Salzbereitung, Setzer in der Buchdruckerei, Artikelschreiber, Verfasser

Geber: as. *gevo?, Geber: as. *gevo?

Geber: afries. *jeva (3); jever 1 und häufiger?, Geber: afries. *jeva (3); jever 1 und häufiger?

Geber: got. gibands* 1, Geber: got. gibands* 1

Geber: gebÏre* (3), geber, mhd., st. M.: nhd. Geber, Schenker; gebe (1), mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Geber, Geberin; giftÏre*, gifter, mhd., st. M.: nhd. Geber, Stifter

Geber: schenke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker

Geber: gÐvÏre*, gÐver, gÐvÐre, mnd., M.: nhd. Geber, Übergeber, Gabenspender, Geldgeber, Käufer, Verschwender; ? gÐve*** (3), mnd., M.: nhd. Geber?; giftÏre*, gifter, mnd., M.: nhd. Geber, Verleiher, Stifter; giftigÏre***, giftiger***, mnd., M.: nhd. Geber, Schenker

Geber: ae. brytta; giefa; giefola; giefola (1); s’lla (1), Geber: ae. brytta; giefa; giefola; giefola (1); s’lla (1)

Geberin: schenkÏrinne*, schenkerinne, mnd., F.: nhd. Schenkerin, Geberin, heilige Maria

Geberin: gebÏrinne*, geberinne, mhd., st. F.: nhd. Geberin; gebe (1), mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Geber, Geberin

Geberin: germ. ? *gÐbæ-, Geberin: germ. ? *gÐbæ-

Geberin: gÐvÏrische***, gÐversche***, mnd., F.: nhd. Geberin

Geberin: an. gjafa, selja (1)

Gebeschwein« (eine Abgabe in Naturalien): gÐvelswÆn, mnd., N.: nhd. »Gebeschwein« (eine Abgabe in Naturalien)

gebessert: gebÐteret***, gebÐtert*, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebessert, verbessert

gebessert: ahd. gireht* 27, gebessert: ahd. gireht* 27

gebessert -- im Bau nicht gebessert: bðwlæs, buwlos, bðlæs, bðwelæs*, mnd., Adj.: nhd. in schlechtem baulichen Zustand befindlich, verfallen (Adj.), im Bau nicht unterhalten (Adj.), im Bau nicht gebessert

Gebet: afries. bede* 7; bedinge* 5, Gebet: afries. bede* 7; bedinge* 5

Gebet: gebÐde (3), gebet, mnd., N.: nhd. Gebet, Segensformel; gebÐdinge (2), mnd., F.: nhd. Beten, Gebet; R.: Gebet des Herzens: hertebÐt*, hertebet, mnd., N.: nhd. Gebet des Herzens, innerliches Gebet; R.: innerliches Gebet: hertebÐt*, hertebet, mnd., N.: nhd. Gebet des Herzens, innerliches Gebet; R.: kniefälliges Gebet: knÐbÐden (2), knÐbÐdent, mnd., N.: nhd. kniefälliges Gebet; R.: Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt

Gebet: germ. *beda-; *bedæ; *gabeda-, Gebet: germ. *beda-; *bedæ; *gabeda-

Gebet: an. bãn; R.: kirchl. Gebet: an. tÆŒ, Gebet: an. bãn; R.: kirchl. Gebet: an. tÆŒ

Gebet: underdige, mhd., st. F., N.: nhd. Fürbitte, Bitte, Gebet; venje, venie, venige, venge, veine, fenje*, fenie*, feine*, fenige*, fenge*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Fenie«, Kniefall, Kniebeuge, Gebet, kniefälliges Gebet, Bußübung im Kloster; R.: kniefälliges Gebet: venje, venie, venige, venge, veine, fenje*, fenie*, feine*, fenige*, fenge*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Fenie«, Kniefall, Kniebeuge, Gebet, kniefälliges Gebet, Bußübung im Kloster

Gebet: ae. bed; bedu; bÊn; gebed; gebÊn, Gebet: ae. bed; bedu; bÊn; gebed; gebÊn

Gebet -- Gebet des Priesters für einen Verstorbenen: sÐlemõninge, sÐlmõninge, mnd., F.: nhd. Seelenmesse, Memorie, Gebet des Priesters für einen Verstorbenen

Gebet: anfrk. bed* 1; beda*; gibed* 9, Gebet: anfrk. bed* 1; beda*; gibed* 9

Gebet -- priesterliches Gebet am Sonntag: sunnedõgecollecte*, sundõgecolltecte, mnd., F.: nhd. »Sonntagskollekte«, priesterliches Gebet am Sonntag, Teil der Liturgie

Gebet: got. aihtrons* 3, bida 29, usbloteins* 2=1

Gebet: begerunge, mhd., st. F.: nhd. Begehren, Verlangen, Wunsch, Sehnsucht, Bitte, Begierde, Gebet; bet (1), bete, mhd., st. F., st. N.: nhd. Bitte, Gebet; bete, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bitte, Ersuchen, Fürsprache, Unterstützung, rechtliche Unterstützung, Wunsch, Befehl, Aufforderung, Antrag, Bede, Abgabe, Geldbuße, Gebot, Gebet, Eingreifen; betunge, mhd., F.: nhd. Bitte, Gebet; bit (1), mhd., st. N.: nhd. Gebet, Bitte; bitte, mhd., st. F.: nhd. Gebet; bitunge, bittunge, mhd., st. F.: nhd. Gebet, Bitte, Weissagung; dige (1), mhd., st. F.: nhd. Bitte, Gebet; R.: Gebet der Bettler: betelruof, mhd., st. M.: nhd. Bettelruf, Gebet der Bettler

Gebet: gebet, gipet, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gebet, Bitte, Ersuchen; gebete, gibete, mhd., st. F.: nhd. Bitte, Gebet; R.: Gebet in kreuzförmiger Stellung: kriuzevenje, kriuzefenje*, mhd., st. F.: nhd. Gebet in kreuzförmiger Stellung; R.: kniefälliges Gebet: kniebeten (2), knÆbeten, mhd., st. N.: nhd. kniefälliges Gebet

Gebet: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede; segen (2), segne, sein, mhd., st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel; R.: gesprochenes Gebet: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede

Gebet: as. beda* 16; gibed* 5; R.: Gebet auf den Knien: as. kniobeda* 2, Gebet: as. beda* 16; gibed* 5; R.: Gebet auf den Knien: as. kniobeda* 2

Gebet: bÐde (5), mnd., F.: nhd. Bitte, Gebet, Fürbitte, Amtsheischung, Aufnahmegesuch, Abgabe, Steuer (F.), Kirchenkollekte, Austeilung; bÐdewært, mnd., N.: nhd. Gebet; benedÆcite, mnd., N.: nhd. Segen, Gebet; bÐt (1), bÐd, bet, bed, mnd., N.: nhd. Gebet; R.: Gebet für das Seelenheil eines Verstorbenen: commendõcie, commendassie, mnd., F.: nhd. Gebet für das Seelenheil eines Verstorbenen; R.: Gebet für den Toten: dædenbÐde, mnd., N.: nhd. Totenmesse, Gebet für den Toten

Gebet -- sonntägliches Gebet: sunnedõgesgebÐde*, sunnedõgesgebet*, sondõgesgebet, mnd., N.: nhd. »Sonntagsgebet«, sonntägliches Gebet

Gebet: ahd. bet* 2; beta 15; betunga* 1; biswart* 1; bita* 2; digi* 1?; digÆ (1) 47?; flÐha 18; gibet 112; R.: ein Gebet richten an: ahd. gibet frummen zi; R.: Gebet sprechen: ahd. bitten 363; R.: die Stimme des Gebetes erheben: ahd. betastimma frummen; R.: Haus des Gebetes: ahd. betahðs 6; gibethðs 1; R.: Stimme des Gebetes: ahd. betastimma* 1; R.: Stätte des Gebets: ahd. bita* 2, Gebet: ahd. bet* 2; beta 15; betunga* 1; biswart* 1; bita* 2; digi* 1?; digÆ (1) 47?; flÐha 18; gibet 112; R.: ein Gebet richten an: ahd. gibet frummen zi; R.: Gebet sprechen: ahd. bitten 363; R.: die Stimme des Gebetes erheben: ahd. betastimma frummen; R.: Haus des Gebetes: ahd. betahðs 6; gibethðs 1; R.: Stimme des Gebetes: ahd. betastimma* 1; R.: Stätte des Gebets: ahd. bita* 2

Gebet: letanÆe, mhd., F.: nhd. Litanei, Gebet

Gebet: vÐnie, venie, venje, venige, veynye, vynye, mnd., F.: nhd. Verzeihung, Gnade, Gebet, kniefälliges Gebet; R.: ein Gebet gesprochen habend: vorbÐdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein Gebet gesprochen habend; R.: ein Gebet sprechen über: vorbÐden (4), mnd., sw. V.: nhd. beten, ein Gebet sprechen über; R.: Gebet zur kanonischen Hore: tÆdegebÐde*, tÆdegebet, mnd.?, N.: nhd. Gebet zur kanonischen Hore; R.: kniefälliges Gebet: vÐnie, venie, venje, venige, veynye, vynye, mnd., F.: nhd. Verzeihung, Gnade, Gebet, kniefälliges Gebet; R.: ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend: unvorbÐdet*, unvorbedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend

Gebet -- priesterliches Gebet um Fürbitten eines Heiligen: suffrõgie, suffrõge, mnd., F.: nhd. priesterliches Gebet um Fürbitten eines Heiligen

Gebet: letanÆe, lettanÆe, letenÆe, lettenÆe, litanÆe, litanige, mnd., F.: nhd. Litanei, Bittgesang, Gebet; ærõcie, ærõtion, mnd., F.: nhd. öffentlicher Vortrag, Rede, Schulrede, Gebet; ærÆsæn, orisoen, mnd., F.: nhd. Rede, Gebet; ? plappe***, mnd., Sb.: nhd. Geklepper, Gebet?; ? pleppe***, mnd., Sb.: nhd. Geklepper, Gebet?

Gebetbuch: collectÏre 1, kollectÏre, collectere, mhd., st. M.: nhd. Gebetbuch; collectenÏre 1, kollectenÏre, collectenere, mhd., st. M.: nhd. Gebetbuch, Sammlung von Kollektengebeten

Gebetbuch: bÐdebæk, mnd., N.: nhd. Gebetbuch

Gebetbuch: kursÏre 2?, mhd., st. M.: nhd. Gebetbuch, Stundengebetsbuch, Brevier

Gebetbuch: vÐrdebæk, vÐrdebðk, mnd., N.: nhd. Messbuch (bei der Messe benutzt), Gebetbuch, Evangeliar?, Reisegebetbuch; R.: Gebetbuch für die kanonischen Horen: tidebæk, mnd.?, N.: nhd. Gebetbuch für die kanonischen Horen

Gebetbuch: kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

Gebetbüchlein: gebÐdebȫkelÆn, mnd., N.: nhd. Gebetbüchlein

Gebetchen: bÐdeken, mnd., N.: nhd. Gebetchen, Gebetlein

Gebete -- Gebete plappern: muntplapperen, mnd., sw. V.: nhd. Gebete plappern, Gebete daherreden

Gebete -- Gebete daherreden: muntplapperen, mnd., sw. V.: nhd. Gebete plappern, Gebete daherreden

Gebete -- Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten: vigilienmummelÏre*, vigilienmummeler, mnd., M.: nhd. »Vigilienmurmler«, Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten

Gebete -- Gebete für Sterbende oder Tote: afries. overlest 1 und häufiger?, Gebete -- Gebete für Sterbende oder Tote: afries. overlest 1 und häufiger?

Gebete -- Buch der täglichen Gebete: diornõle, diurnõle, mnd., N.: nhd. »Journal«, Tagebuch des Kaufmannes, Buch der täglichen Gebete

gebeten: gebÐden*** (4), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebeten

gebeten -- nicht gebeten: ungebÐden*, ungebeden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungebeten«, nicht gebeten, aus freien Stücken machend

Gebeten -- Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

Gebeten -- Reihe von vorgeschriebenen Gebeten: curs (1), mhd., st. M.: nhd. »Kurs«, Reihe von vorgeschriebenen Gebeten

gebeten«: gebeten*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebeten«

Gebetlein: gebetelÆn*, gebetlÆn, mhd., st. N.: nhd. Gebetlein

Gebetlein: bÐdeken, mnd., N.: nhd. Gebetchen, Gebetlein

Gebetlied: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede

Gebetsaltar: betealtõre*, betealter, mhd., st. M.: nhd. Betaltar, Gebetsaltar, Götzenaltar

Gebetsbrüderschaft: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Gebetsbuch -- katholisches Gebetsbuch: plappenbæk, mnd., N.: nhd. katholisches Gebetsbuch

Gebetsbuchs -- für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs: sæmerdÐl, sæmerdeil, sõmerdÐl, sommerdÐl, mnd., N.: nhd. für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Gebetsbuchs -- für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs: sæmerstücke, sÅmmerstücke, mnd., N.: nhd. für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Gebetsfolge -- dritter Teil einer Gebetsfolge: hȫdeken (3), mnd., N.: nhd. dritter Teil einer Gebetsfolge?

Gebetsfolge -- dritter Teil einer Gebetsfolge: ræsenhȫdeken, mnd., N.: nhd. »Rosenhütchen«, dritter Teil einer Gebetsfolge, dritter Teil eines Rosenkranzes

Gebetshaus: ae. bedhðs, Gebetshaus: ae. bedhðs

Gebetshaus«: ae. gebedhðs, Gebetshaus«: ae. gebedhðs

Gebetshöhle: beteloch, mhd., st. N.: nhd. »Betloch«, Betstätte, Gebetsnische, Gebetshöhle, Götzenaltar

Gebetsnische: beteloch, mhd., st. N.: nhd. »Betloch«, Betstätte, Gebetsnische, Gebetshöhle, Götzenaltar

Gebetsriemen -- Prahlschrift der Gebetsriemen: ahd. ruomgiskrib* 1, Gebetsriemen -- Prahlschrift der Gebetsriemen: ahd. ruomgiskrib* 1

Gebetsschnur: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias; ræsenkranseken*, ræsenkransken, ræsenkrancken, mnd., N.: nhd. »Rosenkränzchen«, Gebetsschnur, Rosenkranz; ræsenkrenseken*, ræsenkrensken, mnd., N.: nhd. »Rosenkränzchen«, Gebetsschnur, Rosenkranz

Gebetsschnur: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Gebetsstätte: betestat, mhd., st. F.: nhd. Betstätte, Gebetsstätte, Kirche, Gotteshaus; betstat (1), mhd., st. F.: nhd. »Betstatt«, Gebetsstätte

Gebetsstätte: ahd. bita* 2, Gebetsstätte: ahd. bita* 2

Gebetsstimme: ahd. betastimma* 1, Gebetsstimme: ahd. betastimma* 1

Gebetsstreifen: ahd. brief 23; briefilÆn* 3, Gebetsstreifen: ahd. brief 23; briefilÆn* 3

Gebetsstunde -- letzte kanonische Gebetsstunde: complÐt, cumplÐt, conplÐte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Komplet, letzte kanonische Gebetsstunde, Abendgebet, Nachtgebet

Gebetsstunde -- kanonische Gebetsstunde: gezÆt, gezÆte, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gezeit«, Zeit, Gebetstunde, kanonische Gebetsstunde, Begebenheit

Gebetsstunde: sexte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sext, sechste kanonische Stunde, Gebetsstunde, zwölf Uhr mittags; R.: kanonische Gebetsstunde: terzjestunde*, terzÆestunde, mhd., st. F.: nhd. »Terzstunde«, Terz, kanonische Gebetsstunde, neun Uhr morgens

Gebetsstunde -- erste Gebetsstunde: afries. prÆmtÆd 1, Gebetsstunde -- erste Gebetsstunde: afries. prÆmtÆd 1

Gebetsstunde -- die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht: vesper, fesper*, mnd., F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde

Gebetsstunde -- zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern: prÆmentÆt, mnd., F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmestunde, mnd., F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmetÆt, mnd., F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern

Gebetsstunde -- kanonische Gebetsstunde: prÆme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton; prÆmezÆt, prÆmzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Primzeit«, Zeit des Morgengebets, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens

Gebetsstunde (6 Uhr): ae. prÆm, Gebetsstunde (6 Uhr): ae. prÆm

Gebetsstunde -- neunte Gebetsstunde: ae. næn, Gebetsstunde -- neunte Gebetsstunde: ae. næn

Gebetsstunde -- kanonische Gebetsstunde: vesperstunde, fesperstunde*, mhd., st. F.: nhd. Vesper, Vesperstunde, Vesperzeit, kanonische Gebetsstunde, 6 Uhr abends

Gebetstafel: betetõvel, betetõfel*, mhd., st. F.: nhd. Gebetstafel, Bitttafel

Gebetstunde: gezÆt, gezÆte, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gezeit«, Zeit, Gebetstunde, kanonische Gebetsstunde, Begebenheit

Gebetstunde -- zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern: prÆme (2), mnd., F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

Gebetsübung: ahd. kurs* 3, Gebetsübung: ahd. kurs* 3

Gebetsübung -- bestimmte Gebetsübung: salter (1), solter, mnd., M., N.: nhd. Psalter, Buch der Psalmen als Teil der Bibel, Psalmenbuch, Messbuch, einzelner Psalm, bestimmte Gebetsübung, bestimmter Kirchendienst, Psalterlesung

Gebetsübung -- eine bestimmte Gebetsübung: mõriensalter, mnd., M.: nhd. »Marienpsalter«, eine bestimmte Gebetsübung

Gebetsübung -- sieben Bußpsalmen als Gebetsübung: sÐvenpsalmen, mnd., M.Pl., F.Pl.: nhd. sieben Bußpsalmen als Gebetsübung

Gebetsverbrüderung: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Gebetswache -- nächtliche Gebetswache: nachtwõke, mnd., F.: nhd. Nachtwache, nächtliche Straßenwache, nächtliche Gebetswache; nachtwõkinge, mnd., F.: nhd. Nachtwache, nächtliche Straßenwache, nächtliche Gebetswache

Gebetswort: betewort, mhd., st. N.: nhd. Gebetswort

Gebetszeit: hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, mnd., F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Gebetszeit: ahd. zÆt 434?, Gebetszeit: ahd. zÆt 434?

Gebetszeit -- nachmittägliche Gebetszeit: nænenstunde, mnd., F.: nhd. nachmittägliche Gebetszeit

Gebetszeit: zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling; R.: kanonische Gebetszeit: zÆt (1), zÆth, zÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zeit, Zeitalter, Lebensalter, Leben, Lebensumstände, zeitliches Leben, Jahreszeit, Tageszeit, Stunde, Dauer, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Frist, Termin, Periode, Alter (N.), Betzeit, kanonische Hore, Gebetszeit, kanonische Gebetszeit, Fest, Festtag, Frühling

Gebetszeit: tagezÆt, tagzÆt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Tageszeit, Tag, Gebetszeit, Stundenzeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitdauer eines Tages, bestimmter Tag, eine der sieben kanonischen Horen, Horengesang, Horengebet

Gebetszeit: tÆde (3), mnd.?, F.: nhd. kanonische Hore, Gebetszeit

Gebetszeiten -- letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag: nachtsanc, nachsang, nassang, nachtsank, nachsank, nassank, mnd., M.: nhd. Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstages; nachtstücke*, mnd., N.: nhd. »Nachtstück«, Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstages

Gebetszeiten -- letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage: complÐte, complete, conplÐte, mnd., F.: nhd. letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage, Schlussandacht, Schlussgottesdienst

Gebetzeit: as. gitÆd* 1, Gebetzeit: as. gitÆd* 1

gebeugt: bȫgelrügget, bogelrugged, mnd., Adj.: nhd. gebeugt, mit gebogenem Rücken seiend, mit krummem Rücken seiend

gebeugt: ahd. bogÐnti; gifalgan*; kðmÆg* 12; R.: gebeugt sein (V.): ahd. bogÐn* 2, gebeugt: ahd. bogÐnti; gifalgan*; kðmÆg* 12; R.: gebeugt sein (V.): ahd. bogÐn* 2

gebeugt: as. krumb* 2, gebeugt: as. krumb* 2

gebeugt: germ. *lutti-; *luttika-, gebeugt: germ. *lutti-; *luttika-

gebeugt: an. bjðgr, gneypr, herŒilðtr, sviginn; R.: gebeugt sein (V.): an. grðfa; R.: nach hinten gebeugt: an. keikr; R.: mit gebeugtem Oberkörper: an. herŒilðtr

gebeugt: ae. crumb; forþheald; géap (3); hnõg; niowol, gebeugt: ae. crumb; forþheald; géap (3); hnõg; niowol

gebeugt sein (V.): neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

gebeugt: gebȫget*, gebæget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gebeugt; krum (1), krumm, krumme, mnd., Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; krum (2), krumm, mnd., Adv.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, gebeugt, krumm gewachsen, schief, abweichend; R.: vom Alter gebeugt: krumrügget, mnd., Adj.: nhd. krummrückig, mit krummen Rücken seiend, vom Alter gebeugt

gebeugt sein (V.): bocken (1), mhd., sw. V.: nhd. niedersinken, gebeugt sein (V.), niederlegen, sich ducken

gebeugt: belucket*, beluckt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebeugt; bogenrucke, bogrucke, bogenruck, mhd., Adj.: nhd. höckerig, krumm, gebeugt; bogerucke, bogrucke, mhd., Adj.: nhd. gekrümmt, krumm, gebeugt

gebeugt« (): geböuget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebeugt« (?)

gebeugte -- krumme bzw. gebeugte Stellung: krumhÐt, krumheit, mnd., F.: nhd. krumme bzw. gebeugte Stellung, unrechte Haltung

gebeult: ae. b‘led; hoferede; hoferod, gebeult: ae. b‘led; hoferede; hoferod

gebeutelt -- Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde: biutelvaz, mhd., st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann

Gebiet: gebiet 36 und häufiger?, gepiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. Befehl, Gebot, Gebiet, Herrschaftsbereich, Herrschaftsgebiet, Zuständigkeitsbereich eines Richters, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit; gebiete, mhd., st. N., st. F.: nhd. Befehl, Gebiet, Gebot, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit; gebietunge, mhd., st. F.: nhd. Gebot, Gebiet, Herrschaft; gebðrede*, gebuorede*, gebðrde, gebuorde, mhd., st. F.: nhd. »Börde«, Gegend, Land, Landschaft, Gebiet; gegene (1), gegen, gegende, gegent, genæte, geine, mhd., st. F.: nhd. Gegend, Umgebung, Gebiet, Land, Gegenwart, Anwesenheit; gehãrede*, gehãrde, gehærde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet; gelende (1), gelent, mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel, Land, Gebiet; gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit; gemerkede 3 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Gemarkung, Gebiet; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; getwenge (3), mhd., st. N.: nhd. Beengung, Gedränge, Bedrängnis, Not, Gerichtszwang, Zwang, Gebiet, Ansturm, Unwetter; getwinc, mhd., st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt; kreiz (1), mhd., st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz; R.: dazu gehöriges Gebiet: gehãrede*, gehãrde, gehærde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet; R.: obrigkeitliches Gebiet: hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

Gebiet: anfrk. *thwing?, Gebiet: anfrk. *thwing?

Gebiet: gebÐde (2), gebÐt, mnd., N.: nhd. Gebiet, Bezirk, Gerichtsbezirk, Gebot, Herrschaft, Macht, Entbietung; gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gehærsam (1), mnd., M.: nhd. Gehorsam, klösterlicher Gehorsam, Bürgergehorsam, Bürgerarrest, Bürgerhaftstube, Gebiet; gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelÐge (1), mnd., N.: nhd. Lage, Belegenheit, Gebiet, Bezirk, Sachlage, Beschaffenheit; gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; R.: Gebiet der christlichen Kirche: kristenelant, mnd., N.: nhd. »christliches Land«, Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche; kristenlant, mnd., N.: nhd. Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche; R.: Gebiet des Christentums: kristenrÆke, mnd., N.: nhd. Christenreich, Gebiet des Christentums; R.: Gebiet des christlichen Glaubens: kristendæm, kerstendæm, mnd., M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche; kristenelant, mnd., N.: nhd. »christliches Land«, Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche; kristenlant, mnd., N.: nhd. Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche; R.: Gebiet einer Kirchgemeinde: kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, mnd., N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde; R.: Gebiet eines Herrn: hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge; R.: Gebiet eines Herrschers: hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge; R.: Gebiet eines Statthalters: hȫvetmanschop, hȫftmanschop, mnd., F.: nhd. Statthalterschaft, Gebiet eines Statthalters; R.: in ein Gebiet führender Weg: inwech (1), mnd., M.: nhd. in ein Gebiet führender Weg; R.: territoriales Gebiet: hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge; R.: umhegtes Gebiet: gehÐge, mnd., N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung, Hecke, umhegtes Gebiet, Forstgehege, Schutz; R.: unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

Gebiet: zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: einer von zwei Herren über ein Gebiet: zwihÐrre*, zwiherre, mhd. sw. M.: nhd. »Zweiherr«, einer von zwei Herren über ein Gebiet; R.: Gebiet mit einem Weiher: wÆherstat*, wÆerstat, mhd., st. F.: nhd. Gebiet mit einem Weiher; R.: waldiges Gebiet: waltstat (1) 1, mhd., st. F.: nhd. Waldstatt, waldiges Gebiet

Gebiet: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche; sækinge, sðkinge, sukinge, mnd., F.: nhd. Bezirk, Gebiet; stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich; R.: am Rhein gelegenes Gebiet: RÆnlant, mnd., N.: nhd. Rheinland, am Rhein gelegenes Gebiet; RÆnslant, mnd., N.: nhd. Rheinland, am Rhein gelegenes Gebiet; R.: Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe: swõve, swavee, zwave, Swavei, swõbe, schwõbe, swõf, mnd., M.: nhd. Schwabe, Angehöriger einer im Gebiet zwischen Rhein und Donau ansässigen Volksgruppe, schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum (Bedeutung örtlich beschränkt), Nordschwabe (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen: rÆdewõre, rÆtwõre, mnd., F.: nhd. Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen, Wegerecht?; R.: ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen: schiprÐde, schipreide, schepreide, mnd., F.: nhd. Schiffsgestellungsbezirk, ein Gebiet dessen Bewohner zusammen ein Kriegsschiff ausrüsten müssen; R.: Gebiet des Fürstentums Rügen: rujelant, mnd., N., ON: nhd. Gebiet des Fürstentums Rügen; R.: Gebiet im Süden: sǖdendÐl, sǖdendeil, mnd., N.: nhd. Südteil des Atriums, Gebiet im Süden; sǖdengÐgenöde*, sǖdenjÐgenæde, mnd., F.: nhd. Gebiet im Süden; sǖdenlant, mnd., N.: nhd. »Südland«, Land im Süden, Gebiet im Süden; R.: Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen: rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, mnd., N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes; R.: Gebiet von Schonen: schænsÆde, mnd., F.: nhd. »Schonenseite«, Gebiet von Schonen; R.: Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: sich rundherum um ein Gebiet bewegend: rincvõres, mnd., Adv.: nhd. sich rundherum um ein Gebiet bewegend, umlaufend; R.: Weg der durch ein schilfbestandenes Gebiet führt: rÐtwech, mnd., M.: nhd. »Reetweg«, Weg der durch ein schilfbestandenes Gebiet führt

Gebiet: lant (1), mhd., st. N.: nhd. Land, bebautes Land, Ackerland, ländliches Gebiet, Herrschaftsgebiet, Erde, Reich, Boden, Gebiet, Heimat; lantmarke (1), lantmarc, mhd., st. F.: nhd. Landmarke, Land, Landesgrenze, Gebiet; lantrivier, lantriviere, mhd., st. F.: nhd. Land, Bezirk, Gebiet; marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden; R.: abgegrenztes Gebiet: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden; R.: Befehlshaber über ein Gebiet: lantgrõve, lantgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. Landgraf, Statthalter, Befehlshaber über ein Gebiet, königlicher Richter und Verwalter eines Landes; R.: Gebiet im Osten: æsterriche, ãsterrÆche, mhd., st. N.: nhd. »Ostreich«, Gebiet im Osten, Reich im Osten, Österreich; R.: Häscher für ein Gebiet: lantkneht, mhd., st. M.: nhd. »Landknecht«, Gerichtsdiener, Häscher für ein Gebiet; R.: kleines Gebiet: lendelÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Ländlein«, Ländchen, kleines Gebiet; R.: ländliches Gebiet: lant (1), mhd., st. N.: nhd. Land, bebautes Land, Ackerland, ländliches Gebiet, Herrschaftsgebiet, Erde, Reich, Boden, Gebiet, Heimat

Gebiet: rðm (1), rðn, roum, mhd., st. M.: nhd. Raum, freier Raum, Öffnung, Öffnen, Platz (M.) (1), Gebiet, Reich, Umfang, Gelegenheit, Schutt, Kehricht, Mist; terme, tirme, term, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Sprengel, Gebiet, bestimmtes Gelände, äußerste Grenze, Höhe, Gestalt, Beschaffenheit; termenÆe, terminie, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Umfang, Gebiet, Sprengel, Almosenbezirk eines Bettelklosters, Almosensammeln; termenunge, terminunge, mhd., st. F.: nhd. Grenze, Begrenzung, Gebiet, Bezirk; R.: kleines sandiges Gebiet: sendelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Sändlein«, kleines sandiges Gebiet

Gebiet: undermarke, mhd., st. F.: nhd. Grenze, Gebiet, Provinz; R.: Gebiet auf dem Königsrecht gilt: vrænreht, frænreht*, vrænereht, frænereht*, mhd., st. N.: nhd. »Fronrecht«, öffentliches Recht, göttliches Recht, herrschaftliches Recht?, Stadtrecht, Gebiet auf dem Königsrecht gilt, Königreich, Staat?, gerichtliche Beschlagnahme; R.: Gut in einem fremden Gebiet: ðzguot, mhd., st. N.: nhd. »Ausgut«, Gut in einem fremden Gebiet; R.: herrschaftliches Gebiet: vrãnunge, frãnunge*, vrænunge, frænunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fronung«, Herrschaft, herrschaftliches Gebiet, Frondienst, gerichtliche Beschlagnahme; R.: unter bestimmten Recht stehendes Gebiet: vüreban*, vürban, füreban*, mhd., st. M.: nhd. »Fürbann«, Vorbann, gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, bestimmtes Recht, unter bestimmten Recht stehendes Gebiet

Gebiet: begrif, mhd., st. M.: nhd. Angrenzung, Zubehör, Umfang, Bezirk, Gebiet, Begriff, Anlanden, Landungsort, Bedeutung, Vorstellung, Vorstellungsvermögen; beriz, berÆz, mhd., st. M.: nhd. Umkreis, Bezirk, Gebiet; biet (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Gebiet, Lager; biute (3), mhd., st. F.: nhd. Gebiet, Bezirk; erde, herde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; R.: Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet: banoven, mhd., st. M.: nhd. »Bannofen«, Backofen mit Backmonopol für ein bestimmtes Gebiet; R.: ein Gebiet durchziehen: durchtreiben, mhd., sw. V.: nhd. ein Gebiet durchziehen; R.: für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung; R.: Gebiet um eine Burg: burcgebiet, mhd., st. N.: nhd. »Burggebiet«, Gebiet um eine Burg; burcgesuoch, mhd., st. N.: nhd. Gebiet um eine Burg; R.: Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet: banmül* 2, banmüle, mhd., sw. F.: nhd. Bannmühle, Mühle mit Mahlzwang für ein bestimmtes Gebiet

Gebiet: ae. landrÆce; scearu (1), Gebiet: ae. landrÆce; scearu (1)

Gebiet (mit Grenzpfählen versehen [V.]): bestõpelinge, mnd., F.: nhd. Gebiet (mit Grenzpfählen versehen [V.])

Gebiet -- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf: an. elfskr?; R.: Bewohner des Gebietes am Hardangerfjord: an. H‡rŒar, Gebiet -- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf: an. elfskr?; R.: Bewohner des Gebietes am Hardangerfjord: an. H‡rŒar

Gebiet: terme, tirm, tirmt, mnd.?, F.: nhd. Grenze, Gebiet; R.: befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt: vrÐdelant, mnd., N.: nhd. befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt; R.: freies Gebiet: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gebiet eines Freigerichts: vrÆengrÐveschop, mnd., F.: nhd. Vorsitz des Freigerichts, Amt des Freigrafen, Amt des Femegrafen, Freigericht, Gebiet eines Freigerichts; vrÆgrÐveschop, vrÆgrõveschop, vrÆgrõfschop, vrÆgrõschop, mnd., M.: nhd. Vorsitz des Freigerichts, Amt des Freigrafen, Amt des Femegrafen, Freigericht, Gebiet eines Freigerichts; R.: Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet: vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit

Gebiet: bÐde (4), beide, mnd., N.: nhd. Gebiet; begrÆp, begrip, begrÐp, mnd., N.: nhd. Ergreifen (N.), Umfang, Gebiet, Bezirk, Vertrag, Absicht, Gedanke, Hinterhalt, Betrug, Tadel, Schade, Schaden (M.); bevenc, beveng, mnd., Sb.: nhd. Bezirk, Gebiet; bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; bȫre (2), bȫr, mnd., F., M.: nhd. Hebung, Einnahme, Hebungsbezirk, Gebiet; ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet; R.: bewohntes Gebiet: Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet; R.: das Gebiet der Dithmarschen: DÐtmerschen, Ditmerschen, mnd., Pl.: nhd. Ditmerschen, Dithmarschen, Bewohner (Pl.) Dithmarschens, das Gebiet der Dithmarschen; R.: Gebiet der Bauerschaft: bðre, bure, bðr, mnd., F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, Gemeindeversammlung, Gebiet der Bauerschaft, Bürgerrecht, Bürgerschaft; R.: Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf: banwÆn, mnd., M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

Gebiet: ahd. dwing* 1; erdmarka* 1; gaganætÆ* 1; gibðrida* 7; gimerki* 3; gisõzi* 18; gisizzida* 3; hant 374?; lant 173; lantmarka* 1; lantskaf* 40; marka* 59; markõ; teil (1) 260; R.: abgelegenes Gebiet: ahd. frafildi* 3; R.: Befehlshaber über ein Gebiet: ahd. lantgrõfio* 1; R.: begrenztes Gebiet: ahd. lantmarka* 1; R.: Gebiet eines Vierfürsten: ahd. fiorteil 7; R.: im römischen Gebiet: ahd. in Walahun; R.: alle Gebiete: ahd. allero entogilÆh, Gebiet: ahd. dwing* 1; erdmarka* 1; gaganætÆ* 1; gibðrida* 7; gimerki* 3; gisõzi* 18; gisizzida* 3; hant 374?; lant 173; lantmarka* 1; lantskaf* 40; marka* 59; markõ; teil (1) 260; R.: abgelegenes Gebiet: ahd. frafildi* 3; R.: Befehlshaber über ein Gebiet: ahd. lantgrõfio* 1; R.: begrenztes Gebiet: ahd. lantmarka* 1; R.: Gebiet eines Vierfürsten: ahd. fiorteil 7; R.: im römischen Gebiet: ahd. in Walahun; R.: alle Gebiete: ahd. allero entogilÆh

Gebiet: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lÐge (1), leege, mnd., N.: nhd. liegendes Gut, Gebiet, Anlegeplatz, Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, Belegenheit, Platz, Zahlung, Hinterhalt; markede, mnd., F.: nhd. Mark, Gebiet; merke (2), mnd., F.: nhd. Grenze, Mark (F.) (1), Gebiet; põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock; plõn, plõne, mnd., M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch; R.: Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster; R.: abgegrenztes Gebiet: mark (3), mnd., N., F.: nhd. Mark (F.) (1), abgegrenztes Gebiet, Feldmark, Waldmark, Territorium einer Stadt, Markgrafschaft; perk, mnd., N.?, M.: nhd. abgegrenzter Platz, abgegrenztes Gebiet, abgepferchter Platz, Kampfplatz; R.: an der Ostsee gelegenes Gebiet: æstlant, oestlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet, an der Ostsee gelegenes Gebiet, östlicher Teil eines Gebietes, Orient, Morgenland; R.: aus dem östlichen Gebiet der Hanse kommend: æster (1), mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, aus dem östlichen Gebiet der Hanse kommend, im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestellt; R.: dem ganzen Gebiet schädlich: lantschÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. »landschädlich«, dem ganzen Gebiet schädlich; R.: die Umzäunung eines Grundstücks widerrechtlich auf fremdes Gebiet ausdehnen: ȫvertǖnen, ævertǖnen, mnd., sw. V.: nhd. »überzäunen«, die Umzäunung eines Grundstücks widerrechtlich auf fremdes Gebiet ausdehnen; R.: durch ein Gebiet reiten: ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten; R.: Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdincgerichte, præpstdincgerichte, probstinggerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichte*, præpstdincsgerichte, probstingsgerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; R.: Gebiet des Meisters eines Mönchsordens: prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, mnd., sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz; R.: Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz; PalanzgrÐvelant*, mnd., N.: nhd. »Pfalzgrafenland«, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Kurpfalz; Palzgrõvenlant, mnd., N.: nhd. »Pfalzgrafenland«, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Kurpfalz; R.: Gebiet im Norden: nærdenlant, mnd., N.: nhd. Nordland, Gebiet im Norden; R.: im Osten gelegenes Gebiet: æsterlant, mnd., N.: nhd. »Ostland«, im Osten gelegenes Gebiet, Orient, Morgenland, Österreich; R.: östliches Gebiet: æstlant, oestlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet, an der Ostsee gelegenes Gebiet, östlicher Teil eines Gebietes, Orient, Morgenland; R.: östliches Gebiet des Herzogtums Sachsen: Ostersassenlant, mnd., ON: nhd. »Ostsachsenland«, östliches Gebiet des Herzogtums Sachsen; R.: Stadt in einem höher gelegenen Gebiet: ȫverstat, æverstat, mnd., F.: nhd. Stadt in einem höher gelegenen Gebiet
Gebiet: as. giburitha* 1; gimarki* 1; land 103; marca 2; marka* 6; *thwing?, Gebiet: as. giburitha* 1; gimarki* 1; land 103; marca 2; marka* 6; *thwing?

Gebietchen: lÐgelÆn, lÐgelen, leggelen, lÐchelen, lecheln, leichgelen, leychgelen, lechgelen, leghelen, mnd., N.: nhd. Gebietchen, Gütchen, kleines Gut

Gebiete -- Distrikthauptmann polnischer Gebiete: starruste, starroste, staruste, mnd., M.: nhd. Ältester, Starost (Bezeichnung polnischer Würdenträger in hansischen Urkunden), Statthalter, Distrikthauptmann polnischer Gebiete

Gebiete -- Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete: panthüldinge, panthuldinge, mnd., F.: nhd. Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete, Huldigung, die einem Pfandherrn geleistet wird

Gebiete -- Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete: tolnÆe, mnd.?, F.: nhd. Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete

Gebiete -- Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete: æsterlinc* (1), ôsterlink, oesterlinc, mnd., M.: nhd. Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, der von Osten her ist, Morgenländer, Bürger einer nordöstlichen Hansestadt, Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen, Hansekaufmann in Brügge, Ostfale

Gebiete -- neueingedeichte Gebiete betreffend Deichrechts: spõdenlandesrecht, mnd., N.: nhd. neueingedeichte Gebiete betreffend Deichrechts, Spatenrecht

Gebiete -- Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber: pandepenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber; pantpenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber

gebieten -- Einhalt gebieten: mȫten (1), moeten, mouten, mueten, mnd., sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, Einhalt gebieten, aufhalten

gebieten: as. gibiodan 52, gebieten: as. gibiodan 52

gebieten: got. faðrbiudan* 7, gabaidjan* 1, *grefan; R.: als gebietend: got. swaswe fraujinonds

gebieten: ae. bannan; bebéodan; bebodian; béodan; gebannan; gebéodan, gebieten: ae. bannan; bebéodan; bebodian; béodan; gebannan; gebéodan

gebieten: bannen, mnd., st. V.: nhd. bannen, mit Arrest oder Strafe belegen (V.), verfesten, exkommunizieren, durch Fluchformeln herbeirufen, beschwören, gebieten, verbieten; bÐden (1), mnd., st. V.: nhd. bieten, anbieten, darbieten, gebieten, befehlen, entbieten, laden (V.) (2), sich erbieten; bevÐlen, bevelen, bevölen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. befehlen, Auftrag geben, gebieten, empfehlen, übergeben (V.), anbefehlen, anvertrauen, Amt übertragen (V.); entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, mnd., st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten; erbÐden (1), mnd., st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären

gebieten: vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, mnd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen; vorkündigen, vorkündingen, mnd., sw. V.: nhd. sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; R.: aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten: upkloppen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufklopfen um zu Anfang einer Versammlung Stille zu gebieten; R.: kraft der richterlichen Gewalt gebieten: vorbannen (1), verbannen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen

gebieten: gebÐden (1), mnd., st. V.: nhd. gebieten, sich erbieten; imperÐren, mnd., sw. V.: nhd. anordnen, gebieten

gebieten: anfrk. *biedan?; gibiedan* 3, gebieten: anfrk. *biedan?; gibiedan* 3

gebieten: an. boŒa, gebieten: an. boŒa

gebieten: afries. banna 50 und häufiger; biõda 70 und häufiger; bibiõda* 4, gebieten: afries. banna 50 und häufiger; biõda 70 und häufiger; bibiõda* 4

gebieten: ahd. bannan* 3; bannire 30?; bibiotan* 6; firbiotan* 35; forbannire* 14?; gibannan* 2; gibiotan* 227; gisezzen* 98; giwaltbiotæn* 1; heizan* 875; inbiotan* 16; inbiotan* 16; scarire* 6?; tihten* 1; tihtæn* 8; R.: Einhalt gebieten: ahd. gistemÐn* 1; gistillen 36; R.: gebieten lassen: ahd. heizan* 875; R.: Schweigen gebieten: ahd. stillÆ gituon; stillÆ gituon, gebieten: ahd. bannan* 3; bannire 30?; bibiotan* 6; firbiotan* 35; forbannire* 14?; gibannan* 2; gibiotan* 227; gisezzen* 98; giwaltbiotæn* 1; heizan* 875; inbiotan* 16; inbiotan* 16; scarire* 6?; tihten* 1; tihtæn* 8; R.: Einhalt gebieten: ahd. gistemÐn* 1; gistillen 36; R.: gebieten lassen: ahd. heizan* 875; R.: Schweigen gebieten: ahd. stillÆ gituon; stillÆ gituon

gebieten: germ. *bannæn; *bannan; *beudan; *bibeudan; *gabannan; *gabeudan, gebieten: germ. *bannæn; *bannan; *beudan; *bibeudan; *gabannan; *gabeudan

gebieten: bannen (1), pannen, mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben; beboten, mhd., sw. V.: nhd. benachrichtigen, gebieten, Befehle geben; bennen, mhd., sw. V.: nhd. »bannen«, vor Gericht bringen, laden (V.) (2), gebieten; bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: durch einen Boten gebieten lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: Einhalt gebieten: behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, mhd., st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten

gebieten: verbannen (1), verpannen, ferbannen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbieten (1), virpieten, ferbieten*, mhd., st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; vriden (1), friden*, mhd., sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden; R.: unter Strafandrohung gebieten: verbannen (1), verpannen, ferbannen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, mhd., sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen

gebieten: gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, mhd., st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; R.: Einhalt gebieten: gestemen (1), mhd., sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten

gebieten -- Einhalt gebieten: stöuwen, stouwen, stöuen, stöun, stoun, mhd., sw. V.: nhd. klagen über, anklagen, schelten, schelten wegen, (scheltend) Einhalt tun, Einhalt gebieten, sich stauen

gebieten -- Einhalt gebieten: widerstiuren, mhd., sw. V.: nhd. Einhalt gebieten

Gebieten (N.): gebÐdinge (1), mnd., F.: nhd. Gebieten (N.), Herrschaft, Gewalt

Gebieten«: gebieten (2), mhd., st. N.: nhd. »Gebieten«, Macht, Machtbereich

gebietend -- Ehrfurcht gebietend: ahd. egibõri 11; egibõro* 2, gebietend -- Ehrfurcht gebietend: ahd. egibõri 11; egibõro* 2

gebietend: gebÐdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. gebietend; gebÐdent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gebietend; gebÐdich***, mnd., Adj.: nhd »gebietig«, gebietend

gebietend: gebietic*, gebietec, mhd., Adj.: nhd. gebietend

gebietend: bÐdich*** (3), mnd., Adj.: nhd. gebietend

Gebietender: bædÏre***, mnd., M.: nhd. Gebietender?

Gebieter: wirt (1), wiert, wurt, mhd., wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer

Gebieter: meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; ordenÏre, ordener, mhd., st. M.: nhd. Ordner, Anordner, Ordensmann, Gebieter

Gebieter: bÐdÏre* (1), bêder, mnd., M.: nhd. Gebieter, Herr, Ordenspräzeptor; bÐdiger, bÐdeger, bidiger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Gebieter, Vorgesetzter eines Ordenshauses, Gebietiger

Gebieter: voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, mhd., st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter

Gebieter (in Flandern): sæverÆn, soverrin, soverryn, sovereyn, mnd., M.: nhd. »Souverän«, Gebieter (in Flandern)

Gebieter: ahd. bibotõri* 1; waltant; furisto 150; gibiotõri*? 1; keisur* 44; kuning 299?; lantwalto* 1; rÆhhisæntÐr, Gebieter: ahd. bibotõri* 1; waltant; furisto 150; gibiotõri*? 1; keisur* 44; kuning 299?; lantwalto* 1; rÆhhisæntÐr

Gebieter: ȫveresman*, ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, mnd., Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester; ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫvermÐster, ȫvermeister, ȫvermeyster, ævermeister, overmÐster, mnd., M.: nhd. Vorgesetzter, Gebieter, Oberlehrer, Hauptlehrer, Lehrer in herausgehobener Stellung; ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; R.: oberster Gebieter: ȫvervörste, ȫvervȫreste*, ævervörste, mnd., M.: nhd. oberster Herrscher, oberster Gebieter; R.: oberster Gebieter einer Deutschordensballei: lantkummendðr*, lantkummendðre, lantkummeldðre, lantkummerdðre, lantkumptðr, lantkomptðr, lantkomptuer, mnd., M.: nhd. Landkomtur, oberster Gebieter einer Deutschordensballei; lantkummendðrer, lantcommendðrer, mnd., M.: nhd. Landkomtur, oberster Gebieter einer Deutschordensballei

Gebieter: germ. *baudi‑; *haitæ-, Gebieter: germ. *baudi‑; *haitæ-

Gebieter: bevelhÏre*, bevelher, befelhÏre*, befelher*, mhd., st. M.: nhd. »Befehler«, Gebieter

Gebieter: gebietÏre, gebieter, mhd., st. M.: nhd. Herr, Gebieter, Befehlshaber; gebietigÏre*, gebietegÏre, mhd., st. M.: nhd. Herr, Gebieter, Befehlshaber; hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl; R.: kleiner Gebieter: herrelÆn, hÐrrelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleiner Gebieter, kleiner Herr, Herrlein

Gebieter: gebÐdÏre*, gebÐder, mnd., M.: nhd. Gebieter, Herrscher; gebÐdiger, gebÐdeger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. »Gebietiger«, Gebieter, Gebietiger eines Ordenshauses, Gebietiger einer Ordensprovinz

Gebieter: got. *baudes, faðramaþleis 10

Gebieter: idg. *ario‑?, Gebieter: idg. *ario‑?

Gebieterin: ahd. hÐrira* 5, Gebieterin: ahd. hÐrira* 5

Gebieterin: gebietÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Gebieterin

Gebieterin: gebÐdÏrische*, gebÐdersche, mnd., F.: nhd. Gebieterin, Herrin, Herrscherin

Gebieterin: vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, mhd., st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen

Gebieterin: bÐdÏrinne*, bÐderinne, mnd., F.: nhd. Gebieterin, Herrin; bÐdÏrische* (1), bÐdersche, mnd., F.: nhd. Gebieterin, Herrin

Gebieterin: meisterinne, meisterin, mhd., st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

Gebieterin: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

gebieterisch: bÐdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. gebieterisch, herrisch

gebieterisch: wirtlich, mhd., Adj.: nhd. »wirtlich«, männlich, gebieterisch; wirtlÆche, mhd., Adv.: nhd. männlich, gebieterisch

gebieterisch -- auf gebieterische Weise: ahd. rÆhlÆhho 9, gebieterisch -- auf gebieterische Weise: ahd. rÆhlÆhho 9

gebieterisch: hÐrisch, hÐrsch, herrisch, mhd., Adj.: nhd. herrisch, gebieterisch, erhaben, herrlich; herrisch (1), mhd., Adj.: nhd. herrisch, gebieterisch, erhaben, herrlich; hÐrsam, mhd., Adj.: nhd. herrlich, gebieterisch, prächtig, ruhmreich

Gebietes -- Recht der Nutzung eines Gebietes zur Schweinemast: swÆndrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebietes zur Schweinemast

Gebietes -- im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze: æsterhæk, æsterhoek, mnd., M.: nhd. »Ostecke«, im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthæk, æsthoek, æsthake, oesthæk, æsthðk, mnd., M.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthækelant, mnd., N.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap

Gebietes -- östliche Seite eines Grundstückes oder Gebietes: æstersÆde, oestersÆde, mnd., F.: nhd. »Ostseite«, östlicher Teil, östliche Seite eines Grundstückes oder Gebietes, Ostteil einer Stadt

Gebietes -- Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes: sÆlacht, zylacht, mnd., F.: nhd. »Sielacht«, Verband mehrerer Marschinteressenten zur Unterhaltung der Siele eines bestimmten Gebietes

Gebietes -- östlicher Teil eines Gebietes: æstlant, oestlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet, an der Ostsee gelegenes Gebiet, östlicher Teil eines Gebietes, Orient, Morgenland; æstsÆde, æstsiide, oestsÆde, æstsÆt, æstsiit, mnd., F.: nhd. östliche Seite einer Straße, östliche Seite eines Gebäudes, östlicher Teil eines Gebietes

Gebiethaus«: gebiethðs, mhd., st. N.: nhd. »Gebiethaus«, Gerichtshaus, Rathaus, Versammlungshaus

gebietig« -- nhd »gebietig«: gebÐdich***, mnd., Adj.: nhd »gebietig«, gebietend

Gebietiger -- Gebietiger einer Ordensprovinz: gebÐdiger, gebÐdeger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. »Gebietiger«, Gebieter, Gebietiger eines Ordenshauses, Gebietiger einer Ordensprovinz

Gebietiger: bÐdiger, bÐdeger, bidiger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Gebieter, Vorgesetzter eines Ordenshauses, Gebietiger

Gebietiger -- Gebietiger eines Ritterordens: kommtðrer, kumptðrer, mnd., M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kummendðr, kummendðre, kummerdðr, kummeldur, kummeldure, kumeldur, kumeldiure, kummeltur, kommtðr, kumptðr, komptðr, komtor, komter, kummettðr, kumeler, komendur, kommendðr, kommeldðr, mnd., M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende; kumptðr, kumpter, kumpster, mnd., M.: nhd. Komtur, Unterbeamter, Gebietiger eines Ritterordens, Verwalter einer Ordensburg, Verwalter eines Ordensbezirks oder Ordenshauses, Pfründner einer Ordenskommende

Gebietiger -- Gebietiger eines Ordenshauses: gebÐdiger, gebÐdeger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. »Gebietiger«, Gebieter, Gebietiger eines Ordenshauses, Gebietiger einer Ordensprovinz

Gebietiger«: gebÐdiger, gebÐdeger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. »Gebietiger«, Gebieter, Gebietiger eines Ordenshauses, Gebietiger einer Ordensprovinz

gebietlich«: gebietelich, mhd., Adj.: nhd. »gebietlich«, gebietsmäßig

Gebiets -- Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets: swærenlach, swõrenlach, schwõrenlach, mnd., N.: nhd. Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets

Gebiets -- Recht der Nutzung eines Gebiets zur Schweinemast: swÆnedrift, mnd., F.: nhd. »Schweinetrift«, Treiben der Schweine in der Mast, Recht der Nutzung eines Gebiets zur Schweinemast

Gebiets -- Verzeichnis der dem Ritterstand Angehörigen eines Gebiets: riddÏrebæk*, ridderbæk, ritterbæk, mnd., N.: nhd. »Ritterbuch«, Verzeichnis der dem Ritterstand Angehörigen eines Gebiets

Gebiets -- Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets: lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze

Gebiets -- im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze: æsthȫvet, oesthȫvet, mnd., N.: nhd. »Osthaupt«, im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap
Gebiets -- östlicher Teil eines Gebiets: æstenlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet (besonders an der Ostsee), östlicher Teil eines Gebiets, Orient, Morgenland

Gebiets -- Randstreifen eines Gebiets: sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

Gebietsherr -- benachbarter Gebietsherr: nõberhÐre, mnd., M.: nhd. benachbarter Gebietsherr, herrschaftlicher Nachbar; nõbðrhÐre, mnd., M.: nhd. benachbarter Gebietsherr, herrschaftlicher Nachbar

gebietsmäßig -- gebietsmäßig festliegen: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

gebietsmäßig: gebietelich, mhd., Adj.: nhd. »gebietlich«, gebietsmäßig

gebietsmäßig -- gebietsmäßig angliedern: inslðten, mnd., st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)

Gebilde: gebilde, gebÐlde, mnd., N.: nhd. Bild, Standbild, Gebilde, Abbild, Gestalt, Vorbild, Beispiel, Einbildung, Phantasiegebilde; gebildenisse, gebÐltnisse, gebÐldenisse, mnd., N.?, F.: nhd. Gebilde, Bildnis, Bild, Abbild, Phantasiegebilde, Einbildung

Gebilde -- gebrechliches Gebilde: döuwinge (1), dewinge, mnd., F.: nhd. gebrechliches Gebilde

Gebilde: got. gadigis 1, Gebilde: got. gadigis 1

Gebilde: gebilede*, gebilde, mhd., st. N.: nhd. Gestalt, Gebilde, Gegenstand, Sternbild, Beispiel

Gebilde -- knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren: tant (1), tan, tõn, t¯n, tanne, tÐn, tæn, mnd., M.: nhd. Zahn, knochenähnliches Gebilde im Kiefer auch bei Tieren, Beißwerkzeug, Polierzahn, spitz hervorstehendes Metallstück, Zinke am Werkzeug, Zacken (M.), spitzes Metallstück

Gebilde -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels: vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

Gebilde -- strichartiges Gebilde: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Gebilde: ahd. lÆhhisædi* 1, Gebilde: ahd. lÆhhisædi* 1

Gebilden -- inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material: peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, mnd., M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes

gebildet: tugendeberende*, tugendebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tugendsam, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet; tugentbÏre, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, untadelig, rein, vollkommen; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugenthaftic, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, fein, gebildet, gesittet; tugentsam, mhd., Adj.: nhd. »tugendsam«, gebildet, edel, fein, gesittet, tugendhaft; tühtic, tühtec, mhd., Adj.: nhd. brauchbar, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, nützlich, fähig

gebildet: ae. get‘d, gebildet: ae. get‘d

gebildet: vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; R.: gegen die höfische Weise gebildet: verhovet, verhofet*, verhoft, ferhofet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegen die höfische Weise gebildet, unhöfisch, ungebildet, verbildet

gebildet: gelÐret, gelÐrt, gelõret, gelõrt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, weise, erfahren (Adj.), gebildet, belesen, schreibschriftkundig, unterrichtet, des Lesens und Schreibens kundig; gesite (1), mhd., Adj.: nhd. gesittet, geartet, beschaffen (Adj.), gesinnt, gebildet; getühtic, getühtec, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, tapfer, gebildet, feingebildet, gesittet; hovelich, hofelich*, hoflich, mhd., Adj.: nhd. »höflich«, höfisch, ansehnlich, groß, dem Hof angemessen, gebildet, ritterlich, vornehm, fein, gut, gesittet, geschickt; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, mhd., Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb; künstic, künstec, kunstec, kunstic, mhd., Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; R.: fein gebildet: gezogenlich, mhd., Adj.: nhd. erzogen, anständig, artig, fein gebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig; hovebÏre, hofebÏre*, mhd., Adj.: nhd. dem Hof angemessen, fein gebildet, höfisch, edel, höflich; R.: nach Gott gebildet: gotbiledic*, gotebiledic, gotbildic, gotbildec, mhd., Adj.: nhd. wie Gott gestaltet, nach Gott gebildet; gotgebiledet*, gotgebildet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach Gott gebildet; gotgeformt, gotgeformet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach Gott gebildet, nach Gott ausgerichtet; R.: von Horn gebildet: hornÆn, mhd., Adj.: nhd. Horn..., von Horn gebildet, mit einer Hornhaut überzogen, mit Hornschuppen benäht, aus Horn hergestellt

gebildet: bescheiden (2), wescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; R.: aus gleichförmiger Masse gebildet: einlãtic, einlãtec, mhd., Adj.: nhd. »einlötig«, aus gleichförmiger Masse gebildet, gleichgewichtig, lauter

gebildet: witzelich, witzlich, mhd., Adj.: nhd. gebildet, kundig, verständig, klug, weise; wolgezogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgezogen«, wohlerzogen, höflich, gebildet, edel

gebildet: ahd. wÆslÆh* (2) 6; duruhlÐrit; duruhzogan*; frænisko* 2; *gireitinæt?; gizogan; gilÐrit; R.: in Form eines Schwertes gebildet: ahd. wõfanlÆh* 1; R.: nach Art einer Waffe gebildet: ahd. wõfanlÆh* 1; R.: gebildeter Mann: ahd. gilÐrito, gebildet: ahd. wÆslÆh* (2) 6; duruhlÐrit; duruhzogan*; frænisko* 2; *gireitinæt?; gizogan; gilÐrit; R.: in Form eines Schwertes gebildet: ahd. wõfanlÆh* 1; R.: nach Art einer Waffe gebildet: ahd. wõfanlÆh* 1; R.: gebildeter Mann: ahd. gilÐrito

gebildet -- gebildet durch das über den Gürtel hinaufgezogene Kleid: an. kjalta; R.: durch Betreten gebildeter Pfad: an. tr‡Œ; R.: aus Steinen gebildetes Wegzeichen: an. varŒa (1), gebildet -- gebildet durch das über den Gürtel hinaufgezogene Kleid: an. kjalta; R.: durch Betreten gebildeter Pfad: an. tr‡Œ; R.: aus Steinen gebildetes Wegzeichen: an. varŒa (1)

gebildet: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), mnd., Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, mnd., Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön; hȫvischlÆk, hȫveschlÆk, hȫveslÆk, mnd., Adj.: nhd. höfisch, fein, gebildet, ritterlich, anständig; künstlÆk, künstelÆk, mnd., Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; R.: wissenschaftlich gebildet: künstich (1), künstig, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; kustich***, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt

gebildet«: gebiledet*, gebildet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebildet«

gebildete -- durch Reihung gebildete Linie: rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

gebildete -- durch Schlagen gebildete Vertiefung: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

gebildete -- durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß

gebildeter -- Kreis gebildeter Menschen: krinc*, krink, kring, mnd., M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht

gebildeter -- höfisch gebildeter Mensch: vlÏminc, flÏminc, mhd., st. M.: nhd. Flame, Flamländer, Mann von feiner Sitte und Bildung, höfisch gebildeter Mensch

gebildeter -- in gebildeter Weise: hȫvisch* (2), hȫvesch, mnd., Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich; hȫvischen* (1), hȫveschen, mnd., Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich
gebildetes -- von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

gebildetes -- fein gebildetes Wesen: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

gebildetes -- im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen: parle, perle, pÐrle, peerle, perlin, mnd., F.: nhd. Perle, im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen, Bestandteil von Schmuck, Gerstenkorn?

gebildetes -- fein gebildetes Handeln: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

gebilligt: bewÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. beifallswert, gefällig, tauglich, erprobt, gebilligt

Gebinde: reif, mhd., st. M.: nhd. Seil, Reifen (M.), Strick (M.) (1), Band (N.), Fessel (F.) (1), Reif (M.) (2), Ring, Streifen (M.), Gebinde, Fass, Kreis

Gebinde (Längenmaß): afries. binde 1, Gebinde (Längenmaß): afries. binde 1

Gebinde: bende (1), mnd., N.: nhd. Gebinde, Gebende (Kopfschmuck bzw. Kranz); bint, binde, mnd., N.: nhd. Gebinde, Fach, Bind, Bund, Garn, Fach eines Hauses

Gebinde: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung; schok, scok, schoeck, mnd., N.: nhd. »Schock«, Hocke, Garbenstand des Getreides, Bund, Gebinde, ein Zahlbegriff, eine Berechnungsart; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren: stræ, stroe, strð, mnd., M., N.: nhd. Stroh, Strohhalm, gedroschenes Getreide, Strohkorb, Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren

Gebinde -- Gebinde von Pfeilen oder Pfeilschäften: pÆlschæf, mnd., M.: nhd. Gebinde von Pfeilen oder Pfeilschäften

Gebinde: bant (1), pant, mhd., st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; R.: Gebinde von der Größe von ca. 90 l: bintürn, mhd., st. F.: nhd. Gebinde von der Größe von ca. 90 l

Gebinde: fitze, fisse, vitze, mnd., Sb.: nhd. Gebinde, bestimmte Anzahl von Garnfäden, eine englische Tuchart; gebende, mnd., N.: nhd. Gebundenes, Gebinde, Binde, Kopftracht; gebint, gebinde, mnd., N.: nhd. Gebinde, Bind (Garn), Bund, Fach, Fach eines Hauses (Zusammenfassung eines Sparrenpaares); R.: Gebinde des Mädchens: juncvrouwenbinde***, mnd., F.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau; juncvrouwenbindeken*, juncvrðwenbindeken, juncfernbindeken, mnd., N.: nhd. Gebinde des Mädchens, Kopfgebinde des Mädchens, Kopfgebinde der unverheirateten Frau

Gebinde: ahd. binta 18; binti 2; fizza 20, Gebinde: ahd. binta 18; binti 2; fizza 20

Gebinde«: gebinde, mhd., st. N.: nhd. »Gebinde«, Band (N.)

Gebinden -- eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird: teinebint, teynebint, mnd., N.: nhd. eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird

Gebirge: lantgebirge, mhd., st. N.: nhd. Gebirge; montõne, muntõne, mhd., st. F.: nhd. Berggegend, Gebirge, Berg

Gebirge: gebirge, geberge, geperc, geperge, gepirge, mhd., st. N.: nhd. Gebirge, Bergland; R.: Eislager auf dem Gebirge: kes, mhd., st. N.: nhd. »Kees«, Gletscher, Eislager auf dem Gebirge, Morast; R.: mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: keskar, mhd., st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

Gebirge: ahd. berghaftÆ* 1; bibirgi* 1; gibirgi 11; R.: hohes Gebirge: ahd. hæhunberg* 2, Gebirge: ahd. berghaftÆ* 1; bibirgi* 1; gibirgi 11; R.: hohes Gebirge: ahd. hæhunberg* 2

Gebirge: albe (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Alm, Alp (F.), Alpe, Weideplatz auf einem Berg, Bergweide, Albe, hoher Berg, Gebirge; berclant, mhd., st. N.: nhd. »Bergland«, Gebirge; bürc, birge, mhd., st. N.: nhd. Gebirge; R.: größere Siedlung im Gebirge: bercstat, mhd., st. F.: nhd. »Bergstatt«, Bergstadt, größere Siedlung im Gebirge

Gebirge: idg. *m¤t‑; *mÅniØo‑, Gebirge: idg. *m¤t‑; *mÅniØo‑

Gebirge: geberchte, geberchete*, mnd., N.: nhd. Gebirge; gebergete, mnd., N.: nhd. Gebirge

Gebirge: as. gibirgi* 2, Gebirge: as. gibirgi* 2

Gebirge: germ. *fergunja-, Gebirge: germ. *fergunja-

Gebirge: berch (2), berich, berg, mnd., M.: nhd. Berg, Vorgebirge, Gebirge, Alpen, Bergwerk, Wald, Holzung, Befestigungswall, Ballen (M.), Handballen; berchte, mnd., N.: nhd. Gebirge; bergete, mnd., N.: nhd. Gebirge

Gebirge: an. Rosmofj‡ll, Gebirge: an. Rosmofj‡ll

Gebirge: ae. munt, Gebirge: ae. munt

Gebirge: got. baÆrgahei* 2, faÆrguni 22

gebirgig: gebirgic*, gepirgic, mhd., Adj.: nhd. gebirgig; gebirgiht*, gebirgit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebirgig

gebirgig: bergich, mnd., Adj.: nhd. gebirgig, reich an Bergen (M. Pl.); bergisch***, bergesch***, mnd., Adj.: nhd. bergig, gebirgig, reich an Bergen

gebirgig: jækich, mnd., Adj.: nhd. gebirgig

gebirgig: got. *baÆrgahs, gebirgig: got. *baÆrgahs

gebirgig: ahd. berghaft* 1, gebirgig: ahd. berghaft* 1

gebirgig -- gebirgiges Land: ae. héahland, gebirgig -- gebirgiges Land: ae. héahland

gebirgig: berchaft, mhd., Adj.: nhd. gebirgig; birgiht*, birgeht, mhd., Adj.: nhd. gebirgig

Gebirgsbach: ahd. klinga* 15, Gebirgsbach: ahd. klinga* 15

Gebirgsbach: klinge (2) 1 und häufiger?, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Gebirgsbach, Talschlucht, Bachtal, Schlucht

Gebirgsbach: bercwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Bergwasser«, Gebirgsbach

Gebirgsbach: berchwõter, mnd., N.: nhd. »Bergwasser«, Gebirgsbach, Bergquell

Gebirgsbewohner: bercman, mhd., st. M.: nhd. »Bergmann«, Gebirgsbewohner

Gebirgsfels: waltvluo, mhd., st. F.: nhd. »Waldfluch«, Gebirgsfels

Gebirgsgegend: ahd. berghaftÆ* 1, Gebirgsgegend: ahd. berghaftÆ* 1

Gebirgsgegend: got. baÆrgahei* 2, Gebirgsgegend: got. baÆrgahei* 2

Gebirgsgrat: snÐsleife, snÐsleipfe, snÐsleif, mhd., st. M., F.: nhd. »Schneeschleife«, Gebirgsgrat, wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt; R.: Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt: snÐsmelze, mhd., F.: nhd. »Schneeschmelze«, Gebirgsgrat wo der Schnee zu beiden Seiten herabschmilzt

Gebirgskamm: ahd. fersta*; first 37?, Gebirgskamm: ahd. fersta*; first 37?

Gebirgskamm: virst, vierst, vorst, first*, fierst*, forst*, mhd., verst, ferst*, mmd., st. M.: nhd. First, Giebel (M.) (1), Spitze, Dachspitze, Helmspitze, Decke, Helmdecke, Gebirgskamm; virste 2 und häufiger?, firste*, mhd., st. F.: nhd. »First«, Dachspitze, Helmspitze, Gebirgskamm

Gebirgskluft: hüle, hule, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Höhle, Höhlung, Gebirgskluft

Gebirgsland: bercgegene, mhd., st. F.: nhd. Gebirgsland, Hochland, Berggegend

Gebirgspass: ahd. klðsa* 7, Gebirgspass: ahd. klðsa* 7

Gebirgsrücken -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2), Gebirgsrücken -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2)

Gebirgsrücken: ahd. joh* (1) 30, Gebirgsrücken: ahd. joh* (1) 30

Gebirgstalmulde: kar (1), mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Schüssel, Bienenkorb, Getreidemaß, Stockwerk, Gebirgstalmulde, Kar

Gebirgsweg: vætganc, vætgang, mnd., M.: nhd. Fußweg, Bergpfad, Gebirgsweg, Waldweg

Gebiss: bÐte (1), bÐt, bet, bette, bit, mnd., N.: Gebiss, Zaum

Gebiss: gebiz, mhd., st. N.: nhd. Gebiss; R.: Gebiss der Pferde: kõm (2), mhd., st. M.: nhd. Pferdegebiss, Gebiss der Pferde, Zaum mit Gebiss; R.: Zaum mit Gebiss: kõm (2), mhd., st. M.: nhd. Pferdegebiss, Gebiss der Pferde, Zaum mit Gebiss; kõmbritel, mhd., st. M.: nhd. Zaum mit Gebiss

Gebiss: an. bitill; R.: Gebiss am Zaum: an. beizla (2), mÐl (2)

Gebiss: germ. *baitisla-; *bitula-; *menþila-, Gebiss: germ. *baitisla-; *bitula-; *menþila-

Gebiss -- Gebiss des Pferdezaums: muntstücke, muntsticke, mnd., N.: nhd. Mundstück, Gebiss des Pferdezaums

Gebiss: ae. bitol; cõma; gebÚte; gebÚtel; R.: Gebiss am Zaum: ae. mÆþl; R.: Gebiss am Zügel: ae. c’nep, Gebiss: ae. bitol; cõma; gebÚte; gebÚtel; R.: Gebiss am Zaum: ae. mÆþl; R.: Gebiss am Zügel: ae. c’nep

Gebiss: gebÐte, gebette, mnd., N.: nhd. Gebiss, Zaum; gebit, gebitte, mnd., N.: nhd. Gebiss, Zaum

Gebiss: idg. *ment- (2), Gebiss: idg. *ment- (2)

Gebiss -- Gebiss am Zaumzeug: rÆdebÐte, ridebete, rÆdebit*, ridebit, mnd., N.: nhd. Gebiss am Zaumzeug, Trense

Gebiss: ahd. biz 14; gibiz 10; kõm* 1; orgina* 2, Gebiss: ahd. biz 14; gibiz 10; kõm* 1; orgina* 2

gebissen«: gebizzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebissen«

Gebissstange -- Gebissstange des Pferdezeugs: munsterstange, mnd., M., F.: nhd. Gebissstange des Pferdezeugs

Gebissstange: ahd. kõm* 1; kõmbrittil 12; kõmmindil* 1, Gebissstange: ahd. kõm* 1; kõmbrittil 12; kõmmindil* 1

Gebissstange: hingeststange, hingststange, mnd., sw. M., sw. F.: nhd. Gebissstange

Gebissträger« (Pferdeträger): an. MÐlnir, Gebissträger« (Pferdeträger): an. MÐlnir

Gebisszaum: ahd. kõmbrittil 12, Gebisszaum: ahd. kõmbrittil 12

gebläht«: geblÏjet*, geblÏt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebläht«

Gebläse -- Gebläse im Hammerwerk: balch, ballich, mnd., M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau; ballich, mnd.?, M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau

Gebläse -- Gebläse im Bergbau: balch, ballich, mnd., M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau; ballich, mnd.?, M.: nhd. Balg, Fell, nicht zerschnittenes bzw. übergestreiftes Fell, Pelz, Blasebalg, Gebläse im Hammerwerk, Gebläse im Bergbau

Gebläse: ahd. giblõida* 3; giblõidi* 2, Gebläse: ahd. giblõida* 3; giblõidi* 2

geblasen -- ohne geblasen zu werden seiend: ungeblõsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeblasen, nicht geblasen, ohne geblasen zu werden seiend

geblasen: blõsen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblasen, geatmet, geschnaubt

geblasen -- geblasene Melodie: ahd. giblõsti* 5, geblasen -- geblasene Melodie: ahd. giblõsti* 5

geblasen -- nicht geblasen: ungeblõsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeblasen, nicht geblasen, ohne geblasen zu werden seiend

geblasen«: blõsen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geblasen«

geblasen«: geblõsen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geblasen«

geblaut -- Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist: ræse, rǒse, royze, roise, rðse, mnd., sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

gebleicht: geblÐket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebleicht

gebleicht -- gebleichtes Wachs: ahd. wÆzwahs* 2, gebleicht -- gebleichtes Wachs: ahd. wÆzwahs* 2

gebleichte -- gebleichte Leinwand: bleiche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Blässe, Bleiche, weiße Farbe, Bleichen (N.), Bleichplatz, gebleichte Leinwand

geblendet -- geblendet werden: ae. scimian, geblendet -- geblendet werden: ae. scimian

geblendet: blindet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erblindet, geblendet

geblendet -- ohne geblendet zu werden: ungeblant (2), ungeblendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungeblendet«, ohne geblendet zu werden

geblendet: toubet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betäubt, geblendet, bedrängt; R.: von der Sonne geblendet: sunnenblint, mhd., Adj.: nhd. »sonnenblind«, von der Sonne geblendet

geblendet«: blendet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geblendet«

Geblendeter: blendelinc (1), mnd., M.: nhd. Blindling, Geblendeter, Verblendeter

gebleut«: bliuwen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebleut«, gedroschen, geschlagen

geblickt: blicket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblickt

geblieben -- Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf: strÆkhõr, strickhõr, mnd., N.: nhd. »Streichhaar«, Streichwolle, Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf

geblieben: beliben***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblieben

geblieben -- ohne Getreide geblieben: ahd. kornlæs* 1; R.: sitzen geblieben: ahd. irlegan, geblieben -- ohne Getreide geblieben: ahd. kornlæs* 1; R.: sitzen geblieben: ahd. irlegan

geblieben -- übrig geblieben: ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, mnd., Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere
geblieben -- liegen geblieben: gespildet, gespild, gespillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

geblieben: vorhangen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben

geblieben -- liegen geblieben: spildet, spild, spillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

geblieben -- offenes Bier das bei Gelagen übrig geblieben ist: störtebÐr, mnd., N.: nhd. offenes Bier das bei Gelagen übrig geblieben ist?

gebliebene -- übrig gebliebene Speise: ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, mnd., M., N.: nhd. Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

Geblök: ahd. blezzunga* 1, Geblök: ahd. blezzunga* 1

Geblök: gebletze, gepletze, mhd., st. N.: nhd. Geklimper, Geblök, Geschwätz

geblößt«: geblãzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geblößt«

geblüht: blüejet*, bluot, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblüht

geblüht«: geflærieret, geflæriert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geblüht«, blühend, glänzend, prächtig, schön

geblümt: vorblȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmustern durchwirkt, mit Blumenmustern bestickt

geblümt: geblȫmet, mnd., Adj.: nhd. geblümt

geblümt: blȫmet (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblümt, mit Blumenmuster durchwirkt, mit Blumenmuster bestickt

geblümter -- geblümter Stil: redebluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Redeblume, geblümter Stil

geblümter -- geblümter Wollstoff: kosiant, mnd., Sb.: nhd. geblümter Wollstoff

Geblüt: ahd. sippiteil* 1, Geblüt: ahd. sippiteil* 1

Geblüt: blȫde (2), blȫte, geblȫde, mnd., N.: nhd. Geblüt, gleiches Blut
Geblüte: geblȫde (1), geblȫte, mnd., N.: nhd. Geblüte, Blut, Geschlecht
Geblüte: blȫte (2), mnd., N.: nhd. Geblüte, Blühen

gebogen sein (V.): idg. *øýg‑; *øýk‑; *øeng-, gebogen sein (V.): idg. *øýg‑; *øýk‑; *øeng-

gebogen: idg. *geibh‑; *gei�h‑; *n£tó‑, gebogen: idg. *geibh‑; *gei�h‑; *n£tó‑

gebogen: an. bjðgr, lðtr; R.: ein wenig gebogen: an. Æbjðgr

gebogen -- nicht gebogen: richt (1), mnd., Adj.: nhd. gerade (Adv.) (2), aufrecht, passend, nicht gebogen, entlastet (Bedeutung örtlich beschränkt)

gebogen: rumpf* (1), rumph, mhd., rump, mmd., Adj.: nhd. gebogen, gekrümmt

gebogen: geböugic*, geböugec, gebougic, mhd., Adj.: nhd. gebogen, bogenförmig, biegsam, gewandt; gekreizelet*, gekreizelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen; gelenket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gefaltet, schlank, mit einem Gelenk versehen (Adj.); gewelbet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewölbt«, gebogen

gebogen: germ. *hlanka-; *krampa-; *lerta-; *skanka-; R.: rückwärts gebogen: germ. *gaga-, gebogen: germ. *hlanka-; *krampa-; *lerta-; *skanka-; R.: rückwärts gebogen: germ. *gaga-

gebogen: ahd. anagibougit; gibiogantlÆh* 1; gikrumb* 1; gikrumbi* 2; girigan* 1?; krampf* (1) 1; krumb* 33; R.: aufwärts gebogen: ahd. ebuh* 1; R.: rückwärts gebogen: ahd. framhengenti, gebogen: ahd. anagibougit; gibiogantlÆh* 1; gikrumb* 1; gikrumbi* 2; girigan* 1?; krampf* (1) 1; krumb* 33; R.: aufwärts gebogen: ahd. ebuh* 1; R.: rückwärts gebogen: ahd. framhengenti

gebogen: gebȫget*, gebæget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gebeugt; ingebȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gerundet; krum (1), krumm, krumme, mnd., Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; krum (2), krumm, mnd., Adv.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, gebeugt, krumm gewachsen, schief, abweichend

gebogen: bȫget***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen

gebogen -- nicht krumm oder gebogen: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

gebogen: ae. gecræcod; gehylced; heald (3); R.: mit schiefem nach außen gebogenem Fuß: ae. scõffæt; R.: Schiff mit gebogenen Steven: ae. hringedst’fna, gebogen: ae. gecræcod; gehylced; heald (3); R.: mit schiefem nach außen gebogenem Fuß: ae. scõffæt; R.: Schiff mit gebogenen Steven: ae. hringedst’fna

gebogen«: gebogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebogen«

gebogene -- gebogene Trompetenpfeife in der Orgel: krumhærn, krumphærn, krumbhærn, mnd., N.: nhd. Krummhorn, ein gebogenes Musikinstrument, Jagdhorn, gebogene Trompetenpfeife in der Orgel

gebogene -- gebogene Hänge: bægensmÆde, mnd., N.: nhd. gebogene Hänge?, Eisenbeschläge an Bogen

gebogene -- gebogene Holzlatte: ribbe, rübbe, rebbe, rippe, st. N., sw. M.: nhd. Rippe, Fleischstück mit Rippenknochen, gebogene Holzlatte, Spant, Teil der Rüstung zum Schutz des Brustkorbs (Bedeutung örtlich beschränkt), Spitzwegerich (Bedeutung örtlich beschränkt), erhabener Streifen (M.) auf einer Fläche?

gebogene -- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: hõke, hagge, hðke, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann, Pflug

gebogene -- gebogene Brustharnischplatten: multer (3), muolter, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, Mehltrog, Backtrog, gebogene Brustharnischplatten

gebogene -- gebogene Gestalt: rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, mnd., F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit

gebogenem -- mit gebogenem Rücken seiend: bȫgelrügget, bogelrugged, mnd., Adj.: nhd. gebeugt, mit gebogenem Rücken seiend, mit krummem Rücken seiend

gebogenem -- mit gebogenem Knie seiend: knÐbȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit gebogenem Knie seiend

gebogenen -- sich mit gebogenen Knien niederlassen: hðken, huken, mnd., sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten

gebogenen -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches: vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, mnd., M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

gebogenen -- mit gebogenen Knien niederhocken: hurken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit gebogenen Knien niederhocken

gebogener Rücken (M.): rist (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Rist, Handgelenk, Fußgelenk, gebogener Rücken (M.), Fußwölbung, Halsgelenk an der Pferdeschulter

gebogener -- gebogener Fußrücken: bogerist, bogeriste, mhd., st. Sb.: nhd. gebogener Fußrücken

gebogener -- gebogener Querbalken: boge (1), bogen, poge, mhd., sw. M.: nhd. Bogen, Wölbung, Halbkreis, Sattelbogen, Brückenbogen, Torbogen, gebogener Querbalken, Bogen an einer Krone, Regenbogen, Umweg

gebogener -- gebogener bzw. gewundener Metallstreifen: krumwilster, mnd., N.: nhd. gebogener bzw. gewundener Metallstreifen, am Ärmelabschluss

gebogener -- keilförmig gebogener Ziegelstein: kÆl (1), mnd., M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

gebogener -- gebogener Dolch: kærde (2), kurde, karde, mnd., F., M.: nhd. langes Messer (N.), krummes Messer (N.), gebogener Dolch, Säbel, gerades Messer (N.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

gebogener Ziegelstein in Form einer Felge (zu Fensterbogen verwandt): velge, vellig, vellige, vellinge, valge, vellege, mnd., F.: nhd. Felge (F.) (1), Radfelge, hölzerne Radfelge, gebogener Ziegelstein in Form einer Felge (zu Fensterbogen verwandt)

Gebogener: germ. *bauga-, Gebogener: germ. *bauga-

Gebogener: idg. *arku-, Gebogener: idg. *arku-

gebogenes -- gebogenes Brett der Fasswandung: dðge, mhd., sw. F.: nhd. Daube, Fassdaube, gebogenes Brett der Fasswandung

gebogenes -- krummgewachsenes bzw. gebogenes Stück Holz: krumlinc, mnd., N.: nhd. krummgewachsenes bzw. gebogenes Stück Holz, Radholz

gebogenes -- winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau: knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, mnd., N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

gebogenes -- gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt: valthengÏre*, valthenger, mnd., M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

gebogenes -- gebogenes Krummholz: wrange (3), mnd.?, F.: nhd. gebogenes Krummholz, Knieholz besonders im Schiffbau verwendet, Wappenbild, Winde (F.)

gebogenes -- gebogenes Holz zum Bau von Prähmen: prõmwrange, mnd., F.: nhd. gebogenes Holz zum Bau von Prähmen

gebogenes -- gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes: krumholt, mnd., N.: nhd. Krummholz, gebogenes Holzstück zum Aufhängen des Viehes

gebogenes -- gebogenes Teil: krümme, krumme, mnd., F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück

gebogenes Messer (N.): knÆp (1), mnd., M.: nhd. gebogenes Messer (N.), Schuhmachermesser (N.)

gebogenes -- ein gebogenes Musikinstrument: krumhærn, krumphærn, krumbhærn, mnd., N.: nhd. Krummhorn, ein gebogenes Musikinstrument, Jagdhorn, gebogene Trompetenpfeife in der Orgel

Gebogenes«: bouc, bæc, pouc, mhd., st. M.: nhd. »Gebogenes«, Ring, Spange, Reif (M.) (2), Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Stahlreif am Helm

Gebogenes«: ahd. boug 29, Gebogenes«: ahd. boug 29

gebordet: bærdet***, mnd., Adj.: nhd. aufgelaufen, gebordet

gebordet: gesÐmet*, gesÐmt, gesÐmtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebordet, mit Bord versehen (Adj.); gewÐderbærdet, gewÐdderbærdet, gewerderbærdet, mnd., Adj.: nhd. gebordet, aufgelaufen aufgrund des Wetters

geboren -- später geboren: nõbæren, naboren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nahgeboren, nahe blutsverwandt, verwandt, nachgeboren, später geboren; nõgebæren, nachgebæren*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nahgeboren, nahe blutsverwandt, verwandt, nachgeboren, später geboren

geboren -- im Lande geboren: lantbæren, lantbõren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Lande geboren, einheimisch

geboren -- Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter: an. bÏsingr; R.: unehelich geboren: an. skakkborinn, geboren -- Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter: an. bÏsingr; R.: unehelich geboren: an. skakkborinn

geboren: ae. *boren; forþcuman; *geboren; R.: blind geboren: ae. blindboren; R.: frei geboren: ae. Ïþelboren; R.: geboren werden: ae. wacan; R.: ge​boren werden: ae. wÏcnan; R.: in der Fremde geboren: ae. feorcund; R.: später geboren: ae. sÆþboren; R.: im Hause geborener Sklave: ae. inbyrdling, geboren: ae. *boren; forþcuman; *geboren; R.: blind geboren: ae. blindboren; R.: frei geboren: ae. Ïþelboren; R.: geboren werden: ae. wacan; R.: ge​boren werden: ae. wÏcnan; R.: in der Fremde geboren: ae. feorcund; R.: später geboren: ae. sÆþboren; R.: im Hause geborener Sklave: ae. inbyrdling

geboren -- vornehm geboren: afries. walgeboren* 1 und häufiger?, geboren -- vornehm geboren: afries. walgeboren* 1 und häufiger?

geboren: gebæren***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren; R.: ehelich geboren: geÐhaftet*, geecht, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend; gemÐlet*, gemelt, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermählt, ehelich geboren; R.: geboren werden: gebÐren (1), mnd., st. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, erzeugen, entstehen, geboren werden; R.: im Lande geboren: inbȫrdich, inbürdich, mnd., Adj.: nhd. eingeboren, im Lande geboren, wie ein Fremder seiend, heimatlos; inbæren (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen

geboren -- geboren werden: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

geboren -- frei geboren: vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.)

geboren: geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich; R.: geboren werden: gewerden (1), mhd., st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit; R.: geboren werden von: gekomen, gequemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, geboren werden von

geboren -- nicht geboren: ungeboren, ungeborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nicht geboren, ungeboren, noch nicht geboren, nachgeboren, von niedriger Herkunft seiend, roh, unedel geboren

geboren -- zu früh geboren: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

geboren: bürtic, bürtec, burtic, mhd., Adj.: nhd. gebürtig, geboren; erboren*, erborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, entsprossen, abstammend, herstammend; R.: ehelich geboren: Ðwehaft (1), Ðhaft, mhd., Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren; R.: früher geboren: Ðrboren*, Ðrborn, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. früher geboren; R.: geboren werden: erberen* (1), erbern, mhd., st. V.: nhd. zum Vorschein bringen, aufdecken, hervorbringen, gebären, entstehen, geboren werden, unterlassen (V.); R.: später geboren: abekünftic*, abekünftec, mhd., Adj.: nhd. »abkünftig«, abstammend, später geboren

geboren -- noch nicht geboren: ungeboren, ungeborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nicht geboren, ungeboren, noch nicht geboren, nachgeboren, von niedriger Herkunft seiend, roh, unedel geboren

geboren -- unedel geboren: ungeboren, ungeborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nicht geboren, ungeboren, noch nicht geboren, nachgeboren, von niedriger Herkunft seiend, roh, unedel geboren

geboren -- im Leide geboren: leitgeboren*, leitgeborn, mhd., Part. Prät.: nhd. ungeboren, im Leide geboren

geboren -- niedrig geboren: ungebæren*, ungeboren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeboren, niedrig geboren

geboren -- frei geboren: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

geboren -- als freier Mann geboren: vrÆbæren, vriboren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. als freier Mann geboren, dem Freienstande angehörig, adelig; vrÆgebæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. als freier Mann geboren, dem Freienstande angehörig, adelig

geboren: ahd. giboran*; giburtlÆhho* 1; R.: aus der Erde geboren: ahd. irdisk* 59; irdiskboran* 1; R.: einzig geboren: ahd. einboran* 8; R.: geboren werden: ahd. werdan* 4400?; zi manne werdan; in giburti sÆn; gikennen* (1) 4; zi man werdan; R.: heute geboren: ahd. hiutÆg* 5; R.: in etwas geboren werden: ahd. anawahsan* 1; R.: in fremdem Land geboren: ahd. elidiotÆg* 9; R.: »griechisch geboren«: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1, geboren: ahd. giboran*; giburtlÆhho* 1; R.: aus der Erde geboren: ahd. irdisk* 59; irdiskboran* 1; R.: einzig geboren: ahd. einboran* 8; R.: geboren werden: ahd. werdan* 4400?; zi manne werdan; in giburti sÆn; gikennen* (1) 4; zi man werdan; R.: heute geboren: ahd. hiutÆg* 5; R.: in etwas geboren werden: ahd. anawahsan* 1; R.: in fremdem Land geboren: ahd. elidiotÆg* 9; R.: »griechisch geboren«: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1

geboren -- unfrei geboren: afries. êgenebern 1; unberen 9; uneberen 1, geboren -- unfrei geboren: afries. êgenebern 1; unberen 9; uneberen 1

geboren -- ehelich geboren: afries. walberen*, geboren -- ehelich geboren: afries. walberen*

geboren: bÐrede (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getragen, geboren, entstanden; bæren (3), boren, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren; R.: ehelich geboren: Ðdelbæren, mnd., Adj.: nhd. »edelgeboren«, adelig, ehelich geboren; Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaft (2), echt, mnd., Adv.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaftisch***, echtisch***, mnd.?, Adj.: nhd. echt, rein, ehelich geboren; R.: geboren werden: bærdigen***, mnd., sw. V.: nhd. gebürtig sein (V.), geboren werden; R.: in der Ehe gezeugt und geboren: Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich

geboren: germ. *bura- (1); *kunda-, geboren: germ. *bura- (1); *kunda-

geboren: idg. *�enetos; R.: geboren werden: idg. *gÝõ-, geboren: idg. *�enetos; R.: geboren werden: idg. *gÝõ-

geboren« -- »je geboren«: iegeboren*, iegeborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »je geboren«

geboren« -- »zum Schöffen geboren«: schepgebæren, mnd., Adj.: nhd. »zum Schöffen geboren«?

geborene -- Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

geborene -- zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute: ervetinslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

Geborene«: geborene*, geborn, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. »Geborene«, Eltern

geborener -- nicht in vollem Recht geborener Sohn: kÐvessȫne, kevessone, mnd., M.: nhd. Kebssohn, Sohn einer Kebse, unehelicher Sohn, Sohn einer Nebenfrau, nicht in vollem Recht geborener Sohn, Bastard

geborener -- innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

geborener -- in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau: gildekint, mnd., N.: nhd. in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds; gildenkint, mnd., N.: nhd. Gildenkind, in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds

Geborener -- zu früh Geborener: vruowerf 1, vrüewerf, fruowerf*, früewerf*, mhd., st. M.: nhd. »Frühwerfen«, Frühgeburt, zu früh Geborener

Geborener: got. baðr* (1) 2, Geborener: got. baðr* (1) 2

Geborener: bæren*** (2), mnd., M.: nhd. Geborener, Verwandter

Geborener -- im gleichen Bezirk Geborener: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

Geborener: ae. byrdling (2), Geborener: ae. byrdling (2)

Geborener -- ein unter dem Zeichen des Saturn Geborener: saturnuskint, mnd., N.: nhd. »Saturnkind«, ein unter dem Zeichen des Saturn Geborener

Geborener: ahd. *boro (1)?; *boro, Geborener: ahd. *boro (1)?; *boro

geborenes -- in der Fleischerzunft geborenes Kind: vlÐschhouwÏrekint*, vlÐschhouwerkint, vleischouwerkint, vlÐshouwerkint, vleischouwerkint, mnd., N.: nhd. in der Fleischerzunft geborenes Kind, Abkömmling eines der Zunft angehörigen Fleischers

Geborenes: idg. *tekno-, Geborenes: idg. *tekno-

Geborenes: bært (1), bord, mnd., F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter

Geborenes: ahd. giburt (1) 143, Geborenes: ahd. giburt (1) 143

Geborenes: geburt, gepurt, mhd., st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen

Geborenes: ae. *bura, Geborenes: ae. *bura

Geborenes: burt (2), mhd., st. F.: nhd. Abstammung, Herkunft, Stand, Geburt, Geborenes, Frucht, Leibesfrucht, Kind, Gebären

Geborenes: tÐlinge*, telinge, mnd.?, F.: nhd. Geburt, Gebären, Geborenes

Geborenes«: ahd. barn 20, Geborenes«: ahd. barn 20

Geborenheit: gebærenhÐt, gebærenheit, gebærnhÐt, mnd., F.: nhd. Geborenheit, Geborensein

Geborenheit«: geborenheit*, gebornheit, mhd., st. F.: nhd. »Geborenheit«, Geburt, Geborensein

Geborenheit«: bærenhÐt, bærenheit, bærnhÐt, bærnheit, mnd., F.: nhd. »Geborenheit«, Geborensein

Geborensein: borenheit*, bornheit, mhd., st. F.: nhd. Geborensein

Geborensein: gebærenhÐt, gebærenheit, gebærnhÐt, mnd., F.: nhd. Geborenheit, Geborensein

Geborensein: bærenhÐt, bærenheit, bærnhÐt, bærnheit, mnd., F.: nhd. »Geborenheit«, Geborensein

Geborensein: geborenheit*, gebornheit, mhd., st. F.: nhd. »Geborenheit«, Geburt, Geborensein

geborenwerden«: geborenwerden***, gebornwerden***, mhd., V.: nhd. »geborenwerden«

Geborenwerden«: geborenwerden*, gebornwerden, mhd., st. N.: nhd. »Geborenwerden«

geborgen -- Mann der ein Tier geborgen hat: bergesman, mnd., M.: nhd. Mann der ein Tier geborgen hat

geborgen: germ. *hleuja-, geborgen: germ. *hleuja-

geborgen sein (V.): idg. *nes-, geborgen sein (V.): idg. *nes-

geborgen -- geborgen liegen: ahd. loskÐn* 22, geborgen -- geborgen liegen: ahd. loskÐn* 22

geborgen«: borgen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geborgen«; borgen (4), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »geborgen«

geborgenes -- Lohn der Berger für geborgenes schiffbrüchiges Gut: schippÏredÐl*, schipperdÐl, schipperdeil, mnd., N.: nhd. »Schifferteil«, Lohn der Berger für geborgenes schiffbrüchiges Gut

geborgenes -- geborgenes Gut: bergegæt, mnd., N.: nhd. geborgenes Gut

Geborgenheit: stilhÐt, stilheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillehÐt, stilleheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit

Geborgenheit -- warmes Vogelnest als Sinnbild für die Geborgenheit der Seele: nesteken, mnd., N.: nhd. Nestchen, warmes Vogelnest als Sinnbild für die Geborgenheit der Seele

Gebot -- biblisches Gebot: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

Gebot: as. anbðsan* 2; *bðsan?; gibod 19; lêra 83, Gebot: as. anbðsan* 2; *bðsan?; gibod 19; lêra 83

Gebot: anfrk. gibod* 4, Gebot: anfrk. gibod* 4

Gebot: idg. *øreto‑, Gebot: idg. *øreto‑

Gebot: afries. bod 40, Gebot: afries. bod 40

Gebot: an. boŒ, boŒorŒ, boŒskapr, l‡gmal

Gebot: got. anabusns 45, *busns, garaÆhtei 40, witoþ 101

Gebot: vorbÐt, vorbeit, mnd., Sb.: nhd. Gebot, Befehl, Verbot; vormõninge, vormõnige, mnd., F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet

Gebot: germ. *banna-; *banna-; *bðsni-; *buda-, Gebot: germ. *banna-; *banna-; *bðsni-; *buda-

Gebot: lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit; R.: ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden: pðblicÐren, pðblicÆren, mnd., sw. V.: nhd. »publizieren«, öffentlich bekanntmachen, ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden, ausrufen, enteignen, gemeinen Nutzen übertragen (V.); R.: menschliches Gebot: minschengebot, mnd., N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift; minschenbot, mnd., N.: nhd. »Menschengebot«, menschliches Gebot, Vorschrift

Gebot -- vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz: rõdesbot, mnd., N.: nhd. Ratsgebot, vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz

Gebot übertreten (V.): vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen; (wedderliggen, mnd.?, st. V.: nhd. »widerliegen«, widersetzen, (Gebot) übertreten (V.))

Gebot: ahd. õrunti 34; ban 19; bannum* 1?; bannus 240?; bibot 40; bineimida 36; bineimskrift* 1; Ðwa* (1)? 242?; giban* 2; gibenni* 1; gibot 105; gijiht* 52; giwaltbot* 2; giwaltida* 20; inbot 17; pfliht* 4; reht (3) 376; rehtunga 30; urkundi* 42; wizzid* 1; wizzæd* (1) 64; wort* 713; R.: Gebot der Schrift: ahd. skriftgibot* 2, Gebot: ahd. õrunti 34; ban 19; bannum* 1?; bannus 240?; bibot 40; bineimida 36; bineimskrift* 1; Ðwa* (1)? 242?; giban* 2; gibenni* 1; gibot 105; gijiht* 52; giwaltbot* 2; giwaltida* 20; inbot 17; pfliht* 4; reht (3) 376; rehtunga 30; urkundi* 42; wizzid* 1; wizzæd* (1) 64; wort* 713; R.: Gebot der Schrift: ahd. skriftgibot* 2

Gebot: ae. bebod; bod; b‘sen; gebann; gebod; gerihtwÆsung; R.: Gebot Gottes: ae. bebod, Gebot: ae. bebod; bod; b‘sen; gebann; gebod; gerihtwÆsung; R.: Gebot Gottes: ae. bebod

Gebot übertreten (V.): brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

Gebot -- schriftliches Gebot: botbrÐf, mnd., M.: nhd. Gebotbrief, schriftliches Gebot, schriftlicher Befehl

Gebot: gebÐde (2), gebÐt, mnd., N.: nhd. Gebiet, Bezirk, Gerichtsbezirk, Gebot, Herrschaft, Macht, Entbietung; gebot, gebod, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; insettinge, mnd., F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung; R.: Gebot des Herrn: hÐrenbot, mnd., N.: nhd. Gebot des Herrn, Befehl des Landesherrn; hÐrengebæt, hÐrengebot, mnd., N.: nhd. Gebot des Herrn, Befehl des Landesherrn; R.: Gebot des Landesherrn: hÐrgebot, mnd., N.: nhd. Gebot des Landesherrn, Befehl des Landesherrn (besonders als rechtsgültige Entschuldigung)

Gebot: lÐre (1), mhd., lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; orden (1), ordel, mhd., st. M.: nhd. Regel, Ordnung, Satzung, Gesetz, Gebot, Bestimmung, Auftrag, Stand, Orden, geistlicher Orden, Art (F.) (1), Glaube, Religion, Konfession, Reihe, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Verordnung, Befehl, Sitte; ordenunge, ordnung, mhd., st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung; R.: Gebot befolgen und ausführen: leisten (1), lÐsten, mhd., sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen

Gebot: ðflõge, mhd., st. F.: nhd. »Auflage«, Befehl, Gebot; R.: ein Gebot brechen: verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; R.: ein Gebot übertreten: verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; R.: ein Gebot verletzen: verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; R.: ein Gebot vollführen: voltreten, foltreten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen

Gebot: ban, mnd., M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung; bÐdinge (2), mnd., F.: nhd. »Bietung«, Anerbieten, Bestimmung, Gebot, Verpflichtung, Aufgebot; bædÏrÆe***, mnd., F.: nhd. Gebot; bot (1), bæt, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, mnd., F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion

Gebot: gebiet 36 und häufiger?, gepiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. Befehl, Gebot, Gebiet, Herrschaftsbereich, Herrschaftsgebiet, Zuständigkeitsbereich eines Richters, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit; gebiete, mhd., st. N., st. F.: nhd. Befehl, Gebiet, Gebot, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit; gebietunge, mhd., st. F.: nhd. Gebot, Gebiet, Herrschaft; gebot, gibot, gepot, gipot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; gesatz 3 und häufiger?, mhd., st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; hæchgebot, mhd., st. N.: nhd. Gebot; inbot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Auftrag; ingebot, mhd., st. N.: nhd. Gebot

Gebot: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann; bannes, mhd., st. M.: nhd. Gebot, Verbot, Bann, Einberufung zum Gericht, Gerichtsbarkeit?; bete, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bitte, Ersuchen, Fürsprache, Unterstützung, rechtliche Unterstützung, Wunsch, Befehl, Aufforderung, Antrag, Bede, Abgabe, Geldbuße, Gebot, Gebet, Eingreifen; biet (1), mhd., st. M.: nhd. Bieten, Gebot, Befehl, Geben; bot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung; boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube; R.: ein Gebot Brechender: brechÏre, brecher, mhd., st. M.: nhd. Brechender, Brecher, ein Gebot Brechender; R.: nach Gottes Gebot erfolgend: Ðwelich, Ðlich, mhd., Adj.: nhd. gesetzestreu, nach Gottes Gebot erfolgend, ewig, unverbrüchlich

Gebot«: ahd. bot* 1, Gebot«: ahd. bot* 1

Gebotbrief: botbrÐf, mnd., M.: nhd. Gebotbrief, schriftliches Gebot, schriftlicher Befehl

Gebote -- eines der zehn Gebote: zehenbot, mhd., st. N.: nhd. eines der zehn Gebote

Gebote -- »Gebote des Gesetzes Befolgender«: Ðweworhte*, Ðworhte, mhd., sw. M.: nhd. »Gebote des Gesetzes Befolgender«

Gebote -- Befolgung der Gebote: behaltunge, behaldunge, wehaltunge, wehaldunge, mhd., st. F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, schützender Ort, verschlossener Ort, Schutz, Bewachung, Behälter, Inhalt, Einhaltung, Befolgung, Befolgung der Gebote, Ausübung, Beachtung, Erlösung, Aufbewahrung

geboten: ahd. gibotan, geboten: ahd. gibotan

geboten -- Tag für den Werkfriede geboten: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

geboten: bennic, bennec, mhd., Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich; bennisch, mhd., Adj.: nhd. geboten, verboten; boten (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboten

geboten sein (V.): as. gibiodan 52, geboten sein (V.): as. gibiodan 52

geboten -- Tag für den Gerichtsfriede geboten: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

geboten -- nicht geboten: unverbunden, unferbunden*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverbunden, unvermummt, nicht geboten, unverpflichtet

geboten« -- »Einhalt geboten«: gestemen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »Einhalt geboten«

geboten«: geboten***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geboten«

gebotene -- bei Bann gebotene Feiertagsruhe: banvÆre, mnd., Sb.: nhd. bei Bann gebotene Feiertagsruhe

gebotene -- Stein auf dem das gebotene Gericht abgehalten wird: botdincstÐn*, bottingstÐn, mnd.?, M.: nhd. Stein auf dem das gebotene Gericht abgehalten wird

gebotene -- gebotene Zusammenkunft: bot (1), bæt, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

gebotene -- Huhn für das gebotene Ding: botdinchæn*, mnd., M.: nhd. Gerichtshuhn, Huhn für das gebotene Ding

gebotene -- über die gebotene Zeit hinaus sitzen bleiben: nõsitten, nõchsitten, mnd., sw. V.: nhd. »nachsitzen«, über die gebotene Zeit hinaus sitzen bleiben

gebotene -- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung

gebotene -- gebotene Zusammenkunft: gebot, gebod, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

gebotene -- gebotene Verbrecherjagd im Landgebiet: lantjacht, mnd., F.: nhd. allgemeine Verfolgung (eines Räubers oder Diebes), gebotene Verbrecherjagd im Landgebiet

gebotene -- gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof: mȫlenbot, mnd., N.: nhd. gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof

gebotene -- nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen: nõdrunk, nachdrunk*, mnd., M.?: nhd. »Nachtrunk«, nachträgliches und über die gebotene Zeit fortgesetztes Zechen

gebotener -- gebotener Gerichtstag: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft

gebotener -- gebotener Fasttag: banvaste, banfaste*, mhd., F.: nhd. Bannfasten, gebotener Fasttag; banvasttac, mhd., st. M.: nhd. »Bannfasttag«, gebotener Fasttag

gebotener -- gebotener Feiertag: banvÆre, banfÆre*, mhd., st. F.: nhd. »Bannfeier«, gebotener Feiertag, Entweihung des Feiertags; banvÆretac, banvÆertac, banfÆretac*, mhd., st. M.: nhd. »Bannfeiertag«, gebotener Feiertag

gebotener -- gebotener Streit: afries. bodstrÆd 1 und häufiger?, gebotener -- gebotener Streit: afries. bodstrÆd 1 und häufiger?

gebotener -- gebotener Friede: afries. frethobann 20 und häufiger?, gebotener -- gebotener Friede: afries. frethobann 20 und häufiger?

gebotener -- gebotener Gerichtsfriede: vrÐdewerkinge, vredewerkinge, mnd., F.: nhd. Befriedung des Gerichts, gebotener Gerichtsfriede, Friedenswirkung, Friedensschaffung

gebotener -- gebotener Friede: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

gebotenes -- gebotenes Ding: botdinc, bötdinc, botdink, bottinc, bottink, bodinc, bodtinc, botding, botdinge, boddine, mnd., N.: nhd. gebotenes Ding, feierlicher allgemeiner Gerichstag, höchstes Gericht (N.) (1)

gebotenes -- gebotenes Ding: botdinc, mhd., st. N.: nhd. Botding, gebotenes Ding, öffentlich verkündeter Gerichtstag, gebotenes Gericht

gebotenes -- gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt: grÐvedinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen; grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

gebotenes -- gebotenes Ding: schreigȫdinc*, schreygȫdinc, mnd., N.: nhd. gebotenes Ding, Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen
gebotenes -- »gebotenes Ding«: afries. bodthing 8, gebotenes -- »gebotenes Ding«: afries. bodthing 8

gebotenes -- gebotenes Gericht: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung; banteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Banntaiding«, Banngericht, gebotenes Gericht; botdinc, mhd., st. N.: nhd. Botding, gebotenes Ding, öffentlich verkündeter Gerichtstag, gebotenes Gericht; Ðwetagedinc*, Ðteidinc, mhd., st. N.: nhd. gebotenes Gericht

gebotenes -- gebotenes Fasten: botvast, mnd., N.: nhd. gebotenes Fasten

gebotenes -- gebotenes Gericht: bædebotdinc, mnd., N.: nhd. gebotenes Gericht, höchstes Gericht; botdincrichte, mnd., N.: nhd. gebotenes Gericht

gebotenes -- vierteljährlich gebotenes Gericht: afries. bodthing 8, gebotenes -- vierteljährlich gebotenes Gericht: afries. bodthing 8

Gebotenes -- etwas Gebotenes verletzen: verbrechen, ferbrechen*, mhd., st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen

Gebotsbrief«: gebædesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Gebotsbrief«, schriftliche Anweisung, Mandat

Gebotsschrift«: ahd. bineimskrift* 1, Gebotsschrift«: ahd. bineimskrift* 1

Gebotsschrift«: gebædesschrift, mnd., F.: nhd. »Gebotsschrift«, schriftliche Anweisung, Mandat

gebotsweise: got. swaswe fraujinonds, gebotsweise: got. swaswe fraujinonds

gebracht -- Gut das auf den Stapel gebracht werden darf: stõpelgæt, stapelgðt, mnd., N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
gebracht -- ins Reine gebracht: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

gebracht -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen: rȫtedÆk, mnd., M.: nhd. »Rötedeich«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; rȫtekðle, mnd., F.: nhd. »Rötekuhle«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte

gebracht -- auf Siedehitze gebracht: sÐdendich (2), mnd., Adv.: nhd. auf Siedehitze gebracht; sÐdenich (2), mnd., Adv.: nhd. auf Siedehitze gebracht

gebracht -- aufs Reine gebracht: schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade

gebracht -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden: ræte (1), rȫte, rõte, mnd., F.: nhd. Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden, Flachsröte, Falchsrotte
gebracht -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: slagegelt*, slahgelt, mhd., st. N.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden; slegeschaz 29 und häufiger?, slageschaz, slahschaz, mhd., st. M.: nhd. Abgabe an den Inhaber des Münzrechts zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

gebracht -- in Ordnung gebracht: ðzrihtic, mhd., Adj.: nhd. ausrichtsam, tätig, umsichtig, geschickt, anstellig, in Ordnung gebracht, ausgeglichen, vergütet, geschäftig

gebracht -- nicht vor Gericht gebracht: unberehtet, unbereht, mhd., Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

gebracht -- nicht zur Klage gebracht: ungeklaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeklagt, unbeklagt, nicht zur Klage gebracht

gebracht -- Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden: münzgelt, mhd., st. N.: nhd. »Münzgeld«, Abgabe an den Münzrechtinhaber zur Vergütung der Prägekosten, Abgabe von Waren die in die Stadt gebracht werden

gebracht -- aus der Richtung gebracht: unrihtic, mhd., Adj.: nhd. unrichtig, missgestaltet, unrecht, ungerecht, nicht recht geschaffen, nicht abgerichtet, aus der Richtung gebracht, verrückt, zwiespältig

gebracht -- zu Gange gebracht: varende (1), farende*, varnde, farnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fahrend, gehend, vergänglich, wandernd, umherziehend, zu Gange gebracht, hinfahrend und herfahrend, unsicher, ungefähr, beweglich, flüchtig

gebracht -- nicht zum Wanken gebracht: unvervÏret, unvorveret, unverværÐt, unverfÏret*, unverfæret*, unfervÏret*, mhd., Adj.: nhd. unerschrocken, nicht außer Fassung gebracht, nicht zum Wanken gebracht

gebracht -- nicht vor Gericht gebracht: afries. unbiriucht 1, gebracht -- nicht vor Gericht gebracht: afries. unbiriucht 1

gebracht -- in Ordnung gebracht: beschicket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschickt, in Ordnung gebracht, passend

gebracht -- Brauthahn der dem neuvermählten Paare von Freunden gebracht wird: brðthõne, mnd., M.: nhd. Brauthahn der dem neuvermählten Paare von Freunden gebracht wird

gebracht -- nicht ins Gerede gebracht: unvermÏret, unfermÏret*, mhd., Adj.: nhd. unverraten, nicht ins Gerede gebracht

gebracht -- nicht zur Anklage gebracht: unverklaget (1), unferklaget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschmerzt, unverklagt, nicht zur Anklage gebracht; unverklaget (2) 2, unferklaget*, unverkleit, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unverklagt, nicht zur Anklage gebracht

gebracht -- in Unordnung gebracht: verworrenlich, ferworrenlich*, mhd., Adj.: nhd. verworren, wirr, in Unordnung gebracht

gebracht -- nicht außer Fassung gebracht: unvervÏret, unvorveret, unverværÐt, unverfÏret*, unverfæret*, unfervÏret*, mhd., Adj.: nhd. unerschrocken, nicht außer Fassung gebracht, nicht zum Wanken gebracht

gebracht -- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: unberehtet, unbereht, mhd., Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

gebracht -- in üblen Ruf gebracht: vorschallet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. berühmt, in üblen Ruf gebracht, berüchtigt

gebracht -- heimtückisch um etwas gebracht: vorrõden (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), Verrat begangen, vergangen gegen, heimtückisch um etwas gebracht

gebracht -- Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird: vlasræte*, vlasrȫte, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
gebracht -- geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird: paschenkrÐsem*, põschenkrÐsam, mnd., M.: nhd. geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird

gebracht -- nicht von der Stelle gebracht: unvortȫgen*, unvortogen, mnd.? (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht von der Stelle gebracht, ungesäumt, ohne Verzug seiend

gebracht -- nicht auf die gemeinsame Warenniederlage gebracht: unbestõpelet*, unbestapelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht auf die gemeinsame Warenniederlage gebracht

gebracht -- auf den Markt gebracht werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

gebracht -- zu Fall gebracht: ervalt, ervellet*, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. gefällt, zu Fall gebracht

gebracht -- in die Scheune gebracht werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

gebracht -- Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird: werte (1), wert, mnd.?, F.: nhd. Würze, Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird

gebracht -- in einen bestimmten Zustand gebracht werden: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

gebracht«: gebrõht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebracht«

gebracht«: bracht***, mhd., (Part. Prät.)=Adj.: nhd. »gebracht«; brõht (1), mhd., Part. Prät.: nhd. »gebracht«

gebrachte -- alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen: samentkȫpen*, sõmentkȫpen*, sõmetkȫpen*, mnd.?, V.: nhd. alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, Großhandel betreiben
gebrachte -- zu Ende gebrachte Sache: lentsõke, mnd., F.: nhd. zu Ende gebrachte Sache, endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren

gebrachte -- übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten: ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei

gebrachte -- in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens: gõre (2), mnd., F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres

gebrachten -- Recht den in einen Acker gebrachten Dünger abzunutzen: duncrecht, mnd., N.: nhd. Recht den in einen Acker gebrachten Dünger abzunutzen

gebrachtes -- in Sicherheit gebrachtes Gut: vlæchgæt, vlochgðt, mnd., N.: nhd. geflüchtetes Gut, in Sicherheit gebrachtes Gut

Gebrachtes (N.): bringenÆe, mhd., st. F.: nhd. Gebrachtes (N.), Gabe

gebrakter -- bestimmte Anzahl geklopfter und gebrakter Flachsdissen: bȫkelse, mnd., N.: nhd. bestimmte Anzahl geklopfter und gebrakter Flachsdissen

gebrandmarkt: brantmõlich, mnd., Adj.: nhd. »brandmalig«, gebrandmarkt

gebrannt: an. *kola? (2), gebrannt: an. *kola? (2)

gebrannt: gebrant***, gebrennet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebrannt; R.: Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird: kriststok*, kerstok, kerstock, mnd.?, M.: nhd. Stock der zu Weihnachten zum Festfeuer auf dem Herde gebrannt wird

gebrannt -- nicht gebrannt: ungebrant, ungebrennet*, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungebrannt, nicht gebrannt

gebrannt: brant (2), brennet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebrannt

gebrannt«: gebrennet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebrannt«

gebrannte -- aus Lindenholz gebrannte Kohle: lindenkæle, mnd., F.: nhd. aus Lindenholz gebrannte Kohle

gebrannte -- schlecht gebrannte Ziegel: wrak (1), mnd.?, N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt)

gebrannte -- aus verschiedenem Holz gebrannte Kohle: mengekæle*, mnd., F.: nhd. aus verschiedenem Holz gebrannte Kohle

gebrannte -- in die Erde gebrannte Höhle zum Aufstellen des Spießes: spÐthol, mnd., N.: nhd. »Spießhöhle«, in die Erde gebrannte Höhle zum Aufstellen des Spießes

gebrannte -- Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird: rȫsekorf, rosekorf, mnd., M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

gebrannte -- zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel: stÐnewrak, steinewrak, mnd., N.: nhd. zer​brochene oder schlecht gebrannte Ziegel

gebrannte -- gebrannte Tonscheibe: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

gebrannte -- gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

gebrannte -- hart gebrannte Tonware: stÐntǖch, steintǖch, mnd., N.: nhd. »Steinzeug«, hart gebrannte Tonware
gebranntem -- aus hart gebranntem Ton seiend: stÐnen (2), steinen, steenen, stÆnen, mnd., Adj.: nhd. steinern, aus Stein bestehend, aus Steinen gemauert, aus hart gebranntem Ton seiend, aus Steingut seiend, verstockt, verhärtet, unbußfertig

gebrannten -- Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes: kalkæven, kalkõven, mnd., M.: nhd. Kalkofen, Ofen zur fabrikmäßigen Herstellung des gebrannten Kalkes

gebrannten -- Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes: rȫsekorf, rosekorf, mnd., M.: nhd. »Rösekorb«, Korb zum Wegschaffen des gebrannten Kalkes, Korb mit dem der gebrannte Kalk aus dem Ofen befördert wird

gebrannter -- gebrannter Kalk: gõrkalk, mnd., M.: nhd. gebrannter Kalk, Ätzkalk, Löschkalk

gebrannter -- gebrannter Stein: bernstÐn, bernstên, bernstein, barnstÐn, mnd., M.: nhd. Bernstein, gebrannter Stein, Backstein

gebrannter -- aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk: muschelkalk, muskelkalk, musselkalk, mutzelkalk, muschelenkalk, mnd., M.: nhd. »Muschelkalk«, aus Muschelnschalen oder Austernschalen gebrannter Mauerkalk

gebrannter -- aus den Schalen der Seemuschel gebrannter Kalk: kabbik, kabik, kabbek, mnd., M.: nhd. Seemuschel, Schale (F.) (2) der Seemuschel, aus den Schalen der Seemuschel gebrannter Kalk; kabbikÏre*?, kabbiker, mnd., M.: nhd. Seemuschel, Schalen der Seemuschel, aus den Schalen der Seemuschel gebrannter Kalk

gebrannter -- gebrannter Stein: mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, mnd., M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein
gebrannter -- gebrannter Kalk: læderkalk, loirkalk, mnd., M.?: nhd. gebrannter Kalk

gebrannter -- aus Gips gebrannter Kalk: spõrkalk, spõrekalk, sparkalk, mnd., M.: nhd. »Sparkalk«, aus Gips gebrannter Kalk; spÐrkalk, spÐrekalk, mnd., M.: nhd. »Sparkalk«, aus Gips gebrannter Kalk

gebrannter -- gebrannter Kalk: lederkalc 5, mhd., st. M.: nhd. »Lederkalk«, gebrannter Kalk, ungelöschter Kalk, ungelöschter Kalk für die Lederherstellung

gebrannter -- hart gebrannter Ziegelstein: klinkert (1), mnd., M.: nhd. Klinker, hart gebrannter Ziegelstein

gebranntes -- gebranntes Tongefäß: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens

gebranntes -- gebranntes Wasser: bernewõter, barnewõter, mnd., N.: nhd. gebranntes Wasser

gebranntes -- gebranntes Wasser: wazzer, mhd., st. N.: nhd. Wasser, Meer, See (M.), Fluss, Gewässer, Regen (M.), Augenwasser, Tränen, Harn, Urin, gebranntes Wasser, Scheidewasser

gebraten -- gebraten werden: an. stikna, gebraten -- gebraten werden: an. stikna

gebraten -- Fisch der am Spieß geräuchert bzw. gebraten wird: spÐtvisch, mnd., N.: nhd. »Spießfisch«, Fisch der am Spieß geräuchert bzw. gebraten wird

gebraten -- Stück Fleisch das auf dem Roste gebraten oder geschmort wird: harst (2), mnd., M.: nhd. Haufe Buschwerkes, Haufen Buschwerkes, Reisig, Darre, Rost (M.) (1), großes Stück (Rücke- oder Lenden-) Fleisch zum Braten (N.), Stück Fleisch das auf dem Roste gebraten oder geschmort wird, Bratstück, Rauchfleisch

gebraten -- Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird: spæneverken, sponeverken, spænverken, spunverken, mnd., N.: nhd. Spanferkel, Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, Saugferkel, Milchferkel

gebraten«: gebrõten (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebraten«

gebratene -- gebratene Schweinsrippen: ribbespÐr, ripspÐr, mnd., M., N.: nhd. »Rippenspeer«, gebratene Schweinsrippen, gepökeltes Rippenstück vom Schwein

gebratene -- gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl: panharst, parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl; parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl

gebratene -- Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln: swanke, mnd., F.: nhd. ein Küchengerät, Quast um gebratene Fleischgerichte mit Butter zu beträufeln

gebratener -- gebratener oder gebackener Hering: brõthÐrinc, brõthõrinc, mnd., M.: nhd. Brathering, gebratener oder gebackener Hering

gebratener -- gebratener oder gebackener Karpfen: brõtkarpe, mnd., M.: nhd. Bratkarpfen, Karpfen zum Braten, gebratener oder gebackener Karpfen

gebratener -- gebratener Fisch: brõtvisch, brõtfisch*, mhd., st. M.: nhd. Bratfisch, gebratener Fisch

gebratenes -- im Stück gebratenes Rindfleisch: rinderenharst, mnd., M.: nhd. im Stück gebratenes Rindfleisch, Rinderbraten

gebratenes -- gebratenes Fleisch: brõtvleisch, brõtfleisch*, mhd., st. N.: nhd. »Bratfleisch«, gebratenes Fleisch

gebratenes -- in einem Stück gebratenes Rindfleisch: rinderbrõde, mnd., M.: nhd. »Rinderbraten«, in einem Stück gebratenes Rindfleisch

Gebratenes: an. sviŒ, sviŒa

Gebratenes (N.): brõdelse, mnd., N.: nhd. Gebratenes (N.)

Gebratenes -- auf dem Spieß Gebratenes: ahd. spizbrõto 9, Gebratenes -- auf dem Spieß Gebratenes: ahd. spizbrõto 9

Gebräu: briuwe (2), mhd., st. F.: nhd. Brauen (N.), Gebräu, Bereiten, Anstiften; briuwe (3), mhd., st. N.: nhd. Gebräu

Gebräu: würze, würz, wurz, mhd., st. F.: nhd. Würze, Kraut, Wurzel, Gewürzkraut, Aroma, Gebräu, Frucht, Obst

Gebräu: ae. bryþen, Gebräu: ae. bryþen

Gebräu: afries. broute 3, Gebräu: afries. broute 3

Gebräu: gebriu, gepriu, mhd., st. N.: nhd. Gebräu; gebriuwe, mhd., st. N.: nhd. Gebräu; gebriuwede, mhd., st. N.: nhd. Gebräu

Gebräu -- Gebräu zu Zauberzwecken: gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

Gebrauch: ae. broc (3); brðcung; bryce (2); notu; þéaw; þéowdæm; R.: Geschick im Gebrauch von Drogen: ae. lybcrÏft, Gebrauch: ae. broc (3); brðcung; bryce (2); notu; þéaw; þéowdæm; R.: Geschick im Gebrauch von Drogen: ae. lybcrÏft

Gebrauch: swanc, swang, swank, mnd., M.: nhd. »Schwang«, Schwung, schwingende Bewegung, fröhliche Bewegung, Lustigkeit?, Schwanken, Gebrauch, Üblichkeit; R.: abgängig durch Gebrauch: slÐthaftich, mnd., Adj.: nhd. abgenützt, verschlissen, abgängig durch Gebrauch, erneuerungsbedürftig; R.: Abnutzung durch den Gebrauch: slÐte, slete, slette, mnd., st. M.: nhd. Ausgabe, Unkosten, Verbrauch, Abnutzung durch den Gebrauch, Verschleiß, Aufwand für verbrauchte Dinge, Schaden (M.), Abgang, Aussöhnung, Schlichtung, Beilegung eines Streites, Vergleich, Verkauf im Kleinen; R.: Angel deren Gebrauch untersagt ist: schotangel, mnd., M.: nhd. Schießangel, Angel deren Gebrauch untersagt ist; R.: Becken für den Gebrauch in der Badestube: stævenbecken, stõvenbecken, mnd., N.: nhd. Becken für den Gebrauch in der Badestube, Barbierbecken?; R.: Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch: rapiarium, mnd., N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte; R.: eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler: schÆvengõrn, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler, Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas; R.: Gebrauch auf See: sÐbrðk, mnd., M.: nhd. Seebrauch, Gebrauch auf See; R.: Kleinholz u. s. w. für allerlei Gebrauch: slÐt, sleit, mnd., N.: nhd. runde und biegsame Holzstange, junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen, Kleinholz u. s. w. für allerlei Gebrauch; R.: Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße: strõtenrecht, mnd., N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße; R.: Teer zum Gebrauch des Schäfers: schõptÐr, mnd., M.: nhd. Teer zum Gebrauch des Schäfers; R.: Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen: stõpellicht, mnd., N.: nhd. hohes Licht, Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen, großes Wachslicht; R.: zum Gebrauch fertig machen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: zum Gebrauch geeignet: rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig

Gebrauch: nuz (1), nutz, mhd., st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen

Gebrauch: vorkÐringe, mnd., F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel; vrüchtinge, mnd., F.: nhd. Bebauung, Bestellung, Düngung, Benutzung, Nutzung, Gebrauch; R.: außer Gebrauch setzen: vȫrbÆleggen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; R.: durch Gebrauch abnutzen: vorslÆten, vorsliten, vorslitten, mnd., st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); R.: Gebrauch einer Sache verbieten: vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; R.: guten Gebrauch machen: wolbrðken***, mnd., sw. V.: nhd. guten Gebrauch machen; R.: guter Gebrauch: wolbrðkinge*, wolbrukinge, mnd.?, F.: nhd. guter Gebrauch, richtige Anwendung; R.: Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler; R.: zu vollem Gebrauch berechtigen: vulbrðken***, mnd., sw. V.: nhd. zu vollem Gebrauch berechtigen; R.: zu vollem Gebrauch berechtigend: vulbrðkent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zu vollem Gebrauch berechtigend

Gebrauch: gebrðk, mnd., M.: nhd. Nutzung, Benutzung, Gebrauch, Brauch; gebrǖkelÆchÐt, gebrǖkelÆcheit, gebrǖklÆchÐt, mnd., F.: nhd. Gebrauch, Gebräuchlichkeit, Überlieferung; gebrðkenisse, gebrðkennisse*, mnd., F.: nhd. Gebrauch; gebrðkinge, mnd., F.: nhd. Gebrauch, Nutznießung; gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient; gewõnhÐt, gewõnhÐit, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Gebrauch, Gewöhnung; gewænhÐt, gewænhÐit, gewænheit, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Gebrauch, Gewöhnung; ingebrðk, mnd., M.: nhd. Gebrauch, Nutzung; R.: Gebrauch von etwas haben: genÐten, geneten, gnÐten, geniten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen; R.: Gebrauch von etwas machen: gebrðken, mnd., sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen; R.: im täglichen Gebrauch befindlich: gedÐgelÆk (2), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich; R.: Kochtopf für den Gebrauch im Kriege: hÐrgræpe, mnd., M.: nhd. Feldkessel, Kochtopf für den Gebrauch im Kriege; R.: Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung; R.: widerrechtlich in Gebrauch gekommen: ingedrungen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt; R.: zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch: kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?; R.: zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch: kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

Gebrauch: læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt); nut (1), nüt, nütte, mnd., F., M., N.: nhd. Nutzen (M.), Nutzung, Nützlichkeit, Genuss, Vorteil, Benutzung, Gebrauch, Nutznießung, Nießbrauch; nutbõrhÐt, nutbõrheit, mnd., F.: nhd. Nutzen (M.), Nützlichkeit, Nutzung, Gebrauch; nutbõrichhÐt*, nutbõrichÐt, nutbõricheit, mnd., F.: nhd. Nutzen (M.), Nutzung, Nützlichkeit, Gebrauch; nüttichhÐt*, nüttichÐt, nütticheit, nuttegheyt, mnd., F.: nhd. Nützlichkeit, Nutzen (M.), Nutzung, Ertrag, Bedeutung, Wert, nützliche Handlung, Vorteil, Rente, Nutznießung, Gebrauch; R.: als Pfand zum Gebrauch dienen: pandestõn, mnd., st. V.: nhd. verpfändet sein (V.), als Pfand zum Gebrauch dienen; R.: Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält: psalmbæk, mnd., N.: nhd. »Psalmbuch«, Buch der Psalmen im AT, Psalter, Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch; R.: Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält: psalmbȫkeken*, pslambȫkeschen, mnd., N.: nhd. »Psalmbüchlein«, Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch; R.: edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch: pelder, mnd., M.: nhd. edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch, Bahrtuch; R.: falschen Gebrauch machen: missebrðken* (1), misbrðken, mnd., sw. V.: nhd. missbrauchen, falschen Gebrauch machen, verbotenen Gebrauch machen, falsch anwenden, schänden, notzüchtigen; R.: falscher Gebrauch: misrõk, mnd., N.: nhd. Unordentliches, Fehlerhaftes, falscher Gebrauch; missebrðk*, misbrðk, mnd., M.: nhd. Missbrauch, falscher Gebrauch, Verstoß; misserõk, misrõk, mnd., N.: nhd. Unordentliches, Fehlerhaftes, falscher Gebrauch; R.: Gebrauch der Schriftzeichen für Zauberei: letterÆe, mnd., F.: nhd. Gebrauch der Schriftzeichen für Zauberei; R.: Gebrauch machen: nÐten (1), neiten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen; R.: Gebrauch machen von: nütten, nuytten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; R.: Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst: pellen (1), pelle, mnd., Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch: passiænõl, mnd., N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch; R.: verbotenen Gebrauch machen: missebrðken* (1), misbrðken, mnd., sw. V.: nhd. missbrauchen, falschen Gebrauch machen, verbotenen Gebrauch machen, falsch anwenden, schänden, notzüchtigen

Gebrauch: wen (8), mhd., st. F.: nhd. Leerheit, Gewohnheit, Gebrauch; wone, won, mhd., st. F.: nhd. »Wohne«, Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Gebrauch, Sitte, Lebensweise

Gebrauch: gebrðch (1), mhd., st. M.: nhd. Benutzung, Gebrauch, Brauch, Gewohnheit, Macht, Genuss; gebrðchlichheit*, gebrðchlicheit, gebrðchlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Gebräuchlichkeit, Genuss, Teilhabe; gebrðchunge, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Genuss, Teilhabe, Erhebung, Fähigkeit; gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage; gespulc, mhd., st. M.: nhd. Pflege, Gebrauch

Gebrauch: an. nautn; R.: im Gebrauch sein (V.): an. vaŒa, Gebrauch: an. nautn; R.: im Gebrauch sein (V.): an. vaŒa

Gebrauch: as. *g’ritha?; girÆf* 1, Gebrauch: as. *g’ritha?; girÆf* 1

Gebrauch: afries. brðkenisse 2; brðkinge 9; brðkma 9; êwinge 5; nuttinge 1; plegma* 1; R.: in Gebrauch nehmen: afries. fagia 7, Gebrauch: afries. brðkenisse 2; brðkinge 9; brðkma 9; êwinge 5; nuttinge 1; plegma* 1; R.: in Gebrauch nehmen: afries. fagia 7

Gebrauch -- durch Gebrauch abnutzen: beslÆzen, mhd., st. V.: nhd. »beschleißen«, verbrauchen, durch Gebrauch abnutzen

Gebrauch: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; underzweiunge, underzweiung*, mhd., st. F.: nhd. Übereinkommen, Gebrauch; uop, mhd., st. M.: nhd. Landbau, Treiben, Handlungsweise, Gebrauch, Übung, Sitte, Verhalten

Gebrauch: germ. *brðki-, Gebrauch: germ. *brðki-

Gebrauch: ahd. biderbÆ 14; brðh* 1; giuobida* 3?; giuobidÆ* 1?; nuz (1) 7?; nuzzida 9; nuzzisamÆ* 1; situ 111; R.: Gebrauch haben: ahd. brðhhen* 16; R.: Gebrauch machen: ahd. brðhhen* 16; R.: Gebrauch machen von: ahd. niozan 120; stiuren* 35; stiuren mit; R.: uneigentlicher Gebrauch: ahd. missibrðhhida* 3, Gebrauch: ahd. biderbÆ 14; brðh* 1; giuobida* 3?; giuobidÆ* 1?; nuz (1) 7?; nuzzida 9; nuzzisamÆ* 1; situ 111; R.: Gebrauch haben: ahd. brðhhen* 16; R.: Gebrauch machen: ahd. brðhhen* 16; R.: Gebrauch machen von: ahd. niozan 120; stiuren* 35; stiuren mit; R.: uneigentlicher Gebrauch: ahd. missibrðhhida* 3

Gebrauch: brðk, mnd., M.: nhd. »Brauch«, Nutzung, Gebrauch; brðkinge, brukinge, mnd., F.: nhd. Gebrauch, Benutzung, Verwendung, Nutznießung, Genuss, Brauch, Übung; R.: außer Gebrauch kommen: experÐren, exspirÐren, mnd., sw. V.: nhd. »expirieren«, außer Gebrauch kommen, ablaufen; R.: außer Gebrauch setzen: afschaffen, mnd., sw. V.: nhd. »abschaffen«, fortschaffen, entlassen (V.), außer Gebrauch setzen, Gebrauch untersagen, einstellen; bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; R.: Gebrauch bzw. Nutzung einer Sache habend: brðkhaftich, brðkaftich, mnd., Adj.: nhd. nützlich, gebräuchlich, Gebrauch bzw. Nutzung einer Sache habend; R.: Gebrauch untersagen: afschaffen, mnd., sw. V.: nhd. »abschaffen«, fortschaffen, entlassen (V.), außer Gebrauch setzen, Gebrauch untersagen, einstellen; R.: im täglichen Gebrauch befindlich: dachlÆk, taclich, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆk (1), dagelik, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆk (1), dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; R.: saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient: dustholt, dðstholt, mnd., N.: nhd. Unterholz, Weichholz, nicht dauerhaftes Holz, saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient; R.: von einem Dispens Gebrauch machen: dispensÐren, mnd., sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen; R.: Wein für den eigenen Gebrauch: drankwÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch; R.: Wein zum eigenen Gebrauch: drinkewÆn, mnd., M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

Gebrauch«: ahd. brðhnissÆ* 1, Gebrauch«: ahd. brðhnissÆ* 1

Gebrauch«: gebruoch, mhd., st. N.: nhd. »Gebrauch«

Gebrauche -- kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht: spendelicht, spendlicht, spentlicht, spendelecht, mnd., N.: nhd. »Spendelicht«, kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht

gebrauchen: gebrðken, mnd., sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen

gebrauchen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; usieren*, mhd., sw. V.: nhd. gebrauchen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann: veilbat, feilbat*, mhd., st. N.: nhd. »Feilbad«, Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann; R.: ohne die Hand zu gebrauchen: unbehende (2), umbehende, mhd., Adv.: nhd. »unbehend«, ohne die Hand zu gebrauchen, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unangenehm, hart, grob, unklug, schlimm, grausam, verstört

gebrauchen: germ. *brðkan; *nutæn, gebrauchen: germ. *brðkan; *nutæn

gebrauchen: afries. binetta 1; bisgia 1 und häufiger; brðka 24; nêta; onkêra 1 und häufiger?, gebrauchen: afries. binetta 1; bisgia 1 und häufiger; brðka 24; nêta; onkêra 1 und häufiger?

gebrauchen: ae. bisgian; brycian; gebisgian; macian; néotan; notian, gebrauchen: ae. bisgian; brycian; gebisgian; macian; néotan; notian

gebrauchen: idg. *bhrðg-, gebrauchen: idg. *bhrðg-

gebrauchen: an. neyta, verja (5)

gebrauchen: got. brukjan 10, gebrauchen: got. brukjan 10

gebrauchen: spulgen, mhd., sw. V.: nhd. pflegen, gewohnt sein (V.), gebrauchen, üben, treiben, ausführen, sich widmen

gebrauchen: gebrðchen (1), gebruochen, mhd., sw. V.: nhd. gebrauchen, verwenden, benutzen, genießen, nutzen, einsetzen, sich bedienen, ausführen, sich freuen an, teilhaftig werden; geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; genützen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, benutzen, gebrauchen, nützen, Vorteil bringen

gebrauchen: arbeiten (1), arebeiten, mhd., sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen; benützen, mhd., sw. V.: nhd. benützen, benutzen, gebrauchen; biderben, bederben, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen; brðchen (1), prðchen, mhd., sw. V.: nhd. brauchen, gebrauchen, verbrauchen, genießen, nutzen, benützen, missbrauchen, sich verkehren in, beanspruchen

gebrauchen: nütten, nuytten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; R.: falsch gebrauchen: misraken, mnd.?, sw. V.?: nhd. falsch gebrauchen?

gebrauchen: ahd. bewen* 9; zuogifelgen* 2; zuoirfullen* 1; brðhhan* 21; brðhhen* 16; ebanbrðhhen* 1; felgen* 11; niozan 120; skeinen (1) 116; sprehhan 774?; R.: einen Vorwand gebrauchen: ahd. furidekken* 1, gebrauchen: ahd. bewen* 9; zuogifelgen* 2; zuoirfullen* 1; brðhhan* 21; brðhhen* 16; ebanbrðhhen* 1; felgen* 11; niozan 120; skeinen (1) 116; sprehhan 774?; R.: einen Vorwand gebrauchen: ahd. furidekken* 1

gebrauchen: vrüchtigen, vruchtigen, mnd., sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen

gebrauchen: niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren; nützen (1), nutzen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen

gebrauchen: walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten

gebrauchen: bederven (1), bedörven, bedorven, bedarven, mnd., V: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, entbehren, gebrauchen, benutzen, wagen; benȫdigen*, benædigen, mnd., sw. V.: nhd. nötigen, bedrängen, zur Notwehr zwingen, vergewaltigen, notzüchtigen, gebrauchen, benötigen; bÐsigen, mnd., sw. V.: nhd. benutzen, gebrauchen; brðken, bruken, brǖken, mnd., sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben; bðwen (1), buwen, mnd., sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen; erbrðken, mnd., sw. V.: nhd. gebrauchen, genießen; R.: Gewalt gebrauchen: anevõren*, anvõren, anvaren, mnd., st. V.: nhd. »anfahren«, losfahren auf, Gewalt gebrauchen, angehen, in Besitz nehmen, erfahren (V.); R.: Recht zu gebrauchen: brðkhÐt, brðkhÐit, brðkheit, mnd., F.: nhd. Recht zu gebrauchen, Nutzungsrecht, Nutzung

gebrauchen«: ahd. gibrðhhen* 6, gebrauchen«: ahd. gibrðhhen* 6

Gebrauchen«: gebrðchen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gebrauchen«

gebrauchend -- nicht die Hand gebrauchend: unbehende (1), umbehende, mhd., Adj.: nhd. »unbehende«, nicht die Hand gebrauchend, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unklug, unangenehm, schlimm, hart, grob, grausam, verstört

gebrauchend -- sehr gebrauchend: æverbrðkelÆk*, æverbrðklÆk, mnd., Adj.: nhd. eifrig, übermütig, sehr gebrauchend

Gebrauchender: gebrðchÏre*, gebrðcher, mhd., st. M.: nhd. »Gebraucher«, Gebrauchender

Gebraucher«: gebrðchÏre*, gebrðcher, mhd., st. M.: nhd. »Gebraucher«, Gebrauchender

Gebraucher«: gebrðkÏre*, gebrðker, mnd., M.: nhd. »Gebraucher«, Benutzer, Nutznießer, Mäkler

Gebrauches -- des Gebrauches von etwas beraubt: ungewaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; ungeweltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unwaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt

gebräuchig«: gebrðchic, mhd., Adj.: nhd. »gebräuchig«, gebräuchlich

gebräuchlich: gebrðchic, mhd., Adj.: nhd. »gebräuchig«, gebräuchlich; gewenlich 5, mhd., Adj.: nhd. gewöhnlich, üblich, gebräuchlich; gewonlich, mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewohnheitsmäßig, hergebracht, üblich, gewöhnlich, gebräuchlich, angemessen

gebräuchlich: wonlich, mhd., Adj.: nhd. wohnlich, traulich, vertraut, üblich, gebräuchlich

gebräuchlich -- Kopftuch aus roten Pferdehaaren wie auf den Orkaden gebräuchlich: an. gaddan, gebräuchlich -- Kopftuch aus roten Pferdehaaren wie auf den Orkaden gebräuchlich: an. gaddan

gebräuchlich: nætwæntlÆk, mnd., Adj.: nhd. üblich, gebräuchlich; R.: in Ürdingen gebräuchlich: ærdingisch, ædincs, oerdincks, mnd., Adj.: nhd. ürdingisch, in Ürdingen gebräuchlich

gebräuchlich: sÐdelÆk, sÐtlÆk, selik, mnd., Adj.: nhd. »sittlich«, üblich, gebräuchlich, herkömmlich, sittsam, anständig; R.: in Sachsen gebräuchlich: saslÆk, mnd., Adj.: nhd. »sächsisch«, in Sachsen gebräuchlich

gebräuchlich -- im Lande gebräuchlich: lantlöufic*, lantlöufig, mhd., Adj.: nhd. »landläufig«, im Lande umgehend, im Lande bekannt, im Lande gebräuchlich

gebräuchlich: ahd. gengi* (1) 4; giwon* 51; giwonan* 1, gebräuchlich: ahd. gengi* (1) 4; giwon* 51; giwonan* 1

gebräuchlich: gebrǖkelÆk, gebrǖklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebräuchlich, brauchbar, zu nutzen seiend, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, passend, bequem; gencgÐve, genkgeve, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gängig, gebräuchlich; genge, gange, ginge, mnd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, gehend, im Gange befindlich, gebräuchlich, im Umlauf befindlich, gültig (Münze); gewõnen (3), mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich, gebräuchlich; gewænen (2), mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich, gebräuchlich

gebräuchlich -- gebräuchlich werden: ðfwerfen, ðf werfen, mhd., st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen

gebräuchlich: brðkelÆk, brukelik, brðklÆk, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zu nutzen seiend, zu nutznießen seiend, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, deutlich, gebräuchlich, passend, bequem; brðkelÆken, brðklÆken, mnd., Adv.: nhd. brauchbar, uneingeschränkt benutzbar, offenbar, deutlich, gebräuchlich, passend, bequem; brðkhaftich, brðkaftich, mnd., Adj.: nhd. nützlich, gebräuchlich, Gebrauch bzw. Nutzung einer Sache habend

gebräuchliche -- in einem Land gebräuchliche Meile: lantmÆle, mnd., F.: nhd. in einem Land gebräuchliche Meile

gebräuchliche -- im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit: lÆspunt, lÆschpunt, lÆfpunt, mnd., N.: nhd. Liespfund, livisches Pfund, liefländisches Pfund, im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit

gebräuchliche -- westwärts gebräuchliche Form für Ziegel: tichel, mnd.?, M.: nhd. westwärts gebräuchliche Form für Ziegel

gebräuchliches -- am Hof gebräuchliches Maßhalten: hovemõze, hofemõze*, mhd., st. F.: nhd. Hofmaß, am Hof gebräuchliches Maßhalten, Sparsamkeit bei Hofe

gebräuchliches -- früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz: zitwar, zitawar, zitwan, mhd., st. M.: nhd. Zitwer (Kurkumawurzel), früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz

Gebräuchlichkeit: gebrðchlichheit*, gebrðchlicheit, gebrðchlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Gebräuchlichkeit, Genuss, Teilhabe

Gebräuchlichkeit: gebrǖkelÆchÐt, gebrǖkelÆcheit, gebrǖklÆchÐt, mnd., F.: nhd. Gebrauch, Gebräuchlichkeit, Überlieferung
gebrauchsfertig: vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt

gebrauchsfertig -- gebrauchsfertig machen: sticken (1), stigken, mnd., sw. V.: nhd. sticken, stecken, aufstecken, sich schmücken, sich zieren, herrichten, gebrauchsfertig machen, schäften, fiedern, einnähen, verzieren, sich putzen

Gebrauchsgegenstände -- weibliche Gebrauchsgegenstände: vrouwenrõde 2, frouwenrõde*, mhd., st. F.: nhd. Gerade, weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau

Gebrauchsgegenstände -- weibliche Gebrauchsgegenstände: rõde, rÐde, mhd., st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

Gebrauchsgegenstände -- Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau: rõde (2), rathe, rÐde, mnd., F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat der Ehefrau, Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau, Gerät

gebraucht -- poröser Tuffstein der für Kamine gebraucht wird: bæsem (2), bæssem, mnd., Sb.: nhd. poröser Tuffstein der für Kamine gebraucht wird

gebraucht -- Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird: missegerÐde, missengerÐde, mnd., N.: nhd. Messegerät, Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird

gebraucht -- Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden: andærn, andron, mnd., N.: nhd. Andorn (ein Kraut), Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden, Lungenkraut, Mutterkraut

gebraucht -- Tauwerk das an Deck gebraucht wird: ræfbendinge, mnd., F.: nhd. Tauwerk das an Deck gebraucht wird?

gebraucht -- Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird: læsholt, losholt, mnd., N.: nhd. Querstück des Fensterkreuzes, Holz das zu Verschalungen und Vertäfelungen gebraucht wird

gebraucht -- Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht: lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht

gebraucht -- wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht: grðt, grðte, mnd., F.: nhd. Grut, Porst, Porss, wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht, Grutbier, Grüssing, Braurecht und Brauabgabe, Bierziese, Bierakzise?

gebraucht -- als Gewicht gebrauchter Stein: ahd. wõgstein* 3, gebraucht -- als Gewicht gebrauchter Stein: ahd. wõgstein* 3

gebraucht -- zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird: grðs (2), græs, mnd., N.: nhd. Schutt, zerkleinerter Rückstand, zerstoßener Stein, Steinschutt, Ziegelbrocken, zerstoßene Pflanze die in der Heilkunde gebraucht wird

gebraucht -- viel gebraucht: getriben (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getrieben«, viel gebraucht, betreten (Adj.), geebnet

gebraucht -- niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde: vætkiste, mnd., F.: nhd. Fußkiste, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde; vætlõde, mnd., F.: nhd. Fußlade, niedrige Kleidertruhe die zugleich als Fußuntersatz oder Bettstütze gebraucht wurde

gebraucht -- Holz das zum Regeln gebraucht wird: rÐgelholt, rÆgelholt, rÆlholt, rijlholt, rylholt, mnd., N.: nhd. waagerecht angebrachter Balken, Querholz, Holz das zum Regeln gebraucht wird

gebraucht -- Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde: deckelwÐde, mnd., F.: nhd. »Deckelweide«, Weiderute die zum Decken des Daches gebraucht wurde

gebraucht -- Sand der beim Steinlegen gebraucht wird: brüggesant, mnd., M.: nhd. Sand der beim Steinlegen gebraucht wird

gebraucht -- Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht: dÆkÐrde, dîkerde, mnd., F.: nhd. Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht

gebraucht«: brðket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebraucht«, geübt

gebraucht«: gebrðch*** (2), mhd., Adj.: nhd. »gebraucht«

gebrauchte -- eine beim Fischen gebrauchte Stange: gõrvanc, garfank, mnd., M.: nhd. eine beim Fischen gebrauchte Stange; gÐrvanc, mnd., M.: nhd. Waffe, Spieß, Sturmgabel, Gabelspieß, eine beim Fischen gebrauchte Stange

gebrauchte -- weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund: drõtæsemunt, mnd., M.: nhd. weiche zähe zum Drahtzug gebrauchte Art Osemund

gebrauchte -- zum Fischfang gebrauchte Stange: pfulse*, phulse, mhd., puulse, mmd., sw. F.: nhd. zum Fischfang gebrauchte Stange

gebrauchte -- zu Arzneizwecken gebrauchte fettige Tonerde: bolus, mnd., Sb.: nhd. zu Arzneizwecken gebrauchte fettige Tonerde

gebrauchte -- zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte: juncvrouwenwippe*, juncvrðwenwippe, jungfernwippe, mnd., F.: nhd. zur Hinrichtung gebrauchte Maschine mit Schwertern in die der Verurteilte durch eine Falltür stürzte

gebrauchten -- Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen: werkgõrn*, werkgarn, mnd.?, N.: nhd. »Werkgarn«, Garn von gebrauchten und wieder aufgelösten Kabeltauen

gebrauchter -- bei der Schafkäseherstellung gebrauchter Napf: schõpkÐsenap, mnd., N.: nhd. »Schafkäsenapf«, bei der Schafkäseherstellung gebrauchter Napf, Form zur Aufnahme der Käsemasse?

gebrauchter -- eine bestimmte Art auf Schiffen gebrauchter Teeres: schiptÐr, mnd., M.: nhd. »Schiffsteer«, eine bestimmte Art auf Schiffen gebrauchter Teeres

gebrauchter -- von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen: akewõgen, mnd., M.: nhd. von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen

gebrauchter -- im Gartenbau gebrauchter Stab: plantstok, mnd., M.: nhd. Pflanzstock, im Gartenbau gebrauchter Stab

gebrauchter -- zum Losziehen gebrauchter Halm: mðke (2), muke, F.: nhd. Halm, Strohhalm, zum Losziehen gebrauchter Halm, Los

gebrauchter -- beim Stapellauf gebrauchter Stoßblock: hunt (1), hont, mnd., M.: nhd. Hund, Wachhund, Hetzhund, Jagdhund, Sirius, beim Stapellauf gebrauchter Stoßblock?

gebrauchter -- bestimmte Sorte zum Schiffsbau gebrauchter Nägel: pennincspÆkÏre*, pennincspÆker, mnd., Pl.: nhd. »Pfennigspicker«, bestimmte Sorte zum Schiffsbau gebrauchter Nägel

gebrauchter -- zum Bau des Hauses gebrauchter Balken: hðsbalke, mnd., M.: nhd. Hausbalke, zum Bau des Hauses gebrauchter Balken, Balken im Auge (übertragen)

gebrauchtes -- im Haushalt gebrauchtes kleines Gefäß: hðsvÐteken*, hðsvÐtek, hðsvetek, mnd., N.: nhd. im Haushalt gebrauchtes kleines Gefäß?

gebrauchtes -- beim Deichbau gebrauchtes Schiff: dÆkschip, mnd., N.: nhd. beim Deichbau gebrauchtes Schiff

gebrauchtes -- vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz: bȫdekÏreholt*, bödekerholt, mnd., N.: nhd. »Böttcherholz«, vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz; bȫdekholt, böddecholt, böddicholt, bödicholt, bödikholt, mnd., N.: nhd. vom Böttcher zu Dauben oder Böden gebrauchtes Holz
gebrauchtes -- ein in der Landwirtschaft gebrauchtes Werkzeug: plæcheshõmer*, ploshõmer, mnd., M.: nhd. Schmiedsgerät?, ein in der Landwirtschaft gebrauchtes Werkzeug

gebrauchtes -- zum Spunden gebrauchtes Beil an Bord eines Schiffes: spuntbÆl, mnd., N.: nhd. »Spundbeil«, Beil zum Spunden?, zum Spunden gebrauchtes Beil an Bord eines Schiffes

gebrauchtes -- zur Essigbereitung gebrauchtes Malz: Ðtikmolt, mnd., N.: nhd. zur Essigbereitung gebrauchtes Malz

gebrauchtes -- ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden: klapper (3), mnd., F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden

gebrauchtes -- im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät: hðsgerõde, hðsgerÐde, hðsgerõt, mnd., N., M.: nhd. Hausrat, Hausgerät, im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät, Hauseinrichtung, Kücheneinrichtung, Hausstand (Bedeutung örtlich beschränkt), Haushalt (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsrõt, mnd., N.: nhd. Hausrat, Hausgerät, im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät, Hauseinrichtung, Kücheneinrichtung, Hausstand (Bedeutung örtlich beschränkt), Haushalt (Bedeutung örtlich beschränkt)

gebrauchtes -- bei der Schoßerhebung gebrauchtes Zahlbrett: schottõfel, schottavel, schottaffel, mnd., F.: nhd. »Schoßtafel«, bei der Schoßerhebung gebrauchtes Zahlbrett

gebrauchtes -- in der Ratskanzlei gebrauchtes kleines Siegel: statsignÐt, mnd., N.: nhd. in der Ratskanzlei gebrauchtes kleines Siegel, Handsiegel, Petschaft

gebrauchtes -- zum Fenstereinsatz gebrauchtes Glas: schÆvenglas, mnd., N.: nhd. »Scheibenglas«, Fensterglas, zum Fenstereinsatz gebrauchtes Glas

gebräunt: verselwet, ferselwet*, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. verschmutzt, getrübt, verdunkelt, gebräunt; R.: durch Sonnenhitze gebräunt werden: verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, mhd., st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen

gebräunt -- von der Sonne gebräunt: kornvar, kornfar*, mhd., Adj.: nhd. »kornfarben«, von der Sonne gebräunt

gebräunt -- durch Sonnenhitze gebräunt werden: zerbrinnen, mhd., st. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, sich verbrennen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuerbrunst Schaden leiden

gebräunt -- von Wind und Wetter gebräunt: wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, mhd., Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

Gebraus -- Brunst Gebraus: bruns, mnd.?, Sb.: nhd. Brunst? Gebraus?

Gebraus: gedãze, gedæze, mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Getöse, Wasserfall, Lärm, Gebraus

Gebrause«: brðse***, mhd., st. N.: nhd. »Gebrause«

gebraut -- wie gewöhnliches Bier gebraut: kæventesbrðwÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. wie gewöhnliches Bier gebraut

gebraut -- obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

gebraut -- im eigenen Haus gebraut: ingebrðwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im eigenen Haus gebraut?; ? innegebrðwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im eigenen Haus gebraut?

gebraut -- von Hermann Israhel gebraut: Æsrahelisch, Æsrahelsch, mnd., Adj.: nhd. israelisch, von Israel stammend, von Hermann Israhel gebraut

gebraut -- soviel auf einmal gebraut wird: brðwel, brouwel, mnd., N.: nhd. Brau, Brauen (N.), Bräu, soviel auf einmal gebraut wird; brðwelse, brðwels, brouwelse, browsel, mnd., N.: nhd. Brau, Brauen (N.), Bräu, soviel auf einmal gebraut wird

gebraute -- in Danzig gebraute Biersorte: prðssinc, prǖsinc, prðssink, prðzinc, prutzingk, prðtzink, mnd., M.: nhd. in Danzig gebraute Biersorte
gebrauten -- Fass zum Abkühlen des frisch gebrauten Bieres: kȫlevat, kolevat, koylevat, kȫlvat, mnd., N.: nhd. Kühlfass, Fass zum Abkühlen des frisch gebrauten Bieres
gebrautes -- für den Bedarf in der Erntezeit gebrautes Bier: õrnebÐr, mnd., N.: nhd. »Erntebier«, für den Bedarf in der Erntezeit gebrautes Bier

gebrautes -- im August gebrautes Bier: ouwestbÐr*, ouwestbeir, mnd., N.: nhd. »Augustbier«, im August gebrautes Bier

gebrautes -- von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier: ÆsrahelbÐr, iserhelbÐr, mnd., N.: nhd. von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier

gebrautes -- mit Hopfen gebrautes Bier: hoppenbÐr, mnd., N.: nhd. mit Hopfen gebrautes Bier

gebrautes -- in Braunschweig gebrautes Bier: mumme (1), mum, mume, momme, mome, mnd., F.: nhd. Mumme, in Braunschweig gebrautes Bier

gebrautes -- im Frühjahr gebrautes besonders starkes Bier: mersesbÐr, mertzesbÐr, mnd., N.: nhd. Märzbier, im Frühjahr gebrautes besonders starkes Bier; mersbÐr, mertzbÐr, m¯rsbÐr, merschbÐr, mnd., N.: nhd. Märzbier, im Frühjahr gebrautes besonders starkes Bier

gebrautes -- im Kessel gebrautes Bier: kÐtelbÐr, kÐttelbÐr, kÐtelbeir, mnd., M.: nhd. im Kessel gebrautes Bier, Hausbier

gebrautes -- aus Kirschen gebrautes Gewürzbier: kersedrank, kersdrank, mnd., M.: nhd. Kirschtrank, aus Kirschen gebrautes Gewürzbier

gebrautes -- aus Hafermalz gebrautes Bier: hõverbÐr, mnd., N.: nhd. Haferbier, aus Hafermalz gebrautes Bier, Bier aus Hafer; hõverenbÐr, mnd., N.: nhd. Haferbier, aus Hafermalz gebrautes Bier, Bier aus Hafer

gebrautes -- ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt: kõter (2), kater, mnd., M.: nhd. Name eines gewissen Bieres, ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt, schlechtes Bier, dünnes Bier

gebrautes -- bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier: jæpenbÐr, mnd., N.: nhd. bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier

gebrautes -- für die Ausfuhr über See gebrautes Bier: sÐbÐr, sehebÐr, mnd., N.: nhd. »Seebier«, für die Ausfuhr über See gebrautes Bier

gebrautes -- mit Alantwurzel gebrautes Bier: õlantbÐr, õlandesbÐr, mnd., N.: nhd. »Alantbier«, mit Alantwurzel gebrautes Bier

Gebrautes: sut, mhd., st. M.: nhd. Sud, Sieden, Gekochtes, Gebrautes

Gebrautes -- Gefäß für Gebrautes: briuhaven 15, briuhafen*, mhd., st. N.: nhd. »Brauhafen«, Gefäß zum Brauen, Gefäß für Gebrautes

gebrechen: enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, mhd., st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen

gebrechen: entbersten, entbristen, entbrösten, mnd., sw. V.: nhd. mangeln, gebrechen; entbrÐken, enbrÐken, mnd., st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen; entkrimpen, enkrimpen, mnd., st. V.: nhd. einschrumpfen, schwinden, abnehmen, mangeln, gebrechen

gebrechen: tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, aufhören, zu Ende sein (V.), mangeln, gebrechen; vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen

gebrechen: zwiren (1), zwiræn (?), mhd., sw. V.: nhd. ausgehen, gebrechen, mangeln

gebrechen: brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

gebrechen: bresten (1), presten, mhd., st. V.: nhd. brechen, reißen, bersten, fehlen, mangeln, gebrechen, hervordringen, zerbrechen, dringen, brechen aus, niederbrechen auf, eindringen

gebrechen: bersten, barsten, borsten, mnd., st. V.: nhd. bersten, brechen, gebrechen

gebrechen: gebrÐken, mnd., st. V.: nhd. brechen, gebrechen, mangeln, nicht erfüllen, vergehen

gebrechen: schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

gebrechen: afentbrÐken, mnd., st. V.: nhd. abgehen, gebrechen

gebrechen (V.): as. brestan* 4, gebrechen (V.): as. brestan* 4

gebrechen: afries. bersta* 5; breka 150 und häufiger?; ebreka* 1; ontbreka* 2; tobreka 25, gebrechen: afries. bersta* 5; breka 150 und häufiger?; ebreka* 1; ontbreka* 2; tobreka 25

Gebrechen: gebrÐkinge, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel, Unzureichendheit; gebrok, mnd., M.: nhd. Mangel, Bruch (M.) (1), Gebrechen, Abbruch; R.: an einem Gebrechen leidend: gebrÐkhaftich, gebrÐkaftich, gebrÐkheftich, gebrÐkeftich, mnd., Adj.: nhd. an einem Gebrechen leidend, gebrechlich

Gebrechen: faute, foite, foyte, mnd., F.: nhd. Fehler, fehlerhafte Stelle, Versehen, Mangel, Gebrechen; fÐil (1), feyl, feyel, fÐl, fÐile, mnd., M., F.: nhd. Fehl, Fehler, Verfehlen, Gebrechen, Krankheit, Fehlendes, Mangel, Beschwerde, Klage über einen Mangel; ? gebodder, mnd., Sb.: nhd. Verwirrung, Unordnung, Mangel, Gebrechen?; gebrak, mnd., N.: nhd. Gebrechen, Bedarf, Mangel, Abbruch, Bruch (M.) (1), Abgang im Verbrauch; gebrÐk*, gebrek, gebreck, gebrik, mnd., st. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Mangel, Fehlendes, Ausfall, Abwesenheit, Verlust, Abbruch, Gebrechen, Fehler, Abträglichkeit, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Schadhaftigkeit, Krankheit, Übertretung, Beschwerde, Last, Streitigkeit, Verschulden, Anspruch; gebrÐke (1), mnd., sw. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Gebrechen, Fehlen, Mangel, Übertreten; gebrÐkelÆchÐt, gebrÐkelicheit, gebreklicheit, gebrekkelÆchÐt, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Hilflosigkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel, Fehler, Schadhaftigkeit, Baufälligkeit

Gebrechen vortäuschen um Zuwendungen zu erhalten (V.): platschen, mnd., sw. V.: nhd. Gebrechen vortäuschen um Zuwendungen zu erhalten (V.); platschÐren, platschÆren, mnd., sw. V.: nhd. Gebrechen vortäuschen um Zuwendungen zu erhalten (V.)

Gebrechen: wandel, mnd.?, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wlõme*, wlame, mnd.?, N.: nhd. Gebrechen, Sündhaftigkeit; R.: Gebrechen am Zeugenbeweis: tǖchborstinge*, tðchborstinge, mnd.?, N.: nhd. Gebrechen am Zeugenbeweis
Gebrechen: schÐlichÐt* (2), mnd., F.: nhd. Leiden, Gebrechen, niedrige Gesinnung, Bosheit, Verkehrtheit; schÐlinge, schellinge, mnd., F.: nhd. Unterschied, Differenz, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwist, Zerwürfnis, Fehler, Mangel, Gebrechen, Verzug, Versäumnis; schÐlnisse, mnd., F.: nhd. Verrat, Tücke, Fehler, Gebrechen, Krankheit; sÐringe (1), mnd., F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Schmerz, Gebrechen, Schaden (M.); R.: Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche: refærmõtie, refærmacie, reformacie, mnd., F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, mnd., F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; R.: leibliches Gebrechen: schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.)

Gebrechen: lak (1), lack, mnd., M., N.: nhd. Fehler, Mangel, Gebrechen, Makel, Tadel; ? lõmen (2), mnd.?, N.: nhd. »Lahmen«, Gebrechen?

Gebrechen: ungewalt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Machtlosigkeit, Ohnmacht, Unfähigkeit, Körpermangel, Gebrechen

Gebrechen: wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel; zadel, zõdel, mhd., st. M.: nhd. »Zadel«, Gebrechen, Abgang, Mangel (M.), Entbehrung, Not, Fehler, Hungerleiden, Hungersnot

Gebrechen: manc (1), mang, mhd., st. M., st. F.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen; mangel (1), mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.), Entbehrung, Fehler, Unzulänglichkeit, Gebrechen, Nachteil; mein (2), mhd., nein, malem., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Mein«, Falsch, Falschheit, Unrecht, Sünde, Frevel, Verrat, Missetat, Meineid, Unglück, Gebrechen, Fehler, Schädigung, Niederlage

Gebrechen: tadel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tadel, Fehler, Makel, Mangel (M.), Gebrechen, Hautflecken, Eiterauge, Eiterschorf

Gebrechen: gebreche (1), gepreche, mhd., sw. M.: nhd. Mangel (M.), Schade, Schaden (M.), Krankheit, Gebrechen, Beschwerde, Übelstand, Leid, Schwäche, Verfall, Fehler; gebreste, gebrest, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Gebrechen; gebrust, mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen; R.: kleines Gebrechen: gebrest, gibrest, gebrist, gibrist, geprest, giprest, mhd., st. M., sw. F., st. F.: nhd. kleines Gebrechen, Bruchstück, Splitter, Scharte, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Mangel (M.), Missstand, Fehlbetrag, Fehler, Verschulden, Misshelligkeit, Streit, Notlage, Vergehen, Schwäche, Sünde, Makel, Beschwerde, Unvollkommenheit, Stückwerk, Werk; gebrestelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines Gebrechen

Gebrechen: brist, mhd., st. M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.); bruch (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben; brust (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Einbrechen, Schade, Schaden (M.), Abbruch, Mangel (M.), Fehlen, Gebrechen, Rechtsbruch

Gebrechen: õlaster, mhd., st. N.: nhd. Schmähung, Schimpf, Gebrechen, Laster (N.), Makel; breche (1), mhd., sw. M.: nhd. Gebrechen, Fehler, Schade, Schaden (M.), Brechender, Brecher, Verfinsterung, Zerwürfnis, Streitpunkt; brest, brist, mhd., st. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Verlust, Fehlbetrag, Mangel (M.), Fehlen, Gebrechen, Fehler; breste, mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verlust, Ausfall, Mangel (M.), Missstand, Gebrechen, Verletzung, Unvollkommmenheit, Zerwürfnis, Streit

Gebrechen: an. vamm, Gebrechen: an. vamm

Gebrechen: barst, mnd., M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Sprung; berst, berste, mnd., M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Sprung

Gebrechen: idg. *mendom, Gebrechen: idg. *mendom

Gebrechen: germ. *brestu-; *brukæ‑; *brusti- (2); *leutja-, Gebrechen: germ. *brestu-; *brukæ‑; *brusti- (2); *leutja-

Gebrechen: borst (2), barst, berst, berste, brust, mnd., M.: nhd. Gebrechen, Bruch (M.) (1), Sprung in Irdenwaren, Mangel (M.), Ausfall, Einbuße, Buße; borstinge***, mnd., N.: nhd. Gebrechen; brak (3), brack, gebrack, mnd., N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen; brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis; brÐk (1), brek, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐke (1), brÐk, mnd., M.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐkelÆchÐt, brÐkelÆcheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel (M.), Schädigung, Abbruch, Baufälligkeit

Gebre​chen: idg. *mendõ, Gebre​chen: idg. *mendõ

Gebrechen: idg. *�hal‑, Gebrechen: idg. *�hal‑

Gebrechen: ahd. õkust 51; swero (1) 8; unmaht 33; unmahtÆ 3, Gebrechen: ahd. õkust 51; swero (1) 8; unmaht 33; unmahtÆ 3

Gebrechen -- Gebrechen habend: borstich, mnd., Adj.: nhd. ermangelnd, gebrechend, Gebrechen habend, Mangel (M.) habend

Gebrechen: brÐkhaftichhÐt*, brÐkhaftichÐt, brÐkhafticheit, mnd., F.: nhd. Mangelhaftigkeit, Gebrechlichkeit, Gebrechen; brÐksel, mnd., N.: nhd. Gebrechen, Krankheit; breste, mnd., M.: nhd. Mangel (M.), Gebrechen, Schade, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Sprung; brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen; brȫkelÆchÐt, brȫkelÆcheit, brȫklÆchÐt, brȫklicheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Mangelhaftigkeit; brȫksõmhÐt, brȫksõmheit, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Schadhaftigkeit, sittlicher Mangel (M.), Sündhaftigkeit, Abbruch; brȫksõmichhÐt*, brȫksõmichÐt, brȫksõmicheit, broksõmichÐt, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Schadhaftigkeit, sittlicher Mangel (M.), Sündhaftigkeit
Gebrechen«: gebrechen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gebrechen«, Not, Mangel (M.)

gebrechend: gebrÐke (2), mnd.?, Adj.: nhd. gebrechend, fehlend

gebrechend: borstich, mnd., Adj.: nhd. ermangelnd, gebrechend, Gebrechen habend, Mangel (M.) habend; brõke (5), mnd., Adj.: nhd. gebrechend, mangelnd, fehlend; brȫkehaftich, brȫkhaftich, mnd., Adj.: nhd. gebrechend, ermangelnd, gebrechlich, bußfällig, straffällig, strafbar, schuldhaft; brȫkhaft, brokhaft, mnd., Adj.: nhd. gebrechend, ermangelnd, gebrechlich, bußfällig, straffällig, strafbar, schuldhaft
gebrechlich: ahd. wanaheil* 11; zurheilÐnti; bruzzÆg* 1; gibroh* 1; ham* (1) 1; hamf 2; kraftilæs* 13; lam 21; meilhaft* 1; R.: gebrechlich sein (V.): ahd. ziurheilæn* 1; R.: gebrechlich werden: ahd. zurheilÐn* 1; iraltÐn* 12, gebrechlich: ahd. wanaheil* 11; zurheilÐnti; bruzzÆg* 1; gibroh* 1; ham* (1) 1; hamf 2; kraftilæs* 13; lam 21; meilhaft* 1; R.: gebrechlich sein (V.): ahd. ziurheilæn* 1; R.: gebrechlich werden: ahd. zurheilÐn* 1; iraltÐn* 12

gebrechlich: rünic, rünec, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, unstet, flüchtig, veränderlich; R.: vor Alter gebrechlich werden: swõren, mhd., sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden

gebrechlich: gebrech (2), mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach; gebrechlich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, krank, mangelhaft, schadhaft, unvollkommen, fehlerhaft; gebrestenlich, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; gebresthaft, gebresthaftic, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; gebresthaftic, gebresthaftec, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; gebrestheftic, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich; gebrestic*, gebrestec, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, schädlich; gebrestlich, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, unvollkommen, sündhaft, schädlich; kðme (1), kðm, mhd., Adj.: nhd. dünn, schwach, gebrechlich

gebrechlich: idg. *ap‑ (3), gebrechlich: idg. *ap‑ (3)

gebrechlich: unvÐrdich*, unverdich, mnd.?, Adj.: nhd. unfertig, ungerüstet, krank, gebrechlich; R.: nicht gebrechlich: unbrÐkelÆk***, mnd., Adj.: nhd. unzerbrechlich, nicht gebrechlich

gebrechlich: an. breyskr, hrumr, lami, lasmeyrr, lasmÏrr

gebrechlich -- gebrechlich werden: mürwen, morwen, mhd., sw. V.: nhd. »mürben«, gebrechlich sein (V.), gebrechlich werden

gebrechlich: as. lÐf (2) 4, gebrechlich: as. lÐf (2) 4

gebrechlich: gebrÐkelÆk, gebrÐklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, fehlerhaft, mangelhaft, schadhaft, beschädigt, baufällig; gebrÐkhaftich, gebrÐkaftich, gebrÐkheftich, gebrÐkeftich, mnd., Adj.: nhd. an einem Gebrechen leidend, gebrechlich; gebrÐksam, mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, brechend; gebrÐksõmich, mnd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich, brechend; krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend

gebrechlich: germ. *lÐba-; *leiba-; *skrawwa-, gebrechlich: germ. *lÐba-; *leiba-; *skrawwa-

gebrechlich: brakhaftich, mnd., Adj.: nhd. rissig, gebrechlich; brÐkelÆk (1), brÐkelich, brÐklÆk, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, mangelnd, mangelhaft, strafbar, baufällig; brÐkelÆk (2), brÐkelich, brÐklÆk, mnd., Adv.: nhd. gebrechlich, mangelnd, mangelhaft, strafbar, baufällig; ? brÐkich, mnd., Adj.: nhd. straffällig, gebrechlich?; brȫde, bræde, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, geil, faul; brȫkehaftich, brȫkhaftich, mnd., Adj.: nhd. gebrechend, ermangelnd, gebrechlich, bußfällig, straffällig, strafbar, schuldhaft; brȫkel, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, vergänglich; brȫkelÆk, brȫklÆk, brôklik, brockelÆk, mnd., Adj.: nhd. brüchig, zerbrechlich, gebrechlich; brȫkhaft, brokhaft, mnd., Adj.: nhd. gebrechend, ermangelnd, gebrechlich, bußfällig, straffällig, strafbar, schuldhaft; brȫksam, broksõm, brocksõm, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, brüchig, schadhaft, versäumend, unterlassend, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, strafbar, bußfällig, straffällig; brȫksõmich, broksõmich, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, brüchig, fehlerhaft, sittlich mangelhaft, bußfällig, strafbar; bræsch, brôsch, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, mürbe; bðwvellich, bðvellich, bðwevellich, mnd., Adj.: nhd. »baufällig«, gebrechlich, hinfällig; Ðnhende, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, kraftlos, mangelhaft

gebrechlich: afries. brek 1 und häufiger?; *breklik, gebrechlich: afries. brek 1 und häufiger?; *breklik

gebrechlich: ae. bryce (3); lÐf, gebrechlich: ae. bryce (3); lÐf

gebrechlich: vðl, voul, fðl*, foul*, mhd., Adj.: nhd. faul, verfault, morsch, träge, verdorben, stinkend, gebrechlich, schwach; R.: gebrechlich werden: verwerten, ferwerten*, mhd., sw. V.: nhd. verderben, verletzen, gebrechlich werden, alt werden, schlecht machen, schwächen

gebrechlich sein (V.): mürwen, morwen, mhd., sw. V.: nhd. »mürben«, gebrechlich sein (V.), gebrechlich werden

gebrechlich: swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swõrlÆvisch*, swõrlÆvesch, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich

gebrechlich: manc (2), mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, gebrechlich; ãde (1), æde, mhd., Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

gebrechlich: blãde (1), blæde, blüede, plãde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; brestic*, brestec, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich; brãde (2), bræde, præde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, kraftlos, vergänglich, weich, niedrig, schlecht, nichtig, wertlos; brãdelich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, lüstern, verwerflich; brãdiclich*, brãdeclich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, lüstern, verwerflich; bruchelich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schädlich, schadhaft, straffällig, gesetzesbrüchig, treubrüchig, verderblich; ? bruchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gebrechlich?

gebrechlich: wandelberende, wandelbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fehlerhaft, gebrechlich, unbeständig

gebrechliches -- gebrechliches Gebilde: döuwinge (1), dewinge, mnd., F.: nhd. gebrechliches Gebilde

Gebrechlichkeit: germ. *brauþÆ-; *lamiþæ, Gebrechlichkeit: germ. *brauþÆ-; *lamiþæ

Gebrechlichkeit: ahd. wanaheilÆ* 3; brædÆ 11; bruzzÆ* 2; lÆhlÆhhÆ* 1; marawÆ 4, Gebrechlichkeit: ahd. wanaheilÆ* 3; brædÆ 11; bruzzÆ* 2; lÆhlÆhhÆ* 1; marawÆ 4

Gebrechlichkeit: gebrechlichheit*, gebrechlicheit, mhd., st. F.: nhd. Gebrechlichkeit, Schwäche, Unvollkommenheit; havendach, hafendach*, mhd., st. N.: nhd. Hafendeckel, Gebrechlichkeit; havendecke, hafendecke*, mhd., st. F.: nhd. Hafendeckel, Topfdeckel, Gebrechlichkeit; havendeckel, hafendeckel*, mhd., st. M.: nhd. »Hafendach«, Hafendeckel, Gebrechlichkeit

Gebrechlichkeit: an. lemd, Gebrechlichkeit: an. lemd

Gebrechlichkeit: blãde (2), mhd., st. F.: nhd. »Blöde«, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Schwäche, Zagheit, Feigheit, Schamgefühl; blãdicheit*, blãdekeit, blãdecheit, blædicheit, mhd., st. F.: nhd. Schwäche, Furchtsamkeit, Feigheit, Zaghaftigkeit, Schüchternheit, Gebrechlichkeit, Schwachheit, Zagheit, Trägheit; brãde (1), bræde, præde, mhd., st. F.: nhd. Gebrechlichkeit, Schwäche, Schwachheit, Vergänglichkeit, Hinfälligkeit

Gebrechlichkeit: as. lÐfhêd 4, Gebrechlichkeit: as. lÐfhêd 4

Gebrechlichkeit: gebrÐkelÆchÐt, gebrÐkelicheit, gebreklicheit, gebrekkelÆchÐt, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Hilflosigkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel, Fehler, Schadhaftigkeit, Baufälligkeit

Gebrechlichkeit: afries. breklikhêd 2, Gebrechlichkeit: afries. breklikhêd 2

Gebrechlichkeit: mür (1), mhd., st. F.: nhd. Mürbe, Zartheit, Gebrechlichkeit; mürwicheit*, mürwecheit, mhd., st. F.: nhd. »Mürbigkeit«, Gebrechlichkeit

Gebrechlichkeit: brÐkelÆchÐt, brÐkelÆcheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Mangelhaftigkeit, Gebrechen, Mangel (M.), Schädigung, Abbruch, Baufälligkeit; brÐkhaftichhÐt*, brÐkhaftichÐt, brÐkhafticheit, mnd., F.: nhd. Mangelhaftigkeit, Gebrechlichkeit, Gebrechen; brȫkehaftichhÐt*, brȫkhaftichÐt, brȫkhafticheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Schwäche; brȫkelÆchÐt, brȫkelÆcheit, brȫklÆchÐt, brȫklicheit, mnd., F.: nhd. Gebrechlichkeit, Gebrechen, Fehl, Mangel (M.), Mangelhaftigkeit; bræschhÐt*, brôschheit, bræshÐt*, bræsheit*, brôsheit, mnd.?, F.: nhd. Zerbrechlichkeit, Gebrechlichkeit, Mürbheit

gebreitet -- Tuch das über die Abendmahlsgeräte gebreitet wird: patenendwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch das über die Abendmahlsgeräte gebreitet wird

gebreitet«: gebreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebreitet«

gebreitetes -- über die Stiefelkappe gebreitetes Zierstück aus Leinen: stÐveleskrõge*, mnd., M.: nhd. »Stiefelkragen«, über die Stiefelkappe gebreitetes Zierstück aus Leinen, unter langen Stiefeln (M.) (1) getragene Strümpfe

gebrochen: ahd. giberit*; giskuttit, gebrochen: ahd. giberit*; giskuttit

gebrochen: afries. *bretze, gebrochen: afries. *bretze

gebrochen: brüchic, mhd., Adj.: nhd. brüchig, wortbrüchig, treuebrüchig, vertragsbrüchig, gebrochen; dürkel, durkel, mhd., Adj.: nhd. durchbohrt, durchbrochen, durchlöchert, durchlässig, gebrochen, zerschlissen, schwach

gebrochen: idg. *koldo-, gebrochen: idg. *koldo-

gebrochen -- vom Winde gebrochen Holz: spõkholt, spakholt, spaeckholt, mnd., N.: nhd. anbrüchiges Holz, vom Winde gebrochen Holz, dürres Holz

gebrochen: gebræken*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebrochen

gebrochen: ae. *brytted; forod, gebrochen: ae. *brytted; forod

gebrochen«: brochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebrochen«

gebrochen«: gebrochen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebrochen«

gebrochene -- durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge: knickelnæte, mnd., F.: nhd. durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge

gebrochenen -- Steinhauer der im Steinbruch arbeitet oder gebrochenen Stein behaut: stÐnbickÏre*, stÐnbicker, steinbicker, stÐnbecker, steinbecker, steynbecker, steenbecker, mnd., M.: nhd. Steinhauer der im Steinbruch arbeitet oder gebrochenen Stein behaut

gebrochener -- durch die Mauer gebrochener Stollen: jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, mnd., N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller

gebrochener -- flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen: spõn, span, spaen, spain, mnd., M.: nhd. Span, Holzspan, Holzscheit, Latte, flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen, Holzabfall

gebrochener -- gebrochener Harn: wolkern, wulkern, mhd., st. F.: nhd. trüber Harn, gebrochener Harn

gebrochenes -- Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird: warpe, mnd.?, sw. F.: nhd. Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird?

gebrochenes -- gebrochenes Brot: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

gebrochenes -- neu gebrochenes Land: brõkelant, mnd., N.: nhd. »Brachland«, neu gebrochenes Land

Gebrochenes: gebrokede*, gebrokde, mnd., Sb.?: nhd. Gebrochenes?; ? gebræken (1), mnd., Sb.: nhd. Gebrochenes?

Gebrochenes: germ. *bruki-, Gebrochenes: germ. *bruki-

Gebrochenes: bræken***, mnd., N.?: nhd. Gebrochenes, Brocken (M.)

Gebrochenes: gewelle (1), mhd., st. N.: nhd. Brechmittel, Gebrochenes

Gebrochenheit -- innere Gebrochenheit: ahd. firknistida* 1, Gebrochenheit -- innere Gebrochenheit: ahd. firknistida* 1

Gebrodel: gebrodel, mhd., st. N.: nhd. Gebrodel; gebrüdeme, mhd., st. N.: nhd. Gebrodel

Gebruder: gebruoder, gebrðder, gebrüeder, gebrædÏre, gebræder, mhd., st. M.: nhd. Gebruder

Gebrüder: as. gibræthar* 5, Gebrüder: as. gibræthar* 5

Gebrüder: gebræder, gebr¦der, gebrædere, mnd., Pl.: nhd. Gebrüder, Brüder

Gebrüderkind«: gebrüederkint 5, mhd., st. N.: nhd. »Gebrüderkind«, Vetter

Gebrüll: bölken (2), bölkent, mnd., N.: nhd. Gebrüll; R.: Lärm Gebrüll: brõsch, brÐsch, mnd., M.: nhd. Krach, Lärm Gebrüll, Geschrei, lärmendes Gepränge

Gebrüll: idg. *roudo‑, Gebrüll: idg. *roudo‑

Gebrüll: an. rymr, Gebrüll: an. rymr

Gebrüll: gebrummen (2), mhd., st. N.: nhd. »Brummen«, Gebrüll; gelpf (1), gelf, gelph, mhd., st. N.: nhd. lautes Tönen, Lärm, Fröhlichkeit, Spott, Hohn, Übermut, Geschrei, Gebrüll, Prahlerei, Macht; geruofe, gerðfe, mhd., st. N.: nhd. Rufen, Geschrei, Hilferuf, Feldgeschrei, Gebrüll

Gebrüll: bõc, mhd., st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede, Geschrei; brunft (2), mhd., st. F.: nhd. »Brunft«, Gebrüll, Brunstzeit, Geschrei, Brunstzeit

Gebrüll: lȫien* (3), lȫyent, mnd., N.: nhd. Gebrüll; lommeringe, mnd., F.: nhd. Lärm, Gebrüll; lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt
Gebrüll: ahd. bellæd* 1; billæd* 1; bullæd* 2; giruoft* 1; gremizzæd* 2; luonissa* 1; luotida* 1; luounga* 3; rohunga 2; ruhilæd* 1; ruhit* 6; rðzunga* 6, Gebrüll: ahd. bellæd* 1; billæd* 1; bullæd* 2; giruoft* 1; gremizzæd* 2; luonissa* 1; luotida* 1; luounga* 3; rohunga 2; ruhilæd* 1; ruhit* 6; rðzunga* 6

Gebrüll: ae. gerõr; *rõr; r‘ing, Gebrüll: ae. gerõr; *rõr; r‘ing

Gebück: buk (3), mnd., Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

Gebück«: gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau

gebuckelt: bækelet*, bockelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebuckelt, gepunzt; dobbet, mnd., Adj.: nhd. halbrund erhaben, gebuckelt

gebuckelt«: gebuckelet*, gepuckelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebuckelt«, höckrig

gebuckelte -- gebuckelte Scheibe als Zierat: dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, mnd., M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

gebuckelte -- gebuckelte Nadel: bockel, mnd., Sb.: nhd. gebuckelter Zierknopf, gebuckelte Nadel, Spange

gebuckelter -- gebuckelter Zierknopf: bockel, mnd., Sb.: nhd. gebuckelter Zierknopf, gebuckelte Nadel, Spange

Gebudenheit: anehenclicheit*, anhenclicheit, anehenclichheit*, mhd., st. F.: nhd. Anhänglichkeit, Gebudenheit

Gebühr -- Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat: schÐpenpenninc, mnd., M.: nhd. »Schöffenpfennig«, Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat

Gebühr -- Gebühr die dem Richter zu zahlen ist: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

Gebühr -- Gebühr für behördliches Prüfen der Weine unter Festsetzung des Verkaufspreises: settegelt, mnd., N.: nhd. »Setzgeld«, Gebühr für behördliches Prüfen der Weine unter Festsetzung des Verkaufspreises

Gebühr für die Beaugenscheinigung (Inaugenscheinnahme) einer Blutrunst durch den Richter: schÆngelt, mnd., N.: nhd. »Scheingeld«, Gebühr für die Beaugenscheinigung (Inaugenscheinnahme) einer Blutrunst durch den Richter

Gebühr: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Gebühr -- Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Gebühr -- Gebühr der Leineweber für die Stärke der Scherung: smittelisse, mnd., M.: nhd. gestärkter Aufzugsfaden, Gebühr der Leineweber für die Stärke der Scherung

Gebühr -- für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr: smÐdeinninge, mnd., F.: nhd. »Schmiedeinnung«, Schmiedezunft, für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr

Gebühr: plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung; R.: als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; R.: bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr: pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, mnd., M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (z. B. bei strafbarem Holzeinschlag); R.: Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden: pÐrdehǖre, pÐrdehǖr, mnd., F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Ausleihen von Pferden, Verleihen oder Vermieten von Pferden; R.: Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden: pÐrthǖre, pÐrthǖr, mnd., F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden; R.: Gebühr für Auslosung: lætegelt, lætgelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætepenninc*, mnd., M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; R.: Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden: pÐrthǖre, pÐrthǖr, mnd., F.: nhd. Gebühr bzw. Mietzahlung für das Vermieten von Pferden, Gebühr für das Verleihen oder Vermieten von Pferden; R.: Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen: ærlæfschat, mnd., M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen; R.: Gebühr für die Warengewichtsbestimmung auf der städtischen Waage: pundegelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Warengewichtsbestimmung auf der städtischen Waage; R.: Gebühr für die Zumessung des Malzes: mattengelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Zumessung des Malzes; R.: Gebühr für eine Pfändung: pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; R.: Gebühr für Gewichtskontrolle: mÐtegelt, mnd., N.: nhd. »Messgeld«, Gebühr für Gewichtskontrolle; R.: Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung: plankengelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgeld, Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung; R.: Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb: lætpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers; R.: Gebühr zur Ablösung des Weinkaufs: lÆtkæpespenninc*, mnd., M.: nhd. Gebühr zur Ablösung des Weinkaufs; R.: gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis: pannentÐken, pannenteiken, mnd., N.: nhd. »Pfannenzeichen«, gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis; R.: überhöhte Gebühr: ȫverlæn, æverlæn, mnd., N.: nhd. Überlohn über den gesetzlichen Betrag, überhöhte Gebühr, übermäßige Bezahlung

Gebühr -- Gebühr für die Vornahme von offiziellen Eintragungen: schrÆfgelt, mnd., N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für Schreibarbeit, Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, Gebühr für die Vornahme von offiziellen Eintragungen; schrÆvegelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Vornahme von offiziellen Eintragungen

Gebühr -- Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde: sÐgelgelt, mnd., N.: nhd. »Siegelgeld«, Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde, Gebühr für das Siegeln von Tuchen

Gebühr -- Gebühr für das Siegeln von Tuchen: sÐgelgelt, mnd., N.: nhd. »Siegelgeld«, Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde, Gebühr für das Siegeln von Tuchen

Gebühr -- Gebühr für Schreibarbeit: schrÆfgelt, mnd., N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für Schreibarbeit, Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, Gebühr für die Vornahme von offiziellen Eintragungen

Gebühr: afries. offer 4; R.: nicht nach Gebühr bezahlen: afries. misjelda 1 und häufiger?, Gebühr: afries. offer 4; R.: nicht nach Gebühr bezahlen: afries. misjelda 1 und häufiger?

Gebühr -- Nehmen über Gebühr: übernõme, mhd., st. F.: nhd. »Übernahme«, Nehmen über Gebühr, Nehmen über Verdienst

Gebühr -- vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches: stõlgelt, mnd., N.: nhd. vom Färber an die Prüfer zu zahlende Gebühr für die Überprüfung eines Tuches

Gebühr -- Gebühr für das Pfänden von Vieh: schüttegelt, mnd., N.: nhd. Pfandgeld, Gebühr für das Pfänden von Vieh; schüttelgelt, schuttelgelt, mnd., N.: nhd. Pfandgeld, Gebühr für das Pfänden von Vieh

Gebühr: gebȫr (1), mnd., N.: nhd. Gebühr; gebȫre (2), mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; gebȫrede, gebȫrde, mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang; gebȫrichhÐt*, gebȫrichÐt, gebȫricheit, mnd., F.: nhd. Gebühr; gebȫrte, mnd., F.: nhd. Gebühr; gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht; kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe; R.: Gebühr für Arrestierung: kummerpenninc, kummerpennink, mnd., M.: nhd. Gebühr für Arrestierung?, Arrestgeld; R.: Gebühr für Bewachung: hȫdepenninc, houdepenninc, h¦depenninc, h¦tpenninc, mnd., M.: nhd. »Hütepfennig«, Gebühr für Bewachung; R.: Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort: invõrelgelt, infarlegelt, mnd., N.: nhd. Zuzugsgeld, Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort; R.: Gebühr für die Eintragung ins Gesellenbuch: inschrÆvelgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Eintragung ins Gesellenbuch; R.: Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten: hanse, anse*, ansee, hansee, hense, mnd., F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde; R.: Gebühr für die Untersuchung des Tuches auf Güte der Farbe: kolȫrgelt, koloergelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Untersuchung des Tuches auf Güte der Farbe; R.: Gebühr für Viehhütung: hȫdegelt, hȫtgelt, mnd., F.: nhd. »Hütegeld«, Gebühr für Viehhütung
Gebühr: gebe (2), geve, gibe, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht; gebürnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gebühr; R.: vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr: hirtenreht, mhd., st. N.: nhd. »Hirtenrecht«, vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr

Gebühr: abeleite, ableite, mhd., st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr; burt (1), mhd., st. F.: nhd. Gebühr, Anstand, Verpflichtung; R.: die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr: abeleite, ableite, mhd., st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr; R.: Gebühr an den Richter: banpfenninc* 1, banpheninc, mhd., st. M.: nhd. Bannpfennig, Gebühr an den Richter; R.: Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache: anesaz, mhd., st. M.: nhd. »Ansatz«, Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache

Gebühr -- Gebühr für das Abhalten enes Halsgerichtes: schrÆepenninc, mnd., M.: nhd. »Schreipfennig«, Gebühr für das Abhalten enes Halsgerichtes

Gebühr -- Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen: slǖsegelt, mnd., N.: nhd. Schleusenabgabe, Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen; slǖsgelt, mnd., N.: nhd. Schleusenabgabe, Gebühr für das Durchschleusen von Schiffen
Gebühr -- Gebühr für das Befahren eines Seeanteils: sÐgelt, mnd., N.: nhd. »Seegeld«, Gebühr für das Befahren eines Seeanteils

Gebühr -- Gebühr für das Ausstellen von Urkunden: schrÆfgelt, mnd., N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für Schreibarbeit, Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, Gebühr für die Vornahme von offiziellen Eintragungen

Gebühr -- Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage: wigegelt, mhd., st. N.: nhd. »Wiegegeld«, Gebühr für das Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Gebühr -- Gebühr für die Besiegelung einer Urkunde: vorsÐgelingegelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Besiegelung einer Urkunde

Gebühr -- Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung: vorbotgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung

Gebühr -- Gebühr bei der Aufnahme in die Innung: wÆnkæpespenninc*, mnd.?, M.: nhd. »Weinkaufspfennig«, Gebühr bei der Aufnahme in die Innung

Gebühr -- Gebühr für die Ausübung des Schankrechts: tappenpacht, zappenpacht, mnd., F.: nhd. Gebühr für die Ausübung des Schankrechts; tappentins, mnd., M.: nhd. Gebühr für die Ausübung des Schankrechts

Gebühr -- Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Gebühr -- Gebühr für Inschutznahme: vordÐgedinc, vordÐdinc, mnd., M.: nhd. Verteidigung, Schirm, Schutz, Schutzherrschaft, Gebühr für Inschutznahme, Schutzgeld; vordÐgedinge, vordÐdinge, mnd., F.: nhd. Verteidigung, Schirm, Schutz, Schutzherrschaft, Gebühr für Inschutznahme, Schutzgeld

Gebühr -- Gebühr für Lösung aus der Verfestung: vrÐdepenninc, vrÐdepenninge, vredepenninge, mnd., Pl.: nhd. Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

Gebühr -- Gebühr für die Vertagung des Urteilsspruches: vristgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Vertagung des Urteilsspruches

Gebühr -- Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

Gebühr: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; teil (1), tÐl, deil, mhd., st. N., st. M.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Anteil, Besitz, Teilen, Teilung, Fülle, Seite, Partei, Bereich, Gebühr; R.: Gebühr an Testamentsvollstrecker: salmiete 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Gebühr an Testamentsvollstrecker, Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf; salpfenninc*, salphennic, mhd., st. M.: nhd. »Salpfennig«, Gebühr an Testamentsvollstrecker

Gebühr: tÐmelichÐt*, temelicheit, mnd.?, F.: nhd. Ziemlichkeit, geziemendes Wesen, Dezenz, Gebühr; tæberÆs*, toberÆs, mnd.?, N.: nhd. Sportel, Gebühr, Einkunft; tæbevõl*, tobeval, mnd.?, N.: nhd. Gefälle, Gebühr, Anrecht; vrÆengelt, mnd., N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt); vrÆgelt, mnd., N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gebühr für die Auflassung von Grundbesitz (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]): vorlõtinge, mnd., F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergaben, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundbesitz (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

Gebühr: behȫr, behær, mnd., F., N.: nhd. Gebühr, Gehörigkeit, Zustehendes; behærede*, behærde, mnd.?, F.: nhd. Gebühr, Gehör, Gehorsam; bȫre (3), bȫr, mnd., N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang; bȫrnisse, mnd., F.: nhd. Hebung, Gebühr, richtiges Verhältnis; bȫrte, bærede*?, mnd., F.: nhd. Gebühr; R.: Gebühr bei der Erwerbung des Bürgerrechts: börgÏregelt*, börgergelt, mnd., N.: nhd. »Bürgergeld«, Gebühr bei der Erwerbung des Bürgerrechts; R.: Gebühr beim Aufhören eines Dienstverhältnisses oder eines Besitztums: afvõrt, mnd., F.: nhd. »Abfahrt«, Gebühr beim Aufhören eines Dienstverhältnisses oder eines Besitztums; R.: Gebühr für Aufnahme in die Zunft: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe; R.: Gebühr für Ausstellung eine Briefes: brÐvegelt, mnd., N.: nhd. Botengeld, Postgeld, Gebühr für Ausstellung eine Briefes; R.: Gebühr für das Aderlassen: õdergelt, mnd., N.: nhd. »Adergeld«, Gebühr für das Aderlassen; R.: Gebühr für das Eichen der Gefäße: õmegelt, mnd., N.: nhd. »Ahmgeld«, Ohmgeld, Abgabe vom Weinverkauf, Gebühr für das Eichen der Gefäße; R.: Gebühr für den Eintritt in das Amt: ambachtesrecht*, ambachtsrecht*, amptsrecht, mnd., N.: nhd. »Amtsrecht«, Recht der Freien im Amtsbezirk eines Hofgutes, Amtsgebühr, Gebühr für den Eintritt in das Amt; R.: Gebühr für die Amtsheischung: Ðschedõler, eischedõler, mnd., M.: nhd. Gebühr für die Amtsheischung; Ðschelgelt, eischelgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Amtsheischung; R.: Gebühr für die Erwerbung der Bürgerschaft: börgÏremõl*, börgermõl, mnd., N.: nhd. Bürgerschaft, Gebühr für die Erwerbung der Bürgerschaft; R.: Gebühr für Erwerbung des Bürgerrechts: börgÏrepenninc*, börgerpenninc, mnd., M.: nhd. Gebühr für Erwerbung des Bürgerrechts

Gebühr: an. *hãfa? (2), *hãfŒ?

Gebühr -- alle Gebühr: vulle (1), volle, mnd., sw. M.: nhd. Vollheit, alle Gebühr, starkes Maß

Gebühr -- Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

Gebühr: ae. gedafen (2), Gebühr: ae. gedafen (2)

Gebühr -- festgesetze Gebühr: taxt, taxte, taxste, mnd., M.: nhd. festgesetzter Betrag, Entgelt, festgesetze Gebühr, Pacht, Steuer (F.), Grundsteuer

Gebühr -- festgesetzte Gebühr: taxie, mnd., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Abgabe, festgesetzte Gebühr

Gebühr -- Gebühr für Vorladung: vordõgelgelt, vordagelgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für Vorladung, Zitationsgebühr

Gebühr -- über die Gebühr hinaus verlängern: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen

Gebühr -- Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit: vrÐdewÆn, vredewÆn, mnd., M.: nhd. in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

Gebühr -- Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage: wegegelt, weggelt, mhd., st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Gebühr -- über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln: unbileden*, unbilden, mhd., sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

Gebühr -- im Voraus zu zahlende Gebühr: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

gebühren: afries. bera (3) 30; tæbera 1; R.: gebühren zum Ersatz: afries. witherbera* 1 und häufiger?, gebühren: afries. bera (3) 30; tæbera 1; R.: gebühren zum Ersatz: afries. witherbera* 1 und häufiger?

gebühren: anehȫren*, anhoren, anhȫren, mnd., sw. V.: nhd. anhören, zugehören, zukommen, gebühren; aneklÆven*, anklÆven, mnd., st. V.: nhd. anhaften, anheften, antasten, angreifen, ergreifen, beginnen, anfangen, gebühren, in Besitz nehmen, gewaltsam nehmen, aufnehmen; anerõken*, anrõken, anraken, mnd., sw. V.: nhd. anrühren, antreffen, erreichen, anstiften, gebühren; behȫren, behoren, mnd., sw. V.: nhd. zukommen, gebühren, hören, anhören, gehören, verhören; belÆken, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; bilden (1), mnd., sw. V.: nhd. billig sein (V.), gebühren; bȫren (2), boren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; Ðgen (1), egen, eigen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; erbȫren, mnd., sw. V.: nhd. erheben, fällig werden (Geld), verwirkt werden, gebühren

gebühren: ahd. giburien* 56; gilimpfan* 54; girÆsan* 32; limpfan* 11; skulan* 1106; R.: sich gebühren: ahd. limpfan* 11; R.: sich gebühren für: ahd. gilimpfan* 54, gebühren: ahd. giburien* 56; gilimpfan* 54; girÆsan* 32; limpfan* 11; skulan* 1106; R.: sich gebühren: ahd. limpfan* 11; R.: sich gebühren für: ahd. gilimpfan* 54

gebühren: tæbehȫren*, tobehoren, mnd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren; tæbestõn*, tobestõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehören, zukommen, gebühren; tæbȫren*, toboren, mnd.?, sw. V.: nhd. gebühren, zustehen; tægebȫren*, togeboren, mnd.?, sw. V.: nhd. gebühren, zukommen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; vorhȫren (1), vorhoren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; R.: sich gebühren: tõmen, taymen, mnd., sw. V.: nhd. sich gebühren, sich geziemen

gebühren: ae. byrian, gebühren: ae. byrian

gebühren: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; R.: allen gebühren: samtbȫren***, mnd., V.: nhd. allen gebühren?
gebühren: gebȫren (2), geboren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gehȫren, mnd., sw. V.: nhd. hören, gehören, gebühren, nötig sein (V.); hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; R.: sich gebühren: gebȫren (2), geboren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen
gebühren: germ. *burjæn; *gaburjan; R.: erheben gebühren: germ. *burjan, gebühren: germ. *burjæn; *gaburjan; R.: erheben gebühren: germ. *burjan

gebühren: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

gebühren: anegebüren, angebürn*, ane gebürn, mhd., sw. V.: nhd. »angebühren«, gebühren, zustehen; anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, mhd., V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen

gebühren: solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

gebühren: zuogebüren*, zuogebürn, zuo gebürn, zðgebüren, mhd., sw. V.: nhd. »zugebühren«, gebühren, sich gehören für, zukommen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen

Gebühren -- Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren: ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, mnd., N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe; R.: sich gebühren: bȫren (2), boren, mnd., sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen
Gebühren -- Gebühren bei Geldgeschäften: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

gebührend: behȫrlÆk, behærlik, mnd., Adj.: nhd. gebührend, zugehörig, gehörig, geziemend, passend, ordnungsgemäß; behȫrlÆken, behærliken, mnd., Adv.: nhd. angemessen, gebührend, geziemend; betÐmelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. geziemend, gebührend; betÐmelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. geziemend, gebührend; betÐmelÆken, mnd., Adv.: nhd. geziemend, gebührend; bȫrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »gebührlich«, gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆke*, bȫrlÆk, mnd., Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; dÐchlÆk (2), deichlik, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

gebührend: ahd. nõh redu; R.: auf gebührende Weise: ahd. mit gizõmÆ, gebührend: ahd. nõh redu; R.: auf gebührende Weise: ahd. mit gizõmÆ

gebührend: as. giburilÆk* 1; werthlÆko* 4, gebührend: as. giburilÆk* 1; werthlÆko* 4

gebührend: behãrlich, mhd., Adj.: nhd. schicklich, angemessen, gebührend; behãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. schicklich, angemessen, gebührend

gebührend: afries. nægelik 9, gebührend: afries. nægelik 9

gebührend: gebÏre (2), mhd., Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.)

gebührend -- gebührend danken: voldanken, foldanken*, mhd., sw. V.: nhd. »voll danken«, vollständig danken, gebührend danken, angemessen danken

gebührend: ae. gebyredlic, gebührend: ae. gebyredlic

gebührend: tõmelÆk, tõmelich?, mnd., Adj.: nhd. gebührend, geziemend; tÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; tÐmelÆk*, temelik, temmelik, mnd.?, Adj.: nhd. gebührend, geziemend, das rechte Maß haltend; tÐmelÆken*, temeliken, temelken, mnd.?, Adv.: nhd. gebührend, geziemend, das rechte Maß haltend; væchhaftich*, væchachtich, mnd., Adj.: nhd. passend, angemessen, gebührend; R.: gebührend loben: vullæven*, vulloven, mnd.?, sw. V.: nhd. gebührend loben

gebührend: rechtmÐtich, rechtmÐssich, mnd., Adj.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtmÐtigen, mnd., Adv.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtwÆse* (1), rechtwÆs, mnd., Adv.: nhd. zu Recht, aus gutem Grund, nach rechter Weise, gebührend; schickelÆk, schiklik, mnd., Adj.: nhd. schicklich, angemessen, gebührend, passend, ordentlich; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

gebührend: limpich, mnd., Adj.: nhd. zulässig, angemessen, mäßig, passend, gebührend, maßvoll; limplÆk (1), limpelÆk, limlÆk, mnd., Adj.: nhd. angemessen, passend, gebührend, maßvoll; limplÆk (2), limlÆk, limlick, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; limplÆken, limpelÆken, limpelken, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich; R.: dem Nachbar gebührend: nõberlÆk, neiberlÆk, mnd., Adj.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, dem Nachbar gebührend, vom Nachbar erwartet; nõbðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, dem Nachbar gebührend, vom Nachbar erwartet; R.: wie dem Nachbar gebührend: nõberlÆke, mnd., Adv.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, wie dem Nachbar gebührend, wie vom Nachbar erwartet

gebührend: gebȫrlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gebührend; gebȫrlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gebührend; gebȫrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gebührend; gelÆkbȫrlÆk, mnd., Adj.: nhd. gebührend, entsprechend; gelimplÆk (1), glimplÆk, mnd., Adj.: nhd. »glimplich«, angemessen, gebührend, maßvoll; gelimplÆke*, gelÆmplÆk, glimplÆk, mnd., Adv.: nhd. angemessen, gebührend, maßvoll; gerechtvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gebührend, angemessen, gefällig

gebührend: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer; zimhaft, mhd., Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich

gebührend: reht (2), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; schuldehaft, schulthaft, mhd., Adj.: nhd. schuldbehaftet, schuldig, schuldbeladen, verdient, gebührend; schuldic, schuldec, mhd., Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, der Schuld angemessen, schuldbeladen, sündhaft, notwendig, schadensverursachend, verdient, gebührend; schuldiclich*, schuldeclich, mhd., Adj.: nhd. verdient, gebührend

gebührende -- der den doktorierten Klosterbrüdern gebührende Platz im Chor und Remter: doktorõtesstÐde, mnd., F.: nhd. der den doktorierten Klosterbrüdern gebührende Platz im Chor und Remter

gebührende -- gebührende Weisheit: vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, mhd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

gebührende -- gebührende Frist gewähren: affersten, mnd., V.: nhd. abfristen, gebührende Frist gewähren?, in bestimmter Frist etwas abtun

gebührende -- gebührende Ehre: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

gebührenden -- abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens: beschihten, mhd., sw. V.: nhd. abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens, sich auseinandersetzen, einigen

gebührender -- in gebührender Weise: bȫrlÆkerwÆse*, bȫrlÆkerwÆs, mnd., Adj.: nhd. in gebührender Weise
gebührender -- Verwandten gebührender Teil des Erbes: afries. swÐsdêl 4, gebührender -- Verwandten gebührender Teil des Erbes: afries. swÐsdêl 4

Gebührendes: gebür, mhd., st. N.: nhd. Gebührendes

Gebührendes: bȫr, mnd., N.: nhd. Zukommendes, Gebührendes

gebührenfrei: vorgÐvens, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vorgÐves, vorgÐvest, mnd., Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vorgÐvisch (2), vorgÐvesch, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei

Gebührenmarke -- kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

gebührenpflichtigen -- Bediensteter des Rates der mit der gebührenpflichtigen Vergabe von Bleimarken sogenannte Wallzeichen als Nachweis der Befreiung vom Dienst an den städtischen Befestigungsanlagen betraut war: tÐkengÐvÏre*, tÐkengÐver, teikengÐver, mnd., M.: nhd. »Zeichengeber«, Bediensteter des Rates der mit der gebührenpflichtigen Vergabe von Bleimarken sogenannte Wallzeichen als Nachweis der Befreiung vom Dienst an den städtischen Befestigungsanlagen betraut war

gebührig: gebȫrich***, mnd., Adj.: nhd. gebührig

gebührlich: beschÐdelÆken, beschÐidelÆken, beschÐdeliken, beschÐideliken, beschÐtlÆken, bescheitlÆken, mnd., Adv.: nhd. festgesetzt, vertragsmäßig, bestimmt, deutlich, hauptsächlich, namentlich, nämlich, auf festgesetzte Weise, unter der Bedingung, genau, deutlich, gebührlich

gebührlich -- es ist gebührlich: ahd. girÆsit, gebührlich -- es ist gebührlich: ahd. girÆsit

gebührlich: vȫchlÆk, væchlik, vǖchlÆk, mnd., Adj.: nhd. füglich, passend, schicklich, geziemend, gebührlich, angemessen, billig; vȫchlÆken, væchliken, mnd., Adv.: nhd. füglich, passend, schicklich, geziemend, gebührlich, angemessen, billig; vȫgelÆk, vogelik, mnd., Adj.: nhd. füglich, passend, schicklich, geziemend, gebührlich, angemessen, billig; wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig

gebührlich: gevæchhaftich*, gevæchachtich, mnd., Adj.: nhd. passend, gebührlich, genügend; hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig

gebührlich: schÐden (2), scheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrennt, unterteilt, unterschieden, einzeln, entfernt, bescheiden (Adj.), gebührlich

gebührlich: gerehticlich*, gerehteclich, mhd., Adj.: nhd. recht, gebührlich

gebührlich: bescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; bescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit

gebührlich«: bȫrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »gebührlich«, gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend

gebührlich«: ahd. giburilÆh* 1, gebührlich«: ahd. giburilÆh* 1

gebührlich«: gebÏric, mhd., Adj.: nhd. »gebührlich«

gebührliches -- gebührliches Verhältnis: bȫrental, borental, mnd., F., M.: nhd. gebührliches Verhältnis

gebührliches -- nicht gebührliches Verhalten: ungebÏre (2), ungebõre, mhd., st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn

Gebührlichkeit«: gebÏricheit***, mhd., st. F.: nhd. »Gebührlichkeit«

Gebührnis: gebȫrenhÐt, gebȫrenhÐt, gebȫrentheit, mnd., F.: nhd. Gebührnis, Würde
Gebührnis: rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, mnd., F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit

Gebührnis: bȫrenhÐt, bȫrenheit, bȫrenthÐt, bȫrentheit, mnd., F.: nhd. Gebührnis, Würde
gebührt -- Speise die Menschen gebührt: menschenspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Menschenspeise«, Speise die Menschen gebührt, Menschennahrung

gebührt -- Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt: stÐkewÆn, mnd., M.: nhd. »Stechwein«, Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt, zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein

Gebund: schoup, mhd., st. M.: nhd. Geband, Gebund, Strohband, Schaub, Bund, Bündel, Stroh, Strohbund, Strohwisch

Gebündchen«: gebündeken*, gebündekin, mnd., N.: nhd. »Gebündchen«, Bündel, Garbe, Säckchen, Päckchen

gebündelt: geschörtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgebunden, gebündelt

gebündelte -- gebündelte Verpackung: balle, mnd., F.: nhd. Ballen (M.), gebündelte Verpackung, Maß für Waren

gebündeltem -- aus gebündeltem Buschwerk Faschinen herstellen: specken (2), mnd., sw. V.: nhd. aus gebündeltem Buschwerk Faschinen herstellen, Dammweg machen, mit Erde bedecken

gebündeltem -- auf gebündeltem Grund: enbellen, mhd., Adv.: nhd. »quer«, auf gebündeltem Grund, auf schraffiertem Grund«(?)

gebündeltes -- gebündeltes Garn: loppegõrn*, loppegõren, mnd., N.: nhd. gebündeltes Garn

Gebündeltes: gebündellÆn, gebündelÆn, gebündel, mhd., st. N.: nhd. Gebündeltes, Büschel, Bündelchen

gebunden -- nicht gebunden: ungebunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefesselt, nicht gebunden, nicht zusammengebunden, unverbunden, ungebunden, unverdeckt, unverheiratet, nicht verpflichtet, freiwillig; vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.)

gebunden sein (V.): haften (1), mnd., sw. V.: nhd. haften, anhaften, in Geltung bleiben, gebunden sein (V.), befestigt sein (V.), haften für

gebunden: gelüptic, gelübdic, mhd., Adj.: nhd. gebunden, an ein Versprechen gebunden; haft (1), mhd., Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend; R.: an ein Versprechen gebunden: gelüptic, gelübdic, mhd., Adj.: nhd. gebunden, an ein Versprechen gebunden; R.: leicht gebunden: gengic, gengec, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich, verbreitet, gewöhnlich, leicht gebunden, rüstig, bereit

gebunden -- sich nicht gebunden fühlend: unstÏte (1), unstõte, mhd., Adj.: nhd. »unstet«, vergänglich, sterblich, ungebunden, sich nicht gebunden fühlend, unbeständig, untreu, wechselhaft, wankelmütig, unzuverlässig, trügerisch, hinfällig, unstetig, sich unruhig herumtreibend, ausschweifend

gebunden -- Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

gebunden: behaft (1), beheftet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besessen, bestrickt, verpflichtet, festgesetzt, ergriffen, ausgestattet, vorhanden, anwesend, befestigt, gebunden, gefangen; bunden***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebunden; enthaltlich***, mhd., Adj.: nhd. gebunden; R.: gebunden durch: begriffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »begriffen«, behaftet mit, belegt mit, gebunden durch, erfüllt mit

gebunden: ahd. gibuntan*; girigan* 1?; haft (2) 17; R.: nicht gebunden: ahd. ungibuntan* 2, gebunden: ahd. gibuntan*; girigan* 1?; haft (2) 17; R.: nicht gebunden: ahd. ungibuntan* 2

gebunden: vorstricket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verbunden, verpflichtet, gefesselt, gebunden, eingeengt; R.: durch Rede nicht gebunden: unvorrÐdet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvorgeredet«, durch Rede nicht gebunden, durch Vertrag nicht gebunden, unverpflichtet; R.: durch Vertrag nicht gebunden: unvorrÐdet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvorgeredet«, durch Rede nicht gebunden, durch Vertrag nicht gebunden, unverpflichtet

gebunden: ae. *bunden; *gebunden, gebunden: ae. *bunden; *gebunden

gebunden: as. haft 17, gebunden: as. haft 17

gebunden«: gebunden*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.?: nhd. »gebunden«?

gebunden«: gebunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebunden«

gebundene -- an Lebenszeit gebundene Vertragsurkunde: lÆfserte, lÆfzerte, mnd., F.: nhd. an Lebenszeit gebundene Vertragsurkunde

gebundenen -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: rõdeshÐre, rõtshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

gebundener -- an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger: lat (1), mnd., M.: nhd. Höriger, Late, Lite, Halbfreier, Freigelassener, Grundhöriger, an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger

gebundener -- an eine bestimmte Rechtssatzung gebundener rechtskundiger Mensch: rechtesman, rechtsman, mnd., M.: nhd. »Rechtsmann«, an eine bestimmte Rechtssatzung gebundener rechtskundiger Mensch

Gebundener: got. bandja 6, Gebundener: got. bandja 6

gebundenes -- zu Garben gebundenes Getreide: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

gebundenes -- nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Gebundenes: binden (2), bindent, mnd., N.: nhd. Binden (N.), Gebundenes

Gebundenes: gebende, mnd., N.: nhd. Gebundenes, Gebinde, Binde, Kopftracht

Gebundenheit: besezze (1), mhd., st. N.: nhd. Gebundenheit; enthalticheit*, enthaltlichheit*, enthaltichkeit*, enthaltecheit, mhd., st. F.: nhd. Gebundenheit; R.: Gebundenheit an das eigene Ich: eigenscheftlichheit*, eigenscheftlicheit, eigenscheftlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Gebundenheit an das eigene Ich, Eigenart

Gebung«: gõbunge, mhd., st. F.: nhd. »Gebung«, Beschenkung; gebunge, mhd., st. F.: nhd. »Gebung«, Gabe

Gebung«: gÐvinge, mnd., F.: nhd. »Gebung«, Schenkung, Gabe, Übergabe, Darreichung, Abgabe, Datum

Geburt: tÐlinge*, telinge, mnd.?, F.: nhd. Geburt, Gebären, Geborenes; vorbært, mnd., F.: nhd. Geburt, Gebären; R.: das durch die Stunde der Geburt bestimmte Schicksal: wÆlsõlde, mnd.?, F.: nhd. Schicksalsgöttin, das durch die Stunde der Geburt bestimmte Schicksal; R.: durch Geburt zugehörig: tægebæren, togeboren, mnd.?, Adj.: nhd. »zugeboren«, durch Geburt zugehörig; R.: eine zu frühe Geburt bewirkend: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht); R.: Geburt betreffend: tÐlhaftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ziel betreffend, Geburt betreffend; R.: niedrige Geburt: unÐdelhÐt*, unedelheit, uneddelheit, mnd.?, F.: nhd. Unedelheit, niedrige Geburt, Niedrigkeit, Gemeinheit; unÐdelÆchÐt*, uneddelicheit, mnd.?, F.: nhd. »Unedeligkeit«, niedrige Geburt, Niedrigkeit, Gemeinheit; R.: uneheliche Geburt: wanbært*, wanbort, mnd.?, F.: nhd. uneheliche Geburt; R.: Urkunde über freie Geburt: vrÆbrÐf, vribrÐf, mnd., M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein; R.: vollwertig an Geburt: vulbȫrdich*, vulbærdich, mnd., Adj.: nhd. vollwertig an Geburt; R.: von niederer Geburt seiend: vorachtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gering, unbeachtlich, von niederer Geburt seiend; R.: zur zu frühen Geburt gehörig: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

Geburt: gebere, mhd., st. M.: nhd. Geburt, Sohn; geborenheit*, gebornheit, mhd., st. F.: nhd. »Geborenheit«, Geburt, Geborensein; geburt, gepurt, mhd., st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen; R.: die Geburt betreffend: gebürticlich*, gebürteclich, geburteclich, mhd., Adj.: nhd. die Geburt betreffend, Geburts...; geburtlich, mhd., Adj.: nhd. die Geburt betreffend, Geburts..., geburtlich, wohlgeboren; R.: durch Geburt verwandt: geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich; R.: durch Geburt zur Erbschaft berechtigt: geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich; R.: Geburt betreffend: geburtic* 1 und häufiger?, geburtec, gebürtic*, mhd., Adj.: nhd. gebürtig, Geburt betreffend, wohlgeboren; R.: Geburt Christi: kristgeburt*, Krist geburt, mhd., F.: nhd. »Christgeburt«, Geburt Christi; R.: Jahr nach Christi Geburt: jõrzal, mhd., st. F.: nhd. Jahresfrist, Jahrestag, Jahreszahl, Jahreszeit, festgesetzte Zahl von Jahren, Mündigkeitsalter, Zahl von Jahren, Vertragsdauer, Jahr nach Christi Geburt; R.: vornehme Geburt: hæchgeburt (1), mhd., st. F.: nhd. vornehme Geburt, edle Herkunft, vornehme Herkunft, Adel (M.) (1)

Geburt: idg. *�enti-; *�onos; *sðnús, Geburt: idg. *�enti-; *�onos; *sðnús

Geburt: afries. berde* (1) 30; R.: freie Geburt: afries. Ðtheldæm 8; R.: uneheliche Geburt: afries. hærunge* 1, Geburt: afries. berde* (1) 30; R.: freie Geburt: afries. Ðtheldæm 8; R.: uneheliche Geburt: afries. hærunge* 1

Geburt: ahd. burt* (1) 2; giburt (1) 143; gileganon; R.: die Geburt betreffend: ahd. giboralÆhho* 1; R.: Grieche von Geburt: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1; R.: jungfräuliche Geburt: ahd. magadburt* 1; R.: zur Geburt gehörig: ahd. giburtÆg* 2, Geburt: ahd. burt* (1) 2; giburt (1) 143; gileganon; R.: die Geburt betreffend: ahd. giboralÆhho* 1; R.: Grieche von Geburt: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1; R.: jungfräuliche Geburt: ahd. magadburt* 1; R.: zur Geburt gehörig: ahd. giburtÆg* 2

Geburt: gebærennisse*, gebærenisse, gebærnisse, mnd., F.: nhd. Geburt; gebært, geburt, mnd., N., F.: nhd. Geburt, Nachkommenschaft, Geschlecht, Kind; gebærtnisse, mnd., F.: nhd. Geburt; genÐs, mnd., Sb.: nhd. Entbindung, Geburt; getÐlete, mnd., N.: nhd. Geburt, Frucht, Geschlecht; R.: Feier der Geburt Christi: Krist, Kirst, Christ, Kerst, Karst, mnd., M., PN: nhd. Christ, Christus, Zeit der Geburt Christi, Feier der Geburt Christi; R.: Fest der Geburt: gebærtesdach*, gebærtsdach, mnd., M.: nhd. »Geburtstag«, Fest der Geburt; R.: Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes: kindertrecke*, kindertreck, mnd., M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe; R.: Frau beim ersten Kirchgang nach der Geburt: kerkgangesvrouwe*, kerkgangesvrðwe, mnd., F.: nhd. Frau beim ersten Kirchgang nach der Geburt; R.: kraft Geburt gehörig: inbæren (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; R.: Nachbarinnengelage nach der Geburt eines Kindes: kÐsevæt, mnd., M.: nhd. Nachbarinnengelage nach der Geburt eines Kindes; R.: Zeit der Geburt Christi: Krist, Kirst, Christ, Kerst, Karst, mnd., M., PN: nhd. Christ, Christus, Zeit der Geburt Christi, Feier der Geburt Christi; R.: Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt: kindelbedde, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; R.: zu einer Geburt fähig: kintbõr, mnd., Adj.: nhd. ein Kind tragend, zu einer Geburt fähig

Geburt: an. burŒr, byrŒ; R.: zur Geburt gehörig: an. eŒlislog

Geburt: germ. *burdi-; *burþi-; *gaburdi-, Geburt: germ. *burdi-; *burþi-; *gaburdi-

Geburt: got. gabaðrþs* 12, Geburt: got. gabaðrþs* 12

Geburt: zelunge, zilunge, mhd., st. F.: nhd. Zeugung, Geburt; R.: von vornehmer Geburt: wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel; R.: von vornehmer Geburt seiend: wolerboren*, wolerborn, woleerboren, waleerboren, walerboren, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von vornehmer Geburt seiend, edel; R.: Zeit der Geburt: wÆl (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Weil«, Weile, Zeit, Zeitpunkt, Raum, Stunde, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal; wÆle (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Weile, Zeit, Tageszeit, Stunde, Augenblick, Zeitpunkt, Raum, Zeit der Geburt, Zeit des Todes, Schicksal

Geburt: as. giburd 7; R.: von edler Geburt seiend: as. athalboran* 5; athalburdig* 1, Geburt: as. giburd 7; R.: von edler Geburt seiend: as. athalboran* 5; athalburdig* 1

Geburt -- von Geburt habend: natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, mnd., Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

Geburt -- schwere Geburt haben: nættÐlen***, mnd., sw. V.: nhd. schwere Geburt haben

Geburt -- zur Geburt gehörig: natǖrich, mnd., Adj.: nhd. zur Geburt gehörig

Geburt: slechte (1), slecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Abstammung, Stamm, Volk, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, patrizisches Geschlecht, Ratsadel, Abstammung, Herkunft, Geburt; R.: durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: ritterliche Geburt: riddÏresõrt*, riddersõrt, mnd., F.: nhd. »Rittersart«, ritterlicher Rang, Zugehörigkeit zum Ritterorden, ritterliche Geburt, Herkunft

Geburt: bõreschop, mnd., F.: nhd. Geburt; bært (1), bord, mnd., F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter; R.: Bescheinigung freier Geburt: bærtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtszeugnis, Bescheinigung freier Geburt; R.: der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt: Ðhaftelæs, echtelæs, echtelos, echtlæs, echtlos, echlæs, mnd., Adj.: nhd. der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, rechtlos, außerhalb des allgemeinen Rechtsschutzes stehend, ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend, ohne Familienrechte seiend; R.: durch die Geburt besitzend: anebæren*, anbæren, anbærn, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch die Geburt besitzend, natürlich; anegebæren*, angebæren, angebærn, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch die Geburt besitzend, natürlich; R.: edle Geburt: ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, mnd., F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn; R.: eheliche Geburt: Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, mnd., F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit; R.: eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte: Ðhaft (3), echt, echte, mnd., N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung; R.: freie und eheliche Geburt: õdel (3), mnd., M., N.: nhd. Adel (M.) (1), Abstammung, Geschlecht, freie und eheliche Geburt, adeliger Stand, die Angehörigen des Adelstandes, Vornehmheit; R.: Kind von freier Geburt: õdelkint, mnd., N.: nhd. Kind von freier Geburt, Kind eines Mitglieds der Gilde; R.: Mariä Geburt: börgÏredach*, börgerdach, mnd., M.: nhd. »Bürgertag«, Mariä Geburt; R.: niedrig von Geburt: dilde, dulde, mnd., Adj.: nhd. gering, schlecht, niedrig von Geburt, niedrig von Gesinnung, niedrig von Ansehen; R.: ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend: Ðhaftelæs, echtelæs, echtelos, echtlæs, echtlos, echlæs, mnd., Adj.: nhd. der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, rechtlos, außerhalb des allgemeinen Rechtsschutzes stehend, ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend, ohne Familienrechte seiend; R.: Zeugnis über eheliche Geburt: ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

Geburt: ae. õcennedn’ss; õcennis; bearnéacnung; beorþor; bierþling (2); byrd (1); byrding (1); c’nnes (1); cynd; edc’nning; frumac’nnes; gebyrd (1); gebyrdu; gecynd; R.: edle Geburt: ae. Ïþelborenn’ss; R.: Kind von hoher Geburt: ae. fríobearn; R.: von edler Geburt: ae. fullboren; R.: von geringer Geburt: ae. unÏþele; unÏþellÆce; R.: von hoher Geburt: ae. Ïþelboren; R.: Zeit der Geburt: ae. gebyrdtÆd, Geburt: ae. õcennedn’ss; õcennis; bearnéacnung; beorþor; bierþling (2); byrd (1); byrding (1); c’nnes (1); cynd; edc’nning; frumac’nnes; gebyrd (1); gebyrdu; gecynd; R.: edle Geburt: ae. Ïþelborenn’ss; R.: Kind von hoher Geburt: ae. fríobearn; R.: von edler Geburt: ae. fullboren; R.: von geringer Geburt: ae. unÏþele; unÏþellÆce; R.: von hoher Geburt: ae. Ïþelboren; R.: Zeit der Geburt: ae. gebyrdtÆd

Geburt -- schwere Geburt: nættÐlinge, mnd., F.: nhd. schwere Geburt

Geburt -- unedle Geburt: unedele, mhd., st. F.: nhd. unedle Geburt, niedriger Stand

Geburt: art (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; berunge, berünge, mhd., st. F.: nhd. Hervorbringung, Geburt; burt (2), mhd., st. F.: nhd. Abstammung, Herkunft, Stand, Geburt, Geborenes, Frucht, Leibesfrucht, Kind, Gebären; Ðwehaft (2), Ðhaft, mhd., st. N.: nhd. Recht, Gesetzmäßigkeit, Geburt, Ehe; R.: durch Geburt zugehörig: anegeboren*, angeborn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch Geburt zugehörig, blutsverwandt, angestammt, ererbt, verwandt, vererbt; R.: Landstreicher von Geburt: artribalt, mhd., st. M.: nhd. Spielmann, Landstreicher von Geburt; R.: rechtmäßige Geburt: adel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; R.: Spielmann von Geburt: artspilman, mhd., st. M.: nhd. Spielmann von Geburt; R.: von Geburt und Gesinnung edel aber arm: edelarm, mhd., Adj.: nhd. von Geburt und Gesinnung edel aber arm

Geburt -- Frau von ritterlicher Geburt: rittÏrewÆp*, ritterwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Ritterweib«, Rittersfrau, Frau von ritterlicher Geburt

Geburt -- der von Geburt an Blinde: selpblinde, mhd., sw. M.: nhd. der von Geburt an Blinde

Geburt -- männliche Geburt: manbært, mnd., F.: nhd. männliche Nachkommenschaft, männliche Geburt; mannesgebært*, mansgebort, mansgeburte, mnd., F.: nhd. männliche Geburt, männliche Nachkommenschaft

Geburt«: natÆvitas, mhd., F.: nhd. »Geburt«

gebürtig: bȫrdich, bȫrtich, mnd., Adj.: nhd. »bürtig«, gebürtig; bȫrdiget, mnd., Adj.: nhd. gebürtig; bȫrdisch, bȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. gebürtig
gebürtig sein (V.): bærdigen***, mnd., sw. V.: nhd. gebürtig sein (V.), geboren werden

gebürtig: geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich; gebürtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebürtig; geburtic* 1 und häufiger?, geburtec, gebürtic*, mhd., Adj.: nhd. gebürtig, Geburt betreffend, wohlgeboren

gebürtig: gebȫrdiget, mnd., Adj.: nhd. gebürtig

gebürtig: ahd. burtÆg 12; danõnburtÆg* 1; inburti* 3; inburtÆg* 8, gebürtig: ahd. burtÆg 12; danõnburtÆg* 1; inburti* 3; inburtÆg* 8

gebürtig: bürtic, bürtec, burtic, mhd., Adj.: nhd. gebürtig, geboren

gebürtig: as. *burdig?, gebürtig: as. *burdig?

Gebürtiger -- aus Schottland Gebürtiger: Schotte, mnd., M.: nhd. Schotte, aus Schottland Gebürtiger, schottischer Diener im Bergenfahrerschütting, herumziehender Krämer, Hausierer

Gebürtiger -- aus dem Kirchspiel Gebürtiger: kerkspÐlesman*, kerspelsman, kerkspelsman, mnd., M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer; kerkspÐlman*, kerkspelman, kerspelman, mnd., M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer

Gebürtigkeit«: geburticheit***, mhd., st. F.: nhd. »Gebürtigkeit«

geburtlich: ahd. giboralÆhho* 1, geburtlich: ahd. giboralÆhho* 1

geburtlich: geburtlich, mhd., Adj.: nhd. die Geburt betreffend, Geburts..., geburtlich, wohlgeboren

Geburts...: ahd. giburtÆg* 2; giburtlÆh* 7, Geburts...: ahd. giburtÆg* 2; giburtlÆh* 7

Geburts...: gebürticlich*, gebürteclich, geburteclich, mhd., Adj.: nhd. die Geburt betreffend, Geburts...; geburtlich, mhd., Adj.: nhd. die Geburt betreffend, Geburts..., geburtlich, wohlgeboren

Geburtsbrief: ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe; R.: Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes: ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

Geburtsbrief«: gebærtesbrÐf*, gebærtsbrÐf, mnd., N.: nhd. »Geburtsbrief«, Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung

Geburtsfehler: missegebært*, misgebært, mnd., F.: nhd. »Missgeburt«, Geburtsfehler

Geburtsglied«: gebærtlit, mnd., N.: nhd. »Geburtsglied«, Penis

Geburtsgott: ahd. anaburto 2, Geburtsgott: ahd. anaburto 2

Geburtsgottheit: ahd. anaburto 2, Geburtsgottheit: ahd. anaburto 2

Geburtsland: got. gabaðrþs* 12, Geburtsland: got. gabaðrþs* 12

Geburtsland: lantõrt, mnd., F.: nhd. Landesart, Herkunftsgebiet, Heimatland, Wohnlandschaft, Geburtsland, Gewohnheit, Brauch einer Gegend, Heimat, Gegend, Ort

Geburtsnachweis -- Milch entnehmen zum Geburtsnachweis: melken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen

Geburtsnot: krankhÐt, krankheit, krancheit, krangheit, krankeit, mnd., F., N.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Ohnmacht, Hilflosigkeit, Leiden, Schwäche der Frauen, Geburtsnot, Wochenlager

Geburtsort: ae. eard (2), Geburtsort: ae. eard (2)

geburtsrechtlich -- geburtsrechtlich legitimiert: rechtbæren, mnd., Adj.: nhd. geburtsrechtlich legitimiert

Geburtstag: geburttac, mhd., st. M.: nhd. Geburtstag

Geburtstag -- Geburtstag des Johannes des Täufers am 24. Juni: jæhannesdach, mnd., M.: nhd. »Johannistag«, Johanni, Geburtstag des Johannes des Täufers am 24. Juni, Sommersonnenwende

Geburtstag: bærtdach, mnd., M.: nhd. Geburtstag

Geburtstag: ahd. burttag* 1; giburt (1) 143; giburtitag* 4; giburtitago* 2, Geburtstag: ahd. burttag* 1; giburt (1) 143; giburtitag* 4; giburtitago* 2

Geburtstag: ae. c’nnes (1), Geburtstag: ae. c’nnes (1)

Geburtstag«: gebærtesdach*, gebærtsdach, mnd., M.: nhd. »Geburtstag«, Fest der Geburt

Geburtstags -- wiederkehrende Zeit eines Geburtstags: jõrgetÆt, jaergetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

Geburtstagsfeier: got. mel gabaðrþais, Geburtstagsfeier: got. mel gabaðrþais

Geburtswehe: strÆt (1), mnd., M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Geburtswehe: wÐ (5), wÐwe, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Weh, Wehe, Schmerz, Leid, Wehklagen, Krankheit, Geburtswehe

Geburtswehen: arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, mnd., N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen

Geburtszahl«: bærttal*, bærttÀl, mnd., M., N.: nhd. »Geburtszahl«

Geburtszeugnis -- Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung: gebærtesbrÐf*, gebærtsbrÐf, mnd., N.: nhd. »Geburtsbrief«, Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung

Geburtszeugnis: bærtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtszeugnis, Bescheinigung freier Geburt

Gebüsch: ahd. busk* 6; gihilmi* 1; gispreidahi* 1; gispreidi* 1; gisprinzædi* 1; hurst 2; læh (1) 20; rÆsahi* 3; rispahi* 2; spreidahi 21; struot 6; strðzahi* 1; R.: grünendes Gebüsch: ahd. gruot* 1, Gebüsch: ahd. busk* 6; gihilmi* 1; gispreidahi* 1; gispreidi* 1; gisprinzædi* 1; hurst 2; læh (1) 20; rÆsahi* 3; rispahi* 2; spreidahi 21; struot 6; strðzahi* 1; R.: grünendes Gebüsch: ahd. gruot* 1

Gebüsch: ae. bearu; *busc; éarisc; gewrid (1); hyrst (3); sceaga; *stréat (1); R.: mit Gebüsch bewachsen (Adj.): ae. stréat (2), Gebüsch: ae. bearu; *busc; éarisc; gewrid (1); hyrst (3); sceaga; *stréat (1); R.: mit Gebüsch bewachsen (Adj.): ae. stréat (2)

Gebüsch: rÐke (2), recke, rek, mnd., F.: nhd. Reihe, Ordnung, Strecke, Wegstrecke, Längenmaß, Abschnitt, Gehölz, Gebüsch, Strauchwerk, Hecke, Dornbusch; rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; stræt, mnd., M., F.: nhd. »Struth«, Gebüsch, Dickicht, Wald, Buschwerk auf sumpfigem Boden, sumpfiges Gelände; strubbeken, mnd., N.: nhd. »Gestrüppchen«, niedriges Gestrüpp, Gebüsch, Unterholz; strðk, strǖk, strðke, struk?, mnd., M.: nhd. Strauch, Staude, Busch, Gebüsch, Strauchwerk, Dickicht, Weinstock, Gerte, Rute, Zweig, Strunk, Stiel, Strauß (M.) (2); stðde, stude, studde?, mnd., N.: nhd. Staude, Staudicht, Gesträuch, Gebüsch; stðvete, stuvete, stðvede, stðfte, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, Strauchwerk; R.: durch Gebüsch führender Weg: rÆswech, mnd., M.: nhd. durch Gebüsch führender Weg; R.: Gebüsch roden: strȫden***, mnd., sw. V.: nhd. Gebüsch roden?; ? strȫderen, mnd., sw. V.: nhd. Gebüsch roden?
Gebüsch: gehege (1), mhd., st. N.: nhd. »Gehege«, Einfriedung, Hag, Schutzwehr, Zufluchtsort, Gebüsch, Schutz; gespreide, mhd., st. N.: nhd. Busch, Gebüsch, Gesträuch; gestiude, mhd., st. N.: nhd. »Gestäude«, Gebüsch; gestrüete, mhd., st. N., st. M.: nhd. Sumpf, Gebüsch; hac, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; R.: kleines Gebüsch: hegel (1), mhd., st. N.: nhd. kleines Gebüsch, kleiner Hag

Gebüsch: ribeschehe 3, mhd., st. N.: nhd. Gebüsch, Reisig; rÆs (1), rÆz, riz, rist, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch; rÆsach, rÆsech, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Gebüsch, Reisig; striuzach 1 und häufiger?, strðzach, striuzich, mhd., st. N.: nhd. Gebüsch; struot, mhd., st. F.: nhd. »Struth«, Sumpf, Gewoge, Flut, Gebüsch, Buschwald, Dickicht; strðt, mhd., st. F.: nhd. Gebüsch; stðdach, stoudÏhe, mhd., st. N.: nhd. »Staudach«, Gesträuch, Gebüsch

Gebüsch: buochach, buoch, mhd., st. N.: nhd. »Buchach«, Buchenwald, Wald, Busch, Gebüsch; buschach, mhd., st. N.: nhd. Gebüsch, Buschwald; R.: dorniges Gebüsch: dornach, mhd., st. N.: nhd. Dorngebüsch, Dornengestrüpp, dorniges Gebüsch

Gebüsch: as. *riki?; *stræd?, Gebüsch: as. *riki?; *stræd?

Gebüsch: læch, læh, læ, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Loh«, Gebüsch, Busch, Wald, Gehölz; R.: Wiese mit Gebüsch: læmate 1, mhd., sw. F.: nhd. Lohmatte, Wiese mit Gebüsch

Gebüsch: busch (1), busk, mnd., M.: nhd. Busch, Gebüsch, Gehölz, Wildnis, unwegsames Land, Buschholz, Strauchwerk; büschete, mnd.?, N.: nhd. Gebüsch, Gehölz

Gebüsch -- im Feld wachsendes Gebüsch: veltstræt, veltstroet, veltstroyt, mnd., F.: nhd. im Feld wachsendes Gebüsch

Gebüsch: an. runnr, Gebüsch: an. runnr

Gebüsch: kier, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, mit Gestrüpp bewachsenes Moor; R.: Gebüsch umgehen in dem sich das Wild aufhält: krÐsen (2), kreisen, mnd., sw. V.: nhd. einkreisen, Gebüsch umgehen in dem sich das Wild aufhält, durch Einkreisen jagen; R.: Umzäunung von stachligem Gebüsch: hÐge (1), hegge, hoge, mnd., F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus

Gebüsch« (): gebiusche, mhd., st. N.: nhd. »Gebüsch« (?)

Gebüsches -- niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung: gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau

Gebüschstreifen: as. *riki?, Gebüschstreifen: as. *riki?

gebüßt -- vollständig gebüßt: afries. fullbett 1 und häufiger?, gebüßt -- vollständig gebüßt: afries. fullbett 1 und häufiger?

gebüßt: ahd. gibuozit*, gebüßt: ahd. gibuozit*

gebüßt -- Geben einer Antwort durch die gebüßt wird: antwurtbüezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Antwortbüßen«, Geben einer Antwort durch die gebüßt wird

gebüßt«: gebüezet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebüßt«

gebuttert -- Gefäß in dem gebuttert wird: kÁrne (2), keerne, karne, kirne, mnd., F.: nhd. Butterfass, Gefäß in dem gebuttert wird

Geck: ahd. gelpfõri* 1, Geck: ahd. gelpfõri* 1

Geck: henne (2), mnd., M.: nhd. Narr, Geck

Geck: lappe (1), lape, lap, mhd., sw. M.: nhd. Laffe, Geck, einfältiger Mensch, Bösewicht

Geck: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft; mæjert, mnd., M.: nhd. Stutzer, Geck, Prunkkleid

Geck: gec, mhd., st. M.: nhd. Geck, alberner Mensch, Narr; gecke (1), mhd., sw. M.: nhd. Geck, alberner Mensch, Narr; R.: eitler Geck: hõrslihtÏre, mhd., st. M.: nhd. jemand der das Haar glatt kämmt, Putzsüchtiger, weibischer Mann, eitler Geck

Geck: schranz, mhd., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Spalt, Loch, Scharte, Wunde, Vogelfangschlinge, junger geputzter Mann, Geck, Schranze; spranz (2), mhd., st. M.: nhd. Spalt, Riss, Aufspringen, Glanz, Zierde, Spreizen, Zieren, Geck, Stutzer, Farbenpracht; sprenze, mhd., sw. M.: nhd. Geck, Stutzer, Regen (N.); sprenzel (1), mhd., st. M.: nhd. Geck, Stutzer; sprenzelÏre, mhd., st. M.: nhd. Geck, Stutzer; sprenzinc, mhd., st. M.: nhd. Geck, Stutzer, Regen (N.)

Geck«: gek (1), geck, jeck, mnd., M.: nhd. »Geck«, drehbarer Deckel eines Gefäßes, Narr, Tor (M.), Wahnsinniger

gecken: affen, äffen, mnd., sw. V.: nhd. äffen, foppen, verspotten, höhnen, gecken

gecken« (): gecken (1), mhd., sw. V.: nhd. »gecken« (?)

gecken«: gecken, mnd., sw. V.: nhd. »gecken«, narren, zum Narren haben,Gespött treiben, verspotten, necken, täuschen

Gecken« (): gecken (2), mhd., st. N.: nhd. »Gecken« (?)

Geckenhaar«: gekhõr, mnd., Sb.: nhd. »Geckenhaar«, Wollfaden?

geckenhafter -- geckenhafter Schuh: lakeienschæ*, lackeyenschæ, mnd., M.: nhd. »Lakaienschuh«, geckenhafter Schuh

geckenhaftes -- geckenhaftes Benehmen: lÆmstengÏrÆe*, liemstengÏrÆe*, lÆmstengerie, mnd., F.: nhd. geckenhaftes Benehmen, Herumtreiberei

Geckenkopf«: geckeskop, mnd., M.: nhd. »Geckenkopf«, Narr

Geckerei: mæjerdÆe, mæjerd*?, mnd., F.: nhd. Geckerei, Prunk, Kleiderpracht

Geckerei«: geckerÆe, mhd., st. F.: nhd. »Geckerei«, Albernheit

gedacht: dõhtes***, mhd., Adv.: nhd. gedacht; dõhtic***, mhd., Adj.: nhd. gedacht; denket*, dõht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedacht

gedacht: gedacht (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, genannt

gedacht -- Bottich den die im Mond gedachten Personen tragen: an. sãgr (1), gedacht -- Bottich den die im Mond gedachten Personen tragen: an. sãgr (1)

gedacht: dacht (2), mnd., Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, vorher genannt

Gedachtes: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Gedachtes« (): gedachte, mhd., st. N.: nhd. »Gedachtes« (?), Gedanke, Einfall, Plan (M.) (2)

Gedächtnis: urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, mhd., st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; R.: im Gedächtnis bewahren: ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen

Gedächtnis (euphem.): scheffede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.)

Gedächtnis: gedÏhtnisse, gedÏhtnis, gedÏhtnüs, gedehtnusse, gidÏhtnusse, mhd., st. N., st. F.: nhd. Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Denkmal; gedanc, gidanc, gedanke, mhd., st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; gedenken (2), mhd., st. N.: nhd. »Gedenken«, Denken (N.), Bedenken (N.), Gedächtnis, Erinnerung; gedenknüs, gedenknüsse, gedenknisse, mhd., st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Gedächtnis, Gedanke, Erwägung; gehüge (2), gehuge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, Freude, Logik, Gedächtnis, Überlegung; gehügede, gihügede, gehugede, gihugede, gehugde, gehügde, gihügde, mhd., st. F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Rekognitionszins, Erwägung, Einbildungskraft; gehugende, gihugende, mhd., st. F.: nhd. Gedächtnis, Andenken; gehugnisse, gehugnusse, gehügnisse, gehochnisse, gehuchenisse, gehuchenüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Anerkennungszins, Einbildungskraft; gehuht, gehuct, mhd., st. F.: nhd. Gedächtnis, Freude, Denken; hügede, hügde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Mut, Freude; hugenisse, mhd., st. F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hügenumft*, hügenunft, mhd., st. F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hugenust, hugnust, mhd., st. F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hügnisse*, hugnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Gedenken, Erinnerung; huht, mhd., st. F.: nhd. Gedanke, Gedächtnis; R.: im Gedächtnis haftend: gehugesam, gehugsam, mhd., Adj.: nhd. erinnerlich, im Gedächtnis haftend, denkwürdig

Gedächtnis: as. gihugd* (1) 7, Gedächtnis: as. gihugd* (1) 7

Gedächtnis -- im Gedächtnis habend: sinnelÆk, sintlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

Gedächtnis: melde (2), mhd., st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Gedächtnis: bedÏhtnisse, mhd., st. F.: nhd. Erwägung, Berücksichtigung, Besonnenheit, Eingedenksein, Gedenken, Gedächtnis; bedÏhtnus, mhd., st. F.: nhd. Erwägung, Eingedenksein, Gedächtnis; bedenknüsse, mhd., st. F.: nhd. Gedächtnis; behaltnis, weheltnis, mhd., st. F.: nhd. Bewahrung, Sicherheit, Einhaltung, Gedächtnis; behaltnisse, mhd., st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis; behügede, mhd., st. F.: nhd. Andenken, Gedächtnis, Erinnerung; behügnisse, mhd., st. F.: nhd. Beglaubigung, Gedächtnis

Gedächtnis: ae. gemynd; ingemynd; mynd; myne (1); R.: um Gedächtnis behalten: ae. gemyndgian, Gedächtnis: ae. gemynd; ingemynd; mynd; myne (1); R.: um Gedächtnis behalten: ae. gemyndgian

Gedächtnis: gedacht (1), mnd., F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; gedachtnisse, gedachtenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Denkzettel; gedecht, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerung; gedechte, mnd., N.: nhd. Denken (N.), Erinnerung, Gedächtnis; gedechtnisse, gedechtenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Denkzettel, Gedenken; gedenke, mnd., N.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis, Denken, Bedenken, Nachdenken; gedenkenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Denken, Gedenken, Gedenkfeier; gehȫchnisse, gehuechnisse, gehðchnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; gehügede, mnd., F.: nhd. Gedächtnis; hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken; hȫchnisse, hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, hüchnisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken; hügede***, mnd., F.: nhd. Gedächtnis; R.: große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen: hȫvetlicht*, hȫvetlecht, mnd., N.: nhd. große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen
Gedächtnis: got. gaminþi 3, gamunds* 5=4, *munds ? (2)

Gedächtnis -- im Gedächtnis haftend: an. minnisstãŒr, Gedächtnis -- im Gedächtnis haftend: an. minnisstãŒr

Gedächtnis: anedacht* (1), andacht, mnd., F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen; anedachtichhÐt*, anedachtichheit*, andachticheit, andechticheit, mnd., F.: nhd. Andacht, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Erinnerung, Gedächtnis; bedechtnisse, bedachtnisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerung, Überlegungsvermögen; behælt, behalt, behald, mnd., N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt; dacht (1), mnd., F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; dachtnisse, dachtense, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Andenken, Erinnerung, Gedenken, jährliche Erinnerungsfeier; decht, dechte, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerung; dechtinge (1), mnd., F.: nhd. Gedächtnis; dechtnisse, dechtenisse, dechtense, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie; denke*, mnd., N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerung; denkenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Memorie, Gedenkfeier; enthælt, entholt, enthalt, unthælt, mnd., N.: nhd. Inhalt, Aufenthalt, Wohnung, Stütze, Schutz, Halt, Unterhalt, Nahrung, Zurückhalt, Gedächtnis; R.: fest im Gedächtnis: dechtlÆke***, mnd., Adv.: nhd. eingedenk, fest im Gedächtnis; dechtlÆken, mnd., Adv.: nhd. eingedenk, fest im Gedächtnis; R.: fest im Gedächtnis habend: dechtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. eingedenk seiend, fest im Gedächtnis habend; R.: im Gedächtnis behalten: enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, mnd., st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; R.: im Gedächtnis behaltend: dachthaftich, dachtaftich, mnd., Adj.: nhd. eingedenk seiend, im Gedächtnis behaltend; R.: in das Gedächtnis zurückrufen: erinnen, inrinnen, mnd., sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, mnd., sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen

Gedächtnis: ahd. gihugida* 3; gihugt* 43; gihugtÆ* 4?; gihugtida* 1; hugt* (1) 2; singidõht* 1; R.: aus dem Gedächtnis: ahd. gihugtlÆhho* 6; R.: ein gutes Gedächtnis haben: ahd. gihugtÆg sÆn; gihugtÆg wesan; R.: im Gedächtnis: ahd. gihugtlÆhho* 6; R.: im Gedächtnis behalten: ahd. gihuggen 96; R.: im Gedächtnis bewahren: ahd. irhuggen* 81; R.: ins Gedächtnis rufen: ahd. bihuggen* 18; irhuggen* 81; R.: ins Gedächtnis zurückrufen: ahd. widarhuggen* 1; R.: mit getrübtem Gedächtnis: ahd. ungihugtÆgo* 1, Gedächtnis: ahd. gihugida* 3; gihugt* 43; gihugtÆ* 4?; gihugtida* 1; hugt* (1) 2; singidõht* 1; R.: aus dem Gedächtnis: ahd. gihugtlÆhho* 6; R.: ein gutes Gedächtnis haben: ahd. gihugtÆg sÆn; gihugtÆg wesan; R.: im Gedächtnis: ahd. gihugtlÆhho* 6; R.: im Gedächtnis behalten: ahd. gihuggen 96; R.: im Gedächtnis bewahren: ahd. irhuggen* 81; R.: ins Gedächtnis rufen: ahd. bihuggen* 18; irhuggen* 81; R.: ins Gedächtnis zurückrufen: ahd. widarhuggen* 1; R.: mit getrübtem Gedächtnis: ahd. ungihugtÆgo* 1

Gedächtnis: afries. hochnisse 1; tochtnisse 1; thochta 8, Gedächtnis: afries. hochnisse 1; tochtnisse 1; thochta 8

Gedächtnis: germ. *mendi-; *mundi- (2), Gedächtnis: germ. *mendi-; *mundi- (2)

Gedächtnis -- menschliches Gedächtnis: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

Gedächtnis: vȫrdacht, mnd., F.: nhd. Bedacht, Vorbedacht, Überlegung, Vorsicht, Erinnerung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vordechtlÆchhÐt*, vordechtlÆchhÐit*, vordechtlichÐt, vordechtlicheit, mnd., F.: nhd. Verdächtigung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vordechtnisse, vordechtenisse, vordechnisse, vordochtnisse, mnd., F.: nhd. Bedachtsamkeit, Überlegung, Gedächtnis, kirchliche Memorie, Verdacht, Verdächtigung, Argwohn, Verdächtigkeit; vorhȫchnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; R.: aus dem Gedächtnis entschwunden: vorgÐten (3), vorgetten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), ohne Erinnerung seiend, vergesslich, gedankenlos, aus dem Gedächtnis entschwunden; R.: entschwinden aus dem Gedächtnis: vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.); R.: im Gedächtnis bleibend: unvorgÐten, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvergessen«, nicht vergessen (Adj.), im Gedächtnis bleibend; R.: ins Gedächtnis rufen: vorinneren, vorinren, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; R.: mit schlechtem Gedächtnis seiend: vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

Gedächtnis -- Messe zum Gedächtnis Verstorbener: missegedechtnisse*, missegedechtnis, mnd., F., N.: nhd. Messe zum Gedächtnis Verstorbener, Seelenmesse

Gedächtnisfeier -- Gedächtnisfeier für die Seele eines Verstorbenen: sÐlebedechtnisse*, sÐlebedachtenisse, mnd., F.: nhd. »Seelengedächtnis«, Gedächtnisfeier für die Seele eines Verstorbenen, Memoriefeier

Gedächtnisfeier: memærje, mhd., st. F.: nhd. »Memorie«, Erinnerung, Gedächtnisfeier, Totengedenkfeier

Gedächtnisfeier: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

Gedächtnisgottesdienst: vigilie, vigilia, vigillie, vigili, vÆlie, villie, vilige, villige, viligie, vÆlge, mnd., F.: nhd. Abendgottesdienst, Abendandacht, abendliches Totengedächtnis, Totengebet, Gedächtnisgottesdienst

Gedächtnisgottesdienst -- abendlicher Gedächtnisgottesdienst im Chorraum: kærvigilie, mnd., F.?: nhd. abendlicher Gedächtnisgottesdienst im Chorraum

Gedächtnismesse -- Geldstiftung für eine Gedächtnismesse: denkegelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

Gedächtnisschwund: õnewitze*, õnewitz, mhd., st. F.: nhd. Gedächtnisschwund

Gedächtnisses -- Begehung des Gedächtnisses: hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken; hȫchnisse, hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, hüchnisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken

Gedächtnisstein: krǖzestÐn, krǖzestein, mnd., M.: nhd. Kreuzstein, Gedächtnisstein
Gedächtnisstein: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Gedacktpfeife -- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt: quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, mnd., M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt

Gedacktpfeife -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, mnd., F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

gedämmt: ae. *pynde?, gedämmt: ae. *pynde?

Gedämpfe«: gedempfe, mhd., st. N.: nhd. »Gedämpfe«

gedämpft: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. sachte, weich, gedämpft, schonend; sachtelÆke, sachtlÆke, mnd., Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; sachtelÆken, sachtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; sõtelÆk, satelik, sõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, leise, gedämpft, gesetzt, geduldig; R.: leise gedämpft: sÆt (3), side, mnd., Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend

gedämpft: ahd. tunkal* (1) 22, gedämpft: ahd. tunkal* (1) 22

gedämpft: verdempfet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdämpft«, gedämpft

gedämpft: dempfet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedämpft

gedämpftes -- gedämpftes Geräusch machen: vlisteren, flisteren*, mnd., sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

Gedanke: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke; R.: menschliche Gedanke: minschensin, mnd., M.: nhd. menschliche Gedanke, menschlicher Verstand

Gedanke: as. githõht 11; githanko* 3; hord 8; hugi 199; mædgithõht* 10; thank 18; *thanko?, Gedanke: as. githõht 11; githanko* 3; hord 8; hugi 199; mædgithõht* 10; thank 18; *thanko?

Gedanke: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Gedanke: an. hugaŒr (1), hugŒa, hugi, Huginn, hugr, hugrenning, hugsan, *hygŒ, hyggja (1), sen

Gedanke: idg. *menmen‑; *menos‑; *menti‑; *mentu‑; *moni‑; *m¤ti‑; *m¤to‑, Gedanke: idg. *menmen‑; *menos‑; *menti‑; *mentu‑; *moni‑; *m¤ti‑; *m¤to‑

Gedanke: ae. bréostgehygd; bréosthord; gehygd; gemynd; geþanc; geþæht; hreþer; hygd; hyge (1); hygesceaft; hygeþanc; ingehygd; ingeþanc; mynd; þanc; *þanca; þancmetung; þeaht; þæht; wÊna; R.: listiger Gedanke: ae. searoþanc; R.: schlauer Gedanke: ae. searoþanc; R.: Gedanken: ae. ingehygd; mædgeþanc; mædsefa; R.: geheime Gedanken: ae. fierhþloca; hordcofa, Gedanke: ae. bréostgehygd; bréosthord; gehygd; gemynd; geþanc; geþæht; hreþer; hygd; hyge (1); hygesceaft; hygeþanc; ingehygd; ingeþanc; mynd; þanc; *þanca; þancmetung; þeaht; þæht; wÊna; R.: listiger Gedanke: ae. searoþanc; R.: schlauer Gedanke: ae. searoþanc; R.: Gedanken: ae. ingehygd; mædgeþanc; mædsefa; R.: geheime Gedanken: ae. fierhþloca; hordcofa

Gedanke: ahd. ahta 14; gidõht (2) 7; gidõhtÆ* 6; gidank* 127; hogezzunga* 3; sin (1) 112; R.: böser Gedanke: ahd. funtannissa* 1; R.: auf den Gedanken kommen: ahd. gidenken* 50; R.: die Gedanken darauf richten: ahd. darahuggen* 1; R.: die Gedanken nach oben richten: ahd. hinaðfdenken* 1; R.: die Gedanken nach unten richten: ahd. heranidardenken* 1; R.: mit den Gedanken abirren: ahd. firdenken* 11, Gedanke: ahd. ahta 14; gidõht (2) 7; gidõhtÆ* 6; gidank* 127; hogezzunga* 3; sin (1) 112; R.: böser Gedanke: ahd. funtannissa* 1; R.: auf den Gedanken kommen: ahd. gidenken* 50; R.: die Gedanken darauf richten: ahd. darahuggen* 1; R.: die Gedanken nach oben richten: ahd. hinaðfdenken* 1; R.: die Gedanken nach unten richten: ahd. heranidardenken* 1; R.: mit den Gedanken abirren: ahd. firdenken* 11

Gedanke: tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke; trachte, mnd.?, F.: nhd. Betrachtung, Gedanke; R.: böser Gedanke: (vindinge, mnd., F.: nhd. Findung, Auffindung, Erfindung, (böser) Gedanke, List, Ermittlung, Urteilsfindung, Entscheidung, Urteil, Satzung, Festsetzung, Auseinandersetzung); R.: früher gehabter Gedanke: vȫrdank, vȫredank, vordank, vordanke, mnd., st. M.: nhd. früher gehabter Gedanke, vorheriges Nachdenken, vorherige Überlegung, Vorbedacht, Überlegung, Vorsatz, Absicht; R.: gefundener Gedanke: vunt, funt*, mnd., M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

Gedanke: got. gamitons* 1, mitons 10, muns 7

Gedanke: begrÆp, begrip, begrÐp, mnd., N.: nhd. Ergreifen (N.), Umfang, Gebiet, Bezirk, Vertrag, Absicht, Gedanke, Hinterhalt, Betrug, Tadel, Schade, Schaden (M.); dacht (1), mnd., F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; dank (1), danke, mnd., M.: nhd. Dank, Lohn, Preis, Gedanke, Vorsatz, Absicht, Wille; danke, mnd., M.: nhd. Gedanke, Vorsatz; denken (2), denkent, mnd., N.: nhd. Denken, Gedanke, Gedenken, Trachten (N.); R.: böser Gedanke: archdenken (2), mnd., N.: nhd. Argwohn, böser Gedanke

Gedanke: anfrk. githõht* 1; githank* 7, Gedanke: anfrk. githõht* 1; githank* 7

Gedanke: germ. *gaþanka‑; *muni-, Gedanke: germ. *gaþanka‑; *muni-

Gedanke: afries. thochta 8, Gedanke: afries. thochta 8

Gedanke: gedacht (1), mnd., F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; gedanke, mnd., M.: nhd. Gedanke; gepens, mnd.?, N.: nhd. Denken, Gedanke; gepinse, mnd., N.: nhd. Denken, Gedanke; hȫge (2), hoege, hoige, hæge, hege, hage, mnd., N.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Gemütlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, öffentliche Festlichkeit einer Gemeinschaft, Hochzeitsfeier; hȫgede (2), mnd., F.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, Hochzeit; inval, mnd., M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung

Gedanke: gedachte, mhd., st. N.: nhd. »Gedachtes« (?), Gedanke, Einfall, Plan (M.) (2); gedõht (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Denken, Gedanke; gedÏhte, mhd., st. F.: nhd. Nachdenken, Überlegen, Sinn, Denken, Gedanke; gedanc, gidanc, gedanke, mhd., st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; gedanke, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Gedanke; gedanken (2), mhd., st. N.: nhd. »Gedenken«, Gedanke; gedenkelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gedänklein, Gedanke; gedenknüs, gedenknüsse, gedenknisse, mhd., st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Gedächtnis, Gedanke, Erwägung; gedinge (3), mhd., sw. M., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen, Verlangen, Erwartung, Anwartschaft, Anliegen, Bitte; gesin, mhd., st. M.: nhd. Bewusstsein, Besinnung, Verstand, Gedanke, Verlangen; hügnisse*, hugnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Gedenken, Erinnerung; huht, mhd., st. F.: nhd. Gedanke, Gedächtnis; R.: heimlicher Gedanke: geberc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Umschließung, Versteck, Verheimlichung, Zuflucht, heimlicher Gedanke, Vorbehalt, Hintergedanke, Höhle; R.: innerster Gedanke: ingedanc*, ingedanke, Ængedanke, mhd., sw. M.: nhd. innerster Gedanke; R.: zufälliger Gedanke: Ænval, inval, Ænfal*, infal*, mhd., st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Gedanke -- dummer Gedanke: ungedanc, mhd., st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel

Gedanke: meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; mun, mhd., st. M.: nhd. Gedanke, Absicht, Gesinnung, Erinnerung; muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; R.: gemeinsamer Gedanke: mitedanc, mhd., st. M.: nhd. Mitgedanke, gemeinsamer Gedanke

Gedanke -- übler Gedanke: ungedanc, mhd., st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel

Gedanke: wõn, wæn, mhd., st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand

Gedanke: sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; trahte (3), tracte, mhd., st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.)

Gedanke: anedõht, andõht, anedÏhte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; anedðht, mhd., st. F.: nhd. Gedanke, Andrang, feindlicher Ansturm; bedanc, mhd., st. M.: nhd. Überlegung, Nachdenken, Gedanke; dõht (1), mhd., st. M.: nhd. Denken, Gedanke; danc (1), tanc, mhd., st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung; danke, mhd., sw. M.: nhd. Gedanke

Gedanke -- Gedanke des Freundes: vriundesmuot, friundesmuot*, mhd., st. M.: nhd. Freundssinn, Freundesseele, Herz des Freundes, Verstand des Freundes, Besinnung des Freundes, Gedanke des Freundes, Wille des Freundes, Absicht des Freundes

Gedanken -- seine Gedanken worauf richten: gesinnen (1), mhd., st. V.: nhd. »sinnen«, seine Gedanken worauf richten, begehren, sorgen, sich annehmen, verlangen, streben, trachten nach, verlangen von, fordern, sich kümmern, sich sorgen

Gedanken -- in Gedanken: gedenklÆche, gedenkelÆche*, mhd., Adv.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkend, sinnend, in Gedanken, imaginär

Gedanken -- sich im Gedanken verlieren: vertrahten, fertrahten*, mhd., sw. V.: nhd. sich im Gedanken verlieren, grübeln

Gedanken -- Gedanken machen: kopbrÐken*** (1), mnd., V.: nhd. den Kopf zerbrechen, Gedanken machen, nachdenken

Gedanken -- mit Gedanken ausmessen: überdenken, mhd., sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren

Gedanken -- Gedanken zerstreuen: vorstrouwen, vorströuwen, vorstrowen, vorstroien, vorstroyen, vorstrauwen, vorstrawen, vorstreien, vorstreyen, vorstregen, vorstroggen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, zerstreuen, ausstreuen, umherstreuen, verteilen, verschleudern, in den Wind schlagen, in die Flucht (F.) (1) schlagen, auseinander reißen, auseinander treiben, auseinander wehen, verschlagen (V.), zerschlagen (V.), zersprengen, Gedanken zerstreuen, Sinne zerstreuen, ablenken, abziehen, verstricken, befangen (V.)

Gedanken -- gegen Gedanken ankämpfen: vechten (1), fechten, mnd., st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

Gedanken -- mit den Gedanken hin und her gehen: vladderen*, vladdern, fladdern*, mnd., sw. V.: nhd. »flattern«, mit den Gedanken hin und her gehen

Gedanken -- seine Gedanken auf etwas richten: mÐnen, meinen, meynen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), seine Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen

Gedanken -- sich Gedanken machen: ȫverdenken, æverdenken, averdenken, mnd., st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen

Gedanken -- törichte Gedanken: narrensin, mnd., M.: nhd. »Narrensinn«, törichte Gedanken

Gedanken -- in Gedanken versunken: verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt

Gedanken -- in Gedanken: versinken (1), fersinken*, mhd., st. V.: nhd. versinken, untergehen in, untertauchen, untergehen, sich vertiefen, in Gedanken, versunken sein (V.), bedacht sein (V.) auf, zu Fall bringen, verderben, versenken, Schächte senkrecht in die Tiefe treiben

Gedanken -- Gedanken auf etwas heften: heften, hechten, mnd., sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen

Gedanken -- mit Gedanken vertieft in: vordacht (2), vordenket*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt

Gedanken: an. õhyggja; R.: in Gedanken versunken sein (V.): an. hÆma, Gedanken: an. õhyggja; R.: in Gedanken versunken sein (V.): an. hÆma

Gedanken -- in Gedanken versinken: verdenken, vürdenken, ferdenken*, mhd., sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

Gedanken -- auf einen Gedanken kommen: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

Gedanken -- seine Gedanken richten auf: sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

Gedanken -- seine Gedanken richten auf: meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf

Gedanken -- in Gedanken überschlagen: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

Gedanken -- Gedanken auf etwas richten: bedenken (1), mhd., sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

Gedanken -- in Gedanken durchgehen: ȫverdenken, æverdenken, averdenken, mnd., st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen

Gedanken -- Gedanken richten: lenten, mnd., sw. V.: nhd. achten, Gedanken richten

Gedanken -- in Gedanken vertieft: verdõht (1), vurdõht, ferdõht*, verdenket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdacht«, in Gedanken vertieft, in Gedanken versunken, versunken, nachdenklich, nachdenkend, bestürzt, bedacht, besonnen (Adj.), Verdacht habend, argwöhnisch, im Verdacht befindlich, beargwöhnt, verdächtig, in Berührung stehend, beteiligt

Gedanken -- Gedanken nachhängen: swarmen, schwarmen, swermen, schwermen, swormen, mnd., sw. V.: nhd. schwärmen, in einem Schwarm bewegen, herumschwärmen, ausschweifend vergnügen, Gedanken nachhängen, verworrene Vorstellungen nähren

Gedanken -- Gedanken fassen: gedanken (1), kedanken, mhd., sw. V.: nhd. Gedanken fassen, denken, danken

Gedanken -- aus den Gedanken schlagen: vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken

Gedanken -- den Gedanken an etwas fahren lassen: verdunken, vordunken, ferdunken*, mhd., sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen

Gedanken -- aus den Gedanken verlieren: vergezzen (1), virgezzen, vorgezzen, mhd., st. V.: nhd. vergessen (V.), sich in Vergessenheit verlieren, aus den Gedanken verlieren, in Vergessenheit geraten (V.), sich versündigen, sich vergreifen, sich vertun, schätzen, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, verlieren

Gedanken -- mit Gedanken umfassen: überdenken, mhd., sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren

Gedanken -- böse Gedanken: ungedanc, mhd., st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel

Gedanken -- alle Gedanken übersteigend: übergedenclich, mhd., Adj.: nhd. alle Gedanken übersteigend, über das Denkvermögen hinausgehend

Gedankenflug -- hoher Gedankenflug: græzmüeticheit*, græzmüetikeit, græzmüetekeit, mhd., st. F.: nhd. »Großmütigkeit«, hoher Gedankenflug

Gedankenflug: vlȫge, flöge, vloge, mnd., st. M.: nhd. Flug, Fliegen (N.), schneller Lauf, Flucht (F.) (1), schnelle Bewegung, Bewegung, Schritt, Zug im Schachspiel, Gedankenflug, Schwung, Aufschwung, Hochstimmung, Kraft, Vollkraft

Gedankengang: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Gedankengang: ahd. furistentida 6, Gedankengang: ahd. furistentida 6

Gedankengut -- Gedankengut einer sektiererischen Glaubensrichtung: swarmgrunt, mnd., M.: nhd. »Schwarmgrund«, Gedankengut einer sektiererischen Glaubensrichtung

Gedankenkenverloren sein (N.): trahte (3), tracte, mhd., st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.)

gedankenlos: vorgÐten (3), vorgetten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), ohne Erinnerung seiend, vergesslich, gedankenlos, aus dem Gedächtnis entschwunden; vorsǖmelÆken, vorsǖmelken, mnd., Adv.: nhd. in nachlässiger Weise (F.) (2), säumig, saumselig, aus Nachlässigkeit, nachlässig, unachtsam, gedankenlos, unbedacht

gedankenlos: an. dylminn, gedankenlos: an. dylminn

gedankenlos: sÐker (2), seker, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewiss, ungefährdet, friedlich, geruhsam, zuversichtlich, getrost, unbekümmert, gedankenlos, bestimmt; R.: gedankenlos hinschwatzen: slabberen, mnd., sw. V.: nhd. »schlabbern«, schlürfen?, gedankenlos hinschwatzen, plappern

gedankenlos: ae. hygeléas; hygeléaslÆce; unrÚdlic; unrÚdlÆce, gedankenlos: ae. hygeléas; hygeléaslÆce; unrÚdlic; unrÚdlÆce

gedankenlos -- gedankenlos dahingehen: dǖsen*, dusen, dosen, deusen, mnd.?, sw. V.: nhd. schlendern, gedankenlos dahingehen, bummeln, taumeln

gedankenlos: ahd. unwizzÆg* 14, gedankenlos: ahd. unwizzÆg* 14

gedankenlos: unbesinnet, unbesint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, ohnmächtig, gedankenlos, töricht, einfältig, unsinnig, unbesonnen, verrückt; unbesinneticlich*, unbesinteclich*, mhd., Adj.: nhd. gedankenlos; unbesinneticlÆche*, unbesinteclÆche, unbesintklich, mhd., Adv.: nhd. gedankenlos; unsinnelich, mhd., Adj.: nhd. unsinnig, unsinnlich, gedankenlos; vergezzen (2), fergezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich, entfallen (Adj.), im Stich gelassen, gedankenlos

gedankenlos: wÏnic, wÏnec, mhd., Adj.: nhd. »wähnend«, meinend, vermutend, gedankenlos, töricht

Gedankenlosigkeit: ahd. sinnilæsÆ* 5, Gedankenlosigkeit: ahd. sinnilæsÆ* 5

Gedankenlosigkeit: ungedanc, mhd., st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel; ungedancheit, mhd., st. F.: nhd. Gedankenlosigkeit

Gedankenlosigkeit: vorgÐtenhÐt, vorgetenheit, vorgettenhÐt, vorgettenheit, mnd., F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vorgÐtenichhÐt*, vorgÐtenichÐt, vorgetenicheit, mnd., F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vorgÐteninge, mnd., F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vorgÐterenhÐt, vorgÐterenheit, mnd., F.: nhd. Vergessen, Vergessensein, Vergessenheit, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit; vorgÐtinge (2), vorgettinge, mnd., F.: nhd. Vergessen, Vergessenheit, Vergessensein, Vergesslichkeit, Gedankenlosigkeit

Gedankenreflex: widermeinunge, mhd., st. F.: nhd. Rückgedanke, Gedankenreflex

Gedankenrichtung: kÐre, kÐr, mnd., F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

Gedankensturm: ungedanc, mhd., st. M.: nhd. dummer Gedanke, Gedankensturm, böse Gedanken, übler Gedanke, Gedankenlosigkeit, Zweifel

gedankenverloren: gedanchaft, mhd., Adj.: nhd. sinnend, denkend, gedankenverloren; hinderdõht, hinderdenket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »hinterdacht«, gedankenverloren

gedankenverloren: unversunnen (1), unfersunnen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, bewusstlos, gedankenverloren, unbesonnen, unerfahren, unverständig, verrückt, wahnsinnig, noch nicht ausgesonnen; unversunnen (2), unvirsunnen, unfersunnen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. bewusstlos, besinnungslos, wahnsinnig, außer sich, unbesonnen, gedankenverloren; versinnet, fersinnet*, versint, fersint*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedankenverloren, verwirrt, bedacht auf

gedankenvoll: ae. déopþancol; déopþancollÆce; geþancol; hygdig; hygdiglÆce; þancfull; þancol, gedankenvoll: ae. déopþancol; déopþancollÆce; geþancol; hygdig; hygdiglÆce; þancfull; þancol

gedankenvoll -- gedankenvoll besorgt: gedenkic, mhd., Adj.: nhd. gedenkend, nachdenklich, gedankenvoll besorgt

gedankenvoll: an. hugsi, gedankenvoll: an. hugsi

Gedänklein: gedenkelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gedänklein, Gedanke

gedanklich: gedenclich*, gedenklich, mhd., Adj.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkbar, gedanklich, denkend, sinnend; R.: gedanklich genehm: gemuotlich, mhd., Adj.: nhd. »gemütlich«, gedanklich genehm; gemuotsam, mhd., Adj.: nhd. gedanklich genehm; R.: sich gedanklich vertiefen in: hinderdenken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. »hinterdenken«, sich gedanklich vertiefen in, sich vertiefen in, nachdenken über, empfinden

gedanklich -- gedanklich durchdringen: durchkernen, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchkirnen, mhd., sw. V.: nhd. durchdenken, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchvliegen, durchfliegen*, mhd., st. V.: nhd. durchfliegen, im Flug durchmessen (V.), umherfliegen, gedanklich durchdringen

gedanklich -- gedanklich entwickeln: spinnen (1), mnd., st. V.: nhd. spinnen, weben, Netz spinnen, hinterhältig bewerkstelligen, listig knüpfen, gedanklich entwickeln

gedankliche -- gedankliche Beschäftigung: bedenkunge, mhd., st. F.: nhd. »Bedenken«, gedankliche Beschäftigung

Gedanklichkeit«: gedenklichkeit, gedenkelichkeit*, mhd., st. F.: nhd. »Gedanklichkeit«

gedankt -- ohne gedankt zu haben seiend: ungedanket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbelohnt seiend, ohne gedankt zu haben seiend, ohne vergolten zu haben seiend

Gedärm: gederme, gedirme, gederm, gedirm, gedarme, mhd., st. N.: nhd. Gedärm, Eingeweide, Därme; gekrãse, mhd., st. N.: nhd. Gedärm, Gekröse; ingeweide, mhd., st. N.: nhd. Eingeweide, Innerei, Gedärm; krãse, krãs, krose, mhd., st. N.: nhd. Gekröse, kleines Gedärm, Gedärm, Krapfengebäck; R.: kleines Gedärm: krãse, krãs, krose, mhd., st. N.: nhd. Gekröse, kleines Gedärm, Gedärm, Krapfengebäck

Gedärm: as. ingiskêthi* 1?, Gedärm: as. ingiskêthi* 1?

Gedärm: ahd. gidermi* 3; innædili* 7; smalaherdar* 1, Gedärm: ahd. gidermi* 3; innædili* 7; smalaherdar* 1

Gedärm: idg. *ghelond‑, Gedärm: idg. *ghelond‑

Gedärme: gedermete, mnd., N.: nhd. Gedärme; R.: Hof in dem Gedärme ausgewaschen werden: kǖtelhof*, mnd.?, M.: nhd. Hof in dem Kutteln ausgewaschen werden, Hof in dem Gedärme ausgewaschen werden, Schlachthof
gedeckt: decket*, dact, daht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedeckt

gedeckt -- Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird: hungertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Hungertuch«, Tuch womit in der Fastenzeit der Altar gedeckt wird

gedeckt: afries. thacht 1 und häufiger?, gedeckt: afries. thacht 1 und häufiger?

gedeckte -- gedeckte Rhede: confers, mnd., N.: nhd. geschützte Meeresbucht, gedeckte Rhede?, geschützte Rhede?

gedeckter Wagen (M.): hobel (1), mhd., st. M.: nhd. Decke, Deckel, gedeckter Wagen (M.)

gedeckter -- mit einem Spitzdach gedeckter Raum: helmhðs 1, mhd., st. N.: nhd. »Helmhaus«, mit einem Spitzdach gedeckter Raum, Vorhalle einer Kirche

gedeckter Wagen (M.): spÐrdewõge, mnd., M.: nhd. gedeckter Wagen (M.); spÐrwõge, mnd., M.: nhd. gedeckter Wagen (M.), Wagen (M.) mit Plane; spÐrwõgen*, sperwagen, mnd.?, M.: nhd. gedeckter Wagen (M.), Wagen (M.) mit Plane

gedecktes -- mit Schilfrohr gedecktes Dach: rÐtdak, mnd., N.: nhd. »Reetdach«, mit Schilfrohr gedecktes Dach

gedecktes -- mit Schindeln gedecktes oder bekleidetes Haus: spȫnehðs, mnd., N.: nhd. »Spänehaus«, mit Schindeln gedecktes oder bekleidetes Haus

gedecktes -- mit Schieferplatten gedecktes Dach: schÐveldak, mnd., N.: nhd. mit Schieferplatten gedecktes Dach; schÐverdak, mnd., N.: nhd. mit Schieferplatten gedecktes Dach

gedecktes -- mit Kupfer gedecktes Dach: kopperdak, mnd., N.: nhd. Kupferdach, mit Kupfer gedecktes Dach

gedecktes -- mit Ziegeln gedecktes Dach: tÐgeldak, tÐgeldach, mnd., N.: nhd. Ziegeldach, mit Ziegeln gedecktes Dach

gedehnt: ahd. dræzenti; gislagan, gedehnt: ahd. dræzenti; gislagan

gedehnt: gelÐidich, mnd., Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar

gedehnt: zerspreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für

gedehnt: ðfgedenet*, ðfgedent, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgedehnt«, ausgebreitet, gedehnt

gedehnt«: gedenet*, gedent, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedehnt«, gezogen

gedehntes -- durch Aufspannen im Rahmen auf die gewünschten Ausmaße gedehntes Tuch: reklõken, mnd., F.: nhd. durch Aufspannen im Rahmen auf die gewünschten Ausmaße gedehntes Tuch

Gedehntes: germ. *þunæ-, Gedehntes: germ. *þunæ-

Gedeih: gedÆhe, mhd., st. F.: nhd. Gedeih, Heil, Wohl

gedeihen: anfrk. githÆan* 2; thÆan* 6, gedeihen: anfrk. githÆan* 2; thÆan* 6

gedeihen: wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; zuogenemen, zuo genemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen; zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

gedeihen: ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, mhd., an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden

gedeihen: trüejen, mhd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen

gedeihen: vaselen, mhd., sw. V.: nhd. gedeihen, fruchten; vasen, vesen, fasen*, fesen*, mhd., sw. V.: nhd. Fasern bilden, Wurzeln schlagen, sich fortpflanzen, gedeihen; verdÆhen, ferdÆhen*, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, zuvorkommen, zuvorkommen in, übertreffen, abnehmen, in Verfall geraten (V.), überwinden; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vramspuotigen, framspuotigen, franspuotigen, mhd., sw. V.: nhd. fördern, gedeihen

gedeihen: lingen (2), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen; pflanzen, phlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

gedeihen: anebekomen*, ane bekomen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen; arten, mhd., sw. V.: nhd. »arten«, bebauen, wohnen, abstammen, angestammte Beschaffenheit haben, Art annehmen, zunehmen, gedeihen, vererben, sich zeigen, ähnlich sein (V.); beklÆben, biklÆben, mhd., st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; dÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen; erschiezen, irschiezen, mhd., st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2); erschiezen, irschiezen, mhd., st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2); R.: gedeihen machen: erschãzen, mhd., sw. V.: nhd. gedeihen machen, mehren, wachsen (V.) (1), anschwellen, vermehren, vergrößern

gedeihen: vürevõhen*, vürvõhen, fürefõhen*, mhd., red. V.: nhd. durchaus einnehmen, in Beschlag nehmen, niederwerfen, verhindern, wachsen (V.) (1), gedeihen; R.: früher gedeihen: vürdedÆhen*, vürdÆhen, vür dÆhen, füredÆhen*, mhd., st. V.: nhd. vorauswachsen, früher gedeihen, schneller erwachsen (V.)

gedeihen: gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gepflanzen*, gephlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; heien (1), heigen, mhd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen, hegen, pflanzen, pflegen, schützen, begünstigen, entstehen, hüten, bewachen, bewahren, genießen; horden (1), hürden, hürten, mhd., sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, mhd., sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; R.: gedeihen lassen: gesegen, mhd., sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor; gesegenen, geseigenen, mhd., sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor

gedeihen: as. thÆhan* 6; *thurhthÆhan?, gedeihen: as. thÆhan* 6; *thurhthÆhan?

gedeihen: idg. *trÁu‑; *treus‑, gedeihen: idg. *trÁu‑; *treus‑

gedeihen: gerõden (1), mnd., st. V.: nhd. Rat haben, zu etwas kommen, anraten, geraten (V.), gedeihen; grojen, gröjen, groyen, gröyen, gröien, groeigen, groien, groen, grogen, grugen, mnd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, sprießen, treiben, gedeihen; R.: gedeihen lassen: gedÆen (1), gedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen

gedeihen: idg. *bheu-; *bheøÆ‑; *spÐ‑; *spÐi- (3), gedeihen: idg. *bheu-; *bheøÆ‑; *spÐ‑; *spÐi- (3)

gedeihen: gedÆen (1), gedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen

gedeihen -- mehr gedeihen: vȫrdÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. übertreffen, hinauswachsen, erwachsen, geschehen, mehr gedeihen

gedeihen: rõden (1), raden, radden, mnd., st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen

gedeihen: quÆnen (2), mnd., sw. V.: nhd. gedeihen; R.: gedeihen lassen: præsperÐren, mnd., sw. V.: nhd. Erfolg haben, Glück haben, fördern, gedeihen lassen; R.: schlecht gedeihen: missedÆen, misdÆen, mnd., st. V.: nhd. missraten (V.), schlecht ausfallen, schlecht gedeihen

gedeihen: ae. dugan; gespæwan; gesundfullian; gesyndlÚcan; onþíon; rægian; spæwan; þingan (1); þíon; wrÆdan; wrÆdian, gedeihen: ae. dugan; gespæwan; gesundfullian; gesyndlÚcan; onþíon; rægian; spæwan; þingan (1); þíon; wrÆdan; wrÆdian

gedeihen: værtsetten, vortsetten, mnd., sw. V.: nhd. vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen

gedeihen: võselen, mnd., sw. V.: nhd. gedeihen, fruchten

gedeihen: an. dafna (1), tÆmgast, þrÆfast, þræast; R.: gedeihen lassen: an. grãŒa; R.: gut gedeihen: an. Ïra (2)

gedeihen: dÆen, dÆgen, dijen, dihen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen

gedeihen: aneslõn*, anslõn, mnd., st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken; õrden, mnd., sw. V.: nhd. arten, geraten (V.), gedeihen

gedeihen: afries. thigia* 1, gedeihen: afries. thigia* 1

gedeihen: germ. ? *anþenhan; *gaþenhan; *græan; *spæan; *þengan; *þenhan; *þi-;? *þræwwan; *þreiban, gedeihen: germ. ? *anþenhan; *gaþenhan; *græan; *spæan; *þengan; *þenhan; *þi-;? *þræwwan; *þreiban

gedeihen: got. þeihan 7, gedeihen: got. þeihan 7

gedeihen: bedÆen, bedien, bedÆgen, bedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, gut ausschlagen, wohl bekommen; beklÆven, mnd., st. V.: nhd. kleben, ankleben, anhaften, anhängen, gedeihen, Wurzel schlagen, anwachsen, anstecken; bequÆnen, mnd., sw. V.: nhd. arten, gedeihen, Wurzel schlagen

gedeihen: ahd. anadÆhan* 1; biklÆban* 6; dÆhan 47; driuwan* 1; framdÆhan* 8; framspuotisæn* 1; gidÆhan* 18; gruoen* 8; gruonÐn* 10; lingan 1; slðnÆg wesan; wahsan* (1) 120; wuohharæn* 8; R.: gedeihen lassen: ahd. bruoten 25; R.: nicht gedeihen: ahd. missidÆhan* 2, gedeihen: ahd. anadÆhan* 1; biklÆban* 6; dÆhan 47; driuwan* 1; framdÆhan* 8; framspuotisæn* 1; gidÆhan* 18; gruoen* 8; gruonÐn* 10; lingan 1; slðnÆg wesan; wahsan* (1) 120; wuohharæn* 8; R.: gedeihen lassen: ahd. bruoten 25; R.: nicht gedeihen: ahd. missidÆhan* 2

Gedeihen: tÐr (1), mnd.?, M.: nhd. gute Beschaffenheit, Gedeihen, Glanz, Ruhm; todÐgen*, todegen, mnd.?, M.: nhd. Gedeihen, Glück; val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

Gedeihen: ae. õrÚd (1); forþspæwn’ss; græwn’ss; orsorgn’ss; spÊd, Gedeihen: ae. õrÚd (1); forþspæwn’ss; græwn’ss; orsorgn’ss; spÊd

Gedeihen: vræmüeticheit*, vræmüetecheit, vræmüetickeit, fræmüeticheit*, fræmüetecheit*, fræmüetickeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frohmut«, Glück, Gedeihen; vrüete (1), vrüede, vruot, früete*, früede*, fruot*, mhd., st. F.: nhd. Verständigkeit, Instinkt, Weisheit, Klugheit, Gedeihen, Pracht, Schönheit, Fröhlichkeit, himmlische Seligkeit; vruht, vruth, fruht*, fruth*, mhd., st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie

Gedeihen: ðfganc, mhd., st. M.: nhd. Hinaufgehen, Vorrichtung zum Hinaufgehen, Sonnenaufgang, Aufgang, Aufstieg, Aufbau, Osten, Anfang, Zunehmen, Gedeihen, Zinsen

Gedeihen: bedÆe, bedie, bedÆge, mnd., M.: nhd. Gedeihen

Gedeihen: vordÆe, vordig, vordÆg, mnd., F.: nhd. Gedeihen, Heil; vȫrspæt, vȫrspoet, mnd., N., F.: nhd. Vorwärtskommen, Fortgang, Gelingen, Glück, Förderung, Beistand, Erfolg, Gedeihen; værtschÆn, vortschÆn, mnd., M.: nhd. sichtlicher Fortschritt, glänzender Fortgang, Glanz, Gedeihen

Gedeihen: gedÆe, gedige, gedyghe, mnd., N.: nhd. Gedeihen, Wachstum

Gedeihen: germ. *þiga-?; *þigi-, Gedeihen: germ. *þiga-?; *þigi-

Gedeihen: an. græŒi, græŒr, þrifnaŒr, þrift

Gedeihen: idg. *spÐti‑, Gedeihen: idg. *spÐti‑

Gedeihen: wolvõre*, wolvare, wolvar, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; wolvõrt*, wolvart, mnd.?, F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; R.: kein Gedeihen bringend: undÐgelÆk*, undegelik, mnd.?, Adj.: nhd. kein Gedeihen habend, kein Gedeihen bringend, untüchtig; R.: kein Gedeihen habend: undÐgelÆk*, undegelik, mnd.?, Adj.: nhd. kein Gedeihen habend, kein Gedeihen bringend, untüchtig

Gedeihen: bequÆninge, mnd., F.: nhd. Wachstum, Gedeihen; blȫsõmichhÐt*, blȫsõmichÐt, blȫsamicheit, blosamicheit, blusamicheit, mnd., F.: nhd. Blühen, Gedeihen; dÐge (1), mnd., M.: nhd. Gedeihen, Glück; dÆe (1), dye, dÆge, dÆg, dihe, mnd., F.: nhd. Gedeihen, Wachstum
Gedeihen: gedÆen (2), gedÆent, mnd., N.: nhd. Gedeihen, glücklicher Ausgang

Gedeihen: afries. wehst* 1 und häufiger?, Gedeihen: afries. wehst* 1 und häufiger?

Gedeihen: ahd. dÆhsemo* 6?; dÆhunga 4; framdÆhsemo* 7; framdiht 4; framspuot 8; gidig* 6?; gidigÆ* 1; giskaffida 1; gisuntida* 17; spuotigÆ* 1; wahsamo* 54; wuohharunga* 4; R.: Gott des Gedeihens: ahd. framspuotisõri* 1, Gedeihen: ahd. dÆhsemo* 6?; dÆhunga 4; framdÆhsemo* 7; framdiht 4; framspuot 8; gidig* 6?; gidigÆ* 1; giskaffida 1; gisuntida* 17; spuotigÆ* 1; wahsamo* 54; wuohharunga* 4; R.: Gott des Gedeihens: ahd. framspuotisõri* 1

gedeihen«: ahd. furidÆhan* 7, gedeihen«: ahd. furidÆhan* 7

gedeihen«: herdÆhen*, her dÆhen, mhd., st. V.: nhd. »gedeihen«

gedeihend: ahd. gisunt (1) 32; gisunti* 16?, gedeihend: ahd. gisunt (1) 32; gisunti* 16?

gedeihend: ae. Ðstéadig; gespÊdiglÆce; geþðf; spÊdig; *þðf (2), gedeihend: ae. Ðstéadig; gespÊdiglÆce; geþðf; spÊdig; *þðf (2)

gedeihend: græjelÆk, gröjelÆk, mnd., Adj.: nhd. wachsend, gedeihend, belebend; græjich***, mnd., Adj.: nhd. wachsend, gedeihend

gedeihlich: vramspuotelich, mhd., Adj.: nhd. gedeihlich, glücklich

gedeihlich: zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, mhd., Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend

gedeihlich: tÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; vȫrspȫdich, mnd., Adj.: nhd. vorwärts kommend, vorwärtsführend, förderlich, glücklich, erfolgreich, gedeihlich; værtschÆnlÆk, mnd., Adj.: nhd. sichtlich fortschreitend, gedeihlich, sichtbar, glänzend

gedeihlich: ae. gesyndlic; *syndlic, gedeihlich: ae. gesyndlic; *syndlic

gedeihlich: bedÐgen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedeihlich, mit Segen seiend; dÐchlÆk (2), deichlik, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐge (2), mnd., Adj.: nhd. tüchtig, gut, gedeihlich, gehörig; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

gedeihlich: ahd. framspuoti* 1?; framspuotÆg* 1; ? gilukki* 1; spuotlÆh* 2; R.: nicht gedeihlich: ahd. unspuotÆg* 5, gedeihlich: ahd. framspuoti* 1?; framspuotÆg* 1; ? gilukki* 1; spuotlÆh* 2; R.: nicht gedeihlich: ahd. unspuotÆg* 5

Gedeihlicher (Odinsname): an. þrær, Gedeihlicher (Odinsname): an. þrær

gedemütigt: würfic, mhd., Adj.: nhd. »würfig«, auf allen Vieren laufend, gedemütigt

gedemütigt«: gediemüetiget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedemütigt«

Gedenkbuch: denkebæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (z. B. Stadtbuch bzw. Handlungsbuch bzw. Gildenregister u. s. w.), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe; denkelbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (z. B. Stadtbuch bzw. Handlungsbuch bzw. Gildenregister u. s. w.), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe; dædenbæk, dodenbæk, mnd., N.: nhd. Totenbuch, Memorienbuch, Nekrolog, Gedenkbuch, Verzeichnis der Gestorbenen

gedenken: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

gedenken: vordenken (1), mnd., st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen

gedenken: an. muna (1), vara (2)

gedenken: denken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

gedenken: geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; gewahen, gewagen, mhd., st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; gewÏhenen, gewahenen, gewÏnen, mhd., st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, erwähnen über, gedenken; gewehen (1) 1, mhd., st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, ansprechen, gedenken; gewehenen, mhd., st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, ansprechen, gedenken

gedenken: gehügen, gehugen gihugen, gehucken, gihucken, mhd., sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern

gedenken -- gedenken machen: wüegen, mhd., sw. V.: nhd. gedenken machen, in Erinnerung bringen

gedenken: denken (1), tenken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

gedenken: vormÐnen, vormeinen, vermehnen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), den Vorsatz haben, die Absicht haben; R.: nicht zu tun gedenken: wedderdanken***, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht wollen (V.), nicht zu tun gedenken

gedenken -- gedenken an: hügen, hugen, hogen, mhd., sw. V.: nhd. denken, sinnen, verlangen, sich freuen, erfreut werden, Sehnsucht haben nach, wollen (V.), gedenken an

gedenken: underdenken, mhd., sw. V.: nhd. gedenken, erdenken

gedenken: gedenken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken

gedenken: gehȫgen, gehugen, mnd., sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern, eingedenk sein (V.)

gedenken: ae. õrÏfnan?; gemunan; munan; rÏfnan? ae., gedenken: ae. õrÏfnan?; gemunan; munan; rÏfnan? ae.

gedenken: anfrk. gihuggen* 1; *huggen?, gedenken: anfrk. gihuggen* 1; *huggen?

gedenken: indenken, mnd., sw. V.: nhd. eingedenken, gedenken; ingedenken***, mnd., sw. V.: nhd. eingedenken, gedenken

gedenken: gewõgen (1), mnd., st. V.?: nhd. berichten, gedenken, erwähnen, sprechen von; gewÐgen (3), gewõgen, mnd., st. V.: nhd. erwägen, gedenken

gedenken: ahd. gidenken* 50; gihogÐn* 7; gihuggen 96; gihugtÆg sÆn; gihugtÆg wesan; gimuntigæn* 1; herahuggen* 1; huggen 52; irhogÐn* 8; irhuggen* 81; widarhuggen* 1; darahuggen* 1; R.: jemandes gedenken: ahd. giwahanen* 10; R.: wieder gedenken: ahd. widarhuggen* 1, gedenken: ahd. gidenken* 50; gihogÐn* 7; gihuggen 96; gihugtÆg sÆn; gihugtÆg wesan; gimuntigæn* 1; herahuggen* 1; huggen 52; irhogÐn* 8; irhuggen* 81; widarhuggen* 1; darahuggen* 1; R.: jemandes gedenken: ahd. giwahanen* 10; R.: wieder gedenken: ahd. widarhuggen* 1

gedenken: got. andþagkjan* (sik) 3, gamunan 21, *munnon; R.: zu tun gedenken: got. munan* (2) 6

gedenken: afries. hugia* 1, gedenken: afries. hugia* 1

gedenken: as. õth’nkian* 1, gedenken: as. õth’nkian* 1

gedenken: as. gihugdigæn* 1; gihuggian 17; huggian* 15; th’nkian 17, gedenken: as. gihugdigæn* 1; gihuggian 17; huggian* 15; th’nkian 17

gedenken: denkenen***, mnd., sw. V.: nhd. denken, erinnern, gedenken

gedenken: idg. *smer-, gedenken: idg. *smer-

gedenken: erdenken, mnd., sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern

Gedenken: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

Gedenken: an. hugan, Gedenken: an. hugan

Gedenken: vorhȫgen (4), mnd.?, N.: nhd. Gedenken, Meinung

Gedenken: ahd. gidehti* 1; gihugtÆ* 4?; gimunt* 2; giwahtlÆh; hugida* 1; irhugida 4; ? ursiuni* 1; R.: des Gedenkens würdig: ahd. giwahtlÆh* 13, Gedenken: ahd. gidehti* 1; gihugtÆ* 4?; gimunt* 2; giwahtlÆh; hugida* 1; irhugida 4; ? ursiuni* 1; R.: des Gedenkens würdig: ahd. giwahtlÆh* 13

Gedenken: ae. gemynd, Gedenken: ae. gemynd

Gedenken: germ. *mendi-; *menþja-; *mundi- (2), Gedenken: germ. *mendi-; *menþja-; *mundi- (2)

Gedenken: as. gihugd* (1) 7, Gedenken: as. gihugd* (1) 7

Gedenken -- Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei: denkegelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

Gedenken -- gutes Gedenken: Ðrendechtnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken; Ðrengedechtnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken; R.: jemandes im Testament nicht gedenken: enterven, mnd., sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen

Gedenken: anedachtnisse*, andachtnisse, mnd., F.: nhd. Gedenken; anedechtnisse*, andechtnisse, mnd., F.: nhd. Gedenken; dachtnisse, dachtense, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Andenken, Erinnerung, Gedenken, jährliche Erinnerungsfeier; dechtnisse, dechtenisse, dechtense, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie

Gedenken: denken (2), denkent, mnd., N.: nhd. Denken, Gedanke, Gedenken, Trachten (N.)

Gedenken: denkeninge, mnd., F.: nhd. Erinnerung, Gedenken; denkinge, mnd., F.: nhd. Denken, Betrachtung, Andenken, Gedenken

Gedenken: gewach (1), mnd., N.: nhd. Erwähnung, Erwägung, Erörterung, Gedenken, Bedenken, Bewegung, Unruhe

Gedenken -- besonders freudiges Gedenken: hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken; hȫchnisse, hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, hüchnisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken

Gedenken: hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken; hȫchnisse, hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, hüchnisse, mnd., F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken

Gedenken -- rühmliches Gedenken: Ðrendechtnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken; Ðrengedechtnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken

Gedenken: gedachtnisse, gedachtenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Denkzettel; gedechtnisse, gedechtenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Denkzettel, Gedenken

Gedenken: gedenken (2), gedenkent, mnd., N.: nhd. Denken, Gedenken; gedenkenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Denken, Gedenken, Gedenkfeier; gedenkinge, mnd., F.: nhd. Denken, Betrachtung, Andenken, Gedenken

Gedenken: trahte (3), tracte, mhd., st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.)

Gedenken: hügnisse*, hugnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Gedenken, Erinnerung

Gedenken: gedenknüs, gedenknüsse, gedenknisse, mhd., st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Gedächtnis, Gedanke, Erwägung; gedenkunge, mhd., st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Andenken; gehüge (2), gehuge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, Freude, Logik, Gedächtnis, Überlegung; gehügede, gihügede, gehugede, gihugede, gehugde, gehügde, gihügde, mhd., st. F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Rekognitionszins, Erwägung, Einbildungskraft

Gedenken: bedÏhtnisse, mhd., st. F.: nhd. Erwägung, Berücksichtigung, Besonnenheit, Eingedenksein, Gedenken, Gedächtnis

Gedenken: meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Gedenken: gehugnisse, gehugnusse, gehügnisse, gehochnisse, gehuchenisse, gehuchenüsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Anerkennungszins, Einbildungskraft

Gedenken«: denke (1), mhd., st. F.: nhd. »Gedenken«, Erinnerung

Gedenken«: gedanken (2), mhd., st. N.: nhd. »Gedenken«, Gedanke; gedenken (2), mhd., st. N.: nhd. »Gedenken«, Denken (N.), Bedenken (N.), Gedächtnis, Erinnerung

gedenkend: erhuhtic, mhd., Adj.: nhd. eingedenk seiend, gedenkend

gedenkend: ae. gemun, gedenkend: ae. gemun

gedenkend: ahd. gihugtÆg* 8; giwahtlÆh* 13, gedenkend: ahd. gihugtÆg* 8; giwahtlÆh* 13

gedenkend: gedÏhtic, mhd., Adj.: nhd. »gedenkend«, bedächtig, merkend, eingedenk seiend, gedenkend, sich erinnernd, erinnerlich; gedenkic, mhd., Adj.: nhd. gedenkend, nachdenklich, gedankenvoll besorgt; gehüge (1), gehuge, mhd., Adj.: nhd. gedenkend, eingedenk seiend

gedenkend -- nicht gedenkend: ungedechtich, mnd.?, Adj.: nhd. uneingedenk, vergessend, nicht gedenkend

gedenkend: gedechtich, mnd., Adj.: nhd. gedenkend, eingedenk seiend; gedechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedenkend, eingedenk seiend; ingedenk, mnd., Adj.: nhd. bewusst, erinnerlich, eingedenk seiend, gedenkend; ingedenkich, mnd., Adj.: nhd. bewusst, erinnerlich, eingedenk seiend, gedenkend

gedenkend«: gedÏhtic, mhd., Adj.: nhd. »gedenkend«, bedächtig, merkend, eingedenk seiend, gedenkend, sich erinnernd, erinnerlich; gedÏhticlich, mhd., Adj.: nhd. »gedenkend«; gedÏhticlÆche*, gedÏhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gedenkend«

Gedenkfeier: gedenkenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Denken, Gedenken, Gedenkfeier

Gedenkfeier: denkenisse, mnd., F.: nhd. Gedächtnis, Memorie, Gedenkfeier

Gedenkkammer«: gedenkekõmer, mnd., F.: nhd. »Gedenkkammer«, Mönchszelle

Gedenkregister: denkelregister, mnd., N.: nhd. Gedenkregister, Gedenkverzeichnis

Gedenkstein: ahd. afara* 9; irminsðl 14; lÐo (2) 18, Gedenkstein: ahd. afara* 9; irminsðl 14; lÐo (2) 18

Gedenktafel -- Gedenktafel für Tote: tætenschilt, mhd., st. M.: nhd. Totenschild, Gedenktafel für Tote

Gedenktag: ahd. Ðrtag* 1, Gedenktag: ahd. Ðrtag* 1

Gedenktag -- Gedenktag für Schutzheilige: patronedõch, mnd., M.: nhd. Gedenktag für Schutzheilige, Heiligentag, Heiligenfest

Gedenktag: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Gedenkverzeichnis: denkelregister, mnd., N.: nhd. Gedenkregister, Gedenkverzeichnis

Gedenkzeichen: gedenktÐken, gedenkteiken, mnd., N.: nhd. Denkzeichen, Gedenkzeichen, Andenken

Gedicht: wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; R.: Gedicht ohne realen Hintergrund: wõnwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Wahnweise«, Gedicht ohne realen Hintergrund, erfundene Melodie, Sehnsuchtslied

Gedicht: ahd. fers 22; mÐtar* 5; mÐtarsang* 1; skopf* (3) 1; skopfunga* 1, Gedicht: ahd. fers 22; mÐtar* 5; mÐtarsang* 1; skopf* (3) 1; skopfunga* 1

Gedicht: an. dikt, diktr, kviŒa (1), kvÏŒi, rÆm (2), vÆsa (3); R.: Gedicht mit kurzen Versen: an. stikki; R.: Satz eines Gedichtes: an. stõl (2)

Gedicht: liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle

Gedicht: dichte (3), dicht, mnd., N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.); dichtsprõke, mnd., F.: nhd. Gedicht; R.: in einem Gedicht abfassen: bedichten, mnd., sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen; R.: in einem Gedicht darstellen: bedichten, mnd., sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen; R.: in einem Gedicht verspotten: bedichten, mnd., sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen

Gedicht: gedichte (3), mnd., N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.); gedichtsprõke, mnd., F.: nhd. Gedicht; R.: kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts: klincgedichte, klincgedicht, mnd., N.: nhd. kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, Titel einer Sammlung von etwa 1650

Gedicht: gerÆme, mhd., st. N.: nhd. »Gereime«, Reim, Gedicht; getihte, getiht, gediht, mhd., st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

Gedicht: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; buochelÆn, büechel, mhd., st. N.: nhd. Büchlein, Gedicht, Liebesgedicht, Gerichtsprotokoll, Schriftstück, Brief

Gedicht: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; schof, mhd., st. N.: nhd. Gedicht, Erdichtung; schopf (3), mhd., st. M.: nhd. Gedicht; tihtÏrÆe*, tihterÆe, mhd., st. F.: nhd. Gedicht; tihte, tiht, mhd., st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung; R.: kleineres Gedicht: spruch, mhd., st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung

Gedicht: afries. rÆm 2, Gedicht: afries. rÆm 2

Gedicht: ae. fitt (2); foresetedn’ss; fores’tenn’ss; foresetn’ss; giedd; léoþ; léoþcrÏft; léoþgieddung; léoþsang; sang (1), Gedicht: ae. fitt (2); foresetedn’ss; fores’tenn’ss; foresetn’ss; giedd; léoþ; léoþcrÏft; léoþgieddung; léoþsang; sang (1)

Gedicht: rÆm (1), rime?, mnd., M.: nhd. »Reim«, Anzahl, Verszeile, Strophe, Gedicht, Spruch, Schauspiel

Gedichtabschnitt: liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle

Gedichtbuch: schopfbuoch, mhd., st. N.: nhd. Gedichtbuch, gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes, Quelle

Gedichte -- Gedichte vorlesen: sagen (1), sõn, segen, sein, mhd., sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen

Gedichten -- Verfasser von Gedichten und Liedern: rÆmÏre*, rÆmer, mnd., M.: nhd. »Reimer«, Verfasser von Gedichten und Liedern, Vortragender, Mitwirkender in einer Aufführung

Gedichten -- Beurteiler von Gedichten: merkÏre (1), merker, mhd., st. M.: nhd. »Merker«, Späher, Aufpasser, Beobachter, Kritiker, Beurteiler von Gedichten, Tadler

Gedichtes -- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: schopfbuoch, mhd., st. N.: nhd. Gedichtbuch, gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes, Quelle

Gedichtes -- Erfüllung des Gedichtes: sande (1), mhd., st. F.: nhd. Sendung, Gesandter, Erfüllung des Gedichtes, Geschenk

gedichtet -- wohl gedichtet: wolgetihtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohl gedichtet

gedichtet: gedichtet***, gedicht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedichtet, erlogen, geheuchelt

Gedichtleser: sagÏre*, sager, seger, mhd., st. M.: nhd. »Sager«, Erzähler, Ankläger, Schiedsmann, Verleumder, Schwätzer, Angeber, Gedichtleser

Gedichts -- Abschnitt eines Gedichts: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl

Gedichtsammlung: buoch (1), puoch, mhd., st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung

Gedichtsquelle: buoch (1), puoch, mhd., st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung

Gedichttext: wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe

Gedichttext: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

gediegen: tÐrich (3), mnd.?, Adj.: nhd. artig, gediegen, von guter Art seiend

gediegen: as. *githigan?; githungan 4; *thigan?, gediegen: as. *githigan?; githungan 4; *thigan?

gediegen: klam (1), mhd., Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

gediegen: ae. geþungen, gediegen: ae. geþungen

gediegen: ahd. alang 30; festi (1) 109, gediegen: ahd. alang 30; festi (1) 109

gediegen«: ahd. gidigan* 31; gidigano* 7, gediegen«: ahd. gidigan* 31; gidigano* 7

gediegen«: gedigen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gediegen«, ausgewachsen, reif, fest, tüchtig, rein, fest

gediegen«: gedÐgen, mnd., Adj.: nhd. »gediegen«, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif, gänzlich gehörig

Gediegenheit: ahd. gidiganheit* 4?; gidiganÆ* 11, Gediegenheit: ahd. gidiganheit* 4?; gidiganÆ* 11

Gediegenheit: as. githiganhêd* 1; *thiganhêd?, Gediegenheit: as. githiganhêd* 1; *thiganhêd?

Gediegenheit: dÐgelÆchÐt (2), dÐgelÆcheit, degelicheit, mnd., F.: nhd. Tüchtigkeit, Gediegenheit, innere Kraft

Gediegenheit«: gedigenheit, mhd., st. F.: nhd. »Gediegenheit«

gedielt«: gedilt, gedillet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedielt«, gezimmert, aus Brettern hergestellt

gedielter -- gedielter Fußboden: vuozdil*, vuoztile, fuoztile*, mhd., F.: nhd. »Fußdiele«, gedielter Fußboden

gedient -- ohne gedient zu haben: ungedienet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne gedient zu haben, ohne verdient zu haben, unverdient, unverschuldet

gedient: geambachtet, geambechtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedient, zum Amt gehörig?; R.: Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat: ÆslandesvõrÏrebarbÐrÏre***, mnd., M.: nhd. Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat; ÆslandesvõrÏrebarbÐrÏregeselle*, ÆslandesvõrerbarbÐrergeselle*, mnd., M.: nhd. Islandfahrer der vormals bei dem Bartschereramt gedient hat

gedient: gedienet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedient, ausgezeichnet, verdient

Gedinge: ahd. dingæd* 1; *thinx, Gedinge: ahd. dingæd* 1; *thinx

Gedinge«: ahd. gidingi* (1) 31, Gedinge«: ahd. gidingi* (1) 31

gedingen«: gedingen, mnd., sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Gedingeskanne« (im Akkord vergebene Kanne): gedingeskanne, mnd., F.: nhd. »Gedingeskanne« (im Akkord vergebene Kanne)

gedingte -- gedingte Auslieger: lÆkendÐlÏre*, lÆkendÐler, lÆkendÐlere, lÆkendeiler, mnd., M.: nhd. gedingte Auslieger, Kaperer, Vitalienbruder, Seeräuber

gedörrt -- gedörrtes Korn: ae. polente, gedörrt -- gedörrtes Korn: ae. polente

gedörrt: dürre (1), durre, türre, turre, mhd., Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend

gedörrt -- an der Sonne gedörrt: sunnebacken (2), mnd., Adj.: nhd. an der Sonne gedörrt

gedörrt: an. *spiki? (2); R.: gedörrter Lachs: an. spikilax, gedörrt: an. *spiki? (2); R.: gedörrter Lachs: an. spikilax

gedörrten -- abgeschnittene und gesalzene und getrocknete Rückenflossen und Afterflossen des gedörrten Heilbutts: raf (1), mnd., M.: nhd. abgeschnittene und gesalzene und getrocknete Rückenflossen und Afterflossen des gedörrten Heilbutts, Heilbutt

gedörr​ter -- von der Sonne gedörr​ter Kuhfladen: sunnenkæke, sunnenkoke, mnd., M.: nhd. »Sonnenkuchen«, von der Sonne gedörr​ter Kuhfladen

Gedörrtes: Ðste, eiste, mnd., F.: nhd. Darre, Gedörrtes

Gedränge: ahd. drangæd* 1; gidrang* 2; gidrengi* 2, Gedränge: ahd. drangæd* 1; gidrang* 2; gidrengi* 2

Gedränge: presse, pfresse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Kelter, Schar (F.) (1), Gedränge, Haufe, Haufen; pressiure, mhd., st. F.: nhd. Gedränge

Gedränge: steim, mhd., st. M.: nhd. Gewühl, Gedränge; stÆm, mhd., st. M.: nhd. »Steim«, Gewühl, Gedränge; storÆe, storje, stære, mhd., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gedränge, Kriegerschar, Auflauf, Tumult, Bedrängnis

Gedränge: gedranc, gedrange, getrange, mhd., st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer; gedrenge (2), getrenge, mhd., st. N.: nhd. Gedränge, Bedrängung, Beengung, unwegsamer Boden; gestãze, mhd., st. N.: nhd. Stoßen, Zusammenstoßen, Drängen, Gedränge, Kampf, Streit, Handgemenge, Nichts; getrüste, mhd., st. N.: nhd. Schar (F.) (1), Gedränge, Zug, Auflauf; getwenge (3), mhd., st. N.: nhd. Beengung, Gedränge, Bedrängnis, Not, Gerichtszwang, Zwang, Gebiet, Ansturm, Unwetter; gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

Gedränge: zuolouf, zðlouf, mhd., st. M.: nhd. »Zulauf«, Anlauf, Andrang, Gedränge, Zusammenrottung, Beistand, Hinzulaufen, Nachspringen, Anlauf zum Sprung, Zuflucht; zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, mhd., st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg; R.: zurückgewandtes Gedränge: widerdranc, mhd., st. M.: nhd. zurückgewandtes Gedränge

Gedränge: an. þæf, þr�ngd, þr�ngsla, þr‡ng

Gedränge: betwanc, bezwanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt; bresse, mhd., st. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Schar (F.) (1), gedrängter Haufe, gedrängter Haufen, Gedränge; dicke (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Dichtigkeit, Dicke, Breite, Dickicht, dichte Schar (F.) (1), Gedränge, Kampfgetümmel, Menge, Dichte, Finsternis; dranc (1), mhd., st. M.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Gewalt, Schlachtgedränge; drange (1), mhd., sw. M.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Gewalt (?); drangen (2), mhd., st. N.: nhd. »Drängen«, Gedränge, Andrang, Ansturm; drengnisse, mhd., st. F.: nhd. Gedränge, Enge; enge (3), mhd., st. F.: nhd. Enge, Dichte, Bedrängnis, Gedränge, Schlucht, Meerenge

Gedränge: as. brahtum* 3; gibrak* 1; githring* 3, Gedränge: as. brahtum* 3; gibrak* 1; githring* 3

Gedränge: germ. *kruda-; *stijæ-; *þrangæ; *þrenga-, Gedränge: germ. *kruda-; *stijæ-; *þrangæ; *þrenga-

Gedränge: gedranc, gedrank, mnd., M.: nhd. Gedränge, Drängen, Nötigung, Bedrängnis; gedrange, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; gedrangete, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängen, Bedrängnis, Nötigung, Zwang; gedrenge, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängung; gedrengenisse, gedrengnisse, mnd., F.: nhd. Gedränge, Bedrängnis; gedrengete, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängung, Nötigung, Zwang, Bedrängnis; krǖsemen (2), krǖsement, mnd., N.: nhd. Zudrang, Gedränge
Gedränge: ae. crod; *croda; geþrÏc; geþrang; geþring; geþr‘le; þrÏc; þréat; worn; R.: ins Gedränge der alten Knochen: ae. in heardra gemang, Gedränge: ae. crod; *croda; geþrÏc; geþrang; geþring; geþr‘le; þrÏc; þréat; worn; R.: ins Gedränge der alten Knochen: ae. in heardra gemang

Gedränge: dranc (1), drank, mnd., M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt; drange (1), mnd., M.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; drenge, mnd., N., F.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Bedrängung, Zwang; drengete, drengede*?, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Zwang

Gedrängel: zÐdrangel, mhd., Sb.: nhd. Gedrängel

Gedrängeross«: gedrengeros*, gedrengerros, mhd., st. N.: nhd. »Gedrängeross«, Schlachtross

gedrängt: todranglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. gedrängt, genötigt; todrenglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. gedrängt, genötigt; R.: nicht gedrängt: ungedrungen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungedrungen, nicht gedrängt, freiwillig

gedrängt: drange (3), dranc, mnd., Adv.: nhd. gedrängt, voll, eng, drang, fest anschließend, stramm; drangich***, mnd., Adj.: nhd. gedrängt, eng; R.: gedrängt voll: drange (2), dranc, mnd., Adj.: nhd. gedrängt voll, eng, fest anschließend, stramm

gedrängt: germ. *knappa-; *þrangu-, gedrängt: germ. *knappa-; *þrangu-

gedrängt -- dicht gedrängt: snÐdicke, mhd., Adv.: nhd. dicht gedrängt, dicht wie Schneeflocken; strædicke, mhd., Adv.: nhd. »strohdick«, so dicht wie der Halm des Getreidefelds, dicht gedrängt, in hellen Scharen

gedrängt voll sein (V.): streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

gedrängt -- dicht gedrängt aufgestellt: anfrk. githrangad* 4, gedrängt -- dicht gedrängt aufgestellt: anfrk. githrangad* 4

gedrängt: gedrenge (1), mhd., Adj.: nhd. gedrängt; hart (2), harde, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; herte (1), hert, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng

gedrängt: idg. *tronkus, gedrängt: idg. *tronkus

gedrängt: bedrungen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrängt, besetzt; dranc (2), mhd., Adj.: nhd. gedrängt, dicht gedrängt; drange (2), mhd., Adj.: nhd. eng, gedrängt, eng; drange (3), mhd., Adv.: nhd. eng, gedrängt, eng; drozzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrängt, getrieben, gedroht; R.: dicht gedrängt: dranc (2), mhd., Adj.: nhd. gedrängt, dicht gedrängt

gedrängt -- dicht gedrängt: hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt
gedrängter -- gedrängter Haufen: bresse, mhd., st. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Schar (F.) (1), gedrängter Haufe, gedrängter Haufen, Gedränge

gedrängter -- gedrängter Haufe: bresse, mhd., st. F.: nhd. Presse, Weinpresse, Schar (F.) (1), gedrängter Haufe, gedrängter Haufen, Gedränge

gedränkt: dicke (1), dick, ducke, dik, mnd., Adj.: nhd. dick, stark, dicht, gedränkt, fest zusammenhaltend, seimig, dickflüssig, zähfließend, betrunken

gedrechselt: ahd. giskabalÆh* 1; R.: glatt gedrechselt: ahd. sinwerbal* 8; sinwerf* 1; R.: gedrechseltes Gestell: ahd. drõhsili* 2, gedrechselt: ahd. giskabalÆh* 1; R.: glatt gedrechselt: ahd. sinwerbal* 8; sinwerf* 1; R.: gedrechseltes Gestell: ahd. drõhsili* 2

gedrechselt: anfrk. githrõd* 3, gedrechselt: anfrk. githrõd* 3

gedrechselter -- gedrechselter Pflock oder Knauf: dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, mnd., M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze

Gedrechseltes: ahd. ? drõt 23; gidrõtÆ* 2; sinwerbilÆ* 8?, Gedrechseltes: ahd. ? drõt 23; gidrõtÆ* 2; sinwerbilÆ* 8?

Gedrechseltes«: ahd. drõhsili* 2, Gedrechseltes«: ahd. drõhsili* 2

gedreht -- aus Holz gedreht: hölten, hülten, hölÆn, mnd., Adj.: nhd. hölzern, aus Holz gefertigt, aus Holz gebaut, aus Holz gedreht

gedreht: idg. *sukro‑; *ø¥tto‑, gedreht: idg. *sukro‑; *ø¥tto‑

gedreht -- aus Fäden gedreht: drõdich***, mnd., Adj.: nhd. drahtig, aus Fäden gedreht

gedreht: germ. *wenda‑; R.: fest gedreht: germ. *þralla-, gedreht: germ. *wenda‑; R.: fest gedreht: germ. *þralla-

gedreht: ahd. gizwirnÐt*; giridan; R.: gedrehter Stab: ahd. ? ramastekko* 2, gedreht: ahd. gizwirnÐt*; giridan; R.: gedrehter Stab: ahd. ? ramastekko* 2

gedreht: wrÐdelÆken*, wrÐdeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe?, sauer, bitter; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐtlÆke*, wrÐtlik, wrÐtlike, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, grimmig, böse, erzürnt, sauer, bitter, stark; wrÐtlÆken*, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe, sauer, bitter; R.: aus vier Fäden gedreht: vÐrdrõdich, mnd., Adj.: nhd. aus vier Fäden gedreht, vierdrähtig (von Garn und Tau u. s. w.); R.: doppelt gedreht: twÐdreiet*, twÐdreget, mnd.?, (Part. Perf.=)Adj.: nhd. zweimal gedreht, doppelt gedreht; R.: zweimal gedreht: twÐdreiet*, twÐdreget, mnd.?, (Part. Perf.=)Adj.: nhd. zweimal gedreht, doppelt gedreht

gedreht -- Strang aus dem das Ankertau oder ein Kabel gedreht wird: kordÐl, kardÐl, kordeel, kordeil, kordell, mnd., N.: nhd. »Kordel«, Seil, Bindseil, Tau (N.) womit die untere Raa aufgehisst wird, Strang aus dem das Ankertau oder ein Kabel gedreht wird

gedreht: reideleht, mhd., Adj.: nhd. gekräuselt, gedreht, lockig; reideloht, mhd., Adj.: nhd. gedreht, gekräuselt, lockig; reit (1), reide, mhd., Adj.: nhd. gedreht, gekräuselt, lockig

gedreht: drÏjet, drÏt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedreht, krumm, verformt; drollen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedreht

gedreht -- fest gedreht: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht; strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

gedreht: anfrk. githrõd* 3, gedreht: anfrk. githrõd* 3

gedreht«: gedrÏjet, gedrÏt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedreht«, rund

gedreht«: dreiet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedreht«

gedreht«: drõt (2), drÏjet*, mhd., Part. Prät.: nhd. »gedreht«

gedrehte -- Wachsstrang für gedrehte Kerzen: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

gedrehte -- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben: trieme, mhd., sw. M.: nhd. gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben

gedrehte -- gedrehte Kerze: torticie, trotticie, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten; tortse, tortise, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten

gedrehte -- Ausdruck in der Apotheke für runde spitze gedrehte Arzneistückchen: kÐgelken, mnd., N.: nhd. Kegelchen, kegelförmig gekneteter Stoff, kegelförmige Pille, Ausdruck in der Apotheke für runde spitze gedrehte Arzneistückchen

gedrehte -- gedrehte Weidenrute: stellewÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

gedrehten -- Strang aus gedrehten Reisern: wit (1), wide, wid, mhd., st. F.: nhd. Zweig, Wiede, Weidenzweig, Flechtreis, Strang, Strang aus gedrehten Reisern, Schmuckband

gedrehten -- Strang aus gedrehten Zweigen: rÆs (1), rÆz, riz, rist, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch

gedrehten -- Handhabe einer gedrehten Kerze: torticienstõke*, tortisienstake, mnd.?, M.: nhd. Stock einer Wachsfackel, Handhabe einer gedrehten Kerze

gedrehten -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges: plæchwÐde, mnd., sw. F.: nhd. Pflugweide, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

gedrehter -- gedrehter Stab: docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau

gedrehter Strick (M.) (1): strop, mnd., M.: nhd. gedrehter Strick (M.) (1), Öse, Schlinge, Schlaufe

gedrehter -- zweifach gedrehter Faden: twÐrne, twern, twerne, mnd., M.: nhd. Zwirn, zweifach gedrehter Faden

gedrehter -- gedrillter oder gedrehter Zindeltaft: sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, mnd., Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

gedrehtes -- gedrehtes Bündel gehechelten Flachses: rÆste, mhd., sw. F.: nhd. »Riste«, »Reiste«, Flachsbündel, gedrehtes Bündel gehechelten Flachses

Gedrehtes: reide (1), mhd., st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes

Gedrehtes: ahd. drõling* 1, Gedrehtes: ahd. drõling* 1

Gedrehtes: idg. *dorbhós; *øeimen‑; *øeiro‑; *øeiti‑; *øeito‑; *øeØõ; *øoitøõ, Gedrehtes: idg. *dorbhós; *øeimen‑; *øeiro‑; *øeiti‑; *øeito‑; *øeØõ; *øoitøõ

Gedrehtes«: ahd. drõt 23; gidrõtÆ* 2, Gedrehtes«: ahd. drõt 23; gidrõtÆ* 2

gedreiet«: gedrÆet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedreiet«, dreieinig

gedrillt -- gedrillt werden: drillen, mnd., sw. V.: nhd. drillen, rollen, drehen, plagen, gedrillt werden, geübt werden, umhertreiben

gedrillter -- gedrillter oder gedrehter Zindeltaft: sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, mnd., Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

Gedröhn: brõschinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gedröhn

gedroht: drozzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrängt, getrieben, gedroht

gedroht«: gedræt***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedroht«; gedrouwen*** (2), mhd., Adj.: nhd. »gedroht«

gedroschen: gebliuwen***, (2) mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, gedroschen; gedroschen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedroschen

gedroschen: bliuwen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebleut«, gedroschen, geschlagen

gedroschenen -- Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides: kærnkorf, kærnekorf, mnd., M.: nhd. Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides

gedroschenen -- Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide: swÐpÏre*, swÐper, mnd., M.: nhd. Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide

gedroschenen -- Spreu vom gedroschenen Getreide abfegen: swÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. Spreu vom gedroschenen Getreide abfegen

gedroschenes -- gedroschenes Getreide: stræ, stroe, strð, mnd., M., N.: nhd. Stroh, Strohhalm, gedroschenes Getreide, Strohkorb, Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren

gedruckt: gedrücket, gedrucket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrückt, gedruckt

gedrückt: gedrücket, gedrucket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrückt, gedruckt; getrucket*, getruckt, gedruckt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedruckt«, gedrückt

gedrückt -- der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird: spacium, mnd., N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum; spõten, mnd., N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum; spatium, mnd., N.: nhd. Raum, der unbeschriebene untere Rand einer Urkunde auf den das Siegel gedrückt wird, Raum einer Buchseite, Zeilenzwischenraum

gedrückt: drücket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrückt

gedruckt«: getrucket*, getruckt, gedruckt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedruckt«, gedrückt

gedrückt«: anfrk. githrukd* 1, gedrückt«: anfrk. githrukd* 1

gedruckten -- Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches: krðtlõde, mnd., F.: nhd. Behälter für Gewürz, Schrank für Gewürz, Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches, Kasten (M.) für Schießpulver

gedruckter -- gedruckter Aushang: plakõt, mnd., N.: nhd. Plakat, gedruckter Aushang, öffentlich aushängende Schrift

gedruckter -- gedruckter Lehrtext: praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, mnd., F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext

gedruckter -- gedruckter Jahreskalender: kalender, kalander, mnd., N., M.: nhd. Kalender, Festkalender, Heiligenkalender, Memorienkalender, gedruckter Festkalender, gedruckter Jahreskalender

gedruckter -- gedruckter Festkalender: kalender, kalander, mnd., N., M.: nhd. Kalender, Festkalender, Heiligenkalender, Memorienkalender, gedruckter Festkalender, gedruckter Jahreskalender

gedruckter -- gedruckter Anweisungstext: praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, mnd., F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext

Gedrucktes: druk (1), druck, mnd., M.: nhd. Bedrängnis, Druck, Druck eines Schriftwerks, Gedrucktes

gedrungen (von Gestalt): gedrungen***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrungen (von Gestalt)

gedrungen: idg. *dheb-, gedrungen: idg. *dheb-

gedrungen -- blutbefleckt so dass das Blut in die Haut gedrungen ist: an. blæŒrisa, gedrungen -- blutbefleckt so dass das Blut in die Haut gedrungen ist: an. blæŒrisa

gedrungen (von Gestalt): drungen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrungen (von Gestalt)

gedrungen: germ. *dapra-; R.: gedrungen sein (V.): germ. *dap-?; *dep-, gedrungen: germ. *dapra-; R.: gedrungen sein (V.): germ. *dap-?; *dep-

gedrungen: tapfer, dapfer, mhd., Adj.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar; tapferlÆche, dapferlÆche, mhd., Adv.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar

gedrungen: quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, mhd., Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen

gedrungen«: ahd. gidrungano* 1, gedrungen«: ahd. gidrungano* 1

gedrungener -- kleiner gedrungener Mensch: drümmel, drummel, drömel, mnd., N., M.: nhd. Endstück, Trumm, Baumstumpf, kleiner gedrungener Mensch, hartes Exkrement, ein Name des Teufels

gedrungener -- gedrungener Mensch: knorre, knurre, mhd., sw. M.: nhd. »Knorre«, Knorren, Baumknorre, Steinknorre, hervorstechender Knochen, Hüftknochen, Knorpel, Auswuchs, Auswuchs am Körper, Buckel an Trinkgeschirren, gedrungener Mensch

Gedrungenheit: ahd. gidrunganÆ* 1, Gedrungenheit: ahd. gidrunganÆ* 1

Gedser (auf Falster): Geshȫre, Geezeer, Ghetzer, Gesȫre, mnd., ON: nhd. Gedser (auf Falster)
Geducke«: getucke, mhd., st. N.: nhd. »Geducke«

Geduld: an. þolinmãŒi, Geduld: an. þolinmãŒi

Geduld: bedülden (2), bedüldent, mnd., N.: nhd. Geduld; dæchsamhÐt, dæchsamheit, mnd., F.: nhd. Geduld; düldichhÐt*, düldichÐt, duldicheit, mnd., F.: nhd. »Geduldigkeit«, Geduld, Milde, Nachsicht; dult (1), mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, üble Lage, Linderung, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult; dultmæt, mnd., M.: nhd. Geduld

Geduld: anfrk. githuld* 2; *thuld?, Geduld: anfrk. githuld* 2; *thuld?

Geduld: germ. *bida‑; *gaþuldi-; *þuldi-, Geduld: germ. *bida‑; *gaþuldi-; *þuldi-

Geduld: vorbÐdenhÐt, vorbÐdenhÐit, vorbÐidenhÐt, vorbÐidenhÐit, vorbeidenheit, mnd., F.: nhd. Ausharren, Geduld; vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vordrachhÐt*, vordracheit, mnd.?, F.: nhd. Geduld; vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vordrachtichhÐt*, vordrachtichÐt, mnd., F.: nhd. Verträglichkeit, Geduld; vordüldichhÐt*, vordüldichÐt, vordüldicheit, mnd., F.: nhd. Geduld, Gelassenheit, Leidensfähigkeit; vordult, mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht; vorharringe, mnd., F.: nhd. Ausharren, Ausdauer, Geduld; R.: Geduld übend: vordüldich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, Geduld übend; vordüldichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. geduldig, Geduld übend; vordüldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. geduldig, Geduld übend

Geduld: got. stiwiti* 4=3, þulains* 12, *þulds, usbeisnei 3, usbeisns* 5, usþulains* 2; R.: Geduld haben: got. usbeidan* 5

Geduld: verdulheit, mhd., st. F.: nhd. Geduld; verdult, ferdult*, mhd., st. F.: nhd. Geduld; verdulticheit*, verduldicheit, verduldecheit, ferdulticheit*, mhd., st. F.: nhd. Geduld; R.: Geduld haben: übertragen (1), über tragen, mhd., st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

Geduld: ahd. dult* 14?; dultÆ* 1?; firtraganÆ* 2; gidult* 31; *gidultÆ?; inthabanÆ* (1)? 2?; *stuomÆ?; R.: große Geduld: ahd. langmuotÆ* 3; R.: mit großer Geduld seiend: ahd. langmuotÆg 4, Geduld: ahd. dult* 14?; dultÆ* 1?; firtraganÆ* 2; gidult* 31; *gidultÆ?; inthabanÆ* (1)? 2?; *stuomÆ?; R.: große Geduld: ahd. langmuotÆ* 3; R.: mit großer Geduld seiend: ahd. langmuotÆg 4

Geduld: dolt, mhd., st. F.: nhd. Ertragen, Geduld; dulde, mhd., st. F.: nhd. Ertragen eines Leidens, Geduld; duldicheit*, duldekeit, dultecheit, mhd., st. F.: nhd. Ertragen, Geduld; dult (1), dolt, mhd., st. F.: nhd. das Ertragen eines Leidens, Geduld, Dulden, Langmut, Leid; R.: Geduld im Leiden: dulticheit*, dultecheit, mhd., st. F.: nhd. Langmut, Geduld im Leiden

Geduld: lÆdelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Leidlichkeit«, Empfänglichkeit für Leiden, Geduld, Passivität; lÆdicheit*, lÆdecheit, lÆdekeit, mhd., st. F.: nhd. Entsagung, Geduld; lÆdsamicheit* (?), lÆdsamkeit, mhd., st. F.: nhd. »Leidsamkeit«, Geduld, Langmut; R.: sich in Geduld schicken: lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

Geduld: gebeitsamicheit*?, gebeitsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Geduld; gebite (2), gebit, mhd., st. F.: nhd. Verweilen, Warten, Verzögerung, Geduld, Ruhe; gedulsame (1), gedultsame, mhd., st. F.: nhd. Geduld; gedult, gedolt, gedulde, getult, mhd., st. F.: nhd. Geduld; gedulticheit, gedultecheit, gedultkeit, gedultikeit, geduldikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gedulden«, Geduld, Geduldigkeit; gelõzenheit, gelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Gelassenheit, Selbstbeherrschung, Geduld, Hingabe, Ergebenheit, Gottergebenheit, Verlassenheit

Geduld: as. githuld* 5; *thuld?, Geduld: as. githuld* 5; *thuld?

Geduld: gedæchsamhÐt, gedæchsamheit, mnd., F.: nhd. Geduld; gedult, mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult; gelÆdsõmichhÐt***, gelÆdsõmicheit, mnd.?, F.: nhd. Geduld; harringe***, mnd., F.: nhd. Warten, Harren, Ausdauer, Geduld

Geduld: ae. gehygd; geþyld; geþyldu; þyld; *þyldu, Geduld: ae. gehygd; geþyld; geþyldu; þyld; *þyldu

Geduld: lancmȫdichhÐt*, lancmȫdichÐt, lancmȫdicheit, mnd., F.: nhd. »Langmütigkeit«, Langmut, Geduld; lÆdesõmhÐt, lÆdesõmheit, lidesamheit, lÆtsõmhÐt, lÆtsõmheit, mnd., F.: nhd. Geduld, Ergebenheit, Duldsamkeit; lÆtsõmhÐt, lÆtsõmheit, mnd., F.: nhd. Geduld, Ergebenheit, Duldsamkeit; ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft auf auf einen selbst bezogene Geschehnisse ohne Widerstand hinzunehmen, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæthÐt, ætmæthÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; paciencie, mnd., F.: nhd. Geduld, Ausdauer, Langmut, Wartezeit; R.: Geduld haben: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

Geduld: idg. *morso‑, Geduld: idg. *morso‑

gedulden: bedülden (1), bedulden, mnd., sw. V.: nhd. gedulden, aufschieben, geduldig abwarten; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, mnd., st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; R.: sich gedulden: enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, mnd., st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten

gedulden -- sich gedulden: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

gedulden -- sich gedulden: gedülden, gedulden, mnd., sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden

gedulden: lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; R.: sich gedulden: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

gedulden -- sich gedulden: verdultigen, mhd., sw. V.: nhd. sich gedulden

gedulden -- sich gedulden: gelõzen (1), gelõn, gelæzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gelÆden, mhd., st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen

Gedulden«: gedulticheit, gedultecheit, gedultkeit, gedultikeit, geduldikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gedulden«, Geduld, Geduldigkeit

geduldet -- nicht geduldet werden könnend oder dürfend: unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig

geduldig: vordrachtich***, mnd., Adj.: nhd. verträglich, geduldig; vordüldelÆk***, mnd., Adj.: nhd. geduldig; vordüldelÆke, mnd., Adv.: nhd. geduldig; vordüldich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, Geduld übend; vordüldichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. geduldig, Geduld übend; vordüldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. geduldig, Geduld übend

geduldig ertragen (V.): slÆten, mnd., st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen

geduldig: an. þolinmæŒr, geduldig: an. þolinmæŒr

geduldig: sõtelÆk, satelik, sõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, leise, gedämpft, gesetzt, geduldig; sõtelÆken, sõtliken, mnd., Adv.: nhd. gelassen, geduldig, leise, behende; slÆtich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, verträglich, sanftmütig; spakvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, zahm

geduldig: fõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. geduldig; gedæchsam***, mnd., Adj.: nhd. geduldig; gedæchsõmich***, mnd., Adj.: nhd. geduldig; gedæchsõmichlÆk, mnd., Adj.: nhd. geduldig; gedüldich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; gelÆdsõm***, mnd.?, Adj.: nhd. geduldig; gelÆdsõmich***, mnd.?, Adj.: nhd. geduldig

geduldig: dæchsam***, mnd., Adj.: nhd. geduldig; düldich, duldich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; düldichlÆk*, duldichlik, mnd., Adj.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; düldichlÆken, duldichliken, Adv.: nhd. geduldig, milde, nachgiebig; düldigen*?, duldigen, dulgen, mnd.?, Adv.: nhd. geduldig; R.: geduldig abwarten: bedülden (1), bedulden, mnd., sw. V.: nhd. gedulden, aufschieben, geduldig abwarten

geduldig: ahd. dolalÆh* 1; dolamahhÆg* 1; dolÐntlÆh 1; dultÆg* 6; ebanmuoti* 5; ebanmuotlÆhho* 2; gidultÆg* 7; gidultÆgo* 2; gidultlÆhho* 3; langmuot* 2; manalami* 1; starkmuot* 1; R.: geduldiges Ausharren: ahd. firtragantÆ* 1, geduldig: ahd. dolalÆh* 1; dolamahhÆg* 1; dolÐntlÆh 1; dultÆg* 6; ebanmuoti* 5; ebanmuotlÆhho* 2; gidultÆg* 7; gidultÆgo* 2; gidultlÆhho* 3; langmuot* 2; manalami* 1; starkmuot* 1; R.: geduldiges Ausharren: ahd. firtragantÆ* 1

geduldig: lancbÐdich, lancbeidich, lankbeidich, mnd., Adj.: nhd. lange wartend, langmütig, geduldig; lancmȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. langmütig, geduldig; lancmȫdelÆke, mnd., Adv.: nhd. langmütig, geduldig; lÆderlÆk (1), liederlÆk, liderlik, mnd., Adj.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll; lÆderlÆk (2), liederlÆk, liderlik, mnd., Adv.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll; lÆdesõm, lidesam, lÆtsam, mnd., Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich, ergeben (Adj.), milde, gütig; lÆdesõmlÆk (1), lidesamlik, mnd., Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich; lÆdesõmlÆk (2), lidesamlik, mnd., Adv.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich; lÆdesõmich*, lidesamich, lÆtsõmich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, gelinde, mild; lÆdich, lidich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, angenehm, lieblich, duldsam, nachsichtig, erträglich, mild, leidensfähig

geduldig: got. usbeisneigs* 2; R.: geduldiges Ertragen: got. stiwiti* 4=3, geduldig: got. usbeisneigs* 2; R.: geduldiges Ertragen: got. stiwiti* 4=3

geduldig: dultic, dultec, dultich, mhd., Adj.: nhd. geduldig; dulticlich*, dulteclich, mhd., Adj.: nhd. geduldig; dulticlÆche*, dulteclÆche, mhd., Adv.: nhd. geduldig; emzic, emzec, enzic, mhd., Adj.: nhd. »emsig«, beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig, geduldig; emziclich*, emzeclich, empschziclich, enziclich, mhd., Adj.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig, geduldig

geduldig: gebeitic, mhd., Adj.: nhd. geduldig, wartend, verweilend; gebeitsam, mhd., Adj.: nhd. geduldig; geduldic, geduldec, gedultic, gedultec, mhd., Adj.: nhd. geduldig; geduldiclÆche, gedulticlÆche, gedulteclÆche, mhd., Adv.: nhd. geduldig, ruhig; gedulsam, mhd., Adj.: nhd. geduldig; gedulsame*** (2), mhd., Adj.: nhd. geduldig; gedulsame (3), gedultsame, mhd., Adv.: nhd. geduldig; gedultic (1), gedultec, mhd., Adj.: nhd. geduldig, gelassen, nachsichtig, ablassend von; gedultic* (2), gedultec, mhd., Adv.: nhd. geduldig; gedulticlich*, gedulteclich, mhd., Adj.: nhd. geduldig; gelõzenlich, mhd., Adj.: nhd. geduldig; gelõzenlÆche, gelÏzenlÆche, mhd., Adv.: nhd. geduldig, demütig, gelassen

geduldig: williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

geduldig: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftmüeticlich*, senftmüeteclich, senfmüeteclich, mhd., Adj.: nhd. sanftmütig, geduldig; senftmüeticlÆche*, senftmüeteclÆche, senfmüeteclÆche, mhd., Adv.: nhd. sanftmütig, geduldig

geduldig: ae. geþyldelic; geþyldelÆce; geþyldig; geþyldiglic; þolebyrde; þyldelic; þyldelÆce; þyldig, geduldig: ae. geþyldelic; geþyldelÆce; geþyldig; geþyldiglic; þolebyrde; þyldelic; þyldelÆce; þyldig

geduldig: leitsam, mhd., Adj.: nhd. Leid verursachend, geduldig, böse, schmerzlich, traurig; lÆdelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar, nachsichtig, erträglich; lÆdelÆche, mhd., Adv.: nhd. leidlich, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar; lÆdenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. unbekümmert um Leiden, geduldig; lÆdic, lÆdec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, schmerzerfüllt, leidend, schmerzlich, schlimm, geduldig, erträglich, annehmbar; lÆdiclich*, lÆdeclich, mhd., Adj.: nhd. geduldig, bereitwillig; lÆdiclÆche*, lÆdeclÆche, mhd., Adj.: nhd. geduldig, bereitwillig; milte (1), milde, mhd., Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig; müeziclich*, müezeclich, müeziclich, mhd., Adj.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müeziclÆche*, müezeclÆche, müeziclÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlich (1), mhd., Adj.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig

geduldig«: verdultic*, ferdultic*, verduldic, ferduldic*, mhd., Adj.: nhd. »geduldig«

geduldig«: gebeitsamic***, mhd., Adj.: nhd. »geduldig«; geduldiclich***, mhd., Adj.: nhd. »geduldig«

geduldiges -- geduldiges Warten: afbÐden (3), afbeiden, afbÐdent, afbeident, mnd., N.: nhd. geduldiges Warten

Geduldigkeit: gedulticheit, gedultecheit, gedultkeit, gedultikeit, geduldikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gedulden«, Geduld, Geduldigkeit

Geduldigkeit«: düldichhÐt*, düldichÐt, duldicheit, mnd., F.: nhd. »Geduldigkeit«, Geduld, Milde, Nachsicht

geduldiglich«: gedulticlÆche*, gedulteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »geduldiglich«

geduldigste: geduldiclicheste***, mhd., Adj.: nhd. geduldigste

Geduldsamkeit«: gedultsame, mhd., st. F.: nhd. »Geduldsamkeit«

Geduldsprüfung: krǖzeschæle*, krǖzschæle, mnd., F.: nhd. Leidensschule, Geduldsprüfung; krǖzestant*, krǖzstõnt*, krǖzstant, mnd., M.: nhd. Zustand des Leidens, Zustand der Betrübnis, Geduldsprüfung
Gedult: germ. *beda-, Gedult: germ. *beda-

Gedünge«: getünge, mhd., st. N.: nhd. »Gedünge«, Dung

gedungen -- Platz wo die Tagelöhner gedungen werden: mietstat, mietestat, mhd., st. F.: nhd. »Mietstatt«, Platz wo die Tagelöhner gedungen werden

gedüngt -- gedüngte Wiese: an. taŒa, gedüngt -- gedüngte Wiese: an. taŒa

gedüngte Weide (F.) (2): gõrwÐide, mnd., F.: nhd. gedüngte Weide (F.) (2), Brachweide; gȫrwÐide, mnd., F.: nhd. gedüngte Weide (F.) (2)
gedüngtes -- gedüngtes Land: ae. dynge, gedüngtes -- gedüngtes Land: ae. dynge

Gedünste«: gedünste, mhd., st. N.: nhd. »Gedünste«, Dunst

geebnet: ahd. giebanæt*, geebnet: ahd. giebanæt*

geebnet -- nicht geebnet: ungeberet*, ungebert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht ausgetreten, nicht geebnet, ungebahnt, nicht gezüchtigt

geebnet: getriben (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getrieben«, viel gebraucht, betreten (Adj.), geebnet

geebnet: geplanÐret, geplanÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geglättet, glatt, geebnet

geebnet: planÐret, planÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »planiert«, geglättet, glatt, geebnet

geebnete -- geebnete Fläche: ban (3), bane, pan, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bahn, Weg, geebnete Fläche

geebneter -- geebneter Boden: vletze, vlez, fletze*, flez*, mhd., st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Fußboden, Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), festes Land, ebenes Flussufer; vlez, flez*, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), ebenes Flussufer

geedelt«: edelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geedelt«, geadelt

geehrt: ae. õrwyrþe; weorþ (1); weorþlÆce, geehrt: ae. õrwyrþe; weorþ (1); weorþlÆce

geehrt: ahd. giÐrÐt*, geehrt: ahd. giÐrÐt*

geehrt: entsÐn (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geehrt, angesehen, gescheut, gefürchtet; Ðrsam, Ðrsem, mnd., Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, geehrt; Ðrsõmich, Ðrsamich, mnd., Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, geehrt

geehrt: ungehãnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehöhnt«, geehrt; ungeschamet*, ungeschamt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschämt«, geehrt

geehrt: tüemet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Würde gegeben, geehrt

geehrt«: geÐret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geehrt«

geehrtreich: geÐretrÆche*, geÐrtrÆche, mhd., Adj.: nhd. glorwürdig, geehrtreich, ehrenreich (von Maria)

geeicht -- ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden: õmete (1), amete, õmede, mnd., F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

geeicht -- behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden: õme, õm, mnd., F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

geeichte -- geeichte Kanne als Schankmaß: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

geeichte -- geeichte Maßelle: mÐtestõke, mnd., M.: nhd. Messstab, geeichte Maßelle

geeichter -- geeichter Zuber: õmezðber 1, mhd., st. M.: nhd. »Ohmzuber«, geeichter Zuber, Messgerät für ein Ohm

geeichtes -- geeichtes Maß für Öl: ȫliegemõte, olygemõte, olgemõte, mnd., F.: nhd. »Ölmaß«, geeichtes Maß für Öl; ȫliemõte, mnd., F.: nhd. »Ölmaß«, geeichtes Maß für Öl
geeichtes Maß des Salzmessers (M.): soltschÐpel, mnd., M.: nhd. »Salzscheffel«, geeichtes Maß des Salzmessers (M.)

geeichtes -- geeichtes Gefäß: hõmevaz, hõmefaz*, mhd., st. N.: nhd. geeichtes Gefäß

geeignet -- geeignet machen: quõlificÐren, quõlificÆren, mnd., sw. V.: nhd. qualifizieren, befähigt sein (V.), geeignet machen, angemessen ausstatten

geeignet -- zum Ackerbau geeignet: plæchlÆk, ploghlÆk, ploichlÆk, mnd., Adj.: nhd. pflügbar, zum Ackerbau geeignet, für den Ackerbau genutzt; plægelÆk, mnd., Adj.: nhd. pflügbar, zum Ackerbau geeignet, für den Ackerbau genutzt

geeignet -- für den Markt geeignet: marketgÐve, markgÐve, mnd., Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf; marketschȫne, marketschæn, mnd., Adj.: nhd. für den Markt geeignet
geeignet sein (V.): natðren, mnd., sw. V.: nhd. beschaffen sein (V.), geeignet sein (V.)

geeignet: lÐgelÆk, lÐchlÆk, leghlik, lÐgelk, mnd., Adj.: nhd. gelegen, bequem, passend, geeignet, günstig; næchhaftich*, næchaftich, noechaftich, noichaftich, nuchaftich, nȫchaftich, næchhaftich, noechhaftich, nuchhaftich, nȫchhaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, geeignet, würdig; nȫgehaftich*, nogaftich, nugaftich, noghaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, geeignet, würdig; nættörftlÆk, nætdörftelÆk, nætdorftelÆk, nættrüftlÆk, nætröftlÆk, nætröflÆk, mnd., Adj.: nhd. notwendig, günstig, geeignet; nættörftlÆken nættroftlÆken, nætdörftelÆken, nætdorftelÆken, nættrüftlÆken, nætröftlÆken, nætröflÆken, mnd., Adv.: nhd. notwendig, günstig, geeignet; nütte (2), mnd., Adj.: nhd. nützlich, von Nutzen (M.) seiend, geeignet, brauchbar, tüchtig

geeignet: germ. *færja-; *tila‑, geeignet: germ. *færja-; *tila‑

geeignet: got. fagrs* 1, geeignet: got. fagrs* 1

geeignet: behende (1), mnd., Adj.: nhd. bei der Hand seiend, fein, geschickt, kunstvoll, passend, geeignet, listig, schlau, schnell; bequÐmich***, mnd., Adj: nhd. bequem, passend, geeignet; bevÐlich (2), bevellich, mnd., Adj.: nhd. gefällig, angenehm, passend, geeignet; R.: für den Diener geeignet: dÐnstlÆk (1), dênstlik, mnd., Adj.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆk (2), dênstlik, mnd., Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; dÐnstlÆken, dênstliken, mnd., Adv.: nhd. »dienstlich«, dienstbereit, dienstwillig, dienstbeflissen, dienlich, nützlich, Dienstverhältnis betreffend, dem Diener zukommend, für den Diener geeignet; R.: zum Arbeiten geeignet: arbÐderne, arbeiderne, arbeidernde, mnd., Adj.: nhd. arbeitsam, zum Arbeiten geeignet; R.: zum Brennen geeignet: bernhaftich*, bernachtich, mnd., Adj.: nhd. brennbar, zum Brennen geeignet; R.: zum Widerwillen geeignet: Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, mnd., Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt; R.: zur Aufnahme in das Amt geeignet: ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, mnd., Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt mnd., Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

geeignet -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden: afries. onbrenze (2) 64, geeignet -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden: afries. onbrenze (2) 64

geeignet: rüstich, rustich, mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; R.: Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist: sagebæm (1), mnd., M.: nhd. Baum der zum Zersägen bestimmt oder dafür geeignet ist, ein zu Brettern zu sägendes Stück Holz; R.: Mensch der für eine bestimmte Aufgabe besonders geeignet ist: rüsttǖch, mnd., N.: nhd. »Rüstzeug«, Rüstung, Bewaffnung, Mensch der für eine bestimmte Aufgabe besonders geeignet ist; R.: zum Gebrauch geeignet: rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig

geeignet: genæchsam, gnæchsam, genȫchsam, genðchsam, mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ausreichend, geeignet, genügsam; gerõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vortrefflich, gut geraten (Adj.) (1), gelungen, geeignet, trefflich; gerecht (1), mnd., Adj.: nhd. gerecht, recht, richtig, gerade (Adj.) (2), passend, geeignet, von Rechtswegen bestimmt; geschicket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. passend, geeignet, tauglich, geschickt, beschaffen (Adj.); gevellich (2), mnd., Adj.: nhd. gefallend, angenehm, passend, geeignet, angemessen, gefällig, recht; R.: als schadhaft nicht oder schlecht zum Verkauf geeignet: kæpschõde, mnd., Adj.: nhd. als schadhaft nicht oder schlecht zum Verkauf geeignet; R.: für das Hofleben geeignet: hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, mnd., Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön; R.: für den Handel geeignet: kæpwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. verkaufswürdig, für den Handel geeignet; R.: für den Klostereintritt geeignet: klȫsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. klösterlich, dem Kloster zugehörig, für den Klostereintritt geeignet; R.: für den Verkauf geeignet: kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; R.: für geeignet halten: judicÐren, mnd., sw. V.: nhd. urteilen über, für richtig befinden, für geeignet halten; R.: zum Verkauf geeignet: kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

geeignet: ae. behÊfe; gedafen (1); gedafenlic; gedafenlÆce; gelÆclic; gelimpfull; gelimplic; g’nge (3); gerisne; gescrÊpe (2); *hÏp; *hÊfe; limpfull; risenlic; risne; *scrÊpe (2); tillic; tillÆce; þearflic, geeignet: ae. behÊfe; gedafen (1); gedafenlic; gedafenlÆce; gelÆclic; gelimpfull; gelimplic; g’nge (3); gerisne; gescrÊpe (2); *hÏp; *hÊfe; limpfull; risenlic; risne; *scrÊpe (2); tillic; tillÆce; þearflic

geeignet: tapper (1), taffer, tapfer, mnd., Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig; vÐhich, mnd., Adj.: nhd. fähig, im Stande seiend etwas zu tun, geeignet; vellich (3), mnd., Adj.: nhd. passend, geeignet, gefällig, angenehm, annehmbar; vellichlÆk*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. passend, geschickt, geeignet; vellichlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. hinfällig, unterliegend, vertragsbrüchig, passend, geschickt, geeignet; vellichlÆken* (2), mnd.?, Adv.: nhd. passend, geschickt, geeignet; vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich; R.: zur Einnahme des Zehnten geeignet: tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, mnd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet

geeignet: an. feldr (2), fãrr, makligr, sãmr; R.: geeignet sein (V.): an. gegna; R.: geeignet zur Prozessführung: an. s‘kn; R.: zum Priesteramt geeignet: an. kirkjusÏtr

geeignet -- zum Tragen geeignet: lastbõr, mnd., Adj.: nhd. zum Tragen geeignet, belastbar, Last...

geeignet -- zum Stoßen geeignet: hurtelich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurticlich*, hurteclich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll

geeignet -- geeignet erscheinen für: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

geeignet -- zum Stoß geeignet: hurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurticlÆche*, hurteclÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll

geeignet sein (V.): tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

geeignet: schidelich, mhd., Adj.: nhd. scheidend, entscheidend, friedfertig, durch Entscheidung angenommen, geeignet, annehmbar, strittig; treffenlich, mhd., Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; treffenlÆche, mhd., Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet; trefflich, treffelich, treflich, mhd., Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; trefflÆche, treffelÆche, mhd., Adv.: nhd. trefflich, vortrefflich, hauptsächlich, vorzüglich, geeignet

geeignet -- geeignet erscheinen zu: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

geeignet -- für die Versammlung geeignet: sentmÏzic, mhd., Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig

geeignet sein (V.) für: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

geeignet -- geeignet für Belagerung: sezhaft, mhd., Adj.: nhd. sesshaft, ansässig, geeignet für Belagerung, Belagerung zugänglich

geeignet -- für das Schiff geeignet: schifmÏzic, schifmÏzec, mhd., Adj.: nhd. für das Schiff geeignet, passend

geeignet -- zum Lachen geeignet: lachebÏre, mhd., Adj.: nhd. »lachbar«, zum Lachen geeignet, erfreulich

geeignet -- für den Himmel geeignet: himelbÏre, mhd., Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend; himelbÏric, mhd., Adj.: nhd. für den Himmel geeignet, den Himmel verdienend, vom Himmel kommend

geeignet -- zum Kampf geeignet: strÆtbÏre, mhd., Adj.: nhd. streitbar, streithaft, strittig, kampfdienlich, kampfgerüstet, zum Kampf geeignet, kampftüchtig, kampffähig

geeignet: vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; R.: nicht zum Werden geeignet: unwerdenlich, mhd., Adj.: nhd. nicht werdend, nicht zum Werden geeignet; unwerdenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. schändlich, nicht werdend, nicht zum Werden geeignet

geeignet: wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, mhd., Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet; R.: zum Werden geeignet: werdenlÆchen, mhd.., Adv.: nhd. werdend, zum Werden geeignet; R.: zur Landung geeignet: zuolendic, mhd., Adj.: nhd. zur Landung geeignet

geeignet -- zur christlichen Verkündigung geeignet: lÐrehaftich*, lÐrhaftich, mnd., Adj.: nhd. lehrtüchtig, zur christlichen Verkündigung geeignet

geeignet -- zum Schöffen geeignet: scheffenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »schöffenbar«, zum Schöffen geeignet, zum Schöffen gemacht

geeignet -- zum Küssen geeignet: smutzerlich***, mhd., Adj.: nhd. zum Küssen geeignet; smutzerlÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Küssen geeignet; smuzlÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Küssen geeignet

geeignet: gebÏre (2), mhd., Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.); geeigenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geeignet; gemachsam (1), mhd., Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ruhig, bedächtig, angenehm, einfach, geeignet; gemachsame, gemachsam, mhd., Adv.: nhd. gemächlich, bequem, ruhig, bedächtig, angenehm, einfach, geeignet; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; gewÏge (2), mhd., Adj.: nhd. passend, geeignet; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich

geeignet: ahd. biskerit* 6?; firlÆhantlÆhho* 1; gifellÆg* 5; gifuogi* (1) 3; gifuoglÆh 2; gifuorhaft* 1; gifuori* (1) 14; gifuorlÆh* 2; gifuorlÆhho* 2; gifuoro 6; gifuorsam* 5?; gilumpflÆh* 6; gilumpflÆhho* 2; gimah (1) 63; giwirftÆg* 1; gizõmo* 1; hantmõzi* 1; nuzlÆh 1; nuzzi* 26; situsam 1; skuldÆg* 97; *werkhaft?; wirdÆg* 79; R.: geeignet sein (V.): ahd. giwizzÐn* 3; R.: geeignet für: ahd. nuzzi* 26; R.: nicht geeignet: ahd. unwerkhaft* 1; R.: zum Reiten geeignet: ahd. reitlÆh* (1) 1; R.: zum Werfen geeignet: ahd. wurflÆh* 2; R.: zur Verfertigung von Zäunen geeignet: ahd. zðnÆn* 2; R.: in geeigneter Weise: ahd. gimahho (1) 8; R.: geeignetere: ahd. bezziro 93, geeignet: ahd. biskerit* 6?; firlÆhantlÆhho* 1; gifellÆg* 5; gifuogi* (1) 3; gifuoglÆh 2; gifuorhaft* 1; gifuori* (1) 14; gifuorlÆh* 2; gifuorlÆhho* 2; gifuoro 6; gifuorsam* 5?; gilumpflÆh* 6; gilumpflÆhho* 2; gimah (1) 63; giwirftÆg* 1; gizõmo* 1; hantmõzi* 1; nuzlÆh 1; nuzzi* 26; situsam 1; skuldÆg* 97; *werkhaft?; wirdÆg* 79; R.: geeignet sein (V.): ahd. giwizzÐn* 3; R.: geeignet für: ahd. nuzzi* 26; R.: nicht geeignet: ahd. unwerkhaft* 1; R.: zum Reiten geeignet: ahd. reitlÆh* (1) 1; R.: zum Werfen geeignet: ahd. wurflÆh* 2; R.: zur Verfertigung von Zäunen geeignet: ahd. zðnÆn* 2; R.: in geeigneter Weise: ahd. gimahho (1) 8; R.: geeignetere: ahd. bezziro 93

geeignet sein (V.): gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für

geeignet: behende (1), mhd., Adj.: nhd. behende, passend, geschickt, schnell, bereit, nützlich, geeignet, kunstvoll, klug, groß; bequÏme, mhd., Adj.: nhd. bequem, schnell, bald, passend, tauglich, geeignet

geeignet«: eigenet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geeignet«

geeignete -- am besten als Schiedsmann geeignete: allersüenebÏrlicheste 1, mhd., Adj.: nhd. am besten als Schiedsmann geeignete

geeignete -- zum Verkauf geeignete Arbeit: kæpmannesgæt*, kæpmansgæt, kæpmansgðt, mnd., N.: nhd. Kaufmannsgut, Handelsware, zum Verkauf geeignete Arbeit, untadelhafte Arbeit bzw. Ware

geeignete -- zum Burgbau geeignete Stelle: burcstadel, mhd., st. M.: nhd. »Burgstadel«, Burgstall, Stelle einer nicht mehr existierenden Burg, zum Burgbau geeignete Stelle

geeignete -- zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte: tÐgellÐm*, tÐgellÐme, tÐgelleime, mnd., M.: nhd. Ziegelton (M.) (1), zur Ziegelherstellung geeignete Tonsorte

geeignete -- geeignete Weise: vȫge (1), föge, væge, voge, voege, vouge, vǖge, mnd., F.: nhd. Passlichkeit, Schicklichkeit, schickliches Benehmen, bequeme Weise, fügliche Weise, schickliche Weise, geeignete Weise, Gelegenheit, passender Ausweg, Billigkeit, Berechtigung
geeignete -- geeignete Beschaffenheit: bequÐmichhÐt, bequemicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.); bequÐmichhÐt*, bequÐmichheit*, bequÐmichÐt, bequÐmicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.)

geeignete -- zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe: mærtwõpen, mnd., F.: nhd. Mordwaffe, zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe

geeigneter -- Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente: pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, mnd., F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstandes, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

geeigneter -- geeigneter Augenblick: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

geeigneter -- für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz: mȫlenstat, moelenstat, molstat, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstatt«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz; mȫlenstÐde, moelenstÐde, molstÐde, mnd., F., N.: nhd. »Mühlenstätte«, Mühlengrundstück, für eine Mühle vorgesehener geeigneter Platz

geeigneter -- für Apfelmus geeigneter Apfel: mæsappel, mnd., M.: nhd. »Musapfel«, für Apfelmus geeigneter Apfel

geeignetes -- zu Fassdauben geeignetes Holz: vatholt, mnd., N.: nhd. Fassholz, zu Fassdauben geeignetes Holz

geeignetes -- zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade u. s. w.: brõde, brõ, mnd., F., M.: nhd. Braten (M.), Dickfleisch, Hüftfleisch, Keule, zum Braten geeignetes Dickfleisch sowie Schenkel und Wade u. s. w.

Geeignetes: touc (2), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Passendes, Geeignetes

Geeignetheit: ae. *hÏplicn’ss; *h‘þelicn’ss, Geeignetheit: ae. *hÏplicn’ss; *h‘þelicn’ss

Geeignetsein: ahd. biskerida* 5, Geeignetsein: ahd. biskerida* 5

geeignetste: allerwÏgeste, allerwÏgest, mhd., Adj.: nhd. geeignetste

geeignetsten -- am geeignetsten: allerrehtest 2, mhd., Adv.: nhd. am geeignetsten, möglichst ruhig

geeinet«: geeinet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geeinet«

geeinigt«: geeiniget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geeinigt«

geeint: ahd. gieinæt*, geeint: ahd. gieinæt*

geelendet«: geellent, geellentet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geelendet«, vertrieben

geendet: ahd. gientæt*, geendet: ahd. gientæt*

geendet: endet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »endet«, geendet

geendet«: geendet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geendet«, endlich

Geendeter: ahd. gientito* 1, Geendeter: ahd. gientito* 1

geendigt: geendiget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geendigt, beendet

geerbt: gearpt, geerbet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geerbt

geerbt: afries. *lâvigad, geerbt: afries. *lâvigad

geerbt: betægen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beerbt, geerbt; ervet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geerbt, ererbt

geerbtes -- geerbtes Ackerland: hȫvetkamp, hoeftkamp, mnd., F.: nhd. Erbfeld, geerbtes Ackerland

geerntet -- Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können: rÆpe (2), mnd., F.: Reife, Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können

geerntet -- frisch geerntet: niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, mhd., Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

Geest: as. *gêst? (2), Geest: as. *gêst? (2)

Geest -- Grenzland zwischen Geest und Marsch: anegÐst*, angÐst, mnd., F.: nhd. Grenzland zwischen Geest und Marsch

Geest: germ. *gaistæ, Geest: germ. *gaistæ

Geest: afries. gâst (3) 1 und häufiger?; gâstland 1, Geest: afries. gâst (3) 1 und häufiger?; gâstland 1

Geest -- südlicher Teil der Geest: sǖtgÐst, sǖtgeist, mnd., F.: nhd. »Südgeest«, südlicher Teil der Geest
Geest: gõst (2), mnd., F.: nhd. Geest; gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen; R.: Acker in der Geest: gÐstlant, gÐistlant, geistlant, mnd., N.: nhd. Geestland, Acker in der Geest; R.: auf der Geest belegenes Dorf: gÐstdorp, geistdorp, mnd., N.: nhd. auf der Geest belegenes Dorf; R.: auf der Geest gezogenes Schaflamm: hÐitlam, hÐidelam*?, mnd., N.: nhd. »Heidlamm«, auf der Heide gezogenes Schaflamm, auf der Geest gezogenes Schaflamm; R.: auf der Geest liegender Acker: gÐstacker, gÐstakker, geistacker, mnd., M.: nhd. »Geestacker«, auf der Geest liegender Acker; R.: Gut auf der Geest: gÐstgæt, gÐstgðt, geistgæt, mnd., N.: nhd. »Geestgut«, Gut auf der Geest; R.: Hafer von der Geest: gÐstkærn, gÐistkorn, mnd., N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest; R.: Korn von der Geest: gÐstkærn, gÐistkorn, mnd., N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest; R.: Kuh von der Geest: gÐstkæ, gÐistkæ, mnd., F.: nhd. Kuh von der Geest; R.: Ochse von der Geest: gÐstosse, gÐistosse, mnd., M.: nhd. Ochse von der Geest; R.: Pferd von der Geest: gÐstpÐrt, gÐistpÐrt, mnd., N., M.: nhd. Pferd von der Geest; R.: Roggen von der Geest: gÐstkærn, gÐistkorn, mnd., N.: nhd. Korn von der Geest, Hafer von der Geest, Roggen von der Geest; R.: Wiese auf der Geest: gÐstwisch, geistwisch, mnd., F.: nhd. Wiese auf der Geest

Geestabfall -- steiler Geestabfall: klÐf, kleif, klÐv, klÐb, kleff, klÐ, klif, mnd., N.: nhd. Kliff, Klippe, Fels, Felsen, felsige Höhle, Felsvorsprung, steiler Geestabfall

Geestacker«: gÐstacker, gÐstakker, geistacker, mnd., M.: nhd. »Geestacker«, auf der Geest liegender Acker

Geestäckern -- Hafer von Geestäckern: gÐsthõver, geisthõver, mnd., M.: nhd. »Geesthafer«, Hafer von Geestäckern

Geestbauer: gÐstman, gÐistman, mnd., M.: nhd. Geestbauer, Geestbewohner

Geestbewohner: gÐstman, gÐistman, mnd., M.: nhd. Geestbauer, Geestbewohner

Geestbörde«: gÐstbȫrde, geistbȫrde, mnd., F.: nhd. »Geestbörde«, Bezirk auf der Geest (zwischen Stade und Buxtehude und Bremervörde)
Geestdörfern -- Bewohner von Geestdörfern: hÐitlǖde, hÐidelǖde*?, mnd., Pl.: nhd. Bewohner von Geestdörfern
Geestdüne: gÐstdon, gÐstdone, geistdon, mnd., M.: nhd. Geestdüne

Geesteschlinge -- Fähre an einer Geesteschlinge: VÐre (5), verhe, mnd., N.: nhd. Fähre an einer Geesteschlinge

Geesteschlinge -- Ecke beim Platz an einer Geesteschlinge bei Bremerlehe: vÐrhærn* (2), vÐrhærne, mnd., F.: nhd. Ecke beim Platz an einer Geesteschlinge bei Bremerlehe

Geestgut«: gÐstgæt, gÐstgðt, geistgæt, mnd., N.: nhd. »Geestgut«, Gut auf der Geest

Geesthacht -- Geesthacht bei Hamburg: Hachede, mnd., ON: nhd. Geesthacht bei Hamburg

Geesthafer«: gÐsthõver, geisthõver, mnd., M.: nhd. »Geesthafer«, Hafer von Geestäckern

Geestland: gÐstlant, gÐistlant, geistlant, mnd., N.: nhd. Geestland, Acker in der Geest

Geestland: afries. gâstland 1, Geestland: afries. gâstland 1

Geestschaf: hÐitschõp, hÐideschõp*?, mnd., N.: nhd. Heideschaf, Geestschaf

Gefach -- hoch an der Wand angebrachtes Gefach: stele (1), mhd., sw. F.: nhd. hoch an der Wand angebrachtes Gefach

Gefahr: sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, mnd., F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht; sorge, mnd., F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung; R.: Alarm bei Aufruhr oder Gefahr von Feinden oder Feuer: stormeslach, mnd., M.: nhd. »Sturmschlag«, Alarm bei Aufruhr oder Gefahr von Feinden oder Feuer; stormslach, mnd., M.: nhd. »Sturmschlag«, Alarm bei Aufruhr oder Gefahr von Feinden oder Feuer; R.: Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird: stormeklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird; stormklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, Polterer, Tollkopf

Gefahr: germ. *fÐra; *fÐræ; *frækni-; *fraisæ, Gefahr: germ. *fÐra; *fÐræ; *frækni-; *fraisæ

Gefahr: anfrk. freisa* 4, Gefahr: anfrk. freisa* 4

Gefahr: angest, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bedrängnis, Angst, Furcht, Sorge, Gefahr, Schrecken (M.), Todesnot, Besorgnis, Krankheit; arbeit, arebeit, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; dræ (1), drou, dröu, dræwe, drouwe, dröuwe, træ, trou, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bedrohung, Drohung, Sorge, Befürchtung, Gewalt, Gefahr; ervÏrnisse, mhd., st. F.: nhd. Gefahr; R.: in Gefahr: enwõge, inwõge, mhd., Adv.: nhd. auf der Waage, in Gefahr; R.: in Gefahr bringen: ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, mhd., sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen

Gefahr: sorcvelticheit*, sorcveltekeit, sorcveltikeit, sorgeveltekeit, sorcfeletkeit*, sorcfeltikeit*, sorgefeltekeit*, sorcvaltikeit, sorcfaltikeit*, mhd., st. F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Sorgfalt, Mühe, Eifer, Bemühtheit, Kümmernis, Sorge, Gefahr; sorge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Bedenken, Angst, Kummer, Furcht, Schmerz, Bedrängnis, Unbill, Leid, Not, Gefahr; R.: ohne Gefahr: sicherlÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden

Gefahr: afries. fernesse* 1 und häufiger?; frâse 5; frâshêd 23; nêd 40 und häufiger?; R.: sich für etwas der Gefahr aussetzen: afries. binÐtha* 2, Gefahr: afries. fernesse* 1 und häufiger?; frâse 5; frâshêd 23; nêd 40 und häufiger?; R.: sich für etwas der Gefahr aussetzen: afries. binÐtha* 2

Gefahr: angest (1), anxt, mnd., M.: nhd. Angst, Furcht, Besorgung, Schrecken (M.), Gefahr, Gefährlichkeit, Einschüchterung, Gegenstand der Angst, was Angst weckt (N.); õventðre, Ðventðre, mnd., N.: nhd. »Abenteuer«, Gefahr, Risiko, Zufall, Geschick; Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, mnd., N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham; R.: auf eigene Gefahr erfolgend: õventðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; R.: Gefahr befürchtend: angestvrüchtich, angstvrüchtich, mnd., Adj.: nhd. »angstfürchtig«, Gefahr befürchtend, furchtsam; R.: unter Gefahr erfolgend: õventðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

Gefahr: ahd. zõla 27; zõlida 2; fõra 28; fõra 28; freisa 55?; freisÆ* 1?; freisunga* 1; næt 633?; pfligida* 3; R.: Gefahr bringen: ahd. zõla wesan; R.: Gefahr der Welt: ahd. weraltfreisa* 2; R.: in Gefahr bringen: ahd. freisæn* 4; freissamæn* 2; R.: in Gefahr schweben: ahd. freisæn* 4; R.: in Gefahr sein (V.): ahd. freissamæn* 2; gifreissamæn* 1; R.: ohne Gefahr: ahd. sihhuro* 3, Gefahr: ahd. zõla 27; zõlida 2; fõra 28; fõra 28; freisa 55?; freisÆ* 1?; freisunga* 1; næt 633?; pfligida* 3; R.: Gefahr bringen: ahd. zõla wesan; R.: Gefahr der Welt: ahd. weraltfreisa* 2; R.: in Gefahr bringen: ahd. freisæn* 4; freissamæn* 2; R.: in Gefahr schweben: ahd. freisæn* 4; R.: in Gefahr sein (V.): ahd. freissamæn* 2; gifreissamæn* 1; R.: ohne Gefahr: ahd. sihhuro* 3

Gefahr: gevÏrede*, gevÏrde, gefÏrede*, gefÏrde*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Hinterlist, Betrug, Absicht, böse Absicht, Vorbehalt, Arglist, Tücke, Vorbehalt, Feindschaft, Gefahr, Gefährdung; hãne (2), hæne, mhd., st. F.: nhd. Schmach, Schande, Übermut, Bosheit, Hochmut, Täuschung, Gefahr; R.: Gefahr fürs eigene Haus: hðsvõr, hðsvar, hðsfar*, hðsfõr*, mhd., st. F.: nhd. »Hausgefahr«, Gefahr fürs eigene Haus; R.: große Gefahr: grande (2), mhd., Sb.: nhd. »Größe«, große Gefahr, Not

Gefahr: gevõr (2), gere, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährdung; gevõrlÆchÐt*, gevõrlÆchÐit*, gevõrlichÐt, gevõrlichÐit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; gevÐr (2), gevÐre, mnd., F.: nhd. Gefahr, Hinterlist, Gefährdung; gevÐrde (1), gevÐrede*, mnd., F., N.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Hinterlist, Betrug, Abenteuer, Nachstellung; R.: in Gefahr befinden: gevõren***, mnd., sw. V.: nhd. in Gefahr befinden?; R.: in Gefahr befindlich: gevõret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Gefahr befindlich, gefährdet

Gefahr: an. fõr (1), harski, hõski, hÏtta (1), võ (1), võŒi; R.: Gefahr laufen: an. hÏtta (2)

Gefahr: võr (3), vaer, fõr*, mnd., N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit; võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen; võrhÐt, võrheit, mnd., F.: nhd. Gefahr; võrlÆchÐt, võrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; võrnisse, mnd., F.: nhd. Gefahr; vÐrde (1), vÐrede*, mnd., st. N.?, F.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Fährlichkeit, Hinterlist, Arglist; vÐrlÆchÐt, vÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Hinterlist, Gefährlichkeit, Gefahr; voreis?, mnd.?, st. M.?: nhd. Schrecken (M.), Gefahr; vrÐise, vreise, vrÐse, vrÐs, weise?, mnd., F.: nhd. Furcht, Schrecken (M.), Gefahr; vrochte, vruchte, vorchte, vurchte, vrocht, vrucht, frochte*, mnd., M., F.: nhd. Furcht, Angst, Besorgnis, Befürchtung, Schrecken (M.), Gefahr; wõchlichÐt*, wachlicheit, mnd.?, F.: nhd. Gefahr, Unsicherheit; R.: frei von Gefahr seiend: ungevõret*, ungevõrt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefährdet, frei von Gefahr seiend, frei von den nachteiligen Folgen der Versäumung der Prozessregeln seiend; R.: Gefahr bringend: vrÐiselÆk, vrÐselik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend; vrÐislÆk, vreislik, vreischlik, vrÐslik, vrislik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig; vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐislÆken, vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; R.: Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen; R.: keine Gefahr bereitend: unvõrich*, unvarich, mnd.?, Adj.: nhd. ungefährlich, keine Gefahr bereitend; R.: mit Gefahr: võrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gefahrdrohend, mit Gefahr; R.: ohne Gefahr: ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; R.: ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend: unbesorget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbesorgt«, nicht versorgt, sorglos, ohne Gefahr befürchten zu müssen seiend, ohne auf die Gefahr aufmerksam gemacht zu sein (V.) seiend, unerwartet; R.: ohne Gefahr dabei zu laufen: untævõrent* (2), untovaren, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. ohne Gefahr dabei zu laufen, ungefährdet; R.: ohne Gefahr geschehend: unbevõret*, unbevaret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Gefahr geschehend, gefahrlos; R.: ohne Gefahr seiend: ungevÐrdet, ungevÐret?, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungefährdet«, ohne Gefahr seiend; R.: tödliche Gefahr: võr (3), vaer, fõr*, mnd., N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit

Gefahr: wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug; zal (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not; R.: Gefahr des Ertrinkens: wazzernæt, mhd., st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten; R.: Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau: wazzernæt, mhd., st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten

Gefahr: næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nætsache, mhd., st. F.: nhd. »Notsache«, dringende Ursache, dringende Angelegenheit, Notfall, Gefahr, zwingender Grund; R.: Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: lÆbesnot, mhd., st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

Gefahr: ungemach (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; ungewarheit, ungewareheit, mhd., st. F.: nhd. Unsicherheit, Schutzlosigkeit, Gefahr; võr, fõr*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Fahr«, Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Hinterhalt, Schade, Schaden (M.), Verderben, Unglück, Bestreben, Nachteil, Streben (N.), Verlangen, Eifer, Sorge, Angst, Begierde, Aufmerksamkeit, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; võre, fõre*, mhd., st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefahr, Gefährdung, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, Verhaftungsrecht, Strafe; võren (2), fõren*, mhd., st. N.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefahr, Furcht; võrheit, fõrheit*, mhd., st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; vÏrlichheit*, vÏrlicheit, fÏrlicheit*, mhd., st. F.: nhd. Fährlichkeit, Hinterlist, Betrug, Gefahr; vreide (3), freide*, mhd., st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit; vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreisicheit, vreisecheit, fresicheit*, freisecheit*, mhd., st. F.: nhd. Gefahr, Drangsal; vreist, vreiste, freist*, freiste*, mhd., st. F.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Drangsal, Grausamkeit; R.: außer Gefahr seiend: vÐlic, veilic, fÐlic*, feilic*, mhd., Adj.: nhd. sicher, außer Gefahr seiend; R.: Gefahr bringend: vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; R.: Gefahr und Verderben bringend: vreise (2), freise*, mhd., Adj.: nhd. grausam, schrecklich, Gefahr und Verderben bringend; R.: hinwegheben über Gefahr: überheben (1), überhaben, überheven, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; R.: in Gefahr befindlich: ungewar (1), mhd., Adj.: nhd. ungewahr, unvorsichtig, sorglos, unsicher, in Gefahr befindlich; R.: in Gefahr seiend: ungewõric*, ungewaric, mhd., Adj.: nhd. unvorsichtig, sorglos, unsicher, in Gefahr seiend, unvermerkt; R.: in Gefahr und Schrecken bringen: vreisen, freisen*, mhd., sw. V.: nhd. abschrecken, in Gefahr und Schrecken bringen, grausam verfahren (V.), schaden; R.: keine Gefahr befürchtend: unangstlich***, mhd., Adj.: nhd. keine Gefahr befürchtend; unangestlÆche, mhd., Adv.: nhd. keine Gefahr befürchtend, ungescheut, frank und frei, ohne weiteres, ohne Furcht, sorglos, bedenkenlos; unangestlÆchen, mhd., Adv.: nhd. keine Gefahr befürchtend, ungescheut, frank und frei, ohne Weiteres

Gefahr: idg. *per- (2E), Gefahr: idg. *per- (2E)

Gefahr: ae. bíot; bræga; *deorf (1); ’gesa; frÛcedn’ss; frÊcedn’ss; frÊceln’ss; frÊcen; frÊcenn’ss; frÊcern’ss; gebíot; gedeorf; ? méoring?; nearu (2); pleoh; pliht; þearf; R.: der Gefahr ausgesetzt: ae. frÊcelsod; R.: der Gefahr aussetzen: ae. pléon; R.: plötzliche Gefahr: ae. fÚr; R.: in Gefahr sein (V.): ae. deorfan, Gefahr: ae. bíot; bræga; *deorf (1); ’gesa; frÛcedn’ss; frÊcedn’ss; frÊceln’ss; frÊcen; frÊcenn’ss; frÊcern’ss; gebíot; gedeorf; ? méoring?; nearu (2); pleoh; pliht; þearf; R.: der Gefahr ausgesetzt: ae. frÊcelsod; R.: der Gefahr aussetzen: ae. pléon; R.: plötzliche Gefahr: ae. fÚr; R.: in Gefahr sein (V.): ae. deorfan

Gefahr: as. frêsa* 3, Gefahr: as. frêsa* 3

Gefahr: got. bireikei* 1, sleiþei 1, ? *tol

Gefahr: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; perÆkel, perikel, perijkel, perychell, mnd., N.: nhd. Gefahr, nachteilig bedrohliche Lage; R.: Gefahr für Leib und Leben: lÆvesnæt, mnd., F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben

Gefahr« -- »in Gefahr«: envreise, enfreise*, mhd., Adv.: nhd. »in Gefahr«

gefahrbringend: hæne (1), mhd., Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich

gefahrbringend: vreidebÏre, freidebÏre*, mhd., Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schrecklich; vreisam, freisam*, mhd., Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, mhd., Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig

gefahrbringend: ahd. freissam* 5, gefahrbringend: ahd. freissam* 5

gefahrbringend: an. hõskasamligr, gefahrbringend: an. hõskasamligr

gefahrbringend: võrlÆk, mnd., Adj.: nhd. hinterhältig, verfänglich, schädlich, gefährlich, gefahrdrohend, gefahrbringend, unsicher, schrecklich, fürchterlich, entsetzlich

gefährden -- gefährdet: got. bireikeis* 2, gefährden -- gefährdet: got. bireikeis* 2

gefährden: gevÐrden, mnd., sw. V.: nhd. gefährden, schädigen

gefährden: begewaltigen, begewaltegen, mhd., sw. V.: nhd. gefährden, bedrohen, verleumden; bevÏren, befÏren*, mhd., sw. V.: nhd. sich vorsehen, aufpassen, gefährden; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, mhd., sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen

gefährden: gevõren, gefõren*, mhd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, lauern, auflauern, trachten, erforschen, herausfinden, erreichen, forschen, rechnen, berechnen

gefährden: võren (1), fõren*, mhd., sw. V.: nhd. feindlich trachten nach, nachstellen, Böses im Sinn haben, gefährden, streben, trachten, trachten nach, auf etwas achten, fürchten, bedrohen, angreifen, nachspionieren, suchen, herausfinden, verleumden, achten auf, sich bemühen um; vÏren, fÏren*, mhd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, nach etwas trachten, strafen, täuschen; verzicken, ferzicken*, mhd., sw. V.: nhd. »verzicken«, bezichtigen, verdächtigen, unredlich behandeln, gefährden

gefährden: tævõren*** (2), mnd.?, sw. V.: nhd. gefährden; unvÐrden***, mnd.?, sw. V.: nhd. krank machen, gefährden; võren (3), fõren*, mnd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, schädigen, in Prozessgefahr bringen, in Strafe nehmen, rügen, beanstanden, Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden, auf die Probe stellen, befürchten, Angst haben vor; vÐrden (1), mnd., sw. V.: nhd. gefährden, schädigen; vÐren (4), mnd., sw. V.: nhd. erschrecken, gefährden, in Schrecken setzen

gefährden: belasten, mnd., sw. V.: nhd. belasten, beladen (V.), beschweren, beauftragen, in Not bringen, gefährden, beballasten; belesten, mnd., sw. V.: nhd. belasten, beladen (V.), beschweren, beauftragen, in Not bringen, gefährden, beballasten; bevÐren, bevÐrn, mnd., sw. V.: nhd. gefährden

gefährden: ahd. freisæn* 4; unfesten* 1, gefährden: ahd. freisæn* 4; unfesten* 1

gefährden: ae. dierfan; frÊcnian; plihtan, gefährden: ae. dierfan; frÊcnian; plihtan

gefährden: as. gifrêson 1, gefährden: as. gifrêson 1

Gefährder«: ahd. fõrõri 12, Gefährder«: ahd. fõrõri 12

gefährdet: gevõret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Gefahr befindlich, gefährdet; gevÐrdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefährdet

gefährdet: tævõrent*** (1), mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gefährlich, gefährdet; tævõrent*** (2), mnd.?, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. gefährlich, gefährdet; unsÐkerlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. unsicher, unzuverlässig, gefährdet; unvÐlich, mnd.?, Adj.: nhd. unsicher, bedroht, gefährdet, ungesichert, ohne sicheres Geleit seiend, ohne Geleitsbrief seiend

gefährdet -- gefährdet sein (V.): ahd. freisæn* 4; freissamæn* 2; gifreissamæn* 1, gefährdet -- gefährdet sein (V.): ahd. freisæn* 4; freissamæn* 2; gifreissamæn* 1

gefährdet: unsicher, mhd., Adj.: nhd. unsicher, ungewiss, gefährdet

gefährdet: besnabet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesunken, strauchelnd, geschädigt, gefährdet, beschädigt

gefährdete -- gefährdete Lage: unsÐkerhÐt*, unsekerheit, mnd.?, F.: nhd. Unsicherheit, Unzuverlässigkeit, gefährdete Lage; unsÐkerlichÐt*, unsÐkerlicheit*, unsekerlicheit, mnd.?, F.: nhd. Unsicherheit, Unzuverlässigkeit, gefährdete Lage

gefahrdrohend: perÆkulæs, mnd., Adj.: nhd. gefährlich, gefahrdrohend

gefahrdrohend: võrlÆk, mnd., Adj.: nhd. hinterhältig, verfänglich, schädlich, gefährlich, gefahrdrohend, gefahrbringend, unsicher, schrecklich, fürchterlich, entsetzlich; võrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gefahrdrohend, mit Gefahr

Gefährdung: võr (3), vaer, fõr*, mnd., N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit; võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen; võringe (2), mnd., F.: nhd. Gefährdung; võrlÆchÐt, võrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; vÐrde (1), vÐrede*, mnd., st. N.?, F.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Fährlichkeit, Hinterlist, Arglist; vÐringe (2), feiring, mnd., F.: nhd. Gefährdung; R.: ohne Gefährdung: ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; R.: ohne Gefährdung seiend: unbeangestet*, unbeanxtet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Gefährdung seiend, ohne Besorgnis seiend; ungevÐrlÆk*, ungevÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungefährlich«, ohne Gefährdung seiend, aufrichtig, ehrlich

Gefährdung: gevõr (2), gere, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährdung; gevõrlÆchÐt*, gevõrlÆchÐit*, gevõrlichÐt, gevõrlichÐit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; gevÐr (2), gevÐre, mnd., F.: nhd. Gefahr, Hinterlist, Gefährdung; gevÐrde (1), gevÐrede*, mnd., F., N.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Hinterlist, Betrug, Abenteuer, Nachstellung

Gefährdung: bevõringe, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Gefährdung, Besorgnis; R.: mit Gefährdung seiend: beangestet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beängstigt, mit Gefährdung seiend

Gefährdung -- sittliche Gefährdung: slÆmÏrichhÐt*, slÆmerichÐt, slÆmericheit, mnd., F.: nhd. Schlüpfrigkeit, sittliche Gefährdung

Gefährdung: ahd. zõlida 2; freisa 55?, Gefährdung: ahd. zõlida 2; freisa 55?

Gefährdung: võr, fõr*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Fahr«, Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Hinterhalt, Schade, Schaden (M.), Verderben, Unglück, Bestreben, Nachteil, Streben (N.), Verlangen, Eifer, Sorge, Angst, Begierde, Aufmerksamkeit, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; võre, fõre*, mhd., st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefahr, Gefährdung, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, Verhaftungsrecht, Strafe; võrheit, fõrheit*, mhd., st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; vreide (3), freide*, mhd., st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit; vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreist, vreiste, freist*, freiste*, mhd., st. F.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Drangsal, Grausamkeit; vürewurflichkeit*, vürwurflichkeit, vurwurflichkeit, fürewurflichkeit*, furwurflichkeit*, mhd., st. F.: nhd. Gegenständlichkeit, Verworfensein, Gefährdung, Verdammnis

Gefährdung: gevÏrede*, gevÏrde, gefÏrede*, gefÏrde*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Hinterlist, Betrug, Absicht, böse Absicht, Vorbehalt, Arglist, Tücke, Vorbehalt, Feindschaft, Gefahr, Gefährdung

gefahren: idg. *øe�htos, gefahren: idg. *øe�htos

gefahren -- Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde: sõlestÐn*, sõlstÐn, sõlstein, mnd., M.: nhd. Stein der zum Zweck der Seehundjagd an den Wismarer Strand gefahren wurde

gefahren: varen*** (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefahren

Gefahrenzulage -- Gefahrenzulage für angreifende Truppen: stormmõnt, stormmaent, mnd., F.: nhd. zusätzlicher Sold, Gefahrenzulage für angreifende Truppen, Monatssold der Soldaten für einen Sturm

gefährlich: angestlÆk, angstlÆk, anxtlÆk, mnd., Adj.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, schrecklich, fürchterlich, gefährlich; ? bevõret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besorgt?, gefährlich?; engestlÆk, engestlik, engstlÆk, enxtlÆk, engestelÆk*, mnd., Adj.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, Besorgnis erregend, ängstigend, fürchterlich, gefährlich; engestelÆken, mnd., Adv.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, Besorgnis erregend, ängstigend, fürchterlich, gefährlich

gefährlich: ae. bealu (2); frÛc; frÛclÆce; frÛcne; frecc; frÊcedlÆce; frÊcenlic; frÊcenlÆce; frÊcne (1); frÊcne (2); slÆþe; tealt; R.: gefährlich scharf: ae. heoruscearp; R.: gefährliche Reise: ae. bealusÆþ, gefährlich: ae. bealu (2); frÛc; frÛclÆce; frÛcne; frecc; frÊcedlÆce; frÊcenlic; frÊcenlÆce; frÊcne (1); frÊcne (2); slÆþe; tealt; R.: gefährlich scharf: ae. heoruscearp; R.: gefährliche Reise: ae. bealusÆþ

gefährlich: got. sleiþs* 2, gefährlich: got. sleiþs* 2

gefährlich: gevõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gefährlich; gevÐr (1), gevÐre, mnd., Adj.: nhd. gefährlich, feindlich, feindselig; gevÐrich, mnd., Adj.: nhd. gefährlich; gevÐrlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gefährlich, schädlich, hinterlistig, verfänglich; gevÐrlÆke*, gevÐrlÆk, mnd., Adv.: nhd. gefährlich, schädlich, hinterlistig, verfänglich

gefährlich: perÆkulæs, mnd., Adj.: nhd. gefährlich, gefahrdrohend; quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

gefährlich: ahd. anaseigi* 2; zõlÆg 10; zõllÆh 1; freisÆg 11; freisÆgo 1; freislÆh 7; freissam* 5; næthafto 1; nætlÆh* 2; swõri* 31?; ungihebÆg* 2; R.: gefährliche abschüssige Stelle: ahd. hõlÆ 3; R.: gefährliche Lage: ahd. ungifuori (2) 54, gefährlich: ahd. anaseigi* 2; zõlÆg 10; zõllÆh 1; freisÆg 11; freisÆgo 1; freislÆh 7; freissam* 5; næthafto 1; nætlÆh* 2; swõri* 31?; ungihebÆg* 2; R.: gefährliche abschüssige Stelle: ahd. hõlÆ 3; R.: gefährliche Lage: ahd. ungifuori (2) 54

gefährlich: germ. *sleiþa-, gefährlich: germ. *sleiþa-

gefährlich: übel (1), ubel, mhd., Adj.: nhd. übel, böse, bösartig, boshaft, grimmig, schlecht, schlimm, verhasst, gefährlich; ungehiure (1), ungehðre, ungehiuwer, mhd., Adj.: nhd. unlieblich, unheimlich, ungeheuer, schrecklich, gefährlich, heftig, grausam, fremd; ungewarlÆche, mhd., Adv.: nhd. gefährlich, schlimm, unsicher, unvorsichtig, unvorhergesehen; ungewerlich, ungewarlich, mhd., Adj.: nhd. unsicher, gefährlich, keinen Schutz bietend, schlimm, unvorsichtig, unvorhergesehen, unzuverlässig; ungewerlÆche, ungewarlÆche, mhd., Adv.: nhd. unvorsichtig, sorglos, unweigerlich, unvermerkt, unsicher, gefährlich, keinen Schutz bietend, schlimm, unvorhergesehen; vÏric, vÏrec, fÏric*, fÏrec*, mhd., Adj.: nhd. heimlich nachstellend, hinterlistig, feindselig, gefährlich; vÏrlich, fÏrlich*, mhd., Adj.: nhd. »fährlich«, hinterlistig, verfänglich, gefährlich; veiclich, feiclich*, mhd., Adj.: nhd. todbringend, gefährlich; verderplich, ferderplich*, verderblich, ferderblich*, mhd., Adj.: nhd. verderblich, Verderben bringend, gefährlich; vervÏrlich, ferfÏrlich*, mhd., Adj.: nhd. »verfährlich«, gefährlich; vreidenrÆche* (1), vreidenrÆch, freidenrÆche*, mhd., Adj.: nhd. gefährlich; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, mhd., Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, mhd., Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; R.: gefährlich verwundet: verchwunt, ferchwunt*, mhd., Adj.: nhd. tödlich verwundet, gefährlich verwundet

gefährlich: schedelich, schedlich, mhd., Adj.: nhd. Schaden bringend, Schaden verursachend, schädlich, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, böse; sorclich, sörclich, sorchlich, mhd., Adj.: nhd. bedenklich, Besorgnis erregend, schwer, schlimm, gefährlich, traurig, besorgt, bekümmert, ängstlich; sorclÆche, sörclÆche, mhd., Adv.: nhd. sorgenvoll, voller Angst, schlimm, gefährlich, mit Mühe, besorgt, bekümmert, ängstlich, besorgniserregend, mit Sorgen verbunden, mit Besorgnis, bedenklich; sorcsam (1), sorchsam, mhd., Adj.: nhd. »sorgsam«, sorgfältig, sorgend, besorgniserregend, mit Sorge verbunden, gefährlich, mühsam, eifrig, besorgt, dringend, bedenklich, sorgenvoll, bekümmert, ängstlich; sorcvalt, sorcfalt*, sorgevalt, sorgefalt*, mhd., Adj.: nhd. sorgfältig, sorgend, besorgt, bekümmert, besorgniserregend, gefährlich; sorcveltic (1), sorgeveltic, sorcveldec, sorcfeltic*, sorgefeltic*, sorcfeldec*, sorcvaltic, sorcvaldec, sorcfaltic*, sorcfaldec*, mhd., Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, besorgt, bekümmert, besorgniserregend, gefährlich; swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; swintlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, gefährlich, schnell, geschwind

gefährlich: an. hõskasamligr, slÆŒr (2); R.: dem Menschen gefährlich: an. mannskãŒr; R.: den Helmen gefährlich: an. hjalmskãŒr; R.: den Zweigen gefährlich: an. kvistskãŒr; R.: gefährlich aussehen: an. aga; R.: gefährliche Stelle: an. foraŒ; R.: sehr gefährliche Lage: an. ðfãra; R.: gefährlicher Schläger (Name von Lokis Vater: an. Fõrbauti; R.: gefährliches Gerät: an. skoŒ

gefährlich: angestbÏre, mhd., Adj.: nhd. gefährlich, gefahrvoll, angsterregend, besorgniserregend; angestelich*, angestlich, angstlich, mhd., Adj.: nhd. gefährlich, schrecklich, ängstlich, angsterfüllt, furchtbar, ernst, schlimm, furchterregend, beunruhigend, angstvoll, ungeduldig, in Bedrängnis; angestelÆche*, angestlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ängstlich«, gefährlich, angstvoll, angsterfüllt, heftig, sehr, schlimm, ungeduldig, in Bedrängnis; angestelÆchen*, angestlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gefährlich, angstvoll, heftig, sehr, schlimm, ungeduldig, in Bedrängnis; angesthaft, mhd., Adj.: nhd. gefährlich, gefahrvoll, angsterregend, besorgniserregend; arc (1), mhd., Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, übel, hinterlistig, bösartig, verdorben, geizig, karg, schlimm, gefährlich; arc (2) 40, mhd., Adv.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, hinterlistig, karg, geizig, schlimm, gefährlich; eingistlÆche, mhd., Adv.: nhd. gefährlich, angstvoll, heftig, sehr, schlimm, ungeduldig, in Bedrängnis; eingistlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gefährlich, angstvoll, heftig, sehr, schlimm, ungeduldig, in Bedrängnis; engestlich*, engeslich, mhd., Adj.: nhd. »ängstlich«, gefährlich, schrecklich, furchtbar, ernst, schlimm, furchterregend, beunruhigend, angstvoll, ungeduldig, in Bedrängnis; engestlÆche, engstlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ängstlich«, gefährlich, angstvoll, heftig, sehr, schlimm, ungeduldig, in Bedrängnis; R.: gefährlich werden: õventiuren (1), mhd., sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen

gefährlich: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; müejelich*, müetlich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelich, muelich, muolich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; nætlich, nãtlich, mhd., Adj.: nhd. notwendig, dringlich, gefährlich, schrecklich, schlimm, bedrängt, drückend, eng, überheblich, gefahrvoll, beschwerlich

gefährlich: gevÏre (1), gevõr, gevõre, gefÏre*, gefõr*, gefõre*, mhd., Adj.: nhd. hinterlistig, feindlich, gefährlich, begierig, versessen, versessen auf, eifrig, strebend, beflissen, heimlich nachstellend; gevÏric, gevÏrec, gefÏric*, gefÏrec*, mhd., Adj.: nhd. heimlich nachstellend, hinterlistig, feindselig, eifrig, strebend, beflissen, versessen, gefährlich; gewerlich, mhd., Adj.: nhd. aufmerksam, sorgfältig, vorsichtig, sicher, kampfbereit, gefährlich; gewerlÆche, gewerlÆch, mhd., Adv.: nhd. aufmerksam, sicher, zuverlässig, behutsam, vorsichtig, kampfbereit, gefährlich; hæne (1), mhd., Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich; R.: gefährlich werden: geschaden, mhd., sw. V.: nhd. schaden, beeinträchtigen, Schaden zufügen, gefährlich werden, ankommen gegen, anhaben

gefährlich: tævõrent*** (1), mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gefährlich, gefährdet; tævõrent*** (2), mnd.?, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. gefährlich, gefährdet; võrich (1), mnd., Adj.: nhd. gefährlich; võrlÆk, mnd., Adj.: nhd. hinterhältig, verfänglich, schädlich, gefährlich, gefahrdrohend, gefahrbringend, unsicher, schrecklich, fürchterlich, entsetzlich; vÐrlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. hinterhältig, feindlich, gefährlich; ? vorkÐrlik, mnd., Adj.: nhd. verkehrt, unrecht, schädlich, hinderlich, missdeutbar, gefährlich?; ? vorkÐrlÆken*, vorkÐrliken, mnd., Adv.: nhd. verkehrt, unrecht, schädlich, hinderlich, missdeutbar, gefährlich?; vorvenclÆk, vorvenklik, vorvanclÆk, vorvanklÆk, mnd., Adj.: nhd. schädlich, nachteilig, gefährlich, lästig; vrÐiselÆk, vrÐselik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend; vrÐislÆk, vreislik, vreischlik, vrÐslik, vrislik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig; vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐislÆken, vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

gefährlich: afries. *angostlik; angostlike 1 und häufiger?; frâslik* 2, gefährlich: afries. *angostlik; angostlike 1 und häufiger?; frâslik* 2

gefährlich: zõlsam, mhd., Adj.: nhd. gefahrvoll, gefährlich

gefährlich: scheddelÆk, mnd., Adj.: nhd. schädlich, gefährlich; schedderlÆk, mnd., Adj.: nhd. schädlich, gefährlich; schÐdelÆk (1), schÐdlÆk, schetlik, mnd., Adj.: nhd. schädlich, Schaden bringend, Schaden verursachend, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, nachteilig, verlustreich, böse; schÐdelÆken (1), schÐdelken, mnd., Adv.: nhd. schädlich, Schaden bringend, Schaden verursachend, schlimm, peinigend, schmerzlich, gefährlich, nachteilig, verlustreich, böse; schÐdichlÆk (2), schedilik, schÐdlÆk, mnd., Adj.: nhd. schädlich, abträglich, verderblich, gefährlich; sorchlÆk, mnd., Adj.: nhd. besorgniserregend, bedenklich, bedrohlich, gefährlich; sorchsõm, mnd., Adj.: nhd. »sorgsam«, besorgniserregend, angstvoll, unheilvoll, gefährlich; sorchvældich, sorchvaldich, sorchveldich, mnd., Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, Besorgnis erregend, besorgt, kümmervoll, traurig, beunruhigt, ängstlich, angsteinflößend, bedenk​lich, bedrohlich, gefährlich, unheilvoll, tätig, praktisch, eifrig, bemüht, fleißig; sorchvældichlÆke, mnd., Adv.: nhd. sor​gend, in Sorge seiend, besorgt um etwas, bedenk​lich, bemüht, bestrebt, sorgfältig, achtsam, bedrohlich, gefährlich; sorchvældichlÆken, mnd., Adv.: nhd. sor​gend, in Sorge seiend, besorgt um etwas, bedenk​lich, bemüht, bestrebt, sorgfältig, achtsam, bedrohlich, gefährlich; sorgelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sorglich«, besorgniserregend, bedenklich, bedrohlich, gefährlich; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

gefährlich«: eingistlich***, mhd., Adj.: nhd. »gefährlich«

gefährlich«: gevÏrlich, gefÏrlich*, mhd., Adj.: nhd. »gefährlich«, hinderlich, verfänglich, ungerecht, parteiisch

gefährliche -- gefährliche Lage: gevõrlÆchÐt*, gevõrlÆchÐit*, gevõrlichÐt, gevõrlichÐit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist

gefährliche -- gefährliche Lage: võrlÆchÐt, võrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist

gefährliche -- gefährliche Krankheit: võrsucht, võrsocht, vaersucht, vaersocht, vorsocht, vÐrsucht, vyrsogt, værsucht, mnd., F.: nhd. gefährliche Krankheit, tödliche Krankheit, schwere lebensgefährliche Krankheit

gefährliche -- gefährliche Wunde: verchwunde, ferchwunde*, mhd., st. F.: nhd. tödliche Wunde, gefährliche Wunde

gefährlicher -- gefährlicher Brand: nætbrant, noetbrant, mnd., M.: nhd. gefährlicher Brand, Brandstiftung

gefährlicher -- gefährlicher Schlag: verchslac, ferchslac*, mhd., st. M.: nhd. gefährlicher Schlag, tödlicher Schlag

gefährliches -- gefährliches stürmisches Wetter: võrwÐder, farwedder, vaerweder, mnd., N.: nhd. gefährliches stürmisches Wetter

Gefährlichkeit: võrde (1), fõrde*, fahrde, võrede*, mnd., F.: nhd. Gefährlichkeit; võrlÆchÐt, võrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; vÐrlÆchÐt, vÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Hinterlist, Gefährlichkeit, Gefahr

Gefährlichkeit: angest (1), anxt, mnd., M.: nhd. Angst, Furcht, Besorgung, Schrecken (M.), Gefahr, Gefährlichkeit, Einschüchterung, Gegenstand der Angst, was Angst weckt (N.); angestlÆchÐt, angestlicheit, angestlÆcheit, mnd., F.: nhd. »Angstlichkeit«, Anfechtung, Bekümmerung, Gefährlichkeit

Gefährlichkeit: bæsheit, bãsheit, pæsheit, mhd., st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Gefährlichkeit: as. frêso* (1) 1; ? talhêd 1, Gefährlichkeit: as. frêso* (1) 1; ? talhêd 1

Gefährlichkeit: sorclicheit, sorgelicheit, mhd., st. F.: nhd. Gefährlichkeit

Gefährlichkeit: sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, mnd., F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht

Gefährlichkeit: gevõrlÆchÐt*, gevõrlÆchÐit*, gevõrlichÐt, gevõrlichÐit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; gevÐrlÆchÐt, gevÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gefährlichkeit, Hinterlist

gefahrlos: ahd. sihhur* 27, gefahrlos: ahd. sihhur* 27

gefahrlos: unbevõret*, unbevaret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Gefahr geschehend, gefahrlos

gefahrlos: rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend; R.: gefahrlos machen: rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, mnd., sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen

Gefahrlosigkeit: ahd. sihhurheit* 5, Gefahrlosigkeit: ahd. sihhurheit* 5

Gefährt -- kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern: kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

Gefährt: zouwe (1), zõwe, mhd., st. N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)

Gefährt -- kleineres Gefährt: merkarre, mnd., F.: nhd. kleineres Gefährt

Gefährt: vÐrde (2), vÐrede*, mnd., N., F.: nhd. Gang (M.), Fahrt, Reise, Weg, Aufbruch, Gefährt, Gespann, Gefährtenschaft, Beteiligung, Fährte, Art und Weise, Benehmen, Lebensweise; værwerk, værewerk, mnd., N.: nhd. Fahren, Fuhrdienst, Fuhrleistung, Fuhrwesen, Fuhrwerk, Gefährt, Wagen (M.); R.: Gefährt des Walkers: vullÏrekõre, vullerkõre, vullerkarde, mnd., F.: nhd. Gefährt des Walkers

Gefährt: gezouwe, gezöuwe, gezowe, mhd., geziuwe, mmd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); gezouwede, gezowede, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)

Gefährt«: geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

Gefahrtag«: võrdach*, mnd., M.: nhd. »Gefahrtag«

Gefährte: vÐrde (3), mnd., M.: nhd. Gefährte, Genosse, Geselle

Gefährte: germ. *gasinþæ-; *sagja- (2); *sinþa-, Gefährte: germ. *gasinþæ-; *sagja- (2); *sinþa-

Gefährte: schiltgenæze, schiltgenæz, mhd., sw. M.: nhd. »Schildgenosse«, Gefährte; selle (1), mhd., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefährte, Freund, Geselle, Geliebter, Standesgenosse, Handwerksgeselle, hilfsgeistlicher Kaplan, Bursche, junger Mann, junge Person; socÆe, mhd., sw. M.: nhd. Gefährte; stuolgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlgenosse«, Gerichtsbeisitzer, Genosse, Gefährte; stuolgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Stuhlgenosse«, Gerichtsbeisitzer, Genosse, Gefährte; R.: Gefährte beim Ritterschlag: swertgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Schwertgenoss«, Gefährte beim Ritterschlag; R.: lieber Gefährte: trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

Gefährte: mitegeselle, mitgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Mitgeselle«, Gefährte; mitereise, mhd., sw. M.: nhd. »Mitreisender«, Kriegskamerad, Kriegsgefährte, Gefährte; næz (2), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde

Gefährte: afries. sÆth 38, Gefährte: afries. sÆth 38

Gefährte: verte (2), ferte*, mhd., sw. M.: nhd. Gefährte; R.: böser Gefährte: ungeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Ungeselle«, böser Gefährte

Gefährte: idg. *Ðpi‑; *Øug-, Gefährte: idg. *Ðpi‑; *Øug-

Gefährte: got. gasinþa* 1, gasinþja* 1

Gefährte: gate, gat, gade, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Partner, Ehepartner, Gefährte; gegate, gegade, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Öse, Gefährte, Entsprechung; genæz (1), gnæz, mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; gereise, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Mitreisender, Mitreisende, Gefährte, Weggenosse; geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; gespan (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Gefährte, Genosse, Verlockung; gespile (1), mhd., sw. M.: nhd. Gespiele, Spielgenosse, Freund, Gefährte; geverte (1), gevert, geferte*, gefert*, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Fahrtgenosse, Begleiter, Gefährte, Freund, Leiter (M.), Führer, Gefährtin, Begleiterin; gewete, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gleicher, Gefährte, Widerpart; heregeselle*, hergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Heergeselle«, Kriegsgefährte, Kampfgenosse, ritterlicher Gefährte, Gefährte, Kampfgefährte, Gefolgsmann; hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses; kompõn, kumpõn, compõn, cumpõn, mhd., st. M.: nhd. Kumpan, Gefährte, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Behördenbeisitzer; kompõnjðn, kumpõnjðn, mhd., st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad; R.: ritterlicher Gefährte: heregeselle*, hergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Heergeselle«, Kriegsgefährte, Kampfgenosse, ritterlicher Gefährte, Gefährte, Kampfgefährte, Gefolgsmann

Gefährte: ahd. gasindius* 30?; giferto* 14?; gileibo* 5; gilæzo* 1; ginæz 47; ginæzo* 3?; gisello 24; gisind* 5; gisindo 1; gitaferno* 1; giteilo* 8; kundo (1) 8; samansindo 1; samantsindo 1; truhting* 7; R.: Gefährte in der Not: ahd. nætigistallo* 1, Gefährte: ahd. gasindius* 30?; giferto* 14?; gileibo* 5; gilæzo* 1; ginæz 47; ginæzo* 3?; gisello 24; gisind* 5; gisindo 1; gitaferno* 1; giteilo* 8; kundo (1) 8; samansindo 1; samantsindo 1; truhting* 7; R.: Gefährte in der Not: ahd. nætigistallo* 1

Gefährte: ae. fÊra; gada; gefara; gefÊra; gefÊre (2); geg’nga; gemaca; gescæla; *ges’lla; gesÆþ (1); gesÆþa; gesÆþmann; gestealla; handges’lla; maca, Gefährte: ae. fÊra; gada; gefara; gefÊra; gefÊre (2); geg’nga; gemaca; gescæla; *ges’lla; gesÆþ (1); gesÆþa; gesÆþmann; gestealla; handges’lla; maca

Gefährte: genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; genæte* (1), genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; gespan (1), mnd., M.: nhd. Gespan?, Gefährte, Genosse, Verbündeter; gevÐrde (3), gevÐrede*, mnd., M.: nhd. Gefährte, Genosse; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Gefährte: an. sinni (1), Gefährte: an. sinni (1)

Gefährte: bÆplichtÏre*, bÆplichter, biplichter, mnd., M.: nhd. Beipflichter, Helfer, Anhänger, Gefährte; bÆplichtiger, mnd., (subst. Adj.?=)M.: nhd. Beipflichter, Helfer, Anhänger, Gefährte; bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Gefährte: mÐdegeselle, mnd., M.: nhd. »Mitgeselle«, Geselle, Gefährte, Freund, Teilnehmer, Kollege, Partner, Teilhaber; mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter; mÐdevrünt, mitvrünt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Mitbeteiligter; R.: Gefährte in Torheit: mÐdedære, mnd., M.: nhd. Mittor (M.), Mitnarr, Gefährte in Torheit

Gefährten: mÐdeselschop, mnd., F.: nhd. Gefährten, Gefolge, Mitgliedschaft

Gefährtenschaft: vÐrde (2), vÐrede*, mnd., N., F.: nhd. Gang (M.), Fahrt, Reise, Weg, Aufbruch, Gefährt, Gespann, Gefährtenschaft, Beteiligung, Fährte, Art und Weise, Benehmen, Lebensweise; vȫrde, mnd., F.: nhd. Gefährtenschaft, Beteiligung; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf

Gefährtenschaft: gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

Gefährtin -- liebe Gefährtin: trðtgeselle (2), mhd., sw. F.: nhd. liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte, Liebe (F.) (2); trðtgesellÆn, trðtgesellin, mhd., st. F.: nhd. »traute Gesellin«, liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte

Gefährtin: gelle (2), mhd., sw. F.: nhd. »Gelle«, Nebenbuhlerin, Kebsweib, Geliebte, Gefährtin; gellÆn, mhd., st. F.: nhd. Gefährtin; genæzinne, genãzinne, genæzzinne, mhd., st. F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Ebenbürtige, Gefährtin; geselle (2), mhd., sw. F.: nhd. Gefährtin, Freundin, Geliebte; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesellÆn 4 und häufiger?, gesellin, mhd., st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Begleiterin, Freundin, Dienerin, Geliebte; gesellinne, geselline, mhd., st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Freundin, Dienerin, Geliebte; gespile (2), mhd., sw. F.: nhd. Freundin, Gefährtin; geverte (1), gevert, geferte*, gefert*, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Fahrtgenosse, Begleiter, Gefährte, Freund, Leiter (M.), Führer, Gefährtin, Begleiterin; kompõninne, konpõninne*, compõninne, conpõninne, mhd., st. F.: nhd. »Kumpanin«, Gesellschafterin, Gefährtin, Genossin

Gefährtin: ahd. gidofta* 1; giferta* 1, Gefährtin: ahd. gidofta* 1; giferta* 1

Gefährtin: sellinne, mnd., F.: nhd. Gefährtin, Gesellin

Gefährtin: gesellinne, gesellin, mnd., F.: nhd. Gesellin, Genossin, Gefährtin, Geliebte, Beischläferin, Ehefrau, Gattin; kornðte, karnðte, mnd., M., F.: nhd. Genosse, Kamerad, Freund, Freundin, Vertraute, Gefährtin, Kumpan (Bedeutung jünger), Spießgeselle; kumpenische, kumpenesche, kumpensche, kumpesche, mnd., F.: nhd. Genossin, Gefährtin, Begleiterin, Ehefrau, Gespielin, Angehörige einer Genossenschaft, Gildeschwester

Gefährtin -- Gefährtin des Maigrafen: meigrÐvinne*, meigrÐvin*, meygrÐvinne, meygrÐvin, mnd., F.: nhd. Gefährtin des Maigrafen

gefahrvoll: õventðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

gefahrvoll: angestbÏre, mhd., Adj.: nhd. gefährlich, gefahrvoll, angsterregend, besorgniserregend; angesthaft, mhd., Adj.: nhd. gefährlich, gefahrvoll, angsterregend, besorgniserregend

gefahrvoll: ahd. zõlÆg 10; freisÆg 11; nætlÆh* 2, gefahrvoll: ahd. zõlÆg 10; freisÆg 11; nætlÆh* 2

gefahrvoll: nætlich, nãtlich, mhd., Adj.: nhd. notwendig, dringlich, gefährlich, schrecklich, schlimm, bedrängt, drückend, eng, überheblich, gefahrvoll, beschwerlich

gefahrvoll: zõlsam, mhd., Adj.: nhd. gefahrvoll, gefährlich

gefahrvolle -- ungewisse bedenkliche gefahrvolle Reise: zwÆvelvart, zwÆfelfart*, mhd., st. F.: nhd. ungewisse bedenkliche gefahrvolle Reise

gefahrvolle -- auf gefahrvolle Weise erfolgend: õventðrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

gefahrvolles -- gefahrvolles Unternehmen wagen: õventðren, Ðventðren, mnd., sw. V.: nhd. »abenteuern«, wagen, gefahrvolles Unternehmen wagen, aufs Spiel setzen, riskieren

Gefälle -- gerichtliche Gefälle: richtegæt*, richtegðt, richtgðt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, gerichtliche Gefälle?, Geldstrafe?

Gefälle: tæbevõl*, tobeval, mnd.?, N.: nhd. Gefälle, Gebühr, Anrecht; tægevelle, mnd.?; tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke; R.: Gefälle jeder Art: vorval, mnd., N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

Gefälle: afrÆsinge, mnd., F.: nhd. Einkünfte, Gefälle

Gefälle: afries. brekma 63; fellinge 26; fullinge 25, Gefälle: afries. brekma 63; fellinge 26; fullinge 25

Gefälle: ungevelle, ungefelle*, mhd., st. N.: nhd. Unfall, Unglück, Gefälle, Missgeschick, Schade, Schaden (M.), Zufall; velle (2), felle*, mhd., st. N.: nhd. Gefälle

Gefälle: gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag

Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt): nÐderval, nedderval, niderval, mnd., M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gefälle (N. Pl.): velle (2), felle*, mnd., Pl.: nhd. Gefälle (N. Pl.), Abgaben

Gefälle: gevelle (2), mnd., Pl.: nhd. fällige Abgaben, Einkünfte, Gefälle; R.: Aufzeichnung der Renten und Gefälle: jordebæk, mnd., N.: nhd. Lagerbuch, Aufzeichnung der Renten und Gefälle, Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge

Gefälle«: gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag

gefallen (V.): gõden (1), mnd., sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.), passend einrichten, verheiraten, sich verheiraten; gegõden, mnd., sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.); gehõgen, mnd., sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), zufrieden sein (V.); gelüsten (1), mnd., sw. V.: nhd. Lust haben, belieben, gefallen (V.), gelüsten; genȫgen (1), genogen, genügen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, sein (Poss.-Pron.) Vergnügen woran haben, gefallen (V.), jemandem Genüge leisten, genug tun; hõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), zufrieden sein (V.)

gefallen: gevallen (2), mnd., sw. V.: nhd. gefallen

gefallen (V.): an. eira, lÆka (2), þoknast, þykkja (2); R.: sich gefallen lassen: an. hrÏfa

gefallen (Adj.) -- gefallener Baumstamm: an. lõg, gefallen (Adj.) -- gefallener Baumstamm: an. lõg

gefallen -- einem gefallen: gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

gefallen: lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen; lÆken (3), mnd., sw. V.: nhd. zusagen, passen, gefallen

gefallen -- Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind: ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen; R.: keinen Gefallen finden: missebehõgen*, misbehõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, mnd., V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren

gefallen: got. galeikan 20, leikan* 2, samjan 2; R.: vorher gefallen: got. faðragaleikan* 1; R.: zu gefallen suchen: got. samjan 2

gefallen (V.): ae. cwÐman; cwÊman; gecwÐman; gehagian; gelÆcian; gelystan; geæl’ccan; geweorþan; *hagian; lÆcian; lystan; æl’ccan; onhagian; wÁldæn; wÁlgelÆcian, gefallen (V.): ae. cwÐman; cwÊman; gecwÐman; gehagian; gelÆcian; gelystan; geæl’ccan; geweorþan; *hagian; lÆcian; lystan; æl’ccan; onhagian; wÁldæn; wÁlgelÆcian

gefallen -- gefallen lassen: belÆden, mnd., st. V.: nhd. gefallen lassen, abwarten

gefallen (V.): germ. *hagæn; *lÆkÐn; *samjan, gefallen (V.): germ. *hagæn; *lÆkÐn; *samjan

gefallen (V.): behõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), angenehm sein (V.), Gefallen finden an, sich freuen, sich selbst wohlgefallen; bevallen (1), mnd., st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)

gefallen: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

gefallen (V.): afries. bifalla* (1) 4; liõvia 4; lÆkia 10, gefallen (V.): afries. bifalla* (1) 4; liõvia 4; lÆkia 10

gefallen -- eine richterliche Entscheidung gefallen lassen: ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen

gefallen: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, mnd., st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; willevõren***, mnd.?, st. V.: nhd. gefallen

gefallen: stervisch, stervesch, mnd., Adj.: nhd. gestorben, verendet, gefallen, krepiert

gefallen -- sich gefallen lassen: vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vorwinnen (1), verwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

gefallen (V.): gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; gemuoten, mhd., sw. V.: nhd. begehren, verlangen, gefallen (V.), behagen, erhoffen, erwarten, eine Forderung stellen, im Sinn haben; gerÆsen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. zukommen, ziemen, fallen, niederfallen, gefallen (V.); gesmachen, gesmacken, gesmecken, gesmechen, mhd., sw. V.: nhd. auskosten, schmecken, gefallen (V.), riechen an, kosten (V.) (2), genießen, empfinden, wittern; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); hagen (4), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), behagen

gefallen -- sich gefallen: flogieren, floieren, mhd., sw. V.: nhd. prunken, sich gefallen, prahlen, sich brüsten, sich aufschwingen in, hinschwanken und herschwanken, flattern

gefallen -- zu gefallen suchend: gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, mhd., Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend

gefallen (V.): smecken (1), smacken, mhd., sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen; süezen, sðzen, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

gefallen -- sich etwas von jemandem gefallen lassen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

gefallen (V.): anfrk. gilÆkon* 4; lÆkon* 4, gefallen (V.): anfrk. gilÆkon* 4; lÆkon* 4

gefallen (V.): ahd. gihulden* 10; gilÆhhÐn* 14; girÆsan* 32; intlougnen* 1; lÆhhÐn* 88; lÆhhÐn muotes; lusten 93; lÆhhÐn muotes; R.: im Herzen gefallen: ahd. lÆhhÐn muotes; lÆhhÐn muotes, gefallen (V.): ahd. gihulden* 10; gilÆhhÐn* 14; girÆsan* 32; intlougnen* 1; lÆhhÐn* 88; lÆhhÐn muotes; lusten 93; lÆhhÐn muotes; R.: im Herzen gefallen: ahd. lÆhhÐn muotes; lÆhhÐn muotes

gefallen (V.): anelieben, anlieben, ane lieben, mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.); behagen (1), mhd., sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.); bevallen, befallen*, mhd., red. V.: nhd. gefallen (V.), genehm sein (V.), fallen, hinfallen, überfallen (V.), bedecken, ausbreiten; ensten, mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), wohlgefallen, lieb werden; erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

gefallen (V.) als: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

gefallen (V.): as. bihagæn* 1; lÆkon* 4, gefallen (V.): as. bihagæn* 1; lÆkon* 4

gefal​len (V.): idg. *søõd-, gefal​len (V.): idg. *søõd-

gefallen -- nicht gefallen: missevallen, misvallen, mnd., sw. V.: nhd. missfallen, fehlschlagen, misslingen, missraten (V.), nicht gefallen

gefallen -- sich gefallen lassen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

gefallen (Adj.): vallen*** (2), fallen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefallen (Adj.)

gefallen -- sich gefallen lassen: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

gefallen (V.): wolbehagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »wohl behagen«, gefallen (V.); zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

gefallen (V.): vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

gefallen (V.): lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

Gefallen: gevallen (3), gevallent, mnd., N.: nhd. Gefallen, Belieben, Wohlgefallen; gevellichhÐt*, gevellichÐt, gevellicheit, mnd., F.: nhd. Gefälligkeit, Gefallen

Gefallen: wolbehach*, wolbehage, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlbehagen, Gefallen; wolbehagede, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlbehagen, Gefallen

Gefallen: gevalle, gefalle*, mhd., st. N.: nhd. Gefallen; herzelust, herzlust, mhd., st. M.: nhd. Wohlgefallen, Herzenslust, Freude, Gefallen; R.: Gefallen finden an: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

Gefallen: ahd. analust* 2; gilÆhhÐt; R.: einen Gefallen erweisen: ahd. ginõdÐn 44; ginõdæn 21; R.: Gefallen finden: ahd. gilÆhhÐn* 14; lÆhhÐn* 88; R.: Gefallen finden an: ahd. lustæn* 6; R.: Gefallen haben: ahd. gilÆhhÐn* 14, Gefallen: ahd. analust* 2; gilÆhhÐt; R.: einen Gefallen erweisen: ahd. ginõdÐn 44; ginõdæn 21; R.: Gefallen finden: ahd. gilÆhhÐn* 14; lÆhhÐn* 88; R.: Gefallen finden an: ahd. lustæn* 6; R.: Gefallen haben: ahd. gilÆhhÐn* 14

Gefallen (N.): behach, mnd., N., M.: nhd. Behagen, Gefallen (N.), Belieben, Zustimmung; behacht (1), mnd., N., M.: nhd. Behagen, Gefallen (N.); behÐmelichÐt, behÐmelicheit, beheimelichÐt, beheimelicheit, mnd., F.: nhd. Anheimelung, Gefallen (N.), Liebmachung; belÐvinge, belêvinge, mnd., F.: nhd. Beliebung, Vereinbarung, Liebhaben (N.), Gefallen (N.), Statut

Gefallen: an. þekni, þekt, þokki, þokkr

Gefallen: tægeval, mnd.?, N.: nhd. Gefallen

Gefallen: behac (1), mhd., st. M.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen; behage (2), behege, mhd., st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen; behagede, mhd., st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen, Wille; behaglichheit*, behaglicheit, mhd., st. F.: nhd. »Behaglichkeit«, Gefallen, Wohlgefallen; behegede, mhd., st. F.: nhd. Gefallen, Wohlgefallen, Behagen, Wille; behegenisse, behegnis, mhd., st. N.: nhd. Gefallen, Wunsch

Gefallen (M.): tugen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

Gefallen (N.): wolgevallen (2), wolgefallen*, mhd., st. N.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Gefallen (N.)

Gefallen (N.): bevellicheit, bevellikeit, befellicheit*, befellikeit*, mhd., st. F.: nhd. Selbstgefälligkeit, Gefallen (N.), Wohlgefallen

Gefallen (N.): geval, gefal*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Fall, Fallen (N.), Gefallen (N.)

Gefallen: liebe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Geliebte, Freundin, Liebe (F.) (2), Verbundenheit, Freundschaft, Wohltat, Gunst, Gefallen; R.: Gefallen haben: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

Gefallen (M.): wille (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

Gefallen: smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung

Gefallen: behÐgelichÐt, behÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Behaglichkeit, Gefallen, Wohlgefallen, Belieben, Lust; behelichÐt, behelicheit, mnd.?, F.: nhd. Behaglichkeit, Gefallen, Wohlgefallen, Belieben, Lust; bekæmte*, bekomte, bekæmede*?, mnd.?, N.: nhd. Gefallen, Bequemsein

Gefallen: ae. cwÐmn’ss; gecwÐmn’ss; Êst, Gefallen: ae. cwÐmn’ss; gecwÐmn’ss; Êst

Gefallen: bevallen (2), bevallent, mnd., N.: nhd. Gefallen; bevÐlichhÐt*, bevellichÐt, bevellicheit, mnd., F.: nhd. Gefallen, Belieben; R.: Gefallen finden an: behõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. behagen, gefallen (V.), angenehm sein (V.), Gefallen finden an, sich freuen, sich selbst wohlgefallen

Gefallen: placÐbæ, placebo, mnd., N.: nhd. Gefallen, Gefälligkeit, ewas Scheinbares?

Gefallen: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

Gefallen: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben

Gefallen: afries. bihâch 1, Gefallen: afries. bihâch 1

Gefallen: got. leikains* 4; R.: zu Gefallen sein: got. leikan* 2, Gefallen: got. leikains* 4; R.: zu Gefallen sein: got. leikan* 2

Gefallen -- Gefallen erregen: smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

Gefallen: as. huldi* 25; R.: Gefallen haben: as. lÆkon* 4, Gefallen: as. huldi* 25; R.: Gefallen haben: as. lÆkon* 4

Gefallen: idg. *sø˜dos‑, Gefallen: idg. *sø˜dos‑

Gefällen -- Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen: urborbuoch, mhd., st. N.: nhd. Urbarbuch, Grundbuch, Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen

Gefallen«: gevallen (2), gefallen*, mhd., st. N.: nhd. »Gefallen«; gevallunge, gefallunge*, mhd., st. F.: nhd. »Gefallen«, Gefälligkeit

Gefallen« (N.): ae. *lÆcung; *lÆcweorþn’ss, Gefallen« (N.): ae. *lÆcung; *lÆcweorþn’ss

gefallend -- nicht gefallend: ungevellelich, mhd., Adj.: nhd. nicht gefallend, missfallend

gefallend: gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, mhd., Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend

gefallend: behõgen (4), mnd., Adj.: nhd. gefallend, behaglich; behõgent* (1), behõgende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gefallend, behaglich; belimpe, mnd., Adj.: nhd. glimpflich, Glimpf habend, angenehm, gefällig, gefallend

gefallend -- nicht gefallend: ungevallich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; ungevellich, mnd.?, Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; unvallich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig; unvellich, mnd., Adj.: nhd. missfallend, unglücklich, schwach, nicht gefallend, hässlich, widerwärtig

gefallend: gevellich (2), mnd., Adj.: nhd. gefallend, angenehm, passend, geeignet, angemessen, gefällig, recht

gefallend: bevellic, bevellec, befellic*, befellec*, mhd., Adj.: nhd. gefällig, gefallend, dem Verfall einheimgegeben

gefallend: ahd. lÆhhÐnti, gefallend: ahd. lÆhhÐnti

Gefallene: ae. wÏl, Gefallene: ae. wÏl

gefallenen -- auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender: zilÏre* 1, zilere, ziler, cilre, mhd., st. M.: nhd. auf die Scheibe gefallenen Schüsse Markierender, Zieler, Stelle zwischen den Augenbrauen

Gefallenen -- Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen: walroup, waleroup, waltroup, mhd., st. M.: nhd. »Walraub«, Beraubung der auf der Walstatt Gefallenen, Raub

Gefallenen -- Verlust an Gefallenen: lÆvesvorlust, livestvorlust?, mnd., M.?: nhd. »Lebensverlust«, Verlust an Gefallenen

gefallener -- in die Hölle gefallener Teufel: helleval, hellefal*, mhd., st. M.: nhd. »Höllenfall«, in die Hölle gefallener Teufel

gefallener -- Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender: schelmenschindÏre*, schelmenschinder, mnd., M.: nhd. Schinder, Abdecker, Kadaver gefallener Tiere Schindender bzw. Vergrabender

Gefallener -- Schaden der Gefallenen: an. valangr; R.: Wohnung der Gefallenen: an. Valj‡ll, Gefallener -- Schaden der Gefallenen: an. valangr; R.: Wohnung der Gefallenen: an. Valj‡ll

Gefallener: sturmtæte, mhd., sw. M.: nhd. Gefallener

gefallenerregend: smakhaftich*, smakaftich, smakachtich, smackachtich, mnd., Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, genussreich, gefallenerregend

gefallenes -- gefallenes Tier betreffend: schelmic, schelmec, mhd., Adj.: nhd. pestisch, verpestet, an einer Seuche leidend, gefallenes Tier betreffend; schelmÆn, mhd., Adj.: nhd. pestisch, verpestet, gefallenes Tier betreffend

gefallenes -- gefallenes Stück Vieh: schelm (1), mnd., M.: nhd. Kadaver, Aas, gefallenes Stück Vieh, Schurke, Schuft, Schelm

Gefallenes -- ineinander Gefallenes auseinander legen: ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden

gefällig -- sich gefällig erweisen: as. gifærsamæn*, gefällig -- sich gefällig erweisen: as. gifærsamæn*

gefällig: behõgel, mnd., Adj.: nhd. anmutig, hübsch, gefällig; behõgellÆk*, behõgelÆk, behõchlÆk, mnd., Adj.: nhd. »behaglich«, angenehm, gefällig; behÐgellÆk*, behÐgelÆk, behÐchellÆk* behÐchlÆk, mnd., Adj.: nhd. behaglich, angenehm, lieb, gefällig; behelÆk*, behelich, mnd.?, Adj.: nhd. behaglich, angenehm, lieb, gefällig; belimpe, mnd., Adj.: nhd. glimpflich, Glimpf habend, angenehm, gefällig, gefallend; bequÐme (1), bequõme, mnd., Adj.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bequÐme (2), bequõme, mnd., Adv.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bevÐlich (2), bevellich, mnd., Adj.: nhd. gefällig, angenehm, passend, geeignet; bewÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. beifallswert, gefällig, tauglich, erprobt, gebilligt; bȫgesam, mnd., Adj.: nhd. biegsam, gefällig, freundlich, geschmeidig, fügsam
gefällig: gehengich (1), mnd.?, Adj.: nhd. nachgebend, gefällig; gerechtvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gebührend, angemessen, gefällig; gevellich (2), mnd., Adj.: nhd. gefallend, angenehm, passend, geeignet, angemessen, gefällig, recht

gefällig: ae. geþwÚre; gæd (2); hold (2); íeþe (1); myrge (1); myrge (2); þwÚre (2), gefällig: ae. geþwÚre; gæd (2); hold (2); íeþe (1); myrge (1); myrge (2); þwÚre (2)

gefällig: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; prȫvelich, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, gefällig
gefällig: rÐkelÆk, reckelÆk, reklÆk, mnd., Adj.: nhd. gefällig, ordentlich, angemessen in gutem Zustand seiend; rÐkelÆke, reckelÆke, mnd., Adv.: nhd. gefällig, ordentlich, angemessen; rÐkelÆken, reckelÆken, reckeleken, reklÆnken, rÐklichen, rÐkleken, rÐkelken, reckelken, mnd., Adv.: nhd. gefällig, ordentlich, angemessen; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; R.: gefällig einrichten: rÐken (3), mnd., sw. V.: nhd. in Ordnung bringen, gefällig einrichten, richten

gefällig: germ. *haga-, gefällig: germ. *haga-

gefällig: ahd. danklÆh* 3; enstÆg* 11; gifellÆg* 5; lÆoblÆhho* 1?; liobsam* 6; liublÆhho* 12?; niotsam 4?; samftlÆhho 2; R.: gefällig sein (V.): ahd. dionæn* 101, gefällig: ahd. danklÆh* 3; enstÆg* 11; gifellÆg* 5; lÆoblÆhho* 1?; liobsam* 6; liublÆhho* 12?; niotsam 4?; samftlÆhho 2; R.: gefällig sein (V.): ahd. dionæn* 101

gefällig sein (V.): gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

gefällig -- nicht gefällig: ungevellic, ungevellec, ungefellic*, ungefellec*, mhd., Adj.: nhd. nicht gefällig, unpassend, ungefällig, unansprechend, unglücklich, unangenehm

gefällig: gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig

gefällig -- »gefällig machen«: gevelligen, gefelligen*, mhd., sw. V.: nhd. »gefällig machen«

gefällig: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimhaft, mhd., Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich

gefällig: behac (2), mhd., Adj.: nhd. behaglich, angenehm, gefällig, wohlgefällig; behagel, mhd., Adj.: nhd. wohlgefällig, angenehm, freudig, kühn, stolz und froh, angemessen, gefällig; behagel, mhd., mndrh., Adv.: nhd. angemessen, gefällig; behegelich, mhd., Adj.: nhd. behaglich, wohlgefällig, angenehm, freundlich, gefällig; bevellic, bevellec, befellic*, befellec*, mhd., Adj.: nhd. gefällig, gefallend, dem Verfall einheimgegeben; denclich, mhd., Adj.: nhd. dankbar, angenehm, gefällig

gefällig: tæsprÐkelÆk*, tosprekelik, mnd.?, Adj.: nhd. freundlich, gefällig; tæwillen*, mnd.?, Adj.: nhd. nach dem Willen seiend, angenehm, gefällig; vellich (3), mnd., Adj.: nhd. passend, geeignet, gefällig, angenehm, annehmbar; vȫgesam*, vogesam, mnd.?, Adj.: nhd. gefügig, gefällig; vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd; wilvõrich***, mnd.?, Adj.: nhd. gefällig

gefällig: lusticlÆche*, lusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut

gefällig: an. horskligr, þekkiligr; R.: von gefälligem und schmuckem Äußeren: an. skapligr

gefällig«: ae. *lÆcod; lÆcwyrþe, gefällig«: ae. *lÆcod; lÆcwyrþe

gefällig«: gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, mhd., Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend; gevelliclÆche*, gevelleclÆche, gefelliclÆche*, gefelleclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »gefällig«, passend

Gefälligkeit: wolgevallenheit, wolegevallenheit, walegevallenheit, walgevallenheit, wolgefallenheit*, wolegefallenheit*, walegefallenheit*, walgefallenheit*, mhd., st. F.: nhd. »Wohlgefälligkeit«, Wohlgefallen, Gefälligkeit, Freundlichkeit, Anmut; wolgevallunge, wolgefallunge*, mhd., st. F.: nhd. »Wohlgefallung«, Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gefälligkeit

Gefälligkeit: gevallunge, gefallunge*, mhd., st. F.: nhd. »Gefallen«, Gefälligkeit; R.: aus Gefälligkeit: gerne (2), gern, mhd., Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa

Gefälligkeit: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

Gefälligkeit: lÐfmæt, leefmæt, leyfmæt, mnd., M., F.: nhd. liebevoller Sinn, freundlicher Sinn, Liebe, Gefälligkeit, Freundlichkeit, freundliche Gabe; lÐfnisse (1), leefnisse, leyfnisse, mnd., F.: nhd., Liebe, Gefälligkeit; placÐbæ, placebo, mnd., N.: nhd. Gefallen, Gefälligkeit, ewas Scheinbares?

Gefälligkeit: geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben; gevellichhÐt*, gevellichÐt, gevellicheit, mnd., F.: nhd. Gefälligkeit, Gefallen

Gefälligkeit: ahd. dankbõrigÆ* 1; liobsamÆ* 4; semftida* 1, Gefälligkeit: ahd. dankbõrigÆ* 1; liobsamÆ* 4; semftida* 1

Gefälligkeit: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; wilvõringe*, wilvaringe, mnd.?, F.: nhd. Willfährigkeit, Gefälligkeit; wilvõrt*, wilvart, mnd.?, F.: nhd. Willfährigkeit, Gefälligkeit; wilvõrichhÐt*, wilvaricheit, mnd.?, F.: nhd. Willfährigkeit, Gefälligkeit

Gefälligkeit: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

Gefälligkeit«: gevellicheit, gefellicheit*, mhd., st. F.: nhd. »Gefälligkeit«

gefälligst: lÐver (2), mnd., Interj.: nhd. »lieber« (Ausdruck der Verwunderung?), sei so gut, hör mal zu, gefälligst, bitte

gefälligste«: gevelligeste***, gefelligeste*, gevellegeste***, gefellegest*, mhd., Adj.: nhd. »gefälligste«

gefallsüchtige -- gefallsüchtige Frau: luckinne*, luckin, lückin, mhd., st. F.: nhd. Lockvogel, gefallsüchtige Frau, verlockende Frau, attraktive Frau

gefällt -- gefällter Freier (M.) (1): ahd. frÆofalto* 2, gefällt -- gefällter Freier (M.) (1): ahd. frÆofalto* 2

gefällt: ervalt, ervellet*, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. gefällt, zu Fall gebracht

gefällt -- Haufen gefällter Bäume: an. broti, gefällt -- Haufen gefällter Bäume: an. broti

gefällte -- an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume: stamgelt, mnd., N.: nhd. »Stammgeld«, an den Förster zu zahlender Betrag für in der Waldmark gefällte Bäume

gefällte -- das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen: voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, mnd., sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, publizieren, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

gefällten -- was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst: upslach, mnd.?, M.: nhd. »Aufschlag«, Augenaufschlag, Augenblick, was von gefällten Pflanzungen wieder nachwächst, Tischklappe, Aufschub, Zögern, Aufschieben der Feindseligkeiten, Waffenstillstand, Kosten (F.), Aufwand, Gastgebot, Verlobungsschmaus, Verlobung, Preissteigerung

gefällter Freier (M.) (1): anfrk. frÆofalto* 2, gefällter Freier (M.) (1): anfrk. frÆofalto* 2

gefällter -- gefällter Baum: snõtbæmstemme, snõtbæmstimme, mnd., M.: nhd. gefällter Baum, Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen; stamme, stemne, stempne, stemme, mnd., sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, gefällter Baum, Mann von hervorragendem Verdienst, Geschlecht, Familie, Herkunft, Abkunft, Volk

gefälltes -- vom Wind gefälltes Holz: wintbrak, mnd.?, M., N.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrõke, mnd.?, M.: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz; wintbrocke, mnd.?, M.?, F.?: nhd. Windbruch, vom Wind gefälltes Holz

gefälscht -- nicht gefälscht: ungevelschet, ungevelscht, ungefelschet*, ungefelscht*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefälscht, nicht gefälscht, nicht betrogen, rein, aufrichtig, unverfälscht, unverändert, ungeschmäht, unangetastet, wahr, wahrheitsgetreu, ungeschmäht, ungeschminkt

gefälscht: mõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemacht«, gefälscht, zurechtgemacht, minderwertig

gefälscht: valsch (1), falsch, vals, valk, valch, mnd., Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsch (2), falsch, valsche, mnd., Adv.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; valsich***, mnd., Adj.: nhd. falsch, unrichtig, unecht, unaufrichtig, treulos, betrügerisch, heimtückisch, gefälscht, trügerisch, schlecht, ungenügend, nicht vollwertig, nicht anerkannt, fehlerhaft, verfälscht, unehrenhaft, unredlich; vorvallet***?, vorvalet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblichen, gefälscht

gefälscht«: gevelschet, gefelschet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefälscht«

gefälschtes -- gefälschtes Metall: valsch (2), vals, falsch*, fals*, mhd., st. M.: nhd. »Falsch«, betrügerisches Wesen, Betrug, Unredlichkeit, Treulosigkeit, unechtes Metall, gefälschtes Metall, Falschgeld, Falschmünzerei, Böses

gefältelt: reide (2), mhd., Adj.: nhd. lockig, kraus, gefältelt

gefältelter -- feiner gefältelter Frauenmantel: rÆdehoike (2), rÆdehoyke, rÆdelhoike, mnd., M.: nhd. feiner gefältelter Frauenmantel, Frauenumhang

gefalteltes -- gefalteltes Tuch: krðsedæk*, krusedæk, mnd.?, N.: nhd. gefalteltes Tuch, Halskrause

gefaltet: gelenket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gefaltet, schlank, mit einem Gelenk versehen (Adj.)

gefaltet: vulkrȫkelich, mnd., Adj.: nhd. faltig, gefaltet, gewunden, voller Windungen seiend, voll von Falten seiend

gefaltet: bekrunkelet*, bekrunkelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefaltet, faltig gemacht

gefaltet: valtende, faltende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »faltend«, gefaltet

gefaltet -- überkreuz gefaltet: krǖzevældet*, krǖzevælt, kruzevolt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kreuzweise gefaltet, überkreuz gefaltet, verschränkt
gefaltet -- kreuzweise gefaltet: krǖzevældet*, krǖzevælt, kruzevolt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kreuzweise gefaltet, überkreuz gefaltet, verschränkt
gefaltet -- der Länge nach gefaltet: rügget, mnd., Adj.: nhd. der Länge nach gefaltet, einen Rücken habend

gefaltet«: gevalt, gefalt*, gevaltet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefaltet«; gevalten (2), gefalten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefaltet«

gefaltete -- gefaltete Halskrause: runskrǖsel*, runzkrǖsel, runtzkrǖsel, mnd., M.: nhd. gefaltete Halskrause
gefalteten -- umgeschlagenes Stück Papier oder Pergament an der Rückseite eines gefalteten Schreibens: plÆke, mnd., F.: nhd. umgeschlagenes Stück Papier oder Pergament an der Rückseite eines gefalteten Schreibens

Gefaltetes: ahd. ? veltilun*? 1, Gefaltetes: ahd. ? veltilun*? 1

gefalzt: an. l�gŒr, gefalzt: an. l�gŒr

gefangen -- gefangen nehmen: ræven (1), ræwen, ræfen, rȫven, røven, roufen, mnd., sw. V.: nhd. rauben, Raub begehen, berauben, plündern, ausrauben, pfänden, in Beschlag nehmen, gefangen nehmen, entführen; stöcken (2), stocken, mnd., sw. V.: nhd. einfangen, gefangen nehmen, ins Gefängnis werfen, beschlagnahmen, einziehen

gefangen -- gefangen sitzen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

gefangen -- bei Schonen gefangen: schænisch*, schænesch, schænes, schænsch, schoensch, mnd., Adj.: nhd. schonisch, bei Schonen gefangen, Schonen betreffend

gefangen -- Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist: madikesherink, mnd.?, M.: nhd. Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist

gefangen -- frisch gefangen: nÆegevangen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frisch gefangen

gefangen: as. ’lil’ndi* (2) 3; haft 17, gefangen: as. ’lil’ndi* (2) 3; haft 17

gefangen: idg. ? *kÀl‑ (3)?; *kaptos, gefangen: idg. ? *kÀl‑ (3)?; *kaptos

gefangen: behõget, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. unter Verschluss, gefangen, mit einem Hagen umgeben (Adj.); R.: gefangen halten: behælden (1), behõlden, mnd., st. V.: nhd. behalten (V.), festhalten, aufbewahren, gefangen halten, erhalten (V.), bekommen, überwinden, erobern, beschützen, sich nähren, vorbehalten (V.), reservieren, als Verpflichtung behalten (V.), behaupten, beweisen; bewõren (2), bewõrden, mnd., sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen; R.: gefangen nehmen: afgrÆpen, mnd., st. V.: nhd. weggreifen, wegnehmen, gefangen nehmen; afvõn, afvangen, mnd., st. V.: nhd. abfangen, jemanden einem anderen fortfangen, gefangen nehmen; anegrÆpen*, angrÆpen, mnd., st. V.: nhd. angreifen, greifen, ergreifen, verhaften, gefangen nehmen, in Besitz nehmen, beschlagnahmen, berühren, beginnen; anetasten*, antasten, mnd., sw. V.: nhd. »antasten«, angreifen, berühren, ergreifen, anpacken, in Anspruch nehmen, verklagen, verfolgen, festnehmen, gefangen nehmen, anfechten, übernehmen, ausüben; blöcken, blocken, mnd., sw. V.: nhd. die Füße in den Block schließen, gefangen nehmen

gefangen: behaft (1), beheftet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besessen, bestrickt, verpflichtet, festgesetzt, ergriffen, ausgestattet, vorhanden, anwesend, befestigt, gebunden, gefangen; R.: Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird: bðvisch 2, bðfisch*, mhd., st. M.: nhd. Fisch der mit baulicher Vorrichtung gefangen wird, Fischbrut, Setzling; R.: gefangen halten: enthalten (1), enthalden, mhd., st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; R.: gefangen nehmen: abevõhen, abvõhen, abefõhen*, abfõhen*, abe võhen, mhd., red. V., st. V.: nhd. abfangen, wegfangen, gefangen nehmen, abjagen; behamelen*, behameln, mhd., sw. V.: nhd. verstümmeln, aufhalten, gefangen nehmen

gefangen -- Fisch der bei Nacht gefangen wird: nahtvisch 1, mhd., st. M.: nhd. Fisch der bei Nacht gefangen wird

gefangen: ae. gehÏft (2); hÏft (3); R.: gefangen nehmen: ae. fæn; gefæn; rÚpan, gefangen: ae. gehÏft (2); hÏft (3); R.: gefangen nehmen: ae. fæn; gefæn; rÚpan

gefangen: germ. *hafta-, gefangen: germ. *hafta-

gefangen -- gefangen halten: got. gafahana haban, gafahana tiuhan

gefangen: an. herleiŒr, hertekinn

gefangen: ahd. biswihhan; elilenti (1) 43; haft (2) 17; nætbentÆg* 1; næthaft* 5?; næthafti 12?; ungiwaltÆg* 8; R.: gefangen nehmen: ahd. giheften* 7, gefangen: ahd. biswihhan; elilenti (1) 43; haft (2) 17; nætbentÆg* 1; næthaft* 5?; næthafti 12?; ungiwaltÆg* 8; R.: gefangen nehmen: ahd. giheften* 7

gefangen: gevangen*** (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefangen; gevenclÆk***, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich; gevenclÆke*, gevenclÆk, mnd., Adv.: nhd. gefangen; R.: als gefangen eintragen: inneschrÆven, mnd., st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, mnd., st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; R.: bei Helgoland gefangen: hilligelandÏre*, hilligelander, hilgelander, mnd., Adj., M.: nhd. bei Helgoland gefangen, Helgoländer; hilligelandisch*, hilligelandesch, mnd., Adj.: nhd. bei Helgoland gefangen; hilligenlandisch*, hilligenlandesch, hilgenlandesch, mnd., Adj.: nhd. helgoländisch, bei Helgoland gefangen; R.: bei Island gefangen: Æslandisch, Æslendisch, Æslendsch, Æslends, mnd., Adj.: nhd. isländisch, bei Island gefangen, aus Island stammend; R.: gefangen nehmen: gevangen (1), gevõn, mnd.?, V.: nhd. fangen, gefangen nehmen; grÆpen (1), mnd., st. V.: nhd. greifen, angreifen, ergreifen, zugreifen, erfassen, umfassen, gefangen nehmen, beginnen, unkeusch betasten, bedenken; hachten (2), mnd., sw. V.: nhd. gefangen nehmen, verhaften; intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; R.: gefangen setzen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen; intrecken, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinlocken, vor Gericht bringen, gefangen setzen, die Armbrust spannen?; R.: Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden: hõsenkðren* (2), hõsenkǖren, hõsenkǖrent, mnd., N.: nhd. wildes unweidmännisches Hasenjagen, Hasenhetze wobei die Tiere mit Netzen und Stricken gefangen werden

gefangen (fest in der Hand): hantvast, mnd., Adj.: nhd. handfest, dingfest, gefangen (fest in der Hand)

gefangen: vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; R.: gefangen hinausfahren: ðzvõhen, ðzfõhen*, ðz võhen, mhd., red. V.: nhd. »ausfangen«, gefangen hinausfahren; R.: gefangen nehmen: ðfgeheben (2), ðf geheben, mhd., st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; R.: gefangen setzen: vestenen, festenen*, mhd., sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen; R.: nicht gefangen: unbevangen, unbefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbefangen«, nicht gefangen, frei, ungebunden, unbelastet, unbeschwert; ungevangen (1), ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.); R.: ohne etwas gefangen zu haben: ungevangen (2) 3, ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang; R.: ohne etwas gefangen zu haben seiend: ungevangen (1), ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend

gefangen: venclÆk, venklik, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich, im Gefängnis seiend, unter Verschluss aufbewahrt; R.: gefangen nehmen: võn (1), fõn, vahen, mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; vengen, fengen, mnd., sw. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, entzünden?; vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, mnd., st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; R.: nicht gefangen: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; R.: Ort wo Falken fliegen und gefangen werden: valkenvlucht, mnd., F.: nhd. Ort wo Falken fliegen und gefangen werden, Berechtigung zum Falkenfang, Abgabe für den Falkenfang; vlucht (1), flucht*, mnd., F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden; R.: Stelle wo Vögel gefangen werden: vægelwÐide, mnd., F.: nhd. Stelle wo Vögel gefangen werden, Bezeichnung für eine Örtlichkeit

gefangen: sachhaft, mhd., Adj.: nhd. rechtsanhängig, gefangen, klagbar, klagwürdig, feindselig, feind, wichtig, bedeutend

gefangen: geslozzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besitzend, gefesselt, gefangen; gevangenlich*, gefangenlich*, mhd., Adj.: nhd. gefangen; gewarsamlich***, mhd., Adj.: nhd. gefangen; gewarsamlÆche, mhd., Adv.: nhd. gefangen; haft (1), mhd., Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend; hantveste (2), hantfeste*, mhd., Adj.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend, auf Ehrenwort entlassen (Adj.); hantvestlÆche, hantfestlÆche*, mhd., Adv.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend; kerkerhaft, mhd., Adj.: nhd. gefangen, in den Kerker gelegt; R.: gefangen halten: gehalten (1), mhd., st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; R.: gefangen nehmen: gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; R.: gefangen setzen: Ænwerfen (1), Æn werfen, mhd., st. V.: nhd. einwerfen, einbringen, hineinwerfen, gefangen setzen, auswerfen, eintauchen

gefangen«: vancsam, fancsam*, mhd., Adj.: nhd. »gefangen«

gefangen«: gevangen (1), gefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefangen«; gevangen*** (2), gefangen***, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gefangen«

Gefangenblock: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen); R.: Gefangenblock als Strafe eines Flüchtlings: schðlblok, schðlblock, mnd., M.: nhd. Gefangenblock als Strafe eines Flüchtlings, Strafe eines die Schule versäumenden Schülers

gefangene -- gefangene Fische: vischÏrÆe*, vischerÆe, vischerie, vischerige, vischerey, vischereyge, vysserye, vischriye, vischrygge, mnd., F.: nhd. Fischerei, Fischfang, Fischereihandwerk, Fischplatz, Fischgelegenheit, Recht zu fischen, Fischereigerechtigkeit, Ertrag aus der Fischerei, gefangene Fische, Fischware

gefangene -- Behälter für frisch gefangene Heringe: karine, korine, korinne, mnd., F.: nhd. Behälter für frisch gefangene Heringe, Korb für frisch gefangene Heringe, hausierender Heringshändler (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gefangene freigeben: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

gefangene -- Korb für frisch gefangene Heringe: karine, korine, korinne, mnd., F.: nhd. Behälter für frisch gefangene Heringe, Korb für frisch gefangene Heringe, hausierender Heringshändler (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gefangene: gevangene, gevangen, mnd., M.: nhd. Gefangene, Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener

Gefangene -- Gefangene machen: biuten (1), bðten, mhd., sw. V.: nhd. beuten, erbeuten, Beute machen, rauben, an sich reißen, Gefangene machen, tauschen, handeln

Gefangene -- Fußblock für Gefangene: pÆnstõke, mnd., M.: nhd. Schließblock, Fußblock für Gefangene

Gefangene -- Block an den der Gefangene angeschlossen wird: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Gefangene -- Gefangene freigeben: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Gefangene -- Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden: ranzðn, ranzcuen, rantzun, ransðn, mnd., M., F.: nhd. Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, Lösegeld

Gefangene -- Fußeisen für Gefangene: vangenbolte, mnd., M.: nhd. Schließblock, Fußeisen für Gefangene, eisernes Werkzeug für Geschütze?

gefangenen -- durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische

Gefangenen -- Lohn für die Einbringung von Gefangenen: vangenengülden, mnd., M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengelt, mnd., N.: nhd. Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengülden, mnd., M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen

Gefangenen -- hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen: vangenstok, vangenstock, mnd., M.: nhd. hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis

Gefangenen -- Beköstigung der Gefangenen: vangenkost, mnd., F.: nhd. Beköstigung der Gefangenen

Gefangenen -- hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen: vangenstæke, mnd., M.: nhd. hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis

Gefangenen -- Abgabe des Gefangenen an den Schließer: slozgelt, mhd., st. N.: nhd. »Schlossgeld«, Abgabe des Gefangenen an den Schließer; slozreht, mhd., st. N.: nhd. »Schlossrecht«, Abgabe des Gefangenen an den Schließer

Gefangenen -- Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist: stokgelt, mnd., N.: nhd. Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist

Gefangenen -- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: turnlãse, mhd., st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird

Gefangenen -- Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen: fÆanze, mhd., st. F.: nhd. Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, Sicherheitsgelöbnis, Unterwerfung, Ehrenwort

Gefangenen -- Bürge für einen Gefangenen: stokbörge, mnd., M.: nhd. Bürge für einen Gefangenen

Gefangenen -- Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen: slittegelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren; slðtegelt, slðtgelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelgelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelæn, mnd., M.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen

Gefangenen -- Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen: slðtelgelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren

Gefangenenblock: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Gefangenenblock -- Schließvorrichtung für die Füße im Gefangenenblock: schæ, schov, schou, schouw, schu, mnd., M.: nhd. Schuh, Schließvorrichtung für die Füße im Gefangenenblock, Teil einer Pumpe, Rumpf in einer Mühle

Gefangenenhüter: sulzÏre*, sulzer, mhd., st. M.: nhd. »Sulzer«, Salzsieder, Sülzmacher, Gefangenenhüter, Gefangenwärter

Gefangenenkost -- Bezahlung für Gefangenenkost: kostgelt, kostegelt, kaastegelt, mnd., N.: nhd. »Kostgeld«, Bezahlung für Beköstigung, Bezahlung für Gefangenenkost, Verpflegungsgeld, Aufwendung für den Lebensunterhalt

Gefangenenlager (): huotestrebe, mhd., st. F.: nhd. Gefangenenlager (?)

Gefangenenschließer: heftÏre*, heftÐre, heftÐr, hechtÐre, hechtÐr, mnd., M.: nhd. Gefangenenschließer, Gefängniswärter

Gefangenenstock: stockel***, mnd., Sb.: nhd. Gefängnis, Gefangenenstock; stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Gefangenenturm: stattærn*, stattæren, mnd., M.: nhd. »Stadtturm«, Turm als Teil der städtischen Befestigung, Gefangenenturm

Gefangenenzelle: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; R.: Verschlag als Gefangenenzelle: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

gefangener -- im Winter gefangener Hering: wintervisch, mnd.?, M.: nhd. »Winterfisch«, im Winter gefangener Hering

gefangener -- bei Island gefangener Fisch: ÆslandÏrevisch*, Æslendervisch, mnd., M.: nhd. bei Island gefangener Fisch

gefangener -- bei Helgoland gefangener Hering: hilligerlandehÐrinc, mnd., M.: nhd. Helgolandhering, bei Helgoland gefangener Hering

gefangener -- im Herbst gefangener Hering: hervesthÐrinc, mnd., M.: nhd. im Herbst gefangener Hering

gefangener -- fremder wie ein Wild gefangener Mensch: wiltvanc, wiltfanc*, mhd., st. M.: nhd. »Wildfang«, Wildhegung, Wildpark, Jagdbezirk, Jagdrecht, fremder wie ein Wild gefangener Mensch

gefangener -- mit dem Netz gefangener Fisch: garnvisch 2, garnfisch*, mhd., st. M.: nhd. Garnfisch, mit dem Netz gefangener Fisch

gefangener -- in Netzen gefangener Aal: nettesõl, mnd., M.: nhd. in Netzen gefangener Aal?

gefangener -- im Sommer gefangener Hering: sæmerhÐrinc, sæmerherink, sÅmmerhÐrinc, sõmerhÐrinc, mnd., M.: nhd. Sommerhering, im Sommer gefangener Hering, Hering von minderer Qualität

gefangener -- im Sommer gefangener Lachs: sæmerlas, sÅmmerlas, sõmerlas, mnd., M.: nhd. »Sommerlachs«, im Sommer gefangener Lachs

Gefangener: ahd. gibuntanÐr; gidrðhæto; haft* (1) 1; R.: Block um die Füße der Gefangenen: ahd. stok 75, Gefangener: ahd. gibuntanÐr; gidrðhæto; haft* (1) 1; R.: Block um die Füße der Gefangenen: ahd. stok 75

Gefangener: gevangene, gevangen, mnd., M.: nhd. Gefangene, Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener; gevangener***, mnd., M.: nhd. Gefangener; ketÆf (1), keitÆf, katÆf, mnd., M.: nhd. Gefangener, Sklave, Elender, Schelm, Schurke, Halunke; R.: als Gefangener seiend: gevenclÆk***, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich

Gefangener: gevangene, gevangen, gefangen*, gefangene*, mhd., sw. M.: nhd. Gefangener; gevanger, gefanger*, mhd., st. M.: nhd. Gefangener; haft (3), mhd., st. M.: nhd. Gefangener; R.: als Gefangener: gevangenlÆche, gefangenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. als Gefangener

Gefangener: germ. *hafta-, Gefangener: germ. *hafta-

Gefangener: got. bandja 6, frahunþans

Gefangener -- Gulden als Entlohnung für die Festsetzung Gefangener: slðtgülden, sluetgülden, mnd., M.: nhd. Gulden als Entlohnung für die Festsetzung Gefangener

Gefangener: an. bandingi, fangi, haptr

Gefangener: prisðnÏre*, prisðner, mhd., st. M.: nhd. Gefangener

Gefangener: vangene, vangen, mnd., sw. M.: nhd. Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener; R.: als Gefangener seiend: venclÆk, venklik, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich, im Gefängnis seiend, unter Verschluss aufbewahrt

Gefangener -- Stock zum Festlegen Gefangener: boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, mhd., st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis

Gefangener: afries. fendzena 2, Gefangener: afries. fendzena 2

Gefangener: vangene 1, fangene*, mhd., sw. M.: nhd. Gefangener; R.: nicht als ein Gefangener: ungevangen (2) 3, ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang; R.: nicht als ein Gefangener seiend: ungevangen (1), ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend; R.: nicht wie ein Gefangener: ungevangen (2) 3, ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang; R.: nicht wie ein Gefangener seiend: ungevangen (1), ungefangen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend

Gefangener: ae. gehÏft; hÏft (2); rÚping, Gefangener: ae. gehÏft; hÏft (2); rÚping

gefangenes -- im Herbst gefangenes Pelzwerk: hervestwerk, mnd., N.: nhd. im Herbst gefangenes Pelzwerk

gefangengenommen: ahd. giwunnan, gefangengenommen: ahd. giwunnan

gefangenhalten: behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, mhd., st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten

gefangenhalten: ahd. gielilentæn* 8, gefangenhalten: ahd. gielilentæn* 8

Gefangenhaltung: vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vorwõringe, mnd., F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief

Gefangenhaltung: gevencnisse, gevencnis, gevenknisse, mnd., F., N.: nhd. Gefängnis, Haft, Gefangenschaft, Gefangenhaltung

Gefangennahme: anevengunge, anvengunge, anefengunge*, anfengunge*, mhd., st. F.: nhd. Gefangennahme, durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut, Anfangsverfahren

Gefangennahme: gevachnðs, gefachnðs*, mhd., st. N.: nhd. Gefangenschaft, Gefangennahme; gevancnisse, gevancnus, gevancnusse, gevenkenisse, gefancnisse*, gefancnus*, gefancnusse*, gefenkenisse*, gefencnüs*, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gefängnis«, Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit; gevancnussede, gefancnussede*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit; gevencnüs, gevencnisse, gevenkenisse, mhd., st. F.: nhd. »Gefängnis«, Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit

Gefangennahme: vancnisse, vencnisse, vencnus, vencnüs, fancnisse*, fencnisse*, fencnus*, fencnüs*, mhd., st. F.: nhd. Gefängnis, Gefangenschaft, Gefangennahme, Gefangennehmung

Gefangennahme: ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, mnd., M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht; ȫvervȫringe, ævervȫringe, auervȫringe, mnd., F.: nhd. Überführung, Verschleppung, Gefangennahme, Überfall, gewalttätiger Angriff
Gefangennahme: rostement, rostament, rostoment, rastement, restament, restement, restiment, mnd., N.: nhd. Arrest, Beschlagnahme, Gefangennahme, Gewahrsam; rostÐringe, rosteringe, rostÆringe, rostÐrunge, rustÐringe, mnd., F.: nhd. Arrest, Beschlagnahme, Gefangennahme, gewaltsame Hinderung an der Fortbewegung, Festsetzung, Gewahrsam; settinge, mnd., F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

Gefangennahme: gevangenisse, gevancnisse, gevangennisse*, mnd., F.: nhd. Gefangennahme, Gefangenschaft

Gefangennahme: ahd. elilentunga* 2; nætfang* 1, Gefangennahme: ahd. elilentunga* 2; nætfang* 1

Gefangennahme: vancnisse, vanknisse, mnd., F.: nhd. Gefangennahme, Einkerkerung; vangenisse***, mnd., F.: Gefangenschaft, Gefangennahme; vanginge, vangunge, mnd., F.: nhd. Fangen, Gefangennahme, Gefangensetzung, Vorbehalt, rechtlicher Nachteil; vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; R.: gewaltsame Gefangennahme: woltvȫringe*, woltforinge, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat; woltvȫrnisse*, woltfærnisse, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat

gefangennehmen: ahd. biheften* 32; fõhan 93; gielilentæn* 8; gifõhan 95; haften* 1; R.: innerlich gefangennehmen: ahd. hullen* 5; R.: vorher gefangennehmen: ahd. furifõhan* 14, gefangennehmen: ahd. biheften* 32; fõhan 93; gielilentæn* 8; gifõhan 95; haften* 1; R.: innerlich gefangennehmen: ahd. hullen* 5; R.: vorher gefangennehmen: ahd. furifõhan* 14

gefangennehmen -- gewaltsam gefangennehmen: woltvȫren***, mnd., sw. V.: nhd. gewaltsam gefangennehmen, entführen

gefangennehmen: an. fanga, gefangennehmen: an. fanga

gefangennehmen: gehalten (1), mhd., st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; genemen (1), ginemen, mhd., st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; hantvesten, hantfesten*, mhd., sw. V.: nhd. gefangennehmen; heimen (2), mhd., sw. V.: nhd. ins Haus aufnehmen, aufnehmen, beherbergen, an sich nehmen, zu sich nehmen, festnehmen, gefangennehmen, verhaften, heimführen, heiraten, heimisch machen, vertraut machen

gefangennehmen: enantwürten*, enantworten, mhd., sw. V.: nhd. »einantworten«, überantworten, gefangennehmen

gefangennehmen: ðfvõhen, ðf võhen, ðffõhen*, ðfvõn, ðffõn*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fest fassen, festhalten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, einfriedigen, auffangen, aufstauen, eingrenzen, empfangen, übernehmen, wegfangen, aufnehmen; vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, mhd., st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter

gefangennehmen: got. frahinþan* 4, gefangennehmen: got. frahinþan* 4

Gefangennehmen: vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ

gefangennehmender -- gefangennehmender Blick: schõchblic, mhd., st. M.: nhd. Räuberblick, feindseliger Blick, gefangennehmender Blick

Gefangennehmung: vancnisse, vencnisse, vencnus, vencnüs, fancnisse*, fencnisse*, fencnus*, fencnüs*, mhd., st. F.: nhd. Gefängnis, Gefangenschaft, Gefangennahme, Gefangennehmung

Gefangenschaft: germ. *hafti-, Gefangenschaft: germ. *hafti-

Gefangenschaft: an. fangelsi, Gefangenschaft: an. fangelsi

Gefangenschaft: ahd. biheftida 4; elilenti (2) 35?; elilentida* 1; elilentÆn* 21?; elilenttuom* 11; elilentunga* 2; gielilentætÆ* 1; gifangida* 1; haft* (3) 6; hafta* 5; haftunga* (1) 1, Gefangenschaft: ahd. biheftida 4; elilenti (2) 35?; elilentida* 1; elilentÆn* 21?; elilenttuom* 11; elilentunga* 2; gielilentætÆ* 1; gifangida* 1; haft* (3) 6; hafta* 5; haftunga* (1) 1

Gefangenschaft: gevangenisse, gevancnisse, gevangennisse*, mnd., F.: nhd. Gefangennahme, Gefangenschaft; gevencnisse, gevencnis, gevenknisse, mnd., F., N.: nhd. Gefängnis, Haft, Gefangenschaft, Gefangenhaltung; hefte (2), hechte, mnd., N.: nhd. Gefängnis, Haft, Gefangenschaft, Fronerei; heftenisse, heftnisse, hechtenisse, hechtnisse, mnd., F.: nhd. Haft, Gefangenschaft, Gefängnis, Rechtsanspruch, Bekümmerung; R.: in Gefangenschaft befindlich: gevenclÆk***, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich

Gefangenschaft: afries. fangenskip 54; fangnisse 12; heftnisse 1; hende 4; hendene 1, Gefangenschaft: afries. fangenskip 54; fangnisse 12; heftnisse 1; hende 4; hendene 1

Gefangenschaft: prÆsoment, mnd., Sb.: nhd. Gefangenschaft, Arrest; R.: Entlassung aus Gefangenschaft: quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, mnd., F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung; quÆtscheldinge, mnd., F.: nhd. Bezahlung einer Schuld, Begleichung einer Schuld, Verzicht auf Rechtsansprüche, Erlassung einer Schuld, Entlassung aus Gefangenschaft, Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis

Gefangenschaft -- aus der Gefangenschaft befreien: entslðten, enslðten, mnd., st. V.: nhd. erschließen, öffnen, aus der Gefangenschaft befreien, entlassen (V.), entschließen, beschließen

Gefangenschaft: vangenisse***, mnd., F.: Gefangenschaft, Gefangennahme; vangenschop, vengenschop, mnd., F.: nhd. Gefangenschaft, Gefängnis; vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; R.: aus der Gefangenschaft befreien: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären; R.: in die Gefangenschaft wegführen: võn (1), fõn, vahen, mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; R.: in Gefangenschaft befindlich: venclÆk, venklik, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich, im Gefängnis seiend, unter Verschluss aufbewahrt

Gefangenschaft -- Lösung aus der Gefangenschaft: entvrÆinge, entvrÆginge, mnd., F.: nhd. Befreiung, Freimachung. Entfreiung, Ablösung, Lösung aus der Gefangenschaft

Gefangenschaft: gevachnðs, gefachnðs*, mhd., st. N.: nhd. Gefangenschaft, Gefangennahme; gevancnisse, gevancnus, gevancnusse, gevenkenisse, gefancnisse*, gefancnus*, gefancnusse*, gefenkenisse*, gefencnüs*, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gefängnis«, Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit; gevancnussede, gefancnussede*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit; gevangenschaft, gefangenschaft*, mhd., st. F.: nhd. Gefangenschaft; gevencnüs, gevencnisse, gevenkenisse, mhd., st. F.: nhd. »Gefängnis«, Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit; gevende, gefende*, mhd., mhd., mmd., st. N.: nhd. Gefangenschaft; gevengede, gefengede*, mhd., st. F.: nhd. Gefangenschaft; haft (4), mhd., st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt; hellehaft, mhd., st. F.: nhd. »Höllenhaft«, Höllenfessel, Gefangenschaft

Gefangenschaft: schalcheit, mhd., st. F.: nhd. Knechtschaft, Hinterlist, Gefangenschaft, Schalk, niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit; twancgesez, mhd., st. N.: nhd. Gefangenschaft

Gefangenschaft: vancnisse, vencnisse, vencnus, vencnüs, fancnisse*, fencnisse*, fencnus*, fencnüs*, mhd., st. F.: nhd. Gefängnis, Gefangenschaft, Gefangennahme, Gefangennehmung; vancnüssede, fancnüssede*, mhd., st. F.: nhd. Gefangenschaft; vancnüst 2 und häufiger?, vancnust, fancnüst*, fancnust*, mhd., N.: nhd. Gefangenschaft

Gefangenschaft -- Loskauf aus Gefangenschaft: ranzðnÐringe, ranzunÐringe, mnd., F.: nhd. Lösegeldzahlung, Loskauf aus Gefangenschaft

Gefangenschaft: bant (1), pant, mhd., st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge

Gefangensein: ahd. gifangõni* 1, Gefangensein: ahd. gifangõni* 1

gefangensetzen: vesten (1), festen*, mhd., sw. V.: nhd. standhaft machen, festsetzen, festlegen, bestätigen, festigen, befestigen, binden, fesseln, festnehmen, gefangensetzen, stärken, bestärken, kräftigen, bekräftigen, gründen, errichten, rüsten, verschanzen, verloben

gefangensetzen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Gefangensetzung: vanginge, vangunge, mnd., F.: nhd. Fangen, Gefangennahme, Gefangensetzung, Vorbehalt, rechtlicher Nachteil; vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ

Gefangensetzung: insettinge, mnd., F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung

Gefangensetzung: anetastinge*, antastinge, mnd., F.: nhd. »Antastung«, Gefangensetzung

Gefangenstock -- Setzen in den Gefangenstock: stöckinge*, stockinge, mnd., F.: nhd. Setzen in den Gefangenstock

Gefangenwärter: slǖtÏre*, slǖter, mnd., M.: nhd. Schließer, Kellermeister in fürstlichem oder klösterlichem Haushalt, Verwalter, Torschließer, Wächter, Turmwächter, Gefangenwärter, Schaffner, Kirchspielsvorstand, Rentmeister, eine Würde innerhalb des Stadtrats (Bedeutung örtlich beschränkt), höherer obrigkeitlicher Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen]), Benennung des kleinen Fingers an der Hand (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gefangenwärter: sulzÏre*, sulzer, mhd., st. M.: nhd. »Sulzer«, Salzsieder, Sülzmacher, Gefangenenhüter, Gefangenwärter

Gefangenwerden: ahd. gifangõni* 1, Gefangenwerden: ahd. gifangõni* 1

gefänglich: vorheftich***, mnd., Adj.: nhd. haftbar?, gefänglich?; ? vorheftichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. aus dringlichem Grunde seiend?, gefänglich?; ? vorheftichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. aus dringlichem Grunde?, gefänglich?

gefänglich: heftlÆken (2), mnd., Adv.: nhd. gefänglich; R.: gefänglich einbringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, mnd., st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen; R.: gefänglich eingebracht werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: gefänglich einziehen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

Gefängnis: afries. heftnisse 1; kerkener 1, Gefängnis: afries. heftnisse 1; kerkener 1

Gefängnis: temenitze, temenisse, mnd.?, Sb.: nhd. Gefängnis; tærn*, torn, toren, torne, tarn, tærne*, tæren*, mnd.?, M.: nhd. Turm, Gefängnis; vanchðs, mnd., M.: nhd. Gefängnis; vangenhðs, mnd., N.: nhd. Gefängnis; vangenkaste, mnd., M.: nhd. enger Verschlag für Gefangene (Pl.), Gefängnis; vangenschop, vengenschop, mnd., F.: nhd. Gefangenschaft, Gefängnis; vangenstok, vangenstock, mnd., M.: nhd. hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis; vangenstæke, mnd., M.: nhd. hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis; vangentærn, mnd., M.: nhd. fester Turm der als Gefängnis benutzt wird, Gefängnis; vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; vinkenbðr, mnd., N.: nhd. Finkenbauer, Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht; R.: aus dem Gefängnis lassen: ðtlangen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausnehmen, herausreichen, aus dem Gefängnis lassen; R.: Ausbrecher aus dem Gefängnis: tærnbrÐkÏre*, tornbreker, mnd.?, M.: nhd. »Turmbrecher«, Ausbrecher aus dem Gefängnis; R.: fester Turm der als Gefängnis benutzt wird: vangentærn, mnd., M.: nhd. fester Turm der als Gefängnis benutzt wird, Gefängnis; R.: im Gefängnis seiend: venclÆk, venklik, mnd., Adj.: nhd. gefangen, als Gefangener seiend, in Gefangenschaft befindlich, im Gefängnis seiend, unter Verschluss aufbewahrt; R.: ins Gefängnis werfen: tærnen*, tornen, turnen, mnd.?, sw. V.: nhd. türmen, Türme bauen, in den Turm werfen, ins Gefängnis werfen; R.: ironische Bezeichnung für Gefängnis: vetkõmer, mnd., F.: nhd. ironische Bezeichnung für Gefängnis; R.: Kellerraum der als Gefängnis dient: vangenenkellÏre*, vangenenkeller, mnd., M.: nhd. Kellerraum der als Gefängnis dient; vangenkellÏre*, vangenkeller, mnd., M.: nhd. Kellerraum der als Gefängnis dient; R.: öffentliches Gefängnis: vrænerÆe, vronerie, mnd., F.: nhd. Büttelei, Haus des Büttels, Untersuchungsgefängnis, öffentliches Gefängnis

Gefängnis*: lok, loch, mnd., N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Tür (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis*, Verließ, Öffnung des Hüttenofens

Gefängnis: pantkellÏre*, pantkeller, pankelre, mnd., M.: nhd. Gefängnis; perneckelstok, mnd., M.: nhd. Gefängnis; pogõrde, mnd., F.: nhd. Verlies, Gefängnis; pogribbe, mnd., F.: nhd. Verlies, Gefängnis, Keller; presðn, pressun, prezun, presðne, pressðne, persðn, prisðne, prasðne, prasðn, prassun, pras¦n, brasun, brassun, mnd., M., F.: nhd. Gefängnis, Kerker

Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt): stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Gefängnis: gehalt, mhd., st. M.: nhd. Gewahrsam, Gefängnis, Gehalt; gehærsam (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Gehorsam, Arrest, Gefängnis, Gehorsamspflicht, Gelübde; gilniz, mhd., st. F.: nhd. Gefängnis; hunthðs, mhd., st. N.: nhd. »Hundhaus«, Hundehütte, Gefängnis; huntkelle 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hundehütte, Gefängnis; kelle (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kelle, Schöpflöffel, Maurerkelle, Loch, Gefängnis, Fischtümpel, Hütte; kevje, kevi, kefje*, kefi*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Vogelhaus, Käfig, Gefängnis; kÆche (2), mhd., sw. F.: nhd. Gefängnis

Gefängnis: an. dyflissa, fangelsi, prisund

Gefängnis: siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis; slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell; stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen); stathof, stõthof, staethof, mnd., M.: nhd. »Stadthof«, städtischer Bauplatz und Zimmerplatz?, Gefängnis; stÐnkõmer, steinkõmer, stÐnkamere, mnd., F.: nhd. »Steinkammer«, steinernes Schlafgemach, kleiner Steinbau, Steinbude, feuerfestes Gemach, Gefängnis, Steinbruch, Steinmetzhütte; stockel***, mnd., Sb.: nhd. Gefängnis, Gefangenenstock; stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle; stokhðs, mnd., N.: nhd. Gefängnis; R.: ins Gefängnis bringen: sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; R.: ins Gefängnis werfen: stõken, stacken, staicken, mnd., sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd); stöcken (2), stocken, mnd., sw. V.: nhd. einfangen, gefangen nehmen, ins Gefängnis werfen, beschlagnahmen, einziehen

Gefängnis: ae. carc’rn; clðstor; clðstorloc; cweartern; dung; fÏsten (1); hearmloca; heaþor; heolstorloca; hlinrÏced; loc; nearu (2); níedclÆfa*; nierwþ; s’le, Gefängnis: ae. carc’rn; clðstor; clðstorloc; cweartern; dung; fÏsten (1); hearmloca; heaþor; heolstorloca; hlinrÏced; loc; nearu (2); níedclÆfa*; nierwþ; s’le

Gefängnis: gevencnisse, gevencnis, gevenknisse, mnd., F., N.: nhd. Gefängnis, Haft, Gefangenschaft, Gefangenhaltung; hacht, mnd., st. F.: nhd. Anspruch, Handhabe an einem Gut, Berechtigung, Gefängnis, Haft; hachte, mnd., sw. F.: nhd. Gefängnis, Haft, Anspruch, Berechtigung; hafte, mnd., sw. F.: nhd. Gefängnis, Haft; hefte (2), hechte, mnd., N.: nhd. Gefängnis, Haft, Gefangenschaft, Fronerei; heftenisse, heftnisse, hechtenisse, hechtnisse, mnd., F.: nhd. Haft, Gefangenschaft, Gefängnis, Rechtsanspruch, Bekümmerung; heftinge, hechtinge, mnd., F.: nhd. Gefängnis, Haft; kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung; kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kerkenÏre* (2)?, karkenÏre, kerkenÐre, kerkenÐr, kerkner, mnd., M.: nhd. Kerker, Gefängnis; kerker (1), mnd., M.: nhd. Kerker, Gefängnis; klðve (1), mnd., F.: nhd. Klobe, Fessel (F.) (1), Handfessel, Fesselschiene, Handschelle, Gefängnis, gespaltenes Holz um zu fesseln, Schaft eines Spießes?; R.: im Gefängnis sitzen: innesitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); R.: ins Gefängnis setzen: insetten (1), mnd., sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; R.: unterirdisches Gefängnis: græve (1), grove, mnd., F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal

Gefängnis: behælt, behalt, behald, mnd., N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt; bȫdelÆe, bodelie, bodelligen, mnd., F.: nhd. Büttelei, Wohnung des Büttels, Fronerei, Gefängnis; carcer, karker, mnd., M.: nhd. Gefängnis, Kerker; dÐfkellÏre*, dÐfkeller, mnd., M.: nhd. Gefängnis; dÐvekõmer, devekamer, mnd., F.: nhd. Gefängnis; dÐvekellÏre*, dÐvekeller, devekellÏre, devekellere, mnd., M.: nhd. Gefängnis; R.: ritterliches Gefängnis: borchlÐger, borchleger, mnd., N.: nhd. ritterliches Gefängnis

Gefängnis: valt (1), falt*, mhd., st. M.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis; valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel; vancnisse, vencnisse, vencnus, vencnüs, fancnisse*, fencnisse*, fencnus*, fencnüs*, mhd., st. F.: nhd. Gefängnis, Gefangenschaft, Gefangennahme, Gefangennehmung; vest (3), fest*, mhd., st. F.: nhd. Festigkeit, Härte, Unerweichlichkeit, Beständigkeit, feste Schar (F.) (1), geschlossene Schar (F.) (1), Reihe, Sicherheit, Schutz, befestigter Ort, feste Stadt, Gefängnis, Bekräftigung, Sicherung, Trauung; veste (3), vest, feste*, fest*, mhd., st. F.: nhd. Festigkeit, Härte, Stärke, Unerweichlichkeit, Beständigkeit, feste Schar (F.) (1), geschlossene Schar (F.) (1), Reihe, Sicherheit, sicherer Ort, Schutz, befestigter Ort, feste Stadt, befestigte Stadt, Gefängnis, Bekräftigung, Sicherung, Trauung, Festung, Burg; vinsternisse, vinesternus, vinesternüsse, finsternisse*, finesternus*, finesternüsse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Dunkelheit, Finsternis, Trübung, Unklarheit, Gefängnis; vræne (2), vræn, fræne*, fræn*, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Herrschaftlichkeit, Herrlichkeit, Heiligkeit, Gewaltherrschaft, Zwingburg, Gefängnis, Herrendienst, Frondienst, Fron, Fronung, gerichtliche Beschlagnahme, beschlagnahmtes Gut; R.: öffentliches Gefängnis: vrænveste, frænfeste*, mhd., st. F.: nhd. »Fronfeste«, öffentliches Gefängnis

Gefängnis: idg. ? *kÀl‑ (3)?, Gefängnis: idg. ? *kÀl‑ (3)?

Gefängnis: ahd. enginæti* 1; karkõri 33; karkella* 4, Gefängnis: ahd. enginæti* 1; karkõri 33; karkella* 4

Gefängnis: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren; stochðs, mhd., st. N.: nhd. Stockhaus, Gefängnis; timenitze, temnitze, mhd., F.: nhd. Gefängnis; turn, turm, tuorn, torn, mhd., torm, mmd., st. M.: nhd. Turm, Gefängnis, Verlies; R.: Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: turnlãse, mhd., st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird; turnlãse, mhd., st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird; R.: ins Gefängnis setzen: stocken (1), stöcken, stücken, mhd., sw. V.: nhd. »stocken«, ausreuten, Wurzelstöcke ausroden, mit Grenzpfählen versehen (V.), ins Gefängnis setzen, steif machen; R.: ins Gefängnis werfen: türnen (2), mhd., sw. V.: nhd. ins Gefängnis werfen

Gefängnis: got. karkara* 11, Gefängnis: got. karkara* 11

Gefängnis: loch (1), mhd., st. N.: nhd. Gefängnis, Hölle, Versteck, Höhle, Loch, Öffnung; nætstal, mhd., st. M.: nhd. »Notstall«, Galgen, Kettenschloss, Wurfgeschoss, Enge, Pferch, Gefängnis, Fessel (F.) (1); prisðn, prisðne, brisðn, mhd., st. N.: nhd. Gefängnis

Gefängnis: arbeithðs, mhd., st. N.: nhd. »Arbeithaus«, Zuchthaus, Gefängnis, Verlies; blochwerc, mhd., st. N.: nhd. Blockhaus, Gefängnis

Gefängnis«: gevancnisse, gevancnus, gevancnusse, gevenkenisse, gefancnisse*, gefancnus*, gefancnusse*, gefenkenisse*, gefencnüs*, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gefängnis«, Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit; gevencnüs, gevencnisse, gevenkenisse, mhd., st. F.: nhd. »Gefängnis«, Gefangenschaft, Gefangennahme, Sündhaftigkeit

gefängnisähnlich: presðnisch, prasðnisch, mnd., Adj.: nhd. gefängnisähnlich, in der Art (F.) (1) eines Gefängnisses seiend

Gefängnisgebäude: hðs, hues, huis, huys, hys, mnd., N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie

Gefängnisgebäude: rõthof, raithof, raedhof, mnd., M.: nhd. Gefängnisgebäude

Gefängnisort: vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ

Gefängnisraum -- ein Gefängnisraum: popkegat, mnd., N.: nhd. ein Gefängnisraum

Gefängnisraum: vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ

Gefängnisses -- Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente: roggenkiste, mnd., F.: nhd. »Roggenkiste«, Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente

Gefängnisstrafe: vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ

Gefängnisturm: strõfturn, mhd., st. M.: nhd. Strafturm, Gefängnisturm; R.: in den Gefängnisturm setzen: türnen (1), turnen, mhd., sw. V.: nhd. »türmen«, mit einem Turm versehen (V.), in den Gefängnisturm setzen

Gefängniswärter: stÐnslǖtÏre, stÐnslǖter, mnd., M.: nhd. Gefängniswärter; stöckÏre*, stöcker, stocker, mnd., M.: nhd. Gefängniswärter, Stockmeister, Gerichtsdiener, Büttel, Henker; stokmÐster, stokmeister, mnd., M.: nhd. »Stockmeister«, Gefängniswärter, Kerkermeister, Büttel, Folterknecht; R.: Gefängniswärter im Schuldturm in Brügge: stÐnwörtÏre*, stÐnwörter, steinwörter, mnd., M.: nhd. Gefängniswärter im Schuldturm in Brügge

Gefängniswärter: heftÏre*, heftÐre, heftÐr, hechtÐre, hechtÐr, mnd., M.: nhd. Gefangenenschließer, Gefängniswärter

Gefängniswärter: stockÏre* 4 und häufiger?, stocker, mhd., st. M.: nhd. »Stocker«, Stockwärter, Stockmeister, Gefängniswärter; stocmeister, mhd., st. M.: nhd. »Stockmeister«, Stockwärter, Gefängniswärter; stocwartÏre* 6 und häufiger?, stocwarter, stocwertÏre*, stocwerter, mhd., st. M.: nhd. Stockwärter, Stockmeister, Gefängniswärter; stocwarte, mhd., sw. M.: nhd. »Stockwart«, Stockwärter, Gefängniswärter; stocwartel* 1, stocwertel, mhd., st. M.: nhd. Stockmeister, Gefängniswärter; R.: dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung: stocguldÆn, mhd., st. M.: nhd. »Stockgulden«, dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung; stocmiete, mhd., st. F.: nhd. »Stockmiete«, dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung

Gefängniszelle: sibǖrken, sibuerken, mnd., N.: nhd. Gefängniszelle, Loch

Gefängniszelle: vangenstat, mnd., F.: nhd. Gefängniszelle; vangenstÐde, vangenstedde, mnd., F.: nhd. Gefängniszelle

Gefängniszelle: kæje, koye, mnd., F.: nhd. »Koje«, enger Verschlag, enger Raum, Scheunenfach, Gefängniszelle

Gefängniszelle: custodÆe, mnd., F.: nhd. Unterabteilung einer Provinz des Franziskaner-Ordens, Behälter, Gefängniszelle

Gefängniszelle: ae. clðstorclÆfa; heolstorloca, Gefängniszelle: ae. clðstorclÆfa; heolstorloca

gefärbt -- dunkel lohbraun gefärbt: dǖstertannÐt, mnd., Adj.: nhd. dunkel lohbraun gefärbt

gefärbt: afries. *farved; fÐren* 4, gefärbt: afries. *farved; fÐren* 4

gefärbt -- wie ein Drache gefärbt: trachenvar, trachenfar*, mhd., Adj.: nhd. drachenfarben, drachenartig, wie ein Drache gefärbt

gefärbt: ae. fõh (1); *tÏlged; R.: zweifach gefärbt: ae. twitÏlged, gefärbt: ae. fõh (1); *tÏlged; R.: zweifach gefärbt: ae. twitÏlged

gefärbt: schimmel*** (3), mnd., Adj.: nhd. farbig, gefärbt; ? schimmel (4), mnd., Adv.: nhd. farbig, gefärbt?; R.: dunkel gefärbt: swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, mnd., Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig; R.: gefärbt wie eine Rübe: rȫvenvõr, rǖvenvõr, rǖwenvõr, mnd., Adj.: nhd. »rübenfarben«, gefärbt wie eine Rübe, bleich; R.: Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird: swartevat, swertvat, mnd., N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; swartvat, swertvat, mnd., N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; swertvat, mnd., N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; R.: rot gefärbt: ræt (2), mnd., Adj.: nhd. rot, kupferrot, gelbrot, rot gefärbt, rothaarig, falsch, listig, schamrot, blutig; R.: rötlich gefärbt: rætvarwich, mnd., Adj.: nhd. »rotfarbig«, rötlich gefärbt; R.: schwarz gefärbt: swartvõr, mnd., Adj.: nhd. »schwarzfarben«, schwarz gefärbt, schwarz; R.: von Rauch dunkel gefärbt: rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, mnd., Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend
gefärbt: ahd. faro* (1) 2; gifarawit*; gifaro* 1; gimõl* 2; R.: mit Waid gefärbt: ahd. weitÆn 42; R.: rot gefärbt: ahd. giwormæt, gefärbt: ahd. faro* (1) 2; gifarawit*; gifaro* 1; gimõl* 2; R.: mit Waid gefärbt: ahd. weitÆn 42; R.: rot gefärbt: ahd. giwormæt

gefärbt: gemõl (1), mhd., Adj.: nhd. bemalt, buntverziert, farbig hell, gemalt, gefärbt, gemustert, bestickt, verziert; geselwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefärbt, getrübt, verschmutzt; gevar (1), gefar*, mhd., Adj.: nhd. Farbe habend, farbig, gefärbt, aussehend, beschaffen (Adj.)

gefärbt -- blutrot gefärbt: bluotrætvar, bluotrætfar*, mhd., Adj.: nhd. »blutrotfarben«, blutrot, blutrot gefärbt

gefärbt (Adj.): as. blÆ* (2) 1, gefärbt (Adj.): as. blÆ* (2) 1

gefärbt: varwet***, mnd., Adj.: nhd. gefärbt; verwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefärbt, bemalt, übermalt, bunt; R.: in der Wolle blau gefärbt: wullenblõ, mnd.?, Adj.: nhd. »wollenblau«, in der Wolle blau gefärbt; R.: lohbraun gefärbt: tannÐt, dannÐt, tennÐt, tanet, mnd., Adj.: nhd. lohbraun gefärbt; tannÐtbrðn, mnd., Adj.: nhd. lohbraun gefärbt; R.: mit Vitriol gefärbt: victrÆlisch*, victrÆlesch, mnd., Adj.: nhd. mit Vitriol gefärbt; R.: mit Waid gefärbt: wÐden (2), weiden, mnd.?, Adj.: nhd. »waiden«, von Waid seiend, mit Waid gefärbt, Waid...; R.: nicht gefärbt: ungevarwet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungefärbt«, nicht gefärbt; ungeverwet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungefärbt«, nicht gefärbt; R.: soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird

gefärbt -- weiß gefärbt: wÆzvar, wÆzfar*, mhd., Adj.: nhd. »weißfarben«, hellfarbig, weiß, weiß gefärbt

gefärbt -- schrecklich gefärbt: egesvar, egevar, egesfar*, egefar*, mhd., Adj.: nhd. schrecklich gefärbt, schrecklich, furchtbar

gefärbt -- kräftig von Blut gefärbt: bluotrÆchgevar, mhd., Adj.: nhd. kräftig von Blut gefärbt

gefärbt -- mit Lasur gefärbt: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

gefärbt -- von Blut gefärbt: bluotgevar, mhd., Adj.: nhd. von Blut gefärbt, blutfarbig; bluotvar, bluotfar*, pluotvar, pluotfar*, mhd., Adj.: nhd. blutfarben, von Blut gefärbt, blutig, blutgetränkt, blutunterlaufen, blutrot

gefärbt: an. fõr (3), litr (2)

gefärbt: gevarwet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefärbt, bemalt, bunt; geverwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefärbt, bemalt, bunt

gefärbt -- schlecht gefärbt: missevarwet*, misvarwet, mnd., Adj.: nhd. schlecht gefärbt, bleich gefärbt

gefärbt -- bleich gefärbt: missevarwet*, misvarwet, mnd., Adj.: nhd. schlecht gefärbt, bleich gefärbt

gefärbt«: gevart, geverwet*, mhd., Part. Prät.: nhd. »gefärbt«; geverwet, geverewet, geverbt, gevarbt, geferwet*, geferbt*, gefarbt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefärbt«, bunt, bunt bemalt, farben, geschmückt

gefärbt«: vart*** (3), verwet***, fart***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefärbt«

gefärbten -- bestimmte Menge gefärbten Leders: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird

gefärbter -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente: kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, mnd., M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
gefärbter -- Überprüfung und Beglaubigung blau gefärbter Tücher anhand eines Musters: stõlen* (4), stõlent, mnd., N.: nhd. Überprüfung und Beglaubigung blau gefärbter Tücher anhand eines Musters

gefärbtes -- mit Waid gefärbtes Tuch: ahd. weitpfellæl* 1, gefärbtes -- mit Waid gefärbtes Tuch: ahd. weitpfellæl* 1

gefärbtes -- gefärbtes Ziegenleder: kurdewõn, korduwõn, korrðn*, mhd., st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)

gefärbtes -- himmelblau gefärbtes Tuch: jacint, jacinct, mnd., M.: nhd. Hyazinth (ein Edelstein), himmelblaue Farbe, himmelblau gefärbtes Tuch

gefärbtes -- vorschriftsmäßig blau gefärbtes Tuch: stõlblõ (2), mnd., N.: nhd. vorschriftsmäßig blau gefärbtes Tuch

Gefäß -- langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten: smæren, smoren, sw. V.: nhd. »schmoren«, dämpfen, ersticken, langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten

Gefäß: vach (1), vaht, fach*, faht*, mhd., st. N.: nhd. »Fach«, Gefäß, Raum, Zone, Art (F.) (2), Beet, Wehr (N.), Fischwehr, Abteilung, Vorrichtung zum Wasseraufstauen, Vorrichtung zum Fischfang, Vorrichtung zum Vogelfang, Fangnetz, Stück, Teil; valt (1), falt*, mhd., st. M.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis; valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel; vas, fas*, mhd., st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Schrein, Instrument; vaz (1), faz*, mhd., st. N.: nhd. Fass, Gefäß, Kasten (M.), Schrein, Korb, Körper, Resonanzkörper, Instrument; vazze, mhd., st. F.: nhd. Fass, Gefäß; vezzich, fezzich*, mhd., st. N.: nhd. Gefäß; R.: in ein Gefäß tun: vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, mhd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen; R.: kleines Gefäß: vezzelÆn, fezzelÆn*, vezzelÆ, fezzelÆ*, väzzelÆn, fäzzelÆn*, vezlÆn, vezzel, mhd., st. N.: nhd. Fässlein, Fässchen, Schränkchen, Büchschen, Kästchen, kleines Gefäß

Gefäß: wanne (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Wanne«, Trog, Gefäß, Getreideschwinge, Futterschwinge, Senke, Mulde; R.: Gefäß zum Weinmessen: wÆnmõze, mhd., st. F.: nhd. Weinmaß, Gefäß zum Weinmessen

Gefäß: ampel, mhd., sw. F.: nhd. »Ampulle«, Ampel, Lampe, Öllampe, Gefäß; ampolle, ampulle, mhd., sw. F.: nhd. »Ampulle«, Ampel, Lampe, Gefäß; apotÐke, apentÐk, mhd., sw. F.: nhd. Lager, Laden (M.), Apotheke, Spezereiladen, Gewürzladen, Gefäß, Spezerei, Arznei; asch (2), mhd., st. M.: nhd. Gefäß, Schüssel; assach, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gefäß; bühse, pühse, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Salbenbüchse, Büchse, Zauberbüchse, Eisenbeschläge, Feuerrohr, Feuerwaffe, Geschütz, Gefäß, Behälter, Köcher; bühsenvaz, bühsenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Büchsenfass«, Gefäß, Behälter; büte, bütte, bute, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne, Zuber, Kessel; büten, buten, bütene, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gefäß, Bütte (F.) (2), Bottich, Wanne; buterich, büterich, bütrich, mhd., st. M.: nhd. Schlauch, Weinschlauch, Gefäß, kleines Fass, Bottich; drÆlinc, mhd., st. M.: nhd. dritter Teil, Maß, Gefäß, Anzahl, Dreipfennigstück; eimber, eimer, ember, emmer, mhd., st. M.: nhd. Eimer, Gefäß; R.: Gefäß für Blumen: bluomenvaz, bluomenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Blumenfass«, Gefäß für Blumen, Höchstes, Bestes; R.: Gefäß für Gebrautes: briuhaven 15, briuhafen*, mhd., st. N.: nhd. »Brauhafen«, Gefäß zum Brauen, Gefäß für Gebrautes; R.: Gefäß mit dem man Wasser schöpft: brunnevaz, mhd., st. N.: nhd. Gefäß mit dem man Wasser schöpft; R.: Gefäß mit einem Griff: einber, mhd., st. M.: nhd. Gefäß mit einem Griff, Eimer; R.: Gefäß mit engem Hals: angster (1), angester*, mhd., st. M.: nhd. Gefäß mit engem Hals, Flasche; R.: Gefäß zum Bierbrauen: briugevÏze, briugefÏze*, mhd., st. N.: nhd. Braugefäß, Gefäß zum Bierbrauen; R.: Gefäß zum Brauen: briuhaven 15, briuhafen*, mhd., st. N.: nhd. »Brauhafen«, Gefäß zum Brauen, Gefäß für Gebrautes; R.: Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam: balsamkiste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Balsamkiste«, Gefäß zur Aufbewahrung von Balsam, Heilige Martina; R.: kleines Gefäß: ampellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ampellein«, Lämpchen, kleines Gefäß; R.: kugelförmiges Gefäß: bolle (2), mhd., sw. F.: nhd. »Bolle«, Knospe, kugelförmiges Gefäß

Gefäß -- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mulde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides, Mehltrog, Backtrog

Gefäß -- bestimmtes Gefäß zum Messen: mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß

Gefäß -- Gefäß der Schande: lastervaz, lasterfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lasterfass«, Gefäß der Schande, Mensch der voll Schande ist

Gefäß: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; gehiuse, mhd., st. N.: nhd. Gehäuse, Gefäß; gelte (4), mhd., sw. F.: nhd. »Gelte«, Gefäß, Behälter für Flüssigkeiten, Holzgefäß, schalenförmiges Gefäß, bauchiges Trinkgeschirr; gelteli, mhd., st. N.: nhd. Gefäß; geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; gevÏze, gefÏze*, mhd., st. N.: nhd. Gefäß; glaselieht* 2 und häufiger?, glaslieht, mhd., st. N.: nhd. »Glaslicht«, Lampe, Gefäß, Ampel, ewiges Licht; gucke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Gucke«, Gefäß; kiste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), Sarg, Truhe, Gefäß; kochÏre (1), kocher, mhd., st. M.: nhd. Köcher, Gefäß, Behälter, Pfeilköcher; kumpe*, kump, komp, kompe, mhd., sw. M.: nhd. »Kumpf«, Schüssel, Napf, Gefäß, Wetzsteingefäß; kumpf (1) 3, kumph, komph, mhd., st. M.: nhd. Schüssel, Napf, Gefäß, Kumpf, Wetzsteingefäß, Wasserbehälter für den Wetzstein, Trog; R.: bergendes Gefäß: helvaz, helfaz*, mhd., st. N.: nhd. bergendes Gefäß, verschwiegener Mensch; R.: geeichtes Gefäß: hõmevaz, hõmefaz*, mhd., st. N.: nhd. geeichtes Gefäß; R.: Gefäß der Gnade: genõdenvaz, genõdenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Gefäß der Gnade; R.: Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: kÏsekar, mhd., st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr; R.: gegossenes Gefäß: gæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Guss, Regenguss, Metallguss, gegossenes Gefäß, Figur, Bild, Kalkguss, Mörtel, Schlussstein; R.: irdenes Gefäß: kachele, kachel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, Tongefäß, irdenes Geschirr, Ofenkachel, Hafendeckel; R.: kleines Gefäß: geltelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Geltelein«, kleines Gefäß; R.: kufenartiges Gefäß: kuofkar, mhd., st. N.: nhd. kufenartiges Gefäß; R.: schalenförmiges Gefäß: gelte (4), mhd., sw. F.: nhd. »Gelte«, Gefäß, Behälter für Flüssigkeiten, Holzgefäß, schalenförmiges Gefäß, bauchiges Trinkgeschirr

Gefäß -- metallenes Gefäß zum Zerstoßen: mösÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, mnd., M.: Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze

Gefäß -- nussähnliches Gefäß: nut (2), not, note, mnd., F.: nhd. Nuss (F.) (1), Handelsgut für Nahrungsmittel, Schalenfrucht, Mandel, Nusskern, nussähnliches Gefäß

Gefäß -- rundes flaches Gefäß: nap, mnd., M.: nhd. Napf, Schüssel, Becher, rundes flaches Gefäß, Trinkschale

Gefäß -- länglich ausgehöhltes Gefäß: molde, mælde, moulde, molle, malde, mnd., F.: nhd. Mulde, länglich ausgehöhltes Gefäß, hölzernes Gefäß

Gefäß -- längliches Gefäß: mÐle (1), meile, mnd., sw. F.: nhd. Trog, längliches Gefäß, Mulde, Maß für Butter

Gefäß -- mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen: ȫversacken, æversacken, aversacken, mnd., sw. V.: nhd. mehr als die vorgeschriebene Menge in ein Gefäß füllen

Gefäß -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementÐren, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Gefäß: idg. *gandh-?; *geulos; *kapnos; *kumb‑; *kumbhos‑; *kðpõ; *pÐdo-; ? *pel- (4); *pætlom; *spen- (2); *spondho‑; *træuko‑; *trðkõ, Gefäß: idg. *gandh-?; *geulos; *kapnos; *kumb‑; *kumbhos‑; *kðpõ; *pÐdo-; ? *pel- (4); *pætlom; *spen- (2); *spondho‑; *træuko‑; *trðkõ

Gefäß: schaf, mhd., st. N.: nhd. Schaff, Gefäß, Getreidemaß, Scheffel; schirbe, scherwe, scherib, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Bruchstück, Gefäß, Stück, Scherbe, Topf; schræt, schrõt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass; sehstÏre*, sehster, sester, sisiter, sehter, sechter, seihter, mhd., st. M.: nhd. Scheffel, Sester, Flüssigkeitsmaß, Maßgefäß, Gefäß, Trockenmaß; R.: Gefäß aus Spiegelglas: spiegelvaz, spiegelfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Spiegelfass«, Gefäß aus Spiegelglas, Ideal; R.: Gefäß der Schande: schandenvaz, schandevaz, schandenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Schandenfass«, Gefäß der Schande, Teufel; R.: Gefäß mit einer Lockspeise: spenkar, mhd., st. N.: nhd. Gefäß mit einer Lockspeise, Ködergefäß; R.: Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels: stutze (1), mhd., sw. F.: nhd. Stutzen (M.), Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels; stuz, stutz, mhd., st. M.: nhd. Stoß, Anprall, Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines abgestutzten Kegels; R.: Gefäß zum Einschenken: schenkevaz, schencvaz, schenkefaz*, schencfaz*, mhd., st. N.: nhd. Gefäß zum Einschenken; schenkkar, mhd., st. N.: nhd. Gefäß zum Einschenken; R.: silbernes Gefäß: silbervaz, silberfaz*, mhd., st. N.: nhd. silbernes Gefäß; R.: tönernes Gefäß: schirbenpforte*, schirbenphorte, mhd., st. F.: nhd. »Scherbenpforte«, tönernes Gefäß

Gefäß -- rundliches Gefäß: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Gefäß -- zur Harnschau benutztes Gefäß: pissebütte*, pissebutte, mnd., F.: nhd. zur Harnschau benutztes Gefäß; pissevat, pisvat, mnd., N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf, zur Harnschau benutztes Gefäß, Harnglas

Gefäß: as. alofat* 1; fat* 3; gevetha* 2; *gifetha?; *kar?; krðka* 4; *kump?; mala* 2; rinna 1; skap* (1) 1; wêgi* 2; R.: irdenes Gefäß: as. stênfat* 1, Gefäß: as. alofat* 1; fat* 3; gevetha* 2; *gifetha?; *kar?; krðka* 4; *kump?; mala* 2; rinna 1; skap* (1) 1; wêgi* 2; R.: irdenes Gefäß: as. stênfat* 1

Gefäß -- Gefäß aus farbigem Glas: rȫmÏreglas*, rȫmerglas, mnd., N.: nhd. »Römerglas«, Gefäß aus farbigem Glas
Gefäß: ratsche, rasche, mnd., N.: nhd. Topf, Gefäß; schõpe, schape, schappe, mnd., M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?; schÐpel, schepel, scheppel, schippel, mnd., M., N.: nhd. Scheffel, Gefäß, Hohlmaß für Getreide und Mehl; schȫtel, schȫtele, schöttel, schöttele, schüttel, schütele, schüttele, mnd., F.: nhd. Schüssel, Gefäß, Schale (F.) (2), bestimmte Portion in der Schüssel aufgetragenen Gerichtes (meistens die für zwei Personen bestimmte Menge doch lassen die Luxussteuern auch solche von vier bis sechs Personen zu), Teilnehmer am Gildemahl, Berechtigter am Gildemahl, Gildemitglied; span (3), spõn, mnd., N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen

Gefäß -- Gefäß in dem Almosen gesammelt werden: schõle (2), schaele, schaelle, schaale, mnd., F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung

Gefäß -- Gefäß in dem Räucherwerk angezündet wird: rækvat, rȫkvat, mnd., N.: nhd. Räucherfass, Gefäß in dem Räucherwerk angezündet wird
Gefäß: ahd. ampelÆn* 2; ampla* 6; ampulla 20; *budin; *burgi; butigli* 1; butirih* 19; dõha 17; eimbar 42; eimbarÆn 1?; eimberi 13; faz 61; fol* (2)? 2; gebita 25; gellit 2; gellita 26; gifõzi* 5?; giskirri* 5; giziug 75; hafan 21?; hafanskerbÆn* 1; hantfaz 20; kar* 7?; kezzil 43; konka* 1; krugula* 7; kruog* (1) 18; kuofa 37; leitfaz 2; meisa (2) 14; meisikar 1; scapium*; sehtõri* 4; skaf* (2) 6; *skappo; *skapto; skeffil* (1) 2; skif* 85; *skirri?; sumbar* 9; wanna* 1?; wer* (1) 8; R.: ehernes Gefäß: ahd. Ðrfaz* 2; Ðrgiziug* 1; kezzil 43; R.: Gefäß für Flüssigkeiten: ahd. zubeda? 1; kannella* 4; R.: Gefäß für Käsewasser: ahd. kõsiwazzarkar* 1; R.: Gefäß für Molke: ahd. kõsiwazzarkar* 1; R.: Gefäß mit zwei Traggriffen: ahd. zwibar* 34; R.: Gefäß zum Einpökeln: ahd. sulzikar* 17; R.: Gefäß zum Einsalzen: ahd. sulzikar* 17; R.: Gefäß zum Händewaschen: ahd. hantkar 15; R.: gegossenes Gefäß: ahd. gæz 2; R.: kleines Gefäß: ahd. ampla* 6; R.: kleines Gefäß zum Einsalzen: ahd. sulzikarilÆn* 1; R.: korbförmiges Gefäß: ahd. seta 2, Gefäß: ahd. ampelÆn* 2; ampla* 6; ampulla 20; *budin; *burgi; butigli* 1; butirih* 19; dõha 17; eimbar 42; eimbarÆn 1?; eimberi 13; faz 61; fol* (2)? 2; gebita 25; gellit 2; gellita 26; gifõzi* 5?; giskirri* 5; giziug 75; hafan 21?; hafanskerbÆn* 1; hantfaz 20; kar* 7?; kezzil 43; konka* 1; krugula* 7; kruog* (1) 18; kuofa 37; leitfaz 2; meisa (2) 14; meisikar 1; scapium*; sehtõri* 4; skaf* (2) 6; *skappo; *skapto; skeffil* (1) 2; skif* 85; *skirri?; sumbar* 9; wanna* 1?; wer* (1) 8; R.: ehernes Gefäß: ahd. Ðrfaz* 2; Ðrgiziug* 1; kezzil 43; R.: Gefäß für Flüssigkeiten: ahd. zubeda? 1; kannella* 4; R.: Gefäß für Käsewasser: ahd. kõsiwazzarkar* 1; R.: Gefäß für Molke: ahd. kõsiwazzarkar* 1; R.: Gefäß mit zwei Traggriffen: ahd. zwibar* 34; R.: Gefäß zum Einpökeln: ahd. sulzikar* 17; R.: Gefäß zum Einsalzen: ahd. sulzikar* 17; R.: Gefäß zum Händewaschen: ahd. hantkar 15; R.: gegossenes Gefäß: ahd. gæz 2; R.: kleines Gefäß: ahd. ampla* 6; R.: kleines Gefäß zum Einsalzen: ahd. sulzikarilÆn* 1; R.: korbförmiges Gefäß: ahd. seta 2

Gefäss -- ein Gefäss zum Brauen: schÆrkum, mnd., M.: nhd. ein Gefäss zum Brauen

Gefäß -- ein irdenes Gefäß: rÆme (1), mnd., F.: nhd. ein irdenes Gefäß

Gefäß -- ein Gefäß: rõne (1), rane, mnd., F.?: nhd. ein Gefäß, Trichter? Fass?, Kanne?; rundÐlÏre*, rondÐler, mnd., M.?: nhd. ein Gefäß, ein kleines Fass; schabbeken, mnd., N.: nhd. ein Gefäß

Gefäß aus Stein oder Ton (M.) (1): stÐnvat, steinvat, mnd., N.: nhd. Gefäß aus Stein oder Ton (M.) (1)

Gefäß -- Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles; Gefäß aus Holz bzw. Metall: stõle, stõl, mnd., F.: nhd. Stolle, Stütze, Bein bzw. Fuß einer Kiste bzw. eines Tischs bzw. eines Stuhles

Gefäß: anfrk. fat* 1; scapium* 1, Gefäß: anfrk. fat* 1; scapium* 1

Gefäß -- kleines Gefäß: spanneken (1), mnd., N.: nhd. kleines Gefäß

Gefäß -- grobes schmutziges Gefäß als Bild des Undankbaren: sðnap, mnd., M.: nhd. »Saunapf«, Napf aus dem Schweine fressen, grobes schmutziges Gefäß als Bild des Undankbaren

Gefäß -- Gefäß in das man die Schäbe wirft: schÐvevat*, schevevat, mnd.?, N.: nhd. »Schäbefass«, Gefäß in das man die Schäbe wirft

Gefäss -- längliches bauchiges Gefäss: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

Gefäß -- länglich ausgehöhltes Gefäß: spÆsemolde, mnd., F.: nhd. »Speisemulde«, Fleischmulde?, länglich ausgehöhltes Gefäß

Gefäß -- Gefäß zum Anrichten von Speisen: richtevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Anrichten von Speisen, flache Schüssel?, Anrichtschüssel?

Gefäß -- Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

Gefäß -- Gefäß zum Einschenken: schenkevat, schenkvat, mnd., N.: nhd. Schenkgefäß, Gefäß zum Einschenken

Gefäß -- Gefäß für Milchrahm: ræmtÆne, ræmtyne, mnd., F.: nhd. Gefäß für Milchrahm

Gefäß -- Gefäß zur Aufbewahrung von Rosmarinnadeln: ræsmarÆnballie, mnd., F.: nhd. Gefäß zur Aufbewahrung von Rosmarinnadeln

Gefäß -- Gefäß der Öllampe: ȫlievat, olyvat, oleyvat, mnd., N.: nhd. Ölfass, Gefäß für Öl, Salbgefäß, Gefäß der Öllampe

Gefäß -- Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Gefäß -- Gefäß für Kerzen: lichtmolde, lechtmolde, mnd., F.: nhd. Gefäß für Kerzen?

Gefäß -- Gefäß das die Menge einer planke aufnimmt: plankenkanne, mnd., F.: nhd. Gefäß das die Menge einer planke aufnimmt; plankeneskanne*, plankenskanne, mnd., F.: nhd. Gefäß das die Menge einer planke aufnimmt

Gefäß -- Gefäß aus Ahornholz: plõdernap, mnd., M.: nhd. Napf aus Ahornholz, Becher aus Ahornholz, Gefäß aus Ahornholz

Gefäß -- Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung: mancgæt, mancgðt, mankgðt, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; mancmðs, mankmðs, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung; manctǖch, manktðch, mnd., N.: nhd. Menggut, Gefäß aus Zinnlegierung bzw. Bleilegierung

Gefäß -- Gefäß das die Menge einer Planke aufnimmt: planke (1), plank, mnd., F.: nhd. kleines Hohlmaß, Flüssigkeitsmaß, ½ Nössel?, Gefäß das die Menge einer Planke aufnimmt, Trinkbecher

Gefäß: ae. amber (1); ampulle; bolla; bolle; crocc; crocce; cræg (1); c‘pa; c‘pe; ealdoþ; fÏt (1); fÚtel; lÏfel; ofnet; pÏgel; sester; R.: Gefäß aus Eschenholz: ae. Ïscen (2); R.: Gefäß in der Luft: ae. lyftfÏt; R.: goldenes Gefäß: ae. goldfÏt; R.: heiliges Gefäß: ae. õmel; R.: irdenes Gefäß: ae. tÂgel; R.: kostbares Gefäß: ae. sincfÏt; R.: steinernes Gefäß: ae. stõnfÏt, Gefäß: ae. amber (1); ampulle; bolla; bolle; crocc; crocce; cræg (1); c‘pa; c‘pe; ealdoþ; fÏt (1); fÚtel; lÏfel; ofnet; pÏgel; sester; R.: Gefäß aus Eschenholz: ae. Ïscen (2); R.: Gefäß in der Luft: ae. lyftfÏt; R.: goldenes Gefäß: ae. goldfÏt; R.: heiliges Gefäß: ae. õmel; R.: irdenes Gefäß: ae. tÂgel; R.: kostbares Gefäß: ae. sincfÏt; R.: steinernes Gefäß: ae. stõnfÏt

Gefäß -- Gefäß für Pech oder Teer: pÐkelkanne, mnd., F.: nhd. Gefäß für Pech oder Teer

Gefäss -- Gefäss in Form einer Mulde: moldenvat, mnd., N.: nhd. »Muldenfass«, Gefäss in Form einer Mulde

Gefäß -- Gefäß in Löwenform: löuwenhantvÀt*, löuwenhantvat, lewenhantvat, mnd., N.: nhd. Gefäß in Löwenform, Kanne in Löwenform

Gefäß -- Gefäß für Öl: ȫlievat, olyvat, oleyvat, mnd., N.: nhd. Ölfass, Gefäß für Öl, Salbgefäß, Gefäß der Öllampe

Gefäß -- Gefäß für Lauge: lægevat, mnd., N.: nhd. »Laugefass«, Gefäß für Lauge

Gefäß -- Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel: lückepot*, luckepot, lückpot, lükkepot, mnd., M.: nhd. Glückspott, Glückstopf, Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel

Gefäß -- Gefäß für Obst: ævetvat, auetvat, mnd., N.: nhd. »Obstfass«, Behälter für Obst, Gefäß für Obst

Gefäß zur Aufbewahrung der Löffel (Pl.) (1): lÐpelvat, mnd., N.: nhd. »Löffelfass«?, Gefäß zur Aufbewahrung der Löffel (Pl.) (1)

Gefäß: an. berill, fat, *kakki?, ker, koppr, lðŒr, *skota? (1), *stop? (1), *treyja? (2); R.: Gefäß aus einem ausgehöhlten Baumstamm: an. bryŒja (1); R.: Gefäß für Getränke: an. verpill; R.: Gefäß mit Bier aus dem die Becher gefüllt werden: an. skapker; R.: Gefäß mit Skaldenmet: an. sæn; R.: Name für das Gefäß des Skaldenmets: an. BoŒn

Gefäß: got. kas 13, Gefäß: got. kas 13

Gefäß (übertragen von der Seele): palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Gefäß: moltze, mnd., Sb.: nhd. Gefäß

Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.) (Bedeutung örtlich beschränkt): lÐgelken*, lechelgen, lÐchelken, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.): lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.)

Gefäß -- als Tierfalle verwendetes Gefäß: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Gefäß: fustalle, fustule, mnd., F.: nhd. Weinfass, Gefäß, Fasswerk; geves, mnd., N.: nhd. Gefäß, Schwertgefäß, Degengefäß; gevÐte, gevite, mnd., N.: nhd. Gefäß; gumme (2), mnd., Sb.: nhd. Behälter (in dem Nadeln versandt werden), Gefäß, Kumme; hõme (1), mnd., M.: nhd. Hamen, Decke, Hülse (Bedeutung jünger), Gefäß, Behälter, beutelförmiges Stellnetz, Fangsack, Garnsack zum Rebhühnerfang, Nachgeburt?; kannengæt, mnd., N.: nhd. Kanne, Gefäß, Geschirr; kõr (2), kair, kare, mnd., N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe; krðtvat, mnd., N.: nhd. Gefäß, Schale (F.) (2), Pokal zum Auftragen des Konfekts; R.: durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; R.: ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden: klapper (3), mnd., F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden; R.: Gefäß für die Katzen: kattenvat, mnd., N.: nhd. Fressnapf für die Katzen, Gefäß für die Katzen; R.: Gefäß für Flüssigkeiten: gelte (2), mnd., F.: nhd. »Gelte«, Gefäß für Flüssigkeiten, kleines Holzgefäß, Biermaß; hendelink, mnd.?, Sb.: nhd. Gefäß für Flüssigkeiten; R.: Gefäß für gekochten Kohl: kælvat, mnd., N.: nhd. Gefäß für gekochten Kohl, Gemüseschüssel; R.: Gefäß für Gewürz: krðtpot, krðtput, kruetpot, mnd., M.: nhd. Gefäß für Gewürz; R.: Gefäß für Konfekt: krǖdevat, krudevat, mnd., N.: nhd. Kräuterfass, Gefäß für Konfekt; R.: Gefäß in dem gebuttert wird: kÁrne (2), keerne, karne, kirne, mnd., F.: nhd. Butterfass, Gefäß in dem gebuttert wird; R.: Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel: halfȫselpot, halfösselpot, halfȫselpot, halfösselput, halfȫselput, mnd., N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel; halfȫselrȫmÏre*, halfösselrȫmÏre*, halfösselrȫmer, mnd., N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel; R.: Gefäß mit ungelöschtem Kalk: kalkpot, kallikput, mnd., M.: nhd. Gefäß mit ungelöschtem Kalk; R.: Gefäß zum Abkühlen: kȫltroch, mnd., M.: nhd. Kühltrog, Gefäß zum Abkühlen; R.: Gefäß zum Aufbewahren: hðdelvat*, hǖdelvat, hudelvat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; hǖdevat, hudevat, mnd., N.: nhd. Hütefass, Gefäß zum Aufbewahren, Behälter zum Aufbewahren, Aufbewahrungsort, Aufenthalt, Behälter zum Aufbewahren des Bettzeugs, Bettsack, Seesack, durchlöchertes Gefäß zur Aufbewahrung der gefangenen Fische; R.: Gefäß zum Auftragen: krðtschouwÏre*, krðtschouwer, mnd., M.: nhd. Gefäß zum Auftragen, Schale (F.) (2) zum Auftragen, Pokal zum Auftragen; R.: Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels: kalkmÐle, kalkmÐile, kalkmeile, kallekmÐle, kallekmÐile, kallekmeile, mnd., F.: nhd. Kalkbütte, Gefäß zum Zutragen des Kalkmörtels; R.: Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form); R.: Gefäß zur Aufbewahrung von Käse: kÐsevat, mnd., N.: nhd. »Käsefass«, Fass um den Käse zu bereiten, Käseform, Gefäß zur Aufbewahrung von Käse; R.: größeres Gefäß zum Einschänken: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form); R.: größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren: krõmvat, kraemvat, kraenvat, mnd., N.: nhd. Fass, größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren; R.: größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln: kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; R.: großes Gefäß: kæve (2), mnd., M.: nhd. »Kufe« (F.) (2), Kübel, Trog, großes Gefäß; R.: großes metallenes Gefäß: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke; R.: großes offenes Gefäß: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; R.: helmartiges Gefäß: helm (1), mnd., M.: nhd. Helm, helmartiges Gefäß, vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung; R.: hölzernes Gefäß: karpe (2), kerpe, mnd., F.: nhd. hölzerne Kiste, hölzernes Gefäß; R.: im Haushalt gebrauchtes kleines Gefäß: hðsvÐteken*, hðsvÐtek, hðsvetek, mnd., N.: nhd. im Haushalt gebrauchtes kleines Gefäß?; R.: irdenes Gefäß: kachel, kachele, kachchel, kachgel, kachghel, kagel, kaghel, mnd., F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; kachelpot, mnd., M.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, gebranntes Tongefäß, Ofenkachel, gebrannte Tonscheibe, gebrannte Tonplatte mit schüsselförmiger Vertiefung zum Bekleiden des Ofens; R.: keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß: kǖle, kuele, kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. Keule, Kolben, Streitkolben, Kolbenstange, Waffe, dicker Knüppel, Werkzeug, hölzerner Schlägel zum Kalfatern, Dichthammer, Mörserkolben, Stößel, Hinterkeule des Tieres, keulenartiges oder kugelartiges bauchiges Gefäß?; R.: kleines Gefäß: hȫrneken, hȫrnken, mnd., N.: nhd. Hörnchen, kleines Stück Hornvieh, kleines Wächterhorn, kleines Gefäß, kleines keilförmiges Landstück; R.: kupfernes Gefäß: koppervat, mnd., N.: nhd. kupfernes Gefäß; R.: rundes Gefäß: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe; kumme, mnd., F.: nhd. rundes Gefäß, tiefes Gefäß, Schale (F.) (2), größeres Wasserbehältnis; R.: rundes oder längliches Gefäß: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; R.: rundes tiefes Gefäß: gummet, mnd., Sb.: nhd. Kummet, Kumpf, tiefe Schale (F.) (2), rundes tiefes Gefäß; R.: tiefes Gefäß: kumme, mnd., F.: nhd. rundes Gefäß, tiefes Gefäß, Schale (F.) (2), größeres Wasserbehältnis; R.: verschließbares Gefäß: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

Gefäß -- ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Gefäß -- flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Gefäß -- ein Gefäß: lusvat, mnd., Sb.: nhd. ein Gefäß

Gefäß -- Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt: pinne, pyne, mnd., F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs

Gefäß -- aus einem Gefäß herausfallen: ȫvervallen, ævervallen, avervallen, offervallen, ouirvallen, overvallen, mnd., st. V.: nhd. überfallen (V.), angreifen, jemandem Gewalt antun, verfolgen, bedrängen, Unrecht antun, hinüberfallen, stürzen, aus einem Gefäß herausfallen, über den Rand fallen, bittend angehen, jemandem um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern

Gefäß -- bauchiges Gefäß: pot (1), put, pat, puts, putz, mnd., M.: nhd. »Pott«, Topf, Becher, rundliches Gefäß, bauchiges Gefäß, Krug (M.) (1), Kanne, ein irdener Ofentopf in den Kachelöfen, Maß für flüssige Dinge (eine halbe »kanne«), Küchengeschirr, Kochtopf, Mischgefäß, Brenntiegel, Vorratsgefäß, als Tierfalle verwendetes Gefäß, Ofenkachel, Topfkachel

Gefäß -- Gefäß jeder Art und Größe: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Gefäß -- Gefäß mit Fleisch: vlÐschvat, vleischvat, vlÐsvat, vleisvat, mnd., N.: nhd. Fleischfass, Fass zur Verpackung von Fleisch, Gefäß mit Fleisch, Fleischtopf, Fleischschüssel

Gefäß -- Gefäß zum Fußwaschen: vætspan, votspån, mnd., F.?: nhd. Gefäß zum Fußwaschen; vætvat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Fußwaschen

Gefäß -- flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen: tapvõteken, mnd., N.: nhd. »Zapffässchen«, flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

Gefäß -- hölzernes Gefäß: molde, mælde, moulde, molle, malde, mnd., F.: nhd. Mulde, länglich ausgehöhltes Gefäß, hölzernes Gefäß

Gefäß: tulte, mnd.?, Sb.: nhd. Gefäß, Krug (M.) (1), Bierkrug; vÐte***, mnd., N.: nhd. Gefäß, Behälter

Gefäß in dem etwas zerstoßen (Adj.) wird: trÐbelÏre*, trebeler, mnd.?, M.: nhd. Mörser, Gefäß in dem etwas zerstoßen (Adj.) wird

Gefäß -- gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung: vǖrpanne, mnd., F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

Gefäß -- Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen: test, mnd.?, M.: nhd. Scherbe, Tiegel bzw. Gefäß zur Aufbewahrung von Feuer bzw. zum Schmelzen von Metallen, probehaltiges Silber

Gefäß -- hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt: læp (2), loep, lopen?, mnd., M.: nhd. Maßgefäß, hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt, kleiner Scheffel, Getreidemaß (Bedeutung örtlich beschränkt [Livland und Estland]), Auffanggefäß in der Mühle (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gefäß -- kleines rundlich bauchiges Gefäß: potke, mnd., N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1); pötken, mnd., N.: nhd. »Pöttchen«, kleines rundlich bauchiges Gefäß, Töpfchen, Trinkgefäß, Krug (M.) (1)

Gefäß -- Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Gefäß -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

Gefäß -- in ein Gefäß gegossene Talgkerze: talcheslicht*, talchslicht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze; talchlicht, tallichlicht, talchlecht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze

Gefäß -- kleines Gefäß: vÐtelÆn, mnd., N.: nhd. Fässlein, kleines Gefäß

Gefäß -- Gefäß verschiedener Art: lõge (2), mnd., F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgel*, lÐchel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.); lÐgen (4), mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder

Gefäß -- Gefäß zum Ausschöpfen: ȫsevat, hosevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Ausschöpfen, hölzernes Schöpfgefäß, tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen, Gießschaufel

Gefäß -- Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Gefäß -- Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat: potkanne, mnd., F.: nhd. Gefäß oder Kanne die dieselbe Quantität wie ein Potfass hat

Gefäß -- Gefäß in Löwengestalt: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen

Gefäß -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen: pamp, mnd., Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

Gefäß -- Gefäß oder Fass einer bestimmten Quantität: poinson*, poynson, poynison, mnd., N.: nhd. größeres Hohlmaß, größeres Flüssigkeitsmaß, Gefäß oder Fass einer bestimmten Quantität, Ohmfass

Gefäß -- Gefäß zum Milchwärmen: melkkÐtel*, melkekÐtel, mnd., M.: nhd. »Milchkessel«, Gefäß zum Milchwärmen

Gefäß -- Gefäß zur Entnahme einer Bierprobe: prȫvelpot, mnd., M.: nhd. »Probepott«, Gefäß zur Entnahme einer Bierprobe

Gefäß -- Gefäß zur Verrichtung der Notdurft: pissÏrepot*, pisserpot, pischpot, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissebecken, pisbecken, mnd., N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissegræpe*, pisgræpe, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissepot, pispot, piscept, pischpot, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf; pissevat, pisvat, mnd., N.: nhd. Gefäß zur Verrichtung der Notdurft, Nachttopf, zur Harnschau benutztes Gefäß, Harnglas; pölkepot, p²lkepott, pölkeput, mnd., M.: nhd. Nachttopf, Gefäß zur Verrichtung der Notdurft

Gefäß -- geringwertiges Gefäß: penninckanne, mnd., F.: nhd. »Pfennigkanne«, geringwertiges Gefäß; pennincpot, mnd., M.: nhd. »Pfennigtopf«, geringwertiges Gefäß

Gefäß -- Gefäß zur Benutzung beim Melken: melkvat, mnd., N.: nhd. »Milchfass«, Gefäß zur Benutzung beim Melken

Gefäß -- Gefäß zum Zerstoßen: mærtÏre*, mærtÐr, mærteer, mærtier, martÐr, mærte, mortÐr, morter, mottÐr?, morten?, mnd., M.: nhd. Mörser, Gefäß zum Zerstoßen, Feuergeschütz, Wurfgeschütz

Gefäß -- Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver: pðderbüsse, pðderbusse, mnd., F.: nhd. »Puderbüchse«, Gewürzbüchse, Gewürzdose, Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver

Gefäß -- Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

Gefäß: arke, mnd., F.: nhd. Arche, Gefäß, Schrein, Kasten (M.), Sarg, Wehr, kleinere Schleuse, Durchfahrt der Schiffe; bak (2), back, mnd., N.: nhd. Gefäß, Trog, Mulde; ballie***, mnd., F.: nhd. Gefäß, Aufbewahrungsgefäß; bÐker, mnd., M.: nhd. Becher, Gefäß, Maß; bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; bole (3), mnd., Sb.: nhd. Schale (F.) (2), Gefäß; büsse, busse, püsse, mnd., F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder; drinkenap, mnd., M.: nhd. Trinkschale, Gefäß; R.: ein etwas umschließendes Gefäß: beslðt, beslæt, mnd., N.: nhd. Beschluss, Ende, Abschluss, Schrein, ein etwas umschließendes Gefäß; R.: Gefäß aus Blech: blekvat, bleckvat, mnd., N.: nhd. »Blechfass«, Behälter mit Blech, Gefäß aus Blech; blikvat, mnd., N.: nhd. »Blechfass«, Behälter mit Blech, Gefäß aus Blech; R.: Gefäß aus Einhorn: Ðnhærn, einhærn, mnd., N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnhærnic, Ðnhærninc, mnd., N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; R.: Gefäß in dem die Reste des Festmahls für die Armen gesammelt werden: õlmissevat, mnd., N.: nhd. »Almosefass«, Gefäß in dem die Reste des Festmahls für die Armen gesammelt werden; R.: Gefäß in Form eines Adlers: õrn (2), arne, arnt, arndt, aren, õrent, mnd., M.: nhd. Adler, Gefäß in Form eines Adlers; R.: Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie: cibærium*, siborium, simborium, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz; R.: Gefäß mit einem Henkel: ammer (1), amer, amber, mnd., M., N.: nhd. Eimer, Gefäß mit einem Henkel, Hohlmaß; R.: Gefäß um Asche zu sammeln: aschenpot, mnd., M.: nhd. »Aschenpott«, Aschenurne, Gefäß um Asche zu sammeln; R.: Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern: drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, mnd., M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide; R.: Gefäß zur Tintenbereitung oder Aufbewahrung: blakpot, blakput, mnd., M.: nhd. Gefäß zur Tintenbereitung oder Aufbewahrung; R.: Gefäß zur Verrichtung der Notdurft: beddepot, mnd., M.: nhd. »Bettpott«, Nachttopf, Gefäß zur Verrichtung der Notdurft; R.: hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen: bütte, butte, mnd., F.: nhd. Bütte, Wanne, Balje, Spülwanne, Fässchen, Tönnchen, hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen; R.: hölzernes tonnenförmiges Gefäß zum Aufbewahren der Butter: bottertunne, mnd., F.: nhd. Buttertonne, Butterfass, hölzernes tonnenförmiges Gefäß zum Aufbewahren der Butter; R.: irdenes Gefäß: dult (2), mnd.?, F.: nhd. irdenes Gefäß, Krug (M.) (1); R.: kleines Gefäß: botterlæp, mnd., M.: nhd. Buttergefäß, kleines Gefäß; R.: kleines Gefäß aus Holz: düppe*, doppe, mnd.?, N.: nhd. kleines Gefäß aus Holz, Tubbe; R.: kleines Gefäß mit Deckel: düppen, mnd., N.: nhd. kleines Gefäß mit Deckel, Topf

Gefäß: germ. *berila-; *butin?; *daigulæ-?; *fædra‑ (2); *fata-; *kanæ-; *kar; *kasa-; *kumba; *kumpa; *laupa-; *skapa- (1); *skipa-; *spanna- (1), Gefäß: germ. *berila-; *butin?; *daigulæ-?; *fædra‑ (2); *fata-; *kanæ-; *kar; *kasa-; *kumba; *kumpa; *laupa-; *skapa- (1); *skipa-; *spanna- (1)

Gefäß: afries. lêpen 1 und häufiger?, Gefäß: afries. lêpen 1 und häufiger?

Gefäß -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementen, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

Gefäß -- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt: schrõpelse, schrapelse, mnd., N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt

Gefäßboden: bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Gefäßchen: kerlÆn (1), mhd., st. N.: nhd. Gefäßchen

Gefäßchen: empelÆn, mhd., st. N.: nhd. Lämpchen, Lämplein, Gefäßchen

Gefäßdeckel: stürze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Gefäßdeckel, Stürze, Deckstein, Steinplatte

Gefäße: holwerc, mhd., st. N.: nhd. »Hohlwerk«, hohle Holzarbeiten, Gefäße, Holzgefäße, durch Aushöhlen hergestellte Holzarbeiten, in einer Höhle vollbrachte Tat

Gefäße -- Hersteller hölzerner Gefäße: bütenÏre, mhd., st. M.: nhd. Büttner, Böttcher, Küfer, Fassbinder, Hersteller hölzerner Gefäße

Gefäße -- Gefäße oder Geräte aus Zinn: tenwerk, mnd., N.: nhd. »Zinnwerk«, Gefäße oder Geräte aus Zinn

Gefäße -- Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt: potgÐtÏre*, potgÐtere, potgÐter, potgheiter, potgeyter, potgeytere, mnd., M.: nhd. »Pottgießer«, Metallhandwerker, Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt, Töpfer

Gefäße -- Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt: pottebackÏre*, pottebacker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße und Kacheln herstellt

Gefäße -- Böttcher der nur kleine Gefäße anfertigt: vÐtelÏre*, vÐtelÐr, vÐteler, mnd., M.: nhd. Kleinbinder, Böttcher der nur kleine Gefäße anfertigt

Gefäße -- Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt: potbackÏre*, potbacker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potbeckÏre*, potbecker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potkÏre*, potker, pötjer, pütker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmõkÏre*, potmaker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; potmÐkÏre*, potmÐker, potmecker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pöttÏre*, potter, pötter, pöttier, pöttjer, pütter, mnd., M.: nhd. Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt, Töpfer; pottemõkÏre*, pottemõker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottemÐkÏre*, pottemÐker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmõkÏre*, pottenmõker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt; pottenmÐkÏre*, pottenmÐker, mnd., M.: nhd. Töpfer, Handwerker der keramische Gefäße oder Kacheln herstellt

Gefäße -- Gebühr für das Eichen der Gefäße: õmegelt, mnd., N.: nhd. »Ahmgeld«, Ohmgeld, Abgabe vom Weinverkauf, Gebühr für das Eichen der Gefäße

Gefäße -- Regal für Gefäße: kannenbært, mnd., N.: nhd. »Kannenbord«, Bord für Kannen, Regal für Gefäße; kannenbret, mnd., N.: nhd. »Kannenbrett«, Brett für Kannen, Regal für Gefäße

Gefäße -- Gestell für Gefäße: kannebært, mnd., N.: nhd. Bord für Kannen, Gestell für Gefäße

Gefäße -- Gestell um Gefäße daraufzustellen: schafreite, mhd., st. F.: nhd. Küchenschrank, Gestell um Gefäße daraufzustellen

Gefäße -- Waren in Gefäße Stoßender: stȫtÏre*, stȫter*, stæter, mnd., M.: nhd. »Stoßer«, Stoßender, Waren in Gefäße Stoßender, Salz in Tonnen (F.) (1) Verladender (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlader, Stößer, Mörserkeule, Stämpfel, Stampfer, kleine Silbermünze (nach dem Kölner Münzvertrag galt der kölnische stȫtÏre 1/10 Gulden oder 12 Pfennige)
Gefäße -- der den Wein in Gefäße füllt: vazzÏre*, vazzer, fazzÏre*, fazzer*, mhd., st. M.: nhd. »Fasser«, Fassender, Auslader, Einlader, der den Wein in Gefäße füllt

Gefäßen -- zu Gefäßen verarbeitetes Glas: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Gefäßen -- Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen: settenõgel, settenagel, setnõgel, setnagel, mnd., M.: nhd. Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen

Gefäßen -- ohrartige Handhabe an Gefäßen: ȫre (1), ȫr, mnd.?, N.: nhd. Öhr, ohrartige Handhabe an Gefäßen, ohrartige Handhabe an Glocken
Gefäßen -- Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: õme, õm, mnd., F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Gefäßen -- ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: õmete (1), amete, õmede, mnd., F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Gefäßen -- Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen: kannenstok, mnd., M.: nhd. Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen

Gefäßen -- Grundstoff der Herstellung von Gefäßen: pöttÏreÐrde, pötterÐrde, mnd., F.: nhd. Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Ziegeln u. s. w., Tonerde, Ton (M.) (1)

Gefäßen -- Holz zu Gefäßen: stappeholt*, stapholt, mnd., N.: nhd. Holz zu Gefäßen, kurzes Daubenholz?, eine Handelsware

Gefäßen -- Eichmaß an Gefäßen: pÐgelmõte, mnd., F.: nhd. »Pegelmaß«, Markierung, Eichmaß an Gefäßen, festgesetzte normierte Maßeinheit

Gefäßen -- Auslass an Gefäßen: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Gefäßen -- Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten: vorgÐten (1), vorgeiten, mnd., st. V.: nhd. ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten

Gefäßen -- Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist: werkgolt, mnd.?, N.: nhd. »Werkgold«, Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist?

Gefäßen -- in kleinen Gefäßen aufbewahrt: sÆtvõtich*, sÆtvõtinc, mnd., Adj.: nhd. in kleinen Gefäßen aufbewahrt?

Gefäßes -- Rand eines Gefäßes oder Bettes: bært (2), bord, mnd., M., F.: nhd. »Bord«, Rand, Saum (M.) (1), Einfassung, Ufer, Rand eines Gefäßes oder Bettes, Schild, Rand eines Schiffes, Reling, Schiffsbord, Schiff, Rand einer Glocke

Gefäßes -- drehbarer Deckel eines Gefäßes: gek (1), geck, jeck, mnd., M.: nhd. »Geck«, drehbarer Deckel eines Gefäßes, Narr, Tor (M.), Wahnsinniger

Gefäßes -- Maß eines Gefäßes bestimmen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Gefäßes -- gewölbter Deckel eines Gefäßes: stülpe, stulpe, stölpe, mnd., M., F.: nhd. Stülpe, gewölbter Deckel eines Gefäßes, Hülle, Topfdeckel, Feuerglocke oder Herdtrommel die über das Herdfeuer gestülpt wird

Gefäßes -- Bruchstück oder Scherbe eines Gefäßes: potschart, potschõrt, mnd., N.: nhd. Topfscherbe, Bruchstück oder Scherbe eines Gefäßes; potscherve, mnd., F.: nhd. Bruchstück oder Scherbe eines Gefäßes

Gefäßes -- Ohr eines Gefäßes: heise, mnd.?, Sb.: nhd. Handgriff, Ohr eines Gefäßes

Gefäßes -- Verschluss eines Gefäßes: potdeckÏre*, potdÐker, mnd., M.: nhd. Topfdeckel, Verschluss eines Gefäßes; potdeckel, mnd., M.: nhd. Topfdeckel, Verschluss eines Gefäßes

Gefäßes -- über ein festgesetztes Maß hinausgehende Füllung eines Gefäßes: ȫversackinge, æversackinge, aversackinge, mnd., F.: nhd. über ein festgesetztes Maß hinausgehende Füllung eines Gefäßes

Gefäßes -- über den Rand eines Gefäßes fließen: ȫvervlÐten, ævervlÐten, avervlÐten, ȫvervleyten, ȫvervlÆten, mnd., st. V.: nhd. überfluten, überfließen, über den Rand eines Gefäßes fließen, im Überfluss vorhanden, etwas im Überfluss von sich geben
Gefäßreinigung: ahd. fazweska* 1, Gefäßreinigung: ahd. fazweska* 1

gefasst (Adj.): ahd. gikastæt*; giriganlÆh* 1, gefasst (Adj.): ahd. gikastæt*; giriganlÆh* 1

gefasst -- mit den Klauen gefasst: erkrimmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkrimmt, mit den Klauen gefasst

gefasst -- nicht in Worte gefasst: ungetihtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht vorgeschrieben, nicht in Worte gefasst, nicht verfasst

gefasst -- in Worte gefasst: wærdich***, mnd., Adj.: nhd. »wortig«, redend, in Worte gefasst

gefasst -- sich worauf gefasst machen: vorwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen, Wasser lassen aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen, worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen, umherlaufen

gefasst -- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde: swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, mnd., M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde

gefasst: bedacht (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bedacht«, entschlossen, gesonnen, gefasst

gefasst sein (V.): vorhæpen (1), vorhopen, vorhõpen, vorhoppen, vorhȫpen, mnd., sw. V.: nhd. hoffen, erhoffen, erwarten, gefasst sein (V.), sich verlassen (V.), sich versehen (V.)
gefasst« (Adj.): gevazzet*, gefazzet*, gevazt, gefazt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefasst« (Adj.)

Gefäßteil -- Gefäßteil eines Kelches: kõr (2), kair, kare, mnd., N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe

gefassten -- von einem gefassten Beschluss abbringen: vorpæsen, mnd., sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?

gefasster -- gefasster Brunnen: pütborne, mnd., M.: nhd. gefasster Brunnen, Ziehbrunnen

gefasster -- auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss: lantafschÐt, lantafscheit, mnd., M.: nhd. »Landabscheidung«, auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss, Abschied, Rezess

gefasster -- gefasster Brunnen: born, mnd., M., N.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, Quelle, Quellwasser, frisches Wasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung; borne, mnd., M.: nhd. Brunnen, gefasster Brunnen, Wasserkunst, Wasserleitung, frisches Wasser, Quelle, Quellwasser, Trinkwasser, Urquell, Ursprung

gefasstes -- in Silber gefasstes Stück Elfenbein: elefanttant*, mnd., M.: nhd. in Silber gefasstes Stück Elfenbein

Gefasstes -- zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes: knippeken, knipken, knipgen, mnd., N.: nhd. Schnippchen, Fingerschnippen, Fingerknipsen, Prise, zwischen Daumen und Zeigefinger Gefasstes

gefastet -- Tag an dem nicht gefastet wird: Ðteldach, mnd., M.: nhd. Tag an dem nicht gefastet wird, Esstag

Gefecht: vehten (2), fehten*, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Fechten, Gefecht, Kampf, Streit

Gefecht: malÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gefecht, Turnier

Gefecht: vacht (2), vachte, facht, mnd., M., F.: nhd. Gefecht, Kampf, Streit, Zweikampf; vechte (1), vecht, fechte, mnd., F., N.: nhd. Gefecht, Kampf, Zweikampf, Streit; vechten* (2), fechten, vechtent, N.: nhd. Kämpfen, Streiten, Gefecht; vechtinge, fechtinge, mnd., F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht; walch, mnd.?, M.?: nhd. Kampf, Gefecht; R.: Gefecht liefern: vechtigen, fechtigen, vechtegen, mnd., sw. V.: nhd. kämpfen, fechten, streiten, Gefecht liefern

Gefecht: gereize, mhd., st. N.: nhd. Aufregung, Aufreizung, Aufruhr, Angriff, Gefecht, Erregung; gevehte, gefehte*, mhd., st. N.: nhd. Gefecht, Kampf, Feindseligkeit, Fehde

Gefecht: walc (1), mhd., st. M.: nhd. »Walk«, Kampf, Gefecht; walke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Walke« (M.) (1), Kampf, Gefecht; werre, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Wirre«, Sorge, Not, Verwirrung, Verwicklung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beeinträchtigung, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Unruhe, Aufruhr, Streitigkeit, Rechtsstreit, Krankheit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; werrunge, mhd., st. F.: nhd. »Wirrung«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Beschwernis, Sorge, Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Aufruhr, Streit, Streitigkeit, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; wirre (2), mhd., st. F.: nhd. »Wirre«, Verwirrung, Verwicklung, Störung, Schade, Schaden (M.), Not, Bedrängnis, Leid, Ärgernis, Zerwürfnis, Zwietracht, Streit, Streitigkeit, Aufruhr, Krieg, Gefecht, Scharmützel, Vorrichtung zum Abschließen, Gatter, Falltor; woldan (2), mhd., st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht; woldan (2), mhd., st. M.: nhd. Kampf, Gefecht, Schar (F.) (1), Kriegshaufe der auszieht um anzugreifen oder Beute zu machen, Zug eines Kriegshaufens, Angriff, Losbruch, Gefecht

Gefecht: scharmutzel, scharmützel, mhd., st. M.: nhd. Gefecht, Scharmützel; strðz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Widerstand, Zwist, Streit, Kampf, Gefecht

Gefecht: anfrk. fehta* 1, Gefecht: anfrk. fehta* 1

Gefecht: ahd. wÆg* 57; feht 2?; fehta 11?; gifeht* 11; gistær* 1, Gefecht: ahd. wÆg* 57; feht 2?; fehta 11?; gifeht* 11; gistær* 1

Gefecht: as. fehta* 3, Gefecht: as. fehta* 3

Gefecht: afries. fiucht* 2, Gefecht: afries. fiucht* 2

Gefecht: rechtinge (2), mnd., F.: nhd. Fechten, Kampf, Streit, Gefecht, Schlacht, Zweikampf, Schlägerei, Prügelei; rǖtÏrespÐl*, rǖterspÐl, mnd., N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; rǖtÏrespil*, rǖterspil, ruterspil, rǖterspill, mnd., N.: nhd. »Ritterspiel«, Kampfspiel, ritterliches Kampfspiel, Turnier, Gefecht, Scharmützel, Kriegshandwerk, Räuberei, Wegelagerei, Strauchräuberei; scharmüssinge, scharmutzinge, schalmutzinge, scharmuschinge, mnd., F.: nhd. Gefecht, Geplänkel, Scharmützel; slõn* (2), slõnt, mnd., N.: nhd. Schlagen, Schlag, Hieb, Kampf, Gefecht, göttliche Prüfung, Schicksalsschlag, Schlachten (N.), Gewinnung (durch Schlagen); spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel; R.: Gefecht zwischen kleineren Abteilungen: scharmüssel, scharmutzel, schermüssel, schermutzel, mnd., N.: nhd. »Scharmützel«, Gefecht zwischen kleineren Abteilungen

Gefecht: germ. *fehta-; *fehtæ, Gefecht: germ. *fehta-; *fehtæ

Gefecht: ae. feoht; feohte; fitt (1); gefeoht; hearmplega, Gefecht: ae. feoht; feohte; fitt (1); gefeoht; hearmplega

Gefecht: gevechte***, mnd., N.: nhd. Gefecht; kõse, kase, mnd., F.: nhd. Streit, Streitigkeit, Zwist, Schlägerei, Gefecht, Kampf; kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

Gefecht: mangel (2), mnd., M.: nhd. Streit, Zank, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht; mangelÆe, mangelie, mnd., F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; mangelinge (1), manglinge, manklinge, mnd., F.: nhd. Vermengung, Vermischung, Handgemenge, Scharmützel, Gefecht, Kampf, bewaffneter Zusammenstoß; R.: ins Gefecht kommen: mangelen* (2), mnd., sw. V.: nhd. handgemein werden, kämpfen, streiten, ins Gefecht kommen, ins Handgemenge kommen

Gefecht«: vehte (1), fehte*, mhd., st. F.: nhd. »Gefecht«, Streit, Kampf

Gefechte -- Gefechte liefern: schermüssÐren, mnd., sw. V.: nhd. scharmützeln, plänkeln, Gefechte liefern

Gefechtsturm -- Gefechtsturm auf dem Bug des Schiffes: vȫrderkastÐl, mnd., N.: nhd. Gefechtsturm auf dem Bug des Schiffes

gefechtsweise: scharmüsseleswÆse*, scharmüsselswÆse, scharmützelswÆse, mnd., Adv.: nhd. gefechtsweise

gefedert: vlederÆn, flederÆn*, mhd., Adj.: nhd. geädert, gemasert, gefedert, gekräuselt

gefeierte -- am Tage gefeierte Hochzeit: dachbrðtlacht, dachbrûtlacht, mnd., F.: nhd. Taghochzeit, am Tage gefeierte Hochzeit

gefeierter -- mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag: stõtedach, mnd., M.?: nhd. mit besonderen Festlichkeiten im Kloster Preetz gefeierter Tag, Festtag?

gefeimt: vÆmet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefeimt

gefeimt«: geveimet***, gefeimet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefeimt«

geferkelt -- Sau die geferkelt hat: swÆnemæder, swÆnemouder, mnd., M.: nhd. »Schweinemutter«, Muttersau, Sau die geferkelt hat

gefertigt -- aus Holz gefertigt: hölten, hülten, hölÆn, mnd., Adj.: nhd. hölzern, aus Holz gefertigt, aus Holz gebaut, aus Holz gedreht

gefertigt -- aus Hanffasern gefertigt: hennepen, hÐnepen, henpen, hempen, mnd., Adj.: nhd. hänfen, hanfen, aus Hanffasern gefertigt

gefertigt -- aus Kamelott gefertigt: kamelæt (2), kamlæt, mnd., Adj.: nhd. aus Kamelott gefertigt; kamelottisch, kamelottesch, kamlottesch, kamelotsch, kammelotsch, mnd., Adj.: nhd. aus Kamelott gefertigt, Kamelott...

gefertigt -- aus Horn gefertigt: hȫrnen, mnd., Adj.: nhd. hörnern, aus Horn gefertigt

gefertigt -- Garn aus dem Netze gefertigt werden: pandegõrn, mnd., N.: nhd. Garn aus dem Netze gefertigt werden, Netzgarn

gefertigt -- in Osnabrück gefertigt: æsenbrüggÏre*, æsenbrügger, mnd., Adj.: nhd. Osnabrücker..., aus Osnabrück stammend, in Osnabrück gefertigt; æsenbrüggÏrisch*, æsenbrüggersch, mnd., Adj.: nhd. aus Osnabrück stammend, in Osnabrück gefertigt; æsenbrüggisch*, æsenbrüggesch, æsenbrüggersch, æsembrüggesch, mnd., Adj.: nhd. osnabrückisch, aus Osnabrück stammend, in Osnabrück gefertigt

gefertigt -- aus purpurfarbigem und weißem Stoff gefertigt: purpurwit, mnd., Adj.: nhd. »purpurweiß«, aus purpurfarbigem und weißem Stoff gefertigt

gefertigt -- aus rotem Seidenstoff gefertigt: pellelen, mnd., Adj.: nhd. aus edlem Stoff gefertigt, aus rotem Seidenstoff gefertigt

gefertigt -- von Lehm gefertigt: lÐmen (1), lÐimen, leimen, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

gefertigt -- von Wolle gefertigt: wüllÆn, wullÆn, wollÆn, mhd., Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

gefertigt -- aus Muskeln oder Sehnen gefertigt: ÏderÆn, mhd., Adj.: nhd. geädert, Ader..., Sehnen..., aus Muskeln oder Sehnen gefertigt

gefertigt -- von Erz gefertigt: Ðrnen (1), mnd., Adj.: nhd. von Erz gefertigt, aus Metall bestehend, ehern, Erz...

gefertigt -- aus Bilchfell gefertigt: bilchÆn, mhd., Adj.: nhd. bilchen, Bilch..., zum Bilch gehörig, aus Bilchfell gefertigt

gefertigt -- aus Pergament gefertigt: pergamÐnen, permenten, pergmenten, parmenten, parminten, pargemÐnen, mnd., Adj.: nhd. pergamenten, aus Pergament gefertigt, aus Pergament bestehend, auf Pergament geschrieben; pergamÐnet*, permentet, mnd., Adj.: nhd. pergamenten, aus Pergament gefertigt, aus Pergament bestehend, auf Pergament geschrieben

gefertigt -- aus edlem Stoff gefertigt: pellelen, mnd., Adj.: nhd. aus edlem Stoff gefertigt, aus rotem Seidenstoff gefertigt; pellen (2), mnd., Adj.: nhd. aus edlem Stoff gefertigt

gefertigt -- aus einer Silberlegierung gefertigt: pennincsülveren*, pennincsülver, pennicsülvern, mnd., Adj.: nhd. »pfennigsilbern«, aus einer Silberlegierung gefertigt

gefertigt -- aus Ahornholz gefertigt: plõderen, plõdern, mnd., Adj.: nhd. aus Ahornholz gefertigt, aus Flader gefertigt

gefertigt -- aus Barchent gefertigt: parchen (1), mnd., Adj.: nhd. aus Barchent gefertigt

gefertigt -- aus Fellen gefertigt: pelsen (2), pilsen, pilzen, piltzen, mnd., Adj.: nhd. Pelz..., aus Pelzen gefertigt, aus Fellen gefertigt

gefertigt -- aus Papier gefertigt: papÆren, pappÆren, popÆren, mnd., Adj.: nhd. »papieren«, auf Papier geschrieben, aus Papier gefertigt

gefertigt -- aus Pelzen gefertigt: pelsen (2), pilsen, pilzen, piltzen, mnd., Adj.: nhd. Pelz..., aus Pelzen gefertigt, aus Fellen gefertigt

gefertigt -- aus Flader gefertigt: plõderen, plõdern, mnd., Adj.: nhd. aus Ahornholz gefertigt, aus Flader gefertigt

gefertigt -- aus kostbarem purpurfarbigem Stoff gefertigt: purpuren, purporen, purperen, Adj.: nhd. purpurfarbig, purpurn, aus kostbarem purpurfarbigem Stoff gefertigt; purpuriõnisch, purpriõnisch, mnd., Adj.: nhd. aus kostbarem purpurfarbigem Stoff gefertigt

gefertigt -- aus Zweigen gefertigt: ræden (4), rðden, mnd., Adj.: nhd. Ruten..., aus Gerten gefertigt, aus Zweigen gefertigt

gefertigt -- teilweise überdachte Fläche auf der Seile bzw. Taue gefertigt werden: rÐpÏreberch*, rÐipÏreberch*, rÐperberch, rÐiperberch, mnd., M.: nhd. teilweise überdachte Fläche auf der Seile bzw. Taue gefertigt werden

gefertigt -- aus Rosenobeln gefertigt: ræsennæbelisch*, ræsenæblsch, rõsennæbelsch, mnd., Adj.: nhd. Rosenobeln betreffend, aus Rosenobeln gefertigt

gefertigt -- aus Ruten gefertigt: ruden, mnd., Adj.: nhd. Ruten..., aus Ruten gefertigt

gefertigt -- Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist: wellerwant, mnd.?, F.: nhd. Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist

gefertigt -- aus Ziegeln gefertigt: tÐgelÆn, mnd., Adj.: nhd. Ziegel..., aus Ziegeln gefertigt, von Ziegeln bzw. von Ton (M.) (1) seiend

gefertigt -- aus Seidenstoff gefertigt: taft (2), mnd., Adj.: nhd. aus Seidenstoff gefertigt; taften, mnd., Adj.: nhd. aus Seidenstoff gefertigt; taftsÆden, tafsÆden, mnd., Adj.: nhd. aus Seidenstoff gefertigt

gefertigt -- Holzblock aus dem Latten gefertigt werden: værblok, vorblok, mnd., M., N.: nhd. abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung?, Holzblock aus dem Latten gefertigt werden?

gefertigt -- hochwertig gefertigt: tapÐtisch, mnd., Adj.: nhd. »tapetisch«, hochwertig gefertigt, bestickt

gefertigt -- auf die in Russland übliche Art gefertigt: russisch, rðzisch, russesch, rðssech, ruzsech, rðsk, rǖsch, rðsch, rusch, rðs, rosch, mnd., Adj.: nhd. »russisch«, zu Russland gehörend, aus Russland stammend, auf die in Russland übliche Art gefertigt, Russland betreffend, in russischer Sprache gehalten
gefertigt -- aus Gerten gefertigt: ræden (4), rðden, mnd., Adj.: nhd. Ruten..., aus Gerten gefertigt, aus Zweigen gefertigt

gefertigte -- aus Pergament gefertigte Fensterbespannung: parmentenvenster*, parmentenvinster, mnd., N.: nhd. aus Pergament gefertigte Fensterbespannung; pergamÐnvenster*, permentvinster, permentevinster, mnd., N.: nhd. aus Pergament gefertigte Fensterbespannung

gefertigte -- aus Roggenmehl gefertigte Sorte Backwerk der stückweise für 1 penninc verkauft wird: pennincrogge*, pennincroggen, mnd., M.: nhd. »Pfennigroggen«, aus Roggenmehl gefertigte Sorte Backwerk der stückweise für 1 penninc verkauft wird

gefertigte -- aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke: pelsdecke, pelsdÐke, pelszdecke, pelzdecke, pilsdecke, mnd., F., M.?: nhd. Pelzdecke, aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke; pelsdÐkene, mnd.?, F.: nhd. Pelzdecke, aus Fellen oder Pelzwerk oder Wolle oder Filz gefertigte Decke

gefertigte -- aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung: pætenhülle, mnd., F.: nhd. »Pfotenhülle«, aus Fell gefertigte und mit Tierpfoten verzierte Kopfbedeckung

gefertigte -- aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke: pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

gefertigte -- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

gefertigte -- eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend: vȫrlendisch, mnd., Adj.: nhd. eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend

gefertigte -- aus dicken Brettern gefertigte Holzwand: plankenwant, mnd., F.: nhd. »Plankenwand«, aus dicken Brettern gefertigte Holzwand

gefertigte -- aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung: põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, mnd., M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

gefertigte -- aus Honig gefertigte Salbe: hænichsalve, hænnichsalve, mnd., F.: nhd. aus Honig gefertigte Salbe, Spezerei

gefertigter -- aus Kupferlegierung gefertigter Golddraht für Stickereien: koppergolt, mnd., N.: nhd. aus Kupferlegierung gefertigter Golddraht für Stickereien

gefertigter -- aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

gefertigter -- aus Eisenringen gefertigter Halsschutz bzw. Brustschutz: rinckoller, mnd., N.: nhd. ein Teil einer Rüstung, aus Eisenringen gefertigter Halsschutz bzw. Brustschutz

gefertigter -- aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz: swÐvelkrans, mnd., M.: nhd. »Schwefelkranz«, aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz

gefertigter -- aus Seidenstoff gefertigter Beutel: taftbǖdel, mnd., M.: nhd. »Taftbeutel«, Beutel aus Taft, aus Seidenstoff gefertigter Beutel

gefertigter -- aus einem Block gefertigter Holzschuh: klumpe (2), klompe, mnd., F.: nhd. Holzschuh, aus einem Stück gefertigter Holzschuh, aus einem Block gefertigter Holzschuh

gefertigter -- aus Holz gefertigter Gegenstand: holtwõre (1), mnd., F.: nhd. aus Holz gefertigter Gegenstand

gefertigter -- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen: slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, mhd., st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

gefertigter -- aus Pergament gefertigter Buchumschlag: pergamÐnesümmeslach*, permentesümmeslach, permÐtesümmeslach, mnd., M.: nhd. »Pergamentumschlag«, aus Pergament gefertigter Buchumschlag

gefertigter -- aus Stoff gefertigter Ausstattungsgegenstand für den Gottesdienst: prÐparõment, prÐprement, mnd., N.: nhd. »Präparament«, Messgewand, aus Stoff gefertigter Ausstattungsgegenstand für den Gottesdienst

gefertigter -- aus Tierpfoten gefertigter Besatz: pætenvæder, pætenvær, mnd., N.: nhd. »Pfotenfutter«, aus Tierpfoten gefertigter Besatz, Futter (N.) (2) an einem Kleidungsstück?

gefertigter -- aus Pelzwerk gefertigter Ärmel: pelsmouwe, pelzemouwe, pelzmouwe, pilzmouwe, piltzmouwe, peltzmouwe, mnd., F.: nhd. Pelzärmel, aus Pelzwerk gefertigter Ärmel, mit Pelzwerk besetzter Rockärmel

gefertigter -- aus einem Stück gefertigter Holzschuh: klumpe (2), klompe, mnd., F.: nhd. Holzschuh, aus einem Stück gefertigter Holzschuh, aus einem Block gefertigter Holzschuh

gefertigtes -- aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück: bambist, mhd., Sb.: nhd. aus Baumwolle gefertigtes Kleidungsstück?

gefertigtes -- aus Pelzen gefertigtes Bekleidungsstück: belliz, bellÆz, bellez, belz, pellez, pelliz, pelz, pletz, mhd., st. M.: nhd. Pelz, aus Pelzen gefertigtes Bekleidungsstück

gefertigtes -- halb aus Wolle gefertigtes Tuch: sleie 2, mhd., sw. M.: nhd. Schlagtuch, besondere Art Haar oder halb aus Leinen, halb aus Wolle gefertigtes Tuch

gefertigtes -- aus Filz gefertigtes Bekleidungsstück: vilt (1), filt, mnd., M.: nhd. Filz, Stück Filz, aus Filz gefertigtes Bekleidungsstück, Filzmantel, Filzdecke, Filzschuh, Klotz, grober Mensch

gefertigtes -- aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück: purpern, mnd., F.: nhd. »Purpur«, kostbare purpurfarbige Stoffart, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück; purpure, purpur, purper, mnd., F.: nhd. »Purpur«, kostbare purpurfarbige Stoffart, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück; purpurklÐt, purpurkleit, mnd., N.: nhd. »Purpurkleid«, aus Purpurstoff gefertigtes Kleidungsstück

gefertigtes -- aus Eisenringen gefertigtes Panzerhemd: rincharnesch, mnd., M.: nhd. »Ringharnisch«, aus Eisenringen gefertigtes Panzerhemd, Kettenhemd

gefertigtes -- aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen: põwlðn (1), pawlðn, pavlun, paulun, paulun, pauluyn, pauluun, põwelðn, pavelun, pauwelun, põwelæn, põwelðm, paulum, põwel, põlðn, paluin, mnd., M., N., F.: nhd. »Pavillion«, aus Stoffbahnen oder Fellen und Stützstangen gefertigte Behausung, Zelt, tragbares Stoffdach, Baldachin, Traghimmel, aus Stoffbahnen gefertigtes Verdeck auf Schiffen, Dachschmuck, Dacherker, Wetterfahne?

gefertigtes -- aus Perlen gefertigtes Bild: parlenbilde*, parlenbelde, perkenbelde, perlenbelde, mnd., N.: nhd. »Perlenbild«, aus Perlen gefertigtes Bild

gefertigtes -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges: plæchwÐde, mnd., sw. F.: nhd. Pflugweide, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

gefertigtes -- aus Papier gefertigtes Buch: papÆresbæk*, papÆrsbæk, mnd., N.: nhd. »Papierbuch«, aus Papier gefertigtes Buch, Buch für Aufzeichnungen der städtischen Verwaltung

gefertigtes -- aus Papier gefertigtes Verzeichnis: papÆrregister, mnd., N.: nhd. »Papierregister«, aus Papier gefertigtes Verzeichnis

gefertigtes -- kleineres unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Oberbekleidungsstück: pelsken*, peltzken, pelzken, mnd., N.: nhd. »Pelzchen«, kleineres unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Oberbekleidungsstück

gefertigtes -- hochwertig gefertigtes Kisssen: tapÐtküssen, teppetküssen, toppetküssen, mnd., N.: nhd. »Tapetkissen«, hochwertig gefertigtes Kisssen

gefertigtes -- unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt: pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

gefertigtes -- aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei: manöleken, mnd., N.: nhd. aus Wachs gefertigtes Püppchen für Zauberei

gefertigtes -- aus Fries gefertigtes Kleidungsstück: vrÐse (2), vrÐs, mnd., Sb.: nhd. Fries, friesischer Wollstoff, aus Fries gefertigtes Kleidungsstück, Halskragen; vrÐsisch* (2), vrÐsch, mnd., Sb.: nhd. Fries, friesischer Wollstoff, aus Fries gefertigtes Kleidungsstück, Halskragen

gefesselt: bündic, bündec, mhd., Adj.: nhd. »bündig«, fest verbunden, gefesselt

gefesselt: vorstricket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verbunden, verpflichtet, gefesselt, gebunden, eingeengt

gefesselt: as. fast 11; haft 17, gefesselt: as. fast 11; haft 17

gefesselt: ahd. bihaft* 13; haft (2) 17, gefesselt: ahd. bihaft* 13; haft (2) 17

gefesselt: ae. fÏst, gefesselt: ae. fÏst

gefesselt: verpflocket*, verphlocket, ferpflocket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefesselt

gefesselt -- durch Krankheit ans Bett gefesselt: beddesÐk, mnd., Adj.: nhd. bettsiech, bettlägerig, durch Krankheit ans Bett gefesselt

gefesselt: germ. *hafta-, gefesselt: germ. *hafta-

gefesselt: geslozzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besitzend, gefesselt, gefangen; haft (1), mhd., Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend

gefestigt: ahd. gistetihaftit*, gefestigt: ahd. gistetihaftit*

gefestigt -- innerlich gefestigt: dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

gefestigt -- moralisch gefestigt: dÐchlÆk (2), deichlik, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆk (2), degelik, dÐgelk, dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend; dÐgelÆken (2), degeliken, mnd., Adv.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich gefestigt, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

gefestigt: vorwissenet*, vorwissent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, sichergestellt, sicher, gewiss, gefestigt; vorwisset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, sichergestellt, sicher, gewiss, gefestigt; R.: moralisch gefestigt: tÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. gedeihlich, kräftig, tüchtig, taugend, gebührend, ansehnlich, innerlich, moralisch gefestigt, angesehen, in hohem Ansehen stehend, rührig, behend

gefestigt: gesast, gesasset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelassen, gefestigt

gefestigt«: gevestenet, gefestenet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefestigt«; gevestiget, gefestiget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefestigt«

gefestigter -- gefestigter Zustand: stÐde (2), steede, stÐte, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Stätigkeit, Festigkeit, Treue, Beistand, Rechtsgültigkeit, gefestigter Zustand, Stabilität

gefettet«: gevettet, gefettet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefettet«, fett gemacht

gefeuert«: geviuret, gefiuret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefeuert«

Gefieder: ahd. fedarah* 5; gifedari* (1) 1?, Gefieder: ahd. fedarah* 5; gifedari* (1) 1?

Gefieder: gevidere, gevider, gefidere*, gefider*, mhd., st. N.: nhd. Gefieder, Federbett, Federvieh

Gefieder -- eine Finkenart mit roter Gesichtsmaske im Gefieder: rætkȫgelken, mnd., N.: nhd. eine Finkenart mit roter Gesichtsmaske im Gefieder, Stieglitz

Gefieder: plǖmede***, mnd., N.: nhd. »Fieder«?, Gefieder?, Federn?

Gefieder: geplǖmede*, geplǖmete, geplðmte, mnd., N.: nhd. Gefieder
Gefieder -- mit dunklem Gefieder: ae. salwigfeþera; salwigpõd, Gefieder -- mit dunklem Gefieder: ae. salwigfeþera; salwigpõd

Gefieder: germ. *feþrja-, Gefieder: germ. *feþrja-

Gefieder: vÐdere (1), vedder, veddere, vÐder, fÐder, veder, vadder, mnd., F.: nhd. Feder, Vogelfeder, Daunenfeder, Deckfeder, Schwanzfeder, Schwungfeder, Flügel, Gefieder, Feder als Schmuck, Bettfeder, Bettfüllung, Kissenfüllung, Schreibfeder, federnde Vorrichtung, Schnellfeder an Schloss oder Armbrust, Flosse, Flossfeder

Gefieder: vederich (1), federich*, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Gefieder, Federn, Fittich, Flügel, Art Schutzwehr; vetach, vetech, vetich, vitech, vitich, vedach, vedrach, vederich, vetche, vitche, veck, fetach*, fetech*, fetich*, fitech*, fitich*, fedach*, fedrach*, federich*, fetche*, fitche*, feck*, mhd., st. M., st. N., sw. M., sw. F.: nhd. Gefieder, Federn, Fittich, Flügel, Engelsflügel, Art Schutzwehr; vider, fider*, mhd., st. N.: nhd. Federn, Gefieder, Federbett, Federvieh

Gefieder: an. fiŒri, Gefieder: an. fiŒri

gefiedert: ae. feþriht; gefiþerhamod; gefiþred; R.: grau gefiedert: ae. haswigfeþre, gefiedert: ae. feþriht; gefiþerhamod; gefiþred; R.: grau gefiedert: ae. haswigfeþre

gefiedert: geveder (1), gevider, gefeder*, gefider*, mhd., Adj.: nhd. befiedert, gefiedert, geflügelt; gevederet, gefedert*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefiedert; gevideret*, gevidert, gefidert*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefiedert, geflügelt

gefiedert sein (V.): gevideren***, mhd., V.: nhd. »gefiedert sein (V.), geflügelt sein (V.)«

gefiedert: ahd. fedaraht* 1; gifedar* 3; *gifedari?; gifiderit* 5, gefiedert: ahd. fedaraht* 1; gifedar* 3; *gifedari?; gifiderit* 5

gefiedert: rð (1), rðch, ruv, rðw, mnd., Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen mit Pflanzen (Adj.), unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

gefiedert«: videret***, vidert***, fideret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefiedert«

gefiedert«: geveder*** (2), gefeder*, mhd., Adv.: nhd. »gefiedert«

gefiederten -- mit gefiederten Beinen seiend: rðchvȫtich, mnd., Adj.: nhd. »raufüßig«, mit gefiederten Beinen seiend

gefiederter -- gefiederter Pfeil: bolzgevidere, bolzgefidere*, mhd., st. N.: nhd. Pfeil, gefiederter Pfeil

gefiederter -- gefiederter Bogen: vederboge, federboge*, mhd., sw. M.: nhd. »Federbogen«, gefiederter Bogen, beflügelter Bogen

gefiedertes -- gefiedertes Tier: vÐdervægel*, vedervægel, veddervægel, veddervogel, mnd., M.: nhd. gefiedertes Tier, geflügeltes Tier

gefiedertes -- gefiedertes Haustier: vÐderdÐrete*, vederdÐrt, vedderdÐrt, mnd., N.: nhd. gefiedertes Haustier, Hausvogel

Gefilde: gelende (1), gelent, mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel, Land, Gebiet; gevilde, gevilt, gefilde*, gefilt*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Gefilde, Schildfeld, Arbeitsbereich, Bergbau

Gefilde: vilde (1), vilt, filde*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Gefilde, Feld eines Schildes, Feld des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch); vilt, filt*, filte*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Gefilde, Feld eines Schildes, Bereich des zu bearbeitenden Bodens (bergmännisch)

Gefilde: ae. gefilde, Gefilde: ae. gefilde

Gefilde: wert (6), mhd., st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer

Gefilde: lende (2), mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel

Gefilde: ahd. feld 43?; frafildi* 3; gewi* 10; gifildi* 5; R.: elysisches Gefilde: ahd. sunnafeld* 2, Gefilde: ahd. feld 43?; frafildi* 3; gewi* 10; gifildi* 5; R.: elysisches Gefilde: ahd. sunnafeld* 2

Gefilde: as. gifildi* 2, Gefilde: as. gifildi* 2

gefilzt«: gevilzet 1, gefilzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefilzt«

gefischt -- Ort wo gefischt wird: vischenz, fischenz*, mhd., st. F.: nhd. »Fischenz«, Ort wo gefischt wird, Fischgrund, Fischfanggebiet, Fischrecht, Fischfangrecht; vischenze, fischenze*, mhd., sw. F.: nhd. »Fischenz«, Ort wo gefischt wird, Fischgrund, Fischfanggebiet, Fischrecht, Fischfangrecht

gefischt -- Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf: korfhol, mnd., N.: nhd. »Korbloch«, Stelle an der mit Reusen gefischt werden darf?

gefitticht«: gevettachet*, gevettacht, gevettecht, gefettachet*, gefettecht*, mhd., Adj.: nhd. »gefitticht«, geflügelt

gefitticht«: vettachet***, fettachet***, mhd., Adj.: nhd. »gefitticht«

geflammt -- geflammtes Holz: an. m‡surr, geflammt -- geflammtes Holz: an. m‡surr

Geflecht: got. *waddjus, Geflecht: got. *waddjus

Geflecht: sumber, summer, sumer, sümmer, sümer, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Sumber«, Korb, Geflecht, Bienenkorb, Getreidemaß, Handtrommel, Tamburin, Trommel, Pauke

Geflecht -- netzartiges Geflecht: netwerk, mnd., N.: nhd. »Netzwerk«, Flechtwerk, Gitterwerk, netzartiges Geflecht

Geflecht: gevlehte, geflehte*, mhd., st. N.: nhd. Geflochtenes, Flechtwerk, Geflecht

Geflecht: an. sveigr (1), Geflecht: an. sveigr (1)

Geflecht: vleht***, fleht***, mhd., st. N.: nhd. Geflecht; R.: Geflecht aus Weiden zum Fischfang: velwÏre 12, velwer, velber, velar, felwÏre*, felwer*, felber*, felar*, mhd., st. M.: nhd. Weide (F.) (1), Korbweide, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang; velwe (1), felwe*, mhd., sw. F., st. F., sw. M.: nhd. Weide (F.) (1), Weidengeflecht, Weidenbaum, Geflecht aus Weiden zum Fischfang

Geflecht -- Geflecht aus Planken und Palisaden: tðn, mnd., M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege

Geflecht -- Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird: vensterkorf*, vinsterkorf, mnd., M.: nhd. Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird

Geflecht: ahd. wid (1) 19; fluctira*? 1; gifleht 4; giflehtida* 1; giflehtunga* 1; gifluhti* 2; hurt 33; ? redo* 1; R.: Geflecht aus Ruten: ahd. ? rahsilstekko* 1; ? ramastekko* 2, Geflecht: ahd. wid (1) 19; fluctira*? 1; gifleht 4; giflehtida* 1; giflehtunga* 1; gifluhti* 2; hurt 33; ? redo* 1; R.: Geflecht aus Ruten: ahd. ? rahsilstekko* 1; ? ramastekko* 2

Geflecht: vlechte, vlecht, flechte, F., N.: nhd. Haarflechte, Haarzopf, Geflecht, Weidengeflecht, Flechtzaun, Hürde, Wagenleiter (F.), Leiter (F.) des Mistwagens; wÆchspil, mnd.?, N.: nhd. Geflecht, Kriegsspiel, Scharmützel; windelse, mnd.?, N.: nhd. Gewinde, Geflecht, Material für Gewinde

Geflecht: as. hurth* 3; klÆda* 2, Geflecht: as. hurth* 3; klÆda* 2

Geflecht: germ. *fluhtja-; *hrata; *hurdi-; *tainjæ‑; *wandi-; R.: das zum Geflecht Gehörige: germ. ? *flaskæ, Geflecht: germ. *fluhtja-; *hrata; *hurdi-; *tainjæ‑; *wandi-; R.: das zum Geflecht Gehörige: germ. ? *flaskæ

Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums: tðn, mnd., M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege

Geflecht: afries. flacht 1 und häufiger?, Geflecht: afries. flacht 1 und häufiger?

Geflecht: ae. fleohta; watol, Geflecht: ae. fleohta; watol

Geflecht: rÆsel, mnd., N.: nhd. ein Gerät der Lohgerber, Sieb, Riedel, Geflecht; R.: durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde: schanse (2), schansche, schanze, schantze, mnd., F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks; R.: korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient: schansenkorf, mnd., M.: nhd. »Schanzenkorb«, korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient; schanskorf, mnd., M.: nhd. korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient

gefleckt: plackich, mnd., Adj.: nhd. fleckig, gefleckt, mit Hautausschlag versehen (Adj.)

gefleckt: ahd. fizzil* 1; fizzilfÐh* 3; flekkohti* 7; giflekkæt*; sprekkiloht* 1; gisprengit; R.: gefleckter Salamander: ahd. fÐhmol* 1, gefleckt: ahd. fizzil* 1; fizzilfÐh* 3; flekkohti* 7; giflekkæt*; sprekkiloht* 1; gisprengit; R.: gefleckter Salamander: ahd. fÐhmol* 1

gefleckt: grÆmedisch*, grÆmeds, mnd., Adj.: nhd. schwarzgestreift, gefleckt; grÆmet, grimet, mnd., Adj.: nhd. schwarzgestreift, gefleckt

gefleckt: ae. cylu; dropfõh; fõh (1); *mÚl (2); specfõh, gefleckt: ae. cylu; dropfõh; fõh (1); *mÚl (2); specfõh

gefleckt: schilteht 1, mhd., Adj.: nhd. schildförmig, gefleckt; sprinkeleht, sprinkeloht, mhd., Adj.: nhd. gesprenkelt, gefleckt; R.: fahl und gefleckt: spruzval, mhd., Adj.: nhd. fahl und gefleckt

gefleckt: schimmelt, schimmelet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. weißlich, schimmelfarben, verschimmelt, gefleckt; sprinkelhaft*, sprinkelicht, sprinklicht, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt, gefleckt, fleckig; sprinkelhaftich*, sprinkelachtich, sprinkelechtich, sprinkelichtich, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt, gefleckt, fleckig, sommersprossig; sprinkelÆk, sprinkelich, sprinklÆk, sprinklich, mnd., Adj.: nhd. sprenklig, gesprenkelt, gefleckt, getupft; sprðtich, spruetich, mnd., Adj.: nhd. gefleckt, gesprenkelt; R.: rotbraun gefleckt: rætblȫmet, mnd., Adj.: nhd. »rotgeblümt«, rotbraun gefleckt, rotbunt; rætbunt, mnd., Adj.: nhd. »rotbunt«, rotbraun gefleckt
gefleckt: vÐch (1), fÐch, mhd., Adj.: nhd. mehrfarbig, gefleckt, scheckig, bunt, verschiedenfarbig, wechselhaft, schillernd, Farbe wechselnd; vleckeht, vlekeht, vlecket, fleckeht*, flekeht*, flecket*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, »fleckicht«, gesprenkelt, befleckt, beschmutzt, gefleckt

gefleckt: bunt (1), mhd., Adj.: nhd. »bunt«, gefleckt, gestreift, zweifarbig, mehrfarbig, schwarz-weiß-gefleckt, schwarz-weiß-gestreift

gefleckt: missevar, missefar*, mhd., Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt

gefleckt: an. skjættr, gefleckt: an. skjættr

gefleckt: blõret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefleckt, mit glänzenden Flecken versehen (Adj.)

gefleckt«: kuntvÐch*, kuntvech, kuntfech*, mhd., Adj.: nhd. »gefleckt«

gefleckter -- ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch: ȫre (2), ȫr oer, ²r, mnd., M.?: nhd. ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch, Lachsforelle
gefleckter -- gefleckter oder gemaserter Holunder oder Ahorn: masselterbæm, mnd.?, M.: nhd. »Maßholder«, gefleckter oder gemaserter Holunder oder Ahorn

gefleckter -- gefleckter Pelz: bunt (2), mhd., st. N.: nhd. Buntwerk, Pelzwerk, gefleckter Pelz

geflecktes -- geflecktes Pferd: scheken* (1), schecken, mnd., M.: nhd. »Schecke«, geflecktes Pferd

geflickt: ae. behammen; gehammen; manigtÚwe, geflickt: ae. behammen; gehammen; manigtÚwe

geflickt«: gevlicket, geflicket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geflickt«

geflissen«: gevlizzen, geflizzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geflissen«

geflissentlich: ahd. zi flÆze, geflissentlich: ahd. zi flÆze

geflochten -- in eins geflochten: einlich, mhd., Adj.: nhd. einfach, einheitlich, in eins geflochten, in eins gewebt

geflochten -- in eins geflochten oder gewoben: einlÆch 2 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. einfach, in eins geflochten oder gewoben, einheitlich, Einheit bildend

geflochten: ziunÆn, zðnÆn, mhd., Adj.: nhd. geflochten, aus Flechtwerk hergestellt, Zaun...

geflochten: anfrk. gibrÐd* 1, geflochten: anfrk. gibrÐd* 1

geflochten -- geflochtene Fußfessel: ae. cynewiþþe; R.: mit geflochtenen Locken: ae. wundenlocc; R.: geflochtener Korb: ae. sprincol, geflochten -- geflochtene Fußfessel: ae. cynewiþþe; R.: mit geflochtenen Locken: ae. wundenlocc; R.: geflochtener Korb: ae. sprincol

geflochten -- eine Art Leiterwagen dessen Seitenleitern aus wÐden geflochten sind: wÐdewõgen*, weddewagen, mnd.?, M.: nhd. eine Art Leiterwagen dessen Seitenleitern aus wÐden geflochten sind?; ? wÐdehõgen*, wedehagen, mnd.?, M.: nhd. eine Art Leiterwagen dessen Seitenleitern aus wÐden geflochten sind?

geflochten -- von Ruten geflochten: wÐden* (3), weden, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), von Ruten geflochten, von Gerten geflochten

geflochten -- von Gerten geflochten: wÐden* (3), weden, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), von Ruten geflochten, von Gerten geflochten

geflochten -- aus Zweigen geflochtener Korb: an. teina; R.: geflochtenes Schirmdach: an. fleki, geflochten -- aus Zweigen geflochtener Korb: an. teina; R.: geflochtenes Schirmdach: an. fleki

geflochten -- geflochtene Leiste: ahd. gifleht 4; giflehtida* 1; ? lidira* 1; R.: geflochtene Schnur: ahd. fluctira*? 1; R.: geflochtener Korb: ahd. korbzeina* 1; skinakar* 1; sumbar* 9; sumbarÆ* 16; summa 1; zeina 67; zeinfaz* 4; R.: geflochtener Riemen: ahd. knodo* 7; R.: geflochtener Strick: ahd. wid (1) 19; R.: geflochtenes Band (N.): ahd. giflehtida* 1; R.: geflochtenes Körbchen: ahd. zeinilÆn* 2, geflochten -- geflochtene Leiste: ahd. gifleht 4; giflehtida* 1; ? lidira* 1; R.: geflochtene Schnur: ahd. fluctira*? 1; R.: geflochtener Korb: ahd. korbzeina* 1; skinakar* 1; sumbar* 9; sumbarÆ* 16; summa 1; zeina 67; zeinfaz* 4; R.: geflochtener Riemen: ahd. knodo* 7; R.: geflochtener Strick: ahd. wid (1) 19; R.: geflochtenes Band (N.): ahd. giflehtida* 1; R.: geflochtenes Körbchen: ahd. zeinilÆn* 2

geflochten -- Rutenkorb aus Weidenruten geflochten: rædenkorf, mnd., M.: nhd. Rutenkorb aus Weidenruten geflochten

geflochten«: gevlohten, geflohten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geflochten«

geflochtene -- niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung: gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau

geflochtenen -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges: plæchwÐde, mnd., sw. F.: nhd. Pflugweide, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

geflochtenen -- Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

geflochtenen -- Häuschen aus geflochtenen Vorhängen: mattenhðs, mnd., N.: nhd. »Mattenhaus«, Häuschen aus Matten, Häuschen aus geflochtenen Vorhängen

geflochtenen -- Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen: buk (3), mnd., Sb.: nhd. Gebück, Zaun aus ineinander geflochtenen Zweigen

geflochtener -- geflochtener Behälter: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

geflochtener -- locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels: kǖkenkorf, mnd., M.: nhd. locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels

geflochtener -- aus Binsen geflochtener Korb zur Quarkherstellung: hottenkorf, hattenkorf, hortterkorf, mnd., M.: nhd. aus Binsen geflochtener Korb zur Quarkherstellung?

geflochtener -- aus Ruten geflochtener Korb: gardenkorf, mnd., M.: nhd. aus Ruten geflochtener Korb

geflochtener -- geflochtener Zaun: vlõke, vlacke, flacke, mnd., F.: nhd. Zweiggeflecht, Flechtwerk, flaches Flechtwerk aus Zweigen als Hürde, geflochtener Zaun, Darre, Wagenleiter, kleines Fischernetz; vlÐke (1), flÐke, vleke, vlecke, vlocke, mnd., F.: nhd. Flechtwerk, geflochtener Zaun, Hürde, Darre, flechtenartig geformtes Weißbrot

geflochtener -- runder geflochtener Behälter: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

geflochtener -- geflochtener Zaun: Ðder (1), mnd., M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes

geflochtener -- aus jungen Zweigen geflochtener Korb: lædekorf, mnd., M.: nhd. aus jungen Zweigen geflochtener Korb

geflochtener -- aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

geflochtener -- geflochtener Hut: zeinhuot, mhd., st. M.: nhd. geflochtener Hut

geflochtenes -- geflochtenes Überdach des Planwagens: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

geflochtenes -- geflochtenes Behältnis: rǖse (1), rǖsse, mnd., F.: nhd. Reuse, Fischreuse, geflochtenes Behältnis, Korb
Geflochtenes: gevlehte, geflehte*, mhd., st. N.: nhd. Geflochtenes, Flechtwerk, Geflecht

Geflochtenes: idg. *gersØom, Geflochtenes: idg. *gersØom

geflogen -- nicht geflogen: ungevlogen, ungeflogen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeflogen«, nicht geflogen

geflogen«: gevlogen***, geflogen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geflogen«

geflohen: vreide (1), freide*, mhd., Adj.: nhd. abtrünnig, flüchtig, geflohen, mutig, kühn

geflossen: idg. *sruto‑, geflossen: idg. *sruto‑

geflossen: Ængevlozzen***, mhd., Part. Prät.: nhd. geflossen

geflossen«: gevlozzen, geflozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geflossen«

geflößte -- geflößte Bohle: vlætdÐle, vlotdele, mnd., F.: nhd. Brett, Bohle als Flößholz auf der Elbe befördert, geflößte Bohle

geflößtes -- geflößtes Holz: vlæte (2), vlote, vlöte, mnd., F.: nhd. Floß, Holzfloß, geflößtes Holz, schwimmender Holztransport, Fährfloß, Fährkahn, Fährprahm, Fährboot, Holzprahm (Schiffstyp ohne eigenen Antrieb)

geflößtes -- geflößtes und zu Wasser befördertes Holz: vlætholt, vlȫteholt, mnd., N.: nhd. Floßholz, geflößtes und zu Wasser befördertes Holz
geflucht« -- »nicht geflucht«: ungevluochet, ungefluochet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht geflucht«

geflucht«: vluochet***, flouchet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geflucht«

geflüchtetes -- geflüchtetes Gut: vlæchgæt, vlochgðt, mnd., N.: nhd. geflüchtetes Gut, in Sicherheit gebrachtes Gut; vlucht (2), vlocht, flucht*, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1), Fliehen (N.), Flüchten, fliehende Schar (F.) (1), flüchtiges Verweilen, kurzer Aufenthalt, Zuflucht?, beiseitegeschafftes Gut, geflüchtetes Gut

Geflügel: gevügele, gevügel, gevugele, gevugle, gevogel, gefügele*, gefügel*, gefugele*, gefugle*, gefogel*, mhd., st. N.: nhd. Vögel, Geflügel, Vogel

Geflügel -- Lockruf oder Scheuchruf für Geflügel: küs, kus!, mnd., Interj.: nhd. Lockruf oder Scheuchruf für Geflügel

Geflügel -- Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat: hȫnervæget, hoinervæget, hondervæget, hoendervæget, honnervæget, hȫnrevæget, hoinrevæget, hoonrevæget, hðnrevæget, honrevoget, mnd., M.: nhd. Marktaufseher, Hühnervogt, Beamter der den Verkauf von Geflügel auf den Märkten zu überwachen hat
Geflügel -- Eingeweide von Geflügel: krȫse, krǖse, mnd., N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel; krȫsel (1), krȫsele, krössele, krosele, krusele, crotzele, krüsel, krüssel, kræse, mnd., N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel, Weichbein
Geflügel: vÐdervÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, mnd., N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel; vlucht (1), flucht*, mnd., F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden; vȫgelete*, vögelte, vogelte, mnd., N.: nhd. Gevögel, geflügeltes Tier, fliegendes Tier, Geflügel; R.: essbares Geflügel: vÐdervÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, mnd., N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel; R.: zahmes Geflügel: vÐdervÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, mnd., N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel

Geflügel: ahd. flioganti; R.: gemästetes Geflügel: ahd. mastfogal* 4; mastihhi* 2, Geflügel: ahd. flioganti; R.: gemästetes Geflügel: ahd. mastfogal* 4; mastihhi* 2

Geflügel: ae. h’nna, Geflügel: ae. h’nna

Geflügel -- Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen: smaltÐgede, mnd., M.: nhd. kleiner Zehnt, Zehnt von Schweinen oder Jungvieh oder Schmalvieh oder Geflügel oder Bienen

Geflügelabgabe -- Geldablösung der Geflügelabgabe: hȫnergelt, hoinergelt, hondergelt, hoendergelt, honnergelt, hȫnregelt, hoinregelt, hoonregelt, hðnregelt, mnd., N.: nhd. Geldablösung der Geflügelabgabe; hȫnerpenninc*, hoinerpenninc*, honderpenninc*, hoenderpenninc*, honnerpenninc*, hȫnrepenninc*, hoinrepenninc*, hoonrepenninc*, hðnrepenninc*, mnd., M.: nhd. »Hühnerpfennig«, Geldablösung der Geflügelabgabe

Geflügelgericht -- ein Geflügelgericht: posteidenhæn*, posteydenhæn, mnd., N.: nhd. ein Geflügelgericht, in einer Teighülle gebackene Hühnerteile

Geflügelhändler: vogelÏre, fogelÏre*, vogeler, fogeler*, vogler, fogler*, mhd., st. M.: nhd. »Vogler«, Vogelfänger, Vogelhändler, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone, Sektenname; vogelÏrelÆn*, fogelÏrelÆn*, vogelerlÆn, fogelerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Voglerlein«, Vogelfänger, Vogelsteller, Geflügelhändler, Schießwaffe, kleine Kanone

Geflügelhändler: hȫnerhȫkÏre*, hȫnerhȫker, hoinerhȫker, honderhȫker, hoenderhȫker, honnerhȫker, hȫnrehȫker, hoinrehȫker, hoonrehȫker, hðnrehȫker, mnd., M.: nhd. Geflügelhändler; hȫnerhæke, hoinerhæke, honderhæke, hoenderhæke, honnerhæke, hȫnrehæke, hoinrehæke, hoonrehæke, hðnrehæke, mnd., M.: nhd. Geflügelhändler

Geflügelhändler: hüenerÏre*, hüenerer, mhd., st. M.: nhd. Geflügelhändler

Geflügelkrankheit -- eine Geflügelkrankheit: pip, mnd., M.: nhd. Pips, Zipf, eine Geflügelkrankheit, Schnupfen (M.) der Vögel, Krankheit der Menschen

geflügelt: vlücke (1), flücke*, mhd., Adj.: nhd. flügge, fliegend, beflügelt, geflügelt

geflügelt: geveder (1), gevider, gefeder*, gefider*, mhd., Adj.: nhd. befiedert, gefiedert, geflügelt; gevettachet*, gevettacht, gevettecht, gefettachet*, gefettecht*, mhd., Adj.: nhd. »gefitticht«, geflügelt; gevideret*, gevidert, gefidert*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefiedert, geflügelt

geflügelt sein (V.)«: gevideren***, mhd., V.: nhd. »gefiedert sein (V.), geflügelt sein (V.)«

geflügelt: ahd. fedaraht* 1; gifedar* 3; gifeddahhæt* 4; gifiderit* 5; R.: geflügelter Schuh: ahd. flugiskuoh* 2; R.: geflügelter Stab: ahd. flugigerta* 2; R.: geflügeltes Insekt: ahd. fugililÆn* 2; R.: geflügeltes Pferd: ahd. flugiros* 1, geflügelt: ahd. fedaraht* 1; gifedar* 3; gifeddahhæt* 4; gifiderit* 5; R.: geflügelter Schuh: ahd. flugiskuoh* 2; R.: geflügelter Stab: ahd. flugigerta* 2; R.: geflügeltes Insekt: ahd. fugililÆn* 2; R.: geflügeltes Pferd: ahd. flugiros* 1

geflügelter -- geflügelter Engel: vlucengel, flucengel*, mhd., st. M.: nhd. »Flugengel«, Engel, geflügelter Engel

geflügeltes -- geflügeltes Tier: vÐdervægel*, vedervægel, veddervægel, veddervogel, mnd., M.: nhd. gefiedertes Tier, geflügeltes Tier; vȫgelete*, vögelte, vogelte, mnd., N.: nhd. Gevögel, geflügeltes Tier, fliegendes Tier, Geflügel
Geflügelzucht -- Aufseherin über die Geflügelzucht: hȫnervrouwe, hoinervrouwe, hondervrouwe, hoendervrouwe, honnervrouwe, hȫnrevrouwe, hoinrevrouwe, hoonrevrouwe, hðnrevrouwe, mnd., F.: nhd. Aufseherin über die Geflügelzucht
Geflüster: gepepel, mhd., st. N.: nhd. Geplapper, Geflüster; gepimpfe*, gepimphe, mhd., st. N.: nhd. Geplapper, Geflüster; geriune, mhd., st. N.: nhd. Geraune, Geflüster, Besprechung; gerðne, geriune, mhd., st. N.: nhd. Geraune, Geflüster, heimliche Besprechung, Einflüsterung, Geheimnis

Geflüster: an. hvÆsr, hvÆsl, hvÆsla

Geflüster: rðn (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Geheimnis, Geheimberatung, Geheimrede, Geflüster; rðne (1), riune, mhd., st. F.: nhd. Geheimnis, Geflüster, Geheimrede, Geheimberatung

Geflüster: rðnen* (3), rðnent, mnd., N.: nhd. heimliche Mitteilung, Geflüster, Getuschel, Gerücht; rðninge, runinge, mnd., F.: nhd. heimliche Mitteilung, Zuflüsterung, Geflüster, heimliche Beratung, Verschwörung, Gerücht; R.: heimliches Geflüster: rðne (2), rune, mnd.?, F.: nhd. heimliches Geflüster, geheime Beratung, Runenzeichen

Geflüster: murmelõt, murmurõt, mhd., st. F.: nhd. Gemurmel, Geflüster, Murmeln, Flüstern, Gerede

Geflüster: ahd. giflos* 1; rðna 3; rðnnissa* 1; rðnunga 2, Geflüster: ahd. giflos* 1; rðna 3; rðnnissa* 1; rðnunga 2

Geflüster -- Menschenauflauf mit Geflüster: hæperðninge, mnd., F.: nhd. Menschenauflauf mit Geflüster, Zusammenraunen, Zusammenflüstern

geflüstert -- geflüstert werden: an. Ærast, geflüstert -- geflüstert werden: an. Ærast

gefochten«: gevohten, gefohten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefochten«

gefohlt -- Stute die gefohlt hat: pÐrdemȫie*, pÐrdemȫme, perdemome, mnd., F.: nhd. »Pferdemuhme«, Stute die gefohlt hat, Mutterstute
Gefolge: anehanc*, anhanc, anhang, mnd., M.: nhd. Anhang, Anhängerschaft, Partei, Gefolge, Zusatz, zugefügte Bedingung, Forderung, Klausel; R.: Gefolge im Hinterhalt: achterhælt, achterhæld, mnd., M., N.: nhd. Hinterhalt, Schar (F.) (1) im Hinterhalt, Gefolge im Hinterhalt

Gefolge: rotte (3), ræte, rõte, mnd., F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst; sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; R.: Gefolge eines Fürsten: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

Gefolge: an. drætt, fylgŒ, fylgja (1), gengi, liŒ, liŒi (2), skari, s‡gn (2)

Gefolge: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf

Gefolge (Bedeutung örtlich beschränkt): nõvolge, nachvolge*, mnd., F.: nhd. Nachfolge, Verfolgung, Aufgebot zur Verfolgung eines Schuldigen, Gefolge (Bedeutung örtlich beschränkt), Brautgefolge (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gefolge: as. gisÆthi 32; gitrôst* 1; *trôst? (2), Gefolge: as. gisÆthi 32; gitrôst* 1; *trôst? (2)

Gefolge: ae. corþor (1); dryht; duguþ; fÏreld; faru; folgoþ; gedryht (1); hæs, Gefolge: ae. corþor (1); dryht; duguþ; fÏreld; faru; folgoþ; gedryht (1); hæs

Gefolge: germ. *druhti-; *lida-, Gefolge: germ. *druhti-; *lida-

Gefolge: antreite, mhd., st. F., st. N.: nhd. Reihenfolge, Ordnung, Anordnung, Reihe, Gefolge, Ablauf, Verlauf; R.: Ritter ohne Gefolge: einschilte (2), mhd., sw. M.: nhd. »Einschildritter«, Ritter ohne Gefolge

Gefolge: gedigen (2), gedigene, mhd., st. N.: nhd. Dienerschaft, Volk, Gefolge, Heer, Dienstmannschaft, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Gewohnheit, Rechtstradition, Haufe, Haufen, Dorfgemeinde; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; getrecke, mhd., mmd., st. N.: nhd. Heerzug, Gefolge; gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz; gezæhe, mhd., st. N.: nhd. Gefolge; heimgesinde (2), mhd., st. N.: nhd. »Heimgesinde«, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat; hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest; hovegesinde (2), hofegesinde*, hofgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Hofgesinde«, Hofgesellschaft, Gefolge, Hofgefolge, Hofdienerschaft, Dienerschaft am Hofe; ingesinde (1), ingeside, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner; R.: einen ins Gefolge aufnehmen: ingesinden, mhd., sw. V.: nhd. »eingesinden«, einen ins Gefolge aufnehmen; R.: himmlisches Gefolge: himelgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Himmelgesinde«, Himmelsgefolgschaft, Engel, Heilige, himmlisches Gefolge

Gefolge: samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

Gefolge: underrit, mhd., st. M.: nhd. Gefolge; volge, folge*, mhd., st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam; vuore, vðre, fuore*, fðre*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; R.: Gefolge das den Hof am meisten meidet: ðzgesinde, mhd., st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört; R.: was nicht zum Gefolge gehört: ðzgesinde, mhd., st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört

Gefolge: mahinande, mahinante, mhd., st. F.: nhd. Hofgesellschaft, Schar (F.) (1), Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat; massenÆe, massnÆe, messenÆe, messnÆe, mhd., st. F.: nhd. »Massenei«, Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, Hofgesellschaft, Gesinde, Schar (F.) (1), ritterliche Gesellschaft; mehnÆe, mhd., st. F.: nhd. Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, ritterliche Gesellschaft; menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; nõchvart, mhd., st. F.: nhd. »Nachfahrt«, Hinterherkommen, Nachlaufen, Gefolge, Verfolgung

Gefolge: lǖt, lðt, mnd., N.: nhd. Volk, Menschenmenge, Leute, Gefolge; mÐdeselschop, mnd., F.: nhd. Gefährten, Gefolge, Mitgliedschaft; R.: nachziehendes Gefolge: nõtrecke*, nõchtrecke*, natreck, mnd., N.: nhd. nachziehendes Gefolge

Gefolge: gedÐgene, mnd., N.: nhd. Dienstmannschaft, Gefolge; gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof; getrecke, getreck, mnd., N.: nhd. Zug, Gefolge, Prozession; gevolchnisse, mnd., F.: nhd. Folge, Kriegsfolge, Gefolge, Gehorsam; hofgesinde (1), hofgesinne, hofgesin, mnd., N.: nhd. »Hofgesinde«, Dienstgesinde am Hofe eines Königs, Dienstgesinde am Hofe eines Fürsten, Hofstaat, Gefolge; ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; R.: feierlicher Einzug mit Gefolge: inrÐsen* (2), inreisen, inrÐisent, mnd., N.: nhd. Einzug, feierlicher Einzug mit Gefolge; R.: im Gefolge haben: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Gefolge: ahd. digini 1; gasindium* 2?; gidigini* 21; giknihti 2; ginæzskaf* 30; gisindi 12; gisindinskaf* 1; gisindskaf* 1; ingisindi* 2; knehtheit 8; truht* 1; ? truz* 1?; ? truzzi? 1?, Gefolge: ahd. digini 1; gasindium* 2?; gidigini* 21; giknihti 2; ginæzskaf* 30; gisindi 12; gisindinskaf* 1; gisindskaf* 1; ingisindi* 2; knehtheit 8; truht* 1; ? truz* 1?; ? truzzi? 1?

Gefolge: got. *draðhts (2), Gefolge: got. *draðhts (2)

Gefolge (): gevolge, gefolge*, mhd., st. N.: nhd. Gefolge (?), »Folge«, Gehorsam

Gefolge: zoc, zog, mhd., st. M.: nhd. Ziehen, Zug, Auszug, Kriegszug, Gefolge, Schar (F.) (1), Bogenspannung, Schlägerei, Balgerei

gefolgen: gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben

Gefolges -- Angehöriger des Gefolges: hðsgesinde (2), hðsgesinne, mnd., M.: nhd. Dienstmann, Angehöriger des Gefolges, Angehöriger des Hofstaats, Knecht, Magd

Gefolgschaft: geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; hãricheit*, hãrecheit, mhd., st. F.: nhd. »Hörigkeit«, Gefolgschaft; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Gefolgschaft: as. gisÆthsk’pi* 1, Gefolgschaft: as. gisÆthsk’pi* 1

Gefolgschaft: ahd. ? gisindi 12; trustis* 12?, Gefolgschaft: ahd. ? gisindi 12; trustis* 12?

Gefolgschaft -- Gefolgschaft leisten: bÆrÆten, bÆ rÆten, mhd., st. V.: nhd. »beireiten«, heranreiten, Gefolgschaft leisten, begleiten, nahe sein (V.); bÆvolgen, bÆ volgen, bÆfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. »beifolgen«, Gefolgschaft leisten, verbunden sein (V.)

Gefolgschaft: anfrk. trustis* 13 und häufiger?, Gefolgschaft: anfrk. trustis* 13 und häufiger?

Gefolgschaft: gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

Gefolgschaft: an. hirŒ, sveit; R.: Ding eines Häuptlings mit seiner Gefolgschaft: an. hðsþing

Gefolgschaft: obÐdientie, obÐdiencie, mnd., F.: nhd. Gehorsamspflicht, Gefolgschaft, Anhängerschaft; partÆeslǖde, partÆesluide, mnd., Pl.: nhd. »Parteileute«, Angehörige, Gefolgschaft
Gefolgschaft: selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen

Gefolgschaft -- Gefolgschaft leisten: germ. *dreugan (1), Gefolgschaft -- Gefolgschaft leisten: germ. *dreugan (1)

Gefolgschaft -- Gefolgschaft leisten: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

Gefolgschaft: ae. duguþ; gÏd; gefÊrrÚden; gemÚnn’ss; gemÚnscipe; R.: Gefolgschaft leisten: ae. þéowian; R.: väterliche Gefolgschaft: ae. fÏderÏþelu, Gefolgschaft: ae. duguþ; gÏd; gefÊrrÚden; gemÚnn’ss; gemÚnscipe; R.: Gefolgschaft leisten: ae. þéowian; R.: väterliche Gefolgschaft: ae. fÏderÏþelu

Gefolgschaftsmann: an. hirŒmaŒr, liŒi (1)

Gefolgschaftspflicht: triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Gefolgschat: ae. gesÆþscipe, Gefolgschat: ae. gesÆþscipe

Gefolgsdienst -- Gefolgsdienst leisten: ae. folgian; gefolgian, Gefolgsdienst -- Gefolgsdienst leisten: ae. folgian; gefolgian

Gefolgsfreund -- nachziehender Gefolgsfreund: nâtochvrünt*, nõchtochvrünt*, mnd., M.: nhd. nachziehender Gefolgsfreund, nachher einziehender Gast

Gefolgsherr: germ. *druhtÆna-, Gefolgsherr: germ. *druhtÆna-

Gefolgsherr: ae. dryhten (1), Gefolgsherr: ae. dryhten (1)

Gefolgsherr: an. drottinn, Gefolgsherr: an. drottinn

Gefolgsleute -- abhängige Gefolgsleute: pechte, mnd., Pl.: nhd. abhängige Gefolgsleute

Gefolgsleute: gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; ingesinde (1), ingeside, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner

Gefolgsleute: liut, liute, lðt, lout, mhd., st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

Gefolgsmann: as. gisÆth 56; *gitrôstio?, Gefolgsmann: as. gisÆth 56; *gitrôstio?

Gefolgsmann -- junger Gefolgsmann: riddÏreken*, ridderken, mnd., N.: nhd. »Ritterchen«, junger Gefolgsmann

Gefolgsmann -- Gefolgsmann des Königs: anfrk. antrustio* 15, Gefolgsmann -- Gefolgsmann des Königs: anfrk. antrustio* 15

Gefolgsmann: idg. *sokÝØos, Gefolgsmann: idg. *sokÝØos

Gefolgsmann: germ. *ambahta-; *ambahtja-, Gefolgsmann: germ. *ambahta-; *ambahtja-

Gefolgsmann: ae. dryhtgesÆþ; dryhtguma; ges’lda; hagusteald (1); magoþegn; scealc; s’les’cg; þegn; þÐningmann; þéodguma; R.: freier Gefolgsmann: ae. fríomÚg; R.: jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten: ae. cyningÚþe; R.: Wergeld für einen Gefolgsmann: ae. þegngield, Gefolgsmann: ae. dryhtgesÆþ; dryhtguma; ges’lda; hagusteald (1); magoþegn; scealc; s’les’cg; þegn; þÐningmann; þéodguma; R.: freier Gefolgsmann: ae. fríomÚg; R.: jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten: ae. cyningÚþe; R.: Wergeld für einen Gefolgsmann: ae. þegngield

Gefolgsmann: ahd. degan 75; drudus 1; folgenko* 1; nõhgengil* 4; nõhgengo* 1; R.: Gefolgsmann des Königs: ahd. antrustio* 15?, Gefolgsmann: ahd. degan 75; drudus 1; folgenko* 1; nõhgengil* 4; nõhgengo* 1; R.: Gefolgsmann des Königs: ahd. antrustio* 15?

Gefolgsmann: an. sveitungr, Gefolgsmann: an. sveitungr

Gefolgsmann: gesinde (1), mhd., sw. M.: nhd. Weggenosse, Angehöriger eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener, Gefolgsmann, Anhänger, Burgbewohner, Dienstmann, Hausgenosse, Bewohner, Gast; gestandene 2, mhd., sw. M.: nhd. Anhänger, Gefolgsmann; heregeselle*, hergeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Heergeselle«, Kriegsgefährte, Kampfgenosse, ritterlicher Gefährte, Gefährte, Kampfgefährte, Gefolgsmann; heregesinde* (2), hergesinde, mhd., sw. M.: nhd. Dienstmann, Heergefolge, Gefolgsmann; holde (1), mhd., sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender; ingesinde (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefolgsmann, Diener

Gefolgsmann: got. *sagja ?, *sagjis ?, ? lat.got. saio 29

Gefolgsmann: ambehtman*, ambetman, ambahtman, amptman, amtman, mhd., st. M.: nhd. Amtmann, Inhaber eines Amtes, Verwalter eines Amtes, Dienstmann, Hofbeamter, Gefolgsmann, Hofverwalter, Hausverwalter, Diener; armman, arman, mhd., st. M.: nhd. armer Mann, armer Mensch, Armer, unfreier Bauer, Holde, Bettler, Bedürftiger, Unglücklicher, Unseliger, dienender Ritter, Knecht, Gefolgsmann; degen (2), tegen, mhd., st. M.: nhd. Knabe, Krieger, Held, Ritter, Kämpfer, Mann, Gefolgsmann, Dolch; dienestman, dienstman, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Ministeriale, Gefolgsmann, Lehnsmann, Unfreier, Knecht

Gefolgsmann -- mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann: swertdegen, mhd., st. M.: nhd. »Schwertdegen«, Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat, mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann, Leibwächter

Gefolgsmann: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

Gefolgsmann: gesinde (2), mnd., M.: nhd. Mann des Gesindes, Gefolgsmann, Diener, Knecht

Gefolgsschar: ahd. skulskara* 1, Gefolgsschar: ahd. skulskara* 1

gefoltert -- gefoltert werden: ae. õcwylmian, gefoltert -- gefoltert werden: ae. õcwylmian

gefoppt: gebrǖdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneckt, gefoppt; gehÆet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneckt, gefoppt, getäuscht

gefordert -- Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird: bruckmetze, mhd., sw. M.: nhd. Maß für Obst das als Brückenzoll gefordert wird

gefordert: beschattet, beschat, mnd., Part. Prät.: nhd. vorgeschrieben, gefordert

gefordert: vȫrÐschet, vȫrÐischet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert, verlangt, vorgeladen; vȫrgeÐschet, vȫrgeÐischet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert, verlangt, vorgeladen
gefordert: geÐschet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefordert; gemõnet***, gemõnt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemahnt, gefordert

gefordert -- nicht gefordert: ahd. ungibotan* 2; R.: geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit: ahd. missisezzida* 1; wehsal* 117, gefordert -- nicht gefordert: ahd. ungibotan* 2; R.: geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit: ahd. missisezzida* 1; wehsal* 117

gefordert: gevorht, geforht*, gevorhtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefürchtet«, gefordert

gefördert -- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann: schÐmel (1), scemel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

gefördert -- in Eisleben gefördert: ÆslÐvenisch*, ÆslÐvensch, mnd., Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert; ÆslÐvisch*, ÆslÐvesch, mnd., Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert

gefordert«: gevorderet (1), geforderet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefordert«; gevorderet*** (2), geforderet*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gefordert«

geforderte -- von Geistlichen geforderte Sonderzahlung: põpengelt, mnd., N.: nhd. von Geistlichen geforderte Sonderzahlung

geformt -- Form in der die abgeflachten Mauersteine geformt werden: vlakeggenlõde, mnd., F.: nhd. Form in der die abgeflachten Mauersteine geformt werden

geformt -- »leibförmlich«. wie ein Leib geformt: lÆfformelÆk, mnd., Adj.: nhd. »leibförmlich«. wie ein Leib geformt?

geformt: ahd. *giekkæt?, geformt: ahd. *giekkæt?

geformt -- in eins geformt: durchformic*, durchformec, mhd., Adj.: nhd. in eins geformt

geformt -- wohl geformt: wolgestalt (1), wolgestaltet*, wolegestalt, walegestalt, walgestalt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgestalt«, gut aussehend, schön, anmutig, wohl geformt

geformt: ae. ? getrymed, geformt: ae. ? getrymed

geformt: formelich, förmelich, formlich, mhd., Adj.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, formend, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; formelÆche, förmelÆche, formlÆche, mhd., Adv.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, gestaltlos, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; formelÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, gestaltlos, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; geformet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geformt; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; geschrÏmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geformt; gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut; R.: nach Gott geformt: gotformic*, gotformec, mhd., Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt

geformt: geformet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geformt; R.: Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden: formetõfel*, formetaffel, mnd., F.: nhd. »Formtafel«, Arbeitstisch in einer Ziegelei auf dem die Ziegel geformt werden; R.: nach Gottes Bilde geformt: gotformich, mnd., Adj.: nhd. gottähnlich, nach Gottes Bilde geformt

geformt«: geformieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geformt«

geformt« -- »gleich geformt«: gelÆchgeformet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gleich geformt«

geformte -- Schnitt ins geformte Teigstück: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

geformte -- eiserne wohl geformte Stange oder Baum: sprÐt, spreeth, mnd., N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

geformter -- halbmondartig geformter Ziegelstein: halvemõne, mnd., M.: nhd. Halbmond, halbmondartig geformter Ziegelstein, steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen

geformter -- rechteckig geformter Gegenstand: quadrõtstücke*, quadrõtstük, mnd., N.: nhd. »Quadratstück«, rechteckig geformter Gegenstand

geformtes -- langes bzw. groß geformtes Brot: lancbræt, langebræt, mnd., N.: nhd. langes bzw. groß geformtes Brot

geformtes -- flechtenartig geformtes Weißbrot: vlÐke (1), flÐke, vleke, vlecke, vlocke, mnd., F.: nhd. Flechtwerk, geflochtener Zaun, Hürde, Darre, flechtenartig geformtes Weißbrot

geforscht«: gevorschet, geforschet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geforscht«, erkundet, erschlossen

Geforschtes: ahd. skrod* 1, Geforschtes: ahd. skrod* 1

geforstet«: gevorstet, geforstet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geforstet«, unter Forstrecht stehend

gefrachtete -- gefrachtete Ladung: vracht, fracht*, vrecht, mnd., F.: nhd. Fracht, Frachtgeld, Frachtsumme, Bezahlung für den Schiffstransport, Lohn für den Schiffer, Schiffsmiete, gefrachtete Ladung, Befrachtung des Schiffs mit Waren

gefragt: ahd. gifrõgÐt*; R.: nicht gefragt: ahd. ungifrõgÐt* 3; ungirõtfragæt* 1, gefragt: ahd. gifrõgÐt*; R.: nicht gefragt: ahd. ungifrõgÐt* 3; ungirõtfragæt* 1

gefragt -- nicht gefragt seiend: unbesȫket* (1), unbesocht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbesucht«, nicht untersucht, unaufgefordert, nicht gefragt seiend, unerfahren

gefräßig: germ. *etula-, gefräßig: germ. *etula-

gefräßig: vorslindich, mnd., Adj.: nhd. gern und leicht verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend; vrõßich, vratzich, vrõtzich, vrasich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, schwelgerisch, der Völlerei ergeben (Adj.), zuckend?, blinzelnd?; vrõsisch***, mnd., Adj.: nhd. gefräßig; vrõtich, vratich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig; vrÐßich, vrÐssich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, schwelgerisch, der Völlerei ergeben (Adj.), zuckend?, blinzelnd?; vrÐtisch*, vrÐtesch, mnd., Adj.: nhd. gefräßig; vrÐtich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig

gefräßig: Ðtisch*, Ðtesch, mnd., Adj.: nhd. gefräßig

gefräßig: grætÐtisch, mnd., Adj.: nhd. verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend; gülsich, gulsich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; gülsichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; gülsichlÆke*, gülsichlÆk, gulsichlik, mnd., Adv.: nhd. gefräßig, gierig; R.: wenig gefräßig: klÐneÐtesch, kleineÐtesch, mnd., Adj.: nhd. wenig gefräßig

gefräßig: an. fÆkr, gerr (2)

gefräßig: kelgiric, mhd., Adj.: nhd. gefräßig

gefräßig: vrÏzic, vrÏzec, frÏzic*, frÏzec*, mhd., Adj.: nhd. »fräßig«, gefräßig; vrõzlich, frõzlich*, mhd., Adj.: nhd. gefräßig; vrõzlÆche, frõzlÆche*, mhd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig

gefräßig: ezlich 1, mhd., Adj.: nhd. essbar, gefräßig

gefräßig: slindich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; slȫkerich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig
gefräßig: ahd. õzal* 1; õzalÆn* 3; õzÆg* 4; filuezzal* 2; frõzÆg* 2; gÆtag* 12?; gnaganti; R.: gefräßiger Mensch: ahd. gÆtagÐr, gefräßig: ahd. õzal* 1; õzalÆn* 3; õzÆg* 4; filuezzal* 2; frõzÆg* 2; gÆtag* 12?; gnaganti; R.: gefräßiger Mensch: ahd. gÆtagÐr

gefräßig: ae. etol; frettol; gÆfre; micelÚte; oferÚte; R.: gefräßig sein (V.): ae. sigerian, gefräßig: ae. etol; frettol; gÆfre; micelÚte; oferÚte; R.: gefräßig sein (V.): ae. sigerian

gefräßig«: kelgÆtic***, mhd., Adj.: nhd. »gefräßig«

gefräßiger -- gefräßiger Mensch: vilevrÏzeger 1, filevrÏzeger, mhd., M.: nhd. »Vielfraß«, gefräßiger Mensch; vilevrezzeger 2, filevrezzeger, mhd., M.: nhd. »Vielfraß«, gefräßiger Mensch

gefräßiger -- gefräßiger Magen: mõgenkrop, mnd., M.: nhd. gefräßiger Magen

gefräßiger -- gefräßiger Mensch: vÐlevrõs, villevrõs, mnd., M.: nhd. Vielfraß, gefräßiger Mensch; vÐlevrat, vÐlvrõt, mnd., M.: nhd. gefräßiger Mensch, Vielfraß

Gefräßiger: gõpÏre*, gaper, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, das Maul Aufsperrender, Vielfraß; gõpert*, mnd.?, M.: nhd. Gaffer, Gefräßiger, Vielfraß

Gefräßigkeit: ae. etoln’ss; gÆfern’ss, Gefräßigkeit: ae. etoln’ss; gÆfern’ss

Gefräßigkeit: as. kelgirithi* 1, Gefräßigkeit: as. kelgirithi* 1

Gefräßigkeit: ahd. õzalÆ* 1; õzalÆnÆ* 1; girida 68; gÆt* 1; gÆtagheit* 2; gÆtagÆ* 23; gÆtÆga 2?; kelagirÆ* 1; kelagirida 5; kelagÆtagÆ* 1; ubarõz* 2; ubarõzalÆ* 16; ubarõzÆ* 9; ubarõzida* 2; ubarõzigÆ* 1, Gefräßigkeit: ahd. õzalÆ* 1; õzalÆnÆ* 1; girida 68; gÆt* 1; gÆtagheit* 2; gÆtagÆ* 23; gÆtÆga 2?; kelagirÆ* 1; kelagirida 5; kelagÆtagÆ* 1; ubarõz* 2; ubarõzalÆ* 16; ubarõzÆ* 9; ubarõzida* 2; ubarõzigÆ* 1

Gefräßigkeit: gülshÐt, gülsheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit, Unmäßigkeit, Gier, Gierigkeit; gülsichhÐt*, gulsichÐt, gülsichÐt, gulsicheit, gülsicheit, gielsicheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit, Unmäßigkeit, Gier, Gierigkeit

Gefräßigkeit: bðchslunt, mhd., st. N.: nhd. »Bauchschlund«, Gefräßigkeit, Völlerei

Gefräßigkeit: giel, mhd., st. M.: nhd. Maul, Kehle (F.) (1), Gefräßigkeit, Rachen, Schlund; glutenÆe, mhd., st. F.: nhd. Unkeuschheit, Gefräßigkeit; kelgir, mhd., st. F.: nhd. Gefräßigkeit; kelgÆte, mhd., st. F.: nhd. Gefräßigkeit, Fressgier, Naschsucht; kelgÆticheit, kelgÆtecheit, kelgÆtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gefräßigkeit, Naschsucht, Hunger, Gier

Gefräßigkeit: vorslindinge, mnd., F.: nhd. Verschlingen, Verschlingung, Gefräßigkeit; vrÐtichhÐt*, vrÐtichÐt, vrÐticheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit

Gefräßigkeit: vrõz, wrõz, frõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fraß«, Vielfraß, Fresser, Nimmersatt, Prasser, Essen (N.), Völlerei, Fressen, Gefräßigkeit, Schlemmerei; vrõzheit, frõzheit*, mhd., st. F.: nhd. »Fraßheit«, Gefräßigkeit, Schlemmerei, Völlerei; vrÏzicheit, vrÏzecheit, vrõzicheit, frÏzicheit*, frÏzecheit*, frõzicheit*, mhd., st. F.: nhd. »Fräßigkeit«, Gefräßigkeit, Schlemmerei

gefreiter -- abgesteckter und gefreiter Raum: mundõte, muntõt, montõt, mhd., st. F.: nhd. abgesteckter und gefreiter Raum, Mundat, Freiung, Emunität, Immunität, Immunitätsbezirk

gefreut«: gevröuwet***, geföuwet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefreut«

gefrieren: an. frjæsa, gefrieren: an. frjæsa

gefrieren: ahd. zisamanegirennen* 1; friosan* 5; gifriosan* 8, gefrieren: ahd. zisamanegirennen* 1; friosan* 5; gifriosan* 8

gefrieren: bevriesen, befriesen*, mhd., st. V.: nhd. gefrieren

gefrieren: bevrÐsen, mnd., st. V.: nhd. gefrieren, einfrieren, zufrieren; R.: beginnen zu gefrieren: anevrÐsen*, anvrÐsen, mnd., st. V.: nhd. »anfriesen«, beginnen zu gefrieren

gefrieren -- auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren: übervriesen, überfriesen*, mhd., st. V.: nhd. »überfrieren«, auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren, zufrieren, einfrieren, festfrieren

gefrieren: rÆfen (1), mhd., sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), mit Reif überzogen werden, gefrieren

gefrieren: gevriesen, gefriesen*, mhd., st. V.: nhd. gefrieren, festfrieren, frieren; gevrosten, gefrosten*, mhd., sw. V.: nhd. gefrieren; Æsen (2), mhd., sw. V.: nhd. »eisen«, zu Eis werden, gefrieren

gefrieren -- zu gefrieren beginnend: grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, mnd., Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

gefrieren: germ. *gafreusan, gefrieren: germ. *gafreusan

gefrieren: rÆpen (1), mnd., sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), mit Reif überzogen werden, gefrieren, sich als Rauhreif absetzten

Gefrieren -- zum Gefrieren bringen: gevrãren, gefrãren*, mhd., sw. V.: nhd. zum Gefrieren bringen

gefrischt -- Hüttenwerk in dem das Erz gefrischt wird: verschhütte, verschehütte, mnd., F.: nhd. Frischhütte, Hüttenwerk in dem das Erz gefrischt wird

gefroren -- gefrorener Boden: an. klaki, þeli; R.: gefrorener Schnee: an. hjarn

gefroren: ae. fréorig; R.: halb gefroren: ae. healfclingan, gefroren: ae. fréorig; R.: halb gefroren: ae. healfclingan

gefroren: iekellÆk*, iekelÆk, mnd., Adj.: nhd. gefroren

gefroren -- gefrorener Tau: ahd. rÆfo 22, gefroren -- gefrorener Tau: ahd. rÆfo 22

gefroren«: gevroren*, gevrorn, gefrorn*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefroren«, frierend

gefroren«: vroren*, vrorn, froren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefroren«

gefrorene -- gefrorene Erdscholle: rðsche, rðse, mnd., Sb.: nhd. gefrorene Erdscholle

gefrorener Reif (M.) (1): rðrÆpe, rðgerÆpe, mnd., M.: nhd. Rauhreif, gefrorener Reif (M.) (1)

gefrorener -- gefrorener Zustand: vrost, frost*, mnd., M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber

gefrorener Tau (M.): rÆfe (1), rÆf, mhd., sw. M.: nhd. gefrorener Tau (M.), Reif (M.) (1), Rauhreif, Raureif, Frost

gefüge: gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich

gefüge: gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering

Gefüge: ae. gefÊg; rihtgefang, Gefüge: ae. gefÊg; rihtgefang

Gefüge: ahd. fuogÆ 6; gifuogi* (2) 4; gifuogida* 20; giknupfi 1; giwurki* 2, Gefüge: ahd. fuogÆ 6; gifuogi* (2) 4; gifuogida* 20; giknupfi 1; giwurki* 2

Gefüge: gevüegede, gefüegede*, mhd., st. F.: nhd. Verbindung, Gefüge; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit

gefüge«: gevüege*** (2), gefüege*, mhd., Adv.: nhd. »gefüge«

Gefüge«: gevüege (3), gefüege*, mhd., st. N.: nhd. »Gefüge«, Verbindung

gefügig -- gefügig machen: nÐgen (1), neigen, neygen, mnd., sw. V.: nhd. neigen, niederbeugen, senken, beugen, gefügig machen, sich neigen, nachgeben, sich bücken, sich krümmen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen

gefügig: kürre, kurre, mhd., kurre, kirre, mmd., Adj.: nhd. zahm, milde, gefügig, nachgiebig

gefügig: bendic, bendec, mhd., Adj.: nhd. festgebunden, angebunden, gefügig, verbunden

gefügig; -- gefügig; klug: vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich
gefügig: willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, mhd., Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

gefügig: smÐtich, smeitich, mnd., Adj.: nhd. gefügig, sanft; smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; smȫde, smode, mnd., Adj.: nhd. weich, geschmeidig, willfährig, gefügig, nachgiebig; smȫdich, smodich, mnd., Adj.: nhd. weich, geschmeidig, nachgiebig, gefügig
gefügig: vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫgesam*, vogesam, mnd.?, Adj.: nhd. gefügig, gefällig; vȫgich, vogich, mnd., Adj.: nhd. gefügig, folgsam, zu Willen seiend, helfend

gefügig: germ. *tala-, gefügig: germ. *tala-

gefügig: bequÐmelÆke*, bequÐmelÆk, mnd., Adv.: nhd. bequem, passend, schicklich, gefügig; bequÐmelÆken, bequÐmelken, bequÐmelken, mnd., Adv.: nhd. bequem, passend, schicklich, gefügig

gefügig: ahd. gifolgÆg* 4; R.: gefügig machen: ahd. zamæn* 3; gizamæn* 3; gizemen* 3, gefügig: ahd. gifolgÆg* 4; R.: gefügig machen: ahd. zamæn* 3; gizamæn* 3; gizemen* 3

gefügig«: gevüegic, gefüegic*, mhd., Adj.: nhd. »gefügig«, genügsam; gevüersam, gefüersam*, mhd., Adj.: nhd. »gefügig«; gevuoge*** (2), gefuoge*, mhd., Adj.: nhd. »gefügig«; gevuogen*** (2), gefuogen*, mhd., Adv.: nhd. »gefügig«

Gefügigkeit: sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, mnd., F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

gefügt -- Stelle wo etwas aneinander gefügt ist: væge, fæge, voge, mnd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Zusammenfügung, Fuge (F.) (1) in Mauerwerk und Holzwerk, Stelle wo etwas aneinander gefügt ist, Aneinanderfügung, Verbindung

gefügt -- fest gefügt: gedichte (2), mnd., Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, undurchlässig, häufig, ununterbrochen, sofort

gefügt -- kunstgerecht gefügt: õrdich, mnd., Adj.: nhd. »artig«, von Art (F.) (1) seiend, seiner Art (F.) (1) gemäß, vortrefflich, von guter Art (F.) (1) seiend, kunstgerecht gefügt

gefügt -- fest gefügt: dichte (1), dicht, mnd., Adj.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig; dichte (2), dicht, mnd., Adv.: nhd. dicht, fest gefügt, zusammenhaltend, undurchlässig, stark, tüchtig, wahrhaftig, treu, zuverlässig, ununterbrochen, häufig, sofort, nahe, beinahe, heftig, sehr

gefügt: gezech, mhd., Adj.: nhd. gefügt, geordnet, gerüstet, in Stand gesetzt

gefügt: zam (1), mhd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut

gefügt«: gevüeget, gefüeget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefügt«

gefügten -- mit gefügten Bolzen ausbessern: verzwicken, ferzwicken*, mhd., sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

gefügten -- mit gefügten Bolzen ausgebessert: verzwicket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzwickt, mit gefügten Bolzen ausgebessert

gefügter -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird: pikkrans*, pikkranz, pekkranz, mnd., M.: nhd. »Pechkranz«, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird

gefügter -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird: pikrÐp, pikreip, pekrÐp, pekreip, mnd., M.: nhd. »Pechreif«, Pechkranz, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird

gefügtes -- fest gefügtes Mauerwerk: plaster, plastere, plõster, pflaster, mnd., N.: nhd. Pflaster, Wundauflage, Verband der mit einem Heilmittel versehen (V.) ist, dünner Abschnitt organischen Materials, Haut, Fensterbespannung aus Tierhäuten, Pergament, fester Bodenbelag, Straßenpflaster, fest gefügtes Mauerwerk, Schornstein

Gefühl: bevȫlen (2), bevolen, bevȫlent, mnd., N.: nhd. Fühlen, Gefühl
Gefühl: vüele, vðle, füele*, fðle*, mhd., st. F.: nhd. »Fühle«, Fühlen, Gefühl, Empfindung, Kosten (N.), Wahrnehmen; vüelnisse, füelnisse*, mhd., st. F.: nhd. Gefühl, Fühlen; vüelunge, füelunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fühlung«, Gefühl, Empfindung; R.: Gefühl der Vergeblichkeit: unwerticheit, unwertecheit, mhd., st. F.: nhd. Gefühl der Vergeblichkeit, Gleichgültigkeit, Verachtung; R.: Gefühl für gut und böse nicht besitzen: verschemen, ferschemen*, mhd., sw. V.: nhd. Gefühl für gut und böse nicht besitzen

Gefühl: rüerunge, mhd., st. N.: nhd. Rührung, Rühren, Berühren, Berührung, Gefühl, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.); sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Gefühl: vȫlen (2), vȫlent, volen, mnd., N.: nhd. Fühlen, Anfühlen, Berührung, Gefühl, Meinung
Gefühl: idg. *tongõ, Gefühl: idg. *tongõ

Gefühl: gesmac (2), gesmach, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; gevüelunge, gevuolunge, gevðlunge, mhd., st. F.: nhd. Gefühl; herze (1), herz, mhd., sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust

Gefühl: berüerede*, berüerde, birüerde, birðride, mhd., st. F.: nhd. Berührung, Tastsinn, Fühlen, Gefühl; bevollen (3), befollen*, mhd., st. N.: nhd. Gefühl; R.: schmerzliches Gefühl: ande (1), mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kränkung, Schmach, Unrecht, schmerzliches Gefühl, Feind, Heimweh, Leid, Zorn, Rache; ant (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Kränkung, schmerzliches Gefühl

Gefühl: smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, mnd., F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen

Gefühl: minneclicheit, minniclicheit*, mhd., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl; minnelichheit*, minnelicheit, minnelÆcheit, minlicheit, mhd., st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl

Gefühl: an. kenning, Gefühl: an. kenning

Gefühl: afries. fÐle (1) 6; R.: schmerzhaftes Gefühl: afries. ursêrelsa* 1 und häufiger?, Gefühl: afries. fÐle (1) 6; R.: schmerzhaftes Gefühl: afries. ursêrelsa* 1 und häufiger?

Gefühl: ahd. bifuntnussidÆ* 1; intfuntnussida* 2; muot (1) 522, Gefühl: ahd. bifuntnussidÆ* 1; intfuntnussida* 2; muot (1) 522

Gefühl: gevȫlen (2), gevȫlent, mnd., N.: nhd. Gefühl; R.: voll Gefühl seiend: gevȫlelÆk, gevöllik, gevȫlik, mnd., Adj.: nhd. fühlend, fühlbar, tastend, voll Gefühl seiend, gefühlig
Gefühl: ae. geþanc; myne (1); þanc; R.: ängstliches Gefühl: ae. carwielm; R.: Gefühl des Herzens: ae. mædlufe, Gefühl: ae. geþanc; myne (1); þanc; R.: ängstliches Gefühl: ae. carwielm; R.: Gefühl des Herzens: ae. mædlufe

Gefühle -- Gefühle habend: bevȫllÆk***, mnd., Adj.: nhd. fühlend, Gefühle habend

Gefühlen -- den Gefühlen einer Schwester gemäß: süsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. schwesterlich, geschwisterlich, erbrechtlich (unter Geschwistern), den Gefühlen einer Schwester gemäß

gefühlig: gevȫlelÆk, gevöllik, gevȫlik, mnd., Adj.: nhd. fühlend, fühlbar, tastend, voll Gefühl seiend, gefühlig
gefühllos: stÐnhõrdich, steinhõrdich, mnd., Adj.: nhd. hart wie Stein seiend, hart, gefühllos

gefühllos: kælt, kalt, koelt, mnd., Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

gefühllos: afries. *dÐv?, gefühllos: afries. *dÐv?

gefühllos: an. greypr (2); R.: gefühllos werden: an. doŒna, gefühllos: an. greypr (2); R.: gefühllos werden: an. doŒna

gefühllos: unbevȫllÆk*, unbevællik, unbevælik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht fühlend, gefühllos; vȫllæs, vȫlelæs, mnd., Adj.: nhd. gefühllos, kraftlos, abgestorben
gefühllos: ae. fÊleléas, gefühllos: ae. fÊleléas

gefühllos: herzelæs, herzlæs, mhd., Adj.: nhd. herzlos, verstört, gefühllos, verängstigt, geistlos, seelenlos

gefühllos: ahd. unfruot 25; unfuristentÆg* 1; unintfindantlÆhho* 2; unintfuntan* 3; unintfuntanlÆh* 2; R.: gefühllos werden: ahd. irtofsÐn* 1; swÆnan* 31; ? unfruotÐn* 1, gefühllos: ahd. unfruot 25; unfuristentÆg* 1; unintfindantlÆhho* 2; unintfuntan* 3; unintfuntanlÆh* 2; R.: gefühllos werden: ahd. irtofsÐn* 1; swÆnan* 31; ? unfruotÐn* 1

gefühllosere: afries. dÐvra 1 und häufiger?, gefühllosere: afries. dÐvra 1 und häufiger?

Gefühllosigkeit: unbevællichÐt*, unbevællicheit, unbevælicheit, mnd.?, F.: nhd. Fühllosigkeit, Gefühllosigkeit

Gefühls -- Heftigkeit eines Gefühls: starkhÐt, starkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

gefühlsbetont: sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, mnd., Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet

gefühlskalt -- gefühlskalt werden: ahd. irkaltÐn* 2, gefühlskalt -- gefühlskalt werden: ahd. irkaltÐn* 2

Gefühlskälte: kælthÐt, kæltheit, mnd., F.: nhd. Kälte, Gefühlskälte, Gleichgültigkeit

gefühlsmäßig -- gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

gefühlvoll: ahd. *intfindantlÆhho?, gefühlvoll: ahd. *intfindantlÆhho?

geführig«: gevüeric, gefüeric*, mhd., Adj.: nhd. »geführig«, genügsam

geführt -- ins Verderben geführt: vorrÐt, vorrõdet*, vorreet, vorreid, vorreit, vorrÆt, mnd., Prät.: nhd. verraten (Adj.), ins Verderben geführt, vergangen an

geführt -- falsch geführt: vürewÆse (1), fürewÆse*, mhd., Adj.: nhd. falsch geführt, irregeleitet

geführt -- schlecht geführt: ungevüeret, ungefüeret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeführt, schlecht geführt, ausschweifend

geführt -- geführt werden: snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

geführt -- Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird: pÆpenwõter, mnd., N.: nhd. Röhrenwasser, Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird, Wasserleitungsanlage; pÆpewõter*, pÆpwõter, mnd., N.: nhd. Röhrenwasser, Wasser das durch Rohrleitungen geführt wird, Wasserleitungsanlage

geführt -- ohne Klage geführt zu haben seiend: unvorklõget, unverklaget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverklagt«, ohne Klage geführt zu haben seiend

geführt -- Fahrgestell auf dem die Hakenbüchsen geführt werden: hõkenwõgen, mnd., M.: nhd. Fahrgestell auf dem die Hakenbüchsen geführt werden

geführt -- Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist: gengÏre*, genger, mnd., M.: nhd. »Gänger«, Fußgänger, zu Fuße Gehender, Passgänger (Pferd), Zelter, Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist

geführt«: gevüeret***, gefüeret*, mhd., Adj.: nhd. »geführt«

geführte -- am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken: paschwillus, mnd., M.: nhd. am Markustag während eines Umzugs durch Rom geführte Figur deren Attribute die politische Stimmung der Bevölkerung ausdrücken

geführte -- vom Herrn geführte Fehde: hÐrenvehede*, hÐrenvÐde, hÐrenvede, mnd., F.: nhd. vom Herrn geführte Fehde

geführten -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf: afries. strÆdfretho 1, geführten -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf: afries. strÆdfretho 1

geführter -- am Seil geführter Jagdhund: leithunt, mhd., st. M.: nhd. »Leithund«, am Seil geführter Jagdhund, die Spur des Wildes aufsuchender Hund, Jagdhund, Spürhund

geführter -- mit Verzweiflung geführter Schlag: zwÆvelslac, zwÆfelslac*, mhd., st. M.: nhd. »Zweifelschlag«, mit Verzweiflung geführter Schlag

geführter -- an der langen Leine geführter Jagdhund: lÐidehunt, lÐithunt, mnd., M.: nhd. Leithund, an der langen Leine geführter Jagdhund

geführter -- vom Herrn geführter Krieg: hÐrenkrÆch, mnd., M.: nhd. vom Herrn geführter Krieg

geführtes -- über die Lieferung der Sole geführtes Buch: kumbæk, mnd., N.: nhd. über die Lieferung der Sole geführtes Buch

geführtes -- über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch: mȫtebæk, mȫtbæk, moethbæk, mætebæk, mætbæk, mnd., N.: nhd. über die Verhandlungen in Falsterbo und die Verordnungen zum Handel geführtes Protokollbuch
geführtes -- vom stÆgeschrÆvÏre* geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole: sæleprȫvebæk*, sælprȫvebæk, mnd., N.: nhd. »Soleprüfbuch«, vom stÆgeschrÆvÏre*? geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole
geführtes -- jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben: stõlbæk, mnd., N.: nhd. Register der geprüften Tücher, jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben

gefüllt: vervüllet, ferfüllet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, ganz angefüllt, erfüllt, gefüllt; vol (1), fol*, vul, ful*, mhd., Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden

gefüllt -- Kissen das mit Daunen gefüllt ist: dðnenküssen, mnd., N.: nhd. Daunenkissen, Kissen das mit Daunen gefüllt ist; dðnküssen, dðneküssen*, dðnkussen, mnd., N.: nhd. »Daunenkissen«, Kissen das mit Daunen gefüllt ist

gefüllt -- bis zum Rande gefüllt: Ðvenbȫrde, mnd., Adj.: nhd. bis zum Rande gefüllt; Ðvenbȫrdich (1), mnd., Adj.: nhd. bis zum Rande gefüllt; Ðvenbȫrdich (2), mnd., Adv.: nhd. bis zum Rande gefüllt
gefüllt -- ganz gefüllt: bisleht, bislich, mhd., Adj.: nhd. ganz gefüllt, randvoll, gestrichen voll

gefüllt -- mit Daunen gefüllt: pflðmvederÆn, phlðmvederÆn*, mhd., Adj.: nhd. »pflaumfedern«, mit Daunen gefüllt

gefüllt: idg. *plÐno-; *plÐro‑; *plÐto‑, gefüllt: idg. *plÐno-; *plÐro‑; *plÐto‑

gefüllt sein (V.) mit: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

gefüllt: ahd. fol 132; R.: mit Flaumfedern gefüllt: ahd. pflðmfederÆn* 1; R.: mit Rauch oder Ruß gefüllt: ahd. rouhhÆg* 1, gefüllt: ahd. fol 132; R.: mit Flaumfedern gefüllt: ahd. pflðmfederÆn* 1; R.: mit Rauch oder Ruß gefüllt: ahd. rouhhÆg* 1

gefüllt: zam (1), mhd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut

gefüllt -- Gefäß mit Bier aus dem die Becher gefüllt werden: an. skapker, gefüllt -- Gefäß mit Bier aus dem die Becher gefüllt werden: an. skapker

gefüllt: gevüllet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), gefüllt, erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich

gefüllt: germ. *fulla-, gefüllt: germ. *fulla-

gefüllt sein (V.): dænen, mnd., sw. V.: nhd. schwellen, strotzen, aufgeschwollen sein (V.), gefüllt sein (V.)

gefüllt -- hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente: slȫtelbüsse, schlatellbüsse, mnd., F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente

gefüllt -- mit Daunen gefüllt: plðmich, mnd., Adj.: nhd. mit Federn gefüllt, mit Daunen gefüllt

gefüllt -- mit Federn gefüllt: plðmich, mnd., Adj.: nhd. mit Federn gefüllt, mit Daunen gefüllt

gefüllt: vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; R.: in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt: vul (1), ful*, vol, mnd., Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich

gefüllt: ae. full (2), gefüllt: ae. full (2)

gefüllt«: gevüllet, gefüllet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefüllt«

gefüllte -- während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: balge (1), ballige, ballie, balleye, mnd., F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung

gefüllte -- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge: keskar, mhd., st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

gefüllte -- mit Schrot gefüllte Kugel: hõgelgeschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel

gefüllte -- mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände: lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

gefüllte -- mit Hagel gefüllte Kugel: hõgelgeschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, mnd., N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel

gefüllte -- mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung: pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

gefüllte -- mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle: patræne (2), patræn, pateræne, mnd., N.: nhd. Patrone, Muster, Musterzeichnung, Aufriss (M.), plastisches Modell für ein Bauwerk oder ein technisches Produkt, mit Schießpulver gefüllte Papierhülle bzw. Metallhülle, Munition

gefüllte -- gefüllte Doppelhohlhand: gespe (1), gepse, göspe, göpse, mnd., F.: nhd. Göpse?, gefüllte Doppelhohlhand, Höhlung der beiden aneinander gelegten Hände

gefüllte -- Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert: soltwöltÏre*, soltwölter, mnd., M.: nhd. Knecht der das in Tonnen gefüllte Salz zum Schiff befördert

gefüllte -- auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: sÐbalge*, sÐballige, sÐballie, mnd., F.: nhd. Seebalje, Priel, auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt

gefüllte -- mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase: quÐse, mnd., F.: nhd. mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, mit Blut oder Wasser unterlaufene Quetschung der Haut

gefüllte -- krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase: pocke, poche, mnd., F.: nhd. Pocke, krankheitsbedingte mit Flüssigkeit gefüllte Hautblase, Pustel, Windpocke, Rinderpocke, Schafpocke, metallener Zierbuckel auf Bucheinbänden, Doppen?

gefüllte -- mit explosivem Material gefüllte Röhre: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

gefüllten -- Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes: strÆkbret, mnd.?, N.: nhd. »Streichbrett«, Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes; strÆkholt, strÆkehælt, mnd., N.: nhd. Streichholz der Lakenmesser (M.), Streichholz der Leinwandmesser (M.), Streichholz des Getreidemessers (M.), Streichholz des Salzmessers (M.), Holz zum Abstreichen des gefüllten Maßes

gefüllter -- mit heißem Pech gefüllter Topf: pikgræpe*, pikgrõpe, pekgrõpe, mnd., M.: nhd. »Pechgrope«, Pechtopf, mit heißem Pech gefüllter Topf

gefüllter -- mit Stroh gefüllter Sack als Strohlager: stræsak, mnd., M.: nhd. Strohsack, mit Stroh gefüllter Sack als Strohlager

gefüllter -- mit Pfeffer gefüllter Sack: pÐpersak, mnd., M.: nhd. »Pfeffersack«, mit Pfeffer gefüllter Sack

gefülltes -- Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

gefülltes -- mit Talg oder Unschlitt gefülltes Nachtlicht: nachtstÐn, nachtstein, naichtstÐn, mnd., M.?: nhd. Nachtlampe, mit Talg oder Unschlitt gefülltes Nachtlicht

gefülltes -- mit Federn gefülltes Kissen: æreküssen*, ærküssen, ærkussen, oerküssen, ohrküssen, orkussen, mnd., N.: nhd. »Ohrkissen«, Kopfkissen, mit Federn gefülltes Kissen

gefülltes -- dickes weich gefülltes Kissen: pȫl (1), pol, poil, poll, pÐl, pǖle, pule, mnd., M.: nhd. Pfühl, dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Bettpolster, Bankkissen, Kopfunterlage, Kopfkissen; pðst (1), mnd., M.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Bauchfett des Schlachttieres, Schwellung, Beule; pðste, mnd., F.: nhd. dickes weich gefülltes Kissen, Polster, Pfühl, Schwellung, Beule, Blase, Krankheit Schwäre

gefülltes -- mit Daunen gefülltes Kissen: plðmeküssen, plðmküssen, mnd., N.: nhd. Flaumkissen, Federkissen, mit Daunen gefülltes Kissen

gefülltes -- mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

gefülltes -- mit nichts gefülltes Gehäuse: kafsak*, kafsack, mnd., M.: nhd. Spreusack, mit nichts gefülltes Gehäuse, Plaudertasche

gefülltes -- mit Streu oder Stroh gefülltes Kissen: kafpȫl, mnd., M.: nhd. mit Streu oder Stroh gefülltes Kissen

Gefülltsein: vülle, fülle*, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland

gefunden: vunden*, wnden, funden*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefunden; R.: nicht gefunden: unvunden 3, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gefunden, unbekannt

gefun​den: idg. *øidtos, gefun​den: idg. *øidtos

gefunden -- eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden wird: boumheckelkrðt, mhd., st. N.: nhd. eine Pflanze die Felsen sprengt und Schlösser öffnet und vom Specht gefunden wird

gefundene -- in einem Erzgang gefundene Erzart: sweif, mhd., st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

gefundener -- gefundener Gedanke: vunt, funt*, mnd., M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

gefundener -- im Hahnenmagen gefundener Edelstein: hanenstein, mhd., st. M.: nhd. »Hahnenstein«, im Hahnenmagen gefundener Edelstein

gefundenes -- ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

gefundenes -- durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil: lantȫrdÐl, lantȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Landurteil«, durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil, für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil
Gefundenes: vunt, funt*, mnd., M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

Gefundenes: vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

Gefundenheit: vündichhÐt***, mnd., F.: nhd. Findigkeit, Gefundenheit

Gefunkel: gimme, mnd., F.?: nhd. »Gemme«?, Edelstein, Juwel, Glanz, Gefunkel

gefürchtet: entsÐn (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geehrt, angesehen, gescheut, gefürchtet

gefürchtet: vorhtelich, vorhtlich, vortlich, vorchlich, forhtelich*, forhtlich*, fortlich*, forchlich*, mhd., Adj.: nhd. »furchtlich«, furchtvoll, furchtsam, furchtbar, entsetzlich, gefürchtet, drohend, angstvoll, ergeben (Adj.); vorhtelÆche, vorhtlÆche, vortlÆche, forhtelÆche*, forhtlÆche*, fortlÆche*, mhd., Adv.: nhd. furchtvoll, furchtsam, gefürchtet, fürchterlich, furchtbar, entsetzlich, angstvoll, ergeben (Adv.); vorhtenlich, forhtenlich*, mhd., Adj.: nhd. furchtvoll, furchtsam, gefürchtet, fürchterlich, furchtbar; vorhtsam, vorhtesam, vortsam, vorchsam, forhtsam*, forhtesam*, fortsam*, forchsam*, mhd., Adj.: nhd. furchtsam, gefürchtet, furchtbar, furchtvoll, ängstlich, besorgt, gottesfürchtig, scheu, ehrwürdig, unterwürfig, furchterregend, gewaltsam, tapfer; R.: nicht gefürchtet: unervorht, unerforht*, unervorhtet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gefürchtet, furchtlos, unerschrocken, unerschütterlich, unbekümmert

gefürchtet: ahd. forhtlÆh, gefürchtet: ahd. forhtlÆh

gefürchtet: ae. drysenlic; dryslic; R.: gefüttertes Tier: ae. fÊdels, gefürchtet: ae. drysenlic; dryslic; R.: gefüttertes Tier: ae. fÊdels

gefürchtet«: gevorht, geforht*, gevorhtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefürchtet«, gefordert

gefürstet«: gevürstet, gevürst*, gefürst*, gefürstet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefürstet«

gefürstet«: bevürstet, befürstet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefürstet«

gefüttert: vol (1), fol*, vul, ful*, mhd., Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden; R.: Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: vuorvihe, fuorfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Fuhrvieh«, Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird

gefüttert -- gefüttertes Schultergewand unter der Brünne: an. spaldener, gefüttert -- gefüttertes Schultergewand unter der Brünne: an. spaldener

gefüttert -- mit Marderpelz gefüttert: mõrtergevæderet*, mõrterengevædert, mnd., Adj.: nhd. »marderngefüttert«, mit Marderpelz gefüttert

gefüttert -- gut gefüttert: wolgevæt, wolgevætet*, mnd.?, Adj.: nhd. gut gefüttert, dick

gefüttert -- nicht mit Hafer gefüttert: ungekȫrnet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungekörnt«, nur mit Gras gefüttert, nicht mit Hafer gefüttert?

gefüttert -- nur mit Gras gefüttert: ungekȫrnet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungekörnt«, nur mit Gras gefüttert, nicht mit Hafer gefüttert?

gefüttert -- mit Fuchspelz gefüttert: vossenvæderet*, vossenvædert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fuchspelz gefüttert, mit Fuchspelz ausgekleidet

gefüttert: ahd. gimestit, gefüttert: ahd. gimestit

gefüttert«: furrieret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefüttert«; gefurrieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefüttert«; gevuoteret*, gevuotert, gefuoteret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefüttert«

gefütterte -- gefütterte Männerjacke: mannesvæderhÐmede*, mansvæderhemt, mnd., N.: nhd. gefütterte Männerjacke

gefütterte -- gefütterte Kappe: væderkappe, foerkappe, mnd., F.: nhd. gefütterte Kappe

gefütterte -- gefütterte Jacke: væderhÐmede*, væderhemt, mnd., N.: nhd. gefütterte Jacke

gefütterte -- mit Otterfellen besetzte bzw. gefütterte Langjacke: otteresrok*, ottersrok, mnd., M.: nhd. mit Otterfellen besetzte bzw. gefütterte Langjacke

gefütterte -- gefütterte Decke: kolte, mnd., F.: nhd. gefütterte Decke, Steppdecke, Bettdecke, Matratze, dicke Decke als Überhang oder Wandteppich

gefütterter -- gefütterter Handschuh: væsterhantscho*, mnd., M.: nhd. gefütterter Handschuh

gefütterter -- langer gefütterter Mantel: ossðte, ossute, mnd., Sb.: nhd. Kleidungsstück, langer gefütterter Mantel, Tabbert?

gefütterter -- gefütterter Schuh: bolsterschuoch 1, mhd., st. M.: nhd. »Polsterschuh«, Kothurn, Schuh mit dicker hoher Sohle, gefütterter Schuh, Pelzschuh, Winterschuh

gefüttertes -- mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen: sðbe, sube, szube, sðve, mnd., M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar

gefüttertes -- die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück: spaldenier, mhd., st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spalier, mhd., st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung; spanaröl, spanneröl, sponeröl, mhd., st. N., st. M.: nhd. die Schultern deckendes gefüttertes Kleidungsstück, Wams, Schutzpolster unter der Rüstung

gefüttertes -- mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück: buntwerk, mnd., N.: nhd. Pelzwerk, mit Pelz gefüttertes oder verbrämtes Kleidungsstück, Bunze, Punze, Stempel, Metallgerät

gefüttertes -- langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche: põpensðbe, mnd., M.: nhd. langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche

gegabelt: gebeleht, mhd., Adj.: nhd. gegabelt

gegabelt: ae. *fyrclede, gegabelt: ae. *fyrclede

gegabelt: zwiselic*, zwiselec, mhd., Adj.: nhd. »zwieselig«, gabelförmig, gegabelt

gegabelter -- am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben: klðve (2), klǖve, mnd., N.: nhd. am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben, Feuergabel für den Backofen?
Gegacker«: gagack, mnd., Sb.: nhd. »Gegacker«, Geschrei der Gans, Gans

gegangen: gangen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegangen

gegangen -- verloren gegangen: abegengic, abegengec, abegenc, abgenc, mhd., Adj.: nhd. abgängig, verloren gegangen, abhanden gekommen

gegangen -- verloren gegangen: vervaren* (2), vervarn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfahren (Adj.), vorübergegangen, verloren gegangen

gegangen: gangen..., mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegangen; ? grassõtum, mnd., V.: nhd. geschritten?, gegangen?

gegangen -- nicht auseinander gegangen: unzersliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unzerschliffen«, nicht auseinander gegangen

gegangen«: gegangen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegangen«

gegasselt -- Brett auf dem das Brot gegasselt wird: gerstel, gestel, garstel, gassel, mnd., F.: nhd. Gassel, Brett auf dem das Brot gegasselt wird, Ofenstab, Ofenstange, Quast, Bürste mit dem die Bäcker die obere Seite des Brotes bearbeiten

Gegaukel«: klutter***, mhd., st. N.: nhd. »Gegaukel«

gegeben -- mit der Natur eines Dinges gegeben: mitenatðrlich, mhd., Adj.: nhd. mit der Natur eines Dinges gegeben

gegeben -- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird: viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, mhd., st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurglocke, viwerglocke, viuwerglocke, fiurglocke*, fiwerglocke*, fiuwerglocke*, mhd., F.: nhd. »Feuerglocke«, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird

gegeben -- nicht als Lehen gegeben: unverlÐhenet 20 und häufiger?, unverlÐhent, unferlÐhenet*, mhd., Adj.: nhd. »unverlehnt«, nicht belehnt, nicht als Lehen gegeben; unverlihen 10, unferlihen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverliehen«, nicht belehnt, nicht als Lehen gegeben

gegeben -- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: verlihen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliehen, als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben

gegeben -- was als Zins gegeben wird: zinsguot, mhd., st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

gegeben -- Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird: wortzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

gegeben -- als Zins gegeben: zinslich, mhd., Adj.: nhd. »zinslich«, als Zins gegeben, zinsartig, tributpflichtig, Zinszahlung betreffend

gegeben -- Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: wÆnglocke, mhd., F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen

gegeben -- Würde gegeben: tüemet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Würde gegeben, geehrt

gegeben -- so wie es auf dem Markte gegeben werden darf: marketgÐve, markgÐve, mnd., Adj.: nhd. marktgängig, für den Markt geeignet, so wie es auf dem Markte gegeben werden darf

gegeben -- Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird: lȫsewÐder*, loseweder, mnd.?, M.: nhd. Widder der zur Zahlung einer Schuld gegeben wird?

gegeben -- nicht gegeben: ungegeben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungegeben«, unverschenkt, nicht gegeben, nicht zurückgegeben

gegeben -- Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird: pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, mnd., M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (z. B. bei strafbarem Holzeinschlag)

gegeben: ahd. gimein*; R.: gegeben sein (V.): ahd. analiggen* 34; R.: von der Natur gegeben: ahd. natðrlÆh 25; R.: als Brautgabe gegebene Dienerin: ahd. widamdiu* 1; R.: als Brautgabe gegebene Dienerinnen: ahd. widamhÆwun* 1, gegeben: ahd. gimein*; R.: gegeben sein (V.): ahd. analiggen* 34; R.: von der Natur gegeben: ahd. natðrlÆh 25; R.: als Brautgabe gegebene Dienerin: ahd. widamdiu* 1; R.: als Brautgabe gegebene Dienerinnen: ahd. widamhÆwun* 1

gegeben: as. gividig* 6, gegeben: as. gividig* 6

gegeben -- in Verwahrung gegeben: afries. handeftich 1 und häufiger?, gegeben -- in Verwahrung gegeben: afries. handeftich 1 und häufiger?

gegeben -- Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat

gegeben -- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: võtelkanne, vatelkanne, mnd., F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird; vÐtelkanne, mnd., F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird

gegeben -- Rat der von Buben oder Dieben gegeben ist: dÐvesrõt, mnd., M.: nhd. Rat der von Buben oder Dieben gegeben ist

gegeben -- Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

gegeben -- Wachstafel auf der Urteile bekannt gegeben werden: swærentõfel, swõrentõfele, swærentõfele, swærentaffel, schwõrentõfele, mnd., F.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnung von Urteilen und Rechtsgeschäften, Wachstafel auf der Urteile bekannt gegeben werden

gegeben -- Mahlzeit die den Ratsschreibern gegeben wird: schrÆvÏrelach*, schrÆverlach, mnd., N.: nhd. Mahlzeit die den Ratsschreibern gegeben wird, jährliche Festmahlzeit der Stadtschreiber

gegeben -- als Aussteuer gegeben: afries. flettjeftich 1, gegeben -- als Aussteuer gegeben: afries. flettjeftich 1

gegeben -- zur Frau gegeben: ÐhaftegÐven* (2), echtegÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zur Frau gegeben

gegeben -- von Natur gegeben: anescheppen*, anscheppen, anschõpen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von Natur gegeben

gegeben -- Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

gegeben -- Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird: dÐlkorn, deilkærn, mnd., N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

gegeben: ae. gifeþe (1), gegeben: ae. gifeþe (1)

gegeben -- Wein der bei Festlichkeiten gegeben wird: gÐvelwÆn, mnd., M.: nhd. häusliches Verlobungsfest, Wein der bei Festlichkeiten gegeben wird

gegeben -- zu Lehen gegeben: vorlÐnet*, vorlÐnt, vorlÐent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlehnt, zu Lehen gegeben, in Besitz eines Lehens seiend, in Besitz einer Gerechtigkeit seiend

gegeben -- nicht gegeben werden sollend und dürfend: ungÐve, mnd.?, Adj.: nhd. nicht gegeben werden sollend und dürfend, nicht annehmbar, nichts wert, falsch (Geld), ungesund (Speise)

gegeben -- Getreide das als Summe zum Schutz gegeben wird: dincnissekærn, dinknissekorn, mnd., N.: nhd. Getreide das als Summe zum Schutz gegeben wird

gegeben -- was gegeben wird: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

gegeben -- was gegeben werden darf: giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig

gegeben -- Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird: krǖdelȫfte*, krǖdelöfte, mnd., F.: nhd. Verlobungsfeier bei der Konfekt und Wein gegeben wird
gegeben -- was in die Hand gegeben wird: hantgift, hantgifte, mnd., F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird

gegeben -- Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird

gegeben«: gegÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegeben«, ergeben (Adj.), hingegeben

gegeben«: gegeben (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegeben«

gegebene -- seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit: stõdesvȫrwõrde*, stõdesvȫrwÐrde, mnd., F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit; statvȫrwõrde*, statvȫrwÐrde, mnd., F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit
gegebene -- das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen: dachkost, dachköste, mnd., M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen; dõgekost*, dõgeköste, mnd., M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen

gegebene -- in Kommission gegebene Ware: sendegæt, sendeg¦t, mnd., N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware; sendevÐ, mnd., N.: nhd. Kommissionsgut, Speditionsgut, in Kommission gegebene Ware

gegebene -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

gegebene -- in Obhut gegebene Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

gegebene -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

gegebene -- nach christlichem Brauch gegebene Pfandsicherheit: kristenpant, mnd., N.: nhd. nach christlichem Brauch gegebene Pfandsicherheit

gegebene -- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: lÐhenwise 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese

gegebene -- regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

gegebene -- regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen: prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

gegebene -- im voraus gegebene Aufkündigung: vȫrtæsegginge, mnd., F.: nhd. im voraus gegebene Aufkündigung, fristgerechte Kündigung

gegebenen -- Zurücknahme eines gegebenen Wortes: abesage, mhd., st. F.: nhd. Absage, Zurücknahme eines gegebenen Wortes, Aufkündigung der Freundschaft, Ablehnung, Abweisung, Fehdebrief, Todesurteil

gegebenen -- jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung: mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, mnd., F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

gegebenen -- der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt: Ðhaftelæs, echtelæs, echtelos, echtlæs, echtlos, echlæs, mnd., Adj.: nhd. der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, rechtlos, außerhalb des allgemeinen Rechtsschutzes stehend, ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend, ohne Familienrechte seiend

gegebenen -- jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht: tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

gegebenenfalls -- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht: rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, mnd., F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht

gegebenenfalls -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: rõdeshÐre, rõtshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

gegebenenfalls -- erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird: prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, mnd., M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

gegebener -- nachträglich gegebener Rat: nõrõt, nõchrõt*, narõt, mnd., M.: nhd. »Nachrat«, nachträglich gegebener Rat, der ruhende Teil des Stadtrates

gegebenes -- als Pfand gegebenes Geld oder Gut: weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente

gegebenes -- kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht: spendelicht, spendlicht, spentlicht, spendelecht, mnd., N.: nhd. »Spendelicht«, kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht

gegebenes -- am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel

gegebenes -- gegebenes Wort: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

gegebenes -- für die Aufnahme in die morgensprõke gegebenes Festessen: morgensprõkeskost, mnd., F.: nhd. für die Aufnahme in die morgensprõke gegebenes Festessen

gegebenes -- zu Borg gegebenes Gut: borch (1), borg, mnd., N.: nhd. Borg, Kredit, Anleihe, Verbürgung, Bürgschaft, zu Borg gegebenes Gut

gegebenes -- mündlich gegebenes Gelöbnis: muntgelövede*, muntgelöfte, mnd., N.: nhd. mündlich gegebenes Gelöbnis; muntlöfte, muntlȫvede*, mnd., N.: nhd. mündlich gegebenes Gelöbnis
Gegebenes -- über das Maß Gegebenes: tægõve*, togave, mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes; tægift (1), mnd.?, F.: nhd. Zugabe, über das Maß Gegebenes

gegebenfalls: ie (1), Æ, je, io, jo, mhd., mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer

Gegebenheit: gelegenheit, mhd., st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; gestalt (1), mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Aussehen, Verfassung, Beschaffenheit, Gegebenheit, Rechtsstellung, Ursache

gegen -- äußern gegen: sachen, mhd., sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

gegen -- anstürmen gegen: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

gegen -- anwerben gegen: solden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, zahlen, zahlen für, anwerben, anwerben gegen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen

gegen -- auflehnen gegen: rõten (1), rõden, ræten, mhd., st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

gegen -- anreiten gegen: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

gegen -- führen gegen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

gegen -- Widerspruch einlegen gegen: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

gegen -- Abhang gegen den See: sÐhalde 1, mhd., sw. F.: nhd. Seehalde, Abhang gegen den See

gegen -- auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen: spȫlebært, mnd., N.?: nhd. auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen

gegen -- anstürmen gegen: störmen (1), stürmen, mnd., sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

gegen eine Ordnung verstoßen (V.): ȫverschrÆden, ȫverschrieden, ȫverschrÐden, ȫverschreiden, æverschrÐden, æverschreiden, averschreiden, mnd., st. V.: nhd. »überschreiten«, ein Maß überschreiten, gegen eine Ordnung verstoßen (V.), gegen eine Vorschrift verstoßen (V.)
gegen: æver*** (6), offer, ove, mnd., Adj.: nhd. wider, gegen, un-; ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, æber, mnd., Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

gegen -- Berufung gegen ein gerichtliches Urteil: ærdÐlschelden* (1), ærdÐlscheldent, ærdeilscheldent, mnd., N.: nhd. Berufung gegen ein gerichtliches Urteil, Urteilschelte; ærdÐlscheldinge*, ærdeilscheldinge*, ærdÐlscheldunge, ærdÐilscheldunge, mnd., F.: nhd. Berufung gegen ein gerichtliches Urteil, Urteilsschelte; ærdÐlstrõfunge, ærdÐilstrõfunge, mnd., F.: nhd. Berufung gegen ein gerichtliches Urteil, Urteilschelte

gegen eine Vorschrift verstoßen (V.): ȫverschrÆden, ȫverschrieden, ȫverschrÐden, ȫverschreiden, æverschrÐden, æverschreiden, averschreiden, mnd., st. V.: nhd. »überschreiten«, ein Maß überschreiten, gegen eine Ordnung verstoßen (V.), gegen eine Vorschrift verstoßen (V.)
gegen -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

gegen: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); gÐgen (2), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, dagegen, entgegen, zugegen; gÐgens, gÐgenes*, jÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen; hÐrewÐder, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwÐder, hÐrwider, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; R.: argen Willen gegen jemanden hegen: gearchwilligen, mnd.?, sw. V.: nhd. Böses gegen jemanden sinnen, argen Willen gegen jemanden hegen; R.: Arzneimittel gegen Husten: hæstpille, hæstepille*, mnd., F.: nhd. Pille gegen Husten, Arzneimittel gegen Husten; R.: Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf: hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, mnd., M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker; R.: Böses gegen jemanden sinnen: gearchwilligen, mnd.?, sw. V.: nhd. Böses gegen jemanden sinnen, argen Willen gegen jemanden hegen; R.: Deich gegen das Meer: hafdÆk, mnd., M.: nhd. Deich nahe der See, Deich gegen das Meer, Meerdeich, Hauptdeich; R.: den Käufer gegen Anfechtung wahren: gewõren (1), gewaren, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren; R.: Eiferer gegen das Klosterwesen: klæsterstörmÏre*, klæsterstörmer, mnd., M.: nhd. »Klosterstürmer«, Eiferer gegen das Klosterwesen; R.: Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche: gesettesstörmÏre***, mnd., M.: nhd. Gesetzesstürmer, Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche; R.: Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche: gesettesstȫrmÏrÆe*, gesettesstȫrmerÆe, gesetsstȫrmerÆe, mnd., F.: nhd. Gesetzesstürmerei, Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche; R.: feindlich vorgehen gegen: insȫken, insoyken, insoken, mnd., sw. V.: nhd. zu erreichen suchen, fliehen, feindlich vorgehen gegen, angreifen; R.: gegen ... hin: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); R.: gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen; R.: gegen etwas kämpfen: gÐgenvechten***, mnd., sw. V.: nhd. gegen etwas kämpfen; R.: gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land bebauen: halfwinnen***, mnd., sw. V.: nhd. gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land bebauen; R.: gegen im feindlichen Sinn: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); R.: gegen Mietzahlung Wohnung nehmen: inmÐden, mnd., sw. V.: nhd. »einmieten«, gegen Mietzahlung Wohnung nehmen; R.: gerichtliche Klage vorbringen gegen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; R.: Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde: gasterecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gastrecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gesterecht, mnd., N.: nhd. »Gästerecht«, Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; R.: Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet; R.: Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause: hðsgewelde, mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswalt, hðswolt, mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswelde mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; R.: gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen: genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; R.: gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen: genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung; R.: Kampfschrift gegen den Protestantismus: kettÏrespÐgel*, ketterspÐgel, mnd., M.: nhd. »Ketzerspiegel«, Kampfschrift gegen den Protestantismus; R.: Mittel gegen Gicht: gichtdrank, mnd., M.: nhd. Mittel gegen Gicht, Trank gegen die Gicht; R.: Pächter der gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land baut: halfwinnÏre*, halfwinner, mnd., M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land baut; R.: Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut: halfman, mnd., M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut; R.: Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang: Æspõl, mnd., M.: nhd. Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang; R.: Pille gegen Husten: hæstpille, hæstepille*, mnd., F.: nhd. Pille gegen Husten, Arzneimittel gegen Husten; R.: Salbe gegen Gicht: gichtsalve, mnd., F.: nhd. Gichtsalbe, Salbe gegen Gicht; R.: Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes: halfpenninc, mnd., M.: nhd. halbes Geld, auf halben Verdienst Schiffführen, Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes; R.: sich halten gegen: hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; R.: Trank gegen die Gicht: gichtdrank, mnd., M.: nhd. Mittel gegen Gicht, Trank gegen die Gicht

gegen -- sich empören gegen: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

gegen -- sich erheben gegen: ðfgerihten, ðf gerihten, mhd., sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, mhd., V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

gegen -- sich gegen etwas erklären: verkiuten (1), verkðten, ferkiuten*, mhd., sw. V.: nhd. sich gegen etwas erklären, verschmähen

gegen -- sich behaupten gegen: voreentsitzen*, vorentsitzen, foreentsitzen*, mhd., st. V.: nhd. sich behaupten gegen

gegen -- Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird: vuorvihe, fuorfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Fuhrvieh«, Vieh das im Winter gegen Bezahlung gefüttert wird

gegen -- Verstoß gegen Herkunft und Recht: ungewonheit, mhd., st. F.: nhd. Ungewohntheit, noch nicht Vorgekommenes, mangelnde Übung, ungewohntes Leben, Unmöglichkeit, Unüblichkeit, Verstoß gegen Herkunft und Recht

gegen -- sprechen gegen etwas: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

gegen -- von allen Seiten umdrängen gegen: umbedringen, mhd., st. V.: nhd. umdrängen, von allen Seiten umdrängen gegen

gegen -- Vorkehrung treffen gegen: undersehen, undersÆn, mhd., st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen

gegen -- erheben gegen: rÆden (1), mhd., st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen

gegen -- ausstrecken gegen: swingen, mhd., st. V.: nhd. schwingen, Flachs schwingen, fließen, auflodern, sich abwenden, sich wegdrehen von, sich aufschwingen in, sich aufschwingen über, sich schwingen auf, hängen an, sich sehnen nach, schütteln, schwingend bewegen, schlagen, sich schwingen, fliegen, schweben, schwimmen auf, schwimmen über, sich herabschwingen von, herschreiten vor, reichen, herabhängen auf, herabhängen zu, stoßen an, vordringen in, prügeln, wenden, ausstrecken gegen, ausstrecken nach, werfen aus, vertreiben von, schlingen (V.) (1), werfen hinter, werfen über, werfen um, werfen unter, schleudern, werfen auf, heben auf, heben vor, schweifen, sich bewegen

gegen -- geben gegen: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

gegen -- geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht: swertbrief, mhd., st. M.: nhd. »Schwertbrief«, geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht

gegen -- bringen gegen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

gegen -- sich verteidigen gegen: verantwürten, verantwurten, verantworten, ferantwürten*, virantwerten, virentwurten, mhd., sw. V.: nhd. antworten, beantworten, rechtfertigen, sich rechtfertigen, verteidigen, sich verteidigen gegen, vertreten (V.), repräsentieren

gegen -- sich wehren gegen: unwirdischen, mhd., sw. V.: nhd. sich wehren gegen

gegen -- einsetzen gegen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

gegen -- sich sträuben gegen: verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, mhd., sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen

gegen -- sich erwehren gegen: erwÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich schützen vor, sich erwehren gegen, seine Unschuld behaupten

gegen -- sich halten gegen jemanden: entsitten, ensitten, untsitten, mnd., st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten

gegen -- Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde: straffÏre*, straffer, mnd., M.: nhd. »Strafer«, Strafender, Tadler, Kritiker, Bestrafer, mit der Wahrung und Reform der Ordenszucht Beauftragter, Urteil Scheltender, Urteil Anfechtender, Bestrafer, Rächer im Kampf gegen Räuber und Feinde, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Henker (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder (Bedeutung örtlich beschränkt)

gegen -- Schlag gegen die Brust: borstslach, mnd., M.: nhd. »Brustschlag«, Schlag gegen die Brust

gegen -- Stoß gegen die Brust: blædeslinc, mnd., M.: nhd. Stoß gegen die Brust, Schlag gegen den Bauch einer Schwangeren

gegen -- Medizin gegen Skorbut: schorbukesdrank*, schorbuksdrank scharbuksdrank, schorbocksdrank, mnd., M.: nhd. »Skorbutstrunk«, Medizin gegen Skorbut; schorbukeswõter*, schorbukswõter, schorbuckswõter, mnd., N.: nhd. »Skorbutswasser«, Medizin gegen Skorbut

gegen -- Eigentum des Herrn das er gegen Pachtzahlung nutzen lässt: pachtgæt, pachtgoet, pachtgðt, pachtguyd, pachtgůt, mnd., N.: nhd. »Pachtgut«, Eigentum des Herrn das er gegen Pachtzahlung nutzen lässt
gegen -- Vergehen gegen das Deichrecht: dÆkbrȫke, mnd., M.: nhd. Vergehen gegen das Deichrecht, Strafe des säumigen Deichers

gegen -- Verschuldung gegen Bürger der betreffenden Stadt: börgÏreschult*, börgerschult, mnd., F.: nhd. Verschuldung gegen Bürger der betreffenden Stadt

gegen -- fortlaufender Deich gegen die See: sÐbank, mnd., F.: nhd. »Seebank«, fortlaufender Deich gegen die See, Deichverband

gegen -- Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

gegen -- Eintausch von Salz gegen andere Ware: soltbǖte, mnd., F.: nhd. Tauschhandel mit Salz, Eintausch von Salz gegen andere Ware

gegen -- Entgegnung gegen einen Vorwurf: rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht, vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

gegen -- Schlag gegen den Bauch einer Schwangeren: blædeslinc, mnd., M.: nhd. Stoß gegen die Brust, Schlag gegen den Bauch einer Schwangeren

gegen -- Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere: rentenÏre*, rentenÐr, rentener, mnd., M.: nhd. »Rentner«, Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rentherr, Hypothekengläubiger, Abgabepflichtiger, Schuldner gegenüber einem Rentherrn, Finanzverwalter, Rentmeister

gegen -- Berufsschreiber der Briefe und andere Schriftstücke gegen Bezahlung anfertigt: stælschrÆvÏre*, stælschrÆver, stoilschrÆver, mnd., M.: nhd. »Stuhlschreiber«, Berufsschreiber der Briefe und andere Schriftstücke gegen Bezahlung anfertigt, öffentlicher Schreiber, Schreiblehrer, Schreibmeister in Schulen

gegen -- Einspruch gegen einen Rechtsentscheid: rechtesinsõge, mnd., F.: nhd. »Rechtseinwand«, Einspruch gegen einen Rechtsentscheid

gegen -- Deich gegen das Meer: sÐdÆk, zeedÆk, sehedÆk, sÐdieck, mnd., M.: nhd. »Seedeich«, Hauptdeich, Deich gegen das Meer

gegen -- hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage: bȫsse (1), bæsse, bosse, böisse, boysse, botze, boitze, boytze, mnd., Sb.: nhd. Art (F.) (1) grobes Schuhwerk (Filzschuh), hohes und weites Schuhwerk gegen die Kälte mit Filzeinlage oder Stroheinlage, Filzsocken

gegen -- jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen: bottÐrsen, bætersen, botersen, bettÐrsen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen

gegen: an. at (2), of (2), viŒr (2); R.: das Rudern gegen den Wind: an. andræŒi; R.: gegen das Ruder: an. andÏri; R.: gegen die Sonne: an. andsãlis, vrangsãlis

gegen: afries. ajÐn* 4; jÐn 17; over 22; tiÐn 1 und häufiger?; tiÐnst 1 und häufiger?; tojÐnis 34; ðr 38; with 47; wither 31; R.: gegen den Willen: afries. unthanklik 1 und häufiger?; unwillens* 1 und häufiger?; unwillum 1 und häufiger?; R.: gerichtlich vorgehen gegen: afries. tæsÐka 1 und häufiger?; R.: Handgreiflichkeite gegen Frauen: afries. wÆfkâse 1; R.: im Tausch gegen: afries. with 47; R.: kämpfen gegen: afries. bistõn 3; R.: vorgehen gegen: afries. biriuchta 36; R.: zücken gegen: afries. tætiõ 1; R.: Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3, gegen: afries. ajÐn* 4; jÐn 17; over 22; tiÐn 1 und häufiger?; tiÐnst 1 und häufiger?; tojÐnis 34; ðr 38; with 47; wither 31; R.: gegen den Willen: afries. unthanklik 1 und häufiger?; unwillens* 1 und häufiger?; unwillum 1 und häufiger?; R.: gerichtlich vorgehen gegen: afries. tæsÐka 1 und häufiger?; R.: Handgreiflichkeite gegen Frauen: afries. wÆfkâse 1; R.: im Tausch gegen: afries. with 47; R.: kämpfen gegen: afries. bistõn 3; R.: vorgehen gegen: afries. biriuchta 36; R.: zücken gegen: afries. tætiõ 1; R.: Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3

gegen -- Kampf gegen Bürger einer Stadt: börgÏreslach*, börgerslach, mnd., M.: nhd. Angriff gegen Bürger einer Stadt, Kampf gegen Bürger einer Stadt

gegen -- Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt: pachtwÐre, mnd., F.: nhd. Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt

gegen -- Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt: ȫverdÆkrichte, æverdÆkrichte, mnd., N.: nhd. Deichgericht das bei Verstößen gegen das Deichgebot unter Vorsitz des Oberdeichrichters zusammentritt

gegen -- Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird: allexandre, mnd., Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

gegen -- Salbe gegen Beinwunden: bÐnsalve, beinsalve, mnd., F.: nhd. »Beinsalbe«, Salbe gegen Beinwunden, eine Bleiweißsalbe

gegen -- Heilpflanze gegen Schlangengift: snõkenwort, snakenwort, mnd., F.: nhd. Drachenwurz, Drachenkraut, Heilpflanze gegen Schlangengift

gegen: got. in 1792, swe 178, wiþra 46; R.: (bei Zahlen): got. swaswe 181=179

gegen -- Krieg gegen Ritter: rǖtÏreschÐle*, rǖterschÐl, ruterschÐl, mnd., N.: Auseinandersetzung mit Bewaffneten, Krieg gegen Ritter
gegen -- Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm: stormræde, mnd., F.: nhd. Holz zum Verstärken von Turmdächern gegen den Sturm

gegen -- Heilpflanze die gegen Schlangenbisse verwendet wird: slangenkrðt, mnd., N.: nhd. »Schlangenkraut«, Heilpflanze die gegen Schlangenbisse verwendet wird, Schießpulver für Langrohrgeschütze

gegen -- hartes gegen Witterung beständiges Holz des Akazienbaumes: setÆm, setim, mnd., Sb.: nhd. hartes gegen Witterung beständiges Holz des Akazienbaumes

gegen: germ. *gagana; *wiþra, gegen: germ. *gagana; *wiþra

gegen: as. *g’gin?; with* (2) 92; withar* (1) 40; R.: gegen Osten: as. ôstarward* 1, gegen: as. *g’gin?; with* (2) 92; withar* (1) 40; R.: gegen Osten: as. ôstarward* 1

gegen -- gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

gegen: idg. *poti, gegen: idg. *poti

gegen -- etwas erregen gegen: errȫgen, mnd., sw. V.: nhd. erregen, etwas erregen gegen, anregen, sich regen, sich rühren, sich erheben, aufstehen gegen

gegen: anfrk. angegin 5; gegin; wither (2) 8, gegen: anfrk. angegin 5; gegin; wither (2) 8

gegen -- Verstoß gegen Recht und Ordnung: ȫveldõt, ȫveledõt, oveldât, mnd., F.: nhd. Übeltat, Verstoß gegen Recht und Ordnung, Gesetzesübertretung, Verbrechen
gegen -- Böses sinnen gegen jemanden: archwillen***, mnd., sw. V.: nhd. Böses sinnen gegen jemanden; archwilligen, mnd., sw. V.: nhd. Böses sinnen gegen jemanden

gegen -- Heiltrank gegen Brustleiden: borstdrank, mnd., M.: nhd. Heiltrank gegen Brustleiden

gegen -- Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff: nætwÐre, noetwÐre, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff

gegen -- bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung: dincnisse, dinknisse, dingnisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

gegen -- aufstehen gegen: errȫgen, mnd., sw. V.: nhd. erregen, etwas erregen gegen, anregen, sich regen, sich rühren, sich erheben, aufstehen gegen

gegen -- Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

gegen -- sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen: rechtesweigeren***, mnd., V.: nhd. »rechtsweigern«, sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen; rechtweigeren***, mnd., sw. V.: nhd. sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen

gegen -- sich auflehnen gegen: rÐssen, reissen, reisen, resen, reyssen, reysen, rÐzen, reizen, rÐschen, reischen, reyschen, reyzen, reytzen, reyten, mnd., sw. V.: nhd. »reizen«, anregen, veranlassen, erzürnen, verführen, verlocken, aufwiegeln, aufhetzen, sich auflehnen gegen

gegen: altÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen; begÐgen*, bejÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, entgegen; bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; bæven (2), bævene, boven, baven, mnd., Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, über, über hinaus, mehr als, außer, abgesehen von, trotz, gegen, wider; entgÐgen, entÆgen, entÐgen, entiÐgen, entjÐgen, entkÐgen, enkÐgen, engÐgen, eniÐgen, enyÐgen, untÐgen, mnd., Adv., Präp., Konj.: nhd. entgegen, dagegen, dawider, entgegen, gegen, an, neben

gegen -- um das Stützseil gewickelte Bekleidung zum Schutz gegen Reibung: stachklÐdinge, stachkleidinge, mnd., F.: nhd. um das Stützseil gewickelte Bekleidung zum Schutz gegen Reibung

gegen -- regelmäßiges Einkommen aus Vermögen und Rechten gegen andere: rentegelt, mnd., N.: nhd. regelmäßiges Einkommen aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rente

gegen -- gegen Bürgschaft freigeben: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

gegen -- sich erfolgreich gegen etwas Behauptender: ȫverwinnÏre*, ȫverwinner, æverwinner, mnd., M.: nhd. Sieger, Überwinder, sich erfolgreich gegen etwas Behauptender
gegen -- regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

gegen -- gegen Bürgschaft abnehmen: afbörgen, mnd., sw. V.: nhd. gegen Bürgschaft abnehmen

gegen -- einen Anschlag machen gegen: verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, mhd., red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2)

gegen -- gegen alle Vernunft seiend: unvernunfticlich***, unfernunfticlich***, mhd., Adj.: nhd. unvernünftig, gegen alle Vernunft seiend

gegen -- behaupten gegen: voregehaben*, vorgehaben, vor gehaben, vorgehõn, foregehaben*, forgehõn*, mhd., sw. V.: nhd. standhalten, standhalten vor, behaupten vor, vor sich haben, vorenthalten (V.), behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf; vorehaben*, vorhaben, vor haben, vorhõn, forehaben*, forhõn*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »vorhaben«, vorenthalten (V.), standhalten, vorbehalten (V.), sich vorbehalten (V.), vor sich haben, behaupten gegen, vorziehen in Bezug auf

gegen -- Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann: veilbat, feilbat*, mhd., st. N.: nhd. »Feilbad«, Bad das man gegen Bezahlung gebrauchen kann

gegen -- gegen alle Vernunft: unvernunfticlÆche*, unvernumfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft; unvernunfticlÆchen, unfernunfticlÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft; unvernunftlÆche*, unvernumftlÆche, mhd., Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft; unvernunftlÆchen, unfernunftlÆchen*, mhd., Adv.: nhd. »unvernünftig«, gegen alle Vernunft

gegen: über (1), mhd., Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; über (2), uber, ober, over, mhd., Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, mhd., Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, mhd., Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten; ðfen (2), mhd., Präp.: nhd. auf, gegen; umbe (1), um, umme, ümbe, ümme, ump, umb, um, mhd., Adv.: nhd. um, wegen, gegen, herum, für, dafür, darüber, ringsum, im Kreis, kurz vorher, kurz nachher, ungefähr, von, in Beziehung auf, ringsherum; vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, mhd., Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen; vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, mhd., Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

gegen -- Widerspruch erheben gegen: kriegen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen

gegen -- führen gegen: vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

gegen die Scham verstoßen (V.): verschamen, verschemen, ferschamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschämen«, sich schämen, über die Scham und Schande hinwegkommen, aufhören sich zu schämen, schamlos werden, unverschämt werden, missachten, sich schämen vor, verwinden, gegen die Scham verstoßen (V.), schamlos machen

gegen -- Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher: vridebuoch, vritbuoch, fridebuoch*, fritbuoch*, mhd., st. M.: nhd. »Friedensbuch«, Buch mit Strafbestimmungen gegen Friedensbrecher

gegen -- Widersetzung gegen gerichtliche Pfändung: pantkÐringe, pantkÐrunc, mnd., F.: nhd. »Pfandkehrung«, Widersetzung gegen gerichtliche Pfändung

gegen (in Rechtsangelegenheiten): tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

gegen -- vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche: põwesÐsel, põwestÐsel, mnd., M.: nhd. »Papstesel«, vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche

gegen -- Vorhang als Schutz gegen Mücken: müggentelt, mnd., N.: nhd. »Mückenzelt«, Vorhang als Schutz gegen Mücken

gegen: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa; tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tægÐgen, tæjÐgen, mnd.?, Adv.: nhd. zugegen, entgegen, gegenüber, gegen; up (1), uppe, mnd.?, Präp.: nhd. auf, zu, in, nach, über, wider, gegen, nahe daran, bis auf; wedder (1), weder, mnd.?, Präp.: nhd. wider, gegen, von, bei, mit; R.: aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung: werf (2), warf, mnd.?, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle; R.: aufnehmen gegen Zinsverpflichtung: vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung; R.: aufstehen gegen: updæn, mnd.?, V.: nhd. auftun, öffnen, eröffnen, mitteilen, Waren auslegen, anzapfen, Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, aufstehen gegen; R.: austun gegen Pacht bzw. Zinsen: ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen; R.: befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt: vrÐdelant, mnd., N.: nhd. befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt; R.: den Zeugenbeweis gegen jemanden führen: vortǖgen, vortugen, vertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen; R.: die Kosten eines Privilegs das gegen Prozessbenachteiligung schützte: võrschillinc, mnd., M.: nhd. die Kosten eines Privilegs das gegen Prozessbenachteiligung schützte; R.: ein Urteil gegen jemanden finden: vorvinden, mnd., st. V.: nhd. finden (Bedeutung örtlich beschränkt), ausfindig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), erfahren (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Urteil gegen jemanden finden, durch Gerichtsurteil abweisen, schuldig befinden, verurteilen; R.: einen Anschlag begehen gegen: vorrõden (1), vorraaden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken; R.: einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen: vorsprÐken (1), vorspraken, verspreken, mnd., st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln; R.: Einrede erheben gegen: weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen; R.: Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind: wintÆsern*, wintÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Windeisen«, Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind; R.: entscheiden gegen: vorȫrdÐlen, vorȫrdeilen, vor²rdelen, vorældÐlen, mnd., sw. V.: nhd. verurteilen, Urteil sprechen, abfällig urteilen über, entscheiden gegen, ablehnen, verdammen als, als Urteil verkünden; R.: feindlich gegen jemanden vorgehen: tæwÐsen*, towesen, mnd.?, sw. V.: nhd. zugehören, zuteil werden, feindlich gegen jemanden vorgehen; R.: Forderungen erheben gegen: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit; R.: Fürsorgepflicht erfüllen gegen: vȫrrõden, vorraden, vȫrerõden, mnd., sw. V.: nhd. beraten (V.), Sorge tragen für, Fürsorgepflicht erfüllen gegen, Fürsorge tragen, vorsorgen; R.: gegen Bezahlung herleihen: vormÐden (1), vormeiden, vormÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten; R.: gegen Bürgschaft geben oder lassen: ðtborgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausborgen«, durch Bürgschaftsleistung lösen und befreien (aus der Gefangenschaft), gegen Bürgschaft geben oder lassen; R.: gegen die gewöhnliche Ordnung: unærdelÆken*, unordeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gegen die gewöhnliche Ordnung, gegen die richtige Ordnung, ungeordnet, außergewöhnlich; R.: gegen die gewöhnliche Ordnung seiend: unærdelÆk*, unordelik, unortlik, unorlik, mnd.?, Adj.: nhd. gegen die gewöhnliche Ordnung seiend, gegen die richtige Ordnung seiend, ungeordnet, außergewöhnlich; unærdich*, unordich, mnd.?, Adj.: nhd. unordentlich, gegen die gewöhnliche Ordnung seiend, gegen die richtige Ordnung seiend, ungeordnet, außergewöhnlich; R.: gegen die richtige Ordnung: unærdelÆken*, unordeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gegen die gewöhnliche Ordnung, gegen die richtige Ordnung, ungeordnet, außergewöhnlich; R.: gegen die richtige Ordnung seiend: unærdelÆk*, unordelik, unortlik, unorlik, mnd.?, Adj.: nhd. gegen die gewöhnliche Ordnung seiend, gegen die richtige Ordnung seiend, ungeordnet, außergewöhnlich; unærdich*, unordich, mnd.?, Adj.: nhd. unordentlich, gegen die gewöhnliche Ordnung seiend, gegen die richtige Ordnung seiend, ungeordnet, außergewöhnlich; R.: gegen einander reiten: underrÆden*, underriden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Reiten Botschaften senden, hindern, ausrichten, gegen einander reiten, ein Reitertreffen liefern; R.: gegen etwas sprechen: wedderstemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerstimmen«, widerreden, gegen etwas sprechen; R.: gegen etwas tauschen: wedderwesselen***, wedderweslen***, mnd., V.: nhd. umtauschen, gegen etwas tauschen; R.: gegen etwas Widerwillen bekommen: vornÆeren (2), vornÆgeren, vornigeren, mnd., sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen; R.: gegen Gedanken ankämpfen: vechten (1), fechten, mnd., st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen; R.: gegen Geld weggeben: vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung; R.: gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten: vormÐden (1), vormeiden, vormÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten; R.: gegen jemanden handeln: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; R.: gegen jemanden sich vergehen: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; R.: gegen Recht und Gesetz handeln: vrÐvelen, vrevelen, mnd., sw. V.: nhd. sich trotzig aufführen, Gewalttätigkeit begehen, Verbrechen begehen, gegen Recht und Gesetz handeln; R.: gegen vertragliche Abgabe verschonen: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen; R.: gegen Zins austun: vortinsen, mnd., sw. V.: nhd. verzinsen, Zinsen zahlen für, Zins zahlen, Mietzins zahlen, als Zinsen zahlen, gegen Zins austun, vermieten; R.: gemahlenes Wundmittel gegen Natternbiss: wegeringe?, mnd.?, F.?: nhd. gemahlenes Wundmittel gegen Natternbiss; R.: geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel: wÆebrÐf*, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?; ? wÆgelbrêf, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?; R.: Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß; R.: Gewalt üben gegen: vorsülfwælden, vorsülfwÁlden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben; vorsülfwældigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben; vorunrechten, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vorunrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; R.: handeln gegen: vorgÐten (2), vorgetten, mnd., st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.); R.: Kriegsschiff gegen Seeräuber: vrÐdeschip, vredeschip, mnd., N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung; R.: Medizin gegen Hämorrhoiden: vÆcblat*, vÆkblat, mnd.?, N.: nhd. Medizin gegen Hämorrhoiden; R.: Medizin gegen Würmer: wormpulver, mnd.?, N.: nhd. »Wurmpulver«, Medizin gegen Würmer; wormremedie, mnd.?, F.: nhd. Medizin gegen Würmer; R.: Recht suchen gegen jemand: vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; R.: schützend gegen: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für; R.: sich gegen etwas Vergehender: vorrõdÏre*, vorrõder, vorrader, mnd., M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter; R.: sich gegen etwas wehrend: wedderwÐrich, wedderwerich, wedderwerrich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, sich gegen etwas wehrend; R.: sich setzen gegen: vorhÐven (1), vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, mnd., st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; R.: sich vergehen gegen: vorrõden (1), vorraaden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken; R.: sich vorsehen gegen: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um; R.: sich wehren gegen: vorvechten, mnd., st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken; R.: sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben: upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen; R.: sündigen gegen: vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; R.: ungehörig gegen jemanden handeln: vorunvȫgen, vorunvogen, mnd., sw. V.: nhd. ungehörig gegen jemanden handeln, ungebührlich behandeln; R.: vergangen gegen: vorrõden (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), Verrat begangen, vergangen gegen, heimtückisch um etwas gebracht; R.: Verleihung gegen Geld: vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; R.: Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub: vrÐdepenninc, vrÐdepenninge, vredepenninge, mnd., Pl.: nhd. Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

gegen: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; wider (3), mhd., Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; widere, mhd., Adv.: nhd. gegen, zurück, wieder; ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, mhd., Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; R.: ankämpfen gegen: widerrigen, mhd., sw. V.: nhd. ankämpfen gegen, widerstreben; R.: ankommen gegen: zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; R.: anrennen gegen: zuostürmen, zuo stürmen, mhd., sw. V.: nhd. »zustürmen«, angreifen, anrennen gegen; R.: anstinken gegen: zuoriechen, zuo riechen, mhd., st. V.: nhd. stinken, anstinken gegen, Geruch verbreiten gegen; R.: aufbegehren gegen: zürnen (1), züren, zurnen, mhd., zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln; R.: auftreten gegen: widersnaben, mhd., sw. V.: nhd. auftreten gegen, widersprechen; R.: ausüben gegen: zeigen (1), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; R.: Einspruch erheben gegen: widerreden (1), mhd., sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; R.: eintauschen gegen: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild); R.: feindlich andringen gegen: zuokriegen, zuo krÆgen, mhd., sw. V.: nhd. »zukriegen«, feindlich andringen gegen, im Krieg helfen; R.: gegen das Haar: widerhÏrec, widerhÏric* (?), mhd., Adv.: nhd. »widerhaarig«, gegen das Haar, gegen den Strich; R.: gegen den Strich: widerhÏrec, widerhÏric* (?), mhd., Adv.: nhd. »widerhaarig«, gegen das Haar, gegen den Strich; widerhÏres, mhd., Adv.: nhd. gegen den Strich; R.: gegen etwas legen: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; R.: gegen rechnen: widerrechenen, mhd., sw. V.: nhd. »widerrechnen«, gegen rechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen; R.: Geruch verbreiten gegen: zuoriechen, zuo riechen, mhd., st. V.: nhd. stinken, anstinken gegen, Geruch verbreiten gegen; R.: Geschrei erheben gegen: widerbrehten, mhd., sw. V.: nhd. Geschrei erheben gegen; R.: handeln gegen: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; wirken (1), würken, wurken, mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), mhd., sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; R.: kämpfen gegen: widerkempfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen gegen, bekämpfen; widervehten (1), widerfehten*, mhd., st. V.: nhd. kämpfen gegen, widerstreben, Widerstand leisten, widerstehen, entgegenstehen, verhindern; widerweten, mhd., sw. V.: nhd. widerstreiten, kämpfen gegen; R.: kommen gegen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; R.: predigen gegen: widerpredigen*, widerbredigen, mhd., sw. V.: nhd. »widerpredigen«, predigen gegen; R.: schleudern gegen: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; R.: Schutzdamm gegen das Wasser: wazzerslaht, mhd., st. F.: nhd. Schutzdamm gegen das Wasser; R.: schützen gegen: warnen (1), mhd., sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten; weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; R.: Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden: weterhÐrre* 1 und häufiger?, weterherre, wetterherre, mhd., sw. M.: nhd. Wetterherr, Schutzheiliger gegen Witterungsunbilden; R.: sich aufhalten gegen: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; R.: sich behaupten gegen: widerhaben, wider haben, widerhõn, mhd., sw. V.: nhd. sich widersetzen, aufhalten, aufhören, Widerstand leisten, sich festhalten, sich festhalten mit, zurückhalten, zurückbekommen, zurückbleiben, wiederhaben, steckenbleiben, sich behaupten gegen; R.: sich richten gegen: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; R.: sich schwer machen gegen: widerswÏren, mhd., sw. V.: nhd. sich schwer machen gegen; R.: sich sträuben gegen: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; R.: sich verteidigen gegen: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; R.: sich wappnen gegen: widerhorten, mhd., sw. V.: nhd. sich wappnen gegen; R.: sich wehren gegen: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; R.: sich widersetzen gegen: widersetzen, wider setzen, widersazen, mhd., sw. V.: nhd. widersetzen, sich widersetzen, sich widersetzen gegen, Widerstand leisten; R.: sprechen gegen etwas: widerreden (1), mhd., sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; R.: Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen: wolfsegen, mhd., st. M.: nhd. »Wolfsegen«, Spruch um das Vieh beim Austreiben gegen den Wolf zu segnen; R.: stoßen gegen: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; widerstæzen, wider stæzen, mhd., red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen; R.: sträuben gegen: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), mhd., sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; R.: streben gegen: widerlitzen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlitzen«, streben gegen; widerwinden (1), mhd., st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen; R.: streiten gegen: widerstrÆten, wider strÆten, mhd., st. V.: nhd. widerstreiten, Widerstand leisten, abschlagen, abstreiten, bestreiten, leugnen, sich widersetzen, streiten gegen, widersetzen, weigern; R.: tauschen gegen: wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, mhd., sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild); R.: verteidigen gegen: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; R.: werfen gegen: werfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, werfen an, werfen auf, werfen gegen, werfen in, werfen um, werfen unter, werfen vor, werfen von, wälzen von, abwenden von, abwerfen, auswerfen, wegwerfen, hervorbringen, hinwerfen, schleudern, schleudern an, schleudern auf, schleudern gegen, schleudern in, schleudern über, schleudern um, schleudern unter, schleudern vor, schleudern aus, verstoßen aus, verstoßen von, zwingen zu, ziehen durch, stoßen, stoßen an, stoßen auf, stoßen gegen, stoßen in, stoßen über, stoßen um, stoßen unter, stoßen vor, in schnelle Bewegung setzen, zur Welt bringen, rasch wenden, jagen, streuen, schießen, schießen durch, schießen mit, steinigen, würfeln, würfeln um, fliegen lassen, schürfen (bergmännisch), richten an, richten auf, unterwerfen unter, verwenden; R.: Widerspruch erheben gegen: widerreden (1), mhd., sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen; R.: Widerstand leisten gegen: widerstæzen, wider stæzen, mhd., red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen; widerstreben, wider streben, mhd., sw. V.: nhd. widerstreben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen; R.: zusammenhalten gegen: zesamenehaben, zesamene haben, zesamenhaben, zesamenehaben, zemenhaben, mhd., sw. V.: nhd. »zusammenhaben«, sich zusammenhalten, zusammenhalten, zusammenhalten gegen, verbinden

gegen: mit (1), mhd., Präp.: nhd. mit, zusammen mit, samt, bei, neben, gegen, unter, durch, mittels, auf, in, trotz, von, an; R.: anrennen gegen: poinen, mhd., sw. V.: nhd. auf den Gegner stoßend anrennen, anrennen gegen, stürmen, stürmen gegen; punieren, pungieren, pinieren, bunieren, bungieren, mhd., sw. V.: nhd. anrennen gegen, auf den Gegner stoßend anrennen, heransprengen, heranstürmen, Angriff führen, vorstoßen durch, einstürmen auf, reiten; R.: aufbegehren gegen: muoten (1), mhd., sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen; R.: eintauschen gegen: nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); R.: gegen jemanden falsch schwören: meineiden, mhd., sw. V.: nhd. einen Meineid schwören, gegen jemanden falsch schwören; R.: gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen: manlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Mannlehen«, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen; manneslÐhen 9, mhd., st. N.: nhd. Mannlehen, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen; R.: Gesinnung haben gegen: meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; R.: Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: lantschirm, mhd., st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz; R.: richten gegen: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; R.: Segensspruch gegen kranke Augen: ougensegen, mhd., st. M.: nhd. »Augensegen«, Segensspruch gegen kranke Augen; R.: sich auflehnen gegen: leinen (1), mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), lehnen an, lehnen auf, sich auflehnen gegen, stützen auf, anwenden, anlehnen, sich anlehnen, sich lehnen, schmiegen; R.: sich benehmen gegen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: sich erheben gegen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; R.: sich stellen gegen: pflihten*, phlihten, mhd., sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten; R.: sich vergehen gegen: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun; R.: stürmen gegen: poinen, mhd., sw. V.: nhd. auf den Gegner stoßend anrennen, anrennen gegen, stürmen, stürmen gegen; R.: Verleihung von Land gegen Zins: precari 1, mhd., st. F.: nhd. Prekarie, Verleihung von Land gegen Zins; R.: wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mietelinc, mietlinc, mhd., st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat; mietelinc, mietlinc, mhd., st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat; R.: Widerwille gegen eine Speise: mazleide, mhd., st. F.: nhd. Widerwille gegen eine Speise; R.: widerwillig gegen Essen: mazleidic, mhd., Adj.: nhd. widerwillig gegen Essen, appetitlos; R.: wüten gegen: limmen (1), mhd., st. V.: nhd. knurren, brummen, knirschen, grunzen, brüllen, heulen, wüten gegen

gegen: ahd. ana (1) 2050?; anan 29; fona 3680; gagan 88; in (1) 6762?; ingagan 30; ingagan 30; ingagani* (1) 4?; ingegin 37?; ingegini 3?; umbi 512; widar (2) 283?; widar (2) 283?; zi 5040; R.: gegen etwas sein (V.): ahd. widariwesan* 6; R.: gegen ihren Willen: ahd. undankes 26; R.: gegen Osten: ahd. æstarwart* 2; R.: gegen Süden: ahd. sundarwert* 1; R.: gegen Westen: ahd. westana* 3; anan westana; R.: zum Schutz gegen: ahd. widar (2) 283?, gegen: ahd. ana (1) 2050?; anan 29; fona 3680; gagan 88; in (1) 6762?; ingagan 30; ingagan 30; ingagani* (1) 4?; ingegin 37?; ingegini 3?; umbi 512; widar (2) 283?; widar (2) 283?; zi 5040; R.: gegen etwas sein (V.): ahd. widariwesan* 6; R.: gegen ihren Willen: ahd. undankes 26; R.: gegen Osten: ahd. æstarwart* 2; R.: gegen Süden: ahd. sundarwert* 1; R.: gegen Westen: ahd. westana* 3; anan westana; R.: zum Schutz gegen: ahd. widar (2) 283?

gegen: ane (1), an, mhd., Präp., Adv., Präf.: nhd. an, auf, in, mit, bei, durch, von, hinsichtlich, für, daran, darauf, dabei, dadurch, dahin, hin, damit, darin, davon, gegen, in Bezug auf, nach, über, bis zu; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, mhd., Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in; R.: abwägen gegen: abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; R.: aufbegehren gegen: erzabelen, mhd., sw. V.: nhd. zappeln, zucken, aufbegehren gegen; R.: ausfallen gegen: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; R.: ausrichten gegen: bieten (1), bðten, pieten, mhd., st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; R.: aussagen gegen: besagen (1), mhd., sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden; beziugen, bezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen; R.: Darlehen gegen Zinsen: anelÐhen, anlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Anlehen«, Anleihe, Darlehen gegen Zinsen; R.: gegen Dienst verliehenes Land: dienestguot, mhd., st. N.: nhd. »Dienstgut«, gegen Dienst verliehenes Land; R.: gegen Entgelt im Dienst stehen: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt: dienestambahte*, dienestambet, mhd., st. N.: nhd. »Dienstamt«, gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt; R.: gegen Lohn im Dienst stehen: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: kämpfen gegen: anekempfen*, ankempfen, ane kempfen, ane kemphen, mhd., sw. V.: nhd. ankämpfen, kämpfen gegen; R.: Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung: bðreht, mhd., st. N.: nhd. »Baurecht«, Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung, Hofgerechtigkeit, Grundeigentum; R.: reiten gegen: berÆten, mhd., st. V.: nhd. »bereiten« (V.) (2), reiten auf, reiten gegen, reiten durch, zu Pferde erreichen, angreifen, einholen, besichtigen, erlangen; R.: sich auflehnen gegen: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; entwerfen, intwerfen, mhd., st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; R.: sich durchsetzen gegen: enprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. anpreisen, entblößen, sich durchsetzen gegen; R.: sich gegen etwas bemühen: dõwiderkriegen, mhd., sw. V.: nhd. »widerkriegen (?)«, sich gegen etwas bemühen; R.: sich wenden gegen: anewinden, anwinden, ane winden, mhd., st. V.: nhd. zugehören, angehören, sich wenden gegen, angreifen, angehen, angehörig sein (V.), verwandt sein (V.); brogen (1), progen, mhd., sw. V.: nhd. sich erheben, großtun, prunken, erzürnen, prangen, prahlen, sich überheben, sich aufbäumen, sich wenden gegen; enbãren, mhd., sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen; R.: standhalten gegen: erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen; R.: vorgehen gegen: beswÏreden*, beswÏrden, mhd., sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; beswÏren (1), biswÏren, beswõren, mhd., sw. V.: nhd. drücken, betrüben, belästigen, unterdrücken, peinigen, beunruhigen, ärgern, kränken, bedrücken, bedrängen, belasten, beeinträchtigen, schädigen, vorgehen gegen; R.: zu Felde ziehen gegen: disputieren, tisputieren, dispitieren, mhd., sw. V.: nhd. »disputieren«, streiten, ein Streitgespräch führen, zu Felde ziehen gegen, erörtern

gegen -- gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis: pannentÐken, pannenteiken, mnd., N.: nhd. »Pfannenzeichen«, gegen Gebühr vom Rat ausgegebenes Zeichen für die Brauerlaubnis

gegen -- gegen Erstattung des Kaufgeldes geschehender Wiederkauf: nõkæp, mnd., M.: nhd. Näherkauf, gegen Erstattung des Kaufgeldes geschehender Wiederkauf

gegen -- gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien: pachtinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei

gegen -- gegen jemanden erheben: ȫversetten, æversetten, mnd., sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen

gegen -- gegen Entgelt gehaltene Messe: pennincmisse, mnd., F.: nhd. »Pfennigmesse«, gegen Entgelt gehaltene Messe, bezahlte Andacht

gegen -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtlinc, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird; pachtman, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

gegen -- Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtgÐvÏre*, pachtgÐver, mnd., M.: nhd. »Pachtgeber«, Pächter, Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

gegen -- gegen eine Norm Verstoßender: ȫvergengÏre*, ȫvergenger, ævergenger, mnd., M.: nhd. Übertreter, gegen ein Gesetz Verstoßender, gegen eine Norm Verstoßender, Sünder
gegen -- gegen ein Gesetz Verstoßender: ȫvergengÏre*, ȫvergenger, ævergenger, mnd., M.: nhd. Übertreter, gegen ein Gesetz Verstoßender, gegen eine Norm Verstoßender, Sünder
gegen -- gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme: pandepenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber; pantpenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber

gegen -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind: pachter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

gegen -- Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt: mðlenstȫtÏre*, mulenstȫter, mðltȫter, mnd., M.: nhd. umherziehender Händler mit falschen Reliquien, Stationierer, Stirnstößer, silbernes kirchliches Gerät, Almosengefäß? Reliquienkasten?, Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt?
gegen -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist: pechtenÏre*, pechtenÐr, pachtenÐr, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist

gegen -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen: pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

gegen -- Landesverteidigung gegen Überfall: nætwÐre, noetwÐre, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff

gegen -- Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht: permðtÐrÏre, permðtÐrer, mnd., M.: nhd. Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht

gegen -- gegen Zins ausgetaner Pachthof: meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, mnd., M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut

gegen -- jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen: mÐden (1), meyden, mÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

gegen -- gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau: marktal, marktõl, marktael, mnd., F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, mnd., F., M.: nhd. Wert einer Mark, gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

gegen -- Urteil gegen das Berufung eingelegt ist: schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

gegen -- Unternehmung rechtlicher Schritte gegen jemanden: rechtesvorvolginge, mnd., F.: nhd. Rechtsverfolgung, Unternehmung rechtlicher Schritte gegen jemanden

gegen: ae. géagn; g’gn (2); intÅ; ofer; ongéagn; tÅwiþere; þÚrwiþ; uppan; wiþ (1); wiþ ... weard; wiþer; *wiþere; ymb; R.: gegen den Willen: ae. unwillum, gegen: ae. géagn; g’gn (2); intÅ; ofer; ongéagn; tÅwiþere; þÚrwiþ; uppan; wiþ (1); wiþ ... weard; wiþer; *wiþere; ymb; R.: gegen den Willen: ae. unwillum

gegen -- Verwahrung gegen Anschuldigung: schüttinge (2), mnd., F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

gegen -- Umwallung gegen das Meer: sÐbært, sÐbort, mnd., F.: nhd. »Seebord«, Seerand, Deich, Umwallung gegen das Meer

gegen -- Angriff gegen Bürger einer Stadt: börgÏreslach*, börgerslach, mnd., M.: nhd. Angriff gegen Bürger einer Stadt, Kampf gegen Bürger einer Stadt

gegen etwas sein (V.): entgÐgenen*, entÐgenen, entiegenen, mnd., sw. V.: nhd. »entgegnen«, jemanden entgegentreten, einer Sache entgegentreten, entgegen sein (V.), gegen etwas sein (V.)

gegen -- rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen: præcÐdÐren, præcÐdÆren, præcÆdÐren, mnd., sw. V.: nhd. »prozessieren«, fortfahren, gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, Prozess führen, rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen

gegen -- Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

gegen -- Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung: pachtlÐhen*, pachtlÐne, pachtlÐene, mnd., F.: nhd. Erbpachtleihe, Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung

gegen -- Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere: renteærde, mnd., M.: nhd. Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere

gegen -- gegen den Wind segeln: lavÐren, mnd., sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln

gegen -- Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils: rechtesweigeringe*, rechteswÐigeringe, mnd., F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils; rechtweigeringe*, rechtwÐigeringe, mnd., F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils

gegen -- Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid: rechtesweigeringe*, rechteswÐigeringe, mnd., F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils; rechtweigeringe*, rechtwÐigeringe, mnd., F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils

gegen -- gegen den Amtseid verstoßend: mÐnÐdich, meineidich, meyneydich, mnd., Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig, gegen den Amtseid verstoßend, glaubensabtrünnig

gegen -- gegen 3 Uhr morgens: mettentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Mette, frühe Morgenzeit, gegen 3 Uhr morgens

gegen -- ein Heilmittel gegen Fieber: matere, mõter, mnd., F.: nhd. Meter, Metram, Mutterkraut, ein Heilmittel gegen Fieber

gegen -- gegen das Gesetz: ȫversõtes*, ȫversõts*, mnd.?, Adv.: nhd. übermäßig?, gegen das Gesetz?
gegen -- gegen Bezahlung leihen: mÐden (1), meyden, mÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

gegen -- als Zeuge gegen oder für auftreten: übersagen, mhd., sw. V.: nhd. »übersagen«, überbieten, überführen, überwinden, verurteilen, widerlegen, als Zeuge gegen oder für auftreten, mehr sagen, angeben

gegen -- schwirren gegen: snurren (1), mhd., sw. V.: nhd. »schnurren«, rauschen, sausen, sausend schnell fahren, sausend schnell fahren lassen, aufstöbern, erreichen, surren, umherschwirren, schwirren gegen

gegen -- schreiben gegen: schrÆben (1), mhd., st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

gegen -- sich aussprechen gegen: verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen

gegen -- sich erheben gegen: gegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. abfallen, sich erheben gegen, fassen, ergreifen

gegen -- sich auflehnen gegen: gesetzen, mhd., sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; herten (1), mhd., sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen

gegen -- schleudern gegen: swenken (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen

gegen -- sich auflehnen gegen: rechen (1), wrechen, mhd., st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für; ringen (1), wringen, mhd., st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

gegen -- kämpfen gegen: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

gegen -- sich empören gegen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

gegen -- schwören gegen: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

gegen -- sich richten gegen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

gegen -- vorgehen gegen: geirren, geieren, girren, mhd., sw. V.: nhd. »irren«, stören, hindern, irre machen, schaden, hindern, hindern an, behindern, vorgehen gegen, beeinträchtigen, anfechten, abhalten, fernhalten von

gegen -- vorbringen gegen: klagen (1), klõn, klain, klein, mhd., sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen

gegen -- unternehmen gegen: gewürken, mhd., sw. V.: nhd. wirken, hervorbringen, einwirken auf, herstellen, zufügen, unternehmen gegen

gegen -- sich wehren gegen: geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

gegen -- sich verhärten gegen: harten, mhd., sw. V.: nhd. hart werden, stark werden, erstarken, verhärten, sich verhärten gegen, sich verstärken

gegen -- verhandeln gegen: handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, mhd., sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen

gegen -- Schirmherr gegen Unrecht: hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

gegen -- sich richten gegen: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

gegen -- mit der Lanze kämpfen gegen: getjostieren, gejustieren, mhd., sw. V.: nhd. mit der Lanze kämpfen gegen

gegen -- murren gegen: grisgramen (1), grisgrimmen, griskrimmen, mhd., sw. V.: nhd. brummen, knurren, mit den Zähnen knirschen, knirschen, murren gegen

gegen -- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: gejustieren, mhd., sw. V.: nhd. bekämpfen, mit eingelegter Lanze kämpfen gegen

gegen -- sich stellen gegen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

gegen -- sich schützen gegen: schirmen (1), schermen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen

gegen -- sich stemmen gegen: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

gegen -- Widerstand leisten gegen: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

gegen -- wenden gegen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

gegen -- sich sträuben gegen: schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; strðben, mhd., sw. V.: nhd. struppig werden, starren, sträuben, sich sträuben gegen, sich widersetzen, rau emporstehen, rauh emporstehen, starr emporrichten, sich widersetzen

gegen -- Verstoß gegen die Rechtsordnung: unreht (2), mhd., st. N.: nhd. Unrecht, Verstoß gegen die Rechtsordnung, Ungerechtigkeit, Ungebühr, Geldbuße

gegen -- sündigen gegen: vÏlen (1), vÐlen, võlen, veilen, fÏlen*, fÐlen*, fõlen*, feilen*, mhd., sw. V.: nhd. fehlen, sich irren, trügen, übergehen (V.) (2), fehlschlagen, mangeln, verfehlen, nicht treffen, nicht zutreffen, sich verfehlen, sündigen gegen

gegen -- sich verschwören gegen: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

gegen -- sich wehren gegen: strengen, mhd., sw. V.: nhd. verkürzen, abstumpfen, bedrängen, stärken, kräftig ausüben, belästigen, strecken, richten, sich wehren gegen, schwermachen; strÆten, mhd., st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

gegen -- sich verwahren gegen: reinen (1), mhd., sw. V.: nhd. »rainen«, anrainen, angrenzen, abgrenzen, sich abgrenzen, sich verwahren gegen, teilen

gegen -- schlagen gegen: rðschen (1), ruschen, riuschen, mhd., sw. V.: nhd. Geräusch machen, lärmen, rauschen, heranstürmen, herabbrausen, brausen, stürmen, schlagen gegen, prasseln, sich bewegen, sausen, sausen durch, sausen in

gegen -- sagen gegen: reden (2), riden, mhd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen; sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

gegen -- mit Kriegsgewalt ziehen gegen: suochen (1), mhd., sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

gegen -- helfen gegen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

gegen -- Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet: stãrÏre, stãrer, mhd., st. M.: nhd. Störer, Zerstörer, Absetzer, unbefugter Handwerker, Handwerker der in fremden Häusern gegen Kost und Tagelohn arbeitet

gegen -- Ränke schmieden gegen: rõten (1), rõden, ræten, mhd., st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

gegen -- treiben gegen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

gegen -- ziehen gegen: stapfen, staffen, mhd., sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

gegen -- sprechen gegen: reden (2), riden, mhd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen

gegen -- streben gegen: sweben (1), mhd., sw. V.: nhd. schweben, fließen, schiffen, schwimmen, fließen, fliegen, strömen, treiben, flattern, sich aufschwingen, sein (V.), hängen an, überschwemmt sein (V.) mit, hin und her bewegen, in der Schwebe sein (V.), unentschieden sein (V.), streben gegen

gegen -- stellen gegen: stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

gegen -- gegen Besseres tauschen: verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen

gegen -- gegen die höfische Weise gebildet: verhovet, verhofet*, verhoft, ferhofet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegen die höfische Weise gebildet, unhöfisch, ungebildet, verbildet

gegen -- gegen die höfische Weise bilden: verhoven***, ferhofen***, mhd., V.: nhd. »verhofen«, gegen die höfische Weise bilden

gegen -- gegen den Willen: ungerne, ungeren, mhd., Adv.: nhd. ungern, widerwillig, widerstrebend, unfreiwillig, unwillig, gegen den Willen, schwer, unabsichtlich

gegen -- helfen gegen: vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

gegen -- Einspruch erheben gegen: gevehten, gefehten*, mhd., st. V.: nhd. fechten, kämpfen, sich abmühen, Einspruch erheben gegen

gegen -- den Beweis führen gegen: geziugen, gezðgen, mhd., sw. V.: nhd. bezeugen, den Beweis führen gegen, den Beweis erbringen, den Beweis erbringen für, zeugen, erzeugen, herstellen

gegen -- gleichgültig gegen: unruochsam, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig gegen, gleichgültig, nachlässig; urnuochsamic***, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig gegen, gleichgültig, nachlässig

gegen -- gegen jemanden zeugen: übereziugen*, überziugen, überzðgen, obirzðgen, mhd., sw. V.: nhd. überziehen, mit einem Material versehen (V.), gegen jemanden zeugen, mit Zeugen überführen, überführen, überfallen (V.)

gegen -- schützen gegen: versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, mhd., sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.)

gegen -- ankämpfen gegen: vehten (1), fehten*, mhd., st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

gegen -- Krieg führen gegen: urliugen, urlougen, urlðgen, urlægen, mhd., sw. V.: nhd. kriegen, Krieg führen, Krieg führen mit, Krieg führen gegen, kämpfen, bekämpfen, streiten, bekriegen

gegen -- ausziehen gegen: ðzvaren*, ðz varn, ðzvarn, ðzfaren*, mhd., st. V.: nhd. »ausfahren«, austreten, herausfahren, sich auf den Weg machen, ausziehen, ausziehen gegen, herauskommen, ausgehen, das Kloster verlassen (V.), den Orden verlassen (V.), hinausziehen, hinausziehen in, reißen, sich seiner Haft entledigen, sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, sich freimachen

gegen -- aufbieten gegen: ðfleinen, ðf leinen, mhd., sw. V.: nhd. sich auflehnen, sich auflehnen gegen, anlehnen, befestigen, sich aufrichten, aufstellen, sich erheben, aufbieten gegen

gegen -- Kämpfer gegen die Falschheit: valschheitswant, mhd., st. M.: nhd. Kämpfer gegen die Falschheit

gegen -- sich auflehnen gegen: ðfleinen, ðf leinen, mhd., sw. V.: nhd. sich auflehnen, sich auflehnen gegen, anlehnen, befestigen, sich aufrichten, aufstellen, sich erheben, aufbieten gegen

gegen -- schweigen gegen: verdagen, virdagen, ferdagen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. schweigen, schweigen gegen, schweigen über, verschweigen, verstummen, verheimlichen, verhehlen, unterlassen (V.), vermeiden, unterdrücken

gegen -- kämpfen gegen: vehten (1), fehten*, mhd., st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

gegen -- reiten gegen: vürerÆten*, fürerÆten*, vüre rÆten*, füre rÆten*, vürrÆten, fürrÆten*, vür rÆten, für rÆten*, mhd., st. V.: nhd. »fürreiten«, vorbeireiten, reiten gegen, auseinandersetzen, vorreiten, ausreiten, herbeireiten, angreifen, sich beim Reiten anstrengen, zu weit reiten, sich reitend verirren, reitend überholen

gegen -- ankommen gegen: geschaden, mhd., sw. V.: nhd. schaden, beeinträchtigen, Schaden zufügen, gefährlich werden, ankommen gegen, anhaben

gegen -- aussagen gegen: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

gegen -- antreten gegen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

gegen -- »Verschwörung gegen Dritte«: geselleschaftsweren*, geselleschaftswern, mhd., st. N.: nhd. »Verschwörung gegen Dritte«

gegen bieten« (): gegenbieten*, gegen bieten, mhd., st. V.: nhd. »gegen bieten« (?)

gegen: gegen (1), gegene, gagen, gagene, mhd., Adv.: nhd. entgegen, gegen; gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; gegenwertes, mhd., Präp.: nhd. in jemandes Gegenwart, gegen; herwider, her wider, mhd., Adv.: nhd. »herwider«, wieder, noch einmal, zurück, dagegen, andererseits, gegen, in Richtung auf; hinze (1), hinz, hintz, hin ze, mhd., Adv.: nhd. »hin zu«, bis, gegen; hinze (2), mhd., Präp.: nhd. bis, zu, gegen; in (1), en, mhd., Präp.: nhd. in, innerhalb, mit, bei, hinsichtlich, infolge, wegen, hinein in, für, zu, an, auf, gegen, nach, unter, während (Präp.)

gegen -- Anstreben gegen etwas: gegenniet, mhd., st. M.: nhd. Anstreben gegen etwas, Widerpart, Widerstand

gegen -- stoßen gegen: gestæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen

gegen -- erheben gegen: gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

gegen -- beistehen gegen: helfen (1), mhd., st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten

gegen -- kämpfen gegen: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

gegen -- handeln gegen: getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf

gegen -- hetzen gegen: hiuzen (1), hðzen, mhd., sw. V.: nhd. hetzen, hetzen gegen, wetteifern, zur Verfolgung rufen

Gegenangriff: widergeverte, widergeferte*, mhd., st. N.: nhd. Gegenangriff

Gegenangriff: nætwÐre, noetwÐre, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff

Gegenangriff: gegentjoste, gegentjose, mhd., st. F.: nhd. Gegenstoß, Gegenangriff

Gegenansprache«: tÐgenanesprõke*, tÐgenansprõke, mnd., F.: nhd. »Gegenansprache«, Widerspruch, Gegenklage, Gegenanspruch

Gegenanspruch: hindernisse, hindernesse, hindernitze, mnd., F., N.: nhd. Hindernis, hindernder Gegenstand, Verhinderung, Behinderung, Schädigung, Lähmung, Beanspruchung, Gegenanspruch, Sperrung, Ergreifung, Verhaftung

Gegenanspruch: tÐgenanesprõke*, tÐgenansprõke, mnd., F.: nhd. »Gegenansprache«, Widerspruch, Gegenklage, Gegenanspruch

Gegenantrag: widerbot, widerpot, mhd., st. N.: nhd. »Widerbot«, Gegengebot, Gegeneinsatz beim Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Fehdeansage, Kriegsankündigung, Kampfansage; widergebot, mhd., st. N.: nhd. Gegengebot, Gegeneinsatz im Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung

Gegenaussage -- wiederholte Gegenaussage: nõrÐde, nõchrÐde*, narede, mnd., F.: nhd. »Nachrede«, Nachwort, Epilog, Erwiderung, wiederholte Gegenaussage, nachträglicher Anspruch, nachträglicher Einspruch, böser Leumund

Gegenbedenken: widersorge, mhd., st. F.: nhd. Gegensorge, Gegenbedenken

Gegenbefehl: gÐgenbehelpinge, mnd., F.: nhd. Gegenbehelf, Einwand vor Gericht (N.) (1), Replik, Gegenbefehl

Gegenbefehl -- Gegenbefehl erteilen: widerbieten, mhd., st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären

Gegenbehelf: gÐgenbehelpinge, mnd., F.: nhd. Gegenbehelf, Einwand vor Gericht (N.) (1), Replik, Gegenbefehl

Gegenbein«: ahd. widarbeini* 1, Gegenbein«: ahd. widarbeini* 1

gegenbeißen: wedderbÆten*, wedderbiten, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbeißen«, gegenbeißen

Gegenbericht: gÐgenbericht, mnd., M.: nhd. Gegenbericht, Entgegnung auf eine Beschuldigung, Entgegnung auf eine Klage

Gegenbericht«: tÐgenbericht, mnd., M.: nhd. »Gegenbericht«, Entgegnung, Gegenrede im Gerichtsverfahren

gegenbeweglich«: gegenvertic*, gegenvertec, mhd., Adj.: nhd. »gegenbeweglich«, entgegengehend

Gegenbewegung: widerrunge, mhd., st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen

Gegenbewegung: gegenswanc, mhd., st. M.: nhd. »Gegenschwingen«, Gegenbewegung, Verbeugung

Gegenbeweis: afries. weddriucht 1 und häufiger?, Gegenbeweis: afries. weddriucht 1 und häufiger?

Gegenbeweise -- Gegenbeweise erbringen: nõbringen (1), nabringen, nõbrengen, mnd., sw. V.: nhd. nachbringen, nachreichen, nachweisen, beweisen, erweisen, Nachweise erbringen, Gegenbeweise erbringen, dartun

Gegenbeweise -- Gegenbeweise vorbringen: reprædðcÐren, mnd., sw. V.: nhd. »reproduzieren«, Gegenbeweise vorbringen

Gegenbild -- Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen: gÐgenbilde*, gÐgenbÐlde, jÐgenbÐlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

Gegenbild: weddergõde*, weddergade, mnd.?, sw. M.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; weddergõdinge*, weddergadinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; R.: Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen: tÐgenbilde*, tÐgenbÁlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

Gegenbiss: wedderbÐte*, wedderbete, st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Gewissensbiss

Gegenbiss: widerbiz, widerbitzen, mhd., st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Widerstand, Widerspenstigkeit

Gegenblick: widerblic, mhd., st. M.: nhd. »Widerblick«, Gegenblick, Reflex, Widerspiegelung, Blitz

Gegenbrummen: widergrÆn, mhd., st. M.: nhd. Gegenbrummen, Gegenwehr

Gegenbürge -- Gegenbürge der für die Bürgschaft eines andern mit einsteht: nætbörge, nætborge, mnd., M.: nhd. Gegenbürge der für die Bürgschaft eines andern mit einsteht

Gegenbürger«: gegenburgÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gegenbürger«, Mitbürger

Gegend -- Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Gegend -- unwegsame Gegend: ungevÐrde*, ungeverde, mnd.?, N.: nhd. unpassierbare Stelle, unwegsame Gegend, üble Art (F.) (1) des Seins oder Benehmens

Gegend: germ. *arþu-, Gegend: germ. *arþu-

Gegend -- familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet: tÐlacht, mnd., F.: nhd. familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet, Anteilsaufsicht

Gegend -- in der Gegend: ümmelanc* (2), ummelank, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (1), ummelange, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanges*, ummelanges, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelangens*, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit

Gegend: as. landsk’pi* 14, Gegend: as. landsk’pi* 14

Gegend: ahd. ango (1) 44; gaganætÆ* 1; gewi* 10; gibðrida* 7; halb* (4) 6; halba 65; lant 173; lantskaf* 40; rÆhhi (2) 253; slihtÆ 17; stat 276; traht (1) 2; R.: Bewohner der Gegend: ahd. *gouwo?; R.: nördliche Gegend: ahd. nordhalba* 9; R.: östliche Gegend: ahd. æstarhalba* 1; R.: südliche Gegend: ahd. sundarhalba* 3?; sundhalba 2; R.: unwegsame Gegend: ahd. abaweg* 1; õweg* 2; õwiggi (1) 23; R.: westliche Gegend: ahd. westhalba* 1, Gegend: ahd. ango (1) 44; gaganætÆ* 1; gewi* 10; gibðrida* 7; halb* (4) 6; halba 65; lant 173; lantskaf* 40; rÆhhi (2) 253; slihtÆ 17; stat 276; traht (1) 2; R.: Bewohner der Gegend: ahd. *gouwo?; R.: nördliche Gegend: ahd. nordhalba* 9; R.: östliche Gegend: ahd. æstarhalba* 1; R.: südliche Gegend: ahd. sundarhalba* 3?; sundhalba 2; R.: unwegsame Gegend: ahd. abaweg* 1; õweg* 2; õwiggi (1) 23; R.: westliche Gegend: ahd. westhalba* 1

Gegend: got. fera* 4, gaujans, gawi* 6, land* 11, staþs (1) 34

Gegend: afries. gâ (1) 29; herne 32; hæk 1 und häufiger?; R.: Gegend am Meer: afries. sêland 30, Gegend: afries. gâ (1) 29; herne 32; hæk 1 und häufiger?; R.: Gegend am Meer: afries. sêland 30

Gegend: contrõte, mhd., st. F.: nhd. Gegend; ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; R.: abgelegene Gegend: abesÆte, absÆte, apsite, mhd., st. F.: nhd. »Abseite«, abliegende Seite, abgelegene Gegend; R.: predigend durch die Gegend ziehen: durchpredigen, mhd., sw. V.: nhd. »durchpredigen«, predigend durch die Gegend ziehen

Gegend: gebðrede*, gebuorede*, gebðrde, gebuorde, mhd., st. F.: nhd. »Börde«, Gegend, Land, Landschaft, Gebiet; gegene (1), gegen, gegende, gegent, genæte, geine, mhd., st. F.: nhd. Gegend, Umgebung, Gebiet, Land, Gegenwart, Anwesenheit; gegenæte, geinæte, geinde, gegent, mhd., st. F.: nhd. Gegend, Umgebung; gelegenheit, mhd., st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; göu, gou, mhd., st. N.: nhd. Gegend, Land, Umland, Landschaft, Gau; R.: höchster Punkt einer Gegend: hãheste, hãhste, mhd., st. N., st. F.: nhd. höchster Punkt einer Gegend, Anhöhe, Gipfel der Macht

Gegend: wonunge, wanung, wanunge, mhd., st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit; wonunge, wanung, wanunge, mhd., st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit; zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse; R.: Gegend zwischen Weiche und Hüfte: waste (1), mhd., st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte; R.: öde Gegend: wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.); wüestenunge, wðstenunge, wuostenunge, wãstenunge, mhd., st. F.: nhd. »Wüstenung«, Wüste, öde Gegend, Wildnis, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.); wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, mhd., st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.)

Gegend: umbegegene*, umbegegende, mhd., st. F.: nhd. Umgegend, Gegend; vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; R.: in der Gegend liegend: umbesezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in der Gegend liegend, wohnhaft, ansässig; R.: unbekannte Gegend: unkünde (2), unkunde, mhd., st. F.: nhd. Unkenntnis, Unbekanntschaft, fremdes Land, unbekannte Gegend, Fremde (F.) (1), Fremdheit, Fremdsein, Unbekanntheit, Nichterkennen; R.: unheimliche Gegend: ungewande, mhd., st. F.: nhd. Fremde (F.) (1), unheimliche Gegend; R.: unwegsame Gegend: ungevar (2), ungefar*, mhd., st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Unwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände; ungeverte, ungeferte*, mhd., st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Wildnis, Dickicht, Umwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände, unwegsames Gelände, Beschwerlichkeit, Härte, Unfreundlichkeit, Unglück

Gegend: rivier, rifÆr, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. »Rivier«, Fluss, Bach, Gelände, Gegend, Bezirk; riviere, mhd., st. F.: nhd. »Riviere«, Gegend, Bezirk; strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe; R.: Gegend mit schroffen Felsen: steingeschurre, mhd., st. N.: nhd. Gegend mit schroffen Felsen; R.: rauhe Gegend: riuhe, riuch, rðhe, mhd., st. F.: nhd. »Rauhe«, Rauhheit, Rauheit, Behaartheit, Schamhaar, Rauchwerk, Pelzwerk, Pelz, rauhe Gegend, rauher Weg

Gegend: pflõge* (2), phlõge, plõge, mhd., st. F.: nhd. Gegend, Richtung, Weltgegend; placke, pflacke*, phlacke, mhd., sw. M.: nhd. »Placke«, Fleck, Gegend, Flicklappen; R.: östliche Gegend: æsterpflõge, mhd., sw. F., st. F.: nhd. östliche Gegend, Osten

Gegend -- unwegsame Gegend: anfrk. anweg* 1, Gegend -- unwegsame Gegend: anfrk. anweg* 1

Gegend: ae. dÚl; eard (2); eodor; folde; landst’de; scéat; tyht; þéod (1); R.: südliche Gegend: ae. sðþdÚl; sðþland; R.: unzugängliche Gegend: ae. wegléast, Gegend: ae. dÚl; eard (2); eodor; folde; landst’de; scéat; tyht; þéod (1); R.: südliche Gegend: ae. sðþdÚl; sðþland; R.: unzugängliche Gegend: ae. wegléast

Gegend: sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, mnd., F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche, Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei; stat (1), stõt, staet, mnd., F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit; stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; R.: bestimmte Gegend am Ufer: schõr (1), schær, mnd., N.: nhd. Uferrand, Böschung, bestimmte Gegend am Ufer, Hafengelände, Grenzbereich zwischen Wasser und Land

Gegend: ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; R.: Buschwerk in einer sumpfigen Gegend: brðl, mnd., M.: nhd. Brühl, feuchte Niederung, Buschwerk in einer sumpfigen Gegend, Wildgehege; R.: Buschwerk in sumpfiger Gegend: brȫil, brȫgil, mnd., M.: nhd. Brühl, feuchte Niederung, Buschwerk in sumpfiger Gegend; R.: in der Gegend herum: dõrümmelanc, dõrümlanc, mnd., Adv.: nhd. da herum, in der Gegend herum
Gegend: an. trakt; R.: Mann aus derselben Gegend: an. sveitungr; R.: öde Gegend: an. eyŒim‡rk, Gegend: an. trakt; R.: Mann aus derselben Gegend: an. sveitungr; R.: öde Gegend: an. eyŒim‡rk

Gegend: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lantõrt, mnd., F.: nhd. Landesart, Herkunftsgebiet, Heimatland, Wohnlandschaft, Geburtsland, Gewohnheit, Brauch einer Gegend, Heimat, Gegend, Ort; lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; R.: Brauch einer Gegend: lantõrt, mnd., F.: nhd. Landesart, Herkunftsgebiet, Heimatland, Wohnlandschaft, Geburtsland, Gewohnheit, Brauch einer Gegend, Heimat, Gegend, Ort; R.: Gegend des Sonnenaufgangs: æsten (1), oesten, oisten, æstene, mnd., N., F.: nhd. Osten, Gegend des Sonnenaufgangs, östliche gelegener Teil eines Landes, östliche Gegend, Orient; R.: Hauptzollstätte einer Gegend: prÆncipõlplecke, mnd., M.: nhd. Hauptort, Hauptzollstätte einer Gegend; R.: in der Gegend übliche Arbeit: landesarbÐt, landesarbeit, mnd., F.: nhd. »Landesarbeit«, in der Gegend übliche Arbeit; R.: östliche Gegend: æsten (1), oesten, oisten, æstene, mnd., N., F.: nhd. Osten, Gegend des Sonnenaufgangs, östliche gelegener Teil eines Landes, östliche Gegend, Orient; R.: sumpfige Gegend: mærás, moras, mnd., M.: nhd. Morast, Sumpf, sumpfige Gegend; R.: von einer Gegend in eine andere ziehen: ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, mnd., st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen; R.: widrige und unfreundliche Gegend: ȫvelgünne, ȫvelengünne, ȫvelgönne, ȫvelgamme, mnd., EN: nhd. Name von Ortschaften und Häusern und Straßen, Wohnsitz des Teufels, widrige und unfreundliche Gegend

Gegend: gÐgende, jÐgende, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Stelle; gÐgene, jÐgene, mnd., F.: nhd. Gegend, Landschaft, Landesteil, Umgegend; gÐgenet*, jÐgenet, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Landschaft, Landesteil; gÐgenhÐt (1), gÐgenheit, jegenheit, mnd., F.: nhd. Gegend; gÐgeninge, jÐgeninge, gÐginge, mnd., F.: nhd. Gegend, Landschaft, Landesteil; gÐgenȫde*, gÐgenæde, jÐgenæde, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Landschaft, Landesteil; gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelÐgenhÐt, gelÐgenheit, mnd., F.: nhd. Gelegenheit, Belegenheit, Ortslage, Gegend, Beschaffenheit, Sachlage, Lage, Umstand; gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gegendamm: afries. andhâved 1, Gegendamm: afries. andhâved 1

Gegendank: widerdanc, mhd., st. M.: nhd. »Widerdank«, Gegendank

Gegendarstellung: antwürte, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gegendarstellung, Verteidigung, Rechtsentscheid, Anwesenheit, Überantwortung

Gegendienst: widerdienest, mhd., st. M.: nhd. Erwiderung des Dienstes, Gegendienst

Gegendienst -- durch Gegendienst entgelten: vordÐnen (1), vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

Gegendienste -- durch Gegendienste erwidern: vordÐnen (1), vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

Gegendlein«: gegenlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gegendlein«, Landschaft

Gegendrohung: widerdræ, mhd., st. F.: nhd. Gegendrohung

Gegendruck: widerstæz, mhd., st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten

Gegendunst -- N. Gegendunst: wedderstæm, mnd.?: nhd. N.?: nhd. Gegendunst, Gegenqualm?, Anfechtung?

Gegeneid: afries. witherêth 1, Gegeneid: afries. witherêth 1

gegeneifern: widerhiuzen, mhd., sw. V.: nhd. gegeneifern, gegenstreben

gegeneinander -- gegeneinander aufrechnen: quÆten, quitten, mnd., sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

gegeneinander -- gegeneinander stoßen: wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

gegeneinander: samen (1), samene, mhd., Adv.: nhd. gesamt, zusammen, miteinander, gegeneinander

gegeneinander: zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, mhd., Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander; R.: gegeneinander anrennen: zesamenespringen, zesamene springen, zesamenspringen, zesamnespringen, zisamenespringen, mhd., st. V.: nhd. »zusammenspringen«, sich aufeinander stürzen, gegeneinander anrennen; R.: gegeneinander reiten: widerrÆten (1), mhd., st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

gegeneinander -- gegeneinander abwägen: ahd. widarmezzan* 13; widarwegan* 1, gegeneinander -- gegeneinander abwägen: ahd. widarmezzan* 13; widarwegan* 1

gegeneinanderringen -- mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen: voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, mhd., sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen

Gegeneinsatz: widergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widerwette, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gegeneinsatz, Sicherheit, Pfand, Sicherheitsleistung, Wettpreis; R.: Gegeneinsatz beim Spiel: widerbot, widerpot, mhd., st. N.: nhd. »Widerbot«, Gegengebot, Gegeneinsatz beim Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Fehdeansage, Kriegsankündigung, Kampfansage; R.: Gegeneinsatz im Spiel: widergebot, mhd., st. N.: nhd. Gegengebot, Gegeneinsatz im Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung

Gegenfahrt: gegenvart, gegenfart*, mhd., st. F.: nhd. Entgegenfahrt, Gegenfahrt

Gegenfindung: gÐgenstemminge, mnd., F.: nhd. Gegenspruch, Gegenfindung

gegenfließen«: gegenvliezen, gegenfliezen*, mhd., st. V.: nhd. »gegenfließen«, entgegenfließen

gegenfordern: wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?; wedderÐschen, weddereschen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerheischen«, gegenfordern, zurückfordern

gegenfordern: gÐgenvȫrderen***, mnd., sw. V.: nhd. gegenfordern

Gegenforderung: afries. jÐnbare 3, Gegenforderung: afries. jÐnbare 3

Gegenforderung: gÐgenvȫrderinge, mnd., F.: nhd. Gegenforderung, Gegenklage

Gegenfrage: vrõgewÆse, mhd., st. F.: nhd. »Frageweise«, Frage, Gegenfrage

gegenfragen«: tÐgenvrõgen, mnd., st. V.: nhd. »gegenfragen«, um Erlaubnis bitten

gegenfurzen«: tÐgenverten, mnd., sw. V.: nhd. »gegenfurzen«, verächtlich behandeln, verhöhnen

Gegengabe -- als Gegengabe: hÐrewÐder, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwÐder, hÐrwider, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil

Gegengabe -- das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte: wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte

Gegengabe: ahd. widardonum* 1?; gelt 30, Gegengabe: ahd. widardonum* 1?; gelt 30

Gegengabe: gegenschaz, mhd., st. M.: nhd. Widergift, Gegengabe

Gegengabe: widergeben (2), mhd., st. N.: nhd. Zurückgeben, Gegengabe, Lohn, Erbrechen, Speien; widergemechte, mhd., st. N.: nhd. Gegengabe, Gegenleistung, Äquivalent, Ausgleich, Widerlage; widergift, mhd., st. F.: nhd. Gegengabe; widerlege, mhd., st. F.: nhd. »Widerlege«, Gegengabe, Äquivalent, Widerlage; widerlegunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerlegung«, Gegengabe, Gegenleistung, Ausgleich, Äquivalent, Widerlage; R.: eine Gegengabe für etwas geben: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; R.: eine Gegengabe für etwas zusichern: widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

Gegengabe«: gegengõbe, mhd., st. F.: nhd. »Gegengabe«, Gegengeschenk

Gegengebot: widerbot, widerpot, mhd., st. N.: nhd. »Widerbot«, Gegengebot, Gegeneinsatz beim Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Fehdeansage, Kriegsankündigung, Kampfansage; widergebot, mhd., st. N.: nhd. Gegengebot, Gegeneinsatz im Spiel, Gegenantrag, Antwort, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung

Gegengedanken: widertraht, mhd., st. M.: nhd. »Widertracht«, Gegengedanken, Bedenken, Widerwillen, Unzufriedenheit

gegengehend«: gÐgengõnt*, jÐgengõnde, mnd., (Part. Präs.=)Adv.: nhd. »gegengehend«, entgegengehend

Gegengeld: ahd. widrigildus* 1?, Gegengeld: ahd. widrigildus* 1?

Gegengeld«: ahd. widrigild* 11?, Gegengeld«: ahd. widrigild* 11?

Gegengelöbnis: wedderlȫfte*, wedderlȫvede*, wedderlofte, mnd.?, N.: nhd. Gegengelöbnis, Bürgschaft
gegengenagelte -- von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs: spændak, mnd., (Koll.=)N.: nhd. »Spandach«, von der Innenseite gegengenagelte Brettchen zum Abdecken der Fugen eines Ziegeldachs

Gegengesang: gewider, mhd., st. N.: nhd. Gegengesang

Gegengeschenk: widerlæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerlohn«, Gegenlohn, Gegengeschenk, Vergeltung

Gegengeschenk: gegengõbe, mhd., st. F.: nhd. »Gegengabe«, Gegengeschenk

Gegengestalt: widerstalt (1), mhd., st. F.: nhd. Gegengestalt, Unähnlichkeit, anderes Aussehen

gegengestempelte -- zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze: taschengrosse*, taschenkrosse, mnd., M.: nhd. »Taschengroschen«, zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze

Gegengestühl«: gegengestüele, mhd., st. N.: nhd. »Gegengestühl«, Ehrentribüne

Gegengewähr: wedderwÐre* (2), wedderwere, mnd.?, F.: nhd. Gegengewähr, Gegenversicherung

Gegengewalt: repressõlie, represõlie, mnd., F.: nhd. »Repressalie«, Gegengewalt, Vergeltungsmaßnahme; R.: verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt: repressõlienbrÐf, represõlienbrÐf, mnd., M.: nhd. »Repressalienbrief«, verbriefte Vollmacht zur Ausübung von Gegengewalt

Gegengewicht: widergewihte, mhd., st. N.: nhd. Gegengewicht; widerlast, mhd., st. N.: nhd. Gegengewicht; widerstæz, mhd., st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten; widerwõge (2), mhd., st. F.: nhd. »Widerwage«, Gegengewicht, Ersatz, Entgelt; widerwÏge, mhd., st. N.: nhd. Gegengewicht, Ersatz, Entgelt; R.: Gegengewicht geben: widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen; R.: Gegengewicht halten: widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

Gegengewicht: ae. efenwÚge, Gegengewicht: ae. efenwÚge

Gegengewicht: ahd. widargiwõgi* 1; widarwõgi* 1; widarwõgÆ* 12, Gegengewicht: ahd. widargiwõgi* 1; widarwõgi* 1; widarwõgÆ* 12

Gegengewicht -- Gegengewicht halten: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

Gegengift: an. trÐhakl, Gegengift: an. trÐhakl

Gegengift: mettidõt, mnd., F.: nhd. Gegengift; mitridõt, mithridõt, mnd., F.?: nhd. Gegengift

Gegengift -- Gegengift aus verschiedenen Bestandteilen: driakel, dreakel, triakel, mnd., Sb.: nhd. Theriak, Gegengift aus verschiedenen Bestandteilen

Gegengift: gÐgengift, mnd., F.: nhd. Gegengift, Gegenmittel

Gegengrollen (N.): widergrullen (2), mhd., st. N.: nhd. Gegengrollen (N.), Gegenwehr

Gegengurt: antvanc (2), mhd., st. M.: nhd. Gegengurt

gegenhalten: widergehalten, mhd., st. V.: nhd. gegenhalten, erhalten (V.), zurückhalten; widerhalten, wider halten, widerhalden, mhd., red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen

Gegenkampf: widerkriec, mhd., st. M.: nhd. Gegenkampf, Widerstreit, Widerspruch, Widerstand, Anfechtung; widerniete, mhd., st. F.: nhd. Gegenstreben (N.), Gegenkampf; widerstrÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widerwÆc, mhd., st. M.: nhd. Gegenkampf

gegenkämpfen: widerringen, mhd., st. V.: nhd. gegenkämpfen

Gegenkämpfer: widervehtÏre, widervehter, widerfehtÏre*, widerfehter*, mhd., st. M.: nhd. Gegenkämpfer, Gegner, Widersacher, Verfolger; widervehte (1), widerfehte*, mhd., sw. M.: nhd. Gegenkämpfer, Widersacher, Gegner

Gegenkauf«: gegenkouf, mhd., st. M.: nhd. »Gegenkauf«, Gegenleistung

Gegenkauf«: got. andabaðhts* 1, Gegenkauf«: got. andabaðhts* 1

gegenkehren: ahd. anagikÐren* 1, gegenkehren: ahd. anagikÐren* 1

gegenkehren«: ahd. widarwerben* 2, gegenkehren«: ahd. widarwerben* 2

Gegenkerbe«: tÐgenkerve, mnd., F.: nhd. »Gegenkerbe«, Gegenrechnung

Gegenklage: widerklage, mhd., st. F.: nhd. Widerklage, Gegenklage

Gegenklage: nõchklage, mhd., st. F.: nhd. Klage, Gegenklage

Gegenklage: gÐgenklacht*, gÐgenklachte, gÐgenklõgede*?, mnd., F.: nhd. Gegenklage; gÐgenklõge, mnd., F.: nhd. Gegenklage; gÐgenvȫrderinge, mnd., F.: nhd. Gegenforderung, Gegenklage
Gegenklage: tÐgenanesprõke*, tÐgenansprõke, mnd., F.: nhd. »Gegenansprache«, Widerspruch, Gegenklage, Gegenanspruch; R.: Gegenklage einbringen: wedderklõgen*, wedderklagen, mnd.?, sw. V.: nhd. widerklagen, Gegenklage einbringen; R.: Gegenklage einreichen: wedderbeklõgen*, wedderbeklagen, sw. V.: nhd. »widerbeklagen«, widerklagen, Gegenklage einreichen

Gegenklage: afries. jÐnbare 3; witherklage 1 und häufiger?, Gegenklage: afries. jÐnbare 3; witherklage 1 und häufiger?

Gegenknabe«: gegenknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Gegenknabe«, Mitknecht

Gegenkraft: widerkraft, mhd., st. F.: nhd. Gegenkraft, feindliche Kraft, Widerstand

Gegenkriegszug: gegenreise, mhd., st. F.: nhd. Gegenkriegszug

Gegenlauf: widerlouf, mhd., st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch

Gegenlauf«: gegenlouf, mhd., st. M.: nhd. »Gegenlauf«, Andrang

gegenlaufen: gegenloufen, mhd., st. V.: nhd. gegenlaufen

gegenläufig: ae. wiþrÚde, gegenläufig: ae. wiþrÚde

gegenläufig: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

Gegenlaut«: ahd. gaganlðta* 1, Gegenlaut«: ahd. gaganlðta* 1

Gegenleder (am Sattel): gÐgenledder, jegenledder, gÆgenlÐder, mnd., N.: nhd. Gegenleder (am Sattel), Satteltasche

Gegenleder«: ahd. gaganleder 2, Gegenleder«: ahd. gaganleder 2

Gegenleder«: gegenleder, mhd., st. N.: nhd. »Gegenleder«, Zugriemen, Steigbügel

gegenlehnen: lÐnen, leinen, leenen, leyen, lȫnen, mnd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), anlehnen, gegenlehnen, stützen, niederlegen, sich stützen auf, sich berufen auf, sich fügen, sich anpassen
Gegenleistung -- gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau: marktal, marktõl, marktael, mnd., F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, mnd., F., M.: nhd. Wert einer Mark, gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

Gegenleistung: vorgeldinge, mnd., F.: nhd. Vergeltung, Gegenleistung, Heimzahlung, Rache; vorschüldinge, mnd., F.: nhd. Gegenleistung, Entgeltung; R.: als Gegenleistung erhaltenes Einkommen: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; R.: ohne Gegenleistung: vorgÐves, vorgÐvest, mnd., Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; R.: ohne Gegenleistung seiend: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Gegenleistung: ahd. widardonum* 1?; widarwer* 1; launegild 29?; R.: ohne Gegenleistung: ahd. firgebano* 7, Gegenleistung: ahd. widardonum* 1?; widarwer* 1; launegild 29?; R.: ohne Gegenleistung: ahd. firgebano* 7

Gegenleistung -- religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen: pÐlegrÆmõtie, pÐlegrÆmõcie, pÐlemõtzie, pÐlemõtze, pÐlegrÆmõse, pÐlegrÆmõze, pÐlegrÆmõsie, pÐlegrÆmõzie, pÐlegrÆmõtzie, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmacze, pÐlegrÆmatze, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmõtese, pÐlegrÆnatse, pÐlgrÆmõcie, pÐlgrÆmõsie, pÐlgrÐmõcie, pÐlgrimmõse, pÆlegrÆmõsie, pilgrÆmõzie, pilgrimmõse, pilgerimmõcie, pilgrÐmõse, pÐregrÆnõtie, pÐregrÆnõcie, pÐregrÆnatiæn, pÐregrÆmõcie, pÐregrÆmõze, pergrÆmõcie, mnd., F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen

Gegenleistung: widergemechte, mhd., st. N.: nhd. Gegengabe, Gegenleistung, Äquivalent, Ausgleich, Widerlage; widergülte, mhd., st. F.: nhd. Gegenleistung; widerlegunge, mhd., st. F.: nhd. »Widerlegung«, Gegengabe, Gegenleistung, Ausgleich, Äquivalent, Widerlage; willengelt, mhd., st. N.: nhd. »Willengeld«, Willensgeld, Gegenleistung, Zustimmung

Gegenleistung -- zusätzliche Leistung oder Gegenleistung: nõchvar (2) 1, mhd., st. F.: nhd. Nachzahlung, zusätzliche Leistung oder Gegenleistung

Gegenleistung: gegengelt, mhd., st. N.: nhd. Wiedervergeltung, Gegenleistung; gegenkouf, mhd., st. M.: nhd. »Gegenkauf«, Gegenleistung

Gegenleistung -- unter Gegenleistung zurückgewinnen: inlȫsen, inlosen, mnd., sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

gegenleiten: widerleiten*, wider leiten, mhd., sw. V.: nhd. »widerleiten«, gegenleiten, zurückführen

Gegenliebe: widerliebe, mhd., st. F.: nhd. Gegenliebe; widerminne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gegenliebe; widerswanc, mhd., st. M.: nhd. Rückschwung, Rückkehr, Rückfall, Gegenschlag, Rückfluss, Gegenliebe; R.: seine Gegenliebe schenken: widerminnen, wider minnen, mhd., sw. V.: nhd. wiederlieben, seine Gegenliebe schenken

Gegenliebe: wedderlust, mnd.?, M., F.: nhd. »Widerlust«, Gegenverlangen, Gegenliebe

gegenliegen«: gegenligen*** (1), mhd., V.: nhd. »gegenliegen«

Gegenliegen«: gegenligen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gegenliegen«

Gegenlogik: widerlægikõ*, widerlæike, mhd., F.: nhd. Gegenlogik, Gegenschlauheit

Gegenlohn: widerlæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerlohn«, Gegenlohn, Gegengeschenk, Vergeltung; widermiete, mhd., st. F.: nhd. Gegenlohn, Vergeltung

Gegenlohn: got. andalauni 3, Gegenlohn: got. andalauni 3

Gegenlohn: anfrk. witherlæn* 3, Gegenlohn: anfrk. witherlæn* 3

Gegenlohn: afries. witherlân 1 und häufiger?, Gegenlohn: afries. witherlân 1 und häufiger?

Gegenmaßnahme -- gerichtliche Gegenmaßnahme: afries. witherriucht 1 und häufiger?, Gegenmaßnahme -- gerichtliche Gegenmaßnahme: afries. witherriucht 1 und häufiger?

Gegenmeinung: widersache (2), mhd., st. F.: nhd. »Widersache«, Gegenteil, Gegenmeinung, Widerspruch, Widerrede, Feindschaft

gegenmessen«: ahd. gaganmezzæn* 3, gegenmessen«: ahd. gaganmezzæn* 3

Gegenmine -- durch eine Gegenmine vereiteln: widernüllen, mhd., sw. V.: nhd. entgegenwählen, durch eine Gegenmine vereiteln

Gegenmittel: antgift, mhd., st. F.: nhd. Gegenmittel

Gegenmittel: gÐgengift, mnd., F.: nhd. Gegengift, Gegenmittel

Gegenmittel -- als Gegenmittel geben: ahd. gaganstellen* 8, Gegenmittel -- als Gegenmittel geben: ahd. gaganstellen* 8

Gegenmittel: remedie, mnd., N., F.: nhd. Heilmittel, Arzneimittel, Gegenmittel, Abhilfe; remedium, remediom, remidium, mnd., N., F.: nhd. Heilmittel, Arzneimittel, Gegenmittel, Abhilfe

Gegenopfer: widergült, widergult, mhd., st. N.: nhd. Widerabgabe, Gegenopfer

Gegenpapst: wedderpõwes, wedderpawes, mnd.?, M.: nhd. »Widerpapst«, Gegenpapst

Gegenpapst: gÐgenpõwes*, gÐgenpõves, mnd., M.: nhd. Gegenpapst

Gegenpapst: pÐwesÏre*, pÐweser, mnd., M.: nhd. Gegenpapst

Gegenpapst: widerbõbes*, widerbõbest, mhd., st. M.: nhd. Gegenpapst

Gegenpapstes -- Kardinal des Gegenpapstes: widercardinõl, mhd., st. M.: nhd. Kardinal des Gegenpapstes

Gegenparole: widerkrÆe, mhd., st. F.: nhd. Gegenschrei, Gegenruf, Gegenparole

Gegenpart: anderpart, mnd., N.: nhd. Gegenpart; R.: als Gegenpart: anderdÐles*, anderdÐls, anderdeils, mnd., Adv.: nhd. auf der anderen Seite, als Gegenpart

Gegenpart: gÐgenÏre*, gÐgenÐre, gÐgenÐr, jÐgenÐre, mnd., M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Feind im Kampf, Widersacher vor Gericht (N.) (1), Ausgleichsmann, Austauschgegner; gÐgenesman*, gÐgensman, jegensman, mnd., M.: nhd. Gegner, Gegenpart; gÐgenman, jegenman, mnd., M.: nhd. Gegner, Gegenpart; gÐgenpart, mnd., N., M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Gegenpartei, Prozesspartei

Gegenpart: tÐgenpart, mnd., N.: nhd. Gegenpart, Gegner, gegnerische Partei, Widersacher

Gegenpartei: tÐgenpartÆe, mnd., F.: nhd. Gegenpartei, gegnerische Partei, Widersacher; wedderdÐl, wedderdeil, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, persönlicher Gegner, Gegenpartei, Widersacher; wedderpartÆe, mnd.?, F.: nhd. »Widerpartie«, Gegenpartei

Gegenpartei: widerpart, mhd., st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, mhd., st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerpartÆe, mhd., st. F.: nhd. »Widerpartei«, Gegenpartei; widersatzet*, widersatzt, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner

Gegenpartei: gegenparte, mhd., sw. Sb.: nhd. Gegenpartei; gegenpartÆe, mhd., F.: nhd. Gegenpartei

Gegenpartei -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10, Gegenpartei -- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadire* 10

Gegenpartei -- feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadire* 6?; R.: Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadium* 4, Gegenpartei -- feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadire* 6?; R.: Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadium* 4

Gegenpartei -- der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei: dincslechte, mnd., F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei; dincslÐte, dinkslete, dincslicht, mnd., F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei

Gegenpartei -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4, Gegenpartei -- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsadium* 4

Gegenpartei: afries. witherlaga 3, Gegenpartei: afries. witherlaga 3

Gegenpartei: gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei; gÐgenpart, mnd., N., M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Gegenpartei, Prozesspartei; gÐgenpartÆe, gÐgenpartÆge, mnd., F.: nhd. Gegenpartei

Gegenpatei -- der Gegenpatei einen Mann nehmen: afquellen, mnd., sw. V.: nhd. »abquellen«, abmartern, der Gegenpatei einen Mann nehmen

Gegenpfahl -- Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert: gÐgenpõl, jÐgenpõl, mnd., M.: nhd. Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert

Gegenpfahl -- Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert: tÐgenpõl, mnd., M.: nhd. Gegenpfahl der die Durchfahrt verhindert

Gegenpfand: widerpfant, widerphant, mhd., st. N.: nhd. Gegenpfand, Entgelt, Vergeltung

Gegenpol -- Gegenpol des Zenits: gegenpunct, mhd., st. M.: Gegenpunkt, Gegenpol des Zenits

Gegenposition -- eine Gegenposition einnehmen: tÐgenstõn, mnd., st. V.: nhd. eine Gegenposition einnehmen, sich widersetzen, hindern

gegenprüfen: widerprüeven, mhd., sw. V.: nhd. »widerprüfen«, gegenprüfen

Gegenpunkt: widerpunct, mhd., st. M.: nhd. Gegenpunkt, »Nadir«

Gegenpunkt: gegenpunct, mhd., st. M.: Gegenpunkt, Gegenpol des Zenits

Gegenqual: widerquõl*, widerqual, mhd., st. F.: nhd. Gegenqual

Gegenqualm: wedderstæm, mnd.?: nhd. N.?: nhd. Gegendunst, Gegenqualm?, Anfechtung?

Gegenquittung«: gÐgenquÆtantie*, jÐgenquÆtantie, mnd., F.: nhd. »Gegenquittung«, schriftliche Bestätigung des Schuldners über eine erhaltene Quittung

Gegenrache: widerrõche, mhd., st. F.: nhd. »Widerrache«, Gegenrache

Gegenrache: wedderwrõke*, wedderwrake, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenrache, Widervergeltung; wedderwrõkinge*, wedderwrakinge, mnd.?, F.: nhd. Gegenrache, Widervergeltung

gegenrechnen: widerreiten (1), wider reiten, mhd., sw. V.: nhd. gegenrechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen, Rechenschaft ablegen über, zurückzahlen

Gegenrechnen: widerreiten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Gegenrechnen, gegenseitiges Abrechnen

Gegenrechner: gegenschrÆbÏre*, gegenschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Gegenschreiber«, Gegenrechner, Kontrolleur

Gegenrechnung: tÐgenkerve, mnd., F.: nhd. »Gegenkerbe«, Gegenrechnung

Gegenrechnung: gÐgenkerve, jÐgenkerve, gÐgenkarf, mnd., F.: nhd. Gegenrechnung

Gegenrecht: afries. jÐnriucht* 1, Gegenrecht: afries. jÐnriucht* 1

Gegenrecht«: afries. witherriucht 1 und häufiger?, Gegenrecht«: afries. witherriucht 1 und häufiger?

Gegenrede: schut, schuts, schutz, mnd., M.: nhd. Schutz, Schirm, Verteidigung, Gegenrede, Einwand, Einrede; sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; R.: Gegenrede auf die Einlassung des Beklagten führen: replicÐren, mnd., sw. V.: nhd. »replizieren«, entgegnen, Gegenrede auf die Einlassung des Beklagten führen; R.: Gegenrede des Klägers: replik, mnd., F.: nhd. Entgegnung, Gegenrede des Klägers; R.: Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten: replicõtie, replicõcie, mnd., F.: nhd. Entgegnung, rechtlicher Einspruch, Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten

Gegenrede: widerewort*, widerwort, mhd., st. N.: nhd. »Widerwort«, Gegenrede, Widerrede, Widerspruch, Antwort, Erwiderung; widerkÆp, mhd., st. M.: nhd. Aufsässigkeit, Widerstreit, Gegenrede; widerkæsen (2), mhd., st. N.: nhd. Antwort, Gegenrede, Anrede; widerrede (1), mhd., st. F.: nhd. Widerrede, Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerlegung, Rechtfertigung, rechtliche Antwort, Einspruch, Replik des Beklagten, Widerstand; widersage (2), mhd., st. F.: nhd. Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerrufung, Zurücknahme, Weigerung, Fehdeankündigung, Kriegsankündigung; widersprõche, widersprÏche, widerspræche, mhd., st. F.: nhd. »Widersprache«, Gegenrede, Einwand, Einspruch, Widerspruch, Widerrede

Gegenrede: gÐgenrÐde, mnd., F.: nhd. Gegenrede, Erwiderung, Einrede, Replik; geschut***, mnd., Sb.: nhd. Schirm, Schutz, Gegenrede, Einwand, Einrede; geschutrÐde, mnd., F.: nhd. Gegenrede, Einrede

Gegenrede: antwærde (2), antwÐrde, antwõrde, antwÐrt, antwært, antwõrt, mnd., N.: nhd. (F.), Antwort, Verantwortung, Einrede, Gegenrede, Verteidigung

Gegenrede: tÐgenrÐde, mnd., F.: nhd. Gegenrede, Entgegnung im Gerichtsverfahren; weddersprõke*, weddersprake, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenrede, Widerspruch, Einrede, Einwand; weddertõle*, weddertale, mnd.?, F.: nhd. Gegenrede, Widerspruch, Antwort; R.: Gegenrede im Gerichtsverfahren: tÐgenbericht, mnd., M.: nhd. »Gegenbericht«, Entgegnung, Gegenrede im Gerichtsverfahren

Gegenrede: ahd. widarstæz* 3, Gegenrede: ahd. widarstæz* 3

Gegenrede: quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, mnd., F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung

Gegenrede: afries. jÐnrÐdene 1 und häufiger?; rethe 5; R.: Rede und Gegenrede: afries. twÆra tale, Gegenrede: afries. jÐnrÐdene 1 und häufiger?; rethe 5; R.: Rede und Gegenrede: afries. twÆra tale

Gegenrede: abewort, mhd., st. N.: nhd. Gegenrede

Gegenrede: sprõche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch

Gegenrede: gegenrede, geinrede, mhd., st. F.: nhd. Gegenrede, Erwiderung

gegenreden«: tÐgenrÐden, mnd., sw. V.: nhd. »gegenreden«, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen

gegenrennen«: gegenrennen*** (1), mhd., V.: nhd. »gegenrennen«

Gegenrennen«: gegenrennen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gegenrennen«

Gegenruder: timun, mhd., Sb.: nhd. Gegenruder

Gegenruf: widerkrÆe, mhd., st. F.: nhd. Gegenschrei, Gegenruf, Gegenparole

Gegenrufen: widerruof, widerrðf, mhd., st. M.: nhd. Widerruf, Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widerruoft, mhd., st. M.: nhd. Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung

Gegenruhe: widerruowe, mhd., st. F.: nhd. Gegenruhe, Ruhe nach der Arbeit, Ruhepause

Gegensang: widersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widersang«, Gegensang, dreistrophiger Gesang, Antwortgesang

Gegensatz -- Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen: tÐgenbilde*, tÐgenbÁlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

Gegensatz: ahd. widarkweda* 2; widarkwedunga* 6; widarwartÆ* 3; widarwertÆ* 4; gaganstelli* 1; R.: einen Gegensatz enthaltend: ahd. intfuogit* 1; R.: im Gegensatz stehen zu: ahd. sehan gagan; ungilÆh sÆn; R.: kontradiktorischer Gegensatz: ahd. widarkweda* 2; widarkwedunga* 6; R.: zueinander im Gegensatz stehend: ahd. widarwartÆg* 115, Gegensatz: ahd. widarkweda* 2; widarkwedunga* 6; widarwartÆ* 3; widarwertÆ* 4; gaganstelli* 1; R.: einen Gegensatz enthaltend: ahd. intfuogit* 1; R.: im Gegensatz stehen zu: ahd. sehan gagan; ungilÆh sÆn; R.: kontradiktorischer Gegensatz: ahd. widarkweda* 2; widarkwedunga* 6; R.: zueinander im Gegensatz stehend: ahd. widarwartÆg* 115

Gegensatz: ae. wiþerweardn’ss; R.: im Gegensatz zu: ae. þÚrtÅgéagnes, Gegensatz: ae. wiþerweardn’ss; R.: im Gegensatz zu: ae. þÚrtÅgéagnes

Gegensatz -- aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze: giftsnÐde, giftsneide, mnd., F.: nhd. aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze

Gegensatz -- Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz

Gegensatz -- Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt: gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei

Gegensatz -- Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen: gÐgenbilde*, gÐgenbÐlde, jÐgenbÐlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

Gegensatz -- hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen: gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen

Gegensatz -- Teufelstafel als Gegensatz zum heiligen Abendmahl: dǖvelestafel*, dǖvelstafel, dǖvelstaffel, dǖvelestaffel, mnd., M.: nhd. Teufelstafel als Gegensatz zum heiligen Abendmahl
Gegensatz -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

Gegensatz: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Gegensatz -- Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark: binnerpacht, mnd., F.: nhd. Pacht an Geld und Hühnern und kleineren Naturalien, Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark

Gegensatz: underbunt, mhd., st. M.: nhd. Trennung, Unterschied, Gegensatz, Unterbindung, Hinderung; underebint*, underbint, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; ungereht (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Gegensatz; vlÆz (2), flÆz*, mhd., st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, mhd., st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz

Gegensatz -- Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz: bÆpõrendans, mnd., M.: nhd. Tanz zu zweien im Gegensatz zu Reihentanz

Gegensatz: widerbant, mhd., st. N.: nhd. Gegensatz; widerlouf, mhd., st. M.: nhd. »Widerlauf«, Gegenlauf, Wiederlauf, Rücklauf, Wildwechsel, Rückkehr, Rekurs, Appellation, Widerstand, Gegensatz, Widerspruch; widerpart, mhd., st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, mhd., st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widersatzet*, widersatzt, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersatzunge, mhd., st. F.: nhd. Gegensatz, Widerstreben, Widersetzlichkeit; widersaz, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerslac, mhd., st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein; widerstrÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widerswal, mhd., st. M.: nhd. Gegenschwall, Gegenströmung, Rückströmung, Rücklauf, Widerstand, Hemmnis, Gegensatz; widervehten (2), widerfehten*, mhd., st. N.: nhd. Gegensatz; widerwarte (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gegnerin, Feindin, Gegensatz, Widerwärtigkeit; widerwerticheit, widerwarticheit, widerwertekeit, widerwertikeit, mhd., st. F.: nhd. Widerwärtigkeit, Entgegengesetztsein, Gegensatz, Widerspruch, Widerstreben, Feindseligkeit, Unannehmlichkeit, Unglück; R.: im Gegensatz zu: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; R.: im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen: widerpaulen, mhd., sw. V.: nhd. im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen

gegensätzlich: ae. wiþerweard, gegensätzlich: ae. wiþerweard

gegensätzlich: ahd. widarkwedÆg* 2; widarwartÆg* 115, gegensätzlich: ahd. widarkwedÆg* 2; widarwartÆg* 115

gegensätzlich: contrõri (1), contrõrie, mnd., Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr; contrõri (2), contrõrie, mnd., Adv.: nhd. widrig, entgegen, entgegengesetzt, gegensätzlich

gegensätzlich: gegenwertic (2), gegenwertec, mhd., Adj.: nhd. gegensätzlich

gegensätzlich: tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa

gegensätzlich: widerheblich***, mhd., Adj.: nhd. gegensätzlich; widerheblÆche, mhd., Adv.: nhd. gegensätzlich; widerwert (1), widerwart, mhd., Adj.: nhd. entgegengesetzt, gegensätzlich, feindlich, zwieträchtig; widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, mhd., Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig; widerwertlich, mhd., Adj.: nhd. »widerwärtlich«, gegensätzlich; widerwertlÆche, mhd., Adv.: nhd. »widerwärtlich«, gegensätzlich

gegensätzlicher -- Schriftstück in dem ein gegensätzlicher Standpunkt formuliert wird: recðsõtiænschrift, mnd., F.: nhd. Schriftstück in dem ein gegensätzlicher Standpunkt formuliert wird, Ablehnung

Gegensätzlichkeit: ahd. widarwartida* 7; widarwartigÆ* 6, Gegensätzlichkeit: ahd. widarwartida* 7; widarwartigÆ* 6

gegensätzlichste: allerwiderste, allerwiderst, mhd., Adj., Adv.: nhd. gegensätzlichste, am meisten entgegengesetzt

Gegenschall: widerdiez, mhd., st. M.: nhd. Gegenschall, Widerhall, Echo; widerdæz, mhd., st. M.: nhd. Gegenschall, Widerhall, Echo

Gegenschild: widerschilt, mhd., st. M.: nhd. Gegenschild, Schutz, Schutzschild

Gegenschlag: wehselslac, mhd., st. M.: nhd. »Wechselschlag«, gegenseitiger Schlag, Schlagabtausch, Gegenschlag; widerbic, mhd., st. M.: nhd. Gegenstich, Gegenschlag; widerslac, mhd., st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein; widersturz, mhd., st. M.: nhd. Umschlag, Umsturz, Gegenschlag, Rückfall; widerswanc, mhd., st. M.: nhd. Rückschwung, Rückkehr, Rückfall, Gegenschlag, Rückfluss, Gegenliebe

Gegenschlag: gegenslac, mhd., st. M.: nhd. Gegenschlag

Gegenschlag: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

gegenschlagen«: ahd. gaganbliuwan* 1, gegenschlagen«: ahd. gaganbliuwan* 1

Gegenschlauheit: widerlægikõ*, widerlæike, mhd., F.: nhd. Gegenlogik, Gegenschlauheit

Gegenschrei: widerkrÆe, mhd., st. F.: nhd. Gegenschrei, Gegenruf, Gegenparole

gegenschreiben: gÐgenschrÆven***, mnd., sw. V.: nhd. gegenschreiben, Gegenschrift verfassen

Gegenschreiben: wesselschrift, mnd.?, F.: nhd. »Wechselschrift«, Gegenschrift, Gegenschreiben

Gegenschreiber: gÐgenschrÆvÏre*, gÐgenschrÆver*, jÐgenschrÆver, mnd., M.: nhd. Gegenschreiber, Gegenschrift Verfassender

Gegenschreiber«: gegenschrÆbÏre*, gegenschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Gegenschreiber«, Gegenrechner, Kontrolleur

Gegenschrift: wesselschrift, mnd.?, F.: nhd. »Wechselschrift«, Gegenschrift, Gegenschreiben

Gegenschrift: gÐgenschrift*, jÐgenschrift, mnd., F.: nhd. Gegenschrift; R.: Gegenschrift verfassen: gÐgenschrÆven***, mnd., sw. V.: nhd. gegenschreiben, Gegenschrift verfassen; R.: Gegenschrift Verfassender: gÐgenschrÆvÏre*, gÐgenschrÆver*, jÐgenschrÆver, mnd., M.: nhd. Gegenschreiber, Gegenschrift Verfassender

Gegenschuld: gÐgenschülde, mnd., F.: nhd. Gegenschuld

Gegenschwall: widerswal, mhd., st. M.: nhd. Gegenschwall, Gegenströmung, Rückströmung, Rücklauf, Widerstand, Hemmnis, Gegensatz

Gegenschwingen«: gegenswanc, mhd., st. M.: nhd. »Gegenschwingen«, Gegenbewegung, Verbeugung

gegensehend«: gegensihtic*, gegensihtec, mhd., Adj.: nhd. »gegensehend«, gegenwärtig

gegenseitig: einander (1), enander, anander, mhd., Pron., Adj.: nhd. einander, der eine dem andern, zusammen, miteinander, untereinander, gemeinsam, gegenseitig

gegenseitig: ae. wrixendlic; wrixendlÆce, gegenseitig: ae. wrixendlic; wrixendlÆce

gegenseitig -- gegenseitig abrechnen: widerrechenen, mhd., sw. V.: nhd. »widerrechnen«, gegen rechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen; widerreiten (1), wider reiten, mhd., sw. V.: nhd. gegenrechnen, gegenseitig abrechnen, Rechnung ablegen, Rechenschaft ablegen, Rechenschaft ablegen über, zurückzahlen

gegenseitig -- gegenseitig zum Stehen bringen: widerstillen, mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig zum Stehen bringen

gegenseitig erwachsen (V.): underwassen (1), mnd.?, st. V.: nhd. gegenseitig erwachsen (V.), entstehen

gegenseitig: underlanc*, underlank, mnd.?, Adv.: nhd. gegenseitig, untereinander; underlanclÆk***, mnd., Adj.: nhd. gegenseitig; underlanclÆken*, underlankliken, mnd., Adv.: nhd. gegenseitig; underlange, mnd.?, Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig; underlangen, mnd.?, Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig; underlanges, mnd.?, Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig; underlinge, mnd.?, Adv.: nhd. gegenseitig

gegenseitig: meinic, meinec, mhd., Adj.: nhd. ganz, allgemein, gegenseitig

gegenseitig: undereinander, mhd., Adv.: nhd. untereinander, gegenseitig, zusammen, miteinander; R.: gegenseitig festgesetzte Bedingung: underdinge, mhd., st. F., st. N.: nhd. gegenseitig festgesetzte Bedingung, Abmachung, Vereinbarung; R.: gegenseitig küssen: underküssen, mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig küssen, küssen; R.: gegenseitig lachen: underlachen (1), mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig lachen, untereinander lachen; R.: gegenseitig reden: underreden (1), mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig reden, beraten (V.), einreden, in die Rede fallen, durch Rede verhindern, sich unterreden; R.: sich etwas gegenseitig geben: undergeben, mhd., st. V.: nhd. »untergeben« (V.), sich etwas gegenseitig geben, sich unterordnen, unterstellen; R.: sich gegenseitig anlaufen: underloufen, mhd., red. V.: nhd. dazwischenlaufen, abwenden, ablenken, abwehren, verhindern, sich gegenseitig anlaufen, unterlaufen (V.), dazwischentreten; R.: sich gegenseitig anrennen: underrennen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig anrennen, anrennen; R.: sich gegenseitig aufstacheln: underreizen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig reizen, sich gegenseitig aufstacheln; R.: sich gegenseitig begrüßen: undergrüezen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig begrüßen, begrüßen; R.: sich gegenseitig beißen: underebÆzen*, underbÆzen, mhd., st. V.: nhd. sich gegenseitig beißen; R.: sich gegenseitig beschimpfen: underschelten, mhd., st. V.: nhd. sich gegenseitig beschimpfen; R.: sich gegenseitig erkennen: underkennen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig erkennen; R.: sich gegenseitig hauen: underhouwen, mhd., red. V., st. V.: nhd. unterhauen, untergraben (V.), begründen, mit Worten auseinandersetzen, mischen, zieren, dazwischenhauend ablenken, verhindern, sich gegenseitig hauen, sich schlagen, abwenden; R.: sich gegenseitig lieben: underminnen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig lieben; R.: sich gegenseitig nehmen: undernemen, mhd., st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten; R.: sich gegenseitig reizen: underreizen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig reizen, sich gegenseitig aufstacheln; R.: sich gegenseitig schelten: underbõgen, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich gegenseitig schelten, sich streiten; R.: sich gegenseitig umarmen: undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, mhd., red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen

gegenseitig -- sich gegenseitig etwas geben: undergÐven*, undergeven, mnd.?, sw. V.: nhd. sich ergeben (V.), sich gegenseitig etwas geben

gegenseitig: ahd. anderwehsallÆhho* 1; antlÐhanlÆhho* 1; wehsalÆg* 3; wehsallÆh* 5; wehsallÆhho* 4; einhertæn 3; gagan ein ander; hertlÆh* 1; hertæn (1) 14; hertðnlÆhho* 1; untar in; untar uns; R.: sich gegenseitig achten: ahd. widarsehan* 4; R.: sich gegenseitig anschauen: ahd. widarsehan* 4, gegenseitig: ahd. anderwehsallÆhho* 1; antlÐhanlÆhho* 1; wehsalÆg* 3; wehsallÆh* 5; wehsallÆhho* 4; einhertæn 3; gagan ein ander; hertlÆh* 1; hertæn (1) 14; hertðnlÆhho* 1; untar in; untar uns; R.: sich gegenseitig achten: ahd. widarsehan* 4; R.: sich gegenseitig anschauen: ahd. widarsehan* 4

gegenseitig -- gegenseitig lieben: underminnen, mnd.?, sw. V.: nhd. gegenseitig lieben

gegenseitig -- sich gegenseitig küssen: underküssen*, underkussen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich gegenseitig küssen

gegenseitig -- gegenseitige Schuldforderung: an. b‘ti; R.: Abmachung mit gegenseitiger Verpflichtung: an. l‡gmal, gegenseitig -- gegenseitige Schuldforderung: an. b‘ti; R.: Abmachung mit gegenseitiger Verpflichtung: an. l‡gmal

gegenseitig -- sich gegenseitig geloben: vorÐden (2), voreiden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören

gegenseitig: Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, mnd., Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig

gegenseitig: gegenlich, mhd., Adj.: nhd. gegenseitig

gegenseitig -- gegenseitig heiraten: underhÆliken*, underhiliken, mnd.?, sw. V.: nhd. unter einander heiraten, gegenseitig heiraten

gegenseitig -- gegenseitig ansehen: undersÐn, mnd.?, st. V.: nhd. gegenseitig ansehen

gegenseitige -- gegenseitige Hilfeleistung: lege (1), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Legen, gegenseitige Hilfeleistung, Bündnis, Gelegtes, Reihe

gegenseitige -- gegenseitige Frage: undervrõge, underfrõge*, mhd., st. F.: nhd. gegenseitige Frage

gegenseitige -- gegenseitige Erstattung der Kriegsschäden: gÐgenvrÐde, mnd., M.: nhd. Befriedungsgut, Friedegut, gegenseitige Erstattung der Kriegsschäden

gegenseitige -- gegenseitige Liebe: zwischenliebe, mhd., st. F.: nhd. gegenseitige Liebe

gegenseitige -- gegenseitige Bestimmungen treffen: beschÐden (1), beschêden, bescheiden, mnd., st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten

gegenseitige -- gegenseitige Sicherung: sÐkeringe, mnd., F.: nhd. Sicherung, Schutz, gegenseitige Sicherung, Bündnis, Sicherstellung, Garantie, Zuversicht, Vertrauen

gegenseitigen -- gegenseitigen Übermut zeigen: undergrõzen, mhd., sw. V.: nhd. gegenseitigen Übermut zeigen, reizen mit

gegenseitiger -- gegenseitiger Streit: wehselstrÆt, mhd., st. M.: nhd. gegenseitiger Streit

gegenseitiger -- gegenseitiger Schlag: wehselslac, mhd., st. M.: nhd. »Wechselschlag«, gegenseitiger Schlag, Schlagabtausch, Gegenschlag

gegenseitiger -- schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe: slachtebrÐf*, slachtbrÐf, mnd.?, M.: nhd. Geschlechtsbrief, schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe

gegenseitiger -- auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären: vorknüppen, mnd., sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden

gegenseitiges -- gegenseitiges Zündemittel: underkündel, mhd., st. N.: nhd. gegenseitiges Zündemittel

gegenseitiges -- gegenseitiges Abrechnen: widerreiten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Gegenrechnen, gegenseitiges Abrechnen

gegenseitiges -- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen: trãstigunge*, trãstegunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

gegenseitiges -- gegenseitiges Lachen: underlachen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. gegenseitiges Lachen, Untereinander-Lachen

gegenseitiges. -- gegenseitiges. Versprechen: sõmenlævenisse, sõmenloeffnisse, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges. Versprechen

gegenseitiges -- gegenseitiges Versprechen: sõmenlȫfte*, sõmenlofte, mnd., N.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges Versprechen

gegenseitiges -- gegenseitiges Fluchen: widervluochen (2), widerfluochen*, mhd., st. N.: nhd. Fluchen, gegenseitiges Fluchen

gegensetzen: ahd. widarsezzen* 3, gegensetzen: ahd. widarsezzen* 3

Gegensetzung«: gegensetzunge, mhd., st. F.: nhd. »Gegensetzung«

Gegensorge: widersorge, mhd., st. F.: nhd. Gegensorge, Gegenbedenken

Gegenspieler -- im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen

Gegenspott: widerspot, mhd., st. M.: nhd. »Widerspott«, Gegenspott

Gegensprache -- Gegensprache erheben: inhacken, mnd.?, sw. V.: nhd. einhacken, Gegensprache erheben, Einwendungen machen

Gegensprache: podderinge, mnd., F.: nhd. Gegensprache, Einwendung, Widerspruch, wiederholt vorgebrachtes Thema

gegensprechen: gÐgenstemmen***, mnd., sw. V.: nhd. gegensprechen, widersprechen

gegensprechen«: ahd. gagansprehhan* 1; ingagansprehhan* 3, gegensprechen«: ahd. gagansprehhan* 1; ingagansprehhan* 3

Gegenspruch: gÐgenstemminge, mnd., F.: nhd. Gegenspruch, Gegenfindung

Gegenspur: widerspor, mhd., st. F.: nhd. Gegenspur, falsche Fährte

Gegenstand: as. raka* 1, Gegenstand: as. raka* 1

Gegenstand -- Gegenstand des Begehrens: begÐrlichÐt, begÐrlicheit, mnd., F.: nhd. »Begehrlichkeit«, Begehren, Wunsch, Gegenstand des Begehrens

Gegenstand -- Gegenstand zur Ausstattung der Speisetafel: tõfelrÐde, mnd., N.: nhd. Tischgerät, Tischzeug, Gegenstand zur Ausstattung der Speisetafel

Gegenstand: got. stoma* 2, Gegenstand: got. stoma* 2

Gegenstand -- Gegenstand der Angst: angest (1), anxt, mnd., M.: nhd. Angst, Furcht, Besorgung, Schrecken (M.), Gefahr, Gefährlichkeit, Einschüchterung, Gegenstand der Angst, was Angst weckt (N.)

Gegenstand -- Gegenstand des Spottes: anehüchels*, anhüchels, anhuchels, mnd., N.: nhd. Hohn, Spott, Gegenstand des Spottes

Gegenstand -- Gegenstand des Opfers: an. blãti; R.: gestohlener Gegenstand: an. fæli (2); R.: Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet: an. ðfr (3), Gegenstand -- Gegenstand des Opfers: an. blãti; R.: gestohlener Gegenstand: an. fæli (2); R.: Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet: an. ðfr (3)

Gegenstand: afries. thing 90 und häufiger?; R.: zum Gegenstand haben: afries. hræra 1 und häufiger?, Gegenstand: afries. thing 90 und häufiger?; R.: zum Gegenstand haben: afries. hræra 1 und häufiger?

Gegenstand -- Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt: vȫrworp, vorworp, mnd., M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz

Gegenstand -- jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen: bottÐrsen, bætersen, botersen, bettÐrsen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen

Gegenstand -- runder Gegenstand: bolle (1), mnd., F., M.: nhd. »Bolle«, runder Gegenstand, runde Gestalt, Hinterschenkel, Keule

Gegenstand -- Gegenstand des Spottes: spot, mnd., N., M.: nhd. Spott, Hohn, Verhöhnung, Scherz, Spaß, Unfug, Ulk, Gegenstand des Spottes, Sünde, verspottenswerte Kleinigkeit, wertloses Ding; spotvægel, mnd., M.: nhd. »Spottvogel«, Spottender, Spötter, verspottet Werdender, Gegenstand des Spottes

Gegenstand -- Gegenstand strecken: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Gegenstand -- Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Gegenstand: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.): schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

Gegenstand -- ein zum Schiffsgerät gehöriger Gegenstand: schulpÏre*, schulper, skulper, mnd., M.: nhd. ein zum Schiffsgerät gehöriger Gegenstand?

Gegenstand -- Schlag mit einem stumpfen Gegenstand: stðfslach, mnd., M., N.: nhd. Schlag mit einem stumpfen Gegenstand

Gegenstand: gebilede*, gebilde, mhd., st. N.: nhd. Gestalt, Gebilde, Gegenstand, Sternbild, Beispiel; gegenwurf, mhd., st. M.: nhd. »Gegenwurf«, Gegenstand, Objekt, Vorstellung, Antwort; gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit; R.: Gegenstand des Spottes: gespötte, gespöte, gespöt, mhd., st. N.: nhd. Spott, Gespött, Verspottung, Gegenstand des Spottes; R.: heiliger Gegenstand: heiltuom, mhd., st. N.: nhd. heiliger Gegenstand, Reliquie, Monstranz, Reichsinsignie, Sakrament, Heiligtum; R.: künstlicher Gegenstand: künstendingel, mhd., st. N.: nhd. künstlicher Gegenstand

Gegenstand: ahd. ding 616?; R.: Gegenstand der sich dreht: ahd. werbo 46; R.: Stütze an einem Gegenstand: ahd. kipfa* 17, Gegenstand: ahd. ding 616?; R.: Gegenstand der sich dreht: ahd. werbo 46; R.: Stütze an einem Gegenstand: ahd. kipfa* 17

Gegenstand: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit; parcÐl, mnd.?, N.: nhd. Stück, Artikel, Gegenstand, Teil von Waren, einzelne Bestimmung einer Verordnung; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; R.: aus Messing angefertigter Gegenstand: missingewerk, messingewerk, mnd., N.: nhd. aus Messing angefertigter Gegenstand; R.: Gegenstand der gerichtlichen Auseinandersetzung: querÐle, mnd., F.: nhd. »Querele«, Einwand, Beschwerde, Gegenstand der gerichtlichen Auseinandersetzung; R.: Gegenstand der Verehrung: ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, mnd., F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts; R.: Gegenstand der Verzichteerklärung: ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, mnd., F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichteerklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit; R.: kleiner länglich-spitzer Gegenstand: pin, mnd., M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes; pinne, pyne, mnd., F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs; R.: notwendiger Gegenstand: nættorft (1), nætorft, nætrocht, nætroft, nætraft, nætturft, næturft, nættroft, nættruft, nætdroft, nætdruft, nætdorft, nædorft, nættrof, nættrocht, nætdrocht, nætrocht, nætorst, noettorft, noittorft, mnd., F.: nhd. Notdurft, Bedürfnis, Notwendigkeit, dringende Angelegenheit, notwendiger Gegenstand, zum Leben Notwendiges, Notstand, Mangel; R.: rechteckig geformter Gegenstand: quadrõtstücke*, quadrõtstük, mnd., N.: nhd. »Quadratstück«, rechteckig geformter Gegenstand; R.: untersuchter Gegenstand: prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Gegenstand -- silberner Gegenstand: sülverwõre, sulverware, mnd., F.: nhd. »Silberware«, Silbergerät, silberner Gegenstand

Gegenstand -- spitzer Gegenstand: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Gegenstand -- Gegenstand der Verwunderung: wunder (1), wunter, mhd., wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl

Gegenstand -- runder Gegenstand: zinzel, mhd., st. M.: nhd. »Zinzel«, runder Gegenstand, weibliche Scham

Gegenstand: vürewurf*, vürwurf, vorwurf, vurworf, vorworf, fürewurf*, forwurf*, furworf*, forworf*, mhd., st. M.: nhd. »Fürwurf«, Gegenstand, Objekt, Ding, vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang; R.: Gegenstand der Verachtung: unwert (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille

Gegenstand: materie, materje, materge, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft

Gegenstand: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; engegenwurf, mhd., st. M.: nhd. Gegenstand

Gegenstand: gewÐrt (4), mnd., N.: nhd. Wert, Gegenstand; R.: aus Holz gefertigter Gegenstand: holtwõre (1), mnd., F.: nhd. aus Holz gefertigter Gegenstand; R.: einen Gegenstand anstrebend: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); R.: Gegenstand in den etwas eingeworfen wird: inhengel, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird; R.: Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge; R.: Gegenstand zum Einhängen: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge; R.: Gegenstand zum Einwerfen: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge; R.: Gegenstand zum Werfen: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen; inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge; R.: Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen: inhengel, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird; R.: geweihter Gegenstand: hillichdæm, hilichdæm, heilichdæm, hilchdæm, hilgedæm, hilligedæm, hillichd¦m, mnd., N.: nhd. Heiligtum, heilige Stätte, geweihter Gegenstand, Reliquie, Reliquienschrein, Sakrament, Allerheiligstes, Monstranz; R.: hindernder Gegenstand: hindernisse, hindernesse, hindernitze, mnd., F., N.: nhd. Hindernis, hindernder Gegenstand, Verhinderung, Behinderung, Schädigung, Lähmung, Beanspruchung, Gegenanspruch, Sperrung, Ergreifung, Verhaftung; R.: Pelzchen aus Krähenfedern als Gegenstand des Aberglaubens: kreienpelsken, mnd., M.: nhd. Pelzchen aus Krähenfedern als Gegenstand des Aberglaubens; R.: runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand: kðle (2), mnd., Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel; R.: Urkunde über einen gekauften Gegenstand: kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand; R.: Vertiefung in einem Gegenstand: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung; R.: Zahlung für einen gekauften Gegenstand: kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

Gegenstand: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß; R.: einzelner ganzer Gegenstand: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß; R.: Gegenstand der Rede: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; R.: Gegenstand des Geredes: schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); spel, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes; R.: Gegenstand des Spottes: schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); spot, mhd., st. M.: nhd. Spott, Verspottung, Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Schimpf, Schande, Gespött, Scherz, Schmach, Sünde, Zweifel, Gegenstand des Spottes, Spaß, Schelte

Gegenstand: ae. þing; R.: eiserner Gegenstand: ae. Æsern (1); R.: eitler Gegenstand: ae. swÚm; R.: Gegenstand des Abscheus: ae. wlÚtta, Gegenstand: ae. þing; R.: eiserner Gegenstand: ae. Æsern (1); R.: eitler Gegenstand: ae. swÚm; R.: Gegenstand des Abscheus: ae. wlÚtta

Gegenstand -- länglicher Gegenstand: tappe (1), tape, tap, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; teppeken, tepken, mnd., N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel

Gegenstand -- Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

Gegenstände -- wertvolle Gegenstände: köstelhÐt, köstelheit, kostelheit, mnd., F.: nhd. Kostbarkeit, wertvolle Gegenstände, Schätze, Köstlichkeit, Erlesenheit, Pracht, Prachtentfaltung, Aufwand, Luxus

Gegenstände -- Futteral für kostbare Gegenstände: tõfelvæder, tõfelevæder, mnd., N.: nhd. äußere Umhüllung für kostbare Gegenstände, Futteral für kostbare Gegenstände

Gegenstände -- kleinere Gegenstände: plðsinge, mnd., F.: nhd. kleinere Gegenstände, Krimskrams; plðsterwõre, mnd., F.: nhd. kleinere Gegenstände, Krimskrams

Gegenstände -- Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Gegenstände -- Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände: lȫsekündinge, losekundinge, lȫsekündige, mnd., F.: nhd. Aufkündigung, Loskündigung, Wiedereinlösung, Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, Rente
Gegenstände -- Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Gegenstände -- kleine Gegenstände: plundÏrÆe*, plunderÆe, mnd., F.: nhd. Plunder, kleine Gegenstände, Krimskrams; plðterwõre*, plðterwõr, mnd., F.: nhd. kleine Gegenstände, Krimskrams

Gegenstände -- Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat: sacristÏre*, sacrister, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacriste, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacristein, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat

Gegenstände -- äußere Umhüllung für kostbare Gegenstände: tõfelvæder, tõfelevæder, mnd., N.: nhd. äußere Umhüllung für kostbare Gegenstände, Futteral für kostbare Gegenstände

Gegenstände -- Einlösung verpfändeter Gegenstände: lȫsinge, lösinge, læsinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufes, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Gegenstände -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können: ȫvertucht, ævertucht, mnd., F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

Gegenstände -- größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

Gegenstände -- Oxidationsprodukt an der Oberfläche metallener Gegenstände: rust (1), mnd., M.: nhd. Rost (M.) (2), Eisenrost, Oxidationsprodukt an der Oberfläche metallener Gegenstände, Fehlerhaftigkeit, Makel

Gegenständen -- Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen: ærtbant, ærbant, ærebant, mnd., M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen

Gegenständen -- Balken zum Anhängen von Gegenständen: hengelboum 6?, henkelboum, mhd., st. M.: nhd. »Hängelbaum«, Stange, Balken zum Anhängen von Gegenständen, Verbindungsbalken, Balken zum Verbinden zweier Stützbalken

Gegenständen -- Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen: nest, mnd., N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz

Gegenständen -- eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen: põr, p¯r, paar, pahr, mnd., N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar

Gegenständen -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Gegenständen -- Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen: rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

Gegenständen -- Querstange zum Aufhängen von Gegenständen: rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

Gegenständen -- Verletzung an Gegenständen: schram, mnd., M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau)

Gegenständen -- Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen: krampe (2), mnd., F.: nhd. Krampe, zweiseitiger Haken (M.), Klammer in die der Türriegel oder Fensterriegel fasst, Krampe die Mauerwerk oder Holzarbeiten zusammenhält, Klammer zum besseren Anfassen von Gegenständen

Gegenständen -- Verpackung von Gegenständen: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

Gegenständen -- Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen: hantræf, mnd., M.: nhd. »Handraub«, Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen

Gegenständen -- Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes: concordantie, mnd., F.: nhd. »Konkordantie«, Bibelkonkordanz, Verzeichnis von Gegenständen und Wörtern des Bibeltextes

Gegenstandes -- Übergabe eines verkauften Gegenstandes: lÐveringe, mnd., F.: nhd. Lieferung, Vorgang des Lieferns, Ablieferung, Auslieferung, Ausfolgung, Überlieferung, Übergabe eines verkauften Gegenstandes

Gegenstandes -- oberer Teil eines Gegenstandes: ȫverdÐl, ȫverdÐil, æverdÐl, æverdÐil, mnd., N.: nhd. »Oberteil«, oberer Teil eines Gegenstandes, Oberlauf eines Gewässers, Rest; ȫverpart, æverpart, auerpart, mnd., N.: nhd. »Oberteil«, oberer Teil eines Gegenstandes
Gegenstandes -- auf allen Seiten eines Gegenstandes: allenthalven (2), allenhalven, mnd., Präp.: nhd, an, auf allen Seiten eines Gegenstandes

Gegenstandes -- Seite eines Gegenstandes: want (1), mhd., st. F.: nhd. »Gewand«, Wand, Mauer, Seite, Raum, Seitenfläche, Gebäudeseite, Gemachseite, Seite eines Gegenstandes, Felswand, steiler Abhang, Scheidewand

Gegenstandes -- als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes: reliquie, mnd., F.: nhd. »Reliquie«, als heilig verehrter Überrest eines Menschen bzw. eines ihm zugeordneten Gegenstandes

Gegenstandes -- das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

gegenständlich: vürewurflich*, vürwurflich, furwurflich*, mhd., Adj.: nhd. gegenständlich, dinglich; vürewurflÆchen*, vürwurflÆchen, vurwurflÆchen, vürwurflÆchen*, furwurflÆchen*, mhd., Adv.: nhd. gegenständlich, dinglich

Gegenständlichkeit: vürewurflichkeit*, vürwurflichkeit, vurwurflichkeit, fürewurflichkeit*, furwurflichkeit*, mhd., st. F.: nhd. Gegenständlichkeit, Verworfensein, Gefährdung, Verdammnis

Gegenstands -- Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat

Gegenstands -- obere Verjüngung eines Gegenstands: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Gegenstands -- halbes Teil eines Raumes oder Gegenstands: helfte, helft, mnd., F., N.: nhd. Seite, Hälfte, halbes Teil eines Raumes oder Gegenstands, Hälfte einer Anzahl, Hälfte eines Vermögenswerts, halber Anteil, Hälfte einer Geldsumme, halber Betrag

gegenstehend«: gÐgenstõnt, jÐgenstõnde, mnd., (Part. Präs.=)Konj.: nhd. »gegenstehend«

gegenstehend«: tÐgenstõnt*?, tegenstõnde, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gegenstehend«

Gegenstellung«: ahd. gaganstelli* 1, Gegenstellung«: ahd. gaganstelli* 1

gegenstemmen: widerhalten, wider halten, widerhalden, mhd., red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen

Gegenstemmen: widerrunge, mhd., st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen

Gegenstich: widerbic, mhd., st. M.: nhd. Gegenstich, Gegenschlag; widerstich, mhd., st. M.: nhd. »Widerstich«, Gegenstich

Gegenstich: afries. withersteke* 1, Gegenstich: afries. withersteke* 1

Gegenstimme -- Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mittelstimme 1, mhd., st. F.: nhd. Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang

Gegenstimme: widerruof, widerrðf, mhd., st. M.: nhd. Widerruf, Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung; widerruoft, mhd., st. M.: nhd. Gegenstimme, Gegenrufen, Widerspruch, Weigerung

Gegenstimme: diskant, discant, mnd., Sb.: nhd. »Diskant«, Oberstimme im Gesang, Gegenstimme, im Diskant gesetztes Musikstück

Gegenstoß: gegenhurt, gegenhurte, mhd., st. F.: nhd. Gegenstoß; gegenrÆz, mhd., st. M.: nhd. Gegenstoß; gegentjoste, gegentjose, mhd., st. F.: nhd. Gegenstoß, Gegenangriff

Gegenstoß: widerhurt, mhd., st. M.: nhd. Gegenstoß; widerstæz, mhd., st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten

Gegenstoß -- »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«: widertjoste, mhd., st. F.: nhd. »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«

Gegenstoß: wedderpral, mnd.?, M.: nhd. »Widerprall«, Gegenstoß, Anrennen (der feindlichen Reiter); weddersprunc*, weddersprunk, mnd.?, M.: nhd. Gegenstoß, Rückprall; wedderstæt, mnd.?, M.: nhd. Gegenstoß, Widerwärtigkeit, Hindernis, Unfall, Nachteil

Gegenstraße: widerstrõze, mhd., st. F.: nhd. Gegenstraße, Intrige

gegenstreben: widerhalten, wider halten, widerhalden, mhd., red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen; widerhiuzen, mhd., sw. V.: nhd. gegeneifern, gegenstreben

gegenstreben: wedderspÐren***, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersperren«, gegenstreben

Gegenstreben (N.): widerniete, mhd., st. F.: nhd. Gegenstreben (N.), Gegenkampf

Gegenstreben (N.): wedderspÐringe, mnd.?, F.: nhd. »Widersperrung«, Gegenstreben (N.), Feindschaft, Zwist

gegenstreiten: wedderkrÆgen* (1), wedderkrigen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. gegenstreiten, widersetzen, widersprechen

Gegenstrick«: widerstric, mhd., st. M.: nhd. »Gegenstrick«

Gegenstrom -- Gegenstrom in einem Fluss: an. efja, Gegenstrom -- Gegenstrom in einem Fluss: an. efja

Gegenströmung: an. iŒa, Gegenströmung: an. iŒa

Gegenströmung: widerswal, mhd., st. M.: nhd. Gegenschwall, Gegenströmung, Rückströmung, Rücklauf, Widerstand, Hemmnis, Gegensatz; widerwõc, mhd., st. M.: nhd. Gegenströmung; widerwõge (1), mhd., st. F.: nhd. Gegenströmung

Gegenstück: as. witharlõga* 1, Gegenstück: as. witharlõga* 1

Gegenstück: ahd. wehsalæd* 2, Gegenstück: ahd. wehsalæd* 2

Gegenstück -- Gegenstück einer (zerschnittenen) Urkunde: ae. geclofa, Gegenstück -- Gegenstück einer (zerschnittenen) Urkunde: ae. geclofa

Gegenstück: gÐgenbilde*, gÐgenbÐlde, jÐgenbÐlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen

Gegenstück: wehselÏrinne*, wehselÏrin, wehslerin, mhd., st. F.: nhd. »Wechslerin«, Gegenstück

Gegenstück: samelÆche (2), semelÆche, seimeclÆchen, mhd., st. F.: nhd. Gegenstück, Gleiches

Gegenstück: gegenmõze, mhd., st. F.: nhd. Gegenstück

Gegenstück: tÐgenbilde*, tÐgenbÁlde, mnd., N.: nhd. Gegenstück, Gegenbild als Gegensatz zum Ursprünglichen; weddergõde*, weddergade, mnd.?, sw. M.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; weddergõdinge*, weddergadinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild

Gegenstück -- Gegenstück an der Banngrenze: banstücke 1, mhd., st. N.: nhd. Bannstück, Gegenstück an der Banngrenze

gegenstützen«: ahd. widarspirdaren* 4; ingaganspirdaren* 3, gegenstützen«: ahd. widarspirdaren* 4; ingaganspirdaren* 3

Gegentat: widertõt (2), mhd., st. F.: nhd. »Widertat«, Gegentat, Vergeltung, Widerstand

Gegentäter«: tÐgendÐdÏre*, tÐgendÐder, mnd., M.: nhd. »Gegentäter«, Zuwiderhandelnder

Gegentausch: wedderwessele, wedderwesle, mnd.?, st. F.: nhd. Gegentausch, Umtausch; wedderwesselinge, mnd.?, F.: nhd. Gegentausch, Umtausch

Gegentausch: widerwehsel, mhd., st. M.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Gegenwehr, Umtausch, Tausch, Ersatz, Vergeltung; widerwehsele, mhd., st. F.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Umtausch, Ersatz, Vergeltung

Gegenteil -- im Gegenteil: got. ak þan, þata andaneiþo, þata wiþrawaÆrþo

Gegenteil -- im Gegenteil: ae. þÚrtÅgéagnes, Gegenteil -- im Gegenteil: ae. þÚrtÅgéagnes

Gegenteil: tÐgendÐl, tÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil; wedderdÐl, wedderdeil, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, persönlicher Gegner, Gegenpartei, Widersacher; wedderspil, mnd.?, N.: nhd. »Widerspiel«, Gegenteil, Entgegengesetztes; R.: Gutes in sein Gegenteil verwandeln: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); R.: im Gegenteil: vÐlemÐr, mnd., Adv.: nhd. vielmehr, eher, im Gegenteil; weddersinniges, mnd.?, Adv.: nhd. »widersinnig«, gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil; wedderümme*, wedderumme, wedderumb*, mnd.?, Adv.?: nhd. wiederum, von neuem, zum andern Male, andrerseits, ebenso, umgekehrt, im Gegenteil; R.: im Gegenteil seiend: weddersinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersinnig«, entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil seiend; R.: ins Gegenteil verkehrt: vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich

Gegenteil: ahd. widarsahho* 4; widarwarto* 13; gaganstelli* 1; R.: das Gegenteil sagen: ahd. widarsagen* 6; R.: im Gegenteil: ahd. widarort* 23; widarwartÆgo* 6; daragagan 48; hintarort* 9; R.: in das Gegenteil umschlagen: ahd. widariirwintan* 4, Gegenteil: ahd. widarsahho* 4; widarwarto* 13; gaganstelli* 1; R.: das Gegenteil sagen: ahd. widarsagen* 6; R.: im Gegenteil: ahd. widarort* 23; widarwartÆgo* 6; daragagan 48; hintarort* 9; R.: in das Gegenteil umschlagen: ahd. widariirwintan* 4

Gegenteil: widerpart, mhd., st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, mhd., st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widersache (2), mhd., st. F.: nhd. »Widersache«, Gegenteil, Gegenmeinung, Widerspruch, Widerrede, Feindschaft; widersatzet*, widersatzt, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerslac, mhd., st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein; widerspil, mhd., st. N.: nhd. »Widerspiel«, Gegenteil; widerteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner; widerwart (3), mhd., st. F.: nhd. »Widerwart«, Widerwärtigkeit, Widrigkeit, Gegenteil, Hintergedanke; R.: als Gegenteil der Gelehrten lehren: widerlÆren, mhd., sw. V.: nhd. als Gegenteil der Gelehrten lehren, als Gegenteil der Gelehrten zeigen; R.: als Gegenteil der Gelehrten zeigen: widerlÆren, mhd., sw. V.: nhd. als Gegenteil der Gelehrten lehren, als Gegenteil der Gelehrten zeigen; R.: das Gegenteil tun von Leben: widerleben (1), mhd., sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen; R.: das Gegenteil von etwas sagen: widersprechen (1), wider sprechen, mhd., st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten; R.: das Gegenteil von etwas tun: widerschaffen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken; R.: ins Gegenteil ausschlagen: widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; R.: ins Gegenteil verkehren: widerwerfen, mhd., st. V.: nhd. »widerwerfen«, verwerfen, zurückweisen, anfechten, rückgängig machen, umstoßen, umwenden, sich umwenden, ins Gegenteil verkehren; R.: ins Gegenteil verwandeln: widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; R.: Kehren ins Gegenteil: widerkÐr, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, mhd., st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐrunge, mhd., st. F.: nhd. Zurückgehen, Umkehr, Rückkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung, Abkehr

Gegenteil: ungereht (4), mhd., st. M.: nhd. Unzusammengehöriges, Verkehrtes, Gegenteil; R.: in das Gegenteil verwandeln: verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; R.: ins Gegenteil verkehren: verhandelen, verhandeln, verhendelen, verhendeln, ferhandelen*, mhd., sw. V.: nhd. auf verkehrte Weise Hand anlegen, fehlgreifen, verkehrt handeln, sich vergehen, handeln, tun, schlecht machen, ins Gegenteil verkehren, fälschen, schlecht behandeln, sich zutragen, verlaufen (V.), schlecht handeln, sich falsch verhalten, an der Hand fassen

Gegenteil -- im Gegenteil: hindersich, mhd., Adv.: nhd. »hinter sich«, zurück, im Gegenteil

Gegenteil: õteil, mhd., st. N.: nhd. Gegenteil; contrõrÆe, mhd., st. F.: nhd. Gegenteil, Widerwillen; R.: Gegenteil sagen: entsagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern

Gegenteil: gÐgenspÐl, mnd., N.: nhd. Widerspiel, Gegenteil; gÐgenspil, mnd., N.: nhd. Widerspiel, Gegenteil; R.: Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt: gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei; R.: Gegenteil von Wiesenland: hartanger, mnd., M.: nhd. Hartanger, hartes Grasland, Gegenteil von Wiesenland; R.: im Gegenteil: hÐrewÐder, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil; hÐrwÐder, hÐrwider, mnd., Adv.: nhd. wieder her, wieder zurück, gegen, als Gegengabe, dagegen, im Gegenteil

Gegenteile -- im Gegenteile: weddersinnes, weddersins, mnd.?, Adv.: nhd. gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteile

gegenteilig: contrõri (1), contrõrie, mnd., Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr

gegenteilig: tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa

gegenteilige -- gegenteilige Meinungsäußerung: wedderstemme, mnd.?, st. F.: nhd. »Widerstimme«, gegenteilige Meinungsäußerung, Widerrede, Verteidigung

Gegenteiliges -- Gegenteiliges behaupten: wedderhælden, wedderholden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerhalten«, Gegenteiliges behaupten, leugnen

Gegentrotz: widertruz, widertroz, mhd., st. M.: nhd. Widertrotz, Gegentrotz

gegenüber: got. andwaÆrþis 1, wiþra 46

gegenüber: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich); gÐgenȫver*, jÐgenȫver, mnd., Präp.: nhd. gegenüber; R.: Dienstpflicht gegenüber dem Herrn: hÐrennæt, mnd., M., F.: nhd. Dienstpflicht gegenüber dem Herrn; R.: Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn: hÐrendÐnst, mnd., M.: nhd. Herrendienst, Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn, Frondienst; R.: Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber: kintschop, mnd., F.: nhd. Kindschaft, Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber

gegenüber -- lasten gegenüber: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

gegenüber -- privater Weinverlasser gegenüber dem Weinverkauf im Ratskeller: bÆteppÏre*, bÆtepper, mnd., M.: nhd. »Beizäpfer«, privater Weinverlasser gegenüber dem Weinverkauf im Ratskeller

gegenüber: ae. andweard; beforan (1); foran (1); geandweard; wiþ (1), gegenüber: ae. andweard; beforan (1); foran (1); geandweard; wiþ (1)

gegenüber: tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa; tÐgenȫver (1), tÐgenæver, tÐgenõver, tÆgenæver, mnd., Adv.: nhd. gegenüber, auf der entgegengesetzten Seite; tÐgenȫver (2), mnd., Präp.: nhd. gegenüber; tægÐgen, tæjÐgen, mnd.?, Adv.: nhd. zugegen, entgegen, gegenüber, gegen; R.: Unabgestorbenheit gegenüber den Lüsten der Welt: ungestorvenhÐt*, ungestorvenheit, mnd.?, F.: nhd. Unabgestorbenheit gegenüber den Lüsten der Welt

gegenüber: as. g’ginward* 7; teg’gnes 34, gegenüber: as. g’ginward* 7; teg’gnes 34

gegenüber -- ursprünglich kleine Hochzeit gegenüber der großen Hochzeit: õventbrðtlacht, mnd., F.: nhd. »Abendbrautlauf«, Abendhochzeit, ursprünglich kleine Hochzeit gegenüber der großen Hochzeit

gegenüber: gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; hinder (4), hinter, mhd., Präp.: nhd. hinter, unter, gegenüber, nach hinten, zurück, rückwärts; hine, hin, hinne, mhd., Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg

gegenüber: über (1), mhd., Präp.: nhd. über, hinüber, oberhalb, gegenüber, jenseits, für, bei, hinsichtlich, in Bezug auf, über ... hinaus, innerhalb, von oben herab bis zu, an, nach, je nach, während (Präp.), gegen, wegen, infolge, zu, wider, trotz; über (2), uber, ober, over, mhd., Adv.: nhd. über, über ... hinaus, über ... hinweg, an, auf, bei, durch, für, gegen, in, jenseits, nach, vor, zu, gegenüber, hinüber, darüber, oben, herüber, hinaus, überaus, sehr, mehr als; vore (2), vor, vur, vure, for*, fore*, fur*, fure*, mhd., Präp.: nhd. vor, aus, gegen, gegenüber, seit, trotz, aufgrund von, von, wegen; voreüber*, vorüber*, vor über, foreüber*, mhd., Präp.: nhd. »vorüber«, gegenüber; R.: Dienstleistung gegenüber einem Vogt: vogetesdienest* 2, vogetesdienst, fogetesdienest*, fogetesdienst*, mhd., st. M., N.: nhd. Vogtdienst, Dienstleistung gegenüber einem Vogt

gegenüber -- Schuldner gegenüber einem Rentherrn: rentenÏre*, rentenÐr, rentener, mnd., M.: nhd. »Rentner«, Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rentherr, Hypothekengläubiger, Abgabepflichtiger, Schuldner gegenüber einem Rentherrn, Finanzverwalter, Rentmeister

gegenüber -- Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt: stõdesdÐnst, stadsdÐnst, mnd., M.: nhd. »Stadtdienst«, Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt; statdÐnst, mnd., M.: nhd. »Stadtdienst«, Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt

gegenüber: idg. *anta; *anti; *antØos; *¤ti; *poti; *preti, gegenüber: idg. *anta; *anti; *antØos; *¤ti; *poti; *preti

gegenüber -- »gegenüber setzen«: gegensetzen*, gegen setzen, mhd., sw. V.: nhd. »gegenüber setzen«; R.: Kirchenschiff gegenüber dem Chor: kirche, kireche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

gegenüber -- Freigiebigkeit gegenüber Fahrenden: strõzenmilte, mhd., st. F.: nhd. »Straßenmilde«, Freigiebigkeit gegenüber Fahrenden

gegenüber -- beklagen gegenüber: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

gegenüber -- »gegenüber gesetzt«: gegensetzelich, mhd., Adj.: nhd. »gegenüber gesetzt«

gegenüber: dõengegen 9, dæ engegen, mhd., Adv.: nhd. da gegenüber, gegenüber, dagegen, dawider; dagegen, dõgegen, dargegen, dergegen, dargein, dergein, dargagen, dergagen, dar gegen, mhd., darkegen, derkegen, mhd., Adv.: nhd. dagegen, hingegen, gegenüber, dorthin, dafür, darauf; dahin, dõhin, dõ hin, dar hin, dohin, mhd., Adv.: nhd. dort, dorthin, hin, hinab, hinweg, weg, von dannen, vergangen, vorbei, dort, dazu, gegenüber, dagegen, wohin, bis wann, fort; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, mhd., Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in; engegenic***, mhd., Adj.: nhd. gegenüber; R.: da gegenüber: dõengegen 9, dæ engegen, mhd., Adv.: nhd. da gegenüber, gegenüber, dagegen, dawider; R.: dem gegenüber: daengegenüber*, dar engegenüber, mhd., Adv.: nhd. dem gegenüber

gegenüber: afries. with 47, gegenüber: afries. with 47

gegenüber: ahd. anderhalb (2) 11; gagan 88; herawidar* 1; in (1) 6762?; ingagan 30; ingagani* (1) 4?; ingegin 37?; ingegini 3?; ubar (1) 515?; umbi 512; widar (2) 283?; zi 5040; R.: teilnahmslos gegenüber: ahd. irgezzito, gegenüber: ahd. anderhalb (2) 11; gagan 88; herawidar* 1; in (1) 6762?; ingagan 30; ingagani* (1) 4?; ingegin 37?; ingegini 3?; ubar (1) 515?; umbi 512; widar (2) 283?; zi 5040; R.: teilnahmslos gegenüber: ahd. irgezzito

gegenüber...: ahd. ingagangi, gegenüber...: ahd. ingagangi

gegenüber: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; wider (3), mhd., Präp.: nhd. wider, gegen, zu, in Richtung auf, mit, für, von, auf, gegenüber, verglichen mit, bei, zugunsten; zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, mhd., Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; zegegen (2), zðgegen, zogegen, mhd., Präp.: nhd. bei, gegenüber, entgegen, in Gegenwart von; zuogegen, mhd., Adv.: nhd. zugegen, gegenwärtig, entgegen, gegenüber; zuoze, mhd., Präp.: nhd. zu, gegenüber, zusammen mit, für; R.: sich benehmen gegenüber: zuogebõren, zuo gebõren, mhd., sw. V.: nhd. »zugebahren«, sich benehmen gegenüber; R.: Titulatur gegenüber dem Stadtrat: wÆsheit, mhd., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; R.: Zelt gegenüber: widerzelt, mhd., st. M.: nhd. Zelt gegenüber

gegenüber -- Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark: singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

gegenüber -- schräg gegenüber: schrõt (1), mnd., Adv.: nhd. schräg, schräg gegenüber, schräg verlaufend, abgeschrägt; slÐpes, sleipes, mnd., Adv.: nhd. schräg gegenüber

gegenüber: ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, mnd., Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig; R.: Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt: pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, mnd., F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut; R.: gegenüber von: ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, æber, mnd., Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf; R.: Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz: paresie*, põrÆcie, paritie, mnd., F.: nhd. Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz, Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz (z. B. dem Landesherrn); R.: Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen: pagastelǖde*, pagastlǖde, pagestlǖde, mnd., Pl.: nhd. Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen; R.: Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird: põldrift, mnd., F.: nhd. »Pfahltrift«, Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird; R.: Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete: panthüldinge, panthuldinge, mnd., F.: nhd. Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete, Huldigung, die einem Pfandherrn geleistet wird; R.: Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung: ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, mnd., F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams; R.: Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung: ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, mnd., F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams; R.: unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren: ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft auf auf einen selbst bezogene Geschehnisse ohne Widerstand hinzunehmen, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæthÐt, ætmæthÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit

gegenüber: germ. *and, gegenüber: germ. *and

gegenübergestellt -- dem Abendmahlskelch Teufelskelch gegenübergestellt: (dǖveleskelek*, dǖvelskelk, mnd., M.: nhd. (dem Abendmahlskelch Teufelskelch gegenübergestellt))
gegenüberliegen -- gegenüberliegend: got. wiþrawaÆrþs* 5=4, gegenüberliegen -- gegenüberliegend: got. wiþrawaÆrþs* 5=4

gegenüberliegend: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

gegenüberliegender -- aus gegenüberliegender Richtung: tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa

gegenübersitzen -- bei Tische gegenübersitzen: übersitzen (1), über sitzen, mhd., st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen

Gegenübersitzen: übersitzen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sitzen, langes Sitzen, Gegenübersitzen, Aushalten, Besetzen, Bedrängen, Überwinden, Überschreiten

gegenüberstehen: ahd. bigaganen* 37; intkwedan* 28; R.: einander gegenüberstehen: ahd. strÆtan 74; R.: sich gegenüberstehen: ahd. gaganstelli habÐn; gaganstelli habÐn, gegenüberstehen: ahd. bigaganen* 37; intkwedan* 28; R.: einander gegenüberstehen: ahd. strÆtan 74; R.: sich gegenüberstehen: ahd. gaganstelli habÐn; gaganstelli habÐn

gegenüberstehend: ahd. gaganstellit, gegenüberstehend: ahd. gaganstellit

gegenüberstellen: ahd. gaganstellen* 8; ingagangisezzen* 1; ingaganstellen* 1, gegenüberstellen: ahd. gaganstellen* 8; ingagangisezzen* 1; ingaganstellen* 1

gegenüberstellen: vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

gegenüberstellen: conferÐren, konferÐren*, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, gegenüberstellen, sich unterhalten (V.) (Bedeutung jünger)

Gegenüberstellung: ahd. gaganstellida* 1; gaganwertÆ* 39; R.: in Gegenüberstellung bringen: ahd. ingaganstellen* 1, Gegenüberstellung: ahd. gaganstellida* 1; gaganwertÆ* 39; R.: in Gegenüberstellung bringen: ahd. ingaganstellen* 1

Gegenüberstellung: engegenicheit*?, engegenkeit, mhd., st. F.: nhd. Gegenüberstellung, Beziehung, Verhältnis

gegenübertreten: gewesen, mhd., st. V.: nhd. sein (V.), sich aufhalten, sich beschäftigen mit, gegenübertreten

gegenübertreten -- im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: bekempfen*, bekemphen, mhd., sw. V.: nhd. »bekämpfen«, im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten

gegenübertreten -- kühn gegenübertreten: stȫven, mnd., sw. V.: nhd. stäuben, streuen, ausstauben, von Staub reinigen, aufspüren, aufstöbern, jagen, kühn gegenübertreten, in die Flucht schlagen

Gegenübertretung: begÐgenhÐt*, bejÐgenhÐt, bejÐgenheit, mnd., F.: nhd. Gegenübertretung

Gegenurkunde: gÐgenbrÐf, jegenbrÐf, mnd., M.: nhd. Gegenurkunde; gÐgenserte*, kÐgenserte, kÐgenczerte, mnd., F.: nhd. Gegenurkunde, zweites Exemplar der carta partita

Gegenverbindung«: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3, Gegenverbindung«: afries. *jÐnselskip; jÐnselskipinge 3

Gegenverlangen: wedderlust, mnd.?, M., F.: nhd. »Widerlust«, Gegenverlangen, Gegenliebe

gegenverschwören: afries. *jÐnswera, gegenverschwören: afries. *jÐnswera

Gegenverschwörung: afries. jÐnsweringe 2, Gegenverschwörung: afries. jÐnsweringe 2

Gegenversicherung: wedderwÐre* (2), wedderwere, mnd.?, F.: nhd. Gegengewähr, Gegenversicherung; R.: schriftliche Gegenversicherung: wedderbrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Widerbrief«, schriftliche Gegenversicherung, Verpflichtungsschein, Revers

Gegenwahl: wedderkȫre*, wedderkore, mnd.?, st. M.: nhd. »Widerkür«, Gegenwahl

Gegenwart: prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, mnd., F.: nhd. Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

Gegenwart: aneschÆn*, anschÆn, mnd., N.: nhd. »Anschein«, Angesicht, Antlitz, Gegenwart; anesðne*, ansðne, mnd., F.: nhd. Angesicht, Gegenwart; antwærde (1), antwÐrde, antwõrde, antwÐrt, antwært, antwõrt, mnd., N.: nhd. Gegenwart; antwærdichhÐt*, antwærdichÐt, antwærdicheit, antwÐrdichÐt, mnd., F.: nhd. Gegenwart; bÆwÐsen (2), bÆwÐsent, mnd., N.: nhd. Beisein, Anwesenheit, Gegenwart, Umgang, Gesellschaft; bÆwÐsinge, mnd., F.: nhd. Beisein, Anwesenheit, Gegenwart, Umgang, Gesellschaft; ? entgÐgenwÐrdichhÐt*, entÐgenwÐrdichÐt, entÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Widerwärtigkeit, Missgeschick, Gegenwart?; R.: in Gegenwart: antwÐrdes, mnd., Adv.: nhd. in Gegenwart, gegenwärtig; R.: persönliche Gegenwart: ÐgenwÐrdichhÐt*, ÐgenwÐrdichÐt, eigenwÐrdichÐt, eigenwerticheit, mnd., F.: nhd. persönliche Gegenwart

Gegenwart: antwarte*, antwart, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit; antwerte, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; begaben (1), mhd., Sb.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit; bÆsÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Beisein« (N.), Beiwohnen, Nahesein, Anwesenheit, Gegenwart, Gesellschaft; bÆwesen (2), mhd., st. N.: nhd. Beisein, Nahesein, Nähe, Anwesenheit, Gegenwart, Gegenwärtigkeit, Gesellschaft; engegenwerticheit*, engegenwertecheit, engegenwertikeit, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, Vergegenwärtigung; engegenwürticheit*, engegenwürtikeit 3, engegenwurticheit, engegenwurtikeit, engegenwurtkeit, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart

Gegenwart: ahd. anaougÆ* 1; antwart* (1) 2; antwartida* 1; antwertÆn* 2; antwirtÆ* 1; antwurt* 5; antwurta* 2; antwurti* (1) 1; antwurtÆ* (1) 2; antwurtida* 1; gaganwerta*? 2; gaganwertÆ* 39; gaganwurtÆ* 11; geginwert* (2) 7?; geginwertÆ* 1?; nõhwist* 3; R.: in deiner Gegenwart: ahd. dir anasehanteru; R.: in der Gegenwart: ahd. bi gaganwertu; R.: in Gegenwart: ahd. az antwertÆn, Gegenwart: ahd. anaougÆ* 1; antwart* (1) 2; antwartida* 1; antwertÆn* 2; antwirtÆ* 1; antwurt* 5; antwurta* 2; antwurti* (1) 1; antwurtÆ* (1) 2; antwurtida* 1; gaganwerta*? 2; gaganwertÆ* 39; gaganwurtÆ* 11; geginwert* (2) 7?; geginwertÆ* 1?; nõhwist* 3; R.: in deiner Gegenwart: ahd. dir anasehanteru; R.: in der Gegenwart: ahd. bi gaganwertu; R.: in Gegenwart: ahd. az antwertÆn

Gegenwart: anfrk. antskeini* 14; antwardi* 1; geginwerd* 6; mithewist* 1, Gegenwart: anfrk. antskeini* 14; antwardi* 1; geginwerd* 6; mithewist* 1

Gegenwart: mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme

Gegenwart -- den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen: sibenen, mhd., sw. V.: nhd. sich zu sieben machen, sich in eine Sieben verwandeln, den Angeklagten in Gegenwart von sieben Zeugen fragen

Gegenwart: wesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; R.: in Gegenwart von: zegegen (2), zðgegen, zogegen, mhd., Präp.: nhd. bei, gegenüber, entgegen, in Gegenwart von

Gegenwart: gegene (1), gegen, gegende, gegent, genæte, geine, mhd., st. F.: nhd. Gegend, Umgebung, Gebiet, Land, Gegenwart, Anwesenheit; gegenheit, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart; gegenwart (1), gegenwerte, gagenwerte, gegenwürt, gegenwurte, gegenwürte, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Zeitlichkeit; gegenwurt (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit; gegenwürticheit*, gegenwürtikeit, gegenwerticheit, gegenwurticheit, gegenwürticheit, gegenwurtekeit, gegenwurtikeit, gegenwürtekeit, gegenwertecheit, gegenwertikeit, gegenwirtikeit, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Zeitlichkeit, Anwesenheit, Wirklichkeit, Unmittelbarkeit; gegenwürtige 2, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit; R.: in die Gegenwart eines anderen bringen: geantwürten, geantwurten, geantworten, geantwarten, mhd., sw. V.: nhd. in die Gegenwart eines anderen bringen, übergeben (V.), überlassen (V.), überantworten, ausliefern, vorschlagen, stellen, sich stellen, antworten, erwidern, zurückzahlen, anvertrauen; R.: in jemandes Gegenwart: gegenwertes, mhd., Präp.: nhd. in jemandes Gegenwart, gegen

Gegenwart: as. g’ginwardi* 3, Gegenwart: as. g’ginwardi* 3

Gegenwart: got. andwaÆrþi* 81=79, Gegenwart: got. andwaÆrþi* 81=79

Gegenwart: afries. andward (1) 25; biwesinge 2; jÐnwardichêd 84?, Gegenwart: afries. andward (1) 25; biwesinge 2; jÐnwardichêd 84?

Gegenwart: an. nalÏgŒ, Gegenwart: an. nalÏgŒ

Gegenwart: ae. andweardn’ss; onsíen (1); R.: in Gegenwart von: ae. mid (2), Gegenwart: ae. andweardn’ss; onsíen (1); R.: in Gegenwart von: ae. mid (2)

Gegenwart: tÐgenwõrde, mnd., F.: nhd. Gegenwart; tÐgenwõrdichhÐt*, tÐgenwõrdichÐt, tÐgenwõrdicheit, tÐgenwõrtichÐt, tÐgenwõrticheit, tÐgenwærdichÐt, tÐgenwærdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; tÐgenwÐrdichhÐt*, tÐgenwÐrdichÐt, tÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit

Gegenwart: gÐgenwõrde (1), jÐgenwõrde, jÐgenwõrt, mnd., F.: nhd. Gegenwart; gÐgenwõrdichhÐt*, gÐgenwõrdichÐt, gÐgenwõrdicheit, gÐgenwærdichÐt, jÐgenwõrdichÐt, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; gÐgenwÐrdichhÐt*, gÐgenwÐrdichÐt, gÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; ingÐgenwõrdichhÐt*, ingÐgenwõrdichhÐt, ingÐgenwõrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit; R.: in der Gegenwart: hǖde (2), hude, hǖt, hǖte, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart; hǖden (3), huden, hǖdene, hudene, hǖte, hǖten, hǖtene, mnd., Adv.: nhd. heute, an diesem Tage, am heutigen Tage, heutzutage, in dieser Zeit, in der Gegenwart
Gegenwart«: gegenwertige, mhd., st. F.: nhd. »Gegenwart«, Anwesenheit

gegenwärtig: ahd. anawart* 7; anawartÆg* 2; antwart* (2) 5; antwert* 1; antwurti* (3) 5; gaganwerti* 34; zi gaganwertÆ; gaganwertÆg* 2; gaganwertÆgo* 1; gaganwurt* 1; geginwart* 2; geginwert* (1) 1; geginwertÆg* 2; jungisto; bÆ selbemo; stuntlÆh* 2; R.: gegenwärtig sein (V.): ahd. untar hantum sÆn; fora ougen sÆn; fora ougen wesan; R.: bei etwas gegenwärtig sein (V.): ahd. mitisÆn* 5, gegenwärtig: ahd. anawart* 7; anawartÆg* 2; antwart* (2) 5; antwert* 1; antwurti* (3) 5; gaganwerti* 34; zi gaganwertÆ; gaganwertÆg* 2; gaganwertÆgo* 1; gaganwurt* 1; geginwart* 2; geginwert* (1) 1; geginwertÆg* 2; jungisto; bÆ selbemo; stuntlÆh* 2; R.: gegenwärtig sein (V.): ahd. untar hantum sÆn; fora ougen sÆn; fora ougen wesan; R.: bei etwas gegenwärtig sein (V.): ahd. mitisÆn* 5

gegenwärtig sein (V.): tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften; vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

gegenwärtig: tastlÆk, tastlik, mnd., Adj.: nhd. greifbar, gegenwärtig; tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenwõrdich, tÐgenwærdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; tÐgenwõrdichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; tÐgenwõrdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; tÐgenwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend

gegenwärtig: nð (1), nw?, mnd., Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal; prÐsent (1), mnd., Adj.: nhd. präsent, anwesend, gegenwärtig

gegenwärtig: ae. andweard; andweardlic; andweardlÆce; dÏgþerlic; geandweard; gelang, gegenwärtig: ae. andweard; andweardlic; andweardlÆce; dÏgþerlic; geandweard; gelang

gegenwärtig: got. andwaÆrþs 9, gegenwärtig: got. andwaÆrþs 9

gegenwärtig: gÐgenwõrde*** (2), mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig; gÐgenwõrde (3), mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig; gÐgenwõrdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; gÐgenwõrdelÆken, gÐgenwõrdelken, gÐgenwærdelÆken, jÐgenwõrdelÆken, jegenwarliken, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend; gÐgenwõrdich (1), gÐgenwærdich, gÐgenwördich, gÐnwõrdich, jÐgenwõrdich, jÐnwõrdich, kÐgenwõrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; gÐgenwõrdich (2), mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; gÐgenwõrdichlÆk, gÐgenwÐrdichlÆk, gÐgenwærdichlÆk, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; gÐgenwõrdichlÆke*, gÐgenwõrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; gÐgenwõrdichlÆken, gÐgenwÐrdichlÆken, gÐgenwærdichlÆken, jÐgenwõrdichlÆken, kÐgenwærdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; gÐgenwõrdigen*, jÐgenwõrdigen, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig; gÐgenwÐrde, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig; gÐgenwÐrdich (1), kÐgenwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend, zur Zeit; gÐgenwÐrdichlÆk, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; gÐgenwÐrdichlÆke*, gÐgenwÐrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; gÐgenwÐrdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, anwesend, im Beisein, in Anwesenheit, durch vorliegende Urkunde; ingÐgenwõrdich***, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; itsstundes, itsstunds, itzunt, mnd., Adv.: nhd. zur Zeit, gegenwärtig; itsunt, idtsunt, itsunt, ytsunt, icsunt, utsunt, itzunt, itczunt, utzunt, mnd., Adv.: nhd. bisher, bereits, schon, in diesem Augenblick, nun, gegenwärtig, zur Zeit, jetzt

gegenwärtig sein (V.) in: wesenen, wesen, mhd., sw. V.: nhd. gegenwärtig sein (V.) in

gegenwärtig: andouge (1), mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig; antwart (1) 1, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, zugegen seiend; ebenest 1, mhd., Adv.: nhd. jetzt, gegenwärtig; engegenwart, integegenwert, intgegenwurte, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig; engegenwertic, engegenwertec, engegenwurtic, mhd., Adj., Adv.: nhd. gegenwärtig; engegenwurt 1, mhd., Adv.: nhd. anwesend, gegenwärtig, zugegen; engegenwürtic, engegenwurtic, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig

gegenwärtig: wirkelich, würkelich, wirklich, wurklich, mhd., Adj.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; wirkelÆche, wirklÆche, wurklÆche, mhd., Adv.: nhd. tätig, wirksam, wirkend, wirklich, gegenwärtig; zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, mhd., Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; zegegenwurt, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; zegegenwurtic, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; zuogegen, mhd., Adv.: nhd. zugegen, gegenwärtig, entgegen, gegenüber

gegenwärtig: gegensihtic*, gegensihtec, mhd., Adj.: nhd. »gegensehend«, gegenwärtig; gegenwart (2), mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; gegenwartic (2) 36?, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, vorliegend, anwesend, derzeit; gegenwertic (1), gegenwertec, gegenwartic, gagenwartic, gagenwortic, gagenwurtic, gagenwürtic, kagenwartic, kagenwortic, kagenwurtic, kagenwürtic, gegenwürtec, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, anwesend, vorhanden, augenblicklich, heutig, unmittelbar, derzeit, persönlich; gegenwertic (3) 272 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, jetzig, vorliegend, zugegen, anwesend, zur Zeit; gegenwerticlich, gegenwerteclich, gegenwurticlich, gegenwurteclich, gegenwurklich, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, unmittelbar, wirklich; gegenwerticlÆche, gegenwerticlÆch, gegenwerteclÆche, gegenwurticlÆche, gegenwurteclÆche, gegenwurklÆche, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, unmittelbar, wirklich; gegenwurt (1), mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend, vorliegend; gegenwurtic, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, anwesend; gewertic, gewertec, mhd., Adj.: nhd. gewärtig, gegenwärtig, vorliegend, bereit, achthabend, dienstbereit; iegenæte, ignæte, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch; iezic, iezec, mhd., Adj.: nhd. jetzig, jetzt, gegenwärtig

gegenwärtig -- gegenwärtig werden: vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

gegenwärtig: as. andward* 3; g’ginward* 7, gegenwärtig: as. andward* 3; g’ginward* 7

gegenwärtig -- gegenwärtig machen: antwærden (1), antwÐrden, antwõrden, mnd., sw. V.: nhd. gegenwärtig machen, überantworten, übergeben (V.), abliefern

gegenwärtig -- persönlich gegenwärtig: ÐgenwÐrdich***, mnd., Adj.: nhd. persönlich gegenwärtig

gegenwärtig sein (V.): bÆwõnen, bÆwænen, mnd., sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

gegenwärtig: rantrÐde, rantreide, rantrede, rantirde, mnd., Adj.: nhd. gegenwärtig, unmittelbar; rantrÐde, rantreide, rantrede, rantirde, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, unmittelbar; rõtrÐde, rõtreide, mnd., Adv.: nhd. gegenwärtig, unmittelbar

gegenwärtig: antwÐrdes, mnd., Adv.: nhd. in Gegenwart, gegenwärtig; antwærdich, antwÐrdich, Adj.: nhd. gegenwärtig; behande, mnd., Adj.: nhd. bei der Hand seiend, gegenwärtig, vorhanden seiend, sogleich geschehend, geschickt, fein; ? entgÐgenwÐrdich***, mnd., Adj.: nhd. widerwärtig, gegenwärtig?

gegenwärtig: an. naverandi, gegenwärtig: an. naverandi

gegenwärtig: afries. jÐnwardich 3, gegenwärtig: afries. jÐnwardich 3

gegenwärtig«: engegenwert (1), mhd., Adj.: nhd. »gegenwärtig«

gegenwärtige -- gegenwärtige Zeit: tÐgenwõrdichhÐt*, tÐgenwõrdichÐt, tÐgenwõrdicheit, tÐgenwõrtichÐt, tÐgenwõrticheit, tÐgenwærdichÐt, tÐgenwærdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; tÐgenwÐrdichhÐt*, tÐgenwÐrdichÐt, tÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit

gegenwärtige -- gegenwärtige Zeit: gÐgenwõrdichhÐt*, gÐgenwõrdichÐt, gÐgenwõrdicheit, gÐgenwærdichÐt, jÐgenwõrdichÐt, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; gÐgenwÐrdichhÐt*, gÐgenwÐrdichÐt, gÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit

gegenwärtigen -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt: gegenwerticlÆche, gegenwerticlÆch, gegenwerteclÆche, gegenwurticlÆche, gegenwurteclÆche, gegenwurklÆche, mhd., Adv.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt, unmittelbar, wirklich; hiute, hiuten, hie, hiude, hðte, hðde, huite, mhd., Adv.: nhd. heute, jetzt, zum gegenwärtigen Zeitpunkt

gegenwärtigen -- zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend: gegenwerticlich, gegenwerteclich, gegenwurticlich, gegenwurteclich, gegenwurklich, mhd., Adj.: nhd. gegenwärtig, zum gegenwärtigen Zeitpunkt stattfindend, unmittelbar, wirklich

Gegenwärtigkeit: bÆwesen (2), mhd., st. N.: nhd. Beisein, Nahesein, Nähe, Anwesenheit, Gegenwart, Gegenwärtigkeit, Gesellschaft; engegenwerticheit*, engegenwertecheit, engegenwertikeit, mhd., st. F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, Vergegenwärtigung

Gegenwärtigkeit: gÐgenwõrdichhÐt*, gÐgenwõrdichÐt, gÐgenwõrdicheit, gÐgenwærdichÐt, jÐgenwõrdichÐt, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; gÐgenwÐrdichhÐt*, gÐgenwÐrdichÐt, gÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; gewÐrdichhÐt*, gewÐrdichhÐit*, gewÐrdichÐt, gewÐrdichÐit, mnd., F.: nhd. Gegenwärtigkeit

Gegenwärtigkeit: afries. jÐnwardichêd 84?, Gegenwärtigkeit: afries. jÐnwardichêd 84?

Gegenwärtigkeit: tÐgenwõrdichhÐt*, tÐgenwõrdichÐt, tÐgenwõrdicheit, tÐgenwõrtichÐt, tÐgenwõrticheit, tÐgenwærdichÐt, tÐgenwærdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit; tÐgenwÐrdichhÐt*, tÐgenwÐrdichÐt, tÐgenwÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Gegenwart, Gegenwärtigkeit, gegenwärtige Zeit, Anwesenheit

Gegenwechsel«: gegenwehsel, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Gegenwechsel«, Gegenwert, Ausgleich

Gegenwehr: ahd. bÆl* (1) 1; werÆ* (1) 22; R.: sich zur Gegenwehr stellen: ahd. bil geban, Gegenwehr: ahd. bÆl* (1) 1; werÆ* (1) 22; R.: sich zur Gegenwehr stellen: ahd. bil geban

Gegenwehr -- überwinden mit Gegenwehr: überstreben, mhd., sw. V.: nhd. »überstreben«, hinwegkommen über, verwinden, überwinden, überwinden mit Gegenwehr, sich eifrigst bestreben

Gegenwehr: wer (10), were, mhd., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Befestigung, Hilfe, Schutz, Widerstand, Gegenwehr, Schutzwall, Wehrbau, Hindernis, Angriff, Kampf, Waffe, Heer, Verteidigungstruppe, Kampfkraft, Tapferkeit; widergrÆn, mhd., st. M.: nhd. Gegenbrummen, Gegenwehr; widergrullen (2), mhd., st. N.: nhd. Gegengrollen (N.), Gegenwehr; widersatzet*, widersatzt, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerslac, mhd., st. M.: nhd. »Widerschlag«, Gegenschlag, Rückschlag, Gegenwehr, Gegensatz, Widerschein, Reflexion, wiederholter Schlag, Widerstehen, Rückschlag, Gegenteil, Abwehr, Widerschein; widerstrÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widersturm, mhd., st. M.: nhd. »Widersturm«, Gegenwehr; widerwehsel, mhd., st. M.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Gegenwehr, Umtausch, Tausch, Ersatz, Vergeltung; widerwer (1), mhd., st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Widerstand, Vergeltung, Widerspruch

Gegenwehr: afries. jÐnstall 1 und häufiger?, Gegenwehr: afries. jÐnstall 1 und häufiger?

Gegenwehr: gÐgenwÐre, mnd., F.: nhd. Gegenwehr

Gegenwehr: bÆl (1), mhd., st. M.: nhd. Gegenwehr, Umstellung, Kampf

Gegenwehr: tÐgenwÐre, tÐgenwÐr, mnd., F.: nhd. Gegenwehr, Widerstand, Abwehr, Verteidigung; wedderschut, mnd.?, M.: nhd. »Widerschutz«, Gegenwehr; weddervechtinge, mnd.?, F.: nhd. Widerstand, Gegenwehr, Abwehr; wedderwÐre* (1), wedderwere, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Einrede des Beklagten

Gegenwehr: nætstrebe (2), mhd., st. F.: nhd. Gegenwehr

Gegenwehr: gegenbiet, mhd., st. M.: nhd. Widerstand, Gegenwehr; gegenstrÆt, mhd., st. M.: nhd. Gegenwehr, Wettstreit, Widerstand

Gegenwehr: stǖr (1), stur, mnd., N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr; stǖre (1), sture, mnd., N., F.: nhd. Steuer (N.), Steuerruder, Festigkeit, Zucht, Widerstand, Hinderung, Gegenwehr
Gegenwehr -- großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Gegenwehr«: widerdram, mhd., st. M.: nhd. »Gegenwehr«

Gegenwert: idg. *algÝh‑, Gegenwert: idg. *algÝh‑

Gegenwert -- als Gegenwert setzen: tÐgensetten, mnd., sw. V.: nhd. als Gegenwert setzen, verpfänden

Gegenwert -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: anfrk. cenu* (werduria) 4; werduria* (cenu werduria) 4, Gegenwert -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: anfrk. cenu* (werduria) 4; werduria* (cenu werduria) 4

Gegenwert: anewert, anwert, mhd., st. M.: nhd. gleichkommender Wert, Gegenwert

Gegenwert: wert (1), mhd., st. N.: nhd. Wert, Preis, Kaufpreis, Besitz, Vermögen, Gegenwert; widergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung

Gegenwert: gewÐrde (1), gewerde, gewert, gewer, mnd., F., N.: nhd. Wert, Preis, Schätzung, Gegenwert, Kurs; ? kæpwÐrt, mnd., M.: nhd. Gegenwert?; R.: Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte: kælestÆge*, kælstÆge, mnd., F.: nhd. Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte

Gegenwert: gegenwehsel, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Gegenwechsel«, Gegenwert, Ausgleich; R.: Gegenwert für einen halben Pfennig: helbelincwert 2, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Hälblingwert«, Gegenwert für einen halben Pfennig; R.: Gegenwert für einen Heller: hallerwert, mhd., st. M., st. N.: nhd. Hellerwert, Gegenwert für einen Heller

Gegenwert einer Mark (F.) (2): marcwert, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gegenwert einer Mark (F.) (2)

Gegenwert: pfant* (1), phant, pant, mhd., st. N.: nhd. Pfand, Beutestück, Einsatz, Sicherheit, Unterpfand, Bürgschaft, Geisel, Gegenwert, Pfändung, Pfandnahme; pfennincwert, phennincwert, pfenwert, pfennewert, phennebert, phenbert, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Pfennigwert«, Wert eines Pfennigs, Gegenwert, Ware

Gegenwert: ahd. widrigildus* 1?; R.: Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: ahd. werduria* (cenu werduria) 4, Gegenwert: ahd. widrigildus* 1?; R.: Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: ahd. werduria* (cenu werduria) 4

Gegenwert -- als Gegenwert setzen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Gegenwert«: got. andawaÆrþi 2, Gegenwert«: got. andawaÆrþi 2

gegenwertig: zegegenwertic, zegegenwortich, zðgegenwortich, zðgegenwertic, mhd., Adj.: nhd. anwesend, gegenwertig

Gegenwind: tÐgenwint, tegenwind, mnd., M.: nhd. Gegenwind, Wind aus entgegengesetzter Richtung

Gegenwind: widerwint (2), mhd., st. M.: Gegenwind, widriger Wind, ungünstiger Wind, Zugwind, Zugluft

gegenwirken: widerewürken*, widerwürken, mhd., sw. V.: nhd. gegenwirken, hintertreiben

Gegenwirkung: contrõrichhÐt*, contrõrichÐt, mnd., F.: nhd. Widrigkeit, Gegenwirkung

Gegenwirkung: schortinge, mnd., F.: nhd. Behinderung, Gegenwirkung

Gegenwort: germ. *andawurdja-, Gegenwort: germ. *andawurdja-

Gegenwurf«: gegenwurf, mhd., st. M.: nhd. »Gegenwurf«, Gegenstand, Objekt, Vorstellung, Antwort

Gegenzeugnis: weddertǖch*, weddertðch, mnd.?, M., N.: nhd. Gegenzeugnis

Gegenzug: widerzuc, mhd., st. M.: nhd. »Widerzug«, Zurückziehen, Rückkehr, Rückzug, Gegenzug

Gegenzug -- im Gegenzug: ahd. wehsallÆhho* 4, Gegenzug -- im Gegenzug: ahd. wehsallÆhho* 4

Gegenzügel: widerzügel, widerzugel, mhd., st. M.: nhd. Gegenzügel, Zügel zum Hemmen

Gegenzwang: widertwengen (2), mhd., st. N.: nhd. »Widerzwingen«, Gegenzwang, Widerstreben

gegerbt: tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich

gegerbt: gerwe (4), mhd., Adj.: nhd. bereit, gegerbt

gegerbt: geret***, gert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegerbt

gegerbt -- fertig gegerbt: lægõr, mnd., Adj.: nhd. fertig gegerbt

gegerbt«: gegerwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegerbt«; gerwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegerbt«

gegerbtem -- mit weiß gegerbtem Leder besetzen: erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern

gegerbtem -- mit weiß gegerbtem Leder füttern: erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern

gegerbter -- Art dünn gegerbter Haut in die Fenster: slieme, sliem, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Netzhaut, Zwerchfell, Haut, Fell, Pergament, Art dünn gegerbter Haut in die Fenster, Fensterüberhang

gegerbtes -- mit Alaun gegerbtes Schaffell: allðnschõpvel, mnd., N.: nhd. »Alaunschaffell«, mit Alaun gegerbtes Schaffell

gegerbtes -- aus Schaffell gegerbtes Leder: schõpevel, mnd.?, N.: nhd. Schaffell, Schafpelz, aus Schaffell gegerbtes Leder; schõpvel, mnd., N.: nhd. Schaffell, Schafpelz, aus Schaffell gegerbtes Leder

gegerbtes -- weiß gegerbtes Leder: erch (1), erech, erich, errich, mnd., N.: nhd. »Erch«, weiß gegerbtes Leder, weißgares Leder

gegerbtes -- gegerbtes Kalbsfell: kalvesvel, kalfsvel, mnd., F.: nhd. Kalbsfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbsfell, Schurzfell

gegerbtes -- gegerbtes Kalbfell: kalfvel, mnd., F.: nhd. Kalbfell, ungegerbte Haut des Kalbes mit den Haaren, gegerbtes Kalbfell, Schurzfell

gegerbtes -- fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder: gõrledder, gõrlÐder, mnd., N.: nhd. fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, weißgares Leder

gegessen -- ohne gegessen zu haben seiend: ungõz, ungõzen, mhd., Adj.: nhd. ohne zu essen seiend, ohne gegessen zu haben seiend, hungrig, nüchtern, ohne Essen (N.) seiend; ungeõz, mhd., Adj.: nhd. ohne gegessen zu haben seiend

gegessen -- Vieh das gegessen wird: ÐtevÐ, mnd., N.: nhd. Schlachtvieh, Schlachtkühe, Vieh das gegessen wird

gegessen -- ohne gegessen zu haben: ungeezzen*, ungezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu essen, ohne gegessen zu haben, ungegessen, nüchtern, ohne Essen, ohne Futter, unbewirtet, unversorgt

gegessen -- Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird: bruoderbræt, mhd., st. N.: nhd. »Bruderbrot«, Brot wie es unter den Ordensbrüdern üblicherweise gegessen wird

gegessen -- geweihtes Hühnerei das anlässlich des Osterfestes gegessen wurde: põscheei*, põschei*, paschey, mnd., N.: nhd. »Paschenei«, geweihtes Hühnerei das anlässlich des Osterfestes gegessen wurde

gegessen -- Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird: minnehuon, mhd., st. N.: nhd. »Minnehuhn«, Huhn das zum Frühstück nach der Brautnacht gegessen wird

gegessen: gõz, geõz*, gõzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegessen

gegessen: gegÐten***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegessen; R.: Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten: krǖsebrõde, mnd., F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten; krǖselbrõde, kruselbrade, mnd., F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten
gegessen -- nicht gegessen habend: ungegÐten*, ungegeten, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht essend, nicht gegessen habend

gegessen -- ohne gegessen zu haben: ahd. ungiõz* 1; ungiõzit* 1, gegessen -- ohne gegessen zu haben: ahd. ungiõz* 1; ungiõzit* 1

gegessen -- Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf: vischdach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

gegessen -- Tag an dem alles gegessen werden darf: vrÐtedach*, mnd., M.: nhd. Tag an dem alles gegessen werden darf

gegessen«: geezzen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegessen«

geglättet: geplanÐret, geplanÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geglättet, glatt, geebnet; geslÆpet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschliffen, geglättet

geglättet: germ. *slihta-, geglättet: germ. *slihta-

geglättet: gestreichet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestreift, herausgeputzt, glatt, geglättet

geglättet: ahd. bisleht* (1) 2?; *gihasanit?; gihasanæt*; giskabalÆh* 1; gislihtit*; skabalÆh* 1, geglättet: ahd. bisleht* (1) 2?; *gihasanit?; gihasanæt*; giskabalÆh* 1; gislihtit*; skabalÆh* 1

geglättet: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

geglättet: planÐret, planÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »planiert«, geglättet, glatt, geebnet

geglättet«: gelÆchet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geglättet«

geglättete -- von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut: pergamÐn, pergamein, pergament, parkelment, perment, permÐt, permint, parment, parmint, parmunt, permünt, pergamint, permit, parmünt, parmÐt, pergameyn, pergement, perkment, pargement, pargemente, papermint, mnd., N.: nhd. Pergament, von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut

geglättete -- flach geschlagene und geglättete Münzrohlinge: plettinge, mnd., F.: nhd. flach geschlagene und geglättete Münzrohlinge

geglaubt: ahd. giloub* (2) 3; R.: von diesem wurde geglaubt: ahd. der was in wõnÆ, geglaubt: ahd. giloub* (2) 3; R.: von diesem wurde geglaubt: ahd. der was in wõnÆ

geglaubt -- allumfassend geglaubt: ae. eallgeléaflic, geglaubt -- allumfassend geglaubt: ae. eallgeléaflic

gegliedert: lÐdich (2), mnd., Adj.: nhd. gegliedert, mit Gliedern versehen (Adj.) (vom Korne das schon Blätter gesetzt hat)

gegliedert: geteilet, geteilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«, gespalten, gegliedert, unterteilt, zusammengesetzt, ausgebreitet

gegliederter -- gegliederter Ordnungstext: tõbule, tõbul, tõbele, tõbel, tõpel, mnd., F.: nhd. »Tafel«, Steinplatte, Holzplatte, Vertäfelung, Anschlagtafel, Aushang, gegliederter Ordnungstext, Register, Tabelle, Schaubild, Karte

geglückt: vrastmuotic*, vrastmuotec, frastmuotic*, frastmuotec*, mhd., Adj.: nhd. »kühn«, geglückt, gelungen

geglüht -- Glühpfanne in der die Münzzeine geglüht werden: glöiepanne*, glöyepanne, glöypanne, gloigepanne, gloipanne, mnd., F.: nhd. Glühpfanne in der die Münzzeine geglüht werden

geglüht -- Glühofen in dem die Münzzeine geglüht werden: glöieæven*, glöyeæven, glöjeæven, mnd., M.: nhd. Glühofen in dem die Münzzeine geglüht werden

geglüht -- abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden: stõdel (2), mnd., N.: nhd. abgetrennter Raum im Bergwerk in dem die Metalle zur Weiterverarbeitung geglüht werden

geglüht«: glöiet*, glöyet, glöjet, glöet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geglüht«, glühend

gegnen«: gegenen, gagenen, mhd., sw. V.: nhd. »gegnen«, entgegenkommen, entgegentreten, begegnen

Gegner -- ein Schimpfwort für die Gegner der münsterschen Wiedertäufer: potkrist, pothkrist, M.: nhd. »Pottchrist«, ein Schimpfwort für die Gegner der münsterschen Wiedertäufer

Gegner -- Gegner oder Feind welcher der Geistlichkeit angehört: põpenvÆent, mnd., M.: nhd. Gegner oder Feind welcher der Geistlichkeit angehört

Gegner -- politischer oder sozialer Gegner eines Priesters: prÐstervÆent, mnd., M.: nhd. Feind eines Priesters, politischer oder sozialer Gegner eines Priesters

Gegner -- geistiger Gegner: lȫgengÐst, lȫgengeist, mnd., M.: nhd. geistiger Gegner, Andersdenkender
Gegner -- Gegner vor Gericht: got. andastaua 2, Gegner -- Gegner vor Gericht: got. andastaua 2

Gegner: ahd. bõgõri* 3; widarsahho* 4; widarwarto* 13; widarwÆgo* 2; fÆjant* 258; geginsahho* 1, Gegner: ahd. bõgõri* 3; widarsahho* 4; widarwarto* 13; widarwÆgo* 2; fÆjant* 258; geginsahho* 1

Gegner: gÐgenÏre*, gÐgenÐre, gÐgenÐr, jÐgenÐre, mnd., M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Feind im Kampf, Widersacher vor Gericht (N.) (1), Ausgleichsmann, Austauschgegner; gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, mnd., M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei; gÐgenesman*, gÐgensman, jegensman, mnd., M.: nhd. Gegner, Gegenpart; gÐgenman, jegenman, mnd., M.: nhd. Gegner, Gegenpart; gÐgenpart, mnd., N., M.: nhd. Gegner, Gegenpart, Gegenpartei, Prozesspartei; hõtÏre*, hõtÐr, hater, hõtÐre, mnd., M.: nhd. Hasser, Gegner, Feind; R.: wortspielender Spottname für die aufständischen Gegner des Rates: gardenriddÏre*, gardenridder, mnd., M.: nhd. wortspielender Spottname für die aufständischen Gegner des Rates

Gegner der katholischen Abendmahlslehre sein (V.): sacramentÐren***, mnd., sw. V.: nhd. Gegner der katholischen Abendmahlslehre sein (V.)

Gegner (Pl.): gÐgenlǖde, mnd., Pl.: nhd. Gegner (Pl.)

Gegner: as. sakwaldand* 1, Gegner: as. sakwaldand* 1

Gegner: ae. inwidda; unwine; wiþerbreca; wiþercora; wiþerling; wiþerw’ngel, Gegner: ae. inwidda; unwine; wiþerbreca; wiþercora; wiþerling; wiþerw’ngel

Gegner: widerÏre* 1, widerõre 1, mhd., sw. F.: nhd. Gegner, Gegnerin; widerkempfe, mhd., sw. M.: nhd. Gegner; widersachÏre*, widersacher, widersecher, mhd., st. M.: nhd. Gegner in einem Rechtshandel, Angeklagter, Gegner, Widersacher, Feind; widersache (1), mhd., sw. M.: nhd. »Widersache«, Widersacher, Gegner, Feind, Gegner in einem Rechtshandel, Prozessgegner, Angeklagter, Teufel; widersagÏre*, widersager, mhd., st. M.: nhd. Widersprecher, Gegner; widersage (1), mhd., sw. M.: nhd. Widersprecher, Gegner; widersatzet*, widersatzt, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersõze (2), mhd., sw. M.: nhd. Gegner, Feind; widerstrebe (3), mhd., sw. M.: nhd. »Widerstreben« (M.), Aufständischer, Gegner; widerstrÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Widerstreit, Gegenkampf, Widerstreben, Widerstand, Gegenwehr, Widerstandskraft, Wettstreit, Widerstreit mit Warten, wechselseitige Anfechtung eines Rechtes, Widerspruch, Gegensatz, Gegner, Feind; widerstrÆte (1), mhd., sw. M.: nhd. Gegner, Feind; widertõte, mhd., sw. M.: nhd. Gegner; widerteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, Misshelligkeit, Zwiespalt, Feindschaft, Gegenpartei, Gegner; widervehtÏre, widervehter, widerfehtÏre*, widerfehter*, mhd., st. M.: nhd. Gegenkämpfer, Gegner, Widersacher, Verfolger; widervehte (1), widerfehte*, mhd., sw. M.: nhd. Gegenkämpfer, Widersacher, Gegner; widerwarte (2), widerwart, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Widerwart«, Widersacher, Gegner, Feind; widerwehÏre*, widerweher, mhd., st. M.: nhd. Widersacher, Gegner; widerwehe, mhd., sw. M.: nhd. Widersacher, Gegner; widerwertige, mhd., sw. M.: nhd. Widersacher, Gegner, Feind; widerwertiger, mhd., st. M.: nhd. Widersacher, Feind, Gegner; widerwinne (1), widerwünne, mhd., sw. M., widerwinde, st. M.: nhd. Widersacher, Gegner, Feind; R.: Gegner in einem Rechtshandel: widersachÏre*, widersacher, widersecher, mhd., st. M.: nhd. Gegner in einem Rechtshandel, Angeklagter, Gegner, Widersacher, Feind; widersache (1), mhd., sw. M.: nhd. »Widersache«, Widersacher, Gegner, Feind, Gegner in einem Rechtshandel, Prozessgegner, Angeklagter, Teufel; R.: persönlicher Gegner: widerpart, mhd., st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, mhd., st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widersatzet*, widersatzt, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, mhd., st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen

Gegner: an. andvinnr (2); R.: Gegner (Name eines Seekönigs): an. Endill, Gegner: an. andvinnr (2); R.: Gegner (Name eines Seekönigs): an. Endill

Gegner -- Gegner der katholischen Abendmahlslehre: sacramentÐrÏre*, sacramentÐrer, sacramentÆrer, mnd., M.: nhd. Sakramentierer, Wiedertäufer, Gegner der katholischen Abendmahlslehre

Gegner -- vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen: schüllinge, schullinge, schüldinge, mnd., F.: nhd. vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen, Geldstrafe

Gegner: nachbðr, nõbðr, mhd., st. M.: nhd. Nachbar, Anwohner, Nächster, Begleiter, Gegner, Nachbarin; nõchbðre, nõbðre, mhd., sw. M.: nhd. Nachbar, Anwohner, Nächster, Begleiter, Gegner, Nachbarin; nõchgebðre, nõchgepðre, nõgepðre, næchgepðre, nõchgeboure, nõgeboure, næchgeboure, mhd., sw. M.: nhd. Anwohner, Nachbar, Nächster, Begleiter, Gegner, Nachbarin; R.: auf den Gegner stoßend anrennen: poinen, mhd., sw. V.: nhd. auf den Gegner stoßend anrennen, anrennen gegen, stürmen, stürmen gegen; punieren, pungieren, pinieren, bunieren, bungieren, mhd., sw. V.: nhd. anrennen gegen, auf den Gegner stoßend anrennen, heransprengen, heranstürmen, Angriff führen, vorstoßen durch, einstürmen auf, reiten; R.: Held der stoßend auf den Gegner anrennt: punjðr, mhd., st. M.: nhd. Angreifer, Kämpfer, Held der stoßend auf den Gegner anrennt; R.: stoßendes Anrennen auf den Gegner: puneiz, pungeiz, buneiz, mhd., st. M., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß, Anprall, Kampf, Haufe anrennender Reiter, Wegstrecke, Angriff mit der Lanze, Lanzenstechen, Sturmangriff, Anlauf, Anlaufstrecke; punier, mhd., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß

Gegner: strÆtgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Streitgenosse«, Mitkämpfer, Kampfgefährte, Gegner; strÆtgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Streitgenosse«, Mitkämpfer, Gegner; strÆtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Streitgeselle, Mitkämpfer, Kampfgefährte, Gegner; strÆtgeverte, strÆtgeferte*, mhd., sw. M.: nhd. »Streitgefährte«, Gegner, Mitkämpfer, Gegner; strÆtgeverte, strÆtgeferte*, mhd., sw. M.: nhd. »Streitgefährte«, Gegner, Mitkämpfer, Gegner

Gegner: aneweigÏre, mhd., st. M.: nhd. Gegner, Widersacher

Gegner: gegenwarte*, gegenwart, mhd., st. M.: nhd. Gegner, Feind; geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; gestrÆte (2), mhd., sw. M.: nhd. Gegner, Streitgegner; kampfgenæz, mhd., st. M.: nhd. Kampfgenosse, Mitkämpfer, Gegner; kampfgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Kampfgenosse«, Mitkämpfer, Gegner; kampfgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Kampfgeselle«, Kampfgefährte, Mitkämpfer, Gegner; kampfgeverte, kampfgeferte*, mhd., sw. M.: nhd. Mitkämpfer, Gegner

Gegner: vÆant (1), vÆent, vÆnt, vÆgent, vÆgant, vigint, vÆjent, vÐnt, fÆant*, fÆent*, fÆnt*, fÆgent*, fÆgant*, fÆjent*, fÐnt*, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Feind, Gegner, Teufel; R.: den Gegner ganz niederstechen: umbestechen, umbe stechen, mhd., st. V.: nhd. den Gegner ganz niederstechen

Gegner: entgÐgenÏre*, entÐgenÁr, mnd., M.: nhd. »Entgegner«, Gegner, Prozessgegner

Gegner -- an einen Gegner verlieren: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

Gegner (Pl.): tÐgenlǖde, mnd., Pl.: nhd. Widersacher (Pl.), Gegner (Pl.)

Gegner: tÐgenesman*, tÐgensman, mnd., M.: nhd. Widersacher, Gegner; tÐgenman, mnd., M.: nhd. Widersacher, Gegner; tÐgenpart, mnd., N.: nhd. Gegenpart, Gegner, gegnerische Partei, Widersacher; tÐgenwÐsÏre*, tÐgenwÐser, mnd., M.: nhd. Gegner, Widersacher; vÆent (1), vÆant, vigen, vigent, vÆnt, vÆend, fÆent*, mnd., M.: nhd. Feind, Gegner, Widersacher, Neider, böser Feind, Teufel, Versuchung; wedderman, mnd.?, M.: nhd. »Widermann«, Gegner; wedderpart, wedderparte, mnd.?, N.: nhd. »Widerpart«, Gegner, Widersacher; wedderstrÆdÏre*, wedderstrider, mnd.?, M.: nhd. Bekämpfer, Gegner; weddervechtiger*, weddervuchteger, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. Gegner, Widersacher

Gegner vor Gericht (N.) (1): weddersõkÏre*, weddersõker, mnd.?, M.: nhd. Widersacher, Feind, Gegner vor Gericht (N.) (1)

Gegner: afries. witherseka 1, Gegner: afries. witherseka 1

Gegner -- persönlicher Gegner: wedderdÐl, wedderdeil, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerteil«, Gegenteil, persönlicher Gegner, Gegenpartei, Widersacher

Gegner: anfrk. withersako* 1, Gegner: anfrk. withersako* 1

Gegner -- gerichtlicher Gegner: weddersõte (2), mnd.?, M.: nhd. Widersacher, Feind, gerichtlicher Gegner, feindlicher Stein im Schach (König)

Gegnerin: ahd. widarwarta* 2; widarwartõra* 1, Gegnerin: ahd. widarwarta* 2; widarwartõra* 1

Gegnerin: widerÏre* 1, widerõre 1, mhd., sw. F.: nhd. Gegner, Gegnerin; widerstrÆte (2), mhd., sw. F.: nhd. Gegnerin; widerwarte (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gegnerin, Feindin, Gegensatz, Widerwärtigkeit

gegnerisch: ahd. fÆjantlÆh* 5; fÆjantlÆhho* 6, gegnerisch: ahd. fÆjantlÆh* 5; fÆjantlÆhho* 6

gegnerisch: widerpartic, mhd., Adj.: nhd. gegnerisch

gegnerische -- gegnerische Partei: tÐgenpart, mnd., N.: nhd. Gegenpart, Gegner, gegnerische Partei, Widersacher; tÐgenpartÆe, mnd., F.: nhd. Gegenpartei, gegnerische Partei, Widersacher

gegnerischen -- durch die gegnerischen Reihen brechen: durchbresten, mhd., st. V.: nhd. auseinanderbrechen, aufbrechen, aufspringen, zerspringen, zerbrechen, einstürzen, durch die gegnerischen Reihen brechen

Gegners -- eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin: erstõn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin

Gegners -- Attrappe eines Gegners im Turnierkampf: quintõnie, mnd., F.: nhd. Attrappe eines Gegners im Turnierkampf, Turnierpuppe

Gegnerschaft: widerpart, mhd., st. F., st. M.: nhd. Widerpart, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit; widerparte, mhd., st. Sb., sw. Sb.: nhd. »Widerparte«, Gegenpartei, Gegenteil, Gegensatz, Gegnerschaft, Feindschaft, Feindseligkeit, Zwiespalt, persönlicher Gegner, Feind, Widerwärtigkeit

gegoren: gerbic (1), mhd., Adj.: nhd. gegoren

gegoren: germ. *garwa-, gegoren: germ. *garwa-

gegoren: ae. gedÏrsted, gegoren: ae. gedÏrsted

gegoren: ahd. irhaban, gegoren: ahd. irhaban

gegorenem -- Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier: bÐrbræt, mnd., N.: nhd. Bier mit Brot, Brot in Bier, Biersuppe, Schwarzbrotteig mit gegorenem Wasser oder Bier

gegossen -- was gegossen wird: gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

gegossen -- Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird: gÐtebæge*, gÐteboge, mnd., M.: nhd. Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird

gegossen: ahd. fluzzÆg* 4; gigozzanlÆh* 2; giozantlÆh* 1; R.: gegossenes Erz: ahd. gigæz* 6; R.: gegossenes Gefäß: ahd. gæz 2, gegossen: ahd. fluzzÆg* 4; gigozzanlÆh* 2; giozantlÆh* 1; R.: gegossenes Erz: ahd. gigæz* 6; R.: gegossenes Gefäß: ahd. gæz 2

gegossen: ergozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergossen«, gegossen

gegossen -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

gegossen -- Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll: vȫrwõter, vorwater, mnd., N.: nhd. Vorausteil am Solewasser, Maß Sole welches jedem Salzsiedehause zuerst mit Sicherheit gegossen werden kann und soll

gegossen -- im Sommer gegossen: sæmergæten, sÅmmergæten, sæmergõten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Sommer gegossen

gegossen -- Sturmtopf für heißes Wasser oder Öl das auf die anstürmenden Feinde gegossen wird: stormpot, mnd., M.: nhd. Sturmtopf für heißes Wasser oder Öl das auf die anstürmenden Feinde gegossen wird

gegossen«: gegozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegossen«

gegossene -- in ein Gefäß gegossene Talgkerze: talcheslicht*, talchslicht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze; talchlicht, tallichlicht, talchlecht, mnd., N.: nhd. »Talglicht«, in ein Gefäß gegossene Talgkerze

gegossene -- gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird: grafstücke, mnd., N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

gegossenen -- Verfertiger von gegossenen Messingegenständen: missinksmet*, missincsmet, mnd., M.: nhd. »Messingschmied«, Verfertiger von gegossenen Messingegenständen

gegossenen -- vom stÆgeschrÆvÏre* geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole: sæleprȫvebæk*, sælprȫvebæk, mnd., N.: nhd. »Soleprüfbuch«, vom stÆgeschrÆvÏre*? geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole
gegossener -- in Glockenform gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht: klockestücke, klockstücke, mnd., N.: nhd. in Glockenform? gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht

gegossener -- in Hutform gegossener Zucker: hætsucker, hoetsucker, houtsucker, mnd., M.: nhd. Hutzucker, in Hutform gegossener Zucker

gegossenes -- gegossenes oder geschmiedetes kleines Feldgeschütz: valkenÐt, falkenit, valkonÐt, valkenit, falkenÐt*, mnd., N.: nhd. Falkonet, kleine Falkaune, gegossenes oder geschmiedetes kleines Feldgeschütz

gegossenes -- in Plattenform gegossenes Blei: tõfelblÆ, taffelblÆ, tafelblÆg, mnd., N.: nhd. in Plattenform gegossenes Blei

gegossenes -- gegossenes Gefäß: gæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Guss, Regenguss, Metallguss, gegossenes Gefäß, Figur, Bild, Kalkguss, Mörtel, Schlussstein

gegossenes -- in Plattenform gegossenes Silber: plõtesülver*, plõtsülver, mnd., N.: nhd. »Plattsilber«, in Plattenform gegossenes Silber

gegossenes -- gegossenes Werk: gÐtewerk, mnd., N.: nhd. Metallwerk, gegossenes Werk

gegossenes -- aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz: kopperbüsse, mnd., F.: nhd. Kupferbüchse, aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz

gegossenes -- gegossenes Wachslicht: kerse (3), kerze, kertze, kersche, kerste, kÐrse, kers, karse, kersen*, mnd., F.: nhd. Kerze, gegossenes Wachslicht, Unschlittkerze, kostspielige helle Beleuchtung (für kirchliche Zwecke), Altarbeleuchtung, Beleuchtung auf dem Rathaus für Sitzungen bzw. öffentliche Feierlichkeiten

Gegossenes -- aus Metall Gegossenes: vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes

gegraben -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird: spÐtinge, mnd., F.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird

gegraben: gegrõven***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegraben, begraben (Adj.), beerdigt

gegrabene -- gestochene und gegrabene Arbeit: grõvinge, mnd., N.: nhd. Grabung, Graben (N.), gestochene und gegrabene Arbeit, Bildwerk in Metall und in Stein

gegrabener -- Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird: soltasche, soltasch, mnd., F.: nhd. Asche im Watt gegrabener Torferde die mit Meerwasser übergossen zu Salz versotten wird

gegrabener -- schräg in die Erde gegrabener Pfahl: schrõtstõke, schrætstecke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; strõtstecke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; schrÐtstõke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl

gegrabener -- gegrabener Brunnen: sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, mnd., M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

gegrabenes -- gegrabenes Land zum Gemüsebau: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

Gegrabenes: idg. *skapõ, Gegrabenes: idg. *skapõ

Gegröle: jȫlen (2), jȫlent, yölent, mnd., N.: nhd. Johlen, Gejohle, Gegröle
Gegrummel: rummel***, mnd., N.: nhd. Gerummel, Gegrummel

Gegrummel: gerummel, gerommel, mnd., N.: nhd. »Gerummel«, Gegrummel, Gemurmel, Gepolter, Lärm; grummetten* (2), grummettent, mnd., N.: nhd. Gegrummel, Gemurre

gegründet: gefundieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »fundiert«, gegründet; R.: Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat: hagestalt, hagestolz, mhd., st. M.: nhd. »Hagestolz«, Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat

gegründet -- auf Naturgesetze gegründet: natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, mnd., Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

gegründet: fundÐret, fundÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gegründet, aufgebaut

gegründet: volleistic, folleistic*, volleistec, folleistec*, mhd., Adj.: nhd. vollständig leistend, entsprechend, behilflich, gegründet

gegründetes -- auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

gegründetes -- auf die Stiftung gegründetes Recht: fundõcie, fundacie, fundõtie, mnd., F.: nhd. Stiftung, fromme Stiftung, auf die Stiftung gegründetes Recht, Stiftungsurkunde

Gegrüße (N.): gegrȫte, gegræte, mnd., N.: nhd. Gegrüße (N.), Grüßen

gegrüßt: ahd. *gikwidit?; heil (1) 78?; R.: gegrüßt sein (V.): ahd. heil wesan; R.: sei gegrüßt: ahd. heil (3) 14?, gegrüßt: ahd. *gikwidit?; heil (1) 78?; R.: gegrüßt sein (V.): ahd. heil wesan; R.: sei gegrüßt: ahd. heil (3) 14?

gegrüßt« -- »sei gegrüßt«: saut, mhd., Interj.: nhd. »sei gegrüßt«, grüßen

Gegurgel: gargaringe, gargalinge, gargarlinge, mnd., F.: nhd. Gegurgel, Gurgeln (N.)

gegürtet: ahd. gigurtit*, gegürtet: ahd. gigurtit*

gegürtet: afries. *gert, gegürtet: afries. *gert

gegürtet: idg. *Øæstos, gegürtet: idg. *Øæstos

gegürtet«: begürtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegürtet«

gegürtet«: gegürtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegürtet«

geh: ahd. bura dih, geh: ahd. bura dih

Gehabe -- flämisches Gehabe: vlÏmischeit, vlÏmischheit, flÏmischeit*, flÏmischheit*, mhd., st. F.: nhd. flämisches Gehabe, Art eines Flamländers; vlantscheit, flantscheit*, mhd., st. F.: nhd. flämisches Gehabe

Gehabe -- affektiertes Gehabe: ahd. zuolÆhmahha* 1, Gehabe -- affektiertes Gehabe: ahd. zuolÆhmahha* 1

Gehabe«: ahd. gihaba 13?; gihabida* 8?, Gehabe«: ahd. gihaba 13?; gihabida* 8?

Gehabe«: gehabe, gehebe, mhd., st. F.: nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Aussehen, Lebensweise; gehabede*, gehabde, mhd., st. F.: nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Aussehen, Lebensweise

Gehaben (N.): gehaben (4), mhd., st. N.: nhd. Gehaben (N.)

gehabt -- auf dem Hof gehabt: hævet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beherbergt, auf dem Hof gehabt

gehabter -- früher gehabter Gedanke: vȫrdank, vȫredank, vordank, vordanke, mnd., st. M.: nhd. früher gehabter Gedanke, vorheriges Nachdenken, vorherige Überlegung, Vorbedacht, Überlegung, Vorsatz, Absicht
Gehäck: ae. gehÏcc, Gehäck: ae. gehÏcc

gehackt: hackelet*, hakkelt, hackelt, mnd., Adj.: nhd. gehackt, geschlitzt

gehackt -- Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird: brõchhacke, mhd., F.: nhd. »Brachhacke«, Zeit wenn das Brachfeld gehackt wird

gehackt -- gehackte Speise: ahd. insnit* 2, gehackt -- gehackte Speise: ahd. insnit* 2

gehackte -- gehackte Spreu: hackekaf, hakkekaf, mnd., N.: nhd. gehackte Spreu, Häcksel zum Pferdefutter

gehacktem -- gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl: panharst, parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl; parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl

gehackter -- in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

gehackter -- gehackter Stockfisch: plükvisch, plµckvisch, mnd., N.: nhd. gehackter Stockfisch, in kleinen Stücken zubereiteter und angerichteter Speisefisch

gehacktes -- gehacktes Fleisch: meizlinc, mhd., st. M.: nhd. gehacktes Fleisch, Wurstfülle?

gehacktes -- klein gehacktes Fleisch: hütespot*, hutspot, mnd.?, M.: nhd. klein gehacktes Fleisch

gehacktes -- klein gehacktes Blei: hõgel (1), mnd., M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

Gehacktes: hack (2), hacke, mnd.?, N.: nhd. »Hack«, Gehacktes, Frikassee

Gehacktes: as. *gisnidi?; insnid 1, Gehacktes: as. *gisnidi?; insnid 1

Gehacktes: ahd. *giskeidi?; *ingiskeidi?; ingislahti 4; ingisneiti* 1; ingisniti* 3?; inslahti 1; insnit* 2, Gehacktes: ahd. *giskeidi?; *ingiskeidi?; ingislahti 4; ingisneiti* 1; ingisniti* 3?; inslahti 1; insnit* 2

gehaftet«: gehaftet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehaftet«

Gehalt: bõringe (1), mnd., F.: nhd. Hebung, Hebungsstelle, Einnahme, Gehalt; belæninge, mnd., F.: nhd. Belohnung, Lohn, Bezahlung, Gehalt; bÐringe (4), mnd., F.: nhd. Hebung, Hebungsstelle, Einnahme, Gehalt; bȫringe, mnd., F.: nhd. Hebung, Einnahme, Gehalt, Rente, Hebebezirk; R.: Gehalt des rechtsgelehrten Syndikus: doktoressolt*, doktorssolt, mnd., M., N.: nhd. Gehalt eines Doktors, Gehalt des rechtsgelehrten Syndikus; R.: Gehalt eines Doktors: doktoressolt*, doktorssolt, mnd., M., N.: nhd. Gehalt eines Doktors, Gehalt des rechtsgelehrten Syndikus; R.: Nebenschlag von geringem Gehalt: bÆslach, mnd., M.: nhd. Nebenbau, Verschlag, Vorplatz vor dem Hauseingang, steinerne Bank, Falschgeld, Nebenschlag von geringem Gehalt

Gehalt -- Gehalt einer Rede: ahd. reda 207, Gehalt -- Gehalt einer Rede: ahd. reda 207

Gehalt -- an Gehalt verringern: abesetzen, abe setzen, mhd., sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern

Gehalt: gehalt, mhd., st. M.: nhd. Gewahrsam, Gefängnis, Gehalt; R.: wesentlicher Gehalt: kern (1), mhd., st. M.: nhd. Getreidekorn, Kern, Inneres, Innerstes, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kerne (1), mhd., sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes

Gehalt: salarium, sallaryum, mnd., N.: nhd. Gehalt, Lohn, Entlohnung; solt (1), tzolt, czolt, szolt, mnd., M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe; R.: Edelmetall oder Goldmünzen bzw. Silbermünzen auf den Gehalt prüfen: sagÐren, mnd., sw. V.: nhd. Edelmetall oder Goldmünzen bzw. Silbermünzen auf den Gehalt prüfen; R.: vom stÆgeschrÆvÏre* geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole: sæleprȫvebæk*, sælprȫvebæk, mnd., N.: nhd. »Soleprüfbuch«, vom stÆgeschrÆvÏre*? geführtes Buch über den Gehalt der gegossenen Sole

Gehalt -- jährliches Gehalt: jõrsolt, mnd., M.: nhd. »Jahrsold«, Jahresbesoldung, jährliches Gehalt

Gehalt -- durch geringen Gehalt leichter werden: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

Gehalt haben (Münze): ðtbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausbringen, hinausgeleiten, Gehalt haben (Münze), herstellen, zu Ende bringen, vollenden, aussprengen, unter die Leute bringen, verkaufen

Gehalt -- innerer Gehalt: gehælt (1), mnd., M.?: nhd. innerer Gehalt, Wert, Goldgehalt, Silbergehalt; kÁrn, kÁrne, kerne, karn, karne, mnd., M., F.: nhd. Kern, Fruchtkern eines Baumes, Same (M.) (1), Samen (M.), Obstkern, Nusskern, Inneres, innerer Gehalt, Wesentliches, Inbegriff, Milchrahm, Kern des Baumes, Mark des Baumes, kernhafter Stamm, starke Stütze

Gehalt: wÐrde (1), werde, mnd.?, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung

Gehalt: læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, mnd., N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung; R.: komprimierter Gehalt einer Aussage: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

gehalten -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

gehalten -- Nebenaltar an dem die Frühmesse gehalten wird: vræmissenaltõr, mnd., M.: nhd. Nebenaltar an dem die Frühmesse gehalten wird

gehalten -- Stute die auf der Weide gehalten wird: veltpÐrt, veltpert, mnd., N.: nhd. Arbeitspferd, Ackerpferd, zahmes Mutterpferd, Stute die auf der Weide gehalten wird

gehalten -- nicht im Zaum gehalten: ungehælden (2), mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehalten«, nicht im Zaum gehalten, zügellos, unverpflichtet, unverantwortlich

gehalten -- eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden: vanc, vank, fanc*, mnd., M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

gehalten -- in Form einer Urkunde gehalten: ærkündich***, mnd., Adj.: nhd. urkundlich, in Form einer Urkunde gehalten, dokumentarisch, beweiskräftig; ærkündichlÆk*, ærkundichlÆk, mnd., Adj.: nhd. urkundlich, in Form einer Urkunde gehalten, dokumentarisch, beweiskräftig

gehalten -- erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird: prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, mnd., M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

gehalten -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward: mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

gehalten -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

gehalten -- in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten: dinclÆk, mnd., Adj.: nhd. dingüblich, in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten

gehalten -- Zeit zu der die Predigt gehalten wird: prÐdigestunde*, prÐdikstunde, mnd., F.: nhd. »Predigtstunde«, Zeit zu der die Predigt gehalten wird

gehalten -- Buche wo Holzgericht gehalten wird: dincbȫke, dinkboke, mnd., F.: nhd. Buche wo Holzgericht gehalten wird

gehalten -- auf Deutsch gehalten: dǖdischlÆk***, mnd., Adj.: nhd. deutsch, auf Deutsch gehalten

gehalten -- Landstück auf dem Pferde gehalten werden: pÐrdekamp, mnd., M.: nhd. »Pferdekamp«, Landstück auf dem Pferde gehalten werden, Pferdekoppel

gehalten: ahd. haft (2) 17; R.: gehalten für: ahd. giloub* (2) 3; R.: gehalten werden für: ahd. giahtæt sÆn alsæ; giahtæt werdan alsæ; giahtæt werdan alsæ, gehalten: ahd. haft (2) 17; R.: gehalten für: ahd. giloub* (2) 3; R.: gehalten werden für: ahd. giahtæt sÆn alsæ; giahtæt werdan alsæ; giahtæt werdan alsæ

gehalten -- »Pferdefang« Landstück auf dem Pferde gehalten werden: pÐrdevanc, mnd., M.: nhd. »Pferdefang« Landstück auf dem Pferde gehalten werden, Pferdekoppel

gehalten -- Koppel auf der Pferde gehalten werden: pÐrdestædÏre*?, pÐrdestæder, mnd., M.: nhd. Freigehege, Koppel auf der Pferde gehalten werden, Futterplatz für Pferde im Stall; pÐrdestæt, mnd., M.: nhd. Freigehege, Koppel auf der Pferde gehalten werden, Futterplatz für Pferde im Stall

gehalten: ae. *hÏfd, gehalten: ae. *hÏfd

gehalten -- Raum in dem Gericht gehalten wird: richtesal, mnd., M.: nhd. Gerichtssaal, Raum in dem Gericht gehalten wird

gehalten -- gehalten werden für: bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, mhd., sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben

gehalten: haft (1), mhd., Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend; R.: einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden: kriuzetac, mhd., st. M.: nhd. Kreuztag, einer der drei Tage vor Himmelfahrt an denen Kreuzgänge gehalten werden, Festtag der Kreuzfindung, Festtag der Kreuzerhöhung, Tag in der Woche vor Pfingsten an dem Bußprozessionen stattfinden

gehalten -- siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde: sibende (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. siebenter Tag nach der Beerdigung eines Verstorbenen an dem ein zweiter Seelengottesdienst gehalten wurde

gehalten -- in Ordnung gehalten: afries. rekon 1, gehalten -- in Ordnung gehalten: afries. rekon 1

gehalten -- Henne die im Stall gehalten wird: schðrhenne, mnd., F.: nhd. Scheuerhenne, zahme Henne, Henne die im Stall gehalten wird

gehalten -- Gebäude in dem Gericht gehalten wird: richtehðs, richthðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle, Gebäude in dem Gericht gehalten wird, Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt)

gehalten -- verborgen gehalten werden: an. dyrglast, gehalten -- verborgen gehalten werden: an. dyrglast

gehalten -- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: lancvezzel, lancfezzel*, mhd., st. M.: nhd. »Langfessel«, langes Band woran das Federspiel gehalten wird

gehalten -- in Buchsprache gehalten: buochisch, mhd., Adj.: nhd. Buch..., in Buchsprache gehalten, lateinisch, in Originalsprache gehalten

gehalten -- Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird: sweighof, sweichof, mhd., st. M.: nhd. »Schwaighof«, Hof auf dem viel Vieh gehalten und Käse bereitet wird, Viehweide

gehalten -- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März gehalten: martsche, mhd., F.: nhd. Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März gehalten

gehalten -- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen: tætenbrief, mhd., st. M.: nhd. »Totenbrief«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen; tætenbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Totenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen

gehalten -- heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird: vrænvaste, frænfaste*, vrænevaste, frænefaste*, mhd., sw. F.: nhd. »Fronfaste«, Fronfasten, heiliges Fasten das alle drei Monate gehalten wird, Quatember, Quatemberfasten

gehalten -- in Originalsprache gehalten: buochisch, mhd., Adj.: nhd. Buch..., in Buchsprache gehalten, lateinisch, in Originalsprache gehalten

gehalten -- in russischer Sprache gehalten: russisch, rðzisch, russesch, rðssech, ruzsech, rðsk, rǖsch, rðsch, rusch, rðs, rosch, mnd., Adj.: nhd. »russisch«, zu Russland gehörend, aus Russland stammend, auf die in Russland übliche Art gefertigt, Russland betreffend, in russischer Sprache gehalten
gehalten: gehælden*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehalten; R.: gehalten werden für: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

gehalten -- Hof auf dem Schweine gehalten werden: swÆnehof, mnd., M.: nhd. »Schweinehof«, Hof auf dem Schweine gehalten werden; swÆnhof, mnd., M.: nhd. »Schweinehof«, Hof auf dem Schweine gehalten werden

gehalten -- Predigt die vom Rostocker Pastor Joachim Slüter gehalten wurde: slǖtÏreprÐdige*, slǖterprÐdige, mnd., F.: nhd. »Slüterpredigt«, Predigt die vom Rostocker Pastor Joachim Slüter gehalten wurde
gehalten -- Ort an dem Gericht gehalten wird: rechtesstÐde*, rechtestÐde, mnd., F.: nhd. »Rechtsstätte«, Ort an dem Gericht gehalten wird; richtestÐde, mnd., F.: nhd. »Richtstätte«, Ort an dem Gericht gehalten wird, Ort an dem Hinrichtungen vorgenommen werden (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Richtplatz (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

gehalten«: gehalten*** (3), mhd., Adj.: nhd. »gehalten«

gehaltene -- zu Ostern gehaltene Messe: æstermisse, mnd., F.: nhd. »Ostermesse«, zu Ostern gehaltene Messe

gehaltene -- am frühen Morgen gehaltene Messe: vræmisse, vrȫmisse, mnd., F.: nhd. Frühmesse, Frühgottesdienst, am frühen Morgen gehaltene Messe
gehaltene -- am frühen Morgen gehaltene Predigt: vræprÐdige*, vrȫprÐdige, vræprÐdigt*, vrȫprÐdigt, mnd., F.: nhd. Frühpredigt, am frühen Morgen gehaltene Predigt
gehaltene -- gegen Entgelt gehaltene Messe: pennincmisse, mnd., F.: nhd. »Pfennigmesse«, gegen Entgelt gehaltene Messe, bezahlte Andacht

gehaltene -- im Herbst gehaltene Handelsmesse: hervestmisse, mnd., F.: nhd. Herbstmesse, im Herbst gehaltene Handelsmesse

gehaltene -- nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung: nõchgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Nachgedinge«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Nachgericht«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchreht, mhd., st. N.: nhd. Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung, Strafgeldanteil für Gerichtsdiener, Recht auf den Strafgeldanteil

gehaltene -- am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe: dǖstermette, dðstermette, mnd., F.: nhd. Finstermesse, am Mittwoch und Donnerstag und Freitag Nachmittag der Karwoche gehaltene Messe

gehaltene -- mit der Hand gehaltene Angel: hantangel, mnd., F.: nhd. Handangel, mit der Hand gehaltene Angel

gehaltene -- nur durch den Schwimmer gehaltene Angel: vlætangel, mnd., F.: nhd. nur durch den Schwimmer gehaltene Angel

gehaltene -- im freien Gelände gehaltene Pferdeherde: stæt (2), stoot, stoydt, stoyd, stoedt, stoet, stǖt, mnd., F.: nhd. Gestüt, Stuterei, im freien Gelände gehaltene Pferdeherde, Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält, Pferdeherde, Schar (F.) (1) von Pferden, einzelnes Pferd?, Umzäunung für Pferde im Freien, Pferdebahn

gehaltene -- Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält: stæt (2), stoot, stoydt, stoyd, stoedt, stoet, stǖt, mnd., F.: nhd. Gestüt, Stuterei, im freien Gelände gehaltene Pferdeherde, Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält, Pferdeherde, Schar (F.) (1) von Pferden, einzelnes Pferd?, Umzäunung für Pferde im Freien, Pferdebahn

gehaltene -- die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht: vesper, fesper*, mnd., F., M.: nhd. Vesper, sechste Gebetstunde des kirchlichen Breviers (6 Uhr nachmittags), vorletzte kanonische Stunde, die Zeit von None bis Vesper (3-6 Uhr nachmittags), die zur sechsten Gebetsstunde gehaltene Andacht, Abendstunde, Dämmerstunde

gehaltene -- im freien Gelände gehaltene Pferde: stædÏre*, stæder, mnd., F.: nhd. Koppel für Pferde, Herde von Pferden, im freien Gelände gehaltene Pferde

gehaltenen -- die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge: dinctal*, dinctõl, mnd., M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

gehaltenen -- Aufseher über die von der Stadt gehaltenen Schwäne: swõnenmÐster, swõnenmeister, mnd., M.: nhd. Aufseher über die von der Stadt gehaltenen Schwäne

gehaltener -- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

gehaltener -- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte: prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)

gehaltener -- in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie

gehaltenes -- durch Querbolzen gehaltenes Mauerwerk: krǖzeanker, mnd., M.: nhd. Kreuzanker, durch Querbolzen gehaltenes Mauerwerk

gehaltenes -- für den Verbrauch in der eigenen Küche gehaltenes Schwein: kȫkeneswÆn*, kȫkenswÆn, mnd., N.: nhd. für den Verbrauch in der eigenen Küche gehaltenes Schwein
gehaltenes -- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: kærgeriht*, kærgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht

gehaltenes -- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, mhd., st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

gehaltenes -- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht: kærgeriht*, kærgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht

gehaltenes -- frei gehaltenes Pferd: stætpÐrt, stoetpÐrt, st¦tpÐrt, mnd., N.: nhd. frei gehaltenes Pferd, Stute, Mutterpferd

Gehaltensein: understantnisse, mhd., st. N.: nhd. Stütze, Halt, Gehaltensein

gehaltlos: wÆden* (2), widen, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), nachgiebig, kraftlos, gehaltlos

gehaltlos: kȫl (2), mnd., Adv.: nhd. schal, gehaltlos

gehaltlose -- gehaltlose Rede: dðvendans, duvendanz, mnd., M.: nhd. Taubentanz, gehaltlose Rede, nichtige Rede

gehaltvoll: ahd. fol 132, gehaltvoll: ahd. fol 132

gehaltvoll: kȫrnich, kornich, mnd., Adj.: nhd. körnig, voll Körner seiend (V.), fruchtbar, gehaltvoll; köstlÆk, kostlik, mnd., Adj.: nhd. köstlich, viel kostend, Kosten verursachend, kostspielig, teuer, wertvoll, von besonderem Wert seiend, gehaltvoll, üppig, kostbar, prächtig anzusehen seiend, herrlich, ansehnlich, vornehm

gehämmert: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht

Gehämmertes: an. hnoss, Gehämmertes: an. hnoss

gehandelt -- Marktveranstaltung auf der Pferde gehandelt werden: pÐrdemarket, pÐrdemerket, pÐrdemarkt, pÐrdemark, mnd., M.: nhd. »Pferdemarkt«, Marktveranstaltung auf der Pferde gehandelt werden, Freifläche auf der Pferde gehandelt werden, Platz auf dem Pferde gehandelt werden

gehandelt -- Platz auf dem Pferde gehandelt werden: pÐrdemarket, pÐrdemerket, pÐrdemarkt, pÐrdemark, mnd., M.: nhd. »Pferdemarkt«, Marktveranstaltung auf der Pferde gehandelt werden, Freifläche auf der Pferde gehandelt werden, Platz auf dem Pferde gehandelt werden

gehandelt -- Markt auf dem Schweine gehandelt werden: swÆnemarket*, swÆnemarkt, mnd., M.: nhd. »Schweinemarkt«, Markt auf dem Schweine gehandelt werden; swÆnmarket*, schwÆnmarkt, mnd., M.: nhd. »Schweinemarkt«, Markt auf dem Schweine gehandelt werden

gehandelt -- Freifläche auf der Pferde gehandelt werden: pÐrdemarket, pÐrdemerket, pÐrdemarkt, pÐrdemark, mnd., M.: nhd. »Pferdemarkt«, Marktveranstaltung auf der Pferde gehandelt werden, Freifläche auf der Pferde gehandelt werden, Platz auf dem Pferde gehandelt werden

gehandelt -- Markt auf dem Rinder gehandelt werden: rindermarket*, rindermarkt, rinderemarket, mnd., M.: nhd. »Rindermarkt«, Markt auf dem Rinder gehandelt werden

gehandelt -- Marktplatz auf dem Pferde gehandelt werden: põgemarket, mnd., M., N.: nhd. Marktplatz auf dem Pferde gehandelt werden, Pferdemarkt

gehandelt -- Gebäude in dem Recht gehandelt wird: rechtehðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gebäude in dem Recht gehandelt wird; rechthðs, mnd., N.: nhd. »Rechtshaus«, Gerichtshaus, Gebäude in dem Recht gehandelt wird

gehandelten -- obrigkeitliche Qualitätsprüfung des gehandelten Talges: talchwrõke, tallichwrõke, talchfrake, mnd., F.: nhd. obrigkeitliche Qualitätsprüfung des gehandelten Talges

Gehänge: hengelke, mnd., N.: nhd. das zutage liegende Hangende in Bergwerken?, Gehänge?; henk, mnd., M.: nhd. Aufhänger, Öse, Henkel, Hängendes, Gehänge

Gehänge (Schmuck): gehenge, mnd., N.: nhd. Gehänge (Schmuck), Türangel; gehenke, mnd., N.: nhd. Gehänge (Schmuck)

Gehänge: gehenge (1), mhd., st. N.: nhd. Gehänge, Türangel; gehenke, mhd., st. N.: nhd. »Gehenke«, Gehänge; gehenkede, mhd., st. N.: nhd. Gehänge; hengede***, mhd., st. F.: nhd. Gehänge

gehangen«: gehangen***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehangen«?

gehangen«: gehangen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehangen«, gehängt

gehangt: hangen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »hangen«, gehangt

gehängt: hanget, henget*, mhd., Prät.: nhd. gehängt; henget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehängt, geschehen, nachgejagt

gehängt -- Behältnis in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden: pundÏresak*, mnd., M.: nhd. Behältnis in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden, Sack in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden

gehängt -- Sack in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden: pundÏresak*, mnd., M.: nhd. Behältnis in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden, Sack in dem Massengüter an die Schnellwaage gehängt werden

gehängt: gehangen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehangen«, gehängt

gehängt -- Glocke die den Schafen um den Hals gehängt wird: schõpesklocke, schõpsklocke, mnd., F.: nhd. »Schafsglocke«, Glocke die den Schafen um den Hals gehängt wird

gehängt -- Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden: spuntkrǖde, mnd., F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

gehängt: verhenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehängt, nachgegeben, gestattet

gehängt -- Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird: dædenlõken, dodenlaken, mnd., N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird

gehängt -- Hängestuhl der in den Kammerwagen gehängt wird: hangelstæl, mnd., M.: nhd. Hängestuhl der in den Kammerwagen gehängt wird

gehängt -- Rolle über die das Handtuch gehängt wird: dwÐlengengÏre*, dwÐlengenger, mnd., M.: nhd. Rollhandtuch, Rolle für das Handtuch, Rolle über die das Handtuch gehängt wird

gehängt«: hanct, henget*, henket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehängt«

Gehängter: klÆster, mhd., st. M.: nhd. Kleister, Gehängter

geharnischt: harnaschlich, mhd., Adj.: nhd. »harnischlich«, geharnischt

geharnischt«: geharnascht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geharnischt«, gerüstet

geharnischter -- geharnischter Kriegsmann: platoyser, mnd., M.: nhd. geharnischter Kriegsmann, mit Rüstung ausgestatteter Kämpfer

geharnischter -- geharnischter Knecht: harnaschkneht, mhd., st. M.: nhd. »Harnischknecht«, geharnischter Knecht

geharnischter -- berittener und geharnischter Bewaffneter: rǖtÏre*, rǖter, rµter, reuter, ruiiter, mnd., M.: nhd. Ritter, berittener und bewaffneter Edelmann, Bewaffneter, berittener und geharnischter Bewaffneter, Söldner, berittener Söldner, Wegelagerer, Straßenräuber, ritterlicher Straßenräuber, Landsknecht, Seesoldat, berittener Krieger, spanischer Reiter, Spitzpfahl

gehärtet: gestehelet*, gestehelt, gestÐlet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestählt«, gehärtet, geschützt; hertet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehärtet

gehärteter -- gehärteter Saft der Süßwurz: lacrisse, lacrissie, lacricie, lacriscie, lackritz, lackerisse, leckrisse, leccritcze, leckerisse, leckeritze, mnd., F.: nhd. Lakritze, Süßwurz, gehärteter Saft der Süßwurz; liquarium***, mnd., F.: nhd. Lakritze, Süßwurz, gehärteter Saft der Süßwurz

gehärteter Saft einer Heilpflanze (Süßwurz): lacrissensap, mnd., N.: nhd. Lakritzsaft, gehärteter Saft einer Heilpflanze (Süßwurz?); ? liquariumsap, mnd., N.: nhd. Lakritzsaft, gehärteter Saft einer Heilpflanze (Süßwurz?)

gehärtetes -- gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges: plæchstõl, plðchstõl, plǒchstõl, mnd., M.: nhd. gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges
gehärtetes -- gehärtetes Eisen: eggestõl, ecgestõl, mnd., N.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen?, Stahl zu schneidendem Gerät, Stahl zum Verstählen

gehärtetes -- gehärtetes Eisen: stõl (1), stael, staal, stahl, mnd., M.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen, stählerne Platte, Siegel, Petschaft, Werkzeug eines Schusters, Zubehör einer Feldkanone, Waffengewalt

gehaspelte -- gehaspelte Seide: brÐfsÆde, mnd., F.: nhd. gehaspelte Seide

gehässig: schÐle (2), schÐl, scheyl, schil, mnd., Adj.: nhd. schielend, schief stehend, verzogen, missgünstig, unzufrieden, scheel, neidisch, gehässig

gehässig: nÆdich, mnd., Adj.: nhd. »neidig«, hassvoll, gehässig, feindselig, eifersüchtig, neidisch, voll Hass und Neid seiend, grimmig; nÆdisch*, nÆdesch, nÆtsch, mnd., Adj.: nhd. neidisch, gehässig, feindlich, feindselig, eifersüchtig, eifrig; nÆdischen*, nÆtschen, mnd., Adv.: nhd. neidisch, gehässig, feindlich, feindselig, eifersüchtig, eifrig; nÆtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gehässig, grimmig, feindlich, haftig; ȫverȫgich, æverȫgich, averȫgich, overogich, mnd., Adj.: nhd. mit einem Sehfehler behaftet, schielend, übersichtig, missgünstig, gehässig; ȫversichtich, æversichtich, mnd., Adj.: nhd. Sehfehler habend, kurzsichtig, schielend, missgünstig, gehässig
gehässig: widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, mhd., Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, mhd., Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, mhd., Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

gehässig: germ. *atula-; *hatilÆka-, gehässig: germ. *atula-; *hatilÆka-

gehässig -- gehässig behandeln: vorhõten, vorhaten, mnd., sw. V.: nhd. hassen, mit Hass verfolgen, anfeinden, verhasst machen, gehässig behandeln, verwüsten, verderben, vertun, vertilgen, verbrauchen, verzehren

gehässig: haz (2), mhd., Adj.: nhd. hassend, feind, gehässig; hazlich, hazzelich, hezzelich, mhd., Adj.: nhd. hassvoll, gehässig, tückisch, feindselig, hassenswert, verhasst, hässlich, schlimm; hazlÆche, hazzelÆche, mhd., Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hazlÆchen, mhd., Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hazzic, hazzec, hezzec, hezzic, mhd., Adj.: nhd. hassvoll, feindselig, hasserfüllt, gehässig, neidisch, böse; hezze, mhd., Adj.: nhd. gehässig, aufhetzend; hezzelÆche, hezlÆche, mhd., Adv.: nhd. feindselig, gehässig, schlimm; hezzelÆchen, mhd., Adv.: nhd. feindselig, gehässig, schlimm

gehässig: scharpf, scharph, scharf, scherf, scharp, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; scherpfe (2) 4, scherfe, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig

gehässig: nÆdisch, nÆdesch, mhd., Adj.: nhd. »neidisch«, gehässig, feindselig, eifersüchtig, missgönnend; R.: gehässig werden: nÆden (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »neiden«, missgönnen, eifersüchtig sein (V.), beneiden, gehässig werden, hassen, anfeinden, verfolgen, neidisch sein (V.) auf, mit Hass verfolgen

gehässig: gehõt, mnd., Adj.: nhd. feindselig, gehässig; hõtich, mnd., Adj.: nhd. gehässig, verhasst, voll Hass seiend; hõtisch, hõtesch, mnd., Adj.: nhd. gehässig, hasserfüllt, verhasst, hassenswert; hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, mnd., Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend; hÐtelÆken*, hÐtlÆken, mnd., Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig; hÐtich (1), hÐttich, mnd., Adj.: nhd. voll Hass seiend, voll Neid seiend, hassend, feindlich, gehässig, hässlich; hÐtisch, hÐtesch, hÐtsch, hettisch, hettesch, mnd., Adj.: nhd. voll Hass seiend, voll Neid seiend, hassend, feindlich, gehässig, hässlich; R.: gehässig einflüstern: hõtrðnen, mnd., sw. V.: nhd. gehässig raunen, gehässig einflüstern, gehässig verabreden; R.: gehässig raunen: hõtrðnen, mnd., sw. V.: nhd. gehässig raunen, gehässig einflüstern, gehässig verabreden; R.: gehässig verabreden: hõtrðnen, mnd., sw. V.: nhd. gehässig raunen, gehässig einflüstern, gehässig verabreden

gehässig: ahd. fÆjantlÆhho* 6; nÆdÆg* 9; nÆdÆgo 1, gehässig: ahd. fÆjantlÆhho* 6; nÆdÆg* 9; nÆdÆgo 1

gehässig«: gehezzic*, gehezzec, mhd., Adj.: nhd. »gehässig«, feindlich, böse

gehässig« (): gehazzic, gehezzic*, gehazzec, gehezzec, mhd., Adj.: nhd. »gehässig« (?), hassend, feind

gehässige -- gehässige Rede: stÐkewært, mnd., N.: nhd. »Stechwort«, Stichelrede, gehässige Rede

gehässiger -- bissiger und gehässiger Betrunkener: hundekÐrl, mnd., M.: nhd. bissiger und gehässiger Betrunkener

Gehässigkeit: hõt (1)?, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hõte, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hõthÐt, hõtheit, mnd., F.: nhd. Hass, Gehässigkeit; hõtichhÐt*, hõtichÐt, hõticheit, mnd., F.: nhd. Hass, Gehässigkeit; hõtinge***, mnd., F.: nhd. »Hassung«, Hass, Hässlichkeit, Gehässigkeit; hÐtichhÐt* (1), hÐtichÐt, hÐticheit, hÐtticheit, mnd., F.: nhd. Hass, Gehässigkeit; hÐtischhÐt*, hÐtischÐt, hÐtischeit, hÐtescheit, hettescheit, mnd., F.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst

Gehässigkeit: nÆdichhÐt*, nÆdichÐt, nÆdicheit, mnd., F.: nhd. »Neidigkeit«, Neid, Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Eifersucht, Missgunst; nÆt (2), nyet, mnd., M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, feindliche Handlung, Gehässigkeit, Neid, Eifersucht, Abgunst

Gehässigkeit: sðrhÐt, sðrheit, mnd., F.: nhd. »Sauerheit«, Grimm, Gehässigkeit, Böswilligkeit, betrügerische Absicht, Mühsal, Schwere

Gehässigkeit: an. stygŒ, Gehässigkeit: an. stygŒ

Gehässigkeit: vorhõtinge, vorhatinge, mnd., F.: nhd. Gehässigkeit, Hässlichkeit, Hassenswürdigkeit

gehässigste: nÆdigeste, nÆdichste, mnd., Adj. (Superl.): nhd. »neidigste«, gehässigste, neidischste, feindlichste

gehasst: ae. unléof, gehasst: ae. unléof

gehauen -- jährlich gehauen werden dürftend: jõrhouwich, jõrhowik, mnd., Adj.: nhd. jährlich gehauen werden dürftend

gehauen -- Holz das zu Klötzen gehauen ist: klosachtwerk, mnd., N.: nhd. Nutzungsrecht für eine bestimmte Menge Holzklötze?, Waldgerechtsame?, Holz das zu Klötzen gehauen ist?

gehauen: ahd. gisneitæt; gihouwan, gehauen: ahd. gisneitæt; gihouwan

gehauen« (Adj.): gehouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehauen« (Adj.), aus gehauenem Stein bestehend

gehauene -- in Stein gehauene rankenförmige Verzierung an Bauwerken: rankwerk, mnd., N.: nhd. »Rankwerk«, in Stein gehauene rankenförmige Verzierung an Bauwerken

gehauene -- aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

gehauene -- ins Eis gehauene Öffnung: wæne (1), mnd.?, F.: nhd. ins Eis gehauene Öffnung

gehauene -- aus Stein gehauene Bodenplatte oder Abdeckplatte für Feuerstellen: ævenstÐn, ævenstein, ævenestÐn, ævenestein, ævensteyn, mnd., M.: nhd. für den Ofenbau verwendeter Stein, aus Stein gehauene Bodenplatte oder Abdeckplatte für Feuerstellen

gehauenem -- aus gehauenem Stein bestehend: gehouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehauen« (Adj.), aus gehauenem Stein bestehend

gehauenes -- ins Eis gehauenes Loch: wake, mnd.?, F.: nhd. »Wake«, offenes Wasser im Eis, ins Eis gehauenes Loch

gehauenes -- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: wune, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wuhne, Eisloch, in das Eis eines Wassers gehauenes Loch

gehauenes -- in Stein gehauenes Blumenwerk oder Rankenwerk: blæmwerk, mnd., N.: nhd. in Stein gehauenes Blumenwerk oder Rankenwerk

Gehauenes: germ. *baita-, Gehauenes: germ. *baita-

Gehauenes: houwelse***, mnd., N.: nhd. Gehauenes, Bearbeiten des Holzes?

gehäufeltes -- zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu: weterhðfe 1, mhd., sw. M.: nhd. »Wetterhaufen«, Heuhaufen, zum Trocknen im Freien gehäufeltes Heu

gehäuft -- sehr gehäuft: zuogehðfet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugehäuft«, sehr gehäuft, aufgehäuft

gehäuft: hǖpelken, hulpelken, hulpelen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, übermäßig; hǖpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehäuft, über das Maß hinaus gehäuft; hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, mnd., Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich; hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; R.: über das Maß hinaus gehäuft: hǖpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehäuft, über das Maß hinaus gehäuft; R.: Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat: körwõter, korwater, koerwater, mnd., N.: nhd. Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat, durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser

gehäuft: gedrol, mhd., Adj.: nhd. drall, rund, gehäuft; gedrollen, gedrollet*, gedrolt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. drall, rund, gehäuft, gerundet; hðfeht, mhd., Adv.: nhd. gehäuft, haufenweise, scharenweise, übermäßig

gehäuft -- gehäuftes Maß: an. hroki, hrokr

gehäuft«: gehðfet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehäuft«

gehäuftem -- in gehäuftem Maße vorkommend: hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, mnd., Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich
gehäuften -- Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß: snat, mnd., M.: nhd. Streich, Strieme, Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß, Streichmaß

gehäuftes -- gehäuftes Maß: hðpmõte, mnd., F.: nhd. gehäuftes Maß

gehäuftes -- großes gehäuftes Maß: bðrmõte, mnd., N.: nhd. Bauernmaß, großes gehäuftes Maß

Gehäuse: gehiuse, mhd., st. N.: nhd. Gehäuse, Gefäß; R.: kleines Gehäuse: hiusel, mhd., st. N.: nhd. »Häusel«, Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung, Hütte, Vogelhaus; hiuselÆn, mhd., st. N.: nhd. Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung

Gehäuse -- Gehäuse zur Aufbewahrung des Chrisma: ȫliehǖseken, ollichhǖseken, mnd., N.: nhd. Gehäuse zur Aufbewahrung des Chrisma
Gehäuse: gehǖsete, mnd., N.: nhd. Gehäuse, Baldachin?; ? hǖsete***, mnd., N.: nhd. Gehäuse?; R.: mit nichts gefülltes Gehäuse: kafsak*, kafsack, mnd., M.: nhd. Spreusack, mit nichts gefülltes Gehäuse, Plaudertasche
Gehäuse -- Gehäuse über der Winde: windenvat, mnd.?, N.: nhd. »Windenfass«, Gehäuse über der Winde?, Schutzdach über der Winde?

Gehäuse -- Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments: monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, mnd., F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien

Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt): nætstal, noetstal, nostal, mnd., M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gehäuse: bðr (2), mnd., N.: nhd. Bauer (M.) (2), Käfig, Gehäuse, Werkstätte des Großschmieds; R.: Gehäuse des Flaschenzugs: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Gehäuse -- Gehäuse der Kirchenuhr: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Gehäuse -- Gehäuse für den Kompass: nachthðs, mnd., N.: nhd. »Nachthaus«, Gehäuse für den Kompass

Gehäuse« -- »inneres Gehäuse«: ingehiuse, mhd., st. N.: nhd. »inneres Gehäuse«, Diener, Hausgenosse, inneres Gemach

Gehäuseförmiges: siborie, simorie, mnd., N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbildes, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

gehäutet«: gehðdet, mnd., Adj.: nhd. »gehäutet«, mit Haut versehen (Adj.)

gehbehindert: ahd. lam 21, gehbehindert: ahd. lam 21

gehbehindert: unvarende, unfarende*, unvarnde, unfarnde*, mhd., Adj.: nhd. »unfahrend«, gehbehindert, unbeweglich, behindert, lahm

gehbehinderter -- verkrüppelter gehbehinderter Mensch: krȫpel (1), kröppel, kropel, kropele, mnd., M.: nhd. Krüppel, verkrüppelter gehbehinderter Mensch

gehechelten -- gedrehtes Bündel gehechelten Flachses: rÆste, mhd., sw. F.: nhd. »Riste«, »Reiste«, Flachsbündel, gedrehtes Bündel gehechelten Flachses

Gehege: got. bigardio*, *gardi

Gehege: germ. *edara-; *garda-; *gardæ-; *haga-; *hagæ-; *parrik-; *tðna-, Gehege: germ. *edara-; *garda-; *gardæ-; *haga-; *hagæ-; *parrik-; *tðna-

Gehege: biunte, biunt, biunde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Beunde«, Gehege, Grundstück, Grenze, Besitz, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche

Gehege: litze (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Litze, Schnur (F.) (1), Tuchleiste, Schranke, Zaun, Gehege

Gehege: an. stÆa (1); R.: Gehege für Lämmer: an. stekkr, Gehege: an. stÆa (1); R.: Gehege für Lämmer: an. stekkr

Gehege: schot (3), mnd., N.: nhd. »Schott«, Riegel, Verschluss, Falltür, Schiebetür, Holzwand, alles wodurch man irgendeine Sperrung oder Hemmung anlegt, Umzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gehege, Verschlag, Stall für Tiere; stal (2), stõl, stael, stail, stel, mnd., M., N.: nhd. Stall, Stellung, Zustand, Stallung, Gehege, Haftraum, Fischzaun; R.: Durchlass für Schweine in einem Gehege: swÆnegat, mnd., N.: nhd. Durchlass für Schweine in einem Gehege; R.: Gehege für die Schweine in der Waldmark: stÐge, mnd., M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag; R.: Gehege für gepfändetes Vieh: schüthõgen, schuthagen, mnd., N.: nhd. Schüttzaun, Gehege für gepfändetes Vieh; R.: Gehege für Rehe und Hirsche: rÐhõgen, mnd., M.: nhd. »Rehhagen«, eingefriedetes Landstück, Gehege für Rehe und Hirsche; R.: Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schüttekæven, schuttekoven, mnd., M.: nhd. Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

Gehege: zðn, zoun, ziune, mhd., st. M.: nhd. Zaun, Hecke, Gehege, Umzäunung

Gehege: gehac, mhd., st. N.: nhd. Gehege, Hecke, Einfriedung

Gehege: ric (1), mhd., st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck; ricke, recke, mhd., sw. F.: nhd. »Rick«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstrickung, Knoten (M.), Schleife, Eingeweide, Gehege, Engpass, Hinterhalt, Reck

Gehege -- umschlossenes Gehege: tðn, mnd., M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege

Gehege: ae. *cræg (2); eodor; fald (1); gehÏg; hÏg; pidel; stacing; téag (3), Gehege: ae. *cræg (2); eodor; fald (1); gehÏg; hÏg; pidel; stacing; téag (3)

Gehege: gehÐge, mnd., N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung, Hecke, umhegtes Gebiet, Forstgehege, Schutz; gehÐgene, mnd., N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung; hÐch, mnd., N.: nhd. Gehege, Wehr (N.), Befestigungswerk, Palisade, Buhne, Schonung, Behausung, Obdach, Asyl, Zaun; hÐge (1), hegge, hoge, mnd., F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus; hÐge (3), mnd., N.: nhd. Schonung, Gehege, geschonter vorbehaltener Bezirk, Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes; hÐgede, hegede, mnd., F.: nhd. Gehege, Hegewiese, umzäuntes eingehegtes Land, gehegtes Feld; hÐgene, mnd., N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung

Gehege: idg. *ghordhos; *�hortos; *øerto‑, Gehege: idg. *ghordhos; *�hortos; *øerto‑

Gehege: ahd. bifengida* 8; bislittia (?)* 1; *biunda; biunta* 1; biunti* 1; bizðna* 1; bizðni* 5; zðn 19; brogilus* 15; festare* 2?; *gahagi; gahagium* 10; *gard; ? gihagium*? 1; klðsa* 7; pfarrih* 9, Gehege: ahd. bifengida* 8; bislittia (?)* 1; *biunda; biunta* 1; biunti* 1; bizðna* 1; bizðni* 5; zðn 19; brogilus* 15; festare* 2?; *gahagi; gahagium* 10; *gard; ? gihagium*? 1; klðsa* 7; pfarrih* 9

Gehege -- durch ein Gehege trennen: afwerken, afworken, mnd., sw. V.: nhd. abhegen, durch ein Gehege trennen, abmachen, abtun

Gehege«: gehege (1), mhd., st. N.: nhd. »Gehege«, Einfriedung, Hag, Schutzwehr, Zufluchtsort, Gebüsch, Schutz

Gehegeaufseher: hegÏre*, heger, mhd., st. M.: nhd. Heger, Hüter, Gehegeaufseher, Lehnsmann

GehegeSau: anfrk. rannegaltio* 3, GehegeSau: anfrk. rannegaltio* 3

Gehege-Sau: ahd. rannegaltio* 3, Gehege-Sau: ahd. rannegaltio* 3

Gehege-Schwein: ahd. rannegaltio* 3, Gehege-Schwein: ahd. rannegaltio* 3

GehegeSchwein: anfrk. rannegaltio* 3, GehegeSchwein: anfrk. rannegaltio* 3

Gehegezaun: hõgentðn, mnd., M.: nhd. Hecke, Hagenzaun, Gehegezaun; hõgetðn, hagetðn, mnd., M.: nhd. Hecke, Hagenzaun, Gehegezaun

Gehegezaun: õdertðn, mnd., M.: nhd. Zaun aus Adern, Gehegezaun

gehegte -- angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten: gõrdenkrðt, mnd., N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

gehegte -- im voraus gehegte Erwartung: vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

gehegte -- im Voraus gehegte Erwartung: vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht

gehegten -- Schranke des gehegten Gerichts: schranke, mnd., sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät

gehegter -- gehegter Wald: vrÐdeholt, mnd., N.: nhd. eingefriedigter Wald, gehegter Wald

gehegter -- gehegter Wald: gehei, geheie, geheige, mhd., st. N.: nhd. Hegung, Pflege, gehegter Wald, gehegtes Frischwasser; hegeholz, mhd., st. N.: nhd. gehegter Wald; hegewalt, mhd., st. M.: nhd. gehegter Wald; heie (2), hei, mhd., st. F.: nhd. Hegung, gehegter Wald

gehegter -- gehegter Grasplatz: grashei, mhd., st. N.: nhd. »Grasheie«, Grasheger, gehegter Grasplatz; hegegras, mhd., st. N.: nhd. gehegter Grasplatz

gehegter -- gehegter See: hÐgesÐ, mnd., M.: nhd. gehegter See, Banngewässer, See mit landesherrlichen Fischereirechten

gehegter -- gehegter Wald: holt (1), mnd., N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung

gehegtes -- gehegtes Waldstück: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

gehegtes -- gehegtes Hausgrundstück: hðstðn, hðstuin, mnd., M.: nhd. Hauszaun, Einzäunung um ein Haus, gehegtes Hausgrundstück

gehegtes -- gehegtes Ding: hÐgedinc, mnd., N.: nhd. gehegtes Ding, Gericht, Meiergericht, Hofgericht für Zinsleute

gehegtes -- gehegtes Feld: hÐgede, hegede, mnd., F.: nhd. Gehege, Hegewiese, umzäuntes eingehegtes Land, gehegtes Feld

gehegtes -- gehegtes Gericht: hÐgemõl, heimõl, heymõl, hemail, mnd., N.: nhd. gehegtes Gericht

gehegtes -- gehegtes Gericht: hegemõl, mhd., st. N.: nhd. gehegtes Gericht

gehegtes -- gehegtes Gericht: richtepõl, mnd.?, M.: nhd. »Gerichtpfahl«, gehegtes Gericht

gehegtes -- gehegtes Frischwasser: gehei, geheie, geheige, mhd., st. N.: nhd. Hegung, Pflege, gehegter Wald, gehegtes Frischwasser

gehegtes -- gehegtes Waldstück besonders zur Hüttenkohlegewinnung: hei* (2), hey, heyg, mnd., M.: nhd. gehegtes Waldstück besonders zur Hüttenkohlegewinnung

gehegtes -- gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle: kælhei*, kælhey, mnd., M.: nhd. gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle

Gehei«: geheie (1), gehei, geheige, mhd., st. N.: nhd. »Gehei«, Hitze, Brand, Glut, Verdruss

Geheiliger«: geheiligÏre* 1, geheiliger, mhd., st. M.: nhd. »Geheiliger«

geheiligt: hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet

geheiligt -- geheiligter Ort: ahd. wÆh* (2) 1, geheiligt -- geheiligter Ort: ahd. wÆh* (2) 1

geheiligt: gereinet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereinigt«, geläutert, geheiligt; heiliclich, heileclich, hÐleclich, mhd., Adj.: nhd. heilig, fromm, geheiligt, andächtig; heiliclÆche, heileclÆche, hÐleclÆche, mhd., Adv.: nhd. heilig, fromm, geheiligt, andächtig

geheiligt«: geheiliget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geheiligt«

geheilt -- geheilt werden durch: beheften, mhd., sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

geheilt -- geheilt werden: ahd. ginesan 42, geheilt -- geheilt werden: ahd. ginesan 42

geheilt: sunt (1), mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend, unverletzt, Gesundheit bringend, Gesundheit fördernd, geheilt

geheilt: hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr

geheilt -- geheilt werden von: bekÐren (1), bikÐren, mhd., sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen

geheilt: gesunt (1), gesunde, mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend unverletzt, unversehrt, geheilt, lebendig, frisch, unverdorben, unbeschädigt, gesundheitsfördernd; heil (1), mhd., Adj.: nhd. geheilt, gesund, heil, verheilt, gerettet, unverletzt, gesegnet; R.: geheilt werden: geheilen, mhd., sw. V.: nhd. helfen, erretten, geheilt werden, gesund werden, retten, erlösen

geheilt«: geheilet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geheilt«

geheim: vorborgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt; vorhælen (2), vorholen, vorhõlen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versteckt, verborgen (Adj.), unbeachtet, vernachlässigt, verhohlen, geheim, heimlich, im Verborgenen seiend; R.: geheim halten: vorhÐlen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verhehlen, verbergen, verheimlichen, verstecken, geheim halten, verschweigen; vorhÐmischen*, vorhÐmeschen, vorheimeschen, vorhomeschen, mnd., sw. V.: nhd. verheimlichen, geheim halten; vorhælen (3), vorholen, vorhõlen, vorhollen, sw. V.: nhd. verbergen, geheim halten, verhehlen, zudecken; vorstoppen, mnd., sw. V.: nhd. verstopfen, zustopfen, verschließen, versperren, absperren, sperren, Blutfluss stillen, aufhören machen, verbergen, geheim halten, verschweigen; vorswÆgen (1), verswÆgen, mnd., st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen

geheim: rõdeswÆse (2), rõdewÆs, rõdewÆs, mnd., Adv.: nhd. in beratender Funktion, in Bezug auf das Ratsamt, in beratender Versammlung, geheim, verschwiegen; sünderich, sunderich, sunderch, sönderich, mnd., Adj.: nhd. besondere, gesondert, einzeln, unterschiedlich, verschieden (Adj.), bestimmt, sonderbar, absonderlich, querköpfisch, hervorragend, ausgezeichnet, geheim

geheim: heimelich (1), heimlich, heinlich, mhd., Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; hiuslich, mhd., Adj.: nhd. »häuslich«, geheim

geheim: germ. *daugana-; *daugula-, geheim: germ. *daugana-; *daugula-

geheim: stille (1), mhd., Adj.: nhd. still, heimlich, geheim, ruhig, unbehelligt, schweigend, verschwiegen, schweigsam; stillÆche, mhd., Adv.: nhd. im Stillen, geheim, ruhig, schweigend; stilliclÆche, stilleclÆche, mhd., Adv.: nhd. im Stillen, still, zurückgezogen, geheim, ruhig, schweigend; tougen (1), tægen, dougen, mhd., Adj.: nhd. dunkel, verborgen, geheim, heimlich, finster, geheimnisvoll, verschwiegen, wunderbar; tougenlich, tægenlich, mhd., Adj.: nhd. verborgen, geheim, heimlich; tougenlÆche, togenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verborgen, geheim, heimlich, geheimnisvoll, im Geheimen, insgeheim, im Stillen, unbemerkt, unsichtbar, vertraulich, stillschweigend; R.: geheim halten: stillen (2), mhd., sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen

geheim: hõl (2), mnd., Adj.: nhd. geheim, heimlich; hõl (3), mnd., Adv.: nhd. heimlich, geheim; hÐlbõr, mnd., Adj.: nhd. geheim, verheimlicht; R.: geheim halten: hÐlen (3), helen, heelen, hellen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken; ? hÐmischen***, mnd., sw. V.: nhd. geheim halten?, verheimlichen?; hǖden (1), huden, mnd., sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen

geheim -- im geheimen: got. analaugniba 1, geheim -- im geheimen: got. analaugniba 1

geheim: an. lofsmaligr, geheim: an. lofsmaligr

geheim: enge (1), mhd., Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt

geheim: ahd. giborgan; bizeihhantlÆh* 6; bizeihhantlÆhho* 9; einrõti* 3; gitougan* 4?; gitougano* 6; mÆdanti; mÆdantlÆhho* 1; tougali* (1) 2; tougalo* 5; tougan* 71; R.: geheime Kunst: ahd. tougannissa* 1; R.: im geheimen: ahd. in giriuno; hõlÆgo 1; hõlingon 3; R.: »geheimer Ort«: ahd. sigitõri 3; R.: geheimer Ratgeber: ahd. swõssprehho* 1; R.: mit geheimer Bedeutung: ahd. bizeihhantlÆh* 6, geheim: ahd. giborgan; bizeihhantlÆh* 6; bizeihhantlÆhho* 9; einrõti* 3; gitougan* 4?; gitougano* 6; mÆdanti; mÆdantlÆhho* 1; tougali* (1) 2; tougalo* 5; tougan* 71; R.: geheime Kunst: ahd. tougannissa* 1; R.: im geheimen: ahd. in giriuno; hõlÆgo 1; hõlingon 3; R.: »geheimer Ort«: ahd. sigitõri 3; R.: geheimer Ratgeber: ahd. swõssprehho* 1; R.: mit geheimer Bedeutung: ahd. bizeihhantlÆh* 6

geheim: ae. déagollÆce; díegle; dierne (1); gedéagollÆce; ger‘nelic; ger‘nelÆce; *hÚle (3); incund; onhÚle; r‘nelic; r‘nelÆce; R.: geheime Gedanken: ae. fierhþloca; hordcofa, geheim: ae. déagollÆce; díegle; dierne (1); gedéagollÆce; ger‘nelic; ger‘nelÆce; *hÚle (3); incund; onhÚle; r‘nelic; r‘nelÆce; R.: geheime Gedanken: ae. fierhþloca; hordcofa

geheim: überstille (2), mhd., Adv.: nhd. »überstill«, geheim; verborgen (3), ferborgen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen, versteckt, unsichtbar, geheim, heimlich; verborgen (4), ferborgen*, verborgene, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verborgen, versteckt, unsichtbar, geheim, heimlich; verborgenlich, verbörgenlich, ferborgenlich*, mhd., Adj.: nhd. verborgen, geheim, heimlich; verholen* (1), verholn, ferholen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhohlen«, geheim, heimlich, verborgen, versteckt, verschwiegen; verholene*, verholne, verholn, virholen, vorholen, virholene, vorholene, ferholene*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verhohlen, verhohlenerweise, geheim, heimlich, verborgen, im Geheimen, im Stillen, beiseite; R.: ganz geheim: übertougen, mhd., Adv.: nhd. ganz geheim

geheim«: geheim, mhd., Adj.: nhd. »geheim«, heimlich, vertraut

Geheimberatung: rðn (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Geheimnis, Geheimberatung, Geheimrede, Geflüster; rðne (1), riune, mhd., st. F.: nhd. Geheimnis, Geflüster, Geheimrede, Geheimberatung

geheime -- geheime Fahndung: stillewõrhÐt, stillewõrheit, mnd., F.: nhd. geheime Fahndung

geheime -- geheime Stätte: hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, mnd., F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit

geheime -- geheime Beratung: rðn (1), rune, rðm, mnd., M.?: nhd. heimliche Mitteilung, Gerücht, geheime Beratung, Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens; rðne (2), rune, mnd.?, F.: nhd. heimliches Geflüster, geheime Beratung, Runenzeichen; sunderacht*, sunderachte, mnd., F.: nhd. besondere Beratung, geheime Beratung

geheime -- geheime Eigenschaft: secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

geheime -- geheime interne Besprechung: hÐlinge (1), hêlinge, mnd., F.: nhd. Hehlung, Verborgenheit, Geheimhaltung, geheime interne Besprechung, geheime Mitteilung vor Gericht (N.) (1) zwischen der Partei und ihrem Fürsprecher

geheime -- geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt: jæhanneslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Johannesleute«, geheime katholische Verbindung die im Hamburger Johanniskloster ihre Zusammenkünfte abhielt

geheime Mitteilung vor Gericht (N.) (1) zwischen der Partei und ihrem Fürsprecher: hÐlinge (1), hêlinge, mnd., F.: nhd. Hehlung, Verborgenheit, Geheimhaltung, geheime interne Besprechung, geheime Mitteilung vor Gericht (N.) (1) zwischen der Partei und ihrem Fürsprecher

geheime -- geheime Unterredung: sundersprõke, mnd., F.: nhd. geheime Unterredung

geheime -- geheime Beratung: sundersprõche, mhd., st. F.: nhd. »Sondersprache«, Dialekt, Geheimunterredung, geheime Beratung

geheime -- geheime Sühne: afries. dernsæne 1 und häufiger?, geheime -- geheime Sühne: afries. dernsæne 1 und häufiger?

geheime -- durch geheime Künste bereitetes Feuer: listviur, listfiur*, listviuwer, lisfiuwer*, mhd., st. N.: nhd. durch geheime Künste bereitetes Feuer, Zauberfeuer

geheime -- geheime Absicht: vorstecke, mnd., F.: nhd. Hinterlist, geheime Absicht, Heimlichkeit, Hintergedanke, Durchstecherei

geheime -- geheime Abmachung: vorstant, vorstand*, mnd., N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

geheime -- geheime Beratung: as. rðna* 8, geheime -- geheime Beratung: as. rðna* 8

geheime -- geheime Wacht: slðpwacht, slðpewacht, mnd., F.: nhd. geheime Wacht, heimliche Schleichwacht, Streifwacht

geheime -- geheime Predigt: nachtprÐdige, mnd., F.: nhd. nächtliche Predigt, geheime Predigt, geheime Gottesdienstausübung

geheime -- geheime Gottesdienstausübung: nachtprÐdige, mnd., F.: nhd. nächtliche Predigt, geheime Predigt, geheime Gottesdienstausübung

Geheime«: gehÐme, gehÐm, geheim, mnd., F.: nhd. »Geheime«, Heimlichkeit, Geheimhaltung, Verborgenheit

Geheimen -- im Geheimen: heimelÆche (1), heimlÆche, heinlÆche, mhd., Adv.: nhd. vertraulich, im Vertrauen, freundschaftlich, zärtlich, heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verborgen, ungestört, unbemerkt, versteckt

Geheimen -- im Geheimen: verholene*, verholne, verholn, virholen, vorholen, virholene, vorholene, ferholene*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. verhohlen, verhohlenerweise, geheim, heimlich, verborgen, im Geheimen, im Stillen, beiseite

Geheimen -- im Geheimen: hÐmelÆke, heimelÆke, hÐmlÆke, heimlÆke, mnd., Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆken, hemeliken, heimelÆken, hÐmlÆken, heimlÆken, hÐmelken, heimelken, mnd., Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer; hÐmelÆkes, hemelikes, heimelÆkes, mnd., Adv.: nhd. heimlich, im Geheimen, im Verborgenen, verstohlen, unentdeckt, unerkannt, meuchlings, hinterrücks, nicht öffentlich, im kleinsten Kreise, ohne Wissen anderer

Geheimen -- im Geheimen: tougene* (2), tougen, tuogen, dougen, mhd., Adv.: nhd. heimlich, verstohlen, unbemerkt, im Geheimen, verborgen, im Stillen, ohne Aufhebens, insgeheim, geheimnisvoll, auch bloßes Flickwerk; tougenlÆche, togenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verborgen, geheim, heimlich, geheimnisvoll, im Geheimen, insgeheim, im Stillen, unbemerkt, unsichtbar, vertraulich, stillschweigend

Geheimen -- im Geheimen halten: inhȫden, inhoden, inhoiden, mnd., sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten; innehȫden, innehoden, innehoiden, mnd., sw. V.: nhd. Wache innerhalb eines Gebäudes halten, im Geheimen halten, versteckt halten
geheimer -- geheimer Aufenthaltsort: schðlinge, mnd., F.: nhd. Versteck, Schlupfwinkel, geheimer Aufenthaltsort

geheimer -- geheimer Kriegszug: slðprÐse*, slðprÐise, mnd., F.: nhd. heimliche Reise, geheimer Ritt, geheimer Kriegszug

geheimer -- geheimer Raum: winkel, mnd.?, M.: nhd. Winkel, Ecke, Raum, geheimer Raum, Versteck, Gang (M.) zwischen Häusern?

geheimer -- geheimer Ritt: slðprÐse*, slðprÐise, mnd., F.: nhd. heimliche Reise, geheimer Ritt, geheimer Kriegszug

geheimer -- geheimer Pfad: slik (1), mnd., st. M.: nhd. »Schlich«, Schleichweg, geheimer Pfad, Furt durch das Wasser

geheimer -- geheimer Platz: behalt, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. sicherer Platz, geheimer Platz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Sicherheit, Wohnstatt, Lager, Versteck, Zuflucht

geheimer -- geheimer Teilnehmer: mÐdewÐte, mÐdewette, mnd., N., M.: nhd. Mitwissender, geheimer Teilnehmer

geheimer -- geheimer Verschwörer: mÐdewÐtÏre*, mÐdewÐter, mnd., M.: nhd. Mitwisser, geheimer Verschwörer, eingeweihtes Mitglied

geheimer -- geheimer Ratgeber: heimelichÏre, heimelÆchÏre, heimlichÏre, heimlÆcher, mhd., st. M.: nhd. Heimlicher, Schmeichler, Vertrauter, Bevollmächtigter, Sekretär, geheimer Ratgeber, Spion

geheimer -- innerer geheimer Schrank in einer Kiste: binnenschap, mnd., N.: nhd. innerer geheimer Schrank in einer Kiste, inneres Geheimfach in einem Schrank

geheimer -- geheimer Ratgeber: ærrðnÏre*, ærrðner, mhd., st. M.: nhd. »Ohrrauner«, Flüsterer, geheimer Ratgeber; ærrðne, ærerðne (?), mhd., sw. M.: nhd. »Ohrrauner«, geheimer Ratgeber

geheimes -- geheimes Geschenk: winkelgõbe, mhd., st. F.: nhd. »Winkelgabe«, heimliche Gabe, geheimes Geschenk

geheimes -- geheimes Gemach: secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

geheimes -- geheimes Murmeln: sundermurmelen*, sundermurmeln, mhd., st. N.: nhd. Sondermurmeln, geheimes Murmeln

geheimes -- geheimes Gemach: prÆvõt (1), prÆfõt, prÆvÐt, prÐvat, prevaet, prÐfõt, prefaet, prÐfÐt, prõfõt, praffat, præfõt, profaet, proffat, præfÐt, prophet, prÆvõte, prÆvÐte, prÐvÐte, præfÐte, prophete, mnd., N., F.: nhd. Abort, Abtritt, geheimes Gemach

geheimes Verfahren (Bedeutung jünger): secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

Geheimes: ahd. touganÆ 37; tougannissa* 1, Geheimes: ahd. touganÆ 37; tougannissa* 1

Geheimfach -- inneres Geheimfach in einem Schrank: binnenschap, mnd., N.: nhd. innerer geheimer Schrank in einer Kiste, inneres Geheimfach in einem Schrank

Geheimgang: winkelganc, mhd., st. M.: nhd. »Winkelgang«, Geheimgang

Geheimgemach: secrÐte, secreta, secrÐt, mhd., st. N.: nhd. Geheimsiegel, Geheimgemach, Abtritt

geheimhalten: bergen (1), mhd., st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken

geheimhalten: verhelen*, verheln, virheln, ferhelen*, mhd., st. V.: nhd. verhehlen, verheimlichen, verbergen, verstecken, verschweigen, geheimhalten, sich enthalten (V.), sich zurückziehen, sich zurückhalten, sich verbergen, verstellen; verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, mhd., st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen

geheimhalten: gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen; helen* (1), heln, mhd., st. V.: nhd. »hehlen«, geheimhalten, verstecken, verbergen, sich zurückhalten, Vorsicht üben, verheimlichen, verschweigen, zurückhalten

Geheimhaltung: gehÐme, gehÐm, geheim, mnd., F.: nhd. »Geheime«, Heimlichkeit, Geheimhaltung, Verborgenheit; hÐle (2), mnd., F.: nhd. Verheimlichung, Geheimhaltung; hÐlinge (1), hêlinge, mnd., F.: nhd. Hehlung, Verborgenheit, Geheimhaltung, geheime interne Besprechung, geheime Mitteilung vor Gericht (N.) (1) zwischen der Partei und ihrem Fürsprecher

Geheimhaltung -- Geheimhaltung im Himmel: ahd. himiltouganÆ* 1, Geheimhaltung -- Geheimhaltung im Himmel: ahd. himiltouganÆ* 1

geheimig«: geheimic*, geheimec, mhd., Adv.: nhd. »geheimig«, heimlich

geheimisch«: geheimisch, mhd., Adj.: nhd. »geheimisch«, heimlich, vertraut

Geheimkammer«: ae. rðncofa, Geheimkammer«: ae. rðncofa

Geheimmittel (Bedeutung jünger): secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

Geheimnis: rðn (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Geheimnis, Geheimberatung, Geheimrede, Geflüster; rðne (1), riune, mhd., st. F.: nhd. Geheimnis, Geflüster, Geheimrede, Geheimberatung; stilnisse, stilnus, mhd., st. N.: nhd. Stille, Ruhe, Stillschweigen, Verstummen, Geheimnis, Verborgenheit; touge (4), mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Verborgenheit; tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat; tougenheit, tægenheit, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens; tougenÆe, mhd., st. F.: nhd. Geheimnis, Heimlichkeit, Mysterium, Apokalypse

Geheimnis: verborgenheit, ferborgenheit*, mhd., st. F.: nhd. Verborgenheit, Geheimnis; verholenheit*, verholnheit, mhd., st. F.: nhd. »Verhohlenheit«, Geheimnis, Verborgenheit

Geheimnis: vorhælenhÐt, vorholenheit, vorhõlenhÐt, mnd., F.: nhd. Verborgenheit, Geheimnis; vorhælenichÐt*, vorhælnichÐt, vorholnicheit, mnd., F.: nhd. Verborgenheit, Geheimnis

Geheimnis (Bedeutung jünger): secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

Geheimnis: as. girðni* 4; rðna* 8, Geheimnis: as. girðni* 4; rðna* 8

Geheimnis: hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, mnd., F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit; hÐmelÆk (2), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., N.: nhd. Geheimnis, Geheimzuhaltendes; hÐmnisse*, hÐmnis, heimnis, heymnis, mnd., F.: nhd. Geheimnis, Mysterium; hÐmæde, hÐmöde, hÐmoude, hÐmǖde, hÐmæt, heimæde, mnd., F., N.: nhd. Heimat, Heimatland, Heimatstadt, Herkunftsort, Wohnung, Aufenthaltsort, Heimlichkeit, Geheimnis, heimliche Stelle, Schamstelle, verborgene Stätte, Schlafzimmer

Geheimnis: an. rðn, Geheimnis: an. rðn

Geheimnis: got. fulhsni* 7, runa 18

Geheimnis: ae. déagol (2); déagoln’ss; déopn’ss; dierne (2); foreges’tenn’ss; foresetedn’ss; fores’tenn’ss; foresetn’ss; ger‘ne; ger‘nu; gesÏgedn’ss; gesÏgn’ss; rðn; r‘ne, Geheimnis: ae. déagol (2); déagoln’ss; déopn’ss; dierne (2); foreges’tenn’ss; foresetedn’ss; fores’tenn’ss; foresetn’ss; ger‘ne; ger‘nu; gesÏgedn’ss; gesÏgn’ss; rðn; r‘ne

Geheimnis: geheime, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, vertrauter Umgang, Vertrauen; geheimede*, geheimde, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, vertrauter Umgang; gerðne, geriune, mhd., st. N.: nhd. Geraune, Geflüster, heimliche Besprechung, Einflüsterung, Geheimnis; getougen (1), gitougen, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis; getougene (2), mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis; hÏlinc (2), mhd., st. M.: nhd. »Hehling«, Geheimnis, heimliches Wegschleichen, Heimlichkeit; heimelich (2), mhd., st. N.: nhd. Geheimnis; heimelÆche (2), heimlÆche, heinlÆche, mhd., st. F.: nhd. Heimat, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauensverhältnis, Freundschaft, Ungestörtheit, Beischlaf, Heimlichkeit, Geheimnis, Verschwiegenheit, vertrauliches Schreiben, Ort zu dem nur die Vertrauten Zugang haben, Privatgemach, Schlafgemach, Zelle, Allerheiligstes, Wohnung; heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, mhd., st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt; R.: Geheimnis Gottes: gotestouc, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes; gotestougen, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes; R.: heiliges Geheimnis: heilicheit*, heilikeit, heilecheit, heilekeit, heilkeit, mhd., st. F.: nhd. Heiligkeit, Heiligtum, Wunder, Sakrament, Gnadenmittel, Heiligung, Frömmigkeit, heiliges Geheimnis, Göttlichkeit, Bundeslade, heiliges Bild

Geheimnis: germ. *darnja‑; *rðnæ; ?*daugula-?, Geheimnis: germ. *darnja‑; *rðnæ; ?*daugula-?

Geheimnis: anfrk. dougeni* 4, Geheimnis: anfrk. dougeni* 4

Geheimnis: ahd. bizeihhanida* 3; bizeihhannussi* 2; bizeihhannussida* 17; giberg* 8; girõti 51; girðni* 23?; gitouganÆ 14; gitouganunga* 1; rðna 3; touganheit* 2; touganÆ 37; tougannissa* 1; *tunkal (2)?; R.: religiöses Geheimnis: ahd. touganÆ 37, Geheimnis: ahd. bizeihhanida* 3; bizeihhannussi* 2; bizeihhannussida* 17; giberg* 8; girõti 51; girðni* 23?; gitouganÆ 14; gitouganunga* 1; rðna 3; touganheit* 2; touganÆ 37; tougannissa* 1; *tunkal (2)?; R.: religiöses Geheimnis: ahd. touganÆ 37

Geheimnisse -- Geheimnisse austauschen: miterðnen, mhd., sw. V.: nhd. »mitraunen«, Geheimnisse austauschen, Vertraulichkeiten austauschen mit

Geheimnisse -- Bewahrer der göttlichen Geheimnisse: tougenÏre*, tougener, mhd., st. M.: nhd. Bewahrer der göttlichen Geheimnisse, Engelchor

Geheimnisträger: tougentrage, mhd., sw. M.: nhd. Geheimnisträger, Vertrauter

geheimnisvoll: ae. déagolful; déop (1); ger‘nelic; ger‘nelÆce; rðnlic; r‘nelic; r‘nelÆce; *r‘nisc, geheimnisvoll: ae. déagolful; déop (1); ger‘nelic; ger‘nelÆce; rðnlic; r‘nelic; r‘nelÆce; *r‘nisc

geheimnisvoll: ahd. bizeihhantlÆh* 6; frænisk* 39?; gitougan* 4?; gitougano* 6; tougan* 71; touganlÆhho* 1; R.: geheimnisvoll reden: ahd. kwitilæn* 5?; R.: auf geheimnisvolle Weise: ahd. tougano* 34, geheimnisvoll: ahd. bizeihhantlÆh* 6; frænisk* 39?; gitougan* 4?; gitougano* 6; tougan* 71; touganlÆhho* 1; R.: geheimnisvoll reden: ahd. kwitilæn* 5?; R.: auf geheimnisvolle Weise: ahd. tougano* 34

geheimnisvoll: touc (1), mhd., Adj.: nhd. geheimnisvoll, wunderbar; tougen (1), tægen, dougen, mhd., Adj.: nhd. dunkel, verborgen, geheim, heimlich, finster, geheimnisvoll, verschwiegen, wunderbar; tougene* (2), tougen, tuogen, dougen, mhd., Adv.: nhd. heimlich, verstohlen, unbemerkt, im Geheimen, verborgen, im Stillen, ohne Aufhebens, insgeheim, geheimnisvoll, auch bloßes Flickwerk; tougenlÆche, togenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verborgen, geheim, heimlich, geheimnisvoll, im Geheimen, insgeheim, im Stillen, unbemerkt, unsichtbar, vertraulich, stillschweigend

geheimnisvoll: vorborgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt; R.: geheimnisvoll machen: vordecken, mnd., sw. V.: nhd. verdecken, zudecken, gänzlich bedecken, verhüllen, verbergen, verhängen, mit einem Deckel versehen (V.), geheimnisvoll machen, unverständlich machen, bekleiden, verhüllen, verstecken, verheimlichen; R.: geheimnisvoll verschwinden: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

geheimnisvoll: hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

geheimnisvoller -- Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht: sÐgestÐn, sÐgestein, mnd., M.: nhd. »Siegstein«, Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht

geheimnisvolles -- geheimnisvolles Wesen: tougenheit, tægenheit, mhd., st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens

geheimnisvolles -- geheimnisvolles Rauschen: gewispelen (2), mhd., st. N.: nhd. Wispern, geheimnisvolles Rauschen

Geheimnisvolles -- auf Geheimnisvolles bedacht: vȫrwitisch*, vȫrwitsch, mnd., Adj.: nhd. vorwitzig, neugierig auf Neuigkeit, auf Geheimnisvolles bedacht
Geheimnisvolles: ahd. gitouganÆ 14; touganÆ 37, Geheimnisvolles: ahd. gitouganÆ 14; touganÆ 37

Geheimrede: rðn (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Geheimnis, Geheimberatung, Geheimrede, Geflüster; rðne (1), riune, mhd., st. F.: nhd. Geheimnis, Geflüster, Geheimrede, Geheimberatung

Geheimsekretär: secretÏre*, secretÐr, secrÐteer, mnd., M.: nhd. »Sekretär«, Geheimsekretär, studierter Stadtschreiber, das Sekretsiegel Führender, Beamter im bischöflichen Dienst

Geheimsiegel: secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger); secrÐtsÐgel, mnd.?, N.: nhd. Geheimsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte; R.: Geheimsiegel der Stadt: statsecrÐt, mnd., N.: nhd. Geheimsiegel der Stadt

Geheimsiegel: secrÐte, secreta, secrÐt, mhd., st. N.: nhd. Geheimsiegel, Geheimgemach, Abtritt

Geheimsprache -- Geheimsprache von Nichtsesshaften und Gaunern: rotwelsch (1), rætwelsch, mnd., N.: nhd. Rotwelsch, Geheimsprache von Nichtsesshaften und Gaunern

Geheimtüre: hõltürlÆn, mhd., st. N.: nhd. verborgenes Pförtlein, Geheimtüre

Geheimunterredung: sundersprõche, mhd., st. F.: nhd. »Sondersprache«, Dialekt, Geheimunterredung, geheime Beratung; sunderzunge, mhd., st. F.: nhd. Sondersprache, Dialekt, Geheimunterredung

Geheimvertrauter: touge (3), mhd., sw. M.: nhd. Geheimvertrauter

Geheimzeichen: schrift, scrift, mnd., F.: nhd. Schrift, Schreiben (N.), Schreibkunst, Geschriebenes, Niederschrift, Anschreiben, Aufschreiben, Geheimzeichen, Buchstaben, Beschriftung, Inschrift, Aufschrift, Wortlaut, Text, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schrifttum, heilige Schrift

Geheimzuhaltendes: hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, mnd., F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit; hÐmelÆk (2), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., N.: nhd. Geheimnis, Geheimzuhaltendes

geheiratet: gehÆratet***, mhd., Adj.: nhd. geheiratet

Geheisch«: geheische, mhd., st. N.: nhd. »Geheisch«, Geheiß

Geheiß: anebeger, mhd., st. F.: nhd. Geheiß, Forderung

Geheiß: geheische, mhd., st. N.: nhd. »Geheisch«, Geheiß

Geheiß: ahd. gibot 105, Geheiß: ahd. gibot 105

Geheiß: vorhÐt, vorheit, mnd., M.: nhd. Geheiß, Befehl; vorhÐten* (2), vorhÐtent, vorheiten, mnd., N.: nhd. Geheiß, Anordnung

Geheiß: gehÐte, geheite, mnd., N.: nhd. Geheiß, Befehl; hÐt (3), heit, heite, heyte, hiete, mnd., N.: nhd. Geheiß, Befehl, Anordnung, Auftrag; hÐte (3), heite, heyte, hiete, mnd., N., M., F.: nhd. Geheiß, Befehl, Anordnung, Auftrag; hÐten (3), hÐtent, heiten, heitent, mnd., N.: nhd. Geheiß, Befehl, Auftrag; hÐtinge, heitinge, mnd., F.: nhd. Geheiß, Befehl, Anordnung; R.: Geheiß tun: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

Geheiß: germ. *haita-, Geheiß: germ. *haita-

Geheiß: ae. gehõt; hõt (1), Geheiß: ae. gehõt; hõt (1)

Geheiß: behÐt, behêt, beheit, mnd., N.: nhd. Geheiß, Auftrag; dæn (1), dæne, mnd., M., F.: nhd. Ton (M.) (2), Melodie, Klang, Wort, Rede, Geheiß, Befehl, Gattung, Weise, Art und Weise

Geheiß: got. haiti* 2, Geheiß: got. haiti* 2

Geheiß«: geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl

Geheiß«: as. *hêt? (3), Geheiß«: as. *hêt? (3)

geheißen: gehÐten***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geheißen, befehlen

geheißen« (Adj.): geheizen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geheißen« (Adj.), verheißen (Adj.)

Geheißen«: geheizen (3), mhd., st. N.: nhd. »Geheißen«, Verheißen

geheizt -- geheizter Raum: ahd. pisile* 10?; stuba 12?, geheizt -- geheizter Raum: ahd. pisile* 10?; stuba 12?

geheizter -- geheizter Raum: stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

geheizter -- geheizter Raum innerhalb eines Hauses: stðve (2), stðbe, mnd., F.: nhd. »Stube«, geheizter Raum innerhalb eines Hauses, Wohnzimmer

gehemmt: vorhælden (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurückgehalten, verschlagen (Adj.), verhalten (Adj.), gehemmt

gehemmt -- von einer Fessel gehemmt werden: an. hlekkjast, gehemmt -- von einer Fessel gehemmt werden: an. hlekkjast

gehemmt: germ. *stama-, gehemmt: germ. *stama-

gehemmt -- gehemmt sein (V.): ae. stician, gehemmt -- gehemmt sein (V.): ae. stician

gehemmt: belemmeret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert, gehemmt, beschädigt

gehemmtes -- gehemmtes Verlangen: ungirede*, ungirde, mhd., st. F.: nhd. gehemmtes Verlangen, Abneigung

gehen -- Erlaubnis zu gehen: vorlæf, vorlöf, vorlof, mnd., M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vorlæft, vorloft, mnd., M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub

gehen -- Erlaubnis geben zu gehen: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

gehen -- heimwärts gehen: ümmekÐren*, ummekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, ändern, zerstören, zurückkehren, heimwärts gehen

gehen -- hin und her gehen: undergõn, mnd.?, sw. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

gehen -- es hoch her gehen lassen: upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)

gehen -- gehen lassen: tarten, mnd., sw. V.: nhd. gehen lassen, mutwillig sein (V.), schäkern, übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.); vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

gehen -- durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen: vorrækelæsen (1), vorrokelosen, vorrekelosen, mnd., sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.)

gehen -- durch Übertretung verlustig gehen: vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen

gehen -- durch Schwindsucht zu Grunde gehen: vorkȫgen, vorkagen, mnd., sw. V.: nhd. an Husten dahinsiechen, durch Schwindsucht zu Grunde gehen, an Schwindsucht dahinsiechen

gehen -- einer Sache verlustig gehen: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

gehen -- ein Tier im Passgang gehen lassen: telderen, teldern, mnd., sw. V.: nhd. im Passgang reiten, ein Tier im Passgang gehen lassen, sich hüpfend oder schwankend bewegen, den Passgang lehren?

gehen -- eilig gehen: wischen, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, streichen; wischeren, wischern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, kommen

gehen -- in Flüssigkeiten gehen: wõden (1), waden, mnd.?, st. V.: nhd. »waten«, treten, stapfen, schreiten, in Flüssigkeiten gehen, hervortauchen, hervorkommen, in die Augen schlagen, durchdringen, durchbohren

gehen -- in Erfüllung gehen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vulgõn, volgõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

gehen -- in die Irre gehen: vorbÐren, mnd., sw. V.: nhd. in die Irre gehen, verirren?; vorbÆsteren, vorbÆstern, mnd., sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

gehen -- mit den Gedanken hin und her gehen: vladderen*, vladdern, fladdern*, mnd., sw. V.: nhd. »flattern«, mit den Gedanken hin und her gehen

gehen -- in Stücke gehen: tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln; tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerfallen (V.), in Stücke gehen

gehen -- in See gehen: ðtlæpen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auslaufen«, weglaufen, entlaufen (V.), in See gehen

gehen -- hinüber gehen: vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

gehen -- hinterher gehen: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; volgeren*, volgern, mnd., sw. V.: nhd. folgen, hinterher gehen, nachfolgen, folgern, sich folgern lassen, die Folge sein (V.)

gehen -- hinauf gehen lassen: uplõten*, uplaten, mnd.?, st. V.: nhd. »auflassen«, aufstehen lassen, hinauf gehen lassen, hinauf lassen, aufnehmen, überlassen (V.), übertragen (V.), auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten

gehen -- im Schritt gehen: telden, telten, mnd., sw. V.: nhd. »zelten« (V.) (2), im Schritt gehen, im Passgang gehen, im Passgang gehen lassen, im Passgang reiten

gehen -- im Passgang gehen lassen: telden, telten, mnd., sw. V.: nhd. »zelten« (V.) (2), im Schritt gehen, im Passgang gehen, im Passgang gehen lassen, im Passgang reiten

gehen -- im Passgang gehen: telden, telten, mnd., sw. V.: nhd. »zelten« (V.) (2), im Schritt gehen, im Passgang gehen, im Passgang gehen lassen, im Passgang reiten

gehen -- durch Nässe zu Grunde gehen: vornõten (1), vornaten, vornatten, mnd., sw. V.: nhd. durch Nässe zu Grunde gehen

gehen: idg. *at-; *ei- (1); *eidh-; *eigh‑; *el- (6); *eleu‑; *�hÐ- (1); *gÝõ-; *itõ‑; *Øõ‑; *leit- (2); *leudh- (2); *mei- (3); *pÁd- (2); *pent-; *sed- (B); *sent-, gehen: idg. *at-; *ei- (1); *eidh-; *eigh‑; *el- (6); *eleu‑; *�hÐ- (1); *gÝõ-; *itõ‑; *Øõ‑; *leit- (2); *leudh- (2); *mei- (3); *pÁd- (2); *pent-; *sed- (B); *sent-

gehen: idg. *øõdh-; *øei- (3); R.: geradeaus gehen: idg. *sýdh‑; *sÐidh‑, gehen: idg. *øõdh-; *øei- (3); R.: geradeaus gehen: idg. *sýdh‑; *sÐidh‑

gehen: ahd. faran (1) 675?; ? firgangan* 7; gõn 309; gangan (1) 339?; gangaræn 6; gigõn 20; gigangan (1) 42?; gilÆdan* 27; gingÐn* 7; gisinnan* 3; giwÆzan* (2) 1; kweman* (1) 1668; lÆdan 116; lÆdan* 1; loufan 59; nidarstÆgan* 50; pfadæn* 4; sinnan* 11; tuon 2566?; ðfirstÆgan* 2; ðfstÆgan 29; wallæn* 26; R.: einer Sache verlustig gehen: ahd. gigõn 20; gõn aba; intfallan* 11; R.: fähig zu gehen: ahd. gangheili* 2; R.: gehen lassen: ahd. hinalõzan* 2; lõzan* (1) 343?; R.: gehen zu: ahd. zuogõn* 14; zuogangan* 37; R.: heftig vorgehen gehen: ahd. Ælen 188; R.: hin und her gehen: ahd. flogarezzen* 3; R.: im Passgang gehen: ahd. zelten* 2; R.: in Berufung gehen: ahd. giladæn* 26?; R.: in die Irre gehen: ahd. in abuh irrÐn; giirræn* 5; irren 40; irrÐn* 1?; irri faran; irri gõn; irri gangan; R.: in Erfüllung gehen: ahd. follakweman* 26; gifullen 62; R.: in sich gehen: ahd. bidenken* 70; biknõen* 37; R.: irre gehen: ahd. irri faran; R.: nach oben gehen: ahd. ðfgõn 17; R.: nach unten gehen: ahd. nidargõn 5; R.: unter etwas gehen: ahd. untarlÆdan 1; R.: verloren gehen: ahd. intfallan* 11; intgõn* 10; R.: verlustig gehen: ahd. firliosan 208; R.: vonstatten gehen: ahd. gidÆhan* 18; R.: vor jemandem gehen: ahd. furifaran 38; R.: weit gehen: ahd. wÆtgangæn* 2; R.: weiter gehen: ahd. furdir fõhan; furdir fõhan; R.: zeitig gehen: ahd. gizÆtÐn* 2; R.: zu Ende gehen: ahd. zigõn 66; zigangan* 43; hinawerdan* 6; R.: zu Fuß gehen: ahd. gõn 309; R.: zugrunde gehen: ahd. bifallan* 22; briodan* 1; firfaran* (1) 27; firtuon* 61; firwerdan* 45; gifallan* 49; irsterban 111; irwerdan* 42; missidÆhan* 2; untarfallan* 5?; zifaran* 13; zigõn 66; zigangan* 43; zirgõn* 5?; zirgangan* 4; R.: einer der schief auf den Füßen geht: ahd. skieffuoz* 1; R.: jemandem geht es gut: ahd. ist wola, gehen: ahd. faran (1) 675?; ? firgangan* 7; gõn 309; gangan (1) 339?; gangaræn 6; gigõn 20; gigangan (1) 42?; gilÆdan* 27; gingÐn* 7; gisinnan* 3; giwÆzan* (2) 1; kweman* (1) 1668; lÆdan 116; lÆdan* 1; loufan 59; nidarstÆgan* 50; pfadæn* 4; sinnan* 11; tuon 2566?; ðfirstÆgan* 2; ðfstÆgan 29; wallæn* 26; R.: einer Sache verlustig gehen: ahd. gigõn 20; gõn aba; intfallan* 11; R.: fähig zu gehen: ahd. gangheili* 2; R.: gehen lassen: ahd. hinalõzan* 2; lõzan* (1) 343?; R.: gehen zu: ahd. zuogõn* 14; zuogangan* 37; R.: heftig vorgehen gehen: ahd. Ælen 188; R.: hin und her gehen: ahd. flogarezzen* 3; R.: im Passgang gehen: ahd. zelten* 2; R.: in Berufung gehen: ahd. giladæn* 26?; R.: in die Irre gehen: ahd. in abuh irrÐn; giirræn* 5; irren 40; irrÐn* 1?; irri faran; irri gõn; irri gangan; R.: in Erfüllung gehen: ahd. follakweman* 26; gifullen 62; R.: in sich gehen: ahd. bidenken* 70; biknõen* 37; R.: irre gehen: ahd. irri faran; R.: nach oben gehen: ahd. ðfgõn 17; R.: nach unten gehen: ahd. nidargõn 5; R.: unter etwas gehen: ahd. untarlÆdan 1; R.: verloren gehen: ahd. intfallan* 11; intgõn* 10; R.: verlustig gehen: ahd. firliosan 208; R.: vonstatten gehen: ahd. gidÆhan* 18; R.: vor jemandem gehen: ahd. furifaran 38; R.: weit gehen: ahd. wÆtgangæn* 2; R.: weiter gehen: ahd. furdir fõhan; furdir fõhan; R.: zeitig gehen: ahd. gizÆtÐn* 2; R.: zu Ende gehen: ahd. zigõn 66; zigangan* 43; hinawerdan* 6; R.: zu Fuß gehen: ahd. gõn 309; R.: zugrunde gehen: ahd. bifallan* 22; briodan* 1; firfaran* (1) 27; firtuon* 61; firwerdan* 45; gifallan* 49; irsterban 111; irwerdan* 42; missidÆhan* 2; untarfallan* 5?; zifaran* 13; zigõn 66; zigangan* 43; zirgõn* 5?; zirgangan* 4; R.: einer der schief auf den Füßen geht: ahd. skieffuoz* 1; R.: jemandem geht es gut: ahd. ist wola

gehen: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

gehen: gangen***, mnd., st. V.: nhd. gehen

gehen: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, mnd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.); R.: als Hirte gehen: hÐrdegõn, mnd., anom. V.: nhd. als Hirte gehen, hüten; R.: an etwas gehen: kæmen (1), kõmen, kommen, mnd., st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen; R.: Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden; R.: auf Abwege gehen: fǖten, f¦iten, sw. V.: nhd. auf Abwege gehen; R.: auf allen Vieren gehen: krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, mnd., st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen; R.: auf einer offenen Straße gehen: hÐlwechen***, mnd., sw. V.: nhd. auf einer offenen Straße gehen; R.: davon gehen: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); R.: durch die Hände gehen lassen: hantwalken, mnd., st. V.: nhd. oft und viel in die Hände nehmen, drücken, durch die Hände gehen lassen; R.: einer Sache auf den Grund gehen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen; R.: eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können: Æsspære*, mnd., M.: nhd. Eissporn, Eisspore, eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können; R.: Fähigkeit zu gehen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; R.: Feldweg auf dem ein Joch Zugtiere nebeneinander gehen kann: jokwech, jockwech, jukwech, juckwech, mnd., M.: nhd. Feldweg auf dem ein Joch Zugtiere nebeneinander gehen kann

gehen: germ. *eii-; ? *fenþan; ? *fetan (1); *gafaran; *gagangan; *gagÐn; *galeiþan; *gangan; *gangjan; *gaweitan; *gÐn; *ge-; *hwarbæn; *i-; *leiþan; *lempan; *paþæn; *paþjan; *senþnan; *wadan; *weitan (2); *wratæn; R.: gehen machen: germ. *laidjan; R.: los gehen: germ. *lusnan; R.: schnell gehen: germ. *Æljan; R.: verloren gehen: germ. *lusnan; R.: von statten gehen: germ. *tawÐn; R.: ging: germ. *eiiat, gehen: germ. *eii-; ? *fenþan; ? *fetan (1); *gafaran; *gagangan; *gagÐn; *galeiþan; *gangan; *gangjan; *gaweitan; *gÐn; *ge-; *hwarbæn; *i-; *leiþan; *lempan; *paþæn; *paþjan; *senþnan; *wadan; *weitan (2); *wratæn; R.: gehen machen: germ. *laidjan; R.: los gehen: germ. *lusnan; R.: schnell gehen: germ. *Æljan; R.: verloren gehen: germ. *lusnan; R.: von statten gehen: germ. *tawÐn; R.: ging: germ. *eiiat

gehen: got. *akan ?, faran* 1, gaggan 205=203, gaggjan* 1, galeiþan 142=140, geen 1 (krimgot.), ¸arbon* 7, *leiþan, *sinþan, wraton* 3; R.: geh: got. ak 278=276; R.: gehen machen: got. *laidjan; R.: ging: got. iddja

gehen: as. faran 104, gehen: as. faran 104

gehen: ervȫgen, irvȫgen, mnd., sw. V.: nhd. sich verfügen, gehen, sich begeben (V.); R.: an etwas gehen: anetrÐden*, antrÐden, antreden, mnd., st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen; R.: anfangen zu gehen: anegõn* (1), angõn, mnd., st. V.: nhd. anfangen, anfangen zu gehen, beginnen, antreten (Dienst), hineingehen, eingehen, angehen, betreffen; R.: auf den Grund gehen: dörchgründen, mnd., sw. V.: nhd. auf den Grund gehen, ergründen, gründlich untersuchen; R.: aus dem Weg gehen: bÆwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), zur Seite gehen, aus dem Weg gehen; R.: aus dem Wege gehen: entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: barfuß gehen: bõrevæten***, mnd., sw. V.: nhd. barfuß gehen; R.: davon gehen: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; R.: durch etwas ganz hindurch gehen: dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; R.: einer Sache ledig gehen: entbÐren, enbÐren, inbÐren, mnd., st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.); R.: in die Irre gehen: dwõlen (1), dwallen, mnd., sw. V.: nhd. in die Irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), irre sein (V.), irre reden, irre handeln, unsicher gehen, ungeschickt gehen, taumeln; R.: in Kompanie gehen: bekumpen, mnd., sw. V.: nhd. in Kompanie gehen; R.: in sich gehen: bekennen, mnd., sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; R.: irre gehen: bÆsteren, bÆstern, mnd., sw. V.: nhd. umherirren, irre gehen; dwÐlen (1), twelen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. irren, irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), unsinnig reden; erren, arren, irren, mnd., sw. V.: nhd. irren, umherirren, sich irren, irre gehen, irre werden, irre machen, hindern, behindern, aufhalten, aufbringen, zornig machen, in die Irre führen, beirren, stören, reizen, streiten; R.: schnell gehen: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren; R.: ungeschickt gehen: dwõlen (1), dwallen, mnd., sw. V.: nhd. in die Irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), irre sein (V.), irre reden, irre handeln, unsicher gehen, ungeschickt gehen, taumeln; R.: unsicher gehen: dwõlen (1), dwallen, mnd., sw. V.: nhd. in die Irre gehen, umherirren, töricht sein (V.), irre sein (V.), irre reden, irre handeln, unsicher gehen, ungeschickt gehen, taumeln; R.: verloren gehen: afgõn, mnd., V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond u. s. w.), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, mnd., st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entvechten, untvechten, mnd., st. V.: nhd. fechtend erwehren, ausfechten, verloren gehen, misslingen; R.: vor sich gehen: dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; R.: zu Grunde gehen: derven (2), st. V.: nhd. verderben, zu Grunde gehen, vergehen, einschrumpfen; R.: zur Seite gehen: bÆwÆken, mnd., st. V.: nhd. weichen (V.) (2), zur Seite gehen, aus dem Weg gehen

gehen: lÆden (1), mnd., st. V.: nhd. gehen, vorübergehen, vergehen, vorankommen; põden***, mnd., sw. V.: nhd. gehen, forschen; R.: abwärts gehen: nÐdergõn*, neddergõn, mnd., st. V.: nhd. »niedergehen«, herabgehen, hinuntersteigen, abwärts gehen, untergehen (von der Sonne), absteigen, erniedrigt werden, niederwerfen; R.: auf die andere Seite gehen: ȫverglÆden, æverglÆden, mnd., st. V.: nhd. hinübergleiten, auf die andere Seite gehen, hinübergehen; ȫverrücken, æverrücken, mnd., sw. V.: nhd. auf die andere Seite gehen, hinübergehen; R.: drauf los gehen: læsschÐten, mnd., st. V.: nhd. »losschießen«, abschießen, losgehen, drauf los gehen, vorschießen; R.: entgegen gehen: mȫten (1), moeten, mouten, mueten, mnd., sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, Einhalt gebieten, aufhalten; R.: hinterher gehen: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; nõvolgen, nachvolgen*, mnd., sw. V.: nhd. nachfolgen, folgen, hinterher gehen, Heeresfolge leisten, nacheifern, nachleben, sich anschließen, sich richten nach, sich ergeben (V.), anhaften, später folgen; R.: nahe gehen: nõgõn, nachgõn*, mnd., st. V.: nhd. nachgehen, hinterher gehen, folgen, auf sein (V.) aus, trachten nach, sich zuwenden, sich richten nach, nacheifern, befolgen, ausführen, vollziehen, nachstellen, verfolgen, zusetzen, Schaden zufügen, verklagen, jemanden den Prozess machen, nahe gehen, bekümmern, ärgern, zuwidersein; R.: über die Ufer gehen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: über einen Damm gehen: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen: ȫverspecken, æverspecken, mnd., sw. V.: nhd. über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen; R.: verloren gehen: nõblÆven, nabliven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; R.: vor Gericht gehen: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun; R.: zu Ende gehen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; R.: zur Seite gehen: ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, mnd., st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

gehen: ae. õcierran; õgõn; õgangan; õstÆgan; befaran; cuman; dragan; faran; fercian; f’rian; fÊran; fundian; gõn; gangan; gef’rian; gegangan; gehealdan; gehweorfan; gehwierfan; gelicgan; gelíoran; gelÆþan; g’ngan; geniman; ger’ccan; gesÆgan; gesÊcan; gespyrian; gest’ppan; gestÆgan; gestrÆcan; getéon (2); gewadan; gew’ndan; healdan; hléapan; hweorfan; hwierfan; licgan; líoran; lÆþan (1); niman; oferlíoran; racian; recan; r’ccan (1); sceacan; scðfan; sÆgan (1); sÆþian; sÊcan; spyrian; st’ppan; stÆgan; strÆcan; téon (3); tr’ddan; wadan; wÏrlan; w’ndan; wrÆgian; R.: auf Abwegen gehen: ae. maffian; R.: auf einen Feldzug gehen: ae. fierdian; R.: auseinander gehen: ae. ofcierran; R.: davor gehen: ae. foregegangan; R.: falsch gehen: ae. misfaran; R.: gehen lassen: ae. oflÚtan; R.: gehen zu: ae. begõn; begangan; R.: heimlich gehen: ae. stalian; R.: imstande zu gehen: ae. fÊre (1); R.: in verschiedene Richtungen gehen: ae. tÅfÊran; R.: Passgang gehen: ae. tealtian; R.: verschiedene Wege gehen: ae. tÅg’ngan; R.: vorwärts gehen: ae. cierran; gecierran; R.: zu Fuß gehen: ae. fÊþan; R.: zu gehen wünschen: ae. fÚcan; R.: ging: ae. éode, gehen: ae. õcierran; õgõn; õgangan; õstÆgan; befaran; cuman; dragan; faran; fercian; f’rian; fÊran; fundian; gõn; gangan; gef’rian; gegangan; gehealdan; gehweorfan; gehwierfan; gelicgan; gelíoran; gelÆþan; g’ngan; geniman; ger’ccan; gesÆgan; gesÊcan; gespyrian; gest’ppan; gestÆgan; gestrÆcan; getéon (2); gewadan; gew’ndan; healdan; hléapan; hweorfan; hwierfan; licgan; líoran; lÆþan (1); niman; oferlíoran; racian; recan; r’ccan (1); sceacan; scðfan; sÆgan (1); sÆþian; sÊcan; spyrian; st’ppan; stÆgan; strÆcan; téon (3); tr’ddan; wadan; wÏrlan; w’ndan; wrÆgian; R.: auf Abwegen gehen: ae. maffian; R.: auf einen Feldzug gehen: ae. fierdian; R.: auseinander gehen: ae. ofcierran; R.: davor gehen: ae. foregegangan; R.: falsch gehen: ae. misfaran; R.: gehen lassen: ae. oflÚtan; R.: gehen zu: ae. begõn; begangan; R.: heimlich gehen: ae. stalian; R.: imstande zu gehen: ae. fÊre (1); R.: in verschiedene Richtungen gehen: ae. tÅfÊran; R.: Passgang gehen: ae. tealtian; R.: verschiedene Wege gehen: ae. tÅg’ngan; R.: vorwärts gehen: ae. cierran; gecierran; R.: zu Fuß gehen: ae. fÊþan; R.: zu gehen wünschen: ae. fÚcan; R.: ging: ae. éode

gehen -- außer Haus auf Liebeswerbung gehen: ðtbælen* (2), ðtbolen, mnd.?, sw. V.: nhd. außer Haus auf Liebeswerbung gehen

gehen -- auseinander gehen: todÐlen, mnd., sw. V.: nhd. zerteilen, verteilen, zerstreuen, auseinander gehen, trennen; togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

gehen -- aus dem Weg gehen: vormÆden (1), vermÆden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. vermeiden, verhüten, vorbeugen, meiden, scheuen, aus dem Weg gehen, sich fern halten von, unterlassen (V.), sich hüten vor

gehen -- durch Frost zugrunde gehen: vorvrÐsen, vorvrÐren, mnd., st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

gehen -- durch Austrocknen zugrunde gehen: vordörren, vordorren, mnd., sw. V.: nhd. verdorren, verwelken, austrocknen, durch Austrocknen zugrunde gehen, dürr werden, auszehren, an Auszehrung sterben, abmatten, müde werden

gehen -- beim Fischen mit den Netzen an Land gehen: tostricken*, tostriken, mnd.?, V.: nhd. beim Fischen mit den Netzen an Land gehen

gehen -- ans Werk gehen: tægrÆpen, togripen, mnd.?, st. V.: nhd. zugreifen, rauben, angreifen, ans Werk gehen

gehen -- anfangen zu gehen: upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben

gehen: trÐden* (1), treden, terden, mnd.?, st. V.: nhd. treten, gehen, schreiten, tanzen, sich durch Treten verletzen; võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; wagen, mnd.?, sw. V.: nhd. bewegen, schwanken (Rohr), wackeln, lose sitzen (Zähne), wogen (Wasser), wandern, gehen, in Bewegung setzen, in Schwankung setzen; wanderen, mnd.?, sw. V.: nhd. wandern, gehen, reisen auf die Wanderschaft gehen, wandeln, Lebenswandel führen, sich benehmen; wanken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wanken«, umhergehen, hingehen und hergehen, wandern, reisen, gehen, umgehen

gehen -- auf gehen und nieder gehen: wupperen, mnd.?, sw. V.: nhd. auf gehen und nieder gehen, wackeln; wupperen, mnd.?, sw. V.: nhd. auf gehen und nieder gehen, wackeln

gehen -- auf Freite gehen: vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, mnd., sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

gehen -- auf eine Handelsreise gehen: ðtsȫken*, ðtsoken, mnd.?, sw. V.: nhd. aussuchen, auswählen, auf eine Handelsreise gehen, aussegeln

gehen -- schief gehen: twergen, mhd., sw. V.: nhd. quer gehen, schief gehen, irren, quer anschauen

gehen -- schlafen gehen: slõfen (1), slæfen, slðfen, mhd., st. V., red. V.: nhd. schlafen, schläfern, schlafen gehen, einschlafen, schlafen mit, schläfrig werden

gehen -- schleppend gehen: scherfelen*, scherfeln, scharfelen*, scharfeln, mhd., sw. V.: nhd. schleppend gehen, scharren

gehen -- schnell von dannen gehen: schaben (1), mhd., st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen

gehen -- spazieren gehen: spazieren (1), spacieren, mhd., sw. V.: nhd. spazieren, spazieren gehen, sich ergehen

gehen -- verkehrt gehen: twirhen, mhd., sw. V.: nhd. quer übereinander legen, quer gehen, fehlgehen, verkehrt gehen

gehen -- verstohlen gehen: stelen (1), steln*, mhd., st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen

gehen -- von statten gehen: sliunen (1), slðnen, slounen, mhd., sw. V.: nhd. beschleunigen, beeilen, von statten gehen, gelingen, glücken; spuon, mhd., sw. V.: nhd. gelingen, zum Abschluss bringen, von statten gehen; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

gehen -- zu Ende gehen: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

gehen -- zugrunde gehen: sleizen, mhd., sw. V.: nhd. »schleißen machen«, zerreißen, Rinde abstreifen, zerstören, zugrunde gehen, zerfallen (V.), spalten

gehen: dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen; draben (1), draven, drafen*, traben, trafen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, reiten, traben, eilen, laufen, sich trollen, im Trab reiten; entvaren*, entvarn, entfaren*, entfarn*, empfarn, enpfarn, entpfern*, mhd., st. V.: nhd. gehen, entfahren (V.), entgehen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; R.: an etwas gehen: anevergõn*, anvergõn, ane vergõn, anefergõn*, anfergõn*, mhd., an. V.: nhd. »vergehen«, tun, unterlassen (V.), an etwas gehen, in Angriff nehmen, unternehmen; R.: an Land gehen: abesitzen, absitzen, abe sitzen, mhd., st. V.: nhd. absitzen, absteigen, an Land gehen; erbeizen, irbeizen, rebeizen, mhd., sw. V.: nhd. absitzen, absteigen, herabsteigen, an Land gehen, niederstürzen, vom Pferd fallen, Halt machen, halten, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, hetzen, aufhetzen; R.: auseinander gehen: erlõzen, erlõn, irlõn, mhd., st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.); R.: außer Land gehen: ellenden (1), mhd., sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden; R.: bis ans Ende gehen: durchgõn, durch gõn, durchgÐn, mhd., an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, durchdringen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen, betrachten; R.: bis zum Ende gehen: erlÆden, irlÆden, relÆden, mhd., st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen; R.: entgegen gehen: engegenen, mhd., sw. V.: nhd. begegnen, entgegen kommen, entgegen gehen; R.: gehen neben: bÆgõn, bÆgÐn, bÆ gõn, mhd., an. V.: nhd. gehen neben, zur Seite schreiten, begleiten, stehen neben, in der Nähe sein (V.); R.: in Erfüllung gehen: bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, mhd., sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen; R.: ins Kloster gehen: begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; R.: kehren gehen: erbieten (1), irbieten, derbieten, mhd., st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; R.: mit einer Barke an Land gehen: barken, mhd., sw. V.: nhd. rudern, mit einer Barke an Land gehen; R.: mit sich zu Rate gehen: berõten (1), mhd., st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit; R.: nach unten gehen: abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; R.: rasch gehen: baneken, bangen, paneken, banken, banichen, mhd., sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben; R.: spazieren gehen: baneken, bangen, paneken, banken, banichen, mhd., sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben; R.: verloren gehen: entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, mhd., st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; R.: verlustig gehen: abestroufen, abstroufen, abe stroufen, mhd., sw. V.: nhd. abstreifen, abreißen, abnehmen, wegnehmen, aus den Händen reißen, befreien von, verlustig gehen; entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, mhd., an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; R.: vor Anker gehen: ankeren*, ankern, enkeren*, enkern, mhd., sw. V.: nhd. ankern, ankern an, ankern in, ankern auf, vor Anker gehen, erreichen, verankern, festmachen an; R.: vor sich gehen: ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; R.: zu Ende gehen: bezilen*, beziln, mhd., sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; R.: zu gehen beginnen: ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; R.: zu Gericht gehen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; R.: zu Herzen gehen: erbarmen (1), irbarmen, mhd., sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen; R.: zu Rate gehen: berõten (1), mhd., st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit

gehen -- zur Kommunion gehen: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

gehen -- zum Abendmahl gehen: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

gehen -- zugrunde gehen: widerdÆhen*, wider dÆhen, mhd., st. V.: nhd. zugrunde gehen; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen

gehen -- zu Ende gehen: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, mhd., st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für

gehen -- hausieren gehen: wentschelieren, mhd., sw. V.: nhd. hausieren gehen

gehen -- gehen zu: zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

gehen -- gehen durch: weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten

gehen -- gehen bis: widerwenden (1), wider wenden, mhd., sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), mhd., st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen

gehen -- gehen aus: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

gehen -- aus dem Wege gehen: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

gehen -- auf zwei Wegen gehen: zweiverten, zwiverten, zweiferten*, zwiferten*, mhd., sw. V.: nhd. auf zwei Wegen gehen

gehen: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; weten (2), wetten, wehten, mhd., sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten; ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

gehen: wallen (2), mhd., sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern; wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; wanderen (1), wandern, mhd., sw. V.: nhd. wandern, gehen, ziehen, in Bewegung setzen, wandeln, reisen, leben, verwandeln; waten, waden, mhd., st. V., sw. V.: nhd. waten, schreiten, gehen, dringen, dringen in, dringen durch, dringen neben, dringen über, dringen bis zu, dringen zu, kommen aus, durchwaten, durchdringen, dringen; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

gehen -- vorwärts gehen mit: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

gehen -- vorwärts gehen: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

gehen -- vor sich gehen lassen: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

gehen -- vor sich gehen: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

gehen -- von statten gehen: zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

gehen: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; passieren, mhd., sw. V.: nhd. »passieren«, gehen, sich ereignen; pfaden, phaden, mhd., sw. V.: nhd. »pfaden«, Fuß fassen, sich verbreiten in, streben nach, suchen nach, einziehen in, gehen, schreiten; R.: gehen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: ins Kloster gehen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen; R.: langsam gehen: lenderen*, lendern, mhd., sw. V.: nhd. langsam gehen, schlendern; R.: mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen: pfulsen*, phulsen, mhd., sw. V.: nhd. mit Stangen die Fische aufstören damit sie nicht ins Netz gehen, Fische abscheuchen; R.: schlecht gehen: missegõn, missegÐn, mhd., an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen; misseschehen, mhd., st. V.: nhd. übel ergehen, schlecht gehen, schlecht ergehen; R.: sich gehen lassen: missehüeten, mishüeten, mhd., sw. V.: nhd. »misshüten«, schlecht achthaben, Herden hüten wo es nicht erlaubt ist, schlecht hüten, schlecht Aufsicht halten, nachlässig sein (V.), leichtfertig sein (V.), schlecht behüten, sich gehen lassen, nicht achten auf, unzureichend beschützen; R.: tief gehen: nidertragen, nider tragen, mhd., st. V.: nhd. »niedertragen«, schwer sein (V.), tief gehen, Gewicht haben, Schwung haben, niederstürzen; R.: vorwärts gehen: lingen (2), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen; R.: zu Bett gehen: nidergõn, nider gõn, nidergÐn, mhd., an. V., red. V.: nhd. »niedergehen«, fallen, hinabfallen, umfallen, hinfallen, herabsteigen, absteigen, hinabgehen, hinabsteigen, untergehen, schlafengehen, zu Bett gehen, untergehen; niderkomen, nider komen, niderkumen, mhd., st. V.: nhd. niederkommen, gebären, herabkommen, herabsteigen, hinfallen, hinfallen auf, fallen, vom Pferd fallen, zu Bett gehen, schlafengehen; R.: zu Ende gehen: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; orten, mhd., sw. V.: nhd. »orten«, auslaufen, sich erstrecken, zu Ende gehen; R.: zu Fuß gehen: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; R.: zu Grunde gehen müssen: nidermüezen*, nider müezen, mhd., an. V.: nhd. zu Grunde gehen müssen; R.: zur Seite gehen: mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, mhd., an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

gehen: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, mhd., st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; R.: aus dem Wege gehen: umbewÆchen, umbe wÆchen, mhd., st. V.: nhd. »ausweichen«, aus dem Wege gehen, von seiner Meinung abgehen, zurückweichen, zurückweichen von; R.: bis zu Ende gehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; R.: bis zum Ende gehen: ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, mhd., an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; R.: bis zum Ziele gehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; R.: darauf gehen: ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, mhd., an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden; R.: dazwischen gehen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; R.: durch etwas gehen: übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, mhd., an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, mhd., an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in; R.: erlauben zu gehen: urlouben (1), urlæben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; R.: Erlaubnis zu gehen: urloubede, mhd., st. F.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Verabschiedung, Abschied; urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, mhd., st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht; R.: gehen über: übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, mhd., an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, mhd., an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in; R.: gehen um: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; R.: gehen zwischen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; R.: in die Fremde gehen: verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, mhd., sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; R.: in die Irre gehen: verirren, virierren, vorierren, vorerren, ferirrren*, firierren*, forierren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Irre führen, irremachen, stören, verwirren, irre werden, irre werden an, verwirrt werden, verwirrt werden von, in die Irre gehen, sich irren, zweifeln, zweifeln an, verzweifeln, missraten (V.), misslingen, irreleiten, betrügen, hindern, hindern an, verstören, verhindern, berauben, rauben, wegnehmen, verfehlen, verstreuen, verirren, irreführen, einer Sache berauben, sich verirren, irrewerden, in Irrtum fallen; R.: in einer Prozession gehen: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; R.: in Erfüllung gehen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vervolgen, ferfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.); volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; voltreten, foltreten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); R.: mit seinen Worten zu weit gehen: versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; R.: nicht gehen wollend: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; R.: nicht leicht zu gehen seiend: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; R.: rund um etwas gehen: umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, mhd., an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; R.: spiralförmig in die Höhe gehen: umbeziehen, umbe ziehen, mhd., st. V.: nhd. umgeben (V.), umzingeln, überfallen (V.), herumziehen, herumdrehen, umherzerren, herumzerren, sich winden, spiralförmig in die Höhe gehen, umgehen, belästigen, verschanzen; R.: übers Feld gehen: velden, felden*, mhd., sw. V.: nhd. in Felder teilen, dichterisch darstellen, zu Felde sein (V.), außen sein (V.), zu Felde gehen (V.), übers Feld gehen, ins Feld ziehen; R.: unbemerkt wohin gehen: verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, mhd., st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen; R.: unter etwas gehen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; R.: verloren gehen: ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; ðfgegeben, ðf gegeben, mhd., st. V.: nhd. aufgeben, verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), in rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von, überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, zurückgeben; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; vervaren* (1), vervarn, verwarn, ferfaren*, mhd., st. V.: nhd. vorübergehen, gehen, vergehen, ablaufen, dahinschwinden, verschwinden, verloren gehen, verderben, sterben, abwenden, antreten, überblicken, dahinfahren; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, mhd., sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden; R.: verlustig gehen: verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, mhd., st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); R.: vollständig gehen: volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; R.: von statten gehen: vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; R.: vor Anker gehen: ðzgestæzen, ðz gestæzen, mhd., red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit; R.: vor sich gehen: vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; R.: vorüber gehen: vürevaren*, vürvaren, vürvarn, vür varn, fürefaren*, mhd., st. V.: nhd. »vorfahren«, vorangehen, voranfahren, vorbeifahren, vorüberfahren, vorbeigehen, vorüber gehen; R.: vorwärts gehen: vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, mhd., an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; R.: zu Ende gehen: umbekomen, umbe komen, mhd., st. V.: nhd. jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen, vorübergehen, zu Ende gehen, umkommen, sterben, um etwas kommen, herankommen, herumkommen, Runde machen; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, mhd., an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzkomen, ðz komen, mhd., st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); ðzwerden, ðz werden, mhd., st. V.: nhd. »aus werden«, zu Ende gehen, enden; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, mhd., sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, mhd., an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verglÆten, ferglÆten*, mhd., st. V.: nhd. »vergleiten«, zu Ende gehen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, mhd., sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verkomen, ferkomen*, vürkomen, mhd., st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; verschieben, ferschieben*, mhd., st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volledonen*, folledonen*, voldonen, folledonen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende gehen, enden; volreisen, folreisen*, mhd., sw. V.: nhd. vollständig reisen, Reise vollenden, zu Ende gehen; R.: zu weit gehen: verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; R.: zugrunde gehen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; verschalten, virschalden, ferschalten*, mhd., red. V.: nhd. »verschalten«, wegstoßen, zugrunde gehen, verstoßen (V.), vertreiben, zunichte machen, verfehlen, aufgeben, verdammen, fehlstoßen, verfehlen; verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; verwerden, vorwerden, vurwerden, ferwerden*, mhd., st. V.: nhd. verderben, verlorengehen, zunichte werden, zugrunde gehen, sich auflösen, sterben, verlieren, aufgeben; R.: zur Hand gehen: voregõn* (1), vorgõn, vor gõn, vorgÐn, vorgæn, foregõn*, forgÐn*, forgæn*, mhd., an. V.: nhd. zur Hand gehen

gehen -- leise gleitend gehen: slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

gehen -- gehen von: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

gehen -- gehen zu: schrÆten, mhd., st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen -- seitwärts gehen: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

gehen: afries. fara (1) 80 und häufiger?; gõn 9; gunga 124; hlâpa 22; ? sinna? 1 und häufiger?; trekka 1; R.: durch Sterben verloren gehen: afries. ofsterva 1 und häufiger?, gehen: afries. fara (1) 80 und häufiger?; gõn 9; gunga 124; hlâpa 22; ? sinna? 1 und häufiger?; trekka 1; R.: durch Sterben verloren gehen: afries. ofsterva 1 und häufiger?

gehen -- trippelnd auf den Zehen gehen: zipfzehen, zipfelzÆhen, mhd., sw. V.: nhd. trippelnd auf den Zehen gehen

gehen: anfrk. faran* 2; gõn 2; gangan* 4; lÆthan* 13; umbigõn 2; umbigangan* 1; R.: zugrunde gehen: anfrk. farfaran 2, gehen: anfrk. faran* 2; gõn 2; gangan* 4; lÆthan* 13; umbigõn 2; umbigangan* 1; R.: zugrunde gehen: anfrk. farfaran 2

gehen -- gleichmäßig gehen: trapen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig gehen, reiten, traben, traben lassen, traben auf

gehen -- schleifend gehen: zaspen, mhd., sw. V.: nhd. scharren, schleifend gehen; zispen, mhd., sw. V.: nhd. »zispen«, schleifend gehen, treten auf, mit den Füßen schleifen

gehen -- rückwärts gehen: wÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

gehen: rÐsen (1), reisen, reysen, mnd., sw. V.: nhd. reisen, ziehen, gehen, fahren, Gang machen, Reise machen, Kriegszug unternehmen, Handelsfahrt unternehmen, Pilgerreise antreten; schÐren (3), mnd., sw. V.: nhd. gehen, eilen, laufen, kümmern; stappen (1), stõpen, mnd., sw. V.: nhd. stapfen, schreiten, gehen; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: an den Kragen gehen: rücken, rucken, rüggen, mnd., sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern; R.: auf Raubzug gehen: rǖten, ruten, mnd., sw. V.: nhd. wegelagern, auf Raubzug gehen; R.: aus dem Weg gehen: schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, mnd., sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

gehen -- verloren gehen: zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, mhd., an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, mhd., st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

gehen -- gehen nach: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen -- gehen über: stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu

gehen -- gehen um: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

gehen: as. gõn 7; gangan 178; gifaran 1; gigangan 4; gihw’rvan* 1; giwÆtan* 69; hwarvon* 3; hwervan* 23; lÆthan 8; lithæn* 2; sÆthon 20; skrÆdan* 9; *wÆtan? (2); R.: bis ans Ende gehen: as. thurhgangan* 3; R.: zu Ende gehen: as. õgangan* 2; R.: zu Grunde gehen: as. õwerthan* 1; thorron* 1, gehen: as. gõn 7; gangan 178; gifaran 1; gigangan 4; gihw’rvan* 1; giwÆtan* 69; hwarvon* 3; hwervan* 23; lÆthan 8; lithæn* 2; sÆthon 20; skrÆdan* 9; *wÆtan? (2); R.: bis ans Ende gehen: as. thurhgangan* 3; R.: zu Ende gehen: as. õgangan* 2; R.: zu Grunde gehen: as. õwerthan* 1; thorron* 1

gehen -- rasch zu Werke gehen: zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, mhd., st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

gehen -- Passgang gehen lassen: zelten, zelden, mhd., sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf; zeltenen, mhd., sw. V.: nhd. im Schritt gehen, im Passgang gehen, Passgang gehen lassen, kommen, kommen auf

gehen -- Passgang gehen: zelten, zelden, mhd., sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf

gehen -- mit schleifenden Schritten gehen: wandelieren, mhd., sw. V.: nhd. »wandelieren«, mit schleifenden Schritten gehen, wandeln, ändern, tauschen, wechseln, verwandeln, variieren

gehen -- langsam gehen: zoten, zotten, mhd., sw. V.: nhd. »zotten«, in Zotten niederhängen, heraushängen, herabhängen, herabhängen auf, anhängen, langsam gehen, schlendern

gehen -- in Stücke gehen: zervaren*, zervarn, zevaren, zuvaren, zerfaren*, mhd., st. V.: nhd. »zerfahren« (V.), auseinandergehen, zerfallen (V.), in Stücke gehen, zerbrechen, vergehen, dahinschwinden, zerspringen, durchbrechen

gehen -- in sich gehen: widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

gehen -- in gerader Richtung gehen: zisemen (1), mhd., sw. V.: nhd. in gerader Richtung gehen, nachfolgen, nacharten

gehen -- im Schritt gehen: zelten, zelden, mhd., sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf; zeltenen, mhd., sw. V.: nhd. im Schritt gehen, im Passgang gehen, Passgang gehen lassen, kommen, kommen auf

gehen -- im Passgang gehen: zelten, zelden, mhd., sw. V.: nhd. »zelten«, im Schritt gehen, Passgang gehen, im Passgang reiten, Passgang gehen lassen, im Passgang gehen, kommen, kommen auf; zeltenen, mhd., sw. V.: nhd. im Schritt gehen, im Passgang gehen, Passgang gehen lassen, kommen, kommen auf

gehen: an. fara, *feta (1), *feta (2), gõ (4), ganga, hverfa (1), lÆŒa (1), skÏva, vÆkja, vita (3); R.: an Bord gehen: an. borŒa (1); R.: auf den Zehen gehen: an. tyllast; R.: der viel zu gehen hat: an. g‡ngull; R.: gehen lassen: an. eptirlata; R.: gespreizt gehen: an. skalma; R.: gut vonstatten gehen: an. hagna; R.: in Erfüllung gehen: an. hrÆna (2); R.: langsam und beschwerlich gehen: an. arka (2); R.: rückwärts gehen: an. ‡fga; R.: schnell gehen: an. svipa (2); R.: schwer gehen: an. þrauka; R.: schwerfällig gehen: an. beigla, dratta, h‡rkla, þramma; R.: Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss: an. eiŒ; R.: unfähig zu gehen: an. ðfãrr; R.: vonstatten gehen: an. vegna (1); R.: zu Ende gehen: an. þrotna; R.: zur Seite gehen: an. þverfeta; R.: Wort das in Erfüllung geht: an. õhrinsorŒ

gehen -- mit schrägen Beinen gehen: schregen, mhd., sw. V.: nhd. mit schrägen Beinen gehen

gehen -- mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

gehen -- quer gehen: twergen, mhd., sw. V.: nhd. quer gehen, schief gehen, irren, quer anschauen; twirhen, mhd., sw. V.: nhd. quer übereinander legen, quer gehen, fehlgehen, verkehrt gehen

gehen -- reihenweise gehen: sneisen (2), mhd., sw. V.: nhd. aneinanderreihen, verbinden, reihenweise gehen, laufen

gehen -- weiter gehen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; R.: Werkzeug zum Stehen und Gehen: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

gehen -- zu Ende gehen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vordÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. vergehen, zu Ende gehen, misslingen, missraten; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vorswinden (1), mnd., st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen

gehen -- vorwärts gehen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; værttrÐden, vorttreden, mnd., st. V.: nhd. fortschreiten, vorwärts gehen, weitergehen, abtreten, vorrücken, vorwärts kommen, das Verfahren fortführen, Fortschritte machen, vortreten

gehen -- von einem zum anderen gehen: undergõn, mnd.?, sw. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

gehen -- von Statten gehen: touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen

gehen -- zu Grunde gehen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen; ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorwÐrden, vorwerden, verwerden, mnd., st. V.: nhd. verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

gehen -- auf Raub gehen: schehenzen, mhd., sw. V.: nhd. rauben, auf Raub gehen

gehen -- auf Stelzen gehen: stelzen, mhd., sw. V.: nhd. »stelzen«, auf Stelzen gehen

gehen -- zur Hand gehen: vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, mnd., sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen

gehen -- zu weit gehen: vorstÆgen, mnd., st. V.: nhd. übersteigen, überbieten, übertreffen (Bedeutungen örtlich beschränkt), hoch steigen, zu weit gehen, sich zu weit vorwagen, übertreten (V.)

gehen -- zugrunde gehen: vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vornichten, mnd., sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vorwÐrden, vorwerden, verwerden, mnd., st. V.: nhd. verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben; vorwȫden, vorwoden, vorwȫten, mnd., sw. V.: nhd. wütend werden, von Sinnen kommen, in Wut geraten (V.), in Verzweiflung geraten (V.), in große Erregung geraten (V.), außer sich geraten (V.), zugrunde gehen, verwüsten, zerstören

gehen -- reisen auf die Wanderschaft gehen: wanderen, mnd.?, sw. V.: nhd. wandern, gehen, reisen auf die Wanderschaft gehen, wandeln, Lebenswandel führen, sich benehmen

gehen -- Schritt für Schritt gehen: vætstappen, mnd., sw. V.: nhd. Schritt für Schritt gehen

gehen -- nicht zurück gehen könnend: unwÐderkæmelÆk*, unwedderkomelik, unwederkomelik, mnd.?, Adj.: nhd. »unwiederkömmlich«, nicht zurückgehbar, nicht zurück gehen könnend

gehen -- nach Hause gehen lassen: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

gehen -- nach vorn gehen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

gehen -- spazieren gehen: vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vorwanderen, mnd., sw. V.: nhd. sich ergehen, spazieren gehen

gehen -- verloren gehen: vorbÆsteren, vorbÆstern, mnd., sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vorblÆven (1), vorbliven, mnd., st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vorkæmen, vorkõmen, vorkahmen, mnd., st. V.: nhd. in schlechten Zustand geraten (V.), in Verfall geraten (V.), unbrauchbar werden, verwahrlosen, herunterkommen, verelenden, verkommen (V.), kraftlos werden, unwirksam werden, in fremde Hände kommen, abhanden kommen, verschwinden, verloren gehen, vergehen, untergehen, hinschwinden, verlaufen (V.), verfließen, verfallen (V.), sittlich verkommen (V.), sterben; vorspilden, vorspillen, mnd., sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); vorwÐrden, vorwerden, verwerden, mnd., st. V.: nhd. verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

gehen -- verlustig gehen: vorbrȫken, vorbrõken, mnd., sw. V.: nhd. verwirken, verlustig gehen, in Strafe nehmen, Geldstrafe auferlegen; vorlüstigen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. verlieren, verlustig gehen; vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vorwrÐken, vorwreken, vorwrõken, mnd., st. V.: nhd. rächen, sich vergehen, sündigen, verwirken, verlustig gehen, Strafe verdienen

gehen -- verändert vor sich gehen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

gehen -- um etwas herum gehen: ümmetÐn, ummetÐn, mnd.?, sw. V.: nhd. »umziehen«, um etwas herum gehen, um etwas herum fahren, herumziehen, herumkriegen, auf seine Seite bringen, umwerfen, zurückkehren, Umschweife machen

gehen -- unter etwas gehen: undergõn, mnd.?, sw. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

gehen -- gehen auf: stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen -- aus dem Weg gehen: rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen; schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, mhd., sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden

gehen -- gehen aus: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen -- auseinander gehen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schÆden, schiden, mhd., sw. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, trennen von, auseinander gehen, deuten, auslegen, entscheiden, bestimmen

gehen -- gehen in: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen -- gehen an: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen -- eilig gehen: smitzen, mhd., sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen

gehen: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schrÆten, mhd., st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; sinden (1), sinnen, mhd., sw. V.: nhd. Richtung nehmen, gehen, wandern, kommen; slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

gehen: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu

gehen -- bogenförmig gehen: sweifen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. schweifen, schwingen, in drehende Bewegung setzen, bogenförmig gehen, sich schlängeln, schwanken, taumeln, abwärts hangen, sich schlängelnd abwärts hängen; R.: den Bezirk im Gehen mustern: rivieren (1), mhd., sw. V.: nhd. nachprüfen, zurechtlegen, den Bezirk im Gehen mustern, ausströmen

gehen: gegõn, gegÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, in Betrieb sein (V.), anfallen, als Ertrag anfallen, treten auf; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gesinden (1), gesinnen, mhd., st. V.: nhd. gehen, wandern, kommen; gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; gewandelen*, gewandeln, mhd., sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: auf Krücken gehen: krucken, krücken, mhd., sw. V.: nhd. »krucken«, auf Krücken gehen; R.: einer Sache aus dem Weg gehen: geschiuhen, mhd., sw. V.: nhd. meiden, einer Sache aus dem Weg gehen, vertreiben; R.: fähig zu gehen: gancheil, mhd., Adj.: nhd. fähig zu gehen, flink; R.: gehen machen: gengen, mhd., sw. V.: nhd. gehen machen, losgehen; R.: gehen um: gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); R.: in die Kirche gehen: kirchengõn***, mhd., V.: nhd. in die Kirche gehen; R.: in Erfüllung gehen: gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; R.: schlecht gehen: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in; R.: verloren gehen: hingõn, hin gõn, hingæn, hinegõn, hinegæn, mhd., an. V., red. V.: nhd. »hingehen«, verzichten auf, nicht beachten, vergehen, verloren gehen, entgehen, weggehen, ablaufen, unbeachtet bleiben; R.: von statten gehen: gezouwen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, sich beeilen; R.: vor sich gehen: gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; gewerden (1), mhd., st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit

Gehen -- lahm im Gehen: afries. strikhalt 6; striklam* 1 und häufiger?; R.: rückwarts gehen: afries. urbekgunga 1; R.: schwankend gehen: afries. wrÆgia* 4; R.: über glühende Pflugschar gehen: afries. skeria* (1) 2; R.: verlustig gehen: afries. gunga 124; R.: vor sich gehen: afries. tægõn 1 und häufiger?; R.: weiter gehen: afries. ðrfõ 4, Gehen -- lahm im Gehen: afries. strikhalt 6; striklam* 1 und häufiger?; R.: rückwarts gehen: afries. urbekgunga 1; R.: schwankend gehen: afries. wrÆgia* 4; R.: über glühende Pflugschar gehen: afries. skeria* (1) 2; R.: verlustig gehen: afries. gunga 124; R.: vor sich gehen: afries. tægõn 1 und häufiger?; R.: weiter gehen: afries. ðrfõ 4

Gehen: as. fõthi* 3, Gehen: as. fõthi* 3

Gehen: gink, mnd.?, M.: nhd. Gang, Mal, Gehen, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2)

Gehen -- zur Hand Gehen: voregõn (2), vorgõn, foregõn*, mhd., st. N.: nhd. zur Hand Gehen

Gehen -- zum Gehen bringen: ergengen, mhd., sw. V.: nhd. zum Gehen bringen, zum Stillstehen bringen; R.: zur Krippe gehen: barnen, mhd., sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten

Gehen: got. *gaggi, Gehen: got. *gaggi

Gehen -- das Gehen: an. farnaŒr, Gehen -- das Gehen: an. farnaŒr

Gehen: ae. ymbcierr; R.: bereit zum Gehen: ae. ðtfðs; R.: fertig zum Gehen: ae. ðtfðs, Gehen: ae. ymbcierr; R.: bereit zum Gehen: ae. ðtfðs; R.: fertig zum Gehen: ae. ðtfðs

Gehen: zogen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

Gehen: treten (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

Gehen: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Gehen: wellen (2), wollen, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Wollen (N.), Mögen, Werden, Müssen, Im Begriff Sein, Drohen, Fahren, Gehen, Kommen, Ziehen

Gehen: idg. *sento‑, Gehen: idg. *sento‑

Gehen: ahd. gang 76, Gehen: ahd. gang 76

Gehen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Gehen (N.): gõn* (2), gõnt, mnd., N.: nhd. Gehen (N.), Umhergehen

Gehen -- beim Gehen die Füße kreuzweise setzen: schranken (1), mnd., sw. V.: nhd. wanken, beim Gehen die Füße kreuzweise setzen, hinken, stottern; R.: durch den Schlund gehen lassen: slinden (1), mnd., st. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, fressen, vertilgen, vernichten, durch den Schlund gehen lassen; R.: erfolglos zu Ende gehen: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen; R.: gehen lassen: stÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen; R.: in die Badestube gehen: stævengõn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Badehaus besuchen, in die Badestube gehen; R.: in die Höhe gehen: stÐgeren, steigeren, steieren, mnd., sw. V.: nhd. steigern, höher machen, verteuern, im Preis erhöhen, auftreiben, in die Höhe gehen, aufbäumen; stÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; R.: Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen: stoklÐmede, stoklemede, mnd., F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen; R.: langsam gehen: slansen, schlantzen, mnd., V.: nhd. bummeln?, langsam gehen?; slenteren, mnd., sw. V.: nhd. schlendern, langsam gehen, lässig gehen; slÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen; R.: lässig gehen: slenteren, mnd., sw. V.: nhd. schlendern, langsam gehen, lässig gehen; R.: leise gehen: slÆken (1), mnd., st. V.: nhd. schleichen, leise gehen, sich heimlich begeben (V.), auflauern, nachschleichen, herumschleichen, durch List gewinnen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: mit sich zu Rate gehen: rõtslõgen (1), rõtschlõgen, mnd., sw. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtslõn, mnd., st. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; R.: müßig gehen: slinkvÆsten, slinkfÆsten, mnd., sw. V.: nhd. herumschlendern, müßig gehen; R.: nach oben gehen: stÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; R.: nach unten gehen: stÆgen (1), mnd., st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; R.: schleppend gehen: slÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen; slÆren (1), mnd., sw. V.: nhd. schlurfend gehen, schleppend gehen, schmeicheln?, schlecken, naschen; R.: schlurfend gehen: slÆren (1), mnd., sw. V.: nhd. schlurfend gehen, schleppend gehen, schmeicheln?, schlecken, naschen; slurren, mnd., sw. V.: nhd. schlurfen, über den Boden schleifen (V.) (2), schlurfend gehen; R.: spazieren gehen: spassÐrengõn*** (1), mnd., st. V.: nhd. spazieren gehen; R.: unfähig ohne Stock zu gehen seiend: staflam, mnd., Adj.: nhd. »stablahm«, unfähig ohne Stock zu gehen seiend; R.: unter Segel gehen: reppen (3), sw. V.: nhd. Segel reffen, Segel aufrollen, Segel aufziehen, Segel setzen, unter Segel gehen, sich fortmachen, eilen, steigen, klimmen; R.: verloren gehen: sterven (1), starven, mnd., st. V.: nhd. sterben, Tod erleiden, verloren gehen, absterben, entsagen, aufgeben; R.: Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen: schreigȫdinc*, schreygȫdinc, mnd., N.: nhd. gebotenes Ding, Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen; R.: vor Anker gehen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); R.: vor sich gehen: schÐn, scheen, schein, scÐn, mnd., sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren, zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; R.: vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß; R.: zielstrebig gehen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Gehen: germ. *fanþja-, Gehen: germ. *fanþja-

Gehen -- gekrümmter Stock zum Gehen: krumele, mnd., M.: nhd. gekrümmter Stock zum Gehen; R.: hinterher gehen: gevolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, befolgen, gehorchen, zustimmen, gewähren; R.: in die Kirche gehen: kerkengõn*** (1), mnd., V.: nhd. in die Kirche gehen; R.: in die Knie gehen: hðken, huken, mnd., sw. V.: nhd. hocken, niederhocken, in die Knie gehen, sich mit gebogenen Knien niederlassen, sich ducken, Notdurft verrichten; R.: in Kompanie gehen: kumpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. in Kompanie gehen?; R.: in sich gehen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; R.: lahm gehen: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern; humpelen, hümpelen, mnd.?, sw. V.: nhd. humpeln, lahm gehen, hinken; R.: nach Hause gehen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; R.: sich gehen lassen: gÐilen, geylen, mnd., sw. V.: nhd. geil sein (V.), üppig sein (V.), lustig sein (V.), hüpfen, springen, sich gehen lassen, schäkern; R.: unsicher gehen: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern; R.: von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen: inwanderen, mnd., sw. V.: nhd. »einwandern«, von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen; R.: vor Anker gehen: gesetten, mnd., sw. V.: nhd. sitzen machen, setzen, Anker werfen, vor Anker gehen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, bestimmen, befehlen, anordnen; R.: vor sich gehen: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; R.: zu Grunde gehen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Gehen: wÆken*** (2), wÆkent***, mnd., N.: nhd. »Weichen« (N.), Gehen, Gang, Flucht, Entfernung

gehen« -- »eben gehen«: ebengõn*, eben gõn, mhd., sw. V.: nhd. »eben gehen«

gehen«: dargõn, mhd., an. V.: nhd. »gehen«

gehen« -- »durch gehen«: herdurchgõn*, herdurch gõn, mhd., an. V.: nhd. »durch gehen«

gehen« -- »Chor gehen«: kærgõn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Chor gehen«, am Gottesdienst vom hohen Chor (M.) (1) aus mitwirken

gehen« -- »spielen gehen«: spÐlegõn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »spielen gehen«, spielen, lustwandeln

gehen« -- »Stein gehen«: stÐngõn*** (1), steingõn***, mnd., sw. V.: nhd. »Stein gehen«

gehen« -- »entgegen gehen«: tÐgengõn, mnd., st. V.: nhd. »entgegen gehen«, sich auf bestimmte Weise (F.) (2) gegenüber jemandem verhalten (V.), auf jemandem reagieren

gehen« -- »entzwei gehen«: enzweigõn, mhd., an. V.: nhd. »entzwei gehen«, sich teilen, aufhören

gehen« -- »vor sich gehen«: vüresichgõn*, füresichgõn*, vüre sich gõn*, füre sich gõn*, vürsichgõn*, fürsichgõn*, vür sich gõn, für sich gõn*, mhd., an. V.: nhd. »vor sich gehen«

gehen« -- »ohne gehen«: õnegõn, mhd., an. V.: nhd. »ohne gehen«

Gehen«: gõn* (2) 1, gÐn, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Gehen«; gÐn (2) 1, mhd., st. N.: nhd. »Gehen«

gehend -- ins Wilde gehend: bÆster, mnd., Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich

gehend -- irre gehend: bewæren, beworn, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden u. s. w. verstrickt; bewæret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, verstrickt

gehend: ganc (2), mnd., Adj.: nhd. »gang«, gehend, üblich; gõnt* (2), gõnde, gõnden, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gehend; genge, gange, ginge, mnd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, gehend, im Gange befindlich, gebräuchlich, im Umlauf befindlich, gültig (Münze); R.: auf den Grund gehend: gründich, mnd., Adj.: nhd. auf den Grund gehend, gründlich, tiefgründig; R.: auf den Händen gehend: hantgange, mnd.?, Adj.: nhd. auf den Händen gehend; R.: irre gehend: gewæren***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden u. s. w. verstrickt; R.: zur Zeit vor sich gehend: itslȫpich, itzlȫpich mnd., Adj.: nhd. jetzig, zur Zeit vor sich gehend
gehend -- beschwerlich gehend: an. bÏgifætr; R.: unstet gehend: an. kõbeinn, gehend -- beschwerlich gehend: an. bÏgifætr; R.: unstet gehend: an. kõbeinn

gehend -- bis auf den Knochen gehend: bÐnschõrdich*, bÐnschȫrdich, bÐnschrȫdich, mnd., Adj.: nhd. bis auf den Knochen gehend
gehend -- gehend erreichen: ergõn, mnd., st. V.: nhd. ergehen, angehen, ausgehen. geschehen, vergehen, gehend erreichen, einholen

gehend -- zu Fuß gehend: idg. *pedØo-, gehend -- zu Fuß gehend: idg. *pedØo-

gehend -- ungebahnte Wege gehend: ahd. õwiggon* 1; R.: zu Herzen gehend: ahd. gimuoti* (2) 26?, gehend -- ungebahnte Wege gehend: ahd. õwiggon* 1; R.: zu Herzen gehend: ahd. gimuoti* (2) 26?

gehend -- nach dem Buchstaben gehend: bækstõvisch*, bækstõvesch, mnd., Adj.: nhd. buchstäblich, nach dem Buchstaben gehend

gehend -- abwärts gehend: stÐkel (2), mnd., Adj.: nhd. abwärts gehend?, abwärts bewegend?, schnell verletzt, überempfindlich

gehend: lȫpich, mnd., Adj.: nhd. laufend, eilend, ablaufend, gehend; R.: zu gleichen Lasten gehend: lÆkebærdich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten gehend

gehend: wandelbÏre (1), wandelbar, wanderbar, wanderber, mhd., Adj.: nhd. veränderlich, wandelbar, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar, wankelmütig, unbeständig, vergänglich, unstet, unzuverlässig, verändert, fehlerhaft, schadhaft, mangelhaft, verdorben, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, schlecht; wandelbÏric, wandelbÏrec, mhd., Adj.: nhd. »wandelbarig«, veränderlich, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, gehend, wandelnd, gangbar, fahrbar; wandellÆche, mhd., Adv.: nhd. »wandellich«, veränderlich, gehend, wankelmütig, unstet, schadhaft, mangelhaft, fehlerhaft, tadelnswert, straffällig, bußwürdig, böse, wandelnd, gangbar, fahrbar; R.: auf dem Weg gehend: wegehaft (1), mhd., Adj.: nhd. auf dem Weg befindlich, auf dem Weg gehend; R.: zweifach gehend: zwigenge, mhd., Adj.: nhd. zweifach gehend, doppelt

gehend: germ. *gangi-; *gangula-; R.: viel gehend: germ. *gangula-, gehend: germ. *gangi-; *gangula-; R.: viel gehend: germ. *gangula-

gehend -- angenehm durch die Luft gehend: luftesüeze, mhd., Adj.: nhd. angenehm durch die Luft gehend, aus Luft bestehend

gehend -- in falscher Richtung gehend: missegengic, misgengic, mhd., Adj.: nhd. fehlerhaft, sündhaft, in falscher Richtung gehend

gehend -- dem Tode entgegen gehend: vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei mnd., Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken

gehend: ae. *gangol, gehend: ae. *gangol

gehend: varende (1), farende*, varnde, farnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. fahrend, gehend, vergänglich, wandernd, umherziehend, zu Gange gebracht, hinfahrend und herfahrend, unsicher, ungefähr, beweglich, flüchtig; R.: Bau über die Grenzlinie hinaus gehend: überezimber*, überzimber, mhd., st. N.: nhd. »Überzimmer«, Überbau, Bau über die Grenzlinie hinaus gehend; R.: bis ans Leben gehend: verchgrimme, ferchgrimme*, mhd., Adj.: nhd. bis ans Leben wütend, bis ans Leben gehend, tödlich; R.: nicht ohne Mühe gehend: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; R.: vorwärts gehend: voregõnde, vorgõnde, foregõnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorgehend, vorwärts gehend; R.: zu Fuß gehend: vuozgÐnde (2), fuozgÐnde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »fußgehend«, zu Fuß gehend

gehend -- vor sich gehend: vȫrlȫpich, vorlopich, mnd., Adj.: nhd. vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

gehend: ganclich*, genclich, mhd., Adj.: nhd. gehend, vergänglich, hinfällig, anfällig

gehend -- leicht gehend: rincvertic, rincfertic*, mhd., Adj.: nhd. »ringfertig«, leicht gehend, leicht handelnd schnellhandelnd, leicht, unbeschwert

gehend -- abschüssig. bergabwärts gehend: upgebȫget*, upgeboget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abschüssig. bergabwärts gehend

gehend -- bergabwärts gehend: upbȫgen* (2), upbogen, mnd.?, Adj.: nhd. abschüssig, bergabwärts gehend

gehend«: gõnde*** (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gehend«

gehende -- schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

gehende -- Weg den das zur Weide gehende Vieh austritt: vÐtrõde, vÐtrÐde, mnd., F.: nhd. Weg den das zur Weide gehende Vieh austritt

gehende -- ins Fleisch gehende Wunde: vlÐschwunde, vleischwunde, mnd., F.: nhd. Fleischwunde, ins Fleisch gehende Wunde

gehende -- an das Leben gehende Strafsache: lÆfsõke, mnd., F.: nhd. an das Leben gehende Strafsache

gehender -- Frauenmantel mit über den Kopf gehender Kapuze: hȫvethoike*, hȫvethoyke, hȫvetheyke, mnd., M.: nhd. Frauenmantel mit über den Kopf gehender Kapuze; R.: zu Fuße Gehender: gengÏre*, genger, mnd., M.: nhd. »Gänger«, Fußgänger, zu Fuße Gehender, Passgänger (Pferd), Zelter, Rolle über die das Rollhandtuch geführt ist
gehender -- schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch: pðlÏre*, pðler, pðlre, mnd., M.: nhd. Klauber, Stümper der mit keiner Arbeit recht fertig werden kann, schlecht arbeitender mangelhaft zu Werke gehender Mensch, Nichtsnutz

gehender -- zu Herzen gehender Klang: herzeklanc, mhd., st. F.: nhd. »Herzklang«, zu Herzen gehender Klang

Gehender -- auf einem Stelzbein Gehender: steltÏre*, stelter, mnd., M.: nhd. Holzbein Habender, auf einem Stelzbein Gehender; steltenÏre*, steltener, mnd., M.: nhd. Holzbein Habender, auf einem Stelzbein Gehender

Gehender: gõnde (2), mnd., M.: nhd. Gehender; R.: bettelnd Gehender: gardengengÏre*, gardengenger, gardengengÐr, gardengengÐre, mnd., M.: nhd. »Gartengänger«, gartend Umherziehender, bettelnd Gehender, verlaufener Kriegsknecht, Vagabund

Gehender -- auf Stelzen Gehender: stelzÏre 1, stelzer, mhd., st. M.: nhd. »Stelzer«, auf Stelzen Gehender, Stelzenläufer; stelze (2), mhd., sw. M.: nhd. auf Stelzen Gehender

Gehender -- schief Gehender: schÐfvæt, mnd., M.: nhd. »Schieffuß«, schief Gehender

Gehender«: gõnde (2), mhd., sw. M.: nhd. »Gehender«, Fußsoldat

gehendes -- im Gespann links gehendes Zugpferd: hinderpÐrt, mnd., N.: nhd. Sattelpferd, im Gespann links gehendes Zugpferd

Gehenke«: gehenke, mhd., st. N.: nhd. »Gehenke«, Gehänge

gehenkt: vorhangen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben

gehenlassen: ae. õlÚtan, gehenlassen: ae. õlÚtan

Gehens -- Art des Gehens: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Geher«: gÐÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Geher«

Geher«: got. *gagga, *gaggja

geherzig«: geherzic*, geherzec, mhd., Adj.: nhd. »geherzig«, beherzt

geherzt«: geherzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geherzt«, beherzt

Gehetze: gehetze (2), mhd., st. N.: nhd. Gehetze, Hetzen

gehetzt -- zu Tode gehetzt: tæthellic, mhd., Adj.: nhd. zu Tode erschöpft, zu Tode gehetzt

geheuchelt: gedichtet***, gedicht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedichtet, erlogen, geheuchelt; gevinset***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geheuchelt, vorgetäuscht, heuchlerisch, falsch

geheuchelt: vinset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geheuchelt, vorgetäuscht, heuchlerisch, falsch; vlÐsekent***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vorgetäuscht, geheuchelt

geheuchelt: ahd. luggi 94; R.: nicht geheuchelt: ahd. untrugilÆh* 1, geheuchelt: ahd. luggi 94; R.: nicht geheuchelt: ahd. untrugilÆh* 1

geheuchelte -- geheuchelte Freundlichkeit: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

geheuchelte -- geheuchelte Freude: schÆnvröude, schÆnfröwde, mnd., F.: nhd. »Scheinfreude«, geheuchelte Freude

geheuer: ahd. *gihiuri (1)?; *hiurlÆh?, geheuer: ahd. *gihiuri (1)?; *hiurlÆh?

geheuer: as. *hiuri?; *hiurlÆk?, geheuer: as. *hiuri?; *hiurlÆk?

geheuer: gehǖre (2), mnd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm

geheuer -- nicht geheuer: an. ðhreinn, geheuer -- nicht geheuer: an. ðhreinn

geheuer: gehiure (1), gehiuwer, gehðre, gehiwer, mhd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm, trefflich, schön, gut, edel, tapfer

geheuer«: gehiure (2), mhd., Adv.: nhd. »geheuer«

geheuer«: ahd. hiuri* (1) 1; *skaf (4)?, geheuer«: ahd. hiuri* (1) 1; *skaf (4)?

geheuer«: germ. *heurja-, geheuer«: germ. *heurja-

Geheuer«: ahd. *gihiuri (2)?, Geheuer«: ahd. *gihiuri (2)?

geheuerlich«: gehiurlich***, mhd., Adj.: nhd. »geheuerlich«; gehiurlÆche, mhd., Adv.: nhd. »geheuerlich«

Geheuerlichkeit: gehǖre*** (1), gehǖr***, mnd.?, F.: nhd. Geheuerlichkeit, Lieblichkeit
Geheuerlichkeit«: ahd. *gihiurida?, Geheuerlichkeit«: ahd. *gihiurida?

Geheul: an. þytr, ‘la (1)

Geheul: hǖlinge, mnd., F.: nhd. Heulen, Geheul, dumpfes Geschrei, wildes Geschrei; R.: tierisches Geheul: hðlen (2), hðlent, mnd., N.: nhd. Heulen, tierisches Geheul, Gejammer

Geheul: lȫrie, mnd., F.: nhd. Geheul

Geheul: ae. gerõr; geþéot; geþot; *rõr, Geheul: ae. gerõr; geþéot; geþot; *rõr

Geheul: zannen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zannen«, Geheul

Geheul: ahd. wÐferæd* 1; wÐferunga* 2; weinæd* 9, Geheul: ahd. wÐferæd* 1; wÐferunga* 2; weinæd* 9

geheult: bellet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebellt, geheult

gehfähig: ahd. gangheili* 2, gehfähig: ahd. gangheili* 2

Gehilfe: ae. ambihts’cg; geongra, Gehilfe: ae. ambihts’cg; geongra

Gehilfe: gehülpe (1), mnd., M., F.: nhd. Helfer, Gehilfe, Helferin, Gehilfin; helpÏre*, helper, helpÐre, helpere, hölpere, hölper, mnd., M.: nhd. Helfer, Bundesgenosse, Retter, Gehilfe, Hilfskraft, Mithelfer, Waffengenosse, Mittäter; helpe (2), mnd., M.: nhd. Helfer, Gehilfe; hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, mnd., M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge; knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis; R.: als Gehilfe: knechteswÆse*, knechtswÆs, mnd., Adv.: nhd. als Gehilfe; R.: amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten: gerichteknecht, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknecht«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; gerichtesdÐnÏre*, gerichtsdÐner, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; R.: Gehilfe der Beckenmacher: gÐtÏre*, gÐter, gÐtÐre, götter, mnd., M.: nhd. Gießer, Gießergeselle, Gehilfe der Beckenmacher, Beschäftigter in der Lüneburger Sülze (Bedeutung örtlich beschränkt), Salinenknecht (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Gießgefäß, Gießkanne, Schöpfgefäß, Schaufel; R.: Gehilfe des Hüters: hȫdeljunge, mnd., M.: nhd. Hüterjunge, Gehilfe des Hüters; hoidejunge, mnd., M.: nhd. »Hütejunge«, Hüterjunge, Gehilfe des Hüters; R.: Gehilfe des Kirchendieners: kerkenjunge, mnd., M.: nhd. »Kirchenjunge«, Gehilfe des Kirchendieners; R.: Gehilfe des Köhlers: kȫlÏreknecht*, kȫlerknecht, mnd., M.: nhd. Köhlerknecht, Gehilfe des Köhlers; R.: Gehilfe des Küchenmeisters: kok, kock, kæk, koyk, kack, mnd., M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters; R.: Gehilfe des Küsters: kerkendÐnÏre*, kerkendÐner mnd., M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters; kerkenknecht, mnd., M.: nhd. Kirchendiener, Gehilfe des Küsters, Hausknecht der Pfarrei; R.: Gehilfe des Münzmeisters: glöiÏre*, glöyÐre, glöjer, mnd., M.: nhd. »Glüher«, Gehilfe des Münzmeisters; R.: Gehilfe des Pfarrers: kappellõn, kappelõn, kapelõn, kapellõn, kapellÐn, kaspellõn, M.: nhd. Kaplan, Verwalter einer Kapelle, Gehilfe des Pfarrers, angestellter Priester der keine Pfarre innehat, Hofkaplan, Ratskaplan; köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, mnd., M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner; R.: Gehilfe des Satans: hellehunt, mnd., M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund; hellenhunt, mnd., M.: nhd. Teufel, Gehilfe des Satans, teuflischer Kerl, Höllenhund; R.: Gehilfe des Seilers: gõrnespinnÏre*, gõrnespinner, mnd.?, M.: nhd. Garnspinner, Hanfspinner, Gehilfe des Seilers, Hilfsarbeiter der Reeper; gõrnspinnÏre*, gõrnspinner, gõrenspinner, gõrenspinnÐr, gõrenspinnÐre, mnd., M.: nhd. Garnspinner, Hanfspinner, Gehilfe des Seilers, Hilfsarbeiter der Reeper; R.: Gehilfe des Zimmermanns: holtsnÆdÏre, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Zimmermanns; R.: Gehilfe eines Jägers: jÐgÏreknecht*, jÐgerknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe eines Jägers; R.: Gehilfe eines Ordenskomturs in einem Ritterorden: hðskumtðrÏre*, hðskumptðrer, hðskunter, hðskompter, hðskomter, mnd., M.: nhd. Gehilfe eines Ordenskomturs in einem Ritterorden, Verwalter einer Ordensburg; R.: in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Gehilfe: gehelfe (1), gehilfe, mhd., sw. M.: nhd. Gehilfe, Helfer; hantwerkkneht, mhd., st. M.: nhd. »Handwerksknecht«, Gehilfe; helfÏre, helfer, helpfÏre, helpfer*, helpfõre, mhd., st. M.: nhd. Helfer, Gehilfe; jungÏre*, junger, mhd., M.: nhd. Jünger, Schüler, Anhänger, Lehrling, Gehilfe, Jüngling, Novize

Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk): plÐgesman, plegesman, plÐgsman, mnd., M.: nhd. Ziehvater, Pfleger, Vormund eines nicht mündigen Menschen, Rechtsanwalt, Rechtsvertreter, Handlanger, Gehilfe (besonders im Mauererhandwerk)

Gehilfe: behelfe (2), mhd., sw. M.: nhd. Gehilfe; R.: Gehilfe des Baders: badevolc, badefolc*, mhd., st. N.: nhd. »Badevolk«, Badediener, Gehilfe des Baders; R.: Gehilfe des Teufels: alp, alb, albe, alf, mhd., st. M., st. N.: nhd. gespenstisches Wesen, Gehilfe des Teufels, Alp (M.), Alpdrücken, Nachtmahr, böser Geist, drückende Beklemmung

Gehilfe: worhte (1), mhd., sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender; würhte (1), mmd. worte, mhd., sw. M.: nhd. Täter, Diener, Gehilfe, Verfertiger, Arbeitender

Gehilfe: ahd. gihelfo* 3; gistallo* 1; helfõri 24, Gehilfe: ahd. gihelfo* 3; gistallo* 1; helfõri 24

Gehilfe: lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe; mitertragÏre*, mitertrager, mhd., st. M.: nhd. »Miterträger«, Mitträger, Gehilfe, Genosse; R.: Gehilfe des Scharfrichters: lewe, lãbe, lebe, lowe, löwe, löuwe leu, mhd., sw. M.: nhd. Löwe, Gehilfe des Scharfrichters

Gehilfe: stokwrechte*, stokwerte, mnd., M.: nhd. Stockarbeiter?, Gehilfe?; R.: amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten: richtÏreknecht*, richterknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richteknõpe, richtknõpe, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknappe«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richteknecht*, richtknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richtesdÐnÏre*, richtesdÐner, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richtesknecht, richtsknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; R.: Gehilfe der Beckenmacher: schÐvÏre*, schÐver, mnd., M.: nhd. Gehilfe der Beckenmacher, Metall Polierender; R.: Gehilfe des Abdeckers: rackÏreknecht*, rackerknecht, rõkerknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Abdeckers, Schinderknecht; R.: Gehilfe des Akziseeinnehmers: sÆseknecht, ziseknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Akziseeinnehmers; R.: Gehilfe des Kürschners: stokwerkÏre*, stokwerker, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Kürschners?; R.: Gehilfe des Leinewebers: spælÏre*, spæler, mnd., M.: nhd. Spuler, Gehilfe des Leinewebers; R.: Gehilfe des Wagenbauers: rõdemÐkÏreknecht*, rõdemÐkerknecht, mnd., M.: nhd. »Radmacherknecht«, Gehilfe des Wagenbauers; R.: Gehilfe des Wallmeisters der die Aufsicht über die Pflasterung der Straße führt: setteknecht, mnd., M.: nhd. »Setzknecht«, Gehilfe des Wallmeisters der die Aufsicht über die Pflasterung der Straße führt; R.: Gehilfe eines Schweinehirten: swÐnejunge, sweinejunge, mnd., M.: nhd. »Schweinejunge«, Hütejunge, Gehilfe eines Schweinehirten; swÐnjunge, sweinjunge, swenjunge, schwÐnjunge, schweinjunge, schwehenjunge, mnd., M.: nhd. Hütejunge, Gehilfe eines Schweinehirten; R.: Gehilfe eines Waffenschmieds: swÐrtvÐgÏreknecht*, swÐrtvÐgerknecht, schwÐrtvÐgerknecht

Gehilfe: mõt (3), mnd., st. M., mate, mnd., sw. M.: nhd. Genosse, Kamerad, Gehilfe, Schiffsgefährte, Matrose; mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter; R.: Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes: matteknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; mattenknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; R.: Gehilfe des Fischhändlers: mengÏreknecht, mängerknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Fischhändlers; R.: Gehilfe des Marktmeisters: marketvent, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Marktmeisters; R.: Gehilfe des Münzmeisters: müntÏregeselle*, müntergeselle, mnd., M.: nhd. »Münzergeselle«, Gehilfe des Münzmeisters; müntÏreknecht*, münterknecht, mnd., M.: nhd. »Münzerknecht«, Gehilfe des Münzmeisters; münteknecht, mnd., M.: nhd. »Münzknecht«, Gehilfe des Münzmeisters; R.: Gehilfe des Schenken: nõschenke, nõchschenke*, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Schenken; R.: Gehilfe eines Bernsteindrehers: paternostermõkÏreknecht*, paternostermõkerknecht, mnd., M.: nhd. »Paternostermacherknecht«, Gehilfe eines Bernsteindrehers, Gehilfe eines Paternostermachers; R.: Gehilfe eines Paternostermachers: paternostermõkÏreknecht*, paternostermõkerknecht, mnd., M.: nhd. »Paternostermacherknecht«, Gehilfe eines Bernsteindrehers, Gehilfe eines Paternostermachers; R.: Gehilfe im Handwerk: plÐgÏreknecht*, plÐgerknecht, mnd., M.: nhd. Handlanger, Gehilfe im Handwerk; plÐgeknecht, mnd., M.: nhd. »Pflegeknecht«, Handlanger, Gehilfe im Handwerk, Gehilfe im Maurerhandwerk; plÐgesknecht, plegesknecht, mnd., M.: nhd. Handlanger, Gehilfe im Handwerk, Gehilfe im Maurerhandwerk; R.: Gehilfe im Kürschnerhandwerk: pelsÏreknecht*, pelserknecht, pelzerknecht, pilserknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe im Kürschnerhandwerk, Knecht im Kürschnerhandwerk; R.: Gehilfe im Maurerhandwerk: plÐgeknecht, mnd., M.: nhd. »Pflegeknecht«, Handlanger, Gehilfe im Handwerk, Gehilfe im Maurerhandwerk; plÐgesknecht, plegesknecht, mnd., M.: nhd. Handlanger, Gehilfe im Handwerk, Gehilfe im Maurerhandwerk; R.: Gehilfe oder Knecht im Töpferhandwerk: potkÏreknecht*, pöttikerknecht, pötkerknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe oder Knecht im Töpferhandwerk

Gehilfe: consorte*, mnd., M.: nhd. »Konsorte«, Gehilfe, Geselle, Genosse, Teilhaber; R.: Gehilfe des Büchsenmeisters: büssenvent, mnd., M.: nhd. Gehilfe des Büchsenmeisters; R.: Gehilfe des Goldschmieds: drõtarbÐdÏre*, drõtarbÐder, mnd., M.: nhd. »Drahtarbeiter«, Gehilfe des Goldschmieds

Gehilfe: vent (1), mnd., M.: nhd. Bursche, Knabe, junger Kerl, Jüngling, Junge, Knecht, Geselle, Genosse, Gehilfe; wrimp, mnd.?, M.: nhd. geringer Arbeiter, geringer Arbeitender, Knecht, Gehilfe, Hausbursche; R.: Gehilfe bei der Ziegelherstellung: tÐgelvent, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Ziegelherstellung, Ziegler; R.: Gehilfe des Grubenverwalters: vorplÐgÏre*, vorplÐger, mnd., M.: nhd. Grubenverwalter, Gehilfe des Grubenverwalters; R.: Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt: taschenmõkÏreknecht, taschenmõkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe; taschenmÐkÏreknecht*, taschenmÐkerknecht, mnd., M.: nhd. »Taschenmacherknecht«, Gehilfe eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, Täschnergehilfe

Gehilfen (M. Pl.): hülpelǖde, hülplǖde, mnd., Pl.: nhd. Beweiszeugen, Eideshelfer, Hilfskräfte, Gehilfen (M. Pl.)
Gehilfen des Profossen (Bedeutung örtlich beschränkt): mÐsterlǖde*, meysterlǖde, mnd., Pl.: nhd. selbständige Handwerksmeister (Pl.), selbständige Gildemeister (Pl.), Gehilfen des Profossen (Bedeutung örtlich beschränkt)
Gehilfen -- Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk: plÐgesarbÐt, plÐgesarbeit, plegesarbeit, mnd., F.: nhd. »Pflegesarbeit«, Tätigkeit der Handlanger, Tätigkeit der Gehilfen im Maurerhandwerk

Gehilfen -- einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen: famÆlie, familie, mnd., F.: nhd. einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen, Hausgenossen, Geschäftsgenossen, Schiffsgenossen

Gehilfen -- Sülzrente der Gehilfen beim Salzsieden: knechtestÆge, mnd., F.: nhd. Sülzrente der Gehilfen beim Salzsieden

Gehilfen -- Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt: gesellenschip, mnd., N.: nhd. Narrenschiff, Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt

Gehilfen -- Lohn für den Gehilfen: knechtelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für den Knecht, Lohn für den Gehilfen, Lohn für den Gesellen

Gehilfen -- einen Gehilfen wegmieten: entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen

Gehilfenlohn: knõpenlæn, mnd., M.: nhd. Knappenlohn, Gehilfenlohn

Gehilfin -- Gehilfin des Baders: bademaget*, bademeit, mhd., st. F.: nhd. »Bademagd«, Gehilfin des Baders; badewÆbel, mhd., st. N.: nhd. »Badeweiblein«, Badefrau, Gehilfin des Baders

Gehilfin: ahd. zuogisaztiu, Gehilfin: ahd. zuogisaztiu

Gehilfin: gehülpe (1), mnd., M., F.: nhd. Helfer, Gehilfe, Helferin, Gehilfin; hülpÏrinne*, hülperinne, hülperin, mnd., F.: nhd. Helferin, Gehilfin, Fürbitterin; knõpische*, knõpesche, knapesche, knÐpesche, knepesch, knepske, knepse, mnd., F.: nhd. Gehilfin, Handwerksgesellin, Frau eines Knappen?

Gehilfin: gehelfe (2), mhd., sw. F.: nhd. Gehilfin, Helferin; helfÏrinne, helfÏrÆn, helferin, mhd., st. F.: nhd. Helferin, Gehilfin; helfe (1), helpfe, helpe, hilfe, hulfe, hülfe, mhd., st. F.: nhd. Hilfe, Beistand, Unterstützung, Ausgleich, Entschädigung, Abgabe, Steuer (F.), Helfer, Gehilfin

gehindert: gehinderet***, gehindert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert, behindert; gelettet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert, verzögert

gehindert: belemmeret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert, gehemmt, beschädigt; belettet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert, aufgehalten; bespÐret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert

gehindert: gehinderet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehindert; gehinderet*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. gehindert

gehindert: vorwÐret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschützt, verteidigt, gehindert, abgewehrt

gehindert -- gehindert werden: stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

gehindert: ahd. bispurnit*; *widarbollan?; gimerrit*, gehindert: ahd. bispurnit*; *widarbollan?; gimerrit*

gehindert«: afries. *hindred, gehindert«: afries. *hindred

Gehirn: an. heili (2), hjarni

Gehirn: gehÐrne, gehirne, mnd., N.: nhd. Gehirn; hÐrne, harne, mnd., N., F.: nhd. Hirn, Gehirn

Gehirn: germ. *bragna-; *hailjæ-; *herzni-, Gehirn: germ. *bragna-; *hailjæ-; *herzni-

Gehirn: afries. brein* 5; *hal (1); R.: Fistelerguss aus dem Gehirn: afries. breinsiõma 8, Gehirn: afries. brein* 5; *hal (1); R.: Fistelerguss aus dem Gehirn: afries. breinsiõma 8

Gehirn: ae. brÏgen; exe, Gehirn: ae. brÏgen; exe

Gehirn: gehirne, gehürne, mhd., st. N.: nhd. Gehirn; hirne, hirn, hieren, mhd., st. N.: nhd. Hirn, Kopf, Schädel, Stirn, Gehirn, Verstand, Gemüt

Gehirn: brÐgen (2), brõgen, mnd., N., M., F.: nhd. Brägen, Gehirn, Hirn, Verstand

Gehirn -- Wüstheit im Gehirn: vorwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, mnd., F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn

Gehirn: ahd. hirn 5; hirni 18; R.: das Gehirn einschlagen: ahd. inthirnen* 1; irhirnen* 2, Gehirn: ahd. hirn 5; hirni 18; R.: das Gehirn einschlagen: ahd. inthirnen* 1; irhirnen* 2

Gehirnentzündung: frenesis, mnd., F.: nhd. Gehirnentzündung, Nasenkatarrh

Gehirnhaut: hÐlenbrede, helenbrede, heilenbrede, heilenbreide, mnd., F.: nhd. Gehirnhaut

Gehirnhülle: afries. halinbrêde 2, Gehirnhülle: afries. halinbrêde 2

Gehirnkloben«: afries. breinklova 3, Gehirnkloben«: afries. breinklova 3

Gehirnkrankheit: afries. breinsecht 1, Gehirnkrankheit: afries. breinsecht 1

Gehirnverletzung: afries. breinskerdene 1, Gehirnverletzung: afries. breinskerdene 1

Gehirnwunde: afries. breindolch 1; breinwunde 11, Gehirnwunde: afries. breindolch 1; breinwunde 11

Gehirnwurst: hÐrneworst, mnd., F.: nhd. »Hirnwurst«, Gehirnwurst, Brägenwurst

Gehirnzelle (Bedeutung örtlich beschränkt): selle (2), celle, tzelle, zelle, mnd., F.: nhd. Zelle, Kammer, Klosterzelle, Gehirnzelle (Bedeutung örtlich beschränkt)

gehlahm: afries. strikhalt 6; striklam* 1 und häufiger?, gehlahm: afries. strikhalt 6; striklam* 1 und häufiger?

Gehlahmer: afries. striklama 2, Gehlahmer: afries. striklama 2

gehoben: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig

gehoben: vorhÐven (2), vorheven, vorhõven, vorhaven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vorhÐvet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig

gehoben: hõven*** (5), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben

gehobene -- gehobene edle Gesinnung: hæchmüete (2), mhd., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl; hæchmuot, hæchmðt, hæmðt, hæmuot, mhd., st. M., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl, Überheblichkeit, Stolz, Zuversicht

gehobener -- in gehobener Stimmung: vræ (1), vroch, frow, mnd., Adj.: nhd. froh, fröhlich, vergnügt, freudig, in gehobener Stimmung, zufrieden

gehobener -- gehobener Gemütszustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

gehobener -- Bediensteter in gehobener Stellung: ȫverknecht, æverknecht, mnd., M.: nhd. »Überknecht«, Bediensteter in gehobener Stellung

gehobenes -- aus der Taufe gehobenes Kind: gote, gotte, mhd., sw. F.: nhd. Patenkind, Patin, Gote (F.), aus der Taufe gehobenes Kind; göte, götte, mhd., sw. M.: nhd. Patenkind, Pate, Göt, Göd, aus der Taufe gehobenes Kind

Gehobenheit: vorhȫginge, mnd., F.: nhd. Erhöhung, Aufhöhung, Höherbauen, Erhebung, Aufrichtung, Preissteigerung, Werterhöhung, Verteuerung, Aufschlag, Förderung, Erweiterung, Beförderung, Aufwärtsentwicklung, Gehobenheit, Freude

gehofft: dinget***, mhd., Adj.: nhd. gehofft, verpflichtet

gehofft: hoffet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehofft

gehofft: verhoffet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhofft, gehofft, erwartet

Gehöft -- Gehöft an einer Straßenecke: ærthof, mnd., M.: nhd. Hof an einer Straßenecke, mit Eigentumsrechten ausgestattete Hofstelle an einer Straßenecke, Gehöft an einer Straßenecke

Gehöft -- Hof bzw. Gehöft zur Haltung von Schafen: schõpÏrehof*, schõperhof, mnd., M.: nhd. Schäferhof, Hof bzw. Gehöft zur Haltung von Schafen

Gehöft: ahd. dorf 35, Gehöft: ahd. dorf 35

Gehöft: gõrde (2), gaerde, mnd., M., F.: nhd. Gard, Hof, Gehöft, Hofraum mit Gebäuden; gehævede*, mnd.?, N.: nhd. Gehöft; hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hȫfte, hȫft, mnd., N., F.: nhd. Gehöft, Wohnplatz, Wohngrundstück; hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Gehöft (Bedeutung jünger): gehȫfte, gehüchte, gehüfte, mnd., N.: nhd. Gehöft (Bedeutung jünger), Nebengebäude, Wohnstätte, Hausstätte, Hofstätte, Klosterhof, Hofgut, Bauernhof

Gehöft: bÐr (3), bÐre, mnd., Sb.: nhd. Einhegung, Gehöft, Einzelhof

Gehöft -- vor der Stadt gelegenes Gehöft: vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, mhd., st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, mhd., st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

Gehöft -- Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft: værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, mnd., st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
Gehöft: wÆlÏre*, wÆler, mhd., st. M., st. N.: nhd. Weiler, Gehöft, Dorf, kleines Dorf; R.: kleines Gehöft: wÆlÏrlÆn*, wÆlerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Weilerlein«, kleines Gehöft

Gehöft: hovete, hofete*, mhd., st. F.: nhd. Gehöft

Gehöft: ae. geard (1); R.: steinernes Gehöft: ae. stõnhof, Gehöft: ae. geard (1); R.: steinernes Gehöft: ae. stõnhof

Gehöft: germ. *hufa-; *hufa-; *wÆk-, Gehöft: germ. *hufa-; *hufa-; *wÆk-

Gehöft: an. bã; R.: Name eines Gehöftes: an. æ (1), Gehöft: an. bã; R.: Name eines Gehöftes: an. æ (1)

Gehöfte: hævede* (1), hovede, hæfte, mnd., N.: nhd. Gehöfte, Hof, Gerichtshof

Gehöfte -- freier Platz der zum Gehöfte gehört: anwal, mnd., N.: nhd. freier Platz der zum Gehöfte gehört, zum Verkauf geschlagenes Holz

Gehöfts -- Umzäunung eines Grundstücks oder Gehöfts: hõkelwerk, hakelwerk, hackelwerk, mnd., N.: nhd. Umzäunung eines Grundstücks oder Gehöfts, fester Schutzzaun, Bezeichnung der Vorstadt

gehöhlt: idg. *kubos, gehöhlt: idg. *kubos

geholfen: geholfene***, geholfen***, gehulfene***, gehulfen***, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. geholfen

geholfen«: geholfen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geholfen«, behilflich

geholt -- von außen geholt: ahd. ferrisk* 1, geholt -- von außen geholt: ahd. ferrisk* 1

geholt -- Stelle wo das Wasser geholt wird: anfrk. watriscapum* 1, geholt -- Stelle wo das Wasser geholt wird: anfrk. watriscapum* 1

geholt -- Stelle wo Wasser geholt wird: anfrk. watriskapo 5, geholt -- Stelle wo Wasser geholt wird: anfrk. watriskapo 5

geholten -- Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines: butelei*, buteley, mnd., F.: nhd. Raum zur Aufbewahrung des aus dem Keller geholten Weines

Gehölz: bȫmete, bȫmte, bæmte, mnd., N.: nhd. Anzahl von Bäumen, Baumwuchs, Gehölz; busch (1), busk, mnd., M.: nhd. Busch, Gebüsch, Gehölz, Wildnis, unwegsames Land, Buschholz, Strauchwerk; büschete, mnd.?, N.: nhd. Gebüsch, Gehölz; R.: besonders aus der allgemeinen Holzmark ausgeschiedenes Gehölz: afholt, mnd., N.: nhd. »Abholz«, besonders aus der allgemeinen Holzmark ausgeschiedenes Gehölz, Abgang vom Holz, Fallholz; R.: tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden: bræk (1), bræke, bruk, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (2), Sumpfland, Moorland, niedriges nasses Uferland, tiefliegende Fläche von Wasser durchbrochen mit Gehölz bestanden

Gehölz: ae. grõfett; holt; *hylte; hyrst (3); weald (1), Gehölz: ae. grõfett; holt; *hylte; hyrst (3); weald (1)

Gehölz: læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, mnd., N., M.: nhd. kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

Gehölz: idg. ? *kures-; ? *køres-, Gehölz: idg. ? *kures-; ? *køres-

Gehölz -- vom Hauptwald abgesondertes kleineres Gehölz: vȫrholt, mnd., N.: nhd. vom Hauptwald abgesondertes kleineres Gehölz

Gehölz: as. holt* 5, Gehölz: as. holt* 5

Gehölz: germ. *lauha-, Gehölz: germ. *lauha-

Gehölz: læch, læh, læ, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Loh«, Gebüsch, Busch, Wald, Gehölz; R.: Gehölz bei einer Mühle: mülhac 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlhag«, Wald bei einer Mühle, Gehölz bei einer Mühle

Gehölz: gaudÆn (1), gaudÆne, mhd., st. N.: nhd. Park, Laube, Gehölz, Wald; hac, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; hulz 1, mhd., st. N.: nhd. Gehölz, Wald; hulzel 1, mhd., st. N.: nhd. Gehölz, Wäldchen; R.: dichtes Gehölz zur Befestigung: hagen (1), hain, mhd., st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

Gehölz: gebȫmete*, gebömte, mnd., N.: nhd. Gehölz, Baumwuchs, Bäume (Kollektiv zu Baum); geholt (1), mnd.?, N.: nhd. Gehölz; gehölte, mnd., N.: nhd. Gehölz, Holz, Holzbestand, Waldung; hõch, hach, mnd., M.: nhd. Hag, Hecke, Einfriedung, umhegter Ort, eingefriedeter Platz, eingehegte Weide (F.) (2), Gehölz; hõge (2), mnd., F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgel*** (2), mnd., F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht; hÐge (1), hegge, hoge, mnd., F., N.: nhd. Hecke, Knick, Umzäunung von stachligem Gebüsch, Gehölz, kleiner Wald, Gehege, Forstgebiet, Wohnung, Schutz, Behausung, Obdach, schlechtes verrufenes Wirtshaus; holt (1), mnd., N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung; holt (1), mnd., N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung; ? hölte***, mnd., N.: nhd. Gehölz?; ? höltech, mnd., Sb.: nhd. Gehölz?; höltede, holtede, mnd., N.: nhd. Gehölz, Wald; höltinge, holtinc, holtink, holtinge, mnd., F., N.: nhd. Gehölz, Wald, Waldland, Holzschlag, Durchschlag, Recht zum Holzschlagen, geschlagenes Holz, Brennholz; R.: Gehölz das man pflegt: hÐgeholt, hegeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; R.: Gehölz das man schont: hÐgeholt, hegeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz

Gehölz: rÐke (2), recke, rek, mnd., F.: nhd. Reihe, Ordnung, Strecke, Wegstrecke, Längenmaß, Abschnitt, Gehölz, Gebüsch, Strauchwerk, Hecke, Dornbusch; rÐkede, mnd., F.: nhd. Gehölz, Hecke; R.: durch Malzeichen abgegrenztes Gehölz: snõthõge, mnd., M.: nhd. durch Malzeichen abgegrenztes Gehölz, Jagdrevier; R.: junges niedriges Gehölz: rÆsbusch, mnd., M.: nhd. Gesträuch, Buschwald, junges niedriges Gehölz; R.: von Gehölz oder Strauchwerk befreien: ræden (1), rodden, rõden, sw. V.: nhd. roden, von Gehölz oder Strauchwerk befreien, Land urbar machen, ausrotten

Gehölz: ahd. busk* 6; forst 20; forsti* 1?; hard* 2; holz 60; holzilÆn 1; læh (1) 20, Gehölz: ahd. busk* 6; forst 20; forsti* 1?; hard* 2; holz 60; holzilÆn 1; læh (1) 20

Gehölz: ach*** (3), mhd., Suff.: nhd. Gesträuch, Gehölz; bosche 2, busche, mhd., sw. M.: nhd. Busch, Gesträuch, Büschel, Gehölz, Brombeerstaude, Wald; busch, bosch, pusch, mhd., st. M.: nhd. Busch, Gesträuch, Büschel, Gehölz, Wald, Buschwald, Federbusch

Gehölz: wite, wit, mhd., st. M., st. N.: nhd. Holz, Gehölz, Brennholz, Brandfackel

Gehölze: gehülze, mhd., st. N.: nhd. Gehölze; holz, mhd., st. N.: nhd. Wald, Gehölze, Holz, Baum, Stamm, Holzstamm, Kreuzesstamm

Gehör: got. gahauseins 4, hauseins* 5, hliuma 4, *hliuþ ?; R.: das Gehör bekommen: got. gahausjan 74=73

Gehör: germ. *hleumæ-; *hlusti-, Gehör: germ. *hleumæ-; *hlusti-

Gehör: lust (2), mhd., st. F.: nhd. »Lust«, Gehör, Zuhören

Gehör -- zu Gehör bringen: vȫrlÐsen, vorlesen, mnd., st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen

Gehör: idg. *¨leumen-; *¨leusos, Gehör: idg. *¨leumen-; *¨leusos

Gehör: an. heyrn, hljæŒ, hlust

Gehör: anfrk. gihæritha* 1; leor* 2, Gehör: anfrk. gihæritha* 1; leor* 2

Gehör: gehãrede*, gehãrde, gehærde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet; gehãren (2), gehæren, mhd., st. N.: nhd. »Gehören«, Gehör

Gehör: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht; hȫr* (1), hær, mnd.?, N.: nhd. Gehör, Hören (N.), Verhör; hȫre, mnd., N.: nhd. Abhören, Umhören, Gehör, Anhören, Gehörtwerden, Ansehen; hȫren (2), hȫrent, mnd., N.: nhd. Hören, Gehör, Gehörsinn; hȫringe, horunge, mnd., F.: nhd. »Hörung«, Hören, Hinhören, Anhören, Gehör, Hörigkeit, Zugehörigkeit, Gehorsamspflicht, Verhör; R.: feines Gehör: hõsenær, hasenær, hõsenære, mnd., N.: nhd. Hasenohr, feines Gehör, eine Pflanze; R.: Gehör wie ein Krämer: krõmÏreore*, krõmÏreære, krõmereore, mnd., N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer; krõmÏresore*, krõmeresore, mnd., N.: nhd. Ohr wie ein Krämer, Gehör wie ein Krämer

Gehör: lust (2), lðst, mnd., F.: nhd. Gehör, aufmerksames Zuhören, Stille

Gehör: ahd. gihæra* 1; gihærida* 7; gihærnissi* 1?; gihærnissÆ* 1?; gihærnussi 1?; gihærnussÆ 1?; hærnissida 1; leor* 2; losa* 1; losunga 4; lusinunga* 1, Gehör: ahd. gihæra* 1; gihærida* 7; gihærnissi* 1?; gihærnissÆ* 1?; gihærnussi 1?; gihærnussÆ 1?; hærnissida 1; leor* 2; losa* 1; losunga 4; lusinunga* 1

Gehör: afries. *hÐr (2); hêre (1) 37; R.: mangelhaftes Gehör: afries. wanhêre 1; R.: zu Gehör bringen: afries. lêda 200 und häufiger?, Gehör: afries. *hÐr (2); hêre (1) 37; R.: mangelhaftes Gehör: afries. wanhêre 1; R.: zu Gehör bringen: afries. lêda 200 und häufiger?

Gehör: audiencie, mnd., F.: nhd. Audienz, Empfang durch einen Fürsten, Gehör; behærede*, behærde, mnd.?, F.: nhd. Gebühr, Gehör, Gehorsam

Gehör: as. gihôritha* 1; hlust 4, Gehör: as. gihôritha* 1; hlust 4

Gehör: ae. gehíern’ss; hléoþor; hlyst, Gehör: ae. gehíern’ss; hléoþor; hlyst

Gehör«: gehãre (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Gehör«

gehorchen: gehorken, mnd., sw. V.: nhd. gehorchen; gevolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, befolgen, gehorchen, zustimmen, gewähren; horken, mnd., sw. V.: nhd. horchen, aushorchen, auskundschaften, gehorchen, gehorsam sein (V.), hören auf; hærsõmen, mnd., sw. V.: nhd. Gehorsam leisten, gehorchen, sich unterordnen; R.: jemandem gehorchen: hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

gehorchen: gehærchen, gehorchen, mhd., sw. V.: nhd. zuhören, gehorchen, gehören; gehærsamen, mhd., sw. V.: nhd. gehorsam sein (V.), gehorchen; hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; hãren (1), hæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören; hærsamen, mhd., sw. V.: nhd. gehorchen

gehorchen: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); vollentreten, follentreten*, mhd., st. V.: nhd. ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in; voltreten, foltreten*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen

gehorchen: warten (1), mhd., sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren

gehorchen: ahd. gaganhæren* 1; gifolgÐn* 27; gihæren 417; gihærsamæn* 5; hengen (1) 37; hæren 154?; hærsamæn* 4; losÐn 33; R.: einer Sache nicht gehorchen: ahd. ungilos sÆn, gehorchen: ahd. gaganhæren* 1; gifolgÐn* 27; gihæren 417; gihærsamæn* 5; hengen (1) 37; hæren 154?; hærsamæn* 4; losÐn 33; R.: einer Sache nicht gehorchen: ahd. ungilos sÆn

gehorchen: parieren (1), mhd., sw. V.: nhd. »parieren«, gehorchen

gehorchen: Ðren, hÐren, mhd., sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

gehorchen: enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen
gehorchen: as. farfolgon* 1; folgon 28; gihôrian 59; hôrian 47, gehorchen: as. farfolgon* 1; folgon 28; gihôrian 59; hôrian 47

gehorchen: an. hl‘Œa (2), gehorchen: an. hl‘Œa (2)

gehorchen: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

gehorchen: got. andhausjan* 9, gakunnan* (1) (sik) 4, ufhausjan 29=28

gehorchen: obÐdÆren, mnd., sw. V.: nhd. gehorchen; põrÐren, parÆren, mnd., sw. V.: nhd. »parieren«, gehorchen, Folge leisten

gehorchen: ae. cwÊman; folgian; fullgõn; fullgangan; gefolgian; gehíeran; gehíersumian; híeran; híersumian; R.: nicht gehorchen: ae. mishíeran, gehorchen: ae. cwÊman; folgian; fullgõn; fullgangan; gefolgian; gehíeran; gehíersumian; híeran; híersumian; R.: nicht gehorchen: ae. mishíeran

Gehorchen: parieren (2), mhd., st. N.: nhd. »Parieren«, Gehorchen

Gehorchen -- Verzögerung beim Gehorchen: ae. wordlatu, Gehorchen -- Verzögerung beim Gehorchen: ae. wordlatu

gehorchend: gevolgich, mnd., Adj.: nhd. folgsam, gehorchend, folgend; gevolgehaftich*, gevolgechtich, mnd., Adj.: nhd. folgsam, gehorchend, folgend; gevolgich, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, folgsam, gehorchend

gehorchend: ahd. gilos 5, gehorchend: ahd. gilos 5

gehorchend -- nicht gehorchend: unbȫdich***, mnd., Adj.: nhd. nicht erbötig, nicht gehorchend; unbȫdigen*, unbodigen, mnd.?, Adv.: nhd. nicht erbötig, nicht gehorchend; unhȫrich*, unhorich, mnd.?, Adj.: nhd. »unhörig«, ungehorsam, nicht gehorchend
gehorchend: gehãre (1), mhd., Adj.: nhd. folgsam, gehorchend; gehãric, gehãrec, gehæric, mhd., Adj.: nhd. »gehörig«, folgsam, gehorchend, gehorsam, gehörend, dazu gehörend

Gehörde«: gehãrede*, gehãrde, gehærde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet

gehörden -- zum Stamm der Samariter gehörden: samaritõnisch*, samaritõnsch, mnd., Adj.: nhd. samaritanisch, zum Stamm der Samariter gehörden

gehören: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; zuobehãren, zuo behãren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, gehören, angehören, zustehen; zuoeigenen, zuo eigenen, mhd., sw. V.: nhd. zueignen, übereignen, gehören; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; zuogevallen (1), zuo gevallen, zuogefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »zufallen«, zukommen, zustehen, gehören; zuohãren, zuo hãren, zðhãren, mhd., sw. V.: nhd. zuhören, angehören, gehören, zustehen; zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.); zuostõn, zuo stõn, mhd., an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, gehören, zuständig sein (V.); R.: gehören zu: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; zuogehãren, zuo gehãren, zuogehæren, mhd., sw. V.: nhd. zugehören, angehören, zukommen, gebühren, gehören, gehören zu, zukommen; R.: sich für eine Frau gehören: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen; R.: sich gehören als: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: sich gehören an: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: sich gehören auf: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: sich gehören für: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; zuogebüren*, zuogebürn, zuo gebürn, zðgebüren, mhd., sw. V.: nhd. »zugebühren«, gebühren, sich gehören für, zukommen; R.: sich gehören in: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: sich gehören zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: wieder gehören: widerwerden, wider werden, mhd., st. V.: nhd. zurückgegeben werden, zurückfallen, wieder gehören

gehören -- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: müllÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. »Mühllehen«, Mühlenlehen, Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören

gehören: anegehãren, mhd., sw. V.: nhd. »angehören«, gehören, gehören zu, zukommen, sich gehören für, angehören, angehen, betreffen; anehãren* (1), anhãren, anehæren, ane hãren, mhd., sw. V.: nhd. gehören, angehören, angehen, betreffen; anevervallen, aneferfallen*, anvervallen, mhd., st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), gehören; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; bÆgestõn, bÆgestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. beistehen, helfen, stehen neben, bleiben bei, gehören, passen, sich gesellen zu, zustimmen; bÆwonen, bÆwanen, bÆ wonen, mhd., sw. V.: nhd. »beiwohnen«, dabeisein, beistehen, sich aufhalten, bleiben bei, wohnen, eignen, gehören, zur Verfügung stehen; dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: gehören zu: anegehãren, mhd., sw. V.: nhd. »angehören«, gehören, gehören zu, zukommen, sich gehören für, angehören, angehen, betreffen; behãren, mhd., sw. V.: nhd. gehören zu, zugehören; bÆgewesen, bÆ gewesen, mhd., st. V.: nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen; bÆsÆn (1), bÆ sÆn, mhd., an. V.: nhd. »beisein«, beistehen, nahe sein (V.), anwesend sein (V.), dabei sein (V.), bleiben bei, zu eigen sein (V.), gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.); bÆwesen (1), bÆ wesen, mhd., st. V.: nhd. »beisein«, beisitzen, nahe sein (V.), nahe bleiben, gehören zu, innewohnen, widerfahren (V.), beistehen; R.: sich gehören für: anegehãren, mhd., sw. V.: nhd. »angehören«, gehören, gehören zu, zukommen, sich gehören für, angehören, angehen, betreffen; R.: zu einer Innung gehören: beinnungen, mhd., sw. V.: nhd. zu einer Innung gehören

gehören: behȫren, behoren, mnd., sw. V.: nhd. zukommen, gebühren, hören, anhören, gehören, verhören; bestõn (1), mnd., st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); R.: Äcker die Bauern gehören: bðrlant, mnd., N.: nhd. Äcker die an Bauern ausgetan werden, Äcker die Bauern gehören; R.: Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören: bðwe (2) buwe, mnd., F.: nhd. Ackerbau, Ackerbestellung, Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, Ackerhof, Vollbauernhof; R.: Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören: buschelmarket*, buschelmarkt, mnd., M.: nhd. Fleischmarkt von Schlachtern die nicht zur Knochenhauerzunft gehören; R.: Menschen die zu einer Börde gehören: bȫrdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Bewohner eines Bezirks, Menschen die zu einer Börde gehören; R.: zu den Urstoffen gehören: elementÐren***, mnd., sw V.: nhd. zu den Urstoffen gehören, Grundbegriff sein (V.)

gehören: gehærchen, gehorchen, mhd., sw. V.: nhd. zuhören, gehorchen, gehören; gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; hærchen, horchen, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, horchen, gehören, zuhören; hãren (1), hæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören; R.: gehören zu: gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); houbeten, höubeten, houpten, mhd., sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen; R.: sich gehören: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; R.: sich gehören für: gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; gehãren (1), gihãren, gehæren, gihæren, mhd., sw. V.: nhd. hören, hören auf, anhören, gehören, gehören zu, zugehören, zuständig sein (V.), passend sein (V.), geeignet sein (V.), gebühren, passen, Bestandteil sein (V.), zustehen, nötig sein (V.), sich gehören für; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

gehören -- gehören zu: mitevolgen, mitefolgen*, mite volgen, mhd., sw. V.: nhd. »mitfolgen«, beistimmen, die Folge sein (V.), begleiten, folgen, folgen auf, gehören zu, eignen, befolgen

gehören: vorhȫren (1), vorhoren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; R.: sich gehören: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

gehören: ae. behealdan; behæfian; gehíeran; gelicgan; gelimpan; híeran; langian (2); l’ngan (2); licgan; limpan; læcian; R.: gehören zu: ae. belimpan, gehören: ae. behealdan; behæfian; gehíeran; gelicgan; gelimpan; híeran; langian (2); l’ngan (2); licgan; limpan; læcian; R.: gehören zu: ae. belimpan

gehören: as. gihôrian 59; girÆsan* 2; hôrian 47, gehören: as. gihôrian 59; girÆsan* 2; hôrian 47

gehören: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden; R.: gehören zu: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; treffen, mhd., st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

gehören: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; R.: gehören zu: rȫren, rǖren, mnd., sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen; R.: zu einem Geschlecht gehören: slachten (3), mnd., sw. V.: nhd. zu einem Geschlecht gehören, bestimmter Abstammung sein (V.), der Art (F.) (1) nachkommen, gleichen, ähnlich sein (V.)

gehören -- sich gehören: anfrk. teman* 1, gehören -- sich gehören: anfrk. teman* 1

gehören -- sich gehören: germ. *gareisan, gehören -- sich gehören: germ. *gareisan

gehören: ahd. wesan* (2) 12240?; fuogen* 24; gigõn 20; gigangan (1) 42?; girÆman* 3; sÆn (2) 1750?; treffan* 52; treffan zi; R.: dahin gehören: ahd. treffan darasun; treffan darasun; R.: gehören zu: ahd. gigõn 20; gigangan (1) 42?; treffan* 52; treffan zi; R.: sich gehören: ahd. zeman 38; gilimpfan* 54; gizeman* 45; R.: sich gehören für: ahd. zeman 38, gehören: ahd. wesan* (2) 12240?; fuogen* 24; gigõn 20; gigangan (1) 42?; girÆman* 3; sÆn (2) 1750?; treffan* 52; treffan zi; R.: dahin gehören: ahd. treffan darasun; treffan darasun; R.: gehören zu: ahd. gigõn 20; gigangan (1) 42?; treffan* 52; treffan zi; R.: sich gehören: ahd. zeman 38; gilimpfan* 54; gizeman* 45; R.: sich gehören für: ahd. zeman 38

gehören: gehȫren, mnd., sw. V.: nhd. hören, gehören, gebühren, nötig sein (V.); hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; R.: dazu gehören: inbehȫren***, mnd., sw. V.: nhd. dazu gehören
gehören: afries. bihêra* 1; hêra (2) 40 und häufiger?; tæhêra 5; R.: gehören zu: afries. falla (1) 50 und häufiger?; tæhêra 5, gehören: afries. bihêra* 1; hêra (2) 40 und häufiger?; tæhêra 5; R.: gehören zu: afries. falla (1) 50 und häufiger?; tæhêra 5

Gehören«: gehãren (2), gehæren, mhd., st. N.: nhd. »Gehören«, Gehör

gehörend -- zum Stadtgebiet gehörend: besingelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bezingelt«, zum Stadtgebiet gehörend

gehörend -- zum römisch-katholischen Kult gehörend: põwestisch*, põwestesch, pauwestesch, powestesch, mnd., Adj.: nhd. »päpstisch«, zum römisch-katholischen Kult gehörend

gehörend -- zum Priester gehörend: prÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. priesterlich, zum Priester gehörend

gehörend -- zum Meister gehörend: mÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »meisterisch«, zum Meister gehörend, Meister...

gehörend -- zum Noppenentferner gehörend: noppÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. noppen entfernend, zum Noppenentferner gehörend

gehörend -- zu Preußen gehörend: prðssisch, prðssesch, prðsisch, prðsesch, prusek, prðzesch, prutzessch, prðsch, prusck, prussch, prǖsch, prðs, mnd., Adj.: nhd. preußisch, aus dem östlichen Ostseeraum stammend, aus Preußen stammend, zu Preußen gehörend
gehörend -- zum Amt eines Pfarrers gehörend: põstærlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Amt eines Pfarrers gehörend

gehörend -- zu den Urstoffen gehörend: elementÐret*, elementÐrt, mnd., Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend

gehörend -- zu einem Gericht gehörend: dincgehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend; dinchȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend
gehörend -- zum Pastor gehörend: põstærisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Pastor gehörend

gehörend -- zu den Elementen gehörend: elementlÆk, mnd., Adj.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend; elementlÆken***, mnd., Adv.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend

gehörend -- gehörend zum Geschlecht von Alben: an. alfkyndr; R.: gehörend zum Geschlecht von Asen: an. õskyndr; R.: zu einem Fjord gehörend: an. firzkr, gehörend -- gehörend zum Geschlecht von Alben: an. alfkyndr; R.: gehörend zum Geschlecht von Asen: an. õskyndr; R.: zu einem Fjord gehörend: an. firzkr

gehörend -- Frauen gehörend: vrouwÆn, vröuwÆn, frouwÆn*, fröuwÆn*, mhd., Adj.: nhd. weiblich, Frau..., die Frau betreffend, aus Frauen bestehend, Frauen gehörend

gehörend -- einem anderen gehörend: vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, mhd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

gehörend: zuoteilic*, zuoteilec, mhd., Adj.: nhd. »zuteilig«, gehörend, zugehörig; R.: zum Leben gehörend: werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, mhd., Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt; R.: zum Waffenkampf gehörend: wõfenlich, wõpenlich, mhd., Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend; R.: zur Bewaffnung gehörend: wõfenlich, wõpenlich, mhd., Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend; R.: zur Rüstung gehörend: wõfenlich, wõpenlich, mhd., Adj.: nhd. »waffenlich«, Waffen..., zur Bewaffnung gehörend, zur Rüstung gehörend, zum Waffenkampf gehörend; R.: zur Welt gehörend: werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, mhd., Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt

gehörend -- zur Tagundnachtgleiche gehörend: ebennahtic*, ebennahtec, mhd., Adj.: nhd. »ebennächtig«, Tag und Nacht gleich seiend, zur Tagundnachtgleiche gehörend

gehörend -- zu einem Dinghof gehörend: dinchãric, dinchãrec, mhd., Adj.: nhd. »dinghörig«, gerichtszugehörig, zu einem Dinghof gehörend

gehörend -- in einen Bannbezirk gehörend: bennic, bennec, mhd., Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich

gehörend -- einem andern gehörend: vremede (2), vremde, mhd., Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

gehörend: gehãric, gehãrec, gehæric, mhd., Adj.: nhd. »gehörig«, folgsam, gehorchend, gehorsam, gehörend, dazu gehörend; R.: dazu gehörend: gehãric, gehãrec, gehæric, mhd., Adj.: nhd. »gehörig«, folgsam, gehorchend, gehorsam, gehörend, dazu gehörend; R.: folgsam gehörend: hãric*, hãrec, mhd., Adj.: nhd. hörend, folgsam gehörend, hörig; R.: zur Hurerei gehörend: huorlich, mhd., Adj.: nhd. Hurerei bezweckend, Hurerei betreibend, zur Hurerei gehörend

gehörend: gehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gehörig, gehörend, gehorsam; hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig; R.: dem König gehörend: kȫninclÆk, könninclÆk, kȫniclÆk, kȫnichlÆk, könnichlÆk, könnelk, mnd., Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs handelnd, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningeslÆk, koningeslik, mnd., Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König zustehend, nach Art eines Königs herrschend, dem Schutz des Königs unterstellt; kȫningisch*, kȫningesch, kȫnigesch, koningesch, mnd., Adj.: nhd. königlich, dem König gehörend, dem König verpflichtet; R.: einem Herrn gehörend: hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, mnd., Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; R.: sich gehörend: hærsam (2), hærsum, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, folgend, befolgend, sich unterordnend, unterworfen, gehörig, sich gehörend, passend; R.: wohin gehörend: hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig; R.: wozu gehörend: inhȫrich, inhorich, mnd., Adj.: nhd. dazugehörig, wozu gehörend; R.: zu den Jesuiten gehörend: jÐsuitÏrisch*, jÐsuiterisch*, jÐsuitersch, jÐsuwitersch, mnd., Adj.: nhd. »jesuitisch«, zu den Jesuiten gehörend, den Jesuiten gemäß; R.: zum Kampfe gehörend: kemplÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Kampfe gehörend; R.: zum Krieg gehörend: krÆgelÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Krieg gehörend, kriegerisch, für den kriegerischen Kampf bestimmt; R.: zum Meierrecht gehörend: hÐgÏrisch*, hÐgersch, mnd., Adj.: nhd. Hagendörfer betreffend, Häger betreffend, nach Hägerrecht seiend, zinspflichtig, zum Meierrecht gehörend

gehörend -- als Eigen gehörend: eigen (5), mhd., Adj.: nhd. eigen, als Eigen gehörend, hörig, leibeigen, besondere, eigentümlich, untertan

gehörend -- zu einem Lastwagen gehörend: vüederic, vuoderic, füederic*, fuoderic*, mhd., Adj.: nhd. Fuder..., ein Fuder als Maß haltend, ein Fuder schwer, zu einem Lastwagen gehörend

gehörend: redelÆche (1), redlÆche, mhd., Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; triftic, mhd., Adj.: nhd. »triftig«, treffend, zielend, gehörend, gehörig; R.: zum Schild gehörend: schiltlich, mhd., Adj.: nhd. zum Schild gehörend, mit dem Schild, ritterlich

gehörend -- zu Prag gehörend: prõgÏrisch*, prÐgÏrisch*, prõgersch, mnd., Adj.: nhd. aus Prag stammend, zu Prag gehörend; prõgisch*, prõgesch, mnd., Adj.: nhd. aus Prag stammend, zu Prag gehörend; prÐgisch, prÐgersch, prÐgesch, mnd., Adj.: nhd. aus Prag stammend, zu Prag gehörend

gehörend -- zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt: ae. tw’lfhynde; R.: zu einem Kloster gehörendes Land: ae. mynsterland, gehörend -- zur Klasse gehörend deren Wergeld 1200 Schilling beträgt: ae. tw’lfhynde; R.: zu einem Kloster gehörendes Land: ae. mynsterland

gehörend -- dem Herrn gehörend: vræne (1), vræn, fræne*, mnd., Adj.: nhd. dem Herrn gehörend, herrlich, prächtig, heilig, herrschaftlich, fürstlich, obrigkeitlich

gehörend -- dem Volk gehörend: volkich, mnd., Adj.: nhd. bürgerlich, dem Volk gehörend, landsmännisch, einheimisch

gehörend -- eigentümlich zum Menschen gehörend: minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, mnd., Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend

gehörend -- zu einer bestimmten Tuchart gehörend: poreyde, mnd., Adj.: nhd. zu einer bestimmten Tuchart gehörend

gehörend -- zu den Greisen gehörend: ældelÆk, aldelÆk, mnd., Adj.: nhd. »ältlich«, zu den Greisen gehörend, greisenhaft; ældich, mnd., Adj.: nhd. alt, zu den Greisen gehörend

gehörend -- in die Mitte gehörend: middel (1), mnd., Adj.: nhd. mittel, mittlere, in der Mitte liegend, in die Mitte gehörend

gehörend -- vor das Landfriedensgericht gehörend: vÐmwrȫge*, vÐmwræge, veimwræge, veymwræge, vymwræge, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgelÆk*, ÐmwrægelÆk, veimwrægelÆk, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgich*, vÐmwrægich, veimwrægich, vÐmwrogich, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend
gehörend -- vor das Gericht gehörend: wrȫge*** (2), mnd., Adj.: nhd. vor das Gericht gehörend

gehörend -- vor das Freigericht gehörend: vÐmwrȫge*, vÐmwræge, veimwræge, veymwræge, vymwræge, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgelÆk*, ÐmwrægelÆk, veimwrægelÆk, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgich*, vÐmwrægich, veimwrægich, vÐmwrogich, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend
gehörend -- nicht zur Hanse gehörend: ðthensisch*, ðthensch, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zur Hanse gehörend

gehörend -- einem anderen gehörend: vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, mnd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, mnd., Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

gehörend -- keinem Grundherrn gehörend: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

gehörend -- nicht zur Acht bzw. Genossenschaft gehörend: ðtÐhaftisch*, ðtechtisch, mnd.?, Adj.: nhd. fremd, nicht zur Acht bzw. Genossenschaft gehörend

gehörend -- zu Rom gehörend: rȫmisch (1), rȫmesch, rȫmsch, mnd., Adj.: nhd. »römisch«, aus Rom stammend, aus dem römischen Reich stammend, zu Rom gehörend
gehörend -- zu Riga gehörend: rÆgisch (1), rigisch, rÆgesch, rÆges, rÆsch, mnd., Adj.: nhd. »rigaisch«, aus Riga stammend, zu Riga gehörend

gehörend -- zu Reval gehörend: rÐvelisch* (1), rÐvelsch, mnd., Adj.: nhd. »revalisch«, aus Reval stammend, zu Reval gehörend

gehörend -- zu Pommern gehörend: pomÏrisch*, pomersch, pommerisch, pommersch, põmersch, põmesch, mnd., Adj.: nhd. »pommerisch«, aus Pommern stammend, zu Pommern gehörend

gehörend -- zum Wagenbauer gehörend: rõdemÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »radmacherisch«, Radmacher betreffend, zum Wagenbauer gehörend

gehörend -- zu Russland gehörend: russisch, rðzisch, russesch, rðssech, ruzsech, rðsk, rǖsch, rðsch, rusch, rðs, rosch, mnd., Adj.: nhd. »russisch«, zu Russland gehörend, aus Russland stammend, auf die in Russland übliche Art gefertigt, Russland betreffend, in russischer Sprache gehalten
gehörend -- zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend: stichtisch, stiftisch, mnd., Adj.: nhd. »stiftisch«, zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, bischöflich, in einem Stift bzw. Bistum geltend

gehörend -- zu Ostern gehörend: põschelÆk, põschlÆk, põschelk, põschalk, põschlik, paschelik, paschlik, mnd., Adj.: nhd. österlich, zu Ostern gehörend

gehörend -- zu Lübeck gehörend: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend
gehörend -- zum Dachs gehörend: ahd. dahsÆn* 2; R.: zum Land gehörend: ahd. herdlÆh* 1, gehörend -- zum Dachs gehörend: ahd. dahsÆn* 2; R.: zum Land gehörend: ahd. herdlÆh* 1

gehörend -- zu Polen gehörend: pælenisch (1), pælnisch, pælensch, pælens, põlensch, põlens, pælsch, pulsch, pulsk, mnd., Adj.: nhd. »polnisch«, aus Polen stammend, Polen betreffend, zu Polen gehörend; pælisch*, pælesch*, pælsch, pulsch, pulsk, mnd., Adj.: nhd. »polnisch«, aus Polen stammend, Polen betreffend, zu Polen gehörend

gehörend«: gehãrende***, mhd., Adj.: nhd. »gehörend«; gehãrlich, mhd., Adj.: nhd. »gehörend«, passend

gehörende -- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung: hofahte, mhd., st. F.: nhd. ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung

gehörende -- zu einem Hof gehörende Wiese: hovewise 2, hofewise*, mhd., st. F.: nhd. »Hofwiese«, zu einem Hof gehörende Wiese

gehörende -- Christus als Erbe gehörende Menschheit: erbediet, mhd., st. F.: nhd. »Erbvolk«, Christus als Erbe gehörende Menschheit

gehörende -- eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage: tunnel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Tonne (F.) (1), eine zu Befestigungsbauten gehörende Anlage

gehörende -- zum Dorf gehörende Dorfflur: dorf, mhd., st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung

gehörende -- einer Propstei gehörende Hufe Landes: prævesthðfe, mnd., F.: nhd. einer Propstei gehörende Hufe Landes

gehörende -- zum Stallinventar gehörende Bank: ringebank, mnd.ö, F.: nhd. zum Stallinventar gehörende Bank

gehörende -- einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware: propergðt*, propergðt, mnd., N.: nhd. Eigengut, einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware

gehörende -- zu einer Vogtei gehörende Leute: vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

gehörende -- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: hoveliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Hofleute«, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute, Spielleute, Diener am Hofe eines Fürsten

gehörende -- zum Mühlengrund gehörende Wiese: mȫlenwische, mȫlenwisch, mnd., F.: nhd. »Mühlenwiese«, zum Mühlengrund gehörende Wiese
gehörende -- zu einer Pfründe gehörende Wohnstelle: prȫvendenstÐde*, prȫvenstÐde, mnd., F.: nhd. »Pfründenstelle«, zu einer Pfründe gehörende Wohnstelle
gehörende -- zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle: hæveshæve, hõveshæve, hoveshof, mnd., F.: nhd. zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle

gehörende -- zur Kirche gehörende Baulichkeiten: kerkengebðwete, mnd., N.: nhd. zur Kirche gehörende Baulichkeiten, kirchliches Gebäude

gehörende -- Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd: hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, mnd., N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd

gehörende -- zur Bauerschaft gehörende Tote: bðrschopesdæde, mnd., M.: nhd. zur Bauerschaft gehörende Tote

gehörende -- der Kirche gehörende Ackerbreite: kerkbrÐde, kerkbrÐide, mnd., F.: nhd. der Kirche gehörende Ackerbreite

gehörende -- vor das Gaugericht gehörende Klage: gȫdingeswrȫge*, gȫdingeswræge, mnd., F.: nhd. Godingsrüge, vor das Gaugericht gehörende Klage
gehörende -- der Kirche gehörende Kleinodien: kerkengæt, kerkengðt, mnd., N.: nhd. Kirchengut, kirchliches Gut, der Kirche gehörende Kleinodien

gehörende -- die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft: kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, mnd., N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Gehörende -- alles zum Garten Gehörende: gõrdenwerk, mnd., N.: nhd. Gartenwesen, alles zum Garten Gehörende

gehörenden -- Recht der zu den Stapelleuten gehörenden Familien: stõpelrecht, mnd., N.: nhd. »Stapelrecht«, Recht der zu den Stapelleuten gehörenden Familien

gehörenden -- Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

gehörenden -- Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften: müntÆebæk, mnd., N.: nhd. Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften

gehörenden -- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

gehörender -- zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut: hðsdÐl, hðsdeil, mnd., N.: nhd. zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut

gehörender -- zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker: kerkenacker, mnd., M.: nhd. »Kirchenacker«, zum Vermögen der Pfarrkirche gehörender Acker

gehörender -- zur fürstlichen Verwaltung gehörender Hof: kõmerhof, kõmmerhof, mnd., M.: nhd. zur fürstlichen Verwaltung gehörender Hof

gehörender -- zum Kloster gehörender Hof: klæsterhof, mnd., M.: nhd. Klosterhof, zum Kloster gehörender Hof, klösterlicher Meierhof, Wirtschaftsgebäude des Klosters, Innenhof, Kirchhof des Klosters

gehörender -- dem Scholastikus eines Domstifts gehörender Grundbesitz: schælemÐsterÆe, schælemeisterÆe, mnd., F.: nhd. »Schulmeisterei«, dem Scholastikus eines Domstifts gehörender Grundbesitz, Amtswohnung eines Schulmeisters

gehörender -- zum Erbteil gehörender Grund: hȫvetgrunt, mnd., F., M.: nhd. zum Erbteil gehörender Grund

gehörender -- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: hovelant 1, hoflant, mhd., st. N.: nhd. zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden

gehörender -- zu einer Pfarrei gehörender Garten: parregõrde*, parregõrten, pargõrten, mnd., M.: nhd. »Pfarrgarten«, zu einer Pfarrei gehörender Garten

gehörender -- zu einer Pfarrei gehörender Hausbesitz bzw. Landbesitz: põstoreshof*, põstærshof, mnd., M.: nhd. »Pastorshof«, zu einer Pfarrei gehörender Hausbesitz bzw. Landbesitz, Anwesen eines Pfarrers

gehörender -- zu einer Vogtei gehörender Mann: vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, mhd., st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

gehörender -- zu einer Mühle gehörender Acker: mülacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Mühlacker«, zu einer Mühle gehörender Acker

gehörender -- zu einer Hufe gehörender Acker: huobacker 1, mhd., st. M.: nhd. zu einer Hufe gehörender Acker

gehörender -- zu einer Pfarrei gehörender Hof: parrehof*, põrehof, parhof, parhoff, mnd., M.: nhd. »Pfarrhof«, zu einer Pfarrei gehörender Hof, Anwesen eines Pfarrers

gehörender -- zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel: põpenhoike*, põpenhoyke, mnd., M.: nhd. zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel

gehörender -- zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte: opperhof, mnd., M.: nhd. »Opferhof«, zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte

gehörender -- zu einem Gut gehörender Hof: hævehof, hõvehof, mnd., M.: nhd. zu einem Gut gehörender Hof

gehörender -- zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Acker: parreacker*, paracker, mnd., M.: nhd. »Pfarracker«, zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Acker

gehörender -- zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten: põpengõrde, mnd., M.: nhd. zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten

gehörender -- zur Allmende gehörender Grund und Boden: markengrunt, mnmd., M.: nhd. zur Allmende gehörender Grund und Boden

Gehörender -- zum selben Geschlecht Gehörender: vrüntlinc*, vrüntlink, vründelink, mnd., M.: nhd. Verwandter, zum selben Geschlecht Gehörender

Gehörender: behȫrÏre***, mnd., M.: nhd. Gehörender, Gehöriger

gehörendes -- zu einer Gastwirtschaft gehörendes Ackerland: kræchlant, cruchlant, mnd., N.: nhd. zu einer Gastwirtschaft gehörendes Ackerland

gehörendes -- zu einem Dorf gehörendes Land: veltmarke, veltmark, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz

gehörendes -- zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus: kerkenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Kirche gehörendes Haus, zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

gehörendes -- zu einer Kirche gehörendes Haus: kerkenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Kirche gehörendes Haus, zu einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

gehörendes -- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

gehörendes -- einer Kirche gehörendes Buschholz: kerkenbusch, mnd., M.: nhd. einer Kirche gehörendes Buschholz; kerkhÐrenbusch, mnd., M.: nhd. einer Kirche gehörendes Buschholz

gehörendes -- einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein: hofswÆn, mnd., N.: nhd. Hofschwein, einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, Hofhöriger; hæveswÆn, haveswÆn, mnd., N.: nhd. Hofschwein, einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, Hofhöriger

gehörendes -- dem Landesherrn gehörendes Stift: hÐrenstifte*, hÐrenstift, mnd., N.: nhd. dem Landesherrn gehörendes Stift

gehörendes -- zu einem Klosterhof gehörendes Rind: hæverint, hõverint, mnd., N.: nhd. »Hufenrind«, zu einem Klosterhof gehörendes Rind

gehörendes -- zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland: hoflant, mnd., N.: nhd. »Hofland«, zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland; hæveslant, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland

gehörendes -- dem Landesherrn gehörendes Kloster: hÐreklæster, mnd., N.: nhd. dem Landesherrn gehörendes Kloster

gehörendes -- zu einer Vollbauernstelle gehörendes Ackerland: hævenlant, mnd., N.: nhd. »Hufenland«, zu einer Vollbauernstelle gehörendes Ackerland

gehörendes -- zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtehǖseken*, pærthǖseken, mnd., N.: nhd. »Pfortehäuschen«, zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

gehörendes -- zu einer Pfarrei gehörendes Gut: parregæt*, parregðt*, pargðt, mnd., N.: nhd. »Pfarrgut«, zu einer Pfarrei gehörendes Gut

gehörendes -- zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß: mõschoppespot, mnd., M.: nhd. Gemeinschaftskrug, zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß

gehörendes -- zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen: ærtküssen, mnd., N.: nhd. Zierkissen, zur Aussteuer der Braut gehörendes Kissen

gehörendes -- zum Grundbesitz eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf: ætdorp, mnd., N.: nhd. zum Grundbesitz eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf

gehörendes -- zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude: pærtehðs, pærthðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, mnd., N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

gehörendes -- der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude: pelsÏrebæde*, pelserbðde, pelserb¦de, mnd., F.: nhd. der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude, Gerbehaus?

gehörendes -- zu einem Amt gehörendes Gut: ambehtguot*, ambetguot, mhd., st. N.: nhd. »Amtgut«, zu einem Amt gehörendes Gut

gehörendes -- einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten: properstücke*, properstük, mnd., N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

gehörendes -- ursprünglich zum Klosterbesitz gehörendes Haus: mȫnikehðs, mȫnnikehðs, mnd., N.: nhd. Mönchehaus, ursprünglich zum Klosterbesitz gehörendes Haus
gehörendes -- Gemeinde gehörendes Wirtshaus: mÐnekræch, meinekræch, mnd., M.: nhd. »Gemeindekrug«, Gemeinde gehörendes Wirtshaus

gehörendes -- zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück: rÆkeserve, rÆkserve, mnd., N.: nhd. zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück

gehörendes -- zum Klosterbesitz gehörendes Hausgrundstück: klæsterwært, mnd., F.?: nhd. zum Klosterbesitz gehörendes Hausgrundstück

gehörendes -- zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude: kerkenbæde, mnd., M.: nhd. »Kirchenbude«, zum Kirchenvermögen gehörendes kleines Haus oder Verkaufsbude

gehörendes -- zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus: kerkhðs, kerkehðs*, mnd., N.: nhd. zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus, zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

gehörendes -- zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß: gildepot, mnd., M.: nhd. »Gildepott«, zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß

gehörendes -- zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus: kerkhðs, kerkehðs*, mnd., N.: nhd. zum Besitz einer Kirche gehörendes Haus, zum Besitz einer kirchlichen Institution gehörendes Haus

gehörendes -- zur Verteidigung gehörendes Inventar: borchwÐre, borchwere, mnd., F.: nhd. Burgwehr«, Verteidigung einer Burg, Befestigung der Burg (Stadt), zur Verteidigung gehörendes Inventar

gehörendes -- zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte: opperhðs, mnd., N.: nhd. »Opferhaus«, zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte

gehörendes -- zur Pfünde des Stiftsküsters gehörendes Gut: köstÏregæt*, mnd., N.: nhd. zur Pfünde des Stiftsküsters gehörendes Gut

gehörendes -- zur Feldausrüstung des Mannes gehörendes Bett: hÐrpæl*, hÐrpȫle, hÐrpȫl, hÐrepȫle, hÐrepȫl, herpole, mnd., M.: nhd. zur Feldausrüstung des Mannes gehörendes Bett, Heerpfühl, Feldbett, Feldmatratze
gehörendes -- zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd: hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, mnd., N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd

Gehörendes -- zu etwas anderem Gehörendes: tæbehȫr*, tobehore, mnd.?, F., N.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehærede*, tobehærde, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes

Gehörendes -- zum Schießen Gehörendes: geschot (3), geschæt, mnd., N.: nhd. Geschoß, zum Schießen Gehörendes, Geschütz, Schießzeug

Gehörendes -- zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes: brüggenbðwinge, mnd., F.: nhd. Brückenbau, zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes; brüggenerbðwinge, mnd., F.: nhd. Brückenbau, zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes

Gehörgang -- Sekret im Gehörgang: ærendrek, orendreck, mnd., M.: nhd. »Ohrendreck«, Ohrenschmalz, Sekret im Gehörgang; æreslave*, ærslave, mnd., F.: nhd. Sekret im Gehörgang, Ohrenschmalz; æreswÐt*, ærswÐt, ærsweet, mnd., M.: nhd. »Ohrschweiß«, Sekret im Gehörgang, Ohrenschmalz

gehörig -- dem Herrn gehörig: afries. frâna (1) 1 und häufiger?, gehörig -- dem Herrn gehörig: afries. frâna (1) 1 und häufiger?

gehörig -- dem Herrn gehörig: as. hêrrlÆk* 1, gehörig -- dem Herrn gehörig: as. hêrrlÆk* 1

ge​hörig: ae. gelang; R.: zu den Hirten gehörig: ae. hierdelic; R.: zu Ostern gehörig: ae. éasterlic; R.: zum Fuchs gehörig: ae. fyxen (2); R.: zum heiligen Buch gehörig: ae. bæclÆc; R.: zum Spinnen gehörig: ae. tæwlic; R.: zur See gehörig: ae. sÚn, ge​hörig: ae. gelang; R.: zu den Hirten gehörig: ae. hierdelic; R.: zu Ostern gehörig: ae. éasterlic; R.: zum Fuchs gehörig: ae. fyxen (2); R.: zum heiligen Buch gehörig: ae. bæclÆc; R.: zum Spinnen gehörig: ae. tæwlic; R.: zur See gehörig: ae. sÚn

gehörig -- nicht gehörig gewaffnet: ungewarnet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewarnt«, ungeschützt, unbewacht, unbewaffnet, unversorgt, unvorbereitet, unbegründet, überrascht, nicht aufmerksam gemacht, unvorbereitet, überrascht, nicht gehörig geschützt, nicht gehörig gewaffnet, unvorhergesehen, unvermutet, unversorgt

gehörig -- nicht gehörig pflegen: verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen

gehörig -- zur Christenheit gehörig: kristanic, kristõnec, mhd., Adj.: nhd. christlich, zur Christenheit gehörig; kristen (1), kristam, kristan, mhd., Adj.: nhd. »christen«, christlich, zur Christenheit gehörig

gehörig -- zu r Stadt Freiberg gehörig: vrÆbergesch, frÆbergesch*, mhd., Adj.: nhd. freibergisch, zu r Stadt Freiberg gehörig, Freiberg betreffend

gehörig -- zu Ulm gehörig: ulmisch, mhd., Adj.: nhd. ulmisch, zu Ulm gehörig, Ulm betreffend

gehörig -- nicht gehörig geschützt: ungewarnet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewarnt«, ungeschützt, unbewacht, unbewaffnet, unversorgt, unvorbereitet, unbegründet, überrascht, nicht aufmerksam gemacht, unvorbereitet, überrascht, nicht gehörig geschützt, nicht gehörig gewaffnet, unvorhergesehen, unvermutet, unversorgt

gehörig -- zur Nahrung gehörig: as. wistlÆk* 1, gehörig -- zur Nahrung gehörig: as. wistlÆk* 1

gehörig -- zur Mitgift gehörig: as. withumlÆk* 2, gehörig -- zur Mitgift gehörig: as. withumlÆk* 2

gehörig -- zur Schlange gehörig: idg. *e�hinos, gehörig -- zur Schlange gehörig: idg. *e�hinos

gehörig -- zum Weben gehörig: webÏrisch*, weberisch, mhd., Adj.: nhd. »weberisch«, webend, zum Weben gehörig

gehörig: dõre***, tõre, mhd., Adv.: nhd. fröhlich, höflich, passend, gehörig, freundlich, ansehnlich; R.: gehörig mischen: distempieren, mhd., sw. V.: nhd. einrühren (?), gehörig mischen; R.: ursprünglich zur Schöpfung gehörig: beschaffenlich, mhd., Adj.: nhd. vorherbestimmt, von Gott erschaffen (Adj.), ursprünglich zur Schöpfung gehörig; R.: zu Alexandria gehörig: alexandrÆnisch, mhd., Adj.: nhd. zu Alexandria gehörig; alexandrisch, mhd., Adj.: nhd. zu Alexandria gehörig; R.: zu r Stadt Braunschweig gehörig: bruneswÆgisch, mhd., Adj.: nhd. braunschweigisch, zu r Stadt Braunschweig gehörig, Braunschweig betreffend; R.: zu r Stadt Erfurt gehörig: erfurtisch, mhd., Adj.: nhd. erfurtisch, zu r Stadt Erfurt gehörig, Erfurt betreffend; R.: zum Bilch gehörig: bilchÆn, mhd., Adj.: nhd. bilchen, Bilch..., zum Bilch gehörig, aus Bilchfell gefertigt; R.: zur selben Sippe gehörig: besippe (1), mhd., Adj.: nhd. verwandt, zur selben Sippe gehörig

gehörig: ahd. gilimpfanti; gilimpfanti*; statalÆhho* 2; R.: dem gemeinen Volk gehörig: ahd. leiglÆh* 2; R.: dem Herrn gehörig: ahd. fræno 49; *hÐrirolÆh?; hÐrlÆh* 11; R.: gehörig zu: ahd. giwenit zi; R.: Gott gehörig: ahd. gotkund* 20?; R.: nicht dazu gehörig: ahd. ungifellÆg* 1; R.: auf gehörige Weise: ahd. redihaftÆgo 1; redihafto 5; situlÆhho* 3; R.: nach gehörigem Brauch: ahd. situlÆhho* 3; R.: in gehöriger Weise: ahd. wirdÆgo* 3; statalÆhho* 2, gehörig: ahd. gilimpfanti; gilimpfanti*; statalÆhho* 2; R.: dem gemeinen Volk gehörig: ahd. leiglÆh* 2; R.: dem Herrn gehörig: ahd. fræno 49; *hÐrirolÆh?; hÐrlÆh* 11; R.: gehörig zu: ahd. giwenit zi; R.: Gott gehörig: ahd. gotkund* 20?; R.: nicht dazu gehörig: ahd. ungifellÆg* 1; R.: auf gehörige Weise: ahd. redihaftÆgo 1; redihafto 5; situlÆhho* 3; R.: nach gehörigem Brauch: ahd. situlÆhho* 3; R.: in gehöriger Weise: ahd. wirdÆgo* 3; statalÆhho* 2

gehörig: reht (2), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; statelÆche, statlÆche, stetelÆche, mhd., Adv.: nhd. gehörig, angemessen, ruhig, gemach, bequemlich, stattlich, furchtlos, bequem; triftic, mhd., Adj.: nhd. »triftig«, treffend, zielend, gehörend, gehörig; R.: zu r Stadt zur Trier gehörig: trielisch* (2), trielsch, mhd., Adj.: nhd. trierisch, zu r Stadt zur Trier gehörig, Trier betreffend; R.: zum Hochsommer gehörig: sunnewender, mhd., Adj.: nhd. zum Hochsommer gehörig; R.: zum Ritterstand gehörig: rittÏremÏzic*, rittermÏzic, rittermÏzec, mhd., Adj.: nhd. rittermäßig, zum Ritterstand gehörig, ritterbürtig; R.: zur Schlichtung gehörig: süenlich, suonlich, mhd., Adj.: nhd. »sühnlich«, zur Sühne dienend, versöhnend, gütlich, zur Schlichtung gehörig

gehörig -- zu einem Hof gehörig: hovehãric, hofehãric*, mhd., Adj.: nhd. »hofhörig«, zu einem Hof gehörig

gehörig -- gehörig zu: gebÏre (2), mhd., Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.); gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

gehörig: gehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gehörig, gehörend, gehorsam; hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; hærsam (2), hærsum, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, folgend, befolgend, sich unterordnend, unterworfen, gehörig, sich gehörend, passend; hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, mnd., Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön; R.: gänzlich gehörig: gedÐgen, mnd., Adj.: nhd. »gediegen«, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif, gänzlich gehörig; R.: gehörig zu: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt; R.: halb zum geistlichen Stand gehörig: halfpÐpisch***, mnd., Adj.: nhd. halb zum geistlichen Stand gehörig; R.: kraft Geburt gehörig: inbæren (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; R.: nach Stockholm gehörig: holmisch, holmesch, holmsch, homes, mnd., Adj.: nhd. aus Stockholm stammend, nach Stockholm gehörig, Stockholm betreffend; R.: zu den Herzogtümern Schleswig-Holstein gehörig: holtsõten*, holsten, holzsten, mnd., Adj.: nhd. holsteinisch, zu den Herzogtümern Schleswig-Holstein gehörig; holtsõtisch*, holstisch, holstesch, holtstesch, mnd., Adj.: nhd. holsteinisch, zu den Herzogtümern Schleswig-Holstein gehörig; R.: zu einem Hof gehörig: hævich (1), hofig, mnd., Adj.: nhd. »hofig«, Hof..., zu einem Hof gehörig, zu einer Bauernstelle gehörig, hofespflichtig; R.: zu einer Bauernstelle gehörig: hævich (1), hofig, mnd., Adj.: nhd. »hofig«, Hof..., zu einem Hof gehörig, zu einer Bauernstelle gehörig, hofespflichtig; R.: zum Amt gehörig: geambachtet, geambechtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedient, zum Amt gehörig?; R.: zum Geben gehörig: gÐvehaftich, gÐveaftich, mnd., Adj.: nhd. zum Geben gehörig, gebend; R.: zum Handel gehörig: kȫplÆk, kæplik, mnd., Adj.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Kauf stehend, zum Handel gehörig; kȫplÆke***, mnd., Adv.: nhd. käuflich, verkäuflich, zum Verkauf stehend, zum Handel gehörig; R.: zum Kätner gehörig: kȫtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Kötter...; kȫtenÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Kätner gehörig, Köter...; R.: zum Krämer gehörig: krÐmÏrelÆk*, krÐmerlÆk, kremerlik, mnd., Adj.: nhd. zum Krämer gehörig, Krämer...; R.: zum Krieg gehörig: krÆchhaftich*, krÆchaftich, krÆchachtich, krigaftich, mnd., Adj.: nhd. streitend, streitsüchtig, kriegerisch, im Krieg befindlich, zum Krieg gehörig, für den Krieg bestimmt, umstritten, bestritten, streitig; ? krÆgebõrich, mnd., Adj.: nhd. zum Krieg gehörig?, Krieg...; R.: zum Kuchenbäcker gehörig: kækenbeckÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Kuchenbäcker gehörig, Kuchenbäcker...

gehörig: behȫrhaftich, behȫraftich, behærhaftich, mnd., Adj.: nhd. hörig, gehörig; behȫrlÆk, behærlik, mnd., Adj.: nhd. gebührend, zugehörig, gehörig, geziemend, passend, ordnungsgemäß; dÐge (2), mnd., Adj.: nhd. tüchtig, gut, gedeihlich, gehörig; R.: einer Berufsgruppe gehörig: bewant (1), bewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.); R.: gänzlich gehörig: dÐgen (4), mnd., Adj.: nhd. gänzlich gehörig, gründlich, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif; R.: gehörig zum Altar: altõrhȫrich, mnd., Adj.: nhd. gehörig zum Altar, der Kirche hörig; R.: nicht zum Lande gehörig: bðtenlendisch, mnd., Adj.: nhd. ausländisch, nicht zum Lande gehörig; R.: zu einer Partei gehörig: bewant (1), bewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.); R.: zu England gehörig: engelisch (2), engelsch, engels, englis, mnd., Adj.: nhd. englisch, zu England gehörig, aus England stammend; R.: zu etwas gehörig: anehengich*, anhengich, mnd., Adj.: nhd. »anhängig«, zu etwas gehörig, im Zusammenhang stehend; R.: zum Bänder gehörig: bendÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Bänder gehörig; R.: zum Brunnen gehörig: bornich, mnd., Adj.: nhd. zum Brunnen gehörig; R.: zum dem Amt gehörig: ambachthȫrich, ammethærich, mnd., Adj.: nhd. »amthörig«, dem Amt hörig, zum dem Amt gehörig; R.: zum Ei gehörig: eierleiich*, eyerleyich, mnd., Adj.: nhd. zum Ei gehörig, Ei...; R.: zum Element Erde gehörig: Ðrdisch (1), Ðrdesch, Ðrdes, mnd., Adj.: nhd. irdisch, Erde..., zum Element Erde gehörig; R.: zum Rufen gehörig: Ðschaftich, eischaftich, mnd., Adj.: zum Rufen gehörig?; R.: zur Anklage gehörig: aneklÐgÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »anklägerisch«, zur Anklage gehörig; R.: zur Erle gehörig: elleren* (1), ellern, elren, mnd., Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend; R.: zur Taggleiche und Nachtgleiche gehörig: ÐvennachtlÆk, mnd., Adj.: nhd. zur Taggleiche und Nachtgleiche gehörig

gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; mügelich, müglich, muglich, mhd., Adj.: nhd. möglich, erlaubt, angemessen, recht und billig, wahrscheinlich, geziemend, gehörig, vermögend; R.: mehreren gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; R.: zum Löwen gehörig: lewÆn, mhd., Adj.: nhd. Löwen..., zum Löwen gehörig; R.: zum Mai gehörig: meiisch*, meiesch, meisch, meigesch, mhd., Adj.: nhd. »maiisch«, Mai..., zum Mai gehörig, wie im Mai; R.: zum März gehörig: merzic, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch; merzisch, mhd., Adj.: nhd. zum März gehörig, märzisch; R.: zum Meer gehörig: merisch, mhd., Adj.: nhd. zum Meer gehörig, Meer...; R.: zum Menschen gehörig: menschlich, menslich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, zum Menschen gehörig, als Mensch handelnd, nach Menschenart handelnd, von Menschenart seiend; R.: zum Naturreich gehörig: natðrlich, natiurlich, natðrelich, mhd., Adj.: nhd. natürlich, körperlich, sinnlich, leiblich, angeboren, zum Naturreich gehörig; R.: zur Gemeinde gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; R.: zur großen Masse gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; R.: zur Stadt Osnabrück gehörig: æsenbrückesch, mhd., Adj.: nhd. osnabrückisch, zur Stadt Osnabrück gehörig

gehörig -- zum Gesinde gehörig: hÆwisch, hÆwesch 1, mhd., Adj.: nhd. zum Gesinde gehörig

gehörig -- nicht gehörig: ungehãric, ungehãrec, mhd., Adj.: nhd. »ungehörig«, nicht gehörig, ungehorsam

gehörig -- zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig: ungenæz (2), mhd., Adj.: nhd. ungleich, nicht gleichkommend, zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig, auswärtig, fremd

gehörig -- dem Igel gehörig: igelÆn 1, mhd., Adj.: nhd. Igel..., vom Igel stammend, Igel betreffend, dem Igel gehörig, Igel...

gehörig -- zum Hof gehörig: hövic* 1, hövec, höfic*, höfec*, hövig, höfig*, mhd., Adj.: nhd. höfisch, zum Hof gehörig

gehörig -- zum Hirten gehörig: hirtisch 1, mhd., Adj.: nhd. Hirten..., zum Hirten gehörig

gehörig -- zum Volk gehörig: idg. *leudhero‑, gehörig -- zum Volk gehörig: idg. *leudhero‑

gehörig -- zum Zehnt gehörig: tÐgedÏrisch***, tÐgederisch***, mnd., Adj.: nhd. »zehntnerisch«, zum Zehnt gehörig, Zehnt...

gehörig -- zum Walnussbaum gehörig: walbȫmen*, walbomen, mnd.?, Adj.: nhd. zum Walnussbaum gehörig, Walnussbaum...

gehörig -- zum Fuß gehörig: vætlanc*, vætlank, mnd.?, Adj.: nhd. zum Fuß gehörig, Fuß...

gehörig -- zur ersten Hälfte gehörig: vȫrhalf, vorhalf, mnd., Adj.: nhd. zur ersten Hälfte gehörig

gehörig -- zum Ziegelmeister gehörig: tÐgelmÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegelmeister gehörig, Ziegelmeister...

gehörig -- zum Ziegel gehörig: tÐgelÏrisch***, tÐgelerisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Ziegel gehörig, Ziegel...

gehörig -- zu den Fasten gehörig: vastelÆk, vastlÆk, mnd., Adj.: nhd. zu den Fasten gehörig; vestlÆk (3), mnd., Adj.: nhd. zu den Fasten gehörig, Fasten...

gehörig -- einer Berufsgruppe gehörig: want (4), wendet*?, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.)

gehörig -- als freies Eigentum gehörig: vrÆÐgen, mnd., Adj.: nhd. als freies Eigentum gehörig

gehörig -- zum Fuchs gehörig: vössisch, mnd., Adj.: nhd. zum Fuchs gehörig, Fuchs...

gehörig -- zu einer Partei gehörig: want (4), wendet*?, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angehörig, einer Berufsgruppe gehörig, zu einer Partei gehörig, verwandt, bewandt, beschaffen (Adj.)

gehörig -- zu den Tataren gehörig: tõterisch, tõtersch, mnd., Adj.: nhd. tatarisch, zu den Tataren gehörig, übel, bösartig, unverständlich

gehörig -- zur Fastnacht gehörig: vastelõvenisch*, vastelõvensch, mnd., Adj.: nhd. zur Fastnacht gehörig, Fastnachtsbrauch betreffend, Fastnacht...; vastelõvisch*, vastelõvesch, mnd., Adj.: nhd. zur Fastnacht gehörig, Fastnachtsbrauch betreffend, Fastnacht...

gehörig: rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, mnd., Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig; rÐdelÆke, mnd., Adv.: nhd. vernünftig, billig, rechtmäßig, hinreichend, gehörig, ordentlich; rÐdelÆken (1), rÐdeleken, rÐdelÆke, rÐdlÆken, rÐdlichen, rÐdilken, reddelÆken, reddelken, mnd., Adv.: nhd. vernünftig, billig, rechtmäßig, hinreichend, gehörig, ordentlich; rÆve (3), mnd., Adv.: nhd. gehörig, sehr, stark; stathaftigen, mnd.?, Adv.: nhd. gehörig, angemessen?, beständig?; stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, mnd., Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig; stÆve, mnd., Adv.: nhd. steif, ordentlich, richtig, gehörig; R.: einem Mensch gehörig: sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, mnd., Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet; R.: zu den Schweinen gehörig: swÆnehÐrdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Schweine hütend, zu den Schweinen gehörig, Schweine...; R.: zu Rügen gehörig: rujõnisch, rujõnsch, mnd., Adj.: nhd. von der Insel Rügen stammend, zu Rügen gehörig; R.: zum Vergleich gehörig: sȫnelÆk (2), sȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Vergleich gehörig, zur Schlichtung gehörig; R.: zur Schlichtung gehörig: sȫnelÆk (2), sȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Vergleich gehörig, zur Schlichtung gehörig; R.: zur Sonne gehörig: sunnelÆk, mnd., Adj.: nhd. zur Sonne gehörig

gehörig: an. makligr; R.: zum Volke gehörig: an. berrligr; R.: zur Geburt gehörig: an. eŒlislog, gehörig: an. makligr; R.: zum Volke gehörig: an. berrligr; R.: zur Geburt gehörig: an. eŒlislog

gehörig -- zum Vater gehörig: idg. *søÐkuro‑, gehörig -- zum Vater gehörig: idg. *søÐkuro‑

ge​hörig -- zum Schiff ge​hörig: idg. *nõøiØo‑, ge​hörig -- zum Schiff ge​hörig: idg. *nõøiØo‑

gehörig: mȫgelÆk (1), mȫgelk, mnd., Adj.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆke, mȫgelken, mnd., Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆken, mnd.?, Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; ærdelÆk (2), ærdelich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdelÆken, mnd., Adv.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; R.: einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen: panservÐgen, panzervÐgen, pantzervÐgen, mnd., sw. V.: nhd. den Panzer fegen, einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen; R.: zu den Narren gehörig: narre (2), mnd., Adj.: nhd. närrisch, töricht, zu den Narren gehörig; R.: zu einem Prior gehörig: priærisch, mnd., Adj.: nhd. »priorisch«, einem Prior angemessen, zu einem Prior gehörig; R.: zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig: põlvast, põlvaste, mnd., Adj.: nhd. zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig, ansässig, wohnhaft, Immobilien habend; R.: zu Ostern gehörig: æsterlÆk (2), mnd., Adj.: nhd. österlich, zu Ostern gehörig; R.: zu Zweiten gehörig: nõbÐr (1), neiber, mnd., Adj.: nhd. benachbart, zu Zweiten gehörig?; R.: zum Amt des Prior gehörig: priærlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum Amt des Prior gehörig; R.: zum Amtsbereich des Papstes gehörig: põweslÆk, põveslÆk, põweselÆk, põwestlÆk, pauwestlÆk, põwstlÆk, povstlÆk, põbstlich, mnd., Adj.: nhd. päpstlich, zum Amtsbereich des Papstes gehörig; pÐweslÆk, pÐveslÆk, pÐweselÆk, pÐwestlÆk, pewistlÆk, pÐvestlÆk, pÐwelÆk, pÐweselÆk, peweslik, pÐwestlÆk, mnd., Adj.: nhd. päpstlich, zum Amtsbereich des Papstes gehörig; R.: zum geistlichen Stand gehörig: paffenlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig; põpelik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; põplik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; pÐpisch*, pÐpesch, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, einen Geistlichen betreffend, geistlich; pÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig; R.: zum Gerber gehörig: leddermÐkÏrisch***, leddermÐkerisch***, mnd., Adj.: nhd. »ledermacherisch«, zum Gerber gehörig; R.: zum Lamm gehörig: lammisch*, lammesch, mnd., Adj.: nhd. zum Lamm gehörig, Lamm...; R.: zum Lehen gehörig: lÐhenisch*, lÐenesch, lÐensch, leynesch, lentsch, lÐnisch, lÐnsch, lÐns, mnd., Adj.: nhd. zum Lehen gehörig, Lehen betreffend; R.: zum Macher gehörig: mÐkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. zum Macher gehörig, Macher...; R.: zum Meer gehörig: mÐrich (3), mnd., Sb.: nhd. zum Meer gehörig?; R.: zum Osten gehörig: æstlendisch*, æstlendesch, mnd., Adj.: nhd. »ostländisch«, östlich, zum Osten gehörig; R.: zur Geburt gehörig: natǖrich, mnd., Adj.: nhd. zur Geburt gehörig; R.: zur Gicht gehörig: podõgeren, mnd., Adj.: nhd. zur Gicht gehörig, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig; R.: zur Hanse gehörig: æsterisch*, æstersch, oestersch, oostersch, ostersk, osterisk, æsters, ȫsters, østers, mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, zur Hanse gehörig, niederdeutsch; æsterlingisch, mnd., Adj.: nhd. zur Hanse gehörig; R.: zur römisch-katholischen Kirche gehörig: põpistisch, põpistesch, Adj.: zur römisch-katholischen Kirche gehörig, der römisch-katholischen Lehre anhängend; R.: zur Stadt Peine gehörig: peinisch*, peynisch, peynsch, peinsch, painsch, mnd., Adj.: nhd. Peine betreffend, zur Stadt Peine gehörig, aus Peine stammend

gehörig -- zur Jagd gehörig: wÐidelÆk*, weidelik, wÐdelik, mnd.?, Adj.: nhd. jägermäßig, zur Jagd gehörig, schön, stattlich, prächtig; wÐidelÆken*, weideliken, mnd.?, Adv.: nhd. jägermäßig, zur Jagd gehörig, schön, stattlich

gehörig -- zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig: wÆkbeldisch*, wîkbeldesch, mnd.?, Adj.: nhd. Weichbild..., zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig

gehörig -- zur Taverne gehörig: tavernÏrisch***, tavernisch***, mnd., Adj.: nhd. »tavernisch«, zur Taverne gehörig, Tavernen...

gehörig -- zur zu frühen Geburt gehörig: vorwerpelinc, mnd., Adj.: nhd. zur zu frühen Geburt gehörig, zu früh geboren, eine zu frühe Geburt bewirkend, abtreibend (Frucht)

gehörig -- zur Wasche gehörig: waschich***, mnd.?, Adj.: nhd. waschig, zur Wasche gehörig

gehörig«: gehãric, gehãrec, gehæric, mhd., Adj.: nhd. »gehörig«, folgsam, gehorchend, gehorsam, gehörend, dazu gehörend

gehörig«: ahd. gihærÆg* 7, gehörig«: ahd. gihærÆg* 7

gehörig« -- »zu einem Basilisk gehörig«: beselich, mhd., Adj.: nhd. »zu einem Basilisk gehörig«, Basilisk..., basiliskenartig

gehörige -- eine zur Gattung der Storchschnabelgewächse gehörige Pflanze: ærval, ærnal, mnd., F.?: nhd. eine zur Gattung der Storchschnabelgewächse gehörige Pflanze, Ruprechtskraut

gehörige -- zur Mitgift gehörige Decke: brðtdÐkene*, brðtdÐken, mnd., F.: nhd. zur Mitgift gehörige Decke, Bettdecke

gehörige -- zum Amtsbezirk gehörige Hufe: ambachtgæt, ambachtgðt, mnd., N.: nhd. Amtgut, zum Amtsbezirk gehörige Hufe, mit dem Amt verbundenes Gut

gehörige -- in gehörige Stellung bringen: legeren, legern, mhd., sw. V.: nhd. liegen, lagern, sich lagern, sich niederlassen, hinlegen, in gehörige Lage bringen, in gehörige Stellung bringen

gehörige -- nicht gehörige Rüstung: ungeziuc, mhd., st. M., st. N.: nhd. nicht gehörige Rüstung

gehörige -- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: hovereite, hofereite*, mhd., sw. F.: nhd. Hofraum, der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, Hof, Hofstatt, Anwesen, bäuerliches Anwesen, Bauernhof, Landgut

gehörige -- das gehörige Maß überschreiten: unmõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. maßlos sein (V.), das gehörige Maß überschreiten

gehörige -- gehörige Menge: bate (1), bade, bazze, mhd., F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand

gehörige -- zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle: hospitõleskerke, mnd., F.: nhd. zum Hospital gehörige Kirche oder Kapelle

gehörige -- zu einem Sadelhofe gehörige Stelle: hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

gehörige -- die gehörige Größe und Ausbildung erreichen: volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

gehörige -- zur Frauentracht gehörige kurze Jacke: jæpe, mnd., F.: nhd. Joppe, Wams, Teil der Rüstung, bäuerliches Kleidungsstück, zur Frauentracht gehörige kurze Jacke

gehörige -- zu einem Schiff gehörige Takelage: schÐpestõkel*, schÐpestakel, mnd., N.: nhd. »Schiffstakel«, zu einem Schiff gehörige Takelage, Takelung

gehörige -- zu einem Spital gehörige Mühle: spÐtõlmȫle, spittõlmȫle, spitallmȫle, mnd., F.: nhd. »Spitalmühle«, zu einem Spital gehörige Mühle
gehörige -- das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster: stÐndam, steindam, steendam, mnd., M.: nhd. Steindamm, gepflasterte Straße, das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster

gehörige -- der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz: soltbæde, soltb¦de, mnd., F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz; soltebæde, mnd., F.: nhd. »Salzbude«, Bude zum Kleinverkauf des Salzes, der Saline oder der Stadt gehörige Verkaufsstelle für Salz

gehörige -- zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen: seisenbrõm*, sÐsenbrõm, mnd., Sb.: nhd. zu neunerlei Zauberkräutern gehörige Pflanzen

gehörige -- in gehörige Lage bringen: legeren, legern, mhd., sw. V.: nhd. liegen, lagern, sich lagern, sich niederlassen, hinlegen, in gehörige Lage bringen, in gehörige Stellung bringen

gehörige -- gehörige Größe: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

gehörige -- zum sõdelhof gehörige Gut: sõlgæt, salgðt, mnd., N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehörige Gut

gehörige -- gehörige Beschaffenheit: temperunge, mhd., st. F.: nhd. rechtes Maß, Mischung, gehörige Beschaffenheit, Mäßigung, Ausgewogenheit, Läuterung

Gehörige -- alles zum Geschäft des Apothekers Gehörige: abbetÐkÏrÆe*, abbetÐkerÆe, apotÐkerÆe, mnd., F.: nhd. »Apothekerei«, alles zum Geschäft des Apothekers Gehörige

gehörigem -- nicht in gehörigem Zustand befindlich: ungerech (1), mhd., Adj.: nhd. nicht in gehörigem Zustand befindlich, hässlich, scheußlich

gehörigem -- nicht in gehörigem Zustande befindlich: ungerech (3), mhd., Adv.: nhd. nicht in gehörigem Zustande befindlich, hässlich, scheußlich

gehörigen -- Trieb und die dazu gehörigen Leute: warte (2), wart, mhd., st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

gehörigen -- sich in den gehörigen Stand bringen: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

gehörigen -- Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter: riddÏredach*, ridderdach, mnd., M.: nhd. »Rittertag«, Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter, Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug

gehörigen -- nicht an der gehörigen Stelle seiend: stÐdelæs, mnd., Adj.: nhd. nicht an der gehörigen Stelle seiend, unstet

gehörigen -- alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten: ackerwerk, mnd., N.: nhd. Ackerwerk, alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden, alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten, Bauernstelle

gehöriger -- der Gilde gehöriger Leuchter: gildebæm, mnd., M.: nhd. der Gilde gehöriger Leuchter, Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde

gehöriger -- städtischer bzw. der Stadt gehöriger Wald: statholt, mnd., N.: nhd. »Stadtholz«, Stadtforst, städtischer bzw. der Stadt gehöriger Wald

gehöriger -- zu einem Stand gehöriger Mensch: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

gehöriger -- zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

gehöriger -- zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

gehöriger -- zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

gehöriger -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof: widemhof, mhd., st. M.: nhd. »Widemhof«, Widum, Pfarrhof, zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof

gehöriger -- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: hovemarke, hofemarke*, hofmarke, mhd., st. F.: nhd. Hofmark, Hofbereich, Hofbezirk, zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund

gehöriger -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker: widemacker 7, mhd., st. M.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker

gehöriger -- nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler: vrÆkrÐmÏre*, vrÆkrÐmere, vrÆkrÐmer, mnd., M.: nhd. nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler

gehöriger -- ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch: ȫre (2), ȫr oer, ²r, mnd., M.?: nhd. ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch, Lachsforelle
gehöriger -- nicht gehöriger Bau: urbð (1), mhd., st. M.: nhd. nicht gehöriger Bau, unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes

gehöriger -- in gehöriger Menge: woltæmõte* (2), woltomate, mnd.?, Adv.: nhd. in richtigem Maß, in gehöriger Menge

gehöriger -- zum Stadtgebiet gehöriger See: statsÐ, mnd., M.: nhd. »Stadtsee«, zum Stadtgebiet gehöriger See

gehöriger -- in gehöriger Ordnung: richtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung, in guter Ordnung, in ordnungsgemäßem Zustand, gesetzmäßig, gerichtlich

gehöriger -- zum Reitzeug gehöriger Bügel: slachbȫgel*, mnd., M.: nhd. Steigbügel?, zum Reitzeug gehöriger Bügel?

gehöriger -- zur nordfriesischen Frauentracht gehöriger Schmuck: spandÐl, spandeil, mnd., Sb.: nhd. zur nordfriesischen Frauentracht gehöriger Schmuck

gehöriger -- zu einer Pfarrei gehöriger Landbesitz: põstærÆe, pastorie, mnd., F.: nhd. Amt bzw. Aufgabenbereich eines Pastors, zu einer Pfarrei gehöriger Landbesitz

gehöriger -- ein zum Schiffsgerät gehöriger Gegenstand: schulpÏre*, schulper, skulper, mnd., M.: nhd. ein zum Schiffsgerät gehöriger Gegenstand?

gehöriger -- zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister: ambachtesmÐster, amptsmÐster, amptsmeister, amptsmester, mnd., M.: nhd. »Amtsmeister«, zu einer Zunft bzw. Amt gehöriger Meister, Vorsteher der Meister

gehöriger -- nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch: bðtenrechtesman, mnd., M.: nhd. nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch, nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger; R.: nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger: bðtenrechtesman, mnd., M.: nhd. nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch, nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger

gehöriger -- fremder nicht zur Gemeinschaft gehöriger Bürger: bðtenbðr, mnd., M.: nhd. fremder nicht zur Gemeinschaft gehöriger Bürger

gehöriger -- in gehöriger Ordnung sich befindend: richtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung sich befindend, in guter Ordnung sich befindend, in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend, gesetzmäßig, gerichtlich

gehöriger -- zur Rüstung gehöriger Schutz des Gesichts am Bruststück des Panzers befestigt: bõrt (1), mnd., M.: nhd. Bart, zur Rüstung gehöriger Schutz des Gesichts am Bruststück des Panzers befestigt

gehöriger -- zum Erbgut gehöriger Eigenmann: erveman, erfman, mnd., M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

Gehöriger -- zur Wende Gehöriger: widerkÐrÏre*, widerkÐrer, mhd., st. M.: nhd. »Wiederkehrer«, zur Wende Gehöriger

Gehöriger: wante*** (5), mnd., M.: nhd. »Wandte«, Gehöriger, Angehöriger, Zugehöriger

Gehöriger: behȫrÏre***, mnd., M.: nhd. Gehörender, Gehöriger

Gehöriger -- zum herrschaftlichen Gesinde Gehöriger: stævenkÁrl*, stævenkÐrel, stõvenkÐrel, mnd., M.: nhd. Baderknecht, zum herrschaftlichen Gesinde Gehöriger

Gehöriger -- zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger: ungenæz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger; ungenæze, mhd., sw. M.: nhd. Ungenosse, Ungefährte, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

gehöriges -- zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland: hofacker, mnd., M.: nhd. zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland; hæveacker, mnd., M.: nhd. »Hofacker«, zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland

gehöriges -- der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildelant, mnd., N.: nhd. der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

gehöriges -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut: hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

gehöriges -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut: hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, mnd., N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

gehöriges -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut: hofgæt, hofgðt, mnd., N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

gehöriges -- der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildeacker, mnd., M.: nhd. Gildeacker, der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

gehöriges -- zum Forstgericht gehöriges Landstück: vorsthævelant, mnd., N.: nhd. zum Forstgericht gehöriges Landstück

gehöriges -- zum Kloster gehöriges Nebengebäude: vȫrklðs, mnd., F.: nhd. Vorklause, zum Kloster gehöriges Nebengebäude

gehöriges -- zum Wagen gehöriges Gerät: wõgentouwe, mnd.?, N.: nhd. zum Wagen gehöriges Gerät

gehöriges -- zu einer Hufe gehöriges Land: wunne, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude, zu einer Hufe gehöriges Land?

gehöriges -- dazu gehöriges Gebiet: gehãrede*, gehãrde, gehærde, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet

gehöriges -- zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus: vicõriehðs, vickeryehðs, mnd., N.: nhd. zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus; vicõrienhðs, vickeryenhðs, mnd., N.: nhd. zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus

gehöriges -- zum Amtsbezirk gehöriges pachtpflichtiges Gut: pachtambachtgæt*, pachtamptgðt, pachtamptguyd, mnd., N.: nhd. zum Amtsbezirk gehöriges pachtpflichtiges Gut

gehöriges -- zu einem großen Schiff gehöriges Boot: schÐpesbæt, schepesbæt, mnd., N.: nhd. »Schiffsboot«, zu einem großen Schiff gehöriges Boot, Beiboot, ein Boot von bestimmter Bauart

gehöriges -- zum Schmiedeinventar gehöriges Werkzeug: sentÆsern*. sentÆseren, mnd., N.?: nhd. zum Schmiedeinventar gehöriges Werkzeug?

gehöriges -- zum Haushalt gehöriges Gesinde: ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

gehöriges -- zum Haushalt gehöriges Hausgesinde: gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof

gehöriges -- zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut: spÐtõlgæt, mnd., N.: nhd. »Spitalgut«, zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut

gehöriges -- zur Burg gehöriges Steinhaus: stÐngõdem*, stÐngõden, steingõden, mnd., N.: nhd. zur Burg gehöriges Steinhaus

gehöriges -- zur sechsten Stunde gehöriges Stundengebet: sexte, sext, mnd., F.: nhd. sechste kanonische Stunde, zur sechsten Stunde gehöriges Stundengebet

gehöriges -- zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude: schathðs, mnd., N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung

gehöriges -- zu einer Bauernstelle gehöriges Land: hævelant, mnd., N.: nhd. »Hofland«, zu einer Bauernstelle gehöriges Land?

gehöriges -- zu einer Hofstelle gehöriges Landstück: hȫftkamp, hȫftekamp*, mnd., M.: nhd. zu einer Hofstelle gehöriges Landstück
gehöriges -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut: hofgæt, hofgðt, mnd., N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

gehöriges -- zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück: hðslant, mnd., N.: nhd. zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück, ein bestimmtes Ackermaß

gehöriges -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Land: kȫtÏrelant*, kȫterlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtlant*, kætlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtsõtenlant, kostenlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land
gehöriges -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück: kætenlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück

gehöriges -- dem Feind gehöriges Gut: vÆendegæt, vÆentgæt, mnd., N.: nhd. dem Feind gehöriges Gut, Feindgut, erobertes Feindgut, Kriegsbeute

gehöriges -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Feldstück: kætenkamp, kotenkamp, mnd., M., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Feldstück

gehöriges -- dem Grafen gehöriges in Pacht ausgetanes Land: grÐvenlant, mnd., N.: nhd. dem Grafen gehöriges in Pacht ausgetanes Land

gehöriges -- zur Stadt gehöriges Feld: stetvelt 2, mhd., st. N.: nhd. zur Stadt gehöriges Feld

gehöriges -- dem Herrn gehöriges Gerät: hÐrentǖch, hÐrentuich, mnd., N.: nhd. dem Herrn gehöriges Gerät

gehöriges -- zum Hof gehöriges Stück Land: hoveblez 2, hofeblez*, mhd., st. N.: nhd. zum Hof gehöriges Stück Land

gehöriges -- zu einem Wittum gehöriges Gut: widemguot, widemeguot, mhd., st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

gehöriges -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus: widemhðs 1, mhd., st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus

gehöriges -- zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: badÏrepfanne*, baderphanne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Baderpfanne«, zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr

gehöriges -- zur Mühle gehöriges Land: mȫlenlant, mnd., N.: nhd. »Mühlenland«, zur Mühle gehöriges Land

gehöriges -- zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät: nÐdetange*?, nedeyunge?, mnd.?, Sb.: nhd. »Nietzange«?, zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät?

gehöriges -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus: widemhðs 1, mhd., st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus

gehöriges -- zum Dorf gehöriges Gebäude: dorfgebiuwe*, dorfgebðwe, mhd., st. N.: nhd. zum Dorf gehöriges Gebäude

gehöriges -- zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut: ambachtlÐhen*, ambachtlÐn, mnd., N.: nhd. »Amtslehn«, zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut

gehöriges -- zur Brautausstattung gehöriges Tuch: brðtdwÐle, mnd., F.: nhd. zur Brautausstattung gehöriges Tuch

gehöriges -- zu einem Amtshof gehöriges Gewese: bðrschop, bðrschap, bðrschup, mnd., N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

gehöriges -- den Antoniten gehöriges Schwein: AntoniesswÆn, mnd., N.: nhd. »Antoniusschwein«, den Antoniten gehöriges Schwein, durch Antoniuskreuz gekennzeichnes Schwein

gehöriges -- zur Burg gehöriges Weideland: borchvenne, mnd., F.: nhd. zur Burg gehöriges Weideland

Gehöriges -- zum Wasser Gehöriges: germ. *agwjæ; R.: zum Geflecht Gehöriges: germ. ? *flaskæ, Gehöriges -- zum Wasser Gehöriges: germ. *agwjæ; R.: zum Geflecht Gehöriges: germ. ? *flaskæ

Gehörigkeit: behȫr, behær, mnd., F., N.: nhd. Gebühr, Gehörigkeit, Zustehendes

Gehörn: gehürne (1), mhd., st. N.: nhd. Gehörn, Geweih, Hornblasen

Gehörn«: gehürne (2) 2 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Gehörn«

gehörnt: idg. *¨erýøos, gehörnt: idg. *¨erýøos

gehörnt: ahd. hornaht* 5; hornoht* 3; hornohti* 2, gehörnt: ahd. hornaht* 5; hornoht* 3; hornohti* 2

gehörnt: ae. gehyrned; hyrned, gehörnt: ae. gehyrned; hyrned

gehörnt: an. hyrndr, gehörnt: an. hyrndr

gehörnt: gehærnet, mnd., Adj.: nhd. gehörnt; hærende*?, horende, mnd.?, Adj.: nhd. gehörnt; hærnet, hornet, mnd., Adj.: nhd. »hornig«, eckig, gehörnt, verbogen, nach Verletzung schief angewachsen, steif geworden

gehörnt: gehorn, mhd., Adj.: nhd. gehörnt, hornartig; gehürnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehornt«, gehörnt; horneht, mhd., Adj.: nhd. »hornig«, gehörnt

gehornt«: gehürnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehornt«, gehörnt

gehörnte -- gehörnte Schlange: cerastes, mhd., Sb.: nhd. gehörnte Schlange

gehörnten -- mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze: hȫrnekengülden, hȫrnkengülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hornekergülden, hornekÏregülden*?, horenkergülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hærngülden, hærnegülden, horengülden, mnd., M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze

Gehörnter: ae. hyrnedn’bba, Gehörnter: ae. hyrnedn’bba

gehörntes -- gehörntes Schiff: as. hurnidskip 2, gehörntes -- gehörntes Schiff: as. hurnidskip 2

gehorsam: hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, mnd., Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig

gehorsam: ae. béogol; b‘gel; gebéogol; gehíersum; geþwÚre; híersum; hwearflic; hwearflÆce; þwÚre (2), gehorsam: ae. béogol; b‘gel; gebéogol; gehíersum; geþwÚre; híersum; hwearflic; hwearflÆce; þwÚre (2)

gehorsam sein (V.): gehærsõmen, mnd., sw. V.: nhd. gehorsam sein (V.), Folge leisten; hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; horken, mnd., sw. V.: nhd. horchen, aushorchen, auskundschaften, gehorchen, gehorsam sein (V.), hören auf

gehorsam: undertÏniclÆche, mhd., Adv.: nhd. untertänig, gehorsam, bereitwillig; undertõnisch, mhd., Adj.: nhd. untertänig, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2)

gehorsam: hærsõmigen, mnd., Adv.: nhd. gehorsam, folgsam

gehorsam: hærsam (2), hærsum, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, folgend, befolgend, sich unterordnend, unterworfen, gehörig, sich gehörend, passend

gehorsam -- einem Herrn gehorsam: gewÐre (2), gewere, mnd., Adj.: nhd. gewärtig, treu, gehorsam, einem Herrn gehorsam

gehorsam sein (V.): underhãren***, mhd., sw. V.: nhd. untertänig sein (V.), gehorsam sein (V.); vagen, fagen*, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gehorsam sein (V.)

gehorsam: gehærsamic, mhd., Adj.: nhd. gehorsam

gehorsam: gehãret, gehært, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gehört, erhört, vorstellbar, hörend, gehorsam; gehãric, gehãrec, gehæric, mhd., Adj.: nhd. »gehörig«, folgsam, gehorchend, gehorsam, gehörend, dazu gehörend; gehærsam (1), mhd., Adj.: nhd. gehorsam, untertan

gehorsam: hærsõmich, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, folgsam

gehorsam -- dem Gesetz gehorsam: Ðwehaltic*, Ðhaltic, Ðhaltec, mhd., Adj.: nhd. gesetzmäßig, dem Gesetz gehorsam, ergeben (Adj.)

gehorsam: gevolgich, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, folgsam, gehorchend; gewÐre (2), gewere, mnd., Adj.: nhd. gewärtig, treu, gehorsam, einem Herrn gehorsam; hȫrdich***, mnd., Adj.: nhd. gehorsam, fleißig, eifrig
gehorsam: underhȫrich*, underhorich, mnd.?, Adj.: nhd. gehorsam, untertänig

gehorsam: afries. *hêre (2); hêrich 20, gehorsam: afries. *hêre (2); hêrich 20

gehorsam: afries. *hârsumich, gehorsam: afries. *hârsumich

gehorsam: volge (2), mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, folgsam, gehorsam; volgehaftich, volgeaftich, volgeheftich, volghaftich, volgachtich, mnd., Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; volgich, vollich, mnd., Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt; vollichhaftich*, vollichaftich, mnd., Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

gehorsam: volchhaftich, volchaftich, volchhachtich, volchhechtich, mnd., Adj.: nhd. folgend, nachfolgend, sich fügend, zustimmend, gehorsam, folgsam

gehorsam: ahd. garo (1) 81; gifolgÆg* 4; gihærÆg* 7; gihærsam 13; gihærsamo 1; gilos 5; hærsam 4; *hærsamo?; hærsamænti*, gehorsam: ahd. garo (1) 81; gifolgÆg* 4; gihærÆg* 7; gihærsam 13; gihærsamo 1; gilos 5; hærsam 4; *hærsamo?; hærsamænti*

gehorsam: underdõnich* (2), underdanich, mnd.?, Adv.: nhd. gehorsam; underdõnichlÆk*, underdanichlik, mnd.?, Adj.: nhd. untertänig, ergeben (Adj.), gehorsam; underdõnichlÆken*, underdanichliken, mnd.?, Adv.: nhd. untertänig, ergeben (Adv.), gehorsam

gehorsam: an. hl‘Œinn, gehorsam: an. hl‘Œinn

gehorsam: as. gihôrig 5; *gihôrsam?, gehorsam: as. gihôrig 5; *gihôrsam?

gehorsam: afries. hârsum 1, gehorsam: afries. hârsum 1

gehorsam: underdÐnich (2), mnd.?, Adv.: nhd. gehorsam; underdÐnichlÆk*, underdÐnichlik, mnd.?, Adj.: nhd. untertänig, ergeben (Adj.), gehorsam; underdÐnichlÆken*, underdÐnichliken, mnd.?, Adv.: nhd. untertänig, ergeben (Adv.), gehorsam

gehorsam: got. ga¸aÆrbs* 1, *tals, ufhausjands

gehorsam: begõvelÆk, mnd., Adj.: nhd. empfänglich, gehorsam, begabt, gelehrig

gehorsam: hærsam (1), mhd., Adj.: nhd. gehorsam

gehorsam: gehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gehörig, gehörend, gehorsam

gehorsam: underhãret, mhd., Part. Prät.: nhd. untertänig, gehorsam; underhãric, mhd., Adj.: nhd. untertänig, gehorsam, untertan, untergeben (Adj.); undertõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »untertan«, untertänig, untergeben (Adj.), unterworfen, dazwischengetan, untergemischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), unterstellt, untergeordnet, ergeben (Adj.), gehorsam, unterschiedlich; undertÏnic, untertÏnec, undertanec, mhd., Adj.: nhd. untertänig, untertan, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2)

gehorsam: gehærsamlÆk, mnd., Adj.: nhd. gehorsam

gehorsam: gehærsõmich, mnd., Adj.: nhd. gehorsam

gehorsam: gehærsam (2), mnd., Adj.: nhd. gehorsam, hörend auf

gehorsam sein (V.): gehærsamen, mhd., sw. V.: nhd. gehorsam sein (V.), gehorchen

gehorsam: behærsam (2), behȫrsam, behærsem, mnd., Adj.: nhd. gehorsam; behærsõmet, behörsõmet, behærsammet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehorsam; behærsõmich, mnd., Adj.: nhd. gehorsam; bætplichtich, mnd., Adj.: nhd. dem Gebote zu folgen verpflichtet (Adj.), gehorsam; erbȫdich, erbædich, ȫrbȫdich, mnd., Adj.: nhd. erbötig, gehorsam, willig
gehorsam: behȫrich, behorich, mnd., Adj.: nhd. »behören«, gehorsam, folgsam, zugehörig, zustehend, zu Dienst verpflichtet, hörig, unfrei

gehorsam: anfrk. *hærsam?, gehorsam: anfrk. *hærsam?

gehorsam: ordenhaft, mhd., Adj.: nhd. ordensgemäß, geordnet, Ordensregeln gemäß, gehorsam

gehorsam: anfrk. *gihærsam?, gehorsam: anfrk. *gihærsam?

Gehorsam: gehærsamicheit*, gehærsamecheit, gehærsamkeit, gehærsamcheit, mhd., st. F.: nhd. Gehorsam, Unterwerfung; gevolge, gefolge*, mhd., st. N.: nhd. Gefolge (?), »Folge«, Gehorsam

Gehorsam: gehærsam (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Gehorsam, Arrest, Gefängnis, Gehorsamspflicht, Gelübde; gehærsame, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gehorsam; gehærsamede, mhd., st. F.: nhd. Gehorsam

Gehorsam: gehorchede*, gehorchte, mhd., st. F.: nhd. »Zuhorchen«, Gehorsam

Gehorsam -- Gehorsam zusichern: gesicheren*, gesichern, mhd., sw. V.: nhd. Gehorsam zusichern, zusichern, sichern

Gehorsam: hærsame, hærsam, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gehorsam; hulde, mhd., st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit

Gehorsam -- Erziehung zum Gehorsam: straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts)

Gehorsam: ae. gehíersumn’ss; híersumn’ss; þéawfÏstn’ss; R.: Gehorsam verweigern: ae. forhylman, Gehorsam: ae. gehíersumn’ss; híersumn’ss; þéawfÏstn’ss; R.: Gehorsam verweigern: ae. forhylman

Gehorsam: volge, folge*, mhd., st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam; volgunge, folgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Folgung«, Befolgung, Gehorsam, Recht ein Aufgebot zu erlassen, Abstimmung, Urteilsaufführung, Folge, Zustimmung

Gehorsam: undertÏnicheit*, UndertÏnicheit, undertÏnecheit, undertÏnikeit, undertÏnekeit, mhd., st. F.: nhd. »Untertänigkeit«, Gehorsam, Ergebenheit

Gehorsam: mitepfliht, mitephliht, mhd., st. F.: nhd. »Mitpflicht«, sorgende Teilnahme, Anteil, Teilhabe, Gehorsam

Gehorsam: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Gehorsam -- den Gehorsam verweigern: vorhalstarken, vorhalsstarken, mnd., sw. V.: nhd. sich halsstarrig zeigen, halsstarrig nicht anerkennen, den Gehorsam verweigern

Gehorsam: ahd. *gihærisamida?; gihærsama* 1; gihærsamÆ* 3; gizõmi (3) 18; gizõmÆ* 2; hærsamÆ* 15; nætdurft 27, Gehorsam: ahd. *gihærisamida?; gihærsama* 1; gihærsamÆ* 3; gizõmi (3) 18; gizõmÆ* 2; hærsamÆ* 15; nætdurft 27

Gehorsam: nõsettinge, nõchsettinge*, nasettunge, mnd., F.: nhd. Nachachtung, Folge, Gehorsam; pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Gehorsam: erbȫdichhÐt*, erbȫdichÐt, erbȫdicheit, orbȫdicheit, mnd., F.: nhd. Erbötigkeit, Willigkeit, Gehorsam
Gehorsam: anfrk. gihærsamheid* 1, Gehorsam: anfrk. gihærsamheid* 1

Gehorsam: behærede*, behærde, mnd.?, F.: nhd. Gebühr, Gehör, Gehorsam

Gehorsam: behærsam (1), behȫrsam, mnd., M.: nhd. Gehorsam
Gehorsam: got. hauseins* 5, ufhauseins 6, ufhnaiweins* 1

Gehorsam: afries. hârsumerichêd* 1; hârsumhêd 2, Gehorsam: afries. hârsumerichêd* 1; hârsumhêd 2

Gehorsam: an. hl‘Œi, hl‘Œni, lotning

Gehorsam: underdõnichhÐt*, underdõnichÐt*, underdanicheit, mnd.?, F.: nhd. Untertänigkeit, rechtliche Abhängigkeit, Gesamtheit der Untertanen, Ergebenheit, Gehorsam

Gehorsam: underdÐnichhÐt*, underdÐnichÐt*, underdÐnicheit, mnd.?, F.: nhd. Untertänigkeit, rechtliche Abhängigkeit, Gesamtheit der Untertanen, Ergebenheit, Gehorsam

Gehorsam: underhȫrichhÐt*, underhȫrichÐt*, underhoricheit, mnd.?, F.: nhd. Gehorsam
Gehorsam: afries. *hârsumichêd, Gehorsam: afries. *hârsumichêd

Gehorsam: afries. hêrichnisse 1; *hêrnisse; R.: zum Gehorsam bringen: afries. bidrÆva* 1, Gehorsam: afries. hêrichnisse 1; *hêrnisse; R.: zum Gehorsam bringen: afries. bidrÆva* 1

Gehorsam: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
Gehorsam: hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet

Gehorsam: hærsamhÐt, hærsamheit, mnd., F.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Untertänigkeit, Gehorsamspflicht, Hoheitsrecht

Gehorsam: gevolchnisse, mnd., F.: nhd. Folge, Kriegsfolge, Gefolge, Gehorsam; gevolge, mnd., F.: nhd. Gehorsam

Gehorsam: hȫrdichhÐt*, hȫrdichhÐit*, hȫrdichheit*, hȫrdichÐt, hȫrdichÐit, hȫrdicheit, hærdicheit, mnd., F.: nhd. Gehorsam
Gehorsam -- geistlicher Gehorsam: hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet

Gehorsam -- klösterlicher Gehorsam: gehærsam (1), mnd., M.: nhd. Gehorsam, klösterlicher Gehorsam, Bürgergehorsam, Bürgerarrest, Bürgerhaftstube, Gebiet; hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet

Gehorsam: hærsõmichhÐt*, hærsõmichÐt, hærsõmicheit, mnd., F.: nhd. Gehorsamkeit, Gehorsam, Unterordnung, Unterwerfung

Gehorsam -- Gehorsam leisten: hærsõmen, mnd., sw. V.: nhd. Gehorsam leisten, gehorchen, sich unterordnen

Gehorsam: gehærsamhÐt, gehærsõmheit, mnd., F.: nhd. Gehorsam, Unterwerfung

Gehorsam: gehærsõmichhÐt*, gehærsõmichÐt, gehærsõmicheit, mnd., F.: nhd. Gehorsam, Unterwerfung

Gehorsam: gehærsam (1), mnd., M.: nhd. Gehorsam, klösterlicher Gehorsam, Bürgergehorsam, Bürgerarrest, Bürgerhaftstube, Gebiet

gehorsam«: gehærsamÆn, mhd., Adj.: nhd. »gehorsam«; gehærsamlich***, mhd., Adj.: nhd. »gehorsam«; gehærsamlÆche, gehærsamelÆche, mhd., Adv.: nhd. »gehorsam«

gehorsamen«: behærsamen***, mnd., sw. V.: nhd. »gehorsamen«

Gehorsamkeit: anfrk. gihærsamheid* 1, Gehorsamkeit: anfrk. gihærsamheid* 1

Gehorsamkeit: sÐdichhÐt*, sÐdichÐt, sÐdicheit, mnd., F.: nhd. Sittigkeit, Zucht, Wohlanständigkeit, Gehorsamkeit, Bescheidenheit, Sittsamkeit

Gehorsamkeit: hærsõmichhÐt*, hærsõmichÐt, hærsõmicheit, mnd., F.: nhd. Gehorsamkeit, Gehorsam, Unterordnung, Unterwerfung

Gehorsamkeit: afries. hârsumerichêd* 1; *hârsumichêd, Gehorsamkeit: afries. hârsumerichêd* 1; *hârsumichêd

Gehorsamkeit«: gehærsamheit, mhd., st. F.: nhd. »Gehorsamkeit«

Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz (z. B. dem Landesherrn): paresie*, põrÆcie, paritie, mnd., F.: nhd. Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz, Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz (z. B. dem Landesherrn)

Gehorsamspflicht: hȫringe, horunge, mnd., F.: nhd. »Hörung«, Hören, Hinhören, Anhören, Gehör, Hörigkeit, Zugehörigkeit, Gehorsamspflicht, Verhör; hærsamhÐt, hærsamheit, mnd., F.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Untertänigkeit, Gehorsamspflicht, Hoheitsrecht

Gehorsamspflicht: gehærsam (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Gehorsam, Arrest, Gefängnis, Gehorsamspflicht, Gelübde

Gehorsamspflicht: obÐdientie, obÐdiencie, mnd., F.: nhd. Gehorsamspflicht, Gefolgschaft, Anhängerschaft

Gehorsamsverpflichtung -- Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz: paresie*, põrÆcie, paritie, mnd., F.: nhd. Gehorsamsverpflichtung gegenüber einer höheren Instanz, Gehorsamserklärung gegenüber einer höheren Instanz (z. B. dem Landesherrn)

Gehörsinn: hȫren (2), hȫrent, mnd., N.: nhd. Hören, Gehör, Gehörsinn; hȫrnisse, mnd., F.: nhd. Gehörsinn
gehört -- nicht gehört: unvernomen, unfernomen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvernommen«, unbekannt, besinnungslos, nie gehört, nicht gehört, ungehört, unausgesprochen, unverstanden, unerhört

gehört -- noch nicht gehört: ungehãret, ungehært, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehört, unerhört, unvorstellbar, taub, noch nicht gehört, nicht hörend, ungehorsam

gehört -- was zum Schild gehört: schiltwerc, mhd., st. N.: nhd. »Schildwerk«, was zum Schild gehört

gehört -- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: sunderlÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. Sonderlehen, Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört

gehört -- nie gehört: unkünde (1), unkunde, unkunt, mhd., Adj.: nhd. unheimlich, unbekannt, fremd, nie gehört, unwissend, ungeheuer; unvernomen, unfernomen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unvernommen«, unbekannt, besinnungslos, nie gehört, nicht gehört, ungehört, unausgesprochen, unverstanden, unerhört

gehört -- Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat: schreiman, mhd., st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

gehört -- Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben: schreiliute 4 und häufiger?, mhd., M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

gehört -- wie es sich für einen Sohn gehört: sunlÆche, sðnelÆche, mhd., Adv.: nhd. wie es sich für einen Sohn gehört

gehört -- Hufe oder Bauernstelle die zum Besitz einer Kirche gehört: põpenhæve*, põpenhðve, mnd., F.: nhd. Hufe oder Bauernstelle die zum Besitz einer Kirche gehört

gehört -- Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, mnd., N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

gehört -- Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört: nackenblæme, nakenblæme, mnd., F.: nhd. »Nackenblume«, Rose aus vergoldetem Silber die zur Haartracht des Dithmarscher Mädchens gehört

gehört -- Meierhof der dem Kloster gehört: mȫnikehof, mȫnnikehof, monnekenhof, mnd., M.: nhd. Klosterhof, Meierhof der dem Kloster gehört
gehört -- Baum welcher der Gemeinheit gehört: mÐnbæm, meinbæm, mnd.?, M.: nhd. Baum welcher der Gemeinheit gehört, Baum welcher der Mark gehört

gehört -- was nicht zum Gefolge gehört: ðzgesinde, mhd., st. N.: nhd. Ausgesinde, Gefolge das den Hof am meisten meidet, was nicht zum Gefolge gehört

gehört -- Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgæt, prævestdincgðt, mnd., N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

gehört -- Baum welcher der Mark gehört: mÐnbæm, meinbæm, mnd.?, M.: nhd. Baum welcher der Gemeinheit gehört, Baum welcher der Mark gehört

gehört -- was zur Verzäunung gehört: zðnheit, zounheit, mhd., st. F.: nhd. was zur Verzäunung gehört

gehört -- wie es sich für Verwandte gehört: swÐgerlÆken, schwÐgerlÆken, mnd., Adv.: nhd. »schwägerlich«, in verwandtschaftlicher Weise (F.) (2), wie es sich für Verwandte gehört

gehört -- Waldstück das nicht zur Waldmark gehört: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

gehört -- Zeug das zur Gerade gehört: rõdewant*, radewant, mnd.?, N.: nhd. Zeug das zur Gerade gehört

gehört -- Fisch der zu einer größeren Art gehört: talgæt*, talgðt, mnd., N.: nhd. Fisch der zu einer größeren Art gehört; talvisch, mnd., M.: nhd. Fisch der zu einer größeren Art gehört

gehört -- Holz das zum Bau gehört: timberinge*, timmeringe, mnd.?, F.: nhd. »Zimmerung«, Holz das zum Bau gehört, Bau, von Holz aufgeführtes Gebäude, Gebäude

gehört -- loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört: sÐhoike*, sÐhoyke, mnd., M.: nhd. Umhang der Seeleute, loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört

gehört: erhȫret*, erhȫrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehört, erfahren (Adj.); R.: alles was zum Bett gehört: beddegerÐde, mnd., N.: nhd. »Bettgerät«, alles was zum Bett gehört; beddewerk, beddewark, mnd., N.: nhd. Bettzeug, alles was zum Bett gehört; R.: freier Platz der zum Gehöfte gehört: anwal, mnd., N.: nhd. freier Platz der zum Gehöfte gehört, zum Verkauf geschlagenes Holz; R.: Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört: bischopessõke, bischoppessõke, mnd., F.: nhd. »Bischofssache«, Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört; R.: Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört: drȫgepot, mnd., M.: nhd. Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört, Trockentopf; R.: machen dass jemandem etwas nicht gehört: enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen; R.: was zum Nachtlager gehört: beddinge, mnd., F.: nhd. Bettung, Schlafstelle, was zum Nachtlager gehört

gehört: gehȫret***, gehært***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehört; R.: alles was von Rechtswegen zu etwas gehört: gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?; R.: alles was zur Küche gehört: kȫkene, kȫken, kokene, kakene, mnd., F.: nhd. Küche, Versammlungsort des Rates, alles was zur Küche gehört, Hoflager; R.: Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört: gribsÐrde*, gribsÐrde, mnd., F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört; gripsÐrde, mnd., F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört; R.: eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört: kerkenkræch, mnd., M.: nhd. eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört; R.: Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört: gelæt* (2), gelȫde, mnd., N.: nhd. Gewicht, Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört; R.: heidnisches Beiwerk das zur Ausstattung des Götzenbilds gehört: götzenwerk, mnd., N.: nhd. heidnisches Beiwerk das zur Ausstattung des Götzenbilds gehört; R.: kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört: kÅtblÐk, mnd., N.: nhd. kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört; R.: Möglichkeit gehört zu werden: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht; R.: Sache die vor das Gaugericht gehört: gȫdingessõke, mnd., F.: nhd. Godingssache, Sache die vor das Gaugericht gehört; R.: Wasserleitung und was dazu gehört: gætenwerk, mnd., N.: nhd. Wasserleitung und was dazu gehört

gehört -- nicht gehört: ungehȫret*, ungehært, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungehört«, nicht gehört, unerhört, bisher unbekannt

gehört -- Knopf der zu dem Geschmeide gehört: schalknæp, schalknæpe, mnd., M.: nhd. schalenartiger Zierknopf, Knopf der zu dem Geschmeide gehört

gehört -- Ackerland das zu einem rÆkeshof gehört: rÆkesklðt*, rÆkesklðte, rÆksklðte, mnd., M.: nhd. Ackerland das zu einem rÆkeshof gehört

gehört -- wie es sich für eine Frau gehört: wÆplÆche, wÆblÆche, mhd., Adv.: nhd. weiblich, nach Frauenart, wie es sich für eine Frau gehört, einem Weib geziemend

gehört -- wohin man gehört: zuogehãre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Zugehör«, Zubehör, wohin man gehört; zuogehãrunge, mhd., st. F.: nhd. »Zugehörung«, Zubehör, wohin man gehört

gehört: gehãret, gehært, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gehört, erhört, vorstellbar, hörend, gehorsam; R.: Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird: kelnhof, kelhof, mhd., st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird; R.: Stelle an die der Kopf gehört: houbetstat, houpstat, mhd., st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort

gehört: afries. *hêrd, gehört: afries. *hêrd

gehört: ahd. gihærit*; R.: Land das zum Herrenhof gehört: ahd. terra salica, gehört: ahd. gihærit*; R.: Land das zum Herrenhof gehört: ahd. terra salica

gehört«: gehoret***, mhd., sw. V. (Prät.): nhd. »gehört«

gehört« -- »wie es sich gehört«: brðchlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »wie es sich gehört«, verkostend, genießend

Gehörtes: ahd. gihærnissi* 1?; gihærnissÆ* 1?, Gehörtes: ahd. gihærnissi* 1?; gihærnissÆ* 1?

Gehörtwerden: hȫre, mnd., N.: nhd. Abhören, Umhören, Gehör, Anhören, Gehörtwerden, Ansehen

Gehörung«: gehãrunge, mhd., st. F.: nhd. »Gehörung«

Gehre«: gÐre (2), ger, mnd., M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname

Gehre«: ahd. gÐro (1) 7, Gehre«: ahd. gÐro (1) 7

Gehre«: gÐre (1) 11 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land

gehren« -- »Liebe gehren«: liebegeren***, liebegern***, mhd., V.: nhd. »Liebe gehren«

Gehrender: gÐre (1), mnd., M.: nhd. Gehrender

Gehrfalke«: grÆfant, mhd., st. M.: nhd. »Gehrfalke«

Gehsteig: vætmǖre*, vætmðre, mnd., F.: nhd. untermauerter Fußweg, Gehsteig

Gehstelze: stelte, mnd., F.: nhd. Stelze, Stelzschemel der Krüppel, Stelzfuß, Krücke, Gehstelze

Gehstock: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

geht -- Weg den das Vieh zur Weide geht: quikganc, quikgank, quekganc, mnd., M.: nhd. Viehweide, Trift, Weg den das Vieh zur Weide geht

geht -- Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht: ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, mnd., M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

geht -- Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht: trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht

geht -- dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht: visch* (2), mnd.?, M.: nhd. dicke Planke zur Verstärkung des Verdecks an der Öffnung durch die der Mast geht

geht -- Rede die an die Ehre geht: Ðrsprõke, ersprake, Ðresprõke, mnd., F.: nhd. ehrende Rede, Rede die an die Ehre geht, Schmähung, Lästerung, Schimpf

geht -- Klagsache die an Leib und Leben geht: blætsõke, mnd., F.: nhd. Klagsache die an Leib und Leben geht

geht -- Stadtwächter der auf Streife geht: cirkelknecht, mnd., M.: nhd. Stadtwächter der auf Streife geht

geht -- Schluck der durch die Kehle geht: slȫke, mnd., M.: nhd. Kehle, Schlund, Speiseröhre, Schluck der durch die Kehle geht

geht -- Klage die an Hand und Hals geht: schrÆeklage, mnd., F.: nhd. »Schreiklage«, Klage die an Hand und Hals geht

geht -- Tag an dem man ins Wirtshaus geht: kræchdach, mnd., M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht

geht -- so hoch es geht: wunderenhæhe* (2), wundernhæhe, mhd., Adv.: nhd. unmessbar hoch, so hoch es geht; wunderhæhe (2), mhd., Adv.: nhd. unmessbar hoch, so hoch es geht

geht -- Zeit in der man eine Meile geht: mÆle (1), mÆl, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Meile, Zeit in der man eine Meile geht, Zeit die man zum Zurücklegen einer Meile braucht

geht -- Schuss der zu hoch geht: sprencschȫte, sprengschote, mnd., M.: nhd. Sprengschuß, Schuss der zu hoch geht

geht -- Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht: geltsõke, mnd., F.: nhd. Geldsache, Vermögenssache, Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht

geht -- der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildelant, mnd., N.: nhd. der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

geht -- der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildeacker, mnd., M.: nhd. Gildeacker, der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

geht -- Spalte in der die Zunge der Wagschale geht: klof (1), klave, mnd., M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

geht -- Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken: kætrõde, mnd., F.: nhd. Weidegang der Kühe, Stelle wohin das Vieh geht um zu trinken, Viehtränke

gehuldigt: gehüldet*, gehült, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschworen habend, gehuldigt; hüldet, huldet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehuldigt; hüldiget, huldeget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehuldigt

gehüllt -- in wollenes Bußgewand gehüllt: wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

gehüllt -- in Trauergewand gehüllt: wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

Gehung«: gõunge***, mhd., st. F.: nhd. »Gehung«; gÐunge***, mhd., st. F.: nhd. »Gehung«

gehungert: hungeret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehungert, ausgehungert

gehütet: gehüetet*, gehuot, mhd., Part. Prät.: nhd. gehütet; R.: Wiese auf der Vieh gehütet wird: huotmatte 1, mhd., sw. F.: nhd. Wiese auf der Vieh gehütet wird, Matte (F.) (2)

gehütet: ahd. giwaralÆh* 3, gehütet: ahd. giwaralÆh* 3

gehütet«: huot (2), huotet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gehütet«

Gehvermögen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Geier: ahd. gÆr 29; gÆro 2, Geier: ahd. gÆr 29; gÆro 2

Geier: ae. gÆw; hðf (1); ðf (1); ultor, Geier: ae. gÆw; hðf (1); ðf (1); ultor

Geier: germ. *gÆra-; *gÆræ-, Geier: germ. *gÆra-; *gÆræ-

Geier: as. gÆr 1, Geier: as. gÆr 1

Geier: idg. *gÝ¢turos, Geier: idg. *gÝ¢turos

Geier: gÆr, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Geier

Geier: gÆr (3), mnd., st. M.: nhd. Geier; gÆre (3), gire, mnd., sw. M.: nhd. Geier; gæsõr, mnd., M.: nhd. Gänseadler, Seeadler, Hasengeier, Habicht, Geier; gæsõrn, mnd., M.: nhd. Gänseadler, Seeadler, Hasengeier, Habicht, Geier; gæsarnt*, gæsõrent, mnd., M.: nhd. Gänseadler, Seeadler, Hasengeier, Habicht, Geier

Geier -- glatzköpfiger Geier: platengÆr, blatengÆr, mhd., M.: nhd. »Plattengeier«, glatzköpfiger Geier, Mönchsgeier (?)

Geierart -- Adlerart oder Geierart: gasse (1), mhd., M.: nhd. Adlerart oder Geierart

Geifer: schðm, schðme, schume, mnd., M.: nhd. Schaum, Gischt, Schlacke, Silberschaum, Metallschlacke, Schweiß, Geifer, Speichel, Bluff, Schwindel; sÐver (2), seiver, seyver, zever, seever, mnd., M.: nhd. Schleim aus Nase oder Mund, Nasenschleim, Speichel, Geifer

Geifer: ahd. warg* (2) 12; feim 15, Geifer: ahd. warg* (2) 12; feim 15

Geifer: an. slefa, Geifer: an. slefa

Geifer: seifer, seifel, mhd., st. M.: nhd. Speichel, Schaum, Geifer

Geifer: glever, glefer*, mhd., st. M.: nhd. Geifer

Geifer: ae. sõfor, Geifer: ae. sõfor

geifern: ahd. feimen* 8, geifern: ahd. feimen* 8

geifern: sabben, mnd., sw. V.: nhd. »sabbern«, geifern, speicheln, den Speichel aus dem Munde fließen lassen (beim Essen), unreinlich essen; sappen, mnd., sw. V.: nhd. geifern; sÐveren, seiveren, mnd., sw. V.: nhd. speicheln, geifern, laufen, tropfen

geifern: seiferen*, seifern, mhd., sw. V.: nhd. geifern

geifern: ae. dreflian, geifern: ae. dreflian

Geifern (N.): sÐveringe, seiveringe, mnd., F.: nhd. Geifern (N.), Speicheln (N.)

geifernd: soilitisch, mnd., Adj.: nhd. hämisch, geifernd, nach Art des Rhetors Zoilus vorgehend

geifert -- jemand der geifert bzw. in unflätiger Weise schmäht: sÐvermðl, seivermðl, mnd., M.: nhd. Grünschnabel, jemand der geifert bzw. in unflätiger Weise schmäht

Geifertuch: sÐverdæk, seiverdæk, mnd., M.: nhd. Geifertuch

Geige: gÆge, mnd., F.: nhd. Geige; gÆgel*, gigel, mnd.?, F.: nhd. Geige; hantgÆge, mnd., F.: nhd. Handgeige, Viola, Geige, Bratsche

Geige: ahd. fidula 4; gÆga 1, Geige: ahd. fidula 4; gÆga 1

Geige: an. gÆgja, Geige: an. gÆgja

Geige: vÐdele, vedele, veddel, veddele, viddele, viddel, mnd., F.: nhd. Fiedel, Geige; R.: besondere Art von Geige: viole, fiole, mnd., F.: nhd. besondere Art von Geige, Altgeige, Bratsche, Bettleier

Geige -- mit Saiten bezogene Geige: seitevidele*, seitevidel, seitefidele*, mhd., sw. F.: nhd. »Saitefiedel«, mit Saiten bezogene Geige

Geige: videle, videl, vigele, fidele*, fidel*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Geige, Fiedel; viæle (2), fiæle*, mhd., sw. F.: nhd. »Viola«, musikalisches Blasinstrument, Geige; R.: kleine Geige: videllen, fidellen*, mhd., st. N.: nhd. »Fiedellein«, kleine Geige

Geige: gÆge, mhd., sw. F.: nhd. Geige; R.: Geige spielen: gÆgen (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. geigen, Geige spielen; R.: kleine Geige: gÆgelÆn, mhd., st. N.: nhd. Geiglein, kleine Geige

geigen: vÐdelen, vedelen, veddelen, viddelen, videlen, mnd., sw. V.: nhd. fiedeln, geigen, aufspielen

geigen: videlen (1), videln, vidlen, fidelen*, feideln*, fidlen*, mhd., sw. V.: nhd. fiedeln, geigen, Frau beschlafen (V.)

geigen: rÆben, mhd., st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

geigen: gÆgen (1), mhd., st. V., sw. V.: nhd. geigen, Geige spielen

geigen: gÆgelen (1), mnd., sw. V.: nhd. geigen; gÆgen, mnd., sw. V.: nhd. geigen

Geigen (N.): videlen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Fiedeln (N.), Geigen (N.)

Geigen (N.): gÆgelen (2), gÆgelent, mnd., N.: nhd. Geigen (N.)

Geigen«: gÆgen (2), mhd., st. N.: nhd. »Geigen«

geigenähnlichem -- Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel: gÆgenregõl, mnd., N.: nhd. Zungenregister der Kirchenorgel mit weichem geigenähnlichem Klang zum Solostimmenspiel

Geigenfutteral: vÐdelesak*, vedelsak, mnd.?, M.: nhd. Geigenfutteral

Geigenharz: colofænie, mnd., F.: nhd. Kolophonium, Geigenharz

Geigenharz: anestrich, anstrich, mhd., st. M.: nhd. »Anstrich«, Geigenharz, Harz, Strich

Geigenharz: ahd. gisotan harz, Geigenharz: ahd. gisotan harz

Geigenstreich: gÆgenslac, mhd., st. M.: nhd. Geigenstreich

Geigenwirbel: slüzzel, sluzzel, mhd., st. M.: nhd. Schlüssel, Drücker, Zunge, Notenschlüssel, Musikschlüssel, Geigenwirbel

Geiger: gÆgÏre, gÆger, mhd., st. M.: nhd. Geiger

Geiger: vÐdelÏre*, vÐdelÐre, vedelÐre, veddelÐre, veddeler, fiddelÐre, fiddeler, mnd., M.: nhd. Fiedler, Geiger, Musikant

Geiger: gÆgelÏre*, gÆgelÐre, gÆgelÐr, mnd., M.: nhd. Geiger

Geiglein: gÆgelÆn, mhd., st. N.: nhd. Geiglein, kleine Geige

geil: ae. gõgol; gõl (1); wrÚne; R.: geil sein (V.): ae. wrÚnsian; R.: geil machen: ae. õwrÚnan; *wrÚnan, geil: ae. gõgol; gõl (1); wrÚne; R.: geil sein (V.): ae. wrÚnsian; R.: geil machen: ae. õwrÚnan; *wrÚnan

geil: ahd. getilæs* 16; getilæslÆhhðn* 1; getilæso 7; huorÆg* 1; huorilÆn* 6; huorilÆno 1; huorÆn* 1; huorlÆh* 3; huorlÆhho* 1?; huorlustÆg* 1; huorlustlÆhho* 1; reinisk* 6; skrikkilÆn* 1; spilogern* 2, geil: ahd. getilæs* 16; getilæslÆhhðn* 1; getilæso 7; huorÆg* 1; huorilÆn* 6; huorilÆno 1; huorÆn* 1; huorlÆh* 3; huorlÆhho* 1?; huorlustÆg* 1; huorlustlÆhho* 1; reinisk* 6; skrikkilÆn* 1; spilogern* 2

geil: germ. *wrainiska-, geil: germ. *wrainiska-

geil: gÐilich***, mnd., Adj.: nhd. geil

geil: as. wrênisk* 1, geil: as. wrênisk* 1

geil -- nicht geil: ungeil, mhd., Adj.: nhd. unfroh, nicht geil, nicht mutwillig, nicht üppig, nicht lustig, nicht froh, nicht fröhlich

geil: brȫde, bræde, mnd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, geil, faul

geil sein (V.): gÐilen, geylen, mnd., sw. V.: nhd. geil sein (V.), üppig sein (V.), lustig sein (V.), hüpfen, springen, sich gehen lassen, schäkern

geil: vulgÐilich***, mnd., Adj.: nhd. geil, lüstern; wÐlich*, welich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlig, vollkräftig, munter, üppig, geil, übermütig, mutwillig, ausgelassen

geil«: geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll

geil«: gÐil, geyl, gÐl, mnd., Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch

geil«: germ. *gaila-, geil«: germ. *gaila-

Geilblume«: gÐilblæme*, mnd.?, F.: nhd. »Geilblume«, Winterblume

Geile«: geile (1), geil, mhd., st. F.: nhd. »Geile«, Üppigkeit, fruchtbarer Boden, fruchtbares Ackerland, Fröhlichkeit, Übermut, Freude, Eifer

geilen«: gÆlen (2), mhd., st. V.: nhd. »geilen«, übermütig sein (V.), spotten

Geilen«: gÆlen (3), mhd., st. N.: nhd. »Geilen«, Übermütigsein

geiler -- geiler Mensch: bræde (1), mnd., F.: nhd. Hure, unkeuscher Mensch, geiler Mensch

Geilerin«: geilÏrinne*, geilerinne, mhd., st. F.: nhd. »Geilerin«, Fröhliche

Geilgeber«: dÐlgÐvÏre*, dÐlgÐver, dÐlgever, dÐilgÐver, mnd., M.: nhd. »Geilgeber«, Teiler, Verteiler

Geilheit: geilesunge* 2, geilsunge, mhd., st. F.: nhd. Üppigkeit, Geilheit, Schwelgerei, Genusssucht, sexuelle Gier; huoreslust*, huorslust, mhd., st. M.: nhd. »Hurlust«, Geilheit, unkeusche Begierde, Unzucht, Geschlechtstrieb; huorgelust, mhd., st. M.: nhd. »Hurlust«, unkeusche Begierde, Geilheit; huorlust, mhd., st. M.: nhd. »Hurlust«, Geilheit, unkeusche Begierde, Unzucht, Geschlechtstrieb

Geilheit: ahd. ? winilusta* 1; geilÆ 20; getilæsa* 1?; getilæsÆ 9, Geilheit: ahd. ? winilusta* 1; geilÆ 20; getilæsa* 1?; getilæsÆ 9

Geilheit: vogelheit, fogelheit*, mhd., st. F.: nhd. zu starker Geschlechtstrieb, Geilheit

Geilheit: vulgÐilichhÐt*, vulgÐilichÐt, vulgÐilicheit, mnd., F.: nhd. starke Lüsternheit, Üppigkeit, Geilheit, Begierde

Geilheit: gÐilhÐt, gÐilheit, mnd., F.: nhd. Geilheit, Lüsternheit, Unkeuschheit, Mutwille, Ausgelassenheit, Üppigkeit; gÐilichhÐt*, gÐilichÐt, gÐilicheit, gÐlicheit, mnd., F.: nhd. Geilheit, Lüsternheit, Unkeuschheit, Mutwille, Ausgelassenheit, Üppigkeit

Geilheit«: geilheit, mhd., st. F.: nhd. »Geilheit«, Tapferkeit, Ausgelassenheit

Geilwurz«: gÐilwort, geylwort, mnd., Sb.: nhd. »Geilwurz«, Orchis, eine der heimischen Orchisarten, Knabenkraut

geirrt: ahd. giirrit*, geirrt: ahd. giirrit*

geirrt«: geirret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geirrt«

Geisel: ahd. wadius* 1?; gisal 38; gÆsil* (2) 1, Geisel: ahd. wadius* 1?; gisal 38; gÆsil* (2) 1

Geisel: afries. jêsel 1, Geisel: afries. jêsel 1

Geisel: gÆsel (1), gisel, gise, gÆsele, gÆsle, mnd., M.: nhd. Geisel, Bürge; gÆselÏre* (1), gÆselÐr, gÆseler, gÆselÐre, giselere, gÆslÐr, mnd., F.: nhd. Geisel, Bürge; gÆselman, mnd., M.: nhd. Geisel, Bürge; R.: sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen: inrÆden (1), inriden, mnd., sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

Geisel -- Geisel versprechen: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Geisel -- sich als Geisel stellen: geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden; gÆselen* 5 und häufiger?, gÆseln, mhd., sw. V.: nhd. bürgen, Geisel sein (V.), Geisel werden, als Geisel stellen, sich als Geisel stellen, sich als Bürgschaftsgefangener stellen, sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten

Geisel -- zwingen als Geisel mitzufahren: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Geisel -- als Geisel geben: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Geisel -- als Geisel ausliefern: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Geisel: bürge (1), borge, mhd., sw. M.: nhd. Bürge, Geisel

Geisel -- als Geisel stellen: gÆselen* 5 und häufiger?, gÆseln, mhd., sw. V.: nhd. bürgen, Geisel sein (V.), Geisel werden, als Geisel stellen, sich als Geisel stellen, sich als Bürgschaftsgefangener stellen, sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten

Geisel: panthant, mnd., F.: nhd. Mensch als Pfand, Geisel

Geisel -- Geisel werden: gÆselen* 5 und häufiger?, gÆseln, mhd., sw. V.: nhd. bürgen, Geisel sein (V.), Geisel werden, als Geisel stellen, sich als Geisel stellen, sich als Bürgschaftsgefangener stellen, sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten

Geisel sein (V.): gÆselen* 5 und häufiger?, gÆseln, mhd., sw. V.: nhd. bürgen, Geisel sein (V.), Geisel werden, als Geisel stellen, sich als Geisel stellen, sich als Bürgschaftsgefangener stellen, sich als Bürgschaftsgefangener verpflichten

Geisel: gÆsel, mhd., sw. M., st. M., st. N.: nhd. Kriegsgefangener, Bürge, Geisel, Bürgschaftsgefangener; gÆselÏre*, gÆseler, mhd., st. M.: nhd. Kriegsgefangener, Bürge, Geisel

Geisel: germ. *geisla-, Geisel: germ. *geisla-

Geisel: an. gÆsl (1), gÆsli (1), gÆsling

Geisel: got. *geisls, Geisel: got. *geisls

Geisel -- als Geisel festhalten: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

Geisel -- zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

Geisel: pfant* (1), phant, pant, mhd., st. N.: nhd. Pfand, Beutestück, Einsatz, Sicherheit, Unterpfand, Bürgschaft, Geisel, Gegenwert, Pfändung, Pfandnahme

Geisel: ae. *gÆls; gÆsl; R.: Geiseln geben: ae. getrymman; trymman; R.: Geiseln senden: ae. gÆslian; R.: Geiseln stellen: ae. gÆslian, Geisel: ae. *gÆls; gÆsl; R.: Geiseln geben: ae. getrymman; trymman; R.: Geiseln senden: ae. gÆslian; R.: Geiseln stellen: ae. gÆslian

Geisel: as. gÆsal 5, Geisel: as. gÆsal 5

Geiselgebung: an. gÆsling, Geiselgebung: an. gÆsling

Geiselhaft: gÆselschaft, mhd., st. F.: nhd. »Geiselschaft«, Bürgschaft, persönliche Bürgschaft, Geiselhaft, Einlager

Geiselhaft: ae. gÆslhõd, Geiselhaft: ae. gÆslhõd

geiseln -- heftig geiseln: durchgeiselen*, durchgeiseln, mhd., sw. V.: nhd. durchgeiseln, heftig geiseln

geiseln: gÆselen, gÆseln, mnd., sw. V.: nhd. geiseln; kastÆgen (1), kastÆen, kasten, mnd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten

Geiseln -- Sache durch Geiseln sicher stellen: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

Geiseln -- durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

Geiseln -- Geiseln austauschen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Geiseln -- Stellung von Geiseln auferlegen: vorgÆselen, vorgÆslen, mnd., sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

Geiseln -- Geiseln austauschen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Geiselrecht: gÆselreht 5, mhd., st. N.: nhd. Geiselrecht, Rechtsbrauch bezüglich Geiselstellung

Geiselschaft: gelÐstinge, gelÐistinge, geleistunge, mnd., F.: nhd. Einlager, Geiselschaft

Geiselschaft -- Geiselschaft leisten: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

Geiselschaft: lÐstinge, lÐistinge, leistinge, mnd., F.: nhd. Einlager, Geiselschaft?, Leistung?

Geiselschaft: afries. jêsele 2; jêselskip 8, Geiselschaft: afries. jêsele 2; jêselskip 8

Geiselschaft: tælÐger, toleger, mnd.?, N.: nhd. Zulager, Geiselschaft

Geiselschaft«: gÆselschop, mnd., F.: nhd. »Geiselschaft«, Bürgschaft

Geiselschaft«: gÆselschaft, mhd., st. F.: nhd. »Geiselschaft«, Bürgschaft, persönliche Bürgschaft, Geiselhaft, Einlager

Geiselsein: ae. gÆslhõd, Geiselsein: ae. gÆslhõd

Geiselstellung -- Rechtsbrauch bezüglich Geiselstellung: gÆselreht 5, mhd., st. N.: nhd. Geiselrecht, Rechtsbrauch bezüglich Geiselstellung

Geiselstellung -- Bürgschaft durch Geiselstellung: afries. jêsele 2; kumber 1, Geiselstellung -- Bürgschaft durch Geiselstellung: afries. jêsele 2; kumber 1

Geislicher -- römisch katholischer Geislicher: põpenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel

Geislitz«: giselitz*, gislitz, mhd., st. M.: nhd. »Geislitz«, breiartige Speise; gÆselitze, gÆslitz, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Geislitz«, breiartige Speise, Grütze (F.) (1)

Geismar -- aus Geismar seiend: gêismer, mnd., Adj.: nhd. aus Geismar seiend

geisoldet«: geÆsætet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geisoldet«, von Isolde verzaubert

Geiß...: germ. *gaitÆna-, Geiß...: germ. *gaitÆna-

Geiß: idg. *ghaidos, Geiß: idg. *ghaidos

Geiß: as. gêt (1) 1, Geiß: as. gêt (1) 1

Geiß: gÐite, geyte, mnd., F.: nhd. Geiß, Ziege; gÐte (1), geite, jÐte, jeite, mnd., F.: nhd. Geiß, Geißlein, junge Ziege; hidde, mnd., F.?: nhd. Ziege, Geiß; ? kÐt (2), mnd., N.: nhd. Kitz?, Geiß?

Geiß -- Kreuzung zwischen Schaf und Geiß: schõfgeiz, mhd., st. F.: nhd. Kreuzung zwischen Schaf und Geiß

Geiß...: geizÆn, mhd., Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Geiß: ae. gõt, Geiß: ae. gõt

Geiß: germ. *gaiti-, Geiß: germ. *gaiti-

Geiß: got. *hoka, Geiß: got. *hoka

Geiß -- von der Geiß stammend: geizÆn, mhd., Adj.: nhd. Geiß..., von der Geiß stammend, von Ziegen stammend, Ziegen..., von der Ziege stammend

Geiß...: idg. *ghaidÆnos, Geiß...: idg. *ghaidÆnos

Geiß: ahd. geiz (1) 30?; ? geizÆn* (1) 2; rÐhgeiz 9, Geiß: ahd. geiz (1) 30?; ? geizÆn* (1) 2; rÐhgeiz 9

Geiß...: ahd. geizÆn* (2) 2, Geiß...: ahd. geizÆn* (2) 2

Geiß«: geiz, mhd., st. F.: nhd. »Geiß«, Ziege

Geißauge«: geizouge, mhd., st. N.: nhd. »Geißauge«, Ziegenauge

Geißbart -- großer Geißbart: zigebart, zugebart, mhd., st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart; zigenbart 2, mhd., st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart

Geißbart: veltkrðt 1, feltkrðt, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Feldkraut«, Johanniskraut, Geißbart?

Geißbaum«: ahd. geizboum 5, Geißbaum«: ahd. geizboum 5

Geißblatt: alfranke, mnd., F.: nhd. Geißblatt, Jelängerjelieber, Nachtschatten

Geißblatt: tðnlilie*, tðnlilge, mnd.?, F.: nhd. »Zaunlilie«, Geißblatt?; wÐdewindenblæme*, wedewindenblome*, mnd.?, F.: nhd. Geißblatt, Schierling

Geißblatt: an. viŒvindill, Geißblatt: an. viŒvindill

Geißblatt: ae. widubinde; widuwinde; wiþowinde, Geißblatt: ae. widubinde; widuwinde; wiþowinde

Geißblatt: as. widowinda* 1, Geißblatt: as. widowinda* 1

Geißblatt: ahd. wituwinta* 7; ? honagbluoma* 1; R.: Deutsches Geißblatt: ahd. harttrugil 15, Geißblatt: ahd. wituwinta* 7; ? honagbluoma* 1; R.: Deutsches Geißblatt: ahd. harttrugil 15

Geißbock«: geizboc*, geizpoc, mhd., st. M.: nhd. »Geißbock«, Ziegenbock

Geißel: germ. *gaisala-, Geißel: germ. *gaisala-

Geißel: ae. lÚl; lÚla?; lÚle?; swingel; swingelle; swipa; swipe, Geißel: ae. lÚl; lÚla?; lÚle?; swingel; swingelle; swipa; swipe

Geißel -- Stachel in der Geißel: nõtelenstift*, nõtelnstift, mnd., M.: nhd. nadelscharfer Stift, Stachel in der Geißel

Geißel: geisel, geissel, gasel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Rute, Geißel, Peitsche, Landplage, Heimsuchung; geiselruote, geischelruote, mhd., F.: nhd. »Geißelrute«, Geißel, Peitsche; R.: Züchtigung mit der Geißel: geiselville, geiselfille*, mhd., st. F.: nhd. Züchtigung, Züchtigung mit der Geißel

Geißel: anfrk. fillinga* 2, Geißel: anfrk. fillinga* 2

Geißel: ahd. wipfilÆn* 2; ferla* 2; filla* 23; fillõta (1) 6?; geisila 29; ? sprenkil* 3; R.: Geißel mit Bleikugeln: ahd. blÆgeisila* 2, Geißel: ahd. wipfilÆn* 2; ferla* 2; filla* 23; fillõta (1) 6?; geisila 29; ? sprenkil* 3; R.: Geißel mit Bleikugeln: ahd. blÆgeisila* 2

Geißel: swÐpe (2), sweppe, schwÐpe, schwÐp, swippe, swȫpe, swöppe, mnd., F.: nhd. Peitsche, Geißel, Züchtigungsinstrument
Geißel: got. wundufni* 1, Geißel: got. wundufni* 1

Geißel: afries. *gÆsel, Geißel: afries. *gÆsel

Geißel: gÐisele, gÐissele, gÐisle, geytzele, geysele, geisel, gÐsle, mnd., F.: nhd. Geißel, Rute, Peitsche, Landplage, Heimsuchung, Bedrücker eines Landes

Geißelbruder: afries. gÆselbræther 1 und häufiger?, Geißelbruder: afries. gÆselbræther 1 und häufiger?

Geißelbruder: leisenbræder*, leisenbroder, leysenbræder*, loysenbræder*, loisenbroder, mnd., M.: nhd. Prozessionsbruder, Geißelbruder, Kreuzbruder, Flagellant; loyskenbræder*, mnd., M.: nhd. Prozessionsbruder, Geißelbruder, Kreuzbruder, Flagellant

Geißelbruder: gÐiselbræder, gÐisselbræder, mnd., M.: nhd. Geißler, Geißelbruder; gÐiselenbræder, geselenbræder, mnd., M.: nhd. Geißler, Geißelbruder; krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, mnd., M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft

Geißelfahrt«: geiselvart, geiselfart*, mhd., st. F.: nhd. »Geißelfahrt«, Fahrt der Geißler

Geißelhieb: ahd. fillunga* 1, Geißelhieb: ahd. fillunga* 1

Geißelknoten: knopf, mhd., st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten

geißeln: ae. õswingan; beswingan; swingan; swipian, geißeln: ae. õswingan; beswingan; swingan; swipian

geißeln: smitzen, mhd., sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen; smutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

geißeln: villen (1), fillen*, mhd., sw. V.: nhd. das Fell abziehen, häuten, geißeln, schlagen, blutig schlagen, stäupen, züchtigen, strafen, martern, quälen, schinden; vlegelen, flegelen*, mhd., sw. V.: nhd. »flegeln«, dreschen, geißeln

geißeln: anfrk. bifillen* 2; *fillen?, geißeln: anfrk. bifillen* 2; *fillen?

geißeln: aneslahen, anslahen, ane slahen, mhd., st. V.: nhd. anschlagen, angreifen, rauben, ansinnen, anstiften, berechnen, Erfolg haben, schlagen, geißeln, an den Pranger stellen, spornen, annageln, anhängen, anfallen, zufallen (V.) (1); beswingen, mhd., st. V.: nhd. »beschwingen«, peitschen, geißeln; bevillen (1), befillen*, mhd., sw. V.: nhd. geißeln, schinden; durchvillen, durch villen, durchfillen*, mhd., sw. V.: nhd. durchpeitschen, heftig auspeitschen, geißeln; durchwiden, mhd., sw. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, kasteien, geißeln

geißeln: geiselen* (1), geiseln, geislen, geischlen, mhd., sw. V.: nhd. geißeln, schlagen; gevillen, gefillen*, mhd., sw. V.: nhd. geißeln, quälen, züchtigen

geißeln: zergeiselen*, zergeiseln, mhd., sw. V.: nhd. »zergeiseln«, geißeln, mit Geißelhieben ganz zerschlagen (V.)

geißeln: ahd. bifillen* 28; bliuwan* 26; zehhæn* 2; fillen 35?; gifillen* 2; swingan* 7, geißeln: ahd. bifillen* 28; bliuwan* 26; zehhæn* 2; fillen 35?; gifillen* 2; swingan* 7

geißeln: got. *wundon, geißeln: got. *wundon

geißeln: stðpen (1), stupen, mnd., sw. V.: nhd. stäupen, geißeln, mit einer Rute auspeitschen, prügeln, mit einem Stock schlagen, züchtigen; R.: mit einem Staupbesen geißeln: stðpehouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Staupbesen geißeln, stäupen; stðpeslõn (1), mnd., st. V.: nhd. stäupen, mit einem Staupbesen geißeln

geißeln: gÐiselen, gÐisselen, gÐitzelen, geyselen, mnd., sw. V.: nhd. geißeln, mit Ruten schlagen, strafen, heimsuchen, züchtigen

geißeln: afries. filla 1; gÆselia 1, geißeln: afries. filla 1; gÆselia 1

Geißeln (N.): geville (2), gefille*, mhd., st. N.: nhd. Geißeln (N.), Strafe, Qual

Geißeln«: geiselen* (2), geiseln, mhd., st. N.: nhd. »Geißeln«

Geißelrute«: geiselruote, geischelruote, mhd., F.: nhd. »Geißelrute«, Geißel, Peitsche

Geißelsäule: gÐiselensðl, gÐislensðl, mnd., F.: nhd. Geißelsäule

Geißelsäule -- Geißelsäule Christi: stÐnsǖle*, stÐnsðle, steinsðle, stÐnsule, mnd., F.: nhd. Steinsäule, Säule aus Stein, Geißelsäule Christi

Geißelschlag: gÐiselenslach, gÐislenslach, mnd., M.: nhd. Geißelschlag

Geißelschlag: geiselslac, mhd., st. M.: nhd. Geißelschlag, Peitschenschlag

Geißelstab«: geiselstap, mhd., st. M.: nhd. »Geißelstab«

Geißelstrang: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Geißelung: ahd. filla* 23; fillõta (1) 6?; fillunga* 1, Geißelung: ahd. filla* 23; fillõta (1) 6?; fillunga* 1

Geißelung: afries. fillene 1, Geißelung: afries. fillene 1

Geißelung: aneslaht*, anslaht, mhd., st. F.: nhd. Geißelung

Geißelung: villõte, villõt, fillõte*, fillõt*, mhd., st. F.: nhd. Geißelung, Züchtigung, Heimsuchung, Peitsche; ville (1), fille*, mhd., F., st. F.: nhd. Geißelung, Züchtigung, Strafe

Geißelung: stðpeslõn* (2), stðpeslõnt, mnd., N.: nhd. Stäupen, Geißelung

Geißelung: kastÆgen (2), kastÆgent, kastÆen, kastÆent, mnd., N.: nhd. »Kasteien«, Kasteiung, Geißelung, Buße; kastÆginge, kastÆinge, mnd., F.: nhd. »Kasteiung«, Züchtigung, Geißelung, Selbstpeinigung

Geißelung: an. huŒstroka, Geißelung: an. huŒstroka

Geißer«: geizÏre*, geizer, mhd., st. M.: nhd. »Geißer«, Ziegenhirt

Geißfell«: geizvel 4, geizfel*, mhd., st. N.: nhd. »Geißfell«, Ziegenfell

Geißfell«: ahd. geizfel* 2, Geißfell«: ahd. geizfel* 2

Geißfenchel«: geizvenichel, geizfenichel*, mhd., st. M.: nhd. »Geißfenchel«, Ziegenfenchel

Geißfuß: hintlouf 1, mhd., st. M.: nhd. Hindläufte, Geißfuß, Wegwarte; hintlöufte 3, hintloufte, mhd., M.: nhd. Hindläufte, Geißfuß, Wegwarte

Geißfuß: as. hindilâpe 2, Geißfuß: as. hindilâpe 2

Geißfuß (eine Pflanze): ae. gotwoþe, Geißfuß (eine Pflanze): ae. gotwoþe

Geißfuß«: geizvuoz, geizfuoz*, mhd., st. N.: nhd. »Geißfuß«, Ziegenfuß, Bockfuß, Brecheisen, Hebeisen

Geißgebel«: geizegebel, mhd., st. M.: nhd. »Geißgebel«, Ziegenschädel

Geißhaar«: geizhõr, mhd., st. N.: nhd. »Geißhaar«, Ziegenhaar

Geißhaut: geizhðt, mhd., st. F.: nhd. Geißhaut, Ziegenfell

Geißhirt«: ahd. geizõri* 2; geizhirti* 1, Geißhirt«: ahd. geizõri* 2; geizhirti* 1

Geißhirte«: geizhirte, geishirte, geizherte, mhd., st. M.: nhd. »Geißhirte«, Ziegenhirt

Geißhof: geizhof, mhd., st. N.: nhd. Geißhof, Ziegenhof

Geißhorn«: geizhorn, mhd., st. N.: nhd. »Geißhorn«, Ziegenhorn

Geißkäse«: geizkÏse, mhd., st. M.: nhd. »Geißkäse«, Ziegenkäse

Geißklee: ahd. ? zepfo* 6; gibroz* 1, Geißklee: ahd. ? zepfo* 6; gibroz* 1

Geißlein: germ. *gaitÆna-, Geißlein: germ. *gaitÆna-

Geißlein: ketile? 1?, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Geißlein, Zicklein

Geißlein: ahd. geizilÆn 1; geizÆn* (1) 2; kizzila* 2; kizzilÆn* (1) 3, Geißlein: ahd. geizilÆn 1; geizÆn* (1) 2; kizzila* 2; kizzilÆn* (1) 3

Geißlein: gÐte (1), geite, jÐte, jeite, mnd., F.: nhd. Geiß, Geißlein, junge Ziege; hiddeke, mnd., N.: nhd. Zicklein, Geißlein, Ziege; hittinc*, hitting, mnd., N.?: nhd. Zicklein, Geißlein

Geißlein«: geizel, mhd., st. N.: nhd. »Geißlein«

Geißler: kriuzebruodÏre*, kriuzebruoder, mhd., st. M.: nhd. »Kreuzbruder«, Kreuzfahrer, Geißler, Flagellant; R.: Fahrt der Geißler: geiselvart, geiselfart*, mhd., st. F.: nhd. »Geißelfahrt«, Fahrt der Geißler

Geißler: afries. gÆselbræther 1 und häufiger?, Geißler: afries. gÆselbræther 1 und häufiger?

Geißler: gÐiselÏre*, gÐiselÐre, gÐiselÐr, gÐislÐr, gÐislÐre, mnd., M.: nhd. Geißler; gÐiselbræder, gÐisselbræder, mnd., M.: nhd. Geißler, Geißelbruder; gÐiselhÐre, mnd., M.: nhd. Geißler; gÐiselenbræder, geselenbræder, mnd., M.: nhd. Geißler, Geißelbruder; knotkÏre*, knotker, knotter, mnd., M.: nhd. Kapuziner, Geißler, Büßer

Geißler«: geiselÏre*, geiseler, mhd., st. M.: nhd. »Geißler«, Flagellant

Geißlerlied: krǖzelÐt, mnd., N.: nhd. »Kreuzlied«, Lied der Kreuzbrüder, Geißlerlied

Geißlerorden: krǖzenærde, mnd., M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden; krǖzeærde, krǖzærde, mnd., M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden
Geißmilch«: geizmilch, mhd., st. F.: nhd. »Geißmilch«, Ziegenmilch

Geißmist«: geizmist, mhd., st. M.: nhd. »Geißmist«, Ziegenmist

Geißriemen: geizrieme 1, mhd., sw. M.: nhd. Geißriemen

Geißsteig«: geizstÆc 1, mhd., st. M.: nhd. »Geißsteig«, Ziegenpfad

Geißweide«: geizweide 1, mhd., st. F.: nhd. »Geißweide«, Ziegenweide

Geist: got. ahma 154=152, *andi ?, *anþs ? (2); R.: böser Geist: got. skohsl* 6

Geist -- böser Geist: slõde, mnd., Sb.: nhd. Maske?, böser Geist?; spinnÏre*, spinnere, spinner, spinre, mnd., M.: nhd. Spinner, Woll​spinner, Netze Spinnender, Versucher, böser Geist; spinne (1), spenne, mnd., F.: nhd. Spinne, giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt, Spinner, Bösartiger, vergiftend Wirkender, Netze Spinnender, böser Geist

Geist: afries. gâst (1) 5; R.: böser Geist: afries. quõdier? 1 und häufiger?, Geist: afries. gâst (1) 5; R.: böser Geist: afries. quõdier? 1 und häufiger?

Geist: as. õthom* 2; ferah (2) 53; gêst (1) 36, Geist: as. õthom* 2; ferah (2) 53; gêst (1) 36

Geist: gemȫde (1), gemȫte, gemüde, mnd., N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut; gÐst (2), geist, mnd., M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, mnd., F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; hȫge (2), hoege, hoige, hæge, hege, hage, mnd., N.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Gemütlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, öffentliche Festlichkeit einer Gemeinschaft, Hochzeitsfeier; hȫgede (2), mnd., F.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, Hochzeit; R.: böser Geist: kæbolt, kobbolt, mnd., M.: nhd. »Kobold«, böser Geist, Nachtvogel, Lilith; kuchedðs, mnd., M.: nhd. Schreckgespenst, böser Geist; R.: böser Geist des Hauses: hðsdǖvel, mnd., M.: nhd. böser Geist des Hauses; R.: guter oder böser Geist: gÐst (2), geist, mnd., M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, mnd., F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; R.: Heiliger Geist der in Maria eingeht: hemmeldouwe, himmeledouwe, mnd., M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze; hemmelesdouwe*, hemmelsdouwe, mnd., M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze; R.: im Geist befindlich: gÐstlÆk (1), gÐistlÆk, gistlik, mnd., Adj.: nhd. geistig, im Geist befindlich, geistlich, geistlich gesinnt, religiös, fromm; R.: vom Geist durchdrungen: gÐstet, geistet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Geist durchdrungen

Geist -- denkender Geist: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Geist: idg. *ansu-; *gÝhren‑, Geist: idg. *ansu-; *gÝhren‑

Geist -- Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist: prickelgÐst, prickelgeist, mnd., M.: nhd. Aufsässigkeit oder Widerstand verursachender Geist, für die Ablenkung der Sinneswahrnehmungen verantwortlicher Dämon

Geist: an. andi, brjæst, hugskot, munr, vÏttr; R.: Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt: an. OŒrãrir; R.: wahrsagender Geist: an. fitonsandi

Geist: ahd. anawalto* 3; õtum 55; wesan* (3) 7; wizzÆ* 10; wizzireda* 1; egisgrÆmolt* 1; geist 254; hugt* (1) 2; hugu* 17; inhugt* 7; muot (1) 522; sÐla 349; sin (1) 112; tiufal* 157; R.: böser Geist: ahd. durs* 11; tiufal* 157; R.: dem Geist Gottes wesenseigen: ahd. gotgeistlÆh* 1; R.: der heilige Geist: ahd. træstgeist* 1; R.: mächtiger Geist: ahd. anawalto* 3; R.: im Geiste erwachen: ahd. wahhÐn muotes; wahhÐn muotes; R.: sich im Geiste erinnern: ahd. irhuggen muotes; irhuggen muotes; R.: Beschwörung der Geister: ahd. sweriungÆ* 1; R.: Schrift des Geistes: ahd. geistskrift* 1, Geist: ahd. anawalto* 3; õtum 55; wesan* (3) 7; wizzÆ* 10; wizzireda* 1; egisgrÆmolt* 1; geist 254; hugt* (1) 2; hugu* 17; inhugt* 7; muot (1) 522; sÐla 349; sin (1) 112; tiufal* 157; R.: böser Geist: ahd. durs* 11; tiufal* 157; R.: dem Geist Gottes wesenseigen: ahd. gotgeistlÆh* 1; R.: der heilige Geist: ahd. træstgeist* 1; R.: mächtiger Geist: ahd. anawalto* 3; R.: im Geiste erwachen: ahd. wahhÐn muotes; wahhÐn muotes; R.: sich im Geiste erinnern: ahd. irhuggen muotes; irhuggen muotes; R.: Beschwörung der Geister: ahd. sweriungÆ* 1; R.: Schrift des Geistes: ahd. geistskrift* 1

Geist -- ein böser Geist: quõjar, quõjer, mnd., M.: nhd. ein Teufel, ein böser Geist

Geist -- vom göttlichen Geist erfüllt: ȫverhillich, æverhillich, mnd., Adj.: nhd. »überheilig«, sehr fromm, vom göttlichen Geist erfüllt

Geist: alf (2), mnd., M.: nhd. Elf, Geist, böser Geist; ende (4), mnd., M.: nhd. Geist, Atem, Seele; R.: böser Geist: alf (2), mnd., M.: nhd. Elf, Geist, böser Geist; eisgrÆmolt*, eysgrÆmolt, mnd., Sb.: nhd. böser Geist, Dämon

Geist -- Geist der Hölle: ȫvelgÐst, ȫvelgeist, ovelgeist, mnd., M.: nhd. Teufel, Geist der Hölle
Geist -- in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist: poltergÐst, poltergeist, poltergeyst, pældergÐst, pældergeist, mnd., M.: nhd. »Poltergeist«, Gespenst, in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist

Geist: õtem, õten, õdem, õden, mhd., st. M.: nhd. Atem, Atmung, Lebenskraft, Geist, Luft, Lufthauch; R.: böser Geist: alp, alb, albe, alf, mhd., st. M., st. N.: nhd. gespenstisches Wesen, Gehilfe des Teufels, Alp (M.), Alpdrücken, Nachtmahr, böser Geist, drückende Beklemmung; R.: Geist aufgeben: entgeisten, mhd., sw. V.: nhd. »entgeistern«, Geist aufgeben, des Geistes berauben; R.: mit Geist erfüllen: durchgeisten, mhd., sw. V.: nhd. durchdringen, mit Geist erfüllen

Geist: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist; gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); gespenst (1), mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Trugbild, Verlockung; getwõs, getwas, gedwas, mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Torheit, Narr, Nichtigkeit; holde (1), mhd., sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender; hüge (1), huge, hoge, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, erhöhte Stimmung, Freude, Mut, Erinnerung; hügede, hügde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Mut, Freude; R.: dem Geist verhaftet: geistformic, geistformec, mhd., Adj.: nhd. »geistförmig«, dem Geist verhaftet; R.: freundschaftlicher Geist: gütel, mhd., st. M.: nhd. »Gütel«, freundschaftlicher Geist, Kobold, Götze; R.: heiliger Geist: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist; R.: Heiliger Geist: himelbeseme*, himelbesen, mhd., st. M.: nhd. »Himmelbesen«, Heiliger Geist; R.: himmlischer Geist: himelgeist, mhd., st. M.: nhd. »Himmelgeist«, himmlischer Geist, Engel (M. Pl.); R.: losgelöst vom Geist: geistelæs, geistlæs, mhd., Adj.: nhd. »geistlos«, losgelöst vom Geist; R.: mit Geist erfüllen: geisten (1), mhd., sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen; R.: weiblicher Geist: holde (2), mhd., sw. F.: nhd. »Holde«, Geliebte, Freundin, Dienerin, weiblicher Geist

Geist: wichteken, mnd.?, mnd.?, N.: nhd. »Wichtchen«, Geist, Kobold; R.: böser Geist: ungehǖre (1), ungehǖr, ungehðr, mnd.?, N.: nhd. »Ungeheuer«, böser Geist, Unholder, Wildheit, Ausschweifung; R.: Geist erleuchten: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren; R.: mit dem Geist verspüren: vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, mnd., sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, merken, meinen, urteilen

Geist: sÐle, sel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Seele, Seele eines Verstorbenen im Jenseits, Innerstes, Geist, Seelenheil; sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; R.: denkender Geist: sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; R.: heiliger Geist: salbe, mhd., st. F.: nhd. Salbe, heiliger Geist, Christus; salp, mhd., st. N.: nhd. Salbe, heiliger Geist, Christus; trãstÏre, trãster, træster, mhd., st. M.: nhd. Tröster, Helfer, Gewährleister, Bürge, heiliger Geist; træstgeist, mhd., st. M.: nhd. »Trostgeist«, heiliger Geist, geistliche Stärkung; R.: verstummen Machender böser Geist: swÆgÏre, swÆger, mhd., st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener; R.: vom bösen Geist Besessener: swÆgÏre, swÆger, mhd., st. M.: nhd. Schweiger, Stummer, zum Schweigen Bringender, verstummen Machender böser Geist, Menschen von der Beichte Abhaltender, vom bösen Geist Besessener

Geist -- den Geist schärfen: witzigen, mhd., sw. V.: nhd. den Geist schärfen

Geist -- im Geist durch Verzückung entführen: verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, mhd., sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen

Geist: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; R.: im Geist blind: muotblint, mhd., Adj.: nhd. »mutblind«, im Geist blind; R.: im Geist entwerfen: mõlen (1), mælen, mhd., sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen; R.: kleiner Geist: müetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Mütlein«, kleine Seele, kleiner Geist

Geist: germ. *gaista-; *hugi-; *pðkæ- (1); *skæhsla?, Geist: germ. *gaista-; *hugi-; *pðkæ- (1); *skæhsla?

Geist: anfrk. geist* 1, Geist: anfrk. geist* 1

Geist: ae. dwimor; feorh; fierhþ; gÚst; gemæd (1); geþanc; heorte; mæd (1); mædsefa; pðca; pðcel; sõwol; scinn (1); scinna; scinnhíew; scocca; sefa; R.: böser Geist: ae. õglÚca; dÐmon; orc (1); R.: Heiliger Geist: ae. gÚst; R.: Unfruchtbarkeit des Geistes: ae. unberendn’ss, Geist: ae. dwimor; feorh; fierhþ; gÚst; gemæd (1); geþanc; heorte; mæd (1); mædsefa; pðca; pðcel; sõwol; scinn (1); scinna; scinnhíew; scocca; sefa; R.: böser Geist: ae. õglÚca; dÐmon; orc (1); R.: Heiliger Geist: ae. gÚst; R.: Unfruchtbarkeit des Geistes: ae. unberendn’ss

Geistader«: geistõder, mhd., sw. F.: nhd. »Geistader«, Arterie

geistartig: geistlich, geislich, mhd., Adj.: nhd. geistlich, fromm, geistig, geistartig, unkörperlich, gasförmig

Geiste -- im Geiste durchgehen: durchgõn, durch gõn, durchgÐn, mhd., an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, durchdringen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen, betrachten

Geiste -- im Geiste abmessen: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Geiste -- im Geiste: gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell

Geiste -- vom höllischen Geiste seiend: hellischgÐstlÆk*, helschgÐstlÆk, helschgeistlÆk, mnd., Adj.: nhd. vom höllischen Geiste seiend

Geiste -- mit den Sinnen oder dem Geiste fassen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

Geiste -- mit dem Geiste erreichen: aflangen, mnd., sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen

Geiste -- sich im Geiste vorstellen: vȫrbilden, vorbilden, vȫrbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. abbilden, darstellen, vor Augen stellen, zu geistiger Anschauung bringen, sich im Geiste vorstellen
Geiste« -- »im Geiste«: geisteshalben, mhd., Adv.: nhd. »im Geiste«

Geister -- böse Geister: ungesinde, mhd., st. N.: nhd. »Ungesinde«, böse Geister, schlechtes Gesindel

Geisterbeschwörer: beswerÏre, mhd., st. M.: nhd. Beschwörer, Geisterbeschwörer, Zauberer

geisterfüllt: geisten (2), mhd., Adj.: nhd. geisterfüllt; geistrÆche*, geistrÆch, mhd., Adj.: nhd. geisterfüllt, geistreich

geisterhaft: ae. scinlÚce (2), geisterhaft: ae. scinlÚce (2)

geistern«: gÐsten***, mnd., sw. V.: nhd. »geistern«

Geistes -- Name des Geistes auf der Winsenburg: hȫdeken (1), hodeke, mnd., N.: nhd. Name des Geistes auf der Winsenburg, Kobold, Hausgeist (angeblich mit einem kleinen Filzhut)

Geistes -- Schwester des freien Geistes: geistÏrÆnne*, geistÏrÆn*, geisterÆn, mhd., st. F.: nhd. Begine, Schwester des freien Geistes

Geistes -- Einhauchung des Heiligen Geistes: Ængeistunge, mhd., st. F.: nhd. Einhauchung des Heiligen Geistes, Einhauchung, Eingebung

Geistes -- von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend: sibengÚbic*, sibengõbec, mhd., Adj.: nhd. von den sieben Gaben des heiligen Geistes stammend

Geistes -- die sieben Gaben des heiligen Geistes: sibenzal, mhd., st. F.: nhd. »Siebenzahl«, die sieben Gaben des heiligen Geistes

Geistes -- Bruder des freien Geistes: geistÏre*, geister, mhd., st. M.: nhd. Bruder des freien Geistes, Begarde

Geistes -- des Geistes berauben: entgeisten, mhd., sw. V.: nhd. »entgeistern«, Geist aufgeben, des Geistes berauben

Geistes -- Wesen des Heiligen Geistes: heiligeistlichheit*, heiligeistlicheit, mhd., st. F.: nhd. Wesen des Heiligen Geistes

Geistes -- Schärfe des Geistes: scharphÐt, scharpheit, mnd., F.: nhd. »Scharfheit«, Schärfe des Geistes, Strenge, Härte, Bitterkeit, Unbarmherzigkeit, Kraft; scharpichhÐt*, scharpichÐt, scharpicheit, mnd., F.: nhd. Schärfe des Geistes; scherphÐt, scherpheit, mnd., F.: nhd. »Scharfheit«, Schärfe des Geistes, Strenge, Härte, Bitterkeit, Unbarmherzigkeit, Kraft; scherpichhÐt*, scherpichÐt, scherpicheit, mnd., F.: nhd. Schärfe des Geistes

Geistes -- Verlust des Geistes: ðtgÐstinge*, ðtgeistinge, mnd.?, F.: nhd. Verlust des Geistes, Tod

Geistes -- Flamme des Heiligen Geistes: vlamme, flamme, mnd., sw. F., M.: nhd. Flamme, Feuerflamme, Feuer (N.), Licht, Erleuchtung, Flamme des Heiligen Geistes

geistesabwesend: tætsühtic, mhd., Adj.: nhd. geistesabwesend

geistesabwesend: vorwæren (1), vorworren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwirrt, verwickelt, durcheinander geraten (Adj.), undurchsichtig, verstrickt, befasst, beschäftigt, vertieft, versunken, konfus, geistesabwesend

Geistesabwesenheit: tætsuht, mhd., st. F.: nhd. Geistesabwesenheit

Geistesgabe: gõve, mnd., F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schenkung, Vergabung, Belohnung, Preis, Bestechung, Geistesgabe, Aufgabe, Übergabe, Anteil, Nutzungsanteil, Dosis

Geistesgabe: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist

geistesgestört: silæs, mnd., Adj.: nhd. geistesgestört, wahnsinnig, ohne Besinnung handelnd, unerwartet, unvorhergesehen, plötzlich, zufällig; sot (1), mnd., Adj.: nhd. geistesgestört, schwachsinnig, verrückt, närrisch, töricht, dumm; R.: »sinnlos« geistesgestört: sinnelæs, sinlæs, mnd., Adj.: nhd. »sinnlos« geistesgestört, wahnsinning, irrsinnig, besinnungslos, bewusstlos, jäh, ohne Besinnung seiend, ohne Zeit zur Beichte seiend

Geistesgestörter: sot (2), mnd., M., N.: nhd. Narr, Tor (M.), Geistesgestörter, Schwachsinniger, Verrückter, Idiot

Geisteshaltung: abÆt, mhd., st. M.: nhd. Habit, Ordenskleid, Geisteshaltung

Geisteskraft: gemȫde (1), gemȫte, gemüde, mnd., N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut
Geisteskraft: idg. *dens‑ (1); *densos‑, Geisteskraft: idg. *dens‑ (1); *densos‑

Geisteskraft: sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Geisteskraft: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist

geisteskrank: unsinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »unsinnig«, unverständig, rasend, toll, ohne Vernunft seiend, wahnsinnig, geisteskrank

geisteskrank: hȫvetsÐk, hȫvetseik, hævetsÐk, mnd., Adj.: nhd. kopfkrank, am Pferdekoller leidend, von der Wutkrankheit befallen (Adj.), unsinnig, geisteskrank
geisteskrank: afries. bÆsinne 1 und häufiger?, geisteskrank: afries. bÆsinne 1 und häufiger?

geisteskrank: elvisch, elvesch, mnd., Adj.: nhd. elbisch, sinnverwirrend, geisteskrank, unsinnig, teuflisch

geisteskrank: ahd. tobÐntÆg* 1, geisteskrank: ahd. tobÐntÆg* 1

geisteskrank: mõnic, mÏnic, mhd., Adj.: nhd. monatlich, Monat dauernd, mondsüchtig, geisteskrank

Geisteskranke: dȫrinne, dȫrin, mnd., F.: nhd. Närrin, Geisteskranke; R.: Behausung für Geisteskranke: dullenkiste, mnd., F.: nhd. Tollhaus, Behausung für Geisteskranke, Zelle für Geisteskranke; R.: käfigartiger Verschlag für Geisteskranke: dærenkasten, dærdenkasten, mnd., M.: nhd. käfigartiger Verschlag für Geisteskranke, Narrenhäuschen; R.: Zelle für Geisteskranke: dærenkiste, dærenkeste, dærnekiste, dærdenkiste, mnd., F.: nhd. Narrenkäfig, Behausung für Wahnsinnige, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus; dullenkiste, mnd., F.: nhd. Tollhaus, Behausung für Geisteskranke, Zelle für Geisteskranke

Geisteskranke -- Zelle für Geisteskranke: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

Geisteskranker: dære (1), dær, mnd., M.: nhd. Tor (M.), Unvernünftiger, Geisteskranker, Narr, Wahnsinniger

Geisteskranker: rõsÏre*, rõser, mnd., M.: nhd. »Raser«, Rasender, Geisteskranker

Geisteskrankheit: ahd. õwizzÆ 1; õwizzigÆ* 1; õwizzæd* 2, Geisteskrankheit: ahd. õwizzÆ 1; õwizzigÆ* 1; õwizzæd* 2

Geistesschrift«: ahd. geistskrift* 1, Geistesschrift«: ahd. geistskrift* 1

Geisteszustand -- normaler Geisteszustand: sinnichhÐt*, sinnicheit, mnd., F.: nhd. Sinnlichkeit, äußerer Anschein, Verstand, normaler Geisteszustand, geistige Klarheit, Vernunft, Begehren, Begehrlichkeit

geistförmig«: geistformic, geistformec, mhd., Adj.: nhd. »geistförmig«, dem Geist verhaftet

geistig -- geistig bilden: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

geistig -- geistig ausgezeichnet: wolgedõn, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, körperlich ausgezeichnet, sittlich ausgezeichnet, geistig ausgezeichnet

geistig -- geistig unentwickelt: stump (1), mnd., Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

geistig -- geistig stumpf: stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt; stumpet*, stumpt, stompt, mnd., Adj.: nhd. abgestumpft, ohne Spitze seiend, stumpf, nicht scharf, geistig stumpf, beschränkt, unwissend, ungelehrt

geistig: unmaterielich, unmaterjelich, unmaterilich, mhd., Adj.: nhd. unkörperlich, geistig, unmateriell, entstofflicht; unmaterielÆche, unmaterjelÆche, unmaterilÆche, mhd., Adj.: nhd. unkörperlich, geistig, entstofflicht; vorenumftende*, vornunftende, forenumftende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vernünftig«, verständig, geistig; R.: geistig auffassen: vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; R.: geistig machen: vergeisten, fergeisten*, mhd., sw. V.: nhd. geistig machen

geistig -- geistig blind machen: vorblenden, mnd., sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren; vorblinden, mnd., sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern

geistig -- geistig schwer zu bewältigen seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

geistig: geistic* (1), geistec, mhd., Adj.: nhd. geistig; geistÆn, mhd., Adj.: nhd. geistig; geistlich, geislich, mhd., Adj.: nhd. geistlich, fromm, geistig, geistartig, unkörperlich, gasförmig; geistlÆche, mhd., Adv.: nhd. geistlich, dem geistlichen Stand gemäß, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; geistlÆchen (2), mhd., Adv.: nhd. geistlich, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; R.: geistig gewandt: klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; R.: geistig machen: geisten (1), mhd., sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen; R.: geistig verbinden: kuppelen*, kuppeln, kupelen, koppeln, kopelen, mhd., sw. V.: nhd. »kuppeln«, binden, fesseln, vereinigen, koppeln, ankoppeln, geistig verbinden; R.: geistig vermögen: kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von; R.: geistig wirken: geisten (1), mhd., sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen; R.: sich geistig verirren: geunsinnen, mhd., sw. V.: nhd. sich geistig verirren, unbeherrscht sein (V.)

geistig -- geistig formen: scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen

geistig -- körperlich und geistig beschwerlich: sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

geistig: ae. innemest; innera; R.: geistig blind: ae. mædblind; R.: geistig erleuchten: ae. inlíehtan; onõlíehtan; R.: geistiges Getränk: ae. lÆþ (1), geistig: ae. innemest; innera; R.: geistig blind: ae. mædblind; R.: geistig erleuchten: ae. inlíehtan; onõlíehtan; R.: geistiges Getränk: ae. lÆþ (1)

geistig -- geistig kämpfen: strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

geistig -- geistig stark: starkmȫgenich***, mnd., Adj.: nhd. geistig stark, willensstark

geistig: blÏstic, mhd., Adj.: nhd. aufgeblasen, geistig, hochmütig; R.: geistig beschränkt: õwitzic*, õwitzec, mhd., Adj.: nhd. unverständig, närrisch, geistig beschränkt; R.: geistig durchdringen: durchschouwen, durschouwen, mhd., sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, mhd., st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen; R.: geistig lebendig: balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll

geistig -- geistig klar: vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, mnd., Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

geistig -- geistig mangelhaft: lam (1), lõm, laem, mnd., Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft

geistig -- geistig hell: lüchtich, luchtich, lüftich, mnd., Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig

geistig -- geistig rege: listich, mnd., Adj.: nhd. listig, klug, geistig rege, geschickt, schlau, verschlagen (Adj.), hinterlistig, tückisch, heimtückisch

geistig -- geistig formen: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

geistig -- geistig erfassen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

geistig -- geistig überspitzt: spissich, spitsig, spitzig, mnd., Adj.: nhd. »spitzig«, spitzzulaufend, spitzgeformt, geistig überspitzt, überschlau, spitzfindig, listig, höhnisch, hämisch, anzüglich, spitz, verletzend

geistig -- geistig trennen: splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

geistig -- geistig Stumpfer: stumme, stummbe, mnd., M.: nhd. »Stumme«, Stummer, geistig Stumpfer, Unfähiger

geistig -- geistig frei: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

geistig -- körperliche und geistige Fertigkeit: an. Æþrott; R.: geistiges Verständnis: an. sk‘rleikr, geistig -- körperliche und geistige Fertigkeit: an. Æþrott; R.: geistiges Verständnis: an. sk‘rleikr

geistig: as. gêstlÆk* 1; gÐstlÆko* 1, geistig: as. gêstlÆk* 1; gÐstlÆko* 1

geistig: got. ahmeins* 13, geistig: got. ahmeins* 13

geistig -- geistig und innerlich Betrachtender: beschouwÏre*, beschouwer, mnd., M.: nhd. Beschauer, geistig und innerlich Betrachtender

geistig: ahd. õtumlÆh* 10; geistlÆh 59; geistlÆhho* 13; R.: geistig betäubt: ahd. ungiwar* 11; R.: auf geistige Weise: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistige Blindheit: ahd. muotblintÆ* 1; R.: in geistigem Sinne: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistiges Vermögen: ahd. sinnigÆ 2, geistig: ahd. õtumlÆh* 10; geistlÆh 59; geistlÆhho* 13; R.: geistig betäubt: ahd. ungiwar* 11; R.: auf geistige Weise: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistige Blindheit: ahd. muotblintÆ* 1; R.: in geistigem Sinne: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistiges Vermögen: ahd. sinnigÆ 2

geistig -- geistig und körperlich neu beleben: vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

geistig -- geistig reif: vorstendich (1), vorstendich, vorstandich, mnd., Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vorstendich*** (2), vorstandich, mnd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig

geistig -- geistig vergiften: vorgiften, mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen; vorgiftigen (1), mnd., sw. V.: nhd. vergaben, verschenken, veräußern, vermachen, testamentarisch vermachen, vergiften, infizieren, verpesten, verderben, geistig vergiften, moralisch verderben, zum Ketzer machen

geistig schwerfällig sein (V.): slǖren, slueren, schlüren, mnd., sw. V.: nhd. über den Boden schleifen (V.) (2) lassen, schwenken, sich schlurfend bewegen, schlottern, los und welk hängen, träge sein (V.), geistig schwerfällig sein (V.)

geistig -- geistig verstehen: vornÐmen (1), vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, mnd., st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

geistig -- geistig Beschränkter: stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, mnd., M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

geistig -- geistig erkennen: schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, mnd., sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege u. s. w.), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

geistig -- geistig fassen: scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen

geistig: gÐstlÆk (1), gÐistlÆk, gistlik, mnd., Adj.: nhd. geistig, im Geist befindlich, geistlich, geistlich gesinnt, religiös, fromm; gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; innere, mnd., Adj. (Komp.): nhd. im Inneren befindlich, innere, verborgen, heimlich, innerlich, geistig, seelisch; innewendich (1), mnd., Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; inwendelÆk, inwendelik, mnd., Adj.: nhd. inwendig, inniglich, geistig; inwendich (1), mnd., Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; inwendiges, mnd., Adv.: nhd. inwendig, im Inneren, innerlich, geistig; R.: geistig aufnehmen: inbilden, inbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden; innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen; R.: geistig eindringen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; R.: geistig gewandt: geswinde (1), geswint, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig; geswinde (2), geswint, mnd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig, sehr; R.: geistig leidend: krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; R.: sich geistig aneignen: inwinnen, mnd., st. V.: nhd. an sich bringen, einziehen, in Auftrag nehmen, übernehmen von, durch Klage an sich bringen, einklagen, sich geistig aneignen, aufnehmen, erwerben, mieten, heuern

geistig -- geistig blind: dunker (2), mnd., Adj.: nhd. dunkel, trübe, blind, geistig blind, verworren, schwer durchdringbar

geistig -- geistig arbeiten: studÐren (1), studÆren, mnd., sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

geistig«: geistic (2), geistec, mhd., Adv.: nhd. »geistig«

geistig«: gÐstich, gÐistich, geistich, mnd., Adj.: nhd. »geistig«, geistlich

geistig« -- »innerlich geistig«: Ængegeistic***, mhd., Adj.: nhd. »innerlich geistig«

geistige -- geistige Wesensheit: geistlÆchschaft, mhd., st. F.: nhd. geistige Wesensheit

geistige -- geistige Fassungskraft: verstandnusside, verstantnussede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstendicheit, virstendikeit, virstandekeit, ferstendicheit*, mhd., st. F.: nhd. »Verständigkeit«, geistige Fassungskraft, Verständnis, Einsicht, Verstand

geistige -- geistige Tätigkeit: kunst (1), konst, mnd., F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen)

geistige -- geistige Erleuchtung: vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, mnd., F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

geistige -- geistige Kräfte betätigen: sinnesȫven***, mnd., V.: nhd. »sinnüben«, geistige Kräfte betätigen

geistige -- geistige Kraft: starkhÐt, starkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

geistige -- geistige Nahrung: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

geistige -- geistige Stumpfheit: stumphÐt, stumpheit, mnd., F.: nhd. Stumpfheit, stumpfer Sinn, geistige Stumpfheit; stumpichhÐt*, stumpichÐt, stumpicheit, mnd., F.: nhd. Stumpfheit, geistige Stumpfheit

geistige -- geistige Schärfe: snÐdichhÐt*, sneidichheit*, mnd., F.: nhd. geistige Schärfe, Wendigkeit, Gewitztheit, berechnende Schlauheit, Gerissenheit, List, Kriegslist

geistige -- geistige Unbeflecktheit: rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, mnd., F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand

geistige -- geistige Beschäftigung: studÐren (2), mnd., N.: nhd. Studieren (N.), geistige Beschäftigung, Studium; studeren*, studÐrent, mnd., N.: nhd. Studieren (N.), geistige Beschäftigung, Studium

geistige -- geistige Blindheit: vorblindichhÐt*, vorblindichÐt, vorblindicheit, mnd., F.: nhd. geistige Blindheit, Verblendung; vorblintnisse, mnd., F.: nhd. geistige Blindheit, Verblendung; vorblinthÐt, mnd., F.: nhd. geistige Blindheit, Verblendung

geistige -- geistige Klarheit: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, mnd., F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; sinnichhÐt*, sinnicheit, mnd., F.: nhd. Sinnlichkeit, äußerer Anschein, Verstand, normaler Geisteszustand, geistige Klarheit, Vernunft, Begehren, Begehrlichkeit

geistige -- geistige Dunkelheit: vordǖsterhÐt, vordǖsterheit, mnd., F.: nhd. geistige Dunkelheit, Verblendung, Verwirrung
geistige -- geistige Kraft: vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

geistige -- geistige Fähigkeit: vorstõninge (2), mnd., F.: nhd. Vernunft, Verstand, geistige Fähigkeit

geistige -- geistige Unabhängigkeit: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

geistige -- geistige Betrachtung: beschouwelÆchÐt, beschouwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Beschaulichkeit, geistige Betrachtung, innere Hingebung; beschouwenisse, mnd., F.: nhd. Beschaulichkeit, geistige Betrachtung, innere Hingebung

geistige -- geistige Veranlagung: vorstant, vorstand*, mnd., N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

geistige -- geistige Fähigkeit: begrÆplÆchÐt, begrÆplÆcheit, mnd., F.: nhd. »Begreiflichkeit«, Auffassungsgabe, geistige Fähigkeit

geistige -- geistige Erneuerung: vornÆinge, vorniginge, vornigginge, mnd., F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung

geistigen -- Tugend der geistigen Stärke: starkmȫgenichhÐt*, starkmȫgenichÐt, starkmȫgenicheit, starkmȫgendicheit?, mnd., F.: nhd. Tugend der geistigen Stärke, Tapferkeit, Stärke
geistigen -- mit geistigen Vorzügen ausstatten: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

geistigen -- Übung der geistigen Kräfte: sinnesȫvinge, mnd., F.: nhd. Übung der geistigen Kräfte

geistigen -- im geistigen Sinne: gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell

geistigen -- mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

geistigen -- Erbauung im geistigen Sinn: bðwinge, buwinge, mnd., N.: nhd. Bau, Gebäude, Bauen (N.), Erbauung, urbares Land, Baugut, Landstelle, Erbauung im geistigen Sinn

geistigen -- im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend: sinnich, mnd., Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend

geistigen -- Gesamtheit der geistigen Kräfte: vorstant, vorstand*, mnd., N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

geistigen -- im geistigen Sinn: geistlÆche, mhd., Adv.: nhd. geistlich, dem geistlichen Stand gemäß, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; geistlÆchen (2), mhd., Adv.: nhd. geistlich, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn

geistiger -- geistiger Schmerz: sÐr (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. körperlicher Schmerz, geistiger Schmerz, Schmerz, Leiden, Qual, Leid, Not, Sehnsucht

geistiger -- Fähigkeit geistiger Betätigung: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

geistiger -- an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren: swinden, schwinden, mnd., sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben

geistiger -- Inneres des Menschen in geistiger Beziehung: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

geistiger -- geistiger Ertrag: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

geistiger -- Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

geistiger -- geistiger Inhalt: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit

geistiger -- geistiger Gegner: lȫgengÐst, lȫgengeist, mnd., M.: nhd. geistiger Gegner, Andersdenkender
geistiger -- zu geistiger Anschauung bringen: vȫrbilden, vorbilden, vȫrbÐlden, mnd., sw. V.: nhd. abbilden, darstellen, vor Augen stellen, zu geistiger Anschauung bringen, sich im Geiste vorstellen
geistiges -- geistiges Gelübde: gelȫvede, gelöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde

geistiges -- geistiges Gift: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

geistiges -- geistiges Durchdringen: durchschuz, mhd., st. M.: nhd. »Durchschuss«, geistiges Durchdringen

geistiges -- geistiges Vermögen: sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, mnd., F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; starke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

geistiges -- geistiges Vermögen: vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

Geistigkeit: unmaterielichheit*, unmaterjelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Unkörperlichkeit, Geistigkeit

Geistigkeit: geistlichheit*, geistlicheit, geistlichkeit, geistlÆchkeit, geistlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Geistlichkeit, Frömmigkeit, geistlicher Stand, Geistigkeit, Spiritualität

Geistigkeit« -- »innere Geistigkeit«: Ængegeisticheit*, Ængegeistecheit, mhd., st. F.: nhd. »innere Geistigkeit«

Geistigkeit«: geisticheit, geistecheit, geistekeit, mhd., st. F.: nhd. »Geistigkeit«, Immaterielles

geistlich -- nicht geistlich: ungeistlich, mhd., Adj.: nhd. sündhaft, nicht geistlich

geistlich: pfaflich*, phaflich, pheflich, pfeflich, pfeffelich, phaflich*, mhd., Adj.: nhd. »pfäfflich«, geistlich, priesterlich; pfaflÆche, pfeflÆche, pfeffelÆche, phaflÆche, mhd., Adv.: nhd. »pfäfflich«, geistlich, priesterlich; pfaflÆchen, pfeflÆchen, pfeffelÆchen, phaflÆchen*, mhd., Adv.: nhd. geistlich, priesterlich; prÐlÏtisch, mhd., Adj.: nhd. »prälatisch«, geistlich

geistlich -- geistlich beschauen: contemplieren, mhd., sw. V.: nhd. kontemplieren, geistlich beschauen

geistlich: geisticlich 1, mhd., Adj.: nhd. geistlich; geistlich, geislich, mhd., Adj.: nhd. geistlich, fromm, geistig, geistartig, unkörperlich, gasförmig; geistlÆche, mhd., Adv.: nhd. geistlich, dem geistlichen Stand gemäß, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; geistlÆchen (2), mhd., Adv.: nhd. geistlich, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn; heithaft, mhd., Adj.: nhd. dem Stande der Geistlichkeit angehörend, geistlich; R.: geistlich machen: geistlÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. vergeistigen, geistlich machen

geistlich -- geistlich anfechten: bekæren, mnd., sw. V.: nhd. versuchen, geistlich anfechten, in Versuchung führen, beschwatzen, untersuchen, prüfen, ansuchen, ersuchen, anliegen, bitten

geistlich: afries. gâstlik; jêstlik 15; klÐrikal 1 und häufiger?; põplik* 3; R.: nicht geistlich: afries. unjêstlik 1 und häufiger?, geistlich: afries. gâstlik; jêstlik 15; klÐrikal 1 und häufiger?; põplik* 3; R.: nicht geistlich: afries. unjêstlik 1 und häufiger?

geistlich: ȫvernatǖrlÆk, ævernatǖrlÆk, overnatûrlik, mnd., Adj.: nhd. übernatürlich, überirdisch, geistlich; põpelik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; põplik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; pÐpelÆk*, pepelik, peppelÆk, mnd., Adj.: nhd. geistlich; pÐpisch*, pÐpesch, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, einen Geistlichen betreffend, geistlich

geistlich: ae. gÚstlic; gÚstlÆce; R.: geistlich erbauen: ae. getimbrian; R.: geistliches Amt: ae. põpanhõd; R.: geistliches Lied: ae. cantic, geistlich: ae. gÚstlic; gÚstlÆce; R.: geistlich erbauen: ae. getimbrian; R.: geistliches Amt: ae. põpanhõd; R.: geistliches Lied: ae. cantic

geistlich: ahd. õtumlÆh* 10; geistlÆh 59; geistlÆhho* 13; R.: auf geistliche Weise: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistliche Übungen: ahd. kurs* 3; R.: in geistlichem Sinne: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistlicher Stand: ahd. heit 47, geistlich: ahd. õtumlÆh* 10; geistlÆh 59; geistlÆhho* 13; R.: auf geistliche Weise: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistliche Übungen: ahd. kurs* 3; R.: in geistlichem Sinne: ahd. geistlÆhho* 13; R.: geistlicher Stand: ahd. heit 47

geistlich: got. ahmeins* 13, geistlich: got. ahmeins* 13

geistlich: gÐstich, gÐistich, geistich, mnd., Adj.: nhd. »geistig«, geistlich; gÐstlÆk (1), gÐistlÆk, gistlik, mnd., Adj.: nhd. geistig, im Geist befindlich, geistlich, geistlich gesinnt, religiös, fromm; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet; klerlÆk, mnd., Adj.: nhd. geistlich; R.: geistlich gesinnt: gÐstlÆk (1), gÐistlÆk, gistlik, mnd., Adj.: nhd. geistig, im Geist befindlich, geistlich, geistlich gesinnt, religiös, fromm; gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell

geistlich: an. andligr; R.: geistlich Verwandter: an. guŒsifi; R.: geistliche Amtsführung: an. klerkdæmr; R.: geistliche Gelehrsamkeit: an. (klerkdæmr); R.: geistliche Verwandte: an. guŒsifja, guŒsifjar; R.: geistlicher Lehrer: an. kennimaŒr; R.: geistlicher Stand: an. kennimannskapr

geistlich -- geistlich erbauen: stichtigen, stiftigen*, mnd., sw. V.: nhd. »stiften«, gründen, errichten, als Gabe stiften, spenden, geistlich erbauen

geistlich -- geistlich auslegbar: bezeichenhaft, mhd., Adj.: nhd. symbolisch, geistlich auslegbar

geistliche -- geistliche Gemeinschaft: gemeinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung

geistliche -- geistliche Tochter: fillæl (1), philæl, mhd., st. F.: nhd. geistliche Tochter, Patenkind

geistliche -- geistliche Stärkung: træstgeist, mhd., st. M.: nhd. »Trostgeist«, heiliger Geist, geistliche Stärkung

geistliche -- geistliche Stiftung: stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stiftunge 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Besetzung, Belehnung, Verpflichtung, Auflage, Gründung, Bestiftung

geistliche -- geistliche Stiftung einrichten: stiften (1), stihten, mhd., sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten

geistliche -- geistliche Betrachtung: schouwen (2), mhd., st. N.: nhd. Sehen, Schauen, Betrachten, geistliche Betrachtung, Beschaulichkeit, Besuchen, Aussehen, Gestalt, Blick, Anblick, Betrachtung, Zuschauen, Anschauen

geistliche -- beratende geistliche Versammlung: sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht

geistliche -- Dienst als geistliche Handlung: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

geistliche -- geistliche Vermählung: brðtlouf, brðnlouf, brðtlouft, brðtlof, brðtleft, brðnlof, brðnleft, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Brautlauf, Hochzeit, Vermählung, Hochzeitsfeier, Fest, geistliche Vermählung

geistliche -- geistliche Beschauung: contemplacÆe, contemplõcie, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kontemplation, geistliche Beschauung

geistliche -- geistliche Gerichtsbehörde: officialitÐt, mhd., st. N.: nhd. geistliche Gerichtsbehörde

geistliche -- Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird: prȫvendÏrinne*, prȫvenderinne, mnd., F.: nhd. »Präbenderin«, Nutznießerin einer Pfründe, Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird; prȫvendÏrische*, prȫvendersche, prȫvenersche, prȫvenerske, prȫveners, mnd., F.: nhd. Nutznießerin einer Pfründe, Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird

geistliche -- Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird: prȫvendÏre*, prȫvener, prøuener, pr²vener, prȫvenere, prævener, prõvener, prȫfener, pr²fener, proffener, prȫvender, præventÐrer, mnd., M.: nhd. Nutznießer einer Pfründe, Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch

geistliche -- regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

geistliche -- Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, mnd., F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

geistliche -- Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen: pitancienmÐster, pitancienmeister, pietancienmÐster, mnd., M.: nhd. Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen

geistliche -- Pfründner deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird: prȫvendelǖde*, prȫventlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Pfründeleute«, Nutznießer einer Pfründe, Pfründner deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird
geistliche -- geistliche Bruderliebe: bruoderminne, mhd., st. F.: nhd. »Bruderminne«, Bruderliebe, geistliche Bruderliebe

geistliche -- geistliche Schwesterschaft: swesterschaft, mhd., st. F.: nhd. »Schwesterschaft«, geistliche Schwesterschaft

geistliche -- geistliche Bruderschaft: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

geistliche -- geistliche Pflicht: diemüete (2), diemuot, dÐmuot, diumuot, deumuot, mhd., st. F.: nhd. Demut, Herablassung, Milde, Bescheidenheit, Gottesdienst, geistliche Pflicht, Selbsterniedrigung, Gnade, Güte

geistliche -- geistliche Umkehr: bekÐrnisse, mhd., st. F.: nhd. geistliche Umkehr, Bekehrung

geistliche -- geistliche Kongregation: samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer

geistliche -- geistliche Schrift: postille (1), postelle, postile, mnd., F.: nhd. Postille, Predigtsammlung, Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, geistliche Schrift, Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung

geistliche -- geistliche Tätigkeit: põperÆe, mnd., F.: nhd. römisch katholischer Kult, Gottesdienst, reformatorische Schriften, geistliche Tätigkeit, Pfaffentum

geistliche -- geistliche Berater: ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, mnd., Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester

geistliche -- hochgestellte geistliche Frau: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

geistliche -- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
geistliche -- geistliche Wissenschaft: põpenkunst, mnd., F.: nhd. geistliche Wissenschaft, Theologie

geistliche -- geistliche Stiftung: sticht, stift, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund

geistliche -- geistliche Wissenschaft: schælekunst, mnd., F.: nhd. »Schulkunst«, geistliche Wissenschaft, Gelehrsamkeit, Schulwissen, Schulbildung, Schulkenntnis

geistliche -- geistliche Kooperation: sticht, stift, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund; stichte, stifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Kooperation, Ordnung, Stiftung, Festsetzung, geistliche Stiftung, Bistum, Abtei, Klosterkirche, Domkirche, Zusammengehörigkeit, Schar (F.) (1) Gleichgesinnter, Bund

geistliche -- den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen: sðgen (1), mnd., st. V.: nhd. saugen, Muttermilch saugen, aufsaugen, den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen

geistliche -- geistliche Kongregation: sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

geistliche -- geistliche Würde: wÆelse*, wigelse, wielse, mnd.?, F.: nhd. geistliche Weihe, geistliche Würde, heiliger Rang deren es mit der letzten (der Priesterweihe) sieben gibt

geistliche -- geistliche Gemeinschaft: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude

geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt): grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

geistliche -- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

geistliche -- in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

geistliche -- geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern: hospitõl, hospitael, mnd., N., M.: nhd. »Hospital«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern; hospitõleshðs, mnd., N.: nhd. »Hospitalshaus«, geistliche Stiftung zur Unterbringung von Kranken oder Armen oder mittellosen Pilgern

geistliche -- höchste geistliche Weihe: afries. presbiter 3, geistliche -- höchste geistliche Weihe: afries. presbiter 3

geistliche -- geistliche Verwandtschaft: vadderschop, vadderschap, vadderscap, vadderschup, mnd., F.: nhd. Gevatterschaft, Patenschaft, geistliche Verwandtschaft

geistliche -- geistliche Weihe: wÆelse*, wigelse, wielse, mnd.?, F.: nhd. geistliche Weihe, geistliche Würde, heiliger Rang deren es mit der letzten (der Priesterweihe) sieben gibt

geistliche -- geistliche Erleuchtung: vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, mnd., F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

geistliche -- geistliche Verwandschaft: afries. gâstlikhêd 13, geistliche -- geistliche Verwandschaft: afries. gâstlikhêd 13

geistliche -- geistliche Lebensform: afries. gâstlikhêd 13, geistliche -- geistliche Lebensform: afries. gâstlikhêd 13

geistliche -- kleinere geistliche Stiftung: commende, mnd., F.: nhd. kleinere geistliche Stiftung, Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung

geistliche -- geistliche und weltliche Lossprechung: absolðcie, absollðciæn, apsoulucige, mnd., F.: nhd. Absolution, geistliche und weltliche Lossprechung, Lösung vom Bann, Entlassung aus der Acht (F.) (1)

geistliche -- geistliche Strafe: correctie, correccie, correxie, mnd., F.: nhd. »Korrektion«, Zurechtweisung, geistliche Strafe

geistliche -- geistliche Anfechtung: bekære, mnd., F.: nhd. Versuchung, geistliche Anfechtung, Ansuchung, Bitte; bekæringe, mnd., F.: nhd. Versuchung, geistliche Anfechtung, Ansuchung, Bitte

geistliche -- Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört: bischopessõke, bischoppessõke, mnd., F.: nhd. »Bischofssache«, Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört

geistliche -- geistliche Zuchtübung: disciplÆnõcie, mnd., F.: nhd. geistliche Zuchtübung; disciplÆne, mnd., F.: nhd. »Disziplin«, geistliche Zuchtübung

geistliche -- geistliche Frau: swester, suster, mhd., suster, süster, mmd., st. F., sw. F.: nhd. Schwester, geistliche Frau, Ordensschwester, Klageschwester, Klagefrau

Geistliche -- Opferung an Geistliche: offeringe, mnd., F.: nhd. Hingabe, Übergabe, Schenkung, Opfer, altestamentarisches Opfer, Opferung an Geistliche

Geistliche -- Beratung der Stadtverwaltung durch Geistliche: põpenrõt, mnd., M.: nhd. Beratung der Stadtverwaltung durch Geistliche

Geistliche -- Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten: vigilienmummelÏre*, vigilienmummeler, mnd., M.: nhd. »Vigilienmurmler«, Spottwort für Geistliche welche die Gebete ohne Sinn und Verstand herbeten

Geistliche -- ein Schimpfname für auswärtige Geistliche: plÐteprÐlõt*, pleiteprÐlõt, mnd., M.: nhd. »Plaidierprälat«, ein Schimpfname für auswärtige Geistliche

Geistliche -- langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche: põpensðbe, mnd., M.: nhd. langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche

Geistliche -- Geistliche der römisch-katholischen Kirche: põwesvolk***, mnd., N.: nhd. »Papstvolk«, Geistliche der römisch-katholischen Kirche; põwesvölkesken*, põwesvölkeschen, põwesvölkeschen, mnd., N.: nhd. »Papstvölkchen«, Geistliche der römisch-katholischen Kirche

Geistliche -- Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom: doktorõtprÐbende*, doctoratprÐbende, mnd., F.: nhd. »Doktoratspräbende«, Zuwendung an doktorierende Geistliche im Hamburger Dom

Geistliche -- Zuwendung an Geistliche: portie (1), porcie, porszie, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche; portiæn, F.: nhd. »Portion«, Teil, Anteil eines Ganzen, Zuwendung an Geistliche

Geistliche -- Haus frommer Stiftung für arme Geistliche: bruoderhðs, mhd., st. N.: nhd. Bruderhaus, Haus frommer Stiftung für arme Geistliche, Unterkunft von Klosterbrüdern

Geistliche -- Hof frommer Stiftung für arme Geistliche: bruoderhof, mhd., st. M.: nhd. Bruderhof, Hof frommer Stiftung für arme Geistliche, gemeinsame Wohnung der Domherren?

Geistliche -- Schimpfname für auswärtige Geistliche: plÐtÏreprÐlõte*, plÐterprÐlõte*, plÐterprÐlõt, pleiterprÐlõt, mnd., M.: nhd. Schimpfname für auswärtige Geistliche

geistlichem Gericht (N.) (1) (Sendgericht) unterstehender Bezirk: sÐntambacht*, sÐntamt, seendampt, seenampt, mnd., N.: nhd. geistlichem Gericht (N.) (1) (Sendgericht) unterstehender Bezirk

geistlichem -- in geistlichem Sinne aufrichten: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

geistlichem -- in geistlichem Sinne: gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell

geistlichen -- dem geistlichen Stand Gelobender: lȫvelinc, lovelink, mnd., M.: nhd. Gelobender?, dem geistlichen Stand Gelobender?

geistlichen -- dem geistlichen Stand entsprechend: prÐsterlÆk, prÆsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐsterlÆken, mnd., Adv.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐstlÆk, prÐstelÆk, mnd., Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend

geistlichen -- oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens: hæchmeister, mhd., st. M.: nhd. Hochmeister, oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, Vorsteher der Juden im ganzen Reich, hoher Gelehrter, Doktor

geistlichen -- Käufer von geistlichen Ämtern: simonÆte, mhd., sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

geistlichen -- Liegenschaft eines geistlichen Ordens: priorõt, mnd., N.: nhd. »Priorat«, Amtsgebiet eines Priors, Gebäudekomplex eines geistlichen Ordens, Liegenschaft eines geistlichen Ordens

geistlichen -- Verkäufer von geistlichen Ämtern: simonÆte, mhd., sw. M.: nhd. »Simonit«, der Simonie treibt, Verkäufer von geistlichen Ämtern, Käufer von geistlichen Ämtern

geistlichen -- Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind: plÐnõrium, mnd., N.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind; plÐnõrius, mnd., M.: nhd. Buch geistlichen Inhalts in das verschiedene thematisch zusammengehörige Texte aufgenommen sind

geistlichen -- Urheber einer geistlichen Stiftung: stiftÏre*, stifter, mhd., st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

geistlichen -- Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt: stæle, stæl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Priesterbinde, Priestergewand, Stola des Messpriesters, Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt, geistliches Wählen; stæle, stæl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Priesterbinde, Priestergewand, Stola des Messpriesters, Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt, geistliches Wählen

geistlichen -- Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten: pfalenze*, phalenze, phalze, phalz, pfalinze, pfalnze, phalenze, pfelinze, palinze, pelinze, mhd., st. F.: nhd. Pfalz, Wohnung eines geistlichen oder weltlichen Fürsten, Pfalzgrafschaft bei Rhein, Fürstensitz, Bischofssitz

geistlichen -- Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: kapitel (1), capitel, mhd., st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung

geistlichen -- Mitglied der geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt: põwelðnesbræder*, põwlðnesbræder*, põwlðnsbræder*, põgelðnsbræder*, mnd., M.: nhd. Mitglied der geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt

geistlichen -- zum geistlichen Stand gehörig: paffenlÆk, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig; põpelik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; põplik, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, geistlich, religiös, christlich; pÐpisch*, pÐpesch, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, einen Geistlichen betreffend, geistlich; pÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig

geistlichen -- dem geistlichen Stand gemäß: geistlÆche, mhd., Adv.: nhd. geistlich, dem geistlichen Stand gemäß, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn

geistlichen -- Senior einer geistlichen Körperschaft: althÐrre, altherre, mhd., sw. M.: nhd. »Altherr«, alter Herr, alter Mann, Greis, Ahnherr, Vorherr, Ältester, Patriarch, Senator, Senior, Senior einer geistlichen Körperschaft

geistlichen -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

geistlichen -- Abgabe an den Inhaber eines geistlichen Stuhles: stælbÐde, mnd., F.: nhd. »Stuhlbitte«, Abgabe an den Inhaber eines geistlichen Stuhles

geistlichen -- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: simonÆe, simonÆi, symonÆe, simanÆe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Simonie, Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld

geistlichen -- Angehörige des geistlichen Standes: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

geistlichen -- Adelige als Stifterin einer geistlichen Einrichtung: stichtÏrinne*, stichterinne, stifterinne*, mnd., F.: nhd. »Stifterin«, Adelige als Stifterin einer geistlichen Einrichtung

geistlichen -- Angehöriger der Gesamtheit der Konventualen einer geistlichen Stiftung: samtconventuale, samptconventuale, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Gesamtheit der Konventualen einer geistlichen Stiftung

geistlichen -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏrebræder*, ridderbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

geistlichen -- Amt der geistlichen Oberaufsicht in der evangelischen Kirch: sðperintendentÆe, mnd., F.: nhd. Amt der geistlichen Oberaufsicht in der evangelischen Kirch

geistlichen -- Angehörige einer geistlichen Stiftung: stichtjuncvrouwe, stiftjouncvrouwe, mnd., F.: nhd. »Stiftjungfrau«, Angehörige einer geistlichen Stiftung, Kanonisse

geistlichen -- Pfleger an einer geistlichen Stiftung: vȫrrõdesman, vorratzman, mnd., M.: nhd. Verwalter, Fürsorger, Pfleger an einem Hospital, Pfleger an einer geistlichen Stiftung

geistlichen -- Prokurator einer geistlichen Einrichtung: vȫrstandÏre*, vȫrstander, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

geistlichen -- nach einer geistlichen Regel lebend: begebenlich, mhd., Adj.: nhd. nach einer geistlichen Regel lebend

geistlichen -- Ehrentitel für Frauen höheren oder geistlichen Standes: ver (2), mnd., F.: nhd. Frau, Ehrentitel für Frauen höheren oder geistlichen Standes

geistlichen -- Verwalterin und Vorsteherin einer geistlichen Stiftung: vȫrmündÏrische*, vȫrmündersche, mnd., F.: nhd. Verwalterin und Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt)
geistlichen -- nicht dem geistlichen Stand zugehörig: unbegeben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbegeben«, weltlich, ungeweiht, nicht dem geistlichen Stand zugehörig

geistlichen -- Vogt einer geistlichen Grundherrschaft: dincvoget, dincfoget*, mhd., st. N.: nhd. »Dingvogt«, Vogt einer geistlichen Grundherrschaft

geistlichen -- Vorgänger im geistlichen Amt: vȫrvõder, vorvader, mnd., M.: nhd. Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater

geistlichen -- Vorsteherin einer geistlichen Stiftung: vȫrmündÏrinne*, vȫrmündÏrin*, vȫrmünderin, mnd., F.: nhd. Verwalterin, Vorsteherin einer geistlichen Stiftung, Schutzpatronin der Huren (ironisch und Bedeutung örtlich beschränkt)
geistlichen -- Sekundant im geistlichen Zweikampf: krÐswÐrÏre*, krÐswÐrer, kreiswÐrer, mnd., M.: nhd. Sekundant im geistlichen Zweikampf

geistlichen -- Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

geistlichen -- Amt der Vorsteherin einer geistlichen Einrichtung: priorschop, prierschop, mnd., F.: nhd. »Priorschaft«, Amt der Vorsteherin einer geistlichen Einrichtung, Priorat

geistlichen -- regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen: prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

geistlichen -- Statut eines geistlichen Ordens: ærdenesrecht*, ærdensrecht, mnd., N.: nhd. »Ordensrecht«, Satzung eines geistlichen Ordens, Statut eines geistlichen Ordens, Ordensregel; ærdenessettinge*, ærdenssettinge, mnd., F.: nhd. Satzung eines geistlichen Ordens, Statut eines geistlichen Ordens

geistlichen -- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches: rÆkdach, mnd., M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, mnd., M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung

geistlichen -- Oberste einer geistlichen Einrichtung: priære, mnd., F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærenische*, priærensche, mnd., F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærent, priærint, priærnt, priorend, mnd., F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærinne, priærenne, priorene, priærin, mnd., F.: nhd. »Priorin«, Klosterpriorin, Äbtissin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærische, priærsche, prygorsche, priersche, priorsche, mnd., F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærisse, mnd., F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærne, priȫrne, priærn, mnd., F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung
geistlichen -- Stifter eines geistlichen Ordens: ærdenvõder, mnd., M.: nhd. »Ordensvater«, Ordensgründer, Stifter eines geistlichen Ordens

geistlichen -- mit einem geistlichen Amt bekleidet sein: investigÐren, investiÐren, mnd., sw. V.: nhd. mit einem geistlichen Amt bekleidet sein

geistlichen -- Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

geistlichen -- die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt: ban, mnd., M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

geistlichen -- mit einem geistlichen Amt bekleiden: investen***, mnd., sw. V.: nhd. mit einem geistlichen Amt bekleiden

geistlichen -- Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen: dÐken (1), dÐchen, decan, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister; dÐkenÏre*, dÐkenÐr, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

geistlichen -- Mitglied einer geistlichen Gilde oder einer Handwerkergilde: gildeman, güldeman, mnd., M.: nhd. Mitglied einer geistlichen Gilde oder einer Handwerkergilde

geistlichen -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat: dÐkenÏre*, dÐkenÐr, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

geistlichen -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat: dÐken (1), dÐchen, decan, mnd., M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

geistlichen -- Oberin einer geistlichen Anstalt: mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, mnd., F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt
geistlichen -- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts: pæstulõtiæn, mnd., F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts

geistlichen -- Gebäudekomplex eines geistlichen Ordens: priorõt, mnd., N.: nhd. »Priorat«, Amtsgebiet eines Priors, Gebäudekomplex eines geistlichen Ordens, Liegenschaft eines geistlichen Ordens

geistlichen -- Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien: leienrÐgel*, leyenrÐgel, mnd., F.: nhd. Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien; leienspÐgel*, leyenspÐgel, mnd., M.?: nhd. Laienspiegel, Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien

geistlichen -- Richter des geistlichen Gerichts: officiõl, offitial, mnd., M.: nhd. »Offizial«, geistlicher Beamter, Richter des geistlichen Gerichts, Gerichtsverwalter, Amtsverwalter einer weltlichen Obrigkeit

geistlichen -- Angehöriger eines geistlichen Ordens: ærdenespersæne*, ærdenspersæne, mnd., F.: nhd. Angehöriger eines geistlichen Ordens, Mönch

geistlichen -- Angehöriger eines geistlichen Ordens oder Ritterordens: ærdenesbræder*, ærdensbræder, mnd., M.: nhd. Ordensbruder, Angehöriger eines geistlichen Ordens oder Ritterordens

geistlichen -- Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

geistlichen -- Angehörige eines geistlichen Ordens: ærdeneslǖde*, ærdenslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Ordensleute«, Angehörige eines geistlichen Ordens, Mönche
geistlichen -- Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist: schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, mnd., M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, mnd., M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient

geistlichen -- Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers: stathældÏre*, stathælder, stathældener, stõtholder, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stathældenÏre*, stathældener, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældÏre*, stedehælder, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældenÏre*, stedehældener, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See

geistlichen -- Trank der den geistlichen Tod herbeiführt: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

geistlichen -- Mitglied einer geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionenen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt: põwelðneshÐre*, põwlðneshÐre*, põgelðnshÐr, mnd., M.: nhd. Mitglied einer geistlichen Bruderschaft in Stralsund die bei Prozessionenen den Baldachin über dem Altarsakrament trägt

geistlichen -- Vergeber einer geistlichen Pfründe: lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, mnd., M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron

geistlichen -- Satzung eines geistlichen Ordens: ærdenesrecht*, ærdensrecht, mnd., N.: nhd. »Ordensrecht«, Satzung eines geistlichen Ordens, Statut eines geistlichen Ordens, Ordensregel; ærdenessettinge*, ærdenssettinge, mnd., F.: nhd. Satzung eines geistlichen Ordens, Statut eines geistlichen Ordens

geistlichen -- Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung: postillõtor, mnd., M.: nhd. Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung

geistlichen -- Vergabung einer geistlichen Pfründe: lÆinge (1), lÆginge, mnd., F.: nhd. lehensrechtliche Verleihung, Vergabung einer geistlichen Pfründe

geistlichen -- Vermögensverwalter einer geistlichen Institution: kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

geistlichen -- Verleihung der geistlichen Kopfbinde: kræninge, kroninge, mnd., F.: nhd. Krönung, Kranzaufsetzung, Verherrlichung, Verleihung der geistlichen Kopfbinde, Verleihung der klösterlichen Kopfbinde, Krönung eines Königs, Krönung eines Fürsten

geistlichen -- Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes: æveleie, ævenleie, æveleye, æveleige, æveneie, mnd., F.: nhd. Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes, Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld, Belege

geistlichen -- Belehnung mit einer geistlichen Würde: investitðre, investðre, mnd., F.: nhd. Belehnung mit einer geistlichen Würde, Bekleidung mit einer geistlichen Würde

geistlichen -- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: prÐbendÐren, mnd., sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

geistlichen -- aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns: klerik, klerek, klerk, mnd., M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber; klerik, klerek, klerk, mnd., M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

geistlichen -- Abschnitt aus der geistlichen Schrift: histærie, mnd., F.: nhd. Historie, Geschichte, Vorgeschichte, Geschichtsdarstellung, Weltgeschichte, Erzählung, Fabel, Handlung, Abschnitt aus der geistlichen Schrift

geistlichen -- Bekleidung mit einer geistlichen Würde: investitðre, investðre, mnd., F.: nhd. Belehnung mit einer geistlichen Würde, Bekleidung mit einer geistlichen Würde

geistlichen -- Bekleidung in einem geistlichen Amt: inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, mnd., F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt

geistlichen -- letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

geistlichen -- Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand: swartmȫnik*, swartmönnik, mnd., M.: nhd. »Schwarzmönch«, Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand, Dominikaner

geistlichen -- Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit: sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, mnd., M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund

geistlichen -- Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

geistlichen -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen: riddÏresbræder*, riddersbræder, mnd., M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

geistlichen -- einem geistlichen Orden angehörend: geærdenet*, geærdent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschaffen (Adj.), einem geistlichen Orden angehörend

geistlichen -- Gründer einer geistlichen Einrichtung: stichtÏre*, stichter, stifter, mnd., M.: nhd. Stifter, Gründer einer geistlichen Einrichtung, Ordensgründer, Schöpfer, Begründer

geistlichen -- Klostergebäude eines geistlichen Ordens: rÐgulehðs*, rÐgelhðs, mnd., N.: nhd. Klostergebäude eines geistlichen Ordens

geistlichen -- das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern: refærmÐren, refærmÆren, mnd., sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger)

geistlichen -- Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen: refærmõtie, refærmacie, reformacie, mnd., F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, mnd., F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche

geistlichen -- halb zum geistlichen Stand gehörig: halfpÐpisch***, mnd., Adj.: nhd. halb zum geistlichen Stand gehörig

geistlichen -- Vorsteher eines geistlichen Ordens: prÆncipõlbræder, mnd., M.: nhd. »Prinzipalbruder«, Vorsteher eines geistlichen Ordens

geistlichen -- Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn: stattÐgede, mnd., F.: nhd. »Stadtzehnt«, Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn

geistlichen -- Kenner des geistlichen Rechtes: kanonist, mnd., M.: nhd. Kanonist, Kenner des geistlichen Rechtes

geistlichen -- Bekanntgabe der Verhängung des Bannes durch den geistlichen Richter: compas (2), kompas*, mnd., M.: nhd. Bekanntgabe der Verhängung des Bannes durch den geistlichen Richter

geistlichen -- Regelwerk eines geistlichen Ordens: rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, mnd., F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

geistlichen -- Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung: spÆsemÐster, spÆsemeister, mnd., M.: nhd. Speisemeister, Truchsess, Ökonom bzw. Küchenmeister einer geistlichen Stiftung, Ökonom bzw. Küchenmeister eines Spitals, bei bürgerlichen Festlichkeit oder Hochzeiten die Mahlzeiten Ordnender und Aufsicht Führender über Küche und Bediente

geistlichen -- Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude

geistlichen -- Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude

geistlichen -- Gebäude einer geistlichen Institution: klæster, mnd., M.: nhd. Kloster, Klosterleben, Klostergebäude, Gebäude einer geistlichen Institution

geistlichen -- zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend: stichtisch, stiftisch, mnd., Adj.: nhd. »stiftisch«, zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, bischöflich, in einem Stift bzw. Bistum geltend

Geistlichen -- Präbende die nur die beim Gottesdienst anwesenden Geistlichen erhielten: ðtprȫvende*, ðtprovende, mnd.?, F.: nhd. Präbende die nur die beim Gottesdienst anwesenden Geistlichen erhielten

Geistlichen -- Anwesen eines Geistlichen: põpenhof, mnd., M.: nhd. Hausbesitz und Landbesitz einer Pfarrei, Anwesen eines Geistlichen

Geistlichen -- beratende Versammlung der leitenden Geistlichen einer Ordensprovinz: prævinciõlcæncilium, mnd., N.: nhd. »Provinzialkonzil«, beratende Versammlung der leitenden Geistlichen einer Ordensprovinz

Geistlichen -- uneheliches Kind eines Geistlichen: põpenkint, mnd., N., M.: nhd. uneheliches Kind eines Geistlichen, Aronstab

Geistlichen -- Tätigkeit des Geistlichen: kerkendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienst des Geistlichen, Tätigkeit des Geistlichen, Gottesdienst

Geistlichen -- Talar des Geistlichen: kærrok, mnd., M.: nhd. Chorhemd, Talar des Geistlichen

Geistlichen -- vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen: vÐrtÆdenoffer, mnd., N.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenofferpenninc, mnd., M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenpenninc, mnd., M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen

Geistlichen -- fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen: vicõrie, vicarÆe, vickarÆe, viccarie, vickerie, vikkerige, ficõrie*, mnd., F.: nhd. Stellvertreteramt, Amt des Vikars, Stellvertretung eines Priesters oder Pfarrers, fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen, Stellvertreterin der Äbtissin

Geistlichen -- Beköstigung eines Geistlichen: põpenkÆf, mnd., M.: nhd. gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen?, Beköstigung eines Geistlichen?

Geistlichen -- Beischläferin eines Geistlichen: pÐpische*, pÐpesche, pepesche, mnd., F.: nhd. Beischläferin eines Geistlichen, Geliebte eines römisch-katholischen Geistlichen

Geistlichen -- unehelicher Sohn eines Geistlichen: põpensȫne, mnd., M.: nhd. unehelicher Sohn eines Geistlichen

Geistlichen -- über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung: ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, mnd., F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
Geistlichen -- Lebensunterhalt eines Geistlichen aus Pfründen: prÐbendenbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendenbrot«, Lebensunterhalt eines Geistlichen aus Pfründen

Geistlichen -- Kleidung eines Geistlichen: afries. habÆt 4, Geistlichen -- Kleidung eines Geistlichen: afries. habÆt 4

Geistlichen -- Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdienstes: põpentant, mnd., M.: nhd. als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult, Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdienstes

Geistlichen -- Pfründe eines Geistlichen an Präsenzgeldern: prÐsentprȫvende*, prÐsentprȫvene, prÐsentprȫve, mnd., F.: nhd. Pfründe eines Geistlichen an Präsenzgeldern
Geistlichen -- Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst: prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, mnd., F.: nhd. Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

Geistlichen -- Würde eines Geistlichen: põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie; prÐsterschop, prÐsterschap, prÐsterscop, prÐsterskop, prÐsterschup, prÆsterschop, mnd., F.: nhd. Priestertum, Gesamtheit der Priester einer Stadt oder einer Region, Priesteramt, Würde eines Geistlichen, Aufgabenbereich eines Priesters

Geistlichen -- Kopfbekleidungsstück eines katholischen Geistlichen: kærhæt, chorhæt, mnd., M.?: nhd. »Chorhut«, Kopfbekleidungsstück eines katholischen Geistlichen?

Geistlichen -- Dienst des Geistlichen: kerkendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienst des Geistlichen, Tätigkeit des Geistlichen, Gottesdienst

Geistlichen -- Einlager eines Geistlichen: klæsterlÐger, mnd., N.: nhd. Einlager eines Geistlichen, Klosterhaft

Geistlichen -- Frau eines angehenden Geistlichen: halfpÐpische*, halfpÐpesche, mnd., F.: nhd. Frau eines angehenden Geistlichen

Geistlichen -- Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

Geistlichen -- Gesamtheit der Geistlichen: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; kleresÆe, klerisÆe, klerkesÆe, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, geistliches Leben; klerkschop, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen

Geistlichen -- Opfergeld der Geistlichen: offergelt, mnd., N.: nhd. Opfergeld der Geistlichen, Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten, Geschenk, Trinkgeld, Sonderzahlung

Geistlichen -- Ehefrau eines Geistlichen: põpenvrouwe, mnd., F.: nhd. Ehefrau eines Geistlichen

Geistlichen -- Diener oder Knecht eines Geistlichen: põpenknecht, mnd., M.: nhd. Diener oder Knecht eines Geistlichen

Geistlichen -- Ehefrau eines protestantischen Geistlichen oder eines Pfarrers: pernÏrische*, pernersche, mnd., F.: nhd. Ehefrau eines protestantischen Geistlichen oder eines Pfarrers

Geistlichen -- Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche: prÐbende, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt

Geistlichen -- einen Geistlichen betreffend: pÐpisch*, pÐpesch, mnd., Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, einen Geistlichen betreffend, geistlich

Geistlichen -- die Haushälterin eines Geistlichen betreffend: põpenmeierisch***, mnd., Adj.: nhd. die Haushälterin eines Geistlichen betreffend

Geistlichen -- mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau: põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, mnd., F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, mnd., Sb.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, mnd., N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

Geistlichen -- zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel: põpenhoike*, põpenhoyke, mnd., M.: nhd. zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel

Geistlichen -- Chorkapuze eines Geistlichen: mütze, mutze, mutse, mnd., F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara

Geistlichen -- die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

Geistlichen -- Amt eines Geistlichen: põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie

Geistlichen -- Tracht des amtierenden Geistlichen: dÐnerok, dÐnrok, mnd., M.: nhd. Amtstracht, Tracht des amtierenden Geistlichen

Geistlichen -- Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche: burse (1), mnd., F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Geistlichen -- Tonsur eines Geistlichen: lȫgenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen; põpenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel; põpeplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen

Geistlichen -- Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen: almutisch, mnd.?, F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen; almutze*, almüsse, almutisch, mnd., F.: nhd. Diakonmütze, Kopfbedeckung der katholischen Geistlichen

Geistlichen -- einem Geistlichen die Weihen abnehmen: afwÆen, mnd., sw. V.: nhd. abweihen, der priesterlichen Weihe berauben, einem Geistlichen die Weihen abnehmen, absetzen

Geistlichen -- Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen: bðkprȫve, mnd., F.: nhd. »Bauchpfründe«, Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen

Geistlichen -- Kleidung des amtierenden Geistlichen: dÐnstrok, mnd., M.: nhd. Amtskleid, Kleidung des amtierenden Geistlichen

Geistlichen -- Tonsur der Geistlichen: platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.)

Geistlichen -- Stiftung von Einkünften aus einer Pfarrei für die Geistlichen: parrelÐhen*, parlÐn, parleen, parlehn, mnd., N.: nhd. »Pfarrlehen«, Stiftung von Einkünften aus einer Pfarrei für die Geistlichen

Geistlichen -- scheren nach Art der Geistlichen: umbescheren*, umbeschern, mhd., sw. V.: nhd. umscharen, umstellen, scheren nach Art der Geistlichen

Geistlichen -- Beischläferin eines Geistlichen: pfeffÆn*, pheffÆn, pfefinne, pheffinne, mhd., st. F.: nhd. »Pfäffin«, Konkubine eines Priesters, Beischläferin eines Geistlichen, Hexe

Geistlichen -- Obergewand von Geistlichen: rochel (2), röchel, rockele, rockel, mnd., N.: nhd. Rochett, Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen; rochelen (1), röchelen, roggelen, röggelen, rockelen, ruchelen, rüchelen, ruggelen, ruckelen, rockelÆn, roklÆn, ruchelÆn, ruchlÆn, mnd., N.: nhd. »Röcklein«, Chorhemd, Obergewand von Geistlichen, Rochett, Obergewand von Männern und Frauen

Geistlichen -- Strafandrohung von Seiten der Geistlichen bei christlichem Fehlverhalten: põpendrouwinge*?, põpendrouwingt, mnd., N.: nhd. Strafandrohung von Seiten der Geistlichen bei christlichem Fehlverhalten

Geistlichen -- Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen: põpenlÐhen*, põpenlÐen, põpenlÐn, mnd., N.: nhd. Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen, Pfründe

Geistlichen -- Mantel des Geistlichen für den Gottesdienst am Sonntag: sunnedõgeskappe*, sundageskappe, sundagskappe, mnd., F.: nhd. »Sonntagskappe«, Mantel des Geistlichen für den Gottesdienst am Sonntag

Geistlichen -- von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein: missewÆn, mnd., M.: nhd. Messwein, von Geistlichen beim Messopfer verabreichter Wein

Geistlichen -- Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen: põpenpacht, mnd., F.: nhd. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen

Geistlichen -- im Haushalt eines Geistlichen verwendete Kohle: põpenkæle*, põpenkõle, mnd., F.: nhd. im Haushalt eines Geistlichen verwendete Kohle

Geistlichen -- Hochzeitsfeier eines Geistlichen: põpenkost, mnd., F.: nhd. Hochzeitsfeier eines Geistlichen

Geistlichen -- zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch: kerkenbæk, mnd., N.: nhd. Kirchenbuch, Gebetbuch, Kirchenchronik, zum Gebrauch der Kirche bestimmtes Buch, zum Gebrauch des Geistlichen bestimmtes Buch, Messbuch?, Agende?

Geistlichen -- Ärmel am Obergewand eines Geistlichen: rochelenmouwe, mnd., F.: nhd. Ärmel am Obergewand eines Geistlichen, Ärmel an einem Rochett

Geistlichen -- Bezeichnung eines Geistlichen niederen Grades: slafante, mnd., M.: nhd. Bezeichnung eines Geistlichen niederen Grades

Geistlichen -- Zusammenschluss von Geistlichen: kanonÆe, kanonige, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe; kanonisÆe, kanonisÆ, kanonesÆe, mnd., F.: nhd. Zusammenschluss von Geistlichen, Stift (N.), Konventsgebäude eines Stiftes (N.), Kanonikat, Stiftspfründe

Geistlichen -- hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr: prækðrõtie, præcðrõtie, præcðrõcie, mnd., F.: nhd. Auftrag, Mandat, hochgestellten Geistlichen zustehende Visitationsgebühr, Prokurationsgebühr

Geistlichen -- Weihe eines Geistlichen: ærde, oirde, mnd., sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, mnd., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

Geistlichen -- von Geistlichen verbreitete Lüge: põpenlȫge*, mnd., F.: nhd. von Geistlichen verbreitete Lüge

Geistlichen -- von Geistlichen geforderte Sonderzahlung: põpengelt, mnd., N.: nhd. von Geistlichen geforderte Sonderzahlung

Geistlichen -- Weihe eines römisch-katholischen Geistlichen zum Priester: prÐsterwÆinge*, prÐsterwÆhunc, mnd., F.: nhd. Weihe eines römisch-katholischen Geistlichen zum Priester

Geistlichen -- Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen: põpenmõget, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

Geistlichen -- Haushälterin eines Geistlichen: põpemeierische*, põpemeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin eines Geistlichen

Geistlichen -- Haus eines Geistlichen: põpenhðs, mnd., N.: nhd. Haus eines Geistlichen, Pfarrhaus

Geistlichen -- Vertreter eines Geistlichen: vicõr, vicõri, vicõrie, vicarius, vikeeris, ficõr*, ficõri*, mhd., st. M.: nhd. Vikar, Ersatz, Vertreter, Vertreter eines Geistlichen, Stellvertreter, Verweser

Geistlichen -- Anrede eines Geistlichen: dominÐ, mnd., M.: nhd. »Domine«, Anrede eines Geistlichen

Geistlichen -- Anrede für einen Geistlichen: anedacht* (1), andacht, mnd., F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen

Geistlichen -- Amt und Stand eines doktorierten Geistlichen: doktorÆe, mnd., F.: nhd. Amt und Stand eines doktorierten Geistlichen

Geistlichen -- gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen: põpenkÆf, mnd., M.: nhd. gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen?, Beköstigung eines Geistlichen?

Geistlichen -- Gesamtheit der Geistlichen: põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie

Geistlichen -- Aufforderung des Geistlichen zum kirchlichen Opfer: bÐdelÆe, beddelÆe, mnd., F.: nhd. Bettelei, Aufforderung des Geistlichen zum kirchlichen Opfer

Geistlichen -- Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession: stõcie, stõtie, stacien, mnd., F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

Geistlichen -- Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen: prȫvendebræt, prȫventbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendebrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen; prȫvendenbræt*, prȫvedenbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendenbrot«, Weizenbrot oder Roggenbrot das als Almosen an die Armen oder bei bestimmten Kirchenfesten an die Teilnehmer ausgegeben wird, Brotabgabe als Beitrag zum Unterhalt des Geistlichen

Geistlichen -- Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen: residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, mnd., F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen

Geistlichen -- Gewand eines Geistlichen: põpenklÐt, põpenkleit, mnd., N.: nhd. Gewand eines Geistlichen, Priestergewand

Geistlichen -- Haarkranz eines tonsurierten Geistlichen: plattenkrans*, plattenkranz, mnd., M.: nhd. »Plattenkranz«, Haarkranz eines tonsurierten Geistlichen

Geistlichen -- unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters: halphÐrre 1 und häufiger?, halpherre, mhd., sw. M.: nhd. Halbherr, unebenbürtiger Sohn eines Geistlichen oder Ritters, Herr der die Herrschaft nur zur Hälfte hat oder minderen Standes ist

Geistlichen -- Tonsur der Geistlichen: plate, mhd., sw. F.: nhd. »Platte«, Glatze, Tonsur der Geistlichen, Mönch

Geistlichen -- zum Geistlichen weihen: ordinieren, ordenieren, mhd., sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen

Geistlichen -- weißes Chorhemd der Geistlichen: albe (2), mhd., st. F.: nhd. Albe (F.) (3), weißes Chorhemd der Geistlichen

Geistlichen -- Chorkappe der Geistlichen: almuz, armuz, aremuz, mhd., st. N.: nhd. Chorkappe der Geistlichen, Mütze

Geistlichen -- Rock des Geistlichen: schappe, mhd., sw. M.: nhd. Rock des Geistlichen

Geistlichen -- Geliebte eines Geistlichen: põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, mnd., F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, mnd., Sb.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, mnd., N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

Geistlichen -- Geliebte eines römisch-katholischen Geistlichen: pÐpische*, pÐpesche, pepesche, mnd., F.: nhd. Beischläferin eines Geistlichen, Geliebte eines römisch-katholischen Geistlichen

Geistlichen -- Sitz eines hohen Geistlichen: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

geistlicher -- geistlicher Berater: ȫveresman*, ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester

geistlicher -- geistlicher Beamter: officiõl, offitial, mnd., M.: nhd. »Offizial«, geistlicher Beamter, Richter des geistlichen Gerichts, Gerichtsverwalter, Amtsverwalter einer weltlichen Obrigkeit

geistlicher -- weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten: væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, mnd., M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

geistlicher -- Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

geistlicher -- geistlicher Orden: ærden (3), mnd., M.: nhd. geistlicher Orden

geistlicher -- Mastschwein als Bestandteil der Naturalabgabe an Inhaber geistlicher Ämter: æveleieswÆn*, æveleiswÆn, æveleyswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein als Bestandteil der Naturalabgabe an Inhaber geistlicher Ämter

geistlicher -- Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

geistlicher -- Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

geistlicher -- geistlicher Stand: põpenschop*, põpenschup, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand; põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie

geistlicher -- geistlicher Würdenträger: persæne (2), persæn, parsæne, persæner, mnd., M.: nhd. Geistlicher, geistlicher Würdenträger, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, Pfarrer

geistlicher -- höchster geistlicher oder weltlicher Herrscher: potentõte, potentõnte, mnd., M.: nhd. »Potentat«, höchster geistlicher oder weltlicher Herrscher, Machthaber

geistlicher -- geistlicher Würdenträger: provinciõl, provinciõle, mhd., st. M.: nhd. Provinzial, geistlicher Würdenträger, Vorsteher einer Ordensprovinz; R.: gelehrter Geistlicher: meisterpfaffe*, meisterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Meisterpfaffe«, gelehrter Geistlicher

geistlicher -- geistlicher Richter: senthÐrre*, sentherre, mhd., sw. M.: nhd. »Sendherr«, Sendrichter, geistlicher Richter, Versammlungsmitglied, Versammlungsteilnehmer, Beisitzer; R.: gelehrter Geistlicher: schuolpfaffe, schuolphaffe, schuolepfaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Schulpfaffe«, Schulgeistlicher, gelehrter Geistlicher; R.: junger Geistlicher: schuolÏre, schuoler, schælÏre, schãler, schüelÏre, schuoler, schüeler, mhd., st. M.: nhd. Schüler, junger Geistlicher, Hilfsgeistlicher, Student

geistlicher -- geistlicher Würdenträger: vater (1), vatter, fater*, fatter*, mhd., st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre

geistlicher -- geistlicher Gesang: kirleis, mhd., st. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang; kirleise, mhd., sw. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang

geistlicher -- geistlicher Orden: orden (1), ordel, mhd., st. M.: nhd. Regel, Ordnung, Satzung, Gesetz, Gebot, Bestimmung, Auftrag, Stand, Orden, geistlicher Orden, Art (F.) (1), Glaube, Religion, Konfession, Reihe, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Verordnung, Befehl, Sitte

geistlicher -- geistlicher Gehorsam: hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet

geistlicher -- unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

geistlicher -- geistlicher Fürst: pfaffenprinze, phaffenprinze*, mhd., sw. M.: nhd. »Pfaffenprinz«, geistlicher Fürst; pfaffenvürste, pfaffenfürste*, phaffenvürste, pfaffenfürste*, mhd., sw. M.: nhd. »Pfaffenfürst«, geistlicher Fürst

geistlicher -- geistlicher Gesang: leis (1), mhd., st. M.: nhd. geistlicher Gesang, Gesang; leise (1), mhd., sw. M.: nhd. geistlicher Gesang, Gesang

geistlicher -- Einkleidung in geistlicher Tracht: inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, mnd., F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt

geistlicher -- Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters: ervelÐhen*, ervelÐen*, ervelÐn, erflÐn, erflÐin, mnd., N.: nhd. Erblehen, Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters

geistlicher -- geistlicher Sprengel: bÆsorge, mnd., F.: nhd. Sorge, Sorgfalt, Seelsorge, Amt eines Seelsorgers, geistlicher Sprengel, Pflegschaft, Vermögensverwaltung, Pfleger

geistlicher Vorsteher der Judenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt): hæchmÐster, hæchmeister, hæmÐster, homester, hæmeister, hæemÐster, hæemeister, hoymÐster, hoymeister, houemÐster, houemeister, mnd., M.: nhd. Hochmeister, höchster Beamter eines Ritterordens, geistlicher Vorsteher der Judenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

geistlicher -- geistlicher Herr: barðn, baræne, mhd., st. M.: nhd. Baron, Großer des Reiches, geistlicher Herr, weltlicher Herr, Edelmann

geistlicher -- geistlicher Stand: geistlichheit*, geistlicheit, geistlichkeit, geistlÆchkeit, geistlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Geistlichkeit, Frömmigkeit, geistlicher Stand, Geistigkeit, Spiritualität

geistlicher -- geistlicher Sohn: fillæl (2), philæl, mhd., st. M.: nhd. geistlicher Sohn, Patenkind

geistlicher -- geistlicher Bruder: bruoderpfaffe*, bruoderphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Bruderpfaffe«, geistlicher Bruder, Priester

geistlicher Würdenträger der gegen den Vorschriften des kanonischen Rechts in sein (Poss.-Pron.) Amt eingesetzt oder gewählt wurde: pæstulõte, mnd., M.: nhd. postulierter Bischof, geistlicher Würdenträger der gegen den Vorschriften des kanonischen Rechts in sein (Poss.-Pron.) Amt eingesetzt oder gewählt wurde

geistlicher -- geistlicher Schüler: klerik, klerek, klerk, mnd., M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

geistlicher -- geistlicher Fiskal: afries. stæle 6, geistlicher -- geistlicher Fiskal: afries. stæle 6

geistlicher -- geistlicher Orden: afries. orda, geistlicher -- geistlicher Orden: afries. orda

geistlicher -- Buch in das Abgaben an Inhaber geistlicher Ämter eingetragen werden: æveleiebæk, æveleyebæk, mnd., N.: nhd. Buch in das Abgaben an Inhaber geistlicher Ämter eingetragen werden

geistlicher -- Sammlung geistlicher Texte: rapiarium, mnd., N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte

geistlicher -- unterster geistlicher Stand: afries. hostiarius 2, geistlicher -- unterster geistlicher Stand: afries. hostiarius 2

geistlicher -- mit geistlicher Nahrung versorgen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

geistlicher -- in geistlicher Ausdeutung: gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell

geistlicher -- Verkauf geistlicher Würden: afries. sÆmonÆe 4, geistlicher -- Verkauf geistlicher Würden: afries. sÆmonÆe 4

geistlicher -- vierter geistlicher Stand: afries. akolitus* 3, geistlicher -- vierter geistlicher Stand: afries. akolitus* 3

geistlicher -- geistlicher Unterricht für Kinder: kinderlÐre, mnd., F.: nhd. geistlicher Unterricht für Kinder, Katechismuslehre, Konfirmandenunterricht

geistlicher -- geistlicher Vorsteher eines Krankenhauses: hospitõldiõken, mnd., M.: nhd. »Hospitaldiakon«, geistlicher Vorsteher eines Krankenhauses

geistlicher -- geistlicher Stand: klerikÆe, klerkÆe, mnd., F.: nhd. geistliches Leben, geistlicher Stand

geistlicher -- geistlicher Schüler der im Chordienst mitwirkt: kærschȫlÏre*, kærschȫler, chorschȫler, choreschȫler, kowerschȫler, mnd., M.: nhd. Chorschüler, Chorist, geistlicher Schüler der im Chordienst mitwirkt
geistlicher -- Titel geistlicher Frauen: süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

geistlicher -- Stab als Symbol geistlicher Gewalt: staf, stõf, stef, mnd., M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher

geistlicher -- geistlicher Richter: sÐnthÐre, zenedhÐre, sendhÐre, zendhÐre, mnd., M.: nhd. geistlicher Richter, Richter des Sendgerichts; R.: höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht: sðperattendente, sðperattendens, supratente, sðpertendens, mnd., M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht; sðperintendente, sðperintendens, sðperintende, mnd., M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht; R.: junger Geistlicher: schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, mnd., M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender; schælõre, scholare, mnd., M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient; R.: junger Geistlicher im Dienst der Stadt der die Bürgerkinder im Lesen und Schreiben unterrichtet: schælschrÆvÏre*, schælschrÆver, mnd., M.: nhd. »Schulschreiber«, Schreiblehrer, junger Geistlicher im Dienst der Stadt der die Bürgerkinder im Lesen und Schreiben unterrichtet

geistlicher -- Kauf und Verkauf geistlicher Ämter: simonÆge, simonigge, mnd., F.: nhd. »Simonie«, Kauf und Verkauf geistlicher Ämter

Geistlicher: põpe, põp, paffe, mnd., sw. M.: nhd. Pfaffe, Geistlicher, christlicher Geistlicher, Priester, Weltgeistlicher, Oberhaupt der römischen Kirche, Papst, Kanzleibediensteter, Notar, Schreiber, Taufpate, Patenonkel; persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure; persæne (2), persæn, parsæne, persæner, mnd., M.: nhd. Geistlicher, geistlicher Würdenträger, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, Pfarrer; persæner, mnd., M.: nhd. Geistlicher; platte, mnd., F.: nhd. »Platte«, Münzrohling, Rüstung, Teil der Rüstung, Harnisch, Schürze (als Frauenkleidungsstück), metallene Verzierung an Kleidungsstücken und anderen Textilarbeiten, kahle unbehaarte Stelle am Kopf, Tonsur der Geistlichen, ein Mönchsfisch, Geistlicher, Stoff schlechter Qualität, Flicken (M.); prÐlõte, prÐlõt, prÆlõte, mnd., M.: nhd. »Prälat«, höhergestellter Mensch, Geistlicher, Träger bedeutender Aufgaben, Vorgesetzter, Anführer, Leitfigur, Würdenträger; prÐster, preyster, preister, prÆster, mnd., M.: nhd. Priester, Geistlicher, geweihter Geistlicher, zur Austeilung der Sakramente berechtigter Priester

Geistlicher: gÐstlÆk (2), gÐistlÆk, mnd., M.: nhd. Geistlicher; gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, mnd., M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher; gædeskint, mnd., N.: nhd. Gottteskind, der Gott lieb und nahe ist, Frommer, frommer Mönch, Geistlicher; hÐre (4), hÐr, Ðre, Ðren, har, hare, herre*, mnd., M.: nhd. Herr, Richter, Geistlicher, Eigentümer, Vorgesetzter; kerkendÐnÏre*, kerkendÐner mnd., M.: nhd. Diener der Kirche, Geistlicher, Pfarrer, Kirchendiener, Küster, Gehilfe des Küsters; kerkenÏre* (1), kerkenere, kerchenÏre, mnd., M.: nhd. Geistlicher, Pfarrer, Kirchdiener, Kirchner, Küster

Geistlicher -- Geistlicher der für einen bestimmten Altar bestimmt ist: altõriste, mnd., M.: nhd. Geistlicher der für einen bestimmten Altar bestimmt ist

Geistlicher -- Geistlicher der die Aufsicht über eine Beginenstift führt: begÆnenprævest, mnd., M.: nhd. »Beginenpropst«, Geistlicher der die Aufsicht über eine Beginenstift führt

Geistlicher -- Geistlicher der den Wochendienst versieht: ebdomedõries, mnd., M.: nhd. Geistlicher der den Wochendienst versieht

Geistlicher: ae. ambihts’cg; ciricend; clÐric; hlíetere; r’ccere; R.: Rock des Geistlichen: ae. tunece, Geistlicher: ae. ambihts’cg; ciricend; clÐric; hlíetere; r’ccere; R.: Rock des Geistlichen: ae. tunece

Geistlicher -- Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird; Heuerpfaffe: hǖrepõpe, hǖrpõpe, hðrpape, mnd., M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird; hǖreparner*, hǖrparner, mnd., M.: nhd. Geistlicher an den ein Pfarramt durch den Inhaber verpachtet wird
Geistlicher -- Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat: hǖrekerkhÐre*, hurekerkhere, mnd., M.: nhd. Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat, gemieteter Pfarrer

Geistlicher -- Geistlicher ohne Priesterweihe: klerik, klerek, klerk, mnd., M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

Geistlicher -- angehender Geistlicher: halfpõpe, halfpape, mnd., M.: nhd. Student (Theologie), angehender Geistlicher, Studierter ohne höhere Weihen (auch als Schimpfwort gebraucht); kærõle, chærõle, mnd., M.: nhd. Chorschüler, angehender Geistlicher

Geistlicher -- ehrende Bezeichnung hoher Geistlicher: gevõder, mnd., M.: nhd. ehrende Bezeichnung hoher Geistlicher

Geistlicher -- Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht: prÐbendant, mnd., M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner; prÐbendÏre*, prÐbendÐr, prebendeir, mnd., M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner, die Präbenden austeilende Domherr?

Geistlicher -- Geistlicher der im Gottesdienst predigt: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer; prÐdikõtor*, prÐdicõtor, mnd., M.: nhd. Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Prediger

Geistlicher -- Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht: permðtÐrÏre, permðtÐrer, mnd., M.: nhd. Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht

Geistlicher -- Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat: prȫvendenhÐre*, prȫvenhÐre, mnd., M.: nhd. »Pfründenherr«, Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat
Geistlicher -- Geistlicher der zum Pfarrer geweiht werden soll: ærdinande, mnd., M.: nhd. Geistlicher der zum Pfarrer geweiht werden soll

Geistlicher -- Geistlicher eines Klosters: pater, mnd., M.: nhd. Pater, Geistlicher eines Klosters, Rektor eines Klosters, Vorsteher eines Kloster, Abt eines Klosters

Geistlicher -- Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt: prÐsentienhÐre, mnd., M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt; prÐsentiænÏre*, prÐsentiæner, presencioneir, mnd., M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt

Geistlicher -- Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet: plÐclinc, pleglinc, mnd., M.: nhd. Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet

Geistlicher: sÐlensorgÏre*, sÐlensorger, mnd., M.: nhd. Seelsorger, Geistlicher; sÐlesorgÏre*, sÐlesorger, sÐlsorger, mnd., M.: nhd. Seelsorger, Geistlicher; R.: an seinem Dienstort amtierender Geistlicher: residente, mnd., M.: nhd. an seinem Dienstort amtierender Geistlicher; R.: ein hoher Geistlicher: sancmÐster, sancmeister, sankmÐster, mnd., M.: nhd. »Gesangsmeister«, Domkantor, ein hoher Geistlicher; R.: Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat: sacristÏre*, sacrister, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacriste, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat; sacristein, mnd., M.: nhd. Küster, Geistlicher der für die zum Kirchendienst bestimmten Gegenstände zu sorgen hat

Geistlicher -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: parrochõre, parichpõpe, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist; parrochiepõpe*, parrochpõpe, parochpõpe, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

Geistlicher: an. klerkr, papi, persæna, persæni

Geistlicher: ahd. gotman* 1; kanonike* 1; kanunih* 2; kanuning* 1; kirihman* 3; klirih* 1; pfaffo 11; R.: junger Geistlicher: ahd. pfaffaling* 4, Geistlicher: ahd. gotman* 1; kanonike* 1; kanunih* 2; kanuning* 1; kirihman* 3; klirih* 1; pfaffo 11; R.: junger Geistlicher: ahd. pfaffaling* 4

Geistlicher -- Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt: ærdinõtor, mnd., M.: nhd. Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt

Geistlicher -- Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt: presencioneir, mnd.?, M.: nhd. Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

Geistlicher -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die Amtsbefugnisse ausübt: parreprÐster, mnd., M.: nhd. »Pfarrpriester«, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die Amtsbefugnisse ausübt

Geistlicher -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher: persæne (2), persæn, parsæne, persæner, mnd., M.: nhd. Geistlicher, geistlicher Würdenträger, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, Pfarrer

Geistlicher -- Buhlerin junger Geistlicher: metze (1), mnd., F.: nhd. »Metze«, Weib, leichtfertiges Mädchen, Buhlerin junger Geistlicher

Geistlicher -- Geistlicher im Genuss einer Vikarie: elÐmosinõr, elÐmosinõre, mnd., M.: nhd. Geistlicher im Genuss einer Vikarie, Geistlicher im Genuss einer Stiftung

Geistlicher -- einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt: parrÏre*, parrer, perrer, perrere, pherrer, parre, perre, mnd., M.: nhd. Pfarrer, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt, für die Seelsorge zuständiger Pfarrer

Geistlicher -- christlicher Geistlicher: põpe, põp, paffe, mnd., sw. M.: nhd. Pfaffe, Geistlicher, christlicher Geistlicher, Priester, Weltgeistlicher, Oberhaupt der römischen Kirche, Papst, Kanzleibediensteter, Notar, Schreiber, Taufpate, Patenonkel

Geistlicher -- Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod: dÆaken, mnd., M.: nhd. Diakon, Helfer, Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod

Geistlicher -- Geistlicher der nur auf das irdische Wohl bedacht ist: bðklÐrÏre*, bðklÐrer, mnd., M.: nhd. Geistlicher der nur auf das irdische Wohl bedacht ist

Geistlicher -- Geistlicher im Genuss einer Stiftung: elÐmosinõr, elÐmosinõre, mnd., M.: nhd. Geistlicher im Genuss einer Vikarie, Geistlicher im Genuss einer Stiftung

Geistlicher -- Geistlicher eines Antoniusaltars: Antoniespõpe, mnd., M.: nhd. »Antoniuspfaffe«, Geistlicher eines Antoniusaltars

Geistlicher -- katholischer Geistlicher: papõwe, papawe, mnd., sw. M.: Pfaffe, katholischer Geistlicher

Geistlicher -- tonsurierter Geistlicher: plattener, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher, Mönch; plattenpõpe, mnd., M.: nhd. »Plattenpfaffe«, tonsurierter Geistlicher; plÐtener, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher; pletner, pletener*, mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher; plettener (2), mnd., M.: nhd. tonsurierter Geistlicher

Geistlicher -- geweihter Geistlicher: prÐster, preyster, preister, prÆster, mnd., M.: nhd. Priester, Geistlicher, geweihter Geistlicher, zur Austeilung der Sakramente berechtigter Priester

Geistlicher -- in Ausbildung befindlicher Geistlicher: parreschȫlÏre*, parrescholer, parschȫler, parschȫlre, mnd., M.: nhd. »Pfarrschüler«, in Ausbildung befindlicher Geistlicher, angehender Geistlicher, junger Kleriker
Geistlicher -- vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: põstær, pastor, pastær, pastoer, pastoir, põstor, mnd., M.: nhd. Pastor, Pfarrer, vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist

Geistlicher -- spöttischer Geistlicher: õlmisseÐtÏre*, õlmisseÐter, mnd., M.: nhd. »Almoseesser«, spöttischer Geistlicher, scheltender Domherr; õlmissevrÐtÏre*, õlmissevrÐter, mnd., M.: nhd. »Almosefresser«, spöttischer Geistlicher, scheltender Domherr

Geistlicher -- untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält: pÆlerehÐre, mnd., M.: nhd. untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält; pÆlerpõpe, mnd., M.: nhd. untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält; pÆlereprÐster, pÆlprÐster, pÆlreprÐster, mnd., M.: nhd. untergeordneter Geistlicher der eine Messe am Nebenaltar einer Kirche abhält

Geistlicher -- vom Papst eingesetzter Geistlicher: põweseskint*, põveseskint, mnd., N.: nhd. »Papsteskind«, vom Papst eingesetzter Geistlicher

Geistlicher: pfaffe, phaffe, paffe, pape, mhd., sw. M.: nhd. »Pfaffe«, Priester, Weltgeistlicher, Geistlicher, Angehöriger des Klerus, Gelehrter; prÐlõt, prÐlõte, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Geistlicher, Prälat, Prior; R.: Geistlicher der als Gaukler umherzieht: loterpfaffe*, loterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Lotterpfaffe«, Geistlicher der als Gaukler umherzieht, Geistlicher der als Vagant umherzieht; R.: Geistlicher der als Vagant umherzieht: loterpfaffe*, loterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Lotterpfaffe«, Geistlicher der als Gaukler umherzieht, Geistlicher der als Vagant umherzieht

Geistlicher: blate, mhd., sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land; blatenÏre, blatener, blatner, mhd., st. M.: nhd. »Plattner«, Plattenpanzerhersteller, Rüstungsschmied, Geistlicher, Mönch

Geistlicher: religiæse, mhd., sw. M.: nhd. »Religiose«, Geistlicher

Geistlicher: hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl; kanonike, mhd., sw. M.: nhd. Kanonikus, Kanoniker, Mitglied eines Domkapitels, Mitglied eines Stiftskapitels, Geistlicher, Domherr; R.: Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt: kuster, guster, koster, mhd., st. M.: nhd. Aufseher, Küster, Kustos, Geistlicher der die Pfarrgeschäfte besorgt

Geistlicher -- jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt: vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, mnd., M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

Geistlicher: afries. põpa 40; põphêd 5; zerkmann 1 und häufiger?; R.: Geistlicher der eine Präbende oder einen besonderen Altar bedient: afries. prævendaprÐster 1 und häufiger?, Geistlicher: afries. põpa 40; põphêd 5; zerkmann 1 und häufiger?; R.: Geistlicher der eine Präbende oder einen besonderen Altar bedient: afries. prævendaprÐster 1 und häufiger?

Geistlicher: got. papa 2, Geistlicher: got. papa 2

Geistlicher -- höherer Geistlicher der die Aufsicht über die Pfarre hat: visiõtor?, mnd., M.: nhd. Aufseher, höherer Geistlicher der die Aufsicht über die Pfarre hat; visitõtor***, mnd., M.: nhd. Aufseher, höherer Geistlicher der die Aufsicht über die Pfarre hat

Geistlicher -- angehender Geistlicher: parreschȫlÏre*, parrescholer, parschȫler, parschȫlre, mnd., M.: nhd. »Pfarrschüler«, in Ausbildung befindlicher Geistlicher, angehender Geistlicher, junger Kleriker
Geistlicher -- Geistlicher höheren Ranges: vürepfaffe*, fürepfaffe*, vürpfaffe*, fürpfaffe*, vürphaffe, fürphaffe*, mhd., sw. M.: nhd. »Fürpfaffe«, Geistlicher höheren Ranges, Vikar

Geistlicher«: geistliche, mhd., sw. M.: nhd. »Geistlicher«

geistliches -- enteignetes geistliches Gut: spæliÐret* (2), spoliÐrde, mnd., (subst. Part. Prät.=)N.: nhd. entzogenes Kirchengut, enteignetes geistliches Gut

geistliches -- geistliches Recht: afries. sinuthriucht* 17, geistliches -- geistliches Recht: afries. sinuthriucht* 17

geistliches Gericht (N.) (1): sÐnt (1), seent, seynt, zeent, sÐnet, sened, send, sendt, zent, zend, sent, sente, mnd., N., M., F.: nhd. Synode, geistliches Gericht (N.) (1), Sendgericht, Jahrmarkt der sich an das Sendgericht (N.) (1) schloss; sÐntstæl, seentstæl, seintstæl, seyndstæl, sÐntstoel, mnd., M.: nhd. Sendgericht, geistliches Gericht (N.) (1), Bezirk eines geistlichen Gerichts (N.) (1)

geistliches -- geistliches Sein: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen

geistliches Chorlied (evangelisch): kærõlgesanc, chærõlgesanc, mnd., M.?: nhd. Chorgesang, geistliches Chorlied (evangelisch)

geistliches -- geistliches Lied: cantilÐne, cantelÐne, kantilÐne, mnd., F.: nhd. geistliches Lied

geistliches -- geistliches Amt: corsær, corsoer, mnd., M.: nhd. geistliches Amt, Ausleger

geistliches -- Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben

geistliches -- geistliches Preislied: lævesanc, lovesank, lõvesanc, mnd., M.: nhd. geistliches Preislied, Lobgesang, Hymnus, Choral

geistliches -- geistliches Lied: leise (1), leyse, layse, loyse, loise, löse, lose, loische, mnd., F.: nhd. geistliches Bittlied, Kirchengesang, geistliches Lied

geistliches -- geistliches Lehen verleihen: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen

geistliches -- geistliches Recht: põwesrecht, põvesrecht, põwestrecht, põwstrecht, mnd., N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht; põwesesrecht*, põwestesrecht, mnd., N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht

geistliches -- geistliches Bittlied: leise (1), leyse, layse, loyse, loise, löse, lose, loische, mnd., F.: nhd. geistliches Bittlied, Kirchengesang, geistliches Lied

geistliches -- Predigt anlässlich der Bewerbung um eine Pfarrstelle oder ein anderes geistliches Amt: prȫveprÐdige, prȫvepreddige, prȫvepreddic, prȫfprÐdige, mnd., F.: nhd. »Probepredigt«, Predigt anlässlich der Bewerbung um eine Pfarrstelle oder ein anderes geistliches Amt
geistliches -- geistliches Sendschreiben: pistele (1), pistole, pistale, pistalle, mnd., F.: nhd. geistliches Sendschreiben, Epistel, schriftliche Versicherung, Bestätigungsschreiben

geistliches -- geistliches Wählen: stæle, stæl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Priesterbinde, Priestergewand, Stola des Messpriesters, Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt, geistliches Wählen

geistliches -- geistliches Gericht: sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht

geistliches -- geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft: kõlandeshÐre, kõlandeshÐr, mnd., M.: nhd. Kalandsherr, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandespõpe, mnd., M.: nhd. geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft; kõlandesprÐster, mnd., M.: nhd. »Kalandspriester«, geistliches Mitglied der Kalandsbruderschaft

geistliches -- geistliches Gerihcht: bðteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Baugericht«, Liegenschaftgericht, grundherrliches Gericht, Sendgericht, geistliches Gerihcht

geistliches -- geistliches Amt: pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit

geistliches und weltliches Gericht (N.) (1): gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

geistliches -- geistliches Amt: investinge, mnd., F.: nhd. geistliches Amt

geistliches -- geistliches Töchterchen: fillælÆn, mhd., st. N.: nhd. Patenkind, geistliches Töchterchen

geistliches -- geistliches Leben: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; kleresÆe, klerisÆe, klerkesÆe, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, geistliches Leben; klerikÆe, klerkÆe, mnd., F.: nhd. geistliches Leben, geistlicher Stand

Geistlichkeit: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; kleresÆe, klerisÆe, klerkesÆe, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, geistliches Leben; klerkschop, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; R.: Landgut der Geistlichkeit: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

Geistlichkeit: põpenvolk, mnd., N.: nhd. Geistlichkeit; põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie; R.: Auseinandersetzungen zwischen Rat und Geistlichkeit: põpenkrÆch, mnd., M.: nhd. Auseinandersetzungen zwischen Rat und Geistlichkeit; R.: Fest der Geistlichkeit: põstærenhȫge, põstrenh²ge, mnd., M., F.: nhd. Fest der Geistlichkeit; R.: Gegner oder Feind welcher der Geistlichkeit angehört: põpenvÆent, mnd., M.: nhd. Gegner oder Feind welcher der Geistlichkeit angehört; R.: Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig: põpenbæk, mnd., N.: nhd. Bezeichnung für das apokryphe Bibelbuch Jesus Sirach, Titel des Berichts über die Auseinandersetzungen im Jahr 1413 zwischen Rat und Geistlichkeit der Stadt Braunschweig

Geistlichkeit: ahd. gipfaffi* 2; gipfaffidi* 1, Geistlichkeit: ahd. gipfaffi* 2; gipfaffidi* 1

Geistlichkeit: geistlichheit*, geistlicheit, geistlichkeit, geistlÆchkeit, geistlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Geistlichkeit, Frömmigkeit, geistlicher Stand, Geistigkeit, Spiritualität; R.: dem Stande der Geistlichkeit angehörend: heithaft, mhd., Adj.: nhd. dem Stande der Geistlichkeit angehörend, geistlich

Geistlichkeit: afries. gâstlikhêd 13; põphêd 5, Geistlichkeit: afries. gâstlikhêd 13; põphêd 5

Geistlichkeit -- Kirchenbeamter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt: stafdrÐgÏre*, stafdrÐger, mnd., M.: nhd. »Stabträger«, Kirchenbeamter welcher der hohen Geistlichkeit das Amtszepter vorträgt, Bote im Dienste des Domkapitels

Geistlichkeit: ae. þréat, Geistlichkeit: ae. þréat

Geistlichkeit -- die beiden obersten Stände Adel und Geistlichkeit: sinke (1), synke, czinke, tzinke, czinke, mnd., Sb.: nhd. die fünf Augen auf dem Würfel, die beiden obersten Stände Adel und Geistlichkeit

Geistlichkeit: pfafheit, phafheit, pfaffeheit, pfafeit, pafeit, mhd., st. F.: nhd. »Pfaffheit«, Geistlichkeit, Priesterschaft, Priestertum; pfafschaft*, phafschaft, mhd., st. F.: nhd. »Pfaffschaft«, Geistlichkeit, Priesterschaft, Priestertum

geistlos: herzelæs, herzlæs, mhd., Adj.: nhd. herzlos, verstört, gefühllos, verängstigt, geistlos, seelenlos

geistlos«: geistelæs, geistlæs, mhd., Adj.: nhd. »geistlos«, losgelöst vom Geist

geistreich: geistrÆche*, geistrÆch, mhd., Adj.: nhd. geisterfüllt, geistreich

geistreich: subtÆl, subtÆle, mnd., Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt

geistreich: ahd. spõhi 15?, geistreich: ahd. spõhi 15?

Geitau (ein nautisches Gerät): prigÏre*?, priger, mnd.?, Sb.: nhd. Geitau? (ein nautisches Gerät?)

Geitau -- Geitau zum Reffen: an. hefill, Geitau -- Geitau zum Reffen: an. hefill

Geiz: sparunge, mhd., st. F.: nhd. »Sparung«, Geiz

Geiz -- durch Geiz zusammenbringen: bewækeren, mnd., sw. V.: nhd. durch Geiz zusammenbringen, durch Wucher zusammenbringen

Geiz: gÆt, mhd., st. M.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Gier, Habgier, Geiz; gÆte (1), mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Geiz; gÆtecheit, mhd., st. F.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Habgier, Geiz, Gier, Begierde; gÆtege, mhd., st. F.: nhd. Geiz, Habsucht; gÆteheit, mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Geiz; gÆticheit, gÆtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gier, Habgier, Geiz; gÆz, mhd., st. M.: nhd. Geiz; grÆt, mhd., malem., st. M.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Gier, Geiz; grÆticheit*, grÆtecheit, grÆtekeit, grÆtikeit, grÆtkeit, mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Gier, Geiz

Geiz: bæsheit, bãsheit, pæsheit, mhd., st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche; erge (2), mhd., st. F.: nhd. Bosheit, Falsch, Feindschaft, Geiz, Feindseligkeit, Kargheit, Münzgehalt

Geiz: ae. fÏsthafoln’ss; gÆtsung, Geiz: ae. fÏsthafoln’ss; gÆtsung

Geiz: an. festi (1), Geiz: an. festi (1)

Geiz: geltgÆr***, mnd., M., F.: nhd. Geldgier, Geiz; geltsucht***, mnd., F.: nhd. Geldgier, Geiz; gÆrichhÐt*, gÆrichÐt, gÆricheit, giricheit, mnd., F.: nhd. Gierigkeit, Geiz, Habsucht; gÆts, gÆtz, mnd., Sb.: nhd. Geiz; karechhÐt*, karchÐt, karcheit, karicheit, karheit, mnd., F.: nhd. »Kargheit«, Sparsamkeit, Geiz, Mangel, Knappheit

Geiz: ahd. *argheit?; argÆ 10; frehhÆ* 14, Geiz: ahd. *argheit?; argÆ 10; frehhÆ* 14

Geize: ahd. geiza 12, Geize: ahd. geiza 12

Geize«: geize, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Geize«, Pflugsterz

geizen: gÆten, mhd., sw. V.: nhd. gierig sein (V.), habgierig sein (V.), nach etwas verlangen, geizen; gÆtesen, gÆtsen, mhd., sw. V.: nhd. gierig sein (V.), habgierig sein (V.), geizen

geizen: spõren (1), sparen, sparren, mnd., sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern

Geizender -- mit der Ablasserteilung Geizender: aflatesvils*, aflõtsfilse, aflõtesfilse, mnd., M.: nhd. mit der Ablasserteilung Geizender

Geizhals: ae. gÆtsere, Geizhals: ae. gÆtsere

Geizhals: an. gj‡flati, svelgr; R.: Geizhals der das Gut in kleinen Portionen austeilt: an. mÏlingr

Geizhals: geltsmorkÏre*, geltsmorker, geltsmærker, mnd., M.: nhd. Geizhals, Geldverstecker?; gÆrhals, mnd., M.: nhd. Geizhals, Gieriger, Habsüchtiger; gÆrhunt, mnd., M.: nhd. Geizhals, geiziger Hund

Geizhals: schimmelpenninc, mnd., M.: nhd. »Schimmelpfennig«, etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt, Geizhals?; schrubbert, mnd., M.: nhd. Geld Zusammenkratzender, Geizhals; spõrÏre, spõrer, sparer, mnd., M.: nhd. Sparer, Knauserer, Geizhals; spõremunt, sparemunt, mnd., M., F.: nhd. »Sparemund«, Geizhals, Knauser

Geizhals: drückepenninc, drückepennink, mnd., M.: nhd. Geizhals

Geizhals: gebhart, mhd., st. M.: nhd. »Gebeharpt«, Geizhals; gÆtsac, mhd., st. M.: nhd. Geizsack, Geizhals; kratzhart, mhd., st. M.: nhd. Wucherer, Geizhals

Geizhals: arcman, mhd., st. M.: nhd. Geizhals

Geizhals: vils, filse, vilse, vilz, mnd., M.: nhd. Lump, grober Kerl, Geizhals

Geizhals: schebel, mhd., st. M.: nhd. Schaber, Geizhals, Wucherer; smöckÏre, mhd., st. M.: nhd. knickriger Mensch, Geizhals

Geizhals: pennincdrückÏre*, pennincdrücker, penninkdrucker, mnd., M.: nhd. »Pfennigdrücker«, Pfennigfuchser, Geizhals

Geizhals: wuochersac, mhd., st. M.: nhd. »Wuchersack«, Geizhals

geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, mnd., Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, mnd., Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg

geizig -- geizig werden: erargen, mhd., sw. V.: nhd. schlecht werden, arg werden, geizig werden

geizig sein (V.): lðsen, lusen, mnd., sw. V.: nhd. lausen, jemandem die Läuse absuchen, ausplündern, sich lausig benehmen, knickern, geizig sein (V.)

geizig: lðsich, mnd., Adj.: nhd. verlaust, lausig, armselig, dreckig, knausrig, geizig; nõbeslõgen, nõbeslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geizig, habsüchtig, eigennützig

geizig: gÆtic, gÆtich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆtlich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆzlich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; grÆtic, grÆtec, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; karc (1), mhd., Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar

geizig sein (V.): argen, mhd., sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), böse sein (V.), karg sein (V.), geizig sein (V.), bedenklich sein (V.), besorgt machen, Sorge bereiten, ängstigen, verdächtig werden, misstrauisch machen

geizig: gÆte (2), mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆtec, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, begierig, geizig; gÆteclich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆteclÆche, mhd., Adv.: nhd. gierig, habgierig, geizig

geizig: vrak, vrack, vrek, mnd., Adj.: nhd. gierig, habsüchtig, geizig

geizig: arc (1), mhd., Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, übel, hinterlistig, bösartig, verdorben, geizig, karg, schlimm, gefährlich; arc (2) 40, mhd., Adv.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, hinterlistig, karg, geizig, schlimm, gefährlich; arclich, ärclich, erclich, mhd., Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, boshaft, karg, geizig, grimmig, grausam; bæse, bãse, pãse, mhd., Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; erge (1), mhd., Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, karg, geizig

geizig: gÆtegen***, mhd., sw. V.: nhd. »geizig, gierig sein (V.)«

geizig: ae. fÏsthafol; gnéad; héamol; hnõg; hnéaw; hnéawlÆce; R.: nicht geizig: ae. ungn‘þe, geizig: ae. fÏsthafol; gnéad; héamol; hnõg; hnéaw; hnéawlÆce; R.: nicht geizig: ae. ungn‘þe

geizig: ahd. arg (2) 77; fasthenti* 1; freh 15; ger 20; ? gerag 2?; giri* 11?; karag* 9, geizig: ahd. arg (2) 77; fasthenti* 1; freh 15; ger 20; ? gerag 2?; giri* 11?; karag* 9

geizig sein (V.): geltsmorken***, mnd., sw. V.: nhd. geizig sein (V.), Geld zurückbehalten

geizig: an. fÐsparr, gl‡ggsÏr, hlutseigr, hn�ggr (2), knappr (2)

geizig: geltgÆrich, mnd., Adj.: nhd. geldgierig, geizig; gÆrich, mnd., Adj.: nhd. gierig, geizig, habsüchtig; hündisch*, hündesch, mnd., Adj.: nhd. hündisch, geizig; karech, karich, karch, kerch, kerich, karg, karrig, mnd., Adj.: nhd. karg, listig; karechlÆk***, mnd., Adj.: nhd. sparsam, geizig; karechlÆken*, karchlÆken, karchliken, karichlÆken, karichliken, mnd., Adv.: nhd. sparsam, geizig

geiziger -- geiziger Mensch: vilz, filz*, mhd., st. M.: nhd. Filz, Moor, Moorgrund, Strohmatte, grober Mensch, geiziger Mensch

geiziger -- geiziger Hund: gÆrhunt, mnd., M.: nhd. Geizhals, geiziger Hund

Geizigkeit: vrakhÐt, vrakheit, mnd., F.: nhd. Habgierigkeit, Geizigkeit, Habsucht, eine der sieben Hauptsünden

Geizkragen: hortÏre*, horter, mhd., st. M.: nhd. »Horter«, Schatzsammler, Geizkragen

Geizkragen: schrappert, mnd., M.: nhd. Geizkragen, Knauserer

Geizsack: gÆtsac, mhd., st. M.: nhd. Geizsack, Geizhals

Gejage: jõgen* (2), jõgent, mnd., N.: nhd. Verfolgung, Weidwerk, Jagen, Hasten, Gejage, Hetzerei

Gejage: jegede, jeide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gejage

gejagt: gejõget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gejagt

gejagt -- am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden: pumpekǖle, pumpkǖle, pumpeke, mnd., F.: nhd. »Pumpekeule«, am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden
gejagt -- Zeit in der die Schweine in die Stoppeln gejagt werden: stoppeltÆt, mnd., F.: nhd. »Stoppelzeit«, Zeit in der die Schweine in die Stoppeln gejagt werden

gejagt«: gejaget (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gejagt«

Gejammer: hðlen (2), hðlent, mnd., N.: nhd. Heulen, tierisches Geheul, Gejammer

Gejammere: gewüefe, mhd., st. N.: nhd. Gejammere, Geklage

gejammert: jõmeret*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gejammert; jõmeret*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. gejammert

Gejohle: jȫlen (2), jȫlent, yölent, mnd., N.: nhd. Johlen, Gejohle, Gegröle
Gejuche: jðchen* (2), jðchent, mnd., N.: nhd. Gejuche, Geschrei

gekalbt -- Kuh die noch nicht gekalbt hat: smalrint, mnd., N.: nhd. Kuh die noch nicht gekalbt hat

gekalbt -- weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat: kalbe, mhd., sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat; kalbele, mhd., sw. F.: nhd. Kalbe, Färse, weibliches Kalb das über ein Jahr ist und noch nicht gekalbt hat

gekalbt -- Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: stitse, stitze, mnd., F.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat; stitsken, mnd., N.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

gekalbt -- junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat: stitseke*, stitzeke, mnd.?, N.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

gekalbt -- junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat: starke (1), mnd., F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb; sterke (1), mnd., F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb

gekämmt: as. *gistrõlit?, gekämmt: as. *gistrõlit?

gekämmt: ahd. gistrõlit*, gekämmt: ahd. gistrõlit*

gekämmten -- mit glatt gekämmten Haaren seiend: slehtbÏric 1, mhd., Adj.: nhd. mit glatt gekämmten Haaren seiend

gekämpft -- nicht gekämpft: ungestritene*, ungestriten (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen

gekämpft -- ohne gekämpft zu haben seiend: ungestritene*, ungestriten (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen

gekämpft -- Stelle an der gekämpft wird: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

gekappt: ae. copped, gekappt: ae. copped

gekappte -- gekappte Buche: kopbȫke, mnd., F.: nhd. gekappte Buche

gekäst -- gekäste Milch: an. drafli (1), gekäst -- gekäste Milch: an. drafli (1)

gekäste -- gekäste Milch: hotte, mnd., F.?: nhd. geronnene Milch, gekäste Milch, Buttermilch, Quark

gekauft -- gekaufte Sache: an. kaup, gekauft -- gekaufte Sache: an. kaup

gekauft -- Holz das in Bürden gekauft wird: bȫrdenholt, mnd., N.: nhd. Holz das in Bürden gekauft wird, Bündelholz, Reisig; bȫrdingholt, mnd., N.: nhd. Holz das in Bürden gekauft wird, Bündelholz, Reisig
gekauft -- gekaufter Diener: ae. céapcniht, gekauft -- gekaufter Diener: ae. céapcniht

gekauft: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

gekauft: koufet*** (1), mhd., Adj.: nhd. gekauft; koufet*** (2), mhd., Adv.: nhd. gekauft

gekauft -- Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde: gædesacker, mnd., M.: nhd. Gottesacker, Beerdigungsplatz vor den Toren (im Acker), Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde

gekauft: ahd. gikoufit*; gikoufit; R.: gekaufter Knecht: ahd. koufman 21; R.: gekaufter Sklave: ahd. koufitskalk* 2; koufmanahoubit* 2; koufskalk* 13, gekauft: ahd. gikoufit*; gikoufit; R.: gekaufter Knecht: ahd. koufman 21; R.: gekaufter Sklave: ahd. koufitskalk* 2; koufmanahoubit* 2; koufskalk* 13

gekauft«: gekoufet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekauft«

gekaufte -- auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware: tult, mhd., st. F.: nhd. Dult, Fest, Jahrmarkt, kirchliches Fest, auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware, Heiligenfesttag

gekaufte -- gekaufte Ware: krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld

gekaufte -- gekaufte Leute: koufliute, mhd., st. M.: nhd. Kaufleute, gekaufte Leute

gekauften -- Urkunde über einen gekauften Gegenstand: kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

gekauften -- Zahlung für einen gekauften Gegenstand: kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

gekaufter -- gekaufter Sklave: koufelinc, mhd., st. M.: nhd. »Käufling«, gekaufter Sklave

gekaufter -- gekaufter Knecht: koufkneht, mhd., st. M.: nhd. Kaufknecht, gekaufter Knecht, Sklave; koufschalc, mhd., st. M.: nhd. »Kaufknecht«, gekaufter Knecht, Sklave

gekaufter -- gekaufter Mann: koufman, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Kaufmann, gekaufter Mann

gekaufter -- gemeinschaftlich gekaufter Roggen: gilderogge*, gilderoggen, mnd., M.: nhd. gemeinschaftlich gekaufter Roggen

gekaufter -- gekaufter Schild: krõmschilt, mhd., st. M.: nhd. »Kramschild«, gekaufter Schild, Schild aus einer Serienanfertigung

gekauftes -- gekauftes Geschenk: krÏmel, mhd., st. N.: nhd. gekauftes Geschenk; krõmschaz, mhd., st. M.: nhd. »Kramschatz«, Kramware, Kramwarenhandel, gekauftes Geschenk, Warenangebot

gekauftes -- zu Eigen gekauftes Land: kæplant, mnd., N.: nhd. »Kaufland«, zu Eigen gekauftes Land

gekauftes -- Schuld für gekauftes Bier: bÐrschult, mnd., F.: nhd. Schuld für gekauftes Bier

gekauftes -- gekauftes und aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land: stðfkæp*, stufkæp, mnd., M.: nhd. gekauftes und aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land

Gekautes«: ae. cwidu, Gekautes«: ae. cwidu

gekehrt -- nach hinten gekehrte Seite: ahd. afterwentigÆ 1?, gekehrt -- nach hinten gekehrte Seite: ahd. afterwentigÆ 1?

gekehrt -- in sich gekehrt: stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

gekehrt -- in sich gekehrt: ingedrücket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in sich gekehrt

gekehrt -- in sich gekehrt: ingekeret*, ÆngekÐrt, ingekert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in sich gekehrt

gekehrt -- in sich gekehrt: dÏsic, mhd., Adj.: nhd. still, in sich gekehrt, dumm, albern, träge

gekehrt -- nach außen gekehrt: bðtenwendich, butenwendich, mnd., Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, nach auswärts gerichtet, auswärtig befindlich, außerhalb; bðtenwendigen, butenwendigen, mnd., Adv.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig; bðtenwendisch*, bðtenwendesch, mnd., Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, nach auswärts gerichtet, auswärtig befindlich, außerhalb; bðtwendich, mnd., Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, auswärtig, außerhalb befindlich

gekehrt«: gekÐret, gekert mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekehrt«

Gekehrtheit«: gekÐretheit*, gekÐrtheit***, mhd., st. F.: nhd. »Gekehrtheit«

Gekeife: snarringe, mnd., F.: nhd. Lärm, Gekeife, Schnauzen (N.), Schimpferei

gekeimter -- gequollener bzw. gekeimter Roggen: roggenmolt, roggemolt, rochgemolt, mnd., N.: nhd. Roggenmalz, gequollener bzw. gekeimter Roggen

gekeimtes -- zu früh gekeimtes Saatkorn: molt (1), malt, mnd., N.: nhd. Malz, gequollenes und angekeimtes Getreide (Gerste oder Weizen) als Grundstoff zur Bierherstellung, zu früh gekeimtes Saatkorn

gekemmt: kemmet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kämmt, gekemmt

gekennzeichnen: mÏlen, mhd., sw. V.: nhd. einmal versehen, gekennzeichnen

gekennzeichnes -- durch Antoniuskreuz gekennzeichnes Schwein: AntoniesswÆn, mnd., N.: nhd. »Antoniusschwein«, den Antoniten gehöriges Schwein, durch Antoniuskreuz gekennzeichnes Schwein

gekennzeichnet -- von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet: rönic, mhd., Adj.: nhd. voll umgestürzter Baumstämme seiend, von umgestürzten Baumstämmen gekennzeichnet

gekennzeichnet: ahd. bizaltlÆh* 1; zalalÆh* 6, gekennzeichnet: ahd. bizaltlÆh* 1; zalalÆh* 6

gekennzeichnet -- genau gekennzeichnet: underscheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verschieden (Adv.) (2), unterschiedlich, bestimmt, genau gekennzeichnet, deutlich bestimmt, deutlich, klar

gekennzeichnet -- vom Wetter gekennzeichnet: wetervar, wettervar, weterfar*, wetterfar*, mhd., Adj.: nhd. »wetterfarb«, wetterfarben, wetterfarbig, wettergegerbt, vom Wetter gekennzeichnet, von Wind und Wetter gebräunt

gekennzeichneter -- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung: artikel, mhd., st. M.: nhd. Artikel, Schriftabschnitt, Erscheinungsform, gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung

gekerbt: ahd. gikrinnæt*; krinnoht* 1; R.: gekerbtes Holz: ahd. krinnaholz* 1, gekerbt: ahd. gikrinnæt*; krinnoht* 1; R.: gekerbtes Holz: ahd. krinnaholz* 1

gekerbt: kervich, mnd., Adj.: nhd. eingekerbt, gekerbt, gezahnt, mit Einkerbungen versehen (Adj.)

gekernt: gekÐrnet, mnd., Adj.: nhd. Kerne enthaltend, gekernt

Gekicher: gevlitter, geflitter*, mhd., st. N.: nhd. Gekicher

gekippte -- gekippte Menge: kip (3), mnd., N.: nhd. gekippte Menge, geschüttete Menge, Schuss

Gekläff: ahd. bellunga* 1; luotida* 1, Gekläff: ahd. bellunga* 1; luotida* 1

Gekläff (N.): grÆninge, grinninge, mnd., F.: nhd. Greinen (N.), Gekläff (N.), Zwitschern (N.)

Gekläff: galf, mhd., st. M.: nhd. Geschrei, Gebell, Gekläff

Gekläff: bellunge (1), mhd., st. F.: nhd. Bellen, Gekläff

Gekläffe: snap (2), mhd., st. M.: nhd. Schnappen, Straßenraub, Geschwätz, Gekläffe

Gekläffe: galp, mhd., st. M.: nhd. Gekläffe; geklaft, mhd., st. N.: nhd. Gekläffe; klefte, mhd., st. N.: nhd. Gekläffe, Geschwätz

Geklage: gewüefe, mhd., st. N.: nhd. Gejammere, Geklage

geklagt: kleit (2), klaget*, mhd., Part. Prät.: nhd. geklagt; R.: wobei geklagt wird: klagende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. klagend, anklagend, mitleidig, jammervoll, schmerzlich, wobei geklagt wird; klagendic, mhd., Adj.: nhd. klagend, wobei geklagt wird

geklagt«: geklaget*, gekleit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geklagt«

Geklapper: ahd. brunnæd* 1, Geklapper: ahd. brunnæd* 1

Geklapper: klappen (2), klappent, klapent, mnd., N.: nhd. Klappern (N.), Geklapper, Geschwätz, Schwätzerei; klapperen (2), klapperent, mnd., N.: nhd. Klappern (N.), Geklapper

Geklapper: klapperõte, klapperate, mhd., sw. F.: nhd. Geklapper, Geklatsch

geklärt«: geklÏret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geklärt«; klÏret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geklärt«; klõrt, klÏret*, mhd., Part. Prät.: nhd. »geklärt«

Geklatsch: klapperõte, klapperate, mhd., sw. F.: nhd. Geklapper, Geklatsch

Geklatsch: klaffen (2), klaffent, mnd., N.: nhd. Geschwätz, Geklatsch

Geklatsche: gepladder, mnd., N.: nhd. Geklatsche, Geschwätz

geklebt: kleibet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geklebt

gekleidet -- nicht gekleidet: ahd. ungiwõtit* 1; R.: nicht gekleidet in: ahd. ungiwerit* 1, gekleidet -- nicht gekleidet: ahd. ungiwõtit* 1; R.: nicht gekleidet in: ahd. ungiwerit* 1

gekleidet -- schlecht gekleidet: bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, mhd., Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet

gekleidet: geklÐdet, gekleidet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekleidet, gekleidet, angezogen; klÐdet, kleidet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekleidet, gekleidet, angezogen, ins Kloster aufgenommen; R.: mit Fellen gekleidet: gepelÆset, gepeliiset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Fellen oder Pelzen bedeckt, mit Fellen gekleidet, bepelzt

gekleidet -- schön gekleidet: wõtziere, mhd., Adj.: nhd. kleidgeschmückt, schön gekleidet

gekleidet -- mit wollenem Gewand gekleidet: wüllÆn, wullÆn, wollÆn, mhd., Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

gekleidet: ae. ? *réafe; R.: rot gekleidet sein (V.): ae. baswian; gebaswian, gekleidet: ae. ? *réafe; R.: rot gekleidet sein (V.): ae. baswian; gebaswian

gekleidet«: gekleidet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekleidet«; kleidet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekleidet«; kleit (3), kleidet*, mhd., Part. Prät.: nhd. »gekleidet«

gekleideten -- Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler: jeckenÏre*, jeckenÐre, jeckener, mnd., M.: nhd. Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler

Gekleideter -- in Ziegenfell Gekleideter (Seekönigname): an. geitill (2), Gekleideter -- in Ziegenfell Gekleideter (Seekönigname): an. geitill (2)

Geklepper: plappe***, mnd., Sb.: nhd. Geklepper, Gebet?; pleppe***, mnd., Sb.: nhd. Geklepper, Gebet?

Geklimper: gebletze, gepletze, mhd., st. N.: nhd. Geklimper, Geblök, Geschwätz

Geklingel: ahd. klingilæd* 2, Geklingel: ahd. klingilæd* 2

geklopfter -- bestimmte Anzahl geklopfter und gebrakter Flachsdissen: bȫkelse, mnd., N.: nhd. bestimmte Anzahl geklopfter und gebrakter Flachsdissen

geklungen«: klanct***, klenget (?)*, mhd., Part. Prät.: nhd. »geklungen«

geknechtet: bediuwet*, bediet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geknechtet

geknetet -- geknetete Masse: ahd. giknet* 9, geknetet -- geknetete Masse: ahd. giknet* 9

gekneteter -- kegelförmig gekneteter Stoff: kÐgelken, mnd., N.: nhd. Kegelchen, kegelförmig gekneteter Stoff, kegelförmige Pille, Ausdruck in der Apotheke für runde spitze gedrehte Arzneistückchen

Geknüpfe«: geknüpfe, mhd., st. N.: nhd. »Geknüpfe«

geknüpftes -- aus Teilen des Rosenkranzes geknüpftes Band: ræsenstrik, mnd., N.: nhd. »Rosenstrick«, Rosenband, Rosenkanz, aus Teilen des Rosenkranzes geknüpftes Band

Geknüpftes: idg. *nædõ; *nædo‑, Geknüpftes: idg. *nædõ; *nædo‑

Geknurr: an. gnyŒr, Geknurr: an. gnyŒr

gekocht: gekochet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekocht, verdaut

gekocht -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

gekocht -- schlecht gekocht: ungesoten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesotten«, ungebrüht, ungekocht, roh, schlecht gekocht, unverdaut, ungegoren

gekocht -- Kessel in dem Seife gekocht wird: sÐpekÐtel, seipekÐtel, mnd., M.: nhd. »Seifekessel«, Kessel in dem Seife gekocht wird

gekocht -- Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann: schulderkÐtel, mnd., M.: nhd. »Schulterkessel«, Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann

gekocht -- Küche in der für Ritter bzw. Adelige gekocht wird: riddÏrekȫke*, ridderkȫke, mnd., F.: nhd. »Ritterküche«, Küche in der für Ritter bzw. Adelige gekocht wird
gekocht -- mangelhaft gekocht: ungõr*, ungar, mnd.?, Adj.: nhd. nicht gar, mangelhaft gekocht, schlecht bereitet

gekocht: gesæden, gesõden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesotten, gekocht, kochend, kochend heiß

gekocht: ahd. giwesanÐt; gisotan*; gikohhæt; gisotan; R.: gekochte Speise: ahd. kohmuosi* 2; R.: gekochtes Essen: ahd. kohmuos* 2; kohmuosi* 2, gekocht: ahd. giwesanÐt; gisotan*; gikohhæt; gisotan; R.: gekochte Speise: ahd. kohmuosi* 2; R.: gekochtes Essen: ahd. kohmuos* 2; kohmuosi* 2

gekocht: idg. *pekÝto‑, gekocht: idg. *pekÝto‑

gekocht -- Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht: bÐrenbræt, mnd., N.: nhd. Speise, Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht, Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen

gekocht -- Wasser in dem Eier gekocht worden sind: eiersæt*, eiersôt, eyersæt, mnd., M.: nhd. Eiersud, Wasser in dem Eier gekocht worden sind

gekochte -- mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe: mölje, molyge, molge, molly, mulge, mülje, molie, mnd., F.: nhd. fette Brotsuppe, mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe, eingeweichtes Brot, zusammengeführte Speisen

gekochte -- gekochte Speise: pulment, mnd., N.: nhd. ein Mus, gekochte Speise, Brei

gekochte -- gekochte Speise: rÐdelkost, reidelkost, mnd., F.: nhd. gare Speise, gekochte Speise, pflanzliche Kost, Gemüse; rÐdelspÆse*, rÐdelspise, reidelspise, mnd., F.: nhd. gekochte Speise, gare Kost, Gemüse, pflanzliche Kost

gekochte -- dick gekochte Erbse: soppenerwete*, soppenerfte*, mnd., F.: nhd. »Suppenerbse«, eine Fastenspeise, dick gekochte Erbse?

gekochte -- gekochte Speise: as. *sæthmæsa?, gekochte -- gekochte Speise: as. *sæthmæsa?

gekochte -- gekochte Flüssigkeit: sæt (2), soet, soyt, mnd., N.: nhd. »Sud«, gesottene Flüssigkeit, gekochte Flüssigkeit, Absud (besonders von Kräutern als Heilmittel), Brühe, Lauge, Sieden, Aufwallen beim Sieden, Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall

gekochtem -- Wurst aus gekochtem Schweinefleisch: knapworst, knapwurst, knapwost, mnd., F.: nhd. Knackwurst, Wurst aus gekochtem Schweinefleisch

gekochten -- Gefäß für gekochten Kohl: kælvat, mnd., N.: nhd. Gefäß für gekochten Kohl, Gemüseschüssel

gekochten -- Haut auf der gekochten Milch: melkræm, mnd., M.: nhd. »Milchrahm«?, Haut auf der gekochten Milch?

gekochter -- Zutaten für Bereitung gekochter Speisen: kȫkenespÆse*, kȫkenspÆse, mnd., F.: nhd. Speise die man kocht, Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, zubereitete Speise; kokspÆse, mnd., F.: nhd. Zutaten für Bereitung gekochter Speisen, in der Küche zubereitete Speise
gekochter -- gekochter grüner Kohl: warmmæs*, warmæs, wermæs, mnd.?, N.: nhd. Gemüse (das warm gegessen wird?), Kohl (gekocht), gekochter grüner Kohl?

gekochtes Gericht (N.) (2): koksel, mnd., N.: nhd. gekochtes Gericht (N.) (2)

gekochtes -- im Kessel gekochtes Kohlgericht: kezzelkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Kesselkraut«, Gemüseeintopf, im Kessel gekochtes Kohlgericht

gekochtes -- gekochtes Gemüse: as. warmmæs* 1, gekochtes -- gekochtes Gemüse: as. warmmæs* 1

gekochtes -- im Topf gekochtes Ochsenfleisch: græpenbrõde, grõpenbrõde, mnd., M.: nhd. Grapenbraten, im Topf gekochtes Ochsenfleisch, gewürztes Kochfleisch

gekochtes -- im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

Gekochtes: ahd. gisæd* 2, Gekochtes: ahd. gisæd* 2

Gekochtes: germ. *brÆwa-, Gekochtes: germ. *brÆwa-

Gekochtes: kækerÆe, kokerie, kækerÆge, mnd., F.: nhd. Gekochtes, Gericht (N.) (2), Kocherei; kokinge, mnd.?, F.: nhd. Kochung, Gekochtes

Gekochtes: sut, mhd., st. M.: nhd. Sud, Sieden, Gekochtes, Gebrautes

Gekochtes: koch (2), mhd., st. N.: nhd. Gekochtes, Brei, Mus; kocherÆe, mhd., st. F.: nhd. »Kocherei«, Kochen (N.), Gekochtes, Gericht (N.) (2)

gekommen: rönnich***, mnd., Adj.: nhd. »rinnig«, gekommen

gekommen -- gekommen sein (V.): ahd. azsÆn* 5; azwesan* 3, gekommen -- gekommen sein (V.): ahd. azsÆn* 5; azwesan* 3

gekommen -- widerrechtlich in Gebrauch gekommen: ingedrungen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt

gekommen -- zu seinen Jahren gekommen: jõrich (1), mnd., Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, mnd., Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

gekommen -- kürzlich gekommen: ae. níewcumen (1), gekommen -- kürzlich gekommen: ae. níewcumen (1)

gekommen -- nicht gekommen: an. ðkominn, gekommen -- nicht gekommen: an. ðkominn

gekommen -- abhanden gekommen: entvÐret***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt, abhanden gekommen, unsicher; entvÐrnelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »entfernlich«, entfernbar, entfernt, abhanden gekommen

gekommen -- nicht abhanden gekommen: unentvÐret*, unentveret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht entfernt, nicht abhanden gekommen, sicher; unentvÐrnelÆk*, unentvernelik, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht abhanden gekommen, sicher

gekommen -- abhanden gekommen: vorlæren, vorloren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

gekommen -- nach Willen gekommen: wilekomen, wilkomen, mhd., Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkome, wilkume, mhd., Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkomen, wilkumen, mhd., Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; willekome (2), willekom, willekum, wilkume, mhd., Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen

gekommen -- aus der Hand gekommen: abehendic, abhendic, mhd., Adj.: nhd. abhändig, aus der Hand gekommen, entwendet, geraubt

gekommen -- nicht zu Fall gekommen: unbesliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zu Fall gekommen

gekommen -- neu gekommen: niuwekomen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neukommen«, neu gekommen, neu angekommen

gekommen -- nach Wunsch gekommen: wilekomen, wilkomen, mhd., Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkome, wilkume, mhd., Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; wilkomen, wilkumen, mhd., Adj.: nhd. willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen; willekome (2), willekom, willekum, wilkume, mhd., Adj.: nhd. »willkomm«, willkommen, nach Willen gekommen, nach Wunsch gekommen

gekommen -- nicht zu seinem Recht gekommen: rehtelæs, rehtelos, mhd., Adj.: nhd. rechtlos, außerhalb des Rechts stehend, nicht zu seinem Recht gekommen, rechtsunfähig, wirkungslos

gekommen -- aus der Fremde gekommen: herkomen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »hergekommen«, aus der Fremde gekommen, fremd

gekommen -- abhanden gekommen: abegengic, abegengec, abegenc, abgenc, mhd., Adj.: nhd. abgängig, verloren gegangen, abhanden gekommen

gekommen«: komen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekommen«; komen*** (3), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gekommen«

gekommen« -- »zu den Tagen gekommen«: getaget, getagt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zu den Tagen gekommen«, mannbar, alt, bejahrt, betagt

gekommener -- aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler: HollandÏre*, Hollander, Hollandere, Hollender, mnd., M.: nhd. Holländer, Bewohner der Landschaft Holland, Kaufmann aus Holland, holländischer Seefahrer, aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler, Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt), Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern])

Gekommener -- der neu zum Glauben Gekommene: ahd. niuwikwemo zi giloubo; niuwikwemo zi giloubo, Gekommener -- der neu zum Glauben Gekommene: ahd. niuwikwemo zi giloubo; niuwikwemo zi giloubo

Gekommener -- nach Willen Gekommener: willekome (1), mhd., sw. M.: nhd. Willkommener, nach Willen Gekommener, nach Wunsch Gekommener, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

Gekommener -- nach Wunsch Gekommener: willekome (1), mhd., sw. M.: nhd. Willkommener, nach Willen Gekommener, nach Wunsch Gekommener, Bewillkommnung, freundliche Begrüßung

gekommenes -- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: biutellÐhen, mhd., st. N.: nhd. Beutellehen, aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen

geköperter -- geköperter auf einer Seite aufgerauhter Stoff aus Baumwolle: parchem, parcham, parchen, pargam, parchgam, parchan, percham, perchan, perchem, perkum, mnd., M.: nhd. Barchent, Parchent, geköperter auf einer Seite aufgerauhter Stoff aus Baumwolle

geköpertes -- dreibindiges geköpertes Leinengewebe: drÐbindes, mnd., M.: nhd. dreibindiges geköpertes Leinengewebe

geköpfter -- ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden: runtvisch, runtfisk, rumvisch, mnd., M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

gekoren«: gekæren (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekoren«, ausgewählt, gewählt, ausgesucht

gekörnt: ae. gecyrnlod; gecyrnod; R.: als Sieger gekrönt werden: ae. gesigfÏstnian, gekörnt: ae. gecyrnlod; gecyrnod; R.: als Sieger gekrönt werden: ae. gesigfÏstnian

gekörnt: gekȫrnet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekörnt; kȫrnet*, kornet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekörnt, körnig, mit körniger Oberfläche seiend
gekörntes -- gekörntes Metall: garnallie, garnalie, garnallyge, granallie, mnd., Sb.: nhd. gekörntes Metall, Metallkorn; granalie, granallie, mnd., N.: nhd. gekörntes Metall, Metallkorn

gekörntes -- gekörntes Salz: blachsalz, mhd., st. N.: nhd. gekörntes Salz, Salz in Säcken

Gekörntes: kȫrninge, korninge, mnd., F.: nhd. Gekörntes, Körner, Lockspeise, Verlockung durch Streuen von Körnern

gekrȫnt: gekrȫnet***, mnd., Part. Prät.: nhd. gekrȫnt
Gekrach: brach, mhd., st. M.: nhd. Gekrach, Lärm, Schall

Gekrach: gebrech (1), mhd., st. N.: nhd. Gekrach, Lärm, Abglanz

Gekrach -- mit Gekrach auseinander reißen: schõteren, schateren, mnd., sw. V.: nhd. krachen, mit Gekrach auseinander reißen, laut lachen, herausfordernd lachen

Gekrach: brak (4), mnd., M.: nhd. Gekrach

Gekrächz: krækele, krõkele, mnd., N.: nhd. Geschrei, Gekrächz

Gekrächze: geruoder, mhd., st. N.: nhd. Gekrächze; geschrÆe, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Gekrächze

Gekrächze«: gekretze, mnd., N.: nhd. »Gekrächze«?, »Gekratze«?

Gekrakel: kreienvæt*, mnd., M.: nhd. »Krähenfuß«, unleserliche Schrift, Gekrakel

gekrallte -- gekrallte Wunde: kral, mhd., st. M.: nhd. »Kral«, Kratz, gekrallte Wunde

gekrampt«: gekrampet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrampt«, mit einer Krampe versehen (Adj.)

gekränkt: ungenesen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenesen«, unheilbar, ungeheilt, krank, unheilbar krank, gekränkt, verloren, unrettbar verloren, nicht gerettet, nicht frei, unerlöst

gekränkt: kranklÆken, krankelÆken, mnd., Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker

gekränkt«: gekrenket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekränkt«

gekränkter -- gekränkter und deshalb klagender Verwandter: hȫnevrǖnt*, honevrunt, mnd.?, M.: nhd. gekränkter und deshalb klagender Verwandter

Gekränkter: hȫne (1), hone, mnd., M.: nhd. Geschädigter, Beschädigter, Beleidigter, Gekränkter, Kläger

Gekratze«: gekretze, mnd., N.: nhd. »Gekrächze«?, »Gekratze«?

Gekraus (an Kragen): gekrðse, mnd., N.: nhd. Krausen, Gekraus (an Kragen)

gekräuselt -- gekräuselt sein (V.): an. lokkast, gekräuselt -- gekräuselt sein (V.): an. lokkast

gekräuselt: gekrispet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gekräuselt; krðseht 1, mhd., Adj.: nhd. gekräuselt

gekräuselt: krðs, krues, mnd., Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

gekräuselt: ahd. gireidi* 1; krisp* 4; krðsaht* 1; reidi* (1) 1; giridan; R.: gekräuseltes Haar: ahd. krisphõr* 1, gekräuselt: ahd. gireidi* 1; krisp* 4; krðsaht* 1; reidi* (1) 1; giridan; R.: gekräuseltes Haar: ahd. krisphõr* 1

gekräuselt: reideleht, mhd., Adj.: nhd. gekräuselt, gedreht, lockig; reideloht, mhd., Adj.: nhd. gedreht, gekräuselt, lockig; reit (1), reide, mhd., Adj.: nhd. gedreht, gekräuselt, lockig; ringeloht, mhd., Adj.: nhd. geringelt, gekräuselt

gekräuselt: vlederÆn, flederÆn*, mhd., Adj.: nhd. geädert, gemasert, gefedert, gekräuselt

gekräuseltem -- Öllampe aus gekräuseltem Metall: krǖsel (1), krusel, krusele, kruessel, mnd., M.: nhd. kleine Hängelampe, Öllampe aus gekräuseltem Metall, Tranlampe, Küchenlampe

gekräuselter -- kleiner gekräuselter Kopfputz der Frauen: krispelke, mnd., N.: nhd. kleiner gekräuselter Kopfputz der Frauen

gekräuselter -- gekräuselter Kopfputz der Frauen: krespel, mnd., M.: nhd. gekräuselter Kopfputz der Frauen; krispel, krespel, mnd., M.: nhd. gekräuselter Kopfputz der Frauen, langer Schleier?

gekräuselter Blattansatz an der Wurzel des Weinstocks (Bedeutung örtlich beschränkt): locke (1), lok, mnd., F.: nhd. Locke, Haarlocke, Kopfhaar, künstliches Haarteil, minderwertige Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), Abfallwolle (Bedeutung örtlich beschränkt), gekräuselter Blattansatz an der Wurzel des Weinstocks (Bedeutung örtlich beschränkt)

gekräuseltes -- gekräuseltes Kleidungsstück: krǖsel (3), mnd., M.: nhd. gekräuseltes Kleidungsstück, Krause

gekräuseltes -- fein gekräuseltes Lammfellchen: smõschin, smõskin, smõschen, smõsken, smõtzken, smõsseken, mnd., Pl.?: nhd. »Schmaschen«, fein gekräuseltes Lammfellchen, fein gelocktes Lammfell als Pelzwerk

gekräuseltes -- gekräuseltes Haar: krol (2) 1, krul, mhd., st. M.: nhd. »Kroll«, Haarlocke, gekräuseltes Haar

gekräuseltes -- als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell: lamsmõschin*, lamsmõschen, mnd., Sb.: nhd. als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell?

gekräuseltes -- gekräuseltes Haar: krul, kruel, M., N.: nhd. Locke, Lockenfrisur, Haarschopf, gekräuseltes Haar

Gekräuseltes: idg. *geuros; *gounom, Gekräuseltes: idg. *geuros; *gounom

gekräuspelt«: krispet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekräuspelt«

Gekreisch: krÆschen (2), krÆschent, mnd., N.: nhd. Kreischen, Gekreisch, Geschrei; krÆten (2), mnd., N.: nhd. Schreien, Geschrei, Gekreisch

Gekreisch: ahd. rðzunga* 6, Gekreisch: ahd. rðzunga* 6

Gekreisch«: gekrÆsche, gekrÆsch, mnd., N.: nhd. »Gekreisch«, Kreischen (N.)

gekreiselt«: kreizelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekreiselt«

gekreuzigt: crðcifixe, mhd., Adj.: nhd. gekreuzigt

gekreuzigt«: gekriuziget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekreuzigt«; kriuziget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekreuzigt«

gekreuzte -- gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes: krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, mnd., F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes
gekreuztem -- Kiste mit gekreuztem Verschluss: krǖzekiste*, krǖzkiste*, krǖzkeste, mnd., F.: nhd. »Kreuzkiste«, Kiste mit gekreuztem Verschluss
gekreuzten -- Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter: swÐrtgrosse, swÐrtgrossen, swÐrtkrosse, mnd., M.: nhd. »Schwertgroschen«, eine Münze, Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter

gekreuzter -- Schilling mit dem Bild gekreuzter Schwerter: swÐrtschillinc, mnd., M.: nhd. »Schwertschilling«, eine Münze, Schilling mit dem Bild gekreuzter Schwerter

gekreuzter -- gekreuzter Gurt des Pferdes: krǖzegorde, kruzegortze?, mnd., M.: nhd. Kreuzgurt, gekreuzter Gurt des Pferdes

gekreuzter -- gekreuzter Riemen des Pferdegeschirrs: krǖzgördel, mnd., M.: nhd. »Kreuzgürtel«, gekreuzter Riemen des Pferdegeschirrs

gekreuzter -- Pfennig mit dem Bild gekreuzter Schwerter: swÐrtpenninc, mnd., M.: nhd. »Schwertpfennig«, eine Münze, Pfennig mit dem Bild gekreuzter Schwerter

gekreuztes -- wollenes gekreuztes Zeug: kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, mnd., Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

gekritzter -- gekritzter Strich: kritz, mhd., st. M.: nhd. »Kritz«, gekritzter Strich

gekrönt -- »gekrönter Mann«: ahd. bougwer* 1?, gekrönt -- »gekrönter Mann«: ahd. bougwer* 1?

gekrönt: krænich***, mnd., Adj.: nhd. gekrönt

gekrönt«: gekrãnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrönt«; krãnet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrönt«

Gekröse: gekrãse, mhd., st. N.: nhd. Gedärm, Gekröse; krõ (2), mhd., st. M.: nhd. Gekröse; krach (1), mhd., mndrh., st. M.: nhd. Hals, Nacken, Halsbekleidung, Halskragen, Gekröse, Tor (M.), Narr; krage (1), mhd., sw. M.: nhd. »Kragen« (M.), Hals, Nacken, Schlund, Halsbekleidung, Halskragen, Gekröse, Schreihals, Tor (M.), Narr; krãse, krãs, krose, mhd., st. N.: nhd. Gekröse, kleines Gedärm, Gedärm, Krapfengebäck

Gekröse: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung; krȫse, krǖse, mnd., N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel; krȫsel (1), krȫsele, krössele, krosele, krusele, crotzele, krüsel, krüssel, kræse, mnd., N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel, Weichbein; krðse, mnd., F.: nhd. Krause, Gekröse, Bauchfett, Falte, Kleiderfalte, in Falten gelegtes Kleidungsstück; R.: Gekröse vom Hirsch: herteslummel, mnd., N.: nhd. Eingeweide vom Hirsch, Gekröse vom Hirsch

Gekröse: pletten (2), mnd., Sb.: nhd. Gekröse, Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird

Gekröse: rǖsch (1), mnd., N.: nhd. Eingeweide, Gekröse

Gekröse: ahd. krõ 2, Gekröse: ahd. krõ 2

gekrümelter -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

gekrümmt: rumpf* (1), rumph, mhd., rump, mmd., Adj.: nhd. gebogen, gekrümmt

gekrümmt: hõkot, mhd., Adj.: nhd. hakenförmig, gekrümmt; krump (1), krum, mhd., Adj.: nhd. krumm, gekrümmt, verdreht, schlecht, schief, verbogen, verkrüppelt, verwickelt, schwach, unrecht, unredlich, falsch, missgünstig

gekrümmt: bogerucke, bogrucke, mhd., Adj.: nhd. gekrümmt, krumm, gebeugt

gekrümmt: ae. crumb; géap (3); gecræcod; gehylced; wæh (2); wæhbogen; wæhbogen, gekrümmt: ae. crumb; géap (3); gecræcod; gehylced; wæh (2); wæhbogen; wæhbogen

gekrümmt: ahd. 6-ðzgihangÐnti; bugihaft* 1; gibiogantlÆh* 1; gikrumbi* 2; giwuntanlÆh* 1; krampf* (1) 1; krumb* 33; *krumbi?; R.: einwärts gekrümmt: ahd. zuokrumb* 1; R.: gekrümmt nach Art eines Adlerschnabels: ahd. kÐrmundi* 1; kÐrmundÆg* 1; R.: rückwärts gekrümmt: ahd. widarkrampf* 1; R.: gekrümmte Linie: ahd. rÆga 6, gekrümmt: ahd. 6-ðzgihangÐnti; bugihaft* 1; gibiogantlÆh* 1; gikrumbi* 2; giwuntanlÆh* 1; krampf* (1) 1; krumb* 33; *krumbi?; R.: einwärts gekrümmt: ahd. zuokrumb* 1; R.: gekrümmt nach Art eines Adlerschnabels: ahd. kÐrmundi* 1; kÐrmundÆg* 1; R.: rückwärts gekrümmt: ahd. widarkrampf* 1; R.: gekrümmte Linie: ahd. rÆga 6

gekrümmt: idg. *gðros; *�høelos; *kubos; *pandos?, gekrümmt: idg. *gðros; *�høelos; *kubos; *pandos?

gekrümmt: schÐf (1), scheef, scheif, scheff, mnd., Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐf (2), mnd., Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐve (2), schyve, mnd., Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐvich*** (3), mnd., Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt

gekrümmt -- gekrümmte Hand: an. krumma; R.: mit gekrümmten Hörnern: an. svigŒir, gekrümmt -- gekrümmte Hand: an. krumma; R.: mit gekrümmten Hörnern: an. svigŒir

gekrümmt: ungestrecket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestreckt«, gekrümmt

gekrümmt: wintschaffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »windschaffen«, wie der Wind beschaffen (Adj.), wetterwendisch, verdreht, gekrümmt

gekrümmt: germ. *krampa-; *krumpa-; *lerta-; *wanha-, gekrümmt: germ. *krampa-; *krumpa-; *lerta-; *wanha-

gekrümmt«: gekrümbet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrümmt«; krimmet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrümmt«; krümbet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekrümmt«

gekrümmte -- gekrümmte Stromrinne: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

gekrümmtem -- Flachsbreche in Form eines unten eingekerbten Buchenklotzes mit gekrümmtem Stiel: troite, treite, mnd.?, F.: nhd. Flachsbreche in Form eines unten eingekerbten Buchenklotzes mit gekrümmtem Stiel

gekrümmten -- mit gekrümmten Klauen packen: kremmen, mnd., sw. V.: nhd. mit gekrümmten Klauen packen

gekrümmten -- mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken: krimmen (1), grimmen, mhd., st. V.: nhd. Klauen zum Fange krümmen, mit gekrümmten Klauen oder Fingern zupacken, verwunden, kratzen, krümmen, kriechen, sich winden, zerkratzen, kneifen, packen, zwicken

gekrümmter -- gekrümmter Stock zum Gehen: krumele, mnd., M.: nhd. gekrümmter Stock zum Gehen

gekrümmter -- gekrümmter Flussarm: hõke (1), mnd., M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

gekrümmter -- gekrümmter Säbel: falschæn, fatschæn, mhd., st. M.: nhd. Krummsäbel, gekrümmter Säbel

gekrümmter -- auf nicht gekrümmter Ebene angelegt: plõnisch, mnd., Adj.: nhd. auf ebener Fläche angelegt, auf nicht gekrümmter Ebene angelegt

gekrümmtes -- gekrümmtes Stück: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden

gekünstelt: sÆrlÆken, cÆrliken, mnd., Adv.: nhd. prächtig, würdig, anmutig, wohlgefällig, formell, geziert, gekünstelt; R.: gekünstelt sprechen: sÆrsprÐken*** (1), mnd., V.: nhd. »ziersprechen«, vornehm sprechen, gekünstelt sprechen

gekünstelt -- gekünstelte Haarlocke: ahd. wirbillok* 5, gekünstelt -- gekünstelte Haarlocke: ahd. wirbillok* 5

gekünstelte -- gekünstelte Ausdrucksweise: sÆrsprÐken* (2), sÆrsprðkent, tzirsprÐkent, mnd., N.: nhd. »Ziersprechen«, feine künstliche Ausdrucksweise, gekünstelte Ausdrucksweise

Gekünsteltheit: sÆrichhÐt*, sÆrichÐt, sÆricheit, tziricheit, mnd., F.: nhd. Pracht, Zier, Gekünsteltheit, Geziertheit

gekürzter -- gekürzter Baum: wipfelÏre*, wipfeler, mhd., st. M.: nhd. gekürzter Baum

geküsst«: gekust, geküsset*, mhd., Part. Prät.: nhd. »geküsst«

gelabt: gesõdiget, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. satt, gesättigt, gelabt, gestärkt, befriedigt, zufrieden, eingedeckt, bevorratet

gelabt«: gelabet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelabt«

gelacht«: gelachet***, mhd., Adj.: nhd. »gelacht«, lustig, fröhlich, nicht ernst

Gelächter: ae. hleahtor; R.: lautes Gelächter: ae. cincung, Gelächter: ae. hleahtor; R.: lautes Gelächter: ae. cincung

Gelächter: ahd. huoh (1) 37; kahhazzen; lahtar* 15; R.: lautes Gelächter: ahd. kihhezzen; R.: schallendes Gelächter: ahd. giskuttitaz lahtar; giskuttitaz lahtar, Gelächter: ahd. huoh (1) 37; kahhazzen; lahtar* 15; R.: lautes Gelächter: ahd. kihhezzen; R.: schallendes Gelächter: ahd. giskuttitaz lahtar; giskuttitaz lahtar

Gelächter: geleche, gelechter*?, mnd., N.: nhd. Gelächter; hahÐ, mnd., Partik.: nhd. »hahe«, Gelächter, Spottruf gegen den Übeltäter am Kaak (Pranger)

Gelächter: an. hlõtr, skella (1)

Gelächter: germ. *hlahtra-, Gelächter: germ. *hlahtra-

Gelächter als Reaktion der Gemeinde auf die Lesungen aus dem æsterbæk (Osterbuch): æstergeleche*, mnd., N.: nhd. »Ostergelächter«, Gelächter als Reaktion der Gemeinde auf die Lesungen aus dem æsterbæk (Osterbuch); æstergelechter, mnd., N.: nhd. »Ostergelächter«, Gelächter als Reaktion der Gemeinde auf die Lesungen aus dem æsterbæk (Osterbuch)

Gelächter: schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2)

Gelächter: gehilder, mhd., st. N.: nhd. Gelächter; gelach, gelõch, mhd., st. N.: nhd. Gelächter; geleche, mhd., st. N.: nhd. »Gelech«, Gelächter; gelehte, mhd., st. N.: nhd. Gelächter; gelehter, mhd., st. N.: nhd. Gelächter, Spott; kachen (2), mhd., st. N.: nhd. Gelächter; R.: lautes Gelächter: kachezzunge 1, kahhezzunge, mhd., st. F.: nhd. lautes Gelächter

Gelächter: as. hlahtar* 1, Gelächter: as. hlahtar* 1

Gelächter: lachen (2), lachent, mnd., N.: nhd. Lachen (N.), Gelächter; lachinge, mnd., N.: nhd. Lachen (N.), Gelächter

Gelächter: lach (1), mhd., st. M.: nhd. Auflachen, Gelächter, Lächler, Heuchler; lahter, mhd., st. N.: nhd. Lachen (N.), Gelächter

Gelächter« -- »lautes Gelächter«: kachtel, mhd., Sb.: nhd. »lautes Gelächter«

geladen -- Kasten der auf Saumtier geladen wird: soumschrÆn, soumeschrÆn, mhd., st. M.: nhd. »Saumschrein«, Reisekasten, Gepäcktruhe, Kasten der auf Saumtier geladen wird

geladen (V.) (2): ahd. giladæt*, geladen (V.) (2): ahd. giladæt*

geladen -- Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden: ladehof 1, mhd., st. M.: nhd. Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden

geladen: ae. *gelaþod; *laþod, geladen: ae. *gelaþod; *laþod

geladen -- nicht vor Gericht geladen: ungeboten, mhd., Adj.: nhd. »ungeboten«, nicht vor Gericht geladen, nicht öffentlich bekannt gemacht

geladen (Adj.) (1): gelõden*** (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geladen (Adj.) (1), beladen (Adj.)

geladen (Adj.) (2): gelõden*** (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geladen (Adj.) (2), eingeladen

geladen«: geladen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geladen«, belastet

Geladenen -- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt: vernætboten, fernætboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt

Geladenen -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender: nætbote, mhd., sw. M.: nhd. »Notbote«, das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, Bote der »Ðhafte næt« meldet

Geladenes: setze (1), sezze, mhd., st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

Gelagbürgerschaft -- Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft: constabel, constafel, constavel, cunstofel, kunstabel, kunstavel, kunstafel*, konstabel*, konstavel*, mhd., st. M.: nhd. Anführer, Befehlshaber, Heerführer, Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft, unzünftiger Gewerbetreibender

Gelage: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelachte***, mnd., N.: nhd. Liegen, Gelage, Zeche, Lager; gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; klõssie, klatie, klatzie, clacie, klaczyge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft, Festlichkeit, Gelage, Zecherei; kollõcie, kolatzie, kalatie, kollõtz, koltz, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festanprache, mahnende Predigt; kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; R.: an einem Gelage der Gilde teilnehmen: gilden (1), mnd., sw. V.: nhd. an einem Gelage der Gilde teilnehmen, in der Gilde schmausen, in die Gilde aufnehmen?; R.: festliches Gelage: hæchtÆt, hoechtÆt, hohtÆt, hogtÆt, hoghtÆt, hochtÆt, hoftÆt, hæchtide, mnd., F.: nhd. »Hochzeit«, Festfeier, kirchliches Fest, Hochzeitsfeier, festliches Mahl, festliches Gelage, Festtag, Jahrtag eines Apostels, Jahrtag eines Heiligen, Vermählungsfeier, Brautmahl; R.: Gelage einer Kalandsvereinigung: kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei; R.: Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird: hȫkenbÐr*, hoikenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird; R.: Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird: hȫkenbÐr*, hoikenbÐr, mnd.?, N.: nhd. Gelage wobei ein Böcklein verzehrt wird, Gelage wobei ein Böckchen verzehrt wird; R.: Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags: kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?; R.: jährliches Gelage: jõrlach, mnd., N.: nhd. jährliches Gelage, Jahresfest; R.: Schenkmaß für Gelage: kollõcienschenke, mnd., M.: nhd. Schenkmaß für Gelage; R.: Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist: kræchdach, mnd., M.: nhd. »Krugtag«, Tag an dem der Handwerksgeselle für ein Gelage seiner Bruderschaft arbeitsfrei ist, Tag an dem man ins Wirtshaus geht; R.: Teilnehmer am Gelage: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Gelage -- Gelage am Abend: õbentwirtschaft, õbuntwirtschaft, mhd., st. F.: nhd. Abendessen, Abendmahl, Gelage am Abend, Heiliges Abendmahl

Gelage: an. drykkja; R.: feierliches Gelage: an. gambansumbl, Gelage: an. drykkja; R.: feierliches Gelage: an. gambansumbl

Gelage: vÆre (1), vÆr, mnd., F., N., st. F.: nhd. kirchliches Fest, kirchlicher Feiertag, Sonntag, Heiligung des Festtages, Heiligung des Sontages, Feiertagsruhe, Arbeitsruhe am Feiertag, Feiertagsfriede, Gottesfriede am Feiertag, Begehung eines Festes, Feier, Verehrung, Festlichkeit, Gelage; R.: Bewirtung die einem Gelage vorangeht: vȫrlach (1), mnd., N.: nhd. Bewirtung die einem Gelage vorangeht
Gelage: banketÐringe, mnd., F.: nhd. Gelage; bÐr (1), beir, beier, beyer, mnd., N.: nhd. Bier, Gelage, Festlichkeit; colacie, collatie, calacie, collation, mnd., F.: nhd. festliche Zusammenkunft, Gastmahl, Festversammlung, Festschmaus, Gelage, Zecherei, Festansprache, mahnende Predigt; R.: außergewöhnliches Gelage: bÆlach, mnd., N.: nhd. außergewöhnliches Gelage, unerlaubtes Gelage, Fest außer der Zeit; R.: Gelage halten: banketÐren, mnd., sw. V.: nhd. Gelage halten; R.: Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkellach, mnd., N.: nhd. Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, Beteiligte (M. Pl.) an einem Gelage der Lübecker Zirkelbrüder; R.: unerlaubtes Gelage: bÆlach, mnd., N.: nhd. außergewöhnliches Gelage, unerlaubtes Gelage, Fest außer der Zeit

Gelage: gesÏze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lagerung, Lager, Platz (M.) (1), Belagerung, Gelage, Lage, Anwesen, Besitz

Gelage: schaffÏreschop schafferschop, mnd., F.: nhd. »Schafferschaft«, Gesamtheit der Schaffer, Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schaffÏrÆe*, schafferÆe, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schapkõr*, schapkar, mnd., N.: nhd. Gelage; R.: beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge: schapkõrenkanne, mnd., F.: nhd. beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge; R.: Gelage in der Badestube: stævenlach, stõvenlach, mnd., N.: nhd. Gelage in der Badestube, Bewirtung beim Gang ins Badehaus, Badegebühr; R.: schweinisches Gelage: sȫgengelach, mnd., N.: nhd. schweinisches Gelage, unsauberes Gelage, Essen (N.) bei dem es zugeht wie im Schweinestall; R.: unsauberes Gelage: sȫgengelach, mnd., N.: nhd. schweinisches Gelage, unsauberes Gelage, Essen (N.) bei dem es zugeht wie im Schweinestall

Gelage: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lacht***, mnd., F.: nhd. Lager, Gelage, Gastmahl; lachte***, mnd., N.: nhd. Lager, Gelage, Einlage; lõge (1), lage, mnd., F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; pras, prass, mnd., M.: nhd. Gelage, Schlemmerei, Schmauserei, Prasserei, Lärm, Pomp, Gepränge; R.: abendliches Gelage: provigilie*, provÆlie, profillige, mnd., F.: nhd. abendliches Gelage; R.: Gelage der Lotgilde: lætdrünke, lætdrunke, mnd.?, F.: nhd. Gelage der Lotgilde?; R.: nächtliches Gelage: nachtkollõcie, mnd., F.: nhd. nächtliches Gelage; R.: Teilnehmer am abendlichen Gelage: provigilienpðstÏre*, provÆlienpðster, profilligenpðster, mnd., M.: nhd. Teilnehmer am abendlichen Gelage

Gelage: slamp, mhd., st. M.: nhd. Gelage

Gelage: ahd. gitrink* 2, Gelage: ahd. gitrink* 2

Gelage: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; R.: Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Gelagebruder«: lõgesbræder*, mnd.?, M.: nhd. »Gelagebruder«, Zechgenosse

Gelagen -- offenes Bier das bei Gelagen übrig geblieben ist: störtebÐr, mnd., N.: nhd. offenes Bier das bei Gelagen übrig geblieben ist?

gelagert: ahd. gilegan, gelagert: ahd. gilegan

gelagert -- Speicher in dem Roggen gelagert wird: roggenbȫne, rægenbȫne, mnd., F.: nhd. Speicher in dem Roggen gelagert wird
gelagert -- Dachboden auf dem das Obst gelagert wird: ævetbȫne*, ævetbȫn, auetboen, mnd., M.: nhd. Dachboden auf dem das Obst gelagert wird
gelagert -- Gebäude in dem Gewürze gelagert werden: pÐperstæven, mnd., M.: nhd. »Pfefferstube«, Gebäude in dem Gewürze gelagert werden

gelagert -- Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird: kalkhðs, kallekhðs, kalchðs, mnd., N.: nhd. »Kalkhaus«, Gebäude in dem der Baukalk verarbeitet und gelagert wird, Kalkhütte, Kalkwerk

gelagert -- Boden der Mühle auf dem Mahlabfall gelagert wird: slambȫne, mnd., F.: nhd. Boden der Mühle auf dem Mahlabfall gelagert wird

gelagerte -- aufgerollt gelagerte Tuchsorte: rulledæk, roldæk, ruldæk, roldæk, mnd., M.: nhd. »Rolltuch«, Handtuch an einer Rolle, aufgerollt gelagerte Tuchsorte

gelagerter -- gelagerter Hafervorrat: lÐgerhõver, mnd., M.: nhd. gelagerter Hafervorrat

gelagerter -- auf dem Verdeck am Schiffsbug gelagerter größter Anker eines Schiffes: plichtanker, mnd., N.: nhd. auf dem Verdeck am Schiffsbug gelagerter größter Anker eines Schiffes, Notanker

gelagerter -- gelagerter Schatz: legerhort, mhd., st. M.: nhd. gelagerter Schatz

gelagertes -- im Keller gelagertes Salz: lÐsesolt, mnd., N.: nhd. im Keller gelagertes Salz

Gelagertsein -- Gelagertsein vor jemand den man erwartet: vorelõge*, vorlõge, forelõge*, mhd., st. F.: nhd. »Vorlage«, Liegen, Gelagertsein vor jemand den man erwartet

Gelagestätte«: lachstÐde, mnd., F.: nhd. »Gelagestätte«, Wirtshausgrundstück

Gelagetag: drinkeldach, mnd., M.: nhd. Gelagetag, Gildenschmaus

Gelagsbecher: gildeglõs*, gildeglas, mnd., N.: nhd. Gildeglas, Umtrunksbecher, Gelagsbecher

Gelagsbruder: lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

gelähmt: an. lami, laminn

gelähmt: betteris, betterise, mhd., Adj.: nhd. bettlägerig, krank, gelähmt; erberet* (2), erbert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), gelähmt; R.: gelähmt werden: erkrumben, mhd., sw. V.: nhd. krumm werden, lahm werden, krümmen, lähmen, gelähmt werden; erlamen, mhd., sw. V.: nhd. erlahmen, lähmen, lahm werden, gelähmt werden

gelähmt: lam (1), mhd., Adj.: nhd. lahm, gliederschwach, gelähmt, schwach, hinfällig, langsam, arm; R.: gelähmt werden: lamen, mhd., sw. V.: nhd. lahmen, lahm sein (V.), lahm werden, gelähmt werden

gelähmt: gelÐmet*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelähmt; gichthaftich (2), giftaftich, mnd., Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt; gichtich (2), mnd., Adj.: nhd. mit Gicht behaftet, gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt; gichtsÐk, mnd., Adj.: nhd. gichtbrüchig, gelähmt; R.: krumm gelähmt wie eine Hakengabel: krouwelkrum, krawelkrum, krauwelkrum, krðwelkrum, mnd., Adj.: nhd. krumm gelähmt wie eine Hakengabel

gelähmt: ahd. bettisioh* 3; bihahsantlÆhho* 1; firgihtÆg* 3; lam 21; sõmiheil 2; R.: an einer Körperseite gelähmt werden: ahd. firgihtigæn* 4, gelähmt: ahd. bettisioh* 3; bihahsantlÆhho* 1; firgihtÆg* 3; lam 21; sõmiheil 2; R.: an einer Körperseite gelähmt werden: ahd. firgihtigæn* 4

gelähmt: afries. lamed 1 und häufiger?; R.: in der Kniekehle gelähmt: afries. hexehalt 1, gelähmt: afries. lamed 1 und häufiger?; R.: in der Kniekehle gelähmt: afries. hexehalt 1

gelähmt: ae. b’ddrida (2); R.: gelähmt sein (V.): ae. õslÚpan, gelähmt: ae. b’ddrida (2); R.: gelähmt sein (V.): ae. õslÚpan

gelähmt: as. bilamæd 1; gihõvid* 2; *gihõvidlÆk?; gihõvidlÆko* 1; gilÐvod* 1; hõf 3; lam 1?, gelähmt: as. bilamæd 1; gihõvid* 2; *gihõvidlÆk?; gihõvidlÆko* 1; gilÐvod* 1; hõf 3; lam 1?

gelähmt -- nicht gelähmt: ungelÐmet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungelähmt«, nicht gelähmt

gelähmt -- durch Gicht gelähmt: vorgichtiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch Gicht gelähmt

gelähmt: lam (1), lõm, laem, mnd., Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft; lÐdenlam, mnd., Adj.: nhd. gelähmt, mit gelähmtem Glied; ȫvergichtich, ævergichtich, ȫvergigtich, avergichtich, mnd., Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), mit schwerer Krankheit behaftet, giftbrüchig, gelähmt
gelähmt: unvrÆ, unfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. unfrei, befangen, gelähmt; R.: gelähmt werden: überbüegen, mhd., sw. V.: nhd. fallen, gelähmt werden; verkrumben, verkrummen, ferkrumben*, mhd., sw. V.: nhd. ganz krumm werden, erlahmen, gelähmt werden

gelähmtem -- mit gelähmtem Glied: lÐdenlam, mnd., Adj.: nhd. gelähmt, mit gelähmtem Glied

Gelähmter: gichtsÐke, mnd., M.: nhd. Gichtbrüchiger, Gelähmter

Gelähmter: parlasÆn, mhd., st. M.: nhd. Pfalzgraf, Gichtbrüchiger, Gelähmter

Gelähmter: betterise (1), mhd., sw. M.: nhd. Bettlägeriger, Kranker, Gelähmter

Gelähmter: ae. b’ddrida (1), Gelähmter: ae. b’ddrida (1)

Gelähmter: ȫvergichte, ævergichte, mnd., M., F.: nhd. Gicht Habender, an Gicht Erkrankter, Gichtbrüchiger, Gelähmter

Gelähmter: ahd. lurzihho* 1, Gelähmter: ahd. lurzihho* 1

gelähmtes -- gelähmtes Glied: leme, lem, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit, Lahmheit, gelähmtes Glied; lemede, lemde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmde«, Lähmung, Lahmheit, gelähmtes Glied, Bewegungsunfähigkeit, Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen; lemunge, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, gelähmtes Glied

Gelände -- Acker in moorigem Gelände: mosacker 1, mhd., st. M.: nhd. »Moosacker«, Acker in moorigem Gelände

Gelände: velt, felt*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel; R.: unwegsames Gelände: ungeverte, ungeferte*, mhd., st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Wildnis, Dickicht, Umwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände, unwegsames Gelände, Beschwerlichkeit, Härte, Unfreundlichkeit, Unglück

Gelände: velt, veld, felt*, mnd., N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbildes, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch]); R.: nasses Gelände: vuchtnisse, vuchtenisse, mnd., F.: nhd. Feuchtigkeit, feuchter Boden, nasses Gelände, feuchtes Wetter, Flüssigkeit, flüssiger Stoff, Gewebeflüssigkeit, Schleim, Auswurf

Gelände -- Gelände auf dem Hopfen angebaut wird: hoppenlant, hoplant, mnd., N.: nhd. »Hopfenland«, Gelände auf dem Hopfen angebaut wird

Gelände -- Gelände auf dem sich ein Garten befindet: gõrdenplas*, gõrdenplats, mnd., M.: nhd. »Gartenplatz«, Gelände auf dem sich ein Garten befindet

Gelände -- Gelände zur Ausbeutung wilder Bienenstöcke: hænichwÐide, hænnichwÐide, mnd., F.: nhd. Gelände zur Ausbeutung wilder Bienenstöcke

Gelände -- schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände: stÆch, mnd., M.: nhd. Steig, Fußweg, schmaler Weg zwischen Flurstücken bzw. im Gelände, Bergpfad, Wildpfad, Treppenweg, Anstieg

Gelände -- sumpfiges Gelände: stræt, mnd., M., F.: nhd. »Struth«, Gebüsch, Dickicht, Wald, Buschwerk auf sumpfigem Boden, sumpfiges Gelände

Gelände -- umfriedetes Gelände auf dem sich eine Kalkröse befindet: rȫsetðn, mnd., M.: nhd. »Rösezaun«, Röseplatz, umfriedetes Gelände auf dem sich eine Kalkröse befindet

Gelände -- schmal zulaufendes Gelände: spÐresært, spÐrsært, mnd., F.: nhd. »Speeresort«, schmal zulaufendes Gelände, Speerspitze, Speerkraut (Heilpflanze)

Gelände -- mit Schilfrohr bestandenes Gelände: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rærbusch, mnd., M.: nhd. »Rohrbusch«, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, Röhricht

Gelände -- mit Schilfrohr bewachsenes Gelände: rÐtlant, mnd., N.: nhd. »Reetland«, mit Schilfrohr bewachsenes Gelände

Gelände -- Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält: stæt (2), stoot, stoydt, stoyd, stoedt, stoet, stǖt, mnd., F.: nhd. Gestüt, Stuterei, im freien Gelände gehaltene Pferdeherde, Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält, Pferdeherde, Schar (F.) (1) von Pferden, einzelnes Pferd?, Umzäunung für Pferde im Freien, Pferdebahn

Gelände: as. gil’ndi 2, Gelände: as. gil’ndi 2

Gelände: ahd. gaganætÆ* 1, Gelände: ahd. gaganætÆ* 1

Gelände: lÐgelichÐt, lÐgelicheit, lÐchlichÐt, mnd., F.: nhd. Lage, Liegenschaft, Gelände, Sachlage, Gelegenheit, Beschaffenheit, Verhältnis; R.: am Wasser gelegenes Gelände: ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, mnd., st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land; R.: Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms: pÆselambacht*?, pÆselammecht, pÐselammecht, mnd., N.: nhd. Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms; R.: feuchtes Gelände: pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell; R.: Gelände oder Hof auf dem Töpferhandwerk betrieben wird: potkÏrehof*, pötkerhof, pötkerhæf, mnd., M.: nhd. Gelände oder Hof auf dem Töpferhandwerk betrieben wird; R.: gewaltsames Abdrängen in sumpfiges Gelände: quõbeldrank, mnd., M.: nhd. gewaltsames Abdrängen in sumpfiges Gelände, Sumpftränken, Eintauchen in Schlamm

Gelände -- am Wasser gelegenes Gelände: ei* (3), ey, eye, mnd., F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

Gelände -- ursprünglich mit Buschwerk bewachsenes Gelände: strǖvik, mnd., N.: nhd. buschige und struppige Flur (F.) (2), ursprünglich mit Buschwerk bewachsenes Gelände

Gelände -- Wiese in sumpfigem Gelände: santwort, santwert, mnd., F.: nhd. »Sandwurt«?, Wiese in sumpfigem Gelände, Wiese an einem Wasserlauf?

Gelände -- ein Gelände bebauen: bewærden (2), bewðrden, mnd., sw. V.: nhd. ein Gelände bebauen, zu Haus oder Garten auslegen, zu Hofplätzen auslegen, zu einer Wurt machen

Gelände: rivier, rifÆr, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. »Rivier«, Fluss, Bach, Gelände, Gegend, Bezirk; R.: bestimmtes Gelände: terme, tirme, term, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Sprengel, Gebiet, bestimmtes Gelände, äußerste Grenze, Höhe, Gestalt, Beschaffenheit

Gelände -- Gelände für Schießübungen: schÐtegõrde, schÐtgõrde mnd., M.: nhd. »Schießgarten«, Gelände für Schießübungen, Schützenplatz

Gelände -- im freien Gelände gehaltene Pferde: stædÏre*, stæder, mnd., F.: nhd. Koppel für Pferde, Herde von Pferden, im freien Gelände gehaltene Pferde

Gelände -- zerrissenes abschüssiges Gelände: hamelstat, mhd., st. F.: nhd. Richtplatz, Schädelstätte, zerrissenes abschüssiges Gelände, steiles abschüssiges Ufer, zerrissenes Ufer

Gelände -- Bezahlung für Räumarbeiten in Gelände: rǖmegelt, mnd., N.: nhd. »Räumgeld«, Bezahlung für Räumarbeiten in Gelände

Gelände -- sumpfiges Gelände: bruoch (2), pruoch, mhd., st. N., st. M.: nhd. Bruch (M.) (2), sumpfiges Gelände, Moorboden, Sumpf, Morast, Unrat

Gelände -- im freien Gelände gehaltene Pferdeherde: stæt (2), stoot, stoydt, stoyd, stoedt, stoet, stǖt, mnd., F.: nhd. Gestüt, Stuterei, im freien Gelände gehaltene Pferdeherde, Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält, Pferdeherde, Schar (F.) (1) von Pferden, einzelnes Pferd?, Umzäunung für Pferde im Freien, Pferdebahn

Gelände -- mit Schilf bewachsenes Gelände: rÐt (2), reit, reet, reydt, rooth, rot, rÆt, riet, ryth, mnd., N., M.: nhd. »Reet«, Ried (N.) (1), Name verschiedener Schilfpflanzen, Schilfrohr, Werkzeug der Weber, Spule?, Vorrichtung am Webstuhl, Dickicht aus Schilfrohr, Röhricht, mit Schilf bewachsenes Gelände

Gelände -- mit Schilf bestandenes Gelände: rærpæl*, rærpðl, mnd., M.: nhd. mit Schilf bestandenes Gelände

Gelände -- mit Schilf bestandenes meist sumpfiges Gelände: ruschdÆk, mnd., M.: nhd. mit Schilf bestandenes meist sumpfiges Gelände

Gelände -- mit Röhricht bewachsenes Gelände: risch (1), risk, rische, mnd., N.: nhd. Name verschiedener Pflanzen, Binse, Sumpf-Binse, Riedgras, Simse, Schachtelhalm, Schilf, mit Röhricht bewachsenes Gelände, Helmbusch, Helmzierde?; rusch (1), rosch, rüsch, rusk, mnd., M., N.: nhd. Binse, Schilfrohr, Riedgras, Simse, mit Röhricht bewachsenes Gelände

Gelände -- kurzer Queracker in urprünglich sumpfigem Gelände: strætblok, mnd., M.: nhd. kurzer Queracker in urprünglich sumpfigem Gelände?

Gelände«: gelende (1), gelent, mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel, Land, Gebiet

Gelände«: lende (2), mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel

Gelände«: ahd. gilenti* 15, Gelände«: ahd. gilenti* 15

Geländebezeichnung: krak, krack, mnd., Sb.: nhd. Geländebezeichnung, Unterholz

Geländeerhebung -- Geländeerhebung im Feuchtgebiet: afries. werth* (3) 1 und häufiger?, Geländeerhebung -- Geländeerhebung im Feuchtgebiet: afries. werth* (3) 1 und häufiger?

Geländeerhebung: grõt (2), mhd., st. M.: nhd. Stufe, Grad, Geländeerhebung

Geländeform -- Weg an einer bestimmten Geländeform: eckewec 2, mhd., st. M.: nhd. Eckweg, Weg an einer bestimmten Geländeform

Geländenamen -- Au auch als Bestandteil von Geländenamen: ei* (3), ey, eye, mnd., F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

Geländer: ahd. ? britissa 1; kanzella* 2; manaberga* 5, Geländer: ahd. ? britissa 1; kanzella* 2; manaberga* 5

Geländer -- Fenster mit herausgehendem Geländer: line, lin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lehne (F.) (1), Fenster mit herausgehendem Geländer, Balkon, Balken, Fensterbrüstung, Galerie

Geländer: an. handrif (2), Geländer: an. handrif (2)

Geländer: richel, mnd., N.: nhd. Brett, Latte, Bordstange, Querstange, Geländer; rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage; rikwerk, mnd., N.: nhd. Geländer; slinc, slink, mnd., N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange; R.: geschnitztes Geländer: stoffõcie, stoffõtzie, mnd., F.: nhd. geschnitztes Geländer, Holzbrüstung; stoffame, stoffamen, mnd., Sb.: nhd. geschnitztes Geländer, Brustwehr, Holzbrüstung

Geländer: glint, glind, mnd., N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle

Geländer: lÐne, mnd., F.: nhd. Lehne (F.), Sitzlehne, Stütze, Geländer, Trockengerüst; lÐninge, mnd., F.: nhd. Armlehne, Sitzlehne, Geländer, Brüstung

Geländers -- oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie: borstwÐre, borstwere, mnd., F.: nhd. Brustwehr, oberster Abschluss eines Walles oder einer Mauer oder eines Geländers oder einer Gallerie

Geländes -- aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers: ȫverdÆk (1), æverdÆk, mnd., M.: nhd. »Überdeich«, aufgeschütteter Damm zum Schutz des tieferliegenden Geländes und zum Stauen des Wassers

Geländesenke: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Geländestück: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

gelandet«: gelandet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelandet«

gelangen: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bewinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, herbeischaffen, bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, überwinden, überführen; R.: gelangen zu: ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; R.: in den Besitz gelangen von: anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen; anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, mhd., red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; R.: zur Einsicht gelangen: bekennen (1), wekennen, bikennen, mhd., sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; R.: zur Freiheit gelangen: entwahsen (1), unwahsen, mhd., st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden

gelangen: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

gelangen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: gelangen hin: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: irgendwohin gelangen: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

gelangen: müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von; R.: gelangen in: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen

gelangen: gelangen (1), mhd., sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gestæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen; gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; R.: gelangen an: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: gelangen aus: heben (2), heven, hefen, haben, mhd., st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; R.: gelangen in: gesliefen, mhd., st. V.: nhd. hineinfließen, gelangen in; R.: gelangen über: heben (2), heven, hefen, haben, mhd., st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; R.: gelangen zu: geloufen, mhd., st. V.: nhd. laufen, gelangen zu, treiben an; gewanderen*, gewandern, mhd., sw. V.: nhd. wandern, weggehen von, gelangen zu; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: zum Ziel gelangen: gerõmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen

gelangen: idg. *top‑, gelangen: idg. *top‑

gelangen: as. bikuman* 5, gelangen: as. bikuman* 5

gelangen: ahd. bikweman* 68; biwerban* 29; darakweman* 52; duruhkweman* 5; faran (1) 675?; follafaran* 3; follakweman* 26; gigangan (1) 42?; gigingÐn 1; gireihhen* 4; girihten 69; kweman* (1) 1668; treffan* 52; werdan* 4400?; R.: ans Ende gelangen: ahd. heimortes gikÐren; heimortes gikÐren; R.: ans Ziel gelangen: ahd. follafaran* 3; mieren* 1; R.: dahin gelangen: ahd. darafaran* 11; R.: ganz und gar gelangen: ahd. follakweman* 26; R.: gelangen lassen: ahd. follakweman* 26; R.: in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf: ahd. birehhanæn* 3; R.: zu gelangen suchen: ahd. dingen 31; geræn 168; R.: zur Einsicht gelangen: ahd. firstõn* 42; R.: zur Vollendung gelangen: ahd. entæn 41?; gientæn* 31, gelangen: ahd. bikweman* 68; biwerban* 29; darakweman* 52; duruhkweman* 5; faran (1) 675?; follafaran* 3; follakweman* 26; gigangan (1) 42?; gigingÐn 1; gireihhen* 4; girihten 69; kweman* (1) 1668; treffan* 52; werdan* 4400?; R.: ans Ende gelangen: ahd. heimortes gikÐren; heimortes gikÐren; R.: ans Ziel gelangen: ahd. follafaran* 3; mieren* 1; R.: dahin gelangen: ahd. darafaran* 11; R.: ganz und gar gelangen: ahd. follakweman* 26; R.: gelangen lassen: ahd. follakweman* 26; R.: in den Zustand der Vollkommenheit gelangen in Hinsicht auf: ahd. birehhanæn* 3; R.: zu gelangen suchen: ahd. dingen 31; geræn 168; R.: zur Einsicht gelangen: ahd. firstõn* 42; R.: zur Vollendung gelangen: ahd. entæn 41?; gientæn* 31

gelangen: langen (1), mnd., sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen; R.: ans Ziel gelangen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; R.: hinunter gelangen: nÐderkæmen, nedderkæmen, mnd., st. V.: nhd. »niederkommen«, herabkommen, hinunter gelangen, landen, abwärts steigen; R.: zu Pferd ans Ziel gelangen: ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, mnd., st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

gelangen -- in den Besitz von etwas gelangen: vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

gelangen -- gelangen in: vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen

gelangen -- in den Besitz gelangen von: ðfvallen, ðf vallen, ðffallen*, mhd., st. V.: nhd. zufallen (V.) (2), fallen an, in den Besitz gelangen von

gelangen -- zum Ziel gelangen: volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

gelangen -- gelangen zu: überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

gelangen -- zum Ziel gelangen: winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

gelangen: gelangen, mnd., sw. V.: nhd. gelangen, langen, reichen; kæmen (1), kõmen, kommen, mnd., st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen; R.: gelangen nach: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: gelangen zu: geÐschen, geÐischen, mnd., sw. V.: nhd. fordern, einfordern, gelangen zu, erfahren (V.); R.: in den Besitz gelangen: krÆgen (1), kriegen, mnd., st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

gelangen -- wohin gelangen: tærõken*, toraken, mnd.?, sw. V.: nhd. wohin gelangen, zuscharren

gelangen -- zu einer Vereinbarung gelangen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

gelangen -- zu einem Vergleich gelangen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

gelangen: rõken (2), ræken, mnd., sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen

gelangen -- gelangen zu: got. gasniwan* 2, gelangen -- gelangen zu: got. gasniwan* 2

gelangen -- durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen: ersterven, irsterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen

gelangen -- ans Ziel gelangen: vulgõn, volgõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, mnd., st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

gelangen: anfrk. folkuman* 4; kuman 42, gelangen: anfrk. folkuman* 4; kuman 42

gelangen«: dargelangen, mhd., sw. V.: nhd. »gelangen«

Gelangen«: gelangen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gelangen«

gelangt -- widerrechtlich zur Herrschaft gelangt: ingedrungen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt

gelangt -- gewaltsam zur Herrschaft gelangt: ingedrenget*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrängt«, gewaltsam zur Herrschaft gelangt, unrechtmäßig

gelangweilt: urdrützic, urdrüzzic, urdruzzic, urdriuzec, urdrützec, ordriseg, mhd., Adj.: nhd. »urdrüssig«, lästig, überdrüssig, langweilig, lästig, gelangweilt

gelappt: ae. *lÏpped, gelappt: ae. *lÏpped

Gelärm: balderinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gelärm, Gepolter

Gelärm: gebrasse, mnd., N.: nhd. Gelärm, Lärm

Gelass -- Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt: underlõt, mnd.?, M.: nhd. Unterlass, Aufhören, Pause, Verzug. Gelass unter das man zum Schutz tritt, Scheune

Gelass: lõte (2), mnd., N.: nhd. Gelass, Unterkunft, Stall

Gelass: belõt, belât, mnd., N.: nhd. Gelass, Stelle wo man etwas belässt

gelassen -- wohl gelassen: wollõten* (2), wollatene, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohl gelassen, anständig

gelassen -- im Stich gelassen: vorlæpen (2), vorlopen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fortgelaufen, entlaufen (Adj.), flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

gelassen: ahd. ebanmuoti* 5; ebanmuotÆg* 4; lindo 8; mammunti (1) 36; stilli 28?; R.: gelassen in: ahd. gizogan, gelassen: ahd. ebanmuoti* 5; ebanmuotÆg* 4; lindo 8; mammunti (1) 36; stilli 28?; R.: gelassen in: ahd. gizogan

gelassen: ae. smæþ, gelassen: ae. smæþ

gelassen -- übrig gelassen: gespildet, gespild, gespillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

gelassen sein (V.): inlÆden*** (1), mhd., V.: nhd. gelassen sein (V.)

gelassen: gedultic (1), gedultec, mhd., Adj.: nhd. geduldig, gelassen, nachsichtig, ablassend von; gelõzenlÆche, gelÏzenlÆche, mhd., Adv.: nhd. geduldig, demütig, gelassen; geruowic*, gerüewic*, geruowec, gerüewec, gerüeic, gerðwec. gerðwic*, mhd., Adj.: nhd. ruhig, ungestört, unangefochten, still, gelassen, langsam; gesast, gesasset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelassen, gefestigt; inlÆdende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gelassen

gelassen -- sich gelassen benehmen: gelõten (1), mnd., st. V.: nhd. sich gelassen benehmen, hingeben, sich überlassen (V.), gelassen sein (V.), verlassen (V.)

gelassen (Adj.): gelõten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), hingegeben, gottergeben, selbstentäußert, gelassen (Adj.)

gelassen: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtemȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. milde, gelassen; sachtemȫdelÆke*, sachtmȫdelÆke, mnd., Adv.: nhd. milde, gelassen; sachtemȫdelÆken*, sachtmȫdelÆken, mnd., Adv.: nhd. milde, gelassen; sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sachtemȫdich (2), sachtmȫdich, mnd., Adv.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, gnädig; sachtemȫdigen (2), sachtmȫdigen, samftmȫdigen, zamphtmodigen, mnd., Adv.: nhd. milde, gelinde, ohne Strenge, gelassen, nachsichtig, ruhig; sõtelÆken, sõtliken, mnd., Adv.: nhd. gelassen, geduldig, leise, behende; simpel (1), mnd., Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder; stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend; R.: übrig gelassen: spildet, spild, spillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

gelassen -- seinen Kot gelassen: gedrÐten, mnd., Part. Prät.: nhd. seinen Kot gelassen

gelassen sein (V.): gelõten (1), mnd., st. V.: nhd. sich gelassen benehmen, hingeben, sich überlassen (V.), gelassen sein (V.), verlassen (V.)

gelassen -- im Stich gelassen: vergezzen (2), fergezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich, entfallen (Adj.), im Stich gelassen, gedankenlos

gelassen -- tanzen gelassen: gereiet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getanzt, tanzen gelassen

gelassen -- übrig gelassen: gelÆbet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übrig gelassen, verschont (?)

gelassen (Adj.): lÏzlich, mhd., Adj.: nhd. lässlich, gering, leicht, gelassen (Adj.), unterlassen (Adj.), erlässlich

gelassen -- allein gelassen: vereinet (1), fereinet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereint«, allein gelassen, vereinsamt, getrennt von

gelassen (Adv.): untiure (2), untðre, untðwer, mhd., Adv.: nhd. gelassen (Adv.), gleichgültig

gelassen -- nicht im Stich gelassen: unbeswÆchet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht im Stich gelassen; unerlõzen*, unerlõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht im Stich gelassen

gelassen« (Adj.): gelõzen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelassen« (Adj.), übergeben (Adj.)

gelassene -- auf gelassene Weise: sitelÆche (1), sitlÆche, mhd., Adv.: nhd. dem Brauche gemäß, auf sittige Weise, auf ruhige Weise, auf gelassene Weise, langsam, sachte

Gelassener: germ. *lÐta-, Gelassener: germ. *lÐta-

Gelassenheit: vordüldichhÐt*, vordüldichÐt, vordüldicheit, mnd., F.: nhd. Geduld, Gelassenheit, Leidensfähigkeit

Gelassenheit: gedult, mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult; gelõtenhÐt, gelõtenheit, mnd., F.: nhd. Verlassenheit, Gelassenheit, Hingegebenheit

Gelassenheit: stilhÐt, stilheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillehÐt, stilleheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillinge, mnd., F.: nhd. Ruhe, Windstille, Gelassenheit

Gelassenheit: gelõz, gelãz, gelæz, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; gelõzenheit, gelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Gelassenheit, Selbstbeherrschung, Geduld, Hingabe, Ergebenheit, Gottergebenheit, Verlassenheit; inlÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Gelassenheit

Gelassenheit: besasticheit*, besastikeit, besastecheit, mhd., st. F.: nhd. Gelassenheit, Besetzung, Anordnung, Lage

gelassenste«: gelõzeneste***, mhd., Adj.: nhd. »gelassenste«

Gelatine: galentine, mhd., sw. F.: nhd. Gelatine, Sülze

Gelaufe: drõven (2), drõvent, mnd., N.: nhd. Traben (N.), Gelaufe

Gelaufe: geloufe, mhd., st. N.: nhd. Gelaufe, Anlauf

Gelaufe: læpen (2), lopent, lopende, mnd., N.: nhd. Laufen, Flüchten, Umherlaufen, Gelaufe, Zulauf, Zustrom

gelaufen: rinnich, rünnich, mnd., Adj.: nhd. rinnend, gelaufen, wassergängig, läufig; runstich***, mnd., Adj.: nhd. »rünstig«, gelaufen, läufig

geläufig: an. gengr, geläufig: an. gengr

geläufig: löufic, löufec, mhd., Adj.: nhd. »läufig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben; löuftic, mhd., Adj.: nhd. »läuftig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben

geläufig: ganchaft, mhd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, geläufig; ganchaftic*, ganchaftig, mhd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, geläufig

geläufige -- geläufige Einheit für Geldbeträge: mark (2), margk, march, maric, mnd., F.: nhd. Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, geläufige Einheit für Geldbeträge, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

Geläufigeit: brÏche (1), mhd., st. F.: nhd. Brechen, Abbrechen, Unterbrechung, Abbruch, Absetzen, Flüssigkeit, Geläufigeit

geläufiges -- geläufiges Wort: sprichwort, mhd., st. N.: nhd. geläufiges Wort, Redensart, Sprichwort, Rätsel

gelaunt -- sehr übel gelaunt: gnitteret*, gnittert, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr übel gelaunt, mürrisch, bärbeißig, tyrannisch

gelaunt -- schlecht gelaunt: gnitterich***, mnd., Adj.: nhd. mürrisch, kleinlich, schlecht gelaunt

gelaunt: gelðnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelaunt

gelaunt -- schlecht gelaunt: ae. gealg, gelaunt -- schlecht gelaunt: ae. gealg

Geläut: klockenklanc, mnd., M.: nhd. Glockenklang, Geläut, Sturmgeläut, Sterbegeläut

Geläut: gedãne, gedæne, getãn, getãne, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei

Geläut -- mit Geläut bezeichnen: beliuten, mhd., sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

Geläut: lǖde*** (3), mnd., N.: nhd. Geläut; R.: Geläut zum Morgengebet: prÆmeklocke, mnd., F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

Geläute: lðden* (2), lǖden*, lǖdent, lðdent, mnd., N.: nhd. Lärmen, Geschrei, Läuten, Geläute; lutte, mnd.?, F.: nhd. Geläute
Geläute: geliute, guliute, gelðte, gulðte, mhd., st. N.: nhd. Schall, Getöse, Geläute, Glockengeläute

Geläute: ahd. klingilæd* 2, Geläute: ahd. klingilæd* 2

Geläute: gelǖde, mnd., N.: nhd. Geläute; R.: Geläute für das Begräbnis eines Kindes: kinderlǖden* (2), kinderlǖdent, mnd., N.: nhd. Geläute für das Begräbnis eines Kindes
geläutert: gereinet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereinigt«, geläutert, geheiligt

geläutert -- geläutertes Gold: an. vell, geläutert -- geläutertes Gold: an. vell

geläutert -- Werkstatt in der Talg ausgekocht und geläutert wird: talchsmelte, mnd., F.: nhd. Werkstatt in der Talg ausgekocht und geläutert wird

geläutert -- geläutert wiederherstellen: vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

geläutert: ahd. niuwiirsotan* 1; niuwisotan* 2; R.: geläutertes Gold: ahd. irsotanaz gold; gisotan gold; smalzgold* 1; smelzigold 3; ubarguldi 15, geläutert: ahd. niuwiirsotan* 1; niuwisotan* 2; R.: geläutertes Gold: ahd. irsotanaz gold; gisotan gold; smalzgold* 1; smelzigold 3; ubarguldi 15

geläutert: ae. smÚte; R.: geläutertes Gold: ae. smÚte gold, geläutert: ae. smÚte; R.: geläutertes Gold: ae. smÚte gold

geläutert«: geliuteret*, geliutert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geläutert«; gelðteret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geläutert«

geläutert«: liuteret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geläutert«

geläutertem -- aus geläutertem Gold seiend: viurguldÆn, fiurguldÆn*, mhd., Adj.: nhd. »feuergolden«, aus geläutertem Gold seiend

geläutertes -- geläutertes Harz: lutterhart, mnd.?, N.: nhd. geläutertes Harz, gereinigtes Harz

geläutertes -- geläutertes Gold: gimmengolt, mhd., st. N.: nhd. »Gemmengold«, geläutertes Gold

geläutertes -- geläutertes feinstes Gold: wiere (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schmuck aus feinem Gold, geläutertes feinstes Gold, Goldschmuck, Golddraht

geläutet -- Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird: prÆmeklocke, mnd., F.: nhd. Kirchenglocke mit der zur Prime geläutet wird, Geläut zum Morgengebet

geläutet -- Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird: stormeklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird; stormklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, Polterer, Tollkopf

geläutet -- Kirchenglocke die anlässlich der Predigt geläutet wird: prÐdigeklocke*, prÐdegeklocke, mnd., F.: nhd. »Predigtglocke«, Kirchenglocke die anlässlich der Predigt geläutet wird

geläutet -- Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird: rÐventÏreklocke*, rÐventerklok, mnd., F.: nhd. Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird

geläutet -- Glocke die beim Begräbnis geläutet wird: schÐdelklocke, scheidelklocke, mnd., F.: nhd. »Scheideglocke«, Sterbeglocke, Glocke die beim Begräbnis geläutet wird

geläutet -- Glocke die zur Wandlung geläutet wird: stillemissenklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird; stilnisseklocke, stillenseklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird

geläutete -- an Gerichtstagen geläutete Glocke: richtklocke, mnd., F.: nhd. Gerichtsglocke, an Gerichtstagen geläutete Glocke

geläutete -- beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke: sacramentesklocke, mnd., F.: nhd. beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke

gelb: ae. cræced; dox; geolu; R.: gelb werden: ae. geolwian, gelb: ae. cræced; dox; geolu; R.: gelb werden: ae. geolwian

gelb: ahd. elo (1) 16; fahsfalo* 1?; falo 39;: gelo 23; gelofaro* 2?; R.: gelb werden: ahd. falawÐn* 2?; R.: gelber Affodill: ahd. goldwurz* 4; R.: Gelber Enzian: ahd. ? hemera 23; R.: gelber Günsel: ahd. gihtwurz 6; R.: Gelber Sturmhut: ahd. wolfgelegena* 2; wolfwurz* 12; R.: gelbes Gewand: ahd. gelorok* 5, gelb: ahd. elo (1) 16; fahsfalo* 1?; falo 39;: gelo 23; gelofaro* 2?; R.: gelb werden: ahd. falawÐn* 2?; R.: gelber Affodill: ahd. goldwurz* 4; R.: Gelber Enzian: ahd. ? hemera 23; R.: gelber Günsel: ahd. gihtwurz 6; R.: Gelber Sturmhut: ahd. wolfgelegena* 2; wolfwurz* 12; R.: gelbes Gewand: ahd. gelorok* 5

gelb: gÐl (1), gÐle, gelf, mnd., Adj.: nhd. gelb, blond, goldig, gelblich bleich, gelblodernd

gelb -- gelb von Haut seiend: gÐlhðdich, gelhudich, mnd., Adj.: nhd. gelbhäutig, von gelber Hautfarbe seiend, gelb von Haut seiend

gelb -- rötlich gelb: rætgÐl, mnd., Adj.: nhd. »rotgelb«, rötlich gelb

gelb: idg. *badØos; *bhlÐros; *bhlÐøos; *�hel- (1); *kenýkó-, gelb: idg. *badØos; *bhlÐros; *bhlÐøos; *�hel- (1); *kenýkó-

gelb: germ. *dusna-; *dusnæ; *el-; *elwa‑; *gelwa-; R.: gelb sein (V.): germ. *gel-; R.: schmutzig gelb: germ. *salwa-, gelb: germ. *dusna-; *dusnæ; *el-; *elwa‑; *gelwa-; R.: gelb sein (V.): germ. *gel-; R.: schmutzig gelb: germ. *salwa-

gelb: an. *gula? (2), gulr

gelb: as. falu 4; gelo* 3; gelufaro* 1, gelb: as. falu 4; gelo* 3; gelufaro* 1

gelb -- bläulich gelb: blunt, blont, mnd., Adj.: nhd. blond, gelbbraun, bläulich gelb

gelb: val (1), fal*, mhd., Adj.: nhd. fahl, bleich, entfärbt, verfärbt, weiß, verwelkt, welk, gelb, blond, falb; R.: ganz gelb machen: vergilwen, fergilwen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergilben«, ganz gelb machen, ganz gelb werden; R.: ganz gelb werden: vergilwen, fergilwen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergilben«, ganz gelb machen, ganz gelb werden; R.: gelb werden: vergelwen, virgelwen, virgilwen, fergelwen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergelben«, gelb werden, bleich werden, sich verfärben, erbleichen lassen; R.: mäßig gelb: undergel, mhd., Adj.: nhd. mäßig gelb, gelblich

gelb -- gelb gesprenkelt: tusenvÐch, tusenfÐch*, mhd., Adj.: nhd. aschgrau, gelb gesprenkelt

gelb: burnegel, mhd., Adj.: nhd. gelb; el (1), mhd., Adj.: nhd. gelb, gelblich; R.: gelb machen: ergilwen, mhd., sw. V.: nhd. »ergilben«, gelb machen, bleich machen; R.: gelb werden: ergelwen, mhd., sw. V.: nhd. gelb werden, erbleichen

gelb: gel (1), mhd., Adj.: nhd. gelb, blond, blass, hell, laut; gelpf (2), gelf, gelph, mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend, von heller Farbe seiend, gelb, hell, munter, fröhlich, übermütig, frech; gelvar, gelfar*, mhd., Adj.: nhd. gelb, gelbfarben; R.: gelb färben: gilwen, gelben, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb machen, gelb werden, gelb färben; R.: gelb machen: gilwen, gelben, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb machen, gelb werden, gelb färben; R.: gelb werden: gelwen, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb werden; gilwen, gelben, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb machen, gelb werden, gelb färben

Gelb: ahd. gelawÆ* 7, Gelb: ahd. gelawÆ* 7

Gelb: jȫdenvarwe, mnd., F.: nhd. Judenfarbe, Weiß?, Gelb?

gelb«: gel (2), mhd., Adv.: nhd. »gelb«

Gelbauge« (Bezeichnung für den Teufel): gÐlæge*, mnd.?, N.: nhd. »Gelbauge« (Bezeichnung für den Teufel)

gelbbleich«: gÐlblÐk, gÐlbleik, gelbleck, mnd., Adj.: nhd. »gelbbleich«, gelblich bleich

gelbbraun: blunt, blont, mnd., Adj.: nhd. blond, gelbbraun, bläulich gelb

gelbbraun: an. blakkr, gelbbraun: an. blakkr

gelbbraun: võle (1), fõle, vale, võl, mnd., Adj.: nhd. fahl, falb, gelbbraun, blond von menschlichem Haar, entfärbt, bleich, blass

gelb-brauner -- runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird: paddenstÐn, paddenstÐin, mnd., M.: nhd. Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird; peddenstÐn, peddestÐin, mnd., M.: Krötenstein, runder gelb-brauner Stein der sich angeblich im Kopf bestimmter Kröten befindet und für magische Zwecke verwendet wird

gelbe -- weiße und gelbe Seerose: mümmelken, mummelken, mömmelken, mnd., Sb.: nhd. weiße und gelbe Seerose, großblättrige Wasserpflanze

gelbe -- gelbe Wurzel: mȫrewortel*, mȫrwortel, moerwortel, mnd., F.: nhd. gelbe Wurzel, Möhre
gelbe Seerose (nymphea luteum): ouweblat*, oublat, owblat, mnd., N.: nhd. ein Pflanzenname (Bedeutung unsicher), weiße Seerose (nymphea alba)?, gelbe Seerose (nymphea luteum)?, Blatt der Wasserlilie?, Pflanze der Wasserlilie

gelbe -- gelbe Farbe: gilwe, mhd., st. F.: nhd. gelbe Farbe, Gelbheit, Blässe, Gelbsucht

gelbe -- gelbe Bachstelze: hardella 2, mhd., F.: nhd. gelbe Bachstelze

gelbe -- gelbe Sandstrohblume: gÐlblæme, mnd., F.: nhd. Ringelblume, Katzenpfötchen, gelbe Sandstrohblume

gelbe -- gelbe Schwertlilie: õdebõrenbræt, mnd., N.: nhd. Storchenschnabel, Storchschnabel, gelbe Schwertlilie; õdebõresbræt*, õdebõrsbræt, mnd., N.: nhd. Storchenschnabel, Storchschnabel, gelbe Schwertlilie

gelbe -- gelbe Pflaume: spelle, mnd., M.: nhd. gelbe Pflaume, Spilling; spellinc, spellich, spillinc, spelling, mnd., M.: nhd. Spilling, gelbe Pflaume, Baum der gelbe Pflaumen trägt

gelbe -- gelbe Wurzel: brakannie, brackannye, mnd., Sb.: nhd. Pastinak, Mohrrübe, gelbe Wurzel

gelbe -- Baum der gelbe Pflaumen trägt: spellinc, spellich, spillinc, spelling, mnd., M.: nhd. Spilling, gelbe Pflaume, Baum der gelbe Pflaumen trägt

gelbe -- gelbe Lohblüte: rðt, mnd., Sb.: nhd. gelbe Lohblüte

gelber -- gelber Farbstoff: wolde, mnd.?, F.?: nhd. Wau, gelber Farbstoff

gelber -- gelber Günsel: gihtwurze, mhd., st. F.: nhd. »Gichtwurz«, gelber Günsel

gelber -- gelber Affodil: golde 4, mhd., F.: nhd. gelber Affodil, Türkenbundlilie, Ringelblume

gelber -- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: wirtzal, wirtzall, mhd., st. M.: nhd. feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe

gelber -- gelber Arsenik: ræsesgÐle, roysesgÐle, mnd., N.: nhd. Arsensulfid, Rauschgelb, gelber Arsenik

gelber -- mit gelber Farbe färben: vorwouwen, vorwowen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

gelber -- von gelber Hautfarbe seiend: gÐlhðdich, gelhudich, mnd., Adj.: nhd. gelbhäutig, von gelber Hautfarbe seiend, gelb von Haut seiend

Gelber -- Gelber Affodill: goltwurz 4, goldewurz, mhd., st. F.: nhd. »Goldkraut«, Schöllkraut, Gelber Affodill, Seidelbast

Gelber -- Gelber Enzian: schertwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Gelber Enzian

gelberAffodill -- ästiger oder gelberAffodill: affrodille, mnd., Sb.: nhd. »Affodill«, ästiger oder gelberAffodill, Goldwurz

gelbes -- gelbes Schwefelarsen: kupferment 1, mhd., Sb.: nhd. gelbes Schwefelarsen, Rauschgelb, Auripigment

gelbes -- feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: fritschõl, mhd., st. M.: nhd. feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch, feiner Kleidstoff

Gelbes: germ. *hunaga-, Gelbes: germ. *hunaga-

gelbfarben: gelvar, gelfar*, mhd., Adj.: nhd. gelb, gelbfarben

gelbfarbig: ahd. gelofaro* 2?, gelbfarbig: ahd. gelofaro* 2?

gelbfüßig: gÐlvætet, mnd., Adj.: nhd. gelbfüßig

Gelbgießer: gÐlgÐtÏre*, gÐlgÐter, mnd., M.: nhd. Gelbgießer; græpengÐtÏre*, græpengÐter, mnd., M.: nhd. Grapengießer, Gelbgießer, Topfgießer, Kesselgießer, Kupferschmied

Gelbgießer -- Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt: potgÐtÏre*, potgÐtere, potgÐter, potgheiter, potgeyter, potgeytere, mnd., M.: nhd. »Pottgießer«, Metallhandwerker, Gelbgießer der Gefäße aus Messing herstellt, Töpfer

Gelbgießeramt: græpengÐtÏreambacht*, græpengÐterambacht, græpengÐterambt, mnd., N.: nhd. Gelbgießeramt, Gelbgießerzunft, Rotgießer

Gelbgießerarbeit: græpewerk, mnd., N.: nhd. Messingwaren, Bronzewaren, Kupferwaren, Gelbgießerarbeit

Gelbgießerzunft: græpengÐtÏreambacht*, græpengÐterambacht, græpengÐterambt, mnd., N.: nhd. Gelbgießeramt, Gelbgießerzunft, Rotgießer

gelbgrünlich: gösselgrȫn, mnd., Adj.: nhd. gänsedreckfarben, gelbgrünlich

gelbhaarig: ahd. falofahs* 6; falolok* 1, gelbhaarig: ahd. falofahs* 6; falolok* 1

gelbhäutig: gÐlhðdich, gelhudich, mnd., Adj.: nhd. gelbhäutig, von gelber Hautfarbe seiend, gelb von Haut seiend

Gelbheit: gÐlhÐt, gÐlhÐit, mnd., F.: nhd. Gelbheit

Gelbheit: gilwe, mhd., st. F.: nhd. gelbe Farbe, Gelbheit, Blässe, Gelbsucht

gelblich: el (1), mhd., Adj.: nhd. gelb, gelblich

gelblich: undergel, mhd., Adj.: nhd. mäßig gelb, gelblich

gelblich: ahd. bleih 20; elo (1) 16; fahsfalo* 1?, gelblich: ahd. bleih 20; elo (1) 16; fahsfalo* 1?

gelblich: gÐlecht, mnd., Adj.: nhd. gelblich; gÐlhaftich, gÐlachtich, gÐlechtich, mnd., Adj.: nhd. gelblich; gÐlich, mnd., Adj.: nhd. gelblich; gÐllÆk, mnd., Adj.: nhd. gelblich; R.: gelblich bleich: gÐl (1), gÐle, gelf, mnd., Adj.: nhd. gelb, blond, goldig, gelblich bleich, gelblodernd; gÐlblÐk, gÐlbleik, gelbleck, mnd., Adj.: nhd. »gelbbleich«, gelblich bleich

gelblich: germ. *elwa‑, gelblich: germ. *elwa‑

gelblich -- gelblich trüb: lÐmvõr, leimvõr, mnd., Adj.: nhd. lehmfarben, gelblich trüb

gelblich: got. *falws, gelblich: got. *falws

gelblich: ae. fealu (1), gelblich: ae. fealu (1)

gelblichen -- Art gelblichen Tons: elm (2), mhd., st. M.: nhd. Art gelblichen Tons

gelblicher -- ein gelblicher Edelstein: krisolit, krisolite, mnd., M.: nhd. Chrysolith, Peridot, ein gelblicher Edelstein

gelblicher -- gelblicher Harnstein: lÐmstÐn, leimstÐn, lÐmstein, leimstein, mnd., M.: nhd. »Lehmstein«, gelblicher Harnstein

Gelbling -- echter Gelbling: pÐperlinc, pepperlinc, pifferlinc, pfifferlinc, peperlink, mnd., M.: nhd. »Pfifferling«, ein Speisepilz, echter Gelbling, Rettich, Radieschen

Gelbling: pfefferlinc*, phefferlinc, phifferlinc, mhd., st. M.: nhd. »Pfefferling«, Pfifferling, Pfefferschwamm, Gelbling

Gelbling: ahd. pfiffera* 2, Gelbling: ahd. pfiffera* 2

gelblodernd: gÐl (1), gÐle, gelf, mnd., Adj.: nhd. gelb, blond, goldig, gelblich bleich, gelblodernd

Gelbreife (Getreide): gÐlrÆpe, mnd., F.: nhd. Gelbreife (Getreide)

gelbrot: gÐlræt, mnd., Adj.: nhd. gelbrot

gelbrot: ahd. ræt (1) 131, gelbrot: ahd. ræt (1) 131

gelbrot: ræt (2), mnd., Adj.: nhd. rot, kupferrot, gelbrot, rot gefärbt, rothaarig, falsch, listig, schamrot, blutig

gelbrötlich: gÐlrödelecht, mnd., Adj.: nhd. gelbrötlich

Gelbschecke: gÐlschimmel, mnd., M.: nhd. Schimmel (M.) (2) mit gelblicher Färbung oder gelblichen Flecken, Isabelle, Gelbschecke

Gelbschnabel -- junger reicher Gelbschnabel der sich in schlechter Gesellschaft rupfen lässt: brõtvægel, mnd., M.: nhd. junger reicher Gelbschnabel der sich in schlechter Gesellschaft rupfen lässt

Gelbschnabel: grȫninc, gronink, mnd., M.: nhd. Grünschnabel, junger Bursche, grüner Junge, Gelbschnabel?

Gelbsucht: as. gelasuht 1, Gelbsucht: as. gelasuht 1

Gelbsucht: gelsuht, gelesuht, mhd., st. F.: nhd. Gelbsucht; gilwe, mhd., st. F.: nhd. gelbe Farbe, Gelbheit, Blässe, Gelbsucht

Gelbsucht: ahd. gelawÆ* 7; gelogunt* 5; gelosuht* 42, Gelbsucht: ahd. gelawÆ* 7; gelogunt* 5; gelosuht* 42

Gelbsucht: gÐlsucht, gÐlesucht, mnd., F.: nhd. Gelbsucht; gÐlsǖke, mnd., F.: nhd. Gelbsucht; ? goltsin?, mnd., M.?: nhd. Gelbsucht?; ictericia, mnd., F.: nhd. Gelbsucht
Gelbsucht: an. gulusætt, Gelbsucht: an. gulusætt

gelbsüchtig: gÐlsüchtich, mnd., Adj.: nhd. gelbsüchtig

gelbsüchtig: ahd. gelosuhtÆg* 5, gelbsüchtig: ahd. gelosuhtÆg* 5

gelbsüchtig: gelsühtic, mhd., Adj.: nhd. gelbsüchtig, aussätzig

gelbweiß«: gelwiz, mhd., Adj.: nhd. »gelbweiß«, hellgelb, blond

Geld -- Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: kempe (2), kampe, mnd., M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

Geld -- ohne Geld seiend: geldelæs, mnd., Adj.: nhd. »geldlos«, ohne Geld seiend

Geld -- Geld für kleinere Ausgaben: plükpenninc, plukpennink, mnd., M.: nhd. Geld für kleinere Ausgaben, Unterhalt, Taschengeld

Geld -- Geld für Kleinigkeiten: plückÏregelt*, pluckergelt, mnd., N.: nhd. kleine Ausgabe, geringfügige Aufwendung, Geld für Kleinigkeiten, Handgeld; plükgelt, plukgelt, mnd., N.: nhd. kleine Ausgabe, geringfügige Aufwendung, Geld für Kleinigkeiten, Handgeld

Geld -- Geld aussetzen: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

Geld -- Geld für Armenbegräbnis: lichamesgelt*, lichamsgelt, mnd., N.: nhd. »Leichnamsgeld«, Geld für Armenbegräbnis

Geld -- Wert von 1 Pfund in Geld oder Edelmetall: puntmõte, mnd., F.: nhd. Wert von 1 Pfund in Geld oder Edelmetall

Geld -- Hebung in Geld: gülde (1), mnd., F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert

Geld -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Geld -- Geld als Zahlungsmittel: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Geld -- Pacht in Geld und Naturalien: jõrpacht, mnd., F.: nhd. jährliche Abgabe, Pacht in Geld und Naturalien

Geld -- Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht: geltsõke, mnd., F.: nhd. Geldsache, Vermögenssache, Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht

Geld -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender: grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, mnd., M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

Geld -- in Geld zu leistende Abgabe: geltbÐde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe

Geld -- in Geld abzulösende Rente an Getreideernte: kærngelt, kærnegelt, mnd., N.: nhd. Getreiderente, in Geld abzulösende Rente an Getreideernte

Geld -- Sparbeutel der immer Geld enthält: hÐgenbǖdel, hegenbudel, mnd., M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt

Geld -- Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt: hÐgenbǖdel, hegenbudel, mnd., M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt

Geld: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; R.: Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld: tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; R.: Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld: tÐgedelȫsinge*, tÐgetlȫsinge, mnd., F.: nhd. »Zehntlösung«, pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld; R.: als Pfand gegebenes Geld oder Gut: weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente; R.: auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins: wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins; R.: auf Kosten eines Ungehorsamen Geld vertrinken: ðtdrinken, mnd.?, sw. V.: nhd. austrinken, auf Kosten eines Ungehorsamen Geld vertrinken; R.: ausstehendes Geld: ðtstõn, ðtstõnt, mnd.?, N.: nhd. Ausstehen mit Waren zum Verkauf, ausstehendes Geld, Anspruch; R.: durch Leckereien Geld verschwenden: vorslickeren, mnd., sw. V.: nhd. durch Leckereien Geld verschwenden; R.: Ertrag von ausgeliehenem Geld: wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher; R.: falsches Geld: valsch (3), falsch, mnd., N.: nhd. Falsch, Falschheit, Betrug, unedle Gesinnung, Falschmünzerei, falsches Geld, betrügerische Ware, ungenügende Ware, Verfälschungsmittel; R.: für Geld anschaffen: tǖgen (1), tugen, mnd., sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen; R.: gegen Geld weggeben: vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung; R.: gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten: vormÐden (1), vormeiden, vormÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, vermieten, verpachten, gegen Bezahlung herleihen, verdingen, gegen Geld zu Kriegsdiensten verpflichten; R.: Geld auf Botschaften verwenden: vorbæden (1), vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, mnd., sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen, aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; R.: Geld auf Deichbau verwenden: vordÆken, vordiken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden; R.: Geld auf Reisen verausgaben: vorrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen; R.: Geld ausgeben: (ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen); R.: Geld borgen: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: vÐrstÐdemünte, mnd., F.: nhd. Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde; R.: Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; R.: Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; R.: Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist: tÆdegelt, mnd.?, N.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆdepenninc*, tÆdepennink, mnd.?, M.: nhd. Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtgelt, mnd.?, N.: nhd. »Zeitgeld«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; tÆtpenninc*, tÆtpennink, mnd.?, M.: nhd. »Zeitpfennig«, Geld das zu bestimmten Zeiten zu zahlen ist; R.: Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären; R.: Geld erpressen: vorschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?; R.: Geld für den Wachtdienst: wacht (2), wachte, mnd.?, F.: nhd. Wacht, Wache, Bewachung, Obhut, Hut (M.), Lauer (F.), Wachtdienst, Geld für den Wachtdienst; R.: Geld für Essen und Trinken ausgeben: vorkösten, mnd., sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen; R.: Geld für etwas verwenden: upwenden, mnd.?, sw. V.: nhd. aufwenden, Geld für etwas verwenden; R.: Geld für Schaden bezahlen: vorschõden, mnd., sw. V.: nhd. Schaden wiedergutmachen, Schaden ersetzen, Geld für Schaden bezahlen, Geld für Schaden in Form von Zinsen bezahlen, schädigen, Schaden zufügen, auf Schaden auslaufen, Schaden eintragen; R.: Geld für Schaden in Form von Zinsen bezahlen: vorschõden, mnd., sw. V.: nhd. Schaden wiedergutmachen, Schaden ersetzen, Geld für Schaden bezahlen, Geld für Schaden in Form von Zinsen bezahlen, schädigen, Schaden zufügen, auf Schaden auslaufen, Schaden eintragen; R.: Geld für ungültig erklären: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: Geld für Unkosten ausgeben: vorunköstigen, mnd., sw. V.: nhd. Geld für Unkosten ausgeben, an Kosten aufwenden, verausgaben; R.: Geld für Wächter: wõrtgelt*, wartgelt, mnd.?, N.: nhd. Handgeld, Mietgeld, Geld für Wächter; R.: Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen: vorleffelen, mnd., sw. V.: nhd. verlöffeln, Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen; R.: Geld in Ware anlegen: vorkæpslõgen, mnd., sw. V.: nhd. Geld in Ware anlegen, Geld in Ware umsetzen; R.: Geld in Ware umsetzen: vorkæpslõgen, mnd., sw. V.: nhd. Geld in Ware anlegen, Geld in Ware umsetzen; R.: Geld umsonst ausgeben: vorschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?; R.: Geld vergeuden: vorschitteren, mnd., sw. V.: nhd. Geld vergeuden, Geld verschwenden; R.: Geld vermachen: tæmõken, tomaken, mnd.?, sw. V.: nhd. zumachen, schließen, bereiten, zurüsten, zurecht machen, fertig machen, Geld vermachen, aussetzen; R.: Geld verschwenden: vorschitteren, mnd., sw. V.: nhd. Geld vergeuden, Geld verschwenden; R.: Geld versingen: vorsingen, mnd., st. V.: nhd. versingen, Geld versingen, für Singen in der Kirche ausgeben; R.: Geld verspielen: vorjænen, mnd., sw. V.: nhd. verspielen, Geld verspielen; R.: Geld von richtiger guter Währung: wÐregelt* (2), weregelt, wergelt, mnd.?, N.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐremark*, weremark, wermark, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐresülver*, weresilver, wersliver, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrevÐrdinc*, werevÐrdink, wervÐrdink, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrvÐrdinc*, wÐrvÐrdink, mnd.?, M.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; R.: Geld vorstrecken: (ðtstrecken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausstrecken, (Geld) vorstrecken, vorschießen, auslegen, erstrecken); R.: Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren: vorwedden, mnd., V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen; R.: Geld zur Ernährung verwenden: vorkösten, mnd., sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen; R.: Geld zusammen scharren: vorschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?; R.: Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: vorleggÏre*, vorlegger, mnd., M.: nhd. Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben; R.: gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Hilfe an Geld: tæstǖre*, tosture, mnd.?, N.: nhd. Zusteuer (F.), Hilfe an Geld; R.: in Geld umsetzen: vorgelden, vergelden, mnd., st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; R.: mit dem Geld ans Ende kommen: ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen; R.: mit Geld aushelfen: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: mit Geld büßen: vorwedden, mnd., V.: nhd. zu geben versprechen, als Pfand setzen, verwetten, zur Wette aussetzen, Geld worauf wettend aufsetzen oder verlieren, vergeben (V.), sich verheißen, sich verpflichten, Strafe bezahlen für, mit Geld büßen; R.: schriftlich Geld überweisen: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen; R.: unnötiger Aufwand an Geld: unköstinge*, unkostinge, mnd.?, F.: nhd. Unkosten, Kosten (F. Pl.), Geldaufwand, unnötiger Aufwand an Geld; R.: Verleihung gegen Geld: vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert; R.: von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; R.: Wasser zu Geld kaufen: wõterpenningen***, mnd., sw. V.: nhd. Wasser zu Geld kaufen, Wasser verkaufen; R.: zu Geld machen: vorgelden, vergelden, mnd., st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; R.: zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Geld -- Pacht in Geld: geltpacht, mnd., F.: nhd. Pachtgelt, Pacht in Geld

Geld -- Tasche für Geld: kǖdel, kudel, mnd., M.: nhd. Fangnetz, Sack, Tasche für Geld, Tasche für Speise

Geld -- um Geld plärren: geltblerren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. um Geld plärren

Geld -- zu Geld machen: penningen, pennincgen, mnd., sw. V.: nhd. zu Geld machen, verkaufen, Handel treiben

Geld: ae. feoh; pÏneg; sceatt, Geld: ae. feoh; pÏneg; sceatt

Geld: anfrk. fÐ 3; *geld?, Geld: anfrk. fÐ 3; *geld?

Geld -- Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden: offer, mnd., N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnische Götzenopfer

Geld -- Geld aus Hauszins: ervemark, erfmark, mnd., F.: nhd. Mark (F.) aus Hauszins, Geld aus Hauszins, Erbzins

Geld -- Geld auf Bodmerei aufnehmen: bædemen, bodemen, boddemen, bæmen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Boden versehen (V.), Boden einsetzen, auf Schiff und Ladung leihen, Geld auf Bodmerei aufnehmen

Geld -- Geld auf Bodmerei Gebender: bædemÏre*, bædemÐr, boddemÐr, mnd., M.: nhd. »Bodmer«, Geldgeber, Geld auf Bodmerei Gebender

Geld -- Geld aus Erbfall: ervegelt, erfgelt, mnd., N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld

Geld -- Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht: duldære, mnd., M.: nhd. Unverständiger, Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht

Geld -- Verschwender der Geld und Gut durchbringt: dörchlat*, dörchlõt, dorchlõt, dȫrlõt, mnd., M.: nhd. Verschwender der Geld und Gut durchbringt
Geld -- städtischer Bediensteter der Aufträge des Bürgermeisters ausführt bzw. Geld einzieht: börgÏrebæde*, börgerbæde, mnd., M.: nhd. Bote, städtischer Bediensteter der Aufträge des Bürgermeisters ausführt bzw. Geld einzieht

Geld -- Verwalter von fremden Geld und Gut: bærsendrÐgÏre*, bærsendrÐger, bȫrsendrÐger, mnd., M.: nhd. Beutelträger, Verwalter von fremden Geld und Gut
Geld: afries. fiõ 35; jeld 200 und häufiger?; rÆze 1 und häufiger?; skett 41; R.: aufbringen von Geld: afries. fullbranga 4; R.: Geld eintreiben: afries. penda (1) 6; R.: geliehenes Geld: afries. lênpanning 3; R.: Gewandstoff als Geld: afries. wÐde 22, Geld: afries. fiõ 35; jeld 200 und häufiger?; rÆze 1 und häufiger?; skett 41; R.: aufbringen von Geld: afries. fullbranga 4; R.: Geld eintreiben: afries. penda (1) 6; R.: geliehenes Geld: afries. lênpanning 3; R.: Gewandstoff als Geld: afries. wÐde 22

Geld: got. faÆhu* 7, skatts 14

Geld -- nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern: ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, mnd., M., N.: nhd. Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

Geld -- Geld anlegen: bekÐren, mnd., sw. V.: nhd. bekehren, Sinn ändern, umkehren, genesen, besser werden, Geld anlegen

Geld -- Sammelbehälter in der Kirche für Geld: pennincblok, mnd., M.: nhd. Sammelbehälter in der Kirche für Geld, Opferstock

Geld -- restliches Geld: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Geld -- Platte zum Sortieren und Zählen von Geld: pennincbret, pennicbret, penninkbret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

Geld -- Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird: quÆtantie, quitantzie, quitdtantie, quietantie, quÆtancie, quittantie, quÆtanz, qwitantz, quietantz, quÆtance, quittance, quÆtencie, quiitensiie, quÆntiõse, quÆntancie, quÆntentie, mnd., F.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiebrÐf, quÆtanciebrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiecÐdule, quÆtancecÐdule, quitantzecÐdule, mnd., M.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantienbrÐf*, quÆtancienbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantieschrift, quÆtanzschrift, mnd., F.: nhd. »Quittschrift«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtÐringe, quittÐringe, kuidtterynge, quÆtÆrunge, quÆtÆrunc, mnd., F.: nhd. Quittung, Auslösung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge; quÆtesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief

Geld -- übriges Geld: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Geld -- Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld: æveleie, ævenleie, æveleye, æveleige, æveneie, mnd., F.: nhd. Abgabe an Inhaber eines geistlichen Amtes, Teil der Präbende in Form von Naturalien und Geld, Belege

Geld -- Spende in Naturalien oder Geld: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

Geld das statt der in Natur zu liefernden zusätzlichen Abgabe zum Zehnten (decima minuta) gezahlt wird: ochtemenpenninc*, ochtenpenninc*, uchtenpenninc*, mnd., M.: nhd. Geld das statt der in Natur zu liefernden zusätzlichen Abgabe zum Zehnten (decima minuta) gezahlt wird

Geld: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

Geld -- Geld als Ablösung der Frondienste: dÐnstgelt, mnd., N.: nhd. Geld als Ablösung der Frondienste, Abgabe an die Herrschaft, Zahlung für geleisteten Dienst, Diensteinkommen

Geld -- Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld: lȫsetÐgede*, lȫsetÐnde, mnd., M.: nhd. »Lösezehnt«, pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld?
Geld -- für den Notfall zurückgelegtes Geld: nætpenninc, mnd., M.: nhd. »Notpfennig«, für den Notfall zurückgelegtes Geld

Geld -- das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Geld -- bei einem Verkauf übriges Geld: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Geld -- halbes Geld: halfpenninc, mnd., M.: nhd. halbes Geld, auf halben Verdienst Schiffführen, Schiffmieten gegen Teilung des Verdienstes

Geld das die Gesellen für das Schaben (N.) und Enthaaren der Felle enthalten: hõrgelt, mnd., N.: nhd. Haargeld (Pergamenter), Geld das die Gesellen für das Schaben (N.) und Enthaaren der Felle enthalten

Geld -- »Geld predigen«: geltprÐdigen***, mnd., sw. V.: nhd. »Geld predigen«

Geld -- Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe: kæschat, koschat, koeschat, mnd., M.: nhd. Kuhschatz, Ablösung für Kuhabgabe, Abgabe in Geld nach der Kopfzahl der Kühe

Geld: geldetal*, geldetõl, gelltal, mnd., M., F.: nhd. Geldwert, Geld; gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; golt (1), gælt, mnd., N.: nhd. Gold, Geld; habbe, mnd., F.: nhd. Habe, Geld; hebbe, mnd., F.: nhd. Besitz, Habe, Geld

Geld -- Gabe an Geld zum Brautgeschenk: lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk

Geld: germ. *gelda-, Geld: germ. *gelda-

Geld: as. fehuskat* 3; skat* 10; wehsal* 3; werth* (1) 4, Geld: as. fehuskat* 3; skat* 10; wehsal* 3; werth* (1) 4

Geld -- arm an Geld: geltarm*, geltõrm, mnd., Adj.: nhd. arm an Geld, kein Bargeld habend

Geld -- Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Geld -- ausbedungenes Geld: gedingenisse, gedingnisse, mnd., F.: nhd. Übereinkunft, ausbedungenes Geld, Schongeld, Brandschatzung

Geld -- Ablösung in Geld: giftswÆn, mnd., N.: nhd. Abgabe von Schweinen, Ablösung in Geld

Geld -- Abgabe in klingendem Geld: kliptins, kleptins, mnd.?, M., N.: nhd. Klippzins, Klippschuld, Klingschatzung, Abgabe in klingendem Geld

Geld -- Ablöse des Haferzehnten in Geld: hõvergelt, mnd., N.: nhd. Einnahme von verkauftem Hafer, Ablöse des Haferzehnten in Geld

Geld -- Ablösung des Haferzehnten in Geld: hõverpenninc, mnd., M.: nhd. Einkünfte von verkauftem Hafer, Ablösung des Haferzehnten in Geld

Geld -- an die Präbendare oder Hospitaliten verteiltes Geld: dÐlegelt, dÐilegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe des Erben bzw. des ausgesteuerten Kindes an die Herrschaft bei Erbteilung oder bei Abschichtung, an die Präbendare oder Hospitaliten verteiltes Geld

Geld -- an Geld kürzen: afbõten, mnd., sw. V.: nhd. abziehen, an Geld kürzen, sich zum Vorteil ziehen

Geld -- auf Bodmerei ausgeliehenes Geld: bædemegelt*, bædemgelt, boddemegelt, boddemgelt, mnd., N.: nhd. Bodmereigeld, auf Bodmerei ausgeliehenes Geld

Geld -- Abgabe in Geld an die Grundherrschaft: dÐnstpenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe in Geld an die Grundherrschaft, Ablösung des Frondiensts

Geld (scherzhaft): dðmkrðt, mnd., N.: nhd. Geld (scherzhaft)

Geld: bædemÏrÆe*, bædemerÆe, boddemerÆe, bæmerie, mnd., F.: nhd. Bodmerei, Geld, Zins, Darlehen; bucht, mnd., F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze

Geld anlegen (V.): bestõden, mnd., sw. V.: nhd. ausstatten, verheiraten, verwahren, fortlegen (V.), überweisen, übergeben (V.), versorgen, darbringen, anvertrauen, pachtweise überlassen (V.), Geld anlegen (V.), festsetzen, bekräftigen, bestätigen, festmachen, schichten, abfinden, bestatten, begraben (V.), unterbringen, vermieten

Geld -- falsches Geld: conterfÐitgelt, contrafÐitgelt, mnd., N.: nhd. nachgemachtes Geld, falsches Geld

Geld -- Geld abweisen: bÆwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. zur Seite weisen, fortweisen, Geld abweisen, aus dem Verkehr ausschließen

Geld: an. fÐ; R.: nach Geld schielend: an. fÐskjalgr, Geld: an. fÐ; R.: nach Geld schielend: an. fÐskjalgr

Geld -- blutig erpresstes Geld: blætgelt, mnd., N.: nhd. Blutgeld, Wergeld, Sühnegeld, blutig erpresstes Geld

Geld -- aufgezähltes Geld: bõrgelt, mnd., N.: nhd. »Bargeld«, aufgezähltes Geld

Geld -- ausbedungenes Geld: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat

Geld -- Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld: ervetÐl, erftÐl, mnd., F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

Geld -- Geld verdienen: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen

Geld -- Geld verlieren: geltvorlÐsen***, mnd., sw. V.: nhd. Geld verlieren, Geld aufwenden

Geld -- Geld verschwenden: geltspilden***, mnd., sw. V.: nhd. Geld verschwenden

Geld -- Geld geben: geltgÐven*** (1), mnd., st. V.: nhd. Geld geben

Geld -- Geld eines Nichteinheimischen: gastegelt, gastegeld, mnd., N.: nhd. »Gastgeld«, Geld eines Fremden, Geld eines Nichteinheimischen

Geld -- Geld einziehen: ingesõmelen***, mnd., sw. V.: nhd. einsammeln, Geld einziehen

Geld -- Geld für die Teilnahme an den gottesdienstlichen Handlungen: kærpenninc, kærepenninc, mnd., M.: nhd. Chorpfennig, Geld für die Teilnahme an den gottesdienstlichen Handlungen, Präsenzgeld

Geld -- Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen: gægrÐvengelt, mnd., N.: nhd. Gogrefengeld, Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen

Geld -- Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst: inkȫpÏre*, inkȫper, mnd., M.: nhd. »Einkäufer«, Geselle der sich in ein Amt einkauft, Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst
Geld -- Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck: gelückegelt*, gelükkegelt, gelükgelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk

Geld -- Geplärr um Geld: geltblerren (2), geltblerrent, mnd., N.: nhd. Geplärr um Geld

Geld -- Geld verwenden: henkÐren, mnd., sw. V.: nhd. Geld verwenden, Vermögen anwenden

Geld -- Geld zurückbehalten: geltsmorken***, mnd., sw. V.: nhd. geizig sein (V.), Geld zurückbehalten

Geld -- geliehenes Geld: fenÐringe, mnd., F.: nhd. Anleihe, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Finanzierung

Geld -- durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen: jȫden, joden, jödden, mnd., sw. V.: nhd. durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, Hasard spielen?

Geld -- gangbares Geld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Geld -- Geld aufnehmen: fenÐren, phenÐren, finÐren, feneiren, feniren, mnd., sw. V.: nhd. finanzieren, leihen, Geld aufnehmen, Geldgeschäfte machen durch Anleihe oder Beleihung

Geld -- der Gilde zustehendes Geld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Geld -- ausgedungenes Geld: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Geld -- bares Geld: gerÐde (5), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. bares Geld, bewegliche und feste Güter, Bereitschaft, Zurüstung, Unternehmen

Geld -- Beihilfe in Geld: gestǖre*, gestür, gestðr, mnd., N.: nhd. Stütze, Unterstützung, Steuer (N.), Beihilfe in Geld

Geld -- Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird: knechtgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

Geld -- Geld der Stadtfremden: gestegelt, mnd., N.: nhd. »Gästegeld«, Geldablösung für das Gastgebot, Geld der Stadtfremden

Geld -- Geld eines Fremden: gastegelt, gastegeld, mnd., N.: nhd. »Gastgeld«, Geld eines Fremden, Geld eines Nichteinheimischen

Geld -- Geld das täglich eingenommen wird: hantgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, mnd., M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

Geld -- Geld aufwenden: geltvorlÐsen***, mnd., sw. V.: nhd. Geld verlieren, Geld aufwenden

Geld -- Geld beim Abschluss eines Vertrags: gædesgelt, gõdesgelt, mnd., N.: nhd. Handgeld, Angeld, Mietgeld beim Mieten (N.) eines Knechtes, Geld beim Abschluss eines Vertrags

Geld -- Geld das für die Benutzung eines Hauses gezahlt wird: hðsgelt, mnd., N.: nhd. Hauszins, öffentliche Hausabgabe, Mietzins, Hausmiete, Geld das für die Benutzung eines Hauses gezahlt wird

Geld -- in Geld zu leistende Pachtabgabe: pennincpacht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpacht«, in Geld zu leistende Pachtabgabe; penningepacht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpacht«, in Geld zu leistende Pachtabgabe

Geld -- Geld für die Haltung der Esel: Ðselgelt, mnd., N.: nhd. Geld für die Haltung der Esel

Geld: ahd. ? fihu 47?; geldum* 6?; mietskaz* 2; muniz 7; muniza 31; skaz 105; ? skerfa* 4; R.: Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: Geld prägen: ahd. munizæn* 3; R.: Geld wechseln: ahd. munizæn* 3; R.: jemandem Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: öffentliche Gelder betreffend: ahd. skazlÆh* 1; R.: Summe der Gelder: ahd. skazzilunga* 1; R.: Veruntreuer öffentlicher Gelder: ahd. skaztrÆbil* 1; R.: Veruntreuung öffentlicher Gelder: ahd. skazdiuba* 1; R.: Gewicht des Geldes: ahd. giwõgi* (2) 13, Geld: ahd. ? fihu 47?; geldum* 6?; mietskaz* 2; muniz 7; muniza 31; skaz 105; ? skerfa* 4; R.: Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: Geld prägen: ahd. munizæn* 3; R.: Geld wechseln: ahd. munizæn* 3; R.: jemandem Geld geben: ahd. mieten* 10; R.: mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: öffentliche Gelder betreffend: ahd. skazlÆh* 1; R.: Summe der Gelder: ahd. skazzilunga* 1; R.: Veruntreuer öffentlicher Gelder: ahd. skaztrÆbil* 1; R.: Veruntreuung öffentlicher Gelder: ahd. skazdiuba* 1; R.: Gewicht des Geldes: ahd. giwõgi* (2) 13

Geld -- in Geld zu leistende Abgabe: pennincbÐde, penninchbÐde, pennicbÐde, pennighbÐde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.); pennincgelt, penninkgelt, mnd., N.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.); pennincgülde, penninkgulde, penniegülde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Rente, Gülte; pennincplÐge, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Zins, Rente; pennincschot*, pennincschæt, pennincschoit, mnd., N.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.) an die Stadtverwaltung, Schoßzahlung; penninctins, peningtins, pennictins, penninktins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins; penningetins, pennigetins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins

Geld -- Geld für die Abfuhr des Unrats: drekkõrengelt, mnd., Sb.: nhd. Geld für die Abfuhr des Unrats

Geld -- Geld einnehmen: afmõken, mnd., sw. V.: nhd. abmachen, endigen, eine Sache ins Reine bringen, zubereiten, letzte Hand anlegen, abschließen, Geld einnehmen; bebringen, mnd., sw. V.: nhd. beibringen, Geld einnehmen; entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, mnd., st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, mnd., st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

Geld -- Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt: balchpenninc, mnd., M.: nhd. Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt

Geld -- Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei: denkegelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

Geld -- Geld einschließen: bÆlõgen, mnd., sw. V.: nhd. Geld einschließen, einlegen (V.)

Geld -- Geld für gemeinnützige Zwecke geben: bewÐdemen, mnd., sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben

Geld -- Handhabe zum Einsammeln von Geld: pennincbret, pennicbret, penninkbret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, mnd., N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

Geld -- Geld schneiden: bǖdelplücken*** (1), mnd., N.: nhd. rupfen, Geld schneiden

Geld -- Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben: põdengõve, mnd., F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben; põdengæt*, põdengðt, põdenguit, mnd., N.: nhd. Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

Geld -- Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck: lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk

Geld -- Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Geld -- Geld lassen: blȫden (2), mnd., sw. V.: nhd. bluten (V.), blutig verwunden, Geld lassen

Geld -- in der Pfalz geprägtes Geld: palanzgelt, palansgelt, mnd., N.: nhd. in der Pfalz geprägtes Geld

Geld -- mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld: bÐdelse, mnd., N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld; bedelte, bedelt, bedÐlete*?, mnd., N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld

Geld -- mit Geld versehen: dotÐren, mnd., sw. V.: nhd. dotieren, ausstatten, mit Geld versehen

Geld -- Geld für den Arzt: arzõtgeld*, arzetgeld, mhd., st. N.: nhd. »Arztgeld«, Geld für den Arzt, Geld für Arznei

Geld -- Geld verbauen: erbðwen (1), irbðwen, erbouwen irbouwen, erpouen, irpouen, mhd., an. V.: nhd. erbauen, errichten, bebauen, anbauen, hervorbringen, bauen, aufbauen, wiedererrichten, verbauen, Geld verbauen, bestellen, bereiten, ausrüsten, ausschmücken, befestigen, bewohnen, bepflanzen, pflegen

Geld -- nach einer Zahlung verbliebenes Geld: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Geld -- um Geld bitten: anenãten, ane nãten, mhd., st. V.: nhd. um Geld bitten

Geld -- Geld zum Baden: badegelt, mhd., st. N.: nhd. Badegeld, Geld zum Baden

Geld: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; gülte (1), gulde, mhd., st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld; guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert; krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; R.: Geld aufnehmen: fÆnieren (2), mhd., sw. V.: nhd. Geld aufnehmen; R.: Geld für den Hufbeschlag: huofslac, mhd., st. M.: nhd. Hufschlag, Hufspur, Hufbeschlag, Geld für den Hufbeschlag; R.: Geld schuldend: geltschuldic*, geltschuldec, mhd., Adj.: nhd. Geld schuldend, Schulden habend; R.: Geld zum Korneinkauf: kornkouf, mhd., st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf; R.: geschuldetes Geld: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geltschulde, geltschult, mhd., st. F.: nhd. Geldschuld, geschuldetes Geld

Geld -- Geld anweisen: erwÆsen (1), rewÆsen, mhd., sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus

Geld -- Geld bereitstellen: bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

Geld -- bares Geld: barschaft, parschaft, mhd., st. F.: nhd. Barschaft, bares Geld; bereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung

Geld -- Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird: õhteschaz, Ïhteschaz, õhtschaz, mhd., st. M.: nhd. »Achtschatz«, Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird; õhteschillinc, mhd., st. M.: nhd. »Achtschilling«, Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird

Geld -- Geld für Arzneien ausgeben: vererzenÆen, vererzenÆgen*, fererzenÆen*, fererzenÆgen*, mhd., sw. V.: nhd. Geld für Arzneien ausgeben

Geld -- Geld Beschneidender: besnÆdÏre*, besnÆder, mnd., M.: nhd. »Beschneider«, Geld Beschneidender, einem anderen sein Recht Kürzender

Geld -- jährliche Leistung an Geld oder Dienst: (plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens)

Geld -- kleiner Schrank für Geld: pennincschap, mnd., N.: nhd. »Pfennigschaff«, kleiner Schrank für Geld

Geld -- Geld ausgeben: bespilden, mnd., sw. V.: nhd. beschütten, bespritzen, schütten, spritzen, Geld ausgeben

Geld -- Geld für Arznei: arzõtgeld*, arzetgeld, mhd., st. N.: nhd. »Arztgeld«, Geld für den Arzt, Geld für Arznei

Geld -- Geld durch Branddrohung erpressen: brantschatzen, brandschetzen, mhd., sw. V.: nhd. brandschatzen, Geld durch Branddrohung erpressen

Geld -- ausstehendes Geld: ðzstant, mhd., st. M.: nhd. Ausstand, ausstehendes Geld

Geld -- durch Geld auslösen: ðzborgen, ðz borgen, mhd., sw. V.: nhd. ausborgen, gewinnen, durch Geld auslösen, erlangen, freikaufen

Geld -- gemünztes Geld: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

Geld -- Geld zur Ausbesserung der Wege: wegegelt, weggelt, mhd., st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Geld -- ausgeliehenes Geld: verborc, ferborc*, mhd., st. M.: nhd. »Verborg«, Ausleihen, ausgeliehenes Geld

Geld -- Ablösung mit Geld: ðzkouf, mhd., st. M.: nhd. »Auskauf«, Ablösung mit Geld

Geld -- Abgabe von urbar gemachtem Geld: wüestgelt, mhd., st. N.: nhd. Abgabe von urbar gemachtem Geld

Geld -- Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs: lasgelt, mnd., N.: nhd. Lachsgeld, Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs, Abgabe in Lachsen

Geld -- Geld vorstrecken: bÆstrecken, bistrecken, mnd., sw. V.: nhd. helfen, unterstützen, Geld vorstrecken

Geld -- Geld ausgeben: verkosten, ferkosten*, mhd., sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für; verkosten, ferkosten*, mhd., sw. V.: nhd. »verkosten«, Aufwand machen, Geld ausgeben, verzehren, Kosten wenden, beköstigen, unterhalten (V.), besolden, Geld ausgeben, sich Unkosten machen, sich Zehrung verschaffen, versorgen, ausgeben für

Geld -- Geld überweisen: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

Geld -- Geld zur Unterhaltung der Wege: wegegelt, weggelt, mhd., st. N.: nhd. Wegegeld, Weggeld, Wegzoll, Geld zur Unterhaltung der Wege, Geld zur Ausbesserung der Wege, Gebühr fürs Wiegen auf einer öffentlichen Waage

Geld -- Pacht an Geld und Hühnern und kleineren Naturalien: binnerpacht, mnd., F.: nhd. Pacht an Geld und Hühnern und kleineren Naturalien, Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark

Geld -- nachgemachtes Geld: conterfÐitgelt, contrafÐitgelt, mnd., N.: nhd. nachgemachtes Geld, falsches Geld

Geld -- Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze u. s. w.: blõse, mnd., F.: nhd. Blase, Blase als Beutel (M.) (1) benutzt für Geld sowie Gewürz u. s. w., Hautblase, Blatter, Schwäre, Wasserblase, Harnblase, Fischblase, Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze u. s. w., Beutel (M.) (1), Tüte, Metallgefäß, kleiner Kessel

Geld -- russisches Geld: denninc, denning, dennye, mnd., Sb.: nhd. russisches Geld, eine kleine Münze; dolge (1), dolgaja, mnd., F.: nhd. russisches Geld

Geld: schaz, schatz, mhd., st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland; R.: Erhebung von Geld: schatzunge, mhd., st. F.: nhd. Schätzung, Taxierung, Beschatzung, Schatzung, Erhebung von Geld, Abgabe, Steuer (F.), Lösegeld, Kontribution; R.: Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld: simonÆe, simonÆi, symonÆe, simanÆe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Simonie, Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld; R.: Geld abnehmen: schetzen, mhd., sw. V.: nhd. Geld abnehmen, beschatzen, besteuern, Lösegeld auflegen, schätzen, erwägen, halten für, glauben, meinen; R.: Geld anhäufen: schatzen (1), schetzen, mhd., sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für; R.: Geld anweisen: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; R.: Geld aus der Sterbekasse: tætengelt, mhd., st. N.: nhd. »Totengeld«, Begräbnisgeld, Geld aus der Sterbekasse; R.: Geld erheben von: schatzen (1), schetzen, mhd., sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für; R.: Geld sammeln: schatzen (1), schetzen, mhd., sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für; R.: Geld zuweisen: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

Geld -- zu Geld machen: versilberen*, fersilberen*, versilbern, fersilbern*, mhd., sw. V.: nhd. »versilbern«, zu Geld machen, verkaufen

Geld -- sein Geld unnütz ausgeben: verkrõmen, ferkrõmen*, mhd., sw. V.: nhd. einen unnützen Kauf machen, sein Geld unnütz ausgeben, verkaufen, hingeben, preisgeben, vertändeln

Geld: münze, munze, mhd., st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus; pfenninc, pfennic, phenninc, penninc, pennic, phennic, mhd., st. M.: nhd. Pfennig, Silberpfennig, Geld, Münze, Bargeld, Geldforderung; R.: Auslösung mit Geld: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht; R.: der das Recht hat Geld zu prägen: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur; R.: der das Recht hat Geld zu wechseln: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur; R.: Geld prägen: münzen, mhd., sw. V.: nhd. münzen, Münzen herstellen, Münzen prägen, prägen, Geld prägen; R.: geliehenes Geld: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; R.: gelöstes Geld: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht; R.: mit Geld lösen: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von; R.: vorgeschossenes Geld: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

Geld -- Geld womit das Bürgerrecht erkauft wird: bðrgelt, mnd., N.: nhd. Bürgergeld, Geld womit das Bürgerrecht erkauft wird

Geld -- Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat: mõtlach, mnd., N.: nhd. Haushaltung, Familie, Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat

Geld: schat (2), scat, mnd., M.: nhd. Schatz, aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten, Geld, Vermögen, Schatz (Bedeutung jünger), Liebchen (Bedeutung jünger), eine Art Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Schatzung?; R.: »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld: sõmelgelt, sammelgelt, mnd., N.: nhd. »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld; R.: Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; R.: Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld: schokwÐrt, mnd., N.: nhd. »Schockwert«, Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld?; R.: Almosen in Geld: spendegelt, spendgelt, mnd., N.: nhd. »Spendegeld«, Almosen in Geld, regelmäßige Abgabe zu kirchlichen Zwecken; spendepenninc, spentpenninc, spendepennink, spendpennink, mnd., M.: nhd. »Spendepfennig«, Geld für gottesdienstliche Zwecke, Almosen in Geld; R.: als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld: strafgelt, mnd., N.: nhd. »Strafgeld«, als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld; R.: etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt: schimmelpenninc, mnd., M.: nhd. »Schimmelpfennig«, etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt, Geizhals?; R.: Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung: stÐgegelt, mnd., N.: nhd. »Stegegeld«, Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung; R.: Geld als Einsatz beim Spiel: spÐlegelt, spȫlegelt, spellegelt, mnd., N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; spÐlgelt, speelgelt, mnd., N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; spilgelt, mnd., N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; R.: Geld als Wiedergutmachung: sȫnegelt*, sȫngelt, mnd., N.: nhd. »Sühnegeld«, Geld als Wiedergutmachung; R.: Geld auf Wucher Leihender: stælrævÏre*, stælræver, stælrȫver, stoelrȫver, stælroiver, mnd., M.: nhd. »Stuhlräuber«, Geld auf Wucher Leihender, Wucherer, Kapitalräuber, Geldräuber; R.: Geld aus der Sülze: sültengelt, mnd., N.: nhd. »Sülzegeld«, Geld aus der Sülze; R.: Geld bzw. finanzielle Unterstützung für Waffen und Kriegsausrüstung: rüstegelt, mnd., N.: nhd. Geld bzw. finanzielle Unterstützung für Waffen und Kriegsausrüstung; R.: Geld das für eine Kasse bestimmt ist: stÐkgelt, mnd., N.: nhd. Geld das in eine Kiste gesteckt wird, Geld das für eine Kasse bestimmt ist, Strafgeld, Bestechungsgeld; R.: Geld das in eine Kiste gesteckt wird: stÐkgelt, mnd., N.: nhd. Geld das in eine Kiste gesteckt wird, Geld das für eine Kasse bestimmt ist, Strafgeld, Bestechungsgeld; R.: Geld für Beförderung: swÐpengelt, schwÐpengelt, mnd., N.: nhd. Geld für Beförderung, Entgelt für Transportdienste; R.: Geld für das Abhalten einer Totenmesse: sÐlegelt, sÐlgelt, mnd., N.: nhd. »Seelengeld«, Geld für das Abhalten einer Totenmesse, Gabe für die Seelen Verstorbener; R.: Geld für das Verspunden von Fässern: spundelgelt, mnd., N.: nhd. Geld für das Verspunden von Fässern; spuntgelt, mnd., N.: nhd. Geld für das Verspunden von Fässern; R.: Geld für den Einkauf von sõrdæk: sõrdækengelt, saardochengelt, mnd., N.: nhd. Geld für den Einkauf von sõrdæk; R.: Geld für die Abgabe von Mahlabfall: slamgelt, slõmgelt, slaemgelt, mnd., N.: nhd. Geld für die Abgabe von Mahlabfall; R.: Geld für die Benutzung eines fremden Stallraums: stalgelt, mnd., N.: nhd. »Stallgeld«, Geld für die Benutzung eines fremden Stallraums; R.: Geld für die Beschaffung von Schuhzeug: schægelt, mnd., N.: nhd. »Schuhgeld«, Geld für die Beschaffung von Schuhzeug, Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug; R.: Geld für die Beschaffung von Schürzen: schörtelgelt, schortelgelt, mnd., N.: nhd. »Schürzengeld«, Geld für die Beschaffung von Schürzen, eine Art Trinkgeld?; R.: Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende: spÆsepenninc*, spÆsepenning, mnd., M.: nhd. »Speisepfennig«, Geld zum Unterhalt, Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende; R.: Geld für die Bezahlung des Schoßes: schætegelt, mnd., N.: nhd. »Schoßgeld«, Geld für die Bezahlung des Schoßes; R.: Geld für gottesdienstliche Zwecke: spendepenninc, spentpenninc, spendepennink, spendpennink, mnd., M.: nhd. »Spendepfennig«, Geld für gottesdienstliche Zwecke, Almosen in Geld; R.: Geld in Empfang Nehmender: strÆkÏre*, strÆker, mnd., M.: nhd. Streicher, Tuchmesser (M.), Leinwandmesser (M.), Geld in Empfang Nehmender, Heranmachender, Zuträger; R.: Geld mit einem Pfeile bezeichnet: strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlemark, mnd.?, F.: nhd. »Strahlmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlepenninc, strõlepennink, mnd., M.: nhd. »Strahlpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Pfennig; strõlewitte, mnd., M.: nhd. »Strahlweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, mnd., N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenmark, mnd., F.: nhd. »Strahlenmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenpenninc, strõlenpennink, mnd., M.: nhd. »Strahlenpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenwitte, mnd., M.: nhd. »Strahlenweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; R.: Geld münzen: smÐden (1), smeden, smedden, smiden, smieden, smidden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, Schmiedearbeit verrichten, als Schmied arbeiten, schmiedend verarbeiten, Bedingungen schaffen, Vorbereitungen treffen, Geld münzen, in Fesseln schmieden, festschmieden, zusammenfügen, formen; R.: Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns: strægelt, mnd., N.: nhd. »Strohgeld«, Geld zum Kauf von Stroh als Teil des Arbeitslohns; R.: Geld zum Unterhalt: spÆsepenninc*, spÆsepenning, mnd., M.: nhd. »Speisepfennig«, Geld zum Unterhalt, Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende; R.: Geld zur Anschaffung von Schuhzeug: schælæn, mnd., F.: nhd. »Schuhlohn«, Geld zur Anschaffung von Schuhzeug; R.: Geld zur Beschaffung von Schüsseln: schȫtelgelt, schöttelgelt, mnd., N.: nhd. »Schüsselgeld«, Geld zur Beschaffung von Schüsseln?; R.: Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen: spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; R.: Geld zur Bezahlung der Bürgersteuer: schætelgelt, mnd., N.: nhd. »Schoßgeld«, Geld zur Bezahlung der Bürgersteuer; R.: Geld Zusammenkratzender: schrubbert, mnd., M.: nhd. Geld Zusammenkratzender, Geizhals; R.: Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt: spendepenningenlÐsÏre*, spendepenningenlÐser, spentpenningenlÐser, mnd., M.: nhd. Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt; R.: in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist: stȫtegelt, støtegelt, mnd., N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist; R.: in Geld abgelöster Getreidezehnt: spÆkÏreschillinc*, spÆkerschillinc, mnd., M.: nhd. »Speicherschilling«, in Geld abgelöster Getreidezehnt; R.: in Geld bestehende Unterstützung: subsidie, mnd., F.: nhd. »Subsidie«, in Geld bestehende Unterstützung, Beisteuer; R.: in Stralsund gemünztes Geld: strõlenmünte, mnd., F.: nhd. »Strahlenmünze«, in Stralsund gemünztes Geld; R.: schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w.: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle; R.: Spielen um Geld: spÐlen (2), spÐlent, mnd., N.: nhd. Spielen, Spielen als Betätigung, Spielen um Geld, Spielen als Laster, Geselligkeit, Kurzweil; R.: Spieler um Geld: spÐlÏre*, spelÏre*, spÐler, speler, spelere, spelre, mnd., M.: nhd. Spieler, Spieler um Geld, gewohnheitsmäßiger Spieler; R.: Stralsunder Geld: strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlemark, mnd.?, F.: nhd. »Strahlmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlewitte, mnd., M.: nhd. »Strahlweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, mnd., N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenmark, mnd., F.: nhd. »Strahlenmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenpenninc, strõlenpennink, mnd., M.: nhd. »Strahlenpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenwitte, mnd., M.: nhd. »Strahlenweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; R.: Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite: strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, mnd., N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; R.: Topf in dem das Geld schimmelt: schimmelpot, mnd., M.: nhd. »Schimmelpott«, Spartopf, Topf in dem das Geld schimmelt; R.: um Geld spielen: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen; R.: verfügbares Geld: rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, mnd., F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen

Geld -- im Würfelspiel verlorenes Geld: dæbelgelt, dobbelgelt, dõbelgelt, mnd., N.: nhd. Spielschuld, im Würfelspiel verlorenes Geld

Geld -- jemandem das Geld abschrapen: beschrõpen, mnd., sw. V.: nhd. beschaben, jemandem das Geld abschrapen, ausplündern

Geldabgabe: regelpfenninc*, regelphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Regelpfennig«, Geldabgabe; schoz (1), mhd., st. M.: nhd. »Schoß« (M.) (2), Abgabe, Geldabgabe, Steuer (F.); schuz (2) 9, mhd., st. M.: nhd. Abgabe, Geldabgabe; R.: Geldabgabe an die Mönche: regelgelt, mhd., st. N.: nhd. »Regelgeld«, Geldabgabe an die Mönche

Geldabgabe -- Geldabgabe an Obrigkeit: fratz, mhd., st. M.: nhd. Geldabgabe an Obrigkeit

Geldabgabe: dincsilber, mhd., st. N.: nhd. »Dingsilber«, Geldabgabe, Abgabe an das Gericht; R.: eine Geldabgabe an den Grundherrn: dienestpfenninc*, dienestphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Dienstpfennig«, eine Geldabgabe an den Grundherrn

Geldabgabe: pfennincbete* 1, phennincbete, mhd., st. F.: nhd. »Pfennigbede«, Geldabgabe; pfennincgelt* 33, phennicgelt, mhd., st. N.: nhd. »Pfenniggeld«, Pfenniggülte, Geldabgabe; pfennincgülte*9, phennincgülte, mhd., st. F.: nhd. »Pfenniggülte«, Geldabgabe; pfenninczins* 3, phenninczins, mhd., st. M.: nhd. »Pfennigzins«, Geldabgabe

Geldabgabe -- Geldabgabe an das Gaugericht: gæhellinc, mnd., M.: nhd. Geldabgabe an das Gaugericht

Geldabgabe: vægetgelt, vægetgelt, vaeghtgelt, mnd., N.: nhd. Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht, Geldabgabe

Geldabgabe -- eine Geldabgabe: zinspfenninc*, zinsphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Zinspfennig«, Zinsgeld, eine Geldabgabe, Abgabe von Zinslehen

Geldabgabe -- Geldabgabe an einen Propst: krǖzeschult, kruzeschult, mnd., F.: nhd. »Kreuzschuld«, Geldabgabe an einen Propst, an ein Kloster zu leistende Abgabe

Geldabgaben -- Verpflichtung zu Geldabgaben: pennincplicht, penninkplicht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpflicht«, Verpflichtung zu Geldabgaben

Geldablöse -- Geldablöse für Abgabe in Heringen: hÐrincschat, mnd., M.: nhd. Abgabe in Heringen, Geldablöse für Abgabe in Heringen

Geldablösung -- Geldablösung für die letzte Solelieferung: lȫsingsgelt, mnd., N.: nhd. Geldablösung für die letzte Solelieferung

Geldablösung -- Geldablösung der Beherbergungspflicht: herbergepenninc*, mnd., M.: nhd. Herbergspfennig, Geldablösung der Beherbergungspflicht

Geldablösung -- Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis: michÐlinge, mnd., F.: nhd. Geldablösung für die Kornabgabe an den Pfarrer zu Michaelis

Geldablösung -- Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd: hÐrwÐdespÐrt, herwegespÐrt, mnd., N.: nhd. zur Kriegsausrüstung gehörendes Pferd, Geldablösung für das zur Kriegsausrüstung gehörende Pferd

Geldablösung -- Geldablösung der Prügelstrafe: hðdegelt, mnd., N.: nhd. Geldablösung der Prügelstrafe

Geldablösung -- Geldablösung für das Gastgebot: gestegelt, mnd., N.: nhd. »Gästegeld«, Geldablösung für das Gastgebot, Geld der Stadtfremden

Geldablösung -- Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung: immetbræt, imptbræt, mnd., N.: nhd. Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung

Geldablösung -- Geldablösung der Geflügelabgabe: hȫnergelt, hoinergelt, hondergelt, hoendergelt, honnergelt, hȫnregelt, hoinregelt, hoonregelt, hðnregelt, mnd., N.: nhd. Geldablösung der Geflügelabgabe; hȫnerpenninc*, hoinerpenninc*, honderpenninc*, hoenderpenninc*, honnerpenninc*, hȫnrepenninc*, hoinrepenninc*, hoonrepenninc*, hðnrepenninc*, mnd., M.: nhd. »Hühnerpfennig«, Geldablösung der Geflügelabgabe

Geldablösung -- Geldablösung für die Schweinemast: vÐme (2), fÐme, veime, veme, vehme, vheme, vemme, vÐm, vehm, mnd., F.: nhd. Schweinemast, Eichelmast der Schweine, Abgabe für Eichelmast der Schweine, Mastgeld, Geldablösung für die Schweinemast

Geldablösung -- Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit: kȫkerecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

Geldablösung -- Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit: kȫkenerecht*, kȫkenrecht, mnd., N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit
Geldangelegenheit: pennincsõke, penninksake, mnd., F.: nhd. Geldsache, Geldangelegenheit, Schuldangelegenheit, materielle Verpflichtung

Geldanlage: anelegginge*, anlegginge, anleginge, angelegginge, mnd., F.: nhd. Anlegung, Auflegung der Hände, Stiftung, Auslage, Kostenaufwand, Geldanlage, Rente; belech, beleg, mnd., N.: nhd. Belagerung, Lager, Geldanlage, Rentenanlage

Geldanlage -- Ertrag aus einer Geldanlage: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Geldanlegung: anelegunge, anlegunge, mhd., st. F.: nhd. »Anlegung«, Anschlag, Plan (M.) (2), Festsetzung, Geldanlegung, Darlehen, Steuer (F.)

Geldanleihe: ahd. intlÐhan* 2?, Geldanleihe: ahd. intlÐhan* 2?

Geldansammlung: got. faÆhuþraihn* 4, Geldansammlung: got. faÆhuþraihn* 4

Geldauflage -- eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen; Geldauflage in der Marsch zur Instandhaltung von Deichen und Wasserlösungen: plõgegelt, mnd., N.: nhd. eine Abgabe für die Bewohner der Hamburger Marschlande zur Instandhaltung der Deiche und anderer Wasserbauanlagen

Geldaufnahme -- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers: judenschade, mhd., sw. M.: nhd. durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers, Judenzins, Schulden bei einem Juden

Geldaufwand: unköstinge*, unkostinge, mnd.?, F.: nhd. Unkosten, Kosten (F. Pl.), Geldaufwand, unnötiger Aufwand an Geld

Geldaufwand: geltvorlÐsinge, mnd., F.: nhd. Geldaufwand, Geldverlust; kostspildinge, mnd., F.: nhd. Kosten, Unkosten, Geldverbrauch, Geldaufwand

Geldaufwand: bekostinge, beköstinge, mnd., F.: nhd. Geldaufwand, Ausgabe, Bewirtung; bekostiginge*, beköstiginge, mnd., F.: nhd. Geldaufwand, Ausgabe, Bewirtung

Geldausgabe: ðtgõve*, utgave, mnd.?, F.: nhd. »Ausgabe«, Geldausgabe, Anteil (an Schweinemast) auf den stets nur ein Schwein aufgetrieben werden darf; ðtgift, mnd.?, F.: nhd. Herausgabe, Ausfertigung, Ausstellung, Geldausgabe; ðtlegginge, mnd.?, F.: nhd. Geldausgabe, Deutung, Auslegung

Geldauslage: ðzlegunge, mhd., st. F.: nhd. Auslegung, Deutung, Übersetzung, Beantwortung, Offenbarung, Geldauslage

Geldauslage: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Geldauslagen -- für jemanden Geldauslagen machen: verlegen (2), ferlegen*, mhd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

Geldaussauger: geltschindÏre*, geltschinder, mnd., M.: nhd. wucherischer Geldwechsler, Geldaussauger

Geldbank: wesselbank, mnd.?, F.: nhd. Wechselbank, Geldbank

Geldbehälter: blokstok, blockstock, mnd., M.: nhd. Lade, Geldbehälter

Geldbeitrag -- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Geldbeitrag -- Geldbeitrag der Zunftgenossen: zunftgelt, zumftgelt, mhd., st. N.: nhd. »Zunftgeld«, Geldbeitrag der Zunftgenossen

Geldbeitrag -- Geldbeitrag zu einer Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Geldbeitrag -- Geldbeitrag zum Begräbnis: lÆkschot, mnd., N.: nhd. Geldbeitrag zum Begräbnis

Geldbeschneider: afries. bisnÆther 1 und häufiger?; fâder 1, Geldbeschneider: afries. bisnÆther 1 und häufiger?; fâder 1

Geldbeschneidung: afries. fâderskip 1, Geldbeschneidung: afries. fâderskip 1

Geldbesitzende (Pl.): kistenlǖde, mnd., Pl.: nhd. Geldbesitzende (Pl.), Vermögende (Pl.)

Geldbesitzender: kistenman, mnd.?, M.: nhd. Geldbesitzender, Vermögender

Geldbetrag -- ganz kleiner Geldbetrag: hellinc (1), hellink, mnd., M.: nhd. Heller, halber Pfennig, ganz kleiner Geldbetrag

Geldbetrag: summa, mnd., F., M.: nhd. »Summe«, Menge, Quantität, Geldbetrag, Zusammenfassung eines Textes, kurzgefasster Inhalt, Auszug

Geldbetrag -- kleiner Geldbetrag für Beleuchtung: lichthellinc*, mnd., M.: nhd. »Lichtheller«, kleiner Geldbetrag für Beleuchtung

Geldbetrag -- zu zahlender Geldbetrag: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Geldbetrag -- Geldbetrag zu einer Zeche: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Geldbeträge -- Geldbeträge nicht einfordern: inlõten (3), mnd., st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern; innelõten, mnd., st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern

Geldbeträge -- Geldbeträge einnehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Geldbeträge -- geläufige Einheit für Geldbeträge: mark (2), margk, march, maric, mnd., F.: nhd. Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, geläufige Einheit für Geldbeträge, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

Geldbetrages -- Anweisung eines Geldbetrages: ȫverwÆse (2), æverwÆse, mnd., N.: nhd. Überweisung, Anweisung eines Geldbetrages

Geldbeutel: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Geldbeutel: geltbǖdel, mnd., M.: nhd. Geldbeutel; kalite, kallitte, kallite, kakitt, mnd., F.: nhd. Geldbeutel, Beutel, Tasche, Korb, Magen (Bedeutung jünger), Bauch (Bedeutung jünger)

Geldbeutel: õbraham, mnd., M.: nhd. Mantelsack, Sack, Felleisen, Geldbeutel, Kasse (Bedeutung örtlich beschränkt [hamburgisches Gebiet]); bærse (2), bȫrse, mnd., F.: nhd. »Börse«, Geldbeutel, Kasse, Lade für Wertsachen; bǖdel, budel, mnd., M.: nhd. Beutel (M.) (1), Tasche, kleiner Sack, Geldbeutel; burse (1), mnd., F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

Geldbeutel: seckel, mhd., st. M.: nhd. Säckel, Geldbeutel, Beutel (M.) (1); seckelÏre, seckeler, mhd., st. M.: nhd. Säckler, Schatzmeister, Säckel, Geldbeutel; seckelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Säckellein«, Säckel, Geldbeutel

Geldbeutel: wehselpfose, wehselphose, mhd., sw. M.: nhd. Geldbeutel, Wechselkasse, Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns; R.: Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns: wehselpfose, wehselphose, mhd., sw. M.: nhd. Geldbeutel, Wechselkasse, Geldbeutel des Wechslers oder des Kaufmanns

Geldbeutel: bÆgürtel, mhd., st. M.: nhd. »Beigürtel«, Geldbeutel, Geldkatze; biutel, piutel, bðtel, bðdel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Beutel (M.) (1), Beutelsieb, Tasche, Geldbeutel, Mehlbeutel, Mehlsack; bursel, mhd., st. N.: nhd. kleine Börse, Geldbeutel

Geldbeutel: an. pungr, Geldbeutel: an. pungr

Geldbeutel (Bedeutung örtlich beschränkt): pogge, poge, pugge, mnd., F., M.: nhd. Frosch, Froschlurch, Kröte, sackartiges Behältnis (Bedeutung örtlich beschränkt), Geldbeutel (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geldbeutel: pennincbǖdel, pennicbǖdel, penningebǖdele, penningebudele, mnd., M.: nhd. Geldbeutel; pennincsak, mnd., M.: nhd. »Pfennigsack«, Geldbeutel; penningebǖdele, penningebudele, mnd., M.: nhd. Geldbeutel; penningesbǖdel*, pennigesbǖdele, mnd., M.: nhd. Geldbeutel; pungelken, mnd., N.: nhd. Beutelchen, Beutel, kleiner Sack, Geldbeutel; püngeschen, puengeschen, mnd., N.: nhd. Beutel, kleiner Sack, Geldbeutel; pungeken*, pungken, mnd., N.: nhd. Beutel, kleiner Sack, Geldbeutel; R.: Geldbeutel für Männer: mannesbǖdel, mnd., M.: nhd. Geldbeutel für Männer

Geldbeutel: ahd. bÆgurtil* 2; bðtil 12; sekkil 41; sekkilÆn* 8; skazpfung* 1; skazsekkil* 1; tresokiot* 2, Geldbeutel: ahd. bÆgurtil* 2; bðtil 12; sekkil 41; sekkilÆn* 8; skazpfung* 1; skazsekkil* 1; tresokiot* 2

Geldbeutel: got. puggs* 1, Geldbeutel: got. puggs* 1

Geldbeutel: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler; tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler; R.: Geldbeutel für Frauen: vrouwenbǖdel, mnd., M.: nhd. Beutel für Frauen, Geldbeutel für Frauen

Geldbeutels -- Schlinge des Geldbeutels: strippe, mnd., F.: nhd. »Strippe«, Riemen (M.) (1) für einen Sattelgurt, aus Riemen (M.) (1) zusammenge​wundener Strang, Schleife, Schlinge des Geldbeutels

Geldbezug -- Geldbezug der Domherren in Halberstadt: stræpenninc*, mnd., M.: nhd. »Strohpfennig«, Geldbezug der Domherren in Halberstadt

Geldbörse: ahd. bursa (2) 3, Geldbörse: ahd. bursa (2) 3

Geldbüchse: sÆsebüsse, sÆsbüsse, czijssbüsse, mnd., F.: nhd. Geldbüchse, Kasse für die eingegangenen Steuerbeiträge

Geldbüchse: büsse, busse, püsse, mnd., F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder

Geldbüchse: geltstok, geltstock, mnd., M.: nhd. Geldkasten (M.), Geldbüchse, Opferstock

Geldbuße: wandel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; wergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Wergeld«, Geldbuße, Geldbuße für Verwundung und Totschlag; wette (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; wettegelt, wetegelt, wetgelt, mhd., st. N.: nhd. Geldbuße; wettepfenninc*, wetpfenninc*, wettephenninc, wetphenninc, mhd., st. M.: nhd. Geldbuße; wettestap 1, mhd., st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße; R.: Geldbuße für das Zücken von Waffen: zucwandel, mhd., st. M.: nhd. Geldbuße für das Zücken von Waffen; R.: Geldbuße für Verwundung und Totschlag: wergelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Wergeld«, Geldbuße, Geldbuße für Verwundung und Totschlag; R.: Geldbuße geben: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; R.: Geldbuße zahlen: wetten (1), mhd., sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren

Geldbuße: geldesbæte, mnd., F.: nhd. Geldbuße; geltbæte, mnd., F.: nhd. Geldbuße; R.: Geldbuße an das Gericht: gewedde, mnd., N.: nhd. »Gewette«, Buße, Geldbuße an den Richter, Geldbuße an das Gericht, an den Richter fallendes Strafgeld; R.: Geldbuße an den Richter: gewedde, mnd., N.: nhd. »Gewette«, Buße, Geldbuße an den Richter, Geldbuße an das Gericht, an den Richter fallendes Strafgeld; R.: Geldbuße für Holzfrevel: holtkære, holtkore, mnd., F.: nhd. Buße wegen Forstfrevel, Geldbuße für Holzfrevel; R.: höchste Geldbuße mit der man den Hals löst: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist
Geldbuße für Totschlag (oder Verletzung): wÐregelt* (1), weregelt, wergelt, mnd.?, N.: nhd. Wergeld, Geldbuße für Totschlag (oder Verletzung)

Geldbuße: galtnisse, geltnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe; galtnüsse, geltnüsse, mhd., st. F.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe, Einbuße; gewette, mhd., st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Geldbuße: unreht (2), mhd., st. N.: nhd. Unrecht, Verstoß gegen die Rechtsordnung, Ungerechtigkeit, Ungebühr, Geldbuße; val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; vrevele, frefele*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; R.: Geldbuße für Frevel: vrevelval, vrävelval, vreveleval, frefelfal*, fräfelfal*, frefelefal*, mhd., st. M.: nhd. Geldbuße für Frevel; vrevelwandel, vrävelwandel, vrevelewandel, frefelwandel*, fräfelwandel*, frefelewandel*, mhd., st. M.: nhd. Geldbuße für Frevel; R.: Geldbuße zahlen: verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen

Geldbuße: manunge, mhd., st. F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Aufforderung, Bitte, Botschaft, Erinnerung, Gerichtsforderung, Geldbuße; pfennincbuoze* 1, phennincbuoze, mhd., st. F.: nhd. »Pfennigbuße«, Geldbuße, Bußgeld

Geldbuße: rüegunge, mhd., st. F.: nhd. »Rügung«, Rüge, Anklage, Anzeige, Tadel, Strafe, Geldbuße, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirke, gerichtsbezirkliche Unterabteilung; strõfgelt, mhd., st. N.: nhd. »Strafgeld«, Geldbuße

Geldbuße -- Geldbuße für Pflichtververletzung: wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte

Geldbuße: schõdegelt, mnd., N.: nhd. Geldschaden, Verlust, Entschädigung, Unkosten, Strafgeld, Geldbuße, Zins

Geldbuße -- Geldbuße für geringere Vergehen: unrecht (1), mnd.?, N.: nhd. Unrecht, Ungebühr, Geldbuße für geringere Vergehen?

Geldbuße -- Geldbuße für Friedensbruch: vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrȫke, vredebroke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

Geldbuße: ahd. zins 41, Geldbuße: ahd. zins 41

Geldbuße: bete, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bitte, Ersuchen, Fürsprache, Unterstützung, rechtliche Unterstützung, Wunsch, Befehl, Aufforderung, Antrag, Bede, Abgabe, Geldbuße, Gebot, Gebet, Eingreifen; R.: Geldbuße für Übertretung eines Bannes: banschaz, mhd., st. M.: nhd. »Bannschatz«, Geldbuße für Übertretung eines Bannes; R.: mit einer Geldbuße belegt: büezendic*, büezendec, mhd., Adj.: nhd. zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mit einer Geldbuße belegt; R.: zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet: buozhaft, mhd., Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet; buozvellic, buozfellic*, buozvellec, buozfellec*, mhd., Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet, straffällig

Geldbuße -- Geldbuße für Pflichtverletzung: wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

Geldbußeneinnehmer: wettepfeningÏre*, wettepfenningÏre*, wetpfenningÏre*, wettephenninger, wetephenninger, wetphenninger, mhd., st. M.: nhd. Geldbußeneinnehmer

Gelddieb: pfennincdiep, phennincdiep*, mhd., st. M.: nhd. »Pfennigdieb«, Gelddieb

Gelde: afries. *jelda (1), Gelde: afries. *jelda (1)

Geldeinheit: ahd. marca (2) 18?, Geldeinheit: ahd. marca (2) 18?

Geldeinheiten -- in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache: penninctal*, penninktal, mnd.?, F.: nhd. »Pfenniganzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert; penninctõle, pennichtõle, mnd., F.: nhd. »Pfenniganzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert

Geldeinkunft -- Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt: tõfelrente, taffelrente, tõvelrente, mnd., F.: nhd. Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt, regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts

Geldeinkünfte: geltgülde*, geltgulde, mnd.?, F.: nhd. Geldeinkünfte

Geldeinkünfte -- Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

Geldeinnahme: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

Geldeinnahme -- gemeinsame Geldeinnahme: samentbȫringe*, sõmentbȫringe, sõmetbȫringe, mnd., F.: nhd. gemeinsame Geldeinnahme
Geldeinnahme -- Geldeinnahme aus Grundbesitz: pennincrente, penninkrente, mnd., F.: nhd. »Pfennigrente«, Geldeinnahme aus Grundbesitz

Geldeinnahmen -- Geldeinnahmen aus Grundbesitz: penningerente, mnd., F.: nhd. »Pfennigrente«, Geldeinnahmen aus Grundbesitz

Geldeinnehmer: bursÏre 1, mhd., st. M.: nhd. Geldeinnehmer, Inhaber der Börsenamtes oder Schatzamtes eines Klosters, Verwalter eines Schatzamtes

Geldeinnehmer: samenÏre, samenõre, samener, mhd., st. M.: nhd. Sammler, Habgieriger, Vereiniger, Sparer, Geldeinnehmer

Geldeinsatz -- ein Ratespiel mit Geldeinsatz: bænenspil, mnd., N.: nhd. ein Ratespiel mit Geldeinsatz

Geldeinsatz -- bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Geldeinschuss: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Geldeintreiber: schattÏre*, schatter, schetter, mnd., M.: nhd. »Schätzer«, Geldeintreiber

Geldeintreiber: ahd. geltsuohho* 1, Geldeintreiber: ahd. geltsuohho* 1

Gelder -- die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Gelder -- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder: bruckenambahte*, bruckenambat, mhd., st. N.: nhd. »Brückenamt«, Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder

Geldern -- Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern: reinoltesgülden*, reinoltsgülden, reynoltsgülden, mnd., M.: nhd. »Reinholdsgulden«, Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern

Geldern -- den Herzog Reinhold den Vierten von Geldern betreffend: reinoldisch, reynoldisch, mnd., Adj.: nhd. »reinholdisch«, den Herzog Reinhold den Vierten von Geldern betreffend

Geldern -- einkommen von Geldern bzw. Renten: upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden

Geldern -- erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen: upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen

Geldern: Gelre, Geller, mnd., ON: nhd. Geldern; R.: aus Geldern stammend: gelrisch, gelresch, gelsch, mnd., Adj.: nhd. geldrisch, Geldern betreffend, von Geldern seiend, aus Geldern stammend; R.: Einnehmer von Geldern: innÐmÏre*, innÐmer, mnd., M.: nhd. Einnehmer von Geldern, Kassier; R.: Geldern betreffend: gelrisch, gelresch, gelsch, mnd., Adj.: nhd. geldrisch, Geldern betreffend, von Geldern seiend, aus Geldern stammend; R.: von Geldern seiend: gelrisch, gelresch, gelsch, mnd., Adj.: nhd. geldrisch, Geldern betreffend, von Geldern seiend, aus Geldern stammend

Geldernscher -- herzoglich Geldernscher Gulden: klemmÏregulden*, klemmergulden, mnd.?, M.: nhd. herzoglich Geldernscher Gulden

Gelderpressung: geltpersinge*, geltpressinge, mnd., F.: nhd. Gelderpressung, harte Geldforderung

Geldertrag: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

Geldes -- Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken: vorschatten, mnd., sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?

Geldes -- Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes: slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, mnd., M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

Geldes -- Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes: grðthðs, mnd., N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

Geldes -- bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken: vorschæten, vorschõten, vorschotten, mnd., sw. V.: nhd. versteuern, Schoß (wovon) geben, bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken

Geldfass«: ahd. geltfaz* 1, Geldfass«: ahd. geltfaz* 1

Geldforderung -- harte Geldforderung: geltpersinge*, geltpressinge, mnd., F.: nhd. Gelderpressung, harte Geldforderung

Geldforderung: pfenninc, pfennic, phenninc, penninc, pennic, phennic, mhd., st. M.: nhd. Pfennig, Silberpfennig, Geld, Münze, Bargeld, Geldforderung

Geldforderung irgendeiner Art (F.) (1) stellen: beschatten, mnd., sw. V.: nhd. beschatzen, Schatzung vorschreiben, Steuer (F.) oder Kontribution vorschreiben, Lösegeld oder Strafgeld vorschreiben, Geldforderung irgendeiner Art (F.) (1) stellen, Schatzung und Steuer fordern

Geldgeber: gelthÐre, mnd., M.: nhd. Geldgeber, Gläubiger; gÐvÏre*, gÐver, gÐvÐre, mnd., M.: nhd. Geber, Übergeber, Gabenspender, Geldgeber, Käufer, Verschwender

Geldgeber: bædemÏre*, bædemÐr, boddemÐr, mnd., M.: nhd. »Bodmer«, Geldgeber, Geld auf Bodmerei Gebender; bædemehÐre*, bædemhÐre, boddemhÐre, mnd., M.: nhd. Geldgeber; R.: Handelsgesellschaft deren Teilnehmer und Geldgeber die Bürger der Stadt sind: börgÏrewedderlegginge*, börgerwedderlegginge, mnd., F.: nhd. Finanzierung eines Handelsgeschäfts durch Bürger der Stadt, Handelsgesellschaft deren Teilnehmer und Geldgeber die Bürger der Stadt sind

Geldgeber -- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

Geldgebung: geltgÐven (2), geltgÐvent, mnd., N.: nhd. Geldgebung; geltgÐvinge, mnd., F.: nhd. Geldgebung

Geldgemeinschaft: afries. fiõmanda* 6, Geldgemeinschaft: afries. fiõmanda* 6

Geldgeschäft: ȫverkæp, ȫverkoep, ȫverk²p, ȫverkopp, æverkæp, averkæp, overkæp, mnd., M.: nhd. Geldgeschäft, Zahlungsanweisung, Wechselgeschäft; R.: Haupteinlage in einem Geldgeschäft: prÆncipõlhȫvetstæl, mnd., M.: nhd. Haupteinlage in einem Geldgeschäft
Geldgeschäft -- unredliches Geldgeschäft: finanzÆe, finanze, mhd., sw. F.: nhd. unredliches Geldgeschäft, Wucherei, Betrug

Geldgeschäft -- betrügerisches Geldgeschäft: finantzÏrÆe*, finantzerÆe, finanzerie, finanßerige, mnd., F.: nhd. betrügerisches Geldgeschäft, Wucher, Betrügerei

Geldgeschäft: ümmeslach, ummeslach, mnd.?, M.: nhd. Umschlag, Wendung, Tausch, Wechsel, Umsatz, Geldgeschäft, Handel, Markt, Messe, Umschlag (eines Buches bzw. Warenballens)

Geldgeschäfte -- Geldgeschäfte machen durch Anleihe oder Beleihung: fenÐren, phenÐren, finÐren, feneiren, feniren, mnd., sw. V.: nhd. finanzieren, leihen, Geld aufnehmen, Geldgeschäfte machen durch Anleihe oder Beleihung

Geldgeschäften -- Gebühren bei Geldgeschäften: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Geldgeschäfts -- Gewinn eines Geldgeschäfts: finantzie, finantz, finantze, financie, finantie, mnd., F.: nhd. betrügerisches Geschäft, Betrügerei, Gewinn eines Geldgeschäfts, Wucher, Finesse, List, Hinterlist, ränkevolles Spiel

Geldgeschenk -- bares Geldgeschenk: hantgift, hantgifte, mnd., F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird

Geldgeschenk -- Geldgeschenk für das Kind: kinderlæt, kinderlot, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk für das Kind, Gewürzbeutel als Patengeschenk

Geldgeschenk: õlmissegelt, mnd., N.: nhd. »Almosegeld«, Geldgeschenk; brðtgülden, mnd., M.: nhd. Geldgeschenk; R.: Geldgeschenk an das Brautpaar: brðtgelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk an das Brautpaar, Geschenk von der Braut, Geschenk von dem Bräutigam; R.: Geldgeschenk an die Hochzeiter: brðttafelgelt*, brðttaffelgelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk an die Hochzeiter

Geldgeschenk -- das zu Fastnacht übliche Geldgeschenk: vastelõventgelt, mnd., N.: nhd. »Fastnachtsgeld«, das zu Fastnacht übliche Geldgeschenk

Geldgeschenk -- Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder: pantlȫse, pantlose, mnd., F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder; pantlȫsinge, mnd., F.: nhd. Auslösung des Pfandes, Zahlung einer Schuld, Geldgeschenk an Diener zur Auslösung ihrer in der Herberge versetzten Pfänder

Geldgeschenk -- zu Fastnacht übliches Geldgeschenk: vastelõvendesgülden, mnd., M.: nhd. »Fastnachtsgulden«, zu Fastnacht übliches Geldgeschenk

Geldgeschenk -- Geldgeschenk des Paten an den Täufling: põdengelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk des Paten an den Täufling; põdenpenninc, põdenpennink, mnd., M.: nhd. Geldgeschenk des Paten an den Täufling

Geldgeschenk -- Geldgeschenk zur Fastnachtsfeier: vastnachtespenninc, mnd., M.: nhd. »Fastnachtspfennig«, Geldgeschenk zur Fastnachtsfeier

Geldgeschenk -- Geldgeschenk zur Firmung: fermegelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk zur Firmung

Geldgeschenke -- durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

Geldgewicht: mark (2), margk, march, maric, mnd., F.: nhd. Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, geläufige Einheit für Geldbeträge, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert

Geldgewinn: got. faÆhugawaðrki 1, Geldgewinn: got. faÆhugawaðrki 1

Geldgier: ahd. skazgirida* 6; skazgiridÆ* 1, Geldgier: ahd. skazgirida* 6; skazgiridÆ* 1

Geldgier: got. faÆhufrikei 3, faÆhugeiro 3

Geldgier: geltgÆr***, mnd., M., F.: nhd. Geldgier, Geiz; geltsucht***, mnd., F.: nhd. Geldgier, Geiz

Geldgier: an. fÐgirnd, fÐgirni

geldgierig: an. fÐgjarn, fÐskjalgr

geldgierig: ae. feohgÆfre, geldgierig: ae. feohgÆfre

geldgierig: schazgir, schatzgir, mhd., Adj.: nhd. geldgierig; schazgiric*, schazgirec, schatzgiric*, mhd., Adj.: nhd. »schatzgierig«, geldgierig; schazgÆtec, mhd., Adj.: nhd. geldgierig

geldgierig: got. faÆhufriks 6, faÆhugaÆrns* 1; R.: geldgierig sein: got. faÆhugeigan* 1

geldgierig: pennincgÆrich, mnd., Adj.: nhd. »pfenniggierig«, habsüchtig, geldgierig

geldgierig: mietegern, mietgern, mhd., Adj.: nhd. geldgierig, lohnbegierig

geldgierig: geltgÆrich, mnd., Adj.: nhd. geldgierig, geizig; geltsüchtich, mnd., Adj.: nhd. geldgierig

Geldgurt -- in den Geldgurt tun: begürten, mhd., sw. V.: nhd. begürten, gürten, umgürten, sich gürten mit, sich umlegen, in den Geldgurt tun

geldhaft«: gelthaft, mnd., Adj.: nhd. »geldhaft«

geldhaftig«: gelthaftich, geltachtich, geltaftich, mnd., Adj.: nhd. »geldhaftig«

Geldhändler: müntÏre*, münter, müntere, mönter, möntere, mnd., M.: nhd. Münzer, Hersteller von Münzgeld, Münzmeister, Geldhändler, Geldwechsler, Bankier

Geldherr«: geltherre, mhd., sw. M.: nhd. »Geldherr«, Gläubiger

Geldhilfe: tælõge, tolage, mnd.?, F.: nhd. »Zulage«, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.), Anschuldigung, Bezichtigung; tælegginge, tolegginge, mnd.?, F.: nhd. Zulegung, Zulage, Hilfe, Beistand, Geldhilfe, Steuer (F.)

Geldkassette: schrÆnken, schrÆneken, schreyneken, mnd., N.: nhd. »Schreinchen«, kleiner Schrein, kleine Lade, Geldkassette, Reliquienschrein, Konfektbehälter

Geldkassette: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

Geldkasten: schrÆn (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Schrein, Kasten (M.), Truhe, Archivschrank, Kleiderkasten, Geldkasten, Kostbarkeitenkasten, Reliquienschrein, Sarg; silberkiste, mhd., sw. F.: nhd. »Silberkiste«, Silberkasten, Geldkasten

Geldkasten: koffer, kuffer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kiste, Truhe, Geldkasten

Geldkasten: geltkiste, geltkeste, mnd., F.: nhd. Geldkiste, Geldkasten

Geldkasten (M.): geltkaste, mnd., M.: nhd. Geldkiste, Geldkasten (M.); geltstok, geltstock, mnd., M.: nhd. Geldkasten (M.), Geldbüchse, Opferstock; kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

Geldkasten: an. fÐhirŒsla, Geldkasten: an. fÐhirŒsla

Geldkasten: got. arka 3, Geldkasten: got. arka 3

Geldkatze: katze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Katze, Geldkatze, Belagerungsmaschine, Rammbock

Geldkatze: bÆgürtel, mhd., st. M.: nhd. »Beigürtel«, Geldbeutel, Geldkatze

Geldkatze: bÆgördel, mnd., M.: nhd. »Beigürtel«, Geldkatze, lederne Tasche am Gürtel

Geldkiste: sÆsekaste, zisekaste, mnd., M.: nhd. Geldkiste, Geldtruhe, Kasse des Akziseeinnehmers; sÆsekiste, zisekiste, mnd., F.: nhd. Geldkiste, Kasse des Akziseeinnehmer

Geldkiste: penninckiste, penninckeste, mnd., F.: nhd. »Pfennigkiste«, Behältnis für Geldstücke, Geldkiste, Geldtruhe, Kasse einer Institution

Geldkiste: arke (1), arc, arche, arch, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Arche, Vorrichtung zur Uferbefestigung, Fahrzeug, Kiste, Geldkiste, Opferstock, verschließbarer Behälter, Vorrichtung zum Fischfang, Fischkasten, Reuse, Bundeslade, Schrein, Truhe

Geldkiste: truhe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

Geldkiste: geltkaste, mnd., M.: nhd. Geldkiste, Geldkasten (M.); geltkiste, geltkeste, mnd., F.: nhd. Geldkiste, Geldkasten; hÐgekiste, hÐgekeste, mnd., F.: nhd. Aufbewahrungskiste, Geldkiste; kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

Geldkurs: münteganc, muntegank, mnd., M.?: nhd. »Münzgang«, Geldkurs, Währungskurs

Geldkurssteigerung: rÆsinge (1), rÆsinc, rÆsunc, mnd., F.: nhd. Steigen (N.), Aufsteigen, Aufgehen, Vermehrung, Preissteigerung, Geldkurssteigerung

Geldlade: disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit

Geldleihe: lÐhene*, lÐene, lÐne, leine, leyne, mnd., F.: nhd. lehensrechtlicher Anspruch des Belehnten, Lehnverhältnis, Pfründe, Geldleihe, Schulden

Geldleihe -- Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt: ervekæp, erfkæp, arfkæp, mnd., M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

Geldleistung: galtnisse, geltnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe; galtnüsse, geltnüsse, mhd., st. F.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe, Einbuße

Geldleistung -- Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: ministrÐren, minstreren, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

Geldleistung -- Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung: retselgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe, Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung

Geldleistungen -- Verzeichnis über Geldleistungen: rÐkenbæk, rÐkenbðk, rÐkenebæk, mnd., N.: nhd. »Rechenbuch«, Verzeichnis über Geldleistungen, Geschäftsbuch, Rechnungsbuch, Mathematikbuch

Geldleute«: geltliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Geldleute«, Schuldner

geldlich -- geldlich unterstützen: vullÐsten, vulleisten, vulsten, mnd., sw. V.: nhd. Beistand gewähren, unterstützen, geldlich unterstützen, helfen, Beihilfe leisten, fördern, verhelfen

geldlich -- sich geldlich verausgaben: vorkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

geldliche -- geldliche Unterstützung: vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, mnd., F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt)

geldlicher -- geldlicher Anteil: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

geldlos: ae. feohléas, geldlos: ae. feohléas

geldlos«: geldelæs, mnd., Adj.: nhd. »geldlos«, ohne Geld seiend

Geldmakler: ahd. munizõri 26, Geldmakler: ahd. munizõri 26

Geldmann: finantzÏre*, finantzer, mnd., M.: nhd. Finanzmann, Geldmann, Bankier, betrügerischer Geschäftemacher, unredlicher Geldmann, Wucherer; Fucker, mnd., M.: nhd. »Fugger«, Großkaufmann, Geldmann, Finanzmann, Bankier; R.: unredlicher Geldmann: finantzÏre*, finantzer, mnd., M.: nhd. Finanzmann, Geldmann, Bankier, betrügerischer Geschäftemacher, unredlicher Geldmann, Wucherer

Geldmark: afries. jeldmerk 8, Geldmark: afries. jeldmerk 8

Geldmenge: summe (1), somme, sum, mnd., M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung

Geldmittel: koste (1), kost, mhd., st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Geldmittel -- über reichliche Geldmittel verfügend: geltrÆk, mnd., Adj.: nhd. »geldreich«, über reichliche Geldmittel verfügend, zahlungsfähig

Geldmünze -- kleine Geldmünze: vingerlÆn (2), mnd., Sb.: nhd. kleine Geldmünze?

Geldmünze: ahd. mark* (2) 4, Geldmünze: ahd. mark* (2) 4

Geldmünze: VenedigÏre, venediger, mhd., st. M.: nhd. »Venediger«, venezianischer Pfennig, Geldmünze

Geldmünze -- Geldmünze von geringem Wert: patsen, mnd., Sb.: nhd. Batzen, Geldmünze von geringem Wert

Geldnarr: geltnarre, mnd., M.: nhd. Geldnarr

Geldnetz«: geltnette, mnd., N.: nhd. »Geldnetz«

Geldpfund: pfunt*, phunt, punt, mhd., st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

Geldpräger: münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur

Geldprediger«: geltprÐdigÏre*, geltprÐdeker, mnd., M.: nhd. »Geldprediger«

Geldräuber: stælrævÏre*, stælræver, stælrȫver, stoelrȫver, stælroiver, mnd., M.: nhd. »Stuhlräuber«, Geld auf Wucher Leihender, Wucherer, Kapitalräuber, Geldräuber
geldreich«: geltrÆk, mnd., Adj.: nhd. »geldreich«, über reichliche Geldmittel verfügend, zahlungsfähig

Geldreserven -- Gebäude in dem städtische Geldreserven verwahrt werden: penninctærn, mnd., M.: nhd. »Pfennigturm«, Gebäude in dem städtische Geldreserven verwahrt werden, Schatzhaus, Schatzkammer

geldrisch: gelrisch, gelresch, gelsch, mnd., Adj.: nhd. geldrisch, Geldern betreffend, von Geldern seiend, aus Geldern stammend

Geldsache: geltsõke, mnd., F.: nhd. Geldsache, Vermögenssache, Streitsache bei der es um Geld oder Vermögen geht

Geldsache: pennincsõke, penninksake, mnd., F.: nhd. Geldsache, Geldangelegenheit, Schuldangelegenheit, materielle Verpflichtung

Geldsack: geltsak, mnd., M.: nhd. Geldsack

Geldsack: ahd. sakk* 19, Geldsack: ahd. sakk* 19

Geldsack: seckel, mnd., M.: nhd. Säckel, Geldsack

Geldsammler: schatzÏre, schetzÏre, schatzer, schetzer, mhd., st. M.: nhd. Schatzsammler, Geldsammler, Schätzer, Taxator

Geldsammlung: sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Geldschaden: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Geldschaden: schõdegelt, mnd., N.: nhd. Geldschaden, Verlust, Entschädigung, Unkosten, Strafgeld, Geldbuße, Zins

Geldschneiderei: bǖdelplücken (2), bǖdelplückent, mnd., N.: nhd. Rupferei, Geldschneiderei
Geldschrank: klausðr, klausðre, kleysðr, kleisur, mnd., F.: nhd. Buchschloss, Schließe, verschließbarer Behälter, Geldschrank

Geldschuld -- durch Boten Geldschuld einnehmen: beschicken, mhd., sw. V.: nhd. schicken, entsenden, schicken nach, anordnen, auftragen, durch Boten Geldschuld einnehmen, stiften (V.) (1), vermachen

Geldschuld: pennincschult, penninkschuld, penninkschult, peningschult, pennicschult, mnd., F.: nhd. »Pfennigschuld«, Geldschuld, Zahlungsverpflichtung; penningeschult, mnd., F.: nhd. »Pfennigschuld«, Geldschuld, Zahlungsverpflichtung; plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung

Geldschuld: gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; geltschülde, geltschult, mnd., F.: nhd. Geldschuld

Geldschuld: schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

Geldschuld: afries. panningskelde 8, Geldschuld: afries. panningskelde 8

Geldschuld: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Geldschuld: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geltschulde, geltschult, mhd., st. F.: nhd. Geldschuld, geschuldetes Geld; gülte (1), gulde, mhd., st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld

Geldsorte -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Geldspende -- Geldspende für die Kirche: offerpenninc, offerpennink, mnd., M.: nhd. Geldspende für die Kirche, Altargeld, Kirchgeld für die Kirchenkassa

Geldsteuer: sülverbÐde, mnd., F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer; R.: Geldsteuer zur Abhaltung von Messen: sanckærn, sankkorn, mnd., N.: nhd. Geldsteuer zur Abhaltung von Messen; sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

Geldsteuer: pfennincstiure, phennincstiure*, mhd., st. F.: nhd. »Pfennigsteuer«, Geldsteuer

Geldsteuer: grossenschat, krossenschat, mnd., M.: nhd. Geldsteuer

Geldstiftung -- Geldstiftung für eine Gedächtnismesse: denkegelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei; denkelgelt, mnd., N.: nhd. Geldstiftung für eine Gedächtnismesse, Geld für das Gedenken der Toten von der Kanzlei

Geldstock«: geltstoc, mhd., st. M.: nhd. »Geldstock«

Geldstrafe -- Geldstrafe an die Obrigkeit: brȫke (1), brȫk, broke, bræk, mnd., M., F.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalt, Sprung, Scharte, Deichbruch, abgebrochenes Stück, Abfall, Überbleibsel, medizinischer Bruch (M.) (1), Bruchstelle, Gebrechen, Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.), Abgang, Abbruch, Mangel (M.) an der Erfüllung einer Leistung, Mangel (M.) bei Leistung von Zahlungen, Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Bruch (M.) (1) einer Vereinbarung, Rechtsbruch, Verletzung einer Vereinbarung, straffällige Tat, Verbrechen, Buße, Geldstrafe an die Obrigkeit, Strafgeld, Strafzahlung an die Obrigkeit, Teil eines Zahlenganzen

Geldstrafe: richtegæt*, richtegðt, richtgðt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, gerichtliche Gefälle?, Geldstrafe?; schüllinge, schullinge, schüldinge, mnd., F.: nhd. vorbeugender Strafsatz der fällig wird wenn die Gegner den Frieden brechen, Geldstrafe; straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); R.: durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe: sÐntbrȫke, seentbrȫke, mnd., st. M.: nhd. durch des Sendgericht zuerkannte Geldstrafe, Brüche, Verbrechen gegen das geistliche Gericht (N.) (1) und die Strafe dafür; R.: Geldstrafe auferlegen: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; schetten***, mnd., sw. V.: nhd. schätzen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen; R.: Geldstrafe geben: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen

Geldstrafe -- Geldstrafe für Deichversäumnis: dÆkpandinge, mnd., F.: nhd. Geldstrafe für Deichversäumnis, Deichabgabe

Geldstrafe -- in Geldstrafe nehmen: beschõden, beschÐden, mnd., sw. V.: nhd. beschädigen, schädigen, in Geldstrafe nehmen, Geldstrafe auferlegen

Geldstrafe: buozpfenninc*, buozphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Bußpfennig«, Bußgeld, Geldstrafe; R.: Geldstrafe zahlen: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

Geldstrafe -- Geldstrafe auferlegen: beschõden, beschÐden, mnd., sw. V.: nhd. beschädigen, schädigen, in Geldstrafe nehmen, Geldstrafe auferlegen

Geldstrafe -- Geldstrafe für blutrünstige Verletzung: blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, mnd., F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, mnd., F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung

Geldstrafe: pennincbæte, mnd., F.: nhd. Geldstrafe; pennincbrȫke, penninkbroke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; penningebrȫke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; penningesbrȫke*, pennincsbrȫke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; R.: straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann: pennincbrȫke, penninkbroke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; penningebrȫke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann; penningesbrȫke*, pennincsbrȫke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Strafzahlung an die Obrigkeit, straffälliges Vergehen das durch eine Geldstrafe abgegolten werden kann

Geldstrafe -- städtische Geldstrafe: statwandel, mhd., st. M.: nhd. städtische Geldstrafe

Geldstrafe: ahd. gizinsunga* 1; R.: Geldstrafe verhängen: ahd. skulden* 7, Geldstrafe: ahd. gizinsunga* 1; R.: Geldstrafe verhängen: ahd. skulden* 7

Geldstrafe: ungerihte (2), ungeriht, mhd., st. N.: nhd. »Ungericht«, Unrichtigkeit, Fehler, Unrecht, Vergehen, Straftat, Verbrechen, Rechtsbruch, Geldstrafe; vrevel (3), frefel*, mhd., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevele, frefele*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; vrevelÆne, frefelÆne*, mhd., sw. F.: nhd. Geldstrafe; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, mhd., st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, mhd., st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe

Geldstrafe -- zu einer Geldstrafe verurteilt: an. fÐsekr, Geldstrafe -- zu einer Geldstrafe verurteilt: an. fÐsekr

Geldstrafe: galtnisse, geltnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe; galtnüsse, geltnüsse, mhd., st. F.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe, Einbuße; gewette, mhd., st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Geldstrafe: geltbrȫke, mnd., M.: nhd. Geldstrafe; geltpÐne, mnd., F.: nhd. Geldstrafe; geltstraffe, geltstrafe, geltstraife, mnd., F.: nhd. Geldstrafe; R.: Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe: halslȫsinge, halslosinge, mnd., F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

Geldstrafe: vorbrȫke, mnd., F.: nhd. Geldstrafe, Buße; vorval, mnd., N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall; R.: Geldstrafe auferlegen: vorbrȫken, vorbrõken, mnd., sw. V.: nhd. verwirken, verlustig gehen, in Strafe nehmen, Geldstrafe auferlegen; R.: mit Geldstrafe belegt: vorpÐnet*, vorpÐnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Geldstrafe belegt
Geldstrick«: geltstrik, gelstrik, gelstrick, mnd., M.: nhd. »Geldstrick«

Geldstück: ahd. muniz 7; muniza 31; munizÆsarn* 2, Geldstück: ahd. muniz 7; muniza 31; munizÆsarn* 2

Geldstück: as. fehuskat* 3; skat* 10, Geldstück: as. fehuskat* 3; skat* 10

Geldstück: münze, munze, mhd., st. F.: nhd. Münze, Silbermünze, Geldstück, Geld, Währung, Prägung, Münzrecht, Münzstätte, Münzhaus

Geldstück -- ein Geldstück: grifæn, mnd., M.: nhd. Greif, Schelte, Spitzbube, ein Geldstück

Geldstück: blaphart, mhd., st. M.: nhd. Groschen, Geldstück

Geldstück: got. skatts 14, Geldstück: got. skatts 14

Geldstück -- Kopf auf dem Geldstück: antlõt (2), mnd., N.: nhd. Antlitz, Angesicht, Gesicht, Aussehen, Maske, Kopf auf dem Geldstück

Geldstück: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Geldstück: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art; R.: aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Geldstück: ae. dÆnor; w’cg; yndse, Geldstück: ae. dÆnor; w’cg; yndse

Geldstücke -- die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

Geldstücke -- Behältnis für Geldstücke: penninckiste, penninckeste, mnd., F.: nhd. »Pfennigkiste«, Behältnis für Geldstücke, Geldkiste, Geldtruhe, Kasse einer Institution; pennincvat, mnd., N.: nhd. »Pfennigfass«, Behältnis für Geldstücke; penningevat, mnd., N.: nhd. »Pfennigfass«, Behältnis für Geldstücke

Geldstücke -- zwei Geldstücke: ahd. zwiwõgi* 1, Geldstücke -- zwei Geldstücke: ahd. zwiwõgi* 1

Geldsumme: gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; geltsumme, mnd., F.: nhd. Geldsumme; hȫvetgelt, hævetgelt, mnd., N.: nhd. Kopfgeld, Kopfsteuer (F.), Personenabgabe, Personalsteuer (F.), Geldsumme, Kapital, Vermögen, Eigentum, Heiratsgut; hȫvetgæt, hȫvetgǖt, hævetgðt, mnd., N.: nhd. Geldsumme, Kapital; R.: ausgeliehene Geldsumme: hȫvetstæl, hævetstæl, hoftstæl, howtstæl, havetstæl, mnd., M.: nhd. Kapital, Grundkapital, ausgeliehene Geldsumme, Hypothek, Hauptstuhl; R.: Geldsumme als Strafgeld bzw. Bußgeld: hȫvetlȫse, hævetlose, mnd., F.: nhd. Geldsumme als Strafgeld bzw. Bußgeld, Hauptlösung, Auslösungsgeld des verwirkten Kopfes; hȫvetlȫsene, mnd., F.: nhd. Geldsumme als Strafgeld bzw. Bußgeld, Hauptlösung, Auslösungsgeld des verwirkten Kopfes; R.: Hälfte einer Geldsumme: helfte, helft, mnd., F., N.: nhd. Seite, Hälfte, halbes Teil eines Raumes oder Gegenstands, Hälfte einer Anzahl, Hälfte eines Vermögenswerts, halber Anteil, Hälfte einer Geldsumme, halber Betrag

Geldsumme -- einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

Geldsumme: ahd. skaz 105, Geldsumme: ahd. skaz 105

Geldsumme -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Geldsumme: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art; R.: Ablösung einer Geldsumme: lȫse (1), læse, mnd., F.: nhd. »Löse«, Ablösung einer Geldsumme, Pfandlösung, Lösung eines Rätsels (Bedeutung örtlich beschränkt), Lösung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlösung (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme: memærie, mnd., F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, die für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme; R.: Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht: penninctǖch, mnd., N.: nhd. »Pfennigzeugnis«, Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht; R.: eine Geldsumme auf Wechsel ziehen: ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben; R.: eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, mnd., st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, eine Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben; R.: eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben; R.: eine Geldsumme überweisen: ȫvermõken, ȫvermacken, ævermõken, avermõken, mnd., sw. V.: nhd. übersenden, eine Geldsumme überweisen, übermitteln, zukommen lassen, herstellen, reparieren, übertreiben; R.: gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme: pandepenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber; pantpenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber; R.: Geldsumme die bei der Urteilsschelte sofort bezahlt werden muss: ærdÐlpant, ærdeilpant, mnd., N.: nhd. Geldsumme die bei der Urteilsschelte sofort bezahlt werden muss, beim Gericht zu hinterlegendes Pfand; R.: Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; R.: Geldsumme herabsetzen: mðtÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. verändern, Geldsumme herabsetzen; R.: Geldsumme zur Ablösung einer Abgabe in Flachs: lÆnpenninc*, mnd., M.: nhd. »Leinpfennig«, Geldsumme zur Ablösung einer Abgabe in Flachs; R.: Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird: pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, mnd., M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (z. B. bei strafbarem Holzeinschlag)

Geldsumme -- vereinbarte Geldsumme: rõtschaz, mhd., st. M.: nhd. »Ratschatz«, festgesetzte Abgabe, vereinbarte Geldsumme, Bestechungsgeld (?)

Geldtasche: ae. m’tbielg; nestpocca, Geldtasche: ae. m’tbielg; nestpocca

Geldtasche: ahd. tresokiot* 2, Geldtasche: ahd. tresokiot* 2

Geldtasche: vicke, ficke*, mnd., F., M.: nhd. Tasche, Geldtasche, Fach in der Geldtasche, Kleidertasche, Hosentasche, Beutel (M.) (1); R.: Dieb einer Geldtasche: taschendÐf, mnd., M.: nhd. Taschendieb, Dieb einer Geldtasche; R.: Fach in der Geldtasche: vicke, ficke*, mnd., F., M.: nhd. Tasche, Geldtasche, Fach in der Geldtasche, Kleidertasche, Hosentasche, Beutel (M.) (1); R.: Riemen zum Umhängen der Geldtasche: vickenrÐme, fickenrÐme, mnd., M.: nhd. Riemen zum Umhängen der Geldtasche

Geldtoturteil«: afries. jelddâddêl? 1, Geldtoturteil«: afries. jelddâddêl? 1

Geldträger«: geldedrÐgÏre*, geldreger?, mnd.?, M.: nhd. »Geldträger«, Geldwechsler

Geldtruhe: penninckiste, penninckeste, mnd., F.: nhd. »Pfennigkiste«, Behältnis für Geldstücke, Geldkiste, Geldtruhe, Kasse einer Institution

Geldtruhe: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

Geldtruhe: sÆsekaste, zisekaste, mnd., M.: nhd. Geldkiste, Geldtruhe, Kasse des Akziseeinnehmers; spõrkiste*, spõrkeste, sparkeste, mnd., F.: nhd. »Sparkiste«, Geldtruhe, Schatulle für Ersparnisse

Geldüberweisung: ȫverwÆsinge, ȫverwÆsinc, æverwÆsinge, overwisinge, averwÆsinge, mnd., F.: nhd. Überweisung, Geldüberweisung, Zahlungsanweisung, Überschreibung, Übertragung von Gütern, Beweis (bei gerichtlicher Auseinandersetzung), Forderung
Geldumlage: ðtslacht, mnd.?, N., F.: nhd. Geldumlage

Geldverbrauch: geltspildinge, geltspildunge, mnd., F.: nhd. Geldverschwendung, Ausgabe, unnützer Aufwand, Geldverbrauch; kostspildinge, mnd., F.: nhd. Kosten, Unkosten, Geldverbrauch, Geldaufwand

Geldverleiher: kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, mhd., st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher

Geldverleiher -- lombardischer Geldverleiher: Lombarde, Lumbarde, Lomerde, mnd., M.: nhd. Lombarde, Bewohner der Lombardei, lombardischer Geldverleiher, Lombardischer

Geldverleiher: ae. massere, Geldverleiher: ae. massere

Geldverleiher: ahd. analÐhanõri* 1; wuohharõri* 7; intlÐhanõri* 2; intlÆhõri* 2, Geldverleiher: ahd. analÐhanõri* 1; wuohharõri* 7; intlÐhanõri* 2; intlÆhõri* 2

Geldverleiher: borgÏre, mhd., st. M.: nhd. »Borger«, Gläubiger, Darlehensgeber, Kreditgeber, Geldverleiher

Geldverlust: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Geldverlust: geltvorlÐsinge, mnd., F.: nhd. Geldaufwand, Geldverlust

Geldvermögen: houbetpfenninc* 1, houbetphenninc, mhd., st. M.: nhd. Kapital, Geldvermögen

Geldverschwendung: geltspildinge, geltspildunge, mnd., F.: nhd. Geldverschwendung, Ausgabe, unnützer Aufwand, Geldverbrauch

Geldverstecker: geltsmorkÏre*, geltsmorker, geltsmærker, mnd., M.: nhd. Geizhals, Geldverstecker?

Geldverwalter: seckeltragÏre*, seckeltrager, seckeltreger, mhd., st. M.: nhd. Geldverwalter

Geldverwaltung -- öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Geldvorschuss: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Geldwährung: gewÐringe, geweringe, mnd., F.: nhd. Geldwährung, Währung, Münzfuß

Geldwährung: were (5), mhd., st. F.: nhd. Gewährung, Bürgschaft, Bezahlung, Wert, Preis, Geldwährung, Währung; werunge (1), mhd., st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes

Geldwährung: pagament, pagement, pagiment, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Pagament«, Geldwährung, Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung, ungemünztes Silber, Bruchsilber

Geldwährung: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß; wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze

Geldwechsel: ahd. wehsalunga* 5, Geldwechsel: ahd. wehsalunga* 5

Geldwechsel: wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, mnd.?, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz; wesselinge, mnd.?, F.: nhd. »Wechslung«, Auswechslung, Umtausch, Geldwechsel, Wechselbrief

Geldwechseln -- Agio beim Geldwechseln: ðfwehsel, mhd., st. M.: nhd. Aufgeld, Agio beim Geldwechseln, Umwechselung, Tausch

Geldwechsler: wesselÏre*, wesselÐre, weslÐre, wisler, mnd.?, M.: nhd. »Wechsler«, Geldwechsler, Bankier, Münzer

Geldwechsler: got. skattja* 2, Geldwechsler: got. skattja* 2

Geldwechsler: schichtÏre (2), schichter, mnd., M.: nhd. Geldwechsler

Geldwechsler: lampartÏre*, lamparter, mhd., st. M.: nhd. Geldwechsler; lamparte (1), mhd., sw. M.: nhd. Lombarde, Norditaliener, Geldwechsler; münzÏre, münzer, mhd., st. M.: nhd. Münzer, Münzherr, Geldwechsler, Geldpräger, der das Recht hat Geld zu prägen, der das Recht hat Geld zu wechseln, Schachfigur

Geldwechsler: müntÏre*, münter, müntere, mönter, möntere, mnd., M.: nhd. Münzer, Hersteller von Münzgeld, Münzmeister, Geldhändler, Geldwechsler, Bankier

Geldwechsler: ahd. wehsalõri* 9; koufo* 9?; munizõri 26; pfendingwantalõri* 1; R.: Tisch der Geldwechsler: ahd. munizskranna* 1, Geldwechsler: ahd. wehsalõri* 9; koufo* 9?; munizõri 26; pfendingwantalõri* 1; R.: Tisch der Geldwechsler: ahd. munizskranna* 1

Geldwechsler: bankÏre*, bankÐr, mnd., M.: nhd. Bankier, Geldwechsler; bankeiÏre*, bankeyer, mnd., M.: nhd. Bankier, Geldwechsler; bankerÏre*, bankÐrer, mnd., M.: nhd. Bankier, Geldwechsler

Geldwechsler: wehselÏre, wehseler, mhd., st. M.: nhd. Wechsler, Geldwechsler, Abwechsler, Wucherer, Händler, Schachfigur

Geldwechsler: geldedrÐgÏre*, geldreger?, mnd.?, M.: nhd. »Geldträger«, Geldwechsler; R.: wucherischer Geldwechsler: geltschindÏre*, geltschinder, mnd., M.: nhd. wucherischer Geldwechsler, Geldaussauger

Geldwechsler: kawerzÆn, kauwerzÆn, karzÆn, mhd., st. M.: nhd. Kawerziner, Kawerze, ausländischer italienischer Kaufmann, Wechsler, Wucherer, Schachfigur, ausländischer Kaufmann, Geldwechsler, Geldverleiher

Geldwechslers -- Tisch des Geldwechslers: wehselbanc, mhd., st. F.: nhd. Wechselbank, Tisch des Geldwechslers

Geldwert -- Geldwert von einem halben Pfund: ae. marc (1), Geldwert -- Geldwert von einem halben Pfund: ae. marc (1)

Geldwert: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte; põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; penninctal*, penninktal, mnd.?, F.: nhd. »Pfenniganzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert; penninctõle, pennichtõle, mnd., F.: nhd. »Pfenniganzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert; prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert; R.: Geldwert eines penninc: pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

Geldwert -- Geldwert habend: an. fÐneytr, Geldwert -- Geldwert habend: an. fÐneytr

Geldwert: afries. paiement 3, Geldwert: afries. paiement 3

Geldwert: geldetal*, geldetõl, gelltal, mnd., M., F.: nhd. Geldwert, Geld; gelttal*, gelttõl, mnd., M., F.: nhd. Geldwert

Geldwertes -- Minderung des Wertes bzw. des Geldwertes: vellinge (1), mnd., st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwertes oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwertes, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung

Geldwertes -- Herabsetzung des Geldwertes: afsettinge, mnd., F.: nhd. »Absetzung«, Herabsetzung des Geldwertes, Aufhebung, Abschaffung

Geldwertsteigerung: berÆsinge, mnd., F.: nhd. Steigerung, Geldwertsteigerung

Geldwesen -- der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat: kõmerÏre*, kõmerer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten

Geldzahlung -- Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung: inkæp, inkoip, mnd., M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung

Geldzahlung -- Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag: hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, mnd., F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld
Geldzahlung -- Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen freizukaufen: brantschatzunge, brantschetzunge, mhd., st. F.: nhd. »Brandschatzung«, Geldzahlung um sich von Plündern und Brandschatzen freizukaufen

Geldzahlung -- Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen: brennschaz*, brennschatz, bernschatz, birnschatz, mhd., st. M.: nhd. »Brennschatz«, Geldzahlung um sich von Plündern und Niederbrennen freizukaufen

Geldzahlung: polgelt, mnd., N.: nhd. Geldzahlung?; R.: durch Geldzahlung substituierte Naturalabgabe an die Obrigkeit: pÐpergelt, peppergelt, mnd., N.: nhd. »Pfeffergeld«, durch Geldzahlung substituierte Naturalabgabe an die Obrigkeit, Zins in Pfeffer bestehend; R.: Geldzahlung für die Pachtung einer Salzpfanne bzw. für die Nutzung einer Braupfanne: pannenhǖre, pannenhǖr, mnd., F.: nhd. Geldzahlung für die Pachtung einer Salzpfanne bzw. für die Nutzung einer Braupfanne; R.: vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers: lÆfrente, mnd., F.: nhd. »Leibrente«, vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers; R.: zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung: ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

Geldzahlung -- Geldzahlung zur Ablöse einer Holzabgabe: holtpenninc, mnd., M.: nhd. Geldzahlung zur Ablöse einer Holzabgabe

Geldzahlung: schattinge (1), mnd., F.: nhd. Schatzung, Auferlegung von Landesabgaben, Besteuerung, Forderung von Lösegeld, Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Geldzahlung

Geldzahlung -- die persönliche Freiheit durch Geldzahlung erwerben: vrÆkȫpen***, mnd., sw. V.: nhd. freikaufen, die persönliche Freiheit durch Geldzahlung erwerben

Geldzahlung -- Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung: vrÆkæp, vrigkæp, mnd., M.: nhd. Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung, Kauf zu freiem Eigentum, freies Vorkaufsrecht; vrÆkȫpinge, mnd., F.: nhd. Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung
Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers: brantgelt, mnd., N.: nhd. Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers, Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand

Geldzahlungen -- Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat: geltgæt, mnd., N.: nhd. Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat

Geldzins: gelttins, mnd., M.: nhd. Geldzins, Zinsen eines Kapitals

Geldzins: penninctins, peningtins, pennictins, penninktins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins; penningetins, pennigetins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins

gelebt: lebende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebend, lebendig, gelebt

gelebt«: gelebet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelebt«

Gelech«: geleche, mhd., st. N.: nhd. »Gelech«, Gelächter

Gelee: galrÐide, galrede, gelreide, galreine, mnd., F.: nhd. Gallert, Sülze, Gelee, geronnene Brühe, Saft bei Fleischspeisen und Fischspeisen, Fleischgericht oder Fischgericht in der geronnenen Brühe

geleert: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

geleert -- Rinne am Schiffsbord in die der Schöpfeimer geleert wird: an. dÏla, geleert -- Rinne am Schiffsbord in die der Schöpfeimer geleert wird: an. dÏla

Gelege: gesmeize, gesmeiz, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeiß«, Unrat, Exkremente, Brut, Gelege, Gezücht, Schmetterlingseier

gelegen -- unten gelegen: sÆt (3), side, mnd., Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend

gelegen -- ungünstig gelegen: unwerlÆk*?, unwerlik, mnd.?, Adj.: nhd. unzugänglich?, unbequem?, ungünstig gelegen?

gelegen -- zwischen Süden und Westen gelegen: sǖtwest, sudtwest, sðtwest, mnd., Adj.: nhd. »südwest«, zwischen Süden und Westen gelegen

gelegen -- zwischen Süden und Osten gelegen: sǖtæst, sǖtoest, sûtæst, mnd., Adv.: nhd. »südost«, zwischen Süden und Osten gelegen
gelegen -- unterwärts gelegen: sÆt (3), side, mnd., Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend

gelegen -- auf der Westseite gelegen: westerhalf, mnd.?, Adj.: nhd. auf der Westseite gelegen

gelegen -- am weitesten nach vorn gelegen: vȫrneste, vȫrnste, vornest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. am weitesten nach vorn gelegen, an erster Stelle befindlich, an vorderster Stelle befindlich
gelegen -- im Westen gelegen: westen (2), mnd.?, Adj.: nhd. westlich, im Westen gelegen, westwärtig, nach Westen gelegen

gelegen -- nach Westen gelegen: westen (2), mnd.?, Adj.: nhd. westlich, im Westen gelegen, westwärtig, nach Westen gelegen

gelegen -- in Friesland gelegen: vrÐslendisch, mnd., Adj.: nhd. friesisch, in Friesland gelegen

gelegen: ahd. gifellÆg* 5; gilumpflÆh* 6; girðmi* 1; ? giburilÆh* 1; R.: am See gelegen: ahd. sÐolÆh* 4; R.: an der Au gelegen: ahd. *aujaht; R.: nahe gelegen: ahd. gaganwurt* 1; R.: wohl gelegen: ahd. wola gisezzan; R.: jemandem gelegen sein (V.): ahd. gitreffan* 3; gitreffan zi, gelegen: ahd. gifellÆg* 5; gilumpflÆh* 6; girðmi* 1; ? giburilÆh* 1; R.: am See gelegen: ahd. sÐolÆh* 4; R.: an der Au gelegen: ahd. *aujaht; R.: nahe gelegen: ahd. gaganwurt* 1; R.: wohl gelegen: ahd. wola gisezzan; R.: jemandem gelegen sein (V.): ahd. gitreffan* 3; gitreffan zi

gelegen -- am weitesten südlich gelegen: sǖderste, mnd., Adj.: nhd. südlichste, am weitesten südlich gelegen

gelegen: gelegelich, mhd., Adj.: nhd. angrenzend, gelegen; gelegen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegen, liegend, nahe gelegen, angrenzend, günstig, passend, beigelegt, erledigt; R.: angrenzend gelegen: gelegenlich, mhd., Adj.: nhd. angrenzend gelegen, direkt; R.: gelegen kommen: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: jenseits gelegen: jenere 25, mhd., Pron.-Adj.: nhd. jener, jenseitig, jenseits gelegen; R.: nahe gelegen: gelegen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegen, liegend, nahe gelegen, angrenzend, günstig, passend, beigelegt, erledigt

gelegen: belegen (2) 1, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belegen (Adj.), gelegen, belagert, bedeckt; ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso

gelegen: vellich, fellich*, mhd., Adj.: nhd. gelegen, passend; R.: außen gelegen: ðzere, ouzere, ðzer, ewsser, mhd., Adj. (Komp.): nhd. außer..., äußere, hintere, äußerlich, stofflich, körperlich, sinnlich, weltlich, draußen stehend, auswärtig, außen gelegen, fremd; R.: fern gelegen: ungelegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelegen, weit entfernt, nicht beendigt, ungünstig gelegen, fern gelegen, zu fern gelegen, unbequem; R.: nahe gelegen: umbegelegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umliegend, nahe gelegen; R.: ungünstig gelegen: ungelegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelegen, weit entfernt, nicht beendigt, ungünstig gelegen, fern gelegen, zu fern gelegen, unbequem; R.: unten gelegen: under (2), undere, mhd., Adj.: nhd. unter, unten gelegen, tiefer stehend, niedrig; R.: vordervorn gelegen: vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, mhd., Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; R.: zu fern gelegen: ungelegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelegen, weit entfernt, nicht beendigt, ungünstig gelegen, fern gelegen, zu fern gelegen, unbequem

gelegen -- nach der Straße gelegen: strõtenwõrt, strõtenwært, mnd., Adv.: nhd. »straßenwärts«, nach der Straße gelegen, an die Straße schließend

gelegen -- nach Süden gelegen: sǖtwõrt, mnd., Adv.: nhd. »südwärts«, südlich, im Süden gelegen, nach Süden gelegen; sǖtwÐrt, mnd., Adv.: nhd. »südwärts«, südlich, im Süden gelegen, nach Süden gelegen; sǖtwært, mnd., Adv.: nhd. »südwärts«, südlich, im Süden gelegen, nach Süden gelegen
gelegen -- im Süden gelegen: sǖtwõrt, mnd., Adv.: nhd. »südwärts«, südlich, im Süden gelegen, nach Süden gelegen; sǖtwÐrt, mnd., Adv.: nhd. »südwärts«, südlich, im Süden gelegen, nach Süden gelegen; sǖtwært, mnd., Adv.: nhd. »südwärts«, südlich, im Süden gelegen, nach Süden gelegen
gelegen -- an der Küste gelegen: sÐlanc, mnd., Adj.: nhd. »seelang«, an der Küste gelegen

gelegen -- gelegen kommen: stÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen

gelegen -- nach Norden gelegen: nærden (2), mnd., Adj.: nhd. nördlich, nordwärts gerichtet, nordwärtig, nach Norden gelegen; nærder, narder, mnd., Adj.: nhd. nördlich, nach Norden gelegen

gelegen -- nach Ostnordosten gelegen: æstennærtæst (1), mnd., Adj.: nhd. ostnordöstlich, nach Ostnordosten gelegen, im Ostnordosten gelegen; æstnærtæst (1), mnd., Adj.: nhd. ostnordöstlich, nach Ostnordosten gelegen, im Ostnordosten gelegen

gelegen -- jenseits der Swinemündung gelegen: ȫverswÆnisch*, ȫverswÆnsch, æverswÆnsch, mnd., Adj.: nhd. jenseits der Swinemündung gelegen, östlich der Swinemündung gelegen, hinterpommerisch
gelegen -- in Richtung Ost zu Süd gelegen: æstensǖden (1), oestensǖden, mnd., Adj.: nhd. südöstlich, in Richtung Ost zu Süd gelegen
gelegen -- jenseits der Ostsee gelegen: ȫversÐich, æversÐich, mnd., Adj.: nhd. jenseits der Ostsee gelegen, von jenseits der Ostsee kommend; ȫversÐisch, æversÐisch, ȫversÐsch, æversÐsch, aversÐsch, ȫversÐesch, æversÐesch, ȫversehesch, æversehesch, aversehesch, ȫversehissch, æversehissch, aversehissch, ȫversÐich, æversÐich, mnd., Adj.: nhd. jenseits der Ostsee gelegen, von jenseits der Ostsee kommend

gelegen -- nach Ostsüdosten gelegen: æstensǖtæst, mnd., Adj.: nhd. ostsüdöstlich, nach Ostsüdosten gelegen, im Ostsüdosten gelegen; æstsǖtæst (1), oestsudoest, mnd., Adj.: nhd. ostsüdöstlich, nach Ostsüdosten gelegen, im Ostsüdosten gelegen
gelegen -- östlich der Swinemündung gelegen: ȫverswÆnisch*, ȫverswÆnsch, æverswÆnsch, mnd., Adj.: nhd. jenseits der Swinemündung gelegen, östlich der Swinemündung gelegen, hinterpommerisch
gelegen -- Richtung Ostnordost gelegen: æstnærtæst (2), oestnortoest, mnd., Adv.: nhd. Richtung Ostnordost gelegen, im Ostnordosten gelegen

gelegen -- oberhalb gelegen: ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, mnd., Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig

gelegen -- niedrig gelegen: nÐdere*, nÐder, nider, nedder, mnd., Adj.: nhd. niedere, niedrig, niedrig gelegen, untere

gelegen -- oben gelegen: æven (2), mnd., Adj.: nhd. hoch gelegen, oben gelegen

gelegen -- in Richtung Ost zu Nord gelegen: æstennærden (1), oestennærden, mnd., Adj.: nhd. nordöstlich, in Richtung Ost zu Nord gelegen

gelegen -- an der Küste gelegen: ȫverstrandisch, æverstrandisch, mnd., Adj.: nhd. an der Küste gelegen

gelegen -- hoch gelegen: æven (2), mnd., Adj.: nhd. hoch gelegen, oben gelegen

gelegen -- am äußersten Rand gelegen: ȫvereste*, ȫverst, ²uerst, æverst, õverst, mnd., Adj. (Superl.): nhd. oberste, höchste, äußerste, am äußersten Rand gelegen, an erster Stelle befindlich, mächtigste
gelegen: lÐgelÆk, lÐchlÆk, leghlik, lÐgelk, mnd., Adj.: nhd. gelegen, bequem, passend, geeignet, günstig; lÐgen*** (3), mnd., Adj.: nhd. gelegen; lÐgenich***, mnd., Adj.: nhd. gelegen, beschaffen (Adj.); lÐgerlÆk, mnd., Adj.: nhd. gelegen, bequem

gelegen sein (V.): passen (1), mnd., sw. V.: nhd. »paschen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), passen, Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen

gelegen -- höher gelegen: ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, mnd., Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig

gelegen -- im Ostsüdosten gelegen: æstensǖtæst, mnd., Adj.: nhd. ostsüdöstlich, nach Ostsüdosten gelegen, im Ostsüdosten gelegen; æstsǖtæst (1), oestsudoest, mnd., Adj.: nhd. ostsüdöstlich, nach Ostsüdosten gelegen, im Ostsüdosten gelegen
gelegen -- in östlicher Richtung gelegen: æstwõrt, oestwaert oistwõrt, æstwÐrt, oestwÐrt, æstwÐrts, oestwÐrts, æstwært, mnd., Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend; æstwõrdes, æstwÐrts, oestwÐrts, mnd., Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend

gelegen -- im Ostseeraum gelegen: æstersÐisch*, æstersÐsch, æsterseesch, mnd., Adj.: nhd. »ostseeisch«, im Ostseeraum gelegen

gelegen -- im Osten gelegen: æsten*** (3), mnd., Adj.: nhd. ost..., östlich, ostwärtig, nach Osten gerichtet, im Osten gelegen; æster (1), mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, aus dem östlichen Gebiet der Hanse kommend, im (östlichen) Gebiet der Hanse hergestellt; æsterisch*, æstersch, oestersch, oostersch, ostersk, osterisk, æsters, ȫsters, østers, mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, zur Hanse gehörig, niederdeutsch; æsterlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, im Osten lebend, aus dem Osten stammend; æstwõrt, oestwaert oistwõrt, æstwÐrt, oestwÐrt, æstwÐrts, oestwÐrts, æstwært, mnd., Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend; æstwõrdes, æstwÐrts, oestwÐrts, mnd., Adv.: nhd. ostwärts, im Osten gelegen, in östlicher Richtung gelegen, aus östlicher Richtung kommend

gelegen -- im Ostnordosten gelegen: æstennærtæst (1), mnd., Adj.: nhd. ostnordöstlich, nach Ostnordosten gelegen, im Ostnordosten gelegen; æstnærtæst (1), mnd., Adj.: nhd. ostnordöstlich, nach Ostnordosten gelegen, im Ostnordosten gelegen; æstnærtæst (2), oestnortoest, mnd., Adv.: nhd. Richtung Ostnordost gelegen, im Ostnordosten gelegen

gelegen -- nahe gelegen: nõch (1), nõ, mhd., Adj.: nhd. nahe, nahe verwandt, nahe gelegen, nachfolgend, vorangehend

gelegen -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2), gelegen -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2)

gelegen: belÐgelÆk, belÐchlÆk, mnd., Adj: nhd. gelegen, passend, bequem; belÐgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belegen (Adj.), gelegen, bequem, passend, zur Hand seiend, zugehörig, besessen, angesessen; R.: am Ende gelegen: endelinge, Ðndelinge, endelinges, entlinge, mnd., Adv.: nhd. am Ende gelegen, schließlich, endgültig, schnell, senkrecht, steil; endelingen, entelingen, entlingen, mnd., Adv.: nhd. am Ende gelegen, schließlich, endgültig, schnell, senkrecht, steil; R.: nahebei gelegen: bÆbelÐgen, mnd., Adj.: nhd. nahebei gelegen, anliegend, umliegend

gelegen: gÐdelisch*, geddelisch, mnd.?, Adj.: nhd. passend, bequem, gelegen; gelÐchnich***, mnd., Adj.: nhd. gelegen, passend, bequem; gelÐgelÆk*, gelÐchlÆk, mnd., Adj.: nhd. gelegen, bequem; gelÐgenich***, mnd., Adj.: nhd. gelegen, passend, bequem; R.: am weitesten rückwärts gelegen: hinderste*, hinderst, mnd., Adj. (Superl.): nhd. hinterste, am weitesten hinten befindlich, am weitesten rückwärts gelegen; R.: bequem gelegen: gõdelÆk (1), gõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. passend, bequem, bequem gelegen; gõdelÆke, gõdelÆk, mnd., Adv.: nhd. bequem, passend, bequem gelegen; gõdelÆken, mnd., Adv.: nhd. bequem, passend, bequem gelegen; R.: gelegen bei: gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, mnd., Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

gelegen: got. uhtiugs* 1; R.: zu gelegener Zeit: got. uhteigo* 2=1, gelegen: got. uhtiugs* 1; R.: zu gelegener Zeit: got. uhteigo* 2=1

gelegen: germ. *lÐgi-, gelegen: germ. *lÐgi-

gelegen -- gelegen neben: ae. neoþanweard, gelegen -- gelegen neben: ae. neoþanweard

gelegen: afries. strenzen 1 und häufiger?, gelegen: afries. strenzen 1 und häufiger?

gelegen -- tief gelegen: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

gelegen -- tiefer gelegen: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

gelegen«: gelÐgen (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelegen«, passend, bequem, bewandt, beschaffen (Adj.)

gelegene -- an der Küste gelegene Stadt: sÐstat, mnd., F.: nhd. »Seestadt«, an der Küste gelegene Stadt

gelegene -- in der Nähe eines öffentlichen Badehauses gelegene Brücke: stævenbrügge, mnd., F.: nhd. in der Nähe eines öffentlichen Badehauses gelegene Brücke

gelegene -- im östlichen Teil gelegene Wiese: æsterwische*, æsterwisch, mnd., F.: nhd. im östlichen Teil gelegene Wiese

gelegene -- in der Nähe des städtischen Marktplatzes gelegene Kirche: marketkerke, mnd., F.: nhd. »Marktkirche«, in der Nähe des städtischen Marktplatzes gelegene Kirche, Hauptkirche, Stadtkirche

gelegene -- niedrig gelegene Landschaft: nÐderlant, nedderlant, mnd., N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen

gelegene -- im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze: æsterhæk, æsterhoek, mnd., M.: nhd. »Ostecke«, im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthæk, æsthoek, æsthake, oesthæk, æsthðk, mnd., M.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthækelant, mnd., N.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap

gelegene -- im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze: æsthȫvet, oesthȫvet, mnd., N.: nhd. »Osthaupt«, im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap
gelegene -- am oberen Flussabschnitt gelegene Mühle: ȫvermȫle, ȫvermoele, oeuermohle, ævermȫle, mnd., F.: nhd. oberhalb eines Ortes gelegene Mühle, am oberen Flussabschnitt gelegene Mühle
gelegene -- höher gelegene Straße: ȫverenstrõte, mnd., F.: nhd. höher gelegene Straße; ȫverstrõte, æverstrõte, mnd., F.: nhd. höher gelegene Straße
gelegene -- oberhalb eines Ortes gelegene Mühle: ȫvermȫle, ȫvermoele, oeuermohle, ævermȫle, mnd., F.: nhd. oberhalb eines Ortes gelegene Mühle, am oberen Flussabschnitt gelegene Mühle
gelegene -- nördlich gelegene Landspitze: nærthæk, nærthðk, mnd., M.: nhd. nördliches Kap, nördlich gelegene Landspitze

gelegene -- im Osten gelegene Einfahrt: æstergat, mnd., N.: nhd. im Osten gelegene Einfahrt, östlich gelegene Einfahrt, östliches Fahrwasser

gelegene -- östlich gelegene Einfahrt: æstergat, mnd., N.: nhd. im Osten gelegene Einfahrt, östlich gelegene Einfahrt, östliches Fahrwasser

gelegene -- im östlichen Hansegebiet gelegene Stadt: æststat, mnd., F.: nhd. »Oststadt«, im östlichen Hansegebiet gelegene Stadt, Hansestadt

gelegene -- am oder im Wald gelegene Mühle: holzmül 1, mhd., st. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Mühle, Sägemühle

gelegene -- am oder im Wald gelegene Wiese: holzmatte 2, mhd., sw. F.: nhd. am oder im Wald gelegene Wiese, Waldwiese

gelegenen -- Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete: æsterlinc* (1), ôsterlink, oesterlinc, mnd., M.: nhd. Bezeichnung für die Bevölkerung der vom jeweiligen Betrachter aus östlich gelegenen Gebiete, der von Osten her ist, Morgenländer, Bürger einer nordöstlichen Hansestadt, Hanse im Kerngebiet und in den Ostseeprovinzen, Hansekaufmann in Brügge, Ostfale

gelegenen -- Stadt in einem höher gelegenen Gebiet: ȫverstat, æverstat, mnd., F.: nhd. Stadt in einem höher gelegenen Gebiet

gelegenen -- Bewohner eines im Osten gelegenen Landes: æsterlendÏre*, æsterlender, mnd., M.: nhd. »Ostländer«, Bewohner eines im Osten gelegenen Landes, Orientale

gelegenen -- auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle: stetehalp 7, mhd., Adv.: nhd. auf der zur Stadt hin gelegenen Stelle

gelegenen -- Vertreter der an der Südersee gelegenen Hansestädte: SǖdersÐsche*, mnd., M.: nhd. Vertreter der an der Südersee gelegenen Hansestädte

gelegener -- östliche gelegener Teil eines Landes: æsten (1), oesten, oisten, æstene, mnd., N., F.: nhd. Osten, Gegend des Sonnenaufgangs, östliche gelegener Teil eines Landes, östliche Gegend, Orient

gelegener -- auf einem Berg gelegener Burgbezirk: burcberc, mhd., st. M.: nhd. Burgberg, auf einem Berg gelegener Burgbezirk

gelegener -- östlich gelegener Ankerplatz für Schiffe: æstrÐde*, æstrÐide, mnd., F.: nhd. östlich gelegener Ankerplatz für Schiffe

gelegener -- an einer Straßenecke gelegener Keller: ærtkellÏre*, ærtkeller, mnd., M.: nhd. an einer Straßenecke gelegener Keller

gelegener -- tief gelegener Pfad: hellepfat*, hellephat, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Höllenpfad«, tief gelegener Pfad, Hohlpfad

gelegener -- niedrig gelegener Ort: lÐgede (1), leigende, lÐde, ledige, lediche, mnd., F.: nhd. »Lehde«, Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, Niederung, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland; leine*, leyne, lene, mnd., F.: nhd. Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland, Lehde

gelegener -- oberhalb einer Örtlichkeit gelegener Teich: ȫverdÆk (2), æverdÆk, auerdÆk, mnd., M.: nhd. oberhalb einer Örtlichkeit gelegener Teich

gelegener -- oberhalb des Sitzungssaales im Rathaus gelegener Raum: ȫverdörnse, ȫverdörntze, æverdörnse, mnd., F.: nhd. oberhalb des Sitzungssaales im Rathaus gelegener Raum
gelegener -- am Strand gelegener Bootsschuppen: sÐbæde, mnd., F.: nhd. »Seebude«, am Strand gelegener Bootsschuppen

gelegener -- am Röhricht gelegener Acker: ræracker 3, mhd., st. M.: nhd. »Rohracker«, am Röhricht gelegener Acker

gelegener -- nach hinten gelegener Saal: achtersal, mnd., M.: nhd. nach hinten gelegener Saal

gelegener -- am Röhricht gelegener Berg: rærberc 1, mhd., st. M.: nhd. »Rohrberg«, am Röhricht gelegener Berg

gelegener -- jenseits der IJssel gelegener Teil des Utrechter Stifts: ȫverstichte*, ȫversticht, æversticht, mnd., N.: nhd. »Oberstift«, jenseits der IJssel gelegener Teil des Utrechter Stifts
gelegener -- nach Westen gelegener Keller: õbentkeller, mhd., st. M.: nhd. nach Westen gelegener Keller

gelegener -- im Tal gelegener Acker: talacker, mhd., st. M., st. N.: nhd. Talacker, im Tal gelegener Acker

gelegener -- in der Talsenkung gelegener oder am Abhang hingestreckter Acker: dõlacker, mnd., M.: nhd. in der Talsenkung gelegener oder am Abhang hingestreckter Acker

gelegener -- im Osten gelegener Eingang: æstpærte, oestpoerte, mnd., F.: nhd. »Ostpforte«, an einer Ostseite eines Gebäudes oder im Osten einer Stadt gelegenes Tor (N.), im Osten gelegener Eingang

gelegener -- im Osten einer Gemarkung gelegener Acker: æsterlanc, mnd., M.: nhd. im Osten einer Gemarkung gelegener Acker; æsterlinc (2), mnd., M.: nhd. im Osten einer Gemarkung gelegener Acker

gelegener -- höher gelegener Teil einer Festung: ȫverborch, æverborch, mnd., F.: nhd. Hauptburg, innerer Teil einer Burg, höher gelegener Teil einer Festung

gelegener -- am Wasser gelegener Acker: wazzeracker 1, mhd., st. M.: nhd. »Wasseracker«, am Wasser gelegener Acker, sumpfiger Acker

gelegener -- im Esch gelegener Acker: Ðschlant, mnd., N.: nhd. Eschland, im Esch gelegener Acker

gelegener -- am Nordhang gelegener Weg: wintersteige 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Wintersteige, am Nordhang gelegener Weg

gelegener -- abseits gelegener Raum: winkel, winchel, mhd., st. M.: nhd. Winkel, Ecke, Versteck, Heimlickeit, Ende, abseits gelegener Raum, verborgener Raum

gelegenes -- in der Nähe des Hofes gelegenes Weideland: kævenne, kævÁn, mnd., F.: nhd. Kuhkoppel, in der Nähe des Hofes gelegenes Weideland

gelegenes -- rückwärts gelegenes Haus: hinderhðs, mnd., N.: nhd. Hinterhaus, hinterer Anbau, rückwärts gelegenes Haus

gelegenes -- auf der Heide gelegenes Dorf: hÐidedorp, mnd., N.: nhd. Heidedorf, auf der Heide gelegenes Dorf

gelegenes -- am Wasser gelegenes Gelände: ei* (3), ey, eye, mnd., F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

gelegenes -- abseits gelegenes Haus: kliphðs, mnd., N.: nhd. Trinkstube, abseits gelegenes Haus, Winkelherberge

gelegenes -- hoch gelegenes Feld: hæchvelt, hæchfelt*, mhd., st. N.: nhd. »Hochfeld«, hoch gelegenes Feld

gelegenes -- vor der Stadt gelegenes Gehöft: vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, mhd., st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, mhd., st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

gelegenes -- jenseits des Meeres gelegenes Land: ȫvermÐr, ævermÐr, overmere, mnd., N.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land, Orient

gelegenes -- an der See gelegenes Land: sÐlant, mnd., N.: nhd. »Seeland«, an der See gelegenes Land

gelegenes -- am Rhein gelegenes Gebiet: RÆnlant, mnd., N.: nhd. Rheinland, am Rhein gelegenes Gebiet; RÆnslant, mnd., N.: nhd. Rheinland, am Rhein gelegenes Gebiet

gelegenes -- zu äußerst gelegenes Landstück: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

gelegenes -- nördlich gelegenes Land: nærtlant, mnd., N.: nhd. »Nordland«, nördlich gelegenes Land, Nordküste einer Hafeneinfahrt (Bedeutung örtlich beschränkt)

gelegenes -- östlich gelegenes Waldstück: æsterholtslach, oesterholtslach, mnd., M.: nhd. östlich gelegenes Waldstück

gelegenes -- tief gelegenes Land: nÐderlant, nedderlant, mnd., N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen

gelegenes -- niedrig gelegenes Land an der Niederelbe bzw. Niederweser bzw. Nordsee: merschlant, merslant, marschlant, marslant, maschlant, mnd., N.: nhd. »Marschland«, niedrig gelegenes Land an der Niederelbe bzw. Niederweser bzw. Nordsee

gelegenes -- niedrig gelegenes Landstück: lÐgede (1), leigende, lÐde, ledige, lediche, mnd., F.: nhd. »Lehde«, Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, Niederung, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland; leine*, leyne, lene, mnd., F.: nhd. Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland, Lehde

gelegenes -- niedrig gelegenes wasserreiches Weideland: mersch (1), mers, mersche, marsch, masch, mnd., F., N., M.: nhd. Marsch (F.), fruchtbare Niederung an den Ufern des Meeres oder der Flüsse, niedrig gelegenes wasserreiches Weideland

gelegenes -- an einem Siel gelegenes Stück Weideland: sÆlham, mnd., N., M.: nhd. an einem Siel gelegenes Stück Weideland

gelegenes -- an der Stadtmauer gelegenes Ackerstück: mðrestücke*, mðrstücke, mðrstükke*, mnd., N.: nhd. an der Stadtmauer gelegenes Ackerstück?

gelegenes -- an einer Ecke gelegenes gemauertes Haus: ærtstÐnhðs, ærtsteinhðs, ærtsteynhðs, ærtsteenhðs, mnd., N.: nhd. an einer Ecke gelegenes gemauertes Haus

gelegenes -- an einer Ecke gelegenes Grundstück: ærtwært*, ærtwurt, mnd., F.: nhd. an einer Ecke gelegenes Grundstück

gelegenes -- vor der Stadt gelegenes Landgut: vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, mhd., st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, mhd., st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

gelegenes -- am Wasser gelegenes Gelände: ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, mnd., st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land

gelegenes -- an der Ostsee gelegenes Gebiet: æstlant, oestlant, mnd., N.: nhd. östliches Gebiet, an der Ostsee gelegenes Gebiet, östlicher Teil eines Gebietes, Orient, Morgenland

gelegenes -- im Osten gelegenes Kap: æsterhæk, æsterhoek, mnd., M.: nhd. »Ostecke«, im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthæk, æsthoek, æsthake, oesthæk, æsthðk, mnd., M.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthækelant, mnd., N.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthȫvet, oesthȫvet, mnd., N.: nhd. »Osthaupt«, im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap
gelegenes -- nach Süden gelegenes Ende eines Landes oder einer Stadt oder einer Ortschaft: sǖtende, sûtende, mnd., N.: nhd. »Südende«, nach Süden gelegenes Ende eines Landes oder einer Stadt oder einer Ortschaft

gelegenes -- im Osten gelegenes Herzogtum: æsterhÁrtægedæm*, æsterhertochdæm, mnd., N.: nhd. »Ostherzogtum«, im Osten gelegenes Herzogtum

gelegenes -- im Osten der Stadt gelegenes öffentliches Badehaus: æsterstæven, mnd., M.: nhd. »Oststube«, im Osten der Stadt gelegenes öffentliches Badehaus

gelegenes -- im Osten gelegenes Gebiet: æsterlant, mnd., N.: nhd. »Ostland«, im Osten gelegenes Gebiet, Orient, Morgenland, Österreich

Gelegenes -- südlich Gelegenes: sǖden (1), suden, mnd., N.: nhd. Süden, südlich Gelegenes, Südwind

Gelegenheit: as. stada 5, Gelegenheit: as. stada 5

Gelegenheit: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; muoze (1), mðze, mhd., st. F.: nhd. Muße, Ruhe, Zeit, freie Zeit, Gelegenheit, Bequemlichkeit, Unbeschädigtheit, Untätigkeit; ockesðne, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Zwist

Gelegenheit: gelõge*, gelÏge, mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1); geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, mhd., st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; R.: Gelegenheit haben: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; R.: Gelegenheit haben zu: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; R.: günstige Gelegenheit: heilÆche, mhd., st. F.: nhd. günstige Gelegenheit

Gelegenheit: rðm (1), rðn, roum, mhd., st. M.: nhd. Raum, freier Raum, Öffnung, Öffnen, Platz (M.) (1), Gebiet, Reich, Umfang, Gelegenheit, Schutt, Kehricht, Mist; schic, mhd., st. M.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Gelegenheit, Schickung, Fügung, Stelle; stat (1), state, mhd., st. F.: nhd. »Statt«, Ort, Stelle, Stätte, Platz (M.) (1), Raum, Ortschaft, Stadt, günstige Gelegenheit, Gelegenheit, Möglichkeit, Lage; state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe; stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; stunt (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Gelegenheit, passender Zeitpunkt, Frist, Aufschub; R.: günstige Gelegenheit: stat (1), state, mhd., st. F.: nhd. »Statt«, Ort, Stelle, Stätte, Platz (M.) (1), Raum, Ortschaft, Stadt, günstige Gelegenheit, Gelegenheit, Möglichkeit, Lage; R.: gute Gelegenheit: state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe

Gelegenheit: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lõge (1), lage, mnd., F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; lÐgelichÐt, lÐgelicheit, lÐchlichÐt, mnd., F.: nhd. Lage, Liegenschaft, Gelände, Sachlage, Gelegenheit, Beschaffenheit, Verhältnis; lÐgenhÐt*, legenheit, mnd., F.: nhd. Liegenschaft, liegendes Gut, Lage, Situation, Stand, Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit, Sachlage, Umstände, Verhältnisse; lÐgenichhÐt*, lÐgenichÐt, lÐgenicheit, mnd., F.: nhd. Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit; ? lÐgerichÐt*, lÐgerchÐt, lÐgercheit, mnd., F.: nhd. Beschaffenheit?, Gelegenheit?; lempe, mnd., Sb.: nhd. Angemessenheit, Gelegenheit; mȫgelichÐt (1), mȫgelchÐt, mȫgelicheit, mnd., F.: nhd. Vermögen, Können, Fähigkeit, Möglichkeit, Angemessenheit, Gelegenheit, Billigkeit; ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, mnd., F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber; pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit; plõze, plaetze, plaetsse, plõz, plaats, mnd., F., M.: nhd. Platz, freie Fläche, freier Raum, Zwischenraum, Entfernung, Ortspunkt, Örtlichkeit, Ort, Stelle, Gelegenheit, Lage, Rang, Stellung

Gelegenheit: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal; vlõge, flõge*, mnd., F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff; vȫge (1), föge, væge, voge, voege, vouge, vǖge, mnd., F.: nhd. Passlichkeit, Schicklichkeit, schickliches Benehmen, bequeme Weise, fügliche Weise, schickliche Weise, geeignete Weise, Gelegenheit, passender Ausweg, Billigkeit, Berechtigung; vorvȫginge, mnd., F.: nhd. Veranlassung, Gelegenheit; R.: eine Gelegenheit versäumen: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); R.: Gelegenheit wahrnehmen: vorrõmen, vorramen, vorrahmen, mnd., sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden; R.: passende Gelegenheit: væch (1), vǖch, mnd., M., F.: nhd. Fug, schickliche Gelegenheit, passende Gelegenheit, passende Stelle, geziemende Weise, Berechtigung, Geschicklichkeit; R.: schickliche Gelegenheit: væch (1), vǖch, mnd., M., F.: nhd. Fug, schickliche Gelegenheit, passende Gelegenheit, passende Stelle, geziemende Weise, Berechtigung, Geschicklichkeit

Gelegenheit: anelõz, anlõz, mhd., st. M.: nhd. Anlass, Anfang, Beginn, Punkt von dem das Wettrennen beginnt, Anreizung, Veranlassung, Gelegenheit, Kompromiss; õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Gelegenheit: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; unstate, mhd., st. F.: nhd. Hilflosigkeit, ungünstige Lage, Mangel (M.), Ungeschick, schlechte Hilfleistung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Mühe, Umstände, Gelegenheit; vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, mhd., st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit; R.: erwünschte Gelegenheit: vuocheit, fuocheit*, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Angemessenheit, passende Gelegenheit, erwünschte Gelegenheit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Kunstfertigkeit; R.: passende Gelegenheit: vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, mhd., st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit; vuocheit, fuocheit*, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Angemessenheit, passende Gelegenheit, erwünschte Gelegenheit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Kunstfertigkeit; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, mhd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

Gelegenheit: germ. *færja-; *mætæ-; *stadæ; *tila-; *wurdja-, Gelegenheit: germ. *færja-; *mætæ-; *stadæ; *tila-; *wurdja-

Gelegenheit: ae. byre (3); cierr; gebyre; gerðm (1); h‘þn’ss; mÚl (3); rðm (1); sÚl; sÆþ (1); spÊd; tÆdlicn’ss; tÅwyrd; þrõg; R.: günstige Gelegenheit: ae. tÆma, Gelegenheit: ae. byre (3); cierr; gebyre; gerðm (1); h‘þn’ss; mÚl (3); rðm (1); sÚl; sÆþ (1); spÊd; tÆdlicn’ss; tÅwyrd; þrõg; R.: günstige Gelegenheit: ae. tÆma

Gelegenheit: an. fãri (2), tæm; R.: gute Gelegenheit: an. gula (1); R.: aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde: an. bragafull

Gelegenheit -- Gelegenheit absehen: afmerken, mnd., sw. V.: nhd. Zeichen setzen, Gelegenheit absehen, erspüren, erkunden, ausspüren, erkennen

Gelegenheit -- passende Gelegenheit: bequÐmehÐt, bequÐmeheit, mnd., F.: nhd. »Bequemheit«, passende Gelegenheit, Behagen, Freundlichkeit; bequÐmichhÐt, bequemicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.); bequÐmelÆchÐt, bequÐmelÆcheit, mnd., F.: nhd. »Bequemlichkeit«, passende Gelegenheit, Behagen, Freundlichkeit; bequÐmenhÐt, bequÐmenheit, mnd., F.: nhd. »Bequemheit«, passende Gelegenheit, Behagen, Freundlichkeit; bequÐmichhÐt*, bequÐmichheit*, bequÐmichÐt, bequÐmicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.)

Gelegenheit: got. inilo* 4, lew* 4

Gelegenheit: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche; schanse (1), schanze, schantze, schantse, mnd., F.: nhd. »Chance«, Glückswurf, Glücksfall, Einsatz, Spiel, Aussicht, Möglichkeit, Gelegenheit; stat (1), stõt, staet, mnd., F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit; stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; R.: Gelegenheit bieten: stÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen; R.: Gelegenheit versäumen: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen; R.: gute Gelegenheit: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

Gelegenheit: ahd. anafrista* 1; anafristunga* 6; anawurti* (2) 1?; anawurtÆ* 1?; antsahha* 2; õrðmi* 2; zÆtlÆhhÆ* 1; falga* 4; fart 173; frist (1) 88; fristunga* 1; gagansahha* 1; giburÆ 9; gieiskætÆ*?; gifuori* (2) 38?; gilimpfida* 2; gilumpfida* 1; gimahhÆ* 3; muoza 32; stata 42; unst (1) 6; R.: bei der Gelegenheit: ahd. des sindes; bÆ demo sinde; in demo sinde; zi demo sinde; R.: bei dieser Gelegenheit: ahd. dero gango; dÐm gangum; R.: es ist Gelegenheit: ahd. muozæt; R.: Gelegenheit zur Rechtfertigung: ahd. antsegida 21; R.: mangelnde Gelegenheit: ahd. ungiwonÆ* 5; ungiwonida* 2; R.: passende Gelegenheit: ahd. gifuoritÆ* 1, Gelegenheit: ahd. anafrista* 1; anafristunga* 6; anawurti* (2) 1?; anawurtÆ* 1?; antsahha* 2; õrðmi* 2; zÆtlÆhhÆ* 1; falga* 4; fart 173; frist (1) 88; fristunga* 1; gagansahha* 1; giburÆ 9; gieiskætÆ*?; gifuori* (2) 38?; gilimpfida* 2; gilumpfida* 1; gimahhÆ* 3; muoza 32; stata 42; unst (1) 6; R.: bei der Gelegenheit: ahd. des sindes; bÆ demo sinde; in demo sinde; zi demo sinde; R.: bei dieser Gelegenheit: ahd. dero gango; dÐm gangum; R.: es ist Gelegenheit: ahd. muozæt; R.: Gelegenheit zur Rechtfertigung: ahd. antsegida 21; R.: mangelnde Gelegenheit: ahd. ungiwonÆ* 5; ungiwonida* 2; R.: passende Gelegenheit: ahd. gifuoritÆ* 1

Gelegenheit: gelechnichhÐt*, gelÐchnichÐt, gelÐchnicheit, mnd., F.: nhd. passende Lage, Bequemlichkeit, Gelegenheit, Sachlage; gelÐgenhÐt, gelÐgenheit, mnd., F.: nhd. Gelegenheit, Belegenheit, Ortslage, Gegend, Beschaffenheit, Sachlage, Lage, Umstand; R.: bei dieser Gelegenheit: jentpas, mnd., Adv.: nhd. zu dieser Zeit, bei dieser Gelegenheit; R.: bei jeder Gelegenheit: ioiewõr, iaiewõr, ieiewar*, mnd., Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, bei jeder Gelegenheit; R.: durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen: jȫden, joden, jödden, mnd., sw. V.: nhd. durch Herleihen von Geld Gelegenheit zum Spiel verschaffen, Hasard spielen?; R.: günstige Gelegenheit: kanse, kantze, kanze, mnd., F.: nhd. Chance, günstige Gelegenheit, Glück

Gelegenheiten -- Fackel für feierliche Gelegenheiten: torticie, trotticie, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten; tortse, tortise, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten

Gelegenheiten -- geschmückter Priestermantel für besondere Gelegenheiten: kærkappe, koerkappe, chorkappe, kærekappe, mnd., F.: nhd. Chorkappe, Chorhut, Chormantel?, geschmückter Priestermantel für besondere Gelegenheiten?, Prozessionsmantel?

Gelegenheiten -- grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

Gelegenheiten -- Speise bei festlichen Gelegenheiten: swõne, swõn, swan, swaen, zwaen, swæn, swæne, swoen, swant, mnd., F., sw. M., st. M.: nhd. Schwan, Speise bei festlichen Gelegenheiten, Darstellung eines Schwanes, Prägezeichen des Schneeberger Silbers, Wappenzeichen in der Heraldik, Gesang des sterbenden Schwanes

Gelegenheitsdichter: hegel (2), mhd., M.: nhd. Spruchsprecher, Gelegenheitsdichter; hegelÆn (1), mhd., M.: nhd. Spruchsprecher, Gelegenheitsdichter

Gelegenheitsmacherin: ðfmachÏrinne*, ðfmacherinne, ðfmacherin, mhd., st. F.: nhd. »Aufmacherin«, Sich-Aufputzende, Sich-Schmückende, Hurenwirtin, Gelegenheitsmacherin, Kupplerin

gelegentlich: ae. gelumpenlic; tÆdum, gelegentlich: ae. gelumpenlic; tÆdum

gelegentlich: etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, mhd., Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

gelegentlich: gevallÆken, mnd., Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos

gelegentliche -- gelegentliche Nebeneinkunft: accidentõlie, mnd., F.: nhd. gelegentliche Nebeneinkunft

gelegentliche -- gelegentliche Ausflucht: occasune*, ockesune, mnd.?, F.: nhd. gelegentliche Ausflucht, Vorwand

gelegt -- nicht in Fesseln gelegt: ungespannen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht in Fesseln gelegt, nicht in Fußfesseln gelegt

gelegt -- aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird: bollert (2), mnd., Sb.: nhd. Boller, Polder, Pöller, aufrechtes Holz auf Deck um welches das Tauwerk gelegt wird

gelegt -- nicht in Fußfesseln gelegt: ungespannen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht in Fesseln gelegt, nicht in Fußfesseln gelegt

gelegt -- kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde: salvetken, mnd., N.: nhd. Serviettchen, kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde

gelegt -- Mauerloch in das der Gerüstbalken gelegt wird: stellegat, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken gelegt wird

gelegt -- Tuch das über den Sark gelegt wird: sarklõken, mnd., N.: nhd. »Sarglaken«, Tuch das über den Sark gelegt wird

gelegt: idg. *dhÐno-, gelegt: idg. *dhÐno-

gelegt -- in den Sarg gelegt: beserket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesargt, in den Sarg gelegt

gelegt: geleget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegt; geleit, geleget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegt; R.: in den Kerker gelegt: kerkerhaft, mhd., Adj.: nhd. gefangen, in den Kerker gelegt

gelegt -- friedlos gelegt: vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

gelegt -- Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden: brðtbank, mnd., F.: nhd. Brautbank, Brauttisch, Aussteuer, Brautsitz, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden, Zeremonie der Überreichung der Morgengabe am Tag nach dem Beilager, Morgengabe; brðttafel, brðttaffel, mnd., F.: nhd. Hochzeitstafel, Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden

gelegt -- festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird: pachtmõte, pachtmaete, mnd., F.: nhd. »Pachtmaß«, festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird

gelegt -- Teil des Geschirrs das dem Pferd um den Hals gelegt wird: halskoppel, mnd., N.: nhd. Halskoppel, Teil des Geschirrs das dem Pferd um den Hals gelegt wird

gelegt -- starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt
gelegt -- in Falten gelegt: krðs, krues, mnd., Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

gelegt -- Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird: Ðtvrõge, eitvrõge, mnd., F.: nhd. Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird

gelegt -- Büchse die auf eine Karre gelegt wird: kõrbüsse, kõrbusse, kõrebüsse, mnd., F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz; kõrenbüsse, mnd., F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz

gelegt -- Auflage die Amsterdam auf jedes Fass Hamburger Bier gelegt hatte: vadderengelt, vadderegelt, mnd., N.: nhd. Gevattergeld, Patengeschenk, Auflage die Amsterdam auf jedes Fass Hamburger Bier gelegt hatte; vaddergelt, mnd., N.: nhd. Gevattergeld, Patengeschenk, Auflage die Amsterdam auf jedes Fass Hamburger Bier gelegt hatte

gelegt -- festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird: pachtbÐker, mnd., M.: nhd. »Pachtbecher«, festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird?

gelegt -- bei Seite gelegt: entlechet*, entlecht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

gelegt -- Haihaut die unter den Sattel gelegt wird: an. lÐskrõpr; R.: Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter: an. bÏsingr, gelegt -- Haihaut die unter den Sattel gelegt wird: an. lÐskrõpr; R.: Kind geboren von einer friedlos gelegten Mutter: an. bÏsingr

gelegte -- nach Art der Seitenbeplankung einer Karavelle neben das andere gelegte Brett: kravÐlesbret*, kravÐlsbret, mnd., N.: nhd. nach Art der Seitenbeplankung einer Karavelle neben das andere gelegte Brett; kravÐlesdÐle*, kravÐlsdÐle, mnd., F.: nhd. nach Art der Seitenbeplankung einer Karavelle neben das andere gelegte Brett

gelegte -- auf den Scheffel Korn gelegte grundherrliche Abgabe: schÐpelkorn, mnd., N.: nhd. »Scheffelkorn«, auf den Scheffel Korn gelegte grundherrliche Abgabe

gelegte -- auf den Ertrag des Ackers an Kornfrüchten gelegte Abgabe: schÐpelschat, scheppelschat, mnd., M.: nhd. »Scheffelschatz«, auf den Ertrag des Ackers an Kornfrüchten gelegte Abgabe

gelegten -- Höhlung der beiden aneinander gelegten Hände: gespe (1), gepse, göspe, göpse, mnd., F.: nhd. Göpse?, gefüllte Doppelhohlhand, Höhlung der beiden aneinander gelegten Hände

gelegten -- kreuzweis gelegten Balken: krǖzeholt, kruzeholt, mnd., N.: nhd. Kreuzholz, kreuzweis gelegten Balken, Radkreuz

gelegter -- quer oder schräg in den Fluss gelegter Damm aus Pfahlwerk und Strauchwerk: stak (1), mnd., N.: nhd. Abpfählung des Deiches nach der Wasserseite, quer oder schräg in den Fluss gelegter Damm aus Pfahlwerk und Strauchwerk

gelegter -- kreuzweise gelegter Balken des Galgens: schÐrestok*, schÐrestock, mnd., M.: nhd. kreuzweise gelegter Balken des Galgens

gelegtes -- auf den Verbindungsbaum gelegtes Wagenbrett: lancwõgenschot, mnd., N.: nhd. auf den Verbindungsbaum gelegtes Wagenbrett

gelegtes -- um den Hals gelegtes Band als Schmuck: halsbant, mnd., M., N.: nhd. Halsband, um den Hals gelegtes Band als Schmuck, Tragband, Hundehalsband, Koller, Halseisen (Marterinstrument), Folterband mit Stacheln innen

gelegtes -- in Falten gelegtes Kleidungsstück: krðse, mnd., F.: nhd. Krause, Gekröse, Bauchfett, Falte, Kleiderfalte, in Falten gelegtes Kleidungsstück

Gelegtes: lege (1), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Legen, gegenseitige Hilfeleistung, Bündnis, Gelegtes, Reihe

Gelegtes -- jemandem zur Last Gelegtes: uplõge*, uplage, mnd.?, F.: nhd. Auflage, Anschuldigung, jemandem zur Last Gelegtes

gelehrig: ahd. gilÐrlÆh* 1; gilirnÆg* 2; lÐrentlÆh* 1; lÐrÆg 1; lirÆg* 1, gelehrig: ahd. gilÐrlÆh* 1; gilirnÆg* 2; lÐrentlÆh* 1; lÐrÆg 1; lirÆg* 1

gelehrig: lÐrelÆk, mnd., Adj.: nhd. gelehrig; lÐresam, lÐrsam, mnd., Adj.: nhd. gelehrig; lÐrich, mnd., Adj.: nhd. gelehrig, zum Lernen eifrig und geschickt

gelehrig: gelernic, gelernec, gelirnic, glirnic, mhd., Adj.: nhd. »gelernig«, gelehrig; geliric, mhd., Adj.: nhd. gelehrig

gelehrig: ae. éaþgelÚre; *gelÚre (2); *lÚre (1), gelehrig: ae. éaþgelÚre; *gelÚre (2); *lÚre (1)

gelehrig: gelÐredich***, mnd., Adj.: nhd. gelehrig; gelÐrich, mnd., Adj.: nhd. gelehrt, gelehrig

gelehrig: begõvelÆk, mnd., Adj.: nhd. empfänglich, gehorsam, begabt, gelehrig

Gelehrigkeit: lÐrelÆchÐt, lÐrelÆcheit, mnd., F.: nhd. Gelehrigkeit, gute Auffassungsgabe

gelehrsam: meisterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »meisterlich«, meisterhaft, gelehrsam, künstlerhaft, vollkommen, kunstvoll, künstlich

Gelehrsamkeit: gelÐrede* (1), gelÐrde, mnd., F.: nhd. Gelehrsamkeit, Gelehrtheit; gelÐredichhÐt*, gelÐrdichhÐt*, gelÐrdichhÐit*, gelÐrdichÐt, gelÐrdichÐit, mnd., F.: nhd. Gelehrsamkeit; kunst (1), konst, mnd., F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); künstlÆchÐt, künstlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gelehrsamkeit, Weisheit

Gelehrsamkeit: as. bækkraft* 1, Gelehrsamkeit: as. bækkraft* 1

Gelehrsamkeit -- geistliche Gelehrsamkeit: an. (klerkdæmr), Gelehrsamkeit -- geistliche Gelehrsamkeit: an. (klerkdæmr)

Gelehrsamkeit: lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit; mÐsterÆe, meisterÆe, meysterÆe, mesterÆe, mesterÆge, mnd., F.: nhd. Weisheit, Gelehrsamkeit, Heilkunst, Besitzanspruch? (Bedeutung örtlich beschränkt), Sitz eines Handwerksmeisters, Werkstatt; mÐsterschop, meisterschop, mesterschop, meysterschop, meysterschup, meysterschap, meysterschaf, mnd., F.: nhd. Meisterschaft, Gelehrsamkeit, Weisheit, Arzneikunst, Überlegenheit, Vorstand, führende Stellung, Leitung, Stand des Handwerksmeisters, Regiment, Herrschaft; philosophÆe (1), mnd., F.: nhd. Philosophie, Gelehrsamkeit

Gelehrsamkeit: ahd. buohwizzi* 1?; buohwizzÆ* 1?; furistentida 6; gilÐritÆ* 5; meistarskaft* 5, Gelehrsamkeit: ahd. buohwizzi* 1?; buohwizzÆ* 1?; furistentida 6; gilÐritÆ* 5; meistarskaft* 5

Gelehrsamkeit: wÆsheit, mhd., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; wÆstuom, wÆhstuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil

Gelehrsamkeit: meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Gelehrsamkeit: hæchkunst, mhd., st. F.: nhd. hohe Kunst, Gelehrsamkeit; kunst, mhd., st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Gelehrsamkeit: bewÆs, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Beweis«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Kunst, Rechtsweisheit, Urteil

Gelehrsamkeit: ae. lõr; þéodscipe, Gelehrsamkeit: ae. lõr; þéodscipe

Gelehrsamkeit: schælekunst, mnd., F.: nhd. »Schulkunst«, geistliche Wissenschaft, Gelehrsamkeit, Schulwissen, Schulbildung, Schulkenntnis

gelehrt: buochwÆse, mhd., Adj.: nhd. »buchweise«, gelehrt, schriftgelehrt, der Bbücherkundig

gelehrt: ahd. *buohhÆg?; gilÐrit*; gilÐrito* 1; kunnÆg* (1) 8; kunstÆg* 8; gilÐrit; R.: gelehrter Mann: ahd. gilÐrito, gelehrt: ahd. *buohhÆg?; gilÐrit*; gilÐrito* 1; kunnÆg* (1) 8; kunstÆg* 8; gilÐrit; R.: gelehrter Mann: ahd. gilÐrito

gelehrt: lÐret, lÐrt, lõrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, erfahren (Adj.), von höherer Schulbildung seiend, studiert; R.: sehr gelehrt: ȫverwÆse* (1), ȫverwÆs, æverwÆs, mnd., Adj.: nhd. »überweise«, sehr gelehrt, sehr klug
gelehrt: wÆs (1), mhd., Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; wÆse (1), mhd., Adj.: nhd. weise, verständig, klug, gelehrt; witzic, witzec, wizzic, mhd., Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt

gelehrt -- nach außen gelehrt: ðzvündic, ðzvundic, ðzfündic*, mhd., Adj.: nhd. nach außen gelehrt, äußerlich

gelehrt: got. *laisiþs, *uslaisiþs

gelehrt: as. bækspõhi* 1, gelehrt: as. bækspõhi* 1

gelehrt: gelÐret*, gelÐrt, gelõrt, gelõret, gelÐrde, gelõrde, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belehrt, kundig, erfahren (Adj.), gelernt, erlernt, gelehrt, mit gelehrter Bildung versehen (Adj.), studiert, rechtsgelehrt; gelÐrich, mnd., Adj.: nhd. gelehrt, gelehrig; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; künstenÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. künstlerisch, könnend, wissend, gelehrt; künstenrÆk, mnd., Adj.: nhd. »kunstreich«, reich an Wissen, gelehrt; künstich (1), künstig, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, künstlerisch, gelehrt, geschickt, erfahren (Adj.), schlau, künstlich hergestellt; künstichlÆken, mnd., Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, mnd., Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; kunstrÆk, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, geschickt, gelehrt, gelehrt verfasst; kustich***, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; R.: gelehrt verfasst: kunstrÆk, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, geschickt, gelehrt, gelehrt verfasst; R.: Schule an welcher der falsche Glaube gelehrt wird: kettÏreschæle*, ketterschæle, mnd., F.: nhd. Schule an welcher der falsche Glaube gelehrt wird

gelehrt: an. klækr, gelehrt: an. klækr

gelehrt: wÐtich*, wettich, mnd.?, Adj.: nhd. verständig, klug, weise, gelehrt; wittich (2), mnd.?, Adj.: nhd. »wissend«, klug, verständig, weise, gelehrt

gelehrt: gelÐret, gelÐrt, gelõret, gelõrt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, weise, erfahren (Adj.), gebildet, belesen, schreibschriftkundig, unterrichtet, des Lesens und Schreibens kundig; künstic, künstec, kunstec, kunstic, mhd., Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; R.: sehr gelehrt: hæchgelÐret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »hochgelehrt«, sehr gelehrt

gelehrt: sprõkesam*, sprõkesõm, mnd., Adj.: nhd. gelehrt, gesprächig; sprÐkesam*, sprÐkesõm, mnd., Adj.: nhd. gelehrt, gesprächig; subtÆllÆk***, mnd., Adj.: nhd. subtil, kunstvoll, fein, scharfsinnig, gelehrt, raffiniert, schlau; subtÆllÆken*, subtÆlÆken, Adv.: nhd. subtil, kunstvoll, fein, scharfsinnig, gelehrt, raffiniert, schlau

gelehrt: ae. cÊne; crÏftig; gelÚred; wÆs (1); wÆse (2); wÆsfÏst, gelehrt: ae. cÊne; crÏftig; gelÚred; wÆs (1); wÆse (2); wÆsfÏst

gelehrte -- gelehrte Bildung: buoch (1), puoch, mhd., st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung

gelehrte -- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: schopfbuoch, mhd., st. N.: nhd. Gedichtbuch, gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes, Quelle

Gelehrte: meisterinne, meisterin, mhd., st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

Gelehrten -- als Gegenteil der Gelehrten lehren: widerlÆren, mhd., sw. V.: nhd. als Gegenteil der Gelehrten lehren, als Gegenteil der Gelehrten zeigen

Gelehrten -- als Gegenteil der Gelehrten zeigen: widerlÆren, mhd., sw. V.: nhd. als Gegenteil der Gelehrten lehren, als Gegenteil der Gelehrten zeigen

Gelehrten -- Ausspruch von Gelehrten: mÐsterwært, mnd., N.: nhd. »Meisterwort«, Ausspruch von Gelehrten

gelehrter -- gelehrter Kram: schældinge, schæledinge, mnd., Pl.: nhd. Schulweisheit, gelehrter Kram, Schulwissenschaft

gelehrter -- gelehrter Geistlicher: schuolpfaffe, schuolphaffe, schuolepfaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Schulpfaffe«, Schulgeistlicher, gelehrter Geistlicher

gelehrter -- gelehrter Geistlicher: meisterpfaffe*, meisterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Meisterpfaffe«, gelehrter Geistlicher

gelehrter -- in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten: strÆden (2), stridden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. streiten, mit Worten streiten, in gelehrter Auseinandersetzung widersprüchliche Meinungen verfechten, Auseinandersetzung führen, über eine Rechtsslage streiten, rechtlich aneinandergeraten (V.), zornig auseinandersetzen, zanken, kämpfen, handgemein werden, im Wettkampf streiten, im Kampfspiel streiten, sich messen, anfallen, geistig kämpfen, sich als Christ behaupten, als christlicher Ritter kämpfen, auflehnen, widersetzen

Gelehrter: wÆse (4), mhd., sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Kenner, Ratgeber, Gelehrter; wÆsman, mhd., st. M.: nhd. »Weismann«, weiser Mann, Weiser (M.) (1), Gelehrter

Gelehrter: schenke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker

Gelehrter: gelÐrete*, gelÐrte, mhd., sw. M.: nhd. Gelehrter; R.: hoher Gelehrter: hæchmeister, mhd., st. M.: nhd. Hochmeister, oberster Vorgesetzter eines geistlichen Ritterordens, Vorsteher der Juden im ganzen Reich, hoher Gelehrter, Doktor

Gelehrter: an. klerkr, meistari

Gelehrter: ahd. sahsluzzo 1; skrÆbõri* 22; R.: weltlicher Gelehrter: ahd. weraltwÆso* 1, Gelehrter: ahd. sahsluzzo 1; skrÆbõri* 22; R.: weltlicher Gelehrter: ahd. weraltwÆso* 1

Gelehrter: lÐgiste, mhd., sw. M.: nhd. »Legist«, Rechtsgelehrter, Gelehrter; meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; meisterarzõt, mhd., st. M.: nhd. Gelehrter, meisterhafter Arzt; pfaffe, phaffe, paffe, pape, mhd., sw. M.: nhd. »Pfaffe«, Priester, Weltgeistlicher, Geistlicher, Angehöriger des Klerus, Gelehrter

Gelehrter: ae. liornere; þéodwita; uþwita; wita, Gelehrter: ae. liornere; þéodwita; uþwita; wita

Gelehrter: gelÐrede* (2), gelÐrde, mnd., M.: nhd. Gelehrter; künstenÏre*, künstenÐr, künstenÐre, künstenere, künster, kunster, mnd., M.: nhd. Könner, Wissender, Wissenschaftler, Gelehrter, Arzt, Schwarzkünstler, Zauberer, Magier, Handwerker, Kunsthandwerker, Künstler, Tanzkünstler, Artist; künstlinc, mnd., M.: nhd. Gelehrter, Buchgelehrter

Gelehrter: lÐrede* (1), lÐrde, mnd., M.: nhd. Gelehrter; mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, mnd., M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter; philosophÆe (2), mnd., M.: nhd. Philosoph, Gelehrter

Gelehrter: buochmeister, mhd., st. M.: nhd. »Buchmeister«, Gelehrter, Schriftgelehrter, Philosoph

gelehrtes -- gelehrtes Buch: mÐsterbæk*, meysterbæk, mnd., N.: nhd. gelehrtes Buch

gelehrtes -- gelehrtes Werk: künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk

Gelehrtheit: gelÐrede* (1), gelÐrde, mnd., F.: nhd. Gelehrsamkeit, Gelehrtheit

Gelehrtheit: lÐre (1), mhd., lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung

Gelehrtheit: subtÆlhÐt, subtÆlheit, mnd., F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, mnd., F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte

Gelehrtheit: lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit; lÐringe, mnd., F.: nhd. Lehre, Belehrung, Unterrichtung, Ausbildung, Gelehrtheit, Erlernen, Christenlehre, Verkündigung

Gelehrtheit: an. skæli, Gelehrtheit: an. skæli

geleimt -- nicht geleimt: ungelÆmet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeleimt«, nicht geleimt

geleimt: gelÆmet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geleimt

geleimt«: lÆmet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geleimt«

geleimt«: gelÆmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geleimt«

geleimte -- geleimte Tischlerarbeit: lÆmwerk, mnd., N.: nhd. geleimte Tischlerarbeit

Geleis: spær, sp²r, mnd., N.: nhd. Spur, Fußspur, Spur eines Reittiers, Wildfährte, Wagenspur, Geleis, Wegspur, Fahrbahn, Milchspur?

Geleise: idg. *leis-, Geleise: idg. *leis-

Geleise: germ. *laisæ (2), Geleise: germ. *laisæ (2)

Geleise: ahd. *leisa?, Geleise: ahd. *leisa?

Geleise: lÐse, leise, leyse, mnd., F.: nhd. Geleise, Spur, Rand, Besatz?

Geleise: as. *lêsa? (1), Geleise: as. *lêsa? (1)

Geleise: trõde* (1), trade, mnd.?, F.: nhd. Spur, Geleise, Weg den das Vieh sich macht wenn es zur Tränke geht

Geleise: leise (2), leis, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Spur, Geleise

geleistet -- Reliquienbehälter über dem der Lehnseid geleistet wird: hüldeschrÐn, hüldeschrein, mnd., M.: nhd. Reliquienbehälter über dem der Lehnseid geleistet wird

geleistet -- ohne Absage geleistet zu haben seiend: ungesaget, ungeseit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert

geleistet -- durch den Schild geleisteter Schutz: ahd. skiltwerida* 1, geleistet -- durch den Schild geleisteter Schutz: ahd. skiltwerida* 1

geleistet -- die einem Pfandherrn geleistet wird: panthüldinge, panthuldinge, mnd., F.: nhd. Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete, Huldigung, die einem Pfandherrn geleistet wird

geleistet -- ohne Absage geleistet zu haben: unentsaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentsagt«, unabgesagt, ohne Absage geleistet zu haben, ohne Fehde angekündigt haben

geleistet -- Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird: schæteltins, schotteltins, mnd., M.: nhd. Abgabe die je nach besonderer Vereinbarung mit dem Rat von den zu frommen Stiftungen fundierten Zinsen und Renten als Ersatz für den entfallenden Schoß geleistet wird

geleistet -- Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird: twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

geleistet -- Absage geleistet: abegesaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »abgesagt«, Absage geleistet

geleistet -- Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird: põldrift, mnd., F.: nhd. »Pfahltrift«, Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird

geleistet«: geleistet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geleistet«

geleistete -- nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: stunthuldunge, mhd., st. F.: nhd. »Stundhuldigunge«, nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung

geleistete -- Anspruch auf eine in Roggen geleistete Abgabe: roggengeldespacht, mnd., F.: nhd. Anspruch auf eine in Roggen geleistete Abgabe

geleistete -- geleistete Arbeit: arbÐt, arbeit, arbÐd, arbeid, arvÐt, arveit, mnd., N., M., F.: nhd. Arbeit, Mühe, Anstrengung, Beschwerde, Not, Bedrängnis, Unwille, Zwistigkeit, Tätigkeit, Werk, geleistete Arbeit, Arbeitsverhältnis, Dienst, Geburtswehen

geleistete -- vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit: vȫrdÐnst, vȫredÐnst, mnd., M.: nhd. vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
geleistete -- freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden: pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, mnd., F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen

geleistete -- regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste: sende (1), mnd., F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung

geleistete -- Lohn für im Sommer geleistete Arbeit: sæmermÐde, sÅmmermÐde, sõmermÐde, mnd., F.?: nhd. Lohn für im Sommer geleistete Arbeit

geleisteten -- Aufseher über die im Frondienst geleisteten Feldarbeiten: plæchvæget*, plæchvõget, mnd., M.: nhd. Aufseher über die im Frondienst geleisteten Feldarbeiten

geleisteten -- Zahlung für geleisteten Dienst: dÐnstgelt, mnd., N.: nhd. Geld als Ablösung der Frondienste, Abgabe an die Herrschaft, Zahlung für geleisteten Dienst, Diensteinkommen

geleisteten -- Dank für geleisteten Dienst: dienestdanc, dienstdanc, mhd., st. M.: nhd. »Dienstdank«, Lohn, Dank, Dank für geleisteten Dienst

geleisteten -- die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

geleisteter -- mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid: kiönesÐt*, kiönsÐt, kiönseit, kiønsÐt, mnd., M.: nhd. mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid

geleisteter -- von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung: prÆncipõlesÐt*, prÆncipõlsÐt, prÆncipõlseit, mnd., M.: nhd. »Prinzipaleid«, von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung

geleisteter -- geleisteter Hofdienst: bÐdelwerk, beddelwerk, mnd., N.: nhd. geleisteter Hofdienst

geleisteter -- vor der Aussage geleisteter Eid: vȫrÐt, vȫrÐit, vorÐt, mnd., M.: nhd. vor der Aussage geleisteter Eid, Voreid der dem Haupteide vorhergeht
geleistetes -- als Abgabe geleistetes Schwein: hȫvetswÆn, mnd., N.: nhd. als Abgabe geleistetes Schwein

geleistetes -- als Abgabe geleistetes Schwein: dÐnstswÆn, mnd., N.: nhd. als Abgabe geleistetes Schwein

Geleit: lÐide (1), lÐde, leede, leide, mnd., N.: nhd. Geleit, Führung, Leitung, Schutz, Sicherheitsversprechen, Schutz eines Fremden, Abgabe für sicheres Geleit, Schutzmannschaft, Recht der Geleitstellung; lÐidesman, leidesman, leitsman, lÐdesman, mnd., M.: nhd. Führer, Oberster, Lenker, Schutzherr, Geleit, Schiffsführer, Anführer, Rädelsführer; lÐidinge, leydinge, lÐdinge, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Wasserleitung, Geleit, Zug; R.: Abgabe für sicheres Geleit: lÐide (1), lÐde, leede, leide, mnd., N.: nhd. Geleit, Führung, Leitung, Schutz, Sicherheitsversprechen, Schutz eines Fremden, Abgabe für sicheres Geleit, Schutzmannschaft, Recht der Geleitstellung; R.: Bezahlung für Geleit: lÐidepenninc*, mnd., M.: nhd. Geleitpfennig, Bezahlung für Geleit; R.: freies Geleit gewähren: lÐidigen, leidigen, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, freies Geleit gewähren; R.: sicheres Geleit geben: lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren

Geleit -- sicheres Geleit: salveconduÆt, salviconduct, saveconduct, savecondut, mnd., N.: nhd. freies Geleit, sicheres Geleit, Geleitsbrief

Geleit -- sicheres Geleit gewähren: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

Geleit: ahd. leitido* 3; R.: Geleit geben: ahd. samansindæn* 3, Geleit: ahd. leitido* 3; R.: Geleit geben: ahd. samansindæn* 3

Geleit -- seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit: stõdesvȫrwõrde*, stõdesvȫrwÐrde, mnd., F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit; statvȫrwõrde*, statvȫrwÐrde, mnd., F.: nhd. seitens der Stadt gegebene Zusicherung auf freies Geleit
Geleit: afries. ferde 1 und häufiger?, Geleit: afries. ferde 1 und häufiger?

Geleit: belÐde, beleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Beweis; belÐdinge, beleidinge, mnd., F.: nhd. Führung, Geleit, Ladung (F.) (2), Vorführung, falsche Anleitung, Überführung, Beweis; belÐt (2), beleit, mnd., N.: nhd. Geleit, Anleitung, Verleitung, Ausgang, Ende; cundÆte***, mnd., F.: nhd. Geleit, Führung; Ðnspannich (2), einspannich, mnd., M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes; R.: berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete: Ðnspannich (2), einspannich, mnd., M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes; R.: Geleit geben: belÐden (2), bleiden, beleyden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen)

Geleit -- freies Geleit: salvagarde, mnd., F.: nhd. freies Geleit; salveconduÆt, salviconduct, saveconduct, savecondut, mnd., N.: nhd. freies Geleit, sicheres Geleit, Geleitsbrief

Geleit: vÐlich (4), mnd.?, N.: nhd. Sicherheit, Geleit; vorgelÐidinge, vorglÐidinge, mnd., F.: nhd. Geleit; R.: freies Geleit: vÐlichhÐt*, vÐlichÐt, veilicheit, veylichÐt, velechÐt, vehlichÐt, velichkÐt, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Schutz, Friede, Befriedigung, freies Geleit, Sorglosigkeit, Zuversicht, Vertrauen; R.: freies Geleit für die Dauer des Gerichts: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; R.: freies Geleit geben: vorgelÐiden, vorgelieden, mnd., sw. V.: nhd. abführen, wegführen, geleiten, freies Geleit geben; R.: ohne Geleit seiend: ungelÐidet, ungeleidet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeleitet«, ohne Geleit seiend; R.: ohne sicheres Geleit seiend: unvÐlich, mnd.?, Adj.: nhd. unsicher, bedroht, gefährdet, ungesichert, ohne sicheres Geleit seiend, ohne Geleitsbrief seiend; R.: sicheres Geleit geben: vÐligen (1), fÐligen*, veiligen, veyligen, velegen, mnd., sw. V.: nhd. sichern, schützen, in Schutz nehmen, sicher stellen, sicheres Geleit geben; R.: Tag für den freies Geleit zugesichert ist: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; R.: unter freiem Geleit stehend: vÐlich (1), veilich, vehlich, veylich, veylech, veyleg, mnd., Adj.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐlich (2), veilich, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐlichlÆken, vÐilichlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐligen (2), fÐligen*, veiligen, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet

Geleit: vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk; R.: das letzte Geleit geben: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); R.: freies Geleit: vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk; R.: sicheres Geleit erteilen: vigilgen, vigiljen*, mhd., sw. V.: nhd. »vigilien«, bewachen, sicheres Geleit erteilen

Geleit -- sicheres Geleit: trãstigunge*, trãstegunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, mhd., st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Geleit: geleite (1), geleide, mhd., st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld; geleite (3), mhd., sw. F.: nhd. Geleiterin, Führerin, Begleiterin, Leitung, Führung, Begleitung, Geleit, Schutz, Geleitsgeld; R.: Geleit geben: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf

Geleit: condewier, cundewier, cundewiers, mhd., st. N.: nhd. Geleit; R.: Geleit geben: beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen

Geleit: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer; hantvrÐde, hantvrede, mnd., M.: nhd. »Handfriede«, durch Handschlag abgeschlossener Friede, Sicherheit, Geleit, befristeter Friede, Waffenstillstand der aber auch schriftlich aufgesetzt werden konnte; ingelÐide, ingelÐde, ingeleyde, mnd., N.: nhd. Geleit; R.: feierliches Geleit bei der Übergabe ans Kloster: klæstervõrt, mnd., F.: nhd. Eintritt ins Kloster, feierliches Geleit bei der Übergabe ans Kloster; R.: freies Geleit zusagen: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen; R.: Geleit geben: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen; R.: unter Geleit bringen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Geleitbrief -- sich mit einem Geleitbrief versorgen: verbrieven, verbriefen*, ferbriefen*, mhd., sw. V.: nhd. »verbriefen«, sich mit einem Geleitbrief versorgen, durch Urkunde bekräftigen, durch Unterschrift bekräftigen, durch Siegel bekräftigen, sich durch eine Urkunde verpflichten

Geleitbrief: lÐidebrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitbrief, Geleitsbrief, schriftliche Durchreiseerlaubnis; lÐidesbrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitsbrief, Geleitbrief, schriftliche Durchreiseerlaubnis; pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit; pasbært, pasboert, passbært, paspært, passepært, basbært, mnd., N.: nhd. Geleitbrief, Reiseerlaubnis, Passierschein, Entlassungszeugnis der Soldaten und Handwerker, Abmusterungszeugnis der Seeleute; pasbrÐf, mnd., M.: nhd. »Passbrief«, Passierschein, Geleitbrief

Geleitbrief: vÐlebrÐf, vÐilebrÐf, mnd., M.: nhd. Sicherheitsbrief, Geleitsbrief, Geleitbrief; vÐlichbrÐf, veilichbrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitbrief; vȫrderesbrÐf*, vȫrdersbrÐf, mnd., M.: nhd. Empfehlungsschreiben (N.), Geleitbrief, Forderungsbrief
Geleitbrief -- Geleitbrief oder Schutzbrief zur See: sÐcundÆte, sÐcundÆt, mnd., F.: nhd. Geleitschutz zur See, Kondukt, Geleitbrief oder Schutzbrief zur See

Geleitbrief: leitbrief, mhd., st. M.: nhd. Geleitbrief

Geleite: beleit, mhd., st. N.: nhd. Geleite, Begleiter, Begleiterin; condewierede*, condewierde, mhd., st. F.: nhd. Geleite

Geleite -- dem Geleite gemäß: leitlÆk*, leitlik, mnd.?, Adj.: nhd. dem Geleite gemäß, anständig

Geleite -- dem freien Geleite gemäß: gelÐidelÆk, gelÐitlÆk, geleitlik, geletlik, mnd., Adj.: nhd. lenksam, dem freien Geleite gemäß

geleiten: belÐtsõgen, beleitsõgen, belÐtsõden, beleitsaden, belÐtsõen, beleitsõen, mnd., sw. V.: nhd. führen, geleiten; R.: einen Transport geleiten: berÆden, mnd., st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen; R.: geleiten zum Nachteil eines anderen: entlÐden (2), enlÐden, entleiden, mnd., sw. V.: nhd. entführen, verführen, geleiten zum Nachteil eines anderen

geleiten: wÆsen (4), mhd., sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

geleiten: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

geleiten: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf; helfen (1), mhd., st. V.: nhd. helfen, unterstützen, nützlich sein (V.), nützen, fördern, verhelfen zu, abhalten von, helfen bei, beistehen gegen, bewahren vor, heraushelfen aus, befreien von, hineinhelfen in, hinaufhelfen auf, führen, geleiten

geleiten: anfrk. folwarden* 1; gileiden* 1, geleiten: anfrk. folwarden* 1; gileiden* 1

geleiten: vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen

geleiten: bekondewieren, becondewieren, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, begleiten; beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen; condewieren, condwieren, cundewieren, mhd., sw. V.: nhd. führen, geleiten, begleiten; durchvüeren, durch vüeren, durchfüeren*, mhd., sw. V.: nhd. »durchführen«, hindurchführen, hindurchbefördern, geleiten, sicher an ein Ziel führen; R.: geleiten zu: bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu

geleiten: ahd. bileiten* 3; gileiten* 33; leiten 165, geleiten: ahd. bileiten* 3; gileiten* 33; leiten 165

geleiten: vȫrderen (1), vȫrdern, værdern, vürderen, förderen*, mnd., sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, weiterschaffen, befördern, wegschaffen, vorwärts schaffen, geleiten, förderlich sein (V.), in höhere Stellung bringen, schnell fertig machen, abfertigen, schnell heilen, herbeibringen, verjagen, vertreiben, forthelfen, unterstützen, zu Stande bringen, schaffen, bewirken, sich beeilen; vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vorgelÐiden, vorgelieden, mnd., sw. V.: nhd. abführen, wegführen, geleiten, freies Geleit geben

geleiten: lÐidigen, leidigen, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, freies Geleit gewähren; lÐitsõgen, lÐtsagen, lÐisõgen, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, führen, den Weg zeigen; R.: jemanden an einen anderen Ort geleiten: ȫvergelÐiden, ævergelÐiden, mnd., sw. V.: nhd. »übergeleiten«, jemanden an einen anderen Ort geleiten, jemanden ans Ziel geleiten, begleiten; R.: jemanden ans Ziel geleiten: ȫvergelÐiden, ævergelÐiden, mnd., sw. V.: nhd. »übergeleiten«, jemanden an einen anderen Ort geleiten, jemanden ans Ziel geleiten, begleiten
geleiten: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen; inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

geleiten: got. gasandjan 2, geleiten: got. gasandjan 2

geleiten: ae. gelÚdan, geleiten: ae. gelÚdan

Geleitender: geleite (2), mhd., sw. M.: nhd. Geleitender, Führer, Begleiter

Geleiter: gelÐidÏre*, gelÐider, geleider, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer; gelÐideman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

Geleiter: lÐideman, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer; lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher

Geleiterin: geleite (3), mhd., sw. F.: nhd. Geleiterin, Führerin, Begleiterin, Leitung, Führung, Begleitung, Geleit, Schutz, Geleitsgeld

geleitet -- geleitet werden: snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

geleitet -- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: truhe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

geleitet: gelÐidet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geleitet; R.: Stiftskirche die nicht von einem Bischof geleitet wird: kollegiõtenkerke, mnd., F.: nhd. Stiftskirche die nicht von einem Bischof geleitet wird

geleitet -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

geleitet -- Brunnenschacht über hochgradiger Salzquelle aus dem die Sole in die Siedehütten geleitet wird: soltsæt, saltsæt, soltsoit, mnd., M.: nhd. Salzbrunnen, Brunnenschacht über hochgradiger Salzquelle aus dem die Sole in die Siedehütten geleitet wird

geleitet -- Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden: sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, mnd., M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

geleitet: beleidet*, beleydet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getroffen sein (V.), geleitet

Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt): vorlÐden (1), vorleiden, vorleyden, mnd., sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geleitgeld -- Geleitgeld erlegen für: vorlÐdigen (1), vorleidigen, vorleydingen, mnd., sw. V.: nhd. Geleitgeld erlegen für

Geleitgeld«: lÐidegelt, leidegelt, lÐigelt, mnd., N.: nhd. »Geleitgeld«, Geleitsgeld, Abgabe für Schutzgewährung

geleitig«: geleitic, geleitec, mhd., Adj.: nhd. »geleitig«, lenksam

Geleitpfennig: lÐidepenninc*, mnd., M.: nhd. Geleitpfennig, Bezahlung für Geleit

Geleits -- Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat: lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher

Geleitsbezirk: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer

Geleitsbrief: gelÐidebrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitsbrief; gelÐidesbrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitsbrief; R.: durch Geleitsbrief schützen: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

Geleitsbrief: lÐidebrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitbrief, Geleitsbrief, schriftliche Durchreiseerlaubnis; lÐidesbrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitsbrief, Geleitbrief, schriftliche Durchreiseerlaubnis; paspærtesbrÐf, passpærtesbrÐf, pasbærdesbrÐf, mnd., N.: nhd. Geleitsbrief, Kaperbrief

Geleitsbrief: vÐlebrÐf, vÐilebrÐf, mnd., M.: nhd. Sicherheitsbrief, Geleitsbrief, Geleitbrief; vȫrderbrÐf, vȫrderebrÐf, mnd., M.: nhd. Empfehlungsschreiben (N.), Geleitsbrief, Förderungsbrief; vrÐdebrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Geleitsbrief, Urkunde über Waffenstillstandsvertrag, Urkunde über Friedensvertrag; vrÐdesbrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Geleitsbrief, Urkunde über Waffenstillstandsvertrag, Urkunde über Friedensvertrag; R.: ohne Geleitsbrief seiend: unvÐlich, mnd.?, Adj.: nhd. unsicher, bedroht, gefährdet, ungesichert, ohne sicheres Geleit seiend, ohne Geleitsbrief seiend

Geleitsbrief: salveconduÆt, salviconduct, saveconduct, savecondut, mnd., N.: nhd. freies Geleit, sicheres Geleit, Geleitsbrief; salvumconductbrÐf, mnd., M.: nhd. Geleitsbrief

Geleitschein: afsnÆdinge, mnd., F.: nhd. »Abschneidung«, Abschneiden des Getreides, Schneiden des Grases, Vertrag, Geleitschein; bolit, bolitt, mnd., N.: nhd. Geleitschein, Passierschein

Geleitschiff: kavÐrschip, mnd., N.: nhd. Sicherungsschiff, Geleitschiff

Geleitschiff: vrÐdeschip, vredeschip, mnd., N.: nhd. zur Wahrung des Seefriedens bestimmtes Schiff, zur Wahrung der Sicherung des Handels bestimmtes Schiff, Kriegsschiff gegen Seeräuber, Geleitschiff, Schiff zur Verteidigung

Geleitschutz: vorhech, vorhõch, vorhÐych, vorhõg, mnd., N.: nhd. Schutz, Hilfe, Pflege, Aufsicht, Unterstützung, Sicherheit, Obhut, Geleitschutz; R.: Geleitschutz für eine Vorladung: vorbædinge, vorbodinge, mnd., F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

Geleitschutz -- Geleitschutz geben: beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen

Geleitschutz -- unter Geleitschutz befördern: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf

Geleitschutz -- Geleitschutz zur See: sÐcundÆte, sÐcundÆt, mnd., F.: nhd. Geleitschutz zur See, Kondukt, Geleitbrief oder Schutzbrief zur See

Geleitschutz -- Geleitschutz geben: geleiten, gelÐden, mhd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, schützend begleiten, beibringen, als Zeugen beibringen, unter Geleitschutz befördern, führen, anleiten, richten auf

Geleitschutz -- Geleitschutz bis in einen Ort geben: invÐligen, inveiligen, mnd., sw. V.: nhd. Geleitschutz bis in einen Ort geben, Sicherung bis in einen Ort gewähren

Geleitseinnehmer: gelÐideman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

Geleitsgebiet: geleite (1), geleide, mhd., st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld

Geleitsgebühren -- Einnehmer von Geleitsgebühren: lÐideslǖde, mnd., Pl.: nhd. Geleitsmänner, bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports, Einnehmer von Geleitsgebühren

Geleitsgeld: vorschüldichhÐt*, vorschüldichhÐit*, vorschüldichÐt, vorschüldichÐit, mnd., F.: nhd. Vergütung, Geleitsgeld; vrÐdepenninc, vrÐdepenninge, vredepenninge, mnd., Pl.: nhd. Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

Geleitsgeld: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer; gelÐidegelt, mnd., N.: nhd. Geleitsgeld; R.: Geleitsgeld zahlen: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

Geleitsgeld: lÐidegelt, leidegelt, lÐigelt, mnd., N.: nhd. »Geleitgeld«, Geleitsgeld, Abgabe für Schutzgewährung; lÐidengelt, mnd., N.: nhd. Geleitsgeld, Abgabe für Schutzgewährung

Geleitsgeld: geleite (1), geleide, mhd., st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld; geleite (3), mhd., sw. F.: nhd. Geleiterin, Führerin, Begleiterin, Leitung, Führung, Begleitung, Geleit, Schutz, Geleitsgeld

Geleitsgülden: gelÐidegülden, mnd., M.: nhd. Geleitsgülden

Geleitsherr -- Führer; Geleitsherr: lÐideshÐre, mnd., M.: nhd. Heerführer, Führer

Geleitshinterhalt: anfrk. gangehalto* 2, Geleitshinterhalt: anfrk. gangehalto* 2

Geleitshinterhalt: ahd. gangehalto* 2, Geleitshinterhalt: ahd. gangehalto* 2

Geleitskogge: vrÐdekogge, vredekogge, sw. M.: nhd. Geleitskogge

Geleitsmann: lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; R.: Bezahlung für Geleitsmann: lÐitsõgengelt, lÐisõgengelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung für Geleitsmann

Geleitsmann: gelÐideknecht, mnd., M.: nhd. Geleitsmann, begleitender Kriegsknecht; R.: Geleitsmann eines Zuges: gelÐideman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, mnd., M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

Geleitsmann: vȫresman*, voresman, mnd.?, M.: nhd. Führer, Geleitsmann, Anführer, Rädelsführer

Geleitsmänner: lÐideslǖde, mnd., Pl.: nhd. Geleitsmänner, bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports, Einnehmer von Geleitsgebühren

Geleitsmannschaft: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer

Geleitsrecht: geleite (1), geleide, mhd., st. N.: nhd. Geleit, Schutz, Geleitsrecht, Geleitsgebiet, Geleitsgeld, Hilfe, Unterstützung, Begleitung, Führung, Anleitung, Zollgeleit, Zollgeleitsgeld

Geleitsrecht: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer

Geleitsreiter: bÆrÆdÏre*, bÆrÆder, mnd., M.: nhd. Beireiter, Geleitsreiter

Geleitstellung -- Recht der Geleitstellung: lÐide (1), lÐde, leede, leide, mnd., N.: nhd. Geleit, Führung, Leitung, Schutz, Sicherheitsversprechen, Schutz eines Fremden, Abgabe für sicheres Geleit, Schutzmannschaft, Recht der Geleitstellung

Geleitsurkunde -- Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird: vorbædesbrÐf (2), vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, mnd., M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird; vorbætbrÐf, mnd., M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird

Geleitszug: lÐidinc, leyding, mnd., M.: nhd. Polarstern, richtungsweisender Stern, Geleitszug

Geleitszug: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer

Geleitung: lÐitsõginge, lÐtsaginge, mnd., F.: nhd. Führung, Geleitung

Geleitung: gelÐide (1), geleyde, gelede, glÐde, gleide, mnd., N.: nhd. Geleit, Geleitung, Führung, Sicherheit, Schutz, Friede, Schutzversprechen, Durchzugsrecht, Geleitsrecht, Geleitsgeld, Zoll, Geleitsbezirk, Geleitszug, Geleitsmannschaft, Führer

Geleitung -- Geleitung eines Toten: dædenvolge, dodenvolge, mnd., F.: nhd. Leichengeleit, Geleitung eines Toten, Leichenbegängnis

Geleitzettel: polite, mhd., sw. F.: nhd. »Polite«, Ausweis, Geleitzettel, Kanzlei

Gelenk -- Gelenk am Fuß: anke (1), mhd., sw. M.: nhd. Gelenk am Fuß, Genick, Nacken

Gelenk: lidebant, mhd., st. N.: nhd. »Gliedband«, Gliederband, Gelenk; lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe; R.: kleines Gelenk: lidelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gliedlein, kleines Glied, kleines Gelenk

Gelenk: idg. *keub-; *klõ‑; *skel- (4), Gelenk: idg. *keub-; *klõ‑; *skel- (4)

Gelenk: gelenke (2), mnd., N.: nhd. Gelenk, Gelenkigkeit, Behendigkeit

Gelenk: germ. *wrihsti-; *wristu-, Gelenk: germ. *wrihsti-; *wristu-

Gelenk -- Gelenk des Fußes: rÆhe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (2), Gelenk des Fußes, Fußrist, Linie

Gelenk: ae. bõnhring; bõnloca; fætclõþ; hweorfbõn; *lioþu (2); liþ (1); *liþa, Gelenk: ae. bõnhring; bõnloca; fætclõþ; hweorfbõn; *lioþu (2); liþ (1); *liþa

Gelenk: gelanc, glanc, mhd., st. M.: nhd. Gelenk; geleiche (1), geleich, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gelenk, Fuge (F.) (1), Glied, Fischlaich, Unglück, Betrug, Fopperei; gelit, gilit, glit, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gelenk, Mitglied, Schachfigur, inneres Organ, Verwandtschaftsgrad, Arm, Körperteil, Abschnitt; gewerbe, gewerb, gewerp, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; gewerft (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung

Gelenk einer Kette (F.) (1): germ. *skakula-, Gelenk einer Kette (F.) (1): germ. *skakula-

Gelenk: got. gawiss* 2, Gelenk: got. gawiss* 2

Gelenk: bȫge (2), mnd., F.: nhd. Biege, Biegung, Krümmung, Bug, Gelenk

Gelenk: ahd. werfbein* 1; gifuogida* 20; giknupfi 1; gilanko* 1; gilõz* 14; gileih* 5?; gileihhi* 2; gilid* 6; lid (1) 107; lidugilõz* 7, Gelenk: ahd. werfbein* 1; gifuogida* 20; giknupfi 1; gilanko* 1; gilõz* 14; gileih* 5?; gileihhi* 2; gilid* 6; lid (1) 107; lidugilõz* 7

Gelenk: afries. hwerfta 1; lithalÐt 1; pliga 2; wrist 2 und häufiger?; R.: Lähmung im Gelenk: afries. hwerftelamithe 1, Gelenk: afries. hwerfta 1; lithalÐt 1; pliga 2; wrist 2 und häufiger?; R.: Lähmung im Gelenk: afries. hwerftelamithe 1

Gelenk: wervel (1), mnd.?, M.: nhd. Wirbel, Wirbel im Wasser, Wirbelwind, Wirtel an der Spindel, Instrument der Reepschläger, Haken (M.) der Krone?, Gelenk, Wirbelbein, Riegel an der Tür, Scharnier?; R.: aus dem Gelenk drehen: ümmedreien*, ümmedrÐgen*, ummedreien, ummedregen, mnd.?, sw. V.: nhd. umdrehen herumdrehen, herumgehen, aus dem Gelenk drehen, verdrehen

Gelenk: wegunge, mhd., st. F.: nhd. »Wegung«, Bewegung, Gelenk; zesamenevüegunge, zesamenfüegunge*, zesamenvüegunge, zesamenfüegunge*, zamvüegunge, zamfüegunge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Zusammensetzung, Verbindung, Gelenk, Konjunktion, Konjunktion des Mondes

Gelenk: an. liŒr (1), Gelenk: an. liŒr (1)

Gelenk: lÐdeken (4), mnd., N.: nhd. »Gliedchen«, Wirbelknochen, Gelenk, Glied des Pflanzenhalmes; lenke, mnd., Sb.: nhd. Gelenk, Kettenglied (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Kette (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt); R.: aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit: litwõter, mnd., N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit; litwÐge, mnd., N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit

gelenk«: gelenc***, mhd., Adj.: nhd. »gelenk«

Gelenke: geslosse, mhd., st. N.: nhd. Knochen, Knochengerüst, Gelenke

Gelenke: werbe (2), mhd., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenke, Geschäft, Tätigkeit, Anwerbung, Truppenwerbung

Gelenke -- aus dem Gelenke kommen: vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

Gelenken -- Teil zwischen zwei Gelenken: lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, mnd., N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glieder des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk

Gelenken -- in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter: vuoterrÏhe, fuoterrÏhe*, mhd., Adj.: nhd. in den Gelenken steif von schlechtem oder unreifem Futter

Gelenken -- aus den Gelenken treten: vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, mnd., st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

Gelenkentzündung: ȫvergicht, ævergicht, overgicht, mnd., F.: nhd. starke Gicht, heftige Gicht, Entzündung der Haut, Krampf, Lähmung, Gelenkentzündung

Gelenkentzündung -- Gelenkentzündung der Pferde: vlætgalle, mnd., F.: nhd. Floßgalle, Gelenkentzündung der Pferde, vermehrte Absonderung der Gelenkfeuchtigkeit

Gelenkfeuchtigkeit -- vermehrte Absonderung der Gelenkfeuchtigkeit: vlætgalle, mnd., F.: nhd. Floßgalle, Gelenkentzündung der Pferde, vermehrte Absonderung der Gelenkfeuchtigkeit

Gelenkflüssigkeit: vuchtichhÐt*, vuchtichÐt, vuchticheit, vochtichÐt, mnd., F.: nhd. Feuchtigkeit, Nässe, Nass, feuchtes Wetter, Eigenschaft der Luft, Saft, Frische, Gewebeflüssigkeit, Gelenkflüssigkeit

gelenkig: ae. liþebíege, gelenkig: ae. liþebíege

gelenkig -- gelenkig biegen: leichen (1), mhd., sw. V.: nhd. laichen, hüpfen, aufsteigen, gelenkig biegen, biegen, sein Spiel mit jemandem treiben, sich rühren, bewegen, tanzen, jubeln, betrügen, foppen, necken, täuschen

gelenkig -- gelenkig machen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

gelenkig: geleichic, geleichec, mhd., Adj.: nhd. gelenkig, beweglich, biegsam; gelenke (2), mhd., Adj.: nhd. gelenkig, biegsam, gewandt, beweglich, geschmeidig; gelenke (3), mhd., Adv.: nhd. gelenkig, biegsam, gewandt, beweglich, geschmeidig; kÆt (1), mhd., Adj.: nhd. schlank, gelenkig; R.: gelenkig biegen: geleichen, mhd., sw. V.: nhd. gelenkig biegen, betrügen, foppen, trügen, sich bewegen

gelenkig -- nicht gelenkig: stref (2), strÐve, mnd., Adj.: nhd. straff, straffgespannt, festangezogen, steif, nicht gelenkig, stramm, starr, starrsinnig, hart, hartnäckig, verhärtet, kräftig, fest, festzupackend, stark, standhaft, kampfestüchtig, unbeugsam, tüchtig

gelenkig: gelenke (1), mnd., Adj.: nhd. gelenkig, lenksam, lenkbar

Gelenkigkeit: gelenke (2), mnd., N.: nhd. Gelenk, Gelenkigkeit, Behendigkeit

Gelenkigkeit: ae. liþecrÏft, Gelenkigkeit: ae. liþecrÏft

Gelenkknöchel: kȫte, kµte, mnd., F.: nhd. »Köte«, Gelenkknöchel, Fußknöchel, Fingerknöchel, Huf, Klaue, Fessel (F.) (2) des Pferdes, aus Knöcheln angefertigter Würfel

Gelenkrheumatismus: ahd. ? lanksuht* 10, Gelenkrheumatismus: ahd. ? lanksuht* 10

Gelenkserkrankung -- rheumatische Gelenkserkrankung: podõgel, padõgel, pedõgel, pudõgel, podõger, pudõger, podõgra, podÐgera, podger, podgen, podgern, mnd., M., F., N.: nhd. Podagra, Gicht, Fußgicht, rheumatische Gelenkserkrankung, Arthritis, Krankheit mit anfallartigem Schmerz bzw. Bewegungsunfähigkeit

Gelenkserkrankung: õdersuht, mhd., st. F.: nhd. »Adersucht«, Arthritis, Arterienentzündung, Gelenkserkrankung, Arthrose

Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft): stat (1), stõt, staet, mnd., F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit

gelernig«: gelernic, gelernec, gelirnic, glirnic, mhd., Adj.: nhd. »gelernig«, gelehrig

gelernt: ahd. gilirnÐt*; R.: nicht gelernt: ahd. ungilirnÐt* 2, gelernt: ahd. gilirnÐt*; R.: nicht gelernt: ahd. ungilirnÐt* 2

gelernt -- gelernter Arzt: ae. héahlÚce, gelernt -- gelernter Arzt: ae. héahlÚce

gelernt: gelÐret*, gelÐrt, gelõrt, gelõret, gelÐrde, gelõrde, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belehrt, kundig, erfahren (Adj.), gelernt, erlernt, gelehrt, mit gelehrter Bildung versehen (Adj.), studiert, rechtsgelehrt

gelernt«: gelernet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelernt«

Gelerntes -- in der Schule Gelerntes: schuolwerc, schuolewerc, mhd., st. N.: nhd. »Schulwerk«, in der Schule Gelerntes

Gelerntes vergessen (V.): entlÐren, untlÐren, entleren, enlÐren, mnd., sw. V.: nhd. verlernen, Gelerntes vergessen (V.)

gelesen -- Verzeichnis der Seelen für die eine Seelenmesse gelesen wird: sÐlebrÐf, mnd., M.: nhd. »Seelenbrief«, Verzeichnis der Seelen für die eine Seelenmesse gelesen wird

gelesen -- Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird: sÐlemissentÆt, sÐlmissentÆt, seelmissentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit zu der die Seelenmesse gelesen wird

gelesen -- Messe die um Tagesanbruch gelesen wird: tagemesse, mhd., st. F.: nhd. »Tagemesse«, Messe die um Tagesanbruch gelesen wird, Hauptmesse des Tages, Hochamt

gelesen -- Zeit wo die Messe gelesen wird: messezÆt, mhd., st. F.: nhd. Messezeit, Zeit wo die Messe gelesen wird

gelesen: geleren, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelesen; gelesen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelesen

gelesen -- Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen: tætenbrief, mhd., st. M.: nhd. »Totenbrief«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen; tætenbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Totenbuch«, Verzeichnis der Verstorbenen für die Seelenmessen gelesen und Jahrtage gehalten werden sollen

gelesen -- Tag wo Messe gelesen wird: missedach*, misdach, mnd., M.: nhd. Messetag, Festtag, Tag wo Messe gelesen wird, Festtag

gelesen -- Messe die am Pfeiler gelesen wird: pÆlermisse, mnd., F.: nhd. Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, Messe die am Pfeiler gelesen wird?

gelesene -- nach der Frühmette gelesene Messe: dachmette, mnd., F.: nhd. Mette, Frühmette, nach der Frühmette gelesene Messe, Hauptmesse

Geleucht: gelüchte, gelöchte, mnd., N.: nhd. Geleucht, Beleuchtung des Altars, Licht

geleugnet -- geleugnet werden: ahd. lougan sÆn; lougan wesan; R.: nicht geleugnet werden können: ahd. lougan ni sÆn, geleugnet -- geleugnet werden: ahd. lougan sÆn; lougan wesan; R.: nicht geleugnet werden können: ahd. lougan ni sÆn

geleumundet«: geliumet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geleumundet«

gelfern: gelven, mnd., sw. V.: nhd. gelfern, heulen, bellen; gelveren*, gelvern, mnd., sw. V.: nhd. gelfern, anhaltend und auf niedrige Art betteln; gilveren, gilferen, mnd., sw. V.: nhd. gelfern, gilpern, laut schreien, heulen, winseln

Gelfverleiher: ahd. bifelahõri* 4, Gelfverleiher: ahd. bifelahõri* 4

gelichmäßig: gelÆkmõtich (1), mnd., Adj.: nhd. gelichmäßig, entsprechend, gemäß

gelichtet: dünne (1), dunne, tunne, mhd., Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig

geliebt: afries. liõf* 15, geliebt: afries. liõf* 15

geliebt -- innig geliebt: durchgeminnet, durchgemint, durgemint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. innig geliebt

geliebt -- über alles geliebt: überezart*, überzart, mhd., Adj.: nhd. »überzart«, über alles geliebt, sehr zart

geliebt: zart (1), mhd., Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; R.: von Frauen viel geliebt: wÆpsÏlic, wÆbsÏlic, mhd., Adj.: nhd. durch Frauen beglückt, von Frauen viel geliebt

geliebt: trðt (1), triut, triute, mhd., Adj.: nhd. traut, lieb, geliebt; trðt (2), triut, mhd., Adv.: nhd. lieb, geliebt

geliebt: idg. *prÆtó‑, geliebt: idg. *prÆtó‑

geliebt -- besonders geliebt: ðzgeminnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besonders geliebt

geliebt: as. liof (1) 46, geliebt: as. liof (1) 46

geliebt: germ. *drðda-; *drðta-; *leuba-; *leubalÆka-, geliebt: germ. *drðda-; *drðta-; *leuba-; *leubalÆka-

geliebt: an. elskuligr, kÏrr, ðleiŒr

geliebt: geminnet*, gemint, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geliebt, lieb; hertelÐf (1), mnd., Adj.: nhd. herzlieb, herzlich, geliebt

geliebt: ae. geswÚs; léoflic; léoflÆce; swÚs; R.: sehr geliebt: ae. felaléof, geliebt: ae. geswÚs; léoflic; léoflÆce; swÚs; R.: sehr geliebt: ae. felaléof

geliebt: ahd. giminni* (1) 9; liob* (1) 165; minnalÆh* 1; R.: geliebter Sohn: ahd. trðtsunu* 1; R.: geliebtes auserwähltes Volk Gottes: ahd. trðtliut* 1, geliebt: ahd. giminni* (1) 9; liob* (1) 165; minnalÆh* 1; R.: geliebter Sohn: ahd. trðtsunu* 1; R.: geliebtes auserwähltes Volk Gottes: ahd. trðtliut* 1

geliebt: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gezart, gezertet*, mhd., Adj.: nhd. lieb, geliebt; herzelich, mhd., Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzenlich, mhd., Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzic, herzec, mhd., Adj.: nhd. herzig, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herziclich, herzeclich, mhd., Adj.: nhd. herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend

geliebt: anfrk. lief* 7, geliebt: anfrk. lief* 7

geliebt: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

geliebt«: geminnet, gemint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geliebt«

geliebte -- geliebte Frau: wÆbeszart, mhd., st. M.: nhd. geliebte Frau

geliebte -- geliebte Gemahlin: trðt (4), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Traute«, Geliebte, geliebte Gemahlin

geliebte -- geliebte Mutter: trðtmuoter, troutmuoter, mhd., st. F.: nhd. liebe Mutter, geliebte Mutter, Maria

Geliebte: gelle (2), mhd., sw. F.: nhd. »Gelle«, Nebenbuhlerin, Kebsweib, Geliebte, Gefährtin; geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; geselle (2), mhd., sw. F.: nhd. Gefährtin, Freundin, Geliebte; gesellÆn 4 und häufiger?, gesellin, mhd., st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Begleiterin, Freundin, Dienerin, Geliebte; gesellinne, geselline, mhd., st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Freundin, Dienerin, Geliebte; herzeliep (2), herzliep, mhd., st. N.: nhd. »Herzlieb«, Herzensfreude, Herzgeliebter, Herzgeliebte, Geliebte, Geliebter, Liebender, wahre Liebe, Glück; herzenvrouwe, herzenfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Herzensfrau«, Herrin des Herzens, Geliebte, Herzensherrin; herzetrðt (2), herztrðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Herztrauter«, Herzensgeliebter, Geliebter, Herzensgeliebte, Geliebte; herzevriundinne, herzevriundin, herzefriundinne*, herzefriundin*, mhd., st. F.: nhd. Herzensfreundin, Herzgeliebte, Geliebte; herzevrouwe, herzfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Herzensfrau«, Herrin des Herzens, Geliebte, Herzensherrin; holde (2), mhd., sw. F.: nhd. »Holde«, Geliebte, Freundin, Dienerin, weiblicher Geist; küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, mhd., st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel; küniginne, künigin, künigÆn, küneginne, kunigin, kunigine, kuniginne, kuninginne, mhd., st. F.: nhd. Königin, Königstochter, Prinzessin, Geliebte, Königin bei Festen und Spielen, Königin im Schachspiel, Bestes, Herrlichstes, Maria, Geliebte, Königin im Schachspiel; kurtÆse, mhd., sw. F.: nhd. Freundin, Geliebte; R.: kleine Geliebte: herzevrouwelÆn*, herzevrouwelin, herzefrouwelin*, mhd., st. N.: nhd. »Herzfräulein«, kleine Geliebte; R.: wonnige Geliebte: gelustamÆe, mhd., sw. F.: nhd. wonnige Geliebte

Geliebte: amÆe, mhd., sw. F.: nhd. »Ami«, Geliebte, Gemahlin, Buhle, Freundin, Minneherrin, Konkubine; amÆs (2), mhd., st. N.: nhd. »Ami«, Geliebte; brðt (1), briut, brout, prðt, mhd., st. F.: nhd. Schwiegertochter, Vermählte, Neuvermählte, Braut (F.) (1), junge Frau, Beischläferin, Geliebte, Frau, Gemahlin, Adoptivtocher, Braut Gottes; buole (2), puole, mhd., sw. F.: nhd. »Buhlin«, Freundin, Verwandte, Geliebte, Liebhaberin; buollÆn, st. N.: nhd. Geliebte; R.: als Geliebte behandeln: amÆsen, mhd., sw. V.: nhd. als Geliebten behandeln, als Geliebte behandeln, lieben; R.: Anrede für die Geliebte: balsamtræn, mhd., st. M.: nhd. »Balsamthron«, Sitz alles Anmutigen, Anrede für die Geliebte; R.: Geliebte von Adel: adelzart, mhd., st. N.: nhd. Geliebte von Adel; R.: kleine Geliebte: büelÆn, büellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Buhllein«, Freundin, kleine Geliebte, Liebste, Liebster, Liebhaber

Geliebte: vriedele, friedele*, mhd., sw. F.: nhd. »Friedel«, Geliebte, Braut (F.) (1), Gattin; vriedelinne, friedelinne*, vriedelÆn, vriedelin, friedelÆn*, friedelin*, mhd., st. F.: nhd. Geliebte, Braut (F.) (1), Gattin; vriundelÆn*, vriundelin, friundelÆn*, mhd., st. F.: nhd. »Freundlein«, Geliebte, Braut (F.) (1), Gattin; vriundinne, vriundÆn, vriundin, vrændin, friundinne*, friundÆn*, friundin*, frændin*, mhd., st. F.: nhd. Freundin, Geliebte, Gemahlin, Konkubine, Beischläferin, Verwandte; vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft; vröudenstern, fröudenstern*, mhd., st. M.: nhd. Freudenstern, Geliebte; vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrouwelÆ, vræwelÆ, vrãwelÆ, vröuelÆ, vrÏwelÆ, vröulÆn, frouwelÆn*, frouwelÆ*, fræwelÆ*, frãwelÆ*, fröuelÆ*, frÏwelÆ*, fröuwelÆn*, fröulÆn*, mhd., st. N.: nhd. Fräulein, Herrin, Gebieterin, Frau von Stand, Jungfrau von Stand, Jungfrau Maria, Dame (F.) (1), junge Dame, Mädchen, Geliebte, Weibchen, Mägdlein, Dienerin, feile Dirne, Hure, Nachtfahrerin, Tierweibchen; R.: Anrede an die Geliebte: vröudenschaz*, vröudenschatz, fröudenschatz*, mhd., st. M.: nhd. »Freudenschatz«, Anrede an die Geliebte; (vröudentræst, fröudentræst*, mhd., st. M.: nhd. »Freudentrost«, (Anrede an die Geliebte)); R.: keine Geliebte: unvriundinne*, mhd., st. F.: nhd. »Unfreundin«, keine Freundin, keine Geliebte

Geliebte: liebe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Geliebte, Freundin, Liebe (F.) (2), Verbundenheit, Freundschaft, Wohltat, Gunst, Gefallen; liep (2), liup, mhd., st. N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Erfreuliches, Freude, Geliebter, Geliebte; minnebrðt*, minnenbrðt, mhd., st. F.: nhd. »Minnebraut«, Geliebte; minnetrðt (1), mhd., st. N.: nhd. »Minnetraut«, Geliebte; næthelfÏrinne*, næthelferinne, mhd., st. F.: nhd. Nothelferin, Geliebte, Maria

Geliebte: ahd. winia* 7; friudila* 5; friudilin* 1; friuntin 17; nõhsippa 1; trðta* 1; trðtin* 4, Geliebte: ahd. winia* 7; friudila* 5; friudilin* 1; friuntin 17; nõhsippa 1; trðta* 1; trðtin* 4

Geliebte: trðte*, trðt, mnd.?, F.: nhd. Geliebte; trðtinne, mnd.?, F.: nhd. Geliebte; vrÆÏrische*, vrÆersche, vrigersche, freyersche, mnd., F.: nhd. Braut, Geliebte

Geliebte: anfrk. drðd* (2) 1, Geliebte: anfrk. drðd* (2) 1

Geliebte: gesellinne, gesellin, mnd., F.: nhd. Gesellin, Genossin, Gefährtin, Geliebte, Beischläferin, Ehefrau, Gattin; gespÐle (2), mnd., F.: nhd. Gespielin, Freundin, Geliebte; hertelÐf (2), mnd., F., M.: nhd. »Herzlieb«, Herzallerliebste, Herzallerliebster, Geliebte, Geliebter

Geliebte: winege, winige, winia, winje, mhd., st. F.: nhd. Geliebte, Frau, Ehefrau, Gattin; zart (4), mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (2), Liebling, Geliebte; zÆtkürzel, mhd., st. N.: nhd. Zeitkürzerin, Geliebte; R.: Anrede an die Geliebte: wünnekranz, mhd., st. M.: nhd. »Wonnekranz«, Siegeskranz, Anrede an die Geliebte

Geliebte: sÏledenvaz*, sÏldenvaz, sÏldenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Gnadengefäß, Geliebte; triutÏrinne, triuterinne*, mhd., st. F.: nhd. Liebhaberin, Geliebte; triutinne, triutin, trðtin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Geliebte, Gattin, Frau, Freundin; træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; trðt (4), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Traute«, Geliebte, geliebte Gemahlin; trðte (3), mhd., sw. F.: nhd. »Traute«, Geliebte; trðtgeselle (2), mhd., sw. F.: nhd. liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte, Liebe (F.) (2); trðtgesellÆn, trðtgesellin, mhd., st. F.: nhd. »traute Gesellin«, liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte; trðtgespil (2), mhd., sw. F.: nhd. Liebe (F.) (2), Geliebte, Freundin; trðtminne, mhd., st. F.: nhd. Geliebte, Gemahlin, Eheliebste; trðtschaft, drðtschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebschaft, Geliebte; R.: bräutliche Geliebte: trðtelbrðt, mhd., st. F.: nhd. bräutliche Geliebte

Geliebte: an. amÆa, brðŒr (1), frenka, friŒla, Frigg, frÏnka, kÏra (2); R.: tüchtige Geliebte: an. gÏibrðŒr

Geliebte: ae. drðt, Geliebte: ae. drðt

Geliebte: as. minnia* 21, Geliebte: as. minnia* 21

Geliebte: amÆe, amÆge, mnd., F.: nhd. »Ami«, Geliebte, Beischläferin; bælÏrische*, bælersche, mnd., F.: nhd. »Buhlerin«, Geliebte; bȫleken, mnd., N.?: nhd. Geschwister, Geliebte; bælinne, bæle, mnd., F.: nhd. »Buhlin«, Geliebte
Geliebte: afries. amÆe 1; bæle 1, Geliebte: afries. amÆe 1; bæle 1

Geliebte: minsche (2), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., F., N.: nhd. Frau, weiblicher Mensch, Frauenzimmer, Weibsbild, verführtes Mädchen, Beischläferin, Konkubine, Geliebte; pÐke (2), peke, peyke, pecke, mnd., F.: nhd. Geliebte, Hure, ein Schimpfwort für Frauen; R.: Geliebte eines Geistlichen: põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, mnd., F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, mnd., F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, mnd., Sb.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, mnd., N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; R.: Geliebte eines römisch-katholischen Geistlichen: pÐpische*, pÐpesche, pepesche, mnd., F.: nhd. Beischläferin eines Geistlichen, Geliebte eines römisch-katholischen Geistlichen; R.: Geliebte eines verheirateten Mannes: palluche, mnd., F.: nhd. Geliebte eines verheirateten Mannes

Geliebte (Kosewort): lÐveken, lÐvekÆn, lÐfken, leifken, mnd., N.: nhd. Liebchen, Geliebte (Kosewort), Christus

Geliebte«: geminnete, mhd., sw. F.: nhd. »Geliebte«

Geliebten -- Muster einer Geliebten: wunschamÆe, mhd., sw. F.: nhd. »Wunschfreundin«, Ideal, Muster einer Geliebten

Geliebten -- Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch: warnesanc, mhd., st. M.: nhd. »Warnsang«, Morgengesang des Wächters, Lied vom Scheiden zweier Geliebten bei Tagesanbruch

Geliebten -- als Geliebten behandeln: amÆsen, mhd., sw. V.: nhd. als Geliebten behandeln, als Geliebte behandeln, lieben

Geliebten -- Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf

Geliebten -- Anrede für den Geliebten: mannestræst, mhd., st. M.: nhd. »Mannestrost«, hilfreicher Mann, Anrede für den Geliebten

Geliebten -- roter Mund des bzw. der Geliebten: rædermunt, rætermunt, mnd., M.: nhd. roter Mund des bzw. der Geliebten

geliebter -- geliebter Mensch: lÐf (2), mnd., F., M., N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Freude, geliebter Mensch, Geliebter, Liebste, Liebchen

geliebter -- geliebter Sohn: trðtkint, troutkint, drðtkint, mhd., st. N.: nhd. »Trautkind«, geliebter Sohn, Liebling, liebes Kind; trðtsun, troutsun, mhd., st. M.: nhd. lieber Sohn, geliebter Sohn, Christus

Geliebter: gespÐle (1), mnd., M.: nhd. Gespiele, Freund, Geliebter; hertelÐf (2), mnd., F., M.: nhd. »Herzlieb«, Herzallerliebste, Herzallerliebster, Geliebte, Geliebter; karl, mnd., M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter

Geliebter: germ. *fridila-; *friudila; *leubæ-; *weni-, Geliebter: germ. *fridila-; *friudila; *leubæ-; *weni-

Geliebter: vriedel, friedel*, mhd., vrÆdel, frÆdel*, mmd., st. M.: nhd. Liebster, Geliebter, Buhle, Freier (M.) (2), Bräutigam, Gatte; vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft

Geliebter: win (1), mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gatte; wine, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gatte, Mann, Ehemann; zart (3), mhd., st. M.: nhd. Lieber, Liebling, Geliebter; R.: vermeintlicher Geliebter: wõnamÆs, mhd., st. M.: nhd. vermeintlicher Geliebter

Geliebter: lÐf (2), mnd., F., M., N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Freude, geliebter Mensch, Geliebter, Liebste, Liebchen

Geliebter: anfrk. drðd* (1) 10, Geliebter: anfrk. drðd* (1) 10

Geliebter: afries. bæla 1 und häufiger?; friðdel 5, Geliebter: afries. bæla 1 und häufiger?; friðdel 5

Geliebter: liebe (4), mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Freund, Geliebter; liep (2), liup, mhd., st. N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Erfreuliches, Freude, Geliebter, Geliebte; man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held; minnegeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Minnegeselle«, Geliebter; R.: unbärtiger Geliebter: milchvriedel, milchfriedel*, mhd., st. M.: nhd. »Milchfriedel«, unbärtiger Geliebter

Geliebter: amÆs (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Ami«, Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund; amÆsel, mhd., M.: nhd. Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund, Vertrauter; bÐamis, mhd., M.: nhd. Geliebter; belamÆ, mhd., st. M.: nhd. Geliebter, Freund; buole (1), puole, mhd., sw. M.: nhd. »Buhle«, Freund, Verwandter, Geliebter, Liebhaber, Schwager, Bruder

Geliebter: trðt (2), mnd.?, M.: nhd. Geliebter; vrÐdel (1), vrÆdel, vridel, mnd., M.: nhd. Geliebter, Freund, Gemahl, Liebling; vrÐder, mnd., M.: nhd. Geliebter, Freund, Gemahl, Liebling; vrÆÏre*, vrÆer, vrier, vriger, vrigger, mnd., M.: nhd. Freiwerber, Brautwerber, Freier (M.) (2), Bräutigam, Geliebter, Verlobter

Geliebter: an. friŒill, frÆi, gilmaŒr, kÏri

Geliebter: as. friuthil* 2, Geliebter: as. friuthil* 2

Geliebter: amÆs, mnd., M.: nhd. »Ami«, Geliebter, Buhler; bæle (2), bule, mnd., M.: nhd. Buhle, Geliebter, Buhlerin, Bruder, Verwandter, Verschwägerter, Amtsbruder, Gewerkbruder, Gildebruder, Geschwister; drðt (1), mnd., M.: nhd. Freund, Trauter, Geliebter

Geliebter: redebuole, mhd., sw. M.: nhd. Geliebter; selle (1), mhd., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefährte, Freund, Geselle, Geliebter, Standesgenosse, Handwerksgeselle, hilfsgeistlicher Kaplan, Bursche, junger Mann, junge Person; spilvogel, spilfogel*, mhd., st. M.: nhd. Spielvogel, Geliebter, Buhle; trðt (3), trout, triut, drðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter; trðte (2), mhd., sw. M.: nhd. Liebling, Geliebter, Freund, Vertrauter; trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

Geliebter: ahd. wini* 40; *buolo?; fridil* 2?; friudil* 12; karl* 25; liobo* (1) 11?; trðt (2) 89, Geliebter: ahd. wini* 40; *buolo?; fridil* 2?; friudil* 12; karl* 25; liobo* (1) 11?; trðt (2) 89

Geliebter: gelle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Gelle«, Rivale, Geliebter, Nebenbuhler; geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; herzeliep (2), herzliep, mhd., st. N.: nhd. »Herzlieb«, Herzensfreude, Herzgeliebter, Herzgeliebte, Geliebte, Geliebter, Liebender, wahre Liebe, Glück; herzetrðt (2), herztrðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Herztrauter«, Herzensgeliebter, Geliebter, Herzensgeliebte, Geliebte; holde (1), mhd., sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender; karl (1), karle, kerl, mhd., st. M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter; karle (1), mhd., sw. M.: nhd. Kerl, Mann, Ehemann, Geliebter; R.: himmlischer Geliebter: himeltrðt, mhd., st. M.: nhd. himmlischer Geliebter, Christus

geliefert -- Hafer der den Ratsherren im Amt geliefert wird: gunsthõver, gunsthaver, mnd., M.: nhd. gewährter Hafer, Hafer der den Ratsherren im Amt geliefert wird

geliefert -- heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird: grõwant***, mnd., N.: nhd. »Graugewand«, heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird

gelieferte -- Stock der das jedem Siedehaus gelieferte Maß Sole anzeigte: sælestok*, sælstock, mnd., M.: nhd. Stock der das jedem Siedehaus gelieferte Maß Sole anzeigte

gelieferte -- in der schicht gelieferte doppelte Stiege: schichtstÆge, mnd., F.: nhd. »Schichtstiege«, in der schicht gelieferte doppelte Stiege

geliefertes -- als Ablager geliefertes Rind: aflÐgerrint, aflÐgererint, mnd., N.: nhd. als Ablager geliefertes Rind, Ablösung des Rindes

geliefertes -- ein als schuldige Leistung geliefertes Brot: dÐnstrogge, mnd., M.: nhd. ein als schuldige Leistung geliefertes Brot

geliefertes -- alltäglich vom Kloster geliefertes Brot: klæsterbræt, mnd., N.: nhd. alltäglich vom Kloster geliefertes Brot

geliehen: ahd. *antlÐhanlÆh?; intlÐhanlÆh* 2; intlÐhanlÆhho* 1, geliehen: ahd. *antlÐhanlÆh?; intlÐhanlÆh* 2; intlÐhanlÆhho* 1

geliehen: gelÐgen (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geliehen

geliehen -- nicht geliehen: unvorbȫrget*, unvorborget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverborgt«, nicht geliehen

geliehen: ae. lÚne, geliehen: ae. lÚne

geliehen«: lihen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geliehen«

geliehene -- Miete für geliehene Zinngefäße: võtehǖre, mnd., F.: nhd. Miete für geliehene Zinngefäße

geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt): lÐhengæt*, leheng¦t, lehng¦t, leyng¦t, lÐeng¦t, lÐngðt, mnd., N.: nhd. »Lehngut«, Lehen, nach Lehnsrecht vergebenes Gut, geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt)

geliehene -- gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme: pandepenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber; pantpenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber

geliehenem -- Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital: ingelt, mnd., N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; innegelt, mnd., N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente

geliehener -- Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände: lȫsekündinge, losekundinge, lȫsekündige, mnd., F.: nhd. Aufkündigung, Loskündigung, Wiedereinlösung, Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, Rente
geliehenes -- geliehenes Gut: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

geliehenes -- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: tagelant, mhd., st. N.: nhd. »Tageland«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut; tagelÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Tagelehen«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut

geliehenes -- geliehenes Korn: afries. ? lênkorn 1, geliehenes -- geliehenes Korn: afries. ? lênkorn 1

geliehenes -- geliehenes Geld: fenÐringe, mnd., F.: nhd. Anleihe, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Finanzierung

geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt): lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, mnd., F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden

geliehenes -- geliehenes Gut: fenÐringe, mnd., F.: nhd. Anleihe, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Finanzierung

geliehenes -- auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins: wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins

geliehenes -- geliehenes Geld: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

geliehenes -- geliehenes Geld: afries. lênpanning 3, geliehenes -- geliehenes Geld: afries. lênpanning 3

Geliehenes: borc, mhd., st. M.: nhd. Borg, Borgen, Stundung, Entborgtes, Geliehenes, Bürgschaft, Schuld, Entgelt

Geliehenes: an. lõn, Geliehenes: an. lõn

Geliehenes: lÐhenunge, lÐnunge, mhd., st. F.: nhd. »Lehnung«, Geliehenes, Darlehen, Belehnung, Leihgeschäft

Geliehenes: ahd. antlÐhan* 1, Geliehenes: ahd. antlÐhan* 1

Geliehens: germ. *laihna-, Geliehens: germ. *laihna-

gelieren: inmõken, mnd., sw. V.: nhd. einsetzen, einlassen, einmachen, kandieren, gelieren

gelieren: sülten, sulten, mnd., sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

geliert: ingesultet*, ingesültet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingemacht, geliert

gelinde: ahd. gilindi* 1; lÆhtlÆhho 2; lÆhto 18?; lindi 10; milti 16, gelinde: ahd. gilindi* 1; lÆhtlÆhho 2; lÆhto 18?; lindi 10; milti 16

gelinde: welc, welch, wilch, mhd., Adj.: nhd. feucht, lau, weich, milde, gelinde, welk

gelinde: sachtemȫdigen (2), sachtmȫdigen, samftmȫdigen, zamphtmodigen, mnd., Adv.: nhd. milde, gelinde, ohne Strenge, gelassen, nachsichtig, ruhig; smÆde (2), mnd., Adj.: nhd. sanft, gelinde, weich; R.: gelinde kochen: stæven (2), mnd., sw. V.: nhd. dünsten, dämpfen, bähen, gelinde kochen; R.: gelinde werden: sachten (1), sechten, samften, semften, samphten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, sich bessern, sich aussöhnen, gelinde werden, sanft machen, mildern, abnehmen, schwinden, lindern, besänftigen, herabmindern

gelinde: ae. lÆþe (2), gelinde: ae. lÆþe (2)

gelinde: as. lÆthi 2, gelinde: as. lÆthi 2

gelinde: lÆdesõmich*, lidesamich, lÆtsõmich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, gelinde, mild; linde (2), mnd., Adj.: nhd. »linde«, gelinde, weich, sanft, freundlich, gütig, gnädig

gelinde: gelinde, mnd., Adj.: nhd. gelinde

gelinde: wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt

gelindes -- gelindes Bad: melkbat, mellekbat, mnd., N.: nhd. »Milchbad«, gelindes Bad

Gelindheit: ahd. ? gilõzanÆ* 3?, Gelindheit: ahd. ? gilõzanÆ* 3?

gelingen: gelingen (1), mhd., st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit; gelücken (1), glücken, mhd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, glücken mit; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); gezouwen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, sich beeilen

gelingen: dÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen; erlingen, mhd., st. V.: nhd. gelingen

gelingen: verlingen, ferlingen*, mhd., st. V.: nhd. gelingen

gelingen -- übel gelingen: misselingen (1), mhd., st. V.: nhd. misslingen, nicht möglich sein (V.), übel gelingen, missglücken, fehlschlagen, Misserfolg haben, übel bekommen, übel ausschlagen

gelingen: zawen, mhd., sw. V.: nhd. gelingen, sich beeilen; zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.); R.: dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen: zehener, mhd., st. M.: nhd. Zehner, dem beim Bestschießen zehn Treffer gelingen, Zehntherr, Zehnteinnehmer; R.: gelingen zu: zouwen, zowen, zæwen, zawen, mhd., sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

gelingen: gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gedÆhten, mhd., sw. V.: nhd. gelingen

gelingen: sliunen (1), slðnen, slounen, mhd., sw. V.: nhd. beschleunigen, beeilen, von statten gehen, gelingen, glücken; spuon, mhd., sw. V.: nhd. gelingen, zum Abschluss bringen, von statten gehen

gelingen: germ. *tawÐn, gelingen: germ. *tawÐn

gelingen: ahd. dÆhan 47; gilingan* 3; gispuon* 5; lingan 1; spuon 22; zawÐn* 5; R.: gelingen lassen: ahd. gispuoten* 2, gelingen: ahd. dÆhan 47; gilingan* 3; gispuon* 5; lingan 1; spuon 22; zawÐn* 5; R.: gelingen lassen: ahd. gispuoten* 2

gelingen: idg. *kob‑, gelingen: idg. *kob‑

gelingen: rõden (1), raden, radden, mnd., st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen; R.: durch Zufall gelingen: slumpen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen

gelingen: germ. *spæan, gelingen: germ. *spæan

gelingen: touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen

gelingen: ae. forþcuman; forþgõn; onþíon, gelingen: ae. forþcuman; forþgõn; onþíon

gelingen: gedÆen (1), gedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen

gelingen: lingen (1), mnd., sw. V.: nhd. gelingen, glücken; lücken*, lucken, lükken, mnd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, günstig ablaufen

gelingen: an. hagna, vegna (1)

gelingen: idg. *spÐi- (3), gelingen: idg. *spÐi- (3)

ge​lingen: idg. *spÐ‑, ge​lingen: idg. *spÐ‑

gelingen: bedÆen, bedien, bedÆgen, bedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, gut ausschlagen, wohl bekommen

gelingen: gelingen, mnd., st. V.: nhd. gelingen, glücken; gerõken, geroken?, mnd., sw. V.: nhd. etwas erreichen, geraten (V.), gelingen

Gelingen -- mit gutem Gelingen: gezouwelich (1), gezöuwelich, gezoulich, mhd., Adj.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend; gezouwelich (2), gezöuwelich, gezoulich, mhd., Adv.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend

Gelingen -- Gelingen durch Zufall: õventiurgelinge, mhd., sw. M.: nhd. Gelingen durch Zufall

Gelingen: linge (1), mhd., sw. M., st. F.: nhd. Gelingen, Erfolg, Glück, Erfüllung

Gelingen: vȫrspæt, vȫrspoet, mnd., N., F.: nhd. Vorwärtskommen, Fortgang, Gelingen, Glück, Förderung, Beistand, Erfolg, Gedeihen
Gelingen: ahd. gizawa* 1; lingiso 1, Gelingen: ahd. gizawa* 1; lingiso 1

Gelingen: gelinge***, mnd.?, N.: nhd. Gelingen, Glück

Gelingen: germ. *spædi-, Gelingen: germ. *spædi-

Gelingen -- der das Gelingen verursacht: an. H‡gnuŒr, Gelingen -- der das Gelingen verursacht: an. H‡gnuŒr

Gelingen: as. spæd* 1, Gelingen: as. spæd* 1

Gelingen: vramspuot, framspuot, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelingen, Glück, Eile; vramspuoticheit, framspuoticheit, franspuoticheit, fransmüetecheit, mhd., st. F.: nhd. Gelingen, Freude, Glück

Gelingen: gelinc (2), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gelingen, Glück; gelinge, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N., st. F.: nhd. Gelingen, Erfolg

Gelingen: spuot (2), mhd., spðt, mndrh., st. F.: nhd. Gelingen, Schnelligkeit, Beschleunigung, glückliches Fortschreiten

Gelingen -- mit gutem Gelingen: zouwelÆche, zowelÆche, zoulÆche, mhd., Adv.: nhd. eilig, schnell, mit gutem Gelingen; R.: nicht gelingen: widertrÆben, wider trÆben, mhd., st. V.: nhd. »widertreiben«, zurücktreiben, zurücktreiben in, vertreiben, rückgängig machen, hintertreiben, abwehren, abbringen, abbringen von, hindern, verhindern, zurückhalten, widerlegen, widerlegen in, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, zurückgeben, vergelten, nicht gelingen, sich widersetzen, misslingen

Gelingen«: gelingen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gelingen«

gelingend: spuot (1), mhd., Adj.: nhd. gelingend, erfolgreich

Gelittenhaben«: gelitenhaben, mhd., st. N.: nhd. »Gelittenhaben«

gell: gille (1), mnd., Adv.: nhd. gell, gellend, laut

Gelle«: gelle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Gelle«, Rivale, Geliebter, Nebenbuhler; gelle (2), mhd., sw. F.: nhd. »Gelle«, Nebenbuhlerin, Kebsweib, Geliebte, Gefährtin

gellen: germ. *gellan, gellen: germ. *gellan

gellen: ae. giellan, gellen: ae. giellan

gellen: ahd. gilæn 1; klingan* (1) 9, gellen: ahd. gilæn 1; klingan* (1) 9

gellen: got. klismjan* 1, gellen: got. klismjan* 1

gellen: gellen (1), mnd., sw. V.: nhd. laut schreien, gellen

gellen: gillen, mnd., sw. V.: nhd. gellen, laut tönen, gellend schreien, laut schreien

gellen: rðschen (1), rðsken, mnd., sw. V.: nhd. rauschen, klirren, lärmen, rascheln, rattern, klappern, rasseln, gellen, durch großen Lärm beeinflusst sein (V.), stürmen, sich heftig bewegen, losstürzen

gellen: gelsen, mhd., sw. V.: nhd. gellen, schreien, jaulen; gelsteren*, gelstern, mhd., sw. V.: nhd. gellen, schreien

gellen: ergellen (1), irgellen, mhd., st. V.: nhd. erschüttern, ergellen, erschallen, aufkreischen, gellen, schreien, aufheulen, ertönen, dröhnen

Gellen: gellen (4), gellent, mnd., N.: nhd. Gellen, Schreien

gellen«: as. gellon* 1, gellen«: as. gellon* 1

gellen«: ahd. gellan* 8; gellæn* 1; irgellan* 1, gellen«: ahd. gellan* 8; gellæn* 1; irgellan* 1

Gellen«: Gellant, Gelant, Geland, Gelland, Gelende, Jellant, mnd., N.: nhd. »Gellen«, Bezeichnung des südlichen Teils der Insel Hiddensee

Gellen«: gellen (4), mhd., st. N.: nhd. »Gellen«

gellend: gel, mnd., Adj.: nhd. gellend, laut, schallend, klingend, rauschend; gelle, mnd., Adv.?: nhd. gellend, laut; gille (1), mnd., Adv.: nhd. gell, gellend, laut; R.: gellend schreien: gillen, mnd., sw. V.: nhd. gellen, laut tönen, gellend schreien, laut schreien

Gellhorn«: an. Gjallarhorn, Gellhorn«: an. Gjallarhorn

geloben: geheizen (1), mhd., st. V.: nhd. »heißen«, verheißen (V.), versprechen, weissagen, befehlen, genannt werden, geloben, prophezeien, raten; geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; gelübeden***, gelübden***, mhd., sw. V.: nhd. geloben, ein Gelübde ablegen; gereden (1), mhd., sw. V.: nhd. reden, sagen, sprechen, aussprechen, Anspruch erheben, geloben, versprechen, eiden, auseinandersetzen, erörtern; gesweren* (1), geswern, mhd., st. V.: nhd. schwören, beschwören, geloben, versichern, versprechen; heizen (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen; R.: Dienstbarkeit geloben: hulden (1), mhd., sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.); R.: mit Handschlag geloben: hantslagen (1), mhd., sw. V.: nhd. die Hände zusammenschlagen, mit Handschlag geloben, die Hände ringen; R.: Treue geloben: hulden (1), mhd., sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.)

geloben: õnelæven*, õnlæven, angelæven, mnd., sw. V.: nhd. geloben, versprechen; belæven (1), mnd., sw. V.: nhd. geloben, versprechen, verloben; berÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben; bewilkȫren, mnd., sw. V.: nhd. belieben, annehmen, sich bereit erklären, geloben; enthÐten, enhÐten, mnd., st. V.: nhd. verheißen, zusichern, geloben, heißen, befehlen; R.: durch Handschlag geloben: behantstrecken, mnd., sw. V.: nhd. durch Handschlag geloben; R.: eidlich geloben: beÐden, beeiden, beeden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, einen Eid leisten; R.: geloben etwas abzustellen: aflæven, mnd., sw. V.: nhd. abgeloben, abschwören, geloben etwas abzustellen

geloben: ae. andettan; behõtan; betÚcan; geandettan; R.: gelobtes Land: ae. gehõtland, geloben: ae. andettan; behõtan; betÚcan; geandettan; R.: gelobtes Land: ae. gehõtland

geloben: ahd. antheizæn* 2; biheizan 30; giantheizæn* 5; giheizan 180; gileisten* 8; jehan* 240?; R.: rechtsverbindlich geloben: ahd. stabæn 1, geloben: ahd. antheizæn* 2; biheizan 30; giantheizæn* 5; giheizan 180; gileisten* 8; jehan* 240?; R.: rechtsverbindlich geloben: ahd. stabæn 1

geloben: afries. lebba 1 und häufiger?; lovia 13; weddia 26; witherweddia 1, geloben: afries. lebba 1 und häufiger?; lovia 13; weddia 26; witherweddia 1

geloben: rÐden (1), redden, mnd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, mnd., sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; sÐkeren, sickeren, sekeren, mnd., sw. V.: nhd. sichern, äußeren Schutz bieten, schützen, sicherstellen, garantieren, geloben, angeloben

geloben: gelæven, gelaven, mnd., sw. V.: nhd. geloben, versprechen, sich verpflichten; hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, mnd., sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben; inlæven, inloven, mnd., sw. V.: nhd. angeloben, geloben, zusichern

geloben: germ. ? *anhaitan; *lubæn, geloben: germ. ? *anhaitan; *lubæn

geloben: loben (1), loven, lofen*, mhd., sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; luben, lüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, lobpreisen, versprechen, geloben

geloben: an. borga; R.: feierlich geloben: an. fastna, geloben: an. borga; R.: feierlich geloben: an. fastna

geloben: upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis); ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen; vorhÐten (1), vorheiten, mnd., st. V.: nhd. heißen, anordnen, befehlen, verheißen, versprechen, geloben, zusagen; vorrÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln; vorsÐkeren, mnd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, in Sicherheit bringen, vergewissern, zusichern, versprechen, geloben, verbürgen, sicher verschließen, versichern durch Abschluss einer Versicherung, durch Bürgen sicherstellen, garantieren; willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen; R.: Ehe geloben: trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche); R.: eidlich geloben: vorÐden (2), voreiden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören; vorswÐren (2), mnd., st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben; vorwissen (1), mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vorwissenen, vorwisnen, mnd., sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben; R.: geloben etwas zu tun oder zu lassen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: schriftlich geloben: vorbrÐven, vorbrÆven, mnd., sw. V.: nhd. verbriefen, urkundlich zusichern, schriftlich geloben, schriftlich vorladen, als Unkosten für Schreibarbeiten ausgeben; R.: sich gegenseitig geloben: vorÐden (2), voreiden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören; R.: vorher geloben: vȫrbelæven, vȫrbelaven, mnd., sw. V.: nhd. vorher geloben, im Voraus versprechen

geloben: vergelübeden* 1, fergelübeden*, vergelübden, fergelübden*, mhd., sw. V.: nhd. geloben, ein Gelübde ablegen; verheizen (1), ferheizen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. verheißen (V.), versprechen, verloben, geloben; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, mhd., sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden; R.: eidlich geloben: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; R.: geloben nicht zu tun: verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; R.: geloben zu tun: verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen

geloben: beloben 1, mhd., sw. V.: nhd. »beloben«, geloben, sich rühmen; entheizen, mhd., st. V.: nhd. »entheizen«, verheißen (V.), geloben, absprechen, bekennen, Wallfahrt geloben, versprechen; R.: Wallfahrt geloben: entheizen, mhd., st. V.: nhd. »entheizen«, verheißen (V.), geloben, absprechen, bekennen, Wallfahrt geloben, versprechen

geloben: sicheren*, sichern, mhd., sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben; trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

geloben: idg. *eøegÝh‑; *spend‑, geloben: idg. *eøegÝh‑; *spend‑

geloben: lȫveden***, mnd., sw. V.: nhd. geloben, versprechen; læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

Geloben«: geloben (2), mhd., st. N.: nhd. »Geloben«

gelobend: ahd. giheizantlÆh* 1, gelobend: ahd. giheizantlÆh* 1

gelobend -- durch Handschlag gelobend: hantlævent, hantlævende, hantlavende, mnd., (Part. Präs.=) Adj.: nhd. durch Handschlag gelobend

Gelobender: gelobÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gelober«, Gelobender, Gelübde Aussprechender

Gelobender: lȫvelinc, lovelink, mnd., M.: nhd. Gelobender?, dem geistlichen Stand Gelobender?; R.: dem geistlichen Stand Gelobender: lȫvelinc, lovelink, mnd., M.: nhd. Gelobender?, dem geistlichen Stand Gelobender?
Gelobender: ahd. ? urheizo 2, Gelobender: ahd. ? urheizo 2

Gelober«: gelobÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gelober«, Gelobender, Gelübde Aussprechender; geloubÏre*, gelouber, mhd., st. M.: nhd. »Gelober«, Gläubiger

Gelöbnis: ahd. antheiz 11; antheiza* 6; bigiht 51; biheiz* 13; wetti 39; giheiz 68; intheiz* 9, Gelöbnis: ahd. antheiz 11; antheiza* 6; bigiht 51; biheiz* 13; wetti 39; giheiz 68; intheiz* 9

Gelöbnis: gelöfnisse, mnd., F.: nhd. Gelöbnis, Verlöbnis; gelæve (1), gelȫve, glæve, mnd., sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand; gelæve* (2), gelȫve, mnd., st. N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, Bürgschaft, Gewährschaft; gelȫvede, gelöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde; hantgelövede*, hantgelöfte, mnd., N., F.: nhd. Handgelöbnis, Gelöbnis, Versprechen durch Handschlag; hantlöfte, hantlofte, hantlövede*, mnd., N., F.: nhd. Handgelöbnis, Gelöbnis, Versprechen durch Handschlag; R.: Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen: hanttrðwen, hanttrouwen, hanttrǖwen, hantrðwen, mnd., sw. V.: nhd. Gelöbnis durch ein Unterpfand bekräftigen, geloben, Versprechen durch ein Unterpfand bekräftigen, versprechen vermittelst eines Zeichens, verloben

Gelöbnis: vȫrewært, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vorlöfte, vorlofte, mnd., N.: nhd. Verlöbnis, Gelöbnis, Eheversprechen, Bürgshaft; vȫrwært (1), vorwort, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; wõrhÐt*, wõrheit, mnd.?, F., M.?: nhd. Wahrheit, Gewissheit, Wirklichkeit, Eid, Gelöbnis, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit; R.: abfallen vom Gelöbnis oder Glauben: untrðwen, mnd., sw. V.: nhd. untreu werden, abfallen vom Gelöbnis oder Glauben; R.: Gelöbnis des Einlagers: veltgevencnisse, veltgevenknisse, mnd., F., N.: nhd. Gelöbnis des Einlagers; veltvencnisse, veltvenknisse, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis des Einlagers; vencnisse, venknisse, veyncnisse, mnd., F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ; vengenisse, venkenisse, mnd., F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verließ

Gelöbnis: löfnisse, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Gelübde; lȫfte, löfte, loefte, loifte, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; ? læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; lȫvede, lõvede, lövete, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Zusage, Treuegelöbnis, Verheißung, Sicherheitsversprechen, Vereinbarung, Abmachung, Zusicherung, Festsetzung, Statut, Klostergelübde, Verlobungszeit; lævenisse, mnd.?, F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen; lævinge (2), lavinge, mnd., F.: nhd. Verheißung (Gottes), Gelöbnis, Versprechen; ȫverlöfte, æverlöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverlȫvede, æverlȫvede, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; professie, profes, mnd., F.: nhd. Bekenntnis, Gelöbnis, Ordensgelübde, beruflich ausgeübte Tätigkeit, Profession; R.: Bürge für ein mündliches Gelöbnis: löftesbörge, mnd., M.: nhd. Bürge für ein mündliches Gelöbnis; R.: Gelöbnis oder Ordensgelübde ablegen: professien, mnd., sw. V.: nhd. Gelöbnis oder Ordensgelübde ablegen; R.: mündlich gegebenes Gelöbnis: muntgelövede*, muntgelöfte, mnd., N.: nhd. mündlich gegebenes Gelöbnis; muntlöfte, muntlȫvede*, mnd., N.: nhd. mündlich gegebenes Gelöbnis; R.: rechtsverbindliches Gelöbnis: læve (4), lave, mnd., M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid

Gelöbnis: an. trð, Gelöbnis: an. trð

Gelöbnis: sÐkerhÐt, sÐkerheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft

Gelöbnis: afries. bilovinge 1; lofnisse 8; wedd 84, Gelöbnis: afries. bilovinge 1; lofnisse 8; wedd 84

Gelöbnis: sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen

Gelöbnis: Ðdeslȫvede, Ðdeslöfte eideslöfte, mnd., N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, eidliches Versprechen; enthÐtinge, enhÐtinge, mnd., F.: nhd. Verheißung, Versicherung, Gelöbnis

Gelöbnis: lübede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Gelübde, Versprechen; R.: Gelöbnis der Versöhnung: minnejõhe, mhd., st. F.: nhd. Gelöbnis der Versöhnung

Gelöbnis: gelæf***, mhd., st. N.: nhd. Gelöbnis; gelübe, gelube, mhd., st. F., st. N.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Billigung, Genehmigung; gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; gelübschafte, mhd., st. F.: nhd. Gelöbnis, Versprechen; R.: Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger: fÆanze, mhd., st. F.: nhd. Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, Sicherheitsgelöbnis, Unterwerfung, Ehrenwort

Gelöbnis: versprechnisse, fersprechnisse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Versprechnis«, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Versprechen, Gelöbnis, Festsetzung, Bestimmung

Gelöbnis«: gelobnisse, mhd., st. F.: nhd. »Gelöbnis«, Versprechen, Verpflichtung

Gelöbniseid«: afries. weddêth 1 und häufiger?, Gelöbniseid«: afries. weddêth 1 und häufiger?

Gelöbnispflicht: lævetucht, mnd., F.: nhd. »Gelöbniszucht«?, Gelöbnispflicht

Gelöbnisses -- Zeuge des Gelöbnisses: lævÏre*, lævere, læver, lõver, mnd., M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses

Gelöbnisses -- Ausführung eines Gelöbnisses: vullenstreckinge, mnd., F.: nhd. Ausführung, Ausführung eines Beschlusses, Ausführung eines Gelöbnisses; vulstreckinge, mnd., F.: nhd. Ausführung, Ausführung eines Beschlusses, Ausführung eines Gelöbnisses

Gelöbnistrunk -- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels: lÆtkouf, leikouf, mhd., st. M.: nhd. »Leitkauf«, Weinkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels

Gelöbnistrunk -- Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels: wÆnkouf, mhd., st. M.: nhd. Weinkauf, Weinpreis, Leitkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels, Abgabe in Wein von einem Kauf

Gelöbniszucht«: lævetucht, mnd., F.: nhd. »Gelöbniszucht«?, Gelöbnispflicht

gelobt: ahd. antheizi* 3; lobolÆh* 4; R.: gelobtes Land: ahd. giheizlant* 2, gelobt: ahd. antheizi* 3; lobolÆh* 4; R.: gelobtes Land: ahd. giheizlant* 2

gelobt -- gelobt werden: vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

gelobt -- nicht gelobt: ungelobet, ungelopt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelobt, ruhmlos, nicht gelobt, nicht verabredet, unberühmt, ruhmlos, unangemeldet

gelobt: gelævet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelobt

gelobt: lobet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelobt

gelobt: lȫvich (2), mnd., Adj.: nhd. gelobt; R.: Urkunde in der Urfehde gelobt wird: ærvÐhedebrÐf*, ærvÐdebrÐf, ærveedebrÐf, ærveidebrÐf, ærevÐdebrÐf, æreveedebrÐf, æreveidesbrÐf, æreveidebrÐf, ærveidesbrÐf, oerevÐdebrÐf, oereveedebrÐg, oereveidebrÐf, oereveidesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Urfehdebrief«, Urkunde in der Urfehde gelobt wird; æreveidesbrÐf, oereveidesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Urfehdebrief«, Urkunde in der Urfehde gelobt wird

gelobt -- hoch gelobt: überlobet*, überlopt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch gelobt

gelobt«: gelobet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelobt«

gelobte -- Pilgerfahrt ins gelobte Land: mervart, merevart*, merfart*, mhd., st. F.: nhd. »Meerfahrt«, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Fahrt über Meer, Kreuzzug

gelobte -- Pilgerfahrt ins gelobte Land: übervart, überfart*, obirvart, mhd., st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung

gelobter -- mit Hand und Mund gelobter Friede: hantvride, hantfride*, mhd., st. M.: nhd. Handfriede, mit Hand und Mund gelobter Friede, Friedensgelöbnis, durch Handschlag geschlossener Friede

gelobtes -- gelobtes Land: wunschlant, mhd., st. N.: nhd. »Wunschland«, ersehntes Land, gelobtes Land

gelobtes -- gelobtes Land: lævelant, mnd., N.: nhd. gelobtes Land, Kanaan

Gelobtes: ahd. antheiza* 6, Gelobtes: ahd. antheiza* 6

Gelobung: afries. lovinge 11, Gelobung: afries. lovinge 11

Gelobung: gelobsame, mhd., st. F.: nhd. Gelobung, Bekräftigung

gelockert: dörchgengich, mnd., Adj.: nhd. »durchgängig«, schlaff, nicht straff angezogen, gelockert, locker, schlapp

gelockt: an. hrokkinn, gelockt: an. hrokkinn

gelockt -- gelocktes Haar (N.): ae. windelocc, gelockt -- gelocktes Haar (N.): ae. windelocc

gelockt: reitval, reitfal*, mhd., Adj.: nhd. fahl, gelockt; R.: zierlich gelockt: reitziere, mhd., Adj.: nhd. zierlich gelockt

gelockt: ahd. gilokkæt*; gilokkæt*; R.: gelocktes Haar: ahd. cibulok*? 1, gelockt: ahd. gilokkæt*; gilokkæt*; R.: gelocktes Haar: ahd. cibulok*? 1

gelockt: licket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespürt, gelockt; locket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelockt

gelockt: krðs, krues, mnd., Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

gelockt: krinne (2), mhd., Adj.: nhd. gelockt, kraus; krumbelieret*, krumliert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelockt; krðs, mhd., Adj.: nhd. kraus, gelockt

gelocktes -- fein gelocktes Lammfell als Pelzwerk: smõschin, smõskin, smõschen, smõsken, smõtzken, smõsseken, mnd., Pl.?: nhd. »Schmaschen«, fein gekräuseltes Lammfellchen, fein gelocktes Lammfell als Pelzwerk

Gelocktes: reide (1), mhd., st. F.: nhd. Drehung, Wendung, Krümmung, Umkehr, Rückkehr, Wiederkunft, Gedrehtes, Gelocktes, Drehendes

gelogen«: gelogen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelogen«, erlogen; gelogene*, gelogen* (2), mhd., Adv.: nhd. »gelogen«

gelohnt: ahd. gilænæt*, gelohnt: ahd. gilænæt*

gelohnt -- Stückarbeiter der schockweise gelohnt wird: schokmõkÏre*, schokmõker, schokmaker, mnd., M.: nhd. »Schockmacher«, Stückarbeiter der schockweise gelohnt wird, Kleinböttcher

gelohnt«: gelænet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelohnt«; gelænet*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gelohnt«

gelöscht: loschen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelöscht, erloschen

gelöscht: dæt (2), dot, dode, Adj.: nhd. tot, leblos, schlaff, getilgt, gelöscht, abgetan, aufgehört, heimgefallen; dȫtlÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen

gelöscht -- Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird: kalkkðle, mnd., F.: nhd. Kalkgrube, Kalkbruch, Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird

gelöscht«: geloschet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelöscht«; geloschet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelöscht«

gelöst -- mit gelöstem Gürtel: ahd. ungigurtit* 4, gelöst -- mit gelöstem Gürtel: ahd. ungigurtit* 4

gelöstes -- gelöstes Geld: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

Gelöstes: germ. *lawa-, Gelöstes: germ. *lawa-

Gelöstheit -- Gelöstheit vom Eigenwillen: willelæsicheit*, willelæsecheit, willelæskeit, willæskeit, mhd., st. F.: nhd. Willenlosigkeit, Gelöstheit vom Eigenwillen

Gelte: ae. g’llet, Gelte: ae. g’llet

Gelte: ahd. gellita 26, Gelte: ahd. gellita 26

Gelte«: ahd. gellit 2, Gelte«: ahd. gellit 2

Gelte«: gelte (2), mnd., F.: nhd. »Gelte«, Gefäß für Flüssigkeiten, kleines Holzgefäß, Biermaß

Gelte«: gelte (4), mhd., sw. F.: nhd. »Gelte«, Gefäß, Behälter für Flüssigkeiten, Holzgefäß, schalenförmiges Gefäß, bauchiges Trinkgeschirr

Geltelein«: geltelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Geltelein«, kleines Gefäß

gelten: anfrk. *geldan?, gelten: anfrk. *geldan?

gelten: ahd. werd wesan; wesan* (2) 12240?; duruhgengÆg wesan; gõn 309; gangan (1) 339?; girÆhhen* 10; R.: gelten als: ahd. analinÐn 28; R.: gelten lassen: ahd. gilouben 405?, gelten: ahd. werd wesan; wesan* (2) 12240?; duruhgengÆg wesan; gõn 309; gangan (1) 339?; girÆhhen* 10; R.: gelten als: ahd. analinÐn 28; R.: gelten lassen: ahd. gilouben 405?

gelten: vȫrstõn (2), vȫrestõn, vorstõn, verstõn, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; R.: voll gelten: vulgelden, mnd.?, sw. V.: nhd. voll gelten, voll bezahlen

gelten: afries. gunga 124; jelda (2) 150 und häufiger?, gelten: afries. gunga 124; jelda (2) 150 und häufiger?

gelten -- Jahre die ein meierisches Pachtverhältnis gelten soll: meierstõtjõr, meyerstõtjõr, mnd., N.: nhd. Jahre die ein meierisches Pachtverhältnis gelten soll

gelten: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, mnd., st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; kæmen (1), kõmen, kommen, mnd., st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen; R.: gelten als: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

gelten: entgelden, engelden, mnd., st. V.: nhd. entgelten, aufkommen für, Nutzen haben von, Schaden haben von, büßen für, bezahlen, gelten, wert sein (V.), einbringen; R.: für besonders vornehm gelten: õdelen, õdeln, mnd., sw. V.: nhd. »adeln«, in hohem Ansehen stehen, für besonders vornehm gelten

gelten: bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen

gelten: gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

gelten: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; R.: gelten für: treffen, mhd., st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

gelten: germ. *geldan, gelten: germ. *geldan

gelten: mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben; R.: übel gelten: missegelten, mhd., st. V.: nhd. übel gelten

gelten -- gelten lassen: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf

gelten: got. gamagan* 1, *gildan, þugkjan* 23; R.: gelten lassen: got. miþniman 1

gelten: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Gelten« (N.): gelden (2), geldent, mnd., N.: nhd. »Gelten« (N.), Geltung, Wert, Kurs

geltend -- geltend gemachter Standpunkt: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

geltend -- geltend machen: schÐnigen, scheinigen, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen

geltend -- in einem Stift bzw. Bistum geltend: stichtisch, stiftisch, mnd., Adj.: nhd. »stiftisch«, zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, bischöflich, in einem Stift bzw. Bistum geltend

geltend -- gerichtlich geltend machen: afries. tæspreka 7, geltend -- gerichtlich geltend machen: afries. tæspreka 7

geltend -- Ver​wandtschaft geltend machen: afries. knÆa (2) 6, geltend -- Ver​wandtschaft geltend machen: afries. knÆa (2) 6

geltend -- geltend machen: vürezogen* (1), vürzogen, vür zogen, fürezogen*, mhd., sw. V.: nhd. hervorkehren, sich hinziehen, geltend machen

geltend -- Befugnis das Recht geltend zu machen: rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen

geltend machen (als Entschuldigungsgrund): beschÐnen (1), bescheinen, mnd., sw. V.: nhd. beweisen, bewähren, geltend machen (als Entschuldigungsgrund); beschÐnigen, bescheinigen, mnd., sw. V.: nhd. beweisen, bewähren, geltend machen (als Entschuldigungsgrund)

geltend -- für die Dauer des Lebens geltend: lÐvelanc (2), mnd., Adj.: nhd. lebenslang, für die Dauer des Lebens geltend

geltend -- in Lübeck geltend: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend
geltend -- Rechtsordnung auf einem rÆkeshof geltend: rÆkesrecht, mnd., N.: nhd. »Reichsrecht«, Hofrecht, Rechtsordnung auf einem rÆkeshof geltend

geltend -- rechtlich geltend: stõnt*, stõnde, staende, stõne, stõn, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. stehend, aufrecht stehend, feststehend, unbeweglich, bleibend, rechtlich geltend, ständig, unablöslich

geltend -- Ansprüche geltend machen: berÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. bereden, besprechen, mündlich festsetzen, verabreden, dartun, beweisen, nachweisen, Ansprüche geltend machen, anklagen, überreden, versprechen, geloben, sich verloben

geltend -- Anspruch geltend machen: bevȫrderen, bevorderen, mnd., sw. V.: nhd. auffordern, Anspruch geltend machen, fördern, unterstützen, befördern (beruflich)

geltend -- im Rechte geltend machen: õnden*, anden, mnd., sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen

geltend -- geltend machen: exequÐren, mnd., sw. V.: nhd. vollziehen, bewirken, ausführen, verfolgen, geltend machen

geltend -- für lange Zeit geltend: langewerende*, langwerende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »langwährend«, für lange Zeit geltend, langfristig

geltend: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertlich, mhd., Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, mhd., Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; R.: geltend machen: zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, mhd., st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden

geltend -- einen Rechtsanspruch geltend machen: behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, mhd., sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei

geltend -- geltend machen: melden (1), mhd., sw. V.: nhd. melden, mitteilen, offenbaren, angeben, verraten (V.), verdächtigen, zeigen, anzeigen, anmelden, geltend machen, preisgeben, bekanntmachen, ankündigen, nennen, verkündigen

geltend -- geltend machen: ermanen (1), remanen, mhd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu

geltend -- geltend machen: got. stiurjan 2, geltend -- geltend machen: got. stiurjan 2

geltend -- für alle geltend: ahd. allÆh 21, geltend -- für alle geltend: ahd. allÆh 21

geltend: wÐrt (3), wert, mnd.?, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm; R.: geltend machen: vȫrbringen (1), vȫrebringen, vorbrengen, vorebrengen, mnd., sw. V., st. V.?: nhd. vorbringen, zum Vorschein bringen, vorsetzen, vorführen, vorzeigen, vorstellen, zur Stelle bringen, herbeibringen, auftischen, vor Gericht (N.) (1) bringen, dem Gericht (N.) (1) vorführen, vor Gericht (N.) (1) stellen, vortragen, darlegen, berichten, auseinandersetzen, aussprechen, in den Verkehr bringen, verkünden, zur Kenntnis bringen, äußern, geltend machen, vorwärts bringen, weiterführen, durchführen; R.: rechtliche Forderung geltend machen: vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

geltend: gancbõr, mnd., Adj.: nhd. gangbar, geltend, kursierend; gancbõrich, mnd., Adj.: nhd. gangbar, geltend, kursierend; ganchaftich, gancaftich, gankachtich, gankaftich, gankhaftich, gangaftich, mnd., Adj.: nhd. bewegungsfähig, bewegt, in Betrieb befindlich, gängig, gangbar, geltend, kursierend; geldent*** (2), mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. geltend

geltend (Preisangabe): gewÐrt (1), gewert, mnd., Adj.: nhd. wert, geltend (Preisangabe), würdig

geltend -- geltend machen: afries. halda (1) 189; rÐda (2) 67, geltend -- geltend machen: afries. halda (1) 189; rÐda (2) 67

geltend -- Anspruch geltend machen: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

geltend -- geltend machen: geziehen, mhd., st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; gezÆhen, mhd., st. V.: nhd. »ziehen«, sich rühmen, beschuldigen, geltend machen

geltende -- für den ganzen Machtbereich geltende fürstliche Anordnung: lantbot, mnd., F.: nhd. für den ganzen Machtbereich geltende fürstliche Anordnung

geltende -- geltende Rechtsordnung: rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung

geltende -- sechs Kreuzer geltende Münze: sehser, mhd., st. M.: nhd. »Sechser«, sechs Kreuzer geltende Münze, Mitglied eines Sechserkollegiums, Salzschiff

geltende -- für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung: lantveste, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

geltende -- sechzehn Kreuzer geltende Münze: sehzehener, mhd., st. M.: nhd. »Sechzehner«, sechzehn Kreuzer geltende Münze, Flüssigkeitsmaß

geltende -- im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung: riddÏrerecht*, ritterrecht, mnd., N.: nhd. »Ritterrecht«, für den Ritterstand geltendes Recht, im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung

geltende -- für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung

geltende -- ein kleine in Süddeutschland geltende Münze: krǖzÏre*. krǖzer, krutzer, mnd., M.: nhd. Kreuzer, ein kleine in Süddeutschland geltende Münze

geltende -- das im Gau geltende Recht: gæschop, gæschap, mnd., F.: nhd. Gauschaft, Gogericht, Amt eines Gaugrafen, Bezirk, Gaugrafensprengel, das im Gau geltende Recht

geltenden -- dem geltenden Normsystem verbunden: rechtlÐven***, mnd., sw. V.: nhd. »rechtleben«, dem geltenden Normsystem verbunden

geltenden -- dem geltenden Recht entsprechend: rechtmÐtich, rechtmÐssich, mnd., Adj.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtmÐtigen, mnd., Adv.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆk***, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise seiend, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

geltenden -- Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall: ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

geltenden -- dem geltenden Normensystem verbunden seiend: rechtlÐvent, mnd., (Part. Präs. =)Adj.: nhd. »rechtlebend«, dem geltenden Normensystem verbunden seiend, rechtliebend

geltender -- ein für alle Zeit geltender Tausch: ervewesselinge, erfwesselinge, erfweselinge, erfwiselinge, mnd., F.: nhd. Erbtausch, ein für alle Zeit geltender Tausch

Geltender -- durch Betrug als Priester Geltender: wõnpriester, mhd., st. M.: nhd. »Wahnpriester«, falscher Priester, durch Betrug als Priester Geltender

Geltender: gelte*** (1), mhd., sw. M.: nhd. Geltender, Gelter, Zahler

geltendes -- für die Saline geltendes Recht: sülterecht, mnd., N.: nhd. Salinenrecht, Sülzrecht, für die Saline geltendes Recht

geltendes -- für den Ritterstand geltendes Recht: riddÏrerecht*, ritterrecht, mnd., N.: nhd. »Ritterrecht«, für den Ritterstand geltendes Recht, im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung

geltendes -- für Raub geltendes Strafrecht: rævesrecht, mnd., N.: nhd. für Raub geltendes Strafrecht

geltendes -- geltendes Recht: stõdesrecht, mnd., N.: nhd. Stadtrecht, den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, Rechtssatzung einer Stadt, geltendes Recht, Bezirk in dem das Stadtrecht gilt, Rechtsprechung, Stätte der Rechtsprechung; statrecht, mnd., N.: nhd. Stadtrecht, den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, Rechtssatzung einer Stadt, geltendes Recht, Bezirk in dem das Stadtrecht gilt, Rechtsprechung, Stätte der Rechtsprechung

geltendes -- für Räuber geltendes Recht: rævÏrerecht*, rȫvererecht, mnd., N.: nhd. »Räuberrecht«, für Räuber geltendes Recht
geltendes -- bei kriegerischen Auseinandersetzungen geltendes Recht: strÆtrecht, mnd., N.: nhd. »Streitrecht«, bei kriegerischen Auseinandersetzungen geltendes Recht

geltendes -- Text der in Ostfriesland geltendes Recht enthält: rÐdgÐvenbæk*, rÐdgenbæk, mnd., N.: nhd. Text der in Ostfriesland geltendes Recht enthält, Rechtsbuch

geltendes -- unter Geschäftspartnern geltendes Recht: selschoppesrecht, mnd., N.: nhd. unter Geschäftspartnern geltendes Recht

geltendes -- innerhalb eines Sielverbands geltendes Recht: sÆlrecht, mnd., N.: nhd. »Sielrecht«, innerhalb eines Sielverbands geltendes Recht, innerhalb einer Wasserschaft geltendes Recht

geltendes -- auf See geltendes Recht: sÐrecht, mnd., N.: nhd. Seerecht, auf See geltendes Recht

geltendes -- innerhalb einer Wasserschaft geltendes Recht: sÆlrecht, mnd., N.: nhd. »Sielrecht«, innerhalb eines Sielverbands geltendes Recht, innerhalb einer Wasserschaft geltendes Recht

geltendes -- für die Erbleihe geltendes Recht: burcrehtreht, mhd., st. N.: nhd. »Burgrechtrecht«, für die Erbleihe geltendes Recht

geltendes -- in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht: landesreht 115, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht; lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

geltendes -- für Bürgen geltendes Recht: bürgenreht, mhd., st. N.: nhd. für Bürgen geltendes Recht

geltendes -- für den Mühlenbetrieb geltendes Recht: mȫlenrecht, mollenrecht, mnd., N.: nhd. »Mühlenrecht«, für den Mühlenbetrieb geltendes Recht

geltendes -- für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil: lantȫrdÐl, lantȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Landurteil«, durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil, für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil
Geltendmachung -- Geltendmachung eines Rechts an Land: afries. landwere 13, Geltendmachung -- Geltendmachung eines Rechts an Land: afries. landwere 13

Geltendmachung -- nachträgliche Geltendmachung eines Anspruchs: nõchwort, mhd., st. N.: nhd. »Nachwort«, nachträgliche Geltendmachung eines Anspruchs, nachträgliche Geltendmachung einer Forderung

Geltendmachung -- nachträgliche Geltendmachung einer Forderung: nõchwort, mhd., st. N.: nhd. »Nachwort«, nachträgliche Geltendmachung eines Anspruchs, nachträgliche Geltendmachung einer Forderung

Gelter: germ. *geldæ-, Gelter: germ. *geldæ-

Gelter: afries. *jelda (1), Gelter: afries. *jelda (1)

Gelter: gelte*** (1), mhd., sw. M.: nhd. Geltender, Gelter, Zahler

Gelter«: as. *geldo?, Gelter«: as. *geldo?

Geltschwein«: geltswÆn, mhd., st. N.: nhd. »Geltschwein«, unfruchtbares Schwein (?)

Geltung: ahd. festÆ 81?; ortfruma 7, Geltung: ahd. festÆ 81?; ortfruma 7

Geltung: gelden (2), geldent, mnd., N.: nhd. »Gelten« (N.), Geltung, Wert, Kurs; geldinge, mnd., F.: nhd. Geltung, Bezahlung; gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; gewelde (2), gewelt, mnd., N., F.: nhd. Gewalt, Gewalttat, Herrschaft, Macht, Eigenmächtigkeit, Geltung; gülde (1), mnd., F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; R.: Geltung haben: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, mnd., st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; R.: in Geltung bleiben: haften (1), mnd., sw. V.: nhd. haften, anhaften, in Geltung bleiben, gebunden sein (V.), befestigt sein (V.), haften für; R.: in Umlauf und Geltung seiend: gencgÐve, genkgeve, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gängig, gebräuchlich; genchaftich, ginchaftich, gencaftich, genchachtich, gencachtich, genkachtlich, genkachtich?, ginkaftich, ginghaftich, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen); genclÆk, genklik, mnd., Adj.: nhd. gangbar, in Umlauf und Geltung seiend, gänge (von Münzen), gangig

Geltung: wÐrde (1), werde, mnd.?, st. F.: nhd. Wert, Preis, Gehalt, Trefflichkeit, Würdigkeit, Würde, hoher Stand, Geltung, Ansehen, Achtung, Verehrung; wÐrt (2), mnd.?, N.: nhd. Wert, Kaufpreis, Geltung, Ansehen; R.: in der Geltung beeinträchtigen: vorkrenken, mnd., sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; R.: in Geltung lassen: værtsetten, vortsetten, mnd., sw. V.: nhd. vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; R.: in voller Geltung befindlich: vullemechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); vulmechtich, volmechtich, mnd., Adj.: nhd. vollmächtich, vollkräftig, vollgültig, in voller Macht befindlich, in voller Geltung befindlich, voll rechtmäßig, mit voller Macht ausgestattet, mit voller Regierungsgewalt ausgestattet, mit vollem Rechte bestehend, mit Vollmacht versehen (Adj.), bevollmächtigt, mit der rechtlichen Vertretung beauftragt, befugt, voll ausgewachsen, vollständig und ordnungsmäßig besetzt (Gericht); R.: zur Geltung kommen: værtgõn (1), vartgõn, vordgõn, mnd., st. V.: nhd. fortgehen, vorwärtsgehen, weitergehen, hinweggehen, weiterziehen, vorrücken, weiterlaufen, seinen Fortgang nehmen, fortgesetzt werden, vollzogen werden, durchgehen, zum Ziel kommen, zur Geltung kommen, vorschreiten, vorankommen, Fortschritte machen, sich weiterentwickeln, stärker werden

Geltung: macht (1), mnd., F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; R.: Münzstück jeder Art; ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art; R.: ohne Geltung seiend: machtelæs, mnd., Adj.: nhd. machtlos, kraftlos. schwach, ohne Macht seiend, ohne Kraft seiend, ohne Geltung seiend, ohne Wirkung seiend; machtlæs, machtloes, machtloys, mnd., Adj.: nhd. machtlos, unwirksam, ohne Geltung seiend, ohne Rechtskraft seind, nichtig; R.: Recht mit höchster Geltung: ȫverrecht (1), æverrecht, mnd., N.: nhd. Recht mit höchster Geltung
Geltung: bunt (2), mnd., M., N.: nhd. Bund, Verbindung, Bündnis, Vereinbarung, Abmachung, Bindung, Geltung, Band, Bündel, Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische bzw. Flachs usw; R.: Geltung gewinnen: dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; R.: Geltung haben: bestõn (1), mnd., st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.)

Geltung: wert (5), mhd., st. N., st. M.: nhd. Standesehre, Geltung, Ansehen, Macht, Würdigkeit, Herrlichkeit

Geltung -- ohne Geltung seiend: mahtlæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Macht seiend, machtlos, ohnmächtig, ohne Geltung seiend

Geltung: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; R.: feste Geltung: stõdichhÐt*, stõdichÐt, stõdicheit, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, fester Grund, Unverrückbarkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, Rechtsgarantie, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Beständigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Überlegtheit, Dauer, Bestand, Ruhe, Ordnung, Stabilität; stÐdichhÐt*, stÐdichÐt, stÐdicheit, steidicheit, mnd., F.: nhd. »Stetigkeit«, fester Grund, Festigkeit, Unverrückbarkeit, Beständigkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Stetigkeit, Überlegenheit, Dauer, Bestand, Ordnung, Sicherheit, Stabilität; R.: zur Geltung verhelfen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

Geltung«: geltunge, mhd., st. F.: nhd. »Geltung«, Vorkaufsrecht

Geltungsbereich -- in einen Geltungsbereich ziehen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Geltungsbereich: reckinge, reckonge, mnd., F.: nhd. Streckung, Dehnung, Recken (N.) der Glieder, Dehnen von Tuchen, Reichweite, Geltungsbereich; R.: Geltungsbereich einer Rechtsordnung: richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

Geltungsbereich -- für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

Geltungsbezirk -- Geltungsbezirk des Landfriedens: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Geltungssucht -- aus Geltungssucht verschleudern: verhæchverten, verhæchferten*, ferhæchferten*, verhæhverten, verhæhferten*, ferhæhferten*, mhd., sw. V.: nhd. mit Stolz tun, mit Übermut tun, aus Geltungssucht verschleudern

Gelübde -- durch Gelübde entsagen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

Gelübde -- gemeinsames Gelübde: sõmenlȫfte*, sõmenlofte, mnd., N.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges Versprechen; sõmenlævenisse, sõmenloeffnisse, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges. Versprechen

Gelübde: as. bÆgihto* 2; bÆhêt* 3; bÆhêtword* 1; *hêt? (3), Gelübde: as. bÆgihto* 2; bÆhêt* 3; bÆhêtword* 1; *hêt? (3)

Gelübde: anfrk. heitinga* 1, Gelübde: anfrk. heitinga* 1

Gelübde: gelæve* (2), gelȫve, mnd., st. N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, Bürgschaft, Gewährschaft; gelȫvede, gelöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde; hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet; R.: geistiges Gelübde: gelȫvede, gelöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde

Gelübde: antheiz (1), mhd., st. M.: nhd. Gelübde, Versprechen; entheiz, mhd., st. M.: nhd. Gelübde, Versprechen

Gelübde: triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Gelübde -- nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet: ungesworen* (1), ungesworn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschworen«, ohne zu schwören seiend, unvereidigt, nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet

Gelübde -- sich durch Gelübde verpflichten: verlüben, ferlüben*, mhd., sw. V.: nhd. sich durch Gelübde verpflichten

Gelübde: lof (2), læf, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen; löfnisse, mnd., N., F.: nhd. Gelöbnis, Gelübde; ? læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; læven* (3), lævent, lõvent, mnd., N.: nhd. Versprechen, Gelübde, Bürgschaft; ȫverlöfte, æverlöfte, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; ȫverlȫvede, æverlȫvede, mnd., N.: nhd. Gelübde, Versprechen, Gelöbnis, Zusage, über den üblichen Rahmen hinausgehende Verpflichtung; R.: erzwungenes Gelübde: nætlöfte, mnd., N.: nhd. erzwungenes Gelübde; R.: religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen: pÐlegrÆmõtie, pÐlegrÆmõcie, pÐlemõtzie, pÐlemõtze, pÐlegrÆmõse, pÐlegrÆmõze, pÐlegrÆmõsie, pÐlegrÆmõzie, pÐlegrÆmõtzie, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmacze, pÐlegrÆmatze, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmõtese, pÐlegrÆnatse, pÐlgrÆmõcie, pÐlgrÆmõsie, pÐlgrÐmõcie, pÐlgrimmõse, pÆlegrÆmõsie, pilgrÆmõzie, pilgrimmõse, pilgerimmõcie, pilgrÐmõse, pÐregrÆnõtie, pÐregrÆnõcie, pÐregrÆnatiæn, pÐregrÆmõcie, pÐregrÆmõze, pergrÆmõcie, mnd., F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen

Gelübde: anthÐt, antheit, anthete, mnd., Sb.: nhd. Versprechen, Gelübde; Ðdeslȫvede, Ðdeslöfte eideslöfte, mnd., N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, eidliches Versprechen; Ðdestrðwe, eidestrðwe, mnd., F.: nhd. Gelübde, eidliches Versprechen, durch Eid verpfändete Treue; enthÐt, mnd., N.: nhd. Verheißung, Gelübde; R.: Klosterangehöriger ohne Gelübde: converse, mnd., M.: nhd. »Konverse«, Klosterangehöriger ohne Gelübde, dienender Bruder, Laienbruder, Begarde

Gelübde: lübede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelöbnis, Versprechen, Gelübde, Versprechen; R.: Ordensfrau die ihr Gelübde abgelegt hat: professe 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Professe, Ordensfrau die ihr Gelübde abgelegt hat

Gelübde: ahd. antheiz 11; antheiza* 6; antheizida 1; biheiz* 13; biheizunga* 3; wõra* (2) 8; digi* 1?; digÆ (1) 47?; intheiz* 9; R.: einer der ein Gelübde tut: ahd. urheizo 2; R.: Gelübde tun: ahd. intheizan* 13, Gelübde: ahd. antheiz 11; antheiza* 6; antheizida 1; biheiz* 13; biheizunga* 3; wõra* (2) 8; digi* 1?; digÆ (1) 47?; intheiz* 9; R.: einer der ein Gelübde tut: ahd. urheizo 2; R.: Gelübde tun: ahd. intheizan* 13

Gelübde: an. võrar; R.: aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde: an. bragafull, Gelübde: an. võrar; R.: aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde: an. bragafull

Gelübde: afries. bilofte 1; professie 1 und häufiger?, Gelübde: afries. bilofte 1; professie 1 und häufiger?

Gelübde: ae. bíot; gebíot; gehõt; hõt (1); lõst (2), Gelübde: ae. bíot; gebíot; gehõt; hõt (1); lõst (2)

Gelübde -- ein Gelübde ablegen: vergelübeden* 1, fergelübeden*, vergelübden, fergelübden*, mhd., sw. V.: nhd. geloben, ein Gelübde ablegen

Gelübde: geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; geheize, mhd., st. N., st. F.: nhd. Befehl, Gelübde, Verheißung; gehærsam (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Gehorsam, Arrest, Gefängnis, Gehorsamspflicht, Gelübde; gelübede, gelübde, gelubde, geliubde, gelobede, globede, glubede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Zusage, Verpflichtung, Versprechen, Treueversprechen, Verheißung, Vertrag; R.: ein Gelübde ablegen: gelübeden***, gelübden***, mhd., sw. V.: nhd. geloben, ein Gelübde ablegen; R.: Gelübde Aussprechender: gelobÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gelober«, Gelobender, Gelübde Aussprechender

Gelübdes -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender: grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, mnd., M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

gelücksam«: gelücksamic***, mhd., Adj.: nhd. »gelücksam«

gelungen: vrastmuotic*, vrastmuotec, frastmuotic*, frastmuotec*, mhd., Adj.: nhd. »kühn«, geglückt, gelungen

gelungen: gerõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vortrefflich, gut geraten (Adj.) (1), gelungen, geeignet, trefflich; R.: gut gelungen: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau

gelungene -- gelungene Freude: lustgelinc, mhd., st. N.: nhd. gelungene Freude

Gelüst: gõdinge, gaenghe, mnd., F.: nhd. Passlichkeit, Bequemlichkeit, Behagen, Wunsch, Belieben, Gelüst, Angenehmes, Gattung, Art, Sorte, Warengattung, Ware, gangbare Ware; kettel (2), mnd., M.: nhd. Kitzel, Verlangen, Gelüst

Gelüst: lust (1), luyst, luste, mnd., sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss

Gelüst: gelitze, mhd., sw. M.: nhd. Gelüst, Begehren, Verlangen

Gelüste: geluste, mhd., sw. M.: nhd. Lust, Begierde, Gelüste; gelüste, mhd., st. N.: nhd. Begierde, Gelüste; R.: Gelüste haben: gelüsten, gelusten, glusten, mhd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, verlangen, sich freuen, belustigen, Wohlgefallen finden, verlangen, Gelüste haben, Freude bereiten, anregen

Gelüste: an. lostasemi, Gelüste: an. lostasemi

Gelüste: smac, smach, mhd., st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; smacke, mhd., sw. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Geruchssinn, Witterung

Gelüste: lust (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit; muotgelüste, muotgelüsten, mhd., st. N.: nhd. Lust, Verlangen, Gelüste, Freude, Vergnügen, Willkür; muotlust, mhd., st. M.: nhd. »Mutlust«, Verlangen, Gelüste

Gelüste: ahd. gigirida* 1; lust (1) 47; R.: unerlaubte Gelüste: ahd. unirloubentlÆh, Gelüste: ahd. gigirida* 1; lust (1) 47; R.: unerlaubte Gelüste: ahd. unirloubentlÆh

Gelüste: gelüste, mnd., N.: nhd. Lust, Gelüste; genöchte, genüchte, genochte, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genüge, Vergnügen, Lust, Gelüste, Trieb, Freude

gelüsten: gelüsten, gelusten, glusten, mhd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, verlangen, sich freuen, belustigen, Wohlgefallen finden, verlangen, Gelüste haben, Freude bereiten, anregen

gelüsten: belangen (1), blangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); R.: nicht gelüsten: betrõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen

gelüsten: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lüsten, lusten, mhd., sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten

gelüsten: gelitzen, mhd., sw. V.: nhd. gelüsten, begehren

gelüsten: lüsten, lusten, mnd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust an etwas haben, belieben, erfreuen, Freude haben, Freude machen; lǖsteren***, mnd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, erfreuen
gelüsten: ae. gelystan; lystan, gelüsten: ae. gelystan; lystan

gelüsten: gelüsten (1), mnd., sw. V.: nhd. Lust haben, belieben, gefallen (V.), gelüsten

gelüsten: idg. *neudh‑?, gelüsten: idg. *neudh‑?

gelüsten: as. gilustian* 1; lustian* 1, gelüsten: as. gilustian* 1; lustian* 1

gelüsten: belüsten, mnd., sw. V.: nhd. gelüsten, belustigen, ergötzen, sich ergötzen, belauschen

gelüsten: ahd. gilusten 12; jukkilæn* 3; lusten 93; R.: gelüsten nach: ahd. gilusten 12; lusten 93, gelüsten: ahd. gilusten 12; jukkilæn* 3; lusten 93; R.: gelüsten nach: ahd. gilusten 12; lusten 93

gelüsten: an. girna, lysta, tÆŒa

gelüsten: got. luston 1, gelüsten: got. luston 1

Gelüsten: gust, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus

Gelüsten: gelüsten (2), gelüstent, mnd., N.: nhd. Gelüsten, Belieben, Lust

Gelüsten: neigunge, mhd., st. F.: nhd. Neigung, Zuneigung, Bereitschaft, Gelüsten, Zustimmung; R.: den Gelüsten nachgebend: lÆpgeduldic*, lÆpgeduldec, lÆpgedultec, mhd., Adj.: nhd. begierig, den Gelüsten nachgebend

Gelüsten: gelust, gelüst, gelost, glüst, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus

gelüsten«: ahd. lustidæn* 4; lustæn* 6, gelüsten«: ahd. lustidæn* 4; lustæn* 6

gelüsten«: verlusten, mhd., sw. V.: nhd. »gelüsten«, belieben, wollen (V.)

gelüstend: lustlich, lüstlich, mhd., Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig

gelüstend«: ahd. lustlÆh 12, gelüstend«: ahd. lustlÆh 12

Gelüstlein«: gelüstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gelüstlein«, kleine Freude

Gelze: galze, gelze, mhd., sw. F.: nhd. Gelze, verschnittenes Schwein

Gelze: ahd. gelza 7, Gelze: ahd. gelza 7

gemach: germ. *gamaka-, gemach: germ. *gamaka-

gemach: statelÆche, statlÆche, stetelÆche, mhd., Adv.: nhd. gehörig, angemessen, ruhig, gemach, bequemlich, stattlich, furchtlos, bequem

Gemach: mak (1), mõk, mnd., N.: nhd. Ruhe, Bequemlichkeit, Gemächlichkeit, bequemer Raum, Räumlichkeit, Gemach, heimliches Gemach, Abtritt, sicherer ruhiger unangefochtener Besitz; R.: ein heizbares Gemach: pÆsel, pisel, pyßel, pytzel, pÐsel, mnd., M.: nhd. »Pesel«, Schlot, Schornstein, Kachelofen?, ein heizbares Gemach, große Stube, Staatsstube; R.: geheimes Gemach: prÆvõt (1), prÆfõt, prÆvÐt, prÐvat, prevaet, prÐfõt, prefaet, prÐfÐt, prõfõt, praffat, præfõt, profaet, proffat, præfÐt, prophet, prÆvõte, prÆvÐte, prÐvÐte, præfÐte, prophete, mnd., N., F.: nhd. Abort, Abtritt, geheimes Gemach; R.: heimliches Gemach: mak (1), mõk, mnd., N.: nhd. Ruhe, Bequemlichkeit, Gemächlichkeit, bequemer Raum, Räumlichkeit, Gemach, heimliches Gemach, Abtritt, sicherer ruhiger unangefochtener Besitz

Gemach -- Gemach zum Verstecken: miuchelgadem, mhd., st. N.: nhd. »Meuchelgaden«, Gemach zum Verstecken

Gemach: sal (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Saal, Haus, Halle, Wohnsitz, Speiseraum, Tempel, Kirche, Raum, Gemach; senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit

Gemach: gemaksõmichhÐt*, gemaksõmichÐt, gemaksamicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, Behagen, Gemach; R.: enges Gemach: kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, mnd., F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend; R.: Gemach des Fürsten: kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, mnd., F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer; R.: heimliches Gemach: gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient; R.: heizbares Gemach: kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, mnd., F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer; R.: inneres Gemach: hÐmelichÐt, hÐmelicheit, hemelicheit, heimelicheit, hÐmlichÐt, heimlichÐt, heimlicheit, heimelgeit, mnd., F.: nhd. Heimlichkeit, Verborgenheit, Verborgensein, innerstes Wesen, verborgene Bedeutung, Geheimnis, Geheimzuhaltendes, interne Angelegenheit, Amtsgeheimnis, geheime Stätte, verborgene Stätte, inneres Gemach, Abort, Unrat, Fäkalien, Mist, Verwandtschaft, Verwandtschaftsnähe, Verwandtschaftsgrad, Vertrautheit; R.: kleines an ein anderes Haus oder Zimmer angebautes Gemach: kitzen, ketzen, mnd.?, F.: nhd. kleines an ein anderes Haus oder Zimmer angebautes Gemach, Nebenwohnung; R.: Sitz im heimlichen Gemach: gesÐte (1), geseet, gesette, mnd., N.: nhd. Sitz, Bank, Thronsitz, Sitz im heimlichen Gemach, Sitzstelle, Stelle wo man sich niedersetzt, Niederlassung, Lager, Wohnsitz, Besitztum, Stuhl; R.: wohnliches Gemach: gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient

Gemach: gadem, gaden, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; gemach (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; hðsgemach, mhd., st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit; kamer, mhd., sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube; R.: Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben: heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, mhd., st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt; R.: inneres Gemach: ingehiuse, mhd., st. N.: nhd. »inneres Gehäuse«, Diener, Hausgenosse, inneres Gemach

Gemach: germ. *bðra-; *bðra-; *dunga-; *kubæ-, Gemach: germ. *bðra-; *bðra-; *dunga-; *kubæ-

Gemach -- geheimes Gemach: secrÐt, secreit, secrett, mnd., N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

Gemach -- feuerfestes Gemach: stÐnkõmer, steinkõmer, stÐnkamere, mnd., F.: nhd. »Steinkammer«, steinernes Schlafgemach, kleiner Steinbau, Steinbude, feuerfestes Gemach, Gefängnis, Steinbruch, Steinmetzhütte

Gemach -- heimliches Gemach: rõthðs, mnd., N.: nhd. Rathaus, Gebäude in dem sich der Stadtrat versammelt, Abort (euphemistisch), Abtritt, heimliches Gemach

Gemach: anfrk. gigatham* 2, Gemach: anfrk. gigatham* 2

Gemach -- heizbares Gemach: stæve, stõve, stðve, stðbe, mnd., sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

Gemach -- unterirdisches Gemach: dunk, dunc, mnd., M., F.: nhd. unterirdisches Gemach, Webstube, Aufbewahrungsraum

Gemach: an. mak, Gemach: an. mak

Gemach: stube, mhd., sw. F.: nhd. Stube, heizbarer Raum, Gemach, Badegemach, Speisesaal, Trinkstube, Zunftstube, Zunftherberge, kleines Wohnhaus, Wohnstube, Versammlungslokal; R.: unterirdisches Gemach: tunc, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gang (M.) (2), Abgrund, unterirdisches Gemach, unterirdischer Gang, unterirdische Höhle

Gemach: afries. gaten 1, Gemach: afries. gaten 1

Gemach -- unterirdisches Gemach: erdtunc 2, mhd., st. M., st. F.: nhd. unterirdisches Gemach

Gemach: as. wÆns’li* 1, Gemach: as. wÆns’li* 1

Gemach: ahd. ebanslæz 1; gadum* 19; gigadami* 2; gikamari* 1; gilõri 3; kamara* 27; keminõta* 11; R.: heizbares Gemach: ahd. stuba 3; R.: kleines Gemach: ahd. kamarlÆn* 1; R.: unterirdisches Gemach: ahd. gitunga* 1; holo 1; tung 18, Gemach: ahd. ebanslæz 1; gadum* 19; gigadami* 2; gikamari* 1; gilõri 3; kamara* 27; keminõta* 11; R.: heizbares Gemach: ahd. stuba 3; R.: kleines Gemach: ahd. kamarlÆn* 1; R.: unterirdisches Gemach: ahd. gitunga* 1; holo 1; tung 18

gemach«: ahd. gimah (1) 63; gimahho (1) 8; gimahsam* 1; *gimahsamo?, gemach«: ahd. gimah (1) 63; gimahho (1) 8; gimahsam* 1; *gimahsamo?

gemach«: gemach (1), mhd., Adj.: nhd. »gemach«, gleich, bequem, angenehm, rücksichtsvoll

gemach«: gemak (2), gemõk, mnd., Adj.: nhd. »gemach«, bequem, behaglich

gemach«: as. *gimak? (2), gemach«: as. *gimak? (2)

Gemächer -- innere Gemächer: inne (4), mnd., F.: nhd. innere Gemächer, Kammern

gemachlich: gemaksõmich***, mnd., Adj.: nhd. gemachlich, behaglich, bequem

gemächlich: mõkelÆk (1), makelk, maklÆk, mnd., Adj.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht ausgestattet; mõkeliken, makelken, mnd., Adv.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht; mõklÆk, maklik, mnd., Adj.: nhd. ruhig, bequem, gemächlich; mõklÆken*, makliken, mnd.?, Adv.: nhd. gemächlich, bequem; mÐkelÆken, meklÆken, mÐkelken, mnd., Adv.: nhd. gemächlich, ruhig, bequem, ungestört, unangefochten, mit vollem Nutzungsrecht; ode, mnd., Adv.?: nhd. gemächlich, leichtlich, gern

gemächlich: germ. *gamaka-; *maka-, gemächlich: germ. *gamaka-; *maka-

gemächlich: gemõklÆk, gemackelÆk, gemõkelÆk, mnd., Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ungestört, mit freiem Nutzungsrecht seiend

gemächlich: sachtigen (2), sachtige, mnd., Adv.: nhd. sanft, gemächlich

gemächlich: gemeklÆk, mnd., Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ungestört, mit freiem Nutzungsrecht seiend

gemächlich: gemache, gemach, mhd., Adv.: nhd. bequem, gemächlich, langsam, ruhig, vorsichtig; gemachsam (1), mhd., Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ruhig, bedächtig, angenehm, einfach, geeignet; gemachsame, gemachsam, mhd., Adv.: nhd. gemächlich, bequem, ruhig, bedächtig, angenehm, einfach, geeignet

gemächlich -- ganz gemächlich: algemachsame, mhd., Adv.: nhd. ganz gemächlich; algemachsame* (2), mhd., Adj.: nhd. ganz gemächlich; almechlÆch*, almechlich, mhd., Adv.: nhd. ganz gemächlich, ganz langsam

gemächlich: senfticlich, senfteclich, semfteclich, semfticlich, mhd., Adj.: nhd. gemächlich, sanft, milde, mild, ruhig, leise, leicht; senfticlÆche, senfteclÆche, semfteclÆche, semfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, bequem, gemächlich, ruhig, still, leise, langsam, sacht, mild, sanft

gemächlich: lindlich***, mhd., Adj.: nhd. »lindlich«, gemächlich; lindlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lindlich«, gemächlich

gemächlich -- gemächliche Ruhe: an. hlein, gemächlich -- gemächliche Ruhe: an. hlein

gemächlich: ahd. gimah (1) 63, gemächlich: ahd. gimah (1) 63

gemächlich« -- »ganz gemächlich«: algemechlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ganz gemächlich«

gemächlich«: gemechlich, gemachlich*, mhd., Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig

gemächlich«: ahd. gimahlÆh* 3; gimahlÆhho* 3, gemächlich«: ahd. gimahlÆh* 3; gimahlÆhho* 3

Gemächlichkeit: senfte (2), semfte, sempfte, mhd., st. F.: nhd. Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Sanftmut, Bequemlichkeit, Trost, Annehmlichkeit, Erleichterung; senftunge, semftunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erleichterung, Besänftigung, Bezähmung, Zähmung, Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Annehmlichkeit

Gemächlichkeit: mak (1), mõk, mnd., N.: nhd. Ruhe, Bequemlichkeit, Gemächlichkeit, bequemer Raum, Räumlichkeit, Gemach, heimliches Gemach, Abtritt, sicherer ruhiger unangefochtener Besitz; mõkelichÐt, mõkelicheit, makelicheit, maklichÐt, maklicheit, mnd., F.: nhd. Gemächlichkeit, Bequemlichkeit, unangefochtener Besitz und daraus entstehende Nutzung, volles Nutzungsrecht

Gemächlichkeit -- häusliche Gemächlichkeit: hðsgemach, mhd., st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit

Gemachs -- Raum unter der Stiege eines Gemachs: loube (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau

Gemachseite: want (1), mhd., st. F.: nhd. »Gewand«, Wand, Mauer, Seite, Raum, Seitenfläche, Gebäudeseite, Gemachseite, Seite eines Gegenstandes, Felswand, steiler Abhang, Scheidewand

gemacht -- nicht aufmerksam gemacht: ungewarnet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewarnt«, ungeschützt, unbewacht, unbewaffnet, unversorgt, unvorbereitet, unbegründet, überrascht, nicht aufmerksam gemacht, unvorbereitet, überrascht, nicht gehörig geschützt, nicht gehörig gewaffnet, unvorhergesehen, unvermutet, unversorgt

gemacht -- nicht bereit gemacht: unbereite (1), unbereit, umbereit, mhd., Adj.: nhd. unbereitwillig, unzugänglich, nicht vorhanden, ungeschickt, unfähig, nicht bereit, nicht bereit gemacht, unfertig, nicht unausgestattet, ohne bezahlt zu haben, unsicher, ungewiss, unvorbereitet, ungerüstet, unbewaffnet, unausgerüstet, unempfänglich, unvoreingenommen

gemacht -- nicht schartig gemacht: unverschertet, unverschert, unverschart, unferschertet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht schartig gemacht, unverletzt, ganz, unbefleckt, rein, unverändert

gemacht -- vollständig zum Tor gemacht: vertæret, fertæret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht; vertãret, vortoret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig zum Tor gemacht, vollends betört

gemacht: gemachet, mhd., Adj.: nhd. gemacht, geschaffen

gemacht -- glänzend gemacht: blenket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend gemacht

gemacht -- auf dreierlei Weise gemacht: drÆwegic*, drÆwegec, mhd., Adj.: nhd. »dreiwegig«, drei Wege habend, dreifältig, auf dreierlei Weise gemacht

gemacht -- nicht öffentlich bekannt gemacht: ungeboten, mhd., Adj.: nhd. »ungeboten«, nicht vor Gericht geladen, nicht öffentlich bekannt gemacht

gemacht -- fett gemacht: gevettet, gefettet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefettet«, fett gemacht

gemacht: afries. tõulik; R.: fertig gemacht: afries. *skepen; R.: nicht fertig gemacht: afries. unskepen 1 und häufiger?, gemacht: afries. tõulik; R.: fertig gemacht: afries. *skepen; R.: nicht fertig gemacht: afries. unskepen 1 und häufiger?

gemacht -- kalt gemacht: erkeltet*, erkelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkaltet, kalt gemacht

gemacht -- in Kauf gemacht: kouflich, mhd., Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet

gemacht -- aus Bambusrohr gemacht: rãrÆn, rãrin, rãren, mhd., Adj.: nhd. »rohren« (Adj.), Rohr..., aus Rohr gemacht, aus Rohr hergestellt, aus Bambusrohr gemacht

gemacht -- von Leder gemacht: irhÆn, mhd., Adj.: nhd. von Leder gemacht, ledern (Adj.)

gemacht -- mit den Händen gemacht: hantgeworht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. handgemacht, mit den Händen gemacht

gemacht -- aus Rohr gemacht: rãrÆn, rãrin, rãren, mhd., Adj.: nhd. »rohren« (Adj.), Rohr..., aus Rohr gemacht, aus Rohr hergestellt, aus Bambusrohr gemacht

gemacht -- zu drei gemacht: drÆet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu drei gemacht, verdreifacht

gemacht -- Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird: riesterholz, mhd., st. N.: nhd. »Riesterholz«, Holz woraus ein Pflugsterz gemacht wird

gemacht -- aus Sehnen gemacht: senewÆn 1, mhd., Adj.: nhd. aus Sehnen gemacht

gemacht -- aus Fellen gemacht: vellin, fellin*, mhd., Adj.: nhd. »fellen«, aus Fellen gemacht, Fell...

gemacht -- aus Korduanleder gemacht: kurdewõne, corduwõne, mhd., Adj.: nhd. aus Korduanleder gemacht, aus Ziegenleder gemacht

gemacht -- mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht: verwaset, ferwaset*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Rasen bedeckt und dadurch unkenntlich gemacht

gemacht -- göttlich gemacht: vergotet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. göttlich gemacht

gemacht -- nicht lahm gemacht: unverhalzet, unverhelzet, unferhalzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lahm gemacht, nicht hinkend, nicht verschnitten, vom gleichen Schnitt seiend, gleich

gemacht -- bereit gemacht: gar (1), gare, mhd., Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm

gemacht -- aus Bohlen gemacht: geblocht, geblochet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aus Bohlen gemacht

gemacht -- aus Ziegenleder gemacht: kurdewõne, corduwõne, mhd., Adj.: nhd. aus Korduanleder gemacht, aus Ziegenleder gemacht

gemacht -- aus Binsen gemacht: binezÆn, bÆnzÆn, mhd., Adj.: nhd. Binsen..., aus Binsen gemacht

gemacht -- aus Leder gemacht: vellen (2), fellen*, mnd., Adj.: nhd. aus Fell gemacht, aus Leder gemacht, ledern (Adj.), Fell...

gemacht -- ausfindig gemacht: vorÐschet, vorÐischet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), wahrgenommen, ausfindig gemacht

gemacht -- aus Fuchspelz gemacht: vossen (2), mnd., Adj.: nhd. aus Fuchspelz gemacht, vom Fuchse seiend, Fuchs...

gemacht -- aus Kiefernholz gemacht: vǖren (4), vueren, fuhren, vurn, vȫrden, mnd., Adj.: nhd. föhren, aus Föhrenholz bestehend, aus Kiefernholz gemacht
gemacht -- mit Schäften gemacht: schechtich***, scheftich***, mnd., Adj.: nhd. »schäftig«, mit Schäften gemacht

gemacht -- im Rauch haltbar gemacht: rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, mnd., Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend
gemacht -- von Schilf gemacht seiend: rischen (2), mnd., Adj.: nhd. aus Binsen bestehend, von Schilf gemacht seiend

gemacht -- nach spanischer Mode gemacht: spõnisch, spõnsch, spainsch, spannisch, spannsch, spans, spangisch, spanges, mnd., Adj.: nhd. spanisch, aus Spanien stammend, spanischer Herkunft seiend, nach spanischer Mode gemacht, aus Spanien eingeschleppt (Bedeutung jünger), fremd (Bedeutung jünger), wunderlich (Bedeutung jünger)

gemacht -- aus Erde gemacht: ahd. horawÆn* 5?; hurwÆn* 3?; R.: aus Seilen gemacht: ahd. seilÆn* 1; seillÆh 3; R.: gemacht werden: ahd. werdan* 4400?; R.: glatt gemacht: ahd. biskorran; skabalÆh* 1; giskaban; giskorran; R.: von Gott gemacht: ahd. gotkund* 20?; R.: von Zypressen gemacht: ahd. zipressÆn* 4; R.: urbar gemachtes Land: ahd. riuti 2, gemacht -- aus Erde gemacht: ahd. horawÆn* 5?; hurwÆn* 3?; R.: aus Seilen gemacht: ahd. seilÆn* 1; seillÆh 3; R.: gemacht werden: ahd. werdan* 4400?; R.: glatt gemacht: ahd. biskorran; skabalÆh* 1; giskaban; giskorran; R.: von Gott gemacht: ahd. gotkund* 20?; R.: von Zypressen gemacht: ahd. zipressÆn* 4; R.: urbar gemachtes Land: ahd. riuti 2

gemacht -- von Zedernholz gemacht: zÐderÆn, zÐdrÆn, cÐdrÆn, cÐderÆn, mhd., Adj.: nhd. »zedern« (Adj.), Zeder..., von Zedernholz gemacht, aus Zedernholz hergestellt, von der Zeder stammend

gemacht: an. gerr (1); R.: aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht: an. heŒinn; R.: Holz aus dem Ruder gemacht werden: an. erŒi; R.: ein aus Seide gemachter kurzer Waffenrock: an. hjðpr; R.: aus Baumrinde gemachtes Band: an. bestingr (2), gemacht: an. gerr (1); R.: aber mit einer Kapuze von Pelz gemacht: an. heŒinn; R.: Holz aus dem Ruder gemacht werden: an. erŒi; R.: ein aus Seide gemachter kurzer Waffenrock: an. hjðpr; R.: aus Baumrinde gemachtes Band: an. bestingr (2)

gemacht -- uneins gemacht: zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

gemacht -- von Ziegeln gemacht: ziegelÆn, ziegellÆn, mhd., Adj.: nhd. von Ziegeln gemacht, Ziegel..., aus Ziegelsteinen hergestellt

gemacht -- aus Fell gemacht: vellen (2), fellen*, mnd., Adj.: nhd. aus Fell gemacht, aus Leder gemacht, ledern (Adj.), Fell...

gemacht -- kunstgerecht gemacht: werclich, werchlich, mhd., Adj.: nhd. »werklich«, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich; werclÆche, werchlÆche, mhd., Adv.: nhd. »werklich«, sorglich, kunstgerecht gemacht, künstlich, wunderbar, wunderlich

gemacht -- Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt: witreite, mhd., st. F.: nhd. »Weitreite«, Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt; witreitine, mhd., sw. F.: nhd. Ödung die urbar gemacht dem Lehnsherr die Zinsgarbe trägt

gemacht -- Holz aus dem Särge gemacht sind: sarkholt, mnd., M.: nhd. »Sargholz«, Holz aus dem Särge gemacht sind

gemacht -- aus Weidenholz gemacht: wÆdÆn, mhd., Adj.: nhd. Weiden..., von Weidenholz hergestellt, aus Weidenholz gemacht

gemacht -- aus Lindenholz gemacht: lintÆn, mhd., Adj.: aus Lindenholz gemacht, Linden...

gemacht -- aus Wolle gemacht: wüllÆn, wullÆn, wollÆn, mhd., Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

gemacht -- zum Schöffen gemacht: scheffenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »schöffenbar«, zum Schöffen geeignet, zum Schöffen gemacht

gemacht -- aus Blei gemacht: blÆÆn, blÆen, blÆjÆn, blÆgÆn, blÆgen, blÆgen, blÆnÆn, plÆen, plÆÆn, mhd., Adj.: nhd. »bleien« (Adj.), bleiern, aus Blei gemacht

gemacht -- aus Knochen gemacht: beineht, mhd., Adj.: nhd. knochig, knöchern, aus Knochen gemacht

gemacht -- zurecht gemacht: feitieret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zurecht gemacht

gemacht -- aus Weiden gemacht: wÆden*** (3), mhd., Adj.: nhd. aus Weiden gemacht, weiden (Adj.)

gemacht -- aus Schafleder gemacht: schÐpen (2), mnd., Adj.: nhd. Schaf..., vom Schaf stammend, aus Schafleder gemacht

gemacht -- aus Roggen gemacht: roggen (1), ruggen, rðgen, mnd., Adj.: nhd. aus Roggen gemacht, Roggen..., für Roggen bestimmt

gemacht -- Fisch in einer Salzlake haltbar gemacht: rõpelvisch, rõbelfisch, mnd., M.: nhd. Fisch in einer Salzlake haltbar gemacht

gemacht -- aus sÐtenin gemacht: sÐtenÆnen, mnd., Adj.: nhd. aus sÐtenin gemacht

gemacht -- aus Seide gemacht: pfellelich, phellelich*, mhd., Adj.: nhd. aus Seide bestehend, aus Seide gemacht, Seiden...; pfellerlich, phellerlich*, mhd., Adj.: nhd. aus Seide bestehend, aus Seide gemacht, Seiden...

gemacht -- von Stroh gemacht: schöubÆn 1 und häufiger?, schoubÆn, mhd., Adj.: nhd. von Stroh gemacht, aus Stroh bestehend, strohgedeckt, zusammengebunden

gemacht -- auf bestimmte Weise transportfähig gemacht: ril, mnd., Adj.: nhd. auf bestimmte Weise transportfähig gemacht?

gemacht -- aus Zwilch gemacht: zwilich (1), zwilch, mhd., Adj.: nhd. »zwillich«, doppelfädig, zweifädig, zweifach, doppelt, aus Zwilch gemacht, zweijährig

gemacht -- von Lassat gemacht: lassõtin, mhd., Adj.: nhd. Lassat..., von Lassat gemacht, aus Lassat bestehend

gemacht -- von Seide gemacht: sÆdÆn, sÆden, mhd., Adj.: nhd. seiden, von Seide gemacht, Seiden...

gemacht -- von Leder gemacht: liderÆn, lidrÆn, lederÆn, mhd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

gemacht -- von Nadeln gemacht: nõldÆn, mhd., Adj.: nhd. von Nadeln gemacht, Nadel...

gemacht -- neu gemacht: nÆegemõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. neu gemacht, neu zurechtgemacht

gemacht -- Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden: pÐkel (1), pekel, peckel, pickel, mnd., F.: nhd. »Pökel«, Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden

gemacht -- von Erlenholz gemacht: erlÆn (1), mhd., Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

gemacht -- von Marmor gemacht: mormelÆn, mormelen, mormeln, mormeren, mnd., Adj.: nhd. marmorn, von Marmor gemacht

gemacht -- zum Brachfeld gemacht: vorderschet***, vordreschet***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgedrescht«, zum Brachfeld gemacht?

gemacht -- nicht gemacht: ungetimberet*, ungetimmeret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezimmert«?, nicht gemacht, nicht geschaffen

gemacht -- nicht zum Brachfeld gemacht: unvorderschet*, unvordreschet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zum Brachfeld gemacht?

gemacht -- von Wolle gemacht: wullen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wollen (Adj.), Woll..., von Wolle gemacht, in wollenes Bußgewand gehüllt, in Trauergewand gehüllt

gemacht -- der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

gemacht: gemõket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemacht; R.: aus Eisen gemacht: Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, mnd., Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng; R.: aus Hafer gemacht: hÐveren, hÐvern, mnd., Adj.: nhd. aus Hafer gemacht, Hafer betreffend; R.: durch Galle bitter gemacht: gellet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergällt, durch Galle bitter gemacht; R.: durch Klopfen weich gemacht: gebæket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch Klopfen weich gemacht; R.: durch Verpachtung nutzbar gemacht werden: inrenten, mnd., sw. V.: nhd. Ertrag abwerfen, als Pachtgut heimfallen, durch Verpachtung nutzbar gemacht werden; R.: fertig gemacht: gõr (1), gõre, mnd., Adj.: nhd. gar, fertig gemacht, fertig bereitet; R.: glühend gemacht: hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, mnd., Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig; R.: Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird: kinderkristeninge*, kinderkersteninge, kinderkerstinge?, mnd., F.: nhd. Kindtaufe durch die ein Kind zum Christen gemacht wird, Kindtauffestlichkeit; R.: nach Art eines Kabels gemacht: kõbelwÆse, mnd., Adj.: nhd. wie ein Tau (N.) angefertigt, nach Art eines Kabels gemacht; R.: von Hede gemacht: hÐden, heden, heiden, heyen, mnd., Adj.: nhd. heden, von Hede gemacht, aus Hede bestehend; R.: von Lehm gemacht: gelÐmet (1), mnd.?, Adj.: nhd. von Lehm gemacht

gemacht -- nicht durch Klopfen weich gemacht: ungebæket*, ungeboket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durch Klopfen weich gemacht

gemacht -- fünffach gemacht: vÆfvachtet, mnd., Adv.: nhd. fünffach, in fünffacher Ausfertigung, fünffach gemacht, fünffach ausgestellt

gemacht -- Peitsche aus Sehnen gemacht: õder (4), õdere, mnd., F.: nhd. Ader, Blutröhre, Sehne, Flechse des tierischen Leibes, Peitsche aus Sehnen gemacht, Eingeweide, Mutterleib

gemacht -- namhaft gemacht: benÐmelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. namentlich, namhaft gemacht, einzeln aufgeführt, bestimmt

gemacht -- faltig gemacht: bekrunkelet*, bekrunkelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefaltet, faltig gemacht

gemacht -- aus Brokat gemacht: bunt (1), mnd., Adj.: nhd. bunt, mehrfarbig, aus Brokat gemacht

gemacht -- aus Lehm gemacht: lÐmet***, mnd., Adj.: nhd. »lehmt«, aus Lehm gemacht

gemacht -- hässlich gemacht: missemõket*, mismõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entstellt, hässlich gemacht

gemacht -- mit drei Pfosten gemacht: drÐstõlich, drÐstÐlich, drÐstælich, drÆstÐlich, drÆstõlich, drÆstælich, mnd., Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig; drÆsterket, mnd., Adj.: nhd. mit drei Beinen stehend, mit drei Pfosten gemacht, dreipfostig, dreibeinig

Gemächt: as. maht* (2) 2, Gemächt: as. maht* (2) 2

Gemächt: afries. mecht 25, Gemächt: afries. mecht 25

Gemächt: ahd. maht 143, Gemächt: ahd. maht 143

Gemächt: lÐsche, leische, mnd., M.: nhd. Weiche (F.) (1), Gemächt, Leiste; macht (2), machte ?, mnd., F.: nhd. Gemächt, männliche Geschlechtsorgane, Genitalien

Gemächt: geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug

Gemächt: schirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt

gemacht« -- »fein gemacht«: gefÆnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »fein gemacht«

gemacht« -- »natürlich gemacht«: genatðret, genatðrt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »natürlich gemacht«

gemacht« -- »nicht natürlich gemacht«: ungenatðret, ungenatðrt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht natürlich gemacht«

gemacht« -- »gleicher gemacht«: gelÆcheret*, gelÆchert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gleicher gemacht«, unentschieden

gemacht« -- »kammförmig gemacht«: gezindelet*, gezindelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »kammförmig gemacht«

gemacht« -- »fest gemacht«: gestÏtiget*, gestÏteget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »fest gemacht«

gemacht«: mõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemacht«, gefälscht, zurechtgemacht, minderwertig

gemacht« -- »schartig gemacht«: verschertet, ferschertet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »schartig gemacht«

Gemächt«: as. gimaht 1, Gemächt«: as. gimaht 1

Gemächt«: gemaht (1), gimaht, gemeht, gimeht, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gemächt«, Penis, Glied, Genitale; gemehte 1 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. »Gemächt«, Penis, Genitalien

gemachte -- zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

gemachte -- von Menschen gemachte Anordnung: minschenærdeninge, mnd., F.: nhd. von Menschen gemachte Anordnung

gemachte -- aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel: holt (1), mnd., N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung

gemachte -- durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze: snõt, snaet, mnd., M.: nhd. Grenze, Grenzlinie, durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze

gemachte -- durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde: schanse (2), schansche, schanze, schantze, mnd., F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks

Gemächte: gewõde (2), mnd., N.: nhd. Gewand, Kleidung, Gemächte; gewõt, gewõd, mnd., N.: nhd. Gewand, Kleidung, Gemächte

Gemächte: as. mahti, Gemächte: as. mahti

Gemächte: dǖvet (2). duvet, duvete, mnd., N.: nhd. Gemächte

Gemächte: afries. mecht 25, Gemächte: afries. mecht 25

Gemächte«: gemechte, mnd., N.: nhd. »Gemächte«, Zeugungsglied

gemachtem -- Abgabe von urbar gemachtem Geld: wüestgelt, mhd., st. N.: nhd. Abgabe von urbar gemachtem Geld

gemachten -- Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen: settenõgel, settenagel, setnõgel, setnagel, mnd., M.: nhd. Zeichen der Böttcher auf den von ihnen gemachten Gefäßen

gemachter -- in einer Salzlake haltbar gemachter fetter Fisch: rõkelvisch, rõkevisch, rõkvisch, rackvisch, mnd., M.: nhd. »Rakelfisch«, in einer Salzlake haltbar gemachter fetter Fisch

gemachter -- geltend gemachter Standpunkt: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

gemachter -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Lachs: pÐkellas, mnd., M.: nhd. »Pökellachs«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Lachs

gemachter -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Hering: pÐkelhÐrinc, peckelhÐrinc, pekelherink, pickelhÐrinc, mnd., M.: nhd. »Pökelhering«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Hering

gemachter -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Aal: pÐkelõl, pÐkelael, peckelõl, pÐkelahel, mnd., M.: nhd. »Pökelaal«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Aal

gemachtes -- durch Abbrennen urbar gemachtes Land: geswende 5 und häufiger?, geswent, mhd., st. N.: nhd. Platz wo Holz ausgereutet wird, Schwende, Rodung, urbar gemachtes Land, durch Abbrennen urbar gemachtes Land

gemachtes -- urbar gemachtes Land: geswende 5 und häufiger?, geswent, mhd., st. N.: nhd. Platz wo Holz ausgereutet wird, Schwende, Rodung, urbar gemachtes Land, durch Abbrennen urbar gemachtes Land

gemachtes -- urbar gemachtes Land: rædelant, rõdelant, rædenlant, rotlant, rætelant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land; rædenlant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land

gemachtes -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachtes Fleisch: pÐkelenvlÐsch*, peckelenvlÐsch, peckelenvleisch, peklenvlÐsch, mnd., N.: nhd. durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachtes Fleisch; pÐkelvlÐsch, pÐkelvleisch, peckelvlÐsch, pÐkelfleysch, pickelvlÐsch, pikel fless, mnd., N.: nhd. »Pökelfleisch«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachtes Fleisch

gemachtes -- gerodetes urbar gemachtes Landstück: ræde (3), rõde, mnd., Sb.: nhd. gerodetes urbar gemachtes Landstück

gemachtes -- urbar gemachtes Landstück: geriute, mhd., st. N.: nhd. »Gereute«, urbar gemachtes Landstück, Rodung, gerodetes Land; ingeriute, mhd., st. N.: nhd. urbar gemachtes Landstück, Roden, Reuten

gemachtes -- durch Reuten urbar gemachtes Landstück: riutine, mhd., sw. F.: nhd. Rodung, gerodetes Land, durch Reuten urbar gemachtes Landstück

Gemachtes -- aus Rohr Gemachtes: rær, mhd., st. M., st. N.: nhd. Rohr, Schilf, Schilfrohr, Röhricht, Schilfrohr, Bambusrohr, aus Rohr Gemachtes, Pfeife, Menge von Rohr

Gemachtes: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Gemahl: brȫdegam, brðdegam, brudegam, mnd., M.: nhd. Bräutigam, junger Ehemann, Gemahl; Ðgemõl (1), mnd., M.: nhd. »Ehegemahl«, Gemahl; Ðmõl (1), mnd., M.: nhd. »Ehegemahl«, Gemahl

Gemahl: mõl*** (4), mnd., M.: nhd. Gemahl

Gemahl: vrÐdel (1), vrÆdel, vridel, mnd., M.: nhd. Geliebter, Freund, Gemahl, Liebling; vrÐder, mnd., M.: nhd. Geliebter, Freund, Gemahl, Liebling

Gemahl: vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft

Gemahl: mahel (2), mhd., st. M.: nhd. Gemahl, Bräutigam; R.: zum Gemahl nehmen: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

Gemahl: ahd. gimahalo* 1, Gemahl: ahd. gimahalo* 1

Gemahl: brðtdegen, mhd., st. M.: nhd. Gemahl, Ehemann

Gemahl: gemahele (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Bräutigam, Gemahl, Ehemann, Mann; hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Gemahl: gemõl (1), mnd., M.: nhd. Gemahl

Gemahl: trðt (3), trout, triut, drðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter

Gemahl«: gemahel (1), gemÏhel, gemehl, gemahl, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Gemahl«, Ehemann

gemahlen -- fein gemahlen: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau

gemahlen -- Mühle in der Roggen gemahlen wird: roggenmȫle, mnd., F.: nhd. »Roggenmühle«, Mühle in der Roggen gemahlen wird

gemahlen -- Staubmehl von gemahlenen Getreidekörnern: ahd. sniz kornes?, gemahlen -- Staubmehl von gemahlenen Getreidekörnern: ahd. sniz kornes?

gemahlene -- das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl: billenmel, mhd., st. N.: nhd. das zuerst nach dem Schärfen der Mühlsteine gemahlene Mehl

gemahlenem -- Schwarzbrot aus grob gemahlenem Roggen: malderbræt, mnd.?, N.: nhd. »Malterbrot«, grobes Brot, Schwarzbrot aus grob gemahlenem Roggen

gemahlener -- gemahlener Zimt: zinamæmspulver*, cinamæmspulver, cinamæmespulver, mhd., st. N.: nhd. »Zimtpulver«, gemahlener Zimt

gemahlener -- grob gemahlener Weizen: brechweize, mhd., st. M.: nhd. grob gemahlener Weizen, grob geschroteter Weizen

gemahlener -- gemahlener Pfeffer: pÐperpðder, mnd., Sb.: nhd. »Pfefferpuder«, gemahlener Pfeffer; pÐperpulver, pepperpulver, mnd., N.: nhd. »Pfefferpulver«, gemahlener Pfeffer

gemahlenes -- von den Beuteleimüllern gemahlenes Korn: bǖdelÆe, mnd., F.: nhd. von den Beuteleimüllern gemahlenes Korn

gemahlenes -- gemahlenes Wundmittel gegen Natternbiss: wegeringe?, mnd.?, F.?: nhd. gemahlenes Wundmittel gegen Natternbiss

Gemahlenes: germ. *malmæ-, Gemahlenes: germ. *malmæ-

Gemahlenes: ahd. sniz 3, Gemahlenes: ahd. sniz 3

Gemahlfingerlein«: gemahelvingerlÆn, gemahelfingerlÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Gemahlfingerlein«, Verlobungsring

Gemahlin: vriundinne, vriundÆn, vriundin, vrændin, friundinne*, friundÆn*, friundin*, frændin*, mhd., st. F.: nhd. Freundin, Geliebte, Gemahlin, Konkubine, Beischläferin, Verwandte; vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau

Gemahlin: gemõl (2), mnd., F.: nhd. Gemahlin; R.: Gemahlin des Königs: kȫninginne, kȫniginne, könninne, köninginne, mnd., F.: nhd. Königin, Gemahlin des Königs, höchste Herrin; R.: Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers: hofvrouwe, mnd., F.: nhd. Herrin eines Adelshofes, Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gemahlin eines adligen Gutsherrn: hævesvrouwe, hõvesvrouwe, haeffsvrouwe, mnd., F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævevrouwe, havevrouwe, mnd., F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gemahlin: trðtminne, mhd., st. F.: nhd. Geliebte, Gemahlin, Eheliebste; R.: geliebte Gemahlin: trðt (4), mhd., st. N., st. F.: nhd. »Traute«, Geliebte, geliebte Gemahlin

Gemahlin -- Gemahlin eines Fürsten: vörstinne, vorstinne, vürstinne, mnd., F.: nhd. Fürstin, Herrscherin, Gemahlin eines Fürsten, Kaiserin, Königin, Erste, Überragende, Führerin

Gemahlin: gebette (2), mhd., sw. F.: nhd. Bettgenossin, Gemahlin, Ehefrau; gemahele (2), gemahel, gemahl, gemõle, gemehele, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Braut (F.) (1), Gattin, Ehefrau, Frau, Gemahlin; kone (1), kon, kann, kun, quÆne, chone, chane, mhd., sw. F.: nhd. Weib, Eheweib, Ehefrau, Frau, Gemahlin; R.: zur Gemahlin erwerben: gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, mhd., sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit

Gemahlin: amÆe, mhd., sw. F.: nhd. »Ami«, Geliebte, Gemahlin, Buhle, Freundin, Minneherrin, Konkubine; briu, brð, mhd., st. F.: nhd. Wirtin, Weib, Gemahlin, Braut; brðt (1), briut, brout, prðt, mhd., st. F.: nhd. Schwiegertochter, Vermählte, Neuvermählte, Braut (F.) (1), junge Frau, Beischläferin, Geliebte, Frau, Gemahlin, Adoptivtocher, Braut Gottes

Gemahlin: wÆp (1), wÆb, mhd., st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige

Gemahlin: brðt, brðde, mnd., F.: nhd. Braut, junge Frau, Gemahlin; Ðgemõl (2), mnd., F.: nhd. »Ehegemahlin«, Gemahlin; Ðmõl (2), mnd., F.: nhd. »Ehegemahlin«, Gemahlin

Gemahlin: as. gim’hlida* 2, Gemahlin: as. gim’hlida* 2

Gemahlin: mõl*** (6), mnd., F.: nhd. Gemahlin

Gemahlin: ahd. gimahala* 15; R.: himmlische Gemahlin: ahd. himiljuno* 1, Gemahlin: ahd. gimahala* 15; R.: himmlische Gemahlin: ahd. himiljuno* 1

Gemahlschaft: mahelschaft, mhd., st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, das Verhältnis des oder der Verlobten, Gemahlschaft

Gemahlschatz«: gemahelschaz, mhd., st. M.: nhd. »Gemahlschatz«, Verlobungsschatz

gemahnen«: gemanen, mhd., sw. V.: nhd. »gemahnen«, mahnen, auffordern, einfallen, erinnern an, auffordern, bitten für

gemahnt: gemõnet***, gemõnt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemahnt, gefordert

gemähnt: ae. geman, gemähnt: ae. geman

gemahnt«: gemanet (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemahnt«

gemäht -- Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird: væderwische, væderwisch, mnd., F.: nhd. Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird

gemäht -- Wiese die gemäht wird: wisemõt, wisemat, wismat, mhd., st. N., F.: nhd. »Wiesemahd«, Wiese die gemäht wird, zum Mähen bestimmte Wiese

gemäht -- frisch gemähtes Gras: an. ljõ (1); R.: gemähtes Gras: an. slÐtr, slÏtringr

gemähtem -- Reihe von gemähtem Getreide oder Gras: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

gemähten -- Reihe gemähten Grases: jõn, jÏn, mhd., st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)

gemähten -- Halm des reifen oder gemähten Getreides: stræhalm, mnd., M.: nhd. Strohhalm, Halm des reifen oder gemähten Getreides

gemähtes -- stehendes gemähtes Korn: Ðrdstõdelich*, Ðrtstõdelich, mnd., Sb.: nhd. stehendes gemähtes Korn, unterste Lage des eingebrachten Kornes, Saatkorn im Speicher

gemähtes -- im Herbst gemähtes Heu: hervesthöü, mnd., N.: nhd. im Herbst gemähtes Heu?

Gemähtes: germ. *mõþa, Gemähtes: germ. *mõþa

Gemähtes -- Gemähtes zum Trocknen ausbreiten: swÐlen (2), schwÐlen, mnd., sw. V.: nhd. schwelen, dörren, Gemähtes zum Trocknen ausbreiten, Heu machen

Gemähtes: mõde (3), mnd., F.: nhd. Mahd, Gemähtes

gemaischt -- gemaischtes Malz: an. hrosti, gemaischt -- gemaischtes Malz: an. hrosti

Gemälde: gemÐlsel, mnd., N.: nhd. Gemälde, Bild; gemÐlte, gemÐlt, gemõlte, mnd., N.: nhd. Gemälde, Bild; R.: Gemälde eines Heiligen: hilligengætlõken, hilgengætlõken, mnd., N.: nhd. Gemälde eines Heiligen

Gemälde: ahd. gimõli* 19; gimõlidi* 3; gimõlizzi* 3; mõlizzi 5, Gemälde: ahd. gimõli* 19; gimõlidi* 3; gimõlizzi* 3; mõlizzi 5

Gemälde: schildÏrÆe*, schilderÆe, mnd., F.: nhd. »Schilderei«, Malerei zur Dekoration, Malerei, Gemälde

Gemälde: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis; R.: eingefasstes Gemälde: tõferÐl, mnd., N.: nhd. eingefasstes Gemälde, Tafelbild

Gemälde: penselwerc*, pinselwerc, mhd., st. N.: nhd. »Pinselwerk«, Gemälde

Gemälde: lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde; mÐlelse, mÐlsel, mnd., N.: nhd. Gemälde; mÐlse, mÐltze, mnd., N.: nhd. Gemälde, Bild, Bemalung; mÐlte, malte, mnd., N.: nhd. Gemälde, Bild; R.: katholisches Gemälde in einer Kirche: lȫgenbilde*, mnd., N.: nhd. katholisches Gemälde in einer Kirche
Gemälde: gemÏl, mhd., st. N.: nhd. Bild, Gemälde, Malerei, Stickerei, Prägung; gemÏlede*, gemÏlde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Gemälde, Malerei, Stickerei, Prägung; gemÏleze*, gemÏlze, mhd., st. N.: nhd. Bild, Gemälde, Malerei

Gemälde: anegemÐlte*, angemelte, mnd.?, N.?: nhd. Gemälde; anemÐlte*, anmÐlte, mnd., N.: nhd. Gemälde; conterfei*, conterfey, contrafey, kontrofey, kunterfey, kunterfoy, conterfÆ, conterfÐit, mnd., N.: nhd. Bild, Gemälde, Porträt, Zeichnung; conterfeiinge*, conterfeyinge, kunterfeyinge, conterfÐitinge, mnd., F.: nhd. Abbildung, Gemälde, Bild

Gemälde: an. pentan, Gemälde: an. pentan

Gemälde: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong

gemalt: gemõl (1), mhd., Adj.: nhd. bemalt, buntverziert, farbig hell, gemalt, gefärbt, gemustert, bestickt, verziert; gemõlet, mhd., Part. Prät.: nhd. gemalt

gemalt«: ahd. gimõl* 2, gemalt«: ahd. gimõl* 2

gemaltes -- gemaltes Blatt: karte (2), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Karte«, Blankett, Stück Papier, Stück Pergament, Urkunde, Bild, gemaltes Blatt, Spielkarte, Kartenspiel

gemaltes -- gemaltes Fenster: venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, mnd., N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

Gemaltes -- bunt Gemaltes: ahd. mõlizzi 5, Gemaltes -- bunt Gemaltes: ahd. mõlizzi 5

gemalzt -- soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann: meltede, mültede, mnd., F.: nhd. festgesetzte Menge Malz, soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann

gemälztes -- gemälztes Getreide: melte, mülte, mnd., F.: nhd. gemälztes Getreide

Gemalztes: gemeltz?, mnd.?, Sb.: nhd. Gemalztes

gemannigfaltet«: gemanicvaltet*, gemanicfaltet*, gemanecvaltet, gemanecfaltet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemannigfaltet«, bunt zusammengeflickt

gemannt: gemannet***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemannt, mit Mann seiend

gemannt«: gemannet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemannt«, erstarkt, mutig

gemarkt: mõlich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gemarkt, gezeichnet

Gemarkung -- vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung: vulwõrich, vulwarich, mnd., Adj.: nhd. zum vollen Nutzungsanteil an der Mark berechtigt, vollberechtigt zu allen Nutzungen der Gemarkung

Gemarkung -- sächsische Gemarkung nur aus Fluren: sassenban, mnd., F.?: nhd. sächsische Gemarkung nur aus Fluren

Gemarkung -- im Osten einer Gemarkung gelegener Acker: æsterlanc, mnd., M.: nhd. im Osten einer Gemarkung gelegener Acker; æsterlinc (2), mnd., M.: nhd. im Osten einer Gemarkung gelegener Acker

Gemarkung: ahd. commarca* 4?; gilasnus* 1?, Gemarkung: ahd. commarca* 4?; gilasnus* 1?

Gemarkung: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden; merke (3) 4, mhd., st. N.: nhd. Gemarkung, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Gemarkung: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann; bivanc, bifanc*, mhd., st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt; R.: Aufseher über eine Gemarkung: banwart, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Bannwart«, Aufseher über einen Bann, Aufseher über eine Gemarkung, Waldschütz, Flurschütz

Gemarkung: gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit; gemerkede 3 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Gemarkung, Gebiet

Gemarkung: as. gimarki* 1, Gemarkung: as. gimarki* 1

Gemarkungsabgabe: marcreht, mhd., st. N.: nhd. »Markrecht«, Märkerrecht, Märkerabgabe, Gemarkungsabgabe

gemartert: zerzerret, zerzart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergezerrt, zerrissen, zerrissen in, zerhauen (Adj.), vernichtet, weggerissen, verschwendet, widerlegt, zerstückelt, zertrümmert, uneins gemacht, abgequält, gemartert

gemartert -- durch Sieden gemartert werden: sÐden (1), seyden, seiden, seeden, sedhen, mnd., st. V.: nhd. sieden, kochen, aufwallen, wallen (V.) (1), in heftiger Bewegung sein (V.), wogen, fluten, gar machen, durch Sieden gemartert werden

gemartert: quõl (1), mnd., Adj.: nhd. krank, elend, gequält, gemartert

gemartert: ahd. martirlÆh* 10, gemartert: ahd. martirlÆh* 10

gemartert«: gemarteret*, gemartert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemartert«

gemartert«: marteret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemartert«

gemasert: vlederÆn, flederÆn*, mhd., Adj.: nhd. geädert, gemasert, gefedert, gekräuselt

gemasert -- gemasertes Holz: germ. *masura-, gemasert -- gemasertes Holz: germ. *masura-

gemasert: ae. mÏseren, gemasert: ae. mÏseren

gemaserter -- gefleckter oder gemaserter Holunder oder Ahorn: masselterbæm, mnd.?, M.: nhd. »Maßholder«, gefleckter oder gemaserter Holunder oder Ahorn

gemasertes -- gemasertes Holz: mõser, mnd., M.: nhd. »Maser«, gemasertes Holz; mõserbæm, mnd., M.: nhd. gemasertes Holz, Ahorn, Knorren am Holz

gemäß: lÆkmÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, übereinstimmend, gemäß, entsprechend, geziemend; lÆkmÐtich*** (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gemäß; nõ (1), nõch, noch, nõr, mnd., Präp.: nhd. nach, in Richtung auf, folgend auf, gemäß, enstsprechend, folgend, hinsichtlich, auf Grund von, nach Massgabe von; nõdÐme, nachdÐme*, mnd., Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; nõdemõle, nademmale, nadememale, nachdemõle*, mnd., Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; R.: dem Geleite gemäß: leitlÆk*, leitlik, mnd.?, Adj.: nhd. dem Geleite gemäß, anständig; R.: der Prozessvorschrift gemäß: lachlÆk (2), læglÆk, lævlÆk, læwlÆk, mnd., Adj.: nhd. gesetzmäßig, der Prozessvorschrift gemäß; lachlÆken, læglÆken, lævlÆken, læwlÆken, mnd., Adv.: nhd. gesetzmäßig, der Prozessvorschrift gemäß; R.: der Vorschrift gemäß: ærdelÆk (2), ærdelich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdelÆken, mnd., Adv.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich; R.: handeln gemäß: nõlÐven, nõchlÐven*, mnd., sw. V.: nhd. nachleben, sich richten nach, handeln gemäß, sich halten an

gemäß -- der Sitte gemäß: sitelÆchen, mhd., Adv.: nhd. der Sitte gemäß, dem Herkommen gemäß, zur Seite

gemäß -- dem Speerkampf gemäß: tjostlich, justlich, justlÆch, mhd., Adj.: nhd. dem Speerkampf gemäß, kampfgerecht

gemäß -- einem Kebsweib gemäß: kebeslich, kebslich, mhd., Adj.: nhd. einem Kebsweib gemäß, unehelich, außerehelich

gemäß -- dem Tod gemäß: tætlÆche, tãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. tödlich, todgeweiht, dem Tod gemäß, endgültig

gemäß: ahd. after (1) 372; bÆ 1200; folgÐnto; gimõzi* 4; halb (3) 26; in (1) 6762?; mit 3030; nõh (3) 351; urtruhlÆhho* 1; widar (2) 283?; zi 5040; R.: dem Acker gemäß: ahd. akkarlÆh* 1; R.: dem Verhängnis gemäß: ahd. giskaftlÆhho* 1; R.: der Wahrheit gemäß: ahd. giwõro* 33; R.: der Wahrheit gemäß urteilen: ahd. wõrheit irteilen; R.: einem Schreiber gemäß: ahd. kanzilisk* 1; R.: gemäße Haltung: ahd. urtruhtida* 1, gemäß: ahd. after (1) 372; bÆ 1200; folgÐnto; gimõzi* 4; halb (3) 26; in (1) 6762?; mit 3030; nõh (3) 351; urtruhlÆhho* 1; widar (2) 283?; zi 5040; R.: dem Acker gemäß: ahd. akkarlÆh* 1; R.: dem Verhängnis gemäß: ahd. giskaftlÆhho* 1; R.: der Wahrheit gemäß: ahd. giwõro* 33; R.: der Wahrheit gemäß urteilen: ahd. wõrheit irteilen; R.: einem Schreiber gemäß: ahd. kanzilisk* 1; R.: gemäße Haltung: ahd. urtruhtida* 1

gemäß verfahren (V.): volziehen, folziehen*, folleziehen*, mhd., st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

gemäß -- vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrages festgesetzt wird: vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, mnd., F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrages festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline

gemäß: ðf (2), ðfe, ðfen, ðpfe, ðp, ouf, mhd., Präp.: nhd. auf, an, bei, für, pro, gegen, nach, über, um, in, zu, auf ... hin, im Hinblick auf, im Umkreis von, aufgrund, mit, in bezug auf, gemäß, bis zu, bis auf; ðfe (2), ðffe, ðfen, ðffen, mhd., Präp.: nhd. auf, bis auf, an, in, aus, von, zu, bei, in Richtung auf, auf ... hin, nach, gemäß, dementsprechend, gegen, für, zugunsten

gemäß: an. eptir, gemäß: an. eptir

gemäß: gelÆkmõtich (1), mnd., Adj.: nhd. gelichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmõtich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmÐtich (2), gelÆkmõtich, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gemõte (2), mnd., Adv.: nhd. gemäß, angemessen; gemõte (3), mnd., Präp.: nhd. gemäß; gemÐte (1), mnd., Adv.: nhd. gemäß, angemessen; gemÐte (2), mnd., Präp.: nhd. gemäß; gemÐten (2), mnd., Adv.: nhd. gemäß, angemessen; inmõten, mnd., Adv.: nhd. wie, gemäß, inmaßen, gemäß wie

gemäß -- Münze geprägt gemäß den Beschlüssen des Reichstags: rÆkesmünte, rÆkesmönte, mnd., F.: nhd. Reichsmünze, Münze geprägt gemäß den Beschlüssen des Reichstags

gemäß -- dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen: verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, mhd., sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen

gemäß: got. bi 376=373, gemäß: got. bi 376=373

gemäß -- einem Toren gemäß: tærlÆche, tãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

gemäß -- einem Sohn gemäß: sunlich (1), suonlich, sünlich, sunelich, mhd., Adj.: nhd. einem Sohn gemäß, einen Sohn betreffend, einem Sohn entsprechend

gemäß: gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, mhd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; gemÏze, mhd., Adj.: nhd. mäßig, gemäß, angemessen, passend, würdig, entsprechend, nötig; gezÏme (1), mhd., Adj.: nhd. geziemend, gemäß, angenehm; gezem (1), mhd., Adj.: nhd. gemäß, angemessen; gezem (2), mhd., Adv.: nhd. gemäß, angemessen

gemäß -- einer Regel gemäß: redelich, redlich, mhd., Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft

gemäß -- der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß: zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß

gemäß -- einem Freunde gemäß: vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes

gemäß -- dem geistlichen Stand gemäß: geistlÆche, mhd., Adv.: nhd. geistlich, dem geistlichen Stand gemäß, fromm, geistig, innerlich, im geistigen Sinn

gemäß: wider (2), witer, mhd., widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; zÏme (1), mhd., Adj.: nhd. geziemend, gemäß, angenehm; ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.); R.: einer Witwe gemäß: witewelich, witiwelich, witwelich, witiblich, mhd., Adj.: nhd. wie eine Witwe seiend, als Witwe seiend, als Witwe lebend, einer Witwe gemäß, nach Art einer Witwe seiend; R.: einer Witwe gemäß lebend: witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, mhd., Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend; R.: einer Witwe gemäß seiend: witewelÆche, witiwelÆche, witwelÆche, witiblÆche, mhd., Adv.: nhd. wie eine Witwe, als Witwe, einer Witwe gemäß seiend, einer Witwe gemäß lebend, nach Art einer Witwe, nach Art einer Witwe lebend

gemäß -- dem Brauche gemäß: sitelÆche (1), sitlÆche, mhd., Adv.: nhd. dem Brauche gemäß, auf sittige Weise, auf ruhige Weise, auf gelassene Weise, langsam, sachte

gemäß -- dem Brauch gemäß: sitelich, sitlich, setlich, mhd., Adj.: nhd. »sittlich«, dem Brauch gemäß, ruhig, milde, bescheiden (Adj.), anständig, sittsam, wohlgesetzt, wohl überlegt

gemäß -- einem Freund gemäß seiend: vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit

gemäß: billich (1), pillich, mhd., Adj.: nhd. billig, gemäß, richtig, gut, recht, gerecht, angemessen, geziemend; billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; R.: einer Gesandtschaft gemäß: boteschafticlÆchen, botschefticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. geschäftig, einer Gesandtschaft gemäß

gemäß -- einer Vorschrift gemäß: redelich, redlich, mhd., Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft

gemäß -- dem Herkommen gemäß: sitelÆchen, mhd., Adv.: nhd. der Sitte gemäß, dem Herkommen gemäß, zur Seite

gemäß: mÏze (2), mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, gemäß, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll; nõch (3), nõ, mhd., Präp.: nhd. nach, auf ... hin, hinter, wegen, um, um ... willen, gemäß, entsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher; R.: dem Mai gemäß: meilich, mhd., Adj.: nhd. »mailich«, fröhlich wie im Mai, dem Mai gemäß; R.: der Ordnung gemäß: ordenlÆche (1), ordenliche, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend; R.: einem Priester gemäß: priesterlich, mhd., Adj.: nhd. »priesterlich«, einem Priester gemäß; R.: nach gemäß: nõhe (3) 8, mhd., Präp.: nhd. nach gemäß; R.: Ordensregeln gemäß: ordenhaft, mhd., Adj.: nhd. ordensgemäß, geordnet, Ordensregeln gemäß, gehorsam

gemäß seiend (): gemõz***, mhd., Adj.: nhd. gemäß seiend (?)

gemäß -- einem Knappen gemäß: kneppisch, mhd., Adj.: nhd. »knäppisch«, einem Knappen gemäß, knabenmäßig, knappenmäßig

gemäß -- dem Recht gemäß: rechtbÐre, mnd., Adj.: nhd. dem Recht gemäß, recht; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich

gemäß -- nicht dem Gericht gemäß: undinglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. nicht dem Gericht gemäß; undinglÆken*, undingliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht dem Gericht gemäß

gemäß: as. aftar (1) 184; *gimet? (2); te (1) 839 und häufiger; wis* 2, gemäß: as. aftar (1) 184; *gimet? (2); te (1) 839 und häufiger; wis* 2

gemäß -- dem freien Geleite gemäß: gelÐidelÆk, gelÐitlÆk, geleitlik, geletlik, mnd., Adj.: nhd. lenksam, dem freien Geleite gemäß

gemäß: bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; R.: feiner Sitte gemäß: dȫgentlÆk, dogentlik, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet; dȫgentlÆken, dogentliken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet

gemäß -- dem Rechte gemäß: rechte (1), mnd., Adv.: nhd. recht, gerade, aufrecht, genau, in Wahrheit, just, eben, dem Rechte gemäß

gemäß -- einem Sohne gemäß: sȫnelÆk (1), sonelik, sȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. einem Sohne gemäß, kindlich
gemäß -- gemäß den Beschlüssen des Reichtstags geprägte Silbermünze: rÆkesdõlÏre*, rÆkesdõler, rÆksdõler, rixdõler, rÆkstõler, rÆkstaller, mnd., M.: nhd. »Reichstaler«, gemäß den Beschlüssen des Reichtstags geprägte Silbermünze

gemäß -- gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten: stõpelen, mnd., sw. V.: nhd. stapeln, häufen, aufstapeln, auf den Stapelplatz bringen, gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten, die Grenze durch Pfähle bezeichnen

gemäß -- der Schrift gemäß: schriftich, mnd., Adj.: nhd. schriftlich, der Schrift gemäß, dem Wortlaut entsprechend

gemäß -- dem Wortlaut der Bibel gemäß: schriftmÐtich, mnd., Adj.: nhd. »schriftmäßig«, in der Bibel begründet, dem Wortlaut der Bibel gemäß

gemäß -- den Gefühlen einer Schwester gemäß: süsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. schwesterlich, geschwisterlich, erbrechtlich (unter Geschwistern), den Gefühlen einer Schwester gemäß

gemäß -- der rechten Sichtweise gemäß: rechtschõpen (1), rechschõpen, rechtschõfen, mnd., Adj.: nhd. rechtschaffen, richtig, von untadeliger Beschaffenheit seiend, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise gemäß, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art seiend, redlich

gemäß: ae. Ïfter (1); gemÚte; gemet (2); *met (2); *mete; néah (3), gemäß: ae. Ïfter (1); gemÚte; gemet (2); *met (2); *mete; néah (3)

gemäß -- dem richtigen Verfahren gemäß: fȫrmelÆk (1), fȫrmlÆk, mnd., Adj.: nhd. »förmlich«, gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß; fȫrmelÆk (2), fȫrmlÆk, mnd., Adv.: nhd. gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß

gemäß -- Christus gemäß: kristförmic, mhd., Adj.: nhd. »christförmig«, Christus gemäß, Christus entsprechend

gemäß -- dem Bündnis gemäß: verbundenlÆche 2, ferbundenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. verbindlich, dem Bündnis gemäß

gemäß -- einem Kinde gemäß oder eigen: kintlich, kindelich, mhd., Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt

gemäß -- der Taufe gemäß: toufbÏre, toufpÏre, mhd., Adj.: nhd. »taufbar«, der Taufe gemäß, die Taufe habend, christlich; touflich, mhd., Adj.: nhd. der Taufe gemäß, christlich

gemäß: afries. bÂ 148 und häufiger; efter (2) 76; nÐi (2) 28; with 47; R.: dem Recht gemäß: afries. riuchte 10, gemäß: afries. bÂ 148 und häufiger; efter (2) 76; nÐi (2) 28; with 47; R.: dem Recht gemäß: afries. riuchte 10

gemäß -- der Jahreszeit gemäß: tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich; tÆdisch, mnd.?, Adj.: nhd. der Jahreszeit gemäß

gemäß -- einem Herrn gemäß: hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, mnd., Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

gemäß -- gemäß wie: inmõten, mnd., Adv.: nhd. wie, gemäß, inmaßen, gemäß wie

gemäß -- den Jesuiten gemäß: jÐsuitÏrisch*, jÐsuiterisch*, jÐsuitersch, jÐsuwitersch, mnd., Adj.: nhd. »jesuitisch«, zu den Jesuiten gehörend, den Jesuiten gemäß

gemäß -- der Ordnung gemäß: geschickelÆk, geschiklÆk, mnd., Adj.: nhd. der Ordnung gemäß, passend, tauglich

gemäß -- nicht gemäß: unbillich, umbillich, unpillich, umpillich, mhd., Adj.: nhd. unbillig, unangemessen, unrechtmäßig, unrecht, ungerecht, unpassend, falsch, unschicklich, nicht gemäß, auffallend, gewalttätig, unnatürlich; unbillÆche, mhd., Adv.: nhd. unbillig, unbilligerweise, unrecht, unrechtmäßig, unschicklich, nicht gemäß, auffallend, ungerecht, gewalttätig, unnatürlich

gemäß -- sich stellen einer Verpflichtung gemäß: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Gemäß für ein stȫveken (1) Flüssigkeit: stȫvekenesmõte*, stȫvekensmõt, mnd., N.: nhd. Gemäß für ein stȫveken (1) Flüssigkeit
Gemäß -- Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides: stætmõte, mnd., F.: nhd. Stoßmaß, Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides

Gemäß für ein halbes stȫveken (1) Flüssigkeit: halfstȫvekenesmõte*, halfstȫvekensmõt, mnd., N.: nhd. Gemäß für ein halbes stȫveken (1) Flüssigkeit
Gemäße -- die Gemäße Zeichnender: tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, mnd., M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

Gemäße -- bestimmtes Gemäße: vÐrdÐl, vÐrdeil, vÐrdel, veirdel, virdel, verdel, vardel, mnd., N.: nhd. Viertel, Quart, bestimmtes Gemäße, Quartal

Gemäße -- Eisen zum Zeichnen der Gemäße: tÐkenÆsern, teikenÆsern, mnd., N.: nhd. Stempeleisen, Brenneisen, Prägestempel, Eisen zum Zeichnen der Gemäße, Eicheisen

Gemäße -- Prüfung der Gemäße: wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte

Gemäße -- Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

Gemäße -- Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt: ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen

Gemäßen -- Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten: wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

gemäßes -- einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten: polÆtÆe, pollitie, polÆcÆe, pollicie, polÆzÆ, polÆzey, pelæsÆe, mnd., F.: nhd. Rechtsordnung, soziales Regelwerk, institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, öffentliche Ordnung, einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten, Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung, Polizei

Gemäßheit: behãrlichheit*, behãrlicheit, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Übereinstimmung, Entsprechung, Gemäßheit; billich (2), billÆch, mhd., st. M.: nhd. Gemäßheit, Billigkeit, Schicksal, bedeutender Zufall, Gerechtigkeit; billÆche (1), mhd., st. F.: nhd. Fügung, Sitte, Recht, Gemäßheit, Billigkeit; billichheit*, billicheit, billÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Billigkeit, Gemäßheit, Gerechtigkeit

Gemäßheit: ae. mÚþ (1), Gemäßheit: ae. mÚþ (1)

gemäßigt: getemperet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemäßigt

gemäßigt: ae. gemetfÏst, gemäßigt: ae. gemetfÏst

gemäßigt: mõtich (1), matich, mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt; mõtich (2), matich, mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt; mÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt, beherrscht, betragen; mÐtich (2), mnd., Adv.: nhd. mäßig, maßvoll, gemäßigt, beherrscht, betragen

gemäßigt: mÏze (2), mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, gemäß, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll; mÏzic (1), mÏzec, mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; mÏzlich, mhd., Adj.: nhd. »mäßlich«, gering, klein, bescheiden (Adj.), mäßig, gemäßigt

gemäßigt: gemõzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit richtigem Maß versehen (Adj.), gemäßigt, beschränkt

gemäßigt: ahd. gimezhaft* 3; gimezzæt*; metam* 2; mezhaft 10; mezhaftlÆhho 1; mezlÆhho* 1; R.: gemäßigte Breite: ahd. metamðnskaft* 3; R.: gemäßigte Rede: ahd. mezwort* 1, gemäßigt: ahd. gimezhaft* 3; gimezzæt*; metam* 2; mezhaft 10; mezhaftlÆhho 1; mezlÆhho* 1; R.: gemäßigte Breite: ahd. metamðnskaft* 3; R.: gemäßigte Rede: ahd. mezwort* 1

gemäßigt: woltæmõte* (1), woltomate, mnd.?, Adj.: nhd. gemäßigt, Maß haltend

gemäßigt«: beidermõze, mhd., Adv.: nhd. »gemäßigt«

gemäßigtes -- gemäßigtes Klima: temperinge, mnd.?, F.: nhd. Mischung, richtige Mischung, gemäßigtes Klima

gemästet: ahd. feizit 29?; gimestit; R.: gemästetes Geflügel: ahd. mastfogal* 4; mastihhi* 2, gemästet: ahd. feizit 29?; gimestit; R.: gemästetes Geflügel: ahd. mastfogal* 4; mastihhi* 2

gemästet: vet (1), vett, veet, fet*, mnd., Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß

gemästet: veiz (1), veize, feiz*, feize*, mhd., Adj.: nhd. gemästet, beleibt, feist, fett, rund; veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest; veizetic***, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig; R.: gemästet werden: veizeten*, veizten, feizeten*, mhd., sw. V.: nhd. erquicken, fett machen, dick machen, mästen, fett werden, gemästet werden

gemästet« (): gemestet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemästet« (?)

gemästetem -- Mensch mit gemästetem Bauch: mestebðk, mnd., M.: nhd. »Mästbauch«, Mensch mit gemästetem Bauch

gemästeten -- Gänsebauch von der gemästeten Gans: gæsebðk, mnd., M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns

gemästetes -- mit Eicheln gemästetes Schwein: vÐdemeswÆn, vedemeswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein; vÐmeswÆn, vÐmswÆn, mnd., N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein

gemästetes -- zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh: võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

gemästetes -- gemästetes Vieh: mastvÐ, mastevÐ, mnd., N.: nhd. Mastvieh, gemästetes Vieh; mestevÐ, mnd., N.: nhd. Mastvieh, gemästetes Vieh

gemästetes -- ausgewachsenes und gemästetes Schwein: ȫkeswÆn, mnd., N.: nhd. ausgewachsenes und gemästetes Schwein

Gemäuer: gemiure, gemðre, mhd., st. N.: nhd. Gemäuer, Mauerwerk, Mauer, Mauern (F. Pl.), Gebäude

Gemäuer -- altes Gemäuer: ahd. hðsgifelli* 1; R.: verfallenes Gemäuer: ahd. wantstærida* 1, Gemäuer -- altes Gemäuer: ahd. hðsgifelli* 1; R.: verfallenes Gemäuer: ahd. wantstærida* 1

gemauert: bðwenlich, mhd., Adj.: nhd. fest gebaut, gemauert

gemauert -- Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird: brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, mnd., F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

gemauert -- aus Steinen gemauert: stÐnen (2), steinen, steenen, stÆnen, mnd., Adj.: nhd. steinern, aus Stein bestehend, aus Steinen gemauert, aus hart gebranntem Ton seiend, aus Steingut seiend, verstockt, verhärtet, unbußfertig

gemauert -- hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

gemauert: mðrÆn, mhd., Adj.: nhd. gemauert, aus Mauer bestehend, Mauer...

gemauert«: gemðret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemauert«

gemauerte -- gemauerte Rundung: rÐboge, rÐbõge, mnd., M.: nhd. Strebebogen, gemauerte Rundung

gemauerte -- aus Stein gemauerte Wand: stÐnwant, steinwant, mnd., F.: nhd. »Steinwand«, aus Stein gemauerte Wand

gemauerte -- gemauerte Brücke: tÐgelbrügge, tÐgelbrüge, teygelbrügge, mnd., F.: nhd. Ziegelbrücke, gemauerte Brücke

gemauerten -- Herdeisen zur Deckung des gemauerten Herdes: hÐrtÆsern*, hertÆseren, hertisern, mnd., N.: nhd. Herdeisen zur Deckung des gemauerten Herdes, ein Schmiedegerät

gemauerter -- gemauerter Bogen: bæge, mnd., M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier

gemauerter -- gemauerter Teil eines Bauwerks: mðrewerk*, mðrwerk, mðrwark, mǖrewerk, mnd., N.: nhd. Mauerwerk, gemauerter Teil eines Bauwerks, Arbeit am Mauerwerk, Arbeit an der Stadtmauer, Maurerzunft
gemauerter -- gemauerter Hauskeller: bðwkellÏre*, bðwkeller, bðwekellÏre*, mnd., M.: nhd. gemauerter Hauskeller, Wohnkeller

gemauerter -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: dðdõne, mnd., Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

gemauerter -- gemauerter Anzugsgraben: rære, rãre, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Rohr, Röhre, Luftröhre, hohler Baum, Kanal, Brunnenröhre, Orgelpfeife, gemauerter Anzugsgraben

gemauertes -- gemauertes kleines Wohnhaus: tÐgelbæde*, tÐgelbðde, tÆgelbðde, mnd., F.: nhd. Ziegelbude, gemauertes kleines Wohnhaus

gemauertes -- an einer Ecke gelegenes gemauertes Haus: ærtstÐnhðs, ærtsteinhðs, ærtsteynhðs, ærtsteenhðs, mnd., N.: nhd. an einer Ecke gelegenes gemauertes Haus

Gemaule: gemüffe, mhd., st. N.: nhd. Verdrießlichkeit, Maulen (N.), Gemaule

gemausert: an. mðtaŒr, gemausert: an. mðtaŒr

gemausert -- ein Tier das sich gemausert hat: mðzÏre, mðzer, mhd., st. M.: nhd. Jagdvogel, ein Tier das sich gemausert hat

gemauserter -- einjähriger gemauserter Sperber: mðzÏresperwÏre*, mðzersperwÏre, mhd., st. M.: nhd. einjähriger gemauserter Sperber

gemauserter -- einjähriger gemauserter Habicht: mðzÏrehabech*, mðzerhabech, mhd., st. M.: nhd. »Mauserhabicht«, einjähriger gemauserter Habicht

gemauserter -- einjähriger gemauserter Falke: mðzervalke, mðzerfalke*, mhd., sw. M.: nhd. »Mauserfalke«, einjähriger gemauserter Falke

gemausertes -- einjähriges gemausertes Sperberweibchen: mðzÏresprinzelÆn*, mðzersprinzelÆn, mhd., st. N.: nhd. einjähriges gemausertes Sperberweibchen

gemein: got. gamains 6, gawamms* 1, *mains, *wamms; R.: »gemein machen«: got. gamainjan 9

gemein: germ. *gamaini-; *maini-, gemein: germ. *gamaini-; *maini-

gemein: as. gimêni* 3, gemein: as. gimêni* 3

gemein: ae. cierlisc; gemÚne (2); l‘þre; mÚne (2); mÚte; medmicel; uncystig; wõclic; wõclÆce, gemein: ae. cierlisc; gemÚne (2); l‘þre; mÚne (2); mÚte; medmicel; uncystig; wõclic; wõclÆce

gemein: afries. gemene 2; *mên (1); mêne (2) 54; swart 14, gemein: afries. gemene 2; *mên (1); mêne (2) 54; swart 14

gemein: ahd. dorflÆh* 2; firfluohhan* (2) 3; folklÆh* 4; gimein*; gimeino (1) 4; hænlÆh 18; intadalit; rustih 4; unadalisk* 1; unkðski* 37; R.: Gemeine Gänsedistel: ahd. sðdistil 4; sðdistila* 2; zðndistil* 1; ? hasenletihha* 2; R.: gemeine Kiefer: ahd. mantala* 1; R.: Gemeine Quecke: ahd. ? kwekka* 1; R.: Gemeine Schlangenwurz: ahd. nõtarwurz* 26; R.: dem gemeinen Volk gehörig: ahd. leiglÆh* 2; R.: zum gemeinen Volk gehörig: ahd. leih* (2) 2; R.: gemeiner Diptam: ahd. hasenæra* 15; R.: gemeiner Mensch: ahd. fello* 3?; R.: gemeiner Soldat: ahd. lÆhtkneht* 1; skiltkneht* 4; skoldinõri* 2; R.: Gemeiner Wachtelweizen: ahd. ? spehteszunga* 2; R.: gemeines Brot: ahd. leigenbræt* 1; liutbræt* 1; R.: Gemeines Kreuzkraut: ahd. skorfwurz* 1; R.: gemeines Labkraut: ahd. liduwurz* 2; R.: gemeines Volk: ahd. smõhliut 2; smalafirihi 7; smalaliut* 2, gemein: ahd. dorflÆh* 2; firfluohhan* (2) 3; folklÆh* 4; gimein*; gimeino (1) 4; hænlÆh 18; intadalit; rustih 4; unadalisk* 1; unkðski* 37; R.: Gemeine Gänsedistel: ahd. sðdistil 4; sðdistila* 2; zðndistil* 1; ? hasenletihha* 2; R.: gemeine Kiefer: ahd. mantala* 1; R.: Gemeine Quecke: ahd. ? kwekka* 1; R.: Gemeine Schlangenwurz: ahd. nõtarwurz* 26; R.: dem gemeinen Volk gehörig: ahd. leiglÆh* 2; R.: zum gemeinen Volk gehörig: ahd. leih* (2) 2; R.: gemeiner Diptam: ahd. hasenæra* 15; R.: gemeiner Mensch: ahd. fello* 3?; R.: gemeiner Soldat: ahd. lÆhtkneht* 1; skiltkneht* 4; skoldinõri* 2; R.: Gemeiner Wachtelweizen: ahd. ? spehteszunga* 2; R.: gemeines Brot: ahd. leigenbræt* 1; liutbræt* 1; R.: Gemeines Kreuzkraut: ahd. skorfwurz* 1; R.: gemeines Labkraut: ahd. liduwurz* 2; R.: gemeines Volk: ahd. smõhliut 2; smalafirihi 7; smalaliut* 2

gemein: bæse, bãse, pãse, mhd., Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

gemein: gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; gemÐne (2), gemeine, mnd., Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt; gemÐnich***, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, gesamt

gemein: unedel, mhd., Adj.: nhd. unedel, unadlig, nicht adlig, gemein, niedrig, von niedriger Herkunft seiend, ungeraten; unwÏhe (1), mhd., Adj.: nhd. unschön, unfein, unansehnlich, gemein, hässlich, unscheinbar, unveränderlich, untadelig, makellos, unerschütterlich, fest, unabwendbar

gemein: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinic 1, mhd., Adj.: nhd. gemein, gemeinschaftlich; gemeinlich, mhd., Adj.: nhd. allen gemeinsam, gemeinschaftlich, sämtlich, allgemein, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich, niedrig, gemein

gemein: lÐch, lÐge, leech, leych, lÐg, mnd., Adj.: nhd. niedrig, flach, günstig, gering, geringwertig, schlecht, gemein, untauglich, minderwertig; mÐne (1), meine, meyne, mnd., Adj.: nhd. allgemein, gesamt, gemeinschaftlich, gewöhnlich, gemein, öffentlich, bekannt, normal

gemein: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

gemein: schalkelÆk, schalklÆk, mnd., Adj.: nhd. böse, niederträchtig, durchtrieben, gemein; schalkhaftich, schalkaftich, schalkafftich, mnd., Adj.: nhd. niedrig, boshaft, arglistig, gemein, nichtswürdig, unwert; schalkich, mnd., Adj.: nhd. »schalkig«, niedrig, boshaft, arglistig, gemein, nichtswürdig, unwert; schelklÆk, mnd., Adj.: nhd. böse, niederträchtig, durchtrieben, gemein; schelmisch (2), mnd., Adj.: nhd. gemein, verbrecherisch; schendelÆk, schentlÆk, mnd., Adj.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; schendelÆken, schentlÆken, mnd., Adv.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; slim (1), slimm, mnd., Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; sülfwassen, sulfwassen, mnd., Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

gemein -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark: an. heiŒr (2); R.: gemeiner Kerl: an. þirflingr; R.: gemeines Volk: an. almðgi, almðgr

gemein. -- gemein. wild: ungevæchlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein. wild, unmäßig

gemein: undõn, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungetan«, nicht getan, übel ausgeführt, missgestaltet, hässlich, unedel, gemein; unechte (1), unecht, mnd.?, Adj.: nhd. unecht, rechtlos, unfrei, gemein, verworfen, unehelich, unfruchtbar, nutzlos, nur zur Feuerung dienlich; unÐdel*, unedel, uneddel, uneddele, mnd.?, Adj.: nhd. nicht adelig, von niedriger Herkunft seiend, niedrig, gemein; unÐrbõr*, unÐrbar, mnd.?, Adj.: nhd. »unehrbar«, unehrenhaft, gemein, schamlos; unÐrbõrlÆk*** (1), mnd.?, Adj.: nhd. unehrenhaft, gemein, schamlos; unÐrbõrlÆk* (2), unÐrberlike, mnd.?, Adv.: nhd. unehrenhaft, gemein, schamlos; ungevæch (2), mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; ungevæchlÆke*, ungevæchlik, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; ungevæchlÆken*, ungevæchliken, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig; ungevȫge* (2), ungevoge, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvæch (2), mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvæchlÆk*, unvæchlik, mnd., Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; unvæchlÆke*, unvæchlik, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig; unvæchlÆken*, unvæchliken, unvogelken, mnd.?, Adv.: nhd. unangemessen, ungehörig; unvȫge* (2), unvoge, mnd.?, Adj.: nhd. unangemessen, ungehörig, unschicklich, unhöflich, roh, gemein, wild, unmäßig; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

gemein«: ahd. gimeinlÆh* 4, gemein«: ahd. gimeinlÆh* 4

Gemeinbesitz -- Gemeinbesitz der Bauerschaft: mÐnemarke, meynemarke, meinemarke, mnd., F.: nhd. Gemeinbesitz der Bauerschaft, Gemeinland, Gemeinweide

Gemeinbesitz: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen

Gemeinbesitz -- Wald in Gemeinbesitz: an. samskagi, Gemeinbesitz -- Wald in Gemeinbesitz: an. samskagi

Gemeinbrauch: ahd. frænogiwonaheit* 1, Gemeinbrauch: ahd. frænogiwonaheit* 1

Gemeinde: bðrschaft, mhd., st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht; commðne, comðne, commðn, comðn, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Kommune«, Gemeinde; comðnÆe (1), mhd., st. F.: nhd. Gemeinde; R.: Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: banmarket 1, mhd., st. M.: nhd. Bannmarkt, Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit; R.: Vorsteher einer Gemeinde: bðrmeister, mhd., st. M.: nhd. Bauermeister, Vorsteher einer Gemeinde

Gemeinde: as. gimênitho* 1?; samnunga 8, Gemeinde: as. gimênitho* 1?; samnunga 8

Gemeinde -- christliche Gemeinde: an. kristninni, Gemeinde -- christliche Gemeinde: an. kristninni

Gemeinde: bðre, bure, bðr, mnd., F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, Gemeindeversammlung, Gebiet der Bauerschaft, Bürgerrecht, Bürgerschaft; bðrgemÐne, bðrgemÐine, mnd., F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde; bðrlach (1), mnd., Sb.: nhd. Bauernschaft, Gemeinde; bðrmÐne, bðrmÐine, mnd., F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde; bðrschop, bðrschap, bðrschup, mnd., N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft); R.: Einstandsgeld der neuen Einkömmlinge an die Gemeinde: bðrschillinc, mnd., M.: nhd. Einstandsgeld der neuen Einkömmlinge an die Gemeinde; R.: Gewässer in denen die Gemeinde das Fischereirecht ausübt: bðrwõter, bðrewõter*?, mnd., N.: nhd. Gewässer in denen die Gemeinde das Fischereirecht ausübt; R.: Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde: bðrÐninge, bðrÐininge, bðreninge, mnd., F.: nhd. Bürgervereinigung, Bauernvereinigung, Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde; R.: Versammlung der Gemeinde: bðrmõl, mnd., N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts

Gemeinde: afries. elmêtha 4; mêne (1) 5; mênithe* 26; R.: Angehörige einer Gemeinde: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?; R.: Leute aus der Gemeinde: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?; R.: Mann aus der Gemeinde: afries. mênithemann* 2, Gemeinde: afries. elmêtha 4; mêne (1) 5; mênithe* 26; R.: Angehörige einer Gemeinde: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?; R.: Leute aus der Gemeinde: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?; R.: Mann aus der Gemeinde: afries. mênithemann* 2

Gemeinde: ürte, urte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde; R.: verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung: ðzsprechÏre*, ðzsprecher, mhd., st. M.: nhd. Ausrufer, verordneter Sprecher einer Gemeinde bei einer Verhandlung

Gemeinde: rote, rotte, rot, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schar (F.) (1), Gruppe, Abteilung, Heeresabteilung, Rotte (F.) (1), Gemeinde, Marktgemeinde, Ordnung, Reihenfolge

Gemeinde: gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung; gemeinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde, klösterliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinschaftsrecht, Gemeinsamkeit; gemeinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung; kirche, kireche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle; kirchspil, kirchspel, kirspil, mhd., st. N.: nhd. Kirchspiel, Sprengel, Kirchsprengel, Pfarrbezirk, Gesamtheit der Pfarrkinder, Gemeinde; R.: hintersässige Gemeinde: hðsheit, mhd., st. F.: nhd. hintersässige Gemeinde; R.: kirchliche Gemeinde: gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit

Gemeinde: ae. boldgetÏl; gelaþung; gesamnung; laþung; samnung; sigelaþung, Gemeinde: ae. boldgetÏl; gelaþung; gesamnung; laþung; samnung; sigelaþung

Gemeinde: ahd. wÆhsamanunga* 2; brðtsamana 2; brðtsamanunga* 11; ding 616?; gimeinida* (1) 9; gisamanunga* 14?; ? herid* (?) 1; ladunga 9; liutkilihha* 1; samanunga 76; R.: aus der Gemeinde ausstoßen: ahd. firmeinsamæn 3?; R.: christliche Gemeinde: ahd. kristõnheit* 48; kristõnheiti* 1, Gemeinde: ahd. wÆhsamanunga* 2; brðtsamana 2; brðtsamanunga* 11; ding 616?; gimeinida* (1) 9; gisamanunga* 14?; ? herid* (?) 1; ladunga 9; liutkilihha* 1; samanunga 76; R.: aus der Gemeinde ausstoßen: ahd. firmeinsamæn 3?; R.: christliche Gemeinde: ahd. kristõnheit* 48; kristõnheiti* 1

Gemeinde: gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung; gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft; gemÐnhÐt, gemÐnheit, gemeinhÐt, gemeinheit, mnd., F.: nhd. »Gemeinheit«, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gesamtheit, Gemeinde, Bürgerschaft, Gemeindegut; R.: Anhänger der christlichen Gemeinde: kristen (2), christen, cristen, kersten, karsten, mnd., M.: nhd. Christ, Bekenner des Christentums, Anhänger der christlichen Gemeinde, Krieger des christlichen Heeres, Kreuzfahrer; R.: aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender: inkæmÏre, inkæmer, inkomer, inkõmer, inkamer, mnd., M.: nhd. Einwanderer, Zuzügler, Ankömmling, Besucher, aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender; R.: der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat: kõmerÏre*, kõmerer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, der die Kammer unter sich hat, der das ganze Geldwesen und Rechnungswesen einer Gemeinde unter sich hat, vornehmer Diener eines Fürsten; R.: Gemeinde der Christen: gædesgemÐnede*, gædesgemÐnte, gædesgemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde der Christen, Kirche; gædesmÐnede*, gædesmeinte, gædesmÐnte, mnd., F.: nhd. Gemeinde der Christen, Kirche; R.: Gemeinde der Kirchgänger: kerkvolk, mnd., N.: nhd. Kirchenvolk, Gemeinde der Kirchgänger; R.: jüdische Gemeinde: jȫdischhÐt*, jȫdeschÐt, jȫdeschÐit, jöddeschÐt, jodescheit, mnd., F.: nhd. jüdischer Glaube, Judentum, jüdisches Volk, Judenschaft, jüdische Gemeinde, jüdische Bevölkerung; R.: Vorsteher der jüdischen Gemeinde: katermÐster, katermeister, mnd., M.: nhd. Vorsteher der jüdischen Gemeinde

Gemeinde: got. aÆkklesjo 42, Gemeinde: got. aÆkklesjo 42

Gemeinde: meinede* (2), meinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; meinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde; R.: zur Gemeinde gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

Gemeinde: mÐnichhÐt*, meinicheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gemeinwesen, Gemeinschaft, Vereinigung, Gemeinde, große Masse; R.: christliche Gemeinde: parrevolk*, parvolk, mnd., N.: nhd. »Pfarrvolk«, christliche Gemeinde, Angehörige einer Pfarre, Angehörige einer Kirchengemeinde; R.: einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt: parrÏre*, parrer, perrer, perrere, pherrer, parre, perre, mnd., M.: nhd. Pfarrer, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt, für die Seelsorge zuständiger Pfarrer; R.: einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die Amtsbefugnisse ausübt: parreprÐster, mnd., M.: nhd. »Pfarrpriester«, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die Amtsbefugnisse ausübt; R.: einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: parrochõre, parichpõpe, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist; parrochiepõpe*, parrochpõpe, parochpõpe, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse wahrnimmt bzw. für die Seelsorge zuständig ist; R.: einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher: persæne (2), persæn, parsæne, persæner, mnd., M.: nhd. Geistlicher, geistlicher Würdenträger, einer christlichen Gemeinde vorstehender Geistlicher, Pfarrer; R.: einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist: plÐbõn, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, Pfarrer, Leutpriester; R.: Gemeinde gehörendes Wirtshaus: mÐnekræch, meinekræch, mnd., M.: nhd. »Gemeindekrug«, Gemeinde gehörendes Wirtshaus; R.: Klosterhof in einer kleinen Gemeinde: priorhof, mnd., M.: nhd. »Priorhof«, Landsitz eines Priors, Klosterhof in einer kleinen Gemeinde; R.: Tempeldiener der jüdischen Gemeinde: levite, mnd., M.: nhd. Levit, Tempeldiener der jüdischen Gemeinde, Diakon (Bedeutung örtlich beschränkt) (Reformationsliteratur); R.: vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist: põstær, pastor, pastær, pastoer, pastoir, põstor, mnd., M.: nhd. Pastor, Pfarrer, vorstehender Geistlicher einer christlichen Gemeinde der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt bzw. für die Seelsorge zuständig ist; R.: Vorsteher einer christlichen Gemeinde: pernÏre*, pernere, mnd., M.: nhd. Pfarrer, Vorsteher einer christlichen Gemeinde, Pfarrer einer Kirchengemeinde; pernhÐre, pernhÐr, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer christlichen Gemeinde, Pfarrer einer Kirchengemeinde

Gemeinde: sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; ? strõtinge***, mnd., F.: nhd. Gemeinde?; R.: gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde: rabbÆner, mnd., M.: nhd. »Rabbiner«, Schriftgelehrter und Ausleger der jüdischen Thora, gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde; R.: Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist: schatkastenhÐre, mnd., M.: nhd. »Schatzkastenherr«, Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist; R.: Verwalter der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse aus der Gemeinde: schatkastendÆaken, mnd., M.: nhd. »Schatzkastendiakon«, Verwalter der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse aus der Gemeinde

Gemeinde -- vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen: vÐrtÆdenoffer, mnd., N.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenofferpenninc, mnd., M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen; vÐrtÆdenpenninc, mnd., M.: nhd. vierteljährliche Abgabe der Gemeinde zum Unterhalt der Geistlichen

Gemeinde«: afries. manda 19, Gemeinde«: afries. manda 19

Gemeindeangehöriger: kerkspÐlesman*, kerspelsman, kerkspelsman, mnd., M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer; kerkspÐlkint*, kerkspelkint, kerspelkint, mnd., N.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, kirchliches Gemeindemitglied, Beichtkind; kerkspÐlman*, kerkspelman, kerspelman, mnd., M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer

Gemeindebach: Ðwebach*, Ðbach, mhd., st. M.: nhd. Gemeindebach

Gemeindebeamter -- Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt: pælrechtÏre*, pælrechter, mnd., M.: nhd. Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt; pælrichtÏre*, pælrichter, mnd., M.: nhd. Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt

Gemeindebehörde -- christliche Gemeindebehörde: got. praÆzbwtaÆrei* 3, Gemeindebehörde -- christliche Gemeindebehörde: got. praÆzbwtaÆrei* 3

Gemeindebezirk: an. hreppr, Gemeindebezirk: an. hreppr

Gemeindebezirk: ahd. herid* (?) 1, Gemeindebezirk: ahd. herid* (?) 1

Gemeindebote: bðrbæde, mnd., M.: nhd. Gemeindebote, Ratsbote

Gemeindebürger -- Gesamtheit der Gemeindebürger: dorfmarke, mhd., st. F.: nhd. Dorfgemarkung, Gesamtheit der Gemeindebürger

Gemeindediener: bðrknecht, mnd., M.: nhd. Gemeindediener, Bauernknecht

Gemeindediener: knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß

Gemeindedienst -- Gemeindedienst leisten: gemÐnewerken, gemeinewerken, mnd., sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, Gemeindedienst leisten

Gemeindeding: berkdinc, mnd., N.: nhd. Landding, Gemeindeding

Gemeindeeber: bðrbÐre, bðrbere, mnd., M.: nhd. Gemeindeeber

Gemeindeflur -- Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur: dorfmarc, mhd., st. N.: nhd. »Dorfmark«, Recht des Dorfherrn aus dem Teilbesitz an der Gemeindeflur

gemeindefreier -- gemeindefreier und bäuerlicher und abgabenpflichtiger Eigentümer: bergelde, bergilde, bargilde, biergelde, birgelde, bÆrgelde, mnd., M.: nhd. gemeindefreier und bäuerlicher und abgabenpflichtiger Eigentümer

Gemeindegeld: afries. liædafiõ 1, Gemeindegeld: afries. liædafiõ 1

Gemeindegericht: berkgerichte, mnd., N.: nhd. Bezirksgericht, Landgericht, Gemeindegericht; berkrichte, mnd., N.: nhd. Bezirksgericht, Gemeindegericht, Landgericht

Gemeindegericht: bðrgerihte, mhd., st. N.: nhd. bäuerliches Gericht, Gemeindegericht

Gemeindeglied: mÐnteman, mnd., N.: nhd. Gemeindeglied, Gemeindevorsteher (ostfries.); R.: Gemeindeglied einer Propstei: prævesteskint, mnd., N.: nhd. »Propsteskind«, Gemeindeglied einer Propstei

Gemeindegrundbesitz (auch innerhalb der Stadtmauern) nebst dem Anrecht auf die Nutzung sogar auf Flüsse und die Fischerei darin: woldemÐne, woldemeine, mnd.?, F.: nhd. gemeinsame Waldtrift, Gemeinweide, Gemeindegrundbesitz (auch innerhalb der Stadtmauern) nebst dem Anrecht auf die Nutzung sogar auf Flüsse und die Fischerei darin

Gemeindegut: gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft; gemÐnhÐt, gemÐnheit, gemeinhÐt, gemeinheit, mnd., F.: nhd. »Gemeinheit«, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gesamtheit, Gemeinde, Bürgerschaft, Gemeindegut

Gemeindegut: meinmerke (2), mhd., st. F.: nhd. »Gemeinmark«, Gemeindegut

Gemeindehaus: lænhðs, mnd., N.: nhd. »Lohnhaus«, Haus der Kirchenverwaltung, Gemeindehaus?, Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen?

Gemeindehaus: spilhðs, mhd., st. N.: nhd. »Spielhaus«, Theater, Gemeindehaus, Rathaus, Gerichtshaus, Haus für die Schaustellungen

Ge​meindehaus: spÐlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus

Gemeindehaus: spÐlgõdem*, spÐlgõde, spÐlgõden, mnd., M.: nhd. Gemeindehaus

Gemeindehaus: dinchoftor, mhd., st. N.: nhd. Tür zum Gerichtshof, Gemeindehaus; dinchðs, mhd., st. N.: nhd. Dinghaus, Gerichtshaus, Gemeindehaus, Gerichtshaus, Rathaus

Ge​meindehaus: spÐlhðs, speelhðs, spȫlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spilhðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus

Gemeindehaus«: gemeinhðs, mhd., st. N.: nhd. »Gemeindehaus«

Gemeindehirt: bðrschophÐrde, mnd., M.: nhd. Gemeindehirt

Gemeindehirte: strõtingehÐrde, mnd., M.: nhd. Gemeindehirte

Gemeindehirte: bðrschÐpÏre*, bðrschÐper, mnd., M.: nhd. »Bauerschäfer«, Gemeindehirte, Dorfhirte

Gemeindehutung: afries. mênskere 2, Gemeindehutung: afries. mênskere 2

Gemeindehütung: mÐnschõr, mÐnschar, mÐinschõr, mÐnscher, mnd., F.: nhd. gemeinsames Weideland, Gemeindehütung, gemeinschaftliche Begrasung

Gemeindekirche: parrekerke, parrekerk, parkerke, parchkerke, parlekerke, perkerke, pÐrekerke, peerekerke, parkarke, parkirche, mnd., F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrenkerke, mnd., F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrochiekerke, mnd., F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrochiekerke, mnd., F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

Gemeindekrug«: mÐnekræch, meinekræch, mnd., M.: nhd. »Gemeindekrug«, Gemeinde gehörendes Wirtshaus

Gemeindeland: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen

Gemeindeland -- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: lantteil 1, mhd., st. M.: nhd. Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland

Gemeindeland: mÐnemarket, meinemarket, mnd., M., N.: nhd. Gemeindeland, gemeinschaftliches Land, Gemeinweide

Gemeindeland: almeine, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum; almeinede*, almeinde, almenede*, almende, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Gemeindeland: ae. téag (3); R.: wildes Gemeindeland: ae. ceart (1), Gemeindeland: ae. téag (3); R.: wildes Gemeindeland: ae. ceart (1)

Gemeindeländereien -- Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien: bæl, mnd., N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

Gemeindeleute: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?, Gemeindeleute: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?

Gemeindemann: afries. mênithemann* 2, Gemeindemann: afries. mênithemann* 2

Gemeindemark: bðrmarke, mnd., F.: nhd. Dorfmark, Gemeindemark

Gemeindemark -- eine Ware in der Gemeindemark Habender: gewõret (2), gewart, mnd., M.: nhd. einen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) (1) Habender, eine Ware in der Gemeindemark Habender, Markgenosse

Gemeindemark -- Berechtigung zur Holznutzung in der Gemeindemark: læfwõre*, læfware, mnd., F.: nhd. Berechtigung zur Holznutzung in der Gemeindemark, Berechtigung Futterlaub zu sammeln

Gemeindemark -- keine Ware in der Gemeindemark Habender: ungewõret* (3), ungewart, mnd.?, M.: nhd. keinen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) Habender, keine Ware in der Gemeindemark Habender

Gemeindemitglied -- kirchliches Gemeindemitglied: kerkspÐlkint*, kerkspelkint, kerspelkint, mnd., N.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, kirchliches Gemeindemitglied, Beichtkind

Gemeindemitglieder -- Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
Gemeindemitglieder -- vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche: quõrtõlgelt, mnd., N.: nhd. »Quartalgeld«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche; quõrtõlpenninc, quõrtõlpennic, mnd., M.: nhd. »Quartalpfennig«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche

Gemeinden -- Gemeinden im Südwesten des westerlauwersschen Friesland: afries. granderen 7, Gemeinden -- Gemeinden im Südwesten des westerlauwersschen Friesland: afries. granderen 7

Gemeindeparzelle: terz (2), mhd., st. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle; terzejezÆt, terzjezÆt, mhd., st. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle; terzje, terze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. dritte kanonische Hore, Gemeindeparzelle

Gemeindepfarrer: liutpriester, liupriester, lðppriester, mhd., st. M.: nhd. Leutpriester, Weltgeistlicher, Pfarrer, Gemeindepfarrer

Gemeindepflicht: ehte (1), mhd., st. F.: nhd. Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1); Ðwehaft (3)*, Ðhaft, Ðhafte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Ehehaft«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1)

Gemeindeplatz: borchtÆ, mnd., M.: nhd. »Burgtie«, Gemeindeplatz; brink, mnd., M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand

Gemeinder«: gemeinedÏre*, gemeinder, mhd., st. M.: nhd. »Gemeinder«, Mitbesitzer

Gemeinderecht: ehte (1), mhd., st. F.: nhd. Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1); Ðwehaft (3)*, Ðhaft, Ðhafte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Ehehaft«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1); Ðwehaftige* 26, Ðhaftige, mhd., st. F.: nhd. »Ehafte«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Pflicht (F.) (1)

Gemeinderecht: afries. mênitheriucht* 1 und häufiger?, Gemeinderecht: afries. mênitheriucht* 1 und häufiger?

Gemeindesaal: kerkensõl, kerkensal, kerkensahl, mnd., M.: nhd. Kirchensaal, Gemeindesaal, Verhandlungssaal der Kirchengemeinde

Gemeindeschenke: Ðwetaverne* 4, Ðtaverne, Ðwetaferne*, Ðtaferne*, mhd., st. F.: nhd. Gemeindeschenke, rechtlich erlaubte Taverne, herrschaftliche Taverne

Gemeindestier: bðrbulle, mnd., M.: nhd. Gemeindestier

Gemeindestier -- städtischer Gemeindestier: statbulle, mnd., M.: nhd. für die Kuhherde der Gemeinde gehaltener Bulle (M.), städtischer Gemeindestier, berüchtigter Frauenjäger

Gemeindetrift: francweide, mhd., st. F.: nhd. Gemeindetrift

Gemeindetrift -- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau: ðzladunge, mhd., st. F.: nhd. »Ausladung« (F.), Überbau, über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau

Gemeindetrift: almeine, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum; almeinede*, almeinde, almenede*, almende, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Gemeindetrift: menede* (1), mende, mhd., st. F.: nhd. Gemeindetrift

Gemeindeverband -- in einem Gemeindeverband Begüterter: Ænman, mhd., st. M.: nhd. Eingesessener, in einem Gemeindeverband Begüterter

Gemeindevermögens -- Verwalter des Gemeindevermögens: kerkspÐleshÐre*, kerspelshÐre, mnd., M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens; kerkspÐlhÐre*, kerspelhÐre, karspelhÐre, kaspelhÐre, mnd., M.: nhd. Kirchenvorsteher, Verwalter des Kirchenvermögens, Verwalter des Gemeindevermögens

Gemeindeverordneter: bðrswæren, bðreswæren*?, mnd., M.: nhd. Gemeindeverordneter, Gemeindevorsteher

Gemeindeversammlung: almannesdinc*, almansdinc, mnd., N.?: nhd. Gerichtsversammlung, Gemeindeversammlung; bðrdinc, bðrdink, mnd., N.: nhd. »Bauerding«, Bürgergericht, Bauergericht, Ratsbehörde, Gemeindeversammlung, städtisches Gericht für geringere Angelegenheiten polizeilicher Natur; bðre, bure, bðr, mnd., F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, Gemeindeversammlung, Gebiet der Bauerschaft, Bürgerrecht, Bürgerschaft; Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, mnd., M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen u. s. w., Gemeindeversammlung

Gemeindeversammlung: gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung

Gemeindevertreter: afries. liædamann 8, Gemeindevertreter: afries. liædamann 8

Gemeindevertreter -- Ratsherr oder Gemeindevertreter der die Aufsicht über die städtische bzw. die kirchliche Finanzverwaltung führt: kistenhÐre, mnd., M.: nhd. Verwalter einer öffentlichen Kasse, Kämmereiherr, Verwalter des Schatzes, Ratsherr oder Gemeindevertreter der die Aufsicht über die städtische bzw. die kirchliche Finanzverwaltung führt

Gemeindevogt: bðremÐster, bðremÐister, bðrmÐster, bðrmÐister, bðrmester, mnd., M.: nhd. Bauermeister, Dorfschulze, Vorsteher der Bauerschaft, Bürgermeister, Aufsichtsherr über Bauten und Hölzungen, Bauherr, Baumeister, Gemeindevogt, Ratsdiener, städtischer Polizeibeamter

Gemeindevorstand: meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

Gemeindevorsteher (ostfries.): mÐnteman, mnd., N.: nhd. Gemeindeglied, Gemeindevorsteher (ostfries.)

Gemeindevorsteher: ahd. heimburgo 3, Gemeindevorsteher: ahd. heimburgo 3

Gemeindevorsteher: bðrswæren, bðreswæren*?, mnd., M.: nhd. Gemeindeverordneter, Gemeindevorsteher

Gemeindevorsteher: vȫremünde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, mnd., sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

Gemeindevorsteher: heimberge, mhd., sw. M.: nhd. Gemeindevorsteher, Schulze; heimburgÏre*, heimbürger, mhd., st. M.: nhd. Gemeindevorsteher; heimbürge, mhd., sw. M.: nhd. Gemeindevorsteher

Gemeindevorsteheramt: heimbürgetuom, mhd., st. N.: nhd. Gemeindevorsteheramt

Gemeindewald: holzmarke, mhd., st. F.: nhd. »Holzmark«, Waldmark, Wald, Waldstück, Waldnutzungsrecht, Gemeindewald, Waldung

Gemeindewaldung -- Anteil einer Gemeindewaldung: kõvelholt, mnd., N.: nhd. zugeteilte Waldanteil, Anteil einer Gemeindewaldung

Gemeindeweg: bðrwech, bðrewech*?, mnd., M.: nhd. Gemeindeweg, öffentlicher Weg

Gemeindeweide: afries. sker (2), Gemeindeweide: afries. sker (2)

Gemeindeweide: mÐnewÐide, meinewÐide, mnd., F.: nhd. Gemeindeweide

Gemeindeweide (F.) (2): afries. mênskere 2, Gemeindeweide (F.) (2): afries. mênskere 2

Gemeindeweide: statwische, mnd., F.: nhd. »Stadtwiese«, städtische Weide (F.) (2), Gemeindeweide

Gemeindeweideland -- Anteil am Gemeindeweideland: bǖtestücke, mnd., N.: nhd. »Beutestück«, Tauschgegenstand, Anteil am Gemeindeweideland

Gemeindewiese: mÐnewische, meinewische, mnd., F.: nhd. Gemeindewiese

Gemeindewoche: mÐnede (2), mÐnde, mnd., F.: nhd. Gemeindewoche, nächstfolgende volle Woche nach Michaelis, wichtiger Herbsttermin für Kündigung und Zinszahlung, Termin für besondere Festlichkeiten

Gemeindezugehörigkeit: bðrschaft, mhd., st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht

gemeindlich: ahd. gewisk* 1, gemeindlich: ahd. gewisk* 1

gemeindlich: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

gemeine -- gemeine Woche: gemeinedewoche* 1, gemeindewoche, mhd., sw. F.: nhd. gemeine Woche, am Sonntag nach Michaelis, (29. September-Allerengeltag), beginnende Woche

gemeine -- gemeine Schlangenwurz: nõterwurze 3, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Natterwurz«, gemeine Schlangenwurz

gemeine -- gemeine Gänsedistel: meiedistele 1, meigedistele, mhd., M., F.: nhd. »Maidistel«, gemeine Gänsedistel

gemeine -- gemeine Gänsedistel: gensedistel 1, mhd., M., F.: nhd. gemeine Gänsedistel

gemeine -- gemeine Gänsedistel: põpenplante, mnd., F.: nhd. gemeine Gänsedistel, Saudistel

gemeine -- gemeine Pestwurz: pestilencienkrðt, pestilenkrðt, pestilentienkrðt, mnd., N.: nhd. »Pestilenzenkraut«, gemeine Pestwurz; pestilencieswortel*, pestilentswörtel, pestilentzwortel, mnd., F.: nhd. gemeine Pestwurz; pestilencieswort*, pestilentswort, mnd., F.: nhd. gemeine Pestwurz

gemeine -- gemeine Quecke: quÐke, queyke, quecke, mnd., F.: nhd. gemeine Quecke

gemeine -- gemeine Markensprache: erveholtinc, erveholtink, erfholtinc, mnd., N.: nhd. gemeines Holtding, gemeine Markensprache

gemeine Weide (F.) (1) die gekappt wird: kopwÐde*, kopwede, mnd.?, F.: nhd. Kopfweide, gemeine Weide (F.) (1) die gekappt wird, weiße Weide (F.) (1) die gekappt wird

gemeine -- gemeine Mark: hammerik, hamrik, hammerk, mnd., M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark; hemmerik, mnd., M.: nhd. Marschland, Wiesenland eines Dorfes, Weideland eines Dorfes, gemeine Mark

gemeine -- gemeine Viper: hðssnõke, mnd., M.: nhd. gemeine Viper

gemeine -- gemeine Mark: õrt, mnd., F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit

Gemeine -- Gemeine Gänsedistel: põpenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel

gemeinem -- saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient: dustholt, dðstholt, mnd., N.: nhd. Unterholz, Weichholz, nicht dauerhaftes Holz, saftloses Holz das nur zu gemeinem Gebrauch dient

gemeinen -- aus der gemeinen Walsmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen: sünderken, mnd., N.: nhd. aus der gemeinen Walsmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen

gemeinen -- aus der gemeinen Waldmark ausgeschiedenes Waldstück: sunderlæ, mnd., F.: nhd. aus der gemeinen Waldmark ausgeschiedenes Waldstück

gemeinen -- Waldbestand der gemeinen Mark: erveholt, erfholt, mnd., N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

gemeinen -- Teilhaber an der gemeinen Mark: ervebðr, erfbðr, mnd., M.: nhd. Erbebauer (M.) (1), erbgesessener Bauer (M.) (1), Teilhaber an der gemeinen Mark

gemeinen -- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald: sunderwælt, mnd., M.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald

gemeinen -- Sprecher einer gemeinen und ungepflegten Sprache: büffelmunt, mnd., M.: nhd. Pöbelmund, Sprecher einer gemeinen und ungepflegten Sprache, Sprecher gemeiner Dinge

gemeinen -- erblicher Anteil in der gemeinen Mark: ervetÐl, erftÐl, mnd., F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

gemeinen -- Holzbestand der gemeinen Mark: erveholt, erfholt, mnd., N.: nhd. Waldbestand der gemeinen Mark, Holzbestand der gemeinen Mark, das dem Besitzer und nicht dem Pächter zustehende Holz

gemeinen -- Abgabe der gemeinen Frauen: kappengelt, mhd., st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen; kappengülte, mhd., st. F.: nhd. Kapaunengeld, Kapaunenzins, Abgabe der gemeinen Frauen; kappenzins, mhd., st. M.: nhd. »Kappenzins«, Kapaunenzins, Abgabe der gemeinen Frauen

gemeinen -- Erbbaum in der gemeinen Mark: ervebæm, erfbæm, mnd., M.: nhd. Erbbaum in der gemeinen Mark, im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat

gemeinen -- Nutzungsrecht an der gemeinen Mark: echtwÐrdinge, mnd., F.: nhd. Nutzungsrecht an der gemeinen Mark, Holznutzung

gemeinen Nutzen übertragen (V.): pðblicÐren, pðblicÆren, mnd., sw. V.: nhd. »publizieren«, öffentlich bekanntmachen, ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden, ausrufen, enteignen, gemeinen Nutzen übertragen (V.)

gemeinen -- Blatt des Löwenzahns oder der gemeinen Gänsedistel: põpenplattenblat, mnd., N.: nhd. Blatt des Löwenzahns oder der gemeinen Gänsedistel

gemeinen -- Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb: echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

gemeinend«: gemeinende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gemeinend«, vereinend

gemeiner -- gemeiner Wein: kortewÆn, mnd.?, M.: nhd. gemeiner Wein, geringer Wein

gemeiner -- gemeiner Hausmann: hǖsinc (1), hðsink, husyn, mnd., M.: nhd. Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofes, gemeiner Hausmann

gemeiner -- gemeiner Mann: kÁrleman, kerleman, mnd., M.: nhd. Mann niederen Standes, gemeiner Mann, roher Mensch, ungeschliffener Mensch

gemeiner -- gemeiner Kniff: schalkesvunt, mnd., M.: nhd. Machenschaft, gemeiner Kniff, Rank, Kniff eines Schalkes

gemeiner -- gemeiner Regenwurm: rÐgenworm, mnd., M.: nhd. »Regenwurm«, Name für verschiedene Arten bodenbewohnender Ringelwürmer, gemeiner Regenwurm

gemeiner -- gestrichener gemeiner Scheffel: strÆkschÐpel, strÆschÐpel, mnd., M.: nhd. gestrichener gemeiner Scheffel

gemeiner -- gemeiner Esch: bðresch (2), mnd.?, M.: nhd. Bauernesch, gemeiner Esch

gemeiner -- Sprecher gemeiner Dinge: büffelmunt, mnd., M.: nhd. Pöbelmund, Sprecher einer gemeinen und ungepflegten Sprache, Sprecher gemeiner Dinge

gemeiner -- gemeiner Beinwell: swartwort, swartworz, swartwurt, mnd., F.: nhd. »Schwarzwurz« (Name verschiedener Pflanzen [F. Pl.]), Wiesenflockenblume, gemeiner Beinwell; swartwortel*, swartwörtel, swartworzel, mnd., F.: nhd. »Schwarzwurzel«, gemeiner Beinwell

gemeiner -- gemeiner Tüpfelfarn: engelsüeze 1, mhd., st. N.: nhd. Engelsüß, gemeiner Tüpfelfarn

gemeiner -- gemeiner Weg: mÐnwech, mnd., M.: nhd. gemeiner Weg, öffentlicher Weg (ostfries.)

gemeiner -- »gemeiner Lohn«: mÐnasne, meinasne, mÐnasle, meinasle, manasle, mnd., M., F.: nhd. »gemeiner Lohn«, Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses

gemeiner -- gemeiner roher Mensch: unvlõt, mnd.?, M., F.: nhd. Unreinheit, Schmutz, gemeiner roher Mensch, Gesindel; unvlÐde, mnd.?, M., F.: nhd. Unreinheit, Schmutz, gemeiner roher Mensch, Gesindel

gemeiner -- gemeiner Soldat: bovelman, bofelman*, mhd., st. M.: nhd. »Pöbelmann«, gemeiner Soldat, Bub, Angehöriger des einfachen Volkes

gemeiner -- gemeiner Staubschwamm: vohenvist, fohenfist*, mhd., st. M.: nhd. »Fuchsfist«, gemeiner Staubschwamm

Gemeiner -- Gemeiner Efeu: eppich, mnd., Sb.: nhd. Eppich, Efeu, Gemeiner Efeu

Gemeiner -- Gemeiner Augentrost: eufrasia, enfrasie, mnd., Sb.: nhd. Gemeiner Augentrost, Großer Augentrost (Pflanze)

Gemeiner -- Gemeiner Erdrauch: ertrouch 4, erderouch, mhd., st. M.: nhd. Erdrauch, Gemeiner Erdrauch

gemeines -- gemeines Gut: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen

gemeines -- gemeines Wiesenland: ham (2), mnd., N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland

gemeines -- gemeines Haus: korlÆe, corlige, mnd., F.: nhd. gemeines Haus?, Bordell, Freudenhaus

gemeines -- gemeines Kreuzkraut: kriuzeminze? 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Kreuzminze«, Benediktendistel, gemeines Kreuzkraut?

gemeines -- gemeines Volk: bðrschaft, mhd., st. F.: nhd. Bauerschaft, Gemeinde, gemeines Volk, Verband von Angehörigen einer Dorfgemeinschaft, Gemeindezugehörigkeit, Bürgerrecht

gemeines -- gemeines Volk: hǖskenlüs, hǖskenlüsk, hðskenslüsk, mnd., Sb.: nhd. schlechtes Volk, Pack, Bettelpack, Saufpack, gemeines Volk
gemeines -- gemeines Volk: pæfel, poffel, puffel, pulfel, pæpel, poppel, mnd., M., N.: nhd. gemeines Volk, niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel

gemeines -- Schimpfwort für ein gemeines Weib: tÐve, teve, mnd.?, F.: nhd. Hündin, Schimpfwort für ein gemeines Weib

gemeines -- gemeines Volk: slǖsekenpak, slǖskenpak, mnd., N.: nhd. Pöbel, gemeines Volk
gemeines -- gemeines Holtding: erveholtinc, erveholtink, erfholtinc, mnd., N.: nhd. gemeines Holtding, gemeine Markensprache

gemeines -- gemeines Volk: büffel (1), mnd., M.: nhd. gemeines Volk, Volkshaus

gemeines -- gemeines Weib: slðne, mnd., F.: nhd. Beischläferin, gemeines Weib; slðve, mnd., F.: nhd. Dirne, gemeines Weib

gemeines -- gemeines Volk: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

gemeines -- gemeines niederes Volk: proi*, proy, proyg, proei, proie, mnd., N.: nhd. gemeines niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel, unrein empfundene Körperteile, Genitalien; proierÆe*, proyerÆe, progerie, mnd., F.: nhd. gemeines niederes Volk, Gesindel

gemeines -- gemeines Weib: afries. ? mênwÆf 1 und häufiger?, gemeines -- gemeines Weib: afries. ? mênwÆf 1 und häufiger?

gemeines -- gemeines Volk: afries. mênfolk? 1 und häufiger?, gemeines -- gemeines Volk: afries. mênfolk? 1 und häufiger?

Gemeines -- Gemeines Kreuzkraut: sinize 1, mhd., Sb.: nhd. Gemeines Kreuzkraut

Gemeines: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen

Gemeinfreier: afries. hðsing 8; hðsmann 22; hðszerl 7, Gemeinfreier: afries. hðsing 8; hðsmann 22; hðszerl 7

Gemeinfreier: ae. ceorl, Gemeinfreier: ae. ceorl

gemeingefährlicher -- gemeingefährlicher Verbrecher: lantbedwingÏre*, lantbetwinger, mnd., M.: nhd. »Landbezwinger«, gemeingefährlicher Verbrecher; lantdwingÏre*, lantdwinger, mnd., M.: nhd. »Landzwinger«, gemeingefährlicher Verbrecher

Gemeingut -- öffentliches Gemeingut: gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung

Gemeingut: mande (3), mnd., Sb.: nhd. Gemeinschaft, Genossenschaft, Gemeingut; mÐnede (1), mÐnete, meinede, meinete, mÐnde, mÐnte, meinde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeingut, gemeinschaftlicher Landbesitz, Gemeinheit, gemeinschaftliches Besitztum, Bürgerschaft, Bauerschaft, Kirchspielsgenossenschaft

Gemeinheit: mÐnede (1), mÐnete, meinede, meinete, mÐnde, mÐnte, meinde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeingut, gemeinschaftlicher Landbesitz, Gemeinheit, gemeinschaftliches Besitztum, Bürgerschaft, Bauerschaft, Kirchspielsgenossenschaft; R.: Baum welcher der Gemeinheit gehört: mÐnbæm, meinbæm, mnd.?, M.: nhd. Baum welcher der Gemeinheit gehört, Baum welcher der Mark gehört

Gemeinheit: unÐdelhÐt*, unedelheit, uneddelheit, mnd.?, F.: nhd. Unedelheit, niedrige Geburt, Niedrigkeit, Gemeinheit; unÐdelÆchÐt*, uneddelicheit, mnd.?, F.: nhd. »Unedeligkeit«, niedrige Geburt, Niedrigkeit, Gemeinheit; vǖlenisse, mnd., F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlhÐt*, vðlheit, mnd., F.: nhd. Faulheit, Bequemlichkeit, Schmutz, Kot, moralische Minderwertigkeit, Verkommenheit, Unsittlichkeit, Gemeinheit, Trägheit; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, mnd., F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; R.: nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll: teinman*, teynman*, mnd., M.: nhd. nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll, Beisitzer in der Finanzverwaltung Braunschweigs

Gemeinheit: gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft; gemÐnichhÐt*, gemÐnichÐt, gemÐnicheit, gemeinichÐt, gemeinicheit, mnd., F.: nhd. Gemeinheit, Gesamtheit; R.: Mann aus der Gemeinheit: gemÐnedesman*, gemÐndesman, gemeindesman, mnd., M.: nhd. Mann aus der Gemeinschaft, Mann aus der Gemeinheit

Gemeinheit: schelmÏrÆe*, schelmerÆe, mnd., F.: nhd. Schuftigkeit, Gemeinheit; schendichhÐt*, schendichÐt, schendicheit, mnd., F.: nhd. Schändlichkeit, Gemeinheit; snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit
Gemeinheit: ae. õbroþenn’ss, Gemeinheit: ae. õbroþenn’ss

Gemeinheit«: gemÐnhÐt, gemÐnheit, gemeinhÐt, gemeinheit, mnd., F.: nhd. »Gemeinheit«, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gesamtheit, Gemeinde, Bürgerschaft, Gemeindegut

Gemeinheit«: gemeinheit, mhd., st. F.: nhd. »Gemeinheit«, Allgemeinheit

gemeinhin: gemÐne (2), gemeine, mnd., Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt; gemÐnelÆke*, gemÐnelÆk, gemeinelÆk, gemÐnlÆk, gemeinlÆk, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gemÐnelÆken, gemeinelÆken, gemÐnlÆken, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich

gemeiniglich: mÐnlÆk*** (3), mnd., Adj.: nhd. gemeiniglich, gewöhnlich; mÐnlÆke, mÐnleke, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐnlÆken*, mÐnliken, mÐinliken, mÐnleken, mÐnelken, mÐinelken, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich

gemeiniglich: gemÐnichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. gemeiniglich; gemÐnichlÆke*, gemÐnichlÆk, gemeinichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gemeiniglich

Gemeinland: ahd. wariscapium* 8?; ? gilasnus* 1?; trata 3, Gemeinland: ahd. wariscapium* 8?; ? gilasnus* 1?; trata 3

Gemeinland: mÐnemarke, meynemarke, meinemarke, mnd., F.: nhd. Gemeinbesitz der Bauerschaft, Gemeinland, Gemeinweide; mÐnemarkede, meinemarkede, mnd., F.: nhd. Gemeinmark der Bauerschaft, Gemeinland, Gemeinweide

Gemeinmark: gemeinmark 1, mhd., st. F.: nhd. Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Gut; gemeinmerke, mhd., st. N.: nhd. »Gemeinmerk«, Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Gemeinmark -- Gemeinmark der Bauerschaft: mÐnemarkede, meinemarkede, mnd., F.: nhd. Gemeinmark der Bauerschaft, Gemeinland, Gemeinweide

Gemeinmark«: meinmerke (1), mhd., st. N.: nhd. »Gemeinmark«, Allmende; meinmerke (2), mhd., st. F.: nhd. »Gemeinmark«, Gemeindegut

Gemeinmerk«: gemeinmerke, mhd., st. N.: nhd. »Gemeinmerk«, Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

gemeinnützige -- Geld für gemeinnützige Zwecke geben: bewÐdemen, mnd., sw. V.: nhd. bewidmen, beschenken, dotieren, mit Berechtigung jeder Art ausstatten, sichern, Geld für gemeinnützige Zwecke geben

gemeinnützige -- für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels: rotte (3), ræte, rõte, mnd., F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst

gemeinnützige -- gemeinnützige Arbeit für die Stadt leisten: rotgõn, rotgahen, rotgÐn, rotgehen, mnd., st. V.: nhd. gemeinnützige Arbeit für die Stadt leisten

Gemeinplatz«: gemeinplaz, mhd., st. M.: nhd. »Gemeinplatz«, allgemeiner Platz, städtischer Grundbesitz

gemeinsam: ae. gemÚne (2); gemÚnelic; gemÚnelÆce; mÚnelic; mÚnelÆce, gemeinsam: ae. gemÚne (2); gemÚnelic; gemÚnelÆce; mÚnelic; mÚnelÆce

gemeinsam: überal (1), uberal, mhd., Adv.: nhd. überall, ausnahmslos, überallhin, ganz und gar, völlig, gänzlich, insgesamt, in keiner Weise, gemeinsam, zusammen, alle, über und über, alles in allem, samt und sonders, überhaupt, ohne weiteres; ungeteilet, ungeteilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeteilt, gemeinsam, ganz, unteilbar, ungetrennt; unverscheiden (1), unferscheiden*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetrennt, unverschieden, nicht unterschiedlich, unentschieden, unteilbar, gemeinsam; unverscheidenlÆche, unverscheidelÆche, unferscheidenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. ohne Unterschied, insgesamt, gemeinsam, zusammen; unverschidenlÆch 2, unferschidenlÆch*, mhd., Adv.: nhd. ungetrennt, gemeinsam; unverschidet 1, unferschidet*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungetrennt, gemeinsam; unverschidlÆch 3, unferschidlÆch*, mhd., Adv.: nhd. ungetrennt, gemeinsam

gemeinsam: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; meiniclich*** (2), meinclich, mhd., Adj.: nhd. »meineiglich«, gemeinsam; meiniclÆche*, meineclÆche, mhd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt

gemeinsam: samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samenhaftic, mhd., Adj.: nhd. gesamt, gemeinsam; sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig; samentlÆche, sementlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sämtliche«, sämtlich, zusammen, gemeinsam, alle zusammen; samiclÆche* 6 und häufiger?, sameclÆche, semeclÆche, mhd., Adv.: nhd. sämtlich, zusammen, gemeinsam

gemeinsam: gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; gemÐnelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. allgemein, gemeinsam; gemÐnelÆke*, gemÐnelÆk, gemeinelÆk, gemÐnlÆk, gemeinlÆk, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gemÐnelÆken, gemeinelÆken, gemÐnlÆken, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gemÐnsam***, mnd., Adj.: nhd. gemeinsam; gesõmenet, gesõment, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesammelt, gesamt, gemeinsam; gesõmet, gesammet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesamt, gemeinsam; insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut; R.: die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; R.: Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt: kollegiõte*, collegiõte, mnd., M.: nhd. Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt

gemeinsam: tægelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »zugleich«, gemeinsam; tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »zugleich«, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; R.: gemeinsam beschließen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; R.: gemeinsam beschwören: vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, mnd., sw. V.: nhd. vereinigen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden

gemeinsam -- »gemeinsam leben«: miteleben*** (1), mhd., V.: nhd. »gemeinsam leben«; R.: allen ohne Unterschied gemeinsam: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; R.: gemeinsam mit: mitsam, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit; mitsament, mitsament, mitsamt, mitsant, mhd., Präp.: nhd. zusammen mit, zugleich mit, mitsamt, gemeinsam mit

gemeinsam: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclich*, gemeineclich, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, all; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinsam, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich; gesamenet*, gesament, gesamt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt, gemeinsam, gemeinschaftlich, einstimmig; gesellic, gesellec, mhd., Adj.: nhd. zugesellt, verbunden, vertraut, freundlich, gemeinsam; geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft; R.: allen gemeinsam: gemeinlich, mhd., Adj.: nhd. allen gemeinsam, gemeinschaftlich, sämtlich, allgemein, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich, niedrig, gemein

gemeinsam: afries. mêne (2) 54; mênlik 1 und häufiger?; samlik 1 und häufiger?; R.: gemeinsam gezahlter Arbeitslohn: afries. mênesna 1 und häufiger?; R.: gemeinsam haben: afries. mendza 2, gemeinsam: afries. mêne (2) 54; mênlik 1 und häufiger?; samlik 1 und häufiger?; R.: gemeinsam gezahlter Arbeitslohn: afries. mênesna 1 und häufiger?; R.: gemeinsam haben: afries. mendza 2

gemeinsam: zesamene, zesamne, zesamen, zisamene, zosamene, zusamene, zamen, zemne, zisamne, zosamne, zusamne, zisemen, zosemen, zusemen, zemen, mhd., Adv.: nhd. zusammen, beieinander, zueinander, untereinander, miteinander, gemeinsam, zugleich, gegeneinander

gemeinsam: algemeine (1), mhd., Adj.: nhd. allgemein, ganz, gemeinsam; algemeinlich, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam, gesamt; algemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, insgesamt, gemeinsam; anderbar, mhd., Adv.: nhd. gemeinsam, wir zwei gemeinsam; besamen (1), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam; besamentlich***, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam; besamentlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gemeinsam; einander (1), enander, anander, mhd., Pron., Adj.: nhd. einander, der eine dem andern, zusammen, miteinander, untereinander, gemeinsam, gegenseitig; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig; R.: wir zwei gemeinsam: anderbar, mhd., Adv.: nhd. gemeinsam, wir zwei gemeinsam

gemeinsam: ahd. einmuoto 1; gifuorsamo* 4?; gimahho (1) 8; gimein*; gimeinlÆhho* 12; gimeino (1) 4; gimeinsam* 3; *gimeinsamlÆh?; gimeinsamlÆhho* 1; ginæzlÆh* 1; samahaft* (1) 6; samanÆg* 1; ungiskeidan* 23; R.: gemeinsam sein (V.): ahd. gimeinsamæn* 3; R.: gemeinsam essen: ahd. ebanezzan* 1; samanezzan* 1; R.: gemeinsam singen: ahd. gistimmen* 1; samant singan; R.: nicht gemeinsam: ahd. ungimeini* 4; R.: sich gemeinsam freuen: ahd. ebanfrewen* 1; R.: gemeinsame Grenze: ahd. gimeinmerki* 3; R.: gemeinsamer Beitrag: ahd. zehha* 1; R.: gemeinsames einheitliches Wirken: ahd. einwerk* 1; R.: gemeinsames Handeln: ahd. einwerk* 1; R.: gemeinsames Hinstürzen: ahd. ebanblast* 1, gemeinsam: ahd. einmuoto 1; gifuorsamo* 4?; gimahho (1) 8; gimein*; gimeinlÆhho* 12; gimeino (1) 4; gimeinsam* 3; *gimeinsamlÆh?; gimeinsamlÆhho* 1; ginæzlÆh* 1; samahaft* (1) 6; samanÆg* 1; ungiskeidan* 23; R.: gemeinsam sein (V.): ahd. gimeinsamæn* 3; R.: gemeinsam essen: ahd. ebanezzan* 1; samanezzan* 1; R.: gemeinsam singen: ahd. gistimmen* 1; samant singan; R.: nicht gemeinsam: ahd. ungimeini* 4; R.: sich gemeinsam freuen: ahd. ebanfrewen* 1; R.: gemeinsame Grenze: ahd. gimeinmerki* 3; R.: gemeinsamer Beitrag: ahd. zehha* 1; R.: gemeinsames einheitliches Wirken: ahd. einwerk* 1; R.: gemeinsames Handeln: ahd. einwerk* 1; R.: gemeinsames Hinstürzen: ahd. ebanblast* 1

gemeinsam: got. gamains 6, *mains

gemeinsam: germ. *samana; *samaþa, gemeinsam: germ. *samana; *samaþa

gemeinsam -- gemeinsam verwahren: samtbewõren***, mnd., V.: nhd. gemeinsam verwahren

gemeinsam -- gemeinsamer Besitz: an. fÐlag, gemeinsam -- gemeinsamer Besitz: an. fÐlag

gemeinsam: mÐnisch*** (2)?, mnd., Adj.: nhd. gemeinsam; mÐnlÆke, mÐnleke, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐnlÆken*, mÐnliken, mÐinliken, mÐnleken, mÐnelken, mÐinelken, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; ? mÐnsõm***, mnd., Adj.: nhd. gemeinsam?; mÐnsõmich***, mnd., Adj.: nhd. gemeinsam; ȫverÐn (1), ȫverein, æverÐn, æverein, auerÐn, auerein, mnd., Adj.: nhd. überein seiend, zusammengehörig, gemeinsam; ȫverÐn (2), ȫverein, æverein, æverÐn, averÐn, averein, mnd., Adv.: nhd. »überein«, in einer Linie, deckungsgleich, gleichermaßen, gemeinsam, ganz und gar
gemeinsam: sõmede***, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmen (3), sõmene, sammene, sÐmene, sammene, mnd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, versammelt; sõmenet***, mnd., Adj.: nhd. versammelt, angesammelt, gesammelt, gemeinsam, beisammen seiend; sament (2), sõment, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, mnd., Adv.: nhd. zusammen, samt, insgesamt, vollzählig, gemeinsam, gemeinschaftlich, soliddarisch; samentlÆk*, sõmentlÆk, mnd., Adj.: nhd. vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; samentlÆke*, sõmentlÆke*, sõmentlÆk, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; samtlÆke*, samptlÆk, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; sÐmentlÆk, semptlÆk, semlÆk, mnd., Adj.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam; sÐmentlÆke*, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig

gemeinsam empfangen (V.): samententvangen*, sõmententvangen*, sõmententfangen, sametentfangen, mnd.?, sw. V.: nhd. gemeinsam empfangen (V.); samtentvangen*, samtentfangen, mnd., sw. V.: nhd. gemeinsam empfangen (V.)

gemeinsam -- gemeinsam genießen: samentnÐten***, sõmentnÐten***, mnd., V.: nhd. gemeinsam genießen; samtnÐten***, mnd., V.: nhd. gemeinsam genießen

gemeinsam -- gemeinsam einnehmen: samentbȫren***, mnd., sw. V.: nhd. gemeinsam einnehmen; samentervebȫren***, sõmentervebȫren***, mnd., sw. V.: nhd. gemeinsam einnehmen; samtervebȫren***, mnd., sw. V.: nhd. gemeinsam einnehmen
gemeinsam: idg. *kommoini‑; *mei- (2); *moini, gemeinsam: idg. *kommoini‑; *mei- (2); *moini

gemeinsam -- gemeinsam unterbringen: sõmen (1), sammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

gemeinsam -- von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz: samtholt*, mnd., N.: nhd. von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz

gemeinsam: allentsõmede, mnd., Adv.: nhd. alle zusammen, gemeinsam; allentsõmen, allensõmen, mnd., Adv.: nhd. alle zusammen, gemeinsam; besõmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gemeinsam; besamenet***, mnd., Adj.: nhd. versammelt, gesamt, gemeinsam; R.: Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt: collegiõte, mnd., M.: nhd. Universitätslehrer der die Aufsicht über gemeinsam wohnende Studenten führt

gemeinsame -- gemeinsame Wohnung der Domherren: bruoderhof, mhd., st. M.: nhd. Bruderhof, Hof frommer Stiftung für arme Geistliche, gemeinsame Wohnung der Domherren?

gemeinsame -- mit Dieben gemeinsame Sache Machender: diepgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Diebgeselle, mit Dieben gemeinsame Sache Machender

gemeinsame -- auf ganz gemeinsame Weise: algemeine (2), mhd., Adv.: nhd. auf ganz gemeinsame Weise, alle zusammen, insegesamt

gemeinsame -- auf gemeinsame Weise: gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich

gemeinsame -- von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

gemeinsame -- nicht auf die gemeinsame Warenniederlage gebracht: unbestõpelet*, unbestapelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht auf die gemeinsame Warenniederlage gebracht

gemeinsame -- gemeinsame Ruhe: mitereste, mhd., st. F.: nhd. Mitruhe, gemeinsame Ruhe

gemeinsame -- gemeinsame Feier des heiligen Abendmahls: commðnie, kommðnie*, mnd., F.: nhd. gemeinsame Feier des heiligen Abendmahls

gemeinsame -- gemeinsame Kasse: burse (1), mnd., F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

gemeinsame -- gemeinsame Beute: samtnõme, mnd., M.: nhd. gemeinsame Beute

gemeinsame -- gemeinsame Ware an Butter und Käse: mõrschop (2), mõrschup, maerschop, mnd., F.?, N.: nhd. gemeinsame Ware an Butter und Käse?

gemeinsame -- gemeinsame Arbeit für das Stadtwesen als Pflicht aller Bürger: mÐnedewerk*, mÐnewerk, meinewerk, meynewerk, mendwek, mÐnenwerk, mÐnewark, mnd., N.: nhd. Gemeinwerk, allgemeine bürgerliche Lasten, gemeinsame Arbeit für das Stadtwesen als Pflicht aller Bürger

gemeinsame -- gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten: mÐnedewerken*, mÐndewerken, meinewerken, mnd., sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten

gemeinsame -- gemeinsame Sache machen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

gemeinsame -- gemeinsame Waldtrift: woldemÐne, woldemeine, mnd.?, F.: nhd. gemeinsame Waldtrift, Gemeinweide, Gemeindegrundbesitz (auch innerhalb der Stadtmauern) nebst dem Anrecht auf die Nutzung sogar auf Flüsse und die Fischerei darin

gemeinsame -- brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

gemeinsame -- gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten: gemÐnedewerken***, mnd., V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten

gemeinsame -- gemeinsame Weidegerechtigkeit: samtwÐde, samtweide, mnd., F.: nhd. gemeinsame Weidegerechtigkeit

gemeinsame -- gemeinsame Grenze: swette, swÐte, mnd., F.: nhd. gemeinsame Grenze, Grenzziehung, Miteigentümer, Nachbar, Miteigentum

gemeinsame -- gemeinsame Geldeinnahme: samentbȫringe*, sõmentbȫringe, sõmetbȫringe, mnd., F.: nhd. gemeinsame Geldeinnahme
gemeinsamem -- in gemeinsamem Vermögen sitzen: afries. bædelia 1; mênbædelia 3, gemeinsamem -- in gemeinsamem Vermögen sitzen: afries. bædelia 1; mênbædelia 3

gemeinsamen -- familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet: tÐlacht, mnd., F.: nhd. familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet, Anteilsaufsicht

gemeinsamen -- Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit: tõfelmÐre*, tõfelmÐr, mnd., F.: nhd. »Tafelmäre«, Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit, Tischgespräch

gemeinsamen -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

gemeinsamen -- mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr: tõfeldeckÏre*, tõfeldecker, mnd., M.: nhd. »Tafeldecker«, mit dem Herrichten der gemeinsamen Speisetafel betrauter Mensch bzw. Fraterherr

gemeinsamen -- Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

gemeinsamen -- Miteigentümer gemeinsamen Landes: swetgenæt, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar; swetgenæte, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar; swettenæt, swetnæt, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar

gemeinsamen -- bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien: tõfelkrðt, tõfelkrǖde, mnd., N.: nhd. »Tafelkraut«, bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien
gemeinsamen -- Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

gemeinsamen -- Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben: frõtermȫnik*, frõtermȫnnek, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben
gemeinsamen -- Anteil am gemeinsamen Gut: kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende; kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

gemeinsamen -- Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner

gemeinsamen -- Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird: Ðtenvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird; Ðtevat, ettvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird

gemeinsamen -- Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben: frõterhðs, mnd., N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben; frõterklæster, mnd., N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben

gemeinsamen -- Aufteilung des gemeinsamen Waldbesitzes: holtschifte, mnd., F.: nhd. Aufteilung des gemeinsamen Waldbesitzes

gemeinsamer -- gemeinsamer Ver​wandter: afries. mandafriænd 1 und häufiger?, gemeinsamer -- gemeinsamer Ver​wandter: afries. mandafriænd 1 und häufiger?

gemeinsamer -- Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben: schot (5), schot, schoit, mnd., N.: nhd. Abgabe, Beitrag zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, städtische Steuer (F.), Bürgersteuer die von den Steuernden nach eidlicher Angabe ihrer Vermögensverhältnisse erlegt wird, von den Bürgern Zusammengeschossenes, Schoß (M.) (3) (direkte Steuer vom Vermögen), Steuer (F.)

gemeinsamer -- gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz

gemeinsamer -- gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

gemeinsamer -- gemeinsamer Beschluss: samtrõt, samrõt, samptrõt, mnd., M.: nhd. gemeinsamer Beschluss

gemeinsamer -- gemeinsamer Aufenthaltsraum: gredenitze, grydnisse, greniece, greniete, gremeten, mnd., Sb.: nhd. Saal, gemeinsamer Aufenthaltsraum; gridenisse, gridnisse, griddenisse, mnd., Sb.: nhd. großes Haus?, Saal, gemeinsamer Aufenthaltsraum

gemeinsamer -- zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben: schæten (2), schõten, schotten, scoten, mnd., sw. V.: nhd. zusammenhäufen, zusammentragen, zusammensteuern zur Bestreitung gemeinsamer Ausgaben, Schoß (F.) (3) bezahlen, Bürgersteuer bezahlen

gemeinsamer -- Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung: brætærdeninge, mnd., F.: nhd. »Brotordnung«, Bäckereiordnung, Ordnung des Brothauses, Verwaltung des Brothauses, Brüderschaft zu gemeinsamer Versorgung

gemeinsamer -- Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung: bræthðs, mnd., N.: nhd. Bäckeramtshaus, Brüderschaftshaus, Brothaus der Vikare zu Zwecken gemeinsamer Brotversorgung

gemeinsamer -- gemeinsamer Gedanke: mitedanc, mhd., st. M.: nhd. Mitgedanke, gemeinsamer Gedanke

gemeinsamer -- gemeinsamer Schlüssel: miteslüzzel, mhd., st. M.: nhd. »Mitschlüssel«, gemeinsamer Schlüssel, Mitbewohner

gemeinsamer -- gemeinsamer Eid: vorÐninge, vorÐinigen, mnd., F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

gemeinsamer -- Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

gemeinsames -- gemeinsames Vermögen: afries. mênbædel 6, gemeinsames -- gemeinsames Vermögen: afries. mênbædel 6

gemeinsames -- gemeinsames Leben: miteleben (2), mhd., st. N.: nhd. gemeinsames Leben, Zusammenleben

gemeinsames -- gemeinsames Mahl: matschaft, mhd., st. F.: nhd. gemeinsames Mahl, Gasterei

gemeinsames -- gemeinsames Weiderecht: samenthȫde*, sõmenthȫde, sõmethode, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht; samentwÐde*, sõmentwÐde*, sõmentweide, sõmetwÐde*, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht; samthȫde, sambthȫde, mnd., F.: nhd. gemeinsames Weiderecht
gemeinsames -- gemeinsames Gelübde: sõmenlȫfte*, sõmenlofte, mnd., N.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges Versprechen; sõmenlævenisse, sõmenloeffnisse, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gelübde, gegenseitiges. Versprechen

gemeinsames -- gemeinsames Weideland: mÐnschõr, mÐnschar, mÐinschõr, mÐnscher, mnd., F.: nhd. gemeinsames Weideland, Gemeindehütung, gemeinschaftliche Begrasung

gemeinsames -- gemeinsames Handeln vereinbaren: plichten (1), mnd., sw. V.: nhd. verpflichten, eine verbindliche Zusage machen, eine Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.)

gemeinsames -- gemeinsames Handeln: perticipõcie, mnd., F.: nhd. Umgang mit jemandem, gemeinsames Handeln

gemeinsames -- gemeinsames Gut: mÐne (2), meine, meyne, mÐn, mein, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gut, öffentliches Gut, Gemeinschaft, nicht organisierte Bürgerschaft

gemeinsames -- gemeinsames Gildevermögen: vȫrgæt, voergut, mnd., N.: nhd. gemeinsames Gildevermögen?

gemeinsames -- gemeinsames Fischessen aus Anlaß einer Festlichkeit: vischeköst, mnd., F.: nhd. gemeinsames Fischessen aus Anlaß einer Festlichkeit; vischköst, mnd., F.: nhd. gemeinsames Fischessen aus Anlaß einer Festlichkeit

gemeinsames -- gemeinsames Gut: fellich (1), fellig, mnd., N.: nhd. Vermögensgemeinschaft, gemeinsames Gut; gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung

Gemeinsamheit -- Gemeinsamheit der Ritter: riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, mnd., F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

Gemeinsamkeit: samicheit*, samecheit, samekeit, mhd., st. F.: nhd. Gesamtheit, Gemeinsamkeit

Gemeinsamkeit: zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, mhd., st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise

Gemeinsamkeit: gemeinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde, klösterliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinschaftsrecht, Gemeinsamkeit; gemeinsamicheit*?, gemeinsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaftlichkeit, Gemeinsamkeit, Mittelbarkeit, Gesellschaft, Gemeinschaft; gemeinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung

Gemeinsamkeit: mÐdemÐnschop, mÐdemeinschop, mnd., F.: nhd. Gemeinsamkeit; R.: Gemeinsamkeit im Handeln: plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung

Gemeinsamkeit: ahd. gimahhida* 36?; gimeinid* 1, Gemeinsamkeit: ahd. gimahhida* 36?; gimeinid* 1

Gemeinsamkeit«: gemeinsamunge, mhd., st. F.: nhd. »Gemeinsamkeit«

Gemeinsammacher: gemeinunge, mhd., st. F.: nhd. Gemeinsammacher, Kommunion

gemeinschädlich -- für gemeinschädlich erklärt: übersaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. überwiesen, für gemeinschädlich erklärt; überseit, überzegit (?), mhd., Adj.: nhd. überwiesen, für gemeinschädlich erklärt

gemeinschaflichen -- Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum: hachtwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Gemeinschaft: vereinschaft, fereinschaft*, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft; R.: aus der Gemeinschaft ausschließen: ðzgemeinen, mhd., sw. V.: nhd. aus der Gemeinschaft ausschließen; R.: aus der Gemeinschaft ausstoßen: vermeinen (1), fermeinen*, mhd., sw. V.: nhd. »vermeinen« (V.) (1), meinen, denken, wollen (V.), hoffen, zudenken, zumessen, aus den Gedanken schlagen, zurückweisen, durch Missetat beflecken, bezaubern, behexen, aus der Gemeinschaft ausstoßen, bannen, verbannen, fluchen, verfluchen, ächten, verwünschen, bestrafen, beflecken; vermeinsamen, fermeinsamen*, mhd., sw. V.: nhd. bezaubern, behexen, durch Missetat beflecken, aus der Gemeinschaft ausstoßen, verbannen, ächten, verwünschen, verfluchen, bestrafen; R.: Ausschluss aus einer Gemeinschaft: vermeinsame, fermeinsame*, mhd., st. F.: nhd. Ausschluss aus einer Gemeinschaft, Exkommunikation; vermeinsamunge, fermeinsamunge*, mhd., st. F.: nhd. Ausschluss aus einer Gemeinschaft, Ächtung, Exkommunikation; R.: sich in verbindliche Gemeinschaft setzen: verpflihten, verphlihten, ferpflihten*, mhd., sw. V.: nhd. »verpflichten«, verbinden, sich verbinden, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich binden an, haftbar werden, zusichern, sich in verbindliche Gemeinschaft setzen, sich verbindlich machen, versichern, versprechen

Gemeinschaft: ae. fÐrscipe; gefÐrscipe; gefÊre (3); gemÚne (1); gemÚnn’ss; gemÚnscipe; gemõna; gesÆþscipe; R.: eine Gemeinschaft bilden mit: ae. gemÚnsumian; mÚnsumian, Gemeinschaft: ae. fÐrscipe; gefÐrscipe; gefÊre (3); gemÚne (1); gemÚnn’ss; gemÚnscipe; gemõna; gesÆþscipe; R.: eine Gemeinschaft bilden mit: ae. gemÚnsumian; mÚnsumian

Gemeinschaft: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; mande (3), mnd., Sb.: nhd. Gemeinschaft, Genossenschaft, Gemeingut; mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; mÐdepartÆe, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Interessengemeinschaft, Komplizenschaft; mÐdeplicht, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Geschäftsbeteiligung; mÐdevorÐninge, mÐdevoreininge, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft; mÐne (2), meine, meyne, mÐn, mein, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gut, öffentliches Gut, Gemeinschaft, nicht organisierte Bürgerschaft; mÐnichhÐt*, meinicheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gemeinwesen, Gemeinschaft, Vereinigung, Gemeinde, große Masse; mÐnischhÐt*, mÐnschÐt, mÐinischheit, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Verbundenheit; mÐnsõmhÐt, mÐinsõmhÐit, mÐnsamheit, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft; mÐnsõmichhÐt*, mÐnsõmichÐt, mÐinsõmichÐt, mÐinsõmichÐit, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft; mÐnsõminge, mÐinsõminge, mÐnsaminge, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft; mÐnschop, meinschop, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenleben, Besitzgemeinschaft, Handelsgemeinschaft, Wohngemeinschaft; mÐnschoppinge, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Zusammenkunft; plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung; R.: Angehöriger einer Gemeinschaft: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure; R.: Gemeinschaft der Geschworenen: nÐveninge*, neveninge, mnd., Pl.: Gemeinschaft der Geschworenen; R.: Gemeinschaft der Narren: narrenærden, mnd., M.: nhd. »Narrenorden«, Gemeinschaft der Narren, Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren; R.: Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner: lÐschop, leischop, leischap, leischup, lÐtschop, leitschop, mnd., F.: nhd. Leischaft, Unterbezirk eines Stadtgebietes, Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner; R.: Gemeinschaft haben: mÐnsõmen, meinsõmen, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft machen, Gemeinschaft haben; R.: Gemeinschaft machen: mÐnsõmen, meinsõmen, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft machen, Gemeinschaft haben; R.: Gemeinschaft mit jemandem eingehen: mÐdeplichten, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft mit jemandem eingehen, sich verbinden; R.: Mitbestimmung des Volkes bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen: plebiscÆt, mnd., N.: nhd. Plebiszit, Mitbestimmung des Volkes bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen; R.: Vorsteher bzw. Herrscher über eine Gemeinschaft: potente, mnd., M.: nhd. Vorsteher bzw. Herrscher über eine Gemeinschaft, Machthaber; R.: Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig: põlvast, põlvaste, mnd., Adj.: nhd. zu einer städtischen oder dörflichen Gemeinschaft gehörig, ansässig, wohnhaft, Immobilien habend; R.: Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren: narrenærden, mnd., M.: nhd. »Narrenorden«, Gemeinschaft der Narren, Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der Narren

Gemeinschaft: vorÐninge, vorÐinigen, mnd., F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; R.: aus der Gemeinschaft ausstoßen: vormÐnsõmen, vormeinsõmen, mnd., sw. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, entweihen, schänden, aus der Gemeinschaft ausstoßen, exkommunizieren; R.: aus einer Gemeinschaft oder Genossenschaft ausstoßen: ðtmÐnschoppen*, ðtmÐnschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. aus einer Gemeinschaft oder Genossenschaft ausstoßen; R.: Ausschluss aus der Gemeinschaft: ðtmÐnschop***?, mnd.?, F.: nhd. Ausschluss aus der Gemeinschaft; R.: Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

Gemeinschaft: samentheit, mhd., st. F.: nhd. Zusammengehörigkeit, Gemeinschaft, Gesamtheit, Einheit; samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen; sippeschaft, sippschaft, sipschaft, mhd., st. F.: nhd. »Sippschaft«, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandtschaftsgrad, Gemeinschaft

Gemeinschaft: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen; gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung; gemÐnhÐt, gemÐnheit, gemeinhÐt, gemeinheit, mnd., F.: nhd. »Gemeinheit«, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gesamtheit, Gemeinde, Bürgerschaft, Gemeindegut; gemÐnsõmhÐt, gemÐnsõmhÐit, gemÐinsõmhÐt, gemÐinsõmhÐit, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft; gemÐnschop, gemeinschop, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Vermögensgemeinschaft, häusliche Gemeinschaft, Umgang, Handelsgemeinschaft; geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, mnd., F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft; krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung; kumpõneschæp, kumpõnschop, mnd., F.: nhd. »Kumpanschaft«, Gemeinschaft, Geschäftsgemeinschaft; kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; R.: Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft: krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, mnd., M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft; R.: Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet: kægelebræder*, kægelbræder, kõgelbræder, mnd., M.: nhd. »Kogelbruder«, Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet, eine Gesellschaft junger Kaufleute?; R.: christliche Gemeinschaft: kristenevolk, mnd., N.: nhd. »Christenvolk«, christliche Gemeinschaft, Christenleute; kristengemÐne, kristengemeine, mnd., F.: nhd. christliche Gemeinschaft, Christenheit; kristenvolk, mnd., N.: nhd. »Christenvolk«, christliche Gemeinschaft, Christenleute; kristenwerlt, kristenwarlt, mnd., F.: nhd. Christenheit, christliche Gemeinschaft; R.: der Gemeinschaft zugehörig: gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; R.: der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildeacker, mnd., M.: nhd. Gildeacker, der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht; R.: der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildelant, mnd., N.: nhd. der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht; R.: die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft: kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, mnd., N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde; R.: durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen: indȫpen, mnd., sw. V.: nhd. taufen, durch die Taufe zum Mitglied der christlichen Gemeinschaft machen; R.: einer Gemeinschaft Verlustiger: gast, mnd., M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl; R.: Einkaufsgeld in eine Gemeinschaft: inkæmelgelt, mnd., N.: nhd. Einkaufsgeld in eine Gemeinschaft; R.: Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude; R.: geistliche Gemeinschaft: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude; R.: Gemeinschaft aller Christen: kristenhÐt, kristenheit, christenhÐt, cristenhÐt, kerstenhÐt, mnd., F.: nhd. Christenheit, Gemeinschaft aller Christen, Christentum, christliche Religion, christlicher Glaube, christliche Ethik, christliches Glaubensgesetz und Sittengesetz, christliche Kirche; R.: Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution: konvent (1), kævent, kõvent, convent, mnd., N., M.: nhd. Konvent, Kloster, geistliche Gemeinschaft, Gemeinschaft der Angehörigen eines Klosters oder einer sonstigen geistlichen Institution, Gebäude einer geistlichen Gemeinschaft, Klostergebäude; R.: Gemeinschaft der Kaufleute: kæplǖde, kæplude, mnd., Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute; R.: Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche: kapitel, kapittel, kappitel, kappittel, capitul, mnd., N.: nhd. Domkapitel, Kapitel, Versammlung des Kapitels, Versammlung der vollberechtigten Angehörigen eines Domstifts oder Klosters, Gemeinschaft der Stiftsherren oder Mönche, Konvent, Abschnitt, Buchabschnitt, Kapitel, Strafpredigt; R.: Gemeinschaft halten mit: gemÐnen, gemeinen, mnd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft halten mit; R.: häusliche Gemeinschaft: gemÐnschop, gemeinschop, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Vermögensgemeinschaft, häusliche Gemeinschaft, Umgang, Handelsgemeinschaft; R.: in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen; R.: Mann aus der Gemeinschaft: gemÐnedesman*, gemÐndesman, gemeindesman, mnd., M.: nhd. Mann aus der Gemeinschaft, Mann aus der Gemeinheit; R.: öffentliche Festlichkeit einer Gemeinschaft: hȫge (2), hoege, hoige, hæge, hege, hage, mnd., N.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Gemütlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, öffentliche Festlichkeit einer Gemeinschaft, Hochzeitsfeier; R.: religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes: krǖzenærde, mnd., M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden; krǖzeærde, krǖzærde, mnd., M.: nhd. »Kreuzorden«, religiöse Gemeinschaft mit dem Abzeichen des Kreuzes, Ritterorden, Geißlerorden; R.: Satzungen einer Gemeinschaft: gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?

Gemeinschaft: got. daila* (1) 4, gamainduþs 6, gamainei* 2, gaman 4; R.: Gemeinschaft halten: got. gamainjan 9

Gemeinschaft: convent, convënt, covent, covënt, kofent, kofënt, mhd., st. M.: nhd. Klostergemeinschaft, Klosterangehörige, Gemeinschaft, Konvent, Kloster; eingehelliste, mhd., st. N.: nhd. Gemeinschaft; einschaft, mhd., st. F.: nhd. Einheit, Gemeinschaft; R.: durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft: einunge, mhd., st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Gemeinschaft: ahd. bifang* 18; gimahhida* 36?; gimahhida* 36?; gimahhidi* 3; gimeinÆ* 1; gimeinida* (1) 9; gimeinsamÆ* 10; gimeinskaf* 2; ginæzsamÆ 3?; ginæzskaf* 30; gisamani* 40; gisamanung* (1) 1; gisellaskaf* 5; kunni (1) 130; minna 230; mitiwist* 12; samanthaftÆ* 10; samanung* 3; samanunga 76; trðtskaf* 3; zumft* 2; R.: christliche Gemeinschaft: ahd. kristõnheit* 48; R.: Gemeinschaft der Brüder: ahd. bruoderskaf* 5; R.: Gemeinschaft haben: ahd. ebanbrðhhen* 1; R.: Gemeinschaft haben mit: ahd. gimeinsamæn* 3; R.: in die Gemeinschaft aufnehmen: ahd. gimeinsamæn* 3; R.: kirchliche Gemeinschaft: ahd. ladunga 9; R.: menschliche Gemeinschaft: ahd. manaheit* 12, Gemeinschaft: ahd. bifang* 18; gimahhida* 36?; gimahhida* 36?; gimahhidi* 3; gimeinÆ* 1; gimeinida* (1) 9; gimeinsamÆ* 10; gimeinskaf* 2; ginæzsamÆ 3?; ginæzskaf* 30; gisamani* 40; gisamanung* (1) 1; gisellaskaf* 5; kunni (1) 130; minna 230; mitiwist* 12; samanthaftÆ* 10; samanung* 3; samanunga 76; trðtskaf* 3; zumft* 2; R.: christliche Gemeinschaft: ahd. kristõnheit* 48; R.: Gemeinschaft der Brüder: ahd. bruoderskaf* 5; R.: Gemeinschaft haben: ahd. ebanbrðhhen* 1; R.: Gemeinschaft haben mit: ahd. gimeinsamæn* 3; R.: in die Gemeinschaft aufnehmen: ahd. gimeinsamæn* 3; R.: kirchliche Gemeinschaft: ahd. ladunga 9; R.: menschliche Gemeinschaft: ahd. manaheit* 12

Gemeinschaft: gemahelschaft, gemehelschaft, mhd., st. F.: nhd. Verlobung, Vermählung, Beilager, Vereinigung, Gemeinschaft; gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung; gemeinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde, klösterliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinschaftsrecht, Gemeinsamkeit; gemeinsamicheit*?, gemeinsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaftlichkeit, Gemeinsamkeit, Mittelbarkeit, Gesellschaft, Gemeinschaft; gemeinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung; genæzschaft, genæzschaf, ginæzschaf, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Gesellschaft, Gemeinschaft, Teilnahme, Schar (F.) (1), grundherrlicher Verband, Stand, Beistand, Unterstützung; gepfliht, gephliht, mhd., st. F.: nhd. Zusammensein, Gemeinschaft, Freundschaft; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; Ængeslozzenheit, mhd., st. F.: nhd. »Eingeschlossenheit«, Inbegriff, Gemeinschaft; innunge, mhd., st. F.: nhd. Innung, Aufnahme, Verbindung, Verbindung zu einer Körperschaft, Zunft, Hausinneres, Gemeinschaft; kompanÆe, kumpanÆe, companÆe, cumpanÆe, gumpenÆe, mhd., st. F.: nhd. Kumpanei, Gesellschaft, Gemeinschaft, Begleitung, Genossenschaft; R.: geistliche Gemeinschaft: gemeinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung; R.: Gemeinschaft der Gläubigen: kirche, kireche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle; R.: Gemeinschaft der liturgischen Sänger: kær, mhd., st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich; R.: Gemeinschaft haben mit: gemeinen (2), mhd., sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen; gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit; R.: klösterliche Gemeinschaft: gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde, klösterliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinschaftsrecht, Gemeinsamkeit; R.: vertraute Gemeinschaft: heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, mhd., st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

Gemeinschaft: commðne, kommðne*, mnd., N.: nhd. Gemeinschaft; dȫre (1), dȫr, döre, mnd., F.: nhd. Türe, Tür, Haus, Gemeinschaft; R.: Ausschluß aus einer Gemeinschaft: afwÆsinge, mnd., F.: nhd. »Abweisung«, Ausschluß aus einer Gemeinschaft; R.: der Gemeinschaft nicht Angehöriger: bðtenman, butenman, mnd., M.: nhd. Nichtbürger, Auswärtiger, Fremder, der Gemeinschaft nicht Angehöriger, Unbeteiligter; R.: eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft: Ðgenwille, mnd., M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft; R.: Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft: ervekæp, erfkæp, arfkæp, mnd., M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt; R.: fremder nicht zur Gemeinschaft gehöriger Bürger: bðtenbðr, mnd., M.: nhd. fremder nicht zur Gemeinschaft gehöriger Bürger; R.: Mensch außerhalb einer Gemeinschaft: bðtenpersæne, mnd., F.: nhd. Mensch außerhalb eines Kreises, Mensch außerhalb einer Gemeinschaft; R.: nachbarliche Gemeinschaft: drankschop, mnd., F.: nhd. Trinkgelage, Fest, Genossenschaft, nachbarliche Gemeinschaft; R.: Speisemeister der für Speise bzw. Brot und deren Verteilung in einer Gemeinschaft sorgt: brætslǖtÏre*, brætslðter, mnd., M.: nhd. Speisemeister der für Speise bzw. Brot und deren Verteilung in einer Gemeinschaft sorgt; R.: von der christlichen Gemeinschaft trennen: afsünderen, afsunderen, mnd., sw. V.: nhd. absondern, ausscheiden, von der christlichen Gemeinschaft trennen, abfinden, abteilen; afsünderigen*, afsündergen, mnd., sw. V.: nhd. absondern, ausscheiden, von der christlichen Gemeinschaft trennen, afinden, abteilen; R.: Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land: bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, mnd., M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, mnd., M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; R.: Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft: dǖpe, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße

Gemeinschaft: as. gimênitha 1; gimênitho* 1?; R.: Gemeinschaft haben: as. gimênian* (2) 1?, Gemeinschaft: as. gimênitha 1; gimênitho* 1?; R.: Gemeinschaft haben: as. gimênian* (2) 1?

Gemeinschaft: anfrk. samnunga 7, Gemeinschaft: anfrk. samnunga 7

Gemeinschaft: afries. manda 19; mênskip 16; selskip 7; R.: Gemeinschaft machen: afries. partia 1 und häufiger?, Gemeinschaft: afries. manda 19; mênskip 16; selskip 7; R.: Gemeinschaft machen: afries. partia 1 und häufiger?

Gemeinschaft: an. sameiginn, samsÏti; R.: Gemeinschaft der Kreuzbrüder einer Kirche: an. kommðn

Gemeinschaft: germ. *mainÆ-; *tumfti-?; R.: Gemeinschaft halten: germ. *mainjan (2), Gemeinschaft: germ. *mainÆ-; *tumfti-?; R.: Gemeinschaft halten: germ. *mainjan (2)

Gemeinschaft: rot (2), rote, rate, mnd., N.: nhd. Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Menschengruppe, übler Haufe, übler Haufen, Bande (F.) (1), Gemeinschaft, Sekte, Ketzergruppe, Einheit von Soldaten; sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; R.: Absonderung aus einer Gemeinschaft: sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, mnd., F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung; R.: für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels: rotte (3), ræte, rõte, mnd., F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst; R.: Gemeinschaft eingehen: sõmen (1), sammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; R.: konfessionelle Gemeinschaft: rotte (3), ræte, rõte, mnd., F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst; R.: Satzung einer Gemeinschaft: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; R.: Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle: rÐkeman (1), rekman, mnd., M.: nhd. Bediensteter der Speisen aufträgt, Tischschaffner, zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle

Gemeinschaft: meinede* (2), meinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; meinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde; meinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft; mitesÆn (2), mhd., st. N.: nhd. Mitsein (N.), Gesellschaft, Gemeinschaft; mitewandelen* (2), mitewandeln, mitwandeln, mhd., st. N.: nhd. »Mitwandeln«, Gemeinschaft; mitewesenheit, mitewesentheit, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme; pflaht*, phlaht, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Verkehr, Verbindung, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Dienst, Obliegenheit, Art (F.) (1), Sitte, Recht; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; pflihtteil*, phlihttteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Pflichtteil«, Anteil, Gemeinschaft; R.: in Gemeinschaft mit anderen hehlen: mitehelen, miteheln*, mite heln, mhd., st. V.: nhd. mithehlen, in Gemeinschaft mit anderen hehlen

Gemeinschaften -- Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften: hülden (2), mnd., N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

gemeinschaftlich: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; meiniclÆche*, meineclÆche, mhd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt; R.: gemeinschaftlich gesinnt: meinsam***, mhd., Adj.: nhd. gemeinschaftlich gesinnt

gemeinschaftlich: ahd. gimein*; gimeinlÆhho* 12; gimeinsamænto; ginæzlÆh* 1; zumftlÆh 1, gemeinschaftlich: ahd. gimein*; gimeinlÆhho* 12; gimeinsamænto; ginæzlÆh* 1; zumftlÆh 1

gemeinschaftlich: mÐne (1), meine, meyne, mnd., Adj.: nhd. allgemein, gesamt, gemeinschaftlich, gewöhnlich, gemein, öffentlich, bekannt, normal; mÐnlÆke, mÐnleke, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐnlÆken*, mÐnliken, mÐinliken, mÐnleken, mÐnelken, mÐinelken, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich

gemeinschaftlich -- gemeinschaftlich zu tragende Kosten: afries. mênkost* 1 und häufiger?, gemeinschaftlich -- gemeinschaftlich zu tragende Kosten: afries. mênkost* 1 und häufiger?

gemeinschaftlich: sõmede***, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmelÆken, sõmelken, sammelÆken, mnd., Adv.: nhd. sämtlich, zusammen, gemeinschaftlich; sõmenich***, mnd., Adj.: nhd. gemeinschaftlich, verbindlich, solidarisch; sament (2), sõment, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, mnd., Adv.: nhd. zusammen, samt, insgesamt, vollzählig, gemeinsam, gemeinschaftlich, soliddarisch; samentlÆk*, sõmentlÆk, mnd., Adj.: nhd. vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; samentlÆke*, sõmentlÆke*, sõmentlÆk, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; samthandes, samhandes, mnd., Adv.: nhd. gemeinschaftlich; samtlÆke*, samptlÆk, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; sÐmentlÆke*, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; R.: Urkunde die für mehrere Vertragspartner gemeinschaftlich ausgestellt ist: samtbrÐf, samptbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde die für mehrere Vertragspartner gemeinschaftlich ausgestellt ist

gemeinschaftlich: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinic 1, mhd., Adj.: nhd. gemein, gemeinschaftlich; gemeiniclich*, gemeineclich, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, all; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlich, mhd., Adj.: nhd. allen gemeinsam, gemeinschaftlich, sämtlich, allgemein, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich, niedrig, gemein; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinsam, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich; gesamenet*, gesament, gesamt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt, gemeinsam, gemeinschaftlich, einstimmig; geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft; R.: gemeinschaftlich genutzte Wiese: kuppelweide, mhd., st. F.: nhd. »Kuppelweide«, gemeinschaftliche Weide (F.), (2), gemeinschaftlich genutzte Wiese, Weiderecht

gemeinschaftlich: gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; gemÐne (2), gemeine, mnd., Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt; gemÐnelÆke*, gemÐnelÆk, gemeinelÆk, gemÐnlÆk, gemeinlÆk, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gemÐnelÆken, gemeinelÆken, gemÐnlÆken, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; R.: gemeinschaftlich gekaufter Roggen: gilderogge*, gilderoggen, mnd., M.: nhd. gemeinschaftlich gekaufter Roggen

gemeinschaftlich: got. gamains 6, samana 12

gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Arbeit: mandewerk*, mondewerk, mondewark, mandewark*, mnd., N.: nhd. gemeinschaftliche Arbeit, gemeinschaftliche Deicharbeit

gemeinschaftliche -- von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei: sech (3), seche, zech, zeche, mnd., F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Deicharbeit: mandewerk*, mondewerk, mondewark, mandewark*, mnd., N.: nhd. gemeinschaftliche Arbeit, gemeinschaftliche Deicharbeit

gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Begrasung: mÐnschõr, mÐnschar, mÐinschõr, mÐnscher, mnd., F.: nhd. gemeinsames Weideland, Gemeindehütung, gemeinschaftliche Begrasung

gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Verwahrung: samtbewõringe, samptbewõringe, mnd., F.: nhd. gemeinschaftliche Verwahrung, Obhut

gemeinschaftliche -- die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten: sechen (1), zechen, schechen, mnd., sw. V.: nhd. »zechen«, die regelmäßige Zecherei auf gemeinschaftliche Kosten abhalten, trinken

gemeinschaftliche Beute (F.) (1): samentnõme, sõmentnõme*, sõmetnõme, mnd., M.: nhd. gemeinschaftliche Beute (F.) (1)

gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte: samentervebȫringe, sõmentervebȫringe*, sõmenterfbȫringe, sõmeterfbȫringe, mnd., F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte; samtervebȫringe*, samterfbȫringe, mnd., F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte
gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Einnahme: samtbȫringe, mnd., F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme

gemeinschaftliche -- Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

gemeinschaftliche -- gemeinschaftliche Volkssprache: zunge (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel

gemeinschaftliche Weide (F.): kuppelweide, mhd., st. F.: nhd. »Kuppelweide«, gemeinschaftliche Weide (F.), (2), gemeinschaftlich genutzte Wiese, Weiderecht

gemeinschaftlichen -- Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft: ungenæzsame, mhd., st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

gemeinschaftlichen -- Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum: echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, mnd., M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

gemeinschaftlichen -- Anteil am gemeinschaftlichen Weideland: afries. sker (2), gemeinschaftlichen -- Anteil am gemeinschaftlichen Weideland: afries. sker (2)

gemeinschaftlichen -- zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß: mõschoppespot, mnd., M.: nhd. Gemeinschaftskrug, zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß

gemeinschaftlichen -- Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes: plæchdÐnst, plæchdÆnst, mnd., M., N.: nhd. »Pflugdienst«, Frondienst im Ackerbau und beim Pflügen, Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes

gemeinschaftlichen -- aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld: sundervelt 1, mhd., st. N.: nhd. »Sonderfeld«, aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung: marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft

gemeinschaftlicher -- Innung mit gemeinschaftlicher Kasse: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Wald: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Transport von Waren: vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Landbesitz: mÐnede (1), mÐnete, meinede, meinete, mÐnde, mÐnte, meinde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeingut, gemeinschaftlicher Landbesitz, Gemeinheit, gemeinschaftliches Besitztum, Bürgerschaft, Bauerschaft, Kirchspielsgenossenschaft

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf: samentkæp, sõmentkæp, sõmetkæp, mnd., M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf; samtkæp, samptkæp, samtkoep, samkæp, mnd., M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Genuss: samentnÐtinge, sõmentnÐtinge, sõmetnÐtinge, mnd.?, F.: nhd. gemeinschaftlicher Genuss; samtnÐtinge, samptnÐtinge, sambtnÐtinge, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Genuss

gemeinschaftlicher -- gemeinschaftlicher Besitz: gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Weideland: koppel, koppele, mnd., F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Grundeigentum: gemeinmerke, mhd., st. N.: nhd. »Gemeinmerk«, Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Kosthaus: burse (1), mnd., F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Grundeigentum: merke (3) 4, mhd., st. N.: nhd. Gemarkung, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Gut: gemeinmark 1, mhd., st. F.: nhd. Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Gut

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Weideland: ezzischban, espan, eschban, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Espan«, Weideland, gemeinschaftliches Weideland, Viehweide

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Landstück: koppel, koppele, mnd., F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Gut: samentguot 1, mhd., st. N.: nhd. Gesamtgut, gemeinschaftliches Gut

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Grundeigentum: almeine, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum; almeinede*, almeinde, almenede*, almende, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Besitztum: mÐnede (1), mÐnete, meinede, meinete, mÐnde, mÐnte, meinde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeingut, gemeinschaftlicher Landbesitz, Gemeinheit, gemeinschaftliches Besitztum, Bürgerschaft, Bauerschaft, Kirchspielsgenossenschaft

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Land: mÐnemarket, meinemarket, mnd., M., N.: nhd. Gemeindeland, gemeinschaftliches Land, Gemeinweide

gemeinschaftliches -- gemeinschaftliches Leiden: mitelÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitelÆdunge, mitlÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten

Gemeinschaftlichkeit: gemeinsamicheit*?, gemeinsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaftlichkeit, Gemeinsamkeit, Mittelbarkeit, Gesellschaft, Gemeinschaft

Gemeinschaftlichkeit: sõmenichhÐt*, sõmenichÐt, samenicheit, mnd., F.: nhd. Gemeinschaftlichkeit, Solidarität

Gemeinschaftsarbeit: afries. mênwerk 2, Gemeinschaftsarbeit: afries. mênwerk 2

Gemeinschaftsarbeit -- Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird: banwerc, mhd., st. N.: nhd. »Bannwerk«, Gemeinschaftsarbeit zu der durch Bann aufgerufen wird

Gemeinschaftsbesitz: gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung

Gemeinschaftsbesitz: meinede* (2), meinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit

Gemeinschaftsessen -- im Gemeinschaftsessen: ahd. samanezzanto, Gemeinschaftsessen -- im Gemeinschaftsessen: ahd. samanezzanto

Gemeinschaftsfestlichkeit -- Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat: mõtlach, mnd., N.: nhd. Haushaltung, Familie, Gemeinschaftsfestlichkeit Geld das ein jeder Hausvater dem Prediger zu zahlen hat

Gemeinschaftshaus -- befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente: kasõl, casaal, kasel, mnd., M.: nhd. befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente

Gemeinschaftshaus: gesellenhðs, mhd., st. N.: nhd. »Gesellenhaus«, Gemeinschaftshaus

gemeinschaftsinterne -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet: tõfelbræder, tafelbroder, mnd., M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

Gemeinschaftskrug: mõschoppespot, mnd., M.: nhd. Gemeinschaftskrug, zum gemeinschaftlichen Inventar einer Hausgemeinschaft gehörendes Trinkgefäß

Gemeinschaftslosigkeit -- für Gemeinschaftslosigkeit beten: vermeinbeten, fermeinbeten*, mhd., sw. V.: nhd. für Gemeinschaftslosigkeit beten

Gemeinschaftsmasse -- Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Gemeinschaftsraums -- Aufseher über die Heizung des Gemeinschaftsraums: vǖrvindÏre*, vǖrrwinder, mnd., M.: nhd. Aufseher über die Heizung des Gemeinschaftsraums
Gemeinschaftsraums -- Aufseher über die Beleuchtung des Gemeinschaftsraums: lichtvindÏre*, lichtvinder, lechtvinder, mnd., M.: nhd. Lichtaufseher, Aufseher über die Beleuchtung des Gemeinschaftsraums

Gemeinschaftsrecht: gemeinsame, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, Vereinigung, Ausgleichung, Gemeinde, klösterliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinschaftsrecht, Gemeinsamkeit

gemeint -- nicht ernst gemeint: spötlÆk, spotlÆk*, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend

gemeinverständlich: gebiurisch, gebiursch, gebðrsch, gepiurisch, mhd., Adj.: nhd. bäurisch, einfach, gemeinverständlich, dumpf; gebiurischlÆche, mhd., Adv.: einfach, gemeinverständlich; gebiurlich, mhd., Adj.: nhd. bäuerisch, einfach, gemeinverständlich

Gemeinweide: mÐnemarke, meynemarke, meinemarke, mnd., F.: nhd. Gemeinbesitz der Bauerschaft, Gemeinland, Gemeinweide; mÐnemarkede, meinemarkede, mnd., F.: nhd. Gemeinmark der Bauerschaft, Gemeinland, Gemeinweide; mÐnemarket, meinemarket, mnd., M., N.: nhd. Gemeindeland, gemeinschaftliches Land, Gemeinweide

Gemeinweide: woldemÐne, woldemeine, mnd.?, F.: nhd. gemeinsame Waldtrift, Gemeinweide, Gemeindegrundbesitz (auch innerhalb der Stadtmauern) nebst dem Anrecht auf die Nutzung sogar auf Flüsse und die Fischerei darin

Gemeinweide: bðrmÐnede*, bðrmÐnte, bðrmÐinte, mnd., F.: nhd. Allmende, Gemeinweide

Gemeinwerk: mÐnedewerk*, mÐnewerk, meinewerk, meynewerk, mendwek, mÐnenwerk, mÐnewark, mnd., N.: nhd. Gemeinwerk, allgemeine bürgerliche Lasten, gemeinsame Arbeit für das Stadtwesen als Pflicht aller Bürger

Gemeinwerk«: afries. mênwerk 2, Gemeinwerk«: afries. mênwerk 2

Gemeinwesen: mÐnichhÐt*, meinicheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gemeinwesen, Gemeinschaft, Vereinigung, Gemeinde, große Masse

Gemeinwesen: ahd. frænoding* 1; giburgskaft* 1, Gemeinwesen: ahd. frænoding* 1; giburgskaft* 1

Gemeinwesen: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen; gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft; R.: Unterabteilung eines Gemeinwesen: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Gemeinwesen: ae. cynewÆse, Gemeinwesen: ae. cynewÆse

Gemeinwesens -- Einwohner eines Gemeinwesens: innewænÏre*, innewæner, mnd., M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, mnd., M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht

Gemeinwesens -- Knecht des Gemeinwesens: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Gemeinwesens -- rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Gemeinwesens -- vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Gemeinwiesen -- Recht an Gemeinwiesen: gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung

Gemeinwoche: mÐntwÐke, mÐneweke, meineweke, mÐndeweke, meindeweke, mened?, mÐnede, mÐnde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeinwoche, Woche vom Sonntag nach Michaelis, Michaelistermin

Gemeinwohl -- auf das Gemeinwohl bedacht: burgÏresam*, burgersam, mhd., Adj.: nhd. auf das Gemeinwohl bedacht

Gemeinwohl -- für das Gemeinwohl: ahd. in gimeinðn, Gemeinwohl -- für das Gemeinwohl: ahd. in gimeinðn

gemeißelt: ergraben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

gemeistert: meisteret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemeistert

gemeldet -- eher gemeldet: Ðrgemeldet*, Ðrgemelt, mnd., Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet; Ðrmeldet*, Ðrmelt, mnd., Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet

gemeldet: vorbædet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch einen Boten angesagt, gemeldet, vorgeladen, aufgefordert; R.: nicht gemeldet: ungemeldet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungemeldet«, nicht gemeldet, verschwiegen (Adj.); vorswÐgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwiegen, verheimlicht, nicht gemeldet, verstummt, schweigsam

gemeldet: meldet***, melt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemeldet, erwähnt

gemeldet« -- »oben gemeldet«: obgemeldet*, obgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben gemeldet«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt

gemeldet«: gemeldet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemeldet«

gemeldet«: melt, meldet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemeldet«

Gemenge: germ. *manga-, Gemenge: germ. *manga-

Gemenge: eierbak*, eyerbak, eyerback, mnd., N.: nhd. Eierspeise, Gemenge

Gemenge -- Gemenge von Harz und Teer sowie Pech: harpois, harpoys, harpos, harpeis, mnd., Sb.: nhd. Gemenge von Harz und Teer sowie Pech, Schwefelharz

Gemenge -- Gemenge Zufall: ramp (2), mnd.?, Sb.: nhd. Gemenge? Zufall?

Gemenge: gemanc (1), mhd., st. M.: nhd. Gemenge, Beimischung, Vermischung, Mischung; gemenge, gemeng, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gemenge, Vermischung, Mischung, Gewühl; gemengede, mhd., st. N.: nhd. Gemenge, Vermischung

Gemenge: mengsel, mencsel, menksel*, mnd., N.: nhd. »Gemengsel«, Gemisch, Mischung, Gemenge, gemengter Teig, bunte Farbe

Gemenge: vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren

Gemenge -- Gemenge von Pech und Teer und Harz und Harpois: spÐgelhars, speigelhars, speielhars, mnd., N.: nhd. Spiegelharz, Gemenge von Pech und Teer und Harz und Harpois

Gemenge«: gemenge, mnd., N.: nhd. »Gemenge«, Streit

Gemengsel: ahd. fesahi* 1, Gemengsel: ahd. fesahi* 1

Gemengsel«: mengsel, mencsel, menksel*, mnd., N.: nhd. »Gemengsel«, Gemisch, Mischung, Gemenge, gemengter Teig, bunte Farbe

gemengt: menget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemengt, vermischt, gemischt, aus verschiedenen Materialien bestehend, bunt (bei Kleiderstoffen); R.: Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist: mengelinc*, mengelink, mnd.?, M.: nhd. Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist

gemengt«: gemenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemengt«, gemischt, vermischt, vermengt

gemengter -- gemengter Teig: mengsel, mencsel, menksel*, mnd., N.: nhd. »Gemengsel«, Gemisch, Mischung, Gemenge, gemengter Teig, bunte Farbe

gemessen: gesõzelÆchen, mhd., Adv.: nhd. besonnen (Adj.), ruhig, gemessen

gemessen: ahd. gimezzan* (2); kðsko* 10; R.: gemessenen Schrittes: ahd. gimezzanÐm stephim, gemessen: ahd. gimezzan* (2); kðsko* 10; R.: gemessenen Schrittes: ahd. gimezzanÐm stephim

gemessen: hȫvisch* (2), hȫvesch, mnd., Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich; hȫvischen* (1), hȫveschen, mnd., Adv.: nhd. in anständiger Weise, in gebildeter Weise, höflich, gemessen, feierlich; R.: himtenweise gemessen: himtmõte, himtemõte*?, hememõte, mnd., Adv.: nhd. himtenweise gemessen

gemessen -- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: paskõrte*, paskõrt, paskaert, mnd., F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

gemessen«: gemezzen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemessen«, gewachsen

gemessene -- in Morgen gemessene Flächengröße: morgental, mnd., N.: nhd. »Morgenzahl«, in Morgen gemessene Flächengröße

gemessener -- in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache: penninctal*, penninktal, mnd.?, F.: nhd. »Pfenniganzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert; penninctõle, pennichtõle, mnd., F.: nhd. »Pfenniganzahl«, in Geldeinheiten gemessener Wert einer Sache, Geldwert

gemessener -- gemessener Zeitabschnitt: mÐtestunde, mnd., F.: nhd. die genau gleiche Stunde, gemessener Zeitabschnitt, Stunde (Uhr)

gemessenes -- in die Länge gemessenes Tuch: lancwant, lankwant, mnd., N.: nhd. in die Länge gemessenes Tuch

Gemessenheit«: gemezzenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Gemessenheit«

Gemetzel: ae. *colla; feorhcwalu; feorhcwealm; forsliet; gesnid; wÏl; wÏlslieht*; R.: ein Gemetzel machen: ae. wÏl gesléan; R.: Gemetzel am Morgen: ae. morgencolla, Gemetzel: ae. *colla; feorhcwalu; feorhcwealm; forsliet; gesnid; wÏl; wÏlslieht*; R.: ein Gemetzel machen: ae. wÏl gesléan; R.: Gemetzel am Morgen: ae. morgencolla

Gemetzel: slachtinge, mnd., F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Schlacht, Kampf, Tötung, Erlegung, Gemetzel, Schlägerei, Handgemenge, Schlagen, Totschlag, Mord, Aufruhr, Opferung

Gemetzel: gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag

Gemetzel: ahd. wal* (1) 10; gifal* 4; slahta (2) 31, Gemetzel: ahd. wal* (1) 10; gifal* 4; slahta (2) 31

Gemetzel: slahtunge, mhd., st. F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Töten, Strafe, Gemetzel, Mord, Schlacht, Schägerei, Züchtigung

gemieden: erschiuhet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemieden, verscheucht

gemietet -- Knecht der auf ein Jahr gemietet ist: jõrknecht, mnd., M.: nhd. Knecht der auf ein Jahr gemietet ist

gemietet: ahd. gimietit; R.: gemietete Bude: ahd. mietselida 2; R.: gemieteter Laden: ahd. mietselida 2, gemietet: ahd. gimietit; R.: gemietete Bude: ahd. mietselida 2; R.: gemieteter Laden: ahd. mietselida 2

gemietet«: gemietet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemietet«

gemietete Weide (F.) (2): hǖrewÐde, hǖrweide, mnd., F.: nhd. gemietete Weide (F.) (2)
gemieteten -- jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet: ðthǖren*, ðthuren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausmieten, jemanden aus seiner gemieteten Wohnung vertreiben dadurch dass man sie selbst mietet

gemieteter -- gemieteter Pfarrer: hǖrekerkhÐre*, hurekerkhere, mnd., M.: nhd. Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat, gemieteter Pfarrer

gemieteter -- gemieteter Fechter: merceman, mnd., M.: nhd. gemieteter Fechter, Berufsfechter

gemieteter -- gemieteter Brauer: hǖrebrðwÏre*, hǖrbrðwer, hǖrbrouwer, hǖrbrauer, mnd., M.: nhd. gemieteter Brauer, Brauerknecht
gemieteter -- gemieteter Mann: hǖrelinc*, hðrlink, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖreman, hǖrman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner; hǖresman, mnd., M.: nhd. Pächter, Pachtbauer, Mieter, Mietling, gemieteter Mann, Tagelöhner

gemieteter -- für die Wasserprobe gemieteter Kämpe: afries. waterkampa* 1 und häufiger?, gemieteter -- für die Wasserprobe gemieteter Kämpe: afries. waterkampa* 1 und häufiger?

gemieteter -- gemieteter Knecht: mÐdeknecht (2), meddeknecht, mnd., M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter; mÐdelinc, mÐdelink, mÂdelinc, middelinc, mÐtlinc, mnd., M.: nhd. Mietling, Mieter, gemieteter Knecht; palkemÐs, mnd., M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter; palkenman, mnd., M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter

gemieteter -- gemieteter Besitz: mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

gemieteter -- gemieteter Knecht: dÐnstman, mnd., M.: nhd. »Dienstmann«, Diener, Unfreier, Ministeriale, Vasall, gemieteter Knecht, Tagelöhner

gemietetes -- gemietetes Pferd: hǖrepÐrt, mnd., N.: nhd. gemietetes Pferd

gemietetes -- gemietetes Gerät: hǖretǖch, mnd., N.: nhd. »Heuerzeug«, gemietetes Gerät

gemindert: geminneret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemindert

Gemisch -- breiartiges Gemisch: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Gemisch: ahd. gimiski* 1, Gemisch: ahd. gimiski* 1

Gemisch: vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren

Gemisch: mengsel, mencsel, menksel*, mnd., N.: nhd. »Gemengsel«, Gemisch, Mischung, Gemenge, gemengter Teig, bunte Farbe; R.: Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh: pæse (1), poyse, p²se, poze, mnd., F.: nhd. Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh, Faschine?; R.: Gemisch von Silbermünzen: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Gemisch -- abgekochtes Gemisch aus Honig Rosenblättern und Rosensaft: ræsenhænich*, ræsenhonnich, ræsenhðnich, mnd., N.: nhd. »Rosenhonig«, abgekochtes Gemisch aus Honig Rosenblättern und Rosensaft

Gemisch von Regen (M.) und Schnee: slagge (2), mnd., F.: nhd. schlackiges Wetter, nasskaltes Wetter, Gemisch von Regen (M.) und Schnee, Schmutzwetter; slaggen (2), mnd., F.: nhd. schlackiges Wetter, nasskaltes Wetter, Gemisch von Regen (M.) und Schnee, Schmutzwetter

Gemisch: misch, mhd., st. M.: nhd. »Misch«, Gemisch, Mischung

Gemisch: gemecht, mhd., st. N.: nhd. Gemisch, Pulver; gemischede, mhd., st. N.: nhd. Gemisch

Gemisch: germ. *blanda-, Gemisch: germ. *blanda-

Gemisches -- gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl: panharst, parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl; parhas, mnd., M.: nhd. gebratene Scheibe eines Gemisches aus gehacktem Fleisch und Mehl

gemischt: menget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemengt, vermischt, gemischt, aus verschiedenen Materialien bestehend, bunt (bei Kleiderstoffen)

gemischt -- Eiweiß und Dotter gemischt: an. stropi, gemischt -- Eiweiß und Dotter gemischt: an. stropi

gemischt: dörchÐnander, mnd., Adv.: nhd. durcheinander, gemischt

gemischt -- Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt: sartesdæk, mnd., N.: nhd. Wollstoff mit Seide und Wolle gemischt

gemischt: idg. *¨–to‑, gemischt: idg. *¨–to‑

gemischt -- mit Flachs gemischt: invlessen, mnd.?, Adj.: nhd. mit Flachs gemischt?

gemischt: gemenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemengt«, gemischt, vermischt, vermengt

gemischt: vorsettet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsetzt, versetzt, gemischt

gemischt: ahd. gimiskilæt*; gimiskit*; gimiskit; R.: mit Honig gemischter Wein: ahd. milska* 2, gemischt: ahd. gimiskilæt*; gimiskit*; gimiskit; R.: mit Honig gemischter Wein: ahd. milska* 2

gemischt -- mit Fett gemischt: veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest

gemischt«: gemischet, gemisst, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemischt«, rosa, rosig

gemischte -- die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

gemischte -- aus Lilien und Rosen gemischte Farbe: liljenræsevarwe, mhd., st. F.: nhd. »Liljenrosenfarbe«, aus Lilien und Rosen gemischte Farbe

gemischte -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

gemischter -- mit Zimt gemischter Zucker: kanÐlsucker, mnd., M.: nhd. »Kaneelzucker«, mit Zimt gemischter Zucker

gemischter -- eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave: rðschpÆpe, rðspÆpe, mnd., F.: nhd. Rauschpfeife, eine Orgelpfeife mittleren Maßen mit gemischter Stimme aus Quinte und Oktave

gemischter -- mit Olivenöl gemischter Auszug von Pflanzenteilen der Raute: rðdenȫlie, mnd., N.: nhd. »Rautenöl«, mit Olivenöl gemischter Auszug von Pflanzenteilen der Raute

gemischter -- Goldblättchen von gemischter Farbe: twistgolt, mnd.?, N.: nhd. Goldblättchen von gemischter Farbe

gemischter -- Silberblättchen von gemischter Farbe: twistsülver*, twistsulver, mnd.?, N.: nhd. Silberblättchen von gemischter Farbe

gemischter -- gemischter Posten Leders: kniffinc, kniffink, mnd., N.?: nhd. gemischter Posten Leders

gemischtes -- gemischtes Getreidefutter: mancsõt, mnd., F.: nhd. gemischtes Getreidefutter

gemischtes -- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: trisanet, mhd., st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

Gemischtware: krõmÏrÆe*, krõmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

gemistet: gemistet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemistet

Gemme: ae. gimm, Gemme: ae. gimm

Gemme: ahd. ingisigili* 1; insigili 13, Gemme: ahd. ingisigili* 1; insigili 13

Gemme«: ahd. gimma 24, Gemme«: ahd. gimma 24

Gemme«: gimme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Gemme«, Edelstein, Juwel, Herrliches

Gemme«: gemme***, mnd., F.?: nhd. »Gemme«; ? gimme, mnd., F.?: nhd. »Gemme«?, Edelstein, Juwel, Glanz, Gefunkel

Gemmen...: gimmÆn, mhd., Adj.: nhd. mit Edelsteinen besetzt, Gemmen..., aus Edelsteinen hergestellt, aus Juwelen bestehend

Gemmen...«: ahd. gimmisk* 1, Gemmen...«: ahd. gimmisk* 1

Gemmengold«: gimmengolt, mhd., st. N.: nhd. »Gemmengold«, geläutertes Gold

Gemmenschneider: ahd. gimmõri* 1, Gemmenschneider: ahd. gimmõri* 1

gemmenträchtig«: gimmentrehtic*, gimmentrehtec, mhd., Adj.: nhd. »gemmenträchtig«, edelsteintragend

gemolken: idg. *m¢�tó‑, gemolken: idg. *m¢�tó‑

Gemse: germ. *irk-, Gemse: germ. *irk-

Gemse: gemse, mnd., F.: nhd. Gemse

Gemse: ahd. gamez 1?; gamiza 1; gamizÆn* 1; rÐhgeiz 9; steingeiz 51; R.: junge Gemse: ahd. gamizÆn* 1, Gemse: ahd. gamez 1?; gamiza 1; gamizÆn* 1; rÐhgeiz 9; steingeiz 51; R.: junge Gemse: ahd. gamizÆn* 1

Gemse: gamz, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gams, Gämse, Gemse; R.: Junges von der Gemse: kiz, mhd., st. N.: nhd. »Kitz«, Zicklein, junge Ziege, Junges von der Ziege, Junges vom Reh, Junges von der Gemse

gemüht«: gemüejet*, gemüet, mhd., Adj.: nhd. »gemüht«

gemüht«: gemȫiet***, gemȫget***, gemoyet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemüht«, gequält, belästigt
gemuntert«: gemunderet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemuntert«

gemünzt: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht

gemünzter -- in Stralsund gemünzter Pfennig: strõlepenninc, strõlepennink, mnd., M.: nhd. »Strahlpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Pfennig; strõlenpenninc, strõlenpennink, mnd., M.: nhd. »Strahlenpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

gemünztes -- gemünztes Silbergeld: sülverpõgimente*, sülverpõgiment, mnd., N.: nhd. »Silberpagament«, gemünztes Silbergeld; sülverpenninc, mnd., M.: nhd. Silberpfennig, gemünztes Silbergeld

gemünztes -- gemünztes Geld: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

gemünztes -- in Stralsund gemünztes Geld: strõlenmünte, mnd., F.: nhd. »Strahlenmünze«, in Stralsund gemünztes Geld

Gemurmel: ae. hwoþrung, Gemurmel: ae. hwoþrung

Gemurmel: mefezen*, mefzen, mhd., st. N.: nhd. Gemurmel; murm, mhd., st. M.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, murrender Mensch, Murrkopf; murmel, murmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, Murren, Murmeln (N.); murmelõt, murmurõt, mhd., st. F.: nhd. Gemurmel, Geflüster, Murmeln, Flüstern, Gerede; murmelunge, mürmelunge, murmerunge, mhd., st. F.: nhd. »Murmelung«, Gemurre, Gemurmel, Murren; murmerieren (2), mhd., st. N.: nhd. Gemurmel; murmerunge, mhd., st. F.: nhd. Gemurre, Gemurmel; R.: heimliches Gemurmel: liezen (2), mhd., st. N.: nhd. Losen, Losteilung, Wahrsagen, Zaubern, heimliches Gemurmel

Gemurmel: murmel, mnd., Sb.: nhd. Gemurmel, Lärm, Aufruhr; murmelen (2), murmelent, murmulen, murmulent, murmeren, murmerent, murlement, mnd., N.: nhd. »Murmeln« (N.), Gemurmel, Gemurr, Getümmel; nurnarren (2), mnd., N.: nhd. Gemurmel, Unzufriedenheit, Knurren; R.: unzufriedenes Gemurmel: murringe, mnd., F.: nhd. Gemurre, unzufriedenes Gemurmel, heimlicher Widerspruch; nurringe, mnd., F.: nhd. unzufriedenes Gemurmel

Gemurmel: gerodel, gerödel, mhd., st. N.: nhd. Gemurmel, Geröchel, Gerassel

Gemurmel: gerummel, gerommel, mnd., N.: nhd. »Gerummel«, Gegrummel, Gemurmel, Gepolter, Lärm

gemurmelt -- gemurmelter Totengesang: an. susih?, gemurmelt -- gemurmelter Totengesang: an. susih?

Gemurr: murmelen (2), murmelent, murmulen, murmulent, murmeren, murmerent, murlement, mnd., N.: nhd. »Murmeln« (N.), Gemurmel, Gemurr, Getümmel; murmeringe, mormeringe, murmuringe, murmelinge, mormelinge, mnd., F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmur, murmer, murmel, mnd., N.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit; murmurÐringe, murmerÐringe, mnd., F.: nhd. Gemurr, murmelnder Ausdruck von Widerspruch, Äußerung von Unzufriedenheit

Gemurre: murm, mhd., st. M.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, murrender Mensch, Murrkopf; murmel, murmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gemurre, Gemurmel, Kampfgetöse, Murren, Murmeln (N.); murmelunge, mürmelunge, murmerunge, mhd., st. F.: nhd. »Murmelung«, Gemurre, Gemurmel, Murren; murmerunge, mhd., st. F.: nhd. Gemurre, Gemurmel

Gemurre: murmurÐren (2), mnd., N.: nhd. Gemurre, heimliche Unzufriedenheit; murringe, mnd., F.: nhd. Gemurre, unzufriedenes Gemurmel, heimlicher Widerspruch

Gemurre: gekrȫn, gekrȫne, mnd., N.: nhd. Gemurre, Klage; gemurre, mnd., N.: nhd. Gemurre; grummelen (2), grummelent, mnd., N.: nhd. Murren, Gemurre, Tumult; grummetten* (2), grummettent, mnd., N.: nhd. Gegrummel, Gemurre; kurren (2), kurrent, mnd., N.: nhd. Murren, Gemurre, Unwille, mürrischer Widerspruch, unwillige Beschwerde

Gemüse: rÐdelkost, reidelkost, mnd., F.: nhd. gare Speise, gekochte Speise, pflanzliche Kost, Gemüse; rÐdelspÆse*, rÐdelspise, reidelspise, mnd., F.: nhd. gekochte Speise, gare Kost, Gemüse, pflanzliche Kost; smalsõt, mnd., Sb.: nhd. Gemüse; R.: Markthalle für Gemüse: sipollenhðs, sippelenhðs, mnd., N.: nhd. »Zwiebelhaus«, Verkaufshalle der Zwiebelverkäufer, Markthalle für Gemüse; R.: Spargel als Gemüse: sparse*, mnd., Sb.: nhd. Spargel als Gemüse; R.: Sprosse des im Frühjahr wieder ausschlagendes Strunkes des braunen Kohles als Gemüse: sprætenkæl, sprõtenkæl, mnd., M.: nhd. »Sprossenkohl«, Sprosse des im Frühjahr wieder ausschlagendes Strunkes des braunen Kohles als Gemüse

Gemüse: idg. *¨Ðko‑, Gemüse: idg. *¨Ðko‑

Gemüse: ae. ofet, Gemüse: ae. ofet

Gemüse: gemȫse, mnd., N.: nhd. Mus, Brei, Zukost, Kost, Speise, Gemüse?; krðtmæs, mnd., N.: nhd. Gemüse, pflanzliches Nahrungsmittel; R.: Gartenkresse als Gemüse: kersekæl, mnd., M.: nhd. Gartenkresse als Gemüse; R.: Gemüse jeder Art: kælmæs, koilmæs, mnd., N.: nhd. Kohlgemüse, Gemüse jeder Art; R.: Gemüse sammeln: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln; R.: mit Gemüse bebautes Landstück: kælgõrde, mnd., M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten; R.: Verkaufsstand für Gemüse: kælbank, mnd., F.: nhd. Verkaufsstand für Gemüse; R.: Zukost zum Gemüse: intermæs*, intermos, intermesch, mnd., N.: nhd. Zukost zum Gemüse

Gemüse -- Gemüse pflanzen: as. grason 2, Gemüse -- Gemüse pflanzen: as. grason 2

Gemüse (sowohl roh als zu Brei gekocht): mæsewerk, mæswerk, mnd., N.: nhd. Gemüse (sowohl roh als zu Brei gekocht)

Gemüse: meswerk?, mnd.?, F.: nhd. Gemüse; mæs, moes, mois, moys, mous, mµs, mnd., N.: nhd. Mus, Kohl, Gemüse, breiartige Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Arznei in Breiform; ævetkærn, ovetkorn, mnd., N.: nhd. Hülsenfrüchte, Gemüse, Rauhfutter d. i. bunte Erbsen und Wicken und Bohnen; potõsie, potõge, potõgi, pottagie, potazye, pottagy, mnd., F.: nhd. aus gekochtem Gemüse zubereitetes Gericht (N.) (2), Zukost, Gemüse, Gemüsesuppe; R.: Gemüse ernten: mȫsen, mosen, mnd., sw. V.: nhd. Gemüse ernten, Gemüse holen, Gemüse raffen; R.: Gemüse holen: mȫsen, mosen, mnd., sw. V.: nhd. Gemüse ernten, Gemüse holen, Gemüse raffen; R.: Gemüse raffen: mȫsen, mosen, mnd., sw. V.: nhd. Gemüse ernten, Gemüse holen, Gemüse raffen; R.: mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe: mölje, molyge, molge, molly, mulge, mülje, molie, mnd., F.: nhd. fette Brotsuppe, mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe, eingeweichtes Brot, zusammengeführte Speisen

Gemüse -- gekochtes Gemüse: as. warmmæs* 1, Gemüse -- gekochtes Gemüse: as. warmmæs* 1

Gemüse (das warm gegessen wird): warmmæs*, warmæs, wermæs, mnd.?, N.: nhd. Gemüse (das warm gegessen wird?), Kohl (gekocht), gekochter grüner Kohl?

Gemüse: ahd. zuomuos* 1?; gartgras* 1; gartkrðt* 5; ? gartwurz (1) 13?; smalasõt 15; R.: frisches Gemüse: ahd. smalasõt 15; R.: Gemüse pflanzen: ahd. grasæn* 3; R.: heilig gesprochenes Gemüse: ahd. gartgot* 1, Gemüse: ahd. zuomuos* 1?; gartgras* 1; gartkrðt* 5; ? gartwurz (1) 13?; smalasõt 15; R.: frisches Gemüse: ahd. smalasõt 15; R.: Gemüse pflanzen: ahd. grasæn* 3; R.: heilig gesprochenes Gemüse: ahd. gartgot* 1

Gemüse: gartwurz, mhd., st. F.: nhd. Eberreis, Gemüse, Kraut; krðt, mhd., st. N., st. M.: nhd. Kraut, Heilpflanze, Pflanze, kleinere Blätterpflanze, Gemüse, Blume, Blatt, Laubbüschel, Heilmittel, Würzkonfekt; R.: in Gemüse zu entrichtender Zehnt: krðtzehent 1, mhd., st. M.: nhd. Krautzehnt, in Gemüse zu entrichtender Zehnt

Gemüse«: gemüese, mhd., st. N.: nhd. »Gemüse«, Mus, Brei

Gemüsebau -- Stelle zum Gemüsebau: kælstÐde, mnd., F.: nhd. Stelle zum Gemüsebau, Kohlgarten

Gemüsebau -- gegrabenes Land zum Gemüsebau: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

Gemüsebeet: kælblÐk*, kælblik, mnd., N.: nhd. Kohlacker, Gemüsebeet

Gemüseeintopf: potspÆse, mnd., F.: nhd. im Topf zubereitetes Gericht (N.) (2), Gemüseeintopf

Gemüseeintopf: kezzelkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Kesselkraut«, Gemüseeintopf, im Kessel gekochtes Kohlgericht

Gemüsefrau: krðthȫkische*, krðthȫkesche, mnd., F.: nhd. Gewürzkrauthändlerin, Gemüsefrau
Gemüsegärtchen: krðtgõrdeken, mnd., N.: nhd. Hausgärtchen, Gemüsegärtchen, Blumengärtchen, Gewürzkräutergärtchen

Gemüsegarten: mæshof, mnd., M., N.: nhd. Gemüsegarten

Gemüsegarten: kælehof (2), mnd., M.: nhd. Kohlgarten, Gemüsegarten; kælgõrde, mnd., M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten; kælhof (1), mnd., M.: nhd. Kohlgarten, Gemüsegarten; kæltðn, mnd., M.: nhd. Kohlgarten, Gemüsegarten; krǖdegõrde, mnd., M.: nhd. Hausgarten, Gemüsegarten, Blumengarten, Gewürzkräutergarten; krðtgõrde, mnd., M.: nhd. »Krautgarten«, Hausgarten, Gemüsegarten, Blumengarten, Gewürzkräutergarten; krðthof, mnd., M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter; krðttðn, mnd., M.: nhd. Gemüsegarten, Küchengarten, Blumengarten, Garten für Kräuter

Gemüsegarten: krðtgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Krautgarten«, Kräutergarten, Gemüsegarten

Gemüsehändler: lækvorkȫpÏre*, lækvorkȫper, loykvorkȫper, mnd., M.: nhd. Lauchverkäufer, Gemüsehändler
Gemüsehändler: kriutelÏre*, kriuteler, mhd., st. M.: nhd. »Kräutler«, Kräutersammler, Gemüsehändler; krðtÏre* 1, krðter, mhd., st. M.: nhd. »Krauter«, Krauthändler, Gemüsehändler

gemüsehändlerisch: krðthȫkisch***, mnd., Adj.: nhd. gemüsehändlerisch

Gemüsekleinhändler: kælhȫkÏre*, kælhȫker, mnd., M.: nhd. Gemüsekleinhändler; kælhæke, kælhõke, mnd., M.: nhd. Gemüsekleinhändler
Gemüsekohl: ahd. wetimgras? 1; kabuz 4?; kæl 22; kæla* 7; kæli* 17; kælo* 8; krðt 26, Gemüsekohl: ahd. wetimgras? 1; kabuz 4?; kæl 22; kæla* 7; kæli* 17; kælo* 8; krðt 26

Gemüsekorb: mæskorf, mnd., M.: nhd. Gemüsekorb

Gemüseland (umfriedigt oder offen) vor den Toren das unter Gartenrecht steht und mit dem Spaten bearbeitet wird: gõrthof, mnd., N.?, M.: nhd. Feldgarten (eingehegt oder offen), Gemüseland (umfriedigt oder offen) vor den Toren das unter Gartenrecht steht und mit dem Spaten bearbeitet wird, Krauthof, Küchengarten

Gemüselauch: brõchlouch, mhd., M.: nhd. »Brachlauch«, Kohllauch, Gemüselauch

Gemüsepflanze -- eine Gemüsepflanze: stǖr (3), stur, mnd., F.: nhd. Unkraut, eine Gemüsepflanze; stǖre (3), sture, mnd., F.: nhd. Unkraut, eine Gemüsepflanze
Gemüsepflanze -- Blatt einer Gemüsepflanze: mæsblat, mnd., N.: nhd. Kohlblatt, Blatt einer Gemüsepflanze

Gemüsepflanze -- in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze: gõrdenkrðt, mnd., N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

Gemüseschüssel: kælvat, mnd., N.: nhd. Gefäß für gekochten Kohl, Gemüseschüssel

Gemüseschüssel: mæsschöttel, mæsschottel, mnd., F.: nhd. Speiseschüssel, Gemüseschüssel

Gemüsestand: krðttisch 1, mhd., st. M.: nhd. »Krauttisch«, Gemüsestand

Gemüsesuppe: potõsie, potõge, potõgi, pottagie, potazye, pottagy, mnd., F.: nhd. aus gekochtem Gemüse zubereitetes Gericht (N.) (2), Zukost, Gemüse, Gemüsesuppe

Gemüsetopf: kælgræpe, kælgrõpe, mnd., M.: nhd. Gemüsetopf; kælpot, mnd., M.: nhd. Kohltopf, Gemüsetopf

Gemüseverkäuferin: wurzÏrinne*, wurzerin, würzerin, mhd., st. F.: nhd. »Würzerin«, Gemüseverkäuferin

gemustert: biledoht*, bildoht, mhd., Adj.: nhd. »bildhaft«, gemustert

gemustert: gemõl (1), mhd., Adj.: nhd. bemalt, buntverziert, farbig hell, gemalt, gefärbt, gemustert, bestickt, verziert

gemustert: strÆpich, mnd., Adj.: nhd. streifig, gemustert

gemusterte -- schachbrettartig gemusterte Hose: schõktõfeleshæse*, schõktõfelshæse, mnd., F.: nhd. schachbrettartig gemusterte Hose

gemusterter -- schachbrettartig gemusterter Stoff: schõkbret, mnd., N.: nhd. Schachbrett, schachbrettartig gemusterter Stoff

gemustertes -- gemustertes Tusch: sprancstücke*, sprankstucke, mnd., N.: nhd. gemustertes Tusch, gesprenkel​tes buntes Zeug

gemut: gemæt (2), mnd., Adj.: nhd. gemut, gestimmt, gesinnt

Gemüt: ahd. geist 254; giwizzi* (1) 19; herza 514?; inhugt* 7; muot (1) 522; sin (1) 112; R.: Bitterkeit des Gemüts: ahd. sÐr (2) 99; R.: Ruhe des Gemüts: ahd. muotrõwa* 1, Gemüt: ahd. geist 254; giwizzi* (1) 19; herza 514?; inhugt* 7; muot (1) 522; sin (1) 112; R.: Bitterkeit des Gemüts: ahd. sÐr (2) 99; R.: Ruhe des Gemüts: ahd. muotrõwa* 1

Gemüt: mȫde*** (3), mȫte***, mnd., N.: nhd. Gemüt; mȫdelÆn, mȫtlÆn, mnd., N.: nhd. Gemüt, Herz
Gemüt: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; R.: mildes Gemüt: ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, mhd., ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde; ætmüeticheit*, ætmüetecheit, ætmuoticheit*, ætmuotikeit, ætmðtikeit, ætmædicheit, ætmãdicheit, ætmuntiheit, mhd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut

Gemüt: anfrk. muod* 3, Gemüt: anfrk. muod* 3

Gemüt: gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); gemuotheit, mhd., st. F.: nhd. Gemüt, Frohsinn, Vergnügen, Kühnheit; herze (1), herz, mhd., sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust; hirne, hirn, hieren, mhd., st. N.: nhd. Hirn, Kopf, Schädel, Stirn, Gehirn, Verstand, Gemüt

Gemüt: got. brusts 6, Gemüt: got. brusts 6

Gemüt -- blutgieriges Gemüt: wulveherte, mnd.?, N., F.: nhd. »Wolfsherz«, blutgieriges Gemüt

Gemüt: gemȫde (1), gemȫte, gemüde, mnd., N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut
Gemüt -- im Gemüt verstören: vorstȫren, vorstoren, vorstõren, mnd., sw. V.: nhd. stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen

Gemüt -- zorniges Gemüt: zornmuot, mhd., st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

Gemüt: ae. gemæd (1); mæd (1); mædgeþanc; R.: von simplem Gemüt: ae. léohtmæd, Gemüt: ae. gemæd (1); mæd (1); mædgeþanc; R.: von simplem Gemüt: ae. léohtmæd

Gemüt: germ. *safjæ-, Gemüt: germ. *safjæ-

Gemüt: an. hugskot, sefi (1)

Gemüt: as. briostgithõht 3; briosthugi* 5; herta 42; mæd (1) 90; *mædi? (1); mædsevo* 25; sevo* 14, Gemüt: as. briostgithõht 3; briosthugi* 5; herta 42; mæd (1) 90; *mædi? (1); mædsevo* 25; sevo* 14

Gemüt: anegemȫde*, angemȫde, mnd., N.: nhd. Gemüt; anemȫde*, anmȫte, mnd., N.: nhd. Gemüt
Gemüt: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Gemüt: afries. mæd 19, Gemüt: afries. mæd 19

gemut«: gemuot (1), gemðt, gemuotet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn

Gemütes -- Verstörung des Gemütes: vorstǖrnisse, mnd., F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemütes, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit

Gemüthaftigkeit«: gemuoticheit*, gemuotecheit, mhd., st. F.: nhd. »Gemüthaftigkeit«

gemütig«: gemuotic*, gemuotec, mhd., Adj.: nhd. »gemütig«, mutig freudig

gemütlich: gemaksam (1), gemõksam, mnd., Adj.: nhd. allmählich, nach und nach, bequem, gemütlich; gemaksam (2), mnd., Adv.: nhd. allmählich, nach und nach, bequem, gemütlich

gemütlich«: gemüetlich, mhd., Adj.: nhd. »gemütlich«, ausgeglichen, einvernehmlich, unbeirrbar; gemüetlÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemütlich«, ausgeglichen, einvernehmlich, unbeirrbar; gemuoticlich***, mhd., Adj.: nhd. »gemütlich«; gemuoticlÆchÐ, gemuoteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemütlich«; gemuotlich, mhd., Adj.: nhd. »gemütlich«, gedanklich genehm

Gemütlichkeit: hȫge (2), hoege, hoige, hæge, hege, hage, mnd., N.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Gemütlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, öffentliche Festlichkeit einer Gemeinschaft, Hochzeitsfeier

Gemüts -- Sitz des Gemüts: herze (1), herz, mhd., sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust

Gemüts -- um des Gemüts willen: muoteshalp, mhd., Adv.: nhd. um des Gemüts willen, um der Neigung willen, innerlich

Gemütsart: an. lund (2), Gemütsart: an. lund (2)

Gemütsaufregung -- heftige Gemütsaufregung: wuot (1), mhd., st. F.: nhd. Wut, Raserei, heftige Bewegung, heftige Gemütsaufregung, heftiges Verlangen

Gemütsberuhigung: træst, mnd.?, M.: nhd. Trost, Gemütsberuhigung, Zuversicht, Tröstung, tätige Hilfe, Helfer

Gemütsbewegung: anemædinge*, anmædinge, mnd., F.: nhd. Forderung, Ersuchen (N.), Gemütsbewegung, Vermutung

Gemütsbewegung: ahd. gigruozitÆ* 1; irbolgannussÆ* 1?; irbolgannussi* 5?; muotbiheftida* 1; muotigÆ* 3, Gemütsbewegung: ahd. gigruozitÆ* 1; irbolgannussÆ* 1?; irbolgannussi* 5?; muotbiheftida* 1; muotigÆ* 3

Gemütsbewegung: ger (2), gir, kir, mhd., st. F.: nhd. Verlangen, Begehren, Trieb, Gemütsbewegung, Wunsch, Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Streben (N.), Forderung

Gemütsbewegung -- übergroße Gemütsbewegung: ae. õweggewitn’ss; onweggewÆte; ðtgang; weggewÂte, Gemütsbewegung -- übergroße Gemütsbewegung: ae. õweggewitn’ss; onweggewÆte; ðtgang; weggewÂte

Gemütsbewegung -- heftige Gemütsbewegung: sturm (1), storm, sturn, mhd., storm, mmd., st. M.: nhd. Sturm, Lärm, Unruhe, Unwetter, Ansturm, Angriff, Kampf, innerer Kampf, heftige Gemütsbewegung, Sturm auf Stadt, Sturmläuten

Gemütsbewegungen -- Sitz der Gemütsbewegungen: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Gemütskräfte: inõdere, inõderen, inaderen, inÐdere, inÐr, inÐre, mnd., F.: nhd. Eingeweide, Innere (N.) des Menschen, Gemütskräfte, innerlichster Grad des seelischen Verhaltens

gemütskrank: muotsiech, mhd., Adj.: nhd. »mutsiech«, liebeskrank, gemütskrank, betrübt, kleinmütig

gemütskrank«: ahd. muotsioh* 1, gemütskrank«: ahd. muotsioh* 1

Gemütskrankheit«: ahd. muotsuht 4, Gemütskrankheit«: ahd. muotsuht 4

Gemütsruhe«: ahd. muotrõwa* 1, Gemütsruhe«: ahd. muotrõwa* 1

Gemütsstimmung: lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Gemütsstimmung: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; R.: wechselnde Gemütsstimmung habend: lǖnisch*, lǖnesch, lǖnsch, lµns, lðns, mnd., Adj.: nhd. launisch, wechselnde Gemütsstimmung habend
Gemütstrübung: ahd. muottruobida* 1, Gemütstrübung: ahd. muottruobida* 1

Gemütsverfassung: ahd. muot (1) 522, Gemütsverfassung: ahd. muot (1) 522

Gemütsverfassung: germ. *gaista-, Gemütsverfassung: germ. *gaista-

Gemütszustand: ahd. anakwemanÆ* 4, Gemütszustand: ahd. anakwemanÆ* 4

Gemütszustand -- freudiger Gemütszustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Gemütszustand: gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.)

Gemütszustand: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

Gemütszustand: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Gemütszustand -- gehobener Gemütszustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

gemütvoll: muotlich, mhd., Adj.: nhd. »mutlich«, gemütvoll, anmutig, freiwillig

Genagele«: genegele, mhd., st. N.: nhd. »Genagele«, Nagelei

genagelt -- Holzunterlage auf der das Blei des Daches genagelt ist: lante, mnd.?, Sb.: nhd. Holzunterlage auf der das Blei des Daches genagelt ist?

genagelt: ae. nÏgled; R.: Boot mit genagelten Planken: ae. nÏgledcnearr, genagelt: ae. nÏgled; R.: Boot mit genagelten Planken: ae. nÏgledcnearr

genagelte -- unter dem Sparrenwerk eines Daches genagelte lange Bretter: swÐpe (1), mnd., M.: nhd. Ruder, Steuerruder am Heck eines Bootes, unter dem Sparrenwerk eines Daches genagelte lange Bretter

Genageltsein (Christi am Kreuz) (Bedeutung örtlich beschränkt): nõgelen (2), nõgeln, mnd., N.: nhd. Nageln, Tätigkeit des Festnagelns, Genageltsein (Christi am Kreuz) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Genagen«: genagen (2), mhd., st. N.: nhd. »Genagen«, Nagen

genäht: geneiet***, genaiet***, genait***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genäht

genäht: nõt (2), nÏjet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genäht

genäht: idg. *sØðto‑, genäht: idg. *sØðto‑

genäht: ahd. ginõit*; giriganlÆh* 1, genäht: ahd. ginõit*; giriganlÆh* 1

genäht«: genÏjet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genäht«

genannt: nant***, nennet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt; nȫmet***, mnd., Adj.: nhd. genannt, erwähnt; R.: mehrfach genannt: mÐrbemeldet*, mÐrbemelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach genannt; mÐrbenömet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach genannt; R.: oben genannt: obgemeldet*, obgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben gemeldet«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt; obgenant, obengenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben genannt«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt; ævenbenȫmet*, obbenȫmt, obenompt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt, oben erwähnt; ævenberȫret*, ævenberȫrt, obbenberȫrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben berührt«, oben genannt, oben erwähnt, oben angeführt; ævenbestemmet*, obbenbestempt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben bestimmt«, oben genannt, oben erwähnt; R.: unten genannt: nõbenant*, nõbenennet*, nõbenent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nachbenannt«, unten genannt, folgend; nabenȫmet*, nõbenȫmt, nabenæmde, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nachbenannt«, unten genannt, folgend

genannt: benantlÆk, benentlÆk, benentlich, mnd., Adj.: nhd. genannt; benȫmet*, benümet, benömpt, benæmen, benomet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, mit Namen genannt, erwähnt, bestimmt, namhaft, berühmt; berÐdet, bereidet, berÐt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beredet, genannt, erwähnt; besacht, besõget*?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besagt«, genannt; R.: eher genannt: Ðrgenant, Ðrgenennet*, mnd., Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; Ðrnant, Ðrnennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; R.: mit Namen genannt: benantlÆke*, mnd., Adv.: nhd. nämlich, mit Namen genannt; benȫmet*, benümet, benömpt, benæmen, benomet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, mit Namen genannt, erwähnt, bestimmt, namhaft, berühmt; R.: vorher genannt: dacht (2), mnd., Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, vorher genannt

genannt -- genannt sein (V.): ae. gehõtan; hõtan; R.: oben genannt: ae. forecweden; foresÚd, genannt -- genannt sein (V.): ae. gehõtan; hõtan; R.: oben genannt: ae. forecweden; foresÚd

genannt: segget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt, genannt, erwähnt

genannt: vornȫmet, vornæmet, vornȫmt, vornæmt, vornombt, vornoempt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, bekannt, berühmt, angesehen; R.: bereits genannt: vȫrgeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen; vȫrschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; R.: eben genannt: vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen; vȫrmeldet*, vȫrmelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eben genannt, oben erwähnt; R.: früher genannt: vȫrgerȫret*, vȫrgerȫrt, vorgerært, vȫrger¦rt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt, früher genannt; R.: mehrfach genannt: võkebenȫmet, vakebenomet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkenbenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenant, võkengenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkenvȫrgeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; R.: oben genannt: vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen; vȫrgeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrgereppet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt, oben erwähnt; vȫrschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; R.: oft genannt: vÐlegenant, vÐlgenant, vÐlegenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; vÐlegenȫmet, vÐlegenȫmpt, vÐlegenȫmt, vÐlgenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; vÐlenant, vÐlnant, vÐlenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; vÐlenȫmet, vÐlnȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; R.: so genannt: vormÐnet*, vormÐnt, vormeint, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beabsichtigt, geplant, angeblich, vermeintlich, so genannt; R.: vorher genannt: upgenant, upgenennet*, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt; upgenȫmet*, upgenomet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt; vȫrbenant, vorbenant, vürbenant*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrbenȫmet, vorbenomet, vȫrbenoymet, vȫrbenȫmt, vȫrbenompt, vȫrbenðmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrberÐdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen; vȫrenant, vȫrenennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrgenant, vȫregenant, genennet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt; vȫrgenȫmet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt; vȫrgerȫret*, vȫrgerȫrt, vorgerært, vȫrger¦rt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt, früher genannt; vȫrgesechet*, vȫrgesecht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, hiervor gesagt, vorher erzählt, oben erwähnt; vȫrnant, vȫrnennet*, vȫrnent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt
genannt: gedacht (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, genannt; genant, genennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, erwähnt, bestimmt, verabredet; genȫmet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt; gerȫret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, genannt; ingedacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, genannt

genannt -- mit Namen genannt: genantlich, mhd., Adj.: nhd. bekannt, mit Namen genannt

genannt -- genannt werden: geheizen (1), mhd., st. V.: nhd. »heißen«, verheißen (V.), versprechen, weissagen, befehlen, genannt werden, geloben, prophezeien, raten; heizen (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen

genannt -- vorher genannt: vürebenant*, vürbenant, vürebenennet*, fürebenant*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt

genannt: zuogenant, zuogenennet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, zusätzlich genannt; R.: zusätzlich genannt: zuogenant, zuogenennet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, zusätzlich genannt

genannt -- oben genannt: vorebenant*, vorbenant, vurbenant, vorebenennet*, forebenant*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbenannt«, oben genannt, früher erwähnt, erwähnt

genannt -- nicht namentlich genannt: unbenant (1), unbenennet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbenannt, ungenannt, unbekannt, unberufen, nicht namentlich genannt, mit keiner Anwartschaft versehen (Adj.); unbenant (2), unbenennet, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unbenannt, ungenannt, unbekannt, unberufen, nicht namentlich genannt

genannt -- oben genannt: obegemelt*, obgemelt, obgemeldet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt, vorgenannt; obegenant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt

genannt -- genannt werden: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

genannt -- genannt werden: ahd. giheizan 180; giwaht sÆn; heizan* 875, genannt -- genannt werden: ahd. giheizan 180; giwaht sÆn; heizan* 875

genannt sein (V.): hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun

genannt -- Pfuhl der nach der Gestalt oder dem Wasserlauf der ihn bildet genannt ist: hõkenpæl, mnd., M.: nhd. »Hakenpfuhl«, Pfuhl der nach der Gestalt oder dem Wasserlauf der ihn bildet genannt ist

genannt -- ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird: kaprike, mnd., Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?

genannt -- zuvor genannt: voregenant*, vorgenant, vorgenennet*, foregenant*, forgenant*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt, vorher erwähnt, zuvor genannt

genannt«: genant, genannet*, genand, genennet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genannt«

genannt« -- »ehe genannt«: Ðgenant, Ðgenennet*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »ehe genannt«

genannt« -- »oben genannt«: obgenant, obengenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben genannt«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt

genannten -- Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen: treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

genannten -- Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung: bȫninge (2), mnd., F.: nhd. Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung?

genannten -- Bruderschaft innerhalb der so genannten Kindergilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet: kindertõfelgilde*, kindertaffelgilde, mnd., F.: nhd. »Kindertafelgilde«, Bruderschaft innerhalb der so genannten Kindergilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet

genannter -- dem Anbieter genannter Kaufpreis: but, mhd., st. N.: nhd. Angebot, dem Anbieter genannter Kaufpreis

Genannter -- oben Genannter: obere (2), ober, mhd., sw. M.: nhd. Vorgesetzter, oben Genannter, Ober

Genannter: bestemmede, mnd., M.: nhd. »Bestimmter«, Genannter

Genannter«: genante, genant, genennete*, mhd., sw. M.: nhd. »Genannter«, Gerichtszeuge, Zeuge, Eideshelfer

genarbt«: genarbet, genarwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genarbt«, narbig, wund

genarrt -- genarrt werden: ergouchen, irgouchen, mhd., sw. V.: nhd. närrisch werden, narren, genarrt werden, betört werden, zum Narren halten

genarrt -- nicht genarrt: unbedȫret*, unbedoret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht genarrt, nicht getäuscht

Genasche«: genasche (2), mhd., st. N.: nhd. »Genasche«, Leckerheit, Schmarotzerei

genau: ae. eallrihte; furþum; g’gnunga; gereclic; hand (2); sméag (1); sméalÆce; strÏclic; strÏclÆce, genau: ae. eallrihte; furþum; g’gnunga; gereclic; hand (2); sméag (1); sméalÆce; strÏclic; strÏclÆce

genau: an. gl�ggr, gl‡ggr, nõkvÏmr, tÏpr, vandr; R.: genau nehmend: an. *meskinn; R.: genau rechnend: an. metr (2); R.: nicht genau nehmend: an. ðmeskinn; R.: sich einen Ort genau merken: an. miŒa

genau: algerehte, mhd., Adv.: nhd. genau; alles, allez, als, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon; bärlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. offen, frei, genau, einzig und allein; baz (1), paz, mhd., Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten; begar*, begarwe, begarewe, begerwe, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, vollständig, genau, vollkommen; berihticlÆche*, berihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. genau; bescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; bescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit; besunder (2), bisundere, bisunter, mhd., Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im einzelnen, genau, ausführlich; besunderen* (1), bisundern, mhd., Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im Einzelnen, genau, ausführlich; betalle, bitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; eigenlÆche, eigentlÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; endehaft (1), mhd., Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; endehafte (1), endehaft, mhd., Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; endelÆche, entlÆche, mhd., Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; enge (1), mhd., Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt; erkenniclich*, erkenneclich, mhd., Adj.: nhd. wunderbar, bewunderungswürdig, erkenntlich, wohlbekannt, verständlich, ausgezeichnet, genau; R.: ganz genau: albesunderlingen, mhd., Adv.: nhd. im einzelnen, ganz genau; R.: genau Acht gebend: ahtebÏre, ahtebar, ahteber, ahteper, ahtbÏre, ahtbar, ahtber, ahtper, ahbÏre, ahbar, ahber, ahper, mhd., Adj.: nhd. rechtschaffen, stolz, vornehm, edel, angesehen, ehrenwert, bedeutend, bekannt, achtbar, wertvoll, achtenswert, schätzenswert, ansehnlich, stattlich, aufmerksam, genau Acht gebend; R.: genau bestimmen: erahten, mhd., sw. V.: nhd. »erachten«, genau bestimmen, ermessen, erwägen, zuteilen, bestimmen; R.: genau herausfinden: durchvinden, durchfinden*, mhd., st. V.: nhd. »durchfinden«, genau herausfinden; R.: genau übereinstimmend: ebengelich, ebengelÆch, mhd., Adj.: nhd. »ebengleich«, ganz gleich, genau übereinstimmend

genau: nõch (2), nõ, mhd., Adv.: nhd. nahe, bei, sehr, genau, ganz, dementsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher, beinahe, fast, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe; nõchlich, mhd., Adj.: nhd. nahe, genau; nõhe (1), nÏhe, næhe, mhd., Adj.: nhd. nah, eng, genau, fest, dringend; nõhe (2), næhe, mhd., Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, mhd., Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.); nõhenen, mhd., sw. V.: nhd. nahen, nahe bevorstehen, sich nähern, in die Nähe, nahekommen, nahe sein (V.), nahegehen, bevorstehen, näherbringen, aus der Nähe, tief berührend, verletzend, schädlich, genau, ins Auge fassend, deutlich, beinahe, fast, wohlfeilig, billig; nõhest, nõheste, nÏhest, nÏhst, mhd., Adv.: nhd. letzthin, jüngst, am nächsten, vor kurzem, zuletzt, am besten, ganz, genau; nÏrlich, mhd., Adj.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nætlÆche, nãtlÆche, mhd., Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig; nouwe (1), nõwe, nou, nõ, mhd., Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, knapp, kaum; nouwe (2), nõwe, mhd., Adv.: nhd. genau, sorgfältig, knapp, kaum; nouwelich***, mhd., Adj.: nhd. genau, sorgfältig; nouwelÆche, mhd., Adv.: nhd. genau, mühsam, kaum; nouwelÆchen, nÐwelÆchen, mhd., Adv.: nhd. genau; nouwic***, mhd., Adj.: nhd. genau, mühsam; ordenlich, ordentlich, mhd., Adj.: nhd. ordentlich, geordnet, geregelt, rechtsmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, ordnungsgemäß, recht, regelmäßig; ordenlÆche (1), ordenliche, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend; ordenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, stetig; R.: genau untersuchen: orteren*, ortern, örtern, mhd., sw. V.: nhd. mit Spitzen versehen (V.), viereckig machen, genau untersuchen

genau: merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆken, merkeliken, merkelken, markelken, mnd., Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, ansehnlich; nauwe, nau, naw?, mnd., Adj.: nhd. genau, knapp; neppelik, mnd., Adv.: nhd. genau; nÐt (1), mnd., Adv.: nhd. genau, völlig, gänzlich, netto; nÆp, nip, mnd., Adv.: nhd. genau, aus der Nähe, scharf; nippe, mnd., Adv.: nhd. genau; nösch, mnd., Adv.: nhd. nahe, dicht, genau; nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, mnd., Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, mnd., Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwes, mnd., (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp; nöuwich, mnd., Adj.: nhd. genau, eng, bedrängt; ærkünde* (2), ærkunde, mnd., Adv.: nhd. offensichtlich, genau; pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau; prÐcÆse, präcise, mnd., Adv.: nhd. »präzise«, genau, stimmig; pricke (4), mnd.?, Adv.: nhd. genau, scharf; punctlÆk*, puntlÆk, mnd., Adj.: nhd. pünktlich, fein ausgeführt, subtil, günstig, passend, genau, akkurat, rechtzeitig; punctlÆke*, puntlÆken, puntlÆkes, mnd., Adv.: nhd. pünktlich, fein ausgeführt, subtil, günstig, passend, genau, akkurat, rechtzeitig; R.: die genau gleiche Stunde: mÐtestunde, mnd., F.: nhd. die genau gleiche Stunde, gemessener Zeitabschnitt, Stunde (Uhr); R.: genau bestimmte Zeit: puntinge, puttinge, mnd., F.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), genau bestimmte Zeit, Termin, Steuerfestsetzung; R.: genau nach Maß handeln: linnen (1), mnd., sw. V.: nhd. genau nach Maß handeln; R.: genau senkrecht: lætrechte*, lætrecht, loithrecht, mnd., Adv.: nhd. senkrecht, genau senkrecht; R.: genau wie: lÆken* (1), liken, mnd., Adv.: nhd. gleich wie, ebenso wie, genau wie

genau: rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß; reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; schÆnbÏrlich, schÆmbÏrlich, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆche, schÆmbÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; sterclÆche, starclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, standhaft, genau; subtÆliclÆchen*, subtÆleclÆchen, mhd., Adv.: nhd. genau; sunderbar (2), sunderbõr, sunderbÏre, mhd., Adv.: nhd. sonderbar, besonders, gesondert, insbesondere, selbst, unvergleichlich, genau, gerade (Adv.) (2), unbeschränkt, unverzüglich, sogleich, einzeln, vorzüglich; tenger, mhd., Adv.: nhd. genau; tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, mhd., Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; tiefe (1), tieb, tiufe, mhd., Adv.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll; tiger (3), mhd., Adj.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig; tigere, tiger, tieger, mhd., Adv.: nhd. sorgfältig, gänzlich, völlig, genau, vollständig

genau: underschÐdelÆke*, underschÐdelike, underschÐdlike, mnd.?, Adv.: nhd. »unterschiedlich«, deutlich, genau, bestimmt; underschÐdelÆken*, underschÐdeliken, underschÐdliken, mnd.?, Adv.: nhd. »unterschiedlich«, deutlich, genau, bestimmt; ðterlÆken*, uterliken, uterken, mnd.?, Adv.: nhd. äußerlich, offen, genau, bestimmt, sehr; vlÆtich (1), mnd., Adj.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtich (2), mnd., Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtigen (1), mnd., Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; R.: genau abschätzen: tæschichten*, toschichten, mnd.?, sw. V.: nhd. genau abschätzen, entschieden wofür halten; R.: genau bekannt: ðtvündich*, ðtvundich, mnd.?, Adj.: nhd. ausfindig, genau bekannt; R.: genau bestimmt: ðterlÆk*, uterlik, mnd.?, Adj.: nhd. äußerlich, offen, nicht versteckt, genau bestimmt, ausdrücklich, ausführlich, gänzlich, äußerste; R.: genau daneben: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); R.: genau einpassen: vorstÐken, vorsteken, mnd., st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; R.: gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

genau: afries. diger 1; *digerlik; digerliken 1 und häufiger?; puntlik 1 und häufiger?, genau: afries. diger 1; *digerlik; digerliken 1 und häufiger?; puntlik 1 und häufiger?

genau: fix, mnd., Adv.: nhd. bestimmt, genau; genouwe (1), mnd., Adj.: nhd. genau, knapp, scharf, pünktlich, fein, subtil; genouwe (2), mnd., Adv.: nhd. genau, knapp, scharf, pünktlich, fein, subtil; gerõde (4), grõde, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau, gleich; gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; getwenclÆk***, mnd., Adj.: nhd. eng, genau; getwenclÆken, gedwenclÆken, mnd., Adv.: nhd. eng, genau; R.: genau untersuchen: klðven (2), klÆven?, mnd., sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

genau: beschÐdelÆken, beschÐidelÆken, beschÐdeliken, beschÐideliken, beschÐtlÆken, bescheitlÆken, mnd., Adv.: nhd. festgesetzt, vertragsmäßig, bestimmt, deutlich, hauptsächlich, namentlich, nämlich, auf festgesetzte Weise, unter der Bedingung, genau, deutlich, gebührlich; blætlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. bloß, entblößt, offenbar, genau, sorgfältig; blætlÆk (2), blætelÆk, mnd., Adv.: nhd. bloß, entblößt, offenbar, genau, sorgfältig; blætlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. bloß, entblößt, offenbar, genau, sorgfältig; dÐger***?, deger***, degger***, dÆger***, diger***, dÆeger***, doger***, mnd., Adj.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgere, dÐger, deger, degger, dÆger, diger, dÆeger, doger, mnd., Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; dÐgeren*, degeren, mnd.?, Adv.: nhd. völlig, gänzlich, ganz und gar, genau, sorgfältig; ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, mnd., Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, mnd., Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, mnd., Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endichlÆk, ÐndichlÆk, endichlik, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, genau, entschieden, sicher, bestimmt, ordentlich; endichlÆken, endichliken, mnd., Adv.: nhd. rasch, schnell, genau, sicher, bestimmt, ordentlich; enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht; enkedich***, mnd., Adj.: nhd. offenkundig, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt; enketlÆk***, mnd., Adj.: nhd. genau, bestimmt; enketlÆke, enketlike, mnd., Adv.: nhd. genau, bestimmt; enketlÆken, mnd., Adv.: nhd. genau, bestimmt; enkhaftich, enkaftich, mnd., Adj.: nhd. genau, bestimmt; Ðven (2), effen, mnd., Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus; R.: etwas genau überdenken: beklðven, mnd., sw. V.: nhd. etwas genau überdenken; R.: genau festgesetzt: enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht; enkedich***, mnd., Adj.: nhd. offenkundig, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt; R.: genau so wie es gesagt ist: binõmen, benamen, mnd., Adv.: nhd. nämlich, namentlich, mit Namen, recht eigentlich, genau so wie es gesagt ist; R.: genau untersuchen: erklðven, mnd., st. V.: nhd. gründlich durcharbeiten, genau untersuchen; R.: passend genau: Ðven (1), evene, effen, mnd., Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig

genau: unvertougenlich***, unfertougenlich***, mhd., Adj.: nhd. genau; unvertougenlÆche, unfertougenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. genau; verre (2), ferre*, mhd., Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; vlÆzen (2), flÆzen*, mhd., Adv.: nhd. genau; vlÆziclich, vlÆzeclich, flÆziclich*, flÆzeclich*, mhd., Adj.: nhd. »fleißiglich«, beflissen zu, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, aufmerksam, gewissenhaft, eindringlich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, mhd., Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, mhd., Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark; R.: genau beobachten: volwarten, folwarten*, mhd., sw. V.: nhd. bis zu Ende warten, genau beobachten; R.: genau gekennzeichnet: underscheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verschieden (Adv.) (2), unterschiedlich, bestimmt, genau gekennzeichnet, deutlich bestimmt, deutlich, klar; R.: genau ineinander passen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: genau wissen: volwizzen, folwizzen*, volewizzen*, folewizzen*, mhd., an. V.: nhd. genau wissen

genau: ahd. bÆ næti; bisiuni* 1; duruh næt; ganz 32; gernlÆhho 9; ginæto 83; girehto* 24; giwaro* 16; giwõro* 33; in giwis; in giwissÆ; kleinlÆhho* 2; kleino* 21; næti; rehtlÆhho* 2; rehto 94; rehto sus; waslÆhho* 6; R.: ganz genau: ahd. filu fram; filu fram; R.: genau abwägen: ahd. duruhmezzan* 1; R.: genau betrachten: ahd. duruhwartÐn* 1; umbibifaran* 1; R.: genau beurteilen: ahd. duruhkiosan* 2; R.: genau erfahren: ahd. duruhfindan* 1; R.: genau erkennen: ahd. duruhfindan* 1; R.: genau erwägen: ahd. duruhskouwæn* 1; R.: genau so: ahd. io sæ; io sæ, genau: ahd. bÆ næti; bisiuni* 1; duruh næt; ganz 32; gernlÆhho 9; ginæto 83; girehto* 24; giwaro* 16; giwõro* 33; in giwis; in giwissÆ; kleinlÆhho* 2; kleino* 21; næti; rehtlÆhho* 2; rehto 94; rehto sus; waslÆhho* 6; R.: ganz genau: ahd. filu fram; filu fram; R.: genau abwägen: ahd. duruhmezzan* 1; R.: genau betrachten: ahd. duruhwartÐn* 1; umbibifaran* 1; R.: genau beurteilen: ahd. duruhkiosan* 2; R.: genau erfahren: ahd. duruhfindan* 1; R.: genau erkennen: ahd. duruhfindan* 1; R.: genau erwägen: ahd. duruhskouwæn* 1; R.: genau so: ahd. io sæ; io sæ

genau: got. glaggwo 1, glaggwuba 1, *glaggws

genau: germ. *glawwa‑; *smauga-; R.: genau wahrnehmend: germ. *wara-, genau: germ. *glawwa‑; *smauga-; R.: genau wahrnehmend: germ. *wara-

genau: rõde*** (6), mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau; recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rechte (1), mnd., Adv.: nhd. recht, gerade, aufrecht, genau, in Wahrheit, just, eben, dem Rechte gemäß; rechtlÆk, rechlÆk, rechtlich, mnd., Adj.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, genau, regelmäßig, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rÐken (5), mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ordentlich, genau, von richtiger Beschaffenheit; rÐken (6), mnd., Adv.: nhd. von richtiger Beschaffenheit, in guter Ordnung, ordentlich, genau; richt (2), richte, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), aufrecht, passend, genau, geradewegs, ohne Abweichung; richtelÆk, richtlÆk, richtlich, mnd., Adj.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆke*, richtlÆke, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆken*, richtlÆken, richtlichen, richtlechen, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, mnd., Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage; scharpelÆk***, mnd., Adj.: nhd. scharf, genau, streng, unnachsichtig, unbarmherzig; scharpelÆke, mnd., Adv.: nhd. scharf, genau, streng, unnachsichtig, unbarmherzig; scharpelÆken, scherpelÆken, mnd., Adv.: nhd. scharf, genau, streng, unnachsichtig, unbarmherzig; scherpelÆk***, mnd., Adj.: nhd. scharf, genau, streng, unnachsichtig, unbarmherzig; scherpelÆke, mnd., Adv.: nhd. scharf, genau, streng, unnachsichtig, unbarmherzig; scherpelÆken, mnd., Adv.: nhd. scharf, genau, streng, unnachsichtig, unbarmherzig; stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, mnd., Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig; stõvelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. fest, sicher, genau, bestimmt; stÐvelik, stÐvelich, steflÆk, stefflÆk, stiflÆk, mnd., Adj.: nhd. festgesetzt, fest, sicher, genau, bestimmt; strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; stricte, mnd., Adv.: nhd. strikt, genau; R.: den Vorschriften genau entsprechend: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; R.: es mit den Sünden nicht genau Nehmender: sussum, mnd., M.: nhd. Schweinigel, leichtsinniger Mensch, es mit den Sünden nicht genau Nehmender, unbesorgt dahin Lebender; R.: genau anpassen: snærrichten, mnd., sw. V.: nhd. genau anpassen, schnurgerade ausrichten

genau: ganz (1), mhd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), mhd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; gar (2), gare, garwe, gerwe, mhd., Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; gelÆches, glÆchs, mhd., Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso; genõ, genõwe, mhd., Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, dringend; genæte (1), genæt, gnæte, genãte, mhd., Adv.: nhd. eng, enge, dringlich, eifrig, sehr, unablässig, streng, angelegentlich, genau; genãte, genode, genæte, mhd., Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; genou, genõ, mhd., Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig; genoue, genouwe, mhd., Adv.: nhd. genau, kaum; genouwelÆche, mhd., Adv.: nhd. genau; genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, mhd., Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig; gerech (2), mhd., Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich; gereche (1), mhd., Adj.: nhd. ordentlich, recht, richtig, genau; gereche (2), mhd., Adv.: nhd. zufällig, genau, deutlich; gereite (2), gereit, mhd., Adv.: nhd. mit Fertigkeit, leicht, schnell, gern, alsbald, bereits, sofort, genau, bereitwillig; gereiticlÆchen, gereiteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. genau, bereitwillig, bereit und gerüstet; gerihtes, mhd., Adv.: nhd. geradewegs, direkt, sogleich, genau, sofort, unmittelbar; geschÆde (2), geschide, mhd., Adv.: nhd. genau, entschieden, getrennt, einzeln; gevuoclÆche, gevüeclÆche, gevðclÆche, gevæclÆche, gefuoclÆche*, gefüeclÆche*, gefðclÆche*, gefæclÆche*, mhd., Adv.: nhd. schicklich, genau, geschickt, behutsam, unbesorgt, mit Anstand, passend, angemessen; gewÏre, gewõre, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, mhd., Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich; gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; klõr (1), clõr, klær, mhd., Adj.: nhd. hell, klar, lauter, rein, strahlend, glänzend, schön, herrlich, deutlich, genau, scharf; kleine (2), klein, mhd., Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinen (1), mhd., Adv.: nhd. fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht; kleinlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art; kleinvüege (1), kleinfüege*, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein; künsticlich*, kunsticlich*, künsteclich, kunsteclich, mhd., Adj.: nhd. geschickt, kunstvoll, genau; künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau; kuntlich, küntlich, mhd., Adj.: nhd. bekannt, kund, verständlich, deutlich, offenbar, genau, scharf, offenkundig, bewiesen, beweisbar; kuntlÆche, küntlÆche, mhd., Adv.: nhd. genau, verständlich, deutlich, auf verständliche deutliche Weise, offenbar, scharf, nachweislich, unter Zuhilfenahme von Beweismitteln; R.: genau betrachten: Ængesehen, mhd., st. V.: nhd. genau betrachten; R.: klein und genau: kleinvüegiclÆche*, kleinvüegeclÆche, mhd., Adv.: nhd. klein und genau

genau: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; R.: genau festsetzen: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

genau«: genouwelich***, mhd., Adj.: nhd. »genau«

genau«: berihticlÆchen*, berihteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. genau«, auf ordnende Weise

genau«: ðzgescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. »genau«, unterschiedlich, deutlich, ausdrücklich, besonders, gesondert; ðzgescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »genau«, unterschiedlich, deutlich, ausdrücklich, besonders, gesondert

genaue -- genaue Anzahl: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

genaue -- genaue Richtung: rehte (3), mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Geradheit, genaue Richtung, Richtung

genaue -- genaue pedantische Regelmäßigkeit: tabeltðr, mnd., F.: nhd. Tabulatur, geordnetes Regelwerk, Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs, genaue pedantische Regelmäßigkeit

genaue -- genaue Auseinandersetzung: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

genaue -- ohne genaue Festlegung: unðzgescheidenlÆch 1, mhd., Adv.: nhd. unbestimmt, ohne genaue Festlegung

genaue -- genaue Nachricht: eigenschaft, mhd., st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit

genaue -- genaue Tagesmitte: rechtmiddach, mnd., M.: nhd. genaue Tagesmitte

genauen -- eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf

genauer -- mit genauer Not: kümmerlÆken, kömmerlÆken, mnd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, nur mit Mühe, mit genauer Not, mühselig

genauer -- mit genauer Angabe: nÐmelÆken, nÐmlÆken, nemblÆken, neptlÆken, nemenpt?, nõmelÆken, nõmlÆken, nõmentlÆken, nÐmelken, nõmelken, nÐmeling?, mnd., Adv.: nhd. namentlich benannt, mit genauer Angabe, nämlich, insbesondere, besonders, vornehmlich, vor allem, das heißt

genauer: baz (1), paz, mhd., Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten

genauer: nõher, nõhere, nÏher, nõr, mhd., Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher; nÏhner*, nõher, mhd., Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher; R.: in genauer Verbindung stehen: pfahten*, phahten, mhd., sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

genauere: nõhere, nÏhere, mhd., Adj. (Komp.): nhd. nähere, engere, bessere, genauere, festere

genaues -- genaues Wissen: enkedichhÐt*, enkedichÐt, enkedicheit, mnd., F.: nhd. Offenkundigkeit, Sicherheit, bestimmtes Wissen, genaues Wissen

genaueste: nouweste, mnd., Adj. (Superl.): nhd. genaueste, knappeste, schärfste, sorgfältigste, schlaueste, engste

Genauigkeit: slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit; subtÆlheit, mhd., st. F.: nhd. Subtilheit, Genauigkeit, Feinheit, Scharfsinn

Genauigkeit: ae. gerõd (1); gescéad (1); scéad (1), Genauigkeit: ae. gerõd (1); gescéad (1); scéad (1)

Genauigkeit -- mit Genauigkeit aufmerken: waren (1), warn, mhd., sw. V.: nhd. mit Genauigkeit aufmerken, achten, beachten

Genauigkeit: ahd. ginouwida* 1, Genauigkeit: ahd. ginouwida* 1

Genauigkeit: vuocheit, fuocheit*, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Angemessenheit, passende Gelegenheit, erwünschte Gelegenheit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Kunstfertigkeit

genaunehmend: an. nõkvÏmr, genaunehmend: an. nõkvÏmr

genauso: ahd. alsæ 950?; sama 208, genauso: ahd. alsæ 950?; sama 208

genauso: ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; endehafte (1), endehaft, mhd., Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; R.: genauso grün: ebengrüene, mhd., Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün; R.: genauso gut: ebenguot, mhd., Adj.: nhd. ebenso gut, gleich gut, genauso gut; R.: genauso mächtig: ebengewalticlÆche, ebengewalticlÆch, mhd., Adv.: nhd. »ebenso gewaltig«, genauso mächtig; R.: genauso schmerzlich: ebenswÏre, mhd., Adj.: nhd. genauso schmerzlich, gleich schwer; R.: genauso schnell: ebensnelle, mhd., Adv.: nhd. genauso schnell; R.: genauso süß: ebensüeze*, ebensuoze, mhd., Adj.: nhd. genauso süß, gleichermaßen angenehm

genauso: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆches, glÆchs, mhd., Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso

Genealoge: ahd. kunnizalõri* 3, Genealoge: ahd. kunnizalõri* 3

Genealogie: ae. cynnr’ccenn’ss, Genealogie: ae. cynnr’ccenn’ss

genebelt«: nibelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genebelt«

geneckt: gebrǖdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneckt, gefoppt; gehÆet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneckt, gefoppt, getäuscht

genehm: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

genehm -- gedanklich genehm: gemuotlich, mhd., Adj.: nhd. »gemütlich«, gedanklich genehm; gemuotsam, mhd., Adj.: nhd. gedanklich genehm

genehm: mÏze (2), mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, gemäß, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll; mÏzic (1), mÏzec, mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; nemelich, mhd., Adj.: nhd. »nehmlich«, annehmbar, genehm, wirklich, wahr

genehm: genõme*** (3), mnd.?, Adj.: nhd. genehm; genÐme, geneme, gnÐme, mnd., Adj.: nhd. genehm, annehmbar, gangbar, im Umlauf befindlich (Münze); genÐmelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. genehm, willfährig

genehm -- was genehm ist: gerÆf (1), mnd., N.: nhd. Bedarf, was passt, was genehm ist

genehm sein (V.): gelÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. belieben, genehm sein (V.), genehmigen, lieb sein (V.), mit etwas zufrieden sein (V.)

genehm: anegenõme*, angenõme, angename, mnd., Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb; anenõme*, annõme, anname, mnd., Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb, wohlgefällig; anenÐme*, annÐme, mnd., Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb, wohlgefällig; bÆvellich, mnd., Adj.: nhd. »beifällig«, beifallend, passend, genehm; drõchlÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõchtlÆk, drachtlich, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõgelÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆk (1), drechlik, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆken, mnd., Adv.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchtlÆk, mnd., Adj.: nhd. »träglich«, tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm

genehm: ahd. giloub* (2) 3; gimuotsamo* 1; gizõmi (1) 15?; nõmi 2; R.: genehm machen: ahd. giwirden* 2, genehm: ahd. giloub* (2) 3; gimuotsamo* 1; gizõmi (1) 15?; nõmi 2; R.: genehm machen: ahd. giwirden* 2

genehm -- am meisten genehm: allergenÏmeste 1, mhd., Adj.: nhd. am meisten genehm, wohlgefällig

genehm: afries. wille 1 und häufiger?, genehm: afries. wille 1 und häufiger?

genehm sein (V.): bevallen, befallen*, mhd., red. V.: nhd. gefallen (V.), genehm sein (V.), fallen, hinfallen, überfallen (V.), bedecken, ausbreiten

genehm: nõme*** (4), mnd., Adj.: nhd. genehm; nõmich*** (2), mnd., Adj.: nhd. genehm

genehm: ae. andf’nge, genehm: ae. andf’nge

genehm«: genÏme (1), genõme, mhd., Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; genÏme (2) 22, mhd., Adv.: nhd. »genehm«, gültig, gängig

Genehmer«: genÏme*** (3), mhd., sw. M.: nhd. »Genehmer«

genehmigen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen; prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, mnd., sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen; R.: von Amts wegen genehmigen: ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen

genehmigen: afries. henzia 1, genehmigen: afries. henzia 1

genehmigen: gelÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. belieben, genehm sein (V.), genehmigen, lieb sein (V.), mit etwas zufrieden sein (V.); ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; jõwærden, jaworden, mnd., sw. V.: nhd. ja sagen, billigen, genehmigen, zustimmen, Zustimmung geben

genehmigen: bejõwærden, mnd., sw. V.: nhd. Jawort geben, genehmigen, bestätigen; belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun; bevulbærden, bevulborden, bevolbærden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen; R.: prüfen und genehmigen: bÆwÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. dabei sein (V.), bei jemandem sein (V.), jemandem beistehen, prüfen und genehmigen, ab sein (V.), vorbei sein (V.), abstellen, umgehen, vermeiden

genehmigen: vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vorlÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. sich verlieben, belieben, billigen, genehmigen, abmachen, ausmachen, bestimmen, festsetzen; vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vorvulbærden, vorvullebærden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, einwilligen, zur Verfügung stellen, bewilligen, bestätigen; vorwillen (1), mnd., sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vorwilligen, vorwilgen, mnd., sw. V.: nhd. bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; vulwÐrdigen, vulwerdigen, volwÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. genehmigen, bestätigen, anerkennen

genehmigen: volborten, folborten*, volborden, folborden*, mhd., sw. V.: nhd. »vollborten«, zulassen, zustimmen, genehmigen

genehmigen: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdehælden***, mnd., sw. V.: nhd. genehmigen; stÐden, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen

genehmigen: geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen

genehmigen: ahd. gijõzen* 16; jõzen* 5, genehmigen: ahd. gijõzen* 16; jõzen* 5

genehmigen: germ. *laub-, genehmigen: germ. *laub-

Genehmiger: vulbærdÏre*, vulbærder, mnd., M.: nhd. Zustimmender, Gutheißer, Genehmiger

genehmigt -- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss: spÐrwant, mnd., F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss

Genehmigung: ratificõtie, mnd., F.: nhd. »Ratifikation«, Genehmigung, ausdrückliche Bestätigung; ratihabitiæn, mnd., F.: nhd. Genehmigung, ausdrückliche Bestätigung; stædehældinge, stÐdehõldinge, mnd., F.: nhd. Genehmigung; R.: Schriftstück in dem eine Genehmigung ausdrücklich bestätigt wird: ratificõtienbrÐf, ratificõcienbrÐf, mnd., M.: nhd. Schriftstück in dem eine Genehmigung ausdrücklich bestätigt wird

Genehmigung: afries. forhangnisse* 1 und häufiger?; hangnisse 6; rÐd (1) 39; tæhangnisse 4; word 38, Genehmigung: afries. forhangnisse* 1 und häufiger?; hangnisse 6; rÐd (1) 39; tæhangnisse 4; word 38

Genehmigung: inrǖminge, inruminge, mnd., F.: nhd. Einräumung, Erlaubnis, Bewilligung, Genehmigung, Anberaumung, Festsetzung; instÐde, mnd., F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Genehmigung

Genehmigung: bevulbærdinge, mnd., F.: nhd. Zustimmung, Genehmigung; bewÐrlÆchÐt, bewÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Prüfung, Erprobung, Gutheißung, Billigung, Genehmigung

Genehmigung: wizzenschaft, wizzentschaft, mhd., st. F.: nhd. Wissenschaft, Wissen, Vorwissen, Kenntnis, Genehmigung

Genehmigung: urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, mhd., st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht

Genehmigung: vorgünnen (2), vorgünnent, mnd., N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung; vorgünstiginge, vorgunstigunge, mnd., F.: nhd. Vergünstigung, Erlaubnis, Zustimmung, Genehmigung; vorlÐvinge, mnd., F.: nhd. Genehmigung, Billigung; vorlæf, vorlöf, vorlof, mnd., M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vorlȫfnisse, mnd., F.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung; vorlæft, vorloft, mnd., M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vorlȫvinge (2), vorlævinge, mnd., F.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung; vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, mnd., F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung

Genehmigung: geloup (2) 10, gelæp, mhd., st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; gelübe, gelube, mhd., st. F., st. N.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Billigung, Genehmigung; jõwort, mhd., st. N.: nhd. »Jawort«, Zusage, Genehmigung

Genehmigung: germ. *lauba, Genehmigung: germ. *lauba

Genehmigung: ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, mnd., N.: nhd. »Urlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied; R.: Genehmigung erteilen: ærlæfgÐven*** (1), mnd., V.: nhd. Genehmigung erteilen; R.: ohne Genehmigung betriebene Schankstelle: pissekræch*, piskræch, mnd., M.: nhd. ohne Genehmigung betriebene Schankstelle

Genehmigung: ahd. firlõzanÆ* 3; urloub* 23; urloubÆ* 4, Genehmigung: ahd. firlõzanÆ* 3; urloub* 23; urloubÆ* 4

Genehmigungs...: ahd. urloublÆh* 1, Genehmigungs...: ahd. urloublÆh* 1

Genehmigungsschreiben: ærlæfbrÐf, ærlofbrÐf, orloffbrÐf, mnd., M.: nhd. »Erlaubbrief«, Genehmigungsschreiben

Genehmigungsurkunde: vulbærdesbrÐf, mnd., M.: nhd. Zustimmungsurkunde, Genehmigungsurkunde; vulbærtbrÐf, mnd., M.: nhd. Zustimmungsurkunde, Genehmigungsurkunde

genehmste«: genÏmeste***, mhd., Adj. (Superl.): nhd. »genehmste«

geneigt -- zu friedlichen Vergleichen geneigt: schÐdelÆk (2), scheidelÆk, mnd., Adj.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend; schÐdelÆken, scheidelÆken, mnd., Adv.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend

geneigt: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

geneigt sein (V.): ræken (2), rǒken, rȫken, r²ken, rðken, rucken, rǖken, rµken, mnd., sw. V.: nhd. bedacht sein (V.) auf, besorgt sein (V.) um, sich annehmen, sorgen für, sich kümmern um, achten, beachten, geruhen, geneigt sein (V.), haben wollen (V.), begehren
geneigt -- zur Ohnmacht geneigt: vorvlauet***, vorvlaut***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zur Ohnmacht geneigt

geneigt -- zur Rache geneigt: wrÐkeren*, wrekerne, mnd.?, Adj.: nhd. zur Rache geneigt, rachsüchtig, zur Strafe geneigt

geneigt -- zum Zorne geneigt: tornlicht, mnd.?, Adj.: nhd. zum Zorne geneigt, leicht erzürnbar

geneigt -- zum Streit geneigt: strÆdich, striddich, mnd., Adj.: nhd. »streitig«, zum Streit geneigt, streitsüchtig, streitbar, zanksüchtig, händelsüchtig, kampfbegierig, kriegerisch, strittig, umstritten, kontrovers

geneigt: bereit (1), bereite, breit, mhd., Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar; R.: geneigt zu wachsen: biric, birec, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, geneigt zu wachsen, ergiebig; R.: nicht geneigt: abeholt*, abholt, mhd., Adj.: nhd. »abhold«, nicht geneigt, feindlich gesinnt

geneigt: ahd. willÆg 28; framhald* (1) 9?; funs 11; ginõdÆg 66; gineigÆg* 1; giwillÆg* 2; hald* (1) 6; haldÐnti; hold 55?; inhald* 2; gineigit; nidarhaldÆg* 1; samftlÆh* 1; uohald 10; uohaldi* 2; uohaldÆg* 3; R.: geneigt machen: ahd. gihulden* 10; R.: geneigt zu: ahd. willÆg 28; R.: vorwärts geneigt: ahd. framhald* (1) 9?, geneigt: ahd. willÆg 28; framhald* (1) 9?; funs 11; ginõdÆg 66; gineigÆg* 1; giwillÆg* 2; hald* (1) 6; haldÐnti; hold 55?; inhald* 2; gineigit; nidarhaldÆg* 1; samftlÆh* 1; uohald 10; uohaldi* 2; uohaldÆg* 3; R.: geneigt machen: ahd. gihulden* 10; R.: geneigt zu: ahd. willÆg 28; R.: vorwärts geneigt: ahd. framhald* (1) 9?

geneigt: genÏdic, genÏdec, ginÏdich, gnÏdic, gnÏdich, gnõdich, gnõdich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, barmherzig, gnädig, freundlich, liebreich, Segen spendend, gültig, wohlgesonnen, geneigt, nachsichtig, hilfreich, förderlich; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏme (1), genõme, mhd., Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; geneiclich, mhd., Adj.: nhd. geneigt, anfällig, hinfällig, hingewandt; geneigelich, mhd., Adj.: nhd. geneigt; genÆgic, genÆgec, mhd., Adj.: nhd. geneigt; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; gesinne (1), mhd., Adj.: nhd. besonnen (Adj.), klug, geneigt, zugetan; gewegen (5), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, gewichtig, gewogen, von einem bestimmten Münzgewicht, geneigt; gewendet, gewant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; guotlich, güetlich, guollich, mhd., guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; R.: geneigt machen: gehulden, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, sich einigen, einen Vergleich schließen; gehuldigen, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von; geneigen, geneiken, mhd., sw. V.: nhd. neigen, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, geneigt machen, sinken, sich unterziehen, sich unterwerfen, sich herabneigen zu, herabsenken; hulden (1), mhd., sw. V.: nhd. huldigen, geneigt machen, freundlich machen, Dienstbarkeit geloben, Treue geloben, sich hingeben, versöhnen, sich in die Huld begeben (V.); R.: zu hitziger Krankheit geneigt: heizsüchtic, mhd., Adj.: nhd. »heißsüchtig«, zu hitziger Krankheit geneigt, fieberanfällig, fieberkrank; R.: zu nehmen geneigt: grÆfic*, grÆfec, mhd., Adj.: nhd. »greifig«, greifend, zu nehmen geneigt, gierig, reißend

geneigt -- zur Strafe geneigt: wrÐkeren*, wrekerne, mnd.?, Adj.: nhd. zur Rache geneigt, rachsüchtig, zur Strafe geneigt

geneigt: germ. *haldi‑; *halþa-; *hlaini-; *hnaigwa-; *hulþa-; *leuta-; R.: geneigt machen: germ. *funsjan, geneigt: germ. *haldi‑; *halþa-; *hlaini-; *hnaigwa-; *hulþa-; *leuta-; R.: geneigt machen: germ. *funsjan

geneigt -- geneigt nach etwas zu greifen: nõchgrÆfic, mhd., Adj.: nhd. geneigt nach etwas zu greifen

geneigt -- zum Verschwenden geneigt: tæbringgÐrne*, tobringerne, mnd.?, Adj.: nhd. zum Verschwenden geneigt, verschwenderisch

geneigt: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; mildelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wohlwollend, geneigt, freigebig, freundlich, barmherzig, fromm; mildich, mnd., Adj.: nhd. geneigt, wohlwollend, freigebig; mȫtich, mætich, motich, mnd., Adj.: nhd. ruhig, Muße habend, Zeit habend, geneigt, willig; nÐgich, neichich, nÐgech, neichech, mnd., Adj.: nhd. geneigt; ærlævich, mnd., Adj.: nhd. geneigt, zugetan; R.: der geneigt und fähig ist zu merken: merkern, merkerne, mnd., Adj.: nhd. aufmerksam, scharfsinnig, scharfsichtig, der geneigt und fähig ist zu merken; R.: gering geneigt: nÐderheldich, nedderheldich, nÐderhellich, nedderhellich, mnd., Adj.: nhd. gering geneigt; R.: nach keiner Seite hin geneigt: nergenÐnlÆk, nergeneinlÆk, mnd., Adj.: nhd. neutral, nach keiner Seite hin geneigt; R.: nach vorn geneigt: nǖle, nðgel, nigel, nǖl, mnd., Adv.: nhd. vornüber, vorwärts über, nach vorn geneigt; ? nǖlens, mnd., Adv.: nhd. jählings?, nach vorn geneigt?; nǖlwÆse*, nðlwÆs, mnd., Adv.: nhd. vornüber, nach vorn geneigt; R.: zum Lachen geneigt: lachelÆk, lachelik, lachlÆk, laechlÆk, mnd., Adj.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich, fröhlich, zum Lachen geneigt; R.: zum Mord geneigt: mȫrdisch, mȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. mörderisch, tödlich, zum Mord geneigt, des Mordes verdächtig; R.: zur Eifersucht geneigt: nÆtdenkerne, mnd., Adj.: nhd. eifersüchtig, zur Eifersucht geneigt
geneigt: got. *halþs, geneigt: got. *halþs

geneigt sein (V.): uphelden***, mnd., sw. V.: nhd. abschüssig sein (V.), geneigt sein (V.)

geneigt: tædõnich*, todanich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; todÐnich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, zugewandt, geneigt; vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd; wÐge (3), mnd.?, Adj.: nhd. geneigt, günstig, vorteilhaft, nützlich; willich, mnd.?, Adj.: nhd. willig, freiwillig, bereitwillig, freundlich, geneigt; wogen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, geneigt

geneigt sein (V.): afries. haldia 1 und häufiger?, geneigt sein (V.): afries. haldia 1 und häufiger?

geneigt -- nach außen geneigt: afries. ðtwÐie 2, geneigt -- nach außen geneigt: afries. ðtwÐie 2

geneigt: ae. fðs; heald (3); *hielde (2); niowol; tÅheald; R.: abwärts geneigt: ae. niþerheald; R.: nordwärts geneigt: ae. norþheald; R.: südwärts geneigt: ae. sðþheald; R.: zum Lachen geneigt: ae. gõlsmÚre, geneigt: ae. fðs; heald (3); *hielde (2); niowol; tÅheald; R.: abwärts geneigt: ae. niþerheald; R.: nordwärts geneigt: ae. norþheald; R.: südwärts geneigt: ae. sðþheald; R.: zum Lachen geneigt: ae. gõlsmÚre

geneigt: afries. gunstich 7; *hald (1); *wÐie, geneigt: afries. gunstich 7; *hald (1); *wÐie

geneigt -- zum Einsturz geneigt: vallhaftich*, vallachtich, mnd., Adj.: nhd. dem Fall nahe, zum Einsturz geneigt, verfallen (Adj.)

geneigt -- zu versäumen geneigt: vorsǖmeren*, vorsǖmern, vorsǖmerne, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, saumselig, unaufmerksam, zu versäumen geneigt
geneigt -- zum Vergessen geneigt: vorgÐteren, vorgÐtern, vorgetteren, vorgeterne, vorgettern, Adj.: nhd. vergessen (Adj.) habend, vergesslich, mit schlechtem Gedächtnis seiend, zum Vergessen geneigt

geneigt -- zum Fallen geneigt: velhaftich, velaftich, veleftich, mnd., Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, morsch, baufällig, fällig (Geldschuld), verfallen (Adj.), rückzahlbar, nicht genügend (mit dem Beweise), nicht genugtuend der Forderung; vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

geneigt -- wenig geneigt: vlak (1), vlack, vlakk, flak*, mnd., Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, mnd., Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm

geneigt -- nicht zur Ohnmacht geneigt: unvorvlauet*?, unvorvlaut, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zur Ohnmacht geneigt, fest, kräftig

geneigt: afheldich, mnd., Adj.: nhd. geneigt, abschüssig; behÐgellÆken*, behÐgelÆken mnd., Adv.: nhd. günstig, geneigt, gern, mit Behagen; ? ernde?, mnd., (Adj.=)Suff.: nhd. geneigt?, fähig?; ? erne?, mnd., (Adj.=)Suff.: nhd. geneigt?, fähig?; R.: nicht geneigt: afkÐrich, mnd., Adj.: nhd. abwendig, nicht geneigt, feindselig; R.: zum Ekel geneigt: Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, mnd., Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt

geneigt -- wieder geneigt zu: wedderstörts*, wedderstorts, mnd.?, Adv.: nhd. rückfällig, wieder geneigt zu, wider strebend nach

geneigt: geheldet*, gehelt, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneigt; genÐch***?, mnd., Adj.: nhd. geneigt; genÐgelÆk***, mnd., Adj.: nhd. geneigt; genÐget, geneiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneigt, zugeneigt; genÐgich***, mnd., Adj.: nhd. geneigt; heldet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneigt; heldich, hellich*, mnd., Adj.: nhd. geneigt, abschüssig; kÐrich, mnd., Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; kÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; krümmich***, mnd., Adj.: nhd. krumm, geneigt

geneigt -- zu streiten geneigt: kÆveren (2), kÆvern, kÆverne, mnd., Adj.: nhd. zu streiten geneigt, streitsüchtig, zänkisch

geneigt -- zum Fallen geneigt: gevellich*** (1), mnd., Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, hinfällig, schwach, kraftlos

geneigt sein (V.): helden, hellen, mnd., sw. V.: nhd. abschüssig sein (V.), geneigt sein (V.)

geneigt -- geneigt machen: genÐgen, mnd., sw. V.: nhd. geneigt machen, beugen, unterwerfen

geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt): hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

geneigt -- zur Geselligkeit geneigt: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt

geneigt -- zur Rache geneigt: richlich, mhd., Adj.: nhd. zur Rache geneigt

geneigt: underslagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unterschlagen (Adj.), unter sich geschlagen, gesenkt, geneigt, beiseitegelegt; uohaltic*, uohaltec, mhd., Adj.: nhd. geneigt; R.: nicht geneigt: unholt, mhd., Adj.: nhd. »unhold«, feindlich, feindselig, nicht geneigt; R.: zum Fallen geneigt: vellic, vellec, fellic*, fellec*, mhd., Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

geneigt: wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, mhd., Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

geneigt -- geneigt machen: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

geneigt: an. g‡rr, hallr (3), hrÆfr, samr; R.: abends zum Schlafen geneigt: an. kveldsvÏfr; R.: abwärts geneigt: an. afhallr; R.: geneigt machen: an. hylla; R.: nicht geneigt seine Schulden zu bezahlen: an. skuldseigr; R.: nach hinten geneigt: an. keikr; R.: zur Mauserei geneigt: an. hvinnskr

geneigt«: geneiget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geneigt«

geneigtes -- geneigtes Flüstern: holtrðne, mhd., st. F.: nhd. »holdes Raunen«, geneigtes Flüstern

Geneigtheit: lÐfmȫdichhÐt*, lÐfmȫdicheit, leyfmȫdichÐt, lÆfmȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Liebe, Geneigtheit, Freundlichkeit, Abgabe, Erkenntlichkeit, kleines Geschenk, Aufschlagszahlung für die Pfannenpacht in der Lüneburger Sülze
Geneigtheit: genÐchhÐt*, genÐchÐt, genÐcheit, mnd., F.: nhd. Geneigtheit, natürliche Anlage, Neigung, natürlicher Hang; genÐgelichÐt, genegelicheit, mnd., F.: nhd. Geneigtheit, Hang, natürlicher Hang; genÐgichhÐt*, genÐgichÐt, mnd., F.: nhd. Geneigtheit, Neigung, natürlicher Hang; genÐginge, mnd., F.: nhd. Geneigtheit, Einwilligung; hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid; hult***, mnd., F.: nhd. »Huld«, Geneigtheit, Wohlwollen, Huldigung, Huldigungseid

Geneigtheit: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; hulde, mhd., st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit

Geneigtheit: danc (1), tanc, mhd., st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung; R.: Geneigtheit hervorbringend: dancbÏre (1), dancbÏr, dancper, mhd., Adj.: nhd. dankbar, Geneigtheit hervorbringend, angenehm, willkommen, lieb

Geneigtheit: wille (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

Geneigtheit: tædõnichhÐt*, todanicheit, mnd.?, F.: nhd. »Zugetanheit«, Geneigtheit, Zustimmung; tænÐge, tonÐge, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tænÐgichhÐt*, tonÐgicheit, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); tænÐginge, tonÐginge, mnd.?, F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Hang (M.); vrüntlichÐt, vrüntlicheit, vrentlichÐt, mnd., F.: nhd. Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Liebenswürdigkeit, Geneigtheit, Wohlwollen, Leutseligkeit, freies Übereinkommen, Freiwilligkeit, Vergleich, Schiedsverfahren

Geneigtheit«: geneigelÆchheit*, geneigelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Geneigtheit«

General: general, mhd., st. N.: nhd. General

Generalstaaten -- Kriegsvolk im Dienste der Generalstaaten: stõtenvolk, mnd., N.: nhd. Kriegsvolk im Dienste der Generalstaaten

Generation: an. Ïtt (1), Generation: an. Ïtt (1)

Generation: ae. ? éacn’ss, Generation: ae. ? éacn’ss

Generation (Bedeutung örtlich beschränkt): litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, mnd., N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt)

Generation: geslehte (2), gesleht, geslahte, geslaht, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Familienmitglieder, Verwandtschaft, adelige Abstammung, Generation, Eigenschaft, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Herkunft, Gattung, Art (F.) (1), Beschaffenheit, Sorte; künne (1), kunne, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Verwandtschaft, Abstammung, Generation, Art (F.) (1), Gattung, Kind, Verwandter, Nachkomme

Generation (wohl fehlerhaft: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt)

Generation: geslechte, geslecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte

Generation: ahd. giburt (1) 143; giwahst* 20; kunni (1) 130; kunnihaftÆ* 1; kunnizala 19, Generation: ahd. giburt (1) 143; giwahst* 20; kunni (1) 130; kunnihaftÆ* 1; kunnizala 19

Generation -- Erbe der zweiten Generation: volcherve, mnd., M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation; volgeerve, mnd., M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation

Generationenfolge: ahd. ? kunniruns* 1, Generationenfolge: ahd. ? kunniruns* 1

genesen: germ. *ganesan, genesen: germ. *ganesan

genesen (V.): genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

genesen: nÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. gut heimkommen, davonkommen, loskommen, gerettet werden, gesund werden, genesen

genesen: afries. mâsteria* 1 und häufiger?, genesen: afries. mâsteria* 1 und häufiger?

genesen: ae. getrumian; gewierpan; trumian; wierpan, genesen: ae. getrumian; gewierpan; trumian; wierpan

genesen: got. ganisan 24, *nisan

genesen: as. ginesan* 2, genesen: as. ginesan* 2

genesen (Adj.): genÐsen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genesen (Adj.)

genesen (Adj.) machen: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

genesen: bekÐren, mnd., sw. V.: nhd. bekehren, Sinn ändern, umkehren, genesen, besser werden, Geld anlegen; ernÐsen, mnd., st. V.: nhd. am Leben bleiben, erhalten (V.) bleiben, genesen, aus der Not entkommen

genesen: bekÐren (1), bikÐren, mhd., sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; R.: genesen von: bekÐren (1), bikÐren, mhd., sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen

genesen: ahd. ginesan 42; nesan* 1, genesen: ahd. ginesan 42; nesan* 1

genesen: genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

genesen -- genesen machen: nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

genesen« (Adj.): genesen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genesen« (Adj.)

genesen«: nesen, mhd., st. V.: nhd. »genesen«, retten

Genesen«: genesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Genesen«, Heil, Vorteil

Geneserin«: genesÏrinne*, geneserin, mhd., st. F.: nhd. »Geneserin«, Helferin, Hebamme

Genesis: ahd. genesis* 1; R.: Buch Genesis: ahd. kunnobuoh* 1, Genesis: ahd. genesis* 1; R.: Buch Genesis: ahd. kunnobuoh* 1

Genest: geniste, genist, mhd., st. N.: nhd. Genest, Genist, Nest

Genesung: got. *nists, Genesung: got. *nists

Genesung: an. lÏkn, lÏknan, lÏkning

Genesung: genis, genes, mhd., st. F.: nhd. Heilung (F.) (1), Genesung, Entbindung, Rettung, Heil, Bestes, Unterhalt, Nahrung; genist (1), gnist, mhd., st. F., st. M.: nhd. Heilung (F.) (1), Erlösung, Genesung, Entbindung, Rettung, Nahrung, Unterhalt, Lebensunterhalt, Eiter; heile, mhd., st. F.: nhd. Heil, Glückseligkeit, Rettung, Genesung

Genesung: genist, mnd., F.: nhd. Genesung

Genibel«: genibele, genibel, mhd., st. N.: nhd. »Genibel«, Nebelmasse, Gewölk, Dunkelheit, Dunst

Genick: anke (1), mhd., sw. M.: nhd. Gelenk am Fuß, Genick, Nacken

Genick: nacke (1), nachke, necke, mnd., sw. M.: nhd. Nacken, Genick, hinterer Teil des Halses, Nackenfell, Eichgefäß das an einer Schultertrage befestigt ist? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Genick: genic, genicke, mhd., st. N.: nhd. Genick; hals, mhd., st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge; halsbein, mhd., st. N.: nhd. »Halsbein«, Halsknochen, Genick

Genick: as. *hnakko?, Genick: as. *hnakko?

Genick: idg. *augh‑, Genick: idg. *augh‑

Genick: halsbÐn, halsbein, mnd., N.: nhd. Halsknochen, Genick, Nacken mit dem Halsknochen vom Schwein und anderen Tieren; halskrõge, halskrage, mnd., M.: nhd. Hals, Genick, Halskragen, Kragen (M.) um den Hals, Halstuch; knik* (2), knick, mnd., M.: nhd. Genick

Genick: germ. *hnakka-; *hnakkæ-; *hnekkæ-, Genick: germ. *hnakka-; *hnakkæ-; *hnekkæ-

genicken«: genicken, mhd., sw. V.: nhd. »genicken«, beugen, sich beugen, sich neigen, genug haben, genug bekommen, sich sattsehen, sich erfreuen, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen

genießbar: versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.)

genießbar: smackic***, mhd., Adj.: nhd. genießbar

genießbar -- genießbar machen: ahd. giswuozen* 22; swuozen* 5, genießbar -- genießbar machen: ahd. giswuozen* 22; swuozen* 5

genießbar: ÐtelÆk, ÐtlÆk, mnd., Adj.: nhd. essbar, genießbar

genießbar: idg. *ed-, genießbar: idg. *ed-

genießbar: ittelÆk, itlÆk, mnd., Adj.: nhd. essbar, genießbar

genießen: vröuwen, vrouwen, vrowen, vrauwen, mnd., sw. V.: nhd. freuen, froh machen, erfreuen, sich freuen, froh sein (V.), sich erfreuen, teilhaftig sein (V.), genießen, Freude haben; R.: nicht zu genießen seiend: vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõdich***, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig

genießen: slðken (1), sluken, mnd., st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen

genießen: smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

genießen: germ. *bineutan; *ganeutan; *neutan, genießen: germ. *bineutan; *ganeutan; *neutan

genießen -- gemeinsam genießen: samentnÐten***, sõmentnÐten***, mnd., V.: nhd. gemeinsam genießen; samtnÐten***, mnd., V.: nhd. gemeinsam genießen

genießen: as. andbÆtan* 4; brðkan 6; giniudon* 2; githolæn 16; niotan 11, genießen: as. andbÆtan* 4; brðkan 6; giniudon* 2; githolæn 16; niotan 11

genießen: ae. brðcan; brycian; brytsnian; bryttian; dréogan (1); gebrðcan; gedréogan; genotian; néotan; notian; nyttian, genießen: ae. brðcan; brycian; brytsnian; bryttian; dréogan (1); gebrðcan; gedréogan; genotian; néotan; notian; nyttian

genießen: ahd. bifuolæn* 1; brðhhan* 21; brðhhen* 16; duruhniozan* 2; giniozan* 12; gismekken* 8; inbÆzan* 16; niotæn 8; niozan 120; nuzzæn* 2; R.: etwas genießen: ahd. giniozan* 12; gismekken* 8; niotæn 8, genießen: ahd. bifuolæn* 1; brðhhan* 21; brðhhen* 16; duruhniozan* 2; giniozan* 12; gismekken* 8; inbÆzan* 16; niotæn 8; niozan 120; nuzzæn* 2; R.: etwas genießen: ahd. giniozan* 12; gismekken* 8; niotæn 8

genießen: anfrk. nietan* 3; niodon* 1, genießen: anfrk. nietan* 3; niodon* 1

genießen: nÐten (1), neiten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen; nütten, nuytten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; nüttigen, nüttegen, nuttechen, nutghen, mnd., sw. V.: nhd. genießen, zu sich nehmen, einnehmen, nutzen, benutzen; R.: das heilige Abendmahl geben bzw. genießen: monigen, mnd., sw. V.: nhd. Kommunion geben, das heilige Abendmahl geben bzw. genießen

genießen: got. andniman 102, genießen: got. andniman 102

genießen: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

genießen: brðchen (1), prðchen, mhd., sw. V.: nhd. brauchen, gebrauchen, verbrauchen, genießen, nutzen, benützen, missbrauchen, sich verkehren in, beanspruchen

genießen: nützen (1), nutzen, mhd., sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); R.: in Fülle genießen: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; R.: Leckerbissen genießen: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben; R.: verbotene Liebesfreuden genießen: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben

genießen: enbÆzen, entpÆzen, empÆzen, inpÆzen, mhd., st. V.: nhd. essen, genießen, speisen, trinken, zu sich nehmen, schmecken, auffressen, erfahren (V.); enpflegen, enphlegen, mhd., st. V.: nhd. verwalten, sorgen für, pflegen, behandeln, haben, genießen; erlusten, mhd., sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen, genießen

genießen: gebrðchen (1), gebruochen, mhd., sw. V.: nhd. gebrauchen, verwenden, benutzen, genießen, nutzen, einsetzen, sich bedienen, ausführen, sich freuen an, teilhaftig werden

genießen: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; genutzen, mhd., sw. V.: nhd. »nützen«, brauchen, genießen; genützen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, benutzen, gebrauchen, nützen, Vorteil bringen; gepflegen, gephlegen, mhd., st. V.: nhd. ausüben, üben, betreiben, erreichen, tun, genießen, erleiden, sich kümmern um, sorgen für; gesmachen, gesmacken, gesmecken, gesmechen, mhd., sw. V.: nhd. auskosten, schmecken, gefallen (V.), riechen an, kosten (V.) (2), genießen, empfinden, wittern; heien (1), heigen, mhd., sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen, hegen, pflanzen, pflegen, schützen, begünstigen, entstehen, hüten, bewachen, bewahren, genießen; R.: jemandes Unterstützung genießen: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; R.: jemandes Wohlwollen genießen: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

genießen: weiden (1), mhd., sw. V.: nhd. weiden (V.), ausweiden, auf die Weide führen, weiden lassen, sich weiden an, sich erfreuen an, genießen, schweifen

genießen: smecken (1), smacken, mhd., sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

genießen: gebrðken, mnd., sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen; genÐten, geneten, gnÐten, geniten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen

genießen: afries. nêta; *netta; niõta 7, genießen: afries. nêta; *netta; niõta 7

genießen: an. kenna (1), njæta

genießen: niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

genießen: benÐten, benêten, mnd., st. V.: nhd. »benießen«, genießen; brðken, bruken, brǖken, mnd., sw. V.: nhd. brauchen, benutzen, nötig haben, gebrauchen, anwenden, verbrauchen, verwenden, genießen, nutznießen, nutzen, teilhaftig sein (V.), ein Wesen zeigen, sich einer Sitte befleißigen, ein Recht ausüben, ein Handwerk ausüben; ennÐten, entnÐten, mnd., st. V.: nhd. genießen; entbÆten, enbÆten, embÆten, mnd., st. V.: nhd. Imbiss nehmen, kleine Mahlzeit nehmen, etwas zu sich nehmen, essen, genießen; erbrðken, mnd., sw. V.: nhd. gebrauchen, genießen

genießen: idg. *bheug- (4); *bhrðg-; *�eus-; *�ustus; *lõu-; *terp-, genießen: idg. *bheug- (4); *bhrðg-; *�eus-; *�ustus; *lõu-; *terp-

Genießen -- das Genießen: an. bergingarsÏla, Genießen -- das Genießen: an. bergingarsÏla

Genießen: geniez, mhd., M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung

Genießen: smõken (2), smecken, smeckent, mnd., N.: nhd. Geschmackssinn, Geschmacksvermögen, Appetit, Schmecken, Genießen, Genuss, Begehren, Verlangen

Genießen: niez, mhd., st. M.: nhd. »Nieß«, Genießen, Benutzung, Genuss, Nutzen (M.)

Genießen: brðchunge, mhd., st. F.: nhd. »Brauchung«, Genuss, Genießen

Genießen: genÐtinge, mnd., F.: nhd. Genuss, Vorteil, Genießen

Genießen: niezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Nießen«, Genießen

Genießen: smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung

genießend -- Rechtsschutz genießend: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

genießend -- Sicherheit genießend: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

genießend -- Gunst genießend: ahd. dankbõri* 1, genießend -- Gunst genießend: ahd. dankbõri* 1

genießend: gebrðchenlich, mhd., Adj.: nhd. genießend, teilhaftig, nützlich, prüfend; gebrðchenlÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaftig, genießend, prüfend, nützlich; gebrðchlich, mhd., Adj.: nhd. genießend, teilhaftig, nützlich, prüfend; gebrðchlÆche, mhd., Adv.: nhd. teilhaftig, genießend, prüfend, nützlich; R.: freudig genießend: geweide (3), mhd., Adj.: nhd. sich weidend, freudig genießend

genießend: brðchlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »wie es sich gehört«, verkostend, genießend

genießend -- Leckerhaftes genießend: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?

genießend -- volles Bürgerrecht genießend: vulschÐpich, vulschepich, mnd., Adj.: nhd. volles Bürgerrecht genießend

genießend -- nicht die volle bürgerliche Ehre genießend: unÐrlÆk*, unÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unehrlich, nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, unehrenhaft, unanständig, ungebührlich, Unehre bringend, schimpflich; unÐrlÆken*, unÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. unehrlich, nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, unehrenhaft, unanständig, ungebührlich, Unehre bringend, schimpflich

Genießer: geniezÏre*, geniezer, mhd., st. M.: nhd. Genießer, Genusssüchtiger, Nutznießer

Genießung: niezunge, mhd., st. F.: nhd. »Nießung«, Genießung, Genuss, Erlebnis

Geniete« (): geniete, mhd., st. N.: nhd. »Geniete« (?), Leim (?)

genieteter -- genieteter Kessel: nõgelkÐtel, mnd., M.: nhd. genieteter Kessel

genislich«: genislÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »genislich«, erträglich

Genist: geniste, genist, mhd., st. N.: nhd. Genest, Genist, Nest

Genitale: ahd. gimaht 23?, Genitale: ahd. gimaht 23?

Genitale: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Genitale: gemaht (1), gimaht, gemeht, gimeht, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gemächt«, Penis, Glied, Genitale

Genitalien: afries. mecht 25, Genitalien: afries. mecht 25

Genitalien: gemehte 1 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. »Gemächt«, Penis, Genitalien

Genitalien -- männliche Genitalien: ahd. ? ÐrhelÆ (?) 2, Genitalien -- männliche Genitalien: ahd. ? ÐrhelÆ (?) 2

Genitalien: macht (2), machte ?, mnd., F.: nhd. Gemächt, männliche Geschlechtsorgane, Genitalien; mechte (2), mnd., N., F.: nhd. Genitalien, Geschlechtsorgane; proi*, proy, proyg, proei, proie, mnd., N.: nhd. gemeines niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel, unrein empfundene Körperteile, Genitalien

Genitiv: ahd. sinnes wehsal; sinnÆg wehsal, Genitiv: ahd. sinnes wehsal; sinnÆg wehsal

genitivisch: ahd. danõnburtÆg* 1, genitivisch: ahd. danõnburtÆg* 1

Genius: ahd. anaburto 2; stetigot 4, Genius: ahd. anaburto 2; stetigot 4

genommen -- gewaltsam genommen: õstǖrich (1), mnd., Adj.: nhd. aufrührerisch, gewaltsam genommen; õstǖrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. aufrührerisch, gewaltsam genommen
genommen: hantveste (2), hantfeste*, mhd., Adj.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend, auf Ehrenwort entlassen (Adj.); hantvestlich***, hantfestlich***, mhd., Adj.: nhd. genommen, gewaltig, glaubend; hantvestlÆche, hantfestlÆche*, mhd., Adv.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend

genommen -- in Anspruch genommen: betücht, betucht, mnd., Adj.: nhd. beschäftigt, in Anspruch genommen, bestürzt, ängstlich

genommen -- Wurst zu der Schweinefleisch und Schweinebrägen genommen wird: brÐgenworst, mnd., F.: nhd. Wurst zu der Schweinefleisch und Schweinebrägen genommen wird

genommen -- in Beschlag genommen: besat***, besettet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besetzt, in Beschlag genommen

genommen -- sechsmal genommen: sesvælt, sesvalt, sösvælt, mnd., Adj.: nhd. »sechsfalt«, sechsfach, sechsmal genommen

genommen -- Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird: nõme (2), mnd., M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut

genommen -- dingliche Sicherheit die als erste in Anspruch genommen werden kann: prÆncipõlunderpant, mnd., N.: nhd. Hauptpfand für eine Schuld, dingliche Sicherheit die als erste in Anspruch genommen werden kann

genommen -- in Beschlag genommen: verkumberet***, ferkumberet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkümmert«, in Beschlag genommen

genommen -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird: spõdelant, spõdenlant, mnd., N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, mnd., N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird

genommen -- Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird: spæneverken, sponeverken, spænverken, spunverken, mnd., N.: nhd. Spanferkel, Ferkel das von der Muttersau genommen und im Ganzen gebraten wird, Saugferkel, Milchferkel

genommen: an. *nomsi?, *numi?

genommen: ahd. ginoman*; R.: für sich genommen: ahd. suntarÆgo* 39; R.: nicht genommen: ahd. unginoman* 1; R.: nicht in Angriff genommen: ahd. unbigunnan* 1; R.: nicht in Erfahrung genommen: ahd. unginiusit* 1, genommen: ahd. ginoman*; R.: für sich genommen: ahd. suntarÆgo* 39; R.: nicht genommen: ahd. unginoman* 1; R.: nicht in Angriff genommen: ahd. unbigunnan* 1; R.: nicht in Erfahrung genommen: ahd. unginiusit* 1

genommen -- durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen: unvorlÐgen, unverlegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten; unvorlÐget, unvorlecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten, nicht beiseite geschoben oder aufgeschoben

genommen -- was auf einmal in den Mund genommen wird: muntvol, muntfol*, mhd., st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

genommen -- nicht in Beschlag genommen: unbesat, unbesettet*, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesetzt, nicht in Beschlag genommen, ohne Bewohner seiend; unbeset, unbesettet*, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht besetzt, nicht in Beschlag genommen, ohne Bewohner seiend

genommen -- in Anspruch genommen: unlÐdich*, unledich, unleddich, mnd.?, Adj.: nhd. unfrei, nicht frei, beschäftigt, geschäftig, in Anspruch genommen, mühsam, sorgenvoll; vorstrouwet*, vorströuwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerstreut, in Anspruch genommen

genommen -- von Geschäften nicht in Anspruch genommen: müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig

genommen -- Wein der mit auf Reisen genommen wird: rÐsewÆn, reisewÆn, mnd., M.: nhd. »Reisewein«, Wein der mit auf Reisen genommen wird, Wein als Reiseproviant

genommen«: genommen, genomen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genommen«

genommene -- aus einer Ware genommene Probe: toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft

genommene -- der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein: stichwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Stichwein«, der zur Probe mit dem Heber aus dem Fass genommene Wein

genommene -- von Räubern in Beschlag genommene Kirche: ræfkerke, mnd., F.: nhd. »Raubkirche«, von Räubern in Beschlag genommene Kirche

genommenen -- Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner: söldÆe, söldÆge, tzoldÆe, zoldÆe, söldigge, suldie, mnd., F.: nhd. Soldzahlung, Entlöhnung der Söldner, Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner

genommenes -- zur Nutzung in Besitz genommenes Land: bivanc, bifanc*, mhd., st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt

genommenes -- in Pflege genommenes Vieh: vȫdelquik, mnd., N.: nhd. in Pflege genommenes Vieh

Genörgel: an. gnyŒr, Genörgel: an. gnyŒr

genormten -- mit einem genormten Bandmaß messen: rÐpen (1), rÐipen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem genormten Bandmaß messen, mit dem Reepmaß vermessen (V.)

genormtes -- genormtes Maßgefäß für Roggenkorn: roggenmõte, mnd., F.: nhd. »Roggenmaß«, genormtes Maßgefäß für Roggenkorn

Genosse -- Genosse eines Distrikts: vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts

Genosse: gõde (2), gade, mnd., M.: nhd. Gatte, Genosse, Ehegatte, Ehegattin; gegõde, mnd., M.: nhd. Gatte, Genosse, Partner, Ehegatte; genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; genæte* (1), genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; gespan (1), mnd., M.: nhd. Gespan?, Gefährte, Genosse, Verbündeter; gevÐrde (3), gevÐrede*, mnd., M.: nhd. Gefährte, Genosse; kamerõt*, camerõt, mnd., M.: nhd. Genosse, Kamerad; ? kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kornðte, karnðte, mnd., M., F.: nhd. Genosse, Kamerad, Freund, Freundin, Vertraute, Gefährtin, Kumpan (Bedeutung jünger), Spießgeselle; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis; R.: Genosse einer Hanse: hensenæt, mnd.?, M.: nhd. Genosse einer Hanse, Mitglied einer Hanse

Genosse: lÆpgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Genosse; lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe; mitertragÏre*, mitertrager, mhd., st. M.: nhd. »Miterträger«, Mitträger, Gehilfe, Genosse; næz (2), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde

Genosse: gate, gat, gade, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Partner, Ehepartner, Gefährte; gater (2), gatel, mhd., st. M.: nhd. Genosse; gegadÏre*, gegader, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Öse; gegate, gegade, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Öse, Gefährte, Entsprechung; gemare, mhd., sw. M.: nhd. Mitanspänner, Mitackersmann, Genosse; gename (1), mhd., sw. M.: nhd. Namensbruder, Gleichnamiger, Genosse; genanne, gnanne, genenne, ginanne, giname, mhd., sw. M.: nhd. Namensbruder, Gleichnamiger, Genosse, Namensvetter, Bruder; genæz (1), gnæz, mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; gepflihte*, gephlihte, mhd., sw. M.: nhd. Genosse; geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; gespan (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Gefährte, Genosse, Verlockung; geteile (1), mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse, Mitbesitzer; geteilede, mhd., sw. M.: nhd. Teilgenosse, Teilhaber, Genosse; getelinc, getlinc, gotlinc, mhd., st. M.: nhd. Verwandter, Ebenbürtiger, Genosse, Bursche, Bauernbursche, Kerl, Elter, Vetter; gewete, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gleicher, Gefährte, Widerpart; hðsgenæz, mhd., st. M.: nhd. Hausgenosse, Hausbewohner, Mitbewohner eines Hauses, Genosse, Gefährte, Freund, Angehöriger eines Hauswesens, Mitglied einer Münzerhausgenossenschaft, Münzer eines Fürsten, Bewohner eines reichsmittelbaren Ortes, Höriger, Mithöriger, Standesgenosse, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Angehöriger einer Ordenshauses; kompõn, kumpõn, compõn, cumpõn, mhd., st. M.: nhd. Kumpan, Gefährte, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Behördenbeisitzer; kompõnjðn, kumpõnjðn, mhd., st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad

Genosse: bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder; consorte*, mnd., M.: nhd. »Konsorte«, Gehilfe, Geselle, Genosse, Teilhaber; R.: allein vollberechtigter Genosse der Mark: erveÐxe, erfÐxe, erfexe, mnd., M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben; R.: durch Eid verbundener Genosse: Ðtgeselle, Ðitgeselle, mnd., M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner; Ðtselle, eitselle, mnd., M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner; R.: Genosse der Mark: Ðxe***? (1), mnd., M.: nhd. Exe, Genosse der Mark; R.: Genosse einer Verbindung: bunthÐre, mnd., M.: nhd. Anhänger, adliger Anhänger, Genosse einer Verbindung, Genosse eines Zusammenschlusses; R.: Genosse eines Zusammenschlusses: bunthÐre, mnd., M.: nhd. Anhänger, adliger Anhänger, Genosse einer Verbindung, Genosse eines Zusammenschlusses

Genosse: sodõle, mhd., sw. M.: nhd. Genosse; stuolgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlgenosse«, Gerichtsbeisitzer, Genosse, Gefährte; stuolgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Stuhlgenosse«, Gerichtsbeisitzer, Genosse, Gefährte

Genosse: ae. féolaga; gada; gÏdeling; gedryhta; gefÊra; gefÊre (2); geg’nga; gehlÊþa; gemaca; gemÏcca; genéat; geoc; gesÆþ (1); gesÆþa; gesÆþmann; gestealla; geþofta; ? greþe; maca; R.: Genosse bei einer bösen Tat: ae. wéagesÆþ, Genosse: ae. féolaga; gada; gÏdeling; gedryhta; gefÊra; gefÊre (2); geg’nga; gehlÊþa; gemaca; gemÏcca; genéat; geoc; gesÆþ (1); gesÆþa; gesÆþmann; gestealla; geþofta; ? greþe; maca; R.: Genosse bei einer bösen Tat: ae. wéagesÆþ

Genosse: got. gadaila 7, gahlaiba* 2, gahlaifs* 4, gajuka* 1, gaman 4, ? *gasalja, *sag

Genosse -- Genosse eines Gerichtsbezirks: vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts

Genosse: an. fÐlagi, lÆki (1), maki, mõli (1), nauti, nautr, noti

Genosse: selle (1), mnd., M.: nhd. »Geselle«, Genosse, Spießgeselle, Handwerksgeselle, Unterlehrer; stalbræder, stalbroder, mnd., M.: nhd. Stallbruder, Stallgenosse, Genosse, Kamerad, Geselle, Kumpan

Genosse -- Genosse der heimlichen Feme: vÐmenæte, veimenæte, vÐmenæt, veymnæte, mnd., M.: nhd. Schöffe des Femgerichts in Braunschweig, Freischöffe der westfälischen Freigerichte, Genosse der heimlichen Feme; vÐmeschÐpe, veimeschÐpe, vÐmeschepen, mnd., M.: nhd. Freischöffe der westfälischen Freigerichte, Genosse der heimlichen Feme

Genosse eines Gerichts (N.) (1): vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts

Genosse: tævengÏre*, tovenger, mnd.?, M.: nhd. Mithelfer, Genosse, zu einem Haltender; vent (1), mnd., M.: nhd. Bursche, Knabe, junger Kerl, Jüngling, Junge, Knecht, Geselle, Genosse, Gehilfe; vÐrde (3), mnd., M.: nhd. Gefährte, Genosse, Geselle

Genosse: bÆstendÏre*, bÆstender, mhd., st. M.: nhd. Beistand, Augenzeuge, Helfer, Genosse; ebenheit (1), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Leidensgenosse

Genosse: as. evanhlôtõri* 1; gigado* 1; gimako* 6; ginôt* 1, Genosse: as. evanhlôtõri* 1; gigado* 1; gimako* 6; ginôt* 1

Genosse: makkÏre*, makker, mnd., M.: nhd. Genosse, Kompagnon; mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; mõt (3), mnd., st. M., mate, mnd., sw. M.: nhd. Genosse, Kamerad, Gehilfe, Schiffsgefährte, Matrose; mÐdegelÆk (3), mnd.?, M.?: nhd. Geselle, Genosse; mÐdeman (1), mnd., M.: nhd. Mitmann, Genosse, Teilhaber; mÐdepart, mnd., M.: nhd. Genosse, Partner; mÐdeplÐgÏre*, mÐdepleger, mnd., M.: nhd. Genosse, Handelsgenosse, Komplize; mÐdevrünt, mitvrünt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Mitbeteiligter; mitgewante, mnd.?, M.: nhd. Mitverwandter, Genosse, Freund; næt (2), nôt, mnd., st. M.: nhd. Genosse; næte (1), mnd., M.: nhd. Genosse, Standesgenosse; plichteselle, mnd., M.: nhd. zugehöriger Mensch, Genosse; R.: Genosse werden: næten, mnd., sw. V.: nhd. Genosse werden

Genosse: afries. nât (1) 14; *nâta; sÆth 38, Genosse: afries. nât (1) 14; *nâta; sÆth 38

Genosse: germ. *gadæ-; *gagadæ-; *gamakæ-; *ganauta-; *mainjæ-; *makæ-; *nauta- (2); *sinþa-, Genosse: germ. *gadæ-; *gagadæ-; *gamakæ-; *ganauta-; *mainjæ-; *makæ-; *nauta- (2); *sinþa-

Genosse: ahd. ebanluzzo* 1; gamaladio* 1; gatiling* 8; gileibo* 5; gilæzo* 1; gimahho* (2) 1; gimazzo 13; gimeino (2) 1; ginæz 47; ginæzo* 3?; gisello 24; gisindo 1; giteilo* 8; sello* 1, Genosse: ahd. ebanluzzo* 1; gamaladio* 1; gatiling* 8; gileibo* 5; gilæzo* 1; gimahho* (2) 1; gimazzo 13; gimeino (2) 1; ginæz 47; ginæzo* 3?; gisello 24; gisindo 1; giteilo* 8; sello* 1

Genosse«: genæte*** (2), mnd., F.: nhd. »Genosse«, Ehefrau, Gattin

genossen -- nicht genossen habend: ungenozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenossen«, nicht genossen habend, keinen Nutzen habend, keinen Vorteil habend, unbelohnt, unerwidert

genossen -- Naschwerk vielfach zum Wein genossen: drosie, drasie, drosiie, drosin, drusie, draye, mnd., Sb.: nhd. überzuckertes Gewürz als Konfekt, Naschwerk vielfach zum Wein genossen, Spezerei

genossen: genozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genossen, ungeschädigt, unbenachteiligt, ungestraft, unversehrt

Genossen -- einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen: famÆlie, familie, mnd., F.: nhd. einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen, Hausgenossen, Geschäftsgenossen, Schiffsgenossen

Genossen -- die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen: holtmarke, holtmark, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmarkede, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst; holtmerke, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Wald, die mehreren Genossen gemeinsam zustehende Berechtigung zum Holzschlagen, Anteil des Markgenossen am Wald, Waldparzelle, Anteil am Forst

Genossen -- Turnier der ritterlichen Genossen: gesellenstÐken, gesellenstÐkent, mnd., N.: nhd. Gesellenstechen, Turnierspiel, Stechen, Fechten, Turnier der ritterlichen Genossen

Genossen -- sich einen Genossen geben: gesellen, mnd., sw. V.: nhd. »gesellen«, sich gesellen (zu), sich jemandem zugesellen, sich einen Genossen geben

Genossen -- Eideshilfe der Genossen des Sippenverbandes: slechtesnÐmede, slachtesnÐmede, mnd., N.: nhd. Eideshilfe der Genossen des Sippenverbandes

Genossenmörder«: ahd. ginæzsleggo* 1, Genossenmörder«: ahd. ginæzsleggo* 1

Genossenschaft -- zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus: burse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), zusammenlebende Genossenschaft und deren Haus

Genossenschaft: mande (3), mnd., Sb.: nhd. Gemeinschaft, Genossenschaft, Gemeingut; nætschop*, nætschap, noetschap, nætschaft, mnd., F.: nhd. Standesgleichheit, adlige Ebenbürtigkeit, Genossenschaft; R.: Angehöriger der hansischen Genossenschaft in Bergen: mõschopbræder, mnd., M.: nhd. Angehöriger der hansischen Genossenschaft in Bergen; R.: gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung: marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft; R.: Höriger der in keiner Genossenschaft steht: læsjüngere, læsjungere, mnd., M.: nhd. Höriger der in keiner Genossenschaft steht; læsjunchÐre*, læsjunker, mnd., M.: nhd. Höriger der in keiner Genossenschaft steht; læswinnÏre*, læswinnere, læswingere, mnd., M.: nhd. Höriger der in keiner Genossenschaft steht; R.: kaufmännische Genossenschaft: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; mõschoppÆe, mõschæpÆe, mõschuppÆe, mõrschoppÆe, matschopie, mnd., F.: nhd. Geschäftsgemeinschaft, kaufmännische Genossenschaft, Kompaniegeschäft

Genossenschaft: afries. elmêtha 4; R.: versammelte Genossenschaft: afries. mêne (1) 5, Genossenschaft: afries. elmêtha 4; R.: versammelte Genossenschaft: afries. mêne (1) 5

Genossenschaft: kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; R.: als Mitglied einer Genossenschaft eintragen: inneschrÆven, mnd., st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, mnd., st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; R.: Angehörige einer Genossenschaft: kumpenische, kumpenesche, kumpensche, kumpesche, mnd., F.: nhd. Genossin, Gefährtin, Begleiterin, Ehefrau, Gespielin, Angehörige einer Genossenschaft, Gildeschwester; R.: Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks: invõringe, mnd., F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen; R.: Eintritt in eine Genossenschaft: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung; R.: Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten: hanse, anse*, ansee, hansee, hense, mnd., F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde; R.: Hausknecht einer Genossenschaft: kumpõnÆeknecht, mnd., M.: nhd. »Kompanieknecht«, Diener, Hausknecht einer Genossenschaft; R.: Mitglied einer Genossenschaft: kumpõnÆebræder, cumpanygebræder, mnd., M.: nhd. »Kompaniebruder«, Mitglied einer Genossenschaft, Gildebruder, Zunftbruder; R.: religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte: kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Genossenschaft: ahd. ? sepfÆ* 1, Genossenschaft: ahd. ? sepfÆ* 1

Genossenschaft -- Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft: ungenæzsame, mhd., st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

Genossenschaft: selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen

Genossenschaft: vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; vorsõmeninge, vorsamminge, mnd., F.: nhd. Zusammenkunft, Vereinigung, Genossenschaft; R.: aus einer Gemeinschaft oder Genossenschaft ausstoßen: ðtmÐnschoppen*, ðtmÐnschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. aus einer Gemeinschaft oder Genossenschaft ausstoßen; R.: Fremder der an einer Genossenschaft nicht beteiligt ist: ðtman, mnd.?, M.: nhd. Fremder der an einer Genossenschaft nicht beteiligt ist, Stadtfremder; R.: in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann: tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann; R.: nicht zur Acht bzw. Genossenschaft gehörend: ðtÐhaftisch*, ðtechtisch, mnd.?, Adj.: nhd. fremd, nicht zur Acht bzw. Genossenschaft gehörend

Genossenschaft: genæzsame, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Vereinigung, Geselligkeit, Ausgleichung, Verkaufsrecht; genæzschaft, genæzschaf, ginæzschaf, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Gesellschaft, Gemeinschaft, Teilnahme, Schar (F.) (1), grundherrlicher Verband, Stand, Beistand, Unterstützung; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; kompanÆe, kumpanÆe, companÆe, cumpanÆe, gumpenÆe, mhd., st. F.: nhd. Kumpanei, Gesellschaft, Gemeinschaft, Begleitung, Genossenschaft

Genossenschaft: sosietÐt, mnd., F.: nhd. Gesellschaft, Genossenschaft; R.: Genossenschaft der Schonenfahrer: schænevõrÏregilde*, schænevõrergilde, mnd., F.: nhd. »Schonenfahrergilde«, Genossenschaft der Schonenfahrer, Gesellschaft der Schonenfahrer; R.: Wappen einer Genossenschaft: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Genossenschaft: ae. gehlytto; midgehlytto; midhlyte; tÅgehlytto; þéodrÚden, Genossenschaft: ae. gehlytto; midgehlytto; midhlyte; tÅgehlytto; þéodrÚden

Genossenschaft: got. gaman 4, Genossenschaft: got. gaman 4

Genossenschaft -- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: constofel, cunstofel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender

Genossenschaft: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist; brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft; drankschop, mnd., F.: nhd. Trinkgelage, Fest, Genossenschaft, nachbarliche Gemeinschaft; Ðninge, eininge, einige, enunge, mnd., F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde; R.: Angehöriger der Genossenschaft: Ðningesvorwante*, Ðningsvorwante, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Genossenschaft, Angehöriger der Innung; R.: Beschluss der Genossenschaft: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist; R.: Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist; R.: Genossenschaft der Englandfahrer: engelandesgeselschap, mnd., F.: nhd. »Englandgesellschaft«, Genossenschaft der Englandfahrer

Genossenschaft: an. fÐlagskapr, neyti

Genossenschaft«: ahd. ginæzskaf* 30, Genossenschaft«: ahd. ginæzskaf* 30

Genossenschaften -- eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt: maten, mnd., N.: nhd. eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, Kirchspiel?; mõtinc, mnd., N.: nhd. eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, Kirchspiel?

genossenschaftlich -- einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

genossenschaftlichen -- zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut: hðsdÐl, hðsdeil, mnd., N.: nhd. zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut

genossenschaftlicher -- genossenschaftlicher Anführer: grÐve (2), grõve, mnd., M.: nhd. Graf, Vorsteher, Verweser, Richter, genossenschaftlicher Anführer, verantwortlicher Leiter (M.)

Genossenschaftsanteil -- Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt): stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

Genossenschaftshaus: gildestæve, giltstæve, gilstæve, gildestave, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlung, Genossenschaftshaus, Gilde, Gildevorsteher; gildestæven, gildestõven, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlungsraum, Genossenschaftshaus, Gildeversammlung, Gilde, Gildevorsteher

Genossin: nætinne, mnd., F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Lebensgenossin, Ehefrau

Genossin: got. gajuko* (1) 1, Genossin: got. gajuko* (1) 1

Genossin: genieze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Genossin, Gespielin; genæzinne, genãzinne, genæzzinne, mhd., st. F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Ebenbürtige, Gefährtin; gespil (2), mhd., sw. F.: nhd. Gespielin, Genossin; kompõninne, konpõninne*, compõninne, conpõninne, mhd., st. F.: nhd. »Kumpanin«, Gesellschafterin, Gefährtin, Genossin

Genossin: ahd. ebanteila* 1; gidofta* 1; ginæzin* 2; giteila* 1, Genossin: ahd. ebanteila* 1; gidofta* 1; ginæzin* 2; giteila* 1

Genossin: genætinne, mnd., F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Ehegenossin, Gattin; gesellinne, gesellin, mnd., F.: nhd. Gesellin, Genossin, Gefährtin, Geliebte, Beischläferin, Ehefrau, Gattin; kumpenische, kumpenesche, kumpensche, kumpesche, mnd., F.: nhd. Genossin, Gefährtin, Begleiterin, Ehefrau, Gespielin, Angehörige einer Genossenschaft, Gildeschwester

Genossin: spile, mhd., sw. F.: nhd. Gespielin, Genossin

Genösslein«: genãzelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Genösslein«, Spielgefährte

genötigt: genȫdet***, genædet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genötigt, unfreiwillig

genötigt sein (V.): solen* (2), soln, suln, saln, scholn, scholen, schuln, schulen, mhd., an. V.: nhd. müssen, sollen, werden, dürfen, können, wollen (V.), mögen, gehen, ziehen, kommen, verpflichtet sein (V.), genötigt sein (V.), gehören, bestimmt sein (V.), bestimmt sein (V.) für, schulden, schuldig sein (V.), zugehören, angemessen sein (V.), gebühren, frommen, nützen, finanziell schulden

genötigt: todranglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. gedrängt, genötigt; todrenglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. gedrängt, genötigt

genötigt: ahd. nætag 6, genötigt: ahd. nætag 6

genötigt: an. nauŒigr, genötigt: an. nauŒigr

genötigt: benȫdich***, mnd., Adj.: nhd. genötigt, gezwungen, bedrängt; benȫdiget***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedrängt, genötigt
genötigt«: genãtet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genötigt«, gezwungen; genãtet*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »genötigt«

genotzüchtigt -- nicht genotzüchtigt: ungehÆwet, ungehÆt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverheiratet, nicht verheiratet, nicht genotzüchtigt, ungeplant

Genotzüchtigte: afries. nêdwÆf 1, Genotzüchtigte: afries. nêdwÆf 1

Gent: Gent***, mnd., ON: nhd. Gent; R.: aus Gent stammend: gentisch, gentesch, mnd., Adj.: nhd. »gentisch«, aus Gent stammend; gintes, mnd., Adv.: nhd. aus Gent stammend

Genter -- eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist: dickdünne, mnd., Sb.: nhd. eine Genter Tuchart die häufig weiß oder weißgemengt oder schwarz ist

gentisch«: gentisch, gentesch, mnd., Adj.: nhd. »gentisch«, aus Gent stammend

Genua -- aus Genua stammend: geneföisch (1), genefösch, gennevesch, gennewesch, jeneföisch, mnd., Adj.: nhd. genuesisch, aus Genua stammend; januÐsÏre*, januÐser, mnd., Adj.: nhd. Genueser, aus Genua stammend

Genueser -- »Genueser Salbe«: jenuensÆ, mnd., N.: nhd. »Genueser Salbe«, Salbe nach Genueser Art; R.: Salbe nach Genueser Art: jenuensÆ, mnd., N.: nhd. »Genueser Salbe«, Salbe nach Genueser Art

Genueser: geneföisch (2), genefösch, gennevesch, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Genueser; januÐsÏre*, januÐser, mnd., Adj.: nhd. Genueser, aus Genua stammend

genuesisch: geneföisch (1), genefösch, gennevesch, gennewesch, jeneföisch, mnd., Adj.: nhd. genuesisch, aus Genua stammend

genug sein (V.): begenüegen, mhd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben; benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

genug: begenuoclich, mhd., Adj.: nhd. ausreichend, genug; endanc, indanc, endanke, indanke, mhd., Interj.: nhd. willkommen, recht, genug, dankbar, zufrieden; envollen, enfollen*, mhd., Adv.: nhd. völlig, vollständig, in vollem Umfang, vollkommen, genug, voll, mit voller Kraft

genug -- genug seiend: germ. *ganæga-; *næga-; *nuhta-, genug -- genug seiend: germ. *ganæga-; *næga-; *nuhta-

genug: ae. genæg (1); genæg (2), genug: ae. genæg (1); genæg (2)

genug -- genug bekommen: vornÆeren (2), vornÆgeren, vornigeren, mnd., sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen

genug: ennæch, mnd., Adj.: nhd. genug

genug: got. ganohs* 7, ? *nohs; R.: genug sein: got. ganohnan 1

genug: idg. ? *ghond-, genug: idg. ? *ghond-

genug: afries. enæch 12; *næch, genug: afries. enæch 12; *næch

genug -- stark genug ausdrücken: vullenseggen, vullenkseggen, mnd., sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, mnd., sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken

genug: genüeglÆche, genðgelÆche, mhd., Adv.: nhd. genug; genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, mhd., Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig

genug -- mehr als genug: ze, zuo, zÆ, zi, mhd., zu, zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, in, gegen, nach, über, von, vor, mit, nebst, samt, für, als, bis, an, bei, auf, zusammen mit, gemäß, wegen, mehr als genug, umso, desto (mmd. vor Komp.)

genug -- genug bekommen von: genieten, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen

genug -- alt genug ein Schwert zu führen: swertmÏzic, mhd., Adj.: nhd. reif für das Schwert, reif für den Ritterschlag, alt genug ein Schwert zu führen

genug -- »genug tun«: genuoctuon* (1), genuoc tuon, mhd., an. V.: nhd. »genug tun«

genug -- genug bekommen: genicken, mhd., sw. V.: nhd. »genicken«, beugen, sich beugen, sich neigen, genug haben, genug bekommen, sich sattsehen, sich erfreuen, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; genieten, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen

genug sein (V.): genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

genug -- genug haben: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

genug -- alt genug um an dem Opfer teilzunehmen: opferbÏre, mhd., Adj.: nhd. »opferbar«, opfergeeignet, alt genug um an dem Opfer teilzunehmen

genug -- genug haben: begenüegen, mhd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben; benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

genug: vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; R.: genug beklagen: volriuwen, mhd., st. V.: nhd. genug beklagen; R.: genug beschimpfen: volschenden, mhd., sw. V.: nhd. genug zuschandemachen, genug entehren, genug beschimpfen; R.: genug entehren: volschenden, mhd., sw. V.: nhd. genug zuschandemachen, genug entehren, genug beschimpfen; R.: genug schlagen: volslagen, folslagen*, mhd., st. V.: nhd. genug schlagen; R.: genug tun: volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, mhd., sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, mhd., sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; R.: genug wundern: verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, mhd., sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen; R.: genug zuschandemachen: volschenden, mhd., sw. V.: nhd. genug zuschandemachen, genug entehren, genug beschimpfen; R.: groß genug: volgræz, folgræz*, mhd., Adj.: nhd. »voll groß«, ganz groß, groß genug

genug -- genug haben: genicken, mhd., sw. V.: nhd. »genicken«, beugen, sich beugen, sich neigen, genug haben, genug bekommen, sich sattsehen, sich erfreuen, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; genieten, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen

genug -- genug haben von: genieten, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

genug -- weit genug für die Durchfahrt eines Wagens: wagenwÆt, mhd., Adj.: nhd. »wagenweit«, weit genug für die Durchfahrt eines Wagens

genug: as. ginæg* 9, genug: as. ginæg* 9

genug -- genug seiend: næch, noech, noych, n¦ch, mnd., Adj.: nhd. genug seiend, hinreichend

genug -- mehr als genug: ȫverrÆklÆke*, ȫverrÆklÆk, æverrÆklÆk, averrychlych, mnd., Adv.: nhd. mehr als genug, reichlich; ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug

genug: an. gnægr, nægr; R.: genug geben: an. gnãgja

genug -- genug staunen: anfrk. folwundaron* 1, genug -- genug staunen: anfrk. folwundaron* 1

genug: ahd. alginuogi* 1; follðn 14; ginuhtsamo 2?; ginuog (1) 44?; ginuogi (1) 115; ginuogon* 2?; R.: genug staunen: ahd. follawuntaræn* 1; R.: sich genug wundern: ahd. follawuntaræn* 1; R.: vollauf genug: ahd. alginuogi* 1, genug: ahd. alginuogi* 1; follðn 14; ginuhtsamo 2?; ginuog (1) 44?; ginuogi (1) 115; ginuogon* 2?; R.: genug staunen: ahd. follawuntaræn* 1; R.: sich genug wundern: ahd. follawuntaræn* 1; R.: vollauf genug: ahd. alginuogi* 1

genug: genæch (2), genðch, mnd., Adv.: nhd. genug, hinreichend; R.: genug tun: genȫgen (1), genogen, genügen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, sein (Poss.-Pron.) Vergnügen woran haben, gefallen (V.), jemandem Genüge leisten, genug tun
Genüge: begenȫge, begnȫge, mnd., F.: nhd. Genüge; benæch, mnd., N.: nhd. Genüge, Genügen; benæchte***, benȫgede***?, mnd., F.?: nhd. Genüge, Genügen; benȫge*, benæge, mnd., F.: nhd. Genüge; R.: Genüge tun: ervüllen, ervollen, mnd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen

Genüge: nȫchhaftichhÐt*, nȫchaftichÐt, nȫchafticheit, næchafticheit, næchhafticheit, mnd., F.: nhd. Genüge; nȫge (1), noyge, nogge, nuge, noge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Genugtuung, Ausgleich; nȫgede, nµgede, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung; nȫgesamhÐt, nÐgesamheit, mnd., F.: nhd. Genügsamkeit, Genüge, Auskommen; nȫginge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, hinreichende Kraft oder Menge, Tüchtigkeit; R.: Genüge leisten: nȫgen, noigen, nµgen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, ausreichen, befriedigen, Genüge leisten; R.: Genüge tun: quÆten, quitten, mnd., sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

Genüge: got. ganaðha* 3; R.: Genüge leisten: got. fullafahjan 3; R.: Genüge tun: got. fullafahjan 3; R.: zur Genüge versehen sein: got. ganohnan 1; R.: zur Genüge versehen sein mit: got. ganaðhan* 4, Genüge: got. ganaðha* 3; R.: Genüge leisten: got. fullafahjan 3; R.: Genüge tun: got. fullafahjan 3; R.: zur Genüge versehen sein: got. ganohnan 1; R.: zur Genüge versehen sein mit: got. ganaðhan* 4

Genüge: germ. *ganuhti-, Genüge: germ. *ganuhti-

Genüge: benüegede, benüegde, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Befriedigung, Erfüllung, Zufriedenheit; R.: volle Genüge: algenuht, mhd., st. F.: nhd. volle Genüge, Reichlichkeit

Genüge: genüege (1), genðge, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Befriedigung; genüegede, genüegde, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen, Erfüllung, Freude, Genügsamkeit, Lust; genüegedelichheit*, genüegedelicheit, genüegdelicheit, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen; genüegelichheit*, genüegelicheit*, genüeglicheit, genüelicheit, genuoglicheit, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Freude, Genugtuung, Vergnügen; genuht (1), mhd., st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Freude, Überfluss, Ertrag; genühte, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Freude; R.: Genüge habend: genühtic*, genühtec, genuhtec, genuhtic, mhd., Adj.: nhd. bietend, genügsam, Genüge habend, Fülle habend, voll, genügsam, ertragreich; genuhtsam (1), genuhsam, mhd., Adj.: nhd. genügsam, Genüge habend, Fülle habend, reich, reichlich; genuocsam (1), mhd., Adj.: nhd. genügsam, bereit, zur Leistung bereit, Genüge habend, Fülle habend; R.: Genüge tun: geenden, geinden, mhd., sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen; R.: zur Genüge: genuhtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. zur Genüge, reichlich

Genüge: ahd. ginuht* 50?; ginuhtÆ* 1?; ginuhtida* 1; ginuhtsamÆ* 6?; ginuhtsamida* 2; ginuog (2) 5; ginuogÆ* 2?; ginuogida* 2; R.: Genüge leisten: ahd. giwillæn* 5; R.: Genüge tun: ahd. fagÐn* 2; follabuozen* 3; gidankwerkæn* 3; rehtsprõhhæn* 1; R.: völlig Genüge tun: ahd. follarehtæn* 1; R.: zur Genüge: ahd. follo 1?; follðn 14; ginuhtim; mit ginuhtim; mit ginuhti; ginuhtio, Genüge: ahd. ginuht* 50?; ginuhtÆ* 1?; ginuhtida* 1; ginuhtsamÆ* 6?; ginuhtsamida* 2; ginuog (2) 5; ginuogÆ* 2?; ginuogida* 2; R.: Genüge leisten: ahd. giwillæn* 5; R.: Genüge tun: ahd. fagÐn* 2; follabuozen* 3; gidankwerkæn* 3; rehtsprõhhæn* 1; R.: völlig Genüge tun: ahd. follarehtæn* 1; R.: zur Genüge: ahd. follo 1?; follðn 14; ginuhtim; mit ginuhtim; mit ginuhti; ginuhtio

Genüge: volle (1), folle*, völle, fölle*, vülle, fülle*, mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Völle, Fülle, Sättigung, Überfluss, Genüge, Auskommen, Vollkommenheit; R.: Genüge tun: volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, mhd., an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, mhd., st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); R.: mehr als Genüge: übergenuht, mhd., st. F.: nhd. Überfluss, Überfülle, Fülle, mehr als Genüge; R.: zur Genüge: vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau; vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; vollentlÆche, follentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. vollständig, zur Genüge; R.: zur Genüge erfolgend: vollentlich***, follentlich***, mhd., Adj.: nhd. vollständig, zur Genüge erfolgend; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, mhd., Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend

Genüge: afries. nægede 1 und häufiger?; R.: Genüge geschehen: afries. fullskiõ 1 und häufiger?; R.: Genüge tun: afries. fullduõ 1 und häufiger?, Genüge: afries. nægede 1 und häufiger?; R.: Genüge geschehen: afries. fullskiõ 1 und häufiger?; R.: Genüge tun: afries. fullduõ 1 und häufiger?

Genüge: anfrk. ginuhti* 3; R.: zur Genüge haben: anfrk. ginuhtigon* 1, Genüge: anfrk. ginuhti* 3; R.: zur Genüge haben: anfrk. ginuhtigon* 1

Genüge: as. *ginuht?, Genüge: as. *ginuht?

Genüge -- zur Genüge: vulstõdichlÆken*, vulstadichliken, mnd.?, Adv.: nhd. rechtsbeständig, zur Genüge; woldankes, mnd.?, Adv.: nhd. zu Dank, zur Genüge

Genüge -- Genüge tun: vorgenȫgen, vorgnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun; vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

Genüge -- Genüge Leistender: vuldænÏre*, vuldæner, mnd., M.: nhd. Genüge Leistender, Buße Leistender, Genugtuer

Genüge -- zur Genüge versorgen: vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

Genüge: an. gnott, Genüge: an. gnott

Genüge: rak (2) rõke, rake mnd., F., N.: nhd. Fall, Zufall, Zustand, richtige Beschaffenheit, hinreichender Zustand, Genüge; sõde, sade, mnd., F.: nhd. Sättigung, Sattsein (N.), Fülle, Genüge, reichlicher Vorrat, Menge die ausreicht um satt zu werden

Genüge: genæchsamhÐt, genæchsamheit, genæchsamheit, genðchsamhÐt, genðchsamhÐit, mnd., F.: nhd. Genügsamkeit, Genüge, Befriedigung; genöchte, genüchte, genochte, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genüge, Vergnügen, Lust, Gelüste, Trieb, Freude; genȫge (1), gnȫge, gnüge, genoge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Befriedigung des Gläubigers durch Begleichung der Schuld, Empfang einer Summe, Zufriedenheit; genȫge (4), mnd., N.: nhd. Genüge, Befriedigung; genȫgede, genogede, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genügen, Genüge, Vergnügen, Lust, Trieb; genȫgen (2), mnd., N.: nhd. Genügen, Genüge; genȫgichhÐt*, genȫgichheit, genȫgichÐt, genȫgicheit, genügichÐt, genügicheit, mnd., F.: nhd. Zufriedenheit, Genüge, Befriedigung; gerak, mnd., N.: nhd. Zureichendes, Genüge, Notdurft, zureichende Pflege, ausreichender Zustand; R.: dem Recht Genüge leistend: genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend; R.: Genüge gewährend: genȫchlÆk (1), genæchlik, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, mnd., Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫgesam, genügesam, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Befriedigung gewährend; R.: jemandem Genüge leisten: genȫgen (1), genogen, genügen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, sein (Poss.-Pron.) Vergnügen woran haben, gefallen (V.), jemandem Genüge leisten, genug tun

Genüge -- Genüge leistend: vuldÐdich, mnd., Adj.: nhd. ausreichend, Genüge leistend, genügend, vollwertig, hinlänglich, zweckdienlich

Genüge sein (V.): vulschÐn, vulschein, mnd., st. V.: nhd. vollständig geschehen, Genüge geschehen, Genüge sein (V.), Recht werden

Genüge -- Genüge leisten: vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

Genüge -- Genüge geschehen: vulschÐn, vulschein, mnd., st. V.: nhd. vollständig geschehen, Genüge geschehen, Genüge sein (V.), Recht werden

Genüge: ae. geneah (1); genyht; genyhtsumn’ss; ? *neah (1); ? *nyht, Genüge: ae. geneah (1); genyht; genyhtsumn’ss; ? *neah (1); ? *nyht

Genüge: vornȫgen (2), vornogen, mnd., N.: nhd. Genüge, Befriedigung, Zufriedenheit, Vergnügen

genügen: genȫgen (1), genogen, genügen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, sein (Poss.-Pron.) Vergnügen woran haben, gefallen (V.), jemandem Genüge leisten, genug tun

genügen: klecken (1), klechen, mhd., sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten

genügen: tælangen, tolangen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zulangen«, zureichen, genügen, zutreffen; tærecken*, torecken, mnd.?, sw. V.: nhd. zureichen, genügen; tærÐken*, torÐken, mnd.?, sw. V.: nhd. zureichen, genügen; vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; R.: sich nicht genügen lassend: unnæchsam, unnogesam, mnd.?, Adj.: nhd. »ungenügsam«, sich nicht genügen lassend, gierig

genügen: rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen mnd., sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen

genügen: ahd. fagæn* 1; gidankwerkæn* 3; gifagæn* 5; gimugan* 60; ginuhten* 1; ginuhtsamen* 2; ginuhtsamæn 13?; ginuogen* 18; ginuogi sÆn; girinnan* 22; ? klekken* 4; ubarginuhtsamæn* 1; werÐn* (1) 40; R.: es genügt: ahd. ginah 2, genügen: ahd. fagæn* 1; gidankwerkæn* 3; gifagæn* 5; gimugan* 60; ginuhten* 1; ginuhtsamen* 2; ginuhtsamæn 13?; ginuogen* 18; ginuogi sÆn; girinnan* 22; ? klekken* 4; ubarginuhtsamæn* 1; werÐn* (1) 40; R.: es genügt: ahd. ginah 2

genügen: begenȫgen, begnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, befriedigen, erfüllen, leisten, bezahlen
genügen -- Verpflichtung genügen: dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

genügen: got. ganaðhan* 4, *nohjan, *nohnan; R.: es genügt: got. ganah; R.: sich genügen lassen: got. ganohiþs wisan

genügen: nȫgen, noigen, nµgen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, ausreichen, befriedigen, Genüge leisten; R.: sich genügen lassen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

genügen: afries. nægia 3, genügen: afries. nægia 3

genügen: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

genügen: benȫgen* (1), benægen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, erfüllen, befriedigen, bezahlen, leisten

genügen: volziehen, folziehen*, folleziehen*, mhd., st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

genügen: begenüegen, mhd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, genug sein (V.), zufriedenstellen, genug haben, zufrieden geben; benüegen (1), wenüegen, wenuogen, wegnüegen, wegnugen, mhd., sw. V.: nhd. genug haben, ausreichen, sich zufriedengeben mit, genügen, zufriedenstellen, zufrieden sein (V.), genug sein (V.), sich begnügen

genügen: an. fullgera, nãgja

genügen: germ. *ganægjan; *ganahan; *nægæn; *nægjan; *nahan; *nugan, genügen: germ. *ganægjan; *ganahan; *nægæn; *nægjan; *nahan; *nugan

genügen: ae. benugan; cwÊman; fyllan (1); gefyllan (1); genugan; genyhtsumian, genügen: ae. benugan; cwÊman; fyllan (1); gefyllan (1); genugan; genyhtsumian

Genügen: begenüegede, mhd., st. F.: nhd. Überfluss, Fülle, Genügen, Hinreichen

Genügen: benüegen (2), mhd., st. N.: nhd. Genügen, Befriedigung

Genügen: benæch, mnd., N.: nhd. Genüge, Genügen; benæchte***, benȫgede***?, mnd., F.?: nhd. Genüge, Genügen
Genügen: genüegen (2), mhd., st. N.: nhd. Genügen

Genügen: benȫgen* (2), benögent*, benægen, mnd., N.: nhd. Genügen, Befriedigung; benȫginge*, benæginge, mnd., F.: nhd. Genügen, Befriedigung
Genügen: ahd. folla* (1) 9, Genügen: ahd. folla* (1) 9

Genügen: genȫgen (2), mnd., N.: nhd. Genügen, Genüge; genȫginge, mnd., F.: nhd. Zufriedenheit, Genügen, Befriedigung; gevæch (1), gev¦ch, gevæg, mnd., N., F.: nhd. Fug, Füglichkeit, Schicklichkeit, Bedarf, Genügen, Angemessenheit, Bedürfnis; gevȫge, mnd., F.: nhd. Füglichkeit, Pässlichkeit, Geschicklichkeit, Bedarf, Genügen

Genügen: genȫgede, genogede, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genügen, Genüge, Vergnügen, Lust, Trieb

genügen«: genuogen, mhd., sw. V.: nhd. »genügen«, befriedigen, zufriedenstellen, ausreichen, ersättigen

genügend: rõklÆk*, raklÆk, rõlÆk, raelik, mnd., Adj.: nhd. »reichlich«, hinreichend, genügend; rÐdechlÆken, redeckighen, reddechlÆken, mnd., Adv.: nhd. rechtmäßig, hinreichend, genügend; rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, mnd., Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig; rek (2), mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ganz, völlig, unbelastet, nicht mit fremden Ansprüchen belastet; rÐken (5), mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ordentlich, genau, von richtiger Beschaffenheit; rÆkelÆk (1), rÆklÆk, rÆchlÆk, rÆchlich, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, großzügig, ausreichend, genügend, wertvoll, prächtig; sat (1), mnd., Adj.: nhd. satt, gesättigt, genügend, überdrüssig, unlustig, betrunken, befriedigt, zufriedengestellt, hinreichend, reichlich, müde; sufficient, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; R.: den Vorschriften nicht genügend: straffelÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

genügend: as. *ginuhtsam?; *næg?, genügend: as. *ginuhtsam?; *næg?

genügend: an. gnægr, ðtÏpr; R.: genügend sein (V.): an. hoska

genügend: sat (1), mhd., Adj.: nhd. satt, voll, gesättigt, genügend, hinreichend, befriedigt, überdrüssig, müde

genügend: vollen (2), follen*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Maße, in reichlichem Maße, vollauf, völlig, vollständig, genügend, ganz, ganz und gar, zur Genüge; R.: genügend besingen: voltihten, foltihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden; R.: genügend rühmen: volloben, folloben*, mhd., sw. V.: nhd. »voll loben«, vollständig loben, ausloben, angemessen preisen, genügend rühmen

genügend: genüegelich, genüeglich, genuoclich, mhd., Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; genuoc (1), genðc, genæc, mhd., Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß; genuochaft, mhd., Adj.: nhd. genügend; genuoclich, mhd., Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt

genügend: benüegelich, mhd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, zweckmäßig, sachmäßig

genügend: afries. nægelik 9, genügend: afries. nægelik 9

genügend: ae. Ïthwega; gearwe (1); genéahhe; medeme; néahhe; néahhige, genügend: ae. Ïthwega; gearwe (1); genéahhe; medeme; néahhe; néahhige

genügend: næchhaft***, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; næchhaftich*, næchaftich, noechaftich, noichaftich, nuchaftich, nȫchaftich, næchhaftich, noechhaftich, nuchhaftich, nȫchhaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, geeignet, würdig; næchhaftigen, næchaftigen, mnd., Adv.: nhd. genügend, hinlänglich; nȫchhaftlÆk***, mnd., Adj.: nhd. genügend; næchhestege, mnd., Adv.: nhd. genügend, hinlänglich; næchlÆk, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; næchlÆken, mnd., Adv.: nhd. genügend, ausreichend; næchsam, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, tüchtig, rechtlich zulässig, genügsam; nȫge*** (2), mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; nȫge*** (3), mnd., Adv.: nhd. genügend, ausreichend; nȫgehaftich*, nogaftich, nugaftich, noghaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, geeignet, würdig; nȫgelÆk*, nægelÆk, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; nȫgelÆken*, nogelÆken, mnd., Adv.: nhd. genügend, ausreichend; nættörftich, nættröftich, nætdörftich, nædörftich, nættürftich, nætröftich, nættrüftich, nætdrüftich, nætrüftich, nætdröchtich, noettörftich, noittröftich, mnd., Adj.: nhd. nötig, notwendig, erforderlich, triftig, genügend, bedürftig, benötigt, in Not seiend, lebensnotwendig; R.: genügend ausgewiesen: legitimÐret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genügend ausgewiesen, vollberechtigt; R.: rechtlichen Ansprüchen genügend: næthaftich, noethaftich, nætheftich, mnd., Adj.: nhd. rechtlichen Ansprüchen genügend, richtig, ausreichend

genügend: genæch (1), genðch, mnd., Adj.: nhd. genügend, hinreichend; genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend; genæchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. genügend, genugsam, ausreichend; genȫchlÆk (1), genæchlik, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genæchlÆke*, genæchlÆk, mnd., Adv.: nhd. genügend, genugsam, ausreichend; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, mnd., Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genæchsam, gnæchsam, genȫchsam, genðchsam, mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ausreichend, geeignet, genügsam; genæchsamlÆk***, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; genæchsamlÆke*, genæchsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. genügend, ausreichend; genæchsamlÆken, genæchsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. genügend, ausreichend; genȫgich, genogich, genügich, mnd., Adj.: nhd. zufriedengestellt, genügend, hinreichend, genugtuend; gevæchhaftich*, gevæchachtich, mnd., Adj.: nhd. passend, gebührlich, genügend
genügend: ahd. alginuogi* 1; follon 25; ginæto 83; ginuhtÆg* 7; ginuhtlÆhho* 2; ginuhtsam* 44; ginuhtsamo 2?; ginuog (1) 44?; ginuogi (1) 115; ginuogsam* 1, genügend: ahd. alginuogi* 1; follon 25; ginæto 83; ginuhtÆg* 7; ginuhtlÆhho* 2; ginuhtsam* 44; ginuhtsamo 2?; ginuog (1) 44?; ginuogi (1) 115; ginuogsam* 1

genügend: vornȫchlÆk, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend; vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig; vuldÐdich, mnd., Adj.: nhd. ausreichend, Genüge leistend, genügend, vollwertig, hinlänglich, zweckdienlich

genügend: germ. *ganæga-; *næga-, genügend: germ. *ganæga-; *næga-

genügend: anfrk. ginuhtsam* 1, genügend: anfrk. ginuhtsam* 1

genügend«: benüegende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »genügend«

genügend« (): genuoge (1), mhd., Adj.: nhd. »genügend« (?)

genügend«: genüegedelich***, mhd., Adj.: nhd. »genügend«; genüegende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »genügend«; genüegiclÆche*, genüegeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »genügend«

genügende -- genügende Pflege: gerÐke, gerek, mnd., N.: nhd. Ordnung, guter Zustand, Zureichendes (N.), genügende Pflege

genügende -- genügende Anzahl: vollene, follene*, vollen, follen*, mhd., st. F.: nhd. Fülle, genügende Anzahl, Aufwand, Pracht

Genügendes: begenüegunge, mhd., st. F.: nhd. Hinreichen, Genügendes, Hinreichendes

Genughaben: ahd. ginuht* 50?, Genughaben: ahd. ginuht* 50?

genugsam: genæchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. genügend, genugsam, ausreichend; genæchlÆke*, genæchlÆk, mnd., Adv.: nhd. genügend, genugsam, ausreichend

genügsam: mætsõm, mnd., Adj.: nhd. genügsam; næchsam, mnd., Adj.: nhd. genügend, ausreichend, tüchtig, rechtlich zulässig, genügsam; nȫgesam*, nugesam, mnd., Adj.: nhd. genügsam
genügsam: genæchsam, gnæchsam, genȫchsam, genðchsam, mnd., Adj.: nhd. hinreichend, genügend, ausreichend, geeignet, genügsam
genügsam: benüegic*, benüegec, mhd., Adj.: nhd. genügsam, zufrieden mit

genügsam: genüegel, mhd., Adj.: nhd. genügsam, sich begnügend; genüegelich, genüeglich, genuoclich, mhd., Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; genüegic*, genüegec, mhd., Adj.: nhd. genügsam, zufriedengestellt, zufrieden; genühtic*, genühtec, genuhtec, genuhtic, mhd., Adj.: nhd. bietend, genügsam, Genüge habend, Fülle habend, voll, genügsam, ertragreich; genühtic*, genühtec, genuhtec, genuhtic, mhd., Adj.: nhd. bietend, genügsam, Genüge habend, Fülle habend, voll, genügsam, ertragreich; genuhtsam (1), genuhsam, mhd., Adj.: nhd. genügsam, Genüge habend, Fülle habend, reich, reichlich; genuoclich, mhd., Adj.: nhd. genügsam, genügend, befriedigend, willkommen, zufriedengestellt; genuocsam (1), mhd., Adj.: nhd. genügsam, bereit, zur Leistung bereit, Genüge habend, Fülle habend; gevüegic, gefüegic*, mhd., Adj.: nhd. »gefügig«, genügsam; gevüeric, gefüeric*, mhd., Adj.: nhd. »geführig«, genügsam

genügsam: ahd. kðski* 21; metam* 2; mezzÆg* 9; sparalÆhho 3, genügsam: ahd. kðski* 21; metam* 2; mezzÆg* 9; sparalÆhho 3

genügsam«: anfrk. ginuhtsam* 1, genügsam«: anfrk. ginuhtsam* 1

genügsam«: genüegelÆchen, mhd., Adv.: nhd. »genügsam«; genüegesam***, mhd., Adj.: nhd. »genügsam«

Genügsamkeit: ahd. furiburt 18, Genügsamkeit: ahd. furiburt 18

Genügsamkeit: genæchsamhÐt, genæchsamheit, genæchsamheit, genðchsamhÐt, genðchsamhÐit, mnd., F.: nhd. Genügsamkeit, Genüge, Befriedigung

Genügsamkeit: got. ganaðha* 3, ? *naðha

Genügsamkeit: nȫgesamhÐt, nÐgesamheit, mnd., F.: nhd. Genügsamkeit, Genüge, Auskommen

Genügsamkeit: an. grandfengi, Genügsamkeit: an. grandfengi

Genügsamkeit: genüegede, genüegde, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen, Erfüllung, Freude, Genügsamkeit, Lust

genügsamlich«: genuocsamlich***, mhd., Adj.: nhd. »genügsamlich«; genuocsamlÆche, mhd., Adv.: nhd. »genügsamlich«

genügt: ae. geneah (2), genügt: ae. geneah (2)

genugtuen: genæchdæn***, mnd., st. V.?: nhd. genugtuen, Genugtuung leisten

genugtuend -- nicht genugtuend der Forderung: velhaftich, velaftich, veleftich, mnd., Adj.: nhd. zum Fallen geneigt, morsch, baufällig, fällig (Geldschuld), verfallen (Adj.), rückzahlbar, nicht genügend (mit dem Beweise), nicht genugtuend der Forderung

genugtuend -- der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend: vellich (1), vellig, mnd., Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), mnd., Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet

genugtuend: genȫgich, genogich, genügich, mnd., Adj.: nhd. zufriedengestellt, genügend, hinreichend, genugtuend

Genugtuer: vuldænÏre*, vuldæner, mnd., M.: nhd. Genüge Leistender, Buße Leistender, Genugtuer

genugtun: ahd. follabuozen* 3, genugtun: ahd. follabuozen* 3

Genugtun«: genuoctuon (2), mhd., st. N.: nhd. »Genugtun«, Buße

Genugtuung: afdracht (1), mnd., M., F.: nhd. Entschädigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Buße, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden; bÐteringe, mnd., F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Abhilfe, Linderung, Ausbau, Instandhaltung, Ausbesserung, Überschuss, Genugtuung, Ersatz, Buße, Entschädigung; dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; R.: Genugtuung leisten: bÐteren (1), mnd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, ausbessern, büßen, Strafe zahlen, Wandel schaffen (V.), Genugtuung leisten, besser werden

Genugtuung: volleistige, folleistige*, mhd., st. F.: nhd. »voll Leistende«, Befriedigung, Genugtuung; vröude, Vröude, vraüde, vröide, vrãde, vreide, vrÏde, vriude, vröwede, vræwede, vreude, vröuwede, vrouwede, vrowede, vroude, vræde, fröwede, fröwde, froide, frãde, frãd, fröude*, fröide*, freude*, frewede, fröuwede*, frouwede*, froude*, fræde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frohsinn, Freude, Glück, Seligkeit, Erfreuendes, Unterhaltendes, Genugtuung; R.: Genugtuung geben: übergelten, mhd., st. V.: nhd. überbezahlen, überbieten, Genugtuung geben, an Wert übersteigen, übertreffen, ersetzen

Genugtuung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; sȫne (2), sæne, sȫn, sæn, szoene, soyne, sowne, soune, s¦ne, sune, swȫne, sȫn, mnd., F., M.: nhd. Sühne, Beilegung eines Streites, Schlichtung eines Rechtsstreits, Friede, Versöhnung, Aussöhnung, Buße, Einigung, Befriedigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Sühneleistung; R.: Genugtuung leisten: sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, mnd., sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)
Genugtuung -- Genugtuung verschaffen für: erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, mhd., sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

Genugtuung: an. leiŒrÐtting, snðning

Genugtuung: lÆk (4), like, mnd., N., F.: nhd. Gleiche (N.), Gleiches (N.), Gleichheit, Gleichnis, Billigkeit, Abbild, Entschädigung, Ausgleich, Ausgleichung, Genugtuung, Sühne, Recht; nȫge (1), noyge, nogge, nuge, noge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Genugtuung, Ausgleich

Genugtuung: ae. bæt; cwÊmn’ss, Genugtuung: ae. bæt; cwÊmn’ss

Genugtuung: ahd. biknõida* 6; willifagunga* 1; wolabinuogunga* 1; ginuhtsamÆ* 6?; girih (1) 34; muotfaga* 1; R.: Genugtuung leisten: ahd. biknõen* 37; R.: Genugtuung verschaffen: ahd. girehhan* 17; giwillæn* 5; rehhan* (1) 37; R.: jemandem Genugtuung verschaffen: ahd. girehhan* 17; irrehhan* 9, Genugtuung: ahd. biknõida* 6; willifagunga* 1; wolabinuogunga* 1; ginuhtsamÆ* 6?; girih (1) 34; muotfaga* 1; R.: Genugtuung leisten: ahd. biknõen* 37; R.: Genugtuung verschaffen: ahd. girehhan* 17; giwillæn* 5; rehhan* (1) 37; R.: jemandem Genugtuung verschaffen: ahd. girehhan* 17; irrehhan* 9

Genugtuung: afries. fulldÐd* 1 und häufiger?, Genugtuung: afries. fulldÐd* 1 und häufiger?

Genugtuung -- Genugtuung leisten: abegelegen, abe gelegen, abgelegen, mhd., sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten

Genugtuung: genüegelichheit*, genüegelicheit*, genüeglicheit, genüelicheit, genuoglicheit, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Freude, Genugtuung, Vergnügen; genüegunge, mhd., st. F.: nhd. Befriedigung, Freude, Genugtuung; R.: Genugtuung leisten: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

Genugtuung: vuldõt, mnd., F.: nhd. Ausgleich, Genugtuung, Buße; vuldæn (2), vuldænt, mnd., N.: nhd. Ausführung, Vollzug, Ersatzleistung, Schadloshaltung, Genugtuung; wedderdõt, mnd.?, F.: nhd. »Widertat«, Zurückgabe, Erstattung, Genugtuung; R.: Genugtuung geben: vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; R.: Genugtuung leisten: vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, mnd., sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; vorgenȫgen, vorgnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun; vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

Genugtuung (zur Erlangung der Buße dem Beichtenden auferlegte Leistung): genæchdæninge, mnd., F.: nhd. Genugtuung (zur Erlangung der Buße dem Beichtenden auferlegte Leistung)

Genugtuung: rõche, ræche, wrõche, mhd., st. F.: nhd. Vergeltung, Rache, Strafe, Verfolgung, Sühne, Genugtuung; træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; R.: Genugtuung gewähren: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: Genugtuung verschaffen: rechen (1), wrechen, mhd., st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für

Genugtuung -- Genugtuung verschaffen: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

Genugtuung: gülde (1), mnd., F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; kõr (1), mnd., F.: nhd. Genugtuung; R.: Genugtuung leisten: genæchdæn***, mnd., st. V.?: nhd. genugtuen, Genugtuung leisten

Genugtuung«: genuoctuonunge, mhd., st. F.: nhd. »Genugtuung«

Genus: name, mhd., sw. M.: nhd. Name, Person, Benennung, Art (F.) (1), Genus, Geschlecht, Bezeichnung, Rang, Würde, Stand, Ruf, Ruhm

Genuss: idg. *øÆti-, Genuss: idg. *øÆti-

Genuss: genÐt, geneit, geniet, mnd., N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag; genÐtinge, mnd., F.: nhd. Genuss, Vorteil, Genießen; genüt, mnd., F., M.?: nhd. Genuss, Nießbrauch, Nutzung, Vorteil, Nutzen (M.); genütte (2), mnd., N.: nhd. Nutzen (M.), Nießbrauch, Genuss, Vorteil; R.: Genuss von einem Amt haben: innesitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); R.: Genuss von einem Lehen haben: innesitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); R.: Genuss von etwas haben: genÐten, geneten, gnÐten, geniten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen; R.: im Besitz und Genuss seiend: hebbelÆk (1), hebbelik, mnd., Adj.: nhd. habend, besitzend, im Besitz und Genuss seiend

Genuss: wollust, mnd.?, M., F.: nhd. Wollust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wolluste, mnd.?, sw. M.: nhd. Wollust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; wollüstichhÐt*, wollüstichÐt*, wollüsticheit*, wollusticheit, mnd.?, F.: nhd. »Wollüstigkeit«, Wollust, hohe Freude, Herzenslust, Genuss, Wohlleben, Begier; R.: für den menschlichen Genuss untauglich werden: vorræten, vorroten, vorrotten, vorrõten, vorraten, mnd., sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, in Fäulnis übergehen, für den menschlichen Genuss untauglich werden, in Verwesung übergehen, Fäulnis bewirken, verfaulen machen; R.: Genuss des Erworbenen: vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, mnd., F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; R.: zum Genuss berechtigen: tuchtigen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. zum Genuss berechtigen

Genuss: lust (1), luyst, luste, mnd., sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss; lustbõrichhÐt*, lustbõrichÐt, lustbõricheit, mnd., F.: nhd. Freude, Genuss; nÐt (2), mnd., M., F.: nhd. Genuss, Vorteil, Nutzen (M.), Gewinn, Einkünfte; nÐtinge, mnd., F.: nhd. Genuss; nut (1), nüt, nütte, mnd., F., M., N.: nhd. Nutzen (M.), Nutzung, Nützlichkeit, Genuss, Vorteil, Benutzung, Gebrauch, Nutznießung, Nießbrauch; nǖt, nðt, nuet, nuhd, mnd., M?: nhd. Lust, Annehmlichkeit, Verlangen, Bedarf, Streben (N.), Verwendung, Genuss, Vorteil; R.: Genuss von etwas haben: nÐten (1), neiten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen

Genuss: brðchnisse, mhd., st. F.: nhd. »Brauchnis«, Genuss; brðchunge, mhd., st. F.: nhd. »Brauchung«, Genuss, Genießen; drõs, mhd., st. M.: nhd. Duft, Geruch, Genuss; drõst, mhd., st. M.: nhd. Duft, Lufthauch, Genuss

Genuss -- in den Genuss kommen von: smecken (1), smacken, mhd., sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

Genuss: gebrðch (1), mhd., st. M.: nhd. Benutzung, Gebrauch, Brauch, Gewohnheit, Macht, Genuss; gebrðchlichheit*, gebrðchlicheit, gebrðchlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Gebräuchlichkeit, Genuss, Teilhabe; gebrðchunge, mhd., st. F.: nhd. Gebrauch, Genuss, Teilhabe, Erhebung, Fähigkeit; gelust, gelüst, gelost, glüst, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; genesche, mhd., st. N.: nhd. Lüsternheit, Genuss, Nascherei; geniez, mhd., M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; giude, göude, gðde, mhd., st. F.: nhd. »Geude«, Freude, Jubel, Verschwendung, Annehmlichkeit, Genuss; gust, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; R.: in den Genuss kommen von: hegen, mhd., sw. V.: nhd. umzäunen, hegen, pflegen, einfrieden, aufbewahren, sich versammeln, entstehen, in den Genuss kommen von, bewahren, durchführen, führen; R.: Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen: kirchensaz, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Kirchenstelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht; kirchsaz 23 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Recht eine Kirchenstelle mit dazugehörigem Genuss zu besetzen, die zu besetzende Stelle im Verhältnis zum Patron, Schenkung an eine Kirche zur Begehung des Jahrestages, Patronatsrecht

Genuss: lusticheit, lustikeit, lustekeit, mhd., st. F.: nhd. »Lustigkeit«, Genuss, Freude, Verlangen; nietunge, mhd., st. F.: nhd. »Niedung«, Genuss; niez, mhd., st. M.: nhd. »Nieß«, Genießen, Benutzung, Genuss, Nutzen (M.); niezunge, mhd., st. F.: nhd. »Nießung«, Genießung, Genuss, Erlebnis; nütze (3), nutze*, mhd., st. F.: nhd. »Nütze«, Nutzen (M.), Vorteil, Genuss; nuz (1), nutz, mhd., st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen; R.: in den Genuss kommen von: nieten (2), mhd., sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; niezen (1), niezzen, mhd., st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

Genuss: brðkinge, brukinge, mnd., F.: nhd. Gebrauch, Benutzung, Verwendung, Nutznießung, Genuss, Brauch, Übung; R.: Geistlicher im Genuss einer Stiftung: elÐmosinõr, elÐmosinõre, mnd., M.: nhd. Geistlicher im Genuss einer Vikarie, Geistlicher im Genuss einer Stiftung; R.: Geistlicher im Genuss einer Vikarie: elÐmosinõr, elÐmosinõre, mnd., M.: nhd. Geistlicher im Genuss einer Vikarie, Geistlicher im Genuss einer Stiftung; R.: Genuss aus dem Lehen: anegevelle*, angevelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; R.: Genuss beim Essen oder Trinken: bðk, buk, mnd., M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Wolllust, Genuss beim Essen oder Trinken; R.: Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes: anegevelle*, angevelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch

Genuss: ahd. ezza (1) 1; ezzan (2) 15; gilustunga* 1; gimah (2) 19; giwurt* (1) 28; goum* (2)? 1; gouma 101; lustunga 4; smak* (1) 5; wolanussa* 1; wollust* 2; wunna* 49; wunnilust* 5, Genuss: ahd. ezza (1) 1; ezzan (2) 15; gilustunga* 1; gimah (2) 19; giwurt* (1) 28; goum* (2)? 1; gouma 101; lustunga 4; smak* (1) 5; wolanussa* 1; wollust* 2; wunna* 49; wunnilust* 5

Genuss: wolgelust, wolegelust, walegelust, walgelust, mhd., st. M., st. F.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollÆp, wolelÆp, walelÆp, wallÆp, mhd., st. M.: nhd. Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Lust, Wollust, Wohlleben, Genuss; wollust, wolelust, walelust, wallust, mhd., st. M., st. F.: nhd. Wollust, Lust, Vergnügen, Wohlgefallen, Freude, Genuss; wollüste, wolelüste, walelüste, wallüste, mhd., st. F.: nhd. Wollust, Genuss; wünne, wonne, wunne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wonne, Augenweide, Seelenweide, Freude, Lust, Herrlichkeit, Schönstes, Bestes, Genuss, Vorteil, Glück, Pracht, Schönheit, Wiesenland, Futterplatz; R.: in den Genuss kommen von: wonen (1), wanen, mhd., sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

Genuss: undertrahte, mhd., st. F.: nhd. Mittagsmahl, Genuss

Genuss: smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, mnd., F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen; smõken (2), smecken, smeckent, mnd., N.: nhd. Geschmackssinn, Geschmacksvermögen, Appetit, Schmecken, Genießen, Genuss, Begehren, Verlangen; smõkinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; smeckinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; R.: gemeinschaftlicher Genuss: samentnÐtinge, sõmentnÐtinge, sõmetnÐtinge, mnd.?, F.: nhd. gemeinschaftlicher Genuss; samtnÐtinge, samptnÐtinge, sambtnÐtinge, mnd., F.: nhd. gemeinschaftlicher Genuss

Genuss: an. bergingarsÏla, *gjæ?, nautn, vandfyst

Genuss: ae. bryce (2); notu, Genuss: ae. bryce (2); notu

genussbringend: nützelich, mhd., Adj.: nhd. nützlich, angenehm, nutzbringend, von Nutzen seiend, genussbringend; nützelÆche, mhd., Adv.: nhd. nützlich, nutzbringend, zum Nutzen, genussbringend, angenehm

Genüsse -- Prediger der auf materielle Genüsse bedacht ist: bðkpredigÏre*, bðkprÐdiger, mnd., M.: nhd. Bauchpfaffe, Prediger der auf materielle Genüsse bedacht ist

Genussmittel -- gesundes Genussmittel: kersebÐre, kersebere, kertzebÐre, kersbÐre, karsebÐre, kessebÐre, kassebÐre, kasbÐre, mnd., F.: nhd. Kirsche, Frucht von der Weichselkirsche, gesundes Genussmittel

genussreich: smakhaftich*, smakaftich, smakachtich, smackachtich, mnd., Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, genussreich, gefallenerregend

Genusssucht: geilesunge* 2, geilsunge, mhd., st. F.: nhd. Üppigkeit, Geilheit, Schwelgerei, Genusssucht, sexuelle Gier; gelust, gelüst, gelost, glüst, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; geniez, mhd., M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; gust, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus

Genusssucht: næsicheit*, næsekeit, mhd., st. F.: nhd. Lässigkeit, Genusssucht; næzicheit*, næzekeit, mhd., st. F.: nhd. Genusssucht

Genusssucht: ahd. zartunga* 3; girÆ* 8; gÆtagheit* 2; gÆtagÆ* 23; gÆtÆga 2?, Genusssucht: ahd. zartunga* 3; girÆ* 8; gÆtagheit* 2; gÆtagÆ* 23; gÆtÆga 2?

genusssüchtig: geniezic, mhd., Adj.: nhd. genusssüchtig

genusssüchtig: ahd. firzartæt*, genusssüchtig: ahd. firzartæt*

genusssüchtig: næselich, nãselich, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig, lau, genusssüchtig; næzelich, mhd., Adj.: nhd. genusssüchtig

Genusssüchtiger: geniezÏre*, geniezer, mhd., st. M.: nhd. Genießer, Genusssüchtiger, Nutznießer

genussvoll: leckerlÆke, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, wolllüstig, lotterhaft; leckerlÆken, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft

genutzt -- zum Ackerbau genutzt: plæchgenge*, plæchginge, mnd., Adj.: nhd. zum Ackerbau genutzt, mit dem Pflug bearbeitet; plȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflügt, zum Ackerbau genutzt, nicht brachliegend
genutzt -- Besitz an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird: plæchhõve, mnd., F.: nhd. »Pflughabe«, Besitz an Vieh das zur Arbeit vor dem Pflug genutzt wird

genutzt -- für den Ackerbau genutzt: plæchlÆk, ploghlÆk, ploichlÆk, mnd., Adj.: nhd. pflügbar, zum Ackerbau geeignet, für den Ackerbau genutzt; plægelÆk, mnd., Adj.: nhd. pflügbar, zum Ackerbau geeignet, für den Ackerbau genutzt

genutzt -- Land das für den Ackerbau genutzt wird: plæchlant, mnd., N.: nhd. »Pflugland«, Land das für den Ackerbau genutzt wird

genutzt -- Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird: plõtenslÐgÏremȫle*, plõtenslÐgermȫle, mnd., F.: nhd. »Plattenschlägermühle«, Wassermühle die von metallverarbeitenden Berufen genutzt wird?
genutzte -- gemeinschaftlich genutzte Wiese: kuppelweide, mhd., st. F.: nhd. »Kuppelweide«, gemeinschaftliche Weide (F.), (2), gemeinschaftlich genutzte Wiese, Weiderecht

genutzte -- offizinell genutzte Pflanze: lǖmeke, lǖmek, lömeke, lǖmik, lǖneke, mnd., Sb.: nhd. Bachbunge, Lünekraut, Glümecke, offizinell genutzte Pflanze
genutztes -- von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz: samtholt*, mnd., N.: nhd. von den Dorfbewohnern gemeinsam genutztes Holz

genutztes -- als Garten genutztes Randgrundstück außerhalb der Stadtmauern: ærtgõrde, mnd., M.: nhd. als Garten genutztes Randgrundstück außerhalb der Stadtmauern; ærtgõrden?, mnd., M.: nhd. als Garten genutztes Randgrundstück außerhalb der Stadtmauern

geoffenbart: ahd. offanbõr* 1, geoffenbart: ahd. offanbõr* 1

geöffnet -- geöffnet sein (V.): ae. tÅgÆnan, geöffnet -- geöffnet sein (V.): ae. tÅgÆnan

geöffnet: ahd. offan (1) 99; gispreitit; R.: nicht geöffnet: ahd. unintlohhan* 1; R.: geöffnete flache Hand: ahd. hantbreita* 1, geöffnet: ahd. offan (1) 99; gispreitit; R.: nicht geöffnet: ahd. unintlohhan* 1; R.: geöffnete flache Hand: ahd. hantbreita* 1

geöffnet -- Stauvorrichtung die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird: vrÆslǖse, mnd., F.: nhd. Stauvorrichtung die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird

geöffnet: offen (1), mhd., Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt; offenbÏre (2), offenbÏr, offenbõr, offenbar, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, mhd., Adv.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, geöffnet, öffentlich, bekannt, laut, unbefangen, frei

geöffnet: zerspreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für; R.: geöffnet für: zerspreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für

geöffnet: entlochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgeschlossen, geöffnet

geöffnet: ðfgeslozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgeschlossen, geöffnet; unversparet*, unverspart, unfersparet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

geöffnet: æpen (1), open, õpen, oppen, mnd., Adj.: nhd. offen, unverschlossen, offen stehend, unbedeckt, unverhüllt, aufgeschlossen, zugänglich, aufmerksam, offenherzig, unerledigt, geöffnet, frei, öffentlich

geöffnet -- Falltür die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird: vrÆschütte, mnd., F., N.: nhd. Schott, Falltür die zum Ablaufen nicht benutzten Mühlwassers geöffnet wird

geöffnet -- geöffnet werden: upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden

geöffnet«: geoffenet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geöffnet«

geöffneten -- einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun: glðpen, glupen, gelðpen*?, mnd., sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)

geöffneter -- weit geöffneter Mund: ginunge, mhd., st. F.: nhd. weit geöffneter Mund, aufgesperrter Rachen, Kluft (F.) (1), Abgrund

geöffneter -- geöffneter Erdenschlund: Ðrdgõpinge*, Ðrtgõpinge, mnd., F.: nhd. geöffneter Erdenschlund, Erdspalte

geöffnetes -- zugekniffenes nur im Spalt geöffnetes Auge: glipæge, glÆpæge, glepæge, gleipæge, mnd., N.: nhd. blinzelndes Auge, zugekniffenes nur im Spalt geöffnetes Auge, schräger Blick

geographische -- geographische Breite: breite (2), breiten, preite, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

geographische -- geographische Breite: hȫge (1), hoege, hȫe, hügel, mnd., F.: nhd. Höhe, Ausdehnung, Abstand nach oben, höchster Punkt, Spitze, Gipfel, Seemitte, geographische Breite, hoher Sitz Gottes, Erhöhung, Anhöhe, Hügel, hohe Stellung, Hoheit; hȫgede (1), hoigede, hoeget, hȫchte, mnd., F.: nhd. Höhe, höchste Stelle, Spitze, geographische Breite, Himmelshöhe, Anhöhe, Hügel, Opferhügel, Bühnengerüst, Schaugerüst

geographischen -- Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen: rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, mnd., N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes

geographischen -- Fünftel eines geographischen Grades: quentÆn, quentÐn, quintÆn, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Fünftel eines Lotes, Fünftel eines geographischen Grades; quentÆt, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Viertel eines Lotes, astronomische Teilgröße, Fünftel eines geographischen Grades

geölt«: geölet*** (1), mhd., Adj.: nhd. »geölt«

Geometer: lantmÐtÏre*, lantmÐter, mnd., M.: nhd. Landmesser, Geometer

Geometer: erdenmezzÏre*, erdenmezzer, mhd., st. M.: nhd. »Erdenmesser« (M.), Landmesser, Geometer

Geometrie: gÐometrÆe, mhd., st. F.: nhd. Geometrie

Geometrie: erdenmezzÏrinne*, erdenmezzerinne, mhd., st. F.: nhd. »Erdenmesserin«, Geometrie, Feldmesskunst

geometrische -- geometrische Figur: figðre, figure, figðr, mnd., F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild

geopfert -- geopfert werden: ahd. zi opfare kweman, geopfert -- geopfert werden: ahd. zi opfare kweman

geopfert«: geopferet*, geopfert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geopfert«

geordnet: gerech (1), grech, mhd., Adj.: nhd. gerichtet, geordnet, wohlgeordnet, gerade (Adj.) (2), aufrecht, fertig, bereit; gerech (2), mhd., Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich; gescharet***, geschart***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geordnet, belästigt; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gezech, mhd., Adj.: nhd. gefügt, geordnet, gerüstet, in Stand gesetzt

geordnet: vorærdenet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geordnet, verordnet

geordnet: geærdinÐret***, geærdinÐrt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geordnet, geregelt

geordnet -- in Scharen geordnet: roteht, mhd., Adj.: nhd. in Scharen geordnet

geordnet: anfrk. giorthenet* 1, geordnet: anfrk. giorthenet* 1

geordnet: ahd. *antreitlÆh?; gireh* (1) 9; ordinhaft* 1; ordinhafto 2; ordinlÆhho* 2; R.: nach der Sieben geordnet: ahd. gisibunæt* 2, geordnet: ahd. *antreitlÆh?; gireh* (1) 9; ordinhaft* 1; ordinhafto 2; ordinlÆhho* 2; R.: nach der Sieben geordnet: ahd. gisibunæt* 2

geordnet: ordenhaft, mhd., Adj.: nhd. ordensgemäß, geordnet, Ordensregeln gemäß, gehorsam; ordenlich, ordentlich, mhd., Adj.: nhd. ordentlich, geordnet, geregelt, rechtsmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, ordnungsgemäß, recht, regelmäßig; ordenlÆche (1), ordenliche, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend; ordenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, stetig

geordnet: germ. *garaida-; *raida-, geordnet: germ. *garaida-; *raida-

geordnet: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; schaffet***, mnd., Adj.: nhd. geordnet, bestimmt, ausgerichtet; schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Akten geordnet zusammenfügen: rotulÐren, rottelÐren, mnd., sw. V.: nhd. Akten geordnet zusammenfügen

geordnet«: geordenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geordnet«

geordnete -- geordnete Aufstellung: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

geordnete -- geordnete Aufzählung: rÆmbæk, mnd., N.: nhd. »Reimbuch«, geordnete Aufzählung

geordnete -- geordnete Sammlung: regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, mnd., N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

geordnete -- geordnete Verhältnisse: regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, mnd., N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

geordnete -- geordnete Abfolge: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

geordnete -- geordnete Menge von Stühlen: gestüele, gestuole, gestæle, mhd., st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel

geordnete -- geordnete Gruppe: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

geordneter -- geordneter Zustand: rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne

geordneter -- geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen: præces (2), mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession; præcessiæn, proessession, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession

geordneter -- geordneter Zug: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

geordnetes -- geordnetes Verzeichnis: rodõl, rodal, rodael, rothal, mnd., N.: nhd. Name einer Pflanze (Sumpfläusekraut bzw. Rödelkraut), Schriftrolle in der mehrere Texte zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut, geordnetes Verzeichnis, Schriftrolle der Juden

geordnetes -- geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben: rÐkenesschuppel*, rÐkensschuppel, mnd., F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben; rÐkenschopregister, mnd., N.: nhd. »Rechenschaftsregister«, geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsbuch; rÐkenschuppel, mnd., F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben

geordnetes -- geordnetes Regelwerk: tabeltðr, mnd., F.: nhd. Tabulatur, geordnetes Regelwerk, Inbegriff der technischen Regeln des Meistergesangs, genaue pedantische Regelmäßigkeit

geordnetes -- geordnetes schriftliches Verzeichnis: rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, mnd., F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

geordnetes -- geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

Geordnetes: gewerede* (3), gewerde, mhd., st. N.: nhd. Geordnetes, Hervorgebrachtes, Wertgegenstände

Georg: Jürgen, Jürigen, iurgen, Jürien, Jüriõn, mnd., PN: nhd. Georg; R.: dem heiligen Georg geweihte Kirche: jürgeneskerke*, jürgenskerke, jurienskerke, mnd., F.: nhd. Georgskirche, dem heiligen Georg geweihte Kirche

Georghospitals -- Insasse des Greifswalder Sankt Georghospitals: jürgenesbðr*, jürgensbðr*, mnd., M.: nhd. Insasse des Greifswalder Sankt Georghospitals

Georghospitals -- mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr: jürgeneshÐre*, jürgenshÐre*, mnd., M.: nhd. mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr

Georgsdrache« (Name eines Lübecker Schiffes): jürgendrõke, juriendrõke, mnd., PN: nhd. »Georgsdrache« (Name eines Lübecker Schiffes)

Georgskirche: jürgeneskerke*, jürgenskerke, jurienskerke, mnd., F.: nhd. Georgskirche, dem heiligen Georg geweihte Kirche

Georgstag«: jürgenesdach*, jürgensdach, ghuriensdach, joryensdach, mnd., M.: nhd. »Georgstag«, Tag des heiligen Georg (dreiundzwanzigster April)

gepaart: gezweiet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezweit«, zwiespältig, gepaart

gepachtet -- Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat: hǖrekerkhÐre*, hurekerkhere, mnd., M.: nhd. Geistlicher der eine Pfarre als Vikar gepachtet hat, gemieteter Pfarrer

gepachtete -- gepachtete Weide: afries. hÐregers? 1 und häufiger?, gepachtete -- gepachtete Weide: afries. hÐregers? 1 und häufiger?

gepachtetes -- gepachtetes Fischgewässer: hǖrewõter, mnd., N.: nhd. gepachtetes Fischgewässer

Gepäck: soum (2), sæm, mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (2), Last, Gepäck, Last eines Saumtieres, Last als Maß, Packpferd, Saumtier; trosse, mhd., st. F.: nhd. »Trosse«, Gepäck

Gepäck: gepac, mhd., st. N.: nhd. Gepäck; getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; gevazzede, gefazzede*, mhd., st. N.: nhd. Band (N.), Bürde, Gepäck; gewant (1), mhd., st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; karvane, karfane*, karwan, carben, karwen, mhd., sw. M.: nhd. Kriegsgepäck, Gepäckshaus, Gepäck; R.: Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: kapelsoum, kappelsoum, mhd., st. M.: nhd. Kapelllast, Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten

Gepäck: ahd. burdin 45?; fazza 7; gifazzidi* 2; gipulstiri* 1; gisoumi 10; giziugili* 3; R.: leichtes Gepäck: ahd. gisoumilÆn* 1, Gepäck: ahd. burdin 45?; fazza 7; gifazzidi* 2; gipulstiri* 1; gisoumi 10; giziugili* 3; R.: leichtes Gepäck: ahd. gisoumilÆn* 1

Gepäck -- Schlitten für Gepäck: sæmslÐde, soemslÐde, mnd., M.: nhd. »Saumschlitten«, Schlitten für Gepäck

Gepäck: packe, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, payken, paecken, pecken, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot

Gepäck: gepak, gepack, mnd., N.: nhd. Gepäck; gerÐde (4), gereide, grÐde, mnd., N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge

Gepäck: an. plagg; R.: Gepäck auf dem Verdeck: an. bulki, Gepäck: an. plagg; R.: Gepäck auf dem Verdeck: an. bulki

Gepäck: tõkelken, mnd., N.: nhd. mitgeführte Habseligkeiten, Gepäck; tros (2), mnd.?, M.: nhd. Tross, Trosse, Gepäck; trosse (1), mnd., F.: nhd. Tross, Gepäck

Gepäckherr«: karvanshÐrre*, karvansherre, mhd., sw. M.: nhd. »Gepäckherr«

Gepäckshaus: karvane, karfane*, karwan, carben, karwen, mhd., sw. M.: nhd. Kriegsgepäck, Gepäckshaus, Gepäck

Gepäckstück: getruesse, mhd., Sb.: nhd. »Getross«, Gepäckstück

gepackt -- Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird: grassak, mnd., M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird

Gepäcktruhe: soumschrÆn, soumeschrÆn, mhd., st. M.: nhd. »Saumschrein«, Reisekasten, Gepäcktruhe, Kasten der auf Saumtier geladen wird

Gepäckwagen -- Gepäckwagen für Reisende in hoher öffentlicher Stellung: kõmerwõgen, kõmerwõge, mnd., M.: nhd. »Kammerwagen«, Wagen (M.) mit Kasse Wertgegenständen und Ausrüstung, Gepäckwagen für Reisende in hoher öffentlicher Stellung, Wagen der auf der Reise die fürstliche Kammer führte

gepanschter -- gepanschter süßer Wein: seicwÆn, sacwÆn, mhd., st. M.: nhd. durchgeseihter süßer Wein, gepanschter süßer Wein, verdorbener Wein

gepanschter -- gepanschter Wein: plÏrrian, mhd., st. M.: nhd. gepanschter Wein

gepanzert: ae. gebyrnod, gepanzert: ae. gebyrnod

gepanzert: geÆseret*, geÆsert, gÆsert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepanzert; Æseret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepanzert

gepanzerter Sattel (M.): köritzsõdel, mnd., M.: nhd. gepanzerter Sattel (M.)

gepeinigt: ahd. gipÆnæt, gepeinigt: ahd. gipÆnæt

gepeinigt: gepÆniget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepeinigt

gepeinigt«: gepÆnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gepeinigt«

gepeitscht -- gepeitscht werden: ahd. bifillit werdan, gepeitscht -- gepeitscht werden: ahd. bifillit werdan

geperlt«: geberlt, geperlt (?), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geperlt«

gepfändet: haft (1), mhd., Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend

gepfändet -- Erbanwärter soweit er gepfändet werden kann: ahd. gafand* 1, gepfändet -- Erbanwärter soweit er gepfändet werden kann: ahd. gafand* 1

gepfändet: pantlÆk, pentlÆk, mnd., Adj.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich; pentlÆk, mnd., Adj.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich; pentlÆken, mnd., Adv.: nhd. pfandlich, pfändbar, gepfändet, verpfändet, nachteilig, schädlich, dringlich

gepfändet«: gepfendet*, gephendet, gepfant*, gepfandet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gepfändet«

gepfändete -- gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt: pantgæt, pantgðt, mnd., N.: nhd. »Pfandgut«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt, verpfändetes Gut; panthðs, mnd., N.: nhd. »Pfandhaus«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt

gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt): pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

gepfändete -- Verfügungsgewalt über gepfändete Liegenschaften: pantgerechtichhÐt*, pantgerechticheit, mnd., F.: nhd. Verfügungsgewalt über gepfändete Liegenschaften, Pfandrecht

gepfändeten -- Besitzer eines gepfändeten Gutes: panthÐre, panthÐr, pantherre, mnd., M.: nhd. »Pfandherr«, Pfandgläubiger, Besitzer eines gepfändeten Gutes

gepfändeten -- Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

Gepfändeten -- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird: turnlãse, mhd., st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird

Gepfändeten -- erzwungene Herausgabe des Gepfändeten: afries. nêdlêsene 1, Gepfändeten -- erzwungene Herausgabe des Gepfändeten: afries. nêdlêsene 1

gepfändeter -- Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber: pandepenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber; pantpenninc, mnd., M.: nhd. gegen Stellung eines Pfandes geliehene Geldsumme, Abgabe der Bewohner gepfändeter Gebiete an den Pfandinhaber

gepfändeter -- verpfändeter bzw. gepfändeter Topf: pantgræpe, mnd., M.: nhd. verpfändeter bzw. gepfändeter Topf?

gepfändeter -- Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete: panthüldinge, panthuldinge, mnd., F.: nhd. Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete, Huldigung, die einem Pfandherrn geleistet wird

gepfändetes -- gepfändetes Vieh: schütte (4), schutte, mnd., F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), mnd., Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

gepfändetes -- Gehege für gepfändetes Vieh: schüthõgen, schuthagen, mnd., N.: nhd. Schüttzaun, Gehege für gepfändetes Vieh

gepfändetes -- Einfriedung für gepfändetes Vieh: schütte (4), schutte, mnd., F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), mnd., Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

gepfändetes -- vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh: schütræf, mnd., M.: nhd. vom Feldhüter wegen Flurschaden gepfändetes Vieh

gepfändetes -- Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schüttekæven, schuttekoven, mnd., M.: nhd. Stall bzw. Gehege in dem gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

gepfändetes -- Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schütstal, mnd., M.: nhd. Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt; schüttestal, schuttestal, mnd., M.: nhd. Stall in dem herrenloses gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

gepfändetes -- Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt: schütschot, schutschot, mnd., N.: nhd. Stall in dem vom Feldhüter gepfändetes Vieh bis zur Auslösung bleibt

gepfändetes -- Heck für gepfändetes Vieh: schütte (4), schutte, mnd., F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), mnd., Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh

gepfändetes -- verpfändetes oder gepfändetes Gut: pfantguot*, phantguot, mhd., st. N.: nhd. Pfandgut, verpfändetes oder gepfändetes Gut; pfantschaz*, phantschaz, mhd., st. M.: nhd. »Pfandschatz«, Pfandgut, verpfändetes oder gepfändetes Gut

Gepfändetes -- Gepfändetes zurückfordern: widerpfenden* 3, widerphenden, mhd., sw. V.: nhd. Gepfändetes zurückfordern, pfänden

gepfefferte -- gepfefferte Speise: afries. pipermæs 2, gepfefferte -- gepfefferte Speise: afries. pipermæs 2

Gepfeife: gepÆpe, mnd., N.: nhd. Gepfeife, Gewinsel

gepflanzt: geplantet, geplant, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflanzt, angepflanzt, angebaut, kultiviert

gepflanzt: ahd. gipflanzæt*; R.: nicht gepflanzt: ahd. ungipflanzæt* 1; R.: gepflasterte Straße: ahd. strõza 37, gepflanzt: ahd. gipflanzæt*; R.: nicht gepflanzt: ahd. ungipflanzæt* 1; R.: gepflasterte Straße: ahd. strõza 37

gepflanzt: plantet, plant, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflanzt, angepflanzt, angebaut, kultiviert

gepflanzter -- junger gepflanzter Stamm: pflanzÏre*, phlanzÏre, phlanzer, mhd., st. M.: nhd. Pflanzer, Gärtner, junger gepflanzter Stamm

gepflanzter -- von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald: sülfwalt (1), sulfwalt, selfwalt, mnd., M.: nhd. von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald

gepflastert -- gepflasterter Platz vor dem Haus: an. hlaŒ, gepflastert -- gepflasterter Platz vor dem Haus: an. hlaŒ

gepflastert -- gepflasterte Straße: ae. stõnweg, gepflastert -- gepflasterte Straße: ae. stõnweg

gepflastert: geestrÆcht, gestrÆcht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflastert

gepflasterte -- gepflasterte Straße: stÐndam, steindam, steendam, mnd., M.: nhd. Steindamm, gepflasterte Straße, das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster; stÐnstrõte, steinstrõte, stÆnstrõte, stÐnstrate, mnd., F.: nhd. »Steinstraße«, gepflasterte Straße

gepflasterter -- gepflasterter Wegstreifen am Haus: lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

gepflasterter -- aus Steinen gepflasterter Fußboden: paviment, pavÆmente, pavÐment, mnd., N.: nhd. »Paviment«, aus Steinen gepflasterter Fußboden

gepflasterter -- nicht gepflasterter schmaler Weg: vætpat, vætpad, mnd., M.: nhd. Fußpfad, nicht gepflasterter schmaler Weg, Feldweg, auf das Feld hinausführender Weg

gepflasterter -- gepflasterter Vorplatz: brüggelse, mnd., N.: nhd. Steinpflasterung aus kleineren Brückensteinen, gepflasterter Vorplatz

gepflasterter -- gepflasterter Weg: brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, mnd., F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

gepflasterter -- gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern: stÐntwÆte, steintwÆte, mnd., F.: nhd. gepflasterter Gang zwischen zwei Häusern

gepflasterter -- mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg: stÐnwech, steinwech, mnd., M.: nhd. »Steinweg«, mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg, Straßenpflaster; stÐnwech, steinwech, mnd., M.: nhd. »Steinweg«, mit Steinen gepflasterter gepflasterter Weg, Straßenpflaster

gepflasterter -- gepflasterter Platz vor dem Haus: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

gepflastertes -- gepflastertes Stück Weg: stÐnbrüggelse, steinbrüggelse, mnd., N.: nhd. gepflastertes Stück Weg

gepflegt: ahd. bisehan* (2); zuhtÆg 12; *sõni (1)?, gepflegt: ahd. bisehan* (2); zuhtÆg 12; *sõni (1)?

gepflegt: as. *giævid?, gepflegt: as. *giævid?

Gepflogenheit: sÐde (1), sedde, sÆde, sede, mnd., M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand

Gepflogenheit: gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation; hegenheit, mhd., st. F.: nhd. Gepflogenheit

gepflückt -- frisch gepflückt: versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); vrisch, frisch*, vris, vresch, mnd., Adj.: nhd. frisch, neu, soeben hergestellt, saftig, frisch gepflückt, ungebraucht, unverbraucht, unvergessen, gesund, kräftig, arbeitsfreudig, unbeschwert, keck, jung, hübsch, schön, stattlich, wohlgemut, munter

gepflügt: geplȫget***, geploget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflügt

gepflügt: plȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepflügt, zum Ackerbau genutzt, nicht brachliegend

gepflügt -- Landstreifen der nicht gepflügt wird: vȫrõrt, mnd., M.: nhd. Landstreifen der nicht gepflügt wird, Landstreifen der beim Ackern frei bleibt, Pflugwende, Anwende, Ackerrain, Wendeacker

gepflügte -- Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

gepflügten -- Grenze des gepflügten Landes: plæchwenden* (2), plæchwendent, mnd., N.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; plæchwendinge, mnd., F.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes

gepflügten -- Grenze auf dem gepflügten Felde: õnewendinge*, õnwendinge, mnd., F.: nhd. »Anwendung«, Pflugwendung, Anwand, Grenze auf dem gepflügten Felde

gepflügter -- gepflügter Acker: geplȫgede, geplȫgete, mnd., N.: nhd. Gepflügtes, gepflügter Acker, Furche
gepflügtes -- gepflügtes Feld: vurch, vurh, vorch, forich, vorch, for, mhd., vurich, mmd., furch*, furh*, forch*, forich*, st. F.: nhd. Furche, Grenzfurche, gepflügtes Feld, Feld, Acker, Schneise, Vertiefung, Senke

gepflügtes -- neu gepflügtes Land: brõke (3), brõk, mnd., F.: nhd. Brache, Brachacker, neu gepflügtes Land

Gepflügtes: geplȫgede, geplȫgete, mnd., N.: nhd. Gepflügtes, gepflügter Acker, Furche
gepfropfter -- frisch gepfropfter Baum: belzboum, mhd., st. M.: nhd. frisch gepfropfter Baum, Pappel

gepfundet: gepundet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepfundet, gewogen

gepichter -- gepichter Draht: pÐkedrõt, pekdrõt, mnd., M.: nhd. Pechdraht, gepichter Draht, Schusterdraht, Schuster

geplagt: arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, mhd., Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig

geplagt: geplõget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geplagt, belästigt

geplagt: ahd. neiziselÆg* 1, geplagt: ahd. neiziselÆg* 1

geplagt: verarbeitet, ferarbeitet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, abgearbeitet, geplagt

geplagt -- nicht geplagt: ungeplõget, ungeplaget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeplagt«, nicht geplagt, unbelästigt

geplagt: got. wainahs 1, geplagt: got. wainahs 1

geplagt: an. plagaŒr; R.: von Schmerzen geplagt: an. verkæŒi, geplagt: an. plagaŒr; R.: von Schmerzen geplagt: an. verkæŒi

geplagtes -- rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh: bisen (1), mhd., sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf

Geplänkel: scharmüssinge, scharmutzinge, schalmutzinge, scharmuschinge, mnd., F.: nhd. Gefecht, Geplänkel, Scharmützel

Geplänkel: zecken (2), mhd., st. N.: nhd. »Zecken« (N.), Geplänkel, Scharmützel

geplankt«: geplanket***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geplankt«, mit Planken versehen (Adj.)

geplant: vormÐnet*, vormÐnt, vormeint, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beabsichtigt, geplant, angeblich, vermeintlich, so genannt

Geplapper: pladder***, mnd., N.: nhd. Klatsch, Geschwätz, Geplapper; plðderÆe, mnd., F.: nhd. Plauderei, unnützes Daherreden, Geplapper, Geschwätz

Geplapper: gepepel, mhd., st. N.: nhd. Geplapper, Geflüster; gepimpfe*, gepimphe, mhd., st. N.: nhd. Geplapper, Geflüster

Geplärr: blarren (2), blarrent, mnd., N.: nhd. Geplärr

Geplärr -- Geplärr um Geld: geltblerren (2), geltblerrent, mnd., N.: nhd. Geplärr um Geld

Geplärre: geblerre, geblar, gepler, mnd., N.: nhd. Geplärre, Lärm, Geschrei, Gewinsel, Weinen, Wehklagen

Geplärre: blerre, mnd., N.: nhd. Geplärre, Geschrei, lautes Weinen, Wehklagen (N.), Winseln; blerren (2), blerrent, mnd., N.: nhd. Plärren, Geplärre, Geschrei, lautes Weinen

Geplärre« (): geblÐre, geblerre, mhd., st. N.: nhd. »Geplärre« (?), Geschrei, Geschwätz

Geplätscher: gels, mhd., st. M.: nhd. Schall, Geplätscher

Geplauder: kæsrede, mhd., st. F.: nhd. Geplauder

Geplauder: ahd. tagasprõhha* 1, Geplauder: ahd. tagasprõhha* 1

Geplauder: an. mÏlgi, Geplauder: an. mÏlgi

Geplauder: kȫderen (2), kȫderent, mnd., N.: nhd. Schwatzen, Geschwätz, Geplauder; kȫderinge, ködderinge, koderinge, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Gespräch, Unterhaltung, Geplauder
geplückt: gepflücket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geplückt

Geplündertes: plunder (2), plonder, mnd., M.: nhd. Raub, Geplündertes

gepökelt: solten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. salzig, von salzigem Geschmack seiend, eingesalzen, gepökelt

gepökeltes -- gepökeltes Rippenstück vom Schwein: ribbespÐr, ripspÐr, mnd., M., N.: nhd. »Rippenspeer«, gebratene Schweinsrippen, gepökeltes Rippenstück vom Schwein

gepolstertes -- mit Daunen gepolstertes Bett: plðmenbedde, mnd., N.: nhd. Flaumenbett, mit Daunen gepolstertes Bett

Gepolter: balderinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gelärm, Gepolter; bolder***, mnd., N.: nhd. Lärm, Gepolter; bolderen (2), bolderent, mnd., N.: nhd. Lärm, Gepolter, Knall; bolderinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gepolter, Knall; bulder, mnd., N.: nhd. Gepolter, Getöse, Lärm; bulderÆe, bulderie, mnd., F.: nhd. »Polterei«, Gepolter, Getöse; bulderinge, mnd., F.: nhd. Gepolter, Getöse

Gepolter: gerummel, gerümmel, gerumpel, gerümpel, gerumbel, gerunbel, mhd., st. N.: nhd. »Gerummel«, Lärm, Gepolter, Unruhe

Gepolter: pumpelen*, pumbelen*, pumbeln, mhd., st. N.: nhd. Poltern, Gepolter; pumperen* (2), pumpern, mhd., st. N.: nhd. »Pumpern«, Poltern, Gepolter

Gepolter: gebolder, mnd., N.: nhd. Gepolter, Lärm; gerummel, gerommel, mnd., N.: nhd. »Gerummel«, Gegrummel, Gemurmel, Gepolter, Lärm

Gepräch: an. mõlsendir, Gepräch: an. mõlsendir

Gepräge: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; R.: Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge: schildegrosse, schildekrosse, mnd., M.: nhd. »Schildgroschen«, Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge

Gepräge: geprege, mnd., N.: nhd. Gepräge; geslechte, geslecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte

Gepräge: gebrÏche, geprÏche, mhd., st. N.: nhd. Gepräge, Prägung; karacte, mhd., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, Gepräge, Merkmal, Fingerabdruck; karacter, kracter, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Buchstabe, Zauberschrift, Zauberspruch, heiliges Zeichen, magisches Zeichen, Abdruck, Gepräge, Merkmal, Figurenabdruck

Gepräge: münte, mönte, mnd., F.: nhd. Münze, Geldstück, Geld, Kleingeld, Geldwert, Währung, Münzrecht, Münzgerechtigkeit, Gepräge, Münzschmiede, Münzstätte

Gepräge: afries. slachta (1) 29; slêk 81; R.: Groninger Gepräge: afries. grÐningslachta 8, Gepräge: afries. slachta (1) 29; slêk 81; R.: Groninger Gepräge: afries. grÐningslachta 8

Gepräge: zeichen (1), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Gepräge: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil

Gepräge: brÏh, prÏch, mhd., st. N.: nhd. Gepräge

geprägt -- in der Landgrafschaft Hessen geprägt: lantgrÐvisch, lantgrÐvesch, mnd., Adj.: nhd. »landgräflich«, in der Landgrafschaft Hessen geprägt

geprägt -- nach portugiesischem Vorbild geprägt: portugalÐsisch, portagalÐsisch, portegalsch, mnd., Adj.: nhd. portugiesisch, aus Portugal stammend, nach portugiesischem Vorbild geprägt

geprägt: ahd. ? bisleht* (1) 2?, geprägt: ahd. ? bisleht* (1) 2?

geprägt -- Ring in dem die Münzen geprägt werden: ümmerinc*, ummerink, mnd.?, M.: nhd. Umkreis, Ring in dem die Münzen geprägt werden

geprägt -- in Münster geprägt: afries. mensterslain 1, geprägt -- in Münster geprägt: afries. mensterslain 1

geprägt -- in Eisleben geprägt: ÆslÐvenisch*, ÆslÐvensch, mnd., Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert; ÆslÐvisch*, ÆslÐvesch, mnd., Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert

geprägt -- nur einseitig geprägt: hol (1), mnd., Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

geprägt -- in Tours geprägt: tærenisch*, torensch, torns, tornes, mnd.?, Adj.: nhd. in Tours geprägt?

geprägt -- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden: ðfzal, mhd., st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden

geprägt -- alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde: turnæs, turnes, tornes, turnois, tornois, mhd., st. M.: nhd. alte französische Silbermünze die zuerst in Tours geprägt wurde

geprägt -- vollwichtig geprägt: unverslagen, unferslagen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverschlagen«, nicht betrügerisch, vollwichtig geprägt

geprägt: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht; R.: aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug; R.: in Schottland geprägt: schottisch* (1), schottesch, schottsch, schotsch, mnd., Adj.: nhd. »schottisch« (1), in Schottland geprägt, von schottischer Abkunft seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), Sohn eines Schotten seiend (Bedeutung örtlich beschränkt, im Sinne von eines Hausierers?); R.: Münze geprägt gemäß den Beschlüssen des Reichstags: rÆkesmünte, rÆkesmönte, mnd., F.: nhd. Reichsmünze, Münze geprägt gemäß den Beschlüssen des Reichstags; R.: Silbermünze nach den Beschlüssen des Reichsrats geprägt: rÆkesmark, rÆksmark, mnd., M.: nhd. Reichsmark, Silbermünze nach den Beschlüssen des Reichsrats geprägt; R.: Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

geprägt -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte: dikpenninc, mnd., M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

geprägte -- kleine geprägte Metallscheibe: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

geprägte -- nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze: portegÆsÏre*, portegÆser, portegysser, mnd., M.: nhd. Einwohner Portugals, Portugiese, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze; portugalÐsÏre*, portagalÐsÏre*, portagalÐser, portugalȫser, portugaloyer, portegalȫser, portegaloyzer, portogalȫser, portogaloisser, porteglȫser, portoglÆser, portgalȫser, portl²ser, mnd., M.: nhd. Portugiese, Portugieser, Einwohner Portugals, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze, Portugalöser; portgalÐse, mnd., M.: nhd. Portugalöser, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze

geprägte -- in Mailand von König Otto I. geprägte Münze: ottelÆn, mnd., N.: nhd. »Ottolein«, in Mailand von König Otto I. geprägte Münze

geprägte -- in Stralsund geprägte Münze: strõle, stral*, mnd., F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unter im Huf des Pferdes von weicherem Horn

geprägte -- im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze: slÐgelpenninc*, mnd., M.: nhd. im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze; slÐgepenninc*, mnd., M.: nhd. im 12. Jahrhundert in Münster geprägte Münze

geprägte -- ursprünglich in Tours geprägte Silbermünze: tornois, tornæs, mnd.?, M.: nhd. »Tournois«, eine grobe Silbermünze, ursprünglich in Tours geprägte Silbermünze

geprägte -- in Joachimstal geprägte Münze: jochimÏredõlÏre*, jochimerdõler, mnd., M.: nhd. Joachimstaler, in Joachimstal geprägte Münze; jochimdõlÏre*, jochimdõler, jochemdõler, joachimdõler, mnd., M.: nhd. Joachimstaler, in Joachimstal geprägte Münze; jochimesdõlÏre*, jochimesdõler, mnd., M.: nhd. Joachimstaler, in Joachimstal geprägte Münze

geprägte -- gemäß den Beschlüssen des Reichtstags geprägte Silbermünze: rÆkesdõlÏre*, rÆkesdõler, rÆksdõler, rixdõler, rÆkstõler, rÆkstaller, mnd., M.: nhd. »Reichstaler«, gemäß den Beschlüssen des Reichtstags geprägte Silbermünze

geprägte -- eine in Sachsen geprägte Münze: spisgrosse, spiskrosse, spÆsgrosse, spiessgrosse, spieskrosse, spitsgrosse, spitskrosse, spitzgrosse, spitzkrosse, mnd., M.: nhd. »Spitzgroschen«?, eine in Sachsen geprägte Münze

geprägte -- geprägte Münze: spÐcie (2), spÐtse, soetze, mnd., F.: nhd. geprägte Münze

geprägte -- durch Falschmünzerei geprägte Münze: afries. fâd 36, geprägte -- durch Falschmünzerei geprägte Münze: afries. fâd 36

geprägten -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf: rappe (2), mhd., sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1)

geprägter -- englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig: sterlinc, stÐrlinc, starlinc, starling, mnd., M.: nhd. Sterling, englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig

geprägter -- kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist: jȫdekop, mnd., M.: nhd. »Judenkopf«, Judengroschen, kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist

geprägtes -- in Metall geprägtes Emblem: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

geprägtes -- in der Pfalz geprägtes Geld: palanzgelt, palansgelt, mnd., N.: nhd. in der Pfalz geprägtes Geld

Gepränge: bram (2), mnd., M.: nhd. Geschrei, Aufsehen, Aufputz, Gepränge; brõs, bras, mnd., M.: nhd. Lärm, Pomp, Gepränge, Prasserei; R.: Gepränge im Traugottesdienst: brðtgeprenge, mnd., F.: nhd. Gepränge im Traugottesdienst; brðtprenge, mnd., F.: nhd. Gepränge im Traugottesdienst; R.: lärmendes Gepränge: brõsch, brÐsch, mnd., M.: nhd. Krach, Lärm Gebrüll, Geschrei, lärmendes Gepränge

Gepränge: sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, mnd., F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede; solemnitÐt, solemnitÐte, solempnitÐt, spolempnitÐte, sollennitÐt, mnd., F.: nhd. festliche Feier, Feierlichkeit, feierliches kirchliches Ritual, Zeremonie, Gepränge, Rechtsform, Rechtsförmlichkeit; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Gepränge: geprenge, mnd., N.: nhd. Gepränge

Gepränge: zierlichheit*, zierlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Zierlichkeit«, Geschmücktheit, Schönheit, Gepränge

Gepränge: brenge, mhd., st. N.: nhd. Gepränge, Zeremonie

Gepränge: gebrehte, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Aufzug, Gepränge, Prunk; geprenge, mhd., st. N.: nhd. Gepränge

Gepränge: ruom, ruon, rðm, rüem, rðn, mhd., st. M.: nhd. Ruhm, Ehre, Pracht, Lob, Lohn, Selbstlob, Ruhmsucht, Überheblichkeit, Lobpreisung, Prahlerei, Überhebung, Gepränge, Pomp; schoie, joye, tschoye, mhd., st. F.: nhd. Freude, Gepränge, Heerschar, Schar (F.) (1); R.: ohne Gepränge: slehtlÆche, mhd., Adv.: nhd. eben (Adv.) (2), einfach, gerade (Adv.) (2), ohne Gepränge, schlechthin, ohne Bedingung, in aufrichtiger Weise, ungekünstelt, unordentlich, schlecht; R.: stutzerhaftes Gepränge: swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

Gepränge: pomp, mhd., st. F., M.: nhd. Gepränge, Pracht, Pomp; pompe, mhd., sw. F.: nhd. »Pompe«, Pomp, Gepränge, Pracht

Gepränge: pranc (2), prank, mnd., M.: nhd. Prunk, Gepränge, Pracht, große Schönheit; pras, prass, mnd., M.: nhd. Gelage, Schlemmerei, Schmauserei, Prasserei, Lärm, Pomp, Gepränge; prenge, mnd., N.: nhd. »Pränge«, Gepränge, großer Aufwand, Pracht, Prunk

Gepränge: ahd. guol* (1)? 1, Gepränge: ahd. guol* (1)? 1

Geprassel: gebraste, mhd., st. N.: nhd. Geprassel, Lärm, Getöse, Stöhnen

Geprassel: brast, mhd., st. M.: nhd. Geprassel, Lärm, Prunken, Prahlen, Kummer; brastel, mhd., st. M.: nhd. Geprassel

gepredigt -- kirchlicher Feiertag an dem in der Messe gepredigt wird: prÐdigefest, prÐdikfest, predichfest, mnd., N.: nhd. »Predigtfest«, kirchlicher Feiertag an dem in der Messe gepredigt wird

gepresst -- voll gepresst: zesamenegejaget, zesamengejagt, zesamengejaget, zesamenegejagt, zesamenegejaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zusammengejagt«, voll gepresst

gepresst -- Trank aus Schlehen gepresst: slÐhentranc, mhd., st. M.: nhd. »Schlehentrank«, Schlehenwein, Trank aus Schlehen gepresst, Wein aus Schlehen gepresst

gepresst -- Wein aus Schlehen gepresst: slÐhentranc, mhd., st. M.: nhd. »Schlehentrank«, Schlehenwein, Trank aus Schlehen gepresst, Wein aus Schlehen gepresst

gepresst -- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird: sac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; seckÏre* 5, secker, mhd., st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

gepresst -- Scheune in der Flachs in Fässer gepresst wird: persschǖne, perschǖne, parsschǖne, parschschǖne, persschune, mnd., F.: nhd. »Pressscheune«, Lagerraum und Arbeitsraum, Scheune in der Flachs in Fässer gepresst wird
gepresst -- trockener Rücklass der Haselnüsse wenn Öl aus ihnen gepresst ist: hõseltreug*, haseltreug, mnd., N.: nhd. trockener Rücklass der Haselnüsse wenn Öl aus ihnen gepresst ist

gepresst -- Lagerraum und Arbeitsraum in dem Flachs in Fässer gepresst wird: persehðs, pershðs, parsehðs, mnd., N.: nhd. »Presshaus«, Speicher, Hanfspeicher, Lagerraum und Arbeitsraum in dem Flachs in Fässer gepresst wird

gepresst -- Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

gepresster -- ein kleiner nicht in einer Form sondern mit der Hand gepresster Käse: hantkÐse, mnd., F.: nhd. Handkäse, ein kleiner nicht in einer Form sondern mit der Hand gepresster Käse

gepresster -- aus Teilen des Flohkrauts gepresster Saft: polleiensap*, polleyensap, pæleyensap, mnd., Sb.: nhd. aus Teilen des Flohkrauts gepresster Saft

gepresstes -- aus Leinsamen gepresstes Öl: lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, mnd., N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

gepresstes -- aus Ysop gepresstes Öl: Æsæpesȫlie, mnd., N.: nhd. »Ysoposöl«, aus Ysop gepresstes Öl

gepriesen: ahd. gitiurit, gepriesen: ahd. gitiurit

gepriesen: as. lofsõlig 1, gepriesen: as. lofsõlig 1

gepriesen: loberÆch, loberÆche, loprÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend; lobesrÆche*, lobesrÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend

gepriesen: geprÆset, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepriesen

gepriesen: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

gepriesen -- viel gepriesen: wolgelobet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgelobt, hoch gerühmt, viel gepriesen

geprüft -- ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden: õmete (1), amete, õmede, mnd., F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

geprüft: genietet, geniet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geübt, erfahren (Adj.), geprüft

geprüft: geprȫvet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geprüft, erprobt; R.: geprüft und gut befunden: gichtich (3), mnd., Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?

geprüft -- behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden: õme, õm, mnd., F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

geprüft: vorsȫket***, vorsocht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geprüft, erfahren (Adj.)

geprüft -- Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden: õmehðs, mnd., N.: nhd. »Ahmhaus«, Ohmhaus, Eichamt, Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden

geprüft: arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, mhd., Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig

geprüft -- Feuer mit dem etwas geprüft wird: prȫvelvǖr, mnd., N.: nhd. »Probefeuer«, Feuer mit dem etwas geprüft wird

geprüft -- Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden: probÐrstÐn, probÐrstein, mnd., M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

geprüft: ahd. gikoræt; R.: geprüftes Maß: ahd. rihtmõz* 1, geprüft: ahd. gikoræt; R.: geprüftes Maß: ahd. rihtmõz* 1

geprüft«: geprüevet, geprüefet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geprüft«

geprüften -- Register der geprüften Tücher: stõlbæk, mnd., N.: nhd. Register der geprüften Tücher, jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben

Gepück: ahd. gibolstari, Gepück: ahd. gibolstari

gepüften -- Plombe als Gütezeichen am gepüften Tuch: lȫie*, lȫye, leie, mnd., F.: nhd. bleiernes Siegel, Plombe als Gütezeichen am gepüften Tuch
gepulverte -- gepulverte Galmei als Arzneimittel: kalamÆnesstÐn, mnd., M.: nhd. gepulverte Galmei als Arzneimittel

gepunzt: bækelet*, bockelet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebuckelt, gepunzt

geputzt: vorsÆret*, vorsÆrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt, geputzt

geputzter -- junger geputzter Mann: schranz, mhd., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Spalt, Loch, Scharte, Wunde, Vogelfangschlinge, junger geputzter Mann, Geck, Schranze

Gequake: quõken*** (2), quakent***, mnd., N.: nhd. »Quaken«, Gequake

Gequäle«: quÐle, mnd., F., N.?: nhd. »Gequäle«, seelischer Schmerz, Kummer, Sorge, Leid, Not

gequält -- von einer Krankheit gequält werden: an. kremjast, gequält -- von einer Krankheit gequält werden: an. kremjast

gequält: vorkalt, vorquÐlet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gequält, schmerzvoll

gequält: gemȫiet***, gemȫget***, gemoyet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemüht«, gequält, belästigt
gequält -- gequält werden: ae. õcwylmian, gequält -- gequält werden: ae. õcwylmian

gequält: quõl (1), mnd., Adj.: nhd. krank, elend, gequält, gemartert

gequält -- gequält werden: sieden (1), mhd., st. V.: nhd. sieden, wallen (V.) (1), aufwallen, kochen, gesotten werden, gequält werden, Leichen verbrennen

gequält: verquolen*, verquoln, verkoln, ferquolen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leidvoll, gequält, sehnsüchtig, schmerzvoll an etwas hängend, nach etwas verlangend; versenet, fersenet*, versent, fersent*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gequält

gequält -- gequält werden: anfrk. plõgen* 1, gequält -- gequält werden: anfrk. plõgen* 1

Gequälter: quõlÏre*, quõler, mnd., M.: nhd. »Quäler«, Gequälter, chronisch Kranker, Leidender

gequetscht: gequesset***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gequetscht, verletzt

gequickt«: gequiket***, gequicket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gequickt«

gequirlten -- Suppe mit gequirlten Eiern: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

gequollenem -- von gequollenem Malz abgelassenes Wasser: moltwõter, mnd., N.: nhd. von gequollenem Malz abgelassenes Wasser

gequollener -- gequollener bzw. gekeimter Roggen: roggenmolt, roggemolt, rochgemolt, mnd., N.: nhd. Roggenmalz, gequollener bzw. gekeimter Roggen

gequollenes und angekeimtes Getreide (Gerste oder Weizen) als Grundstoff zur Bierherstellung: molt (1), malt, mnd., N.: nhd. Malz, gequollenes und angekeimtes Getreide (Gerste oder Weizen) als Grundstoff zur Bierherstellung, zu früh gekeimtes Saatkorn

Ger: germ. *gaiza-, Ger: germ. *gaiza-

Ger: afries. gêr 6, Ger: afries. gêr 6

Ger: got. *gais, Ger: got. *gais

Ger (M.): ahd. *gair; gÐr 10, Ger (M.): ahd. *gair; gÐr 10

Ger: ae. gõr, Ger: ae. gõr

Ger: an. geirr, Ger: an. geirr

Ger (M.): gÐr (2), mnd., M.: nhd. Ger (M.), Spieß, Wurfspieß, keilförmiges Stück Land

Ger: gÐr, ger, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ger, Wurfspieß, Jagdspieß, Kleiderspieß, Speer, Pfeil, Keil, Kleidersaum; gÐre (1) 11 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land; gÐrstange, mhd., F.: nhd. »Gerstange«, Ger, Holzschaft des Geres, Speerschaft, Wurfspieß; R.: Verwundung durch den Ger: gÐrwunde, mhd., sw. F.: nhd. »Gerwunde«, Verwundung durch den Ger, Speerwunde

Ger: as. gêr* (2) 1, Ger: as. gêr* (2) 1

gerächt: ahd. girohhan*; *irrohan?, gerächt: ahd. girohhan*; *irrohan?

gerächt: gewrõket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerächt; R.: vollständig gerächt: gewrÐken*** (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollständig gerächt

gerächt: gerochen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. gerächt, gestraft; R.: gerächt seiend: gerochen*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerächt seiend, gestraft seiend

gerade (Adv.) (2): slehte (1), sleht, mhd., Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; slehtlÆche, mhd., Adv.: nhd. eben (Adv.) (2), einfach, gerade (Adv.) (2), ohne Gepränge, schlechthin, ohne Bedingung, in aufrichtiger Weise, ungekünstelt, unordentlich, schlecht; stumpfes, mhd., Adv.: nhd. kurzweg, gerade (Adv.) (2), schnell, plötzlich; stumpflÆche, mhd., Adv.: nhd. stümperhaft, kurzweg, gerade (Adv.) (2), schnell, plötzlich; sunderbar (2), sunderbõr, sunderbÏre, mhd., Adv.: nhd. sonderbar, besonders, gesondert, insbesondere, selbst, unvergleichlich, genau, gerade (Adv.) (2), unbeschränkt, unverzüglich, sogleich, einzeln, vorzüglich

gerade: ebensleht, mhd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gerade, aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, ausgewogen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen, flach, übereinstimmend; R.: ganz gerade: alebenest*, alebenst, mhd., Adv.: nhd. ganz gleichmäßig, ganz gerade, ganz eben; R.: gerade Linie: drÆboum, mhd., st. M.: nhd. »Dreibaum«, gerade Linie, Luftlinie; R.: gerade machen: beslihten, mhd., sw. V.: nhd. »beschlichten«, gerade machen, gerade richten, ausgleichen, begradigen, klären, beschwichtigen, befriedigen, in Ordnung bringen; R.: gerade richten: beslihten, mhd., sw. V.: nhd. »beschlichten«, gerade machen, gerade richten, ausgleichen, begradigen, klären, beschwichtigen, befriedigen, in Ordnung bringen

gerade (Adj.) (2): ae. efen (1); g’gn (1); gerõd (2); gereclic; geriht (1); hand (2); ranc; riht (1); rihte (2); rihtes; uplang; R.: gerade als: ae. eallswõ; R.: gerade jetzt: ae. nðhwanne; R.: gerade Richtung: ae. gerihte; R.: gerade Straße: ae. rancstrÚt; R.: gerader Lauf: ae. rihtryne, gerade (Adj.) (2): ae. efen (1); g’gn (1); gerõd (2); gereclic; geriht (1); hand (2); ranc; riht (1); rihte (2); rihtes; uplang; R.: gerade als: ae. eallswõ; R.: gerade jetzt: ae. nðhwanne; R.: gerade Richtung: ae. gerihte; R.: gerade Straße: ae. rancstrÚt; R.: gerader Lauf: ae. rihtryne

gerade (Adv.) (2): ieze, mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), jetzt, eben (Adv.) (2), jetzt gleich, gleich darauf, wiederholt, bald ... bald; iezen, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezunt, itzunt, iezent, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezuo, iezð, ieze, iezæ, iez, itzð, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich sofort, darauf; inrihte, enrihte, mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), geradewegs, sogleich

gerade (Adj.) (2): rat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, frisch aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleich, gleichwertig; reht (2), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; rihtic, rihtec, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gerecht, beschaffen (Adj.), richtig, gut, rechtschaffen, rechtmäßig, rechtsgültig, Vereinbarungen einhaltend, korrekt; sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; slehticlich***, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), offen, gewöhnlich, schlecht; slehtlich, mhd., Adj.: nhd. »eben«, gerade (Adj.) (2); slihtic, slihtec, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2); strac (1), mhd., Adj.: nhd. »strack«, gerade (Adj.) (2), kräftig, straff, ausgestreckt, stramm, stark, steif, unmittelbar; stüefe, stüef, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), fest, stark, wacker, tapfer; stumpfelinges, mhd., Adv.: nhd. kurzweg, gerade (Adj.) (2)

gerade -- gerade zu: strac (2), mhd., Adv.: nhd. gerade zu, auf der Stelle, stracks

gerade (Adj.) (2): an. beinn (2), gegn (1), rakkr, rakr, rÐttr (3), ðskakkr; R.: gerade machen: an. beina, rÐtta (1); R.: gerade Stange: an. regla (1); R.: gerade verstorben: an. feigr; R.: gerade werden: an. rÐttna; R.: gerade Zahl: an. jafni; R.: gerader Weg: an. rakleiŒ; R.: Lauf in gerader Richtung: an. rakhlaup

gerade (Adv.): as. reht (3) 9, gerade (Adv.): as. reht (3) 9

gerade (Adv.): anfrk. mitthun* 1, gerade (Adv.): anfrk. mitthun* 1

gerade: lÆk (3), lÆch, lich*, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig; lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆnlÆk, lienlÆk, mnd., Adj.: nhd. gerade, in Linien bestehend; nÆer, niger, mnd., (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade; nÆes, nÆens, nǖwes, mnd., (Gen.=)Adv.: nhd. neu, von neuem, auf neue, jüngst, neulich, kürzlich, vor kurzem, gerade; R.: gerade Richtung: micke (3), mnd.? Sb.: nhd. Linie, gerade Richtung, Ziel?; R.: gerade sichtbar werden: prÆmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zu erscheinen beginnen, gerade sichtbar werden, auf etwas beruhen, gründen; R.: Handwerker der den Mauerbau gerade richtet: mðrenrichtÏre*, mðrenrichter, mnd., M.: nhd. Handwerker der den Mauerbau gerade richtet

gerade (Adj.) (2): blach, mhd., Adj.: nhd. flach, gerade (Adj.) (2), glatt, schlicht, platt, dunkelfarbig, schwarz; eben (1), ebene, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem

gerade (Adv.): alda*, aldõ, aldõr, mhd., Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, mhd., Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst mhd., Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, mhd., Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal; allezane, allezan, alzane, alzan, mhd., Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; alzen, mhd., Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; danne (1), denne, dan, tan, tenne, mhd., Adv.: nhd. dann, zu diesem Zeitpunkt, in diesem Fall, von da an, später, von, weg von, als, damals, sodann, darauf, denn, gerade (Adv.), doch, sonst, noch, auch, wenn, daher, deshalb; ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; ebenes, ebens, mhd., Adv.: nhd. »eben«, gerade (Adv.); ebenslehte***, mhd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gerade (Adv.), aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

gerade (Adv.) -- gerade da: ahd. dõr ana der steti; dõr an deru steti; R.: jetzt gerade: ahd. nð mittunt; nð sõr; R.: nicht gerade: ahd. gikrumb* 1, gerade (Adv.) -- gerade da: ahd. dõr ana der steti; dõr an deru steti; R.: jetzt gerade: ahd. nð mittunt; nð sõr; R.: nicht gerade: ahd. gikrumb* 1

gerade (Adj.) (2): afries. evene 2, gerade (Adj.) (2): afries. evene 2

gerade -- gerade jetzt: iegenæte, ignæte, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch; iezen, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezunt, itzunt, iezent, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezuo, iezð, ieze, iezæ, iez, itzð, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich sofort, darauf

gerade -- gerade machen: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; slihten (1), slehten, mhd., sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

gerade sein (V.): stracken, mhd., sw. V.: nhd. sich ausdehnen, gerade sein (V.), gestreckt liegen

gerade (Adj.) (2): ahd. daraingagan 42; eban (1) 44; girad* 4; gireht* 27; girehto* 24; in girihti; hinarihtÆg* 1; midunt* 42; miduntes* 12; nð 1119?; reht (1) 348; rehti* (1) 1; in rihti; rihtÆg 1; *strak?; *strak; R.: ganz gerade: ahd. in alarihti; R.: gerade Gerademachen: ahd. girihten; R.: gerade machen: ahd. birihten* 2; girihten 69; rihten 171; R.: gerade Richtung: ahd. girihtÆ* 17; rihti* 10; rihtÆ 56; R.: gerade Richtung des Weges: ahd. wegarihtÆ* 2; R.: gerade verlaufen (V.): ahd. strakkÐn* 4; R.: gerader Weg: ahd. girehtÆ* 10; R.: in gerader Richtung: ahd. in girihti; in rihti, gerade (Adj.) (2): ahd. daraingagan 42; eban (1) 44; girad* 4; gireht* 27; girehto* 24; in girihti; hinarihtÆg* 1; midunt* 42; miduntes* 12; nð 1119?; reht (1) 348; rehti* (1) 1; in rihti; rihtÆg 1; *strak?; *strak; R.: ganz gerade: ahd. in alarihti; R.: gerade Gerademachen: ahd. girihten; R.: gerade machen: ahd. birihten* 2; girihten 69; rihten 171; R.: gerade Richtung: ahd. girihtÆ* 17; rihti* 10; rihtÆ 56; R.: gerade Richtung des Weges: ahd. wegarihtÆ* 2; R.: gerade verlaufen (V.): ahd. strakkÐn* 4; R.: gerader Weg: ahd. girehtÆ* 10; R.: in gerader Richtung: ahd. in girihti; in rihti

gerade (Adj.) (2): germ. *baina-; *raka-; *ranka-; *rehta-; *reka-; R.: gerade machen: germ. *rehtjan, gerade (Adj.) (2): germ. *baina-; *raka-; *ranka-; *rehta-; *reka-; R.: gerade machen: germ. *rehtjan

gerade -- gerade Richtung: gerihte (5), mhd., st. F.: nhd. Richtigmachung, gerade Richtung, gerade Straße, Gerade (F.) (2), Berichtigung

gerade (Adv.) (2): gerõde (4), grõde, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau, gleich

gerade (Adv.): rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß; rehtehalp, mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.); rihticlÆche*, rihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »richtiglich«, recht, richtig, gerade (Adv.), vor Gericht, geradeaus, ordnungsgemäß

gerade (Adv.): gelÆches, glÆchs, mhd., Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso; gerade (2), mhd., Adv.: nhd. schnell, sogleich, gerade (Adv.), gleich, geradewegs; gerihte (4), mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.)

gerade -- gerade Richtung: rihte (1), riht, mhd., st. F.: nhd. »Richte«, Geradheit, gerade Richtung, Richtung, Mal (N.) (1), Gericht (N.) (1); slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit; snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

gerade: gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; kreck, mnd.?, Adv.: nhd. unmittelbar, just, gerade; R.: gerade abgelaufen: jüngestvorgangen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerade abgelaufen, jüngste, letzte; R.: gerade machen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: gerade noch: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht; R.: gerade Richtung: gerichte (1), mnd., F.: nhd. Richte, gerade Richtung

gerade: derve, derf (2), mnd., Adj.: nhd. derb, fest, tüchtig, gerade, einfach, ungesäuert; Ðven (1), evene, effen, mnd., Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, mnd., Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus; Ðvenrichtich* (1), mnd., Adj.: nhd. gerade; Ðvenrichtich (2), mnd., Adv.: nhd. gerade; R.: gerade bis zu: Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis; R.: gerade machen: afÐvenen, afevenen, mnd., sw. V.: nhd. eben machen, gerade machen, schlichten, sich versöhnen, vergleichen; R.: gerade seiend: Ðvenhaftich*, Ðvenachtich, mnd., Adj.: nhd. eben seiend, gerade seiend, glatt seiend; R.: gerade Zahl: Ðvental*, Ðventõl, mnd., F.: nhd. gerade Zahl

gerade (Adj.) (2): gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig; gerech (1), grech, mhd., Adj.: nhd. gerichtet, geordnet, wohlgeordnet, gerade (Adj.) (2), aufrecht, fertig, bereit; gereht (1), gireht, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), rechtmäßig, recht, tauglich, passend, gerecht, richtig, schuldlos, geschickt, bereit, verpflichtet, rechtlich, gerüstet; gerihte (3), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), direkt, bereit, unmittelbar; gestrac (1), gestracke, mhd., Adj.: nhd. »strack«, gerade (Adj.) (2), straff, ausgestreckt, stramm, scharf, stark, steif, unmittelbar

gerade -- gerade erst: kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

gerade -- gerade noch: meiste (2), meist, mhd., Adv.: nhd. meistens, höchstens, möglichst, am meisten, am besten, hauptsächlich, vor allem, gerade noch, möglichst viel, höchstens, ganz besonders, soviel als

gerade -- gerade Straße: gerihte (5), mhd., st. F.: nhd. Richtigmachung, gerade Richtung, gerade Straße, Gerade (F.) (2), Berichtigung

gerade (Adv.): niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, mhd., Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, mhd., Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst

gerade (Adj.) (2): ðfreht (1), mhd., Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, aufgerichtet, gerade (Adj.) (2), senkrecht, aufrichtig, emporstrebend, schlank, unverfälscht; unverschiutzt, unferschiutzt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2); vlach, flach, mhd., Adj.: nhd. flach, gerade (Adj.) (2), glatt, schlicht, platt, ausgestreckt, konkav

gerade (Adv): gerech (2), mhd., Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich

gerade (Adv.) (2): ðfreht (2), mhd., Adv.: nhd. aufrecht, aufgerichtet, gerade (Adv.) (2), senkrecht, aufrichtig

gerade (Adv.) (1): gerõde (4), grõde, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau, gleich

gerade -- gerade zu: gestrackes, mhd., Adv.: nhd. stracks, gerade zu, auf der Stelle

gerade -- gerade eben: nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, mhd., Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, mhd., Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

gerade: vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, mnd., Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto; R.: gerade entgegengesetzt: weddersinnes, weddersins, mnd.?, Adv.: nhd. gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteile; weddersinniges, mnd.?, Adv.: nhd. »widersinnig«, gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil; R.: gerade machen: ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

gerade (Adj.) (2): idg. *re�- (1), gerade (Adj.) (2): idg. *re�- (1)

gerade (Adj.) (2): gerat*, gerõt, grõt, mnd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), schnell, gewandt, bereit; gerecht (1), mnd., Adj.: nhd. gerecht, recht, richtig, gerade (Adj.) (2), passend, geeignet, von Rechtswegen bestimmt

gerade: got. raÆhts* 3, gerade: got. raÆhts* 3

gerade (Adv.) (2) Richtung: richte (1), rigte, mnd., F.: nhd. Richtung, gerade (Adv.) (2) Richtung, aufrechte Haltung (Bedeutung örtlich beschränkt)

gerade (Adv.) (2): rõde*** (6), mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau; richt (1), mnd., Adj.: nhd. gerade (Adv.) (2), aufrecht, passend, nicht gebogen, entlastet (Bedeutung örtlich beschränkt); richt (2), richte, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), aufrecht, passend, genau, geradewegs, ohne Abweichung

gerade (Adv.) (1): rõde*** (6), mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau

gerade (Adv.) (2) verlaufender Graben (M.): richtegrõve, mnd., M.: nhd. gerade (Adv.) (2) verlaufender Graben (M.)

gerade -- gerade erst: niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, mhd., Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst

gerade: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rechte (1), mnd., Adv.: nhd. recht, gerade, aufrecht, genau, in Wahrheit, just, eben, dem Rechte gemäß; rechtens***, mnd., Adv.: nhd. rechtens, recht, richtig, gerade, aufrecht, aufrichtig; richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; R.: gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; R.: gerade aus: slichtes, slechtes, slichts, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt; R.: gerade ausgerichtet: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; R.: gerade eben: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; R.: gerade emporgerichtet: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; R.: gerade gestreckt: strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); R.: gerade heraus: runt (2), runne, mnd., Adv.: nhd. rund, unbefangen, unmittelbar, frei heraus, gerade heraus, kurz entschlossen; R.: gerade machen: rechten (1), mnd., sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; rechtigen***, mnd., sw. V.: nhd. richten, berichtigen, gerade machen, ersetzen, vergüten, sich versöhnen; richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: gerade richten: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen; R.: gerade Richtung: richtinge, richtunge, rachtonge, mnd., F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht, Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung; R.: Glieder gerade strecken und abspreizen: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

gerade -- gerade aufwärts gerichtet: ðfreht (1), mhd., Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, aufgerichtet, gerade (Adj.) (2), senkrecht, aufrichtig, emporstrebend, schlank, unverfälscht; ðfrihtic*, ðfrÆhtic, mhd., Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, emporstrebend, schlank, aufrichtig, unverfälscht

Gerade -- Zeug das zur Gerade gehört: rõdewant*, radewant, mnd.?, N.: nhd. Zeug das zur Gerade gehört

Gerade (F.) (2): rõde (2), rathe, rÐde, mnd., F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat der Ehefrau, Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau, Gerät

Gerade (F.) (2): gerõde (1), mnd., F., N.: nhd. Rat, Gerät, Frauengerät, Gerade (F.) (2), Hausrat, Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt

Gerade: vrouwengerõde, vrouwengerÐde, vrouwengheredde, mnd., N., F.: nhd. Gerade, Ausstattung der Frau, Aussteuer der Frau, Fahrhabe der Frau

Gerade (F.) (2): ahd. ? redo* 1, Gerade (F.) (2): ahd. ? redo* 1

Gerade (F.) (1): ahd. reiz 31; reiza (1) 1, Gerade (F.) (1): ahd. reiz 31; reiza (1) 1

Gerade: vrouwenrõde 2, frouwenrõde*, mhd., st. F.: nhd. Gerade, weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau

Gerade (F.) (1): slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Gerade (F.) (2): gerõde, mhd., mmd., st. F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat, Kleider; gerihte (5), mhd., st. F.: nhd. Richtigmachung, gerade Richtung, gerade Straße, Gerade (F.) (2), Berichtigung

Gerade (F.) (1): geslihte, mhd., st. F.: nhd. Gerade (F.) (1), Rechtlichkeit

Gerade« (F.) (2): rõde, rÐde, mhd., st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

Gerade« (F.) (2): gerõdelse*, gerõdels, mnd., Sb.: nhd. »Gerade«? (F.) (2)

geradeaus: lÆkðt, mnd., Adv.: nhd. geradeaus

geradeaus: rihticlÆche*, rihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »richtiglich«, recht, richtig, gerade (Adv.), vor Gericht, geradeaus, ordnungsgemäß; slehte (1), sleht, mhd., Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings

geradeaus -- geradeaus gehen: idg. *sýdh‑; *sÐidh‑, geradeaus -- geradeaus gehen: idg. *sýdh‑; *sÐidh‑

geradeaus -- geradeaus gehen: got. raÆhtaba gaggan, geradeaus -- geradeaus gehen: got. raÆhtaba gaggan

geradeaus: ae. g’gnum; on gerihte, geradeaus: ae. g’gnum; on gerihte

geradeaus: alrihte, mhd., Adv.: nhd. geradeaus, geradewegs

geradebiegen: gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von

geradebiegen: widerbiegen, widerbðgen, mhd., st. V.: nhd. »wiederbiegen«, zurückbeugen, zurückbiegen, zurückbiegen in, geradebiegen, ausgleichen

geradebiegen: ðfslihten, mhd., sw. V.: nhd. »aufschlichten«, geraderücken, geradebiegen

gerademachen: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

Gerademachen -- gerade Gerademachen: ahd. girihten, Gerademachen -- gerade Gerademachen: ahd. girihten

geraden -- gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie: richtesnær, richtesn²r, richtesnoir, richteschnær, richtsnær, richtschnær, mnd., M.: nhd. Richtschnur (der Bauleute), gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie, Regel nach der man sein Verhalten richtet, Norm

geraden -- einen geraden Weg wählen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

geraden -- einen geraden Weg wählen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

geraden -- geraden Weges: slichtes, slechtes, slichts, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt

geraden -- geraden Weges: gerichte (3), mnd., Adv.: nhd. geraden Weges, stracks, sofort

geraden -- vom geraden Weg abweichend: bÆwegic*, bÆwegec, mhd., Adj.: nhd. vom geraden Weg abweichend

geraden -- der geraden Linie nicht folgend: ungezesem, mhd., Adj.: nhd. abweichend, der geraden Linie nicht folgend

geraden -- vom geraden Weg abweichend: krum (1), krumm, krumme, mnd., Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht

Geraden -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist: parallaxis, mnd., Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

gerader -- in gerader Erbfolge: kinderkint, mnd., Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge; kindeskint (2), mnd., Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge

gerader -- in gerader Richtung verlaufend: rõrecht, raarecht, mnd., Adj.: nhd. in gerader Richtung verlaufend, schnurgerade; strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

gerader -- in gerader Richtung: strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

gerader -- kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge: panserdÐgen, pansdÐgen, pansserdÐgen, panzerdÐgen, pantzerdÐgen, pantzdÐgen, mnd., M.: nhd. »Panzerdegen«, kurze Stichwaffe und Stoßwaffe mit gerader spitzer dreieckiger Klinge

gerader -- sich in gerader Linie leicht fortbewegen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

gerader -- in gerader Linie: snærlÆke, mnd., Adv.: nhd. schnurgerade, in gerader Linie, strikt, aufs Wort folgend; snærrecht (2), mnd., Adv.: nhd. in gerader Linie, schnurgerade; strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick)

gerader -- gerader Strich: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

gerader -- in gerader Richtung: lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig

gerader -- gerader Weg: richtestÐch*, richtestech, mnd., M.: nhd. »Richtsteg«, Richtsteig, Wegweiser, gerader Weg, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar

gerader -- gerader Baum: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?
gerader -- in gerader Linie seiend: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

gerader -- in gerader Richtung gehen: zisemen (1), mhd., sw. V.: nhd. in gerader Richtung gehen, nachfolgen, nacharten

gerader -- gerader Weg: slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

gerader -- gerader Weg: ebenwec, mhd., st. M.: nhd. ebener Weg, gerader Weg

gerader -- in gerader Fläche seiend: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

gerader -- rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie: buosem, buosen, puosem, mhd., st. M.: nhd. Busen, Bausch des Gewandes, Brustteil der Bekleidung, Schoß (M.) (1), rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie, Brust, Mieder

geraderichten: ae. gerihtan; rihtan, geraderichten: ae. gerihtan; rihtan

gerädert -- Frau die verdiente gerädert zu werden: an. stegla (2), gerädert -- Frau die verdiente gerädert zu werden: an. stegla (2)

geraderücken: ðfslihten, mhd., sw. V.: nhd. »aufschlichten«, geraderücken, geradebiegen

gerades Messer (N.) (Bedeutung örtlich beschränkt): kærde (2), kurde, karde, mnd., F., M.: nhd. langes Messer (N.), krummes Messer (N.), gebogener Dolch, Säbel, gerades Messer (N.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

geradeso: ahd. sama 208, geradeso: ahd. sama 208

geradesolch: aldðssölÆk*, aldüssölk, mnd., Adv.: nhd. ebensolch, geradesolch

geradewegs: an. rakleitt, geradewegs: an. rakleitt

geradewegs: mitalle, metalle, mhd., Adv.: nhd. »mit allem«, völlig, gänzlich, vollständig, mit Zubehör, ganz und gar, insgesamt, überhaupt, geradewegs, durchaus, stracks, unverweilt

geradewegs: gelÆches, glÆchs, mhd., Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso; gerade (2), mhd., Adv.: nhd. schnell, sogleich, gerade (Adv.), gleich, geradewegs; gerihtes, mhd., Adv.: nhd. geradewegs, direkt, sogleich, genau, sofort, unmittelbar; inrihte, enrihte, mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), geradewegs, sogleich

geradewegs: rade (2), mhd., Adv.: nhd. geradewegs; rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß; rihtes, mhd., Adv.: nhd. geradewegs; schiere, schier, schÆr, schÆre, mhd., Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; slehticlÆche*, slehteclÆche, slehticlÆche, mhd., Adv.: nhd. geradewegs, aufrichtig, offen, in aufrichtiger Weise, in gewöhnlicher Weise, schwach, schlecht

geradewegs: recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; richt (2), richte, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), aufrecht, passend, genau, geradewegs, ohne Abweichung; schlichten (2), mnd., Adv.: nhd. ohne weiteres, geradewegs; strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

geradewegs: zehant, zuohant, zðhant, zæhant, mhd., Adv.: nhd. »zur Hand«, auf der Stelle, sogleich, alsbald, sobald, sobald als, unverzüglich, geradewegs, direkt, sofort, gleich, gleich darauf, alsbald

geradewegs: algerihte (1), mhd., Adv.: nhd. geradewegs, alsbald, sogleich; alles, allez, als, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, völlig, nur, sicher, zweifellos, genau, unmittelbar, geradewegs, unverzüglich, beständig, stets, immer, freilich, schon; alrihte, mhd., Adv.: nhd. geradeaus, geradewegs; alzehant, mhd., Adv.: nhd. »allzuhand«, sofort, von jetzt an, sobald, sobald als, alsogleich, sogleich, bald, alsbald, geradewegs; alzðhant, mhd., Adv.: nhd. »allzuhand«, sofort, von jetzt an, sobald, sobald als, alsogleich, sogleich, bald, alsbald, geradewegs; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs; derihte, mhd., Adv.: nhd. unverzüglich, geradewegs; entrihtes*, entrihts, mhd., Adv.: nhd. geradewegs

geradewegs: unverrenket, unferrenket*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverrenkt«, geradewegs

geradewegs: ahd. alarehto 2; in girihti; rehto 94, geradewegs: ahd. alarehto 2; in girihti; rehto 94

geradezu: ahd. in girihti, geradezu: ahd. in girihti

geradezu: slicht (2), slecht, slichte, slechte, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich

geradezu: slehte (1), sleht, mhd., Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; slehtes, mhd., Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; strackes, mhd., Adv.: nhd. sofort, geradezu, auf der Stelle, stracks

geradezu: algerichte, mnd., Adv.: nhd., ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich; alrechte, alrichte, mnd., Adv.: nhd., ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich; alrechtens, mnd., Adv.: nhd. ganz recht, ganz richtig, geradezu, sogleich

geradezu: plat (4), mnd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, ausnahmslos, schlechterdings, gänzlich, geradezu

Geradheit: germ. *reka-, Geradheit: germ. *reka-

Geradheit: ahd. alarihti* 2?; alarihtÆ* 1?; *daralÆhhÆ?; *girehti?; girehtÆ* 10; girihten; girihtÆ* 17; rehtÆ 2; rihti* 10; rihtÆ 56, Geradheit: ahd. alarihti* 2?; alarihtÆ* 1?; *daralÆhhÆ?; *girehti?; girehtÆ* 10; girihten; girihtÆ* 17; rehtÆ 2; rihti* 10; rihtÆ 56

Geradheit: gerede (1), mhd., st. F.: nhd. Geradheit, Größe

Geradheit: rehte (3), mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Geradheit, genaue Richtung, Richtung; rihte (1), riht, mhd., st. F.: nhd. »Richte«, Geradheit, gerade Richtung, Richtung, Mal (N.) (1), Gericht (N.) (1); slehticheit*, slehtecheit, mhd., st. F.: nhd. Glätte, Ebene, Geradheit, Aufrichtigkeit; slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Geradheit: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

geradlinig: durchvartlich, durchfartlich*, mhd., Adj.: nhd. geradlinig, hindurchfahrend, durchdringend

geradlinig: gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, mhd., Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig

geradlinig: reht (2), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich

geradlinig: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

geradlinig: lÆch (32), mhd., Adj.: nhd. gleich, ähnlich, gerecht, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig

Geradlinigkeit: richtinge, richtunge, rachtonge, mnd., F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht, Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung

gerammtes -- ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße: dǖkdalben, mnd., Sb.: nhd. Dükdalben, ins Wasser gerammtes Pfahlbündel zur Befestigung der Schiffe oder zur Bezeichnung der Wasserstraße

Gerangel: gerenge, mhd., st. N.: nhd. Ringen (N.), Gerangel, Balgerei

gerannt«: gerennet*, gerant (?), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerannt«

Gerarch«: gerarche, mhd., sw. M.: nhd. »Gerarch«

Gerassel: gerodel, gerödel, mhd., st. N.: nhd. Gemurmel, Geröchel, Gerassel

Gerassel: ae. hristung, Gerassel: ae. hristung

Gerät: ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge; zouwe (1), zõwe, mhd., st. N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.)

Gerät -- bürstenartiges Gerät: queste, koste, kost, quast, quaste, kaste, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Queste«, Baumwedel, Büschel, Laubbüschel, Federbusch, Federbüschel, Badebürste, Bürste, Badewedel, bürstenartiges Gerät

Gerät: gereite (3), gereit, gerÐte, mhd., st. N.: nhd. Wagen (M.), Reitzeug, Gerät, Ausrüstung, Reitzeug, Zaumzeug, Sattelzeug, Ausrüstung des Pferdes; gereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Zurüstung, Ausrüstung, Gerät, Gerätschaft, Barschaft, Vorbereitung, Bereitschaft; gerüste, geruste, mhd., st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; gezawe, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Rüstung, Wagen (M.); geziuge (2), gezðge, mhd., st. N.: nhd. Gerät, Kleidung, Ausrüstung, Bewaffnung, riesige Schar (F.) (1), Werkzeug, Rüstung, Ausstattung, Zeugnis, Beglaubigung, Beweis; gezouwe, gezöuwe, gezowe, mhd., geziuwe, mmd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); gezouwede, gezowede, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gerät, Werkzeug, Hilfsmittel, Ausrüstung, Webstuhl, Rüstung, Gefährt, Wagen (M.); Æsenbð, mhd., st. M.: nhd. Eisenbau, eisernes Rüstzeug, Gerät, Werkzeug

Gerät: exentǖch, exentðch, mnd., N.: nhd. Axtgerät, Axt, Gerät; R.: Gerät das man dreht um zu buttern: botterstaf, mnd., M.: nhd. Stiel zum Butterfass, Stößer ins Butterfass, Gerät das man dreht um zu buttern, Rüschestock, Buttersterl; R.: Gerät der Schmiede: Ðsenquast, essequast, mnd., M.: nhd. Essenquast, Gerät der Schmiede; R.: Gerät zum Fischen: bÆstÐl*, bÆstel, bÆstal, mnd., Sb.: nhd. Türpfosten, Türvorbau aus Stein oder Holz, Erker, Gerät zum Fischen; R.: Gerät zum Schlagen: bȫtel, botel, mnd., Sb.: nhd. Schlägel, Gerät zum Schlagen; R.: Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört: drȫgepot, mnd., M.: nhd. Kupfergefäß das zum Gerät des Barbiers gehört, Trockentopf; R.: landwirtschaftliches Gerät: ackergerÐde, mnd., N.: nhd. Ackergerät, landwirtschaftliches Gerät; ackerrÐde, mnd., N.: nhd. Ackergerät, landwirtschaftliches Gerät; R.: scharfes Gerät: eggetouwe, eggetowe, mnd., N.: nhd. scharfes Gerät, schneidendes Gerät, schneidende Waffe; R.: schneidendes Gerät: eggetouwe, eggetowe, mnd., N.: nhd. scharfes Gerät, schneidendes Gerät, schneidende Waffe; eggetǖch, mnd., N.: nhd. schneidendes Gerät; eggewõpen, eggewapen, egkewõpen, mnd., N.: nhd. schneidende Waffe, scharfe Waffe, schneidendes Gerät, schneidendes Werkzeug; R.: Stahl zu schneidendem Gerät: eggestõl, ecgestõl, mnd., N.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen?, Stahl zu schneidendem Gerät, Stahl zum Verstählen

Gerät: ae. gelæma; *getawa; getawe; getíege; *tawe; *tawu; tæl; R.: eisernes Gerät: ae. Æsern (1), Gerät: ae. gelæma; *getawa; getawe; getíege; *tawe; *tawu; tæl; R.: eisernes Gerät: ae. Æsern (1)

Gerät: touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil; tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd., N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstücke, Zeugungsglied; R.: ein Gerät der Wollbereiter: wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; R.: Gerät der Maurer: woltouwe, mnd.?, N.: nhd. Gerät der Maurer; R.: Gerät der Wollbereiter: wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; R.: Gerät um Luftzug zu erregen: weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel; R.: Gerät zum Fahren: võrtouwe, mnd., N.: nhd. Fahrzeug, Wagen (M.), Gerät zum Fahren, Fuhrwerk; R.: Gerät zum Fischfang: vischetouwe, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang; vischetðch, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang, Fischergerät; vischtouwe, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang; vischtðch, mnd., N.: nhd. Gerät zum Fischfang, Fischergerät; R.: Gerät zur Brandstiftung: vǖrbalch, mnd., Sb.: nhd. Feuergebläse, Gerät zur Brandstiftung, Zündkugel der Mordbrenner und der Artillerie; R.: spitzes Gerät: vlÐke (2), fleke, flicke, mnd., F.: nhd. spitzes Gerät, Pfeil; R.: zum Wagen gehöriges Gerät: wõgentouwe, mnd.?, N.: nhd. zum Wagen gehöriges Gerät

Gerät: afries. *rÐde (1); tõuwe 2; wÐpen 30; R.: weiteres Gerät: afries. forthrÐde? 1, Gerät: afries. *rÐde (1); tõuwe 2; wÐpen 30; R.: weiteres Gerät: afries. forthrÐde? 1

Gerät: bereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung; R.: brechendes Gerät: bickÏre, bicker, mhd., st. M.: nhd. Steinhauer, Haue, Hacke (F.) (2), stechendes Gerät, brechendes Gerät; R.: eisernes Gerät zum Backen: bachÆsen 1, backÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Backeisen«, Backgerät, Backgerätschaft, eisernes Gerät zum Backen; R.: Gerät für die Butterherstellung: buterschÆbe, mhd., sw. F.: nhd. Butterscheibe, Gerät für die Butterherstellung; R.: Gerät zur Weinherstellung: bersÆhe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Beerenseihe«, Gerät zur Weinherstellung; R.: stechendes Gerät: bickÏre, bicker, mhd., st. M.: nhd. Steinhauer, Haue, Hacke (F.) (2), stechendes Gerät, brechendes Gerät

Gerät -- ein Gerät: repper, mnd.?, M.: nhd. ein Gerät?

Gerät zum Spannen (N.) der Armbrust: spantǖch, mnd., N.: nhd. »Spannzeug«, Gerät zum Spannen (N.) der Armbrust

Gerät -- ein Gerät bei der Pferdehaltung: rosschÐre, rosschÐr, mnd., Sb.: nhd. ein Gerät bei der Pferdehaltung?, Striegel?, Hufzange?

Gerät -- ein Gerät aus Messing oder Holz: spörte, sp²rte, spürte, mnd., F.: nhd. ein Gerät aus Messing oder Holz?, Spritze?

Gerät: rõde (2), rathe, rÐde, mnd., F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat der Ehefrau, Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau, Gerät; rÐde (2), mnd., N.: nhd. Reitzeug, Ausrüstung des Pferdes, Zaumzeug, Riemenwerk, Beschläge, Kriegsgerät, Bekleidung, Zeug, Gerät; rÐtschop (3), rÐtschap, mnd., F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug

Gerät -- ein Gerät im Backhaus: mÐlbank*?, mÐlbenk, mnd., F.: nhd. »Mehlbank«?, ein Gerät im Backhaus

Gerät -- ein Gerät oder ein Raum in der Mühle: mȫlenbank, mnd., F.: nhd. ein Gerät oder ein Raum in der Mühle

Gerät -- ein eisernes Gerät: lȫseke, lȫsek, mnd., N.: nhd. »Schlösschen«, ein eisernes Gerät
Gerät -- ein Gerät: læsÆsern, lousÆsern, mnd., N.: nhd. ein Gerät

Gerät -- ein Gerät der Lohgerber: rÆsel, mnd., N.: nhd. ein Gerät der Lohgerber, Sieb, Riedel, Geflecht

Gerät -- Gerät des Schusters: stemmenõtÐl, stämmeõtel, stennõtel, mnd., F.: nhd. Gerät des Schusters, dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden

Gerät -- Gerät des Bäckers zum Reinigen des Ofens: swankel, mnd., Sb.: nhd. Gerät des Bäckers zum Reinigen des Ofens

Gerät -- Gerät eines Feintischlers: schottiliertǖch, mnd., N.: nhd. Gerät eines Feintischlers, Werkzeug eines Feintischlers

Gerät -- Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln: spælrat, spoelrat, spælerat, mnd., N.: nhd. Spulrad, Gerät des Webers um das Garn auf die Webspule zu wickeln

Gerät -- ein vom Ankerschmied geschmiedetes Gerät: som? (2), mnd.?, Sb.: nhd. ein vom Ankerschmied geschmiedetes Gerät?

Gerät -- ein Gerät der Zinngießer: stander (2), stanger, mnd., Sb.: nhd. ein Gerät der Zinngießer

Gerät -- ein Gerät der Schuster: stalmesset*, stalmest, mnd.?, N.: nhd. »Stahlmesser« (N.), ein Gerät der Schuster

Gerät -- ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen: stÐntange, mnd., F.: nhd. »Steinzange«, ein Gerät zum Fassen von Mauersteinen

Gerät -- ein Gerät des Goldschmieds: stempstÐn, stempstein, mnd., M.: nhd. ein Gerät des Goldschmieds?

Gerät -- Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen: lõdevorke, mnd., F.: nhd. Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen

Gerät -- kirchliches Gerät in Form eines Kreuzes: pawðn, mnd.?, Sb.: nhd. kirchliches Gerät in Form eines Kreuzes

Gerät -- liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses: põce, põcem, mnd., M., N.: nhd. »Pacem«, Friede, Friedensgruß, Friedenskuss, Friedenskuss bei der Messe, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; põcificõl, pacificael, põcificõle, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, Kusskreuz bei der Messe, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐse (1), pece, pÐze, petze, pÐtse, pÐtze, mnd., F.: nhd. Friedenskuss, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses, Kusstäfelchen, Pazifikale; pÐsebret, pecebret, pÐzebret, petzebret, pÐsepebret, põsbret, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐsekrǖze, pÐsekrǖz, pÐzekrǖzem pÐzkrǖze, petzkrǖze, petzekrǖze, pÐskrǖze, peeskrǖze, peeßkrǖze, põcemkrǖze, pÐsecruce, mnd., N.: nhd. Kusskreuz, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses

Gerät -- hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes: meshõke, misthõke, mnd., M.: nhd. »Misthake«, hakenförmiges Gerät zum Herabziehen des Mistes

Gerät -- hölzernes Gerät zum Umrühren der Soleflüssigkeit: læte (1), loete, lote, mnd., M.: nhd. hölzernes Gerät zum Umrühren der Soleflüssigkeit, Rechen (M.), Harke

Gerät -- silbernes kirchliches Gerät: mðlenstȫtÏre*, mulenstȫter, mðltȫter, mnd., M.: nhd. umherziehender Händler mit falschen Reliquien, Stationierer, Stirnstößer, silbernes kirchliches Gerät, Almosengefäß? Reliquienkasten?, Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt?
Gerät -- Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät: plæchstÆch, mnd., M., ON?: nhd. »Pflugsteig«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät; plæchwech, mnd., M.: nhd. »Pflugweg«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät

Gerät -- zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät: nÐdetange*?, nedeyunge?, mnd.?, Sb.: nhd. »Nietzange«?, zum Meisterstück eines Messerschmieds gehöriges Gerät?

Gerät -- spitzes eisernes Gerät: pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, mnd., M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?); pÐke (1), mnd., F.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, Art Bohrer, Türangel, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerät -- spitzes Gerät: mÐnel, menel, mnd., M.: nhd. spitzes Gerät, Stachel an einer Walze, Hebedaumen, speziell Ochsenstecken oder Ochsenstachel; mevel, mnd.?, M.: nhd. spitzes Gerät

Gerät -- geschmiedetes Gerät: læs (2), loes, louz?, mnd., N.: nhd. Türschloss (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Vorhängeschloss, Riegel, geschmiedetes Gerät

Gerät -- Gerät zum Einschieben des Brotes: ævenschõvÏre, ævenschõver, mnd., M.: nhd. »Ofenschaber«, Gerät zum Einschieben des Brotes; ævenschǖvÏre, ævenschǖver, ovenschuver, mnd., M.: nhd. »Ofenschieber«, Gerät zum Einschieben des Brotes
Gerät -- Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen: ævenschüffel*, ævenschüffele, ovenschuffele, mnd., F.: nhd. »Ofenschaufel«, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstõke, avenstõke, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstok, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen

Gerät -- Gerät für den Lachsfang: lasledder, mnd., F.?: nhd. Gerät für den Lachsfang, Lachsleiter (F.) um den Lachsen den Stromaufweg zu erleichtern

Gerät -- Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen: pumpenbær, punpenbær, mnd., M.: nhd. »Pumpenbohrer«, Gerät zum Ausbohren von Pumpenrohren und Wasserleitungen

Gerät -- Gerät zum Fischfang: lÐde (5), leide, mnd., F.: nhd. Gerät zum Fischfang, Spezialnetz zum Aalfang oder Buttfang?

Gerät -- Gerät zum Vermessen von Wunden: puntÆsern, mnd., N.: nhd. Gerät zum Vermessen von Wunden, Sonde

Gerät -- Gerät zur Bodenbearbeitung: plæch, plðch, mnd., M., F.: nhd. Pflug, Gerät zur Bodenbearbeitung, Ackerland, Nutzland, Lebensunterhalt, Erwerb, bäuerliche Wirtschaftseinheit

Gerät -- Gerät zum Salzsieden: nȫsel (2), mnd., N.: nhd. Gerät zum Salzsieden

Gerät -- Gerät zum Stechen von Soden: plaggensichte, plaggensicht, mnd., N.?: nhd. Gerät zum Stechen von Soden, Querhacke um Soden zu hauen?; plaggenstÐkende*?, plaggenstÐgende, mnd., (subst. Part. Präs.?=)Sb.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden; plaggesÐgÏre*, plaggesÐger, mnd., M.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden; plaggesegge, mnd., F.: nhd. Gerät zum Stechen von Soden

Gerät -- silbernes Gerät: sülversmuk, mnd., M.: nhd. Silberschmuck, silbernes Gerät

Gerät -- Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen: slǖs, mnd., M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen

Gerät -- »Gerät betreffend«: gerÏtic*, gerÏtec, mhd., Adj.: nhd. »Gerät betreffend«

Gerät -- Miete für Gerät: rÐdeschophǖre*, rÐschæphǖre, mnd., F.: nhd. Entgelt für Werkzeug, Miete für Gerät
Gerät -- Mischung zum Guss von metallenem Gerät: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Gerät -- sich abnützendes Gerät: slÆtetouwe, mnd., N.: nhd. sich abnützendes Gerät

Gerät: as. *girêdi?; gitou* 1, Gerät: as. *girêdi?; gitou* 1

Gerät: rust (2) 3, mhd., st. M.: nhd. Werkzeug, Gerät; schirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt; R.: Gerät zum Ausreuten der Baumstämme: stochouwe, mhd., st. F.: nhd. »Stockhaue«, Ausreuten der Baumstämme, Gerät zum Ausreuten der Baumstämme

Gerät: gerõde (1), mnd., F., N.: nhd. Rat, Gerät, Frauengerät, Gerade (F.) (2), Hausrat, Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt; gerÐde (4), gereide, grÐde, mnd., N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge; gerÐtschop (2), mnd., F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug; getǖch (1), getǖg, mnd., N.: nhd. Zeug, Gerät, Ausrüstungsstück, Kriegsgerät, Pferdegeschirr; goltwerk, mnd., N.: nhd. Goldarbeit, Goldschmiedearbeit, Schmuck, Gerät; R.: aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.); R.: dem Herrn gehöriges Gerät: hÐrentǖch, hÐrentuich, mnd., N.: nhd. dem Herrn gehöriges Gerät; R.: ein Gerät des Münzers: gÐtestÐn, gÐtestein, mnd., M.: nhd. »Gießstein«, Gießform (zum Gießen von Platten), ein Gerät des Münzers?; R.: ein hölzernes Gerät: helsinge, mnd., F.: nhd. ein hölzernes Gerät, Halsjoch?, Joch?; R.: eisernes Gerät: Æserntouwe*, isertouwe, iserntouwe, mnd., N.: nhd. eisernes Gerät; klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, mnd., F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle; R.: gabelförmiges Gerät: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden; R.: gemietetes Gerät: hǖretǖch, mnd., N.: nhd. »Heuerzeug«, gemietetes Gerät; R.: Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden: hÐvelte, mnd., N.: nhd. Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden; R.: Gerät aus Eisen: Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung; R.: Gerät der Wollenweber: hært, hurt, hærd, hȫrde, mnd., N.: nhd. Hürde, Reisiggeflecht, Flechtwerk von Reisern, Darre zum Trocknen und Wolleschlagen, Gerät der Wollenweber, Faschine, Flechtzaun, Flechtzaun zur Verbrennung von Ketzern und Zauberern; R.: Gerät in der Walkmühle: kumblok, mnd., M.: nhd. Gerät in der Walkmühle; R.: Gerät jeder Art: getouwe, getow, getauwe, mnd., N.: nhd. Geschirr, Werkzeug, Gerät jeder Art, Webstuhl, Gespann, Tauwerk, Fangnetze; R.: Gerät zum Aufhängen oder Anfassen: henge, mnd., F.: nhd. Gerät zum Aufhängen oder Anfassen, Aufhänger, eiserne Öse, Türangel, Haken (M.), Henkel; R.: Gerät zum Aufstecken des Haares: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; R.: Gerät zum Auskämmen der Wolle: krasse (1), mnd., F.: nhd. Wollkamm, Gerät zum Auskämmen der Wolle; R.: Gerät zum Betrieb der Winterfischerei: Æseexe, mnd., F.: nhd. »Eisaxt« (Fischereigerät), Gerät zum Betrieb der Winterfischerei; R.: Gerät zum Mörtelauftragen: kelle, kel, mnd., F.: nhd. Kelle, Maurerkelle, großer Schöpflöffel, Gerät zum Mörtelauftragen; R.: Gerät zum Reinigen: hævel, hoffel, mnd., M.: nhd. Hobel, Zimmermannshobel, Tischlerhobel, Gerät zum Reinigen; R.: Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs: krassÏre*, krasser, mnd., M.: nhd. Metallpolierer, Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs; R.: Gerät zum Schärfen der Sense: hõrtouwe, hõrtouw, mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss; hõrwerk (2), mnd., N.: nhd. Harzeug zum Haren der Sense, Harzeug zum Dengeln der Sense, Gerät zum Schärfen der Sense, Harhammer, Haramboss; R.: Gerät zur Haarpflege: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; R.: Gerät zur Metallverarbeitung: hüttetouwe, hüttetowe, mnd., N.: nhd. Gerät zur Metallverarbeitung; R.: großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors: kannenstæl, kandstuel, mnd., M.: nhd. »Kannenstuhl«, großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors; R.: hakenförmiges Gerät: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden; R.: hölzernes Gerät: holtwerk, holtwark, mnd., N.: nhd. »Holzwerk«, Baumaterial aus Holz, Holzgerüst, Holzteil eines Baues, hölzernes Gebäude, hölzernes Gerät, Holzmodell als Gussvorlage (Bedeutung jünger); R.: hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt; R.: im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät: hðsgerõde, hðsgerÐde, hðsgerõt, mnd., N., M.: nhd. Hausrat, Hausgerät, im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät, Hauseinrichtung, Kücheneinrichtung, Hausstand (Bedeutung örtlich beschränkt), Haushalt (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsrõt, mnd., N.: nhd. Hausrat, Hausgerät, im Haushalt gebrauchtes bewegliches Gerät, Hauseinrichtung, Kücheneinrichtung, Hausstand (Bedeutung örtlich beschränkt), Haushalt (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: kammförmiges Gerät der Wollkämmer: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; R.: kirchliches Gerät: kerkentǖch, mnd., N.: nhd. kirchliches Gerät; R.: kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz: kÆmÆsern*, kÆmÆseren, kimisern, mnd., N.: nhd. Beil der Böttcher, Zimmeraxt, Kerbaxt, kleineres Gerät zur Bearbeitung von Holz, Stemmeisen, Schnitzeisen; R.: kleines Gerät: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz; R.: kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung: kolve, mnd., F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger); R.: kreuzförmiges Gerät: krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, mnd., N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal; R.: silbernes Gerät für den Kirchengebrauch: kerkensülver, mnd., N.: nhd. silbernes Gerät für den Kirchengebrauch; R.: unterstützendes Gerät: knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; R.: zierliches Gerät: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Gerät: ahd. azzasi* 10; azzusi 3; ziug* 3; ? zouwa* 1; faz 61; *gawerk; *giazzasi?; giskirri* 5; giziugi 17?; giziugili* 3; gizouwa* 4?; gizouwi* 1?; *skirri?; R.: ehernes Gerät: ahd. Ðrgiziug* 1; R.: ein Gerät: ahd. ? czgiredo? 1; R.: Gerät aus Metall: ahd. Ðrgiziug* 1; R.: Gerät zum Herabbrechen: ahd. stæzÆsarn* 8; R.: Gerät zum Herausstoßen: ahd. stæzÆsarn* 8; R.: Gerät zur Flachsbearbeitung: ahd. dehsa* (2) 1; R.: wirbelndes Gerät: ahd. anaspin 9, Gerät: ahd. azzasi* 10; azzusi 3; ziug* 3; ? zouwa* 1; faz 61; *gawerk; *giazzasi?; giskirri* 5; giziugi 17?; giziugili* 3; gizouwa* 4?; gizouwi* 1?; *skirri?; R.: ehernes Gerät: ahd. Ðrgiziug* 1; R.: ein Gerät: ahd. ? czgiredo? 1; R.: Gerät aus Metall: ahd. Ðrgiziug* 1; R.: Gerät zum Herabbrechen: ahd. stæzÆsarn* 8; R.: Gerät zum Herausstoßen: ahd. stæzÆsarn* 8; R.: Gerät zur Flachsbearbeitung: ahd. dehsa* (2) 1; R.: wirbelndes Gerät: ahd. anaspin 9

Gerät: an. bðnaŒr, fãri (2), greiŒi (2), reiŒi (1), reiŒi (2), t‘gi, tãki; R.: gefährliches Gerät: an. skoŒ; R.: Gerät für Lederbearbeitung: an. brõk; R.: Gerät zum Fischstechen: an. ljæstr

Gerät: germ. *garaidja-; *raidja-; *tawa; R.: mit Boden versehenes Gerät: germ. ? *biuda-, Gerät: germ. *garaidja-; *raidja-; *tawa; R.: mit Boden versehenes Gerät: germ. ? *biuda-

Gerät -- landwirtschaftliches Gerät: rüddelspõde, mnd., M.: nhd. landwirtschaftliches Gerät, bestimmter Spaten (M.)

Gerät -- Gerät zu allerlei Spielen: spÐlgerÐde, mnd., N.: nhd. »Spielgerät«, Gerät zu allerlei Spielen, Musikinstrument; spilgerÐde, mnd., N.: nhd. »Spielgerät«, Gerät zu allerlei Spielen, Musikinstrument

Gerät -- Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei: swõte, mnd., Sb.: nhd. Fischspeer, Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei?

Gerät -- Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk: ramme (2), rõmme*, mnd., F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; rammewerk, mnd., N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme

Gerät -- Gerät mit dem die holzigen Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel entfernt werden: swinge, schwinge, swünge, mnd., F.: nhd. »Schwinge«, Flachsschwinge, Gerät mit dem die holzigen Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel entfernt werden, Bleuel oder Brett um den Flachs weichzuklopfen

Gerät -- Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen: slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, mnd., F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser

Gerät -- Gerät um Korn von Staub und Streu zu reinigen: stȫvemȫle, mnd., F.: nhd. Staubmühle, Gerät um Korn von Staub und Streu zu reinigen

Gerät -- Gerät zum Fischfang: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur; ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel; schupstok*, schupstock, mnd., M.: nhd. »Schubstock«, Gerät zum Fischfang

Gerät -- Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe: rǖmenõdel, mnd., F.: nhd. Räumnadel, Gerät zum Reinigen des Zündkanals einer Schusswaffe

Gerät -- Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen: sætangel, mnd., F.: nhd. »Sodangel«, Gerät zum Säubern von Brunnen oder Wasserläufen

Gerät -- Gerät zum Spulen: spæltouwe, sp¦ltouwe, mnd., N.: nhd. Gerät zum Spulen, Spulgerät, Spule

Gerät -- Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs: rær (2), mnd., N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

Gerät -- Gerät zum Reinigen der Pflugschar: rǖde, rude, mnd., F.: nhd. Pflugstocher, Gerät zum Reinigen der Pflugschar

Geräte -- Gefäße oder Geräte aus Zinn: tenwerk, mnd., N.: nhd. »Zinnwerk«, Gefäße oder Geräte aus Zinn

Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider): gerÐde (4), gereide, grÐde, mnd., N.: nhd. Gerät, Überlegung, Absicht, Bereitschaft, Rat, Hilfe, Ausrüstung, Zurüstung, Geräte des persönlichen Bedarfs (wie Schmuck oder Kleider), Kriegsgerät, Gepäck, Handwerkszeug, Inventar, Pferdegeschirr, Riemenzeug, Beschläge

Geräte -- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen: rõde, rÐde, mhd., st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

Geräte -- zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte: opperhof, mnd., M.: nhd. »Opferhof«, zur Kirche gehörender Hof zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte

Geräte -- zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte: opperhðs, mnd., N.: nhd. »Opferhaus«, zur Kirche gehörendes Haus zur Aufbewahrung der kirchlichen Geräte

Geräte -- ein Geräte bei der Lakenprüfung: schouwe (1), mnd., F.: nhd. Schau, Anblick, Anschauen, Besichtigung, Prüfung, ein Geräte bei der Lakenprüfung?

Geräte -- Verwalter der kirchlichen Geräte: offerman, mnd., M.: nhd. Verwalter der kirchlichen Geräte, Kirchendiener, Messner, Glockenläuter

Geräte -- Gebäude in dem landwirtschaftliche Geräte aufbewahrt werden: plæchhðs, mnd., N.: nhd. »Pflughaus«, Gebäude in dem landwirtschaftliche Geräte aufbewahrt werden

Geräte -- Stelle des Verwalters kirchlicher Geräte: opperÆe, opperige, mnd., F.: nhd. Stelle des Verwalters kirchlicher Geräte, Stelle des Kirchendieners?

Gerätekämmer bzw. Schuppen (M.) der Seiler und Reepschläger: rÐpÏrebæde*, rÐipÏrebæde*, rÐperbæde, rÐiperbæde, rÐpelbæde, rÐipelbæde, mnd., F.: nhd. »Reeperbude«, Gerätekämmer bzw. Schuppen (M.) der Seiler und Reepschläger

Gerätemacher: gerÐtschopesmõkÏre*, gerÐtschopsmõker, mnd., M.: nhd. Gerätemacher, Handwerksgerätemacher

geraten: idg. *rÐdh-, geraten: idg. *rÐdh-

geraten (V.): anfrk. kuman 42, geraten (V.): anfrk. kuman 42

geraten (V.) auf: inrõken (2), inraken, mnd., sw. V.: nhd. hineingeraten (V.) in, geraten (V.) auf, treffen, raffen, zusammenscharren

geraten: ahd. anagifallan* 4; werdan* 4400?; firfallan* 2; kweman* (1) 1668; R.: aneinander geraten: ahd. zisamanegiheften* 4; R.: geraten scheinen: ahd. rõt dunken; R.: in Angst geraten: ahd. angusten 18; irkweman* (1) 68; R.: in Bedrängnis geraten: ahd. næt werdan; R.: in Bestürzung geraten: ahd. irforhten* 17; R.: in Bewegung geraten: ahd. wagÐn* 1; wagæn* 10; irwagæn* 1; R.: in Brand geraten: ahd. inbrinnan* 10; R.: in Eifer geraten: ahd. biskrimen* 2; R.: in Entsetzen geraten: ahd. irforhten* 17; R.: in Erschütterung geraten: ahd. irwagÐn* 1; R.: in Furcht geraten: ahd. in forhtðn wenten; irforhten* 17; R.: in Not geraten: ahd. nætag werdan; nætÐn 1?; R.: in Schweiß geraten: ahd. anaswizzen* 1; irswizzen* 1; swizzen* 8; R.: in Unglück geraten: ahd. missigangan* 6; missirõtan* 1; R.: in Vergessenheit geraten: ahd. zi õgezze werdan; giõgezzæt werdan; intfaran* (1) 27; R.: in Vergessenheit geraten bei: ahd. zi õgezze werdan; R.: in Verlegenheit geraten: ahd. skamÐn* 30; R.: in Zorn geraten: ahd. belgan 40; gibelgan* 2; irbelgan* 26; R.: ins Elend geraten: ahd. firswintan* 11; R.: ins Unglück geraten: ahd. missilingan* 1, geraten: ahd. anagifallan* 4; werdan* 4400?; firfallan* 2; kweman* (1) 1668; R.: aneinander geraten: ahd. zisamanegiheften* 4; R.: geraten scheinen: ahd. rõt dunken; R.: in Angst geraten: ahd. angusten 18; irkweman* (1) 68; R.: in Bedrängnis geraten: ahd. næt werdan; R.: in Bestürzung geraten: ahd. irforhten* 17; R.: in Bewegung geraten: ahd. wagÐn* 1; wagæn* 10; irwagæn* 1; R.: in Brand geraten: ahd. inbrinnan* 10; R.: in Eifer geraten: ahd. biskrimen* 2; R.: in Entsetzen geraten: ahd. irforhten* 17; R.: in Erschütterung geraten: ahd. irwagÐn* 1; R.: in Furcht geraten: ahd. in forhtðn wenten; irforhten* 17; R.: in Not geraten: ahd. nætag werdan; nætÐn 1?; R.: in Schweiß geraten: ahd. anaswizzen* 1; irswizzen* 1; swizzen* 8; R.: in Unglück geraten: ahd. missigangan* 6; missirõtan* 1; R.: in Vergessenheit geraten: ahd. zi õgezze werdan; giõgezzæt werdan; intfaran* (1) 27; R.: in Vergessenheit geraten bei: ahd. zi õgezze werdan; R.: in Verlegenheit geraten: ahd. skamÐn* 30; R.: in Zorn geraten: ahd. belgan 40; gibelgan* 2; irbelgan* 26; R.: ins Elend geraten: ahd. firswintan* 11; R.: ins Unglück geraten: ahd. missilingan* 1

geraten -- außer sich geraten über: got. biabrjan* 1; R.: geraten unter: got. frarinnan* 1, geraten -- außer sich geraten über: got. biabrjan* 1; R.: geraten unter: got. frarinnan* 1

geraten -- in Furcht geraten: germ. *hrÐdan, geraten -- in Furcht geraten: germ. *hrÐdan

geraten -- in Berserkerwut geraten: an. hamast, geraten -- in Berserkerwut geraten: an. hamast

geraten (V.): gedÆen (1), gedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen; gerõden (1), mnd., st. V.: nhd. Rat haben, zu etwas kommen, anraten, geraten (V.), gedeihen; gerõken, geroken?, mnd., sw. V.: nhd. etwas erreichen, geraten (V.), gelingen

geraten (Adj.) (1): gerõden (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geraten (Adj.) (1), beraten (Adj.), befugt, berechtigt

geraten (V.) aus: wenken (1), mhd., sw. V.: nhd. wanken, schwanken, ausweichen, weichen (V.) (2), ziehen, sich abwenden, zurückziehen, zurückziehen von, zurückziehen vor, sich bewegen, schweifen, schweifen zu, zweifeln, zweifeln an, wankelmütig sein (V.), abweichen von, geraten (V.) aus, ablassen von, schwenken, schütteln, anheimgeben, lenken aus, lenken in, winken, wenden, bewegen, tadeln

geraten (V.): võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vervallen (1), virvallen, ferfallen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

geraten (V.) an: zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

geraten -- in Verfall geraten: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

geraten (V.) in: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

geraten (V.): errõten, irrõten, mhd., st. V.: nhd. treffen, geraten (V.), beschließen, erraten (V.), verstehen, Schlag versetzen, beurteilen

geraten (V.) in: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

geraten (V.): zogen (1), schogen, mhd., sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

geraten (V.) zu oder an etwas: rõken (2), ræken, mnd., sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen

geraten (V.): rõden (1), raden, radden, mnd., st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen

geraten -- in Abnahme geraten: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

geraten -- geraten in: snaben (1), mhd., sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen

geraten (V.) in: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

geraten -- in Feuer geraten: pfõhen, phõhen, mhd., st. V., red. V.: nhd. trächtig werden, an sich nehmen, aufnehmen, empfangen, Kind empfangen, anfangen, in Feuer versetzen, in Feuer geraten

geraten: dÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen; R.: in Brand geraten: enbrennen, inprennen, inpurnen, mhd., sw. V.: nhd. anzünden, anbrennen, in Brand setzen, entzünden, in Brand geraten, entbrennen, entflammen, verbrennen; entbrinnen*, enbrinnen, embrinnen, enprinnen, emprinnen, mhd., st. V.: nhd. »entbrinen«, entbrennen, brennen, entzünden, in Brand geraten, erglühen; erbrinnen, mhd., st. V.: nhd. »erbrennen«, entbrennen, in Brand geraten

geraten (V.) zu: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

geraten (V.) aus: treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, mhd., st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

geraten (V.): sliefen, mhd., sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter

geraten (V.) an: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

geraten (V.) auf: gerücken, gerucken, mhd., sw. V.: nhd. »rücken«, geraten (V.) auf, herausziehen, ziehen, zuwenden; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

geraten (V.): gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gedÆhen, gedÆen, getÆhen, mhd., st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gerõten (1), mhd., st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gestæzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

geraten (V.) zwischen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

geraten -- einander in die Haare geraten: strÐvekatten, mnd., sw. V.: nhd. katzbalgen, zanken, einander in die Haare geraten

geraten (V.) aus: getreten, mhd., st. V.: nhd. treten, treten an, treten auf, treten durch, treten vor, geraten (V.) aus, hinabsteigen von

geraten (V.): õrden, mnd., sw. V.: nhd. arten, geraten (V.), gedeihen; dÆen, dÆgen, dijen, dihen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen

geraten -- geraten in: Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

geraten (Adj.): anegewant*, angewant, anegewendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geraten (Adj.)

geraten (V.) nach: gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen

Geraten: zogen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

Geräten -- Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: kapelsoum, kappelsoum, mhd., st. M.: nhd. Kapelllast, Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten

Geräten -- Bediener von Geräten: regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, mnd., M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten

geraten« (Adj.): gerõten (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geraten« (Adj.)

Geräteschuppen -- Geräteschuppen der Schützen: schüttenstal, mnd., M.: nhd. »Schützenstall«, Geräteschuppen der Schützen

Geräteschuppen: ahd. ? skõfkutta* 1, Geräteschuppen: ahd. ? skõfkutta* 1

Geräteteil: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Geräteverwalterin -- Geräteverwalterin eines Nonnenklosters: köstÏrinne*, mnd., F.: nhd. »Küsterin«, Geräteverwalterin eines Nonnenklosters; köstÏrische*, köstersche, mnd., F.: nhd. »Küsterin«, Geräteverwalterin eines Nonnenklosters, Frau des Küsters

Geräteverwalters -- Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters: köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, mnd., F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Geräteverwalters -- Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters: köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, mnd., F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Geräteverwalters -- Amt des kirchlichen Geräteverwalters: köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, mnd., F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Geräteverwaltung -- Geräteverwaltung des Klosters: köstÏrÆeambacht*, köstÏrÆeampt*, köstÏrÆeammecht*, kösterampt, mnd., N.: nhd. Geräteverwaltung des Klosters

Geräteverwaltung -- Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution: köstÏrÆe*, kösterige, kösterigge, küsterÆe, küsterige, mnd., F.: nhd. Küsterei, Amt des kirchlichen Geräteverwalters, Amt des Küsters, Amt der Küsterin, Geräteverwaltung einer kirchlichen Institution, Vermögen dieser Stelle, Amtssitz des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des kirchlichen Geräteverwalters, Wohnung des Küsters, Küsterhaus

Geratewohl -- aufs Geratewohl daran setzen oder tun: wõgen, wægen, mhd., sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben

Geratewohl -- aufs Geratewohl: slumpeswÆse, slumpswÆse, mnd., Adv.: nhd. aufs Geratewohl, auf gut Glück

Geratewohl: heil (2), mhd., st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder

Geratewohl -- aufs Geratewohl: blintlÆke*, blintlÆk, mnd., Adv.: nhd. in blinder Weise (F.) (2), aufs Geratewohl

Geräts -- Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts: köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, mnd., M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

Geräts -- Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird: klapkæ, mnd., F.: nhd. Kuhherde die mit Hilfe eines klappernden Geräts in den Wald ausgetrieben wird?

Geräts -- Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts: ȫverköstÏre*, ȫverköster, æverköster, averköster, mnd., M.: nhd. Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Küster mit Vorgesetztenfunktion
Gerätschaft zum Spannen (N.) der Armbrust: spanneltǖch, mnd., N.: nhd. Gerätschaft zum Spannen (N.) der Armbrust

Gerätschaft -- eine Gerätschaft: rackede?, mnd.?, Sb.: nhd. eine Gerätschaft, Schleudermaschine?, Rackett?

Gerätschaft: rackeschop, rakschap, mnd., F.: nhd. Ausrüstung, Gerätschaft, Kriegsgerät; rõdeschop, raddeschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (z. B. einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rõtschop, radschop, rattschop, rõtschap, rõtschup, rõschop, rasschop, rõschup, rasschup, N.: nhd. Gerätschaft, Ausstattung, Ausrüstung, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Schiffsausrüstung, Zubehör, Handwerksgeräte, Werkzeug, Ausstattungsgegenstände eines technischen Betriebs (z. B. einer Münze), Kriegsgerät, Zubehör einer Kriegsmaschine, verfügbares Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Barvermögen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vermögen (Bedeutung örtlich beschränkt); rÐdeschop (2), rÐdeschup, rÐtschop, reytschop, reytschap, reytschup, rÐschop, reyschop, reyschap, reyschup, resschop, resschap, resschup, mnd., N.: nhd. Ausstattung, Ausrüstung, Ausstattungsgegenstände, Haushaltsgegenstände, Hausrat, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Hilfsmittel, Handwerksgeräte, Bauwerkzeug, Kauf​mannsware, Vorrat, Kriegsmaterial, Waffen, Schreibmaterial; rÐdinge (3), mnd., F.: nhd. Gerätschaft, landwirtschaftliches Arbeitsgerät; rÐkenschop (2), rechenschop, mnd., N.: nhd. Ausrüstung, Gerätschaft; rÐtschop (3), rÐtschap, mnd., F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug

Gerätschaft: bereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung

Gerätschaft: gerÏte, gerõte, mhd., st. N.: nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Hilfe, Vorrat, Fülle, Zurüstung, Reichtum, Hausrat, Gerätschaft, Unterhalt, Hilfsmittel, Ausrüstung, Ausstattung, Vorrat, Speise, Besitz, Gut; gereitschaft, mhd., st. F.: nhd. Zurüstung, Ausrüstung, Gerät, Gerätschaft, Barschaft, Vorbereitung, Bereitschaft; geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied

Gerätschaft -- Gerätschaft des Steinhauers: stÐnhouwÏretǖch, stÐnhöuwertǖch, steinhöuwertǖch, mnd., N.: nhd. Gerätschaft des Steinhauers
Gerätschaft: gerõtschop, mnd., F.?: nhd. Gerätschaft; gerÐtschop (2), mnd., F.: nhd. Gerät, Gerätschaft, Zubehörteil, Kriegsgerät, Hausgerätschaft, Arbeitsgerätschaft, Handwerkszeug; R.: Gerätschaft einer Vereinigung: klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

Gerätschaft -- silberne Gerätschaft: sülvergevÐte, silvergevÐte, mnd., N.: nhd. »Silbergefäß«, silberne Gerätschaft, Tafelsilber

Gerätschaft: ahd. gibðida* 4?, Gerätschaft: ahd. gibðida* 4?

Gerätschaft -- Gerätschaft verzieren: sÆren, syren, scyren, ciren, cyren, cziren, czyren, ziren, zyren, zieren, tziren, tzyren, mnd., sw. V.: nhd. zieren, schön machen, schmücken, mit Schmucksachen ausstatten, putzen, aufputzen, herausputzen, mit geistigen Vorzügen ausstatten, Innenräume prunkvoll ausstatten, Innenräume ausschmücken, dekorieren, Altäre schmücken, Gerätschaft verzieren, garnieren, mit Rechten begaben, auszeichnen, bereichern

Gerätschaft -- Gerätschaft zum Schnüren: snȫrtouwe, mnd., N.: nhd. Gerätschaft zum Schnüren?, Seil?, Strick? (M.), Tauwerk?

Gerätschaft -- Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird: missegerÐde, missengerÐde, mnd., N.: nhd. Messegerät, Gerätschaft die bei der Messe gebraucht wird

Gerätschaft: tõkel, mnd., N.: nhd. »Takel«, Ausstattung, Gerätschaft, Ausrüstung eines Bewaffneten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffsausrüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tauwerk, Hebezeug, Takelanlage des Schiffes, Ackergerät des Landmanns

Gerätschaft: afries. rÐdeskip* 4, Gerätschaft: afries. rÐdeskip* 4

Gerätschaften: hovegerihte, hofegerihte*, mhd., st. N.: nhd. Hofgericht, Reichshofgericht, Gerätschaften, Speisevorräte für den Hof

Gerätschaften -- Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften: müntÆebæk, mnd., N.: nhd. Buch über die zur Münzstätte gehörenden Gerätschaften

Geratter: rðschen (2), rðschent, mnd., N.: nhd. Rauschen, anhaltendes lautes Geräusch, Geratter, schnelle Fortbewegung, Sturmlauf

geraubt: ræflÆk, rævelÆk, mnd., Adj.: nhd. räuberisch, geraubt; rævÏrisch*, rȫversch, r²uersch, mnd., Adj.: nhd. räuberisch, in der Art (F.) (1) von Räubern handelnd, geraubt; rȫvich, mnd., Adj.: nhd. geraubt, räuberisch; spæliÐret*** (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geraubt, gestohlen; R.: Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde: rÐræf, reroef, reroiff, mnd., M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

geraubt -- geraubt haben: hinhaben, hinhõn, hin haben, mhd., sw. V.: nhd. weggenommen haben, entführt haben, geraubt haben

geraubt: abehendic, abhendic, mhd., Adj.: nhd. abhändig, aus der Hand gekommen, entwendet, geraubt

geraubt: ahd. gizukkit*, geraubt: ahd. gizukkit*

geraubt: roubic, röubic, roubec, mhd., Adj.: nhd. »räubig«, räuberisch, geraubt

geraubtes -- geraubtes Pferd: ræfpÐrt, mnd., N.: nhd. »Raubpferd«, geraubtes Pferd

geraubtes -- geraubtes Gut: ræf (2), roef, roeff, roff, roof, rouff, mnd., M.: nhd. Raub, Rauben (N.), Raubtat, Beraubung, gewaltsame Wegnahme, Beschlagnahme, Pfändung, Plünderung, Entführung, geraubtes Gut, Beute (F.) (1); ræfgðt, mnd., N.: nhd. »Raubgut«, Beute (F.) (1), geraubtes Gut

geraubtes -- geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender: afjÐgÏre*, afjÐger, mnd., M.: nhd. »Abjäger«, Abjagender, geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender

geraubtes -- geraubtes Gut: roup, ræp, rouf, roub, mhd., st. M.: nhd. Raub, Räuberei, Plünderung, Beute (F.) (1), Siegesbeute, Geraubtes, geraubtes Gut; roupguot, mhd., st. N.: nhd. Raubgut, geraubtes Gut

Geraubtes: anfrk. roufa* 1, Geraubtes: anfrk. roufa* 1

Geraubtes: roup, ræp, rouf, roub, mhd., st. M.: nhd. Raub, Räuberei, Plünderung, Beute (F.) (1), Siegesbeute, Geraubtes, geraubtes Gut

geräuchert: rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, mnd., Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend; R.: Fisch der am Spieß geräuchert bzw. gebraten wird: spÐtvisch, mnd., N.: nhd. »Spießfisch«, Fisch der am Spieß geräuchert bzw. gebraten wird; R.: Gebäude in dem geräuchert wird: rækhðs, mnd., N.: nhd. »Rauchhaus«, Gebäude in dem geräuchert wird, Räucherei; R.: Raum in dem geräuchert wird: rækkõmer, mnd., F.: nhd. Räucherkammer, Raum in dem geräuchert wird

geräuchert: an. *spiki? (2); R.: geräucherter Walspeck: an. spikihvalr, geräuchert: an. *spiki? (2); R.: geräucherter Walspeck: an. spikihvalr

geräucherte -- geräucherte Sardelle: sprot (1), sprotte, mnd., F.: nhd. Sprotte (ein Baum), ein kleiner Fisch, geräucherte Sardelle

geräucherte -- geräucherte Speckseite: bache (1), mhd., sw. M.: nhd. Schinken, geräucherte Speckseite

geräucherten -- Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf: vischdach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

geräucherter -- geräucherter Lachs: speklas*, spÐkelas, mnd., M.: nhd. »Specklachs«, geräucherter Lachs

geräucherter -- geräucherter Hering in Strohverpackung: stræbückinc*, stræbücking, mnd., M.: nhd. geräucherter Hering in Strohverpackung

geräucherter -- geräucherter Hering: spikhÐrinc, spikherink, mnd., M.: nhd. getrockneter Hering, geräucherter Hering, Bückling

geräucherter -- geräucherter Hering: bückinc, mhd., st. M.: nhd. Bücking, Bückling, geräucherter Hering

geräucherter -- geräucherter Hering: bückinc, buckink, mnd., M.: nhd. »Bückling«, geräucherter Hering

geräuchertes -- getrocknetes und geräuchertes Rindfleisch: drȫgevlÐsch, drȫgevleisch, mnd., N.: nhd. »Trockenfleisch«, getrocknetes und geräuchertes Rindfleisch
geraucht -- Pfeife in der Tabak geraucht wird: tabakespÆpe*, tabakspÆpe, mnd., F.: nhd. »Tabakspfeife«, Pfeife in der Tabak geraucht wird

Geraufe: gerȫpe, mnd., N.: nhd. Raufen (N.), Geraufe

Geraufe«: geröufe, mhd., st. N.: nhd. »Geraufe«, Rauferei

gerauft: roufet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »rauft«, gerauft

gerauhtes -- gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: rælõken, mnd., N.: nhd. gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

gerauhtes -- noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: ræwerk, mnd., N.: nhd. noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

geraum: gerðme, mnd., Adj.: nhd. geräumig, geraum, entlegen, entfernt

geraum: gerðme (2), gerðm, mhd., Adj.: nhd. geraum, geräumig, anberaumt, weit

geraume -- schon geraume Zeit: ahd. jð wÆla; wÆla, geraume -- schon geraume Zeit: ahd. jð wÆla; wÆla

geraumer -- vor geraumer Zeit: vȫrlanc (1), vorlank, mnd., Adv.: nhd. vor geraumer Zeit; vȫrlanges (1), vȫrlangs, vorlanges, mnd., Adv.: nhd. längst, vor geraumer Zeit, der Länge nach (Bedeutung örtlich beschränkt), entlang (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrlangest, mnd., Adv.: nhd. vor geraumer Zeit, längst

geräumig: rðm (1), rǔm, mnd., Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden; rðme (1), mnd., Adv.: nhd. geräumig, weit, reichlich; rǖmelÆk, mnd., Adj.: nhd. geräumig, ausgedehnt, unbeengt, ungehindert, reichlich; rǖmelÆke, mnd., Adv.: nhd. geräumig, reichlich, weitläufig, unbeengt, ungehindert, reichlich; rǖmeliken, rǖmelken, rǖmlÆken, mnd., Adv.: nhd. geräumig, reichlich, weitläufig, unbeengt, ungehindert, reichlich

geräumig: ahd. bifõhanti; wÆt* 49; wÆtuobilÆg* 1; breit 37; girðmi* 1; rðmi 9, geräumig: ahd. bifõhanti; wÆt* 49; wÆtuobilÆg* 1; breit 37; girðmi* 1; rðmi 9

geräumig: as. *rðm? (2), geräumig: as. *rðm? (2)

geräumig: got. rums 1, geräumig: got. rums 1

geräumig: ae. breoten; géap (1); gerðmlÆce; ginn (1); gripul; numul; rðm (2); rðme; rðmlÆce; rðmwielle; sÆd (1); sÆde (2), geräumig: ae. breoten; géap (1); gerðmlÆce; ginn (1); gripul; numul; rðm (2); rðme; rðmlÆce; rðmwielle; sÆd (1); sÆde (2)

geräumig: berðm*, berðme, mnd., Adj.: nhd. geräumig, breit, Raum habend; R.: geräumig machen: entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, mnd., sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen

geräumig: afries. rðm 7, geräumig: afries. rðm 7

geräumig: germ. *garðma‑; *rðma-; R.: geräumig machen: germ. *rðmjan, geräumig: germ. *garðma‑; *rðma-; R.: geräumig machen: germ. *rðmjan

geräumig: rðm (2), mhd., Adj.: nhd. »raum«, geräumig; rðm (3), mhd., Adv.: nhd. geräumig; rðme (2), mhd., Adj.: nhd. »raum«, geräumig

geräumig: gehebel, mhd., Adj.: nhd. fest, haltbar, geräumig, bequem, gewichtig, bedeutend, trefflich, wohlwollend; gerðme (2), gerðm, mhd., Adj.: nhd. geraum, geräumig, anberaumt, weit

geräumig: an. rðmr, vÆŒr

geräumig: umbegrÆfic*, umbegrifec, mhd., Adj.: nhd. »umgreifend«, vielfassend, umfassend, geräumig

geräumig: wÆt (2), mnd.?, Adj.: nhd. weit, breit, geräumig; R.: nicht geräumig: unrðm, mnd.?, Adj.: nhd. nicht geräumig, beengt

geräumig: gerðme, mnd., Adj.: nhd. geräumig, geraum, entlegen, entfernt

geräumig«: gerðmic***, mhd., Adj.: nhd. »geräumig«; gerðmiclich*, gerðmeclich, mhd., Adj.: nhd. »geräumig«, breit

geräumiger -- geräumiger Weg: rðmewech, mnd., M.: nhd. offener Weg, geräumiger Weg

Geräumigkeit: ahd. rðmÆ 3, Geräumigkeit: ahd. rðmÆ 3

Geräumigkeit: rǖme, rǔme, mnd., F.: nhd. »Raum«, Geräumigkeit, freier Platz
geräumlich«: gerðmelich***, mhd., Adj.: nhd. »geräumlich«; gerðmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »geräumlich«

Geraune: geriune, mhd., st. N.: nhd. Geraune, Geflüster, Besprechung; gerðne, geriune, mhd., st. N.: nhd. Geraune, Geflüster, heimliche Besprechung, Einflüsterung, Geheimnis

Geraune«: geriene, mhd., st. N.: nhd. »Geraune«, Schreien, Klagen (N.)

Geräusch: got. *swogs, Geräusch: got. *swogs

Geräusch -- ein schnarrendes Geräusch machen: snarren, mnd., sw. V.: nhd. schnarren, ein schnarrendes Geräusch machen, schwatzen, plappern, murren, brummen

Geräusch -- schurrendes Geräusch hervorbringen: schurren, mnd., sw. V.: nhd. schurren, schurrendes Geräusch hervorbringen

Geräusch -- dumpfe polternde Geräusch machen: rumpelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, dumpfe polternde Geräusch machen, poltern, grummeln, polternd fallen, grob übergehen

Geräusch -- wiederholt ein polterndes Geräusch erzeugen: rettelen, mnd., sw. V.: nhd. rasseln, wiederholt ein polterndes Geräusch erzeugen

Geräusch -- anhaltendes lautes Geräusch: rðschen (2), rðschent, mnd., N.: nhd. Rauschen, anhaltendes lautes Geräusch, Geratter, schnelle Fortbewegung, Sturmlauf; rðsinge (2), mnd., F.: nhd. anhaltendes lautes Geräusch, Rauschen

Geräusch (N.) (1): riez, mhd., st. M.: nhd. Geräusch (N.) (1), Lärm, Angriff, Raserei; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2)

Geräusch (N.) (1): galm (1), mhd., st. M.: nhd. Schall, Ton (M.) (2), Lärm, Geräusch (N.) (1), Klang, Ruf, Stimme; gedãze, gedæze, mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Getöse, Wasserfall, Lärm, Gebraus; geriusche (1), gerðsche, mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Lärm, Rauschen; geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; getÏper, mhd., st. N.: nhd. Getaste, Geräusch (N.) (1), Geschwätz; klaft, mhd., st. F.: nhd. Geschwätz, Geräusch (N.) (1); kriz, mhd., st. M.: nhd. Geräusch (N.) (1), Krach, Strich

Geräusch (N.) (1): braht, breht, mhd., st. M., st. F.: nhd. Lärm, Schall, Krach, Geschrei, Schreien, Rufen, Prahlerei, Streit, Geräusch (N.) (1); dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit; dæz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse, Dröhnen, Gesang, Geschrei, Strömen, Fließen; duz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Klang, Geräusch (N.) (1), Gesumme, Getöse, Rauschen, Fließen, Schwall

Geräusch -- bei Geräusch überhören: verdæsen, ferdæsen*, mhd., sw. V.: nhd. bei Geräusch überhören, bei Lärm überhören, nicht beachten

Geräusch -- mit Geräusch auseinanderfahren: zersnurren, mhd., sw. V.: nhd. mit Geräusch auseinanderfahren

Geräusch (N.) (1): ahd. dæz 21; galm 26; lðta 26; *tumpf; tuni 1; R.: lärmendes Geräusch: ahd. stredantÆ* 1; R.: lautes Geräusch: ahd. krah* 3; stripalÐntÆ* 4, Geräusch (N.) (1): ahd. dæz 21; galm 26; lðta 26; *tumpf; tuni 1; R.: lärmendes Geräusch: ahd. stredantÆ* 1; R.: lautes Geräusch: ahd. krah* 3; stripalÐntÆ* 4

Geräusch (N.) (1): lomen (2), mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Sausen, Klingen

Geräusch -- Geräusch machen: rðschen (1), ruschen, riuschen, mhd., sw. V.: nhd. Geräusch machen, lärmen, rauschen, heranstürmen, herabbrausen, brausen, stürmen, schlagen gegen, prasseln, sich bewegen, sausen, sausen durch, sausen in; rðzen, mhd., sw. V.: nhd. »raußen«, rauschen, summen, schnarchen, brüllen, Geräusch machen, sich bewegen, stürmen

Geräusch: lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt; R.: Geräusch verursachen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen; R.: regelmäßiges Geräusch des Schmiedehammers erzeugen: pinkepanken, mnd., sw. V.: nhd. regelmäßiges Geräusch des Schmiedehammers erzeugen

Geräusch -- Geräusch der Posaune: busðnenschal, mhd., st. M.: nhd. Geräusch der Posaune, Posaunenschall, Trompetenschall

Geräusch -- klapperndes Geräusch vollführen: klapperen (1), mnd., sw. V.: nhd. klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen; klipperen, mnd., sw. V.: nhd. klimpern, klappern, klapperndes Geräusch vollführen, plappern, sinnlos daherreden, herbeten, schwätzen

Geräusch -- knackendes Geräusch: knarren (2), knarrent, mnd., N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geräusch -- Geräusch durch Klopfen: kloppen* (2). kloppent, mnd., N.: nhd. Klopfen, Geräusch durch Klopfen, Anklopfen, Türklopfen, klopfender Schmerz, Flachschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geräusch -- heftiges Geräusch machen: krõken (1), kracken, mnd., sw. V.: nhd. krachen, knacken, prassen, brechen, heftiges Geräusch machen, zerbrechen, aufknacken

Geräusch -- knarrendes Geräusch: knarren (2), knarrent, mnd., N.: nhd. Knarren, knarrendes Geräusch, knackendes Geräusch, Murren (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Grollen (Bedeutung örtlich beschränkt), inneres Aufbegehren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geräusch -- mit krachendem Geräusch zerbrechen: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

Geräusch -- mit krachendem Geräusch zerreißen: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

Geräusch -- knarrendes Geräusch geben: knarren (1), mnd., sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen

Geräusch -- mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen: klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen

Geräusch -- ein knurrendes Geräusch von sich geben: kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

Geräusch -- Geräusch Machender: brõkÏre*, brõker, mnd., M.: nhd. Pflügender, Lärmender, Geräusch Machender, Warenprüfer

Geräusch -- Geräusch machen: brõken (3), mnd., sw. V.: nhd. krachen, Geräusch machen

Geräusch -- zitterndes Geräusch machen: dõveren, mnd., sw. V.: nhd. zitterndes Geräusch machen, schwankende und schwingende Bewegungen machen, erschüttern

Geräusch -- lautes Geräusch: dȫninge, mnd., F.: nhd. »Tönung«, Lärm, Getöse, lautes Geräusch

Geräusch (N.) (1): ae. breahtm (1); brec; clatrung; clidrenn; dyne; gedyne; gehlynn; gestun; gestund; geþun; hléoþor; hl‘d; hlynn (1); hréam; hrðxl; hwelung; sang (1); *stun; swÊg; wæm; wæma; wæþ; R.: Geräusch machen: ae. cloccian; dynian; dynnan; hiellan; hl‘dan; swÊgan, Geräusch (N.) (1): ae. breahtm (1); brec; clatrung; clidrenn; dyne; gedyne; gehlynn; gestun; gestund; geþun; hléoþor; hl‘d; hlynn (1); hréam; hrðxl; hwelung; sang (1); *stun; swÊg; wæm; wæma; wæþ; R.: Geräusch machen: ae. cloccian; dynian; dynnan; hiellan; hl‘dan; swÊgan

Geräusch (N.) (1): germ. *duni-; *dunja-; *stuna, Geräusch (N.) (1): germ. *duni-; *dunja-; *stuna

Geräusch -- brechen mit Geräusch: knacken (1), knakken*, knaken, sw. V.: nhd. knacken, krachen, mit krachendem Geräusch zerbrechen, mit krachendem Geräusch zerreißen, brechen mit Geräusch

Geräusch -- gedämpftes Geräusch machen: vlisteren, flisteren*, mnd., sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen

Geräusch (N.) (1): an. hark (1), h‡rkull

Geräusche -- Folge dumpfer polternder Geräusche: rummelinge, mnd., F.: nhd. Grummeln, Folge dumpfer polternder Geräusche

Geräusche -- laute Geräusche machen: lðderrðschen, mnd., sw. V.: nhd. laute Geräusche machen

Geräusche -- kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

Geräusche -- pfeifende Geräusche erzeugen: pÆpelen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen; pÆpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

Geräusche -- beständige Geräusche hervorrufen: prasselen, mnd., sw. V.: nhd. prasseln?, beständige Geräusche hervorrufen, rasseln, lärmen

Geräusche -- dumpfe polternde Geräusche machen: rummelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, dumpfe polternde Geräusche machen, grummeln (bei körperlichen Empfindungen)

Geräusche -- schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen: prætelen, pröttelen, prõtelen, partelen, mnd., sw. V.: nhd. schwatzen, plaudern, plappern, schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen, geräuschvoll brodeln, schnattern, unnützes Gerede machen

Geräusches -- Wahrnehmen eines Geräusches im Ohr: ærenpÆpinge, ohrenpÆpinge, mnd., F.: nhd. Ohrenpfeifen, Wahrnehmen eines Geräusches im Ohr, Ohrenklingeln

geräuschlos: hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

geräuschlos: lÆse (1), linse, mhd., Adj.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, geräuschlos, zart

geräuschlos: rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, mnd., Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, mnd., Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft

geräuschvoll -- in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist: poltergÐst, poltergeist, poltergeyst, pældergÐst, pældergeist, mnd., M.: nhd. »Poltergeist«, Gespenst, in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist

geräuschvoll -- geräuschvoll hineintrinken: inklucken, mnd., sw. V.: nhd. geräuschvoll hineintrinken, glucksend hineintrinken

geräuschvoll -- sich geräuschvoll bewegen: polteren, poltern, pölteren, polderern, mnd., sw. V.: poltern, sich geräuschvoll bewegen, stolpern, laut reden, schimpfen

geräuschvoll: ae. hristende; hristlende; oferhl‘de, geräuschvoll: ae. hristende; hristlende; oferhl‘de

geräuschvoll: ræpÏrene*, ræperne, mnd., Adj.: nhd. »rufend«?, geräuschvoll, lärmend; R.: geräuschvoll essen: smacken (1), mnd., sw. V.: nhd. schmecken, schmatzen, schlappen, geräuschvoll essen

geräuschvoll: ahd. diozanti, geräuschvoll: ahd. diozanti

geräuschvoll -- geräuschvoll brodeln: prætelen, pröttelen, prõtelen, partelen, mnd., sw. V.: nhd. schwatzen, plaudern, plappern, schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen, geräuschvoll brodeln, schnattern, unnützes Gerede machen

Gerbehaus: pelsÏrebæde*, pelserbðde, pelserb¦de, mnd., F.: nhd. der Kürschnerzunft gehörendes Gebäude, Gerbehaus?; pelsÏrehðs*, pelzerhðs, peltzerhðs, pilserhðs, pilßerhðs, pilszerhðs, pilzerhðs, piltzerhðs, mnd., N.: nhd. vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus, Gewandhaus; pelshðs, mnd., N.: nhd. »Pelzhaus«, von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus

Gerbeisen: gerweÆsern*, gÐreÆseren*, gÐrÆseren, mnd., N.: nhd. Gerbeisen, Falzeisen, eisernes Werkzeug zum Gerben

gerben: gegerwen, mhd., sw. V.: nhd. gerben, bekleiden; gerjen, mhd., sw. V.: nhd. bereiten, zubereiten, gerben, sich bereiten, rüsten ausrüsten, kleiden; gerwen (1), garwen, gerben, mhd., sw. V.: nhd. gar machen, gerben, sich bereiten, rüsten, sich rüsten, kleiden, ausrüsten, bereitmachen

gerben -- mit Alaun gerben: alðnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Alaun gerben, durchgerben, prügeln, durchprügeln

gerben -- mit Alaun gerben: lðnen, mnd., sw. V.: nhd. mit Alaun gerben

gerben: barken (1), mnd., sw. V.: nhd. lohen, gerben; R.: mit Alaun gerben: allðnen, mnd., sw. V.: nhd. »alaunen«, mit Alaun gerben, prügeln; alunen, mnd.?, sw. V.: nhd. »alaunen«, mit Alaun gerben, prügeln; R.: weiß gerben: ergen (2), mnd., sw. V.: nhd. weiß gerben

gerben -- mit Lohe gerben: lægerwen (1), lægÐren, lohegerwen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lohe gerben

gerben -- mit Eichenlohe gerben: læen, læren, mnd., sw. V.: nhd. mit Eichenlohe gerben

gerben: lederen, mhd., sw. V.: nhd. »ledern« (V.), gerben; læwen, mhd., sw. V.: nhd. »lohen«, gerben

gerben: ae. tannian, gerben: ae. tannian

gerben: gõren (1), mnd., sw. V.: nhd. bereiten, gerben; gÐren (2), geren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, zubereiten, bereiten, gerben, priesterlich kleiden; gerwen, garwen, gerewen, gÐren, mnd., sw. V.: nhd. gar machen, fertig machen, gerben, zurüsten, bekleiden, rüsten

gerben: ahd. gilæwæn* (?) 1; R.: rot gerben: ahd. loskæn* 1, gerben: ahd. gilæwæn* (?) 1; R.: rot gerben: ahd. loskæn* 1

Gerben -- eisernes Werkzeug zum Gerben: gerweÆsern*, gÐreÆseren*, gÐrÆseren, mnd., N.: nhd. Gerbeisen, Falzeisen, eisernes Werkzeug zum Gerben

Gerben -- Zahlung für das Gerben: lætins, mnd., M.: nhd. Zahlung für das Gerben

Gerben -- Grube zum Gerben: hǖdekðle, mnd., F.: nhd. Grube zum Gerben

Gerben -- durch zu starkes Gerben verdorben: vorbrant, vorbrennet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgebrannt, durch Brand des Besitzes beraubt, verbrannt, durch zu starkes Gerben verdorben, überhitzt

Gerben -- Gerben mit Lohe: lægerwen* (2), lægÐrent, mnd., N.: nhd. Gerben mit Lohe

Gerben -- gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle: læ (3), loy, loh, læe, loye, mnd., N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt)

Gerben -- Kalk zum Gerben des Leders: ledderkalk, lÐderkalk, mnd., M.?: nhd. »Lederkalk«?, Kalk zum Gerben des Leders?

Gerben« (): gerwen (3), mhd., st. N.: nhd. »Gerben« (?)

Gerber: ae. leþerwyrhta; tannere, Gerber: ae. leþerwyrhta; tannere

Gerber: gÐrÏre*, (2), gÐrer, gerer, mnd., M.: nhd. Handwerker, Schuhflicker, Kupferbereiter, Gerber; gerwÏre*, gerwer, garwer, gerwÐre, mnd., M.: nhd. Gerber, Lederarbeiter; R.: Amtshaus der Gerber: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv; R.: Amtshof der Gerber: gerwehof, gÐrehof*, gÐrhof, mnd., N.: nhd. Gerberhof, Amtshof der Gerber, Amtshaus der Weißgerber, Hof der Riemer, Hof der Beutler; R.: Gerber der Korduan bereitet: kordewõnÏre*, kordewõnÐre, kordewõnÐr, kordewener, korduwiner, korduaner, kordewanner, mnd., M.: nhd. Korduanbereiter, Gerber der Korduan bereitet, Schuhmacher für Schuhe aus Korduan; R.: Lohgrube der Gerber: gerwekðle*, gÐrekðle*, gÐrkðle, mnd., F.: nhd. Lohgrube der Gerber

Gerber: gerbÏre***, mhd., st. M.: nhd. Gerber; gerwÏre*, gerwer, mhd., st. M.: nhd. Gerber; gerwe (2), mhd., sw. M.: nhd. Gerber; hðtÏre (1) 1, hðter, mhd., st. M.: nhd. »Häuter«, Lederbereiter, Gerber

Gerber: barkÏre***, mnd., M.: nhd. Gerber

Gerber: lederÏre, lederer*, mhd., st. M.: nhd. »Lederer«, Gerber; ledergerwÏre*, ledergerwer, mhd., st. M.: nhd. »Ledergerber«, Gerber; ledergerwe, mhd., sw. M.: nhd. »Ledergerber«, Gerber; ledermachÏre 3, mhd., st. M.: nhd. »Ledermacher«, Lederarbeiter, Gerber; löschÏre***, löscher, mhd., M.: nhd. »Löscher«, Gerber, Hersteller von Saffianleder; læwÏre, læwere, læwer, mhd., st. M.: nhd. »Loher«, Lohegerber, Gerber

Gerber -- Gerber von hellem und weichem Leder: wÆzlederÚre*, wÆzlederer, mhd., st. M.: nhd. Weißgerber, Gerber von hellem und weichem Leder

Gerber: touwÏre*, touwer, mnd.?, M.: nhd. Bereiter, Gerber; velgerwÏre*, velgerwer, mnd., M.: nhd. Gerber

Gerber: leddermõkÏre*, leddermõkere, leddermõker, mnd., M.: nhd. »Ledermacher«, Gerber; leddermÐkÏre*, leddermÐkere, leddermÐker, mnd., M.: nhd. »Ledermacher«, Gerber; R.: Gerber der das Leder mit Lohe beizt: lægerwÏre*, lægerwer, lægerewer, lægarffer, lohegerwer, lægÐrer, mnd., M.: nhd. Lohgerber, Gerber der das Leder mit Lohe beizt; R.: regelmäßige Abgabe der Hamburger Gerber zur Nutzung eines Stadttores: pærtenhǖre, mnd., F.: nhd. »Pfortenheuer«, regelmäßige Abgabe der Hamburger Gerber zur Nutzung eines Stadttores?; R.: zum Gerber gehörig: leddermÐkÏrisch***, leddermÐkerisch***, mnd., Adj.: nhd. »ledermacherisch«, zum Gerber gehörig

Gerber: schinnÏre* (1), schinner, mnd., M.: nhd. »Schinner«, Kürschner, Fellbereiter, Gerber, Pelzer, Straßenräuber; R.: Gerber von Sämischleder: sÐmischgÐrÏre*, sÐmeschgÐrer, sÐmesgÐrer, semesgÐrer, sÐmschÐrer, mnd., M.: nhd. Gerber von Sämischleder; sÐmischmõkÏre*, sÐmesmõker, semeszmõker, mnd., M.: nhd. Gerber von Sämischleder; R.: Schabeisen der Gerber: strÆkÆsern*, strÆkÆseren, mnd., N.: nhd. »Streicheisen«, Schabeisen der Gerber; R.: Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss: schõvewulle, mnd., F.: nhd. »Schabwolle«, Wolle die der Gerber von Schaffellen schaben bzw. stoßen muss

Gerber: ahd. ledarõri* 5; ledargarawõri* 1; ledargarawo* 2, Gerber: ahd. ledarõri* 5; ledargarawõri* 1; ledargarawo* 2

Gerber (Wisby): berkÏre*, berker, mnd., M.: nhd. Gerber (Wisby)

Gerberamt: gerweambacht*, gÐreambacht*, gÐrambacht, gÐrambt, mnd., N.: nhd. Gerberamt, Gerbergilde; gerwewerk*, gÐrewerk*, gÐrwerk, mnd., N.: nhd. »Gerberwerk«, Gerberarbeit, Gerberamt

Gerberamts -- Haus des Gerberamts: gerwÏrehðs*, gerwerhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus, Haus des Gerberamts

Gerberarbeit: gerwewerk*, gÐrewerk*, gÐrwerk, mnd., N.: nhd. »Gerberwerk«, Gerberarbeit, Gerberamt

Gerberbaum: sumach, mhd., st. M.: nhd. Färberbaum, Gerberbaum

Gerberei: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

Gerberei: gerwe (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Zubereitung, Zurüstung, Schmuck, Kleidung, Gerberei, Priestergewänder

Gerbergeselle: gerwÏreknecht*, gerwerknecht, mnd., M.: nhd. Gerbergeselle

Gerbergesellschaft: gerwÏregeselschop*, gerwergeselschop, mnd., F.: nhd. Gerbergesellschaft; gerwÏreselschop*, gerwerselschop, mnd., F.: nhd. Gerbergesellschaft

Gerbergilde: gerweambacht*, gÐreambacht*, gÐrambacht, gÐrambt, mnd., N.: nhd. Gerberamt, Gerbergilde

Gerbergrube: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Gerberhaken: gÐrhõke, mnd., M.: nhd. Gerberhaken, Inventar

Gerberhaus: gerwÏrehðs*, gerwerhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus, Haus des Gerberamts

Gerberhaus: læhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus, Verkaufsstelle für Lohgerber, Gildehaus der Lohgerber

Gerberhaus: barkhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus

Gerberhof: gerwehof, gÐrehof*, gÐrhof, mnd., N.: nhd. Gerberhof, Amtshof der Gerber, Amtshaus der Weißgerber, Hof der Riemer, Hof der Beutler

Gerberin: leddermÐkÏrische*, leddermÐkersche, liedermÐkersche, mnd., F.: nhd. Frau des Gerbers, Gerberin?

Gerberkumme: gerwekum*, gÐrekum*, gÐrkum, mnd., M.: nhd. Gerberkumme

Gerberlohe: læ (1), mhd., st. N.: nhd. »Loh«, Lohe, Gerberlohe

Gerberlohe: ahd. læ (1) 4, Gerberlohe: ahd. læ (1) 4

Gerberlohe: gerwÏrelæ*, gerwerlæ, mnd., N.: nhd. Gerberlohe

Gerberlohe: læ (3), loy, loh, læe, loye, mnd., N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt); R.: Arbeiter für das Zerkleinern der Gerberlohe: læstȫtÏre*, læstȫter, lostoter, mnd., M.: nhd. Arbeiter für das Zerkleinern der Gerberlohe, der Lohe in eine Lohmühle stößt; R.: Aufreißen der Gerberlohe: læsplÐt*, læsplÐte, mnd., M.: nhd. Aufreißen der Gerberlohe; R.: Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird: læbȫde, læbödde, mnd., F.: nhd. »Lohbottich«, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird; læbȫdene, mnd., F.: nhd. Lohkufe, Lohbottich, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird; R.: Fass für Gerberlohe: læevat, mnd., N.: nhd. Fass für Gerberlohe; R.: mit Gerberlohe beschmutzt: læich, læech, mnd., Adj.: nhd. mit Gerberlohe beschmutzt; R.: Verkauf von Gerberlohe: lækæp, mnd., M.: nhd. »Lohkauf«, Verkauf von Gerberlohe

Gerbers -- Frau des Gerbers: leddermÐkÏrische*, leddermÐkersche, liedermÐkersche, mnd., F.: nhd. Frau des Gerbers, Gerberin?

Gerberwerk«: gerwewerk*, gÐrewerk*, gÐrwerk, mnd., N.: nhd. »Gerberwerk«, Gerberarbeit, Gerberamt

Gerberwolle: rȫpewulle, røpewulle, kopewulle?, rȫpwulle, r²pwulle, mnd., F.: nhd. Raufwolle, durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle, Gerberwolle
Gerberzunft: barkÏreambacht*, barkerambacht, berkerambacht, mnd., N.: nhd. Gerberzunft; berkÏreambecht*, berkerammecht, mnd., Sb.: nhd. Gerberzunft

Gerbhaus: gerwehðs, gÐrehðs, gÐrhðs, garwehðs, mnd., N.: nhd. Gerberei, Gerbhaus, Amtshaus der Gerber, Sakristei, Raum in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Haus in dem sich der Priester zur Messe zurüstet, Schatzkammer, Archiv

Gerblohe: læwõter, mnd., N.: nhd. Lohwasser, Gerblohe

Gerbmittel: herteren (1), mnd., Sb.: nhd. Gerbmittel?, Härter, Hartriegel?

Gerbmühle: leddermȫle, mnd., F.: nhd. Gerbmühle, Lohmühle

Gerbstoff -- aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde: hÐrincsmÐr, herinksmÐr, hõrensmÐr, hõrincsmÐr, mnd., N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde; hÐrincsmolt, hõrincsmolt, mnd., N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde

gerbt -- Handwerker der Leder mit Lohe gerbt: rætgerwÏre*, rotgerwer, rætgherwer, rotgarwer, mnd., M.: nhd. Rotgerber, Handwerker der Leder mit Lohe gerbt, Zunft der Rotgerber

Gerbung: gÐre (5), mnd., F.: nhd. Bereitung, Gerbung

Gerchtsame: rÐgal* (3), mnd., N.: nhd. Regalie, landesherrliches Recht, Gerchtsame

Gere: gÐrenlant, gÐrlant, mnd., N.: nhd. Gere, keilförmiges Ackerstück; gÐrenstücke, mnd., N.: nhd. Gere, keilförmiges Ackerstück

gerechnet -- zu etwas gerechnet werden: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

gerechnet -- gerechnet werden aus: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

gerechnet -- gerechnet werden: ahd. girÆman* 3, gerechnet -- gerechnet werden: ahd. girÆman* 3

gerechnet -- wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden: alfhof, mnd., M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden

gerechnet -- neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet: næne, mhd., st. F.: nhd. neunte Stunde des Tages, neunte Stunde von 6 Uhr morgens gerechnet, Mittagszeit, kanonische Hore, Himmelfahrtstag

gerechnet -- Maß zu 6 Fuß gerechnet: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

gerechnetes -- auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund: krõmÏrepunt*, krõmerpunt, mnd., N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

gerecht: an. rÐttlõtr, rÐttr (3); R.: gerechtes Urteil: an. rÐttdãmi

gerecht: lÆk (3), lÆch, lich*, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig; lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkelik, mnd., Adj.: nhd. angemessen, gleich, gerecht, billig, gleichmäßig; lÆklÆk, mnd., Adj.: nhd. gleich, angemessen, gerecht, billig; R.: gerecht abhandeln: lÆkmõken***, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gerecht abhandeln; R.: gerecht und billig teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen

gerecht: bildelÆk, bildelk, mnd., Adj.: nhd. billig, gerecht, rechtmäßig; bildich, bildik, mnd., Adv.: nhd. billig, gerecht; bildichlÆk, mnd., Adj.: nhd. billig, gerecht; billich, mnd., Adj.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, passend, dem natürlichen Recht entsprechend, gerecht; billichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, gerecht; billichlÆken, mnd., Adv.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, gerecht; billlÆk*, billÆk, bilk, mnd., Adj.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, passend, dem natürlichem Recht entsprechend, gerecht; billlÆken* (2), billÆken, billÐken, mnd., Adv.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, gerecht; billlÆkes*, billÆx, mnd., Adv.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, gerecht, billigerweise

gerecht: ae. dæmfÏst; dæmgeorn; eallrihte; efen (1); gecynde; geriht (1); riht (1); on riht; mid rihte; rihte (2); rihtes; rihtlic; rihtlÆce; rihtwÆs; rihtwÆslic; rihtwÆslÆce; rÊþe (2); sæþfÏst; R.: gerechter Grund: ae. rihtracu; R.: gerechter Spruch: ae. sæþcwide; R.: gerechtes Gesetz: ae. rihtlagu; R.: gerechtes Urteil: ae. rihtdæm; R.: gerechte Taten: ae. rihtwÆsn’ss, gerecht: ae. dæmfÏst; dæmgeorn; eallrihte; efen (1); gecynde; geriht (1); riht (1); on riht; mid rihte; rihte (2); rihtes; rihtlic; rihtlÆce; rihtwÆs; rihtwÆslic; rihtwÆslÆce; rÊþe (2); sæþfÏst; R.: gerechter Grund: ae. rihtracu; R.: gerechter Spruch: ae. sæþcwide; R.: gerechtes Gesetz: ae. rihtlagu; R.: gerechtes Urteil: ae. rihtdæm; R.: gerechte Taten: ae. rihtwÆsn’ss

gerecht: afries. riuchtferdich 2; riuchtlik 10, gerecht: afries. riuchtferdich 2; riuchtlik 10

gerecht -- »gerecht machen«: gerehtmachen, mhd., sw. V.: nhd. »gerecht machen«, rechtfertigen; R.: gerecht werden: geringen (1), mhd., st. V.: nhd. kämpfen, ringen, im Kampf gewachsen sein (V.), Herr werden, sich abmühen, gerecht werden, streben nach, sich bemühen um

gerecht: vromhertich, mnd., Adj.: nhd. fromm, gerecht

gerecht: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rechtich, mnd., Adj.: nhd. gottgefällig, fromm, gerecht, rechtschaffen; rechtvÐrdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆke mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆken, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

gerecht: bescheiden (2), wescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; bescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; billich (1), pillich, mhd., Adj.: nhd. billig, gemäß, richtig, gut, recht, gerecht, angemessen, geziemend; borereht, mhd., Adj.: nhd. sehr recht, gerecht; eben (1), ebene, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem; ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; R.: gerecht werden: entbresten, enbresten, empresten, inpresten, mhd., st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen

gerecht: anfrk. reht* (1) 2; rehtlÆk* 8; rehtlÆko* 1, gerecht: anfrk. reht* (1) 2; rehtlÆk* 8; rehtlÆko* 1

gerecht: as. reht (2) 12, gerecht: as. reht (2) 12

gerecht: got. garaÆhtaba 4, garaÆhts 36=35, raÆhts* 3, *sibjis, uswaðrhts* (1) 5; R.: als gerecht erweisen: got. garaÆhtjan 4

gerecht: ahd. alawõr* (2) 12; *zalalÆhho?; eban (1) 44; Ðwahaft* 4?; gireht* 27; guot (1) 880?; reht (1) 348; rehtfrumÆg* 1; rehtgern* 3; rehtgerni* 3; rehtÆg* 1; rehtlÆh 15; rehto 94; rehtwÆsÆg* 11; R.: gerechtes Handeln: ahd. frumawerk* 1; R.: gerechtes Urteil: ahd. urteil 17; urteilida 78?; R.: gerechtes Verfahren: ahd. ebani* (2) 5, gerecht: ahd. alawõr* (2) 12; *zalalÆhho?; eban (1) 44; Ðwahaft* 4?; gireht* 27; guot (1) 880?; reht (1) 348; rehtfrumÆg* 1; rehtgern* 3; rehtgerni* 3; rehtÆg* 1; rehtlÆh 15; rehto 94; rehtwÆsÆg* 11; R.: gerechtes Handeln: ahd. frumawerk* 1; R.: gerechtes Urteil: ahd. urteil 17; urteilida 78?; R.: gerechtes Verfahren: ahd. ebani* (2) 5

gerecht: reht (2), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß; rehtes, mhd., Adv.: nhd. passend, gerecht; rehthaftic, mhd., Adj.: nhd. gerecht, richtig; rehtic, rehtec, mhd., Adj.: nhd. recht, gerecht, richtig; rehtisch (1), mhd., Adj.: nhd. recht, passend, gerecht; rehtvertic, rehtfertic*, mhd., Adj.: nhd. »rechtfertig«, gerecht, redlich, rechtmäßig, rechtmäßig erworben, rechtlich, rechtschaffen, übereinstimmend; rihtic, rihtec, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gerecht, beschaffen (Adj.), richtig, gut, rechtschaffen, rechtmäßig, rechtsgültig, Vereinbarungen einhaltend, korrekt; R.: gerecht machen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

gerecht: lÆch (32), mhd., Adj.: nhd. gleich, ähnlich, gerecht, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig

gerecht: gereht (1), gireht, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), rechtmäßig, recht, tauglich, passend, gerecht, richtig, schuldlos, geschickt, bereit, verpflichtet, rechtlich, gerüstet; gerehtic*, gerehtec, mhd., Adj.: nhd. gerecht; gerehticlÆchen*, gerehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »gerechtiglich«, gerecht; getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; getriuwelich, getriuwenlich, getriulich, getrðlich, getrðwelich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, zuverlässig, aufrichtig, beständig, gerecht, aus Treue hervorgehend; getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwenlÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclich*, getriuweclich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; gewÏre, gewõre, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig; justier, mhd., Adj.: nhd. gerecht

gerecht: gelÆklÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gerecht, billig; gelÆklÆke*, gelÆklÆk, mnd., Adv.: nhd. gerecht, billig; gerecht (1), mnd., Adj.: nhd. gerecht, recht, richtig, gerade (Adj.) (2), passend, geeignet, von Rechtswegen bestimmt; gerechtich, mnd., Adj.: nhd. gerecht, rechtfertig; gerechtigen***, mnd.?, Adv.: nhd. gerecht; ? gerichtet***, gericht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerecht?; gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

gerecht«: anfrk. *gireht?, gerecht«: anfrk. *gireht?

gerechtdenkend: gæthertich, gæthartich, gðthertich, mnd., Adj.: nhd. gutherzig, gerechtdenkend, wohlgesinnt, mildherzig

gerechte -- gerechte Abhandlung: lÆkmõkinge, mnd., F.: nhd. gerechte Abhandlung

gerechten -- gerechten Herzens seiend: herzegereht, mhd., Adj.: nhd. »herzgerecht«, gerechten Herzens seiend

gerechter -- gerechter Verteiler: lÆkdÐlÏre*, lÆkdÐler, lÆkdeiler, mnd., M.: nhd. gleicher Verteiler, Gleichteiler, gerechter Verteiler

gerechter -- in gerechter Weise: lÆkeliken, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise, ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise, gleichmäßig; lÆklÆken, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise, ebenso, gleichmäßig, übereinstimmend, in gerechter Weise, angemessen

gerechter -- in gerechter Notwehr: nætwÐringe* (2), mnd.?, Adv.: nhd. in Notwehr, in gerechter Notwehr

Gerechter: rehte (2), mhd., sw. M.: nhd. Rechter, Gerechter, Guter, Auserwählter

Gerechter: gæthertige, mnd., M.: nhd. Gutherziger, Gerechter, Gutgesinnter

Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1): lamken, lambken, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1); lemmeken, lemken, lemmekÆn, lemghin, lembeken*, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1)

Gerechter«: gerehte (4), mhd., sw. M.: nhd. »Gerechter«

gerechterweise: billÆche (2), mhd., Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht

gerechterweise: ahd. after rehte, gerechterweise: ahd. after rehte

gerechtes -- gerechtes Abwägen: wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

gerechtes -- gerechtes Urteil: rihticheit*, rihtecheit, mhd., st. F.: nhd. »Richtigkeit«, gerechtes Urteil

gerechtes -- gerechtes Urteil: underschÐt, underscheit, mnd.?, N.: nhd. Scheidung, Unterbrechung, Unterschied, Verschiedenheit, Bestimmung, Bedingung, Vorbehalt, Bescheid, Belehrung, Auskunft, Verständnis, richtige Abwägung einer Sache, gerechtes Urteil

Gerechtes: ahd. reht (3) 376; R.: alles Gerechte: ahd. allero redolÆh; rehtolÆh 1; allero rehtolÆh; R.: jedes Gerechte: ahd. allero redolÆh; allero rehtolÆh, Gerechtes: ahd. reht (3) 376; R.: alles Gerechte: ahd. allero redolÆh; rehtolÆh 1; allero rehtolÆh; R.: jedes Gerechte: ahd. allero redolÆh; allero rehtolÆh

gerechtfertigt: berihtes, mhd., Adv.: nhd. richtig, gerechtfertigt

gerechtfertigt: anfrk. rehtlÆk* 8, gerechtfertigt: anfrk. rehtlÆk* 8

gerechtfertigt: ahd. rehthaft 5; girehthaftigæt, gerechtfertigt: ahd. rehthaft 5; girehthaftigæt

Gerechtigkeit: vorlÐninge, vorlÐeninge, mnd., F.: nhd. Verleihung, Belehnung, Lehnerteilung, Gerechtigkeit, Gewährung; R.: eine Gerechtigkeit einbüßen: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); R.: in Besitz einer Gerechtigkeit seiend: vorlÐnet*, vorlÐnt, vorlÐent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlehnt, zu Lehen gegeben, in Besitz eines Lehens seiend, in Besitz einer Gerechtigkeit seiend

Gerechtigkeit: ahd. urteilida 78?; wõrheit 148; werkreht* 8; girihtÆ* 17; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; reht (3) 376; rehtÆ 2; rehtnissa* 3; rehtunga 30; rihtÆ 56; tuom (1) 37; tuomida* 2; R.: falsche Gerechtigkeit: ahd. lugireht* 1; R.: Gerechtigkeit im Handeln: ahd. frumareht* 4; R.: Gerechtigkeit im Tun: ahd. werkreht* 8; R.: Gerechtigkeit liebend: ahd. rehtgern* 3; R.: Gerechtigkeit widerfahren lassen: ahd. rehtæn* 1; R.: in Gerechtigkeit: ahd. in girihti, Gerechtigkeit: ahd. urteilida 78?; wõrheit 148; werkreht* 8; girihtÆ* 17; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; reht (3) 376; rehtÆ 2; rehtnissa* 3; rehtunga 30; rihtÆ 56; tuom (1) 37; tuomida* 2; R.: falsche Gerechtigkeit: ahd. lugireht* 1; R.: Gerechtigkeit im Handeln: ahd. frumareht* 4; R.: Gerechtigkeit im Tun: ahd. werkreht* 8; R.: Gerechtigkeit liebend: ahd. rehtgern* 3; R.: Gerechtigkeit widerfahren lassen: ahd. rehtæn* 1; R.: in Gerechtigkeit: ahd. in girihti

Gerechtigkeit: as. reht (1) 20, Gerechtigkeit: as. reht (1) 20

Gerechtigkeit: ae. dæm; efenn’ss; geriht (2); riht (2); rihtlagu; rihtn’ss; rihtwÆsn’ss, Gerechtigkeit: ae. dæm; efenn’ss; geriht (2); riht (2); rihtlagu; rihtn’ss; rihtwÆsn’ss

Gerechtigkeit: billichhÐt*, billichÐt, billicheit, mnd., F.: nhd. Billigkeit, Gerechtigkeit, natürliches Recht

Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei): vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

Gerech​tigkeit: ae. sæþ (2), Gerech​tigkeit: ae. sæþ (2)

Gerechtigkeit: marketrecht, mnd., N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen; prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, mnd., F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste; R.: ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt: lantkræch, mnd., Sb.: nhd. ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt

Gerechtigkeit: germ. *rehtÆ-; *rehtiþæ, Gerechtigkeit: germ. *rehtÆ-; *rehtiþæ

Gerechtigkeit: gerehtheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Gerechtigkeit, Rechtfertigung; gerehticheit, gerehtikeit, gerehtecheit, gerehtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtsbefugnis, Machtbefugnis, Gerechtsame, Recht, Privileg, Moral, Lebensführung, Anspruch, Forderung, Abgabe, Vorrat, Selbstgefälligkeit, Recht, Rechtsprechung; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; gerihtel, mhd., st. N.: nhd. Gerechtigkeit

Gerechtigkeit: rehte (3), mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Geradheit, genaue Richtung, Richtung; rehticheit*, rehtecheit, rehtekeit, rehtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Rechtigkeit«, Recht, Gerechtsein, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Richtigkeit, Rechtmäßigkeit, Wahrheit; rehtverticheit, rehtvertikeit, rehtvertecheit, rehtferticheit*, rehtfertikeit*, mhd., st. F.: nhd. »Rechtfertigkeit«, Gerechtigkeit, Gericht (N.) (1); slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Gerechtigkeit: an. rÐttlÏti, Gerechtigkeit: an. rÐttlÏti

Gerechtigkeit: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung; R.: Gerechtigkeit des Stadtvogts: statvægedÆe, mnd., F.: nhd. Stadtvogtei, Gerechtigkeit des Stadtvogts; R.: Gerechtigkeit Gottes: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtinge (1), rechtunge, recht¦nge, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Recht, Gerechtsame, Rechtsordnung, Gesetz, Herrschaftsrecht, Rechtsgewalt

Gerechtigkeit: gelÆkhÐt, gelÆkhÐit, gelÆkheit, gelicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gerechtigkeit, Billigkeit; gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?

Gerechtigkeit: anfrk. reht* (2) 2; rehtnussi 12, Gerechtigkeit: anfrk. reht* (2) 2; rehtnussi 12

Gerechtigkeit: afries. riuchtferdichêd 11; riuchtichêd 31, Gerechtigkeit: afries. riuchtferdichêd 11; riuchtichêd 31

Gerechtigkeit: got. garaÆhtei 40, garaÆhtiþa* 3, uswaðrhts* (2) 2

Gerechtigkeit: billich (2), billÆch, mhd., st. M.: nhd. Gemäßheit, Billigkeit, Schicksal, bedeutender Zufall, Gerechtigkeit; billichheit*, billicheit, billÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Billigkeit, Gemäßheit, Gerechtigkeit; ebenheit (2), mhd., st. F.: nhd. »Ebenheit«, Ebene, Möglichkeit, Gerechtigkeit

Gerechtigkeitsliebe: ahd. rehtgernÆ* 2, Gerechtigkeitsliebe: ahd. rehtgernÆ* 2

gerechtiglich«: gerehticlÆchen*, gerehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »gerechtiglich«, gerecht

Gerechtmachung -- Gerechtmachung vor Gott: rehtmachunge, mhd., st. F.: nhd. Rechtmachung, Rechtfertigung, Gerechtmachung vor Gott

Gerechtsame: rechthÐt, rechtheit, reycheyt, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtsame, Nutzungsrecht an Ländereien; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtinge (1), rechtunge, recht¦nge, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Recht, Gerechtsame, Rechtsordnung, Gesetz, Herrschaftsrecht, Rechtsgewalt; rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, mnd., F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit; richtbõrichhÐt*, richtbõrichÐt, richtbõricheit, mnd., F.: nhd. Gerechtsame, Privileg; richtichhÐt*, richtichheit*, richtichÐt, richticheit, richtichkÐt, richtichkeit, richtigkeit, richtechÐt, richtecheit, mnd., F.: nhd. »Richtigkeit«, richtige Ordnung, ordnungsgemäße Beschaffenheit, Rechtsanspruch, Gerechtsame

Gerechtsame: Ðwehaft (3)*, Ðhaft, Ðhafte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Ehehaft«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1); Ðwehaftige* 26, Ðhaftige, mhd., st. F.: nhd. »Ehafte«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Pflicht (F.) (1)

Gerechtsame -- Gerechtsame der Wechsler: wehselreht, mhd., st. N.: nhd. »Wechselrecht«, Recht der Wechsler, Gerechtsame der Wechsler

Gerechtsame: gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?; gerechtinge, mnd., F.: nhd. Gerechtsame; R.: Gerechtsame des Pfarrers: kerkspÐlgerechtichhÐt*, kerspelgerechtichÐt, kerspelgerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtsame des Pfarrers

Gerechtsame: berechtichhÐt*, berechtichheit*, berechtichÐt, berechticheit, mnd., F.: nhd. Recht, Gerechtsame

Gerechtsame: gerehticheit, gerehtikeit, gerehtecheit, gerehtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtsbefugnis, Machtbefugnis, Gerechtsame, Recht, Privileg, Moral, Lebensführung, Anspruch, Forderung, Abgabe, Vorrat, Selbstgefälligkeit, Recht, Rechtsprechung; gewaltsame, mhd., st. F.: nhd. Macht, Obrigkeit, Gewalt, Gerechtsame, Herrschaftsrecht, Herrschaftsgebiet; hirtenstap, mhd., st. M.: nhd. Hirtenstab, Dienst, Gerechtsame

Gerechtsame: rehtsame, mhd., st. F.: nhd. Gerechtsame; rehtunge, mhd., st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung

Gerechtsame -- eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand: tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

Gerechtsamen -- Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis: pachttÆt, mnd., F.: nhd. »Pachtzeit«, Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind

Gerechtsein: rehticheit*, rehtecheit, rehtekeit, rehtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Rechtigkeit«, Recht, Gerechtsein, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Richtigkeit, Rechtmäßigkeit, Wahrheit

gereckt: ðfgezogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgezogen«, gereckt, gewölbt, stolz, ehrgeizig, übermäßig

gereckt«: geract, geraht, gerecket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereckt«; gerecket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereckt«, ausgestreckt

Gerede: veltsprõchen (2), feltsprõchen*, mhd., st. N.: nhd. Gerede; vilrede, filrede*, mhd., st. F.: nhd. »Vielrede«, Gerede; R.: ins Gerede bringen: vermÏren, vormÏren, fermÏren*, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen; verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, mhd., red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2); R.: ins Gerede bringend: unmuozlich, mhd., Adj.: nhd. unruhig, bewegt, fleißig, beschäftigt, unausgesetzt, tätig, ins Gerede bringend; R.: nicht ins Gerede gebracht: unvermÏret, unfermÏret*, mhd., Adj.: nhd. unverraten, nicht ins Gerede gebracht

Gerede: geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; gesegede, gesagede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Aussage, Aussage von Zeugen, Ausspruch, Urteil, Gerede; getente, mhd., st. N.: nhd. Gerede, Possenspielerei; hãrunge, hærunge, mhd., st. F.: nhd. Hören, Gerede; kalle (2), mhd., st. F.: nhd. Gerede, Geschwätz

Gerede: lantschal, mhd., st. M.: nhd. Gerücht, Gerede; liumunt, liument, liumt, lðment, liunt, lðmen, lðmt, lðnt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm, Meinung, Sinn, Nachrede, Gerede, Gerücht; lðtmÏre (2), mhd., st. N.: nhd. »Lautmär«, Gerücht, Gerede; muntkur, muntekure, mhd., st. F.: nhd. »Mundkur«, Gerede; muntschal, mhd., st. M.: nhd. »Mundschall«, Gerede; murmelõt, murmurõt, mhd., st. F.: nhd. Gemurmel, Geflüster, Murmeln, Flüstern, Gerede; quide***, mhd., st. N.: nhd. Gerede; R.: allgemeines Gerede: melde (2), mhd., st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Gerede: twÐsprȫke*, twÐsproke, twisproke, mnd.?, M.: nhd. Gerede; R.: Gerede des Volkes: volksõge, mnd., F.: nhd. Leutegespräch, Tratsch, Gerede des Volkes; R.: sinnloses Gerede: tant (2), mnd., M.: nhd. Tand, Kramware, trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz; R.: unnützes Gerede: vadderenkols, mnd., M.: nhd. Gevatterschnack, unnützes Gerede, Gevattergewäsch; vadderkols, mnd., M.: nhd. Gevatterschnack, unnützes Gerede, Gevattergewäsch

Gerede: mÐre (1), mnd., N., F.: nhd. »Märe«, Erzählung, Kunde (F.), Bericht, Gerede, Gerücht; pleppÏrÆe*, plepperÆe, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Gerede; R.: allgemeines Gerede: lantmÐre, mnd., F.: nhd. allgemein bekannte Nachricht, allgemeines Gerede; R.: Gerede in den Mühlen: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen; R.: leeres Gerede: quackelie, quackelyge, quaklÆe, mnd., F.: nhd. unnützes Geschwätz, leeres Gerede; quackelinge, mnd., F.: nhd. unnützes Geschwätz, leeres Gerede; R.: leichtfertiges Gerede: prætinge, mnd., F.: nhd. leichtfertiges Gerede, Geschwätz; R.: lügnerisches Gerede: lȫgensnak, mnd., M.: nhd. lügnerisches Gerede; R.: unnützes Gerede: plapperen* (2), plapperent, mnd., N.: nhd. »Plappern«, unnützes Gerede, Geschwätz; R.: unnützes Gerede Geschwätz: plÐtÏrÆe*, plÐterÆe (1), mnd., F.: nhd. unnützes Gerede Geschwätz, Plauderei; R.: unnützes Gerede machen: plapperen (1), plappern, plabberen, mnd., sw. V.: nhd. plappern, schwatzen, unnützes Gerede machen; platteren*, plattern, mnd., sw. V.: nhd. plappern, unnützes Gerede machen; prætelen, pröttelen, prõtelen, partelen, mnd., sw. V.: nhd. schwatzen, plaudern, plappern, schnell aufeinander folgende Geräusche vorbringen, geräuschvoll brodeln, schnattern, unnützes Gerede machen; R.: unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen

Gerede -- dummes Gerede: ae. stuntsprÚc; R.: falsches Gerede: ae. léasspellung; R.: leeres Gerede: ae. léasspellung; léasung, Gerede -- dummes Gerede: ae. stuntsprÚc; R.: falsches Gerede: ae. léasspellung; R.: leeres Gerede: ae. léasspellung; léasung

Gerede: õsprÏche, mhd., st. F.: nhd. wahnwitzige Rede, Geschwätz, Gerede; bisprõche, bÆsprõche, pÆsprõche, bÆsprÏche, pÆsprÏche, mhd., st. F.: nhd. Gerede, Verleumdung, üble Nachrede; R.: ins Gerede bringen: beschrÆen, bischrÆen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen; R.: sinnloses Gerede: õkæsen (2), mhd., st. N.: nhd. Geschwätz, sinnloses Gerede, Unsinn; õkæsunge, mhd., st. F.: nhd. sinnloses Gerede

Gerede: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede; sage (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Sage«, Sprechen, Sprache, Bericht, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Gerede, Angabe, Belehrung, Worte, Geschichte, Überlieferung, Hörensagen; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei; spel, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes; spruch, mhd., st. M.: nhd. Spruch, Sangspruch, Wort, Vers, Rede, kleineres Gedicht, ausgezeichneter Spruch, Sinnspruch, Sentenz, Sprichwort, Zauberspruch, Richterspruch, Aussprache, Ansprache, Anspruch, Rechtsforderung, Klage, Behauptung, Gerede, Beleidigung; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; R.: lautes Gerede: schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei; R.: leeres Gerede: sagemÏre, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, lügenhafte Erzählung, Märchen, leeres Gerede, Rumor

Gerede: bÆsprȫke (1), mnd., F., M.: nhd. Einspruch, Widerspruch, Gerede, Nachrede; R.: in falsches Gerede bringen: bedassen, mnd., sw. V.: nhd. beschuldigen, in falsches Gerede bringen, fälschlich anklagen; R.: ins Gerede bringen: befõmen*, bevõmen, mnd., sw. V.: nhd. berüchtigen, beschelten, verdächtigen, ins Gerede bringen

Gerede: sõge (3), mnd., st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse; seggÏrÆe*, seggerÆe, mnd., F.: nhd. Gerede, Gerücht, Geschwätz; sennep, sennip, senp, semp, senep, sÐnap, sÐnep, sõnip, mnd., M.: nhd. Senf, Frucht der Senfstaude, Rederei, Gerede, senfähnliche Ackerpflanze; snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch; sprȫke, mnd., M.: nhd. Spruch, Gespräch, Beredung, Besprechung, Rede, Gerede, Erzählung, Ausspruch, Sprichwort, Redensart, Mahnung, Lehre, Lästerung, Schmährede

Gerede: ahd. gikæsi* 63; kallunga 1; murmulæd* 2; murmulunga 1; murmurunga 1; rahha 70; saga (2) 50; sprõhha 66; tagasprõhha* 1; R.: leeres Gerede: ahd. gikæsi* 63; R.: nutzloses Gerede: ahd. lotarsprõhha* 3; R.: törichtes Gerede: ahd. õkæsunga* 1; R.: wahnsinniges Gerede: ahd. tobezzunga* 14; tobunga* 5, Gerede: ahd. gikæsi* 63; kallunga 1; murmulæd* 2; murmulunga 1; murmurunga 1; rahha 70; saga (2) 50; sprõhha 66; tagasprõhha* 1; R.: leeres Gerede: ahd. gikæsi* 63; R.: nutzloses Gerede: ahd. lotarsprõhha* 3; R.: törichtes Gerede: ahd. õkæsunga* 1; R.: wahnsinniges Gerede: ahd. tobezzunga* 14; tobunga* 5

Gerede: got. *waðrdei; R.: leeres Gerede: got. lausawaðrdei* 1, lausawaðrdi* 1; R.: törichtes Gerede: got. dwalawaðrdei 1

Gerede: an. drãsa, kvittr (1), pati (2), skjal (2), slafr; R.: eitles Gerede: an. hÐgæmi; R.: lautes Gerede: an. skalp; R.: loses Gerede: an. gjalgran

Gerede: gekȫse, mnd., N.: nhd. Geschwätz, Schwatzen, Gerede; kideren, mnd., N.: nhd. Geschwätz, Gerede; R.: ins Gerede bringen: fõmen*** (1), võmen, mnd., sw. V.: nhd. berüchtigen, schelten, verdächtigen, ins Gerede bringen; R.: kindisches Gerede: kinderdÐgedinge*, kinderdÐdinge, kinderdedinge, mnd., F.: nhd. Kinderei, Kindermärchen, Ammenmärchen, kindisches Gerede; R.: leeres Gerede: geswatse*, geswatze, geswetze, mnd., N.: nhd. Geschwätz, leeres Gerede; R.: nichtiges Gerede: kaf (1), kav, kõve, kave, mnd., N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

Ge​rede -- allgemeines Ge​rede: strõtemÐre, strõtemÐr, mnd., F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; strõtenmÐre (1), strõtenmÐr, mnd., F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; R.: Gerede in der Bade​stube: stævenmÐre (1), mnd., F.: nhd. Gerede in der Bade​stube, allgemeines Gerücht; R.: heimliches Gerede: snacken (2), snackent, mnd., N.: nhd. Schwatzen, Reden (N.), Plaudern, Rederei, heimliches Gerede, Geschwätz; R.: leichtfertiges Gerede: swatsÏrÆe*, swatserÆe, swartzerÆe, mnd., F.: nhd. »Schwätzerei«, Geschwätz, leichtfertiges Gerede; swetsÏrÆe*, schwetzerÆe, mnd., F.: nhd. »Schwätzerei«, Geschwätz, leichtfertiges Gerede; R.: öffentliches Gerede: strõtemÐre, strõtemÐr, mnd., F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; strõtenmÐre (1), strõtenmÐr, mnd., F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; R.: törichtes Gerede: snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch; R.: unnützes Gerede: rambam, mnd., Sb.: nhd. unnützer Aufwand, unnützes Gerede

gereden«: gereden (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereden«, gesiebt

Geredes -- Gegenstand des Geredes: schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); spel, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes

geredet -- vorher geredet: vȫrgerÐdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher geredet, oben erwähnt, vorhergenannt

geredet: gerÐdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geredet, erwähnt; kallet, kalt, kallede, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beredet, besprochen, geredet, gesprochen

geredet -- wovon geredet wird: mÐrliken, mnd., Adv.: nhd. weitbekannt, beachtlich, bedeutend, wovon geredet wird, berühmt

Geredetes -- am Abend Geredetes: õventrÐde, mnd., F.: nhd. »Abendrede«, am Abend Geredetes

geregelt -- Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

geregelt: ordenlich, ordentlich, mhd., Adj.: nhd. ordentlich, geordnet, geregelt, rechtsmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, ordnungsgemäß, recht, regelmäßig; ordenlÆche (1), ordenliche, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend; ordenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, richtig, genau, stetig

geregelt: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

geregelt: geærdinÐret***, geærdinÐrt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geordnet, geregelt

geregelte -- durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung: ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, mnd., F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Anordnung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge

geregelter -- geregelter Lebenswandel: diete, mhd., st. F.: nhd. »Lebensart«, geregelter Lebenswandel

geregnet: geregenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geregnet

gereichen -- gereichen zu: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

gereichen -- zur Zierde gereichen: zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, mhd., sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

gereichen -- gereichen zu: ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

gereichen: ðzergõn, ðz ergõn, mhd., an. V.: nhd. ausgehen, ausschlagen, gereichen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; R.: gereichen zu: vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

gereichen -- zur Zierde gereichen: vorsÆren (1), vorsiren, vorschÆren, vorschieren, vorsieren, vorscijren, vortziren, vorzieren, mnd., sw. V.: nhd. verzieren, zieren, zur Zierde gereichen, schmücken, ausschmücken, herausputzen, ausstaffieren, ausstatten, begaben, Zierde sein (V.)

gereichen: rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen mnd., sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen; rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen mnd., sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen

gereichen -- zur Ehre gereichen: Ðren, hÐren, mhd., sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

gereichen: bekæmen, mnd., st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten

gereichen -- zum Vorteil gereichen: gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

gereichen: ahd. bikweman* 68; werdan* 4400?; wesan* (2) 12240?; irgõn 17; irgangan* 51; sÆn (2) 1750?; R.: gereichen lassen: ahd. wenten* 82; R.: jemandem zum Heil gereichen: ahd. sizzen 337?; R.: zum Heil gereichen: ahd. wola kweman; wola tuon; fruma sÆn; wola kweman; sizzen 337?; R.: zum Schutz gereichen: ahd. gifremit werdan; zi guote werdan; zi guote werdan; R.: zum Vorteil gereichen: ahd. biderbigæn* 1; biderbisæn* 2?, gereichen: ahd. bikweman* 68; werdan* 4400?; wesan* (2) 12240?; irgõn 17; irgangan* 51; sÆn (2) 1750?; R.: gereichen lassen: ahd. wenten* 82; R.: jemandem zum Heil gereichen: ahd. sizzen 337?; R.: zum Heil gereichen: ahd. wola kweman; wola tuon; fruma sÆn; wola kweman; sizzen 337?; R.: zum Schutz gereichen: ahd. gifremit werdan; zi guote werdan; zi guote werdan; R.: zum Vorteil gereichen: ahd. biderbigæn* 1; biderbisæn* 2?

gereichen: gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, mnd., sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen; R.: zum Nachteil gereichen: gehinderen, gehindern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; hinderen, hindern, hynnern, mnd., sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen

gereichen: as. gistõn 1; gistandan 20; R.: zum Vorteil oder Nachteil gereichen: as. githÆhan 4, gereichen: as. gistõn 1; gistandan 20; R.: zum Vorteil oder Nachteil gereichen: as. githÆhan 4

gereichen -- gereichen zu: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus

gereichend -- zur Besserung gereichend: bezzerhaftlich, mhd., Adj.: nhd. besserlich, auf Besserung gerichtet, zur Besserung gereichend

gereichend -- zur Schande gereichend: smÐlÆk, smÐlik, smÐlich, mnd., Adj.: nhd. Schmach zufügend, verachtend, hochfahrend, abweisend, schroff, verächtlich, höhnend, zur Schande gereichend, schimpflich, schmählich

gereichend -- zum Spott gereichend: spötlÆk, spotlÆk*, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend

gereichend -- nicht zum Nachteil gereichend: unvorvenclÆk*, unvorvenklik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Schaden gereichend, nicht zum Nachteil gereichend

gereichend -- zum Heil gereichend: ahd. heilisamo* 3; R.: zum Lob gereichend: ahd. lobosam 15, gereichend -- zum Heil gereichend: ahd. heilisamo* 3; R.: zum Lob gereichend: ahd. lobosam 15

gereichend -- zum Nachteil gereichend: tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, mnd., Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa

gereichend -- zu größtem Lob gereichend: allerlobelicheste 1, mhd., Adj.: nhd. allerlöblichste, zu größtem Lob gereichend

gereichend -- nicht zum Schaden gereichend: unvorvenclÆk*, unvorvenklik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Schaden gereichend, nicht zum Nachteil gereichend

gereichend: brȫkich (1), brokich, mnd., Adj.: nhd. »brüchig«, strafbar, straffällig, bußpflichtig, brechend, gereichend; R.: zum Nachteil gereichend: afbrȫkich, afbrokich, mnd., Adj.: nhd. zum Nachteil gereichend, schädlich; afbrȫklÆk*, afbrȫkelich, afbroklich, mnd., Adj.: nhd. zum Nachteil gereichend, schädlich

gereicht -- Glück das zum Heil gereicht: sÏledenruote*, sÏldenruote, mhd., st. F.: nhd. Glück das zum Heil gereicht

gereicht -- Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird: Ðtenvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird; Ðtevat, ettvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird

gereicht -- eine Art Konfekt zum Wein gereicht: spuntkrǖde, mnd., F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

ge​reicht -- nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird: spȫlinge, mnd., F.: nhd. Spülung, Spülwasser, Spülen (N.), Hinunterspülen, nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird

gereicht -- Bewirtung bei der Konfekt und Wein gereicht wird: krǖdegift, mnd., F.: nhd. Bewirtung bei der Konfekt und Wein gereicht wird

gereicht -- Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird: stæmatike, stæmateke, mnd., F.: nhd. Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird

gereichte -- bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien: tõfelkrðt, tõfelkrǖde, mnd., N.: nhd. »Tafelkraut«, bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien
gereichten -- Kanne für den als Almosen gereichten Trunk: gædeskanne, mnd., F.: nhd. Kanne für den als Almosen gereichten Trunk

gereichtes -- zu einer Mahlzeit gereichtes Brot: tõfelbræt, tõvelbræt, mnd., N.: nhd. »Tafelbrot«, zu einer Mahlzeit gereichtes Brot

gereift (Verstand): durchvirnet, durchfirnet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereift (Verstand)

gereiftem -- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

gereiht: ahd. giriganlÆh* 1, gereiht: ahd. giriganlÆh* 1

Gereime«: gerÆme, mhd., st. N.: nhd. »Gereime«, Reim, Gedicht

gereimt: gerÆmet***, mhd., Adj.: nhd. gereimt

gereimt: rÆmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gereimt; rÆmelÆke*, rÆmelÆk, mnd., Adv.: nhd. gereimt, in Reimen; rÆmeswÆse, rÆmeswÆs, mnd., Adv.: nhd. gereimt, in Reimen; rÆmwÆse*, rÆmwÆs, mnd., Adv.: nhd. gereimt, in Reimen

gereimte -- gereimte Schrift: afries. rÆm 2, gereimte -- gereimte Schrift: afries. rÆm 2

gereimte -- gereimte Dichtung: rÆmgedichte, mnd., N.: nhd. »Reimgedicht«, gereimte Dichtung

gereimter -- gereimter Sinnspruch: rÆmsprȫke, mnd., M.: nhd. »Reimspruch«, gereimter Sinnspruch

gereimter -- scherzhafte Erzählung in gereimter Form: dȫnken, mnd., N.: nhd. scherzhafte Erzählung in gereimter Form

gereinigt: afries. *sÐlad, gereinigt: afries. *sÐlad

gereinigt: gehõvenet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereinigt?, zubereitet?, verarbeitet?

gereinigt: gereiniget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereinigt

gereinigt: durchsoten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsotten, gereinigt, lauter, klar, rein

gereinigt«: gereinet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereinigt«, geläutert, geheiligt

gereinigt«: ervurbet*, ervurpt, ervürbet*, erfurpt*, erfürbet*, mhd., Part. Prät.: nhd. »gereinigt«

gereinigte -- schlechteste nicht ganz gereinigte Hede: schÐvelhÐde, schÐvelheide*, mnd.?, F.: nhd. schlechteste nicht ganz gereinigte Hede

gereinigte -- gereinigte Wolle: bleckwulle, mnd., F.: nhd. gewalkte Wolle, gereinigte Wolle

gereinigte -- leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke

gereinigten -- aus der nicht ganz gereinigten Hede gearbeitet: schÐvelhÐden, schÐvelheiden, mnd., Adj.: nhd. aus der schlechtesten Hede seiend, aus der nicht ganz gereinigten Hede gearbeitet

gereinigter -- klarer gereinigter Zucker: penÆt (1), penid, mnd., Sb.: nhd. Penitzucker, klarer gereinigter Zucker, Kandis

gereinigter -- Aushub gereinigter Gewässer: sǖveringe, suveringe, süferinge, mnd., F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

gereinigtes -- gereinigtes Harz: lutterhart, mnd.?, N.: nhd. geläutertes Harz, gereinigtes Harz

Gereisen«: gÐrÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Gereisen«, Wurfspeereisen

Gereiße: gedense, gedens, mhd., st. N.: nhd. Hin- und Herziehen (N.), Geschlepp, Gereiße, Getümmel, Gezerre, Prasserei

gereitert«: gerÆteroht 1, mhd., Adj.: nhd. »gereitert«, gesiebt

gereizt: grettich, mnd., Adj.: nhd. erzürnt, leicht aufgebracht, gereizt, zornig; krÐvelisch*, krÐvelsch, mnd., Adj.: nhd. gereizt, zornig

gereizt sein (V.): gretten, grötten, mnd., sw. V.: nhd. zum Zorne reizen, ärgern, gereizt sein (V.), zornig sein (V.)

gereizt: an. tyrrinn, gereizt: an. tyrrinn

gereizt -- nicht gereizt: ungereizet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungereizt, nicht gereizt

gereizt: schündet***, schünt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angetrieben, gereizt; strðf, struf?, mnd., Adj.: nhd. rau, rauh, uneben, nicht glatt, streng, gereizt, struppig, wirr, spröde, störrisch, widerwillig, schroff, abweisend, unfreundlich, schwierig, unklar, strittig

gereizt -- gereizt sein (V.): ahd. bittaræn* 1, gereizt -- gereizt sein (V.): ahd. bittaræn* 1

gereizt: vorgrettet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, gereizt, wütend; vorschündet, vorschünt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehetzt, verhetzt, gereizt; vorstǖret, vorstǖrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereizt, erbittert, verstört
Gerenne: gerenne, mhd., st. N.: nhd. Gerenne, Angriff

Geres -- Holzschaft des Geres: gÐrstange, mhd., F.: nhd. »Gerstange«, Ger, Holzschaft des Geres, Speerschaft, Wurfspieß

gerettet -- gerettet werden: germ. *nesan, gerettet -- gerettet werden: germ. *nesan

gerettet -- gerettet werden: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

gerettet: heil (1), mhd., Adj.: nhd. geheilt, gesund, heil, verheilt, gerettet, unverletzt, gesegnet; R.: gerettet werden: genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

gerettet -- gerettet werden: nÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. gut heimkommen, davonkommen, loskommen, gerettet werden, gesund werden, genesen

gerettet -- gerettet werden: ernesen, irnesen, mhd., st. V.: nhd. gerettet werden

gerettet -- gerettet werden: as. ginesan* 2, gerettet -- gerettet werden: as. ginesan* 2

gerettet: ahd. gisunt (1) 32; R.: gerettet werden: ahd. ginesan 42, gerettet: ahd. gisunt (1) 32; R.: gerettet werden: ahd. ginesan 42

gerettet -- nicht gerettet: ungenesen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungenesen«, unheilbar, ungeheilt, krank, unheilbar krank, gekränkt, verloren, unrettbar verloren, nicht gerettet, nicht frei, unerlöst

gerettet -- gerettet werden: ae. genesan; nesan, gerettet -- gerettet werden: ae. genesan; nesan

gereuen: gerǖwen, mnd., sw. V.: nhd. scherzen, gereuen, reuen

gereuen: beriuwen (1), perouwen, perðwen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. bereuen, reuen, gereuen, schmerzen, betrüben, bekümmern

gereuen: geriuwen (1), mhd., sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.); geriuwen (2), mhd., st. V.: nhd. betrüben, leid tun, bereuen, gereuen, beschweren, schmerzen

gereut: beriuwen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bereut, gereut, geschmerzt

gereut«: geriuwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereut«

Gereute«: geriute, mhd., st. N.: nhd. »Gereute«, urbar gemachtes Landstück, Rodung, gerodetes Land

gereutet: geriutet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerodet, gereutet

Gerfalke: gÐrvalke, gervalke, mnd., M.: nhd. Gerfalke, Jagdfalke?, großer Falke

Gerfalke«: gervalke, gÐrvalke, girvalke, gerfalke*, girfalke*, mhd., sw. M.: nhd. »Gerfalke«, Falke, nordischer Jagdfalke

Gerfeind«: as. gêrfÆund* 1, Gerfeind«: as. gêrfÆund* 1

Gerhass«: as. gêrh’ti* 1, Gerhass«: as. gêrh’ti* 1

Gerichstag -- feierlicher allgemeiner Gerichstag: botdinc, bötdinc, botdink, bottinc, bottink, bodinc, bodtinc, botding, botdinge, boddine, mnd., N.: nhd. gebotenes Ding, feierlicher allgemeiner Gerichstag, höchstes Gericht (N.) (1)

Gericht -- Gericht mit Kolben: kolbengeriht*, kolbengerihte, mhd., st. N.: nhd. »Kolbengericht«, Gericht mit Kolben

Gericht -- Gericht halten: gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; jõrdingen, mhd., sw. V.: nhd. Gericht halten

Gericht -- Wortführer bei Gericht: dingÏre, dinger, mhd., st. M.: nhd. Richter, Sachwalter, Fürsprecher, Rechtsbeistand, Wortführer bei Gericht, Vogt

Gericht -- Abgabe an das Gericht: dincsilber, mhd., st. N.: nhd. »Dingsilber«, Geldabgabe, Abgabe an das Gericht

Gericht -- Gericht für geringere Vergehen: kleingerihte, mhd., st. N.: nhd. »Kleingericht«, Gericht für geringere Vergehen

Gericht -- Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist: kirchgeriht*, kirchgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Kirchgericht«, Kirchengericht, Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist

Gericht -- gebotenes Gericht: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung; banteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Banntaiding«, Banngericht, gebotenes Gericht; botdinc, mhd., st. N.: nhd. Botding, gebotenes Ding, öffentlich verkündeter Gerichtstag, gebotenes Gericht; Ðwetagedinc*, Ðteidinc, mhd., st. N.: nhd. gebotenes Gericht

Gericht -- Gericht halten: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht -- gehegtes Gericht: hegemõl, mhd., st. N.: nhd. gehegtes Gericht

Gericht -- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: dinclãse 1, mhd., st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten

Gericht (N.) (2): gerihte (6) 1, geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (2), angerichtete Speise; kochede, mhd., st. F.: nhd. Gericht (N.) (2), Speise; kocherÆe, mhd., st. F.: nhd. »Kocherei«, Kochen (N.), Gekochtes, Gericht (N.) (2)

Gericht -- vor Gericht zitieren: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht (dinc) feierlich eröffnen (Richter): updingen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gericht (dinc) feierlich eröffnen (Richter)

Gericht (N.) (1) unter dem Vorsitz eines Vogtes: vægetdinc, vogetdink, vogettinc, vogettink, vogeding, vogedink, vageding, vogetding, mnd., N.: nhd. Vogtgericht, Gericht (N.) (1) unter dem Vorsitz eines Vogtes, ordentliches Gericht (N.) (1) in den Reichsvogteien oder Stiftsvogteien, Landgericht, Schultheißengericht

Gericht (N.) (1) halten: tÐden?, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

Gericht (N.) (1) der Vestgenossen: vestinc, vÐstinc, vestich, vestink, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Vestgenossen

Gericht (N.) (1) der Festgenossen: vÐstdinc, vÐstdink, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Festgenossen

Gericht (N.) (1) zu stark belasten: vorlõden, mnd., st. V.: nhd. schwer beladen (V.), belasten, überbürden, Gericht (N.) (1) zu stark belasten, zu stark und damit unvorschriftsmäßig befrachten (Schiffe), beschweren, bedrücken

Gericht: dincbanc, mhd., st. F.: nhd. Gerichtsbank, Gericht, Gerichtsbezirk

Gericht -- Vorladung vor Gericht: eischunge, mhd., st. F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Vorladung vor Gericht, gerichtlich bewilligte Frist

Gericht (N.) (1): ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; dincstuol, mhd., st. M.: nhd. Richterstuhl, Gericht (N.) (1), Gerichtsstätte; dincwerc, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1); dinge (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Übereinkunft, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Zahlungsversprechen, Zahlungsschuld, Zahlung, Brandschatzzahlung, Bedingung

Gericht: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht; R.: Aufgebot zum Gericht: vrænenbot, vrænenboet, mnd., N.: nhd. Aufgebot zum Gericht; R.: bei Gericht anfallen: vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; R.: bei Gericht eingehen: vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; R.: die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge: werf (1), warf, mnd.?, M.: nhd. Kreis (für das Gericht im Freien oder zum Zweikampf), die im Kreis zur Beratung oder zum Gericht versammelte Menge, um den Kreis zum Schauen und Hören versammelte Menge, Versammlung, Schar (F.) (1), Haufe, Haufen, Gericht; R.: durch überhastetes Vorgehen vor Gericht in Schaden bringen: vorsnellen (1), mnd., sw. V.: nhd. übereilen, überraschen, betrügen, überlisten, übervorteilen, durch überhastetes Vorgehen vor Gericht in Schaden bringen, ereilen, überkommen (Tod), sich übereilen, voreilig behaupten; R.: Eintreten vor Gericht: vȫrsprÐkinge, vorsprÐkinge, mnd., F.: nhd. Fürsprechung, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Eintreten vor Gericht; R.: Gericht das nur von Freien besucht wird: vrÆdinc, vridink, vrigdinc, mnd., N.: nhd. Gericht das nur von Freien besucht wird, westfälisches Femgericht; R.: Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung: vorstdinc, vorsdinc, vorstdink, vorstinc, mnd., N.: nhd. ordentliches Forstgericht, Waldgericht, Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung; vorsttÆ*?, vorstÆ, mnd., N.: nhd. ordentliches Forstgericht, Waldgericht, Gericht über Angelegenheiten der Waldbewirtschaftung; R.: Gericht über Totschlag oder Mord: wÐrgerichte*, wergerichte, mnd.?, N.: nhd. Gericht über Totschlag oder Mord?; R.: nicht dem Gericht gemäß: undinglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. nicht dem Gericht gemäß; undinglÆken*, undingliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht dem Gericht gemäß; R.: nicht vor Gericht rügen: vorstilleken, vorstilken, mnd., sw. V.: nhd. verschweigen, verhehlen, verheimlichen, stillschweigend übergehen, nicht vor Gericht rügen; R.: Recht vor Gericht fordern: tallien, mnd., sw. V.: nhd. Recht vor Gericht fordern?; R.: rechtlich zulässige Entschuldigung wegen Fehlens vor Gericht: vornætsinninge, mnd., F.: nhd. rechtlich zulässige Entschuldigung wegen Fehlens vor Gericht; R.: sich vor Gericht stellen: upbÐden, mnd.?, st. V.: nhd. aufbieten, öffentlich bekannt machen, auffordern, sich vor Gericht stellen, sich erbieten; R.: Sicherheitsleistung vor Gericht: vȫrstant (2), vorstant, mnd., M.: nhd. Vorstand, Vertretung, Führung, Regierung, Schutz, Sicherheitsleistung vor Gericht, Kaution, Bürgschaft; R.: städtisches oder landesherrliches Gericht: vÐrbenke, veirbenke, veyrbenke, vierbenke, vÐrbanke, mnd., Pl.: nhd. Gerichtsstätte (im Viereck von den Bänken der Schöffen oder Urteilfinder umstanden), städtisches oder landesherrliches Gericht; R.: Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste: vȫrschȫte, mnd., F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste; R.: überhastetes Vorgehen vor Gericht: vorsnellen* (2), vorsnellent, mnd., N.: nhd. überhastetes Vorgehen vor Gericht, Übervorteilung; R.: Versäumnis vor Gericht: vellichhÐt*, vellichÐt, vellicheit, mnd., F.: nhd. Hinfälligkeit, Versäumnis vor Gericht, Mangelhaftigkeit des Beweises; R.: vor das Gericht gehörend: wrȫge*** (2), mnd., Adj.: nhd. vor das Gericht gehörend; R.: vor Gericht darlegen: vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; R.: vor Gericht erscheinen: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen; R.: vor Gericht vertreten: vȫremünden, mnd., sw. V.: nhd. Vormund sein (V.) über, Schutz ausüben, beschützen, vertreten (V.), vor Gericht vertreten, bevormunden; R.: vor Gericht verwirkt: vorschÐnen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1); R.: vor Gericht vorbringen: vullÐden, vulleiden, vollÐden, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht vorbringen, vollführen, völlig produzieren, beibringen; R.: vor Gericht ziehen: vorrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. eidlich erklären, beschwören, vor Gericht ziehen, anklagen; R.: wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; R.: zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

Gericht (N.) (1): gedinge (1), gidinge, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gerehte (2), gereht, mhd., st. N.: nhd. Ausrüstung, Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, Rechtsgewährung, festgesetzte Abgabe; gerich, grich, mhd., st. M., st. N.: nhd. Rache, Strafe, Zorn, Gericht (N.) (1), Vergeltung, Widerstand; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest; kamer, mhd., sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kelgeriht*, kelgerihte, mhd., st. N.: nhd. Hofgericht, Gericht (N.) (1)

Gericht -- Gericht in Bergwerksangelegenheiten: bercgerihte, mhd., st. N.: nhd. Berggericht, Gericht in Bergwerksangelegenheiten

Gericht -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, mhd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

Gericht -- vor Gericht belangen: anevertigen*, anvertigen, ane vertigen, anefertigen*, anfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. anfallen, angreifen, anfechten, verletzen, vor Gericht belangen

Gericht -- Gericht über Waldfrevel: holzdinc, mhd., st. N.: nhd. »Holzding«, Gericht über Waldfrevel

Gericht -- verpflichtet am Gericht teilzunehmen: dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, mhd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

Gericht -- Urteilsberechtigte bei Gericht: dincliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

Gericht -- vor Gericht beistehen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht -- vor Gericht ziehen: besprechen, mhd., st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden

Gericht -- Kläger bei Gericht: klagÏre*, klager, klegÏre*, kleger, mhd., st. M.: nhd. Kläger, Klagender, Trauernder, Kläger bei Gericht, Ankläger

Gericht -- im Chor der Kirche gehaltenes Gericht: kærgeriht*, kærgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht

Gericht -- vor Gericht beanspruchen: anevarten, anefarten*, anvarten, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht beanspruchen, in Besitz nehmen

Gericht -- jährlich stattfindendes Gericht: jõrgeriht*, jõrgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht, jährlich stattfindendes Gericht

Gericht -- vor Gericht laden: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht -- vor Gericht fordern: ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, mhd., sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu

Gericht -- vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht: vogetdinc, fogetdinc*, vogtdinc, fogtdinc*, voitdinc, foitdinc*, voutdinc, foutdinc*, mhd., st. N.: nhd. »Vogtding«, Vogteigericht, Vogtgericht, vom Richter zweimal oder dreimal im Jahr gehaltenes Gericht

Gericht -- vor Gericht ausrufen: vürerüefen* 1, vürrüefen, fürerüefen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht ausrufen, bekanntmachen

Gericht -- vor Gericht ächten: übervesten 4, überfesten*, mhd., sw. V.: nhd. verhaften, ächten, vor Gericht ächten

Gericht -- vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen: anebotwÏren*, ane botwarn, mhd., sw. V.: nhd. verleumden, vor Gericht fälschlich einer Sache beschuldigen

Gericht -- beisitzen bei Gericht: bÆsitzen, bÆ sitzen, mhd., st. V.: nhd. beisitzen, beisitzen bei Gericht, sitzen bei, leben bei

Gericht -- vor Gericht bringen: bennen, mhd., sw. V.: nhd. »bannen«, vor Gericht bringen, laden (V.) (2), gebieten; beruofen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf; beteidingen, mhd., sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in; dincstudelen, dincstudeln, mhd., sw. V.: nhd. fordern, anklagen, vor Gericht bringen

Gericht -- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: burgÏreschranne*, burgerschranne, mhd., st. F.: nhd. »Bürgerschranne«, bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort

Gericht -- bäuerliches Gericht: bðrgerihte, mhd., st. N.: nhd. bäuerliches Gericht, Gemeindegericht

Gericht -- zum Erscheinen vor Gericht auffordern: Ænladen (1) 2 und häufiger?, mhd., st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen, zum Erscheinen vor Gericht auffordern

Gericht -- Rechtfertigung vor Gericht: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gericht -- zu Gericht gehen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht -- Urteilberechtigter vor Gericht: dincman, mhd., st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

Gericht -- sich an ein Gericht wenden: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht -- ländliches Gericht: dorfvride, mhd., M.: nhd. »Dorffriede«, ländliches Gericht, durch Einfriedung geschützter Bereich

Gericht -- grundherrliches Gericht: bðdinc, mhd., st. N.: nhd. »Bauding«, Baugericht, Pacht, Liegenschaftsgericht, grundherrliches Gericht; bðteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Baugericht«, Liegenschaftgericht, grundherrliches Gericht, Sendgericht, geistliches Gerihcht

Gericht -- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, mhd., Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend

Gericht -- dem Gericht unterworfen: botmÏzic*, botmÏzec, mhd., Adj.: nhd. dem Gericht unterworfen

Gericht -- Einberufung zum Gericht: bannes, mhd., st. M.: nhd. Gebot, Verbot, Bann, Einberufung zum Gericht, Gerichtsbarkeit?

Gericht -- die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind: dincliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden

Gericht -- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: afterhÐrre, mhd., sw. M.: nhd. »Afterherr«, Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender

Gericht -- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: abeziugen, abe ziugen, mhd., sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen

Gericht -- vor Gericht verhandeln: getagedingen* 2 und häufiger?, geteidingen, mhd., sw. V.: nhd. zu seinem Recht kommen, vor Gericht verhandeln

Gericht -- zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht: jõrdinc, mhd., st. N.: nhd. »Jahrgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht; jõrgeriht*, jõrgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Jahresgericht«, zu bestimmten Zeiten des Jahres abgehaltenes Gericht, jährlich stattfindendes Gericht

Gericht -- vor Gericht reden: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Gericht -- peinliches Gericht: hæchgerihte, mhd., st. N.: nhd. Hochgericht, Blutgericht, peinliches Gericht, Richtstätte

Gericht -- oberstes Gericht: houbetgeriht*, houbetgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Hauptgericht«, oberstes Gericht; kamergerihte, kamergeriht*, mhd., st. N.: nhd. oberstes Gericht, Kammergericht

Gericht -- zu Gericht sitzen: gesitzen, mhd., st. V.: nhd. sitzen, sitzen an, sitzen auf, sitzen bei, sitzen unter, sitzen vor, zusammensitzen, an einer Sitzung teilnehmen, sich setzen, sich aufsetzen, niederlassen an, niederlassen auf, niederlassen in, niederlassen zu, sich widersetzen, wohnen, zu Gericht sitzen, herrschen, besitzen, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.), wohnen, sich aufhalten, im Sattel bleiben

Gericht -- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen: herrennæt, mhd., st. F.: nhd. »Herrennot«, Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen

Gericht -- Recht vor Gericht zu ziehen: anetast*, antast, mhd., st. M.: nhd. Angriff, Recht vor Gericht zu ziehen

Gericht -- unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht: kærgeriht*, kærgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht

Gericht -- vor Gericht erscheinen: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

Gericht -- sich dem Gericht stellen: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

Gericht (N.) (1): anfrk. mallum* 110 und häufiger?, Gericht (N.) (1): anfrk. mallum* 110 und häufiger?

Gericht -- Gericht eines Landesfürsten: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht -- Urteilfinder bei Gericht: anfrk. rachinburgius* 23?, Gericht -- Urteilfinder bei Gericht: anfrk. rachinburgius* 23?

Gericht -- Gericht eines Stadtbezirks: kluchtdinc, kluchtinc, mnd., N.: nhd. Gericht eines Stadtbezirks; klufttinc*, kluftinc, mnd., N.: nhd. Gericht eines Stadtbezirks

Gericht -- vor Gericht laden: anfrk. admallare 20; mallare 15, Gericht -- vor Gericht laden: anfrk. admallare 20; mallare 15

Gericht -- gehegtes Gericht: hÐgemõl, heimõl, heymõl, hemail, mnd., N.: nhd. gehegtes Gericht

Gericht -- durch das Gericht geschützte Schuld: hÐgeschult, mnd., F.: nhd. durch das Gericht geschützte Schuld?

Gericht -- Geldbuße an das Gericht: gewedde, mnd., N.: nhd. »Gewette«, Buße, Geldbuße an den Richter, Geldbuße an das Gericht, an den Richter fallendes Strafgeld

Gericht -- Gericht eines jeden »Sadelhofes«: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht -- Gericht der hofpflichtigen Dienstleute: hðsgesprÐke*, hðsgesprõke, hðsgesprake, hðsgespraicke, mnd., F.: nhd. Gericht der hofpflichtigen Dienstleute; hðssprõke, hðssprake, mnd., F.: nhd. Gericht der hofpflichtigen Dienstleute

Gericht -- kaiserliches Gericht: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht -- hohes Gericht: hæchdinc, mnd., N.: nhd. »Hochding«, hohes Gericht, Hochgericht

Gericht -- Klage vor Gericht: klõge, mnd., F.: nhd. Klage, Jammer, Klage vor Gericht, Anklage

Gericht -- ordentliches weltliches Gericht: gærichte, mnd., N.: nhd. Gaugericht, ordentliches weltliches Gericht, Niedergericht, Landgericht, Gaugerichtsbezirk, Dingsprengel

Gericht -- landesherrliches Gericht: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht -- Gericht halten: hÐgen (1), heien, heyen, mnd., sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; hÐgenen*, hegenen mnd., sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten

Gericht (N.) (1): an. dæmr; R.: vor Gericht bringen: an. sãkja; R.: Jüngstes Gericht: an. dæmsdagr, Gericht (N.) (1): an. dæmr; R.: vor Gericht bringen: an. sãkja; R.: Jüngstes Gericht: an. dæmsdagr

Gericht -- Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen: grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

Gericht -- höchstes fürstliches Gericht: kõmergerichte, mnd., N.: nhd. Kammergericht, höchstes fürstliches Gericht, Reichskammergericht

Gericht -- Gericht über Forstfrevel: holtdinc, holtinc, holttinc, holtink, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) über Waldangelegenheiten, Gericht über Forstfrevel

Gericht -- dem Gericht einliefern: instellen, mnd., sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen

Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde: gasterecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gastrecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gesterecht, mnd., N.: nhd. »Gästerecht«, Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde

Gericht (N.) (1) für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren): gastegerichte, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliches Gerichtssitzung; gastgericht, gastgerichte, mnd., N.: nhd. »Gastgericht«, Gericht (N.) (1) für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung

Gericht (N.) (1) eines Verwaltungsbezirkes: herritsdinc, herrethyn, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) eines Verwaltungsbezirkes

Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«: hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten: hofgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævegerichte, hofegerichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofes (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht (N.) (1) über Waldangelegenheiten: holtdinc, holtinc, holttinc, holtink, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) über Waldangelegenheiten, Gericht über Forstfrevel; holtgerichte, mnd., N.: nhd. »Holzgericht«, Forstgericht, Gericht (N.) (1) über Waldangelegenheiten, Sitzung des Forstgerichts, Bezirk eines Forstgerichts, Forstbezirk

Gericht (N.) (2): gerichte (2), mnd., N.: nhd. angerichtete Speise, Gericht (N.) (2), Tracht, Essensgang, Gang; kækerÆe, kokerie, kækerÆge, mnd., F.: nhd. Gekochtes, Gericht (N.) (2), Kocherei

Gericht (N.) (1) über die freien Reichsbauern: klðtengericht, kluhtengericht, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) über die freien Reichsbauern

Gericht (N.) (1) halten: gedingen, mnd., sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen: grÐvedinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen

Gericht: hÐgedinc, mnd., N.: nhd. gehegtes Ding, Gericht, Meiergericht, Hofgericht für Zinsleute

Gericht (N.) (1): gasterichte, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung; gastrichte, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung; gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung; gedȫme, gedüme, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Herrschaftsgebiet, Machtbereich; gerechte (2), mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Recht; gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt): hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht -- aus grobgemahlener Hirse bereitetes Gericht: hersegrütte, hersegrutte, hersegörte, mnd., F.: nhd. Hirsegrütze, Hirsengrütze, grobgemahlene Hirse, aus grobgemahlener Hirse bereitetes Gericht

Gericht -- Aufforderung vor Gericht zu erscheinen: invȫrderinge*, inværderinge, mnd., F.: nhd. Einforderung, Einklagung, Aufforderung vor Gericht zu erscheinen

Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt): hofgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævegerichte, hofegerichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofes (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht (N.) (1) eines Gutshofs: hævesdinc, hovesdink, hõvesdinc, mnd., N.: nhd. Hofgericht, Gericht (N.) (1) eines Gutshofs

Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt): hofgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht (N.) (1) der Zentners (centenarii): hunneschop, hunschop, hondschap, hunneschaft, hondschaft, mnd., F.: nhd. »Honschaft«, Gericht (N.) (1) der Zentners (centenarii), Bezirk einer Gerichtsbarkeit, Bezirk des hunne

Gericht (N.) (1) eines Adelshofes (Bedeutung örtlich beschränkt): hævegerichte, hofegerichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, Gericht (N.) (1) eines Adelshofes (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht -- pünktliches Erscheinen vor Gericht: inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, mnd., F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht

Gericht -- Vertreter vor Gericht: plõdÐrÏre*, plõdÐrer, mnd., M.: nhd. Vertreter vor Gericht, Anwalt

Gericht -- Urteilsfinder im Gericht: ærdÐlwÆsÏre*, ærdeilwÆsÏre*, ærdÐlwÆser, ærdÐilwÆser, mnd., M.: nhd. »Urteilsweiser«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilsfinder im Gericht

Gericht -- Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr: ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, mnd., F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichteerklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

Gericht -- vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen: mandinc, mandink, mnd., N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

Gericht -- vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert: pandeshelpe*, mnd., M.: nhd. »Pfandhelfer«, vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

Gericht -- stark gewürztes Gericht: pÐperbrÆ, mnd., M.: nhd. »Pfefferbrei«, stark gewürztes Gericht

Gericht -- sich vor Gericht entschuldigen: ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, mnd., sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen
Gericht (N.) (1): as. dæm 17; mahal (2) 6; saka* 16; sæna* 1; thing 50; urdêli* 2, Gericht (N.) (1): as. dæm 17; mahal (2) 6; saka* 16; sæna* 1; thing 50; urdêli* 2

Gericht -- Urteilfinder im Gericht: ærdÐlÏre, ærdeilÏre, ærdÐler, ærdÐiler, mnd., M.: nhd. Urteiler, Mitglied der Gerichtsversammlung, Urteilfinder im Gericht, Richter

Gericht (N.) (2): as. disk* 3, Gericht (N.) (2): as. disk* 3

Gericht: got. stõua (1) 25, Gericht: got. stõua (1) 25

Gericht -- Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht: ærdÐlvindinge, ærdÐilvindinge, ærdÐlvindinget, ærdÐilvindinget, mnd., F.: nhd. Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht

Gericht (N.) (2): ahd. muos 76; skuzzila* 35; trahta* (3) 2; R.: breiartiges Gericht: ahd. zuomuoslÆn* 1; R.: leichtes Gericht: ahd. muosilÆn* 2, Gericht (N.) (2): ahd. muos 76; skuzzila* 35; trahta* (3) 2; R.: breiartiges Gericht: ahd. zuomuoslÆn* 1; R.: leichtes Gericht: ahd. muosilÆn* 2

Gericht: ae. dæm; hðsting; R.: sich durch Eid vor Gericht reinigen: ae. clÚnsian; geclÚnsian; R.: Tag des jüngsten Gerichts: ae. dæmdÏg, Gericht: ae. dæm; hðsting; R.: sich durch Eid vor Gericht reinigen: ae. clÚnsian; geclÚnsian; R.: Tag des jüngsten Gerichts: ae. dæmdÏg

Gericht (N.) (1): ahd. ding 616?; dingreht* 2; girihti* 22; irteilida* 3; mahal (1) 15; mallum 110?; mallus* 45?; næt 633?; rihtunga 21; suona 44; tagading* 26; tuom (1) 37; ubarteilida* 12; urteil 17; urteili 33; urteilida 78?; urteilidi* 1?; ? zÆh* 1; R.: das Gericht aufbieten: ahd. daz mahal gibannan; daz mahal gibannan; R.: Gericht halten: ahd. dingen 31; dingæn (1) 27; R.: jemanden vor Gericht fordern: ahd. gibannan* 2; R.: Jüngstes Gericht: ahd. ? mðspilli* 1; suonotag* 25; suonotago* 3; tuomtag* 4; R.: sich vor Gericht verpflichten: ahd. stabæn 1; R.: Urteilfinder bei Gericht: ahd. rachinburgius 26?; R.: vor Gericht bringen: ahd. dingæn (1) 27; ? fristæn* 1; R.: vor Gericht fordern: ahd. anadingæn* 1; bannan* 3; bannæn* 1; burgæn* (2) 4; R.: vor Gericht rufen: ahd. mannire 31?; R.: dem Gerichte verfallen: ahd. bikæsæt; R.: Tag des Gerichts: ahd. stðatago 1; tuomtag* 4; R.: Tag des Jüngsten Gerichts: ahd. suonotag* 25; suonotago* 3, Gericht (N.) (1): ahd. ding 616?; dingreht* 2; girihti* 22; irteilida* 3; mahal (1) 15; mallum 110?; mallus* 45?; næt 633?; rihtunga 21; suona 44; tagading* 26; tuom (1) 37; ubarteilida* 12; urteil 17; urteili 33; urteilida 78?; urteilidi* 1?; ? zÆh* 1; R.: das Gericht aufbieten: ahd. daz mahal gibannan; daz mahal gibannan; R.: Gericht halten: ahd. dingen 31; dingæn (1) 27; R.: jemanden vor Gericht fordern: ahd. gibannan* 2; R.: Jüngstes Gericht: ahd. ? mðspilli* 1; suonotag* 25; suonotago* 3; tuomtag* 4; R.: sich vor Gericht verpflichten: ahd. stabæn 1; R.: Urteilfinder bei Gericht: ahd. rachinburgius 26?; R.: vor Gericht bringen: ahd. dingæn (1) 27; ? fristæn* 1; R.: vor Gericht fordern: ahd. anadingæn* 1; bannan* 3; bannæn* 1; burgæn* (2) 4; R.: vor Gericht rufen: ahd. mannire 31?; R.: dem Gerichte verfallen: ahd. bikæsæt; R.: Tag des Gerichts: ahd. stðatago 1; tuomtag* 4; R.: Tag des Jüngsten Gerichts: ahd. suonotag* 25; suonotago* 3

Gericht -- vor Gericht gehen: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Gericht -- vor Gericht Anspruch erheben: mõnen (1), maynen, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

Gericht -- vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung: mõnen (1), maynen, mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

Gericht -- Vorlage vor Gericht: præduct, mnd., N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

Gericht -- Vorlage oder Eingabe bei Gericht: prædðcÐringe, mnd., F.: nhd. Vorlage oder Eingabe bei Gericht

Gericht -- scharf gewürztes Gericht: pÐperken***, mnd., N.: nhd. »Pfefferchen«, scharf gewürztes Gericht

Gericht -- wieder erscheinen vor Gericht: inhælden, inholden, inhalden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

Gericht -- vor Gericht Zeugnis ablegen: intǖgen, intugen, mnd., sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen

Gericht -- Zahlungen an Gericht: gerichtegelt, gerichtesgelt?, mnd., N.: nhd. Zahlungen an Gericht, Gerichtskosten, Abgabe an den Gerichtsherrn, Abgabe an den Richter

Gericht -- Entschuldigung vor Gericht: ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, mnd., F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber
Gericht -- Entscheidung vor Gericht: participõcie, mnd., F.: nhd. Entscheidung vor Gericht

Gericht -- vor das Gericht fordern: indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, mnd., sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen

Gericht -- Unterrichter am Gericht eines Adelshofs: hævesvræne, hovesvrone, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, Unterrichter am Gericht eines Adelshofs

Gericht -- vor Gericht bringen: intrecken, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinlocken, vor Gericht bringen, gefangen setzen, die Armbrust spannen?

Gericht -- vor Gericht klagen: klõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. klagen, jammern, laute Klage ausstoßen, sich beklagen, beklagen, bejammern, klagen über, sich beschweren, Klage führen, Beschwerde führen, vor Gericht klagen, Klage erheben

Gericht -- vor Gericht eröffnen: invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, mnd., st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

Gericht -- in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl: pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, mnd., M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen

Gericht -- Hindernis des Erscheinens vor Gericht: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Gericht -- meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht: ȫvervÐmgerichte, ȫvervÐimgerichte, mnd., N.: nhd. »Überfemgericht«, westfälisches Freigericht, meist heimlich tagendes mit königlichem Bann ausgestattetes Gericht
Gericht -- nachgereichtes Gericht: nõgift, nachgift*, nagift, mnd., F.: nhd. Nachgabe, nachgereichtes Geschenk, Nachtisch, nachgereichtes Gericht

Gericht -- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt: prædðcente, mnd., M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt

Gericht -- Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird: pÐpermæs, pÐpermoeß, mnd., N.: nhd. »Pfeffermus«, Pfefferbrühe, Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird

Gericht -- für Angelegenheiten eines Gutshofes zuständiges herrschaftliches Gericht: meierdinc*, meyerdinc, meygerdinc, meierdink, mnd., N.: nhd. für Angelegenheiten eines Gutshofes zuständiges herrschaftliches Gericht

Gericht -- Gericht der benannten Eideshelfer: nÐvent, mnd., N.: Gericht der benannten Eideshelfer

Gericht -- Gericht mit Pfeffer zubereiten: pÐperen (1), peperen, mnd., sw. V.: nhd. »pfeffern« (V.), Gericht mit Pfeffer zubereiten, würzen

Gericht -- Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gericht -- mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht: schÆnbæde, mnd., M.: nhd. mit Vollmacht ausgestatteter Vertreter vor Gericht

Gericht -- Mensch der vor Gericht stellvertretend für den Angeklagten spricht: rÐdeman, mnd., M.: nhd. »Redemann«, Mensch der vor Gericht stellvertretend für den Angeklagten spricht, Anwalt; rÐdesman, mnd., M.: nhd. Mensch der vor Gericht stellvertretend für den Angeklagten spricht, Anwalt, Beistand, Advokat

Gericht -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: schÐdebæde, scheidebæde, schÆdebæde, schydebæde, mnd., M.: nhd. »Scheidebote«, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht

Gericht -- Ort an dem Gericht gehalten wird: rechtesstÐde*, rechtestÐde, mnd., F.: nhd. »Rechtsstätte«, Ort an dem Gericht gehalten wird; richtestÐde, mnd., F.: nhd. »Richtstätte«, Ort an dem Gericht gehalten wird, Ort an dem Hinrichtungen vorgenommen werden (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Richtplatz (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Gericht -- Ort an dem das Gericht tagt: richtesstæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal; richtestæl, richtestoel, richtestoil, richtestoll, richtestoul, richtstæl, richstæl, rechtestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal

Gericht -- Gericht als Institution: richtesstæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal; richtestæl, richtestoel, richtestoil, richtestoll, richtestoul, richtstæl, richstæl, rechtestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal

Gericht -- gehegtes Gericht: richtepõl, mnd.?, M.: nhd. »Gerichtpfahl«, gehegtes Gericht

Gericht -- Gericht haltender Ratmann: richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, mnd., M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Gericht -- Ladung vor Gericht: rechtesstÐvet, rechtsstÐvet, mnd., Sb.: nhd. Ladung vor Gericht

Gericht -- Gericht über den Nachlass des eigenen Hausmanns: sterfgerichte, mnd., N.: nhd. Gericht über den Nachlass des eigenen Hausmanns

Gericht (N.) zwischen dem höchsten und dem niedrigsten Gericht: middelrecht, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) zwischen dem höchsten und dem niedrigsten Gericht, Recht die mittlere Gerichtsbarkeit auszuüben

Gericht -- Verhandlung vor Gericht: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtesvÐrdiginge*, rechtesvÐrtigunge, mnd., F.: nhd. Verhandlung vor Gericht; rechtesvÐrdigunc, mnd., F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht, Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung; rechtvÐrdiginge, rechtvÐrdiginc, mnd., F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht, Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung; rechtvÐrdigunge, rechtvÐrtigunge, rechtvÐrdigunc, rechtvÐrtigunc, mnd., F.: nhd. »Rechtfertigung«, Verhandlung vor Gericht, Verurteilung, Bestrafung, Hinrichtung

Gericht -- Verteidigung vor Gericht: schüttinge (2), mnd., F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

Gericht -- vom Gericht ausgestellte Urkunde: richteschÆn, richtschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

Gericht -- vom Gericht ausgehende Anordnung: rechtbot, rechtbæt, mnd., N.: nhd. Rechtsentscheid, vom Gericht ausgehende Anordnung; rechtgebot, mnd., N.: nhd. Rechtsentscheid, vom Gericht ausgehende Anordnung

Gericht -- Raum in dem Gericht gehalten wird: richtesal, mnd., M.: nhd. Gerichtssaal, Raum in dem Gericht gehalten wird

Gericht -- Protokollführer vor Gericht: richteschrÆvÏre*, richteschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtschreiber, Protokollführer vor Gericht, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt

Gericht -- Rechtsuchen vor Gericht: rechtgõn*, rechtgõnt, mnd., N.: nhd. Beschreiten des Rechtwegs, Führen eines Prozesses, Rechtsuchen vor Gericht

Gericht -- Verantwortung vor Gericht: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtesstat*, rechtestat, mnd.?, F.: nhd. Verantwortung vor Gericht, Unterwerfung unter eine rechtliche Instanz, Rechtsangelegenheit, Befugnis das Recht geltend zu machen

Gericht -- schelten vor Gericht: rechtschelden, mnd., st. V.: nhd. schelten vor Gericht

Gericht -- Gebäude in dem Gericht gehalten wird: richtehðs, richthðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle, Gebäude in dem Gericht gehalten wird, Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht (N.) (2): rechte (2), mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (2), Mahlzeit; richte (3), mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Gang (M.) (1) einer Speisenfolge; spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Gericht (N.) (1) unter Vorsitz des Schultheißen (Biergeldengericht oder gräfliches Landgericht in Abwesenheit des Grafen): schulthÐtdinc, schultheitdinc, schultetdinc, schultÐtdink, mnd., N.: nhd. Schultheißengericht, Gericht (N.) (1) unter Vorsitz des Schultheißen (Biergeldengericht oder gräfliches Landgericht in Abwesenheit des Grafen)

Gericht (N.) (2) das mit Schweinefleisch zubereitet ist: swÆn (1), czwyn, schÆn, sweyn, schweyn, swÐn, mnd., N.: nhd. Schwein, Hausschwein, Schweinefleisch, Gericht (N.) (2) das mit Schweinefleisch zubereitet ist, eine Sorte minderwertigen Wachses

Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt): richtehðs, richthðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle, Gebäude in dem Gericht gehalten wird, Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gericht: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtel***, mnd., Sb.: nhd. Recht, Gericht; rechtesstæl*, rechtestæl, mnd., M.: nhd. Gericht; richtestat, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsstätte, Gericht; richtinge, richtunge, rachtonge, mnd., F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht, Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung

Gericht (N.) (2): mæs, moes, mois, moys, mous, mµs, mnd., N.: nhd. Mus, Kohl, Gemüse, breiartige Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Arznei in Breiform

Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten: lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; lÐhenrichte*, lÐenrichte, lÐnrichte, mnd., M.: nhd. Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten

Gericht (N.) (1): richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz; stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Gericht (N.) (1) Gottes: richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

Gericht (N.) (1) des Amtsbezirks: süsseldinc, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) des Amtsbezirks

Gericht -- das Gericht scheuend: richteschǖwe*, richteschǖw, mnd., Adj.: nhd. gerichtsscheu, das Gericht scheuend, das Gericht fürchtend
Gericht -- das Gericht fürchtend: richteschǖwe*, richteschǖw, mnd., Adj.: nhd. gerichtsscheu, das Gericht scheuend, das Gericht fürchtend
Gericht -- Einforderung vor Gericht: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Gericht -- festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht: stÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern; stÐvenen (1), steffenen, steffnen, mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, anberaumen, fordern, vorfordern

Gericht -- eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen: richtesvrÆ, richtesvrÆg, mnd., Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen; richtesvrÆ, richtesvrÆg, mnd., Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen

Gericht -- Anschuldigung vor Gericht: rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht, vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Gericht unter Vorsitz des Schultheißen (Biergeldengericht oder gräfliches Landgericht in Abwesenheit des Grafen): schulthÐtendinc, schultheitendinc, schultetendinc, schulthêtendink, mnd., N.: nhd. Schultheißengericht, Gericht unter Vorsitz des Schultheißen (Biergeldengericht oder gräfliches Landgericht in Abwesenheit des Grafen)

Gericht -- aus acht Männern bestehendes Gericht in den Harden Schleswigs: sant (2), mnd., N.: nhd. aus acht Männern bestehendes Gericht in den Harden Schleswigs

Gericht -- Beisitzer bei Gericht: rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtmanne, rõtmenne, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt

Gericht -- Beisitzender bei Gericht: richteman*, richtman, mnd., M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied; richtesman, mnd., M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied

Gericht -- vom Gericht ausgestelltes Dokument: rechtbrÐf, mnd., M.: nhd. »Gerichtsbrief«, schriftliches Urteil, vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; rechtschÆn, mnd., N., M.: nhd. vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; rechtsÐdel*, rechtzÐdel, mnd., N.: nhd. vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; richtesschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

Gericht -- Verteidigung vor Gericht: afries. wereword 1, Gericht -- Verteidigung vor Gericht: afries. wereword 1

Gericht -- Vertreter des Priesters vor Gericht: afries. fogid 34, Gericht -- Vertreter des Priesters vor Gericht: afries. fogid 34

Gericht -- Nichterscheinen vor Gericht: afries. wanandword* 3, Gericht -- Nichterscheinen vor Gericht: afries. wanandword* 3

Gericht -- nicht vor Gericht gebracht: afries. unbiriucht 1, Gericht -- nicht vor Gericht gebracht: afries. unbiriucht 1

Gericht -- Nichtanwesenheit im Gericht: afries. wanandword* 3, Gericht -- Nichtanwesenheit im Gericht: afries. wanandword* 3

Gericht (N.) (1) (für Erbfälle): ervegerichte, erfgerichte, mnd., N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) (für Erbfälle), Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert

Gericht (N.) (1): dachrecht, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung; dõgerecht, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung; dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; dinge*** (4), mnd., F.: nhd. Ding, Angelegenheit, Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk; dingebank, mnd., F.: nhd. Gerichtsbank, Bank (F.) (1) auf der die Gerichtspbersonen Platz nehmen, Gericht (N.) (1)

Gericht -- wieder vor Gericht bringen: afries. wlemma 1, Gericht -- wieder vor Gericht bringen: afries. wlemma 1

Gericht -- vierteljährlich gebotenes Gericht: afries. bodthing 8, Gericht -- vierteljährlich gebotenes Gericht: afries. bodthing 8

Gericht -- vor Gericht laden: afries. banna 50 und häufiger, Gericht -- vor Gericht laden: afries. banna 50 und häufiger

Gericht -- bis zu Ende Gericht halten: afries. ðtthingia 1, Gericht -- bis zu Ende Gericht halten: afries. ðtthingia 1

Gericht (N.) (1): afries. achte 9; bÆfang 11; dæm (1) 80 und häufiger?; læch 50 und häufiger?; stæl 18; thing 90 und häufiger?; warf (1) 101, Gericht (N.) (1): afries. achte 9; bÆfang 11; dæm (1) 80 und häufiger?; læch 50 und häufiger?; stæl 18; thing 90 und häufiger?; warf (1) 101

Gericht -- Einweisung in ein Gut durch ein Gericht: afries. inwÆsinge 1 und häufiger?, Gericht -- Einweisung in ein Gut durch ein Gericht: afries. inwÆsinge 1 und häufiger?

Gericht -- Gericht hegen: afries. hÐia (1) 15, Gericht -- Gericht hegen: afries. hÐia (1) 15

Gericht -- Gericht halten: afries. halda (1) 189; hÐia (1) 15; thingia 61, Gericht -- Gericht halten: afries. halda (1) 189; hÐia (1) 15; thingia 61

Gericht -- kaiserliches Gericht: afries. keiserriucht 20 und häufiger?, Gericht -- kaiserliches Gericht: afries. keiserriucht 20 und häufiger?

Gericht -- Klage vor Gericht: afries. bare (2) 23, Gericht -- Klage vor Gericht: afries. bare (2) 23

Gericht -- jüngstes Gericht: afries. dæmesdei 3, Gericht -- jüngstes Gericht: afries. dæmesdei 3

Gericht -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing, Gericht -- Gericht mit Tagung am selben Tage: afries. idingthing

Gericht -- Gericht versäumen: afries. *wanandwordia, Gericht -- Gericht versäumen: afries. *wanandwordia

Gericht (N.) (1) für Erbfälle: erverichte, erfrichte, mnd., N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) für Erbfälle, Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe (N.) ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert

Gericht -- beim Gericht zu hinterlegendes Pfand: ærdÐlpant, ærdeilpant, mnd., N.: nhd. Geldsumme die bei der Urteilsschelte sofort bezahlt werden muss, beim Gericht zu hinterlegendes Pfand

Gericht -- Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben: ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, mnd., sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen; ærdÐlvinden (2), mnd., V.: nhd. Urteil finden, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben

Gericht -- Beweis vor Gericht: ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, mnd., F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr; ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, mnd., M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht

Gericht -- dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen: ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, ȫverhȫrinc, mnd., Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet
Gericht -- Beweisstücke vor Gericht vorlegen: prædðcÐren, prædðcÆren, mnd., sw. V.: nhd. Beweisstücke vor Gericht vorlegen, nachweisen, Zeugen stellen bzw. benennen

Gericht -- vor Gericht anhängend: rechthengich, mnd., Adj.: nhd. rechtsanhängig, rechthängig, vor Gericht anhängend, im Verfahren befindlich

Gericht -- vor Gericht anhängen: rechthangen***, mnd., sw. V.: nhd. »rechthängen«, vor Gericht anhängen, im Verfahren befinden

Gericht -- Vorladung vor Gericht: sitõsie, citacie, citatie, sittõsie, sittassie, mnd., F.: nhd. Vorladung vor Gericht

Gericht -- Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht: ærdÐlvinden (1), ærdÐilvinden, mnd., N.: nhd. Urteilfindung, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht; ærdÐlvindinge, ærdÐilvindinge, ærdÐlvindinget, ærdÐilvindinget, mnd., F.: nhd. Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht, Zeugnis über das bestehende Recht vor Gericht

Gericht -- zu Gericht sitzen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes: ervegerichte, erfgerichte, mnd., N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) (für Erbfälle), Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert; erverichte, erfrichte, mnd., N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) für Erbfälle, Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe (N.) ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert

Gericht (N.) (2): Ðten (2), Ðtent, mnd., N.: nhd. Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2)?, Mahlzeit; ? Ðtenvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird; ? Ðtevat, ettvat, mnd., N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird

Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert: ervegerichte, erfgerichte, mnd., N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) (für Erbfälle), Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert

Gericht (N.) (1) halten: dÐgedingen, dÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe (N.) ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert: erverichte, erfrichte, mnd., N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) für Erbfälle, Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe (N.) ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert

Gericht -- Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht: penninctǖch, mnd., N.: nhd. »Pfennigzeugnis«, Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht

Gericht -- ein einfaches Gericht aus der antiken römischen Küche: mæret, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Moretum, ein einfaches Gericht aus der antiken römischen Küche

Gericht: achteman, achtman, mnd., M.: nhd. »Achtmann«, Rat, Gericht, Bürgerverordneter; dincbank, dinkbank, mnd., F.: nhd. Gerichtsbank auf der Gerichtsleute Platz nehmen, Gericht; dincrichte, mnd., N.: nhd. Gericht; dincstæl, dinkstôl, mnd., M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtstätte, Gericht; dingestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtsstätte, Gericht; dȫme, düme, mnd., N.: nhd. Gericht, Gerichtsbezirk; etstæl, mnd., M.: nhd. Gericht, höchstes Gericht; R.: auswärtiges Gericht: bðtengerichte, mnd., N.: nhd. auswärtiges Gericht; bðtenrichte, mnd., N.: nhd. auswärtiges Gericht; R.: bischöfliches Gericht: bischopesgerichte, bischoppesgerichte, mnd., N.: nhd. bischöfliche Gerichtsbarkeit, bischöfliches Gericht; R.: den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender: bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, mnd., M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender; R.: durch den Fronen vor Gericht fordern: bevrænen, bevronen, mnd., sw. V.: nhd. durch den Fronen vor Gericht fordern, verhaften; R.: eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin: erstõn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; R.: Erscheinen vor Gericht: comparicie, mnd., F.: nhd. Erscheinen vor Gericht; R.: für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht: bðrgerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; R.: gebotenes Gericht: bædebotdinc, mnd., N.: nhd. gebotenes Gericht, höchstes Gericht; botdincrichte, mnd., N.: nhd. gebotenes Gericht; R.: Gericht anrufen: aneræpen* (1), anræpen, mnd., st. V.: nhd. anrufen, Gericht anrufen, ansuchen, anflehen, durch Zuruf anfeuern, schelten, ausspotten; R.: Gericht halten: bestõn (1), mnd., st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); dachdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dõgedingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, verhandeln, unterhandeln, vereinbaren, vermitteln; dÐgenen, dÐgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dingen, mnd., sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen; R.: Gericht leiten: beklÐden, bekleiden, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; R.: Gericht störend: dincslachtich, mnd., Adj.: nhd. Gericht störend, aufbrechend, Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen; dincslechtich, mnd., Adj.: nhd. Gericht störend, aufbrechend, Verhandlung versäumend durch früheres Fortgehen; dincslÆkich, mnd., Adj.: nhd. Gericht störend, ungebührlich aufbrechend, versäumend oder störend durch zu früheres Fortgehen; R.: Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn: drostengerichte, mnd., N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn; drostenrichte, mnd., N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn; R.: Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: echtedincstat, mnd., F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten; R.: Glocke welche die Bürger ins Gericht u. s. w. ruft: bðrklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die die Bürger zusammenruft, Glocke welche die Bürger ins Gericht u. s. w. ruft; R.: höchstes Gericht: bædebotdinc, mnd., N.: nhd. gebotenes Gericht, höchstes Gericht; etstæl, mnd., M.: nhd. Gericht, höchstes Gericht; R.: in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten: dinclÆk, mnd., Adj.: nhd. dingüblich, in der bei Gericht vorgeschriebenen Form gehalten; R.: jemanden vor Gericht fordern: bȫdelen, mnd., sw. V.: nhd. bütteln, jemanden dem Büttel übergeben (V.), jemanden vor Gericht fordern, abteilen, abgütern; R.: Klage bei einem auswärtigen Gericht: bðtenklachte, butenklacht, bðtenklõgede*, mnd., F.: nhd. Klage bei einem auswärtigen Gericht; R.: Klage vor Gericht: bõre (5), mnd., F.: nhd. Klage vor Gericht; R.: Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört: bischopessõke, bischoppessõke, mnd., F.: nhd. »Bischofssache«, Klagssache die vor das geistliche Gericht gehört; R.: Leute zu Gericht Entbietender: botmÐster (1), bætmeister, mnd., M.: nhd. Ratsdiener, Gerichtsdiener, Leute zu Gericht Entbietender; R.: ordentliches Gericht: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten; R.: Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen: dincplicht, dinkplicht, mnd., F.: nhd. Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen, Bürgerpflicht, Gerichtsbezirk; R.: sich dem Gericht aus Ungehorsam entziehend: dincvlüchtich, dinkvluchtich, mnd., Adj.: nhd. sich dem Gericht aus Ungehorsam entziehend; R.: sich vor Gericht stellen: dincpõlen, dinkpalen, mnd., sw. V.: nhd. sich vor Gericht stellen, sich gerichtlich auseinandersetzen; R.: städtisches Gericht für geringere Angelegenheiten polizeilicher Natur: bðrdinc, bðrdink, mnd., N.: nhd. »Bauerding«, Bürgergericht, Bauergericht, Ratsbehörde, Gemeindeversammlung, städtisches Gericht für geringere Angelegenheiten polizeilicher Natur; R.: Stein auf dem das gebotene Gericht abgehalten wird: botdincstÐn*, bottingstÐn, mnd.?, M.: nhd. Stein auf dem das gebotene Gericht abgehalten wird; R.: ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten; R.: verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; R.: von der Kanzel bzw. Gericht verkünden: aflÐsen, mnd., st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel bzw. Gericht verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock; R.: vor ein Gericht stellen: dincstallen, mnd., sw. V.: nhd. vor ein Gericht stellen; R.: vor Gericht fordern: ervȫrderen (1), erfurderen, mnd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben; R.: vor Gericht kommen: erschÆnen, erschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.); R.: vor Gericht laden: dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben; dincstÐven, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden; R.: vor Gericht stellen: bedincstõdelen, bedinkstadelen, mnd., sw. V.: nhd. vorladen vor Gericht, vor Gericht stellen; dincstõdelen, dinkstadelen, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht begeben (V.), vor Gericht stellen; dincstÐdelen, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht begeben (V.), vor Gericht stellen; dincstÐden, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht stellen; dincstÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht stellen; R.: vor Gericht vorbringen: anedingen*, andingen, mnd., sw. V.: nhd. »andingen«, vor Gericht vorbringen, gerichtlich anfragen, den Urteilfindern die Frage vorlegen, in Anspruch nehmen, Bedingung stellen; R.: vor Gericht ziehen: besõken, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, in Abrede stellen, vor Gericht ziehen, anklagen; R.: vorladen vor Gericht: bedincstõdelen, bedinkstadelen, mnd., sw. V.: nhd. vorladen vor Gericht, vor Gericht stellen; R.: zu einem Gericht gehörend: dincgehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend; dinchȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend

Gericht (N.) (2) neben den Hauptgerichten: bÆÐten, mnd., N.: nhd. »Beiessen«, Gericht (N.) (2) neben den Hauptgerichten, Gericht (N.) (2) über die angeordnete Zahl hinaus

Gericht (N.) (2) über die angeordnete Zahl hinaus: bÆÐten, mnd., N.: nhd. »Beiessen«, Gericht (N.) (2) neben den Hauptgerichten, Gericht (N.) (2) über die angeordnete Zahl hinaus

Gericht -- Gericht als Instanz der Rechtsprechung: rihte (2), mhd., st. N.: nhd. »Richt«, Richtplatz, Gericht als Instanz der Rechtsprechung

Gericht -- Gericht eines Domstifts: stifttagedinc* 1, stiftteidinc, mhd., st. N.: nhd. Gericht eines Stifts, Gericht eines Domstifts

Gericht -- geistliches Gericht: sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht

Gericht -- vor Gericht stellen: stadelen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht stellen; tüemen, mhd., sw. V.: nhd. Würde geben, ehren, rühmen, ruhmredig sein (V.), prahlen, vor Gericht stellen, urteilen, richten

Gericht -- Beauftragter eines anderen vor Gericht: redebote, mhd., sw. M.: nhd. »Redebote«, Beauftragter eines anderen vor Gericht

Gericht -- vor Gericht überführen: überewÏren*, überwÏren, mhd., sw. V.: nhd. überführen, vor Gericht überführen; überewinden* (1), überwinden, überwinten, mhd., st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen; überwinnen, obirwinnen, mhd., st. V.: nhd. überwinden, besiegen, überreden, vermögen, überführen, vor Gericht überführen; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, mhd., st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

Gericht -- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen: vüreban*, vürban, füreban*, mhd., st. M.: nhd. »Fürbann«, Vorbann, gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, bestimmtes Recht, unter bestimmten Recht stehendes Gebiet

Gericht -- das jüngste Gericht: sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht

Gericht -- Beisitzer am Gericht: tagedingÏre*, tagedinger, tegedinger, teidinger, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsredner, Sachwalter, Schiedsrichter, Schiedsmann, Beisitzer am Gericht, von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht

Gericht -- beratendes Gericht: sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht

Gericht -- vor Gericht ziehen: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten

Gericht -- vorladen vor Gericht: vüretwingen 1, vürtwingen, füretwingen*, mhd., st. V.: nhd. vorladen vor Gericht

Gericht -- vor Gericht zur Verantwortung ziehen: vürewenden*, vürwenden, fürwenden*, mhd., sw. V.: nhd. »fürwenden«, vor Gericht zur Verantwortung ziehen, in Worten vorbringen, in Worten darlegen

Gericht -- vor Gericht überwunden: vellic, vellec, fellic*, fellec*, mhd., Adj.: nhd. »fällig«, zu Fall kommend, zum Fallen geneigt, fallend, stürzend, vor Gericht überwunden, baufällig, hinfällig, schwach, abtrünnig, verpflichtet die Abgabe zu geben

Gericht -- vor Gericht verteidigen: vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

Gericht -- vor Gericht verhandeln: vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

Gericht (N.) (2): tischgerÆhte, tischgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Tischgericht«, Speise auf dem Tisch, Speise, Gericht (N.) (2); trahte (1), traht, mhd., st. F., sw. F.: nhd. aufgetragene Speise, Speise, Gericht (N.) (2), Gang (M.) (1)

Gericht -- zu Gericht sitzen: sitzen (1), mhd., st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

Gericht (N.) (1) halten: tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

Gericht -- vor Gericht ziehen: vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen

Gericht (N.) (1): reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; rehte (4), mhd., sw. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, Rechtsordnung, subjektives Recht, Berechtigung, Rechtmäßigkeit, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Standespflicht, Stand, Anspruch, Schuld, Rechtsbuch, Gericht (N.) (1), Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid; rehttagedinc*, rehtteidinc, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1); rehtunge, mhd., st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung; rehtverticheit, rehtvertikeit, rehtvertecheit, rehtferticheit*, rehtfertikeit*, mhd., st. F.: nhd. »Rechtfertigkeit«, Gerechtigkeit, Gericht (N.) (1); rihte (1), riht, mhd., st. F.: nhd. »Richte«, Geradheit, gerade Richtung, Richtung, Mal (N.) (1), Gericht (N.) (1); rihthðs, rihtehðs, mhd., st. N.: nhd. »Richthaus«, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Gericht (N.) (1); rihtunge, mhd., st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung; rinc (1), ring, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1); schranne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung; sprõche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch; suone, suon, sðne, sðn, süene, süen, mhd., st. F., st. M.: nhd. Urteil, Gericht (N.) (1), Sühne, Sühnevertrag, Aussöhnung, Versöhnung, Vergleich, Friede, Wiedergutmachung, Ausgleich, Ruhe, Abrechnung; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tuom (1), mhd., st. M.: nhd. Macht, Herrschaft, Würde, Stand, Besitz, eigentümlicher Zustand, Urteil, Gericht (N.) (1)

Gericht -- Gericht über Leben und Tod: vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod

Gericht -- vor Gericht stellen: vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, mhd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen

Gericht -- vor Gericht laden: verbieten (1), virpieten, ferbieten*, mhd., st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; vüreladen* (1), füreladen*, vüre laden*, füre laden*, vürladen, fürladen*, vür laden, für laden*, vurladen, furladen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht laden; vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen

Gericht -- vor Gericht bringen: verrehten, ferrehten*, mhd., sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen; vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, mhd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen; vorebringen*, vorbringen, vor bringen, vurbrengen, forebringen*, furbringen*, mhd., an. V.: nhd. »vorbringen«, aussprechen, ausführen, vollbringen, beenden, vor Gericht bringen, herbeibringen, vorlegen, beweisen, hervorbringen, vereinbaren; vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, mhd., an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen; vüreziehen*, vürziehen, vür ziehen, füreziehen*, mhd., st. V.: nhd. »fürziehen«, versperren, vorziehen, bevorzugen, vorführen, vorübergehen, vor Gericht bringen, vorbringen

Gericht -- vor Gericht fordern: vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, mhd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen

Gericht -- vor Gericht durchsetzen: verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in

Gericht -- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: übervrõge, überfrõge*, mhd., st. F.: nhd. »Überfrage«, überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht

Gericht -- öffentlich vor Gericht behaupten: verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, mhd., sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten

Gericht -- Verteidiger vor Gericht: voresprechÏre*, vorsprecher, foresprechÏre*, forsprecher*, mhd., st. M.: nhd. »Vorsprecher«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vorespruch*, vorspruch, forespruch*, mhd., st. M.: nhd. »Vorspruch«, Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vüresprechÏre*, füresprechÏre*, vürsprechÏre*, fürsprechÏre*, vüresprecher*, füresprecher*, vürsprecher, fürsprecher*, mhd., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Anwalt; vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

Gericht -- vor Gericht kommen: vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, mhd., st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

Gericht -- vor Gericht besiegen: verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, mhd., st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, mhd., st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

Gericht -- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt: vernætboten, fernætboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt

Gericht -- jüngstes Gericht: urteil, ordelen, mhd., st. F., st. N.: nhd. Urteil, Richterentscheidung, Entscheidung, Anspruch, Urteilsspruch, Gericht (N.) (1), jüngstes Gericht, Recht, Verurteilung, Beurteilung, Meinung, Ausspruch; urteilede*, urteilde, mhd., st. N., st. F.: nhd. Entscheidung, Verurteilung, Urteil, gerichtliche Entscheidung, Urteilsspruch, Meinung, Ausspruch, jüngstes Gericht

Gericht -- erfolgreich vor Gericht verteidigen: ðzvertagedingen* 1, ðzvertegedingen, mhd., sw. V.: nhd. erfolgreich vor Gericht verteidigen

Gericht -- nicht vor Gericht gebracht: unberehtet, unbereht, mhd., Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

Gericht -- Gericht über Feldsachen: veltgerihte, feltgerihte*, mhd., st. N.: nhd. Gericht über Feldsachen

Gericht -- nicht vor Gericht geladen: ungeboten, mhd., Adj.: nhd. »ungeboten«, nicht vor Gericht geladen, nicht öffentlich bekannt gemacht

Gericht -- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht: vünftman, fünftman*, mhd., st. M.: nhd. »fünfter Mann«, entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht

Gericht -- einer von fünf Beisitzern im Gericht: vünfschetzÏre* 6, vünfschetzer, fünfschetzÏre*, mhd., st. M.: nhd. Fünfschätzer, einer von fünf Beisitzern im Gericht

Gericht -- Beistand vor Gericht: vürespreche* (1), fürespreche*, vürspreche, fürspreche*, vorspreche, forspreche*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Fürsprecher, Verteidiger vor Gericht, Beistand vor Gericht, Anwalt der jemand sprechend vertritt, Vorsprecher

Gericht -- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden: verschÆnboten, ferschÆnboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

Gericht -- das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht: voregerihte*, vorgerihte, foregerihte*, mhd., st. N.: nhd. Vorgericht, das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht; voregerihte*, vorgerihte, foregerihte*, mhd., st. N.: nhd. Vorgericht, das dem Gericht des Jüngsten Tages vorhergehende Gericht

Gericht -- Vortrag vor Gericht: vürelegen* (2) 2, vürlegen, fürelegen*, mhd., st. N.: nhd. Darlegung, Vortrag vor Gericht; vürelegunge*, fürelegunge*, vürlegunge, fürlegunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fürlegung«, Darlegung, mündliche Darlegung, schriftliche Darlegung, Vortrag, Vortrag vor Gericht, Vorgelegtes, Dargelegtes, Frage, vorgelegte Speise, Schaubrote

Gericht -- vom Meier abgehaltenes Gericht: meierdinc, mhd., st. N.: nhd. »Meierding«, vom Meier abgehaltenes Gericht

Gericht (N.) (1): lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung; mahel (1), mõl, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsstätte, gerichtliche Verhandlung, Gericht (N.) (1), Vertrag; mõlgerihte, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1); nõchwandel, mhd., st. M.: nhd. »Nachwandel«, Gericht (N.) (1), Gerichtsversammlung

Gericht -- ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht: meidinc, mhd., st. N.: nhd. »Maiding«, ungebotenes im Mai abgehaltenes Gericht

Gericht -- vor Gericht laden: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

Gericht -- ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht: meienreht, mhd., st. N.: nhd. »Maienrecht«, ungebetenes im Mai abgehaltenes Gericht

Gericht -- vor Gericht behandeln: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Gericht -- vor Gericht darlegen: sachen, mhd., sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen

Gericht -- vor Gericht laden: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Gericht -- vor Gericht: rihticlÆche*, rihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »richtiglich«, recht, richtig, gerade (Adv.), vor Gericht, geradeaus, ordnungsgemäß

Gericht -- von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht: tagedingÏre*, tagedinger, tegedinger, teidinger, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsredner, Sachwalter, Schiedsrichter, Schiedsmann, Beisitzer am Gericht, von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht

Gericht -- leichtes Gericht: muoselÆn, müeselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Müslein«, kleine Speise, kleine Mahlzeit, leichtes Gericht

Gericht -- Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen: nõchgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Nachgedinge«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Nachgericht«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchreht, mhd., st. N.: nhd. Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung, Strafgeldanteil für Gerichtsdiener, Recht auf den Strafgeldanteil

Gericht -- in Notfällen berufenes Gericht: nætdinc, mhd., st. N.: nhd. »Notding«, in Notfällen berufenes Gericht

Gericht (N.) (1) über Hals und Hand: ȫvergerichte*, ævergerichte, mnd., N.: nhd. Obergericht, Appellationsinstanz, Gericht (N.) (1) über Hals und Hand; ȫverrichte, mnd., N.: nhd. Obergericht, Appellationsinstanz, Gericht (N.) (1) über Hals und Hand
Gericht (N.) (1) der Landesversammlung: landesdinc, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantdinc, lantdink, lanttink, lantthinc, lantink, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner

Gericht (N.) (1): urteil, ordelen, mhd., st. F., st. N.: nhd. Urteil, Richterentscheidung, Entscheidung, Anspruch, Urteilsspruch, Gericht (N.) (1), jüngstes Gericht, Recht, Verurteilung, Beurteilung, Meinung, Ausspruch; vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

Gericht -- Aussage eines Missetäters vor Gericht: urgiht, mhd., st. F.: nhd. Aussage, Aussage eines Missetäters vor Gericht, Bekenntnis, Geständnis

Gericht -- wöchentliches Gericht: wochengerihte, mhd., st. N.: nhd. Wochengericht, wöchentliches Gericht

Gericht -- Gericht in Waldsachen: waltgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Waldgedinge«, Gericht in Waldsachen; waltgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Waldgericht«, Gericht in Waldsachen

Gericht -- Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden: zÆdelgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Zeidelgericht«, Gericht vor dem Klagen der Zeidler vorgebracht werden

Gericht -- Gericht höherer Instanz: zugerihte, mhd., st. N.: nhd. Gericht höherer Instanz

Gericht -- Berufung zum ungebotenen Gericht: lantschrei, mhd., st. M.: nhd. Berufung zum ungebotenen Gericht

Gericht -- mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht: schÆnbote, mhd., sw. M.: nhd. »Scheinbote«, Mandatar, mit Vollmacht versehener Stellvertreter vor Gericht, Stellvertreter

Gericht -- vor Gericht gültig: sentmÏzic, mhd., Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig

Gericht -- Anklage vor Gericht: nætrede, mhd., st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung

Gericht (N.) (1): zent, cent, mhd., st. F.: nhd. »Zent«, Gerichtsbezirk, Gericht (N.) (1)

Gericht -- Worführer im Gericht: vrõgÏre, vrõger, frõgÏre*, frõger*, mhd., st. M.: nhd. Frager, Fragesteller, Fragender, Umfragender, Vorsitzender, Umfrage haltender Vorsitzender, Worführer im Gericht

Gericht -- Gericht über Totschlag: tætgerehte 1, mhd., st. N.: nhd. Gericht über Totschlag

Gericht -- Jüngstes Gericht: suontac, sðntac, mhd., st. M.: nhd. »Sühnetag«, Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag, Jüngstes Gericht

Gericht -- köstliches Gericht: sundertrahte, mhd., st. F.: nhd. ausgesuchtes, köstliches Gericht

Gericht -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender: nætbote, mhd., sw. M.: nhd. »Notbote«, das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, Bote der »Ðhafte næt« meldet

Gericht -- Gericht eines Stifts: stifttagedinc* 1, stiftteidinc, mhd., st. N.: nhd. Gericht eines Stifts, Gericht eines Domstifts

Gericht -- Gericht halten: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Gericht -- Gericht halten über: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Gericht« -- »durch Gericht«: gerihteshalp, mhd., Adv.: nhd. »durch Gericht«

Gericht...«: dincstudelic*, dincstudelec, mhd., Adj.: nhd. »Gericht...«

Gerichtbarkeit -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt: palanz, palant, palent, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt

Gerichte -- gewählter Landrichter für bestimmte Gerichte: hæchgrÐve, hægrÐve, hoegrÐve, hoigrÐve, hægegrÐve, hæchgrõve, mnd., M.: gewählter Landrichter für bestimmte Gerichte

Gerichte -- vor Gerichte anhängend: rechthangent, mnd., Adj.: nhd. »rechthängend«, vor Gerichte anhängend, im Verfahren befindlich

Gerichte -- wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist: dincman, mhd., st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist

Gerichte -- Zahl der Gerichte: dinczal, mhd., st. F.: nhd. Zahl der Gerichte, Lösegeld, Gerichtszeit, Gerichtstermin

Gerichtegebühr: rechtegelt, mnd., N.: nhd. Gerichtegebühr, Rechtskosten, regelmäßige Abgabe für die Rechtsprechung

Gerichten -- Klage bei auswärtigen Gerichten: ðtklacht, mnd.?, F.: nhd. Klage bei auswärtigen Gerichten

Gerichten -- bei auswärtigen Gerichten klagen: ðtklõchten***, sw. V.: nhd. bei auswärtigen Gerichten klagen

Gerichten -- Aufforderungsschreiben zwischen Gerichten: compulsoriõlbrÐf, mnd., M.: nhd. Aufforderungsschreiben zwischen Gerichten

Gerichten -- belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert: vrÆgrÐve, vriggrÐve, vrÆgrõve, mnd., M.: nhd. Vorsitzender des Freigerichts, belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, Femegraf, Vorstand des Femgerichts

Gerichtes -- Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes: vrÐdewerken, vredewerken, mnd., st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden, Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes, sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, Schutz verschaffen

Gerichtes -- Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist

Gerichtes; -- festgesetzte Zeit des Gerichtes; Brandschatzung: dingetal, dingetõl, mnd., M., F.: nhd. Unterhandlung, Dingung, festgesetzte Zeit des Gerichtes

Gerichtes -- Mensch der des Gerichtes waltet: richtewõldÏre*, richtewalder, mnd., M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes waltet, Richter; richtewõlde, richtwõlde, mnd., M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes waltet, Richter

Gerichtes -- Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr: dincslechte, mnd., F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei; dincslÐte, dinkslete, dincslicht, mnd., F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei

gerichtet -- nordwärts gerichtet: nærden (2), mnd., Adj.: nhd. nördlich, nordwärts gerichtet, nordwärtig, nach Norden gelegen; nærden*** (3), mnd., Adv.: nhd. nördlich, nordwärtig, nordwärts gerichtet, nach Norden; nærdewÐrt, mnd., Adj.: nhd. nordwärts gerichtet, nordwärtig; nærtælt, mnd., Adj.: nhd. nordwärts gerichtet

gerichtet -- nach unten gerichtet: nÐdenwart, mnd., Adv.: nhd. nach unten gewandt, nach unten gerichtet

gerichtet -- zur Mitte gerichtet: middewõrt*, middewart, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet; middewõrts*, middewarts, mnd.?, Adv.: nhd. zur Mitte gerichtet, mittig

gerichtet: ahd. girihtit*; R.: gerichtet sein (V.): ahd. sÆn (2) 1750?; R.: abwärts gerichtet: ahd. uohald 10; R.: gleich gerichtet: ahd. in alarihti, gerichtet: ahd. girihtit*; R.: gerichtet sein (V.): ahd. sÆn (2) 1750?; R.: abwärts gerichtet: ahd. uohald 10; R.: gleich gerichtet: ahd. in alarihti

gerichtet: wõrt* (1), wart, wort, mnd.?, Adv.: nhd. »...wärts«, gerichtet, gewendet; wÐrt (4), mnd.?, Adv.: nhd. »wärts«, gerichtet; R.: ganz auf Gott gerichtet: vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?; R.: nach außen gerichtet: ðtisch***, mnd., Adv.?: nhd. nach außen gerichtet?, auswärts?; R.: zugrunde gerichtet: vorderflÆk, mnd., Adj.: nhd. verderblich, verdorben, schädlich, nachteilig, zugrunde gerichtet, heruntergekommen, baufällig, dem Verderben ausgesetzt

gerichtet -- nach Osten gerichtet: æst (4), oest, oist, oost, mnd., Adj.: nhd. ost-, östlich, nach Osten gerichtet, im Osten erfolgend, aus Osten kommend; æsten*** (3), mnd., Adj.: nhd. ost..., östlich, ostwärtig, nach Osten gerichtet, im Osten gelegen

gerichtet -- nach auswärts gerichtet: bðtenwendich, butenwendich, mnd., Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, nach auswärts gerichtet, auswärtig befindlich, außerhalb; bðtenwendisch*, bðtenwendesch, mnd., Adj.: nhd. nach außen gekehrt, auswendig, draußen befindlich, außen befindlich, auswärts befindlich, nach auswärts gerichtet, auswärtig befindlich, außerhalb

gerichtet -- nach Norden gerichtet: nærdenwõrt, nærdenwÐrt, nærdenwært, mnd., Adj.: nhd. nördlich, nordwärts, nach Norden gerichtet

gerichtet: afries. *hald (1); R.: aufwärts gerichtet: afries. upriucht 4; R.: nordwärts gerichtet: afries. northhald 9; R.: rückwärts gerichtet: afries. bekward* 2; bekwardich* 1; R.: seewärts gerichtet: afries. ðthald 3; R.: zur See gerichtet: afries. ðthald 3, gerichtet: afries. *hald (1); R.: aufwärts gerichtet: afries. upriucht 4; R.: nordwärts gerichtet: afries. northhald 9; R.: rückwärts gerichtet: afries. bekward* 2; bekwardich* 1; R.: seewärts gerichtet: afries. ðthald 3; R.: zur See gerichtet: afries. ðthald 3

gerichtet: ae. *dÏle; R.: abwärts gerichtet: ae. Ïfd’le; *d’le (1); R.: meine Hoffnung auf Schutz ist gerichtet auf: ae. mÆn mundbyrd is geriht; R.: nordwärts gerichtet: ae. norþheald; norþrihte; R.: südwärts gerichtet: ae. sðþrihte; R.: wegwärts gerichtet: ae. ðtweard; R.: wohin gerichtet: ae. hwiderryne, gerichtet: ae. *dÏle; R.: abwärts gerichtet: ae. Ïfd’le; *d’le (1); R.: meine Hoffnung auf Schutz ist gerichtet auf: ae. mÆn mundbyrd is geriht; R.: nordwärts gerichtet: ae. norþheald; norþrihte; R.: südwärts gerichtet: ae. sðþrihte; R.: wegwärts gerichtet: ae. ðtweard; R.: wohin gerichtet: ae. hwiderryne

gerichtet -- auf Gott gerichtet: innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

gerichtet -- auf das Heilige gerichtet: hillichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. rein, sittlich hochstehend, auf das Heilige gerichtet; hillichlÆken, mnd., Adv.: nhd. in der Weise des Heiligen, rein, sittlich hochstehend, auf das Heilige gerichtet

gerichtet -- nach innen gerichtet: geslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet

gerichtet -- nach hier gerichtet: hÐrwÐrdes, hÐrwõrdes, hÐrwærdes, hÐrwÐrts, mnd., Adv.: nhd. »herwärts«, nach hier gerichtet, nach hier zu, hierher, bis hierher, bisher, bis jetzt; hÐrwÐrt, hÐrwõrt, hÐrewÐrt, harwÐrt, herwært, harwært, mnd., Adv.: nhd. »herwärts«, hierher, hierhin, nach hier gerichtet, nach hier zu, bis hierher, bisher, bis jetzt

gerichtet: wendic (1), wendec, mhd., Adj.: nhd. »wendig«, rückgängig, abwendig, befreit von, beendet, gerichtet; wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; R.: gerichtet auf: zerspreitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auseinandergespreitet, ausgebreitet, verbreitet, verteilt, verteilt in, verteilt zu, gedehnt, verstreut, zerstreut, ausgestreckt, ausgestreckt in, ausgestreckt nach, gerichtet auf, geöffnet, geöffnet für

gerichtet -- aufwärts gerichtet: überwertic, mhd., Adj.: nhd. aufwärts gerichtet; ðfgezogenlich, mhd., Adj.: nhd. aufwärts gerichtet

gerichtet -- nach Osten gerichtet: sunnenkunftlich*, sunnenkünftlich, mhd., Adj.: nhd. »von der Sonne kommend«, nach Osten gerichtet

gerichtet -- gerade aufwärts gerichtet: ðfreht (1), mhd., Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, aufgerichtet, gerade (Adj.) (2), senkrecht, aufrichtig, emporstrebend, schlank, unverfälscht; ðfrihtic*, ðfrÆhtic, mhd., Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, emporstrebend, schlank, aufrichtig, unverfälscht

gerichtet -- nicht zugrunde gerichtet: unverwõzen, unferwõzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unversehrt, nicht verflucht, nicht zugrunde gerichtet

gerichtet: gerech (1), grech, mhd., Adj.: nhd. gerichtet, geordnet, wohlgeordnet, gerade (Adj.) (2), aufrecht, fertig, bereit; gerech (2), mhd., Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich; gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut

gerichtet -- auf Besserung gerichtet: bezzerhaftlich, mhd., Adj.: nhd. besserlich, auf Besserung gerichtet, zur Besserung gereichend; bezzerlich, mhd., Adj.: nhd. verbessernd, auf Besserung gerichtet, vorbildlich, bessere, bußfertig, büßend

gerichtet -- auf das Weltliche gerichtet: sinnelÆk, sintlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

gerichtet -- nach Schonen gerichtet: schænewõrt, schænewært, mnd., Adv.: nhd. »schonenwärts«, nach Schonen gerichtet

gerichtet -- schief auf die Seite gerichtet: twerch, dwerch, querch, zwerch, mhd., Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

gerichtet -- nach Westen gerichtet: sunnenneigich, mhd., Adj.: nhd. nach Westen gerichtet

gerichtet -- auf Befriedigung der Sünde gerichtet: sündelÆk, süntlÆk, sundelik, mnd., Adj.: nhd. sündlich, sündig, mit Sünden belastet, von sündiger Art seiend, auf Befriedigung der Sünde gerichtet

gerichtet -- auf das Sinnliche gerichtet: sinnelÆk, sintlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

gerichtet -- nicht gerichtet: ungerihtet, ungeriht, mhd., Adj.: nhd. ungerichtet, nicht gerichtet, verbrecherisch, unbestraft, unversöhnt, ungestraft, ungesühnt

gerichtet«: gerihtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerichtet«

gerichtete -- gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

gerichteten -- Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

gerichtetes -- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mordheit, mhd., st. F.: nhd. »Mordheit«, geringes auf Mord gerichtetes Wesen, Ermordung

gerichtetes -- auf Gott gerichtetes Leben: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Gerichtetes: idg. *re�to‑, Gerichtetes: idg. *re�to‑

Gerichtetheit: ae. *wierdn’ss, Gerichtetheit: ae. *wierdn’ss

Gerichtetsein: ahd. hinagirekkida* 1, Gerichtetsein: ahd. hinagirekkida* 1

gerichtich -- gerichtich Mitwirkender: værtstellÏre*, værtsteller, mnd., M.: nhd. Mittätiger, gerichtich Mitwirkender

gerichtlich -- gerichtlich bestellter Taxator: echtesman, mnd., M.: nhd. gerichtlich bestellter Taxator, Abschätzungskommissar

gerichtlich -- gerichtlich taxieren: echten (3), mnd., sw. V.: nhd. abschätzen, gerichtlich taxieren

gerichtlich -- gerichtlich eignen: Ðgenen (1), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)

gerichtlich -- gerichtlich eindingen: ermõnen, irmõnen, mnd., sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen

gerichtlich -- sich gerichtlich auseinandersetzen: dincpõlen, dinkpalen, mnd., sw. V.: nhd. sich vor Gericht stellen, sich gerichtlich auseinandersetzen

gerichtlich -- sich gerichtlich vergleichen: vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von

gerichtlich: rechteswÆse, rechteswise, rechteswÆs, mnd., Adv.: nhd. »rechtsweise«, gerichtlich, in einem Rechtsverfahren befindlich; rechtlÆk, rechlÆk, rechtlich, mnd., Adj.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, genau, regelmäßig, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; richtelÆk, richtlÆk, richtlich, mnd., Adj.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆke*, richtlÆke, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆken*, richtlÆken, richtlichen, richtlechen, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richteswÆse* (1), richteswÆs, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Rechtsverfahren; richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung sich befindend, in guter Ordnung sich befindend, in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend, gesetzmäßig, gerichtlich; richtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung, in guter Ordnung, in ordnungsgemäßem Zustand, gesetzmäßig, gerichtlich; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; R.: als Partei gerichtlich entscheiden lassen: rechten (1), mnd., sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; R.: als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: gerichtlich behandeln: rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, mnd., sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen; R.: gerichtlich belangen: sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, mnd., sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.); R.: gerichtlich klagen: sõken (1), sacken, sakken, mnd., sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?; R.: gerichtlich urteilen: sentenciÐren, sententieren, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich urteilen, Urteil fällen

gerichtlich -- Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse: tǖchbæk*, tðchbæk, mnd., N.: nhd. »Zeugenbuch«, Protokoll über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

gerichtlich -- gerichtlich verklagen: anetõlen*, antõlen, mnd., sw. V.: nhd. anreden, ansprechen, gerichtlich verklagen, beanspruchen; anetõligen*, antõligen, mnd., sw. V.: nhd. anreden, ansprechen, gerichtlich verklagen, beanspruchen

gerichtlich -- gerichtlich verhandeln: maldÆngen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, richten

gerichtlich -- gerichtlich beanspruchen: geanevarten 4, geanefarten*, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich beanspruchen

gerichtlich -- gerichtlich bewilligte Frist: heisch, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsforderung, Untersuchung, gerichtlich bewilligte Frist

gerichtlich: rehtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, gerichtlich, von Natur; R.: durch Rüge gerichtlich verfolgen: rüegen (1), ruogen, mhd., sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen; R.: durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen: rüegen (1), ruogen, mhd., sw. V.: nhd. rügen, durch Rüge gerichtlich verfolgen, durch Rüge von Amts wegen gerichtlich verfolgen, melden, bekannt machen, anzeigen, mitteilen, sagen, tadeln, beschuldigen, anklagen, strafen; R.: gerichtlich behandeln: rehtvertigen, rehtvertegen, rehtfertigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerecht machen, rechtswirksam machen, ausfertigen, übergeben (V.), rechtfertigen, zur Rechenschaft ziehen, strecken, von Schuld befreien, vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, vor Gericht ziehen, gerichtlich behandeln, bestrafen, hinrichten; R.: gerichtlich bestellter Angeber: rüegÏre, ruoger, mhd., st. M.: nhd. Tadler, Ankläger, Schelter, Rüger, gerichtlich bestellter Angeber; R.: gerichtlich verhandeln: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

gerichtlich: ahd. dinglÆh* 14; dinglÆhho* 4; ? hunnilÆh* 1; mallensis* 1?; mallidicus* 1; strÆtÆg 4; ? suonentlÆhho* 1; R.: etwas gerichtlich durchsetzen: ahd. dingen 31; R.: gerichtlich beschließen: ahd. tuomen* 31; R.: gerichtlich durchsetzen: ahd. gistrÆtan* 6; R.: gerichtlich überführen: ahd. giwinnan* 213; ubarwinnan* 9; R.: gerichtlich verhandeln: ahd. dingæn (1) 27; R.: gerichtlich vorladen: ahd. mennen* 8; R.: gerichtliche Auseinandersetzung: ahd. strÆt 167; R.: gerichtliche Untersuchung: ahd. suohhinunga* 1; suohhunga* 10; R.: Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: ahd. harughðs*? 7, gerichtlich: ahd. dinglÆh* 14; dinglÆhho* 4; ? hunnilÆh* 1; mallensis* 1?; mallidicus* 1; strÆtÆg 4; ? suonentlÆhho* 1; R.: etwas gerichtlich durchsetzen: ahd. dingen 31; R.: gerichtlich beschließen: ahd. tuomen* 31; R.: gerichtlich durchsetzen: ahd. gistrÆtan* 6; R.: gerichtlich überführen: ahd. giwinnan* 213; ubarwinnan* 9; R.: gerichtlich verhandeln: ahd. dingæn (1) 27; R.: gerichtlich vorladen: ahd. mennen* 8; R.: gerichtliche Auseinandersetzung: ahd. strÆt 167; R.: gerichtliche Untersuchung: ahd. suohhinunga* 1; suohhunga* 10; R.: Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: ahd. harughðs*? 7

gerichtlich -- gerichtlich befragen: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

gerichtlich -- gerichtlich verhandeln: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

gerichtlich: dinglÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. dem Gericht (N.) (1) gemäß, gerichtlich; dinglÆken***, mnd.?, Adv.: nhd. dem Gericht (N.) (1) gemäß, gerichtlich

gerichtlich -- gerichtlich beansprucht: anesprõkich*, ansprõkich, ansprõkech, mnd., Adj.: nhd. rechtlich angesprochen, gerichtlich beansprucht; anesprȫkich*, ansprökich, mnd., Adj.: nhd. rechtlich umstritten, gerichtlich beansprucht
gerichtlich -- gerichtlich belangen: anelangen* (1), anlangen, mnd., sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen; bedÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, vorladen, anklagen, gerichtlich belangen, Forderungen stellen; bedÐgedingen, bedagedingen, bedÐdingen, bedachdingen, mnd., sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, vorladen, anklagen, gerichtlich belangen, Forderungen stellen

gerichtlich -- gerichtlich bestellte Taxatoren: echteslǖde, mnd., Pl.: nhd. gerichtlich bestellte Taxatoren, Abschätzungskommissare

gerichtlich -- gerichtlich angreifen: anedÐgedingen*, anedÐdingen*, andÐgedingen, andÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich angreifen, anklagen, ansprechen, rechtlich in Anspruch nehmen, zur Teilnahme an einer Rechtshandlung bzw. Fehde bewegen bzw. überreden

gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien): dingen, mnd., sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

gerichtlich -- beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

gerichtlich -- gerichtlich anfragen: anedingen*, andingen, mnd., sw. V.: nhd. »andingen«, vor Gericht vorbringen, gerichtlich anfragen, den Urteilfindern die Frage vorlegen, in Anspruch nehmen, Bedingung stellen

gerichtlich -- nicht gerichtlich verklagt: unberÐdet*, unberedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unberedet«, frei von Klage seiend, nicht gerichtlich verklagt

gerichtlich -- gerichtlich eintreiben: ðtvȫrderen*, ðtvorderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfordern«, eintreiben, gerichtlich eintreiben, verlangen, gerichtlich mahnen, ausrüsten, ausstatten

gerichtlich -- gerichtlich durchführen: værtstelligen (1), mnd., V.: nhd. durchführen, gerichtlich durchführen

gerichtlich -- gerichtlich erweisen: vullenvȫrderen, mnd., sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vullenvȫren, follinvȫren, mnd., sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫrderen, volvȫrderen, mnd., sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, mnd., sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten

gerichtlich -- gerichtlich entscheiden: vorkȫren (1), mnd., sw. V.: nhd. belieben, verordnen, festsetzen, anordnen, gerichtlich entscheiden

gerichtlich -- gerichtlich anweisen: værtwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. anweisen, übereignen, auflassen, gerichtlich anweisen, bescheiden (V.), für rechtsgültig erklären, gerichtlich anerkennen

gerichtlich -- gerichtlich anerkennen: værtwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. anweisen, übereignen, auflassen, gerichtlich anweisen, bescheiden (V.), für rechtsgültig erklären, gerichtlich anerkennen

gerichtlich -- gerichtlich bezeugen: vorwinden (2), mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich bezeugen

gerichtlich -- gerichtlich belangen: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vorswÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. schwerer machen, größer machen, erschweren, verschärfen, gerichtlich belangen, beanspruchen, beschweren, lästig fallen; vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

gerichtlich -- gerichtlich nicht verurteilt: unvorwunnen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesiegt, gerichtlich nicht verurteilt

gerichtlich -- gerichtlich nicht belangt: unvorvolget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverfolgt«, gerichtlich nicht belangt

gerichtlich -- gerichtlich überführen: vorwinnen (1), verwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

gerichtlich -- gerichtlich übereignen: vorrÐken (1), vorreken, vorreiken, vorreicken, vorrecken, mnd., sw. V.: nhd. reichen, gerichtlich übereignen, auflassen, überreichen, spenden, austeilen, verurteilen, verfesten, friedlos legen, ächten (Bedeutung örtlich beschränkt)

gerichtlich -- gerichtlich festsetzen: vÐrdigen (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern

gerichtlich -- gerichtlich festgesetzte Entschädigung: vorbæte, vorbæt, vorb¦te, mnd., F.: nhd. gerichtliche Strafe, Bußgeld, Ersatz, gerichtlich festgesetzte Entschädigung

gerichtlich -- gerichtlich melden: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

gerichtlich -- gerichtlich mahnen: ðtvȫrderen*, ðtvorderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfordern«, eintreiben, gerichtlich eintreiben, verlangen, gerichtlich mahnen, ausrüsten, ausstatten

gerichtlich -- gerichtlich vernehmen: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

gerichtlich -- gerichtlich vorfordern: vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, mnd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen
gerichtlich -- gerichtlich verfolgen: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vorachten (1), vorechten, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich verfolgen, ächten, in die Acht erklären; vorvesten, vervesten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vorvestigen, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären

gerichtlich -- gerichtlich verhören: vorhȫren (1), vorhoren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

gerichtlich -- gerichtlich zu strafendes Vergehen: weddebrȫke*, weddebroke, mnd.?, M., F.: nhd. gerichtlich zu strafendes Vergehen

gerichtlich -- gerichtlich zusprechen: tærichten*, torichten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich zusprechen, von Rechts wegen zusprechen, zurichten, ausrichten, anfertigen, in Richtigkeit bringen, befriedigen

gerichtlich -- gerichtlich vorladen: tælõden, toladen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuladen«, einladen (V.) (1), gerichtlich vorladen

gerichtlich -- gerichtliche Abmachung: an. gjarŒ, gerichtlich -- gerichtliche Abmachung: an. gjarŒ

gerichtlich -- Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag: vrÐdelǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen, Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag

gerichtlich -- Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse: tǖgebæk*, tugebæk, mnd.?, N.: nhd. »Zeugnisbuch«, Buch über die gerichtlich abgelegten Zeugnisse, Rekognitionsbuch

gerichtlich -- einen Fall gerichtlich untersuchen: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

gerichtlich -- Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat: vrÐdeman*, vredeman, mnd., M.: nhd. Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat

gerichtlich -- gerichtlich überweisen: tæachten*, toachten, mnd.?, sw. V.: nhd. gerichtlich überweisen

gerichtlich -- gerichtlich untersuchen: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

gerichtlich mit Beschlag belegen (V.): vrænen, vronen, vorænen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

gerichtlich belangt (Adj.): vorvolget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfolgt, gerichtlich belangt (Adj.)

gerichtlich -- gerichtlich zum Abschluss bringen: lenden (2), mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, mnd., sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden

gerichtlich: dinclich, mhd., Adj.: nhd. wirklich, außerhalb, gerichtlich, gerichtsüblich; dingelich (2), mhd., Adj.: nhd. gerichtlich; R.: Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache: anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, mhd., st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung; R.: gerichtlich ansprechen: begrüezen, mhd., sw. V.: nhd. begrüßen, willkommen heißen, herausfordern, gerichtlich ansprechen, anklagen; R.: gerichtlich beanspruchen: anesprechen, ansprechen, ane sprechen, mhd., st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über; R.: gerichtlich belangen: anetagedingen*, ane tagedingen, mhd., sw. V.: nhd. anklagen, gerichtlich belangen; bedingen, mhd., sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; R.: gerichtlich bewilligte Frist: eisch (2) 2, mhd., st. M.: nhd. »Heischen«, gerichtliche Forderung, gerichtliche Untersuchung, Untersuchung, gerichtlich bewilligte Frist; eischunge, mhd., st. F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Vorladung vor Gericht, gerichtlich bewilligte Frist; R.: gerichtlich durchsetzen: erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen; R.: gerichtlich erlangen: bewinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, herbeischaffen, bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, überwinden, überführen; R.: gerichtlich fordern: anelangen, ane langen, mhd., V.: nhd. »anlangen«, fordern, gerichtlich fordern, mahnen, bedrängen, betreffen; R.: gerichtlich nachweisen: anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, mhd., V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen; R.: gerichtlich verhandeln: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; R.: gerichtlich verklagen: anezalen***, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verklagen; R.: gerichtlich vorladen: bannen (1), pannen, mhd., red. V., st. V., sw. V.: nhd. bannen, mit dem Bann belegen (V.), in den Bann tun, Bann aussprechen, Kirchenbann verhängen, mit einer Strafandrohung belegen (V.), befehlen, unter Strafandrohung befehlen, mit Bannrecht versehen (V.), gebieten, verbieten, gerichtlich vorladen, ächten, verbannen, berauben; R.: vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße: anewette 1, mhd., st. N.: nhd. Vertragsstrafe, Pfand, vertraglich vereinbarte oder gerichtlich festgesetzte Buße

gerichtlich -- gerichtlich überwinden: gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

gerichtlich -- gerichtlich durchsetzen: jagen (1), mhd., sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach

gerichtlich: vræn (1), fræn*, mhd., Adj.: nhd. den Herrn betreffend, heilig, göttlich, gottgeweiht, geweiht, herrlich, herrschaftlich, öffentlich, gerichtlich, festgesetzt, üblich; R.: eine Klage gerichtlich durchführen: volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; R.: eine Sache gerichtlich zu Ende führen: ðztagedingen, ðz tagedingen, ðzteidingen, mhd., sw. V.: nhd. durch Unterhandlung freimachen, loskaufen, eine Sache gerichtlich zu Ende führen; R.: gerichtlich behandeln: verrehten, ferrehten*, mhd., sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen; R.: gerichtlich belangen: vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, mhd., st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun; R.: gerichtlich beschlagnahmen: vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, mhd., sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten; R.: gerichtlich entscheiden: verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen; R.: gerichtlich unangefochten: unbedinget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerichtlich unangefochten, unangefochten, unbelangt; unbetagedinget, unbeteidinget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unangefochten, gerichtlich unangefochten, unbelangt; R.: gerichtlich verfolgen: ðzervolgen 2, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verfolgen, einklagen; R.: gerichtlich verhandeln: vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; voreboren* 6, vorboren, foreboren*, forboren*, mhd., sw. V.: nhd. verlieren, verwirken, gerichtlich verhandeln, festsetzen; R.: gerichtlich verklagen: ðzerklage 1, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verklagen, verhandeln; R.: gerichtlich vertreten: vüregebiten* 1, vürgebitten, füregebiten*, mhd., st. V.: nhd. gerichtlich vertreten; R.: gerichtlich verurteilen: verrehtigen, ferrehtigen*, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verurteilen, hinrichten; R.: gerichtlich vorladen: vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen; R.: gerichtlich weiterverfolgen: vürebazziehen* 4, vürbazziehen, fürebazziehen*, mhd., st. V.: nhd. weiterverfolgen, gerichtlich weiterverfolgen, vor eine höhere Instanz bringen; R.: gerichtlich zu Ende führen: volrihten, folrihten*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen; R.: Klage gerichtlich durchführen: volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; R.: nicht gerichtlich verfolgt: unbesprochen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesprochen, von übler Nachrede frei, unbescholten, nicht gerichtlich verfolgt, unbelästigt, wortlos; R.: sich gerichtlich nicht einigen: unvertegedingen 1, unfertegedingen*, mhd., sw. V.: nhd. sich gerichtlich nicht einigen

gerichtlich -- Besitzrecht gerichtlich anerkennen: lachhÐven (1), lahÐven, mnd., sw. V..: nhd. Nachweis des Besitzrechts führen, Besitzrecht gerichtlich anerkennen

gerichtlich -- gerichtlich festgesetzter Termin: lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag

gerichtlich -- gerichtlich freisprechen: læsvinden, mnd., st. V.: nhd. gerichtlich freisprechen

gerichtlich -- gerichtlich bezeugen: lachtǖgen*, lachtugen, læchtǖgen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich bezeugen, nach dem Gesetz bezeugen bzw. erklären
gerichtlich -- gerichtlich entscheiden: ȫverschÐden, ȫverscheiden, æverschÐden, mnd., st. V.: nhd. gerichtlich entscheiden, durch ein Urteil entscheiden
gerichtlich -- gerichtlich erlangen: gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

gerichtlich: gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; gerichtlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. gerichtlich; gerichtlÆke*, gerichtlÆk, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, mit Recht, durch Gericht (N.) (1); gerichtlÆken, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, mit Recht, durch Gericht (N.) (1)

gerichtlich: as. thinglÆk* 1, gerichtlich: as. thinglÆk* 1

gerichtlich -- als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien): gedingen, mnd., sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

gerichtlich -- gerichtlich zusprechen: afries. onbanna 2, gerichtlich -- gerichtlich zusprechen: afries. onbanna 2

gerichtlich -- gerichtlich verhandeln: afries. thingia 61, gerichtlich -- gerichtlich verhandeln: afries. thingia 61

gerichtlich -- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld: klagehaft, mhd., Adj.: nhd. klagend, anklagend, schmerzlich, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagehaftic, mhd., Adj.: nhd. klagend, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld

gerichtlich -- gerichtlich vorgehen gegen: afries. tæsÐka 1 und häufiger?, gerichtlich -- gerichtlich vorgehen gegen: afries. tæsÐka 1 und häufiger?

gerichtlich -- gerichtlich vorgehen: afries. tækuma 5, gerichtlich -- gerichtlich vorgehen: afries. tækuma 5

gerichtlich -- gerichtlich in Besitz einweisen: inwÐren (1), inweren, inwõren, mnd., sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

gerichtlich -- gerichtlich in Besitz einsetzen: inwÐren (1), inweren, inwõren, mnd., sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

gerichtlich -- gerichtlich rügen: inwrȫgen, inwrogen, mnd., sw. V.: nhd. rügen, gerichtlich rügen, strafen

gerichtlich -- gerichtlich in einen Besitz einweisen: inweldigen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich in einen Besitz einweisen, in den Besitz eines Gutes setzen, in den Besitz eines Erbes setzen, in Herrschaft einsetzen

gerichtlich -- gerichtlich einziehen: indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, mnd., sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen

gerichtlich -- gerichtlich einsetzen: inrichten, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich einsetzen, sich einrichten, nach eigenem Ermessen verfahren (V.)

gerichtlich -- gerichtlich einklagen: indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, mnd., sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen; invȫrderen* (1), inværderen, mnd., sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern

gerichtlich -- gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt: inwÆsen (1), inwisen, mnd., st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt

gerichtlich -- gerichtlich einweisen: inwelden***, mnd., V.: nhd. gerichtlich einweisen, als Besitz einsetzen

gerichtlich -- gerichtlich verfolgen: Æveren (1), mnd., sw. V.: nhd. »eifern«, gerichtlich verfolgen, bestrafen

gerichtlich -- gerichtlich entscheiden: afries. bidêla* 1; forthfinda* 4; forthwÆsa 1; makia 70 und häufiger?; riuchta 80 und häufiger?, gerichtlich -- gerichtlich entscheiden: afries. bidêla* 1; forthfinda* 4; forthwÆsa 1; makia 70 und häufiger?; riuchta 80 und häufiger?

gerichtlich -- gerichtlich er​klären: afries. kÐtha 30 und häufiger?, gerichtlich -- gerichtlich er​klären: afries. kÐtha 30 und häufiger?

gerichtlich -- gerichtlich belangen: afries. inthinza 1, gerichtlich -- gerichtlich belangen: afries. inthinza 1

gerichtlich -- gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit: lÐhensõke*, lÐensõke, lÐnsõke, mnd., F.: nhd. »Lehnsache«, gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit

gerichtlich -- gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit: præcÐdÐren, præcÐdÆren, præcÆdÐren, mnd., sw. V.: nhd. »prozessieren«, fortfahren, gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, Prozess führen, rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen

gerichtlich -- gerichtlich streiten: litigÐren, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich streiten

gerichtlich -- gerichtlich vorladen: instefnen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich vorladen, vorfordern

gerichtlich -- gerichtlich geltend machen: afries. tæspreka 7, gerichtlich -- gerichtlich geltend machen: afries. tæspreka 7

gerichtlich -- gerichtlich überführen: lachsȫken (1), laghsȫken, lachsoken, mnd., sw. V.: nhd. in Prozess anklagen, vor dem rechtmäßigen Gericht (N.) (1) verfolgen, gerichtlich überführen
gerichtliche -- gerichtliche Aberkennung: ðztagedinc*, ðzteidinc 2, mhd., st. N.: nhd. gerichtliche Entscheidung, gerichtliche Aberkennung

gerichtliche -- gerichtliche Zuständigkeit: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

gerichtliche -- gerichtliche Abmachung: gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefte, gescheft, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag

gerichtliche -- gerichtliche Einwendung: vüregezoc*, vürgezoc, füregezoc*, mhd., st. M.: nhd. Verzug, Verzögerung, Hinderung, gerichtliche Einwendung; vürezuc*, vürzuc, vürzoge, vürezoc*, vürzoc, fürzuc*, fürzoc*, mhd., st. M., N.: nhd. »Fürzug«, Verzug, Verzögerung, Hinderung, Einspruch, gerichtliche Einwendung, Entschuldigung

gerichtliche -- gerichtliche Beschlagnahme: vræne (2), vræn, fræne*, fræn*, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Herrschaftlichkeit, Herrlichkeit, Heiligkeit, Gewaltherrschaft, Zwingburg, Gefängnis, Herrendienst, Frondienst, Fron, Fronung, gerichtliche Beschlagnahme, beschlagnahmtes Gut; vrænreht, frænreht*, vrænereht, frænereht*, mhd., st. N.: nhd. »Fronrecht«, öffentliches Recht, göttliches Recht, herrschaftliches Recht?, Stadtrecht, Gebiet auf dem Königsrecht gilt, Königreich, Staat?, gerichtliche Beschlagnahme; vrãnunge, frãnunge*, vrænunge, frænunge*, mhd., st. F.: nhd. »Fronung«, Herrschaft, herrschaftliches Gebiet, Frondienst, gerichtliche Beschlagnahme

gerichtliche -- gerichtliche Abmachung: scheffede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.)

gerichtliche -- gerichtliche Urkunde: banbrief, mhd., st. M.: nhd. »Bannbrief«, Achtbrief, Bannbulle, gerichtliche Urkunde

gerichtliche -- gerichtliche Entscheidung: urteilede*, urteilde, mhd., st. N., st. F.: nhd. Entscheidung, Verurteilung, Urteil, gerichtliche Entscheidung, Urteilsspruch, Meinung, Ausspruch, jüngstes Gericht; ðztagedinc*, ðzteidinc 2, mhd., st. N.: nhd. gerichtliche Entscheidung, gerichtliche Aberkennung

gerichtliche -- gerichtliche Einrede: ðzezuc*, ðzzuc, mhd., st. M.: nhd. Auszug, Einwand, Einrede, Widerrede, Ausflucht, Ausnahme, gerichtliche Einrede

gerichtliche -- gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut: vollenunge, follenunge*, mhd., st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung; vollunge, follunge*, mhd., st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung

gerichtliche -- gerichtliche Festlegung umstrittener Feldgrenzen: veltdÐlinge, veltdeilinge, feldtdehlinge, mnd., F.: nhd. »Feldteilung«, gerichtliche Festlegung umstrittener Feldgrenzen

gerichtliche -- gerichtliche Festnahme: vorheftinge, mnd., F.: nhd. Verhaftung, gerichtliche Festnahme

gerichtliche -- gerichtliche Strafe: vorbæte, vorbæt, vorb¦te, mnd., F.: nhd. gerichtliche Strafe, Bußgeld, Ersatz, gerichtlich festgesetzte Entschädigung

gerichtliche -- gerichtliche Durchführung: vullenvȫringe, mnd., F.: nhd. Ausführung, Vollstreckung, gerichtliche Durchführung; vulvȫringe, mnd., F.: nhd. Ausführung, Vollstreckung, gerichtliche Durchführung
gerichtliche -- gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes: vræne (3), mnd., F.: nhd. gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes; vræninge, voroninge, mnd., F.: nhd. Fronung, gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes

gerichtliche -- gerichtliche Beweisführung: vulhÐrdinge, mnd., F.: nhd. Standhaftigkeit, Ausdauer, Beharrlichkeit, Erhärtung, Begründung, gerichtliche Beweisführung; vulkæmen* (2), mnd., N.: nhd. gerichtliche Beweisführung; vullenkæmen (2), mnd., N.: nhd. gerichtliche Beweisführung

gerichtliche -- gerichtliche Buße zahlen: vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, mnd., sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen

gerichtliche -- gerichtliche Übertragung eines Eigentums: updracht, mnd.?, F.: nhd. aufsteigende Röte im Gesicht, Andacht, Sinnesrichtung, gerichtliche Übertragung eines Eigentums

gerichtliche -- gerichtliche Verzichtleistung: vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, mnd., F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung,Verzeihung

gerichtliche -- ohne gerichtliche Klage seiend: unbeklõget*, unbeklaget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeklagt«, nicht verklagt, ohne gerichtliche Klage seiend

gerichtliche -- Unkosten für gerichtliche Vorladung: vorbædegelt, mnd., N.: nhd. Unkosten für gerichtliche Vorladung

gerichtliche -- gerichtliche Vernehmung: vrõgestücke, vrõgestück, mnd., N.: nhd. Frage, Anfrage, Fragestellung, Fragpunkt, Frageartikel, Glaubensfrage, Glaubensartikel, gerichtliche Vernehmung

gerichtliche -- gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen: võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, mnd., N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen

gerichtliche -- gerichtliche Verfolgung beantragen: vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, mnd., sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben

gerichtliche -- gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

gerichtliche -- gerichtliche Teilung: læz (1), læs, mhd., st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort

gerichtliche -- gerichtliche Verhandlung: mahel (1), mõl, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsstätte, gerichtliche Verhandlung, Gericht (N.) (1), Vertrag

gerichtliche -- gerichtliche Zwangsverfügung: nætreht, mhd., st. N.: nhd. Gerichtszwang, Kampfordnung, gerichtliche Zwangsverfügung

gerichtliche -- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: volklagen, folklagen*, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen

gerichtliche -- als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht: klagebÏre, mhd., Adj.: nhd. beklagenswert, klagend, klagbar, als gerichtliche Klage vorzubringend oder vorgebracht

gerichtliche -- eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen: ðzdingen, ðz dingen, mhd., sw. V.: nhd. ausnehmen, vorbehalten (V.), ausbedingen, zusichern, sichern, schonen, eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen, urteilen

gerichtliche -- durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen: verrehten, ferrehten*, mhd., sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

gerichtliche -- gerichtliche Vorladung: verbot, ferbot*, mhd., st. N.: nhd. Verbot, Beschlag, Arrest, gerichtliche Vorladung; vürebot*, vürbot, fürbot*, mhd., st. N.: nhd. gerichtliche Vorladung; vüregebot*, vürgebot, füregebot*, fürgebot*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgebot«, gerichtliche Vorladung, Vorladung, Aufforderung

gerichtliche -- gerichtliche Ansprache: tõle (2), thaale, mnd., F.: nhd. Sprache, Erzählung, Bericht, Unterredung, Gespräch, Darstellung, gerichtliche Ansprache, Klage, Rechtsspruch

gerichtliche -- gerichtliche Anzeige: vorkündiginge, mnd., F.: nhd. Ankündigung, Bericht, gerichtliche Anzeige, Meldung, Benachrichtigung, Ansage, Verkündung, Verkündigung, Botschaft, Aufkündigung?; vorkündinge, mnd., F.: nhd. Ankündigung, Bericht, gerichtliche Anzeige, Meldung, Benachrichtigung, Ansage, Verkündung, Verkündigung, Botschaft; wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

gerichtliche -- gerichtliche Auflassung: upbÐdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufbietung, Aufgebot, gerichtliche Auflassung?

gerichtliche -- gerichtliche Anklage: vorklacht, mnd., F.: nhd. Verklagung, gerichtliche Anklage; vorklõginge, mnd., F.: nhd. Verklagung, Beschuldigung, gerichtliche Anklage

gerichtliche -- gerichtliche Vorladung übermitteln: vorebieten* 6, vorbieten, forebieten*, forbieten*, mhd., st. V.: nhd. »vorbieten«, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; voregebieten*, vorgebieten, vor gebieten, foregebieten*, mhd., st. V.: nhd. »vorgebieten«, vorschreiben, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln; vüregebieten*, vürgebieten, vür gebieten, füregebieten*, mhd., st. V.: nhd. »fürgebieten«, vorgebieten, vorladen, gerichtliche Vorladung übermitteln

gerichtliche -- Antrag auf gerichtliche Verfolgung: vȫrderinge (2), værderinge, vorderunge, vurderinge, f²dderung*, mnd., F.: nhd. Forderung, Verlangen, Betreiben, Anspruch, Rechtsanspruch, Vorladung, Vorforderung vor Gericht (N.) (1), Antrag auf Zunftaufnahme, Antrag auf gerichtliche Verfolgung

gerichtliche -- Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

gerichtliche -- durch gerichtliche Klage fordern: ereischen, erheischen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.)

gerichtliche -- gerichtliche Forderung: eisch (2) 2, mhd., st. M.: nhd. »Heischen«, gerichtliche Forderung, gerichtliche Untersuchung, Untersuchung, gerichtlich bewilligte Frist

gerichtliche -- Protokollbuch über gerichtliche Verhandlungen: kuntschopbæk, kundschupbæk, mnd., N.: nhd. Protokollbuch über gerichtliche Verhandlungen

gerichtliche -- gerichtliche Klage vorbringen gegen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

gerichtliche -- gerichtliche Vorladung: gebot, gebod, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; kallen (2), mnd., N.: nhd. Geschwätz, Klatsch, gerichtliche Vorladung

gerichtliche -- gerichtliche Anklage: rüegõt 2 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Unterabteilung eines Gerichts, Anklage, gerichtliche Anklage

gerichtliche -- gerichtliche Verfügung: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

gerichtliche -- gerichtliche Verhandlung: berehtunge, mhd., st. F.: nhd. Anspruch, Forderung, gerichtliche Verhandlung; dingen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dingen, Urteilsbegehren, Klageerhebung, gerichtliche Verhandlung, Vereinbarung, Unterhandeln

gerichtliche -- gerichtliche Untersuchung: eisch (2) 2, mhd., st. M.: nhd. »Heischen«, gerichtliche Forderung, gerichtliche Untersuchung, Untersuchung, gerichtlich bewilligte Frist; ervaren* (3), ervarn, erfaren*, erfarn*, mhd., st. N.: nhd. »Erfahren«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung; ervarunge, erfarunge*, mhd., st. F.: nhd. »Erfahrung«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung, Durchwanderung, Erforschung

gerichtliche -- gerichtliche Klage: rüege (1), mhd., st. F.: nhd. Gerichtsanklage, gerichtliche Klage, Anzeige, Tadel, Rüge, Anschuldigung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirk; sachunge, mhd., st. F.: nhd. Prozess, gerichtliche Klage, Wirkung

gerichtliche -- gerichtliche verteidigunsgründe: schuzwer, schutzwer*, mhd., st. F.: nhd. Schutzwehr, gerichtliche verteidigunsgründe

gerichtliche -- gerichtliche Klage: klacht, klachte, klagte, klagt, klõgede*?, mnd., F.: nhd. Klage, Beschwerde, Anklage, gerichtliche Klage; klÐgede, mnd., F.: nhd. gerichtliche Klage, Beschwerde

gerichtliche -- gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen: põpenkÆf, mnd., M.: nhd. gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen?, Beköstigung eines Geistlichen?

gerichtliche -- gerichtliche Übertragung: lõtinge, mnd., F.: nhd. Lassung, Auflassung, Überlassung, gerichtliche Übertragung, Aderlass, Verlassenheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Trostlosigkeit? (Bedeutung örtlich beschränkt)

gerichtliche -- gerichtliche Auseinandersetzung: plÐt, pleit, pleyt, plÆt, ployt, mnd., M., N.: nhd. Streit, gerichtliche Auseinandersetzung, Rechtsstreit, Prozess

gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt): marter, martere, merter, mertere, martir, martire, martel, martele, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerz, Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt); mertel, mnd., F.: nhd. Marter, Martyrium, Passion Christi, Quälerei, Schmerzen (M.), Misshandlung, quälende Ungewissheit, gerichtliche Folter (Bedeutung örtlich beschränkt)

gerichtliche -- gerichtliche Ansprache: lachsȫken* (2), lachsȫkent, mnd., N.: nhd. gerichtliche Ansprache
gerichtliche -- gerichtliche Urkunde über die Erklärung der Aberacht: æverachtebrÐf, õverachtebrÆf, mnd., M.: nhd. Oberachturkunde, gerichtliche Urkunde über die Erklärung der Aberacht, Urkunde über die Verfemung

gerichtliche -- gerichtliche Erkenntnis: kenninge, kendinge, kennic?, mnd., F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen

gerichtliche -- gerichtliche Haussuchung: hðssȫkinge, mnd., F.: nhd. »Haussuchung«, Überfall im Haus, Hausfriedensbruch, gerichtliche Haussuchung, Hauskontrolle

gerichtliche -- gerichtliche Entscheidung: kenninge, kendinge, kennic?, mnd., F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen

gerichtliche -- gerichtliche Verteidigung: quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, mnd., F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung

gerichtliche -- Widersetzung gegen gerichtliche Pfändung: pantkÐringe, pantkÐrunc, mnd., F.: nhd. »Pfandkehrung«, Widersetzung gegen gerichtliche Pfändung

gerichtliche -- Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

gerichtliche -- gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf: afries. kampthing 1, gerichtliche -- gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf: afries. kampthing 1

gerichtliche -- gerichtliche Einweisung in einen Besitz: inwÐrdinge*, inwerdinge, mnd., F.: nhd. gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz; inwÐringe (1), mnd., F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

gerichtliche -- gerichtliche Gegenmaßnahme: afries. witherriucht 1 und häufiger?, gerichtliche -- gerichtliche Gegenmaßnahme: afries. witherriucht 1 und häufiger?

gerichtliche -- ohne gerichtliche Verhandlung: afries. unbiteled 2, gerichtliche -- ohne gerichtliche Verhandlung: afries. unbiteled 2

gerichtliche -- gerichtliche Kauf​bestätigung: afries. frethobann 20 und häufiger?, gerichtliche -- gerichtliche Kauf​bestätigung: afries. frethobann 20 und häufiger?

gerichtliche -- gerichtliche Einweisung: inweldinge, mnd., F.: nhd. gerichtliche Einweisung, Einsetzung in den Besitz; inwÆsen* (2), inwÆsent, mnd., N.: nhd. Einweisung, gerichtliche Einweisung

gerichtliche -- Antrag auf gerichtliche Verfolgung: klõginge, mnd., F.: nhd. Klage, Antrag auf gerichtliche Verfolgung

gerichtliche Einsetzung in den Besitz eines Erbes (N.): inweldel***, mnd., Sb.?: nhd. Einwältigung?, gerichtliche Einsetzung in den Besitz eines Erbes (N.)

gerichtliche -- durch gerichtliche Klage: klageswÆse, mnd., Adv.: nhd. »klageweise«, in Form einer Klage, durch gerichtliche Klage; klõgewÆse, mnd., Adv.: nhd. »klageweise«, in Form einer Klage, durch gerichtliche Klage

gerichtliche -- gerichtliche Einsetzung in einen Besitz: inwÐrdinge*, inwerdinge, mnd., F.: nhd. gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz; inwÐringe (1), mnd., F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

gerichtliche -- gerichtliche Bekundung: gerichtekünde, gerichteskünde?, mnd., F.: nhd. gerichtliche Bekundung

gerichtliche -- gerichtliche Zuerkennung: condemnacie, kondemnacie*, condempnacie, mnd., F.: nhd. Verurteilung, gerichtliche Zuerkennung

gerichtliche -- durch gerichtliche Entscheidung entziehen: afdÐgedingen, mnd., sw. V.: nhd. durch gerichtliche Entscheidung entziehen, durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen

gerichtliche -- gerichtliche Anfechtung: anedÐgedinge*, anedÐdinge*, andÐgedinge, andÐdinge, mnd., F.: nhd. Ansprache, gerichtliche Anfechtung, Klage, rechtliche Inanspruchnahme

gerichtliche -- die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung: dachdinc, dachdink, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung

gerichtliche -- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

gerichtliche -- Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung: ackerræf, mnd., M.: nhd. »Ackerraub«, Abführung fremden Kornes vom Feld ohne vorherige gerichtliche Sperrung

gerichtliche -- gerichtliche Anklage: bedÐgedinge, mnd., F.: nhd. Verhandlung, gerichtliche Anklage

gerichtliche -- gerichtliche Vorladung: bot (1), bæt, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

gerichtliche -- gerichtliche Vorladung aufheben: absolvÐren, mnd., sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden

gerichtliche -- gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks: Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, mnd., F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, mnd., F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

gerichtliche -- gerichtliche Beschlagnahme: ban, mnd., M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung

gerichtliche -- gerichtliche Schätzung: echtinge (3), mnd., F.: nhd. gerichtliche Schätzung, Taxierung

gerichtliche -- Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde: sÐgelgelt, mnd., N.: nhd. »Siegelgeld«, Gebühr für die gerichtliche Besiegelung einer Urkunde, Gebühr für das Siegeln von Tuchen

gerichtliche -- gerichtliche Auseinandersetzung: rechteskrÆch, rechtskrÆch, mnd., M.: nhd. »Rechtskrieg«, gerichtliche Auseinandersetzung, Rechtsstreit, Prozess

gerichtliche -- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. harughðs*? 7, gerichtliche -- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. harughðs*? 7

gerichtliche -- dem Gerüchte folgende gerichtliche Vorladung: schreibot*, schreybot, mnd., N.: nhd. dem Gerüchte folgende gerichtliche Vorladung

gerichtliche -- gerichtliche Bestrafung: richtesstraffe, mnd., F.: nhd. »Gerichtsstrafe«, gerichtliche Bestrafung

gerichtliche -- gerichtliche Verhandlung: rocht (1), mnd., N.: nhd. gerichtliche Verhandlung

gerichtliche -- Pfändung ohne gerichtliche Erlaubnis: sülfpandinge, sulfpandinge, sylfpandinge, sülfpendinge, sölfpandinge, mnd., F.: nhd. »Selbstpfändung«, Pfändung ohne gerichtliche Erlaubnis, eigenmächtige Pfändung

gerichtliche -- gerichtliche Entscheidung: sentencie, sentensie, sententie, sentens, sententz, mnd., F.: nhd. »Sentenz«, Urteilsspruch, gerichtliche Entscheidung

gerichtliche -- gerichtliche Gefälle: richtegæt*, richtegðt, richtgðt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, gerichtliche Gefälle?, Geldstrafe?

gerichtlichen -- für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender: kempfÏre*, kempfer, kempfere, mhd., st. M.: nhd. Zweikämpfer, Kämpfer, Berufsfechter, Streiter, für Miete gerichtlichen Zweikampf Ausfechtender, Berufskämpfer

gerichtlichen -- der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht: kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, mhd., sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht; kempfel, mhd., st. M.: nhd. Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

gerichtlichen -- Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe: griezwart, mhd., st. M.: nhd. »Grießwart«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwartÏre*, griezwarter, mhd., st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwarte, mhd., sw. M.: nhd. Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe

gerichtlichen -- zum gerichtlichen Zweikampf antreten: gekempfen 3, mhd., sw. V.: nhd. zum gerichtlichen Zweikampf antreten

gerichtlichen -- zum gerichtlichen Zweikampf auffordern: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

gerichtlichen -- zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern: grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, mhd., sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen

gerichtlichen -- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

gerichtlichen -- Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung: rüegemeister, mhd., st. M.: nhd. »Rügemeister«, Vorsteher einer gerichtlichen Unterabteilung

gerichtlichen -- im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten: bekempfen*, bekemphen, mhd., sw. V.: nhd. »bekämpfen«, im gerichtlichen Zweikampf gegenübertreten

gerichtlichen -- gerichtlichen Zweikampf austragen: kempfen, kenpfen, mhd., sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

gerichtlichen -- Aufhebung der gerichtlichen Beschlagnahme: entvræne, entfræne*, mhd., st. F.: nhd. Aufhebung der gerichtlichen Beschlagnahme

gerichtlichen -- im gerichtlichen Zweikampf fechten: kampfrehten, mhd., sw. V.: nhd. im gerichtlichen Zweikampf fechten, Zweikampf ausfechten, Gerichtskampf ausfechten

gerichtlichen -- Vertreter im gerichtlichen Zweikampf: vürewürhte*, vürwürhte, fürewürhte*, mhd., vurwurchte, furwurchte*, vorwurchte, forwurchte*, mmd., sw. M.: nhd. Vertreter, Vertreter im gerichtlichen Zweikampf

gerichtlichen -- nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht: unberehtet, unbereht, mhd., Adj.: nhd. nicht vor Gericht gebracht, nicht zur gerichtlichen Verhandlung gebracht

gerichtlichen -- Beistand beim gerichtlichen Zweikampf: bote, pote, mhd., sw. M.: nhd. Bote, Abgesandter, Briefbote, Dienstbote, Bevollmächtigter, Beauftragter des Gerichts, Beistand beim gerichtlichen Zweikampf, Gerichtshelfer, Apostel, Prophet, Stellvertreter

gerichtlichen -- Schild zum gerichtlichen Zweikampf: kampfschilt, mhd., st. M.: nhd. Kampfschild, Schild zum gerichtlichen Zweikampf

gerichtlichen -- streiten im gerichtlichen Zweikampf: kempen (1), kampen, mnd., sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten im gerichtlichen Zweikampf, streiten im Gottesurteil

gerichtlichen -- Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf: grÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grießbaum, Grießstange, Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf

gerichtlichen -- Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf: krÐsmÐster, kreismeister, mnd., M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf, Grieswart

gerichtlichen -- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht: kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, mnd., Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, mnd., Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

gerichtlichen -- Beglaubigung eines gerichtlichen Aktes: dingeswinde, mnd., F.: nhd. Gerichtszeugnis, Beglaubigung eines gerichtlichen Aktes

gerichtlichen -- zur gerichtlichen Klage bringen: beschüldigen, mnd., sw. V.: nhd. beschuldigen, verklagen, anklagen, beanstanden, zur gerichtlichen Klage bringen

gerichtlichen -- Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet: kempe (2), kampe, mnd., M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

gerichtlichen -- Aufseher über den gerichtlichen Kampfplatz: krÐtwõrdÏre*, krÐtwõrder, kreitwõrder, mnd., M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Kampfplatz, Grieswärter, Grieswärtel

gerichtlichen -- Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung: vorsnellinge, mnd., F.: Übereilung, Überhastung, Überraschung, Übervorteilung, Überrumpelung, Übereilung eines gerichtlichen Verfahrens zum Zweck der Prozessgefährdung

gerichtlichen -- mit gerichtlichen Urteilen erlangen: ertagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, aufgehen, mit gerichtlichen Urteilen erlangen, erscheinen

gerichtlichen -- in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend: klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, mhd., Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend

gerichtlichen -- Nichterfüllung der gerichtlichen Formen: vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, mnd., F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

gerichtlichen -- Ausführung eines gerichtlichen Befehls: ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

gerichtlichen -- Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen: vȫrvlucht, vȫrevlucht, vȫrvlücht, vorvlycht, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1), Entweichung, Entfliehen, Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen
gerichtlichen -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages: vrÐdewÆn, vredewÆn, mnd., M.: nhd. in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

gerichtlichen -- schriftliche Bestätigung über den Verlauf einer gerichtlichen Verhandlung: rochtbrÆf, mnd., M.: nhd. schriftliche Bestätigung über den Verlauf einer gerichtlichen Verhandlung

gerichtlichen -- Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens: rechtesvȫrderinge, rechtesvȫrderunge, rechtsvȫrderinge, rechtesvȫrderunc, rechtesvǖrderunge, mnd., F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung; rechtvȫrderinge, rechtvȫrderunge, mnd., F.: nhd. Veranlassung eines gerichtlichen Verfahrens, Klageerhebung

gerichtlichen -- einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten: afries. kampia 1 und häufiger?, gerichtlichen -- einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten: afries. kampia 1 und häufiger?

gerichtlichen -- Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe: sõlebræder*, sõlbræder, sõlbr¦der, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsverwalter, Treuhänder; sõleman, sõlman, mnd., M.: nhd. Mittelsmann bei einer gerichtlichen Übergabe, Testamentsvollstrecker, Vormund, Verwalter eines Mündelsgutes, Treuhänder

gerichtlichen -- Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung: ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, mnd., F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams

gerichtlichen -- Gegenstand der gerichtlichen Auseinandersetzung: querÐle, mnd., F.: nhd. »Querele«, Einwand, Beschwerde, Gegenstand der gerichtlichen Auseinandersetzung

gerichtlichen -- der gerichtlichen Verfolgung unterworfen: richtbõr, mnd., Adj.: nhd. strafbar, der gerichtlichen Verfolgung unterworfen; ? richtbõrich***, mnd., Adj.: nhd. der gerichtlichen Verfolgung unterworfen?

gerichtlichen -- Eid beim gerichtlichen Zweikampf: afries. strÆdêth 5, gerichtlichen -- Eid beim gerichtlichen Zweikampf: afries. strÆdêth 5

gerichtlicher -- gerichtlicher Anteil: urpfliht*, urphliht, mhd., st. N.: nhd. gesetzlicher Anteil, gerichtlicher Anteil

gerichtlicher -- vor gerichtlicher Verfolgung schützen: beschiuren (2), beschðren, mhd., sw. V.: nhd. beschützen, schützen, vor gerichtlicher Verfolgung schützen

gerichtlicher -- gerichtlicher Bevollmächtigter: waltbote, waltpote, walpode, mhd., sw. M.: nhd. »Waltbote«, Gesandter, Abgesandter, abgesandter Stellvertreter des Herrschers, Bevollmächtiger, gerichtlicher Bevollmächtigter, Sachwalter

gerichtlicher -- Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen: wettestap 1, mhd., st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

gerichtlicher -- gerichtlicher Vollzieher einer Anleite: aneleitÏre, aneleiter*, anleiter, mhd., st. M.: nhd. Anleiter, gerichtlicher Vollzieher einer Anleite, Einleiter

gerichtlicher -- gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

gerichtlicher -- gerichtlicher Stellvertreter: klagevüerÏre*, klagefüerÏre*, klagevüerer, klagefüerer*, mhd., st. M.: nhd. Klageführer, gerichtlicher Stellvertreter

gerichtlicher -- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen: vüreban*, vürban, füreban*, mhd., st. M.: nhd. »Fürbann«, Vorbann, gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, bestimmtes Recht, unter bestimmten Recht stehendes Gebiet

gerichtlicher -- gerichtlicher Zweikampf: kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil

gerichtlicher -- gerichtlicher Oberhof: hȫvetstat, mnd., F.: nhd. Hauptstadt, große Stadt, wichtige Stadt, Vorort der Hanse, Residenz, gerichtlicher Oberhof

gerichtlicher Entscheidung überlassen (Adj.): klõghaftich*, klõchaftich, klõgaftich, mnd., Adj.: nhd. beklagenswert, jämmerlich, klagbar, vor Gericht (N.) (1) anhängig, gerichtlicher Entscheidung überlassen (Adj.), voll Klagen seiend, kläglich

gerichtlicher -- gerichtlicher Kämpfer: afries. grÐtkampa 1, gerichtlicher -- gerichtlicher Kämpfer: afries. grÐtkampa 1

gerichtlicher -- gerichtlicher Termin: stÐkerecht, mnd., N.: nhd. »Stichrecht«, gerichtlicher Termin; stÐkerechtdach, mnd., M.: nhd. »Stichrechttag«, gerichtlicher Termin

gerichtlicher -- sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend

gerichtlicher -- gerichtlicher Schutz: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

gerichtlicher -- von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben: ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?

gerichtlicher -- gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

gerichtlicher -- gerichtlicher Gegner: weddersõte (2), mnd.?, M.: nhd. Widersacher, Feind, gerichtlicher Gegner, feindlicher Stein im Schach (König)

gerichtlicher -- gerichtlicher Zweikämpfer: afries. kampa (1) 38, gerichtlicher -- gerichtlicher Zweikämpfer: afries. kampa (1) 38

gerichtlicher -- gerichtlicher Zweikampf: afries. kamp 10; kampstrÆd 1 und häufiger?; strÆd 56, gerichtlicher -- gerichtlicher Zweikampf: afries. kamp 10; kampstrÆd 1 und häufiger?; strÆd 56

gerichtlicher -- Nachweis bei gerichtlicher Auseinandersetzung: ȫverwinninge, ȫverwinge, ȫverwinnenge, ȫverwinnunge, ȫverwinnunc, æverwinninge, æverwinge, averwinninge, ǖberwinninge, mnd., F.: nhd. Sieg, Sieg im Kampf, Sieg in kriegerischer Auseinandersetzung, Überwindung, Durchstehen, Ausdauer, Nachweis, Nachweis bei gerichtlicher Auseinandersetzung, Überführung einer Straftat

gerichtlicher -- gerichtlicher Antrag: vȫrgÐven (2), vȫrgÐvent, mnd., N.: nhd. Mitteilung, Erzählung, Angabe, Aussage, Ausrede, Vortrag, gerichtlicher Antrag, Urteilsfrage
gerichtlicher -- bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen: ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, mnd., st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

gerichtlicher -- gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes: achtervolginge, mnd., F.: nhd. Ausführung, gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes

gerichtliches -- Berufung gegen ein gerichtliches Urteil: ærdÐlschelden* (1), ærdÐlscheldent, ærdeilscheldent, mnd., N.: nhd. Berufung gegen ein gerichtliches Urteil, Urteilschelte; ærdÐlscheldinge*, ærdeilscheldinge*, ærdÐlscheldunge, ærdÐilscheldunge, mnd., F.: nhd. Berufung gegen ein gerichtliches Urteil, Urteilsschelte; ærdÐlstrõfunge, ærdÐilstrõfunge, mnd., F.: nhd. Berufung gegen ein gerichtliches Urteil, Urteilschelte

gerichtliches -- gerichtliches Verfahren bei Notzucht: afries. stefgang 1, gerichtliches -- gerichtliches Verfahren bei Notzucht: afries. stefgang 1

gerichtliches -- gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist: richteschÆn, richtschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist; richtesschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

gerichtliches -- öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss: lachbÐdinge, mnd., F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss

gerichtliches -- gerichtliches Ersuchensschreiben: compasbrÐf, mnd., M.: nhd. Requisitionsbrief, gerichtliches Ersuchensschreiben

gerichtliches -- gerichtliches Strafgeld: lætschillinc, lætschillink, mnd., M.: nhd. Strafzahlung, gerichtliches Strafgeld

gerichtliches -- gerichtliches Urteil: lachvellinge, lachfelling, mnd., F.: nhd. Urteilsfällung, gerichtliches Urteil, Verurteilung

gerichtliches -- gerichtliches Ausmachen einer Sache: vorbÐdinge (1), vorbeidinge, vorbeydunge, mnd., F.: nhd. Erbietung, Anerbieten, Verbietung, Verbot, Ausschließung, Ausweisung, Sperrung, Beschlagnahme, Untersagung, Verbindung, Abkommen, gerichtliches Ausmachen einer Sache

gerichtliches -- durch gerichtliches Urteil verwirken: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

gerichtliches -- gerichtliches Verfahren: vorvõren (3) vorvõrent, mnd., N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung

gerichtliches -- gerichtliches Urteil: vondenisse, mnd.?, Sb.: nhd. gerichtliches Urteil, Festsetzung, Fund; vonnis, mnd.?, Sb.: nhd. gerichtliches Urteil, Festsetzung

gerichtliches -- gerichtliches Verfahren veranlassen: rechtesvȫrderen***, mnd., sw. V.: nhd. gerichtliches Verfahren veranlassen

gerichtliches -- gerichtliches Verfahren wegen Notzucht: stefganc, mnd., M.: nhd. gerichtliches Verfahren wegen Notzucht

gerichtliches -- gerichtliches Verhör: vorhȫr, vorhær, F., N.: nhd. Verhör, mündliche Untersuchung, gerichtliches Verhör

gerichtliches -- gerichtliches Vorgehen: vȫrnÐmen (2), vȫrnÐment, vȫrnÐmet, vornement, mnd., N.: nhd. Vornehmen, Tun, Vorhaben, Unternehmen, Plan, Absicht, rechtliche Beanspruchung, gerichtliches Vorgehen, Handlung, Maßregel; vȫrnÐminge, mnd., F.: nhd. Tun, Vorhaben, herausforderndes Benehmen, Unternehmen, Vorgehen, gerichtliches Vorgehen

gerichtliches -- durch gerichtliches Urteil entscheiden: kennen (1), mnd., sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

gerichtliches -- durch gerichtliches Urteil erkennen: kennen (1), mnd., sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

gerichtliches -- gerichtliches Protokollbuch: klõgebæk, mnd., N.: nhd. »Klagebuch«, gerichtliches Protokollbuch

gerichtliches -- gerichtliches Einschreiten: anebehebunge, mhd., st. F.: nhd. gerichtliches Einschreiten

gerichtliches -- gerichtliches Zwangsmittel: bot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Verordnung, Befehl, Anordnung, gerichtliches Zwangsmittel, Verbot, Haft, Spielpartie, Zunftversammlung, verbindliche Meinung, Auslegung

Gerichtpfahl«: richtepõl, mnd.?, M.: nhd. »Gerichtpfahl«, gehegtes Gericht

Gerichtplatz«: gerichteplõze*, gerichtplõze, mnd., F., M.: nhd. »Gerichtplatz«, Gerichtsort

Gerichts -- Gerichtsbote des heimlichen Gerichts: vrÆvræne, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts, Büttel des Femegerichts; vrÆvrænebæde, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts

Gerichts -- Befriedung des Gerichts: vrÐdewerkinge, vredewerkinge, mnd., F.: nhd. Befriedung des Gerichts, gebotener Gerichtsfriede, Friedenswirkung, Friedensschaffung

Gerichts -- Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat: vÐmeÐt, vÐmeÐit, veimeÐt, mnd., M.: nhd. Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat

Gerichts -- freies Geleit für die Dauer des Gerichts: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Gerichts -- dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Gerichts -- Schranke des gehegten Gerichts: schranke, mnd., sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät

Gerichts -- Tag des jüngsten Gerichts: sȫnesdach, sænesdach, mnd., M.: nhd. Tag des jüngsten Gerichts

Gerichts -- Tag des Jüngsten Gerichts: suontac, sðntac, mhd., st. M.: nhd. »Sühnetag«, Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag, Jüngstes Gericht; tuomenstac, dðmenstac, tæmestac, mhd., st. M.: nhd. Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag

Gerichts -- Posaune des jüngsten Gerichts: herehorn, herhorn, mhd., st. N.: nhd. Heerhorn, Kriegsdromette, Signalhorn, Posaune des jüngsten Gerichts

Gerichts -- Vorsitzender des Gerichts: rechtevæget, mnd., M.: nhd. »Rechtvogt«, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, Vorsitzender des Gerichts; richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, mnd., M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Gerichts -- Richter des geistlichen Gerichts: officiõl, offitial, mnd., M.: nhd. »Offizial«, geistlicher Beamter, Richter des geistlichen Gerichts, Gerichtsverwalter, Amtsverwalter einer weltlichen Obrigkeit

Gerichts -- von Gerichts wegen festsetzen: ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen

Gerichts -- Unterabteilung eines Gerichts: rüegõt 2 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Unterabteilung eines Gerichts, Anklage, gerichtliche Anklage

Gerichts -- Angehöriger des Gerichts der über Bestrafung entscheidet: pÆnehÐre*, pÆnhÐre, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Gerichts der über Bestrafung entscheidet ?

Gerichts -- zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener: dinchȫrinc, dinchȫring, mnd., M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dincman, dinkman, mnd., M.: nhd. zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge

Gerichts -- die festgesetzte Zeit des Gerichts: dinctal*, dinctõl, mnd., M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

Gerichts -- Mitglied eines Gerichts: bÆsitzÏre*, bÆsitzer, mhd., st. M.: nhd. Beisitzer, Beisasse, Mitglied eines Gerichts, Einwohner

Gerichts -- Amtsträger eines Gerichts: marcman, mhd., st. M.: nhd. Markmann, Amtsträger in einer Grenzmark, Amtsträger eines Gerichts, Grenzmann, Grenzhüter, Grenzwächter, Bewohner einer Mark (F.) (1)

Gerichts -- Anrufung des göttlichen Gerichts: Ðt, eit, mnd., M., N.: nhd. Eid, Schwur, Anrufung des göttlichen Gerichts

Gerichts -- Beauftragter des Gerichts: bote, pote, mhd., sw. M.: nhd. Bote, Abgesandter, Briefbote, Dienstbote, Bevollmächtigter, Beauftragter des Gerichts, Beistand beim gerichtlichen Zweikampf, Gerichtshelfer, Apostel, Prophet, Stellvertreter

Gerichts -- Anrufung des göttlichen Gerichts: eit (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Eid, Anrufung des göttlichen Gerichts, Schwur

Gerichts -- Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts: abeeischunge, mhd., st. F.: nhd. »Abheischung«, Abforderung einer Partei oder Sache aus der Zuständigkeit eines Gerichts

Gerichts -- Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

Gerichts -- Mitglied des Gerichts: richtesvorwante, mnd., M.: nhd. Mitglied des Gerichts

Gerichts -- Sitzung des königlichen Gerichts: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichts -- Unverletzlichkeit des Gerichts: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Gerichts -- von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben: ðtslÆten*, ðtsliten, mnd.?, st. V.: nhd. ausschleißen, bei Kleinigkeiten verkaufen, von Gerichts wegen in Folge gerichtlicher Klage nötigen ein Pfand zu geben?

Gerichts -- Einnahme des Gerichts: dincschaz, mhd., st. M.: nhd. »Dingschatz«, Einnahme des Gerichts

Gerichts -- Sitz des obersten Gerichts: houbetstuol, houptstuol, mhd., st. M.: nhd. »Hauptstuhl«, Gerichtsstuhl, Sitz des obersten Gerichts, Hauptbesitz, Kapital

Gerichts -- Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts: immetscherf, imbetscherf, mnd., M.: nhd. Imbissheller, Ablösung für die pflichtgemäße Beköstigung des im Dorf tagenden Gerichts

Gerichtsabgabe: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe; R.: Gerichtsabgabe in Garben: gægarve, mnd., F.: nhd. Gerichtsabgabe in Garben, Getreideabgabe an den Gografen; R.: Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen: gægrÐvengelt, mnd., N.: nhd. Gogrefengeld, Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen; R.: Gerichtsabgabe in Korn: gækærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe in Korn, fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer; R.: Gerichtsabgabe in Roggen an den Gografen: gægrÐverogge, mnd., M.: nhd. Gerichtsabgabe in Roggen an den Gografen; R.: Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen: gægrÐvekærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn; R.: Hafer als Gerichtsabgabe: gæhõver, mnd., M.: nhd. Hafer als Gerichtsabgabe; R.: Hafer als Gerichtsabgabe an den Gografen: gægrÐvehõver, mnd., M.: nhd. Hafer als Gerichtsabgabe an den Gografen; R.: Huhn als Gerichtsabgabe: gæhæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Gerichtsabgabe; R.: Huhn als Gerichtsabgabe an den Gografen: gægrÐvehæn*, mnd., N.: nhd. Huhn als Gerichtsabgabe an den Gografen

Gerichtsaktes -- Beglaubigung des Gerichtsaktes: berkdingeswinde, mnd., Sb.: nhd. Urteil, Zeugnis, Beglaubigung des Gerichtsaktes

gerichtsangehörigen -- Abgabe der gerichtsangehörigen Bauern: dingelgelt, mnd., N.: nhd. Dingschoß, Gerichtspfennig, Gerichtssporteln, Abgabe der gerichtsangehörigen Bauern

Gerichtsangelegenheiten -- amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten: gerichteknecht, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknecht«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; gerichtesdÐnÏre*, gerichtsdÐner, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten

Gerichtsangelegenheiten -- amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten: richtÏreknecht*, richterknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richteknõpe, richtknõpe, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknappe«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richteknecht*, richtknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richtesdÐnÏre*, richtesdÐner, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richtesknecht, richtsknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten

Gerichtsanklage: rüege (1), mhd., st. F.: nhd. Gerichtsanklage, gerichtliche Klage, Anzeige, Tadel, Rüge, Anschuldigung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirk

Gerichtsart: afries. thingriucht 1, Gerichtsart: afries. thingriucht 1

Gerichtsaufgebot: klockenslach, mnd., M.: nhd. Glockenschlag, Sturmgeläute, Alarm, Kampfaufgebot, Gerichtsaufgebot, Verfolgungsaufgebot, Versammlungsaufgebot, Stundenschlag

Gerichtsband«: richtesbant, mnd., N.: nhd. »Gerichtsband«, Beschränkungen auf Grund eines anhängigen Gerichtsverfahrens

Gerichtsbank: schranne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung

Gerichtsbank: weddebank, mnd.?, F.: nhd. Gerichtsbank

Gerichtsbank: banc, panc, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bank (F.) (1), Sitzbank, Tisch, Verkaufstisch, Verkaufsstand, Wechseltisch, Wechselbank, Brustwehr, Gerichtsbank, Brotbank, Fleischbank, Schöffenbank; dincbanc, mhd., st. F.: nhd. Gerichtsbank, Gericht, Gerichtsbezirk

Gerichtsbank: bank, banke, benk, benke, mnd., F.: nhd. Bank, Gerichtsbank, Gerichtsstätte, Verkaufstisch, Wechselbank, Sandbank; dingebank, mnd., F.: nhd. Gerichtsbank, Bank (F.) (1) auf der die Gerichtspbersonen Platz nehmen, Gericht (N.) (1); R.: Gerichtsbank auf der Gerichtsleute Platz nehmen: dincbank, dinkbank, mnd., F.: nhd. Gerichtsbank auf der Gerichtsleute Platz nehmen, Gericht

Gerichtsbank: rõdebank, mnd., F.: nhd. »Ratbank«, Gerichtsbank, Tisch an dem das Gericht (N.) (1) tagt

Gerichtsbänke -- Gerichtsbänke fortschaffen: vorrücken, vorrucken, mnd., sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, das Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

Gerichtsbann -- Gerichtsbann einer Stadt: burcban, mhd., st. M.: nhd. Burgbann, Gerichtsbann einer Stadt, Gerichtsbereich einer Stadt, Stadtbann

Gerichtsbannes -- Verleihung des Gerichtsbannes: banloup, mhd., st. M.: nhd. »Bannlaub«, Verleihung des Gerichtsbannes

gerichtsbar: dinchaftic, mhd., Adj.: nhd. gerichtsbar

Gerichtsbarkeit: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz; richtegewalt, mnd., F.: nhd. Befugnis Recht zu sprechen, Gerichtsbarkeit; richtewalt, mnd., F.: nhd. Befugnis Recht zu sprechen, Gerichtsbarkeit; R.: Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit: sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, mnd., M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund; R.: Meier über die Gerichtsbarkeit: rÐdemeier*, rÐdemeyer, reidemeier, reidemeyer, redemeyer, reigemeier, mnd., M.: nhd. Meier über die Gerichtsbarkeit, Vorsteher der Gerichtsbarkeit; R.: Organ der Gerichtsbarkeit: stat (2), stõt, staet, stait, staat, mnd., M., F.: nhd. Stadt, Ortschaft, befestigter Ort, Burg, Bürgerschaft, mit Rechten begabte Bürgerschaft, Rat, Organ der Gerichtsbarkeit, Rechtsbezirk der Stadt, Teilbezirk, Weichbild, Stadtbevölkerung, Abgeordneter der Hansestädte, von einer Stadt ausgerüstete Kriegsmannschaft; R.: Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; R.: Vorsteher der Gerichtsbarkeit: rÐdemeier*, rÐdemeyer, reidemeier, reidemeyer, redemeyer, reigemeier, mnd., M.: nhd. Meier über die Gerichtsbarkeit, Vorsteher der Gerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit: afries. hêrskipi 3, Gerichtsbarkeit: afries. hêrskipi 3

Gerichts​barkeit: afries. riucht (2) 90 und häufiger?, Gerichts​barkeit: afries. riucht (2) 90 und häufiger?

Gerichtsbarkeit: gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, mnd., F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?; gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; gerichtedwanc, gerichtesdwanc?, mnd., M.: nhd. »Gerichtzwang«, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtssprengel; R.: Bezirk einer Gerichtsbarkeit: hunneschop, hunschop, hondschap, hunneschaft, hondschaft, mnd., F.: nhd. »Honschaft«, Gericht (N.) (1) der Zentners (centenarii), Bezirk einer Gerichtsbarkeit, Bezirk des hunne; R.: Einkommen aus Gerichtsbarkeit: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; R.: Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben: hðsgenætenrecht, mnd., N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht; R.: Gerichtsbarkeit über einen Forstbezirk: holtgrõveschop, holtgrõfschop, mnd., F.: nhd. Amt und Bezirk eines Holzgrafen, Gerichtsbarkeit über einen Forstbezirk; holtgrÐveschop, holtgreveschop, holtgrõveschop, holtgrõfschop, mnd., F.: nhd. Amt und Bezirk eines Holzgrafen, Gerichtsbarkeit über einen Forstbezirk; R.: Herr der die höhere Gerichtsbarkeit über Hals und Hand über den Eigenmann übt: halshÐre, halshere, mnd., M.: nhd. Halsherr, Herr über den Halseigenen, Herr über den Leibeignen, Herr der die höhere Gerichtsbarkeit über Hals und Hand über den Eigenmann übt; R.: höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten: halsgerichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; R.: Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit: hæchgerichte, hoichgerichte, hachgerichte, hægerichte, hoegerichte, hoigerichte, mnd., N.: nhd. Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit, Sitzung des Landgerichts, Bezirk des Landgerichts, Hochgericht, Hochgerichtsbarkeit, Blutgerichtsbarkeit; R.: mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr: jürgeneshÐre*, jürgenshÐre*, mnd., M.: nhd. mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr

Gerichtsbarkeit -- Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet: vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit -- Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts: vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, mnd., N.: nhd. Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit -- weltliche Gerichtsbarkeit: werltlichÐt*, werltlicheit, mnd.?, F.: nhd. Weltlichkeit, weltliche Gerichtsbarkeit, Recht weltlicher Fürsten, Würde weltlicher Fürsten

Gerichtsbarkeit -- Stadtteil mit selbständiger Gerichtsbarkeit: wÆkbelde, wÆkbelede, wÆkbilede, wÆkbilde, mnd.?, N.: nhd. Weichbild, Grenze des Stadtgebiets, Stadtgebiet, Stadtmark, fester Ort, Stadt, Städtchen, Flecken (M.), Stadtteil mit selbständiger Gerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit -- äbtliche Gerichtsbarkeit: ae. abbuddæm, Gerichtsbarkeit -- äbtliche Gerichtsbarkeit: ae. abbuddæm

Gerichtsbarkeit: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann; ? bannes, mhd., st. M.: nhd. Gebot, Verbot, Bann, Einberufung zum Gericht, Gerichtsbarkeit?; bluotban, mhd., st. M.: nhd. »Blutbann«, Gerichtsbarkeit; R.: Gerichtsbarkeit ausüben: besitzen, mhd., st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; R.: Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit: banmarket 1, mhd., st. M.: nhd. Bannmarkt, Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit; R.: niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf: dorfgerihte, mhd., st. N.: nhd. Dorfgericht, niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf; R.: Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit: banstat 4, mhd., st. F.: nhd. »Bannstatt«, Bannstadt, Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit; R.: städtische Gerichtsbarkeit: burcvride, burcfride*, mhd., sw. M.: nhd. Burgfriede, Stadtfriede, Burgbereich oder Stadtbereich unter Friedensschutz, städtische Gerichtsbarkeit, Burggebiet, Stadtgebiet, Burgwerk

Gerichtsbarkeit -- Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit: vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, mnd., N.: nhd. Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit -- freie Gerichtsbarkeit: vrÆban, mnd., M.: nhd. freie Gerichtsbarkeit, Freigericht

Gerichtsbarkeit -- Bote der russischen Gerichtsbarkeit: pristõve, prisstave, prestõve, mnd., M.: nhd. Aufseher, Polizeibeamter des russischen Fürsten, Bote der russischen Gerichtsbarkeit, Begleiter für hansische Gesandte

Gerichtsbarkeit -- außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger: põlbörgÏre*, põlbörger, pailbörger, paelbörger, mnd., M.: nhd. Pfahlbürger, Schutzbürger der ausserhalb der »Pfähle« und der Mauern einer Stadt wohnen darf, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger; põlbðr, mnd., M.: nhd. »Pfahlbauer«, Pfahlbürger, außerhalb der Stadtmauern wohnender steuerpflichtiger und der städtischen Gerichtsbarkeit unterworfener Bürger

Gerichtsbarkeit -- der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

Gerichtsbarkeit -- der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen: lantvlüchtich, mnd., Adj.: nhd. »landflüchtig«, in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen

Gerichtsbarkeit -- zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig: wÆkbeldisch*, wîkbeldesch, mnd.?, Adj.: nhd. Weichbild..., zur Gerichtsbarkeit der Stadt gehörig

Gerichtsbarkeit -- Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet: wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, mhd., st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

Gerichtsbarkeit -- Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palandesgrÐveschop, mnd., F.: nhd. Pfalzgrafschaft, Lehnsbezirk, Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Gerichtsbarkeit -- allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit: lantrichte, mnd., N.: nhd. landesherrliches Gericht (N.) (1), allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes, allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit: gebiet 36 und häufiger?, gepiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. Befehl, Gebot, Gebiet, Herrschaftsbereich, Herrschaftsgebiet, Zuständigkeitsbereich eines Richters, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit; gebiete, mhd., st. N., st. F.: nhd. Befehl, Gebiet, Gebot, Gerichtsbarkeit, Botmäßigkeit; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; gerihtstap, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsstab, Gerichtsbarkeit; getwinc, mhd., st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt; R.: Gerichtsbarkeit über Leben und Tod: halsgerihte, halsgeriht*, mhd., st. N.: nhd. Halsgericht, obere Gerichtsbarkeit, Gerichtsbarkeit über Leben und Tod, Richtplatz, Hochgericht; R.: obere Gerichtsbarkeit: halsgerihte, halsgeriht*, mhd., st. N.: nhd. Halsgericht, obere Gerichtsbarkeit, Gerichtsbarkeit über Leben und Tod, Richtplatz, Hochgericht

Gerichtsbarkeit -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, mnd., M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, mnd., M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Gerichtsbarkeit -- der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute: vægetlǖde, mnd., Pl.: nhd. der Vogteigewalt unterstehende Leute, der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute

Gerichtsbarkeit -- der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Gerichtsbarkeit -- Stadtbuch für Akte der niederen Gerichtsbarkeit: dÐgedingesbæk, dÐdingesbæk, mnd., N.: nhd. Stadtbuch für Akte der niederen Gerichtsbarkeit

Gerichtsbarkeit -- bischöfliche Gerichtsbarkeit: bischopesgerichte, bischoppesgerichte, mnd., N.: nhd. bischöfliche Gerichtsbarkeit, bischöfliches Gericht; bischopesrichte, bischoppesrichte, mnd., N.: nhd. »Bischofsgericht«, bischöfliche Gerichtsbarkeit, bischöfliches Gericht (N.) (1)

Gerichtsbarkeit -- der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

Gerichtsbarkeit -- für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht: bðrgerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

Gerichtsbarkeit -- die peinliche Gerichtsbarkeit betreffend: pÆnentlÆk, mnd., Adj.: nhd. die peinliche Gerichtsbarkeit betreffend

Gerichtsbarkeit -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

Gerichtsbarkeit -- Verwalter der Gerichtsbarkeit: ambacht, ambecht, ammecht, ammicht, ammet, ambet, ampt, ambt, amt, mnd., N.: nhd. Amt, Dienstverrichtung, angewiesene Tätigkeit nach Würde und Obrigkeit, Amtspflicht, priesterliche Verpflichtung, Statthalterschaft, Handwerk, Beruf, Handwerkerzunft, Kaufleutezunft, Verwalter der Gerichtsbarkeit, Beamter

Gerichtsbarkeit -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palandesgrÐve, pallandesgrÐve, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt; palanzgrÐve, palantgrÐve, palansgrÐve, palanzegrÐve, palenzgrÐve, palensgrÐve, pallensgrÐve, palentgrÐve, pallantzgrÐve, polentgrÐve, palengrÐve, palzgrÐve, palsgrÐve, palõsgrÐve, pallõsgreve, palenzgrõve, palzgrõve, palsgrõve, palsgrõf, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt; pallõsgrÐve, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Gerichtsbarkeit: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; rehtunge, mhd., st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung; rüege (1), mhd., st. F.: nhd. Gerichtsanklage, gerichtliche Klage, Anzeige, Tadel, Rüge, Anschuldigung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirk; rüegunge, mhd., st. F.: nhd. »Rügung«, Rüge, Anklage, Anzeige, Tadel, Strafe, Geldbuße, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirke, gerichtsbezirkliche Unterabteilung; twinc, mhd., st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann; R.: der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend: sentmÏzic, mhd., Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig; R.: Gerichtsbarkeit auf der Straße oder die Straße betreffend: strõzengerihte 2, strõzegerihte, mhd., st. N.: nhd. Straßengericht, Gerichtsbarkeit auf der Straße oder die Straße betreffend

Gerichtsbarkeit -- vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Gerichtsbarkeit -- Recht die mittlere Gerichtsbarkeit auszuüben: middelrecht, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) zwischen dem höchsten und dem niedrigsten Gericht, Recht die mittlere Gerichtsbarkeit auszuüben

Gerichtsbeamter: voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, mhd., st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter

Gerichtsbeamter -- niederer Gerichtsbeamter: hunne, hunde, honne, hunt, mnd., M.: nhd. »Hunne« (M.) (2), niederer Gerichtsbeamter, Bauernfronbote, Vorsteher eines Zentgaus, unter dem comes (Grafen) stehender Richter

Gerichtsbeamter -- berittener niederer Gerichtsbeamter: lantrÆdÏre*, lantrÆder, mnd., M.: nhd. berittener niederer Gerichtsbeamter, Vollzugsbeamter, Polizeiposten

Gerichtsbeamter: vrÆvræne, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts, Büttel des Femegerichts; vrÆvrænebæde, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts

Gerichtsbeamter: afries. hædere 16, Gerichtsbeamter: afries. hædere 16

Gerichtsbeauftrager: bütelÏre, büteler, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftrager

Gerichtsbeauftragter: bütel, butel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsvollzieher, Gerichtsbote, Bote, Diener, Henkersknecht

Gerichtsbeauftragter: scherge, scherige, scherje, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Büttel, Scherge, Gerichtsbeauftragter, Henker

Gerichtsbeauftragter: gebütel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsbote

Gerichtsbediensteter -- städtischer Gerichtsbediensteter: diepscherge, mhd., sw. M.: nhd. »Diebsscherge«, städtischer Gerichtsbediensteter, Büttel

Gerichtsbehörde -- Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde: official, mhd., st. M.: nhd. »Offizial«, Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde

Gerichtsbehörde -- geistliche Gerichtsbehörde: officialitÐt, mhd., st. N.: nhd. geistliche Gerichtsbehörde

Gerichtsbehörde: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtsbehörde: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gerichtsbehörde: weddetõfel*, weddetafele, mnd.?, sw. F.: nhd. Gerichtstisch, Gerichtsbehörde

Gerichtsbeisitzer: richteslǖde, richtesluyde, mnd., Pl.: nhd. Gerichtsleute, Gerichtsbeisitzer; stantgenæte*, stantgenotte*, standegenæte, mnd., M.: nhd. »Standgenosse«, Schöffe, Gerichtsbeisitzer; stantnæte, stantnotte*, standenæte, mnd., M.: nhd. Stand​genosse, Schöffe, Gerichtsbeisitzer

Gerichtsbeisitzer: ahd. stuolsõz* 1; stuolsõzo* 8; ? stuolsezzo* 4, Gerichtsbeisitzer: ahd. stuolsõz* 1; stuolsõzo* 8; ? stuolsezzo* 4

Gerichtsbeisitzer (Pl.): gedincliute 2 und häufiger?, mhd., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige (Pl.), Urteiler (Pl.), Urteilsberechtigte bei Gericht (Pl.), Gerichtsbeisitzer (Pl.)

Gerichtsbeisitzer: rehtsitzÏre*, rehtsitzer, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Schöffe; schrannensitzÏre*, schrannensitzer, mhd., st. M.: nhd. »Schrannensitzer«, Gerichtsbeisitzer; stuolbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlbruder«, Mitrichter, Gerichtsbeisitzer, Angehöriger einer Bruderschaft, Laienbruder, Angehöriger einer Laienbruderschaft, Kirchendiener; stuolgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlgenosse«, Gerichtsbeisitzer, Genosse, Gefährte; stuolgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Stuhlgenosse«, Gerichtsbeisitzer, Genosse, Gefährte; stuolsõze, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Schöffe; stuolsÏze, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Schöffe

Gerichtsbeisitzer: burcman, mhd., st. M.: nhd. Burgmann, zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale, Stadtrichter, Gerichtsbeisitzer, Lehnsmann; dincliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. »Dingleute«, Dingpflichtige, Urteiler, Urteilsberechtigte bei Gericht, Gerichtsbeisitzer, die zum Gericht zu kommen verpflichtet sind, Zeugen bei der Ausstellung von Urkunden; dincman, mhd., st. M.: nhd. »Dingmann«, Dingpflichtiger, Urteiler, Urteilberechtigter vor Gericht, Gerichtsbeisitzer, wer zum Gerichte zu kommen verpflichtet ist; dincpflihte*, dincphlihte, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsbeisitzer; dincwart, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Gerichtsperson, Gerichtsbeisitzer, Schöffe

Gerichtsbeisitzer: hȫrinc (1), hörinc, mnd., M.: nhd. Unterrichter, Gerichtsbeisitzer

Gerichtsbeisitzer -- rechtskundiger Gerichtsbeisitzer: lachman, læchman, mnd., M.: nhd. Dingmann, rechtskundiger Gerichtsbeisitzer; lõgeman, mnd., M.: nhd. Dingmann, rechtskundiger Gerichtsbeisitzer

Gerichtsbeisitzer: achtenÐmÏre*, achtenÐmer, achtnÐmer, mnd., M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Wortführer der Achtleute deren in der Acht (F.) (1) gefundenen Spruch er verkündet; dincplichte, dinkplichte, mnd., M.: nhd. »Dingpflichtiger«, Urteilsfinder, Gerichtsbeisitzer; dincplichtige, mnd., M.: nhd. »Dingpflichtiger«, Urteilsfinder, Gerichtsbeisitzer; Ðplichte*? (1), mnd., M.?: nhd. Urteilsfinder, Gerichtsbeisitzer; ette (1), mnd., M.: nhd. Gerichtsbeisitzer, Dingleute, Urteilfinder (vier erbangesessene Männer aus jedem Kirchspiel)

Gerichtsbeisitzer (M. Pl.): berkgerichteslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Berkgerichtsleute«, Beisitzer (M. Pl.), Gerichtsbeisitzer (M. Pl.); berkrichteslǖde, mnd., Pl.: nhd. Beisitzer (M. Pl.), Gerichtsbeisitzer (M. Pl.)
Gerichtsbeisitzers -- Stellung bzw. Amt des Gerichtsbeisitzers: lachmannesdæm*, lachmansdæm, mnd., N.: nhd. Stellung bzw. Amt des Gerichtsbeisitzers; lõgemannesdæm*, lõgemansdæm, mnd., N.: nhd. Stellung bzw. Amt des Gerichtsbeisitzers

Gerichtsbeistand: stiurÏre, stiurer, mhd., st. M.: nhd. »Steuerer«, Steuermann, Steuereinnehmer, Gerichtsbeistand

Gerichtsbeistand: hülpe (1), hulpe, mnd., F.: nhd. Hilfe, Unterstützung, Förderung, Beistand, Rettung, Gerichtsbeistand, Zeugenbeistand, Beihilfe, Mithilfe, Mittäterschaft, Zuschuss, Helfkraut, Andorn

Gerichtsbeistand -- Gerichtsbeistand anrufen: beschrÆen, beschrÆgen, mnd., st. V.: nhd. schreien, jammern, bejammern, Gerücht erheben, beklagen, Gerichtsbeistand anrufen, Klage erheben

Gerichtsbeistand: warnÏre*, warner, mhd., st. M.: nhd. »Warner«, Wächter, Spion, Gerichtsbeistand, Zweikampfbeistand

Gerichtsbereich -- Gerichtsbereich einer Stadt: burcban, mhd., st. M.: nhd. Burgbann, Gerichtsbann einer Stadt, Gerichtsbereich einer Stadt, Stadtbann

Gerichtsbeschluss -- Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen: gerichtegewalt, gerichtesgewalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; gerichtewalt, gerichtewælt, gerichteswalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk

Gerichtsbeschluss: ahd. gidinga* 21, Gerichtsbeschluss: ahd. gidinga* 21

Gerichtsbeweis -- Überführung durch Gerichtsbeweis: vorwinnen* (2), vorwinnent, mnd., N.: nhd. Überführung durch Gerichtsbeweis

Gerichtsbezirk -- östlicher Gerichtsbezirk: æsterdingeplicht*, æsterdingepflicht, mnd., F.?: nhd. östlicher Gerichtsbezirk?

Gerichtsbezirk -- Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdincgerichte, præpstdincgerichte, probstinggerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichte*, præpstdincsgerichte, probstingsgerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtsbezirk -- in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos: lantvlüchtich, mnd., Adj.: nhd. »landflüchtig«, in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen

Gerichtsbezirk -- Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn: PoppendÆk, mnd., ON: nhd. Papenteich, Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn

Gerichtsbezirk: gebÐde (2), gebÐt, mnd., N.: nhd. Gebiet, Bezirk, Gerichtsbezirk, Gebot, Herrschaft, Macht, Entbietung; gedȫme, gedüme, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Herrschaftsgebiet, Machtbereich; gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; gerichtegewalt, gerichtesgewalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; gerichtewalt, gerichtewælt, gerichteswalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; herde (2), herede, harde, mnd., F.: nhd. »Harde«, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Unterabteilung eines Kreises oder Amtes; R.: landesherrlicher Gerichtsbezirk: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird; R.: schleswigischer Gerichtsbezirk und Verwaltungsbezirk: harde, mnd., N.: nhd. Harde, schleswigischer Gerichtsbezirk und Verwaltungsbezirk

Gerichtsbezirk: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz; singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Gerichtsbezirk (Bedeutung örtlich beschränkt): geschrÆe, geschrÆge, mnd., N.: nhd. Geschrei, Hilferuf, Gerichtsbezirk? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichtsbezirk -- Rechtsschutz in einem Gerichtsbezirk schmälern bzw. aufheben: ævervesten (1), mnd., sw. V.: nhd. Rechtsschutz in einem Gerichtsbezirk schmälern bzw. aufheben, verfesten?

Gerichtsbezirk -- in Gerichtsbezirke einteilen: ahd. indingæn* 1, Gerichtsbezirk -- in Gerichtsbezirke einteilen: ahd. indingæn* 1

Gerichtsbezirk -- für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil: lantȫrdÐl, lantȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Landurteil«, durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil, für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil
Gerichtsbezirk: dincbanc, mhd., st. F.: nhd. Gerichtsbank, Gericht, Gerichtsbezirk; R.: in einem Gerichtsbezirk Wohnende: banliute 4, mhd., st. M. Pl.: nhd. Bannleute, Hintersassen eines Bannherrn, in einem Gerichtsbezirk Wohnende

Gerichtsbezirk: rüege (1), mhd., st. F.: nhd. Gerichtsanklage, gerichtliche Klage, Anzeige, Tadel, Rüge, Anschuldigung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirk; twinc, mhd., st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann

Gerichtsbezirk: bȫrde (2), mnd., F.: nhd. Gerichtsbezirk, Bezirk, Landschaft, Börde; ? circate, mnd., Sb.: nhd. Gerichtsbezirk?; dincplicht, dinkplicht, mnd., F.: nhd. Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen, Bürgerpflicht, Gerichtsbezirk; dincspÐl*, dincspel, dinxpel, mnd., N.: nhd. Gerichtsbezirk, Gerichtssprengel; dincspil, dinkspil, mnd., N.: nhd. Gerichtsbezirk, Gerichtssprengel; dinge*** (4), mnd., F.: nhd. Ding, Angelegenheit, Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk; dingesplicht, mnd., F.: nhd. »Dingpflicht«, Pflicht als Schöffe beim Gericht (N.) (1) zu erscheinen, Bürgerpflicht, Gerichtsbezirk; dȫme, düme, mnd., N.: nhd. Gericht, Gerichtsbezirk; Ðtspil, eitspil, eedspil, mnd., N.: nhd. Gerichtsbezirk; R.: einem Gerichtsbezirk zugehörig: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

Gerichtsbezirk: afries. ambecht 36, Gerichtsbezirk: afries. ambecht 36

Ge​richtsbezirk: afries. fiõrdandêl 34, Ge​richtsbezirk: afries. fiõrdandêl 34

Gerichtsbezirk: zent, cent, mhd., st. F.: nhd. »Zent«, Gerichtsbezirk, Gericht (N.) (1)

Gerichtsbezirk -- aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend: poppendÆkisch*, poppendÆkesch, popendÆkesch, mnd., Adj.: nhd. Papenteich..., aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend

Gerichtsbezirk -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

Gerichtsbezirk: ae. sæcn, Gerichtsbezirk: ae. sæcn

Gerichtsbezirk: gerehte (2), gereht, mhd., st. N.: nhd. Ausrüstung, Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, Rechtsgewährung, festgesetzte Abgabe; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtsbezirk: vest (4), vÐst, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (N.) (1) (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau); veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues; vestene (1), mnd., F.: nhd. Veest, Vest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt; vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, mnd., F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters; R.: für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären: vorvesten, vervesten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären; vorvestigen, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären

Gerichtsbezirke: rüegunge, mhd., st. F.: nhd. »Rügung«, Rüge, Anklage, Anzeige, Tadel, Strafe, Geldbuße, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirke, gerichtsbezirkliche Unterabteilung

Gerichtsbezirken -- richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden: ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, mnd., sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

gerichtsbezirkliche -- gerichtsbezirkliche Unterabteilung: rüegunge, mhd., st. F.: nhd. »Rügung«, Rüge, Anklage, Anzeige, Tadel, Strafe, Geldbuße, Gerichtsbarkeit, Gerichtsbezirke, gerichtsbezirkliche Unterabteilung

Gerichtsbezirks -- Angehöriger des Gerichtsbezirks: gerichtevorwante, gerichtesvorwante?, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Gerichtsbezirks, die zum Gericht (N.) (1) gehörigen Freien als Umstand, Urteilfinder

Gerichtsbezirks -- Auszug innerhalb eines Gerichtsbezirks: stapreise, mhd., st. F.: nhd. »Stabreise«, Auszug innerhalb eines Gerichtsbezirks

Gerichtsbezirks -- Unterabteilung eines Gerichtsbezirks: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Gerichtsbezirks -- allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks: landesdinc, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantdinc, lantdink, lanttink, lantthinc, lantink, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner

Gerichtsbezirks -- Genosse eines Gerichtsbezirks: vestgenæte, vÐstgenæte, vÐstgenote, feistgenæte, vÐstegenæte, mnd., M.: nhd. Angehöriger des Vests, Teilnehmer des Vestgerichts, Genosse eines Gerichts (N.) (1), Genosse eines Gerichtsbezirks, Genosse eines Distrikts

Gerichtsbezirks -- eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks: lantvolk, mnd., N.: nhd. »Landvolk«, eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, die am Landgericht pflichtigen Bewohner, Gerichtsversammlung des Bezirks, Bewohner des ungeschützten Landes, Bauer

Gerichtsbote: vræne (2), frõne, frohne, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Ausrufer, Gerichtssprecher, Vollzugsbeamter, Büttel, Pfänder, Vertreter des Stadtrichter, Henker, Henkersknecht, Scharfrichter; waltbæde*, walbæde, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltbote«, Gerichtsbote, Gerichtsdiener; woltbæde, wæltbæde*, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltbote«, Gerichtsbote, Gerichtsdiener; woltvæget, woltvoget, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltvogt«, Gerichtsdiener, Gerichtsbote; R.: Gerichtsbote des Freigerichts: vrÆbæde, mnd., M.: nhd. Gerichtsbote des Freigerichts; vrÆvræne, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts, Büttel des Femegerichts; vrÆvrænebæde, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts; R.: Gerichtsbote des heimlichen Gerichts: vrÆvræne, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts, Büttel des Femegerichts; vrÆvrænebæde, mnd., M.: nhd. Fronbote, Gerichtsbeamter, Gerichtsbote des Freigerichts, Gerichtsbote des heimlichen Gerichts

Gerichtsbote: gerichtebæde, gerichtesbæde?, mnd., M.: nhd. Gerichtsbote

Gerichtsbote: weibel, mhd., st. M.: nhd. »Weibel«, Bote, Gerichtsbote, Gerichtsdiener

Gerichtsbote: gebütel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsbote

Gerichtsbote: ahd. banesagius 1?, Gerichtsbote: ahd. banesagius 1?

Gerichtsbote: got. *sagja ?, *sagjis ?, ? lat.got. saio 29

Gerichtsbote: bedell, bidell, mnd., M.: nhd. Pedell der Universität, Häscher, Gerichtsbote; bæde (1), bode, bade, mnd., M.: nhd. Bote, Diener, Gerichtsbote, Abgesandter, Beauftragter, Stellvertreter, Knecht, Geselle, Ratsdiener

Gerichtsbote: bedell, pedell, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsbote, Pedell; bütel, butel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsvollzieher, Gerichtsbote, Bote, Diener, Henkersknecht

Gerichtsbote: scherge, scherige, scherje, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Büttel, Scherge, Gerichtsbeauftragter, Henker

Gerichtsbote: rennÏre*, renner, renre, rönner, ronner, romer, mnd., M.: nhd. »Renner«, berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben, leichtbewaffneter Reiter, Rennbube, Rennpferd, schnelles Pferd, Gerichtsbote, Büttel; richtebæde, richtebõde, mnd., M.: nhd. Gerichtsbote, Gerichtsgehilfe der den Beklagten die Ladung (F.) (2) überbringt; stælworte, mnd., M.: nhd. Gerichtsbote; R.: Gerichtsbote eines rÆkeshof: rÆkesvræne, rÆksvrone, mnd., M.: nhd. Gerichtsbote eines rÆkeshof

Gerichtsbote: malbæte, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsbote; R.: Gerichtsbote über Land: lantbote, mhd., st. M.: nhd. »Landbote«, Gerichtsbote über Land; lantbütel, mhd., st. M.: nhd. Landbüttel, Gerichtsbote über Land

Gerichtsbote: vræn (3), fræn*, mhd., st. M.: nhd. »Fron«, Fronbote, Gerichtsbote, Büttel; vrænbote, vrænebote, frænbote*, frænebote*, mhd., sw. M.: nhd. Fronbote, unverletztlicher Bote des Richters, Amtsbote, Gerichtsbote, Büttel, Gottesbote, Bote des Herrn, Engel; vræne (1), fræne*, mhd., sw. M.: nhd. »Frone«, Gerichtsbote, Büttel; R.: unverletzlicher Gerichtsbote: vrÆbote, frÆbote*, mhd., sw. M.: nhd. »Freibote«, unverletzlicher Gerichtsbote

Gerichtsbrief: gerichtebrÐf, gerichtesbrÐf?, mnd., M.: nhd. Gerichtsurkunde (über Verhandlung und Urteil), Gerichtsbrief

Gerichtsbrief«: rechtbrÐf, mnd., M.: nhd. »Gerichtsbrief«, schriftliches Urteil, vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde

Gerichtsbuch: gerichtebæk, gerichtesbæk?, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Schöffenbuch, Buch des Niedergerichts

Gerichtsbuch: rechtbæk, rechtbðk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsbuch, Text der zusammengefassten rechtlichen Bestimmungen, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften; richtebæk, richtbæk, richtebock, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften, Regelsammlung (Bedeutung örtlich beschränkt); richtesbæk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnungen von Urteilen und Rechtsgeschäften, Regelsammlung (Bedeutung örtlich beschränkt); swærentõfel, swõrentõfele, swærentõfele, swærentaffel, schwõrentõfele, mnd., F.: nhd. Gerichtsbuch, Buch für die Aufzeichnung von Urteilen und Rechtsgeschäften, Wachstafel auf der Urteile bekannt gegeben werden

Gerichtsbuch: bæk (2), buk, boec*, mnd., N.: nhd. Buch, einzelner Unterteil eines Bandes (M.) (1), Amtsbuch, Handlungsbuch, Gerichtsbuch, Schöffenbuch

Gerichtsbuch: lattincbæk, mnd., N.: nhd. Buch für Auflassungen?, Grundbuch?, Gerichtsbuch?; R.: Gerichtsbuch des holsteinischen Vierständegerichts: ærdÐlbæk, ærdeilbok, ærdÐlboch, ærdÐlb¦k, ærdÐlbuch, mnd., N.: nhd. Urteilbuch, Gerichtsbuch des holsteinischen Vierständegerichts

Gerichtsbuch: vÐstenbæk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Rechtsaufzeichnung, Weistum eines Vests; vorwõringebæk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Stadtbuch; vorwõringesbæk*, verwahrungsbæk, mnd., N.: nhd. Gerichtsbuch, Stadtbuch

Gerichtsbürge«: gerichtesbörge, mnd., M.: nhd. »Gerichtsbürge«, Bürge eines Prozessbeteiligten

Gerichtsbürge«: richtesbörge, mnd., M.: nhd. »Gerichtsbürge«, Bürge eines Prozessbeteiligten

Gerichtsbuße -- vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße: nætschillinc, nætschillink, mnd., M.: nhd. Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?

Gerichtsbuße: kretzerÆe, mhd., st. F.: nhd. Gerichtsbuße, Rügegericht

Gerichtsbuße -- Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte: nætschillinc, nætschillink, mnd., M.: nhd. Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?

Gerichtsbußen -- Einnehmer von Gerichtsbußen: kretzÏre*, kretzer, mhd.?, mmd., st. M.: nhd. Einnehmer von Gerichtsbußen

Gerichtsbußen -- zufällige Gerichtsbußen: unvelle, unfelle*, mhd., Sb. Pl.: nhd. zufällige Gerichtsbußen

Gerichtsbüttel: bðtenvræne, mnd., M.: nhd. Gerichtsbüttel

Gerichtschreiber: richteschrÆvÏre*, richteschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtschreiber, Protokollführer vor Gericht, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt

Gerichtschreiberei«: richteschrÆvÏrÆe*, richtschrÆverÆe, mnd., F.: nhd. »Gerichtschreiberei«, Tätigkeit des Gerichtschreibers

Gerichtschreibers -- Tätigkeit des Gerichtschreibers: richteschrÆvÏrÆe*, richtschrÆverÆe, mnd., F.: nhd. »Gerichtschreiberei«, Tätigkeit des Gerichtschreibers

Gerichtsdiener: afries. bannere 15, Gerichtsdiener: afries. bannere 15

Gerichtsdiener: beschatzÏre*, beschetzÏre, beschetzer, mhd., st. M.: nhd. Abgaben Auferlegender, Ausbeuter, Eintreiber von Abgaben, Gerichtsdiener; bütel, butel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsvollzieher, Gerichtsbote, Bote, Diener, Henkersknecht; dienÏre, diener, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Lehensmann, Ministeriale, Untergebener, Gerichtsdiener, Ministrant, Arbeiter

Gerichtsdiener: gebütel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsbote

Gerichtsdiener: scherge, scherige, scherje, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Büttel, Scherge, Gerichtsbeauftragter, Henker

Gerichtsdiener: lantkneht, mhd., st. M.: nhd. »Landknecht«, Gerichtsdiener, Häscher für ein Gebiet; R.: Strafgeldanteil für Gerichtsdiener: nõchreht, mhd., st. N.: nhd. Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung, Strafgeldanteil für Gerichtsdiener, Recht auf den Strafgeldanteil

Gerichtsdiener: gerichteknecht, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknecht«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; gerichtesdÐnÏre*, gerichtsdÐner, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; hofvræne, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, Unterrichter am Gericht (N.) (1) eines Adelshofs; hævesvræne, hovesvrone, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, Unterrichter am Gericht eines Adelshofs; kluvÏre*, kluver, mnd.?, M.: nhd. in Fesseln Legender, Büttel, Gerichtsdiener, Diener, Junge; knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; R.: oberster Gerichtsdiener: hȫvetwæltbæde, hȫvetwalbode, mnd., M.: nhd. oberster Gerichtsdiener
Gerichtsdiener: plok (1), mnd., M.: nhd. Untervogt, Gerichtsdiener?; plokvæget, plukvoget, plukvõget, mnd., M.: nhd. Verwalter, Vogt, Schulden eintreibender Vogt, Gerichtsdiener

Gerichtsdiener: ahd. weibil* 2; butil 10; dingstellõri* 1; sagio* 17?, Gerichtsdiener: ahd. weibil* 2; butil 10; dingstellõri* 1; sagio* 17?

Gerichtsdiener: væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, mnd., M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze; vræne (2), frõne, frohne, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Ausrufer, Gerichtssprecher, Vollzugsbeamter, Büttel, Pfänder, Vertreter des Stadtrichter, Henker, Henkersknecht, Scharfrichter; vrænebæde, vrænebade, mnd., M.: nhd. Fronbote, Bote des Gerichtsherrn, Beauftragter des Gerichtsherrn, Vollstreckungsbeamter, Gerichtsdiener, Büttel, Ratsbote, Stadtdiener; wõkeschrÆvÏre*, wõkeschriver, wakschriver, mnd.?, M.: nhd. »Wachtschreiber«, Diener des Wachtherrn, Gerichtsdiener, Polizeidiener; waltbæde*, walbæde, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltbote«, Gerichtsbote, Gerichtsdiener; woltbæde, wæltbæde*, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltbote«, Gerichtsbote, Gerichtsdiener; woltvæget, woltvoget, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltvogt«, Gerichtsdiener, Gerichtsbote; R.: Gerichtsgebühr für den Gerichtsdiener: vrænengelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr für den Gerichtsdiener; R.: zitierender Gerichtsdiener: vordõgÏre*, vordõger, vordager, mnd., M.: nhd. Überbringer der Vorladung, Vorlader, zitierender Gerichtsdiener

Gerichtsdiener: rechtdÐlÏre*, rechtdÐler, rechtdeiler, rechdÐler, rechtdeiler, mnd., M.: nhd. »Rechtteiler«, Urteilsfinder, Urteilssprecher, Schöffe, Gerichtsdiener, Scharfrichter?; richtÏreknecht*, richterknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richteknõpe, richtknõpe, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknappe«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richteknecht*, richtknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richtesdÐnÏre*, richtesdÐner, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; richtesknecht, richtsknecht, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten; stõdesbæde, stõdsbæde, statzsbæde, mnd., M.: nhd. »Stadtbote«, städtischer Bote, städtischer Läufer, Bote im Dienst der Stadt, Ratsbote, Gerichtsdiener, Büttel; statbæde, mnd., M.: nhd. »Stadtbote«, Bote im Dienst der Stadt, Ratsbote, Gerichtsdiener, Büttel; stöckÏre*, stöcker, stocker, mnd., M.: nhd. Gefängniswärter, Stockmeister, Gerichtsdiener, Büttel, Henker; R.: Gerichtsdiener unteren Ranges für den Streifendienst innerhalb der Stadt: slðpwachtÏre*, slðpwachter, slðpewachter, mnd., M.: nhd. heimlicher Wächter, Schleichwächter, Häscher, Gerichtsdiener unteren Ranges für den Streifendienst innerhalb der Stadt

Gerichtsdiener: weibel, mhd., st. M.: nhd. »Weibel«, Bote, Gerichtsbote, Gerichtsdiener

Gerichtsdiener: binnenvrone*, binnenvræne, mnd., sw. M.: nhd. Gerichtsdiener, Büttel; bȫdel, bodel, böddel, boddel, mnd., M.: nhd. Büttel, Gerichtsdiener, Scharfrichter, Henker; botmÐster (1), bætmeister, mnd., M.: nhd. Ratsdiener, Gerichtsdiener, Leute zu Gericht Entbietender
Gerichtsdiener: vrÆheit (2), frÆheit*, mhd., st. M.: nhd. Berufslandstreicher, Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund, Gerichtsdiener; vrænweibel, frænweibel*, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsdiener

Gerichtsdieners -- Frau eines Gerichtsdieners: plockische*, plockesche, mnd., F.: nhd. Frau eines Untervogts, Frau eines Gerichtsdieners?

Gerichtsdieners -- Knecht des Gerichtsdieners: vræneknecht, mnd., M.: nhd. Fronknecht, Knecht des Büttels, Knecht des Gerichtsdieners; vrænenknecht, mnd., M.: nhd. Knecht des Büttels, Knecht des Gerichtsdieners, Bergbote und Obersteiger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichtsdieners -- Amt des Gerichtsdieners: vræneambacht*, vræneamt, mnd., N.: nhd. Amt des Gerichtsdieners, Amt des Büttels, Amt des Ratsboten, erbliches Richteramt am Hof des Bremer Erzbischofs (Bedeutung örtlich beschränkt); vrænenambacht*, vrænenamt, vrænenampt, mnd., N.: nhd. Amt des Gerichtsdieners, Amt des Büttels, Amt des Ratsboten, erbliches Richteramt am Hof des Bremer Erzbischofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichtseiche: stalÐke, staleike, mnd., F.: nhd. Gerichtseiche

Gerichtsentscheid: ȫverrichtinge*, ȫverrichtunge, æverichtunge, mnd., F.: nhd. Gerichtsentscheid, rechtliche Vereinbarung
Gerichtsentscheidung: process (1), mhd., st. M.: nhd. »Prozess«, Erlass, Gerichtsentscheidung

Gerichtsentscheidung: rehtvertigunge 2 und häufiger?, rehtfertiguneg*, mhd., st. F.: nhd. Rechtfertigung, Zurechtmachung, Instandsetzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsentscheidung, rechtsgültige Ausfertigung, rechtliche Einkünfte; rihtunge, mhd., st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung

Gerichtsentscheidung -- die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen: ȫverdwingen, ævertwingen, ȫvertwingen, mnd., st. V.: nhd. die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen
Gerichtsentschluss -- durch Gerichtsentschluss enteignen: ae. õdÊman, Gerichtsentschluss -- durch Gerichtsentschluss enteignen: ae. õdÊman

gerichtsfähig: sentbÏre, mhd., Adj.: nhd. »sendbar«, sendmäßig, gerichtsfähig, berechtigt an der Versammlung teilzunehmen, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag

Gerichtsfähigkeit -- der Gerichtsfähigkeit Ermangelnder: altvil, mnd., M.: nhd. Schwachsinniger?, Blödsinniger?, der Gerichtsfähigkeit Ermangelnder?

Gerichtsferien: rechtslðtinge, rechtschlðtinge, mnd., F.: nhd. Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, Gerichtsferien

Gerichtsflucht: dincvluht, dincfluht*, mhd., st. F.: nhd. »Dingflucht«, Gerichtsflucht, Flucht bei einer Gerichtsverhandlung

gerichtsflüchtig: dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, mhd., Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend

Gerichtsforderung: heisch, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsforderung, Untersuchung, gerichtlich bewilligte Frist

Gerichtsforderung: manunge, mhd., st. F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Aufforderung, Bitte, Botschaft, Erinnerung, Gerichtsforderung, Geldbuße

gerichtsfreier -- gerichtsfreier Tag: vacantie, mnd., F.: nhd. gerichtsfreier Tag

Gerichtsfriede: dincvrÐde, dencvrÐde, mnd., M.: nhd. Gerichtsfriede, Friede des zum Ding versammelten Volkes, öffentlich verkündeter Friede während des Dinges bzw. kurz vor und nach dem Ding

Gerichtsfriede: afries. hoffretho 4; thingfretho 3; warffretho 1, Gerichtsfriede: afries. hoffretho 4; thingfretho 3; warffretho 1

Gerichtsfriede: werfvrÐde*, werfvrede, mnd.?, M.: nhd. Gerichtsfriede; R.: gebotener Gerichtsfriede: vrÐdewerkinge, vredewerkinge, mnd., F.: nhd. Befriedung des Gerichts, gebotener Gerichtsfriede, Friedenswirkung, Friedensschaffung; R.: Tag für den Gerichtsfriede geboten: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Gerichtsfrist: afries. deithing* 11; thingeferst* 1, Gerichtsfrist: afries. deithing* 11; thingeferst* 1

Gerichtsgang: rechteganc, rechtegank, mnd., M.: nhd. Gerichtsgang

Gerichtsgebäude: rihthðs, rihtehðs, mhd., st. N.: nhd. »Richthaus«, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Gericht (N.) (1)

Gerichtsgebäude: ahd. dinghðs* 43; sprõhhðs 21, Gerichtsgebäude: ahd. dinghðs* 43; sprõhhðs 21

Gerichtsgebiet: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Gerichtsgebühr: rechtgelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Rechtskosten, regelmäßige Abgabe für die Rechtsprechung; richtegelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtegæt*, richtegðt, richtgðt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, gerichtliche Gefälle?, Geldstrafe?; sportelgelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr; R.: Gerichtsgebühr für die Abspatung: spõdenpandinge, mnd., F.: nhd. »Spatenpfändung«, Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, Gerichtsgebühr für die Abspatung

Gerichtsgebühr -- Gerichtsgebühr für den Gerichtsdiener: vrænengelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr für den Gerichtsdiener

Gerichtsgebühr -- Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

Gerichtsgebühr -- an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr: vægedesgülden, mnd., M.: nhd. an den Vogt zu zahlende Gerichtsgebühr

Gerichtsgebühr -- in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages: vrÐdewÆn, vredewÆn, mnd., M.: nhd. in oder für Wein zu zahlende Gerichtsgebühr bei der gerichtlichen Befriedung eines Kaufvertrages, Gebühr in Wein bei Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit

Gerichtsgebühr: kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Gerichtsgebühr: vridebuoze 2, fridebuoze*, mhd., st. F.: nhd. Friedensbuße, Gerichtsgebühr; R.: Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

Gerichtsgebühr: buoze, buoz, bæz, bðze, puoze, pouz, mhd., st. F.: nhd. Buße, Bußzahlung, Heilung (F.) (1), Bußgeld, Gerichtsgebühr, Wiedergutmachung, Entschädigung, Abhilfe, Besserung, Hilfe, Heilmittel, Strafe, Sündenstrafe, Kirchenstrafe; R.: Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht: õhteban, mhd., st. M.: nhd. »Achtbann«, Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht

Gerichtsgebühr: schup, mhd., st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann

Gerichtsgebühren -- Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen: vrÐdepenninc, vrÐdepenninge, vredepenninge, mnd., Pl.: nhd. Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

Gerichtsgebühren -- Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Gerichtsgebühren: richtekostÐringe, mnd., F.: nhd. Gerichtsgebühren, Gerichtskosten; richteskost, mnd., F.: nhd. Gerichtsgebühren, Gerichtskosten; richtesköstinge*, richteskostunge, mnd., F.: nhd. Gerichtsgebühren

Gerichtsgefälle -- Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch: vrÐdepenninc, vrÐdepenninge, vredepenninge, mnd., Pl.: nhd. Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

Gerichtsgefangener: vangene, vangen, mnd., sw. M.: nhd. Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener

Gerichtsgefangener: gevangene, gevangen, mnd., M.: nhd. Gefangene, Gefangener, Kriegsgefangener, Gerichtsgefangener

Gerichtsgehilfe der den Beklagten die Ladung (F.) (2) überbringt: richtebæde, richtebõde, mnd., M.: nhd. Gerichtsbote, Gerichtsgehilfe der den Beklagten die Ladung (F.) (2) überbringt

Gerichtsgeld: wette (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe

Gerichtsgeld: gewette, mhd., st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt

Gerichtsgeld: plankengelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgeld, Gebühr für Tätigkeiten der regionalen Verwaltung

Gerichtsgelder -- Amtsträger der Gerichtsgelder einzieht: dincmÐster, dincmÐister, mnd., M.: nhd. Amtsträger der Gerichtsgelder einzieht?

Gerichtsgemeinde -- Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Gerichtsgenosse: mõlman, maelman, mailman, mnd., M.: nhd. Dingpflichtiger, Gerichtsgenosse, geschworener Beisitzer des Markgerichts, Aufseher in der Mark

Gerichtsgenosse: ahd. gamallus* 1?, Gerichtsgenosse: ahd. gamallus* 1?

Gerichtsgenosse: richtenæt, mnd.?, M.: nhd. Gerichtsgenosse

Gerichtsgenossen: mõllǖde, mnd., Pl.: nhd. Dingpflichtige, Gerichtsgenossen

Gerichtsgeschworenen -- Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen: stoknÐven, stokneven, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen; stoknÐveninge, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen

Gerichtsgeschworener: neffninc*, nefnink, nevenink, neveng, neffeninc, nevinc*, neveninc, mnd., M.: nhd. Gerichtsgeschworener

Gerichtsgewalt -- vogteiliche Gerichtsgewalt: vægedÆe, vogedie, vægedige, võgedÆe, vögedÆe, voygedÆe, võdÆe, vadie, fagdie, mnd., F.: nhd. Vogtei, Schutzvogtei, Statthalterschaft, Statthalteramt, Vogteirecht, Vogteigewalt, vogteiliche Gerichtsgewalt, Vogteigerechtigkeit, Vogteieinkunft, Vogteiabgabe, Vogteigebiet, Gerichtsbezirk, Verwaltungsbezirk, Haus des Statthalters, Wohnung des Statthalters

Gerichtsgewalt: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Gerichtsgewalt: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtsgewalt: rÐtschop (1), rÐtschap, rÐschup, rÐschap, mnd., N.: nhd. Rechtsdistrikt, Gerichtssprengel, Gerichtsgewalt, Richteramt; richtesdwanc, richtsdwanc, mnd., M.: nhd. »Gerichtszwang«, Gerichtsgewalt; R.: als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: Pfahl an dem der Richter sein Schwert als Symbol der Gerichtsgewalt befestigt: swÐrtpõl, mnd., M.: nhd. »Schwertpfahl«, Pfahl an dem der Richter sein Schwert als Symbol der Gerichtsgewalt befestigt; R.: Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: städtische Institution der Gerichtsgewalt: rechtambacht*, rechtampt, rechampt, mnd., N.: nhd. »Rechtsamt«, städtische Institution der Gerichtsgewalt; rechteambacht*, rechteampt, mnd., N.: nhd. »Rechtsamt«, städtische Institution der Gerichtsgewalt; rechtesambacht*, rechtsampt, mnd., N.: nhd. »Rechtsamt«, städtische Institution der Gerichtsgewalt; R.: Vertreter der Gerichtsgewalt: richtestant*, richtstant, mnd., M.: nhd. Vertreter der Gerichtsgewalt; R.: Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt: rechtevæget, mnd., M.: nhd. »Rechtvogt«, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, Vorsitzender des Gerichts; richtevæget, richtevægt, richtevõget, mnd., M.: nhd. Gerichtsvogt, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, an das Gericht (N.) (1) abgeordneter Ratsherr der dessen Vorsitz wahrnimmt

Gerichtsgewalt: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; gerichtedwanc, gerichtesdwanc?, mnd., M.: nhd. »Gerichtzwang«, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtssprengel; gerichtegewalt, gerichtesgewalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; gerichtewalt, gerichtewælt, gerichteswalt?, mnd., F.: nhd. Gerichtsgewalt, Recht, Macht den Gerichtsbeschluss durchzuführen, Gerichtsbezirk; R.: als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt: grÐvedinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen; grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen; R.: Gerichtsgewalt des Landesherrn: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird; R.: landesherrliche Gerichtsgewalt: grÐvenban, mnd., M.: nhd. »Grafenbann«, landesherrliche Gerichtsgewalt, Strafandrohung; R.: Strafdrohung unter königlicher Gerichtsgewalt: kȫningesban, mnd., M.: nhd. »Königsbann«, Strafdrohung unter königlicher Gerichtsgewalt
Gerichtsglocke: richtklocke, mnd., F.: nhd. Gerichtsglocke, an Gerichtstagen geläutete Glocke

Gerichtshafer: grÐvenkærn, mnd., N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

Gerichtshalle: dinchðs, dinkhðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle

Gerichtshalle: ae. dæmÏrn, Gerichtshalle: ae. dæmÏrn

Gerichtshalle: rihtloube, rihteloube, mhd., sw. F.: nhd. »Richtlaube«, Gerichtslaube, Gerichtshalle

Gerichtshalle: halle (1), mnd., F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

Gerichtshalle: richtehðs, richthðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle, Gebäude in dem Gericht gehalten wird, Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichtshalter«: gerichteshældÏre*, gerichtshælder, mnd., M.: nhd. »Gerichtshalter«, Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält

Gerichtshalter«: richteshældÏre*, richteshælder, mnd., M.: nhd. »Gerichtshalter«, Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält

Gerichtshandlung: gemechte, gemecht, mhd., st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung

Gerichtshaus: as. thinghðs 4, Gerichtshaus: as. thinghðs 4

Gerichtshaus: dinchðs, dinkhðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle

Gerichtshaus: ahd. dinghðs* 43; sprõhhðs 21, Gerichtshaus: ahd. dinghðs* 43; sprõhhðs 21

Gerichtshaus: ae. gemætÏrn; mætÏrn, Gerichtshaus: ae. gemætÏrn; mætÏrn

Gerichtshaus: gebiethðs, mhd., st. N.: nhd. »Gebiethaus«, Gerichtshaus, Rathaus, Versammlungshaus

Gerichtshaus: dinchðs, mhd., st. N.: nhd. Dinghaus, Gerichtshaus, Gemeindehaus, Gerichtshaus, Rathaus; dinchðs, mhd., st. N.: nhd. Dinghaus, Gerichtshaus, Gemeindehaus, Gerichtshaus, Rathaus; dincloube, mhd., sw. F.: nhd. Gerichtslaube, Gerichtstätte, Gerichtshaus

Gerichtshaus: rechtehðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gebäude in dem Recht gehandelt wird; rechthðs, mnd., N.: nhd. »Rechtshaus«, Gerichtshaus, Gebäude in dem Recht gehandelt wird; richtehðs, richthðs, mnd., N.: nhd. Gerichtshaus, Gerichtshalle, Gebäude in dem Gericht gehalten wird, Gericht als Institution (Bedeutung örtlich beschränkt); schÐpenhðs, mnd., N.: nhd. »Schöffenhaus«, Gerichtshaus

Gerichtshaus: got. praitoriaðn 5, Gerichtshaus: got. praitoriaðn 5

Gerichtshaus: vünfe, fünfe*, mhd., st. F.: nhd. Hasardspiel, aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht, Gerichtshaus; vünfergerihte, fünfergerihte*, mhd., st. M.: nhd. »Fünfergericht«, aus fünf Männern bestehendes Schiedsgericht oder Rügegericht, Gerichtshaus

Gerichtshaus: rõtschranne, mhd., st. F.: nhd. »Ratschranne«, Gerichtshaus; rihthðs, rihtehðs, mhd., st. N.: nhd. »Richthaus«, Gerichtshaus, Gerichtsgebäude, Gericht (N.) (1); spilhðs, mhd., st. N.: nhd. »Spielhaus«, Theater, Gemeindehaus, Rathaus, Gerichtshaus, Haus für die Schaustellungen

Gerichtshegung«: richtehÐginge, mnd., F.: nhd. »Gerichtshegung«, nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung

Gerichtshelfer: bote, pote, mhd., sw. M.: nhd. Bote, Abgesandter, Briefbote, Dienstbote, Bevollmächtigter, Beauftragter des Gerichts, Beistand beim gerichtlichen Zweikampf, Gerichtshelfer, Apostel, Prophet, Stellvertreter

gerichtshell«: afries. dæmliõcht* 3, gerichtshell«: afries. dæmliõcht* 3

Gerichtsherr: voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, mhd., st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter; vogethÐrre*, fogethÐrre*, vogetherre, fogetherre*, vogtherre, vogtherre, voitherre, foitherre*, voutherre, foutherre*, mhd., sw. M.: nhd. Vogt, Schirmherr, Gerichtsherr

Gerichtsherr: rihtÏre, rihtõre, rihter, mhd., st. M.: nhd. Lenker, Ordner, Oberherr, Richter, Gerichtsherr, Schiedsrichter, Herrscher, Schirmherr, Vogt, Vorsteher, Wahrer, Scharfrichter, Pedell, religiöses Oberhaupt, Papst; twinchÐrre*, twincherre, mhd., sw. M.: nhd. »Zwingherr«, Gerichtsherr

Gerichtsherr: richtÏre*, richter, richtere mnd., M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler; richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, mnd., M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Gerichtsherr: banhÐrre 7, banherre, mhd., sw. M.: nhd. »Bannherr«, Gerichtsherr, Inhaber der Banngewalt; burcgrõve, burcgrÐve, burcgrõfe*, burcgrÐfe*, mhd., sw. M.: nhd. Burggraf, Stadtrichter, Kämmerer, Gerichtsherr, Eunuch

Gerichtsherr: gõderhÐre*, gadderhÐre*, mnd., M.: nhd. Gerichtsherr, Ratsherr; gȫdingeshÐre, mnd., M.: nhd. Godingsherr, Gerichtsherr, das Gaugericht Leitender, Richter
Gerichtsherr: ȫverhÐre, ȫverhÐr, ȫverherre, ȫverher, overhêre, æverhÐre, æverher, averhÐre, averhÐr, mnd., M.: nhd. Oberherr, Vorgesetzter, Oberlehnsherr, Herrscher, Dienstherr, Oberhaupt, Schutzherr, Gerichtsherr
Gerichtsherr: grõve, grõfe*, grõf, grõbe, grÐve, grÐbe, mhd., sw. M.: nhd. Graf, Statthalter, Gerichtsherr, königlicher Gerichtsvorsteher

Gerichtsherrin -- Gerichtsherrin über die Gutshöfe: hævesschultinne*, hævesschultin, hoeffsschultin, mnd., F.: nhd. Gerichtsherrin über die Gutshöfe

Gerichtsherrn -- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf: salmiete 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Gebühr an Testamentsvollstrecker, Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf

Gerichtsherrn -- bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Gerichtsherrn -- Abgabe an den Gerichtsherrn: gerichtegelt, gerichtesgelt?, mnd., N.: nhd. Zahlungen an Gericht, Gerichtskosten, Abgabe an den Gerichtsherrn, Abgabe an den Richter

Gerichtsherrn -- Abgabe an den Gerichtsherrn: mõlhǖre, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Gerichtsherrn; mõlschult, mõlscolt, mnd., F.: nhd. »Mahlschuld«, Abgabe an den Gerichtsherrn

Gerichtsherrn -- als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums: lantvæget, lantvõget, mnd., M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

Gerichtsherrn -- Zahlung an Gerichtsherrn in Korn: gerichtegarve, gerichtesgarve?, mnd., F.: nhd. Zahlung an Richter in Korn, Zahlung an Gerichtsherrn in Korn

Gerichtsherrn -- Vertreter des Gerichtsherrn als Richter: gerichtesvæget, gerichtesvõget, mnd., M.: nhd. Vogt, Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, Fronvogt; gerichtevæget*, gerichtvæget, mnd., M.: nhd. Vogt, Vertreter des Gerichtsherrn als Richter, Fronvogt

Gerichtsherrn -- Beauftragter des Gerichtsherrn: vrænebæde, vrænebade, mnd., M.: nhd. Fronbote, Bote des Gerichtsherrn, Beauftragter des Gerichtsherrn, Vollstreckungsbeamter, Gerichtsdiener, Büttel, Ratsbote, Stadtdiener

Gerichtsherrn -- Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen: deiel*, deyel, deyele, mnd., M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen; dÐlepenninc, dÐilepenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen

Gerichtsherrn -- Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden: afdracht (1), mnd., M., F.: nhd. Entschädigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Buße, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden

Gerichtsherrn -- Bote des Gerichtsherrn: vrænebæde, vrænebade, mnd., M.: nhd. Fronbote, Bote des Gerichtsherrn, Beauftragter des Gerichtsherrn, Vollstreckungsbeamter, Gerichtsdiener, Büttel, Ratsbote, Stadtdiener

Gerichtsherrn -- Vertreter eines Gerichtsherrn: væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, mnd., M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Gerichtsherrn -- Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

Gerichtsherrn -- der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Gerichtsherrn -- Vertreter des Gerichtsherrn: bȫrdevæget, mnd., M.: nhd. Vogt der Börde, Vogt des Distrikts, Vertreter des Gerichtsherrn; dincwõrde, mnd., M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei; dincwõrt, dinkwart, mnd., M.: nhd. Vertreter des Gerichtsherrn, Richter, Beiständer, Zeuge einer Partei

Gerichtsherrn -- Bußgeld das an den Gerichtsherrn zuzahlen ist: richtebrȫke, richtebrocke, mnd., M.: nhd. Strafzahlung, Bußgeld das an den Gerichtsherrn zuzahlen ist

Gerichtsherrn -- Bußgeld an den Gerichtsherrn: richtesbrȫke, mnd., M.: nhd. Strafzahlung, Bußgeld an den Gerichtsherrn

Gerichtshof -- päpstlicher Gerichtshof in Rom: ræte (2), mnd., F.: nhd. Rota, päpstlicher Gerichtshof in Rom

Gerichtshof: ahd. dingstuol* 15, Gerichtshof: ahd. dingstuol* 15

Gerichtshof: dinchof, mhd., st. M.: nhd. Dinghof, Gerichtsstätte einer Grundherrschaft, Gerichtshof; R.: Tür zum Gerichtshof: dinchoftor, mhd., st. N.: nhd. Tür zum Gerichtshof, Gemeindehaus

Gerichtshof: afries. achte 9, Gerichtshof: afries. achte 9

Gerichtshof: ae. dæmhðs; gemæt; hðsting; mæt (2); þing, Gerichtshof: ae. dæmhðs; gemæt; hðsting; mæt (2); þing

Gerichtshof: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

Gerichtshof -- zuständiger Gerichtshof: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Gerichtshof -- Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden: ladehof 1, mhd., st. M.: nhd. Gerichtshof vor den die Hintersassen geladen werden

Gerichtshof: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); hævede* (1), hovede, hæfte, mnd., N.: nhd. Gehöfte, Hof, Gerichtshof; R.: Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; R.: Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

Gerichtshofs -- Beisitzer des päpstlichen Gerichtshofs: rotiste, mnd., M.: nhd. Beisitzer der päpstlichen Rota in Rom, Beisitzer des päpstlichen Gerichtshofs

Gerichtshoheit -- Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinckint, mnd., N.: nhd. Angehöriger, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, mnd., N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestÆeman, præpstÆeman, probstieman, mnd., M.: nhd. »Propsteimann«, Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincman, præpstdincman, probstingman, prÐbstdincman, prebstingman, mnd., M.: nhd. Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Rechtssatzung in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgerechtichhÐt*, prævestdincgerechtigkÐt, prævestdincgerechtigkeit, præpstdincgerechtigkÐt, probstinggerechtigkÐt, mnd., F.: nhd. Rechtssatzung in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdincgerichte, præpstdincgerichte, probstinggerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichte*, præpstdincsgerichte, probstingsgerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit: ban (1), pan, mhd., st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Gerichtshoheit: gerehte (2), gereht, mhd., st. N.: nhd. Ausrüstung, Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, Rechtsgewährung, festgesetzte Abgabe; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtshoheit -- Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincmanlant, præpstdincmanlant, probstingmanlant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincknecht, præpstdincknecht, probstingknecht, mnd., M.: nhd. Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, mnd., N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinclant, præpstdinclant, probstinglant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeslant*, prȫpstdincslant, pröbstingslant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgerichtesdach*, prævestdincgerichtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichtesdach*, præpstdincsgerichtsdach, probstingsgerichtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit -- mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche: richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

Gerichtshoheit: ae. anweald, Gerichtshoheit: ae. anweald

Gerichtshoheit -- Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgæt, prævestdincgðt, mnd., N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshoheit: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gerichtshoheit -- Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, mnd., N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtshügel: ahd. mallobergus* 500?, Gerichtshügel: ahd. mallobergus* 500?

Gerichtshügel: anfrk. malloberg 500 und häufiger?, Gerichtshügel: anfrk. malloberg 500 und häufiger?

Gerichtshuhn: botdinchæn*, mnd., M.: nhd. Gerichtshuhn, Huhn für das gebotene Ding

Gerichtsinhaber -- belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert: vrÆgrÐve, vriggrÐve, vrÆgrõve, mnd., M.: nhd. Vorsitzender des Freigerichts, belehnter oder unterbelehnter Gerichtsinhaber oder dessen Vertreter der unter Königsbann als außerordentlicher Richter neben den ordentlichen Gerichten amtiert, Femegraf, Vorstand des Femgerichts

Gerichtsinstanz: ȫverichhÐt*, ȫverichheit*, oeverichÐt, oevericheit, ²verichÐt, ²vericheit, averichÐt, avericheit, ȫvrichÐt, ȫvricheit, ȫverichÐde, ȫvericheide, ðvrichÐt, ðvricheit, overicheit, ȫverechkÐt, ȫverechkeit, mnd., F.: nhd. »Obrigkeit«, Herrschaft, Macht, Regierungsgewalt, obrigkeitliche Behörde, Verfügungsgewalt, Befugnis, Gerichtsinstanz

Gerichtskammer: kamere, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück

Gerichtskampf: kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; R.: Gerichtskampf ausfechten: kampfrehten, mhd., sw. V.: nhd. im gerichtlichen Zweikampf fechten, Zweikampf ausfechten, Gerichtskampf ausfechten; R.: rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf: kampfreht, mhd., st. N.: nhd. Kampfrecht, Recht auf Kampf, rechtlicher Anspruch auf Gerichtskampf

Gerichtskampf: afries. thingkampene* 1, Gerichtskampf: afries. thingkampene* 1

Gerichtskampf -- Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt: boumtragÏre, mhd., st. M.: nhd. »Baumträger«, Sekundant beim Gerichtskampf der für den Kämpfer eine hölzerne Stange trägt

Gerichtskampf: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

Gerichtskämpfer: kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, mhd., sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Gerichtsklage: klegede, klegde, mhd., st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid

Gerichtsknappe«: richteknõpe, richtknõpe, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknappe«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten

Gerichtsknecht«: gerichteknecht, mnd., M.: nhd. »Gerichtsknecht«, Gerichtsdiener, amtlich bestellter Gehilfe in Gerichtsangelegenheiten

Gerichtskosten: rihtgelt, mhd., st. N.: nhd. »Richtgeld«, Gerichtskosten; rihtschillinc, mhd., st. M.: nhd. »Richtschilling«, Gerichtskosten, Vergleichskosten

Gerichtskosten: afries. thingpanning 1, Gerichtskosten: afries. thingpanning 1

Gerichtskosten: dæmgelt, dômgelt, mnd., N.: nhd. Gerichtskosten

Gerichtskosten: gerichtegelt, gerichtesgelt?, mnd., N.: nhd. Zahlungen an Gericht, Gerichtskosten, Abgabe an den Gerichtsherrn, Abgabe an den Richter; gerichtekost, gerichteskost?, mnd., F.?: nhd. Gerichtskosten

Gerichtskosten: richtegelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtegæt*, richtegðt, richtgðt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, gerichtliche Gefälle?, Geldstrafe?; richtekostÐringe, mnd., F.: nhd. Gerichtsgebühren, Gerichtskosten; richteskost, mnd., F.: nhd. Gerichtsgebühren, Gerichtskosten

Gerichtskosten: dincgelt, mhd., st. N.: nhd. »Dinggeld«, Gerichtskosten; dinclãse 1, mhd., st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten

Gerichtskreis: warp (1), warbe, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

Gerichtskreuz: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Gerichtskreuz: krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, mnd., N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal

gerichtskundig: dinckündich, mnd., Adj.: nhd. gerichtskundig; dingekündich, mnd., Adj.: nhd. gerichtskundig

Gerichtsladung: tagebrief, mhd., st. M.: nhd. »Tagebrief«, Gerichtsladung, Ladung zu einem Rechtstag

Gerichtslaube: dincloube, mhd., sw. F.: nhd. Gerichtslaube, Gerichtstätte, Gerichtshaus

Gerichtslaube: rihtloube, rihteloube, mhd., sw. F.: nhd. »Richtlaube«, Gerichtslaube, Gerichtshalle

Gerichtslehen: banlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Bannlehen, Gerichtslehen, vom Bannherrn erteiltes Lehen

Gerichtsleute -- Schmaus für die Gerichtsleute: gichtbÐr, mnd., N.: nhd. Kost, Schmaus für die Gerichtsleute, Umstand, Urteilfinder

Gerichtsleute: richteslǖde, richtesluyde, mnd., Pl.: nhd. Gerichtsleute, Gerichtsbeisitzer

Gerichtsleute -- Gerichtsbank auf der Gerichtsleute Platz nehmen: dincbank, dinkbank, mnd., F.: nhd. Gerichtsbank auf der Gerichtsleute Platz nehmen, Gericht

Gerichtslosigkeit: afries. thinglâse 1, Gerichtslosigkeit: afries. thinglâse 1

Gerichtsmann: afries. achtmann? 1 und häufiger?, Gerichtsmann: afries. achtmann? 1 und häufiger?

Gerichtsmenschen: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gerichtsmitglied: sentpflihte, sentphlihte, mhd., sw. M.: nhd. Versammlungsmitglied, Gerichtsmitglied, Versammlungsteilnehmer, Beisitzer

Gerichtsordnung: vÐstenrecht, mnd., N.: nhd. Gerichtsordnung, Brücheordnung, Weistum des Vests; R.: Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts: vȫgederecht, mnd., N.: nhd. Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts; vægetrecht, mnd., N.: nhd. Gerichtsordnung des städtischen Vogtgerichts; R.: Gerichtsordnung eines Vests: vÐstincbæk, mnd., N.: nhd. Rechtsbuch eines Vests, Gerichtsordnung eines Vests; vÁstingesbæk, vestingsbæk, mnd., N.: nhd. Rechtsbuch, Gerichtsordnung eines Vests

Gerichtsordnung: gerichteærdeninge, gerichtesærdeninge?, mnd., F.: nhd. Gerichtsordnung

Gerichtsort: gerichteplõze*, gerichtplõze, mnd., F., M.: nhd. »Gerichtplatz«, Gerichtsort

Gerichtsort -- bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort: burgÏreschranne*, burgerschranne, mhd., st. F.: nhd. »Bürgerschranne«, bürgerliches Gericht in Wien und dessen Gerichtsort

Gerichtsort -- Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist: kirchgeriht*, kirchgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Kirchgericht«, Kirchengericht, Gericht dessen Gerichtsort der Kirchenraum ist

Gerichtsort: richteplõze*, richtplõze, richtplõz, richtplats, mnd., F., M.: nhd. »Richtplatz«, Gerichtsort; schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft

Gerichtspartei: parte (1), mhd., st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei

Gerichtspartei: afries. partÆe 1, Gerichtspartei: afries. partÆe 1

Gerichtspartei: sachwaltÏre*, sachwalter, mhd., st. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei; sachwalte, mhd., sw. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei, Prozessgegner, Kläger, Beklagter, Bevollmächtigter; sachwaltigÏre*, sachwaltiger, mhd., sw. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, Verteidiger, Rechtsanwalt, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei

Gerichtspartei: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner

Gerichtsperson: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament

Gerichtsperson: dincwart, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Gerichtsperson, Gerichtsbeisitzer, Schöffe; dincwarte, mhd., sw. M.: nhd. Gerichtsperson; R.: eine Gerichtsperson anrufen: aneschrÆen, anschrÆen, aneschrÆgen, anschrÆgen, ane schrÆen, mhd., st. V.: nhd. anschreien, anrufen, anflehen, eine Gerichtsperson anrufen, herbeirufen; R.: urteilsprechende Gerichtsperson: amman, mhd., st. M.: nhd. »Ammann«, »Amtmann«, Diener, Beamter, urteilsprechende Gerichtsperson, Bürgermeister

Gerichtsperson: afries. kedd 4; kÐthere 3, Gerichtsperson: afries. kedd 4; kÐthere 3

Gerichtsperson: zðder, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsperson

Gerichtspfennig: botdincpenninc, bottingpfennink, mnd., M.: nhd. Gerichtspfennig; botdingespenninc*, bottingspennink, mnd.?, M.: nhd. Gerichtspfennig; dingelgelt, mnd., N.: nhd. Dingschoß, Gerichtspfennig, Gerichtssporteln, Abgabe der gerichtsangehörigen Bauern

Gerichtspflicht: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Gerichtspflicht: dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist

gerichtspflichtig: ahd. mallensis* 1?, gerichtspflichtig: ahd. mallensis* 1?

gerichtspflichtig: dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, mhd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

gerichtspflichtig: dincgehȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend; dinchȫrich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend; dincmõlich*, dincmÐlich, dinkmelich, mnd., Adj.: nhd. gerichtspflichtig
gerichtspflichtig«: richtesplichtich, mnd., Adj.: nhd. »gerichtspflichtig«, dingpflichtig, verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen

Gerichtsplatz -- städtischer Gerichtsplatz: rõdesdinc, mnd., N.: nhd. »Ratsding«, städtischer Gerichtsplatz

Gerichtsplatz: afries. upstallesbâm 1 und häufiger?, Gerichtsplatz: afries. upstallesbâm 1 und häufiger?

Gerichtsplatz -- von vier Bänken umhegter Gerichtsplatz: vÐrschar, vÐrscharn, vÐrschare, virschar, mnd., F.: nhd. von vier Bänken umhegter Gerichtsplatz, Schöffengericht

Gerichtsplatz: ahd. zÆh* 1, Gerichtsplatz: ahd. zÆh* 1

Gerichtsplatz: dinckof, dinchof, mhd., st. M.: nhd. »Dinghof«, Gerichtsplatz, Platz (M.) (1); dincstudel, mhd., st. N.: nhd. Gerichtssitz, Gerichtsplatz, Gerichtssäule

Gerichtsplatz -- kreisförmiger Gerichtsplatz: warp (1), warbe, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe

Gerichtsprotokoll: buochelÆn, büechel, mhd., st. N.: nhd. Büchlein, Gedicht, Liebesgedicht, Gerichtsprotokoll, Schriftstück, Brief

Gerichtsprotokoll: gerichteprotokoll, gerichtesprotokoll?, mnd., N.?: nhd. Gerichtsprotokoll

Gerichtsrat -- Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland: hofschÐpe, mnd., M.: nhd. Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland, Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland

Gerichtsrat -- Gerichtsrat am Hof von Friesland: hæveschÐpe, mnd., M.: nhd. »Hofschöffe«, Schöffe am Hof von Friesland, Gerichtsrat am Hof von Friesland

Gerichtsrat -- Gerichtsrat an einem Fürstenhof: hofrõt, mnd., M.: nhd. Hofrat, Gerichtsrat an einem Fürstenhof; hæverõt, mnd., M.: nhd. Hofrat, Gerichtsrat an einem Fürstenhof

Gerichtsrede: ahd. dingkæsi* 1, Gerichtsrede: ahd. dingkæsi* 1

Gerichtsrede: sprõche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch

Gerichtsrede: nætrede, mhd., st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung; nættagedinc*, nætteidinc, mhd., st. N.: nhd. Notrede, Gerichtsrede, Eid

Gerichtsredner: ahd. dingman 24, Gerichtsredner: ahd. dingman 24

Gerichtsredner: tagedingÏre*, tagedinger, tegedinger, teidinger, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsredner, Sachwalter, Schiedsrichter, Schiedsmann, Beisitzer am Gericht, von einer Partei beauftragter Vertreter vor Gericht

Gerichtsring: krÐs, kreis, kreys, kreiz, kreitz, kreisch, kreysch, mnd., M.: nhd. Kreis, eingehegter Ring, eingewiegter Kampfkreis, Gerichtsring, Spielplatz, Umkreis, Umfang, Grenze, Reichskreis; krÐt (1), kreit, krete, kreite, kreyt, krÆt, mnd., M.: nhd. Kreis, Kampfplatz, Ring von Menschen, Versammlungskreis, Gerichtsring, Umkreis, Umfang, Umgebung, Bereich

Gerichtssaal: richtesal, mnd., M.: nhd. Gerichtssaal, Raum in dem Gericht gehalten wird

Gerichtssache: germ. *sakæ, Gerichtssache: germ. *sakæ

Gerichtssache: dincsache, mhd., st. F.: nhd. »Dingsache«, Gerichtssache, Rechtsvorgang

Gerichtssachen -- Aburteilung jüdischer Gerichtssachen: jȫdendÐgedinge, jöddendÐgedinge, mnd., F.: nhd. für die jüdische Bevölkerung angesetzte Gerichtsverhandlung, Aburteilung jüdischer Gerichtssachen

Gerichtssäule: dincstudel, mhd., st. N.: nhd. Gerichtssitz, Gerichtsplatz, Gerichtssäule

Gerichtsschaf«: richteschõp, mnd., N.: nhd. »Gerichtsschaf«, eine Naturalabgabe

Gerichtsschein: gerichteschÆn, gerichtesschÆn?, mnd., M.: nhd. Gerichtsschein

gerichtsscheu: richteschǖwe*, richteschǖw, mnd., Adj.: nhd. gerichtsscheu, das Gericht scheuend, das Gericht fürchtend
Gerichtsschöffe -- gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Gerichtsschoß: dÐgedingesschot, dÐgedingschot, dÐdingschot, mnd., N.: nhd. Gerichtsschoß; dincschot, mnd., N.: nhd. Gerichtsschoß, Dinggeld

Gerichtsschranke: dincpõl, mnd., M.: nhd. Gerichtsschranke

Gerichtsschranke: schranke, mnd., sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät

Gerichtsschranke: rihtebanc, mhd., st. F.: nhd. »Richtbank«, Gerichtsschranke; schranne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung; stengelboum, stingelboum, mhd., st. M.: nhd. »Stengelbaum«, Schranke, Gerichtsschranke

Gerichtsschranke (F.): dincbæm, dinkbome, mnd., M.: nhd. Gerichtsschranke (F.), Gerichtsschranken (M.); dingebæm, mnd., M.: nhd. Gerichtsschranke (F.), Gerichtsschranken (M.)

Gerichtsschranken (M.): dincbæm, dinkbome, mnd., M.: nhd. Gerichtsschranke (F.), Gerichtsschranken (M.); dingebæm, mnd., M.: nhd. Gerichtsschranke (F.), Gerichtsschranken (M.)

Gerichtsschreiber: schrannschrÆbÏre*, schrannschrÆber, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsschreiber; stuolschrÆbÏre*, stuolschrÆber, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlschreiber«, Gerichtsschreiber, Verfasser von Schriften für die Rechtsparteien, Bücherschreiber, Schreiblehrer

Gerichtsschreiber: afries. grÐtmannskrÆvere 1, Gerichtsschreiber: afries. grÐtmannskrÆvere 1

Gerichtsschreiber: rechtschrÆvÏre*, rechtschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtsschreiber, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt; richtÏreschrÆvÏre*, richterschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtsschreiber, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt; schrÆvÏre*, schrÆver, schrÆvere, schriffer, mnd., M.: nhd. Schreiber, Amt des Schreibers, Kanzleibeamter, Notar, Gerichtsschreiber, Schriftgelehrter

Gerichtsschreiber: kanzelÏre, kenzelÏre, kanzeler, kenzeler, mhd., st. M.: nhd. Kanzler, Vorsteher einer Kanzlei, Inhaber des Kanzleramtes, Kanzleichef, Gerichtsschreiber

Gerichtsschreiber: gerichteschrÆvÏre*, gerichteschrÆver, gerichtesschrÆver?, mnd., M.: nhd. Gerichtsschreiber

Gerichtsschreiber: lantschrÆbÏre, lantschrÆber, mhd., st. M.: nhd. Landschreiber, landesherrlicher Verwaltungsbeamter, Gerichtsschreiber, Rechtsbediensteter

Gerichtsschuld: botdincschult, bottingschult, mnd., F.: nhd. Gerichtsschuld

gerichtsschuldig: dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, mhd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

Gerichtsschwert: weibelruote, mhd., F.: nhd. »Weibelrute«, Schwert des Weibels, Gerichtsschwert

Gerichtsseite«: richteshalve, mnd., F.: nhd. »Gerichtsseite«

Gerichtssitz: richtesstæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal; richtestæl, richtestoel, richtestoil, richtestoll, richtestoul, richtstæl, richstæl, rechtestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Richters, Richterstuhl, Gericht als Institution, Ort an dem das Gericht tagt, Gerichtssitz, Tribunal; R.: erhöhter Gerichtssitz: stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Gerichtssitz: dincstudel, mhd., st. N.: nhd. Gerichtssitz, Gerichtsplatz, Gerichtssäule

Gerichtssitzung: dachdinginge, dõgedinginge, dÐgedinginge, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung; dõgedinginge, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung; dÐgedinginge, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung; R.: rechte Gerichtssitzung: dinctal*, dinctõl, mnd., M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

Gerichtssitzung: afries. fiõrdandêl 34; R.: eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung: afries. iding 1 und häufiger?; idingthing, Gerichtssitzung: afries. fiõrdandêl 34; R.: eine mit kürzester Frist anberaumte Gerichtssitzung: afries. iding 1 und häufiger?; idingthing

Gerichtssitzung: bðrdinc, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gerichtssitzung; R.: außerordentliche Gerichtssitzung: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; R.: vom Rat einberufene Gerichtssitzung: bðredinc, bðrdinc, mhd., st. N.: nhd. vom Rat einberufene Gerichtssitzung

Gerichtssitzung: gedinge (1), gidinge, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation

Gerichtssitzung: loddinc, loddink, lothding, lotding, lotting, lothdink, lutthig, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung, eine Art (F.) (1) Landgericht erster Instanz, dem Gogericht nachgeordnete Instanz, mit landsässigen Bauern (M.) (1) besetztes Gericht (N.) (1) das überwiegend für Eigentumssachen aber auch Strafsachen zuständig ist; R.: allgemeine Gerichtssitzung: lǖtdinc, mnd., N.: nhd. allgemeine Gerichtssitzung, Volksgericht; R.: außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung: nætgerichte*, nætgericht, mnd., N.: nhd. Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung; nætrecht, nætricht, mnd., N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht; R.: außerordentliche Gerichtssitzung in peinlicher Sache: nætdinc, mnd., N.: nhd. außerordentliche Gerichtssitzung in peinlicher Sache; R.: jährliche Gerichtssitzung der Markgenossen: markdinc, markedinc, mnd., N.: nhd. »Markding«, jährliche Gerichtssitzung der Markgenossen; R.: jährliche Gerichtssitzung der Marksgenossen: markedinc*, markethinc*, marcethinc, mnd., N.: nhd. »Markding«, jährliche Gerichtssitzung der Marksgenossen

Gerichtssitzung: richtedach, richtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesstat, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung; richtestat, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsstätte, Gericht; R.: befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen: richtesvrÆ, richtesvrÆg, mnd., Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht oder von der Pflicht Gericht zu sitzen; R.: nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung: richtehÐginge, mnd., F.: nhd. »Gerichtshegung«, nach überlieferten Formen konstituierte und durchgeführte Gerichtssitzung; R.: verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen: richtesplichtich, mnd., Adj.: nhd. »gerichtspflichtig«, dingpflichtig, verpflichtet an der Gerichtssitzung teilzunehmen

Gerichtssitzung -- Gerichtssitzung des Vests: vÐstdinc, vÐstdink, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Festgenossen; vestinc, vÐstinc, vestich, vestink, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung des Vests, Gericht (N.) (1) der Vestgenossen

Gerichtssitzung: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; R.: außergewöhnliche Gerichtssitzung: gasterichte, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung; gastgericht, gastgerichte, mnd., N.: nhd. »Gastgericht«, Gericht (N.) (1) für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung; gastrichte, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliche Gerichtssitzung; R.: außergewöhnliches Gerichtssitzung: gastegerichte, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1) für Klagen Fremder oder gegen Fremde (Schnellverfahren), außergewöhnliches Gerichtssitzung; R.: Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht: hðsgenætenrecht, mnd., N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht; R.: Ort der Gerichtssitzung: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; R.: Tag und Stunde der Gerichtssitzung: gerichtetÆt, gerichtestÆt?, mnd., F.: nhd. Gerichtszeit, Tag und Stunde der Gerichtssitzung

Gerichtssitzungen -- übliche Zeit der Gerichtssitzungen: richtedõchetÆt, mnd., F.: nhd. festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, übliche Zeit der Gerichtssitzungen

Gerichtssitzungen -- Raum für Gerichtssitzungen bzw. Ratssitzungen: lÆkhðs, mnd., N.: nhd. Vorhaus, Vorhalle einer Kirche, Paradies, Vorkirche, Raum für Gerichtssitzungen bzw. Ratssitzungen, Aufenthaltsraum für Bettler, Vestibül

Gerichtssitzungen -- festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen: richtedõchetÆt, mnd., F.: nhd. festgesetzte Zeit der Gerichtssitzungen, übliche Zeit der Gerichtssitzungen

Gerichtssporteln: dingelgelt, mnd., N.: nhd. Dingschoß, Gerichtspfennig, Gerichtssporteln, Abgabe der gerichtsangehörigen Bauern

Gerichtssporteln: klageschaz, mhd., st. M.: nhd. »Klageschatz«, Gerichtssporteln

Gerichtssprecher: vræne (2), frõne, frohne, mnd., M.: nhd. Gerichtsdiener, Gerichtsbote, Ausrufer, Gerichtssprecher, Vollzugsbeamter, Büttel, Pfänder, Vertreter des Stadtrichter, Henker, Henkersknecht, Scharfrichter

Gerichtssprengel: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtssprengel: rÐtschop (1), rÐtschap, rÐschup, rÐschap, mnd., N.: nhd. Rechtsdistrikt, Gerichtssprengel, Gerichtsgewalt, Richteramt

Gerichtssprengel: gerichtedwanc, gerichtesdwanc?, mnd., M.: nhd. »Gerichtzwang«, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtssprengel

Gerichtssprengel: afries. bÆfang 11; dêl 48; fretho 200 und häufiger?; rÐdskip 15, Gerichtssprengel: afries. bÆfang 11; dêl 48; fretho 200 und häufiger?; rÐdskip 15

Gerichtssprengel: dincspÐl*, dincspel, dinxpel, mnd., N.: nhd. Gerichtsbezirk, Gerichtssprengel; dincspil, dinkspil, mnd., N.: nhd. Gerichtsbezirk, Gerichtssprengel; R.: nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch: bðtenrechtesman, mnd., M.: nhd. nicht zum Gerichtssprengel gehöriger Mensch, nicht zum Urteilerausschuss Gehöriger

Gerichtssprengels -- Grenzstock eines Gerichtssprengels: valstoc, mhd., st. M.: nhd. »Fallstock«, Grenzstock eines Gerichtssprengels

Gerichtsspruch -- durch Gerichtsspruch aberkennen: entvinden, entfinden, envinden, mnd., sw. V.: nhd. durch Urteil aberkennen, durch Gerichtsspruch aberkennen, finden, erfinden, empfinden

Gerichtsspruch: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtsspruch -- Abgabe für einen Gerichtsspruch an den Landesherrn: botdinclȫsinge, bottinglosinge, mnd., F.: nhd. Ablösung der Naturalabgabe, Abgabe für einen Gerichtsspruch an den Landesherrn?

Gerichtsstab: vrænstap, frænstap*, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsstab

Gerichtsstab: wettestap 1, mhd., st. M.: nhd. »Wettstab«, Gerichtsstab, Zeichen zur Verhängung gerichtlicher Strafen, Geldbuße

Gerichtsstab: gerihtstap, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsstab, Gerichtsbarkeit

Gerichtsstab: schrannenstap, mhd., st. M.: nhd. Gerichtsstab

Gerichtsstaffel: dincstõpel, dinxstõpel, mnd., M.: nhd. Gerichtsstaffel, Richtblock

Gerichtsstätte: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; dinchofstat, mhd., st. F.: nhd. Dinghof, Gerichtsstätte; dincstat, mhd., st. F.: nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte; dincstuol, mhd., st. M.: nhd. Richterstuhl, Gericht (N.) (1), Gerichtsstätte; R.: Gerichtsstätte einer Grundherrschaft: dinchof, mhd., st. M.: nhd. Dinghof, Gerichtsstätte einer Grundherrschaft, Gerichtshof

Gerichtsstätte: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtsstätte: as. mahal (2) 6; thingst’di* 4, Gerichtsstätte: as. mahal (2) 6; thingst’di* 4

Gerichtsstätte: mahel (1), mõl, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsstätte, gerichtliche Verhandlung, Gericht (N.) (1), Vertrag; mahelstat, mõlstat, mhd., st. F.: nhd. »Mahlstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Beratungsplatz, Wohnplatz, Grenzstätte, Bauplatz; R.: Straße an oder zu einer Gerichtsstätte: mehelstrõze 3, mhd., st. F.: nhd. Straße an oder zu einer Gerichtsstätte

Gerichtsstätte: anfrk. malloberg 500 und häufiger?; mallum* 110 und häufiger?, Gerichtsstätte: anfrk. malloberg 500 und häufiger?; mallum* 110 und häufiger?

Gerichtsstätte: schranne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung

Gerichtsstätte (Bedeutung örtlich beschränkt): hõsel, hassel, hasel, mnd., M.: nhd. Hasel (F.) (1), Haselstrauch, Haselstaude, Gerichtsstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Eidesstätte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichtsstätte: ahd. dingstat 12; frÆthof 17; mahal (1) 15; mahalstat 2; mallobergus* 500?; mallum 110?; mallus* 45?, Gerichtsstätte: ahd. dingstat 12; frÆthof 17; mahal (1) 15; mahalstat 2; mallobergus* 500?; mallum 110?; mallus* 45?

Gerichtsstätte: mõlstat, maelstat, mnd., F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mõlstÐde, mnd., F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; R.: Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte: nætschillinc, nætschillink, mnd., M.: nhd. Gerichtsbuße wegen unerlaubten Verlassens oder Betretens der Gerichtsstätte, vom Vogt auferlegte Gerichtsbuße?; R.: Gerichtsstätte des Königs: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz; R.: Versammlungsstätte und Gerichtsstätte: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

Gerichtsstätte: afries. warf (1) 101; warfstall 1 und häufiger?; wedeles werp, Gerichtsstätte: afries. warf (1) 101; warfstall 1 und häufiger?; wedeles werp

Gerichtsstätte: vest (4), vÐst, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (N.) (1) (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau); veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues; R.: Gerichtsstätte bzw. Richtbank des Goslarer Berggerichts: tÐgedebank*, tÐgetbank, mnd., F.: nhd. »Zehntbank«, Gerichtsstätte bzw. Richtbank des Goslarer Berggerichts; R.: Gerichtsstätte des Vogtgerichts: vægetdincstÐde, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte des Vogtgerichts

Gerichtsstätte (im Viereck von den Bänken der Schöffen oder Urteilfinder umstanden): vÐrbenke, veirbenke, veyrbenke, vierbenke, vÐrbanke, mnd., Pl.: nhd. Gerichtsstätte (im Viereck von den Bänken der Schöffen oder Urteilfinder umstanden), städtisches oder landesherrliches Gericht

Gerichtsstätte: an. vÐ (1), Gerichtsstätte: an. vÐ (1)

Gerichtsstätte: gerichtestat, gerichtesstat?, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte; gerichtestÐde, gerichtesstÐde?, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte; gerichtestæl, gerichtesstæl?, mnd., M.: nhd. Stätte wo der Stuhl steht, Stätte wo der Richtstuhl steht, Gerichtsstätte; gȫdincstæl, mnd., M.: nhd. Godingsstuhl, Gerichtsstätte; gȫdingesbrink, mnd., M.: nhd. Gerichtsstätte; gȫdingesstat, mnd., F.: nhd. Godingsstatt, Gerichtsstätte; gægerichtesstatt, gægerichtsstatt, mnd., N.: nhd. Gerichtsstätte; R.: Gerichtsstätte einweihen: kõkwÆen, kõkwien, mnd., sw. V.: nhd. Gerichtsstätte einweihen?

Gerichtsstätte: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; richtestat, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsstätte, Gericht; spænstÐde, mnd., F.: nhd. »Spanstätte«?, Gerichtsstätte, Schädelstätte; stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Gerichtsstätte: bank, banke, benk, benke, mnd., F.: nhd. Bank, Gerichtsbank, Gerichtsstätte, Verkaufstisch, Wechselbank, Sandbank; dachstÐde, dachstede, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort; dõgestÐde, mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte, Versammlungsstätte, Zusammenkunftsort; dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; dincstat, mnd., F.: nhd. »Dingstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Versammlungsort; dincwært (2), mnd., F.: nhd. Gerichtsstätte; dingestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtsstätte, Gericht; R.: die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor; R.: Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte: dincstæl, dinkstôl, mnd., M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtstätte, Gericht; dingestæl, mnd., M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtsstätte, Gericht; R.: Umhegung der Gerichtsstätte: dincstok, dinkstock, mnd., M.: nhd. Umhegung der Gerichtsstätte; dingestok, mnd., M.: nhd. Umhegung der Gerichtsstätte

Gerichtsstätte«: got. stõua (1) 25, Gerichtsstätte«: got. stõua (1) 25

Gerichtssteuer -- fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn: gægrÐvekærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn

Gerichtssteuer -- fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer: gækærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe in Korn, fester Zehnte in Korn als Gerichtssteuer

Gerichtsstörung: dincslach, mnd., F.?: nhd. Gerichtsstörung, Gerichtsversäumnis; dincslÐge, mnd., F.: nhd. Gerichtsstörung, Gerichtsversäumnis

Gerichtsstörung: afries. thingslÆte 1 und häufiger?; thingslÆtene* 1, Gerichtsstörung: afries. thingslÆte 1 und häufiger?; thingslÆtene* 1

Gerichtsstrafe«: richtesstraffe, mnd., F.: nhd. »Gerichtsstrafe«, gerichtliche Bestrafung

Gerichtsstube: kamer, mhd., sw. F.: nhd. Kammer, Gemach, Schlafgemach, Vorratskammer, öffentliche Kasse, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gerichtsstube, Gericht (N.) (1), Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kamere, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kammer, Schlafgemach, Vorratskammer, Schatzkammer, öffentliche Kasse, Abtritt, Kämmerei, Fiskus, Kammergut, fürstliche Wohnung, Gericht (N.) (1), Gerichtskammer, Gerichtsstube, Herzkammer, Pulverkammer, Kleidungsstück; kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

Gerichtsstuhl: sentstuol, senistuol, mhd., st. M.: nhd. »Sendstuhl«, Gerichtsstuhl

Gerichtsstuhl: afries. sinuthstæl 1 und häufiger?; thingstæl 1, Gerichtsstuhl: afries. sinuthstæl 1 und häufiger?; thingstæl 1

Gerichtsstuhl: gægerichtesstæl, gægoerichtsstæl, mnd., N.: nhd. Gerichtsstuhl

Gerichtsstuhl: houbetstuol, houptstuol, mhd., st. M.: nhd. »Hauptstuhl«, Gerichtsstuhl, Sitz des obersten Gerichts, Hauptbesitz, Kapital

Gerichtsstuhl«: gerihtstuol, mhd., st. M.: nhd. »Gerichtsstuhl«

Gerichtstafel: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong

Gerichtstafel«: richtetõfel*, richtetõfele, mnd., F.: nhd. »Gerichtstafel«, Tafel auf der rechtliche Bestimmungen ausgehängt sind

Gerichtstag: lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag; middewÐke, midewÐke, mnd., M., F.: nhd. Mittwoch, Markttag, Gerichtstag; middewÐken, midewÐken, mnd., M., F.: nhd. Mittwoch, Markttag, Gerichtstag; plichtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Gerichtstermin; R.: allgemeiner Gerichtstag: lattinc, latinc, latink, lattink, mnd., N.: nhd. allgemeiner Gerichtstag, ordentliche Gerichtssitzung eines königlichen Gerichts (N.) (1) oder Landgerichts; R.: am Gerichtstag angestellte Klage: lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag; R.: dringender außerordentlicher Gerichtstag: nætdach, mnd., M.: nhd. dringender außerordentlicher Gerichtstag; R.: Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes: landesdach, landtsdach, mnd., M.: nhd. »Landestag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung; lantdach, mnd., M.: nhd. »Landtag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung; R.: vom Landesherren angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen: mandach, mnd., M.: nhd. Mannentag, Sitzung des Lehnsgerichtes, vom Landesherren angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen

Gerichtstag: gerichtedach, gerichtesdach?, mnd., M.: nhd. Gerichtstag

Gerichtstag: afries. riuchtdei 3; warfdei 1 und häufiger?, Gerichtstag: afries. riuchtdei 3; warfdei 1 und häufiger?

Gerichtstag: botdingesdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag; dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; dachdinc, dachdink, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, mnd., N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; dincdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag; dingedach (1), dingdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag, Verfallstag einer bedungenen Leistung; dæmesdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag des jüngsten Gerichts (N.) (1); R.: Gerichtstag nach dem ersten ordentlichen Synodalgerichtstag: aftersÐnt, mnd., N.: nhd. Gerichtstag nach dem ersten ordentlichen Synodalgerichtstag; R.: zu einem Gerichtstag laden: dachdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln

Gerichtstag: ahd. ding 616?; mallum 110?; stðatago 1; tuomtag* 4, Gerichtstag: ahd. ding 616?; mallum 110?; stðatago 1; tuomtag* 4

Gerichtstag: maheltac, mhd., mõltac, mhd., st. M.: nhd. »Mahltag«, Verlobungstag, Gerichtstag

Gerichtstag: rechtdach, mnd., M.: nhd. »Rechttag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; rechtedach, mnd., M.: nhd. »Rechttag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; rechteldach, mnd., M.: nhd. »Rechttag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; rechtesdach, rechtsdach, mnd., M.: nhd. »Rechtstag«, Gerichtstag, Verhandlungstermin; richtedach, richtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; R.: Gerichtstag der Synode: sÐntdach, seentdach, mnd., N.: nhd. »Sendtag«, Gerichtstag der Synode, Tag an dem das Sendgericht zusammentritt

Gerichtstag: gedinctac, gedingetac, mhd., st. M.: nhd. »Dingtag«, Gerichtstag; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtstag: rehttac, mhd., st. M.: nhd. »Rechttag«, Rechtstag, Gerichtstag; rihttac, mhd., st. M.: nhd. »Richttag«, Gerichtstag, Vergleichstag; schrÆbetac, mhd., st. M.: nhd. »Schreibtag«, Gerichtstag; suonestac, mhd., st. M.: nhd. Gerichtstag, Jüngster Tag, Todesurteil; suontac, sðntac, mhd., st. M.: nhd. »Sühnetag«, Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag, Jüngstes Gericht; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung; tuomenstac, dðmenstac, tæmestac, mhd., st. M.: nhd. Tag des Jüngsten Gerichts, Gerichtstag

Gerichtstag: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; dinctac, mhd., st. M.: nhd. Gerichtstag, Gerichtstermin; dingestac, mhd., st. M.: nhd. Gerichtstag; R.: außerordentlicher Gerichtstag: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; R.: gebotener Gerichtstag: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; R.: öffentlich verkündeter Gerichtstag: botdinc, mhd., st. N.: nhd. Botding, gebotenes Ding, öffentlich verkündeter Gerichtstag, gebotenes Gericht

Gerichtstag: as. dæmdag* 2, Gerichtstag: as. dæmdag* 2

Gerichtstag: tÐdinc, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, mnd., N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; termÆn, mnd.?, M.: nhd. Termin, Gerichtstag, Zahltag; R.: der jährliche echte Gerichtstag des Vests: vÁstingesdach, vestingsdach, mnd., M.: nhd. der jährliche echte Gerichtstag des Vests

Gerichtstag: anfrk. mallum* 110 und häufiger?, Gerichtstag: anfrk. mallum* 110 und häufiger?

Gerichtstag«: afries. dæmesdei 3, Gerichtstag«: afries. dæmesdei 3

Gerichtstage -- Gerichtstage halten: dachdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln; dõgedingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, verhandeln, unterhandeln, vereinbaren, vermitteln

Gerichtstage -- zu einem Gerichtstage vorladen: dÐgedingen, dÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

Gerichtstage -- zu einem Gerichtstage vorladen: tÐden?, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

Gerichtstage -- Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden: pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

Gerichtstage -- Gerichtstage anberaumen: ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschiessen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen

Gerichtstagen -- an Gerichtstagen geläutete Glocke: richtklocke, mnd., F.: nhd. Gerichtsglocke, an Gerichtstagen geläutete Glocke

Gerichtstagen -- Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen: nõchgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Nachgedinge«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Nachgericht«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchreht, mhd., st. N.: nhd. Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung, Strafgeldanteil für Gerichtsdiener, Recht auf den Strafgeldanteil

Gerichtstagshafer: botdinchõver, mnd., M.: nhd. Gerichtstagshafer?

Gerichtstagung -- Zeit der Gerichtstagung: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gerichtstagung -- Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde: gasterecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gastrecht, mnd., N.: nhd. Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde; gesterecht, mnd., N.: nhd. »Gästerecht«, Gastrecht, Rechtsverfahren für Nichtheimische (abgekürztes Schnellverfahren), Gericht (N.) (1) für Klagen der Fremden oder gegen Fremde, Gerichtstagung für Klagen der Fremden oder gegen Fremde

Gerichtstätte: dincstæl, dinkstôl, mnd., M.: nhd. Sitz des Dingvogts auf der Gerichtsstätte, Richtstuhl, Gerichtstätte, Gericht; R.: Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht: echtedincstat, mnd., F.: nhd. Gerichtstätte für die dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, Stätte für die Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten

Gerichtstätte: dincloube, mhd., sw. F.: nhd. Gerichtslaube, Gerichtstätte, Gerichtshaus

Gerichtsteilnahme -- Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme: dincpfliht, dincphliht, mhd., st. F.: nhd. »Dingpflicht«, Erscheinungspflicht (vor Gericht), Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme, Steuerverbindlichkeit

Gerichtsteilnehmer -- Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat: fillinc, filling, mnd., M.: nhd. Gerichtsteilnehmer der den Verlauf und Stand der Verhandlung zu bezeugen hat

Gerichtstermin: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; R.: Gerichtstermin einhalten: inhælden, inholden, inhalden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

Gerichtstermin: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; dinctac, mhd., st. M.: nhd. Gerichtstag, Gerichtstermin; dinczal, mhd., st. F.: nhd. Zahl der Gerichte, Lösegeld, Gerichtszeit, Gerichtstermin; dinczÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin; R.: rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin: dinczÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

Gerichtstermin: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagevart, tagefart*, mhd., st. F.: nhd. »Tagefahrt«, Tagesstrecke, Tagesreise, Tageswegstrecke, Gerichtstermin

Gerichtstermin: lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag; plichtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Gerichtstermin; R.: Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgerichtesdach*, prævestdincgerichtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichtesdach*, præpstdincsgerichtsdach, probstingsgerichtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Gerichtstermin (Bedeutung örtlich beschränkt): vrÆdach, vridach, vrigdach, vrigedach, vritdach, frigdach, mnd., M.: nhd. Freitag, Gerichtstermin (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gerichtstermin: ahd. mahal (1) 15, Gerichtstermin: ahd. mahal (1) 15

Gerichtstermin -- einen Gerichtstermin setzen: vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen

Gerichtstermin: richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz; R.: Mitteilung über einen Gerichtstermin: rechteskündiginge*, rechteskündigunge, rechtskündigunc, mnd., F.: nhd. Mitteilung über einen Gerichtstermin, Ladung

Gerichtstisch: weddetõfel*, weddetafele, mnd.?, sw. F.: nhd. Gerichtstisch, Gerichtsbehörde

Gerichtstischs -- Stätte der Richtebank bzw. des Gerichtstischs: gerichtebank, mnd., F.: nhd. Schöffenbank, Stätte der Richtebank bzw. des Gerichtstischs; gerichtesbank, gerichtsbank, gerichtzbank, mnd., F.: nhd. Schöffenbank, Stätte der Richtebank bzw. des Gerichtstischs

Gerichtstracht: ahd. dinggiwõti* 1; dingwõti* 1, Gerichtstracht: ahd. dinggiwõti* 1; dingwõti* 1

gerichtsüblich -- gerichtsüblich vorgeschriebener Wortlaut: dincwært (1), mnd., N.: nhd. gerichtsüblich vorgeschriebener Wortlaut

gerichtsüblich: dinclich, mhd., Adj.: nhd. wirklich, außerhalb, gerichtlich, gerichtsüblich

Gerichtsuntertan: afries. berjelda 4, Gerichtsuntertan: afries. berjelda 4

Gerichtsurkunde -- Bezahlung für die Gerichtsurkunde: wÆngelt, mnd.?, N.: nhd. »Weingeld«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde; wÆnpenninc*, wÆnpennink, mnd.?, N.: nhd. »Weinpfennig«, Weinakzise, Trinkgeld, Handgeld, Bezahlung für die Gerichtsurkunde

Gerichtsurkunde: rechtbrÐf, mnd., M.: nhd. »Gerichtsbrief«, schriftliches Urteil, vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; rechtschÆn, mnd., N., M.: nhd. vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; rechtsÐdel*, rechtzÐdel, mnd., N.: nhd. vom Gericht ausgestelltes Dokument, Gerichtsurkunde; richtÏrebrÐf*, richterbrÐf, richterbrÆf, mnd., M.: nhd. »Richterbrief«, vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtÏresbrÐf*, richtersbrÐf, mnd., M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtÏreschÆn*, richterschÆn, mnd., N., M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtebrÐf, mnd., M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richtesbrÐf, mnd., M.: nhd. vom Gericht (N.) (1) ausgestellte Urkunde, Gerichtsurkunde; richteschÆn, richtschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestellte Urkunde, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist; richtesschÆn, mnd., M., N.: nhd. Gerichtsurkunde, vom Gericht ausgestelltes Dokument, gerichtliches Zeugnis darüber dass eine Sache abgemacht ist

Gerichtsurkunde (über Verhandlung und Urteil): gerichtebrÐf, gerichtesbrÐf?, mnd., M.: nhd. Gerichtsurkunde (über Verhandlung und Urteil), Gerichtsbrief

Gerichtsurkunden -- amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt: rechtschrÆvÏre*, rechtschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtsschreiber, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt; richtÏreschrÆvÏre*, richterschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtsschreiber, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt; richteschrÆvÏre*, richteschrÆver, mnd., M.: nhd. Gerichtschreiber, Protokollführer vor Gericht, amtlich bestellter Schreiber der Prozessprotokolle führt und Gerichtsurkunden ausstellt

Gerichtsurteil -- durch Gerichtsurteil abweisen: vorvinden, mnd., st. V.: nhd. finden (Bedeutung örtlich beschränkt), ausfindig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), erfahren (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Urteil gegen jemanden finden, durch Gerichtsurteil abweisen, schuldig befinden, verurteilen

Gerichtsurteil -- Urkunde über ein Gerichtsurteil: ærdÐlsÐdel, ærdeilsÐdel, ærdÐlcedule, ærdÐlczedule, mnd., F.: nhd. schriftlich fixierter Urteilspruch, Urkunde über ein Gerichtsurteil

Gerichtsurteil: scheffenschrift, schepfenschrift, mhd., st. F.: nhd. »Schöffenschrift«, Schöffenurteil, Gerichtsurteil

Gerichtsverfahren -- Gerichtsverfahren einleiten: beklemmen, mnd., sw. V.: nhd. »beklemmen«, einklemmen, festklemmen, einzwängen, einschließen, umklammern, umspannen, Gerichtsverfahren einleiten

Gerichtsverfahren: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament

Gerichtsverfahren: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich

Gerichtsverfahren: rechtsõke, mnd., F.: nhd. »Rechtsache«, rechtliche Angelegenheit, Gerichtsverfahren; richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz; richtespræces, mnd., M.: nhd. Prozess, Gerichtsverfahren; R.: in einem Gerichtsverfahren: richtelÆk, richtlÆk, richtlich, mnd., Adj.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆke*, richtlÆke, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆken*, richtlÆken, richtlichen, richtlechen, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt

Gerichtsverfahren -- endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren: lentsõke, mnd., F.: nhd. zu Ende gebrachte Sache, endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren

Gerichtsverfahren -- angeordnetes Gerichtsverfahren: afries. bann 70 und häufiger, Gerichtsverfahren -- angeordnetes Gerichtsverfahren: afries. bann 70 und häufiger

Gerichtsverfahren -- Entgegnung im Gerichtsverfahren: tÐgenrÐde, mnd., F.: nhd. Gegenrede, Entgegnung im Gerichtsverfahren

Gerichtsverfahren -- Gegenrede im Gerichtsverfahren: tÐgenbericht, mnd., M.: nhd. »Gegenbericht«, Entgegnung, Gegenrede im Gerichtsverfahren

Gerichtsverfahren -- im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen: tÐgenrÐden, mnd., sw. V.: nhd. »gegenreden«, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen

Gerichtsverfahren -- ordentliches Gerichtsverfahren durchführen: ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, mnd., st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

Gerichtsverfahren -- Führen von Gerichtsverfahren: plõdÐrÆe, mnd., F.: nhd. Führen von Gerichtsverfahren, Prozessieren

Gerichtsverfahren -- ordentliches Gerichtsverfahren: præces (1), prÐces, mnd., M.: nhd. »Prozess«, Rechtsstreit, Anordnung einer übergeordneten Instanz, Erlass einer übergeordneten Instanz, ordentliches Gerichtsverfahren

Gerichtsverfahren -- Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren: ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

Gerichtsverfahren: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; gerichtespræces, mnd., M.: nhd. Prozess, Gerichtsverfahren

Gerichtsverfahrens -- Schriftstück über den Ausgang eines Gerichtsverfahrens: præcessesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Prozessbrief«, Schriftstück über den Ausgang eines Gerichtsverfahrens, Urteil

Gerichtsverfahrens -- Durchführung des Gerichtsverfahrens: vorvolch, mnd., N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vorvolge, mnd., F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vorvollich, mnd., N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis

Gerichtsverfahrens -- Beschränkungen auf Grund eines anhängigen Gerichtsverfahrens: richtesbant, mnd., N.: nhd. »Gerichtsband«, Beschränkungen auf Grund eines anhängigen Gerichtsverfahrens

Gerichtsverfahrens -- Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens: richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

Gerichtsverhandlung: rechteserȫrteringe*?, rechteserȫrterunc, rechteserȫrterung, mnd., F.: nhd. Gerichtsverhandlung; richtesstat, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung; richtestat, mnd., F.: nhd. Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsstätte, Gericht; R.: Aufschub einer Gerichtsverhandlung: stundinge, mnd., F.: nhd. Stundung, Aufschub einer Gerichtsverhandlung, Befristung einer Schuld, Aufschub; R.: Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält: richteshældÏre*, richteshælder, mnd., M.: nhd. »Gerichtshalter«, Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält

Gerichtsverhandlung: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung; R.: die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien: gerichtelǖde, gerichteslǖde?, mnd., Pl.: nhd. die zur Teilnahme an der Gerichtsverhandlung verpflichteten Freien; R.: für die jüdische Bevölkerung angesetzte Gerichtsverhandlung: jȫdendÐgedinge, jöddendÐgedinge, mnd., F.: nhd. für die jüdische Bevölkerung angesetzte Gerichtsverhandlung, Aburteilung jüdischer Gerichtssachen; R.: Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält: gerichteshældÏre*, gerichtshælder, mnd., M.: nhd. »Gerichtshalter«, Mensch der eine Gerichtsverhandlung abhält

Gerichtsverhandlung: ahd. ding 616?; stabæd* 1, Gerichtsverhandlung: ahd. ding 616?; stabæd* 1

Gerichtsverhandlung: afries. thingath 26, Gerichtsverhandlung: afries. thingath 26

Gerichtsverhandlung: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: Flucht bei einer Gerichtsverhandlung: dincvluht, dincfluht*, mhd., st. F.: nhd. »Dingflucht«, Gerichtsflucht, Flucht bei einer Gerichtsverhandlung

Gerichtsverhandlung: gedinge (1), gidinge, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Freigericht, Gerichtssitzung, Gerichtsverhandlung, Vereinbarung, Bedingung, Vertrag, Versprechen, versprochene Sache, Abmachung, Angebot, Versprechen einer Zahlung, Schuld, Zahlung, Angebot, Anrecht, Vergeltung, Kapitulation; gedingeze, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsverhandlung, Beratung; gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; handel, mhd., st. M.: nhd. Handel, Handeln, Handlungsweise, Gerichtsverhandlung, Streitsache, Handlungsobjekt, Ware, Handelsgeschäft, Vorgang, Begebenheit; handelunge, mhd., st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten; R.: Einstellung der Gerichtsverhandlung: Ænstant, mhd., st. M.: nhd. Näherkauf, Vorkauf, Einstellung der Gerichtsverhandlung

Gerichtsverhandlung: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; rehte (4), mhd., sw. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, Rechtsordnung, subjektives Recht, Berechtigung, Rechtmäßigkeit, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Standespflicht, Stand, Anspruch, Schuld, Rechtsbuch, Gericht (N.) (1), Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid; rehtvertigunge 2 und häufiger?, rehtfertiguneg*, mhd., st. F.: nhd. Rechtfertigung, Zurechtmachung, Instandsetzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsentscheidung, rechtsgültige Ausfertigung, rechtliche Einkünfte; sprõche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; R.: für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit: tagedinczÆt 1, mhd., st. F., st. N.: nhd. für den Beginn der Gerichtsverhandlung anberaumte Zeit; R.: zur Gerichtsverhandlung laden: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

Gerichtsverhandlung: dachrecht, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung; dõgerecht, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung; dinginge, mnd., F.: nhd. Dingung, Unterhandlung, Gerichtsverhandlung

Gerichtsverhandlung: as. thing 50, Gerichtsverhandlung: as. thing 50

Gerichtsverhandlung: wandelunge, wandalunge*, mhd., st. F.: nhd. Wandlung, Änderung, Veränderung, Verwandlung, Wechsel, Umwandlung, Tausch, Vielfalt, Variation, Wanderung, Weg, Transsubstantiation, Gerichtsverhandlung, Kaufvertrag, Verzichtleistung, Wandelbarkeit, Gebrechen, Makel, Vergänglichkeit, Fehler, Tadel, Gang (M.) (1), Lauf, Wandel, Lebenswandel, Lebensweise, Leben, Lebensart, Periode, Zeitalter, Frühlingsanfang, Umgang, Verkehr, Aufenthalt, Ausübung, Begehung, Handel

Gerichtsverhandlung -- sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung: vrÐdedach, vrededach, vreddach, vredach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen; vrÐdeldach, mnd., M.: nhd. Tag für den Gerichtsfriede geboten, Tag für den Werkfriede geboten, kirchlicher Festtag, Markttag, Tag für den freies Geleit zugesichert ist, sicherer Anreisetag und Abreisetag zur Gerichtsverhandlung, vereinbarter Waffenstillstand, vereinbartes Waffenabkommen

Gerichtsverhandlungen -- Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden: rechtslðtinge, rechtschlðtinge, mnd., F.: nhd. Zeit in der keine Gerichtsverhandlungen durchgeführt werden, Gerichtsferien

Gerichtsverhandlungen -- Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen: vȫrwærdesbæk, vorwordesbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen, Rentenbuch

Gerichtsverhandlungen -- Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden: richtedach, richtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung

Gerichtsverhandlungen -- Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen: spÐlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spÐlhðs, speelhðs, spȫlehðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus; spilhðs, mnd., N.: nhd. Spielhaus, Tanzhaus, Bau für athletische Spiele, Zirkus, Anlage für öffentliche Schaustellungen, Anlage für öffentliche Veranstaltungen, Ge​meindehaus, Haus für Sitzungen des Rates und für Gerichtsverhandlungen, Stadthaus

Gerichtsverhandlungen -- Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden: prævesteshof, mnd., M.: nhd. »Propsteshof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden; prævesthof, præpsthof, probsthof, mnd., M.: nhd. »Propsthof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden

Gerichtsverhandlungen -- Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden: prævesteshof, mnd., M.: nhd. »Propsteshof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden; prævesthof, præpsthof, probsthof, mnd., M.: nhd. »Propsthof«, Räumlichkeiten einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, Gebäude einer Propstei in denen Gerichtsverhandlungen abgehalten werden

Gerichtsversammlung: afries. warf (1) 101; R.: spätere Gerichtsversammlung: afries. fimelthing 2, Gerichtsversammlung: afries. warf (1) 101; R.: spätere Gerichtsversammlung: afries. fimelthing 2

Gerichtsversammlung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; richtedach, richtdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richteldach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtelesdach*, richtelsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; richtesdach, richtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, Tag an dem Gerichtsverhandlungen abgehalten werden, verbindlicher Verhandlungstermin im Rechtsverfahren, Frist, Fälligkeitstermin, Gerichtssitzung, Gerichtsversammlung; stÐven (4), stÐvene, mnd., F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; stÐvene, mnd., F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; R.: Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt: rechtvindÏre*, rechtvinder, mnd., M.: nhd. »Rechtfinder«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilfinder

Gerichtsversammlung: ae. dæmÏrn; dæmhðs; dæmstæw, Gerichtsversammlung: ae. dæmÏrn; dæmhðs; dæmstæw

Gerichtsversammlung: ahd. mahal (1) 15; senod* 6, Gerichtsversammlung: ahd. mahal (1) 15; senod* 6

Gerichtsversammlung -- Gerichtsversammlung des Vests: vest (4), vÐst, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (N.) (1) (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau); veste (4), feste*, vÐste, vÐst, veiste, veist, mnd., N., F.: nhd. Vest, Veest, Gerichtsbezirk, Bannbezirk eines Gerichts (N.) (1) über den sich die Verfestung erstreckt, Gerichtsversammlung des Vests, Gerichtsstätte, Bezeichnung für bestimmte Gerichte (Westsachsen), Bezeichnung für Unterabteilungen des Gos (Bardengau), Unterabteilung eines Gaues

Gerichtsversammlung -- Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche: vanvõre, mnd., F.: nhd. Weggehen, Zurückreise von der Gerichtsversammlung oder der Kirche

Gerichtsversammlung: mõlgerihte, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1); nõchwandel, mhd., st. M.: nhd. »Nachwandel«, Gericht (N.) (1), Gerichtsversammlung; R.: nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung: nõchgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Nachgedinge«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchgerihte, mhd., st. N.: nhd. »Nachgericht«, Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung; nõchreht, mhd., st. N.: nhd. Gericht außer den regelmäßigen Gerichtstagen, nach dem Hauptgericht gehaltene Gerichtsversammlung, Strafgeldanteil für Gerichtsdiener, Recht auf den Strafgeldanteil; R.: regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene Gerichtsversammlung: meiengedinge 1 und häufiger?, maiengedinge, mhd., st. N.: nhd. »Maigedinge«, Maigericht, regelmäßig im Mai oder Frühsommer abgehaltene ungebotene Gerichtsversammlung

Gerichtsversammlung: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Gerichtsversammlung: rinc (1), ring, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1); sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht

Gerichtsversammlung: mõl (2), mnd., N.: nhd. Gerichtsversammlung; palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz; R.: allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks: landesdinc, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantdinc, lantdink, lanttink, lantthinc, lantink, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; R.: allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes: lantrichte, mnd., N.: nhd. landesherrliches Gericht (N.) (1), allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes, allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit; R.: allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit: lantrichte, mnd., N.: nhd. landesherrliches Gericht (N.) (1), allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes, allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit; R.: für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1); R.: Gerichtsversammlung am Fluss Öxarar auf Island: öxarõrdinc, mnd., N.: nhd. Gerichtsversammlung am Fluss Öxarar auf Island; R.: Gerichtsversammlung der Eingesessenen: lantlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Landleute«, Gesamtheit der Eingesessenen, Gerichtsversammlung der Eingesessenen; R.: Gerichtsversammlung des Bezirks: lantvolk, mnd., N.: nhd. »Landvolk«, eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, die am Landgericht pflichtigen Bewohner, Gerichtsversammlung des Bezirks, Bewohner des ungeschützten Landes, Bauer; R.: Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt: ordÐlesman*, ærdÐlsman, ærdÐilesman*, ærdÐilsman, mnd., M.: nhd. »Urteilsmann«, Urteilsfinder, Rechtsfinder, Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt; R.: Mitglied der Gerichtsversammlung: ærdÐlÏre, ærdeilÏre, ærdÐler, ærdÐiler, mnd., M.: nhd. Urteiler, Mitglied der Gerichtsversammlung, Urteilfinder im Gericht, Richter; ærdÐlvindÏre*, ærdeilvindÏre*, ærdÐlvinder, ærdÐilvinder, mnd., M.: nhd. Urteilfinder, Mitglied der Gerichtsversammlung, Beisitzer; R.: Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt: ærdÐlwÆsÏre*, ærdeilwÆsÏre*, ærdÐlwÆser, ærdÐilwÆser, mnd., M.: nhd. »Urteilsweiser«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilsfinder im Gericht; R.: von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht: ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

Gerichtsversammlung: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist; almannesdinc*, almansdinc, mnd., N.?: nhd. Gerichtsversammlung, Gemeindeversammlung; dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; R.: bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten: echtedinc, echtedink, echt dinc, echdinc, mnd., N.: nhd. ungebotene dreimal jährlich stattfindende Versammlung der Bürger zum Gericht, offenbarer Rechtstag, ordentliches Gericht, Versammlung in städtischen Verwaltungsangelegenheiten, Versammlung zur Bursprakenverlesung, Verkündung der städtischen Verordnungen, Verkündung der Polizeistatuten, Zunftversammlung, Morgensprache, Frist, Termin, bei der Gerichtsversammlung verkündigte Statuten, Polizeistatuten; R.: Teilnehmer an der Gerichtsversammlung: echtedinclǖde, mnd., Pl.: nhd. Teilnehmer an der Gerichtsversammlung
Gerichtsversammlung: berctagedinc*, bercteidinc, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsversammlung, Jahrgeding der Weinbergbauern; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung: bandinc, mhd., st. N.: nhd. »Bannding«, gebotenes Gericht, für ein bestimmtes Gebiet geltende an festgesetzten Tagen gebotene Gerichtsversammlung; R.: Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen: burcgrõvedinc, mhd., st. N.: nhd. Gerichtsversammlung unter dem Vorsitz eines Burggrafen,

Gerichtsversammlung: krinc*, krink, kring, mnd., M.: nhd. Ring, Kreis, ringförmiger Streifen (M.), Rolle, Ringwall, Umkreis, Bezirk, Kreis gebildeter Menschen, Umstand, Versammlung, Gerichtsversammlung, Kreis in dem der hinzurichtende Verbrecher steht; R.: durch die Gerichtsversammlung des Unterbezirks festgesetzte Pfändung: kluftespandinge, mnd., F.: nhd. durch die Gerichtsversammlung des Unterbezirks festgesetzte Pfändung; R.: Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters: kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, mnd., N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Gerichtsversäumnis: afries. thinglâse 1; wanandword* 3, Gerichtsversäumnis: afries. thinglâse 1; wanandword* 3

Gerichtsversäumnis: dincslach, mnd., F.?: nhd. Gerichtsstörung, Gerichtsversäumnis; dincslÐge, mnd., F.: nhd. Gerichtsstörung, Gerichtsversäumnis

Gerichtsversteigerung: gant (2), mhd., st. F.: nhd. »Gant«, Versteigerung, Gerichtsversteigerung

Gerichtsverwalter: officiõl, offitial, mnd., M.: nhd. »Offizial«, geistlicher Beamter, Richter des geistlichen Gerichts, Gerichtsverwalter, Amtsverwalter einer weltlichen Obrigkeit

Gerichtsverwalter (an Stelle des Gerichtsherrn): gerichtevorwõldÏre*, gerichtevorwõlder, gerichtesvorwõlder?, mnd., M.: nhd. Gerichtsverwalter (an Stelle des Gerichtsherrn)

Gerichtsverwandter: gewante, mnd., M.: nhd. Zugehöriger, Ratsverwandter, Gerichtsverwandter, Angehöriger einer Behörde, Beamter, Anhänger, Verwandter

Gerichtsvogt: richtevæget, richtevægt, richtevõget, mnd., M.: nhd. Gerichtsvogt, Vertreter des Inhabers der Gerichtsgewalt, an das Gericht (N.) (1) abgeordneter Ratsherr der dessen Vorsitz wahrnimmt; stõdesvæget, stõdesvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer Aufsichtsbeamter, Aufseher; statvæget, statvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer AufsichtsBediensteter, Aufseher; R.: dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates: richtehÐre, richteherre, richtehÐr, richthÐre, mnd., M.: nhd. Gerichtsherr, Vorsitzender des Gerichts, Gericht haltender Ratmann, dem Gerichtsvogt beigeordneter Vertreter des Rates, Beisitzer, Ratsherr der die Rechtsaufsicht bei den Zünften wahrnimmt

Gerichtsvogts -- Amt des Gerichtsvogts: richtevægedeschop, mnd., F.: nhd. Amt des Gerichtsvogts

Gerichtsvollzieher: bütel, butel, mhd., st. M.: nhd. Büttel, Gerichtsbeauftragter, Gerichtsdiener, Gerichtsvollzieher, Gerichtsbote, Bote, Diener, Henkersknecht

Gerichtsvollzieher: ahd. saio 1?, Gerichtsvollzieher: ahd. saio 1?

Gerichtsvorladung: bedõginge, mnd., F.: nhd. Ablauf der Zahlungsfrist, Fälligkeitstermin, Gerichtsvorladung

Gerichtsvormund: vȫrsprõke, vȫrspraike, vȫrsprÐke, vȫrspreike, vȫrspreiche, vȫrspræke, vȫresprõke, mnd., M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Anwalt, Gerichtsvormund, Prokurator, Sachwalter, Verteidiger, Worthalter, Wortführer, Sprecher, Urteilsfinder
Gerichtsvorsitzender: bankvæget, mnd., M.: nhd. Gerichtsvorsitzender; dincgrÐve, dinkgreve, dincgrõve, mnd., M.: nhd. Gerichtsvorsitzender

Gerichtsvorsitzender: vürdingÏre*, vürdinger, fürdingÏre*, fürdinger*, mhd., st. M.: nhd. »Fürdinger«, Gerichtsvorsitzender, Schöffengerichtsvorsitzender

Gerichtsvorsitzender: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetrichtÏre, hȫvetrichter, mnd., M.: nhd. Gerichtsvorsitzender
Gerichtsvorsteher: lantrihtÏre, lantrehtÏre, lantrihter, mhd., st. M.: nhd. »Landrichter«, Landgerichtsvorsteher, Vorsitzender eines Landgerichts, Gerichtsvorsteher

Gerichtsvorsteher -- königlicher Gerichtsvorsteher: grõve, grõfe*, grõf, grõbe, grÐve, grÐbe, mhd., sw. M.: nhd. Graf, Statthalter, Gerichtsherr, königlicher Gerichtsvorsteher

Gerichtswalter«: richtewõldÏre*, richtewalder, mnd., M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes waltet, Richter; richtewõlde, richtwõlde, mnd., M.: nhd. »Gerichtswalter«, Inhaber der Amtsgewalt eines Richters, Mensch der des Gerichtes waltet, Richter

Gerichtswegen -- von Gerichtswegen in Besitz setzen: inwÐren (1), inweren, inwõren, mnd., sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

Gerichtswidder«: richtewÐder, mnd., M.: nhd. »Gerichtswidder«, eine Naturalabgabe

Gerichtszeit: dincnacht, mnd., F.: nhd. Gerichtszeit; R.: festgesetzte und zu recht bestehende Gerichtszeit: dinctÆt, dinktît, mnd., F.: nhd. »Dingzeit«, festgesetzte und zu recht bestehende Gerichtszeit

Gerichtszeit: dinczal, mhd., st. F.: nhd. Zahl der Gerichte, Lösegeld, Gerichtszeit, Gerichtstermin; dinczÆt, mhd., st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

Gerichtszeit: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Gerichtszeit: ahd. dingzÆt* 2, Gerichtszeit: ahd. dingzÆt* 2

Gerichtszeit: afries. thingtÆd 1, Gerichtszeit: afries. thingtÆd 1

Gerichtszeit -- Unverletzlichkeit der Gerichtszeit: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Gerichtszeit: gerichtetÆt, gerichtestÆt?, mnd., F.: nhd. Gerichtszeit, Tag und Stunde der Gerichtssitzung

Gerichtszeit«: richtetÆt, mnd., F.: nhd. »Gerichtszeit«

Gerichtszeuge: genante, genant, genennete*, mhd., sw. M.: nhd. »Genannter«, Gerichtszeuge, Zeuge, Eideshelfer

Gerichtszeuge: vorwinde, mnd., M.: nhd. Gerichtszeuge

Gerichtszeuge: kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, mnd., F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

Gerichtszeuge: dinchȫrinc, dinchȫring, mnd., M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dincman, dinkman, mnd., M.: nhd. zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge

Gerichtszeugen -- Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen stellen: kuntschopstellen***, mnd., sw. V.: nhd. Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen stellen

Gerichtszeugen -- Stellung von Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen: kuntschopstellinge, mnd., F.: nhd. Stellung von Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen

Gerichtszeugnis: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis

Gerichtszeugnis: dingeswinde, mnd., F.: nhd. Gerichtszeugnis, Beglaubigung eines gerichtlichen Aktes

Gerichtszimmer: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

gerichtszugehörig: dinchãric, dinchãrec, mhd., Adj.: nhd. »dinghörig«, gerichtszugehörig, zu einem Dinghof gehörend

Gerichtszwang: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Gerichtszwang: getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; getwenge (3), mhd., st. N.: nhd. Beengung, Gedränge, Bedrängnis, Not, Gerichtszwang, Zwang, Gebiet, Ansturm, Unwetter; getwinc, mhd., st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt

Gerichtszwang -- Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug: nætgerichte*, nætgericht, mnd., N.: nhd. Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung; nætrecht, nætricht, mnd., N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

Gerichtszwang: twinc, mhd., st. M.: nhd. »Zwing«, Zwingendes, Zwang, Bedrängendes, Gerichtsbarkeit, Gerichtszwang, Gerichtsbezirk, Bann

Gerichtszwang: nætreht, mhd., st. N.: nhd. Gerichtszwang, Kampfordnung, gerichtliche Zwangsverfügung

Gerichtszwang«: richtesdwanc, richtsdwanc, mnd., M.: nhd. »Gerichtszwang«, Gerichtsgewalt

Gerichtverfahren: afries. ? thingriucht 1, Gerichtverfahren: afries. ? thingriucht 1

Gerichtzwang«: gerichtedwanc, gerichtesdwanc?, mnd., M.: nhd. »Gerichtzwang«, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtssprengel

Geriebe«: geriebe, mhd., st. N.: nhd. »Geriebe«

gerieben: durchbert, durchberet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchzogen mit, verschlagen (Adj.), gerieben, verschmitzt; durchriben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerieben, durchtrieben, verschmitzt

gerieben: löufic, löufec, mhd., Adj.: nhd. »läufig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben; löuftic, mhd., Adj.: nhd. »läuftig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben

gerieben: verriben, ferriben*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verrieben«, gerieben, durchtrieben

gerieben«: riben***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerieben«

geriebenem -- Suppe mit geriebenem Teig: varvelen 1, farfelen*, mhd., Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

Geriebenes: rÆvelse, rÆvels, mnd., N.: nhd. Geriebenes, Brösel; R.: Büchse um Geriebenes zu trocknen: santbüsse, mnd., F.: nhd. »Sandbüchse«, Büchse für Sand, Büchse um Geriebenes zu trocknen

geriffelt: ribbet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geriffelt, gerippt, mit Rippen versehen (Adj.); ? riffelen*, riffeln, rÆfeln, mnd., sw. V.: nhd. raffeln, riffeln, geriffelt?

Gerihcht -- geistliches Gerihcht: bðteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Baugericht«, Liegenschaftgericht, grundherrliches Gericht, Sendgericht, geistliches Gerihcht

gering: lÐch, lÐge, leech, leych, lÐg, mnd., Adj.: nhd. niedrig, flach, günstig, gering, geringwertig, schlecht, gemein, untauglich, minderwertig; lütsinc, mnd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lüttel, luttel, mnd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck *?, mnd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl; lüttik (3), mnd., Adv.: nhd. klein, gering, wenig; mõte (2), mnd., Adj.: nhd. mäßig, mittelmäßig, wenig, gering, unbedeutend, messend; mõte (3), mnd., Adv.: nhd. mäßig, wenig, gering, unbedeutend, kaum; mõtelÆk, matelik, mõetlik, mõtelk, mÐtelik, mÐtelk, mnd., Adj.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr, angemessen, passend; mõtelÆke*, mõtlÆke, mnd., Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; mõtelÆken*, mõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. mäßig, gering, klein, ziemlich, ungefähr; nÐderich, nedderich, neddrig, mnd., Adj.: nhd. niedrig, gering, geringgestellt; nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, mnd., Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, mnd., Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; R.: gering achten: lõken (2), lacken, mnd., sw. V.: nhd. verachten, tadeln, gering achten, kritisieren; R.: gering an Zahl: lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck *?, mnd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl; R.: gering bezahlte Tätigkeit: pennincwerk, mnd., N.: nhd. »Pfennigwerk«, gering bezahlte Tätigkeit; R.: gering geachtet: quõtlÆk, quõtlich, quõlk, mnd., Adj.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, gering geachtet, von schlechtem Ruf, schwer, minderwertig, unzureichend, liederlich, schmerzhaft; R.: gering geneigt: nÐderheldich, nedderheldich, nÐderhellich, nedderhellich, mnd., Adj.: nhd. gering geneigt

gering: as. lÆhtlÆk* 1; lðt 1; luttil 8?; smal* 2, gering: as. lÆhtlÆk* 1; lðt 1; luttil 8?; smal* 2

gering: arch (1), arich, arig, mnd., Adj.: nhd. »arg«, schlecht, böse, schlimm, gering, geringwertig; arch (2), arich, arig, mnd., Adv.: nhd. »arg«, schlecht, böse, schlimm, gering, geringwertig, sehr; dilde, dulde, mnd., Adj.: nhd. gering, schlecht, niedrig von Geburt, niedrig von Gesinnung, niedrig von Ansehen; dünne, mnd., Adj.: nhd. dünn, schwach, gering, nicht fest, dünnflüssig, weitläufig; ergelÆk, mnd., Adj.: nhd. schlecht, gering, böse, feindselig; ergelÆken, mnd., Adv.: nhd. schlecht, gering, böse, feindselig

gering: ahd. arm (2) 118; diomuotÆg* 7; dorflÆh* 2; dunni 29; ekkorædi* (1) 5; feigi 5; firmanÐntlÆh* 2?; ? fæhlÆh* 2; gewilÆh* 2; *giringi?; gærag* 6; herabaz* (1) 2; krank* 1; lÆhti 27; luzzi (1) 4; luzzÆg* (1) 21; luzzil (1) 157; mezhafto* 2; nidari* 95; ringi* 3; smõh 4?; smõhi* 33; smõhlÆh 7; smõhlÆhho* 4; smal 31; undaralÆh 9; urskelki* 1; wÐnag* 59; R.: gering achten: ahd. widarfõhan* 1; firsmõhen* 5; *smõhen?; R.: gering machen: ahd. lÆhten* 9; R.: gering werden: ahd. *smõhÐn?; R.: geringe Anzahl: ahd. fæhÆ* 2; fæhloga* 1?; fæhlogÆ* 7?; unmanagÆ* 2; R.: geringe Größe: ahd. herabezzirÆ* 2; R.: geringe Menge: ahd. unmanagÆ* 2; R.: es ist von geringem Wert: ahd. boratiuri ni ist; R.: geringen Wertes: ahd. untiuri* 5; R.: geringer Lohn: ahd. lænilÆn* 2; R.: geringer machen: ahd. minniræn* 11; R.: geringer werden: ahd. irkaltÐn* 2; kaltÐn* 2; R.: von geringer Dichte: ahd. fæh* 30?; R.: geringere: ahd. aftero (1) 67; hintaro* 4; hintaræro* 16; innaræro 2?; minniro 52; R.: geringste: ahd. aftræsto; hintaræsto 14; minnisto 16, gering: ahd. arm (2) 118; diomuotÆg* 7; dorflÆh* 2; dunni 29; ekkorædi* (1) 5; feigi 5; firmanÐntlÆh* 2?; ? fæhlÆh* 2; gewilÆh* 2; *giringi?; gærag* 6; herabaz* (1) 2; krank* 1; lÆhti 27; luzzi (1) 4; luzzÆg* (1) 21; luzzil (1) 157; mezhafto* 2; nidari* 95; ringi* 3; smõh 4?; smõhi* 33; smõhlÆh 7; smõhlÆhho* 4; smal 31; undaralÆh 9; urskelki* 1; wÐnag* 59; R.: gering achten: ahd. widarfõhan* 1; firsmõhen* 5; *smõhen?; R.: gering machen: ahd. lÆhten* 9; R.: gering werden: ahd. *smõhÐn?; R.: geringe Anzahl: ahd. fæhÆ* 2; fæhloga* 1?; fæhlogÆ* 7?; unmanagÆ* 2; R.: geringe Größe: ahd. herabezzirÆ* 2; R.: geringe Menge: ahd. unmanagÆ* 2; R.: es ist von geringem Wert: ahd. boratiuri ni ist; R.: geringen Wertes: ahd. untiuri* 5; R.: geringer Lohn: ahd. lænilÆn* 2; R.: geringer machen: ahd. minniræn* 11; R.: geringer werden: ahd. irkaltÐn* 2; kaltÐn* 2; R.: von geringer Dichte: ahd. fæh* 30?; R.: geringere: ahd. aftero (1) 67; hintaro* 4; hintaræro* 16; innaræro 2?; minniro 52; R.: geringste: ahd. aftræsto; hintaræsto 14; minnisto 16

gering: afries. lÐch 12, gering: afries. lÐch 12

gering: idg. *�her- (6); *�heres‑?; *pæu-, gering: idg. *�her- (6); *�heres‑?; *pæu-

gering: lÏge, mhd., Adj.: nhd. niedrig, flach, gering; lÏzlich, mhd., Adj.: nhd. lässlich, gering, leicht, gelassen (Adj.), unterlassen (Adj.), erlässlich; lÆht (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig; lÆhte (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig, glatt; lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; lÆhtlich, mhd., Adj.: nhd. »leichtlich«, gering; lÆhtsam, mhd., Adj.: nhd. »leuchtsam«, leicht, gering; lüppiclÆch***, mhd., Adj.: nhd. wenig, gering; lüppiclÆchen, lüppeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. wenig, gering; lütze (1), lüz, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig; lützel (1), lutzel, luzel, mhd., Adj.: nhd. »lützel«, klein, gering, wenig; mÏzic (1), mÏzec, mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; mÏzlich, mhd., Adj.: nhd. »mäßlich«, gering, klein, bescheiden (Adj.), mäßig, gemäßigt; nÏrlich, mhd., Adj.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; ãde (1), æde, mhd., Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich; R.: gesellschaftlich gering geachtet: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

gering: ringe (1), mhd., Adj.: nhd. »ring«, unschwer, leicht, gering, unbedeutend, nicht beschwert, schnell, behende, unbeschwerlich, bequem, klein, wenig, unbedeutend, wertlos, billig, niedrig, sorglos, unbeschwert, froh, leichtsinnig, schlecht; ringe (2), mhd., Adv.: nhd. »ring«, flink, schnell, leicht, gering, wenig, bereitwillig; seine (1), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seinen (2), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng; smÏhe (1), mhd., Adj.: nhd. klein, gering, schmählich, schimpflich, verächtlich, verhasst, unwürdig, niedrig, unansehnlich; smÏhe (2), mhd., Adv.: nhd. »schmählich«, gering, klein; smÏhelich, smõhelich, smõhlich, smÐlich, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, schmählich, schimpflich, verächtlich; smÏhelÆche, smõhelÆche, smõhlÆche, smÏhliche, smÐlÆche, mhd., Adv.: nhd. schimpflich, schmachvoll, mit Verachtung, schmählich, klein, gering, unansehnlich, niedrig, schlecht, verachtet, verächtlich, in schmähender beleidigender Weise; smal, mhd., Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal; smelhe, mhd., Adj.: nhd. schmal, gering, verächtlich; snãde, snæde, mhd., Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos; swach (1), mhd., Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; swache (1), swach, mhd., Adv.: nhd. schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos schwach, erbärmlich, elend, schimpflich, achtlos, wenig; swachlich, swechlich, mhd., Adj.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, kleinmütig, geringfügig, unerheblich; swachlÆche, mhd., Adv.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, elend, erbärmlich, ärmlich; R.: gering achten: ringen (3), mhd., sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (3), gering achten, leicht machen, abschwächen, dahinschwinden, besänftigt werden, vermindern, besänftigen, schmälern, erleichtern; R.: gering dünken: smõhen (1), mhd., sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)

gering: geringe (1), gerinc, mnd., Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; geringe (2), mnd., Adv.: nhd. gering, leicht, geringfügig, behende, behände, schnell, hastig, sofort; geringelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. gering; geringich***, mnd., Adj.: nhd. gering; jüngelÆk, mnd., Adj.: nhd. gering, jugendlich, frisch, jung; klÐn (1), klein, klÐne, kleine, kleyn, kleyne, klyn, klyne, mnd., Adj.: nhd. klein, rein, dünn, schmal, fein, zierlich, unbedeutend, gering, wenig, unwichtig, nebensächlich; klÐn (2), klein, klÐne, kleine, mnd., Adv.: nhd. wenig, gering, in geringem Maße, nicht; krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; R.: es nicht für unwert oder gering achten: gewÐrdigen*, gewerdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für wert halten, für würdig halten, es nicht für unwert oder gering achten, nicht verschmähen, geruhen

gering: germ. *bausa-; *lÆtÆla-; *laka- (1); *lÐga-; *lÐka-; *reurja-; *smala-; *smÐha-; *wainaga-; R.: geringere: germ. *laisi-, gering: germ. *bausa-; *lÆtÆla-; *laka- (1); *lÐga-; *lÐka-; *reurja-; *smala-; *smÐha-; *wainaga-; R.: geringere: germ. *laisi-

gering: wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, mhd., Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel; R.: gering geachtet: widermÏre (1), mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig

gering: unahtbÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. gering, unansehnlich, unbeachtet; unahtic*, unahtec, mhd., Adj.: nhd. gering, unansehnlich, unbeachtet; unlanc (1), mhd., Adj.: nhd. »unlang«, nicht lang, kurz, kurzzeitig, klein, gering; untiure (1), untðre, untÆwer, mhd., Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut; unwerdic (1), unwerdec, unwerdich, unwurdic, mhd., Adj.: nhd. missachtet, gering, wertlos, unwillig, unwürdig; unwerdic (2), unwerdec, mhd., Adv.: nhd. missachtet, gering, wertlos, unwillig, unwürdig; R.: gering achten: übersehen (1), mhd., st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; unruochen, mhd., sw. V.: nhd. vernachlässigen, unbeachtet lassen, gering achten, sich nicht kümmern um; verõhten (1), verÏhten, virÏhten, ferõhten*, mhd., sw. V.: nhd. »verachten«, in die Acht erklären, ächten, verbieten, unbeachtet lassen, gering achten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: gering geachtet: unahtbÏre, unahtbar, mhd., Adj.: nhd. unansehnlich, gering geachtet; unehtic, unehtec, mhd., Adj.: nhd. »unecht«, von geringem Ansehen seiend, unbeachtet, nicht achtend, gering geachtet; ungemÏre, mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; R.: gering geschätzt: unwertlich, mhd., Adj.: nhd. gering geschätzt, niedrig, verächtlich; R.: gering machen: untiuren, mhd., sw. V.: nhd. gering machen, herabmindern; R.: gering schätzen: underprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. unter Wert schlagen, unterschätzen, gering schätzen; verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; vernihten (1), verniuten, vernðten, fernihten*, mhd., sw. V.: nhd. »vernichten«, zugrunde richten, zerstören, verderben, verwerfen, verachten, gering schätzen, zunichte machen, für nichts achten

gering: geringe (1), mhd., Adj.: nhd. leicht und schnell, behende, leichtfertig, klein, gering; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; klein (1), mhd., Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleine (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; kleine (2), klein, mhd., Adv.: nhd. klein, fein, zierlich, genau, scharf, sorgfältig, wenig, gar nicht, kaum, gering, schlecht; kleinlich, mhd., Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art; kleinvüege (1), kleinfüege*, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein; kranc (2), mhd., Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet; kranclich, krenclich, krenklich, krenkelich, mhd., Adj.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kranclÆche, krenklÆche, krenkelÆche, mhd., Adv.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kurz (1), mhd., korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell; R.: gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: kurzlich, kurzelich, mhd., Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend; R.: gering an Ausdehnung seiend: kurz (1), mhd., korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell; R.: zu gering: klam (1), mhd., Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

gering: arm (2), arn, mhd., Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig; blas (1), mhd., Adj.: nhd. »blass«, bleich, fahl, kahl, schwach, gering, nichtig; blãde (1), blæde, blüede, plãde, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; bæse, bãse, pãse, mhd., Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; dilde, mhd., Adj.: nhd. schlimm, schwer, gering, schlecht; dünne (1), dunne, tunne, mhd., Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig; R.: für gering machen: erlðzen, mhd., sw. V.: nhd. auflauern, für gering machen

gering sein (V.): snȫden***, mnd., sw. V.: schlecht sein (V.), gering sein (V.), erbärmlich sein (V.), wertlos sein (V.)

gering -- gering Geachteter: schõveaf, schõvaf, mnd., M.: nhd. »Schabab«, gering Geachteter, Mensch den man nicht haben will

gering: an. heimuligr, hneppr, kyrfiligr, lõgr, littþat, ãligr, r‘rr, smõr; R.: geringere Sorte Bier: an. mungõt

gering: ringe (1), rinc, mnd., Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), mnd., Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch; simpel (1), mnd., Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder; sÆt (3), side, mnd., Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend; slim (1), slimm, mnd., Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; smõ (1), mnd., Adj.: nhd. gering, verächtlich; smal, smõl, smael, smel, mnd., Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich; snȫde (1), snöde, snode, mnd., Adj.: nhd. »schnöde«, gering, schlecht, wertlos, spärlich, schwach, dünn, mager, unscheinbar, unansehnlich, krankhaft, ungesund, sozial unangemessen, verbrecherisch, verdorben, verschmäht, nutzlos, verwerflich; snȫdich***, mnd., Adj.: schlecht, gering, wertlos; swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swõkelÆken, mnd., Adv.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, biegsam, dünn, gering, trübe

gering: got. smals* 1, *undarleis; R.: geringer: got. minniza 6, mins 4; R.: geringste: got. minnists* 8

gering: ae. gehwÚde; *hwÚde; léohtlic (1); líoht; l‘tel; unÏþele; unÏþellÆce; R.: von geringer Geburt: ae. unÏþele; unÏþellÆce; R.: geringer: ae. lÚs (3); R.: geringere: ae. lÚssa; R.: geringste: ae. lÚrest; lÚst (3), gering: ae. gehwÚde; *hwÚde; léohtlic (1); líoht; l‘tel; unÏþele; unÏþellÆce; R.: von geringer Geburt: ae. unÏþele; unÏþellÆce; R.: geringer: ae. lÚs (3); R.: geringere: ae. lÚssa; R.: geringste: ae. lÚrest; lÚst (3)

gering: vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich; vorachtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gering, unbeachtlich, von niederer Geburt seiend; wÐnich (1), weinich, mnd.?, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, unbedeutend; R.: gering schätzen: vorklÐneren***, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, gering schätzen, herabsetzen, schmähen; R.: gering schätzend: vorklÐnich***, mnd., Adj.: nhd. schmähend?, gering schätzend?; R.: gering von sich denken: vorringen (2), mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vorringeren, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; R.: gering werden: vorsnȫden, vorsnoden, mnd., sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken; vorsnȫdigen, vorsnodegen, mnd., V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln
gering«: geringic***, mhd., Adj.: nhd. »gering«

gering«: verniht, ferniht*, mhd., Adv.: nhd. »gering«

geringachten: vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

geringachten: klÐnachten***, mnd., sw. V.: nhd. geringachten, unterschätzen

Geringachten: übersehen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übersehen, Unbeachtetlassen, Nichtbeachten, Hinwegsehen, Sich-Irren, Vergessen, Verzeihen, Nachsehen, Überblicken, Hinabsehen, Überschauen, Geringachten, Verschmähen, Missachten, Verzichten, Verschonen

Geringachtung: unmÏre (3), mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Unwert, Geringachtung, Geringschätzung

Geringachtung: klÐnachtinge, kleinachtinge, mnd., F.: nhd. Geringachtung, Unterschätzung

geringe -- geringe Wut: zornelÆn, zörnelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zörnlein«, geringe Wut, kleine Beleidigung, kleiner Streit, leichte Verstimmung

geringe -- geringe Körpergröße: wÐnige, mhd., st. F.: nhd. »Wenige« (F.), geringe Körpergröße

geringe -- geringe Sache: bæne (1), mnd., F.: nhd. Bohne, große Bohne, Pferdebohne, Saubohne, Erbse, wertlose Sache, geringe Sache

geringe -- geringe Zahl: wÐnege, mhd., st. F.: nhd. »Wenige« (F.), Wenigkeit, geringe Zahl

geringe -- kleine geringe Leute: smalliute, mhd., Pl.: nhd. kleine geringe Leute

geringe -- geringe niedrige Frau: smelenge, mhd., malem., st. F.: nhd. geringe niedrige Frau, Magd

geringe -- geringe Sache: vilthæt, mnd., M.: nhd. Filzhut, Hut, geringe Sache, Kleinigkeit, Nichtigkeit

geringe -- geringe Anzahl: wÐnichhÐt*, wÐnichÐt*, wÐnicheit*, weinicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wenigkeit«, geringe Anzahl

geringe -- geringe Beachtung: ringewÐginge, rincwÐginge, mnd., F.: nhd. Geringschätzung, geringe Beachtung

geringe -- geringe Neigung: nÐderheldichhÐt*, nÐderheldichÐt, nÐderheldicheit, nedderheldicheit, mnd., F.: nhd. geringe Neigung

geringe -- eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte: bÐrbrȫke, mnd., M.: nhd. eine in Bier vertrunkene geringe Buße oder Strafe innerhalb der Zünfte

geringe -- eine geringe Sorte Hering: schalbak, schalback, schalbach, schõlebak, mnd., M.: nhd. eine geringe Sorte Hering

geringe -- geringe räumliche Ausdehnung: körte, mnd., F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit; körtede, mnd., F.: nhd. Kürze, geringe räumliche Ausdehnung, kurzer Körperbau, Kleinheit, kurze Zeit, Knappheit

geringe -- geringe Kupfermünze: koppergelt, mnd., N.: nhd. Kupfergeld, geringe Kupfermünze, in Naturkupfer zu zahlende Rente

geringe -- geringe Sorte Tuch: hðsmalder, mnd., N.: nhd. im Haus hergestellter gröberer Stoff, geringe Sorte Tuch, Hausmannslaken

geringe -- geringe Zahl: klÐnhÐt (1), kleinheit, mnd., F.: nhd. Kleinheit, geringe Ausdehnung, geringe Zahl, Unerwachsenheit, Jugendlichkeit, Unwichtigkeit, Unbedeutendheit, Demut

geringe -- geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe: kælicken, mnd., Sb.: nhd. geringe aus Galläpfeln und Vitriol bereitete schwarze Farbe?, aus feingestoßener Kohle bereitete Farbe?

geringe -- geringe Angst: vorhtelÆn, forhtelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Fürchtlein«, geringe Angst

geringe: gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; R.: geringe Größe: kleine (3), mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kleinheit, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit; R.: geringe Speise: köstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

geringe -- geringe Konsistenz: dünne (3), mhd., st. F.: nhd. seichte Stelle, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz; dünnicheit*, dünnekeit, dünnecheit, mhd., st. F.: nhd. Dünnigkeit, Dünnflüssigkeit, geringe Konsistenz

geringe -- geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet: gichthǖre, gichthure, mnd., F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?

geringe -- geringe Ausdehnung: klÐnhÐt (1), kleinheit, mnd., F.: nhd. Kleinheit, geringe Ausdehnung, geringe Zahl, Unerwachsenheit, Jugendlichkeit, Unwichtigkeit, Unbedeutendheit, Demut

geringelt: ringeloht, mhd., Adj.: nhd. geringelt, gekräuselt

geringelt: geringelet*, geringelt, gerinnelet*, gerinnelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geringelt

geringelt: ahd. ringiloht* 3, geringelt: ahd. ringiloht* 3

geringelt: ae. wæhbogen, geringelt: ae. wæhbogen

geringelt: as. hringodi 1, geringelt: as. hringodi 1

geringem -- zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze: penninclicht, penninclecht, mnd., N.: nhd. »Pfenniglicht«, zu geringem Preis verkaufte kleine Kerze

geringem -- kleine Münze von geringem Wert: misseripe*, miserippe, mnd., Sb.: nhd. kleine Münze von geringem Wert

geringem -- italienische Münze von geringem Wert: quadrÆve, mnd., Sb.: nhd. italienische Münze von geringem Wert

geringem -- mit geringem Aufwand ausgerichtetes Trinkgelage: pennincdrünke, mnd., F.: nhd. mit geringem Aufwand ausgerichtetes Trinkgelage

geringem -- von geringem Gewicht seiend: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert

geringem -- pommersche Münze von geringem Wert: quadrÆn, mnd., Sb.: nhd. pommersche Münze von geringem Wert

geringem -- Geldmünze von geringem Wert: patsen, mnd., Sb.: nhd. Batzen, Geldmünze von geringem Wert

geringem -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert: prundelinge, prudelinghe, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder

geringem -- in geringem Maße: wÐnich (2), weinich, wÐnink, mnd.?, Adv.: nhd. wenig, in geringem Maße, kaum

geringem -- Besitz von geringem Wert: lütgæt, lutgut, mnd., N.: nhd. Besitz von geringem Wert

geringem -- Fläche von geringem Ausmaß: pletslÆn*, pletsleyn, pletzlein, mnd., N.: nhd. »Plätzlein«, Fläche von geringem Ausmaß

geringem -- von geringem Schlachtwert seiend: mõger (1), mager, mnd., Adj.: nhd. mager, abgemagert, dürr, fettlos, von geringem Schlachtwert seiend, kraftlos, trocken, unfruchtbar, ausgedörrt

geringem -- von geringem Ertrag seiend: swach (1), mhd., Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

geringem -- in geringem Wert stehend: nõchgültic, mhd., Adj.: nhd. verachtet, in geringem Wert stehend

geringem -- Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler: spangele, mnd., N.: nhd. kleine Spange, Kettchen, Spangenwerk von geringem Wert als Ware der Krämer und Nadler

geringem -- von geringem Stand seiend: bæse, bãse, pãse, mhd., Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

geringem -- flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang: brõm*, prõm, mhd., st. M.: nhd. Prahm, flachbordiges Flussschiff mit geringem Tiefgang

geringem -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos: hagestaltliute 1, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Hagestolzleute, Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos

geringem -- von geringem Ansehen oder Wert seiend: vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõdich***, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig

geringem -- von geringem Ansehen seiend: unehtic, unehtec, mhd., Adj.: nhd. »unecht«, von geringem Ansehen seiend, unbeachtet, nicht achtend, gering geachtet

geringem -- Mensch von geringem Stande: ungenæz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

geringem -- Nebenschlag von geringem Gehalt: bÆslach, mnd., M.: nhd. Nebenbau, Verschlag, Vorplatz vor dem Hauseingang, steinerne Bank, Falschgeld, Nebenschlag von geringem Gehalt

geringem -- ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt: balliðn, balliun, baliun, billðn, mnd., Sb.: nhd. »Billon«, ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, schlechte Silbermünze; bolliæn, mnd., Sb.: nhd. »Billon«, ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, schlechte Silbermünze

geringem -- Mann von geringem Stande: armman, arman, mnd., M.: nhd. armer bzw. elender Mensch, Mann von geringem Stande, bäuerlicher Untertan, Bauer (M.) (1)

geringem -- in geringem Maße: klÐn (2), klein, klÐne, kleine, mnd., Adv.: nhd. wenig, gering, in geringem Maße, nicht

geringem -- Brakteat von geringem Silbergehalt: blaffert, blafferd, mnd., M.: nhd. Blaffert, kleine Münze ohne Bild und Zeichen, Brakteat von geringem Silbergehalt, Plapperei

geringem -- von geringem Stande seiend: arm (1), õrm, mnd., Adj.: nhd. bemitleidenswert, armselig, schlecht, arm, mittellos, elend, kläglich, verächtlich, von geringem Stande seiend

geringen -- durch geringen Gehalt leichter werden: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

geringen -- herrenloser Berittener geringen Standes: Ðnspannich (2), einspannich, mnd., M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes

geringen -- Berittener geringen Standes: Ðnschildich (2), einschildich, mnd., M.: nhd. Inhaber des letzten (sechsten) Heerschildes, Reitender, Berittener geringen Standes, Ritter der nur einen (den sechsten und letzten) Heerschild hat, niedrigster Ritter

geringer: min (2), mnd., Adv.: nhd. weniger, geringer; R.: an Zahl oder Wert geringer machen: minneren, minderen, minren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden; R.: Bier geringer Sorte: middelbÐr, mnd., N.: nhd. Mittelbier, Bier mittlerer Sorte, Bier geringer Sorte; R.: geringer machen: nÐderen (1), nedderen, mnd., sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen; R.: geringer noch zu leistender Betrag: plükschult, plakschult, pluckschult, mnd., F.: nhd. kleine Schuld, geringer noch zu leistender Betrag; R.: geringer werden: minneren, minderen, minren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, an Zahl oder Wert geringer machen, kleiner machen, herabsetzen, kleiner werden, geringer werden; R.: in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken: pothersteken*, pothesteken, mnd., N.: nhd. »Potthärstchen«, in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, Pottharst

geringer -- geringer machen: ringen (2), mnd.?, sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, ausschießen

geringer -- geringer werden: afries. *ergia, geringer -- geringer werden: afries. *ergia

geringer -- geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

geringer -- Tuch von geringer Qualität: rinclõken, rinklõken, mnd., M.: nhd. Tuch von geringer Qualität?, geringere Tuchsorte?

geringer -- geringer Wurf: tðs, dðs, mhd., st. N.: nhd. zwei Augen im Würfelspiel, Daus im Kartenspiel, geringer Wurf, niederes Volk

geringer -- geringer werden lassen: ringeren*, ringern, mhd., sw. V.: nhd. »ringern«, erleichtern, verringern, geringer werden lassen

geringer -- geringer machen: geringeren, mnd., sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, erleichtern, abschwächen

geringer -- geringer werden: krimpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

geringer -- geringer Wein: kortewÆn, mnd.?, M.: nhd. gemeiner Wein, geringer Wein

geringer: minner (1), minre, minder, mhd., Adv.: nhd. »minder«, geringer, kleiner, weniger

geringer -- kleiner geringer Diener: knehtel, mhd., st. N.: nhd. »Knechtlein«, Knäblein, kleiner geringer Diener, Knecht; knehtelÆn, mhd., st. N.: nhd. Knäblein, kleiner geringer Diener, Knechtlein, Knecht, Hausknecht

geringer -- von geringer Länge seiend: kurz (1), mhd., korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

geringer Wein (): wÆnlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Weinlein«, geringer Wein (?)

geringer -- geringer machen: erminneren*, erminnern, mhd., sw. V.: nhd. geringer machen, mindern, erleichtern

geringer -- geringer werden: abenemen (1), abnemen, abe nemen, mhd., st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten

geringer -- Tuch geringer Qualität: klÐnlæt, kleinlæt, klÐnlot, mnd., N.: nhd. Tuch geringer Qualität, Kleiderstoff?

geringer: wers, mnd.?, Adv.: nhd. schlimmer, übler, schlechter, niedriger, geringer, weniger; R.: geringer Arbeitender: wrimp, mnd.?, M.: nhd. geringer Arbeiter, geringer Arbeitender, Knecht, Gehilfe, Hausbursche; R.: geringer Arbeiter: wrimp, mnd.?, M.: nhd. geringer Arbeiter, geringer Arbeitender, Knecht, Gehilfe, Hausbursche; R.: geringer machen: vorklÐnen, vorkleinen, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: geringer werden: vorringen (2), mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vorringeren, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; R.: mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird: wrak (1), mnd.?, N.: nhd. »Wrack«, beschädigte Ware, mangelhafte Ware die daher geringer taxiert oder aufgeschossen wird, Schiffswrack, schlecht gebrannte Ziegel, zerschlagene Ziegel (als Mauerfüllung benutzt); R.: selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte: webbe, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zettel, Aufzug, selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte; R.: von geringer Herkunft seiend: unbevründet*, unbevrundet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Freunde seiend, ohne Verwandtschaft seiend, von geringer Herkunft seiend

Geringer: blase, mhd., sw. M.: nhd. Armer, Geringer

geringere -- geringere Anzahl: wÐnigertal, mnd.?, M., F.: nhd. Unterzahl, geringere Anzahl

geringere -- Geldbuße für geringere Vergehen: unrecht (1), mnd.?, N.: nhd. Unrecht, Ungebühr, Geldbuße für geringere Vergehen?

geringere: minnere* (1), minner, minre, mindere*, minder, mhd., Adj. (Komp.): nhd. wenigere, kleinere, geringere, niedrigere, jüngere

geringere: min (1), mnd., Adj.: nhd. wenigere, geringere; minnere, mindere, minre, mnd., Adj.: nhd. kleinere, geringere, wenigere, weniger angesehene; R.: geringere Sorte Hering: nachgaef, mnd., Sb.: nhd. geringere Sorte Hering

geringere -- Gericht für geringere Vergehen: kleingerihte, mhd., st. N.: nhd. »Kleingericht«, Gericht für geringere Vergehen

geringere -- Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt: tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, mnd., F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

geringere -- geringere Tuchsorte: rinclõken, rinklõken, mnd., M.: nhd. Tuch von geringer Qualität?, geringere Tuchsorte?

geringere -- geringere Umlage: bÆanlõge, mnd., F.: nhd. kleine Kontribution, geringere Umlage

geringere -- geringere Sorte Bier: kellÏrebÐr*, kellerbÐr, kelrebÐr, mnd., N.: nhd. »Kellerbier«, geringere Sorte Bier, im Keller aufbewahrtes Bier, Lagerbier

geringere -- städtisches Gericht für geringere Angelegenheiten polizeilicher Natur: bðrdinc, bðrdink, mnd., N.: nhd. »Bauerding«, Bürgergericht, Bauergericht, Ratsbehörde, Gemeindeversammlung, städtisches Gericht für geringere Angelegenheiten polizeilicher Natur

geringerem -- Mensch von geringerem Stande: ungenæz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ungenosse, Mensch von geringem Stande, Mensch von geringerem Stande, Ungefährte, Ungleicher, ständisch Ungleicher, Unebenbürtiger, Angehöriger einer fremden Herrschaft, Auswärtiger, Fremder, zu den Hörigen eines anderen Herrn Gehöriger

geringerem -- Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert: plõzerÆe, plazerige, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringerem Wert

geringerem -- Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâder 1, geringerem -- Münzer der Münzen von geringerem als dem amtlichen Wert herstellt: afries. fâder 1

geringeren -- Mensch geringeren Standes: ungenæte, ungenote, ungenæt?, mnd.?, M.: nhd. Ungenosse, Mensch geringeren Standes

geringerer -- geringerer von Mäusefang lebender Falke: mðsÏre, mðser, mhd., st. M.: nhd. Falke, geringerer von Mäusefang lebender Falke

geringerer -- geringerer Seidenstoff: kateblatÆn, kõteblatÆn, mhd., st. N.: nhd. Gewandstoff, geringerer Seidenstoff

geringerer -- Strang von geringerer Sorte: afterstranc, mhd., st. M.: nhd. Strang von geringerer Sorte

geringerer -- von geringerer Art: gemÐne (2), gemeine, mnd., Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt

geringerer -- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mðsar, mhd., sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

Geringeres: minnere* (2), minner, minre, mindere*, minder, mhd., N.: nhd. Kleineres, Geringeres

Geringeres -- um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken: sÆden (1), mhd., Suff.: nhd. um Geringeres zu bezeichnen oder Negation zu verstärken

geringerwertigem -- Gold mit geringerwertigem Gold vermischen: elojieren, mhd., sw. V.: nhd. Gold mit geringerwertigem Gold vermischen

geringes -- geringes Pelzwerk: onnÆge, onyghe, mnd., Sb.: nhd. geringes Pelzwerk

geringes -- geringes Volk: smõhliute, mhd., st. N.: nhd. »Schmähleute«, kleines, geringes Volk, Leute von niedrigem Stand, Pöbel

geringes -- kleines geringes Volk: volkelÆn, folkelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Völklein«, kleines geringes Volk

geringes -- geringes Gewebe: bðrdæk, mnd., M.: nhd. geringes Gewebe, grobes wollenes Tuch

geringes -- geringes Pelzwerk: rðmÐnÆe (2), romenie, rummenÆe, rummenÆge, rommenÆe, romnÆe, mnd., N.: nhd. geringes Pelzwerk, Pelz von romanischen Ziegenfellen; scharpenærdes, mnd., Sb.: nhd. geringes Pelzwerk

geringes -- geringes Pelzwerk: bollert, bollart, bullart, bullard, mnd., Sb.: nhd. geringes Pelzwerk

geringes -- geringes auf Mord gerichtetes Wesen: mordheit, mhd., st. F.: nhd. »Mordheit«, geringes auf Mord gerichtetes Wesen, Ermordung

geringes -- relativ geringes Maß an Kraft: swakhÐt, swakheit, swackehÐt, mnd., F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen

geringes -- geringes Holz: urholz, mhd., st. N.: nhd. »Urholz«, geringes Holz, Abfallholz

geringes -- geringes Volk: volkelech, folkelech*, völkelech, fölkelech*, mhd., st. N.: nhd. kleines Volk, geringes Volk, Volk, arme Leute, Leute

geringes -- geringes Ansehen: unahtbarkeit, unahtbaricheit?, unahtberkeit, mhd., st. F.: nhd. Missachtung, geringes Ansehen; unahte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. geringes Ansehen, Unachtsamkeit

geringes -- kleines geringes Volk: smõhvolc, smõhfolc*, mhd., st. N.: nhd. kleines geringes Volk, ungebildete Leute

geringes -- geringes Gut: güetel, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut; güetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut

Geringes: vingerhuot 1, fingerhuot*, mhd., st. M.: nhd. Fingerhut, Kleines, Geringes

Geringeschätzter -- ein Geringeschätzter: tæachtÏre*, toachter, mnd., M.: nhd. ein sich im Rückstand befindender Mensch, ein Geringeschätzter

geringfügig: vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich; R.: als geringfügig erscheinen: vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

geringfügig: lÆse (1), mnd., Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), mnd., Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆsen, mnd., Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lüttingen, luttingen, mnd., Adv.: nhd. wenig, ein wenig, geringfügig, kaum

geringfügig: geringe (1), gerinc, mnd., Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; geringe (2), mnd., Adv.: nhd. gering, leicht, geringfügig, behende, behände, schnell, hastig, sofort; krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; kranklÆken, krankelÆken, mnd., Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker

geringfügig: afries. lÆchte (1) 8; lÆchtelike 2, geringfügig: afries. lÆchte (1) 8; lÆchtelike 2

geringfügig: ungenannet, ungenant, ungenennet, ungenemmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenannt, unbezeichnet, namenlos, unbekannt, unerwähnt, unaussprechlich, unnennbar, geringfügig, abscheulich

geringfügig: antlÏzic, antlÏzec, mhd., Adj.: nhd. geringfügig, erfassbar, erlässlich, sühnbar, erlassen (Adj.)

geringfügig: ringe (1), rinc, mnd., Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig

geringfügig: lÆht (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig; lÆhte (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig, glatt

geringfügig: swachlich, swechlich, mhd., Adj.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, kleinmütig, geringfügig, unerheblich; R.: geringfügig dünken: smõhen (1), mhd., sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.); R.: geringfügig erscheinen: smõhen (1), mhd., sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)

geringfügig: kleinvüege (1), kleinfüege*, mhd., Adj.: nhd. klein, gering, geringfügig, genau, feingefügt, zartgebaut, zart, fein; kðme (2), kðm, mhd., Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

geringfügige -- geringfügige Aufwendung: plückÏregelt*, pluckergelt, mnd., N.: nhd. kleine Ausgabe, geringfügige Aufwendung, Geld für Kleinigkeiten, Handgeld; plükgelt, plukgelt, mnd., N.: nhd. kleine Ausgabe, geringfügige Aufwendung, Geld für Kleinigkeiten, Handgeld

geringfügige -- geringfügige Sache: krempel, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Krempel« (F.), kleine Spitzhacke, Kralle, Häkchen, geringfügige Sache

geringfügiger -- geringfügiger machen: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

geringfügiger -- geringfügiger erscheinen lassen: vorklÐnen, vorkleinen, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geringfügiges: bÆslac, mhd., st. M.: nhd. »Beischlag«, Nebenschlag, Abfall, Geringfügiges, nachgeschlagene schlechtere Münze, Falschgeld

Geringfügiges: schÐve (1), scheve, mnd., F., N.?: nhd. Schäbe, die beim Brechen (N.) und Hecheln (N.) abfallenden Splitter des Flachses, Geringfügiges, Minderwertiges, Splitter, Makel

Geringfügigkeit: geringehÐt*, gerinchÐt, gerincheit, mnd., F.: nhd. Kleinheit, Geringfügigkeit; geringichhÐt, geringichhÐt, geringicheit, mnd., F.: nhd. Kleinheit, Geringfügigkeit, Schnelligkeit, Hast

Geringfügigkeit: lÆhte (1), lÆht, mhd., unfl. N.: nhd. Geringfügigkeit, Wenig; nidere (3), mhd., st. F.: nhd. »Niedere«, Niederung, Tiefe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit

Geringfügigkeit: quark, mnd., M.: nhd. Nichtigkeit, Geringfügigkeit

Geringfügigkeit: haderÆe, mhd., st. F.: nhd. Geringfügigkeit, Kleinigkeit, Streit, Zank, Rauferei; kleinheit, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit

Geringfügigkeit: ahd. herabezzirÆ* 2; kleinunga* 1; smõhÆ 12, Geringfügigkeit: ahd. herabezzirÆ* 2; kleinunga* 1; smõhÆ 12

Geringfügigkeit: wÐniclÆche* (2), wÐneclÆche, mhd., st. F.: nhd. Geringfügigkeit

Geringfügigkeit: vÆsevõse, mnd., M., F.: nhd. Wischiwaschi, Schnickschnack, Kleinigkeit, Geringfügigkeit, leeres Geschwätz, Windmacherei

geringfügigste: ðterste*, uterste, mnd.?, Adj. (Superl.): nhd. äußerste, höchste, letzte, geringfügigste

geringgestellt: nÐderich, nedderich, neddrig, mnd., Adj.: nhd. niedrig, gering, geringgestellt

Geringheit: krancheit, krankeit, mhd., st. F.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Geringheit, Dürftigkeit, Not, Niedrigkeit, Beeinträchtigung, Schädigung, Schwäche, Unzulänglichkeit; krenke, mhd., st. F.: nhd. »Kränke«, Schwäche, Unzulänglichkeit, Schwachheit, Geringheit, Mangelhaftigkeit, Taille, Minderung, Vergänglichkeit

Geringheit: swachheit, swacheit, mhd., st. F.: nhd. Geringheit, Unehre, Schmach, Schwäche, Erniedrigung

Geringheit: germ. *bausahaidu-, Geringheit: germ. *bausahaidu-

Geringheit: ahd. smõhÆ 12, Geringheit: ahd. smõhÆ 12

Geringheit«: geringicheit*, geringekit, mhd., st. F.: nhd. »Geringheit«

geringschätzen -- in entehrender Weise geringschätzen: smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern

geringschätzen: ae. forhogian; forhycgan; forséon, geringschätzen: ae. forhogian; forhycgan; forséon

geringschätzen: missebrÆsen*, misbrÆsen, misseprÆsen, misprÆsen, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, tadeln, geringschätzen, Missfallen haben an, übel auslegen

geringschätzen: unehten, mhd., sw. V.: nhd. »nicht achten«, geringschätzen; verzelen*, verzeln, verzellen, vorzellen, ferzeln*, ferzellen*, forzellen*, mhd., sw. V.: nhd. erzählen, berichten, berichten über, aufgeben, geringschätzen, ausscheiden, verurteilen, verdammen, für verfallen (Adj.) erklären

geringschätzen: an. dÏsa, geringschätzen: an. dÏsa

geringschätzen: unachten, mnd.?, sw. V.: nhd. verachten, geringschätzen; vorachten (2), verõchten, mnd., sw. V.: nhd. nicht beachten, verachten, missachten, für minderwertig halten, geringschätzen, verschmähen, abweisen, verächtlich machen, beschimpfen, fälschlich ansehen für; vorklÐnen, vorkleinen, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vorlichtlÆken, vorlichtliken, mnd., sw. V.: nhd. geringschätzen, heruntersetzen, herabsetzen, schmähen, verächtlich machen; vorslimmen, mnd., sw. V.: nhd. verachten, missachten, für schlecht erachten, geringschätzen, erniedrigen, demütigen; vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vorsnȫden, vorsnoden, mnd., sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken; vorsnȫdigen, vorsnodegen, mnd., V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln; vorunwÐrden, mnd., sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vorunwÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden

geringschätzen: geringeschetzen***, mnd., sw. V.: nhd. geringschätzen

geringschätzen: ringewÐgen***, mnd., st. V.: nhd. geringschätzen

geringschätzen: ahd. biunwerdÐn* 1; firdenken* 11; firhuggen* 4; firmanÐn* 45; firsmõhen* 5; giuntiuren* 1; intwerdæn* 9; ubarhuggen* 3; unwirden* 10, geringschätzen: ahd. biunwerdÐn* 1; firdenken* 11; firhuggen* 4; firmanÐn* 45; firsmõhen* 5; giuntiuren* 1; intwerdæn* 9; ubarhuggen* 3; unwirden* 10

geringschätzend: unwÐrdich*, unwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. unwürdig, geringschätzend, unwillig; vorsmõt (2), vorsmõdet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig

geringschätzig: unruochlich, mhd., Adj.: nhd. sorglos, rücksichtslos, geringschätzig; unruochlÆche, unrðchlÆchen, mhd., Adv.: nhd. sorglos, rücksichtslos, gleichgültig, geringschätzig; untiure (1), untðre, untÆwer, mhd., Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut; unwerdiclÆche*, unwerdeclÆche, unwerticlÆche, unwirdeclÆche, unwirdiclÆche, unwurdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. unziemlich, unwürdig, schmachvoll, geringschätzig, verachtend, unangemessen, unehrerbietig, schimpflich, verächtlich, unwillig, zornig

geringschätzig: nidertrehtic, mhd., Adj.: nhd. »niederträchtig«, herabgesehen, geringschätzig, verachtet

geringschätzig: vorachtich, mnd., Adj.: nhd. voll Verachtung seiend, verachtend, geringschätzig; vorachtlÆk, vorechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vorachtlÆken, mnd., Adv.: nhd. verächtlich, verachtenswert, zu verachten seiend, Verachtung hegend, geringschätzig; vorlichtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. geringschätzig, verächtlich; vorsmõdelÆk, vorsmõdelik, vorsmõdlik, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõdich***, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; vorsmõlÆk, vorsmalik, vorsmÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. unansehnlich, nicht zu genießen seiend, verachtenswert, von geringem Ansehen oder Wert seiend, nicht angesehen, nicht achtbar, nichtswürdig, verächtlich, schmählich, schändlich, geringschätzig; R.: geringschätzig behandeln: vorschðven (1), mnd., st. V.: nhd. verschieben, aufschieben, vertagen, hinauszögern, verstoßen (V.), ausweisen, verbannen, verdrängen, geringschätzig behandeln; ? vorsmõlen*, vorsmallen, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, geringschätzig behandeln?

geringschätzig: geringeschetzich, geringeschertzich, gerincschetzich, mnd., Adj.: nhd. geringschätzig

geringschätzig -- geringschätzig behandeln: ae. geunweorþian; unweorþian, geringschätzig -- geringschätzig behandeln: ae. geunweorþian; unweorþian

Geringschätzigkeit: smÏhe (3), mhd., st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schande, Kränkung, Schimpf; smÏhede, smÐhte, mhd., st. F.: nhd. Ärger, Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf; smõheit, smõcheit, smæcheit, smõhheit, mhd., st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf, Schande, Kränkung, Beleidigung

Geringschätzung: geringeschetzinge, gerincschetzinge, mnd., F.: nhd. Geringschätzung; klÐnichhÐt* (2), klÐnichÐt, kleinicheit, klÐnicheit, mnd., F.: nhd. Herabsetzung, Verachtung, Geringschätzung, Erniedrigung

Geringschätzung: unwÐrde (1), unwerde, mnd.?, F.: nhd. Unwert, Unwürdigkeit, Ungültigkeit, Unwille, Geringschätzung, Indignation; vorachtiginge, mnd., F.: nhd. Verachtung, Geringschätzung; vorachtinge (2), mnd., F.: nhd. Verachtung, Missachtung, Geringschätzung, Ablehnung, Hohn, Spott, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Verleumdung, Verachtetsein; vorklÐneringe, mnd., F.: nhd. Verkleinerung, Schmälerung, Geringschätzung, Schimpf, Hohn, Herabsetzung, Schmähung; vorklÐninge, vorkleininge, mnd., F.: nhd. Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn; vorlichtinge, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung; vornichtinge, mnd., F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung; R.: mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln: vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen

Geringschätzung: ae. forhogodn’ss; forhogung, Geringschätzung: ae. forhogodn’ss; forhogung

Geringschätzung: ringewÐginge, rincwÐginge, mnd., F.: nhd. Geringschätzung, geringe Beachtung

Geringschätzung: unmÏre (3), mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Unwert, Geringachtung, Geringschätzung; untðre (1), untðr, mhd., st. F.: nhd. Nichtachtung, Geringschätzung; unwerdischheit*, unwerdischeit, unwirdischeit, mhd., st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen; unwert (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille; unwirde, unwerde, mhd., st. F.: nhd. Unwürde, schmachvolle Lage, Geringschätzung, Verachtung, Schmach, Unehre, Schande, Unwille, unwürdige Behandlung, Würdelosigkeit, Erniedrigung, Schändlichkeit; unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, mhd., st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung; verõhtunge, ferõhtunge*, verathunge, verÏhtunge, mhd., st. F.: nhd. Ächtung, Acht (F.) (1), Vernachlässigung, Geringschätzung; vernihtunge, fernihtunge*, vernðtunge, mhd., st. F.: nhd. »Vernichtung«, Verachtung, Geringschätzung, Verleugnung; verslahunge, ferslahunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verschlagung«, Abholzung, Geringschätzung, Herabsetzung, Interdikt; versmÏch, fersmÏch*, mhd., st. F.: nhd. Geringschätzung; versmÏcheit, fersmÏcheit*, versmõcheit, fersmõcheit*, vorsmõcheit, forsmõcheit*, mhd., st. F.: nhd. Schmach, Verachtung, Erniedrigung, Schande, Beschimpfung, Geringschätzung; versmÏhe (2), fersmÏhe*, vorsmõhet, forsmõhet*, vorsmÏht, forsmÏht*, mhd., st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhede, fersmÏhede*, vorsmÏde, forsmÏde*, mhd., st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhunge, fersmÏhunge*, versmõunge, fersmõunge*, mhd., st. F.: nhd. Verschmähung, Verachtung, Geringschätzung; R.: mit Geringschätzung: unwertlÆche, mhd., Adv.: nhd. unwürdig, mit Geringschätzung, mit Unwillen; unwirdiclÆche*, unwirdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Geringschätzung, unwürdig, verächtlich, aufgebracht, unwillig

Geringschätzung -- Ausruf der Geringschätzung: pfðch, phðch, pfuch, pfech, pfach, fach, mhd., Interj.: nhd. »pfuch«, Ausruf der Geringschätzung

Geringschätzung: ahd. unwerdnissa* 1; unwirdÆ* 6; unwirdida* 3; R.: mit Geringschätzung: ahd. unwerilÆhho* 1, Geringschätzung: ahd. unwerdnissa* 1; unwirdÆ* 6; unwirdida* 3; R.: mit Geringschätzung: ahd. unwerilÆhho* 1

geringst: minnest, minst, minste, mhd., Adv.: nhd. mindest, wenigst, am wenigsten, geringst, kleinst, niedrigst, jüngst

geringste: as. minnisto* 3, geringste: as. minnisto* 3

geringste: minneste (1), minst, mnd., Adj.: nhd. mindeste, kleinste, jüngste, geringste, wenigste, niedrigste

geringste -- geringste Größe: kleinicheit, kleinickeit, kleinecheit, mhd., st. F.: nhd. »Kleinigkeit«, geringste Größe, Zartheit, Feinheit, Kleinheit

geringste: minneste*, minnest, minste*, minst, mhd., Adj.: nhd. »mindeste«, kleinste, geringste

geringsten -- nicht im geringsten: nicht (1), nichit, nich, ni, nichte, nÆt, nit, neyt, nÐt, niet, neit, nǖwet, nine, ne, mnd., Adv.: nhd. nicht, nichts, nicht im geringsten
Geringster: got. undarleija* 1, Geringster: got. undarleija* 1

geringstes -- geringstes Glied: zÐhe, zehe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

Geringstes: zwec, zuoc, mhd., st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

Geringstes: bast (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Rinde, Bast, Geringstes, Nichts, Saum (M.) (1), Enthäutung des Wildes, Bastseil; bæne, pæn, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bohne, Wertloses, Geringwertiges, Geringstes; ei (1), mhd., st. N.: nhd. Ei, Geringstes, Wertloses

Geringstes: grðz (1), griuze, mhd., st. M., st. F.: nhd. Sandkorn, Krümel, Getreidekorn, Korn, Kleie, Grütze (F.) (1), Geringstes, Nichts; hõr (1), hær, mhd., st. N.: nhd. Haar (N.), Fell, Mähne, Geringstes

Geringstes: ahd. ðzaræstÆ* 1, Geringstes: ahd. ðzaræstÆ* 1

Geringstes: nuz (2), mhd., st. F.: nhd. Nuss (F.) (1), Schalenfrucht, Mandel, Nusskern, Geringstes, Kerbe am Armbrustschaft; ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Geringstes: twink, twinke, mnd.?, M., N.: nhd. Sonnenstäubchen, Luftbläschen im Wein, Blinzeln, Augenblick?, Geringstes

Geringstes: vadem, vaden, fadem*, faden*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Faden, Garn, Schnur (F.) (1), Band (N.), Draht, Geringstes

Geringstes: spriu, sprð, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Spreu, Geringstes

geringwertig: arch (1), arich, arig, mnd., Adj.: nhd. »arg«, schlecht, böse, schlimm, gering, geringwertig; arch (2), arich, arig, mnd., Adv.: nhd. »arg«, schlecht, böse, schlimm, gering, geringwertig, sehr

geringwertig: lÐch, lÐge, leech, leych, lÐg, mnd., Adj.: nhd. niedrig, flach, günstig, gering, geringwertig, schlecht, gemein, untauglich, minderwertig

geringwertig: unkostebÏre, mhd., Adj.: nhd. »unkostbar«, wertlos, geringwertig; untiure (1), untðre, untÆwer, mhd., Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut

geringwertig: ae. ? andergilde, geringwertig: ae. ? andergilde

geringwertig: ringich***, mnd., Adj.: nhd. geringwertig, nachlässig, schnell, hastig

geringwertige -- geringwertige Münze: afries. fâd 36, geringwertige -- geringwertige Münze: afries. fâd 36

geringwertige -- geringwertige kleine Fischart: kattevisch*, katvisch, mnd., M.: nhd. geringwertige kleine Fischart

geringwertige Ware (Hüte geringerer Qualität bzw. vielleicht solche von denen ein Geselle ein Decher in bestimmter Zeit herzustellen hatte): dÐkerwerk, mnd., N.: nhd. geringwertige Ware (Hüte geringerer Qualität bzw. vielleicht solche von denen ein Geselle ein Decher in bestimmter Zeit herzustellen hatte)

geringwertige -- geringwertige Hohlmünze: swõre (2), swõren, schwõr, mnd., sw. M., st. M.: nhd. eine Kupfermünze, doppelseitiger Dickpfennig, geringwertige Hohlmünze

geringwertiger -- Prägung von geringwertiger Münze: afries. fâd 36, geringwertiger -- Prägung von geringwertiger Münze: afries. fâd 36

geringwertiger -- geringwertiger Pfennig: kopperpenninc, mnd., M.: nhd. geringwertiger Pfennig

geringwertiger -- geringwertiger machen: vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, mnd., sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vorringen (2), mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken; vorringeren, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verschmälern, verschlechtern, vermindern, senken, heruntersetzen, den Feingehalt senken, geringwertiger machen, benachteiligen, schmälern, schädigen, herabsetzen, verdächtig machen, in Verruf bringen, abnehmen, geringer werden, sich demütigen, gering von sich denken

geringwertiges -- geringwertiges Holz: unholz, mhd., st. N.: nhd. »Unholz«, Abfallholz, geringwertiges Holz

geringwertiges -- geringwertiges Gefäß: penninckanne, mnd., F.: nhd. »Pfennigkanne«, geringwertiges Gefäß; pennincpot, mnd., M.: nhd. »Pfennigtopf«, geringwertiges Gefäß

geringwertiges -- geringwertiges Pelzwerk: abesÐr, mnd., N.?: nhd. geringwertiges Pelzwerk; ebbesÐr, mnd., N.?: nhd. geringwertiges Pelzwerk

Geringwertiges: bæne, pæn, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bohne, Wertloses, Geringwertiges, Geringstes

Geringwertigkeit: wolveile (2), woleveile, waleveile, walveile, wolfeile*, wolefeile*, walefeile*, walfeile*, mhd., st. F.: nhd. »Wohlfeile«, Feilsein, Wohlfeilheit, Käuflichkeit, Geringwertigkeit

Geringwertigkeit: ringichhÐt*, ringichÐt, ringicheit, ringechÐt, mnd., F.: nhd. Geringwertigkeit, Nachlässigkeit, Schnelligkeit, Hast

gerinkt«: gerinket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerinkt«, mit Rinken versehen (Adj.), zugeschnallt

Gerinne -- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: truhe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

Gerinne -- Gerinne einer Mühle: vlðder, flðder*, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Fließen, Fluten (N.), Gerinne einer Mühle

Gerinne -- Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers: vrÆgote, mnd., F.: nhd. freier Zustrom, freie Zulaufrinne, Gerinne zur Ablassung überflüssigen Wassers, freie Zulaufrinne zum Mühlrad

Gerinne -- Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres: spunt, mnd., N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

Gerinne«: gerinne, mhd., st. N.: nhd. »Gerinne«, Rinnsal, Andrang, Auflauf

gerinnen -- gerinnen machen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

gerinnen: gerennen, mhd., sw. V.: nhd. rennen, gerinnen; gerinnen, mhd., st. V.: nhd. gerinnen, laufen, laufen zu, rennen, ausgehen, abstammen

gerinnen: afries. hotta (2) 1 und häufiger?, gerinnen: afries. hotta (2) 1 und häufiger?

gerinnen: anfrk. *gikwõhlen?; *kwõhlen?, gerinnen: anfrk. *gikwõhlen?; *kwõhlen?

gerinnen: wellen (1), mnd.?, st. V.: nhd. rollen, sich wälzen, gerinnen

gerinnen: leben (1), mhd., sw. V.: nhd. gerinnen, gerinnen machen; liberen (1), mhd., sw. V.: nhd. »libbern«, gerinnen; R.: gerinnen machen: leben (1), mhd., sw. V.: nhd. gerinnen, gerinnen machen

gerinnen (Milch): afrinnen, mnd., st. V.: nhd. gerinnen (Milch), eine Entfernung durchlaufen (V.)

gerinnen: inrunnen***, mnd., sw. V.: nhd. gerinnen; R.: zu gerinnen beginnend: grÐselhaftich, greselhaftich, grÐselaftich, mnd., Adj.: nhd. zusammenfahrend, zu gefrieren beginnend, zu gerinnen beginnend, sich zusammenziehend

gerinnen: as. girinnan* 1, gerinnen: as. girinnan* 1

gerinnen: germ. *garennan, gerinnen: germ. *garennan

gerinnen: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; stollen, stullen, mnd., sw. V.: nhd. aufhören zu fließen, gerinnen; stulten, stolten, sw. V.: nhd. zu fließen aufhören, gerinnen, dick werden, fest werden; R.: gerinnen lassen: sülten, sulten, mnd., sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

gerinnen: ae. gerinnan; swornian; R.: gerinnen machen: ae. ger’nnan, gerinnen: ae. gerinnan; swornian; R.: gerinnen machen: ae. ger’nnan

gerinnen: leveren, mnd.?, sw. V.: nhd. gerinnen, dick machen; R.: gerinnen lassen: lõven (2), mnd., sw. V.: nhd. gerinnen lassen, Milch durch Lab gerinnen machen; R.: gerinnen machen: quõgelen*, quõgelen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. gerinnen machen, zu einer Kugel werden lassen; R.: Lab um Milch gerinnen zu machen: melkrinse, mnd.?, Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; melkrinsel, mnd., Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; R.: Milch durch Lab gerinnen machen: lõven (2), mnd., sw. V.: nhd. gerinnen lassen, Milch durch Lab gerinnen machen

gerinnen: idg. *dherebh‑; *stõi-; *tenk-, gerinnen: idg. *dherebh‑; *stõi-; *tenk-

gerinnen: ahd. zisamanefaran* 4; zisamanegirennen* 1; gidðhen* 6; gifriosan* 8; girennen* 11; girinnan* 22, gerinnen: ahd. zisamanefaran* 4; zisamanegirennen* 1; gidðhen* 6; gifriosan* 8; girennen* 11; girinnan* 22

Gerinnen -- zum Gerinnen bringen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen

Gerinnsel: ahd. rennisal 1, Gerinnsel: ahd. rennisal 1

Gerinnung: ae. rinning, Gerinnung: ae. rinning

Gerinnung: ahd. girunnida* 3, Gerinnung: ahd. girunnida* 3

Gerinnungsmittel: ahd. girunnida* 3; girunst 1; lab* 2, Gerinnungsmittel: ahd. girunnida* 3; girunst 1; lab* 2

Gerippe: ahd. gifuogida* 20, Gerippe: ahd. gifuogida* 20

Gerippe: rõfe, mnd., Sb.: nhd. Gerippe, Skelett; ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); rÆf (2), mnd., N.: nhd. Leib, Leichnam, Gerippe, Skelett, Bauch, Schoß (M.) (1)

Gerippe: gebeine, gebeinze, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gebeinede*, gebeinde, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau

gerippt: ribbet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geriffelt, gerippt, mit Rippen versehen (Adj.)

gerissen: zoget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezogen, gerissen, gezerrt

gerissen: schalk (2), mnd., Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; schallÆk, mnd., Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen

gerissene -- gerissene zerbrochene Metallplatte: rantschÆve, rantschive, mnd., F.: nhd. »Randscheibe«, Ausschuss im Kupferbau, gerissene zerbrochene Metallplatte?

Gerissenheit: schðrhÐt, schðrheit, mnd., F.: nhd. Schlauheit, Gerissenheit, Listigkeit; snÐdichhÐt*, sneidichheit*, mnd., F.: nhd. geistige Schärfe, Wendigkeit, Gewitztheit, berechnende Schlauheit, Gerissenheit, List, Kriegslist

geritten -- von der Mahr geritten: an. trollriŒa; R.: von etwas geritten: an. *riŒa? (4), geritten -- von der Mahr geritten: an. trollriŒa; R.: von etwas geritten: an. *riŒa? (4)

geritzt: verritzet***, ferritzet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geritzt, verletzt

Germage«: gÐrmõc, mhd., st. M.: nhd. »Germage«, männlicher Verwandter

Germanen -- Land der Germanen: Germõnien***, mnd., ON: nhd. Germanien, Land der Germanen; Germõnienlant, mnd., ON: nhd. Germanien, Land der Germanen

Germanen: ahd. Teutones 2, Germanen: ahd. Teutones 2

Germanien: Germõnien***, mnd., ON: nhd. Germanien, Land der Germanen; Germõnienlant, mnd., ON: nhd. Germanien, Land der Germanen

germanisch: ahd. diutisk* 8, germanisch: ahd. diutisk* 8

Germer -- Weißer Germer: vÆfwort, mnd., F.: nhd. Weißer Germer

Germer: ahd. wÆznioswurz* 1; hemera 23; nioswurz* 32; wÆz nioswurz; R.: Weißer Germer: ahd. winidiska, Germer: ahd. wÆznioswurz* 1; hemera 23; nioswurz* 32; wÆz nioswurz; R.: Weißer Germer: ahd. winidiska

Germer: germer, mhd., sw. F.: nhd. Germer, weiße Nieswurz; hemerwurz 1, mhd., st. F.: nhd. Hemere, Germer, Weißer Germer?, Nieswurz; hemerwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Hemere, Germer, Weißer Germer?; R.: Weißer Germer: hemerwurz 1, mhd., st. F.: nhd. Hemere, Germer, Weißer Germer?, Nieswurz; ? hemerwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Hemere, Germer, Weißer Germer?

Germer«: ahd. germara 5, Germer«: ahd. germara 5

gern: gereite (2), gereit, mhd., Adv.: nhd. mit Fertigkeit, leicht, schnell, gern, alsbald, bereits, sofort, genau, bereitwillig; gerinclich***, mhd., Adj.: nhd. gern, schnell, nachlässig, leichtfertig; gerinclÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Schwierigkeit, gern, schnell, nachlässig, leichtfertig; gerlÆche (2), mhd., Adv.: nhd. begierig, freudig, gern; gerne (2), gern, mhd., Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa; gernelÆche, mhd., Adv.: nhd. gern, willig; R.: gern sehen: gunnen, günnen, mhd., an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken

gern: vrãlÆchen, mhd., Adv.: nhd. freudig, gern, bereitwillig; R.: nicht gern: unwol, mhd., Adv.: nhd. »unwohl«, nicht gern; R.: nicht gern gesehen: unmÏre (1), unmõre, unmÐre, mhd., Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd

gern: ae. éaþe; R.: gern ausschlagend: ae. spurul?; R.: gern lachend: ae. hlagol, gern: ae. éaþe; R.: gern ausschlagend: ae. spurul?; R.: gern lachend: ae. hlagol

gern: as. gerno 56, gern: as. gerno 56

gern: behÐgellÆken*, behÐgelÆken mnd., Adv.: nhd. günstig, geneigt, gern, mit Behagen

gern: gÐrne, gÐrn, gÐren, gÐrnen, mnd., Adv.: nhd. gern, bereitwillig, mit Freuden, leicht, oft, gewöhnlich; gætlÆken, gætlÆken, gðtliken, mnd., Adv.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, gern, bereitwillig; R.: gern zu Gast Seiender: gÐrnegast, mnd., M.: nhd. Schmarotzer, gern zu Gast Seiender

gern: sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, mhd., Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern

gern: willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; willic (2), willec, willich, mhd., Adv.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern; williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch; willigen (1), mhd., Adv.: nhd. gern; wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; R.: gern haben: zuoliebelen*, zuoliebeln, zuo liebeln, mhd., sw. V.: nhd. »zuliebeln«, liebäugeln mit, gern haben; R.: gut und gern: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; R.: liebend gern: wunderengerne*, wunderngerne, mhd., Adv.: nhd. liebend gern; wundergerne (2), mhd., Adv.: nhd. liebend gern

gern: liebe (2), lÐve, lÐfe*, mhd., Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden; lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; lÆhticlÆche*, lÆhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtiglich«, leicht, mühelos, geschmeidig, bereitwillig, gern, leichtfertig; lusticlÆche*, lusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lustlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustlich«, mit Wohlgefallen, freudig, gern, wohlgefällig, schön, lieblich; R.: gern Nehmender: nemhart, mhd., st. M.: nhd. gern Nehmender

gern -- gern haben: an. geŒjast; R.: gerne am Feuer sitzend: an. eldsÏtr, gern -- gern haben: an. geŒjast; R.: gerne am Feuer sitzend: an. eldsÏtr

gern: lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐfmȫdigen*, mnd.?, Adv.: nhd. mit liebevollem Sinn, gern; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); ode, mnd., Adv.?: nhd. gemächlich, leichtlich, gern; R.: der etwas gern meidet: mÆdelÏre*, mÆdeler, mÆdelerne, mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.); mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.); R.: gern haben: minnen (1), mnd., sw. V.: nhd. lieben, gern haben, schätzen, sich zuneigen, versöhnen, in Güte scheiden, aussöhnen

gern: germ. *gerna-, gern: germ. *gerna-

gern -- gern haben: idg. *aø- (7); *�her- (1); *kõ-; *leubh-; *prõi-, gern -- gern haben: idg. *aø- (7); *�her- (1); *kõ-; *leubh-; *prõi-

gern: got. azetaba 1, gabaðrjaba 7, laþaleiko 1, *laþaleiks, us lustum; R.: gern tun: got. frijon 92; R.: sehr gerne: got. filu gabaðrjaba

gern: afries. jerne 7, gern: afries. jerne 7

gern: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

gern: vrÆlÆke, vrÆlÆk, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vræ (2), mnd., Adv.: nhd. mit frohem Mut, mit Vergnügen, gern; vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; willebõr*, willebar, wilbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. willig, gern; willichlÆke*, willichliken, mnd.?, Adv.: nhd. williglich, gern; willichlÆken*, willichliken, mnd.?, Adv.: nhd. williglich, gern; willigen (2), mnd.?, Adv.: nhd. williglich, gern; wilsamen, mnd.?, Adv.: nhd. aus freiem Willen, gern; R.: gern und leicht verschlingend: vorslindich, mnd., Adj.: nhd. gern und leicht verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend

gern: ahd. õnu næt; dankes 29; geralÆhho* 2; gerniwillÆgo* 2; gernlÆhho 9; gerno (1) 152; gimuoti* (3) 1?; giwillÆgo* 3; mit giwurti; mit giwurtin; lustlÆhho 3; mit willen; willon* 2; willðn* 1; R.: gern haben: ahd. lubæn* 2; R.: gern trinkend: ahd. trinklÆh* 1; R.: gern tun: ahd. lubæn* 2, gern: ahd. õnu næt; dankes 29; geralÆhho* 2; gerniwillÆgo* 2; gernlÆhho 9; gerno (1) 152; gimuoti* (3) 1?; giwillÆgo* 3; mit giwurti; mit giwurtin; lustlÆhho 3; mit willen; willon* 2; willðn* 1; R.: gern haben: ahd. lubæn* 2; R.: gern trinkend: ahd. trinklÆh* 1; R.: gern tun: ahd. lubæn* 2

gern«: gerinclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »gern«; gernelich***, mhd., Adj.: nhd. »gern«, willig

gerne -- gerne Leckender: lickÏre***, licker, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender; lickerÏre*, lickerer, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender

gerne -- gerne Schalk Seiender: gÐrneschalk*, mnd.?, M.: nhd. gerne Schalk Seiender

gerne -- gerne klappernd: kleperen*, klepern, mnd., Adj.: nhd. räuberisch?, gerne klappernd?

gerne -- etwas gerne haben: mȫgen, mogen, mnd., st. V.: nhd. können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben

gerne -- der gerne flieht: mÆdelÏre*, mÆdeler, mÆdelerne, mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.); mÆderne, mnd., M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.)

gerne: dancnÏmelÆche, dancnÏmlÆche, dancnÏmelÆchen, mhd., Adv.: nhd. freiwillig, offenherzig, willkommen, dankbar, wohlwollend, mit Wohlgefallen, gerne; R.: Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen aufgesucht werden: bÆnsðge, bÆnsouge, mhd., Sb.: nhd. »Bienensaug«, Bezeichnung für Pflanzen deren honigtragende Blüten gerne von Bienen aufgesucht werden; R.: gerne nehmend: dancnÏme (1), mhd., Adj.: nhd. angenehm, willkommen, zu Dank verpflichtet, dankbar, gerne nehmend, habgierig; R.: sehr gerne: durchgerne, mhd., Adv.: nhd. sehr gerne

gerne -- gerne haben: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

gerne -- gerne Leckender: tellerlickÏre***, tellerlicker, mnd.?, M.: nhd. »Tellerlecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender, Schmarotzer, Parasit

gerne -- gerne Trügender: triegolf, mhd., st. M.: nhd. Trüger, gerne Trügender; trügenhart, trugenhart, mhd., st. M.: nhd. »Betrüger«, gerne Trügender

gerne -- gerne Glaubender: wõnolf, mhd., st. M.: nhd. gerne Glaubender

Gerner«: gernÏre (2), mhd., st. M.: nhd. »Gerner«

Gernheit«: afries. jernihêd 1 und häufiger?, Gernheit«: afries. jernihêd 1 und häufiger?

Geröchel: gerodel, gerödel, mhd., st. N.: nhd. Gemurmel, Geröchel, Gerassel

gerodet -- gerodete Stelle: an. rjæŒr (2), gerodet -- gerodete Stelle: an. rjæŒr (2)

gerodet: ahd. giriutit*; R.: nicht gerodet: ahd. ungiriutit* 3; R.: gerodetes Land: ahd. niuwilentigÆ*, gerodet: ahd. giriutit*; R.: nicht gerodet: ahd. ungiriutit* 3; R.: gerodetes Land: ahd. niuwilentigÆ*

gerodet: geriutet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerodet, gereutet

gerodeter -- Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit: stðkenhouwen*, stðkenhouwent, mnd., N.: nhd. Zerhacken gerodeter Baumstümpfe als Tagelöhnerarbeit

gerodeter -- aus Waldland gerodeter Acker: rædeacker, rõdeacker, mnd., M.: nhd. aus Waldland gerodeter Acker

gerodeter -- gerodeter Berghang: stoclÆte 1, mhd., sw. F.: nhd. »Stockleite«, gerodeter Berghang

gerodeter -- gerodeter Platz im Wald: meiz, mhd., st. M.: nhd. »Meiß«, Einschnitt, Verzierung, Holzschlag, gerodeter Platz im Wald, Holzabtrieb

gerodetes -- Abgabe auf gerodetes Neuland: rædetÐgede, rodetegede, rottÐgede, mnd., M.: nhd. Rodezehnte, Abgabe auf gerodetes Neuland; rottÐgede, mnd., M.: nhd. Rodezehnte, Abgabe auf gerodetes Neuland

gerodetes -- zur Alm gerodetes Land: alpriutine, mhd., sw. F.: nhd. zur Alm gerodetes Land

gerodetes -- gerodetes Landstück: rodelÆn 2, mhd., st. N.: nhd. kleine Rodung, gerodetes Landstück

gerodetes -- gerodetes Land: riute (1), route, mhd., st. N.: nhd. »Reute«, Urbarmachung, Rodung, gerodetes Land, Acker; riute (2), mhd., st. F.: nhd. »Reute«, Rodung, gerodetes Land; riutelÆn 2, mhd., st. N.: nhd. kleine Rodung, gerodetes Land; riutine, mhd., sw. F.: nhd. Rodung, gerodetes Land, durch Reuten urbar gemachtes Landstück; rode 1, rot, mhd., st. N., st. M.: nhd. Rodung, gerodetes Land; rodelant 1, mhd., st. N.: nhd. »Rodeland«, gerodetes Land, Rodung

gerodetes -- gerodetes Land: geriute, mhd., st. N.: nhd. »Gereute«, urbar gemachtes Landstück, Rodung, gerodetes Land

gerodetes -- Recht gerodetes Land zu nutzen: ræderecht, roderecht, rodderecht, mnd., N.: nhd. »Rodungsrecht«, Recht zu roden, Recht gerodetes Land zu nutzen

gerodetes -- gerodetes urbar gemachtes Landstück: ræde (3), rõde, mnd., Sb.: nhd. gerodetes urbar gemachtes Landstück

gerodetes -- zur Ausrodung bestimmtes bzw. bereits gerodetes Waldland: rot (1), ræt, roed, rǒt, rõt, raht, rat, rõt, rut, mnd., N.: nhd. Rodeland, zur Ausrodung bestimmtes bzw. bereits gerodetes Waldland, Neubruch
gerodetes -- gerodetes Land: rædelant, rõdelant, rædenlant, rotlant, rætelant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land; rædenlant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land; rædinge, röddinge, rodinge, mnd., F.: nhd. Rodung, gerodetes Land, Ausroden?

Geröll: gerulle, mhd., st. N.: nhd. Geröll

Geröll: ahd. molt (2) 11; molta (1) 13, Geröll: ahd. molt (2) 11; molta (1) 13

Geröll: singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste; R.: feines Geröll: stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.); R.: voll Geröll seiend: stÐnhaftich, steinhaftich, stÐnaftich, steinaftich, stÐnachtich, mnd., Adj.: nhd. steinern, voll Geröll seiend, kiesig, verhärtet, unbußfertig

Geröll: ae. grinde (3), Geröll: ae. grinde (3)

gerollt: gelochen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerollt; gelochen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. gerollt

geronnen (von der Milch): bescharen, mnd.?, (Part. Pass.=)Adj.: nhd. geronnen (von der Milch?), sauer geworden?

geronnen: anfrk. gikwõhlit* 2; *kwõhlit?, geronnen: anfrk. gikwõhlit* 2; *kwõhlit?

geronnen: geleberet*, gelebert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geronnen; geliberet*, gelibert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geronnen

geronnen: runnen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geronnen

geronnen: ae. déad; R.: halb geronnen: ae. healfclingan; R.: geronnene Milch: ae. calwerclÆm; calwerclympe; molcen; R.: geronnener Saft der Purpurschnecke: ae. ? hÚwenblÚ; R.: geronnenes Blut: ae. heolfor; heorudréor, geronnen: ae. déad; R.: halb geronnen: ae. healfclingan; R.: geronnene Milch: ae. calwerclÆm; calwerclympe; molcen; R.: geronnener Saft der Purpurschnecke: ae. ? hÚwenblÚ; R.: geronnenes Blut: ae. heolfor; heorudréor

geronnen: schift (2), mnd.?, Adj.: nhd. geronnen

geronnen: ahd. lebaroht* 1; R.: geronnenes Meer: ahd. lebarmeri* 3, geronnen: ahd. lebaroht* 1; R.: geronnenes Meer: ahd. lebarmeri* 3

geronnene -- geronnene Milch: hotte, mnd., F.?: nhd. geronnene Milch, gekäste Milch, Buttermilch, Quark; klüntermelk, kluntermelk, mnd., F.: nhd. dicke Milch, geronnene Milch, saure Milch

geronnene -- geronnene Milch: afries. hotta (1) 1 und häufiger?, geronnene -- geronnene Milch: afries. hotta (1) 1 und häufiger?

geronnene -- geronnene dicke Milch: keller (3), mnd., Sb.: nhd. dicke Milch, geronnene dicke Milch

geronnene -- geronnene Flüssigkeit: quõgel, mnd., Sb.: nhd. Lab, geronnene Flüssigkeit

geronnene -- geronnene Brühe: galrÐide, galrede, gelreide, galreine, mnd., F.: nhd. Gallert, Sülze, Gelee, geronnene Brühe, Saft bei Fleischspeisen und Fischspeisen, Fleischgericht oder Fischgericht in der geronnenen Brühe

geronnenen -- Fleischgericht oder Fischgericht in der geronnenen Brühe: galrÐide, galrede, gelreide, galreine, mnd., F.: nhd. Gallert, Sülze, Gelee, geronnene Brühe, Saft bei Fleischspeisen und Fischspeisen, Fleischgericht oder Fischgericht in der geronnenen Brühe

geronnenes -- sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können: lebermer, mhd., st. N.: nhd. »Lebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, Rotes Meer

geronnenes -- geronnenes Meer: lÐvermÐr, mnd., N.: nhd. Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer; lÐversÐ, lÐberzey, mnd., M.?: nhd. »Lebersee«, Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer

Geronnenes: ae. gerunnen’ss, Geronnenes: ae. gerunnen’ss

Geronnenes: ahd. girunst 1; *ranna; rennisal 1, Geronnenes: ahd. girunst 1; *ranna; rennisal 1

gerostet: berustet, mnd., Part. Prät.: nhd. gerostet, verrostet

geröstet -- geröstet werden: rãschen, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; rãsten, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden

geröstet: ae. õfigen, geröstet: ae. õfigen

geröstetes -- geröstetes Brot: hebelbræt, mhd., st. N.: nhd. geröstetes Brot, gesäuertes Brot

gerötet -- von Feuer gerötet: viurræt, viuwerræt, vðwerræt, vÆwerræt, fiurræt*, fiuwerræt*, fðwerræt*, fÆwerræt*, mhd., Adj.: nhd. feuerrot, von Feuer gerötet, feuerig rot

gerötet -- schön gerötet: ðfgezündet, ðfgezunt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgezündet«, schön gerötet

gerötet: germ. *reuda-, gerötet: germ. *reuda-

Gerschuss«: gÐrschuz, mhd., st. M.: nhd. »Gerschuss«, Gerwurf, Speerwurf

Gerstange«: gÐrstange, mhd., F.: nhd. »Gerstange«, Ger, Holzschaft des Geres, Speerschaft, Wurfspieß

Gerste (Getreide): gerstenkærn, mnd., N.: nhd. Gerstenkorn (Frucht), Gerstenkorn (Augenübel), Gerste (Getreide), Zutat der Bierbrauerei

Gerste -- Maß für Gerste: meltestok*, mültestok, muhltestok, mnd., M.: nhd. Maß für Gerste

Gerste -- Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird: werte (1), wert, mnd.?, F.: nhd. Würze, Bier bevor es durch Gerste oder Hefe zum Gären gebracht wird

Gerste: got. *baris, ? *finja; R.: von Gerste bereitet: got. barizeins* 4

Gerste: germ. *bara-; *bariza-; *bewwu-; *gerstæ-, Gerste: germ. *bara-; *bariza-; *bewwu-; *gerstæ-

Gerste: gerste, garste, jerste, gersten, mnd., F.?, M.: nhd. Gerste; görtekærn, mnd., N.: nhd. Grützkorn, Korn das zur Grütze verarbeitet wird, Buchweizen, Gerste, Hafer; R.: aus Gerste seiend: gersten (1), gerstÆn, mnd., Adj.: nhd. gersten, von Gerste seiend, aus Gerste seiend; R.: dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen: koit*, koyt, keut, kout, kȫt, kot, kout, koet, kohet, mnd., M.: nhd. dünnes Bier von Gerste und Weizenmalz mit oder ohne Zusatz von Hopfen; R.: Sack Gerste: gerstensak, mnd., M.: nhd. Gerstensack, Sack Gerste; R.: von Gerste seiend: gersten (1), gerstÆn, mnd., Adj.: nhd. gersten, von Gerste seiend, aus Gerste seiend

Gerste: ae. béow; b’re; b’resÚd, Gerste: ae. béow; b’re; b’resÚd

Gerste: an. barlak, bygg; R.: welsche Gerste: an. valbygg; R.: zweizeilige Gerste: an. valbygg

Gerste: gensekorn 1, mhd., st. N.: nhd. »Gänsekorn«, Gerste, Gerstengrütze, Kleie als Gänsefutter; gerste, mhd., sw. F.: nhd. Gerste; R.: aus Gerste hergestellt: gerstÆn, girstÆn, girsten, mhd., Adj.: nhd. aus Gerste hergestellt, Gersten...; R.: hart wie Gerste: gerstherte, mhd., Adj.: nhd. gerstenhart, hart wie Gerste; R.: von Gerste hergestellt: girstÆn, gerstÆn, girsten, mhd., Adj.: nhd. Gersten..., von Gerste hergestellt

Gerste: rÆs (2), rÆz, mhd., st. M., N.: nhd. Reis (M.), Gerste, Biermaische

Gerste: as. gersta 123, Gerste: as. gersta 123

Gerste -- Gerste als Pachtzahlung an den Grundherrn: pachtgerste, mnd., M.: nhd. »Pachtgerste«, Gerste als Pachtzahlung an den Grundherrn

Gerste: idg. *albhi‑; *bhares-; *�herzdh-; *�herzdhõ; *Øeøo‑, Gerste: idg. *albhi‑; *bhares-; *�herzdh-; *�herzdhõ; *Øeøo‑

Gerste -- im Frühjahr gesäte Gerste: sæmergerste, sÅmmergerste, mnd., F.: nhd. im Frühjahr gesäte Gerste, Sommergerste

Gerste: ahd. gersta 22?; R.: aus Gerste: ahd. gerstÆn* 1?; girstÆn 6?; R.: zweizeilige Gerste: ahd. kerngersta 1, Gerste: ahd. gersta 22?; R.: aus Gerste: ahd. gerstÆn* 1?; girstÆn 6?; R.: zweizeilige Gerste: ahd. kerngersta 1

Gerste -- Kraftmehl aus Weizen und Gerste: õmedam, õmedum, õmedunk, õmelung, amidam, amidum, amedom, mnd., Sb.: nhd. Stärkemehl, Kraftmehl aus Weizen und Gerste

Gerste -- Stärkemehl aus Weizen oder Gerste: nædemÐl, mnd., N.: nhd. Stärkemehl aus Weizen oder Gerste; nætmÐl, noetmÐl, nædemÐl, mnd., N.: nhd. Stärkemehl aus Weizen oder Gerste

gersten: as. girstÆn* 115, gersten: as. girstÆn* 115

gersten: got. barizeins* 4, gersten: got. barizeins* 4

gersten: gersten (1), gerstÆn, mnd., Adj.: nhd. gersten, von Gerste seiend, aus Gerste seiend

gersten: ae. bÏrlic (1); bÏrlÆce (1); b’ren (1), gersten: ae. bÏrlic (1); bÏrlÆce (1); b’ren (1)

gersten: ahd. girstÆn 6?, gersten: ahd. girstÆn 6?

Gersten...: gerstÆn, girstÆn, girsten, mhd., Adj.: nhd. aus Gerste hergestellt, Gersten...; girstÆn, gerstÆn, girsten, mhd., Adj.: nhd. Gersten..., von Gerste hergestellt

Gersten: got. barizeins* 4, Gersten: got. barizeins* 4

gersten«: ahd. gerstÆn* 1?, gersten«: ahd. gerstÆn* 1?

Gerstenacker: gerstenlant, mnd., N.: nhd. Gerstenland, Gerstenacker

Gerstenaufguss: gerstenwazzer, gerstwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Gerstenwasser«, Gerstenaufguss, Gerstentrunk

Gerstenaussaat -- Zeit der Gerstenaussaat: gerstensõdeltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit der Gerstenaussaat

Gerstenbauch«: gerstenbðch, mhd., st. M.: nhd. »Gerstenbauch«, Bierbauch

Gerstenbier: griuzinc, mhd., M.: nhd. Weizenbier, Gerstenbier

Gerstenbier: gerstenbÐr, mnd., N.: nhd. Gerstenbier; R.: starkes Gerstenbier aus Güstrow: knÆsenak, knisenack, mnd., Sb.: nhd. starkes Gerstenbier aus Güstrow

Gerstenbier: ahd. grðzing* 2, Gerstenbier: ahd. grðzing* 2

Gerstenbrei: gerstbrÆ, mhd., sw. M.: nhd. Gerstenbrei

Gerstenbrot: gerstenbræt, mnd., N.: nhd. Gerstenbrot, armseliges Brot

Gerstenbrot -- feines Gerstenbrot: an. flðrr, Gerstenbrot -- feines Gerstenbrot: an. flðrr

Gerstenernte: gerstenõrne, mnd., F.: nhd. Gerstenernte

Gerstengraupe: gerstengrðpe, mnd., F.: nhd. Gerstengraupe

Gerstengraupen -- aus Gerstengraupen hergestellter Fladen: polente, pollente, mnd., F.: nhd. Polenta, aus Gerstengraupen hergestellter Fladen

Gerstengraupen: lat.got. fenea, Gerstengraupen: lat.got. fenea

Gerstengrütze: gerstengörte, mnd., F.: nhd. Gerstengrütze; gerstengrütte, mnd., F.: nhd. Gerstengrütze

Gerstengrütze: ahd. fesa 29; gersta 22?, Gerstengrütze: ahd. fesa 29; gersta 22?

Gerstengrütze: gensekorn 1, mhd., st. N.: nhd. »Gänsekorn«, Gerste, Gerstengrütze, Kleie als Gänsefutter

gerstenhart: gerstherte, mhd., Adj.: nhd. gerstenhart, hart wie Gerste

Gerstenkorn: ahd. eitarflekko* 1; fesa 29; flekko* 15; herdbrõt* 1, Gerstenkorn: ahd. eitarflekko* 1; fesa 29; flekko* 15; herdbrõt* 1

Gerstenkorn (Frucht): gerstenkærn, mnd., N.: nhd. Gerstenkorn (Frucht), Gerstenkorn (Augenübel), Gerste (Getreide), Zutat der Bierbrauerei

Gerstenkorn -- Gerstenkorn am Auge: ae. wearhbrÚde; R.: Gerstenkorn im Auge: ae. stÆgend (2), Gerstenkorn -- Gerstenkorn am Auge: ae. wearhbrÚde; R.: Gerstenkorn im Auge: ae. stÆgend (2)

Gerstenkorn: talkenkorn, mhd., st. N.: nhd. Gerstenkorn, Lidentzündung

Gerstenkorn: lÆkdærn, mnd., M.: nhd. Leichdorn, Dorn im Fleisch, schmerzende Hautverhärtung, Hühnerauge, Schwiele, Gerstenkorn; ægewÐrde, mnd., F?: nhd. Gerstenkorn; ? parle, perle, pÐrle, peerle, perlin, mnd., F.: nhd. Perle, im Inneren der Perlmuschel gebildetes Kügelchen, Bestandteil von Schmuck, Gerstenkorn?; R.: Gerstenkorn am Auge: mÆte, mÆt, myeth, mÆtle, mnd., N., M.: nhd. kleiner Wurm, Milbe, Mitesser?, Gerstenkorn am Auge?, kleine ndl. Münze

Gerstenkorn: vinkel, vinkeln, finkel*, mnd., Sb.: nhd. Augenentzündung, Gerstenkorn

Gerstenkorn: gerstenkorn, mhd., st. N.: nhd. Gerstenkorn

Gerstenkorn -- Gerstenkorn im Auge: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Gerstenkorn (Augenübel): gerstenkærn, mnd., N.: nhd. Gerstenkorn (Frucht), Gerstenkorn (Augenübel), Gerste (Getreide), Zutat der Bierbrauerei

Gerstenland: gerstenlant, mnd., N.: nhd. Gerstenland, Gerstenacker

Gerstenmalz -- Brauer der Hopfenbier aus Gerstenmalz herstellt: rætbrðwÏre*, rætbrðwer, rætbrouwÏre*, rætbrouwer, mnd., M.: nhd. Brauer der Hopfenbier aus Gerstenmalz herstellt

Gerstenmalz -- aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier: rætbÐr, rætbÆr, mnd., N.: nhd. »Rotbier«, aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier

Gerstenmalz: gerstenmolt, mnd., N.: nhd. Gerstenmalz

Gerstenmalz -- Schankstelle bzw. Wirtschaft in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird: rætbÐreskræch*, rætbÐrskræch, mnd., M.: nhd. Schankstelle bzw. Wirtschaft in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird

Gerstenmalz -- Schankstelle bzw. Wirtshaus in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird: rætbrðwÏrekræch*, rætbrðwerkræch, mnd., M.: nhd. Schankstelle bzw. Wirtshaus in der aus Gerstenmalz und Hopfen hergestelltes Bier ausgeschenkt wird

Gerstenmalz -- Brauerei in der Bier aus Gerstenmalz und Hopfen hergestellt wird: rætbrðwhðs, rætbrouwhðs, mnd., N.: nhd. Brauerei in der Bier aus Gerstenmalz und Hopfen hergestellt wird

Gerstenmehl -- feines Gerstenmehl: an. flðr, Gerstenmehl -- feines Gerstenmehl: an. flðr

Gerstenmehl: gerstenmel, mhd., st. N.: nhd. Gerstenmehl

Gerstenmehl: ahd. gerstÆnmelo 3; gerstmelo 3, Gerstenmehl: ahd. gerstÆnmelo 3; gerstmelo 3

Gerstenmehl: gerstenmÐl, mnd., N.: nhd. Gerstenmehl

Gerstenquast -- Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird: gerstelen, mnd., sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

Gerstensaat«: gerstensõdel***, mnd., F.: nhd. »Gerstensaat«; gerstensõt, mnd., F., N.: nhd. »Gerstensaat«

Gerstensack: gerstensak, mnd., M.: nhd. Gerstensack, Sack Gerste

Gerstenschoofs -- Teil eines Gerstenschoofs: gerstedðwe, gerstedðe, mnd., Sb.: nhd. Teil eines Gerstenschoofs?, Bund Gerstenstroh

Gerstenschrot: ahd. gersta 22?, Gerstenschrot: ahd. gersta 22?

Gerstenspreu: gerstenkaf, mnd., N.: nhd. Gerstenspreu

Gerstenstoppelfeld: gerstenstoppel, mnd., N.: nhd. Gerstenstoppelfeld

Gerstenstroh: gerstenstræ, mnd., N.: nhd. Gerstenstroh; R.: Bund Gerstenstroh: gerstedðwe, gerstedðe, mnd., Sb.: nhd. Teil eines Gerstenschoofs?, Bund Gerstenstroh; gerstenschæf, mnd., N.: nhd. Bund Gerstenstroh

Gerstensud«: gerstensæde***, mnd., N.: nhd. »Gerstensud«

Gerstentrunk: gerstenwazzer, gerstwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Gerstenwasser«, Gerstenaufguss, Gerstentrunk

Gerstenwasser: gerstensædenwõter, mnd., N.: nhd. Gerstenwasser; gerstenwõter, mnd., N.: nhd. Gerstenwasser

Gerstenwasser«: gerstenwazzer, gerstwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Gerstenwasser«, Gerstenaufguss, Gerstentrunk

Gerstenzehnt: gerstentÐgede, mnd., M.: nhd. Gerstenzehnt

Gertchen: gÐrdeken (2), mnd., N.: nhd. Gertchen, kleine Rute

Gertchen: gertel (1) 1, mhd., st. N.: nhd. »Gertlein«, Gertchen, Zweiglein, Eberraute, Eberreis

Gerte: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel; schacht, schaft, schat, schagt, schecht, mnd., M.: nhd. Schaft, Holzstange, Pfahl, Marktfahne, Speer, Lanze, Spieß, Pfeil, Bogen, Gerte, Rute, Pflock, Schacht, Stollen, Penis; strðk, strǖk, strðke, struk?, mnd., M.: nhd. Strauch, Staude, Busch, Gebüsch, Strauchwerk, Dickicht, Weinstock, Gerte, Rute, Zweig, Strunk, Stiel, Strauß (M.) (2); R.: Gerte als Züchtigungsmittel: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Gerte: gart (1), mhd., st. M.: nhd. Gerte, Stachel, Treibstecken, Stock, Stange; R.: kleine Gerte: gertelÆn (1), mhd., st. N.: nhd. »Gertlein«, kleine Gerte, Zweiglein

Gerte: anfrk. gerda* 1, Gerte: anfrk. gerda* 1

Gerte: zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange

Gerte: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß; spizholz, mhd., st. N.: nhd. Gerte, Spießrute; sterzelkrðt, störzelkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Sterzelkraut«, Fenchelwerk, Fenchelrute, Gerte; sumerlate, summerlatte, mhd., sw. F.: nhd. »Sommerlatte« (?), Gerte, Sommerschössling, diesjähriger Schössling, in einem Sommer gewachsener Schössling

Gerte: ahd. zein 27; geisila 29; gerta 44; sumarlota* 33, Gerte: ahd. zein 27; geisila 29; gerta 44; sumarlota* 33

Gerte: garde (1), mnd., F.: nhd. Gerte, Rute, Elle, Ackerstück, Unterteil des Ackers, Landmaß, Längenmaß; gart, mnd., F.: nhd. Gerte, Zweig, Rute, Stachel, ein Längenmaß, ein Landmaß, Ackerstück; gÐrde (1), mnd., F.: nhd. Gerte, Rute, Stab, Landmaß, Unterteil des Ackers, Längenmaß für Tuch (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Gerte: an. gerŒ (4), Gerte: an. gerŒ (4)

Gerte: as. gard* (2) 1; g’rdia* 2, Gerte: as. gard* (2) 1; g’rdia* 2

Gerte: afries. jerde 7, Gerte: afries. jerde 7

Gerte: germ. *gazda- (2); *gazdi-; *gazdjæ; *taina‑, Gerte: germ. *gazda- (2); *gazdi-; *gazdjæ; *taina‑

Gerte: ae. gierd; telge; telgor, Gerte: ae. gierd; telge; telgor

Gerte: idg. *�hasto- (1); ? *lo�‑; *øeimen‑; *øeiro‑; *øeiti‑; *øeito‑; *øeØõ; *øoitøõ, Gerte: idg. *�hasto- (1); ? *lo�‑; *øeimen‑; *øeiro‑; *øeiti‑; *øeito‑; *øeØõ; *øoitøõ

Gerte: tÐn (1), mnd.?, M.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Barren (in der Münze), Eisenstange zum Nagelschmieden, hölzerner Pfeilschaft; tÐne (2), mnd.?, F.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Korb?; R.: zum Binden oder Flechten dienende Rute bzw. Gerte oder aus solchen gewundener Strick bzw. Strang: wÐde* (2), wede, wÐide*, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. zum Binden oder Flechten dienende Rute bzw. Gerte oder aus solchen gewundener Strick bzw. Strang

Gerte«: gerte (1), gerthe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Gerte«, Rute, Zweig, Stab, Messrute, Ackermaß

Gerte«: ahd. gart (1) 21, Gerte«: ahd. gart (1) 21

Gerten -- Mensch der Gerten bzw. Ruten für Flechtwerk schneidet: rædenhouwÏre*, rædenhouwer, mnd., M.: nhd. Mensch der Gerten bzw. Ruten für Flechtwerk schneidet

Gerten -- Bündel aus Gerten: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Gerten -- aus Gerten gefertigt: ræden (4), rðden, mnd., Adj.: nhd. Ruten..., aus Gerten gefertigt, aus Zweigen gefertigt

Gerten -- von Gerten geflochten: wÐden* (3), weden, mnd.?, Adj.: nhd. »weiden« (Adj.), von Ruten geflochten, von Gerten geflochten

Gerten -- mit Gerten züchtigen: gerten, mhd., sw. V.: nhd. mit Gerten züchtigen, mit Ruten züchtigen

Gerten...: as. g’rdÆn 1, Gerten...: as. g’rdÆn 1

Gerten -- aus Gerten bestehend: as. g’rdÆn 1, Gerten -- aus Gerten bestehend: as. g’rdÆn 1

Gertengraut: ahd. erdgalla 18?, Gertengraut: ahd. erdgalla 18?

Gertenzaun -- Gertenzaun im Watt zum Fischfang: rÆsgõrt, rÆßgart, mnd., M.: nhd. Gertenzaun im Watt zum Fischfang

Gerter: gertÏre*, gerter, mhd., st. M.: nhd. Gerter, kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen

Gertlein«: gertel (1) 1, mhd., st. N.: nhd. »Gertlein«, Gertchen, Zweiglein, Eberraute, Eberreis; gertelÆn (1), mhd., st. N.: nhd. »Gertlein«, kleine Gerte, Zweiglein

Geruch: ahd. drõhto* 1; gistank* 1; stank* 53; swehhado* 2; swekka* 5?; R.: Geruch von sich geben: ahd. stinkan* 31; R.: Geruch von sich gebend: ahd. stinkal* 1; R.: mit widerlichem Geruch erfüllen: ahd. bittaren* 3; R.: üblen Geruch von sich geben: ahd. firstinkan* 1; R.: übler Geruch: ahd. stinkantÆ* 1; swehhado* 2; swehhan, Geruch: ahd. drõhto* 1; gistank* 1; stank* 53; swehhado* 2; swekka* 5?; R.: Geruch von sich geben: ahd. stinkan* 31; R.: Geruch von sich gebend: ahd. stinkal* 1; R.: mit widerlichem Geruch erfüllen: ahd. bittaren* 3; R.: üblen Geruch von sich geben: ahd. firstinkan* 1; R.: übler Geruch: ahd. stinkantÆ* 1; swehhado* 2; swehhan

Geruch: gerȫke, mnd., M.: nhd. Geruch; gesmak, mnd., M.: nhd. Geschmack, Geruch; gȫre (4), gȫr, gore, mnd., M.: nhd. Geruch, Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, Mistpfütze; R.: durchdringender Geruch: galm (2), mnd., M.: nhd. durchdringender Geruch, scharfer Geruch; R.: Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch: gȫre (4), gȫr, gore, mnd., M.: nhd. Geruch, Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, Mistpfütze; R.: scharf von Geruch und Geschmack: krÆmich*, mnd.?, Adj.: nhd. scharf von Geruch und Geschmack; R.: scharfer Geruch: galm (2), mnd., M.: nhd. durchdringender Geruch, scharfer Geruch; R.: von schlechtem Geruch seiend: garsterich, gersterich, mnd., Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechtem Geruch seiend; gersterich, mnd., Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechtem Geruch seiend; R.: von schlechten Geruch seiend: garstich, mnd., Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechten Geruch seiend; gerstich, mnd., Adj.: nhd. ranzig (an Geschmack und Geruch), verdorben (von Fisch und Fleisch), faul, stinkend, von schlechten Geruch seiend

Geruch: got. dauns 7, Geruch: got. dauns 7

Geruch: germ. *dauma-?; *dauni-; *stankwa-; *stankwi-; ? *stunkwi-; *swaki-; *swekki-, Geruch: germ. *dauma-?; *dauni-; *stankwa-; *stankwi-; ? *stunkwi-; *swaki-; *swekki-

Geruch: ae. brÚþ; smÏcc; st’nc; swÊte st’nc; swÏcc; swicc; swice (3), Geruch: ae. brÚþ; smÏcc; st’nc; swÊte st’nc; swÏcc; swicc; swice (3)

Geruch: anfrk. *stank?, Geruch: anfrk. *stank?

Geruch: an. angi (1), angr (1), lukt, þefja (1), þefr, veŒr (2); R.: übler Geruch: an. fnykr, knykr

Geruch: nac (2), mhd., st. M.: nhd. Geruch; R.: Geruch von sich geben: necken (2), mhd., sw. V.: nhd. Geruch von sich geben, Duft von sich geben, riechen; R.: mit feinem Geruch begabt: nasewÆse, mhd., Adj.: nhd. »naseweis«, mit feinem Geruch begabt, spürnasig, vorschnell urteilend, besserwisserisch

Geruch -- von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend: brȫsich, mnd., Adj.: nhd. von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend

Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt): smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, mnd., F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen

Geruch: ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, mnd., M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen; rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, mnd., st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt); rðk***, mnd., Sb.: nhd. Geruch; rðken* (4), rðkent, rǖkent, mnd., N.: nhd. Geruch, Riechen, Geruchssinn; snȫve, snove, mnd., M.: nhd. Schnupfen (M.), Witterung, Geruch; stank, mnd., M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfrieden, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel; R.: Geruch habend: rðkende, mnd., Adj.: nhd. riechend, Geruch habend; R.: Geruch verbreiten: rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, mnd., st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern; R.: Geruch von sich geben: smecken, mnd.?, sw. V.: nhd. Geschmack haben, Geruch von sich geben, riechen, kosten (V.) (2), schmecken; R.: Geruch wahrnehmen: rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, mnd., st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern; R.: starker übler Geruch: swÆnesstank*, swÆnsstank, mnd., M.: nhd. »Schweinsgestank«, starker übler Geruch; swÆnestank, mnd., M.: nhd. »Schweinegestank«, starker übler Geruch; R.: üblen Geruch verbreiten: stinken, mnd., st. V.: nhd. stinken, üblen Geruch verbreiten, verwerflich sein (V.), widerwärtig sein (V.), unrein sein (V.), unzüchtig sein (V.), aussätzig sein (V.)

Geruch: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit

Geruch: idg. *an�hen‑; *bholo‑; *odmõ, Geruch: idg. *an�hen‑; *bholo‑; *odmõ

Geruch: as. stank 2; stunk* 1; swek* 1; R.: starker Geruch: as. stanknussi? 1, Geruch: as. stank 2; stunk* 1; swek* 1; R.: starker Geruch: as. stanknussi? 1

Geruch: afries. hrene 5, Geruch: afries. hrene 5

Geruch -- fauliger Geruch oder Geschmack des Bieres: vatvðlichhÐt*, vatvðlichÐt, vatvðlicheit, vattfuhligkeit, mnd., F.: nhd. fauliger Geruch oder Geschmack des Bieres, Unreinlichkeit des Fasses

Geruch -- aufhören einen Geruch zu geben: verriechen, vurriechen, ferriechen*, mhd., st. V.: nhd. »verriechen«, aufhören einen Geruch zu geben, verfliegen

Geruch -- schlechter Geruch: unsmac, mhd., st. M.: nhd. »Unschmack«, schlechter Geschmack, schlechter Geruch

Geruch: wõz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn; wõze, mhd., sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn; wint (1), wont, mhd., st. M.: nhd. Wind (M.) (1), Sturm, Duft, Geruch, Windhund, Nichtiges, Blähung im Leib, Furz, Luft, freie Luft; R.: Geruch verbreiten gegen: zuoriechen, zuo riechen, mhd., st. V.: nhd. stinken, anstinken gegen, Geruch verbreiten gegen; R.: üblen Geruch zuwehen: zuostinken, mhd., st. V.: nhd. üblen Geruch zuwehen

Geruch: drõht, trõht, drõt, mhd., st. M.: nhd. Duft, Geruch; drõs, mhd., st. M.: nhd. Duft, Geruch, Genuss; dunst (1), tunst, mhd., st. M., st. F.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Not, Schmerz, Ausdünstung, Geruch; R.: ausströmen von Geruch: ecken (2), mhd., sw. V.: nhd. schmecken, riechen, ausströmen, ausströmen von Geruch; R.: durch Geruch lästig werden: anesmecken*, ansmecken, ane smecken, mhd., sw. V.: nhd. beschnüffeln, durch Geruch lästig werden; R.: fauler Geruch: ack, mhd., st. M.: nhd. fauler Geruch, Aas; R.: schlechter Geruch: õsmac, mhd., st. M.: nhd. schlechter Geschmack, schlechter Geruch, Beigeschmack

Geruch: riechen (3), mhd., st. N.: nhd. »Riechen«, Geruch, Geruchssinn; riechunge, mhd., st. F.: nhd. »Riechung«, Geruch, Geruchssinn; rouch (1), mhd., st. M.: nhd. Dampf (M.) (1), Dunst, Rauch, Räucherwerk, Geruch, Qualm; ruch, mhd., st. M.: nhd. Rauch, Dampf (M.) (1), Dunst, Geruch; smac, smach, mhd., st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; smacke, mhd., sw. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Geruchssinn, Witterung; smaht, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Schmachten, Verschmachten, großer Hunger, großer Durst; stanc, mhd., st. M.: nhd. Geruchssinn, Geruch, Wohlgeruch, Gestank, Duft, Qualm; traht (3), mhd., st. M.: nhd. Duft, Geruch; trõs, mhd., st. M.: nhd. Geruch; R.: Geruch empfinden: riechen (1), mhd., st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von; R.: Geruch Verbreitendes: stanctragÏre* 1, stanctrager, mhd., st. M.: nhd. »Gestankträger«, Geruch Verbreitendes

Geruch: geruch, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Ruf; gerucht, geruht, gerücht, mhd., st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters; gesmac (2), gesmach, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; gesmahte, mhd., st. F.: nhd. Geruch, Duft; R.: ranziger Geruch: garst (3), mhd., st. M.: nhd. ranziger Geschmack, ranziger Geruch, ranziger Gestank, Gestank

Geruchsorgan: nÐse (1), nõse, næse, mnd., st. F., sw. F.: nhd. Nase, Geruchsorgan, empfindliches Sinnesorgan, Vorgebirge (in Ortsnamen), Gesichtsteil des Visiers (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt): rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, mnd., st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt)
Geruchssinn: riechen (3), mhd., st. N.: nhd. »Riechen«, Geruch, Geruchssinn; riechunge, mhd., st. F.: nhd. »Riechung«, Geruch, Geruchssinn; smac, smach, mhd., st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; smacke, mhd., sw. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Geruchssinn, Witterung; smackunge, mhd., st. F.: nhd. Geruchssinn; stanc, mhd., st. M.: nhd. Geruchssinn, Geruch, Wohlgeruch, Gestank, Duft, Qualm; R.: durch Geruchssinn wahrnehmen: stinken (1), mhd., st. V.: nhd. riechen, duften, stinken, durch Geruchssinn wahrnehmen

Geruchssinn: wõz (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn; wõze, mhd., sw. M.: nhd. Wehen (N.), Sturm, Atem, Hauch, Duft, Geruch, Geruchssinn

Geruchssinn: rðken* (4), rðkent, rǖkent, mnd., N.: nhd. Geruch, Riechen, Geruchssinn; rðkinge, mnd., F.: nhd. Riechen, Geruchssinn; R.: ohne Geruchssinn: rȫkelæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Geruchssinn
Gerücht: afries. hlðd (1) 16; R.: allgemeines Gerücht: afries. mênhlðd 1 und häufiger?, Gerücht: afries. hlðd (1) 16; R.: allgemeines Gerücht: afries. mênhlðd 1 und häufiger?

Gerücht: vlæchwært, vlochwort, mnd., N.: nhd. Gerücht; R.: allgemeines Gerücht: vlæchmÐre, vlochmÐre, vlæchmÐr, vlæchmeer, mnd., F.: nhd. fliegende Kunde (F.), allgemeines Gerücht; R.: als Gerücht verbreitet: vlæchmÐrich (1), vlochmÐrich, mnd., Adj.: nhd. als Gerücht verbreitet, gerüchteweise; vlæchmÐrich (2), mnd., Adv.: nhd. als Gerücht verbreitet, gerüchteweise

Gerücht: germ. *rðnæ, Gerücht: germ. *rðnæ

Gerücht: got. meriþa 4, Gerücht: got. meriþa 4

Gerücht: sage (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Sage«, Sprechen, Sprache, Bericht, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Gerede, Angabe, Belehrung, Worte, Geschichte, Überlieferung, Hörensagen; sagunge, mhd., st. F.: nhd. »Sagung«, Erzählung, Sprechen, Sprache, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Angabe, Belehrung; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schrei, schrÐ, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Gerücht; schrÆ, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Gerücht

Gerücht: lantrede, mhd., st. F.: nhd. Landrede, über das Land verbreitete Rede, Gerücht, Kunde (F.); lantschal, mhd., st. M.: nhd. Gerücht, Gerede; liumunt, liument, liumt, lðment, liunt, lðmen, lðmt, lðnt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm, Meinung, Sinn, Nachrede, Gerede, Gerücht; liute (1), lðte, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lð, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lðtmÏre (2), mhd., st. N.: nhd. »Lautmär«, Gerücht, Gerede; mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; melde (2), mhd., st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis; R.: allgemeines Gerücht: lantmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Landmäre«, über das Land verbreitete Geschichte, allgemeines Gerücht, Kunde (F.); R.: übles Gerücht: lastermÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lastermäre«, übles Gerücht, Schandrede; R.: verstohlen als Gerücht verbreiten: murmelen (1), murmeln, mürmeln, murmlen, mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, flüstern, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten; murmeren (1), mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten

Gerücht: ahd. liumunt 66; mõrÆ 19; mõrida 22; niuwimõri* 1, Gerücht: ahd. liumunt 66; mõrÆ 19; mõrida 22; niuwimõri* 1

Gerücht: wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe

Gerücht: gal, mhd., st. M.: nhd. Gesang, Ton (M.) (2), Schall, Schrei, Ruf, Gerücht; gehorche, mhd., st. F.: nhd. Kunde (F.), Gerücht; gerucht, geruht, gerücht, mhd., st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters; geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik

Gerücht: vlucmÏre, flucmÏre*, mhd., st. N.: nhd. »Flugmäre«, Gerücht

Gerücht: an. hræp, Æri, kvittr (1), pati (2), spraki

Gerücht: gelðt, mnd., N.: nhd. Laut, Klang, Schall, Lärm, Ruf, Gerücht; gerüchte, geröchte, gerüfte, mnd., N.: nhd. Rufen, Lärm, Alarm, Gerücht, Erzählung, Bericht, Ruf, Nachrede, Leumund; hȫrenseggen (2), hȫrenseggent, mnd., N.: nhd. Hörensagen, Gerücht; R.: böses Gerücht: geleumet?, mnd.?, Sb.: nhd. Leumund, Ruf, böses Gerücht; R.: durch Gerücht verbreitet: gerüchtich, geröchtich, mnd., Adj.: nhd. ruchbar, durch Gerücht verbreitet, gerüchteweise

Gerücht: leumet***, mnd., Sb.: nhd. Lärm, Ruf, Gerücht, Laut; lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt; mÐre (1), mnd., N., F.: nhd. »Märe«, Erzählung, Kunde (F.), Bericht, Gerede, Gerücht; R.: böses Gerücht: nõrüchte, nõchrüchte*, mnd., N.: nhd. Nachrede, böses Gerücht; R.: durch das ganze Land laufendes Gerücht: lantgerüchte*, lantgerücht, mnd., N.: nhd. »Landgerücht«, durch das ganze Land laufendes Gerücht; R.: schlechtes Gerücht: misserüchte, misrüchte, misruchte, mnd., N.: nhd. schlechtes Gerücht; R.: unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht: mȫlenmÐre, molenmÐre, mȫlenmeer, mollenmÐre, mnd., F.: nhd. Mühlenmäre, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerede, unter den Mühlenbesuchern verbreitetes Gerücht, Mühlenklatsch, Gerede in den Mühlen

Gerücht: ræk (1), rock, roeck, roick, rouck, ræke, ræch, mnd., M.: nhd. Rauch, von brennenden Materialien sichtbar aufsteigende Gase, Ruß (Bedeutung örtlich beschränkt), Herd, Feuerstelle zur Versorgung einer Hausgemeinschaft, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Dunst, Duft, Dampf, aufgewirbelter Staub, Geruch, Gerücht, Kenntnis, Wissen; rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, mnd., st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt); rðn (1), rune, rðm, mnd., M.?: nhd. heimliche Mitteilung, Gerücht, geheime Beratung, Mitwissen und Beteiligung an Vorbereitung und Ausführung einer Handlung bzw. eines Vergehens; rðnen* (3), rðnent, mnd., N.: nhd. heimliche Mitteilung, Geflüster, Getuschel, Gerücht; rðninge, runinge, mnd., F.: nhd. heimliche Mitteilung, Zuflüsterung, Geflüster, heimliche Beratung, Verschwörung, Gerücht; sõge (3), mnd., st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse; schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang; seggÏrÆe*, seggerÆe, mnd., F.: nhd. Gerede, Gerücht, Geschwätz; seggen (2), seggent, mnd., N.: nhd. Sagen (N.), Gesagtes, Reden (N.), Erzählen, Gerücht, Befehl, Ausspruch, rechtliche Entscheidung, mündliche Erklärung, Anordnen, Bestimmen; smæk, smoek, mnd., M.: nhd. Rauch, Schmauch, Hauch, Qualm, Spur, Anzeichen, Kennzeichen, Gerücht; R.: allgemeines Gerücht: stævenmÐre (1), mnd., F.: nhd. Gerede in der Bade​stube, allgemeines Gerücht; R.: als Gerücht verbreitet: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; R.: auf der Straße verbreitetes Gerücht: strõtemÐre, strõtemÐr, mnd., F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; strõtenmÐre (1), strõtenmÐr, mnd., F.: nhd. »Straßenmäre«, öffentliches Gerede, allgemeines Ge​rede, auf der Straße verbreitetes Gerücht; R.: böses Gerücht: schantrüchte, schantruchte, mnd., N.: nhd. böses Gerücht, schlechter Ruf; R.: durch Gerücht bekannt: rüchtmÐrich, ruchtmÐrich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Gerücht bekannt; rüchtmÐrigerwÆse*, rüchtmÐregerwÆse, mnd., Adv.: nhd. durch Gerücht bekannt, gerüchtweise; R.: ein Gerücht schaffen: rüchtigen (1), röchtigen, mnd., sw. V.: nhd. allgemein bekannt machen, kundbar machen, durch Zetergeschrei anzeigen, verleumden, ein Gerücht schaffen

Gerücht: ae. gefrÚge (2); sprÚc, Gerücht: ae. gefrÚge (2); sprÚc

Gerücht: beröchtiginge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; beröchtinge, beröftinge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht, Beschreiung des Verbrechers; berüchtiginge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; berüchtinge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, böser Ruf, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; R.: Gerücht erheben: beschrÆen, beschrÆgen, mnd., st. V.: nhd. schreien, jammern, bejammern, Gerücht erheben, beklagen, Gerichtsbeistand anrufen, Klage erheben

Gerüchte: jædðden* (2), jædðdent, mnd., N.: nhd., Notschrei, Hilfeschrei, Gerüft, Gerüchte, Gerüfte, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung

Gerüchte -- dem Gerüchte folgende gerichtliche Vorladung: schreibot*, schreybot, mnd., N.: nhd. dem Gerüchte folgende gerichtliche Vorladung

Gerüchte -- Gerüchte verbreiten: rðnen (1), r¦ynen, r¦nen, mnd., sw. V.: nhd. raunen, flüstern, murmeln, zuflüstern, sich heimlich beraten (V.), verschwören, Gerüchte verbreiten, unter der Hand mitteilen; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, mnd., sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten

Gerüchte -- Gerüchte Verbreitender: beröchtÏre*, beröchter, mnd., M.: nhd. Verleumder, Gerüchte Verbreitender; berüchtÏre*, berüchter, mnd., M.: nhd. Verleumder, Gerüchte Verbreitender

Gerüchte -- Gerüchte verbreiten: beröchtigen, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; berüchtigen, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben

Gerüchte -- wilde Gerüchte: swank (3), mnd., M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

Gerüchte: ruocht 6, mhd., st. N.: nhd. Gerüchte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters

Gerüchtemacher: kleffÏre*, kleffer, mnd., M.: nhd. Schwätzer, Verleumder, Gerüchtemacher

Gerüchten -- Verbreiter von neuen Gerüchten: mÏresagÏre, mÏrsager, mhd., st. M.: nhd. »Märensager«, Schwätzer, Verleumder, Verbreiter von neuen Gerüchten

gerüchteweise: vlæchmÐrich (1), vlochmÐrich, mnd., Adj.: nhd. als Gerücht verbreitet, gerüchteweise; vlæchmÐrich (2), mnd., Adv.: nhd. als Gerücht verbreitet, gerüchteweise; R.: gerüchteweise verlauten: vȫrweien*, vȫrwÐjen, vȫrweyen, vȫrweigen, mnd., sw. V.: nhd. vorauswehen, gerüchteweise verlauten

gerüchteweise: gerüchtich, geröchtich, mnd., Adj.: nhd. ruchbar, durch Gerücht verbreitet, gerüchteweise

gerüchtweise: mÐregerwÆse***, mnd., Adv.: nhd. gerüchtweise, der Erzählung nach, redeweise; mÐrich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gerüchtweise, kundig; mÐrich*** (2), mnd., Adv.: nhd. gerüchtweise; mÐrigen***, mnd., Adv.: nhd. gerüchtweise

gerüchtweise: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; rüchtlÆken*, rüchtleken, mnd., Adv.: nhd. gerüchtweise; rüchtmÐrigen, mnd., Adv.: nhd. gerüchtweise; rüchtmÐrigerwÆse*, rüchtmÐregerwÆse, mnd., Adv.: nhd. durch Gerücht bekannt, gerüchtweise

gerückte -- für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste: vȫrkiste, mnd., F.: nhd. für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste

gerudert«: geruoderet***, mhd., Adj.: nhd. »gerudert«

gerufen: ræpen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerufen, berufen (Adj.), bestimmt; R.: Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

gerufen -- umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden: bðrstok, mnd., M.: nhd. umgehender Stock mit dem die Bauern zur Versammlung gerufen werden

gerufen«: geruofet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerufen«

Gerufener: germ. *guda-; *guda-, Gerufener: germ. *guda-; *guda-

Gerüft: jædðden* (2), jædðdent, mnd., N.: nhd., Notschrei, Hilfeschrei, Gerüft, Gerüchte, Gerüfte, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung

Gerüft«: ahd. giruoft* 1, Gerüft«: ahd. giruoft* 1

Gerüfte -- Gerüfte erheben: beschrÆen, bischrÆen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen

Gerüfte: gerucht, geruht, gerücht, mhd., st. N.: nhd. Geruch, Duft, Ruf, Rufen, Gerücht, Nachrede, Gerüfte, Hilferuf, Klageschrei zur Festnahme des Missetäters; geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, mhd., st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf

Gerüfte: jædðden* (2), jædðdent, mnd., N.: nhd., Notschrei, Hilfeschrei, Gerüft, Gerüchte, Gerüfte, Ruf zur Hilfeleistung bei einer Vergewaltigung

Gerüfte: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht; schrichte, schricht, schruchte, mnd., N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte; schrÆe, schrige, schrÆ, mnd., N.: nhd. Schrei, Ruf, lautes Klagen, Jammergeschrei, Geschrei, Notruf, Gerüfte

Gerüfte«: geruofte, gerüefte, mhd., st. N.: nhd. »Gerüfte«, Rufen, Geschrei, Hilferuf

Gerüfte«: ahd. giruofti* 1, Gerüfte«: ahd. giruofti* 1

Gerüftes -- Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen: schreiliute 4 und häufiger?, mhd., M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

Gerüftes -- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt: schreiman, mhd., st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

Gerüftschrei -- Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen: mordio, mortio, mordejo, mordeo, mnd., Interj.: nhd. »Mordio«, Gerüftschrei bei Mord oder anderem schweren Verbrechen

Gerüftwort: jædðt (1), jædðte, jodute, jðdðte, mnd., Interj.: nhd. Alarmschrei, Notschrei, Hilfeschrei, Gerüftwort, Zeter, Ausdruck lauter Klage, Wehegeschrei

gerügt«: gerüeget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerügt«

geruhen: ræken (2), rǒken, rȫken, r²ken, rðken, rucken, rǖken, rµken, mnd., sw. V.: nhd. bedacht sein (V.) auf, besorgt sein (V.) um, sich annehmen, sorgen für, sich kümmern um, achten, beachten, geruhen, geneigt sein (V.), haben wollen (V.), begehren
geruhen: geræken*, gerȫken, mnd., sw. V.: nhd. sich kümmern um, geruhen, Sorge tragen, besorgt sein (V.); gewÐrdigen*, gewerdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für wert halten, für würdig halten, es nicht für unwert oder gering achten, nicht verschmähen, geruhen
geruhen: ahd. giskouwæn* 11; giwerdÐn* 3?; giwerdæn* 45, geruhen: ahd. giskouwæn* 11; giwerdÐn* 3?; giwerdæn* 45

geruhen: vorwÐrdigen, vorwerdigen, mnd., sw. V.: nhd. für wert erachten, sich wozu verstellen, sich wozu herablassen, geruhen; wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

geruhen: geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; gewerden (2), mhd., sw. V.: nhd. würdigen, würdig erachten, gewähren, helfen bei, geruhen, die Gnade haben

geruhen: anfrk. giwerthen* 1, geruhen: anfrk. giwerthen* 1

geruhen: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu; R.: geruhen zu: ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

gerühmt -- hoch gerühmt: wolgelobet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgelobt, hoch gerühmt, viel gepriesen

gerühmt -- viel gerühmt: unverswigen, unferswigen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschwiegen, unverheimlicht, nicht zu verschweigen seiend, nicht verschweigend, nicht verschwiegen, offen, viel gerühmt, unvergessen, schwatzhaft

gerühmt«: gerüemet*** (1), mhd., Adj.: nhd. »gerühmt«; gerüemet*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gerühmt«

Gerühre: gerær, mnd.?, N.: nhd. Gerühre, Lärm, Bewegung

gerührt -- gerührt sein: got. infeinan* 6, gerührt -- gerührt sein: got. infeinan* 6

gerührt -- gerührt sein (V.): an. kl�kkva (1), gerührt -- gerührt sein (V.): an. kl�kkva (1)

gerührt -- Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden: hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, mnd., N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

gerührt: wÐk, weik, mnd.?, Adj.: nhd. weich, zart, nachgiebig, mild, milde, gelinde, weichmütig, gerührt

gerührt: ahd. giruorit*; *ruorit?, gerührt: ahd. giruorit*; *ruorit?

gerührt«: gerüeret*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerührt«

gerührter -- vom Schlag gerührter Mensch: poppelsieÏre*, poppelsier, poppelsigher, mnd., M.: nhd. vom Schlag gerührter Mensch

geruhsam: gerastet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgerastet«, geruhsam, ausgeruht

geruhsam: leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, mnd., Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt

geruhsam: sÐker (2), seker, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewiss, ungefährdet, friedlich, geruhsam, zuversichtlich, getrost, unbekümmert, gedankenlos, bestimmt

geruhsam: müeziclich*, müezeclich, müeziclich, mhd., Adj.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müeziclÆche*, müezeclÆche, müeziclÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlich (1), mhd., Adj.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig

geruhsam: ahd. muozÆg* 12; ? unwerkbõri* 1; ? unwerkbõrÆg* 2; ? unwerkhaft* 1, geruhsam: ahd. muozÆg* 12; ? unwerkbõri* 1; ? unwerkbõrÆg* 2; ? unwerkhaft* 1

geruhsam«: gerouwesam*, gerðwesam, gerðsam, mnd., Adj.: nhd. »geruhsam«, ruhig, sanft

geruhsam«: geruowesam, mhd., Adj.: nhd. »geruhsam«, ruhig

Gerummel: rummel***, mnd., N.: nhd. Gerummel, Gegrummel

Gerummel«: gerummel, gerümmel, gerumpel, gerümpel, gerumbel, gerunbel, mhd., st. N.: nhd. »Gerummel«, Lärm, Gepolter, Unruhe

Gerummel«: gerummel, gerommel, mnd., N.: nhd. »Gerummel«, Gegrummel, Gemurmel, Gepolter, Lärm

Gerümpel: idg. *grÈmo, Gerümpel: idg. *grÈmo

Gerümpel: an. vÆpur, Gerümpel: an. vÆpur

Gerümpel: ahd. *zattera, Gerümpel: ahd. *zattera

Gerümpel: plunde, plünde, mnd., M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung; prundelinge, prudelinghe, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; pruntselinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung verschiedener Dinge von geringem Wert, Krimskrams, Gerümpel, Trödel, Plunder; R.: Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider: plundemarket, plündemarket, plundemark, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundekenmarket, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt; plundermarket, plundemark, mnd., M.: nhd. »Plundermarkt«, Flohmarkt, Markt für Gerümpel bzw. alte Kleider, Trödelmarkt

gerundet: ðfgedrollen, mhd., Adj.: nhd. gerundet, rundlich; ðfgewollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerundet, mit schönen Rundungen versehen (Adj.); R.: schön gerundet: verwollen, ferwollen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. rund, schön gerundet

gerundet: gedrollen, gedrollet*, gedrolt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. drall, rund, gehäuft, gerundet; gewollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerundet, geschmiert

gerundet: sinwel, sinewel, sinebel, mhd., Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, mhd., Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich

gerundet: ahd. sinwerbal* 8, gerundet: ahd. sinwerbal* 8

gerundet: ingebȫget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebogen, gerundet

gerundete -- gerundete Form: cirkelwerk*, sirkelwerk, mnd., N.: nhd. gerundete Form, Rundung des Rosenkranzes

Gerundetes: ahd. sinwerbilÆ* 8?, Gerundetes: ahd. sinwerbilÆ* 8?

gerunzelt: ae. ? hnycned, gerunzelt: ae. ? hnycned

gerunzelt: krækerhaftich*, krækeraftich, krõkeraftich, mnd., Adj.: nhd. faltig, gerunzelt; krðs, krues, mnd., Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

gerunzelt: an. hrokkinn, gerunzelt: an. hrokkinn

gerunzelt«: gerunezelet*, gerunzelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerunzelt«

gerupft: kÀl, kael, kal, mnd., Adj.: nhd. kahl, haarlos, ohne Haare seiend, federlos, ohne Federn seiend, gerupft, kahlköpfig, glatzköpfig, leer, grundlos, nichtssagend

gerupfte -- abgebeizte und nicht gerupfte Wolle: pelsÏrewulle*, pelserwulle, pelzerwulle, mnd., F.: nhd. minderwertige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?, Pelzwolle?; ? pölwulle, pÐlwulle, mnd., F.: nhd. Raufwolle, eine minderartige Wollart, abgebeizte und nicht gerupfte Wolle?

Gerüst: ram (1), mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Gerüst, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; R.: Gerüst machen: rüsten, rusten, mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, schmücken, rüsten, bereitmachen, bereitmachen zu, ausrüsten, ausrüsten mit, Anstalt treffen, Gerüst machen, zurechtmachen, sich bereitmachen, aufmachen, sich schmücken

Gerüst: richte (4), mnd., N.: nhd. Gerüst, Ständerwerk; rüste, rüst, mnd., N.: nhd. Gerüst, Hilfskonstruktion für Bauarbeiten, Gestell für das Verdeck auf einem Wagen (M.), Rüstung, Ausrüstung, Körperschutz; stellinge (2), mnd., F.: nhd. Schragen, Sägebock, Gestell, Unterlage, Stellage, Podium, Zuschauertribüne, Bühne, Gerüst, Baugerüst, Stockwerk, Geschoss eines Hauses; R.: Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient: steldÐle, mnd., F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient; R.: ein Gestell oder Gerüst aufstellen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: Gerüst in dem die Turmuhr montiert ist: seigÏreschÐre, seygerschÐre, mnd., F.: nhd. Gerüst in dem die Turmuhr montiert ist; R.: Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss; R.: Strebe für ein Gerüst: scharlatte, mnd., F.: nhd. Strebe für ein Gerüst

Gerüst: bȫre (1), bære, bȫrje, bȫrwe, mnd., F.: nhd. Bahre, Trage, Tragbahre, Gerüst, Erhöhung aus Brettern, Gestell; brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, mnd., F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird; R.: Gerüst zur Deckung des Nahangriffs: berchvrÐde, mnd., M., N.: nhd. Bergfried, Turm, Warte, Bollwerk, befestigtes Haus, Giebel, Schanze, Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, bewegliche und fahrbare Angriffswerke bzw. Schutzwerke

Gerüst: õsine 1, mhd., st. F. Pl. (?): nhd. Gerüst; brugge, brügge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Brücke, Zugbrücke, Holzgerüst, Sitzgerüst, Schaugerüst, Gerüst; R.: Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: bruckbret, mhd., st. N.: nhd. Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient

Gerüst: ðfrihte, mhd., st. F.: nhd. Aufrichtung, Gerüst, Baugerüst

Gerüst: gerihte (2), mhd., st. N.: nhd. Gerüst, Einrichtung, Hausrat

Gerüst: ahd. clida* 6; gistelli* 3; R.: auf einem Gerüst tragen: ahd. biskilben* 1, Gerüst: ahd. clida* 6; gistelli* 3; R.: auf einem Gerüst tragen: ahd. biskilben* 1

Gerüst: an. stallr (1), þref (1)

Gerüst: gerüste (2), mnd., N.: nhd. Gerüst, Aufbau, Rüstung, Ausrüstung, Kleidung; gestÐger*, gesteiger, mnd.?, N.: nhd. Gerüst; gestelle, mnd., N.: nhd. Gestell, Gerüst; jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, mnd., N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller; R.: auf dem Schiffsdeck errichtetes Gerüst: kæbrügge, kobrugge, mnd., F.: nhd. Kuhbrücke, Decksaufbau, Oberlauf, Oberverdeck, eine Art niedriger Brücke auf Schiffen, auf dem Schiffsdeck errichtetes Gerüst; R.: ein Gestell oder Gerüst aufstellen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: galgenähnliches Gerüst: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch]); R.: Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm: klockenstæl, mnd., M.: nhd. Glockenstuhl, Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm; R.: Gerüst zum Aufhängen der Kirchenglocke: klockenschÐrwerk, mnd., N.: nhd. Gerüst zum Aufhängen der Kirchenglocke; R.: Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen: kannenstok, mnd., M.: nhd. Gerüst zur Aufstellung von Gefäßen

Gerüst«: gerüste, geruste, mhd., st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper

Gerüstbalken: steldÐle, mnd., F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient; R.: Mauerloch in das der Gerüstbalken gelegt wird: stellegat, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken gelegt wird

Gerüstbalken -- Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird: mensegat, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird; mensehol, mnd., N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird

Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses): bȫterek, mnd., Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen

Gerüstbau -- Holz für den Gerüstbau: rüsteholt, mnd., N.: nhd. Holz für den Gerüstbau

Gerüstbau -- Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen: stelholt, mnd., N.: nhd. Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen; stelleholt, mnd., N.: nhd. »Stellholz«, Holz für den Gerüstbau bzw. zum Dämmen

Gerüstbau -- Baum zum Gerüstbau: stÐlbæm, mnd., M.: nhd. Baum zum Gerüstbau, Stange zum Gerüstbau, Stellage, zu Stangen verarbeitetes Rundholz, Schaft?

Gerüstbau -- Brett bzw. Bohle bzw. Planke zum Gerüstbau: stellebret, mnd., N.: nhd. Brett bzw. Bohle bzw. Planke zum Gerüstbau

Gerüstbau -- Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau: stÐger (2), steiger, steygher, steier, mnd., M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm

Gerüstbau -- Gestell zum Gerüstbau: schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

Gerüstbau -- Pfosten im Gerüstbau: stellebæm, mnd., M.: nhd. aufrechtstehender Pfahl, Pfosten im Gerüstbau, Ständerwerk

Gerüstbau -- Weideband zum Gerüstbau: stellewÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

Gerüstbau -- Stange zum Gerüstbau: stÐlbæm, mnd., M.: nhd. Baum zum Gerüstbau, Stange zum Gerüstbau, Stellage, zu Stangen verarbeitetes Rundholz, Schaft?

Gerüstbau -- Pfahl für den Gerüstbau: stellestõke, mnd., M.: nhd. Pfahl für den Gerüstbau, aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände

Gerüstbau -- Holz zum Gerüstbau: stÐgerholt, steigerholt, mnd., N.: nhd. Holz zum Gerüstbau

Gerüstdiele: steldÐle, mnd., F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient

Gerüste -- Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste: stellewÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste; stelwÐde, mnd., F.: nhd. Weideband zum Gerüstbau, gedrehte Weidenrute, Weidenstrang als Bindematerial für Gerüste

Gerüste -- Gerüste aufrichten: stellen (3), mnd., sw. V.: nhd. Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen, Gerüste aufrichten

Gerüstemacher: rüstÏre*, rüster, mhd., st. M.: nhd. »Rüster«, Gerüstemacher

Gerüsten -- Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen: slÐtenholt, sleitenholt, mnd., N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen; slÐtholt, sleitholt, slÐteholt, sleiteholt, mnd., N.: nhd. Rundholz bzw. Spaltholz von jungen Bäumen zum Bau von Gerüsten und Ställen

gerüsten«: gerüsten, mhd., sw. V.: nhd. »gerüsten«, rüsten, bereitmachen

gerüstet: vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; R.: zum Streit gerüstet: vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; R.: zur Reise gerüstet bzw. auf der Reise begriffen: wechvÐrdich*, wechverdich, wechvardich, mnd.?, Adj.: nhd. wegfertig, reisefertig, zur Reise gerüstet bzw. auf der Reise begriffen

gerüstet: rÐselÆk* (1), reiselik, rÐslÆk, reislik, mnd., Adj.: nhd. kampfbereit, gerüstet; rüstich, rustich, mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig; R.: für einen Kriegszug gerüstet: rÐsich, reisich, rÐsech, reisech, reysich, reysech, royszech, roysech, mnd., Adj.: nhd. für die Reise bestimmt, reisefähig, für einen Kriegszug gerüstet, bewaffnet; R.: zum Kriegszug gerüstet: rǖtÏresgewÆse*, rǖteresgewÆse*, rǖtersgewÆse, rutersgewise, mnd., Adv.: nhd. zum Kriegszug gerüstet, bewaffnet, nach Weise eines Ritters
gerüstet: afries. sered 1 und häufiger?; R.: im Norden gerüstet: afries. northsered 1 und häufiger?, gerüstet: afries. sered 1 und häufiger?; R.: im Norden gerüstet: afries. northsered 1 und häufiger?

gerüstet: begare, begar*, mhd., Adj.: nhd. bereit, gerüstet; bereit (1), bereite, breit, mhd., Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar

gerüstet: reisic, reisec, mhd., Adj.: nhd. reisend, reisig, gerüstet, beritten; rüstic, rüstec, mhd., Adj.: nhd. rüstig, gerüstet; statehaft, stathaft, mhd., Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, ausgestattet, begütert, wohlhabend, vermögend, mächtig, gewaltig; statehaftic, stathaftic, mhd., Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, begütert, vermögend, wohlhabend, gewaltig; strÆtic, strÆtec, mhd., Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend; strÆticlich*, strÆteclich, mhd., Adj.: nhd. streithaft, kampflustig, streitsüchtig, kampfgerüstet, strittig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampftüchtig, gerüstet; strÆticlÆche*, strÆteclÆche, mhd., Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet; strÆtlich, mhd., Adj.: nhd. streithaft, streitbar, kampfdienlich, kampfgerüstet, strittig, kriegerisch, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet

gerüstet: verwõfenet*, verwõfent, ferwõfenet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewaffnet, gewappnet, gerüstet; R.: gut gerüstet: unnæthaft, mhd., Adj.: nhd. gut gerüstet, gut ausgestattet, wohlhabend

gerüstet: gar (1), gare, mhd., Adj.: nhd. gar, bereit gemacht, gerüstet, vollständig, ganz, fertig, zahm; geharnascht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geharnischt«, gerüstet; gereht (1), gireht, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), rechtmäßig, recht, tauglich, passend, gerecht, richtig, schuldlos, geschickt, bereit, verpflichtet, rechtlich, gerüstet; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; gezech, mhd., Adj.: nhd. gefügt, geordnet, gerüstet, in Stand gesetzt; gezimieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerüstet, geschmückt; hantgar, mhd., Adj.: nhd. »handfertig«, bereit, schlagfertig, gerüstet; hantgerech, mhd., Adj.: nhd. bereit, schlagfertig, gerüstet; harnaschvar, harnaschfar*, mhd., Adj.: nhd. »harnischfarben«, verunreinigt, gerüstet, im Harnisch befindlich, rostig, schmutzig von der Rüstung; R.: bereit und gerüstet: gereiticlÆchen, gereiteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. genau, bereitwillig, bereit und gerüstet

gerüstet: gerüstet*, gerüst, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerüstet, rüstig, bereit; harneschet*, harnschet, mnd.?, Adj.: nhd. beharnischt, gerüstet

gerüstet: ahd. garo (1) 81; gireiti (1) 1; *gisaro?; giziughaft* 4; scaritus* 4?, gerüstet: ahd. garo (1) 81; gireiti (1) 1; *gisaro?; giziughaft* 4; scaritus* 4?

gerüstet: an. g‡rr, gerüstet: an. g‡rr

gerüstet: berichtich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, rüstig, fertig, gerüstet

gerüstet: werhaft (1), werehaft, mhd., Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werlich (1), werelich, mhd., Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, mhd., Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

gerüstet«: gereitet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gerüstet«

gerüstete -- gerüstete Kriegsschar: ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge

Gerüstete -- Gruppe Gerüstete: harnesch, harnisch, harnasch, harnsch, harnis, harns, hernesch, hernsch, harnes*, mnd., N.: nhd. Harnisch (Rüstungsstück), Rüstung, Kriegsausrüstung, Gruppe Gerüstete

Gerüsteter: ahd. sarling* 1, Gerüsteter: ahd. sarling* 1

Gerüstmacher: stellingemõkÏre*, stellingemõker, stellincmõker, mnd., M.: nhd. Gerüstmacher; stellingemÐkÏre*, stellingemÐker, stellincmÐker, mnd., M.: nhd. Gerüstmacher

Gerüstplanken -- waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen: bȫterek, mnd., Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen

Gerüsts -- Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe: stÐgeringe (1), steigeringe, mnd., F.: nhd. Podium, Zuschauertribüne, Baugerüst, Stellage, Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe, Stockwerk, Geschoß, Sturmleiter (F.) zum Ersteigen von Mauern

gerwe« -- Arrasch zu einer »gerwe«: gerwearrasch, gÐrearrasch*, garwearrasch, mnd., N.: nhd. Arrasch zu einer »gerwe«, Priestergewand, Messgewand; gerwenarrasch, garwenarrasch, mnd., N.: nhd. Arrasch zu einer »gerwe«, Priestergewand, Messgewand

Gerwunde«: gÐrwunde, mhd., sw. F.: nhd. »Gerwunde«, Verwundung durch den Ger, Speerwunde

Gerwurf: gÐrschuz, mhd., st. M.: nhd. »Gerschuss«, Gerwurf, Speerwurf

gesackt«: sacket, mnd., Part. Prät.: nhd. »gesackt«, in einen Sack gesteckt, eingesackt

gesagt -- hiervor gesagt: vȫrgesechet*, vȫrgesecht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, hiervor gesagt, vorher erzählt, oben erwähnt
gesagt -- etwas zuerst gesagt Habender: ursage (1), mhd., sw. M.: nhd. etwas zuerst gesagt Habender, Gewährsmann, Urheber

gesagt: geseit***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt

gesagt: ahd. gisagÐt*, gesagt: ahd. gisagÐt*

gesagt -- vorher gesagt: vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen; vȫrsechet*, vȫrsecht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher gesagt, oben erwähnt

gesagt -- nicht gesagt: ungesechet*, ungesecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gesagt

gesagt: secht***(2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt; segget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt, genannt, erwähnt

gesagt -- wie vorher gesagt: ae. foresprecen, gesagt -- wie vorher gesagt: ae. foresprecen

gesagt: besecht, besegget*?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besagt«, gesagt; R.: genau so wie es gesagt ist: binõmen, benamen, mnd., Adv.: nhd. nämlich, namentlich, mit Namen, recht eigentlich, genau so wie es gesagt ist

gesagt: gesechet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt, erwähnt

gesägt: ae. õcÚglod, gesägt: ae. õcÚglod

gesägt: sõget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesägt, abgesägt

gesägt -- Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden: snÆdelõde, mnd., F.: nhd. eine Baugerätschaft, Schneidelade zum Häckselschneiden, Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden

gesagt«: gesaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesagt«

gesägte -- gesägte Diele: sõgedÐle, mnd., F.: nhd. gesägte Diele

gesagtes -- gesagtes Wort: seggewært, mnd., N.: nhd. gesagtes Wort, Aussage, Ausspruch

gesägtes -- gesägtes Holz: snitholt, mnd., N.: nhd. »Schnittholz«, gesägtes Holz

gesägtes -- gesägtes Bauholz: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

gesägtes -- gesägtes Stück Holz: snÆdeholt, mnd., N.: nhd. gesägtes Stück Holz, Bohle, Planke

Gesagtes: secht***(1), mnd., N.: nhd. Gesagtes; seggen (2), seggent, mnd., N.: nhd. Sagen (N.), Gesagtes, Reden (N.), Erzählen, Gerücht, Befehl, Ausspruch, rechtliche Entscheidung, mündliche Erklärung, Anordnen, Bestimmen

Gesagtes -- vorher Gesagtes: vȫrseggen* (2), vȫrseggent, mnd., N.: nhd. vorher Gesagtes, Befehl, Herrschaft
gesalbt: salvet***, mnd., Adj.: nhd. gesalbt; ? salvhaftich*, salvachtich, salvechtich, mnd., Adj.: nhd. gesalbt?; ? salvich, mnd., Adj.: nhd. »salbig«?, gesalbt?

gesalbt: ahd. giwÆhit; gikrisamæt*, gesalbt: ahd. giwÆhit; gikrisamæt*

gesalbt: gekrÐsemet***, mnd., Adj.: nhd. gesalbt; gesalvet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesalbt; krÐsemet***, mnd., Adj.: nhd. gesalbt

gesalbt -- nicht gesalbt: ungesalbet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesalbt, nicht gesalbt

gesalbt«: gesalbet, mhd., Adj.: nhd. »gesalbt«

gesalbten -- bei der Firmung benutzte Stirnbinde zur Bedeckung des gesalbten Firmelkreuzes: fermedæk, mnd., M.: nhd. bei der Firmung benutzte Stirnbinde zur Bedeckung des gesalbten Firmelkreuzes; fermeldæk, mnd., M.: nhd. bei der Firmung benutzte Stirnbinde zur Bedeckung des gesalbten Firmelkreuzes

gesalbten -- Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings: krisemhuot, mhd., st. M.: nhd. »Chrisamhut«, Kopfbedeckung des gesalbten Täuflings

Gesalbter: ahd. krist 409, Gesalbter: ahd. krist 409

Gesalbter«: gesalbete, mhd., sw. M.: nhd. »Gesalbter«

Gesalbter«: gesalvede, mnd., (Part. Prät.=)M.: nhd. »Gesalbter«, geweihter Priester

gesalzen: solt (3), salt, mnd., Adj.: nhd. gesalzen, salzig, salzhaltig, mit Salz gewürzt, mit Salz gesättigt, eingesalzen

gesalzen -- nicht gesalzen: ungesolten, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesalzen, nicht gesalzen

gesalzen: ahd. gisalzan, gesalzen: ahd. gisalzan

gesalzen -- wenig gesalzen: linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; lint (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen

gesalzen: an. saltr; R.: gesalzener Fisch: an. sallaŒr?, gesalzen: an. saltr; R.: gesalzener Fisch: an. sallaŒr?

gesalzen: gesolten***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesalzen, salzig

gesalzen«: gesalzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesalzen«, salzig

gesalzene -- gesalzene Brühe: salsem, salsen, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, gesalzene Brühe

gesalzene -- abgeschnittene und gesalzene und getrocknete Rückenflossen und Afterflossen des gedörrten Heilbutts: raf (1), mnd., M.: nhd. abgeschnittene und gesalzene und getrocknete Rückenflossen und Afterflossen des gedörrten Heilbutts, Heilbutt

gesalzene -- gesalzene Brühe: salse, mhd., sw. F.: nhd. Brühe, gesalzene Brühe, Salzbrühe, Sauce, Würze, Sülze

gesalzene -- gesalzene Fische auswässern: verschen, ferschen, varschen, mnd., sw. V.: nhd. frisch machen, auffrischen, erfrischen, kühlen, gesalzene Fische auswässern

gesalzenen -- Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf: vischdach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, mnd., M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

gesalzenes -- gesalzenes Brot: salzbræt, mhd., sw. F.: nhd. »Salzbrot«, gesalzenes Brot

gesalzte -- gesalzte Brühe: salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe

gesammelt -- Behälter in dem Almosen in der Kirche gesammelt werden: opperstok, mnd., M.: nhd. Opferstock, Behälter in dem Almosen in der Kirche gesammelt werden

gesammelt: ensõmenet*, entsõment, ensõment, ensõmet, Ðnsammet, ensÐmen, ensÐment, mnd., Adj.: nhd. zusammen seiend, gesammelt, versammelt; R.: Gefäß in dem die Reste des Festmahls für die Armen gesammelt werden: õlmissevat, mnd., N.: nhd. »Almosefass«, Gefäß in dem die Reste des Festmahls für die Armen gesammelt werden

gesammelt -- gesammelt herausgeben: lÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen

gesammelt: ahd. gieinæt, gesammelt: ahd. gieinæt

gesammelt: sõmede***, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmedes, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, gemeinschaftlich, zusammen, gemeinsam, versammelt, gesammelt; sõmenet***, mnd., Adj.: nhd. versammelt, angesammelt, gesammelt, gemeinsam, beisammen seiend; R.: Gefäß in dem Almosen gesammelt werden: schõle (2), schaele, schaelle, schaale, mnd., F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung

gesammelt -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden: tÐkenvat, teikenvat, mnd., N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

gesammelt: gesõmenet, gesõment, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesammelt, gesamt, gemeinsam; innentlÆke*, mnd., Adv.: nhd. intensiv, angestrengt, gesammelt; innentlÆken, mnd., Adv.: nhd. intensiv, angestrengt, gesammelt; R.: im Innersten gesammelt: innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

gesammelt: samelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesammelt

gesammelt -- Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist: tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, mnd., M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, mnd., M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist

gesammelte -- gesammelte Erfahrung: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

gesammelte -- Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt: slǖsestræm, mnd., M.: nhd. Schleusenstrom, Hauptkanal in den die übrigen Abwässerungsgräben münden und der das gesammelte Wasser zur Schleuse führt

gesammeltes -- mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld: bÐdelse, mnd., N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld; bedelte, bedelt, bedÐlete*?, mnd., N.: nhd. Almosenbrett, Klingelbeutel, mit dem Klingelbeutel gesammeltes Geld

Gesammeltsein -- Gesammeltsein in Inneren: innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

gesamt: gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; gemÐne (2), gemeine, mnd., Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt; gemÐnich***, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, gesamt; gesõmenet, gesõment, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesammelt, gesamt, gemeinsam; gesõmet, gesammet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesamt, gemeinsam

gesamt: besamenet***, mnd., Adj.: nhd. versammelt, gesamt, gemeinsam; besamt*, besampt, mnd., Adj.: nhd. gesamt

gesamt: got. *alakjis, alakjo 5

gesamt: ahd. al 2965; allÆhho 2, gesamt: ahd. al 2965; allÆhho 2

gesamt: sõmende (1), sament, samet, samt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesamt, vereinigt, ungeteilt; sament (1), sõment, sõmet, samnbet, samment, sammet, sÐmet, semmet, sÐment, mnd., Adj.: nhd. gesamt, vereinigt, sämtlich, vollzählig, ganz, ungeteilt; samentlÆk*, sõmentlÆk, mnd., Adj.: nhd. vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; samentlÆke*, sõmentlÆke*, sõmentlÆk, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; samt (1), sampt, mnd., Adj.: nhd. »samt«, gesamt; samt*** (2), mnd., Adv.: nhd. »samt«, gesamt; samtlÆk*, samptlÆk, mnd., Adj.: nhd. gesamt, ungeteilt, sämtlich, manch, etlich; samtlÆke*, samptlÆk, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam, gemeinschaftlich; sÐmentlÆk, semptlÆk, semlÆk, mnd., Adj.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, gemeinsam; sÐmentlÆke*, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig

gesamt -- alle umfassend gesamt: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

gesamt: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt

gesamt: algemeinlich, mhd., Adj.: nhd. gemeinsam, gesamt; allich, ellich, mhd., Adj.: nhd. allgemein, gänzlich, gesamt, gewohnt, üblich, verbreitet, umfassend

gesamt: samen (1), samene, mhd., Adv.: nhd. gesamt, zusammen, miteinander, gegeneinander; samenhaftic, mhd., Adj.: nhd. gesamt, gemeinsam; samenthaft (2), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gesamt, völlig, gänzlich; samenthaftic, mhd., Adj.: nhd. zusammenhängend, gesamt

gesamt: mÐne (1), meine, meyne, mnd., Adj.: nhd. allgemein, gesamt, gemeinschaftlich, gewöhnlich, gemein, öffentlich, bekannt, normal; mitsõm, mnd., Adj.: nhd. »mitsammen, mitsamt«?, gesamt

gesamt: as. gimêni* 3, gesamt: as. gimêni* 3

Gesamtanteil -- Gesamtanteil am Jahresertrag eines Sülzhauses: chærusgæt, mnd., N.: nhd. Gesamtanteil am Jahresertrag eines Sülzhauses

Gesamtaufwand: samtkoste*, samtkost, mhd., st. F.: nhd. Gesamtkosten, Gesamtaufwand, Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk

Gesamtausstattung -- Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon: ornõt, ornaet, mnd., N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand

Gesamtberechnung -- Gesamtberechnung einer Gesellschaft: prÆncipõlreknone, mnd., F.: nhd. Gesamtberechnung einer Gesellschaft

Gesamtbesitz -- im Gesamtbesitz: samtschattes, samscattes, samschattes, mnd., Adv.: nhd. im Gesamtbesitz

Gesamtbesitz -- einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz: muotschar, mhd., st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz

gesamte -- gesamte Stadtgemeinde: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz

gesamte -- gesamte Anbaufläche: acker, mnd., M., N.: nhd. Acker, Ackerland, beackertes Land, gesamte Anbaufläche, anbaufähiges Land eines Besitzers, Ackerstück, Feldstück, Feldmaß

Gesamteigentum -- Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft: muotschar, mhd., st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz; muotscharunge, mhd., st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft

Gesamteigentum -- als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen: muotscharen*, muotscharn, mhd., sw. V.: nhd. als Gesamteigentum durch Übereinkunft teilen

Gesamteigentum -- Gesamteigentum an Grund und Boden: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Gesamtempfang: samententvanginge*, sõmententvanginge*, sõmententfanginge, sametenfanginge, mnd., F.: nhd. Gesamtempfang; samtentvanginge*, samtenfanginge, samptenfanginge, mnd., F.: nhd. Gesamtempfang

gesamten -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

gesamten -- gesetzliche Sicherheit für den gesamten Hof: hofvrÐde, mnd., M.: nhd. gesetzliche Sicherheit für den gesamten Hof

gesamter -- gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w.: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

gesamter -- mit gesamter Hand: insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut

gesamter -- gesamter Landbesitz eines Hofes: hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Gesamterbe: samterve, sampterve, mnd., M.: nhd. Gesamterbe, Universalerbe

gesamtes -- gesamtes Heidenland: ArõbÆe, mhd., F.=ON: nhd. Arabien, gesamtes Heidenland

gesamtes -- gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt: schælelæn, schouwelelæn, mnd., N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

gesamtes -- gesamtes Vermögen: bædel, bodel, budel?, mnd., N.: nhd. Grundbesitz, bewegliches Vermögen, gesamtes Vermögen, Erbschaft

gesamtes -- gesamtes Land eines Hofes: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes

Gesamtes«: gesõmede, mnd., Sb.: nhd. »Gesamtes«?

Gesamtflur -- besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft: zelge, mhd., sw. F.: nhd. Zelge, Pflugarbeit zur Saat, bestelltes Feld, besonders als der dritte Teil der Gesamtflur bei Anwendung der Dreifelderwirtschaft

Gesamtfürst: samtvörste*, samptvörste*, mnd., M.: nhd. Gesamtfürst, Fürst der die Gesamtherrschaft ausführt

Gesamtgemeinde -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, mnd., M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, mnd., M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Gesamtgilde -- Vertretung der Gesamtgilde als Institution: schæhðs, mnd., N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution

Gesamtgilde -- Sammlung der die Gesamtgilde der Schumacher betreffenden Satzungen: schæbæk, mnd., N.: nhd. »Schuhbuch«, Buch des Schuhhauses, Sammlung der die Gesamtgilde der Schumacher betreffenden Satzungen

Gesamtgilde -- Haus der Gesamtgilde: schæhðs, mnd., N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution

Gesamtgut: samentguot 1, mhd., st. N.: nhd. Gesamtgut, gemeinschaftliches Gut

Gesamtgut -- im Gesamtgut: insõment, insõmende*, insõmenden, insament, insõmet, insamment, insammet, insamt, insampt, insamp, intsõment, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, zusammen, gemeinsam, mit gesamter Hand, im Gesamtgut

Gesamtgut: sõmende (3), samede, sammende, sammde, sampde, mnd., N.: nhd. Gesamtgut; sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; samtgæt, samptgæt, samgæt, samgðt, mnd., N.: nhd. Gütergemeinschaft, Gesamtgut

Gesamtgut -- in das Gesamtgut einbringen: indæn, indoen, mnd., st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

gesamthändig: samentlÆk*, sõmentlÆk, mnd., Adj.: nhd. vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig; sÐmentlÆke*, mnd., Adv.: nhd. insgesamt, vollzählig, gesamt, ungeteilt, gemeinsam, gemeinschaftlich, solidarisch, gesamthändig

Gesamtheit -- Gesamtheit der Haushaltsangehörigen: hðsgesinde (1), hðsgesinne, mnd., N.: nhd. Hausgesinde, Gesamtheit der Haushaltsangehörigen, Dienerschaft, Gesinde, Hauspersonal

Gesamtheit -- Gesamtheit der Hausbewohner: hðsvolk, mnd., N.: nhd. Hausvolk, Bauernvolk, bäuerliches Kriegsvolk, Gesamtheit der Hausbewohner, Angehörige der Haushaltung

Gesamtheit -- Gesamtheit der Heiden: hÐidenschop, heidenschop, mnd., F.: nhd. Heidenschaft, Gesamtheit der Heiden, Nichtchristen, Heiden (M. Pl.), Sarazenen, Türken, heidnisches Denken, heidnisches Fühlen, Heidenland

Gesamtheit -- Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit: kerke (1), karke, kirke, mnd., F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit

Gesamtheit -- Gesamtheit der Hofstellen bzw. Landstücke: hævental, hævenal, houwenal, mnd., M., F.: nhd. Anzahl der Hofstellen, Gesamtheit der Hofstellen bzw. Landstücke; hævetal, mnd., N.: nhd. Anzahl der Hofstellen, Gesamtheit der Hofstellen bzw. Landstücke

Gesamtheit -- Gesamtheit der Geschütze: gestücke, gestuck, mnd., N.: nhd. Geschütz, Gesamtheit der Geschütze

Gesamtheit -- Gesamtheit der Bürger: gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft

Gesamtheit -- Gesamtheit der Geistlichen: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; kleresÆe, klerisÆe, klerkesÆe, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, geistliches Leben; klerkschop, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen

Gesamtheit -- Gesamtheit der Bauern: gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung

Gesamtheit der Buben (Kollektiv von Übeltätern oder Frevlern): gebȫvede*, gebȫvete, gebævete, geböfte, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der Buben (Kollektiv von Übeltätern oder Frevlern), Bubengesindel
Gesamtheit -- einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen: famÆlie, familie, mnd., F.: nhd. einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen, Hausgenossen, Geschäftsgenossen, Schiffsgenossen

Gesamtheit -- Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen: stoknÐven, stokneven, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen; stoknÐveninge, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der zwölf Gerichtsgeschworenen die mit dem Hardesvogt in bestimmten Rechtssachen urteilen

Gesamtheit -- Gesamtheit der Sterne: stÐrede, mnd., N.: nhd. Gestirn, Sternbild, Gesamtheit der Sterne; stÐrnete, stÐrnte, mnd., N.: nhd. Gestirn, Sternbild, Gesamtheit der Sterne

Gesamtheit -- Gesamtheit der Ständer: stendÏrewerk*, stenderwerk, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der Ständer, Zimmerwerk, Fachwerk

Gesamtheit -- Gesamtheit des Kirchensilbers: sülverschat, mnd., M.: nhd. »Silberschatz«, Gesamtheit des Kirchensilbers

Gesamtheit: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; R.: Gesamtheit der Bauern: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; R.: Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze: lÐhengædesrecht*, lÐeng¦desrecht, lÐng¦desrecht, mnd., N.: nhd. Lehnsrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten; R.: Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze: lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; R.: Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte: lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; R.: Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten: lÐhengædesrecht*, lÐeng¦desrecht, lÐng¦desrecht, mnd., N.: nhd. Lehnsrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten; R.: Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte: lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; R.: Gesamtheit der Eingesessenen: lantlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Landleute«, Gesamtheit der Eingesessenen, Gerichtsversammlung der Eingesessenen; R.: Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks: lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes; R.: Gesamtheit der Geistlichen: põpeschop, põpeschup, põpeschap, põpschop, põpaschop, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Priesteramt, Wissenschaft, Theologie; põpeheit, põphÐt, põpheit, pafheit, papeheit, mnd., F.: nhd. geistlicher Stand, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, Klerus, Weltgeistliche, Amt eines Geistlichen, Würde eines Geistlichen, Wissenschaft, Theologie; R.: Gesamtheit der Laien: leieschop*, leischop*, leyschop, leischap, leschap, leitschap, mnd., F.: nhd. Laienschaft, Laienstand, Bauerschaft, Gesamtheit der Laien, Flurgenossenschaft, Feldgenossenschaft, Weidegenossenschaft; R.: Gesamtheit der Mannen eines Herrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes; R.: Gesamtheit der Männer: mandæm, mnd., M.: nhd. »Manntum«?, Männlichkeit, Tapferkeit, Gesamtheit der Männer, Mannsvolk; manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; R.: Gesamtheit der männlichen Einwohner: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter; R.: Gesamtheit der Menschen: minschhÐit, minschhÐt, minschÐit, minscheit, menschhÐt, menschhÐit, menscheit, minshÐt, minshÐit, menshÐt, menshÐit, mnd., F.: nhd. Menschheit, Menschtum, Menschennatur, menschliches Wesen, menschliches Dasein, Gesamtheit der Menschen, Menschengeschlecht, die Menschen; R.: Gesamtheit der Pfeifen an der Orgel: pÆpewerk*, pÆpwerk, mnd., N.: nhd. »Pfeifwerk«, Gesamtheit der Pfeifen an der Orgel; R.: Gesamtheit der Priester einer Stadt oder einer Region: prÐsterschop, prÐsterschap, prÐsterscop, prÐsterskop, prÐsterschup, prÆsterschop, mnd., F.: nhd. Priestertum, Gesamtheit der Priester einer Stadt oder einer Region, Priesteramt, Würde eines Geistlichen, Aufgabenbereich eines Priesters; R.: Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung: missegewõde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewant, misgewant, mesgewant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewÐde, missegewende?, misgewÐde, misgewende, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewant, miswant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewõt, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewÐde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; R.: Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land; R.: Gesamtheit erwachsener Menschen: lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen; R.: Gesamtheit von Männern: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes; R.: Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1); R.: organisatorische Gesamtheit der Ordensgeistlichen in einer Ordensprovinz: prævinciõlkapitel, mnd., N.: nhd. »Provinzialkapitel«, organisatorische Gesamtheit der Ordensgeistlichen in einer Ordensprovinz

Gesamtheit -- Gesamtheit der Verteidiger: were (1), mhd., st. F.: nhd. Verteidigung, Wehr (F.), Kampf, Widerstand, Weigerung, Gesamtheit der Verteidiger, Kriegsmacht, Heer, Waffe, Brustwehr, Befestigung, Hindernis

Gesamtheit: umbesnit, ummesnit, mhd., st. M.: nhd. Schnitt ringsherum, Vorhautbeschneidung, Umfang, Umschweif, Gesamtheit, Überblick; volheit, folheit*, volleheit*, folleheit*, mhd., st. F.: nhd. »Vollheit«, Vollsein, Fülle, Gesamtheit

Gesamtheit: alheit, mhd., st. F.: nhd. »Allheit«, Ganzheit, Vollkommenheit, Gesamtheit; allichheit*, allicheit, allecheit, allichkeit, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Ganzheit, Gesamtheit, Umfassendheit, Allgemeines; R.: Gesamtheit der Bürger: burgÏregemeine*, burgergemeine, mhd., st. F.: nhd. Gesamtheit der Bürger, Bürgerschaft; R.: Gesamtheit der Engel: engelschaft, mhd., st. F.: nhd. »Engelschaft«, Gesamtheit der Engel; R.: Gesamtheit der Gemeindebürger: dorfmarke, mhd., st. F.: nhd. Dorfgemarkung, Gesamtheit der Gemeindebürger

Gesamtheit: samentheit, mhd., st. F.: nhd. Zusammengehörigkeit, Gemeinschaft, Gesamtheit, Einheit; samentschaft, mhd., st. F.: nhd. Gesamtheit; samentwesen, mhd., st. N.: nhd. Gesamtheit; samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; samicheit*, samecheit, samekeit, mhd., st. F.: nhd. Gesamtheit, Gemeinsamkeit; R.: Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens: rÆtÏreschaft*, rÆterschaft, riterschaft, ritterschaft, mhd., st. F.: nhd. »Reiterschaft«, ritterliche Gesinnung, Kampfbereitschaft, Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens, Ritterschaft, Angehöriger der Ritterschaft, Angehöriger des Ritterstands, Ritter (M. Pl.), Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Kampf, Turnier, Ritterstand, Ritter; R.: Gesamtheit der Klosterangehörigen: samenunc, mhd., st. N.: nhd. Konvent, Zusammenkunft, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster; samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; R.: Gesamtheit der Schachfiguren: schõchzabelgesteine, schõchtzabelgestein*, mhd., st. N.: nhd. Gesamtheit der Schachfiguren; R.: Gesamtheit der Schleichenden: slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern

Gesamtheit: garzal, mhd., st. F.: nhd. Summe, Gesamtheit; gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung; gesametheit, gesamtheit, mhd., st. F.: nhd. Gesamtheit; R.: Gesamtheit der Chorherren: kær, mhd., st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich; R.: Gesamtheit der Chorsänger: kær, mhd., st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich; R.: Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft: kapitel (1), capitel, mhd., st. N.: nhd. feierliche Versammlung, Versammlung, Kapitel, Gesamtheit der Mitglieder einer geistlichen Körperschaft, Versammlung eines Kapitels, Kapitelsaal, Konvent, Abschnitt, Untersuchung; R.: Gesamtheit der Pfarrkinder: kirchspil, kirchspel, kirspil, mhd., st. N.: nhd. Kirchspiel, Sprengel, Kirchsprengel, Pfarrbezirk, Gesamtheit der Pfarrkinder, Gemeinde; R.: Gesamtheit der Taten: getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden

Gesamtheit: manecvalticheit, manicvalticheit, manecvaltecheit, menicvalticheit*, menicvaltecheit, manecvalkeit, manicvaltkeit, manecvaltickeit, menicvaltickeit, manecveldikeit, manicveldikeit, menicveldikeit, manicfalticheit*, manecfaltecheit*, menicfalticheit*, menicfaltecheit*, manecfalkeit*, manicfaltkeit*, manecfaltickeit*, menicfaltickeit*, manecfeldikeit*, manicfeldikeit, menicfeldikeit*, mhd., st. F.: nhd. Mannigfaltigkeit, Vielheit, Menge, Gesamtheit; meinede* (2), meinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit

Gesamtheit -- Gesamtheit der Schüler einer Schule: schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft

Gesamtheit -- Gesamtheit der Schaffer: schaffÏreschop schafferschop, mnd., F.: nhd. »Schafferschaft«, Gesamtheit der Schaffer, Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit

Gesamtheit -- Gesamtheit von Personen desselben Standes: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Gesamtheit -- Gesamtheit der in einer Stadt wohnenden adligen Familien: junchÐreschop*, junkerschop, mnd., N.: nhd. Adelsstand, Gesamtheit der in einer Stadt wohnenden adligen Familien

Gesamtheit -- Gesamtheit der Verwandten: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Gesamtheit -- Gesamtheit der Untertanen: underdõnichhÐt*, underdõnichÐt*, underdanicheit, mnd.?, F.: nhd. Untertänigkeit, rechtliche Abhängigkeit, Gesamtheit der Untertanen, Ergebenheit, Gehorsam; underdÐnichhÐt*, underdÐnichÐt*, underdÐnicheit, mnd.?, F.: nhd. Untertänigkeit, rechtliche Abhängigkeit, Gesamtheit der Untertanen, Ergebenheit, Gehorsam

Gesamtheit -- Gesamtheit der Frauen: vrouwentimmer, vrowentimmer, mnd., N.: nhd. Frauengemach, Gesamtheit der Frauen, weibliches Hofgesinde, Hofdamen, Hofdame

Gesamtheit -- Gesamtheit der Glaubenssätze: religiæn, mnd., F.: nhd. Religion, Glaube, Gesamtheit der Glaubenssätze, Glaubensausübung, Glaubensgemeinschaft, Konfession

Gesamtheit -- Gesamtheit der geistigen Kräfte: vorstant, vorstand*, mnd., N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

Gesamtheit -- Gesamtheit der Schöpfung: creatðr, creatðre, mnd., F., N.: nhd. »Kreatur«, Geschöpf, Wesen, Lebewesen, Gesamtheit der Schöpfung

Gesamtheit -- Gesamtheit der städtischen Verordnungen: bðrkȫre, mnd., M.: nhd. Bauerwillkür, Bürgerwillkür, Bauerstatut, Bürgerstatut, Bürgerbeschluss, Gesamtheit der städtischen Verordnungen, Bürgerpflicht

Gesamtheit -- Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste: VrÐsischlant*, VrÐschlant, Vreyschlant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland; VrÐslant, VrÐsland, Vreyslant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland

Gesamtheit -- Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen: complexie, conplexie, complectie, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Gesamtheit: vulhÐt, vulheit, volheit, mnd., F.: nhd. Vollheit, Gesamtheit, Machtvollkommenheit, Trunkenheit, Amtsbefugnis, Machtfülle

Gesamtheit -- Gesamtheit der Untergebenen: anfrk. mithius* 1, Gesamtheit -- Gesamtheit der Untergebenen: anfrk. mithius* 1

Gesamtheit -- Gesamtheit der Apostel: apostelhÐt, apostelheit, mnd., F.: nhd. »Apostelheit«, Gesamtheit der Apostel

Gesamtheit: ahd. alkunni* 1; allelÆhhÆ* 1; allÆhheit* 1; allÆhhÆ* 3; zisamanehaftÆ* 1; duruhslaht* 3; einnassÆ 1; folnassi* 1; folnissÆ* 1; hðfo 54; samahafta* 1; samahaftÆ 18; samanthaftÆ* 10; R.: Gesamtheit der Priester: ahd. hÐrtuom 86, Gesamtheit: ahd. alkunni* 1; allelÆhhÆ* 1; allÆhheit* 1; allÆhhÆ* 3; zisamanehaftÆ* 1; duruhslaht* 3; einnassÆ 1; folnassi* 1; folnissÆ* 1; hðfo 54; samahafta* 1; samahaftÆ 18; samanthaftÆ* 10; R.: Gesamtheit der Priester: ahd. hÐrtuom 86

Gesamtheit -- Gesamtheit der Bürger: börgÏreschop*, börgerschop, borgerschap, börgeschop, mnd., F.: nhd. Bürgerschaft, Bürgerrecht, Gesamtheit der Bürger, Bürgerausschuss, Zahlung für die Bürgeraufnahme, Bürgerschaft

Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes: stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Gesamtheit -- Gesamtheit der Salinenbeschäftigten: sültevolk, mnd., N.: nhd. »Sülzevolk«, Gesamtheit der Salinenbeschäftigten

Gesamtheit: sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge

Gesamtheit der Zeugen (Pl.): tǖch (2), tðch, mnd., M., N.: nhd. Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen (Pl.), Zeuge

Gesamtheit -- Gesamtheit der Urteilsfinder: dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist

Gesamtheit -- die Gesamtheit der Bänke der Fleischer und Bäcker oder die Halle in der sie standen: scharne, schõre, scharre, scherne, mnd., F., M.: nhd. Verkaufsbank, Verkaufsstand, Marktbude der Fleischer und Bäcker, die Gesamtheit der Bänke der Fleischer und Bäcker oder die Halle in der sie standen

Gesamtheit: gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft; gemÐnhÐt, gemÐnheit, gemeinhÐt, gemeinheit, mnd., F.: nhd. »Gemeinheit«, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gesamtheit, Gemeinde, Bürgerschaft, Gemeindegut; gemÐnichhÐt*, gemÐnichÐt, gemÐnicheit, gemeinichÐt, gemeinicheit, mnd., F.: nhd. Gemeinheit, Gesamtheit

Gesamtheit -- Gesamtheit der pflichtigen Hufen: hæveschat, h¦veschat, mnd., M.: nhd. Abgabe einer Bauernstelle, Abgabe zur Ausstattung einer Fürstentochter, Hufenschatz, Gesamtheit der pflichtigen Hufen

Gesamtheit -- Angehöriger der Gesamtheit der Konventualen einer geistlichen Stiftung: samtconventuale, samptconventuale, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Gesamtheit der Konventualen einer geistlichen Stiftung

Gesamtheit -- Gesamtheit der Sänger oder Sprecher: kær (1), koer, koir, chær, choer, chur, chære, mnd., N., M.: nhd. Chor (M.) (1), Chor (M.) (2), Sängerchor, Gesamtheit der Sänger oder Sprecher, Zusammenklang, Chorgesang, abgeteilter Platz in der Kirche in dem die Geistlichkeit oder der Chor (M.) (1) aufgestellt ist, erhöhter Altarraum, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst

Gesamtheit -- Gesamtheit der Zeugen: getǖch (2), getǖg, mnd., N., M.: nhd. Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Gesamtheit der Zeugen
Gesamtheit -- Gesamtheit der Juden: jȫdeschop, jȫdschap, jöddeschop, jodeschop, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Juden, Judentum, jüdischer Glaube
Gesamtheit -- Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten: sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache

Gesamtheit -- Gesamtheit der Kaufleute: kæplǖde, kæplude, mnd., Pl.: nhd. Kaufleute, Handelsleute, Handelsherren, Käufer, Kunden, Stand der Kaufleute, Gesamtheit der Kaufleute, Gemeinschaft der Kaufleute; kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, mnd., M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute

Gesamtheit -- Gesamtheit der Kirchengemeinde: kerkspÐlvolk*, kerspelvolk, mnd., N.: nhd. Gesamtheit der Kirchengemeinde, Versammlung der Kirchspielsangehörigen

Gesamtheit -- Gesamtheit der Pfarrkinder: kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, mnd., N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

Gesamtheit«: allÆche (2), mhd., st. F.: nhd. »Gesamtheit«

Gesamtherrschaft -- Fürst der die Gesamtherrschaft ausführt: samtvörste*, samptvörste*, mnd., M.: nhd. Gesamtfürst, Fürst der die Gesamtherrschaft ausführt

Gesamtkauf -- im Gesamtkauf verkauft: samtkæpes, samkæpes, saemkæpes, samptkæpes, sameskæpes, samtskæpes, sapdeskæpes, mnd., Adv.: nhd. im Gesamtkauf verkauft

Gesamtkäufer: samtkȫpÏre*, samtkȫper, samkȫper, mnd., M.: nhd. Gesamtkäufer, Aufkäufer
Gesamtkosten: samtkoste*, samtkost, mhd., st. F.: nhd. Gesamtkosten, Gesamtaufwand, Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk

Gesamtmasse: gemeinschaft, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaft, geistliche Gemeinschaft, Besitzgemeinschaft, Gemeinde, Gesamtmasse, Anteil, Schiedsrichteramt, Gemeinsamkeit, Verbindung, Vereinigung

Gesamtorganisation -- Teil einer Gesamtorganisation: partÆr, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Teil einer Gesamtorganisation

Gesamtsippe: samentbæseme*, sõmentbæseme*, sõmentbæsem, sametbosem, mnd., N.: nhd. Gesamtsippe, Verwandte, Bundesgenossen als Ganzes; samtbæseme*, mnd., N.: nhd. Gesamtsippe, Verwandte, Bundesgenossen als Ganzes

Gesamtvermögensbetrag: hȫvetsumme, mnd., F., M.: nhd. Kapital, Schuldsumme, Hypothek, Barvermögen, Gesamtvermögensbetrag, eingebrachtes Geschäftsvermögen, Hauptinhalt, innerster Sinn, Grundlage

Gesamtwerk -- literarisches Gesamtwerk: geschrift, mhd., st. F.: nhd. Schrift, Niederschrift, schriftliche Fixierung, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schreiben, Inschrift, literarisches Gesamtwerk, Schriften als Quelle, Schriftwerk, Schriftwechsel, Verschreibung, Heilige Schrift, Bibel

Gesamtzahl: summe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Summe, Inbegriff, Gesamtzahl, Betrag, Anzahl, Menge

Gesamtzahl: ahd. rÆm (1) 5, Gesamtzahl: ahd. rÆm (1) 5

gesandt: gesant (2), gesendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesandt

Gesandte -- Begleiter für hansische Gesandte: pristõve, prisstave, prestõve, mnd., M.: nhd. Aufseher, Polizeibeamter des russischen Fürsten, Bote der russischen Gerichtsbarkeit, Begleiter für hansische Gesandte

Gesandtenjacht: bǖse, buse, bǖsse, butze, buyse, mnd., F.: nhd. kleines Schiff in der Frachtfahrt und Fischerei, Gesandtenjacht, Auslieger, größeres Schiff ähnlich den norwegischen großen Handelsschiffen (15. Jahrhundert), Dreimastschiff (16. Jahrhundert)
Gesandtenstab: stap, staf, mhd., st. M.: nhd. Stab, Stock, Stütze, Krummstab, Bischofsstab, Steckenpferd, Pilgerstab, Gesandtenstab, Hofbeamtenstab, Richterstab, Stab des Kreuzes, Kreuz, Maßstab

Gesandter -- Gesandter sein: got. airinon* 2, Gesandter -- Gesandter sein: got. airinon* 2

Gesandter: ae. Úrendwreca, Gesandter: ae. Úrendwreca

Gesandter: ahd. boto 86, Gesandter: ahd. boto 86

Gesandter: as. bodo 29, Gesandter: as. bodo 29

Gesandter: vulmechtigÏre*, vulmechtiger, mnd., sw. M.: nhd. Bevollmächtigter, rechtmäßiger Vertreter, Gesandter, Anwalt; vulmechtige, mnd., sw. M.: nhd. Bevollmächtigter, rechtmäßiger Vertreter, Gesandter, Anwalt; R.: Gesandter eines Fürsten: vörstenbæde, vürstenbõde, mnd., M.: nhd. Bote eines Fürsten, Beauftragter eines Fürsten, Gesandter eines Fürsten

Gesandter: waltbote, waltpote, walpode, mhd., sw. M.: nhd. »Waltbote«, Gesandter, Abgesandter, abgesandter Stellvertreter des Herrschers, Bevollmächtiger, gerichtlicher Bevollmächtigter, Sachwalter

Gesandter -- Gesandter der die Sache eines anderen führt: vürebote*, vürbote, furbote*, fürbote*, mhd., sw. M.: nhd. Bote der die Sache eines anderen führt, Gesandter der die Sache eines anderen führt, Vorbote, Unterhändler, Vermittler

Gesandter: geafvÐrdigede, mnd., M.: nhd. »Abgefertigter«, Bote, Gesandter

Gesandter: sande (1), mhd., st. F.: nhd. Sendung, Gesandter, Erfüllung des Gedichtes, Geschenk

Gesandter: abbesõte, abbeste, abbasaete, mnd., M.: nhd. Gesandter, Abgesandter, Bote; ambasiõte, ambasiõt, ambesat, ambesait, mnd., M.: nhd. Gesandter, Abgesandter, Bote; delegõte, mnd., M.: nhd. Gesandter

Gesandter: botelinc, mhd., st. M.: nhd. Bote, Gesandter

Gesandter (M.): sande, mnd., F.: nhd. Sendung, Aussendung, Übersandtes, Gesandter (M.)

Gesandter: mahtbote, mhd., sw. M. (?): nhd. »Machtbote«, Bevollmächtigter, Gesandter; R.: päpstlicher Gesandter: legõt, mhd., st. M.: nhd. Legat (M.), päpstlicher Gesandter; legõte, mhd., sw. M.: nhd. Legat (M.), päpstlicher Gesandter

Gesandter -- Gesandter des Stadrats: rõdesbæde, mnd., M.: nhd. »Ratsbote«, Gesandter des Stadrats, Diener bzw. Bote der Stadtverwaltung

Gesandter: legõt, legõte, mnd., M.: nhd. Gesandter, Legat (M.), Sendbote, Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk, Stellvertreter Gottes; ærõtor, mnd., M.: nhd. Bevollmächtigter, Gesandter; persevant, persenant, pursevant, mnd., M.: nhd. Gesandter, Unterhändler, Parlamentär, Herold

gesandtes -- gesandtes Geschenk: sende (1), mnd., F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung

Gesandtes: sant*** (3), mhd., st. N.: nhd. Gesandtes

Gesandtschaft: ae. sand (1), Gesandtschaft: ae. sand (1)

Gesandtschaft -- bevollmächtigte Gesandtschaft: machtbædeschop, machtbodeschop, mnd., F.: nhd. bevollmächtigte Gesandtschaft

Gesandtschaft: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; boteschaftunge, mhd., st. F.: nhd. Gesandtschaft; R.: einer Gesandtschaft gemäß: boteschafticlÆchen, botschefticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. geschäftig, einer Gesandtschaft gemäß

Gesandtschaft: bædeschop (1), bætschop, bædeschup, bædeschap, bodescap, mnd., F.: nhd. Botschaft, Nachricht, Anfrage, Amt des Boten, Bote, Abgesandter, Gesandtschaft

Gesandtschaft: got. airus* 4, Gesandtschaft: got. airus* 4

Gesandtschaften -- Ausgabe für Gesandtschaften: bædengelt (2), mnd., N.: nhd. »Botengeld«, Ausgabe für Boten, Ausgabe für Gesandtschaften

Gesang -- wunderbarer Gesang: wundersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Wundersang«, wunderbarer Gesang

Gesang -- dreistrophiger Gesang: widersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widersang«, Gegensang, dreistrophiger Gesang, Antwortgesang

Gesang -- vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: vürewurf*, vürwurf, vorwurf, vurworf, vorworf, fürewurf*, forwurf*, furworf*, forworf*, mhd., st. M.: nhd. »Fürwurf«, Gegenstand, Objekt, Ding, vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang

Gesang: rei, mhd., st. M.: nhd. Tanzart, Reigen, Gesang, Melodie; reie, reige, mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (1), Tanzart, Reigen, Tanz, Tanzlied, Tanzmusik, Gesang, Melodie; sanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei; schanzðn, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Lied; singen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen (N.), Gesang, liturgischer Gesang, Sangeskunst; stimme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stimme, Ton (M.) (2), Klang, Melodie, Gesang, Ruf, Wort, Schrei, Musik; tanz, mhd., st. M.: nhd. Tanz, Gesang, Spiel zum Tanz; R.: Gesang beim Besteigen des Schiffes: schifsanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Schiffsgesange«, Gesang beim Besteigen des Schiffes; R.: Gesang mit Refrain: refloit, mhd., st. M.: nhd. Refrain, Gesang mit Refrain; R.: lauter Gesang: spaht (1), mhd., st. M.: nhd. Geschwätz, lauter Gesang; R.: liturgischer Gesang: sequenzie, mhd., st. F.: nhd. Sequenz, Kirchengesang, liturgischer Gesang; singen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen (N.), Gesang, liturgischer Gesang, Sangeskunst; R.: Tanz mit Gesang: sancleich, mhd., st. N.: nhd. Tanz mit Gesang, Jubellied; R.: Totenoffizium mit Gesang: singvigilje 1, mhd., st. F.: nhd. »Singvigilie«, Gottesdienst, Totenoffizium mit Gesang

Gesang: dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit; dæz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse, Dröhnen, Gesang, Geschrei, Strömen, Fließen; R.: edler Gesang: edelsanc, mhd., st. M.: nhd. edler Gesang; R.: gänzlich durch Gesang ausdrücken: durchsingen, mhd., st. V.: nhd. singen, gänzlich durch Gesang ausdrücken; R.: Gesang der Engel: engelsanc, mhd., st. M.: nhd. »Engelsang«, Gesang der Engel; R.: mit Gesang erfüllen: besingen, mhd., st. V.: nhd. ansingen, mit Gesang erfüllen, Messe singen, Messe halten, gottesdienstlich besingen, besingen; erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; R.: mit Gesang feiern: anesingen, ane singen, mhd., st. V.: nhd. »ansingen«, anfangen zu singen, mit Gesang feiern

Gesang -- Oberstimme im Gesang: diskant, discant, mnd., Sb.: nhd. »Diskant«, Oberstimme im Gesang, Gegenstimme, im Diskant gesetztes Musikstück

Gesang: gesanc, gesang, mnd., M.: nhd. Gesang, Lied; gesenge, mnd., N.: nhd. Singen, Gesang, Kirchengesang; gesengete, mnd., N.: nhd. Gesang, Kirchengesang; R.: buntgemischter Gesang: kÐkelsanc, keckelsang, mnd., M.: nhd. »Kehlengesang«?, buntgemischter Gesang?, nur mit dem Mund gesungene Verse?; R.: eintöniger leieriger Gesang: kuckukesgesanc, mnd., M.: nhd. »Kuckucksgesang«, eintöniger leieriger Gesang, Psalmodieren; R.: gottesdienstlicher Gesang: kærgesanc, mnd., M.: nhd. »Chorgesang«, gottesdienstlicher Gesang; kærsanc, choersanc, mnd., M.: nhd. »Chorsang«, gottesdienstlicher Gesang; R.: wiederholter Gesang: kÆvesanc, mnd., M.: nhd. »Keifgesang«?, wiederholter Gesang?

Gesang -- Gesang im Diskant: diskantÐringe, mnd., F.: nhd. Gesang im Diskant, Unterhaltung durch Diskant, Unterhaltung durch Musik

Gesang: afries. leisa 1; sang 2, Gesang: afries. leisa 1; sang 2

Gesang: ae. cwidegiedd; dréam; fitt (2); geswinn; giedd; hléoþor; léoþ; sang (1); swinn (1); *swinn (2); wæþ; wr’nc; R.: von freudigem Gesang wider​hallen: ae. ? ongéagnblissian, Gesang: ae. cwidegiedd; dréam; fitt (2); geswinn; giedd; hléoþor; léoþ; sang (1); swinn (1); *swinn (2); wæþ; wr’nc; R.: von freudigem Gesang wider​hallen: ae. ? ongéagnblissian

Gesang: leich (1), mhd., st. M.: nhd. »Leich«, Tonstück, Lied, Melodie, Gesang; leis (1), mhd., st. M.: nhd. geistlicher Gesang, Gesang; leise (1), mhd., sw. M.: nhd. geistlicher Gesang, Gesang; liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle; lðt (3), mhd., st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung; R.: geistlicher Gesang: leis (1), mhd., st. M.: nhd. geistlicher Gesang, Gesang; leise (1), mhd., sw. M.: nhd. geistlicher Gesang, Gesang; R.: Gesang beim Offertorium der Messe: opfersanc, offersanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Opfersang«, Opferungsgesang, Gesang beim Offertorium der Messe; R.: Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang: mittelstimme 1, mhd., st. F.: nhd. Mittelstimme oder Gegenstimme im mehrstimmigen Gesang

Gesang: ahd. fers 22; galtar* 5; gartsang* 11; germinæd* 7; gisang* 2; kantale* 1; kantiko* 5; klingilæn; leih (1) 22; leihhæd* 2?; liod* 11; liudæd* 1; liudæn; lðtnussa* 2; lðtnussi* 1?; lðtnussÆ* 4?; lðtnussida 6; lðtunga 1; mÐtarsang* 1; niumo 9; sang 111; sangleih* 5; R.: erhabener Gesang: ahd. skopfsang* 5; R.: Gesang beim Reigen: ahd. gartsang* 11; R.: Gesang der Seeleute: ahd. skifliod* 3; skifsang* 7; R.: Gesang des Chores: ahd. kærsang* 2; R.: Gesang zur Morgenröte: ahd. ðhtsang* 2; R.: himmlischer Gesang: ahd. himilsang* 1; R.: hoher Gesang: ahd. hæhsang 3; R.: nächtlicher Gesang: ahd. ðhtsang* 2; R.: poetischer Gesang: ahd. mÐtarsang* 1; R.: volkstümlicher Gesang: ahd. winiliod* 13; R.: Göttin des Gesanges: ahd. sanggutin* 3; R.: Meister des Gesanges und der Musik: ahd. sangmeistar* 1, Gesang: ahd. fers 22; galtar* 5; gartsang* 11; germinæd* 7; gisang* 2; kantale* 1; kantiko* 5; klingilæn; leih (1) 22; leihhæd* 2?; liod* 11; liudæd* 1; liudæn; lðtnussa* 2; lðtnussi* 1?; lðtnussÆ* 4?; lðtnussida 6; lðtunga 1; mÐtarsang* 1; niumo 9; sang 111; sangleih* 5; R.: erhabener Gesang: ahd. skopfsang* 5; R.: Gesang beim Reigen: ahd. gartsang* 11; R.: Gesang der Seeleute: ahd. skifliod* 3; skifsang* 7; R.: Gesang des Chores: ahd. kærsang* 2; R.: Gesang zur Morgenröte: ahd. ðhtsang* 2; R.: himmlischer Gesang: ahd. himilsang* 1; R.: hoher Gesang: ahd. hæhsang 3; R.: nächtlicher Gesang: ahd. ðhtsang* 2; R.: poetischer Gesang: ahd. mÐtarsang* 1; R.: volkstümlicher Gesang: ahd. winiliod* 13; R.: Göttin des Gesanges: ahd. sanggutin* 3; R.: Meister des Gesanges und der Musik: ahd. sangmeistar* 1

Gesang: anfrk. sang 2, Gesang: anfrk. sang 2

Gesang -- Gesang des Friedens: vrÐdesanc, mnd., M.: nhd. Gesang des Friedens

Gesang: idg. *¨leutrom; *songÝhos, Gesang: idg. *¨leutrom; *songÝhos

Gesang: as. sang* 2; *sisu?; *spilo?, Gesang: as. sang* 2; *sisu?; *spilo?

Gesang: an. kantiki, kantilena, s‡ngr

Gesang: got. saggws* 4, Gesang: got. saggws* 4

Gesang: gal, mhd., st. M.: nhd. Gesang, Ton (M.) (2), Schall, Schrei, Ruf, Gerücht; gebrimme, mhd., st. N.: nhd. Gesang; gedãne, gedæne, getãn, getãne, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei; gesanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gesang, Singen, Lied, Sangskunst, Spiel; gesenge, mhd., st. N.: nhd. Gesang; hovetanzsanc, hofetanzsanc*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gesang; kiriel, mhd., st. M.: nhd. Kyrieleison, Gesang; kirjeleison, mhd., st. M.: nhd. Kyrieleison, Gesang; kirleis, mhd., st. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang; kirleise, mhd., sw. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang; R.: geistlicher Gesang: kirleis, mhd., st. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang; kirleise, mhd., sw. M.: nhd. Kyrieleison, geistlicher Gesang, Gesang; R.: himmlischer Gesang: himelsanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. himmlischer Gesang

Gesang: sanc, sank, sang, mnd., M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied; schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang; senge, mnd., N.: nhd. Gesang; sengete***, mnd., N.: nhd. Gesang; singen* (2), singent, mnd., N.: nhd. Singen, Gesang; R.: Gesang betreffend: sengÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Gesang betreffend; R.: Gesang des sterbenden Schwanes: swõne, swõn, swan, swaen, zwaen, swæn, swæne, swoen, swant, mnd., F., sw. M., st. M.: nhd. Schwan, Speise bei festlichen Gelegenheiten, Darstellung eines Schwanes, Prägezeichen des Schneeberger Silbers, Wappenzeichen in der Heraldik, Gesang des sterbenden Schwanes; R.: gottesdienstlicher Gesang: sanc, sank, sang, mnd., M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied

Gesang: germ. *drauma-; *galdra-; *sangwa-; *wæþa, Gesang: germ. *drauma-; *galdra-; *sangwa-; *wæþa

Gesang: lose, loise, loitze, mnd.?, Sb.: nhd. Gesang; melodÆe, mnd., F.: nhd. Melodie, Gesang, Musik; R.: Gesang anstimmen: notÐren, notÆren, mnd., sw. V.: nhd. vermerken, feststellen, aufschreiben, in Noten setzen, Gesang anstimmen; R.: Gesang während des Messopfers: offersanc, mnd., M.: nhd. Gesang während des Messopfers; R.: Gesang wiederholen: nõsingen, nõchsingen*, mnd., sw. V.: nhd. nachsingen, Gesang wiederholen; R.: liturgischer Gesang: põpensanc, mnd., M.: nhd. liturgischer Gesang; R.: österlicher Gesang: æsterschal, mnd., M.: nhd. »Osterschall«, österlicher Gesang; R.: schleppender Gesang der Mönche: mȫnikeslÐpen* (2), mönikslÐpent, mönnikslÐpent, mnd., N.: nhd. schleppender Gesang der Mönche
gesangartig -- gesangartig hersagen: singen (1), mnd., st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären

Gesangbuch: imnÏre 3, mhd., st. M.: nhd. Gesangbuch

Gesangbuch: gesancbæk, mnd., N.: nhd. Gesangbuch, Liederbuch

Gesangbuch: sancbæk, sankbok, sangebæk, mnd., N.: nhd. Gesangbuch, Messbuch; sengebæk, mnd., N.: nhd. Gesangbuch

Gesangbuch: psalmbæk, mnd., N.: nhd. »Psalmbuch«, Buch der Psalmen im AT, Psalter, Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch; psalmbȫkeken*, pslambȫkeschen, mnd., N.: nhd. »Psalmbüchlein«, Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch

Gesangbuchbeutel: bækesbǖdel, bæksbǖdel, mnd., M.: nhd. Buchbeutel, Gesangbuchbeutel, Spottwort für das übertriebene Festhalten an alten Bräuchen
Gesangbüchlein: gesancbȫkelÆn, mnd., N.: nhd. Gesangbüchlein, kleines Liederbuch

Gesanglehrer: canter, kanter*, mnd., F.: nhd. Kantor, Organist, Vorsänger, Gesanglehrer

Gesänglein«: gesengelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gesänglein«, Lied

Gesangs -- Verbot der Messe und kirchlichen Gesangs: sanclÐger, sankleger, mnd., N.: nhd. Verbot der Messe und kirchlichen Gesangs

Gesangs -- Wohllaut des Gesangs: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

Gesangsbrett: sancbret, sankbret, mnd., N.: nhd. Gesangsbrett, Notenpult

Gesangsbuch: ae. sangbæc, Gesangsbuch: ae. sangbæc

Gesangsbüchchen: sancbȫke, mnd., N.: nhd. Gesangsbüchchen; sancbȫkeken*, sancbȫkeschen, mnd., N.: nhd. Gesangsbüchchen
Gesangsbüchlein: sancbȫkelin, mnd., N.: nhd. Gesangsbüchlein

Gesangsform -- in Gesangsform: sangeswÆse, mnd., Adv.: nhd. zum Singen eingerichtet, in Gesangsform

Gesangsgeld«: sancgelt, sankgelt, mnd., N.: nhd. »Gesangsgeld«, Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs, Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern

Gesangshaus«: sanchðs, sankthðs, mnd., N.: nhd. »Gesangshaus«, Kirchenchor

Gesangskapelle -- Schüler einer Gesangskapelle: kõmerschȫlÏre, kõmerscholÏre, mnd., M.: nhd. Kammerschüler, Domschüler der die persönliche Bedienung des Papstes oder Bischofs versieht, Schüler einer Gesangskapelle?

Gesangsmeister«: sancmÐster, sancmeister, sankmÐster, mnd., M.: nhd. »Gesangsmeister«, Domkantor, ein hoher Geistlicher

Gesangsmeisterei«: sancmÐsterÆe, sancmeisterÆe, mnd., F.: nhd. »Gesangsmeisterei«, Domkantorei

Gesangsmeisterhof«: sancmÐsterhof, sancmeisterhof, mnd., M.: nhd. »Gesangsmeisterhof«, Wohnung des Domkantors

Gesangsmeisterin«: sancmÐsterinne, sancmeisterinne, mnd., F.: nhd. »Gesangsmeisterin«, Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet; sancmÐsterische*, sancmÐstersche, sancmeistersche, F.: nhd. »Gesangsmeisterin«, Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet

gesangsmeisterisch«: sancmÐsterisch***, sancmÐstersch***, sancmeistersch****, Adj.: nhd. »gesangsmeisterisch«

Gesangsmelodie: leichnotelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gesangsmelodie, Melodie

Gesangsmesse«: sancmisse, sankmisse, mnd., F.: nhd. »Gesangsmesse«, öffentliche Messe; sangemisse, mnd., F.: nhd. »Gesangsmesse«, öffentliche Messe

Gesangsnote: sancnæte, mnd., F.: nhd. Gesangsnote

Gesangsnote: kærnæte, mnd., F.: nhd. »Chornote«, Gesangsnote?

Gesangspause -- Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück: swÆgestÐde, mnd., F.: nhd. »Schweigestätte«, Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück

Gesangspfennig«: sancpenninc*, sankpennninc* mnd.?, M.: nhd. »Gesangspfennig«, Geldsteuer zur Abhaltung von Messen, Kornsteuer zur Abhaltung von Messen

Gesangsstrophe: liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle

Gesangsstück: gewÆse (1), gewÆs, mhd., st. F.: nhd. Art und Weise, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Erscheinungsform, Melodie, Gesangsstück, Lied, Anweisung

Gesangsstück: wÆse (5), wÆs, mhd., st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren

Gesangsstück -- Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück: swÆgestÐde, mnd., F.: nhd. »Schweigestätte«, Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück

Gesangsstunde: sancstunde, mnd., F.: nhd. Gesangsstunde

Gesangsweise -- höfische Gesangsweise: hovewÆse, hofewÆse*, mhd., st. F.: nhd. »Hofweise«, Hofart, feine Sitte, höfische Gesangsweise, Leben bei Hofe

gesangsweise«: gesangeswÆse, mnd., Adv.: nhd. »gesangsweise«, in Liedform

Gesangswochenende«: afries. sangwyand 1 und häufiger?, Gesangswochenende«: afries. sangwyand 1 und häufiger?

Gesangweise: dõgewÆse, dagewise, mnd., F.: nhd. Tagweise, Gesangweise, Lied

Gesangweise: sancwÆse, mhd., st. F.: nhd. Gesangweise, Ton (M.) (2), Lied

Gesäß: set (3), mnd., M.: nhd. »Sitz«, Gesäß, After; sÐte* (2), sete, mnd., N.: nhd. Gesäß, After; sitten (2), sittent, mnd., N.: nhd. Sitzen, Session, Umtrunk, Zusammensitzen, Ansässigsein, Wohnen, After, Gesäß; stÐrt (1), stert, start, mnd., M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After

Gesäß: gesÐte (2), mnd., N.: nhd. Gesäß, Gesäßteil, Sitzteil der Hose, Sitz, Bank, Wohnsitz, Besitztum; hinderquõrtÐr, mnd., N.: nhd. Hinterteil, Gesäß

Gesäß: bille (2), mnd., F.: nhd. Backe, Hinterbacke, Gesäß

Gesäß: after (4), mhd., sw. M., st. M.: nhd. »After«, Hintern, Hinterteil, Gesäß; arsbelle, mhd., st. F.: nhd. Gesäßbacke, Gesäß, Hinterbacke; belle (1), mhd., st. F.: nhd. Hinterbacke, Gesäß, Gesäßbacke

Gesäß: gesÏze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lagerung, Lager, Platz (M.) (1), Belagerung, Gelage, Lage, Anwesen, Besitz; gesæze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lager, Lagerung, Belagerung, Lage der Dinge; hinderteil, mhd., st. N.: nhd. Hinterteil, Arsch, Gesäß

Gesäß: as. arsbal* 2, Gesäß: as. arsbal* 2

Gesäß: ahd. ars 7; arsbelli 19; sez (1) 14, Gesäß: ahd. ars 7; arsbelli 19; sez (1) 14

Gesäß: germ. *fuþi-; *þeuha-, Gesäß: germ. *fuþi-; *þeuha-

Gesäßbacke: ahd. arsbelli 19, Gesäßbacke: ahd. arsbelli 19

Gesäßbacke: afterbelle, mhd., st. F.: nhd. Gesäßbacke; arsbelle, mhd., st. F.: nhd. Gesäßbacke, Gesäß, Hinterbacke; belle (1), mhd., st. F.: nhd. Hinterbacke, Gesäß, Gesäßbacke

Gesäßbacken: ahd. arsbelli 19, Gesäßbacken: ahd. arsbelli 19

Gesäßteil: gesÐte (2), mnd., N.: nhd. Gesäß, Gesäßteil, Sitzteil der Hose, Sitz, Bank, Wohnsitz, Besitztum

gesät: idg. *sÐto‑, gesät: idg. *sÐto‑

gesät: ahd. sõtlÆh* 1; R.: dünn gesät: ahd. fæh* 30?, gesät: ahd. sõtlÆh* 1; R.: dünn gesät: ahd. fæh* 30?

gesät: sõdiget, mnd., Part. Prät.?: nhd. gesät, besät; R.: Zeit in der gesät wird: sõdeltÆt, mnd., F.: nhd. »Saatzeit«, Zeit in der gesät wird

gesät: afries. esÐn 1, gesät: afries. esÐn 1

gesät«: gesÏjet, gesõt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesät«

gesäte -- im Frühjahr gesäte Gerste: sæmergerste, sÅmmergerste, mnd., F.: nhd. im Frühjahr gesäte Gerste, Sommergerste

gesäter -- im Frühjahr gesäter Roggen: sæmerrogge, sÅmmerrogge, sæmerroege, mnd., M.: nhd. Sommerroggen, im Frühjahr gesäter Roggen

gesätes -- im Frühjahr gesätes oder bereits auf dem Halm stehendes Getreide: sæmersõt, sÅmmersõt, sõmersõt, sÅmersaeth, mnd., F.: nhd. »Sommersaat«, Sommerkorn, Saatgut für die Frühjahrsbestellung, Aussaat des Kornes im Frühjahr, im Frühjahr gesätes oder bereits auf dem Halm stehendes Getreide

gesattelt: ahd. gisatulæt, gesattelt: ahd. gisatulæt

gesattelt«: sõdelede***, sõdelde***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesattelt«

gesättigt: ae. sÏd, gesättigt: ae. sÏd

gesättigt: ahd. sat 19; R.: gesättigt werden: ahd. zi setÆ werdan; zi setÆ werdan, gesättigt: ahd. sat 19; R.: gesättigt werden: ahd. zi setÆ werdan; zi setÆ werdan

gesättigt: sat (1), mhd., Adj.: nhd. satt, voll, gesättigt, genügend, hinreichend, befriedigt, überdrüssig, müde; satet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesättigt

gesättigt: veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, mhd., Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest; vol (1), fol*, vul, ful*, mhd., Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden

gesättigt: an. saddr, saŒr (1)

gesättigt: sat (1), mnd., Adj.: nhd. satt, gesättigt, genügend, überdrüssig, unlustig, betrunken, befriedigt, zufriedengestellt, hinreichend, reichlich, müde; R.: mit Salz gesättigt: solt (3), salt, mnd., Adj.: nhd. gesalzen, salzig, salzhaltig, mit Salz gewürzt, mit Salz gesättigt, eingesalzen

gesättigt: gesõdiget, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. satt, gesättigt, gelabt, gestärkt, befriedigt, zufrieden, eingedeckt, bevorratet

gesättigt: as. sad* 3, gesättigt: as. sad* 3

gesättigt: anfrk. sad* 1, gesättigt: anfrk. sad* 1

gesättigt«: satic***, mhd., Adj.: nhd. »gesättigt«

gesättigte -- gesättigte dunkle Farbe: sete (2), sette, seide, mhd., st. F.: nhd. Sättigung, Sattheit, Fülle, gesättigte dunkle Farbe

gesatzt: gesatzet*, gesatzt, mhd., Part. Prät.: nhd. gesetzt, gesatzt

gesäubert -- Stelle an der Pferde getränkt und gesäubert werden: pÐrdedrenke, mnd., st. F.: nhd. »Pferdetränke«, Stelle an der Pferde getränkt und gesäubert werden, Pferdeschwemme

gesäubert -- nicht gesäubert: unbetwagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewaschen, nicht gesäubert

gesäuberte -- von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut: pergamÐn, pergamein, pergament, parkelment, perment, permÐt, permint, parment, parmint, parmunt, permünt, pergamint, permit, parmünt, parmÐt, pergameyn, pergement, perkment, pargement, pargemente, papermint, mnd., N.: nhd. Pergament, von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut

gesäuert: ae. sðr, gesäuert: ae. sðr

gesäuert: sǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »säuerlich«, gesäuert, sauer, mühselig

gesäuert -- gesäuertes Brot: ahd. billa* 1; irhaban brot, gesäuert -- gesäuertes Brot: ahd. billa* 1; irhaban brot

gesäuertes -- gesäuertes Brot: hebelbræt, mhd., st. N.: nhd. geröstetes Brot, gesäuertes Brot

gesäuertes -- gesäuertes Brot: sðrbræt, mnd., N.: nhd. »Sauerbrot«, gesäuertes Brot?, mit Sauerteig gebackenes Brot?

Gesäuertes: got. *beistei, Gesäuertes: got. *beistei

Gesäuertsein: got. *beistei, Gesäuertsein: got. *beistei

gesäugt -- Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde: juncvrouwmelk*, juncvrðwmelk, mnd., F.: nhd. Milch der Jungfrau Maria mit der Jesus gesäugt wurde

gesäumt: vortȫgen*** (4), mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesäumt

gesäumt«: gesǖmet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesäumt«, versäumt, verspätet

gesäumter -- von Haselgebüsch gesäumter Bach: haselbach 2, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Haselbach«, von Haselgebüsch gesäumter Bach

Gesause: gesiuse, mhd., st. N.: nhd. Gesause

Gesause«: gesðse, mhd., st. N.: nhd. »Gesause«, Brausen

geschabt«: geschaben*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschabt«

geschabte Kreide (F.) (1): krÆdenmel, mhd., st. N.: nhd. »Kreidenmehl«, geschabte Kreide (F.) (1)

Geschabtes: schõf, mnd., M.?, N.?: nhd. Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, Geschabtes, Ergebnis des Schabens; schrõpeletes*, schrõpeltes***, mnd., N.: nhd. Geschabtes

geschadet«: geschõdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschadet«, geschädigt

geschädigt -- nicht geschädigt: unbesnabet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht strauchelnd, nicht geschädigt, ungefährdet, unbeschädigt

geschädigt: warscharet***, mhd., Adj.: nhd. geschädigt?

geschädigt: schadec, schedec, schadic*, mhd., Adj.: nhd. schädlich, geschädigt; schadehaft, mhd., Adj.: nhd. »schadhaft«, Schaden habend, geschädigt, beschädigt, unterlegen (Adj.), schädlich, schädigend, verlustbringend, verlustreich, besiegt, glücklos, unglücklich, böse, schlimm; schedelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt, Schaden bringend, auf Schaden bringende Weise, schädlich, peinigend; R.: geschädigt Schaden bringend: schedelÆchen, mhd., Adv.: nhd. zum Schaden, zum Unglück, zum Verderben, schlimm, folgenreich, folgenschwer, geschädigt Schaden bringend, schädlich, peinigend

geschädigt: gewarscharet* 1, gewarschart, mhd., Adj.: nhd. geschädigt, verletzt

geschädigt: besnabet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesunken, strauchelnd, geschädigt, gefährdet, beschädigt

geschädigt: geschõdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschadet«, geschädigt; R.: durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt: hȫn, hoen, mnd., Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend; hȫne (2), mnd., Adj.: nhd. schimpflich, zornig, böse, durch Verbrechen oder Mutwillen geschädigt, Anspruch habend

geschädigt: germ. *maida-, geschädigt: germ. *maida-

geschädigten -- Vertreter der geschädigten Partei: hȫnehant, honehant, mnd., F.: nhd. Geschädigter, Vertreter der geschädigten Partei, Ankläger; hȫneminsche, hȫnemensche, honemensche, mnd., F.: nhd. Geschädigter, Vertreter der geschädigten Partei, Ankläger
Geschädigter: afries. hâna 17, Geschädigter: afries. hâna 17

Geschädigter: versÐrte 8, fersÐrte*, verserÐte*, ferserÐte, mhd., sw. M.: nhd. Versehrter, Geschädigter, Verwundeter

Geschädigter: beschÐdigede, mnd., M.: nhd. »Beschädigter«, Geschädigter

Geschädigter: hȫne (1), hone, mnd., M.: nhd. Geschädigter, Beschädigter, Beleidigter, Gekränkter, Kläger; hȫnehant, honehant, mnd., F.: nhd. Geschädigter, Vertreter der geschädigten Partei, Ankläger; hȫneminsche, hȫnemensche, honemensche, mnd., F.: nhd. Geschädigter, Vertreter der geschädigten Partei, Ankläger

Geschädigter: schõdenlÆdÏre*, schõdenlÆder, mnd., M.: nhd. »Schadenleider«, Geschädigter

geschaffen: sachlich, mhd., Adj.: nhd. geschaffen, ursächlich

geschaffen: gemachet, mhd., Adj.: nhd. gemacht, geschaffen; geschaffen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschaffen, beschaffen (Adj.), veranlagt; geschepfelich, mhd., Adj.: nhd. geschaffen, erschaffbar; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut; R.: wie zum Küssen geschaffen: kuslich, küslich, mhd., Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlich, küssenlich, mhd., Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend

geschaffen -- nicht recht geschaffen: unrihtic, mhd., Adj.: nhd. unrichtig, missgestaltet, unrecht, ungerecht, nicht recht geschaffen, nicht abgerichtet, aus der Richtung gebracht, verrückt, zwiespältig

geschaffen: ahd. giskaffan* (2); R.: herrlich geschaffene Jungfrau: ahd. frambõri barn, geschaffen: ahd. giskaffan* (2); R.: herrlich geschaffene Jungfrau: ahd. frambõri barn

geschaffen -- nicht geschaffen: ungetimberet*, ungetimmeret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezimmert«?, nicht gemacht, nicht geschaffen

geschaffen -- nicht geschaffen: ungescheffet, ungeschaft, ungeschepfet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht geschaffen, nicht erschaffen (Adj.)

geschaffen -- in Form eines Erlasses geschaffen: mandõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. in Form eines Erlasses geschaffen

geschaffen: crÐatiurlich, crÐatðrlich, mhd., Adj.: nhd. menschlich, kreatürlich, geschaffen, natürlich

geschaffen -- vom Menschen geschaffen: künstlÆk, künstelÆk, mnd., Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen

geschaffen: got. *skafts (2), geschaffen: got. *skafts (2)

geschaffen«: geschõpen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschaffen«, beschaffen (Adj.)

geschaffene -- vom Menschen geschaffene Vorschrift: minschengesette, mnd., N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

geschaffene -- künstlich geschaffene Öffnung: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Geschaffenen -- Schönheit des Geschaffenen: sǖverlichÐt, sǖverlicheit, suverlicheit, mnd., F.: nhd. äußere Schönheit, Liebreiz, Schönheit, Schönheit des Geschaffenen, Zierlichkeit, Reinheit, Makellosigkeit
geschaffener -- durch Privilegien geschaffener Rechtsstand: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

geschaffener -- durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

geschaffenes -- von Menschen geschaffenes Gesetz: minschengesette, mnd., N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

Geschaffenes: schaft (3), mnd., F.: nhd. Geschöpf, Geschaffenes, Kreatur, Beschaffenheit, Gestalt

Geschaffenes: mõkelse, mõksel, mõchsel, mõxel, machsel, mnd., N.: nhd. Geschaffenes, Gestaltetes, Einrichtung, Werk, Bild, Abbild, Kunstwerk, Schöpfung, Machwerk

Geschaffenes: ahd. giskaft* (2) 59, Geschaffenes: ahd. giskaft* (2) 59

Geschaffenes: hantwerk (1), mnd., N.: nhd. Arbeit der Hände, Händewerk, Schöpfung, Geschaffenes, Geschöpf, Handwerk

Geschaffenheit: geschaffenheit, mhd., st. F.: nhd. Natur, Zustand, Geschaffenheit, Geschöpflichkeit

geschafft: geschaffet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschafft, verrichtet

geschafft«: geschaffet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschafft«; geschaft (3), gescheffet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschafft«

Geschäft: gehuof, mhd., st. M.: nhd. Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Nutzen (M.); geschaf, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Geschäft; geschaft (2), mhd., st. N.: nhd. Geschäft, Abmachung, Auflage, Bedingung, Anordnung, Befehl; gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; gescheft (1), geschaft, mhd., st. N.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Aufgabe, Amt, Geschäftigkeit, Angelegenheit, Sache, Verhandlung, Befehl, Testament, Geschlechtsteile; geschefte, gescheft, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; gewerbe, gewerb, gewerp, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; gewerf (1), gewerp, gewerb, mhd., st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe; gewerft (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung; Æle (1), mhd., st. F.: nhd. Eile, Eifer, Geschäft, Hast, Geschwindigkeit, Dringlichkeit; kouf, mhd., st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; köufelÆe, köuflÆe, mhd., F.: nhd. Handeln, Geschäft, Kaufhandel, Kaufware; R.: Geschäft des Kaufamts: koufambehte*, koufambet, koufamt, mhd., st. N.: nhd. »Kaufamt«, Kaufmannsgeschäft, Geschäft des Kaufamts; R.: Geschäft treiben: hantieren, mhd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten; R.: ins Geschäft kommen: koufen (1), keufen, mhd., sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

Geschäft: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tagedinge, mhd., st. F.: nhd. Verhandlungstag, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Zweikampf, Schlacht, bestimmter Tag, Termin, Frist, Aufschub, Verhandlung, Unterhandlung, Übereinkunft, Versammlung, Versammlungstag, Rede, Gerede, Worte, Wortwechsel, Geschäft, Handel, Schuld, Schuldabtragung

Geschäft: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen; pfluoc*, phluoc, pflðc, pflüec, plðc, mhd., st. M.: nhd. Pflug, Pflüger, Geschäft, Gewerbe, Einkommen, Lebensunterhalt; R.: als Geschäft besorgen: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

Geschäft: warf (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; warp (1), warbe, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe; werbe (2), mhd., st. N.: nhd. Wirbel, Gelenke, Geschäft, Tätigkeit, Anwerbung, Truppenwerbung; werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Geschäft: geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, mnd., N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis; gescheftnisse, geschefnisse, mnd., F.: nhd. Geschäft, Angelegenheit, Unterhandlung; gewerf (2), gewerve, mnd., N.: nhd. Geschäft, Verhandlung, Unternehmung, Tätigkeit; handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; kæpmanschop, kopmeschop, komanschop, komenschup, kæmenschop, kæpmanschup, mnd., F.: nhd. Kaufmannsberuf, Tätigkeit des Kaufmanns, Weise bzw. Handeln (N.) eines Kaufmanns, Handel, Geschäft, Handelsgewinn, Kaufmannsware, Handelsvorräte; kæpslõgen (2), kæpslõgent, mnd., N.: nhd. Handeln, Geschäft, Handelstätigkeit; R.: Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf: hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, mnd., M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker; R.: betrügerisches Geschäft: finantzie, finantz, finantze, financie, finantie, mnd., F.: nhd. betrügerisches Geschäft, Betrügerei, Gewinn eines Geldgeschäfts, Wucher, Finesse, List, Hinterlist, ränkevolles Spiel

Geschäft: arant, õrant, erende, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Auftrag, Botschaft, Geschäft, Anliegen, Angelegenheit; behuof, behðf, mhd., st. M.: nhd. Behuf, Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Bedarf, Nutzen (M.), Förderlichkeit, Unterhalt; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; erande, erende, ernde, erne, ernt, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Auftrag, Botschaft, Geschäft; erwerp, mhd., st. M.: nhd. »Erwerb«, Geschäft, Gewerbe

Geschäft: sõke, zaeke, saike, sacke, mnd., F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; schefte, mnd., N.: nhd. Begebenheit, Geschichte, Tat, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Geschäft; R.: Geschäft im Auftrag der Stadt: statwerf, mnd., N.: nhd. Geschäft im Auftrag der Stadt

Geschäft: ae. begang; bisceophõd; bisgu; bisgung; cierr; folgoþ; gemang; intinga; níed (1); *tinga; þing; unÚmetta; wÆse (1), Geschäft: ae. begang; bisceophõd; bisgu; bisgung; cierr; folgoþ; gemang; intinga; níed (1); *tinga; þing; unÚmetta; wÆse (1)

Geschäft: werf (3), warf, mnd.?, N.: nhd. Geschäft, Unternehmen, Vorhaben, Angelegenheit, Werbung, Anliegen, Gesuch, Bitte, Auftrag, Botschaft, Gewerbe, Beruf; wervinge, warvinge, mnd.?, F.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Werbung, Betrieb, Botschaft, Mitteilung, Erwerbung, Gewinn; R.: für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender: ðtnÐmÏre*, ðtnemer, mnd.?, M.: nhd. »Ausnehmer«, eine Ausnahme Machender, Anschaffer, Besorger, für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender, für die Besorgung eines Geschäfts schadlos Haltender; R.: vorangehendes Geschäft: vȫrschefte, mnd., F.: nhd. vorangehender Handel, vorangehendes Geschäft
Geschäft: bedrÆf, mnd., N.: nhd. Betreiben, Wirken, Geschäft, Tätigkeit, Umtrieb, Verkehr; bewerf, bewarf, mnd., N.: nhd. Geschäft, Angelegenheit; bÆwerf, mnd., N.: nhd. Geschäft, Anliegen außer der Hauptangelegenheit, Anliegen neben der Hauptangelegenheit; dinc (1), dink, tinc, mnd., N.: nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtsversammlung, Gesamtheit der Urteilsfinder, Verhandlung, Beratung, streitige Rechtssache, Streitgegenstand, Angelegenheit, Besitztum, Testament, Penis, Krankheit die mit einer Schwellung verbunden ist; R.: alles zum Geschäft des Apothekers Gehörige: abbetÐkÏrÆe*, abbetÐkerÆe, apotÐkerÆe, mnd., F.: nhd. »Apothekerei«, alles zum Geschäft des Apothekers Gehörige; R.: Anteilhabender am Geschäft: dÐlvȫrÏre*, dÐlvȫrer, dÐlvorer, dÐilvȫrer, mnd., M.: nhd. Anteilhabender am Geschäft, Anteilhabender am Gewerbe, Fischer der nicht gegen festen Lohn sondern auf Anteil am Gewinn arbeitet (Knecht oder Teilhaber); R.: Bevollmächtigter der für einen anderen ein Geschäft verrichtet: bestellemÐster, bestellemeister, mnd., M.: nhd. Bote, Bevollmächtigter der für einen anderen ein Geschäft verrichtet; R.: Geschäft ausrichten: anewÐrven*, anwÐrven, mnd., st. V.: nhd. »anwerben«, Geschäft ausrichten, Anliegen vorbringen, werben, bitten; R.: Geschäft besorgen: bewõren (2), bewõrden, mnd., sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen; R.: Geschäft des Tuchbereiters: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers; R.: Geschäft des Tuchscherers: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Geschäft: an. mak, starf

Geschäft -- betrügerisches Geschäft abschließen: missekæpslõgen*, miskæpslõgen, mnd., sw. V.: nhd. betrügerisches Geschäft abschließen, Handel schließen bei dem man betrogen wird; missekæpslõn*, miskæpslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. betrügerisches Geschäft abschließen, Handel schließen bei dem man betrogen wird

Geschäft -- notwendiges Geschäft: nætwerf, mnd., N.: nhd. dringende Angelegenheit, notwendiges Geschäft

Geschäft: got. gawaðrki 5; R.: Geschäfte machen: got. kaupon* 1, Geschäft: got. gawaðrki 5; R.: Geschäfte machen: got. kaupon* 1

Geschäft -- Käufer dessen Geschäft ungültig ist: afries. flÆweskâpere* 1, Geschäft -- Käufer dessen Geschäft ungültig ist: afries. flÆweskâpere* 1

Geschäft: ahd. wantala* 1; kouf* (1) 33?; koufskazzod* 1; skÆra* 2, Geschäft: ahd. wantala* 1; kouf* (1) 33?; koufskazzod* 1; skÆra* 2

Geschäftchen: ernelÆn, mhd., st. N.: nhd. Geschäftchen, Geschäftlein, Kleinigkeit

Geschäfte: unmüezicheit*, unmüezecheit, Unmüezecheit, unmüezekeit, unmüezikeit, unmðzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Unmüßigkeit«, Tätigkeit, Beschäftigung, Arbeit, Bemühung, Geschäftigkeit, Geschäfte

Geschäfte -- sich Geschäfte halber aufhalten: vorsȫken (1), vorsoken, mnd., sw. V.: nhd. hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, versuchen, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, versuchen, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

Geschäfte -- dunkle Geschäfte: winkelreise, mhd., st. F. Pl.: nhd. dunkle Geschäfte

Geschäfte -- betrügerische Geschäfte betreiben: finantzen***, mnd., sw. V.: nhd. betrügerische Geschäfte betreiben, Wucher betreiben, betrügen

Geschäfte -- Geschäfte machen: kæpslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen

Geschäfte -- Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte: drÐman, mnd., M.: nhd. Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, Gildeworthalter mit zwei Beiständern

Geschäfte -- Geschäfte des Amtes führen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

Geschäfte -- Geschäfte machen: bekæpslõgen, bikôpslagen, mnd., sw. V.: nhd. Geschäfte machen

Geschäftemacher -- betrügerischer Geschäftemacher: finantzÏre*, finantzer, mnd., M.: nhd. Finanzmann, Geldmann, Bankier, betrügerischer Geschäftemacher, unredlicher Geldmann, Wucherer

Geschäften -- von Geschäften nicht in Anspruch genommen: müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig

Geschäftes -- Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers: berÐdÏrÆe*, berÐderÆe, bereiderÆe, mnd., F.: nhd. Tätigkeit des Tuchscherers, Geschäft des Tuchscherers, Geschäft des Tuchbereiters, Ausübung des Geschäftes eines Tuchscherers

Geschäftes -- Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes: tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Geschäftes -- Hauptbetreiber eines Geschäftes: prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, mnd., M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäftes, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer

geschäftig: ahd. agaleizi (2) 7; *bisÆg; ginæto 83; unmuozÆg 5, geschäftig: ahd. agaleizi (2) 7; *bisÆg; ginæto 83; unmuozÆg 5

geschäftig: anerichtich*, anreichtich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig; berichtich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, rüstig, fertig, gerüstet; bescheftich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, rasch, emsig, Mühe machend, kostbar; drǖstich***, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, fleißig, drängend; ? entrichtich, enrichtich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig?, tätig?, rasch?; ? entrichtlÆk***, mnd., Adv.: nhd. geschäftig?, tätig?, rasch?; ? entrichtlÆken*, entrecliken, mnd., Adv.: nhd. geschäftig?, tätig?, rasch?

geschäftig: afries. unlethich 1, geschäftig: afries. unlethich 1

geschäftig: unlÐdich*, unledich, unleddich, mnd.?, Adj.: nhd. unfrei, nicht frei, beschäftigt, geschäftig, in Anspruch genommen, mühsam, sorgenvoll; R.: geschäftig umherlaufen: walleballen, mnd.?, sw. V.: nhd. geschäftig umherlaufen

geschäftig: ae. bisig; hrær; R.: geschäftig sein (V.): ae. dréogan (1); gedréogan, geschäftig: ae. bisig; hrær; R.: geschäftig sein (V.): ae. dréogan (1); gedréogan

geschäftig: unmüezic, unmüezec, unmuozec, mhd., Adj.: nhd. »unmüßig«, eifrig, bemüht, fleißig, geschäftig, vielbeschäftigt, beschäftigt, unruhig, bewegt, unausgesetzt tätig; ðzrihtic, mhd., Adj.: nhd. ausrichtsam, tätig, umsichtig, geschickt, anstellig, in Ordnung gebracht, ausgeglichen, vergütet, geschäftig

geschäftig: boteschaftic***, mhd., Adj.: nhd. geschäftig; boteschafticlich***, mhd., Adj.: nhd. geschäftig; boteschafticlÆchen, botschefticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. geschäftig, einer Gesandtschaft gemäß

geschäftig: scheftich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig, gewandt, unternehmend, aktiv

geschäftig: scheftic, scheftec, mhd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig, wirkend

geschäftig: hilde (2), hille, mnd., Adj.: nhd. heftig, eifrig, eilig, rasch, geschäftig, arbeitsreich; R.: geschäftig tuender Müßiggänger: fikfackÏre*, fikfacker, fickfacker, mnd., M.: nhd. geschäftig tuender Müßiggänger, Schlemmer

geschäftig: got. ? *bisuus, geschäftig: got. ? *bisuus

geschäftig: gescheffic, gescheffec, mhd., Adj.: nhd. geschäftig, beteiligt, tätig; gescheftic (1), mhd., Adj.: nhd. geschäftig; gescheftic (2), mhd., Adv.: nhd. geschäftig; kuppelic, kupplic, mhd., Adj.: nhd. geschäftig

Geschäftigkeit: ae. bisign’ss, Geschäftigkeit: ae. bisign’ss

Geschäftigkeit: gescheft (1), geschaft, mhd., st. N.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Aufgabe, Amt, Geschäftigkeit, Angelegenheit, Sache, Verhandlung, Befehl, Testament, Geschlechtsteile

Geschäftigkeit: bðten (2), mhd., st. N.: nhd. Beute (F.) (1), Handeln, Geschäftigkeit, Freigiebigkeit, Streit, Verleumdung, Wüten

Geschäftigkeit: bescheftichhÐt*, bescheftichÐt, beschefticheit, mnd., F.: nhd. Geschäftigkeit; drǖstichhÐt*, drǖstichÐt, drǖsticheit, mnd., F.: nhd. Geschäftigkeit, Fleiß, Drang
Geschäftigkeit: üeben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Üben, Geschäftigkeit, Üben, Hegen, Pflegen, Verehren, Anbeten, Ausüben; üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; unmüezicheit*, unmüezecheit, Unmüezecheit, unmüezekeit, unmüezikeit, unmðzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Unmüßigkeit«, Tätigkeit, Beschäftigung, Arbeit, Bemühung, Geschäftigkeit, Geschäfte; unmuoze, Unmuoze, ummüeze, ummðze, mhd., st. F.: nhd. »Unmuße«, Unruhe, Beschäftigung, Beschäftigtsein, Tätigkeit, Geschäftigkeit, Arbeit, Aufgabe, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Mühe, Anstrengung, Not, Umständlichkeit, Zeitmangel; R.: äußerliche Geschäftigkeit: ðzwirkelichheit*, ðzwirkelicheit, ðzwirklicheit, ðzwurklicheit, mhd., st. F.: nhd. Wirken nach außen, äußerliche Geschäftigkeit

Geschäftigkeit: ahd. unmuoza 13; unmuozÆgheit* 1, Geschäftigkeit: ahd. unmuoza 13; unmuozÆgheit* 1

Geschäftigkeit: sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, mnd., F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht

Geschäftigkeit: sorcsamicheit*, sorcsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Geschäftigkeit

Geschäftlein: ernelÆn, mhd., st. N.: nhd. Geschäftchen, Geschäftlein, Kleinigkeit

geschäftlich tätig sein (V.): arbeiten (1), arebeiten, mhd., sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen

geschäftlich -- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

geschäftliche -- Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird: mõlstat, maelstat, mnd., F.: nhd. »Malstatt«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Banmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz; mõlstÐde, mnd., F.: nhd. »Malstätte«, Örtlichkeit wo eine rechtliche oder politische oder geschäftliche Handlung vorgenommen wird, Standort, Rechtsgebiet, Territorium einer Stadt, Bannmeilenbezirk, Gerichtsstätte, Versammlungsplatz

geschäftlicher Schaden (M.): verlys, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorlovs, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorlues, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorluis, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vorlust, vorlðs, verlust*, mnd., F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

Geschäfts -- für die Besorgung eines Geschäfts schadlos Haltender: ðtnÐmÏre*, ðtnemer, mnd.?, M.: nhd. »Ausnehmer«, eine Ausnahme Machender, Anschaffer, Besorger, für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender, für die Besorgung eines Geschäfts schadlos Haltender

Geschäfts -- Ausfall eines Geschäfts: vorlæp, vorloepp, mnd., N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag

Geschäftsabschluss: kȫpinge, mnd., F.: nhd. Kaufhandel, Kaufen, Kauf, Verkauf, Geschäftsabschluss, Kaufstelle, Handelsplatz, Marktort

Geschäftsbeteiligung: mÐdeplicht, mnd., F.: nhd. Gemeinschaft, Geschäftsbeteiligung

Geschäftsbeteiligung: kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Geschäftsbote: arnebote, arnepote, mhd., sw. M.: nhd. Bote, Sendebote, Geschäftsbote, Fürsprecher

Geschäftsbuch: rÐkenbæk, rÐkenbðk, rÐkenebæk, mnd., N.: nhd. »Rechenbuch«, Verzeichnis über Geldleistungen, Geschäftsbuch, Rechnungsbuch, Mathematikbuch

Geschäftsfähigen -- rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen: muntbõr, muntbær, mumber, mumbar, mummer, mumbert, momber, mommert, mnd., M.: nhd. Vormund, rechtlicher Vertreter eines nicht voll Geschäftsfähigen, Testamentsvollstrecker, Schutzbringer, Vogt, Patron (Bedeutung örtlich beschränkt), Schirmherr (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geschäftsfreund: kæpnæte, kæpenæte, mnd., M.: nhd. Handelsgenosse, Geschäftsfreund, Kaufvertragspartner

geschäftsführenden -- Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Geschäftsführer: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt; R.: Geschäftsführer des Kirchspiels: kerkspÐlschrÆvÏre*, kerspelschrÆver, mnd., M.: nhd. Geschäftsführer des Kirchspiels, Rechnungsführer des Kirchspiels; R.: Geschäftsführer über den Hüttenbetrieb: kÐpÏre (1), mnd., M.: nhd. Aufseher, Aufsichtsbeamter, Geschäftsführer über den Hüttenbetrieb, Wächter der Hütte

Geschäftsführer -- bevollmächtigter Geschäftsführer: sachwaltÏre*, sachwalter, mhd., st. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei; sachwalte, mhd., sw. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei, Prozessgegner, Kläger, Beklagter, Bevollmächtigter; sachwaltigÏre*, sachwaltiger, mhd., sw. M.: nhd. »Sachwalter«, Prokurator, Verteidiger, Rechtsanwalt, bevollmächtigter Geschäftsführer, Rechtsverteidiger, Gerichtspartei

Geschäftsführer: schaffÏre*, schaffere, schaffer, mnd., M.: nhd. »Schaffer«, Anschaffer, Besorger, Verwalter, Geschäftsführer, Amtsinhaber, Beamter, Prozessvertreter, Brautführer; schaffenÏre*, schaffener, mnd., M.: nhd. »Schaffer«, Anschaffer, Besorger, Verwalter, Geschäftsführer, Amtsinhaber, Beamter, Prozessvertreter, Brautführer; scheffenÏre*, scheffenÐre, mnd., M.: nhd. »Schaffer«, Anschaffer, Besorger, Verwalter, Geschäftsführer, Amtsinhaber, Beamter, Prozessvertreter, Brautführer

Geschäftsführer: bevÐlhebbÏre*, bevÐlhebber, bevelhebber, bevÐlehebber, bevÐlichhebber, mnd., M.: nhd. »Befehlhaber«, Befehlshaber, Bevollmächtigter, Beauftragter, Geschäftsführer, Auftraggeber, Vorgesetzter, Befehlender, verordneter Vorsteher eines Hospitals oder Armenhauses

Geschäftsführung: kæpmanneshandel*, kæpmanshandel, mnd., M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshandelinge*, kæpmanshandelinge, mnd., M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung; kæpmanneshantÐringe*, kæpmanshantÐringe, mnd., M.: nhd. Kaufmannshandel, Tätigkeit des Kaufmanns, Handel, Geschäftsführung

Geschäftsgang: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel

Geschäftsgemeinschaft: mõschoppÆe, mõschæpÆe, mõschuppÆe, mõrschoppÆe, matschopie, mnd., F.: nhd. Geschäftsgemeinschaft, kaufmännische Genossenschaft, Kompaniegeschäft

Geschäftsgemeinschaft: kumpõneschæp, kumpõnschop, mnd., F.: nhd. »Kumpanschaft«, Gemeinschaft, Geschäftsgemeinschaft; kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Geschäftsgenossen: famÆlie, familie, mnd., F.: nhd. einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen, Hausgenossen, Geschäftsgenossen, Schiffsgenossen

Geschäftsgesellschaft: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft

Geschäftsgewinn: vræme (2), vrõme, vromme, vræm, fræme*, mnd., sw. M., st. M.: nhd. Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Geschäftsgewinn

Geschäftsgewinn: profÆt, profijt, proffith, provit, mnd., N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung

Geschäftshaus: kæphðs, mnd., N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager; R.: Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden: kæphðs, mnd., N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager; R.: Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus: hðsmÐdinge, mnd., F.: nhd. Mietzahlung für ein Wohnhaus, Mietzahlung für eine Wohnung oder ein Geschäftshaus

Geschäftsinhaber: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Geschäftsmann: werbÏre (2), werber, mhd., st. M.: nhd. »Werber«, Geschäftsmann, Händler, Bewerber, Liebhaber, Verehrer, Kuppler

Geschäftsmann -- betrügerischer Geschäftsmann: nÆevündÏre*, mnd., M.: nhd. »Neufinder«, betrügerischer Geschäftsmann

Geschäftsmann -- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben: vorleggÏre*, vorlegger, mnd., M.: nhd. Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

Geschäftspapiere -- großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände: kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

Geschäftspartner: koufgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Kaufgenosse«, Handelsgefährte, Geschäftspartner

Geschäftspartnern -- unter Geschäftspartnern geltendes Recht: selschoppesrecht, mnd., N.: nhd. unter Geschäftspartnern geltendes Recht

Geschäftsreise -- Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen: spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, mnd., M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

Geschäftsschädigung: nõdÐl, nõdeil, nõdiel, nachdÐl*, mnd., M.: nhd. Nachteil, Geschäftsschädigung, Schädigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Verletzung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geschäftssiegel: sõkensÐgel, mnd., N.: nhd. Geschäftssiegel

Geschäftstätigkeit: pÐperhandel, mnd., M.: nhd. »Pfefferhandel«, Geschäftstätigkeit, Handel mit Importgewürzen, Handel mit Pfeffer

Geschäftsteilhaber: bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder

Geschäftsträger: wervÏre*, werver, mnd.?, M.: nhd. »Werber«, Geschäftsträger, Unterhändler, Sendbote; wervesman, mnd.?, M.: nhd. Geschäftsträger, Unterhändler, Sendbote

Geschäftsträger -- Geschäftsträger einer Institution: prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, mnd., M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner

geschäftsunfähig: afries. unmechtich* 1, geschäftsunfähig: afries. unmechtich* 1

Geschäftsverbindung -- in Geschäftsverbindung kommen: vorgõderen, vorgadderen, vorgaddern, vorgarden, vorgõren, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, zusammenbringen, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammenstellen, aufsammeln, ansammeln, versammeln, zusammenkommen, sich zusammenrotten, zusammenholen, zusammenziehen, sich sammeln, Versammlung abhalten, in Geschäftsverbindung kommen

Geschäftsverbindung -- in Geschäftsverbindung stehen: kæpslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen

Geschäftsvermögen -- eingebrachtes Geschäftsvermögen: hȫvetsumme, mnd., F., M.: nhd. Kapital, Schuldsumme, Hypothek, Barvermögen, Gesamtvermögensbetrag, eingebrachtes Geschäftsvermögen, Hauptinhalt, innerster Sinn, Grundlage

Geschäftszimmer: kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, mnd., F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer; kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen; R.: Türe zum Geschäftszimmer: kuntærdȫre*, kuntærdȫr, mnd., F.: nhd. »Kontortüre«, Türe zum Geschäftszimmer
geschält: beschunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschunden«, geschunden, geschält

geschält: schillet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Schalen versehen (Adj.), geschält

geschält: ae. Úfille, geschält: ae. Úfille

geschält -- geschälte Stange: an. ljæstr, geschält -- geschälte Stange: an. ljæstr

geschält: ahd. giskelit, geschält: ahd. giskelit

geschält«: geschelet***, geschelt***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschält«

geschämt«: geschamet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschämt«

geschändet: ahd. giskentit*, geschändet: ahd. giskentit*

geschändet: verworht, virworht, ferworht*, firworht*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwirkt«, verbrecherisch, böse, verworfen, verdammt, verflucht, geschändet

geschändet«: geschant, geschendet*, mhd., Part. Prät.: nhd. »geschändet«, vermengt; geschendet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschändet«, vermengt

geschärft -- an einem Schleifstein geschärft: ae. mylenscearp, geschärft -- an einem Schleifstein geschärft: ae. mylenscearp

geschärft: idg. *¨ýto‑, geschärft: idg. *¨ýto‑

geschätzt: ae. weorþ (1), geschätzt: ae. weorþ (1)

geschätzt: schattet***, schat***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschätzt, bestimmt, festgesetzt; schattich, mnd., Adj.: nhd. geschätzt

geschätzt -- geschätzt werden: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

geschätzt -- geschätzt werden: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen

geschätzt -- nicht nach seinem Wert geschätzt: unbeschatzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesteuert, unberaubt, unbeschädigt, nicht nach seinem Wert geschätzt

geschätzt: achtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. achtsam, geschätzt; R.: hoch geschätzt: dǖrbõr (1), dðrbar, dǖrebõr*, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõr (2), dðrbar, mnd., Adv.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrich***, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt; dǖrbõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. teuer, kostbar, hoch geschätzt
geschätzt: ahd. tiuri* 92; tiurlÆh 13, geschätzt: ahd. tiuri* 92; tiurlÆh 13

geschätzt: geschattet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschätzt?; gewÐgen (1), gewõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, vollwichtig, freundlich, geachtet, geschätzt, gewichtig, auserwählt, günstig; gewÐrt (2), gewÐrdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschätzt, gewertet

geschätzt -- gering geschätzt: unwertlich, mhd., Adj.: nhd. gering geschätzt, niedrig, verächtlich

geschätzt: an. þÏgr, geschätzt: an. þÏgr

geschätzt: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

geschäumt: gejesen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestoßen, hervorgetrieben, geschäumt

geschaut: geschouwet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschaut

gescheckt -- bunt gescheckt: gickelvÐch, gickelfÐch*, mhd., Adj.: nhd. bunt wie Hahnengefieder, vielfarbig, bunt, bunt gescheckt, buntscheckig

gescheckt -- rotbraun und weiß gescheckt: rætwitbunt, mnd., Adj.: nhd. »rotweißbunt«, rotbraun und weiß gescheckt

geschehe -- machen dass etwas geschehe: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

geschehe -- zulassen dass etwas geschehe: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

geschehen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; R.: falsch geschehen: missegetuon, mhd., an. V.: nhd. »misstun«, falsch geschehen; R.: geschehen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

geschehen: schehen (1), mhd., st. V.: nhd. geschehen, vorkommen, möglich sein (V.), widerfahren

geschehen: ðfgeloufen 2, mhd., st. V.: nhd. vorkommen, sich ereignen, geschehen; ðfloufen, ðf loufen, mhd., red. V., st. V.: nhd. »auflaufen«, Auflauf bilden, anschwellen, anwachsen, vorkommen, sich ereignen, geschehen; ðfstõn (1), ðfstÐn, ðfstæn, ðf stõn, ðf stÐn, mhd., an. V.: nhd. aufstehen, entstehen, geschehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, auferstehen

geschehen: ðferstõn (1), ðf erstan, ðferstÐn, mhd., an. V.: nhd. auferstehen, vom Grab auferstehen, sich erheben, erstehen, entstehen, geschehen

geschehen: tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen,ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; vȫrdÆen, vordien, vordigen, mnd., st. V.: nhd. übertreffen, hinauswachsen, erwachsen, geschehen, mehr gedeihen; vorgõn (1), mnd., st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vorhangen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehängt, gehenkt, geschehen, verhängt, zugelassen, festgebunden, verknüpft, verzückt, geblieben; vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vorhÐven (1), vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, mnd., st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vorschÐn, mnd., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, mnd., st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vulgõn, volgõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullengõn, mnd., st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.); wÐrden (1), mnd.?, st. V.: nhd. werden, entstehen, geschehen, zuteil werden, bekommen; R.: früher geschehen: vorlÐden (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergangen, verflossen, früher begangen, früher geschehen; R.: Genüge geschehen: vulschÐn, vulschein, mnd., st. V.: nhd. vollständig geschehen, Genüge geschehen, Genüge sein (V.), Recht werden; R.: geschehen lassen: tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen; vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vorhangen (1), mnd., st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; R.: nicht geschehen: vorblÆven (1), vorbliven, mnd., st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen

geschehen: as. giburian* 4; giwerthan* 28, geschehen: as. giburian* 4; giwerthan* 28

geschehen: ðfstanden 39, mhd., an. V.: nhd. aufstehen, entstehen, geschehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, auferstehen; verloufen, vurlæfen, ferloufen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen; volbrechen, folbrechen*, vollebrechen, follebrechen*, mhd., st. V.: nhd. geschehen, zustandekommen; volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, mhd., an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, mhd., st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vüregõn* (1), vürgõn, vür gõn, vurgÐn, vorgÐn, voregÐn, vurgæn, vorgæn, voregæn, füregõn*, furgÐn*, forgÐn*, foregÐn*, furgæn*, forgæn*, foregæn*, mhd., an. V.: nhd. vorgehen, übertreffen, hervortreten, hervorgehen, vorangehen, vorbeigehen, weitergehen, vortreten, herauskommen, vorwärts gehen, vorwärts kommen, sich vollziehen, begangen werden, sich durchsetzen, fortgehen, vorübergehen, geschehen, Vorrang haben; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, mhd., st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

geschehen: ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, mnd., st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, mnd., sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen; R.: neulich geschehen: nÆelÆk, nilk, mnd., Adj.: nhd. jüngst, jüngstvergangen, neulich geschehen, nächstfolgend, auf Neues bedacht (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), neuerungssüchtig?

geschehen: widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, mhd., st. V.: nhd. »widerfahren«, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, mhd., an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuogeslahen, zuo geslahen, zægeslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, mhd., st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, mhd., st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken; R.: geschehen an: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; R.: zu Leide geschehen: wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

geschehen: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; R.: geschehen ohne: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

geschehen -- geschehen lassen: verdolen, verdoln, ferdolen*, mhd., sw. V.: nhd. erleiden, ertragen, aushalten, auf sich nehmen, zulassen, geschehen lassen, ausharren; verdulden, verdulten, ferdulden*, mhd., sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; verhõhen, ferhõhen*, mhd., red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden

geschehen -- vorher geschehen: voregeschehen, vorgeschehen, vor geschehen, foregeschehen*, mhd., st. V.: nhd. »vorgeschehen«, vorher geschehen, früher passieren

geschehen: anegeschehen*, ane geschehen, mhd., st. V.: nhd. geschehen, zugeführt werden, widerfahren (V.); beschehen, mhd., st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen; betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; büren*, bürn, mhd., sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufheben, heben, in die Höhe heben, anheben beginnen, seinen Ausgang nehmen, sich zutragen, geschehen; entschehen, mhd., st. V.: nhd. geschehen, entstehen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; R.: geschehen lassen: dolen* (1), doln, mhd., sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, mhd., sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erhenken, erhengen, irhengen, mhd., sw. V.: nhd. erhängen, hängen, zulassen, geschehen lassen, verhängen über

geschehen: gesÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), anwesend sein (V.), zugegen sein (V.), dasein, vorhanden sein (V.), geschehen, sich ereignen, bedeuten; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gewerden (1), mhd., st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit; gewerren, giwerren, mhd., st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben; henget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehängt, geschehen, nachgejagt

geschehen -- nicht geschehen: unergangen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht geschehen, nicht vollzogen, nicht abgetan, ungeschehen, unbeendet, unerfüllt, unentschieden

geschehen: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen; R.: geschehen an: gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); R.: geschehen lassen: gehengen (1), mhd., sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; R.: geschehen mit: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

geschehen: gõn (1), gÐn, kÐn, mhd., an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gebüren*, gebürn, geburn, mhd., sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; geenden, geinden, mhd., sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen; geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

geschehen: werden (1), mhd., st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; wesen (1), mhd., st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, mhd., an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.)

geschehen: ahd. biskehan* 5; giburien* 56; gifallan* 49; gifaran* 6; zi diu gõn; zi diu gangan; giskehan* 178; gituon 349; giwerdan* 5; irgõn 17; irgangan* 51; obakweman* 2; sÆn (2) 1750?; skehan* 1; tuon 2566?; werdan* 4400?; wesan* (2) 12240?; burien* 34; duruhgõn* 9; faran (1) 675?, geschehen: ahd. biskehan* 5; giburien* 56; gifallan* 49; gifaran* 6; zi diu gõn; zi diu gangan; giskehan* 178; gituon 349; giwerdan* 5; irgõn 17; irgangan* 51; obakweman* 2; sÆn (2) 1750?; skehan* 1; tuon 2566?; werdan* 4400?; wesan* (2) 12240?; burien* 34; duruhgõn* 9; faran (1) 675?

geschehen: an. falla, fara, henda, veita (1), verŒa (1), vesa

geschehen: beschÐn, beschên, mnd., st. V.: nhd. geschehen; bÆkæmen, mnd., st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen; dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; entschÐn, enschÐn, mnd., st. V.: nhd. sich ereignen, geschehen; erlæpen, mnd., st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)

geschehen (Adj.): schðt* (2), schðde, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschehen (Adj.)

geschehen: schÐn, scheen, schein, scÐn, mnd., sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren, zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

geschehen: germ. *biskehan; *skehæn; *skehan; *tÆmæn?, geschehen: germ. *biskehan; *skehæn; *skehan; *tÆmæn?

geschehen: afries. biskiõ 2; skiõ 76; tægõn 1 und häufiger?; uphlâpa 4; R.: Genüge geschehen: afries. fullskiõ 1 und häufiger?; R.: übel geschehen: afries. misskiõ 1, geschehen: afries. biskiõ 2; skiõ 76; tægõn 1 und häufiger?; uphlâpa 4; R.: Genüge geschehen: afries. fullskiõ 1 und häufiger?; R.: übel geschehen: afries. misskiõ 1

geschehen: geschÐn, geschin, mnd., st. V., sw. V.: nhd. sich zutragen, geschehen, sich begeben, sich ereignen; gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; kæmen (1), kõmen, kommen, mnd., st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen; R.: geschehen lassen: gehengen (1), gehingen, mnd.?, sw. V.: nhd. geschehen lassen, zulassen, erlauben

geschehen (Adj.) -- gestern geschehen (Adj.): ae. nihteald, geschehen (Adj.) -- gestern geschehen (Adj.): ae. nihteald

geschehen: anfrk. giburren* 1; werthan 133, geschehen: anfrk. giburren* 1; werthan 133

geschehen (V.): ae. becuman; begietan; belimpan; byrian; cuman; faran; gõn; gebelimpan; gebyrian; gelimpan; gesÚlan (1); gescéon; getÆmian; geweorþan; limpan; sÚlan (1); scéon; *tÆmian; tÅgõn; weorþan; wesan (1); R.: nicht geschehen: ae. tÅstandan, geschehen (V.): ae. becuman; begietan; belimpan; byrian; cuman; faran; gõn; gebelimpan; gebyrian; gelimpan; gesÚlan (1); gescéon; getÆmian; geweorþan; limpan; sÚlan (1); scéon; *tÆmian; tÅgõn; weorþan; wesan (1); R.: nicht geschehen: ae. tÅstandan

geschehen (V.): vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

geschehen -- ausgehen. geschehen: ergõn, mnd., st. V.: nhd. ergehen, angehen, ausgehen. geschehen, vergehen, gehend erreichen, einholen

geschehen lassen (V.): beswÆgen, mnd., st. V.: nhd. verschweigen, etwas schweigend anhören, geschehen lassen (V.), zum Schweigen bringen

geschehen: got. waÆrþan 472=470 (auch krimgot.), geschehen: got. waÆrþan 472=470 (auch krimgot.)

geschehen: læpen (1), loepen, loppen, mnd., st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen; ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

Geschehen: geschich, mhd., st. M.: nhd. Geschehen; geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; geschihte, mhd., st. N.: nhd. Geschehen, Begebenheit, Geschichte, Einteilung, Ordnung

Geschehen: ðfstõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufstehen, Entstehen, Geschehen, Aufrichten, Erheben, Sich-Befreien, Auferstehen

Geschehen: vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, mhd., st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

Geschehen -- grausiges Geschehen: spektõkel, mnd., N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung

Geschehen -- erregendes Geschehen: spektõkel, mnd., N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung; R.: geschehen lassen: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

Geschehen: ahd. giburÆ 9; giburida 37; giburitÆ* 1; giburiunga* 2; giburt* (2) 2; giskihida* 1; giskiht* 35; giwurt* (1) 28; gizõmi (3) 18; redina 65; *skiht?; tõt 254; tõtsahha* 1; R.: irdisches Geschehen: ahd. weraltgiskiht* 1, Geschehen: ahd. giburÆ 9; giburida 37; giburitÆ* 1; giburiunga* 2; giburt* (2) 2; giskihida* 1; giskiht* 35; giwurt* (1) 28; gizõmi (3) 18; redina 65; *skiht?; tõt 254; tõtsahha* 1; R.: irdisches Geschehen: ahd. weraltgiskiht* 1

Geschehen -- übernatürliches Geschehen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: vollständig geschehen: vulschÐn, vulschein, mnd., st. V.: nhd. vollständig geschehen, Genüge geschehen, Genüge sein (V.), Recht werden

Geschehen: ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, mnd., M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht

Geschehen: widermÏre (2), mhd., st. N.: nhd. Wiedererzählung, Geschehen

Geschehen: hervart (2), herfart*, mhd., st. F.: nhd. »Herfahrt«, Hergang, Ereignis, Geschehen, Begebenheit, Ablauf, Entwicklung

Geschehen: ðferstõn* (2), ðferstÐn, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auferstehen, Vom-Grab-Auferstehen, Sich-Erheben, Erstehen, Entstehen, Geschehen

Geschehen: schiht (1), mhd., st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter

Geschehen: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall

geschehen« -- »mag geschehen«: manschÐn, mnd., Adv.: nhd. »mag geschehen«?, vielleicht, etwa

geschehen« -- »es mag geschehen«: machschÐn, machschein, machscheen, machscheyn, maschen, mnd., Adv.: nhd. »es mag geschehen«, vielleicht, möglicherweise

geschehen« (Adj.): geschehen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschehen« (Adj.)

geschehen« (Adj.): schiht*** (2), schehtet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschehen« (Adj.)

Geschehen«: ahd. anaskiht* 1, Geschehen«: ahd. anaskiht* 1

Geschehen«: geschehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Geschehen«

geschehend -- im Jähzorn geschehend: hõstelÆk***, mnd., Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend

geschehend -- zu gleicher Zeit geschehend: Ðvenisch***, mnd., Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend

geschehend -- im Zorn geschehend: hõstelÆk***, mnd., Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend

geschehend -- in kurzer Zeit geschehend: rasch, rasche, rosch, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend

geschehend -- ohne Schimpf geschehend: unbeschempet*, unbeschempt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschimpft«, ohne Schimpf geschehend, ohne Misshandlung geschehend

geschehend -- in kleinen Teilen geschehend: plückent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. in kleinen Teilen geschehend, stückweise

geschehend -- unter erschwerenden Umständen geschehend: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

geschehend -- durch Gewalt geschehend: gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend

geschehend -- sogleich geschehend: behande, mnd., Adj.: nhd. bei der Hand seiend, gegenwärtig, vorhanden seiend, sogleich geschehend, geschickt, fein

geschehend -- auf einmal geschehend: Ðvenisch***, mnd., Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend

geschehend -- ohne Misshandlung geschehend: unbeschempet*, unbeschempt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbeschimpft«, ohne Schimpf geschehend, ohne Misshandlung geschehend

geschehend -- mit den Händen geschehend: handich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend

geschehend -- mit Schellengeläut geschehend: rÆnsk, mnd., Adj.: nhd. mit Schellengeläut geschehend

geschehend -- mit der Hand geschehend: handich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend

geschehend -- in der Erregung geschehend: hõstelÆk***, mnd., Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend

geschehend -- in Kürze geschehend: körtelÆk, mnd., Adj.: nhd. »kürzlich«, in Kürze geschehend, in kurzer Zeit geschehend

geschehend -- in kurzer Zeit geschehend: körtelÆk, mnd., Adj.: nhd. »kürzlich«, in Kürze geschehend, in kurzer Zeit geschehend

geschehend -- durch unglücklichen Zufall geschehend: wanschichtlÆk*, wanschichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. durch unglücklichen Zufall geschehend

geschehend -- jede Stunde geschehend: stündelÆk, mnd., Adj.: nhd. stündlich, jede Stunde geschehend

geschehend -- ohne Gefahr geschehend: unbevõret*, unbevaret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Gefahr geschehend, gefahrlos

geschehend -- mit Gewalt geschehend: gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend

geschehend -- wirklich geschehend: handich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend

geschehend -- gestern geschehend: germ. *gestra-, geschehend -- gestern geschehend: germ. *gestra-

geschehend -- ohne Kampf geschehend: ungestritene*, ungestriten (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen

geschehend -- den Alltag hindurch geschehend: tagelich, tegelich, teglich, mhd., Adj.: nhd. täglich, jeden Tag geschehend, gewöhnlich, den Alltag hindurch geschehend, alltäglich

geschehend: geschehelich 1, mhd., Adj.: nhd. geschehend, tatsächlich

geschehend -- auf zweierlei Wegen geschehend: zwivertic, zwifertic*, mhd., Adj.: nhd. »zweifertig«, auf zweierlei Wegen geschehend

geschehend -- jeden Tag geschehend: tagelich, tegelich, teglich, mhd., Adj.: nhd. täglich, jeden Tag geschehend, gewöhnlich, den Alltag hindurch geschehend, alltäglich

geschehender -- gegen Erstattung des Kaufgeldes geschehender Wiederkauf: nõkæp, mnd., M.: nhd. Näherkauf, gegen Erstattung des Kaufgeldes geschehender Wiederkauf

geschehene -- Urteilsspruch des Obergerichts auf geschehene Appellation: schÐdeȫrdÐl, scheideȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Scheideurteil«, Urteilsspruch des Obergerichts auf geschehene Appellation
geschehene -- früher geschehene Äußerung: vȫrrÐde, vȫrerÐde, mnd., F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung
geschehener -- Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen: aflõten, õvelõten, mnd., st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld bzw. Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hofe bzw. Gute, zur Ruhe setzen, Wasser bzw. einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

geschehenes -- Erregung über geschehenes Unrecht: andunge, mhd., st. F.: nhd. Erregung über geschehenes Unrecht, Aufgeregtheit, Aufruhr, Mühsal

Geschehenes: geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein

Geschehnis: geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, mnd., N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis; geschicht, geschichte, mnd., N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; geschiedenisse, mnd.?, F.: nhd. Geschehnis, Ereignis; handelinge, mnd., F.: nhd. »Handlung«, Handel, Handel mit Waren, Berührung, Umgang, Treiben, Tun, Unternehmen, Geschehnis, Behandlung, Vermittlung, Betastung mit der Hand, Unterhandlung, Verhandlung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Tätigkeit, Handlungsweise, Aufführung

Geschehnis: geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein

Geschehnis: aneval*, anval, mnd., M., N.: nhd. »Anfall«, Geschehnis, Vorfall, Zufall, Unfall, Angriff, Erbschaft, Anteil

Geschehnis: as. werk* 75, Geschehnis: as. werk* 75

Geschehnis: ae. þing, Geschehnis: ae. þing

Geschehnis: ahd. anakwim* 1; anaskiht* 1; tõt 254, Geschehnis: ahd. anakwim* 1; anaskiht* 1; tõt 254

Geschehnisse -- Bereitschaft auf auf einen selbst bezogene Geschehnisse ohne Widerstand hinzunehmen: ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft auf auf einen selbst bezogene Geschehnisse ohne Widerstand hinzunehmen, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt
Geschehnisses -- Nachweis eines älteren Geschehnisses: erinneringe, erinderinge, mnd., F.: nhd. Erinnerung, Andenken, Belehrung, Mahnung, Nachweis eines älteren Geschehnisses, Nachweisung, Überführung

gescheit: schÆde, mnd., Adj.: nhd. gescheit

gescheit: beschÐt (2), bescheit, mnd., Adj.: nhd. gescheit

gescheit: geschÆde (1), mhd., Adj.: nhd. gescheit, schlau

gescheit: klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende

gescheit: ahd. wÆslÆhho* (2) 7; gilÐrit; listÆg 24, gescheit: ahd. wÆslÆhho* (2) 7; gilÐrit; listÆg 24

gescheit: beschÆde (1), mhd., Adj.: nhd. gescheit, schlau; beschÆde (2), mhd., Adv.: nhd. gescheit, schlau

gescheit«: geschidic***, mhd., Adj.: nhd. »gescheit«

gescheitelt: scheitelbÏre, mhd., Adj.: nhd. gescheitelt

gescheitert: ae. forod, gescheitert: ae. forod

gescheitetem -- 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz: võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, mnd., M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

Gescheitheit: geschÆde (3), mhd., st. F.: nhd. Gescheitheit; geschidicheit*, geschidecheit, geschÆdecheit, mhd., st. F.: nhd. Gescheitheit

Geschelle«: geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik

Geschelte«: geschelte, mhd., st. N.: nhd. »Geschelte«, Schelten (N.), Beschimpfung, Streit

Geschenk: germ. *gebæ; *maiþma-, Geschenk: germ. *gebæ; *maiþma-

Geschenk: afries. mÐde (2) 15, Geschenk: afries. mÐde (2) 15

Geschenk: ae. giefu; gift; lõc (2); lÚn; R.: besonderes Geschenk: ae. sundergiefu; R.: unwiderrufliches Geschenk: ae. rihtgiefu; R.: wertvolles Geschenk: ae. feohgift, Geschenk: ae. giefu; gift; lõc (2); lÚn; R.: besonderes Geschenk: ae. sundergiefu; R.: unwiderrufliches Geschenk: ae. rihtgiefu; R.: wertvolles Geschenk: ae. feohgift

Geschenk: ahd. anst 16; wÆsæd* 2; wÆsæda* 2; wÆsædi* 2; wÆsædo* 1; folleist* (1) 2; folleisti* 4; *gõba?; geba 93; gift 28; hantkunni* 1; manaheit* 12; ? *manaheiti?; mieta 45; oblegi 24; R.: frommes Geschenk: ahd. birtun* 1, Geschenk: ahd. anst 16; wÆsæd* 2; wÆsæda* 2; wÆsædi* 2; wÆsædo* 1; folleist* (1) 2; folleisti* 4; *gõba?; geba 93; gift 28; hantkunni* 1; manaheit* 12; ? *manaheiti?; mieta 45; oblegi 24; R.: frommes Geschenk: ahd. birtun* 1

Geschenk: schenkinge, mnd., F.: nhd. »Schenkung«, Geschenk; stǖr (2), stuyr, stðr, mnd., F., M.: nhd. Steuer (F.), Beitrag, Gabe, Geschenk, Spende, Abwehr, Eindämmung, Unterbindung, Behinderung, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Stärkung, Förderung; stǖre (2), stðre, mnd., F., M.: nhd. Steuer (F.), Beitrag, Gabe, Geschenk, Spende, Abwehr, Eindämmung, Unterbindung, Behinderung, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Stärkung, Förderung; R.: gesandtes Geschenk: sende (1), mnd., F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung; R.: Geschenk aus Silber: sülvergeschenkede, mnd., N.: nhd. Geschenk aus Silber, Silberzeug; R.: Wachskerze als Geschenk: schenkekÐrse, mnd., F.: nhd. Wachskerze als Geschenk, auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze; schenkelicht, mnd., N.: nhd. Wachskerze als Geschenk, auf Kosten der Stadt ausgegebene Kerze; R.: Wein als Geschenk: schenkewÆn, mnd., M.: nhd. »Schenkewein«, Wein als Geschenk, auf Kosten der Stadt gewährter Wein; R.: Wein den man zum Geschenk macht: settewÆn, setwÆn, mnd., M.: nhd. Weinabgabe, Wein den an für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

Geschenk -- Geschenk von der Braut: brðtgelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk an das Brautpaar, Geschenk von der Braut, Geschenk von dem Bräutigam

Geschenk: got. giba 13, maiþms 1

Geschenk: as. handgeva* 1, Geschenk: as. handgeva* 1

Geschenk -- Geschenk von dem Bräutigam: brðtgelt, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk an das Brautpaar, Geschenk von der Braut, Geschenk von dem Bräutigam

Geschenk: sande (1), mhd., st. F.: nhd. Sendung, Gesandter, Erfüllung des Gedichtes, Geschenk; schanc (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Geschenk; schenc 1, mhd., st. N., st. F.: nhd. Geschenk, Gabe; schenke (2), schenk, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schmaus, Mahl, Schenkmaß, Wirtshaus, Schenke; schenkunge, mhd., st. F.: nhd. »Schenkung«, Einschenken, Ausschenken, Tränken, Gabe, Geschenk; sendunge, sandunge, mhd., st. F.: nhd. Sendung, Geschenk; solt (1), salt, mhd., st. M.: nhd. Sold, Lohn, Belohnung, Bezahlung, Schuld, Pflicht (F.) (1), Dienst, Gabe, Geschenk, Unterstützung; spende, mhd., spiend, malem., st. F., sw. F.: nhd. »Spende«, Stiftung, Almosen, Geschenk, Gabe, Gabenverteilung, Almosenabteilung; stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, mhd., st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; trðte (4), mhd., st. F.: nhd. Trautheit, Wert, Geschenk

Geschenk -- Geschenk des Liebenden: bælengõve, mnd., F.: nhd. Liebesgabe, Geschenk des Liebenden

Geschenk: mÐde (3), meide, meyde, myde, miede, mnd., st. F.: nhd. Miete, Lohn, Bezahlung, Zins, Gabe, Geschenk, Bestechungsgeld; offergelt, mnd., N.: nhd. Opfergeld der Geistlichen, Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten, Geschenk, Trinkgeld, Sonderzahlung; offerhande, mnd., F.: nhd. Opfergabe, Altarspende, alttestamentarisches Opfer, heidnisches Opfer, Geschenk, Gabe; prÐsant, prÐsent, mnd., N.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe, Zuwendung, Aufwandsentschädigung; prÆsant, mnd., M.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe; R.: Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten: offergelt, mnd., N.: nhd. Opfergeld der Geistlichen, Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten, Geschenk, Trinkgeld, Sonderzahlung; R.: Geschenk aus Freundlichkeit: lÐvenisse*, lÐfnisse mnd., F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal, Freundlichkeit, Gabe aus Freundlichkeit, Geschenk aus Freundlichkeit; R.: Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben: põdengõve, mnd., F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben; põdengæt*, põdengðt, põdenguit, mnd., N.: nhd. Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben; R.: Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit: morgengõve, mnd., F.: nhd. »Morgengabe«, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeit; R.: Geschenk zum Neujahr: nÆejõr, nÆjõr, mnd., N.: nhd. Neujahr, Neujahrstag, Geschenk zum Neujahr; R.: Geschenk zur Bestechung: possðl, possµl, poss¦l, poesul, passðl, mnd., Sb.: nhd. Geschenk zur Bestechung, Trinkgeld; R.: kleines Geschenk: lÐfmõken (2), leyfmõken, mnd., N.: nhd. kleines Geschenk, Erkenntlichkeit; lÐfmȫdichhÐt*, lÐfmȫdicheit, leyfmȫdichÐt, lÆfmȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Liebe, Geneigtheit, Freundlichkeit, Abgabe, Erkenntlichkeit, kleines Geschenk, Aufschlagszahlung für die Pfannenpacht in der Lüneburger Sülze; R.: nachgereichtes Geschenk: nõgift, nachgift*, nagift, mnd., F.: nhd. Nachgabe, nachgereichtes Geschenk, Nachtisch, nachgereichtes Gericht

Geschenk: verÐrunge*, verÆrunge, ferÐrunge*, mhd., st. F.: nhd. »Verehrung«, Geschenk; R.: Geschenk das man vor anderen voraus hat: voregõbe*, vorgõbe, foregõbe*, mhd., st. F.: nhd. »Vorgabe«, Vergünstigung, Zusicherung, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt; vüregõbe*, vürgõbe, fürgõbe*, mhd., st. F.: nhd. »Fürgabe«, Geschenk das man vor anderen voraus hat, Vorzug, Vorteil, Vorteil im Krieg, vorteilhafte Stellung, was einer dem anderen im Kampfspiel vorausgibt, Angabe

Geschenk: werschaft, werschaft, wereschaft, mhd., st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz; wisæde, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Geschenk, Abgabe, Abgabe in Naturalien, Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn; wÆsæt, wÆsõt, wÆset, wÆsæde, wÆsãde, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Geschenk, Abgabe; zwÆdesal, mhd., st. N.: nhd. Gewährung, Geschenk; R.: als Geschenk verteilen: zerspenden, mhd., sw. V.: nhd. austeilen in, austeilen über, verteilen in, verteilen über, als Geschenk verteilen, als Beute verteilen, zerstreuen, verschleppen; R.: bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen: wÆsen (3), mhd., sw. V.: nhd. »weisen« (V.) (1), sehen nach, sich annehmen, besuchen, aufsuchen, sich begeben zu, heimsuchen, suchen, hinführen, bei festlicher Besuchsgelegenheit ein Geschenk bringen, nachsehen; R.: Brot als Geschenk: wÆsætbræt, wÆsõtbræt, wÆsetbræt, wÆsædebræt, wÆsædbræt, mhd., st. N.: nhd. Brot als Geschenk; R.: geheimes Geschenk: winkelgõbe, mhd., st. F.: nhd. »Winkelgabe«, heimliche Gabe, geheimes Geschenk; R.: Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn: wÆsunge, mhd., st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

Geschenk: brðttafelengõve*, brðttaffelengõve, mnd., F.: nhd. Brautgeschenk, Geschenk, Morgengabe; Ðringe, mnd., F.: nhd. Verehrung, Geschenk; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, mnd., F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk

Geschenk -- Geschenk an die Braut und ihre Angehörigen: brðtschæ, mnd., M.: nhd. Brautschuh, Geschenk an die Braut und ihre Angehörigen

Geschenk des Bräutigams an die Braut am Abend des Hochzeitstages (zur Witwenversorgung): õventgõve, mnd., F.: nhd. »Abendgabe«, Geschenk des Bräutigams an die Braut am Abend des Hochzeitstages (zur Witwenversorgung)

Geschenk: liepnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschenk; minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; prÐsant (1), prÐsent, prÐsente, prÆsent, prÆsant, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Präsent«, Geschenk, Gabe; R.: Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht: morgengõbe, mhd., st. F.: nhd. Morgengabe, Geschenk des Mannes an die Frau am Morgen nach der Hochzeitsnacht, Brautgeschenk, Vermögen der Frau, Vorausgabe, Abfindung der Kinder

Geschenk: gõbe, gõve, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gabe, Schenkung, Geschenk, Bestechung, Übergabe, Abgabe, Begabung, Verleihung, Spende, Opfer; gebe (2), geve, gibe, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht; gesant (1), mhd., st. N.: nhd. Geschenk; geschenke, mhd., st. N.: nhd. Eingeschenktes, Geschenk; gift, mhd., st. F.: nhd. Gift, Geben, Gabe, Übertragung, Geschenk, Schenkung, Morgengabe, Grundstückübergabe, Urkundsdatum, Auflassung; gippe (2), mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade; guottõt, guotõt, gðtõt, mhd., st. F.: nhd. Stiftung, Geschenk, gutes Werk, frommes Werk, gutes Tun; habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert; hantgõbe, mhd., st. F.: nhd. »Handgabe«, Gabe, Geschenk; hantgift, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Verleihung, Besitzübergabe, verzaubertes Geschenk; krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; R.: als Geschenk geben: gõben, mhd., sw. V.: nhd. »geben«, schenken, als Geschenk geben, überlassen (V.), bestechen, Geschenke machen, beschenken; R.: gekauftes Geschenk: krÏmel, mhd., st. N.: nhd. gekauftes Geschenk; krõmschaz, mhd., st. M.: nhd. »Kramschatz«, Kramware, Kramwarenhandel, gekauftes Geschenk, Warenangebot; R.: Geschenk machen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: verzaubertes Geschenk: hantgift, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Verleihung, Besitzübergabe, verzaubertes Geschenk

Geschenk: gõve, mnd., F.: nhd. Gabe, Geschenk, Schenkung, Vergabung, Belohnung, Preis, Bestechung, Geistesgabe, Aufgabe, Übergabe, Anteil, Nutzungsanteil, Dosis; geschenke (1), mnd., F.: nhd. Handlung des Schenkens, Schenkung, Handlung des Gebens, Geschenk, Gabe?; geschenke (2), mnd., N.: nhd. Geschenk, Schenkung; geschenkede***, mnd., N.: nhd. Geschenk, Schenkung; gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen; hantgift, hantgifte, mnd., F.: nhd. Geschenk, Hochzeitsgeschenk, Angeld zur Sicherung eines Vertrags, bares Geldgeschenk, Verlobung, was in die Hand gegeben wird; hõven*** (6), hõvent***, mnd., N.: nhd. »Haben«, Schatz, Gabe, Geschenk; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz; R.: am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; R.: freiwilliges Geschenk: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; R.: kleines Geschenk: kerkenmisse, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; kerkmisse, karkmisse, kirkmisse, karkemisse, kersmisse, karsmisse, kyrsmisse, kermisse, kerkmesse, kerkmis, mnd., F.: nhd. »Kirmes«, Kirchweih, Jahresfest der Kirche, Messe zum Anlass des Jahresfests der Kirche, Kirchweihfest, Jahrmarkt, Tag der Kirchweih als Urkundendatum, Tag der Kirchweih als Zahlungsdatum, am Tage der Kirchweih gegebenes Geschenk, kleines Geschenk, Mitbringsel; R.: Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk: hÐketregister, mnd., N.: nhd. Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk

Geschenk: begõbunge, mhd., st. F.: nhd. »Begabung«, Beschenkung, Schenkung, Geschenk; begift, mhd., st. F.: nhd. Geben, Gabe, Geschenk, Datum, Übergabe, Auflassung, Gift, Verderben; bringõt, mhd., st. F.: nhd. Geschenk; Ðrunge, mhd., st. F.: nhd. Ehrung, Geschenk, Vergünstigung, Abgabe

Geschenk -- Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft: dultbotter, mnd., F.: nhd. Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft

Geschenk: vorÐringe, mnd., F.: nhd. Verehrung, Schenkung, Geschenk; vorschenke, mnd., N.: nhd. Geschenk, Gabe; R.: als Geschenk senden oder überreichen: vorÐren, mnd., sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken; R.: freundschaftliches Geschenk: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; R.: Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben: willichmÐde, mnd.?, F.: nhd. Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben, Bestechung; R.: Geschenk zur Bestechung: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; R.: zum Geschenk machen: vorschenken, mnd., sw. V.: nhd. schenken, ausschenken, geben, zum Geschenk machen, verschenken

Geschenke -- Geschenke machen: gõben, mhd., sw. V.: nhd. »geben«, schenken, als Geschenk geben, überlassen (V.), bestechen, Geschenke machen, beschenken; geben (3), mhd., sw. V.: nhd. geben, Geschenke machen, beschenken, ausstatten mit

Geschenke -- Geschenke verteilen: geschenken, mhd., sw. V.: nhd. Geschenke verteilen

Geschenke -- Lohnverrechner der Geschenke nimmt: mietnemÏre*, mietenemÏre*, mietnemer, mietenemer, mhd., st. M.: nhd. »Mietnehmer«, Lohnverrechner der Geschenke nimmt

Geschenke übergeben (V.): gegeben (2), mhd., sw. V.: nhd. Geschenke übergeben (V.), verursachen

Geschenke -- Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen: brðttafel, brðttaffel, mnd., F.: nhd. Hochzeitstafel, Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden

Geschenken -- Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet: plÐclinc, pleglinc, mnd., M.: nhd. Geistlicher der seinen Unterhalt aus Geschenken und Zuwendungen bestreitet

Geschenken -- Wein zu Geschenken: ÐrenwÆn, mnd., M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, mnd., M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

Geschenkkuh (als Abgabe): Ðrenkæ*, mnd.?, F.: nhd. Geschenkkuh (als Abgabe)

geschenkt -- Kleidung die den städtischen Bediensteten zu Ostern geschenkt wird: põschenklÐdinge*, põschenklÐdinc, põschenkleidinc, mnd., F.: nhd. Kleidung die den städtischen Bediensteten zu Ostern geschenkt wird

geschenkt -- Kanne aus der beim Abschiedstrunk geschenkt wird: schÐdelkanne, scheidelkanne, mnd., F.: nhd. Scheidekanne, Kanne aus der beim Abschiedstrunk geschenkt wird

geschenkt -- zugewanderter Geselle dem geschenkt wird: schenkgeselle, mnd., M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird

geschenkt -- Biermaß wie es im Schütting geschenkt wird: schüttincpot, mnd., M.: nhd. Biermaß wie es im Schütting geschenkt wird

geschenkt: ahd. ungiarnÐt* 3, geschenkt: ahd. ungiarnÐt* 3

geschenkt -- Bier das beim schæten geschenkt wird: schȫtelbÐr, mnd., N.: nhd. Trunk bei der förmlichen Auflassung, Bier das beim schæten geschenkt wird

geschenkt«: geschanct, geschenket*, mhd., Part. Prät.: nhd. »geschenkt«

geschenkte -- Becher für das den Schoßherren beim Schoßempfang geschenkte Bier: schætebÐker, mnd., M.: nhd. Schoßbecher, Becher für das den Schoßherren beim Schoßempfang geschenkte Bier?

geschenkter -- geschenkter Wein: schenkwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein

geschenktes -- geschenktes Bier: schenkebÐr, mnd., N.: nhd. »Schenkbier«, Bier, Dünnbier, unentgeltliches Bier, geschenktes Bier

Geschenkzwecken -- vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken: hofbÐker, mnd., M.: nhd. vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken; hævebÐker, havebÐker, mnd., M.: nhd. »Hofbecher«, vergoldeter und besonders kostbarer Pokal zu Geschenkzwecken

geschert -- Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt: schÐrrõme, scherrame, mnd., M.: nhd. Rahmen auf den das Garn zuerst geschert wird und von dem es auf den Garnbaum des Webstuhls kommt

geschert«: gescheret*, geschert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschert«

gescheut: entsÐn (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geehrt, angesehen, gescheut, gefürchtet

Geschichtchen: mÏrelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Märlein«, Märchen, Geschichtchen, Erdichtetes

Geschichte: mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; R.: über das Land verbreitete Geschichte: lantmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Landmäre«, über das Land verbreitete Geschichte, allgemeines Gerücht, Kunde (F.); R.: von Seite der Geschichte: mÏreshalp, mhd., Adv.: nhd. von Seite der Geschichte, von Seite der Erzählung, in der Erzählung

Geschichte: ahd. girekkida* 8; gitõtrahha* 3; gitõtskrift* 1; redina 65; storia* 1; tõtrahha* 5; tõtsahha* 1; R.: Buch der Geschichte: ahd. gitõtskrift* 1, Geschichte: ahd. girekkida* 8; gitõtrahha* 3; gitõtskrift* 1; redina 65; storia* 1; tõtrahha* 5; tõtsahha* 1; R.: Buch der Geschichte: ahd. gitõtskrift* 1

Geschichte: Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, mnd., N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

Geschichte: legénde, mnd., F.: nhd. Heiligenerzählung, Legende, Geschichte; R.: erfundene Geschichte: lȫgenhistærie*, lȫgenhistæria, löggenhistæria, mnd., F.: nhd. Lügengeschichte, erfundene Geschichte, Sage
Geschichte: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; sage (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Sage«, Sprechen, Sprache, Bericht, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Gerede, Angabe, Belehrung, Worte, Geschichte, Überlieferung, Hörensagen; schiht (1), mhd., st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter; spel, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung; tihte, tiht, mhd., st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung; R.: erzählte Geschichte: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Geschichte: fabel, fable, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Geschichte, Geschichte, Erzählung; fabelÆe, favelÆe, mhd., st. F.: nhd. »Fabelei«, Geschichte, unterhaltendes Gespräch; geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; geschihte, mhd., st. N.: nhd. Geschehen, Begebenheit, Geschichte, Einteilung, Ordnung; geste, mhd., st. F.: nhd. Geschichte; getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; histærje, histærie, istærje, istorie, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle; istörje, istærie, istærje, mhd., F.: nhd. »Historie«, Geschichte, Erzählung, Legende; R.: ausgelassene Geschichte: gogelmÏre, mhd., st. N.: nhd. ausgelassene Geschichte; R.: erdichtete Geschichte: fabel, fable, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Geschichte, Geschichte, Erzählung; R.: verleumderische Geschichte: hindermÏre, mhd., st. N.: nhd. verleumderische Geschichte

Geschichte: an. frõsaga, Geschichte: an. frõsaga

Geschichte: geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, mnd., N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis; geschicht, geschichte, mnd., N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; histærie, mnd., F.: nhd. Historie, Geschichte, Vorgeschichte, Geschichtsdarstellung, Weltgeschichte, Erzählung, Fabel, Handlung, Abschnitt aus der geistlichen Schrift; R.: biblische Geschichte: histærienbæk, mnd., N.: nhd. »Historienbuch«, Geschichtsbuch, Sammlung von Erzählungen, biblische Geschichte; R.: falsche Geschichte: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen; R.: lügenhafte Geschichte: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen

Geschichte: schefte, mnd., N.: nhd. Begebenheit, Geschichte, Tat, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Geschäft; stærie, mnd., F.: nhd. Geschichte; R.: kleine Geschichte scherzhafter Art: snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch

Geschichte: ae. crÏft; ger’cedn’ss; gesegen; lõr; r’cedn’ss; sÏgen; sagu (1); sæþspell; spell; spellung; stÏr (2); stãr; talu; word (1); R.: erfunde Geschichte: ae. léasspell; R.: wahre Geschichte: ae. sæþsagu, Geschichte: ae. crÏft; ger’cedn’ss; gesegen; lõr; r’cedn’ss; sÏgen; sagu (1); sæþspell; spell; spellung; stÏr (2); stãr; talu; word (1); R.: erfunde Geschichte: ae. léasspell; R.: wahre Geschichte: ae. sæþsagu

Geschichte -- Geschichte vom Bösen: vultermÏre, fultermÏre*, mhd., st. N.: nhd. »Mär von der Unreinheit«, Geschichte vom Bösen, Erzählung vom Unreinen

Geschichte: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; bÆschaft, mhd., st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; bÆspel, bÆspil, mhd., st. N.: nhd. Beispiel, Geschichte, Fabel, Gleichnis, Sprichwort, Parabel, Sinnspruch, Erzählung, Sinnbild, Zeichen, Vorbild; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Geschichten -- Geschichten erzählen: sõgeseggen***, mnd., sw. V.: nhd. erzählen, Geschichten erzählen

Geschichtenerfinder: marlÏre, marler*, mÏrlÏre, mhd., st. M.: nhd. Geschichtenerfinder, Erzähler, Dichter

Geschichtenerzählen: tõleseggen, mnd., N.: nhd. Geschichtenerzählen

Geschichtenerzähler: sõgeseggÏre*, sõgesegger, mnd., M.: nhd. Erzähler, Geschichtenerzähler

geschichtet: schicht*** (2), mnd., Adj.: nhd. geschichtet, in Schichten liegend; R.: Haus in dem geschichtet wird: schichtehðs, mnd., N.: nhd. Haus in dem geschichtet wird?, Rathaus?

geschichtete -- geschichtete Haufe Korn: dÆme, dimen, mnd., M.: nhd. geschichtete Haufe Korn, geschichteter Haufen Korn, Haufen Heu, Garbe auf dem Feld, Bohnen

geschichteten -- Raum für den geschichteten Torf: klætrðm, mnd.?, N.: nhd. Raum für den geschichteten Torf?, Miststätte?, Raum für allerei Abfall?

geschichteten -- ein Maß für geschichteten Haustein: strek?, mnd., M.: nhd. ein Maß für geschichteten Haustein?

geschichteter -- mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes: kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, mnd., F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens

geschichteter -- geschichteter Ziegelsteinhaufen: klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, mnd., M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?

geschichteter -- aufgeschütteter geschichteter Haufe: vimme, vim, vÆm, vÆme, vime, mnd., M., F.: nhd. Haufe, Haufen, aufgeschütteter Haufen, aufgeschütteter geschichteter Haufe, Garbenhocke, Hocke, Garbendieme, Stapel, bestimmte Anzahl von Korngaben

geschichteter -- geschichteter Haufen Korn: dÆme, dimen, mnd., M.: nhd. geschichtete Haufe Korn, geschichteter Haufen Korn, Haufen Heu, Garbe auf dem Feld, Bohnen

geschichteter -- geschichteter Holzhaufen: vÆne, vinne, fÆne*, mnd., F.: nhd. geschichteter Holzhaufe, geschichteter Holzhaufen

geschichteter -- geschichteter Holzhaufe: vÆne, vinne, fÆne*, mnd., F.: nhd. geschichteter Holzhaufe, geschichteter Holzhaufen

geschichtetes -- geschichtetes Holz: lõgeholt, mnd., N.: nhd. geschichtetes Holz?

Geschichtsbuch: histærienbæk, mnd., N.: nhd. »Historienbuch«, Geschichtsbuch, Sammlung von Erzählungen, biblische Geschichte

Geschichtsdarstellung: histærie, mnd., F.: nhd. Historie, Geschichte, Vorgeschichte, Geschichtsdarstellung, Weltgeschichte, Erzählung, Fabel, Handlung, Abschnitt aus der geistlichen Schrift

Geschichtsschreiber: ae. stÏrwrÆtere, Geschichtsschreiber: ae. stÏrwrÆtere

Geschichtsschreiber: histærienschrÆvÏre*, histærienschrÆver, mnd., M.: nhd. »Historienschreiber«, Geschichtsschreiber, Chronist; krænekenschrÆvÏre***, krænekenschrÆver, mnd., M.: nhd. Chronikschreiber, Geschichtsschreiber

Geschichtsschreiber: ahd. gitõtrahhõri* 1; gitõtrahhaskrÆbo* 1; storiaskrÆbo* 1, Geschichtsschreiber: ahd. gitõtrahhõri* 1; gitõtrahhaskrÆbo* 1; storiaskrÆbo* 1

Geschichtsschreibung: ahd. gitõtrahha* 3; gitõtskrift* 1; tõtrahha* 5, Geschichtsschreibung: ahd. gitõtrahha* 3; gitõtskrift* 1; tõtrahha* 5

Geschichtstabelle: lÐidebæk, mnd., N.: nhd. Geschichtstabelle, Buch zum Aufzeichnen

Geschichtswerk: kræneke, krȫneke, krȫnke, crænike, mnd., F.: nhd. Chronik, Geschichtswerk, Weltchronik, Landeschronik
Geschick: velle (1), felle*, mnd., N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los; vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; R.: ein Geschick erwarten: vȫrachten, mnd., sw. V.: nhd. im voraus beachten, im voraus berücksichtigen, ein Geschick voraussehen, ein Geschick erwarten; R.: ein Geschick voraussehen: vȫrachten, mnd., sw. V.: nhd. im voraus beachten, im voraus berücksichtigen, ein Geschick voraussehen, ein Geschick erwarten

Geschick: schicknisse, schicnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschick, Schicksal

Geschick: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: glückliches Geschick: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Geschick: lücke (4), mhd., st. N., F.: nhd. Glück, Geschick, Zufall, Beruf, Lebensunterhalt; R.: böses Geschick: maleaventiure*, maleaventiur, mhd., st. F.: nhd. böses Abenteuer, böses Geschick

Geschick: an. Ïvint‘r, Geschick: an. Ïvint‘r

Geschick: gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, mhd., st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag; gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, mhd., st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; gevuocheit, gefuocheit*, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Geschicklichkeit, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunstgriff; R.: hartes Geschick: hartsÏlede*, hartsÏlde, mhd., st. F.: nhd. hartes Geschick, Unglück

Geschick: gelist, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Geschick; geschicht, geschichte, mnd., N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; geval (1), gevalle, gevallen, mnd., N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben; gevelle (1), gevel, mnd., N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis; R.: glückliches Geschick: gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, mnd., N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil; R.: widriges Geschick: gÐgenhÐt (2), gÐgenheit, jÐgenhÐt, jegenheit, mnd., F.: nhd. Widerwärtigkeit, widriges Geschick

Geschick: germ. *uzlaga-; *wurdi-, Geschick: germ. *uzlaga-; *wurdi-

Geschick: ae. gléawscipe; *limp; list; mÚþ (1); orþanc (1); searoþanc; str’ng (2); str’ngþ; ​str’ngu; þrymm; wyrd (1); R.: Geschick im Gebrauch von Drogen: ae. lybcrÏft; R.: künstlerisches Geschick: ae. searocrÏft; R.: mit Geschick: ae. on spÊd, Geschick: ae. gléawscipe; *limp; list; mÚþ (1); orþanc (1); searoþanc; str’ng (2); str’ngþ; ​str’ngu; þrymm; wyrd (1); R.: Geschick im Gebrauch von Drogen: ae. lybcrÏft; R.: künstlerisches Geschick: ae. searocrÏft; R.: mit Geschick: ae. on spÊd

Geschick: õventðre, Ðventðre, mnd., N.: nhd. »Abenteuer«, Gefahr, Risiko, Zufall, Geschick; Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, mnd., N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham; R.: mit Geschick: behende (2), mnd., Adv.: nhd. bei der Hand, mit Geschick, sogleich, nahe, schnell; behendichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Geschick

Geschick: as. *buri?; giskap* 6; r’gangiskap*; skap (2), Geschick: as. *buri?; giskap* 6; r’gangiskap*; skap (2)

Geschick: ahd. wÆlsõlida* 9; wurt* (1) 8; zwÆfalsõlida* 1; *bura?; giburÆ 9; giburida 37; giburt* (2) 2; giskihida* 1; giskiht* 35; glouwÆ* 9; heil (2) 30; sõlida 101; R.: jedes Geschick: ahd. allero sõlidolÆh; allero sõlidolÆh; R.: schwankendes Geschick: ahd. zwÆfalsõlida* 1, Geschick: ahd. wÆlsõlida* 9; wurt* (1) 8; zwÆfalsõlida* 1; *bura?; giburÆ 9; giburida 37; giburt* (2) 2; giskihida* 1; giskiht* 35; glouwÆ* 9; heil (2) 30; sõlida 101; R.: jedes Geschick: ahd. allero sõlidolÆh; allero sõlidolÆh; R.: schwankendes Geschick: ahd. zwÆfalsõlida* 1

Geschick: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung; lücke (1), lükke, lück, lucke, mnd., N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick; R.: günstiges Geschick: lücke (1), lükke, lück, lucke, mnd., N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick

Geschick: smÆdichhêt*, smÆdichÐt, smÆdicheit, smidicheit, mnd., F.: nhd. Geschmeidigkeit, Geschick; subtÆlhÐt, subtÆlheit, mnd., F.: nhd. »Subtilheit«, Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte; subtÆlichhÐt*, subtÆlichheit, mnd., F.: nhd. Subtilität, Zartheit, Feinheit, Durchsichtigkeit, Geschick, Kenntnis, Gelehrtheit, Schlauheit, Trick, Finte

Geschick«: geschic*** (2), mhd., st. N.: nhd. »Geschick«; geschicke, mhd., st. N.: nhd. »Geschick«, Begebenheit, Ordnung, Anordnung, Aufstellung, Vermächtnis, Stiftung, Gestalt, Bildung, Benehmen

geschicklich: geschicklich***, mhd., Adj.: nhd. geschicklich

Geschicklichkeit: õbelhÐt, õbelheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Tauglichkeit; behendichhÐt*, behendichÐt, behendicheit, mnd., F.: nhd. »Behändigkeit«, Klugheit, Gewandtheit, Geschicklichkeit, Feinheit, List, Ausflucht, Vorbehalt, Kunstgriff

Geschicklichkeit: ahd. urstuodalÆ* 2; fuoga* (1) 1; glouwida* 7; hurskÆ* 6; hurskida* 3; kleina* 1; kleinÆ* 39; kustheitÆ* 1; swepfarÆ* 3; sworghaftida* 1, Geschicklichkeit: ahd. urstuodalÆ* 2; fuoga* (1) 1; glouwida* 7; hurskÆ* 6; hurskida* 3; kleina* 1; kleinÆ* 39; kustheitÆ* 1; swepfarÆ* 3; sworghaftida* 1

Geschicklichkeit: gelist, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Geschick; geschickelÆchÐt*, geschiklÆchÐt, geschiklÆcheit, mnd., F.: nhd. Beschaffenheit, Tauglichkeit, Geschicklichkeit, Benehmen, Fügung; gevȫge, mnd., F.: nhd. Füglichkeit, Pässlichkeit, Geschicklichkeit, Bedarf, Genügen; kündichhÐt*, kündichÐt, kündicheit, kundicheit, mnd., F.: nhd. »Kundigkeit«, Erfahrenheit, Klugheit, Weisheit, Schlauheit, Geschicklichkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, List, Übermut, Hochmut; kunst (1), konst, mnd., F.: nhd. »Kunst«, Können, Vermögen, Fähigkeit, geistige Tätigkeit, Beschlagenheit, Wissen, Kenntnis, Gelehrsamkeit, Geschicklichkeit, Fertigkeit, Handwerkskunst, kunstvolles Werk, handwerklich vollkommenes Werk, mechanische Vorrichtung zur Beförderung (zum Wasserschöpfen); künstichhÐt*, künstichÐt, künsticheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk, gelehrtes Werk; kustichhÐt*, kustichÐt, kusticheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Klugheit, Wissen, Weisheit, kunstvolles Werk

Geschicklichkeit: got. handugei 20=19, Geschicklichkeit: got. handugei 20=19

Geschicklichkeit: lenke (2), mhd., st. F.: nhd. Lenkung, Geschicklichkeit, Taille

Geschicklichkeit: væch (1), vǖch, mnd., M., F.: nhd. Fug, schickliche Gelegenheit, passende Gelegenheit, passende Stelle, geziemende Weise, Berechtigung, Geschicklichkeit; væchhÐt*, væchÐt, væcheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List
Geschicklichkeit: ae. gelÚredn’ss; searo; R.: Geschicklichkeit im Umgang mit Pferden: ae. wicgcrÏft; R.: mit wundarsamer Geschicklichkeit: ae. wundorcrÏftiglÆce, Geschicklichkeit: ae. gelÚredn’ss; searo; R.: Geschicklichkeit im Umgang mit Pferden: ae. wicgcrÏft; R.: mit wundarsamer Geschicklichkeit: ae. wundorcrÏftiglÆce

Geschicklichkeit: list, mnd., F.: nhd. List, Geschicklichkeit, Klugheit, Kenntnis, Schlauheit, Listigkeit, Kriegslist, Hinterlist, Betrug

Geschicklichkeit: banicheit*?, bankeit, mhd., st. F.: nhd. Schnelligkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede; behendenÆe, mhd., st. F.: nhd. Geschicklichkeit, Beweglichkeit; behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, mhd., st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede

Geschicklichkeit: vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, mhd., st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit; vuocheit, fuocheit*, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Angemessenheit, passende Gelegenheit, erwünschte Gelegenheit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Kunstfertigkeit; vuoge (1), vðge, væge, fuoge*, fðge*, fæge*, mhd., st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Naht, Anstand, Würde, Zurückhaltung, Recht, Ordnung, Regelung, Berechtigung, Kunst, Kunstgriff, Passlichkeit, Schicklichkeit, Fügung, Zusammenfügung, feste Vereinigung, passende Gelegenheit, gebührende Weisheit, Wohlanständigkeit, Angemessenheit, Festsetzung, Geschicklichkeit, Kunstfertigkeit, Können, Fähigkeit, Vorzug, Kunstgeschick, Bewerkstelligung, Zutun, feine Bildung

Geschicklichkeit: geschicklichheit*, geschicklichkeit, mhd., st. F.: nhd. Geschicklichkeit; gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, mhd., st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; gevuocheit, gefuocheit*, mhd., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Geschicklichkeit, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunstgriff; gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; kleinvüege (2) 1, kleinfüege*, mhd., st. F.: nhd. Geschicklichkeit; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, mhd., st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit; kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, mhd., st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut; kunst, mhd., st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase; R.: mit Geschicklichkeit: künstlÆche, kunstlÆche, künstelÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schlau, mit Geschicklichkeit, künstlich

Geschicklichkeit«: geschickichhÐt*, geschickichÐt, geschickicheit, geschickecheit, mnd., F.: nhd. »Geschicklichkeit«, Passlichkeit, Bereitschaft, Tauglichkeit, Ordnung

geschickt: got. fagrs* 1, gamanwiþs, gatils 2, handugs 2, ? tils* 1

geschickt: smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swÆt (1), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; R.: geschickt darstellen: stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, mnd., sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

geschickt: õbel, abel, mnd., Adj.: nhd. geschickt, passend, tauglich, fähig; õbellÆk***, mnd., Adj.: nhd. geschickt; õbellÆke*, õbelÆke, mnd., Adv.: nhd. geschickt, auf geschickte Weise (F.) (2), fähig, passend; behande, mnd., Adj.: nhd. bei der Hand seiend, gegenwärtig, vorhanden seiend, sogleich geschehend, geschickt, fein; behende (1), mnd., Adj.: nhd. bei der Hand seiend, fein, geschickt, kunstvoll, passend, geeignet, listig, schlau, schnell; behendelÆk, behentlÆk, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendelÆken, behentlÆken, mnd., Adv.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendich***, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; bequÐme (1), bequõme, mnd., Adj.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bequÐme (2), bequõme, mnd., Adv.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; beringe (1), mnd., Adj.: nhd. behende, geschickt; beringe (2), mnd., Adv.: nhd. behende, geschickt; beschicket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschickt, in Ordnung gebracht, passend; dapper, mnd., Adj.: nhd. tapfer, schwer, gewichtig, gewaltig, tüchtig, geschickt, eifrig, furchtlos, ausdauernd, streitbar

geschickt: ae. andwÆs; crÏftig; crÏftlic; crÏftlÆce; gerõd (2); get‘d; *gíepe; gléaw; *haga (5); listh’ndig; liþefÏst; manigtéaw; manigtíewe; mædcrÏftig; orþanc (2); *rõd (3); rÏd; searocrÏftig; smiþlÆce; *tÏl (2); *téaw; *tíewe; wÆsfÏst; R.: geschickt im Kampf: ae. beaducrÏftig; R.: geschickt in der Schlacht: ae. beaducrÏftig; R.: im Schwimmen geschickt: ae. syndig (1); R.: geschickter Plan: ae. searoþanc; R.: geschickter Schmid: ae. wundorsmiþ; R.: geschicktere: ae. sÊlla, geschickt: ae. andwÆs; crÏftig; crÏftlic; crÏftlÆce; gerõd (2); get‘d; *gíepe; gléaw; *haga (5); listh’ndig; liþefÏst; manigtéaw; manigtíewe; mædcrÏftig; orþanc (2); *rõd (3); rÏd; searocrÏftig; smiþlÆce; *tÏl (2); *téaw; *tíewe; wÆsfÏst; R.: geschickt im Kampf: ae. beaducrÏftig; R.: geschickt in der Schlacht: ae. beaducrÏftig; R.: im Schwimmen geschickt: ae. syndig (1); R.: geschickter Plan: ae. searoþanc; R.: geschickter Schmid: ae. wundorsmiþ; R.: geschicktere: ae. sÊlla

geschickt: germ. *haga-; *handuga‑; *rÐda-; *swipra-, geschickt: germ. *haga-; *handuga‑; *rÐda-; *swipra-

geschickt: gelimpich, mnd., Adj.: nhd. geschickt, fähig, begabt; geschicket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. passend, geeignet, tauglich, geschickt, beschaffen (Adj.); gevæch (2), mnd., Adj.: nhd. geschickt, passend; handich, mnd., Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend; hantlÆk, hantlik, mnd., Adj.: nhd. »handlich«, in die Hand kommend, auf die Hand kommend, bequem, passend, geschickt; hebbelÆk (2), mnd., Adj.: nhd. geschickt; hende (1), mnd., Adv.: nhd. geschickt; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; künstich (1), künstig, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, künstlerisch, gelehrt, geschickt, erfahren (Adj.), schlau, künstlich hergestellt; künstichlÆken, mnd., Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstigen, mnd., Adv.: nhd. kunstreich, kunstfertig, kunstvoll, künstlerisch, gelehrt, geschickt, wissenschaftlich, handwerklich; künstlÆk, künstelÆk, mnd., Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen; künstlÆke, künstelÆke, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; künstlÆken, künstelÆken, mnd., Adv.: nhd. künstlich, geschickt, kunstreich, verständig, künstlerisch, gebildet, kunstvoll, vom Menschen geschaffen; kunstrÆk, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, geschickt, gelehrt, gelehrt verfasst; kustich***, mnd., Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; R.: geschickt durchführen: klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, mnd., sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen; R.: geschickt hergestellt: künstlÆk, künstelÆk, mnd., Adj.: nhd. künstlich, geschickt, kunstverständig, kunstreich, verständig, gebildet, künstlerisch, kunstvoll, geschickt hergestellt, vom Menschen geschaffen

geschickt: an. hagr (2), hannarr, *hannr?, hãgr, kringr (2)

geschickt: idg. *de¨s-; *d¤sros; *kerd- (2), geschickt: idg. *de¨s-; *d¤sros; *kerd- (2)

geschickt: runden (2), mhd., Adj.: nhd. rund, geschickt, gewandt; runt, mhd., Adj.: nhd. rund, geschickt, gewandt; spÏhe (1), spõhe, mhd., Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, mhd., Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig

geschickt: gereht (1), gireht, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), rechtmäßig, recht, tauglich, passend, gerecht, richtig, schuldlos, geschickt, bereit, verpflichtet, rechtlich, gerüstet; gerihticlÆche*, gerihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, gewandt; geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; geschÆdelich, mhd., Adj.: nhd. geschickt, schlau; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoc (1), gefuoc*, mhd., Adj.: nhd. schicklich, manierlich, geschickt, klug, passend, billig, angemessen, höflich, wohlerzogen, anständig, zart; gevuoclich, gevðclich, gevæclich, gefuoclich*, gefðclich*, gefæclich*, mhd., Adj.: nhd. schicklich, geschickt, passend; gevuoclÆche, gevüeclÆche, gevðclÆche, gevæclÆche, gefuoclÆche*, gefüeclÆche*, gefðclÆche*, gefæclÆche*, mhd., Adv.: nhd. schicklich, genau, geschickt, behutsam, unbesorgt, mit Anstand, passend, angemessen; gevuoge (3), gefuoge*, mhd., Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich; hovelich, hofelich*, hoflich, mhd., Adj.: nhd. »höflich«, höfisch, ansehnlich, groß, dem Hof angemessen, gebildet, ritterlich, vornehm, fein, gut, gesittet, geschickt; hovelÆche, hofelÆche*, mhd., Adv.: nhd. angemessen, fein, artig, unterhaltend, höfisch, ritterlich, vornehm, gut, höflich, gesittet, geschickt; klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; klüegelich, mhd., Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kluoclich, mhd., Adj.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, schön, fein, klug, geschickt, höflich, vorsichtig; kluoclÆche, klðclÆche, klüeclÆche, mhd., Adv.: nhd. zart, klein, schön, zierlich, fein, klug, geschickt, flink, höflich, vorsichtig; kündic, kündec, kundic, kündig, mhd., Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; kundiclich, kündeclich, kundeclich, mhd., Adj.: nhd. »kündiglich«, bekannt, klug, geschickt, listig, schlau, vertraut; kündiclÆche, kündeclÆche, kundeclÆche, kundiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »kündiglich«, kundig, kunstgerecht, klug, geschickt, listig, öffentlich; künnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »könnend«, wissend, verstehend, geschickt, erfahren (Adj.); künstic, künstec, kunstec, kunstic, mhd., Adj.: nhd. kunstfertig, kunstreich, geschickt, weise, verständig, klug, kenntnisreich, gelehrt, gebildet, wissend, fähig; künsticlich*, kunsticlich*, künsteclich, kunsteclich, mhd., Adj.: nhd. geschickt, kunstvoll, genau; künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau; künstlich, künstelich, kunstlich, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schlau, geschickt, künstlich, kenntnisreich; künstlÆche, kunstlÆche, künstelÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schlau, mit Geschicklichkeit, künstlich

geschickt: behende (1), mhd., Adj.: nhd. behende, passend, geschickt, schnell, bereit, nützlich, geeignet, kunstvoll, klug, groß; behendelich, mhd., Adj.: nhd. fertig, geschickt, schnell, kunstvoll; behendelÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, sofort, unmittelbar, kunstvoll; behendelÆchen, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, kunstvoll; behendic*, behendec, mhd., Adj.: nhd. fertig, geschickt, behende, eilfertig?; behendiclich*, behendeclich, mhd., Adj.: nhd. fertig, geschickt, gewandt, schnell, kunstvoll; behendiclÆche*, behendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, kunstvoll; behendiclÆchen*, behendeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. geschickt, schnell, sogleich, kunstvoll; bereite, bereit, mhd., Adv.: nhd. bereit, bereitwillig, schon, bereits, schnell, geschickt, bar; entrihtic*, entrihtec, mhd., Adj.: nhd. geschickt, anstellig

geschickt: lichtvÐrdich, lichtverdich, lichvÐrdich, lichtvardich, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker, unsittlich, leicht beweglich, geschickt, hurtig, leicht, schnell; listich, mnd., Adj.: nhd. listig, klug, geistig rege, geschickt, schlau, verschlagen (Adj.), hinterlistig, tückisch, heimtückisch; R.: geschickt zum eigenen Vorteil seiend: praktikisch, practikisch, praktikesch, mnd., Adj.: nhd. »praktisch«, geschickt zum eigenen Vorteil seiend, schlau, listig, hinterlistig, betrügerisch; R.: zum Lernen eifrig und geschickt: lÐrich, mnd., Adj.: nhd. gelehrig, zum Lernen eifrig und geschickt

geschickt: unbehendic***, mhd., Adj.: nhd. »unbehendig«, geschickt; ðzkündic*, ðzkundic, mhd., Adj.: nhd. klug, geschickt; ðzrihtic, mhd., Adj.: nhd. ausrichtsam, tätig, umsichtig, geschickt, anstellig, in Ordnung gebracht, ausgeglichen, vergütet, geschäftig; verstõn (2), ferstõn*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; verstanden, ferstanden*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstanden«, verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit; R.: zum Ratgeben nicht geschickt: unrõtbÏre, mhd., Adj.: nhd. zum Ratgeben nicht geschickt, ratlos, hilflos

geschickt: wercspÏhe, werchspÏhe, mhd., Adj.: nhd. geschickt, kunstfertig; wercwÆse, werchwÆse, mhd., Adj.: nhd. geschickt, kunstfertig; wÆslÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »weislich«, weise, auf verständige Weise, sachkundig, verständig, klug, vernünftig, besonnen (Adv.), geschickt; witzic, witzec, wizzic, mhd., Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt

geschickt: afries. *reklik, geschickt: afries. *reklik

geschickt -- schicklich; geschickt: vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich
geschickt sein (V.): vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

geschickt: vellichlÆk*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. passend, geschickt, geeignet; vellichlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. hinfällig, unterliegend, vertragsbrüchig, passend, geschickt, geeignet; vellichlÆken* (2), mnd.?, Adv.: nhd. passend, geschickt, geeignet; vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt; væchbõr, væchbar, mnd., Adj.: nhd. kunstfertig, passend, geschickt; vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vorstendich (1), vorstendich, vorstandich, mnd., Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vorstendich*** (2), vorstandich, mnd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vorvõren (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, bewandert, geschickt, klug, verwirkt, verfallen (Adj.); wÆslÆk*, wÆslik, mnd.?, Adj.: nhd. klug, kundig, geschickt

geschickt: ahd. agaleizi (2) 7; bifuntan*; flÆzÆg 8; flÆzlÆh* 2; fruot 21; giwar* 51; giwaralÆhho* 15; glou* 24; hasano 1; kleinlistÆg* 3?; kunnÆg* (1) 8; kunstÆg* 8; listlÆh* 3; redi* 2; rertÆg* 1; sniumi* 4; spõhi 15?; stetÆg* 4; swepfar* 3; swepfari* 1; swepfaro* 1; urstuodali* 1; R.: geschickt argumentieren: ahd. kleinkæsæn* 1; R.: geschickt verfertigen: ahd. hasano tuon, geschickt: ahd. agaleizi (2) 7; bifuntan*; flÆzÆg 8; flÆzlÆh* 2; fruot 21; giwar* 51; giwaralÆhho* 15; glou* 24; hasano 1; kleinlistÆg* 3?; kunnÆg* (1) 8; kunstÆg* 8; listlÆh* 3; redi* 2; rertÆg* 1; sniumi* 4; spõhi 15?; stetÆg* 4; swepfar* 3; swepfari* 1; swepfaro* 1; urstuodali* 1; R.: geschickt argumentieren: ahd. kleinkæsæn* 1; R.: geschickt verfertigen: ahd. hasano tuon

geschickt: as. klênlistig* 1; R.: höchst geschickt: as. klênlistig* 1, geschickt: as. klênlistig* 1; R.: höchst geschickt: as. klênlistig* 1

geschickt -- veranlassen das etwas geschickt wird: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

geschickt«: gerihticlich***, mhd., Adj.: nhd. »geschickt«; geschickelich***, mhd., Adj.: nhd. »geschickt«; geschickelÆche, mhd., Adv.: nhd. »geschickt«, zufällig, von ungefähr

geschickte -- geschickte Abordnung: schicke*** (2), mnd., N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, geschickte Abordnung

geschickte -- geschickte Abordnung: geschicke, geschick, mnd., N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, Maßnahme, Verhältnis, Sache, Gruppe, Angelegenheit, geschickte Abordnung, bevollmächtigte Entsendung

geschickter -- geschickter Mann: behendigÏre, mhd., st. M.: nhd. geschickter Mann

geschicktes -- geschicktes Handeln: praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, mnd., F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext

Geschicktheit: sinrÆkichhÐt*, sinrÆkichÐt, sinrÆkicheit, sinrikecheit, mnd., F.: nhd. »Sinnreichheit«, Verständigkeit, Geschicktheit

Geschicktmachung«: geschicklichmachunge, mhd., st. F.: nhd. »Geschicktmachung«

Geschiebe -- Geschiebe in der Nähe eines Erzganges: schubestein, mhd., st. M.: nhd. Geschiebe in der Nähe eines Erzganges

geschieden: geschieden***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschieden

geschieden: abeteilic, abteilec, mhd., Adj.: nhd. »abteilend«, unteilhaftig, geschieden; R.: geschieden von: ellende (1), mhd., Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich; ellendic*, ellendec, mhd., Adj.: nhd. fremd, ausländisch, verbannt, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, heimatlos, entrückt, schmerzlich

geschieden -- jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden ist: vurchgenæze, furchgenæze*, mhd., sw. M.: nhd. »Furchgenosse«, jemand dessen Acker von dem eines anderen nur durch eine Furche geschieden ist

geschieden: vorschÐden (2), vorscheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt, geschieden, getrennt, verschieden (Adj.), unterschiedlich

geschieden: ahd. giskeidan (2); giskeidanlÆh* 1; giskeidano*; giskidæt*; giskidætlÆh 1; R.: geschieden sein (V.): ahd. framgistantan* 1, geschieden: ahd. giskeidan (2); giskeidanlÆh* 1; giskeidano*; giskidæt*; giskidætlÆh 1; R.: geschieden sein (V.): ahd. framgistantan* 1

geschieden«: gescheiden (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschieden«, entzweit

geschieden«: scheiden*** (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschieden«

geschiedene -- geschiedene Frau: ae. ÚlÚte (2), geschiedene -- geschiedene Frau: ae. ÚlÚte (2)

Geschiedenheit«: gescheidenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Geschiedenheit«

geschieht -- Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht: ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

geschieht -- Tat die im Spiel geschieht: spÐldõt, mnd., F.: nhd. »Spieltat«, Tat die im Spiel geschieht, unvorsätzliche Verwundung beim Spiel; spildõt, mnd., F.: nhd. »Spieltat«, Tat die im Spiel geschieht, unvorsätzliche Verwundung beim Spiel

geschieht -- Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht: büege (2), mhd., st. F.: nhd. Punkt von wo aus Wendung oder Ablenkung geschieht, Krümmung der Wasseroberfläche

geschieht -- Ort wo der Fischzug geschieht: tæm (3), mnd.?, M.: nhd. Ort wo der Fischzug geschieht

geschieht -- machen dass etwas geschieht: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten

geschienter -- geschienter Korb: schÐnekorf, mnd., M.: nhd. geschienter Korb

Geschimpfe: vlæken (2), vlækent, mnd., N.: nhd. Fluchen, Geschimpfe

Geschirr: as. skapo* 2, Geschirr: as. skapo* 2

Geschirr: afries. skire (1) 1 und häufiger?, Geschirr: afries. skire (1) 1 und häufiger?

Geschirr: touwe, touw, thauw, tow, tau, tauwe*, mnd.?, N.: nhd. Gerät, Werkzeug, Geschirr, Kriegsgerät, Wagen (M.), Fuhrwerk, Webstuhl, Aufzug auf dem Webstuhl, Schiffsgerät, Tau (N.), Seil; R.: Geschirr zum Anspannen von vier Pferden: vÐrpÐrdetouwe, mnd., N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von vier Pferden; R.: Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug: teinpÐrdetouwe*, teynpÐrdetouw, mnd., N.: nhd. Geschirr zum Anspannen von zehn Pferden vor den Pflug; R.: hölzerner Stuhl für das Geschirr in der Küche: vatstæl, mnd., M.: nhd. hölzerner Stuhl für das Geschirr in der Küche, Küchengerät, Schüsselträger

Geschirr: schirre***, schir***, mnd., N.: nhd. Geschirr; schȫtelengæt, mnd., N.: nhd. »Schüsselgut«, Schüsselwerk, Geschirr; R.: Geschirr Abwäscherin: schȫtelweschÏrische*, schȫtelweschersche, schöttelweschersche, mnd., F.: nhd. Schüsselwäscherin, Geschirr Abwäscherin
Geschirr: ae. gearwe (2); geatwe; gerÚdlan; searo, Geschirr: ae. gearwe (2); geatwe; gerÚdlan; searo

Geschirr: ahd. skaf* (2) 6; skaffo* (2) 3; *skirri?; R.: irdenes Geschirr: ahd. skerbÆn* 5?; skirbÆ 9?, Geschirr: ahd. skaf* (2) 6; skaffo* (2) 3; *skirri?; R.: irdenes Geschirr: ahd. skerbÆn* 5?; skirbÆ 9?

Geschirr: geschirre, geschir, gescherre, gescher, mnd., N.: nhd. Geschirr, Trinkgefäß; getouwe, getow, getauwe, mnd., N.: nhd. Geschirr, Werkzeug, Gerät jeder Art, Webstuhl, Gespann, Tauwerk, Fangnetze; kannengæt, mnd., N.: nhd. Kanne, Gefäß, Geschirr; kõr (2), kair, kare, mnd., N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe

Geschirr: geschirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug; kar (1), mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Schüssel, Bienenkorb, Getreidemaß, Stockwerk, Gebirgstalmulde, Kar; komat, komet, kumet, mhd., st. N.: nhd. Kummet, Geschirr, Pferdegeschirr; R.: irdenes Geschirr: kachele, kachel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kachel, irdenes Gefäß, Tongefäß, irdenes Geschirr, Ofenkachel, Hafendeckel

Geschirr: schirre, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt; schræt, schrõt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass; sil (1), sile, mhd., st. M., sw. M., st. N., st. F.: nhd. Seil, Riemen (M.) (1), Siele, Geschirr, Zugeschirr; R.: Geschirr als Schüssel: schüzzelkar, mhd., st. N.: nhd. Geschirr als Schüssel; R.: silbernes Geschirr: silbergeschirre, mhd., st. N.: nhd. »Silbergeschirr«, silbernes Geschirr

Geschirr: an. greiŒi (2), reiŒi (1), reiŒi (2), seli

Geschirr: assach, mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Gefäß; R.: bauchiges Geschirr: bluntzenkar, mhd., st. N.: nhd. bauchiges Geschirr; R.: zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr: badÏrepfanne*, baderphanne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Baderpfanne«, zur Ausstattung des Bades gehöriges Geschirr

Geschirr -- Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug: plæchtocht, mnd., N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug; plæchtouwe, mnd., N.: nhd. Zugvorrichtung, Geschirr zum Anspannen des Arbeitsviehs vor den Pflug

Geschirr -- Gestell für Geschirr: bankschÆve, mnd., F.: nhd. Gestell für Geschirr

Geschirr -- bauchiges Geschirr: quensel, mnd.?, Sb.: nhd. bauchiges Geschirr

Geschirrabwäscherin: schȫtelwaschÏrische*, schȫtelwaschersche, schöttelwaschersche, mnd., F.: nhd. Schüsselwäscherin, Geschirrabwäscherin
Geschirrmacher: sÐlenmõkÏre*, sÐlenmõker, silenmõker, sellenmõker, mnd., M.: nhd. Sielenmacher, Geschirrmacher

Geschirrriemen: afries. mÐre (1) 1, Geschirrriemen: afries. mÐre (1) 1

Geschirrs -- Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Geschirrs -- Teil des Geschirrs das dem Pferd um den Hals gelegt wird: halskoppel, mnd., N.: nhd. Halskoppel, Teil des Geschirrs das dem Pferd um den Hals gelegt wird

Geschirrstränge -- Querholz an dem die Geschirrstränge befestigt sind: achterholt, mnd., N.: nhd. Querholz an dem die Geschirrstränge befestigt sind

geschirrt: idg. *Øug-, geschirrt: idg. *Øug-

Geschirrwäscher: võtewaschÏre*, võtewascher, mnd., M.: nhd. Geschirrwäscher

Geschirrwäscher: schȫtelwaschÏre*, schȫtelwascher, mnd., M.: nhd. Schüsselwäscher, Geschirrwäscher; schȫtelweschÏre*, schȫtelwescher, mnd., M.: nhd. Schüsselwäscher, Geschirrwäscher, Küchendiener der die Schüsseln wäscht
Geschirrwäscherin: võtewaschÏrische*, võtewaschersche, mnd., F.: nhd. Geschirrwäscherin

geschlachtet -- Bug eines geschlachteten Schafes: an. sauŒarþãri, geschlachtet -- Bug eines geschlachteten Schafes: an. sauŒarþãri

geschlachtet -- Ort wo geschlachtet wird: slegel, mhd., st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus

geschlachtet: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht; R.: Monat in dem Schweine geschlachtet werden: swÆnemõn, mnd., M.: nhd. Monat in dem Schweine geschlachtet werden, November; swÆnmõn, mnd.?, M.: nhd. Monat in dem Schweine geschlachtet werden, November; R.: Zeit in der geschlachtet wird: slachteltÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der geschlachtet wird

geschlachtet -- geschlachteter Stier: ahd. slegirind* 1, geschlachtet -- geschlachteter Stier: ahd. slegirind* 1

geschlachtete -- geschlachtete Kuh: kæbðk, mnd., M.: nhd. geschlachtete Kuh, bäuerliche Last, bäuerliche Abgabe

geschlachtetem -- Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh: vlÐschentÐgede, vleischentÐgede, vleisgentÐgede, mnd., M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh; vlÐschtÐgede, vleischtÐgede, vlÐstÐgede, vleistÐgede, mnd., M.: nhd. Fleischzehnte, Zehntenabgabe in Fleisch, Zehntenabgabe in geschlachtetem Vieh oder Schlachtvieh

geschlachtetem -- Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine: schõpesrump, mnd., M.: nhd. »Schafsrumpf«, Rumpf vom Schaf, Schaf in geschlachtetem Zustand ohne Kopf und Beine

geschlachteten -- Lende eines geschlachteten Viehes: polte, mnd., F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?

geschlachteten -- Keule eines geschlachteten Viehes: polte, mnd., F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?

geschlachteten -- Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht: lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht

geschlachteten -- Rumpf der geschlachteten Kuh: kærump, mnd., M.: nhd. »Kuhrumpf«, Rumpf der geschlachteten Kuh

geschlachteten -- Kopf des geschlachteten Tieres: kop, koppe, mnd., M.: nhd. rundes Gefäß, Trinkgefäß, Trinkschale, Pokal, Deckelgefäß, Maßgefäß für Butter oder trockene Ware, Becher, Schröpfkopf, Kopf, Haupt, Kopf des geschlachteten Tieres, Kopf als Sitz des Verstands und des Willens, Säulenkopf, Kapitell, oberstes Stück, aufgesetzte Metallkappe

geschlachteten -- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: beischel, beischerl, mhd., st. N.: nhd. Beuschel, Beischel, Eingeweide, obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres, bauchiges Trinkgefäß

geschlachteten -- Blut vom geschlachteten Schaflamm: lammesblæt, mnd., N.: nhd. Lammblut, Lammsblut, Blut vom geschlachteten Schaflamm, Blut vom Passahlamm

geschlachteten -- Eingeweide der geschlachteten Kuh: kæstrütte*, kæstrutte, mnd., N.: nhd. »Kuheingeweide«, Eingeweide der geschlachteten Kuh

geschlachteten -- Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird: pletten (2), mnd., Sb.: nhd. Gekröse, Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird

geschlachteten -- Eingeweide des geschlachteten Tieres: lümmel (1), lumbel, mnd., N.: nhd. Eingeweide des geschlachteten Tieres, Lunge, Leber, Lendenfleisch

geschlachteten -- edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise: herteslach, hertslach, hartslach, mnd., N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

geschlachteter -- geschlachteter Ochse: ossenrump, mnd., M.: nhd. »Ochsenrumpf«, geschlachteter Ochse

geschlachteter -- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere: wambe, wampe, wamme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

geschlachteter -- Kehlstück geschlachteter Tiere: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

geschlachtetes -- zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein: kerkmissenswÆn, mnd., N.: nhd. »Kirmesschwein«, zum Kirchweihfest geschlachtetes Schwein

geschlachtetes -- im Sommer geschlachtetes Rind: grasrint, mnd., N.: nhd. im Sommer geschlachtetes Rind

geschlachtetes -- geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe: tÐgedevlÐsch*, tÐgedevleisch*, tÐgetvlÐsch, tÐgetvleisch, mnd., N.: nhd. »Zehntfleisch«, geschlachtetes Vieh als Zehntabgabe

geschlachtetes -- geschlachtetes Tier: bðk, buk, mnd., M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Wolllust, Genuss beim Essen oder Trinken

geschlachtetes -- geschlachtetes Lamm: lambesbðch 3, mhd., st. M.: nhd. »Lammsbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch; lemberbðch 1, mhd., st. M.: nhd. »Lämmerbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch

geschlachtetes -- geschlachtetes Rind: rindesbðch 6, mhd., st. M.: nhd. »Rindsbauch«, geschlachtetes Rind, Rindfleisch oder Rinderkeule; slegerint, mhd., st. N.: nhd. Schlachtrind, geschlachtetes Rind

Geschlachtetes: geslehte (1), mhd., st. N.: nhd. Schlachten, Geschlachtetes, Eingeweide

Geschlachtetes: ahd. gislahti* (2) 2, Geschlachtetes: ahd. gislahti* (2) 2

geschlafen -- ohne geschlafen zu haben seiend: ungeslõfen, ungesloufen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschlafen, ohne geschlafen zu haben seiend, ohne zu schlafen seiend, schlaflos

geschlafen«: geslõfen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschlafen«

geschlagen: gelÐidich, mnd., Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar; R.: Hegewald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: hõgeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Hegewald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Holzbestand eines Hegewalds, Stapelholz; R.: Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird: hÐgeholt, hegeholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; hÐgeneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz; heinholt, heineholt, heynholt, heyneholt, mnd., N.: nhd. Hegeholz, Wald der in bestimmter Zeit nicht geschlagen wird, Gehölz das man pflegt, Gehölz das man schont, Schonung, Stapelholz

geschlagen: idg. *gÝh¤tós; *kolo-, geschlagen: idg. *gÝh¤tós; *kolo-

geschlagen sein (V.): idg. *dhambh‑, geschlagen sein (V.): idg. *dhambh‑

geschlagen: ahd. gislagalÆh* 1; gislagan; R.: aus der Art geschlagen: ahd. urwÆs* 2; R.: geschlagen werden: ahd. irskozzan sÆn; R.: zu Butter geschlagener Rahm: ahd. slegibatta 2, geschlagen: ahd. gislagalÆh* 1; gislagan; R.: aus der Art geschlagen: ahd. urwÆs* 2; R.: geschlagen werden: ahd. irskozzan sÆn; R.: zu Butter geschlagener Rahm: ahd. slegibatta 2

geschlagen -- in Münster geschlagen: afries. mensterslain 1, geschlagen -- in Münster geschlagen: afries. mensterslain 1

geschlagen: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht; R.: Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

geschlagen (Adj.): slÐgeren***, mnd., Adj.: nhd. geschlagen (Adj.)

geschlagen: an. sleginn (1), geschlagen: an. sleginn (1)

geschlagen -- Rute mit der Schüler geschlagen werden: palmtær, palmt²r, mnd., Sb.: nhd. Rute mit der Schüler geschlagen werden

geschlagen -- in Münster geschlagen: münsterslõgen, monsterslõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Münster geschlagen

geschlagen -- in Lüttich geschlagen: lǖdekisch*, lǖdekesch, mnd., Adj.: nhd. lüttisch, in Lüttich geschlagen
geschlagen: gebliuwen***, (2) mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, gedroschen; R.: junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde: knappe, knape, mhd., sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1)

geschlagen -- Ort wo geschlagen wird: slegel, mhd., st. M.: nhd. Schlägel, Schlegel, Keule, Knüppel, Werkzeug zum Schlagen, Bengel, Flegel, Schlagwerkzeug, Hammer, Ort wo geschlagen wird, Ort wo geschlachtet wird, Schmiede, Schlachthaus

geschlagen: bliuwen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebleut«, gedroschen, geschlagen

geschlagen -- unter sich geschlagen: underslagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unterschlagen (Adj.), unter sich geschlagen, gesenkt, geneigt, beiseitegelegt

geschlagen: ae. sigeléas; R.: geschlagenes Metall: ae. fÚt, geschlagen: ae. sigeléas; R.: geschlagenes Metall: ae. fÚt

geschlagen: vorslõgen (2), vorslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, verschlagen (Adj.), lauwarm; R.: mit Blindheit geschlagen: vorblendet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen; vorblindet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verblendet, mit Blindheit geschlagen, verstockt, undurchsichtig, dunkel; vordǖsteret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdüstert, mit Blindheit geschlagen; R.: trossenweise geschlagen: trossemõte* (2), trossenmate, mnd.?, Adj.: nhd. trossenweise geschlagen

geschlagen«: geslagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschlagen«

geschlagene -- flach geschlagene und geglättete Münzrohlinge: plettinge, mnd., F.: nhd. flach geschlagene und geglättete Münzrohlinge

geschlagenen -- Verfolgung geschlagenen oder raubenden Feindes: nõjacht, nachjacht*, najacht, nõjagt, mnd., F.: nhd. Verfolgung geschlagenen oder raubenden Feindes, Verfolgung des flüchtigen Verbrechers

geschlagener -- in die Erde geschlagener Pfahl: sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

geschlagener -- breit geschlagener Nagel: nagelniet, mhd., st. M.: nhd. »Nagelniet«, Nietnagel, breit geschlagener Nagel

Geschlagener -- aus der Art Geschlagener: widerdige, mhd., sw. M.: nhd. aus der Art Geschlagener

geschlagenes -- ins Eis geschlagenes Loch: bit (3), mnd.?, N.: nhd. ins Eis geschlagenes Loch

geschlagenes -- geschlagenes Holz: rædeholt, rõdeholt, ratholt, mnd., N.: nhd. geschlagenes Holz

geschlagenes -- geschlagenes Holz: hou (1), mhd., st. M.: nhd. »Hau«, Hieb, Holzhieb, Hiebabteilung eines Waldes, Waldstück, Schlag, Holzschlagrecht, geschlagenes Holz, Holzeinschlag

geschlagenes -- zum Verkauf geschlagenes Holz: anwal, mnd., N.: nhd. freier Platz der zum Gehöfte gehört, zum Verkauf geschlagenes Holz

geschlagenes -- dünn geschlagenes Silber: lannensülver, mnd., N.: nhd. Silberblech, dünn geschlagenes Silber

geschlagenes -- geschlagenes Holz: holt (1), mnd., N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung; höltinge, holtinc, holtink, holtinge, mnd., F., N.: nhd. Gehölz, Wald, Waldland, Holzschlag, Durchschlag, Recht zum Holzschlagen, geschlagenes Holz, Brennholz

geschlagenes -- dünn geschlagenes Gold: lannengolt, mnd., N.: nhd. Goldblech, dünn geschlagenes Gold, Goldschaum?

Geschlagenes: germ. *falda-, Geschlagenes: germ. *falda-

geschlämmter -- in der Grube geschlämmter Kalk als Baumaterial: kðlenkalk, mnd., M.: nhd. in der Grube geschlämmter Kalk als Baumaterial

Geschlecht: as. knæsal* 8; kuniburd 2; kunni 45?; slaht* (1) 1; R.: edles Geschlecht: as. athali* 5; athalkunni* 2; gumkunni* 1; R.: Kaiser aus edlem Geschlecht: as. athalkêsur* 2; R.: König aus edlem Geschlecht: as. athalkuning* 2; R.: von gutem Geschlecht: as. ’thili* 5, Geschlecht: as. knæsal* 8; kuniburd 2; kunni 45?; slaht* (1) 1; R.: edles Geschlecht: as. athali* 5; athalkunni* 2; gumkunni* 1; R.: Kaiser aus edlem Geschlecht: as. athalkêsur* 2; R.: König aus edlem Geschlecht: as. athalkuning* 2; R.: von gutem Geschlecht: as. ’thili* 5

Geschlecht: an. õtt, Ïtt (1), Ïzka, byrŒ, eŒli, kind, kyn (1), kyndi, kynni, tigind, tigund; R.: gehörend zum Geschlecht von Alben: an. alfkyndr; R.: gehörend zum Geschlecht von Asen: an. õskyndr; R.: Mitglied von Granmars Geschlecht: an. (fj‡rsungr (2)); R.: niedriges Geschlecht: an. kynsmÏŒ; R.: väterliches Geschlecht: an. faŒerni; R.: vom selben Geschlecht: an. samakynja; R.: Kind männlichen Geschlechts: an. sveinbarn

Geschlecht: anfrk. kunni* 11?; slahta 1; thiadekunni* 1, Geschlecht: anfrk. kunni* 11?; slahta 1; thiadekunni* 1

Geschlecht: geblȫde (1), geblȫte, mnd., N.: nhd. Geblüte, Blut, Geschlecht; gebært, geburt, mnd., N., F.: nhd. Geburt, Nachkommenschaft, Geschlecht, Kind; gekünne, mnd., N., F.: nhd. Geschlecht; gelit, gelÐt, mnd., N.: nhd. Glied, Geschlecht; geslechte, geslecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte; getÐlete, mnd., N.: nhd. Geburt, Frucht, Geschlecht; hðs, hues, huis, huys, hys, mnd., N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie; ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; künne, kunne, konne, mnd., N., F.: nhd. Abkunft, Herkunft, Abstammung, Stamm (M.), Familie, Geschlecht, Geschlechtsglied; R.: Sohn aus adligem Geschlecht: junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, mnd., M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe

Geschlecht: germ. *aþala-; *aþalja-; *knædi-; *kuni- (1); *kunja-; *slahta-; *slahtæ (1); R.: vom selben Geschlecht seiend: germ. *samakunja-; R.: von vornehmem Geschlecht seiend: germ. *aþala-; *aþilu-, Geschlecht: germ. *aþala-; *aþalja-; *knædi-; *kuni- (1); *kunja-; *slahta-; *slahtæ (1); R.: vom selben Geschlecht seiend: germ. *samakunja-; R.: von vornehmem Geschlecht seiend: germ. *aþala-; *aþilu-

Geschlecht: ae. cnéorisn; cnæsl; cynn (1); cynresu; hõd (1); mÚgþ (1); str’ng (1); tiohh; tiohhe; R.: Geschlecht der Sterblichen: ae. feorhcynn; R.: königliches Geschlecht: ae. cyningcynn; R.: verderbtes Geschlecht: ae. earfoþcynn; R.: weibliches Geschlecht: ae. wÆfcynn, Geschlecht: ae. cnéorisn; cnæsl; cynn (1); cynresu; hõd (1); mÚgþ (1); str’ng (1); tiohh; tiohhe; R.: Geschlecht der Sterblichen: ae. feorhcynn; R.: königliches Geschlecht: ae. cyningcynn; R.: verderbtes Geschlecht: ae. earfoþcynn; R.: weibliches Geschlecht: ae. wÆfcynn

Geschlecht -- männliches Geschlecht: mankünne*, mankunne, mnd., N., F.: nhd. männliches Geschlecht, männliche Nachkommenschaft; mannesgeslechte*, mansgeslechte, mnd.?, N.: nhd. männliches Geschlecht, Nachkommenschaft; manneskünne, manneskunne, manskünne, manneskünde, mnd., N., F.: nhd. männliches Geschlecht, Mannesstamm

Geschlecht -- von männlichem Geschlecht seiend: manlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; mannilÆk, mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mutig, stattlich, tapfer; menlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. männlich, von männlichem Geschlecht seiend, mannhaft, mannbar, mutig, stattlich, tapfer

Geschlecht: idg. *�énos; *�onos; *sýitlo-, Geschlecht: idg. *�énos; *�onos; *sýitlo-

Geschlecht: got. fadrein 14, fadreins* (1) 1 ?, gabaðrþs* 12, ? *kanna, *kinds, knoþs* 1, kuni 17, *slahta; R.: edlen Geschlechts: got. godakunds 1; R.: von einem anderen Geschlecht: got. aljakuns 3

Geschlecht -- das Geschlecht fortsetzen: ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, mnd., st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen

Geschlecht -- Geschlecht mütterlicherseits: mæderslechte, mnd., N.: nhd. »Muttergeschlecht«, Geschlecht mütterlicherseits

Geschlecht: õdel (3), mnd., M., N.: nhd. Adel (M.) (1), Abstammung, Geschlecht, freie und eheliche Geburt, adeliger Stand, die Angehörigen des Adelstandes, Vornehmheit; õrt, mnd., F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit; blæt (1), blðt, mnd., N.: nhd. Blut, Pflanzensaft, Blutspur, Geschlecht, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, lebendes Wesen; bært (1), bord, mnd., F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter; erse (3), mnd., F.: nhd. Geschlecht, Beschaffenheit; ertze (1), ersze, mnd., F.: nhd. Geschlecht, Beschaffenheit; R.: einem Geschlecht angehörig: beslechtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einem Geschlecht angehörig, einer vornehmen Familie angehörig; beslechtiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einem Geschlecht angehörig, einer vornehmen Familie angehörig; R.: sein Geschlecht ausbreiten: beslechten, mnd., sw. V.: nhd. sein Geschlecht ausbreiten; beslechtigen***, mnd., sw. V.: nhd. sein Geschlecht ausbreiten; R.: von edlem Geschlecht abstammend: Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, mnd., Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

Geschlecht: wurzel, wurtzel, wortzel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wurzel, Ursprung, Geschlecht; R.: aus welchem Geschlecht stammend: welherhandic*, welherhandec, mhd., Adj.: nhd. »welcherhandig«, aus welchem Geschlecht stammend, welcherart seiend; R.: weibliches Geschlecht: wÆpheit, wÆbheit, mhd., st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht; wÆpkünne*, wÆpkunne, wÆbkunne, mhd., st. N.: nhd. weibliches Geschlecht

Geschlecht: geburt, gepurt, mhd., st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen; gelihter 1, gelichter*, mhd., st. N.: nhd. Sippe, Art (F.) (1), Geschlecht, Stamm; gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; geslahte, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie; geslehte (2), gesleht, geslahte, geslaht, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Familienmitglieder, Verwandtschaft, adelige Abstammung, Generation, Eigenschaft, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Herkunft, Gattung, Art (F.) (1), Beschaffenheit, Sorte; hÆwische, hÆwisch, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Hausgesinde, Gesinde, Haus, Haushaltung; hðs (1), hous, mhd., st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; künne (1), kunne, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Verwandtschaft, Abstammung, Generation, Art (F.) (1), Gattung, Kind, Verwandter, Nachkomme; künneschaft, kunneschaft, mhd., st. F.: nhd. Geschlecht, Stamm, Verwandtschaft; R.: von hohem Geschlecht abstammend: hæchgeslaht, mhd., Adj.: nhd. von hohem Geschlecht abstammend; R.: von königlichem Geschlecht stammend: künicslaht, künecslaht, mhd., Adj.: nhd. von königlichem Geschlecht stammend

Geschlecht: vruht, vruth, fruht*, fruth*, mhd., st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie; R.: aus fremden Geschlecht seiend: ungeslaht, mhd., Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen; R.: aus fürstlichem Geschlecht entsprossen: vürestenslaht* (2), vürstenslaht, fürstenslaht*, mhd., Adj.: nhd. aus fürstlichem Geschlecht entsprossen; R.: nicht von demselben Geschlecht seiend: ungeslaht, mhd., Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen; R.: unedles Geschlecht: unadel, mhd., st. N., st. M.: nhd. unedles Wesen, unedles Geschlecht, unedler Stand, niedriger Stand, Unedles; ungeslehte, mhd., st. N.: nhd. »Ungeschlecht«, unedles Geschlecht, niedrige Herkunft; R.: von niedrigem Geschlecht seiend: ungeslaht, mhd., Adj.: nhd. »ungeschlacht«, übel geartet, nicht von derselben Familie seiend, nicht von demselben Geschlecht seiend, aus fremden Geschlecht seiend, von niedrigem Geschlecht seiend, unartig, bösartig, roh, unbebaut, knorrig, schwer zu spalten seiend, abgestanden, verdorben, böse, unerzogen

Geschlecht: mõcschaft, mæcschaft, mhd., st. F.: nhd. »Magschaft«, Verwandtenverhältnis, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, Verwandte, Geschlecht; nam (1), mhd., st. M.: nhd. Name, Benennung, Geschlecht, Rang, Würde, Stand, Person; name, mhd., sw. M.: nhd. Name, Person, Benennung, Art (F.) (1), Genus, Geschlecht, Bezeichnung, Rang, Würde, Stand, Ruf, Ruhm; R.: männliches Geschlecht: mannesname, mhd., sw. M.: nhd. »Mannesname«, Mann, männliches Geschlecht; R.: menschliches Geschlecht: mensche, mensch, minsche, mennesche, mennische, mhd., sw. M., st. M., sw. N., st. N.: nhd. Mensch, Person, Wesen, Mädchen, Frau, Buhlerin, Magd, Knecht, Menschengeschlecht, menschliches Geschlecht

Geschlecht: riebe (1), mhd., sw. F.: nhd. »Riebe«, Rippe, Herkunft, Geschlecht; rippe, ruppe, mhd., st. N., st. F.: nhd. Rippe, Herkunft, Geschlecht; sõme, sæme, mhd., sw. M.: nhd. Same, Samen (M.), Samenkorn, Saat, Saatgut, Nachkomme, Nachkommen (M. Pl.), Nachkommenschaft, Geschlecht, Feld, Boden; schame (1), scheme, mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile; slaht (1), mhd., st. F.: nhd. Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1), Strafe, Züchtigung, Schlagen, Plage, Befestigung, Bau; slahte (1), mhd., st. F.: nhd. Gattung, Geschlecht, Herkunft, Stamm, Art (F.) (1), Sorte, ...lei, Tötung, Schlachtung, Schlacht, Schlachtzeit, Metzelsuppenzeit; slehte (3), mhd., st. N.: nhd. Geschlecht; stam, mhd., st. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Zweig, Ursprung, Grund, Grundlage, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Geschlecht, Abstammung, Stammvater, Sprössling, Stück, Abschnitt, Stütze

Geschlecht: adel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; art (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; bluot (2), pluot, plüet, mhd., st. N.: nhd. Blut, blutende Verletzung, Blutvergießen, Blutfluss, Blutsverwandtschaft, Stamm, Geschlecht, Blutsverwandter, lebendes Wesen, Menschen; R.: edles Geschlecht: adel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; adelkünne, mhd., st. N.: nhd. edles Geschlecht

Geschlecht: afries. kenn 12; slachte (1) 8, Geschlecht: afries. kenn 12; slachte (1) 8

Geschlecht: ahd. adal (1) 5; alkunni* 1; edili (1) 11; fasal* 7; framkumft 9; framkunni* 1; giburt (1) 143; giedili* 6; gikunni* (1) 3; gislahti (1) 21; guotkunni* 1; heit 47; hÆwiski* 37; hðs (1) 328?; kÆmo 12; knuosal* 3; knuot* 10; kunni (1) 130; kunnihaftÆ* 1; kunniskaft* 2; kunnizala 19; sippiteil* 1; slaht* (1) 1; slahta (1) 81; slehti* (1) 1; stam (1) 17; trunk* (1) 3; zuht 45; zwõhta* 1; R.: aus einem Geschlecht: ahd. einkunni* 1; R.: aus gleichem Geschlecht: ahd. einkunni* 1; R.: das ausgezeichnete Geschlecht: ahd. des kunnes gizõmi; R.: edles Geschlecht: ahd. adalkunni 3; R.: grammatikalisches Geschlecht: ahd. kunni (1) 130; R.: unbedeutendes Geschlecht: ahd. unkunni* 2; R.: von dreifachem Geschlecht: ahd. drÆburtÆg* 2; R.: von Geschlecht zu Geschlecht: ahd. bÆ barne; bÆ barne; R.: Buch der Geschlechter: ahd. kunnobuoh* 1, Geschlecht: ahd. adal (1) 5; alkunni* 1; edili (1) 11; fasal* 7; framkumft 9; framkunni* 1; giburt (1) 143; giedili* 6; gikunni* (1) 3; gislahti (1) 21; guotkunni* 1; heit 47; hÆwiski* 37; hðs (1) 328?; kÆmo 12; knuosal* 3; knuot* 10; kunni (1) 130; kunnihaftÆ* 1; kunniskaft* 2; kunnizala 19; sippiteil* 1; slaht* (1) 1; slahta (1) 81; slehti* (1) 1; stam (1) 17; trunk* (1) 3; zuht 45; zwõhta* 1; R.: aus einem Geschlecht: ahd. einkunni* 1; R.: aus gleichem Geschlecht: ahd. einkunni* 1; R.: das ausgezeichnete Geschlecht: ahd. des kunnes gizõmi; R.: edles Geschlecht: ahd. adalkunni 3; R.: grammatikalisches Geschlecht: ahd. kunni (1) 130; R.: unbedeutendes Geschlecht: ahd. unkunni* 2; R.: von dreifachem Geschlecht: ahd. drÆburtÆg* 2; R.: von Geschlecht zu Geschlecht: ahd. bÆ barne; bÆ barne; R.: Buch der Geschlechter: ahd. kunnobuoh* 1

Geschlecht: temede, mnd.?, N.: nhd. Nachkommenschaft, Geschlecht, Stamm; tæm (1), mnd.?, M.: nhd. Nachkommenschaft, Geschlecht; tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; R.: dem weiblichen Geschlecht angehörig: vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, mnd., Adj.: nhd. weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend; R.: dem weiblichen Geschlecht eigentümlich: vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, mnd., Adj.: nhd. weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend; R.: dem weiblichen Geschlecht zustehend: vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, mnd., Adj.: nhd. weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend; R.: weibliches Geschlecht: vrouwengemechte, mnd., N.: nhd. weibliches Geschlecht; wÆfkünne*, wÆfkunne, mnd.?, N.: nhd. weibliche Herkunft, weibliches Geschlecht; wÆveskünne*, wiveskunne, mnd.?, F.: nhd. weibliche Herkunft, weibliches Geschlecht; R.: weibliches Geschlecht der Frau: vrouwenkünne, vrouwenkunne, vrowenkunne, mnd., F.: nhd. weibliches Geschlecht der Frau, Weiber, Frauen; vrouweskünne, mnd., F.: nhd. weibliches Geschlecht der Frau, Weiber, Frauen; R.: zum selben Geschlecht Gehörender: vrüntlinc*, vrüntlink, vründelink, mnd., M.: nhd. Verwandter, zum selben Geschlecht Gehörender

Geschlecht: slacht (1), mnd., N., F.: nhd. Schlacht, Kampf, Schlachtung, Tötung, Pfahlwerk, Bohlenwerk als Uferbefestigung, soviel in eine Tonne (F.) (1) von bestimmter Größe geschlagen wird (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschlecht, Gattung, Art (F.) (1); slachte, mnd., N.: nhd. Geschlecht; slechte (1), slecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Abstammung, Stamm, Volk, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, patrizisches Geschlecht, Ratsadel, Abstammung, Herkunft, Geburt; stam, mnd., M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Geschlecht, Abstammung; stamme, stemne, stempne, stemme, mnd., sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, gefällter Baum, Mann von hervorragendem Verdienst, Geschlecht, Familie, Herkunft, Abkunft, Volk; R.: Geschlecht von der Seite der Schwester: süstertæm, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft von der Seite der Schwester, Geschlecht von der Seite der Schwester; R.: patrizisches Geschlecht: slechte (1), slecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Abstammung, Stamm, Volk, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, patrizisches Geschlecht, Ratsadel, Abstammung, Herkunft, Geburt; R.: ritterliches Geschlecht: riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, mnd., F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele; R.: sein Geschlecht ausbreiten: slechten***, mnd., sw. V.: nhd. sein Geschlecht ausbreiten; R.: weibliches Geschlecht: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel; R.: zu einem Geschlecht gehören: slachten (3), mnd., sw. V.: nhd. zu einem Geschlecht gehören, bestimmter Abstammung sein (V.), der Art (F.) (1) nachkommen, gleichen, ähnlich sein (V.)

Geschlecht«: ahd. gislahtida* 1, Geschlecht«: ahd. gislahtida* 1

Geschlechter -- Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März gehalten: martsche, mhd., F.: nhd. Name eines Banketts der straßburgischen Geschlechter ursprünglich im März gehalten

Geschlechter -- Kampfmittel im Streit der Geschlechter: gabbet, mnd., Sb.: nhd. Kampfmittel im Streit der Geschlechter, Gewalttat, Raub, Brennen

Geschlechterbuch«: ahd. kunnobuoh* 1, Geschlechterbuch«: ahd. kunnobuoh* 1

Geschlechterfolge: ahd. giburtizala* 1; kunnizala 19, Geschlechterfolge: ahd. giburtizala* 1; kunnizala 19

Geschlechterliebe: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

Geschlechtern -- Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl: soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, mnd., N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

Geschlechterverband -- durch einen Geschlechterverband festgesetzte Pfändung: slechtespandinge*, slachtespandinge, mnd., F.: nhd. durch einen Geschlechterverband festgesetzte Pfändung

geschlechtlich -- sich geschlechtlich vermischen: vermischen, vermuschen, fermischen*, mhd., sw. V.: nhd. mischen, vermischen, sich geschlechtlich vermischen, sich verbergen, verdünnen, verbinden mit

geschlechtlich -- geschlechtlich verkehren: understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, mhd., st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

geschlechtlich -- geschlechtlich vermischen: vormischen***, mnd., sw. V.: nhd. vermischen, geschlechtlich vermischen

geschlechtlich -- sich geschlechtlich mischen: bewÐren (4), mnd., st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen

geschlechtlich: ahd. giburtÆg* 2; giburtlÆh* 7, geschlechtlich: ahd. giburtÆg* 2; giburtlÆh* 7

geschlechtliche -- geschlechtliche Vermischung: natðre, natiure, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich

geschlechtliche -- geschlechtliche Vermischung: vormischinge, vormeschinge, mnd., F.: nhd. Vermischung, geschlechtliche Vermischung, Untermischung

geschlechtliche -- geschlechtliche Vereinigung: vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren; vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung

geschlechtliche -- geschlechtliche Leidenschaft: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

geschlechtliche -- geschlechtliche Vermischung: natðr, natðre, natuer, mnd., F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

geschlechtliche -- geschlechtliche Enthaltsamkeit: kǖschhÐt*, kǖschÐt, kǖscheit, kuskheyt, kǖshÐt, kǖsheit, kðseheit, mnd., F.: nhd. Keuschheit, Beherrschtheit, Sittsamkeit, untadeliger Lebenswandel, sittliche Reinheit, Jungfräulichkeit, Unberührtheit, geschlechtliche Enthaltsamkeit, eheliche Beständigkeit
geschlechtliche -- geschlechtliche Reinheit: juncvröuwelichÐt*, juncvrðwelichÐt, juncvrðwelicheit, juncferlichÐt, mnd., F.: nhd. Jungfräulichkeit, geschlechtliche Reinheit; juncvrouwschop*, juncvrðwschop, juncvrðweschop, juncvrðwschap, junferschop, juncferschop, mnd., F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, geschlechtliche Reinheit

geschlechtlichen -- geschlechtlichen Verkehr halten: bekümmeren, bekummern, bekumberen, mnd., sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten

geschlechtlicher -- geschlechtlicher Verkehr: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

geschlechtliches -- geschlechtliches Verkehren: understõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

Geschlechts -- Mensch männlichen Geschlechts: mannesslechte, mansslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts; manslechte, mnd., M.: nhd. »Mannsgeschlecht«, Mensch männlichen Geschlechts

Geschlechts -- Erbgut des Geschlechts: künneserve*, kunserve, mnd., N.: nhd. Erbgut des Geschlechts

Geschlechts -- Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft: gõdelingegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe der Mitglieder des Geschlechts an die Kluft, Kluftgeld

Geschlechts -- Kind männlichen Geschlechts: degenkint, mhd., st. N.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts

Geschlechts -- Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter: man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held

Geschlechts -- Kluft eines Geschlechts: klouwe, klæ, mnd., F.: nhd. Klaue, Gebäck, in Klauenform, Kluft eines Geschlechts

Geschlechts -- Kind männlichen Geschlechts: knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

Geschlechts -- männlichen Geschlechts seiend: mannesslechtich, mnd., Adj.: nhd. männlichen Geschlechts seiend

Geschlechtsakt: unkiusche (3), unkðsche, mhd., st. F.: nhd. Frechheit, Begierde, Unkeuschheit, Unreinheit, Fleischeslust, Geschlechtsverkehr, Geschlechtsakt, Paarung, Frevel, Begattung, Begattungszeit, Empfängnis

Geschlechtsangehöriger: afries. slachta (2) 1 und häufiger?, Geschlechtsangehöriger: afries. slachta (2) 1 und häufiger?

Geschlechtsangehöriger: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geschlechtsbrief: slachtebrÐf*, slachtbrÐf, mnd.?, M.: nhd. Geschlechtsbrief, schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe

Geschlechtserbe«: slechteserve, slechtserve, mnd., M.: nhd. »Geschlechtserbe«, blutsverwandter Erbe (M.)

Geschlechtsgenosse: vedder (2), veddere, veder, vedere, vÐdere, viddere, mnd., M.: nhd. Vetter, Geschlechtsgenosse, Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vaterbrudersohn, Mutterbruder, Mutterbrudersohn

Geschlechtsgenosse: slachtman, mnd., M.: nhd. Geschlechtsgenosse

Geschlechtsgenossen: geslechte, geslecht, mnd., N.: nhd. Geschlecht, Sippe, Familie, Adelsgeschlecht, Geschlechtsgenossen, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Kind, Generation, Gepräge, Art, Schlag, Gattung, Sorte; R.: aus dem Kreis der Geschlechtsgenossen benannter Eideshelfer: kiönesnÐve*?, kiönsneffe*, kiønsneffe*, mnd., M.: nhd. aus dem Kreis der Geschlechtsgenossen benannter Eideshelfer; R.: mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid: kiönesÐt*, kiönsÐt, kiönseit, kiønsÐt, mnd., M.: nhd. mit Hilfe von Geschlechtsgenossen geleisteter Zeugniseid

Geschlechtsgenossin: gespinne (2), mnd., F.: nhd. Geschlechtsgenossin, weibliche Verwandte der Frau (Spindelseite)

Geschlechtsglied -- Geschlechtsglied des Pferdes: an. vingull, Geschlechtsglied -- Geschlechtsglied des Pferdes: an. vingull

Geschlechtsglied: ahd. gimaht 23?, Geschlechtsglied: ahd. gimaht 23?

Geschlechtsglied: künne, kunne, konne, mnd., N., F.: nhd. Abkunft, Herkunft, Abstammung, Stamm (M.), Familie, Geschlecht, Geschlechtsglied

Geschlechtskrankheit: kðle (2), mnd., Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

Geschlechtslinie: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Geschlechtslust -- Geschlechtslust stillen: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

Geschlechtsmann«: afries. *slachtemann, Geschlechtsmann«: afries. *slachtemann

Geschlechtsorgan -- weibliches Geschlechtsorgan: klobe, mhd., sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

Geschlechtsorgane: mechte (2), mnd., N., F.: nhd. Genitalien, Geschlechtsorgane; R.: männliche Geschlechtsorgane: macht (2), machte ?, mnd., F.: nhd. Gemächt, männliche Geschlechtsorgane, Genitalien

Geschlechtsorgane -- kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. unmanslÆke 1, Geschlechtsorgane -- kastrierter Teil der männlichen Geschlechtsorgane: afries. unmanslÆke 1

Geschlechtsregister: ahd. kunnizala 19, Geschlechtsregister: ahd. kunnizala 19

Geschlechtsregister: slechtbæk, mnd., N.: nhd. Geschlechtsregister, Stammesbuch

Geschlechtsregister: got. gabaðrþiwaðrd* 1, Geschlechtsregister: got. gabaðrþiwaðrd* 1

Geschlechtsreife: ahd. giwahst* 20, Geschlechtsreife: ahd. giwahst* 20

Geschlechtsstamm: stam, mhd., st. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Zweig, Ursprung, Grund, Grundlage, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Geschlecht, Abstammung, Stammvater, Sprössling, Stück, Abschnitt, Stütze; stamme, mhd., sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Grund, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Abstammung, Sprössling, Stück, Abschnitt

Geschlechtsteil -- Geschlechtsteil des Hengstes: an. v‡lsi, Geschlechtsteil -- Geschlechtsteil des Hengstes: an. v‡lsi

Geschlechtsteil: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: weiblicher Geschlechtsteil: vut, vot, fut, futte, mnd., F.: nhd. Vulva, weiblicher Geschlechtsteil

Geschlechtsteil: ahd. giziugi 17?; R.: männliches Geschlechtsteil: ahd. faz 61, Geschlechtsteil: ahd. giziugi 17?; R.: männliches Geschlechtsteil: ahd. faz 61

Geschlechtsteil -- weiblicher Geschlechtsteil: fotze, futze, votze, mhd., sw. F.: nhd. »Fotze«, Gebärmutter, weiblicher Geschlechtsteil

Geschlechtsteil -- weibliches Geschlechtsteil: punze, puntze, mnd., F.: nhd. weibliches Geschlechtsteil, Vulva

Geschlechtsteil: afries. kunte* 3, Geschlechtsteil: afries. kunte* 3

Geschlechtsteil: ae. sceap; R.: Geschlechtsteile: ae. cynd; gecynd; getawu, Geschlechtsteil: ae. sceap; R.: Geschlechtsteile: ae. cynd; gecynd; getawu

Geschlechtsteil: schande (1), schante, mhd., st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil

Geschlechtsteil -- männliches Geschlechtsteil: manlichhÐt, manlicheit, mnd., F.: nhd. männliches Geschlechtsteil

Geschlechtsteile: gescheft (1), geschaft, mhd., st. N.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Aufgabe, Amt, Geschäftigkeit, Angelegenheit, Sache, Verhandlung, Befehl, Testament, Geschlechtsteile

Geschlechtsteile -- männliche Geschlechtsteile: afries. manslÆke 1, Geschlechtsteile -- männliche Geschlechtsteile: afries. manslÆke 1

Geschlechtsteile -- weibliche Geschlechtsteile: vrouwenzeichen, vrõwenzeichen, vrounzeichen, frouwenzeichen*, frõwenzeichen*, frounzeichen*, mhd., st. N.: nhd. »Frauenzeichen«, weibliche Geschlechtsteile

Geschlechtsteile -- Geschlechtsteile des Hengstes: gestȫte, mnd., N.: nhd. Geschlechtsteile des Hengstes

Geschlechtsteile: schame (1), scheme, mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile; schame (2), mhd., sw. M.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Gipfel, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schamede, schamde, schemede, schemde, mhd., st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; schameheit, schamheit, mhd., st. F.: nhd. Schande, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Keuschheit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Geschlechtsteile; schamicheit*, schamecheit, schemicheit, mhd., st. F.: nhd. »Schämigkeit«, Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Beschämung, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; R.: weibliche Geschlechtsteile: spil (1), mhd., st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile

Geschlechtsteile: maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Geschlechtsteilen -- Schleier vor den Geschlechtsteilen: schamerÆse, mhd., st. F.: nhd. Schleier vor den Geschlechtsteilen

Geschlechtsteils -- Vorhaut des männlichen Geschlechtsteils: ȫverwassinge, æverwassinge, auerwassinge, mnd., F.: nhd. Vorhaut des männlichen Geschlechtsteils

Geschlechts​trieb: ae. hÚtu, Geschlechts​trieb: ae. hÚtu

Geschlechtstrieb: natðr, natðre, natuer, mnd., F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Geschlechtstrieb -- zu starker Geschlechtstrieb: vogelheit, fogelheit*, mhd., st. F.: nhd. zu starker Geschlechtstrieb, Geilheit

Geschlechtstrieb: natðre, natiure, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich

Geschlechtstrieb: huoreslust*, huorslust, mhd., st. M.: nhd. »Hurlust«, Geilheit, unkeusche Begierde, Unzucht, Geschlechtstrieb; huorlust, mhd., st. M.: nhd. »Hurlust«, Geilheit, unkeusche Begierde, Unzucht, Geschlechtstrieb

Geschlechtsverband: brædertemede, brodertembte, mnd., F.: nhd. Geschlechtsverband

Geschlechtsverband: klauwe (2), mnd., F.: nhd. Kluft, Geschlechtsverband; kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

Geschlechtsverband: ahd. kumburra* 9, Geschlechtsverband: ahd. kumburra* 9

Geschlechtsverbands -- von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht: kluftnÐmede, mnd., N.: nhd. von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht

Geschlechtsverbands -- Angehöriger des Geschlechtsverbands: gõdelinc, gadelink, mnd., M.: nhd. Verwandter, Blutsverwandter, Angehöriger des Geschlechtsverbands, Verschwägerter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geschlechtsverbands -- Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands: klufgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands; kluftgelt, kluftgeld, mnd., N.: nhd. Zahlung an die Kluft, Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe für die Bürgerschaft

Geschlechtsverbands -- Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands: klufgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands; kluftgelt, kluftgeld, mnd., N.: nhd. Zahlung an die Kluft, Abgabe für die Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands, Abgabe für die Bürgerschaft

Geschlechtsverbindung -- schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe: slachtebrÐf*, slachtbrÐf, mnd.?, M.: nhd. Geschlechtsbrief, schriftliche Urkunde der Geschlechtsverbindung zu gegenseitiger Hilfe

Geschlechtsverkehr -- Geschlechtsverkehr unter Verwandten: afries. swÐsbedd, Geschlechtsverkehr -- Geschlechtsverkehr unter Verwandten: afries. swÐsbedd

Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt: plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, mnd., sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt, Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen

Geschlechtsverkehr -- Geschlechtsverkehr haben mit: beslõfen (1), mhd., st. V.: nhd. beschlafen (V.), schwängern, schlafen, Geschlechtsverkehr haben mit

Geschlechtsverkehr: unkiusche (3), unkðsche, mhd., st. F.: nhd. Frechheit, Begierde, Unkeuschheit, Unreinheit, Fleischeslust, Geschlechtsverkehr, Geschlechtsakt, Paarung, Frevel, Begattung, Begattungszeit, Empfängnis; R.: Geschlechtsverkehr haben: vÆlen, vÆhelen, fÆlen*, mhd., sw. V.: nhd. feilen, ritzen, ausfeilen, Geschlechtsverkehr haben

Geschlechtsverkehr -- außerehelichen Geschlechtsverkehr haben: ȫverspÐlen, æverspelen, mnd., sw. V.: nhd. Ehebruch begehen, außerehelichen Geschlechtsverkehr haben

Geschlechtsverkehr: getiusche, mhd., st. N.: nhd. Täuschung, Schein, falscher Schein, Geschlechtsverkehr, Betrügerei

Geschlechtsverkehr: ae. hÚmed, Geschlechtsverkehr: ae. hÚmed

Geschlechtsverkehr -- Mann der außerehelichen Geschlechtsverkehr hat: ȫverspÐlÏre*, ȫverspÐler, æverspÐler, ȫverspȫler, æverspȫler, overspoler mnd., M.: nhd. Ehebrecher, Mann der außerehelichen Geschlechtsverkehr hat
Geschlechtsverkehr: ahd. hÆtõt 5; samantwist* 12; samanwist* 4; samawist 2; R.: nächtlicher Geschlechtsverkehr: ahd. nahtwÆg* 1, Geschlechtsverkehr: ahd. hÆtõt 5; samantwist* 12; samanwist* 4; samawist 2; R.: nächtlicher Geschlechtsverkehr: ahd. nahtwÆg* 1

Geschlechtsverkehr -- Geschlechtsverkehr ausüben: pænen, mnd., sw. V.: nhd. Geschlechtsverkehr ausüben?

Geschlechtsverkehr -- außerehelicher Geschlechtsverkehr: ȫverspÐl*, ȫverspel, æverspel, ȫverspelt, mnd., N.: nhd. Ehebruch, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Untreue; ȫverspÐlÏrÆe*, ȫverspÐlerÆe, æverspÐlerÆe, mnd., F.: nhd. Ehebruch, außerehelicher Geschlechtsverkehr; ȫverspil, ȫverspÆl, æverspil, æverspÆl, mnd., N.: nhd. Ehebruch, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Untreue; ȫvertrÐdÏrÆe*, ȫvertrÐderÆe, ævertrÐderÆe, auertrÐderÆe, mnd., F.: nhd. »Übertreterei«, Sünde, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, mnd., F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag

Geschlechtsverkehr -- Geschlechtsverkehr haben: an. flekka (2), Geschlechtsverkehr -- Geschlechtsverkehr haben: an. flekka (2)

Geschlechtsverkehr -- Frau die außerehelichen Geschlechtsverkehr hat: ȫverspÐlÏrische*, ȫverspÐlerische, æverspÐlersche, ȫverspȫlresche, mnd., F.: nhd. Ehebrecherin, Frau die außerehelichen Geschlechtsverkehr hat; ȫverspÐlster, ȫverspeelster, æverspÐlster, mnd., F.: nhd. Ehebrecherin, Frau die außerehelichen Geschlechtsverkehr hat
Geschlechtsverkehr: schaffen* (2), schaffent, mnd., N.: nhd. Schaffen, Umgang, Verkehr, Geschlechtsverkehr, Vermächtnis; R.: Geschlechtsverkehr ausüben: rammelen*, rammeln, mnd., sw. V.: nhd. »rammeln«, Geschlechtsverkehr ausüben; rÆden (1), riten, reyden, mnd., st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.); R.: Geschlechtsverkehr haben: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

geschleift -- geschleifte Last: an. slæŒi; R.: von Pferden geschleifte Holzlast: an. draga (1), geschleift -- geschleifte Last: an. slæŒi; R.: von Pferden geschleifte Holzlast: an. draga (1)

Geschlepp: gedense, gedens, mhd., st. N.: nhd. Hin- und Herziehen (N.), Geschlepp, Gereiße, Getümmel, Gezerre, Prasserei

geschleppt -- zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird: slip (2), mnd., Sb.: nhd. zusammengebundenes Holz das aus dem Wald geschleppt wird

geschleppt -- geschleppte Last: an. draga (1), geschleppt -- geschleppte Last: an. draga (1)

geschleuderter -- durch Feuerrohr geschleuderter Stein: bühsenstein, mhd., st. M.: nhd. »Büchsenstein«, durch Feuerrohr geschleuderter Stein, steinerne Geschützkugel

geschleuderter -- geschleuderter Stein: wurfstein, mhd., st. M.: nhd. »Wurfstein«, geschleuderter Stein

geschlichtet sein (V.): geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

geschlichtet: gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

geschlichtet: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

geschlichtet: richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

geschliffen: scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

geschliffen: geslÆpet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschliffen, geglättet

geschliffen -- frisch geschliffen: niuwesliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neuschliffen«, neu geschliffen, frisch geschliffen

geschliffen -- neu geschliffen: niuwesliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neuschliffen«, neu geschliffen, frisch geschliffen

geschliffen -- nicht geschliffen: ungesliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschliffen, nicht geschliffen

geschliffen: ahd. *daralÆh?; gislihtit*, geschliffen: ahd. *daralÆh?; gislihtit*

geschliffen -- scharf geschliffen: sneitech, mhd., Adj.: nhd. scharf geschliffen; snÆdic, snÆdec, mhd., Adj.: nhd. »schneidig«, schneidend, scharf, scharf geschliffen, stark, kräftig, zeitig, reif

geschliffen«: gesliffen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschliffen«

Geschlinge: geslinc, mhd., st. N.: nhd. Geschlinge

Geschlinge: geslenge, mnd., N.: nhd. Gatter, Gitterwerk, Geschlinge; herteslach, hertslach, hartslach, mnd., N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

Geschlinge«: geslinge, mhd., st. N.: nhd. »Geschlinge«

geschlissen«: geslizzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschlissen«

geschlitzt -- an den Seiten geschlitztes Obergewand: ahd. gislizzit rok, geschlitzt -- an den Seiten geschlitztes Obergewand: ahd. gislizzit rok

geschlitzt: zerhouwen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerhauen (Adj.), zerfetzt, zerschnitten, totgeschlagen, geschlitzt, aufgeschlitzt, aufgeschnitten

geschlitzt: hackelet*, hakkelt, hackelt, mnd., Adj.: nhd. gehackt, geschlitzt

geschlitzt (von Kleidern): karnöffellÆk*, karnöflÆk, mnd., Adj.: nhd. aufgebauscht, geschlitzt (von Kleidern)

geschlitzte -- modisch geschlitzte Hose: snÆdehæse***, mnd., F.: nhd. modisch geschlitzte Hose?; snÆdehæseken*, snÆdehõseken, snÆhõseken, sznihaiscken, mnd., N.: nhd. modisch geschlitzte Hose

geschlitzter -- Unterstoff bei geschlitzter Kleidung: dörchtoch, dȫrtoch, mnd., M.: nhd. Durchzug, Unterstoff bei geschlitzter Kleidung
geschlossen -- eng geschlossen: ahd. giklenkit, geschlossen -- eng geschlossen: ahd. giklenkit

geschlossen: geslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet; R.: Friede geschlossen: gepeiset*, gepeyset, gepeyst, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Friede geschlossen, friedlich?, versöhnt?; R.: zur Knospe geschlossen: geslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen, abgeschlossen, verschlossen, zur Knospe geschlossen, nach innen gerichtet

geschlossen: vorslæten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen; R.: geschlossen halten: tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen

geschlossen -- Stäbchen mit dem eine Spange geschlossen wird: spangentouwe, spangentau, mnd., N.?: nhd. Stäbchen mit dem eine Spange geschlossen wird?

geschlossen -- geschlossen werden: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

geschlossen -- nicht geschlossen: offen (1), mhd., Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt

geschlossen: zuo (1), ze, mhd., zð, zæ, mmd., Adv.: nhd. zu, hinzu, herzu, dahin, dorthin, wohin, dazu, daran, dabei, dafür, darauf, darüber, darüber hinaus, außerdem, geschlossen

geschlossen: slozzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlossen

geschlossen: enge (1), mnd., Adj.: nhd. eng, enge, beengend, geschlossen, heimlich, vertraulich; R.: nicht geschlossen: enkárre, enkar, enkare, mnd., Adv.: nhd. angelehnt (Tür), nicht geschlossen, halbgeöffnet

geschlossen: beslozzen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschlossen«, geschlossen, überdeckt, ummauert, befestigt, fest umschlossen, verschlossen und befestigt

geschlossen«: geslozzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschlossen«

geschlossene Schar (F.) (1): vest (3), fest*, mhd., st. F.: nhd. Festigkeit, Härte, Unerweichlichkeit, Beständigkeit, feste Schar (F.) (1), geschlossene Schar (F.) (1), Reihe, Sicherheit, Schutz, befestigter Ort, feste Stadt, Gefängnis, Bekräftigung, Sicherung, Trauung; veste (3), vest, feste*, fest*, mhd., st. F.: nhd. Festigkeit, Härte, Stärke, Unerweichlichkeit, Beständigkeit, feste Schar (F.) (1), geschlossene Schar (F.) (1), Reihe, Sicherheit, sicherer Ort, Schutz, befestigter Ort, feste Stadt, befestigte Stadt, Gefängnis, Bekräftigung, Sicherung, Trauung, Festung, Burg

geschlossene -- geschlossene Zahnreihe: gelÆchsetzel, mhd., st. M.: nhd. geschlossene Zahnreihe; gelÆchsetzelÏre, mhd., st. M.: nhd. geschlossene Zahnreihe

geschlossene -- geschlossene gesellige Vereinigung: kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

geschlossene -- geschlossene Hand: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

geschlossene -- geschlossene Flasche: spuntvlasche, mnd., F.: nhd. »Spundflasche«, gespundete Flasche, Flasche mit einem Pfropfen (M.) bzw. Stöpsel, geschlossene Flasche

geschlossene -- mündlich geschlossene Aussöhnung: muntsȫne, mnd., F.?: nhd. mündlich geschlossene Aussöhnung

geschlossene -- freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung: mætsȫne, mætsone, moetsȫne, mnd., F.: nhd. «Mutsühne«, Versöhnung, freiwillige ohne obrigkeitliche Vermittlung geschlossene Aussöhnung, Vergleich aus freiem Willen
geschlossener -- geschlossener Karren des Profos: klauditker*, clauditker, mnd., Sb.: nhd. geschlossener Karren des Profos

geschlossener -- durch Handschlag geschlossener Friede: hantvride, hantfride*, mhd., st. M.: nhd. Handfriede, mit Hand und Mund gelobter Friede, Friedensgelöbnis, durch Handschlag geschlossener Friede

geschlossener -- geschlossener Garten: slotgõrde, mnd., M.: nhd. geschlossener Garten

geschlossener -- im Voraus geschlossener Vertrag: vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

geschlossenes -- großes geschlossenes Fass: kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, mnd., F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet

Geschlossenheit«: geslozzenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Geschlossenheit«

geschlungen: slungen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlungen

geschlüpftes -- geschlüpftes Jungtier: bruot (2), pruot, mhd., st. F., st. M.: nhd. Brut, Brüten, Hitze, Ausbrüten, Brützeit, Ei, Laich, Ausgebrütetes, geschlüpftes Jungtier, Lebewesen

Geschmack: bekor, mhd., st. F.: nhd. Prüfung, Kenntnis, Erfahrung, Versuchung, Geschmack, Wahrnehmung; bekorunge, mhd., st. F.: nhd. Kosten (N.), Geschmack, Prüfung, Versuchung, Begier (N.), Anfechtung, Heimsuchung; R.: bitterer Geschmack: bittere, bitter, mhd., st. F.: nhd. Bitterkeit, bitterer Geschmack, Qual; bittericheit*, bitterkeit, bitterheit, bitterecheit, bittercheit, mhd., st. F.: nhd. Bitterkeit, bitterer Geschmack, Leid, Schmerz, Härte, Schärfe, Schneide; R.: schlechter Geschmack: õsmac, mhd., st. M.: nhd. schlechter Geschmack, schlechter Geruch, Beigeschmack

Geschmack -- schlechter Geschmack: unsmac, mhd., st. M.: nhd. »Unschmack«, schlechter Geschmack, schlechter Geruch

Geschmack -- übler Geschmack: versmackunge, fersmackunge*, mhd., st. F.: nhd. übler Geschmack

Geschmack: germ. *smakka-, Geschmack: germ. *smakka-

Geschmack: gesmac (2), gesmach, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; gesmackunge, mhd., st. F.: nhd. »Geschmackung«, Geschmack; kostunge, mhd., st. F.: nhd. »Kostung«, Geschmack, Geschmackssinn, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Beköstigung; R.: einen sauren Geschmack haben: hendigen 1 und häufiger?, mhd., sw. V.: nhd. scharf sein (V.), bitter sein (V.), scharf schmecken, einen sauren Geschmack haben; R.: ranziger Geschmack: garst (3), mhd., st. M.: nhd. ranziger Geschmack, ranziger Geruch, ranziger Gestank, Gestank

Geschmack: afries. smaka 4; smek 4, Geschmack: afries. smaka 4; smek 4

Geschmack: ae. gebyrg (1); smÏcc; swÏcc, Geschmack: ae. gebyrg (1); smÏcc; swÏcc

Geschmack: smac, smach, mhd., st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; smacheit, mhd., st. F.: nhd. Geschmack; smacke, mhd., sw. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Geruchssinn, Witterung

Geschmack -- ohne Geschmack seiend: unstinkende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »unstinkend«, fade, ohne Geschmack seiend

Geschmack -- von widerwärtigem Geschmack seiend: unlinde (1), mhd., Adj.: nhd. »unlinde«, unsanft, von widerwärtigem Geschmack seiend, rauh, schwer

Geschmack -- kräftig vom Geschmack: basch, bask, mnd., Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz

Geschmack -- von scharfem Geschmack seiend: barsch, mnd., Adj.: nhd. »barsch«, von scharfem Geschmack seiend, stark (von Wein bzw. Gewürz)

Geschmack: smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, mnd., F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen; R.: Geschmack besitzen: smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen; R.: Geschmack haben: smecken, mnd.?, sw. V.: nhd. Geschmack haben, Geruch von sich geben, riechen, kosten (V.) (2), schmecken; R.: salziger Geschmack: soltichhÐt*, soltichÐt, solticheit, mnd., F.: nhd. »Salzigkeit«, salzige Beschaffenheit, salziger Geschmack; R.: süßer Geschmack: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; R.: von salzigem Geschmack seiend: solten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. salzig, von salzigem Geschmack seiend, eingesalzen, gepökelt

Geschmack: an. dõmr; R.: herber Geschmack: an. remma (1), Geschmack: an. dõmr; R.: herber Geschmack: an. remma (1)

Geschmack: ahd. gismak* (2) 4; gismakko* 3; gismakmo* 2; gismekkida* 1; smak* (1) 5; smakko* 1; R.: Geschmack haben: ahd. gismak wesan; R.: Geschmack von sich geben: ahd. gismakkÐn* 3; R.: mit bitterem Geschmack erfüllen: ahd. gibittaren* 2; R.: saurer Geschmack: ahd. sðr (2) 1; sðrÆ 1; R.: scharfer Geschmack: ahd. sðr (2) 1, Geschmack: ahd. gismak* (2) 4; gismakko* 3; gismakmo* 2; gismekkida* 1; smak* (1) 5; smakko* 1; R.: Geschmack haben: ahd. gismak wesan; R.: Geschmack von sich geben: ahd. gismakkÐn* 3; R.: mit bitterem Geschmack erfüllen: ahd. gibittaren* 2; R.: saurer Geschmack: ahd. sðr (2) 1; sðrÆ 1; R.: scharfer Geschmack: ahd. sðr (2) 1

Geschmack -- von scharfem Geschmack seiend: tengerich, mnd.?, Adj.: nhd. von scharfem Geschmack seiend, beißend (Adj.)

Geschmack: gesmak, mnd., M.: nhd. Geschmack, Geruch; R.: scharf von Geruch und Geschmack: krÆmich*, mnd.?, Adj.: nhd. scharf von Geruch und Geschmack

Geschmack -- von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend: brȫsich, mnd., Adj.: nhd. von widerwärtigem oder strengem Geruch oder Geschmack seiend

Geschmack -- fauliger Geruch oder Geschmack des Bieres: vatvðlichhÐt*, vatvðlichÐt, vatvðlicheit, vattfuhligkeit, mnd., F.: nhd. fauliger Geruch oder Geschmack des Bieres, Unreinlichkeit des Fasses

Geschmack« -- »himmlischer Geschmack«: himelsmac, mhd., st. M.: nhd. »himmlischer Geschmack«, himmlischer Duft

geschmackig«: smacsam, smacsame, mhd., Adj.: nhd. »geschmackig«, wohlriechend

geschmacklos: ae. Úmielle; õmiellad; wealg (1), geschmacklos: ae. Úmielle; õmiellad; wealg (1)

geschmacklos: õsmec, mhd., Adj.: nhd. geschmacklos; õsmeckic, õsmeckec, mhd., Adj.: nhd. geschmacklos, ungenießbar

geschmacklos: an. þjarfr, geschmacklos: an. þjarfr

geschmacklos: ahd. ungismah* 1, geschmacklos: ahd. ungismah* 1

geschmacklos: ungesmach, ungesmac, mhd., Adj.: nhd. widerlich schmeckend, widerlich riechend, unschmackhaft, geschmacklos, Ekel erregend, stinkend; unsmackende, unsmeckende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »unschmeckend«, schlecht schmeckend, übel riechend, geschmacklos, ungenießbar; unsüeze (2), unsuoze, unsðze, mhd., Adj.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos; unsüeze (3), unsuoze, unsðze, mhd., Adv.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos

Geschmackssinn: gesmac (2), gesmach, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; koster (1), mhd., st. M.: nhd. Geschmackssinn; kostunge, mhd., st. F.: nhd. »Kostung«, Geschmack, Geschmackssinn, Aufwand, Kosten (F. Pl.), Beköstigung

Geschmackssinn: smac, smach, mhd., st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; smacke, mhd., sw. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Geruchssinn, Witterung

Geschmackssinn: afries. smaka 4, Geschmackssinn: afries. smaka 4

Geschmackssinn: smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, mnd., F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen; smõken (2), smecken, smeckent, mnd., N.: nhd. Geschmackssinn, Geschmacksvermögen, Appetit, Schmecken, Genießen, Genuss, Begehren, Verlangen; R.: auf den Geschmackssinn einwirken: smõken (1), smecken, mnd., sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

Geschmacksvermögen: smõken (2), smecken, smeckent, mnd., N.: nhd. Geschmackssinn, Geschmacksvermögen, Appetit, Schmecken, Genießen, Genuss, Begehren, Verlangen

Geschmackung«: gesmackunge, mhd., st. F.: nhd. »Geschmackung«, Geschmack

geschmackvoll: lüstlÆk, lüstelik, mnd., Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker; lüstlÆken, mnd., Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker

geschmackvoll: ahd. smekkar* 3; smekkarlÆhho* 1, geschmackvoll: ahd. smekkar* 3; smekkarlÆhho* 1

geschmäht: vorsmõt (2), vorsmõdet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig

geschmäht«: gesmÏhet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschmäht«

geschmalzen: smalzic, smalzec, mhd., Adj.: nhd. fettig, schmalzig, geschmalzen

geschmeckt«: gesmecket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschmeckt«

Geschmeidchen -- eine Art Geschmeidchen: ordeken, mnd.?, N.: nhd. eine Art Geschmeidchen

Geschmeide: bant, mnd., M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung; R.: mit Geschmeide zieren: besmÆden, mnd., sw. V.: nhd. mit Geschmeide zieren, mit Metall besetzen, beschlagen (V.)

Geschmeide: schore, mnd., N.: nhd. Geschmeide?, Schere?; sÆringe, syringe, zyringe, tziringe, sÐringe, mnd., F.: nhd. »Zierung«, Schmückung, Ausschmückung, Verzierung, Ausstattung, Pracht, Gepränge, Prunk, Pomp, Aufwand, vornehme Kleidung, Schmuck, Geschmeide, Zierrat, Verzierung in Gebäuden, rhetorischer Schmuck, kunstvolle Rede; smÐde (2), smeide, mnd., N.: nhd. Geschmeide; smÆde (1), mnd., N.: nhd. geschmiedetes Metall, Schmiedewerk, Geschmeide, Schmuck aus Metall, Tafelgerät, Kirchenschatz; R.: ein Geschmeide: schrenkel, mnd., M.: nhd. Schließe am Gürtel, ein Geschmeide, Spange?; R.: Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften; R.: Knopf der zu dem Geschmeide gehört: schalknæp, schalknæpe, mnd., M.: nhd. schalenartiger Zierknopf, Knopf der zu dem Geschmeide gehört; R.: mit Geschmeide zieren: smÆden, mnd., sw. V.: nhd. »schmieden«, mit Geschmeide versehen (V.), mit Metall besetzen, mit Geschmeide zieren

Geschmeide: võtinc, fõtinc, vatink, vatingk, mnd., M.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; võtinge, faettunge, mnd., F.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; R.: nicht in ein Geschmeide eingesetzt: unvorsõtet*, unvorsat, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt; unvorsettet, unvorset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt

Geschmeide -- eine Art Geschmeide: orden, mnd.?, Sb.: nhd. eine Art Geschmeide

Geschmeide: an. men, Geschmeide: an. men

Geschmeide: gewiere, mhd., st. N.: nhd. Geschmeide; kleinãde, mhd., st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck; kleinæt, kleinãt, kleinãte, kleinõt, kleinÐt, mhd., st. N.: nhd. Kleinod, kleines Ding, Kleinigkeit, feine Sache, Geschmeide, Kostbarkeit, Minnepfand, Wertvolles, Unersetzliches, Andenken, Schatz, Schmuck

Geschmeide: ahd. gisteini 28; smÆda 6; smidazierida 2, Geschmeide: ahd. gisteini 28; smÆda 6; smidazierida 2

Geschmeide: feilensmÆde*, feylensmÆe, mnd., N.: nhd. Geschmeide, Schließe, Schnalle; gesmÆde, mnd., N.: nhd. Schmiedewerk, Metallarbeit, Geschmeide, Schmuck aus Edelmetall, Kostbarkeit, Schatz; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, mnd., N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz; R.: goldenes Geschmeide: goltgesmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes Geschmeide, Schmuck; goltsmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes Geschmeide, Schmuck

Geschmeide: anfrk. gismithi* 3, Geschmeide: anfrk. gismithi* 3

Geschmeide«: gesmide, gesmÆde, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung

Geschmeidekünstler«: gesmÆdekünstlÏre*, gesmÆtkünstlÏre*, gesmÆtkünstler, mhd., st. M.: nhd. »Geschmeidekünstler«, Metallkünstler

Geschmeidestück -- ein Geschmeidestück: põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, mnd., F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück

geschmeidig: zÏhe (1), zÏh, zõhe, zeh, zõge, mhd., Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, geschmeidig, fest, endlos, hartherzig

geschmeidig: slanc, mhd., Adj.: nhd. schlank, mager, geschmeidig

geschmeidig: ae. leoþuwõc; swancor, geschmeidig: ae. leoþuwõc; swancor

geschmeidig: germ. *lenþa-, geschmeidig: germ. *lenþa-

geschmeidig: vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit; vüecsam, füecsam*, mhd., Adj.: nhd. »fügsam«, geschmeidig

geschmeidig: gelenke (2), mhd., Adj.: nhd. gelenkig, biegsam, gewandt, beweglich, geschmeidig; gelenke (3), mhd., Adv.: nhd. gelenkig, biegsam, gewandt, beweglich, geschmeidig; gesmÆdic*, gesmÆdec, mhd., Adj.: nhd. leicht zu bearbeiten seiend, gestaltbar, geschmeidig, nachgiebig

geschmeidig: lÆhticlÆche*, lÆhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtiglich«, leicht, mühelos, geschmeidig, bereitwillig, gern, leichtfertig

geschmeidig: slank, slanchg, mnd., Adj.: nhd. schlank, biegsam, geschmeidig, weich, dünn, schlaff, schmächtig, mager; smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; smȫde, smode, mnd., Adj.: nhd. weich, geschmeidig, willfährig, gefügig, nachgiebig; smȫdich, smodich, mnd., Adj.: nhd. weich, geschmeidig, nachgiebig, gefügig; smuk (3), mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, biegsam, verziert, schmuck, schön, zierlich, angenehm, gut, hübsch; R.: geschmeidig machen: smÐren (1), smeren, mnd., sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln; smÆdigen, smidigen, mnd., sw. V.: nhd. geschmeidig machen; smȫdigen, smodigen, mnd., sw. V.: nhd. weich machen, geschmeidig machen
geschmeidig: bȫgesam, mnd., Adj.: nhd. biegsam, gefällig, freundlich, geschmeidig, fügsam

Geschmeidiger: an. sveggjuŒr, Geschmeidiger: an. sveggjuŒr

Geschmeidigkeit: weiche (2), mhd., st. F.: nhd. »Weiche« (F.), Weichheit, Geschmeidigkeit, Weiche (F.) (1) am menschlichen Körper; weichunge, mhd., st. F.: nhd. »Weichung«, Erweichung, Geschmeidigkeit

Geschmeidigkeit: smÆdichhêt*, smÆdichÐt, smÆdicheit, smidicheit, mnd., F.: nhd. Geschmeidigkeit, Geschick

Geschmeidigmachen -- Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges: wÐke (2), mnd.?, st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

Geschmeiß: untǖch*, untðch, mnd.?, N.: nhd. Unzeug, nichtswürdiges Zeug, Geschmeiß

Geschmeiß«: gesmeize, gesmeiz, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeiß«, Unrat, Exkremente, Brut, Gelege, Gezücht, Schmetterlingseier

Geschmelze -- Geschmelze aus Gold und Silber: ahd. smelzi 6; smelzida 1, Geschmelze -- Geschmelze aus Gold und Silber: ahd. smelzi 6; smelzida 1

Geschmelze«: gesmelze, mhd., st. N.: nhd. »Geschmelze«, Schmelzwerk, geschmolzener Metallschmuck, Metallguss, Emaille

geschmerzt: beriuwen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bereut, gereut, geschmerzt

geschmiedet: ae. geþrðen, geschmiedet: ae. geþrðen

geschmiedet: vorwracht, vorwrecht, vorwrocht, vorwarcht, worworcht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verarbeitet, geschmiedet, verwirkt, verfallen (Adj.), verurteilt, verflucht, verdammt, verbrecherisch, verrucht, friedlos gelegt, vogelfrei

geschmiedet: slõgen (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschlagen, durch Schlag beigebracht, geschlachtet, geschmiedet, gehämmert, plattgeschlagen, geprägt, gemünzt, fest gedreht

geschmiedeter -- geschmiedeter Wagenbeschlag: kõrensmÆde, karrensmÆde, mnd., N.: nhd. geschmiedeter Karrenbeschlag, geschmiedeter Wagenbeschlag

geschmiedeter -- geschmiedeter Karrenbeschlag: kõrensmÆde, karrensmÆde, mnd., N.: nhd. geschmiedeter Karrenbeschlag, geschmiedeter Wagenbeschlag

geschmiedetes -- gegossenes oder geschmiedetes kleines Feldgeschütz: valkenÐt, falkenit, valkonÐt, valkenit, falkenÐt*, mnd., N.: nhd. Falkonet, kleine Falkaune, gegossenes oder geschmiedetes kleines Feldgeschütz

geschmiedetes -- geschmiedetes Gerät: læs (2), loes, louz?, mnd., N.: nhd. Türschloss (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Vorhängeschloss, Riegel, geschmiedetes Gerät

geschmiedetes -- geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke: klockengesmÆde*, kloickengesmÆde*, klockengesmeide, mnd., N.: nhd. geschmiedetes Zubehör zur Kirchenglocke

geschmiedetes -- geschmiedetes Metall: smÆde (1), mnd., N.: nhd. geschmiedetes Metall, Schmiedewerk, Geschmeide, Schmuck aus Metall, Tafelgerät, Kirchenschatz

geschmiedetes -- ein vom Ankerschmied geschmiedetes Gerät: som? (2), mnd.?, Sb.: nhd. ein vom Ankerschmied geschmiedetes Gerät?

Geschmiedetes: gesmide, gesmÆde, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeide«, Schmuck, Geschmiedetes, Metall, Metallarbeit, Metallgeräte, Metallschmuck, Schmiedearbeit, Waffen, Rüstung

Geschmiedezierde«: gesmÆdezierede*, gesmÆdezierde, mhd., st. F.: nhd. »Geschmiedezierde«

geschmiert: smirret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmiert

geschmiert: gewollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerundet, geschmiert

geschminkt: gesmutzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschminkt

geschminkt: ahd. gifarawit*; gipÆmentæt, geschminkt: ahd. gifarawit*; gipÆmentæt

geschminkte -- zu stark geschminkte Frau: anestrÆchÏrinne*, anstrÆcherin, mhd., st. F.: nhd. Anstreicherin, zu stark geschminkte Frau

geschmolzen: an. þÆŒr; R.: gut geschmolzen: an. tasbrenr, geschmolzen: an. þÆŒr; R.: gut geschmolzen: an. tasbrenr

geschmolzen: zervlozzen, zerflozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerflossen, geschmolzen

geschmolzen: smelzic, mhd., Adj.: nhd. schmelzend, flüssig, geschmolzen

geschmolzen: ahd. smelzanti, geschmolzen: ahd. smelzanti

geschmolzen -- zweimal geschmolzen: ae. twimielte, geschmolzen -- zweimal geschmolzen: ae. twimielte

geschmolzene -- Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird: gÐtebæge*, gÐteboge, mnd., M.: nhd. Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird

geschmolzenem -- Wasser aus geschmolzenem Schnee: snÐwõter, mnd., N.: nhd. Schneewasser, Wasser aus geschmolzenem Schnee

geschmolzener -- geschmolzener Metallschmuck: gesmelze, mhd., st. N.: nhd. »Geschmelze«, Schmelzwerk, geschmolzener Metallschmuck, Metallguss, Emaille

geschmolzenes -- nur einmal geschmolzenes unreines Stück Messing: arkæl, erkæl, mnd., N.: nhd. nur einmal geschmolzenes unreines Stück Messing

Geschmolzenes: germ. *smalta-, Geschmolzenes: germ. *smalta-

geschmort -- Stück Fleisch das auf dem Roste gebraten oder geschmort wird: harst (2), mnd., M.: nhd. Haufe Buschwerkes, Haufen Buschwerkes, Reisig, Darre, Rost (M.) (1), großes Stück (Rücke- oder Lenden-) Fleisch zum Braten (N.), Stück Fleisch das auf dem Roste gebraten oder geschmort wird, Bratstück, Rauchfleisch

geschmort: smæret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmort

geschmorten -- ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken: potharste*, potharst, pothast, pothõst, pothaist, pothest, pæthast, poethast, mnd., M.: nhd. Pottharst, in kleine Stücke zerschnittener oder gehackter Topfbraten, ein Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, metallenes Topfgefäß zur Zubereitung eines Pottharst

geschmorten -- in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken: pothersteken*, pothesteken, mnd., N.: nhd. »Potthärstchen«, in geringer Menge aufgetragenes Topfgericht aus geschmorten Fleischstücken, Pottharst

geschmückt: ðfrüstic, mhd., Adj.: nhd. geschmückt

geschmückt -- prächtig geschmückt: lustgezieret*, lustgeziert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. prächtig geschmückt

geschmückt: ae. geatolÆc; gewlæh; *wlæh (2); R.: mit Gold geschmückt: ae. fÚtt (1); goldhroden; R.: stolz geschmückt: ae. ticgende, geschmückt: ae. geatolÆc; gewlæh; *wlæh (2); R.: mit Gold geschmückt: ae. fÚtt (1); goldhroden; R.: stolz geschmückt: ae. ticgende

geschmückt: ahd. zieri* 20; ziero 21; garo (1) 81; ? gizõmlÆhho* 1; R.: mit Blumen geschmückt: ahd. bluomfÐh* 1; R.: mit Federn geschmückt: ahd. fedarfÐh* 1; R.: mit Sternen geschmückt: ahd. gisternæt* 3; R.: geschmückte Frau: ahd. zierõra 1; R.: geschmückte Tafel: ahd. frænokustunga* 1, geschmückt: ahd. zieri* 20; ziero 21; garo (1) 81; ? gizõmlÆhho* 1; R.: mit Blumen geschmückt: ahd. bluomfÐh* 1; R.: mit Federn geschmückt: ahd. fedarfÐh* 1; R.: mit Sternen geschmückt: ahd. gisternæt* 3; R.: geschmückte Frau: ahd. zierõra 1; R.: geschmückte Tafel: ahd. frænokustunga* 1

geschmückt -- mit Blumen geschmückt: anfrk. giblæmid* 1, geschmückt -- mit Blumen geschmückt: anfrk. giblæmid* 1

geschmückt -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, mnd., F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

geschmückt: an. *rekinn? (2); R.: mit Gold geschmückt: an. gullrekinn; R.: mit Goldfiguren geschmückt: an. Rekningr (1); R.: mit Perlen oder Goldplatten geschmückt: an. senkt; R.: mit Schnitzereien geschmückt: an. rÆt; R.: mit einer Nagelreihe geschmücktes Schwert (Schwertname): an. Naglfari, geschmückt: an. *rekinn? (2); R.: mit Gold geschmückt: an. gullrekinn; R.: mit Goldfiguren geschmückt: an. Rekningr (1); R.: mit Perlen oder Goldplatten geschmückt: an. senkt; R.: mit Schnitzereien geschmückt: an. rÆt; R.: mit einer Nagelreihe geschmücktes Schwert (Schwertname): an. Naglfari

geschmückt: afries. *sÆrich, geschmückt: afries. *sÆrich

geschmückt: beklüeget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt; blüemet***, bluomt, bluomet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt, geziert; blüemÆn, bluomÆn, mhd., Adj.: nhd. Blumen..., geschmückt, aus Blumen hergestellt, blühend; R.: mit Blumen geschmückt: bluomenvar, bluomenfar*, mhd., Adj.: nhd. »blumenfarben«, mit Blumen geschmückt, bunt; R.: mit drei Kronen geschmückt: drÆgekrãnet*, drÆgekrænt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dreigekrönt«, mit dreifacher Krone versehen (Adj.), mit drei Kronen geschmückt

geschmückt: feitet*, feit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt, schön; flæris, vlæris*, mhd., Adj.: nhd. blühend, strahlend, geschmückt, schön; gastlÆche, gastelÆche, mhd., Adv.: nhd. fremd, gastlich, geschmückt, freundlich; geblüemet, geblüemt, gebluomt, gebluomet*, geblðmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. blühend, in Blüte befindlich, in voller Blüte befindlich, blütenreich, herrlich, verherrlicht, geschmückt; geflæret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt; gegestet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt; gelæset (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geziert, geschmückt; gestlich***, mhd., Adj.: nhd. fremd, gastlich, geschmückt, freundlich; gestlÆche, mhd., Adv.: nhd. fremd, gastlich, geschmückt, freundlich; geverwet, geverewet, geverbt, gevarbt, geferwet*, geferbt*, gefarbt*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gefärbt«, bunt, bunt bemalt, farben, geschmückt; geziere (2), mhd., Adj.: nhd. geschmückt, elegant; gezimieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerüstet, geschmückt; klüeget***, mhd., Adj.: nhd. geschmückt; R.: mit Edelsteinen geschmückt: gesteinet, gesteint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt

geschmückt: gesÆret, gezÆret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schmuck, geschmückt, zierlich, wohlgesetzt, kunstvoll bearbeitet; klÐnȫden, kleinȫden, Adj.: nhd. geschmückt, geziert
geschmückt: vorsÆret*, vorsÆrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt, geputzt; R.: Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist: vluchtküssen, mnd., N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

geschmückt: as. garu 29; sliht 1, geschmückt: as. garu 29; sliht 1

geschmückte -- feierlich geschmückte Totenbahre: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

geschmückter -- geschmückter Aufzug: gesmücke, mnd., N.: nhd. Schmuck, Schmucksachen, geschmückter Aufzug

geschmückter -- geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe: kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

geschmückter -- anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

geschmückter -- mit Maien geschmückter Festsaal: meiensõl, meigensal, mnd.?, M.: nhd. mit Maien geschmückter Festsaal

geschmückter -- geschmückter Priestermantel für besondere Gelegenheiten: kærkappe, koerkappe, chorkappe, kærekappe, mnd., F.: nhd. Chorkappe, Chorhut, Chormantel?, geschmückter Priestermantel für besondere Gelegenheiten?, Prozessionsmantel?

Geschmücktes -- mit einem Goldring Geschmücktes (Schwertname): an. taurarr?, Geschmücktes -- mit einem Goldring Geschmücktes (Schwertname): an. taurarr?

Geschmücktheit: zierlichheit*, zierlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Zierlichkeit«, Geschmücktheit, Schönheit, Gepränge

geschnäbelt: ae. bilod, geschnäbelt: ae. bilod

geschnäbelt: snabeleht, mhd., Adj.: nhd. geschnäbelt; snabeloht, mhd., Adj.: nhd. geschnäbelt

geschnäbelt: gesnabel, mhd., Adj.: nhd. geschnäbelt

geschnallter -- über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

geschnaubt: blõsen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geblasen, geatmet, geschnaubt

geschneit«: gesnÆet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschneit«

geschnitten: schrȫdich***, mnd., Adj.: nhd. »schrotig«, geschnitten?; snÐden*** (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschnitten; R.: Brett auf dem Speck geschnitten wird: spekbret, mnd., N.: nhd. Speckbrett, Brett auf dem Speck geschnitten wird; R.: Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde: snõtbæm, mnd., M.: nhd. Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde; R.: Planke die aus dem äußeren borkigen Teil eines Baumstammes geschnitten wird: schõlebært, mnd., F.: nhd. Schalholz, Planke die aus dem äußeren borkigen Teil eines Baumstammes geschnitten wird

geschnitten -- rechteckig geschnitten: vÐrschrȫdich, vÐrschrodich, mnd., Adj.: nhd. viereckig geschnitten, rechteckig geschnitten, quadratisch geschnitten

geschnitten: schertet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschnitten; sniten***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschnitten; R.: in Streifen geschnitten: schineht, mhd., Adj.: nhd. in Streifen geschnitten

geschnitten -- nicht geschnitten: ungesniten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschnitten«, nicht geschnitten, unzerschnitten, unbelästigt, ungeschoren

geschnitten: idg. *k¥ttó‑; *lÈno‑, geschnitten: idg. *k¥ttó‑; *lÈno‑

geschnitten: ahd. girizzan*; gisneitæt; gihouwan; R.: nicht geschnitten: ahd. ungirizzan* 1, geschnitten: ahd. girizzan*; gisneitæt; gihouwan; R.: nicht geschnitten: ahd. ungirizzan* 1

geschnitten -- quadratisch geschnitten: vÐrschrȫdich, vÐrschrodich, mnd., Adj.: nhd. viereckig geschnitten, rechteckig geschnitten, quadratisch geschnitten

geschnitten -- Holz aus dem die Arme des Mühlrades geschnitten werden: armholt, armeholt, mnd., N.: nhd. »Armholz«, Holz aus dem die Arme des Mühlrades geschnitten werden

geschnitten -- viereckig geschnitten: vÐrschrȫdich, vÐrschrodich, mnd., Adj.: nhd. viereckig geschnitten, rechteckig geschnitten, quadratisch geschnitten

geschnitten: gesnÐden***, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. geschnitten; R.: geschnitten hinzugeben: insnÆden, mnd., st. V.: nhd. einschneiden, Schere setzen in, zuschneiden, in ein Gericht (N.) (2) hineinschneiden (Brot), geschnitten hinzugeben; R.: in kleine Stücke geschnitten: klÐnegesnÐden, kleinegesnÐden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in kleine Stücke geschnitten

geschnitten: besnitzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschnitzt«, geschnitten

geschnitten -- frisch geschnitten: nÆegesnÐden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. frisch geschnitten

geschnitten -- kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten: alrðneken, alrðnken, mnd., N.: nhd. »Alraunchen«, kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten

geschnitten«: gesniten***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschnitten«

geschnittene -- aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau: wagenschot, mnd.?, N.: nhd. astfreies zu Blöcken von bestimmter Länge und Dicke (nach der Länge des Stammes) gespaltenes Eichenholz, aus Blöcken geschnittene Dielen zum Schiffbau, Vertäfelung

geschnittenen -- Bund aus geschnittenen ungedroschenen Roggenhalmen: roggengarve, roggengerve, mnd., F.: nhd. «Roggengarbe«, Bund aus geschnittenen ungedroschenen Roggenhalmen

geschnittenen -- Reihe geschnittenen Getreides: jõn, jÏn, mhd., st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)

geschnittenen -- Bund bzw. Garbe aus geschnittenen ungedroschenen Roggenhalmen: roggenschæf, mnd., M.: nhd. »Roggenschaub«, Bund bzw. Garbe aus geschnittenen ungedroschenen Roggenhalmen

geschnittener -- geschnittener Edelstein: kamahu, kamehu, kammehui, kabahu, mnd., M.: nhd. geschnittener Edelstein, Onyx, Camée, farbige Figuren bildender Schichtedelstein

geschnittener -- geschnittener Formstein: snÐdenstÐn, snÐdenstein, mnd., M.: nhd. geschnittener Formstein, Haustein

geschnittener -- langer bis auf die Füße fallender schmal geschnittener Mantel: sðke, sðk, mnd., Sb.: nhd. langer bis auf die Füße fallender schmal geschnittener Mantel

geschnittenes -- im Winter geschnittenes Schilfrohr: ÆsrÐt, mnd., N.: nhd. »Eisreet«, im Winter geschnittenes Schilfrohr

geschnittenes -- fehlerhaft geschnittenes Brett: wolf (2), mhd., st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

geschnittenes -- geschnittenes Brot: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

geschnittenes -- aus einem Block geschnittenes Rad: blokrat, blokrad, mnd., N.: nhd. aus einem Block geschnittenes Rad, unbeschlagenes Rad mit besonders starken Felgen

geschnittenes -- im Sommer geschnittenes Schilfrohr: læfrÐt, mnd., N.: nhd. im Sommer geschnittenes Schilfrohr

geschnittenes -- geschnittenes Stück: geschrõt, mhd., st. N., st. M.: nhd. geschnittenes Stück, Schnitt, Zuschnitt

geschnittenes -- geschnittenes Brot: insnÐde, insnede, mnd., F.: nhd. geschnittenes Brot, Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht, Einschnitt, Schnitte

Geschnittenes: ahd. sniz 3, Geschnittenes: ahd. sniz 3

Geschnittenes«: ahd. giskirri* 5, Geschnittenes«: ahd. giskirri* 5

geschnitzt -- Stange mit schön geschnitztem Kopf über dem Steven: an. snotra (1), geschnitzt -- Stange mit schön geschnitztem Kopf über dem Steven: an. snotra (1)

geschnitzt -- geschnitztes Bild: ahd. grabawerk* 1; graftbilidi* 1, geschnitzt -- geschnitztes Bild: ahd. grabawerk* 1; graftbilidi* 1

geschnitzt: besniten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschnitten«, geschnitzt; ergraben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

geschnitzt: snitzet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschnitzt

geschnitzt«: gesnitzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschnitzt«

geschnitzte -- Tischler für geschnitzte Möbel: kuntærmõkÏre*, kuntærmõker, kuntoermõker, kumptormõker, kuntæremõker, kontærmõker, mnd., M.: nhd. Möbeltischler, Tischler für feine Tischlerarbeiten, Tischler für geschnitzte Möbel

geschnitzte -- geschnitzte Tafel: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong

geschnitzte -- geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen: masselrÆgene*, masselrÆge, masselrÆe, maselrÆge, maschelrÆge, mnd., F.: nhd. geschnitzte Ornamente zur Füllung von Flächen, Maßwerk?

geschnitzter -- zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

geschnitztes -- geschnitztes Geländer: stoffõcie, stoffõtzie, mnd., F.: nhd. geschnitztes Geländer, Holzbrüstung; stoffame, stoffamen, mnd., Sb.: nhd. geschnitztes Geländer, Brustwehr, Holzbrüstung

geschnitztes -- aus Elensklaue geschnitztes Herz: elendesklauweherte*, elendesklõweherte, mnd., N.: nhd. aus Elensklaue geschnitztes Herz

geschnürt: snÐret***, mnd., Adj.: nhd. geschnürt

geschnürtes -- geschnürtes Mieder: snȫrlÆf, mnd., N.: nhd. Schnürleibchen, geschnürtes Mieder

geschoben -- nicht beiseite geschoben oder aufgeschoben: unvorlÐget, unvorlecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten, nicht beiseite geschoben oder aufgeschoben

geschoben -- soviel auf einmal in den Backofen geschoben wird: schæve (1), schove, schõve, mnd., M., F.: nhd. »Schub«?, soviel auf einmal in den Backofen geschoben wird, Menge, Schwarm (Vögel), Haufe, Haufen, Schar (F.) (1)

geschoben -- was geschoben wird: schop (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. was hineingestoßen wird, was geschoben wird, Schwung

geschoben -- Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird: ævenstaf, ovinstaf, mnd., M.: nhd. »Ofenstab«, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Schürstange; ævenstõke, avenstõke, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstok, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen

gescholten -- nicht gescholten: unbekurret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gescholten, ohne Schelten (N.) und Brummen geschehend

gescholten: geschulden***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gescholten, beschimpft

geschont: gespõret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespart, geschont

geschont -- nicht geschont: ungesparet* (2), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; unversparet*, unverspart, unfersparet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

geschont: vorschænet***, vorschænt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschont, geschont; R.: nicht geschont: ungespõret*, ungesparet, ungespart, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, reichlich, ohne zu säumen seiend

geschont: an. frÆŒr, geschont: an. frÆŒr

geschont«: geschænet, mhd., (Part. Prät.=)Adj: nhd. »geschont«, verschont

geschönt«: geschãnet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschönt«

geschonter -- geschonter vorbehaltener Bezirk: hÐge (3), mnd., N.: nhd. Schonung, Gehege, geschonter vorbehaltener Bezirk, Vorbehalt bzw. Schonung des Wildes

Geschöpf: got. gaskafts 11=10, *skafts (3) ?

Geschöpf: wesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wiht (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht

Geschöpf: schaft (1), mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Gestalt, Bildung, Beschaffenheit, Eigenschaft; scheffe (3), mhd., st. F., st. N.: nhd. Schöpfung, Geschöpf; scheffede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.); scheffnisse, schefnisse, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf; schepfenisse, mhd., st. F.: nhd. Schöpfung, Geschöpf; schepfenunge, mhd., st. F.: nhd. Schöpfung, Geschöpf

Geschöpf -- kriechendes Geschöpf: worm, mnd.?, M.: nhd. Wurm, kriechendes Geschöpf, Insekt, Käfer, Skorpion, Schlange, Drache (Tierkreis)

Geschöpf (verächtlich bzw. mitleidig gebraucht): wicht (1), mnd.?, M., N.: nhd. Wicht, Wesen, Geschöpf (verächtlich bzw. mitleidig gebraucht), Armer, Unbemittelter

Geschöpf: gebürede* (1), gebürde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf; geburt, gepurt, mhd., st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen; gemechte, gemecht, mhd., st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung; geschaf, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Geschäft; geschaft (1), gescheft, geschepft, geschepfede, geschopfde, geschopfede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Errichtung, Gestalt, Aussehen, Beschaffenheit, Eigenschaft, Bildung; gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefnisse, geschefnusse, geschafnisse, geschepfnisse, geschöpfnisse, mhd., st. N.: nhd. Erschaffung, Geschöpf, Schöpfung, Beschaffenheit, Gestalt, Ereignis, Angelegenheit; geschefte, gescheft, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; hantgeschaft, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf; hantgetõt, mhd., st. F.: nhd. Schöpfung, Geschöpf, Tat, Handlung, frische Tat; hantgeworhte, hantgewürhte, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf; hanttõt, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Handlung, gewaltsame Tat; kunderlich, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf

Geschöpf -- menschliches Geschöpf: menschenwerc*, menschwerc, mhd., st. N.: nhd. »Menschwerk«, menschliches Geschöpf

Geschöpf: vruht, vruth, fruht*, fruth*, mhd., st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie

Geschöpf: antwerc, mhd., st. N.: nhd. Handwerk, Handwerkerverband, Erfindung, Einrichtung, Kriegsgerät, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Maschine, Hervorgebrachtes, Geschöpf; beschaffunge, mhd., st. F.: nhd. Beschaffenheit, Schöpfung, Geschöpf; beschepfe, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf; beschepfunge, beschephunge, mhd., st. F.: nhd. Schöpfung, Geschöpf; crÐatiur, crÐatiðr, mhd., st. F.: nhd. Kreatur, Geschöpf; crÐatiure, crÐatðre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kreatur, Geschöpf, Lebewesen, Mensch; R.: edles Geschöpf: adelvruht, adelvrucht, adelfruht*, adelfrucht*, mhd., st. F.: nhd. edle Frucht, edles Geschöpf; R.: kleines Geschöpf: crÐatiurlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Kreatürlein«, kleines Geschöpf

Geschöpf: as. handgiwerk* 3, Geschöpf: as. handgiwerk* 3

Geschöpf: ahd. wiht* (1) 166; giskaft* (2) 59; giskaft* (2) 59; giskafti* (1) 1; giskepfida* 4; R.: irdisches Geschöpf: ahd. erdtior* 1, Geschöpf: ahd. wiht* (1) 166; giskaft* (2) 59; giskaft* (2) 59; giskafti* (1) 1; giskepfida* 4; R.: irdisches Geschöpf: ahd. erdtior* 1

Geschöpf: afries. kreatðre 1, Geschöpf: afries. kreatðre 1

Geschöpf: an. kreat‘r, skepna

Geschöpf: creatðr, creatðre, mnd., F., N.: nhd. »Kreatur«, Geschöpf, Wesen, Lebewesen, Gesamtheit der Schöpfung

Geschöpf: mõkinge, maickinge, mnd., F.: nhd. »Machung«, Schöpfung, Herstellung, Verfertigung, Abfassung, Übereignung, Vermächtnis, Festsetzung, Geschöpf, Werk; R.: Mensch als Geschöpf Gottes: minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes

Geschöpf: schaft (3), mnd., F.: nhd. Geschöpf, Geschaffenes, Kreatur, Beschaffenheit, Gestalt; scheppenisse, schepnisse, scheppenis, scheppnis, schÐpenisse, schepenisse, schippenisse, schipnisse, schippenis, schippnis, schapnus, mnd., F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Erschaffenes, Geschöpf, Gestalt, Form, Aussehen, Beschaffenheit, Zustand, Schaffung, Herbeiführung; R.: widerwärtiges Geschöpf: spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, mnd., N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf

Geschöpf: ae. forþgesceaft; frymþ (1); gesceaft; gesceap; sceaft (2); wiht (1); R.: edles Geschöpf: ae. héahgesceaft, Geschöpf: ae. forþgesceaft; frymþ (1); gesceaft; gesceap; sceaft (2); wiht (1); R.: edles Geschöpf: ae. héahgesceaft

Geschöpf: gemõkelse, gemõksel, mnd., N.: nhd. Geschöpf, Machwerk, Fabrikat, verfertigte Ware; geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, mnd., N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis; gescheppe, mnd., N.: nhd. Geschöpf; hantwerk (1), mnd., N.: nhd. Arbeit der Hände, Händewerk, Schöpfung, Geschaffenes, Geschöpf, Handwerk

Geschöpfchen: creatǖrlÆn, mnd., N.: nhd. Kreatürlein, Geschöpfchen, Tierchen

Geschöpfe -- alle Geschöpfe: ae. eallwihte, Geschöpfe -- alle Geschöpfe: ae. eallwihte

Geschöpfe -- alle Geschöpfe betreffend: wihtegelÆch (1), mhd., Adj.: nhd. alle Geschöpfe betreffend, alle Tiere betreffend (?)

Geschöpflichkeit: crÐatiurlicheit, crÐatðrlichkeit, crÐatðrlichheit*, mhd., st. F.: nhd. Kreatürlichkeit, Geschöpflichkeit

Geschöpflichkeit: geschaffenheit, mhd., st. F.: nhd. Natur, Zustand, Geschaffenheit, Geschöpflichkeit; gescheftlichheit*, gescheftlicheit, mhd., st. F.: nhd. Betriebsamkeit, Geschöpflichkeit

Geschöpflichkeit« (): geschaffenwesen, mhd., st. N.: nhd. »Geschöpflichkeit« (?)

geschopft«: geschopfet*, geschopft, geschöpft, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschopft«, geschweift

geschöpftes -- aus stehenden Gewässern geschöpftes Wasser: pælwõter, mnd., N.: nhd. aus stehenden Gewässern geschöpftes Wasser

geschoren -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: sæmerwulle, sÅmmerwulle, mnd., F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

geschoren: beschoren*, beschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vornehm, geschoren

geschoren: ae. hnott; *scéare, geschoren: ae. hnott; *scéare

geschoren -- Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist: hõrman, harman, mnd., Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch

geschoren -- hoch hinauf geschoren: hæchbeschæren, hæbeschæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch hinauf geschoren, kurzhaarig

geschoren: beschæren*** (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschoren, beschabt

geschoren -- geschorenes Schaffell: an. klippingr, geschoren -- geschorenes Schaffell: an. klippingr

geschoren: ahd. giskoran*; *snodi?; R.: geschorenes Haar: ahd. giskoran fahs, geschoren: ahd. giskoran*; *snodi?; R.: geschorenes Haar: ahd. giskoran fahs

geschoren -- neu geschoren: niuweschoren*, niuweschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neuschoren«, neu geschoren, frisch geschoren

geschoren -- frisch geschoren: niubeschoren*, niubeschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neugeschoren«, frisch geschoren; niuweschoren*, niuweschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neuschoren«, neu geschoren, frisch geschoren

geschoren«: umbeschoren*, umbeschorn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschoren«, mit Tonsur

geschoren«: geschoren***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschoren«

geschoren«: schoren*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschoren«

geschorene -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: sæmerwulle, sÅmmerwulle, mnd., F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

geschorene -- im Frühjahr geschorene Schafwolle: meiwulle*, meywulle, mnd., F.: nhd. »Maiwolle«, im Frühjahr geschorene Schafwolle

geschorene -- geschorene Wolle: klippinc (2), klippink, mnd., Sb.: nhd. geschorenes Fell, geschorenes Schaffell, geschorene Wolle

geschorene -- im Herbst geschorene Schafwolle: hervestwulle, mnd., F.: nhd. im Herbst geschorene Schafwolle

geschorene -- im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle: winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle

geschorenen -- Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut: pikhðve, mnd., F.: nhd. Pechhaube, Bestreichung des kahl geschorenen Kopfes eines Verbrechers mit Pech und dann mit Federn bestreut

geschorener -- Fell geschorener Schafe: stðteshðt*, mnd., F.: nhd. Fell geschorener Schafe

geschorenes -- noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: ræwerk, mnd., N.: nhd. noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

geschorenes -- geschorenes Schaffell: klippinc (2), klippink, mnd., Sb.: nhd. geschorenes Fell, geschorenes Schaffell, geschorene Wolle

geschorenes -- gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: rælõken, mnd., N.: nhd. gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

geschorenes -- geschorenes Fell: klippinc (2), klippink, mnd., Sb.: nhd. geschorenes Fell, geschorenes Schaffell, geschorene Wolle

geschorenes -- besonders fein geschorenes Tuch: schepÐslõken, mnd., N.: nhd. »Schiffslaken«, besonders fein geschorenes Tuch; schiplõken, scheplõken, mnd., N.: nhd. »Schiffslaken«, besonders fein geschorenes Tuch

geschorenes -- geschorenes Schaffell: schȫrlinc, mnd., M.: nhd. »Schurling«, eine bestimmte Art Wolle, geschorenes Schaffell?

geschorenes -- ein noch nicht geschorenes Tuch: hõrman, harman, mnd., Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch

Geschorenes: idg. *pé¨u-, Geschorenes: idg. *pé¨u-

geschorner -- ein aus Fäden von geschorner Wolle bestehender Aufzug: schõrwarp, scharwarp, mnd., N.: nhd. ein aus Fäden von geschorner Wolle bestehender Aufzug

Geschoß: ae. flÊring, Geschoß: ae. flÊring

Geschoss: as. bollo* (1) 1; R.: fliegendes Geschoss: as. fluggia* 1, Geschoss: as. bollo* (1) 1; R.: fliegendes Geschoss: as. fluggia* 1

Geschoß: springal, mhd., st. M.: nhd. Wurfmaschine, Geschoß; springolf, mhd., st. M.: nhd. Wurfmaschine, Geschoß

Geschoss: anfrk. giskot* (1) 1; *skot (1)?, Geschoss: anfrk. giskot* (1) 1; *skot (1)?

Geschoss: germ. *skeuta-; *skuta-; *skuta-; *skutila-, Geschoss: germ. *skeuta-; *skuta-; *skuta-; *skutila-

Geschoss -- Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust: pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, mnd., M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust, bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

Geschoss -- Geschoss für ein mittelschweres Geschütz: quõrtÐreslæt*, quõrtÐrslæt, mnd., N.: nhd. Geschoss für ein mittelschweres Geschütz

Geschoss -- vergiftetes Geschoss: lübbeschot, mnd., N.: nhd. vergiftetes Geschoss, Zauberkraut

Geschoß -- glühende Kugel als Geschoß: vǖrbal, mnd., M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

Geschoss: idg. *�hei- (1), Geschoss: idg. *�hei- (1)

Geschoss: ae. scot; scutel (2); scyte; scytel; wifel (2); wifer, Geschoss: ae. scot; scutel (2); scyte; scytel; wifel (2); wifer

Geschoss -- ein in der Wunde haftendes Geschoss besprechen: ðtsÐgenen*, ðtsegenen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussegnen, ein in der Wunde haftendes Geschoss besprechen

Geschoss: geschütze, geschüz, geschutze, geschuzze, mhd., st. N.: nhd. Schießzeug, Schießgerät, Schusswaffe, Geschoss, Pfeil, Schießen, Schießwaffen, Liebespfeil, Geschütz; igel, mhd., st. M.: nhd. Igel, Mauerbrecher, Belagerungsmaschine, Geschoss, Belagerungswerkzeug

Geschoss -- Eisen zum Geschoss: hõgel (1), mnd., M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

Geschoss -- Schrot zum Geschoss: hõgel (1), mnd., M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

Geschoss: ahd. anagiwurfida* 3; bollo (1) 1; bolz (2) 55; giskafti* (2) 2; giskæz* (1) 17; ? pfÆl 25; skaft* (1) 28; skefti* 8; skoz* (1) 12; skæzil* 1; ? flugga* 2, Geschoss: ahd. anagiwurfida* 3; bollo (1) 1; bolz (2) 55; giskafti* (2) 2; giskæz* (1) 17; ? pfÆl 25; skaft* (1) 28; skefti* 8; skoz* (1) 12; skæzil* 1; ? flugga* 2

Geschoss: afries. skot 9, Geschoss: afries. skot 9

Geschoss: armborstgeschot, mnd., N.: nhd. »Armbrustgeschoss«, Geschoss; armborstschot, mnd., N.: nhd. »Armbrustschuss«, Geschoss; R.: mit einem Geschoss durchschießen: dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, mnd., st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen

Geschoß: geschot (3), geschæt, mnd., N.: nhd. Geschoß, zum Schießen Gehörendes, Geschütz, Schießzeug

Geschoß: stÐger (2), steiger, steygher, steier, mnd., M.: nhd. Podium, Schaugerüst, Tribüne, Höhe des Ständerwerks im Gerüstbau, Stockwerk, Geschoß, in die See gebauter Damm, in den Fluss gebauter Damm; stÐgeringe (1), steigeringe, mnd., F.: nhd. Podium, Zuschauertribüne, Baugerüst, Stellage, Ständerhöhe des Gerüsts als Maß für die Gebäudehöhe, Stockwerk, Geschoß, Sturmleiter (F.) zum Ersteigen von Mauern

Geschoss: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht); R.: Geschoss eines Hauses: stellinge (2), mnd., F.: nhd. Schragen, Sägebock, Gestell, Unterlage, Stellage, Podium, Zuschauertribüne, Bühne, Gerüst, Baugerüst, Stockwerk, Geschoss eines Hauses; R.: Geschoss jeder Art: schot (1), schæte, mnd., N.: nhd. »Schuss«, Geschoss jeder Art, Pfeil, Geschützmaterial, Munition, Projektil; R.: Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt: schȫte (1), schȫt, schötte, schote, mnd., st. M.: nhd. Schuss, Schießen (N.), Geschoss, Ladung (F.) (1), Schussrichtung, Schussbahn, Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt, Pfeil; R.: Weg den ein Geschoss zurücklegt: schütte (2), schutte, mnd., N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite

Geschoß: geschæz, geschoz, geschuz, mhd., st. N.: nhd. Waffe, geschossene Waffe, Stockwerk, Schießzeug, rheumatisches Übel, Abgabe, Rheuma, Geschoß, Pfeil, Schießen

Geschoss: sõl (1), sal, sael, saal, sahl, mnd., st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?; schȫte (1), schȫt, schötte, schote, mnd., st. M.: nhd. Schuss, Schießen (N.), Geschoss, Ladung (F.) (1), Schussrichtung, Schussbahn, Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt, Pfeil; schotwerk (2), mnd., N.: nhd. »Schusswerk«, Geschoss, Schießmaterial

Geschoß -- treffen wie mit einem Geschoß: figieren, mhd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß

Geschoss: schoz (2), schæz, schæze, mhd., st. N.: nhd. Geschoss, Pfeil; schãzel, mhd., st. N.: nhd. »Schößel«, Geschoss, Schößchen

Geschossblei -- Geschossblei für ein leichtes Geschütz: kõrbüsselæt*, kõrbüssenlȫde, kõrbüssenlæde, mnd., N.: nhd. Geschossblei für ein leichtes Geschütz
Geschosse -- Fahrzeug auf dem Geschosse transportiert werden: pÆlekõre, pÆlkõre, mnd., F.: nhd. »Pfeilkarre«, Fahrzeug auf dem Geschosse transportiert werden

geschossen -- Kartätschengeschütz aus dem Hagel geschossen wird: hõgelbüsse, mnd., F.: nhd. Büchse aus der Hagel geschossen wird, Kartätschengeschütz aus dem Hagel geschossen wird

geschossen -- Vogel der von der Stange geschossen wird: gæie*, gæje, mnd., M.?: nhd. Papagei, Vogel der von der Stange geschossen wird, Schützenziel

geschossen -- Finger mit dem geschossen wird: schotvinger, mnd., M.: nhd. »Schussfinger«, Finger mit dem geschossen wird, Zeigefinger

geschossen -- ins Kraut geschossen: ðzgewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgewachsen«, ins Kraut geschossen, üppig

geschossen -- Büchse aus der Hagel geschossen wird: hõgelbüsse, mnd., F.: nhd. Büchse aus der Hagel geschossen wird, Kartätschengeschütz aus dem Hagel geschossen wird

geschossen: geschozzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschossen

geschossen -- Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden: steinbühse, mhd., F.: nhd. Steinbüchse, Salbenbüchse, Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden

geschossen -- Feuergewehr aus dem Kugeln geschossen werden: lætbüsse, lætbusse, mnd., F.: nhd. Handfeuerwaffe, kleines Geschütz für Bleigeschosse, Feuergewehr aus dem Kugeln geschossen werden

geschossene -- geschossene Waffe: geschæz, geschoz, geschuz, mhd., st. N.: nhd. Waffe, geschossene Waffe, Stockwerk, Schießzeug, rheumatisches Übel, Abgabe, Rheuma, Geschoß, Pfeil, Schießen

Geschosses -- Spitze eines Geschosses: pÆldop, mnd., M.: nhd. Spitze eines Geschosses, eiserne Pfeilspitze, Pfeilspitze mit Tülle?, Bolzenspitze, Bolzennuss?

Geschosses -- Loslassen eines Geschosses: lõz, mhd., st. M.: nhd. Lassen, Fahrenlassen, Abwurf, Abschuss, Abfall, Loslassen eines Geschosses, Loslassen eines Hundes von der Koppel

Geschosskugel: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel
geschraubt -- Fußgestell aus Edelmetall auf das ein Trinkglas geschraubt wird: schrðfvæt, mnd., M.: nhd. Schraubfuß, Fußgestell aus Edelmetall auf das ein Trinkglas geschraubt wird

geschraubt -- silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Geschrei: weie, weige, mhd., st. F.: nhd. Gewieher, Geschrei; wðchz, mhd., st. M.: nhd. Geschrei; wüefen (3), mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Ruf; wuof, mhd., st. M.: nhd. »Wuf«, Geschrei, Jammer, Klage, Wehklage, Jammergeschrei; wuoft, wæft, mhd., st. M.: nhd. Geschrei, Jammergeschrei, Klage; R.: Geschrei ausstoßen: wüefen (1), wæfen, wuofen, mhd., sw. V.: nhd. Geschrei ausstoßen, rufen, schreien, brüllen, jammern, zusammenrufen, klagen, weinen; R.: Geschrei erheben gegen: widerbrehten, mhd., sw. V.: nhd. Geschrei erheben gegen

Geschrei: afries. skrichta 1; skrichte 1 und häufiger?, Geschrei: afries. skrichta 1; skrichte 1 und häufiger?

Geschrei: aneschrÆ*, anschrÆ, mnd., M.: nhd. Schrei, Geschrei, Anschrei; blerre, mnd., N.: nhd. Geplärre, Geschrei, lautes Weinen, Wehklagen (N.), Winseln; blerren (2), blerrent, mnd., N.: nhd. Plärren, Geplärre, Geschrei, lautes Weinen; bram (2), mnd., M.: nhd. Geschrei, Aufsehen, Aufputz, Gepränge; brõsch, brÐsch, mnd., M.: nhd. Krach, Lärm Gebrüll, Geschrei, lärmendes Gepränge; brÐsch, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm; brÐschinge, mnd., F.: nhd. Geschrei, Lärm; R.: Geschrei erheben: beröchtigen, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; berüchtigen, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben

Geschrei: ahd. bellæd* 1; braht* (1) 9; gelpf (1) 4; giruofti* 1; giskrei* 1; harÐntÆ 1; kradam* 10; ruof* (1) 4; ruofantÆ* 1; ruoft 14; ruom (1) 35; skrei* 3; skreiæd* 1; R.: Geschrei machen: ahd. duruhskrÆan 1, Geschrei: ahd. bellæd* 1; braht* (1) 9; gelpf (1) 4; giruofti* 1; giskrei* 1; harÐntÆ 1; kradam* 10; ruof* (1) 4; ruofantÆ* 1; ruoft 14; ruom (1) 35; skrei* 3; skreiæd* 1; R.: Geschrei machen: ahd. duruhskrÆan 1

Geschrei: galf, mhd., st. M.: nhd. Geschrei, Gebell, Gekläff; galst, mhd., st. M.: nhd. Geschrei; geblÐre, geblerre, mhd., st. N.: nhd. »Geplärre« (?), Geschrei, Geschwätz; gebraht, gebreht, gepreht, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Geschrei, Prahlerei; gebrehte, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Aufzug, Gepränge, Prunk; gedãne, gedæne, getãn, getãne, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei; gegelpfe*, gegelfe, mhd., st. N.: nhd. Geschrei; gehiuze, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Geschrei, Hohn; gehðze, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Geschrei; gelpf (1), gelf, gelph, mhd., st. N.: nhd. lautes Tönen, Lärm, Fröhlichkeit, Spott, Hohn, Übermut, Geschrei, Gebrüll, Prahlerei, Macht; geludeme, geludme, gelüdme, geludem, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Getöse, Versuchung; geruofe, gerðfe, mhd., st. N.: nhd. Rufen, Geschrei, Hilferuf, Feldgeschrei, Gebrüll; geruofede, gerðfede, mhd., st. N.: nhd. Rufen, Geschrei, Hilferuf; geruofte, gerüefte, mhd., st. N.: nhd. »Gerüfte«, Rufen, Geschrei, Hilferuf; geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, mhd., st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf; geschreie, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Ruf; geschrÆe, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Gekrächze; geschrihte, mhd., st. N.: nhd. Geschrei; gewðcheze*, gewðchze, mhd., mmd., st. N.: nhd. Geschrei; gewuof*, gewuofe, mhd., st. N.: nhd. Geschrei; gil, giller, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Geschrei; grÆn (1), mhd., st. M.: nhd. »Grein«, Greinen, Geschrei, Gewieher; grÆnt, mhd., st. M.: nhd. Geschrei, Gewieher; guft, guht, mhd., st. F., st. M.: nhd. Rufen, Schreien, Geschrei, Schall, Freude, Lust, Sinn, Mut, Herrlichkeit, Übermut, Übertreibung, Prahlerei, Ruhm, Ruf, Bestreben, Wunsch; krei, mhd., st. M.: nhd. »Krei«, Geschrei; kreiz (2), mhd., st. M.: nhd. Schrei, Lärm, Geschrei; krÆt, mhd., st. N.: nhd. Krach, Knack, Geschrei

Geschrei: as. gihræpidi* 1; giskrêgi*? 1?; wõpanhræht 1, Geschrei: as. gihræpidi* 1; giskrêgi*? 1?; wõpanhræht 1

Geschrei: ræp, mnd., M.: nhd. Ruf, Schrei, Schmerzensschrei, Hilferuf, Geschrei, Klageruf, Wehgeschrei, Alarmruf; ræpen (3), ræpent, rðpent, mnd., N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut; rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht; schrallen (2), mnd., N.: nhd. Schreien, Geschrei; schrei, schrey, mnd., M., N.: nhd. Schrei, Geschrei, Zetergeschrei, Aufschrei, Schreien, Rufen, Hilfeschrei, Notruf, Schlachtruf, Parteiruf, Losung; schrichte, schricht, schruchte, mnd., N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte; schrÆe, schrige, schrÆ, mnd., N.: nhd. Schrei, Ruf, lautes Klagen, Jammergeschrei, Geschrei, Notruf, Gerüfte; spalk, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen; R.: durch Geschrei eine Notlage anzeigen: ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, mnd., st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere); R.: Geschrei machen: schallÐren, schalÐren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, prahlen, Geschrei machen, Aufsehen erregen; schrawauen, mnd., sw. V.: nhd. schreien, Geschrei machen

Geschrei: germ. *wæpa-, Geschrei: germ. *wæpa-

Geschrei: ae. cearm; cÐir; cierm; gebÚre; gebÚru; geclips; geþriet; hl‘ding; hréam; hræp; wæp (1), Geschrei: ae. cearm; cÐir; cierm; gebÚre; gebÚru; geclips; geþriet; hl‘ding; hréam; hræp; wæp (1)

Geschrei -- durch Geschrei übertönen: vorbulderen, mnd., sw. V.: nhd. zerpoltern, lärmend zerschlagen (V.), durch Geschrei übertönen, durch Poltern aus der Fassung bringen, einschüchtern, niederbrüllen

Geschrei: an. hrytr, krutr, æp, ‡skr

Geschrei: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei; schrei, schrÐ, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Gerücht; schrÆ, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Gerücht; tumelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tummeln«, Geschrei, Lärmen, Tumult; R.: lautes Geschrei: schalgeschrei, mhd., st. N.: nhd. lautes Geschrei; R.: mit Geschrei verfolgen: schrÆen (1), schrÆn, schrÆgen, schrÆehen, schrÆjen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, rufen nach, rufen um, verlangen nach, mit Geschrei verfolgen, jammern, ausrufen, verkünden, verfluchen, berufen (V.), zusammenrufen, beklagen, beweinen

Geschrei: geblerre, geblar, gepler, mnd., N.: nhd. Geplärre, Lärm, Geschrei, Gewinsel, Weinen, Wehklagen; gebrechte, mnd., N.: nhd. Lärm, Krachen, Geschrei; gebrÐsch*, gebrÐsche, mnd., N.: nhd. Geschrei, Lärm; gekrÆschen (2), mnd., N.: nhd. Geschrei; geræpe, mnd., N.: nhd. Geschrei, Lärm; geræpede*, geræpete, mnd., N.: nhd. Geschrei, Lärmen; geschrei*, geschrey, mnd., N.: nhd. Geschrei, Schreien, Ruf, Rufen, Hilfeschrei, Orgelstimme; geschrichte, geschricht, mnd., N., M.: nhd. Geschrei, Notruf, Zetergeschrei; geschrÆe, geschrÆge, mnd., N.: nhd. Geschrei, Hilferuf, Gerichtsbezirk? (Bedeutung örtlich beschränkt); grünsÏrespÐl*, grünserspÐl, mnd., N.: nhd. Geschrei, Murren, Aufsässigkeit; jðchen* (2), jðchent, mnd., N.: nhd. Gejuche, Geschrei; krakÐl (2), krakÐle, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; kreien (2), kreyen*, craien, kregen, mnd., N.: nhd. »Krähen« (N.), Geschrei; krÐke (3), mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÆschen (2), krÆschent, mnd., N.: nhd. Kreischen, Gekreisch, Geschrei; krÆten (2), mnd., N.: nhd. Schreien, Geschrei, Gekreisch; krækele, krõkele, mnd., N.: nhd. Geschrei, Gekrächz; R.: dumpfes Geschrei: hǖlinge, mnd., F.: nhd. Heulen, Geheul, dumpfes Geschrei, wildes Geschrei; R.: Geschrei der Gans: gagack, mnd., Sb.: nhd. »Gegacker«, Geschrei der Gans, Gans; R.: lautes Geschrei erheben: krõkelen, krakelen, mnd., sw. V.: nhd. lautes Geschrei erheben, gackern; R.: mit Geschrei streiten: krÆten (1), kriten, mnd., st. V.: nhd. schreien, kreischen, heulen, mit Geschrei streiten, sich streiten, erregen; R.: wildes Geschrei: hǖlinge, mnd., F.: nhd. Heulen, Geheul, dumpfes Geschrei, wildes Geschrei; R.: wüstes Geschrei: gespalk, mnd., N.: nhd. wüstes Geschrei, Lärm, Tumult; krȫlen* (2), krȫlent, mnd., N.: nhd. wüstes Geschrei
Geschrei: got. hrops 1, Geschrei: got. hrops 1

Geschrei: lerman, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Geschrei; ludem (1), luden, mhd., st. M.: nhd. Rufen, Geschrei, Lärm

Geschrei: bõc, mhd., st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede, Geschrei; bõc, mhd., st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede, Geschrei; blÐre, blerre, mhd., st. N.: nhd. »Plärren«, Geschrei, Geschwätz; braht, breht, mhd., st. M., st. F.: nhd. Lärm, Schall, Krach, Geschrei, Schreien, Rufen, Prahlerei, Streit, Geräusch (N.) (1); brahtunge, mhd., st. F.: nhd. Geschrei, Lärm; brunft (2), mhd., st. F.: nhd. »Brunft«, Gebrüll, Brunstzeit, Geschrei, Brunstzeit; dæz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse, Dröhnen, Gesang, Geschrei, Strömen, Fließen; R.: lautes Geschrei: blecken (2), plecken, mhd., st. N.: nhd. »Blöcken«, Blöken, lautes Geschrei

Geschrei: lðden* (2), lǖden*, lǖdent, lðdent, mnd., N.: nhd. Lärmen, Geschrei, Läuten, Geläute; lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt; ȫverbracht, æverbracht, mnd., F.: nhd. Lärm, Geschrei; ȫverbrast, æverbrast, mnd., Sb.: nhd. Lärm, Geschrei, Störung
geschrieben -- auf Pergament geschrieben: pergamÐnen, permenten, pergmenten, parmenten, parminten, pargemÐnen, mnd., Adj.: nhd. pergamenten, aus Pergament gefertigt, aus Pergament bestehend, auf Pergament geschrieben; pergamÐnet*, permentet, mnd., Adj.: nhd. pergamenten, aus Pergament gefertigt, aus Pergament bestehend, auf Pergament geschrieben

geschrieben -- oben geschrieben stehen: obstõn, mnd., V.: nhd. »obenstehen«, oben geschrieben stehen

geschrieben -- lateinisch geschrieben: latÆn (2), mnd., Adj.: nhd. lateinisch, lateinisch geschrieben

geschrieben -- auf Papier geschrieben: papÆren, pappÆren, popÆren, mnd., Adj.: nhd. »papieren«, auf Papier geschrieben, aus Papier gefertigt; papÆrisch*, papÆrsch, mnd., Adj.: nhd. »papierisch«, auf Papier geschrieben

geschrieben: geschrÐven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschrieben

geschrieben -- geschriebene Botschaft: ae. Úrendgewrit, geschrieben -- geschriebene Botschaft: ae. Úrendgewrit

geschrieben: schrÐven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschrieben; schrÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. geschrieben, schriftlich

geschrieben -- zuvor geschrieben: prÐschrÐven, mnd., Adj.: nhd. zuvor geschrieben, oben erwähnt

geschrieben: schriftlich 4 und häufiger?, mhd., Adj.: nhd. schriftlich, urkundlich, geschrieben

geschrieben -- vor langer Zeit geschrieben: altgeschriben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altgeschrieben«, vor langer Zeit geschrieben

geschrieben: beschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschrieben, schriftlich; R.: vorher geschrieben: ÐrschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher geschrieben, vorgeschrieben

geschrieben -- geschriebenes Gesetz: ahd. skrift* 43, geschrieben -- geschriebenes Gesetz: ahd. skrift* 43

geschrieben«: geschriben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschrieben«

geschriebene -- auf Papier geschriebene Urkunde: papÆresbrÐf*, papÆrsbrÐf, pappÆrsbrÐf, popÆrsbrÐf, mnd., M.: nhd. »Papierbrief«, auf Papier geschriebene Urkunde

geschriebene -- gesprochene oder geschriebene Worte: rÐde (1), redde, reede, reyde, mnd., F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft

geschriebene -- gesprochene bzw. geschriebene Worte: rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht, vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Geschriebenen -- Inhalt des Geschriebenen: litter, littere, liter, mnd., F.: nhd. Letter, Buchstabe, geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, Inhalt des Geschriebenen

geschriebener -- geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe: litter, littere, liter, mnd., F.: nhd. Letter, Buchstabe, geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, Inhalt des Geschriebenen

geschriebener -- geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel: wÆebrÐf*, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?; ? wÆgelbrêf, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?

geschriebener -- auf Papier geschriebener Reim oder Vers: papÆresrÆm*, papÆrsrÆm, popÆrsrÆm, mnd., M.: nhd. »Papierreim«, auf Papier geschriebener Reim oder Vers

geschriebener -- geschriebener Zauberspruch: zouberbrief, zouverbrief, zõberbrief, mhd., st. M.: nhd. »Zauberbrief«, geschriebener Zauberspruch

geschriebener -- geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht: swertbrief, mhd., st. M.: nhd. »Schwertbrief«, geschriebener Schwertsegen der gegen Schwerthiebe festmacht

geschriebener -- geschriebener Schwertsegen als Amulett: swÐrtbrÐf, mnd., M.: nhd. »Schwertbrief«, geschriebener Schwertsegen als Amulett, magischer Spruch in Schriftform

geschriebener -- Tilgung geschriebener Textstellen durch Abschaben: rõsðre, mnd., F.: nhd. »Rasur«, Tilgung geschriebener Textstellen durch Abschaben

Geschriebenes: schrift, scrift, mnd., F.: nhd. Schrift, Schreiben (N.), Schreibkunst, Geschriebenes, Niederschrift, Anschreiben, Aufschreiben, Geheimzeichen, Buchstaben, Beschriftung, Inschrift, Aufschrift, Wortlaut, Text, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schrifttum, heilige Schrift

Geschriebenes: brief (1), brieb, mhd., st. M.: nhd. Brief, durch Boten überbrachte Nachricht, persönliches Schreiben, Urkunde, Geschriebenes, Zeugnis, Beweis, Schrift, Text, Schuldschein, Schuldbuch, Verzeichnis, Register, Rezept, Zauberbrief, Amulett, Titel, Vorrede; buochstap, buostap, puochstap, mhd., st. M.: nhd. Buchstabe, Geschriebenes, Schriftwerk

Geschriebenes -- zuvor Geschriebenes: vorgeschrÆben* (2), vorgeschriben, forgeschriben*, mhd., st. N.: nhd. zuvor Geschriebenes

Geschriebenes: got. gameliþs (bzw. þata gamelido), Geschriebenes: got. gameliþs (bzw. þata gamelido)

Geschriebenes: brÐf, brÐv, mnd., M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten

geschritten: grassõtum, mnd., V.: nhd. geschritten?, gegangen?

Geschröte«: geschrãte, mhd., st. N.: nhd. »Geschröte«, Hodensack

geschroten: geschræten*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. geschroten

geschrotene -- geschrotene Getreidekörner: grützmel, mhd., st. N.: nhd. »Grützmehl«, geschrotene Getreidekörner

geschrotenes -- geschrotenes Korn: grütze, mhd., N., st. F.: nhd. Grütze (F.) (1), Grützbrei, geschrotenes Korn, Grützmehl

geschrotetem -- Brot aus geschrotetem Roggenmehl: schȫne (3), mnd., N.: nhd. Feinbrot, Brot aus geschrotetem Roggenmehl

geschroteter -- grob geschroteter Weizen: brechweize, mhd., st. M.: nhd. grob gemahlener Weizen, grob geschroteter Weizen

geschrotetes -- geschrotetes Getreide: schrædelse, schrædels, mnd., N.: nhd. geschrotetes Getreide, Schrot

geschrotetes -- geschrotetes Korn: græt (4), mnd., M.: nhd. Schrot, geschrotetes Korn, Schrotmehl, Schrotkleie, Futter (N.) (1) für Mastschweine

geschrumpft: schrumpel***, mnd., Adj.?: nhd. geschrumpft; schrumpen*** (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschrumpft, faltig

geschrumpfte -- geschrumpfte Brust: schrumpeltitte, mnd., M., F.: nhd. geschrumpfte Brust

geschuht«: geschuohet, geschuochet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschuht«, beschuht

geschuldet: schultbõr, mnd., Adj.: nhd. »schuldbar«, geschuldet

geschuldet: ahd. giskuldit*, geschuldet: ahd. giskuldit*

geschuldet: an. sannligr, geschuldet: an. sannligr

geschuldet sein (V.): restÐren (1), ristÐren, mnd., sw. V.: nhd. ausstehen, geschuldet sein (V.)

geschuldete -- geschuldete Leistung im Viehhandel: quikschult, queckschult, mnd., F.: nhd. Viehschuld, geschuldete Leistung im Viehhandel

geschuldete -- der Kirche geschuldete Abgabe: kerkschult, mnd., F.: nhd. der Kirche geschuldete Abgabe, einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe, Kirchenzins

geschuldete -- einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe: kerkschult, mnd., F.: nhd. der Kirche geschuldete Abgabe, einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe, Kirchenzins

geschuldete -- geschuldete Summe: schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

geschuldete -- dem Pfarer geschuldete Abgabe: kerkspÐlplicht*, kerspelplicht, karspelplicht, mnd., F.: nhd. dem Pfarer geschuldete Abgabe

geschuldete -- dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters: riddÏredÐnst*, ridderdÐnst, ridderedenst, mnd., M.: nhd. »Ritterdienst«, Kriegsdienst als Pflicht bzw. Beschäftigung des Ritters, dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters

geschuldete -- dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung: retsel, mnd., Sb.: nhd. dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung, Handdienst oder Spanndienst

geschuldete -- Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung: retselgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe, Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung

geschuldetes -- geschuldetes Geld: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geltschulde, geltschult, mhd., st. F.: nhd. Geldschuld, geschuldetes Geld

geschuldetes -- geschuldetes Kapital: hȫvetschülde, mnd., F.: nhd. »Hauptschuld«, geschuldetes Kapital; hȫvetschult, mnd., F.: nhd. »Hauptschuld«, geschuldetes Kapital
Geschuldetes: got. *skuldo, Geschuldetes: got. *skuldo

Geschuldetes -- das Geschuldete: ahd. skuld* (1) 126, Geschuldetes -- das Geschuldete: ahd. skuld* (1) 126

geschult: ahd. zuhtÆg 12, geschult: ahd. zuhtÆg 12

geschultert«: geschulteret*, geschultert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschultert«, mit starken Schultern ausgestattet

geschunden: villet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschunden, durch Hautabschürfung verletzt

geschunden: arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, mhd., Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig; beschunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschunden«, geschunden, geschält

geschürzt: geschürzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschürzt

geschürzt: schürzet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschürzt

geschüttelt«: geschütelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschüttelt«

Geschütteltes: schut (1), mhd., st. M.: nhd. Schütteln, Geschütteltes, Erschütterung

geschüttet -- Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde: büssenvülle, büssenvolle, mnd., F.: nhd. Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde

geschüttet -- Trichter in den das Korn geschüttet wird: schütwerk, mnd., N.: nhd. Trichter in den das Korn geschüttet wird

geschüttete -- geschüttete Menge: kip (3), mnd., N.: nhd. gekippte Menge, geschüttete Menge, Schuss

Geschütz: geschot (3), geschæt, mnd., N.: nhd. Geschoß, zum Schießen Gehörendes, Geschütz, Schießzeug; geschütte, geschüt, geschutte, mnd., N.: nhd. Geschütz, Trinkgefäß (Bedeutung jünger); gestücke, gestuck, mnd., N.: nhd. Geschütz, Gesamtheit der Geschütze; kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, mnd., F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz; ? kotze (2), mnd., F.: nhd. ein Kriegsgerät, Geschütz?; R.: aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz: kopperbüsse, mnd., F.: nhd. Kupferbüchse, aus einer Kupferlegierung gegossenes Geschütz; R.: ein leichtes Geschütz: jõgebüsse, mnd., F.: nhd. »Jagdbüchse«, ein leichtes Geschütz; R.: Eisenkugel für Geschütz: krðtÆsern*, krðtÆseren, mnd., N.: nhd. Eisenkugel für Geschütz?; R.: fahrbares leichtes bewegliches Geschütz: kõrbüsse, kõrbusse, kõrebüsse, mnd., F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz; kõrenbüsse, mnd., F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz; R.: Geschossblei für ein leichtes Geschütz: kõrbüsselæt*, kõrbüssenlȫde, kõrbüssenlæde, mnd., N.: nhd. Geschossblei für ein leichtes Geschütz; R.: Geschütz mit kurzem Rohr: kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, mnd., F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz; R.: grobes Geschütz: hȫvetbüsse, mnd., F.: nhd. schweres Geschütz, grobes Geschütz; R.: großes Geschütz: kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, mnd., F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz; R.: Name für ein Geschütz: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau; R.: schweres Geschütz: hȫvetbüsse, mnd., F.: nhd. schweres Geschütz, grobes Geschütz; hȫvetslange, mnd., F.: nhd. Hauptgeschütz, schweres Geschütz; hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, mnd., N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz; kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, mnd., F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz

Geschütz: ahd. ballestar* 5, Geschütz: ahd. ballestar* 5

Geschütz: metze*** (2), mnd., F.: nhd. Kanone, Geschütz; pÆpÏre* (2), pÆper, mnd., M.: nhd. Geschütz, Kartaune; R.: ein Geschütz: pelikõn, pellican, mnd., M.: nhd. Pelikan, ein großer Wasservogel, zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Geschütz; pothunt, potthunt, podhunt, mnd., M.: nhd. ein Geschütz, Mörser, Haubitze?; R.: Geschoss für ein mittelschweres Geschütz: quõrtÐreslæt*, quõrtÐrslæt, mnd., N.: nhd. Geschoss für ein mittelschweres Geschütz; R.: Geschütz das auf Schiffen montiert ist: passener, passaner, mnd., Sb.: nhd. Geschütz das auf Schiffen montiert ist; R.: Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresslange, quõrtÐrsslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆrslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; R.: kleines Geschütz für Bleigeschosse: lætbüsse, lætbusse, mnd., F.: nhd. Handfeuerwaffe, kleines Geschütz für Bleigeschosse, Feuergewehr aus dem Kugeln geschossen werden; R.: Laffette für ein Geschütz: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff; R.: Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz: pulverstrente, mnd., F.: nhd. Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz; R.: schweres Geschütz: mösÏre*, möser, moeser, moyser, mörser, mnd., M.: Mörser, metallenes Gefäß zum Zerstoßen, schweres Geschütz, Haubitze; R.: schweres Geschütz mit langem Rohr: nætslange, mnd., F.: nhd. eine Art langer Kanone, schweres Geschütz mit langem Rohr

Geschütz: as. selfskot* 2, Geschütz: as. selfskot* 2

Geschütz: morsÏre, morser, mörser, mörsel, morsel, mhd., st. M.: nhd. Mörser, Geschütz

Geschütz: schirmbühse, mhd., st. F.: nhd. Büchse, Geschütz; R.: Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden: steinbühse, mhd., F.: nhd. Steinbüchse, Salbenbüchse, Geschütz aus dem Steinkugeln geschossen werden

Geschütz: schotbüsse, schotbusse, mnd., F.: nhd. Schießgewehr, Geschütz; schütte (2), schutte, mnd., N.: nhd. Geschütz, Schießgewehr, Kanone, Munition, Weg den ein Geschoss zurücklegt, Schussweite; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: Aufseher über die Waffen und über das Geschütz: rüstemÐster, rüstemeister, rustemÐster, mnd., M.: nhd. Rüstmeister, Waffenverwalter, Aufseher über die Waffen und über das Geschütz; rüstmÐster, mnd., M.: nhd. Rüstmeister, Waffenverwalter, Aufseher über die Waffen und über das Geschütz; R.: ein Geschütz: scharpentÆner, scharpentÆn, mnd., M.: nhd. ein Geschütz, Feldschlange; R.: Geschütz auf einem Schiff: schÐpesgeschütte, mnd., N.: nhd. »Schiffsgeschütz«, Bestückung eines Schiffes, Geschütz auf einem Schiff; R.: Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln: stÐnstücke, steinstücke, mnd., N.: nhd. Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln; R.: Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern: stÐnbüsse, steinbüsse, stÐnbösse, steinbösse, mnd., F.: nhd. Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern, steiner​nes Fläschchen; R.: Geschütz mit langem Rohr: slange, mnd., M., F.: nhd. Schlange, Teufel, Schlangenbild, Sünde, arglistiger Mensch, Geschütz mit langem Rohr; slangenbüsse, slangenbusse, mnd., F.: nhd. »Schlangenbüchse«, Geschütz mit langem Rohr; R.: Geschütz zum Stürmen von Festungen: stormehõke, mnd.?, M.: nhd. »Sturmhaken«, Geschütz zum Stürmen von Festungen; stormhõke, mnd., M.: nhd. Geschütz zum Stürmen von Festungen, bestimmte Art Feuerwaffe; R.: Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände: schermbrÐkÏre*, schermbrÐker, mnd., M.: nhd. »Schirmbrecher«, Geschütz zur Zerschmetterung der Schirmwände; R.: Ratsherr dem das städtische Geschütz untersteht: schüttehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr dem das städtische Geschütz untersteht; schüttenhÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr dem das städtische Geschütz untersteht; R.: Ratsherr der die Aufsicht über das städtische Geschütz hat: schothÐre (2), schothÐr, mnd., M.: nhd. Ratsherr der die Aufsicht über das städtische Geschütz hat; R.: schweres Geschütz: süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz; R.: städtisches Geschütz: statgeschütte, mnd., N.: nhd. »Stadtgeschütz«, städtisches Geschütz

Geschütz: geschütze, geschüz, geschutze, geschuzze, mhd., st. N.: nhd. Schießzeug, Schießgerät, Schusswaffe, Geschoss, Pfeil, Schießen, Schießwaffen, Liebespfeil, Geschütz; geziuc, gezðc, geziuch, mhd., st. M., st. N.: nhd. Stoff, Zeug, Gerätschaft, Beweis, Zeuge, Zeugnis, Zeugenbeweis, Zeugenschar, Märtyrer, Werkzeug, Ausrüstung, Ausstattung, Material, Waffe, Waffen, Stoff, Besitz, Schöpfung, Organ, Hode, Maschine, Geschütz, Schar (F.) (2), Zeugungsglied; klozbühse, mhd., sw. F.: nhd. »Klotzbüchse«, Geschütz; R.: fahrbares Geschütz: karrenbühse, mhd., F.: nhd. »Karrenbüchse«, fahrbares Geschütz, Feldgeschütz; R.: grobes Geschütz: houbetbühse, mhd., F.: nhd. »Hauptbüchse«, grobes Geschütz; R.: kleineres Geschütz: kamerbühse, mhd., sw. F.: nhd. Kammerbüchse, kleineres Geschütz; kamerslange, mhd., sw. F.: nhd. »Kammerschlange«, kleineres Geschütz

Geschütz: bomhart, mhd., st. M.: nhd. Geschütz; bühse, pühse, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Salbenbüchse, Büchse, Zauberbüchse, Eisenbeschläge, Feuerrohr, Feuerwaffe, Geschütz, Gefäß, Behälter, Köcher; bumhart, mhd., st. M.: nhd. Schalmei, Geschütz

Geschütz: ziuc, ziuch*, zðg, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zeug, Handwerkszeug, Gerät, Ausrüstung, Rüstung, Waffe, Geschütz, gerüstete Kriegsschar, Material, Stoff, Zeugnis, Beweis, Zeugenbeweis, Zeuge; R.: fahrbares Geschütz: wagenbühse, mhd., F.: nhd. »Wagenbüchse«, fahrbares Geschütz; R.: Geschütz das einen Zentner schießt: zentenÏrinne*, zentnerin, mhd., st. F.: nhd. Geschütz das einen Zentner schießt

Geschütz: büsse, busse, püsse, mnd., F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder; R.: fahrbares Geschütz: büssenstücke, mnd., N.: nhd. fahrbares Geschütz; R.: Geschütz Bedienender: büssenmÐster, büssenmeister, mnd., M.: nhd. Kassenverwalter, Geschützmeister, Geschütz Bedienender; büssenschüttÏre*, büssenschütter, mnd., M.: nhd. Büchsenmeister, Geschütz Bedienender; büssenschütte, mnd., M.: nhd. Büchsenmeister, Geschütz Bedienender; R.: Geschütz das in einem Bocksgestell liegt: bokbüsse, bukbüsse, mnd., F.: nhd. »Bockbüsse«, Geschütz das in einem Bocksgestell liegt; R.: Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: drÐquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrschlange, mnd., F.: nhd. »Dreiviertelschlange«, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; R.: Gestell für das Geschütz: büssenhõke, mnd., M.: nhd. im Mauerwerk zur Verteidigung befestigter Haken (M.), Gestell für das Geschütz; R.: Zugpferd am Geschütz: büssenpÐrt, mnd., N.: nhd. Zugpferd am Geschütz

Geschütz: vægelslange, mnd., F.: nhd. Geschütz; werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; R.: ein Geschütz: tarrasbüsse, tarrisbüsse, terrasbüsse, mnd., F.: nhd. ein Geschütz, Wallbüchse, Festungskanone mit der vornehmlich Steingeschosse abgefeuert werden; R.: Geschütz mit langem Rohr: veltslange, mnd., F.: nhd. Feldschlange, Geschütz mit langem Rohr; R.: Geschütz richten: tÐlen* (1), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. zielen, Geschütz richten; R.: kurzes dickes Geschütz: vǖrmȫrsÏre*, vðrmorser, vǖrmȫser, mnd., M.: nhd. Mörser, kurzes dickes Geschütz; R.: leichtes Geschütz: veltgeschütte, mnd., N.: nhd. Feldgeschütz, leichtes Geschütz
Geschützart -- eine schwere Geschützart: scharpemetze, scharpemutse, scherpemetse, scherpemetze, scherpemutse, mnd., F.: nhd. Kanone des größten Kalibers, eine schwere Geschützart

Geschützart -- eine Geschützart: ȫliestücke, mnd., N.: nhd. eine Geschützart

Geschützausrüstung -- Teil der Geschützausrüstung: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Geschützbauer: lõdemõkÏre*, lõdemõker, lõdenmõker, mnd., M.: nhd. Lafettenmacher, Geschützbauer; lõdenmõkÏre*, lõdenmõker, mnd., M.: nhd. »Ladenmacher«, Lafettenmacher, Geschützbauer

Geschützbedienung -- kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung: kolve, mnd., F.: nhd. Kolben, kolbenförmiges Gerät für die Geschützbedienung, Kolben zum Schlagen beim Ballspiel, Abzeichen der Narrentracht, Kopf mit kurzabgeschnittenem Haar (Bedeutung jünger)

Geschützdonner: büssenklanc, mnd., M.: nhd. Geschützdonner

Geschütze -- Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Geschütze -- Gesamtheit der Geschütze: gestücke, gestuck, mnd., N.: nhd. Geschütz, Gesamtheit der Geschütze

Geschütze -- Lafette für Geschütze: stel, mnd., M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, mnd., M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Geschütze -- Spannrad zum Aufwinden der Geschütze: krÆch (2), mnd., M.: nhd. Winde (F.), Zugwinde, Flaschenzug, Spannrad zum Aufwinden der Geschütze, Schraube zum Spannen der Armbrust

Geschütze -- Blei für Geschütze: stȫtel (2), mnd., M.: nhd. Werkzeug zum Stoßen, Stemmeisen?, Ladestock?, Blei für Geschütze?

Geschütze -- Lafette für Pulverbüchsen bzw. Geschütze: mikke* (2), micke, mnd., Sb.: nhd. Auflagegabel, Lafette für Pulverbüchsen bzw. Geschütze

Geschütze -- eisernes Werkzeug für Geschütze: vangenbolte, mnd., M.: nhd. Schließblock, Fußeisen für Gefangene, eisernes Werkzeug für Geschütze?

Geschützen -- mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß: bælwerk, bælewerk, mnd., N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

Geschützen -- Schraubensatz zum Heben von Geschützen: schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Geschützen -- hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen: stÐl (1), stel, steil, stil, mnd., M., N.: nhd. Stiel, Griff, Handhabe, Stengel, Stängel, hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen

Geschützen -- fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen: slÐpe, mnd., F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?)

Geschützen -- Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen: heftÐrÐme, hechtÐreme, mnd., N.: nhd. Heftrahmen?, Teil des Pferdegeschirrs, Hebeseil zum Ziehen von schweren Geschützen

Geschützen -- feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen: lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, mnd., N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

Geschützes -- Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes: kõbelstücke, mnd., N.: nhd. Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes

Geschützes -- Zündloch eines Geschützes: züntloch, mhd., st. N.: nhd. Zündloch eines Geschützes

Geschützes -- Winde zum Aufwinden des Geschützes: hÐvewinde, mnd., F.: nhd. »Hebewinde«, Winde zum Aufwinden des Geschützes

Geschützes -- Name eines Geschützes: rǖmetasche, mnd., F.: nhd. Name eines Geschützes

Geschützes -- Wurfarm eines Geschützes: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel; swengel, schwengel, mnd., M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Geschützes -- Zündloch des Geschützes: sünthol, mnd., N.: nhd. Zündloch des Geschützes

Geschützes -- fahrbares Untergestell eines Geschützes: rullewõge, rollewõge, rolwõge, rulwõge, mnd., M.: nhd. »Rollwagen«, Wagen (M.) (1), Fahrzeug auf Rädern, kleiner Karren, fahrbares Untergestell eines Geschützes

Geschützhaus: blÆdenhðs, mhd., st. N.: nhd. Geschützhaus

Geschützkugel: slangenlæt*, slangenlæde, slangenlode, slangelæde, mnd., N.: nhd. Schlangenkugel, Geschützkugel; stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Geschützkugel: kloz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Klumpe, Klumpen (M.), Baumstumpf, klumpige Masse, Klotz, Baumklotz, Geschützkugel; klozkugele*, klozkugel, mhd., F.: nhd. »Klotzkugel«, Geschützkugel

Geschützkugel -- steinerne Geschützkugel: bühsenstein, mhd., st. M.: nhd. »Büchsenstein«, durch Feuerrohr geschleuderter Stein, steinerne Geschützkugel

Geschützkugel: klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, mnd., M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?

Geschützkugeln -- Geschützkugeln in flacher Bahn feuern: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

Geschützlafetten -- Holz für Geschützlafetten: lõdenholt, mnd., N.: nhd. Holz für Geschützlafetten

Geschützlauf (Bedeutung örtlich beschränkt): læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Geschützmangel: slangenbrak?, mnd., Sb.?: nhd. Geschützmangel?

Geschützmaterial: schot (1), schæte, mnd., N.: nhd. »Schuss«, Geschoss jeder Art, Pfeil, Geschützmaterial, Munition, Projektil

Geschützmeister: blÆdenmÐster, blÆdenmeister, mnd., M.: nhd. »Blidenmeister«, Zeugmeister, Geschützmeister; bumbert, mnd., M.: nhd. Geschützmeister; büssenmÐster, büssenmeister, mnd., M.: nhd. Kassenverwalter, Geschützmeister, Geschütz Bedienender

Geschützmunition: rȫrenschot, mnd., N.: nhd. Geschützmunition

Geschützname -- ein Geschützname: strel, mnd., M.: nhd. ein Geschützname?

Geschützprotze: vȫrstÐl*, vȫrstel, mnd., N.: nhd. Vordergestell, Geschützprotze
Geschützring: büssenrinc, mnd., M.: nhd. Geschützring

Geschützrohr -- Geschützrohr für mehrere Kugeln: hõgelgeschütte, hõgelgeschüt, mnd., N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln; hõgelschütte, hõgelschüt, mnd., N.: nhd. Hagelschrot, Kartätschengeschütz (auf niedrigem Fahrgestell fortbewegt), Kombination von Rohren, Geschützrohr für mehrere Kugeln

Geschützrohrs -- Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs: krassÏre*, krasser, mnd., M.: nhd. Metallpolierer, Gerät zum Reinigen des Geschützrohrs

Geschützstein: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Geschützstein: büssenstÐn, büssenstein, mnd., M.: nhd. Geschützstein, steinerne Kanonenkugel

geschützt: bedecket, bedacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, umhüllt, zugedeckt, verdeckt, geschützt, verschwiegen; R.: schlecht geschützt: balmundich, belmundich, mnd., Adj.: nhd. schlecht geschützt, ungeschützt

geschützt: ahd. giwaralÆh* 3; sihhuri* 8; R.: geschützt gegen: ahd. sihhuri* 8; R.: geschützter Ort: ahd. *alah?, geschützt: ahd. giwaralÆh* 3; sihhuri* 8; R.: geschützt gegen: ahd. sihhuri* 8; R.: geschützter Ort: ahd. *alah?

geschützt: vÐl*** (3), mnd., Adj.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend; vÐlich (1), veilich, vehlich, veylich, veylech, veyleg, mnd., Adj.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐlich (2), veilich, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐlichlÆken, vÐilichlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐligen (2), fÐligen*, veiligen, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vorwõret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufbewahrt, beigefügt, verwahrt, geschützt, sichergestellt; vorwÐret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschützt, verteidigt, gehindert, abgewehrt; ? wæren***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verwickelt, verhindert?, geschützt?; R.: nicht geschützt: ungevÐliget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht geschützt, ohne Sicherstellung seiend

geschützt: gevÐliget***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, geschützt

geschützt: an. �ruggr, geschützt: an. �ruggr

geschützt: sicherlÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden

geschützt: gestehelet*, gestehelt, gestÐlet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestählt«, gehärtet, geschützt

geschützt: vridebÏre (1), vritbÏre, fridebÏre*, fritbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »friedbar«, friedlich, friedliebend, friedfertig, zu Frieden und Schutz dienend, geschützt; R.: nicht gehörig geschützt: ungewarnet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewarnt«, ungeschützt, unbewacht, unbewaffnet, unversorgt, unvorbereitet, unbegründet, überrascht, nicht aufmerksam gemacht, unvorbereitet, überrascht, nicht gehörig geschützt, nicht gehörig gewaffnet, unvorhergesehen, unvermutet, unversorgt; R.: nicht geschützt vor: unverwertet, unverwert, unferwertet, mhd., Adj.: nhd. unverdorben, unverletzt, wohl erhalten (Adj.), unverwest, unbefleckt, rein, unbenommen, nicht geschützt vor, unbenutzt, unangetastet, unversehrt, ungehindert

geschützt: lantveste (2), lantfeste*, mhd., Adj.: nhd. geschützt, sicher

geschützt: sõlich (2), mnd., Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend; R.: geschützt vor Schaden oder Strafe: sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

geschützt«: beruochet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschützt«

geschützte -- durch das Gericht geschützte Schuld: hÐgeschult, mnd., F.: nhd. durch das Gericht geschützte Schuld?

geschützte -- vor dem Wind geschützte Seite: lÐ (2), lÐhe, lee, mnd., F., N.: nhd. Lee, Schutz, dem Wind abgekehrte Seite, vor dem Wind geschützte Seite, Schutzgebiet

geschützte -- geschützte Bucht: kovers, mnd., N.: nhd. geschützte Bucht, Reede

geschützte -- geschützte Meeresbucht: confers, mnd., N.: nhd. geschützte Meeresbucht, gedeckte Rhede?, geschützte Rhede?

geschützte -- für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung: dÆkvrÐde, mnd., M.: nhd. Deichfriede, für die Dauer der Deicharbeiten geschützte Ordnung, Ruhe, Sicherheit

geschützte -- geschützte Rhede: confers, mnd., N.: nhd. geschützte Meeresbucht, gedeckte Rhede?, geschützte Rhede?

Geschützte: liebede*, liebde, mhd., st. F.: nhd. Liebde, Geschützte

geschützter -- durch Einfriedung geschützter Bereich: dorfvride, mhd., M.: nhd. »Dorffriede«, ländliches Gericht, durch Einfriedung geschützter Bereich

geschützter -- geschützter Ort: schǖringe (1), schðringe, mnd., F.: nhd. Schutz, Bedeckung, Unterschlupf, Unterkommen, Obdach, geschützter Ort

geschützter Baum im Schongebiet (dessen unrechtmäßiges Fällen besonders bestraft wird): hÐgebæm, mnd., M.: nhd. geschützter Baum im Schongebiet (dessen unrechtmäßiges Fällen besonders bestraft wird)

geschützter -- durch Besatz geschützter Rand: sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

geschütztes -- durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer: werf (2), warf, mnd.?, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle

Geschützwesen: arkelÆe*, arkelei, arkelye, archelÆe, mnd., F.: nhd. Artillerie, Geschützwesen, Schießmaterial, Kriegsmaterial; artolerÆe, arteley, attelrÆe, artallerey, arteilei, mnd., F.: nhd. Geschützwesen, Artillerie; büssenwerk, mnd., N.: nhd. Geschützwesen, Artillerie

Geschützwesen: schÐtÏrÆe*, schÐterÆe, mnd., F.: nhd. Schießen (N.) mit Gewehren, Verfahren des Schießens, Ausübung des Schießens, Geschützwesen

Geschützwesen -- Ratsherr der die Aufsicht über das Geschützwesen führt: müsekenhÐre, musekenhÐre, mnd., M.: nhd. Aufseher des Zeughauses, Ratsherr der die Aufsicht über das Geschützwesen führt

Geschützwesens -- Vorsteher des Geschützwesens: artolerÆemÐster, artolerÆemeister, mnd., M.: nhd. »Artilleriemeister«, Vorsteher des Geschützwesens

Geschützwinde: büssenkrÆch, mnd., M.: nhd. Geschützwinde, Büchsenwinde

Geschützwinden -- Ankauf von Geschützwinden: krÆchkæp, mnd., M.: nhd. Ankauf von Geschützwinden?

geschüzter -- besonders geschüzter Raum im Haus: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

geschwächt: ae. forweoren; gelÐfed, geschwächt: ae. forweoren; gelÐfed

geschwächt: durchbrüstic*, durchbrüstec, mhd., Adj.: nhd. ganz brüchig, geschwächt; enwiht (1), entwiht, entwieht, mhd., Adv.: nhd. wertlos, umsonst, untauglich, unbedeutend, unangemessen, vernichtet, geschwächt, gleichgültig; erschant***, erschendet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt

geschwächt: ahd. gibrostan*; giunkreftÆgæt* 2; irlegan*; irweran; irwigan; sõmiheil 2; unmahtÆg 34?; R.: geschwächt werden: ahd. giunmahtÐn* 3; irunmahtÐn* 1; unmahten* 2, geschwächt: ahd. gibrostan*; giunkreftÆgæt* 2; irlegan*; irweran; irwigan; sõmiheil 2; unmahtÆg 34?; R.: geschwächt werden: ahd. giunmahtÐn* 3; irunmahtÐn* 1; unmahten* 2

geschwächt: vorkranket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt, erschöpft, matt, hinfällig; vorkrenket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt, erschöpft, matt, hinfällig

geschwächt: sweklÆk*, sweklich, mnd., Adj.: nhd. »schwächlich«, schwach, geschwächt

geschwächt: hellich (3), mnd., Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet; helligen (2), helgen, mnd., Adv.?: nhd. schwach, geschwächt

geschwächt: kranc (2), mhd., Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

Geschwächter«: verswachet***, ferswachet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »Geschwächter«

Geschwächtsein: ahd. kðmigÆ* 1, Geschwächtsein: ahd. kðmigÆ* 1

Geschwader: swõder, mnd., Sb.: nhd. Geschwader; swat (1), schwat, mnd., N.: nhd. Reitertrupp, Abteilung, Geschwader

Geschwader: swader, mhd., st. M.: nhd. Geschwader, Reitergeschwader, Flottengeschwader

Geschwader: geswõder, mnd., N.: nhd. Geschwader, Heeresgruppe; geswat*, geswõde, mnd., N.: nhd. Geschwader, Heeresgruppe, Abteilung, Reiterabteilung

geschwänzt: gezagel, mhd., Adj.: nhd. geschwänzt

geschwänzt: zageleht, mhd., Adj.: nhd. geschwänzt

Geschwänzter: an. skaufi, Geschwänzter: an. skaufi

geschwärmt -- Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird: gÆr (5), mnd.?, Sb.: nhd. Gildehaus, Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird

geschwärzt: ae. salwed, geschwärzt: ae. salwed

geschwärzt: rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, mnd., Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend; R.: von Rauch geschwärzt: rȫkeren (3), mnd., Adj.: nhd. verräuchert, von Rauch geschwärzt

Geschwätz: an. drafl, drãsa, geip, geipla, hÐgæmi, mõlræf, raus, skjal (2), skrap, skrum, slafr, þrap

Geschwätz: võselerÆe, mnd., F.: nhd. Faselei, Geschwätz; ? vortolk, mnd., N.: nhd. Auslegung, Deutung?, Schnack, Geschwätz?, Gesindel?; waschÏrÆe*, wascherÆe, mnd.?, F.: nhd. »Wascherei«, Geschwätz, Schwätzerei, Afterreden; weschÏrÆe*, wescherÆe, mnd.?, F.: nhd. »Wäscherei«, Schwätzerei, Geschwätz, Afterreden; R.: dummes Geschwätz: tant (2), mnd., M.: nhd. Tand, Kramware, trödelware, Kleinware, sinnloses Tun, sinnloses Gerede, dummes Geschwätz; tantmÐre, mnd., F.: nhd. dummes Geschwätz, nichtige Rede; R.: leeres Geschwätz: vÆsevõse, mnd., M., F.: nhd. Wischiwaschi, Schnickschnack, Kleinigkeit, Geringfügigkeit, leeres Geschwätz, Windmacherei; R.: lotterhaftes Geschwätz vollführen: ðtlodderen, mnd.?, sw. V.: nhd. lotterhaftes Geschwätz vollführen

Geschwätz: afries. kalterÆe 1 und häufiger?, Geschwätz: afries. kalterÆe 1 und häufiger?

Geschwätz: ahd. õkæsunga* 1; filusprõhha* 3; filusprõhhÆ (2) 3; gikæsi* 63; kerræd* 1; R.: leeres Geschwätz: ahd. bæsa 3; R.: nutzloses Geschwätz: ahd. lotarsprõhha* 3, Geschwätz: ahd. õkæsunga* 1; filusprõhha* 3; filusprõhhÆ (2) 3; gikæsi* 63; kerræd* 1; R.: leeres Geschwätz: ahd. bæsa 3; R.: nutzloses Geschwätz: ahd. lotarsprõhha* 3

Geschwätz: fibeltatie, mnd.?, Sb.: nhd. Geschwätz, spöttisch für Disputation; gekȫse, mnd., N.: nhd. Geschwätz, Schwatzen, Gerede; gepladder, mnd., N.: nhd. Geklatsche, Geschwätz; gesnacke, mnd., N.: nhd. Geschwätz; geswatse*, geswatze, geswetze, mnd., N.: nhd. Geschwätz, leeres Gerede; kallen (2), mnd., N.: nhd. Geschwätz, Klatsch, gerichtliche Vorladung; kallinge, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, Gespräch, Geschwätz, Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht, Besprechung, Unterredung, Verhandlung; kibbelen (2), mnd., N.: nhd. Zank, Geschwätz, lautes Schwatzen, Wortwechsel, Wortstreiterei; kideren, mnd., N.: nhd. Geschwätz, Gerede; klaffen (2), klaffent, mnd., N.: nhd. Geschwätz, Geklatsch; klaffinge, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Geschwätzigkeit; klappÏrÆe***, klapperÆe***, mnd., F.: nhd. Rede, Geschwätz, Plauderei; klappen (2), klappent, klapent, mnd., N.: nhd. Klappern (N.), Geklapper, Geschwätz, Schwätzerei; klappinge, mnd., F.: nhd. Geschwätzigkeit, Geschwätz, Plauderei; kleppÏrÆe, mnd., F.: nhd. Geschwätz; kȫderen (2), kȫderent, mnd., N.: nhd. Schwatzen, Geschwätz, Geplauder; kȫderinge, ködderinge, koderinge, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Gespräch, Unterhaltung, Geplauder; kolsÏrÆe*, kolserÆe, mnd., F.: nhd. Unterhaltung, Geschwätz; kæsen (2), kæsent, mnd., N.: nhd. Sprechen, Unterhaltung, Geschwätz, inniger Umgang; R.: leeres Geschwätz: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Geschwätz: got. filuwaðrdei* 1; R.: leeres Geschwätz: got. lausawaðrdei* 1, lausawaðrdi* 1; R.: leeres Geschwätz vollführend: got. lausawaðrds* 2=1; R.: leichtfertiges Geschwätz: got. saldra 1

Geschwätz: õkæsen (2), mhd., st. N.: nhd. Geschwätz, sinnloses Gerede, Unsinn; õsprÏche, mhd., st. F.: nhd. wahnwitzige Rede, Geschwätz, Gerede; blÐre, blerre, mhd., st. N.: nhd. »Plärren«, Geschrei, Geschwätz; blickenblacken, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz

Geschwätz: mÐringe (2), mnd., F.: nhd. Märenerzählen, Märchenerzählen, Geschwätz, Vielrede; muntledder, mnd., N.: nhd. »Mundleder«?, Maulwerk?, Geschwätz; pladder***, mnd., N.: nhd. Klatsch, Geschwätz, Geplapper; plapperen* (2), plapperent, mnd., N.: nhd. »Plappern«, unnützes Gerede, Geschwätz; pleppÏrÆe*, plepperÆe, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Gerede; plðderÆe, mnd., F.: nhd. Plauderei, unnützes Daherreden, Geplapper, Geschwätz; pæk (2), pouk, mnd., M.: nhd. leichtfertiges und unbedachtes Gespräch, Geschwätz, Schnack, Scherz; præt, mnd., M.: nhd. Rede, Geschwätz; prætinge, mnd., F.: nhd. leichtfertiges Gerede, Geschwätz; R.: Lehrstuhl für törichtes Geschwätz: narrenstæl, mnd., M.: nhd. »Narrenstuhl«, Lehrstuhl für törichtes Geschwätz; R.: unnützes Gerede Geschwätz: plÐtÏrÆe*, plÐterÆe (1), mnd., F.: nhd. unnützes Gerede Geschwätz, Plauderei; R.: unnützes Geschwätz: quackelie, quackelyge, quaklÆe, mnd., F.: nhd. unnützes Geschwätz, leeres Gerede; quackelinge, mnd., F.: nhd. unnützes Geschwätz, leeres Gerede

Geschwätz: brabbelÆe, brabelÆe, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Unsinn; R.: Geschwätz treiben über etwas: bewaschen, mnd., sw. V.: nhd. Geschwätz treiben über etwas, beschwatzen; R.: unnützes nichtiges Geschwätz: drÐvelinge, mnd., F.: nhd. Streit, Zank, unnützes nichtiges Geschwätz

Geschwätz: marketmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Marktmäre«, Geschwätz; plippen-plappen, mhd., st. N.: nhd. Plappern, Geschwätz

Geschwätz: snap (2), mhd., st. M.: nhd. Schnappen, Straßenraub, Geschwätz, Gekläffe; snaterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Schnatterei«, Geschwätz; spahen (2), mhd., st. N.: nhd. Geschwätz; spaht (1), mhd., st. M.: nhd. Geschwätz, lauter Gesang; spel, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes; swaz (2), mhd., st. M.: nhd. »Schwatz«, Geschwätz; tant, dant, mhd., st. M.: nhd. Tand, leeres Geschwätz, Geschwätz, Plunder, Posse; R.: leeres Geschwätz: tant, dant, mhd., st. M.: nhd. Tand, leeres Geschwätz, Geschwätz, Plunder, Posse

Geschwätz: geblÐre, geblerre, mhd., st. N.: nhd. »Geplärre« (?), Geschrei, Geschwätz; gebletze, gepletze, mhd., st. N.: nhd. Geklimper, Geblök, Geschwätz; gekelle, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz, lautes Reden; gekãse, gekæse, mhd., st. N.: nhd. Rede, Gespräch, Geschwätz; gesmetze, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz; gesnÏre, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz; gesnetze, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz; gespehte, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz; getÏper, mhd., st. N.: nhd. Getaste, Geräusch (N.) (1), Geschwätz; Ætelwort, mhd., st. N.: nhd. »Eitelwort«, leeres Wort, unnützes Wort, Geschwätz; kalle (2), mhd., st. F.: nhd. Gerede, Geschwätz; klaf, klapf, mhd., st. M., st. F.: nhd. Knall, Krach, Geschwätz, Erzählung, Verleumdung, Spalte, Riss; klaffe (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schwatzen, Geschwätz, Verleumdung, Klapper; klaft, mhd., st. F.: nhd. Geschwätz, Geräusch (N.) (1); klapperÆe, mhd., st. F.: nhd. »Klapperei«, Geschwätz; kleffe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schwatzen (N.), Geschwätz, Verleumdung, Klapper; klefte, mhd., st. N.: nhd. Gekläffe, Geschwätz; kæse (1), kãse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Rede, Gespräch, Geschwätz; kæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Rede, Gespräch, Geschwätz; R.: dummes Geschwätz: gensemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Gänsemäre«, dummes Geschwätz

Geschwätz: seggÏrÆe*, seggerÆe, mnd., F.: nhd. Gerede, Gerücht, Geschwätz; snacken (2), snackent, mnd., N.: nhd. Schwatzen, Reden (N.), Plaudern, Rederei, heimliches Gerede, Geschwätz; snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch; swatsÏrÆe*, swatserÆe, swartzerÆe, mnd., F.: nhd. »Schwätzerei«, Geschwätz, leichtfertiges Gerede; swets, swetz, mnd., M.: nhd. Geschwätz, wortreiche Ausführung; swetsÏrÆe*, schwetzerÆe, mnd., F.: nhd. »Schwätzerei«, Geschwätz, leichtfertiges Gerede

geschwätzig: unverdaget (1), unferdaget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verschwiegen, öffentlich, nicht schweigsam, geschwätzig, offen, vollständig; unverdaget (2), unferdaget*, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. geschwätzig, offen, vollständig; vilekæse (2) 1, filekæse* (2), mhd., Adj.: nhd. viel redend, geschwätzig; vilekæsic* 2, vilekæsec, filekæsic*, filekæsec*, mhd., Adj.: nhd. viel redend, geschwätzig, großsprecherisch

geschwätzig: got. unfaurs* 1, geschwätzig: got. unfaurs* 1

geschwätzig: ahd. bõgal* 1; wortal* 1; wortalænti; zifilukæsÆg* 1; zungal* (1) 1; filukæsilÆhho*? 1; filusprõhhal* 9; filusprõhhi* (1) 7; filusprõhhÆg* 1; firkrænit* 1; gizungal* 6; kæsilÆn* (1) 2; kragilænti; kræn* 2; krænalÆn* 1; krænenti; krænlÆh* 5; rõzwurti* 1; R.: geschwätzig sein (V.): ahd. wortalæn* 3; firkrænen*, geschwätzig: ahd. bõgal* 1; wortal* 1; wortalænti; zifilukæsÆg* 1; zungal* (1) 1; filukæsilÆhho*? 1; filusprõhhal* 9; filusprõhhi* (1) 7; filusprõhhÆg* 1; firkrænit* 1; gizungal* 6; kæsilÆn* (1) 2; kragilænti; kræn* 2; krænalÆn* 1; krænenti; krænlÆh* 5; rõzwurti* 1; R.: geschwätzig sein (V.): ahd. wortalæn* 3; firkrænen*

geschwätzig: pladdersüchtich***, mnd., Adj.: nhd. »plappersüchtig«, geschwätzig

geschwätzig: klaffich, mnd., Adj.: nhd. klaffig, geschwätzig, redselig, plapperhaft; klapperich, mnd., Adj.: nhd. geschwätzig, schwatzhaft, plauderhaft, plapperhaft; klappich, mnd., Adj.: nhd. geschwätzig, schwatzhaft, plauderhaft, plapperhaft; kleffich, klefich, kleftich, klefftich, mnd., Adj.: nhd. schwatzhaft, geschwätzig; R.: geschwätzig einmischen: hÐrÆnsnÆden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. geschwätzig einmischen

geschwätzig: seggeren, seggerne, mnd., Adj.: nhd. schwatzhaft, geschwätzig, nicht verschwiegen; snaps, mnd., Adj.: nhd. schwätzig, geschwätzig; sprÐkhaftich*, sprekaftich, mnd., Adj.: nhd. geschwätzig; swetsich, mnd., Adj.: nhd. geschwätzig, schwatzhaft

geschwätzig: an. mõll, geschwätzig: an. mõll

geschwätzig: zalehaft, mhd., Adj.: nhd. »zahlhaft«, geschwätzig, prahlerisch, ermesslich, zählbar; zungelich, mhd., Adj.: nhd. geschwätzig; zungerÆche*, zungerÆch, mhd., Adj.: nhd. geschwätzig

geschwätzig: ae. felasprecol; getynge; ofersprecol; sprÚcful; swÆþsprecol, geschwätzig: ae. felasprecol; getynge; ofersprecol; sprÚcful; swÆþsprecol

geschwätzig: schallic (1), schallec, mhd., Adj.: nhd. geschwätzig; snabelrÏze, mhd., Adj.: nhd. mundscharf, redescharf, scharfzüngig, geschwätzig, vorlaut; sneppisch, mhd., Adj.: nhd. geschwätzig; swetzic, mhd., Adj.: nhd. geschwätzig

geschwätzig: gerede (2), mhd., Adj.: nhd. geschwätzig, verständig; kellic, mhd., Adj.: nhd. geschwätzig; kleffic, kleftic, mhd., Adj.: nhd. schwatzhaft, geschwätzig; kleffisch, klefsch, kleppisch, cleps, mhd., Adj.: nhd. schwatzhaft, geschwätzig

geschwätzige -- geschwätzige Einmischung: hÐrÆnsnÆden* (2), hÐrÆnsnÆdent, mnd., N.: nhd. geschwätzige Einmischung

geschwätzigen -- von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen: Marklof, maerklof, Markolf, mnd., PN., M.: nhd. von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, Name des Hähers und des Goldammers

geschwätziger -- geschwätziger Mensch: waschevat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalg, geschwätziger Mensch, Verleumder; waschvat, mnd.?, N.: nhd. »Waschfass«, Waschbalge, geschwätziger Mensch, Verleumder

geschwätziger -- geschwätziger Mensch: kibbelÏre*, kibbeler, mnd., M.: nhd. geschwätziger Mensch, Streitsüchtiger

geschwätziges -- altes geschwätziges Weib: snalle, mhd., sw. F.: nhd. Schnalle, Schuhschnalle, Mund (M.), altes geschwätziges Weib, Wassersuppe

Geschwätzigkeit: klaffinge, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Geschwätzigkeit; klappinge, mnd., F.: nhd. Geschwätzigkeit, Geschwätz, Plauderei

Geschwätzigkeit: pladdersucht***, mnd., F.: nhd. »Plappersucht«, Geschwätzigkeit; pladdersüchtichhÐt*, pladdersüchtichÐt, pladdersüchticheit, mnd., F.: nhd. »Plappersüchtigkeit«, Geschwätzigkeit

Geschwätzigkeit: ae. felasprecoln’ss; ofersprecoln’ss; sprecoln’ss, Geschwätzigkeit: ae. felasprecoln’ss; ofersprecoln’ss; sprecoln’ss

Geschwätzigkeit: ahd. filusprõhhÆ (2) 3; gikæsi* 63; gizungali* 2; gizungalÆ 5; klagheit* 1; krænÆ* 1, Geschwätzigkeit: ahd. filusprõhhÆ (2) 3; gikæsi* 63; gizungali* 2; gizungalÆ 5; klagheit* 1; krænÆ* 1

geschwatzt -- Bank auf der geschwatzt wird: klapperbank, mnd., F.: nhd. Bank auf der geschwatzt wird, Schwatzbank, Plauderbank, Plaudertisch, Plauderecke

geschweift: geschopfet*, geschopft, geschöpft, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschopft«, geschweift

geschweigen: geswÆgen, mnd., st. V.: nhd. schweigen, geschweigen

geschwellt sein (V.): schopfen (2), schoppen, mhd., sw. V.: nhd. stopfen, geschwellt sein (V.), aufgeworfen sein (V.)

geschwemmt -- ans Land geschwemmt werden: ðfrinnen, ðf rinnen, mhd., st. V.: nhd. aufgehen, antreiben, angeschwemmt werden, ans Land geschwemmt werden, ans Ufer geschwemmt werden

geschwemmt -- geschwemmt werden: vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, mnd., sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern

geschwemmt -- ans Ufer geschwemmt werden: ðfrinnen, ðf rinnen, mhd., st. V.: nhd. aufgehen, antreiben, angeschwemmt werden, ans Land geschwemmt werden, ans Ufer geschwemmt werden

geschwind: ahd. zal* 2; Ælento; rad* (2) 4, geschwind: ahd. zal* 2; Ælento; rad* (2) 4

geschwind: ae. swift, geschwind: ae. swift

geschwind: geswindiclich*, geswindeclich, mhd., Adj.: nhd. schnell, geschwind, kühn

geschwind: germ. *hraþa-, geschwind: germ. *hraþa-

geschwind: untrõge, mhd., Adv.: nhd. »unträge«, geschwind

geschwind: geswindic***, mhd., Adj.: nhd. »geschwind, schnell«

geschwind: ranslich***, mhd., Adj.: nhd. geschwind; ranslÆche, mhd., Adv.: nhd. geschwind; swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; swintlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, gefährlich, schnell, geschwind

geschwind: rap (2), mnd., Adj.: nhd. schnell, geschwind, heftig, ungestüm; rappen, mnd., Adv.: nhd. schnell, geschwind, heftig; risch (2), rich, risk, rische, resch, rüsch, rüsche, mnd., Adj.: nhd. beweglich, behende, rüstig, rasch, schnell, in schneller Bewegung befindlich, geschwind, wirkungsvoll; slǖnlÆken, mnd., Adv.: nhd. schleunig, geschwind, heftig, jäh; swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swindich, mnd., Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.); swÆt (1), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll

geschwind: geswinde (1), geswint, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig; geswinde (2), geswint, mnd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig, sehr; geswindich***, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, heftig, klug, listig

geschwind: beswinde (1), mhd., Adj.: nhd. geschwind, schnell; beswinde (2), mhd., Adv.: nhd. geschwind, schnell

geschwind: geswinde (1), mhd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswinde (2), mhd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn

geschwind«: geswindelich, geswintlich*, mhd., Adj.: nhd. »geschwind«, schnell, vorschnell, ungestüm, kühn; geswindelÆche, geswindelich, geswintlÆche, mhd., Adv.: nhd. »geschwind«, schnell, vorschnell, ungestüm, kühn

geschwindelt: türmelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwindelt, getaumelt

Geschwindigkeit: ahd. drõtÆ (1) 39; gizelÆ* 7; skuz* 7; spuot 19; R.: von gleichbleibender Geschwindigkeit: ahd. ebanfertÆg* 1, Geschwindigkeit: ahd. drõtÆ (1) 39; gizelÆ* 7; skuz* 7; spuot 19; R.: von gleichbleibender Geschwindigkeit: ahd. ebanfertÆg* 1

Geschwindigkeit: geswindichhÐt*, geswindichÐt, geswindicheit, mnd., F.: nhd. Geschwindigkeit, Ungestüm, Heftigkeit

Geschwindigkeit -- in schneller Geschwindigkeit vorbeifahren: ȫverschÐten, æverschÐten, averschÐten, mnd., st. V.: nhd. überschießen, überwallen, hinüberschieben, schütten, übergeben (V.), aushändigen, Erde aufschütten, Erde aufwerfen, in schneller Geschwindigkeit vorbeifahren, quer zu einer angenommenen Längsrichtung verlaufen (V.), als Überschuss vorhanden sein (V.)

Geschwindigkeit: snelheit, mhd., st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, mhd., st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit; snellunge, mhd., st. F.: nhd. »Schnellung«, Geschwindigkeit; swinde (3), swint, mhd., st. F.: nhd. Stärke, Ungestüm, Heftigkeit, Raschheit, Geschwindigkeit

Geschwindigkeit: Æle (1), mhd., st. F.: nhd. Eile, Eifer, Geschäft, Hast, Geschwindigkeit, Dringlichkeit

Geschwister: gesüsterede*, gesüsterde, mnd., N.: nhd. Geschwister, Geschwisterschaft; halfsösken, halfsusken, mnd., N.: nhd. »Halbgeschwister«, Geschwister

Geschwister: an. systkini; R.: einer der Geschwister: an. systkin, Geschwister: an. systkini; R.: einer der Geschwister: an. systkin

Geschwister: afries. swesterne 4, Geschwister: afries. swesterne 4

Geschwister (N.): as. gisustrithi* 1; gisustræni* 1; giswestar* 3, Geschwister (N.): as. gisustrithi* 1; gisustræni* 1; giswestar* 3

Geschwister: bæle (2), bule, mnd., M.: nhd. Buhle, Geliebter, Buhlerin, Bruder, Verwandter, Verschwägerter, Amtsbruder, Gewerkbruder, Gildebruder, Geschwister; bȫleken, mnd., N.?: nhd. Geschwister, Geliebte
Geschwister: sösken, mnd., Pl.: nhd. Geschwister; süsken***, mnd., M.?: nhd. Schwesterchen, Geschwister; süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Geschwister: ahd. giswester* 1, Geschwister: ahd. giswester* 1

Geschwister -- volle Geschwister seiend: ungetwÐiet, ungetwiget, ungetwiet, ungetweiget, ungetweiet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezweit, volle Geschwister seiend, ungeteilt (Güter)

Geschwister -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld: vechte (2), mnd., Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

Geschwister: gelihtrÆde, mhd., st. F.: nhd. Geschwister; geswester, geswister, mhd., st. F., sw. F., Pl., an. F.: nhd. Schwester, Ordensschwester, Geschwister, Schwestern; geswister, mhd., st. N., Pl.: nhd. Geschwister, Bruder oder Schwester; geswisterede*, geswisterde, geswisteride, geswesterde, geswistrede, geswistrÆde, mhd., st. N., sw. N., Pl.: nhd. Geschwister, Bruder oder Schwester; geswistergÆt, geswestergÆt, geswustergÆt, geswistriget, mhd., st. N.: nhd. Geschwister, Mitschwester, Schwester; geswistrÆde, mhd., st. N.: nhd. Geschwister

Geschwistererbteil: bræderdÐl, bræderdeil, mnd., N.: nhd. »Bruderteil«, Geschwistererbteil

Geschwistererbteil: süsteranedÐl*, süsterandÐl, süsterandeil, mnd., N.: nhd. »Schwesteranteil«, Schwesterteil, Geschwistererbteil, Anteil der Schwester an der Erbschaft; süsterdÐl, süsterdeil, mnd., N.: nhd. Schwesterteil, Geschwistererbteil, Anteil der Schwester an der Erbschaft

Geschwisterkind: bȫlekenkint*, mnd., N.: nhd. Geschwisterkind

Geschwisterkind: ahd. giswÆa* 5; gilegano; nift 3; nifta 1; niftila* 6, Geschwisterkind: ahd. giswÆa* 5; gilegano; nift 3; nifta 1; niftila* 6

Geschwisterkind: base, mhd., sw. F.: nhd. Vaterschwester, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Schwester des Vaters, Geschwisterkind, Tante, Kusine, Cousine, Nichte väterlicherseits; ellenboge (1), elenboge, ellepoge, elnpoge, mhd., sw. M.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Elle, Geschwisterkind

Geschwisterkind«: geswisteredekint*, geswisterdekint, mhd., st. N.: nhd. »Geschwisterkind«; geswisterkint, mhd., st. N.: nhd. »Geschwisterkind«, Kind der Schwester, Neffe, Nichte

geschwisterlich: süsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. schwesterlich, geschwisterlich, erbrechtlich (unter Geschwistern), den Gefühlen einer Schwester gemäß; süsterlÆken, mnd., Adv.: nhd. schwesterlich, geschwisterlich

Geschwisterschaft: gesüsterede*, gesüsterde, mnd., N.: nhd. Geschwister, Geschwisterschaft

geschwollen: ðferhaben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgelöst, erhoben, geschwollen, aufgehoben, beigelegt; verswullen, ferswullen*, verswollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwollen, geschwollen

geschwollen: buddich, buddech, mnd., Adj.: nhd. dick, geschwollen

geschwollen: an. bolginn, hofinn, þambr, þrðtinn

geschwollen: idg. *¨ðnós-; *polo‑; *tÈro‑, geschwollen: idg. *¨ðnós-; *polo‑; *tÈro‑

geschwollen: zuogewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugewachsen«, geschwollen

geschwollen: ae. õþrðten; hoferede; hoferod, geschwollen: ae. õþrðten; hoferede; hoferod

geschwollen: ahd. ziswollan; dræzenti; giswollan; R.: eine geschwollenen Hals habend: ahd. kelhoht* 1, geschwollen: ahd. ziswollan; dræzenti; giswollan; R.: eine geschwollenen Hals habend: ahd. kelhoht* 1

geschwollen sein (V.): idg. *¨oøýros, geschwollen sein (V.): idg. *¨oøýros

geschwollen: gelðch, glouch, glðch, mhd., Adj.: nhd. glänzend, hell, bläulich schimmernd, geschwollen, aufgedunsen; hðboht, mhd., Adj.: nhd. haubenförmig, geschwollen

geschwollen: bol (2), mhd., Adj.: nhd. geschwollen

geschwollen«: got. *balþs, geschwollen«: got. *balþs

geschwollen«: swalt***, swellet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschwollen«

geschwollen«: geswalt, geswellet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschwollen«; geswollen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschwollen«

geschwollener -- Heilsalbe in der Pferdemedizin zur Behandlung geschwollener Nüstern: swelsalve, mnd., F.: nhd. Heilsalbe in der Pferdemedizin zur Behandlung geschwollener Nüstern

Geschwollenes: germ. *hðna-, Geschwollenes: germ. *hðna-

geschwommen«: geswommen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschwommen«

geschworen -- ohne geschworen zu haben: ungesworen* (2) 1, ungesworn, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungeschworen, ohne geschworen zu haben

geschworen -- geschworen werden: vertrðwen, vertriuwen, fertrðwen*, mhd., sw. V.: nhd. vertrauen, trauen, anvertrauen, vertrauensselig sein (V.), verpflichten, sich verpflichten, sich verbinden mit, versprechen, verloben, sich verloben, geloben, angeloben, freien um, sich vermählen, kirchlich trauen, zuversichtlich sein (V.), gelobt werden, sich anvertrauen, geschworen werden

geschworen: Ðthaftich, Ðtaftich, eithaftich, eitaftich, mnd., Adj.: nhd. geschworen, vereidet; R.: der einen Eid geschworen hat: Ðtswæren*, Ðtswõren, eitswÐren, eitswõren, Ðßswæren, eyßwaren, mnd., M.: nhd. Geschworener, der einen Eid geschworen hat; R.: erblich geschworen: erveswæren, erfswÆren, mnd., Adj.: nhd. erblich geschworen; R.: geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat: ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat; R.: Holzvogt der einen Eid geschworen hat: ÐtswÐre, eitswÐre, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat

geschworen: geswæren (1), geswõren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschworen, vereidigt; R.: geschworen habend: gehüldet*, gehült, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschworen habend, gehuldigt

geschworen -- Vieleid der mit zwei Eidhelfern geschworen wird: sülfdridde*, mnd., Sb.?: nhd. Vieleid der mit zwei Eidhelfern geschworen wird?

geschworen: gesworen* (1), gesworn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet

Geschworene -- aus den freien Landeigentümern gewählte Geschworene bzw. Richter in den Harden Schleswigs: santlǖde, mnd., Pl.: nhd. aus den freien Landeigentümern gewählte Geschworene bzw. Richter in den Harden Schleswigs

Geschworenen -- Gemeinschaft der Geschworenen: nÐveninge*, neveninge, mnd., Pl.: Gemeinschaft der Geschworenen

Geschworenen -- Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Geschworenen -- von einem Geschworenen bestätigte Urkunde: swærenbrÐf, swõrenbrÐf, mnd., M.: nhd. von einem Geschworenen bestätigte Urkunde

Geschworenen -- Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets: swærenlach, swõrenlach, schwõrenlach, mnd., N.: nhd. Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets

Geschworenen -- Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Geschworenen -- Mahlzeit der Geschworenen: swærenkost, sworenkost, swõrenkost, mnd., M.: nhd. Mahlzeit der Geschworenen, Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat

Geschworenen -- Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat: swærenkost, sworenkost, swõrenkost, mnd., M.: nhd. Mahlzeit der Geschworenen, Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat

Geschworenenkollegium: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

geschworener -- geschworener Beisitzer des Markgerichts: mõlman, maelman, mailman, mnd., M.: nhd. Dingpflichtiger, Gerichtsgenosse, geschworener Beisitzer des Markgerichts, Aufseher in der Mark

geschworener -- geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat: ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat

geschworener -- geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts: hævesgeswæren, hõvesgeswæren, mnd., M.: nhd. Geschworener eines Gutsgerichts, geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts; hæveslævÏre*, hæveslæver, hõveslæver, haeffslæver, mnd., M.: nhd. geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts; hæveslævenÏre*, hæveslævener, hæveslõvener, hõveslõvener, mnd., M.: nhd. geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts; R.: Geschworener des Hofgerichts aus dem Stand der Hofhörigen: hÆeman*, heyman, higeman, mnd., M.: nhd. Geschworener des Hofgerichts aus dem Stand der Hofhörigen; hÆenman*, mnd., M.: nhd. Geschworener des Hofgerichts aus dem Stand der Hofhörigen; R.: Geschworener eines Gutsgerichts: hævesgeswæren, hõvesgeswæren, mnd., M.: nhd. Geschworener eines Gutsgerichts, geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts

geschworener -- geschworener Aufseher über die Forstwirtschaft: mõlnæte, maelnæte, mnd., M.: nhd. geschworener Aufseher über die Forstwirtschaft, Holzaufseher

Geschworener: lævenÏre***, mnd., M.: nhd. Geschworener

Geschworener: ae. õþswara?, Geschworener: ae. õþswara?

Geschworener: ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat; ÐtswÐre, eitswÐre, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat; Ðtswæren*, Ðtswõren, eitswÐren, eitswõren, Ðßswæren, eyßwaren, mnd., M.: nhd. Geschworener, der einen Eid geschworen hat; R.: Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen: duchtswæren, mnd., M.: nhd. Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen

Geschworener: afries. aththa 40; aththamann* 8; bðraldermann 1; êthswara 10; *swara (1), Geschworener: afries. aththa 40; aththamann* 8; bðraldermann 1; êthswara 10; *swara (1)

Geschworener: geswæren (2), mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Verschworener; geswærener***, mnd., M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Verschworener

Geschworener: gesworene*, gesworne, mhd., sw. M.: nhd. Geschworener, Ratsmitglied

Geschworener: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation; R.: aus den freien Landeigentümern gewählter Geschworener bzw. Richter in den Harden Schleswigs: santman, mnd., M.: nhd. aus den freien Landeigentümern gewählter Geschworener bzw. Richter in den Harden Schleswigs; R.: Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rats hinzugezogen wird: statgeswærener, mnd., M.: nhd. »Stadtgeschworener«, Geschworener bzw. vereidigter Vertrauensmann der zu den Sitzungen des Rats hinzugezogen wird; R.: Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium

Geschworner -- Geschworner bzw. Ältermann der Gewandschneider: wantswæren*, wantsworen, mnd.?, M.: nhd. Geschworner bzw. Ältermann der Gewandschneider?

Geschwulst: biule, piule, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Blase, Pustel, Geschwulst, Schwellung, Beule; curvei, mhd., st. N.: nhd. Geschwulst

Geschwulst: swelle (2), mhd., sw. M.: nhd. »Schwelle«, Geschwulst, Schwiele; swer (2) 4 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swere (1), mhd., sw. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swil (1), swel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Schwiele, Schwelle, Geschwulst, Fußsohle, Qual; swulst, mhd., st. F.: nhd. Schwiele, Geschwulst, Geschwür

Geschwulst -- Geschwulst am Fuß von Pferden: mðche, mhd., sw. F.: nhd. Mauke, Pferdekrankheit, Geschwulst am Fuß von Pferden

Geschwulst: geswulst, mhd., st. F.: nhd. Geschwulst, Schwellung; geswulste, mhd., st. N.: nhd. Geschwulst; R.: an einer Geschwulst erkrankt: gallinic*, gallinc, mhd., Adj.: nhd. an einer Geschwulst erkrankt, lahm; R.: hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel: hödel 1, mhd., st. N.: nhd. hodenähnliche Geschwulst an der Wurzel; R.: mit Geschwulst behaftet: gellic, gellec, mhd., Adj.: nhd. gallig, mit Geschwulst behaftet, mürrisch, gallenbitter

Geschwulst: tõdel (3), mnd., Sb.: nhd. Geschwulst; vinne (1), venne, finne*, mnd., sw. F.: nhd. Hautfinne, Blatter, Pustel, Bläschen, Entzündung, Schmarotzer (Schimpfwort), Geschwulst, Geschwulstkrankheit der Pferde, Finne der Schweine, Hitzblatter an der Hand; wene (1), mnd.?, F.: nhd. Geschwulst, Beule; R.: harte Geschwulst: vorhõrdinge, vorhardinge, mnd., F.: nhd. Verhärtung, harte Geschwulst, harter Tumor, Hartnäckigkeit, Verstockung

Geschwulst: geswel, geswell, mnd., N.: nhd. Geschwulst, Aufgeschwollenheit (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt), Aufgeblasenheit; hȫver (3), haver, mnd., M.: nhd. Höcker, Vorsprung, Buckel, Geschwulst; hȫverik, hȫkerik, hȫverk, mnd., M.: nhd. Höcker, Vorsprung, Buckel, Geschwulst; klÐr, mnd., Sb.: nhd. Drüse, Geschwulst; kðle (2), mnd., Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel; R.: Geschwulst der Leistendrüse: hõgedræs, hagedrose, hõgedrðs, mnd., M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; hÐgedræs, mnd., M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; R.: Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden: galle (2), mnd., F.: nhd. Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden, heller Fleck im Eidotter, Harzgalle, Regengalle, unvollkommener Regenbogen, hohle Stelle, leere Stelle, schadhafte Stelle, Gallapfel

Geschwulst (Pferdekrankheit): galle (2), mhd., sw. F.: nhd. Geschwulst (Pferdekrankheit), Galle (F.) (2)

Geschwulst -- Geschwulst am Kniegelenk der Pferde: vlæzgalle, flæzgalle*, mhd., sw. F.: nhd. »Floßgalle«, Flussgalle, Geschwulst am Kniegelenk der Pferde

Geschwulst: germ. *enkwa-; *kauna-; *swella-; *swulla-, Geschwulst: germ. *enkwa-; *kauna-; *swella-; *swulla-

Geschwulst -- Geschwulst an der Nasenschleimhaut: nÐsengeswÐr*, nÐsengeswõr, mnd., N.: nhd. »Nasengeschwür«, Geschwulst an der Nasenschleimhaut

Geschwulst: idg. *engÝ-; *kÀøýlõ; *oidos; *tuskõ‑, Geschwulst: idg. *engÝ-; *kÀøýlõ; *oidos; *tuskõ‑

Geschwulst: abÐl, mnd., N.?: nhd. Geschwulst, erhöhte Narbe; õdel (1), õl, mnd., M., N.: nhd. Geschwulst, Geschwür, Geschwür im Nagelglied des Fingers, Panaritium; dræs (1), drose, druse, drðs, drðss mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; dræst, mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; R.: innere Geschwulst: binnenswel, mnd., N.: nhd. innere Geschwulst; R.: Schlag der Geschwulst verursacht: dunningesslach*, dunningsslach, mnd., M.: nhd. Schlag der Geschwulst verursacht; dunslach, duntslach, mnd., M.: nhd. Schlag der Schwellung verursacht, Schlag der Geschwulst verursacht, Schlag der Beulen verursacht, unblutiger Schlag (mit Faust)

Geschwulst: ahd. ango (2) 1; bulla (2) 18; druos 39; giswollanÆ* 1; giswulst* 6; gutter* 1; kropfo* 1; masar 28; swulst* 2; R.: Geschwulst am Hals: ahd. bðtil 12; gutter* 1; R.: Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2, Geschwulst: ahd. ango (2) 1; bulla (2) 18; druos 39; giswollanÆ* 1; giswulst* 6; gutter* 1; kropfo* 1; masar 28; swulst* 2; R.: Geschwulst am Hals: ahd. bðtil 12; gutter* 1; R.: Geschwulst zwischen den Zehen: ahd. toumado 2

Geschwulst: as. thræs* 1, Geschwulst: as. thræs* 1

Geschwulst: swel, swÐl, swelle, swil, mnd., N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt); sweldræs, mnd., M.: nhd. Geschwür, Geschwulst, Abszess; swellinge, swillinge, mnd., F.: nhd. Schwellung, Geschwulst, Aufgeblasenheit, Überheblichkeit; swulst, schwulst, swolst, swuls, mnd., M., F., N.: nhd. »Schwulst«, Schwellung, Geschwulst, angeschwollene Stelle, Beule, Schwülstigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); R.: Geschwulst im Halse: sprǖwe, spruwe, mnd., F.: nhd. eine Pferdekrankheit, Geschwulst im Halse, Strahlfäule, mehlartiger Befall der Mundhöhle, Mundschwamm

Geschwulst: ae. ampre (1); *blÚd (2); corn; cumbol (2); cwidele; gealla; geswell; hwelca; *swell; swile; w’nn, Geschwulst: ae. ampre (1); *blÚd (2); corn; cumbol (2); cwidele; gealla; geswell; hwelca; *swell; swile; w’nn

Geschwulst -- Geschwulst am Bein: ȫverbÐn, ȫverbein, ȫverbeyn, ȫverbeen, æverbÐn, mnd., N.: nhd. Überbein, Geschwulst am Bein
Geschwulst: an. boldi, hnykill, kaun, kveisa, ãxl, sullr, þroti

Geschwulstkrankheit -- Geschwulstkrankheit der Pferde: vinne (1), venne, finne*, mnd., sw. F.: nhd. Hautfinne, Blatter, Pustel, Bläschen, Entzündung, Schmarotzer (Schimpfwort), Geschwulst, Geschwulstkrankheit der Pferde, Finne der Schweine, Hitzblatter an der Hand

Geschwulstkraut«: ahd. giswulstkrðt* 1, Geschwulstkraut«: ahd. giswulstkrðt* 1

geschwunden: swunden***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwunden

geschwunden: vorquÐne, mnd., Konj., Prät.: nhd. vergehend, verdorben, geschwunden

geschwunden«: geswunden (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschwunden«, bewusstlos

geschwungen: ahd. bikÐrlÆh* 1, geschwungen: ahd. bikÐrlÆh* 1

geschwungen -- was mit der Hand geschwungen wird: an. mundriŒi, geschwungen -- was mit der Hand geschwungen wird: an. mundriŒi

Geschwür: as. gund* 1; hrðtho* 2, Geschwür: as. gund* 1; hrðtho* 2

Geschwür: germ. *aitra-; *gunda-; *kauna-, Geschwür: germ. *aitra-; *gunda-; *kauna-

Geschwür: idg. *elkos‑; *ghendh-, Geschwür: idg. *elkos‑; *ghendh-

Geschwür: sÐre (1), sÐr, mnd., N.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Körperschaden, Schmerz, Leid, Schwäre, Geschwür; sÐrichhÐt*, sÐrichÐt, sÐricheit, sÐreghÐt, mnd., F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Beschädigung, Entzündung, Geschwür, Schmerz, Ausschlag, Schorf, Krankheit, Bitterkeit, Not; swel, swÐl, swelle, swil, mnd., N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt); sweldræs, mnd., M.: nhd. Geschwür, Geschwulst, Abszess; swÐr (1), sweer, schwÐr, swȫr, swere, mnd., N., M.: nhd. Schwäre, Geschwür, Entzündung, Fistel, Eiterbeule, Furunkel, Drüse die stark riechendes Sekret absondert; R.: die Kruste auf einem Geschwür: sÐreken, mnd.?, N.: nhd. die Kruste auf einem Geschwür; R.: eiterndes Geschwür: rõdebðle, mnd., F.: nhd. Eiterbeule, eiterndes Geschwür; R.: Geschwür bilden: swÐren (1), swÐrn, swõren, mnd., st. V.: nhd. schwären, eitern, schmerzen, wehtun, entzünden, Geschwür bilden, faulen; R.: kleines Geschwür: stossele*?, stotzele*?, mnd., Sb.: nhd. kleines Geschwür

Geschwür: vÆc, fÆc, vÆg, vÆk, mnd., M.: nhd. »Feige«, Eingeweidewurm, Finne, Blutfluss am After, Hämorrhoide, Entzündung, Geschwür, Feigwarze, Fingergeschwür; vÆgewarte, mnd., F.: nhd. Feigwarze, Auswuchs, Geschwür; R.: durch Frais hervorgerufenes Geschwür: vressemblõder*, mnd., F.: nhd. Hitzblatter, durch Frais hervorgerufener Ausschlag, durch Frais hervorgerufene Blatter, durch Frais hervorgerufene Pustel, durch Frais hervorgerufenes Geschwür; R.: ein Geschwür: vare? (1), mnd.?, Sb.: nhd. ein böser Wurm, ein Geschwür

Geschwür: got. banja* 3, gund 1, ? kusma* 1

Geschwür: õdel (1), õl, mnd., M., N.: nhd. Geschwulst, Geschwür, Geschwür im Nagelglied des Fingers, Panaritium; antraxswel, mnd., N.: nhd. Geschwür; apostÐm, mnd., N.: nhd. Geschwür, Abszess; bestelse, mnd.?, N.: nhd. Geschwür, Beingeschwür; blõder, bladder, mnd., F.: nhd. Hautblase, Blatter, Pustel, Geschwür; dræs (1), drose, druse, drðs, drðss mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; dræst, mnd., M.: nhd. Drüse, Drüsenanschwellung, Geschwulst, Geschwür, Aussatz, Beule, Pestbeule, Teufel, Tölpel, Riese; eis*, eys, mnd., M.: nhd. Geschwür; R.: ein Geschwür mit Eisen ausbrennen: bernen (1), barnen, burnen, börnen, mnd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen; R.: eiterndes Geschwür: Ðk (1), eck, õk, mnd., Sb.: nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Fingergeschwür, verhärteter Augenschleim; R.: Geschwür im Nagelglied des Fingers: õdel (1), õl, mnd., M., N.: nhd. Geschwulst, Geschwür, Geschwür im Nagelglied des Fingers, Panaritium; õlre (2), alre, mnd., M., F.: nhd. stinkendes Geschwür, Geschwür im Nagelglied des Fingers, Panaritium; R.: stinkendes Geschwür: õlre (2), alre, mnd., M., F.: nhd. stinkendes Geschwür, Geschwür im Nagelglied des Fingers, Panaritium

Geschwür: ærenswÐr, ærensweer, mnd., N.: nhd. Geschwür, Entzündung in den Ohren

Geschwür: fistel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Fistel, Geschwür; geswer, mhd., st. N., sw. M.: nhd. Schmerz, Geschwür; gevrÏze, gefrÏze*, mhd., st. N.: nhd. Fressen (N.), Schlemmerei, Lüsternheit, Geschwür; goteswile 1, mhd., st. M.: nhd. Geschwür, Abszess

Geschwür: wolf (2), mhd., st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau; wurm, worm, mhd., st. M.: nhd. Wurm, Insekt, Reptil, Natter, Schlange, Drache (M.) (1), Teufel, Geschwür, Pferdekrankheit

Geschwür: slier (1), mhd., st. M.: nhd. Geschwür, Beule, besonders an Schamteilen und Achseln; sliere, mhd., sw. M.: nhd. Geschwür, Beule, besonders an Schamteilen und Achseln; swer (2) 4 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swere (1), mhd., sw. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swulst, mhd., st. F.: nhd. Schwiele, Geschwulst, Geschwür

Geschwür: ancweiz, mhd., Sb.: nhd. Pustel, Geschwür; eiz, mhd., st. M.: nhd. Geschwür, Eiterbeule; R.: eitriges Geschwür: apostem, mhd., st. N.: nhd. eitriges Geschwür, Abszess; R.: kleines Geschwür: eizel, mhd., st. N.: nhd. kleines Geschwür

Geschwür: ae. angset; angseta; blegen; b‘l; b‘le; dolg; spring (1); þéorgerid; weargbrÚde; wernÏgl; wund (1), Geschwür: ae. angset; angseta; blegen; b‘l; b‘le; dolg; spring (1); þéorgerid; weargbrÚde; wernÏgl; wund (1)

Geschwür: afries. *fÆk, Geschwür: afries. *fÆk

Geschwür: ahd. adel* 1; angasezzo* 4; ango (2) 1; angweiz* 20; angweizo 9; ? uruuoni*? 1; boula* 1; eiz 11; gispring* 6?; giswer 8; gotaswilo* 1; rðda 23; rðdÆ* 1; ruf 16; sÐri* (1) 1; soto 1; swero (1) 8; tolk* 12; R.: eiterndes Geschwür: ahd. gunt 15; R.: kleines Geschwür: ahd. blõtara 49; R.: voll von Geschwüren: ahd. blezlÆh* 1, Geschwür: ahd. adel* 1; angasezzo* 4; ango (2) 1; angweiz* 20; angweizo 9; ? uruuoni*? 1; boula* 1; eiz 11; gispring* 6?; giswer 8; gotaswilo* 1; rðda 23; rðdÆ* 1; ruf 16; sÐri* (1) 1; soto 1; swero (1) 8; tolk* 12; R.: eiterndes Geschwür: ahd. gunt 15; R.: kleines Geschwür: ahd. blõtara 49; R.: voll von Geschwüren: ahd. blezlÆh* 1

Geschwür: geswÐr (1), mnd., N.: nhd. Geschwür, Schwäre; R.: bösartiges Geschwür: krÐvet, krÐft, krefet, mnd., M.: nhd. Krebs, Arzneimittel aus Krebs, Krebs, Tierkreiszeichen, Krankheit, bösartiges Geschwür, Rüstung, Brustharnisch; R.: ein fressendes Geschwür: hõrworm, mnd., M.: nhd. Haarwurm, ein fressendes Geschwür, haarlose offene Stelle, Kopfausschlag, Kopflaus; R.: tiefgehendes röhrenförmiges Geschwür: fistel, fistele, mnd., sw. F.: nhd. Fistel, tiefgehendes röhrenförmiges Geschwür, Röhrengeschwür, fließende Wunde

Geschwüre -- voll Geschwüre seiend: blõderich, blõdderich, bladderich, mnd., Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend; blÐderich, blÐdderich, mnd., Adj.: nhd. voll Hautblasen seiend, voll Blattern seiend, voll Geschwüre seiend

Geschwüren -- eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert: bersel, mnd., M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?; beselworm, mnd., M.: nhd. eine Wurmart, eine Krankheit von Menschen und Pferden die sich in Geschwüren äußert, Burzel?

Geschwüren -- eiternde Materie in den Geschwüren: afel, mhd., st. M.: nhd. »Afel«, eiternde Materie in den Geschwüren, entzündete Stelle

Geschwüren -- Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Geschwüren -- volle Entwicklung von Geschwüren: rÆpinge, ripinge, mnd., F.: nhd. Reifung, Reifen (N.), Reife, Reifwerden, volle Entwicklung, volle Entwicklung von Geschwüren

Geschwüren -- mit Geschwüren bedecken: besweren* (2), beswern, mhd., sw. V.: nhd. mit Geschwüren bedecken

Geschwüren -- mit Geschwüren bedeckt: gebrÏchet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Geschwüren bedeckt

Geschwürspitze: ae. dott, Geschwürspitze: ae. dott

gesegnet: an. blessaŒr, gesegnet: an. blessaŒr

gesegnet: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

gesegnet: gebenedÆet, gebenedÆt, gebenedict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebenedeit«, gesegnet; gelückhaft, geluckhaft, glückhaft, gluckhaft, mhd., Adj.: nhd. »glückhaft«, gesegnet; gesegenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesegnet; heil (1), mhd., Adj.: nhd. geheilt, gesund, heil, verheilt, gerettet, unverletzt, gesegnet; heilic (1), heilec, hÐlic, mhd., Adj.: nhd. heilig, heilbringend, gesegnet, geweiht, fromm

gesegnet: ae. éadig; gesÚliglÆce; gesÚllic, gesegnet: ae. éadig; gesÚliglÆce; gesÚllic

gesegnet: benedÆet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebenedeit, gesegnet

gesegnet: germ. *sÐlilÆka-, gesegnet: germ. *sÐlilÆka-

gesegnet: gesÐgenet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesegnet

gesegnet: ahd. ginõdÆg 66; heil (1) 78?; sõlÆg 177; R.: gesegnetes Brot: ahd. oblegi 24, gesegnet: ahd. ginõdÆg 66; heil (1) 78?; sõlÆg 177; R.: gesegnetes Brot: ahd. oblegi 24

gesegneter -- gesegneter Brief: wÆebrÐf*, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?; wÆgelbrêf, mnd.?, M.: nhd. »Weihbrief«, gesegneter Brief, geschriebener Segen zum Schutz gegen allerlei Übel?

Gesegneter«: gesegenete, mhd., sw. M.: nhd. »Gesegneter«

gesehen: ae. gesewen, gesehen: ae. gesewen

gesehen: afries. *skâwidis, gesehen: afries. *skâwidis

gesehen -- nie gesehen: ungesehen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesehen«, unbemerkt, nie gesehen, ohne zu sehen seiend

gesehen -- gesehen haben: wizzen (1), mhd., an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

gesehen: ahd. gisehan* (2); R.: nicht gesehen: ahd. ungisehan* 3, gesehen: ahd. gisehan* (2); R.: nicht gesehen: ahd. ungisehan* 3

gesehen -- nicht gern gesehen: unmÏre (1), unmõre, unmÐre, mhd., Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd

gesehen -- nicht mehr gesehen werden: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

gesehen: idg. *øidtos; R.: gesehen haben: idg. *øoida-; R.: gesehen habend: idg. *øeidøæts, gesehen: idg. *øidtos; R.: gesehen haben: idg. *øoida-; R.: gesehen habend: idg. *øeidøæts

gesehen«: gesehen (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesehen«

Gesehene -- mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen: dörchwunderen, mnd., sw. V.: nhd. mit Verwunderung über das Gesehene durchgehen

Gesehenes: gesichte (1), mnd., N.: nhd. Gesicht, Gesehenes, Sehfeld, Anblick, Blick, Sicht, Aussicht, Warenauslage, Fenster, Vision, Verkündigung, Traumbild, Sehvermögen, Sehkraft

geseiht -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

Geselle: geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; knabe, mhd., sw. M.: nhd. Knabe, Junge, junger Mann, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Kerl, Bursche, Diener, Knappe, Page; knappe, knape, mhd., sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); kneht, kneth, mhd., st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe; kompõn, kumpõn, compõn, cumpõn, mhd., st. M.: nhd. Kumpan, Gefährte, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Behördenbeisitzer; kompõnjðn, kumpõnjðn, mhd., st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad; R.: grober Geselle: knebel, mhd., st. M.: nhd. »Knebel«, Bengel, Knöchel, Holzstück, an Seil befestigte Stange, Querholz, grober Geselle

Geselle: selle (1), mhd., sw. M.: nhd. Hausgenosse, Gefährte, Freund, Geselle, Geliebter, Standesgenosse, Handwerksgeselle, hilfsgeistlicher Kaplan, Bursche, junger Mann, junge Person

Geselle: lænkneht, mhd., st. M.: nhd. »Lohnknecht«, Mietsknecht, Geselle; meisterkneht, mhd., st. M.: nhd. »Meisterknecht«, Oberknecht, Geselle; R.: Geselle in der Pflicht: pflihtgeselle, phlihtgeselle*, mhd., sw. M.: nhd. »Pflichtgeselle«, Geselle in der Pflicht

Geselle: an. lÆki (1), Geselle: an. lÆki (1)

Geselle: gast, mnd., M.: nhd. Gast, Fremder, Nichtheimischer, Stadtfremder, Nichtbürger, einer Gemeinschaft Verlustiger, Besucher, Herbergsgast, durchreisender Handwerksgeselle der vorübergehend (14 Tage) bei einem Meister arbeitet, Kunde (M.), Geselle, Kumpan, Kerl; hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, mnd., M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; kornǖtken, kornðtken, koruytken, mnd., N.: nhd. Geselle, Bursche, Buhler; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis; R.: Geselle der auf Gewinnanteil dient: halfknecht, mnd., M.: nhd. Jungknecht, Geselle der auf Gewinnanteil dient; R.: Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst: inkȫpÏre*, inkȫper, mnd., M.: nhd. »Einkäufer«, Geselle der sich in ein Amt einkauft, Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst; R.: Geselle der sich in ein Amt einkauft: inkȫpÏre*, inkȫper, mnd., M.: nhd. »Einkäufer«, Geselle der sich in ein Amt einkauft, Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst; R.: Geselle des Korkpantoffelmachers: korkenmõkÏregeselle*, korkenmõkergeselle, mnd., M.: nhd. Geselle des Korkpantoffelmachers; R.: heimtückischer habgieriger Geselle: jðdasbræder, mnd., M.: nhd. heimtückischer habgieriger Geselle; R.: klobiger grober Geselle: kelp, mnd., M.: nhd. klobiger grober Geselle, dummer Mensch; R.: neu eingeschriebener Geselle: juncgeselle, mnd., M.: nhd. Junggeselle, Jugendlicher, neu eingeschriebener Geselle, unverheirateter Mann (Bedeutung jünger)

Geselle: ahd. gisello 24; gisindo 1; sello* 1, Geselle: ahd. gisello 24; gisindo 1; sello* 1

Geselle: mÐdegelÆk (3), mnd.?, M.?: nhd. Geselle, Genosse; mÐdegeselle, mnd., M.: nhd. »Mitgeselle«, Geselle, Gefährte, Freund, Teilnehmer, Kollege, Partner, Teilhaber; R.: Geselle der den Beleuchtungsdienst durchführt: lichtscheffÏre*, lichtscheffer, lechtscheffer, mnd., M.: nhd. Geselle der den Beleuchtungsdienst durchführt; R.: Geselle eines Perlenstickers: parlenstickÏregeselle*, parlenstickergeselle, mnd., M.: nhd. Geselle eines Perlenstickers; R.: Geselle im Kürschnerhandwerk: pelsÏregeselle*, pelsergeselle, pilzergeselle, piltzergeselle, mnd., M.: nhd. Geselle im Kürschnerhandwerk; R.: übler Geselle: quant, mnd., M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

Geselle: stalbræder, stalbroder, mnd., M.: nhd. Stallbruder, Stallgenosse, Genosse, Kamerad, Geselle, Kumpan; R.: Geselle der den Spieß dreht: spÐtgeselle, mnd., M.: nhd. »Spießgeselle«, Geselle der den Spieß dreht; R.: Geselle eines Reepschlägers: rÐpslÐgÏreknecht*, rÐpslÐgerknecht, reipslÐgerknecht, mnd., M.: nhd. »Reepschlägerknecht«, Geselle eines Reepschlägers; R.: Geselle eines Sämischgerbers: sÐmischgÐrÏregeselle*, sÐmesgÐrergeselle, mnd., M.: nhd. Geselle eines Sämischgerbers; R.: Geselle eines Seilers: sÐlÏreknecht*, sÐlerknecht, seilerknecht, mnd., M.: nhd. »Seilerknecht«, Geselle eines Seilers; R.: Geselle eines Tischlers: sniddekÏreknecht*, sniddekerknecht, snidkerknecht, snitkerknecht, snÆdekerknecht, mnd., M.: nhd. Geselle eines Tischlers; R.: Geselle in der Zunft der Armbrustmacher und Büchsenmacher: schüttegeselle, mnd., M.: nhd. »Schützengeselle«, Geselle in der Zunft der Armbrustmacher und Büchsenmacher; R.: grober unflätiger Geselle: sðærde, mnd., M.: nhd. grober unflätiger Geselle, Grobian; R.: Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss: schouwelschæ, mnd., M.: nhd. »Schauschuh«, Schuh den der Geselle bei der Meisterprüfung vorlegen muss; R.: zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird: schenkgeselle, mnd., M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird; R.: zugewanderter Geselle dem geschenkt wird: schenkgeselle, mnd., M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird; R.: zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle: rÐkeman (1), rekman, mnd., M.: nhd. Bediensteter der Speisen aufträgt, Tischschaffner, zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle

Geselle: vent (1), mnd., M.: nhd. Bursche, Knabe, junger Kerl, Jüngling, Junge, Knecht, Geselle, Genosse, Gehilfe; vÐrde (3), mnd., M.: nhd. Gefährte, Genosse, Geselle; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, mnd., M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Familie, Sippe, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft; werkesman, werksman, mnd.?, M.: nhd. »Werksmann«, Geselle; R.: Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt: wõrdebÐr*?, wartbÐr, mnd.?, N.: nhd. Anwartschaftsbier oder Wartebier das der die Aufnahme in die Zunft heischende Geselle bezahlt; R.: nicht im festen Arbeitsverhältnis stehender Knecht oder Geselle: vrÆknecht, vrieknecht, mnd., M.: nhd. nicht im festen Arbeitsverhältnis stehender Knecht oder Geselle, tagelöhnender Arbeiter

Geselle -- elender Geselle: zage (1), mhd., sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

Geselle: bæde (1), bode, bade, mnd., M.: nhd. Bote, Diener, Gerichtsbote, Abgesandter, Beauftragter, Stellvertreter, Knecht, Geselle, Ratsdiener; consorte*, mnd., M.: nhd. »Konsorte«, Gehilfe, Geselle, Genosse, Teilhaber; R.: als Geselle in einem Handwerk dienen: bedÐnen, mnd., sw. V.: nhd. »bedienen«, als Geselle in einem Handwerk dienen; R.: einheimischer ansässiger Geselle: binnenknecht, mnd., M.: nhd. einheimischer ansässiger Geselle; R.: Geselle bei den Schiffszimmerleuten: dachlȫnÏre*, dachlȫner, dachlænre, mnd., M.: nhd. Taglöhner, Tagelöhner, Arbeiter, Geselle bei den Schiffszimmerleuten; R.: Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält: dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, mnd., M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält; R.: Geselle des Armbrustmachers: armborstÏreknecht*, armborstÐrknecht, mnd., M.: nhd. »Armbrustknecht«, Geselle des Armbrustmachers; armborstÐrÏreknecht*, armborstÐrerknecht, mnd., M.: nhd. »Armbrustknecht«, Geselle des Armbrustmachers; R.: zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet: buschhõse, mnd., M.: nhd. zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet

Geselle«: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Geselle«: selle (1), mnd., M.: nhd. »Geselle«, Genosse, Spießgeselle, Handwerksgeselle, Unterlehrer

Geselle« -- »trauter Geselle«: trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

gesellen -- sich gesellen: ae. ? tow’ttan, gesellen -- sich gesellen: ae. ? tow’ttan

gesellen -- sich gesellen: bursen, bürsen, mnd., sw. V.: nhd. sich gesellen, Gesellschaft halten

gesellen -- sich dazu gesellen: ahd. darafuogen*? 2, gesellen -- sich dazu gesellen: ahd. darafuogen*? 2

gesellen -- sich gesellen zu: bÆgestõn, bÆgestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. beistehen, helfen, stehen neben, bleiben bei, gehören, passen, sich gesellen zu, zustimmen

gesellen -- sich gesellen zu: vorsellen (1), mnd., sw. V.: nhd. begleiten, zur Seite sein (V.), zugesellen, verbinden, vereinigen, sich gesellen zu, anschließen, beigesellen; vorselschoppen, mnd., sw. V.: nhd. sich gesellen zu

gesellen: genæten, mnd., sw. V.: nhd. gesellen, gleichstellen; geselschoppen, mnd., sw. V.: nhd. gesellen; kumpõnÆen, kumpenÆen, mnd., sw. V.: nhd. vertragen (V.), zusammentun, verbünden, gesellen

gesellen: sellen (1), selen, mnd., sw. V.: nhd. gesellen, verbinden, fügen zu, sich vereinigen, sich einfinden

gesellen: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; R.: sich gesellen: zuogenæzen, mhd., sw. V.: nhd. beigesellen, sich gesellen, sich zugesellen; zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; R.: sich gesellen zu: zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, mhd., sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten

gesellen: genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben; R.: sich gesellen: geroten, mhd., sw. V.: nhd. sich scharen, versammeln, sich gesellen; R.: sich gesellen zu: gesinden (2), mhd., sw. V.: nhd. sich anschließen an, sich gesellen zu, sich begeben (V.), vereinen, zum Diener machen, aufnehmen, sich in das Gefolge begeben (V.)

gesellen: paren (1), mhd., sw. V.: nhd. »paaren«, gesellen

gesellen: scharen (1), scharn, mhd., sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; sellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen; R.: sich gesellen: sellen (2), mhd., sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen; R.: sich gesellen zu: scharben (2), mhd., sw. V.: nhd. sich gesellen zu

gesellen -- sich gesellen: begaten, bekaten, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen

gesellen -- sich gesellen zu: valten (1), valden, falten*, falden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu

Gesellen -- Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt: stÐvendach, mnd., M.: nhd. festgesetzter Tag, fester Termin, Räumungstermin, Termin an dem der Meister den Gesellen wechselt, Ziehtag

Gesellen -- Termin für die Einstellung von Gesellen: mÐdeltÆt, mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

Gesellen -- Vertreter der Gesellen in der Gildeführung: mÐstergeselle*, meystergeselle, mnd., M.: nhd. »Meistergeselle«, Altgeselle, Vertreter der Gesellen in der Gildeführung

Gesellen -- in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist: stȫtegelt, støtegelt, mnd., N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist; R.: sich gesellen: selschoppen, selschõpen, mnd., sw. V.: nhd. sich vereinigen, sich gesellen, sich fügen zu, zu sich laden (V.) (2), um sich versammeln

Gesellen -- Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft: ærtschop, mnd., F.: nhd. Vorsitz bei Zusammenkünften der Gesellen einer Zunft

Gesellen -- einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind: ambachtvÐrÏre*, ambachtvÐrer, mnd., M.: nhd. »Amtführer«, einer der vier Vorsteher der Gesellen die im Amt tätig sind

Gesellen -- Mutjahr des Gesellen: dÐnstjõr, mnd., N.: nhd. Dienstzeit, Mutjahr des Gesellen

Gesellen -- Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen: mÐsterknõpe*, meysterknõpe, meysterknabe, meisterknõpe, mesterknõpe, mnd., M.: nhd. »Meisterknabe«, Altgeselle im Handwerk, Obergeselle, Ältermann, Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen; mÐsterknecht*, meysterknecht, meisterknecht, mesterknecht, mnd., M.: nhd. »Meisterknecht«, Altgeselle im Handwerk, Obergeselle, Ältermann, Vorsteher in der Bruderschaft der Gesellen

Gesellen -- von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei: sech (3), seche, zech, zeche, mnd., F.: nhd. »Zeche«, Schicht, Zunft, Handwerksgenossenschaft, von den Gesellen eines Amtes auf gemeinschaftliche Kosten veranstaltete Trinkerei

Gesellen -- Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte: atmõl, mnd., Sb.: nhd. wiederkehrende Periode, Zugangszeit und Abgangszeit der Gesellen und Knechte, Mietanfang

Gesellen -- Verband der Gesellen einer Zunft: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

Gesellen -- Kleiderkiste für Gesellen: knechtekiste, mnd., F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen

Gesellen -- Einführung neuer Gesellen: inbringen* (2), inbringent, mnd., N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen

Gesellen -- Lohn für den Gesellen: knechtelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für den Knecht, Lohn für den Gehilfen, Lohn für den Gesellen

Gesellen -- Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen: invõringe, mnd., F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen

Gesellen -- Truhe für Gesellen: knechtekiste, mnd., F.: nhd. Truhe für Knechte, Kleiderkiste für Knechte, Truhe für Gesellen, Kleiderkiste für Gesellen

Gesellen -- zum Gesellen machen: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

Gesellen -- einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen: inschouwen, inschowen, mnd., sw. V.: nhd. einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen

Gesellen -- Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks: invõringe, mnd., F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen; invõringe, mnd., F.: nhd. Aufnahme eines zugewanderten Gesellen in die Genossenschaft der Gesellen seines Handwerks, Umtrunk bei der Aufnahme eines zugewanderten Gesellen

Gesellen -- als Gesellen annehmen: tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen

Gesellen -- Verhältnis eines Gesellen: selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen

Gesellen -- Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

gesellen«: geselligen, mhd., sw. V.: nhd. »gesellen«, einreihen, anschließen

gesellen«: gesellen, mnd., sw. V.: nhd. »gesellen«, sich gesellen (zu), sich jemandem zugesellen, sich einen Genossen geben

Gesellen« (N.): gesellen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gesellen« (N.)

Gesellenältester: ældergeselle, mnd., M.: nhd. Gesellenältester, Vorsteher einer Handwerksgesellenbrüderschaft; æltgeselle, altgeselle, mnd., M.: nhd. »Altgeselle«, Gesellenältester, Vorsteher einer Handwerksgesellenbrüderschaft

Gesellenbruderschaft: kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Gesellenbrüderschaft: knõpenbrȫderschop, mnd., F.: nhd. Gesellenbrüderschaft

Gesellenbrüderschaft -- Vorsteher der Gesellenbrüderschaft: ærtgeselle, mnd., M.: nhd. Altgeselle, Vorsteher der Gesellenbrüderschaft

Gesellenbuch -- Gebühr für die Eintragung ins Gesellenbuch: inschrÆvelgelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Eintragung ins Gesellenbuch

Gesellengebühr: knõpengelt, mnd., N.: nhd. Gesellengebühr

Gesellengenossenschaft -- dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen: inÐren, mnd., sw. V.: nhd. dem neu zugewanderten Handwerksgesellen den Trunk geben und ihn damit in die Gesellengenossenschaft aufnehmen

gesellengleich« (): geselleslich, mhd., Adj.: nhd. »gesellengleich« (?)

Gesellenhaus«: gesellenhðs, mhd., st. N.: nhd. »Gesellenhaus«, Gemeinschaftshaus

Gesellenlied: wineliet, winelied, mhd., st. N.: nhd. Liebeslied, Freundschaftslied, Tanzlied, Gesellenlied, Gesellschaftslied, Volkslied

gesellenlos: gesellelæs, mhd., Adj.: nhd. gesellenlos

gesellenlos: sellelæs***, mhd., Adj.: nhd. gesellenlos

Gesellenstand: knõpendæm, mnd., N.: nhd. Knappentum, Gesellenstand; knapstõt, knapstõt, mnd., M.: Gesellenstand, Gesellenstellung

Gesellenstechen: gesellenstÐke, gesellensteke, mnd., N.: nhd. Gesellenstechen, Turnierspiel, Stechen, Fechten; gesellenstÐken, gesellenstÐkent, mnd., N.: nhd. Gesellenstechen, Turnierspiel, Stechen, Fechten, Turnier der ritterlichen Genossen

Gesellenstechen: stÐkelspÐl, stÐkelspel, stÐkelspil, mnd., N., M.?: nhd. Stechspiel, Gesellenstechen, Fechten, rittermäßiges Turnier; stÐkespÐl, stÐkespel, stÐkespil, stÐkspÐl, steekspÐl, mnd., N., M.?: nhd. Stechspiel, Gesellenstechen, Fechten, rittermäßiges Turnier

Gesellenstellung: knapstõt, knapstõt, mnd., M.: Gesellenstand, Gesellenstellung

Gesellenstück: gesellenprȫve, mnd., F.: nhd. Gesellenstück, Probestück

Gesellenstückes -- die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Gesellentafel«: gesellentõfel, mnd., F.: nhd. »Gesellentafel«, Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof

Gesellenwechsels -- Termin des Gesellenwechsels: mÐdetÆt, mnd., F.: nhd. »Mietzeit«, Termin des Gesellenwechsels

Gesellenzeit -- Gesellenzeit innerhalb der Zunft: vȫrdÐnst, vȫredÐnst, mnd., M.: nhd. vor der Aufnahme in die Zunft geleistete Tätigkeit, Gesellenzeit innerhalb der Zunft, Mutzeit
gesellig: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt; handelÆk, handelich, mnd., Adj.: nhd. »handlich«; handelÆke*, handelich, mnd., Adv.: nhd. »handlich«, umgänglich, gesellig

gesellig: ae. þéodlÆc, gesellig: ae. þéodlÆc

gesellig: mitesam, mitsam, mhd., Adj.: nhd. »mitsam«, umgänglich, gesellig, freundlich

gesellig: sellich (1), sellik, mnd., Adj.: nhd. gesellig, umgänglich, Umgang pflegend

gesellig: mÐdesÀm, mnd., Adj.: nhd. gesellig, freundlich; mÐdesõmich***, mnd., Adj.: nhd. gesellig, liebenswürdig; mÐdesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, vertraut

gesellig: gesellich, mhd., Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, in Gesellschaft; geselliclich*, geselleclich, geselklich, mhd., Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, aufrichtig, vertraut, in Gesellschaft seiend, liebend, vereint; geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft

gesellige -- gesellige Zusammenkunft der Schuhmachergilde: kunnenbÐr, mnd., N.: nhd. gesellige Zusammenkunft der Schuhmachergilde

gesellige -- gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde: geselschoppeshȫge, mnd., F.: nhd. gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde, Gildeschmaus, Amtskost

gesellige -- geschlossene gesellige Vereinigung: kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

gesellige -- gesellige Zusammenkunft: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, mnd., F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft

gesellige -- gesellige Zusammenkunft: hovelÆn, hofelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Höflein«, kleiner Hof, Hofplatz, kleines Anwesen, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest; hovetelÆn*, hovetlÆn, hofetlÆn*, mhd., st. N.: nhd. kleiner Hof, gesellige Zusammenkunft, Gasterei, Familienfest

gesellige -- gesellige Zusammenkunft der Frauen nach der Hochzeit: brðtwocke, mnd., M.: nhd. gesellige Zusammenkunft der Frauen nach der Hochzeit

gesellige -- gesellige Zusammenkunft: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

geselligem -- hohes Maß an geselligem Leben: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung

geselligen -- Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken: rÆgevõre*, rÆgevõr, rÆgevaer, mnd., M.: nhd. »Rigafahrer«, Schiffer der Handelsfahrten nach Riga unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Riga, Zusammenschluss der am Rigahandel Beteiligten zu geselligen und religösen Zwecken, Rigafahrergilde

geselligen -- Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken: rÐvalvõre*, rÐvalvõr, rÐvelvõr, mnd., M.: nhd. Schiffer der Handelsfahrten nach Reval unternimmt, hansischer Kaufmann mit Handelsgeschäften in Reval, Zusammenschluss der am Revalhandel Beteiligten zu geselligen und religiösen Zwecken, Revalfahrergilde

geselligen -- Bruderschaft zu geselligen Zwecken: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft

geselliges -- geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen: paterdrank, mnd., M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen; paterdrunk, mnd., M.: nhd. »Patertrank«, geselliges Trinken im Kreis von Klostergeistlichen

Geselligkeit: genæzsame, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Vereinigung, Geselligkeit, Ausgleichung, Verkaufsrecht; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, mhd., st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft; gespilschaft, mhd., st. F.: nhd. »Gespielschaft«, Verkehr mit den Spielgenossen, Gesellschaft, Geselligkeit; heimgarte, heingarte, mhd., sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit; hðsgemach, mhd., st. N.: nhd. »Hausgemach«, häusliche Gemächlichkeit, häusliches Vergnügen, Wohnung, Wohnsitz, Gemach, Zimmer, Geselligkeit

Geselligkeit: mÐdesõmichhÐt*, mÐdesõmichheit, mnd., F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Liebenswürdigkeit; mÐdesellichhÐt, mÐdesellichhÐit, mnd., F.?: nhd. Geselligkeit, Umgänglichkeit; R.: hohes Maß an Geselligkeit: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung

Geselligkeit: kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; R.: in Geselligkeit befindlich: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt; R.: zur Geselligkeit begabt: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt; R.: zur Geselligkeit geneigt: gesellich, mnd., Adj.: nhd. gesellig, in Geselligkeit befindlich, zur Geselligkeit geneigt, zur Geselligkeit begabt, zugesellt

Geselligkeit: spÐlen (2), spÐlent, mnd., N.: nhd. Spielen, Spielen als Betätigung, Spielen um Geld, Spielen als Laster, Geselligkeit, Kurzweil; R.: zur Geselligkeit Dienender: spÐlevægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; R.: Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets: swærenlach, swõrenlach, schwõrenlach, mnd., N.: nhd. Zusammenkunft bzw. Geselligkeit der Geschworenen eines Gebiets

Geselligkeit«: gesellichhÐt*, gesellichhÐit*, gesellichÐt, gesellichÐit, gesellicheit, mnd., F.: nhd. »Geselligkeit«, Gesellschaft

Gesellin: gesellinne, gesellin, mnd., F.: nhd. Gesellin, Genossin, Gefährtin, Geliebte, Beischläferin, Ehefrau, Gattin

Gesellin: sellinne, mnd., F.: nhd. Gefährtin, Gesellin

Gesellin«: gesellÆn 4 und häufiger?, gesellin, mhd., st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Begleiterin, Freundin, Dienerin, Geliebte; gesellinne, geselline, mhd., st. F.: nhd. »Gesellin«, Gefährtin, Freundin, Dienerin, Geliebte

Gesellin« -- »traute Gesellin«: trðtgesellÆn, trðtgesellin, mhd., st. F.: nhd. »traute Gesellin«, liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte

Gesellschaft: ahd. gimahhida* 36?; gimeinsamÆ* 10; ginæzskaf* 30; gisindinskaf* 1; gisindskaf* 1; gitrink* 2, Gesellschaft: ahd. gimahhida* 36?; gimeinsamÆ* 10; ginæzskaf* 30; gisindinskaf* 1; gisindskaf* 1; gitrink* 2

Gesellschaft: gastebot, mnd., N.: nhd. Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gastegebot, mnd., N.: nhd. Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gesellichhÐt*, gesellichhÐit*, gesellichÐt, gesellichÐit, gesellicheit, mnd., F.: nhd. »Geselligkeit«, Gesellschaft; geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, mnd., F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft; gestebot, mnd., N.: nhd. »Gästegebot«, Gastgebot, Gastmahl, Fest, Gesellschaft; gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; hðpe, hðp, hðpen, hupe, hope, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Packen (M.), Menschenhaufe, Gesellschaft, Menschengruppe, Heeresansammlung, Kriegsschar, Menschenansammlung, zusammengerotteter Haufe, Viehhaufe, Herde; ÆslandesvõrÏre*, Æslandesvõrer, mnd., M.: nhd. Islandfahrer, Mitglied der Islandfahrer, Gesellschaft; kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage; R.: Abzeichen einer Gesellschaft: geselschop, geselschop, geselschup, geselschap, mnd., F., N.: nhd. Gemeinschaft, Gesellschaft, gesellige Zusammenkunft, Ordensgemeinschaft, Berufsgemeinschaft der Kaufleute oder Handwerker, Handelsgesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Abzeichen einer Gesellschaft, Kompagniegeschäft; R.: Angehöriger einer Bremer Gesellschaft: kasõlbræder, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Bremer Gesellschaft; R.: befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente: kasõl, casaal, kasel, mnd., M.: nhd. befestigtes Haus in Bremen das im 14. Jahrhundert einer Gesellschaft von Patriziern als Gemeinschaftshaus und Stützpunkt diente; R.: eine Gesellschaft junger Kaufleute: kægelebræder*, kægelbræder, kõgelbræder, mnd., M.: nhd. »Kogelbruder«, Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet, eine Gesellschaft junger Kaufleute?; R.: Gesellschaft der Garköche: gõrbrõdewerk, mnd., N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche; R.: Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer: ÆslandesvõrÏrebrȫderschop*, Æslandesvõrerbrȫderschop, mnd., F.: nhd. Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer, Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute; R.: Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute: ÆslandesvõrÏrebrȫderschop*, Æslandesvõrerbrȫderschop, mnd., F.: nhd. Gesellschaft der Hamburger Islandfahrer, Gesellschaft der nach Island handelnden Kaufleute

Gesellschaft: zunft, zumft, zunf, mhd., st. F.: nhd. Zunft, Regel, Ordnung, Schicklichkeit, Würde, Gesellschaft, Verein, Mitgliedschaft in einer Zunft; R.: außerhalb der guten Gesellschaft stehend: wilde (1), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilt (2), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; R.: gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft: zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; zeche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen; R.: höfische ritterliche Gesellschaft: werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, mhd., st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft

Gesellschaft: ürte, urte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Wirtschaftsrechnung, Zeche, Wirtshaus, Wirtshausgesellschaft, Zechgelage, Gesellschaft, Gemeinde

Gesellschaft: bÆsÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Beisein« (N.), Beiwohnen, Nahesein, Anwesenheit, Gegenwart, Gesellschaft; bÆwesen (2), mhd., st. N.: nhd. Beisein, Nahesein, Nähe, Anwesenheit, Gegenwart, Gegenwärtigkeit, Gesellschaft; bÆwesunge, mhd., st. F.: nhd. Umstand, Umgang, Beisein, Zusammensein, Gesellschaft, besondere Umstände

Gesellschaft: mitesÆn (2), mhd., st. N.: nhd. Mitsein (N.), Gesellschaft, Gemeinschaft; mitewesen (2), mhd., st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme; R.: Gesellschaft leisten: mitesÆn (1), mitsÆn, mite sÆn, mhd., an. V.: nhd. »mitsein«, dabeisein (V.), festhalten an, folgen, in den Sinn kommen, anhaften, gestatten, Gesellschaft leisten; mitewesen (1), mite wesen, mhd., st. V.: nhd. Gesellschaft leisten, anhaften, gestatten, begleiten; R.: ritterliche Gesellschaft: massenÆe, massnÆe, messenÆe, messnÆe, mhd., st. F.: nhd. »Massenei«, Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, Hofgesellschaft, Gesinde, Schar (F.) (1), ritterliche Gesellschaft; mehnÆe, mhd., st. F.: nhd. Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, ritterliche Gesellschaft

Gesellschaft: bÆwÐsen (2), bÆwÐsent, mnd., N.: nhd. Beisein, Anwesenheit, Gegenwart, Umgang, Gesellschaft; bÆwÐsinge, mnd., F.: nhd. Beisein, Anwesenheit, Gegenwart, Umgang, Gesellschaft; busse (2), mnd., M.: nhd. Bursche, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1); Ðninge, eininge, einige, enunge, mnd., F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde; R.: »eine Gesellschaft bilden«: beselschoppen, beselschappen, mnd., sw. V.: nhd. »eine Gesellschaft bilden«; R.: die Versicherung tragende Gesellschaft: asserȫr, assuror, mnd., M.: nhd. Versicherer, die Versicherung tragende Gesellschaft; R.: Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkelbrȫderschop*, cirkelbrȫderschap, mnd., F.: nhd. Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder; R.: Gesellschaft halten: bursen, bürsen, mnd., sw. V.: nhd. sich gesellen, Gesellschaft halten; R.: Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird: dæbelschæle, dobelschole, dobbelschæle, dobbelschole, mnd., F.: nhd. Spielgesellschaft, Spielhaus, Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird, Wirtshaus wo gespielt wird; R.: junger reicher Gelbschnabel der sich in schlechter Gesellschaft rupfen lässt: brõtvægel, mnd., M.: nhd. junger reicher Gelbschnabel der sich in schlechter Gesellschaft rupfen lässt; R.: Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder: cirkelÏre*, cirkeler, circuler, sirkuler, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder; cirkelhÐre*, sirkelhÐre, mnd., M.: nhd. Zirkelbruder, Mitglied der Gesellschaft der Zirkelbrüder

Gesellschaft: afries. mandaselskip 1 und häufiger?; selskip 7; *selskipinge, Gesellschaft: afries. mandaselskip 1 und häufiger?; selskip 7; *selskipinge

Gesellschaft: rinc (1), ring, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Ring, ringförmiges Gebäck, Kettenglied, Fingerring, Panzerring, Ringförmiges, Umkreis, Umfang, Menschenmenge, Gerichtsversammlung, Gericht (N.) (1), Raum, Kampfplatz, Kettenpanzer, Panzer, Gesellschaft, Truppe, Rosenkranz, Platz (M.) (1); samenunge, samnunge, mhd., st. F.: nhd. Versammlung, Vereinigung, Zusammenkunft, versammelte Menge, Schar (F.) (1), Gesellschaft, Begleitung, Dienerschaft, Aufgebot, Rüstung, Konvent, Versammlung der Konventualen, Gesamtheit der Klosterangehörigen, Kloster, geistliche Kongregation, Sammlung, Gesamtheit, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gefolge, Streitmacht, Heer; schar (1), schõr, mhd., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gruppe, Gesellschaft, Umgang; selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen; R.: Gesellschaft von Spielern: spilrotte*, spilrote, mhd., st. F.: nhd. Spielrotte, Rotte (F.) (2) von Spielleuten, Gesellschaft von Spielern, Spielgesellschaft; R.: ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt: trulgast, trolgast, mhd., st. M.: nhd. »Trollgast«, ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt

Gesellschaft: ae. drõf; dræhtaþ; gÏd; gefÊre (3); geg’ng; gemõna; gemæt; gesÆþ (2); geþéodn’ss; héap; hlæþ (1); m’nigu; mæt (2); néawist; tiohh; tiohhe; þéodscipe; R.: Gesellschaft von Mönchen: ae. munuchéap, Gesellschaft: ae. drõf; dræhtaþ; gÏd; gefÊre (3); geg’ng; gemõna; gemæt; gesÆþ (2); geþéodn’ss; héap; hlæþ (1); m’nigu; mæt (2); néawist; tiohh; tiohhe; þéodscipe; R.: Gesellschaft von Mönchen: ae. munuchéap

Gesellschaft: an. samkund, samsÏti

Gesellschaft: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; nõvolginge, nachvolginge*, mnd., F.: nhd. Nachfolge, Nachleben, Nacheiferung, Behilife, Unterstützung, Gesellschaft, Mitläuferschaft, Hinterherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfolgung (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gesamtberechnung einer Gesellschaft: prÆncipõlreknone, mnd., F.: nhd. Gesamtberechnung einer Gesellschaft

Gesellschaft: sõmelinge, sammelinge, mnd., F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft; samfunt, mnd., Sb.: nhd. Gesellschaft, Brüderschaft, Gilde; sõmichhÐt* (1), sõmichheit*, sõmichÐt, sõmicheit, mnd., F.: nhd. »Zusammenheit«, Gesellschaft; schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft; selschop, selschap, selleschop, mnd., F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft; sosietÐt, mnd., F.: nhd. Gesellschaft, Genossenschaft; span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes; R.: Gesellschaft der Schonenfahrer: schænevõrÏregilde*, schænevõrergilde, mnd., F.: nhd. »Schonenfahrergilde«, Genossenschaft der Schonenfahrer, Gesellschaft der Schonenfahrer; R.: Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft: selschop, selschap, selleschop, mnd., F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft; R.: Person der städtischen Gesellschaft: standespersæne, mnd., F.?: nhd. Person vornehmen Standes, Person der städtischen Gesellschaft; R.: Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Gesellschaft: vorsõmelinge, vorsõmlinge, vorsammelinge, mnd., F.: nhd. Ansammlung, Aufhäufung, Sammlung, Versammlung, Zusammenkunft, Zusammenrottung, Verschwörung, Gemeinschaft, Vereinigung, Bund, Schar (F.) (1), Menge, Summe, Gesellschaft, Genossenschaft, geschlechtliche Vereinigung; R.: Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen: vorleffelen, mnd., sw. V.: nhd. verlöffeln, Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen; R.: in die Gesellschaft der Hansekaufleute eintreten: vorhensen, mnd., sw. V.: nhd. in die Gesellschaft der Hansekaufleute eintreten, (eine Stadt) aus dem Hansebund ausschließen (Bedeutung örtlich beschränkt [Hanserec. I 6, 382 = II 3, 186]); R.: in eine Gesellschaft eintreten: vorhansen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen

Gesellschaft: gamanje, mhd., st. F.: nhd. weiblicher Hofstaat, Gesellschaft; gemeinsamicheit*?, gemeinsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gemeinschaftlichkeit, Gemeinsamkeit, Mittelbarkeit, Gesellschaft, Gemeinschaft; genæzschaft, genæzschaf, ginæzschaf, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Gesellschaft, Gemeinschaft, Teilnahme, Schar (F.) (1), grundherrlicher Verband, Stand, Beistand, Unterstützung; genæzunge, mhd., st. F.: nhd. Gesellschaft; geselle (3), mhd., F.: nhd. Gesellschaft; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gesellicheit*, gesellecheit, gesellekeit, mhd., st. F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Gesellschaft, Begleitung, Zusammensein, Zusammenkunft, Freundschaft; gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; gespilschaft, mhd., st. F.: nhd. »Gespielschaft«, Verkehr mit den Spielgenossen, Gesellschaft, Geselligkeit; gezunft*, gezunfte, mhd., st. N.: nhd. »Zunft«, Gesellschaft, Begleitung; kompanÆe, kumpanÆe, companÆe, cumpanÆe, gumpenÆe, mhd., st. F.: nhd. Kumpanei, Gesellschaft, Gemeinschaft, Begleitung, Genossenschaft; R.: in Gesellschaft: gesellich, mhd., Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, in Gesellschaft; R.: in Gesellschaft seiend: geselliclich*, geselleclich, geselklich, mhd., Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, aufrichtig, vertraut, in Gesellschaft seiend, liebend, vereint; R.: vornehme Gesellschaft: hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut; R.: zur Gesellschaft: geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft

Gesellschaft: as. gimang 16; s’lsk’pi* 1, Gesellschaft: as. gimang 16; s’lsk’pi* 1

Gesellschaft«: ahd. gisellaskaf* 5, Gesellschaft«: ahd. gisellaskaf* 5

gesellschaften«: geselleschaffen, mhd., sw. V.: nhd. »gesellschaften«, verbinden, zusammenwirken

Gesellschafter: genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; genæte* (1), genæt, mnd., M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gesellschafter, Standesgenosse, Gatte; R.: Gesellschafter eines Überseekaufmanns: kæpgeselle, mnd., M.: nhd. »Kaufgeselle«, Gesellschafter eines Überseekaufmanns, auswärtiger Vertreter eines Überseekaufmanns, Kaufmannsdiener, Handlungsgehilfe, Handlungsbeflissener

Gesellschafter: geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; kompõn, kumpõn, compõn, cumpõn, mhd., st. M.: nhd. Kumpan, Gefährte, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Behördenbeisitzer; kompõnjðn, kumpõnjðn, mhd., st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad

Gesellschafter: selschop, selschap, selleschop, mnd., F.: nhd. Gesellschaft, Versammlung, Umgang, Verkehr, Kompaniegeschäft, Handelsgesellschaft, Innung, Ordensgesellschaft, Begleiter, Gesellschafter, Teilnehmer, Vermögen, Hauszeichen oder Abzeichen einer Gesellschaft

Gesellschafterin: kompõninne, konpõninne*, compõninne, conpõninne, mhd., st. F.: nhd. »Kumpanin«, Gesellschafterin, Gefährtin, Genossin

Gesellschafterkapital -- über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft: vȫrgelt, vȫregelt, mnd., N.: nhd. Vorauszahlung, Anzahlung, Handgeld, über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, Überkapital (bei Auflösung als Voraussumme zurückzuzahlen)
gesellschaftlich -- gesellschaftlich gering geachtet: nidere (1), nider, mhd., Adj.: nhd. niedere, untere, unterhalb befindlich, tief gelegen, tiefer gelegen, niedrig, tiefer stehend, gesellschaftlich gering geachtet, tief, hinunter, herunter, nieder

gesellschaftliche -- gesellschaftliche Position: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

gesellschaftliche -- Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

gesellschaftliche -- gesellschaftliche Stellung: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

gesellschaftlichem -- von hohem gesellschaftlichem Rang: tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, mhd., Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

gesellschaftlicher -- gesellschaftlicher Stand eines Menschen: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Gesellschaftsgeschäft -- über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft: vȫrgelt, vȫregelt, mnd., N.: nhd. Vorauszahlung, Anzahlung, Handgeld, über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, Überkapital (bei Auflösung als Voraussumme zurückzuzahlen)
Gesellschaftshaus -- Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird: gÆr (5), mnd.?, Sb.: nhd. Gildehaus, Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird

Gesellschaftsleute«: selschoppeslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Gesellschaftsleute«, Teilhaber (Pl.) eines gemeinsamen Gutes oder einer gemeinsamen Unternehmung

Gesellschaftslied: ahd. winiliod* 13, Gesellschaftslied: ahd. winiliod* 13

Gesellschaftslied: wineliet, winelied, mhd., st. N.: nhd. Liebeslied, Freundschaftslied, Tanzlied, Gesellenlied, Gesellschaftslied, Volkslied

Gesellschaftsmitglied: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Gesellschaftsordnung -- durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

gesellt: sellet***, sellt***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesellt

gesellt«: gesellet, gesellt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesellt«, verbunden

gesenkt: underslagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unterschlagen (Adj.), unter sich geschlagen, gesenkt, geneigt, beiseitegelegt

gesenkt: ahd. gisigan; R.: mit gesenktem Blick: ahd. nidarsihtÆg* 3, gesenkt: ahd. gisigan; R.: mit gesenktem Blick: ahd. nidarsihtÆg* 3

gesenktem -- Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben: knÐbüsse, mnd., F.: nhd. »Kniebüchse«, Handfeuerwaffe mit gesenktem Kolben?

gesenkter -- auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang: gruntquast, mnd., M.: nhd. Grundquast, auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang

gesenst: geseinset*, geseinst, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesenst

gesessen: sÐten***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesessen; R.: Wohnteil in dem gesessen wird: sittende, sÆttende, mnd., N.: nhd. ein Teil des Hauses, Wohnteil in dem gesessen wird

gesessen: idg. *sedto‑, gesessen: idg. *sedto‑

gesessen: sezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesessen

gesessen«: gesezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesessen«, sitzend, ansässig, sesshaft, wohnhaft, benachbart, untertänig, untertan, hörig

Gesetz: germ. ? *aiwa-; ? *laga-; ? *witæda-, Gesetz: germ. ? *aiwa-; ? *laga-; ? *witæda-

Gesetz: an. l‡g, l‡gmal; R.: dem Gesetz entsprechend: an. rÐttligr

Gesetz: ahd. ewa 9?; Ðwa* (1)? 242?; ÐwÆ* 4; gibot 105; gidwing* 48; jehunga* 1; lantreht 7; reht (3) 376; rehtunga 30; skaffunga* 10; wizzid* 1; wizzæd* (1) 64; R.: geschriebenes Gesetz: ahd. skrift* 43; R.: Gesetz des Landes: ahd. ? lantreht 7; R.: Gesetz über das Wittum: ahd. widamÐwa* 2; R.: jemand der das Gesetz erfüllt: ahd. werõri* 1; R.: vom Gesetz unabhängig: ahd. Ðwalæs* 1; R.: die Gesetze brechend: ahd. Ðwazislizzi* 1; R.: Schrift des Gesetzes: ahd. Ðwaskrift* 1; R.: Wiederholung des Gesetzes: ahd. afurlÐra* 1, Gesetz: ahd. ewa 9?; Ðwa* (1)? 242?; ÐwÆ* 4; gibot 105; gidwing* 48; jehunga* 1; lantreht 7; reht (3) 376; rehtunga 30; skaffunga* 10; wizzid* 1; wizzæd* (1) 64; R.: geschriebenes Gesetz: ahd. skrift* 43; R.: Gesetz des Landes: ahd. ? lantreht 7; R.: Gesetz über das Wittum: ahd. widamÐwa* 2; R.: jemand der das Gesetz erfüllt: ahd. werõri* 1; R.: vom Gesetz unabhängig: ahd. Ðwalæs* 1; R.: die Gesetze brechend: ahd. Ðwazislizzi* 1; R.: Schrift des Gesetzes: ahd. Ðwaskrift* 1; R.: Wiederholung des Gesetzes: ahd. afurlÐra* 1

Gesetz: wette (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; wizzæt, wizæt, wizæd, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gnadengabe, Gesetz, Sakrament, heiliges Abendmahl, Abgabe, Naturalienleistung; R.: dem Gesetz entsprechend: wizzætlich, mhd., Adj.: nhd. dem Gesetz entsprechend

Gesetz: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube; R.: dem Gesetz gehorsam: Ðwehaltic*, Ðhaltic, Ðhaltec, mhd., Adj.: nhd. gesetzmäßig, dem Gesetz gehorsam, ergeben (Adj.)

Gesetz: got. ? *bilageins, witoþ 101; R.: innerhalb des Gesetzes stehend: got. inwitoþs 1

Gesetz: wette, wet, mnd.?, F.: nhd. Gesetz, Stadtrat, Senat; wit (2), mnd.?, F., N.: nhd. Gesetz; R.: gegen Recht und Gesetz handeln: vrÐvelen, vrevelen, mnd., sw. V.: nhd. sich trotzig aufführen, Gewalttätigkeit begehen, Verbrechen begehen, gegen Recht und Gesetz handeln; R.: Gesetz geben: ðtgÐven*, ðtgeven, mnd.?, st. V.: nhd. herausgeben, aushändigen, ausliefern, freigeben, ausgeben, zahlen, bezahlen, von sich geben, aussprechen, Gesetz geben, angeben, bestimmen, Kind aus dem Haus geben, aussteuern, ausberaten (V.), sich zeigen

Gesetz: orden (1), ordel, mhd., st. M.: nhd. Regel, Ordnung, Satzung, Gesetz, Gebot, Bestimmung, Auftrag, Stand, Orden, geistlicher Orden, Art (F.) (1), Glaube, Religion, Konfession, Reihe, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Verordnung, Befehl, Sitte; ordenunge, ordnung, mhd., st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung; pfaht*, phaht, pfahte, phõt, phahte, phaht, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Pfacht«, Abgabe, Pacht, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut; pfahte*, phahte, mhd., st. F.: nhd. »Pfacht«, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut, Pacht

Gesetz: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; setze (2), mhd., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz; stüden, mhd., st. N.: nhd. Feststellung, Gesetz; R.: besonderes Gesetz: sunderÐwe*, sunderÐ, mhd., st. F.: nhd. Privilegium, besonderes Gesetz, Sondergesetz

Gesetz: addÆcie, mnd., F.: nhd. Zuschuss, Mehrzahlung, Zulage, Zusatz bei Steuern (F. Pl.), Zusatz zum Statut, Gesetz; dæm (1), dôm, mnd., M.: nhd. Urteil, rechtliche Entscheidung, Erkenntnis, Rechtsweisung, Gesetz; Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, mnd., F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion; Ðhaft (3), echt, echte, mnd., N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung; Ðwe (3), ewe, mnd., Sb.: nhd. Ewigkeit, Gesetz; R.: göttliches Gesetz: Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, mnd., F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion

Gesetz: karlÆne, karline, mnd., F.: nhd. Caroline, Gesetz, Erlass, Mandat; kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe; R.: Gesetz des Moses: gesette (1), mnd., N.: nhd. Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung, Anordnung, obrigkeitliche Festsetzung, Anordnung jeder Art, Maßbestimmung, Bursprake, Zunftordnung, Satzung, Statut, Gesetz des Moses, biblische Vorschrift, Bibel, Abschnitt eines Gedichts, Strophe, Abschnitt einer Prosaschrift, Übereinkommen, fest bestimmtes Maß, Abschnitt, Kapitel, Artikel, Artikel einer Klage, Satz als Maßzahl; R.: Gesetz entkräften: infringÐren, mnd., sw. V.: nhd. Gesetz entkräften, Gesetz nichtig machen; R.: Gesetz nichtig machen: infringÐren, mnd., sw. V.: nhd. Gesetz entkräften, Gesetz nichtig machen; R.: vom Landesherrn erlassenes Gesetz: hÐrengesette, mnd., N.: nhd. vom Landesherrn erlassenes Gesetz

Gesetz: ae. Ú (2); dæm; folclagu; gemet (1); geriht (2); laga (2); lagu (3); met (1); regol; riht (2); setn’ss?; þéodscipe; wordriht; R.: gerechtes Gesetz: ae. rihtlagu; R.: Gesetz übertretend: ae. Úbrucol; R.: Gottes Gesetz: ae. gec‘þedn’ss; R.: göttliches Gesetz: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss; R.: klösterliches Gesetz: ae. regollagu; R.: königliches Gesetz: ae. cynedæm; R.: schlechtes Gesetz: ae. unlagu; R.: Verstoß gegen Gottes Gesetz: ae. Úswice, Gesetz: ae. Ú (2); dæm; folclagu; gemet (1); geriht (2); laga (2); lagu (3); met (1); regol; riht (2); setn’ss?; þéodscipe; wordriht; R.: gerechtes Gesetz: ae. rihtlagu; R.: Gesetz übertretend: ae. Úbrucol; R.: Gottes Gesetz: ae. gec‘þedn’ss; R.: göttliches Gesetz: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss; R.: klösterliches Gesetz: ae. regollagu; R.: königliches Gesetz: ae. cynedæm; R.: schlechtes Gesetz: ae. unlagu; R.: Verstoß gegen Gottes Gesetz: ae. Úswice

Gesetz: idg. *oiøõ; ? *re�to‑, Gesetz: idg. *oiøõ; ? *re�to‑

Gesetz: lach (2), lag, læch, lov, mnd., N.: nhd. Gesetz, Statut, gesetzmäßige Willenserklärung, festgelegtes Recht, Festsetzung, rechtliche Zustimmung; loi (1), loy, loie, mnd., Sb.: nhd. Gesetz, Recht, Rechtswissenschaft, Jurisprudenz; los (2), mnd.?, Sb.: nhd. Gesetz; ærde, oirde, mnd., sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, mnd., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; ȫverkȫre*, ȫverkȫr, ȫverkoer, æverkȫr, mnd., M., F.: nhd. »Überküre«, Gesetz, Bestimmung, Statut; R.: ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden: pðblicÐren, pðblicÆren, mnd., sw. V.: nhd. »publizieren«, öffentlich bekanntmachen, ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden, ausrufen, enteignen, gemeinen Nutzen übertragen (V.); R.: ein Gesetz brechen: ȫverbrÐken, mnd., st. V.: nhd. brechen, ein Gesetz brechen; R.: ein Gesetz übertreten: ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, mnd., st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schifffahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen; R.: gegen das Gesetz: ȫversõtes*, ȫversõts*, mnd.?, Adv.: nhd. übermäßig?, gegen das Gesetz?; R.: gegen ein Gesetz Verstoßender: ȫvergengÏre*, ȫvergenger, ævergenger, mnd., M.: nhd. Übertreter, gegen ein Gesetz Verstoßender, gegen eine Norm Verstoßender, Sünder; R.: Gesetz übertretend: ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, ȫverhȫrinc, mnd., Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; R.: nach dem Gesetz bezeugen bzw. erklären: lachtǖgen*, lachtugen, læchtǖgen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich bezeugen, nach dem Gesetz bezeugen bzw. erklären; R.: vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz: põwesesgesette, mnd., N.: nhd. »Papstesgesetz«, vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz; R.: von Menschen geschaffenes Gesetz: minschengesette, mnd., N.: nhd. »Menschengesetz«, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift; minschensettinge, mnd., F.: nhd. »Menschensetzung«, menschliche Satzung, von Menschen geschaffenes Gesetz, vom Menschen geschaffene Vorschrift

Gesetz: anfrk. Ðwa* (1) 1; witut* 4, Gesetz: anfrk. Ðwa* (1) 1; witut* 4

Gesetz: gesatz 3 und häufiger?, mhd., st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetzede, gesetzt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung; gesetzunge, mhd., st. F.: nhd. Festsetzung, Verfügung, Gesetz, Satzung; gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation

Gesetz: ðfsetzunge, aufseczung, mhd., st. F.: nhd. Errichtung, Einsetzung, Festsetzung, Anordnung, Gesetz, Auflage, Steuer (F.); R.: wider das Gesetz handeln: vrevelen, vreveln, frefelen*, mhd., sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen

Gesetz: afries. õ (2) 8; afte 27; dæm (1) 80 und häufiger?; êwa (1) 18, Gesetz: afries. õ (2) 8; afte 27; dæm (1) 80 und häufiger?; êwa (1) 18

Gesetz: as. êo 22; êwa (1) 3; gis’titha 2; reht (1) 20, Gesetz: as. êo 22; êwa (1) 3; gis’titha 2; reht (1) 20

Gesetz: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtinge (1), rechtunge, recht¦nge, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Recht, Gerechtsame, Rechtsordnung, Gesetz, Herrschaftsrecht, Rechtsgewalt; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung; richte (2), righte, richt, mnd., N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz; sette (3), set, mnd., N.: nhd. Gesetz; settinge, mnd., F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe; R.: Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird: rÆkesafschÐt, rÆkesafscheit, rÆksafschÐt, rÆksabschÆt, mnd., M.: nhd. »Reichsabschied«, Gesetz das vom Reichtag mit Zustimmung des Kaisers beschlossen wird, Reichsrezess; R.: vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz: rõdesbot, mnd., N.: nhd. Ratsgebot, vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz

Gesetz«: lois, loys, mhd., Sb.: nhd. »Gesetz«

gesetzbrecherisch: ahd. ÐwabruhlÆh* 1, gesetzbrecherisch: ahd. ÐwabruhlÆh* 1

Gesetzbuch: õsebæk, mnd., N.: nhd. Rechtsbuch, Gesetzbuch?; ? õsegebæk, asegebæk, mnd., N.: nhd. Rechtsbuch, Gesetzbuch?

Gesetzbuch: ahd. buohskrift* 1; Ðwabuoh* 2; Ðwaurkundi* 1; skrift* 43, Gesetzbuch: ahd. buohskrift* 1; Ðwabuoh* 2; Ðwaurkundi* 1; skrift* 43

Gesetzbuch: an. skrõ (1), Gesetzbuch: an. skrõ (1)

Gesetzbuch: ærdinancienbæk, ærdinantienbæk, mnd., N.: nhd. Gesetzbuch; R.: Gesetzbuch für jütisch-schleswigisches Recht: lachbæk, lõgebæk, læchbæk, logbæk, loobæk, læbæk, læchbæk, læwbæk, lævbæk, mnd., N.: nhd. Gesetzbuch für jütisch-schleswigisches Recht, von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch; R.: im jütischen Gesetzbuch enthaltenes Recht: lachbækesrecht, læwbækesrecht, mnd., N.: nhd. im jütischen Gesetzbuch enthaltenes Recht; lachrecht*, læchrecht, læhrecht, mnd., N.: nhd. im jütischen Gesetzbuch enthaltenes Recht; R.: von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch: lachbæk, lõgebæk, læchbæk, logbæk, loobæk, læbæk, læchbæk, læwbæk, lævbæk, mnd., N.: nhd. Gesetzbuch für jütisch-schleswigisches Recht, von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch

Gesetze -- dem göttlichen Gesetze entsprechend: afries. godlik 3, Gesetze -- dem göttlichen Gesetze entsprechend: afries. godlik 3

Gesetze -- Buch in dem Beschlüsse und Gesetze des Stadtrats und andere urkundliche Einträge verzeichnet sind: rõdesbæk, mnd., N.: nhd. »Ratsbuch«, Buch in dem Beschlüsse und Gesetze des Stadtrats und andere urkundliche Einträge verzeichnet sind, Stadtbuch

Gesetze -- Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

Gesetze -- durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung: ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, mnd., F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Anordnung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge

Gesetze -- Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche: gesettesstörmÏre***, mnd., M.: nhd. Gesetzesstürmer, Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche

Gesetze -- Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche: gesettesstȫrmÏrÆe*, gesettesstȫrmerÆe, gesetsstȫrmerÆe, mnd., F.: nhd. Gesetzesstürmerei, Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche
Gesetze -- Sammlung jüdischer Wissenstexte und Gesetze: talmðt, mnd., M.: nhd. Talmud, Sammlung jüdischer Wissenstexte und Gesetze

Gesetze -- Gesetze erlassen für: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

Gesetzen -- Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden: bðrsprõke, mnd., F.: nhd. »Bauersprache«, Bürgersprache, feierliche Verkündigung älterer und neuer Polizeiverordnungen und anderer Satzungen und Beliebungen von der Rathauslaube, andere Bekanntgebungen, Sammlung von Gesetzen und Willküren die jährlich von der Rathauslaube verkündigt wurden, Versammlung des Rates, Versammlung der Verordneten oder Amtsgeschworenen, Versammlung der Werkmeister zur Beratung, Sälzerstatut und dessen Verkündigung

gesetzer -- in den Strom gesetzer Flechtzaun der die Fische ins Netz leiten soll: vischetðn, mnd., M.: nhd. in den Strom gesetzer Flechtzaun der die Fische ins Netz leiten soll, Umzäunung für den Fischfang; vischtðn, mnd., M.: nhd. in den Strom gesetzer Flechtzaun der die Fische ins Netz leiten soll, Umzäunung für den Fischfang

Gesetzes -- Hüter des Gesetzes: Ðwewart*, Ðwart, mhd., st. M.: nhd. Hüter des Gesetzes, Priester; Ðwewarte*, Ðwarte, mhd., st. M.: nhd. Hüter des Gesetzes, Priester

Gesetzes -- Verletzung Übertretung eines Gesetzes: ȫvervõringe, ævervõringe, ȫvervahrunge, avervõringe, ²vervõringe, overvaringe, ȫvervõrunge, ȫvervõrunc, ȫvervõronge, mnd., F.: nhd. Übergang, Durchquerung, Herüberholen, Herbeiholen, Überzug, Raubzug durch ein Land, Anfall, Gewalt, Verletzung Übertretung eines Gesetzes, Unrecht, gewalttätiger Angriff, Überfall, Bedrängung, Übervorteilung

Gesetzes -- »Gebote des Gesetzes Befolgender«: Ðweworhte*, Ðworhte, mhd., sw. M.: nhd. »Gebote des Gesetzes Befolgender«

Gesetzes -- kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen: aneweldigen*, anweldigen, mnd., sw. V.: nhd. kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen, in einen Besitz einsetzen

Gesetzes -- Verwandter von Gesetzes wegen: nætvrünt*, nætvrunt, mnd., M.: nhd. Verwandter von Gesetzes wegen, Blutsverwandter

Gesetzes -- außerhalb des Gesetzes stehend: Ðwelæs*, Ðlæs, mhd., Adj.: nhd. gesetzlos, rechtlos, außerhalb des Rechtes stehend, aus einer Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen, außerhalb des Gesetzes stehend, rechtsunfähig

Gesetzesausleger: as. êosago 5, Gesetzesausleger: as. êosago 5

Gesetzesbestimmung: satzunge, mhd., st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

Gesetzesbrecher: ahd. ÐwagislÆzo* 1, Gesetzesbrecher: ahd. ÐwagislÆzo* 1

Gesetzesbrecher: ÐbrÐkÏre*, ÐbrÐker, Ðbreker, mnd., M.: nhd. Ehebrecher, Gesetzesübertreter, Gesetzesbrecher

Gesetzesbrecher: ȫveldedÏre*, ȫveldÐder, mnd., M.: nhd. Übeltäter, Gesetzesbrecher, Verbrecher
Gesetzesbrecher: afries. êwabreker 1 und häufiger?, Gesetzesbrecher: afries. êwabreker 1 und häufiger?

Gesetzesbrecherin: ÐbrÐkÏrinne*, ÐbrÐkerinne, mnd., F.: nhd. Ehebrecherin, Gesetzesübertreterin, Gesetzesbrecherin; ÐbrÐkÏrische*, ÐbrÐkersche, Ðbrekersche, mnd., F.: nhd. Ehebrecherin, Gesetzesbrecherin

Gesetzesbruch: ae. lahbryce, Gesetzesbruch: ae. lahbryce

Gesetzesbruch: bruht (1), mhd., st. F.: nhd. Widersetzlichkeit, Trotz, Widerstand, Gesetzesbruch

gesetzesbrüchig: bruchelich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schädlich, schadhaft, straffällig, gesetzesbrüchig, treubrüchig, verderblich

Gesetzesbuchstabe«: ahd. Ðwaskrift* 1, Gesetzesbuchstabe«: ahd. Ðwaskrift* 1

gesetzesfest: wettevast, wettefast*, mhd., Adj.: nhd. gesetzestreu, gesetzesfest

gesetzesfest: got. *witodafasts, gesetzesfest: got. *witodafasts

gesetzesfest: lachvest, lachvast, lõgevest, læwvest, mnd., Adj.: nhd. gesetzesfest, vertrauenswürdig

Gesetzesgeber: ÐbringÏre*, Ðbringer, mhd., st. M.: nhd. Gesetzesgeber, Gesetzgeber

gesetzesgelehrt: ae. ÚcrÏftig, gesetzesgelehrt: ae. ÚcrÏftig

Gesetzeshüter: Ðwemeister, mhd., st. M.: nhd. Priester, Gesetzeshüter; ÐwetragÏre*, ÐtragÏre, mhd., st. M.: nhd. Gesetzeshüter; Ðwewalte*, Ðwalte, mhd., sw. M.: nhd. Gesetzeshüter, Aufseher

Gesetzeshüter«: ahd. Ðwawart* 15?; Ðwawarto* 41?, Gesetzeshüter«: ahd. Ðwawart* 15?; Ðwawarto* 41?

Gesetzeskundiger: got. witodafasteis 2, Gesetzeskundiger: got. witodafasteis 2

Gesetzeslehrer: ae. Úlõrwa, Gesetzeslehrer: ae. Úlõrwa

Gesetzeslehrer: got. witodalaisareis* 2, Gesetzeslehrer: got. witodalaisareis* 2

Gesetzesordnung: ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, ærdinõtion, mnd., F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinge, ærdunge, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Art

Gesetzesprecher: ahd. Ðwasagõri* 3, Gesetzesprecher: ahd. Ðwasagõri* 3

Gesetzesrang: pfaht*, phaht, pfahte, phõt, phahte, phaht, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Pfacht«, Abgabe, Pacht, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut; pfahte*, phahte, mhd., st. F.: nhd. »Pfacht«, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut, Pacht

Gesetzesschule -- Gesetzesschule der Juden: schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft

Gesetzessprecher: afries. õsega 100 und häufiger, Gesetzessprecher: afries. õsega 100 und häufiger

Gesetzesstürmer: gesettesstörmÏre***, mnd., M.: nhd. Gesetzesstürmer, Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche

Gesetzesstürmerei: gesettesstȫrmÏrÆe*, gesettesstȫrmerÆe, gesetsstȫrmerÆe, mnd., F.: nhd. Gesetzesstürmerei, Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche
Gesetzestafel: got. spilda* 3, Gesetzestafel: got. spilda* 3

Gesetzestext: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand

gesetzestreu: Ðwelich, Ðlich, mhd., Adj.: nhd. gesetzestreu, nach Gottes Gebot erfolgend, ewig, unverbrüchlich

gesetzestreu: ae. ÚfÏstlic; ÚfÏstlÆce, gesetzestreu: ae. ÚfÏstlic; ÚfÏstlÆce

gesetzestreu: wettevast, wettefast*, mhd., Adj.: nhd. gesetzestreu, gesetzesfest

Gesetzesübertreter: afries. êwabreker 1 und häufiger?, Gesetzesübertreter: afries. êwabreker 1 und häufiger?

Gesetzesübertreter: ahd. ÐwagislÆzo* 1, Gesetzesübertreter: ahd. ÐwagislÆzo* 1

Gesetzesübertreter: übertretÏre*, übertreter, obirtreter, mhd., st. M.: nhd. »Übertreter«, Gesetzesübertreter, Überwinder, Bezwinger

Gesetzesübertreter: ÐbrÐkÏre*, ÐbrÐker, Ðbreker, mnd., M.: nhd. Ehebrecher, Gesetzesübertreter, Gesetzesbrecher

Gesetzesübertreter: æverachtÏre*, æverachter, mnd., M.: nhd. Gesetzesübertreter, in Aberacht Befindlicher; ȫverdÐdÏre*, ȫverdÐder, æverdÐder, mnd., M.: nhd. Gesetzesübertreter, Verbrecher; ȫvertrÐdÏre*, ȫvertrÐder, ævertrÐder, avertrÐder, mnd., M.: nhd. »Übertreter«, Rechtsbrecher, Gesetzesübertreter, Sünder, Ehebrecher

Gesetzesübertreterin: ÐbrÐkÏrinne*, ÐbrÐkerinne, mnd., F.: nhd. Ehebrecherin, Gesetzesübertreterin, Gesetzesbrecherin

Gesetzesübertretung: ȫveldõt, ȫveledõt, oveldât, mnd., F.: nhd. Übeltat, Verstoß gegen Recht und Ordnung, Gesetzesübertretung, Verbrechen; ȫverdõt, æverdõt, ȫverdaet, æverdaet, averdaet, ȫvedõt, overdõt, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frevel, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Gesetzesübertretung, Verbrechen, Unrecht; ȫvertoch*, ȫvertæch, ȫvertoech, ²uertæch, ȫvertðch, ævertðch, ȫvertuech, ævertæch, avertæch, overtoch, overtoge, mnd., M., N.: nhd. Überzug, Angriff, kriegerische Auseinandersetzung, Rechtsverletzung, Gesetzesübertretung, Einband, Umschlag, Schutzdecke, Hose, Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, mnd., F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag; ȫvervÐre, ævervÐre, mnd., F.: nhd. Gesetzesübertretung, Rechtsverletzung; R.: anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung: ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, mnd., F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag

Gesetzesübertretung: ÐbrÐke, mnd., M.: nhd. Ehebruch, Bundesbruch, Gesetzesübertretung

Gesetzesverstoß: ȫvertrÐde, ȫvertrÐt, ævertrÐde, avertrÐde, mnd., st. M.?, N.: nhd. Übertretung, hervorstechendes Merkmal (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Gesetzesverstoß, Zuwiderhandlung, Antonomasie, Setzung eines Appellativs oder einer Periphrase an die Stelle des Eigennamens

Gesetzesvorschrift: an. l‡gmal, Gesetzesvorschrift: an. l‡gmal

Gesetzeswahrer: ahd. Ðwahalto* 1, Gesetzeswahrer: ahd. Ðwahalto* 1

Gesetzeswidrigkeit -- Buße für eine Gesetzeswidrigkeit: zuhtban, mhd., st. M.: nhd. »Zuchtbann«, Buße für eine Gesetzeswidrigkeit

Gesetzeswidrigkeit: got. unsibjona, Gesetzeswidrigkeit: got. unsibjona

Gesetzeswissen: ae. ÚcrÏft, Gesetzeswissen: ae. ÚcrÏft

Gesetzform -- in Gesetzform bringen: pfahten*, phahten, mhd., sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

gesetzgebend: ae. Úlagol, gesetzgebend: ae. Úlagol

gesetzgebendes oder rechtssetzendes Gericht (N.) (1) aber auch mit richterlicher Gewalt: læchdinc, mnd., N.: nhd. gesetzgebendes oder rechtssetzendes Gericht (N.) (1) aber auch mit richterlicher Gewalt

Gesetzgeber: rechtgÐvÏre*, rechtgÐver, mnd., M.: nhd. »Rechtgeber«, Begründer einer Rechtsordnung, Gesetzgeber

Gesetzgeber: ahd. Ðwæno sprehho; Ðwabringo* 1; Ðwasagõri* 3; Ðwasago* 13; Ðwaskeffil* 1; Ðwaskepfõri* 1; Ðwatrago* 1; ÐwðnlÐrõri* 1; Ðwæno sprehho; wizzædspentõri* 1, Gesetzgeber: ahd. Ðwæno sprehho; Ðwabringo* 1; Ðwasagõri* 3; Ðwasago* 13; Ðwaskeffil* 1; Ðwaskepfõri* 1; Ðwatrago* 1; ÐwðnlÐrõri* 1; Ðwæno sprehho; wizzædspentõri* 1

Gesetzgeber: anfrk. witutdragere* 1, Gesetzgeber: anfrk. witutdragere* 1

Gesetzgeber: ÐgÐvÏre*, ÐgÐver, Ðgever, mnd., M.: nhd. Gesetzgeber; ÐsettÏre*, Ðsetter, êsetter, mnd., M.: nhd. Gesetzgeber; ÐwendrÐgÏre*, ÐwendrÐger, mnd., M.: nhd. Gesetzgeber

Gesetzgeber: ÐbringÏre*, Ðbringer, mhd., st. M.: nhd. Gesetzesgeber, Gesetzgeber; ÐgebÏre*, Ðgeber, mhd., st. M.: nhd. Gesetzgeber

Gesetzgeber: ae. ÚlÚdend; Úlõttéow; Úsellend, Gesetzgeber: ae. ÚlÚdend; Úlõttéow; Úsellend

Gesetzgebung: got. witodis garaideins, Gesetzgebung: got. witodis garaideins

Gesetzheit: gesatzheit, mhd., st. F.: nhd. Gesetzheit, Ruhe

gesetzkundig: Ðklæk, mnd., Adj.: nhd. gesetzkundig

gesetzlich: Ðwehaft (1), Ðhaft, mhd., Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren; ÐwelÆche (1), ÐlÆche, mhd., Adv.: nhd. ewig, für alle Zeit, immerwährend, gesetzlich, ehelich, rechtmäßig, rechtmäßig angetraut; R.: gesetzlich antrauen: ÐwelÆchen*, Ðlichen, mhd., sw. V.: nhd. ehelichen, legitimieren, gesetzlich antrauen, ehelich antrauen, rechtmäßig antrauen; R.: gesetzlich machen: Ðwigen, mhd., sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren; R.: gesetzlich ungültig machen: entÐwen, mhd., sw. V.: nhd. gesetzlich unmöglich machen, gesetzlich ungültig machen, entehren; R.: gesetzlich unmöglich machen: entÐwen, mhd., sw. V.: nhd. gesetzlich unmöglich machen, gesetzlich ungültig machen, entehren

gesetzlich -- gesetzlich bestimmen: pfahten*, phahten, mhd., sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

gesetzlich: afries. aft 40 und häufiger; aftlik* 2; aftlike 1 und häufiger?; êwelik 8, gesetzlich: afries. aft 40 und häufiger; aftlik* 2; aftlike 1 und häufiger?; êwelik 8

gesetzlich -- das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

gesetzlich: got. inwitoþs 1, *sibjis, witodeigo 2, ? *witoþs

gesetzlich: ae. Úwe (1); Úwlic; ÚwlÆce; *õlíefedlic; *õlíefedlÆce; cyndelic; cyndelÆce; gecynde; gecyndelic; gecyndelÆce; geriht (1); laglic; lahlic; lahlÆce; riht (1); rihte (2), gesetzlich: ae. Úwe (1); Úwlic; ÚwlÆce; *õlíefedlic; *õlíefedlÆce; cyndelic; cyndelÆce; gecynde; gecyndelic; gecyndelÆce; geriht (1); laglic; lahlic; lahlÆce; riht (1); rihte (2)

gesetzlich -- gesetzlich anerkannter Hinderungsgrund: anfrk. sunna* 15, gesetzlich -- gesetzlich anerkannter Hinderungsgrund: anfrk. sunna* 15

gesetzlich: as. êhaft* 1, gesetzlich: as. êhaft* 1

gesetzlich: ÐlÆk, Ðlik, egelk, mnd., Adj.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet; ÐlÆken (1), Ðliken, mnd., Adv.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet; R.: gesetzlich zwingen: bevallen (1), mnd., st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)

gesetzlich: ahd. wizzædlÆh* 2; Ðwahaft* 4?; ÐwalÆh* 4; R.: gesetzlich anerkannter Hinderungsgrund: ahd. sunna (1) 2, gesetzlich: ahd. wizzædlÆh* 2; Ðwahaft* 4?; ÐwalÆh* 4; R.: gesetzlich anerkannter Hinderungsgrund: ahd. sunna (1) 2

gesetzlich -- gesetzlich verurteilt: an. l‡gsekr; R.: gesetzliches Verbot: an. lyrÐttr, gesetzlich -- gesetzlich verurteilt: an. l‡gsekr; R.: gesetzliches Verbot: an. lyrÐttr

gesetzliche -- gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen: ÐhaftetÆt*, echtetÆt, mnd., F.: nhd. gesetzliche Frist zwischen den Dingtagen

gesetzliche -- gesetzliche Sicherheit für den gesamten Hof: hofvrÐde, mnd., M.: nhd. gesetzliche Sicherheit für den gesamten Hof

gesetzliche -- gesetzliche Halbmonatsfrist: vÐrteinnacht, vÐrteinacht, vÐrteynnacht, vÐrteynacht, mnd., Pl.: nhd. Frist von vierzehn Tagen, gesetzliche Halbmonatsfrist

gesetzliche -- über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes: ȫverdrift, æverdrift, averdrift, mnd., F.: nhd. unrechtmäßiger Viehtrieb, über die gesetzliche Zahl hinausgehendes Betreiben des Waldes bzw. Viehes

gesetzliche -- gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung: Ðhaft (3), echt, echte, mnd., N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

gesetzliche -- nicht gesetzliche Zeit: bÆtÆt (1), bitÆt, mnd., F.: nicht gesetzliche Zeit, außergewöhnliche Zeit, Unzeit, Zeit außerhalb der festgesetzten Termine

gesetzliche -- gesetzliche Verfügung: gesetzede, gesetzt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung

gesetzliche -- gesetzliche Verfügung: setzede 1, mhd., st. F., st. N.: nhd. gesetzliche Verfügung, Vorschrift

gesetzlichem -- von einer Anklage oder Strafe auf gesetzlichem Weg befreien: ðtwerken, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswerken«, ausrüsten (Truppen), stellen, von einer Anklage oder Strafe auf gesetzlichem Weg befreien

gesetzlichen -- Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

gesetzlichen -- Überlohn über den gesetzlichen Betrag: ȫverlæn, æverlæn, mnd., N.: nhd. Überlohn über den gesetzlichen Betrag, überhöhte Gebühr, übermäßige Bezahlung

gesetzlichen -- aus gesetzlichen Gründen verwerfen: updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen

gesetzlichen -- einer gesetzlichen Bestimmung unterliegend: kȫrebõr*, kærbar, mnd., Adj.: nhd. einer gesetzlichen Bestimmung unterliegend

gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld): werhaft (1), werehaft, mhd., Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (3), mhd., Adj.: nhd. gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld)

gesetzlichen -- gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

gesetzlichen -- vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

gesetzlicher -- gesetzlicher Anteil: urpfliht*, urphliht, mhd., st. N.: nhd. gesetzlicher Anteil, gerichtlicher Anteil

gesetzliches -- gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren: lachhÐvede*?, lachhevt, lagheft, lawhÐvt, lachheffd, lachhaeffd, lachheffwit, lachevt, læghÐvt loughÐvt, laughÐt, mnd., N.: nhd. gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren, unangreifbares bzw. gewohnheitsrechtliches Besitzrecht

gesetzliches -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender: nætbote, mhd., sw. M.: nhd. »Notbote«, das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, Bote der »Ðhafte næt« meldet

gesetzliches -- gesetzliches Recht der Münzer: müntÏrerecht*, münterrecht, mnd., N.: nhd. gesetzliches Recht der Münzer

gesetzliches -- gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Gesetzlichkeit: Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

gesetzlich-religiöse -- gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde: rabbÆner, mnd., M.: nhd. »Rabbiner«, Schriftgelehrter und Ausleger der jüdischen Thora, gesetzlich-religiöse und moralische Autorität einer jüdischen Gemeinde

gesetzlos: achtlæs, achtlos, mnd., Adj.: nhd. gesetzlos, außergesetzlich; Ðlæs, êlôs, Ðhelæs, mnd., Adj.: nhd. »ehelos«, unverheiratet, gesetzlos

gesetzlos: unÐwelich*, unÐlich, unÐlÆh, mhd., Adj.: nhd. gesetzlos, rechtlos, unehelich, außerehelich; unÐwelÆche, unÐlÆche, mhd., Adv.: nhd. gesetzlos, rechtlos, außerehelich, unehelich

gesetzlos: got. witodalaus 4, gesetzlos: got. witodalaus 4

gesetzlos: Ðwelæs*, Ðlæs, mhd., Adj.: nhd. gesetzlos, rechtlos, außerhalb des Rechtes stehend, aus einer Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen, außerhalb des Gesetzes stehend, rechtsunfähig

gesetzlos«: ahd. Ðwalæs* 1, gesetzlos«: ahd. Ðwalæs* 1

Gesetzlosigkeit: got. ungaraÆhtei* 1, Gesetzlosigkeit: got. ungaraÆhtei* 1

Gesetzlosigkeit: ȫverdõdichhÐt*, ȫverdõdichÐt, ȫverdõdichÐit, overdadicheit, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫverdÐdichhÐt*, ȫverdÐdichÐt, ȫverdÐdichÐit, æverdÐdichÐt, æverdÐdichÐit, ȫverdeidicheit, averdÐdichÐt, averdÐdichÐit, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermssenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten
gesetzmäßig: ahd. Ðwahaft* 4?; ÐwahaltÆg* 3; ÐwahaltlÆh* 1; ÐwalÆh* 4; kanonlÆh* 1; bÆ rehte, gesetzmäßig: ahd. Ðwahaft* 4?; ÐwahaltÆg* 3; ÐwahaltlÆh* 1; ÐwalÆh* 4; kanonlÆh* 1; bÆ rehte

gesetzmäßig: as. rehto 4, gesetzmäßig: as. rehto 4

gesetzmäßig: Ðwehaft (1), Ðhaft, mhd., Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren; Ðwehaltic*, Ðhaltic, Ðhaltec, mhd., Adj.: nhd. gesetzmäßig, dem Gesetz gehorsam, ergeben (Adj.)

gesetzmäßig: Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaft (2), echt, mnd., Adv.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; ÐhaftelÆk*, echtelÆk, echtlÆk, mnd., Adj.: nhd. rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtlich, echt, ehelich; ÐhaftelÆke*, echtelÆke, echtelÆken, echtlÆke, echtlÆken, mnd., Adv.: nhd. rechtmäßig, gesetzmäßig, ehelich; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; ÐlÆk, Ðlik, egelk, mnd., Adj.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet; ÐlÆken (1), Ðliken, mnd., Adv.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet

gesetzmäßig: ae. laglic; lahlic; lahlÆce, gesetzmäßig: ae. laglic; lahlic; lahlÆce

gesetzmäßig: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rechteschüldich, rechteschuldich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; rechtlÆk, rechlÆk, rechtlich, mnd., Adj.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, genau, regelmäßig, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtschüldich, rechtschuldich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; richtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung sich befindend, in guter Ordnung sich befindend, in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend, gesetzmäßig, gerichtlich; richtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung, in guter Ordnung, in ordnungsgemäßem Zustand, gesetzmäßig, gerichtlich

gesetzmäßig: got. witodeigo 2, gesetzmäßig: got. witodeigo 2

gesetzmäßig: lachlÆk (2), læglÆk, lævlÆk, læwlÆk, mnd., Adj.: nhd. gesetzmäßig, der Prozessvorschrift gemäß; lachlÆken, læglÆken, lævlÆken, læwlÆken, mnd., Adv.: nhd. gesetzmäßig, der Prozessvorschrift gemäß; ærdelÆk (2), ærdelich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdelÆken, mnd., Adv.: nhd. ordentlich, ordnungsgemäß, gesetzmäßig, der Vorschrift gemäß, gehörig; ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich; R.: gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten: lachbÐden, lachbeden, lagbÐden, lawbÐden*, mnd., st. V.: nhd. gesetzmäßig zum Verkauf ausbieten, jemandem zu Vorkaufsrecht anbieten

gesetzmäßige -- gesetzmäßige Willenserklärung: lach (2), lag, læch, lov, mnd., N.: nhd. Gesetz, Statut, gesetzmäßige Willenserklärung, festgelegtes Recht, Festsetzung, rechtliche Zustimmung

gesetzmäßige -- gesetzmäßige Entschuldigung: Ðhaft (3), echt, echte, mnd., N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

gesetzmäßiger -- in gesetzmäßiger Frist erfolgter Rechtsspruch: lachmõl, lawmal, læwmal, lævmal, mnd., N.: nhd. in gesetzmäßiger Frist erfolgter Rechtsspruch

Gesetzmäßigkeit: ehte (1), mhd., st. F.: nhd. Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1); Ðwehaft (2), Ðhaft, mhd., st. N.: nhd. Recht, Gesetzmäßigkeit, Geburt, Ehe; Ðwehaft (3)*, Ðhaft, Ðhafte, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Ehehaft«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1); Ðwehaftige* 26, Ðhaftige, mhd., st. F.: nhd. »Ehafte«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Pflicht (F.) (1); ÐwelÆcheit*, ÐlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Ehelichheit«, Ehe, Gesetzmäßigkeit, Echtbürtigkeit

Gesetzmäßigkeit: rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, mnd., F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

Gesetzmäßigkeit: Ðhaft (3), echt, echte, mnd., N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

Gesetzsager«: as. êosago 5, Gesetzsager«: as. êosago 5

gesetzt: ÐrnstsÐdich*, mnd.?, Adj.: nhd. ernstsittig, gesetzt; R.: gesetzt dass: dat (2), dattet, mnd., Konj.: nhd. dass, so dass, gesetzt dass, obgleich, weil, damit, wenn, und wenn, wenn nur, wofern, sofern, falls

gesetzt: sõtelÆk, satelik, sõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, leise, gedämpft, gesetzt, geduldig; set*** (1), settet*, mnd., Part. Prät.: nhd. gesetzt; settet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesetzt, festgesetzt; R.: ein Eisen das auf den Amboss gesetzt wird um Nägel abzuhauen: schrÐdÏre* (1), schrÐdere, mnd., M.: nhd. ein Eisen das auf den Amboss gesetzt wird um Nägel abzuhauen, Scheer; R.: Korb in den Schüsseln gesetzt werden: schȫtelkorf, schöttelkorf, schottelkorf, mnd., M.: nhd. »Schüsselkorb«, Korb in den Schüsseln gesetzt werden, Gestell zum Abstellen von Schüsseln; R.: Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist: settebÐker, mnd., M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist; R.: weibliches Reh das gesetzt hat: rÐmæder, mnd., F.: nhd. »Rehmutter«, weibliches Reh das gesetzt hat, Ricke; rÐmȫie*, rÐmȫme, mnd., F.: nhd. »Rehmuhme«, weibliches Reh das gesetzt hat, Ricke; rÐrigge, mnd., F.: nhd. Ricke, weibliches Reh das gesetzt hat; rigge, mnd., F.: nhd. Ricke, weibliches Reh das gesetzt hat, junge Kuh (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

gesetzt: gesõt (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ruhig, milde, still, sanft, gesetzt; gesõtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, still, gesetzt; gesõtelÆke, mnd., Adv.: nhd. ruhig, sanft, still, gesetzt; gesõtich***, mnd., Adj.: nhd. gesetzt, ruhig, milde; gesÐttet***, gesÐt***, geset***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesetzt; R.: Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist: gætenkorf, gottenkorf, mnd., M.: nhd. Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist; R.: Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens: kalkrȫse, kalkrose, kalkrese, mnd., F.: nhd. Kalkmeiler, mit Brennholz geschichteter Haufen von Kalkstein zum Brennen des Kalkes, Kalkröste, Stoß von Kalksteinen und Holz schichtweise aufeinander gesetzt zwecks Kalkbrennens; R.: widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden: indringen, mnd., st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen

gesetzt: setzet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesetzt

gesetzt -- an erste Stelle gesetzt: vȫrgeschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrschrÐven, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben
gesetzt: idg. *dhÐli‑; *dhÐno-, gesetzt: idg. *dhÐli‑; *dhÐno-

gesetzt: ahd. gisezzit*; R.: niedriger gesetzt werden: ahd. binidarÐn* 1; R.: untereinander gesetzt: ahd. umbi inti umbi untartõn; umbi inti umbi untartõn, gesetzt: ahd. gisezzit*; R.: niedriger gesetzt werden: ahd. binidarÐn* 1; R.: untereinander gesetzt: ahd. umbi inti umbi untartõn; umbi inti umbi untartõn

gesetzt: ae. stÏþþig, gesetzt: ae. stÏþþig

gesetzt -- Lagebalken in den die Ständer gesetzt werden: lÐgede (2), lÐge, leeghe, lÐde, leide, mnd., F.: nhd. Grundbalken des Hauses, unterste Balkenlage, Schwellenbalken, Türschwelle, Lagebalken in den die Ständer gesetzt werden

gesetzt: afries. tõulik; R.: gesetzt dass: afries. thet 21, gesetzt: afries. tõulik; R.: gesetzt dass: afries. thet 21

gesetzt -- über einen Fluss gesetzt werden müssen: übermüezen, über müezen, mhd., an. V.: nhd. »übermüssen«, über einen Fluss gesetzt werden müssen

gesetzt -- matt gesetzt: mat (3), mhd., Adj.: nhd. matt gesetzt, matt, schachmatt, kraftlos, schwach, untätig, arm

gesetzt -- in Brand gesetzt: erzündet***, erzünet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Brand gesetzt, entflammt

gesetzt -- aus dem Frieden gesetzt: vridelæs, vritlæs, fridelæs*, fritlæs*, mhd., Adj.: nhd. friedlos, aus dem Frieden gesetzt, geächtet, vogelfrei

gesetzt -- Fischzaun der nur in die Strömung gesetzt ist: vlæthõme, vl¦thõme, mnd., M.: nhd. Fischzaun der nur in die Strömung gesetzt ist

gesetzt -- aus dem rechtlichen Frieden gesetzt: vrÐdelæs (1), vredlæs, vreddelæs, mnd., Adj.: nhd. friedlos, feindlich, aus dem rechtlichen Frieden gesetzt, aus der Rechtsgemeinschaft ausgeschlossen, verfestet, geächtet, rechtlos, vogelfrei, den Frieden aufkündigend

gesetzt: gesastic***, mhd., Adj.: nhd. besonnen (Adj.), abgeklärt, gesetzt; gesatzet*, gesatzt, mhd., Part. Prät.: nhd. gesetzt, gesatzt; R.: als Sicherheit gesetzt: haft (1), mhd., Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend; R.: in Stand gesetzt: gezech, mhd., Adj.: nhd. gefügt, geordnet, gerüstet, in Stand gesetzt

gesetzt« -- »gegenüber gesetzt«: gegensetzelich, mhd., Adj.: nhd. »gegenüber gesetzt«

gesetzt« -- »vor gesetzt«: voregesatzet*, vorgesatzt, foregesatzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vor gesetzt«, vorher bestimmt

gesetzt«: gesõzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesetzt«; gesetzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesetzt«, besonnen (Adj.), ruhig

gesetzte -- aus Stöcken gesetzte Einhegung: rÆstðn, risstuin, mnd., M.: nhd. »Reißzaun«, aus Stöcken gesetzte Einhegung

gesetzte -- zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

gesetzte -- durch gesetzte Zeichen anweisen: (ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden)

gesetzte -- durch gesetzte Pfähle abgrenzen: ðtstõpelen*, ðtstapelen, mnd.?, sw. V.: nhd. abpfählen, durch gesetzte Pfähle abgrenzen

Gesetzte -- der über fünfzig Männer Gesetzte: vünfziger, fünfziger*, mhd., st. M.: nhd. »Fünfziger«, der über fünfzig Männer Gesetzte

gesetzten -- einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne: stÐrnenblæme, stÐrnenbl¦me, mnd., F.: nhd. »Sternenblume«, einer der zwölf in die Krone der Maria als Tugendblume gesetzten Sterne

gesetzten -- zu gesetzten bestimmten Zeiten: tÆtlÆkes*, tÆtlikes, mnd.?, Adv.: nhd. zu seiner Zeit, zu gesetzten bestimmten Zeiten

gesetzten -- ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun: tðnschrõge, mnd.?, M.: nhd. »Zaunschragen«, zwei kreuzweis gesetzte Zaunpfähle, ein mit zwei kreuzweis gesetzten Zaunpfählen hergestellter Zaun

gesetzter -- auf Säulen gesetzter Überbau: tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, mnd., M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau

gesetzter -- über die Fischerei gesetzter Ratsherr: vischehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Beaufsichtigung des Fischereiwesens, über die Fischerei gesetzter Ratsherr; vischhÐre, vischere, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Beaufsichtigung des Fischereiwesens, über die Fischerei gesetzter Ratsherr

gesetzter -- durch den ganzen Fischgrund gesetzter Fischzaun: vulhõme, volhõme, mnd., M.: nhd. durch den ganzen Fischgrund gesetzter Fischzaun

gesetzter -- gesetzter Vormund: afries. setmund 1 und häufiger?, gesetzter -- gesetzter Vormund: afries. setmund 1 und häufiger?

gesetzter -- vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion: stõdesvæget, stõdesvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer Aufsichtsbeamter, Aufseher; statvæget, statvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer AufsichtsBediensteter, Aufseher

gesetzter -- gesetzter Stein als Grenzzeichen: marketstÐn?, markstein, mnd., M.: nhd. »Markstein«, gesetzter Stein als Grenzzeichen; markstÐn, markstein, mnd., M.: nhd. »Markstein«, gesetzter Stein als Grenzzeichen

Gesetzter: got. *satiþs, Gesetzter: got. *satiþs

gesetztes -- als Pfand gesetztes Schiff: schippant, mnd., N.: nhd. »Schiffspfand«, als Pfand gesetztes Schiff

gesetztes -- in Faden gesetztes Holz: võdemholt, vademholt, võdenholt, mnd., N.: nhd. Holz von Fadenmaß beim Flößen, in Faden gesetztes Holz, Klafterholz, Brennholz

gesetztes -- zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein: mastswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestenswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mesteswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein; mestswÆn, mnd., N.: nhd. »Mastschwein«, zur Mast ausgetriebenes oder gesetztes Schwein

gesetztes -- im Diskant gesetztes Musikstück: diskant, discant, mnd., Sb.: nhd. »Diskant«, Oberstimme im Gesang, Gegenstimme, im Diskant gesetztes Musikstück

Gesetztes: setze (1), sezze, mhd., st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

Gesetztheit: gesõthÐt, gesõtheit, mnd., F.: nhd. Gesetztheit, Ruhe, Sanftheit, Milde; gesõtichhÐt*, gesõtichÐt, gesõticheit, mnd., F.: nhd. Gesetztheit, Ruhe, Sanftheit, Milde

Gesetztheit -- Gesetztheit des Wesens: rÆpichhÐt*, rÆpichhÐit, ripicheit, rijpichÐt, rÆpechÐt, mnd., F.: nhd. Reife, Zustand des Reifseins, Reifezeit, Frühe, früher Morgen, Gesetztheit des Wesens

Gesetztheit: gesasticheit*, gesastecheit, gesastekeit, mhd., st. F.: nhd. Besonnenheit, Abgeklärtheit, Gesetztheit, Ruhe

Gesetztheit: ae. gestÏþþign’ss; stÏþþign’ss, Gesetztheit: ae. gestÏþþign’ss; stÏþþign’ss

Gesetzträger«: anfrk. witutdragere* 1, Gesetzträger«: anfrk. witutdragere* 1

gesetzwidrig: ahd. ÐwabruhlÆh* 1, gesetzwidrig: ahd. ÐwabruhlÆh* 1

gesetzwidrig: unplichtich, mnd.?, Adj.: nhd. Pflicht verletzend, ungehörig, unrechtmäßig, gesetzwidrig; unplichtlÆk*, unplichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. Pflicht verletzend, ungehörig, unrechtmäßig, gesetzwidrig; unplichtlÆken*, unplichtliken, mnd.?, Adv.: nhd. Pflicht verletzend, ungehörig, unrechtmäßig, gesetzwidrig

gesetzwidrige -- gesetzwidrige Beschaffenheit: ungicht*, ungichte, ungifte, mnd.?, F.: nhd. gesetzwidrige Beschaffenheit

gesichert: vast (1), fast*, mnd., Adj.: nhd. fest, dicht, hart, stark, beständig, nicht kündbar (Rente und Zehnte), sicher, gesichert, zuverlässig; vorwissenet*, vorwissent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, sichergestellt, sicher, gewiss, gefestigt; vorwisset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, sichergestellt, sicher, gewiss, gefestigt

gesichert: an. �ruggr, gesichert: an. �ruggr

gesichert: ahd. ? einlæt*? 1, gesichert: ahd. ? einlæt*? 1

gesichert: bewõret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewahrt«, gesichert, bewacht

gesichert: sicher (1), mhd., Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherlich, mhd., Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss

gesichert -- fest gesichert: lÐdeganz, lÐdegans, lÐdegantz, lÐdigans, lidegans, mnd., Adj.: nhd. in allen Teilen seiend, vollständig (Bedeutung örtlich beschränkt), unverletzt, fest gesichert

gesichert: afries. hredde 1 und häufiger?, gesichert: afries. hredde 1 und häufiger?

gesichert: gevÐliget***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, geschützt

gesichert: sõlich (2), mnd., Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; stÐde (3), steede, steide, stõde, mnd., Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig; strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

gesicherte -- durch Flechtwerk gesicherte Erdbefestigung: korfhðs, mnd., N.: nhd. durch Flechtwerk gesicherte Erdbefestigung, Schanzkorb, Schanze, durch Erdaufwurf befestigtes Blockhaus

gesicherte -- institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung: polÆtÆe, pollitie, polÆcÆe, pollicie, polÆzÆ, polÆzey, pelæsÆe, mnd., F.: nhd. Rechtsordnung, soziales Regelwerk, institutionell veranlasste und gesicherte Ordnung, öffentliche Ordnung, einer Rechtsordnung gemäßes Verhalten, Aufsichtsinstanz zur Sicherung der öffentlichen Ordnung, Polizei

gesicherte -- erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle: werf (2), warf, mnd.?, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle

gesicherten -- Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat: vrÐdeman*, vredeman, mnd., M.: nhd. Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat

gesicherten -- Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag: vrÐdelǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen, Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag

gesicherten -- bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports: lÐideslǖde, mnd., Pl.: nhd. Geleitsmänner, bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports, Einnehmer von Geleitsgebühren

gesicherter -- rechtskräftig gesicherter Besitz: gewÐre (3), gewere, mnd., F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes

gesicherter -- rechtskräftig gesicherter Besitz: werschaft, werschaft, wereschaft, mhd., st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz

gesicherter -- durch Abschließen gesicherter Bezirk: slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

gesicherter -- durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

gesichertes -- institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk: polÆtÆeordeninge*, polÆtÆeærdenunge, polÆtÆenærdnunc, polÆcÆeærdnunc, polÆteyærdninge, mnd., F.: nhd. Rechtsordnung, Vorschriftensammlung, institutionell veranlasstes und gesichertes Regelwerk, Ordnung

gesichertes -- friedliches gesichertes Leben: vrideleben (2), vritleben, frideleben*, fritleben*, mhd., st. N.: nhd. friedliches gesichertes Leben, Leben in Frieden

gesichertes -- vertraglich gesichertes Recht: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Gesichertheit: sÐkerhÐt, sÐkerheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft

Gesicht -- Schlag ins Gesicht: nÐseslach, mnd., M.: nhd. Schlag auf die Nase, Schlag ins Gesicht

Gesicht -- mit traurigem Gesicht befindlich: misselõten*, mislõten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich; mislõtent, mislatende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich

Gesicht: sicht (1), mnd., F.: nhd. Sicht, Schauen, Erkenntnis, Sehen, Wahrnehmen, Blick, Vision, Gesicht; sichte (1), sicht*, mnd.?, N.: nhd. Gesicht, Ansicht, Vision, Angesicht, Aussehen, Vorderseite, Front; sǖne (1), sune, sǖn, mnd., F.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augapfel, Gesicht, Anblick; sǖnenisse*, sǖnisse, mnd., F.: nhd. Sicht, Blick, Gesicht; R.: Fleck im Gesicht: sprinkel (2), mnd., F.: nhd. Sommersprosse, Fleck im Gesicht; R.: saures und unfreund​liches Gesicht machen: sðrmðlen, mnd., sw. V.: nhd. Mund verziehen, maulen, unzufrieden sein (V.), saures und unfreund​liches Gesicht machen

Gesicht: ae. andwlita; andwlite; gesihþ; hléor; léoht (3); n’bb; onsíen (1); síen (1); sihþ; wlita; wlite (1); *wlite (2); wlitu, Gesicht: ae. andwlita; andwlite; gesihþ; hléor; léoht (3); n’bb; onsíen (1); síen (1); sihþ; wlita; wlite (1); *wlite (2); wlitu

Gesicht -- mit schlechtem Gesicht befindlich: misselõten*, mislõten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich; mislõtent, mislatende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. schlecht aussehend, mit schlechtem Gesicht befindlich, mit traurigem Gesicht befindlich

Gesicht: anfrk. antlito* 2; antskeini* 14; gisiften* 1, Gesicht: anfrk. antlito* 2; antskeini* 14; gisiften* 1

Gesicht: aneblic, anblic, amplic, mhd., st. M.: nhd. Anblick, Blick, Aussehen, Gesicht, Angesicht; antlütte, antlütze, antlitze, mhd., N.: nhd. Antlitz, Gesicht, Aussehen; R.: Gesicht durch Helm bedecken: barbieren, mhd., sw. V.: nhd. Gesicht durch Helm bedecken, mit einer Barbiere versehen (V.); R.: Gesicht haben: antlützen*, antlitzen, mhd., sw. V.: nhd. Gesicht haben; R.: zu Gesicht stehen: anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.)

Gesicht: varwe (1), var, farwe*, far*, mhd., st. F.: nhd. Farbe, Hautfarbe, Streichfarbe, Schminke, Blut, Schweiß (M.) (2), Aussehen, Gesicht, Äußeres, Abbild, Glanz, Schmuck, Schönheit, Kleid; visament, fisament*, mhd., st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; visamente (1), mhd., st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit; visamente (2), visimente, mhd., F.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Modellierung, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; R.: Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann: vintõle, vinteile, vintaile, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Visier, Teil der Kopfbedeckung unter dem Helm der vor das Gesicht herabgelassen werden kann

Gesicht: germ. *andawlitja‑; *ludjæ?; *segwni-; *wlita-; *wlitæ-; *wliti-; *wlitja-, Gesicht: germ. *andawlitja‑; *ludjæ?; *segwni-; *wlita-; *wlitæ-; *wliti-; *wlitja-

Gesicht: anegesicht*, angesicht, mnd., N.: nhd. »Angesicht«, Sehen (N.), Sicht, Gesicht, Antlitz, Aussehten, Angeschautes (N.), Anschaubares (N.), Anblick, Abbild, Ansehen; anesichte*, ansichte, mnd., N.: nhd. »Ansicht«, Gesicht, Antlitz, Ansehen, Aussehen, Anblick, Abbild, Bild, Gestalt; antlõt (2), mnd., N.: nhd. Antlitz, Angesicht, Gesicht, Aussehen, Maske, Kopf auf dem Geldstück; beschouwinge, mnd., F.: nhd. Beschauung, Beschau (Deichbeschau), Beschaulichkeit, Anblick, Betrachtung, Gesicht; besicht, mnd., N.: nhd. Gesicht; R.: jemandem ein schiefes Gesicht ziehen: anelÆpen* anlÆpen, mnd., sw. V.: nhd. »anlippen«, jemandem ein schiefes Gesicht ziehen

Gesicht: as. gisiun* 9; gisiuni*; siun 4, Gesicht: as. gisiun* 9; gisiuni*; siun 4

Gesicht: gesehede, mhd., st. F.: nhd. Gesicht, Gesichtssinn; gesihene, gesehen, mhd., st. N.: nhd. Sehvermögen, Sehen, Blick, Anblick, Angesicht, Augen, Augenschein, Vision, Sehkraft, Ansehen, Gesicht, Antlitz, Aussehen; gesiht, gesihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt; gesiune, gesüene, gesðne, mhd., st. N.: nhd. Sehkraft, Sehvermögen, Blick, Aussicht, Anblick, Gesicht, Angesicht, Aussehen; gesiunede, mhd., st. N.: nhd. »Sehkraft, Gesicht, Ansehen«; R.: Gesicht als Sinn: gesiht, gesihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt; R.: Gesicht verziehen: krempfen, mhd., sw. V.: nhd. krümmen, Gesicht verziehen; R.: ins Gesicht schlagen: halsslagen (1), halsslegen, mhd., sw. V.: nhd. ohrfeigen, Backenstreiche geben, ins Gesicht schlagen

Gesicht: sehen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sehen, Sehkraft, Gesicht, Gesichtssinn; siune (1), sðne, mhd., st. N.: nhd. Sehen (N.), Gesicht, Anblick den etwas gewährt, äußeres Ansehen, Sehkraft, Antlitz

Gesicht: an. lit, sjõldr, svipr, s‘n, vitran

Gesicht: fasier, mnd., Sb.: nhd. Gesicht; gelõt, mnd., N.: nhd. Aussehen, Gesicht, Gebärde, Gebaren, Niederlassung, Wohnsitz; gesichte (1), mnd., N.: nhd. Gesicht, Gesehenes, Sehfeld, Anblick, Blick, Sicht, Aussicht, Warenauslage, Fenster, Vision, Verkündigung, Traumbild, Sehvermögen, Sehkraft; R.: ins Gesicht schlagen: halsslõgen, halsslagen, halslõgen, mnd., sw. V.: nhd. an den Hals schlagen, ohrfeigen, ins Gesicht schlagen; R.: Schlag ins Gesicht: halsslõginge, halsslaginge, halslõginge, mnd., F.: nhd. Ohrfeige, Schlag ins Gesicht; R.: vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung: helm (1), mnd., M.: nhd. Helm, helmartiges Gefäß, vor dem Gesicht verschließbare Abwehrwaffe als Kopfbedeckung

Gesicht -- das Gesicht mit einer Kapuze verdecken: vorkappen, mnd., sw. V.: nhd. das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

Gesicht: got. andaugi* 2, andawleizn* 5, *andawliti, andwaÆrþi* 81=79, siuns (1) 11, *wleizn, *wliti; R.: das Gesicht wieder erhalten: got. ussaÆ¸an 16

Gesicht -- aufsteigende Röte im Gesicht: updracht, mnd.?, F.: nhd. aufsteigende Röte im Gesicht, Andacht, Sinnesrichtung, gerichtliche Übertragung eines Eigentums

Gesicht -- Gesicht waschen: mðten (2), mnd., sw. V.: nhd. reinigen, Gesicht waschen

Gesicht -- zu Gesicht kommen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

Gesicht -- ein anderes Gesicht bekommen: vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, mnd., sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen

Gesicht -- Gesicht verziehen: wrimpen, mnd.?, st. V.?: nhd. Gesicht verziehen, rümpfen

Gesicht -- mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen: ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

Gesicht: ahd. analiuti* 25; analutti* 10; anasiuni 61; annuzzi* 25; *antliz?; antlizzi 1; antlutti* 11; antluzzi 13; forabahho* 1; gisiht 73; *gisiun?; gisiuni 48; gisiunÆ 3?; ouga (1) 327?; R.: das Gesicht in Falten legen: ahd. *grimmisæn; R.: im Gesicht: ahd. untar ougæm; R.: ins Gesicht: ahd. untar diu ougun, Gesicht: ahd. analiuti* 25; analutti* 10; anasiuni 61; annuzzi* 25; *antliz?; antlizzi 1; antlutti* 11; antluzzi 13; forabahho* 1; gisiht 73; *gisiun?; gisiuni 48; gisiunÆ 3?; ouga (1) 327?; R.: das Gesicht in Falten legen: ahd. *grimmisæn; R.: im Gesicht: ahd. untar ougæm; R.: ins Gesicht: ahd. untar diu ougun

Gesichtes -- Verhüllung des Gesichtes: vordecke, vordeck, mnd., N.: nhd. Überdecke, Überbehang (bei einem Pferd oder Bett), Dach über einem Wagen, Deckel, Deckel des Bechers, Verdeck (des Wagens), Verdeck des Schiffes, Schiffsdeck, Schirmdecke, Schmuckdecke des Pferdes, Schmuckdecke des Streitrosses, Verhüllung des Gesichtes, Maske, Vorwand

gesichtet: schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich

Gesichts -- Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts: munt (1), mont, mund, mnd., M., F.: nhd. Mund, Mund als Öffnung des menschlichen Gesichts, Schnauze, Schnabel, Mund als menschliches Sprechorgan, Mundhöhle, Maul (N.) (1), Mundwerk, mundähnliche Öffnung, Mundloch, Ofenloch

Gesichts -- Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild: lÆfvarwe, mnd., F.: nhd. »Leibfarbe«, Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild

Gesichts -- Verunstaltung des Gesichts: afries. wlitewamm 1; wlitewemmelsa* 5; wlitewlemmelsa 36, Gesichts -- Verunstaltung des Gesichts: afries. wlitewamm 1; wlitewemmelsa* 5; wlitewlemmelsa 36

Gesichts -- Putzen des Gesichts: mðten (3), mnd., N.: nhd. Putzen des Gesichts

Gesichts -- spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: kægele, kægel, koggel, kagel, mnd., M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gesichts -- Schwarzfärben des Gesichts: smitten* (2), smittent, mnd., N.: nhd. »Schmutzen«, Schwarzfärben des Gesichts

Gesichts -- Schwachheit des Gesichts: blȫdichhÐt, blȫdichÐt, blȫdicheit, mnd., F.: nhd. »Blödigkeit«, Schwachheit des Gesichts, Schwachheit des Sinnes, Scham, Zurückhaltung, Furchtsamkeit
Gesichts -- zur Rüstung gehöriger Schutz des Gesichts am Bruststück des Panzers befestigt: bõrt (1), mnd., M.: nhd. Bart, zur Rüstung gehöriger Schutz des Gesichts am Bruststück des Panzers befestigt

Gesichtsausdruck -- traurig im Gesichtsausdruck: ae. dréorighléor, Gesichtsausdruck -- traurig im Gesichtsausdruck: ae. dréorighléor

Gesichtsausdruck: mÆne, mnd., F.: nhd. Miene, Gesichtsausdruck

Gesichtsausdruck: antbÏre, ambÏre, ampÏre, mhd., st. F.: nhd. Gebärde, Zeichen, Aussehen, Gesichtsausdruck, Benehmen (N.)

Gesichtsbedeckung -- Gesichtsbedeckung durch Helm: barbier, barbiere, barbel, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gesichtsbedeckung durch Helm, Visier, Helmgitter

Gesichtsbildung: træn (2), tronie, mnd.?, Sb.: nhd. Angesicht, Gesichtsbildung

Gesichtsfalte: kræke, kroke, krõke, mnd., F.: nhd. Falte, Gesichtsfalte, Runzel; krækel, krækele, krõkel, krõkele, krȫkel, mnd., F.: nhd. Falte, Gesichtsfalte, Runzel, Makel
Gesichtsfarbe -- rote Gesichtsfarbe: poppenvarwe, mnd., F.: nhd. rote Gesichtsfarbe, rote Wangenfarbe

Gesichtsfarbe: an. h‘ (1), Gesichtsfarbe: an. h‘ (1)

Gesichtsfarbe -- rote Gesichtsfarbe annehmen: poppenvarwen, mnd., sw. V.: nhd. rote Gesichtsfarbe annehmen, erröten

Gesichtsfarbe: afries. blÆ 3, Gesichtsfarbe: afries. blÆ 3

Gesichtsfarbe -- bleiche Gesichtsfarbe: missevõre* (1), missevõr, misvõre, misvõr, mnd., F.: nhd. schlechte Farbe, bleiche Gesichtsfarbe; missevarwe*, misvarwe, mnd., F.: nhd. »Missfarbe«, schlechte Farbe, bleiche Gesichtsfarbe

Gesichtsfarbe -- weiße Gesichtsfarbe: wÆze (3), mhd., st. N., sw. N.: nhd. Weiß, weiße Gesichtsfarbe, Eiweiß

Gesichtsfarbe -- von übler Gesichtsfarbe seiend: missevõre* (2), misvõre, misvõr, mnd., Adj.: nhd. bleich, von übler Gesichtsfarbe seiend

Gesichtsfärbung -- eine rote Gesichtsfärbung annehmen: rætvarwen, mnd., sw. V.: nhd. rot färben, erröten, eine rote Gesichtsfärbung annehmen

Gesichtsfleck: ahd. litiwam* 1, Gesichtsfleck: ahd. litiwam* 1

Gesichtsform: gesiht, gesihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt

Gesichtskreis: prÐsant (2), mhd., st. F.: nhd. Gesichtskreis

Gesichtskreis: war (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Wahrnehmung, Beobachtung, Gesichtskreis, Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Beachtung, Obhut

Gesichtsmaske: an. grÆma, Gesichtsmaske: an. grÆma

Gesichtsmaske: larve, larfe, lerve, mnd., F.: nhd. Larve, Gesichtsmaske, Maske

Gesichtsmaske -- eine Finkenart mit roter Gesichtsmaske im Gefieder: rætkȫgelken, mnd., N.: nhd. eine Finkenart mit roter Gesichtsmaske im Gefieder, Stieglitz

Gesichtsröte: rȫde (2), rode, mnd., F.: nhd. Röte, rote Färbung, Gesichtsröte, krankhafte Rötung, Getreidekrankheit, Rost (M.) (2), eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird, Färberröte, Krapp, aus Färberröte gewonnener Farbstoff

Gesichtsschärfe: an. sjænhenni, Gesichtsschärfe: an. sjænhenni

Gesichtsschutz -- am Bruststück des Panzers befestigter Gesichtsschutz: rennebõrt, rönnebõrt, ronnebart, mnd., M.: nhd. Teil der Rüstung, am Bruststück des Panzers befestigter Gesichtsschutz

Gesichtssinn: sehen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sehen, Sehkraft, Gesicht, Gesichtssinn

Gesichtssinn: gesehede, mhd., st. F.: nhd. Gesicht, Gesichtssinn

Gesichtsteil des Visiers (Bedeutung örtlich beschränkt): nÐse (1), nõse, næse, mnd., st. F., sw. F.: nhd. Nase, Geruchsorgan, empfindliches Sinnesorgan, Vorgebirge (in Ortsnamen), Gesichtsteil des Visiers (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gesichtstuch: ahd. ougfano* 9, Gesichtstuch: ahd. ougfano* 9

Gesichtsverdunkelung: ae. mist, Gesichtsverdunkelung: ae. mist

Gesichtsverletzung: as. wlitiwam* 1, Gesichtsverletzung: as. wlitiwam* 1

Gesichtsweise: ware (1), mhd., st. F.: nhd. »Wahr«, Wahrnehmung, Aufmerksamkeit, Beobachtung, Gesichtsweise, Acht (F.) (2), Obhut

Gesichtswunde: flÐtquellinge, mnd.?, F.: nhd. tödliche Verletzung, Gesichtswunde, Wunde

Gesichtszüge: getÏne, getõne, mhd., st. F., st. N.: nhd. Erscheinung, Gestalt, Gesichtszüge, Benehmen, Verhalten, Behandlung

gesiebenet«: ahd. gisibunæt* 2; gisibunzalæt* 1, gesiebenet«: ahd. gisibunæt* 2; gisibunzalæt* 1

gesiebt: gereden (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gereden«, gesiebt; gerÆteroht 1, mhd., Adj.: nhd. »gereitert«, gesiebt

gesiebt: schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; sÐvet***, mnd., Adj.: nhd. gesiebt

gesiebt: germ. *hraini-, gesiebt: germ. *hraini-

gesiebt: gesÐvet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesiebt; R.: fein gesiebt: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau

gesiebtem -- Brot aus gesiebtem Roggenmehl: schȫnebræt, schȫnbræt, mnd., N.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl; schȫnenrogge, schȫnenroggen, mnd., M.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl, Brot von dreieckiger Form; schȫnrogge, schȫnroggen, schȫnroche, mnd., M.: nhd. Brot aus gesiebtem Roggenmehl, Brot von dreieckiger Form

gesiebtes -- zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl: wÐtenblæme*, wÐtenblome, weitenblome, mnd.?, F.: nhd. zuerst gesiebtes feinstes Weizenmehl

Gesiebtes: ae. get’mesed; sifeþ; sifeþa; t’mesed, Gesiebtes: ae. get’mesed; sifeþ; sifeþa; t’mesed

gesiegelt: sÐgelbõr, mnd., Adj.: nhd. »siegelbar«, gesiegelt; R.: Instrument mit dem gesiegelt wird: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche; R.: Raum in dem amtliche Schriftstücke gesiegelt werden: sÐgelkõmer, sÐgelkammer, mnd., F.: nhd. »Siegelkammer«, Raum in dem amtliche Schriftstücke gesiegelt werden, Kanzlei

gesilbert«: gesilberet*, gesilbert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesilbert«, silbern (Adj.)

Gesims: simez, simz, mhd., st. M.: nhd. Sims, Gesims, Gesimse, vorderer Teil des Gestühles

Gesims: ahd. kambar* 1; krampf* (2) 9?, Gesims: ahd. kambar* 1; krampf* (2) 9?

Gesims: gesÐmese*, gesÐmse, mnd., N.: nhd. Gesims, Gesimse, vorspringender Bauteil; gesÐmesel*, gesÐmsel, gesemsel, mnd., N.: nhd. Gesims, Gesimse, vorspringender Bauteil

Gesims: an. hilla, Gesims: an. hilla

Gesims: samse, sapse, mnd., N.: nhd. Gesims; sÐmese, sÐmes, simes, simse, mnd., M.: nhd. Gesims, Gesimsstein, Rinnleiste, Hohlkehle; sÐmesel***, mnd., N.: nhd. Gesims

Gesims: vȫrkrans, mnd., M.: nhd. Gesims, Mauerschmuck

Gesimse: gesÐmese*, gesÐmse, mnd., N.: nhd. Gesims, Gesimse, vorspringender Bauteil; gesÐmesel*, gesÐmsel, gesemsel, mnd., N.: nhd. Gesims, Gesimse, vorspringender Bauteil

Gesimse: gesimeze, mhd., st. N.: nhd. Gesimse

Gesimse: simez, simz, mhd., st. M.: nhd. Sims, Gesims, Gesimse, vorderer Teil des Gestühles

Gesimsen -- steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen: halvemõne, mnd., M.: nhd. Halbmond, halbmondartig geformter Ziegelstein, steinernes Bogenstück zu Torbogen oder Fensterbogen oder Gesimsen

gesimsen«: gesimezen***, mhd., V.: nhd. »gesimsen«

Gesimsstein: sÐmese, sÐmes, simes, simse, mnd., M.: nhd. Gesims, Gesimsstein, Rinnleiste, Hohlkehle; sÐmesenstÐn*, semsenstÐn, semsenstein, mnd., M.: nhd. Gesimsstein

gesimst: simezet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesimst

gesimst«: gesimezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesimst«

Gesimsverzierung: frÆs, fryss, phrieß, mnd., F.: nhd. Fries, Gesimsverzierung, Wollstoff

Gesinde: vasel (2), fasel*, mhd., st. N.: nhd. Junges, Nachkommenschaft, Gezücht, Gesinde

Gesinde: gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof; gesindeken, mnd., N.: nhd. Gesinde, Gesindel; hðsgesinde (1), hðsgesinne, mnd., N.: nhd. Hausgesinde, Gesamtheit der Haushaltsangehörigen, Dienerschaft, Gesinde, Hauspersonal; R.: Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde: hÆsch, hÆsche, hisk, hiske, hitzsche, mnd., N.: nhd. Familie, Familiengemeinschaft, Hausgemeinschaft, Hausstand, Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde, Familienzweig, Erbstamm, Mietspartei; R.: Schlafstelle für das Gesinde: hangelkõmer, hangelkamer, mnd., F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche; R.: zum Haushalt gehöriges Gesinde: ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

Gesinde entlassen (V.): vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Gesinde -- sich Gesinde halten: volkhælden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. sich Gesinde halten

Gesinde: dÐnste, mnd., M.: nhd. Gesinde, Dienstbote; dÐnstlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Dienstleute«, Gesinde, Diener (M. Pl.); dÐnstvolk, mnd., N.: nhd. Gesinde; R.: festes Gesinde: brætÐtende*, brôtetende, mnd., M.: nhd. Dienstmann, festes Gesinde; R.: Gesinde ausmieten: afmÐden, mnd., sw. V.: nhd. abmieten, Gesinde ausmieten, abpachten, pachten von; afspõnen*, afspannen, õvespannen, afspanen, õvespanen, mnd., st. V.: nhd. weglocken, Kunden abspenstig machen, Gesinde ausmieten; R.: Gesinde einstellen: aneschaffen*, anschaffen, mnd., sw. V.: nhd. »anschaffen«, anstellen, Werkleute einstellen, Gesinde einstellen; R.: Reitesel für das Gesinde des Königs: ambachtÐsel*, ambachtÐsel, ammetÐsel, amtÐsel; ambachtesÐsel*, ambachtsÐsel, amtsÐsel, amtÐsel; R.: zu beköstigendes Gesinde: brætÐtÏre*, brætÐter, brôteter, mnd., M.: nhd. Esser, Kostgänger, zu beköstigendes Gesinde

Gesinde -- Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen: pagastelǖde*, pagastlǖde, pagestlǖde, mnd., Pl.: nhd. Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen
Gesinde: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; volste, volst, mnd., N.: nhd. Gesinde, Dienstvolk

Gesinde -- Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten: offergelt, mnd., N.: nhd. Opfergeld der Geistlichen, Geschenk an Kinder und Gesinde zu kirchlichen Festzeiten, Geschenk, Trinkgeld, Sonderzahlung

Gesinde -- Gesinde wechseln: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Gesinde: gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; gesindeleh, mhd., st. N.: nhd. Gesinde; hÆwische, hÆwisch, mhd., st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Hausgesinde, Gesinde, Haus, Haushaltung; hðsliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. Hausleute, Hausherren, Hausbewohner, Mietsleute, Burgwarte, Gesinde; ingesinde (1), ingeside, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner; R.: zum Gesinde gehörig: hÆwisch, hÆwesch 1, mhd., Adj.: nhd. zum Gesinde gehörig

Gesinde: massenÆe, massnÆe, messenÆe, messnÆe, mhd., st. F.: nhd. »Massenei«, Hausgesinde, Dienerschaft, Gefolge, Hofstaat, Hofgesellschaft, Gesinde, Schar (F.) (1), ritterliche Gesellschaft; R.: über das Gesinde auf Reisen und Heersezügen: marcschalc*, marchschalc*, marschalc, mhd., st. M.: nhd. Pferdeknecht, Stallmeister, Erzmarschall, Hofmarschall, Reichsmarschall, Marschall, Hofbeamter, Aufseher, über das Gesinde auf Reisen und Heersezügen, Befehlshaber

Gesinde: as. gisÆthi 32, Gesinde: as. gisÆthi 32

Gesinde: ahd. gasindium* 2?; gisindi 12; gisindskaf* 1; hÆwun* 7?; knehtheit 8, Gesinde: ahd. gasindium* 2?; gisindi 12; gisindskaf* 1; hÆwun* 7?; knehtheit 8

Gesinde: afries. hiæna 11, Gesinde: afries. hiæna 11

Gesinde: brætdienÏre*, brætdiener, mhd., st. M.: nhd. »Brotdiener«, Diener, Gesinde; brætezze, mhd., sw. M.: nhd. »Brotesser«, Diener, Gesinde

Gesinde: sinde, sinne, mnd., M.: nhd. Weg, Fahrt, Reise, Wegbegleitung, Gesinde, Diener; R.: zum herrschaftlichen Gesinde Gehöriger: stævenkÁrl*, stævenkÐrel, stõvenkÐrel, mnd., M.: nhd. Baderknecht, zum herrschaftlichen Gesinde Gehöriger

Gesinde -- einfaches Tischtuch für das Gesinde: volkestõfellõken, mnd., N.: nhd. einfaches Tischtuch für das Gesinde

Gesinde«: ahd. gisindinskaf* 1; ingisindi* 2, Gesinde«: ahd. gisindinskaf* 1; ingisindi* 2

Gesinde«: gesindelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gesinde«

Gesindebetten -- Betttuch für die Gesindebetten: volkeslõken, mnd., F.: nhd. Betttuch für die Gesindebetten

Gesindehaus -- Gesindehaus auf der Burg: borchstõven, borchstæve, borchstove, mnd., M.: nhd. »Burgstube«, Gesindestube, Gesindehaus auf der Burg, Bergwirtshaus

Gesindel: packe, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, payken, paecken, pecken, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; proierÆe*, proyerÆe, progerie, mnd., F.: nhd. gemeines niederes Volk, Gesindel

Gesindel: undiet, mhd., st. F., M.: nhd. schlechtes Volk, Gesindel, Heiden (M. Pl.), Heidenvolk, Sektierer (M. Pl.); unvolc, unfolc*, mhd., st. N.: nhd. »Unvolk«, schlechtes Volk, Gesindel, Heiden (M. Pl.), Sektierer (M. Pl.); R.: schlechtes Gesindel: ungesinde, mhd., st. N.: nhd. »Ungesinde«, böse Geister, schlechtes Gesindel

Gesindel: gesindeken, mnd., N.: nhd. Gesinde, Gesindel

Gesindel: rapõlie, mnd., F.: nhd. Pöbel, Gesindel, Lumpenpack; schaffante, mnd., Pl.: nhd. Gesindel, Pack

Gesindel: unvlõt, mnd.?, M., F.: nhd. Unreinheit, Schmutz, gemeiner roher Mensch, Gesindel; unvlÐde, mnd.?, M., F.: nhd. Unreinheit, Schmutz, gemeiner roher Mensch, Gesindel; ? vortolk, mnd., N.: nhd. Auslegung, Deutung?, Schnack, Geschwätz?, Gesindel?

Gesindel: gehünde (2), mhd., st. N.: nhd. Hunde, Menge von Hunden, Volk, Gesindel; R.: umherziehendes Gesindel: kaltsmit, mhd., st. M.: nhd. Kaltschmied, Schmied der ohne Feuer arbeitet, Kesselschmied, Kupferschmied, Messingschmied, Fahrender, umherziehendes Gesindel, Zigeuner

Gesindelohn: afries. ? mênesna 1 und häufiger?, Gesindelohn: afries. ? mênesna 1 und häufiger?

Gesindes -- Mietung des Gesindes: spanninge***, mnd., F.: nhd. Mietung des Gesindes

Gesindes -- Schlafstelle des Gesindes: schǖne, schuene, sch¦ne, schune, mnd., F.: nhd. Scheune, Holzschuppen (M.), bäuerliches Wirtschaftsgebäude, Getreidescheune, Schlafstelle des Gesindes

Gesindes -- Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug: schægelt, mnd., N.: nhd. »Schuhgeld«, Geld für die Beschaffung von Schuhzeug, Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug

Gesindes -- Mann des herrschaftlichen Gesindes: stævenman, stõvenman, mnd., M.: nhd. Bader, Mann des herrschaftlichen Gesindes

Gesindes -- Mann des Gesindes: gesinde (2), mnd., M.: nhd. Mann des Gesindes, Gefolgsmann, Diener, Knecht; ingesinde, mnd., N., M.: nhd. Hausgesinde, Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht; insinde*, insinne, mnd., N., M.: nhd. Ingesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, zum Haushalt gehöriges Gesinde, Geschlecht, Sippe, Mann des Gesindes, Diener, Knecht

Gesindes -- schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient: hilde (1), hille, helde, mnd., F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

Gesindes -- Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung: inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, mnd., F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt

Gesindes -- junge Leute des fürstlichen Gesindes: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode

Gesindeschaft: ahd. gasindiatus* 1, Gesindeschaft: ahd. gasindiatus* 1

Gesindestube: borchstõven, borchstæve, borchstove, mnd., M.: nhd. »Burgstube«, Gesindestube, Gesindehaus auf der Burg, Bergwirtshaus

Gesindestube: hævestæve, hõvestæve, mnd., F.: nhd. Gesindestube

Gesindetisch: bædentafel*, bodentafel, mnd.?, F.: nhd. Gesindetisch

Gesindewohnung -- zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung: schathðs, mnd., N.: nhd. »Schatzhaus«, zur Burg gehöriges Wirtschaftsgebäude, zugleich Vogtwohnung und Gesindewohnung

gesinnen«: gesinnen (2), mhd., sw. V.: nhd. »gesinnen«, eichen (V.), visieren

gesinnt -- feindlich gesinnt: unbewÐgen*, unbewegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gewogen, feindlich gesinnt; vÆent (2), vÆant, vÆend, fÆent*, mnd., Adj.: nhd. feind, feindselig, feindlich gesinnt, feindlich, vom Feind herrührend

gesinnt -- feindlich gesinnt: ungenÏdic, ungenÏdec, ungnÏdic, mhd., Adj.: nhd. ungnädig, hartherzig, unbarmherzig, feindlich gesinnt, unglücklich, grausam, lieblos, feindselig, unselig, unglücklich

gesinnt -- wohl gesinnt: wolgesehende, wolgesehen*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlgesehend«, wohl gesinnt, wohl meinend

gesinnt -- milde gesinnt: senftgemuot, mhd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde gesinnt; senftmüetic*, senftmüetec, semftmüetec, sanftmüetec, senftmüetic, sanftmüetic, senftmðtic, sanftmðtic, mhd., Adj.: nhd. sanft, milde gesinnt, sanftmütig

gesinnt -- weltlich gesinnt: werltlich, weltlich, wereltlich, weriltlich, werentlich, werntlich, wertlich, mhd., Adj.: nhd. weltlich, irdisch, zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich gesinnt, vergänglich; werltlÆche, weltlÆche, wereltlÆche, weriltlÆche, werentlÆche, werntlÆche, wertlÆche, mhd., Adv.: nhd. zur Welt gehörend, zum Leben gehörend, weltlich, irdisch, vergänglich, weltlich gesinnt

gesinnt -- töricht gesinnt: stolzgemuot, mhd., Adj.: nhd. töricht gesinnt, übermütig gesinnt; stolzmüete, mhd., Adj.: nhd. töricht gesinnt, übermütig gesinnt

gesinnt -- gemeinschaftlich gesinnt: meinsam***, mhd., Adj.: nhd. gemeinschaftlich gesinnt

gesinnt -- freundlich gesinnt: minnic, mhd., Adj.: nhd. »lieb«, freundlich gesinnt

gesinnt -- übermütig gesinnt: stolzgemuot, mhd., Adj.: nhd. töricht gesinnt, übermütig gesinnt; stolzmüete, mhd., Adj.: nhd. töricht gesinnt, übermütig gesinnt

gesinnt -- niedrig gesinnt: swachgemuot, mhd., Adj.: nhd. niedrig gesinnt, schlecht gesinnt, mutlos, schwächlich

gesinnt -- freundlich gesinnt: willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, mhd., Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

gesinnt: bescheiden (2), wescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; bünic, bünec, mhd., Adj.: nhd. begierig, gesinnt, gewillt; R.: feindlich gesinnt: abeholt*, abholt, mhd., Adj.: nhd. »abhold«, nicht geneigt, feindlich gesinnt; R.: ganz gleich gesinnt: ebenniuwe, mhd., Adj.: nhd. gleich neu, entsprechend neu, ganz gleich gesinnt, ebenbürtig

gesinnt: gemuot (1), gemðt, gemuotet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn; gesinnet, gesinnt, gesint, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begabt, gesinnt, belebt; gesite (1), mhd., Adj.: nhd. gesittet, geartet, beschaffen (Adj.), gesinnt, gebildet; gevruot, gefruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; R.: freundlich gesinnt: gevriunt (1), gefriunt*, mhd., Adj.: nhd. befreundet, freund, freundlich gesinnt, verliebt, verwandt

gesinnt -- schlecht gesinnt: swachgemuot, mhd., Adj.: nhd. niedrig gesinnt, schlecht gesinnt, mutlos, schwächlich

gesinnt -- feindlich gesinnt: ae. h’teþancol, gesinnt -- feindlich gesinnt: ae. h’teþancol

gesinnt sein (V.) gegen jemanden: mÐnen, meinen, meynen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), seine Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen

gesinnt -- übel gesinnt: ȫvel (1), ovel, ǖvel, mnd., Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich; quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

gesinnt sein (V.): anfrk. ze muode sin, gesinnt sein (V.): anfrk. ze muode sin

gesinnt -- feindlich gesinnt: ahd. unhold* 11; R.: feindselig gesinnt sein (V.): ahd. fÆjantskaffæn* 2; R.: freundlich gesinnt: ahd. friuntlÆh* 1; R.: gut gesinnt sein (V.): ahd. wola wellen; wola wellen; R.: übel gesinnt: ahd. ubilwillÆg* 7?; R.: übel gesinnt sein (V.): ahd. in abuh denken; in abuh wellen; in abuh wellen; in abuh denken; R.: weltlich gesinnte Menschen: ahd. weraltliuti* 7; R.: irdisch gesinnter Mensch: ahd. weraltman* 10, gesinnt -- feindlich gesinnt: ahd. unhold* 11; R.: feindselig gesinnt sein (V.): ahd. fÆjantskaffæn* 2; R.: freundlich gesinnt: ahd. friuntlÆh* 1; R.: gut gesinnt sein (V.): ahd. wola wellen; wola wellen; R.: übel gesinnt: ahd. ubilwillÆg* 7?; R.: übel gesinnt sein (V.): ahd. in abuh denken; in abuh wellen; in abuh wellen; in abuh denken; R.: weltlich gesinnte Menschen: ahd. weraltliuti* 7; R.: irdisch gesinnter Mensch: ahd. weraltman* 10

gesinnt -- kriegerisch gesinnt: strÆtgÐrich, strÆtgirich, mnd., Adj.: nhd. »streitgierig«, streitlustig, kriegerisch gesinnt, kampflustig, kampfbegierig, kampfwütig

gesinnt -- freundlich gesinnt: vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd

gesinnt -- friedlich gesinnt: vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, mnd., Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten; vrÐdelÆken, vrÐdelÆke, vrÐdelk, mnd., Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten

gesinnt -- irdisch gesinnt: werltlÆk, werlik, wertlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. weltlich, irdisch, irdisch gesinnt, sündlich, sündig

gesinnt -- freundlich gesinnt: besibbich***, mnd., Adj.: nhd. freundlich gesinnt

gesinnt -- gesinnt sein (V.): germ. *mainjan (1), gesinnt -- gesinnt sein (V.): germ. *mainjan (1)

gesinnt: an. hugaŒr (2), lundr (2); R.: sorgsam gesinnt: an. virkr

gesinnt: got. *fraþjis, gesinnt: got. *fraþjis

gesinnt: gemæt (2), mnd., Adj.: nhd. gemut, gestimmt, gesinnt; gesinnet, gesint, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesinnt, willens seiend; R.: feindlich gesinnt: hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, mnd., Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend; R.: freundlich gesinnt: gætgünstich, gðtgünstich, Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich gesinnt, wohlgesinnt; günstich, gunstich, günstech, mnd., Adj.: nhd. günstig, wohlwollend, gewogen (Adj.), freundlich gesinnt, förderlich, behilflich; günstichlÆk* (1), mnd., Adj.: nhd. freundlich, wohlwollend, freundlich gesinnt; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend; R.: geistlich gesinnt: gÐstlÆk (1), gÐistlÆk, gistlik, mnd., Adj.: nhd. geistig, im Geist befindlich, geistlich, geistlich gesinnt, religiös, fromm; gÐstlÆke*, gÐistlÆke, mnd., Adv.: nhd. in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; gÐstlÆken, geistlÆken, mnd., Adv.: nhd. geistlich, in geistlichem Sinne, im geistigen Sinne, im Geiste, in geistlicher Ausdeutung, allegorisch, geistlich gesinnt, fromm, geistig, unkörperlich, immateriell; R.: günstig gesinnt: günnich, gunnich, mnd., Adj.: nhd. günstig gesinnt, günstig, förderlich, hold gesinnt, behilflich; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend; R.: hold gesinnt: günnich, gunnich, mnd., Adj.: nhd. günstig gesinnt, günstig, förderlich, hold gesinnt, behilflich; R.: irdisch gesinnt: gÐstlæs, gÐistlæs, mnd., Adj.: nhd. ungeistlich, ungeistig, irdisch gesinnt

gesinnt: as. gihugid* 4; *hugdig?, gesinnt: as. gihugid* 4; *hugdig?

gesinnter -- weltlich gesinnter Mensch: werltman, mhd., st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch

gesinnter -- feindlich gesinnter Mensch: vÆendesminsche, viandesmensche, mnd., M.: nhd. feindlich gesinnter Mensch

gesinnter -- feindlich gesinnter Mann: vÆendesman*, vÆandesman, mnd.?, M.: nhd. feindlich gesinnter Mann, Feind

Gesinntheit -- liebevolle Gesinntheit: sȫthertichhÐt*, sȫthertichÐt, sȫtherticheit, sætherticheit, mnd., F.: nhd. »Süßherzigkeit«, Wohlwollen, liebevolle Gesinntheit, Milde, Gunst
Gesinnung -- gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen: genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung

Gesinnung -- gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen: genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht

Gesinnung -- Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht: kallinge, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, Gespräch, Geschwätz, Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht, Besprechung, Unterredung, Verhandlung

Gesinnung -- gewalttätige Gesinnung: vrÐvelwalt, mnd., F.: nhd. unrechtmäßige Gewalt, gewalttätige Gesinnung

Gesinnung -- unedle Gesinnung: valsch (3), falsch, mnd., N.: nhd. Falsch, Falschheit, Betrug, unedle Gesinnung, Falschmünzerei, falsches Geld, betrügerische Ware, ungenügende Ware, Verfälschungsmittel

Gesinnung -- edle Gesinnung: afries. gædertierenhêd 2, Gesinnung -- edle Gesinnung: afries. gædertierenhêd 2

Gesinnung -- freundliche Gesinnung: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Gesinnung -- frevelhafte Gesinnung: vrÐvelmæt, vrevelmæt, mnd., M.: nhd. Mutwille, Übermut, Trotz, schlechte Absicht, Frechheit, frevelhafte Gesinnung, Unrechtmäßigkeit

Gesinnung -- friedfertige Gesinnung: vrÐdesõmichhÐt*, vrÐdesõmichhÐit*, vrÐdesõmichÐt, vrÐdesõmichÐit, vredesammicheit, mnd., F.: nhd. Friede, Friedfertigkeit, Friedlichkeit, friedfertige Gesinnung, Ruhe

Gesinnung -- freundliche Gesinnung: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; gunst, mnd., M., F.: nhd. Gunst, Erlaubnis, freundliche Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit, unrechte Begünstigung, Förderung, Gönnerschaft, Zustimmung

Gesinnung -- Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt
Gesinnung -- Gesinnung haben: gesinnen (1), mnd., st. V.: nhd. auf etwas sinnen, verlangen, begehren (von jemandem), begehren (vom Vasallen), Forderung stellen, nachsuchen, Belehnung nachsuchen, Investitur nachsuchen, Gesinnung haben, ersinnen, meinen

Gesinnung: gemȫde (1), gemȫte, gemüde, mnd., N.: nhd. Gemüt, Geisteskraft, Sinn, Gesinnung, Willensmeinung, Stimmung, Ansicht, Geist, Denkweise, Sinnesweise, Mut; herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt
Gesinnung -- Ausdruck hochmütiger Gesinnung: hæchmæt, hæchmoite, hæmæt, homæt, hoemæt, hoymæt, hæmoet, hæmoit, hæmoyt, hæmoud, hæmðt, mnd., M., F.: nhd. Hochmut, Stolz, Übermut, Überheblichkeit, Anmaßung, übermäßiger Ehrgeiz, Hoffart, Prachtliebe, Ausdruck hochmütiger Gesinnung, Pracht, überhebliche Beschimpfung, überhebliche Kränkung, anmaßende Behandlung, Mutwille, widerrechtliche Handlung, rechtswidriger Übergriff, Frevel

Gesinnung: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke; R.: feindselige Gesinnung: ȫvelmæt, ovelmæt, mnd., M.: nhd. feindselige Gesinnung, Zorn, Missmut, Groll, Hass, Unwille; R.: frevelhafte Gesinnung: ȫverdõdichhÐt*, ȫverdõdichÐt, ȫverdõdichÐit, overdadicheit, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermessenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; ȫverdÐdichhÐt*, ȫverdÐdichÐt, ȫverdÐdichÐit, æverdÐdichÐt, æverdÐdichÐit, ȫverdeidicheit, averdÐdichÐt, averdÐdichÐit, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Übermut, Frevelhaftigkeit, frevelhafte Gesinnung, Vermssenheit, Gesetzlosigkeit, Verbrechen, Unrecht, unrechtmäßiges Verhalten; R.: parteiliche Gesinnung: partÆegÐst, partÆegeist, partigÐst, mnd., M.: nhd. »Parteigeist«, parteiliche Gesinnung, Streitsucht; R.: üble Gesinnung: quõt (2), quaet, qvat, mnd., N.: nhd. Böses, Übel, böses Wesen, schlechte Handlung, Verfehlung, Schandtat, Verbrechen, üble Gesinnung, Bosheit, Falschheit, böse Absicht, schlechtes Aussehen, schlechte Meinung, schlechter Ruf, Verärgerung, Zorn, Mangelhaftes, Minderwertiges, Nachteil, Verderben, Verlust, Schade (M.), Schaden (M.), Unheil, Unglück, Übel, Krankheit, Dreck, Unflat, Kot

Gesinnung -- günstige Gesinnung: günstichhÐt*, günstichÐt, günsticheit, mnd., F.: nhd. Günstigkeit, Gunst, günstige Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit

Gesinnung -- böse Gesinnung: archerzicheit*, archerzecheit, archerzikeit, mhd., st. F.: nhd. »Argherzigkeit«, Bosheit, böse Gesinnung

Gesinnung: an. hugŒ, þykkja (1); R.: freundliche Gesinnung: an. virkt; R.: gute redliche Gesinnung: an. gæŒvili

Gesinnung -- hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt
Gesinnung -- von gleicher Gesinnung seiend: gesinne (1), mnd., Adj.: nhd. von gleicher Gesinnung seiend

Gesinnung -- von hoher adliger Gesinnung seiend: grætmȫdich, grætmodich, mnd., Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

Gesinnung -- in freundlicher Gesinnung: günstichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. freundlich, wohlwollend, in freundlicher Gesinnung; günstichlÆken*, gunstliken, mnd., Adv.: nhd. freundlich, wohlwollend, in freundlicher Gesinnung

Gesinnung -- von gleicher Gesinnung: gesinne (2), mnd., Adv.: nhd. von gleicher Gesinnung

Gesinnung: gemeine (4), mhd., st. N.: nhd. Gesinnung, Meinen, Sinnen; gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); herze (1), herz, mhd., sw. N., st. N.: nhd. Herz, Sitz der Seele, Sitz des Gemüts, Seele, Wesen, Sinn, Gemüt, Gefühl, Inneres, Innerstes, Gesinnung, Wille, Stimmung, Brust; R.: edle Gesinnung: hæchgemüete, mhd., st. N.: nhd. Hochgefühl, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Großmut, Edelmut, edle Gesinnung, Frohsinn, Stolz, Hochmut; R.: feindselige Gesinnung: haz (1), mhd., st. M.: nhd. Feindlichkeit, Feindseligkeit, Hass, feindselige Gesinnung, feindselige Handlung, Tadel, Feindschaft, Missgunst, Zorn, Streit, Kampf, Verfolgung, Vorwurf; R.: gehobene edle Gesinnung: hæchmüete (2), mhd., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl; hæchmuot, hæchmðt, hæmðt, hæmuot, mhd., st. M., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl, Überheblichkeit, Stolz, Zuversicht; R.: herzliche Gesinnung: herzensin, mhd., st. M.: nhd. Herzensgedanken, herzliche Gesinnung; herzesin, mhd., st. M.: nhd. Herzensgedanken, herzliche Gesinnung; R.: höfische Gesinnung: hovelichheit*, hovelicheit*, hovelecheit, hofelicheit*, hofelecheit*, hoflicheit, mhd., st. F.: nhd. Höflichkeit, höfische Gesinnung; R.: in feindlicher Gesinnung: gesticlÆchen*, gesteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. in feindlicher Gesinnung

Gesinnung -- edle Gesinnung: adel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; adelunge, mhd., st. F.: nhd. »Adelung«, edle Abstammung, edle Gesinnung; edelheit, mhd., st. F.: nhd. Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung; edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, mhd., st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung

Gesinnung -- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: edelarm, mhd., Adj.: nhd. von Geburt und Gesinnung edel aber arm

Gesinnung: lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; mane (1), man, mhd., st. F.: nhd. Ermahnung, Meinung, Gesinnung, Zuruf; meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinsamicheit*?, meinsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gesinnung; meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; mun, mhd., st. M.: nhd. Gedanke, Absicht, Gesinnung, Erinnerung; muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, mhd., st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; R.: freundliche Gesinnung: meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; R.: Gesinnung haben gegen: meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; R.: niedrige Gesinnung: nidervart, niderfart*, mhd., st. F.: nhd. »Niederfahrt«, Talfahrt, niedrige Gesinnung; R.: üble Gesinnung: missemuot, mhd., st. M.: nhd. »Missmut«, üble Gesinnung; R.: wohlwollende Gesinnung: meinen (2), mhd., st. N.: nhd. Meinen, Denken, wohlwollende Gesinnung, Liebe (F.) (1), Begehren, Bedeutung, Beachtung, Aufmerksamkeit

Gesinnung -- feindselige Gesinnung: ungenõde, ungnõde, mhd., st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit; ungunst, mhd., st. F.: nhd. Ungunst, feindselige Gesinnung, Streit, Feindschaft, Nichtbegünstigung, Missgunst, Missgeschick, Übel, Bosheit, Bösheit, Grausamkeit

Gesinnung: as. gilôvo* 35; hugiskaft* 11; R.: lautere Gesinnung: as. treuwa* 18; R.: unstete Gesinnung: as. mædskaki* 1, Gesinnung: as. gilôvo* 35; hugiskaft* 11; R.: lautere Gesinnung: as. treuwa* 18; R.: unstete Gesinnung: as. mædskaki* 1

Gesinnung: sin (1), mhd., st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil; R.: edle Gesinnung: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; R.: feindselige Gesinnung: sðren (2), siuren, mhd., st. N.: nhd. feindselige Gesinnung; R.: niedrige Gesinnung: schalcheit, mhd., st. F.: nhd. Knechtschaft, Hinterlist, Gefangenschaft, Schalk, niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit; R.: ritterliche Gesinnung: rÆtÏreschaft*, rÆterschaft, riterschaft, ritterschaft, mhd., st. F.: nhd. »Reiterschaft«, ritterliche Gesinnung, Kampfbereitschaft, Gesamtheit der Angehörigen eines Ritterordens, Ritterschaft, Angehöriger der Ritterschaft, Angehöriger des Ritterstands, Ritter (M. Pl.), Ritterbrauch, Ritterberuf, Ritterleben, Kampf, Turnier, Ritterstand, Ritter; R.: von niedriger Gesinnung seiend: swach (1), mhd., Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

Gesinnung -- üble Gesinnung: untugent, untugende, mhd., st. F.: nhd. Untüchtigkeit, Schwäche, Untugend, Tugendlosigkeit, Ungehörigkeit, Fehler, Sünde, Unrecht, üble Gesinnung, schlechter Charakter, schlechte Gewohnheit, Sittenfehler, Laster (N.), unedler Sinn, Mangel an feiner Bildung

Gesinnung: wille (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; R.: weibliche Gesinnung: wÆpheit, wÆbheit, mhd., st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht; R.: zornige Gesinnung: zornmuot, mhd., st. M.: nhd. »Zornmut«, Zorn, zornige Gesinnung, zorniges Gemüt

Gesinnung: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; R.: Mensch von knechtischer Gesinnung: schalk (1), schallek, schallik, schallich, mnd., M.: nhd. »Schalk«, Diener, Knecht, Mensch von knechtischer Gesinnung, Mensch von bösem Charakter, Mensch von ungetreuem Charakter, arglistiger Mensch, Schurke, Übeltäter; R.: niedrige Gesinnung: schalkhÐt, schalkheit, schallekhÐt, schallekheit, mnd., F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; schÐlichÐt* (2), mnd., F.: nhd. Leiden, Gebrechen, niedrige Gesinnung, Bosheit, Verkehrtheit; schellichhÐt*, schellichÐt, schellicheit, mnd., F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; R.: sektiererische Gesinnung: swarmgÐst, swarmgeist, schwarmgÐst, schwarmgeist, mnd., M.: nhd. »Schwarmgeist«, eiferndes Denken, sektiererische Gesinnung; R.: von fester Gesinnung seiend: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

Gesinnung: ahd. ? *ferhid?; furistentida 6; gidank* 127; hugu* 17; hugulust* 3; muot (1) 522; muotwillo* 21; R.: edle Gesinnung: ahd. manaheit* 12; R.: feindselige Gesinnung: ahd. zornmuot* 1; zornmuotÆ* 1; R.: feste Gesinnung: ahd. fastmuotÆ* 1; R.: gütige Gesinnung: ahd. guotida* 1; R.: liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte: ahd. mõgminna* 1; R.: mit böser Gesinnung Seiender: ahd. ? ferhidbero* 2; R.: mit reiner Gesinnung: ahd. einmuotlÆhho* 2; R.: unstete Gesinnung: ahd. muotskahhÆ* 1; muotsworgÆ* 1; R.: von edler Gesinnung: ahd. manaheitÆg* 8, Gesinnung: ahd. ? *ferhid?; furistentida 6; gidank* 127; hugu* 17; hugulust* 3; muot (1) 522; muotwillo* 21; R.: edle Gesinnung: ahd. manaheit* 12; R.: feindselige Gesinnung: ahd. zornmuot* 1; zornmuotÆ* 1; R.: feste Gesinnung: ahd. fastmuotÆ* 1; R.: gütige Gesinnung: ahd. guotida* 1; R.: liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte: ahd. mõgminna* 1; R.: mit böser Gesinnung Seiender: ahd. ? ferhidbero* 2; R.: mit reiner Gesinnung: ahd. einmuotlÆhho* 2; R.: unstete Gesinnung: ahd. muotskahhÆ* 1; muotsworgÆ* 1; R.: von edler Gesinnung: ahd. manaheitÆg* 8

Gesinnung -- in redlicher Gesinnung: enttrðwen*, entrðwen, entrouwen, entræn, mnd., Adv.: nhd. in Treue, treulich, in redlicher Gesinnung, traun, wahrhaftig

Gesinnung -- böse Gesinnung Schädlichkeit: bȫshÐt, bȫsheit, mnd., F.: nhd. Bosheit, böse Art (F.) (1), böse Gesinnung Schädlichkeit, böse Tat, Freveltat
Gesinnung -- dankbare Gesinnung: dankmȫdichhÐt*, dankmȫdichÐt, dankmȫdicheit, dankmudicheit, mnd., F.: nhd. Dankbarkeit, dankbare Gesinnung
Gesinnung -- unedle unvornehme Gesinnung: dörpÏrehÐt*, dörperhÐt, dörperhÐit, dorperheit, mnd., F.: nhd. unedle unvornehme Gesinnung, aus unedler Gesinnung hervorgehendes Wesen bzw. Handeln, Ungeschliffenheit, bäuerisches Benehmen; dörpÏrenÆe*, dorpernÆe, dorpernie, mnd., F.: nhd. unedle unvornehme Gesinnung

Gesinnung -- Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung: ÐdelhÐt, Ðdelheit, eddelhÐt, mnd., F.: nhd. Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, mnd., F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

Gesinnung -- niedrig von Gesinnung: dilde, dulde, mnd., Adj.: nhd. gering, schlecht, niedrig von Geburt, niedrig von Gesinnung, niedrig von Ansehen

Gesinnung: anfrk. ? *ferhith?; R.: mit böser Gesinnung Seiender: anfrk. ? ferhithbero* 2, Gesinnung: anfrk. ? *ferhith?; R.: mit böser Gesinnung Seiender: anfrk. ? ferhithbero* 2

Gesinnung: got. fraþi 14, gahugds* 12, *hugds

Gesinnung -- väterliche Gesinnung: võderlÆchÐt, vaderlicheit, mnd., F.: nhd. Vaterschaft, väterliche Gesinnung

Gesinnung -- wölfische Gesinnung: wulvesõrt*, wulvesart, mnd.?, F., M.: nhd. »Wolfsart«, wölfische Art (F.) (1), wölfische Gesinnung

Gesinnung -- wütende Gesinnung: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Gesinnung -- aus unedler Gesinnung hervorgehendes Wesen bzw. Handeln: dörpÏrehÐt*, dörperhÐt, dörperhÐit, dorperheit, mnd., F.: nhd. unedle unvornehme Gesinnung, aus unedler Gesinnung hervorgehendes Wesen bzw. Handeln, Ungeschliffenheit, bäuerisches Benehmen

Gesinnung -- adlige Gesinnung: Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, mnd., M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz

Gesinnung -- ungerechte Gesinnung: unrechtichhÐt*, unrechtichÐt*, unrechticheit, mnd.?, F.: nhd. »Ungerechtigkeit«, ungerechte Gesinnung, ungerechte Handlung

gesinnungsgemäß -- gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

Gesinnungsgenosse: dravant, drabant, drivant, mnd., M.: nhd. böhmischer Söldner, Trabant, Fußsoldat, Fußschütze, Leibwächter, Begleiter, Diener, dienender Begleiter, Gesinnungsgenosse

Gesinnungsgenosse: genæz (1), gnæz, mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl

Gesinnungsgenosse: gesinne (3), mnd., M.: nhd. Gesinnungsgenosse, Anhänger; R.: Gesinnungsgenosse des Judas: jðdasgeselle, mnd., M.: nhd. Gesinnungsgenosse des Judas, Spießgeselle des Judas, Verräter wie Judas selbst

gesippt«: gesippet, gesipt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesippt«, verwandt, blutsverwandt

gesittet sein (V.): sÐden*** (4), mnd., sw. V.: nhd. gesittet sein (V.); sÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. gesittet sein (V.)

gesittet: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sÐdesam, mnd., Adj.: nhd. sittsam, gesittet; sÐdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesittet

gesittet -- gut gesittet: an. siŒsamr, gesittet -- gut gesittet: an. siŒsamr

gesittet -- gesittet machen: ae. gemanþwÚrian, gesittet -- gesittet machen: ae. gemanþwÚrian

gesittet: ahd. sitÆg 11, gesittet: ahd. sitÆg 11

gesittet: zühtic, zühtec, zuhtic, zuhtec, mhd., Adj.: nhd. züchtig, wohlgeraten, wohlerzogen, artig, züchtigend, vorbildlich, untadelig, zurückhaltend, beherrscht, strafend, tadelig, von feinem Anstand, gesittet, gedeihlich, fruchtbringend; zühticlich, zühteclich, zuhteclich, mhd., Adj.: nhd. »züchtiglich«, untadelig, gesittet, beherrscht, angemessen, ehrfurchtsvoll, höflich, wohlerzogen; R.: gut gesittet: wolgesit, wolgesitet*, wolegesit, walegesit, walgesit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgesittet«, gut gesittet

gesittet: gesÐde, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Art seiend, von gleicher Sitte seiend, gesittet, geartet; gesÐdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesittet, beschaffen (Adj.); gesÐdich*** (2), mnd., Adj.: nhd. gesittet; gesÐdiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesittet, höfisch; hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, mnd., Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön

gesittet: got. gafaurs 2, gesittet: got. gafaurs 2

gesittet: germ. *seduga-, gesittet: germ. *seduga-

gesittet: barve, mnd., Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, rüstig, gesittet; bederve, bedderve, bedereve, bethereve, bedirve, biderve, bedarve, berve, barve, birve, mnd., Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, gut, rüstig, gesittet, unbescholten; dȫgentlÆk, dogentlik, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet; dȫgentlÆken, dogentliken, mnd., Adv.: nhd. tüchtig, verdienstlich, tugendsam, feiner Sitte gemäß, gesittet
gesittet sein« (): gesiten, mhd., sw. V.: nhd. »gesittet sein« (?)

gesittet: gesite (1), mhd., Adj.: nhd. gesittet, geartet, beschaffen (Adj.), gesinnt, gebildet; gesitet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesittet, geartet, beschaffen (Adj.); getühtic, getühtec, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, tapfer, gebildet, feingebildet, gesittet; gevruot, gefruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; gezühtic*, gezühtec, mhd., Adj.: nhd. »züchtig«, anständig, gesittet; hovelich, hofelich*, hoflich, mhd., Adj.: nhd. »höflich«, höfisch, ansehnlich, groß, dem Hof angemessen, gebildet, ritterlich, vornehm, fein, gut, gesittet, geschickt; hovelÆche, hofelÆche*, mhd., Adv.: nhd. angemessen, fein, artig, unterhaltend, höfisch, ritterlich, vornehm, gut, höflich, gesittet, geschickt; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, mhd., Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb

gesittet: tugendeberende*, tugendebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tugendsam, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet; tugentbÏre, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, untadelig, rein, vollkommen; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugenthaftic, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, fein, gebildet, gesittet; tugentsam, mhd., Adj.: nhd. »tugendsam«, gebildet, edel, fein, gesittet, tugendhaft; tühtic, tühtec, mhd., Adj.: nhd. brauchbar, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, nützlich, fähig

gesittet: vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund

gesittet«: ahd. gisit* 1, gesittet«: ahd. gisit* 1

gesittetes -- gesittetes Wesen: dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst

gesittetes -- gesittetes Handeln: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

gesittetes -- gesittetes Wesen: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Gesittetheit: sÐde (1), sedde, sÆde, sede, mnd., M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand

Gesittung: beschÐdenhÐt, beschÐdenhÐit, beschÐidenhÐit, mnd., F.: nhd. Bedingung, Bestimmung, Einsicht, Weisheit, Klugheit, Wissen, Gesittung, Bescheid, Auskunft, Entscheidung; beschÐdenichhÐt*, beschÐdenichÐt, bescheidenichÐt, beschÐdenicheit, bescheidenicheit, mnd., F.: nhd. Bestimmung, Gesittung, höfische Art; dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst
gesogen«: gesogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesogen«

gesondert: gesunderet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesondert, getrennt; Ædel (2), mnd., Adv.: nhd. gesondert, für sich, ausschließlich, ganz, nichts als, nur, schlankweg, reinweg

gesondert: an. sundr, gesondert: an. sundr

gesondert: sunder (1), sonder, mnd., Adj.: nhd. gesondert, besonders, abgesondert, eigen, für sich befindlich, dringend; sünderich, sunderich, sunderch, sönderich, mnd., Adj.: nhd. besondere, gesondert, einzeln, unterschiedlich, verschieden (Adj.), bestimmt, sonderbar, absonderlich, querköpfisch, hervorragend, ausgezeichnet, geheim; sünderigen (1), sündergen, sondergen, mnd., Adv.: nhd. gesondert, einzeln, für sich, besonders, vor allem, insbesondere, jedoch, aber; sünderlic***, mnd., Adj.: nhd. »sonderlich«, besondere, gesondert

gesondert: afries. sunderlike 2, gesondert: afries. sunderlike 2

gesondert: ahd. suntarÆgo* 39; suntaringon 14; untarmarklÆhho* 1, gesondert: ahd. suntarÆgo* 39; suntaringon 14; untarmarklÆhho* 1

gesondert: besünderken, mnd., Adv.: nhd. ausgesondert, gesondert, besonders; ensünder, mnd., Adj.: nhd. gesondert, einzeln; R.: gesondert von: bÆ, mnd., Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich

gesondert: besunder (2), bisundere, bisunter, mhd., Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im einzelnen, genau, ausführlich; besunderbar, mhd., Adv.: nhd. besonders, vor allem, einzeln, eigens, gesondert; besundere (1), besunder, mhd., Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert; besunderen* (1), bisundern, mhd., Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im Einzelnen, genau, ausführlich; besunderet***, besundert***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesondert; besunderingen, mhd., Adv.: nhd. gesondert, speziell; besunderlÆche, mhd., Adv.: nhd. abgesondert, besonders, vor allem, insbesondere, gesondert, eigens, einzeln, jeder für sich; einzelen, einzeln, Ðntzelen, mhd., Adv.: nhd. »einzeln«, gesondert, heimlich

gesondert: ðzgenommenlich* 1 und häufiger?, ðzgenomenlich, mhd., Adj.: nhd. ausgenommen, besondere, gesondert, ausdrücklich, bestimmt; ðzgenommenlÆche*, ðzgenomenlÆche, mhd., Adv.: nhd. ausgenommen, gesondert, besondere, besonders, insbesondere, ausdrücklich; ðzgescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. »genau«, unterschiedlich, deutlich, ausdrücklich, besonders, gesondert; ðzgescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »genau«, unterschiedlich, deutlich, ausdrücklich, besonders, gesondert; vüresich*, füresich*, vüre sich*, füre sich*, vürsich*, fürsich*, vür sich, für sich*, mhd., Adv.: nhd. »fürsich«, vor sich, extra, gesondert, unbehelligt

gesondert: insunder, mhd., Adv.: nhd. besonders, abgesondert, gesondert, insbesondere; insunderen*, insundern, mhd., Adv.: nhd. besonders, abgesondert, gesondert; insunderes*, insunders, mhd., Adv.: nhd. besonders, abgesondert, gesondert, insbesondere

gesondert: sunder (2), sunter, mhd., Adv.: nhd. gesondert, besonders, insbesondere, vielmehr, getrennt, für sich, beiseite, abseits, allein, im Einzelnen, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, außerdem; sunderbar (2), sunderbõr, sunderbÏre, mhd., Adv.: nhd. sonderbar, besonders, gesondert, insbesondere, selbst, unvergleichlich, genau, gerade (Adv.) (2), unbeschränkt, unverzüglich, sogleich, einzeln, vorzüglich; sunderbÏrlÆche 3, mhd., Adv.: nhd. gesondert, besonders; sunderen (1), mhd., Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sunderic, sunteric, mhd., Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, einsam, besondere, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, gesondert; sunderlich, sunterlich, mhd., Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, besondere, eigen, gesondert, ausgewählt, auserwählt, ausgesucht, herausragend, überragend, gewiss, einsam, ausschließlich, ausgezeichnet; sunderlÆche (1), sunterlÆche, mhd., Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunderlÆche (1), sunterlÆche, mhd., Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunderlingen, mhd., Adv.: nhd. gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundern (1), mhd., Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, besonders, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundert (3), sunderet*, mhd., Adv.: nhd. gesondert, abseits, im einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr

gesondert«: gesunderet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj., Adv.: nhd. »gesondert«

gesonderter -- gesonderter Besitz: besunder (3), mhd., st. F., st. N.: nhd. Sondergut, Gesondertes, gesonderter Besitz

gesonderter -- in gesonderter Aufzählung: talwÆse, mnd., Adv.: nhd. in gesonderter Aufzählung

gesondertes -- gesondertes private Viehdrift: sunderhȫde, mnd., F.: nhd. Sonderhut (F.), gesondertes private Viehdrift

gesondertes -- gesondertes Heer: sunderhere*, sunderher, mhd., st. N.: nhd. Sonderheer, eigenes Heer, gesondertes Heer

Gesondertes: besunder (3), mhd., st. F., st. N.: nhd. Sondergut, Gesondertes, gesonderter Besitz

gesonnen: gewillet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewollt«, gesonnen; R.: kriegerisch gesonnen: kriecgemuot, mhd., Adj.: nhd. kriegerisch gesonnen

gesonnen -- feindlich gesonnen: aneseige, anseige, mhd., Adj.: nhd. zudringlich, feindlich, feindlich gesonnen

gesonnen: bedacht (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bedacht«, entschlossen, gesonnen, gefasst

gesotten -- Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird: sædenwegge, mnd., F.: nhd. Gebäck bzw. Wecke aus Teig der vor dem Backen im Siedekessel gesotten wird

gesotten: gesæden, gesõden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesotten, gekocht, kochend, kochend heiß

gesotten: ahd. gisotan*; gisotan; R.: eine in Öl gesottene Plinse: ahd. gisotan bræt, gesotten: ahd. gisotan*; gisotan; R.: eine in Öl gesottene Plinse: ahd. gisotan bræt

gesotten -- gesotten werden: sieden (1), mhd., st. V.: nhd. sieden, wallen (V.) (1), aufwallen, kochen, gesotten werden, gequält werden, Leichen verbrennen

gesotten«: sõden (3), mnd., Part. Prät.: nhd. »gesotten«; sæden (2), sõden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesotten«, kochend, kochend heiß

gesotten«: gesoten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesotten«

gesottene -- gesottene Flüssigkeit: sæt (2), soet, soyt, mnd., N.: nhd. »Sud«, gesottene Flüssigkeit, gekochte Flüssigkeit, Absud (besonders von Kräutern als Heilmittel), Brühe, Lauge, Sieden, Aufwallen beim Sieden, Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall

gesottenes -- gesottenes Fleisch: siedevleisch, siedefleisch*, mhd., st. N.: nhd. Siedefleisch, gesottenes Fleisch

Gesottenes: sæt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Siedendes«, Sieden, Brühe, Gesottenes, Wallen, Aufwallen, Seufzen, Jammer, siedende Flüssigkeit, Siedewasser, Sud, Speise, Spülwasser, siedender Schwefel, Höllenpech, Höllenpfuhl, Brunnen, Ziehbrunnen

Gesottenes: ahd. gisæd* 2, Gesottenes: ahd. gisæd* 2

Gesottenes: germ. *saudi‑, Gesottenes: germ. *saudi‑

Gesottenes«: ahd. sod* 2, Gesottenes«: ahd. sod* 2

Gesottenes«: gesæde, mnd., N.: nhd. »Gesottenes«

gespalten: germ. *halba-, gespalten: germ. *halba-

gespalten: klȫvich, clowig, cloweg, klævich, klowich, mnd., Adj.: nhd. gespalten, rissig; klüftich, mnd., Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt; R.: Handschmiede in der das Osemund zur Drahtbereitung gespalten wird: Æse, mnd., F.: nhd. Handschmiede in der das Osemund zur Drahtbereitung gespalten wird

gespalten -- in zwei Teile gespalten: twelhaftich*, twelaftich, mnd., Adj.: nhd. in zwei Teile gespalten

gespalten -- Stamm oder Ast der sich gabelförmig gespalten hat: twil, mnd.?, Sb.: nhd. Stamm oder Ast der sich gabelförmig gespalten hat

gespalten -- in Längsrichtung gespalten seiend: schrõtsplÐten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schräg gespalten, in Längsrichtung gespalten seiend

gespalten -- schräg gespalten: schrõtsplÐten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schräg gespalten, in Längsrichtung gespalten seiend

gespalten: idg. *s¨idýro‑; *s¨idto‑, gespalten: idg. *s¨idýro‑; *s¨idto‑

gespalten: ae. *snÏcce; *snÚse; twigÚrede; R.: mit gespaltenen Zähnen: ae. twiseltæþ, gespalten: ae. *snÏcce; *snÚse; twigÚrede; R.: mit gespaltenen Zähnen: ae. twiseltæþ

gespalten -- gespaltener Einbaum: an. beit (2); R.: gespaltenes Holzstück: an. skj‡ldr, skorŒa (1), sk‡lm

gespalten: zwivalt (1), zwifalt*, mhd., Adj.: nhd. »zwiefalt«, zweifach, doppelt, zweigeteilt, gespalten; zwivalte, zwifalte*, zwivalten, zwifalten*, mhd., Adv.: nhd. »zwiefalt«, doppelt, zweifach, zweigeteilt, gespalten; zwÆvel (2), zwÆvle, zwÆfel*, zwÆfle*, mhd., Adj.: nhd. »zweifel«, ungewiss, zweifelhaft, gespalten

gespalten: ahd. ginÐnti; gisneitæt; kluftÆg* 1; skruntlÆh* 1; gispaltan; R.: in zwei gespalten: ahd. zwifurhi* 1, gespalten: ahd. ginÐnti; gisneitæt; kluftÆg* 1; skruntlÆh* 1; gispaltan; R.: in zwei gespalten: ahd. zwifurhi* 1

gespalten: gekloben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespalten; geteilet, geteilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«, gespalten, gegliedert, unterteilt, zusammengesetzt, ausgebreitet

gespalten«: kloben** (2)*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespalten«

gespaltene -- gespaltene Hufe des Viehes: snÐt, sneit, mnd., M.: nhd. Klaue, gespaltene Hufe des Viehes

gespaltene -- gespaltene Klauen haben: splitteren, spletteren, mnd., sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten

gespaltene -- gespaltene Klaue: klõ, klõwe, kleue, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Klaue, Kralle, Pfote, Tatze, Fuß, gespaltene Klaue, Klauenvieh, Hornvieh

gespaltene -- eine durch Schlag gespaltene Lippe habend: hõsenschõrdet, hõsenschõrdehaft*?, mnd., Adj.: nhd. eine Hasenscharte habend, eine durch Schlag gespaltene Lippe habend

gespaltene Lippe (auch durch Schlag): hõsemunt, mnd., M.: nhd. Hasenmund, Hasenscharte, gespaltene Lippe (auch durch Schlag); hõsenmunt, mnd., M.: nhd. Hasenmund, Hasenscharte, gespaltene Lippe (auch durch Schlag)

gespaltenem -- Zwischenraum in gespaltenem Holz: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

gespaltenem -- aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz: klapholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

gespaltenen -- mit gespaltenen Nüstern: nassnitic*, nassnitec, mhd., Adj.: nhd. »nassschnittig«, mit gespaltenen Nüstern

gespaltener -- gespaltener Stock der zum Vogelfang dient: klof (1), klave, mnd., M.: nhd. Spalte, gespaltener Stock der zum Vogelfang dient, Webergerät, Spalte in der die Zunge der Wagschale geht, Knäuel

gespaltener -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Stockfisch: vlaktÆtlinc, mnd., M.: nhd. nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Stockfisch

gespaltener -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau: vlakvisch, mnd., M.: nhd. nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau

gespaltener -- mit gespaltener Lippe seiend: hõsemündich, hõsmünich, hõsemundich, hõsmunich, mnd., Adj.: nhd. mit gespaltener Lippe seiend, Hasenscharte habend

gespaltener -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau: vlakkevisch, mnd., M.: nhd. nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau

gespaltenes -- gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

gespaltenes -- gespaltenes Brennholz: schÆt (1), mnd., N.: nhd. Scheit, gespaltenes Brennholz

gespaltenes -- gespaltenes Ende des Stengels: stengelkolbe, mhd., sw. M.: nhd. gespaltenes Ende des Stengels

gespaltenes -- zu Brettern gespaltenes Holz: klipklap, klipklapper, mnd., M.: nhd. Holzsorte im hansischen Wagenverkehr, zu Brettern gespaltenes Holz

gespaltenes -- größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

gespaltenes -- gespaltenes Holz um zu fesseln: klðve (1), mnd., F.: nhd. Klobe, Fessel (F.) (1), Handfessel, Fesselschiene, Handschelle, Gefängnis, gespaltenes Holz um zu fesseln, Schaft eines Spießes?

gespaltenes -- ein gespaltenes Kinn habend: kinklævich, mnd.?, Adj.: nhd. ein gespaltenes Kinn habend, ein Grübchen im Kinn habend

Gespaltenes: germ. *klubæ; *skeldu-; *spelda-; *speldæ, Gespaltenes: germ. *klubæ; *skeldu-; *spelda-; *speldæ

Gespaltenes: idg. *k¢do‑, Gespaltenes: idg. *k¢do‑

Gespaltenes: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

gespaltet: an. s‘ldr; R.: gespaltetes Holzstück: an. skeiŒ (2), gespaltet: an. s‘ldr; R.: gespaltetes Holzstück: an. skeiŒ (2)

Gespan: gespan (1), mnd., M.: nhd. Gespan?, Gefährte, Genosse, Verbündeter

Gespange: mallienwerk, mnd., N.: nhd. kleine Spangenarbeit, Gespange

Gespann: gespan (2), mnd., N.: nhd. Gespann, Paar; getouwe, getow, getauwe, mnd., N.: nhd. Geschirr, Werkzeug, Gerät jeder Art, Webstuhl, Gespann, Tauwerk, Fangnetze; jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, mnd., N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller; R.: einem Klosterhof höriges Gespann: hofspan, mnd., N.: nhd. einem Klosterhof höriges Gespann; R.: im Gespann links gehendes Zugpferd: hinderpÐrt, mnd., N.: nhd. Sattelpferd, im Gespann links gehendes Zugpferd

Gespann: got. gajuk* 1, juk* 1

Gespann: idg. *Øeugos‑, Gespann: idg. *Øeugos‑

Gespann: ahd. gijohhida* 1; gijoht* 1; giwet* (2) 5?; jðhhidi* 1, Gespann: ahd. gijohhida* 1; gijoht* 1; giwet* (2) 5?; jðhhidi* 1

Gespann: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Gespann: mene 3, menine, mhd., st. F.: nhd. Fuhrwerk, Gespann, Zugvieh; menine, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Fuhre, Fuhrwerk, Gespann, Frondienst mit Fuhrwerk

Gespann -- linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann: lÐidepÐrt, mnd., N.: nhd. Leitpferd, linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann

Gespann: vÐrde (2), vÐrede*, mnd., N., F.: nhd. Gang (M.), Fahrt, Reise, Weg, Aufbruch, Gefährt, Gespann, Gefährtenschaft, Beteiligung, Fährte, Art und Weise, Benehmen, Lebensweise

Gespann -- soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt: morgen (3), mnd., M.: nhd. Morgen, Flächenmaß, soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt

Gespann -- Gespann mit Mutterpferden: mæderspan, mnd., N.: nhd. Gespann mit Mutterpferden

Gespann: roswõgen, mnd., M.: nhd. »Rosswagen«, Pferdewagen, Gespann; span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes; ? spandel, spandÐl?, mnd.?, N.?: nhd. Gespann?; R.: Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann: span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Gespann: ae. getíeme (1); téam, Gespann: ae. getíeme (1); téam

Gespanner -- Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen: grõvenpÐrt, mnd., N.: nhd. »Grabenpferd«, Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen

gespannt sein (V.): spannen (1), spennen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

gespannt: spennich, mnd., Adj.: nhd. gespannt, kritisch, streitig; stram, stramp, mnd., Adj.: nhd. stramm, steif, straff, gespannt, straff angespannt, steil, hochaufgerichtet

gespannt -- große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird: windõrmborst*, windarmborst, windarmbrust, windarborst, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird; wintõrmborst*, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird

gespannt -- Säge bei der das Sägeblatt durch Anspannen der Sehne gespannt wird: spansõge, mnd., F.: nhd. »Spannsäge«, Säge bei der das Sägeblatt durch Anspannen der Sehne gespannt wird

gespannt -- minderwertiges Pferd das vor den Pflug gespannt wird: plæchkleppÏre*, plæchklöpper, mnd., M.: nhd. »Pflugklepper«, minderwertiges Pferd das vor den Pflug gespannt wird

gespannt -- Armbrust die durch eine wippe gespannt wird: wippeõrmborst*, wipõrmborst, mnd.?, N.: nhd. Armbrust die durch eine wippe gespannt wird

gespannt -- Armbrust die mit beiden Füßen gespannt wird: rüggearmborst, rüggearmburst, mnd., F.: nhd. Armbrust die mit beiden Füßen gespannt wird

gespannt -- nicht straff gespannt: an. slakr, gespannt -- nicht straff gespannt: an. slakr

gespannt -- Pferd das in die Karrengabel gespannt wird: stelpÐrt, mnd., N.: nhd. Pferd das in die Karrengabel gespannt wird

gespannt -- nicht gespannt: slap, mnd., Adj.: nhd. schlaff, nicht gespannt, nicht prall, träge, energielos, kraftlos

gespannt: don (1), mhd., Adj.: nhd. gespannt, prall

gespannt: germ. *straka-, gespannt: germ. *straka-

gespannt: idg. *t¤to‑, gespannt: idg. *t¤to‑

gespannt: ahd. drælÆhho 8; funs 11; gifag* 17; R.: gespannt sein (V.): ahd. strakkÐn* 4, gespannt: ahd. drælÆhho 8; funs 11; gifag* 17; R.: gespannt sein (V.): ahd. strakkÐn* 4

gespannt sein (V.): spannen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen

gespannt -- Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird: wintseil, mhd., st. N.: nhd. »Windseil«, Spannseil, Seil mit dem das Zelt vor dem Wind sicher gespannt wird

gespannt sein (V.): donen, mhd., sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

gespannt: rac, mhd., Adj.: nhd. straff, gespannt, steif, rege, beweglich, los, frei

gespannt: gespannen*** (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespannt

gespannt sein (V.): idg. *spreig‑?, gespannt sein (V.): idg. *spreig‑?

gespannt«: gespannen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespannt«

gespannt«: gespannet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespannt«

gespannte Saite (): seitenspil, seitespil, mhd., st. N.: nhd. Saitenspiel, Saiteninstrument, gespannte Saite (?)

gespannte -- gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie: richtesnær, richtesn²r, richtesnoir, richteschnær, richtsnær, richtschnær, mnd., M.: nhd. Richtschnur (der Bauleute), gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie, Regel nach der man sein Verhalten richtet, Norm

gespannte -- Kerbe am Armbrustschaft für die gespannte Sehne: not (2), mnd., F.: nhd. Kerbe am Armbrustschaft für die gespannte Sehne

gespannte -- auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars: attependium, mnd., N.: nhd. Antependium, Tafel aus Holz, auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars

Gespärre: spÐr (2), sper, mnd., N.: nhd. Gespärre, Sparrwerk, Dachstuhl, Überdachung eines Wagens, Faschinenbündel?

gespart: germ. *spara-, gespart: germ. *spara-

gespart: gespõret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespart, geschont

gespart -- nicht gespart: ungesparet* (2), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; unversparet*, unverspart, unfersparet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

gespart -- nicht gespart: ungespõret*, ungesparet, ungespart, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, reichlich, ohne zu säumen seiend

gespart«: gesparet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespart«; gesparet*** (2), mhd., Adv.: nhd. »gespart«

Gespei«: gespÆwe, mhd., st. N.: nhd. »Gespei«

gespeist: ahd. giõzit*; R.: gespeist habend: ahd. *giõz?; R.: ohne gespeist zu haben: ahd. ungiõz* 1; ungiõzit* 1, gespeist: ahd. giõzit*; R.: gespeist habend: ahd. *giõz?; R.: ohne gespeist zu haben: ahd. ungiõz* 1; ungiõzit* 1

gespeist«: gespÆset***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespeist«

gespendet -- Bier das bei der öffentlichen Armenspeisung gespendet wird: spendebÐr, mnd., N.: nhd. »Spendebier«, Bier das bei der öffentlichen Armenspeisung gespendet wird

gespendete -- Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt: spendepenningenlÐsÏre*, spendepenningenlÐser, spentpenningenlÐser, mnd., M.: nhd. Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt

gespendeten -- Opferstock zur Aufnahme der für das Seelenheil des Toten gespendeten Almosen: sÐleblok, mnd., M.: nhd. »Seelenblock«, Opferstock zur Aufnahme der für das Seelenheil des Toten gespendeten Almosen

gespendeter -- gespendeter Wein: schenkwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein

Gespenst: fantasma, mhd., Sb.: nhd. Trugbild, Gespenst; gespanst, gespenst, mhd., st. F.: nhd. Lockung, Verlockung, Gespenst, Eingebung, Trugbild; gespenst (1), mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Trugbild, Verlockung; gespenste, mhd., st. N.: nhd. Lockung, Verlockung, Trugbild, Gespenst; getwõs, getwas, gedwas, mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Geist, Torheit, Narr, Nichtigkeit

Gespenst: tuster, mhd., st. N.: nhd. Gespenst, Kobold

Gespenst: ahd. bitrog* 4; egisgrÆmolt* 1; giskÆn 1; gitrog 20; skÆnleih* 1; skÆnleihhi* 1, Gespenst: ahd. bitrog* 4; egisgrÆmolt* 1; giskÆn 1; gitrog 20; skÆnleih* 1; skÆnleihhi* 1

Gespenst: poltergÐst, poltergeist, poltergeyst, pældergÐst, pældergeist, mnd., M.: nhd. »Poltergeist«, Gespenst, in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist; R.: Menschen im Schlaf quälendes Gespenst: mõre, mõr, mare, maer, mnd., M., F.?: nhd. Mahr, Alp, Alb, Menschen im Schlaf quälendes Gespenst

Gespenst: larve, larfe, mhd., sw. F.: nhd. »Larve«, Schreckgestalt, Gespenst, Maske

Gespenst: gespenst, gespens, mnd., N.: nhd. Gespenst, Spuk, Verlockung, teuflisches Trugbild, Gaukelei, Blendwerk

Gespenst: butke, mnd., Sb.: nhd. Popanz, Gespenst, Scheusal

Gespenst: schÐm, mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schÐme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild im Wasser; schemme (1), mnd., M.: nhd. Schatten, schattiges Dunkel, schattige Kühle, Nacht, Dunkelheit zwischen Tag und Nacht, Dämmerung, Trübung der Augen, Augenschimmel, Gespenst, Spukbild, Schattenbild, Strahlenschimmer, Heiligenschein, Strahlenkranz, Spiegelbild, Abbild (im Wasser); spæk, spðk, spoeck, spoek, sp²k, spoyk, spouk, sp¦k, spæke, spoeke, mnd., N., M.: nhd. Spuk, spuk​haftes Wesen, Gespenst, Unwesen, Unfug, Spukgestalt, Truggestalt, Zauberbild, Monstrum, widerwärtiges Geschöpf; spȫkÏre*, spȫker, mnd., M.: nhd. »Spuker«, Gespenst; spȫken (2), spȫkent, mnd., N.: nhd. »Spuken«, Spukerei, Spukerscheinung, Gespenst; spȫkenisse, spȫknisse, spȫkense, mnd., N.: nhd. Spuk, Spukgestalt, Gespenst; spækungehǖre, mnd., N.: nhd. »Spukungeheuer«, Spukwesen, Gespenst

Gespenst: ae. becola; becole; dwimor; fÏcce; grÆma; scinlõc; scinn (1); scinna; scinnhíew, Gespenst: ae. becola; becole; dwimor; fÏcce; grÆma; scinlõc; scinn (1); scinna; scinnhíew

Gespenst: an. draugr (1), flyka, skrimsl, skrÆpi

gespensterhaft: spækhaftich*, spækaftich, mnd., Adj.: nhd. spukhaft, gespensterhaft

gespensterhafte -- gespensterhafte schöne Frau: wunderwicht, mnd.?, Sb.: nhd. »Wunderwicht«?, gespensterhafte schöne Frau, Vampirin, Unholdin

gespenstig: tüsterlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »düsterlich«, gespenstig, schauerlich

gespenstisches -- gespenstisches Wesen: alp, alb, albe, alf, mhd., st. M., st. N.: nhd. gespenstisches Wesen, Gehilfe des Teufels, Alp (M.), Alpdrücken, Nachtmahr, böser Geist, drückende Beklemmung

gespenstisches -- gespenstisches Tier: tustertier, mhd., st. N.: nhd. gespenstisches Tier

gespenstisches -- gespenstisches Wesen: ungehiure (3), ungehðre, ungehiuwer, mhd., st. N., sw. F., sw. F.: nhd. Ungeheuer, Waldmann, Drache (M.) (1), gespenstisches Wesen, Alp, Scheusal

gespenstisches -- gespenstisches zauberhaftes Ungetüm: trol, mhd., st. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel; trolle (1), mhd., sw. M.: nhd. »Troll«, gespenstisches zauberhaftes Ungetüm, Unhold, ungeschlachter Mensch, Tölpel

gesperrt«: gespÐret (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesperrt«

gesperrt«: gesperret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesperrt«

gespickt: ae. tindiht, gespickt: ae. tindiht

gespickt -- mit Fett gespickt: vetgespecket, mnd., (Part.=)Adj.: nhd. mit Fett gespickt, dick aufgetragen; vetspecket, mnd., (Part.=)Adj.: nhd. mit Fett gespickt, dick aufgetragen

gespickt: specket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespickt; R.: mit Rosinen gespickt seiend: ræsÆnspecket*, ræsÆnspecken, mnd., Adj.: nhd. mit Rosinen gespickt seiend

gespickt: gespecket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespickt

gespiegelt«: gespiegelet*, gespiegelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespiegelt«, spiegelglatt, spiegelhell

Gespiel«: gespil (1), mhd., sw. M.: nhd. »Gespiel«

Gespiele: gespile (1), mhd., sw. M.: nhd. Gespiele, Spielgenosse, Freund, Gefährte

Gespiele: spilgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Spielgenosse«, Spielgefährte, Spielkamerad, Gespiele; spilgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Spielgeselle, Spielkamerad, Spielgefährte, Liebender, Gespiele, Gespielin, Kampfgenosse, Kampfgegner

Gespiele: gespÐle (1), mnd., M.: nhd. Gespiele, Freund, Geliebter

Gespiele: spÐle***, mnd., M.: nhd. Spieler, Gespiele

Gespielin: spile, mhd., sw. F.: nhd. Gespielin, Genossin; spilgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Spielgeselle, Spielkamerad, Spielgefährte, Liebender, Gespiele, Gespielin, Kampfgenosse, Kampfgegner

Gespielin: genieze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Genossin, Gespielin; gespil (2), mhd., sw. F.: nhd. Gespielin, Genossin; gespilede, gespilde, mhd., F.: nhd. Gespielin, Spielgenossin

Gespielin: gespÐle (2), mnd., F.: nhd. Gespielin, Freundin, Geliebte; kumpenische, kumpenesche, kumpensche, kumpesche, mnd., F.: nhd. Genossin, Gefährtin, Begleiterin, Ehefrau, Gespielin, Angehörige einer Genossenschaft, Gildeschwester

Gespielin: an. leika (1), Gespielin: an. leika (1)

Gespielschaft«: gespilschaft, mhd., st. F.: nhd. »Gespielschaft«, Verkehr mit den Spielgenossen, Gesellschaft, Geselligkeit

gespielt -- Stelle wo mit Würfeln gespielt wird: kȫtenplas, kȫtenplatz, mnd., M.: nhd. Stelle wo mit Würfeln gespielt wird
gespielt -- Ort wo gespielt wird: dæbelplas, mnd., M.: nhd. Platz wo gespielt wird, Ort wo gespielt wird

gespielt -- Platz wo gespielt wird: dæbelplas, mnd., M.: nhd. Platz wo gespielt wird, Ort wo gespielt wird

gespielt -- Wirtshaus wo gespielt wird: dæbelschæle, dobelschole, dobbelschæle, dobbelschole, mnd., F.: nhd. Spielgesellschaft, Spielhaus, Gesellschaft in der das Würfelspiel betrieben wird, Wirtshaus wo gespielt wird

gespielt: ahd. spilolÆh 16, gespielt: ahd. spilolÆh 16

gespielt -- Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird: ðzreise, mhd., st. F.: nhd. »Ausreise«, Auszug, Abreise, Melodie die zum Ritterauszug gespielt wird, Abschiedslied

Gespienes: spÆwe***, mhd., st. N.: nhd. Speibe, Gespienes

Gespinst: weppel, mhd., st. N.: nhd. Gespinst

Gespinst: ahd. wuppi* 3, Gespinst: ahd. wuppi* 3

Gespinst: gespünne, mhd., st. N., st. F.: nhd. Muttermilch, Gespinst; gespunst, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gespinst, Spinnen (N.)

Gespinst: spin, mnd., N.: nhd. Gespinst?, Lohn für Spinnen (N.); ? spinsõl, spins¯l, spinzael, mnd., N.: nhd. Gesponnenes?, Gespinst?, gesponnenes Garn?; R.: Gespinst des Seidenspinners: sÆde (2), syde, zyde, mnd., F.: nhd. Seide, Gespinst des Seidenspinners, Gewebe, Seidengarn, Stickseide, Nähseide

Gespinst: gespin, gespinne, mnd., N.: nhd. Gespinst, Spinnfaden

Gespinst: an. spuni, Gespinst: an. spuni

Gespinst: idg. *rukk-; *snem¤; *øeg-, Gespinst: idg. *rukk-; *snem¤; *øeg-

gespitzt: ahd. fornentÆg* 22, gespitzt: ahd. fornentÆg* 22

gespitzt: scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

gespitzt: gespitzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespitzt, spitz

gesplissen -- entzwei gesplissen: twÐsplitterich, twÐspletterich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisplitterig«, entzwei gesplissen, zwiespältig

gesponnen -- fein gesponnen: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau

gesponnen: ahd. gispunnan*; R.: nicht gesponnen: ahd. ungispunnan* 1, gesponnen: ahd. gispunnan*; R.: nicht gesponnen: ahd. ungispunnan* 1

gesponnen -- gesponnenes Gold: an. gullspuni, gesponnen -- gesponnenes Gold: an. gullspuni

gesponnen: spinsõlisch*, spinsõlsch, mnd., Adj.: nhd. gesponnen?; spunnen***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesponnen; R.: Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können: spÆt (1), spyt, mnd., F.: nhd. Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können; R.: schlecht gesponnen: slðderich, mnd., Adj.: nhd. »schludrig«?, schlecht gesponnen, vom Nähen aufgeraut

gesponnener -- gesponnener Faden: drõt, mnd., M.: nhd. Draht, Faden, gesponnener Faden, Webefaden, Bastdraht, Bindfaden, Pechdraht, Metalldraht, Drahtgitter

gesponnener -- gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w.: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

gesponnenes -- von Pferdehaar gesponnenes Garn: hõrspangõrn, hõrspangarn, mnd., N.: nhd. Haargarn, von Pferdehaar gesponnenes Garn

gesponnenes -- gezogenes und gesponnenes Gold: unsegolt, untzegolt, mnd.?, N.: nhd. Golddraht, gezogenes und gesponnenes Gold

gesponnenes -- gesponnenes Garn: spinnengõrn*, spinnengõrne, mnd., N.: nhd. gesponnenes Garn; ? spinsõl, spins¯l, spinzael, mnd., N.: nhd. Gesponnenes?, Gespinst?, gesponnenes Garn?

Gesponnenes: spinsõl, spins¯l, spinzael, mnd., N.: nhd. Gesponnenes?, Gespinst?, gesponnenes Garn?

Gespött: ahd. gianafenzæd* 5?; huohung* 1; itawÆz* 55, Gespött: ahd. gianafenzæd* 5?; huohung* 1; itawÆz* 55

Gespött: geckinge, mnd., F.: nhd. Verspottung, Gespött; R.: Gespött treiben: gecken, mnd., sw. V.: nhd. »gecken«, narren, zum Narren haben,Gespött treiben, verspotten, necken, täuschen

Gespött: gespei, mhd., st. N.: nhd. Gespött; gespeie, mhd., st. N.: nhd. Gespött; gespötte, gespöte, gespöt, mhd., st. N.: nhd. Spott, Gespött, Verspottung, Gegenstand des Spottes

Gespött -- sich zum Gespött Machender: spotdǖvel, mnd., M.: nhd. Teufel, sich zum Gespött Machender?, Spott Treibender?

Gespött -- Gespött der Leute: ae. õworpenn’ss; forwyrpn’ss, Gespött -- Gespött der Leute: ae. õworpenn’ss; forwyrpn’ss

Gespött: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede; spot, mhd., st. M.: nhd. Spott, Verspottung, Hohn, Verhöhnung, Beschimpfung, Schimpf, Schande, Gespött, Scherz, Schmach, Sünde, Zweifel, Gegenstand des Spottes, Spaß, Schelte; tðsch (1), mhd., st. M.: nhd. Spaß, Scherz, Spott, Gespött, Schelmerei, Täuschung, Betrug, Tausch

Gespött: luoder (1), lðder, mhd., st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder

Gespött: vingerzeige, fingerzeige*, mhd., st. F.: nhd. Fingerzeig, Tadel, Hohn, Gespött

Gespotte: spöttÏrÆe*, spötterÆe, mnd., F.: nhd. Spötterei, Gespotte

Gespotte«: gespotheit, mhd., st. F.: nhd. »Gespotte«

gespottet«: gespotet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gespottet«

Gespräch: gesprÐke (1), gesprõke, mnd., N.: nhd. Gespräch, Besprechung, Unterredung, Beratung; kallinge, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, Gespräch, Geschwätz, Gesinnung und Tat mit Blüte und Frucht, Besprechung, Unterredung, Verhandlung; kȫderinge, ködderinge, koderinge, mnd., F.: nhd. Geschwätz, Gespräch, Unterhaltung, Geplauder; R.: ein Gespräch führen: fabulÐren, mnd., sw. V.: nhd. ein Gespräch führen, sich unterhalten; R.: vertrauliches Gespräch: kæsinge, mnd., F.: nhd. Sprechen, trautes Reden, Unterhaltung, vertrauliches Gespräch

Gespräch: ae. gesegen; gesprec; sprÚce (1); ymbsprÚc, Gespräch: ae. gesegen; gesprec; sprÚce (1); ymbsprÚc

Gespräch: gegenwort, mhd., st. N.: nhd. Antwort, Wechselrede, Gespräch; gekãse, gekæse, mhd., st. N.: nhd. Rede, Gespräch, Geschwätz; gequide, mhd., st. N.: nhd. Gespräch, Disputation; gesprÏche (2), mhd., st. N.: nhd. Sprechen, Reden (N.), Besprechung, Unterredung, beratende Versammlung, Beratung, Gespräch, Rede, Anrede, Sprache, Redegewandtheit; kæse (1), kãse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Rede, Gespräch, Geschwätz; kãsede, kæsede, mhd., st. F.: nhd. Gespräch; kæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Rede, Gespräch, Geschwätz; R.: unterhaltendes Gespräch: fabelÆe, favelÆe, mhd., st. F.: nhd. »Fabelei«, Geschichte, unterhaltendes Gespräch

Gespräch: mÐdekæsinge, medekosinge, mnd., F.: nhd. Unterhaltung, Gespräch; quÆt (1), mnd., F.: nhd. Rede, Gespräch; R.: leichtfertiges und unbedachtes Gespräch: pæk (2), pouk, mnd., M.: nhd. leichtfertiges und unbedachtes Gespräch, Geschwätz, Schnack, Scherz

Gespräch: tõle (2), thaale, mnd., F.: nhd. Sprache, Erzählung, Bericht, Unterredung, Gespräch, Darstellung, gerichtliche Ansprache, Klage, Rechtsspruch; wesselrÐde, mnd.?, F.: nhd. Wechselrede, Gespräch, Wortstreit; wesselwært, mnd.?, N.: nhd. »Wechselwort«, Wechselrede, Gespräch, Wortstreit

Gespräch: samtkæsen* (2), samtkæsent, mnd., N.: nhd. Zwiesprache, Gespräch, Unterredung; sprõke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Sprechen, Rede, Gegenrede, Wortschatz, Gespräch, Unterredung, Beredung, Anspruch, Klage, Zusammenkunft zwecks Unterredung, Hoftag, Versammlung, Morgensprache, Fürsprache, rechtlicher Anspruch, biblisches Gebot, Versprechen, Wort, Aussage, Ausdrucksweise, Gesamtheit der Ausdrucksmöglichkeiten, Muttersprache, Fremdsprache; sprÐke (1), mnd., F.: nhd. Sprache, Fähigkeit zu sprechen, Gespräch, Unterredung; sprȫke, mnd., M.: nhd. Spruch, Gespräch, Beredung, Besprechung, Rede, Gerede, Erzählung, Ausspruch, Sprichwort, Redensart, Mahnung, Lehre, Lästerung, Schmährede; R.: inniges Gespräch führen: samtkæsen*** (1), mnd., V.: nhd. inniges Gespräch führen; R.: ins Gespräch kommen mit: sprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln; R.: sich nicht am Gespräch beteiligend: stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt; R.: unfähig zur Teilnahme am Gespräch: stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

Gespräch: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; sprõche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sprache, Sprechvermögen, Sprechart, Sprechweise, Rede, Stimme, Ansprache, Gespräch, Besprechung, Beratung, Vereinbarung, Bedeutung, Versammlung, Volk, Gegenrede, Gerichtsverhandlung, Gerichtsrede, Gericht (N.) (1), Ausspruch; R.: Gespräch halten: sprõchen (1), mhd., sw. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), sprechen, reden, sich bereden, Gespräch halten, sprechen mit, schwatzen

Gespräch: ahd. gisprõhhi (2) 18?; gisprõhhÆ* 11?; ? giwurti* 1; kæsa* 3; kæsi* (1) 3; samansprõhha 2, Gespräch: ahd. gisprõhhi (2) 18?; gisprõhhÆ* 11?; ? giwurti* 1; kæsa* 3; kæsi* (1) 3; samansprõhha 2

Gespräch: wehselmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Wechselmäre«, Wechselgespräch, Gespräch, Unterhaltung, Wortwechsel; wort, wart, mhd., st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe

Gespräch: an. hjal, hjaldr, rãŒa (2), spekja (1), viŒmÏli; R.: vertrautes Gespräch führen: an. r‘na

Gespräch: miteredunge, mhd., st. F.: nhd. »Mitreden«, Gespräch; R.: vertrautes Gespräch: minnereden, mhd., st. N.: nhd. vertrautes Gespräch

Gespräch: got. gawaðrdi* 1, Gespräch: got. gawaðrdi* 1

Gespräche -- heimliche traute Gespräche führen: kæsen (1), mnd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, heimliche traute Gespräche führen, sich unterhalten (V.), freundlich sprechen, vertraut sprechen, plaudern

Gespräche -- durch Gespräche in der Mühle weit bekannt: mȫlenrüchtich, molenruchtich, mnd., Adj.: nhd. »mühlenruchbar«?, durch Gespräche in der Mühle weit bekannt, in den Mühlen erzählt werdend, allgemein bekannt, notorisch

gesprächig -- nicht gesprächig: ungesprÏchlich, mhd., Adj.: nhd. ungesprächig, nicht gesprächig

gesprächig: gesprÏchic*, gesprÏchec, mhd., Adj.: nhd. gesprächig, beredt; gesprÏchlich, mhd., Adj.: gesprächig

gesprächig: sprõkesam*, sprõkesõm, mnd., Adj.: nhd. gelehrt, gesprächig; sprÐkeren*, sprÐkerne, mnd., Adj.: nhd. gesprächig, beredt, redegewandt; sprÐkesam*, sprÐkesõm, mnd., Adj.: nhd. gelehrt, gesprächig

gesprächig: ahd. diozanti; gisprõhhi* (1) 25; gisprõhhÆg* 1; kæsilÆn* (1) 2; rahhænti; redihaft* (1) 2; sprõhhal* 1, gesprächig: ahd. diozanti; gisprõhhi* (1) 25; gisprõhhÆg* 1; kæsilÆn* (1) 2; rahhænti; redihaft* (1) 2; sprõhhal* 1

gesprächig: germ. *sprÐki- (2), gesprächig: germ. *sprÐki- (2)

gesprächig: sprÏchic, mhd., Adj.: nhd. gesprächig, beredt

gesprächig: ae. cwedol; *cwisse; felasprÚce; felawyrde; gesprÚce; *sprÚce (2), gesprächig: ae. cwedol; *cwisse; felasprÚce; felawyrde; gesprÚce; *sprÚce (2)

gesprächig: gesprÐke (2), gesprõke, mnd., Adj.: nhd. gesprächig, beredt, leutselig (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

gesprächig«: ahd. gisprõhhal* 4; gisprõhhalo* 1; gisprõhlÆh* 2, gesprächig«: ahd. gisprõhhal* 4; gisprõhhalo* 1; gisprõhlÆh* 2

gesprächig«: gesprÏche (3), gesprõche, mhd., Adj.: nhd. »gesprächig«, redegewandt

Gesprächigkeit: ahd. gisprõhhida* 1, Gesprächigkeit: ahd. gisprõhhida* 1

Gesprächsform -- Lied in Gesprächsform: wehsel (1), wessel, wechsel, mhd., st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied

Gesprächspartner: redegenæz, mhd., st. M.: nhd. »Redegenosse«, Gesprächspartner; redegeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Redegeselle«, Gesprächspartner

Gesprächsteilnehmer: ahd. gamahal* 2?, Gesprächsteilnehmer: ahd. gamahal* 2?

gesprächsweise -- gesprächsweise auftauchen: vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

gesprächsweise -- gesprächsweise sagen: undersagen, mhd., sw. V.: nhd. gesprächsweise sagen, sagen, mitteilen, berichten, untersagen, verbieten

gesprächsweise -- gesprächsweise mitteilen: underseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, gesprächsweise mitteilen, untersagen, verbieten

Gespreize: gesprenze (1), mhd., st. N.: nhd. Gespreize, Geziere

gespreizt -- gespreizt gehen: an. skalma; R.: mit gespreizten Beinen: an. gleiŒr, gespreizt -- gespreizt gehen: an. skalma; R.: mit gespreizten Beinen: an. gleiŒr

gespreizte -- gespreizte Hand: palm, mnd., F.: nhd. ausgebreitete, gespreizte Hand, Längenmaß, Handspanne

gespreizten -- mit gespreizten Beinen befindlich: gritelich***, mhd., Adj.: nhd. rittlings sitzend, mit gespreizten Beinen befindlich

gespreizten -- mit gespreizten Beinen: gritelÆche, mhd., Adv.: nhd. rittlings, mit gespreizten Beinen; gritelinge, gritelingen, mhd., Adv.: nhd. rittlings, mit gespreizten Beinen

Gespreng: sprenk, mnd.?, Sb.: nhd. Gespreng, entgegenlaufender Stollen mit ungleicher Sohle, jäher Abschuss?, Quell?

gesprengt«: gesprenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesprengt«, gesprenkelt

gesprenkelt: vleckhaftich*, vleckechtich, mnd., Adj.: nhd. fleckig, mit Flecken bedeckt, buntscheckig, gesprenkelt

gesprenkelt: ae. cylu, gesprenkelt: ae. cylu

gesprenkelt: idg. *per¨- (2); *per¨no-; *per¨o‑, gesprenkelt: idg. *per¨- (2); *per¨no-; *per¨o‑

gesprenkelt: ahd. sprekkiloht* 1, gesprenkelt: ahd. sprekkiloht* 1

gesprenkelt: an. fõinn, freknættr

gesprenkelt: vlechaft, flechaft*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, gesprenkelt, befleckt; vlechaftic, flechaftic*, mhd., Adj.: nhd. »fleckhaftig«, fleckig, gesprenkelt, befleckt; vleckehaft, fleckehaft*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, gesprenkelt, befleckt; vleckehaftic, fleckehaftic*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, gesprenkelt, befleckt; vleckeht, vlekeht, vlecket, fleckeht*, flekeht*, flecket*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, »fleckicht«, gesprenkelt, befleckt, beschmutzt, gefleckt; vleckic, fleckic*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, gesprenkelt, befleckt; vleckoht, vleckot, vlekoht, fleckoht*, fleckot*, flekoht*, mhd., Adj.: nhd. fleckig, gesprenkelt, befleckt

gesprenkelt: spreckeleht, spreckeloht, spreckelot, sprickeleht, mhd., Adj.: nhd. gesprenkelt; sprenkeleht, mhd., Adj.: nhd. gesprenkelt; sprinkeleht, sprinkeloht, mhd., Adj.: nhd. gesprenkelt, gefleckt; sprunkeleht, sprünkeleht, mhd., Adj.: nhd. gesprenkelt; R.: gelb gesprenkelt: tusenvÐch, tusenfÐch*, mhd., Adj.: nhd. aschgrau, gelb gesprenkelt

gesprenkelt: geparrieret*, geparriert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesprenkelt; gesprenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesprengt«, gesprenkelt; R.: zackig gesprenkelt: hornicsprenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zackig gesprenkelt

gesprenkelt: sprenclicht, sprenglicht, sprenkelhaft*?, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt, betupft, fleckig, buntfarbig; sprenkelet*, sprenkelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »sprenkelt«, gesprenkelt, marmoriert; sprinkelhaft*, sprinkelicht, sprinklicht, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt, gefleckt, fleckig; sprinkelhaftich*, sprinkelachtich, sprinkelechtich, sprinkelichtich, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt, gefleckt, fleckig, sommersprossig; sprinkelÆk, sprinkelich, sprinklÆk, sprinklich, mnd., Adj.: nhd. sprenklig, gesprenkelt, gefleckt, getupft; sprinkelet*, sprinkelt, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt, betupft, fleckig, bunt​farbig; sprætelÆk, sprotelich, mnd., Adj.: nhd. gesprenkelt; sprætich, sproetich, mnd., Adj.: nhd. bunt, gesprenkelt, sommerfleckig; sprðtich, spruetich, mnd., Adj.: nhd. gefleckt, gesprenkelt; R.: buntfarbig gesprenkelt: spinkelet*, spinkelt, mnd., Adj.: nhd. fleckig, bunt, buntfarbig gesprenkelt, verschiedenfarbig, scheckig; spinkelich, mnd., Adj.: nhd. fleckig, bunt, buntfarbig gesprenkelt

gesprenkelt: as. sprðtodi 1, gesprenkelt: as. sprðtodi 1

gesprenkel​tes -- gesprenkel​tes buntes Zeug: sprancstücke*, sprankstucke, mnd., N.: nhd. gemustertes Tusch, gesprenkel​tes buntes Zeug

gesprochen -- gut gesprochen: ahd. redilÆh* 3; R.: heilig gesprochenes Gemüse: ahd. gartgot* 1, gesprochen -- gut gesprochen: ahd. redilÆh* 3; R.: heilig gesprochenes Gemüse: ahd. gartgot* 1

gesprochen: sproken***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesprochen

gesprochen -- ohne gesprochen zu haben seiend: ungesprochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesprochen, ungenannt, unaussprechbar, unaussprechlich, unnennbar, unausgesprochen, stumm, ohne zu sprechen seiend, ohne gesprochen zu haben seiend, ohne sich zu äußern seiend, unausgeführt

gesprochen -- nicht gesprochen: ungesprochenlich, mhd., Adj.: nhd. nicht gesprochen, ungesprochen

gesprochen: gespræken***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesprochen; kallet, kalt, kallede, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beredet, besprochen, geredet, gesprochen; R.: Worte zur Aushorchung gesprochen: horkerÐde, horkerede, mnd., F.: nhd. Horchrede, Worte zur Aushorchung gesprochen, Erkundung, Meinungsforschung

gesprochen: wærdisch***, wærdesch***, mnd.?, Adj.: nhd. gesprochen, Wort...; R.: ein Gebet gesprochen habend: vorbÐdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein Gebet gesprochen habend; R.: ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend: unvorbÐdet*, unvorbedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend

gesprochen -- hinterrücks gesprochen: bakwærdisch*, bakwærdesch, bakwȫrdesch, mnd., Adj.: nhd. hinterrücks gesprochen
gesprochen: gesprochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesprochen; R.: feierlich gesprochen: gestabet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestabt«, feierlich gesprochen

gesprochen«: gesprochenlich***, mhd., Adj.: nhd. »gesprochen«

gesprochen« -- »alt gesprochen«: altgesprochen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »alt gesprochen«

gesprochen«: sprochen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesprochen«,

gesprochene -- in der Picardie gesprochene Sprache: pickerdÆensprõke, mnd., F.: nhd. in der Picardie gesprochene Sprache

gesprochene -- gesprochene bzw. geschriebene Worte: rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht, vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

gesprochene -- gesprochene oder geschriebene Worte: rÐde (1), redde, reede, reyde, mnd., F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft

gesprochenen -- Ausdruck gesprochenen Inhalts: stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, mnd., F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volkes, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum

gesprochener -- nach seinem Tod heilig gesprochener Papst: põweshillige, põwesthillige, mnd., M.: nhd. »Papstheiliger«, nach seinem Tod heilig gesprochener Papst

gesprochener -- im Zorn gesprochener Fluch: zornvluoch, zornfluoch*, mhd., st. M.: nhd. »Zornfluch«, im Zorn gesprochener Fluch

gesprochenes -- vorher gesprochenes Wort: vȫrwært (1), vorwort, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

gesprochenes -- gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl: prÐfõtie, prÐfacie, mnd., F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl

gesprochenes -- gesprochenes Gebet: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede

gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt): tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gesprochenes: ahd. gisprõhhi (2) 18?, Gesprochenes: ahd. gisprõhhi (2) 18?

gesprungener -- gesprungener Reihentanz unter Begleitung von Trommeln und Pauken: springelrei*, springelrey, mnd., M.: nhd. gesprungener Reihentanz unter Begleitung von Trommeln und Pauken

gespült -- was an den Strand gespült wird: santworp, santwurp, mnd., M.: nhd. »Sandwurf«, Strandgut, was an den Strand gespült wird, Grundrührung

gespült -- an den Strand treiben bzw. gespült werden: stranden, mnd., sw. V.: nhd. stranden, scheitern, Schiffbruch leiden, an den Strand treiben bzw. gespült werden

gespült -- was aus den Schüsseln gespült wird: karspuole, mhd., sw. F.: nhd. was aus den Schüsseln gespült wird

gespundete -- gespundete Flasche: spuntvlasche, mnd., F.: nhd. »Spundflasche«, gespundete Flasche, Flasche mit einem Pfropfen (M.) bzw. Stöpsel, geschlossene Flasche

gespürt: licket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gespürt, gelockt

Gest: gõre (2), mnd., F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres; gest, gehst, geest, gÐst, jest, jast, mnd., M.: nhd. Hefe, Gest, Schmutz, Oberhefe

Gest: barme (1), barm, mnd., M.: nhd. Hefe, Gest, Bierhefe

gestabt«: gestabet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestabt«, feierlich gesprochen

gestabter -- gestabter Eid: afries. stef 17, gestabter -- gestabter Eid: afries. stef 17

Gestade: as. stath* 12, Gestade: as. stath* 12

Gestade: germ. *staþa- (1); *staþa-; *staþja-, Gestade: germ. *staþa- (1); *staþa-; *staþja-

Gestade: got. staþa* (1) 3, Gestade: got. staþa* (1) 3

Gestade: sant (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Sand, Ufersand, Strand, Gestade, Sandfläche, Kampfplatz, Stechbahn, Boden, Platz (M.) (1); stade (1), mhd., sw. M.: nhd. Gestade, Ufer, Strand; stat (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Gestade, Ufer, Strand, Landeplatz; stete, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stätte, Stadt, Stelle, Platz (M.) (1), Ort, Gestade, Ufer

Gestade: gestat, mhd., st. N.: nhd. Gestade, Ufer, Strand; gestete, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gestade, Ufer

Gestade: sant (1), mnd., N.: nhd. Sand, sandige Fläche, Sandbank, Ufersand, Strand, Gestade, Sandfläche, Kampfplatz, Stechbahn, Boden, Platz (M.) (1); stõde (1), stade, mnd., N.: nhd. Gestade, Ufer; stat (3), stõt, staat, mnd., N.: nhd. Gestade, Ufer, am Fleet liegendes Grundstück (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg])

Gestade: ae. stÏþ; waroþ, Gestade: ae. stÏþ; waroþ

Gestade: ahd. stad 49?; stado 2; stedi (1) 8, Gestade: ahd. stad 49?; stado 2; stedi (1) 8

Gestade: afries. sted (1) 1, Gestade: afries. sted (1) 1

Gestade«: gestade, mhd., st. N.: nhd. »Gestade«, Strand

Gestadewurz«: ae. stÏþwyrt, Gestadewurz«: ae. stÏþwyrt

gestählt«: gestehelet*, gestehelt, gestÐlet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestählt«, gehärtet, geschützt

gestalt -- so gestalt: suslich, mhd., Adj.: nhd. solch, so beschaffen (Adj.), so gestalt, so ein

Gestalt: germ. *gaskapa-; *lauda; *ludja-; *segwni-, Gestalt: germ. *gaskapa-; *lauda; *ludja-; *segwni-

Gestalt: ahd. agsiunÆ* 1; biladi* 20; bilidi 216; wiolÆhhÆ* 23; wiolÆhnissÆ* 1; burt* (1) 2; farawa* 19; gilÆhhÆ* 10; gilÆhhida* 20?; gilÆhnessÆ* 1?; gilÆhnissa* 18; gilÆhnissÆ* 1?; gilÆhnussÆ 1?; gisezzida 47; giskaft* (2) 59; gitõt* 44; giwahst* 20; ? gorpoto*? 1; heit 47; lÆh (1) 24; lÆhhamo* 300; skaft* (2) 2; stal 54; stantnissida* 1; stõtnussida 1; suntarigÆ* 25; tõt 254; R.: aufrechte Gestalt: ahd. ? ðflengÆ 2; R.: glattrunde Gestalt: ahd. sinwellÆ* 6; R.: in jemandes Gestalt: ahd. in ... den stal; R.: leibliche Gestalt: ahd. lÆhhamo* 300; R.: schöne Gestalt: ahd. watlÆhhÆ* 5; R.: von gleicher Gestalt: ahd. gilÆhho gitõn, Gestalt: ahd. agsiunÆ* 1; biladi* 20; bilidi 216; wiolÆhhÆ* 23; wiolÆhnissÆ* 1; burt* (1) 2; farawa* 19; gilÆhhÆ* 10; gilÆhhida* 20?; gilÆhnessÆ* 1?; gilÆhnissa* 18; gilÆhnissÆ* 1?; gilÆhnussÆ 1?; gisezzida 47; giskaft* (2) 59; gitõt* 44; giwahst* 20; ? gorpoto*? 1; heit 47; lÆh (1) 24; lÆhhamo* 300; skaft* (2) 2; stal 54; stantnissida* 1; stõtnussida 1; suntarigÆ* 25; tõt 254; R.: aufrechte Gestalt: ahd. ? ðflengÆ 2; R.: glattrunde Gestalt: ahd. sinwellÆ* 6; R.: in jemandes Gestalt: ahd. in ... den stal; R.: leibliche Gestalt: ahd. lÆhhamo* 300; R.: schöne Gestalt: ahd. watlÆhhÆ* 5; R.: von gleicher Gestalt: ahd. gilÆhho gitõn

Gestalt: anesichte*, ansichte, mnd., N.: nhd. »Ansicht«, Gesicht, Antlitz, Ansehen, Aussehen, Anblick, Abbild, Bild, Gestalt; bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, mnd., N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster; bildinge, mnd., F.: nhd. Bildung, Gestalt; R.: runde Gestalt: bolle (1), mnd., F., M.: nhd. »Bolle«, runder Gegenstand, runde Gestalt, Hinterschenkel, Keule

Gestalt: wÆse (1), wÆs, mnd.?, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensart, Sitte, Gestalt, Form, Maß, Melodie; R.: andere Gestalt annehmen: voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, mnd., sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten; R.: eine andere Gestalt annehmen: vorschõpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. entstellen, verwandeln, verunstalten, eine andere Gestalt annehmen, misslich gestalten; R.: in alter Gestalt wieder herstellen: vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; R.: von übermäßiger Größe und Gestalt seiend: ungehǖre (2), ungehðre, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖre*, unhure, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖrlÆk*, unhðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend

Gestalt: anegestalt, mhd., st. F.: nhd. äußere Erscheinung, Gestalt; biledÏre*, bildÏre, bilder, pilder, mhd., st. M.: nhd. »Bilder« (M.), Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Gestalter, Mahnung, Gestalt; bilede (1), bilde, pilde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen; biledenÏre*, bildenÏre, mhd., st. M.: nhd. Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Mahnung, Gestalt, Urbild, Ursprung; biledunge*, bildunge, mhd., st. F.: nhd. »Bildung«, Bildnis, Gestalt, Abbild, Ebenbild, Vorstellung; R.: die Gestalt annehmen von: entwerfen, intwerfen, mhd., st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; R.: edle Gestalt: adel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; R.: ohne Gestalt seiend: biledevrÆ*, bildevrÆ, mhd., Adj.: nhd. »bildfrei«, ohne Gestalt seiend; R.: von dreierlei Gestalt: drÆvaltlÆche, mhd., Adv.: nhd. »dreifaltig«, dreifach, von dreierlei Gestalt; R.: von einer Gestalt seiend: einvar (1), einfar*, mhd., Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig; R.: Wohlgefallen an der Gestalt: biledebehegede*, biltbehegede, mhd., st. F.: nhd. Wohlgefallen an der Gestalt

Gestalt: feitiure, mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Ausrüstung, Ausstattung, Putz; figðr, mhd., st. F.: nhd. »Figur«, Gestalt, Symbol, Gleichnis, Bedeutung, Ding; figure, figðre, figiure, mhd., sw. F.: nhd. »Figur«, Gestalt, Symbol, Bild, Abbild, Beispiel, Gleichnis, Bedeutung, Ding; form, furm, mhd., st. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); forme, mhd., sw. F.: nhd. Form, Gestalt, Vorbild, Muster, Fassung, Rechtsvorschrift; formeschaft, mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Aussehen, Form; formunge, mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Gestaltung, Anfertigung; gebilede*, gebilde, mhd., st. N.: nhd. Gestalt, Gebilde, Gegenstand, Sternbild, Beispiel; gehebe (2), mhd., st. F.: nhd. Haltung, Befinden, Lebensweise, Aussehen, Gestalt; gelõz, gelãz, gelæz, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung; geliune, gelðne, mhd., st. N.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Körperbau; geschaft (1), gescheft, geschepft, geschepfede, geschopfde, geschopfede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Errichtung, Gestalt, Aussehen, Beschaffenheit, Eigenschaft, Bildung; gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefnisse, geschefnusse, geschafnisse, geschepfnisse, geschöpfnisse, mhd., st. N.: nhd. Erschaffung, Geschöpf, Schöpfung, Beschaffenheit, Gestalt, Ereignis, Angelegenheit; geschefte, gescheft, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschicke, mhd., st. N.: nhd. »Geschick«, Begebenheit, Ordnung, Anordnung, Aufstellung, Vermächtnis, Stiftung, Gestalt, Bildung, Benehmen; geschickede, geschickt, mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, edle Gestalt, Schönheit; geschuof, mhd., st. M.: nhd. Gestalt, Bild; gesiht, gesihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt; gestalt (1), mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Aussehen, Verfassung, Beschaffenheit, Gegebenheit, Rechtsstellung, Ursache; gestalticheit*, gestaltecheit, mhd., st. F.: nhd. Gestalt; gestelle (1), mhd., st. N.: nhd. Gestell, Gestalt, Aussehen; gesteltenisse, gesteltnisse, gestaltnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gestalt, Erscheinung, Form, Aussehen, Figur; getÏne, getõne, mhd., st. F., st. N.: nhd. Erscheinung, Gestalt, Gesichtszüge, Benehmen, Verhalten, Behandlung; getõt, mhd., st. F.: nhd. Tat, Gesamtheit der Taten, Werk, Handlung, Tun, schuldhafte Tat, Rechtsgeschäft, Handlungsweise, Geschöpf, Gestalt, Ansehen, Beschaffenheit, Verhalten, Geschichte, Befinden; getÏte, mhd., st. N., sw. F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Umstand, Rechtsgeschäft, Abmachung; R.: edle Gestalt: geschickede, geschickt, mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, edle Gestalt, Schönheit; R.: in Gestalt eines Kreuzes: kriuzewÆse, kriuzwÆse, krðcewÆse, krðzwÆse, mhd., Adv.: nhd. kreuzweise, in Gestalt eines Kreuzes, am Kreuz, mit dem Kreuzzeichen

Gestalt: lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; muster, mhd., st. N.: nhd. Muster, äußeres Aussehen, Gestalt, Musterung, Waffenaufgebot; persæn, mhd., st. F.: nhd. Person, Gestalt, Ansehen; persæne, mhd., sw. F.: nhd. Person, Gestalt, Ansehen; possen, mhd., sw. M.: nhd. Form, Gestalt; R.: allegorische Gestalt: lügegeist, mhd., st. M.: nhd. »Lügegeist«, allegorische Gestalt; lügengeist, mhd., st. M.: nhd. »Lügengeist«, allegorische Gestalt; R.: angenommene Gestalt: persænier, mhd., st. N.: nhd. »Personier«, angenommene Gestalt, Mummerei, Persönlichkeit; R.: Meerfrau von halb tierischer Gestalt: merwunder, merewunder*, mhd., st. N.: nhd. »Meerwunder«, wunderbares Meertier, Meermann, Meerfrau von halb tierischer Gestalt, Meerungeheuer; R.: menschliche Gestalt: menschenbilede*, menschenbilde, mennischenbilde, menschenpilde, mennischenpilde, mhd., st. N.: nhd. »Menschenbild«, Menschengestalt, menschliche Gestalt, Mensch

Gestalt: schaft (1), mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Gestalt, Bildung, Beschaffenheit, Eigenschaft; scheffede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.); schicken (2), mhd., st. N.: nhd. Benehmen, Gestalt, Aussehen; schÆn (2), schÆm, mhd., st. M.: nhd. Schein, Strahl, Glanz, Gestalt, sichtbarer Beweis, schriftliche Urkunde, Anblick, Schau, Ansehen, Aussehen, Anschein, Benehmen, Form, Bild, Ebenbild, Schattenbild, Licht, Schönheit, Erscheinung, Äußeres, Beweis, Widerschein, Spiegelbild; schouwe (1), schowe, schæwe, schou, mhd., st. F.: nhd. »Schau«, Schauen, Blick, Anschauen, Anblick, Aussehen, Gestalt, Sicht, Prüfung, Ansehen; schouwen (2), mhd., st. N.: nhd. Sehen, Schauen, Betrachten, geistliche Betrachtung, Beschaulichkeit, Besuchen, Aussehen, Gestalt, Blick, Anblick, Betrachtung, Zuschauen, Anschauen; stal (1), mhd., st. M.: nhd. Gestalt, Gestell, Stütze, Stall, Haus, Form, Stand, Stehort, Sitzort, Wohnort; stalt (2), mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Aussehen, Beschaffenheit, Ursache; steltnisse, staltnisse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gestalt, Figur; terme, tirme, term, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Sprengel, Gebiet, bestimmtes Gelände, äußerste Grenze, Höhe, Gestalt, Beschaffenheit

Gestalt: idg. *krep- (1); *lÁig- (2)?; *prep‑, Gestalt: idg. *krep- (1); *lÁig- (2)?; *prep‑

Gestalt: an. õsjõ, õsjõna, figðra, glÆking, hamr, lÆki (2), lÆkneski, lÆkneskja, litr (1), mynd, skap, skepna, v‡xtr; R.: eine andere Gestalt annehmen: an. hamast; R.: eine der im Mond sichtbaren Gestalten: an. Hjðki

Gestalt: schaft (3), mnd., F.: nhd. Geschöpf, Geschaffenes, Kreatur, Beschaffenheit, Gestalt; scheppenisse, schepnisse, scheppenis, scheppnis, schÐpenisse, schepenisse, schippenisse, schipnisse, schippenis, schippnis, schapnus, mnd., F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Erschaffenes, Geschöpf, Gestalt, Form, Aussehen, Beschaffenheit, Zustand, Schaffung, Herbeiführung; schick, schik, mnd., M.: nhd. »Schick«, Gestalt, Beschaffenheit, Form, überkommener Zustand, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Lebensart, Brauch, Mode; schickenisse, schicknisse, schiknisse, scicnisse, mnd., F.: nhd. Beschaffenheit, Ordnung, Fügung, Bildung, Gestalt, Reihenfolge; schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; stalt (1), mnd., N., F.: nhd. Gestalt; staltnisse, staltenisse, mnd., F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit; statðre, statðr, mnd., F.: nhd. Statur, Wuchs, Gestalt; R.: angemessene Gestalt geben: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; R.: gebogene Gestalt: rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, mnd., F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit; R.: Gestalt geben: schõpen (2), mnd., st. V.: nhd. schaffen, hervorbringen, Gestalt geben, verfertigen, gestaltet, beschaffen (V.), bewerkstelligen, ausrichten, einrichten; scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen; R.: kreisförmige Gestalt: rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, mnd., F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit; runt (3), runde, ronde, mnd., N.: nhd. »Kreis«, kreisförmige Gestalt, kreisförmige Ausdehnung; runthÐt, runtheit, ronthÐt, rontheit, mnd., F.: nhd. »Rundheit«, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt; R.: kugelförmige Gestalt: rundichhÐt*, rundichÐt, rundichÐit, rundicheit, rondichÐt, rondichÐit, mnd., F.: nhd. Rundheit, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt, gebogene Gestalt, Rundung, kreisrundes Bauteil, Sorglosigkeit, Achtlosigkeit; runthÐt, runtheit, ronthÐt, rontheit, mnd., F.: nhd. »Rundheit«, kreisförmige Gestalt, kugelförmige Gestalt; R.: nachgebildete Gestalt: schampeliæn, schampelðn, schaphlun, mnd., N.: nhd. Muster, Modell, Schablone, nachgebildete Gestalt, Vogelscheuche, Popanz, Kampf; R.: Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint: strðsvÐdere*, strðsvÐder, strðsvedder, mnd., F.: nhd. Straußenfeder, besonderer Federschmuck des Adels, Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint; R.: schöne Gestalt: schȫnhÐt, schȫnheit, mnd., F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, schöne Gestalt, Zier, Schmuck, sittliche Würde, Tugend; R.: übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt: rÐsinne, mnd., F.: nhd. Riesin, übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt

Gestalt: anfrk. giwahsduom* 1, Gestalt: anfrk. giwahsduom* 1

Gestalt: got. *farwa 1, hiwi* 1, laudi* 1, manauli* 1, siuns (1) 11, *skaunei, wlits 6; R.: eine Gestalt annehmen: got. gagaleikon* 3; R.: Gestalt annehmen: got. *frisahtnan, gafrisahtnan* 1; R.: Gestalt gewinnen: got. gabaÆrhtjan 14=13; R.: leibliche Gestalt: got. leikis siuns

Gestalt: ae. andwlita; andwlite; blíoh; gesceap; hõd (1); limgel’cg; onsíen (1); wÏstm; wÏstme; wlite (1); wlitu; R.: Gestalt annehmen: ae. scieppian; R.: menschliche Gestalt: ae. manlÆca; R.: runde Gestalt: ae. béagwÆse, Gestalt: ae. andwlita; andwlite; blíoh; gesceap; hõd (1); limgel’cg; onsíen (1); wÏstm; wÏstme; wlite (1); wlitu; R.: Gestalt annehmen: ae. scieppian; R.: menschliche Gestalt: ae. manlÆca; R.: runde Gestalt: ae. béagwÆse

Gestalt: umbekleit, ummekleit, mhd., st. N.: nhd. »Umkleid«, Kleid, Kleidung, Umhang, Mantel, Verkleidung, Erscheinungsform, Gestalt; visament, fisament*, mhd., st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; visamente (1), mhd., st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit; visamente (2), visimente, mhd., F.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Modellierung, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; R.: eine andere Gestalt annehmen: verwenden, ferwenden*, mhd., sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; R.: eine fremde Gestalt annehmen: verwilden, ferwilden*, mhd., sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen; R.: ohne Gestalt seiend: ungestalthaft, mhd., Adj.: nhd. ohne Gestalt seiend, ohne Körper (Teufel) seiend

Gestalt -- schöne Gestalt: wolgestaltheit, wolgestaltetheit*, wolegestaltheit, walgestaltheit, walegestaltheit, mhd., st. F.: nhd. Wohlgestalt, schöne Gestalt, Schönheit; wolgetÏne, wolegetÏne, walegetÏne, walgetÏne, mhd., st. F.: nhd. »Wohlgetane«, schöne Gestalt, Schönheit

Gestalt: as. gilÆkn’ssi* 2; ? lud 1; wliti* 5, Gestalt: as. gilÆkn’ssi* 2; ? lud 1; wliti* 5

Gestalt: lõt, lõte, laet, mnd., N.: nhd. Benehmen, Aussehen, Gestalt, äußeres Verhalten, Gebärde, Auftreten; persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure; R.: ansehnlich von Gestalt oder Charakter: persænich, mnd., Adj.: nhd. ansehnlich von Gestalt oder Charakter; R.: Gestalt eines Mannes: man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: gleiche Gestalt: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; R.: in ganzer Gestalt: lÆfhaftigen (1), mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig; R.: in ganzer Gestalt seiend: lÆfhaftich, lÆfachtich, lÆfaftich, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt seiend, lebendig, lebensfähig; R.: Mann von schwarzer Gestalt: mærman, moerman, moyrman, mnd., M.: nhd. »Mohrmann«, Mann mit schwarzer Hautfarbe, Mann von schwarzer Gestalt; R.: menschliche Gestalt: minschengestalt, mnd., F.: nhd. »Menschengestalt«, menschliche Gestalt; R.: neue Gestalt geben: ȫverformen, æverformen, mnd., sw. V.: nhd. »überformen«, veredeln, neue Gestalt geben; R.: rechte Gestalt: ploie*, ploye, mnd., F.: nhd. Falte, guter Zustand, rechte Gestalt; R.: sichtbare Gestalt: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; R.: von gleicher Gestalt seiend: mÐdeförmich, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Gestalt seiend

Gestalt: figðre, figure, figðr, mnd., F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild; forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden; gebÐre, mnd., F.: nhd. Aussehen, Gestalt, Gebaren, Benehmen, Verhalten, Haltung, Art, Wesen; gebilde, gebÐlde, mnd., N.: nhd. Bild, Standbild, Gebilde, Abbild, Gestalt, Vorbild, Beispiel, Einbildung, Phantasiegebilde; gedõne*, mnd.?, F.: nhd. Beschaffenheit, Aussehen, Gestalt, Wesen, Benehmen; gedõnede*, gedõnte, mnd., F.: nhd. Beschaffenheit, Aussehen, Gestalt, Wesen, Benehmen; gestalt (1), mnd., F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Sachlage, Verhältnis, Aussehen, Erscheinung; gestaltnisse, gestaltenisse, mnd., F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Verhältnis, Figur, Erscheinungsform; gesteltnisse, gesteltenisse, mnd., F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Verhältnis, Figur, Erscheinungsform; R.: gleiche Gestalt: gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem; R.: in körperlicher Gestalt befindlich: invlÐschet, invleischet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingefleischt«, in Fleisch und Blut befindlich, in körperlicher Gestalt befindlich, inkarniert; R.: körperliche Gestalt befindlich: ingevlÐschet, ingevleischet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Fleisch und Blut übergegangen, körperliche Gestalt befindlich, inkarniert; R.: Pfuhl der nach der Gestalt oder dem Wasserlauf der ihn bildet genannt ist: hõkenpæl, mnd., M.: nhd. »Hakenpfuhl«, Pfuhl der nach der Gestalt oder dem Wasserlauf der ihn bildet genannt ist

gestaltbar: gesmÆdic*, gesmÆdec, mhd., Adj.: nhd. leicht zu bearbeiten seiend, gestaltbar, geschmeidig, nachgiebig

gestalten -- vollkommen gestalten: wünschen (1), wunschen, mhd., sw. V.: nhd. wünschen, wünschen auf, wünschen in, wünschen nach, wünschen zu, wünschen von, haben wollen (V.), haben wollen (V.) als, bitten um, verlangen, verlangen nach, herbeiwünschen, herbeisehnen, auf wunderbare und vollkommene Weise schaffen, vollkommen gestalten, adoptieren

gestalten: anerihten, anerichten, anrÆhten, ane rihten, mhd., sw. V.: nhd. »anrichten«, einrichten, herrichten, gestalten, beginnen, erschaffen (V.), ordnen, bereiten; bemeisteren*, bemeistern, mhd., sw. V.: nhd. meistern, meisterlich gestalten, gestalten; bestaten (1), besteten, mhd., sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; betihten, mhd., sw. V.: nhd. schreiben, dichten (V.) (2), erdichten, verfassen, ersinnen, herstellen, gestalten, beschreiben, füllen in; bewenden, mhd., sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; bileden (1), bilden, pilden, mhd., sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in; entwerfen, intwerfen, mhd., st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; R.: gestalten nach: blasenieren, blasnieren, blesenieren, blasunnieren, plasnieren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken (von Wappen), sich zeigen, gestalten nach; R.: gleich gestalten: ebenbileden*, ebenbilden, mhd., sw. V.: nhd. gleich gestalten, nachbilden, angleichen, sich angleichen, gleichgestimmt werden; R.: meisterlich gestalten: bemeisteren*, bemeistern, mhd., sw. V.: nhd. meistern, meisterlich gestalten, gestalten; R.: schnitzend gestalten: besnitzen, mhd., V.: nhd. beschnitzen, schnitzend gestalten; R.: sich zu wunderbaren Dingen gestalten: õventiuren (1), mhd., sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen

gestalten: tachen, mnd.?, sw. V.: nhd. bestimmen, einrichten, gestalten; R.: anders gestalten: vorbilden (2), mnd., sw. V.: nhd. umbilden, anders gestalten, anders abbilden, das Aussehen verändern, zu einem Bild gestalten; R.: misslich gestalten: vorschõpen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. entstellen, verwandeln, verunstalten, eine andere Gestalt annehmen, misslich gestalten; R.: neu gestalten: vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; R.: reichhaltiger gestalten: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen; R.: sich anders gestalten: vormõken (1), mnd., sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstellen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, jemandem Schwierigkeiten bereiten, Schaden zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; R.: sich gestalten: vorschicken, mnd., sw. V.: nhd. aussenden, ausschicken, sich fügen, sich regeln, sich gestalten; R.: zu einem Bild gestalten: vorbilden (2), mnd., sw. V.: nhd. umbilden, anders gestalten, anders abbilden, das Aussehen verändern, zu einem Bild gestalten

gestalten -- schön gestalten: wÏhen, wÐhen, mhd., sw. V.: nhd. »wähen«, schön machen, schön gestalten, verherrlichen, schmücken, auszeichnen

gestalten: rõken (2), ræken, mnd., sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen; stalden***, mnd., sw. V.: nhd. »stalten«, gestalten; R.: gestalten nach: strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

gestalten: ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, mnd., sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen; ȫven, ǖven, mnd., sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?; R.: ebenmäßig gestalten: proportionÐren*, proportionÐrn, proportionÆren, mnd., sw. V.: nhd. »proportionieren«, gleichmäßig abmessen, ebenmäßig gestalten, in ein gleichartiges Verhältnis setzen; R.: Leben auf bestimmte Weise gestalten: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

gestalten -- bogenförmig gestalten: welben (2), welwen, mhd., sw. V.: nhd. »welben«, bogenförmig gestalten, wölben, aufwölben, aufwölben zu, aufwölben auf, überwölben, wälzen

gestalten -- zur Wonne gestalten: wünnen, mhd., sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten

gestalten -- leiblich gestalten: personieren, mhd., sw. V.: nhd. »personieren«, leiblich gestalten

gestalten: figieren, mhd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß; figðren, mhd., sw. V.: nhd. gestalten, formen, zeigen; figðrieren, mhd., sw. V.: nhd. symbolisch darstellen, bedeuten, gestalten; formen, mhd., sw. V.: nhd. formen, bilden, gestalten, einbeziehen in; formieren, furmieren, mhd., sw. V.: nhd. »formieren«, formen, gestalten, bilden, verzieren mit, legen an, stellen in; gebileden*, gebilden, mhd., sw. V.: nhd. abbilden, bilden, ein Bild hervorbringen, sich als Abbild eines Dinges darstellen, errechnen, rechnen, formen, gestalten, nachahmen, einprägen in; geslahen, mhd., st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen; gestalten, mhd., sw. V.: nhd. gestalten; gestellen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, einen Stellvertreter stellen, abstellen, unterstellen, beanspruchen, aufstellen, unterbringen, fangen, festhalten, gestalten, verändern; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

gestalten: ðzdrücken, ðz drücken, ðzdrucken, mhd., sw. V.: nhd. ausdrücken, gestalten, herausdrücken; R.: dichterisch gestalten: ðzrihten, ðz rihten, mhd., sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; R.: zu einem Bilde gestalten: verbileden, verbilden, ferbileden*, mhd., sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu

gestalten -- sich wechselnd gestalten: lðnen, mhd., sw. V.: nhd. sich wechselnd gestalten

gestalten: ae. gestr’ngan, gestalten: ae. gestr’ngan

gestalten: formen (1), mnd., sw. V.: nhd. formen, gestalten, bilden, herstellen, machen; formÐren (1), formeiren, mnd., sw. V.: nhd. herstellen, gestalten, formen, zur Bildung eines Ganzen beitragen, hineinbilden, vorschriftsmäßig abfassen, vorschriftsmäßig aufsetzen; inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen

gestalten -- abmessend gestalten: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

gestalten: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; schaffen (3), mhd., sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; sticken, stichen, mhd., sw. V.: nhd. sticken, stechend festsitzen, festhalten, besticken, stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, befestigen, darstellen, hinstellen, gestalten, fälteln, mit Stecken (M.) versehen (V.), mit Pfählen versehen (V.), ersticken, befestigen weilen; R.: dichterisch gestalten: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: schlagend gestalten: slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; R.: sich gestalten: schaffen (3), mhd., sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; R.: sich zum Sinne gestalten: sinnen (1), mhd., st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus

gestalten: beschippen, bescheppen, mnd., sw. V.: nhd. gestalten, umgestalten, eine Beschaffenheit geben; bilden (2), mnd., sw. V.: nhd. bilden, formen, gestalten, mit Bildschmuck verzieren; erbilden, mnd., sw. V.: nhd. bilden, gestalten; R.: betrügerisch gestalten im Pelzhandel: betrocken***, mnd., sw. V.: nhd. betrügerisch gestalten im Pelzhandel

gestalten: germ. *lik-, gestalten: germ. *lik-

gestalten: an. mynda (1), gestalten: an. mynda (1)

gestalten: ahd. biladen* 1; biliden* 18; bilidæn* 70; gibiladen* 3; gibiliden* 6; gibilidæn* 7; hasanæn* 16; skaffæn 49; skepfen 106; R.: gleich gestalten: ahd. ebanbilidæn* 3, gestalten: ahd. biladen* 1; biliden* 18; bilidæn* 70; gibiladen* 3; gibiliden* 6; gibilidæn* 7; hasanæn* 16; skaffæn 49; skepfen 106; R.: gleich gestalten: ahd. ebanbilidæn* 3

gestalten: idg. *kÝer- (1), gestalten: idg. *kÝer- (1)

Gestalten -- durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt: Ænconformieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingestärkt« (?), durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt

Gestalten: wünschen (3), mhd., st. N.: nhd. Wünschen, Wollen, Verlangen, Herbeisehnen, Gestalten, Adoptieren

Gestalter: biledÏre*, bildÏre, bilder, pilder, mhd., st. M.: nhd. »Bilder« (M.), Bildner, Vorbild, Schöpfer (M.) (2), Gestalter, Mahnung, Gestalt

gestaltet -- nicht passlich gestaltet: unbeschicket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht passlich gestaltet, unförmlich

gestaltet -- alles was hornförmig gestaltet ist: tute, mnd.?, F.: nhd. »Tute«, Horn, alles was hornförmig gestaltet ist

gestaltet -- wohl gestaltet: wolstaldich***, mnd., Adj.: nhd. wohl gestaltet, schön

gestaltet: gestalt (2), gestaldet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, beschaffen (Adj.), gestellt, in der Lage befindlich, Aussehen habend, bereit, in der Lage seiend; getachet*, getacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezeichnet, geartet, gestaltet, beschaffen (Adj.)

gestaltet -- bunt gestaltet: ae. hringfõh, gestaltet -- bunt gestaltet: ae. hringfõh

gestaltet: var (1), vare, varwe, varwer, varber, varer, far*, fare*, farwe*, farwer*, farber*, mhd., Adj.: nhd. farben, farbig, färbig, gestaltet, aussehend; R.: zu einem Bild gestaltet: verbiledet*, verbildet, ferbildet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbildet«, zu einem Bild gestaltet

gestaltet: schõpen (2), mnd., st. V.: nhd. schaffen, hervorbringen, Gestalt geben, verfertigen, gestaltet, beschaffen (V.), bewerkstelligen, ausrichten, einrichten; staldich***, mnd., Adj.: nhd. gestaltet; stalt (2), mnd., Adj.: nhd. gestaltet; R.: so gestaltet: sülikgedõn*, sülkgedõn, sölikgedõn, mnd., Adj.: nhd. so beschaffen (Adj.), so gestaltet

gestaltet: geschicket, geschickt, geschict, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, geordnet, bereit, fertig, gerüstet, geschickt, passend, beschaffen (Adj.), geformt, geschaffen, geeignet, geneigt, breit, schön; getõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, geworden, gestaltet, geartet, beschaffen (Adj.), sich verhaltend; R.: wie Gott gestaltet: gotbiledic*, gotebiledic, gotbildic, gotbildec, mhd., Adj.: nhd. wie Gott gestaltet, nach Gott gebildet; gotformelich, mhd., Adj.: nhd. wie Gott gestaltet; gotformic*, gotformec, mhd., Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt

gestaltet -- so gestaltet: alsolich, alsolch, mhd., Adj., Pron.: nhd. so gestaltet, solch, derartig, so beschaffen (Adj.)

gestaltet: tÏne, mhd., Adj.: nhd. gestaltet, beschaffen (Adj.); tÏnic, tÏnec, mhd., Adj.: nhd. gestaltet, beschaffen (Adj.); R.: so gestaltet: solich, solch, solh, sölch, sölh, solech, sölich, sölk, sulech, sulich, sulch, sulh, sülch, selh, selk, mhd., Pron., Adj.: nhd. so gestaltet, beschaffen (Adj.), so beschaffen (Adj.), solch, solche, so eine, so, so groß, derartig; sæsulich, sæsulch, mhd., Adj.: nhd. so gestaltet, so beschaffen (Adj.), solch

gestaltet -- gestaltet werden: ahd. ? blithon? 1, gestaltet -- gestaltet werden: ahd. ? blithon? 1

gestaltet«: gestaltet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestaltet«; gestalthaft***, mhd., Adj.: nhd. »gestaltet«

Gestaltetes: mõkelse, mõksel, mõchsel, mõxel, machsel, mnd., N.: nhd. Geschaffenes, Gestaltetes, Einrichtung, Werk, Bild, Abbild, Kunstwerk, Schöpfung, Machwerk

Gestaltetes: ahd. giwerk* 3, Gestaltetes: ahd. giwerk* 3

gestalthaft: fȫrmelÆk (1), fȫrmlÆk, mnd., Adj.: nhd. »förmlich«, gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß; fȫrmelÆk (2), fȫrmlÆk, mnd., Adv.: nhd. gestalthaft, sichtbar, ordnungsgemäß, vorschriftsmäßig, systematisch, dem richtigen Verfahren gemäß

Gestaltheit: staldichhÐt***, mnd., F.: nhd. Gestaltheit

gestaltlos: unformelich, unformlich, mhd., Adj.: nhd. »unförmlich«, gestaltlos

gestaltlos: formelÆche, förmelÆche, formlÆche, mhd., Adv.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, gestaltlos, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; formelÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »förmlich«, geformt, formhaft, gestaltlos, äußerlich, ähnlich, vorbildlich, herkömmlich, schicklich; formelæs, formlæs, mhd., Adj.: nhd. formlos, gestaltlos, losgelöst von jeder Form

gestaltlos: ahd. skaffalæs* 3, gestaltlos: ahd. skaffalæs* 3

Gestaltung: manÐringe, mnd., F.: nhd. Benehmen, Verhalten, Handhabung, Gestaltung

Gestaltung -- betrügerische Gestaltung im Pelzhandel: betrockinge, mnd., F.: nhd. betrügerische Gestaltung im Pelzhandel

Gestaltung: formunge, mhd., st. F.: nhd. Gestalt, Gestaltung, Anfertigung; geworhte, geworte, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürhte, gewurhte, gewirhte, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; R.: kleinste unkörperliche Gestaltung: kleinvüegunge, kleinfüegunge*, mhd., st. F.: nhd. kleinste unkörperliche Gestaltung

Gestaltung: schickunge, mhd., st. F.: nhd. »Schickung«, Gestaltung, Einrichtung, Ordnung, Anordnung, Verfügung, Fügung, Vermächtnis, Testament, Beschaffenheit

Gestaltung: vorsõtinge, vorsattinge, mnd., F.: nhd. Satzung, Bestimmung, Ordnung, Festsetzung, letztwillige Verfügung, Vergleich, Vereinbarung, Regelung, Gestaltung

Gestaltung: ahd. wiolÆhhÆ* 23; gisezzida 47, Gestaltung: ahd. wiolÆhhÆ* 23; gisezzida 47

Gestaltung: bilede (1), bilde, pilde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen

Gestaltung -- Ausdehnung und Gestaltung: streckinge, mnd., F.: nhd. »Streckung«, örtliche Erstreckung, Ausdehnung und Gestaltung, Handreichung, Handschlag als Besiegelung einer Übereinkunft

Gestaltungsprinzip: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Gestaltwerdung: forminge (1), mnd., F.: nhd. Gestaltwerdung, Menschwerdung, Formulierung, Abfassung

Gestammel: ahd. lallæd* 1, Gestammel: ahd. lallæd* 1

Gestampf: gestempfe*, gestemphe, mhd., st. N.: nhd. Gestampf, Anstrengung

gestampfter -- gestampfter gewalkter Loden: stampfhart, mhd., st. M.: nhd. gestampfter gewalkter Loden

Gestampftes: germ. *felta-; *felti-, Gestampftes: germ. *felta-; *felti-

gestanden: bestanden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), gestanden, erprobt, erfahren (Adj.)

gestanden -- Stelle an der ein Brennofen steht bzw. gestanden hat: ævenstÐde, avenstÐde, mnd., F.: nhd. »Ofenstätte«, Stelle an der ein Brennofen steht bzw. gestanden hat

gestanden (Adj.): gestanden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestanden (Adj.), erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), bewährt, standhaft, gewohnheitsmäßig

gestanden -- Ackerstück wo früher Wald gestanden hat: læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, mnd., N., M.: nhd. kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

gestanden -- eine Nacht gestanden: nachtgõm, mnd., Adj.: nhd. eine Nacht alt, eine Nacht gestanden; nachgõmel, nachtgõmmel, mnd., Adj.: nhd. eine Nacht alt, eine Nacht gestanden

gestanden -- Stelle wo Holz steht oder gestanden hat: holtblÁk, holtblek, mnd., N.: nhd. Waldfläche, Forstgrundstück, Raum wo Holz steht, Stelle wo Holz steht oder gestanden hat

geständig: bekennich, mnd., Adj.: nhd. geständig, zum Zugeständnis verpflichtet, zur Anerkennung bereit

geständig: stendich, mnd., Adj.: nhd. »ständig«, geständig, nicht in Abrede stellend, zugestehend, einräumend, billig denkend, beständig (Bedeutung jünger), treu (Bedeutung jünger)

geständig: afries. jecht (2) 25; jechtich 13; jechtichlik 1; jechtichlike 1 und häufiger?, geständig: afries. jecht (2) 25; jechtich 13; jechtichlik 1; jechtichlike 1 und häufiger?

geständig: ahd. bigihtÆg* 11, geständig: ahd. bigihtÆg* 11

geständig: gihtic (1), mhd., Adj.: nhd. aussagend, geständig, eingestanden, aussagebereit; kantlich, mhd., Adj.: nhd. »kenntlich«, kennbar, offenkundig, bekannt, bekennend, geständig; kentlich, mhd., Adj.: nhd. »kenntlich«, kennbar, offenkundig, bekannt, bekennend, geständig

geständig: bÆhtic, bÆhtec, mhd., Adj.: nhd. beichtend, bußfertig, seine Sünden bekennend, geständig

geständig: ae. geþÏf; *þÏf, geständig: ae. geþÏf; *þÏf

geständig: gestendich, mnd., Adj.: nhd. geständig; gichtich (1), jichtich, mnd., Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; ichtich, mnd., Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; jecht (2), mnd., Adj.: nhd. offenkundig, geständig

geständig: urkünde (3), mhd., Adj.: nhd. geständig; vergihtic (1), fergihtic*, mhd., Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend, bestätigend, geständig

Geständnis -- öffentliches Geständnis: an. framjatan, Geständnis -- öffentliches Geständnis: an. framjatan

Geständnis: afries. jecht (1) 2; jechta (2) 29, Geständnis: afries. jecht (1) 2; jechta (2) 29

Geständnis: as. bigehinga* 1, Geständnis: as. bigehinga* 1

Geständnis: bekantnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis

Geständnis: ærgicht, orjicht, æregicht, oriegicht, ðrgicht, mnd., F.: nhd. Aussage, Geständnis, mit Folter erzwungenes Geständnis; R.: mit Folter erzwungenes Geständnis: ærgicht, orjicht, æregicht, oriegicht, ðrgicht, mnd., F.: nhd. Aussage, Geständnis, mit Folter erzwungenes Geständnis

Geständnis: urgiht, mhd., st. F.: nhd. Aussage, Aussage eines Missetäters vor Gericht, Bekenntnis, Geständnis; R.: zum Geständnis bringen: vergihtigen (2), fergihtigen*, mhd., sw. V.: nhd. zum Geständnis bringen

Geständnis: ahd. bigiht 51; foraheiz 1; gijiht* 52; jiht* 1; R.: Geständnis ablegen: ahd. gijehan* 15; R.: zum Geständnis einer Sache bringen: ahd. gijihten* 3, Geständnis: ahd. bigiht 51; foraheiz 1; gijiht* 52; jiht* 1; R.: Geständnis ablegen: ahd. gijehan* 15; R.: zum Geständnis einer Sache bringen: ahd. gijihten* 3

Geständnis: gestant, mhd., st. M.: nhd. Geständnis; giht (1), mhd., st. F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Jasagen, Einrede, Einspruch; R.: zum Geständnis bringen: gihten (1), mhd., sw. V.: nhd. bekennen, zum Geständnis bringen, zur Aussage bringen; gihtigen, mhd., sw. V.: nhd. zum Geständnis bringen, überführen

Geständnis: gestant, gestende?, mnd., N.: nhd. Stand, Verhältnis, Geständnis, Bekenntnis; gicht (3), jicht, gift, gifte, mnd., F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Eingeständnis, peinliche Untersuchung; gichtinge, mnd., F.: nhd. Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Bezeugung, Zeugnis; gichtwært, mnd., N.: nhd. Aussage, Zeugnis, Bekenntnis, Geständnis; gǖdinge (1), jǖdinge, mnd., F.: nhd. Geständnis
Geständnis: begǖdenisse*?, begǖtenisse, mnd., F.: nhd. Aussage, Geständnis; bekentenisse, bekentnisse, bekennisse, mnd., F., N.: nhd. »Bekenntnis«, Geständnis, Aussage, Schuldbrief, Anerkenntnis einer Schuld, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, förmliche Zusage der Braut; R.: Geständnis in der Tortur erpressen: afpÆnegen, mnd., sw. V.: nhd. »abpeinigen«, Geständnis in der Tortur erpressen

Ge​ständnis: afries. kanninge 84?, Ge​ständnis: afries. kanninge 84?

Geständnis -- jemanden zum Geständnis bringen: afries. bÆjechta* 1, Geständnis -- jemanden zum Geständnis bringen: afries. bÆjechta* 1

Geständnis -- zum Geständnis bringen: afries. bijechte* 3, Geständnis -- zum Geständnis bringen: afries. bijechte* 3

Geständnishaufen«: ahd. jihthðfo 1, Geständnishaufen«: ahd. jihthðfo 1

Gestänge -- Gestänge einer Tasche: taschenrinc, taskenrinc, mnd., M.: nhd. »Taschenring«, Gestänge einer Tasche

Gestänge: idg. *¨leitrõ; *kred-, Gestänge: idg. *¨leitrõ; *kred-

Gestank: ahd. fðlida 5; stank* 53; stenka* 1; swehhado* 2, Gestank: ahd. fðlida 5; stank* 53; stenka* 1; swehhado* 2

Gestank: germ. *stankwa-; *stankwi-, Gestank: germ. *stankwa-; *stankwi-

Gestank: an. daunn, fðki, f‘la, hnykr, knykr, nykr (2), remma (1), snykr

Gestank: idg. *øiso‑, Gestank: idg. *øiso‑

Gestank: as. stank 2; stunk* 1, Gestank: as. stank 2; stunk* 1

Gestank: garst (3), mhd., st. M.: nhd. ranziger Geschmack, ranziger Geruch, ranziger Gestank, Gestank; gesmac (2), gesmach, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; gestanc, mhd., st. M.: nhd. Gestank; R.: ranziger Gestank: garst (3), mhd., st. M.: nhd. ranziger Geschmack, ranziger Geruch, ranziger Gestank, Gestank

Gestank: rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, mnd., st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt); stank, mnd., M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfrieden, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel; stinkende, mnd., N.: nhd. Stinkendes, Gestank, Unrat; R.: durch Gestank belästigen: stenken, mnd., sw. V.: nhd. stinken, durch Gestank belästigen, bis zum Übermaß sättigen

Gestank: smac, smach, mhd., st. M.: nhd. Geschmack, Geschmackssinn, Gelüste, Geruch, Duft, Gestank, Geruchssinn, Witterung; stanc, mhd., st. M.: nhd. Geruchssinn, Geruch, Wohlgeruch, Gestank, Duft, Qualm; stenke, mhd., st. F.: nhd. Gestank, übelriechender Atem; swõs, mhd., st. M., st. N.: nhd. heimlicher Ort, Abtritt, Gestank

Gestank: ae. brÚþ; st’nc, Gestank: ae. brÚþ; st’nc

Gestank: vÆsterðk*, vîsteruck, mnd.?, Sb.: nhd. Gestank; R.: durch Gestank belästigen: vorstenken, mnd., sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen; vorstinken, mnd., st. V.: nhd. mit Gestank erfüllen, durch Gestank belästigen, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), wittern (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: durch Gestank umbringen: vorstenken, mnd., sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen; R.: durch Gestank umkommen: vorstenken, mnd., sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen; R.: mit Gestank erfüllen: vorstinken, mnd., st. V.: nhd. mit Gestank erfüllen, durch Gestank belästigen, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), wittern (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: vor Gestank ersticken: vorstenken, mnd., sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen

Gestank: bæsheit, bãsheit, pæsheit, mhd., st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche; brasem, mhd., st. M.: nhd. Gaumen, Gestank; R.: durch Gestank ersticken: ersmecken, dersmecken, irsmecken, mhd., sw. V.: nhd. »erschmecken«, erwittern, riechen, duften, wittern, durch Gestank ersticken; R.: mit Gestank ersticken: erstenken, derstenken, mhd., sw. V.: nhd. stinken, berauschen, übervorteilen, betrügen, mit Gestank ersticken

Gestank: anfrk. *stank?, Gestank: anfrk. *stank?

Gestankaas«: stankõs, mnd., N.: nhd. »Gestankaas«

Gestankbeutel«: stankbǖdel, mnd., M.: nhd. »Gestankbeutel«

Gestankträger«: stanctragÏre* 1, stanctrager, mhd., st. M.: nhd. »Gestankträger«, Geruch Verbreitendes

gestapelt«: bestõpelet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestapelt«

gestärkt: gesõdiget, mnd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. satt, gesättigt, gelabt, gestärkt, befriedigt, zufrieden, eingedeckt, bevorratet

gestärkt: sterket***, mnd., Adj.: nhd. gestärkt, gestärkt stehend, verstärkt; R.: gestärkt stehend: sterket***, mnd., Adj.: nhd. gestärkt, gestärkt stehend, verstärkt

gestärkt: ahd. gistarkÐt*, gestärkt: ahd. gistarkÐt*

gestärkt«: gestarct, gesterket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestärkt«

gestärkter -- gestärkter Aufzugsfaden: smittelisse, mnd., M.: nhd. gestärkter Aufzugsfaden, Gebühr der Leineweber für die Stärke der Scherung

gestärktes -- gestärktes Leinen: schechter, mnd., N.: nhd. Schetterleinen, feines Leinen, gestärktes Leinen

gestätigt«: stÏtiget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestätigt«

gestatten: anelegen, anlegen, ane legen, mhd., sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; bestÏten, mhd., sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in; erlouben, irlouben, relouben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, mhd., sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen

gestatten: gestõden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, befestigen; gestÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. gestatten; günnen, gönnen, jünnen, mnd., sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; hÐgen (1), heien, heyen, mnd., sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; hÐgenen*, hegenen mnd., sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Aufnahme gestatten: instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Eingang gestatten: instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Zutritt gestatten: instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen

gestatten: anfrk. unnan* 1, gestatten: anfrk. unnan* 1

gestatten: an. lofa, steŒja (2)

gestatten: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; lȫven (1), l²ven, mnd., sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten; nõgÐven, nachgÐven, nageven, mnd., st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, mnd., st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; R.: Nutzung gestatten: ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen

gestatten: anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen; anestõden*, anstõden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, zulassen; belõten, mnd., st. V.: nhd. belassen (V.), verlassen (V.), zurücklassen, hinterlassen (V.), testamentarisch vermachen, überlassen (V.), gestatten, beschuldigen; ergünnen, ergönnen, mnd., sw. V.: nhd. gestatten; erlȫven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, einräumen, zulassen, übergeben (V.), anvertrauen, beurlauben, entlassen (V.); erærlæven, erærlȫven, erorleven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, zugestehen, gestatten, Erlaubnis geben; erstõden, erstaden, mnd., sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, gestatten; R.: Durchfuhr gestatten: dörchstÐden, mnd., sw. V.: nhd. Durchfuhr gestatten; R.: Durchgang gestatten: dörchlõten, dȫrlõten, mnd., st. V.: nhd. durchlassen, Durchgang gestatten
gestatten: urlouben (1), urlæben, mhd., sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; vergünsten, fergünsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vergünsten«, gestatten, vergönnen, sich in Gunst bringen, aussöhnen; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: in Güte gestatten: vergunnen, vorgunnen, fergunnen*, mhd., an. V.: nhd. missgönnen, neiden, in Güte gestatten, vergönnen

gestatten: zuolõzen, zuo lõzen, zuolõn, mhd., red. V., st. V.: nhd. zulassen, gestatten, herankommen lassen, decken lassen (Tiere); zuolegen, zuo legen, mhd., sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten

gestatten: staten (1), mhd., sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten; staten (2), mhd., sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen

gestatten: mitesÆn (1), mitsÆn, mite sÆn, mhd., an. V.: nhd. »mitsein«, dabeisein (V.), festhalten an, folgen, in den Sinn kommen, anhaften, gestatten, Gesellschaft leisten; mitewesen (1), mite wesen, mhd., st. V.: nhd. Gesellschaft leisten, anhaften, gestatten, begleiten; R.: jemandem gestatten: lüften, mhd., sw. V.: nhd. »lüften«, in die Luft heben, aufheben, emporheben, jemandem gestatten

gestatten: germ. *laub-; *stadæn; *stadjan, gestatten: germ. *laub-; *stadæn; *stadjan

gestatten: gehengen (1), mhd., sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gelimpfen (2), glimpfen, mhd., sw. V.: nhd. recht machen, angemessen machen, fügen, angemessen finden, Nachsicht üben, verzeihen, gestatten, angemessen sein (V.), sich benehmen, dulden, nachsehen, anrechnen als; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; gunnen, günnen, mhd., an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen

gestatten: got. fraletan 32, gestatten: got. fraletan 32

gestatten: ae. geþafian; þafian, gestatten: ae. geþafian; þafian

gestatten: afries. bistÐdigia 2; stÐdigia 2, gestatten: afries. bistÐdigia 2; stÐdigia 2

gestatten: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein; stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐden, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

gestatten: tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen; tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vorgünstigen, vorgunstigen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zulassen, zugestehen; vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vorstõden, vȫrstõden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vorstÐden, vorsteden, mnd., sw. V.: nhd. gestatten, verstatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; ? wrigen, mnd.?, mnd.?, sw. V.: nhd. gestatten?, unterstützen?, fördern; R.: Bier nach Prüfung der Güte auszuführen gestatten: ðtprȫven*, ðtproven, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausprüfen«, Bier nach Prüfung der Güte auszuführen gestatten; R.: gestatten Meister zu werden: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden

gestatten: ahd. anagilõzan* 4; antlõzæn* 4; dolÐn 44; dulten 77; firhengen* 4; gilõzan (1) 84; giunnan* 4; hengen (1) 37; irlouben* 26; lõzan* (1) 343?; unnan* 19; R.: jemandem etwas gestatten: ahd. unnan* 19, gestatten: ahd. anagilõzan* 4; antlõzæn* 4; dolÐn 44; dulten 77; firhengen* 4; gilõzan (1) 84; giunnan* 4; hengen (1) 37; irlouben* 26; lõzan* (1) 343?; unnan* 19; R.: jemandem etwas gestatten: ahd. unnan* 19

gestatten«: gestaten, mhd., sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen

gestattend: inrǖmich, inrumich, mnd., Adj.: nhd. einräumend, gestattend, einverstanden

gestattet: verhenget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehängt, nachgegeben, gestattet; R.: nicht gestattet: unvertragen, unfertragen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverträglich, nicht ertragen (Adj.), ungeduldet, nicht gestattet, nicht ungestraft

gestattet -- gestattet sein (V.): ahd. louben* 2; muoza sÆn, gestattet -- gestattet sein (V.): ahd. louben* 2; muoza sÆn

gestattet -- ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist: dædenkæp*, dodenkæp, mnd., M.: nhd. ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist

gestattete -- Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat: tins, mnd.?, M., N.: nhd. Zins, Abgabe die man für die dauernde bzw. zeitweise gestattete Benutzung eines Gegenstands an den Eigentümer zu zahlen hat

Gestattung: germ. *lauba, Gestattung: germ. *lauba

Gestattung: vürdernisse, vordernusse, fürdernisse*, fordernusse*, mhd., st. F., st. N.: nhd. Förderung, Unterstützung, Hilfe, Hilfsmittel, Beihilfe, Empfehlung, Fürsprache, Erlaubnis, Gestattung

Gestattung: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

gestäubt«: gestoubet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestäubt«

Gestäude«: gestiude, mhd., st. N.: nhd. »Gestäude«, Gebüsch

gestaute -- gestaute Schiffslast: bonik, bonnik, bonnich, bonk, mnd., M.: nhd. unterster Schiffsraum, Kielraum, die im Raum untergebrachte Ladung, gestaute Schiffslast

Geste -- Geste des Leides: jõmerslõgen (2), mnd., N.: nhd. »Jammerschlagen«, Geste des Leides, Ausdruck des Leides

Geste -- ungeschickte Geste: ungeschiht, mhd., st. F.: nhd. Untat, Unglück, Missgeschick, unglücklicher Zufall, widerwärtiger Zufall, Zufall, Vergehen, ungeschickte Äußerung, ungeschickte Geste

Geste -- Geste der Verwunderung: muntspÐr, mnd., N.: nhd. Mundaufsperren, Geste der Verwunderung; muntspÐringe, muntspÐringe, muntsperringe, mnd., F.: nhd. Mundaufsperren, Geste der Verwunderung

Geste: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: eine Geste machen: tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; R.: Geste machen: tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

Geste: ahd. antbõra* 9; wÆhhunga* 1?; gibõrida* 27?; gihaba 13?; tõtwÆhhunga* 1, Geste: ahd. antbõra* 9; wÆhhunga* 1?; gibõrida* 27?; gihaba 13?; tõtwÆhhunga* 1

Gesteche: stÐkÏrÆe*, stÐkerÆe, mnd., F.: nhd. »Stecherei«, Turnierbetrieb, Gesteche

Gesteche«: gestÐke, mnd., N.: nhd. »Gesteche«, Stechen, Kampf

gesteckt -- zungenartiger Bandstreifen der durch eine Schnalle gesteckt wird: senkel (1), sengel, mnd., M.: nhd. »Senkel«, zungenartiger Bandstreifen der durch eine Schnalle gesteckt wird, Schnürsenkel, Schnalle, Nestel, Schnürriemen

gesteckt -- starker Nagel durch den ein Splint gesteckt wird: splintnõgel, mnd., M.: nhd. Vorstecknagel, starker Nagel durch den ein Splint gesteckt wird?

gesteckt -- Tülle in die das Licht gesteckt wird: lüchtÏrepÆpe*, mnd., F.: nhd. Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze, Tülle in die das Licht gesteckt wird

gesteckt -- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: houbetloch, houptloch, mhd., st. N.: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch, oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird, Gewandausschnitt, Halsausschnitt

gesteckt -- lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird: pÆpenlicht, mnd., N.: nhd. Wachstock, lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird

gesteckt -- Stab auf den die Lunte gesteckt wird: luntenstok, mnd., M.: nhd. »Luntenstock«, Stab auf den die Lunte gesteckt wird

gesteckt -- in einen Sack gesteckt: sacket, mnd., Part. Prät.: nhd. »gesackt«, in einen Sack gesteckt, eingesackt

gesteckt -- Geld das in eine Kiste gesteckt wird: stÐkgelt, mnd., N.: nhd. Geld das in eine Kiste gesteckt wird, Geld das für eine Kasse bestimmt ist, Strafgeld, Bestechungsgeld

ge​steckt -- ein Eisen das durch das Loch eines Riegels ge​steckt wird oder als Schlüssel für eine Art Schloss dient: splinte, splente, mnd., M., F.: nhd. Splint, eiserner Vorsteckstift, Quereisen, ein Eisen das durch das Loch eines Riegels ge​steckt wird oder als Schlüssel für eine Art Schloss dient, junges schlankes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt)

gesteckt -- kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde: salvetken, mnd., N.: nhd. Serviettchen, kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde

gesteckt -- Stab auf den Garnspindeln gesteckt werden: rup (1), mnd., Sb.: nhd. Rupfe, Stab auf den Garnspindeln gesteckt werden

gesteckt -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

gesteckt -- Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

gesteckt«: gestecket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesteckt«, fest

gesteckten -- Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen: mestal, mnd., M.: nhd. Mistrecht, Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

gesteckten -- Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen: düngetal, mnd., N.: nhd. Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

gesteckten -- Recht den in den Acker gesteckten Dünger auszunutzen: düngerecht, duncrecht, dunkrecht, donkrecht, mnd., N.: nhd. Recht den in den Acker gesteckten Dünger auszunutzen

gesteckter -- in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

gestecktes -- auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht: nõgellicht*, nõgellecht, mnd., N.?: nhd. auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht?

gestecktes -- gestecktes Ziel: rõm (2), r¯m, raam, rõme, mnd., M.: nhd. Ansturm, Angriff, Absicht, Streben (N.), Plan, gestecktes Ziel, Vorschlag, Entwurf, Beratschlagung (Bedeutung örtlich beschränkt), Beschluss, Vereinbarung, Festsetzung, Bestimmung

gestecktes -- in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist: stȫtegelt, støtegelt, mnd., N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist

gestehen: verhellen, ferhellen*, mhd., st. V.: nhd. »verhellen«, aussagen, gestehen; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, mhd., st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

gestehen: bejehen, begehen, mhd., st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen

gestehen: an. jõtta, gestehen: an. jõtta

gestehen: gemelden, mhd., sw. V.: nhd. melden, verkündigen, berichtigen, gestehen, bezichtigen; gesagen, gisagen, gisegen, mhd., sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

gestehen: zuodenken, zuo denken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen, zudenken; zuogedenken, zuo gedenken, mhd., sw. V.: nhd. zumuten, zutrauen, ansinnen, gestehen, verraten (V.), merken lassen; zuosagen, zuo sagen, mhd., sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

gestehen: afries. bÆjechta* 1; jõ (1) 29 und häufiger?; jechta (1) 30, gestehen: afries. bÆjechta* 1; jõ (1) 29 und häufiger?; jechta (1) 30

gestehen: begÐn (1), bejÐn, mnd., st. V.: nhd. gestehen, bekennen; begǖden***?, mnd., sw. V.: nhd. aussagen, gestehen; bejÐgen (2), mnd., st. V.: nhd. gestehen
gestehen: gÐn (1), gein, jÐn, gehen, jehen, jein, gejÐn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. gestehen, bekennen, eingestehen, zugestehen, sagen, angeben, anzeigen; gichten, gjechten*, mnd., sw. V.: nhd. bekennen, gestehen, aussagen, bezeugen, im Recht bekennen, peinlich gestehen, besichtigen, besichtigen und bezeugen (die Wunde bzw. Körperverletzung); gien, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. gestehen, bekennen; gǖden, mnd., sw. V.: nhd. bekennen, aussagen, gestehen; jechten, mnd., sw. V.: nhd. gestehen, bekennen; jÐgen*** (3), jehen, mnd., st. V.: nhd. gestehen; jÐn (3), jein, mnd., st. V.: nhd. sagen, sprechen, gestehen, bekennen, bezeichnen, zuerkennen, zusprechen; R.: peinlich gestehen: gichten, gjechten*, mnd., sw. V.: nhd. bekennen, gestehen, aussagen, bezeugen, im Recht bekennen, peinlich gestehen, besichtigen, besichtigen und bezeugen (die Wunde bzw. Körperverletzung)

gestehen: ahd. bijehan 26; jehan* 240?, gestehen: ahd. bijehan 26; jehan* 240?

gestehen: lÆen (2), ligen, mnd., sw. V.: nhd. bekennen, angeben, aussagen, gestehen

Gestehen: jehunge***, mhd., st. F.: nhd. Gestehen

gesteift: stÆf, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend

Gesteig«: gesteige, gasteige, mhd., st. N.: nhd. »Gesteig«, Anstieg, Steigung, steile Anhöhe über die ein oder mehrere Wege führen

Gestein: gesteine, gisteine, mhd., st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel; gesteineze*, gesteinze, mhd., st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel; herte (2), mhd., st. F.: nhd. Härte, Kampf, Bedrängnis, Verhärtung, Festigkeit, Gestein, steiniger Boden, Heereskern, dichtestes Kampfgedränge, Tapferkeit, Kern des Heeres, Schulterblatt, Schulter

Gestein: germ. *spÐda-, Gestein: germ. *spÐda-

Gestein -- erzhaltiges Gestein: minere, mnd., F.: nhd. erzhaltiges Gestein, Bodenschätze

Gestein: ahd. gisteini 28; skesso 6; R.: vulkanisches Gestein: ahd. tufstein 30, Gestein: ahd. gisteini 28; skesso 6; R.: vulkanisches Gestein: ahd. tufstein 30

Gestein: steinach, mhd., st. N.: nhd. Gestein; R.: blättrig brechendes Gestein: spõt (1), spat, mhd., st. M.: nhd. Spat (M.) (1), Gesteinsart, Splitter, Stück, blättrig brechendes Gestein; R.: Gestein ohne nutzbare Mineralien: touberze 1, touberzt, mhd., st. N.: nhd. »Tauberz«, taubes Erz, Gestein ohne nutzbare Mineralien

Gestein -- Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird: warpe, mnd.?, sw. F.: nhd. Stelle im Bergwerk wo gebrochenes Gestein zur Verladung aufgeschüttet wird?

Gestein: stÐnte, stÐnete, steinte, steinete, steynete, steente, mnd., N.: nhd. Gestein, Edelgestein, Vielzahl Steine; stÐnwerk, steinwerk, mnd., N.: nhd. »Steinwerk«, Stein, Gestein, Steinbruch, Bauwerk, Stein​metzarbeit, Mauerarbeit; R.: blättrig brechendes Gestein: spõt (1), mnd., M.: nhd. Spat (M.) (1), blättrig brechendes Gestein, Marienglas; R.: das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender: schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, mnd., M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender

Gestein -- stehengebliebenes Gestein im Bergbau: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

Gestein -- hartes Gestein: vlins, flins*, mnd., M.: nhd. Flins, Kieselstein, Feuerstein, harter und fester Stein, hartes Gestein, Fels

Gestein: gestÐnte, gestÐnete*?, gesteinte, mnd., N.: nhd. Gestein, Stein, Edelstein; R.: aufgeschüttetes Gestein: halde, mnd., F.: nhd. Halde, abfallenes Land, aufgeschüttetes Gestein; helde (3), helle, mnd., F.: nhd. Halde, abgefallenes Land, aufgeschüttetes Gestein, Abschüssigkeit; R.: taubes Gestein: kis, mnd., M.: nhd. Kies, taubes Gestein, Quarz

Gesteinsart: spõt (1), spat, mhd., st. M.: nhd. Spat (M.) (1), Gesteinsart, Splitter, Stück, blättrig brechendes Gestein

Gesteinsbildung -- zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols: jȫkel, iokel, yokel, yöckel, yockel, jȫkele, iokele, yöckele, iockele, jokele, jukel, iukel, guckel, mnd., F., M.: nhd. Eiszapfen, zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols
Gesteinsbrocken: ahd. skifaro* 1, Gesteinsbrocken: ahd. skifaro* 1

Gesteinskamm: kambe 1 und häufiger?, kamme, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, mhd., st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Gesteinsschicht: schiht (1), mhd., st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter

Gestell -- Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses: swingeblok, swincblok, zwynckblok, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstängel oder Hanfstängel zur Bearbeitung befestigt werden; swingelblok, schwingelblok*, mnd., M.: nhd. Schwingblock, Gestell zur Befestigung des zu schwingenden Flachses, Brett auf dem Flachsstengel oder Hanfstengel zur Bearbeitung befestigt werden

Gestell: ram (1), mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Gerüst, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; rame, reme, mhd., st. F., st. M.: nhd. Stütze, Gestell, Rahmen (M.), Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; rem, mhd., st. F.: nhd. Stütze, Gestell, Stickrahmen, Webrahmen, Wirkrahmen; ric (1), mhd., st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck; schrage, mhd., sw. M.: nhd. »Schragen«, Holzgestell, Tischgestell, Gestell, Tribüne, Haspel, Winde, Fischnetz; schranc, mhd., st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank; stal (1), mhd., st. M.: nhd. Gestalt, Gestell, Stütze, Stall, Haus, Form, Stand, Stehort, Sitzort, Wohnort; stolle, mhd., sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank; R.: Gestell um Gefäße daraufzustellen: schafreite, mhd., st. F.: nhd. Küchenschrank, Gestell um Gefäße daraufzustellen; R.: Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird: sleife, sleipfe, mhd., sw. F.: nhd. Schleife (F.) (2), Schlitten, Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, durch Schleifen entstandene Spur, durch Schleifen des Holzes entstandener Weg

Gestell: gerüste, geruste, mhd., st. N.: nhd. »Gerüst«, Waffenrüstung, Vorrichtung, Werkzeug, Ausrüstung, Aufbau, Gebäude, Maschine, Gestell, Kleidung, Schmuck, Gerät, Körper; gestelle (1), mhd., st. N.: nhd. Gestell, Gestalt, Aussehen

Gestell -- Gestell zum Vogelfang: vogelhurt, fogelhurt*, mhd., st. F.: nhd. Hürde zum Vogelfang, Gestell zum Vogelfang

Gestell -- Lade bzw. Gestell als Untersatz für ein Kriegsgeschütz: strÆtlõde, mnd., F.: nhd. »Streitlade«, Lade bzw. Gestell als Untersatz für ein Kriegsgeschütz

Gestell -- hölzernes Gestell: rÐme (3), rÆme, mnd., M.: nhd. Rahmen, Einlassung, Fensterrahmen, Einlassung von Gebäudeöffnungen, Stützbalken, hölzernes Gestell

Gestell: ahd. gistelli* 3; linaberga* 17; manaberga* 5; rama 6; ref (2) 1; *skaf; skafreita* 21; skank* (2) 1; staffulus* 12?; staplus* 4?; stollo 5; R.: gedrechseltes Gestell: ahd. drõhsili* 2; R.: Gestell zur Aufbewahrung des Weines: ahd. wÆnskafreita* 1; R.: stützendes Gestell: ahd. ram (3) 1, Gestell: ahd. gistelli* 3; linaberga* 17; manaberga* 5; rama 6; ref (2) 1; *skaf; skafreita* 21; skank* (2) 1; staffulus* 12?; staplus* 4?; stollo 5; R.: gedrechseltes Gestell: ahd. drõhsili* 2; R.: Gestell zur Aufbewahrung des Weines: ahd. wÆnskafreita* 1; R.: stützendes Gestell: ahd. ram (3) 1

Gestell -- Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen: stellen (3), mnd., sw. V.: nhd. Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen, Gerüste aufrichten

Gestell: anegestelle, angestelle, mhd., st. N.: nhd. Gestell; R.: Gestell an den Schildern für die Arme: armgestelle, mhd., st. N.: nhd. »Armgestell«, Gestell an den Schildern für die Arme, Schildgriff, Armhalterung am Schild

Gestell -- Tasche mit eisernem Gestell: stangentasche, mnd., F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet)

Gestell -- anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

Gestell: an. hjallr, stalli; R.: Gestell mit Beinen unter dem einen Ende: an. mari; R.: Gestell zum Aufbewahren des Heus: an. hjalmr (1)

Gestell: got. *hrama ?, Gestell: got. *hrama ?

Gestell: germ. *brugi?; *hrepa-; *staþæ-; *staþala-; *stullæ-; *þeljæ-, Gestell: germ. *brugi?; *hrepa-; *staþæ-; *staþala-; *stullæ-; *þeljæ-

Gestell: ae. *steall (3), Gestell: ae. *steall (3)

Gestell: afries. selma 1 und häufiger?, Gestell: afries. selma 1 und häufiger?

Gestell -- vorgebautes Gestell: vȫrstellinge, mnd., F.: nhd. vorgebautes Gestell

Gestell -- Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten: wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten

Gestell -- Gestell mit Flaschen und Gläsern: trisær, tritsær, mnd.?, N.: nhd. Schatz, Behälter für Kostbarkeiten, Gestell mit Flaschen und Gläsern, Büffet

Gestell -- Gestell zum Gerüstbau: schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

Gestell für das Verdeck auf einem Wagen (M.): rüste, rüst, mnd., N.: nhd. Gerüst, Hilfskonstruktion für Bauarbeiten, Gestell für das Verdeck auf einem Wagen (M.), Rüstung, Ausrüstung, Körperschutz

Gestell -- Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen: richtebank (2), mnd., F.: nhd. Bank oder Gestell zum Abstellen von Schüsseln oder Tellern oder Speisen, Anrichte

Gestell -- bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht: slÐde, sledde, sleede, slȫde, mnd., M.: nhd. Schlitten, mit Pferden bespanntes räderloses Fahrgestell, bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht, Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz, Schlitten der Reepschläger zum Festschlagen des Taues (N.)

Gestell: reæle, riæle, mnd., Sb.: nhd. Bord, Gestell, Rinne?; stel, mnd., M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, mnd., M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stellinge (1), mnd., F.: nhd. Stellung, Stallung, Stall, Stallgebäude, Lagerung, Bestellung des Ackers, Düngung, Versetzung des Bieres in Gärung, Gestell, Bühne, Baugerüst, Abteilung eines Baugerüsts, Höhenmaß (46 Zoll); stellinge (2), mnd., F.: nhd. Schragen, Sägebock, Gestell, Unterlage, Stellage, Podium, Zuschauertribüne, Bühne, Gerüst, Baugerüst, Stockwerk, Geschoss eines Hauses

Gestell -- Gestell für Lichtkörper: lüchtÏre* (1), lüchtere, lüchter, lochter, lichter, mnd., M.: nhd. Leuchter, Lichthalter, Gestell für Lichtkörper

Gestell -- Gestell zum Malztrocknen: moltdõre, maltdõre, mnd., F.: nhd. Darre zum Malztrocknen, Gestell zum Malztrocknen

Gestell -- Gestell aus Pfählen: schrik (2), schricht, mnd., N.: nhd. Pfahl, Pfosten, Gestell aus Pfählen, Brunnenpfosten, Pumpenpfosten?

Gestell: idg. *¨leitrõ; *krom-?; *pelpo‑?; *plouto‑?; ? *polpo‑?; *sel- (2); *stõlo-; *st¢no‑, Gestell: idg. *¨leitrõ; *krom-?; *pelpo‑?; *plouto‑?; ? *polpo‑?; *sel- (2); *stõlo-; *st¢no‑

Gestell -- Gestell auf dem der Sarg ruht: sarkstæl, mnd., M.: nhd. »Sargstuhl«, Gestell auf dem der Sarg ruht, Katafalk (ungeschmücktes Gerüst auf dem der Sarg aufgebaut wurde)

Gestell -- Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen: schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

Gestell -- ein Gestell zum Auflegen von Steinen: stÐnbok, steinbok, stÐnbuk, steinbuk, mnd., M.: nhd. Steinbock, Tierkreiszeichen des Steinbocks, ein Motiv auf Silbergerät, ein Gestell zum Auflegen von Steinen

Gestell: gestelle, mnd., N.: nhd. Gestell, Gerüst; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; R.: ein Gestell oder Gerüst aufstellen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: galgenähnliches Gestell: galge, gallige, mnd., M., F.: nhd. Galgen, Kreuz, Kreuzbalken, galgenähnliches Gerüst, galgenähnliches Gestell, Galgenvogel, Galgenstrick, Schelm, Pfaffe (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form und örtlich beschränkt [rotwelsch]); R.: Gestell der Karre: kõrenrump, mnd., M.: nhd. Kasten (M.) der Karre, Gestell der Karre; kõrrump, kõrerump*, mnd., M.: nhd. Kasten (M.) der Karre, Gestell der Karre; R.: Gestell für die Kirche: kerkbært, karkbært, mnd., N.: nhd. Wandbrett, Gestell für die Kirche, eine Sorte Holz; R.: Gestell für Gefäße: kannebært, mnd., N.: nhd. Bord für Kannen, Gestell für Gefäße; R.: Gestell um die Halme im Schneiden niederzulegen: hõkentouwe, mnd., N.: nhd. Sense, Bügel um die Halme im Schneiden niederzulegen, Gestell um die Halme im Schneiden niederzulegen

Gestell -- Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient: steldÐle, mnd., F.: nhd. Gerüstdiele, Gerüstbalken, Diele die zum Gerüst bzw. Gestell dient

Gestell -- ein Gestell oder Gerüst aufstellen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Gestell: bedde, mnd., N.: nhd. Bett, Brautbett, Ehebett, Lager, Lagerstatt mit dem Bettzeug, Bettzeug, Unterlage, Gestell, Gartenbeet; bȫre (1), bære, bȫrje, bȫrwe, mnd., F.: nhd. Bahre, Trage, Tragbahre, Gerüst, Erhöhung aus Brettern, Gestell; bært (3), mnd., N., M.: nhd. Brett, Planke, Bord, Gestell, Wandbrett, Tafel, Tisch; R.: Gestell am Herd zum Dörren: asse (2), õse, mnd., Sb.: nhd. Gestell am Herd zum Dörren; R.: Gestell aus Holz: bægenstelle, mnd., F.: nhd. Bogengerüst, Gestell aus Holz, Gestell über dem Bogen; R.: Gestell für das Geschütz: büssenhõke, mnd., M.: nhd. im Mauerwerk zur Verteidigung befestigter Haken (M.), Gestell für das Geschütz; R.: Gestell für Geschirr: bankschÆve, mnd., F.: nhd. Gestell für Geschirr; R.: Gestell über dem Bogen: bægenstelle, mnd., F.: nhd. Bogengerüst, Gestell aus Holz, Gestell über dem Bogen

Gestell -- Gestell eines Wurfgeschützes: rik, rich, rek, mnd., N., M.: nhd. Querstange zum Aufhängen von Gegenständen, aufrecht stehende Stange, Querholz, Strebe, Geländer, Bord, Holzgestell zum Abstellen und Aufbewahren von Gegenständen, Gestell eines Wurfgeschützes, Menschentrage

Gestell -- Gestell des Webstuhls: stel, mnd., M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, mnd., M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Gestell -- Gestell zum Abstellen von Schüsseln: schȫtelkorf, schöttelkorf, schottelkorf, mnd., M.: nhd. »Schüsselkorb«, Korb in den Schüsseln gesetzt werden, Gestell zum Abstellen von Schüsseln

Gestell -- Gestell für Schenkgeschirr: schenkeschÆve, schenkschÆve, schenkeschive, schenkschive, mnd., F.: nhd. »Schenkscheibe«, Gläserschrank oder Tellerschrank, Gestell für Schenkgeschirr, Büffet

Gestell: as. hrama* 1; *rêda?; skaperêda* 2; stollo 1, Gestell: as. hrama* 1; *rêda?; skaperêda* 2; stollo 1

Gestell -- Gestell der Schwellen des Hauses: sülrõme, mnd., M.: nhd. Gestell der Schwellen des Hauses

Gestell -- enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes: nætstal, noetstal, nostal, mnd., M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gestell -- enges oder einengendes Gebäude oder Gestell: nætstal, noetstal, nostal, mnd., M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gestell -- Gestell einer Handmühle: quÐrnebedde, quernebedde, mnd., N.: nhd. Gestell einer Handmühle?, Einfassung in der die Mühle läuft?

Gestell«: as. *st’lli?, Gestell«: as. *st’lli?

Gestell«: ahd. gistella* 1, Gestell«: ahd. gistella* 1

Gestellpfosten: stolle, mhd., sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank

Gestellrahmen -- Gestellrahmen der Webers: stelrõme, mnd., M.: nhd. Stallrahmen, Gestellrahmen der Webers

Gestells -- Unterstes eines Gestells: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird

Gestellseil: ricseil, mhd., st. N.: nhd. »Rickseil«, Gestellseil, Bettgurt, Spanngurt

gestellt -- bei Seite gestellt: hinderstellic, hinderstellec, mhd., Adj.: nhd. bei Seite gestellt, übrig, zurückgestellt, aufbewahrt, sich nach hinten stellend, zurückbleibend, rückständig, unbeglichen, ausstehend

gestellt -- zur freien Verfügung gestellt: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

gestellt -- Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird: schüppestæl, schuppestæl, schüpstæl, mnd., M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger; stðpestæl, mnd., M.: nhd. »Schupfstuhl«, Stuhl von dem man heruntergestoßen wird, Schnellgalgen, Wippe, Schandkorb in dem ein Verbrecher zur Schau gestellt wird, Pranger

gestellt -- von Ahorn gestellt: ahörnÆn, mhd., Adj.: nhd. Ahorn..., aus Ahorn bestehend, von Ahorn gestellt

gestellt -- als Bedingung gestellt: bedingelich, mhd., Adj.: nhd. als Bedingung gestellt, bedingt

gestellt -- gut gestellt: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig

gestellt -- besonders gestellt: ðzgesunderet* (1), ðzgesundert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgesondert«, außerordentlich, besonders gestellt, privilegiert, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), ausgewählt, ausgezeichnet

gestellt -- Trog wohin das Bier gestellt wird: werttroch, mnd.?, M.: nhd. »Wirttrog«, Trog wohin das Bier gestellt wird

gestellt -- günstiger gestellt werden: vorbÐteren (1), vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, mnd., sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen

gestellt -- Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird: vensterkorf*, vinsterkorf, mnd., M.: nhd. Geflecht aus Rohr oder Draht das zum Schutz inwendig vor das Fenster gestellt wird

gestellt: gestalt (2), gestaldet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, beschaffen (Adj.), gestellt, in der Lage befindlich, Aussehen habend, bereit, in der Lage seiend; R.: Bord worauf die Gläser gestellt werden: glõserik, glaserik, mnd., N.: nhd. Gläserbord, Bord worauf die Gläser gestellt werden

gestellt: idg. *dhÐno-, gestellt: idg. *dhÐno-

gestellt -- gut gestellt: lückich*, luckich, lükkich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, gut gestellt

gestellt -- flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen: tapvõteken, mnd., N.: nhd. »Zapffässchen«, flaches Gefäß das unter den Zapfhahn gestellt wird um nachtropfende Flüssigkeit aufzufangen

gestellt -- Hohlring auf den bei Tisch die Schüsseln gestellt werden: schȫtelrinc, schöttelrinc, mnd., M.: nhd. Schüsselring, Hohlring auf den bei Tisch die Schüsseln gestellt werden

gestellt -- mit vier in Beziehung gestellt: ahd. gifioræt* 2; R.: gestellte Aufgabe: ahd. forasprõhha 11; rõtiliski* 1, gestellt -- mit vier in Beziehung gestellt: ahd. gifioræt* 2; R.: gestellte Aufgabe: ahd. forasprõhha 11; rõtiliski* 1

gestellt -- allein auf sich gestellt: vorlæren, vorloren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

gestellt -- die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen: schrÆveltÆt, schriffeltÆt, mnd., F.: nhd. die Zeit zu der Anträge auf Auslassungen und Umschreibungen im Stadterbebuch gestellt werden müssen

gestellt«: gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut

gestellte -- den Ratsherren gestellte Kleidung: hÐrenklÐdinge, hÐrenklÐidinge, mnd., F.: nhd. den Ratsherren gestellte Kleidung

gestellten -- an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz: schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

gestellten -- Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag: vrÐdelǖde, mnd., Pl.: nhd. Zeugen, Bürgen für einen gerichtlich gesicherten unter Friedensbann gestellten Vertrag

gestellten -- Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen: schrõge (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz; schrõgen (2), schrage, mnd., M.: nhd. »Schragen«, Seitenstütze, Strebepfahl, Gestell aus kreuzweise gestellten Beinen, Bock, Dreibein, Gestell zum Gerüstbau, Bank, Tisch, Verkaufsstand, an kreuzweise gestellten Bügeln hängendes Fischnetz

gestellter -- sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter: kempe (2), kampe, mnd., M.: nhd. Kämpfer, Krieger, Streiter, Kriegsmann, Vorstreiter, besonders herausgehobener Krieger, Kämpe, Berufsfechter, Zweikämpfer im gerichtlichen Kampf den man für Geld mietet, sozial sehr nieder gestellter Schwertfechter

gestellter -- sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerten Besitz: prachÏrewÆf*, pracherwÆf, mnd., F.: nhd. »Bettlerweib«, sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerten Besitz, Bettlerin; prachÏrische*, prachersche, mnd., F.: nhd. Bettlerin, sozial niedrig gestellter weiblicher Mensch ohne nennenswerten Besitz

gestellter -- sozial niedrig gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz: prachÏrestümpÏre*, prachÏrestümper*, pracherstümper, mnd., M.: nhd. »Bettlerstümper«, sozial niedrig gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz

gestellter -- sozial nieder gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz: prachÏre*, pracher, pragger, mnd., M.: nhd. Bettler, sozial nieder gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz, Landstreicher, ein Schimpfwort

gestellter -- nächtlich gestellter Fischzaun: nachtstecke, mnd., N.: nhd. nächtlich gestellter Fischzaun

Gestellter -- niedrig Gestellter: minnere, minner, mnd., M.: nhd. niedrig Gestellter, Unbedeutender, Schwächerer

Gestellter -- sozial schlecht Gestellter: stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, mnd., M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

gestelltes -- auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht: stallicht, stõllicht, staellicht, stahllicht, mnd., N.: nhd. auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht

gestelltes -- nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll: teinman*, teynman*, mnd., M.: nhd. nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll, Beisitzer in der Finanzverwaltung Braunschweigs

Gestellung: bestellinge, postellinge, mnd., F.: nhd. »Bestellung«, Bestallung, Amtseinsetzung, Anstellung, Bestallungsrecht, Aufforderung, Werbung, Aufreizung, Anstiftung, Beschlagnahme., Anordnung (Testament), Verhaltungsbefehl, Gestellung, Beschaffung (Schiffe), Ausstattung, Bürgschaft

Gestellung -- Zahlung für die Gestellung von Reitern: rennepenninc*, mnd., Sg.: nhd. Zahlung für die Gestellung von Reitern

Gestellung -- Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten: mangolt, mnd., N.: nhd. Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten?

Gestellungspflicht: lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze

gestempelt: gestempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

gestempelt: stempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert

gestempelte -- bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

gestempeltes -- mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr: sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, mnd., N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

gestempeltes Silbergerät (): silberpunze, mhd., sw. M.: nhd. Silbergefäß, gestempeltes Silbergerät (?), Fass aus Silber (?)

gesteppte -- gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird: jacke, mnd., F.?: nhd. Teil der Rüstung, kurzer Oberrock, gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird

gesteppte -- gesteppte Decke: kulter, kolter, mnd., F.: nhd. leichtes Unterbett, gesteppte Decke

gesteppte -- gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird: panserjacke, panzerjacke, pantzerjacke, mnd., F.: nhd. »Panzerjacke«, Teil der Rüstung, gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird

Gestepptes (N.): stipwerk, mnd., N.: nhd. Getüpfeltes (N.), Gesticktes (N.), Gestepptes (N.), Stepperei (F.)

gestern: ae. geostran; R.: gestern geschehen (Adj.): ae. nihteald, gestern: ae. geostran; R.: gestern geschehen (Adj.): ae. nihteald

gestern -- gestern Abend: nechte, mnd., Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend; nechten, mnd., Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend

gestern: idg. *�hºØés, gestern: idg. *�hºØés

gestern: gisteren, gistern, gisterne, gesterne, gestern, mnd., Adv.: nhd. gestern

gestern: an. Æ gjõr, Æ gÏr, Æ gÏr

gestern: ahd. gestera* 1?; gesterÐn 1?; gesteron 1; gestre* 2, gestern: ahd. gestera* 1?; gesterÐn 1?; gesteron 1; gestre* 2

gestern -- gestern geschehend: germ. *gestra-, gestern -- gestern geschehend: germ. *gestra-

gestern -- gestern Abend: naht (3), mhd., Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend, gestern Nacht, vergangene Nacht

gestern -- gestern abend: nehten, nehtind, naht, mhd., Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern abend, gestern Nacht, vergangene Nacht

gestern: gester, mhd., Adv.: nhd. gestern; gesteren, gestern, gesterren, mhd., Adv.: nhd. gestern; R.: heute oder gestern zu Nacht oder Abend: hÆnaht, hienaht, hÆneht, hÆnat, hÆent, hÆnte, hÆnt, hÆnnaht, hÆneht, hÆnneht, hÆnõt, hÆnnõt, hÆhÆnt, hÆnhÆnt, mhd., Adv.: nhd. heute oder gestern zu Nacht oder Abend, gesternnacht, gesternabend, heute

gestern -- gestern Nacht: naht (3), mhd., Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern Abend, gestern Nacht, vergangene Nacht; nehten, nehtind, naht, mhd., Adv.: nhd. in vergangener Nacht, gestern abend, gestern Nacht, vergangene Nacht

Gestern: ae. geostrandÏg, Gestern: ae. geostrandÏg

gesternabend: hÆnaht, hienaht, hÆneht, hÆnat, hÆent, hÆnte, hÆnt, hÆnnaht, hÆneht, hÆnneht, hÆnõt, hÆnnõt, hÆhÆnt, hÆnhÆnt, mhd., Adv.: nhd. heute oder gestern zu Nacht oder Abend, gesternnacht, gesternabend, heute

gesternnacht: hÆnaht, hienaht, hÆneht, hÆnat, hÆent, hÆnte, hÆnt, hÆnnaht, hÆneht, hÆnneht, hÆnõt, hÆnnõt, hÆhÆnt, hÆnhÆnt, mhd., Adv.: nhd. heute oder gestern zu Nacht oder Abend, gesternnacht, gesternabend, heute

gesternt«: gesternet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesternt«, mit Sternen versehen (Adj.)

gesteuert«: gestiuret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesteuert«

Gesticke«(): gesticke, mhd., st. N.: nhd. »Gesticke«(?)

gestickt: idg. *stigto‑, gestickt: idg. *stigto‑

gestickt: ahd. brustus* 2, gestickt: ahd. brustus* 2

gestickt -- gestickte Bettdecke: an. bæk (2); R.: gestickte Bettzieche: an. bæk (2), gestickt -- gestickte Bettdecke: an. bæk (2); R.: gestickte Bettzieche: an. bæk (2)

gestickt«: gesticket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestickt«

gestickte -- gestickte Arbeit: stickewerk, stickwerk, mnd., N.: nhd. Stickwerk, gewirkte Arbeit, Wirkerei, gewirkter Teppich, Wandbehang, gestickte Arbeit, Stickerei

gestickte -- gestickte Decke: beddestickelse, mnd., N.: nhd. Zierdecke, gestickte Decke

gesticktes -- aus Perlen gesticktes Kreuz auf dem Umhang des Priesters: parlenkrǖze, parlencruce, mnd., N.: nhd. »Perlenkreuz«, aus Perlen gesticktes Kreuz auf dem Umhang des Priesters

gesticktes -- gesticktes Band: afries. stukelbend 1, gesticktes -- gesticktes Band: afries. stukelbend 1

Gesticktes: bordǖr***, bordǖre***, mnd., Sb.: nhd. »Bordüre«, Gesticktes
Gesticktes: stickelse, mnd., N.: nhd. Gesticktes, Stickerei; stickinge (1), mnd., F.: nhd. Stickerei, Gesticktes

Gesticktes (N.): stipwerk, mnd., N.: nhd. Getüpfeltes (N.), Gesticktes (N.), Gestepptes (N.), Stepperei (F.)

gestielter Haken (M.) als Schmiedegerät: helmhõke, helmhaken, mnd., M.: nhd. Helmhaken, eisernes Schmiedegerät, gestielter Haken (M.) als Schmiedegerät

gestielter -- gestielter Besen: dweil, mnd., M.: nhd. Wischer, gestielter Besen

gestielter -- offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung: vǖrpanne, mnd., F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

gestieltes -- gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung: vǖrpanne, mnd., F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

gestieren«: gestieren, mhd., sw. V.: nhd. »gestieren«

gestiftet -- Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird: sÐlebat, sÐlbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird; sÐlenbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird

gestiftet -- zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird: schenkgeselle, mnd., M.: nhd. zugewanderter Geselle dem Freibier gestiftet wird, zugewanderter Geselle dem geschenkt wird

gestiftet -- als Grundstück gestiftet: widemet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widmet«, ausgestattet, als Grundstück gestiftet

gestiftet -- zur Nutznießung gestiftet: verwidemet***, ferwidemet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zur Nutznießung gestiftet, überben (Adj.)

gestiftet«: gestiftet, mhd., Part. Prät.: nhd. »gestiftet«

gestiftete -- gestiftete Altarkerze: lichtkerse, lichtkarse, lichtkarste, mnd., F.: nhd. gestiftete Altarkerze

gestiftete -- gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse: prȫvendenlicht*, prȫvenlicht, prȫvedenlecht, mnd., N.: nhd. »Pfründenlicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse; prȫventlicht, mnd., N.: nhd. »Pfründenlicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse

gestiftete -- für das Seelenheil gestiftete bei Nacht brennende Kerze: nachtlicht, nachtlecht, mnd., N.: nhd. »Nachtlicht«, für das Seelenheil gestiftete bei Nacht brennende Kerze, kleines Nachtlicht, Nachtlämpchen

gestiftete -- gestiftete Vikarie: elÐmosine, mnd., F.: nhd. Almosen, Spende, Stiftung, gestiftete Vikarie

gestiftete -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: sÐlegerÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

gestiftete -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: sÐlegerÐdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

gestiftete -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: sÐlengerõdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

gestifteten -- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: widem, widen, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

gestifteter -- von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg: mȫlenaltõr, mollenaltõr, mnd., N., M.: nhd. von den Müllern gestifteter Martinsaltar in der Petrikirche zu Hamburg

gestiftetes -- zu Martini gestiftetes Licht: merteneslicht*, mertenslicht, mnd., N.: nhd. »Martinslicht«, zu Martini gestiftetes Licht

gestig«: gestic***, mhd., Adj.: nhd. »gestig«

gestillt -- gestillt sein (V.): ahd. laba sÆn; R.: gestillt werden: ahd. laba werdan, gestillt -- gestillt sein (V.): ahd. laba sÆn; R.: gestillt werden: ahd. laba werdan

gestillt«: gestillet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestillt«

gestimmt: gemuot (1), gemðt, gemuotet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn; gestalt (2), gestellet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestellt«, gerichtet, gestimmt, geschaffen, beschaffen (Adj.), geartet, geformt, gebaut

gestimmt -- froh gestimmt: vröudehaft, vröidehaft, vreudehaft, vröudenhaft, fröudehaft*, fröidehaft*, freudehaft*, fröudenhaft*, mhd., Adj.: nhd. Freude habend, froh gestimmt

gestimmt -- günstig gestimmt für: ahd. folkweti* 4; R.: milde gestimmt sein (V.): ahd. irmilten* 1, gestimmt -- günstig gestimmt für: ahd. folkweti* 4; R.: milde gestimmt sein (V.): ahd. irmilten* 1

gestimmt: gemæt (2), mnd., Adj.: nhd. gemut, gestimmt, gesinnt

gestimmt -- hoch gestimmt: übermüete (2), übermuote, übermðte, mhd., Adj.: nhd. verblendet, hoch gestimmt, stolz, selbstsicher, selbstbewusst, siegessicher, übermütig, hochmütig

gestimmt -- übel gestimmt: ungemuot (1), ungemüet, ungemüejet, ungemðt, mhd., Adj.: nhd. böse, übel, verstimmt, ärgerlich, zornig, traurig, bekümmert, unermüdlich, verdrießlich, übelgesinnt, übel gestimmt, betrübt, anmutlos, widerwärtig

gestimmt«: gestimmet*, gestimt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestimmt«

gestimmtes -- auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister: quinte, quint, mnd., F., N.: nhd. Quinte, fünfter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister; quintflöite, mnd., F.: nhd. »Quintflöte«, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister

gestimmtes -- tief gestimmtes Blasinstrument: pardinne, perdinne, mnd., F.: nhd. tief gestimmtes Blasinstrument, Schalmei

Gestirn: germ. *tungla‑, Gestirn: germ. *tungla‑

Gestirn -- Gestirn des Bootes: enke, mhd., sw. M.: nhd. Knecht, Viehknecht, Ackerknecht, Gestirn des Bootes

Gestirn: gestÐrnete*, gestÐrnte, mnd., N.: nhd. Gestirn, Sterne, Gestirne (Koll.)

Gestirn: stÐrede, mnd., N.: nhd. Gestirn, Sternbild, Gesamtheit der Sterne; stÐrn (2), stern, mnd., M., F.: nhd. Stern (1), Gestirn, Stirnfleck, Blesse; stÐrne (2), sterne, mnd., M., F.: nhd. Stern (1), Gestirn, Stirnfleck, Blesse; stÐrnete, stÐrnte, mnd., N.: nhd. Gestirn, Sternbild, Gesamtheit der Sterne; stÐrninge, mnd., F.: nhd. Gestirn

Gestirn: stirne (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Sternbild, Gestirn

Gestirn: as. tungal* 2, Gestirn: as. tungal* 2

Gestirn: ae. heofontungol; steorra; *stierre; tungol, Gestirn: ae. heofontungol; steorra; *stierre; tungol

Gestirn: ahd. zeihhan 170; gistirni* 23; gistirnitÆ* 1; himilzeihhan* 1; himilzungal* 2; stern 13; sterno 120, Gestirn: ahd. zeihhan 170; gistirni* 23; gistirnitÆ* 1; himilzeihhan* 1; himilzungal* 2; stern 13; sterno 120

Gestirn -- Gestirn Bootes: ohse, ochse, osse, ox, mhd., sw. M.: nhd. Ochs, Ochse, Gestirn Bootes

Gestirn: got. tuggl* 1, Gestirn: got. tuggl* 1

Gestirn: gesterneze*, gesternze, mhd., st. N.: nhd. Gestirn, Sternbild; gestirn, mhd., st. N.: nhd. Gestirn, Sternbild; gestirne, gesterne, mhd., st. N.: nhd. Gestirn, Sternbild; gestirneze*, gestirnze, mhd., st. N.: nhd. Gestirn, Sternbild; gestirre, mhd., st. N.: nhd. Gestirn; himellieht, himellicht, mhd., st. N.: nhd. Himmelslicht, Gestirn

Gestirn: idg. *stÐrõ, Gestirn: idg. *stÐrõ

Gestirn: an. *stirni?, tungl

Gestirne -- Bahn der Gestirne am Firmament: strõte (1), straete, straite, mnd., F.: nhd. Straße, Landstraße, jedem Durchzug freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung

Gestirne -- Lauf der Gestirne: rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne

Gestirne -- Stellung der Gestirne: kunstellõte, mhd., st. F.: nhd. Konstellation, Stellung der Gestirne

Gestirne -- Bewegung der Gestirne: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Gestirne -- Einwirkung der Gestirne: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
Gestirne (Koll.): gestÐrnete*, gestÐrnte, mnd., N.: nhd. Gestirn, Sterne, Gestirne (Koll.)

Gestirne -- Konstellation der Gestirne: himelspÐre*, himelsphÐre, mhd., F.: nhd. »Himmelssphäre«, Konstellation der Gestirne

Gestirns -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist: parallaxis, mnd., Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

Gestirns -- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont: refrõctie, mnd., F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont

Gestirnshöhe -- Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe: quadrant (2), mnd., M.: nhd. Quadrant, Instrument mit schwenkbarem Stab und Visiereinrichtung zur Bestimmung der Gestirnshöhe

gestirnt: gestirnet, gestirnt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestirnt, besternt, mit Sternen besetzt

gestirnt: durchsternet, mhd., sw. V., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestirnt

gestirnt: gestÐret, gesterret*?, mnd., Adj.: nhd. mit Sternen versehen (Adj.), gestirnt

gestirnt: ae. tunglen, gestirnt: ae. tunglen

gestirnt: ahd. gisternæt* 3; gistirnit* 1, gestirnt: ahd. gisternæt* 3; gistirnit* 1

gestirnt: an. stirndr, gestirnt: an. stirndr

Gestöber: schrõ, mhd., st. F.: nhd. Hagel, Reif (M.) (1), Schnee, Gestöber

Gestöber«: gestöber, gestobere, mhd., st. N.: nhd. »Gestöber«, Aufstand, Funkenflug

gestochen -- Besitzer oder Nutzungsberechtigter eines Landstücks auf dem Soden gestochen werden: plaggenmÐster, plaggenmeister, plaggenmeyster, mnd., M.: nhd. Besitzer oder Nutzungsberechtigter eines Landstücks auf dem Soden gestochen werden

gestochen -- so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann: spit (2), mnd., N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

gestochen«: gestochen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestochen«

gestochene -- gestochene und gegrabene Arbeit: grõvinge, mnd., N.: nhd. Grabung, Graben (N.), gestochene und gegrabene Arbeit, Bildwerk in Metall und in Stein

gestochenen -- Maßeinheit für gestochenen Torf: afries. deiwerk 1 und häufiger?, gestochenen -- Maßeinheit für gestochenen Torf: afries. deiwerk 1 und häufiger?

gestochener -- zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein: stÐkewÆn, mnd., M.: nhd. »Stechwein«, Wein der beim Anstich eines neuen Fasses dem Rat gebührt, zur Probe mit dem Heber aus dem Fass gestochener Wein

gestochener -- an der Oberfläche gestochener minderwertiger Torf: vlaktorf, mnd., M.: nhd. an der Oberfläche gestochener minderwertiger Torf

gestochenes -- vorher gestochenes Wort: vȫrewært, mnd., N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

gestohlen: dieplich, diuplich, dðplich, mhd., Adj.: nhd. diebisch, aus einem Diebstahl herrührend, gestohlen, heimlich, verborgen, schleichend, falsch; diubic, diuvic, diubec, diuvec, mhd., Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl herrührend; diubisch, diubesch, mhd., Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl stammend

gestohlen: stelehaft, mhd., Adj.: nhd. gestohlen, heimlich entnommen

gestohlen: vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; R.: nicht gestohlen: unverdiebet 4, unferdiebet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gestohlen

gestohlen -- gestohlenes Gut: ae. þíefefeoh, gestohlen -- gestohlenes Gut: ae. þíefefeoh

gestohlen: dÐfhaftich, mnd., Adj.: nhd. »diebhaftig«, gestohlen, entwendet; dǖvet (1), duvet, mnd., Adj.: nhd. gestohlen; dǖvich, mnd., Adj.: nhd. »diebig«, gestohlen
gestohlen: spæliÐret*** (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geraubt, gestohlen

gestohlen: afries. thiðftich 1 und häufiger?, gestohlen: afries. thiðftich 1 und häufiger?

gestohlen: vordǖvet***, vorduvet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestohlen; R.: nicht gestohlen: unvordǖvet*, unvorduvet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gestohlen
gestohlen«: gestõlet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestohlen«?

gestohlene -- gestohlene Sache: diube, diuve, diufe*, dðbe, dðf, dieve, diefe*, tðbe, mhd., st. F.: nhd. Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Diebsgut, Bußzahlung für Diebstahl; diupheit, diepheit, mhd., st. F.: nhd. diebisches Wesen, Diebstahl, Diebssache, gestohlene Sache, Betrugsverbrechen

gestohlenem -- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

gestohlenen -- Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut

gestohlenes -- gestohlenes Gut: anevanc, anvanc, anefanc*, anfanc*, mhd., st. M.: nhd. Anfang, Beginn, Ursache, Anfassen, gestohlenes Gut, Beute (F.) (1), durch Handanlegung begonnene Klage um Gut, Ursprung; diepheit, diupheit, mhd., st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl, gestohlenes Gut, Diebesgut

gestohlenes -- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: anevengunge, anvengunge, anefengunge*, anfengunge*, mhd., st. F.: nhd. Gefangennahme, durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut, Anfangsverfahren

gestohlenes -- geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender: afjÐgÏre*, afjÐger, mnd., M.: nhd. »Abjäger«, Abjagender, geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender

gestohlenes -- gestohlenes Gut: dÐvÏrÆe*, dÐverÆe, mnd., F.: nhd. »Dieberei«, Stehlen (N.) im Allgemeinen, Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖftgæt, düftgæt, dǖvedegæt*, mnd., N.: nhd. Diebesgut, gestohlenes Gut; dǖve, diuve, duve, mnd., F.: nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖvede*, dǖfte, düfte, dǖvete, duvete, mnd., F.: nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut

gestohlenes -- Ersatz für gestohlenes Gut: houbetgelt, mhd., st. N.: nhd. »Hauptgeld«, Ersatz für gestohlenes Gut, Kaufpreis

gestohlenes -- gestohlenes Gut: afries. thiðvithe* 80, gestohlenes -- gestohlenes Gut: afries. thiðvithe* 80

Gestohlenes: diupguot, mhd., st. N.: nhd. »Diebgut«, Diebesgut, Gestohlenes

Gestohlenes: ae. þíefþ, Gestohlenes: ae. þíefþ

gestohlenr -- gestohlener Gegenstand: an. fæli (2), gestohlenr -- gestohlener Gegenstand: an. fæli (2)

Gestöhn: ae. gesten, Gestöhn: ae. gesten

Gestöhne: stÐnen* (4), stÐnent, mnd., N.: nhd. Stöhnen, Gestöhne

gestopft -- voll gestopft: volkrüpfe, folkrüpfe*, mhd., Adj.: nhd. »vollkropfig«, mit vollem Kropf seiend, voll gestopft

gestopfte -- mit Federn gestopfte Bettdecke: vÐderwant*, vederwant, vedderwant, mnd., N.: nhd. Federbettzeug, mit Federn gestopfte Bettdecke

gestopfte -- mit Noppen gestopfte Bettdecke: noppensak, roppensak, mnd., M.: nhd. Flockensack, mit Noppen gestopfte Bettdecke; noppesak, mnd., M.: nhd. Flockensack, mit Noppen gestopfte Bettdecke

gestopftes -- mit Federn gestopftes Kissen: vÐderpðst*, vedderpðst, mnd., M.: nhd. Federpolster, mit Federn gestopftes Kissen

gestopftes -- mit Wollknötchen gestopftes Kissen: noppenpȫl*, noppenpæl, noppepæl, mnd., M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen; noppepȫl*, noppepæl, mnd., M.: nhd. mit Wollknötchen gestopftes Kissen
gestorben -- nicht gestorben: ungestorven, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestorben«, nicht gestorben, den Lüsten der Welt noch nicht abgestorben

gestorben: stervisch, stervesch, mnd., Adj.: nhd. gestorben, verendet, gefallen, krepiert

gestorben -- nicht gestorben: ungeveiget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht dem Tod geweiht, unverdorben, nicht gestorben

gestorben -- aus Liebe gestorben: minnetæt (1), mhd., Adj.: nhd. »minnetot«, vor Liebe tot, aus Liebe gestorben

gestorben: gestorven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestorben, tot, aufgegeben

gestorben: an. dõinn, *kola`? (2); R.: eines natürlichen Todes gestorben: an. svÆdai, svÆdauŒr; R.: natürlich gestorben: an. mortit; R.: von selbst gestorben: an. svidda

gestorben: ahd. stirbÆg 11; tæt 126; R.: gestorben sein (V.): ahd. hinasÆn 8, gestorben: ahd. stirbÆg 11; tæt 126; R.: gestorben sein (V.): ahd. hinasÆn 8

gestorben sein (V.): abesÆn, absÆn, abe sÆn, mhd., an. V.: nhd. »absein«, verschwunden sein (V.), nicht mehr vorhanden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.), ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), entfallen (V.), beseitigt sein (V.), erledigt sein (V.), gestorben sein (V.)

gestorben: tæt (1), dæt, mhd., Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre

gestorben: ae. styrfig; R.: gestorben sein (V.): ae. geslÚpan; slÚpan, gestorben: ae. styrfig; R.: gestorben sein (V.): ae. geslÚpan; slÚpan

gestorben sein (V.): slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen

gestorben: as. dôd 10, gestorben: as. dôd 10

gestorben«: gestorben***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestorben«

Gestorbenen -- einem Gestorbenen angehörend: storbisch, mhd., Adj.: nhd. einem Gestorbenen angehörend

Gestorbenen -- Verzeichnis der Gestorbenen: dædenbæk, dodenbæk, mnd., N.: nhd. Totenbuch, Memorienbuch, Nekrolog, Gedenkbuch, Verzeichnis der Gestorbenen

Gestorbenes: veigen (2), feigen*, mhd., st. N.: nhd. Todgeweihtes, Getötetes, Vernichtetes, Verdorbenes, Verwünschtes, Gestorbenes

Gestorbenheit«: gestorvenhÐt, gestorvenhÐit, gestorvenheit, mnd., F.: nhd. »Gestorbenheit«, Abgestorbenheit für die Lüste der Welt

gestört: schief (1), mhd., Adj.: nhd. schief, ungerade, verkehrt, gestört, schlimm, falsch

gestört: wirre (1), mhd., Adj.: nhd. »wirr«, verwirrt, verwirrend, gestört, störend

gestört: quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört

gestört: ahd. bispurnit*; *irstærit?, gestört: ahd. bispurnit*; *irstærit?

gestoßen -- Horn mit dem gestoßen wird: stȫtel (1), mnd., M.: nhd. Horn mit dem gestoßen wird?

gestoßen -- nicht gestoßen: ungestot, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gestoßen, nicht beleidigt, nicht anstoßend; ungestæten*, ungestoten, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gestoßen, nicht beleidigt, nicht anstoßend

gestoßen -- längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden: pÆlekentõfel, pÆlkentõfel, pylekentõfel pylkentõfel, pielekentafel, pilckentafel, mnd., F.: nhd. Beilketafel, längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden, lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt, eine Art Billiardtafel

gestoßen: gestotet***, gestot***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestoßen; gestæten***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestoßen

gestoßen: gejesen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestoßen, hervorgetrieben, geschäumt

gestoßen -- Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælant, rðlant, mnd., M.: nhd. »Roland« (Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand das nach einem Grafen Karls des Großen benannt wurde), wackerer Kämpfer (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Held (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

gestoßen -- Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælandeswerk, mnd., N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

gestoßen«: geknüstet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestoßen«; knüstet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestoßen«

gestoßene -- gestoßene Baumrinde: læ (3), loy, loh, læe, loye, mnd., N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt)

gestoßene -- gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle: læ (3), loy, loh, læe, loye, mnd., N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt)

gestoßenen -- mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier: kersebÐrenbÐr, kersbÐrenbÐr, kerseber, mnd., N.: nhd. mit Kirschfleisch und gestoßenen Kirschkernen versetztes Bier

gestoßenen -- Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides: stætmõte, mnd., F.: nhd. Stoßmaß, Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides

gestoßenen -- Brei aus gestoßenen Mandelkernen: mandelenmæs, mandelenmois, mandelenmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen; mandelmæs, mandelmoes, mandelmois, mandelmous, mnd., N.: nhd. »Mandelmus«, Mus von Mandeln (1), Brei aus gestoßenen Mandelkernen

gestoßenen -- Öl aus gestoßenen Mandelkernen: mandelenȫlie*, mandelnȫlie, mnd., N.: nhd. Öl aus gestoßenen Mandelkernen
gestoßener -- gestoßener Zucker: zuckermel, mhd., st. N.: nhd. »Zuckermehl«, gestoßener Zucker

gestoßener -- gestoßener Ingwer: ströuwengever, mnd., M.: nhd. »Streuingwer«, gestoßener Ingwer, Ingwerpuder

gestoßenes -- fein gestoßenes Gewürz: pðder (1), p¦der, pðdel, mnd., N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

gestraft: ahd. gihænit*; *intgoltano?, gestraft: ahd. gihænit*; *intgoltano?

gestraft: gerochen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. gerächt, gestraft; R.: gestraft seiend: gerochen*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerächt seiend, gestraft seiend

gestraft: gestraffet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestraft, bestraft, getadelt

gestraft: afries. *pÆniged, gestraft: afries. *pÆniged

gestraft«: gestrõfet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestraft«

gestrählt«: as. *gistrõlit?, gestrählt«: as. *gistrõlit?

gestrandet: strantdriftich (1), mnd., Adj.: nhd. an den Strand treibend, aus Schiffbruch stammend, an den Strand, gestrandet

gestrandete -- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: gruntruore, grundrüere, mhd., st. F.: nhd. Grundruhr, Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung, Schiffsstrandung, Strandgut, Strandrecht

gestrandeter -- Räuber gestrandeter Güter: strantrævÏre*, strantrȫver, strantræver, mnd., M.: nhd. Strandräuber, Räuber gestrandeter Güter
gestrandeter -- Raub gestrandeter Güter: strantræf, mnd., M.: nhd. Strandraub, Raub gestrandeter Güter

gestrandetes -- gestrandetes Gut Bergende: berchlǖde (2), mnd., M.: nhd. »Bergeleute«, gestrandetes Gut Bergende, Bergungsmannschaft

gestrandetes -- gestrandetes Gut Bergender: berchman (2), mnd., M.: nhd. gestrandetes Gut Bergender, Mitglied einer Bergungsmannschaft

gesträngt: strenc*** (1), mnd., Adj.: nhd. gesträngt; strenget***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesträngt; strengich*** (2), mnd., Adj.: nhd. »strängig«, gesträngt

Gestrappel«: gestrapel, mhd., st. N.: nhd. »Gestrappel«, Strappeln, heftige Bewegung, Gezappel, Rauferei

Gesträuch: gespreide, mhd., st. N.: nhd. Busch, Gebüsch, Gesträuch; gestriuche, mhd., st. N.: nhd. Gesträuch; gestriuze, mhd., st. N.: nhd. Strauß (M.) (1), Kampf, Handgemenge, Durcheinander, Buschwerk, Gesträuch; gezÆle, mhd., st. N.: nhd. Gesträuch; hac, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; hegelÆn (2) 1, mhd., st. N.: nhd. Wäldchen, Gesträuch; hurst (1), mhd., st. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Unterholz, Dickicht, dichtes Kampfgewühl; hürste, mhd., sw. F.: nhd. Gesträuch, Hecke, Dickicht, dichtes Kampfgewühl; R.: Ort mit Gesträuch: gehürste*, gehurste, mhd., st. N.: nhd. Ort mit Gesträuch, Ort mit Gestrüpp, waldiger Ort

Gesträuch: an. hrÆs, Gesträuch: an. hrÆs

Gesträuch: raspe (2), mhd., sw. F.: nhd. »Raspe«, Pflanzenart, Gesträuch; rÆs (1), rÆz, riz, rist, mhd., st. N.: nhd. Reis (N.), Zweig, Ast, Baum, Spange, Strang aus gedrehten Zweigen, Stange, Baumzweige, Reisig, Gebüsch, Gesträuch; rispe, mhd., sw. F.: nhd. Rispe, Gezweig, Gesträuch; strðcheht, mhd., st. N.: nhd. »Strauchicht«, Gesträuch; stðdach, stoudÏhe, mhd., st. N.: nhd. »Staudach«, Gesträuch, Gebüsch; swantel, mhd., st. N.: nhd. Schwendholz, Gesträuch

Gesträuch: ach*** (3), mhd., Suff.: nhd. Gesträuch, Gehölz; bosche 2, busche, mhd., sw. M.: nhd. Busch, Gesträuch, Büschel, Gehölz, Brombeerstaude, Wald; boumach 1, mhd., st. N.: nhd. Weingarten, Gesträuch; busch, bosch, pusch, mhd., st. M.: nhd. Busch, Gesträuch, Büschel, Gehölz, Wald, Buschwald, Federbusch

Gesträuch: as. *hrÆsal?, Gesträuch: as. *hrÆsal?

Gesträuch -- kleine mit Gesträuch bestandene Schlucht: grðve, mnd., F.: nhd. Gru?, Grube, kleine mit Gesträuch bestandene Schlucht

Gesträuch: ahd. brõmahi* 4; dikkinætÆ* 2; gihilmi* 1; gispreidahi* 1; gispreidi* 1; gisprinzædi* 1; gistðdi* 1; gruot* 1; *rispa; rispahi* 2; spreid 12; spreidahi 21; spreidÆ* 3; stðdahi* 3, Gesträuch: ahd. brõmahi* 4; dikkinætÆ* 2; gihilmi* 1; gispreidahi* 1; gispreidi* 1; gisprinzædi* 1; gistðdi* 1; gruot* 1; *rispa; rispahi* 2; spreid 12; spreidahi 21; spreidÆ* 3; stðdahi* 3

Gesträuch: rÆs (2), riess, mnd., N.: nhd. Reis (N.), Zweig, dürrer Zweig, dünner Zweig, Reisigbüschel, Reisicht, Reisig, Gerte, Gebüsch, Gesträuch, Buschwald, junger Trieb einer Pflanze, Sproß, Zweig mit dem man eine Pflanze veredelt, Pfropfreis; rÆsbusch, mnd., M.: nhd. Gesträuch, Buschwald, junges niedriges Gehölz; stubbe, mnd., M.: nhd. »Stubben«, Baumstumpf, Pfahlstumpf, Gestrüpp, Gesträuch; stðde, stude, studde?, mnd., N.: nhd. Staude, Staudicht, Gesträuch, Gebüsch; R.: mit Gesträuch bewachsenes Sumpfland: rÆsbræk*, rÆsbrðk, mnd., M.: nhd. mit Gesträuch bewachsenes Sumpfland

Gesträuch: ae. ? lose; scrybb, Gesträuch: ae. ? lose; scrybb

gestreckt -- gerade gestreckt: strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; strak (2), mnd., Adv.: nhd. »strack«, gerade gestreckt, geradezu, geradewegs, in gerader Richtung, sofort, ohne weiteres, hart, heftig, ohne Vorbehalt, offen, ungeschminkt, ohne Zaudern, kurzerhand, streng, strikt, bei Strafe, unverbrüchlich, strikt, genau, unverweilt, alsbald, sogleich; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein)

gestreckt: germ. *straka-, gestreckt: germ. *straka-

gestreckt: unslaffe, mhd., Adj.: nhd. »unschlaff«, gestreckt

gestreckt -- gestreckt liegen: stracken, mhd., sw. V.: nhd. sich ausdehnen, gerade sein (V.), gestreckt liegen

gestreckt«: gestract, gestrecket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestreckt«; gestrecket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestreckt«

gestreift: schecke (1), mhd., Adj.: nhd. scheckig, gestreift; streicheht, mhd., Adj.: nhd. gestreift; streifeht, mhd., Adj.: nhd. gestreift; streimeleht, mhd., Adj.: nhd. gestreift; strÆfeht, mhd., Adj.: nhd. gestreift; strÆfeleht, mhd., Adj.: nhd. gestreift; strÆmeleht, mhd., Adj.: nhd. gestreift; strÆmelich, mhd., Adj.: nhd. gestreift; R.: gestreift machen: strÆfelen*, strÆfeln, mhd., sw. V.: nhd. gestreift machen, vermischen, vermischen mit

gestreift: an. õla, õlættr, stafaŒr, strÆpaŒr; R.: gestreiftes Zeug: an. strik, strip

gestreift: ahd. strõmilahti* 3; strÆfaht* 1; strimilahti* 4; R.: gestreifter Mantel: ahd. ? fÐhmantel* 1, gestreift: ahd. strõmilahti* 3; strÆfaht* 1; strimilahti* 4; R.: gestreifter Mantel: ahd. ? fÐhmantel* 1

gestreift: strÐphaft***, mnd., Adj.: nhd. »streifig«, gestreift?; ? strÐphaftich*, strÐpichtich*, strÐpechtich, mnd., Adj.: nhd. gestreift?; strÆphaftich*, strÆpachtich, strÆpechtich, mnd., Adj.: nhd. gestreift; strÆpelhaftich, strÆpelhaftigk, stÆpelhaftichtich, stripelechtich, mnd., Adj.: nhd. gestreift, streifig; strÆpet, stripet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestreift, bunt (als Fehler im Tuch), durch Streifen (M.) kenntlich gemacht

gestreift: gestreichet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestreift, herausgeputzt, glatt, geglättet

gestreift: geströfelÆk, geströufelÆk, mnd., Adj.: nhd. gestreift; R.: federdichtes Bettzeug über das der Bezug gestreift wird: inlÐd*, inled, mnd., N.: nhd. Inlett, federdichtes Bettzeug über das der Bezug gestreift wird

gestreift: bestrÆpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj: nhd. gestreift

gestreift -- gestreift gewebt: wÐvelstrÆpich*, wevelstripich, mnd.?, Adj.: nhd. gestreift gewebt?

gestreift: bunt (1), mhd., Adj.: nhd. »bunt«, gefleckt, gestreift, zweifarbig, mehrfarbig, schwarz-weiß-gefleckt, schwarz-weiß-gestreift

gestreift«: gestrÆfet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestreift«

gestreifte -- rote gestreifte Leinwand: rætsÐter, rætschÐter, rætcÆter, rætsÐker, mnd., M.: nhd. rote gestreifte Leinwand, rotes Glanzleinen

gestreifter -- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: schecke (2), schegge, mhd., sw. M.: nhd. eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock, Überrock, Panzer

gestreiftes -- gestreiftes Pelzwerk: buntwerc, mhd., st. N.: nhd. Buntwerk, Pelzwerk, gestreiftes Pelzwerk

gestreiftes -- gestreiftes Gewand: strÆfele 2, mhd., st. F.?: nhd. gestreiftes Gewand

Gestreiftheit: strÆpichhÐt*, strÆpichÐt, strÆpicheit, mnd., F.: nhd. Gestreiftheit, Gestreiftsein

Gestreiftsein: strÆpichhÐt*, strÆpichÐt, strÆpicheit, mnd., F.: nhd. Gestreiftheit, Gestreiftsein

Gestreite«: gestrÆte (1), mhd., st. N.: nhd. »Gestreite«, Streit, Streiten

gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten): Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, mnd., Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnstvast, Ðrnestvast, mnd., Adj.: nhd. ernst, streng, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten)

gestreng«: gestrengic***, mhd., Adj.: nhd. »gestreng«, stark, gewaltig, tapfer

gestreut -- grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

gestreut«: geströut (1), geströuwet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestreut«, ausladend, durchlässig

gestreute -- weit gestreute Austeilung: ahd. wÆtspentunga* 1, gestreute -- weit gestreute Austeilung: ahd. wÆtspentunga* 1

gestreutes -- den Pferden gestreutes Stroh als Unterlage: ströuwe, strouwe, mnd., F.: nhd. Streu, den Pferden gestreutes Stroh als Unterlage

Gestreutes: geströut (2), mhd., st. N.: nhd. Gestreutes, Zierat

gestrichen -- Heilmittel das auf die Wundbedeckung gestrichen wird: plastersalve, mnd., F.: nhd. »Pflastersalbe«, Heilmittel das auf die Wundbedeckung gestrichen wird

gestrichen: gestrichen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestrichen

gestrichen -- gestrichen voll: bisleht, bislich, mhd., Adj.: nhd. ganz gefüllt, randvoll, gestrichen voll

gestrichen -- Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden: tÐgellõde, mnd., F.: nhd. Kastenform in der die Rohziegel gestrichen werden, Ziegelform, Ziegellade

gestrichen -- großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden: strÆkbank, strÆkbenke, mnd., F.: nhd. »Streichbank«, großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden, Zugbank der Böttcher

gestrichen -- gestrichen voll: slÐik, sleyck, mnd., Adj.: nhd. mit dem Rand gleich, gestrichen voll; strÆkenvul, mnd., Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll; strÆkvul, strÆkevul, mnd., Adj.: nhd. »streichvoll«, bis an den Rand voll, bis obenhin voll, schwer betrunken, gestrichen voll

gestrichener -- gestrichener gemeiner Scheffel: strÆkschÐpel, strÆschÐpel, mnd., M.: nhd. gestrichener gemeiner Scheffel

ge​strichenes -- ge​strichenes Maß: strÆkmõte, strÆkmate, mnd., F.: nhd. »Streichmaß«, ge​strichenes Maß

Gestrick«: gestricke, mhd., st. N.: nhd. »Gestrick«, Strickerei; gestrickede, mhd., st. N.: nhd. »Gestrick«, Schnur (F.) (1)

gestrickt«: gestricket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestrickt«

gestrickter -- gestrickter langer Strumpf: knüttehæse, mnd., F.: nhd. gestrickter langer Strumpf

gestricktes -- gestricktes Kopftuch der Frauen: stricket (2), strickit, mnd., Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?

gestrig: gesteric, gestric, mhd., Adj.: nhd. gestrig

gestrig: gisterich***, gisterig***, mnd., Adj.: nhd. gestrig

gestrig: Ðrtegic, mhd., Adj.: nhd. vortägig, gestrig

gestrig: ahd. ÐrtagÆg* 2; gesterÆg* 3, gestrig: ahd. ÐrtagÆg* 2; gesterÆg* 3

gestrig: germ. *gestra-, gestrig: germ. *gestra-

gestrig: an. *gjõr?; R.: der gestrige Abend: an. gjõrkveld; R.: der gestrige Tag: an. gjõrdagr, gestrig: an. *gjõr?; R.: der gestrige Abend: an. gjõrkveld; R.: der gestrige Tag: an. gjõrdagr

gestritten: germ. *sahta-; R.: gestritten habend: germ. *sahta-, gestritten: germ. *sahta-; R.: gestritten habend: germ. *sahta-

gestritten« -- »nicht gestritten«: ungestritene*, ungestriten (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »nicht gestritten«, kampflos, ohne Kampf geschehend, unbehelligt, nicht gekämpft, nicht ausgekämpft, ohne gekämpft zu haben seiend, nicht angegriffen

gestritten«: gestriten*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestritten«; gestriten*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gestritten«

Gestrüpp: ae. bracu, Gestrüpp: ae. bracu

Gestrüpp: germ. *hrusti- (1), Gestrüpp: germ. *hrusti- (1)

Gestrüpp: as. hurst 1, Gestrüpp: as. hurst 1

Gestrüpp: rispe, mnd., F.: nhd. Rispe, Reisig, Staude, Gestrüpp, Busch; ræne (1), rǒne, rõne, mnd., M.: nhd. »Rohne«, Rahne, Baumstumpf, abgehauener Baumstamm, Klotz, Knüppel, Bruchholz, Gestrüpp; sticke (1), sticken, mnd., M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Wage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?); strubbe***, mnd., F.: nhd. Gestrüpp; stubbe, mnd., M.: nhd. »Stubben«, Baumstumpf, Pfahlstumpf, Gestrüpp, Gesträuch; stðvete, stuvete, stðvede, stðfte, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, Strauchwerk; R.: niedriges Gestrüpp: strubbeken, mnd., N.: nhd. »Gestrüppchen«, niedriges Gestrüpp, Gebüsch, Unterholz

Gestrüpp: bracht (2), mnd., F.: nhd. eine Flurbezeichnung, Gestrüpp, Dickicht

Gestrüpp: hac, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; R.: Ort mit Gestrüpp: gehürste*, gehurste, mhd., st. N.: nhd. Ort mit Gesträuch, Ort mit Gestrüpp, waldiger Ort

Gestrüpp: zðsach, mhd., st. N.: nhd. Gestrüppe, Gestrüpp; zðse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Zause«, Gestrüpp, Haarlocke, Haarstrang

Gestrüpp: ahd. dorn (1) 70; dornahi 4; dornboum* 1; dornlæh 4; dornspreid 2; dornstðda 10; hurst 2; krðt 26; spreid 12; spreidahi 21; stðda 24; stðdahi* 3; uowahst* 13, Gestrüpp: ahd. dorn (1) 70; dornahi 4; dornboum* 1; dornlæh 4; dornspreid 2; dornstðda 10; hurst 2; krðt 26; spreid 12; spreidahi 21; stðda 24; stðdahi* 3; uowahst* 13

Gestrüpp: struppe, mhd., sw. F.: nhd. Gestrüpp

Gestrüpp: horst, hurst, host, mnd., F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck; kier, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, mit Gestrüpp bewachsenes Moor; krat, kratt, mnd., N.: nhd. Buschwald, Unterholz, Gestrüpp; R.: mit Gestrüpp bewachsenes Moor: kier, mnd., N.: nhd. Gebüsch, Gestrüpp, mit Gestrüpp bewachsenes Moor; R.: niedriges Gestrüpp: horst, hurst, host, mnd., F.: nhd. Horst, Gestrüpp, niedriges Gestrüpp, Buschwerk, stehengebliebenes Unterholz, unzugängliche Hecke, abgeholzte Stelle im Wald wo junge Schösslinge nachwachsen, Krüppelbusch, wüster Ort, wilder Ort, Versteck

Gestrüpp: an. hrÆs, kjarr; R.: unehelicher Sohn im Gestrüpp erzeugt: an. hrÆsi

Gestrüppchen«: strubbeken, mnd., N.: nhd. »Gestrüppchen«, niedriges Gestrüpp, Gebüsch, Unterholz

Gestrüppe: zðsach, mhd., st. N.: nhd. Gestrüppe, Gestrüpp

Gestrüppzähnezeiger«: an. hrÆsgrÆsnir, Gestrüppzähnezeiger«: an. hrÆsgrÆsnir

gestückt: geschacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestückt?, mit Fehler am Griff behaftet

gestuft: stæpet***, mnd., Adj.: nhd. gestuft, mit Stufen versehen (Adj.)?

Gestühl -- Gestühl bzw. Sitzbank für Spielleute: pÆpÏrebank*, pÆperbank, mnd., F.: nhd. »Pfeiferbank«, Gestühl bzw. Sitzbank für Spielleute

Gestühl -- Gestühl auf der Orgelempore: orgelstæl, mnd., M.: nhd. Orgelstuhl, Orgelbank, Gestühl auf der Orgelempore

Gestühl der Bergenfahrergesellschaft (Lübeck): bergÏrevõrstȫlete*, bergervõrstölte, mnd., N.: nhd. Gestühl der Bergenfahrergesellschaft (Lübeck)

Gestühl: gesidele, gesidle, gesedele, mhd., st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; gestüele, gestuole, gestæle, mhd., st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel

Gestühl: gestole, mnd., N.: nhd. Gestühl; gestȫlete*, gestȫlte, gestælte, mnd., N.: nhd. Gestühl
Gestühl -- Gestühl für Spielleute: pÆpÏrestæl*, pÆperstæl, mnd., M.: nhd. Gestühl für Spielleute

Gestühl: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; stȫlete, stµlete, stȫlte, stælte, stðlte, stµlte, mnd., N.: nhd. Gestühl, Gestühl in der Kirche, Gestühl der Älterleute, Thron Salomos; R.: Gestühl der Älterleute: stȫlete, stµlete, stȫlte, stælte, stðlte, stµlte, mnd., N.: nhd. Gestühl, Gestühl in der Kirche, Gestühl der Älterleute, Thron Salomos; R.: Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlung: rõdessÐdel*, rõdesseddele, mnd., F.: nhd. Sitzgelegenheit für Mitglieder des Stadtrats, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlung; R.: Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlungen: rõtstæl, rõtstðl, rõdestæl, mnd., M.: nhd. »Ratstuhl«, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlungen, Raum in dem sich das Ratsgestühl befindet, Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist, Amt eines Ratsherren, Ratstand, Versammlung des Stadtrats; R.: Gestühl in der Kirche: stȫlete, stµlete, stȫlte, stælte, stðlte, stµlte, mnd., N.: nhd. Gestühl, Gestühl in der Kirche, Gestühl der Älterleute, Thron Salomos; R.: Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist: rõtstæl, rõtstðl, rõdestæl, mnd., M.: nhd. »Ratstuhl«, Gestühl für die Sitzungen der Ratsversammlungen, Raum in dem sich das Ratsgestühl befindet, Gestühl in der Kirche das den Mitgliedern des Stadtrats vorbehalten ist, Amt eines Ratsherren, Ratstand, Versammlung des Stadtrats

Gestühl«: gestüelede*, gestüelde, mhd., st. N.: nhd. »Gestühl«, Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel

Gestühl«: ahd. gistuoli* 4, Gestühl«: ahd. gistuoli* 4

Gestühles -- vorderer Teil des Gestühles: simez, simz, mhd., st. M.: nhd. Sims, Gesims, Gesimse, vorderer Teil des Gestühles

Gestühls -- Seitenholz des Gestühls: docke (1), mnd., F.: nhd. »Docke«, Puppe, Figur, Heiligenfigur, Spielpuppe, Spielfigur, Mädchen, Bündchen, Bündel von Garn, Bündel von Seide, gedrehter Stab, Säule, Pfosten, Pfahl, Treppengeländer, Zapfen (M.), Seitenholz des Gestühls, Bankwange, aufrechtstehender Stab im Treppengeländer, Stecher der Orgel, junge Sau

Gestühls -- Rückwand eines Gestühls: rüggelÐne, rüggelÐn, mnd., F.: nhd. »Rückenlehne«, Rückwand eines Gestühls; rüggenlÐne, mnd., N.: nhd. »Rückenlehne«, Rückwand eines Gestühls

gestühlt«: gestüelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gestühlt«

gestülpt -- Feuerglocke aus Metall die über das Herdfeuer gestülpt wird: ævenstülpe, abenstülpe, mnd., F.: nhd. Feuerglocke aus Metall die über das Herdfeuer gestülpt wird

gestülpt -- Feuerglocke oder Herdtrommel die über das Herdfeuer gestülpt wird: stülpe, stulpe, stölpe, mnd., M., F.: nhd. Stülpe, gewölbter Deckel eines Gefäßes, Hülle, Topfdeckel, Feuerglocke oder Herdtrommel die über das Herdfeuer gestülpt wird

gestüm: ahd. *stuomÆg?; *stuomÆgo?, gestüm: ahd. *stuomÆg?; *stuomÆgo?

gestüm«: gestüemic***, mhd., Adj.: nhd. »gestüm«; gestüemiclich***, mhd., Adj.: nhd. »gestüm«; gestüemiclÆche*, gestüemeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gestüm«, schicklich; gestüemlich***, mhd., Adj.: nhd. »gestüm«; gestüemlÆche***, mhd., Adv.: nhd. »gestüm«

gestüm«: ahd. *gistuomi?; *gistuomÆg?, gestüm«: ahd. *gistuomi?; *gistuomÆg?

gestüm«: gestǖm***, mnd., Adj.: nhd. »gestüm«?, ziemlich handelnd

gestüm«: gestüem, mhd., Adj.: nhd. »gestüm«, ruhig; gestüeme (1), mhd., Adj.: nhd. »gestüm«, sanft, still

Gestüm«: ahd. *gistuomÆ?; *gistuomida?, Gestüm«: ahd. *gistuomÆ?; *gistuomida?

Gestüm«: gestǖr***, mnd., N.: nhd. »Gestüm«, ziemliche Handlungsweise

Gestüm«: gestüeme*** (3), mhd., st. N.: nhd. »Gestüm«

Gestümheit«: gestüemicheit*, gestüemecheit, mhd., st. F.: nhd. »Gestümheit«

gestumpft: bestumpfet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bestumpft«, gestumpft

gestürzt -- in Sünde gestürzt: versündet***, fersündet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Sünde gestürzt, sündig, versündigt

gestürzt: vorworpen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestürzt, abgesetzt, armselig, schlecht

Gestürzter: ahd. ruggisturz* 2, Gestürzter: ahd. ruggisturz* 2

Gestüt: ahd. *stæda?; stuot 33, Gestüt: ahd. *stæda?; stuot 33

Gestüt: germ. *stæda-; *stædæ (1), Gestüt: germ. *stæda-; *stædæ (1)

Gestüt: stuot, stðt, mhd., st. F.: nhd. Gestüt, Herde von Zuchtpferden, Herde, Stute, weibliches Tier

Gestüt: ae. stæd (2), Gestüt: ae. stæd (2)

Gestüt: as. stæd* 2, Gestüt: as. stæd* 2

Gestüt: stæt (2), stoot, stoydt, stoyd, stoedt, stoet, stǖt, mnd., F.: nhd. Gestüt, Stuterei, im freien Gelände gehaltene Pferdeherde, Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält, Pferdeherde, Schar (F.) (1) von Pferden, einzelnes Pferd?, Umzäunung für Pferde im Freien, Pferdebahn

Gestüthof: stuotgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Stutgarten«, Gestüthof

Gestütpferch: ahd. *stædigard?, Gestütpferch: ahd. *stædigard?

Gestütweide: stuotweide, mhd., st. F.: nhd. Gestütweide

gestutzt: ae. copped, gestutzt: ae. copped

gestutzt: germ. *steupa-, gestutzt: germ. *steupa-

gestutzt: idg. *mutos?, gestutzt: idg. *mutos?

gestutzt: kort (1), mnd., Adj.: nhd. kurz, kurzgewachsen, klein, kurzgeschnitten, gestutzt, nicht ausgedehnt, schwerflüssig, kurzdauernd, schnell ablaufend

gestützt -- Klinke mit der das aufgeschobene Fenster gestützt wird: stütteklinke, stutteklinke, mnd., F.: nhd. Klinke mit der das aufgeschobene Fenster gestützt wird

gestützt: vÐl*** (3), mnd., Adj.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend; vÐlich (1), veilich, vehlich, veylich, veylech, veyleg, mnd., Adj.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐlich (2), veilich, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐlichlÆken, vÐilichlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet; vÐligen (2), fÐligen*, veiligen, mnd., Adv.: nhd. sicher, gestützt, ungefährdet, geschützt, unter Schutz stehend, unter freiem Geleit stehend, befriedet

gestutzte -- gestutzte Hose: strump, mnd., M.: nhd. Stumpf, Stummel, ver​stümmeltes Glied, gestutzte Hose, Strumpf, Beinling, eine bestimmte Art Brot mit Kümmel

gestützte -- unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen: sætvõrt, mnd., F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

gestützten -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Gestutztes: germ. *steuta-, Gestutztes: germ. *steuta-

gÐstwisch -- s. gÐstwisch: geistwisch, mnd., F.: s. gÐstwisch

Gesuch: petÆtiæn, petÆcie, mnd., F.: nhd. Petition, Bittschrift, Gesuch

Gesuch: vürebete*, vürbete, fürebete*, mhd., st. F.: nhd. Gesuch, Bitte, Fürbitte

Gesuch: gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.)

Gesuch: vorsȫk, vorsæk, vorsǖk, mnd., F., N.: nhd. Ersuchen (N.), Gesuch, Bitte; vorsǖkt, versueckt, mnd., F., N.: nhd. Ersuchen (N.), Gesuch, Bitte; werf (3), warf, mnd.?, N.: nhd. Geschäft, Unternehmen, Vorhaben, Angelegenheit, Werbung, Anliegen, Gesuch, Bitte, Auftrag, Botschaft, Gewerbe, Beruf; R.: Gesuch stellen: werven, warven, mnd.?, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben

Gesuch: anedrõginge*, andrõginge, mnd., F.: nhd. Gesuch, Antragstellung; aneræpinge*, anræpinge, mnd., F.: nhd. Anrufung, Ansuchen, Gesuch, Berufung, Antrieb

gesucht: erwunden***, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. zurückgekehrt, aufgehört, gesucht

gesucht«: gesuochet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesucht«

gesuchte -- gesuchte mutwillige Anklage: sȫkeschult, soikeschult, soykeschult, mnd., F.: nhd. Schuld die aus Schikane herbeigesucht wird, gesuchte mutwillige Anklage

Gesuchtes: ahd. skrod* 1, Gesuchtes: ahd. skrod* 1

gesühnt: gesüenet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesühnt

gesühntes -- Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen: ærbætemõl, ærbætmõl, ærbotmall, mnd., Sb.: nhd. schweres Verbrechen, vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leib und Leben, Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen, schwerer Friedensbruch

Gesumme: duz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Klang, Geräusch (N.) (1), Gesumme, Getöse, Rauschen, Fließen, Schwall

Gesumme: ahd. giswarmi* 1; giswerri* 1, Gesumme: ahd. giswarmi* 1; giswerri* 1

gesummtes -- gesummtes Lied: sæsininne, z²zyninne, sosoninne, mnd., F.: nhd. gesummtes Lied, Wiegenlied; sðseninne, suseninnine, mnd., Sb.: nhd. gesummtes Lied, Wiegenlied

gesund: idg. *kal- (2); ? *sõnos; *søento-?, gesund: idg. *kal- (2); ? *sõnos; *søento-?

gesund: afries. eltÐ 4; onfest 4; sund 6, gesund: afries. eltÐ 4; onfest 4; sund 6

gesund: as. gisund 14; hêl (2) 13; *sund?; welmahtig* 1; R.: ganz gesund: as. alohêl* 1; R.: gesund machen: as. lõknon* 2, gesund: as. gisund 14; hêl (2) 13; *sund?; welmahtig* 1; R.: ganz gesund: as. alohêl* 1; R.: gesund machen: as. lõknon* 2

gesund: ae. ÏltÚwe; gehõl; gesund; gesundfullic; gesundfullÆce; gesynde; hÏghõl; hÚle (2); hõl; hõlw’nde; onsund; sund (2); *synde; *tÚwe; trum (1); R.: gesündere: ae. sÊlla, gesund: ae. ÏltÚwe; gehõl; gesund; gesundfullic; gesundfullÆce; gesynde; hÏghõl; hÚle (2); hõl; hõlw’nde; onsund; sund (2); *synde; *tÚwe; trum (1); R.: gesündere: ae. sÊlla

gesund -- gesund machen: hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, mnd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

gesund -- gesund werden: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

gesund -- nicht gesund: entrÐke, enrÐke, mnd., Adj.: nhd. nicht gesund, krank

gesund: vrisch, frisch*, vris, vresch, mnd., Adj.: nhd. frisch, neu, soeben hergestellt, saftig, frisch gepflückt, ungebraucht, unverbraucht, unvergessen, gesund, kräftig, arbeitsfreudig, unbeschwert, keck, jung, hübsch, schön, stattlich, wohlgemut, munter; vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; wolmechtich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlergehend, gesund, rüstig; wolmȫgent*, wolmogende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vermöglich, gesund, glücklich; R.: gesund werden: vorhÐven (1), vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, mnd., st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden

gesund: leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, mnd., Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; passelÆk, paslÆk, paslich, passelk, peslÆk, paslik, passelk, peslÆk, mnd., Adj.: nhd. passend, passlich, günstig, ziemlich, gesund, wohlauf seiend, angemessen, ansehnlich; passelÆken*, paslÆken, mnd., Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr; R.: gesund machen: quicken (1), quikken*, quÐken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken, gesund machen, beleben, stärken, sich erholen; R.: gesund werden: nÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. gut heimkommen, davonkommen, loskommen, gerettet werden, gesund werden, genesen

gesund: ganz (1), gans, gancz, gantze, ganze, ganste, ganse, mnd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, vollständig, ungeteilt, heil, gesund, unverletzt; gesunt (1), mnd., Adj.: nhd. gesund, wohlbehalten, heil, selig; hÐl (1), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adj.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück seiend, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig; hÐl (2), heil, heel, heyl, hiel, mnd., Adv.: nhd. heil, unversehrt, gesund, geheilt, ganz, gänzlich, ungeteilt, im ganzen Stück, vollständig, ungeschnitten, ungemahlen, vollgemessen, vollwertig, völlig, sehr; karsch, kersch, kasch, kask, mnd., Adj.: nhd. munter, frisch, gesund, kräftig, leistungsfähig, bei Kräften seiend; klõr (1), mnd., Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich

gesund: rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; sundich***, mnd., Adj.: nhd. gesund, heilend, gesund machend; sunt (3), mnd., Adj.: nhd. gesund, unversehrt, gesundheitsfördernd, sündenfrei; R.: gesund machen: sunden, mnd., sw. V.: nhd. gesund machen, segnen, heilen, Gesundheit wünschen, zum Abschied segnen; R.: gesund machend: sundich***, mnd., Adj.: nhd. gesund, heilend, gesund machend

gesund: anfrk. gisund* 1, gesund: anfrk. gisund* 1

gesund: germ. *gasunda-; *haila-; *sunda-, gesund: germ. *gasunda-; *haila-; *sunda-

gesund: ganz (1), mhd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), mhd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganzlich, genzlich, mhd., Adj.: nhd. ganz, voll, vollkommen, unverletzt, vollständig, heil, gesund, unverschnitten; gesundic*, gesundec, mhd., Adj.: nhd. gesund; gesunt (1), gesunde, mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend unverletzt, unversehrt, geheilt, lebendig, frisch, unverdorben, unbeschädigt, gesundheitsfördernd; gesunthaft, mhd., Adj.: nhd. gesund; gesüntlich, gesuntlich, mhd., Adj.: nhd. gesund; gevruot, gefruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; heil (1), mhd., Adj.: nhd. geheilt, gesund, heil, verheilt, gerettet, unverletzt, gesegnet; heillich***, mhd., Adj.: nhd. »heil«, wohlbehalten, gesund; heillÆche, mhd., Adv.: nhd. wohlbehalten, gesund; heilsam, mhd., Adj.: nhd. heilsam, gesund, heil, heilbringend, heilend; heilsamlich***, mhd., Adj.: nhd. heilsam, gesund; heilsamlÆche, mhd., Adv.: nhd. heilsam, gesund; heilsamlÆchen, mhd., Adv.: nhd. heilsam, gesund; R.: gesund bleiben: gesunden, gesunten, mhd., sw. V.: nhd. gesunden, gesund machen, am Leben erhalten (V.), gesund werden, gesund bleiben, am Leben bleiben; R.: gesund machen: gesunden, gesunten, mhd., sw. V.: nhd. gesunden, gesund machen, am Leben erhalten (V.), gesund werden, gesund bleiben, am Leben bleiben; heilen (1), mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), erretten, gesund machen, gesund werden, erlösen, retten, lindern; R.: gesund werden: geheilen, mhd., sw. V.: nhd. helfen, erretten, geheilt werden, gesund werden, retten, erlösen; genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; gesunden, gesunten, mhd., sw. V.: nhd. gesunden, gesund machen, am Leben erhalten (V.), gesund werden, gesund bleiben, am Leben bleiben; heilen (1), mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), erretten, gesund machen, gesund werden, erlösen, retten, lindern

gesund: vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund

gesund: starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; sunt (1), mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend, unverletzt, Gesundheit bringend, Gesundheit fördernd, geheilt; suntlich*** (1), mhd., Adj.: nhd. gesund; suntlÆche, mhd., Adv.: nhd. gesund; R.: gesund machen: sunden (4), mhd., sw. V.: nhd. gesund machen, heilen (V.) (1)

gesund sein (V.): gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

gesund -- gesund machen: nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

gesund: wolmugende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlmögend«, kräftig, bei Kräften seiend, stark, fähig, gesund; wurzelhaft, mhd., Adj.: nhd. »wurzelhaft«, gesund

gesund -- gesund machen: erneren*, ernern, irneren, derneren, reneren, mhd., sw. V.: nhd. retten, erretten, ernähren, füttern, gesund machen, heilen (V.) (1), erhalten (V.)

gesund: an. starkr, vakr; R.: ganz gesund: an. ðsjðkr; R.: gesund werden: an. skõst

gesund: ahd. ganz 32; gisunt (1) 32; gisunti* 16?; heil (1) 78?; heilentlÆh* 2; heilhaft 6; heilisam* 7; heilisamo* 3; heillÆh* 2; *sunt (2)?; R.: gesund sein (V.): ahd. gisuntÐn* 2; R.: gesund machen: ahd. gigenzen* 2; lõhhanæn* 6; nerien* 55; R.: gesund werden: ahd. ginesan 42; nesan* 1; R.: in den Gliedern gesund: ahd. unliduweih* 2; R.: nicht gesund: ahd. unganz 5; R.: sei gesund: ahd. heil wis; R.: auf gesunde Weise: ahd. heillÆhho 1, gesund: ahd. ganz 32; gisunt (1) 32; gisunti* 16?; heil (1) 78?; heilentlÆh* 2; heilhaft 6; heilisam* 7; heilisamo* 3; heillÆh* 2; *sunt (2)?; R.: gesund sein (V.): ahd. gisuntÐn* 2; R.: gesund machen: ahd. gigenzen* 2; lõhhanæn* 6; nerien* 55; R.: gesund werden: ahd. ginesan 42; nesan* 1; R.: in den Gliedern gesund: ahd. unliduweih* 2; R.: nicht gesund: ahd. unganz 5; R.: sei gesund: ahd. heil wis; R.: auf gesunde Weise: ahd. heillÆhho 1

gesund (Bedeutung örtlich beschränkt): strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

gesund: got. hails (1) 15 (auch krimgot.), swinþs* 11=10; R.: gesund werden: got. gahailnan* 5

gesund«: strank (2), mnd., Adj.: nhd. »gesund«, »kräftig«

gesund« -- »ganz gesund«: algesunt, mhd., Adj.: nhd. »ganz gesund«

gesunden: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

gesunden: genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; gesunden, gesunten, mhd., sw. V.: nhd. gesunden, gesund machen, am Leben erhalten (V.), gesund werden, gesund bleiben, am Leben bleiben

gesunder -- gesunder Menschenverstand: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Gesunder«: gesunde (2), mhd., sw. M.: nhd. »Gesunder«, Unverletzter

gesundes -- gesundes Genussmittel: kersebÐre, kersebere, kertzebÐre, kersbÐre, karsebÐre, kessebÐre, kassebÐre, kasbÐre, mnd., F.: nhd. Kirsche, Frucht von der Weichselkirsche, gesundes Genussmittel

Gesundheit: quickinge, quikkinge*, mnd., F.: nhd. Erquickung, Gesundheit, Belebung, Stärkung; R.: körperliche Gesundheit: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; R.: von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend: ȫvel (1), ovel, ǖvel, mnd., Adj.: nhd. übel, schlecht, schlimm, falsch, verwerflich, unzureichend, von schlechter Gesundheit oder Konstitution seiend, fehlerhaft, missmutig, ungehalten, widerspenstig, widerwillig, betrübt, traurig, beleidigend, zornig, übel gesinnt, verleumderisch, heimtückisch, arglistig, betrügerisch, unredlich

Gesundheit: rÐke (1), rȫke, mnd., F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung; sunde, mnd., F.: nhd. Gesundheit; sundichhÐt*, sundichÐt, sundicheit, mnd., F.: nhd. Gesundheit; sunt (2), mnd., F.: nhd. Gesundheit, Unversehrtheit, Seligkeit, Heil; sunthÐt, suntheit, mnd., F.: nhd. Gesundheit, Unversehrtheit, Gesundmachendes, Seelenheil; suntnisse, mnd., F.: nhd. Gesundheit; R.: Gesundheit wünschen: sunden, mnd., sw. V.: nhd. gesund machen, segnen, heilen, Gesundheit wünschen, zum Abschied segnen

Gesundheit: wolemaht, mhd., st. F.: nhd. »Wohlmacht«, Gesundheit; R.: Gesundheit erhoffend: wõnheil, mhd., Adj.: nhd. Gesundheit erhoffend

Gesundheit: genze, mhd., st. F.: nhd. »Gänze«, Vollständigkeit, Vollkommenheit, Gesundheit; gesunde (1), gesunt, mhd., st. F.: nhd. Gesundheit; gesunt (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Gesundheit, Leben, Unverletztheit, Heil; gesuntheit, mhd., st. F.: nhd. Gesundheit; heil (2), mhd., st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder; krefticheit, mhd., st. F.: nhd. »Kräftigkeit«, Stärke, Gesundheit

Gesundheit: germ. *hailendja-, Gesundheit: germ. *hailendja-

Gesundheit: ae. gesundfuln’ss; gesyntu; hÚle (1); hÚlþ; hÚlu; sundfuln’ss; syntu; R.: Wiederherstellung der Gesundheit: ae. ’ftbæt, Gesundheit: ae. gesundfuln’ss; gesyntu; hÚle (1); hÚlþ; hÚlu; sundfuln’ss; syntu; R.: Wiederherstellung der Gesundheit: ae. ’ftbæt

Gesundheit: afries. sunde (1) 10?; sundene 1 und häufiger?; sundhêd* 1, Gesundheit: afries. sunde (1) 10?; sundene 1 und häufiger?; sundhêd* 1

Gesundheit: an. heilendi, heili (1), heilsa (1), mõttr, skirleikr

Gesundheit: as. hêli* 7, Gesundheit: as. hêli* 7

Gesundheit: gesunt (2), gesunde, mnd., F., N.: nhd. Gesundheit; gesunthÐt, gesuntheit, mnd., F.: nhd. Gesundheit

Gesundheit: vrische, frische*, mhd., st. F.: nhd. Frische, Stärke, Gesundheit, Erneuerung

Gesundheit: sunt (2), mhd., st. M.: nhd. »Sund«, Gesundheit; suntnisse, mhd., st. F.: nhd. Gesundheit; R.: Gesundheit bringend: sunt (1), mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend, unverletzt, Gesundheit bringend, Gesundheit fördernd, geheilt; R.: Gesundheit fördernd: sunt (1), mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend, unverletzt, Gesundheit bringend, Gesundheit fördernd, geheilt

Gesundheit: ahd. ganzÆ 5; ganzida* 1; *giheilida?; gisunt (2) 8; gisuntÆ 9; gisuntida* 17; guot (2) 456?; heil (2) 30; heila 2; heilÆ 97; heilida* 4; kraft 224?; sunt (1) 1; sunta* (2) 1; unlÆdigÆ 1, Gesundheit: ahd. ganzÆ 5; ganzida* 1; *giheilida?; gisunt (2) 8; gisuntÆ 9; gisuntida* 17; guot (2) 456?; heil (2) 30; heila 2; heilÆ 97; heilida* 4; kraft 224?; sunt (1) 1; sunta* (2) 1; unlÆdigÆ 1

gesundheitliche -- gesundheitliche Störung: ungevellicheit, ungefellicheit*, mhd., st. F.: nhd. Unglück, gesundheitliche Störung, Gesundheitsstörung, Schade, Schaden (M.), Unglück, Erkrankung

gesundheitlichen -- mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet: bresthaft, mhd., Adj.: nhd. mangelhaft, mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet

gesundheitsfördernd: sunt (3), mnd., Adj.: nhd. gesund, unversehrt, gesundheitsfördernd, sündenfrei

gesundheitsfördernd: gesunt (1), gesunde, mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend unverletzt, unversehrt, geheilt, lebendig, frisch, unverdorben, unbeschädigt, gesundheitsfördernd

Gesundheitsstörung: ungevellicheit, ungefellicheit*, mhd., st. F.: nhd. Unglück, gesundheitliche Störung, Gesundheitsstörung, Schade, Schaden (M.), Unglück, Erkrankung

gesündigt: gesündert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesündigt

gesundlos«: suntlæs, mnd., Adj.: nhd. »gesundlos«, bettlägerig, krank

gesundmachen: gesuntmachen, mhd., sw. V.: nhd. gesundmachen

Gesundmachen: ae. ’ftbÊtung, Gesundmachen: ae. ’ftbÊtung

Gesundmachendes: sunthÐt, suntheit, mnd., F.: nhd. Gesundheit, Unversehrtheit, Gesundmachendes, Seelenheil

Gesundmacher: afries. sundmaker 1 und häufiger?, Gesundmacher: afries. sundmaker 1 und häufiger?

Gesundmacher«: gesuntmõkÏre*, gesuntmõker, mnd., M.: nhd. »Gesundmacher«, Heiland; gesuntmÐkÏre*, gesuntmÐker, mnd., M.: nhd. »Gesundmacher«, Heiland

Gesundmacher«: suntmõkÏre*, suntmõker, suntmaker, mnd., M.: nhd. »Gesundmacher«, Heiland

Gesundmachung«: gesuntmachunge, mhd., st. F.: nhd. »Gesundmachung«, Heilung (F.) (1)

Gesundmachung«: suntmõkinge, suntmakinge, mnd., F.: nhd. »Gesundmachung«, Heilung, Wunderheilung

gesungen -- Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird: gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, mnd., N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

gesungen -- was gesungen werden kann: ae. singendlic, gesungen -- was gesungen werden kann: ae. singendlic

gesungen -- in der Messe nach der Epistel gesungen: allelðja, mnd., N.: nhd. Hallelujah, in der Messe nach der Epistel gesungen

gesungen -- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

gesungen -- Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird: vȫrlÐt, mnd., N.: nhd. Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?

gesungen«: gesungen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesungen«

gesungene -- gesungene Totenklage: klagegesanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Klagegesang«, gesungene Totenklage

gesungene -- kurz gesungene Töne: nȫteken* (1), nȫtken, mnd., N.: nhd. »Nötchen«, kurz gesungene Töne
gesungene -- ohne gesungene Messe seiend: ungesungen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesungen, ohne gesungene Messe seiend, ohne Gottesdienst seiend, im Interdikt befindlich

gesungene -- gesungene Messe: singelmisse, mnd., F.: nhd. gesungene Messe, Hochmesse

gesungene -- der am Sonntag gesungene Psalm: dominike, mnd., F.: nhd. Sonntag, der am Sonntag gesungene Psalm

gesungene -- nur mit dem Mund gesungene Verse: kÐkelsanc, keckelsang, mnd., M.: nhd. »Kehlengesang«?, buntgemischter Gesang?, nur mit dem Mund gesungene Verse?

gesungener -- zur Vesper gesungener Psalm: vesperpsalm, mnd., M.: nhd. »Vesperpsalm«, zur Vesper gesungener Psalm

gesungener -- während der Frühmesse gesungener Psalm: mettenpsalm, mnd., M.: nhd. während der Frühmesse gesungener Psalm

gesungenes -- zu Ostern gesungenes Lied: æsterlÐt, mnd., N.: nhd. »Osterlied«, zu Ostern gesungenes Lied, Ostergesang

gesungenes -- nach der Frühmette gesungenes Amt: dachambacht, dachamt, dõgeambacht, dõgeamt, mnd., N.: nhd. Hauptamt eines Festtags, nach der Frühmette gesungenes Amt

gesungenes -- gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl: prÐfõtie, prÐfacie, mnd., F.: nhd. »Vorwort«, Dankgebet, gesprochenes oder gesungenes Dankgebet als Hinführung zu Konsekration und Abendmahl

gesungenes -- zum Tanz gesungenes Lied: tanzliet, mhd., st. N.: nhd. »Tanzlied«, zum Tanz gesungenes Lied; tanzwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tanzweise«, Tanzlied, zum Tanz gesungenes Lied

gesunken: heldet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. niedergesunken, gesunken

gesunken -- gesunkene Lage: an. s�kkr, gesunken -- gesunkene Lage: an. s�kkr

gesunken: besnabet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesunken, strauchelnd, geschädigt, gefährdet, beschädigt

gesüßt«: gesüezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesüßt«, süß, mild, angenehm, lieblich, freundlich, gütig

gesüßtes -- mit Zucker gesüßtes Getränk: suckerwõter, mnd., N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk

getadelt: gestraffet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestraft, bestraft, getadelt

getadelt: berespet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getadelt

getadelt: bekurret***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beknurrt«, getadelt

getadelt -- nicht getadelt: unbegrÆpen*, unbegrepen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht getadelt, nicht auf einen bestimmten Tag festgelegt, ungefähr; ungestraffet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestraft«, nicht getadelt, tadellos; unvormerket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbemerkt, nicht getadelt, ungeschmäht

Getäfel: tevele*, tevel, tefel*, mhd., st. N.: nhd. Getäfel

Getäfel: beschot, mnd., N.: nhd. Holzverkleidung, Getäfel, Bretterwand, Verschlag

Getäfel: gestrik*, gestrick, mnd.?, Sb.: nhd. Getäfel, Lattenverschlag

Getäfel: schottilienwerk, schottilliewerk, mnd., N.: nhd. Tafelwerk, Getäfel

Getäfel: ahd. gimõlidi* 3, Getäfel: ahd. gimõlidi* 3

Getäfel«: getevele, getevel*, getefele*, getefel*, mhd., st. N.: nhd. »Getäfel«, Täfelung

getäfelt: ahd. gihimilizzit*; gihimilæt*; R.: getäfelte Decke: ahd. gihimilizzi* 3; gitafali* 3; himil 576?; himilizza* 1; himilizzi* 31; himilizzÆn* 2; R.: getäfelte Zimmerdecke: ahd. himilizzi* 31, getäfelt: ahd. gihimilizzit*; gihimilæt*; R.: getäfelte Decke: ahd. gihimilizzi* 3; gitafali* 3; himil 576?; himilizza* 1; himilizzi* 31; himilizzÆn* 2; R.: getäfelte Zimmerdecke: ahd. himilizzi* 31

getäfelt: gehimelizet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mit himmelartiger Decke versehen (Adj.)«, getäfelt

getäfelt -- getäfelte Decke: ae. ? heofonhðs, getäfelt -- getäfelte Decke: ae. ? heofonhðs

getagt: gedõget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getagt, verhandelt

getakeltes -- mit Rahsegeln getakeltes Schiff: rõsÐgel, rõseyl, mnd., N.: nhd. Rahsegel, mit Rahsegeln getakeltes Schiff

getan -- so getan: sædõn, sodan, sodÐn, sædõne, sædaen, soddõn, soddõne, sædenne, souden, sǖden, sǖdene, sæne, mnd., Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adj.), solch, in solcher Weise, in solchem Maße, dermaßen; sægedõn, mnd., Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adv.), solch, in solcher Weise, in solchem Maße, dermaßen

getan: gedõn, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, beschaffen (Adj.)

getan -- großer Braukübel in den das fertige Bier getan wird: võtekðven, vatekuven, mnd., N.: nhd. großer Braukübel in den das fertige Bier getan wird

getan -- in ein Fass getan: võtich, vatich, mnd., Adj.: nhd. im Fass aufbewahrt, in ein Fass getan, alt, nach dem Fass schmeckend, nach dem Fass riechend; võtisch, vatisch, mnd., Adj.: nhd. im Fass aufbewahrt, in ein Fass getan, alt, nach dem Fass schmeckend, nach dem Fass riechend

getan: ahd. gitõn*, getan: ahd. gitõn*

getan -- Zeit in der etwas nicht getan werden soll: an. ðtÆŒ, getan -- Zeit in der etwas nicht getan werden soll: an. ðtÆŒ

getan: got. *waðrhts (1), getan: got. *waðrhts (1)

getan -- getan werden: schÐn, scheen, schein, scÐn, mnd., sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren, zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

getan -- kund getan: vorwitlÆket***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitgeteilt, kund getan

getan -- nicht getan: undõn, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungetan«, nicht getan, übel ausgeführt, missgestaltet, hässlich, unedel, gemein

getan: dõn (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, beschaffen (Adj.); R.: kund getan: afkündich, mnd., Adj.: nhd. öffentlich bekannt, kund getan; R.: so getan: düsdõn*** (1), mnd., Adj.: nhd. so, so getan, so beschaffen (Adj.); düsdõn (2), düschedõn, mnd., Adv.: nhd. so, so getan, so beschaffen (Adj.); düsdõnich*** (1), mnd., Adj.: nhd. so, so getan, so beschaffen (Adv.); düsdõnich, mnd., Adv.: nhd. so getan, so beschaffen (Adv.)

getan: afries. dÐn* 4; dÐnich* 1; R.: so getan: afries. allthusdÐnich*, getan: afries. dÐn* 4; dÐnich* 1; R.: so getan: afries. allthusdÐnich*

getan -- wie getan: wietõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wietan«, wie getan

getan -- nicht nach Willen getan: ungewillet, ungewilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewollt«, unwillig, nicht nach Willen getan

getan: getõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, geworden, gestaltet, geartet, beschaffen (Adj.), sich verhaltend; R.: getan werden: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

getan« -- »gleich getan«: samtõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gleich getan«, so beschaffen (Adj.)

getan« -- »wie getan«: afries. hðdÐn 7, getan« -- »wie getan«: afries. hðdÐn 7

getan« -- »so getan«: alsusgetõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »so getan«, solch, derarttig, so beschaffen (Adj.)

getan« -- »so getan«: sægetõn, mhd., Adj.: nhd. »so getan«, so beschaffen (Adj.), solch, derartig, so geartet (Adj.), ähnlich, folgend; susgetõn, mhd., Adj.: nhd. »so getan«, so beschaffen (Adj.), derartig, so geartet (Adj.), ähnlich, folgend

getan«: tõn (1), mhd., an. V. (Part. Prät.): nhd. »getan«

Getane«: dõne (1), mnd., F.: nhd. »Getane«, Beschaffenheit, Aussehen, Benehmen

getaner -- vorher getaner Ausspruch: vȫrsõge, vorsage, mnd., F.: nhd. Voraussage, vorher getaner Ausspruch

Getanes« -- »So Getanes«: sægetõnez, mhd., st. N.: nhd. »So Getanes«, so etwas, etwas derartiges

Getanes«: getõnez***, mhd., st. N.: nhd. »Getanes«

getanzt -- Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird: gÆr (5), mnd.?, Sb.: nhd. Gildehaus, Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird

getanzt: tðmelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getaumelt, getanzt

getanzt: gereiet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getanzt, tanzen gelassen; getanzet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getanzt

getarnt: germ. *darnja-, getarnt: germ. *darnja-

Getaste: getÏper, mhd., st. N.: nhd. Getaste, Geräusch (N.) (1), Geschwätz

getätigt -- Erbkauf getätigt habend: erveköft, erfköft, mnd., Adj.: nhd. Erbkauf getätigt habend

getauchten -- ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird: garstelen, garsteln, mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

getauchten -- ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird: gasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

getauchten -- Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird: gerstelen, mnd., sw. V.: nhd. gasseln, Brot vor dem Backen mit dem in Wasser getauchten Gerstenquast bestreichen und auf der Gassel in den Ofen schieben wodurch die Rinde blank wird

getauchtes -- Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte: stðtenbernt, mnd., M.: nhd. Spottname des Wiedertäufers Bernt Rothmann der seinen Anhängern als heiliges Abendmahl in Wein getauchtes Weißbrot reichte

getauft: ahd. gitoufit*, getauft: ahd. gitoufit*

getauft -- christlich getauft: kristen (1), christen, cristen, kersten, karsten, mnd., Adj.: nhd. christlich, christlich getauft, christlichen Glaubens seiend, katholisch-christlich, zum Christentum bekehrt, von Christen bewohnt

getauft«: getoufet*, getouft, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getauft«, christlich

Getaufte«: getoufete*, getoufte, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Getaufte«, Christ (M.), Christin

getaumelt: tðmelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getaumelt, getanzt; türmelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwindelt, getaumelt

getäuscht: ahd. bitrogan, getäuscht: ahd. bitrogan

getäuscht: gehÆet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geneckt, gefoppt, getäuscht

getäuscht -- nicht getäuscht: unbedȫret*, unbedoret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht genarrt, nicht getäuscht

getäuscht -- nicht getäuscht: unbetrogen (1), umbetrogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrogen, nicht zu betrügen seiend, ungetäuscht, klar, rein, untadelhaft, untadelig, untrügerisch, aufrichtig, ohne Falsch seiend, sicher, unbeirrbar, nicht getäuscht, nicht betrogen, nicht enttäuscht, wahrheitsgemäß, ungelogen, endgültig, uneingeschränkt

Getauschtes: germ. (? *maiþma-), Getauschtes: germ. (? *maiþma-)

geteert: ae. salwed, geteert: ae. salwed

geteert: an. tj‡rugr, geteert: an. tj‡rugr

geteilt -- der Länge nach geteilt: langesschÐden, langesscheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. der Länge nach geteilt

geteilt -- hohes Trinkglas das durch Reifen am Rande in Abschnitte geteilt ist: pasglas, mnd., N.: nhd. Messglas, hohes Trinkglas das durch Reifen am Rande in Abschnitte geteilt ist

geteilt: teilsam, mhd., Adj.: nhd. teilbar, geteilt, privat

geteilt -- gleichmäßig geteilt: afries. evendêl* 1, geteilt -- gleichmäßig geteilt: afries. evendêl* 1

geteilt: twelet***, mnd., Adj.: nhd. geteilt; vorstrouwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. zerstreut, geteilt; vorstrouwelÆken, vorstrouweliken, vorstrauwelÆken, mnd., Adv.: nhd. zerstreut, auf zerstreute Weise, geteilt; R.: nicht geteilt: unvorschÐden, unvorscheiden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht geteilt

geteilt: gepartieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: geteilt

geteilt: ae. *dÚled, geteilt: ae. *dÚled

geteilt -- in Reihen und Streifen geteilt: zileht, mhd., Adj.: nhd. am Ziel befindlich, grenzständig (Baum), in Reihen und Streifen geteilt

geteilt: dÐlsam, dÐilsam, mnd., Adj.: nhd. Teil betreffend, geteilt, der Mitteilung wert, der Anteilnahme wert, der Beteiligung wert, fähig teilhaft zu werden; R.: in drei geteilt: drÐspÐldich, drÆspÐldich, mnd., Adj.: nhd. dreispaltig, dreigeteilt, in drei geteilt; R.: nicht geteilt: ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, mnd., Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

geteilt: gedÐlet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geteilt; gepartet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geteilt, verteilt

geteilt: speldich***, mnd., Adj.: nhd. »spältig«, geteilt

geteilt: ahd. giteilit*; R.: in zwei geteilt: ahd. zispaltan; zwiski* 56; zwispaltÆg* 3, geteilt: ahd. giteilit*; R.: in zwei geteilt: ahd. zispaltan; zwiski* 56; zwispaltÆg* 3

geteilt«: beteilet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«

geteilt« -- »in Stücke geteilt«: gestücket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »in Stücke geteilt«

geteilt«: gepartiget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«; geteilet, geteilt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geteilt«, gespalten, gegliedert, unterteilt, zusammengesetzt, ausgebreitet

geteilte -- doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde: kervelennætele*, kervelennottele, mnd., F.: nhd. Kerbbrief, doppelt angefertigte durch Kerbschnitt geteilte Urkunde

geteilten -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

geteilter -- in Zehen geteilter Fuß: pæte (1), mnd., F.: nhd. Pfote, Tatze, Fuß eines Tieres, in Zehen geteilter Fuß, Huf, Hand des Menschen

geteiltes -- geteiltes Feld im Wappen: part (2), mhd., st. N.: nhd. »Part«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, Partei, geteiltes Feld im Wappen; parte (1), mhd., st. F.: nhd. »Parte«, Teil, Menge, Anteil, Zugeteiltes, Abteilung, geteiltes Feld im Wappen, Partei, Gerichtspartei, Vertragspartei

Getier: getier, mhd., st. N.: nhd. Getier

Getier: tierlach, mhd., st. N.: nhd. Tierchen, Getier, Landgetier

Getier: vihelech, mhd., st. N.: nhd. »Viehchen«, Tierchen, Getier

Getier: vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz; R.: fliegendes Getier: vlucht (1), flucht*, mnd., F.: nhd. Flug, schnelle Bewegung, Fliegen der Vögel, Flugbild, Fliegendes (N.), Vogel, fliegendes Getier, Geflügel, Flügel, Fittich, Bild eines Flügels als Handwerksmarke, Verzierung, Spitzenbehang, schützender Fittich, schützender Arm, Ort wo Falken fliegen und gefangen werden

Getier: dÐrte, dÐrete, dÐrt, deirt, dÐrede*, mnd., N.: nhd. Getier, Tier

Getier: ahd. kresantiu; kriohhantiu, Getier: ahd. kresantiu; kriohhantiu

Getier: anfrk. kwika fÐ, Getier: anfrk. kwika fÐ

getilgt -- nicht getilgt: ungedÐlget*, ungedelliget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetilgt, nicht getilgt, unversehrt

getilgt: gedÐlget***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getilgt

getilgt: dæt (2), dot, dode, Adj.: nhd. tot, leblos, schlaff, getilgt, gelöscht, abgetan, aufgehört, heimgefallen; dȫtlÆk, mnd., Adj.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen; dȫtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sterblich, tödlich, den Tod angehend, gänzlich, durchaus, getilgt, gelöscht, vollständig, vollkommen

Getobe: storm, mnd., M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander

Getöll«: getöl, mhd., st. N.: nhd. »Getöll«, tolles Wesen

Getön: gedȫne (1), gedȫn, mnd., N.: nhd. Getön, Klang, Melodie, Beschaffenheit, Art
Getön: dȫne, mnd., N.: nhd. Getön, Klang, Melodie, Beschaffenheit, Art

Getön: schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang

Getöse: an. dykr, glaumr, gn‘r, hreimr (1), jalmr

Getöse: as. gihlun* 2, Getöse: as. gihlun* 2

Getöse: bulder, mnd., N.: nhd. Gepolter, Getöse, Lärm; bulderÆe, bulderie, mnd., F.: nhd. »Polterei«, Gepolter, Getöse; bulderinge, mnd., F.: nhd. Gepolter, Getöse; dȫninge, mnd., F.: nhd. »Tönung«, Lärm, Getöse, lautes Geräusch; R.: Getöse erregen: balkenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Getöse erregen

Getöse: germ. *gallma-; *þuti-, Getöse: germ. *gallma-; *þuti-

Getöse: idg. *ghromos, Getöse: idg. *ghromos

Getöse: ae. gehlynn; hlynn (1), Getöse: ae. gehlynn; hlynn (1)

Getöse: lȫiinge*, lȫyinge, lȫginge, mnd., F.: nhd. Brüllen, Getöse; lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt
Getöse: ahd. braht* (1) 9; brastæd* 5; broh* (2) 2; brohhisæd* 1; dæz 21; filulðtÆ* 1; gibraht* 1; gibrehhunga* 1; gibruht* 2; gremizzigÆ* 1; gremizzæd* 2; klafõta* 3; klaffæd* 6; klaffunga* 1; klafleih* 3; kradam* 10; kradamo* 2; krah* 3; lðta 26; pfeho* 1; sturm 17; tamar* 1; ? leysot* 1, Getöse: ahd. braht* (1) 9; brastæd* 5; broh* (2) 2; brohhisæd* 1; dæz 21; filulðtÆ* 1; gibraht* 1; gibrehhunga* 1; gibruht* 2; gremizzigÆ* 1; gremizzæd* 2; klafõta* 3; klaffæd* 6; klaffunga* 1; klafleih* 3; kradam* 10; kradamo* 2; krah* 3; lðta 26; pfeho* 1; sturm 17; tamar* 1; ? leysot* 1

Getöse: gedȫne (2), mnd., N.: nhd. Getöse, Lärm; R.: dumpfes Getöse bzw. Lärm machen: grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren

Getöse: schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang; spalk, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen; stÆm, stÆme, mnd., M.: nhd. Lärm, Getöse, Toben (N.)

Getöse: raffen (2), mhd., st. N.: nhd. Getöse; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schelle (1), mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Tumult, Auflauf, Zwist; tamer, temer, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Aufstand

Getöse: gebraste, mhd., st. N.: nhd. Geprassel, Lärm, Getöse, Stöhnen; gebrðse, gepriuse, mhd., st. N.: nhd. Brausen (N.), Getöse; gedãze, gedæze, mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Getöse, Wasserfall, Lärm, Gebraus; gekrademe, mhd., st. N.: nhd. Getöse; geliute, guliute, gelðte, gulðte, mhd., st. N.: nhd. Schall, Getöse, Geläute, Glockengeläute; geludeme, geludme, gelüdme, geludem, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Getöse, Versuchung; geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; geschinere*, geschinre, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse; getamer, getemer, getemere, mhd., st. N.: nhd. Getöse; getümele, getumele, getumere, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getümmel, Getöse; gezwitter, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse; krach (2), krac, mhd., st. M.: nhd. Krach, Streit, Knall, Schall, Krachen (N.), Riss, Sprung, Lärm, Getöse, Prasseln, Brechen, Klopfen; kradem, mhd., st. M.: nhd. »Kradem«, Lärm, Getöse

Getöse: brðs, prðs, brðsch, mhd., st. M.: nhd. Brausen (N.), Lärmen, Lärm, Getöse, Kampfläerm, heftiger Kampf, Sturmangriff, Anklage; dæz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Klang, Getöse, Dröhnen, Gesang, Geschrei, Strömen, Fließen; duz, mhd., st. M.: nhd. Schall, Klang, Geräusch (N.) (1), Gesumme, Getöse, Rauschen, Fließen, Schwall; R.: ein Getöse machen: dünen, dunen, mhd., sw. V.: nhd. dröhnen, donnern, ein Getöse machen

getötet: afries. fallich 2, getötet: afries. fallich 2

getötet: vorslõgen (2), vorslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, verschlagen (Adj.), lauwarm

getötet: an. dauŒr (2), getötet: an. dauŒr (2)

getötet: ahd. mordritus* 1?, getötet: ahd. mordritus* 1?

getötet sein (V.): afries. lidza 70 und häufiger?, getötet sein (V.): afries. lidza 70 und häufiger?

getötet: ertãtet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getötet; R.: getötet werden: beligen, mhd., st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden

getötet: tæt (1), dæt, mhd., Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre

getötet: erdȫdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. tot, getötet

getötet«: getãdet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getötet«; getãtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getötet«

getöteten -- Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten: dætvÐde, dætvÐide, dætveyde, dætvede, mnd., F.: nhd. Todfehde, Blutrache, Befehdung wegen eines getöteten Verwundeten, Verfolgung wegen Totschlags

getöteten -- Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann: mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Getöteter: slõgene, mnd., (subst. Part. Prät.=)M.: nhd. Getöteter, Erschlagener

Getöteter -- Witwe eines Getöteten: an. hÏll (3), Getöteter -- Witwe eines Getöteten: an. hÏll (3)

Getötetes: veigen (2), feigen*, mhd., st. N.: nhd. Todgeweihtes, Getötetes, Vernichtetes, Verdorbenes, Verwünschtes, Gestorbenes

Getrabe: getrebe, mhd., st. N.: nhd. Getrabe

Getrabe«: getrÏbe, mhd., st. N.: nhd. »Getrabe«

getrabt: drabet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrabt

getragen -- alles was getragen wird: getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung

getragen -- Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde: suckenÆe, suggenÆe, sukenÆe, suknÆ, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kleidungsstück für Frauen und Männer das über dem Rock und unter dem Mantel getragen wurde, Oberkleid

getragen -- Last die von einem Saumpferd getragen werden kann: roslast, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Rosslast«, Last die von einem Saumpferd getragen werden kann

getragen -- mit Flügeln in die Höhe getragen: ðfvideret, ðffideret*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mit Flügeln in die Höhe getragen

getragen -- Kleinod auf dem Herzen getragen: herzekleinæt, herzekleinet, mhd., st. N.: nhd. »Herzkleinod«, Kleinod auf dem Herzen getragen

getragen -- getragen werden: mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden

getragen: bÐrede (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getragen, geboren, entstanden; drÐgen*** (5), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getragen; R.: Brett worauf Brot und Fleisch getragen wird: drõge (1), mnd., F.: nhd. Trage, Bahre, Brett worauf Brot und Fleisch getragen wird; R.: Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde: bindelhantscho*, bindelhantsche*, mnd., M.: nhd. »Bindehandschuh«, Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde; R.: Haube die bei der Ernte getragen wurde: bindelhðve, mnd., F.: nhd. »Bindehaube«, Haube die bei der Ernte getragen wurde; R.: hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen: bütte, butte, mnd., F.: nhd. Bütte, Wanne, Balje, Spülwanne, Fässchen, Tönnchen, hölzernes Gefäß meist auf dem Rücken getragen

getragen -- von Säulen getragener Vorbau: germ. *hallæ, getragen -- von Säulen getragener Vorbau: germ. *hallæ

getragen -- Rock der über der Rüstung getragen wird: wõpenrok*, wapenrok, mnd.?, M.: nhd. »Waffenrock«, Rock der über der Rüstung getragen wird

getragen -- als Schmuck getragene Münze: ae. m’nescilling, getragen -- als Schmuck getragene Münze: ae. m’nescilling

getragen -- Riemen an dem das Horn getragen wird: võtinc, fõtinc, vatink, vatingk, mnd., M.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; võtinge, faettunge, mnd., F.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird

getragen -- hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann: tæver*, tõver, mnd.?, M.: nhd. Zuber, hölzernes Gefäß mit zwei ringförmigen Ohren bzw. Handhaben durch die ein Baum bzw. eine Stange gesteckt wird damit er von zweien getragen werden kann

getragen -- Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird: vÐderkrans*, vederkrantz, vedderkrans, mnd., Sb.: nhd. Kopfschmuck mit Federn der von Männern und Frauen getragen wird

getragen -- Baldachin der über dem Altar aufgehängt ist oder bei Prozessionen über dem Sakrament und dem Priester getragen wird: paldeken, mnd., N.: nhd. Baldachin der über dem Altar aufgehängt ist oder bei Prozessionen über dem Sakrament und dem Priester getragen wird

getragen -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, mnd., F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

getragen -- gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird: jacke, mnd., F.?: nhd. Teil der Rüstung, kurzer Oberrock, gesteppte wattierte Jacke die über den Panzer getragen wird

getragen: ahd. situlÆhho* 3, getragen: ahd. situlÆhho* 3

getragen -- Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: pampe, mnd., M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

getragen -- Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: pampe, mnd., M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

getragen -- gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird: panserjacke, panzerjacke, pantzerjacke, mnd., F.: nhd. »Panzerjacke«, Teil der Rüstung, gesteppte wattierte Jacke die über dem Panzer getragen wird

getragen -- Hemd das über einem andern Hemd getragen wird: ȫverhÐmede, ȫverhemmede, ȫverÐmet, æverjÐmede, overhemede, mnd., N.: nhd. »Überhemd«, Hemd das über einem andern Hemd getragen wird
getragen -- glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird: hantÆsern, hantÆseren, hantisern, mnd., N.: nhd. Handeisen, glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird

getragen -- Eimer am Steigbügel getragen: stÐgerÐpammer*, stÐgereipamber, mnd., M., N.: nhd. »Stegreifeimer«, eine bestimmte Art Eimer?, Eimer am Steigbügel getragen?

getragen -- Brett auf dem Esswaren getragen oder aufbewahrt werden: spÆsedrõge, mnd., F.: nhd. »Speisetrage«, Brett auf dem Esswaren getragen oder aufbewahrt werden

getragen -- Stoffhaube die unter dem Helm getragen wird: badewõt, mhd., st. F.: nhd. »Badewat«, Helmhaube, Stoffhaube die unter dem Helm getragen wird

getragen -- Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird: schædǖveleshȫvet*, schædǖvelshȫvet, schoduveleshovet, mnd., N.: nhd. Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird, Teufelsantlitz
getragen -- Raum um die Kirche in dem die Heiligenbilder getragen wurden: afries. hêlicdrachta 1, getragen -- Raum um die Kirche in dem die Heiligenbilder getragen wurden: afries. hêlicdrachta 1

getragen -- größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann: hülle, hulle, mnd., F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

getragen -- beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird: schiltsÆde, mnd., F.: nhd. »Schildseite«, beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird, Mannesseite

getragen -- aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird: ræsenkrans, mnd., M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

getragen«: getragen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getragen«, abgelegt, abgetragen

getragen«: ahd. gitragan, getragen«: ahd. gitragan

getragene -- auf Reisen getragene Kopfbedeckung: rÐsehæt, reisehæt, mnd., M.: nhd. »Reisehut«, auf Reisen getragene Kopfbedeckung

getragene -- beim Reiten getragene Fußbekleidung: rÆdesocke, mnd., F.: nhd. »Reitsocke«, beim Reiten getragene Fußbekleidung, Überschuh

getragene -- von Rossen getragene Bahre: rosbõre, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Rossbahre«, von Rossen getragene Bahre, Pferdebahre, Pferdetrage

getragene -- auf dem Rücken getragene Tasche: rüggetasche, mnd., F.: nhd. »Rückentasche«, auf dem Rücken getragene Tasche, Rucksack?

getragene -- beim Reiten getragene Kopfbedeckung: rÆdehæt, mnd., M.: nhd. »Reithut«, beim Reiten getragene Kopfbedeckung, Reitkappe; rÆdekappe, mnd., F.: nhd. »Reitkappe«, beim Reiten getragene Kopfbedeckung

getragene -- von Seeleuten getragene Kleidung: sÐklÐt, sÐklÐit, mnd., N.: nhd. »Seekleid«, von Seeleuten getragene Kleidung

getragene -- lose getragene Tasche: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

getragene -- beim Reiten getragene Oberbekleidung: rÆderok, riderok, rÆerok, mnd., M.: nhd. »Reitrock«, beim Reiten getragene Oberbekleidung

getragenen -- Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung: missegewõde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewant, misgewant, mesgewant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missegewÐde, missegewende?, misgewÐde, misgewende, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewant, miswant, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewõt, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung; missewÐde, mnd., N.: nhd. Messgewandung, Gesamtheit der vom Priester bei der Messe getragenen Kleidung

getragenen -- in der Versammlung getragenen Kleidung die der in das Schneideramt Aufzunehmende selbst angefertigt hat: ambachtklÐt*, ambachtkleit*, mnd., N.: nhd. »Amtskleider«, in der Versammlung getragenen Kleidung die der in das Schneideramt Aufzunehmende selbst angefertigt hat

getragenen -- Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen: hantræf, mnd., M.: nhd. »Handraub«, Wegnahme von am Körper getragenen Gegenständen

getragener -- beim Reiten getragener Wams: rÐdewambois*, rÐdewammes, mnd., M.: nhd. »Reitwams«, beim Reiten getragener Wams, beim Reiten getragenes Oberbekleidungsstück

getragener -- auf Reisen getragener Mantel: rÐsemantel, reisemantel, mnd., M.: nhd. »Reisemantel«, auf Reisen getragener Mantel

getragener -- von Frauen getragener Überwurf: afterhemede, mhd., st. N.: nhd. von Frauen getragener Überwurf

getragener -- breiter am Gürtel getragener Degen: karlasche, mnd., F.: nhd. Banddegen, breiter am Gürtel getragener Degen

getragenes -- kurzes unter dem Pelz getragenes Frauenhemd: lashÐmede*, lashemmet, laßhemmet, mnd., M.: nhd. Latzhemd, kurzes unter dem Pelz getragenes Frauenhemd

getragenes -- ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk: pÐl (1), peel, pȫl, mnd., N., M.: nhd. ringförmig um den Kopf getragenes Flechtwerk, Haarband, Tragring auf dem Kopf der Frauen, reich verzierter Kopfschmuck unverheirateter Frauen, Brautkranz, Teil des Kirchenschatzes, Schmuck von Heiligenbildern
getragenes -- über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid: overwanbasun, mhd., st. N.: über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid

getragenes -- auf Pilgerreisen getragenes Kleidungsstück: pÐlegrÆmenklÐt, pÐlegrÆmenkleit, mnd., N.: nhd. »Pilgerkleid«, auf Pilgerreisen getragenes Kleidungsstück

getragenes -- am Speer getragenes Fähnchen: sperzeichen 1, mhd., st. N.: nhd. »Speerzeichen«, Fahne, am Speer getragenes Fähnchen

getragenes -- vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, mnd., N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

getragenes -- beim Reiten getragenes Oberbekleidungsstück: rÐdewambois*, rÐdewammes, mnd., M.: nhd. »Reitwams«, beim Reiten getragener Wams, beim Reiten getragenes Oberbekleidungsstück

getragenes -- über der Rüstung getragenes Oberkleid: rennerok, mnd., M.: nhd. »Rennrock«, über der Rüstung getragenes Oberkleid, Waffenrock

getragenes -- bei einer Prozession getragenes Heiligenbild: stðkendracht, mnd., F.: nhd. Tragen eines Klotzes, bei einer Prozession getragenes Heiligenbild

getragenes -- von Rittern über der Rüstung getragenes Obergewand: riddÏrerok*, ridderrok, mnd., M.: nhd. »Ritterrock«, von Rittern über der Rüstung getragenes Obergewand, Wappenrock

getragenes -- auf Reisen getragenes Kleidungsstück: rÐseklÐt, reisekleit, mnd., N.: nhd. »Reisekleid«, auf Reisen getragenes Kleidungsstück

Getragenes: germ. *bura-; *burþi-, Getragenes: germ. *bura-; *burþi-

Getragenes: trage (1), mhd., st. F.: nhd. Getragenes, Hab und Gut, Last, Gewicht (N.) (1), Austragung

Getragenwerden: ahd. ? tragunga* 1, Getragenwerden: ahd. ? tragunga* 1

Getrampel: ohsendringen (2), mhd., st. N.: nhd. Getrampel

Getränk: afries. lÆth 1, Getränk: afries. lÆth 1

Getränk: ae. drinc; drinca (1); gedrinc; R.: berauschendes Getränk: ae. sicera; R.: ein Getränk: ae. ? hÏcine; R.: geistiges Getränk: ae. lÆþ (1), Getränk: ae. drinc; drinca (1); gedrinc; R.: berauschendes Getränk: ae. sicera; R.: ein Getränk: ae. ? hÏcine; R.: geistiges Getränk: ae. lÆþ (1)

Getränk: trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel; R.: betäubendes Getränk: tollentranc*, tollentrank, tolletranc, mhd., st. M., st. N.: nhd. betäubendes Getränk, berauschender Trank; twalmgetranc, mhd., st. N.: nhd. betäubendes Getränk; twalmtrinken, mhd., st. N.: nhd. betäubendes Getränk; twõltranc, mhd., st. N.: nhd. betäubendes Getränk

Getränk -- Getränk aus Granatäpfeln: margramepfelwazzer, mhd., st. N.: nhd. Getränk aus Granatäpfeln

Getränk: getranc, mhd., st. N.: nhd. Getränk; kobolt, kóbolt, kobólt, mhd., st. M.: nhd. Hausgeist, Kobold, Getränk

Getränk -- bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll: upstÐken*, upsteken, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstechen, aufstecken, beistecken, öffnen, anstechen, zum Verzapfen anstechen, Preis festsetzen, bestimmen zu welchem Preis ein Getränk verzapft werden soll

Getränk: nat (2), mnd., N.: nhd. Flüssigkeit, Getränk; R.: ein Getränk anbieten: ȫverschenken, ærschenken, mnd., sw. V.: nhd. den Becher zutrinkend herumreichen, einen Trunk reichen, ein Getränk anbieten; R.: Getränk bei Versammlungstag: lachdach, lagedach, lõgedach, lõgdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, am Gerichtstag angestellte Klage, Gerichtstermin, gerichtlich festgesetzter Termin, Schuldtermin, Schuldforderung vor Gericht (N.) (1), Getränk bei Versammlungstag; lachdrunk, mnd., M.: nhd. Getränk bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; R.: säuerliches alkoholisches Getränk: quas (2), mnd., Sb.: nhd. Kwas, säuerliches alkoholisches Getränk; R.: scharfes bzw. bitteres Getränk: patronikendrank, mnd., M.: nhd. scharfes bzw. bitteres Getränk, Medizintrank, aus Betonien hergestellte flüssige Arznei?

Getränk -- Art Getränk: an. buzar; R.: bitteres Getränk: an. gall; R.: Gefäß für Getränke: an. verpill, Getränk -- Art Getränk: an. buzar; R.: bitteres Getränk: an. gall; R.: Gefäß für Getränke: an. verpill

Getränk: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine; drenke (1), mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, leichtes Schiffsbier, Trinkgelage; drenkete, drenkede*?, mnd., N.: nhd. Getränk; drinken (2), drinkent, mnd., N.: nhd. Trinken, Handlung des Trinkens, Trinkgelage, Getränk; drunk, mnd., M.: nhd. Trunk, Trinken, Getränk, Trank, Dünnbier; drünke, drunke, mnd., F.: nhd. Trank, Getränk, leichtes Bier, Dünnbier, Trinkgelage, Gildegelage; drünkelÆn***, mnd., N.: nhd. »Tränklein«, Getränk; R.: Getränk proben: bedrinken, mnd., st. V.: nhd. »betrinken«, mit einem Trinkgelage besiegeln, Getränk proben; R.: jemandem sein Getränk forttrinken: afdrinken, mnd., st. V.: nhd. abtrinken, jemandem sein Getränk forttrinken

Getränk: anfrk. drank* 3, Getränk: anfrk. drank* 3

Getränk -- bitteres Getränk: wermuot, wermüet, wurmuot, mhd., st. F.: nhd. Wermut (Pflanze), bitteres Getränk, Bitternis der Welt; wermuote, mhd., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Wermut (Pflanze), bitteres Getränk, Bitternis der Welt

Getränk: gedrank (2), mnd., M.: nhd. Getränk; gedrenke, mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, Hausbier, Trinkgelage, Festlichkeit; gedrenkete, gedrenkte, mnd., N.: nhd. Getränk; R.: bierähnliches Getränk: kakebille, kakebiller, kakabelle, kakabell, mnd., F.: nhd. eine Art Bier, eine Holsteiner Biersorte, bierähnliches Getränk; R.: Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird: knuppendrank, mnd., M.: nhd. Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird

Getränk: ahd. grðz* 1?; lÆd (1) 30; trank* 42; R.: versetzen von Getränken: ahd. irsezzen* 12, Getränk: ahd. grðz* 1?; lÆd (1) 30; trank* 42; R.: versetzen von Getränken: ahd. irsezzen* 12

Getränk -- Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird: bruodertranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Brudertrank«, Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird

Getränk: sðpen (2), sðpent, mnd., N.: nhd. flüssige Speise, Brei, Getränk, Suppe, Brühe, Saufen; suppe, mnd., F.: nhd. Suppe, Getränk, Brei, Brühe; R.: aus Schlehen bereitetes Getränk: slÐ (2), scle, slee, mnd., F., M.: nhd. Schlehe, Schwarzdorn, aus Schlehen bereitetes Getränk, Schlehenwein; slÐn, slein, sleen, slȫn, slone, mnd., F., M.: nhd. Schlehe, Schwarzdorn, aus Schlehen bereitetes Getränk, Schlehenwein; R.: benebelndes Getränk: rækdrünke***, mnd., N.: nhd. »Rocktrunk«, benebelndes Getränk; rækdrünkelÆn, mnd., N.: nhd. benebelndes Getränk; R.: mit Zucker gesüßtes Getränk: suckerwõter, mnd., N.: nhd. »Zuckerwasser«, mit Zucker gesüßtes Getränk

Getränke: tranc, dranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Trank, Getränke, Trinken, Trunk, Trinkgelage, Trunkenheit; trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel; R.: Aufbewahrungsort für Wein und andere Getränke: trinckeller 1, mhd., st. M.: nhd. »Trinkkeller«, Aufbewahrungsort für Wein und andere Getränke

Getränke: getrenke, mhd., st. N.: nhd. Getränke, Trinkgelage

Getränke -- kleines Fass für Getränke und Speisen auf Schiffen: baril, barill, mnd., M.: nhd. kleines Fass für Getränke und Speisen auf Schiffen

Getränke -- für Getränke verbrauchen: vertrinken, fertrinken*, mhd., st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen

Getränke -- Getränke abzapfen oder probieren: uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun

Getränke -- zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann: kellÏreman*, kellerman, kelreman, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann

Getränke -- Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender: uptȫgÏre*, uptoger, mnd.?, M.: nhd. Aufzieher, Aufwinder, Zapfer, Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender

Getränke -- Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt: schenke (1), scenke, mnd., M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

Getränke -- Getränke verkaufen: tappen (1), tõpen, dappen, mnd., sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

Getränke -- Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe

Getränke -- Speise und Getränke vorsetzen: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Getränkekrug: krðke, kruike, krucke, krukke*, mnd., F.: nhd. Kruke, Krug, tönerner Wasserkrug, Ölkrug, Getränkekrug, Arzneikrug, Biergefäß

Getränkemaß: trinkel, mhd., st. N.: nhd. »Trinkel«, Getränkemaß; trinken (2) 13 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Trinken, Trank, Trunk, Getränk, Getränke, Getränkemaß, zwei Seidel

Getränkemaß: patzeide, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Getränkemaß

Getränken -- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, mnd., M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer

Getränkezapfer: tappÏre*, tapper, tappere*, tepper, mnd., M.: nhd. »Zapfer«, Getränkezapfer, Ausschenker, Wirt

Getränkkammer: spense, mnd., F.: nhd. Speisekammer, Getränkkammer, Weinkeller im Londoner Stalhof, Bierkeller im Londoner Stalhof

getränkt -- Stelle an der Pferde getränkt und gesäubert werden: pÐrdedrenke, mnd., st. F.: nhd. »Pferdetränke«, Stelle an der Pferde getränkt und gesäubert werden, Pferdeschwemme

getränkt: vuchtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, getränkt; vuchtlÆke, mnd., Adv.: nhd. feucht, nass, getränkt; R.: Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist: wellerwant, mnd.?, F.: nhd. Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist; R.: mit Flüssigkeit getränkt: vucht (1), vüchte, fucht*, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar; R.: mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen: welleren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen; R.: mit Wachs getränkt: wassen (2), mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, von Wachs seiend, mit Wachs getränkt; wessen, mnd.?, Adj.: nhd. wächsern, wachsartig, Wachs..., von Wachs seiend, mit Wachs getränkt

getränkt«: getranct, getrenket*, mhd., Part. Prät.: nhd. »getränkt«

getränkter -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird: pikkrans*, pikkranz, pekkranz, mnd., M.: nhd. »Pechkranz«, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird

getränkter -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird: pikrÐp, pikreip, pekrÐp, pekreip, mnd., M.: nhd. »Pechreif«, Pechkranz, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird

getränkter -- aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz: swÐvelkrans, mnd., M.: nhd. »Schwefelkranz«, aus brennbarem Material gefertigter und mit heißem Pech und Schwefel getränkter Kranz

getrauen: ahd. baldÐn* 4; gibaldÐn* 1; irbaldÐn 21; R.: sich getrauen: ahd. giturstigæn* 2; trðÐn 21, getrauen: ahd. baldÐn* 4; gibaldÐn* 1; irbaldÐn 21; R.: sich getrauen: ahd. giturstigæn* 2; trðÐn 21

getrauen -- sich getrauen: dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, mnd., st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen

getrauen -- sich getrauen: gedȫren, gedörren, mnd., V.: nhd. sich getrauen; getrðwen (1), mnd., sw. V.: nhd. trauen, glauben, vertrauen, sich getrauen

getrauen -- sich getrauen: as. gidurran* 15, getrauen -- sich getrauen: as. gidurran* 15

getrauen -- sich getrauen: geturren, getürren, gitürren, mhd., an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen

getrauen -- sich getrauen: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; turren (2), türren, durren, torsten, mhd., an. V.: nhd. wagen, wagen zu, dürfen, wollen (V.), können, den Mut haben, sich unterstehen, sich trauen, sich getrauen

getraut: vertrðwet, fertrðwet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vertraut, getraut, verpflichtet

getraut: trðwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getraut

Getreibe: getrÆp, mhd., st. N.: nhd. Treiben, Getreibe, Antrieb, Mühlgang

Getreide -- Maß für Getreide oder Hopfen oder Ähnlichem: drȫmet, drȫmt, drȫmpt, drȫment, drumpt, dramet, mnd., N.: nhd. »Drömt«, Maß für Getreide oder Hopfen oder Ähnlichem
Getreide -- Maß für Bier und Wein und Getreide: drÐlinc, drelink, drÆlinc, drilink, mnd., M.: nhd. Dreier, drei Pfennige, Viertel Schilling, Dreipfennigstück, Gefäß von anderthalb Tonnen oder drei Ankern, Maß für Bier und Wein und Getreide

Getreide -- Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können: rÆpe (2), mnd., F.: Reife, Zustand in dem Früchte bzw. Getreide geerntet werden können

Getreide -- zur Aussaat bestimmtes Getreide: sõtkærn, sõtkærne, mnd., N.: nhd. »Saatkorn«, zur Aussaat bestimmtes Getreide, Saatweizen

Getreide: germ. *bariza-, Getreide: germ. *bariza-

Getreide -- Getreide in Fudern fortführen: afvæderen (2), afvuderen, mnd., sw. V.: nhd. »abfudern«, Getreide in Fudern fortführen

Getreide -- Getreide umschaufeln: dörchstÐken (1), dorchsteken, mnd., st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

Getreide -- Getreide zur Nahrung: õtkærn, mnd., N.: nhd. Korn zur Nahrung, Getreide zur Nahrung

Getreide -- Getreide für Brauzwecke: drinkelkærn, dringkelkærn, mnd., N.: nhd. Getreide für Brauzwecke

Getreide -- Abgabe von Getreide: mattenlæn, mnd., N., M.: nhd. Abgabe von Getreide

Getreide -- ein hirseartiges Getreide: pÐnÆt (2), penid, mnd., Sb.: nhd. ein hirseartiges Getreide, Fench; pennek, pennik, pennech, pennuk, pennug, mnd., Sb.: nhd. ein hirseartiges Getreide, Fench, eine Hirseart

Getreide -- Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt: meltebȫde*, mültebȫde, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; meltebȫdene*, mültebȫdene, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt; meltebütte*, mültebüdde, mnd., F.: nhd. Bottich in dem das Getreide zu Malz aufquillt
Getreide: getrÐde, getreide, getregede*, mnd., N.: nhd. Getreide; kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, mnd., N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls; kærnte, kærnete, kornte, mnd., N.: nhd. Korn, Getreide, Getreidevorrat; R.: Abgabe in Getreide: koppelkorn, mnd., N.: nhd. Abgabe in Getreide; R.: Almosenbeitrag in Getreide: kærnebÐde, mnd., F.: nhd. Kornabgabe, in Getreide zu zahlende Abgabe, Almosenbeitrag in Getreide; R.: Auflader und Ablader für Getreide: kærnstõkÏre*, kærnstõker, kærnestõker, kornestaker, mnd., M.: nhd. Auflader und Ablader für Getreide; kærnstÐkÏre*, kærnstÐker, kærnestÐker, mnd., M.: nhd. Auflader und Ablader für Getreide; R.: Beförderung von Getreide: kærnevõrt, kærnvõrt, mnd., F.: nhd. »Kornfahrt«, Beförderung von Getreide; kærnevære, mnd., F.: nhd. »Kornfuhr«, Beförderung von Getreide; R.: der für das Getreide zu sorgen hat: kȫrnÏre*, kȫrnÐr, kȫrner, korner, kȫrnÐre, mnd., M.: nhd. »Körner« (M.), Aufseher über den Kornspeicher, der für das Getreide zu sorgen hat; R.: erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen: kȫlen, koilen, k¦len, mnd., sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden; R.: Feldschaden am Getreide: kærnschõde, mnd., M.: nhd. »Kornschaden«, Feldschaden am Getreide; R.: Getreide das für Notfälle aufgespeichert ist: hÐgekærn, mnd., N.: nhd. Getreide das für Notfälle aufgespeichert ist; R.: Getreide vorwerfen: kȫrnen, kornen, mnd., sw. V.: nhd. körnen, granulieren, körnig machen, Getreide vorwerfen; R.: Getreide zur Grützebereitung: grüttekærn, mnd., N.: nhd. »Grützekorn«, Getreide zur Grützebereitung; R.: in Getreide zu entrichtende Abgabe: kærnschillinc, kornschillink, mnd., M.: nhd. »Kornschilling«, in Getreide zu entrichtende Abgabe; R.: in Getreide zu entrichtender Pachtzins: kærnpacht, kærnepacht, mnd., F., M.: nhd. »Kornpacht«, in Getreide zu entrichtender Pachtzins; R.: in Getreide zu zahlende Abgabe: kærnebÐde, mnd., F.: nhd. Kornabgabe, in Getreide zu zahlende Abgabe, Almosenbeitrag in Getreide; R.: in Getreide zu zahlende Rente: kærnrente, kærnerente, mnd., F.: nhd. Kornrente, in Getreide zu zahlende Rente; R.: Land in dem Getreide gebaut wird: kærnlant, mnd., N.: nhd. »Kornland«, Land in dem Getreide gebaut wird; R.: Lastkahn für Getreide: kærnschip, kærneschip, mnd., N.: nhd. Kornschiff, Getreideschiff, Lastkahn für Getreide; R.: metallene Zollmarke für Getreide: kærnetÐken, kærneteiken, mnd., N.: nhd. »Kornzeichen«, metallene Zollmarke für Getreide; R.: Ratte die Getreide frisst: kærnrotte, mnd., F.: nhd. »Kornratte«, Ratte die Getreide frisst; R.: reich an Getreide: kærnrÆk, mnd., Adj.: nhd. reich an Getreide, fruchtbar; R.: Siegelstempel als Steuerzeichen für Getreide: kærnstempel, mnd., M.: nhd. »Kornstempel«, Siegelstempel als Steuerzeichen für Getreide; R.: Verlust an Getreide durch Eintrocknen: krimpkærn, krimpkarn, mnd., N.: nhd. Verlust an Getreide durch Eintrocknen; krimpmõte, mnd., N.?: nhd. Verlust an Getreide durch Eintrocknen, Schrumpfmaß

Getreide -- Getreide das als Mahlgebühr abgegeben wird: mettekærn, mnd., N.: nhd. Getreide das als Mahlgebühr abgegeben wird

Getreide -- Getreide als Pachtzahlung an den Grundherren: pachtkærn, mnd., N.: nhd. »Pachtkorn«, Getreide als Pachtzahlung an den Grundherren

Getreide -- gemälztes Getreide: melte, mülte, mnd., F.: nhd. gemälztes Getreide

Getreide -- Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird: dÐlkorn, deilkærn, mnd., N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

Getreide -- Getreide das als Summe zum Schutz gegeben wird: dincnissekærn, dinknissekorn, mnd., N.: nhd. Getreide das als Summe zum Schutz gegeben wird

Getreide durch Wasser zum Quellen (N.) und leichten Keimen bringen und (durch Luft oder Rauch) trocknen: melten (1), mülten, mnd., sw. V.: nhd. malzen, mälzen, Malz herstellen, Getreide durch Wasser zum Quellen (N.) und leichten Keimen bringen und (durch Luft oder Rauch) trocknen

Getreide: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; R.: abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide: tas, mnd., M.: nhd. abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide, Banse; R.: Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes: ümmevære, ummevore, mnd.?, F.: nhd. »Umfahrt«, Abweichung von der Heerstraße, Ausfuhr von Getreide mit Umgehung eines Stapelplatzes; R.: Getreide in Fudern fortführen: væderen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. Getreide in Fudern fortführen; R.: Getreide mit der Schwinge umschütten: vorwannen, mnd., sw. V.: nhd. Getreide mit der Schwinge umschütten, Getreide mit der Wanne umschütten; R.: Getreide mit der Wanne umschütten: vorwannen, mnd., sw. V.: nhd. Getreide mit der Schwinge umschütten, Getreide mit der Wanne umschütten; R.: Großzehnt von Getreide: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; R.: Maß für Getreide und Wein und Bier: væder (3), fæder, voder, vodere, voeder, vöder, voider, voidere, voyder, vouder, vðder, vȫr, mnd., N.: nhd. Fuder, Wagenlast, Wagenladung, Maß für Getreide und Wein und Bier, Berechnungsmaß für Salz; R.: Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle; R.: Wiesbaum auf einem Fuder Stroh bzw. Getreide: wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh bzw. Getreide

Getreide -- an Brand krankes Getreide: brantkærn, mnd., N.: nhd. an Brand krankes Getreide

Getreide -- Erbzinsabgabe in Getreide: ervetinskærn, mnd., N.: nhd. Erbzinsabgabe in Getreide, unablösliche Kornabgabe

Getreide -- im Frühjahr gesätes oder bereits auf dem Halm stehendes Getreide: sæmersõt, sÅmmersõt, sõmersõt, sÅmersaeth, mnd., F.: nhd. »Sommersaat«, Sommerkorn, Saatgut für die Frühjahrsbestellung, Aussaat des Kornes im Frühjahr, im Frühjahr gesätes oder bereits auf dem Halm stehendes Getreide

Getreide -- Mann der das Getreide beim Löschen in Säcke füllt: sackÏre*, sacker, mnd., M.: nhd. »Säcker«, Mann der das Getreide beim Löschen in Säcke füllt

Getreide -- Maß für Butter und Getreide und Bier: smalbant, smõlbant, smaelbant, mnd., F.?: nhd. schmal gebundene Tonne (F.) (1), Maß für Butter und Getreide und Bier, kleiner Lachs?

Getreide -- Heu bzw. Getreide mit der Heugabel bzw. Korngabel Aufladender bzw. Abladender: stõkÏre*, staker, stacker, mnd., M.: nhd. »Staker«, Stakender, Heu bzw. Getreide mit der Heugabel bzw. Korngabel Aufladender bzw. Abladender, Büttel (Bedeutung örtlich beschränkt), Schinder

Getreide -- Hohlmaß für Getreide: spint (2), mnd., M., N.: nhd. Spint, Hohlmaß für Getreide, Viertel oder Achtel eines Scheffels, Viertelhimpten?

Getreide -- Hohlmaß für Getreide und Mehl: schÐpel, schepel, scheppel, schippel, mnd., M., N.: nhd. Scheffel, Gefäß, Hohlmaß für Getreide und Mehl

Getreide -- soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird: spintsÐde, mnd., Pl.: nhd. Landmaß und Ackerbezeichnung, soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird

Getreide -- Spreu vom gedroschenen Getreide abfegen: swÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. Spreu vom gedroschenen Getreide abfegen

Getreide -- zu Garben gebundenes Getreide: schæf (1), mnd., M.: nhd. Schaub, zu Garben gebundenes Getreide, Strohgarbe, Strohbund, Gebinde, Bündel, Strohwisch zur Beleuchtung und als Feuerzeichen, garbenähnliche Bünde von Pfeilen oder dünnen Holzlatten, handelsübliche Menge, Bund von bestimmter aber nach Artikel unterschiedlicher Stückzahl, Kopfbedeckung

Getreide -- mit Getreide besätes Stück Land: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Getreide -- Reihe von gemähtem Getreide oder Gras: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

Getreide -- so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann: sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

Getreide -- Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen: swingen, schwingen, mnd., st. V.: nhd. schwingen, schwenken, schwungvoll hin bewegen und her bewegen, schwingend schütteln oder werfen, sich umhertreiben, Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, schwungvoll in eine bestimmte Richtung bewegen, holzige Anteile der Flachsstengel oder Hanfstengel mit einer Flachsschwinge entfernen, sich erheben, sich aufschwingen, sich schwingen, fliegen

Getreide -- angeerntetes Getreide: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Getreide -- Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide: rÆenpap, rÆenpappe, mnd., M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide; rÆgenpap, rÆgenpappe, mnd., M.: nhd. Aufseher in Korndarren zur Überwachung des Dreschens und des Trocknens von Getreide

Getreide -- Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide: swÐpÏre*, swÐper, mnd., M.: nhd. Besen zum Abfegen der Spreu vom gedroschenen Getreide

Getreide -- Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe: schultmõte, mnd., F.: nhd. »Schuldmaß«, Abgabe von Getreide in bestimmter Höhe, Maß das bei Zahlung von Zins-Getreide u. s. w. üblich ist?

Getreide -- an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏreschÐpel*, spÆkerschÐpel, mnd., M.: nhd. »Speicherscheffel«, an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung

Getreide -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, mnd., M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

Getreide -- gedroschenes Getreide: stræ, stroe, strð, mnd., M., N.: nhd. Stroh, Strohhalm, gedroschenes Getreide, Strohkorb, Strohgeflecht als Gebinde für ver​schiedene Waren

Getreide -- geschrotetes Getreide: schrædelse, schrædels, mnd., N.: nhd. geschrotetes Getreide, Schrot

Getreide -- Getreide als Abgabe: spÆkÏrehimte*, spÆkerhemte, spÆkerhembte, spÆkerhempte, mnd., M.: nhd. »Speicherhimten«, Himten, Getreide als Abgabe, Getreidezehnt

Getreide -- Bund Getreide: stðke (3), mnd., F.: nhd. zur Trocknen aufgestelltes Bündel Flachs, Bund Getreide

Getreide -- ein Hohlmaß für Getreide: rumme, mnd., Sb.: nhd. ein Hohlmaß für Getreide

Getreide -- ein Maß für die Austeilung von Getreide: spendeschÐpel, spentschÐpel, mnd., M.: nhd. »Spendescheffel«, ein Maß für die Austeilung von Getreide

Getreide -- Getreide das als Mahlgebühr abgegegeben wird: mattekærn, N.: nhd. Getreide das als Mahlgebühr abgegegeben wird; mattenkærn, N.: nhd. Getreide das als Mahlgebühr abgegegeben wird

Getreide -- vorjähriges Getreide: virnekorn, firnekorn*, mhd., st. N.: nhd. vorjähriges Getreide

Getreide -- Feldfrüchte außer Getreide: zuomüese, mhd., st. N.: nhd. »Zumus«, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide; zuomuos, zuomuose, mhd., st. N.: nhd. »Beispeise«, Beilage, Zuspeise, Feldfrüchte außer Getreide

Getreide: afries. korn 5; R.: Raub durch unberechtigtes Niedertreten von Getreide: afries. râftredene 1; R.: Raub von Getreide: afries. notrâf* 1; R.: Zertreter von Getreide: afries. nottredere 1; R.: Zertretung von Getreide: afries. nottredinge 2, Getreide: afries. korn 5; R.: Raub durch unberechtigtes Niedertreten von Getreide: afries. râftredene 1; R.: Raub von Getreide: afries. notrâf* 1; R.: Zertreter von Getreide: afries. nottredere 1; R.: Zertretung von Getreide: afries. nottredinge 2

Getreide -- Brot aus wurmstichigen Getreide: wibelbræt, mhd., st. N.: nhd. Brot aus zerfressenem Getreide, Brot aus wurmstichigen Getreide

Getreide: getraht, mhd., st. F.: nhd. Getreide, Holzwerk; getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; kefach, keffech, mhd., st. N.: nhd. Spreu, Getreide; kerne (1), mhd., sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; korn (1), mhd., st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen; küchenspÆse, kuchenspÆse, mhd., st. F.: nhd. Küchenspeise, Küchenvorrat, Hülsenfrüchte, Getreide, Verpflegung; R.: Hohlmaß besonders für Getreide: imÆn, imÆ, mhd., st. N.: nhd. Getreidemaß, Imme, Immi, Hohlmaß, Hohlmaß besonders für Getreide; R.: im Haus aufbewahrtes Getreide: hðsgetregede*, hðsgetreide, mhd., st. N.: nhd. »Hausgetreide«, im Haus aufbewahrtes Getreide; R.: Kaufbetrag für Getreide: kornkouf, mhd., st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf; R.: Kern vom Getreide: kerne (1), mhd., sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; R.: Scheffelmaß für Getreide: kastenmütte, kastenmutte, kastmutte, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kastenmütte, Scheffelmaß für Getreide, Scheffelmaß für den Getreidzehenten; kastmetze, mhd., sw. M.: nhd. Scheffelmaß für Getreide; kastmütte*, mhd., st. N.: nhd. Scheffelmaß für Getreide; kastmüttel, mhd., st. N.: nhd. Scheffelmaß für Getreide; R.: Trockenmaß für Getreide: galvei, galbei, calvei, mhd., st. N.: nhd. Trockenmaß, Trockenmaß für Getreide; R.: Unkraut im Getreide: kornbolle, mhd., sw. F.: nhd. Unkraut im Getreide

Getreide: sõt (1), mhd., st. F.: nhd. Säen, Aussaat, Samenkorn, Saat, Saatfeld, Getreide, Getreideernte, Kornzins, Leibesfrucht, Nachkommenschaft, Same, Samen (M.); tregede, teride, treit, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Last, Getreide; R.: Getreide abschneiden: snÐden, mhd., st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; R.: Getreide schneiden und in Garben binden: sangen (1), mhd., sw. V.: nhd. Getreide schneiden und in Garben binden

Getreide -- Brot aus zerfressenem Getreide: wibelbræt, mhd., st. N.: nhd. Brot aus zerfressenem Getreide, Brot aus wurmstichigen Getreide

Getreide: got. kaðrn* 4 (auch krimgot.), Getreide: got. kaðrn* 4 (auch krimgot.)

Getreide: ahd. dinkil 23; einkornæd* 1?; grðz* 1?; kern 6; kerno 23; korn 69; kornwist* 2; kornwuohhar* 2; R.: mit Getreide versehen (V.): ahd. inkornæn* 1; R.: das Getreide in Schwaden niederlegen: ahd. gibrouhhæn* 1; R.: ohne Getreide geblieben: ahd. kornlæs* 1, Getreide: ahd. dinkil 23; einkornæd* 1?; grðz* 1?; kern 6; kerno 23; korn 69; kornwist* 2; kornwuohhar* 2; R.: mit Getreide versehen (V.): ahd. inkornæn* 1; R.: das Getreide in Schwaden niederlegen: ahd. gibrouhhæn* 1; R.: ohne Getreide geblieben: ahd. kornlæs* 1

Getreide...: ahd. ehirlÆh* 1; kornlÆh* 1, Getreide...: ahd. ehirlÆh* 1; kornlÆh* 1

Getreide: an. barr (2), bygg

Getreide zum Brauen (N.): bÐrkærn (1), bÐrkærne, mnd., N.: nhd. Getreide zum Brauen (N.)

Getreide: idg. *dhænõ‑; *Øeøo‑; R.: Getreide schwin​gen: idg. *neik‑, Getreide: idg. *dhænõ‑; *Øeøo‑; R.: Getreide schwin​gen: idg. *neik‑

Getreide: ae. béow; bled; hwÚtewÏstm, Getreide: ae. béow; bled; hwÚtewÏstm

Getreide -- Kasten in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mattenkaste, mnd., F.: nhd. Kasten in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird

Getreide -- Kaste in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mettekaste, mnd., M., F.: nhd. Kaste in dem die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird

Getreide -- Hohlmaß für Getreide: malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide; mælder, malder, mnd., N.: nhd. Malter, Mahlmaß, Hohlmaß für Getreide, Zählmaß, Mahlabgabe, Maß für Abgaben; ȫvermalder, ævermalder, mnd., N.: nhd. Hohlmaß für Getreide
Getreide -- Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird: mattekiste, mnd., F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mattenkiste, mnd., F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird; mettekiste, mnd., F.: nhd. Kiste in der die städtische Mahlabgabe an Getreide aufbewahrt wird

Getreide -- Maß für das Getreide: matte (2), mat, mnd., F., N.: nhd. Metze (F.) (1), Trockenmaß, Maß für das Getreide, Maßgefäß zum Abendessen, vorgeschriebenes Hohlmaß für Abgaben, Maß für die Mahlabgabe

Getreide -- Maß für Getreide und Malz: molt (2), malt, mnd., N.: nhd. Maß für Getreide und Malz, ein Kornmaß

Getreide -- Schaufel für das Getreide in der Mühle: mȫlenschüffel, moelenschüffel, mnd., F.: nhd. »Mühlenschaufel«, Schaufel für das Getreide in der Mühle

Getreide -- zum Mahlen bestimmtes Getreide: mülenkorn* 1, mülnkorn, mhd., st. N.: nhd. »Mühlenkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide; mülkorn 3, mhd., st. N.: nhd. »Mühlkorn«, zum Mahlen bestimmtes Getreide

Getreide -- über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide: ȫversõt, ȫversayt, æversõt, mnd., F.: nhd. Übersaat, größere Aussaat, über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide
Getreide: ertwuocher, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Erdwucher«, Feldfrucht, Bodenertrag, Getreide; R.: den Steueranteil vom Getreide Schneidender: betesnitÏre, mhd., st. M.: nhd. Bedeschnitter, den Steueranteil vom Getreide Schneidender; R.: eine Maßeinheit für Getreide: dienestmetze, mhd., sw. M.: nhd. »Dienstmetze«, eine Maßeinheit für Getreide; dienestmütte, mhd., st. N.: nhd. eine Maßeinheit für Getreide; R.: Getreide einbringen: ernen, mhd., sw. V.: nhd. ernten, Getreide einbringen, Erntearbeit leisten

Getreide -- Getreide reinigen: winden (1), mhd., sw. V.: nhd. »winden« (V.) (1), windig sein (V.), wehen, worfeln, Getreide reinigen

Getreide -- helles Getreide: wÆzkern 1 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Weißkorn, helles Getreide

Getreide -- Trockenmaß für Getreide oder Salz: müdde, mnd., N., F.: nhd. Mütt, Trockenmaß für Getreide oder Salz

Getreideabfall -- Getreidereste oder Getreideabfall als Schweinefutter: swÆnetǖch, mnd., N.: nhd. »Schweinezeug«, Getreidereste oder Getreideabfall als Schweinefutter; swÆntǖch, mnd., N.: nhd. »Schweinzeug«, Getreidereste oder Getreideabfall als Schweinefutter
Getreideabfall -- Getreideabfall auf der Mühle: sædegæt, sædegud, mnd., N.: nhd. Getreideabfall auf der Mühle

Getreideabfall: pelle (1) 1, belle (3), mhd., sw. F.: nhd. Spreu, Getreideabfall

Getreideabfall -- Getreideabfall beim Umschütten: mattenschüddelse, mattenschuddelse, mnd., N.: nhd. Getreideabfall beim Umschütten; mattinge, mnd., N.: nhd. Getreideabfall beim Umschütten

Getreideabgabe: betekorn, mhd., st. N.: nhd. »Bittkorn«, Getreideabgabe; R.: eine Getreideabgabe: barkorn, mhd., st. N.: nhd. eine Getreideabgabe; R.: Getreideabgabe an den Zinsherrn: bankorn, mhd., st. N.: nhd. Bannkorn, als Steuer (F.) oder Zins auferlegtes Korn, Getreideabgabe an den Zinsherrn

Getreideabgabe: kornzins, mhd., st. M.: nhd. Kornzins, Getreideabgabe

Getreideabgabe: zinskorn, mhd., st. N.: nhd. Zinskorn, Getreideabgabe

Getreideabgabe: kærngülde, kærnegülde, mnd., F.: nhd. Korngülde, Getreideabgabe, Kornrente; kærntins, kærnetins, mnd., M., N.: nhd. »Kornzins«, Getreideabgabe; R.: eine Getreideabgabe: klavÆerkærn, klavigerkærn, mnd., N.?: nhd. eine Getreideabgabe; R.: Getreideabgabe an den Gografen: gægarve, mnd., F.: nhd. Gerichtsabgabe in Garben, Getreideabgabe an den Gografen; R.: Getreideabgabe von der Kätnerstelle: kÅtsõtenkærn, mnd., N.: nhd. Getreideabgabe von der Kätnerstelle; R.: schuldige Getreideabgabe: kærnschuld, mnd., F.: nhd. schuldige Getreideabgabe

Getreideabgabe: rÆbegerste, mhd., st. F.: nhd. »Reibegerste«, Getreideabgabe; rÆbekorn, mhd., st. N.: nhd. »Reibekorn«, Getreideabgabe

Getreideabgabe -- eine Getreideabgabe: bÐdehõver, mnd., M.: nhd. »Bedehafer«, eine Getreideabgabe

Getreideabgabe -- Getreideabgabe für Fischereirechte: vischmolder, mnd., Sb.: nhd. Getreideabgabe für Fischereirechte

Getreideabgabe: schultkærn*, schultkæren, scholtkæren, mnd., N.: nhd. »Schuldkorn«, Getreideabgabe, Zinskorn; stðtkærn, mnd., N.: nhd. »Stutenkorn«, Getreideabgabe; R.: Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe: spÆkÏremõte, spÆkermõte, mnd., F.: nhd. »Speichermaß«, Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe, Spint; R.: Getreideabgabe an den Richter: richterogge*, richteroggen, mnd., M.: nhd. Getreideabgabe an den Richter; R.: Getreideabgabe an die Kirche: sÐntkærn, seentkærn, senthkærn, mnd., N.: nhd. Getreideabgabe an die Kirche; R.: Memorienstiftung in Form einer Getreideabgabe: sÐlemælder, mnd., N.?: nhd. Memorienstiftung in Form einer Getreideabgabe; sÐlenmælder, mnd., N.?: nhd. Memorienstiftung in Form einer Getreideabgabe; R.: regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk: richtegarve, mnd., F.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtekærn, mnd., N.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

Getreideabgabe: mældertins, maldertins, mnd., M., N.: nhd. »Malterzins«, Getreideabgabe; R.: Getreideabgabe an Pfarrer oder Kloster: missekærn, miskærn, mnd., N.: nhd. Getreideabgabe an Pfarrer oder Kloster; R.: Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland: morgenkærn, mnd., N.: nhd. »Morgenkorn«, Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland

Getreideabgabe -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird: tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, mnd., N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Getreideabgabe -- Getreideabgabe an den Bischof: bischopeskærn*, bischoppeskærn, mnd., N.: nhd. »Bischofskorn«, Getreideabgabe an den Bischof

Getreideakzise: kærnsÆse, karnsÆse, mnd., F.: nhd. Kornakzise, Getreideakzise, Mahlsteuer

Getreideart: idg. *ades-; ? *arenko‑; *dord‑; *dorýøõ, Getreideart: idg. *ades-; ? *arenko‑; *dord‑; *dorýøõ

Getreideart -- eine weizenähnliche Getreideart: spelte (3), mnd., F.: nhd. Spelz, eine weizenähnliche Getreideart

Getreideart -- Getreideart mit Ähren ohne Grannen: an. hamalkyrni, Getreideart -- Getreideart mit Ähren ohne Grannen: an. hamalkyrni

Getreideart: dinkel, tinkel, mhd., st. M.: nhd. Dinkel, Spelt, Schwabenkorn, Getreideart

Getreideart: ahd. kornkunni* 2, Getreideart: ahd. kornkunni* 2

Getreideart -- eine Getreideart: rogge (1), rogke, rockghe, roche, roggen, ræge, rægen, ræke, rugge, ruggen, rðgen, roc, mnd., M.: nhd. Roggen, eine Getreideart, Roggenkorn, Roggenbrot

Getreideaufkauf: ahd. kornkouf* 1, Getreideaufkauf: ahd. kornkouf* 1

Getreideaufkauf: kornkouf, mhd., st. M.: nhd. »Kornkauf«, Kornhandel, Kaufbetrag für Getreide, Kornpreis, Geld zum Korneinkauf, Getreideaufkauf

Getreideaufkäufer: kærnkȫpÏre*, kærnkȫper, kærnekȫper, mnd., M.: nhd. »Kornkäufer«, Getreidehändler, Getreideaufkäufer, Aufseher über den Getreidehandel
Getreideaussaat -- Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe: læpestÐde, mnd., F.: nhd. Lofstelle, Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe

Getreidebau -- zum Getreidebau gehörig: ahd. ehirlÆh* 1; kornlÆh* 1, Getreidebau -- zum Getreidebau gehörig: ahd. ehirlÆh* 1; kornlÆh* 1

Getreidebehälter: Ðrdstõdel***, mnd., M.: nhd. Getreidebehälter, Scheune, Ort an dem man Obst und Korn aufschüttet

Getreidebeschaffung: prævandÐringe*, prævandÐrinc*, præviandÐrinc, mnd., F.: nhd. Verproviantierung, Getreidebeschaffung

Getreidebeschauer: kærnschouwÏre*, kærnschouwer, mnd., M.: nhd. Getreidebeschauer, Getreideprüfer

Getreidebrand: durrene 1, mhd., st. F.: nhd. Getreidebrand

Getreidebrand: ahd. derrina 2; durrÆ 14; gelawÆ* 7, Getreidebrand: ahd. derrina 2; durrÆ 14; gelawÆ* 7

Getreidebrei: kærnemæs, kornemæs, mnd., N.: nhd. »Kornmus«, Getreidebrei

Getreidebündel: sichelinc, mhd., st. M.: nhd. Getreidebündel, Garbe (F.) (1)

Getreidebüschel -- letztes stehengebliebenes Getreidebüschel: kærnbusch, mnd., M.: nhd. letztes stehengebliebenes Getreidebüschel

Getreidedeputat -- Getreidedeputat für die Küsterei: köstÏrekærn*, kösterkærn, mnd., N.: nhd. Getreidedeputat für die Küsterei

Getreidedieme: kærnhæp, mnd., M.: nhd. Kornhaufe, Kornhaufen, Getreidehaufe, Getreidedieme

Getreideempfänger -- Getreideempfänger der Kornspeicher: ahd. kastinõri* 3, Getreideempfänger -- Getreideempfänger der Kornspeicher: ahd. kastinõri* 3

Getreideernte -- in Geld abzulösende Rente an Getreideernte: kærngelt, kærnegelt, mnd., N.: nhd. Getreiderente, in Geld abzulösende Rente an Getreideernte

Getreideernte -- Abgabe auf die Getreideernte: rÆpengelt, mnd., N.: nhd. Abgabe auf die Getreideernte; rÆpenkærn, mnd., N.: nhd. Abgabe auf die Getreideernte

Getreideernte -- Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe: tÐgedehocke*, tÐgethocke, mnd., F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

Getreideernte -- eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden: sterkejacht, mnd., F.?: nhd. eine Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu vermeiden

Getreideernte -- Teil der Getreideernte als Zehntabgabe: tÐgedegarve*, tÐgetgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedekærn*, tÐgetkærn, mnd., N.: nhd. Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgedeschæf*, tÐgetschæf, mnd., M.: nhd. »Zehntschaub«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; tÐgelkærn, mnd., N.: nhd. Teil der Getreideernte als Zehntabgabe; teindegarve*, tÐntgarve, mnd., F.: nhd. »Zehntgarbe«, Teil der Getreideernte als Zehntabgabe

Getreideernte -- Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten: strakjacht*, strackjacht, mnd., F.: nhd. »Strackjagd«, Jagdart die bis zur Getreideernte verboten ist um Flurschaden zu verhüten

Getreideernte -- Zeit der Getreideernte: afries. korntÆd 2, Getreideernte -- Zeit der Getreideernte: afries. korntÆd 2

Getreideernte: sõt (1), mhd., st. F.: nhd. Säen, Aussaat, Samenkorn, Saat, Saatfeld, Getreide, Getreideernte, Kornzins, Leibesfrucht, Nachkommenschaft, Same, Samen (M.)

Getreideertrag: kærngewas, mnd., N.: nhd. Kornwuchs, Getreidewuchs, Getreideertrag

Getreidefeld -- umhegtes Getreidefeld: kærnegõrn, mnd., M.: nhd. umhegtes Getreidefeld?

Getreidefelds -- so dicht wie der Halm des Getreidefelds: strædicke, mhd., Adv.: nhd. »strohdick«, so dicht wie der Halm des Getreidefelds, dicht gedrängt, in hellen Scharen

Getreideforke: kærnvorke, mnd., F.: nhd. »Kornforke«, Getreideforke, Korngabel

Getreidefuhrwerk: kærnewõgen, mnd., M.: nhd. »Kornwagen«, Getreidefuhrwerk

Getreidefutter -- gemischtes Getreidefutter: mancsõt, mnd., F.: nhd. gemischtes Getreidefutter

Getreidegabe: hðste (1), mhd., sw. M.: nhd. Getreidegabe, Heugabe

Getreidegabel: ahd. glaffa*? 1; skæzgabala* 1, Getreidegabel: ahd. glaffa*? 1; skæzgabala* 1

Getreidegarbe: kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, mnd., N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls

Getreidegarbe: schobbe, schabbe, mnd., F.: nhd. Getreidegarbe; R.: kleine Getreidegarbe: schobbek, mnd., N.: nhd. kleine Getreidegarbe

Getreidegrieß: griez, gerÆze, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß

Getreidehalm: halm (1), halem, mhd., st. M.: nhd. Halm, Grashalm, Getreidehalm, Strohhalm, Schreibrohr

Getreidehandel -- Aufseher über den Getreidehandel: kærnkȫpÏre*, kærnkȫper, kærnekȫper, mnd., M.: nhd. »Kornkäufer«, Getreidehändler, Getreideaufkäufer, Aufseher über den Getreidehandel
Getreidehandel -- Ratsherr der die Aufsicht über den Getreidehandel der Stadt führt: kærnhÐre, kærnehÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr der die Aufsicht über den Getreidehandel der Stadt führt

Getreidehandel -- Verordnung über den Getreidehandel: kærnærdeninge, mnd., F.: nhd. »Kornordnung«, Verordnung über den Getreidehandel

Getreidehändler: kærnkȫpÏre*, kærnkȫper, kærnekȫper, mnd., M.: nhd. »Kornkäufer«, Getreidehändler, Getreideaufkäufer, Aufseher über den Getreidehandel; kærnmÐkelÏre*, kærnmÐkeler, kærnemÐkeler, mnd., M.: nhd. Getreidehändler
Getreidehändler: griuzelÏre*, griuzeler, mhd., st. M.: nhd. Getreidehändler

Getreidehaufe: kærnhæp, mnd., M.: nhd. Kornhaufe, Kornhaufen, Getreidehaufe, Getreidedieme

Getreidehaufen -- Mensch der Getreidehaufen wendet: roggenwendÏre*, roggenwender, rægenwender, mnd., M.: nhd. »Roggenwender«, Mensch der Roggen umsticht, Mensch der Getreidehaufen wendet

Getreidehaufen: ahd. skobar* 2, Getreidehaufen: ahd. skobar* 2

Getreidehaufen: schober, mhd., st. M.: nhd. Schober, Getreideschober, Haufe, Haufen, Getreidehaufen

Getreidehaus -- Abgabe an das Getreidehaus: spÆkÏrevat*, spÆkervat, mnd., N.: nhd. »Speicherfass«, ein Getreidemaß, Abgabe an das Getreidehaus

Getreidehocken -- Getreidehocken Aufstellender: stÆgÏre* (2), stÆger, mnd., M.: nhd. Getreidehocken Aufstellender, Erntearbeiter

Getreidehülse: ae. granwisc, Getreidehülse: ae. granwisc

Getreidehülse: kaf, mhd., st. N.: nhd. Kaff (N.) (2), Getreidehülse, Spreu, Stroh, Wertloses, Nichts

Getreidehülse: germ. *fisæ-, Getreidehülse: germ. *fisæ-

Getreidehülsen -- zermahlene Getreidehülsen: klÆe, klige, kligge, kleye, cleghe, mnd., F.: nhd. Kleie, zermahlene Getreidehülsen, minderwertiges menschliches Nahrungsmittel, Viehfutter, Schweinefutter, Reinigungsmittel, Putzmittel, Stärkemittel

Getreidehülsen: slam, mnd., M.: nhd. Schlamm, Dreck, Schmutz, Sumpf, Mahlabfall, Getreidehülsen, Spelzen deren Vemahlung verboten wird

Getreidekammer: kærnekõmer, mnd., F.: nhd. »Kornkammer«, Getreidekammer

Getreidekasten: an. byrŒa (1), Getreidekasten: an. byrŒa (1)

Getreidekauf: kærnkæp, kærnekæp, kærntkæp, mnd., M.: nhd. Kornkauf, Getreidekauf, Kornhandel, Getreidepreis

Getreidekiste: kærnkiste*, kærnkeste, mnd., F.: nhd. Kornkiste, Getreidekiste, Korntruhe

Getreidekorn: grðz (1), griuze, mhd., st. M., st. F.: nhd. Sandkorn, Krümel, Getreidekorn, Korn, Kleie, Grütze (F.) (1), Geringstes, Nichts; kern (1), mhd., st. M.: nhd. Getreidekorn, Kern, Inneres, Innerstes, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; kerne (1), mhd., sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; korn (1), mhd., st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen

Getreidekorn: kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, mnd., N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls

Getreidekorn: ahd. korn 69; R.: Staubmehl von gemahlenen Getreidekörnern: ahd. sniz kornes?, Getreidekorn: ahd. korn 69; R.: Staubmehl von gemahlenen Getreidekörnern: ahd. sniz kornes?

Getreidekörnchen: kȫrneken, mnd., N.: nhd. Körnchen, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein; kȫrnlÆn, mnd., N.: nhd. Körnlein, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein
Getreidekörner -- geschrotene Getreidekörner: grützmel, mhd., st. N.: nhd. »Grützmehl«, geschrotene Getreidekörner

Getreidekörner -- Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen: strÐpelen (1), mnd., sw. V.: nhd. streifen, abstreifen, Haut oder Bast abziehen, Getreidekörner mit streifenden Bewegungen vom Halm reißen, mit dem Finger streichen, mit dem Finger fahren über

Getreidekörnern -- Abstreifen von Getreidekörnern: strÐpelen* (2), strÐpelent, mnd., N.: nhd. Abstreifen von Getreidekörnern

Getreidekorns -- Hülse des Getreidekorns: vese (1), fese*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Fese«, Hülse des Getreidekorns, Spreu, Faser, unenthülster Spelt, Dinkel

Getreidekrankheit: rȫde (2), rode, mnd., F.: nhd. Röte, rote Färbung, Gesichtsröte, krankhafte Rötung, Getreidekrankheit, Rost (M.) (2), eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird, Färberröte, Krapp, aus Färberröte gewonnener Farbstoff

Getreidelager -- Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente: roggenkiste, mnd., F.: nhd. »Roggenkiste«, Bezeichnung des Gefängnisses im Winser Turm in Hamburg der auch als Getreidelager diente

Getreideland -- Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland: morgenkærn, mnd., N.: nhd. »Morgenkorn«, Getreideabgabe von zinspflichtigem Getreideland

Getreideland: bðwacker, bðacker, bouwacker, mnd., M.: nhd. baufähiger Acker, ertragfähiger Acker, Getreideland

Getreidemahlen -- Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes: matteknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; mattenknecht, mnd., M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes

Getreidemalter -- Getreidemalter als Abgabe an das Kornhaus: spÆkÏremalder*, spÆkermalder, mnd., M.: nhd. »Speichermalter«, Getreidemalter als Abgabe an das Kornhaus; spÆkÏremælder*, spÆkermælder, mnd., M.: nhd. »Speichermalter«, Getreidemalter als Abgabe an das Kornhaus

Getreidemarkt: kærnmarket, mnd., M., N.: nhd. Kornmarkt, Getreidemarkt, Markt

Getreidemaß: imÆn, imÆ, mhd., st. N.: nhd. Getreidemaß, Imme, Immi, Hohlmaß, Hohlmaß besonders für Getreide; kar (1), mhd., st. N.: nhd. Geschirr, Schüssel, Bienenkorb, Getreidemaß, Stockwerk, Gebirgstalmulde, Kar; kernenvierteil* 1, kernenviertel, kernenfierteil*, kernenfiertel*, mhd., st. N.: nhd. Kernenviertel, Getreidemaß; kübel, kubel, mhd., st. M.: nhd. Kübel, Scheffel, Getreidemaß; R.: kleines Getreidemaß: imelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines Getreidemaß

Getreidemaß: mez, mhd., st. N.: nhd. Maß, Ausdehnung, ortsübliches Hohlmaß oder Flächenmaß, Richtung, Wendung, Ziel, Flüssigkeitsmaß, Getreidemaß; R.: landesübliches Getreidemaß: lantzehenlinc 1, mhd., st. M.: nhd. Landzehnling, Zehntmaß, landesübliches Getreidemaß

Getreidemaß: ahd. sõtila* 4; R.: ein Getreidemaß: ahd. mezzi (2) 1, Getreidemaß: ahd. sõtila* 4; R.: ein Getreidemaß: ahd. mezzi (2) 1

Getreidemaß (Bedeutung örtlich beschränkt [Livland und Estland]): læp (2), loep, lopen?, mnd., M.: nhd. Maßgefäß, hölzernes Gefäß von kleinerem Inhalt, kleiner Scheffel, Getreidemaß (Bedeutung örtlich beschränkt [Livland und Estland]), Auffanggefäß in der Mühle (Bedeutung örtlich beschränkt)

Getreidemaß: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?; R.: bestimmtes Getreidemaß: sæm (2), sæme, zoem***, mnd., M.: nhd. »Saum« (M.) (2), Saumsattel, Last eines Saumtieres, bestimmtes Getreidemaß, Packen (M.), Ballen (M.); R.: ein Getreidemaß: spÆkÏrevat*, spÆkervat, mnd., N.: nhd. »Speicherfass«, ein Getreidemaß, Abgabe an das Getreidehaus; summeren, mnd., N.: nhd. ein Getreidemaß, Scheffel

Getreidemaß: vÐrt, vÆrt, virt, mnd., N.: nhd. Getreidemaß, ¼ Scheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes; R.: ein Getreidemaß: teinlinc, teynlinc, tÐnlinc, teinlink, teilink, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß, zehnter Teil eines Scheffels?, eine Münze, Zehnpfennigstück; twelflinc*, twelflink, mnd.?, M.: nhd. ein Getreidemaß; vært (3), fært*, mnd., N.: nhd. ein Getreidemaß, Viertelscheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes

Getreidemaß: moltschÐpel, mnd., M.: nhd. Getreidemaß; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; R.: ein Getreidemaß: limat, limet, mnd., N.: nhd. ein Getreidemaß, Himten?; ȫrtinc, mnd., Sb.: eine Münze, ein Getreidemaß; R.: Getreidemaß im Gewicht einer Mark: markschÐpel, markscheppel, mnd., M.: nhd. »Markscheffel«, Getreidemaß im Wert einer Mark, Getreidemaß im Gewicht einer Mark?; R.: Getreidemaß im Wert einer Mark: markschÐpel, markscheppel, mnd., M.: nhd. »Markscheffel«, Getreidemaß im Wert einer Mark, Getreidemaß im Gewicht einer Mark?; R.: nach einem Getreidemaß berechnetes Landstück: læpensÐde, læpesÐde, mnd., F.: nhd. nach einem Getreidemaß berechnetes Landstück?

Getreidemaß -- städtisches Getreidemaß: borchmõte, mnd., F.: nhd. Burgmaß, städtisches Getreidemaß, Burgscheffel (= sechzehn Metzen)

Getreidemaß -- ein Getreidemaß: artich, artig, artigh, artug, artog, mnd., Sb.: nhd. Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet, ein Wert des dritten Teiles einer Öre, Örtug, ein Landmaß, ein Getreidemaß

Getreidemaß -- hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß: chærus*, chorus, mnd., M.: nhd. hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Kor, Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt)

Getreidemaß: barc (2), mhd., st. M.: nhd. Getreidemaß, Scheune, überdachtes Brettergerüst; R.: ein Getreidemaß: ahtel, mhd., st. N.: nhd. Achtel, ein Getreidemaß; bitschart, mhd., st. M.: nhd. ein Getreidemaß

Getreidemaß: schaf, mhd., st. N.: nhd. Schaff, Gefäß, Getreidemaß, Scheffel; scheffel (2), schepfel, schaffel, mhd., st. M.: nhd. Scheffel, Getreidemaß; schæt 1, schãt, mhd., st. N.: nhd. bestimmte Anzahl von Stücken, Bund, Bündel, Bündel Flachs, Getreidemaß; simmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Getreidemaß; spÆchÏremalter***, mhd., st. N.: nhd. Speichermalter, Getreidemaß; ster (2), star, mhd., st. N.: nhd. Ster (M.) (2), Maß, Getreidemaß; strÆchmõz, mhd., st. N.: nhd. »Streichmaß«, Getreidemaß; sumber, summer, sumer, sümmer, sümer, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Sumber«, Korb, Geflecht, Bienenkorb, Getreidemaß, Handtrommel, Tamburin, Trommel, Pauke

Getreidemaß: kærnmõte*, kærnmõt, kærnemõt, mnd., F.: nhd. Getreidemaß; R.: durch das Kirchspiel festgesetztes Getreidemaß: kerkspÐlmõte*, kerspelmõte, mnd., F.: nhd. durch das Kirchspiel festgesetztes Getreidemaß, im Kirchspiel übliches Getreidemaß; R.: ein Getreidemaß: halster, mnd., Sb.: nhd. ein Getreidemaß, halber Scheffel?; halvemõte, mnd., Sb.: nhd. »Halbmaß«, Halbscheffel?, ein Getreidemaß; hÐitschÐpel, hÐideschÐpel, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß; hærewispel*?, hærewescipel, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß; hærschÐpel, mnd., M.: nhd. ein Getreidemaß; kærnvat, mnd., N.: nhd. »Kornfass«, ein Getreidemaß, halber Scheffel; R.: Getreidemaß für Abgaben an einen Königshof: hofmalder, mnd., M.: nhd. Hofmalter, Getreidemaß für Abgaben an einen Königshof; R.: Getreidemaß für die Ablieferung eines Klosterhofs: hofmolt, mnd., N.: nhd. Getreidemaß für die Ablieferung eines Klosterhofs; R.: Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof: hofschÐpel, mnd., M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof; hæveschÐpel, mnd., M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof, Hofscheffel, kleiner Scheffel; R.: hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß: kærus, mnd., M.: nhd. Kor, hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: im Kirchspiel übliches Getreidemaß: kerkspÐlmõte*, kerspelmõte, mnd., F.: nhd. durch das Kirchspiel festgesetztes Getreidemaß, im Kirchspiel übliches Getreidemaß; R.: livländisches Getreidemaß und Salzmaß: külmit, külmet, cylmet, kölmit, kölmet, mnd., N.: nhd. livländisches Getreidemaß und Salzmaß

Getreidemaß: zarge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Seiteneinfassung, Seitenrand, Zarge, Helmzarge, Tamburinzarge, menschlicher Körper, Schimpfwort für ein altes Weib, Mauer, Wall, Umwallung, Niedriges, Getreidemaß; zehenlinc, mhd., st. M.: nhd. Zehnling, Zehntmaß, Getreidemaß

Getreidemehl: mÐl (2), meel, mehel, mÐle, mnd., N.: nhd. Mehl, Getreidemehl

Getreidemenge -- Ausweismarke für eine bestimmte Getreidemenge: molttÐken (2), moltteiken, mnd., N.: nhd. Ausweismarke für eine bestimmte Getreidemenge

Getreidemühle: kærnmȫle, kærnemȫle, mnd., F.: nhd. Kornmühle, Getreidemühle
Getreidemühle -- eine Getreidemühle: stÐnmȫle, steinmȫle, mnd., F.: nhd. »Steinmühle« (Bezeichnung der Quedlinburger Mühle), eine Getreidemühle?
Getreidemühle: mȫle, möle, moele, moyle, molle, mnd., F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle, Mühlengerechtigkeit; mölne, molne, mnd., F.: nhd. Mühle, Wassermühle, Windmühle, Mühlengerechtigkeit, Handmühle, Getreidemühle, Fischmühle

Getreidemühle: malmüle, mhd., st. F.: nhd. »Mahlmühle«, Getreidemühle

Getreidepflanze: korn (1), mhd., st. N.: nhd. Korn, Getreide, Fruchtkorn, Getreidekorn, Roggenkorn, Same, Samen (M.), Getreidepflanze, Halm, Kornfeld, Münzgewicht, Reimverbindung von Strophen

Getreidepflanze -- Hafer als Getreidepflanze: hõver, hõvere, mnd., M.: nhd. Hafer, Hafer als Getreidepflanze, Korn zu menschlicher und tierischer Nahrung, Pferdefutter

Getreidepflanzen -- Pilzbefall an Getreidepflanzen: rostdar, rosdar, mnd., F.: nhd. Pilzbefall an Getreidepflanzen, Rost (M.) (2)

Getreidepreis: korngülte, korngulte*, mhd., st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Getreidepreis: kærnkæp, kærnekæp, kærntkæp, mnd., M.: nhd. Kornkauf, Getreidekauf, Kornhandel, Getreidepreis

Getreideprüfer: kærnschouwÏre*, kærnschouwer, mnd., M.: nhd. Getreidebeschauer, Getreideprüfer

Getreideration: ahd. (? crahsina? 1), Getreideration: ahd. (? crahsina? 1)

Getreidereinigen -- Lohn fürs Getreidereinigen: wannÏrelæn*, wannerlæn, mhd., st. M.: nhd. »Wannerlohn«, Lohn fürs Getreidereinigen

Getreiderente: kærngelt, kærnegelt, mnd., N.: nhd. Getreiderente, in Geld abzulösende Rente an Getreideernte

Getreidereste -- Getreidereste oder Getreideabfall als Schweinefutter: swÆnetǖch, mnd., N.: nhd. »Schweinezeug«, Getreidereste oder Getreideabfall als Schweinefutter; swÆntǖch, mnd., N.: nhd. »Schweinzeug«, Getreidereste oder Getreideabfall als Schweinefutter
Getreiderost: ahd. skimbal (1) 18; skimbali* 1, Getreiderost: ahd. skimbal (1) 18; skimbali* 1

Getreiderückstand: trester***, mnd., Sb.: nhd. »Trester«, Fruchtrückstand?, Getreiderückstand?

Getreiderückstand -- Fruchtrückstand oder Getreiderückstand als Schweinefutter: swÆnetrester, mnd., Sb.: nhd. Fruchtrückstand oder Getreiderückstand als Schweinefutter; swÆntrester, mnd., Sb.: nhd. Fruchtrückstand oder Getreiderückstand als Schweinefutter

Getreides -- Halm des reifen oder gemähten Getreides: stræhalm, mnd., M.: nhd. Strohhalm, Halm des reifen oder gemähten Getreides

Getreides -- halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides: mulde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides, Mehltrog, Backtrog

Getreides -- Garbenstand des Getreides: schok, scok, schoeck, mnd., N.: nhd. »Schock«, Hocke, Garbenstand des Getreides, Bund, Gebinde, ein Zahlbegriff, eine Berechnungsart

Getreides -- Darre zum Trocknen des Getreides: dõre (2), darre, dõrn, dõrne, mnd., F.: nhd. Darre, Darre zum Trocknen des Getreides

Getreides -- Abschneiden des Getreides: afsnÆdinge, mnd., F.: nhd. »Abschneidung«, Abschneiden des Getreides, Schneiden des Grases, Vertrag, Geleitschein

Getreides -- Reihe abgemähten Grases oder Getreides: swade (1), mhd., swaden, mmd., sw. M.: nhd. Schwade, Schwadengras, Bluthirse, Reihe abgemähten Grases oder Getreides, abgerissenes Körperfleisch

Getreides -- Reihe geschnittenen Getreides: jõn, jÏn, mhd., st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)

Getreides -- Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides: stætmõte, mnd., F.: nhd. Stoßmaß, Maß des in das Gemäß gestoßenen Getreides

Getreides -- Behälter zum Aufbewahren des Getreides: kornvaz 1, kornfaz*, mhd., st. N.: nhd. Kornfass (Getreidemaß), Behälter zum Aufbewahren des Getreides

Getreides -- Verwaltung des städtischen Getreides: kærnambacht*, kærnampt, mnd., N.: nhd. »Kornamt«, Verwaltung des städtischen Getreides

Getreides -- Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß: snat, mnd., M.: nhd. Streich, Strieme, Abstreichen des Getreides vom gehäuften Maß, Streichmaß

Getreides -- Bezahlung für das Kühlen des Getreides: kolegelt, mnd.?, N.: nhd. Kühlgeld, Bezahlung für das Kühlen des Getreides

Getreides -- beim Worfeln des Getreides abstiebende Hülse: sprǖ, sprǖe, spr¦, mnd., N.: nhd. Spreu, beim Worfeln des Getreides abstiebende Hülse

Getreides -- mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg: kærntrÐdinge, kærntreddinge, mnd., F.: nhd. mutwillige Vernichtung des Getreides durch Niedertreten im Krieg

Getreides -- Hülse des Getreides: kaf (1), kav, kõve, kave, mnd., N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

Getreides -- Garbenstand des Getreides von vier Garben: hocke, hock, mnd., F., M.: nhd. Hake (F.), Hocke mit vier Garben, kleiner Heuhaufe, kleiner Heuhaufen, Garbenstand des Getreides von vier Garben

Getreides -- Feldweg zum Abfahren des Getreides: kærnwech, mnd., M.: nhd. Feldweg zum Abfahren des Getreides

Getreides -- Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides: kærnkorf, kærnekorf, mnd., M.: nhd. Korb zur Beförderung des gedroschenen Getreides

Getreidesack -- einen Malter fassender Getreidesack: mældersak, mnd., M.: nhd. einen Malter fassender Getreidesack

Getreidesack: kærnensak, mnd., M.: nhd. »Kornsack«, Getreidesack; kærnsak, mnd., M.: nhd. Kornsack, Getreidesack

Getreidesame: ackersõme, mhd., sw. M.: nhd. »Ackersame«, Getreidesame

Getreidesame: ahd. kornsõmo* 1, Getreidesame: ahd. kornsõmo* 1

Getreideschädling: ahd. angar (1) 7; engirling* 6, Getreideschädling: ahd. angar (1) 7; engirling* 6

Getreidescheune: schǖne, schuene, sch¦ne, schune, mnd., F.: nhd. Scheune, Holzschuppen (M.), bäuerliches Wirtschaftsgebäude, Getreidescheune, Schlafstelle des Gesindes

Getreideschiff: kȫrner, mnd., M.: nhd. Getreideschiff; kærnÐver, mnd., M.: nhd. Getreideschiff; kærnschip, kærneschip, mnd., N.: nhd. Kornschiff, Getreideschiff, Lastkahn für Getreide

Getreideschnitt: snit, mhd., st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug

Getreideschober: schober, mhd., st. M.: nhd. Schober, Getreideschober, Haufe, Haufen, Getreidehaufen

Getreideschober: an. stõl (2), Getreideschober: an. stõl (2)

Getreideschwinge: ahd. wanna (1) 24, Getreideschwinge: ahd. wanna (1) 24

Getreideschwinge: swinge, mhd., sw. F.: nhd. Schwinge, Hanfschwinge, Flachsschwinge, Getreideschwinge, Futterschwinge, Schwert, Klinge (F.) (1), Tor (N.), Flügel, Torflügel

Getreideschwinge: wanne (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Wanne«, Trog, Gefäß, Getreideschwinge, Futterschwinge, Senke, Mulde

Getreideschwinge: wanne (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Wanne (M.), Getreideschwinge

Getreidesense: kærnelÐ, mnd., F.: nhd. »Kornsense«, Getreidesense

Getreidesichel: sÐkele (1), sÐkel, seekel, seckel, seckele, sickel, mnd., F.: nhd. Sichel, Grassichel, Getreidesichel

Getreidesieb: rÆtere*, rÆter, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Sieb, Getreidesieb, Reiter (F.)

Getreidespeicher: kærnhðs, kærnehðs, mnd., N.: nhd. »Kornhaus«, Getreidespeicher, Scheune, städtischer Getreidespeicher; kærnstæven, kærnestæven, mnd., M.: nhd. Getreidespeicher; R.: städtischer Getreidespeicher: kærnhðs, kærnehðs, mnd., N.: nhd. »Kornhaus«, Getreidespeicher, Scheune, städtischer Getreidespeicher

Getreidespeicher: kornkaste, korenkaste, mhd., sw. M.: nhd. Kornkasten, Kornspeicher, Getreidespeicher; kornstadel, mhd., st. M.: nhd. »Kornstadel«, Kornspeicher, Getreidespeicher

Getreidespeicher: as. kornhðs* 1, Getreidespeicher: as. kornhðs* 1

Getreidespeicher: ahd. kornhðs 17; kornstadal* 2, Getreidespeicher: ahd. kornhðs 17; kornstadal* 2

Getreideträger -- städtischer Getreideträger: kærndrÐgÏre*, kærndrÐger, kærnedrÐger, mnd., M.: nhd. städtischer Getreideträger

Getreidetransport -- Lohn für Getreidetransport: drÐgÏrelæn*, drÐgerlæn, mnd., M.: nhd. »Trägerlohn«, Lohn für Getreidetransport

Getreidetransport -- großes flaches Boot für den Getreidetransport: kærneprõm, mnd., M.: nhd. »Kornprõhm«, großes flaches Boot für den Getreidetransport

Getreidetrog: mulde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, halbrundes ausgehöhltes Gefäß namentlich zum Reinigen des Getreides, Mehltrog, Backtrog; multer (3), muolter, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mulde, Getreidetrog, Mehltrog, Backtrog, gebogene Brustharnischplatten

Getreideverlust -- Getreideverlust durch Mäusefraß: mðsÐten, mǖsÐten, mnd., N.: nhd. »Mausessen«, Getreideverlust durch Mäusefraß
Getreideversorgung: ahd. pfruonta* 31, Getreideversorgung: ahd. pfruonta* 31

Getreidevorrat: kærnte, kærnete, kornte, mnd., N.: nhd. Korn, Getreide, Getreidevorrat; R.: Aufseher über den Getreidevorrat: kærnkÆstÏre*, kærnkÆster, kærnekÆster, mnd., M.: nhd. Aufseher über den Getreidevorrat

Getreidewirtschaft -- Rechnungsführerin und Aufseherin über die Getreidewirtschaft in einem Frauenkloster: kærnschrÆvÏrische*, kærnschrÆversche, mnd., F.: nhd. Rechnungsführerin und Aufseherin über die Getreidewirtschaft in einem Frauenkloster

Getreidewirtschaft -- Rechnungsführer und Aufseher über die Getreidewirtschaft: kærnschrÆvÏre*, kærnschrÆver, kærneschrÆver, mnd., M.: nhd. Rechnungsführer und Aufseher über die Getreidewirtschaft

Getreidewirtschaft -- Aufseher über die Getreidewirtschaft: kærnwendÏre*, kærnwender, mnd., M.: nhd. »Kornwender«, Aufseher über die Getreidewirtschaft

Getreidewucherer: kærneworm, kornworm, mnd., M.: nhd. »Kornwurm«, Getreidewucherer

Getreidewuchs: kærngewas, mnd., N.: nhd. Kornwuchs, Getreidewuchs, Getreideertrag

Getreidezehnt: spÆkÏrehimte*, spÆkerhemte, spÆkerhembte, spÆkerhempte, mnd., M.: nhd. »Speicherhimten«, Himten, Getreide als Abgabe, Getreidezehnt; stÆge (1), mnd., F., N.: nhd. Stiege (F.) (2), Steige, ein Zählmaß, Zahl von 20, Getreidezehnt, ein Maß im Holzhandel, ein Flächenmaß für Äcker

Getreidezehnt -- in Geld abgelöster Getreidezehnt: spÆkÏreschillinc*, spÆkerschillinc, mnd., M.: nhd. »Speicherschilling«, in Geld abgelöster Getreidezehnt

Getreidezehnt bemessen (V.): sticken (2), mnd., sw. V.: nhd. stecken, hineinstecken, anzünden, anstecken, entfachen, feststecken, stechend lösen, stecken bleiben, Getreidezehnt bemessen (V.)

Getreidezehnte: kærntÐgede, kærnteynde, kærnetÐgede, mnd., M.: nhd. »Kornzehnte«, Getreidezehnte

Getreidezehnten -- Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten: tÐgedehimte*, tÐgethimte, tÐgethimpte, mnd., M.: nhd. »Zehnthimte«, Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten

Getreidezehnten -- eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten: tÐgedemõte*, tÐgetmõte, tÐgetmõt, mnd., N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten; teindemõte*, tÐntmõte, mnd., N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten

Getreidezehnten -- Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld: schokwÐrt, mnd., N.: nhd. »Schockwert«, Ablösung des Getreidezehnten durch Zahlung von Geld?

Getreidezehnten -- Landarbeiter der den Getreidezehnten ausdrischt: tÐgedederschÏre*, tÐgetdörsker, mnd., M.: nhd. »Zehntdrescher«, Landarbeiter der den Getreidezehnten ausdrischt

Getreidezins -- den Getreidezins Erhebender: manzelÏre*, manzeler, mhd., st. M.: nhd. »Mannzähler«, den Getreidezins Erhebender

Getreidezins: kernengelt 9, mhd., st. N.: nhd. Korngülte, Getreidezins; kernenzins 1, mhd., st. M.: nhd. »Kernenzins«, Getreidezins, Korngülte

Getreidezins -- Getreidezins der Zinsbauern: manzalkorn 5, mhd., st. N.: nhd. »Mannzahlkorn«, Getreidezins der Zinsbauern, Hubkorn, Kornzins von einer Hufe

Getreidezoll: kærntol, kærnetol, mnd., M.: nhd. »Kornzoll«, Getreidezoll

Getreidzehenten -- Scheffelmaß für den Getreidzehenten: kastenmütte, kastenmutte, kastmutte, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kastenmütte, Scheffelmaß für Getreide, Scheffelmaß für den Getreidzehenten

getrennt: trennich***, trendich, mnd., Adj.: nhd. »trennig«, getrennt, trünnig?; vorschÐden (2), vorscheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt, geschieden, getrennt, verschieden (Adj.), unterschiedlich; vorsplitteret***, vorsplittert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zersplittert, getrennt, vereinzelt; R.: getrennt werden: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); R.: Hering durch Stäbchen getrennt verpacken: vorspÆlen, mnd., sw. V.: nhd. Hering durch Stäbchen getrennt verpacken

getrennt: zerteilet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerteilt, getrennt

getrennt: idg. *se-; *seøe-; *øidheøos; *øidhu‑; *øidhuro‑, getrennt: idg. *se-; *seøe-; *øidheøos; *øidhu‑; *øidhuro‑

getrennt: afschÐdelÆk, afscheidelik, mnd., Adj.: nhd. abgesondert, getrennt, abgeschieden (von der Welt); beschÐden (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »beschieden«, festgesetzt, bestimmt, getrennt, verständig, klug, weise, mäßig (besonders ehrendes Beiwort für Ratmänner und Richter); enttrennet, entrennet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. losgetrennt, getrennt

getrennt gelegenes abseitiges Schauer (M.) (2): afschðr, afschðre, mnd., N.: nhd. getrennt gelegenes abseitiges Schauer (M.) (2), Wetterdach, Schuppen (N.)

getrennt -- Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

getrennt -- voneinander getrennt: entwei, entwey, entwÐ, entweyg, entweig, intwey, intwei, untwey, mnd., Adv.: nhd. entzwei, auseinander, zerbrochen, voneinander getrennt, uneinig

getrennt: schÐdelÆk (2), scheidelÆk, mnd., Adj.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend; schÐdelÆken, scheidelÆken, mnd., Adv.: nhd. zu friedlichen Vergleichen geneigt, versöhnlich, getrennt, für sich allein seiend; schÐden (2), scheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrennt, unterteilt, unterschieden, einzeln, entfernt, bescheiden (Adj.), gebührlich; ströuwende, mnd., Adv.: nhd. »streuend«, nicht zusammen, getrennt, in einzelnen Gruppen; ströuwent***, mnd., Adj.: nhd. getrennt, einzeln, nicht zusammengehörig; sunderen (1), sönderen, mnd., Adv.: nhd. besonders, abgesondert, getrennt, für sich, einzeln, namentlich

getrennt: an. sundrskilja; R.: getrennt von: an. hnugginn, getrennt: an. sundrskilja; R.: getrennt von: an. hnugginn

getrennt: ae. õnlíepe (1); õnlíepig; onsundran; onsundrum; sunder; sundran; sundrum; R.: getrennt sein (V.): ae. tÅscéadan; R.: getrennt stehen: ae. tÅstandan, getrennt: ae. õnlíepe (1); õnlíepig; onsundran; onsundrum; sunder; sundran; sundrum; R.: getrennt sein (V.): ae. tÅscéadan; R.: getrennt stehen: ae. tÅstandan

getrennt: underscheiden (3), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrennt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), bestimmt, deutlich; ungemeine (1), ungemein, mhd., Adj.: nhd. »ungemein«, ungemeinsam, getrennt, unzusammenstimmend, uneins seiend, abgesondert, nicht mitgeteilt, ungesellig, unfreundschaftlich, entzogen, unbekannt, fremd, ungewöhnlich, unvereinbar, unzugänglich; R.: getrennt von: vereinet (1), fereinet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vereint«, allein gelassen, vereinsamt, getrennt von; vone, von, van, fon*, fone*, fan*, mhd., Adv.: nhd. bei, fern, dadurch, deshalb, getrennt von, davon, davon weg, daraus, danach, darüber, darum, weshalb, wodurch, wovon; R.: nicht getrennt: unzerteilet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unzerteilt, nicht getrennt; R.: nicht von Äußerlichem getrennt: unabegescheiden*, unabgescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht von Äußerlichem getrennt, unabgeschieden

getrennt: ahd. õskerri* 1; giskeidanlÆh* 1; suntar (1) 132; ungimeini* 4; R.: getrennt von: ahd. biðzan 2; R.: getrennt werden: ahd. bifallan* 22, getrennt: ahd. õskerri* 1; giskeidanlÆh* 1; suntar (1) 132; ungimeini* 4; R.: getrennt von: ahd. biðzan 2; R.: getrennt werden: ahd. bifallan* 22

getrennt: gesunderet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesondert, getrennt; R.: durch Einfriedung getrennt: gewracht, geworcht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgetrennt, durch Einfriedung getrennt, erledigt

getrennt: sunder (2), sunter, mhd., Adv.: nhd. gesondert, besonders, insbesondere, vielmehr, getrennt, für sich, beiseite, abseits, allein, im Einzelnen, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, außerdem

getrennt: geschÆde (2), geschide, mhd., Adv.: nhd. genau, entschieden, getrennt, einzeln

getrennt: besunder (2), bisundere, bisunter, mhd., Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im einzelnen, genau, ausführlich; besunderen* (1), bisundern, mhd., Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im Einzelnen, genau, ausführlich

getrenntes -- Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen: kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, mnd., N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
getrenntes -- Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist: kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, mnd., N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Getrenntes -- Getrenntes Schlafen: sunderslõfen, mhd., st. N.: nhd. Sonderschlafen, Getrenntes Schlafen

Getrenntschlafen -- Getrenntschlafen der Eheleute: sunderslõf, mhd., st. M.: nhd. Getrenntschlafen der Eheleute

getreten: getræden*, getorden, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getreten

getreten: ahd. giberit*, getreten: ahd. giberit*

getreu: getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; getriuwic***, mhd., Adj.: nhd. getreu; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich

getreu: getrǖwe (1), mnd., Adj.: nhd. treu, getreu; getrǖwe (2), mnd., Adv.: nhd. treu, getreu; getrǖwelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. getreulich, getreu; getrǖwelÆke, getrǖwelÆk, getrðwelÆke, getrouwelÆke, mnd., Adv.: nhd. getreulich, getreu; getrǖwelÆken, getrðwelÆken, getrouwelÆken, mnd., Adv.: nhd. getreulich, getreu

getreu: triuwebÏre, triwebÏre, triubÏre, triuwenbÏre, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, zuverlässig

getreu: ae. getréowe (1), getreu: ae. getréowe (1)

getreu: got. ga¸aÆrbs* 1, getreu: got. ga¸aÆrbs* 1

getreu: trǖwe*, truwe, mnd.?, Adj.: nhd. treu, getreu, zuverlässig, sicher; trǖwelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; trǖwelÆke*, truwelike, truwlike, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; trǖwelÆken*, truwliken, truweliken, truwliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht seiend; truwentlÆke*, truwentlik, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht; truwentlÆken*, truwentliken, mnd.?, Adv.: nhd. »treulich«, treu, getreu, trauend, voll Zuversicht

getreu: afries. *lâvelik, getreu: afries. *lâvelik

getreu: ahd. giloubenti; giloubÆg 45; gitriuwi* 37; gitriuwilÆhho* 3; hold 55?; triuwihaft* 2; triuwilÆhho* 4; R.: getreuer Diener: ahd. trðtdegan* 8, getreu: ahd. giloubenti; giloubÆg 45; gitriuwi* 37; gitriuwilÆhho* 3; hold 55?; triuwihaft* 2; triuwilÆhho* 4; R.: getreuer Diener: ahd. trðtdegan* 8

getreuer -- getreuer Diener: getrǖwe (3), getrðwe, getrouwe, mnd., M.: nhd. Getreuer, getreuer Diener

Getreuer: geselle (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Geselle, Gefährte, Gesellschafter, Hausgenosse, Geliebter, Geliebte, Freund, Freundin, Partner, Genosse, Kampfgenosse, Getreuer, Gegner, Kampfgegner, Kerl, Standesgenosse, Handwerksgeselle, Kaplan, Bursche, Mann, Person, Kollegiumsmitglied; holde (1), mhd., sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender; kompõnjðn, kumpõnjðn, mhd., st. M.: nhd. »Kompagnon«, Gefährte, Begleiter, Getreuer, Geselle, Gesellschafter, Genosse, Beisitzer einer städtischen Behörde, Kamerad

Getreuer: ahd. gitriuwo* 5; guotdegan* 1; holdo 16?, Getreuer: ahd. gitriuwo* 5; guotdegan* 1; holdo 16?

Getreuer: getrǖwe (3), getrðwe, getrouwe, mnd., M.: nhd. Getreuer, getreuer Diener

Getreuer: trǖwÏre***, trðwer***, mnd., M.: nhd. Treuer, Getreuer, treuer Mensch; vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, mnd., M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Familie, Sippe, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft

Getreuer«: getriuwe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Getreuer«

getreueste«: getriuweste***, mhd., Adj.: nhd. »getreueste«

Getreuheit«: getriuwicheit*, getriuwecheit, mhd., st. F.: nhd. »Getreuheit«

getreulich: getriuwelich, getriuwenlich, getriulich, getrðlich, getrðwelich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, zuverlässig, aufrichtig, beständig, gerecht, aus Treue hervorgehend; getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwenlÆche, mhd., Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclich*, getriuweclich, mhd., Adj.: nhd. getreulich, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, mhd., Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich; gewÏrlÆche, gewõrlÆche, mhd., Adv.: nhd. in Wahrheit, wirklich, wahrhaft, wahrhaftig, sicher, zuverlässig, getreulich, genau, vorsichtig, sicherlich; gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest

getreulich: ae. þéodenhold, getreulich: ae. þéodenhold

getreulich: getrǖwelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. getreulich, getreu; getrǖwelÆke, getrǖwelÆk, getrðwelÆke, getrouwelÆke, mnd., Adv.: nhd. getreulich, getreu; getrǖwelÆken, getrðwelÆken, getrouwelÆken, mnd., Adv.: nhd. getreulich, getreu
getreulich: afries. triðwelik 1, getreulich: afries. triðwelik 1

getreulich: ahd. gitriuwilÆh* 1; gitriuwilÆhho* 3; in triuwa; mit triuwæm; *triuwilÆh?; triuwilÆhho* 4; R.: getreulich erfüllen: ahd. triuwa tuon, getreulich: ahd. gitriuwilÆh* 1; gitriuwilÆhho* 3; in triuwa; mit triuwæm; *triuwilÆh?; triuwilÆhho* 4; R.: getreulich erfüllen: ahd. triuwa tuon

Getriebe: gewÐse, mnd., N.: nhd. Gewese, Getriebe, Treiben

Getriebe: drÐf, mnd., N.: nhd. Getriebe; drÐve (2), mnd., Sb.: nhd. Getriebe; drÆf (1), mnd., N.: nhd. Getriebe; R.: eiserne Welle an der das Getriebe sitzt: drÐfÆsern, mnd., N.: nhd. eiserne Welle an der das Getriebe sitzt, Mühleisen

getrieben -- in den Boden getriebener Stein: an. þviti, getrieben -- in den Boden getriebener Stein: an. þviti

getrieben -- Vieh welches vom Hirten ins Feld getrieben wird: veltgõnde, mnd., Sb.: nhd. Vieh welches vom Hirten ins Feld getrieben wird, Ackerpferd; veltgenge, veltginge, mnd., Sb.: nhd. Vieh welches vom Hirten ins Feld getrieben wird, Ackerpferd

getrieben -- getrieben werden: vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

getrieben -- schuppenartig getrieben: vlæmhaftich, mnd., Adj.: nhd. schuppicht, mit Schuppen versehen (Adj.), schuppenartig getrieben

getrieben: ahd. gislagalÆh* 1; gislagan; undirrÆg* 1; R.: getriebene Arbeit: ahd. irhefÆ* 1; R.: getriebene ziselierte Arbeit: ahd. irhabanaz, getrieben: ahd. gislagalÆh* 1; gislagan; undirrÆg* 1; R.: getriebene Arbeit: ahd. irhefÆ* 1; R.: getriebene ziselierte Arbeit: ahd. irhabanaz

getrieben: germ. *wraka-, getrieben: germ. *wraka-

getrieben -- vom fließenden Wasser getrieben werden: vliezen (1), fliezen*, mhd., st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen

getrieben: drozzen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedrängt, getrieben, gedroht

getrieben: drÐven***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrieben; R.: Menge die getrieben wird: drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; R.: Treibhütte wo die Erze getrieben werden: drÆfhütte, mnd., F.: nhd. Treibhütte wo die Erze getrieben werden, Gießhütte; R.: von Strom getrieben werden: afsacken, mnd., sw. V.: nhd. »absacken«, wegsinken, von Strom getrieben werden; R.: Weg auf dem Vieh getrieben wird: drÐfwech, mnd., M.: nhd. Weg auf dem Vieh getrieben wird, Triftweg, Viehtrift

getrieben -- ohne getrieben zu werden: ungetriben (2), mhd., Adv.: nhd. »ungetrieben«, ohne getrieben zu werden

getrieben -- in die Höhe getrieben: hæchgetrieben, hæchgetriben, mhd., Adj.: nhd. in die Höhe getrieben

getrieben -- Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird: menwec, mhd., st. M.: nhd. »Treibweg«, Weg auf dem das Zugvieh getrieben wird

getrieben (in Apfelform): ae. Ïppled, getrieben (in Apfelform): ae. Ïppled

getrieben -- Ort an dem Unzucht getrieben wird: rammelesberch* (1), rammelsberch, mnd., M.: nhd. Ort an dem Unzucht getrieben wird, Hurenwinkel

getrieben -- auseinander getrieben: schüchteren (3), schuchteren, mnd.?, Adj.: nhd. schüchtern (Adj.), zerstreut, auseinander getrieben; schüchteret***, mnd., Adj.: nhd. schüchtern (Adj.), auseinander getrieben, zerstreut, bange

getrieben -- ein etwa jähriges Rind das wenn es in den Wald getrieben wird schon die Reiser abbeißen kann: rÆsebÆtÏre*, rÆsebÆter, rÆsbÆter, mnd., M.: nhd. »Reisbeißer«, ein etwa jähriges Rind das wenn es in den Wald getrieben wird schon die Reiser abbeißen kann, Haut eines jungen Rindes

getrieben«: getriben (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getrieben«, viel gebraucht, betreten (Adj.), geebnet; getriben*** (2), mhd., Adv.: nhd. »getrieben«

getriebene -- schuppenartig getriebene Metallverzierung: vischevlæme, mnd., F.: nhd. Fischschuppe, schuppenartig getriebene Metallverzierung; vischvlæme, mnd., F.: nhd. Fischschuppe, schuppenartig getriebene Metallverzierung

getriebene -- in Metallblech getriebene Arbeit machen: punzenieren, mhd., sw. V.: nhd. punzieren, mit dem Stichel arbeiten, in Metallblech getriebene Arbeit machen

getriebenen -- mit getriebenen Figuren verziert: stempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert

getriebenen -- mit getriebenen Figuren verziert: gestempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

getriebenes -- getriebenes Plättchen aus Edelmetall: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

getriebenes -- schuppenförmig getriebenes Metall: vlæme (1), vloyeme, vlðme, mnd., F.: nhd. Schuppe, Fischschuppe, schuppenförmig getriebenes Metall, Metallplatte von Schuppenform

getriebenes -- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein: dehemswÆn, mhd., st. N.: nhd. zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein

Getriebenes: drift, mnd., F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird

Getriebenes -- aus dem Meer ans Ufer Getriebenes: tædriftich* (2), todriftich, mnd.?, Sb.: nhd. aus dem Meer ans Ufer Getriebenes

Getriebenes -- an Strand Getriebenes: strantdrift***, mnd., N.: nhd. an Strand Getriebenes

Getriebenes: ae. drÂf, Getriebenes: ae. drÂf

Getriebescheibe: drÐfschÆve, mnd., F.: nhd. Getriebescheibe, Triebscheibe; drÆfschÆve, mnd., F.: nhd. Getriebescheibe

Getriebescheibe (Mühle): drÆveschÆve, mnd., F.: nhd. Getriebescheibe (Mühle)

Getriebestein: drÐfstÐn, mnd., M.: nhd. Getriebestein; drÐvestÐn, drÐvestÐin, mnd., M.: nhd. Getriebestein, oberster Mühlstein, Läufer?, einer der Mühlsteine?, großer Stein der abgeschossen wird?; drÆfstÐn, drÆfstein, mnd., M.: nhd. Getriebestein; drÆvestÐn, drÆvestein, mnd., M.: nhd. Getriebestein

getrocknet -- noch nicht ganz getrocknet: vetlechtich, mnd., Adj.: nhd. sich fettig anfühlend, noch nicht ganz getrocknet; vucht (1), vüchte, fucht*, mnd., Adj.: nhd. feucht, nass, durchfeuchtet, mit Flüssigkeit getränkt, angefeuchtet, noch nicht ganz getrocknet, dunstig, feuchtwarm, mit Wasserdampf durchsetzt (Eigenschaft der Luft), mit der natürlichen körperlichen Feuchtigkeit versehen (V.), wasserhaltig, frisch, saftig, fruchtbar

getrocknet -- nicht getrocknet: ungewÐlet*, ungeweilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewelkt«, nicht gewelkt, nicht getrocknet, nicht zerstäubt, nicht zerstreut?

getrocknet: idg. *t¥sto-, getrocknet: idg. *t¥sto-

getrocknet: gewÐlet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewelkt, getrocknet

getrocknet -- getrocknete Feige: ae. caric, getrocknet -- getrocknete Feige: ae. caric

getrocknet: digen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrocknet, dürr

getrocknet -- eingeschrumpfte getrocknete Ware: an. finnskref, finnskreppr; R.: getrockneter Heilbuttstreifen als Schiffsproviant: an. reklingr (2); R.: getrockneter Streifen Heilbutt: an. rafr

getrocknet: tigen (1), mhd., Adj.: nhd. getrocknet, dürr

getrocknet -- getrocknete Feige: ahd. fÆga 43; fÆgobaz* 1?, getrocknet -- getrocknete Feige: ahd. fÆga 43; fÆgobaz* 1?

getrocknet: scharp (1), scherp, scherpe, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; R.: ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden: runtvisch, runtfisk, rumvisch, mnd., M.: nhd. Rundfisch, ausgenommener und geköpfter Kabeljau von dem je zwei Schwanzenden zusammengebunden getrocknet werden

getrocknete -- von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut: pergamÐn, pergamein, pergament, parkelment, perment, permÐt, permint, parment, parmint, parmunt, permünt, pergamint, permit, parmünt, parmÐt, pergameyn, pergement, perkment, pargement, pargemente, papermint, mnd., N.: nhd. Pergament, von den Haaren und Fleischresten gesäuberte getrocknete und geglättete Tierhaut

getrocknete -- Handelsbezeichnung für getrocknete und eingeschrumpfte Haut: scharpehðt*, mnd., F.: nhd. Handelsbezeichnung für getrocknete und eingeschrumpfte Haut

getrocknete -- getrocknete Frucht der Gewürznelke: nÐgelke, mnd., N.: nhd. »Nägelchen«, kleiner Nagel, Nelke, Gewürznelke, getrocknete Frucht der Gewürznelke; nÐgelken, nÐgliken, neylikin, negelen, mnd., N.: nhd. »Nägelchen«, kleiner Nagel, Nelke, Gewürznelke, getrocknete Frucht der Gewürznelke

getrocknete -- getrocknete Birne: hützel (1), hutzel, mhd., st. F.: nhd. Hutzel, getrocknete Birne

getrocknete (größere) Rasenstücke oder Plaggen zum Brennen: mucken, mnd.?, Sb.: nhd. getrocknete (größere) Rasenstücke oder Plaggen zum Brennen

getrocknete -- Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft: vischewÐkÏre*, vischewÐker, mnd., M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweiche Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft; vischwÐkÏre*, vischwÐker, vischweiker, mnd., M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweiche Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft

getrocknete -- Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweiche Fische verkauft: vischewÐkÏre*, vischewÐker, mnd., M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweiche Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft; vischwÐkÏre*, vischwÐker, vischweiker, mnd., M.: nhd. Fischhändler der getrocknete und wieder aufgeweiche Fische verkauft, Fischweicher der getrocknete bzw. besondere Stockfische aufweicht und verkauft

getrocknete -- getrocknete Bohne: klȫterbæne, mnd., F.: nhd. getrocknete Bohne

getrocknete -- getrocknete Birne: brõtbÐre, brõtber, mnd., M.: nhd. Bratbirne, getrocknete Birne, Backbirne

getrocknete -- getrocknete Feige: vÆge, vige, fÆge, mnd., F.: nhd. Feige, getrocknete Feige

getrocknete -- getrocknete Blätter der Tabakpflanze: tabak, tobak, mnd., M.: nhd. Tabak, getrocknete Blätter der Tabakpflanze

getrocknete -- abgeschnittene und gesalzene und getrocknete Rückenflossen und Afterflossen des gedörrten Heilbutts: raf (1), mnd., M.: nhd. abgeschnittene und gesalzene und getrocknete Rückenflossen und Afterflossen des gedörrten Heilbutts, Heilbutt

getrocknete -- getrocknete Weinbeere: ræsÆne, ræsÆn, rõsÆn, rÐsÆn, rossyn, roezyn, rõsine, rÐsine, mnd., M., F.?: nhd. Rosine, getrocknete Weinbeere; ræsÆneken, ræsÆnken, mnd., N.: nhd. »Rosinchen«, getrocknete Weinbeere

getrockneten -- Bund bzw. Bündel als Maß für getrockneten Fisch: nos, næs, noss, mnd., M.: nhd. Bund bzw. Bündel als Maß für getrockneten Fisch

getrockneten -- Wein aus getrockneten Trauben: sÐkt, mnd., Sb.: nhd. Sekt, Wein aus getrockneten Trauben

getrockneten -- Schnitte vom getrockneten Heilbutt: kerf, karf, mnd., N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt

getrockneten -- Sack für den Transport des getrockneten Malzes: moltsak, mnd., M.: nhd. Sack für den Transport des getrockneten Malzes

getrockneter -- getrockneter Apfel: brõtappel, mnd., M.: nhd. Bratapfel, getrockneter Apfel

getrockneter -- getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch: esulepulver, mnd., N.: nhd. zerstoßene Pflanzenteile der scharfen Wolfsmilch, getrockneter und pulverisierter Saft der scharfen Wolfsmilch

getrockneter -- getrockneter Hering: spikhÐrinc, spikherink, mnd., M.: nhd. getrockneter Hering, geräucherter Hering, Bückling

getrockneter -- eine minderwertige Sorte getrockneter Dorsch: rawert, rawart, mnd., Sb.: nhd. eine minderwertige Sorte getrockneter Dorsch?

getrockneter -- am Stock getrockneter Dorsch oder Kabeljau: stokvisch, mnd., M.: nhd. Stockfisch, am Stock getrockneter Dorsch oder Kabeljau, Prügel, Schläge

getrockneter -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau: vlakkevisch, mnd., M.: nhd. nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau

getrockneter -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Stockfisch: vlaktÆtlinc, mnd., M.: nhd. nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Stockfisch

getrockneter -- nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau: vlakvisch, mnd., M.: nhd. nach dem Rücken hin gespaltener und ausgebreiteter getrockneter Kabeljau

getrockneter -- getrockneter kleiner Kabeljau: krȫpelinc (1), krȫplinc, kropelink, mnd., M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau, kleiner Stockfisch?; krȫpelvisch, mnd., M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau
getrockneter -- getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches: kõrde (1), karde, kõrte, mnd., F.: nhd. Karde, Kardendistel, Weberkarde, getrockneter Blütenkopf der Weberkarde als Werkzeug zum Kämmen oder Aufrauen der Wolle oder des Tuches, Werkzeug der Tuchmacher zum Kämmen der Wolle, Werkzeug zum Krempeln der Wolle, auch Werkzeug der Schuster, technisches Instrument zur Tuchbereitung, eine Schlagwaffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

getrockneter -- getrockneter Fisch: hǖdevisch, hudevisch, mnd., M.: nhd. getrockneter Fisch

getrockneter -- getrockneter kleiner Dorsch: krȫpelinc (1), krȫplinc, kropelink, mnd., M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau, kleiner Stockfisch?; krȫpelvisch, mnd., M.: nhd. getrockneter kleiner Dorsch, getrockneter kleiner Kabeljau
getrocknetes -- getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte u. s. w. und sonstiger Abfall von den Stockfischen: sporde, spõrde, sporte, spurde, spurte, sport, mnd., Sb.: nhd. abgeschlagenes Stück vom Nacken und Schwanz des Stockfisches oder anderer Weichfischarten, getrocknetes Kehlstück bzw. Kehlgräte u. s. w. und sonstiger Abfall von den Stockfischen

getrocknetes -- getrocknetes und geräuchertes Rindfleisch: drȫgevlÐsch, drȫgevleisch, mnd., N.: nhd. »Trockenfleisch«, getrocknetes und geräuchertes Rindfleisch
getrocknetes -- getrocknetes Wundsekret: ræve, rõve, mnd., M.: nhd. Kruste, Schorf, getrocknetes Wundsekret

getroffen -- ohne Vorsorge getroffen zu haben: unbesorget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbesorgt, sorglos, nicht inachtgenommen, ohne Vorsorge getroffen zu haben, rücksichtslos, ohne Rücksicht handelnd

getroffen -- zu Tode getroffen werden: erblȫden, mnd., sw. V.: nhd. verbluten, zu Tode getroffen werden

getroffen (Adj.): slÐgisch***, mnd., Adj.: nhd. »schlägisch«, getroffen (Adj.)

getroffen -- vom Bannfluch getroffen: ahd. firwõzæt; R.: vom Schlaganfall getroffen werden: ahd. firgihten* 1, getroffen -- vom Bannfluch getroffen: ahd. firwõzæt; R.: vom Schlaganfall getroffen werden: ahd. firgihten* 1

getroffen -- getroffen werden: ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, mnd., st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

getroffen sein (V.): beleidet*, beleydet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getroffen sein (V.), geleitet

getroffene -- getroffene Festsetzung: rõminge, mnd., F.: nhd. Vereinbarung, Beschluss, getroffene Festsetzung, Anberaumung

getroffenen -- rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstückes bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen: ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, mnd., F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstückes bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch

getroffener -- am Morgen getroffener Beschluss: mærgenrõtslach, mnd., M.: nhd. am Morgen getroffener Beschluss

Getross«: getruesse, mhd., Sb.: nhd. »Getross«, Gepäckstück

getrost: zuoversihticlÆche*, zuoversihteclÆche, zufersihticlÆche*, zuofersihteclÆche*, mhd., Adv.: nhd. vertrauensvoll, getrost, zuversichtlich

getrost: sÐker (2), seker, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewiss, ungefährdet, friedlich, geruhsam, zuversichtlich, getrost, unbekümmert, gedankenlos, bestimmt; sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

getrost: gemuothaft, mhd., Adj.: nhd. getrost, zufrieden, vertrauend, mutig, verwegen, voll Tatendrang seiend

getrost: ahd. gitræstit, getrost: ahd. gitræstit

getrost: balde (1), palde, mhd., Adv.: nhd. kühn, mutig, tapfer, waghalsig, unerschrocken, dreist, zuversichtlich, getrost, heftig, schnell, sofort, sogleich, unverzüglich, alsbald, plötzlich, bald, sehr, wohl; balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll

getrost: getrȫstet (2), getræst, mnd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. getrost, voll Vertrauen, voll Zuversicht

getrost: vrÆlÆke, vrÆlÆk, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings

getrost«: ahd. gitræst* (1) 1, getrost«: ahd. gitræst* (1) 1

getrostem -- mit getrostem Mute: trȫstlÆken*, trostliken, mnd.?, Adv.: nhd. »tröstlich«, mit getrostem Mute

getrösten: ae. ’lnian; ge’lnian, getrösten: ae. ’lnian; ge’lnian

getrösten -- sich einer Sache getrösten: vortrȫsten, vortræsten, mnd., sw. V.: nhd. aufmuntern, ermutigen, trösten, sich einer Sache getrösten, sich worauf verlassen

getröstet: ahd. firtræstit*; gitræstit*; R.: nicht getröstet: ahd. ungitræstit* 2, getröstet: ahd. firtræstit*; gitræstit*; R.: nicht getröstet: ahd. ungitræstit* 2

getröstet: getrȫstet (1), getræst, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getröstet, zuversichtlich

getröstet«: getrãstet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getröstet«

getrübt: ahd. gitruobit*; gitruobit; truobi* 20; unlðttar* 3; R.: mit getrübtem Gedächtnis: ahd. ungihugtÆgo* 1, getrübt: ahd. gitruobit*; gitruobit; truobi* 20; unlðttar* 3; R.: mit getrübtem Gedächtnis: ahd. ungihugtÆgo* 1

getrübt: geselwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gefärbt, getrübt, verschmutzt

getrübt sein (V.): drȫven (1), droven, drüven, mnd., sw. V.: nhd. trüben, trübe sein (V.), trübe machen, betrüben, betrübt sein (V.), traurig sein (V.), trübselig sein (V.), trauern, getrübt sein (V.)

getrübt: verselwet, ferselwet*, mhd., (Part. Prät=)Adj.: nhd. verschmutzt, getrübt, verdunkelt, gebräunt

getrübt -- durch Bodensatz getrübt: klÆentich, mnd., Adj.: nhd. durch Bodensatz getrübt

getrunken -- Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird: bruodertranc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Brudertrank«, Getränk wie es unter den Ordensbrüdern getrunken wird

getrunken: gedrunken, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getrunken, betrunken; R.: Minnebecher beim Schluss des Gastmahls getrunken: kæsÏrebÐker*, kæserbÐker, kosebeker, mnd., M.: nhd. Minnebecher beim Schluss des Gastmahls getrunken, Abschlusstrunk

getrunken -- aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde: an. bragafull; R.: getrunken habend: an. drukkinn, getrunken -- aus dem bei feierlichen Gelegenheiten unter Ablegen von Gelübden getrunken wurde: an. bragafull; R.: getrunken habend: an. drukkinn

getrunken: idg. *pÆto‑; *pæto‑, getrunken: idg. *pÆto‑; *pæto‑

getrunken -- nicht getrunken habend: ungedrunken, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetrunken, nicht trinkend, nicht getrunken habend

getrunkenes -- regelmäßig getrunkenes Fass Bier: kunkeltunne, mnd., F.: nhd. regelmäßig getrunkenes Fass Bier

Getuch«: getuoch*, getuoche, mhd., st. N.: nhd. »Getuch«, Leichentuch Christi

Getümmel: murmelen (2), murmelent, murmulen, murmulent, murmeren, murmerent, murlement, mnd., N.: nhd. »Murmeln« (N.), Gemurmel, Gemurr, Getümmel; murmelÆe?, mnd.?, F.: nhd. Lärm, Tumult, Getümmel, Aufruhr; murmelei*, murmeley, murmelmei, murmelmey, murlemei, murlemey, mnd., M.: nhd. Lärm, Aufruhr, Auflauf, Tumult, Getümmel

Getümmel: ræpen (3), ræpent, rðpent, mnd., N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut; schichtesgalm, mnd., M.: nhd. Aufruhr, Lärm, Getümmel

Getümmel: gedense, gedens, mhd., st. N.: nhd. Hin- und Herziehen (N.), Geschlepp, Gereiße, Getümmel, Gezerre, Prasserei; gepüfel, gepovel, mhd., st. N.: nhd. Volk, Tross, Getümmel; gestürme, mhd., st. N.: nhd. Sturm, Ansturm, Angriff, Aufruhr, Getümmel, Kriegsgetümmel, Angriff, Sturmläuten; getümele, getumele, getumere, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getümmel, Getöse

Getümmel: dram, mhd., st. M.: nhd. Gewoge, Getümmel, Bedrängnis

Getümmel: ahd. carmulum* 5?; drangæd* 1; gidrengi* 2; sturm 17, Getümmel: ahd. carmulum* 5?; drangæd* 1; gidrengi* 2; sturm 17

Getümmel: tümmel*, tummel, mnd., M.: nhd. lärmende Bewegung, Getümmel, Lärm

Getümmel: dram (1), mnd., M.: nhd. Getümmel, Lärm, Ungestüm, Drängen, Bedrängnis, Not, Pomp, Prunk

Getümmel: getǖmmel, getǖmel, mnd., N.: nhd. Getümmel, Lärm; R.: kriegerisches Getümmel: gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

Getümmel: an. sveim, sveimr, sv‡rfun

getüncht: gekleibet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getüncht

getüncht«: getünchet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »getüncht«

Getünchtes: ahd. tunihhunga* 4, Getünchtes: ahd. tunihhunga* 4

Getüpfeltes (N.): stipwerk, mnd., N.: nhd. Getüpfeltes (N.), Gesticktes (N.), Gestepptes (N.), Stepperei (F.)

getupft: sprinkelÆk, sprinkelich, sprinklÆk, sprinklich, mnd., Adj.: nhd. sprenklig, gesprenkelt, gefleckt, getupft

Getuschel: rðnen* (3), rðnent, mnd., N.: nhd. heimliche Mitteilung, Geflüster, Getuschel, Gerücht

geübt: brðket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gebraucht«, geübt; R.: geübt werden: drillen, mnd., sw. V.: nhd. drillen, rollen, drehen, plagen, gedrillt werden, geübt werden, umhertreiben

geübt: genietet, geniet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geübt, erfahren (Adj.), geprüft; getreisieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »dressiert«, unterrichtet, geübt; gevirne (1), gefirne*, mhd., Adj.: nhd. altersschwach, geübt, gewandt; gevirne (2), gefirne*, mhd., Adv.: nhd. altersschwach, geübt, gewandt

geübt: geȫvet***, geovet***, mnd.? (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geübt, bebaut; gewõnet, gewõnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, geübt

geübt -- ohne sich im Reiten geübt zu haben: ungeriten, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungeritten«, ohne zu reiten, ohne sich im Reiten geübt zu haben, unberitten

geübt«: geüebet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geübt«

geübt« -- »am Hof geübt«: gehovet, gehofet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »am Hof geübt«

geübter -- in Beschimpfungen und Beschmähungen geübter Mensch: probrÏremÐster*, probrÐrmÐster, probrÐrmÐister, mnd., M.: nhd. in Beschimpfungen und Beschmähungen geübter Mensch

Geude«: giude, göude, gðde, mhd., st. F.: nhd. »Geude«, Freude, Jubel, Verschwendung, Annehmlichkeit, Genuss

geuden«: giuden (1), göuden, gðden, mhd., sw. V.: nhd. »geuden«, prahlen, großtun, freuen, sich freuen, verschwenden

geuden«: goiden***, mnd., V.: nhd. »geuden«, vergeuden

Geuden«: giuden (2), mhd., st. N.: nhd. »Geuden«, Prahlen

geurteilt«: geurteilet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geurteilt«

Gevaterschaft«: gevaterschaft, gefaterschaft*, mhd., st. F.: nhd. »Gevaterschaft«

Gevatter: vadderken, mnd., N.: nhd. Gevatter, Freund (in der Anrede); R.: Gevatter nennen: vadderen, fadderen, võderen, mnd., sw. V.: nhd. Gevatter nennen; R.: Gevatter und Gevatterin: vadder (1), fadder, mnd., M.: nhd. Gevatter und Gevatterin, Taufzeuge, Pate, Freund, guter Bekannter, Nachbar

Gevatter: petter, peter, mnd., M.: nhd. Gevatter, Taufpate, Taufkind?

Gevatter: gevadder, gevõdere, mnd., M., F.: nhd. Taufzeuge, Pate, Gevatter, Patin, Gevatterin, Bekannter, Befreundeter

Gevatter: afries. fadera 6, Gevatter: afries. fadera 6

Gevatter: ae. gefÏdera, Gevatter: ae. gefÏdera

Gevatter: gevatere* (1), gevater, gefater*, mhd., sw. M.: nhd. Gevatter, Nachbar, Freund; geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, mhd., st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

Gevatter«: ahd. gifatero* 4, Gevatter«: ahd. gifatero* 4

Gevatterbrief: vadderenbrÐf*, mnd., M.: nhd. Gevatterbrief, Mahnbrief; vaddernbrÐf, mnd., M.: nhd. Gevatterbrief, Mahnbrief

Gevattergeld: vadderengelt, vadderegelt, mnd., N.: nhd. Gevattergeld, Patengeschenk, Auflage die Amsterdam auf jedes Fass Hamburger Bier gelegt hatte; vaddergelt, mnd., N.: nhd. Gevattergeld, Patengeschenk, Auflage die Amsterdam auf jedes Fass Hamburger Bier gelegt hatte

Gevattergewäsch: vadderenkols, mnd., M.: nhd. Gevatterschnack, unnützes Gerede, Gevattergewäsch; vadderkols, mnd., M.: nhd. Gevatterschnack, unnützes Gerede, Gevattergewäsch

Gevatterin: vaddere, faddere, mnd., F.: nhd. Gevatterin, Taufzeugin, Patin; vadderische*, vaddersche, mnd., F.: nhd. Gevatterin, weibliches Patenkind; R.: Gevatter und Gevatterin: vadder (1), fadder, mnd., M.: nhd. Gevatter und Gevatterin, Taufzeuge, Pate, Freund, guter Bekannter, Nachbar

Gevatterin: gõdele*, mnd.?, F.: nhd. Gevatterin?; gevadder, gevõdere, mnd., M., F.: nhd. Taufzeuge, Pate, Gevatter, Patin, Gevatterin, Bekannter, Befreundeter

Gevatterin: gevatere* (2), gevater, gefater*, mhd., sw. F.: nhd. Gevatterin, Nachbarin, Freundin; gevaterin, gevatrin, gefaterin*, gefatrin*, mhd., F.: Gevatterin, Nachbarin, Freundin

Gevatterin: ae. cumÚdre; gefÏdere, Gevatterin: ae. cumÚdre; gefÏdere

Gevatterin«: ahd. gifatera* 9?, Gevatterin«: ahd. gifatera* 9?

Gevatterkleid: vadderenklÐt, vadderenkleit, mnd., N.: nhd. Gevatterkleid

gevatterlich: gevaterlich, gefaterlich*, mhd., Adj.: nhd. gevatterlich, freundschaftlich

Gevattern (M. Pl.): geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, mhd., st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

Gevatternschaft -- Einladung zur Gevatternschaft: kȫrewært*, kȫrwært, koerwært, mnd., N.?: nhd. »Kürwort«?, Einladung zur Gevatternschaft?; ? kȫrwort, korwort, koerwort, mnd., N.: nhd. Einladung zur Gevatternschaft?
Gevatterrock: vadderenrok*, mnd., M.: nhd. Gevatterrock; vaddernrok, mnd., M.: nhd. Gevatterrock

Gevatterschaft: vadderschop, vadderschap, vadderscap, vadderschup, mnd., F.: nhd. Gevatterschaft, Patenschaft, geistliche Verwandtschaft; vadderstant, mnd., M.: nhd. Gevatterschaft

Gevatterschaft: geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, mhd., st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

Gevatterschaft: afries. faderskip 1, Gevatterschaft: afries. faderskip 1

Gevatterschaft: gevadderschop, mnd., F.: nhd. Gevatterschaft, Patenschaft

Gevatterschaft: wazzersippe, mhd., st. F.: nhd. »Wassersippe«, Verwandtschaft durch Taufwasser, Verwandtschaft durch die Taufe, Gevatterschaft, Patenschaft

Gevatterschaft: an. guŒsifi, guŒsifja, guŒsifjar

Gevatterschnack: vadderenkols, mnd., M.: nhd. Gevatterschnack, unnützes Gerede, Gevattergewäsch; vadderkols, mnd., M.: nhd. Gevatterschnack, unnützes Gerede, Gevattergewäsch

Gevatterstehen: vadderenstõn, mnd., N.: nhd. Gevatterstehen; vadderstõn, mnd., N.: nhd. Gevatterstehen

Gevatterverwandtschaft: afries. federsibbe 1, Gevatterverwandtschaft: afries. federsibbe 1

Gevetter«: gevetere 3, gefetere*, mhd., sw. M.: nhd. »Gevetter«, Vetter, Verwandter von Vaterseite

Gevetterlein«: geveterlÆn, gefeterlÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Gevetterlein«

Gevetterschaft: geveterede*, geveterde, gevetrÆde, gefeterede*, gefeterde*, gefetrÆde*, mhd., st. N. Pl.: nhd. Gevatter, Gevattern (M. Pl.), Gevatterschaft, Vetter, Gevetterschaft, Verwandter von Vaterseite, Paten (M. Pl.), Patenschaft

geviereckt«: gevierecket, gefierecket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geviereckt«, viereckig

geviert: vÐrtal, mnd., Adj.: nhd. aus je vieren bestehend, geviert, vier enthaltend

Geviert: ahd. fiora* 2, Geviert: ahd. fiora* 2

Geviert -- das Geviert des Bauernhauses in dem sich ein Herd befindet: vǖrvak, mnd., N.: nhd. »Feuerfach«, das Geviert des Bauernhauses in dem sich ein Herd befindet

Geviert -- die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

geviert«: ahd. gifioræt* 2, geviert«: ahd. gifioræt* 2

gevierte -- äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stammes vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen: schõlbært, schalbort, mnd., F.: nhd. Schalholz, äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stammes vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen

geviertelt: gevieret, geviert, gefieret*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchtrieben, verschlagen (V.), vierschrötig, viereckig, geviertelt, fest, beständig

Gevögel: gevȫgelete*, gevȫgelte, mnd., N.: nhd. Gevögel, alles Fliegende
Gevögel: vȫgelete*, vögelte, vogelte, mnd., N.: nhd. Gevögel, geflügeltes Tier, fliegendes Tier, Geflügel

gewachen: ae. gewarian, gewachen: ae. gewarian

Gewächs: ae. blÚd (3), Gewächs: ae. blÚd (3)

Gewächs: idg. *tõl‑, Gewächs: idg. *tõl‑

Gewächs: ahd. berd* 3; *giwahs?; giwahst* 20; itgruæd* 1; kÆm 4; kÆmo 12; wahsmida* 4; R.: niedriges Gewächs: ahd. gras 38?, Gewächs: ahd. berd* 3; *giwahs?; giwahst* 20; itgruæd* 1; kÆm 4; kÆmo 12; wahsmida* 4; R.: niedriges Gewächs: ahd. gras 38?

Gewächs -- melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs: pÐdeme, peydeme, põdeme, mnd., Sb.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs, Pfebe; pepæn, mnd., M.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs

Gewächs -- würziges Gewächs: aræmõtic, aromatic, mhd., Sb.: nhd. würziges Gewächs

Gewächs -- baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird: balsamboum, mhd., st. M.: nhd. Balsambaum, baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird

Gewächs: gewahs (2), mhd., st. N.: nhd. Gewächs; gewahst, mhd., st. N., st. F.: nhd. Wachstum, Gewächs; gewehse, gewehs, mhd., st. N.: nhd. Gewächs; gewehsede, mhd., st. F.: nhd. Wachstum, Gewächs; gewehste, mhd., st. F.: nhd. Wachstum, Gewächs

Gewächs: as. wastæm* 9, Gewächs: as. wastæm* 9

Gewächs: gewas, mnd., N.: nhd. Wachstum, Wachsendes, Gewächs, Ertrag des Feldbaus; krǖde, mnd., F.: nhd. Kraut, Pflanze, Gewächs
Gewächs: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag; R.: doldentragendes Gewächs: steckenkrðt, mnd., N.: nhd. doldentragendes Gewächs; R.: sabinisches Gewächs: sÐven (3), mnd., Sb.?: nhd. Sebenbaum, Sadebaum, sabinisches Gewächs

Gewächse -- große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse: pfÐbe, mnd., F.: nhd. Pfebe, große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse

gewachsen -- selbst gewachsen: selpgewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, zuchtlos, verwahrlost; selpwahsen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, unerzogen, unverdient, zuchtlos, verwahrlost

gewachsen -- von mittlerer Größe gewachsen: mittewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von mittlerer Größe gewachsen

gewachsen -- gleichmäßig gewachsen: ebenwahsen (2), ebenwassen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »normal gewachsen«, gleichmäßig gewachsen, wohlgestaltet

gewachsen -- stark gewachsen: durchwahsen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchwachsen« (Adj.), stark gewachsen, dicht

gewachsen sein (V.): gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen

gewachsen: gemezzen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemessen«, gewachsen; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig

gewachsen: ae. éacen; *geweaxen; *weaxen, gewachsen: ae. éacen; *geweaxen; *weaxen

gewachsen sein (V.): volziehen, folziehen*, folleziehen*, mhd., st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

gewachsen: ahd. wahsan?* (2); giwahslÆh* 1, gewachsen: ahd. wahsan?* (2); giwahslÆh* 1

gewachsen -- von selbst gewachsen: sülfwassen, sulfwassen, mnd., Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

gewachsen (Adj.) (1): wassen*** (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewachsen (Adj.) (1)

gewachsen -- schlecht gewachsen: slim (1), slimm, mnd., Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein

gewachsen -- hoch gewachsen: rÐisich, reysich, mnd., Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, schlank, hoch gewachsen

gewachsen: germ. *budaga-?; *lauda-, gewachsen: germ. *budaga-?; *lauda-

gewachsen (Adj.): wahsen*** (3), wassen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewachsen (Adj.)

gewachsen: gewassen*** (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewachsen; R.: krumm gewachsen: krum (1), krumm, krumme, mnd., Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; krum (2), krumm, mnd., Adv.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, gebeugt, krumm gewachsen, schief, abweichend

gewachsen -- kurz gewachsen: lüttik (1), lüttek, lutich, lucic, lucking, luctinch, lütsing, lütlÆk, lüttüteck *?, mnd., Adj.: nhd. klein, gering, wenig, kurz gewachsen, gering an Zahl

Gewächsen -- schleimiger oder klebriger Saft aus Gewächsen besonders Bäumen: gummi, gumme, mnd., M.: nhd. Gummi, schleimiger oder klebriger Saft aus Gewächsen besonders Bäumen, Harz

Gewächsen -- Wachstumsphase von Gewächsen: junchÐt, juncheit, junkheit, mnd., F.: nhd. Jungsein, Jugend, jugendliches Alter, Jugendfrische, Lebenskraft, Jungtierdasein, Wachstumsphase von Gewächsen

gewachsen« -- »normal gewachsen«: ebenwahsen (2), ebenwassen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »normal gewachsen«, gleichmäßig gewachsen, wohlgestaltet

gewachsen«: gewahsen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewachsen«, erwachsen (Adj.)

gewachsene -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: sæmerwulle, sÅmmerwulle, mnd., F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

gewachsene -- natürlich gewachsene umgebende Hülle: schelle (1), schille, schill, mnd., F.: nhd. natürlich gewachsene umgebende Hülle, Schale (F.) (1), Haut, Muschel, Haus der Schnecke, Schuppe, Äußeres, Schwieriges, Mühevolles

gewachsene -- bessere im Winter gewachsene Wolle: winterwulle, mnd.?, F.: nhd. »Winterwolle«, bessere im Winter gewachsene Wolle, im Frühjahr geschorene Sorte der zweischürigen Wolle

ge​wachsene -- auf dem Feld ge​wachsene Karde: strækõrde, strækarte, mnd., F.: nhd. auf dem Feld ge​wachsene Karde, Distelkarde

gewachsener -- von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald: sülfwalt (1), sulfwalt, selfwalt, mnd., M.: nhd. von selbst gewachsener nicht gepflanzter Wald

gewachsener -- in einem Sommer gewachsener Schössling: sumerlate, summerlatte, mhd., sw. F.: nhd. »Sommerlatte« (?), Gerte, Sommerschössling, diesjähriger Schössling, in einem Sommer gewachsener Schössling

gewachsener -- gewachsener Bestand von Schilfrohr: rærwas, mnd., M.: nhd. gewachsener Bestand von Schilfrohr, was an Rohr wächst

gewachsenes -- gewachsenes Nutzholz: holtgewas, mnd., N.: nhd. gewachsenes Nutzholz, Holzertrag; holtwas, mnd., N.: nhd. gewachsenes Nutzholz, Holzertrag, Ertrag an Holz

Gewachsenes: was*** (2), mnd., Sb.: nhd. Wuchs, Wachstum, Gewachsenes

Gewachsenes -- über ein bestimmtes Maß hinaus Gewachsenes: ȫverwas, æverwas, mnd., N.: nhd. »Überwuchs«, über ein bestimmtes Maß hinaus Gewachsenes

Gewächsknorre: knopf, mhd., st. M.: nhd. Knopf, Knauf, Kugel, Knoten (M.), Schlinge, Schlingen (N.), Hügel, Gewächsknorre, Blähung, Schwertknauf, Dachknauf, Geißelknoten

gewacht -- Ort wo gewacht wird: wahte (1), mhd., st. F.: nhd. Wachen (N.), Wachsein, Wacht, Wache, Nachtwache, Wachdienst, Bewachung, Ort wo gewacht wird, Abgabe anstatt des Wachdienstes

gewaffnet: gewõpenet* (1), gewõpent, gewõpen, gewapen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewaffnet, bewaffnet

gewaffnet -- nicht gewaffnet: blæz (1), plæz, mhd., Adj.: nhd. nackt, unverhüllt, entblößt, bloß, nicht gewaffnet, unvermischt, armselig, offenbar, kahl, unbedeckt, blank, gezückt, unbebaut, frei, leer, rein, pur, offen, beraubt, befreit

gewaffnet -- nicht gehörig gewaffnet: ungewarnet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewarnt«, ungeschützt, unbewacht, unbewaffnet, unversorgt, unvorbereitet, unbegründet, überrascht, nicht aufmerksam gemacht, unvorbereitet, überrascht, nicht gehörig geschützt, nicht gehörig gewaffnet, unvorhergesehen, unvermutet, unversorgt

gewaffnete -- gewaffnete Macht: gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung

Gewaffneten -- Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten: mangolt, mnd., N.: nhd. Zahlung für Gestellung eines Gewaffneten?

Gewaffneter: gewõpen (2), gewõpene, mnd., M.: nhd. Gewaffneter; gewõpenet* (2), gewõpent, mnd., M.: nhd. Gewaffneter

Gewaffneter: wõpenÏre, wÏpenÏre, wõpener, wÏpener, mhd., st. M.: nhd. Gewaffneter, Kämpfer zu Fuß, Waffenträger, Schildkappe

Gewaffneter -- Betrag zur Unterhaltung Gewaffneter: söldinge, mnd., F.: nhd. Besoldung, Betrag zur Unterhaltung Gewaffneter

gewagt -- gewagt redend: baltsprÏche, baltsprõche, mhd., Adj.: nhd. gewagt redend, offen sprechend, frei heraus sprechend, verfänglich, mutig

gewagt: genendet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewagt, kühn, entschlossen, mutig

gewagt: ahd. bigunnan*; *ginandit?; gitorran*, gewagt: ahd. bigunnan*; *ginandit?; gitorran*

gewagte -- gewagte Rede: baltsprõche (1), paltsprõche, mhd., st. F.: nhd. gewagte Rede

gewagter -- gewagter Handel: koufschanze, mhd., st. F.: nhd. gewagter Handel

gewählen«: gewelen, mhd., sw. V.: nhd. »gewählen«, wählen (verstärkt)

gewählt -- ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde: pingesterblæme, pingsterblæme, pinxterblome, mnd., F.: nhd. »Pfingstblume«, ein Volksbrauch zu Pfingsten bei dem eine junge Frau zur Pfingstbraut gewählt und mit Blumen geschmückt durch alle Straßen getragen wurde

gewählt -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten: sÐlegerÐdeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

gewählt -- Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde: pingestenschaffÏre*, pingestenschaffer*, pingstenschaffer, pinxtenschaffer, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde; pingesteschaffÏre*, pingesteschaffer, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde

gewählt -- neu gewählt: nÆegekæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. neu gewählt

gewählt -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet: sÐlengerõdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

gewählt: ahd. adallÆhho* 4; gikoranlÆhho* 1; gikoræt*; gikoran, gewählt: ahd. adallÆhho* 4; gikoranlÆhho* 1; gikoræt*; gikoran

gewählt -- einstimmig gewählt: einwelic, einwelec, mhd., Adj.: nhd. einstimmig, einstimmig gewählt

gewählt: gekæren (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gekoren«, ausgewählt, gewählt, ausgesucht; R.: als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; R.: Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

gewählt -- Abhängigkeit vom gewählten Herrn: ae. cyrelÆf, gewählt -- Abhängigkeit vom gewählten Herrn: ae. cyrelÆf

gewählt -- zum Bischof gewählt werden: bischopwÐrden***, mnd., sw. V.: nhd. zum Bischof gewählt werden

gewählt -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet: sÐlegerÐdesman, mnd., M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

gewählt: vorwÐlet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewählt, erwählt, auserwählt

gewählte -- Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer: kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

gewählte -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister: ælderlǖde, mnd., Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

gewählte -- aus den freien Landeigentümern gewählte Geschworene bzw. Richter in den Harden Schleswigs: santlǖde, mnd., Pl.: nhd. aus den freien Landeigentümern gewählte Geschworene bzw. Richter in den Harden Schleswigs

gewählte -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester: ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, mnd., Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester

gewählten -- Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft: swÐrbræder, swÐrbrædere, mnd., M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft; swÐrebræder, mnd., M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft

gewählter -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester: ȫveresman*, ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester

gewählter -- als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums: lantvæget, lantvõget, mnd., M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

gewählter -- gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes: lantrechtÏre*, mnd., M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger; lantrichtÏre*, lantrichter, lantrechtÏre*, mnd., M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger

gewählter -- gewählter Vorsteher einer Zunft: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1): kȫregenæte*, kȫrgenæte, kærgenæte, kargenæte, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1); kȫrenæte*, kȫrnæte, kærnæte, karnæte, kærnute, karnute, karnut, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1), Genosse?, Freund?, Kumpan?, Zechgenosse?, Spielgenosse?; kȫrnæte, kærnæte, karnæte, mnd., M.: nhd. Wähler, Wahlmann, Mitglied einer Kommission die den Stadtrat oder den Bürgermeister oder die Stadtrichter zu wählen hat, gewählter Beisitzer des Gerichts (N.) (1), Schöffe, des Gerichtszeugnisses fähiger Teilnehmer am Gericht (N.) (1)

gewählter -- gewählter Bischof: elect, mnd., M.: nhd. gewählter Bischof

gewählter -- aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens: bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, mnd., M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

gewählter -- bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

gewählter -- zum Stadtkämmerer gewählter Bürger: kÐmerÆebörgÏre*, kÐmerÆebörger, mnd., M.: nhd. zum Stadtkämmerer gewählter Bürger

gewählter -- gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung: hofhÐre, hofhere, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hævehÐre, hovehere, havehÐre, mnd., M.: nhd. »Hofherr«, adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hæveshÐre, hoveshere, haveshÐre, haefshÐre, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, Grundherr des »Sadelhofs«, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung

gewählter -- gewählter Landrichter für bestimmte Gerichte: hæchgrÐve, hægrÐve, hoegrÐve, hoigrÐve, hægegrÐve, hæchgrõve, mnd., M.: gewählter Landrichter für bestimmte Gerichte

gewählter -- auf Zeit gewählter Amtsbruder: schenke (1), scenke, mnd., M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

gewählter -- gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt: vorbiddÏre*, vorbidder, vȫrbidder, mnd., M.: nhd. Fürsprecher, Vertreter vor Gericht (N.) (1), Schützer, Verteidiger, Rechtsbeistand, Patron, Verbitter, gewählter fürstlicher Vertreter einer Reichsstadt, Adeliger eines Klosters, Zunftpatron

gewählter -- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist: tÐlachtÏre*, tÐlachter, mnd., M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist

gewählter -- zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle: rÐkeman (1), rekman, mnd., M.: nhd. Bediensteter der Speisen aufträgt, Tischschaffner, zum Aufseher über die Gemeinschaft und ihre Versammlungen gewählter Geselle

gewählter -- gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet: swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, mnd., M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

gewählter -- aus den freien Landeigentümern gewählter Geschworener bzw. Richter in den Harden Schleswigs: santman, mnd., M.: nhd. aus den freien Landeigentümern gewählter Geschworener bzw. Richter in den Harden Schleswigs

Gewähltheit: ahd. smekkõrÆ* 1; smekkarlÆhhÆ* 1, Gewähltheit: ahd. smekkõrÆ* 1; smekkarlÆhhÆ* 1

gewähnt: wÐnet***(1), wÐnt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewähnt?

gewahr: got. wars* (1) 1, gewahr: got. wars* (1) 1

gewahr -- gewahr werden: gewaren*, gewarn, mhd., sw. V.: nhd. gewahren, gewahr werden, bemerken, beobachten, Ausschau halten, bewachen, bewahren; innenwerden, innen werden, mhd., sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, mhd., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.)

gewahr sein« (V.): gewarsÆn*, gewar sÆn, mhd., an. V.: nhd. »gewahr sein« (V.)

gewahr: as. giwar* 5, gewahr: as. giwar* 5

gewahr: war (3), ware, mhd., Adj.: nhd. achtend, behutsam, gewahr

gewahr: gewõr (2), gewõre, mnd., Adj.: nhd. gewahr

gewahr: enwar, mhd., Adv.: nhd. gewahr; R.: gewahr werden: enwarwerden*, enwar werden, mhd., st. V.: nhd. gewahr werden

gewahr: inspechtich, inspichtich, mnd., Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend; inspÐdich, mnd., Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend

gewahr -- gewahr machen: innemachen*, inne machen, mhd., sw. V.: nhd. »inne machen«, gewahr machen

gewahr -- »gewahr werden«: gewarwerden*, gewar werden, mhd., st. V.: nhd. »gewahr werden«

gewahr: afries. awara, gewahr: afries. awara

gewahr: entwõr, entwõre, mnd., Adv.?: nhd. gewahr; enwõr, enwõre, inwõr, mnd., Adv.: nhd. gewahr

gewahr: ahd. *war (1)?; giwar* 51; R.: gewahr sein (V.): ahd. gihuggen 96; R.: nicht gewahr: ahd. ungiwar* 11, gewahr: ahd. *war (1)?; giwar* 51; R.: gewahr sein (V.): ahd. gihuggen 96; R.: nicht gewahr: ahd. ungiwar* 11

gewahr: ae. gewÏr; wÏr (1), gewahr: ae. gewÏr; wÏr (1)

gewahr: gewar (1), giwar, mhd., Adj.: nhd. gewahr, beachtend, bemerkend, aufmerksam, sorgfältig, vorsichtig, scharf, scharfsichtig

gewahr: war (2), mnd.?, Adj.: nhd. gewahr, behutsam, achtend; ware, mnd.?, Adj.: nhd. gewahr, ansichtig

gewahr: spÐ (3), mnd., Adv.?: nhd. gewahr?; ? spechtich***, mnd., Adj.: nhd. »spechtig«?, sichtig, gewahr?

gewahr: anespechtich*, anspechtich, mnd., Adj.: nhd. gewahr

gewahr -- gewahr werden: vormerken (1), vormarken, mnd., sw. V.: nhd. beobachten, bemerken, gewahr werden, merken, einsehen; vornÐmen (1), vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, mnd., st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); R.: ihm Gewähr leisten: wÐren (5), mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, zugestehen, jemanden sicherstellen, ihm Gewähr leisten

Gewähr: vorwõr (1), mnd., F.: nhd. Sicherheit, Sicherung, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; vorwÐringe (2), mnd., F.: nhd. Gewähr, Besitzgarantie, Erwerbung, Beweis und Gewähr eines Eigentums; vorwissinge, mnd., F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Sicherstellung, Gewährleistung, Kaution, Gewissheit, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft

Gewähr -- Gewähr leistend: rechtwõrent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Gewähr leistend, Bürgschaft leistend; R.: gewahr werden: schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, mnd., sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege u. s. w.), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen; spȫren, spören, spoeren, sp²ren, sporen, spohren, mnd., sw. V.: nhd. spüren, suchen (V.), ausfindig machen, Spur bzw. Fährte aufnehmen, auf​spüren, aushorchen, wahrnehmen, erkennen, merken, erfahren (V.), gewahr werden

Gewähr -- rechtliche Gewähr leisten: rechtwõren***, mnd., sw. V.: nhd. rechtliche Gewähr leisten?

Gewähr -- aus der Gewähr setzen: entwõren (1), untwõren, mnd., sw. V.: nhd. aus der Gewähr setzen, aus dem Schutz setzen

Gewähr -- Gewähr leisten: besetten (1), mnd., sw. V.: nhd. besetzen (mit Meiern oder Anbauern), besiedeln, ansiedeln, belegen (V.) (mit Einwohnern), bewohnen, in Anspruch nehmen, belegen (V.) (mit Beschlag), besetzen (mit Gewalt), beschlagnahmen, Gewähr leisten, sich verbürgen, beglaubigen, anordnen, festsetzen, bestimmen, setzen auf, einfassen, schmücken, verzieren, sich niederlassen (V.), sich ansässig machen; bewõren (1), bewõrden, mnd., sw. V.: nhd. als wahr dartun, sichern, eidlich bekräftigen, Gewähr leisten; entwÐren (3), mnd., st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten; R.: gewahr werden: erkÐsen, erkêsen, mnd., st. V.: nhd. gewahr werden, erspähen, erwählen

Gewähr: bewõringe, mnd., F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl

Gewähr: wer (9), were, mhd., st. F.: nhd. Gewährung, Gewähr, Sicherheit, Bürgschaft

Gewähr: gewer (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur; gewerede* (1), gewerde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gewähr; gewerschaft (1), mhd., st. F.: nhd. Gewährschaft, Gewährschaftsleistung, Garantie, Gewähr, Bürgschaft, Besitz, Besitzrecht

Ge​währ: afries. were (5) 2, Ge​währ: afries. were (5) 2

Gewähr: afries. weringe (2) 1; R.: Gewähr leisten: afries. wera (2) 1, Gewähr: afries. weringe (2) 1; R.: Gewähr leisten: afries. wera (2) 1

Gewähr: afries. warande* 2, Gewähr: afries. warande* 2

Gewähr: ahd. giwara* 3; giwõra* 1, Gewähr: ahd. giwara* 3; giwõra* 1

Gewähr -- zur Gewähr schieben: ae. tíeman, Gewähr -- zur Gewähr schieben: ae. tíeman

Gewähr -- Gewähr der Berechtigung zum Verkauf: gewõre (3), mnd., F.: nhd. Gewähr der Berechtigung zum Verkauf

Gewähr -- Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

Gewähr: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

Gewähr -- Gewähr leisten: geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

Gewähr: sal (8), mhd., st. M., st. F.: nhd. Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Gewähr; schirm, scherm, mhd., st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach; sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen; R.: Gewähr leisten: schirmen (1), schermen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen

Gewähr -- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: lantschirm, mhd., st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz

Gewähr -- sichere Gewähr: überwer (1), mhd., st. F.: nhd. sichere Gewähr, Bürgschaft

Gewähr -- Gewähr leisten für: gewõren (1), gewaren, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren

Gewähr -- Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

Gewähr -- Gewähr leisten: gewÐrden (2), gewerden, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten, gewähren

Gewähr: wõre* (3), ware, mnd.?, F.: nhd. Aufsicht, Hut (F.), Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Gewähr, Sicherstellung, Anteil, Berechtigung zu einer Nutzung, Berechtigung zur Nutzung des Waldes oder der Gemarkung (zur Beweidung mit Schweinen und zur Fischerei); wishÐt*, wisheit, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewissheit, Gewähr, Sicherheit; wissenhÐt*, wissenheit, wisneheit, wissenÐt, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewähr, Gewissheit, Sicherheit; wisseninge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Sicherung, Gewissheit, Sicherheit, Garantie, Gewähr; wissinge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Gewissheit, Sicherung, Sicherheit, Garantie, Gewähr; R.: als Bürge Gewähr leisten: wõrbörgen***, mnd., sw. V.: nhd. als Bürge Gewähr leisten; R.: Beweis und Gewähr eines Eigentums: vorwÐringe (2), mnd., F.: nhd. Gewähr, Besitzgarantie, Erwerbung, Beweis und Gewähr eines Eigentums; R.: Buße für Unrichtigkeit oder Bruch der Gewähr: wÐrebæte*, werebote, werebute, mnd.?, st. F.: nhd. »Gewährbuße«, Buße für Unrichtigkeit oder Bruch der Gewähr; R.: Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß; R.: Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß; R.: Gewähr leisten: vorwõren (1), vorwæren, mnd., sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; wõren (1), mnd.?, sw. V.?: nhd. bewähren, Gewähr leisten, durch Eid bewähren, durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen; wõrschoppen***, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten; wÐrden*** (3)?, mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, Gewähr leisten; R.: Gewähr leisten für: vorwÐren (2), mnd., V.: nhd. Gewähr leisten für, garantieren, bewähren, beweisen; R.: Gewähr leistender Bürge: wõrbörge*, warborge, mnd.?, sw. M.: nhd. Gewähr leistender Bürge

gewahr«: as. war* (2) 1, gewahr«: as. war* (2) 1

gewahr«: gewar*** (2), mhd., Adv.: nhd. »gewahr«

Gewährbuße«: wÐrebæte*, werebote, werebute, mnd.?, st. F.: nhd. »Gewährbuße«, Buße für Unrichtigkeit oder Bruch der Gewähr

Gewähre -- Gewähre im Anefangsverfahren: anfrk. forthora* 1, Gewähre -- Gewähre im Anefangsverfahren: anfrk. forthora* 1

Gewähre: gewerÏre* 5, gewerer, mhd., st. M.: nhd. »Gewährer«, Gewähre, Gewährsmann, Sachwalter; gewere (1), gewer, mhd., sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

gewahren: gewaren*, gewarn, mhd., sw. V.: nhd. gewahren, gewahr werden, bemerken, beobachten, Ausschau halten, bewachen, bewahren

gewahren: erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

gewahren: ahd. intseffen* 4, gewahren: ahd. intseffen* 4

gewahren: as. markon* 4, gewahren: as. markon* 4

gewahren: as. gimarkon* 12, gewahren: as. gimarkon* 12

gewahren: idg. *øer- (8), gewahren: idg. *øer- (8)

gewahren: erwõren (2), mnd., sw. V.: nhd. gewahren

gewähren: verhõhen, ferhõhen*, mhd., red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, mhd., sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, mhd., sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: Sicherheit für etwas gewähren: vertrãsten, fertrãsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten; R.: vollständig gewähren: vollegeweren* 2, vollegewern, follegeweren*, follegewern*, mhd., sw. V.: nhd. »vollgewähren«, vollständig gewähren, vollständig bezahlen; volweren, folweren*, voleweren*, foleweren*, volwern, folwern*, mhd., sw. V.: nhd. vollständig bezahlen, vollständig gewähren

gewähren: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gegunnen, mhd., an. V.: nhd. vergönnen, gewähren; geleisten, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, mhd., sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen; gestaten, mhd., sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen; gestÏtigen, gestÏtegen, gestõtigen, mhd., sw. V.: nhd. »stätigen«, fest machen, gewähren, festigen, bestätigen, sichern

gewähren: schenken (1), mnd., st. V.: nhd. schenken, geben, zuwenden, Gaben verteilen, verleihen, gewähren; schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; senden, sennen, mnd., sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen; stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐden, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; R.: Aufschub gewähren: stunden, stunnen, mnd., sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren; R.: Beistand gewähren: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; stÆven (1), stiven, mnd., sw. V.: nhd. »steifen«, steif machen, stärken, unterstützen, Kraft geben, Schutz gewähren, schützen, bestärken, Beistand gewähren, Steife geben; R.: Schutz gewähren: schütten (1), schutten, mnd., sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern; stÆven (1), stiven, mnd., sw. V.: nhd. »steifen«, steif machen, stärken, unterstützen, Kraft geben, Schutz gewähren, schützen, bestärken, Beistand gewähren, Steife geben; R.: Schutz und Schirm gewähren: schǖren (3), schûren, schuren, mnd., sw. V.: nhd. schützen, bewahren, in Obhut nehmen, Schutz und Schirm gewähren; R.: Zuflucht in einer Burg gewähren: slæten (2), mnd., sw. V.: nhd. »schlossen«, einschließen, mit einem Schloss versehen (V.), Zuflucht in einer Burg gewähren

gewähren: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: Genugtuung gewähren: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; R.: sicheres Geleit gewähren: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für; R.: Sicherheit und Schutz gewähren: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

gewähren: idg. *deu- (2); *lÐi- (2), gewähren: idg. *deu- (2); *lÐi- (2)

gewähren: as. twÆthon* 2, gewähren: as. twÆthon* 2

gewähren: weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zwÆden, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, erhören, erhören in, gewähren; zwÆden, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, erhören, erhören in, gewähren; zwÆgen (2), mhd., sw. V.: nhd. »zweigen« (2), willfahren, gewähren, erhören; R.: Ausblick gewähren: warten (1), mhd., sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren; R.: Hilfe gewähren: widergehelfen 3, mhd., st. V.: nhd. Hilfe gewähren, unterstützen; widerhelfen, wider helfen, mhd., st. V.: nhd. abhelfen, entschädigen, aufhelfen, Entschädigung verschaffen, Hilfe gewähren, unterstützen; R.: Unterstützung gewähren: zuogestõn, zuo gestõn, zuogestÆn, mhd., an. V.: nhd. treten zu, beistehen, Unterstützung gewähren, beitreten, einhalten, mit jemandem einmütig sein (V.)

gewähren -- Unterkunft gewähren: behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, mhd., st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten

gewähren: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; prÐbÐren, mnd., sw. V.: nhd. abgeben (einen Anteil), gewähren; R.: freies Geleit gewähren: lÐidigen, leidigen, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, freies Geleit gewähren

gewähren: germ. *audan; *le-; *twÆþæn; *werÐn, gewähren: germ. *audan; *le-; *twÆþæn; *werÐn

gewähren: ahd. firgeban (1) 94; firlÆhan* 17; geban (1) 992?; giÐrÐn* 13?; gileisten* 8; gilÆhan* 1; gilobezzen* 3; giunnan* 4; giwerÐn* (1) 17; giweræn* (1) 1; intlÐhanæn* 4; intlÆhan* 21; reihhæn* 3; rekken* 76; tuon 2566?; unnan* 19; werÐn* (1) 40; zuobouhnen* 2; R.: Aufschub gewähren: ahd. frist tuon; R.: etwas gewähren: ahd. firlÆhan* 17; R.: jemandem etwas gewähren: ahd. giunnan* 4; giwerÐn* (1) 17; giweræn* (1) 1; unnan* 19; R.: jemandem gewähren: ahd. giwerÐn* (1) 17; R.: jemandem Schutz gewähren: ahd. skirmen* 55; R.: Schutz gewähren: ahd. nerien* 55; skirmen* 55; R.: Unterhalt gewähren: ahd. labæn* 30, gewähren: ahd. firgeban (1) 94; firlÆhan* 17; geban (1) 992?; giÐrÐn* 13?; gileisten* 8; gilÆhan* 1; gilobezzen* 3; giunnan* 4; giwerÐn* (1) 17; giweræn* (1) 1; intlÐhanæn* 4; intlÆhan* 21; reihhæn* 3; rekken* 76; tuon 2566?; unnan* 19; werÐn* (1) 40; zuobouhnen* 2; R.: Aufschub gewähren: ahd. frist tuon; R.: etwas gewähren: ahd. firlÆhan* 17; R.: jemandem etwas gewähren: ahd. giunnan* 4; giwerÐn* (1) 17; giweræn* (1) 1; unnan* 19; R.: jemandem gewähren: ahd. giwerÐn* (1) 17; R.: jemandem Schutz gewähren: ahd. skirmen* 55; R.: Schutz gewähren: ahd. nerien* 55; skirmen* 55; R.: Unterhalt gewähren: ahd. labæn* 30

gewähren -- nicht gewähren: entweren* (2), entwern, mhd., sw. V.: nhd. »entwähren«, abschlagen, nicht gewähren

gewähren: getwÆden, mnd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren; gÐven (1), mnd., st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen; gevolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, befolgen, gehorchen, zustimmen, gewähren; gewÐrden (2), gewerden, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten, gewähren; gewÐren (3), geweren, gewõren, mnd., sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren; ingÐven (1), mnd., st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf; R.: Behausung gewähren: hðsen (1), huesen, huysen, mnd., sw. V.: nhd. »hausen«, beherbergen, unterbringen, ins Haus nehmen, Unterkunft gewähren, Wohnung gewähren, Behausung gewähren, unterstellen, einstallen, Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), Stallung haben (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anbauen (Bedeutung jünger), ansässig sein (V.) (Bedeutung jünger); R.: Einlass gewähren: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Gastrecht gewähren: herbergen, herbargen, sw. V.: nhd. beherbergen, Nachtlager nehmen, unterbringen, einquartieren, Wohnung gewähren, Gastrecht gewähren, übernachten lassen; R.: Niederlass gewähren: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; R.: Platz gewähren: inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; R.: Raum gewähren: inrǖmen, inrumen, inruimen, mnd., sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen; R.: Rechte gewähren: instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Schutz gewähren: gehülden***, mnd., sw. V.: nhd. einem Oberen huldigend übergeben (V.), Schutz gewähren; hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Sicherung bis in einen Ort gewähren: invÐligen, inveiligen, mnd., sw. V.: nhd. Geleitschutz bis in einen Ort geben, Sicherung bis in einen Ort gewähren; R.: Unterkunft gewähren: hðsen (1), huesen, huysen, mnd., sw. V.: nhd. »hausen«, beherbergen, unterbringen, ins Haus nehmen, Unterkunft gewähren, Wohnung gewähren, Behausung gewähren, unterstellen, einstallen, Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), Stallung haben (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anbauen (Bedeutung jünger), ansässig sein (V.) (Bedeutung jünger); instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: Wohnung gewähren: herbergen, herbargen, sw. V.: nhd. beherbergen, Nachtlager nehmen, unterbringen, einquartieren, Wohnung gewähren, Gastrecht gewähren, übernachten lassen; hðsen (1), huesen, huysen, mnd., sw. V.: nhd. »hausen«, beherbergen, unterbringen, ins Haus nehmen, Unterkunft gewähren, Wohnung gewähren, Behausung gewähren, unterstellen, einstallen, Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), Stallung haben (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anbauen (Bedeutung jünger), ansässig sein (V.) (Bedeutung jünger); R.: Zuflucht gewähren: hõven (3), mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren; hæven, hofen, mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen; hovenen, mnd., sw. V.: nhd. unterbringen, aufnehmen, Zuflucht gewähren, Hof halten, Hofgericht halten, Hoffest halten, Fest feiern, tanzen, beherbergen; R.: Zutritt gewähren: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen

gewähren: twÆden, mnd.?, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, bewilligen, erhören; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vorgÐven (1), vergeven, mnd., st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorlÆen, vorlien, vorlÆgen, vorligen, verlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verleihen, ausleihen, geben, gewähren, zu Lehen geben, belehnen, schenken; vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen; wÐrden*** (3)?, mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, Gewähr leisten; wÐren (5), mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, zugestehen, jemanden sicherstellen, ihm Gewähr leisten; R.: Bedenkzeit gewähren: vristen, fristen*, mnd., sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen; R.: Beistand gewähren: vullÐsten, vulleisten, vulsten, mnd., sw. V.: nhd. Beistand gewähren, unterstützen, geldlich unterstützen, helfen, Beihilfe leisten, fördern, verhelfen; R.: Eingang gewähren: tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; R.: Sicherheit gewähren: vrÐden, vreden, mnd., sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

gewähren -- Unterhalt gewähren: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

gewähren: got. atkunnan* 1, fragiban 25, ganohjan* 5, undredan 1

gewähren: gewerden (2), mhd., sw. V.: nhd. würdigen, würdig erachten, gewähren, helfen bei, geruhen, die Gnade haben; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gezwÆden, gezwÆen, gezwÆhen, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwÆdigen, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gezwinden, mhd., sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, zufrieden stellen; gunnen, günnen, mhd., an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; R.: Huld gewähren: gehuldigen, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von; R.: Obdach gewähren: hðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. hausen, behausen, Obdach gewähren, Schutz gewähren, bauen, sich niederlassen, wohnen, ein Haus bauen, aufnehmen, ins Haus aufnehmen, beherbergen, Wohnung bereiten, haushalten, wirtschaften, übel wirtschaften; R.: Schutz gewähren: gehuldigen, mhd., sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von; hðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. hausen, behausen, Obdach gewähren, Schutz gewähren, bauen, sich niederlassen, wohnen, ein Haus bauen, aufnehmen, ins Haus aufnehmen, beherbergen, Wohnung bereiten, haushalten, wirtschaften, übel wirtschaften; R.: Zeit gewähren: gestunden, mhd., sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen; gestünden, mhd., sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren

gewähren: ae. õlíefan; õmetan; beféolan; béodan; *éadan; forgiefan; gebéodan; gebÊcan; gehíeran; gelÚnan; gelíefan (1); gelíon; gemÚnsumian; gescéawian; gescierian; geunnan; giefian; híeran; lÚnan; líefan (1); líon; mÚnsumian; rÚcan; scéawian; scierian; tigþian; unnan, gewähren: ae. õlíefan; õmetan; beféolan; béodan; *éadan; forgiefan; gebéodan; gebÊcan; gehíeran; gelÚnan; gelíefan (1); gelíon; gemÚnsumian; gescéawian; gescierian; geunnan; giefian; híeran; lÚnan; líefan (1); líon; mÚnsumian; rÚcan; scéawian; scierian; tigþian; unnan

gewähren: anfrk. unnan* 1; weren* 3, gewähren: anfrk. unnan* 1; weren* 3

gewähren: afries. bilêva* (1) 1; onlêda 26; R.: Lebensunterhalt gewähren: afries. havenia* 4; R.: Unterhalt gewähren: afries. thiõnia 7, gewähren: afries. bilêva* (1) 1; onlêda 26; R.: Lebensunterhalt gewähren: afries. havenia* 4; R.: Unterhalt gewähren: afries. thiõnia 7

gewähren: an. kvÏŒa, veita (1); R.: Unterkunft gewähren: an. hðsa

gewähren: begȫden, begoden, begüden, beguden, mnd., sw. V.: nhd. schenken, gewähren, mit Gütern versehen (V.), düngen; bewÐrden (1), mnd., sw. V.: nhd. gewähren; bewÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. gewähren, verwenden, sicherstellen, leisten; entwÆden, mnd., st. V.: nhd. gewähren, erhören

gewähren: erwÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. gewähren; R.: gebührende Frist gewähren: affersten, mnd., V.: nhd. abfristen, gebührende Frist gewähren?, in bestimmter Frist etwas abtun

gewähren -- Frieden gewähren: bevriden, befriden*, mhd., sw. V.: nhd. befrieden, Frieden schaffen, Frieden gewähren, Schutz schaffen, schützen, umfriedigen, umzäunen, bewahren, einfrieden, umhegen, befriedigen

gewähren: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; begaten, bekaten, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; begunnen (1), begeunnen*, mhd., an. V.: nhd. gewähren, sich ernähren, geben; beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu; betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; bewerden, mhd., st. V.: nhd. gewähren, zurücklassen, sich selbst überlassen (V.), verfahren (V.); beweren* (3), bewern (3), mhd., sw. V.: nhd. gewähren; bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; erbieten (1), irbieten, derbieten, mhd., st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

gewähren: as. giweræn* 1, gewähren: as. giweræn* 1

gewähren -- Schutz gewähren: beschirmen, beschermen, mhd., sw. V.: nhd. bewahren, beschirmen, beschützen, schützen, Schutz gewähren, sichern, gewährleisten, sicherstellen, verteidigen

gewähren -- Aufschub gewähren: bÆten (1), mhd., st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren

gewähren: leisten (1), lÐsten, mhd., sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); R.: nicht gewähren: misseweren*, missewern, mhd., sw. V.: nhd. nicht gewähren, abschlagen

gewähren -- gewähren lassen: bezemen, mhd., st. V.: nhd. ziemen, gewähren lassen

Gewahren: erkiesen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Erkiesen«, Erwählen, Gewahren, Sehen

gewährend -- Genüge gewährend: genȫchlÆk (1), genæchlik, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, mnd., Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫgesam, genügesam, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Befriedigung gewährend
gewährend -- Befriedigung gewährend: genȫchlÆk (1), genæchlik, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, mnd., Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫgesam, genügesam, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Befriedigung gewährend
gewährend -- Sicherheit gewährend: sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit

gewährend -- den vollen Silbergehalt gewährend: strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

gewährend -- allen gleiches Recht gewährend: rechtvÐrdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆke mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆken, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆk***, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise seiend, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

gewährend: twÆdelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. gewährend, erhörend

gewährend: ae. *tigþe, gewährend: ae. *tigþe

gewährend: werhaft (1), werehaft, mhd., Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (3), mhd., Adj.: nhd. gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld)

gewährend -- Schutz gewährend: vridelich, vridlich, fridelich*, fridlich*, mhd., Adj.: nhd. friedlich, friedfertig, friedliebend, ruhig, Schutz gewährend, schützend, schließend, sicher; vridelÆche, vridlÆche, vredelÆche, vrideleche, vritlÆche, fridelÆche*, fridlÆche*, fredelÆche*, frideleche*, fritlÆche*, mhd., Adv.: nhd. leicht, ruhig, sicher, in Frieden, in friedlicher Absicht, friedlich, friedfertig, ruhig, Schutz gewährend, schützend, unbehelligt, schließend

gewährend«: werende*** (2), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gewährend«; werhaft (3), mhd., Adj.: nhd. »gewährend«

Gewährender -- Obdach Gewährender: hÐgÏre* (1), hÐger, mnd., M.: nhd. Heger, Hegender, Obdach Gewährender, Schützer, Sparer, Hehler (der dem Dieb Obdach gewährt), Knecht?, Verwahrer?, Verwalter?

Gewährender -- keinen Trost Gewährender: untræst, mhd., st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender

Gewährender -- Ablass Gewährender: antlõzÏre, antlõzer, mhd., st. M.: nhd. Vergebender, Ablass Gewährender

Gewährenzug -- sich durch Gewährenzug reinigen: ae. tíeman, Gewährenzug -- sich durch Gewährenzug reinigen: ae. tíeman

Gewährer: twÆdÏre*, twÆder, mnd.?, M.: nhd. Gewährer, Erhörer

Gewährer: an. b‘tir, Gewährer: an. b‘tir

Gewährer: werÏre*, werer, mhd., st. M.: nhd. »Währer«, Gewährer, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge, Gläubiger

Gewährer«: ahd. werõri* 1, Gewährer«: ahd. werõri* 1

Gewährer«: gewerÏre* 5, gewerer, mhd., st. M.: nhd. »Gewährer«, Gewähre, Gewährsmann, Sachwalter

gewährleisten: ahd. warire* 2?, gewährleisten: ahd. warire* 2?

gewährleisten: afries. waria 23, gewährleisten: afries. waria 23

gewährleisten -- Unverletzlichkeit gewährleisten: bevrÐdewerken, mnd., st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden

gewährleisten: vorcertificÐren, mnd., sw. V.: nhd. beeidigen, eidlich anerkennen, versichern, gewährleisten; vorwõrschoppen, mnd., sw. V.: nhd. versichern, gewährleisten, sichern; R.: Unverletzlichkeit gewährleisten: vrÐdewerken, vredewerken, mnd., st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden, Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes, sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, Schutz verschaffen

gewährleisten -- gewährleistend: got. *werjands, gewährleisten -- gewährleistend: got. *werjands

gewährleisten: geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gewissen, mhd., sw. V.: nhd. versichern, sichern, zusichern, gewährleisten, garantieren, verbürgen, bekräftigen, stärken, die Zusicherung geben

gewährleisten: weren (3), wern, mhd., sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

gewährleisten: gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, mnd., sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen

gewährleisten: behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, mhd., sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, mhd., st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beschirmen, beschermen, mhd., sw. V.: nhd. bewahren, beschirmen, beschützen, schützen, Schutz gewähren, sichern, gewährleisten, sicherstellen, verteidigen; erwetten, mhd., sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, gewährleisten

gewährleistendes -- zusicherndes gewährleistendes Wort: werwort (2), mhd., st. N.: nhd. »Währwort«, zusicherndes gewährleistendes Wort

Gewährleister: triuwehaltÏre*, triuwehalter, triuwenhalter, triwehalter, triuhalter, mhd., st. M.: nhd. »Treuhalter«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwehandÏre*, triuwehander, triuwenhander, triwehander, triuhander, triuwehendÏre*, triuwehender, triuwenhender, triwehender, triuhender, mhd., st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; triuwetragÏre*, triuwetrager, triwetrager, triutrager, triuwetreger, triwetreger, triutreger, mhd., st. M.: nhd. »Treuträger«, Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trãstÏre, trãster, træster, mhd., st. M.: nhd. Tröster, Helfer, Gewährleister, Bürge, heiliger Geist

Gewährleister: volgeziuge 1, folgeziuge*, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge, Gewährleister; volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; volziuge 1, folziuge*, mhd., sw. M.: nhd. Zeuge, Gewährleister

Gewährleister sein (V.): tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

Gewährleister: trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd., M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

Gewährleister: gewÐrde (2), mnd., M.: nhd. Gewährleister, Bürge bei Ansprüchen; gewÐre (5), gewere, mnd., M.: nhd. Gewährsmann, Gewährleister, Bürge

Gewährleister: getriuwehendÏre*, getriuhender, mhd., st. M.: nhd. Treuhänder, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; gewere (1), gewer, mhd., sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

Gewährleister: wer (5), were, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Wer«, Mann, Bürge, Gewährsmann, Gewährleister; werÏre*, werer, mhd., st. M.: nhd. »Währer«, Gewährer, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge, Gläubiger; werbürge 4 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Währbürge«, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge

Gewährleisterin: wõrseggÏrische*, warseggersche, mnd.?, F.: nhd. Wahrsagerin, Prophetin, Zeugin, Gewährleisterin

gewährleistete -- rechtlich gewährleistete Sicherheit innerhalb des eigenen Hauses oder eines öffentlichen Gebäudes: hðsvrÐde, hðsvrede, mnd., M.: nhd. Hausfriede, rechtlich gewährleistete Sicherheit innerhalb des eigenen Hauses oder eines öffentlichen Gebäudes, Hausfriedensbruch, Strafzahlung für Hausfriedensbruch, Friede im Haus (Bedeutung jünger), Friede in der Familie (Bedeutung jünger)

gewährleisteter -- gewährleisteter Münzwert: werunge (1), mhd., st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes

Gewährleistung: vorwõringe, mnd., F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; vorwissennisse*, vorwissenisse, vorwisnisse, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Kaution, Sicherstellung, Gewährleistung, Gewissheit; vorwissinge, mnd., F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Sicherstellung, Gewährleistung, Kaution, Gewissheit, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft; wõrschop*, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Gewährleistung, Gewährschaft, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; warstad?, mnd.?, mnd.?, F.: nhd. Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß; wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze; wÐrschop*, wÐrschap, mnd.?, F.: nhd. Gewährschaft, Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht

Gewähr​leistung -- unvollständige Gewähr​leistung: afries. wanware 4, Gewähr​leistung -- unvollständige Gewähr​leistung: afries. wanware 4

Gewährleistung -- rechtliche Gewährleistung: rechtwõringe, mnd., F.: nhd. »Rechtwahrung«, rechtliche Gewährleistung, rechtliche Bestätigung

Gewährleistung -- Gewährleistung des Besitzrechts: werschaft, werschaft, wereschaft, mhd., st. F.: nhd. »Währschaft«, Gabe, Geschenk, Bezahlung, Zahlung, Währung, Sicherstellung, Bürgschaft, Auftrag, Gewährleistung des Besitzrechts, Garantie, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz; werunge (1), mhd., st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes

Gewährleistung: schirmen (2), mhd., st. N.: nhd. »Schirmen« (N.), Schutz, Gewährleistung; tragen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tragen«, Trägerschaft, Lehnsträgerschaft, Gewährleistung

Gewährleistung -- rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus: plæchvrÐde, mnd., M.: nhd. Friedensgebot während der Zeit der Feldbestellung, rechtliche Gewährleistung von Sicherheit zur Zeit des Acherbaus

Gewährleistung: bewõringe, mnd., F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl

Gewährpflicht -- Bürge der als erster die Gewährpflicht hat: prÆncipõlswõrbörge, mnd., M.: nhd. Bürge der als erster die Gewährpflicht hat

Gewahrsam: behaltenunge, mhd., st. F.: nhd. Gewahrsam, Bewahrung; behaltnisse, mhd., st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis

Gewahrsam: afries. helde (2) 21; wald (2) 51; ware* (1) 14, Gewahrsam: afries. helde (2) 21; wald (2) 51; ware* (1) 14

Gewahrsam: rostement, rostament, rostoment, rastement, restament, restement, restiment, mnd., N.: nhd. Arrest, Beschlagnahme, Gefangennahme, Gewahrsam; rostÐringe, rosteringe, rostÆringe, rostÐrunge, rustÐringe, mnd., F.: nhd. Arrest, Beschlagnahme, Gefangennahme, gewaltsame Hinderung an der Fortbewegung, Festsetzung, Gewahrsam; R.: fester Gewahrsam: slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Gewahrsam: gehalt, mhd., st. M.: nhd. Gewahrsam, Gefängnis, Gehalt; gewar (3), mhd., st. F.: nhd. zugesichertes verbürgtes Recht, Anspruch, Aufsicht, Obhut, Gewahrsam, sicherer Aufenthalt; gewarhalt, mhd., st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam; gewarsame, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewahrsam, Aufsicht, Sicherheit, Garantie, sicherer Ort, Sicherheit durch Bürgschaft; gewer (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur; haltunge, mhd., st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam, Haltung, Verhalten, Inhalt, Einhaltung; huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, mhd., st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge; R.: in Gewahrsam vernehmen: innehaben (1), innehõn, inne haben, mhd., sw. V.: nhd. enthalten (V.), innehaben, sich beherrschen, besitzen, in Gewahrsam vernehmen

Gewahrsam (Bedeutung örtlich beschränkt): heltnisse, holtnisse, haltnisse, mnd., F.: nhd. Haft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gewahrsam (Bedeutung örtlich beschränkt), Inhalt, Sachinhalt, Rechtsinhalt

Gewahrsam: ahd. biheltÆ* 1, Gewahrsam: ahd. biheltÆ* 1

Gewahrsam: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; vorwõringe, mnd., F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief; wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft; wÐre (5), mnd.?, st. F.: nhd. »Gewere«, Innehaben (N.), Gewahrsam, Besitz, Besitzrecht, Hofstelle; R.: in Gewahrsam bringen: upschütten*, upschutten, mnd.?, sw. V.: nhd. in Gewahrsam bringen, hinausschieben

Gewahrsam: behõlnisse, mnd., F.: nhd. Gewahrsam, Haft; behældinge, beholdinge, mnd., F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Feststellung, Aufrechterhaltung, Schutz, Gewahrsam, Festhaltung, Vorbehalt; behælt, behalt, behald, mnd., N., F.: nhd. Aufenthalt, Wohnstätte, Besitz, Gewahrsam, Gefängnis, Behälter, Verwahrung, Verschluss, Bereich, Bezirk, Sicherheit, Schutz, Rettung, Gedächtnis, Vorbehalt; beholtnisse, beholtenisse, behaltnisse, beheltnisse, beholtnis, mnd., F.: nhd. Erhaltung, Rettung, Versteck, Vorbehalt, Gewahrsam; bewõringe, mnd., F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl; bewõrsam, mnd., N.: nhd. Gewahrsam; R.: in Gewahrsam nehmen: behantvesten, mnd., sw. V.: nhd. in Gewahrsam nehmen, in Haft halten, handfest machen; bewõren (2), bewõrden, mnd., sw. V.: nhd. bewahren, aufheben, verdecken, versehen (V.), ausrüsten, sichern, in Stand halten, verwahren, acht geben auf, hüten, bewachen, bewahren, beschützen, verantwortlich sein (V.) für etwas, beobachten, beachten, in Acht nehmen, in Gewahrsam nehmen, gefangen halten, Amt besorgen, Geschäft besorgen, verwahren, Abendmahl reichen; R.: in sicherem Gewahrsam halten: achterwõren, mnd., sw. V.: nhd. bewahren, beschirmen, in Aufsicht und Obhut nehmen, in sicherem Gewahrsam halten, in Acht (F.) (2) haben

Gewahrsam: gehælt (2), gehalt, mnd., N.: nhd. Aufhalten der Wegelagerer um Wege und Straßen zu sichern, Wegsicherung, Burgbesatzung die für die Wegsicherung zuständig ist, Gewahrsam, Hinterhalt, Versteck; gemak (1), gemõk, gemõke, mnd., N.: nhd. Ruhe, Behagen, Behaglichkeit, Bequemlichkeit, Gebrauch, Benutzung, ruhiger Besitz, wohnliches Gemach, Wohnraum, Raum, Ort an dem man Ruhe hat, Versammlungsraum, Gewahrsam, heimliches Gemach, jegliches Gebäude das zur Bequemlichkeit dient; gewõrsam, mnd., F.: nhd. Wahrnehmung, Sorgfalt, Aufsicht, Sicherheit, sicherer Ort, Gewahrsam, eigene sichere Wohnstätte, Burg, Behausung, Wohnung; gewÐre (3), gewere, mnd., F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes; holtnisse, holtenisse, hæltnis, holtenis, mnd., F., N.: nhd. Halt, Stütze, Inhalt, Behältnis, Gewahrsam, Halten (N.), Einhaltung, Beobachtung; hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet; R.: herumstreifendes Vieh in Gewahrsam nehmen: inschütten (1), mnd., sw. V.: nhd. herumstreifendes Vieh in Gewahrsam nehmen, herumstreifendes Vieh als Pfand einbehalten (V.); R.: in Gewahrsam halten: hǖden (1), huden, mnd., sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; R.: streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen: indrÆven (1), mnd., st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben

Gewährschaft: tragnüsse, mhd., st. F.: nhd. Last, Erträgnis, Einkommen, Gewährschaft

Gewährschaft: gelæve* (2), gelȫve, mnd., st. N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, Bürgschaft, Gewährschaft; gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet; gewÐreschop, gewÐrschop, gewÐreschap, gewÐrschap, gewereschap, gewÐreschup, gewÐrschup, mnd., F.: nhd. Gewährschaft, Bürgschaft; R.: einem Gewährschaft leisten: gewÐren (3), geweren, gewõren, mnd., sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

Gewährschaft: gewerschaft (1), mhd., st. F.: nhd. Gewährschaft, Gewährschaftsleistung, Garantie, Gewähr, Bürgschaft, Besitz, Besitzrecht

Gewährschaft: landesschirm 3, mhd., st. M.: nhd. Gewährschaft, rechtlicher Schutz; lantschirm, mhd., st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz

Gewährschaft: wõrschop*, warschap, warschop, warschup, mnd.?, F., N.: nhd. Gewährleistung, Gewährschaft, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht, rechtlicher Anteil an einer Nutzung, Markenanteil; wÐrschop*, wÐrschap, mnd.?, F.: nhd. Gewährschaft, Gewährleistung, Bürgschaft, Garantie, Vertretungspflicht

Gewährschaftsleistung: gewerschaft (1), mhd., st. F.: nhd. Gewährschaft, Gewährschaftsleistung, Garantie, Gewähr, Bürgschaft, Besitz, Besitzrecht

Gewährsmann: ahd. ? filortus* 1, Gewährsmann: ahd. ? filortus* 1

Gewährsmann: bekennester, mnd., M.: nhd. Gewährsmann, Bürge; bewÐre (1), mnd., M.: nhd. Gewährsmann, Vorbesitzer, Verkäufer

Gewährsmann: ursage (1), mhd., sw. M.: nhd. etwas zuerst gesagt Habender, Gewährsmann, Urheber

Gewährsmann: gewÐre (5), gewere, mnd., M.: nhd. Gewährsmann, Gewährleister, Bürge

Gewährsmann: relõtor, mnd., M.: nhd. Berichterstatter, Gewährsmann

Gewährsmann: tõleman, tõlman, mnd., M.: nhd. Redner, Fürsprecher, Gewährsmann, Rechtsvertreter, Bevollmächtigter, Übersetzer; tõlesman, mnd., M.: nhd. Redner, Fürsprecher, Gewährsmann, Rechtsvertreter, Bevollmächtigter, Übersetzer; wõrÏre*, wõrer, warer, mnd.?, M.: nhd. »Wahrer«, Wahrender, Bewahrer, Hüter, Garant, Gewährsmann, Bürge; wõre* (4), ware, mnd.?, sw. M.: nhd. »Wahrer«, Gewährsmann, Bürge; wõrent* (2), warent, warend, warant, warand, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. Garant, Gewährsmann, Bürge; wõresman*, waresman, mnd.?, M.: nhd. Wächter, Kundschafter, Spion, Wachtposten, Gewährsmann; wõrhandÏre*, wõrhander, mnd.?, M.: nhd. »Wahrhänder«, Gewährsmann; wõrsõge* (1), wõrsage, mnd.?, sw. M.: nhd. Aussage eines andern Bekräftigender, Bürge, Gewährsmann; wõrseggÏre*, warsegger, mnd.?, M.: nhd. Wahrsager, Zeuge, Gewährsmann, Prophet; wÐre (3), mnd.?, sw. M.: nhd. Gewährsmann, Bürge, Wächter?; wÐrent* (2), werent, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. Garant, Gewährsmann, Bürge

Gewährsmann: wer (5), were, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Wer«, Mann, Bürge, Gewährsmann, Gewährleister; werÏre*, werer, mhd., st. M.: nhd. »Währer«, Gewährer, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge, Gläubiger; werbürge 4 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Währbürge«, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge; werman, mhd., st. M.: nhd. »Währmann«, Gewährsmann, Bürge

Gewährsmann: afries. warand 3, Gewährsmann: afries. warand 3

Gewährsmann sein (V.): gewÐren (3), geweren, gewõren, mnd., sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

Gewährsmann: ae. getíema, Gewährsmann: ae. getíema

Gewährsmann: salman, mhd., st. M.: nhd. »Salmann«, Vormund, Schirmherr, Mittelsmann, Mittler, Gewährsmann, Testamentsvollstrecker, Schutzherr; schirmÏre, schirmõre, schirmer, schermÏre, schermer, mhd., st. M.: nhd. »Schirmer«, Schützer, Schirmherr, Verteidiger, Fechter, Fechtmeister, Beschützer, Schutzherr, Gewährsmann, Vogt, Sachwalter bei Rechtsgeschäften, Wächter, Schutz; schirme (2) 9, scherme, mhd., sw. M.: nhd. Gewährsmann, Sachwalter bei Rechtsgeschäften; schup, mhd., st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann; stÏtÏre* 5, stÏter, mhd., st. M.: nhd. Gewährsmann

Gewährsmann: geschol, mhd., sw. M.: nhd. Schuldner, Beschuldigter, Straftäter, Gewährsmann; gewerÏre* 5, gewerer, mhd., st. M.: nhd. »Gewährer«, Gewähre, Gewährsmann, Sachwalter; gewere (1), gewer, mhd., sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen; houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild; R.: Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln: gewere (1), gewer, mhd., sw. M.: nhd. Gewähre, Gewährsmann, Gewährsmann für den Käufer im Fall von auftretenden Rechtsmängeln, Gewährleister, Bürge, Vertreter von Ansprüchen

Gewährsmann: meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität

gewahrt -- nicht seine Ehre gewahrt habend: unbewaret*, unbewart, umbewart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewahrt, unbehütet, unbeschützt, unbewacht, schutzlos, ungeschützt, nicht seine Ehre gewahrt habend

gewahrt -- Eid bei dem alle Formalitäten gewahrt sind: võrÐt, võreit, mnd., M.: nhd. Eid bei dem alle Formalitäten gewahrt sind

gewährt: untiure (1), untðre, untÆwer, mhd., Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut; unversaget, unverseit, unfersaget*, unferseit*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversagt«, nicht versagt, unverweigert, gewährt, zugesichert, zugänglich; verdiget***, ferdiget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewährt; R.: im voraus gewährt: vürekomenlich*, vürkomenlich, fürekomenlich*, mhd., Adj.: nhd. zuvorkommend, im voraus gewährt; R.: nicht gewährt: ungeweret (1), ungewert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewährt, nicht gewährt, ohne Gewährung seiend, unbefriedigt, nicht gezahlt, unbezahlt

gewährt -- Anblick den etwas gewährt: siune (1), sðne, mhd., st. N.: nhd. Sehen (N.), Gesicht, Anblick den etwas gewährt, äußeres Ansehen, Sehkraft, Antlitz

gewährt -- Einstellung die allen gleiches Recht gewährt: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung

gewährt -- nicht gewährt: ungetwÆdet*, ungetwidet, mnd.?, Adj.: nhd. nicht erhört, nicht gewährt; ungewÐret* (1), ungeweret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewährt«, nicht gewährt, nicht zugestanden, versagt

gewährt: entwÐden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewährt?, erhört?

gewährt: ae. éaden, gewährt: ae. éaden

gewährt (Sache): unvorsÐget, unvorsecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. keine Einsprache erhebend, unbescholten (Mensch), unversagt, gewährt (Sache), unangefochten (Adj.), unverbrüchlich

gewährt -- Buße für nicht gewährte Hilfe bei einer Schlägerei: an. slanbaugr, gewährt -- Buße für nicht gewährte Hilfe bei einer Schlägerei: an. slanbaugr

gewährt: getwÆdet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewährt; gewÐret*** (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewährt

gewährt«: geweret*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewährt«

gewährte -- eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung: prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, mnd., F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste

gewährte -- der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

gewährten -- die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte: nõjõr, mnd., N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte

gewährter -- gewährter Hafer: gunsthõver, gunsthaver, mnd., M.: nhd. gewährter Hafer, Hafer der den Ratsherren im Amt geliefert wird

gewährter -- ein am Sonntag Cantate gewährter Ablass: swartenbrȫderaflõt, mnd., N.: nhd. »Schwarzbrüderablass«, ein am Sonntag Cantate gewährter Ablass

gewährter -- auf Kosten der Stadt gewährter Wein: schenkewÆn, mnd., M.: nhd. »Schenkewein«, Wein als Geschenk, auf Kosten der Stadt gewährter Wein

gewährter -- regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt: hÐrrenpfrüende*, herrenphrüende, hÐrrenpfruonde*, herrenphruonde, mhd., st. F.: nhd. Herrenpfründe, regelmäßiger vertraglich gewährter Unterhalt

Gewährung: ahd. werunga* 1, Gewährung: ahd. werunga* 1

Gewährung: ae. sealdn’ss; tigþ; unne, Gewährung: ae. sealdn’ss; tigþ; unne

Gewährung: wer (9), were, mhd., st. F.: nhd. Gewährung, Gewähr, Sicherheit, Bürgschaft; were (5), mhd., st. F.: nhd. Gewährung, Bürgschaft, Bezahlung, Wert, Preis, Geldwährung, Währung; werunge (1), mhd., st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes; zuowurf, mhd., st. M.: nhd. »Zuwurf«, Gewährung, Zuwerfen der Tür, Zusammenwurf, Aufnahme, Ländervereinigung; zwÆdesal, mhd., st. N.: nhd. Gewährung, Geschenk; R.: einer Gewährung würdig: werlich (1), werelich, mhd., Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlich (3), werelich, mhd., Adj.: nhd. einer Gewährung würdig

Gewährung -- ohne Gewährung seiend: ungeweret (1), ungewert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewährt, nicht gewährt, ohne Gewährung seiend, unbefriedigt, nicht gezahlt, unbezahlt

Gewährung -- Gewährung von Einlass: inlõten (2), mnd., N.: nhd. »Einlassen«, Gewährung von Einlass

Gewährung: bewerede*, bewerde, mhd., st. F.: nhd. Versehung mit den Sterbesakramenten, Kommunion, Gewährung

Gewährung -- Gewährung von Schutz: schüttinge (2), mnd., F.: nhd. Verwahrung gegen Anschuldigung, Verteidigung vor Gericht, Ausrede, Vorwand, Ausflucht, Gewährung von Schutz, Schutzleistung, Beschirmung

Gewährung: twÆdinge, mnd.?, F.: nhd. Gewährung; vorhenge, vorhenc, mnd., F.: nhd. Verhängung, Zuteilung, Zulassung, Gewährung, Verleihung; vorlÐninge, vorlÐeninge, mnd., F.: nhd. Verleihung, Belehnung, Lehnerteilung, Gerechtigkeit, Gewährung

Gewährung -- jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit: vridepfenninc*, vritpfennic*, vridephennic, vritphennic, fridepfennic*, fritpfennic*, fridephennic*, fritphennic*, mhd., st. M.: nhd. »Friedepfennig«, Friedenspfennig, jährliche Abgabe für Gewährung von Schutz und Sicherheit

Gewährung -- göttliche Gewährung: ingÐtinge, ingÆtinge, ingytunge, mnd., F.: nhd. Eingießung, göttliche Verleihung, göttliche Gewährung

Gewährung -- jährliche Abgabe für Gewährung von Sicherheit und Schutz: vrideschaz, vritschaz, frideschaz*, fritschaz*, mhd., st. M.: nhd. jährliche Abgabe für Gewährung von Sicherheit und Schutz

gewahrwerden: vermerken, fermerken*, mhd., sw. V.: nhd. »vermerken«, merken, bemerken, gewahrwerden

Gewährzug: ae. téam, Gewährzug: ae. téam

gewalkt -- Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist: hõrman, harman, mnd., Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch

gewalkt«: gewalken***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewalkt«

gewalkte -- gewalkte Wolle: bleckwulle, mnd., F.: nhd. gewalkte Wolle, gereinigte Wolle

gewalkte -- gewalkte Tuche aufrauen: rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

gewalkten -- die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle: warpwulle, mnd.?, F.: nhd. »Wurfwolle«, die als Streichwolle zu gewalkten Zeugen verbrauchte Wolle

gewalkter -- gewalkter Wollstoff: lode, mhd., sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

gewalkter -- gestampfter gewalkter Loden: stampfhart, mhd., st. M.: nhd. gestampfter gewalkter Loden

gewalktes -- gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles
gewalktes -- gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch: rælõken, mnd., N.: nhd. gewalktes noch nicht gerauhtes und geschorenes Tuch

Gewalktes -- das Gewalkte: an. þæfi, Gewalktes -- das Gewalkte: an. þæfi

Gewalt -- in die Gewalt bringen: weren (1), wern, wergen, mhd., sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; werigen (1), mhd., sw. V.: nhd. schützen, verteidigen, wehren, sträuben gegen, verwehren, abwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, verhindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden; werigen (2), mhd., sw. V.: nhd. in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, kleiden

Gewalt -- höchste Gewalt: wunschgewalt, mhd., st. F.: nhd. »Wunschgewalt«, höchste Gewalt

Gewalt -- Gewalt antun: vorwelden, vorwõlden, vorwolden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen; wõldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalt antun, jemandem Macht geben

Gewalt -- Gewalt haben: welden***, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt haben, Gewalt ausüben

Gewalt -- Gewalt anmaßen: underweldigen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalt anmaßen

Gewalt: as. dõd 70; gidõd* 4; giwald* 53; *giw’ldithi?; rÆki (1) 76; *wald? (3); R.: Gewalt anwenden: as. ginôdian* 1; R.: Gewalt haben: as. giwaldan* 18; R.: Gewalt habend: as. giw’ldig* 1; R.: verderbliche Gewalt: as. heruthrum* 1, Gewalt: as. dõd 70; gidõd* 4; giwald* 53; *giw’ldithi?; rÆki (1) 76; *wald? (3); R.: Gewalt anwenden: as. ginôdian* 1; R.: Gewalt haben: as. giwaldan* 18; R.: Gewalt habend: as. giw’ldig* 1; R.: verderbliche Gewalt: as. heruthrum* 1

Gewalt -- Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Gewalt: unvornuft, mnd.?, F.: nhd. Unvernunft, Tortur, Gewalt; walt (1), mnd.?, M., F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit; welde (1), mnd.?, st. F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit, Gewalttat; weldichhÐt*, weldichÐt*, weldicheit, woldicheit, mnd.?, F.: nhd. Gewalt, Macht; wolt (1), mnd.?, F.: nhd. »Walt«, Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit

Gewalt: gebot, gibot, gepot, gipot, mhd., st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gedon (2), gedone, mhd., st. F.: nhd. Mühe, Anstrengung, Bemühung, Gewalt, Qual, Beschwerde; gestrengicheit, gestrengecheit, gestrengikeit, mhd., st. F.: nhd. Strenge, Härte, Gewalt, enthaltsame Lebensweise; getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; gewaltsam, mhd., st. M.: nhd. Macht, Gewalt; gewaltsame, mhd., st. F.: nhd. Macht, Obrigkeit, Gewalt, Gerechtsame, Herrschaftsrecht, Herrschaftsgebiet; grimme (3), grim, mhd., st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit; haft (4), mhd., st. M., st. F.: nhd. Anhalt, Band (N.), Halter, Fessel (F.) (1), Knoten (M.), Haftung, Drücker eines Schlosses, Festhaltung, Bürgschaft, Haft, Fesselung, Gefangenschaft, Beschlagnahme, Riegel, Türklinke, Halterung, Spange, Verbindung, Bindung, Zusammenhang, Halt, Gewalt; hant (1), mhd., st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz; hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft; R.: Gewalt antun: gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen; R.: Gewalt ausübend: gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, mhd., Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend; R.: Gewalt haben: gewalten (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, Gewalt haben, in Gewalt haben, besitzen, sich annehmen, sorgen; gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; R.: Gewalt haben über: gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; R.: Gewalt habend: gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, mhd., Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend; geweltlich, mhd., Adj.: nhd. imstande seiend, Gewalt habend; R.: Gewalt innehabend: gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, mhd., Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend; R.: Gewalt üben: gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; gewaltesen***, mhd., V.: nhd. Gewalt üben; R.: herrschende Gewalt: hÐrtuom, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Hehrtum«, Reliquie, Hoheit, Herrschaft, Herrlichkeit, persönlicher Herrscher, Herr, herrschende Gewalt; R.: in Gewalt bekommen: gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; R.: in Gewalt haben: gewalten (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, Gewalt haben, in Gewalt haben, besitzen, sich annehmen, sorgen; R.: in seine Gewalt bringen: gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen; R.: Inhaber von Gewalt und Herrschaft: hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl; R.: mit Gewalt: gewalticlÆche, gewalteclÆche, gewalticlÆche, gewaldeclÆche, gewaldiclÆche, gewaltenclÆche, geweldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt; R.: mit Gewalt dringen: gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; R.: mit Gewalt handelnd: gewalticlich, gewalteclich, gewelticlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt handelnd; R.: obrigkeitliche Gewalt: hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

Gewalt -- fürstliche Gewalt: vörstedæm, vorstedæm, mnd., N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang; vörstendæm, vorstendæm, mnd., N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang

Gewalt -- Gewalt ausüben: welden***, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt haben, Gewalt ausüben

Gewalt: überlast, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Überlast, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Druck, Härte, Gewalt, Beschwernis, Schade, Schaden (M.), Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Überwältiger, Bezwinger, Überflüssiger; überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual; ungehirm, ungehirme, mhd., st. M.: nhd. Ungestüm, Roheit, Unheil, Verderben, Gewalt, Ratlosigkeit; ungemach (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; unpflege, unpflage, unphlege, mhd., st. F.: nhd. Sorglosigkeit, schlechte Pflege, Unbequemlichkeit, Unlust, Not, Krankheit, Gewalt; unzuht, mhd., st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen; vreide (3), freide*, mhd., st. F.: nhd. Abtrünnigkeit, Treulosigkeit, Gefährdung, Gefahr, Gewalt, Mut, Kühnheit, Wohlgemutheit, Übermut, Heftigkeit; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vrevel (3), frefel*, mhd., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; R.: der Gewalt beraubt: ungewaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; ungeweltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unwaltic, mhd., Adj.: nhd. machtlos, schwach, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; R.: Gewalt eines Vogtes: vogetunge, fogetunge*, mhd., st. F.: nhd. Gewalt eines Vogtes, Amt des Vogtes; R.: Gewalt haben: verwalten (1), ferwalten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen; R.: Gewalt haben über: vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, mhd., an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.); R.: in die Gewalt bringen: versõzen, fersõzen*, mhd., sw. V.: nhd. in die Gewalt bringen, festhalten, jemandem etwas benehmen, verwehren, verpflichten, festhalten; R.: in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen: verkumberen*, verkumbern, verkümbern, verkummern, verkümmern, ferkumberen*, mhd., sw. V.: nhd. »verkümmern«, in Beschlag nehmen, aufhalten, vorenthalten (V.), in die Gewalt eines anderen geben durch Tausch Verpfänden oder Verkaufen; R.: in die Gewalt kommen: überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen; R.: in Gewalt haben: verwalten (1), ferwalten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen; verwalteren, ferwalteren*, mmd., sw. V.: nhd. in Gewalt haben, können, verstehen; R.: mit Gewalt auseinandertreiben: verschellen (2), ferschellen*, mhd., sw. V.: nhd. betäuben, verschreien, mit Gewalt auseinandertreiben, zum Weichen bringen, stürzen, vernichten, zerschellen; R.: sich in der Gewalt haben: verwalten (1), ferwalten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. in Gewalt haben, verwalten, sorgen für, Gewalt haben, Kraft haben, sich in der Gewalt haben, können, verstehen, sich frei bewegen; R.: ungeheure Gewalt: ungetüeme, ungetuom, mhd., st. N.: nhd. »Ungetüm«, ungeheure Gewalt, Ungeheuer; R.: väterliche Gewalt: vaterkraft, faterkraft*, mhd., st. F.: nhd. »Vaterkraft«, väterliche Gewalt

Gewalt: walt (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Walt«, Gewalt, Macht, Herrschaft, Herrschaftsgebiet, Vollmacht, Menge, Überfluss, einer der Engelchöre; welfe (2), mhd., st. F.: nhd. Übermut, Gewalt; wer (4), were, mhd., st. F.: nhd. Besitzrecht, Besitz, Gewere, Gewalt, Verfügungsgewalt, Amt, Pflegamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk; zwanc, mhd., st. M., N.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid

Gewalt: lizenze, mhd., st. F.: nhd. »Lizenz«, Freiheit etwas zu tun, Erlaubnis, Gewalt; maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet; mahtheit, mhd., st. F.: nhd. Macht, Gewalt; meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft; næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; R.: höhere Gewalt: næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; R.: mit Gewalt: nætes, mhd., Adv.: nhd. mit Gewalt

Gewalt: afries. hand 150 und häufiger?; nêd 40 und häufiger?; nêdmanda* 12; overwald* (1) 9; wald (2) 51; R.: Gewalt haben: afries. walda 11; R.: herrschaftliche Gewalt: afries. hêrlikhêd 10; R.: mit Gewalt: afries. ðrwaldelik 1 und häufiger?; waldelike, Gewalt: afries. hand 150 und häufiger?; nêd 40 und häufiger?; nêdmanda* 12; overwald* (1) 9; wald (2) 51; R.: Gewalt haben: afries. walda 11; R.: herrschaftliche Gewalt: afries. hêrlikhêd 10; R.: mit Gewalt: afries. ðrwaldelik 1 und häufiger?; waldelike

Gewalt: germ. *magina-; *rÆkjadæma-; *þrummi-; *walda-; *waldi-, Gewalt: germ. *magina-; *rÆkjadæma-; *þrummi-; *walda-; *waldi-

Gewalt: forse, forsse, fortse, fortze, fors, mnd., F.: nhd. Kraft, Stärke, Gewalt; forshÐt, forsheit, forscheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Kühnheit, Frevelmut, Trotz, Eigenmächtigkeit, Gewaltsamkeit; gebÐdinge (1), mnd., F.: nhd. Gebieten (N.), Herrschaft, Gewalt; gebot, gebod, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; gedrange, mnd., N.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gewõldichhÐt*, gewõldichÐt, gewõldicheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Macht; gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; gewelde (2), gewelt, mnd., N., F.: nhd. Gewalt, Gewalttat, Herrschaft, Macht, Eigenmächtigkeit, Geltung; geweldichhÐt*, geweldichÐt, geweldichÐit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Macht; grætmechtichhÐt*, grætmechtichÐt, grætmechticheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Macht, Hoheit; hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit; hȫre (2), hore, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit, Machtbereich?, Hörigkeit, Gewalt

Gewalt: idg. *gÝeØý-; *gÝiØõ, Gewalt: idg. *gÝeØý-; *gÝiØõ

Gewalt übergeben (V.): waltigen, weltigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt übergeben (V.), überwältigen

Gewalt übertragen (V.): weltigen 2, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt übertragen (V.), bevollmächtigen

Gewalt -- Gewalt haben: walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten

Gewalt: anewalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Anwalt«, Macht, Gewalt; besitzunge, wesitzunge, mhd., st. F.: nhd. »Besitzung«, Besitznahme, Besitz, Eigentum, Belagerung, Eigenart, Herrschaft, Gewalt; betwanc, bezwanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt; betwinc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Heereszwang, Gewalt; bezwungenheit, mhd., st. F.: nhd. Gewalt, Zwang; bint, mhd., st. M., st. N.: nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Bindung, Verbindung, Verknüpfung, Gewalt; bunt (3), mhd., st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.); dranc (1), mhd., st. M.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Gewalt, Schlachtgedränge; dræ (1), drou, dröu, dræwe, drouwe, dröuwe, træ, trou, mhd., st. M., st. F.: nhd. Bedrohung, Drohung, Sorge, Befürchtung, Gewalt, Gefahr; druc (1), truc, mhd., st. M.: nhd. Druck, Drücken, Stoß, Schlag, Anprall, Gewalt, Bedrängnis, Umarmung, feindliches Zusammenstoßen, zärtliches Ansichdrücken; Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; R.: durch Gewalt abgewinnen: abeertwingen, abe ertwingen, mhd., st. V.: nhd. im Kampf abgewinnen, durch Gewalt abgewinnen; R.: Gewalt antun: beiten (1), beiden, peiten, mhd., sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; R.: in der Gewalt haben: bewalten, mhd., st. V.: nhd. einschließen, in der Gewalt haben, verfügen; R.: in die Gewalt begeben: enpfelhen (1), enphelhen, entvelhen, entfelhen*, intvelhen, intfelhen*, emvelhen, emfelhen*, mhd., st. V.: nhd. empfehlen, anbefehlen, befehlen, anvertrauen, auftragen, übergeben (V.), übertragen (V.), überlassen (V.), sich hingeben, in die Gewalt begeben; R.: in Gewalt haben: erwalten, mhd., st. V.: nhd. in Gewalt haben, ausführen, unternehmen, planen; R.: in Gewalt und Besitzrecht einsetzen: beweren* (2) 1, bewern (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Were einsetzen, in die Gewere einsetzen, in Gewalt und Besitzrecht einsetzen; R.: in seine Gewalt bringen: besõzen, mhd., sw. V.: nhd. festhalten, in seine Gewalt bringen; R.: mit Gewalt abnehmen: anebetwingen, anbetwingen, ane betwingen, mhd., st. V.: nhd. abzwingen, mit Gewalt abnehmen; R.: sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten: durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, mhd., st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen

Gewalt: slac, mhd., st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil; sterke, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stärke, Kraft, Gewalt, Tapferkeit, Verstärkung, Vermehrung, Stärkemehl, Stimmkraft; swert, mhd., st. N.: nhd. Schwert, Ritterschwert, Sinnbild des ritterlichen Standes, Ritter, Gewalt; treibe (2), mhd., st. F.: nhd. Gewalttat, Gewalt, Raub; trÆbe (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Triebkraft, Schubkraft, Gewalt; tuht, duht, tðiht, mhd., st. F.: nhd. Andrang, Tüchtigkeit, Fähigkeit, Kraft, Gewalt, Ruderbank; twanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Beschränkung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Drang, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid; twancsal, mhd., st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss; twangen (2), mhd., st. N.: nhd. Zwang, Gewalt, Einschränkung, Selbstüberwindung; twincnisse, twincnust, mhd., st. F.: nhd. Zwang, Gewalt, Zwangsrecht; R.: Not und Gewalt antun: twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, mhd., st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor; R.: päpstliche Gewalt: stuol, stðl, stæl, mhd., st. M.: nhd. Stuhl, Sitz, Platz (M.) (1), Rang, Thron, Papststuhl, päpstliche Gewalt, Kanzel, Lehrstuhl, Singstuhl, Weberstuhl, Dachstuhl, Nachtstuhl, Stuhlgang; R.: Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt: stæle, stæl, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Priesterbinde, Priestergewand, Stola des Messpriesters, Sinnbild des geistlichen Amtes der geistlichen Gewalt, geistliches Wählen; R.: Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat: schreiman, mhd., st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat; R.: Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben: schreiliute 4 und häufiger?, mhd., M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

Gewalt: got. waldufni 55; R.: Gewalt antun: got. anamahtjan* 8, Gewalt: got. waldufni 55; R.: Gewalt antun: got. anamahtjan* 8

Gewalt (): drange (1), mhd., sw. M.: nhd. Gedränge, Bedrängnis, Gewalt (?)

Gewalt -- Gewalt haben über: vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

Gewalt -- mit Gewalt wegnehmen: underbrÐken*, underbreken, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterbrechen«, mit Gewalt wegnehmen, bezwingen, unterwerfen, unterdrücken

Gewalt -- Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen: vðst, vuest, fuist, fðst*, mnd., M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen

Gewalt -- nicht in seiner Gewalt habend: ungeweldich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht in seiner Gewalt habend

Gewalt -- in Gewalt haben: walten (1), walden, mhd., red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten

Gewalt -- schnell und mit Gewalt: zücken (1), zucken, mhd., sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

Gewalt: ae. anweald; dæm; fÚhþ; fÚhþu; geþrÏc; geweald; gryre; mÏgenþrymm; mÏgenþysse; níed (1); onweald (2); rÆceter; strÛc (1); str’ngþ; swÆþn’ss; þracu; þrÏc; þréa; þr’ce; weald (2); R.: Gewalt brauchen: ae. geswÆþan; swÆþan; R.: Gewalt haben über: ae. gewieldan; wieldan; R.: in der Gewalt befindlich: ae. gewielde; R.: mit Gewalt nehmen: ae. besléan, Gewalt: ae. anweald; dæm; fÚhþ; fÚhþu; geþrÏc; geweald; gryre; mÏgenþrymm; mÏgenþysse; níed (1); onweald (2); rÆceter; strÛc (1); str’ngþ; swÆþn’ss; þracu; þrÏc; þréa; þr’ce; weald (2); R.: Gewalt brauchen: ae. geswÆþan; swÆþan; R.: Gewalt haben über: ae. gewieldan; wieldan; R.: in der Gewalt befindlich: ae. gewielde; R.: mit Gewalt nehmen: ae. besléan

Gewalt: macht (1), mnd., F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; mechte (1), mnd., F.: nhd. Gewalt, Herrschaft, Berechtigung, Befugnis; næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; ȫverkraft, æverkraft, averkraft, overkraft, mnd., F.: nhd. große Kraft, Stärke, Gewalt; ȫverlast, æverlast, averlast, offerlast, ²verlast, overlast, mnd., F., M.: nhd. »Überlast«, Überladung, Übermaß an Fracht, nicht im Vertrag berücksichtigte Lademenge, Belastung, Bürde, Einschränkung, Beeinträchtigung, Gewalt, Bedrängnis, Belästigung; ȫvermacht, ævermacht, auermacht, mnd., F.: nhd. Übermacht, Gewalt, große Macht, Angriff, Überwältigung; ȫvervõringe, ævervõringe, ȫvervahrunge, avervõringe, ²vervõringe, overvaringe, ȫvervõrunge, ȫvervõrunc, ȫvervõronge, mnd., F.: nhd. Übergang, Durchquerung, Herüberholen, Herbeiholen, Überzug, Raubzug durch ein Land, Anfall, Gewalt, Verletzung Übertretung eines Gesetzes, Unrecht, gewalttätiger Angriff, Überfall, Bedrängung, Übervorteilung; ȫverweldichhÐt*, ȫverweldichÐt, ȫverweldicheit, ȫverwoldichÐt, ȫverwoldicheit, æverweldichÐt, mnd., F.: nhd. Gewalt, große Fülle; R.: angreifen mit Gewalt: ȫverstallen, æverstallen, sw. V.: nhd. angreifen mit Gewalt, schädigen, bestallen?, belagern?; R.: Gewalt antun: ȫverpuchen, æverpuchen, averpuchen, æverpochen, sw. V.: nhd. einschüchtern, bedrohen, überfallen (V.), Gewalt antun; ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, mnd., st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schifffahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen; R.: Gewalt ausüben: ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, mnd., st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen, überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen; R.: Gewalt betreffend: ærdÐlÆk (1), ærdÐilÆk, oerdellich, mnd., Adj.: nhd. tätlich, in Form einer tätlichen Auseinandersetzung, Gewalt betreffend; R.: Gewalt zufügen: ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, mnd., sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen; ȫverweldigen, ȫverwoldigen, æverweldigen, averweldigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, die Oberhand erlangen; R.: höhere Gewalt: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; R.: in seine Gewalt bringen: ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, mnd., sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen; ȫverweldigen, ȫverwoldigen, æverweldigen, averweldigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, die Oberhand erlangen; R.: jemandem Gewalt antun: ȫvergevallen, ævergevallen, mnd., V.: nhd. »übergefallen«, hinüberfallen, jemanden angreifen, überfallen (V.), jemandem Gewalt antun, verfolgen, jemanden um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern; ȫvervallen, ævervallen, avervallen, offervallen, ouirvallen, overvallen, mnd., st. V.: nhd. überfallen (V.), angreifen, jemandem Gewalt antun, verfolgen, bedrängen, Unrecht antun, hinüberfallen, stürzen, aus einem Gefäß herausfallen, über den Rand fallen, bittend angehen, jemandem um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern; R.: körperliche Gewalt: mankraft, mankracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; R.: kriegerische Gewalt: mankraft, mankracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; R.: mit Gewalt: mechtlÆke, mechtelÆke, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; mechtlÆken, mechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Macht, kräftig, mit Gewalt, nachdrücklich; perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger); R.: mit Gewalt bedrängen: nætdrengen, mnd., sw. V.: nhd. zwingen, mit Gewalt bedrängen; R.: mit Gewalt nehmen: mechten (1), mnd., sw. V.: nhd. ermächtigen, bevollmächtigen, sich bemächtigen, mit Gewalt nehmen, überwältigen; R.: mit Gewalt zwingen: nættȫgen (1), nættægen, nættagen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gewalt zwingen, notzüchtigen, vergewaltigen; R.: unter Androhung von Gewalt: perfors, pervors, per fors, perfors, porfors, profos, parfos, parvos, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, unter Androhung von Gewalt, in kriegerischer Absicht, im Handstreich, durchaus (Bedeutung jünger), unbedingt (Bedeutung jünger), wirklich (Bedeutung jünger)

Gewalt -- schreckenerregende Gewalt: vrÐislichÐt, vrÐslicheit, mnd., F.: nhd. Schrecklichkeit, Fürchterlichkeit, schreckenerregende Gewalt, Wildheit

Gewalt: anfrk. giwald* 6; *wald (2)?, Gewalt: anfrk. giwald* 6; *wald (2)?

Gewalt: an. fors (2), rÆkdæmr, þjæstr, vald (1), veldi; R.: Gewalt anwenden: an. *tyrma?

Gewalt: ahd. anawaltida* 6; eiganÆ* 2; gidwang* 12; gidwing* 48; gidwingi* 1; ginætÆ 5; ginætunga* 1; giwalt* 210; giwalti* 1; giwaltida* 20; hant 374?; hÐrskaf* 26; kraft 224?; kraftnissa* 1?; magan* (2) 14; maht 143; mahtÆgheit* 2; mahtigÆ 14; megin 34; næt 633?; *nætÆ?; nætnumft 15; nætnumftigÆ* 1; rÆhhi (2) 253; wõfan* (1) 63; waltÆ* 1; R.: der staatlichen Gewalt übergeben: ahd. frænen* 7; R.: Gewalt antun: ahd. bidrukken* 8; R.: Gewalt haben: ahd. giwaltan* 9; hÐrisæn 20; R.: Gewalt haben über: ahd. giwaltan* 9; R.: große Gewalt: ahd. magankraft* 15; R.: in der Gewalt haben: ahd. bihaben* 7; bihabÐn 41; R.: in die Gewalt bekommen: ahd. giwinnan* 213; R.: in eigener Gewalt haben: ahd. giwaltan* 9; R.: in jemandes Gewalt stehen: ahd. haftÐn 62; R.: in jemandes Gewalt zurücklassen: ahd. untar henti lõzan; R.: in seine Gewalt bringen: ahd. anafartæn 5; untarkripfen* 4; R.: in seiner Gewalt haben: ahd. waltan* 85; R.: jemandem Gewalt antun: ahd. nætagæn* 4; R.: kaiserliche Gewalt: ahd. keisurtuom* 1; R.: mit Gewalt: ahd. kraftlÆhho* 9; næti; næthafto 1; R.: mit Gewalt abziehen: ahd. abafillen* 1; R.: mit Gewalt eintreiben: ahd. nætsuohhæn* 1; R.: mit Gewalt entziehen: ahd. strðten* 3; R.: mit großer Gewalt: ahd. giwaltÆgo* 4; R.: staatliche Gewalt: ahd. giwalt* 210, Gewalt: ahd. anawaltida* 6; eiganÆ* 2; gidwang* 12; gidwing* 48; gidwingi* 1; ginætÆ 5; ginætunga* 1; giwalt* 210; giwalti* 1; giwaltida* 20; hant 374?; hÐrskaf* 26; kraft 224?; kraftnissa* 1?; magan* (2) 14; maht 143; mahtÆgheit* 2; mahtigÆ 14; megin 34; næt 633?; *nætÆ?; nætnumft 15; nætnumftigÆ* 1; rÆhhi (2) 253; wõfan* (1) 63; waltÆ* 1; R.: der staatlichen Gewalt übergeben: ahd. frænen* 7; R.: Gewalt antun: ahd. bidrukken* 8; R.: Gewalt haben: ahd. giwaltan* 9; hÐrisæn 20; R.: Gewalt haben über: ahd. giwaltan* 9; R.: große Gewalt: ahd. magankraft* 15; R.: in der Gewalt haben: ahd. bihaben* 7; bihabÐn 41; R.: in die Gewalt bekommen: ahd. giwinnan* 213; R.: in eigener Gewalt haben: ahd. giwaltan* 9; R.: in jemandes Gewalt stehen: ahd. haftÐn 62; R.: in jemandes Gewalt zurücklassen: ahd. untar henti lõzan; R.: in seine Gewalt bringen: ahd. anafartæn 5; untarkripfen* 4; R.: in seiner Gewalt haben: ahd. waltan* 85; R.: jemandem Gewalt antun: ahd. nætagæn* 4; R.: kaiserliche Gewalt: ahd. keisurtuom* 1; R.: mit Gewalt: ahd. kraftlÆhho* 9; næti; næthafto 1; R.: mit Gewalt abziehen: ahd. abafillen* 1; R.: mit Gewalt eintreiben: ahd. nætsuohhæn* 1; R.: mit Gewalt entziehen: ahd. strðten* 3; R.: mit großer Gewalt: ahd. giwaltÆgo* 4; R.: staatliche Gewalt: ahd. giwalt* 210

Gewalt -- von Gewalt: under (1), mnd., Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe

Gewalt -- sich Gewalt Anmaßender: weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler; weldenÏre*, weldenÐre, weldenÐr, woldener, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

Gewalt -- unrechtmäßige Gewalt: vrÐvelwalt, mnd., F.: nhd. unrechtmäßige Gewalt, gewalttätige Gesinnung

Gewalt -- volle Gewalt habend: wÐrich (2), werich, mnd.?, Adj.: nhd. in rechtlichem vollem Besitz seiend, volle Gewalt habend, volle Befugnis habend

Gewalt -- jemandem eigenmächtig Gewalt antun: vorsülfwælden, vorsülfwÁlden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben; vorsülfwældigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben

Gewalt -- keine Gewalt habend: unwÐldich*, unweldich, unwildich, unwillich, mnd.?, Adj.: nhd. keine Gewalt habend, unmächtig, unparteiisch

Gewalt -- Klage über zugefügte Gewalt: waltklõge*, waltklage, mnd.?, F.: nhd. Klage über zugefügte Gewalt

Gewalt -- in seine Gewalt bringen: vorkreftigen, vorkrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. vergewaltigen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, bezwingen

Gewalt -- Gewalt üben gegen: vorsülfwælden, vorsülfwÁlden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben; vorsülfwældigen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben; vorunrechten, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vorunrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, jemandem Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken

Gewalt -- in der Gewalt haben: vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden

Gewalt -- in Gewalt bzw. Besitz nehmen: undermõten*, undermaten, mnd.?, sw. V.: nhd. sich anmaßen, übernehmen, in Gewalt bzw. Besitz nehmen, sich vermessen (V.), unternehmen

Gewalt -- kraft der richterlichen Gewalt gebieten: vorbannen (1), verbannen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. kraft der richterlichen Gewalt gebieten, verbieten, bannen, mit dem Bann strafen, in den Bann tun (als geistliche Strafe), mit dem Bannfluch belegen (V.), wegbannen (einen bösen Geist), durch Beschwörung austreiben, verbannen, vertreiben, ausweisen

Gewalt -- mit Gewalt unterdrücken: vormechtigen, mnd., sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen

Gewalt: anevõringe*, anvõringe, anvaringe, mnd., F.: nhd. »Anfahrung«, Angriff, Gewalt, Gewalttätigkeit; bedwanc, bedwank, bedwang, mnd., M.: nhd. »Bezwang«, Zwang, Gewalt; beheftinge, beheftunge, behechtinge, behechtunge, mnd., F.: nhd. Einschließung, Gewalt; blætrenne, blætrenn, blætrene, blætrÐn, blætrinne, blætrönne, blætröne, mnd., F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; blætrenninge, blætronninge, blætrönninge, blætrunninge, blætrünninge, mnd., F.: nhd. Blutfluss durch Stoß oder Schlag, Gewalt, blutrünstige Wunde, Hautritzung, Blutrunst, Verletzung mit scharfer Waffe, Geldstrafe für blutrünstige Verletzung; bot (1), bæt, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; dranc (1), drank, mnd., M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt; drange (1), mnd., M.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; R.: bischöfliche Gewalt: bischopesmacht, bischoppesmacht, mnd., F.: nhd. »Bischofsmacht«, bischöfliche Gewalt, bischöfliche Macht, bischöfliche Befugnis, Bistum; R.: der Gewalt berauben: entwælden, mnd., sw. V.: nhd. der Gewalt berauben; R.: die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt: ban, mnd., M.: nhd. Bann, Gebot, Strafandrohung, die dem geistlichen oder weltlichen Herrn zustehende Gewalt, vom Bannherrn verhängte Folge, Bekümmerung, gerichtliche Beschlagnahme, Hebung; R.: eine Summe durch Zwang oder Gewalt abnehmen: afschatten, mnd., sw. V.: nhd. besteuern, Abgabe auferlegen, als Steuer (F.) bzw. Schatzung abnehmen, eine Summe durch Zwang oder Gewalt abnehmen; R.: Gewalt antun: beweldigen, bewældigen, mnd., sw. V.: nhd. bewältigen, überwältigen, Gewalt antun, vergewaltigen; entwÐldigen, entwældigen, untweldegen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, vergewaltigen, aus dem Besitz setzen, berauben, gewaltsam abdringen; R.: Gewalt gebrauchen: anevõren*, anvõren, anvaren, mnd., st. V.: nhd. »anfahren«, losfahren auf, Gewalt gebrauchen, angehen, in Besitz nehmen, erfahren (V.); R.: mit Gewalt abnötigen: afgewinnen, mnd., st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen; afnouwen, mnd., sw. V.: nhd. abdrängen, abzwingen, mit Gewalt abnötigen; afwinnen, mnd., st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen; R.: mit Gewalt nehmen: afhendigen, mnd., sw. V.: nhd. abnehmen, mit Gewalt nehmen; bekreften, bekrechten, mnd., sw. V.: nhd. »bekräften«, mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bekräftigen, bestätigen, rechtmäßig erlangen; bekreftigen, bekrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bestätigen, rechtmäßig erlangen; erkreftigen*, erkrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. bewältigen, mit Gewalt nehmen; R.: obrigkeitliche Gewalt: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; R.: rechtliche Gewalt: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; R.: richterliche Gewalt: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; R.: Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt: dwancbrÐf, dwankbrÐf, mnd., M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

Gewalt: rǖwe (1), rwe, rǖw, rµw, rðwe, rouwe, rouw, row, mnd., st. F.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Betrübnis, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwe (2), rðwe, rðwen, ruen, rouwe, rauwe, rouwen, mnd., sw. M.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; R.: Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt: swÐrt, swert, sweert, sveyrt, schwÐrt, swõrt, swært, mnd., N.: nhd. Schwert, Stichwaffe, Klageerhebung, Bezeichnung des ritterlichen Standes bzw. der regierenden und richterlichen Gewalt, Waffengewalt, Krieg, Klinge einer Waffe, Schneidegerät, Messer (N.), für Prügelstrafe benutzter Stock; R.: durch höhere Gewalt bestimmt sein: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein; R.: Gewalt haben: rõden (1), raden, radden, mnd., st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen; R.: mit aller Gewalt: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; R.: mit Gewalt hinziehen und herziehen: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen; R.: mit richterlicher Gewalt ausgestatteter Vertreter des Bergmeisters: schüffelendregÏre*, schüffelendrÐger, schuffelendreger, mnd., M.: nhd. »Schaufelträger«, mit richterlicher Gewalt ausgestatteter Vertreter des Bergmeisters; R.: richterliche Gewalt: rechtesdwanc, rechtsdwanc, richtesdwanc, mnd., M.: nhd. richterliche Gewalt; R.: Stab als Symbol geistlicher Gewalt: staf, stõf, stef, mnd., M.: nhd. Stab, Stock, Ast, Zweig, Stab aus Holz oder Metall als Handelsware, Stabholz, Daubenholz, Stabeisen, Pfosten, Stütze, Stützstock, Blindenstock, Wanderstock, Pilgerstock, Bettelstab, Springstock, Steckenpferd, Hirtenstab, Bischofsstab, Fassdaube, Schaltstange, Ruderstange, Knüppel, Prügel, Stab als Symbol geistlicher Gewalt, Bischofsstab, Zepter, Oberherr, Herrscher; R.: Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt: strengehÐt, strengeheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; R.: Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechts oder der Ausübung von Gewalt: strenchÐt, strencheit, mnd., F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechts oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

Gewalt -- mit Gewalt etwas Durchsetzender: weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

Gewalt -- mit Gewalt: wõldinges, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt; weldelÆken*, weldeliken, woldeliken, woldelken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆke*, weldichkike, waldichlike, woldichlike, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆken*, weldichliken, waldichliken, woldichliken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig

Gewalt -- mit Gewalt behindern: vorwelden, vorwõlden, vorwolden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen

Gewalt -- mit Gewalt Durchsetzender: weldenÏre*, weldenÐre, weldenÐr, woldener, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler

Gewalt! -- ha Gewalt!: hðwælde, mnd., Interj.: nhd. ha Gewalt!, Ausruf des Schreckens über Gewalttätigkeit; R.: durch Gewalt geschehend: gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend; R.: durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht: keiserrecht*, keyserrecht, keyszerrecht, mnd., N.: nhd. »Kaiserrecht«, durch kaiserliche Gewalt autorisiertes Recht, römisches Zivilrecht, deutsche Reichsgesetzgebung, Schwabenspiegel, Sachsenspiegel; R.: Gewalt antun: gewõldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; geweldigen, mnd., sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; harmschõren, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, bedrücken; R.: Gewalt ausübend: gewaltlÆk, geweltlÆk, gewöltlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, Gewalt ausübend, Macht ausübend, Verfügungsrecht ausübend, bestimmend; geweldich, mnd., M.: nhd. gewaltig, Macht habend, Gewalt ausübend; R.: Gewalt Ausübender: gewõldenÏre*, gewõldenÐr, gewõldenÐre, mnd., M.: nhd. Gewalt Ausübender, Gewalttätiger, Räuber, Rechtsbrecher; geweldenÏre*, geweldenÐr, geweldenÐre, mnd., M.: nhd. Gewalt Ausübender, Gewalttätiger, Räuber, Rechtsbrecher; R.: Gewalt über etwas haben: gewõlden, gewælden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben, Gewalttat üben; gewelden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben; R.: in seiner Gewalt haben: inhebben, mnd., sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehebben, mnd., sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; R.: mit Gewalt: gewõldichlÆken, gewældichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mächtig, eigenmächtig, mit Gewalt; gewaltlÆke, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; gewaltlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; geweldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltig, mächtig; R.: mit Gewalt ausgestattet: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldichlÆk, gewældichlÆk*, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt ausgestattet, gewaltig, mächtig, eigenmächtig; R.: mit Gewalt beibringen: inblǖwen, mnd., sw. V.: nhd. einbläuen, mit Gewalt beibringen, einhämmern; R.: mit Gewalt geschehend: gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend; R.: mit Gewalt handelnd: geweldichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt handelnd, gewaltig, mächtig; R.: obrigkeitliche richterliche Gewalt: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; R.: sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen begeben: fletfören, mnd., sw. V.: nhd. sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen begeben, sein (Poss.-Pron.) Hab und Gut gegen lebenslängliche Leibzucht vergeben (V.)?; R.: sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen Begebender: fletfȫrinc, fletforink, mnd., M.: nhd. Schutzunterstellter, sich mit seinem Vermögen in Gewalt und Schutz und Pflege eines anderen Begebender

Gewalt«: ahd. anawalt* 3; anawalto* 3; walt* (1) 1, Gewalt«: ahd. anawalt* 3; anawalto* 3; walt* (1) 1

Gewalt...«: walt... (3), mnd.?, Sb.: nhd. »Gewalt...«?

Gewaltabwehr: nætwer, mhd., st. F.: nhd. Notwehr, Gewaltabwehr, notwendige Verteidigung

Gewaltakt: weldiginge***, mnd., F.: nhd. »Wältigung«, Übergriff, Gewaltakt

Gewaltanwendung -- Ausübung der obrigkeitlich sanktionierten Gewaltanwendung: swÐrdesambacht*, swÐrdesampt, mnd., N.: nhd. »Schwertamt«, Ausübung der obrigkeitlich sanktionierten Gewaltanwendung

Gewaltanwendung: afries. overhlest 1 und häufiger?, Gewaltanwendung: afries. overhlest 1 und häufiger?

Gewaltanwendung: ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, mnd., M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht

Gewaltanwendung: getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; gewaltnisse, mhd., st. F.: nhd. Gewaltanwendung

Gewaltausübender: gewaltnÐmÏre*, gewaltnÐmer, mnd., M.: nhd. Gewalttätiger, Gewaltausübender

Gewaltbitter«: ae. néadbõdere, Gewaltbitter«: ae. néadbõdere

Gewaltbote«: ahd. waltboto* 7?, Gewaltbote«: ahd. waltboto* 7?

Gewaltbote«: waltbæde*, walbæde, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltbote«, Gerichtsbote, Gerichtsdiener; woltbæde, wæltbæde*, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltbote«, Gerichtsbote, Gerichtsdiener

Gewaltbrand: afries. nêdbrand 10; waldbrand 3, Gewaltbrand: afries. nêdbrand 10; waldbrand 3

Gewalterin«: gewaltÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gewalterin«, Gewaltüberin, Gewaltherrscherin, Gewalthaberin, Machthaberin

gewalthabend: afries. weldich 29, gewalthabend: afries. weldich 29

Gewalthaber: wõldenÏre*, wõldener, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr; weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler; weldemÐster*, weldemeister, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Befehlshaber; weldenÏre*, weldenÐre, weldenÐr, woldener, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler; weldigÏre***, weldiger***, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Dränger, Täter

Gewalthaber: gewaltÏre, mhd., st. M.: nhd. Machthaber, Gewalthaber; gewaltesÏre, gewaltscher, mhd., st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger

Gewalthaber: gewõldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger, Mächtiger, Vormund, Verfügungsberechtigter, Bevollmächtigter; geweldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger

Gewalthaber«: ahd. waltambaht* 1, Gewalthaber«: ahd. waltambaht* 1

Gewalthaberin: gewaltÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gewalterin«, Gewaltüberin, Gewaltherrscherin, Gewalthaberin, Machthaberin

Gewaltherrschaft: ahd. giwalt* 210; grimmida* 1; urliugi 11; wuotigÆ* 1; wuotrihtuom* 1, Gewaltherrschaft: ahd. giwalt* 210; grimmida* 1; urliugi 11; wuotigÆ* 1; wuotrihtuom* 1

Gewaltherrschaft: vræne (2), vræn, fræne*, fræn*, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Herrschaftlichkeit, Herrlichkeit, Heiligkeit, Gewaltherrschaft, Zwingburg, Gefängnis, Herrendienst, Frondienst, Fron, Fronung, gerichtliche Beschlagnahme, beschlagnahmtes Gut

Gewaltherrscher: ahd. wuotrih* 7, Gewaltherrscher: ahd. wuotrih* 7

Gewaltherrscherin: gewaltÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gewalterin«, Gewaltüberin, Gewaltherrscherin, Gewalthaberin, Machthaberin

gewaltig: stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, mnd., Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig; störmich, mnd., Adj.: nhd. stürmisch, windbewegt, heftig, gewaltig, unruhig, polternd, verlangend; strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); swinde (1), schwinde, swint, swÆde, schwÆde, schÆe, mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll; swÆt (1), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, körperlich oder geistig überlegen (Adj.), ungestüm, überheblich, gewaltig, robust, intensiv, heftig, überwältigend, beeindruckend, schlau, geschickt, hinterlistig, verschlagen (Adj.), schnell, geschwind, unruhig, wechselvoll

gewaltig: geswinde (1), geswint, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig; geswinde (2), geswint, mnd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig, sehr; gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldichlÆk, gewældichlÆk*, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt ausgestattet, gewaltig, mächtig, eigenmächtig; gewõldichlÆken, gewældichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mächtig, eigenmächtig, mit Gewalt; gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend; geweldelÆk, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig; geweldich, mnd., M.: nhd. gewaltig, Macht habend, Gewalt ausübend; geweldichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. mit Gewalt handelnd, gewaltig, mächtig; geweldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltig, mächtig; grof (1), græve, grõve, mnd., Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh; groflÆken, gröflÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; græt (2), mnd., Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; grætemȫgent*, grætemȫgende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; grætmechtich, mnd., Adj.: nhd. sehr mächtig, gewaltig; grætmȫgent, grætmȫgende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; grævelÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; R.: sehr gewaltig: grætwÐldich, grætweldich, mnd., Adj.: nhd. sehr gewaltig

gewaltig: magenlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; mÏre (1), mõre, mhd., Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt; mehtic, mehtec, machtic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, Macht habend, stark, gewaltig, groß, bevollmächtigt; mehticlich, mehteclich, mhd., Adj.: nhd. Macht habend, mächtig, stark, bevollmächtigt, gewaltig, kraftvoll; mehticlÆchen, mehteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, kraftvoll; meinlich (2), magenlich, mhd., Adj.: nhd. schwer, gewaltig, mächtig; michel (1), mhd., Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; michellich, mhd., Adj.: nhd. groß, gewaltig, viel

gewaltig: waltic, waltec, weltic, weltec, waldic, waldec, weldic, weldec, mhd., Adj.: nhd. »waltig«, gewaltig, mächtig, bevollmächtigt, befugt; walticlich*, walteclich, mhd., Adj.: nhd. »waltiglich«, gewaltig; weltic, weltec, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig

gewaltig: übermaht (2), mhd., Adv.: nhd. übermäßig, gewaltig, sehr; ungevüege (1), ungevðge, ungefüege*, ungefðge*, mhd., Adj.: nhd. unartig, unfügsam, unfolgsam, unhöflich, unfreundlich, unbeholfen, ungestüm, unanständig, unpassend, unbeschwerlich, übermäßig, groß, riesig, plump, stark, heftig, böse, schlimm, ungeschickt, ungereimt, ungebildet, ungehörig, vorlaut, ungehobelt, wild, roh, grob, gewaltig, ungeheuer, unangenehm; vaste (3), vast, faste*, fast*, mhd., Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; veralten (2), feralten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt, stark, gewaltig, traurig; veste (1), vest, feste*, fest*, mhd., Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; vesticlÆche*, vesteclÆche, vestenclÆche, festiclÆche*, festeclÆche*, festenclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »festiglich«, fest, sicher, beständig, dauerhaft, standhaft, stark, gewaltig, sehr, heftig, nachdrücklich, verbindlich, umfassend, vollständig; vesticlÆchen*, vesteclÆchen, festiclÆchen*, festeclÆchen*, mhd., Adv.: nhd. fest, beständig, standhaft, stark, gewaltig, sehr; vÆentlÆche, vÆntlÆche, vÆentlÆch, vÆantlÆche, vÆgentlÆche, vÆjentlÆche, fÆentlÆche*, fÆntlÆche*, fÆantlÆche*, fÆgentlÆche*, fÆjentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. feindlich, feindselig, hasserfüllt, böswillig, auf feindliche Weise, auf feindselige Weise, gewaltig, gewaltsam, heftig, sehr; vierschrãtic, fierschrãtic*, mhd., Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark; vrevel (1), vrävel, vrevele, vrabel, vrebel, vreven, frefel*, fräfel*, frefele*, frabel*, frebel*, frefen*, mhd., vribel, vorebil, vorevil, vorebel, mmd., Adj.: nhd. frevelhaft, mutig, tapfer, kühn, unerschrocken, verwegen, frech, gewaltig, übermütig, trotzig, wild, mutwillig, sträflich; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, mhd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; R.: überaus gewaltig: überhÐr, überhÐre, mhd., Adj.: nhd. unnahbar, überaus gewaltig, überaus vornehm, übermütig, stolz

gewaltig: besundere (1), besunder, mhd., Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert; ellenhaftic, ellenthaftic, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig; ellensrÆche, ellenrÆche*, ellentrÆche, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, furchtlos, gewaltig; ellenthaft, ellenhaft*, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, mutig, stark, kraftvoll; ellentlich, mhd., Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, elend, elendig; R.: gewaltig wie ein Donner: donerlich, mhd., Adj.: nhd. donnernd, dröhnend, gewaltig wie ein Donner; R.: gleich gewaltig: ebenstrenge, mhd., Adj.: nhd. gleich gewaltig, gleich mächtig

gewaltig: ahd. anawaltanti* 1; drõti 40; giwaltÆg* 51; giwaltÆgo* 4; giwaltlÆh* 1; giwaltlÆhho* 1; himilgiwaltÆg* 1; kraftlÆh* 3; kraftlÆhho* 9; kreftÆg* 40?; maganÆg* 2; maganÆgo* 2; mahtÆg 109; meginÆg* 3?; mihhil (1) 376; rÆhhi* (1) 82; stark 90; starklÆh* 1; starklÆhho* 3; stiuri* 25; ungimezzÆgo* 3; unmõz* (1) 3; unmõzi 1; unmez* (2) 3; unmezhaft* 1; unmezlÆh* 6; unmezzi 3; *waltÆg?; R.: gewaltige Tat: ahd. maganheit* 1, gewaltig: ahd. anawaltanti* 1; drõti 40; giwaltÆg* 51; giwaltÆgo* 4; giwaltlÆh* 1; giwaltlÆhho* 1; himilgiwaltÆg* 1; kraftlÆh* 3; kraftlÆhho* 9; kreftÆg* 40?; maganÆg* 2; maganÆgo* 2; mahtÆg 109; meginÆg* 3?; mihhil (1) 376; rÆhhi* (1) 82; stark 90; starklÆh* 1; starklÆhho* 3; stiuri* 25; ungimezzÆgo* 3; unmõz* (1) 3; unmõzi 1; unmez* (2) 3; unmezhaft* 1; unmezlÆh* 6; unmezzi 3; *waltÆg?; R.: gewaltige Tat: ahd. maganheit* 1

gewaltig: an. *blõ, forr

gewaltig: upsÐnt* (1), upsÐnde, upsÆnde, mnd.?, (Part. Präs.?=)Adj.: nhd. Aufsehen erregend, gewaltig, groß; vaste (1), vast, mnd., Adv.: nhd. fest, stark, gewaltig, recht, gar, sehr, sicher, sicherlich, zuversichtlich, direkt, auf der Stelle, rasch, eilig, bestimmt fest abgemacht, unverbrüchlich; vormÐten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt); vorwÐgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen; vrÐiselÆk, vrÐselik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend; vrÐislÆk, vreislik, vreischlik, vrÐslik, vrislik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig; vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐislÆken, vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐissam, vrÐisam, vrÐssam, vrÐsam, mnd., Adj.: nhd. Schrecken bringend, schrecklich, fürchterlich, drohend, gewaltig, furchtbar; vrÐissõmich***, mnd., Adj.: nhd. Schrecken bringend, schrecklich, fürchterlich, drohend, gewaltig, furchtbar; wõldich, mnd.?, Adj.: nhd. gewaltig; welde*** (2), mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark; weldich, wÐldich*, waldich, wældich, mnd.?, Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark; weldigen (2), mnd.?, Adv.: nhd. gewaltig; R.: gewaltig groß: unvormÐtich, mnd.?, Adj.: nhd. unermesslich, gewaltig groß

gewaltig: germ. *ermana-, gewaltig: germ. *ermana-

gewaltig: as. giwaldig* 1; grôt 15; *kraftaglÆk?; kraftaglÆko* 1; *kraftlÆk?; mahtig* 98; mahtiglÆk* 2; mikil 131; mikilo* 1; rÆki (2) 43; stark 13; *waldig?, gewaltig: as. giwaldig* 1; grôt 15; *kraftaglÆk?; kraftaglÆko* 1; *kraftlÆk?; mahtig* 98; mahtiglÆk* 2; mikil 131; mikilo* 1; rÆki (2) 43; stark 13; *waldig?

gewaltig: got. *airmans, gewaltig: got. *airmans

gewaltig: ae. eormen; firenlÆce; sin; stær (2); swÆþ; unmÚtlic, gewaltig: ae. eormen; firenlÆce; sin; stær (2); swÆþ; unmÚtlic

gewaltig: beheftich, mnd., Adj.: nhd. heftig, gewaltig, gewaltsam; dapper, mnd., Adj.: nhd. tapfer, schwer, gewichtig, gewaltig, tüchtig, geschickt, eifrig, furchtlos, ausdauernd, streitbar; drõplÆk, draplik, drõpelÆk, mnd., Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich

gewaltig: anfrk. giweldig* 1; *waldig?, gewaltig: anfrk. giweldig* 1; *waldig?

gewaltig: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, mhd., Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; sÐre (1), sÐr, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; starc (2), mhd., Adv.: nhd. gewaltig, sehr; starclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr; starke, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, kräftig, außerordentlich, fest, gewaltsam, sorgsam, eindringlich, schnell, großzügig, nachdrücklich; statehaft, stathaft, mhd., Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, ausgestattet, begütert, wohlhabend, vermögend, mächtig, gewaltig; statehaftic, stathaftic, mhd., Adj.: nhd. gerüstet, angesehen, begütert, vermögend, wohlhabend, gewaltig; sterclich, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig; sterclÆche, starclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, standhaft, genau; strange (3), mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, sehr, tapfer, streng, unfreundlich; strenclÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, fest, streng, schwer, hart, groß, gewaltig, mächtig; strenge (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig, streng, unnachgiebig; strengelÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig; strengiclich*, strengeclich, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig, schlimm; strengiclÆche*, strengeclÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, hart, unfreundlich, herb, unerbittlich, schwierig; swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; swintlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, gefährlich, schnell, geschwind; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig

gewaltig: mankreftige, mnd., Adv.: nhd. majestätisch, gewaltig; mechtich (1), mnd., Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; mechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; mechtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, gewaltig, mit Macht, kräftig, stark; michel (1), mnd., Adj.: nhd. groß, gewaltig; michellÆk*, michelÆk, michlÆk, michellik, michelk, mnd., Adj.: nhd. groß, gewaltig, mächtig, stark; ȫverhent, overhenth, mnd., Adj.: nhd. gewaltig; ȫverhÐrich, æverhÐrich, averhÐrich, ȫverhȫrich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, sehr groß, übermächtig, nicht beherrschbar, Oberhand bekommend, siegreich; R.: gewaltig groß: mechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig groß, berechtigt (Bedeutuung örtlich beschränkt [Braunschweig]), bevollmächtigt (Bedeutung örtlich beschränkt [Braunschweig])

gewaltig: afries. waldelik 1; weldich 29, gewaltig: afries. waldelik 1; weldich 29

gewaltig: gestrenc, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, streng; gestrenge, mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, tapfer, unnachsichtig, streng, mächtig, angesehen; gestrengelich*, gestrenglich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, tapfer; gestrengelÆche, gestrenglÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, tapfer, streng, unfreundlich; gestrengelÆchen, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, tapfer, streng, unfreundlich; gestrengic***, mhd., Adj.: nhd. »gestreng«, stark, gewaltig, tapfer; gewalt (2), mhd., Adj.: nhd. gewaltig, mächtig; gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, mhd., Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend; gewalticlich, gewalteclich, gewelticlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt handelnd; gewalticlÆche, gewalteclÆche, gewalticlÆche, gewaldeclÆche, gewaldiclÆche, gewaltenclÆche, geweldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, machtvoll, kraftvoll, mit Gewalt; gewaltlich, mhd., Adj.: nhd. gewaltig; gewegenlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, entschlossen; gremelich, gremlich, gramelich, grimlich, mhd., Adj.: nhd. grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig, feindlich; gremelÆche, gremlÆche, grimlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, gramvoll; græze, græz, mhd., Adv.: nhd. »groß«, dick, sehr, gewaltig, stark, schwer, prächtig, reichlich, großzügig, deutlich; græzlÆche, græzelÆche, grãzlÆche, mhd., Adv.: nhd. sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, inständig, hoch, tief, großzügig, übereinstimmend, endgültig, aufs höchste, gröblich; hantstarc, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark mit der Hand, schlagkräftig; hantveste (2), hantfeste*, mhd., Adj.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend, auf Ehrenwort entlassen (Adj.); hantvestlich***, hantfestlich***, mhd., Adj.: nhd. genommen, gewaltig, glaubend; hantvestlÆche, hantfestlÆche*, mhd., Adv.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend; hebic*, hebec, hevec, hefec*, mhd., Adj.: nhd. wichtig, gewaltig; hÐrschaftsam, mhd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig; hevic*, hevec, hefec*, hefic*, mhd., Adj.: nhd. wichtig, gewaltig; kreftenrÆche, mhd., Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; krefterÆche, krefterÆch, mhd., Adj.: nhd. »kräftereich«, kräftig, kraftvoll, zahlreich, gewaltig, mächtig; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlich, krefteclich, mhd., Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; krefticlÆche, krefteclÆche, krefticlÆch, mhd., Adv.: nhd. kräftig, nach Kräften, gewaltig, mit Macht, wirksam, heftig, mächtig, zahlreich, stark, sehr; kreftlich, kreftelich, mhd., Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; R.: gewaltig machen: gewalten (2), mhd., sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, mhd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen

gewaltig«: anfrk. giwaldig* 1, gewaltig«: anfrk. giwaldig* 1

gewaltig«: starclich***, mhd., Adj.: nhd. »gewaltig«; swintlich***, mhd., Adj.: nhd. »gewaltig«

gewaltig« -- »ebenso gewaltig«: ebengewalticlich***, mhd., Adj.: nhd. »ebenso gewaltig«; ebengewalticlÆche, ebengewalticlÆch, mhd., Adv.: nhd. »ebenso gewaltig«, genauso mächtig

gewaltig«: gewaltlÆche, mhd., Adv.: nhd. »gewaltig«

gewaltig«: ahd. giwaltÆglÆhho* 1, gewaltig«: ahd. giwaltÆglÆhho* 1

gewaltige -- gewaltige Macht: as. m’ginstr’ngi 1, gewaltige -- gewaltige Macht: as. m’ginstr’ngi 1

gewaltige -- gewaltige Reden führen: vȫrtrumpen, vortrumpen, mnd., sw. V.: nhd. vorausblasen, vormusizieren, vortrompeten, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

gewaltige -- gewaltige Kraft: as. m’ginstr’ngi 1, gewaltige -- gewaltige Kraft: as. m’ginstr’ngi 1

gewaltiger -- gewaltiger Sturm: hȫvetstorm, mnd., M.: nhd. gewaltiger Sturm

gewaltiger -- von gewaltiger Größe und Stärke seiend: vierschrãtic, fierschrãtic*, mhd., Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark; vierschützic*, vierschutzic, fierschützic*, mhd., Adj.: nhd. von gewaltiger Größe und Stärke seiend

gewaltiger -- gewaltiger Trinker: slinthol, mnd., N.: nhd. Schlundloch, gewaltiger Trinker, Schlemmer

Gewaltiger: gewaltesÏre, gewaltscher, mhd., st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger; gewaltigÏre, mhd., st. M.: nhd. Gewaltiger, Bevollmächtigter

Gewaltiger: gewõldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger, Mächtiger, Vormund, Verfügungsberechtigter, Bevollmächtigter; geweldige, mnd., M.: nhd. Gewalthaber, Machthaber, Gewaltiger

Gewaltiger«: gewaltige, mhd., sw. M.: nhd. »Gewaltiger«

gewaltlos: unrouplÆch, mhd., Adv.: nhd. gewaltlos

Gewaltmeister«: gewaltmÐster, gewaltmeister, mnd., M.: nhd. »Gewaltmeister«, Polizeibeamter

gewaltmütig«: waltmȫdich*, waltmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »gewaltmütig«, gewalttätig, gewalttätigen Sinnes seiend

Gewaltnahme: ahd. nætnõma* 1, Gewaltnahme: ahd. nætnõma* 1

Gewaltnahme«: ae. néadnimu, Gewaltnahme«: ae. néadnimu

Gewaltnehmer«: geweldenÐmÏre*, geweldenemer, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltnehmer«, Gewalttätiger, Räuber, Rechtsbrecher

Gewaltnehmer«: ae. n‘dnima, Gewaltnehmer«: ae. n‘dnima

Gewaltraub: gewaltroubunge, mhd., st. F.: nhd. »Gewaltraubung«, Gewaltraub

Gewaltraub: afries. nêdrâf 3, Gewaltraub: afries. nêdrâf 3

Gewaltraub«: as. nôdrôf* 1, Gewaltraub«: as. nôdrôf* 1

Gewaltraubung«: gewaltroubunge, mhd., st. F.: nhd. »Gewaltraubung«, Gewaltraub

gewaltreich«: gewalterÆche*, gewalterÆch, mhd., Adj.: nhd. »gewaltreich«, mächtig

gewaltsam -- gewaltsam gefangennehmen: woltvȫren***, mnd., sw. V.: nhd. gewaltsam gefangennehmen, entführen

gewaltsam -- gewaltsam öffnen: upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)

gewaltsam: as. *nôdag?, gewaltsam: as. *nôdag?

gewaltsam -- gewaltsam verbiegen: enklemmen, enklemen, mhd., sw. V.: nhd. gewaltsam verbiegen, durch Druck aus der Lage bringen

gewaltsam -- gewaltsam entfernen: entspengen, mhd., sw. V.: nhd. der Spangen berauben, gewaltsam entfernen, abbringen von

gewaltsam -- gewaltsam ziehen: dinsen, mhd., st. V.: nhd. gewaltsam ziehen, zerren, reißen, schleppen, tragen, führen, sich ausdehnen, anfüllen, ziehen, gehen, mitschleppen, wegraffen

gewaltsam: starke, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, kräftig, außerordentlich, fest, gewaltsam, sorgsam, eindringlich, schnell, großzügig, nachdrücklich

gewaltsam -- gewaltsam wegnehmen: abetwingen, abtwingen, abe twingen, mhd., st. V.: nhd. abzwingen, abpressen, gewaltsam wegnehmen; beklipfen*, bekliphen, mhd., sw. V.: nhd. gewaltsam wegnehmen

gewaltsam -- gewaltsam angeeignetes Gut: prÆs (2), prise, mnd., M.: nhd. gewaltsam angeeignetes Gut, Beute (F.) (1), Prise

gewaltsam -- gewaltsam eindringen: brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

gewaltsam: gewaltic, gewaltec, geweltic, giwaltic, giwaltec, giwaldec, giwaldic, giweltic, giweltich, mhd., Adj.: nhd. Gewalt habend, Gewalt innehabend, Gewalt ausübend, mächtig, bevollmächtigt, rechtmäßig, gewaltsam, gewaltig, stark, fähig, Vollmacht habend; hæchgevertic, hæchgefertic*, mhd., Adj.: nhd. hochgesinnt, stolz, hoffärtig, gewaltsam, prachtvoll, hochmütig, übermütig, kühn, fröhlich; hæchvertic, hæchvertec, hæchvartic, hæfertic, hæchfertic*, hæchfertec*, hæchfartic*, mhd., Adj.: nhd. hochgesinnt, stolz, hoffärtig, gewaltsam, prachtvoll, hochmütig, übermütig, kühn, fröhlich

gewaltsam -- gewaltsam befreien: entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, mhd., sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)

gewaltsam: õstǖrich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, unlenksam; õstǖrigen, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, unlenksam; õstǖrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, in feindlicher Weise; beheftich, mnd., Adj.: nhd. heftig, gewaltig, gewaltsam; dõtlÆk (1), dõtlik, mnd., Adj.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dõtlÆk (2), dâtlik, mnd., Adv.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; dõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. tätlich, gewaltsam, tatsächlich; ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, mnd., Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, mnd., Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; R.: gewaltsam abdringen: entwÐldigen, entwældigen, untweldegen, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, vergewaltigen, aus dem Besitz setzen, berauben, gewaltsam abdringen; R.: gewaltsam durch Kopfschlag töten: enthȫveden, enthoveden, enhȫveden, enthȫven, enthoven, unthȫvden, mnd., sw. V.: nhd. enthaupten, gewaltsam durch Kopfschlag töten; R.: gewaltsam entreißen: afræven, mnd., sw. V.: nhd. wegrauben, rauben, gewaltsam entreißen; R.: gewaltsam erheben: behÐven, mnd., st. V.: nhd. gewaltsam erheben, räuberisch nehmen; R.: gewaltsam genommen: õstǖrich (1), mnd., Adj.: nhd. aufrührerisch, gewaltsam genommen; õstǖrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. aufrührerisch, gewaltsam genommen; R.: gewaltsam jemandem etwas abnehmen: afbinden, mnd., st. V.: nhd. abbinden, ablegen, losbinden, entbinden, gewaltsam jemandem etwas abnehmen; R.: gewaltsam nehmen: aneklÆven*, anklÆven, mnd., st. V.: nhd. anhaften, anheften, antasten, angreifen, ergreifen, beginnen, anfangen, gebühren, in Besitz nehmen, gewaltsam nehmen, aufnehmen; anevÐrden*, anvÐrden, anverden, mnd., sw. V.: nhd. angreifen, anfallen, antasten, gewaltsam nehmen, arrestieren, festnehmen, hindern, anklagen; anevÐrdigen*, anvÐrdigen, anverdigen, mnd., sw. V.: nhd. angreifen, anfallen, antasten, gewaltsam nehmen, arrestieren, festnehmen, hindern, anklagen

gewaltsam: an. beldinn, eikinn (1); R.: gewaltsame Bewegung: an. geysingr

gewaltsam: ahd. binumftlÆhho* 1; drõti 40; næthafto 1; nætlÆhho* 4; nætnumftÆgo* 1; nætnumftlÆhho* 2; R.: gewaltsam ergreifen: ahd. gihantgreifæn* 1; gihantgriffæn* 1; R.: gewaltsam fortstoßen: ahd. firstæzan* 26; R.: gewaltsam trennen: ahd. ziteilen* 39; R.: gewaltsam zerteilen: ahd. spaltan* 25; R.: gewaltsame Besitznahme: ahd. ubarfang* 3; R.: gewaltsamer Tod: ahd. kwalm* 5, gewaltsam: ahd. binumftlÆhho* 1; drõti 40; næthafto 1; nætlÆhho* 4; nætnumftÆgo* 1; nætnumftlÆhho* 2; R.: gewaltsam ergreifen: ahd. gihantgreifæn* 1; gihantgriffæn* 1; R.: gewaltsam fortstoßen: ahd. firstæzan* 26; R.: gewaltsam trennen: ahd. ziteilen* 39; R.: gewaltsam zerteilen: ahd. spaltan* 25; R.: gewaltsame Besitznahme: ahd. ubarfang* 3; R.: gewaltsamer Tod: ahd. kwalm* 5

gewaltsam: ae. õfor; hÚst (2); hÚste; hÚstlÆce; rÊþlÆce; stÆþlÆce; swÆþlic; R.: gewaltsamer Tod: ae. déaþcwalu; dr’pe; morþorbealu; wÏlcealm, gewaltsam: ae. õfor; hÚst (2); hÚste; hÚstlÆce; rÊþlÆce; stÆþlÆce; swÆþlic; R.: gewaltsamer Tod: ae. déaþcwalu; dr’pe; morþorbealu; wÏlcealm

gewaltsam -- gewaltsam töten: mærtquellen, mnd., sw. V.: nhd. gewaltsam töten

gewaltsam: ungevuoclÆche, ungevðclÆche, ungevðkelÆche, ungefuoclÆche*, ungefðclÆche*, ungefðkelÆche*, mhd., Adv.: nhd. unhöflich, unfreundlich, ungestüm, übermäßig, überaus, unpassend, unschön, ungehörig, gewaltsam, grausig; vÆentlÆche, vÆntlÆche, vÆentlÆch, vÆantlÆche, vÆgentlÆche, vÆjentlÆche, fÆentlÆche*, fÆntlÆche*, fÆantlÆche*, fÆgentlÆche*, fÆjentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. feindlich, feindselig, hasserfüllt, böswillig, auf feindliche Weise, auf feindselige Weise, gewaltig, gewaltsam, heftig, sehr; vorhtsam, vorhtesam, vortsam, vorchsam, forhtsam*, forhtesam*, fortsam*, forchsam*, mhd., Adj.: nhd. furchtsam, gefürchtet, furchtbar, furchtvoll, ängstlich, besorgt, gottesfürchtig, scheu, ehrwürdig, unterwürfig, furchterregend, gewaltsam, tapfer; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, mhd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich; R.: gewaltsam darnieder drücken: verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; R.: gewaltsam hochreißen: ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, mhd., sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; R.: gewaltsam hochziehen: ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, mhd., sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; R.: gewaltsam mitten abbrechen: underslahen, under slahen, underslõn, mhd., st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken; R.: gewaltsam niederdrücken: verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen; R.: gewaltsam öffnen: ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, mhd., st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfsweifen, ðf sweifen, mhd., red. V., st. V.: nhd. aufstoßen, hochziehen, zurückschlagen, gewaltsam öffnen, hochgehen

gewaltsam -- gewaltsam öffnen: stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

gewaltsam -- gewaltsam entfernen: schðven (1), schµven, schuven, schuwen, mnd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen

gewaltsam -- gewaltsam die Luft nehmen: sticken (3), mnd., sw. V.: nhd. ersticken, an Atemnot sterben, gewaltsam die Luft nehmen

gewaltsam -- willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

gewaltsam -- gewaltsam verkürzt: stump (1), mnd., Adj.: nhd. stumpf, verstümmelt, gewaltsam verkürzt, unzulänglich, nicht spitz, breit, rund auslaufend, nicht scharf, ohne Schärfe oder Spitze seiend, nicht schneidend, abgenutzt, nicht mehr zum Beißen fähig, nicht mit der Schärfe des Rechtes richtend, milde, nachsichtig, nicht scharfsinnig, dumm, beschränkt, unwissend, geistig unentwickelt, ungelehrt, abgestumpft, stumpfsinnig, unerfahren

gewaltsam -- gewaltsam stoßen: sprengen (1), mnd., sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen

gewaltsam -- gewaltsam auseinandersetzen: ringen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. ringen, gewaltsam auseinandersetzen, quälen, abmühen, einen Ringkampf austragen, streiten, streben, trachten

gewaltsam -- gewaltsam abreißen: splÆten, spliten, splijten, mnd., st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

gewaltsam: afries. durich 4; hõste 4; hõstich 1; hõstlik 1; ðrwaldelik 1 und häufiger?; *walde; waldelik 1; R.: gewaltsam nehmen: afries. onawinna 2; R.: gewaltsam wegnehmen: afries. onwinna 1; undweldigia 1 und häufiger?, gewaltsam: afries. durich 4; hõste 4; hõstich 1; hõstlik 1; ðrwaldelik 1 und häufiger?; *walde; waldelik 1; R.: gewaltsam nehmen: afries. onawinna 2; R.: gewaltsam wegnehmen: afries. onwinna 1; undweldigia 1 und häufiger?

gewaltsam -- gewaltsam bringen: slÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen

gewaltsam -- gewaltsam befördern: stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

gewaltsam: gewaltlÆk, geweltlÆk, gewöltlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, Gewalt ausübend, Macht ausübend, Verfügungsrecht ausübend, bestimmend; gewaltlÆke, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; gewaltlÆken, mnd., Adv.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt, mit Macht; gewaltsam, mnd., Adj.: nhd. gewaltsam, mit Gewalt geschehend, durch Gewalt geschehend, plötzlich, gewaltig, hereinbrechend; grof (1), græve, grõve, mnd., Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh; grum (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, gewaltsam, hart; R.: durch Brand gewaltsam öffnen: inbranden, mnd., sw. V.: nhd. durch Brand gewaltsam öffnen; R.: gewaltsam auf jemanden eindrängen: indringen, mnd., st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen; R.: gewaltsam eindringen: inlæpen (1), mnd., st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.); R.: gewaltsam eindringen bei: invallen (1), mnd., st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen; R.: gewaltsam öffnen: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; R.: gewaltsam trennen: jõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen; R.: gewaltsam vertreiben: jõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen; R.: gewaltsam zur Herrschaft gelangt: ingedrenget*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrängt«, gewaltsam zur Herrschaft gelangt, unrechtmäßig; R.: sich gewaltsam Eingang verschaffen: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; R.: sich gewaltsam Zugang verschaffen: inbrÐken (1), inbreken, mnd., st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]): vorlÐden (1), vorleiden, vorleyden, mnd., sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewaltsam überfallen (V.): vorwelden, vorwõlden, vorwolden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen

gewaltsam: waltsam, mnd.?, Adj.: nhd. gewaltsam; weldelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gewalttätig, gewaltsam; weldelÆken*, weldeliken, woldeliken, woldelken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆk*, weldichlik, mnd.?, Adj.: nhd. gewaltsam; weldichlÆke*, weldichkike, waldichlike, woldichlike, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆken*, weldichliken, waldichliken, woldichliken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; woltlÆk*, woltlik, mnd.?, Adj.: nhd. gewaltsam

gewaltsam -- gewaltsam aufbrechen: upstæten*, upstoten, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »aufstoßen«, in Zank oder Zwist geraten (V.), einstoßen, gewaltsam aufbrechen

gewaltsam: poinderlich, mhd., Adj.: nhd. schnell, rennend, gewaltsam; poinderlÆche, mhd., Adv.: nhd. schnell, rennend, gewaltsam; R.: gewaltsam nehmen: nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

gewaltsam -- gewaltsam eines Amtes entsetzen: vorjõgen, vorjagen, mnd., sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen

gewaltsam -- gewaltsam aus der Richtung treiben: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

gewaltsame -- gewaltsame Landung: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land; lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

gewaltsame -- gewaltsame Lähmung: lÐminge, mnd., F.: nhd. gewaltsame Lähmung

gewaltsame -- gewaltsame Aneignung von Waren: anehældinge*, anhældinge, mnd., F.: nhd. »Anhaltung«, Hinderung, Arrest, gewaltsame Aneignung von Waren, Ersuchen, Verlangen

gewaltsame -- öffnen auf gewaltsame Weise: uphouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufhauen, abhauen, niederhauen, öffnen auf gewaltsame Weise

gewaltsame -- gewaltsame Fesselung: nætbant, noetbant, mnd., N.: nhd. gewaltsame Fesselung

gewaltsame -- gewaltsame Einnahme eines befestigten Hauses: afries. hðswinst* 1 und häufiger?, gewaltsame -- gewaltsame Einnahme eines befestigten Hauses: afries. hðswinst* 1 und häufiger?

gewaltsame -- gewaltsame Fesselung: afries. nêdbende 3, gewaltsame -- gewaltsame Fesselung: afries. nêdbende 3

gewaltsame -- gewaltsame Beeinträchtigung: ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, mnd., M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit

gewaltsame -- gewaltsame Verletzung: vorwundinge, mnd., F.: nhd. Verwundung, gewaltsame Verletzung

gewaltsame -- gewaltsame Gefangennahme: woltvȫringe*, woltforinge, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat; woltvȫrnisse*, woltfærnisse, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat
gewaltsame -- durch gewaltsame Einnahme erlangtes Reich: ræfrÆke, mnd., N.: nhd. »Raubreich«, durch gewaltsame Einnahme erlangtes Reich

gewaltsame -- gewaltsame Hinderung an der Fortbewegung: rostÐringe, rosteringe, rostÆringe, rostÐrunge, rustÐringe, mnd., F.: nhd. Arrest, Beschlagnahme, Gefangennahme, gewaltsame Hinderung an der Fortbewegung, Festsetzung, Gewahrsam

gewaltsame -- gewaltsame Veränderung: störtinge, mnd., F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewaltsame -- gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

gewaltsame -- gewaltsame Hinderung: underbrÐkinge*, underbrekinge, mnd.?, F.: nhd. Unterdrückung, gewaltsame Hinderung, Wegnahme

gewaltsame -- gewaltsame Verdrängung aus dem Besitz: entwÐldinge, entweldunge, mnd., F.: nhd. Entwältigung, Vergewaltigung, gewaltsame Verdrängung aus dem Besitz

gewaltsame -- gewaltsame Tötung: mærtquellinge, mortquellinge, moertquellinge, mnd., F.: nhd. gewaltsame Tötung

gewaltsame -- gewaltsame Wegnahme: ræf (2), roef, roeff, roff, roof, rouff, mnd., M.: nhd. Raub, Rauben (N.), Raubtat, Beraubung, gewaltsame Wegnahme, Beschlagnahme, Pfändung, Plünderung, Entführung, geraubtes Gut, Beute (F.) (1)

gewaltsame -- gewaltsame Wegnahme von Heu: höüræf, hoiræf, mnd., M.: nhd. Heuraub, gewaltsame Wegnahme von Heu

gewaltsame -- gewaltsame Kopfverletzung: hȫvetwunde, mnd., F.: nhd. Kopfwunde, gewaltsame Kopfverletzung

gewaltsame -- gewaltsame Tat: hanttõt, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Handlung, gewaltsame Tat

gewaltsame -- gewaltsame Beraubung des Rechts: nætgewalt, mhd., st. F.: nhd. »Notgewalt«, gewaltsame Beraubung des Rechts

gewaltsamen -- gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen: võrrecht, faerrecht, vhaerrecht, mnd., N.: nhd. Blutgericht über Mord, Kriminalgericht über Mord, gerichtliche Untersuchung bei unnatürlichen oder gewaltsamen Todesfällen

gewaltsamer -- gewaltsamer Mensch: nættwingÏre 5, nættwinger, mhd., st. M.: nhd. »Notzwinger«, Erzwinger, gewaltsamer Mensch

gewaltsamer -- gewaltsamer Raub: nætname, mhd., st. F.: nhd. »Notnahme«, gewaltsamer Raub, Wegnahme, Raub; nætnumft, nætnunft, nætnuft, nætnust, mhd., st. F.: nhd. »Notnunft«, gewaltsamer Raub, Frauenraub, gewaltsamer Frauenraub, Notzucht, Vergewaltigung; nætroup, mhd., st. M.: nhd. »Notraub«, gewaltsamer Raub, Raub, Beraubung

gewaltsamer -- gewaltsamer Raub: schõchroup, mhd., st. M.: nhd. Raubanfall, gewaltsamer Raub, Raub, Raubüberfall

gewaltsamer Raub (besonders Frauenraub und Notzucht): nætnumft, nætmunst, mnd., F.: nhd. Gewalttat, gewaltsamer Raub (besonders Frauenraub und Notzucht)

gewaltsamer -- gewaltsamer Frauenraub: nætnumft, nætnunft, nætnuft, nætnust, mhd., st. F.: nhd. »Notnunft«, gewaltsamer Raub, Frauenraub, gewaltsamer Frauenraub, Notzucht, Vergewaltigung

gewaltsamer -- gewaltsamer Eingriff: dwanc, dwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

gewaltsamer -- gewaltsamer Brand: afries. waldbrand 3, gewaltsamer -- gewaltsamer Brand: afries. waldbrand 3

gewaltsamer -- gewaltsamer Kampf: nætsturm, mhd., st. M.: nhd. »Notsturm«, Sturmangriff, gewaltsamer Kampf, Berennung

gewaltsamer -- zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe: mærtwõpen, mnd., F.: nhd. Mordwaffe, zur gewaltsamer Tötung geeignete Waffe

gewaltsamer -- gewaltsamer Eingriff: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

gewaltsamer -- gewaltsamer Andrang: nætwÆch, mnd., N.?: nhd. gewaltsamer Andrang

gewaltsamer -- gewaltsamer Tod: tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe

gewaltsames -- durch gewaltsames Eindringen beschädigt: bevechtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angefochten, angegriffen, bekämpft, erkämpft, durch gewaltsames Eindringen beschädigt; bevochten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angefochten, angegriffen, bekämpft, erkämpft, durch gewaltsames Eindringen beschädigt

gewaltsames -- durch gewaltsames Eindringen beschädigen: bevechten, mnd., st. V.: nhd. anfechten, angreifen, bekämpfen, erkämpfen, durch gewaltsames Eindringen beschädigen

gewaltsames -- gewaltsames Eindringen in den Hausfrieden: bevechtinge, mnd., F.: nhd. Angriff, gewaltsames Eindringen in den Hausfrieden

gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt): indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, mnd., N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewaltsames -- gewaltsames Nehmen: nõme (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Nahme«, gewaltsames Nehmen, Raub, Beraubung, Beute (F.) (1)

gewaltsames -- gewaltsames Ziehen: gezoc, gezuc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Hinziehen (N.), Säumen (N.) (N.), Zugrecht, Appellation, gewaltsames Ziehen, Wegschleppen, Raub, Diebstahl, Feindseligkeit, Angriff, Kriegszug, Auflauf, Handgemenge, Balgerei, Zug, Gefolge, Tross, Truppe, Gedränge, Drängen, Fall, Vertreibung, Flucht (F.) (1), Ausrüstung, Schar (F.) (1), Mannschaft, Heeresfolge, Anzug, Freizügigkeit, Untertänigkeit, Abhängigkeitsverhältnis, Appellationsgerichtsbarkeit, Kleidung, Zugnetz

gewaltsames -- gewaltsames Abdrängen in sumpfiges Gelände: quõbeldrank, mnd., M.: nhd. gewaltsames Abdrängen in sumpfiges Gelände, Sumpftränken, Eintauchen in Schlamm

Gewaltsamkeit: afries. hõstichêd 1, Gewaltsamkeit: afries. hõstichêd 1

Gewaltsamkeit: getwinc, mhd., st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt

Gewaltsamkeit: forshÐt, forsheit, forscheit, mnd., F.: nhd. Gewalt, Kühnheit, Frevelmut, Trotz, Eigenmächtigkeit, Gewaltsamkeit

Gewaltsamkeit: nætdrost*, nætrust, mnd.?, F.?: nhd. Gewaltsamkeit

Gewalttat: soldõt (1), soldõde, soldÐde, mnd., F.: nhd. Gewalttat, Verletzung welche die Besudelung des Betroffenen bewirkt; sülfgerichte, mnd., N.: nhd. »Selbstgericht« (N.) (1), Selbsthilfe, Gewalttat; sülfgewælt, sülgewælt, sullefwælt, mnd., M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht; sülfrecht, zylfrecht, sulfrecht, selfrecht, mnd., N.: nhd. »Selbstrecht«, eigenmächtiges Vorgehen, angemaßte Rechtsausübung, gewalttätige Selbsthilfe, Selbstjustiz, Gewalttätigkeit, Gewalttat; sülfrichte, sulfrichte, selfrichte, silfrichte, mnd., N.: nhd. »Selbstgericht« (N.) (1), gewalttätig angemaßte Selbsthilfe, Gewalttätigkeit, Gewalttat; sülfwælt, sülwælt, sullefwælt, sülvolt, selfwælt, sellifwælt, selyfwælt, silfwælt, mnd., M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht; R.: eigenmächtige Gewalttat: sülfwalt (2), mnd., M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Selbsthilfe, eigenmächtige Gewalttat

Gewalttat: vorweldiginge, mnd., F.: nhd. gewalttätiger Übergriff, Gewalttat, Vergewaltigung; vorweldinge, vorwõldinge, mnd., F.: nhd. gewalttätiger Übergriff, Gewalttat, Vergewaltigung, Überwältigung, Notzucht; vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrȫke, vredebroke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen; welde (1), mnd.?, st. F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit, Gewalttat; weldinge***, mnd., F.: nhd. »Wältigung«, Übergriff, Gewalttat; woltvȫringe*, woltforinge, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat; woltvȫrnisse*, woltfærnisse, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat; R.: Gewalttat ausüben: wõlden, wolden, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. walten, herrschen, Gewalttat ausüben, beherrschen, verwalten, besorgen

Gewalttat: ahd. herizuht* 3; kraft 224?; nætnumft 15; nætnumftigÆ* 1; nættõt* 1, Gewalttat: ahd. herizuht* 3; kraft 224?; nætnumft 15; nætnumftigÆ* 1; nættõt* 1

Gewalttat: getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; krude, mhd., st. F.: nhd. »Krude«, Bedrängnis, Gewalttat, Grausamkeit

Gewalttat: ae. firen; morþor, Gewalttat: ae. firen; morþor

Gewalttat: gabbet, mnd., Sb.: nhd. Kampfmittel im Streit der Geschlechter, Gewalttat, Raub, Brennen; gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; gewelde (2), gewelt, mnd., N., F.: nhd. Gewalt, Gewalttat, Herrschaft, Macht, Eigenmächtigkeit, Geltung; hÐrwerk*?, herwerk, herewerk, herrewerk, herwerke, mnd., N.: nhd. Gewalttat, gewalttätige Wegnahme, Plünderung; R.: Buße für verübte Gewalttat: gewaltbrȫke, mnd., M.: nhd. Buße für verübte Gewalttat; R.: Gewalttat innerhalb des Hauses: hðsgewelde, mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswalt, hðswolt, mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswelde mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; R.: Gewalttat üben: gewõlden, gewælden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben, Gewalttat üben; R.: Gewalttat verübend: hantdõdich, handõdich, mnd., Adj.: nhd. Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend; hantdÐdich, handÐdich, mnd., Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend; R.: Vergeltung der Gewalttat: hÐrwerkesentgeltenisse*?, herwerksentgeltnisse, mnd., F.: nhd. Vergeltung der Gewalttat

Gewalttat: germ. *faihiþæ, Gewalttat: germ. *faihiþæ

Gewalttat: næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Gewalttat: næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nætnumft, nætmunst, mnd., F.: nhd. Gewalttat, gewaltsamer Raub (besonders Frauenraub und Notzucht); ȫverdõt, æverdõt, ȫverdaet, æverdaet, averdaet, ȫvedõt, overdõt, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frevel, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Gesetzesübertretung, Verbrechen, Unrecht; ȫvergewalt, ævergewalt, overgewalt, mnd., F.: nhd. Übergewalt, Notzucht, Gewalttat; ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen; ȫvervallinge, ævervallinge, overvallinge, mnd., F.: nhd. Gewalttat, gewalttätiger Angriff; ȫvervanc, ævervanc, avervanc, overvank, mnd., M.: nhd. Übergriff, Gewalttat, Schädigung, gewalttätiger Angriff, Schaden (M.); ȫverwalt, æverwalt, ²werwalt, ȫverwolt, averwalt, auverwalt, mnd., F.: nhd. Gewalttat, Übergewalt, tätlicher Angriff, Vergewaltigung, Selbstüberwindung (Bedeutung örtlich beschränkt); ȫverwelde, æverwelde, mnd., F.: nhd. Übergewalt, Gewalttat, tätlicher Angriff, Vergewaltigung; R.: für eine Gewalttat fällige Strafe: ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, mnd., M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht; R.: Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lõmede, laemte, mnd., F.: nhd. Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; lõmelse, mnd., F.: nhd. Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; R.: öffentliches Aufgebot bei Gewalttat: lantschrÆ, lantschri, lantschrie, mnd., M.: nhd. öffentliches Aufgebot bei Gewalttat, Landgeschrei, öffentliches Aufgebot der Bevölkerung zum Kriege; R.: totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lÐmenisse, lÐmenitze, lÐmnisse, lÐmnis, lõmenisse, mnd., F., N.: nhd. Lähmung, totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat

Gewalttat: unlust (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. »Unlust«, Unfreude, Missfallen, Leiden, Qual, Widerwille, Unwille, Missvergnügen, Ungebührlichkeit, Gewalttat, Ekelerregendes, Unrat, Aas, Schimpf, Beeinträchtigung

Gewalttat: treibe (2), mhd., st. F.: nhd. Gewalttat, Gewalt, Raub

Gewalttat: afries. wald (2) 51; *walddÐd; waldsake?, Gewalttat: afries. wald (2) 51; *walddÐd; waldsake?

Gewalttat: anewõringe*, anwaringe, mnd., F.: nhd. Warnung, wovor man sich zuwahren bzw. in acht zu nehmen hat, Gewalttat

Gewalttäter: vorunrechtÏre*, vorunrechter, mnd., M.: nhd. Unterdrücker, Gewalttäter, Bedrücker, Unrecht Ausübender; vorweldigÏre*, vorweldiger, vorwõldiger, vorwældiger, mnd., M.: nhd. Gewalttäter, Bedränger, Bedrücker; vrÐdebrÐkÏre*, vrÐdebrÐkÐr, vredebreker, vrÐdebrÐkÐre, vrÐderbrÐker, vrÐdebrÐkere, vrÐdebrõker, mnd., M.: nhd. Friedebrecher, Treubrecher, Friedensstörer, Gewalttäter, Verbrecher; vrÐvelÏre*, vrÐveler, wreveler, wreffeler, mnd., M.: nhd. Mensch der sich trotzig beträgt, Frevler, Übertreter, Eindringling, Gewalttäter; weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler; weldenÏre*, weldenÐre, weldenÐr, woldener, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler; woldenbergÏre*, woldenberger, mnd.?, M.: nhd. Gewalttäter, Friedebrecher

Gewalttäter: afries. waldener* 1 und häufiger?, Gewalttäter: afries. waldener* 1 und häufiger?

Gewalttäter: rabouke, mnd., M.: nhd. »Rabauke«, Unruhestifter, Gewalttäter; rabricke, mnd., M.: nhd. »Rabauke«, Unruhestifter, Gewalttäter; sülfrichtÏre*, sülfrichter, mnd., M.: nhd. »Selbstrichter«, Mensch der sich selbst Hilfe schafft, Frevler, Gewalttäter; sülfwældenÏre*?, sülfwældener, mnd., M.: nhd. Gewalttäter

Gewalttäter: nætweldÏre*, nætwelder, mnd., M.: nhd. Gewalttäter; quÐlÏre*, quÐler, mnd., M.: nhd. »Quäler«, Gewalttäter, Übeltäter, Missetäter, Mensch der andere quält

Gewalttäter: ahd. nætnumftõri* 3, Gewalttäter: ahd. nætnumftõri* 3

Gewalttäter: übelÏre, übeler, mhd., st. M.: nhd. Übeltäter, Gewalttäter

Gewalttäter: gewaltesÏre, gewaltscher, mhd., st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger

Gewalttäter: waldenbergÏre*, waldenberger, mhd., st. M.: nhd. »Waldenberger«, Tyrann, Gewalttäter

gewalttätig: sülfwassen, sulfwassen, mnd., Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein; sülfweldich, sulfweldich, mnd., Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam; sülfwældelÆk***, mnd., Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwældelÆken, sülfwældelken, mnd., Adv.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwældich, sülfvældich, sülfvaldich, selfwældich, mnd., Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, anmaßend, ungehörig; sülfwældichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwældichlÆken, sulfwoldichliken, selfwældichlÆken, sellifwældichlÆken, sülfwældelÆken, sülfwældelken, mnd., Adv.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; R.: gewalttätig angemaßte Selbsthilfe: sülfrichte, sulfrichte, selfrichte, silfrichte, mnd., N.: nhd. »Selbstgericht« (N.) (1), gewalttätig angemaßte Selbsthilfe, Gewalttätigkeit, Gewalttat

gewalttätig: mortswinde, mhd., Adj.: nhd. gewalttätig; R.: gewalttätig behandeln: nætnemen, mhd., st. V.: nhd. gewalttätig behandeln, vergewaltigen, notzüchtigen; nætzogen (1), mhd., sw. V.: nhd. notzüchtigen, gewalttätig behandeln, vergewaltigen, schänden, unterdrücken

gewalttätig: waltmȫdich*, waltmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »gewaltmütig«, gewalttätig, gewalttätigen Sinnes seiend; weldelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gewalttätig, gewaltsam; R.: gewalttätig behandeln: vorwelden, vorwõlden, vorwolden, mnd., sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen; vorweldigen, vorwõldigen, vorwældigen, mnd., sw. V.: nhd. vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen

gewalttätig: hanttÏtic*, hanttÏtec, mhd., Adj.: nhd. »handtätig«, gewalttätig

gewalttätig: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig; hantdÐdich, handÐdich, mnd., Adj.: nhd. gewalttätig, Gewalttat verübend, Mord vollziehend, Totschlag verübend, Raub ausübend; R.: gewalttätig eingreifen: intasten, mnd., sw. V.: nhd. hineintasten, sich einmischen, erbberechtigt werden, gewalttätig eingreifen

gewalttätig: an. dõr (2); R.: gewalttätiger Mensch: an. ribbaldi; R.: gewalttätiges Verhalten: an. ðspekt, gewalttätig: an. dõr (2); R.: gewalttätiger Mensch: an. ribbaldi; R.: gewalttätiges Verhalten: an. ðspekt

gewalttätig: ahd. binumftlÆhho* 1; widarmuoti* (1) 7; nætnumftÆg* 2; nætnumftÆgo* 1; nætnumftlÆhho* 2; R.: sich gewalttätig zeigen: ahd. rehhan* (1) 37; R.: gewalttätiger Mensch: ahd. nætnemo 3; nætnumftõri* 3, gewalttätig: ahd. binumftlÆhho* 1; widarmuoti* (1) 7; nætnumftÆg* 2; nætnumftÆgo* 1; nætnumftlÆhho* 2; R.: sich gewalttätig zeigen: ahd. rehhan* (1) 37; R.: gewalttätiger Mensch: ahd. nætnemo 3; nætnumftõri* 3

gewalttätig: übeltÏtic, mhd., Adj.: nhd. übeltätig, übel handelnd, gewalttätig, verbrecherisch; unbillich, umbillich, unpillich, umpillich, mhd., Adj.: nhd. unbillig, unangemessen, unrechtmäßig, unrecht, ungerecht, unpassend, falsch, unschicklich, nicht gemäß, auffallend, gewalttätig, unnatürlich; unbillÆche, mhd., Adv.: nhd. unbillig, unbilligerweise, unrecht, unrechtmäßig, unschicklich, nicht gemäß, auffallend, ungerecht, gewalttätig, unnatürlich; R.: gewalttätig angreifen: übergrÆfen (1), obirgrÆfen, mhd., st. V.: nhd. »übergreifen«, übervorteilen, übertreten (V.), überlisten, beeinträchtigen, hingreifen über, sich ausbreiten über, bedecken, nicht beachten, widerrechtlich angreifen, gewalttätig angreifen, beschädigen, benachteiligen, zu viel tun, vergreifen an, sich vergreifen an, hinwegsetzen über, sich hinwegsetzen über, Befugnis missbrauchen; R.: gewalttätig behandeln: vrevelen, vreveln, frefelen*, mhd., sw. V.: nhd. freveln, wider das Gesetz handeln, Unrecht tun, Straftat begehen, gewalttätig behandeln, vermessen (Adj.) handeln, sich vergreifen, sich vergehen an, notzüchtigen; R.: gewalttätig handeln: verwaltigen, ferwaltigen*, verweltigen, ferweltigen, mhd., sw. V.: nhd. überwältigen, gewalttätig handeln; R.: über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln: unbileden*, unbilden, mhd., sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

gewalttätig: ae. h’telic; h’telÆce; rÊþe (1); rÊþelic; rÊþen; þearlic; þearlÆce; þearlmæd; wÏlgrimm, gewalttätig: ae. h’telic; h’telÆce; rÊþe (1); rÊþelic; rÊþen; þearlic; þearlÆce; þearlmæd; wÏlgrimm

gewalttätige -- gewalttätige Behandlung: nætzoc, mhd., st. M.: nhd. »Notzog«, Notzucht, gewalttätige Behandlung, Gewaltttat, Vergewaltigung; nætzoge (1) 1, mhd., st. F.: nhd. »Notzog«, Notzucht, gewalttätige Behandlung

gewalttätige -- gewalttätige Selbsthilfe: sülfrecht, zylfrecht, sulfrecht, selfrecht, mnd., N.: nhd. »Selbstrecht«, eigenmächtiges Vorgehen, angemaßte Rechtsausübung, gewalttätige Selbsthilfe, Selbstjustiz, Gewalttätigkeit, Gewalttat

gewalttätige -- gewalttätige Gesinnung: vrÐvelwalt, mnd., F.: nhd. unrechtmäßige Gewalt, gewalttätige Gesinnung

gewalttätige -- gewalttätige Wegnahme: hÐrwerk*?, herwerk, herewerk, herrewerk, herwerke, mnd., N.: nhd. Gewalttat, gewalttätige Wegnahme, Plünderung

gewalttätigen -- gewalttätigen Sinnes seiend: waltmȫdich*, waltmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »gewaltmütig«, gewalttätig, gewalttätigen Sinnes seiend

gewalttätiger -- gewalttätiger Mensch: brogÏre, broger, mhd., st. M.: nhd. Aufrührer, Prahler, Großtuer, gewalttätiger Mensch

gewalttätiger -- gewalttätiger Übergriff: vorweldiginge, mnd., F.: nhd. gewalttätiger Übergriff, Gewalttat, Vergewaltigung; vorweldinge, vorwõldinge, mnd., F.: nhd. gewalttätiger Übergriff, Gewalttat, Vergewaltigung, Überwältigung, Notzucht

gewalttätiger -- gewalttätiger Angriff: ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, mnd., M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen; ȫvervallinge, ævervallinge, overvallinge, mnd., F.: nhd. Gewalttat, gewalttätiger Angriff; ȫvervanc, ævervanc, avervanc, overvank, mnd., M.: nhd. Übergriff, Gewalttat, Schädigung, gewalttätiger Angriff, Schaden (M.); ȫvervõringe, ævervõringe, ȫvervahrunge, avervõringe, ²vervõringe, overvaringe, ȫvervõrunge, ȫvervõrunc, ȫvervõronge, mnd., F.: nhd. Übergang, Durchquerung, Herüberholen, Herbeiholen, Überzug, Raubzug durch ein Land, Anfall, Gewalt, Verletzung Übertretung eines Gesetzes, Unrecht, gewalttätiger Angriff, Überfall, Bedrängung, Übervorteilung; ȫvervȫringe, ævervȫringe, auervȫringe, mnd., F.: nhd. Überführung, Verschleppung, Gefangennahme, Überfall, gewalttätiger Angriff
gewalttätiger -- gewalttätiger Bube: bæve, bove, mnd., M.: nhd. Bube, gewalttätiger Bube, Frevler, Spitzbube, Räuber

Gewalttätiger: an. Ospakr, Gewalttätiger: an. Ospakr

Gewalttätiger: gewõldenÏre*, gewõldenÐr, gewõldenÐre, mnd., M.: nhd. Gewalt Ausübender, Gewalttätiger, Räuber, Rechtsbrecher; gewaltnÐmÏre*, gewaltnÐmer, mnd., M.: nhd. Gewalttätiger, Gewaltausübender; geweldenÏre*, geweldenÐr, geweldenÐre, mnd., M.: nhd. Gewalt Ausübender, Gewalttätiger, Räuber, Rechtsbrecher; geweldenÐmÏre*, geweldenemer, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltnehmer«, Gewalttätiger, Räuber, Rechtsbrecher

gewalttätiges -- gewalttätiges Leben führen: bæven (1), boven, mnd., sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, gewalttätiges Leben führen, liederliches Leben führen

Gewalttätigkeit: gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, mnd., F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; R.: Ausruf des Schreckens über Gewalttätigkeit: hðwælde, mnd., Interj.: nhd. ha Gewalt!, Ausruf des Schreckens über Gewalttätigkeit; R.: Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause: hðsgewelde, mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswalt, hðswolt, mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswelde mnd., F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl

Gewalttätigkeit: ungestiure (2), mhd., st. F.: nhd. Sturm, Lärm, Ungestüm, Unziemlichkeit, Gewalttätigkeit, Leiden, Qual; ungezühte, mhd., st. N.: nhd. Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Unsittlichkeit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Roheit, Vergehen; unstiure, unstðre, mhd., st. F.: nhd. Belästigung, Belastung, Beschwerde, Schmerzhaftigkeit, unziemliche Handlung, ungestüme Handlung, unziemliche Handlungsweise, ungestüme Handlungsweise, Gewalttätigkeit; unzuht, mhd., st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen; vreide (4), freide*, mhd., sw. M.: nhd. Übermut, Gewalttätigkeit; vreiden, freiden*, mhd., st. N.: nhd. Übermut, Gewalttätigkeit; vrevel (3), frefel*, mhd., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalt, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Hochmut, Frechheit, Bosheit, Vergehen, rechtliches Vergehen, Geldstrafe, Buße; vrevele, frefele*, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Frevel«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frechheit, böser Wille, rechtliches Vergehen, Rechtsverletzung, Straftat, Geldstrafe, Geldbuße, Strafzahlung; vrevellÆche (2), vrävellÆche, vrevelelÆche, frefellÆche*, fräfellÆche*, frefelelÆche*, mhd., st. F.: nhd. Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; vrevellicheit, vrevellichheit*, frevellicheit*, frevellichheit*, mhd., st. F.: nhd. »Frevelheit«, Mut, Kühnheit, Unerschrockenheit, Gewalttätigkeit, Vermessenheit, Verwegenheit, Übermut, Frechheit, rechtliches Vergehen, Geldstrafe; R.: ungesetzliche Gewalttätigkeit: übergrif, mhd., st. M.: nhd. Übergreifen, Übergriff, Verstoß, ungesetzliche Gewalttätigkeit, ungesetzmäßige Gewalttätigkeit; R.: ungesetzmäßige Gewalttätigkeit: übergrif, mhd., st. M.: nhd. Übergreifen, Übergriff, Verstoß, ungesetzliche Gewalttätigkeit, ungesetzmäßige Gewalttätigkeit

Gewalttätigkeit: ahd. nætida 2; nætigÆ 1; nætwegida* 1, Gewalttätigkeit: ahd. nætida 2; nætigÆ 1; nætwegida* 1

Gewalttätigkeit: an. yfirgangr, Gewalttätigkeit: an. yfirgangr

Gewalttätigkeit: sülfrecht, zylfrecht, sulfrecht, selfrecht, mnd., N.: nhd. »Selbstrecht«, eigenmächtiges Vorgehen, angemaßte Rechtsausübung, gewalttätige Selbsthilfe, Selbstjustiz, Gewalttätigkeit, Gewalttat; sülfrichte, sulfrichte, selfrichte, silfrichte, mnd., N.: nhd. »Selbstgericht« (N.) (1), gewalttätig angemaßte Selbsthilfe, Gewalttätigkeit, Gewalttat

Gewalttätigkeit: vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen; walt (1), mnd.?, M., F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit; welde (1), mnd.?, st. F.: nhd. Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit, Gewalttat; wolt (1), mnd.?, F.: nhd. »Walt«, Macht, Gewalt, Herrschaft, Befugnis, Gewalttätigkeit; wrÐde (1), mnd.?, F.?: nhd. Grausamkeit, Gewalttätigkeit; R.: Gewalttätigkeit begehen: vrÐvelen, vrevelen, mnd., sw. V.: nhd. sich trotzig aufführen, Gewalttätigkeit begehen, Verbrechen begehen, gegen Recht und Gesetz handeln

Gewalttätigkeit: gewalt (1), giwalt, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt

Gewalttätigkeit: anevõringe*, anvõringe, anvaringe, mnd., F.: nhd. »Anfahrung«, Angriff, Gewalt, Gewalttätigkeit

Gewalttätigkeit: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher; ȫverdõt, æverdõt, ȫverdaet, æverdaet, averdaet, ȫvedõt, overdõt, mnd., F.: nhd. Maßlosigkeit, Vermessenheit, Übermut, Frevel, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Gesetzesübertretung, Verbrechen, Unrecht; ȫvergrÆpen* (2), ȫvergrÆpent, mnd., N.: nhd. Übergriff, Gewalttätigkeit, Handgreiflichkeit, Rechtsbruch; ȫvergrÆpinge, ævergrÆpinge, overgripinge, mnd., F.: nhd. Übergriff, Gewalttätigkeit, Handgreiflichkeit, Rechtsbruch; ȫvermæt, ȫvermoet, ȫvermoud, ævermæt, overmôt, ȫvermðt, ȫvermuet, mnd., M., F.: nhd. Übermut, Stolz, Hochmut, Überheblichkeit, Vermessenheit, übermütiges Benehmen, Dreistigkeit, Verschwendung, Unmäßigkeit, Gewalttätigkeit, Rechtsbruch, Zorn, gewaltsame Beeinträchtigung, Schäumen einer Flüssigkeit

Gewalttätigkeiten -- Gewalttätigkeiten verüben: woldebergen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalttätigkeiten verüben, übel hausen, Unruhe stiften, notzüchten; woldenbergen, mnd.?, sw. V.: nhd. Gewalttätigkeiten verüben, übel hausen, Unruhe stiften, notzüchten

Gewaltttat: nætzoc, mhd., st. M.: nhd. »Notzog«, Notzucht, gewalttätige Behandlung, Gewaltttat, Vergewaltigung

Gewaltüberin: gewaltÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gewalterin«, Gewaltüberin, Gewaltherrscherin, Gewalthaberin, Machthaberin

Gewaltverbrechen: hÐrwerkvorbrÐkinge*?, herwerkvorbrÐkinge, mnd., F.: nhd. Gewaltverbrechen, Plünderungsverbrechen

Gewaltverbrecher: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

Gewaltverfolger«: ae. néadwraca, Gewaltverfolger«: ae. néadwraca

Gewaltvogt«: woltvæget, woltvoget, mnd.?, M.: nhd. »Gewaltvogt«, Gerichtsdiener, Gerichtsbote

Gewaltvollstreckung -- zur Gewaltvollstreckung vorgehen: afries. tÆdia 1, Gewaltvollstreckung -- zur Gewaltvollstreckung vorgehen: afries. tÆdia 1

gewälzt: ahd. biwalzit*, gewälzt: ahd. biwalzit*

Gewand: anfrk. giwÐdi* 1; wõd* 6; *wÐdi?; R.: härenes Gewand: anfrk. hÐra* 2, Gewand: anfrk. giwÐdi* 1; wõd* 6; *wÐdi?; R.: härenes Gewand: anfrk. hÐra* 2

Gewand -- Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst: pellen (1), pelle, mnd., Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gewand: ahd. anaslouf* 2; anawant* 2; bifengida* 8; wantalgiwõti* 1; wõt* (1) 52; *wõti?; blah* (1) 1; wintlahhan* 4; dekka* 1; dekkÆ* 23; drappus* 11?; fano 28; furihemidi* 1; garawa* (2) 38?; garawi* 4?; garawÆ* 3?; gifang 6; gigarawi* 12; giroubi 19; gispan 11; giwant* (2) 1?; *giwõt (2)?; giwõti* 92; giwerida* (2) 1; guffa 1?; hamo (1) 3; *hamo (3)?; helÆ 11; hemidi 28; ingiwõti* 1; inslouf* 2; lahhan (1) 87; pfeitidi* 3; reft 1; regil* 5; rezina* 3; roccus*; rok (1) 47; rouba* 8; saban 33; sabo 7; stæla 10?; trembil 14; tunihha (2) 21; tuohhil* 12; ubarhelÆ 1; R.: ärmelloses Gewand: ahd. armilausa* 2; R.: aufreizendes Gewand: ahd. huorgiwõt* 1; R.: blaues Gewand: ahd. weitÆnrok* 3; R.: buntes Gewand: ahd. polimid* 1; R.: buntgewebtes Gewand: ahd. giggilfÐhrok* 5; R.: feines Gewand: ahd. fano 28; R.: feinleinenes Gewand: ahd. sabana* 1; R.: gelbes Gewand: ahd. gelorok* 5; R.: Gewand aus feinem Stoff: ahd. pfelli* 7; R.: Gewand aus grünem Stoff: ahd. gruonrok* 1; R.: Gewand aus purpurgefärbtem Stoff: ahd. purpurpfellæl* 1; R.: Gewand aus rotem Stoff: ahd. rætrok* 2; R.: Gewand aus schwarzem Seidenstoff: ahd. swarzpfellÆnrok* 1; R.: härenes Gewand: ahd. hõra 20; rõginna* 1; R.: leinenes Gewand: ahd. saban 33; R.: rotes Gewand: ahd. rætpfello* 4; rætpfellæl 12; R.: safrangelbes Gewand: ahd. kruogo* 11; R.: schäbiges Gewand: ahd. ? slusa 3; R.: schwarzes Gewand: ahd. swarzpfellæl* 3; swarzrok* 2; R.: seidenes Gewand: ahd. sÆdÆnrok* 2; silihho* 2; R.: waidblaues Gewand: ahd. weitÆnrok* 3; R.: weißes Gewand: ahd. wÆzpfellÆnrok* 1; R.: Bausch des Gewandes: ahd. buosum* 16, Gewand: ahd. anaslouf* 2; anawant* 2; bifengida* 8; wantalgiwõti* 1; wõt* (1) 52; *wõti?; blah* (1) 1; wintlahhan* 4; dekka* 1; dekkÆ* 23; drappus* 11?; fano 28; furihemidi* 1; garawa* (2) 38?; garawi* 4?; garawÆ* 3?; gifang 6; gigarawi* 12; giroubi 19; gispan 11; giwant* (2) 1?; *giwõt (2)?; giwõti* 92; giwerida* (2) 1; guffa 1?; hamo (1) 3; *hamo (3)?; helÆ 11; hemidi 28; ingiwõti* 1; inslouf* 2; lahhan (1) 87; pfeitidi* 3; reft 1; regil* 5; rezina* 3; roccus*; rok (1) 47; rouba* 8; saban 33; sabo 7; stæla 10?; trembil 14; tunihha (2) 21; tuohhil* 12; ubarhelÆ 1; R.: ärmelloses Gewand: ahd. armilausa* 2; R.: aufreizendes Gewand: ahd. huorgiwõt* 1; R.: blaues Gewand: ahd. weitÆnrok* 3; R.: buntes Gewand: ahd. polimid* 1; R.: buntgewebtes Gewand: ahd. giggilfÐhrok* 5; R.: feines Gewand: ahd. fano 28; R.: feinleinenes Gewand: ahd. sabana* 1; R.: gelbes Gewand: ahd. gelorok* 5; R.: Gewand aus feinem Stoff: ahd. pfelli* 7; R.: Gewand aus grünem Stoff: ahd. gruonrok* 1; R.: Gewand aus purpurgefärbtem Stoff: ahd. purpurpfellæl* 1; R.: Gewand aus rotem Stoff: ahd. rætrok* 2; R.: Gewand aus schwarzem Seidenstoff: ahd. swarzpfellÆnrok* 1; R.: härenes Gewand: ahd. hõra 20; rõginna* 1; R.: leinenes Gewand: ahd. saban 33; R.: rotes Gewand: ahd. rætpfello* 4; rætpfellæl 12; R.: safrangelbes Gewand: ahd. kruogo* 11; R.: schäbiges Gewand: ahd. ? slusa 3; R.: schwarzes Gewand: ahd. swarzpfellæl* 3; swarzrok* 2; R.: seidenes Gewand: ahd. sÆdÆnrok* 2; silihho* 2; R.: waidblaues Gewand: ahd. weitÆnrok* 3; R.: weißes Gewand: ahd. wÆzpfellÆnrok* 1; R.: Bausch des Gewandes: ahd. buosum* 16

Gewand: gerwe, garwe, gÐr, gÐre, gõre, mnd., N.: nhd. Kleidung, Rock, Gewand, priesterliche Kleidung, Messgewand; gewõde (2), mnd., N.: nhd. Gewand, Kleidung, Gemächte; gewant (1), mnd., N.: nhd. Zeug, Stoff, Tuch, Seide, ganzes Stück Tuch, Gewand, Kleid; gewõt, gewõd, mnd., N.: nhd. Gewand, Kleidung, Gemächte; gewÐde (1), mnd., N.: nhd. »Gewäte«, Gewand, Kleidung, Ornat; klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, mnd., F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur; R.: Armenspende an Gewand: gædeswant, mnd., N.: nhd. Armenspende an Kleidung, Armenspende an Gewand; R.: Gewand anlegen: klÐden, kleiden, kleyden, mnd., sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen; R.: grobes Gewand: feile, feyle, vegele, feygele, mnd., F., M.: nhd. Kopftuch, Schleier, Mantel, grobes Gewand; R.: härenes Gewand: hõrdæk, mnd., M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?; hÐren (5), mnd., N.?: nhd. härenes Gewand; R.: herunterhängendes Gewand: hangelse***, hangels***, mnd., N.: nhd. herunterhängendes Gewand; hengelse*, hengelische?, mnd., N.: nhd. herunterhängendes Gewand, Vorhang, herabhängendes Kopftuch; R.: priesterliches Gewand: gerwewant, gÐrewant*, gÐrwant, gõrwant, mnd., N.: nhd. priesterliches Gewand, Messgewand, Kasel; R.: Raum in dem das priesterliche Gewand aufbewahrt wird: gerwekõmer*, gÐrkõmer, gÐrekõmer, gerwekammer, gewekamer, gõrkõmer, garwekõmer, mnd., F.: nhd. Sakristei, Raum in dem das priesterliche Gewand aufbewahrt wird, Schatzkammer, Archiv

Gewand: want (2), mnd.?, N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung; wõt, mnd.?, M.: nhd. Gewand, Kleidung; R.: eine Art weites Gewand: ümmegegerwe*, ummegegerwe, mnd.?, N.: nhd. eine Art weites Gewand, Mantel, Messgewand; R.: Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen: undersnÆden*, undersniden, mnd.?, st. V.: nhd. abschneiden, Gewand beim Zuschneiden mit andern Stoffen mischen, bunt zusammensetzen; R.: Gewand zur Zierde schnitzen: tæhouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschneiden, Gewand zur Zierde schnitzen; R.: priesterliches Gewand für die Fastenzeit: vastenstücke, mnd., N.: nhd. priesterliches Gewand für die Fastenzeit

Gewand: meiendach*, maiendach, mhd., st. N.: nhd. Maidecke, Gewand; muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres; pfelle*, phelle, pfelle, pelle, phell, mhd., st. M.: nhd. »Pfell«, Gewand, Decke aus feinem kostbarem Seidenzeug; R.: festliches Gewand: pfellelkleit, phellelkleit*, mhd., st. N.: nhd. festliches Seidengewand, festliches Gewand; pfellenkleit, mhd., st. N.: nhd. festliches Seidengewand, festliches Gewand; R.: Gewand aus feinem Seidenzeug: pfellel, pfeller, phellel, pellel, phellæl, pheller, phellær, mhd., st. M.: nhd. »Pfell«, Seide, Gewand aus feinem Seidenzeug, Purpur, Seidenstoff; R.: Gewand aus Seidenstoff: purper (1), purpur, mhd., st. M., st. F.: nhd. kostbarer Seidenstoff, Seidengewand, Gewand aus Seidenstoff, Purpur, Purpurseide; R.: leichtes Gewand: linte (2) 2, mhd., F.: nhd. leichtes Gewand?

Gewand -- »Gewand schneiden«: gewantsnÆden***, mhd., V.: nhd. »Gewand schneiden«, mit Tüchern handeln; R.: armseliges Gewand: gewendelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gewändlein«, kleines Gewand, armseliges Gewand; R.: Gewand zum Gürten: gürtelgewant, mhd., st. N.: nhd. »Gürtelgewand«, Gewand zum Gürten; R.: golddurchwirktes Gewand: goltgewant, mhd., st. N.: nhd. »Goldgewand«, golddurchwirktes Gewand; R.: härenes Gewand: gewant (1), mhd., st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; R.: kleines Gewand: gewendelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gewändlein«, kleines Gewand, armseliges Gewand; R.: kurzes Gewand: kurzgewant, mhd., st. N.: nhd. kurzes Gewand; R.: Öffnung für den Kopf im Gewand: houbetgazze, mhd., st. F.: nhd. »Hauptgasse«, Kopfloch, Gewandausschnitt, Halsöffnung, Öffnung für den Kopf im Gewand

Gewand -- ärmelloses Gewand: an. serkr (1); R.: härenes Gewand: an. hõrklÏŒi, hÏra (1)

Gewand -- Spange die das Gewand zusammenhält: vüregespanne*, vürgespanne, füregespanne*, mhd., st. N.: nhd. Spange die das Gewand zusammenhält

Gewand: anegesloufe*, anegeslöufe, angeslöufe, mhd., st. N.: nhd. Kleid, Gewand, Hülle; R.: geweihtes Gewand: cresemkleit, mhd., st. N.: nhd. »Chrisamkleid«, geweihtes Gewand; R.: liturgisches Gewand: dalmanke, mhd., sw. F.: nhd. »Dalmanke«, Dalmatika, liturgisches Gewand; dalmaticõ, mhd., st. F.: nhd. Dalmatika, liturgisches Gewand

Gewand: wõt, wÏjet*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug; R.: Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: ziklõtÆn, sigelõtÆn, mhd., st. M.: nhd. Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff; R.: kleines armseliges Gewand: wendelÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines armseliges Gewand; R.: mit wollenem Gewand gekleidet: wüllÆn, wullÆn, wollÆn, mhd., Adj.: nhd. wollen (Adj.), aus Wolle gemacht, von Wolle gefertigt, mit wollenem Gewand gekleidet, Wollen...

Gewand: gegerwede, mhd., st. N.: nhd. Gewand; gewant (1), mhd., st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; gewõt, mhd., st. F.: nhd. Gewand, Kleidung; gewÏte, gewÏde, gewõte, mhd., st. N.: nhd. Gewand, Kleidung, Rüstung, Ausrüstung; gewendelech, mhd., st. N.: nhd. Gewand; hülle, hulle, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Hülle«, Mantel, Kopftuch, Umhüllung, Obergewand, Gewand, Decke; Ænslouf, mhd., st. M.: nhd. »Einhüllen«, Gewand; kleit (1), klÐt, mhd., st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung

Gewand -- Spange die das Gewand vorn zusammenhält: vüregespenge*, vürgespenge, füregespenge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgespänge«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält; vürespange*, fürespange*, vürspange, fürspange*, mhd., F.: nhd. »Fürspange«, Spange die das Gewand vorn zusammenhält

Gewand: amitte, amit, amicke, amicte, mnd., F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert; R.: Gewand das die Brust bedeckt: bæseme, bæsem, bæsme, bæssem, gebæsme, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener; busem, busen, buseme, bussem, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

Gewand: germ. *hrukka-; *tunik-; *wÐdi-, Gewand: germ. *hrukka-; *tunik-; *wÐdi-

Gewand: as. giwõdi* 25; lint* 1; pêda* 1; *wõd? 2; wõdi* 1, Gewand: as. giwõdi* 25; lint* 1; pêda* 1; *wõd? 2; wõdi* 1

Gewand: got. snaga* 5, Gewand: got. snaga* 5

Gewand -- Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen: undersnÆden, mhd., st. V.: nhd. »unterschneiden«, vermischen, abschneiden, zerstückeln, schneidend dazwischentreten, trennend dazwischentreten, anordnen, bestimmen, Gewand mit anderen oder aus verschiedenen Stoffen mischen, stückweise zusammensetzen, bunt zusammensetzen, unterteilen, unterbrechen, unterscheiden, mischen, durchsetzen, durchsetzen mit, zusammensetzen, besetzen, schmücken, schmücken mit

Gewand -- das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange: vürespan*, fürespan*, vürspan, fürspan*, mhd., st. N.: nhd. Fürspan, das Gewand von vorn zusammenhaltende Spange, Klammer

Gewand -- Gewand eines Geistlichen: põpenklÐt, põpenkleit, mnd., N.: nhd. Gewand eines Geistlichen, Priestergewand

Gewand: ae. gerÆf; hama; hrÏgl; oferbrÏdels; ærel; scíete (1); scrðd; swÚpels; swÚpelse; wÚd; wÚde; R.: fliegendes Gewand: ae. wealca; R.: härenes Gewand: ae. cilic; hÚre; scora (1); R.: weißes Gewand: ae. hwÆt hrÏgl, Gewand: ae. gerÆf; hama; hrÏgl; oferbrÏdels; ærel; scíete (1); scrðd; swÚpels; swÚpelse; wÚd; wÚde; R.: fliegendes Gewand: ae. wealca; R.: härenes Gewand: ae. cilic; hÚre; scora (1); R.: weißes Gewand: ae. hwÆt hrÏgl

Gewand: schrðt, mnd., Sb.: nhd. Gewand, Messgewand; R.: Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand: swartmȫnik*, swartmönnik, mnd., M.: nhd. »Schwarzmönch«, Angehöriger eines geistlichen Ordens mit schwarzem Gewand, Dominikaner; R.: Gewand aus feiner Wolle: scharlõkenesklÐt*, scharlõkensklÐt, scharlõkenskleit, mnd., N.: nhd. Gewand aus Scharlach, Gewand aus feiner Wolle; R.: Gewand aus Sackleinen: sakstücke, mnd., N.: nhd. Gewand aus Sackleinen, Büßergewand; R.: Gewand aus Scharlach: scharlõkenesklÐt*, scharlõkensklÐt, scharlõkenskleit, mnd., N.: nhd. Gewand aus Scharlach, Gewand aus feiner Wolle; R.: Gewand des Subdiakons: subtÆle, subtÆl, mnd., F.: nhd. Gewand des Subdiakons; R.: liturgisches Gewand des Subdiakons für den Sonntag: sunnedõgessubtÆle*, sondõgessubtÆle, mnd., F.: nhd. liturgisches Gewand des Subdiakons für den Sonntag; R.: metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand: rȫsekenspange, mnd., F.: nhd. »Röschenspange«, metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand; R.: mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen: sðbe, sube, szube, sðve, mnd., M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar; R.: weißes Gewand: stæle, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

Gewand: saben, mhd., st. M.: nhd. Leinwand, Kleidungsstück aus Leinwand, weißes Leinen (N.), feines Leinen (N.), Leinengewand, Gewand; tuoch, tðch, mhd., st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand; R.: abgeschabte Stelle am Gewand: schabe (1), mhd., sw. F.: nhd. »Schaber«, Schabeisen, Hobel, Schababfall, Motte (F.) (1), Schabe (F.) (1), abgeschabte Stelle am Gewand; R.: als Zierat über ein Gewand hinsetzen: ströuwen, strouwen, stræwen, ströun, striun, strÐwen, ströun, mhd., sw. V.: nhd. niederstrecken, zu Boden werfen, streuen, ausstreuen, ausschütten, vergießen, ausbreiten, ausspannen, auseinanderstreuen, zerstreuen, verbreiten, bestreuen, bedecken, hinstreuen, hinwerfen, verstreuen, niederwerfen, werfen, anbringen, spritzen auf, richten auf, beschütten, zieraten, als Zierat über ein Gewand hinsetzen, unterstreuen, belegen (V.); R.: gestreiftes Gewand: strÆfele 2, mhd., st. F.?: nhd. gestreiftes Gewand; R.: Gewand aus rotem Stoff: scharlachen, scharlach, mhd., st. N.: nhd. Scharlach, feines Wollzeug, Kleid, Gewand aus rotem Stoff; R.: Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch: scharlachgewant, mhd., st. N.: nhd. Scharlachgewand, Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch; scharlachsgewant, 2 mhd., st. N.: nhd. Scharlachgewand, Gewand aus scharlachfarbenem Wolltuch; R.: seidenes Gewand: silich 1, mhd., st. M.: nhd. seidenes Gewand

Gewand: afries. gewed; *hama; hexil 1; hreil 2; lotha 1; wÐde 22; wÐden 1 und häufiger?; R.: kirchliches Gewand: afries. gare 1; R.: Rechnungsmünze für das Gewand: afries. wÐdemerk 1, Gewand: afries. gewed; *hama; hexil 1; hreil 2; lotha 1; wÐde 22; wÐden 1 und häufiger?; R.: kirchliches Gewand: afries. gare 1; R.: Rechnungsmünze für das Gewand: afries. wÐdemerk 1

Gewand«: want (1), mhd., st. F.: nhd. »Gewand«, Wand, Mauer, Seite, Raum, Seitenfläche, Gebäudeseite, Gemachseite, Seite eines Gegenstandes, Felswand, steiler Abhang, Scheidewand; want (2), mhd., st. N.: nhd. »Gewand«, Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug

Gewandausschnitt: houbetgazze, mhd., st. F.: nhd. »Hauptgasse«, Kopfloch, Gewandausschnitt, Halsöffnung, Öffnung für den Kopf im Gewand; houbethol, mhd., st. N.: nhd. Kopfloch, Gewandausschnitt; houbetloch, houptloch, mhd., st. N.: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch, oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird, Gewandausschnitt, Halsausschnitt; houbetluoc, mhd., st. N.: nhd. Kopfloch, Gewandausschnitt

Gewandbank: gewantbanc, mhd., st. F.: nhd. Gewandbank, Verkaufstisch der Tuchhändler

Gewände: gewende (1), mhd., st. N.: nhd. Wand, Gewände, Ackerlänge

gewandelt: überformic, mhd., Adj.: nhd. gewandelt

gewandelt: gewandelet***, gewandelt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewandelt; gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

gewandelt«: gewandelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewandelt«

gewanden«: gewanden, mhd., sw. V.: nhd. »gewanden«, kleiden

Gewänder -- kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder: schÆnõt, mhd., st. M.: nhd. kostbare Fischhaut von dunkler oder blauglänzender Farbe zum Besetzen und Verbrämen der Gewänder

Gewänder -- der priesterlichen Gewänder entkleiden: entgerwen*, entgerewen, engerewen, mnd., sw. V.: nhd. entkleiden, Kleider ausziehen, der priesterlichen Gewänder entkleiden

Gewander«: gewendÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Gewander«

gewandert: vorwanderet***, vorwandert***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewandert

Gewandes -- oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird: houbetloch, houptloch, mhd., st. N.: nhd. »Hauptloch«, Kopfloch, oberer Ausschnitt eines Gewandes wodurch der Kopf gesteckt wird, Gewandausschnitt, Halsausschnitt

Gewandes -- Bausch des Gewandes: buosem, buosen, puosem, mhd., st. M.: nhd. Busen, Bausch des Gewandes, Brustteil der Bekleidung, Schoß (M.) (1), rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie, Brust, Mieder

Gewandes -- unterer Rand des Gewandes: sæm (1), soem, zoem, z²m, sæme, mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Band (N.), umgelegter Rand eines Zeugstücks, durch Besatz geschützter Rand, Zierrand, unterer Rand des Gewandes, Randstreifen eines Gebiets, Ufersaum, Hufeisen, Streifen (M.) zwischen Horn und Fleisch am Huf des Pferdes, Name eines Fisches

Gewandes -- Zerschneiden des Gewandes: afries. wÐdskrÐd 4, Gewandes -- Zerschneiden des Gewandes: afries. wÐdskrÐd 4

Gewandes -- am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

gewandet: gewendet, gewant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

gewandet« (): gewandet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewandet« (?)

Gewandfall: hÏzeval, hÏzefal*, mhd., st. M.: nhd. Gewandfall, das beste Kleid das bei einer Veränderung (Nachfolge) in einem Leihegut dem Herrn zukommt

Gewandfall«: gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, mhd., st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt

gewandhalber«: gewandeshalp, mhd., Adv.: nhd. »gewandhalber«, in Bezug auf die Kleidung

Gewandhändler: gewandÏre*, gewander, gewender, mhd., st. M.: nhd. Gewandhändler, Kleiderverkäufer

Gewandhändler«: gewendelÏre*, gewendeler, mhd., st. M.: nhd. »Gewandhändler«, Kleidungsverkäufer

Gewandhaus: pelsÏrehðs*, pelzerhðs, peltzerhðs, pilserhðs, pilßerhðs, pilszerhðs, pilzerhðs, piltzerhðs, mnd., N.: nhd. vom hamburgischen Kürschneramt unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus, Gewandhaus

Gewandhaus: wanthðs, mnd.?, N.: nhd. Gewandhaus, Tuchhalle

Gewandhaus: ahd. wõthðs 5, Gewandhaus: ahd. wõthðs 5

Gewandhaus: gewanthðs, mhd., st. N.: nhd. Gewandhaus, Gewandhaus; gewanthðs, mhd., st. N.: nhd. Gewandhaus, Gewandhaus

Gewandhause -- Lade der Tuchhändler im Gewandhause: wantkiste, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkiste«, Lade der Tuchhändler im Gewandhause, Kauftisch

Gewandhof«: wanthof, mnd.?, N.: nhd. »Gewandhof«, Gildehaus der Tuchhändler?

Gewandkammer: gewantkamer*, gewantkammer, mhd., st. F.: nhd. Gewandkammer, Tuchlager

Gewandkennung«: wantkenninge, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkennung«, Kenntnis in Tuchwaren

Gewandkiste«: wantkiste, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkiste«, Lade der Tuchhändler im Gewandhause, Kauftisch

Gewandknopf«: wandesknæp, mnd.?, M.: nhd. »Gewandknopf«, Knopf aus Tuch

Gewandkogge«: wantkogge, mnd.?, M.: nhd. »Gewandkogge«, mit Tuch beladenes Schiff

Gewandkragen« (M.): wantkrage, mnd.?, M.: nhd. »Gewandkragen« (M.), Tuchkragen (M.)

Gewandlaube«: gewantloube, mhd., sw. F.: nhd. »Gewandlaube«, Verkaufsstand für Tuche

Gewändlein«: gewendelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gewändlein«, kleines Gewand, armseliges Gewand

Gewandleute«: wantlǖde*, wantlude, mnd.?, Pl.: nhd. »Gewandleute«, Tuchhändler

Gewandmacher«: wantmõkÏre*, wantmaker, mnd.?, M.: nhd. »Gewandmacher«, Tuchweber, Wollenweber; wantmÐkÏre*, wantmeker, mnd.?, M.: nhd. »Gewandmacher«, Tuchweber, Wollenweber

Gewandmark: reilmark*, reilemark, mnd., F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

Gewandmark«: afries. hreilmerk 4, Gewandmark«: afries. hreilmerk 4

Gewandmeister«: gewantmeister, mhd., st. M.: nhd. »Gewandmeister«, Aufseher der Kleiderkammer

Gewandnadel -- Gewandnadel an der ein Brustband befestigt ist das den Umhang hält: tassÐl, tassÆl, mnd., N.: nhd. Tassel, Gewandnadel an der ein Brustband befestigt ist das den Umhang hält, Kleiderspange

Gewandnadel: an. dvergr, Gewandnadel: an. dvergr

Gewandrahmen«: wantrõme*, wantrame, mnd.?, M.: nhd. »Gewandrahmen«, Gestell in dem die Tuchbereiter das Tuch spannen um es zu trocknen und zu bürsten

Gewandrand: soum (1), mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (1), Gewandrand, Land, Grenze

Gewandsack: wõtsak, wasach, mnd.?, M.: nhd. Gewandsack, Reisetasche; wescher (1), mnd.?, M.: nhd. Gewandsack, Reisetasche; wetscher, wetzker, mnd.?, M.: nhd. Gewandsack, Reisetasche

Gewandsäckchen: wõtzschen, watzschen, mnd.?, N.: nhd. Gewandsäckchen

Gewandschere: schÐrschÐre, scherschÐre, mnd., F.: nhd. Tuchschere, Gewandschere

Gewandschere«: wantschÐre, mnd.?, F.: nhd. »Gewandschere«, Tuchschere

Gewandscherer«: wantschÐrÏre*, wantscherer, mnd.?, M.: nhd. »Gewandscherer«, Tuchscherer, Appreteur

Gewandschließe -- schmückende Gewandschließe: vȫrspan, mnd., N.: nhd. Brustspange, vorn angebrachte Spange, Brosche, schmückende Gewandschließe

Gewandschließe: spange, mnd., F.: nhd. Spange, Metallstück, Metallschmuck, Schließe, Gewandschließe, streifenartiger metallener Besatz als Schmuck an Kleidern (zur ostfriesischen oder dithmarsischen Frauentracht gehörig), ringartiger Haarschmuck, Armschmuck, Rosette, Buckel als Ornament auf Goldschmiedearbeit, runder Zierbeschlag auf Riemen (M.) (1) und Saumzeug, Bezeichnung querliegender Ackerstücke? (Bedeutung örtlich beschränkt); spangenknæp, mnd., M.: nhd. »Spangenknopf«, Zierknopf, Gewandschließe

Gewandschmuck«: ahd. regilzierida* 1, Gewandschmuck«: ahd. regilzierida* 1

Gewandschneider: wantsnÆdÏre*, wantsnider, mnd.?, M.: nhd. Gewandschneider, Tuchhändler; R.: Geschworner bzw. Ältermann der Gewandschneider: wantswæren*, wantsworen, mnd.?, M.: nhd. Geschworner bzw. Ältermann der Gewandschneider?

Gewandschneider: wõtschrætÏre*, wõtschræter, mhd., st. M.: nhd. »Kleiderschröter«, Gewandschneider

Gewandschneider: dæksnÆdÏre*, dæksnÆder, mnd., M.: nhd. Gewandschneider, Tuchkaufmann

Gewandschneider -- Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht: stõllõde, mnd., F.: nhd. Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht

Gewandschneider«: gewantsnÆdÏre*, gewantsnÆder, mhd., st. M.: nhd. »Gewandschneider«, Tuchschnittwarenhändler

Gewandschneidergilde -- Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde: kæphðs, mnd., N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager

Gewandschnitt: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Gewandschnitt: gewantsnit, mhd., st. M.: nhd. Gewandschnitt, Schnittwarenhandel

Gewandschnitt: afries. wÐdskrÐd 4, Gewandschnitt: afries. wÐdskrÐd 4

Gewandspange: vorespan*, vorspan, forespan*, mhd., st. N.: nhd. »Vorspann«, Gewandspange, Reinheit

Gewandstoff -- Gewandstoff als Geld: afries. wÐde 22, Gewandstoff -- Gewandstoff als Geld: afries. wÐde 22

Gewandstoff: want (2), mnd.?, N.: nhd. Gewand, Gewandstoff, Zeug, wollenes Tuch, Kleidung

Gewandstoff: want (2), mhd., st. N.: nhd. »Gewand«, Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug; wõt, wÏjet*, mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. »Wat«, Kleid, Gewand, Ornat, Tuch, Ausstattung, Äußeres, Zustand, Kleidung, Kleidungsstück, Rüstung, Gewandstoff, Kleiderstoff, Zeug

Gewandstoff: gewant (1), mhd., st. N.: nhd. Gewand, Stoff, Kleidung, Kleid, Damenkleid, härenes Gewand, Gewandstoff, Rüstung, Gepäck, Reisegepäck, Habe, Zeug; gewint, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Rüstung, Gewandstoff, Zeug, Decke; kateblatÆn, kõteblatÆn, mhd., st. N.: nhd. Gewandstoff, geringerer Seidenstoff; klÐbluot*, klebluot, mhd., st. F.: nhd. Kleeblüte, Gewandstoff; kleit (1), klÐt, mhd., st. N.: nhd. Kleid, Kleidung, Gewand, Tuch, Hülle, Kleidungsstück, Fell, Form, Gewandstoff, Zierde, Kopfbedeckung

Gewandstück -- lose fallendes Gewandstück: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

Gewandstück -- Gewandstück bei christlichen Bischöfen: raciænal, racjænal, mhd., st. N.: nhd. kostbares Bruststück der hohenpriesterlichen Kleidung, Gewandstück bei christlichen Bischöfen, Buch mit Vorschriften für die priesterliche Kleidung

Gewandstück -- dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis: stæle, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand; stælinge (1), stælinc, mnd., F.: nhd. Stola, Binde des Messpriesters, Diakon?, dem Priester und Bischof zustehendes Gewandstück als Zeichen der Amtsbefugnis, weißes Gewand

gewandt: scheftich, mnd., Adj.: nhd. geschäftig, tätig, gewandt, unternehmend, aktiv; snÐdich, sneidich, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig; snouw, snouwe, mnd., Adj.: nhd. hurtig, behende, schlau, gewandt

gewandt -- nach unten gewandt: nÐdenwart, mnd., Adv.: nhd. nach unten gewandt, nach unten gerichtet

gewandt: gerõde (3), mnd., Adv.: nhd. sofort, schnell, gewandt, sogleich, eben, soeben; gerat*, gerõt, grõt, mnd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), schnell, gewandt, bereit; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; klüftich, mnd., Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt; kluftich, mnd.?, Adj.: nhd. klug, schlau, gewandt; R.: geistig gewandt: geswinde (1), geswint, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig; geswinde (2), geswint, mnd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig, sehr

gewandt: geböugic*, geböugec, gebougic, mhd., Adj.: nhd. gebogen, bogenförmig, biegsam, gewandt; gebrouche, mhd., Adv.: nhd. gewandt; gelenke (2), mhd., Adj.: nhd. gelenkig, biegsam, gewandt, beweglich, geschmeidig; gelenke (3), mhd., Adv.: nhd. gelenkig, biegsam, gewandt, beweglich, geschmeidig; gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig; gerihtic* (2), gerihtec, mhd., Adv.: nhd. recht, in Ordnung, gewandt; gerihticlÆche*, gerihteclÆche, mhd., Adv.: nhd. geschickt, gewandt; gevirne (1), gefirne*, mhd., Adj.: nhd. altersschwach, geübt, gewandt; gevirne (2), gefirne*, mhd., Adv.: nhd. altersschwach, geübt, gewandt; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, mhd., Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; R.: geistig gewandt: klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig

gewandt: behendelÆk, behentlÆk, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendelÆken, behentlÆken, mnd., Adv.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendich***, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig

gewandt: ahd. biskrenki* 1; ? fantænti; rado (1) 14; rertÆg* 1; *rung?; sniumi* 4; swepfar* 3; swepfari* 1; swepfarlÆhho* 1, gewandt: ahd. biskrenki* 1; ? fantænti; rado (1) 14; rertÆg* 1; *rung?; sniumi* 4; swepfar* 3; swepfari* 1; swepfarlÆhho* 1

gewandt: rasch (2), rasche, mhd., Adv.: nhd. schnell, hurtig, gewandt, kräftig; rat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, frisch aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleich, gleichwertig; risch (1), mhd., Adj.: nhd. »risch«, hurtig, munter, stark, schnell, frisch, keck, trocken, spröde, gewandt; runden (2), mhd., Adj.: nhd. rund, geschickt, gewandt; runt, mhd., Adj.: nhd. rund, geschickt, gewandt; snel (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; spÏhelich, spÏhlich, spõhelich, mhd., Adj.: nhd. schlau, gewandt, kunstvoll, kunstfertig; spÏhelÆche, spÏhlÆche, spõhelÆche, mhd., Adv.: nhd. verschlagen (Adj.), schlau, klug, gewandt, kunstvoll, kunstfertig; swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; swindiclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewandt, rasch

gewandt: an. fimr, svinnr; R.: nach oben gewandt: an. ofanverŒr

gewandt: ae. smiþlÆce, gewandt: ae. smiþlÆce

gewandt: germ. *arni-; *hwerba-; *snarha-, gewandt: germ. *arni-; *hwerba-; *snarha-

gewandt: balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; behendiclich*, behendeclich, mhd., Adj.: nhd. fertig, geschickt, gewandt, schnell, kunstvoll; durchlistic*, durchlistec, mhd., Adj.: nhd. außerordentlich, klug, gewandt; R.: gleichermaßen gewandt: ebensnel, mhd., Adj.: nhd. »gleich schnell«, gleichermaßen kräftig, gleichermaßen gewandt

gewandt: vrischlÆk (1), vrislÆk, mnd., Adj.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; vrischlÆk (2), vrislÆk, mnd., Adv.: nhd. frisch, wohlgemut, keck, mutig, kräftig, stark, jung, rüstig, gewandt; wacker (2), mnd.?, Adj.: nhd. wacker, wachsam, munter, gewandt, hurtig, flink, fleißig

gewandt: verlistig 1, ferlistig*, mhd., Adj.: nhd. gewandt; vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit; R.: ausnehmend gewandt: ðzgelenke, mhd., Adj.: nhd. ausnehmend gewandt

gewandt«: swindiclich***, mhd., Adj.: nhd. »gewandt«

Gewandteil -- hinterer Gewandteil: aftermuoder, mhd., st. N.: nhd. hinterer Gewandteil, Unterhemd

Gewandtes«: gewantes***, mhd., sw. M.: nhd. »Gewandtes«

Gewandtheit: behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, mhd., st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede

Gewandtheit: an. *fimi?, Gewandtheit: an. *fimi?

Gewandtheit: gelenke (1), mhd., st. N.: nhd. Taille, Verbeugung, Gewandtheit, Lenkung, Kleiderfalte, Leitung, Biegsamkeit; geschÆbicheit*, geschÆbecheit, mhd., st. F.: nhd. Gewandtheit, Klugheit

Gewandtheit: behendichhÐt*, behendichÐt, behendicheit, mnd., F.: nhd. »Behändigkeit«, Klugheit, Gewandtheit, Geschicklichkeit, Feinheit, List, Ausflucht, Vorbehalt, Kunstgriff

Gewandtheit: ahd. hurskÆ* 6; hurskida* 3; sniumÆ 2; swepfarÆ* 3, Gewandtheit: ahd. hurskÆ* 6; hurskida* 3; sniumÆ 2; swepfarÆ* 3

Gewandtheit: snelheit, mhd., st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit

Gewandtheit: idg. *densos‑, Gewandtheit: idg. *densos‑

Gewandung: anfrk. roufa* 1, Gewandung: anfrk. roufa* 1

Gewandung: ahd. giroubi 19; rouba* 8, Gewandung: ahd. giroubi 19; rouba* 8

Gewandzerren: ahd. himilzorunga* 1, Gewandzerren: ahd. himilzorunga* 1

Gewandzeug: afries. windling 1 und häufiger?, Gewandzeug: afries. windling 1 und häufiger?

Gewandzipfel: ahd. skæza* 12, Gewandzipfel: ahd. skæza* 12

Gewandzipfel: anfrk. lap* 2, Gewandzipfel: anfrk. lap* 2

Gewandzipfel: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

Gewann: gewende, mnd., Sb.: nhd. Pflugwende, Gewann, Acker, Ackerbreite

Gewann: gewande, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewann, Ackerstreifen, Flurstreifen, Unterteilung der Feldflur, Grenze, Umkreis, Acker, Ackerbeet, Ackerlänge

gewappnet: verwõfenet*, verwõfent, ferwõfenet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewaffnet, gewappnet, gerüstet

gewappnet«: gewõpenet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewappnet«

Gewappneter -- inneres Schulterstück der Bekleidung Gewappneter: spældener, spoldenÐr, spaldener, mnd., M.?: nhd. innere Schulterberge, Teil des Heergewätes, inneres Schulterstück der Bekleidung Gewappneter

Gewappneter: wõpen*** (2), mnd., M.: nhd. Gewappneter?

gewarnt: ahd. giwarnæt*, gewarnt: ahd. giwarnæt*

gewarnt: gewaret*** (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewarnt?; gewarnet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewarnt; gewõrschouwet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewarnt

gewarnt«: gewarnet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewarnt«

gewärtig: wÐrdich (2), mnd.?, Adv.?: nhd. gewärtig, bereit, willfahrend

gewärtig: ahd. gihugtlÆhho* 6, gewärtig: ahd. gihugtlÆhho* 6

gewärtig: erwÐrdich, erwertich, mnd., Adj.: nhd. gewärtig

gewärtig: gewÐrdich (1), mnd., Adv.: nhd. gewärtig, dienstbereit; gewÐre (2), gewere, mnd., Adj.: nhd. gewärtig, treu, gehorsam, einem Herrn gehorsam

gewärtig: gewertic, gewertec, mhd., Adj.: nhd. gewärtig, gegenwärtig, vorliegend, bereit, achthabend, dienstbereit

gewärtig sein (V.): vorwachten (1), mnd., sw. V.: nhd. bewachen, überwachen, aufbewahren, beaufsichtigen, beschützen, in Acht nehmen, verhüten, erwarten, warten auf, entgegensehen, gewärtig sein (V.), in Aussicht haben, abwarten dass

Gewärtiger: got. *waÆrþja, Gewärtiger: got. *waÆrþja

Gewäsch: snak (1), mnd., M.: nhd. Gerede, Worte, Rede, törichtes Gerede, Geschwätz, Rederei, Unsinn, unbedachte Äußerung, Klatsch, üble Nachrede, altväterische Art zu reden, Anektdote, kleine Geschichte scherzhafter Art, Gewäsch

Gewäsch -- leeres Gewäsch: kaf (1), kav, kõve, kave, mnd., N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

Gewäsch -- nichtiges Gewäsch: kaf (1), kav, kõve, kave, mnd., N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

Gewasche: gewesche, mhd., st. N.: nhd. Gewasche, Waschung

gewaschen -- neu gewaschen: niuwewaschen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neugewaschen«, neu gewaschen, frisch gewaschen

gewaschen -- nicht gewaschen: ungewaschen, ungeweschen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewaschen, nicht gewaschen, ungespült

gewaschen: gewaschen*** (2), geweschen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewaschen

gewaschen -- frisch gewaschen: niuwewaschen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »neugewaschen«, neu gewaschen, frisch gewaschen

gewaschen: gedwõgen***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewaschen; gewaschen***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewaschen

gewaschen: ahd. giwaskan* (2), gewaschen: ahd. giwaskan* (2)

gewaschen -- Balje in der Schüsseln gewaschen werden: schȫtelbalge, schöttelbalge, mnd., F.: nhd. Balje in der Schüsseln gewaschen werden, Abwaschbalje

gewaschen: idg. *nigÝto‑, gewaschen: idg. *nigÝto‑

Gewässer (N.): as. lagustrôm 2, Gewässer (N.): as. lagustrôm 2

Gewässer -- stehendes Gewässer: sol (2), sæl, sael, mnd., N.: nhd. Suhle, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel; swemmekðle, mnd., F.: nhd. »Schwimmkuhle«, stehendes Gewässer, Badeplatz; swemmelstÐde, swömmelstÐde, mnd., F.: nhd. »Schwimmstelle«, stehendes Gewässer, Badeplatz

Gewässer -- fließendes Gewässer: vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes

Gewässer -- stürmisches Gewässer: sturmwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Sturmwasser«, stürmisches Gewässer, Sturmflut

Gewässer: wazzer, mhd., st. N.: nhd. Wasser, Meer, See (M.), Fluss, Gewässer, Regen (M.), Augenwasser, Tränen, Harn, Urin, gebranntes Wasser, Scheidewasser; R.: schiffbares Gewässer: wazzerwec, mhd., st. M.: nhd. Wasserweg, Wasserlauf, schiffbares Gewässer

Gewässer -- aufgestautes Gewässer: spÆk (2), spyck, mnd., N.: nhd. aufgestautes Gewässer

Gewässer -- Aushub gereinigter Gewässer: sǖveringe, suveringe, süferinge, mnd., F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

Gewässer -- fließendes Gewässer: stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, mnd., M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Gewässer -- Aufseher über Gewässer und Fischerei: pristõvel, mnd., M.: nhd. Aufseher über Gewässer und Fischerei

Gewässer: afries. wateringe*; wetringe* 27, Gewässer: afries. wateringe*; wetringe* 27

Gewässer -- an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz: stafwõde, mnd., F.: nhd. an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz

Gewässer -- Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen: sǖveren, suveren, mnd., sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

Gewässer -- schiffbares Gewässer: schipwõter, schepwõter, mnd., N.: nhd. »Schiffswasser«, Wasserweg, Kanal, schiffbares Gewässer

Gewässer -- Steg über ein Gewässer: schÐme (2), mnd., N.: nhd. Steg über ein Gewässer; schemme (2), mnd., N.: nhd. Steg über ein Gewässer

Gewässer -- Gewässer aufstauen für den Fischfang: spÆken, spycken, mnd., sw. V.: nhd. Gewässer aufstauen für den Fischfang

Gewässer -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden: ræte (1), rȫte, rõte, mnd., F.: nhd. Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden, Flachsröte, Falchsrotte
Gewässer -- Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen: rȫtedÆk, mnd., M.: nhd. »Rötedeich«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte; rȫtekðle, mnd., F.: nhd. »Rötekuhle«, Gewässer in dem Flachsstengel zum Faulen gebracht werden um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, Flachsröte, Flachsrotte

Gewässer: ahd. wazzar* 2541; wÆwõri 28; sÐo (1) 94; sÐwida* 1; R.: Gewässer der Unterwelt: ahd. hellameri 1; R.: untiefe Stelle im Gewässer: ahd. untiufÆ* 6; R.: wogendes Gewässer: ahd. wõg* 36, Gewässer: ahd. wazzar* 2541; wÆwõri 28; sÐo (1) 94; sÐwida* 1; R.: Gewässer der Unterwelt: ahd. hellameri 1; R.: untiefe Stelle im Gewässer: ahd. untiufÆ* 6; R.: wogendes Gewässer: ahd. wõg* 36

Gewässer -- stehendes Gewässer: mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, mnd., st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee; pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

Gewässer -- über ein Gewässer rudern: ȫverræjen*, ȫverræien, ȫverræen, ȫverr²en, æverræien, averræien, mnd., sw. V.: nhd. hinüberrudern, über ein Gewässer rudern
Gewässer -- jemanden über ein Gewässer setzen: ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

Gewässer: õ (2), aha, ahe, mnd., F.: nhd. Wasser, Gewässer, Strom, Bach, feuchte Niederung; Ð (2) mnd.?, F.: nhd. Gewässer, Bach; Ðrdgræve*, Ðrtgræve, mnd., F.: nhd. See (M.), Wasser, Gewässer, Brunnentrog, Wasserbecken; R.: Gewässer ableiten: afvlÐten, mnd., st. V.: nhd. »abfließen«, herfließen, Gewässer ableiten; R.: Gewässer das von Schiffen befahren wird: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; R.: Gewässer in denen die Gemeinde das Fischereirecht ausübt: bðrwõter, bðrewõter*?, mnd., N.: nhd. Gewässer in denen die Gemeinde das Fischereirecht ausübt; R.: stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt: brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis

Gewässer -- kleines Gewässer: æ (3), oo, oi, mnd., (FlN=)F.: nhd. Aue, kleines Gewässer, feuchtes Wiesenstück, feuchtes Waldstück

Gewässer: vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; wõter*, water, mnd.?, N.: nhd. Wasser, Gewässer, Strom, See (F.), See (M.), Harn, Wassersucht? (eine Krankheit); wõteringe*, wateringe, mnd.?, F.: nhd. Bewässerung, Gewässer, Entwässerung, Wasserzug, Abzugsgraben; wõtervlȫte*, watervlöt, mnd.?, F.: nhd. Wasserflut, Überschwemmung, Gewässer; R.: bewegtes Gewässer: wage (1), mnd.?, F.: nhd. Welle, Woge, wogende Wellenbewegung, bewegtes Gewässer; R.: Damm durch ein Gewässer: wõterdam*, waterdam, mnd.?, M.: nhd. »Wasserdamm«, Damm durch ein Gewässer, Deich; R.: fließendes Gewässer: vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, mnd., M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufes, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss; wõterlæp*, waterlæp, mnd.?, M.: nhd. Wasserlauf, fließendes Gewässer; R.: jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer: vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; R.: kleines Gewässer: wÐterken*, weterken, wetterken, mnd.?, N.: nhd. »Wässerchen«, kleines Gewässer, Bach, eine kleine Portion Wasser, Trünkchen, Süppchen; R.: mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser: vrÆwõter, mnd., N.: nhd. mit Zufluss oder Abfluss oder anderem Gewässer verbundenes Wasser

Gewässer -- stehendes Gewässer: ae. wÏtersteall, Gewässer -- stehendes Gewässer: ae. wÏtersteall

Gewässer -- langsam fließendes Gewässer: lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

Gewässer -- kleines seichtes stehendes Gewässer: lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

Gewässer -- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: lachebühel 1, mhd., st. M.: nhd. Grenzbühl, Hügel, Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung

Gewässer -- Gewässer in dem Frösche vorkommen: poggenpæl, mnd., M.: nhd. Froschpfuhl, Gewässer in dem Frösche vorkommen

Gewässer -- Gewässer mit einem Deich umschließen: ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

Gewässer -- durch ein Gewässer waten: ȫverwõden, æverwõden, mnd., sw. V.: nhd. durch ein Gewässer waten, eine schwierige Situation durchstehen, erdulden

Gewässer: got. a¸a 7, Gewässer: got. a¸a 7

Gewässer -- Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: underwazzer 2, mhd., st. N.: nhd. »Unterwasser«, Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land

Gewässer -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können: ȫvertucht, ævertucht, mnd., F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

Gewässer -- zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer: kersepæl, kerspæl, karspæl, mnd., M.: nhd. zum Anbau von Kresse angelegtes seichtes Gewässer, Kressepfuhl, Kresseteich, Kressegraben

Gewässer -- Gewässer mit vorbehaltener Fischereigerechtigkeit: hÐgewõter, mnd., N.: nhd. Gewässer mit vorbehaltener Fischereigerechtigkeit

Gewässer -- stehendes Gewässer: lache, mhd., sw. F.: nhd. Lache (F.) (1), stehendes Gewässer, Sumpf, kleiner See, Pfütze

Gewässerableitung: abeslahunge 1, mhd., st. F.: nhd. »Abschlagung«, Abzug, Minderung, Gewässerableitung

Gewässerart: ahd. wazzarkunni* 1, Gewässerart: ahd. wazzarkunni* 1

Gewässern -- aus stehenden Gewässern geschöpftes Wasser: pælwõter, mnd., N.: nhd. aus stehenden Gewässern geschöpftes Wasser

Gewässern -- von Gewässern durchzogenes Land: afries. waterland* 1, Gewässern -- von Gewässern durchzogenes Land: afries. waterland* 1

Gewässern -- kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer: jðme, mnd., F.: nhd. kleines Transportschiff auf den Gewässern zwischen Nowgorod und dem Meer

Gewässern -- kleines Netz in engen Gewässern: strÆkup, mnd.?, Sb.: nhd. »Streichauf«, kleines Netz in engen Gewässern

Gewässern -- Reinigung von Gewässern: sǖveringe, suveringe, süferinge, mnd., F.: nhd. Säuberung, Reinigung von Gewässern, Reinigung von Sünden, Aushub gereinigter Gewässer, Baggerschlamm, Kleie und Spreu als Mühlenabfall zur Säuberung, Abführmittel, Purgierung, Purgiermittel

Gewässernamen -- Au auch als Bestandteil von Gewässernamen: ei* (3), ey, eye, mnd., F.: nhd. Au, Aue, Wasserlauf, Au auch als Bestandteil von Gewässernamen, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, Au auch als Bestandteil von Geländenamen, Insel im Meer, Insel im Fluss

Gewässernutzung -- Abgabe für Gewässernutzung: wazzerzol, mhd., st. M.: nhd. Wasserzoll, Fährzoll, Abgabe für Gewässernutzung

Gewässers -- Überquerung eines Gewässers: ȫvervõrt, ævervõrt, avervõrt, mnd., F.: nhd. Überfahrt, Überquerung eines Gewässers, befestigter Übergang, Überführung über einen Fluss

Gewässers -- Oberlauf eines Gewässers: ȫverdÐl, ȫverdÐil, æverdÐl, æverdÐil, mnd., N.: nhd. »Oberteil«, oberer Teil eines Gegenstandes, Oberlauf eines Gewässers, Rest
Gewässers -- Begrenzung eines Gewässers: ȫver (4), ²ver, oever, oyver, æver, auver, mnd., M., N.: nhd. Ufer, Uferstreifen, Begrenzung eines Gewässers, Insel, Anlegestelle für Schiffe, Außendeichsland, Anhöhe, Hügel, freie Fläche, Feld

Gewässers -- besonders die Tiefe eines Gewässers messen: pÐgelen (1), peylen, pegelen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, mnd., sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

Gewässers -- großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers: pÐrdekop, mnd., M.: nhd. »Pferdekopf«, Kopf des Pferdes, großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers

Gewässers -- Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird: strÆkhõme, mnd., M.: nhd. »Streichhamen«, Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird

Gewässers -- Stromlauf eines Gewässers: stræmganc, stræmgank, mnd., M.: nhd. Stromlauf eines Gewässers

Gewässers -- Arm eines Gewässers: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Gewässers -- Stauung eines fließenden Gewässers: stouwe*, stouw, stow, stou, stðw, stð, mnd., M., N.: nhd. »Stau«, Stauung eines fließenden Gewässers, Wehr (N.), Stauwerk, Ufereinfassung, Kaje

gewässert: versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.)

gewässert: ae. wÏterig, gewässert: ae. wÏterig

gewässerter -- gewässerter Doppeltaft: dobbÆn, dobbin, mnd., M.: nhd. Tobin, gewässerter Doppeltaft

gewässerter -- zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering: sÐthÐrinc, sÐtherink, seethÐrinc, seidthÐrinc, sÆthÐrinc, mnd., M.: nhd. zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering; sÆdenhÐrinc, mnd., M.: nhd. zum Kochen bestimmter gewässerter Salzhering

gewässerter -- gewässerter Hering: sȫthÐrinc, mnd., M.: nhd. »Süßhering«?, gewässerter Hering

Gewäte«: gewÐde (1), mnd., N.: nhd. »Gewäte«, Gewand, Kleidung, Ornat

Gewebe -- Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht: terentei, mnd.?, N.: nhd. Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht

Gewebe aus Leinen (N.) und Wolle: tirletei, trittenei, mnd.?, Sb.: nhd. Gewebe aus Leinen (N.) und Wolle; tirumtei, mnd., Sb.: nhd. Gewebe aus Leinen (N.) und Wolle

Gewebe -- Hausierer mit Gewebe: webbedrÐgÏre*, webbedreger, mnd.?, M.: nhd. »Gewebeträger«, Hausierer mit Gewebe

Gewebe: an. auŒr (2), borŒi (1), võŒ, vaf, vefr, yrki; R.: buntes Gewebe: an. marbri; R.: Kopfband von buntem Gewebe: an. lesni; R.: Kette eines Gewebes: an. varp; R.: Stück eines Gewebes: an. refill (1)

Gewebe -- Schutzhülle aus Leder oder festem Gewebe die über den Huf des Pferdes gezogen wird: pÐrdeschæ, mnd., M.: nhd. »Pferdeschuh«, Schutzhülle aus Leder oder festem Gewebe die über den Huf des Pferdes gezogen wird

Gewebe: ae. gewef; gewife; gewinde (1); æw’bb; w’bb; *wef; wif (1); R.: kostbares Gewebe: ae. godw’bb, Gewebe: ae. gewef; gewife; gewinde (1); æw’bb; w’bb; *wef; wif (1); R.: kostbares Gewebe: ae. godw’bb

Gewebe: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; R.: aus doppelseitigem Gewebe bestehend: dubbelen (1), dubbel, mnd., Adj.: nhd. aus doppelseitigem Gewebe bestehend; R.: bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs: dræm (1), drȫm, drum, dram, mnd., N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn; R.: besonders starkes Gewebe: dubbel (1), mnd., Sb.: nhd. »Doppel«, doppelseitiges Gewebe dessen Unterseite auch andersartig sein (V.) kann, besonders starkes Gewebe; R.: doppelseitiges Gewebe: dubbelet* (2), dubbelt, mnd., Sb.: nhd. doppelseitiges Gewebe, besonders starkes Wollgewebe; R.: ein Gewebe: borõt, borat, borrat, mnd., Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide; R.: feines Gewebe: bokerõl, mnd., Sb.: nhd. feines Gewebe, feines Leinen (N.),                                                     Seide; bokerei*, bokerey, mnd., Sb.: nhd. feines Gewebe, feines Leinen (N.),                                                         Seide; bokrõnen, mnd., Sb.: nhd. feines Gewebe, feines Leinen; R.: geringes Gewebe: bðrdæk, mnd., M.: nhd. geringes Gewebe, grobes wollenes Tuch; R.: Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz; R.: Gewebe aus Wolle und Garn: beiderwant, beyderwant, beydelwant, beyerwant, beyelwant, beygelwant, mnd., F.: nhd. Gewebe aus Wolle und Garn, Beiderwand; R.: Gewebe aus Wolle und Leinen: dirdendei, dirdendey, trittendey, mnd., Sb.: nhd. Tirtaine, Gewebe aus Wolle und Leinen; R.: wollenes Gewebe aus Arrasch betreffend: errisch*, erresch, errasch, mnd., Adj.: nhd. aus Arras stammend, wollenes Gewebe aus Arrasch betreffend, aus Rasch stammend; R.: zweifädiges Gewebe: dwelk, dwellik, dwallik, dullik, dulk, twelk, mnd., M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe; dwellich?, mnd.?, M.: nhd. Zwillich, zweifädiges Gewebe

Gewebe: germ. *waba-; *wabja-; *wÐdæ; *webja-; *wefta-; *weftæ; *wefti-; R.: das Gewebe schlagen: germ. *hreh-; R.: Kette eines Gewebes: germ. *warpa-, Gewebe: germ. *waba-; *wabja-; *wÐdæ; *webja-; *wefta-; *weftæ; *wefti-; R.: das Gewebe schlagen: germ. *hreh-; R.: Kette eines Gewebes: germ. *warpa-

Gewebe: webbe, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zettel, Aufzug, selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte; wÐve*, weve, mnd.?, N.: nhd. »Webe«, Gewebe, Schleier, Einschlag; wÐveÆsern*, weveiseren, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zeug, Tuch, Leinwand?; wÐvede*, wevete, mnd.?, N.: nhd. Gewebe; wÐwinge*, wevinge, mnd.?, F.: nhd. »Webung«, Weben (N.), Gewebe

Gewebe: as. *w’bbi?; R.: kostbares Gewebe: as. godow’b* 4, Gewebe: as. *w’bbi?; R.: kostbares Gewebe: as. godow’b* 4

Gewebe -- ein Gewebe: tobelseit, mhd., st. M., st. N.: nhd. ein Gewebe

Gewebe -- indisches Gewebe: sarwe, sarewe (?), mhd., st. F., N.: nhd. Kriegsgewand, Kriegsrüstung, indisches Gewebe

Gewebe -- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe: schamelõt, schamlõt, schamblõt, mhd., st. M.: nhd. aus Kamelhaar gewebtes Gewebe

Gewebe: idg. *audh-; *aøÁdh‑; ? *bhlÅk-; *bh¥ø‑; *krek- (1); *pÀn-, Gewebe: idg. *audh-; *aøÁdh‑; ? *bhlÅk-; *bh¥ø‑; *krek- (1); *pÀn-

Ge​webe: idg. *øeg-, Ge​webe: idg. *øeg-

Gewebe: wap, mhd., st. N.: nhd. Gewebe, Wuchs; webbe, weppe, mhd., st. N.: nhd. »Webe«, Gewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1); weppe, webbe, web, mhd., st. N.: nhd. »Webe«, Gewebeaufzug, Gewebe, Spinnengewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1); werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk; wevel, wefel, mhd., st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag; wippe, wüppe, mhd., st. N.: nhd. Gewebe; R.: Einschlag beim Gewebe: wevel, wefel, mhd., st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag; R.: zu einem Gewebe aufziehen: zettelen, mhd., sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen; R.: zweifädiges Gewebe: zwilehinc, zwilichinc, mhd., st. M.: nhd. zweifädiges Gewebe, Zwilch; zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

Gewebe: gewebe, mhd., st. N.: nhd. Gewebe; gewerk, mhd., st. N.: nhd. »Werk«, vollendete Arbeit, Gewebe, Bau; gewerke (1), mhd., st. N.: nhd. Bauwerk, Bau, vollendete Arbeit, Gewebe; geworhte, geworte, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung; gewürhte, gewurhte, gewirhte, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Arbeit, Kunstwerk, Prägung, Gestaltung, Verdienst, Bau, Gewebe, Anlage, Begabung

Gewebe: sÆde (2), syde, zyde, mnd., F.: nhd. Seide, Gespinst des Seidenspinners, Gewebe, Seidengarn, Stickseide, Nähseide; R.: durchsichtiges Gewebe: schÆr (3), schyr, schier, mnd., N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, Sargdecke, Bahrtuch, durchsichtiges Gewebe, Schleierstoff; R.: Schadenstelle im Gewebe: smitte (1), smette, mnd., F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

Gewebe: bisse, pisse, mhd., sw. M., st. Sb.: nhd. Byssus, Gewebe, feines Gewebe; drilich, drilch, mhd., st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe; R.: feines Gewebe: bisse, pisse, mhd., sw. M., st. Sb.: nhd. Byssus, Gewebe, feines Gewebe

Gewebe (aus Ziegenhaar oder Bockshaar hergestellt): buckeram, buckerõn, buggeram, buggerõn, pukerõn, mhd., st. M.: nhd. Buckram, Gewebe (aus Ziegenhaar oder Bockshaar hergestellt)

Gewebe -- Gewebe mittlerer Art: mittelÏre, mittelõre, mitteler, mittler, mhd., st. M.: nhd. Vermittler, Mittler, Mittlerer, Gewebe mittlerer Art

Gewebe: afries. neringe 1; webb 1; R.: kostbares Gewebe: afries. gædwebb 1, Gewebe: afries. neringe 1; webb 1; R.: kostbares Gewebe: afries. gædwebb 1

Gewebe -- netzartiges Gewebe: nette (2), mnd., N.: nhd. Netz, Fischnetz, Netz zum Vogelfang, netzartiges Gewebe, Haarnetz, Netzwerk, Netzbeutel der Bauchhöhle

Gewebe -- grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle: hõre (1), mnd., F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

Gewebe -- Knötchen im Gewebe: noppe, mnd., F.: nhd. Noppe, Wollflocke, Zotte, Knötchen im Gewebe

Gewebe: ahd. fizza 20; fluctira*? 1; gifluhti* 2; giknupfida* 1; ginarawa* 2; giweb* 2; giwebbi* 1; giwift* 6?; hantwerk* 12; webbi 40; wefal* 45; wiftunga* 1; wuppi* 3; R.: aus feinem Gewebe bestehend: ahd. gotawebbÆn* 8; R.: Einschlag beim Gewebe: ahd. wefal* 45; R.: feines Gewebe: ahd. gotawebbi* 41; R.: Gewebe aufweben: ahd. widariwiften* 1; R.: rotes Gewebe: ahd. rætwebbi* 1; R.: Einschlag des Gewebes: ahd. snata* 2; R.: Faden des Gewebes: ahd. webbisnuor* 1; R.: Kette eines Gewebes: ahd. wurf* (2) 1, Gewebe: ahd. fizza 20; fluctira*? 1; gifluhti* 2; giknupfida* 1; ginarawa* 2; giweb* 2; giwebbi* 1; giwift* 6?; hantwerk* 12; webbi 40; wefal* 45; wiftunga* 1; wuppi* 3; R.: aus feinem Gewebe bestehend: ahd. gotawebbÆn* 8; R.: Einschlag beim Gewebe: ahd. wefal* 45; R.: feines Gewebe: ahd. gotawebbi* 41; R.: Gewebe aufweben: ahd. widariwiften* 1; R.: rotes Gewebe: ahd. rætwebbi* 1; R.: Einschlag des Gewebes: ahd. snata* 2; R.: Faden des Gewebes: ahd. webbisnuor* 1; R.: Kette eines Gewebes: ahd. wurf* (2) 1

Gewebe -- inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material: peddik, pedich, peddek, pedek, piddek, pedik, mnd., M.: nhd. inneres Gewebe von röhrenartigen Gebilden aus organischem Material, Mark (N.), Innerstes

Gewebe -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist: græveken, mnd., N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

Gewebe -- sparrenartiger Einschlag im Gewebe: kÐpÏre* (2), keppÏre*, mnd., M.: nhd. Balkenkopf, Balke, Balken, Stützenträger, Dachbalken, Dachsparren, sparrenartiger Einschlag im Gewebe, sparrenartiger Rammbalken als Belagerungsmaschine, Widder

Gewebe«: ahd. giwebida* 1, Gewebe«: ahd. giwebida* 1

Gewebeanschlag: ahd. mittul 16, Gewebeanschlag: ahd. mittul 16

Gewebeaufzug: ahd. wefal* 45, Gewebeaufzug: ahd. wefal* 45

Gewebeaufzug: warf (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; weppe, webbe, web, mhd., st. N.: nhd. »Webe«, Gewebeaufzug, Gewebe, Spinnengewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1); zettel, mhd., st. M.: nhd. »Zettel«, Gewebeaufzug, Gewebekette; zettelgarn, mhd., st. N.: nhd. »Zettelgarn«, Gewebeaufzug, Garn als Gewebekette; R.: Gewebeaufzug machen: zettelen, mhd., sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen; R.: Wolle als Gewebeaufzug: zettelwolle, mhd., F.: nhd. Wolle als Gewebeaufzug, Wolle als Gewebekette

Gewebeeinschlag: wevel, wefel, mhd., st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Gewebeeinschlag: as. ? snada 1?; spæla 1, Gewebeeinschlag: as. ? snada 1?; spæla 1

Gewebefäden -- Richtung der Gewebefäden der Länge nach: strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe

Gewebefett: spek, mnd., N., M.: nhd. Speck, Gewebefett

Gewebefeuchtigkeit -- Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren: vüchten, füchten*, mnd., sw. V.: nhd. feucht machen, anfeuchten, bewässern, beregnen, begießen, befeuchten, Gewebefeuchtigkeit bei kalten und trockenen Temperaturen vermehren

Gewebeflüssigkeit: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit

Gewebeflüssigkeit: vuchtichhÐt*, vuchtichÐt, vuchticheit, vochtichÐt, mnd., F.: nhd. Feuchtigkeit, Nässe, Nass, feuchtes Wetter, Eigenschaft der Luft, Saft, Frische, Gewebeflüssigkeit, Gelenkflüssigkeit; vuchtnisse, vuchtenisse, mnd., F.: nhd. Feuchtigkeit, feuchter Boden, nasses Gelände, feuchtes Wetter, Flüssigkeit, flüssiger Stoff, Gewebeflüssigkeit, Schleim, Auswurf

Gewebekette: warf (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warf«, Kettgarn, Geschäft, Garnknäuel, Gewebeaufzug, Gewebekette, Werfte, Zettel, Zettelgarn; zettel, mhd., st. M.: nhd. »Zettel«, Gewebeaufzug, Gewebekette; R.: Garn als Gewebekette: zettelgarn, mhd., st. N.: nhd. »Zettelgarn«, Gewebeaufzug, Garn als Gewebekette; R.: Gewebekette machen: zettelen, mhd., sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen; R.: Wolle als Gewebekette: zettelwolle, mhd., F.: nhd. Wolle als Gewebeaufzug, Wolle als Gewebekette

Gewebemantel -- Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen: rinde, mnd., F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste

Geweben -- Zettelende an Geweben: selpende, mhd., st. N.: nhd. Zettelende an Geweben

Gewebes -- Längsfäden des Gewebes: wevel, wefel, mhd., st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Gewebes -- Grund eines Gewebes: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

Gewebes -- Aufzug eines Gewebes: netze (1), nezze, mhd., st. N.: nhd. Netz, Fangnetz, Schutznetz, Schmucknetz, Haarputz, Netz um die Eingeweide, »Eingeweidenetz«, Aufzug eines Gewebes

Gewebes -- Aufzug eines Gewebes: warp (1), warpe, mnd.?, N.: nhd. Wurf, Auswurf, Ausfluss (aus Mund oder Nase), Kette eines Gewebes, Aufzug eines Gewebes

Gewebes -- Einschlag eines Gewebes: inganc, Ænganc, mhd., st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden

Gewebes -- Kette des Gewebes machen: warpen, mnd.?, st. V.?: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln; werpen (1), mnd.?, st. V.: nhd. werfen, schleudern, schmeißen, bewerfen (mit Zweigen), Kette des Gewebes machen, würfeln

Gewebes -- Kette eines Gewebes: warp (1), warpe, mnd.?, N.: nhd. Wurf, Auswurf, Ausfluss (aus Mund oder Nase), Kette eines Gewebes, Aufzug eines Gewebes

Gewebes -- Masche eines Gewebes: masche, mnd., F.: nhd. Masche eines Gewebes, Garnschlinge des Fischnetzes

Gewebes -- Einschlag des Gewebes: werpede, mnd.?, N.: nhd. Einschlag des Gewebes, Eintrag des Gewebes

Gewebes -- aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Gewebes -- Eintrag des Gewebes: werpede, mnd.?, N.: nhd. Einschlag des Gewebes, Eintrag des Gewebes

Gewebes -- Stärke des Gewebes bzw. der Laken: grȫvede, mnd., F.: nhd. »Gröbe«, Stärke des Gewebes bzw. der Laken

Gewebes -- Längsende des Gewebes: hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, mnd., N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

Gewebes -- in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden: inslach, mnd., M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

Gewebes -- Aufzug des Gewebes: as. warp* 1, Gewebes -- Aufzug des Gewebes: as. warp* 1

Gewebes -- Aufzug des Gewebes: werpe, mnd.?, Sb.: nhd. Aufzug des Gewebes, Zettel

Gewebeschicht -- eine Gewebeschicht oder ein Häutchen entfernen: plasteren, plõsteren, sw. V.: nhd. »pflastern«, als Pflaster auflegen, ein Heilmittel oder eine Wundbedeckung auflegen, eine Gewebeschicht oder ein Häutchen entfernen, mit einem festen Bodenbelag versehen (V.)

Gewebesorte -- eine Gewebesorte: sÆtlÆnen?, mnd., N.: nhd. »Seidleinen«?, eine Gewebesorte

Gewebestreifen -- Gewebestreifen zur Befestigung von Siegeln an Schriftstücken: pressele, pressule, pressel, prestele, prestel, pretsel, pretzel, presse, mnd., F.: nhd. Siegelband, schmaler Streifen (M.) von Pergament, Gewebestreifen zur Befestigung von Siegeln an Schriftstücken

Gewebestreifen -- Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft: quardÏre*, quarder, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); quardel, quandel, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdÏre*, querder, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdel, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gewebestück -- Gewebestück aus Scharlach: scharlõken, mnd., N.: nhd. Scharlach, feiner Wollstoff, Gewebestück aus Scharlach, Scharlachfarbe, Scharlachrot

Gewebestück -- Gewebestück für die Prüfung von Tüchern: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Gewebeträger«: webbedrÐgÏre*, webbedreger, mnd.?, M.: nhd. »Gewebeträger«, Hausierer mit Gewebe

gewebt -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist: græveken, mnd., N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

gewebt -- in Irland gewebt: Ærisch, Æresch, Ærsch, yresch, mnd., Adj.: nhd. irisch, in Irland gewebt, aus Irland stammend

gewebt -- aus Flachsfäden gewebt: lÆnen, mnd., Adj.: nhd. leinen (Adj.), aus Flachsfäden gewebt; linnen (2), mnd., Adj.: nhd. leinen (Adj.), aus Flachsfäden gewebt

gewebt -- eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird: teinebint, teynebint, mnd., N.: nhd. eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird

gewebt -- mit drei Schäften gewebt: drÐscheftich, mnd., Adj.: nhd. mit drei Schäften gewebt

gewebt -- fein gewebt: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau

gewebt -- grob gewebt: rð (1), rðch, ruv, rðw, mnd., Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen mit Pflanzen (Adj.), unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

gewebt -- fünfbindig gewebt: vÆfbindisch, mnd., Adj.: nhd. fünfbindig gewebt

gewebt -- fehlerhaft gewebt: vorsteipet*, vorsteypet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. streifig gewebt, fehlerhaft gewebt; vorstrÆpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. streifig gewebt, fehlerhaft gewebt

gewebt -- starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt: vÆfkam, mnd., Sb.: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt

gewebt -- in Schiedam gewebt: schÐdammisch*, schÐdammesch, mnd., Adj.: nhd. aus Schiedam (Holland) stammend, in Schiedam gewebt

gewebt -- gestreift gewebt: wÐvelstrÆpich*, wevelstripich, mnd.?, Adj.: nhd. gestreift gewebt?

gewebt -- mit einer Musterung gewebte: an. brothvÆtill, gewebt -- mit einer Musterung gewebte: an. brothvÆtill

gewebt: ahd. giweban; webbÆn* 1; R.: bunt gewebt: ahd. gihimilæt*; gipflðmidæt*; R.: gewebte Decke: ahd. webbi 40; wuppi* 3, gewebt: ahd. giweban; webbÆn* 1; R.: bunt gewebt: ahd. gihimilæt*; gipflðmidæt*; R.: gewebte Decke: ahd. webbi 40; wuppi* 3

gewebt -- streifig gewebt: vorsteipet*, vorsteypet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. streifig gewebt, fehlerhaft gewebt; vorstrÆpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. streifig gewebt, fehlerhaft gewebt

gewebt -- in eins gewebt: einlich, mhd., Adj.: nhd. einfach, einheitlich, in eins geflochten, in eins gewebt

gewebt«: gewebet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewebt«

gewebte -- aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke: matte (1), mnd., F.: nhd. Matte (F.) (1), aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke, Unterlage, Teppich

gewebten -- Längsende eines gewebten Stoffes: õwebe 1, mhd., sw. Sb.: nhd. Selbende (Zettelende an Geweben), Längsende eines gewebten Stoffes

gewebter -- mit Vogelbildmustern gewebter Stoff: vȫgelkenwant, vogelkenwant, mnd., F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

gewebter -- netzartig gewebter Stoff: vȫgelkenwant, vogelkenwant, mnd., F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

gewebter -- fünfbindig gewebter Stoff: vÆfbint, mnd., N.: nhd. fünfbindig gewebter Stoff

gewebter -- dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle: samelõt, zammelat, samlot, zamlot, mnd., N.: nhd. feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle, dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle

gewebter -- feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle: samelõt, zammelat, samlot, zamlot, mnd., N.: nhd. feiner Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle, dichter Wollstoff aus gewebter Angorawolle bzw. Schafwolle

gewebter -- würfelartig gewebter Stoff: topelstein, toppelstein, mhd., st. M.: nhd. »Toppelstein«, Topas, Würfel, Spielstein, würfelartig gewebter Stoff

gewebter -- zweifädig gewebter Stoff: zwilich (2), zwilch, mhd., st. M.: nhd. »Zwillich«, zweifädiges Gewebe, Zwilch, Zwillich, zweifädig gewebter Stoff

gewebter -- mit doppeltem Faden gewebter Stoff: timÆt, dimÆt, zimÆt, mhd., st. M.: nhd. mit doppeltem Faden gewebter Stoff

gewebtes -- vierzehnbindig gewebtes Tuch: vÐrteinebint*, vÐrteynebint, mnd., N.: nhd. vierzehnbindig gewebtes Tuch

gewebtes -- Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt: halfwÐvÏrische*, halfwÐversche, mnd., F.: nhd. Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

gewebtes -- Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt: halfwÐvÏre***, mnd., M.: nhd. Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

gewebtes -- mit drei Fäden gewebtes Zeug: drilich, drilch, mhd., st. M.: nhd. »Drillich«, mit drei Fäden gewebtes Zeug, Gewebe

gewebtes -- aus Flachsgarn gewebtes Tuch: linnewant, linnenwant, lÆnewant, mnd., N.: nhd. Leinwand, aus Flachsgarn gewebtes Tuch, Handelsware (meist Wollstoffe); lÆnwant, lÆwant, lauwent, lawant, lÐnewant, lÐnwant, lewant, löwant, loywant, lawant, löuwant, löuwent, lǖwant, luwet, mnd., N.: nhd. Leinwand, aus Flachsgarn gewebtes Tuch, Handelsware (meist Wollstoffe)

gewebtes -- aus Kamelhaar gewebtes Gewebe: schamelõt, schamlõt, schamblõt, mhd., st. M.: nhd. aus Kamelhaar gewebtes Gewebe

gewebtes -- gewebtes Zeug: bæmsÆde, bomsÆn, mnd., F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

gewebtes -- sechzehnbindig gewebtes Tuch: sesteinebint, sesteynebint, mnd., N.: nhd. sechzehnbindig gewebtes Tuch

gewebtes -- gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich

gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen): lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde

gewebtes -- städtische Prüfstelle für in der Stadt gewebtes und für den Handel bestimmtes Leinen: statlegge, mnd., F.: nhd. städtische Prüfstelle für in der Stadt gewebtes und für den Handel bestimmtes Leinen

gewebtes -- im halben Kamm gewebtes Leinen webend: halfwÐvÏrisch***, halfwÐversch, mnd., Adj.: nhd. im halben Kamm gewebtes Leinen webend

gewebtes -- im halben Kamm gewebtes Leinen: halflõken, mnd., N.: nhd. Halbleinen (gröberes Leinen aus Hanf und Flachs oder Hede), Halbtuch (leichtes Tuch von geringer Breite), halbwollenes Tuch, im halben Kamm gewebtes Leinen

gewechselt: ahd. giwehsalæt*, gewechselt: ahd. giwehsalæt*

gewechselt«: gewehselet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewechselt«

Gewedel«: gewedele, mhd., st. N.: nhd. »Gewedel«, Schwanken, Schweifen

Gewege«: as. giwiggi* 1, Gewege«: as. giwiggi* 1

Gewehe«: gewÏje***, mhd., st. N.: nhd. »Gewehe«

Gewehr -- Gewehr mit gezogenem Lauf: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf

Gewehr -- leichtes Gewehr: hantrær, mnd., N.: nhd. Handbüchse, leichtes Gewehr

Gewehr: lætbühse, mhd., F.: nhd. »Lotbüchse«, Gewehr

Gewehr: gewer (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk; gewerede* (4), mhd., st. F., st. N.: nhd. Gewehr, Waffe

Gewehr: rærbüsse, mnd., F.: nhd. »Rohrbüchse«, Schusswaffe, Gewehr

Gewehrlauf -- in den Gewehrlauf stoßen: vȫrslõn, vorslõn, mnd., st. V.: nhd. vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

Gewehrlaufs -- Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient: slot, mnd., N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell

Gewehrschloss: vǖrslot, vörslot, mnd., N.: nhd. Gewehrschloss

gewehrt«: geweret*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewehrt«

geweibt«: gewÆbet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geweibt«, beweibt

geweicht -- Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht: bÐrenbræt, mnd., N.: nhd. Speise, Brotscheibe in Birnenmus oder Beerenmus geweicht und mürbe gekocht, Brotstücke in Suppe mit Öl weichgekocht oder einer Fettbrühe übergossen

geweicht: ahd. giweihhit*, geweicht: ahd. giweihhit*

Geweih: gehürne (1), mhd., st. N.: nhd. Gehörn, Geweih, Hornblasen; gewÆge, mhd., st. N.: nhd. Geweih

Geweih: stange, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stange, Horn, Geweih, Pfauenfeder

Geweih -- Geweih vom Elentier: elendeshærn, ellendeshærn, mnd., N.: nhd. Horn vom Elentier, Geweih vom Elentier

Geweih: twÆch, mnd.?, N.: nhd. Zweig, Geweih, Hirschgeweih

Geweih -- Geweih des Rehes: rÐhærn, mnd., N.: nhd. Geweih des Rehes

Geweih -- Geweih des Elentieres: elendestwÆch*, mnd., N.: nhd. Geweih des Elentieres

Geweihende: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); tagge, mnd., M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Geweihspitze: tacke (1), mnd., M., F.: nhd. »Zacke«, Dornenspitze, Stachel, Stachelspitze, spitzer Ast, Zweig, Geweihspitze, Geweihende, scharfe Kante, Spitze, metallene Spitze, Zinken (M.), Dorn an Waffen, spitze Bewehrung, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, metallener Befestigungsstift, Bolzen, Schaufel des Wasserrads (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt), tüchtiger Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt), wehrhafter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt); tagge, mnd., M.: nhd. Zacke, Dornenspitze, Stachel, Spitze von Stachel, Geweihspitze, Geweihende, spitzer Metallstift, Zacke am Sporenrädchen, Klinge am Rad des Streitwagens oder des Sichelwagens im Alten Testament, knotenartige Erweiterung der Venen im Mastdarm (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Hämorrhoide (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Geweihstang -- Hirschkalb mit Geweihstangen: ahd. spizzo (2) 3, Geweihstang -- Hirschkalb mit Geweihstangen: ahd. spizzo (2) 3

Geweihstange: hærn, horne, hoern, hurn, harn, mnd., F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars

geweiht -- Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden: palmeholt, palmholt, mnd., N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmesholt, mnd., N.: nhd. »Palmholz«, Palme, Kreuz Christi, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmestrðk, palmstrðk, mnd., M.: nhd. »Palmstrauch«, Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden; palmtwÆch, mnd.?, M.: nhd. Palmzweig, Palmwedel, Zweige, Zweige der Salweide die am Palmsonntag geweiht wurden

geweiht -- Geistlicher der zum Pfarrer geweiht werden soll: ærdinande, mnd., M.: nhd. Geistlicher der zum Pfarrer geweiht werden soll

geweiht: heilic (1), heilec, hÐlic, mhd., Adj.: nhd. heilig, heilbringend, gesegnet, geweiht, fromm

geweiht -- dem Liebestod geweiht: minneveige, minnefeige*, minnenveige, minnenfeige*, mhd., Adj.: nhd. durch Liebe dem Tode verfallen (Adj.), dem Liebestod geweiht

geweiht -- nicht geweiht: ungewÆet*, ungewiet, ungewiget, mnd.?, (verneinets Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeweiht«, nicht geweiht

geweiht: gewÆet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geweiht; hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet; R.: der sich Gottes Dienst geweiht hat: gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, mnd., M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher; R.: Gott geweiht: gȫdelÆk, göddelÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, andächtig, Gott geweiht

geweiht -- zum Bischof geweiht werden: bischopeswÆen***, mnd., sw. V.: nhd. zum Bischof geweiht werden

geweiht: afries. *wÆged; wÆhaftich* 2; R.: vollständig geweiht: afries. fullwÆged 1 und häufiger?, geweiht: afries. *wÆged; wÆhaftich* 2; R.: vollständig geweiht: afries. fullwÆged 1 und häufiger?

geweiht: ae. hõlig; R.: geweihte Hostie: ae. hðsel, geweiht: ae. hõlig; R.: geweihte Hostie: ae. hðsel

geweiht: vræn (1), fræn*, mhd., Adj.: nhd. den Herrn betreffend, heilig, göttlich, gottgeweiht, geweiht, herrlich, herrschaftlich, öffentlich, gerichtlich, festgesetzt, üblich; R.: nicht dem Tod geweiht: ungeveiget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht dem Tod geweiht, unverdorben, nicht gestorben

geweiht: germ. *wÆha-, geweiht: germ. *wÆha-

geweiht: got. hailags* 1, weihs (1) 88

geweiht -- noch nicht dem Tod geweiht: an. ðfeigr, geweiht -- noch nicht dem Tod geweiht: an. ðfeigr

geweiht -- geweihtes Öl: an. krisma, krismi

geweiht: ahd. antheizi* 3; wÆh* (1) 122?; giwÆhit; frÐhtÆg* 6; heilag 349?; heilÆg; R.: einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus: ahd. kapella 7, geweiht: ahd. antheizi* 3; wÆh* (1) 122?; giwÆhit; frÐhtÆg* 6; heilag 349?; heilÆg; R.: einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus: ahd. kapella 7

geweiht«: gewÆhet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geweiht«, heilig

geweihte -- am Palmsonntag geweihte grüne Zweige: palme, palm, pallem, palle, mnd., M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern

geweihte -- geweihte Osterkerze: æsterlicht, mnd., N.: nhd. »Osterlicht«, geweihte Osterkerze, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird

geweihte -- bei der Taufe angezündete geweihte Kerze: dȫpekerse, dȫpkerse, mnd., F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze; dȫpelkerse, mnd., F.: nhd. Taufkerze, bei der Taufe angezündete geweihte Kerze
geweihte -- geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird: æsterlicht, mnd., N.: nhd. »Osterlicht«, geweihte Osterkerze, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird; põschenlicht, paskenlicht, põschenlÐcht, mnd., N.: nhd. »Paschenlicht«, geweihte Kerze die zu Ostern in der Kirche angezündet wird

geweihte Kerze die zu Ostern (in der Kirche) angezündet wird: æsterkerse, æsterkersen, mnd., F.: nhd. »Osterkerze«, geweihte Kerze die zu Ostern (in der Kirche) angezündet wird

geweihte -- geweihte Kerze die als Symbol Christi zu Ostern in der Kirche angezündet wird: põschekerse, paeschekerse, mnd., F.: nhd. »Paschenkerze«, geweihte Kerze die als Symbol Christi zu Ostern in der Kirche angezündet wird

geweihte (weil nach den großen Fasten ersten) österliche Fleischgerichte: wÆgelslȫtel*, wigelschottel, mnd.?, F.: nhd. Weihschüssel, geweihte (weil nach den großen Fasten ersten) österliche Fleischgerichte, Osterfestbraten samt Beigerichten (Käse und Butter und Eier), Ostergratial

geweihte (weil nach den großen Fasten erste) österliche Fleischgerichte: wÆeslȫtel*, wigeschottel, mnd.?, F.: nhd. Weihschüssel, geweihte (weil nach den großen Fasten erste) österliche Fleischgerichte, Osterfestbraten samt Beigerichten, Ostergratial

geweihte -- zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter: kindesvæt, mnd., N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

geweihte -- dem heiligen Georg geweihte Kirche: jürgeneskerke*, jürgenskerke, jurienskerke, mnd., F.: nhd. Georgskirche, dem heiligen Georg geweihte Kirche

geweihte -- geweihte Osterkerze: æsterlieht, mhd., st. N.: nhd. »Osterlicht«, Ostlicht, Morgenlicht, Licht der aufgehenden Sonne, geweihte Osterkerze; æsterstoc, mhd., st. M.: nhd. »Osterstock«, geweihte Osterkerze

geweihte -- dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle: kriuzekapelle 1, mhd., sw. F.: nhd. Kreuzkapelle, dem Hl. Kreuz geweihte Kapelle

geweihte -- dem heiligen Johannes geweihte Brüderschaft: jæhannesgilde, mnd., F.: nhd. dem heiligen Johannes geweihte Brüderschaft

geweihte -- geweihte Sache: afries. wÆnisse 1, geweihte -- geweihte Sache: afries. wÆnisse 1

geweihten -- Frevlerin an einer geweihten Person: gotesmordÏrinne*, gotesmorderin, mhd., st. F.: nhd. Gotteslästerin, Frevlerin an einer geweihten Person

geweihter -- dem heiligen Petrus geweihter Tag: pÐteresdach*, pÐtersdach, pÐtersdag, mnd., M.: nhd. »Peterstag«, dem heiligen Petrus geweihter Tag, Tag Cathedra Petri (22. Februar), Tag Vincula Petri (1. August)

geweihter -- zum Priester geweihter Ritter des Deutschen Ordens: prÐsterhÐre, mnd., M.: nhd. zum Priester geweihter Ritter des Deutschen Ordens

geweihter -- zu Ostern in der Kirche geweihter Schinken: põscheschinken, mnd., M.: nhd. »Osterschinken«, zu Ostern in der Kirche geweihter Schinken

geweihter -- in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen: æstervlade, mnd., M.: nhd. »Osterfladen«, Osterkuchen, zu Ostern gebackener flacher Kuchen, in der Kirche als Opfergabe geweihter Kuchen

geweihter -- nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird: spȫlinge, mnd., F.: nhd. Spülung, Spülwasser, Spülen (N.), Hinunterspülen, nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird

geweihter -- geweihter Geistlicher: prÐster, preyster, preister, prÆster, mnd., M.: nhd. Priester, Geistlicher, geweihter Geistlicher, zur Austeilung der Sakramente berechtigter Priester

geweihter -- geweihter Priester: gesalvede, mnd., (Part. Prät.=)M.: nhd. »Gesalbter«, geweihter Priester

geweihter -- dem heiligen Bavo geweihter erster Oktober der ein Abrechnungstermin war: bavenmesse*, bamisse, mnd., Sb.: nhd. dem heiligen Bavo geweihter erster Oktober der ein Abrechnungstermin war

geweihter -- dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied: jæhannesdrunk, mnd., M.: nhd. dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied, Johannesminne

geweihter -- geweihter Gegenstand: hillichdæm, hilichdæm, heilichdæm, hilchdæm, hilgedæm, hilligedæm, hillichd¦m, mnd., N.: nhd. Heiligtum, heilige Stätte, geweihter Gegenstand, Reliquie, Reliquienschrein, Sakrament, Allerheiligstes, Monstranz

geweihter -- geweihter Kirchplatz: afries. withume 6, geweihter -- geweihter Kirchplatz: afries. withume 6

geweihter -- geweihter Platz: afries. *wathem; withume 6, geweihter -- geweihter Platz: afries. *wathem; withume 6

geweihter -- vom Papst bestätigter noch nicht geweihter Bischof: confirmõt, mnd., M.: nhd. vom Papst bestätigter noch nicht geweihter Bischof

geweihter -- geweihter Schuh: ȫliesocke*, ollichsocke*, mnd., F.: nhd. »Ölsocke«, geweihter Schuh

geweihtes -- geweihtes Brot: wÆebræt*, mnd.?, N.: nhd. »Weihebrot«, geweihtes Brot, Osterfladen, Osterkuchen; wÆgelbrôt, mnd.?, N.: nhd. »Weihbrot«, geweihtes Brot, Osterfladen, Osterkuchen

geweihtes -- geweihtes Salböl: krÐsem, krÐseme, krÐsam, krÐsom krÐsum, mnd., M.: nhd. Chrisam, heiliges Öl, geweihtes Salböl, Diözese, Sprengel eines Bischofs

geweihtes -- geweihtes Gewand: cresemkleit, mhd., st. N.: nhd. »Chrisamkleid«, geweihtes Gewand

geweihtes -- geweihtes Öl: krisem, kresem, cresem, mhd., st. M.: nhd. Salböl, Chrisam, geweihtes Öl, Diözese, Sprengel

geweihtes -- geweihtes Fleisch: wÆchvleisch, wÆhvleisch, mhd., st. N.: nhd. geweihtes Fleisch

geweihtes -- geweihtes Wasser: Antonieswõter, mnd., N.: nhd. »Antoniuswasser«, geweihtes Wasser

geweihtes -- geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird: paschenkrÐsem*, põschenkrÐsam, mnd., M.: nhd. geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird

geweihtes -- geweihtes Hühnerei das anlässlich des Osterfestes gegessen wurde: põscheei*, põschei*, paschey, mnd., N.: nhd. »Paschenei«, geweihtes Hühnerei das anlässlich des Osterfestes gegessen wurde

geweihtes -- geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes: agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

geweihtes -- geweihtes Öl: ȫlieinge, olleghynge, oleghynge, oleygyncge, ȫliinge, olginge, ȫlinge, ȫlininge, ȫlinginge, olginge, olininge, mnd., F.: nhd. Ölung, Sakrament der Ölung, geweihtes Öl, Chrisma
Geweihträger: idg. *bhrentos, Geweihträger: idg. *bhrentos

Geweihzacken: ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze

Geweine: gewÐne, gewÐine, mnd., N.: nhd. Weinen (N.), Geweine

Geweine: wÐne*, wein, weine?, mnd.?, N.: nhd. Weinen, Geweine

geweint«: geweinet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geweint«

geweissagt«: gewÆssaget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geweissagt«

geweissagt« -- »vorher geweissagt«: voregewÆssaget, vorgewÆssaget, foregewÆssaget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorher geweissagt«

gewelkt: gewÐlet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewelkt, getrocknet

gewelkt -- nicht gewelkt: ungewÐlet*, ungeweilet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewelkt«, nicht gewelkt, nicht getrocknet, nicht zerstäubt, nicht zerstreut?

gewellt: ahd. reid* 12, gewellt: ahd. reid* 12

gewellt: krümpel, mhd., Adj.: nhd. krumm, gewellt

gewendet: ae. *hweorf (2), gewendet: ae. *hweorf (2)

gewendet: wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig

gewendet: germ. *warda-; *wenda‑; *werda-, gewendet: germ. *warda-; *wenda‑; *werda-

gewendet: gewant (2), gewendet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

gewendet -- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, mhd., st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen

gewendet -- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker anstoßen: anewendÏre, anwender, mhd., st. M.: nhd. Anwandacker, Pflugwendeacker, Pflugwende, Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker anstoßen

gewendet -- Acker auf dem gewendet werden darf: anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, mhd., st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen

gewendet: wõrt* (1), wart, wort, mnd.?, Adv.: nhd. »...wärts«, gerichtet, gewendet

gewendet: ahd. irwentit*; R.: rückwärts gewendet: ahd. hintanontÆg* 3; R.: »leicht gewendet«: ahd. lÆhtwerbit* 1, gewendet: ahd. irwentit*; R.: rückwärts gewendet: ahd. hintanontÆg* 3; R.: »leicht gewendet«: ahd. lÆhtwerbit* 1

gewendet -- Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird: plæchwenden* (2), plæchwendent, mnd., N.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; plæchwendinge, mnd., F.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes

gewendet«: gewand..., gewendet*, mhd., Part. Prät.: nhd. »gewendet«

gewendetes -- nach links gewendetes Ding: lüchternisse, mnd., F.: nhd. nach links gewendetes Ding

Gewendetes: germ. *falgæ, Gewendetes: germ. *falgæ

Gewendetes: idg. *pol¨õ?, Gewendetes: idg. *pol¨õ?

Gewerbe: werf (3), warf, mnd.?, N.: nhd. Geschäft, Unternehmen, Vorhaben, Angelegenheit, Werbung, Anliegen, Gesuch, Bitte, Auftrag, Botschaft, Gewerbe, Beruf; werve (4), mnd.?, N.: nhd. Gewerbe, Anliegen

Gewerbe: hantÐr, mnd., N.: nhd. Gewerbe; R.: Gewerbe treiben: hantÐren, mnd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

Gewerbe: schefnisse, mnd., N.: nhd. Gewerbe, Beruf; R.: Gewerbe eines Tischlers: sniddekÏreambacht*, sniddekeramt, snidekeramt, sniddekerambet, sniddekerampt, mnd., N.: nhd. »Schnitzeramt«, Gewerbe eines Tischlers, Tischlerberuf, Tischleramt, Tischlerzunft, Zugehörigkeit zum Tischleramt, Amtsgerechtigkeit; sniddekÏrehantwerk*, sniddekerhantwerk, snitkerhandwerk, mnd., N.: nhd. Tischlerhandwerk, Gewerbe eines Tischlers; R.: verachtendes Gewerbe Betreibender: stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, mnd., M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

Gewerbe: nÐringe, nerige, nõringe, mnd., F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Nahrungsmittel, Lebensunterhalt, Verdienst, Erwerb, Einkommen, Gewerbe, Beruf, Handel

Gewerbe: pfluoc*, phluoc, pflðc, pflüec, plðc, mhd., st. M.: nhd. Pflug, Pflüger, Geschäft, Gewerbe, Einkommen, Lebensunterhalt; R.: kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann: müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, mhd., st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann

Gewerbe -- bürgerliches Gewerbe: börgÏrenÐringe*, börgernÐringe, mnd., F.: nhd. »Bürgernahrung«, bürgerliches Gewerbe, Erwerb durch Handwerk, Erwerb durch Kleinhandel

Gewerbe -- Anteilhabender am Gewerbe: dÐlvȫrÏre*, dÐlvȫrer, dÐlvorer, dÐilvȫrer, mnd., M.: nhd. Anteilhabender am Geschäft, Anteilhabender am Gewerbe, Fischer der nicht gegen festen Lohn sondern auf Anteil am Gewinn arbeitet (Knecht oder Teilhaber)
Gewerbe: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis; behuof, behðf, mhd., st. M.: nhd. Behuf, Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Bedarf, Nutzen (M.), Förderlichkeit, Unterhalt; erwerp, mhd., st. M.: nhd. »Erwerb«, Geschäft, Gewerbe

Gewerbe: gehuof, mhd., st. M.: nhd. Geschäft, Gewerbe, Zweck, Absicht, Vorteil, Nutzen (M.); gewerf (1), gewerp, gewerb, mhd., st. M.: nhd. Drehendes, Öffnendes, Spalt, Schlund, Geschäft, Tätigkeit, Handeln, Tun (N.), Abmachung, Vertrag, Treiben, Streben (N.), Gewerbe, Werbung, Bewerbung, Anliegen, Handlung, Verhandlung, Tierwaffe; hantier, mhd., st. N.: nhd. Gewerbe; hantwerc, antwerc, mhd., st. N.: nhd. Kunstwerk, Handwerk, Werk der Hände, Werk, Gewerbe, Zunft, Werkzeug, Vorrichtung, Kriegsmaschine, Belagerungsmaschine; R.: Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts: hansegrõve, hansgrõve, hansegrõfe*, hansgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. »Hansegraf«, Inhaber des Hansgrafenamtes mit der Aufsicht über Handel und Gewerbe sowie Vorsitzender des zuständigen Handelsgerichts, Hansevorsteher, Handelsrichter

Gewerbe: warp (1), warbe, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Warp«, Drehung, Ring, Wendung, Mal (N.) (1), mal (adverbiell), kreisförmiger Gerichtsplatz, Gerichtskreis, Kampfplatz, Wall, Geschäft, Gewerbe; R.: ohne Gewerbe seiend: werbelæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Gewerbe seiend, gewerbelos

Gewerbe«: gewerbe, gewerb, gewerp, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Gewerbe«, Wirbel, Gelenk, Geschäft, Tätigkeit, Unternehmen, Beschäftigung, Handeln, Streben (N.), Bestreben, Absicht, Anliegen, Vorhaben, Anwerbung, Truppenwerbung

Gewerbeaufseher: hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Gewerbeaufsicht: hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, mnd., F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

Gewerbebetrieb -- Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gewerbebetrieb -- mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gewerbekonzession -- Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewerbelos: werbelæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Gewerbe seiend, gewerbelos

Gewerbetreibende -- Haus für Handeltreibende und Gewerbetreibende: markethðs 2, mhd., st. N.: nhd. »Markthaus«, Haus für Handeltreibende und Gewerbetreibende

Gewerbetreibende -- selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Gewerbetreibender -- in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender: constofel, cunstofel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. in Stadtbezirk vereinigte Genossenschaft nicht zünftiger Gewerbetreibender

Gewerbetreibender -- unzünftiger Gewerbetreibender: constabel, constafel, constavel, cunstofel, kunstabel, kunstavel, kunstafel*, konstabel*, konstavel*, mhd., st. M.: nhd. Anführer, Befehlshaber, Heerführer, Mitglied der patrizischen Gelagbürgerschaft, unzünftiger Gewerbetreibender

Gewerbetreibender: hantÐrÏre*, hantÐrer, mnd., M.: nhd. Gewerbetreibender

gewerblich tätig sein (V.): hantÐren, mnd., sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas

gewerbliche -- gewerbliche Erzeugnisse vertreiben: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

gewerbliche -- gewerbliche Herstellung von Spinnrädern: spinrõdemõken (2), mnd., N.: nhd. gewerbliche Herstellung von Spinnrädern

gewerblichen -- Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt: gesellenschip, mnd., N.: nhd. Narrenschiff, Schiff das die kaufmännischen und gewerblichen Gehilfen trägt

Gewerbsgilde: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

gewerbsmäßig -- zu gewerbsmäßiger Unzucht preisgeben: ahd. firhuoræn* 3; zi huormieto gisezzen, gewerbsmäßig -- zu gewerbsmäßiger Unzucht preisgeben: ahd. firhuoræn* 3; zi huormieto gisezzen

gewerbsmäßiger -- gewerbsmäßiger Beter für das Seelenheil Verstorbener: sÐlevõder*, sÐlvõder, mnd., M.: nhd. gewerbsmäßiger Beter für das Seelenheil Verstorbener

gewerbsmäßiger -- gewerbsmäßiger Freifechter: vechtÏre*, vechtÐre, vechtÐr, vechter, mnd., M.: nhd. Streiter, Kämpfer, Krieger, guter Fechter, starker Streiter, Raufbold, gewerbsmäßiger Freifechter

gewerbsmäßiger -- gewerbsmäßiger Abschreiber: buochelÏre, mhd., st. M.: nhd. Buchbinder, gewerbsmäßiger Abschreiber

Gewere -- in die Gewere einsetzen: beweren* (2) 1, bewern (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Were einsetzen, in die Gewere einsetzen, in Gewalt und Besitzrecht einsetzen

Gewere -- Gewere wegnehmen: entweren* (1), entwern, mhd., sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern

Gewere: gewÐre (3), gewere, mnd., F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes

Gewere: wer (4), were, mhd., st. F.: nhd. Besitzrecht, Besitz, Gewere, Gewalt, Verfügungsgewalt, Amt, Pflegamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk

Gewere -- Gewere entziehen: entweren* (1), entwern, mhd., sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern

Gewere: gewer (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur

Gewere: ahd. giwera* 1?; giwerÆ* (1) 4?; giwerida* 1, Gewere: ahd. giwera* 1?; giwerÆ* (1) 4?; giwerida* 1

Gewere: afries. were (2) 89, Gewere: afries. were (2) 89

Gewere: wÐringe (3), mnd.?, F.: nhd. Gewere, Besitz, Besitzrecht

Gewere: as. giw’ri* 1, Gewere: as. giw’ri* 1

Gewere«: gewer (2), mhd., st. N.: nhd. »Gewere«, Besitz

Gewere«: wÐre (5), mnd.?, st. F.: nhd. »Gewere«, Innehaben (N.), Gewahrsam, Besitz, Besitzrecht, Hofstelle

Gewerk: gewerke (2), mnd., N.: nhd. Gewerk, Handwerkerverbindung, Handwerksverbindung

Gewerk: werk, wark, mnd.?, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft; R.: Gewerk der Wollenweber: wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber

Gewerk: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Gewerk -- Gewerk der Pergamenthersteller: pergamÐnwerk*, permentwerk, mnd., N.: nhd. handwerkliche Tätigkeit der Bereitung von Pergament, Gewerk der Pergamenthersteller

Gewerk -- Gewerk der Bierschröter und Weinschröter: schrætambacht, schrætammet, schrætampt, mnd., N.: nhd. »Schrotamt«, Schneiderhandwerk, Gewerk der Bierschröter und Weinschröter

Gewerk -- Gewerk des Salzsieders: soltambacht*, soltamt, saltamt, soltampt, mnd., N.: nhd. »Salzamt«, Salzamt bestehend aus den sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Geschlechtern zu Werl, Zugehörigkeit zum Salzamt, Privileg der Salzgewinnung, Gewerk des Salzsieders

Gewerkbruder: bæle (2), bule, mnd., M.: nhd. Buhle, Geliebter, Buhlerin, Bruder, Verwandter, Verschwägerter, Amtsbruder, Gewerkbruder, Gildebruder, Geschwister

Gewerke (M.): gewerke (2), mhd., sw. M.: nhd. Gewerke (M.), Handwerksgenosse, Zunftgenosse, Bergwerksteilhaber

Gewerke« (M.) Teilhaber: gewerke (1), mnd., M.: nhd. »Gewerke« (M.) Teilhaber, Interessent, Innungsmitglied

Gewerken -- Vertreter eines Gewerken: bestellÏre, mhd., st. M.: nhd. »Besteller«, Bevollmächtigter, Vertreter eines Gewerken

Gewerkes -- Ältermann eines Gewerkes: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Gewerksabgabe -- Gewerksabgabe der Fischer: dultpenninc*, mnd., M.: nhd. Gewerksabgabe der Fischer

gewerkt: werket***, werkt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewerkt, gewirkt, bearbeitet

Gewerre«: gewerre, mhd., sw. M., st. N.: nhd. »Gewerre«, Zwietracht, Streit, Gewirre

gewerren«: gewerren, giwerren, mhd., st. V.: nhd. »gewerren«, verwirren, stören, hindern, schaden, verdrießen, Verwirrung stiften in, schaden, geschehen, zustoßen, fehlen, anhaben

gewertet: gewÐrt (2), gewÐrdet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschätzt, gewertet

Gewese -- zu einem Amtshof gehöriges Gewese: bðrschop, bðrschap, bðrschup, mnd., N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

Gewese: gewÐse, mnd., N.: nhd. Gewese, Getriebe, Treiben

gewesen -- wäre nicht gewesen: niuwan (3), niewan, nÆwan, newene, numme, nummen, niun, nðn, mhd., Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen; niuwet (1), nðwet, mhd., Konj.: nhd. außer, wenn nicht, als, nur nicht, ausgenommen, wäre nicht, wäre nicht gewesen

gewesen -- Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist: sumersõze, mhd., sw. M.: nhd. Vieh das den Sommer über auf der Weide gewesen ist

gewesen -- vorher nicht vorhanden gewesen: nÆe (1), nige, nigge, ney, neye, neie, neyge, nÆwe, newe, nǖwe, nuge, nuye, mnd., Adj.: nhd. neu, vorher nicht vorhanden gewesen, neugeschaffen, frisch, neu im Amt seiend, neu entdeckt, neu hinzugekommen, neu auftretend, noch unbekannt, neuartig, fremdartig, andere, auf Neues bedacht, ungewohnt

gewesen -- wäre nicht gewesen: wan (2), wane, wanne, wann, wande, wand, wene, wen, wenne, wenn, wente, wend, mhd., Adv.: nhd. nur, außer, als, als nur, ausgenommen, nur nicht, aber, aber nur, aber noch, gleichwohl, vielmehr nur, wäre nicht, wäre nicht gewesen

gewesen -- Tor gewesen: tæret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden; tãret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden

gewesen« (V.): gewÐsen*, gewesen, mnd.?, V.: nhd. »gewesen« (V.), sein (V.)

gewesen«: gewesenet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewesen«

gewesene -- verheiratet gewesene Frau: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Gewette: wedde (1), mnd.?, N.: nhd. Pfand, Gewette, Strafe, Strafurteil, städtische Behörde, Polizeigericht, Vertrag, Abmachung, Wette, Wettstreit, Einsatz einer Wette; R.: Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen: wedden, mnd.?, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen

Gewette: gewette, mhd., st. N.: nhd. Verpfändung, Geldbuße, Geldstrafe, Wette, Gewette, Gerichtsgeld, dem Richter zu zahlendes Strafgeld, Vertrag, Kontrakt; R.: Gewette zahlen: gewetten 2, mhd., sw. V.: nhd. Gewette zahlen, Strafgeld zahlen

Gewette zahlen (dem Richter): gewedden, mnd., sw. V.: nhd. Strafe zahlen, Buße zahlen (dem Richter), Gewette zahlen (dem Richter)

Gewette«: gewedde, mnd., N.: nhd. »Gewette«, Buße, Geldbuße an den Richter, Geldbuße an das Gericht, an den Richter fallendes Strafgeld

Gewetterstand: gewÐderstant, gewÐdderstant, mnd., N., M.: nhd. Gewetterstand

gewetzt: idg. *¨ýto‑, gewetzt: idg. *¨ýto‑

gewichen -- nicht gewichen: ahd. ? ungiweihhit* 2, gewichen -- nicht gewichen: ahd. ? ungiweihhit* 2

Gewicht -- Markgewicht je nach dem Gewicht eines jeden Landes oder Ortes: markwicht, markwichte, mnd., N., F.: nhd. Markgewicht je nach dem Gewicht eines jeden Landes oder Ortes

Gewicht -- Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen: præben, mnd., sw. V.: nhd. Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, eine Münzprobe durchführen; probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, mnd., sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

Gewicht -- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt: probÐrÏre*, probÐrer, mnd., M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt

Gewicht -- von geringem Gewicht seiend: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert

Gewicht -- ins Gewicht fallen: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

Gewicht -- leichtes Gewicht: lichthÐt, lichtheit, mnd., F.: nhd. Leichtheit, leichtes Gewicht, Beweglichkeit, Wendigkeit; lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, mnd., F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit

Gewicht -- Gewicht von einem Pfund: pundeswicht, mnd., F.: nhd. Gewicht von einem Pfund

Gewicht -- Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt: probõtie, probacie, mnd., F.: nhd. Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

Gewicht (N.) (1): an. aurar, met, reizla, sig (1), þungi, võg, vekt, vett (1), vÏgi (1), vÏtt (1)

Gewicht -- Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt: penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, mnd., M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art

Gewicht -- Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt: præbe (1), mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; probÐringe, probÐrunc, mnd., F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Erprobung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Prüfung einer Orgel, Probespiel; prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, mnd., F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe; prȫvinge (1), mnd., F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Probe, Betrachtung, Erwägung, Beurteilung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

Gewicht -- Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt: probÐræven, probÆrõven, mnd., M.: nhd. »Probierofen«, Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt

Gewicht (N.) (1): germ. ? *pund-; *wehti-, Gewicht (N.) (1): germ. ? *pund-; *wehti-

Gewicht: gelæt* (2), gelȫde, mnd., N.: nhd. Gewicht, Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört; gewach (2), mnd.?, Sb.: nhd. Gewicht; gewicht, gewichte, mnd., F.: nhd. Gewicht, Schwere, Menge; gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last; gewichtichhÐt*, gewichtichhÐit*, gewichtichÐt, gewichtichÐit, gewichticheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Mengenfestsetzung nach Gewicht; kerke (2), karke, mnd., F.: nhd. Gewicht; R.: an Gewicht verlieren: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; R.: Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt: hansegrÐve, hansegrõve, mnd., M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; hensegrÐve, hensegrõve, mnd., M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; R.: doppeltes Gewicht der Silbermark: krõmÏrepunt*, krõmerpunt, mnd., N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark; R.: ein Danziger Gewicht: krænpunt, mnd., N.: nhd. ein Danziger Gewicht; R.: Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen: gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen; R.: Gewicht für Edelsteine: grõt (4), mnd., M.: nhd. Gewicht für Gold, Gewicht für Edelsteine, Feingewicht; R.: Gewicht für Gold: grõt (4), mnd., M.: nhd. Gewicht für Gold, Gewicht für Edelsteine, Feingewicht; karõt, krõt, mnd., Sb.: nhd. Karat, kleines Goldgewicht, Gewicht für Gold; R.: in Glockenform gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht: klockestücke, klockstücke, mnd., N.: nhd. in Glockenform? gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht; R.: kleinstes Gewicht: grÐn (1), grein, mnd., M.: nhd. Korn, Samenkorn, Sandkorn, bestimmtes Gewürz, Paradieskorn, kleinstes Gewicht, Kermesbeere, Scharlachfarbe; ? grÐne, greine, mnd., M.: nhd. kleinstes Gewicht?, Kermeskorn, Scharlachkorn, Scharlachfarbe; R.: Mengenfestsetzung nach Gewicht: gewichtichhÐt*, gewichtichhÐit*, gewichtichÐt, gewichtichÐit, gewichticheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Mengenfestsetzung nach Gewicht; R.: nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen: Æken (1), mnd., sw. V.: nhd. eichen (V.), nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen

Gewicht (N.) (1): as. giwihti* 1; waga* (2) 5, Gewicht (N.) (1): as. giwihti* 1; waga* (2) 5

Gewicht: schrȫdinge, schrodinge, mnd., F.: nhd. Schroten, Vorgang des Schrotens, Schrotung, Schwere, Gewicht, Schrotling, Rohform der Münzen, Ausmünzung, Ausprägung; swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, mnd., F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe; swõrede*, swõrte, schwõrte, mnd., F.: nhd. Schwere, Gewicht; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swõrichhÐt*, swõrichÐt, swõricheit, zwarichhÐt, zwõrichheit, schwõrichÐt, schwõricheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Schwerfälligkeit, Trägheit, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Anstrengung, Mühe, Schwierigkeit, Beschwerde, Last, Not; swõrnisse, swÐrnisse, swõrnis, swõrnüsse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; swÐrede*, swÐrde, mnd., F.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swÐrnisse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; R.: an einer Schnur befestigtes Gewicht zum Bestimmen der Senkrechte: richteblÆ, richteblig, mnd., N.: nhd. »Richtblei«, an einer Schnur befestigtes Gewicht zum Bestimmen der Senkrechte, Richtlot; R.: an Gewicht zunehmen: swõren (1), swÐren, mnd., sw. V.: nhd. schwerer werden, an Gewicht zunehmen, sich verstärken, beschwerlich werden, lästig werden, beschweren, bekümmern; R.: auf der Schalenwaage festgestelltes Gewicht bzw. das hierbei angewandte Gewichtssystem: schõlenwicht, mnd., N.: nhd. »Schalengewicht«, auf der Schalenwaage festgestelltes Gewicht bzw. das hierbei angewandte Gewichtssystem; R.: das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; R.: Gewicht der Münze: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug; R.: Gewicht habend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; R.: Gewicht von 100 Pfund: sintenÏre*, sintener, syntener, cintener, cyentener, czintener, zintener, tzintener, sentener, zentener, sintenere, sintenÐre, mnd., M.: nhd. Zentner, Gewicht von 100 Pfund, 100 Pfund entsprechende Warenmenge; R.: Gewicht von hundert Pfund: sentenÏre*?, sentenÐr, mnd., M.?: nhd. Zentner, Gewicht von hundert Pfund; R.: ins Gewicht fallen: schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden; R.: israelisches Gewicht von zwei Lot: sÆkelen, cikelen, cikulus, cikelus, mnd., N.: nhd. israelisches Gewicht von zwei Lot; R.: kleiner Stein als bestimmtes Gewicht: stÐneken, steineken, mnd., N.: nhd. »Steinchen«, kleiner Stein, kleiner Edelstein, kleiner Stein als bestimmtes Gewicht, kleiner Obstkern; R.: kleinstes Gewicht: schrðpel, scrupel, zcrupel, schrupbel, schrðbel, mnd., N.: nhd. »Skrupel«, kleinstes Gewicht, zwanzig Gran; R.: Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen: schouwelpenninc*, schouwelpenning, mnd., N.: nhd. Schaupfennig, Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen; R.: von hohem Gewicht seiend: swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

Gewicht (zur Waage): gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last

Gewicht -- ins Gewicht fallen für: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

Gewicht (N.) (1): last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Gewicht -- Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht: ȫverwicht, ȫverwecht, ²uerwicht, ȫverwechte, ȫverwÆte, æverwicht, averwicht, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück; ȫverwicht, ȫverwecht, ²uerwicht, ȫverwechte, ȫverwÆte, æverwicht, averwicht, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück; ȫverwÆte?, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück; ȫverwÆte?, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück

Gewicht von einem halben livländischen Pfund (Liespfund): pundÏre* (1), punder, pundere, pundare, pünder, pündere, pyndere, ponder, pondere, mnd., M.: nhd. Gewichtsstück, Eichgewicht, Normgewicht für bestimmte Warengruppen, große Schnellwaage, Gewicht von einem halben livländischen Pfund (Liespfund)

Gewicht: mark (2), margk, march, maric, mnd., F.: nhd. Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, geläufige Einheit für Geldbeträge, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert; merk (4), mnd., N.: nhd. Gewicht

Gewicht -- Gewicht von 1 Pfund: puntwicht, puntwichte, mnd., N., F.: nhd. Gewicht von 1 Pfund, Gewichtsstück von 1 Pfund

Gewicht -- Gewicht von 3 Zentnern: puntswõr, mnd., N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von 3 Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird

Gewicht (N.) (1): afries. lâde (1) 1 und häufiger?; marskip 5; merk 108; wicht 3, Gewicht (N.) (1): afries. lâde (1) 1 und häufiger?; marskip 5; merk 108; wicht 3

Gewicht -- falsches Gewicht: afries. wanwicht 1, Gewicht -- falsches Gewicht: afries. wanwicht 1

Gewicht -- Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen: pÆlgewichte*?, pÆlgewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen

Gewicht -- Getreidemaß im Gewicht einer Mark: markschÐpel, markscheppel, mnd., M.: nhd. »Markscheffel«, Getreidemaß im Wert einer Mark, Getreidemaß im Gewicht einer Mark?

Gewicht -- Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht eines Pfundes hinausgeht: ȫverpunt, æverpunt, mnd., N.: nhd. »Überpfund«, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht eines Pfundes hinausgeht

Gewicht -- Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit bzw. das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht: ȫvergewicht, ævergewicht, mnd., F.: nhd. »Übergewicht«, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit bzw. das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht; ȫvergewicht, ævergewicht, mnd., F.: nhd. »Übergewicht«, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit bzw. das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht

Gewicht -- aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Gewicht -- auf das richtige Gewicht bringen: ærden (2), mnd., V.: nhd. »ordnen«?, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen, auf das richtige Gewicht bringen; ærdnen, mnd., V.: nhd. »ordnen«, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen, auf das richtige Gewicht bringen

Gewicht -- ein Gewicht von wechselnder Größe: punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

Gewicht -- ein Gewicht überschreiten: ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, mnd., st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden

Gewicht (N.) (1): ahd. giwõgi* (2) 13; giwigi* 1; giwihti* 2?; hefigÆ* 3; pfunt 26; swõrÆ* 17; swõrida* 5; tapfarÆ* 4; wõga 73; wõgÆ*? 1; wõgstein* 3; wihtstein* 1; R.: abgemessenes Gewicht: ahd. wõga 73; R.: als Gewicht gebrauchter Stein: ahd. wõgstein* 3; R.: das Gewicht nehmen: ahd. gilæsen* 1; R.: ein Gewicht: ahd. ? wihsilstein 2; R.: Gewicht des Geldes: ahd. giwõgi* (2) 13; R.: kleines Gewicht: ahd. essa (2) 3; R.: öffentliches Gewicht: ahd. frænowõga* 1, Gewicht (N.) (1): ahd. giwõgi* (2) 13; giwigi* 1; giwihti* 2?; hefigÆ* 3; pfunt 26; swõrÆ* 17; swõrida* 5; tapfarÆ* 4; wõga 73; wõgÆ*? 1; wõgstein* 3; wihtstein* 1; R.: abgemessenes Gewicht: ahd. wõga 73; R.: als Gewicht gebrauchter Stein: ahd. wõgstein* 3; R.: das Gewicht nehmen: ahd. gilæsen* 1; R.: ein Gewicht: ahd. ? wihsilstein 2; R.: Gewicht des Geldes: ahd. giwõgi* (2) 13; R.: kleines Gewicht: ahd. essa (2) 3; R.: öffentliches Gewicht: ahd. frænowõga* 1

Gewicht -- Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht: vrænzeichen, frænzeichen*, mhd., st. N.: nhd. »Fronzeichen«, Zeichen der öffentlichen Beglaubigung bei Maß und Gewicht

Gewicht (N.) (1): sac, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1); swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swÏrede*, swÏrde, mhd., st. F.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Schwere, Schmerz, Kummer, Leid, Schwierigkeit, Bedrängnis, Heftigkeit, Last, Belastung; trage (1), mhd., st. F.: nhd. Getragenes, Hab und Gut, Last, Gewicht (N.) (1), Austragung

Gewicht -- von großem Gewicht seiend: swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen

Gewicht -- größeres Gewicht: ruben, mhd., st. M.: nhd. größeres Gewicht

Gewicht -- Eisenmasse von bestimmten Gewicht: messe (3), mhd., st. F.: nhd. Metallklumpen, Metallrohr, Eisenmasse von bestimmten Gewicht

Gewicht -- Gewicht beim Wollhandel: klðde, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Gewicht beim Wollhandel; klðder, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gewicht beim Wollhandel

Gewicht -- Gewicht haben: nidertragen, nider tragen, mhd., st. V.: nhd. »niedertragen«, schwer sein (V.), tief gehen, Gewicht haben, Schwung haben, niederstürzen; niderwigen, mhd., st. V.: nhd. »niederwiegen«, Gewicht haben, angemessen sein (V.)

Gewicht -- Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern: pfunt*, phunt, punt, mhd., st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

Gewicht -- Gewicht haben für: verwegen (1), ferwegen*, mhd., st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

Gewicht -- das volle vorgeschriebene Gewicht habend: pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, mhd., Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

Gewicht (N.) (1): bürde, pürde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bürde, Last, Gewicht (N.) (1), Fülle, Leibesfrucht, Fischreuse

Gewicht -- an Gewicht übertreffen: verwegen (1), ferwegen*, mhd., st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

Gewicht -- herrschaftlich festgesetztes Gewicht: vrænlãte, frænlãte*, mhd., st. N.: nhd. herrschaftlich festgesetztes Gewicht

Gewicht -- großes Gewicht: swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht

Gewicht (N.) (1): last, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß; læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1); mast (1), mhd., st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; pfünde***, mhd., st. N.: nhd. »Pfund«, Gewicht (N.) (1); pfunder*, phunder, mhd., st. M.: nhd. »Pfunder«, Maß, gewichtiger Mann, Gewicht (N.) (1); pfunt*, phunt, punt, mhd., st. N.: nhd. Pfund, Gabe, Gewicht (N.) (1), Geldpfund, Gewicht von einer bestimmten Anzahl von Pfunden oder Zentnern, bestimmte Anzahl von Stücken

Gewicht -- bestimmtes Maß oder Gewicht: lõgel, lÏgel, lÐgel, mhd., st. N.: nhd. »Lägel«, Fass, kleineres Fass, Fässchen, Flasche, bestimmtes Maß oder Gewicht; lõgen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lägel«, Fass, Fässchen, bestimmtes Maß oder Gewicht

Gewicht -- Gewicht haben: gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

Gewicht -- Stein von großem Gewicht: laststein, lasstein, lazstein, mhd., st. M.: nhd. »Laststein«, Steinblock, Wurfstein, Stein von großem Gewicht

Gewicht -- öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht: hengÆsel, mhd., st. M.: nhd. öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht; hengÆsen, mhd., st. M.: nhd. öffentlicher Aufseher über Maß und Gewicht

Gewicht -- Maß und Gewicht festsetzen: gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von

Gewicht -- ins Gewicht fallen: erschiezen, irschiezen, mhd., st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)

Gewicht -- rechtes Gewicht habend: pfündic, phündic*, pfundic*, phundec, phundic, mhd., Adj.: nhd. »pfündig«, vollwichtig, das volle vorgeschriebene Gewicht habend, Pfund wiegend, rechtes Gewicht habend, vollgewichtig

Gewicht -- bestimmtes Gewicht: karg, mhd., st. F.: nhd. bestimmtes Gewicht

Gewicht (N.) (1): ae. andmitta; byrþen; gewÚge; gewiht; h’fe; lifer (2); pundur; wÚg (2); wÚge (1); wiht (2); R.: kleines Gewicht: ae. trimes; trimessa; trimesse, Gewicht (N.) (1): ae. andmitta; byrþen; gewÚge; gewiht; h’fe; lifer (2); pundur; wÚg (2); wÚge (1); wiht (2); R.: kleines Gewicht: ae. trimes; trimessa; trimesse

Gewicht (N.) (1): wac, mhd., st. N.: nhd. »Wag«, Gewicht (N.) (1); wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug; wÏge (4), mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1); wihtestein, mhd., st. M.: nhd. Gewichtstein, Gewicht (N.) (1)

Gewicht (N.) (1): gelãte, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Ladung Blei, Schuss, Waage, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung; gepfünde*, gephünde, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1); gewÏge (1), mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Maß, Gewoge, Flut; gewige, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzsorte, Währung; gewihte, gewiht, gewit, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung, Galgen; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Gewicht: wiht (2), mhd., st. N.: nhd. Gewicht, Münzgewicht; R.: bestimmtes Gewicht: wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug; R.: Gewicht haben: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; R.: Gewicht messen: wegen (1), mhd., sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.); R.: leicht an Gewicht anschlagen: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; R.: schwer an Gewicht anschlagen: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen; R.: was nach dem Gewicht verkauft wird: wihtic, wihtec, mhd., Adj.: nhd. »wichtig«, was nach dem Gewicht verkauft wird, wesenhaft, kreatürlich

Gewicht (N.) (1): wacht (3), mnd.?, F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht (N.) (1), Waage, Wägegerät

Gewicht: wach (4), mnd.?, F.: nhd. Wägen (N.), Gewicht, Waage, Wägegerät; wechte, mnd.?, N.: nhd. Gewicht; wicht (3), wichte, mnd.?, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß; R.: an Gewicht übertreffen: vorwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen, Wasser lassen aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen, worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen, umherlaufen; R.: durch Gewicht niederdrücken: vorwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen, Wasser lassen aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen, worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen, umherlaufen; R.: ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle: tõlent, mnd., N.: nhd. Talent, ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle; R.: einzeln bei Gewicht verkaufen: ðtwÐgen*, ðtwegen, mnd.?, st. V.: nhd. auswägen, die besseren über den Nennwert Gold enthaltenden Goldstücke auswägen (und einschmelzen), einzeln bei Gewicht verkaufen; R.: Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen; R.: Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund: vÐrendÐl, vÐrendel, vÐrendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, bestimmtes Maß, Landmaß (27 Morgen), Stadtviertel und Gauviertel; R.: nach Gewicht scheiden: vorlÐsen (1), vorlesen, vorleisen, mnd., st. V.: nhd. verlesen (V.), auslesen, aussuchen, sondern (V.), aussondern, nach Gewicht scheiden, nach Feingehalt scheiden, vorlesen, nachlesen; R.: nicht nach Gewicht behandelt: ungepundet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungepfundet«, ungewogen, nicht nach Gewicht behandelt; R.: Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht: talchlÆf*?, talchlÐf, talchleif, talglef, mnd., F.: nhd. »Talgleib«?, Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht; R.: Vierteltonne als Gewicht für Fische: vȫrndinc, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Vierteltonne als Gewicht für Fische; R.: Viertelttonne als Gewicht für Fische: vȫrdinc, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Viertelttonne als Gewicht für Fische

Gewicht: bȫrde (1), mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; bȫrden, mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; bȫrdene, mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; R.: kleines Gewicht: dragme, mnd., F.: nhd. Drachme, kleines Gewicht

Gewichte -- Bestrafung der falsch befundenen Gewichte: wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte

Gewichte -- Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen: wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, mnd.?, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

Gewichte -- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte: anewegÏre, mhd., st. M.: nhd. städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte

Gewichte -- Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

Gewichte -- Prüfung der Gewichte: wræch, mnd.?, F.?: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte; wrȫge* (1), wroge, mnd.?, st. F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Geldbuße für Pflichtververletzung, Prüfung der Münzen, Prüfung der Gemäße, Prüfung der Gewichte, Bestrafung der falsch befundenen Gewichte

Gewichte -- Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden: võren (3), fõren*, mnd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, schädigen, in Prozessgefahr bringen, in Strafe nehmen, rügen, beanstanden, Münzen oder Maße oder Gewichte auf ihre richtige Beschaffenheit oder Straffälligkeit hin untersuchen oder beanstanden, auf die Probe stellen, befürchten, Angst haben vor

Gewichte eichen (V.): gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

Gewichten -- obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Gewichten -- Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen: võre (4), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

Gewichten -- Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten: wrȫginge*, wroginge, mnd.?, F.: nhd. Anklage, gerichtliche Anzeige, Rüge, Tadel, Vorwurf, Mahnung, Prüfung von Münzen oder Gemäßen oder Gewichten, Geldbuße für Pflichtverletzung

Gewichtes -- vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes: vÐrdinc, vÐrding, vÐrdink, vÆrdent, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote), Münzeinheit (allgemein der vierte Teil einer Mark); verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark); vÐrndinc, vÐrndink, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit (z. B. eines Zentners = ¼ Mark = 2 Unzen = 4 Lot), vierter Teil einer Münzeinheit (besonders einer Mark bzw. in Bremen = 8 Grote)

Gewichtes -- Viertel eines Maßes oder Gewichtes: vierdunc, fierdunc*, virdunc, firdunc*, mhd., st. M.: nhd. »Vierdung«, Viertel, Viertel eines Maßes oder Gewichtes, Viertel eines Pfundes, Viertelpfund

gewichtig: gehebel, mhd., Adj.: nhd. fest, haltbar, geräumig, bequem, gewichtig, bedeutend, trefflich, wohlwollend; gewegen (5), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, gewichtig, gewogen, von einem bestimmten Münzgewicht, geneigt

gewichtig: swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; tapfer, dapfer, mhd., Adj.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar; tapferlÆche, dapferlÆche, mhd., Adv.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar

gewichtig: dapper, mnd., Adj.: nhd. tapfer, schwer, gewichtig, gewaltig, tüchtig, geschickt, eifrig, furchtlos, ausdauernd, streitbar; drõplÆk, draplik, drõpelÆk, mnd., Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken; drÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, triftig, gewichtig; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, mnd., Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich

gewichtig: breit (1), preit, mhd., Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig

gewichtig: got. swers 3, gewichtig: got. swers 3

gewichtig: spindisse, mnd., Adj.?: nhd. gewichtig?; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

gewichtig: tapper (2), mnd., Adv.: nhd. tapfer, reichlich, in hohem Maße, eifrig nachdrücklich, tüchtig, gewichtig, energisch; wechtich, mnd.?, Adj.: nhd. gewichtig; wicht (2), mnd.?, Adj.: nhd. gewichtig, schwer; wichtich, mnd.?, Adj.: nhd. gewichtig, wiegend, schwer

gewichtig: ahd. *wagi?; hefÆg* 48; hefÆgo* 3; swõri* 31?; tapfar* 1; ungiringi* 1, gewichtig: ahd. *wagi?; hefÆg* 48; hefÆgo* 3; swõri* 31?; tapfar* 1; ungiringi* 1

gewichtig: lastich, mnd., Adj.: nhd. lästig, schwer, gewichtig, beschwerlich, bedrückend; lestich, mnd., Adj.: nhd. lästig, schwer, beschwerlich, gewichtig, bedrückend

gewichtig: ae. h’figlic, gewichtig: ae. h’figlic

gewichtig: germ. *habiga-; *stæra-; *swÐra-; *wÐgi-, gewichtig: germ. *habiga-; *stæra-; *swÐra-; *wÐgi-

gewichtig: an. ðsmõr, gewichtig: an. ðsmõr

gewichtig: gewÐgen (1), gewõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, vollwichtig, freundlich, geachtet, geschätzt, gewichtig, auserwählt, günstig; gewichtich, gewechtich, mnd., Adj.: nhd. gewichtig, schwer, belastend

gewichtig«: afries. wichtich 1, gewichtig«: afries. wichtich 1

gewichtiger -- gewichtiger Mann: pfunder*, phunder, mhd., st. M.: nhd. »Pfunder«, Maß, gewichtiger Mann, Gewicht (N.) (1)

Gewichtiger: ahd. thungo 1, Gewichtiger: ahd. thungo 1

Gewichtigkeit: swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, mnd., F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swõrichhÐt*, swõrichÐt, swõricheit, zwarichhÐt, zwõrichheit, schwõrichÐt, schwõricheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Schwerfälligkeit, Trägheit, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Anstrengung, Mühe, Schwierigkeit, Beschwerde, Last, Not; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung

Gewichtigkeit: ahd. tapfara* 1, Gewichtigkeit: ahd. tapfara* 1

Gewichts -- Viertel eines Maßes oder Gewichts: vÐrdendÐl, vÐrdendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, vierter Teil, Viertel eines Maßes oder Gewichts, Maßgefäß, Zählmaß für Felle und Häute u. s. w., Körperteil, Stadtviertel, Quartier

Gewichtsangabe -- Maß und Gewichtsangabe: achtedÐl, achtedeil, achtededÐl, achtededeil, mnd., N.: nhd. achter Teil, Achtel, Maß und Gewichtsangabe, Achteltonne

Gewichtsbestimmung -- Gewichtsbestimmung für Fett: klðwede, kluede, clowede, klauwede, klude, kliwede, klǖwede, mnd., N., F.: nhd. Gewichtsbestimmung für Wolle, Gewichtsbestimmung für Garn, Gewichtsbestimmung für Fett, Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge
Gewichtsbestimmung -- Gewichtsbestimmung für Wolle: klðwede, kluede, clowede, klauwede, klude, kliwede, klǖwede, mnd., N., F.: nhd. Gewichtsbestimmung für Wolle, Gewichtsbestimmung für Garn, Gewichtsbestimmung für Fett, Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge
Gewichtsbestimmung -- eine auf das Pfund bezogene Gewichtsbestimmung: punttal, mnd., F.: nhd. »Pfundzahl«, eine auf das Pfund bezogene Gewichtsbestimmung, Anteil nach dem Warengewicht im Seerecht bei Abrechnung von Schadensfällen zwischen Schiffseigner und Befrachter

Gewichtsbestimmung -- Gewichtsbestimmung für Garn: klðwede, kluede, clowede, klauwede, klude, kliwede, klǖwede, mnd., N., F.: nhd. Gewichtsbestimmung für Wolle, Gewichtsbestimmung für Garn, Gewichtsbestimmung für Fett, Klumpen (M.) als eine feste Gewichtsmenge
Gewichtsbezeichnung -- eine Gewichtsbezeichnung: ingelisch*?, ingelsch, ingelsche, mnd., N.?: nhd. eine Gewichtsbezeichnung, Drachme

Gewichtseinheit -- vierter Teil einer Gewichtseinheit: verdunc, mnd., M.: nhd. Vierding, vierter Teil eines Maßes oder Gewichtes, vierter Teil einer Gewichtseinheit, vierter Teil einer Münzeinheit, Münzeinheit (allgemein vierter Teil einer Mark)

Gewichtseinheit: sÏtÆn, mhd., st. N.: nhd. Gewichtseinheit, ein viertel bis ein halbes Lot; stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1); R.: bestimmte Gewichtseinheit: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Gewichtseinheit -- staatlich festgelegte Gewichtseinheit: ahd. frænowõga* 1, Gewichtseinheit -- staatlich festgelegte Gewichtseinheit: ahd. frænowõga* 1

Gewichtseinheit -- ein Viertel einer Gewichtseinheit: vȫrdinc, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Viertelttonne als Gewicht für Fische; vȫrndinc, mnd., M.: nhd. ein Viertel einer Gewichtseinheit, Vierteltonne als Gewicht für Fische
Gewichtseinheit -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld: geltpunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Gewichtseinheit -- eine Gewichtseinheit: klÐnstÐn, klÐinstÐin, mnd., M.: nhd. »Kleinstein«, eine Gewichtseinheit

Gewichtseinheit -- eine Gewichtseinheit für Wachs: scheffe, scheppe, mnd., Sb.: nhd. eine Gewichtseinheit für Wachs

Gewichtseinheit -- Gewichtseinheit von einem Pfund bezogen auf die Schalenwaage: schõlepunt, schallepunt, mnd., N.: nhd. »Schalenpfund«, Gewichtseinheit von einem Pfund bezogen auf die Schalenwaage

Gewichtseinheit -- eine Gewichtseinheit für Salz: sarse (1), tsarse, sardcze, mnd., Sb.: nhd. eine Gewichtseinheit für Salz

Gewichtseinheit: mark (2), margk, march, maric, mnd., F.: nhd. Gewicht, Gewichtseinheit, Geldgewicht, ein halbes Pfund (16 Lot), Kontrollgewicht, geläufige Einheit für Geldbeträge, Wert einer Mark (F.) (2) in Einzelstücken, Münze von verschiedenem Wert; punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert; R.: Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels: puntswõr, mnd., N.: nhd. Handelsgewichtseinheit für das Bruttogewicht, Gewicht von 3 Zentnern, Gewichtseinheit des Durchfuhrhandels und Speditionshandels, Warenart die nach dem Bruttogewicht bemessen und verzollt wird; R.: Gewichtseinheit für Kupfer: mÐse (1), meise, mnd., F.: nhd. Maß für trockene Sachen, Korb zum Transport, Tonne (F.) (1), Fass, Gewichtseinheit für Kupfer; R.: Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld: müntepunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark; R.: große Gewichtseinheit: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?; R.: im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit: lÆspunt, lÆschpunt, lÆfpunt, mnd., N.: nhd. Liespfund, livisches Pfund, liefländisches Pfund, im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit

Gewichtsermittlung: pundinge, mnd., F.: nhd. Gewichtsermittlung?, Normgewichtsbestimmung für Handelswaren (als Bemessungsgrundage für Handelswaren)

Gewichtsgehalt -- den Gewichtsgehalt angeben: gilden (3), mnd., sw. V.: nhd. sortieren, den Gewichtsgehalt angeben, wägen

Gewichtskasten -- Gewichtskasten der Steinschleuder: blÆdenkaste, mhd., sw. M.: nhd. Gewichtskasten der Steinschleuder

Gewichtskontrolle -- Gebühr für Gewichtskontrolle: mÐtegelt, mnd., N.: nhd. »Messgeld«, Gebühr für Gewichtskontrolle

Gewichtsmaß -- ein bestimmtes Gewichtsmaß: wicht (3), wichte, mnd.?, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß

gewichtsmäßig zuteilen (Münzmetall): vȫrwÐgen, vȫrewÐgen, mnd., st. V.: nhd. vorwiegen, gewichtsmäßig zuteilen (Münzmetall)
Gewichtsmaßstab: ahd. frænowõga* 1, Gewichtsmaßstab: ahd. frænowõga* 1

Gewichtsmenge -- eine feste Gewichtsmenge: klðwen, kluwen, kluen, klowen, klæn, kluwel, klauwen, mnd., N.: nhd. Knäuel, fest aufgewickelte Menge Garn, fest aufgewickelte Menge Wolle, eine feste Gewichtsmenge

Gewichtssatz -- Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört: gelæt* (2), gelȫde, mnd., N.: nhd. Gewicht, Gewichtssatz der zu einer Silberwaage gehört
Gewichtsschale«: wihteschal, mhd., st. F.: nhd. »Gewichtsschale«, Waagschale

Gewichtsstein: ahd. agatstein 5, Gewichtsstein: ahd. agatstein 5

Gewichtsstück: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel; pundÏre* (1), punder, pundere, pundare, pünder, pündere, pyndere, ponder, pondere, mnd., M.: nhd. Gewichtsstück, Eichgewicht, Normgewicht für bestimmte Warengruppen, große Schnellwaage, Gewicht von einem halben livländischen Pfund (Liespfund); R.: Gewichtsstück von 1 Pfund: puntlæt*, puntlȫde, mnd., N.: nhd. Gewichtsstück von 1 Pfund; puntwicht, puntwichte, mnd., N., F.: nhd. Gewicht von 1 Pfund, Gewichtsstück von 1 Pfund

Gewichtsstück: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Gewichtsstück -- ein Gewichtsstück: ahd. ? wecliethe? 1, Gewichtsstück -- ein Gewichtsstück: ahd. ? wecliethe? 1

Gewichtsstücke -- Korb zur Aufbewahrung der Gewichtsstücke: lætkorf, mnd., M.: nhd. Korb zur Aufbewahrung der Gewichtsstücke

Gewichtssystem -- auf der Schalenwaage festgestelltes Gewicht bzw. das hierbei angewandte Gewichtssystem: schõlenwicht, mnd., N.: nhd. »Schalengewicht«, auf der Schalenwaage festgestelltes Gewicht bzw. das hierbei angewandte Gewichtssystem

Gewichtstein: wihtestein, mhd., st. M.: nhd. Gewichtstein, Gewicht (N.) (1)

Gewichtstück -- Gewichtstück für die Waage: wicht (3), wichte, mnd.?, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß

Gewichtstück: ȫverwicht, ȫverwecht, ²uerwicht, ȫverwechte, ȫverwÆte, æverwicht, averwicht, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück; ȫverwÆte?, mnd., F.: nhd. Übergewicht, Gewicht das über das festgesetzte Mindestgewicht einer Handelseinheit oder das ursprünglich angenommene Gewicht hinausgeht, Gewichtstück

Gewichtstück: gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last; R.: Gewichtstück für das Wiegen des Kalkes: kalkwicht, mnd., F.: nhd. Gewichtstück für das Wiegen des Kalkes

Gewichtsviertel: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

gewickelt -- hölzerner Stab um den das zu spinnende Material gewickelt wird: rocke (1), mnd., M.: nhd. »Rocken« (M.), Spinnrocken, hölzerner Stab um den das zu spinnende Material gewickelt wird

gewickelt -- in Windeln gewickelt: bewindelet*, bewindelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewindelt«, in Windeln gewickelt

gewickelte -- um das Stützseil gewickelte Bekleidung zum Schutz gegen Reibung: stachklÐdinge, stachkleidinge, mnd., F.: nhd. um das Stützseil gewickelte Bekleidung zum Schutz gegen Reibung

gewickeltes -- eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler: schÆvengõrn, mnd., N.: nhd. eine bestimmte Art auf Rollen gewickeltes Hanfgarn zum Gebrauch der Seiler, Garn zu einer Windescheibe oder Windeglas

gewidmet -- nahe Verwandte denen ein Seelgedächtnis gewidmet wird: lÐfhȫvede, leefhȫvede, leifhȫvede, lÆfhȫvede, mnd., Pl.: nhd. nahe Verwandte denen ein Seelgedächtnis gewidmet wird
Gewieher: weie, weige, mhd., st. F.: nhd. Gewieher, Geschrei

Gewieher: grÆn (1), mhd., st. M.: nhd. »Grein«, Greinen, Geschrei, Gewieher; grÆnt, mhd., st. M.: nhd. Geschrei, Gewieher

gewillt: ahd. willÆg 28, gewillt: ahd. willÆg 28

gewillt: bünic, bünec, mhd., Adj.: nhd. begierig, gesinnt, gewillt

gewillt: got. gawiljis* 3, gewillt: got. gawiljis* 3

gewillt sein (V.): ruochen (1), rðchen, mhd., sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

gewillt«: gewillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewillt«, willig, freiwillig, gewollt

Gewimmel: gevluote, gefluote*, mhd., st. N.: nhd. Gewimmel, Gewühl, Schar (F.) (1), Flut; gewimmel, mhd., st. N.: nhd. Gewimmel

Gewimmer: wimmer (1), mhd., st. N.: nhd. »Wimmer«, Gewimmer, Gewinsel

Gewimmer: ahd. ræz* 2, Gewimmer: ahd. ræz* 2

Gewimmer: gewammere*, gewammer, mhd., st. N.: nhd. Gewimmer

Gewinde: windelse, mnd.?, N.: nhd. Gewinde, Geflecht, Material für Gewinde; R.: Material für Gewinde: windelse, mnd.?, N.: nhd. Gewinde, Geflecht, Material für Gewinde

Gewinde: schrðfwerk, mnd., N.: nhd. Schraubwerk, Schraubensatz, Gewinde; schrðve, mnd., F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Gewinde: ahd. giwuntannussida* 3, Gewinde: ahd. giwuntannussida* 3

Gewinde: ae. gewind, Gewinde: ae. gewind

Gewinde«: wint (2), mnd.?, N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Gewinde«: gewint, mnd., N.: nhd. »Gewinde«, Weidengarten, zum Winden oder Binden Dienendes

Gewindebohrer: drðfbær, mnd., M.: nhd. Gewindebohrer, Bohrer

gewinkelter -- gewinkelter Hebel: klinke, klenke, klinge, mnd., F.: nhd. Klinke, gewinkelter Hebel, einfallender Türriegel, Verschlussklinke des Schlagbaums, vorgeschobener Riegel

Gewinn: an. õv‡xtr, nytsemd, plægr (2), slãgja (1)

Gewinn: genÐt, geneit, geniet, mnd., N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag; gesæk, gesoke, mnd., N.: nhd. Spüren, Aufspürung, Suchen (N.), Zins, Erwerb, Gewinn, Wucher; gewin, gewinne, mnd., M., N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Nießbrauch, Verpachtung, Pachtung; gewinst, mnd., M.: nhd. Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Erwerb, Verdienst; R.: Bild für Verlangen nach schnödem Gewinn: jðdasbǖdel, mnd., M.: nhd. Judasbeutel, Beutel des Judas, Bild für Verlangen nach schnödem Gewinn; R.: Gewinn eines Geldgeschäfts: finantzie, finantz, finantze, financie, finantie, mnd., F.: nhd. betrügerisches Geschäft, Betrügerei, Gewinn eines Geldgeschäfts, Wucher, Finesse, List, Hinterlist, ränkevolles Spiel; R.: Gewinn von etwas haben: genÐten, geneten, gnÐten, geniten, mnd., st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen; R.: unverhoffter Gewinn: glump, gelump*, mnd., N.?: nhd. unverhoffter Gewinn

Gewinn: as. fruma 43; giwunst* 2; rõd 17, Gewinn: as. fruma 43; giwunst* 2; rõd 17

Gewinn: læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, mnd., N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung; nÐt (2), mnd., M., F.: nhd. Genuss, Vorteil, Nutzen (M.), Gewinn, Einkünfte; ærbõrhÐt, ærbõrheit, ærbõrcheit, ærbÐrhÐt, mnd., F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Gewinn, Ertrag aus Landbesitz; ȫverbõte, æverbõte, mnd., F.: nhd. Gewinn, Ertrag, Aufgeld; ȫvergelt, ævergelt, avergelt, mnd., N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher; prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert; quÐst, mnd., M.: nhd. Gewinn, Vorteil, Verdienst; R.: Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; R.: Gewinn aus dem Mühlenbetrieb: mȫlenwin, mnd., N.: nhd. »Mühlengewinn«?, Gewinn aus dem Mühlenbetrieb?

Gewinn: rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; sÏledenlouf*, sÏldenlouf, mhd., st. M.: nhd. Glück, Gewinn; schanze, schanz, tschanze, mhd., st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage; snit, mhd., st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug; R.: Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn: suoch, mhd., st. M.: nhd. Suchen, Nachforschen, Nachforschung, Untersuchung, Nachricht, Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn, Weide (F.) (2), Erwerb, Zinsen

Gewinn: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geniez, mhd., M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; gesuoch, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, mhd., st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag; gevüere (2), gevuore, gefüere*, gefuore*, mhd., st. N.: nhd. Nutzen (M.), Nützlichkeit, Gewinn, Vorteil, Bedarf, Bequemlichkeit, Fuhrwerk; gewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gewinne, mhd., sw. M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Vorteil, Nutzen (M.); gewinnunge, mhd., st. F.: nhd. Streben (N.), Gewinn, Vorteil, Erwerb, Zuwachs; guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert; jõn, jÏn, mhd., st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2); kouf, mhd., st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot; R.: Gewinn bringend: gewÏre, gewõre, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, zuverlässig, treu, gerecht, sicher, unverfälscht, sorgfältig, genau, Gewinn bringend, tüchtig

Gewinn: ahd. analÐhan 16; antlÐhan* 1; bezzirunga 21; fruma 79; gidig* 6?; gifuori* (2) 38?; gistriun* 1; gistriuni* 4; gistriunida* 1; gisuoh* 7?; giwin* (1) 29; giwinst* 1; guotÆ 169; kouf* (1) 33?; lÐhan 41?; læn (2) 137; pfrasama* 5; pfrasamo* 2; pfrasamo* 2; urgiwin* 1; wetti 39; wuohhar* 58; R.: Gewinn des Müllers: ahd. multere* 1; R.: Gewinn erwirtschaften: ahd. skazzæn* 2; R.: Gewinn haben von: ahd. giniozan* 12; R.: Gewinn verschaffen: ahd. lÆhan* 11; R.: Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1, Gewinn: ahd. analÐhan 16; antlÐhan* 1; bezzirunga 21; fruma 79; gidig* 6?; gifuori* (2) 38?; gistriun* 1; gistriuni* 4; gistriunida* 1; gisuoh* 7?; giwin* (1) 29; giwinst* 1; guotÆ 169; kouf* (1) 33?; lÐhan 41?; læn (2) 137; pfrasama* 5; pfrasamo* 2; pfrasamo* 2; urgiwin* 1; wetti 39; wuohhar* 58; R.: Gewinn des Müllers: ahd. multere* 1; R.: Gewinn erwirtschaften: ahd. skazzæn* 2; R.: Gewinn haben von: ahd. giniozan* 12; R.: Gewinn verschaffen: ahd. lÆhan* 11; R.: Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1; R.: mit Geld Gewinn ziehen: ahd. giskazzæn* 1

Gewinn: got. faÆhugawaðrki 1, gawaðrki 5

Gewinn: afries. bata 13; fÐre 2; forwinst 1 und häufiger?; fremo 2; ofnæme 1; winninge 1 und häufiger?; winst 1 und häufiger?, Gewinn: afries. bata 13; fÐre 2; forwinst 1 und häufiger?; fremo 2; ofnæme 1; winninge 1 und häufiger?; winst 1 und häufiger?

Gewinn: vertrac, fertrac*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung; vrum (1), frum*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil; vrume, vrum, vrome, vrom, vron, frume*, frum*, frome*, from*, fron*, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Hilfe, Zweck; vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; R.: Gewinn bringend: unverloren*, unverlorn, unferloren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverloren«, ungeschmälert, unangetastet, fehlerlos, nutzbringend, Gewinn bringend; R.: Gewinn des Zwischenhändlers: underkouf, mhd., st. M.: nhd. »Unterkauf«, Zwischenhandel, Gewinn des Zwischenhändlers

Gewinn: vet (2), vett, vÐt, vette, veth, fet*, mnd., N.: nhd. Fett, Talg, Schmalz, Fettwaren, Schmierfett, Lampenfett, Brennöl, Fettheit, Ertrag, Einkommen, Gewinn, Schmer; vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vorȫveringe, vorõveringe, mnd., F.: nhd. Erübrigung, Ersparnis, Gewinn, Einnahme, Eroberung; vorwerf, mnd., N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Beschaffung, Ausführung, Unternehmen, Durchführung; ? vrÆe (3), vrie, vrige, freye, mnd., F.: nhd. Brautwerbung, Freierei, Heirat, Verlobung, Vermählung, Ehevertrag, Erwerb, Gewinn?; vræme (2), vrõme, vromme, vræm, fræme*, mnd., sw. M., st. M.: nhd. Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Geschäftsgewinn; vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, mnd., F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, mnd., F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); wervinge, warvinge, mnd.?, F.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Werbung, Betrieb, Botschaft, Mitteilung, Erwerbung, Gewinn; win, mnd.?, N., M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Vorteil, Nutzen (M.), Sieg, Beute (F.); winnel***, mnd.?, Sb.: nhd. Gewinn; winninge, mnd.?, F.: nhd. Gewinn, Gewinst, Erwerb, Verdienst, Beute, Eroberung; winst, winste?, mnd.?, M., N.: nhd. Gewinn, Verdienst, Vorteil, Sieg, Beute (F.) (1); R.: als Gewinn einnehmen: vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, mnd., sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben; R.: erhaltener Gewinn: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

Gewinn: market, markt, mart, merket, merk, mhd., st. M.: nhd. Markt, Marktplatz, Marktflecken, Marktort, Handelsort, Marktrecht, Handelsware, Marktpreis, Markthandel, Marktmaß, Handel, Geschäft, Gewinn, Kauf, Ware, Marketenderei, Marketenderwagen; nõchgewin, mhd., st. M.: nhd. nachträglicher Gewinn, Lohn, Gewinn; nuz (1), nutz, mhd., st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen; profit, mhd., st. N.: nhd. Profit, Gewinn; R.: nachträglicher Gewinn: nõchgewin, mhd., st. M.: nhd. nachträglicher Gewinn, Lohn, Gewinn

Gewinn (aus Geldgeschäften): besuoch, mhd., st. M.: nhd. Prüfung, Weiderecht, Zinsen, Gewinn (aus Geldgeschäften)

Gewinn: germ. *streuna-; *wennæ-; *wennæ; *wunsti-, Gewinn: germ. *streuna-; *wennæ-; *wennæ; *wunsti-

Gewinn: alevanz, alefanz*, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Fremder, hergelaufener Schalk, Possen, Schalkheit, Schwindel, Betrug, Gewinn, Bestechung; anegewin, angewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Förderung; bate (1), bade, bazze, mhd., F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand; bejac, mhd., st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Jagdbeute, Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejagen (3), mhd., st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejaget, mhd., st. N.: nhd. Erwerb, Gewinn; beranc, berinc, mhd., st. M.: nhd. Ringen, Streben (N.), Handeln, Erfolg, Gewinn; bezzerunge, pezzerunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel

Gewinn: widergevüere, widergefüere*, mhd., st. N.: nhd. Vorteil, Gewinn; win (2), mmd., st. M.: nhd. »Winn«, Erlangung, Gewinn; winnunge, mhd., st. F.: nhd. »Winnung«, Gewinn, Errungenschaft, Vorteil; wuocher, wðcher, wæcher, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; zins, cins, tzins, sons, mhd., st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins; R.: doppelter Gewinn: zwigelt, mhd., st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn; R.: Gewinn suchen: wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren

Gewinn: ae. bryce (2); céap; fr’mu; fr’mung; gescrÊpe (1); gestríend; gewinn; h‘þþu; rÚd (1); stréon (1); stríend; tilþ; winn, Gewinn: ae. bryce (2); céap; fr’mu; fr’mung; gescrÊpe (1); gestríend; gewinn; h‘þþu; rÚd (1); stréon (1); stríend; tilþ; winn

Gewinn: anfrk. giwin* 2; giwunst* 1, Gewinn: anfrk. giwin* 2; giwunst* 1

Gewinn: bõte (1), mnd., F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer; bejach, mnd., N.: nhd. Erwerb, Gewinn; erȫveringe, mnd., F.: nhd. Ertrag, Gewinn, Überwindung, Eroberung, Gewinnung; R.: Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält: dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, mnd., M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält; R.: kleiner Gewinn neben dem Hauptgewinn: bÆgewin, mnd., M.: nhd. Nebengewinn, kleiner Gewinn neben dem Hauptgewinn; bÆwin, mnd., M.: nhd. Nebengewinn, kleiner Gewinn neben dem Hauptgewinn

Gewinn: idg. *algÝhõ, Gewinn: idg. *algÝhõ

Gewinn«: gewinnisse, mhd., st. F.: nhd. »Gewinn«

Gewinn«: ahd. giwunst* 3?, Gewinn«: ahd. giwunst* 3?

Gewinnanteil -- Geselle der auf Gewinnanteil dient: halfknecht, mnd., M.: nhd. Jungknecht, Geselle der auf Gewinnanteil dient

gewinnbar: winnelÆk*, winlik, mnd.?, Adj.: nhd. gewinnbar, besiegbar, einnehmbar

gewinnbringend: profÆtelÆk, profÆtelich, profÆtlÆk, mnd., Adj.: nhd. vorteilhaft, nützlich, wirksam, nutzbringend, gewinnbringend

gewinnbringend: lænbÏre, lænbõr, mhd., Adj.: nhd. lohnwürdig, ertragreich, gewinnbringend, segensreich

gewinnbringend: wuocherhaft, mhd., Adj.: nhd. »wucherhaft«, fruchtbar, fruchtbringend, Frucht bringend, ertragreich, gewinnbringend

gewinnbringend: ae. þearflic, gewinnbringend: ae. þearflic

gewinnen: got. franiman 2, gageigan* 7

gewinnen: schanzen (2), mhd., sw. V.: nhd. Glücksspiel treiben, Hazard spielen, gewinnen, hervorbringen, zum Ausschlag kommen, durch Glück zufallen (V.) (2); R.: im Anlauf gewinnen: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

gewinnen: ahd. arnÐn* 2; bigezzan* 9; erben* 2; fligilæn* 2; giarnÐn* 11; gihalæn* 80; gistriunen* 9; giwinnan* 213; irskaboræn* 1; irwerban* 6; irwinnan* 6; neman 515?; ðzgiwinnan* 1; winnan* 28; R.: die Oberhand gewinnen: ahd. gimagÐn* 15; ubarmaganæn* 2?; ubarmeginæn* 2?; R.: Flüssigkeit gewinnen: ahd. giflæzen* 4?; R.: für sich gewinnen: ahd. firspanan* 10; gihulden* 10; giwinnan* 213; hulden* 6; intspennen* 8; irspanan* 3; spennen* (1) 10; R.: Zeit gewinnen: ahd. dingaltæn* 2; ðfslagæn* 8; R.: zu gewinnen trachten: ahd. bieiskæn* 1, gewinnen: ahd. arnÐn* 2; bigezzan* 9; erben* 2; fligilæn* 2; giarnÐn* 11; gihalæn* 80; gistriunen* 9; giwinnan* 213; irskaboræn* 1; irwerban* 6; irwinnan* 6; neman 515?; ðzgiwinnan* 1; winnan* 28; R.: die Oberhand gewinnen: ahd. gimagÐn* 15; ubarmaganæn* 2?; ubarmeginæn* 2?; R.: Flüssigkeit gewinnen: ahd. giflæzen* 4?; R.: für sich gewinnen: ahd. firspanan* 10; gihulden* 10; giwinnan* 213; hulden* 6; intspennen* 8; irspanan* 3; spennen* (1) 10; R.: Zeit gewinnen: ahd. dingaltæn* 2; ðfslagæn* 8; R.: zu gewinnen trachten: ahd. bieiskæn* 1

gewinnen: afries. awinna 6; gewinna 1; halda (1) 189; urwinna 35; winna 79, gewinnen: afries. awinna 6; gewinna 1; halda (1) 189; urwinna 35; winna 79

gewinnen: vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, mnd., sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben; vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, mnd., st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vorwerven, vorwarven, mnd., st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten, erwirken, auswirken; vorwinnen (1), verwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten; vræmen (1), vrõmen, fræmen*, mnd., sw. V.: nhd. »frommen«, nützen, helfen, von Vorteil sein (V.), fördern, verschaffen (V.), gewinnen, erreichen, retten, etwas ausrichten; werven, warven, mnd.?, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben; winneken*, wineken, mnd.?, sw. V.: nhd. gewinnen, werben, bemühen, auf Versuch arbeiten; winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen; R.: als Braut gewinnen: vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, mnd., sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

gewinnen: idg. *øen- (1), gewinnen: idg. *øen- (1)

gewinnen: germ. *gawennan; *lu-; ? *streunjan; *uzwennan; *wennan, gewinnen: germ. *gawennan; *lu-; ? *streunjan; *uzwennan; *wennan

gewinnen: anfrk. giwinnan* 1; *winnan?, gewinnen: anfrk. giwinnan* 1; *winnan?

gewinnen: überoberen, mhd., sw. V.: nhd. bewältigen, überwältigen, gewinnen; überziehen, über ziehen, mhd., st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); ðzborgen, ðz borgen, mhd., sw. V.: nhd. ausborgen, gewinnen, durch Geld auslösen, erlangen, freikaufen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; R.: betrügerisch gewinnen: underdringen, mhd., st. V.: nhd. dazwischendrängen, beseitigen, wegdrängen, trennen, überwältigen, vertreiben, wegnehmen, betrügerisch gewinnen, befreien, sich untereinandermischen; R.: die Oberhand gewinnen: übervrÆen, überfrÆen*, mhd., sw. V.: nhd. die Oberhand gewinnen, werben um; R.: die Überhand gewinnen: übernemen, mhd., st. V.: nhd. zu viel nehmen, unternehmen, die Überhand gewinnen, übernehmen, sich übernehmen, sich zu viel zumuten, übermütig werden; R.: durch Einschränkung noch mehr gewinnen: übervasten, überfasten*, mhd., sw. V.: nhd. »überfasten«, etwas durch Enthalten überholen, durch Einschränkung noch mehr gewinnen; R.: ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen: vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; R.: einen Vorsprung gewinnen: vüregewinnen*, vürgewinnen, vür gewinnen, füregewinnen*, mhd., st. V.: nhd. »fürgewinnen«, einen Vorsprung gewinnen; R.: Farbe gewinnen: varwen, farwen*, mhd., sw. V.: nhd. »färben«, Farbe gewinnen, glänzen; R.: für sich gewinnen: überziehen, über ziehen, mhd., st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); R.: im Brettspiel gewinnen: verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, mhd., st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; R.: Macht gewinnen über: überdÆhen, mhd., st. V.: nhd. übertreffen, Macht gewinnen über, bewegen zu; R.: mit Zeugnis gewinnen: verziugen, ferziugen*, mhd., sw. V.: nhd. überzeugen, überführen, mit Zeugnis gewinnen, mit Zeugnis überführen, beweisen; R.: mühselig gewinnen: überjõnen, mhd., sw. V.: nhd. mühselig gewinnen

gewinnen: rasselen, mnd., sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln, gewinnen, ringen?, streiten?, erringen?, erstreiten?; R.: Streit gewinnen: strÆtwinnen***, mnd., sw. V.: nhd. Streit gewinnen

gewinnen: ae. earnian; geearnian; geféon (2); gegõn; gesléan; gewinnan; gewyrcan; ofgangan; tilian; winnan; wyrcan; R.: darüber gewinnen: ae. ofergestríenan; R.: die Vorherrschaft auf dem Schlachtfeld gewinnen: ae. õgan wÏlstÆwe geweald; R.: Schlacht gewinnen: ae. wÏlstæwe wealdan; R.: Stärke gewinnen: ae. ’lnian; ge’lnian, gewinnen: ae. earnian; geearnian; geféon (2); gegõn; gesléan; gewinnan; gewyrcan; ofgangan; tilian; winnan; wyrcan; R.: darüber gewinnen: ae. ofergestríenan; R.: die Vorherrschaft auf dem Schlachtfeld gewinnen: ae. õgan wÏlstÆwe geweald; R.: Schlacht gewinnen: ae. wÏlstæwe wealdan; R.: Stärke gewinnen: ae. ’lnian; ge’lnian

gewinnen: genemen (1), ginemen, mhd., st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, mhd., red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gewinnen (1), giwinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; hingevüeren, hingevüeren*, mhd., sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen; hinvüeren, hin vüeren, hinevüeren, hinfüeren*, hinevüeren*, mhd., sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen; horden (1), hürden, hürten, mhd., sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, mhd., sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; inbringen, Ænbringen, Æn bringen, mhd., an. V.: nhd. einbringen, in das Sondervermögen der Frau einbringen, einnehmen, gewinnen, hineinlassen, hineinbringen, eingeben, nahebringen; jõnen, mhd., sw. V.: nhd. erarbeiten, gewinnen; koberen, koveren, koferen*, mhd., sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen; koufen (1), keufen, mhd., sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen; R.: Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen: kÏsekar, mhd., st. N.: nhd. »Käsekar«, Käsefass, Gefäß in das man Quark tut um die Käsegestalt zu gewinnen, Käsegeschirr; R.: Kräfte gewinnen: koberen, koveren, koferen*, mhd., sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen; R.: Oberhand gewinnen über: geoberen, goberen, geobern, mhd., sw. V.: nhd. übrig bleiben, durchsetzen, erreichen, Oberhand gewinnen über

gewinnen -- an Persönlichkeit un Charakter gewinnen: persænen, mnd., sw. V.: nhd. an Persönlichkeit un Charakter gewinnen

gewinnen: leberen***, mhd., sw. V.: nhd. »leben«, gewinnen; R.: Ansehen gewinnen: mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, mhd., an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben

gewinnen -- Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen: persen, parsen, passen, pressen, perzen, mnd., sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen

gewinnen -- im Kampf gewinnen: ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, mnd., st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

gewinnen: anegewinnen, angewinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, sich unterwinden, annehmen, in Dienst nehmen; anewinnen, õnwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, sich unterwinden, annehmen, in Dienst nehmen; bejõgen, bejach, mnd., sw. V.: nhd. »bejagen«, jagen, verfolgen, erjagen, erwerben, gewinnen; bekæveren, mnd., sw. V.: nhd. gewinnen, bekommen, sich erholen; beswÐten, beswÐiten, mnd., sw. V.: nhd. schwitzen, sich abmühen, im Schweiß erarbeiten, gewinnen; erȫveren, eræveren, mnd., sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, erobern, überwinden; R.: durch Pflügen und Ackern unrechtmäßig Land gewinnen: afÐren, aferen, mnd., sw. V.: nhd. durch Pflügen und Ackern unrechtmäßig Land gewinnen, abackern; R.: durch Richterspruch eine Klage oder eine Sache gewinnen: erwinnen, mnd., st. V.: nhd. überführen, nachweisen, beweisen, durch Richterspruch eine Klage oder eine Sache gewinnen, ein obsiegendes Erkenntnis erzielen; R.: eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin: erstõn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, mnd., st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; R.: Freunde gewinnen: bevründen, bevrunden, mnd., sw. V.: nhd. »befreunden«, sich verschwägern, Verwandte gewinnen, Freunde gewinnen; R.: Geltung gewinnen: dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten; R.: lieb gewinnen: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun; R.: mühsam gewinnen: erarbÐden, erarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. erarbeiten, mühsam gewinnen, sich quälen; R.: Unterhalt gewinnen: behelpen, mnd., st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen; R.: Verwandte gewinnen: bevründen, bevrunden, mnd., sw. V.: nhd. »befreunden«, sich verschwägern, Verwandte gewinnen, Freunde gewinnen; R.: wieder gewinnen: erkæveren, mnd., sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen

gewinnen: an. efla, vega (2), vinna (2)

gewinnen: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; inkrÆgen, inkrigen, mnd., st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; kæveren***, mnd., sw. V.: nhd. gewinnen, bekommen; krÆgen (1), kriegen, mnd., st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen; R.: durch das Meisterstück die Amtsgerechtigkeit im Schmiedehandwerk gewinnen: insmÐden, mnd., sw. V.: nhd. »einschmieden«, durch das Meisterstück die Amtsgerechtigkeit im Schmiedehandwerk gewinnen; R.: Gras gewinnen: grõsen (1), mnd., sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen; R.: Heu gewinnen: höüen, hoien, hoyen, hoyghen, hoigen, mnd., sw. V.: nhd. heuen, Heu machen, Heu gewinnen, abheuen, zur Heugewinnung benutzen, auf der Wiese weiden (V.); R.: im Krieg gewinnen: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; R.: Kalk gewinnen: kalkbrÐken*** (1), mnd., st. V.: nhd. Kalk brechen, Kalk gewinnen; R.: seinen Unterhalt gewinnen: genÐren, generen, mnd., sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.), erwerben, seinen Unterhalt gewinnen, heilen (Bedeutung örtlich beschränkt), erretten (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewinnen (durch Arbeit oder Kauf oder Verhandlung): erwerven, mnd., st. V.: nhd. erwerben, erlangen, gewinnen (durch Arbeit oder Kauf oder Verhandlung), einbringen

gewinnen: werben (1), werven, werfen, werpfen, mhd., st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; winnen (1), winen, wennen, wonnen, mhd., st. V.: nhd. arbeiten, sich abarbeiten, wüten, toben, heulen, rasen, gewinnen, erhalten (V.), bekommen, erlangen, erwerben, streiten; wuocheren, wuochern, wðchern, mhd., sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; R.: an Wert gewinnen: werden (3), mhd., sw. V.: nhd. wert halten, würdigen, schätzen, an Wert gewinnen, angesehen sein (V.)

gewinnen: abeschatzen, abschatzen, abe schatzen, mhd., sw. V.: nhd. »abschatzen«, taxieren, gewinnen, wegnehmen, rauben; anegenemen*, angenemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen; anenemen (1), annemen, ane nemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gewinnen, sich aneignen, sich angewöhnen, auf sich nehmen, sich unterziehen, sich vornehmen, sich kümmern um, sich anmaßen, behaupten, anziehen, anlegen, sich abgeben mit, sich bemühen um, auf sich beziehen, sich betroffen fühlen, sich kümmern, sich den Anschein geben, sich eine Rolle anmaßen, festnehmen, sich annehmen, übernehmen, aufnehmen, unternehmen, anmaßen, ansprechen, beginnen; beherten, beherden, mhd., sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; beoberen, mhd., sw. V.: nhd. erübrigen, gewinnen; beringen (1), mhd., st. V.: nhd. erringen, erkämpfen, erlangen, erreichen, gewinnen; bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit; bewerben, biwerben, bewerven, biwerven, bewerfen*, biwerfen*, mhd., st. V.: nhd. erwerben, anwerben, gewinnen; bewinnen, mhd., st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, herbeischaffen, bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, überwinden, überführen; erjagen, mhd., sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; erkoberen, erkovern, erkoveren, mhd., sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten; erlãsen, mhd., sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen; eroberigen, mhd., sw. V.: nhd. erübrigen, gewinnen; erringen (1), irringen, mhd., st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen; erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, mhd., st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, mhd., st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen; erwinnen, erwennen, mhd., st. V.: nhd. gewinnen, überwinden, erweisen, überführen, in Wut geraten (V.); R.: als Müßiggänger gewinnen: ersterzen, mhd., sw. V.: nhd. ergaunern, als Müßiggänger gewinnen, als Vagabund gewinnen; R.: als Vagabund gewinnen: ersterzen, mhd., sw. V.: nhd. ergaunern, als Müßiggänger gewinnen, als Vagabund gewinnen; R.: Äste gewinnen: asten, mhd., sw. V.: nhd. Äste gewinnen, sich fortpflanzen; R.: durch Verhandlungen gewinnen: bedingen, mhd., sw. V.: nhd. »bedingen« (V.) (2), dingen, werben, durch Verhandlungen gewinnen, rechtlich verfügen, vereinbaren, gerichtlich belangen, verpflichten, versprochen erhalten (V.), Bedingungen vorschreiben, protestieren, appellieren, zusammenführen, versammeln; R.: Fahrt um Ablass zu gewinnen: antlõzvart, antlõzfart*, mhd., st. F.: nhd. »Ablassfahrt«, Fahrt um Ablass zu gewinnen; R.: in einer Rechtssache gewinnen: behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, mhd., sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, mhd., st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; R.: Kraft gewinnen: ermagen, mhd., sw. V.: nhd. Kraft gewinnen, zu sich kommen

gewinnen: überhðren, mhd., sw. V.: nhd. überwiegen, gewinnen, überbieten, übertreffen, übertönen; überkomen (1), überkumen, überquemen, über komen, mhd., st. V.: nhd. »überkommen (V.)«, hinüberkommen, hinübergelangen, hinüberfahren, überlaufen (V.), den Vorzug haben, die Oberhand behalten, verhandeln, verabreden, übereinkommen, kommen über, hinauskommen über, gelangen zu, gewinnen, in die Gewalt kommen, überfallen (V.), zuvorkommen, übertreffen, bezwingen, bestechen, vereinbaren, überwinden, überführen, veranlassen, besiegen, hintergehen, überreden, überzeugen, bringen zu, überstehen, bewältigen, verschmerzen, befreien aus, verwinden, vermögen zu, überweisen

gewinnen: as. giwinnan* 20; wækrian* 1; R.: Halt gewinnen: as. õhafton 1, gewinnen: as. giwinnan* 20; wækrian* 1; R.: Halt gewinnen: as. õhafton 1

Gewinnen (N.): gewinnen (2), mhd., st. N.: nhd. Gewinnen (N.), Erlangen

Gewinnen: überkomen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überkommen«, Hinüberkommen, Hinübergelangen, Hinüberfahren, Überlaufen, Verhandeln, Verabreden, Übereinkommen, Gewinnen, Überfallen, Zuvorkommen, Übertreffen, Bezwingen, Bestechen, Vereinbaren, Überwinden, Überführen, Veranlassen, Besiegen, Hintergehen, Überreden, Überzeugen, Überstehen, Bewältigen, Verschmerzen, Verwinden, Überweisen

gewinnen«: ahd. striunen* 2, gewinnen«: ahd. striunen* 2

gewinnend: liutsÏliclÆche*, liutsÏleclÆche, mhd., Adv.: nhd. gewinnend

gewinnend: an. þekkiligr, gewinnend: an. þekkiligr

gewinnend: winneshaftich*, winshaftich, mnd.?, Adj.: nhd. gewinnend, siegreich; winnich, mnd.?, Adj.: nhd. gewinnend, gut fortkommend

gewinnend: erwirbic*, erwirbec, mhd., Adj.: nhd. werbend, gewinnend, erfolgreich

Gewinner: gewinnÏre, gewinner, mhd., st. M.: nhd. Gewinner, Nutzer, Vorkämpfer

Gewinner: winnÏre, winner, winre, mnd.?, M.: nhd. »Winner«, Gewinner, Knappe (im Bergwerk), in eines Andern Dienst Stehender

Gewinner: wõgÏre*, wõger, mhd., st. M.: nhd. »Wäger«, Gewinner; winnÏre*, winner, mhd., st. M.: nhd. »Winner«, Gewinner, Sieger

Gewinner«: afries. winner 1 und häufiger?, Gewinner«: afries. winner 1 und häufiger?

Gewinnerin: afries. winstere 1 und häufiger?, Gewinnerin: afries. winstere 1 und häufiger?

Gewinnsucht: ahd. skazgirida* 6, Gewinnsucht: ahd. skazgirida* 6

Gewinnsucht: got. faÆhufrikei 3, Gewinnsucht: got. faÆhufrikei 3

Gewinnsucht: nutsȫken* (2), nutsȫkent, mnd., N.: nhd. Gewinnsucht
gewinnsüchtig: gewinnic* 1 und häufiger?, gewinnec, mhd., Adj.: nhd. gewinnsüchtig

gewinnsüchtig sein (V.): nutsȫken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. gewinnsüchtig sein (V.)?, nutzsuchend sein (V.)?

gewinnsüchtig: got. faÆhufriks 6, *gastalds

gewinnsüchtig« -- »nicht gewinnsüchtig«: ungewinnic, mhd., Adj.: nhd. »nicht gewinnsüchtig«

gewinnt -- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: hanentanz, mhd., st. M.: nhd. Hahnentanz, Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt

Gewinnung -- gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle: kælhei*, kælhey, mnd., M.: nhd. gehegtes Waldstück zur Gewinnung von Holzkohle

Gewinnung -- Gewinnung von Salz: bð, bou, mhd., st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

Gewinnung (durch Schlagen): slõn* (2), slõnt, mnd., N.: nhd. Schlagen, Schlag, Hieb, Kampf, Gefecht, göttliche Prüfung, Schicksalsschlag, Schlachten (N.), Gewinnung (durch Schlagen)

Gewinnung -- in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

Gewinnung: erȫveringe, mnd., F.: nhd. Ertrag, Gewinn, Überwindung, Eroberung, Gewinnung; R.: Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes: ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, mnd., M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

Gewinnung -- Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen: ȫverbȫren (2), æverbȫren, mnd., sw. V.: nhd. Metall verarbeiten, Blei von Silber trennen bei der Gewinnung von Metallen
Gewinnung -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. saltwerk 1 und häufiger?, Gewinnung -- Vorrichtung zur Gewinnung von Meersalz: afries. saltwerk 1 und häufiger?

Gewinnung -- Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde: lætÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde

Gewinsel: wimmer (1), mhd., st. N.: nhd. »Wimmer«, Gewimmer, Gewinsel

Gewinsel: geblerre, geblar, gepler, mnd., N.: nhd. Geplärre, Lärm, Geschrei, Gewinsel, Weinen, Wehklagen; gepÆpe, mnd., N.: nhd. Gepfeife, Gewinsel; günsen (2), günsent, mnd., N.: nhd. Gewinsel, Wimmern

Gewinst: winninge, mnd.?, F.: nhd. Gewinn, Gewinst, Erwerb, Verdienst, Beute, Eroberung

Gewirke -- Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche: mangel (3), mnd., F.: nhd. Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche

Gewirke«: gewirke, gewürke, mhd., st. N.: nhd. »Gewirke«, Mistgrube, Wirken, gewirkte Arbeit

gewirkt: werket***, werkt***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewerkt, gewirkt, bearbeitet; wracht*** (2), wrachtet***?, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewirkt, gearbeitet

gewirkt: ahd. giriganlÆh* 1; R.: kunstvoll gewirkt: ahd. pflðmlÆh* 2, gewirkt: ahd. giriganlÆh* 1; R.: kunstvoll gewirkt: ahd. pflðmlÆh* 2

gewirkt: gewart (1), gewirket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewirkt; gewart*** (2), mhd., Adv.: nhd. gewirkt; geworht, gewort, gewirket*, gewürket*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewirkt

gewirkt«: gewirket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewirkt«

gewirkte -- gewirkte Arbeit: gewirke, gewürke, mhd., st. N.: nhd. »Gewirke«, Mistgrube, Wirken, gewirkte Arbeit; gewürke, geworke, mhd., st. N.: nhd. Wirken, Kunstwerk, Bauwerk, Werk, Tun, gewirkte Arbeit

gewirkte -- gewirkte Arbeit: stickewerk, stickwerk, mnd., N.: nhd. Stickwerk, gewirkte Arbeit, Wirkerei, gewirkter Teppich, Wandbehang, gestickte Arbeit, Stickerei

gewirkter -- gewirkter Teppich: stÐkewerk*, mnd., N.: nhd. »Stechwerk«, gewirkter Teppich, Wandbehänge?; stickewerk, stickwerk, mnd., N.: nhd. Stickwerk, gewirkte Arbeit, Wirkerei, gewirkter Teppich, Wandbehang, gestickte Arbeit, Stickerei

gewirktes -- gewirktes Band: koppergoltesbendel*, koppergoltsbendel, mnd., N.: nhd. gewirktes Band

gewirktes -- gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich

Gewirre: gewerre, mhd., sw. M., st. N.: nhd. »Gewerre«, Zwietracht, Streit, Gewirre

gewiss: anfrk. giwis*? 1; giwisso* 25; *wisso?, gewiss: anfrk. giwis*? 1; giwisso* 25; *wisso?

gewiss: an. jaur, s‘nn, vÆsligr, vÆss (2); R.: gewisser Teil des Griffes: an. valb‡st

gewiss: Ðnerhande, Ðinerhande, mnd., Adv.: nhd. von einer Art (F.) (1), von der gleichen Art (F.) (1), von einer bestimmten Art (F.) (1), von einer gewissen Art (F.) (1), gewiss; R.: gewiss machen: besertificÐren, besartificÐren, becertificÐren, mnd., sw. V.: nhd. bestätigen, beglaubigen, gewiss machen

gewiss: as. giwis* 1; giwisso* 7; wisungo* 1, gewiss: as. giwis* 1; giwisso* 7; wisungo* 1

gewiß: got. arniba 1, *wiss (3); R.: ein gewisser: got. ains 197, sums 140

gewiss: germ. *gawissa‑; *wissa-, gewiss: germ. *gawissa‑; *wissa-

gewiss: ahd. agawisso* 1; alagiwis* 3; in anawõnÆ; õnu bõga; õnu wank; in ernusti; in festÆ; garo (2) 29; giwõro* 33; giwis* 132; giwislÆhho* 5; giwissi* 4; giwisso* 375?; giwissæt*; kund (1) 131; kundlÆhho* (1) 5; duruh næt; rehto 94; skÆnbõro 3; skÆnlÆhho* 1; in triuwa; mit triuwæm; triuwo* (1) 21; urkundlÆhho* 2; wõr* (1) 331; in wõre; zi wõre; wisso* 1; wizzædlÆh* 2; wizzædlÆhho* 1; wola (1) 403; zisperi 29; R.: einer Sache gewiss sein (V.): ahd. wÆsi sÆn; R.: gleich gewiss: ahd. ebangiwis* 1, gewiss: ahd. agawisso* 1; alagiwis* 3; in anawõnÆ; õnu bõga; õnu wank; in ernusti; in festÆ; garo (2) 29; giwõro* 33; giwis* 132; giwislÆhho* 5; giwissi* 4; giwisso* 375?; giwissæt*; kund (1) 131; kundlÆhho* (1) 5; duruh næt; rehto 94; skÆnbõro 3; skÆnlÆhho* 1; in triuwa; mit triuwæm; triuwo* (1) 21; urkundlÆhho* 2; wõr* (1) 331; in wõre; zi wõre; wisso* 1; wizzædlÆh* 2; wizzædlÆhho* 1; wola (1) 403; zisperi 29; R.: einer Sache gewiss sein (V.): ahd. wÆsi sÆn; R.: gleich gewiss: ahd. ebangiwis* 1

gewiss: rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß; sicher (1), mhd., Adj.: nhd. sicher, zuverlässig, vorsichtig, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, gewiss; sicherlich, mhd., Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, sorgenfrei, sorglos, unbesorgt, furchtlos, zweifellos, gesichert, behütet, beschützt, wahrhaft, zuverlässig, fest, gewiss; sicherlÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden; sunderlich, sunterlich, mhd., Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, besondere, eigen, gesondert, ausgewählt, auserwählt, ausgesucht, herausragend, überragend, gewiss, einsam, ausschließlich, ausgezeichnet

gewiss: ae. cðþlÆce; gewislÆce; gewiss (1); untwéondlic; untwéondlÆce; wislic; wislÆce; wiss (1); witodlic; witodlÆce; R.: gewiss machen: ae. witran, gewiss: ae. cðþlÆce; gewislÆce; gewiss (1); untwéondlic; untwéondlÆce; wislic; wislÆce; wiss (1); witodlic; witodlÆce; R.: gewiss machen: ae. witran

gewiss: wõr (1), wær, wÏr, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wÏrlÆche (1), wõrlÆche, wÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. wahrlich, sicherlich, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, wahr, wahrhaft, zuverlässig, wahrhaftig, wahrheitsgemäß, in Wahrheit, in der Tat; wÆs (1), mhd., Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; wislich***, mhd., Adj.: nhd. »wisslich«, gewiss, sicher; wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; wole (1), mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, gewiss; zewõre, ziwõr, zuwõr, zwõr, zwõre, zwõren, mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss; ziwõren, zuwõren, mhd., Adv.: nhd. wirklich, wahrhaftig, wahrlich, aufrichtig, offen, unverhohlen, wahrheitsgetreu, zuverlässig, genau, sicher, gewiss

gewiss -- gewiss machen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

gewiss: gewis (1), mhd., Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig, vertrauenswürdig, überzeugt, bestimmt, festgesetzt; gewis (2), gewisse, mhd., Adv.: nhd. gewiss, ohne Zweifel, sicherlich, in der Tat, sicher, zuverlässig, getreulich, mit Sicherheit, genau, ruhig, völlig, wahrlich, wirklich, fest; gewislich, mhd., Adj.: nhd. gewisslich, gewiss, sicher, zuverlässig, sicherlich, sicherstellend; gewislÆche, gewisselÆche, mhd., Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich; gewisse (2), mhd., Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig

gewiss: vorsÐkeret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versichert, zugesichert, gewiss; vȫrwõr, vȫrwõre, vorwõr, mnd., Adv.: nhd. fürwahr, wahrlich, sicherlich, gewiss, wahrhaftig; vȫrwõren, mnd., Adv.: nhd. fürwahr, wahrhaftig, wahrlich, gewiss, sicher; vorwissenet*, vorwissent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, sichergestellt, sicher, gewiss, gefestigt; vorwisset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesichert, sichergestellt, sicher, gewiss, gefestigt; wõringes***, mnd., Adv.: nhd. vermerkt, gewiss, wahrlich; wõrlÆken*, wõrliken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsgemäß, glaubwürdig, gewiss, wahrlich, fürwahr; wis (2), mnd.?, Adj.: nhd. gewiss, sicher, zuverlässig; R.: gewiss machen: vorwisseren, mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicher machen, gewiss machen, zusichern, sicherstellen, vergewissern, versichern

gewiss: bescheidenlich, mhd., Adj.: nhd. verschieden (Adj.) (1), unterschiedlich, verständig, gebührlich, ausdrücklich, deutlich, festgesetzt, bestimmt, bedingt, klug aufmerksam, besonnen (Adj.), vernünftig, zurückhaltend, höflich, angemessen, gerecht, gewiss, genau, festgesetzt; bevindelich, befindelich*, bevintlich, befintlich*, bevüntlich, befüntlich*, mhd., Adj.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, erfassbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bevindelÆche, befindelÆche*, bevintlÆche, befintlÆche*, bevüntlÆche, befüntlÆche, mhd., Adv.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, fühlbar, spürbar, erfassbar, erfahrbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bÆnamen (1), benamen, mhd., Adv.: nhd. namentlich, mit Namen, nämlich, wirklich, wahrlich, gewiss, mit Sicherheit, besonders, unbedingt, mit Namen; enzwõr, mhd., Adv.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, gewiss, echt, recht, in Wahrheit; R.: ganz gewiss: bescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit

gewiss: namelÆche, nemelÆche, mhd., Adv.: nhd. ausdrücklich, insbesondere, vor allem, nämlich, nachdrücklich, namentlich, mit Namen, vorzugsweise, fürwahr, gewiss, gleich, sicherlich; nemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »nehmlich«, wirklich, gewiss, mit Sicherheit, ausdrücklich, besonders; R.: gewiss nicht: nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, mhd., Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals

gewiss: sÐker (1), seker, mnd., Adj.: nhd. sicher, geschützt, sorglos, unbesorgt, sorgenlos, zuverlässig, überzeugt, verlässlich, Sicherung bietend, Garantie bietend, vertrauenswürdig, verbürgt, Schutz bietend, Sicherheit bietend, feststehend, gewiss, bestimmt, festgesetzt, garantiert, keinem Zweifel ausgesetzt, fest, sicher vor gerichtlicher Verfolgung seiend, Rechtsschutz genießend, Sicherheit genießend, gefahrlos, äußere Sicherheit bietend; sÐker (2), seker, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewiss, ungefährdet, friedlich, geruhsam, zuversichtlich, getrost, unbekümmert, gedankenlos, bestimmt; sÐkerken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆk, sekerlik, mnd., Adj.: nhd. »sicherlich«, sicher, gewiss, zuverlässig; sÐkerlÆke, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sÐkerlÆken, mnd., Adv.: nhd. sicherlich, sicher, gewiss, zweifellos, mit Sicherheit, mit Bestimmtheit, zuversichtlich, getrost, sicher, fest, Sicherheit gewährend, geschützt vor Schaden oder Strafe, ungefährdet, in Sicherheit; sert, cert, mnd.?, Adj.: nhd. gewiss, bestimmt; sertein, serten, mnd., Adj.: nhd. bestimmt, gewiss

gewiss: afries. wÐrlike* 1 und häufiger?; wiss* 2; *wissich, gewiss: afries. wÐrlike* 1 und häufiger?; wiss* 2; *wissich

gewiss: genȫmlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewiss; gewis, mnd., Adj.: nhd. gewiss, sicher, bestimmt, fest; gewissich***, mnd., Adj.: nhd. sicher, gewiss, fest; iemer, iemmer, imer, immer, iemmer, imber, ymber, iummer, yumer, jümmer, jummer, umber, jimmer, jumber, jummer, gimer, ümmer, ummer, umber, ömmer, iommer, mnd., Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, jederzeit, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; iummer, iumer, ümmer, Adv.: nhd. jederzeit, stets, immer, jedes Mal, seitdem, je, irgendeinmal, fürwahr, wahrlich, gewiss, sicherlich, bestimmt, auf jeden Fall, durchaus, absolut, ja, doch, nämlich, zwar, freilich, aber, dagegen; jõ, mnd., Adv., Interj.: nhd. ja, ja auch, ja selbst, ja sogar, vielmehr, besser, doch, doch noch, nämlich, gewiss, sicher, unverändert, fest, fürwahr, wahrlich, nur ja, nur bloß

gewiss«: gewislÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »gewiss«, gewisslich

gewiss«: wis (1), mhd., Adj.: nhd. »gewiss«, sicher

gewiss«: as. wis* 2, gewiss«: as. wis* 2

gewiss«: samewizzic*, samewizzec, mhd., Adj.: nhd. »gewiss«, bewusst

gewisse -- eine gewisse Zahl: malter, malder, mhd., st. N.: nhd. Malter (ein Getreidemaß), eine gewisse Zahl, Mahllohn

gewisse -- gewisse Art der Übergabe: verandelangen, verandelagen, ferandelagen*, mhd., F.: nhd. gewisse Art der Übergabe, Zahlung

gewisse -- gewisse Anzahl Roheisenstangen: meiler, mÆler, mhd., st. M.: nhd. Meiler, gewisse Anzahl Roheisenstangen

gewisse -- der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat: ambachtbæde* (2), mnd., F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; ambachtesbæde*, ambachtsbæde, anptsbæde, ambtesbæde, mnd., F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat

gewisse -- gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann: dðdõne, mnd., Sb.: nhd. Damm, gemauerter Querdamm zwischen zwei Wassern von ungleicher Höhe bei dem durch gewisse Öffnungen Wasser abgelassen und zugelassen werden kann

gewisse -- Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden: banmÆle, mnd., F.: nhd. »Bannmeile«, Bezirk um eine Stadt oder Burg innerhalb dessen den Berechtigten gewisse Banngerechtigkeiten wirtschaftlicher Art zustanden

gewisse -- eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte: kirchlãse, mhd., st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

gewisse -- eine gewisse Goldmünze: salðte, mnd., Sb.: nhd. eine gewisse Goldmünze

gewisse: ae. cðþlic; R.: ein gewisser: ae. sum (1), gewisse: ae. cðþlic; R.: ein gewisser: ae. sum (1)

gewisse -- gewisse Erwartung: zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, mhd., st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer

gewisse: sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, mhd., Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar; R.: nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung: stunthuldunge, mhd., st. F.: nhd. »Stundhuldigunge«, nur auf gewisse Zeit geleistete Huldigung

gewisse -- gewisse Reihenfolge: zucrÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Zugreihe«, gewisse Reihenfolge

gewisse -- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, mnd., M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, mnd., M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

gewisse -- gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewisse -- gewisse Anzahl: kȫningesmalder*, koningesmalder, mnd.?, N.: nhd. »Königsmalter«, gewisse Anzahl

gewisse -- Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln: garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

gewisse: ahd. sum 183?; sume; sumalÆh* 181; sumalÆhhe; R.: in einem gewissen Maße: ahd. eddanfilu* 4; eddefilu* 2; R.: ein gewisser: ahd. eddeslÆh* 100?; ein (1) 1860?; sihwelÆh* 6; sum 183?, gewisse: ahd. sum 183?; sume; sumalÆh* 181; sumalÆhhe; R.: in einem gewissen Maße: ahd. eddanfilu* 4; eddefilu* 2; R.: ein gewisser: ahd. eddeslÆh* 100?; ein (1) 1860?; sihwelÆh* 6; sum 183?

gewissen -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf: banwÆn, mnd., M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

gewissen -- bis zu einem gewissen Grad: ÆslÆkwat, mnd., Adv.: nhd. bis zu einem gewissen Grad, einigermaßen

gewissen -- Stück Land von einem gewissen Maß: huobe, hðbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß

gewissen -- bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit: hõvelrÐke, mnd., F.: nhd. bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit

gewissen -- soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann: meltede, mültede, mnd., F.: nhd. festgesetzte Menge Malz, soviel in einer gewissen Zeit gemalzt werden kann

gewissen -- Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt: pælrechtÏre*, pælrechter, mnd., M.: nhd. Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt; pælrichtÏre*, pælrichter, mnd., M.: nhd. Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt

gewissen -- Eingesessener eines gewissen Bezirks: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

gewissen -- Benennung eines gewissen Maßes: mole, mnd.?, M.: nhd. Benennung eines gewissen Maßes

gewissen -- nach Ablauf einer gewissen Zeit: ümmelanc* (2), ummelank, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanc* (3), ummelank, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (1), ummelange, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelange* (2), ummelange, ummelanges, ummelangens, mnd.?, Präp.: nhd. dann, wann, rings umher, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelanges*, ummelanges, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit; ümmelangens*, ummelangens, mnd.?, Adv.: nhd. rings umher, in der Gegend, nach Ablauf einer gewissen Zeit

gewissen -- Name eines gewissen Bieres: kõter (2), kater, mnd., M.: nhd. Name eines gewissen Bieres, ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt, schlechtes Bier, dünnes Bier

gewissen -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen: reilmark*, reilemark, mnd., F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

gewissen -- Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft: schæpenbrðwÏre*, schæpenbrðwer, schæpenbrouwer, mnd., M.: nhd. selbständiger Brauergeselle, Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft; R.: Gewissen betreffend: sammȫdich***, mnd., Adj.: nhd. Gewissen betreffend; R.: ins Gewissen reden: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Gewissen: sõmichhÐt* (2), sõmichheit*, sõmichÐt, sõmicheit, mnd., F.: nhd. Gewissen; samitichhÐt*, samitichÐt, samiticheit, mnd., F.: nhd. Gewissen; sammȫdichhÐt*, sammȫdichheit*, mnd., F.: nhd. Gewissen; samwittichhÐt*, samwittichÐt, samwitticheit, sammittichÐt, sammitticheit, samitichÐt, samiticheit, samichÐt, samicheit, sangwittichÐt, sangwitticheit, mnd., F.: nhd. Mitwissen, Mitgefühl, Bewusstsein, Überzeugung, Gewissen

Gewissen: consiencie, conciencie, consciencie, consiensie, consientie, consientzie, consiens, concientz, mnd., F.: nhd. Bewusstsein, Bewusstheit, Gewissen, gutes Gewissen; R.: gutes Gewissen: consiencie, conciencie, consciencie, consiensie, consientie, consientzie, consiens, concientz, mnd., F.: nhd. Bewusstsein, Bewusstheit, Gewissen, gutes Gewissen

Gewissen: gewÐten (2), geweten, mnd., N.: nhd. Gewissen; gewÐtenhÐt, gewÐtenhÐit, gewetenheit, mnd., F.: nhd. Wissen, Gewissen; gewittichhÐt*, gewittichÐt, gewittichÐit, gewitticheit, mnd., F.: nhd. Wissen (N.), Mitwissen (N.), Gewissen

Gewissen: ahd. wizza* 1; wizzantheit* 53; giwizzanÆ* 1; giwizzida* 27?; inwizzi* 1; inwizzida* 1, Gewissen: ahd. wizza* 1; wizzantheit* 53; giwizzanÆ* 1; giwizzida* 27?; inwizzi* 1; inwizzida* 1

Gewissen -- durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Gewissen: gewizzede, mhd., st. F., st. N.: nhd. Wissen, Gewissen, Bewusstsein; gewizzende (2), mhd., st. F.: nhd. Einsicht, Bewusstsein, Inneres, Wissen, Kenntnis, Klugheit, Gewissen; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, mhd., st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; gewizzenheit, mhd., st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Verständigkeit, Anstand, Bewusstsein, Gewissen, Erfahrung

Gewissen: an. samvitand, samvizka

Gewissen: conscienz, conciencÆe, conscienzje, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewissen; ebengewizzede, mhd., st. N.: nhd. Gewissen; ebenwizzene, mhd., st. F.: nhd. Gewissen, Bewusstsein

Gewissen: ae. ingehygd; ingeþanc; ingeþæht; ingewitn’ss, Gewissen: ae. ingehygd; ingeþanc; ingeþæht; ingewitn’ss

Gewissen: wizzen (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Wissen, Kenntnis, Einsicht, Vermögen, Gewissen, Gewissenhaftigkeit, Redlichkeit; R.: im Gewissen zweifeln: widerrafzelen*** (1), mhd., V.: nhd. im Gewissen zweifeln, wieder aufraffen

Gewissen: samewizze, mhd., st. F.: nhd. Gewissen, Bewusstsein; samewizzenheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissen, Bewusstsein; samewizzicheit, samewizzecheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissen, Bewusstsein; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Gewissen: got. gahugds* 12, miþwissei 11, þuhtus* 5=4

Gewissen: afries. witelikhêd 1 und häufiger?, Gewissen: afries. witelikhêd 1 und häufiger?

gewissenhaft: gewizzen (2), giwizzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, wahr, anerkannt, bewusst, klug, verständig, anständig, besonnen (Adj.), gewissenhaft, vertraut

gewissenhaft: vlÆtlÆk (2), vlÆtlÆke, vlÆtelÆke, mnd., Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig, herzlich; vlÆtlÆken, vlÆtliken, mnd., Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig

gewissenhaft: ahd. bihugtÆg* 6; bihugtlÆhho* 1; gihugtlÆhho* 6; glou* 24; gloulÆhho* 5; gruntforskæntÐr; guot (1) 880?, gewissenhaft: ahd. bihugtÆg* 6; bihugtlÆhho* 1; gihugtlÆhho* 6; glou* 24; gloulÆhho* 5; gruntforskæntÐr; guot (1) 880?

gewissenhaft: ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, mnd., Adj.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, streng, eifrig; ÐrnstlÆke*, ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, mnd., Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, eifrig, streng; ÐrnstlÆken, ÐrnstelÆken, mnd., Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, streng, eifrig, heftig, aufrichtig, gewissenhaft

gewissenhaft: vlÆziclich, vlÆzeclich, flÆziclich*, flÆzeclich*, mhd., Adj.: nhd. »fleißiglich«, beflissen zu, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, aufmerksam, gewissenhaft, eindringlich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

gewissenhaft: nÐrnstich, nerenstich, mnd., Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆk, mnd., Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆken, mnd., Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstich, mnd., Adj.: nhd. nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstigen, mnd., Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstlÆk, nÐrstelÆk, mnd., Adj.: nhd. ernstlich, eifrig, fleißig, sorgfältig, gewissenhaft, nachdrücklich

gewissenhaft: stÆf, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, mnd., Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

Gewissenhaftigkeit: an. rõŒvendi, Gewissenhaftigkeit: an. rõŒvendi

Gewissenhaftigkeit: wizzen (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Wissen, Kenntnis, Einsicht, Vermögen, Gewissen, Gewissenhaftigkeit, Redlichkeit

Gewissenhaftigkeit: ahd. bihugt* (2) 1; bihugtÆ* 3; glouwÆ* 9, Gewissenhaftigkeit: ahd. bihugt* (2) 1; bihugtÆ* 3; glouwÆ* 9

gewissenlos: gewizzenlæs, mhd., Adj.: nhd. gewissenlos

gewissenlos: rækelæs, rȫlelæs, ræklæs, rælæs, rðkelæs, mnd., Adj.: nhd. »ruchlos«, gewissenlos, frevelhaft, sorglos, unbekümmert, nachlässig, gleichgültig, unbedachtsam; rækelæsich, mnd., Adj.: nhd. gewissenlos, frevelhaft
gewissenloser -- gewissenloser Mensch: Jðdas, mnd., M.: nhd. Judas, habgieriger Mensch, gewissenloser Mensch, Verräter, Vorrichtung mit der man den Nachbarn das Wasser aus den Leitungsrohren entzog (Bedeutung jünger)

Gewissensbiss: ae. õbryrdn’ss; R.: Gewissensbisse: ae. onbryrdedn’ss; onbryrdn’ss, Gewissensbiss: ae. õbryrdn’ss; R.: Gewissensbisse: ae. onbryrdedn’ss; onbryrdn’ss

Gewissensbiss: wedderbÐte*, wedderbete, st. M.: nhd. »Widerbiss«, Gegenbiss, Gewissensbiss

Gewissensbisse: widerbÆzen (2), mhd., st. N.: nhd. Widerstand, Gewissensbisse, schneidender Schmerz

Gewissensbisse: knõgen (2), mnd., N.: nhd. »Nagen«, innere Vorwürfe, Gewissensbisse

Gewissensfalle: consiencienstrik*, mnd., M.: nhd. Gewissensfalle

Gewissensfreiheit: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gewissensnot: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Gewissensruhe -- in Gewissensruhe befindlich: vrÐdesam (1), vredesam, vrÐtsam, mnd., Adj.: nhd. friedsam, friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unbehelligt, befriedet, unangefochten, beschützt, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesam (2), vrÐtsam, mnd., Adv.: nhd. friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unangefochten, unbehelligt, befriedet, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend

Gewissenszweifel: widerrafzelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Gewissenszweifel, Wiederaufraffen

gewisser -- harte Hülse gewisser Fruchtarten: bæsse (1), mnd., Sb.: nhd. harte Hülse gewisser Fruchtarten

gewisser -- in gewisser Weise: halfwÐges, mnd., Adv.: nhd. halbwegs, in gewisser Weise

gewisser -- innerhalb gewisser Grenzen: dõrenbinnen, darenbinnen, mnd., Adv.: nhd. darinnen, innerhalb gewisser Grenzen

gewisser -- ein gewisser: sȫmich, somich, sömmich, sommich, sümmich, summich, Pron.-Adj.: nhd. irgendein, ein gewisser

gewisser -- Bezeichnung gewisser abgelegener Örtlichkeiten: katrepel, katropel, mnd., N., M.?: nhd. »Kattrepel«, Bezeichnung gewisser abgelegener Örtlichkeiten, Name für eine abgelegene Stelle

gewisser -- gewisser Fleischteil am Schweif: scheleve, schelve, mhd., sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

gewisser -- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: teilguot, mhd., st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist

gewisser -- durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig: vultȫgich, vultogich, mnd., Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig

gewisser -- durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt: vulvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt

gewisser -- ein gewisser: ein (1), Ðn, en, mhd., Indef.-Art.: nhd. ein, ein bestimmter, ein gewisser; ein (2), Ðn, mhd., Art., Num. Kard., Indef.-Pron.: nhd. ein, einzig, irgendein, irgendwer, allein, ein gewisser, jemand, etwas

gewisser -- ein gewisser: sum, mhd., Dem.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, irgendeiner von allen, manch, ein gewisser, einige, manche

gewisser -- gewisser Fleischteil an den Hüften: scheleve, schelve, mhd., sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

gewisser -- Flachs in gewisser Form und Menge: kðte, mmd., F.: nhd. Flachs in gewisser Form und Menge, Kaute, Ableger von Weinstöcken

gewissermaßen: ahd. zi eddeslÆhhero wÆs, gewissermaßen: ahd. zi eddeslÆhhero wÆs

gewisses -- ein gewisses Maß des Landes im Herzogzum Bremen: grasspalle***, mnd., N.: nhd. ein gewisses Maß des Landes im Herzogzum Bremen

gewisses -- ein gewisses Ackermaß: hæfslach (2), mnd., M.: nhd. hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil, durch Ackervermessung gewonnenes Ackermaß, hufenweise ausgemessenes Landstück, ein gewisses Ackermaß

gewisses -- Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet: scherfbÐr, mnd., N.: nhd. billige Sorte Bier, Bier von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

gewisses -- Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet: scherfbræt, mnd., N.: nhd. Brot von dem ein gewisses Maß ein Scherf kostet

Gewisses«: gewis*** (3), mhd., st. N.: nhd. »Gewisses«

Gewissheit -- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: versehenlich, fersehenlich*, mhd., Adj.: nhd. mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten

Gewissheit: gewishÐt, gewishÐit, gewisheit, mnd., F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit; gewissichhÐt*, gewissichhÐit*, gewissichÐt, gewissichÐit, gewissicheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gewissheit, Festigkeit

Gewissheit: ae. gewiss (2); sicorn’ss; *wiss (2), Gewissheit: ae. gewiss (2); sicorn’ss; *wiss (2)

Gewissheit: vorwissennisse*, vorwissenisse, vorwisnisse, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Kaution, Sicherstellung, Gewährleistung, Gewissheit; vorwissinge, mnd., F.: nhd. Sicherung, Sicherheit, Sicherstellung, Gewährleistung, Kaution, Gewissheit, Zusicherung, Gewähr, Bürgschaft; wõrde (3), wõrede*?, mnd.?, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Gewissheit; wõrhÐt*, wõrheit, mnd.?, F., M.?: nhd. Wahrheit, Gewissheit, Wirklichkeit, Eid, Gelöbnis, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit; wishÐt*, wisheit, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewissheit, Gewähr, Sicherheit; wisse (2), mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, Kenntnis, sichere Kenntnis; wissende, mnd.?, st. F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit, Gewissheit; wissene, mnd.?, st. F.: nhd. Gewissheit, feste Zusicherung, Garantie, Sicherheit; wissenhÐt*, wissenheit, wisneheit, wissenÐt, mnd.?, F.: nhd. feste Zusicherung, Garantie, Gewähr, Gewissheit, Sicherheit; wisseninge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Sicherung, Gewissheit, Sicherheit, Garantie, Gewähr; wissinge, mnd.?, F.: nhd. Zusicherung, Gewissheit, Sicherung, Sicherheit, Garantie, Gewähr

Gewissheit -- mit Gewissheit zu erwarten: versehelÆche, fersehelÆche*, mhd., Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten

Gewissheit: gewarheit, gewõrheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewõricheit*?, gewõrkeit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Gewissheit, Aufrichtigkeit, Versprechen, Vorsorge, Absicherung, Vorsorglichkeit, Versicherung, sicherer Ort, zugesichertes verbürgtes Recht; gewisheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube; gewisse (1), mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Zuverlässigkeit

Gewissheit: sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen

Gewissheit -- mit Gewissheit kundtun: vergewissen, fergewissen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun

Gewissheit: an. vissa, Gewissheit: an. vissa

Gewissheit: ahd. alawõr* (1) 40; anawõni* (2) 2?; anawõnÆ* 12?; giwisheit* 5; giwissÆ* 16; næt 633?; R.: mit Gewissheit: ahd. agawisso* 1; bÆ næti; in ernusti; giwislÆhho* 5; giwisso* 375?; næti; in triuwa; mit triuwæm; R.: mit Gewissheit erlangen: ahd. ni bimÆdan; R.: volle Gewissheit erlangen über: ahd. unzwÆfalÆg werdan; unzwÆfalÆg werdan, Gewissheit: ahd. alawõr* (1) 40; anawõni* (2) 2?; anawõnÆ* 12?; giwisheit* 5; giwissÆ* 16; næt 633?; R.: mit Gewissheit: ahd. agawisso* 1; bÆ næti; in ernusti; giwislÆhho* 5; giwisso* 375?; næti; in triuwa; mit triuwæm; R.: mit Gewissheit erlangen: ahd. ni bimÆdan; R.: volle Gewissheit erlangen über: ahd. unzwÆfalÆg werdan; unzwÆfalÆg werdan

Gewissheit: sÐkerhÐt, sÐkerheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; sÐkerichhÐt*, sÐkerichÐt, sÐkerichheit, mnd., F.: nhd. Sicherheit, Gesichertheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Unbekümmertheit, Zuversicht, Ruhe, innere Sicherheit, Festigkeit, Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Sicherung, Schutz, Sicherstellung, Gelöbnis, feierliche Versicherung, Sicherheitsversprechen, Sicherheitsleistung, Garantie, Rechtskräftigkeit, Beweiskraft; starkhÐt, starkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

Gewissheit: afries. biwissinge 2; wisshêd 9; wissichêd 5; wissinge 2, Gewissheit: afries. biwissinge 2; wisshêd 9; wissichêd 5; wissinge 2

Gewissheit: ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

Gewißheit: got. astaþ* 1, Gewißheit: got. astaþ* 1

Gewissheit: wõrheit, wærheit, mhd., st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium; wisheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Bürgschaft, Pfand; wizzenheit, wisseheit, mhd., st. F.: nhd. »Wissenheit«, Bewusstsein, Einsicht, Wissenschaft, Wissen, Gewissheit; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, mhd., st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer

Gewisskommender: as. wiskumo* 3, Gewisskommender: as. wiskumo* 3

gewisslich: gewisse, mnd., Adv.: nhd. sicher, sicherlich, gewisslich, zuverlässig

gewisslich: gewislich, mhd., Adj.: nhd. gewisslich, gewiss, sicher, zuverlässig, sicherlich, sicherstellend; gewislÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »gewiss«, gewisslich; gewisse (3), mhd., Adv.: nhd. gewisslich, sicherlich, sicher, fest

gewisslich: ahd. giwislÆhho* 5, gewisslich: ahd. giwislÆhho* 5

gewisslich: wÐrlÆk (4), mnd.?, Adj.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wÐrlÆke (3), wÐrlike, mnd.?, Adv.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wÐrlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrhaft, wahrlich, gewisslich; wislÆken*, wisliken, mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig, gewisslich; wisse (1), mnd.?, Adv.: nhd. sicher, fest, zuverlässig, gewisslich

gewisslich«: gewislÆche, gewisselÆche, mhd., Adv.: nhd. »gewisslich«, gewiss, mit Sicherheit, zuverlässig, beständig, sicherlich, zwar, nämlich

gewisslich«: gewislÆk, mnd., Adj.: nhd. »gewisslich«, bestimmt

Gewissmachen: ahd. giwissunga* 1, Gewissmachen: ahd. giwissunga* 1

Gewissmachung: gewissunge, mhd., st. F.: nhd. Gewissmachung, Sicherstellung, Bekräftigung, Versicherung

Gewitter: as. *giwid’ri?, Gewitter: as. *giwid’ri?

Gewitter: ahd. ungiwitiri* 28, Gewitter: ahd. ungiwitiri* 28

Gewitter: gædeswÐder, gædeswedder, mnd., N.: nhd. Gewitter

Gewitter: wÐder* (2), weder, wedder, mnd.?, N.: nhd. Wetter, Witterung, Unwetter, Gewitter

Gewitter: dænerweder, dænerwedder, donnerweder, donreweder, dorneweder, mnd., N.: nhd. »Donnerwetter«, Gewitter; R.: Gewitter am Abend: õventwedder, õvenwedder, mnd., N.: nhd. »Abendwetter«, Gewitter am Abend, Unwetter am Abend

Gewitter: germ. *gawedrja‑, Gewitter: germ. *gawedrja‑

Gewitter: doner, toner, duner, donre, dunre, tonre, mhd., st. M.: nhd. Donner, Blitz, Blitzschlag, Gewitter, Donnerlärm, Kraft des Blitzes; donerschðr, dunerschðr, mhd., st. M.: nhd. »Donnerschauer«, Gewitter; R.: mit Gewitter begleiten: bedoneren*, bedonren, mhd., sw. V.: nhd. mit Donner begleiten, mit Gewitter begleiten

Gewitter: gewitere, gewiter, mhd., st. N.: nhd. Gewitter, Wetter, Unwetter

Gewitter: anfrk. giwideri* 4, Gewitter: anfrk. giwideri* 4

Gewitter: weter, wetter, weder, wedder, mhd., st. N.: nhd. Wetter, Unwetter, Witterung, Gewitter, Ungewitter, frische Luft, freie Luft; R.: Läuten bei einem Gewitter: weterliuten, wetterliuten, mhd., st. N.: nhd. Wetterläuten (N.), Läuten bei einem Gewitter; R.: zum Gewitter machen: witeren, witern, wittern, mhd., sw. V.: nhd. Wetter sein (V.), Wetter werden, Wetter machen, zum Gewitter machen, das Wetter machen für

Gewitter: unweter, mhd., st. N.: nhd. Unwetter, Gewitter; unwiter, mhd., st. N.: nhd. Unwetter, Gewitter, Ungewitter, schlechte Witterung

Gewitter«: ahd. giwitiri* 4, Gewitter«: ahd. giwitiri* 4

Gewitterblitz: blic, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Blick«, Glanz, Funke, Blitz, Gewitterblitz, Blick der Augen, Augenblick, Nu, Anblick, Auge, Strahl, Lichtstrahl, Erscheinung, Bild

Gewitterbö: Ælinge (2), ilinge, mnd., F.: nhd. Eile, Ungestüm, plötzlich auftretender Wirbelsturm, Gewitterbö, Ansturm, Anprall

Gewittermacherin: wÐdermõkÏrische*, wedermakersche, mnd.?, F.: nhd. Wettermacherin, Gewittermacherin, Zauberin, Zaubererin

gewittern: wÐderen*, wederen, wedderen, mnd.?, sw. V.: nhd. wettern, gewittern

gewittern: unwiteren*, unwitern, mhd., sw. V.: nhd. gewittern

Gewitterschauer: dænerschðr, donnerschðr, mnd., M.: nhd. Gewitterschauer

Gewittersturm: vlõge, phlõge, plõge, flõge*, pflõge, mmd., sw. F., st. F.: nhd. Stoß, Feindesangriff, Sturm, Unwetter, Unbill, Verfolgung, Gewittersturm

Gewittersturm: stürmunge, mhd., st. F.: nhd. »Stürmung«, Sturm, Gewittersturm

Gewitterwache: dænerwõke, mnd., F.: nhd., Gewitterwache

Gewitterwolke: dænerswark, dunnerswark, mnd., N.: nhd. Gewitterwolke, Donnergewölk

Gewitterwolke: rÐgenswerk, mnd., N.: nhd. Wolkenwand, Gewitterwolke

Gewitterwolke -- wie eine Gewitterwolke verfliegen: vorswerken, mnd., st. V.: nhd. dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?

gewittrig: doneric*, donric, donerec, mhd., Adj.: nhd. »donnrig«, gewittrig, Donner in sich enthaltend

gewittrig: wÐdermõkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. wettermacherisch, gewittrig

gewitzigt: ahd. listÆgo 2, gewitzigt: ahd. listÆgo 2

gewitzt: ahd. gisprõhhalo* 1; gisprõhlÆh* 2; listÆg 24, gewitzt: ahd. gisprõhhalo* 1; gisprõhlÆh* 2; listÆg 24

gewitzt: snÐdich, sneidich, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig

gewitzt: germ. *fitwes, gewitzt: germ. *fitwes

gewitzt: klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende

Gewitztheit: vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

Gewitztheit: snÐdichhÐt*, sneidichheit*, mnd., F.: nhd. geistige Schärfe, Wendigkeit, Gewitztheit, berechnende Schlauheit, Gerissenheit, List, Kriegslist

Gewitztheit: ahd. gilÐritÆ* 5, Gewitztheit: ahd. gilÐritÆ* 5

gewoben -- mit vier Schaften gewoben: an. ferskeptr; R.: gewobenes Band: an. borŒi (1), gewoben -- mit vier Schaften gewoben: an. ferskeptr; R.: gewobenes Band: an. borŒi (1)

gewoben -- in eins geflochten oder gewoben: einlÆch 2 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. einfach, in eins geflochten oder gewoben, einheitlich, Einheit bildend

gewoben -- dreifach gewoben: ahd. drÆlÆh 4, gewoben -- dreifach gewoben: ahd. drÆlÆh 4

gewobenem -- mit gewobenem Zierat bedecken: bedringen, mhd., st. V.: nhd. drängen, bedrängen, mit gewobenem Zierat bedecken

Gewoge: dram, mhd., st. M.: nhd. Gewoge, Getümmel, Bedrängnis

Gewoge: gewÏge (1), mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Feingehalt einer Münze, Maß, Gewoge, Flut; gewille, mhd., st. N.: nhd. Wellen (F. Pl.), Wellengang, Gewoge

Gewoge: struot, mhd., st. F.: nhd. »Struth«, Sumpf, Gewoge, Flut, Gebüsch, Buschwald, Dickicht

gewogen: wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet

gewogen: genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏme (1), genõme, mhd., Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; gewegen (5), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, gewichtig, gewogen, von einem bestimmten Münzgewicht, geneigt; günstebÏre, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, gewogen; günstic, gunstic, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gönnend, gewogen; günstlich, gunstelich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gewogen; günstlÆche, gunstelÆche, mhd., Adv.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gewogen; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; huldic, mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu

gewogen: unerbolgen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden, gewogen, erfreut; R.: nicht gewogen: unwÏge (1), mhd., Adj.: nhd. unvorteilhaft, unangemessen, unangenehm, nichtswürdig, nicht gewogen, abgeneigt, hinderlich, unscheinbar, unansehnlich, unangenehm, schimpflich, unwürdig, mutlos, hinfällig, gleichgültig; R.: ungleich gewogen: unbewegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewegt, ungleich gewogen, ungleich verteilt; ungewÏge, mhd., Adj.: nhd. ungewogen, ungleich gewogen, ungleich verteilt, ungleich, verschieden (Adj.) (2), nicht hold; ungewegen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungleich, verschieden (Adj.) (2), ungemessen, ungewogen, ungleich gewogen, ungleich verteilt

gewogen sein (V.): gewegen (1), mhd., st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

gewogen: ahd. giwegan* (2); giwillÆg* 2; liob* (1) 165; R.: gewogen machen: ahd. gihulden* 10; R.: nicht gewogen: ahd. ungiwegan* 2; R.: jemandem gewogen sein (V.): ahd. giliuben 40, gewogen: ahd. giwegan* (2); giwillÆg* 2; liob* (1) 165; R.: gewogen machen: ahd. gihulden* 10; R.: nicht gewogen: ahd. ungiwegan* 2; R.: jemandem gewogen sein (V.): ahd. giliuben 40

gewogen (Adj.): gündich, mnd., Adj.: nhd. günstig, gewogen (Adj.), behilflich; günstich, gunstich, günstech, mnd., Adj.: nhd. günstig, wohlwollend, gewogen (Adj.), freundlich gesinnt, förderlich, behilflich

gewogen: gepundet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gepfundet, gewogen; gewÐgen (1), gewõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, vollwichtig, freundlich, geachtet, geschätzt, gewichtig, auserwählt, günstig; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend; R.: gewogen machen: hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewogen sein (V.): wÐgen* (4), wegen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. gewogen sein (V.), beistehen, sich verwenden für

gewogen: tædÐdich*, todÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. zugetan, gewogen; wogen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, geneigt

gewogen -- nicht gewogen: unbewÐgen*, unbewegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gewogen, feindlich gesinnt; unwÐge* (1), mnd.?, Adj.: nhd. nicht gewogen, ungünstig; unwÐge* (2), mnd.?, Adv.: nhd. nicht gewogen, ungünstig

gewogen: germ. *wÐgi-; R.: gewogen sein (V.): germ. *an-; *unnan; R.: er ist gewogen: germ. *ann-; *gaann-, gewogen: germ. *wÐgi-; R.: gewogen sein (V.): germ. *an-; *unnan; R.: er ist gewogen: germ. *ann-; *gaann-

gewogen -- Ort an dem gewogen wird: wõge (1), mnd.?, F.: nhd. Waage, Sternbild Waage, Ort an dem gewogen wird, Wägehaus, Waagegerechtigkeit, Wägegeld, ungewisser Ausgang, Wagnis, Deichselwaage, ein bestimmtes Gewicht (N.) (1)

gewogen -- gewogen machen: huldigen, mhd., sw. V.: nhd. gewogen machen, versöhnen, Gnade erwirken

gewogen -- gleich gewogen: ebenholt, mhd., Adj.: nhd. »ebenhold«, gleich freundlich, gleich gewogen

gewogen sein (V.): wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

gewogen: bewÐgen*** (3), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewegt, gewogen; bewÐget, mnd., (Part. Prät.=)Adj: nhd. »bewegt«, gewogen, freundlich, erregt, beunruhigt

gewogen sein (V.): erlachen, relachen, mhd., sw. V.: nhd. auflachen, lachen, gewogen sein (V.), sich freuen über

gewogene -- gewogene Menge: gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last

gewogenes -- gewogenes Gold: afries. wichtgold 7, gewogenes -- gewogenes Gold: afries. wichtgold 7

gewogenes -- bestimmte Sorte nach Stein gewogenes Wollgarn: stÐngõrn, steingõrn, mnd., N.: nhd. bestimmte Sorte nach Stein gewogenes Wollgarn

Gewogenheit: germ. *unsti- (1), Gewogenheit: germ. *unsti- (1)

Gewogenheit: ahd. holdnissi* 1?; holdnissÆ* 1?, Gewogenheit: ahd. holdnissi* 1?; holdnissÆ* 1?

Gewogenheit: genÏdicheit*, genÏdikeit, gnõdicheit, genÏdecheit, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Nachsicht, Milde, Gewogenheit, Barmherzigkeit, Güte; guns, mhd., st. F.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; gunst (2), guns, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gunt, mhd., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; guotwillicheit*, guotwillikeit, güetwillicheit, gðtwillicheit, guotwillekeit, mhd., st. F.: nhd. Freigiebigkeit, Großmut, Wohlwollen, Gewogenheit, Milde; holtschaft, mhd., st. F.: nhd. Gewogenheit, Freundschaft, Zuneigung

Gewohnehit -- in Gewohnehit kommen: inrÆten, inriten, mnd., st. V.: nhd. einreißen, niederreißen, reißend eindringen, einbrechen, einfallen, um sich greifen, überhand nehmen, in Gewohnehit kommen, sich durch Einreißen bilden (Wasserlöcher) (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewöhnen: anfrk. *wennen?, gewöhnen: anfrk. *wennen?

gewöhnen -- sich gewöhnen: idg. *euk-, gewöhnen -- sich gewöhnen: idg. *euk-

gewöhnen: as. giw’nnian* 2; w’nnian* 3, gewöhnen: as. giw’nnian* 2; w’nnian* 3

gewöhnen: afries. wenna 1 und häufiger?, gewöhnen: afries. wenna 1 und häufiger?

gewöhnen: gewennen, gewÐnen, mnd., sw. V.: nhd. gewöhnen, entwöhnen; gewænen (1), gewonen, gewenen, gewõnen, mnd., sw. V.: nhd. gewöhnen, sich gewöhnen; inwÐnen***, inwennen***, mnd., V.: nhd. gewöhnen; R.: sich gewöhnen: gewænen (1), gewonen, gewenen, gewõnen, mnd., sw. V.: nhd. gewöhnen, sich gewöhnen

gewöhnen: ae. gew’nian; gew’nnan; w’nian; w’nnan, gewöhnen: ae. gew’nian; gew’nnan; w’nian; w’nnan

gewöhnen: ahd. wennen* (1) 4; giwennen* (1) 11; R.: gewöhnen an: ahd. wennen* (1) 4; R.: sich gewöhnen: ahd. giwonÐn* 11, gewöhnen: ahd. wennen* (1) 4; giwennen* (1) 11; R.: gewöhnen an: ahd. wennen* (1) 4; R.: sich gewöhnen: ahd. giwonÐn* 11

gewöhnen: an. plaga, temja, venja (2)

gewöhnen -- in übler Weise an etwas gewöhnen: verwenen, vorwenen, ferwenen*, mhd., sw. V.: nhd. verwöhnen, gewöhnen an, in übler Weise an etwas gewöhnen

gewöhnen -- gewöhnen an: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

gewöhnen: germ. *wanjan, gewöhnen: germ. *wanjan

gewöhnen: wÐnen* (1), wenen, wennen, mnd.?, sw. V.: nhd. gewöhnen, entwöhnen (von der Mutterbrust); R.: sich gewöhnen: wænen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wohnen, verweilen, bleiben, hausen, bewohnen, sich gewöhnen, gewohnt werden, gewohnt sein (V.); R.: von Jugend an gewöhnen: upwÐnen*, upwenen, mnd.?, sw. V.: nhd. von Jugend an gewöhnen

gewöhnen -- sich gewöhnen: anewÐrden*, anwÐrden, anwerden, mnd., st. V.: nhd. ein Auge auf jemanden werfen, begehren, trachten nach, hinter jemandem her sein (V.), gewöhnt werden, sich gewöhnen, auf etwas losgehen, ausrüsten; bewænen (2), mnd., sw. V.: nhd. sich gewöhnen

gewöhnen -- gewöhnen an: bewonen, mhd., sw. V.: nhd. »bewohnen«, wohnen in, gewöhnen an; erwenen, mhd., sw. V.: nhd. gewöhnen an

gewöhnen -- sich gewöhnen: wenen (1), wennen, mhd., sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.)

gewöhnen: wenen (1), wennen, mhd., sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.)

gewöhnen -- gewöhnen an: wenen (1), wennen, mhd., sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.)

gewöhnen -- gewöhnen an: verwenen, vorwenen, ferwenen*, mhd., sw. V.: nhd. verwöhnen, gewöhnen an, in übler Weise an etwas gewöhnen

gewöhnen -- sich gewöhnen an: wenen (1), wennen, mhd., sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.); wonen (1), wanen, mhd., sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

gewöhnen: gewenen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; R.: gewöhnen an: gewenen, mhd., sw. V.: nhd. zähmen, beeinflussen, gewöhnen, gewöhnen an, vertraut machen mit; R.: sich gewöhnen: gewonen, mhd., sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden; R.: sich gewöhnen an: gewonen, mhd., sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden

Gewöhnen: wenen*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Lenken, Erziehen, Gewöhnen

Gewohnheit: reht (1), reth, mhd., st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament; site (1), sidde, sitte, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke; R.: sündhafte Gewohnheit: sündensite, mhd., st. M.: nhd. »Sündensitte«, sündhafte Gewohnheit

Gewohnheit: wen (8), mhd., st. F.: nhd. Leerheit, Gewohnheit, Gebrauch; wone, won, mhd., st. F.: nhd. »Wohne«, Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Gebrauch, Sitte, Lebensweise; woneheit, wonheit, mhd., st. F.: nhd. »Wohnheit«, Gewohnheit; wonlichheit*, wonlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Wohnlichkeit«, Gewohnheit; wonunge, wanung, wanunge, mhd., st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Wohnstätte, Aufenthalt, Heimat, Gegend, Platz (M.) (1), Stand, Stellung, Bleiben, Gegend, Himmelsstrich, Klima, Gewohnheit

Gewohnheit: nõchgewonheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit; pflõge (1), phlõge, plõge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Pflage«, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pflegede*, phlegede, mhd., st. F.: nhd. Amt, Amtsbezirk, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; R.: Gewohnheit haben: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); R.: Gewohnheit haben zu: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); R.: landesübliche Gewohnheit: landesgewonheit 9, mhd., st. F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht; lantgewonheit 2, mhd., st. F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht

Gewohnheit: gebrðch (1), mhd., st. M.: nhd. Benutzung, Gebrauch, Brauch, Gewohnheit, Macht, Genuss; gedigen (2), gedigene, mhd., st. N.: nhd. Dienerschaft, Volk, Gefolge, Heer, Dienstmannschaft, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Gewohnheit, Rechtstradition, Haufe, Haufen, Dorfgemeinde; gewen, mhd., st. N.: nhd. Gewohnheit; gewenheit 1, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Herkommen; gewon (2), mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Herkommen; gewone, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Herkommen; gewonede*, gewonde, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, Herkommen; gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation; gewonunge 1, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gewohnheitsrecht; habÆt, habÆte, habit, habet, hawit, mhd., st. N.: nhd. »Habit«, Kleid, Ordensgewand, Gewohnheit, Besitz; R.: Gewohnheit bei Hof: hovesite, hofesite*, mhd., st. M.: nhd. Hofsitte, Hoflebensweise, Hofgebrauch, Gewohnheit bei Hof, Lebensweise bei Hof, Mode bei Hof; R.: Gewohnheit des Grüßens: gruozpfat*, gruozphat, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gewohnheit des Grüßens; R.: höfische Gewohnheit: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Gewohnheit: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; vuore, vðre, fuore*, fðre*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; R.: eine Gewohnheit ablegen: verspulgen, ferspulgen*, mhd., sw. V.: nhd. aufhören zu pflegen, eine Gewohnheit ablegen; R.: Gewohnheit werden: ðzkomen, ðz komen, mhd., st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); R.: schlechte Gewohnheit: untugent, untugende, mhd., st. F.: nhd. Untüchtigkeit, Schwäche, Untugend, Tugendlosigkeit, Ungehörigkeit, Fehler, Sünde, Unrecht, üble Gesinnung, schlechter Charakter, schlechte Gewohnheit, Sittenfehler, Laster (N.), unedler Sinn, Mangel an feiner Bildung; R.: üble Gewohnheit: unsite, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen

Gewohnheit: anegenommenheit*, angenommenheit, anegenomenheit, angenomenheit, mhd., st. F.: nhd. Aufgenommensein, Angenommenhaben, Gewohnheit, rituelle Übung; anenÏmeheit*, annÏmheit, mhd., st. F.: nhd. »Annehmheit«, Gewohnheit; art (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; emzicheit, emzikeit, emzecheit, emzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Emsigkeit«, Stetigkeit, Dauer, Fleiß, Eifer, Gewohnheit

Gewohnheit: as. giwono* (1) 1; giwonohêd* 1, Gewohnheit: as. giwono* (1) 1; giwonohêd* 1

Gewohnheit: sÐde (1), sedde, sÆde, sede, mnd., M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand; slichtichhÐt*, slichtichÐt, slichticheit, slechtichÐt, slechtichheit, mnd., F.: nhd. Ebene, Fläche, Glätte, Schlichtheit, Einfachheit, Einfalt, Gewohnheit

Gewohnheit: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; gewõnede*?, gewõnte, mnd., F.: nhd. Gewohnheit; gewõnhÐt, gewõnhÐit, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Gebrauch, Gewöhnung; gewænede*?, gewænte, mnd., F.: nhd. Gewohnheit; gewænhÐt, gewænhÐit, gewænheit, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Gebrauch, Gewöhnung; hÐrkumpst, hÐrkumst, hÐrkumpft, hÐrkumpt, hÐrkomst, mnd., F.: nhd. Herkommen, Ursprung, Gewohnheit; kostðm, kostðme, kastðm, kastðme, kustðm, kustðme, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, übliche hergebrachte Zollabgabe, Zoll (M.) (2), Zollgeld; R.: nach Gewohnheit: kostðmelÆken, mnd., Adv.: nhd. gewohnheitsgemäß, nach Gewohnheit

Gewohnheit: afries. plega (2) 13; pleginge* 1; thâw 1 und häufiger?; wana 1 und häufiger?; wenhêd 3; wenichêd 1; wenithe* 1 und häufiger?; wunichêd 23, Gewohnheit: afries. plega (2) 13; pleginge* 1; thâw 1 und häufiger?; wana 1 und häufiger?; wenhêd 3; wenichêd 1; wenithe* 1 und häufiger?; wunichêd 23

Gewohnheit: ahd. wonaheit* 1; giwona* 10; giwonaheit* 25?; giwonaheiti* 6?; giwonÆ* 1; giwonida* 2; situ 111; R.: sich zur Gewohnheit machen: ahd. in giwonaheiti habÐn; in giwonaheiti habÐn; R.: wider Gewohnheit: ahd. ungiwonalÆhho* 1, Gewohnheit: ahd. wonaheit* 1; giwona* 10; giwonaheit* 25?; giwonaheiti* 6?; giwonÆ* 1; giwonida* 2; situ 111; R.: sich zur Gewohnheit machen: ahd. in giwonaheiti habÐn; in giwonaheiti habÐn; R.: wider Gewohnheit: ahd. ungiwonalÆhho* 1

Gewohnheit: idg. *søÁdh-, Gewohnheit: idg. *søÁdh-

Gewohnheit: anfrk. sido 2, Gewohnheit: anfrk. sido 2

Gewohnheit: ae. gewuna (2); sidu (1); tyht; þéaw; wÆse (1); wuna (2); R.: schlechte Gewohnheit: ae. unþéaw, Gewohnheit: ae. gewuna (2); sidu (1); tyht; þéaw; wÆse (1); wuna (2); R.: schlechte Gewohnheit: ae. unþéaw

Gewohnheit: lantõrt, mnd., F.: nhd. Landesart, Herkunftsgebiet, Heimatland, Wohnlandschaft, Geburtsland, Gewohnheit, Brauch einer Gegend, Heimat, Gegend, Ort; læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt); plech, mnd., M.: nhd. überkommene Verfahrensweise, Brauch, Gewohnheit; plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, mnd., M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; ? plÐginge, pleginge, mnd., F.: nhd. »Pflegung«, Gewohnheit?; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechstede, plightsÐde, plachsÐde, mnd., M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; R.: alte Gewohnheit: ælthÐrkæmen, mnd., N.: nhd. altes Herkommen, alte Gewohnheit; R.: der Gewohnheit entsprechend: plechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung seiend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plechtlÆken, mnd., Adv.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, mnd., Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung seiend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆken, plegeliken, plechlÆken, mnd., Adv.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plichtsÐdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »pflichtsittlich«, den Sitten entsprechend, der Gewohnheit entsprechend; R.: Gewohnheit haben: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun; R.: landesübliche Gewohnheit: lantsÐde, lantsede, mnd., M., F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, Landessitte, Landesgewohnheit; R.: menschliche Gewohnheit: minschengewænhÐt, minschengewænheit, mnd., F.: nhd. menschliche Gewohnheit

Gewohnheit: an. siŒvenja, tÆzka, vandi (2), vani (1), venja (1); R.: üble Gewohnheit: an. ðvandi

Gewohnheit: dðwe (1), duwe, duw, douwe, mnd., F.: nhd. Neigung, Gewohnheit, Trieb, Betreiben, Handlungsweise; R.: Gewohnheit ausüben: begrÆpen (1), begripen, mnd., st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln

Gewohnheit: germ. *þawwa-; *wanæ- (2); *wunæ-, Gewohnheit: germ. *þawwa-; *wanæ- (2); *wunæ-

Gewohnheit: wõnede***, wõnte***, mnd., F.: nhd. Gewohnheit; wæne* (2), wone, mnd.?, F., st. M.?: nhd. Wohnung, Gewohnheit, Brauch, Sitte; wænede*, wonde, wonte, mnd.?, F.: nhd. Gewohnheit, Brauch, Sitte; wænhÐt*, wonheit, woneheit, wonnede, mnd.?, F.: nhd. Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Sitte; wænthÐt*, wæntheit, wænethÐt*?, mnd.?, F.: nhd. Aufenthalt, Wohnung, Gewohnheit, Sitte; R.: Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen: tochrecht, mnd.?, N.: nhd. »Zugrecht«, Gewohnheit einer Stadt von einer andern Urteile und Rechtsbelehrungen zu holen

Gewohnheit: got. biuhti 6, sidus 4=3, ? *uhti

Gewohnheit«: wõnhÐt***, wõnheit***, mnd., F.: nhd. »Gewohnheit«, Brauch

gewohnheitsgemäß: kostðmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gewohnheitsgemäß; kostðmelÆken, mnd., Adv.: nhd. gewohnheitsgemäß, nach Gewohnheit

gewohnheitsgemäß: gewon (1), mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewohnheitsgemäß, gewöhnlich, üblich, hergebracht

gewohnheitsmäßig -- sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen: vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

gewohnheitsmäßig: gestanden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestanden (Adj.), erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), bewährt, standhaft, gewohnheitsmäßig; gewonlich, mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewohnheitsmäßig, hergebracht, üblich, gewöhnlich, gebräuchlich, angemessen

gewohnheitsmäßig: afries. thâwlik 1 und häufiger?; ? wanhaftich 1 und häufiger?, gewohnheitsmäßig: afries. thâwlik 1 und häufiger?; ? wanhaftich 1 und häufiger?

gewohnheitsmäßiger -- gewohnheitsmäßiger Spieler: spÐlÏre*, spelÏre*, spÐler, speler, spelere, spelre, mnd., M.: nhd. Spieler, Spieler um Geld, gewohnheitsmäßiger Spieler

gewohnheitsmäßiger -- gewohnheitsmäßiger Trinker: vullensǖpÏre*, vullensǖper, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, gewohnheitsmäßiger Trinker; vulsǖpÏre*, vulsǖper, mnd., M.: nhd. Trunkenbold, gewohnheitsmäßiger Trinker
gewohnheitsmäßiges -- gewohnheitsmäßiges Sündigen: sündenslõp, mnd., M.: nhd. »Sündenschlaf«, Schlaf der Sünden, gewohnheitsmäßiges Sündigen

Gewohnheitsrecht: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1); lantsÐde, lantsede, mnd., M., F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, Landessitte, Landesgewohnheit; plÐgesÐde, plëgsÐde, plëgszede, plëgzede, plëgseyde, mnd., M., F.: nhd. »Pflegesitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht; plichtsÐde, plechsÐde, plechsÆde, plechsyde, plechzide, plechtzede, plechstede, plightsÐde, plachsÐde, mnd., M., F.: nhd. »Pflichtsitte«, überkommene Verfahrensweise, Brauch, Sitte die man pflegt, Gewohnheit, Tradition, aus Tradition als verbindlich anerkannte Verfahrensweise, Gewohnheitsrecht

Gewohnheitsrecht: Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Gewohnheitsrecht: gewonunge 1, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gewohnheitsrecht

Gewohnheitsrecht: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Gewohnheitsrecht: landesgewonheit 9, mhd., st. F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht; lantgewonheit 2, mhd., st. F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht

gewohnheitsrechtlich: hÐrkümpstich, hÐrkümstich, herkumpstich, mnd., Adj.: nhd. herkommend, herkömmlich, üblich, gewohnheitsrechtlich

gewohnheitsrechtliches -- unangreifbares bzw. gewohnheitsrechtliches Besitzrecht: lachhÐvede*?, lachhevt, lagheft, lawhÐvt, lachheffd, lachhaeffd, lachheffwit, lachevt, læghÐvt loughÐvt, laughÐt, mnd., N.: nhd. gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren, unangreifbares bzw. gewohnheitsrechtliches Besitzrecht

Gewohnheitszehnt: wonzehende, mhd., sw. M.: nhd. Gewohnheitszehnt, üblicher Zehnt; wonzehent, mhd., st. M.: nhd. Gewohnheitszehnt, üblicher Zehnt

gewöhnlich: an. hversdagligr, gewöhnlich: an. hversdagligr

gewöhnlich: mÐne (1), meine, meyne, mnd., Adj.: nhd. allgemein, gesamt, gemeinschaftlich, gewöhnlich, gemein, öffentlich, bekannt, normal; mÐnlÆk*** (3), mnd., Adj.: nhd. gemeiniglich, gewöhnlich; mÐnlÆke, mÐnleke, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐnlÆken*, mÐnliken, mÐinliken, mÐnleken, mÐnelken, mÐinelken, mnd., Adv.: nhd. gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, gemeiniglich, gewöhnlich, allgemein, sämtlich; mÐntlik, mnd., Adv.: nhd. im allgemeinen, gewöhnlich; ȫvelÆk, ovelik, ȫvelich, ȫflÆk, mnd., Adj.: nhd. üblich, gewöhnlich, übertrieben, üppig; poppelich, mnd., Adj.: nhd. volkstümlich, gewöhnlich
gewöhnlich: bewænelÆk (1), bewænlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewöhnlich; bewænen*** (4), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewöhnt, gewöhnlich; bewænet, bewont, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. üblich, gewöhnlich, angeboren; dachlÆk, taclich, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dõgelÆk (1), dagelik, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dÐchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆk (1), dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; R.: für gewöhnlich: dachlÆke, dachlÆk, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dachlÆkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆke, dõgelÆk, dagelik, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆken, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dõgelÆkes, dagelikes, dõgelÆks, dõgelÆx, dagelkes, mnd., Adv.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag, bei rechter Tageszeit, zu richtiger Zeit; dÐgelÆke, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆken (1), mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag; dÐgelÆkes, degelikes, dÐgelix, mnd., Adv.: nhd. täglich, für gewöhnlich, von Tag zu Tag, immer, den ganzen Tag

gewöhnlich: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt: spõrei, sparei, spõrey, mnd., N.: nhd. »Sparei«, Windei?, das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt?

gewöhnlich: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein; pflegelich, pfleclich, phlegelich, mhd., Adj.: nhd. »pfleglich«, gewöhnlich, gewohnt, hergebracht; pflegelÆche*, phlegelÆche, mhd., Adv.: nhd. »pfleglich«, gewöhnlich, hergebracht; pflegelÆchen, pfleclÆchen, phlegelÆchen, mhd., Adv.: nhd. gewöhnlich

gewöhnlich: ae. gemÚnelic; gemÚnelÆce; *gewunelic; *gewunelÆce; mÚnelic; mÚnelÆce; medeme; þéawlic; þéawlÆce; R.: gewöhnliche Stimme: ae. rihtst’fn, gewöhnlich: ae. gemÚnelic; gemÚnelÆce; *gewunelic; *gewunelÆce; mÚnelic; mÚnelÆce; medeme; þéawlic; þéawlÆce; R.: gewöhnliche Stimme: ae. rihtst’fn

gewöhnlich: gemeine (1), gimein, gemein, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, mhd., Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich; gemeinlich, mhd., Adj.: nhd. allen gemeinsam, gemeinschaftlich, sämtlich, allgemein, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich, niedrig, gemein; gemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; genge (1), mhd., Adj.: nhd. »gänge«, gängig, verbreitet, gewöhnlich, leichtgehend, rüstig, schnell; gengic, gengec, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich, verbreitet, gewöhnlich, leicht gebunden, rüstig, bereit; gewenlich 5, mhd., Adj.: nhd. gewöhnlich, üblich, gebräuchlich; gewon (1), mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewohnheitsgemäß, gewöhnlich, üblich, hergebracht; gewonlich, mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewohnheitsmäßig, hergebracht, üblich, gewöhnlich, gebräuchlich, angemessen; gewonlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewohnt, üblich, angemessen, gewöhnlich, üblicherweise, herkömmlicherweise; heimbachen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hausbacken, gewöhnlich, alltäglich

gewöhnlich: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; slehticlich***, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), offen, gewöhnlich, schlecht; tagelich, tegelich, teglich, mhd., Adj.: nhd. täglich, jeden Tag geschehend, gewöhnlich, den Alltag hindurch geschehend, alltäglich

gewöhnlich: ahd. giwon* 51; leih* (2) 2; wola ofto; *skolalÆhho?; skulÆg* 1; smal 31; R.: gewöhnliches Brot: ahd. leigenbræt* 1; liutbræt* 1, gewöhnlich: ahd. giwon* 51; leih* (2) 2; wola ofto; *skolalÆhho?; skulÆg* 1; smal 31; R.: gewöhnliches Brot: ahd. leigenbræt* 1; liutbræt* 1

gewöhnlich: unköstel*, unkostel, mnd.?, Adj.: nhd. nicht kostbar, billig, gewöhnlich; vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?; ? wõnen*** (4), mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich?, gewohnt?; ? wõnet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewöhnt«, gewöhnlich?, üblich?; wenlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »wöhnlich«, gewöhnlich; wÐselÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenhaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wÐsenlÆk, wÐsentlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wesenthaft, wesentlich, wirklich, gebührlich, schicklich, durchschnittlich, mittelmäßig, gewöhnlich, dauernd, beständig; wænelÆk, wænelk, wonlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar, gewöhnlich, hergebracht, gewohnt; wænet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohnt«, gewöhnlich; wæntlÆk, wænetlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar, gewöhnlich, hergebracht, gewohnt

gewöhnlich: gedÐgelÆk (2), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich; gemÐne (1), gemeine, mnd., Adj.: nhd. gemein, allgemein, öffentlich, bekannt, der Gemeinschaft zugehörig, gemeinsam, gemeinschaftlich, ungeteilt, gesamt, alltäglich, gewöhnlich, allgemein üblich, verbreitet; gemÐne (2), gemeine, mnd., Adv.: nhd. gemein, gewöhnlich, öffentlich, gemeinschaftlich, allgemein üblich, verbreitet, gemeinhin, insgeheim, von geringerer Art, alltäglich, ungeteilt, gesamt; gemÐnelÆke*, gemÐnelÆk, gemeinelÆk, gemÐnlÆk, gemeinlÆk, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gemÐnelÆken, gemeinelÆken, gemÐnlÆken, mnd., Adv.: nhd. allgemein, gemeinsam, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinhin, gewöhnlich; gÐrne, gÐrn, gÐren, gÐrnen, mnd., Adv.: nhd. gern, bereitwillig, mit Freuden, leicht, oft, gewöhnlich; gewõne, gewane, gewõn, mnd., Adj.: nhd. gewöhnlich, gewohnt; gewõnen (3), mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich, gebräuchlich; gewõnetlÆk* (1), gewõntlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewöhnlich, üblich; gewõnetlÆk* (2), gewõntlÆk, mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich, üblich; gewenlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewöhnlich, üblich; gewænen (2), mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich, gebräuchlich; gewænet*, gewænt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewöhnlich; gewȫnetlÆk*, gewȫntlÆk, gewæntlÆk, gewontlik, mnd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnlich, üblich; gewȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnlich; gewȫntlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gewohnt, gewöhnlich, üblich; ingewæne*, ingewæn, mnd., Adj.: nhd. gewöhnlich, normal; R.: größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln: kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

gewöhnlich: as. gimêni* 3, gewöhnlich: as. gimêni* 3

gewöhnlich: afries. mêne (2) 54, gewöhnlich: afries. mêne (2) 54

gewöhnlich«: ingewȫnetlÆk*, ingewæntlÆk, mnd., Adj.: nhd. »gewöhnlich«

gewöhnliche -- über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende fällige Leistung: ȫverplÐge, æverplÐge, mnd., F.: nhd. über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende fällige Leistung, über die gewöhnliche plege (Abgabe) hinausgehender Zins

gewöhnliche -- über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung

gewöhnliche -- mehr als die gewöhnliche Abgabe: überzins, mhd., st. M.: nhd. »Überzins«, mehr als die gewöhnliche Abgabe

gewöhnliche -- gegen die gewöhnliche Ordnung seiend: unærdelÆk*, unordelik, unortlik, unorlik, mnd.?, Adj.: nhd. gegen die gewöhnliche Ordnung seiend, gegen die richtige Ordnung seiend, ungeordnet, außergewöhnlich; unærdich*, unordich, mnd.?, Adj.: nhd. unordentlich, gegen die gewöhnliche Ordnung seiend, gegen die richtige Ordnung seiend, ungeordnet, außergewöhnlich

gewöhnliche -- gewöhnliche Schere des Schneiders: hantschÐre, mnd., F.: nhd. Schere, gewöhnliche Schere des Schneiders

gewöhnliche -- das gewöhnliche Maß überschreitend: vormÐten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewöhnliche -- gegen die gewöhnliche Ordnung: unærdelÆken*, unordeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gegen die gewöhnliche Ordnung, gegen die richtige Ordnung, ungeordnet, außergewöhnlich

gewöhnliche -- ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt: ungebadet, ungebat, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungebadet, ungewaschen, ohne vom Bader auf die gewöhnliche Weise besorgt

gewöhnlichen -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte: dikpenninc, mnd., M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

gewöhnlichen -- über den gewöhnlichen Pachtzins hinausgehende fällige Abgabe: ȫverpacht, æverpacht, auerpacht, mnd., M.: nhd. »Überpacht«, über den gewöhnlichen Pachtzins hinausgehende fällige Abgabe, Zuschlag zum Pachtgeld

gewöhnlichen -- über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte: ȫvertegende, ævertÐgende, mnd., M.: nhd. über den gewöhnlichen Zehnten hinausgehende fällige Abgabe für Kleinvieh und Hülsenfrüchte, Schmalzehnt

gewöhnlicher -- in gewöhnlicher Weise: slehticlÆche*, slehteclÆche, slehticlÆche, mhd., Adv.: nhd. geradewegs, aufrichtig, offen, in aufrichtiger Weise, in gewöhnlicher Weise, schwach, schlecht

gewöhnlicher -- gewöhnlicher Tischwein: spÆsewÆn, mhd., st. M.: nhd. »Speisewein«, gewöhnlicher Tischwein

gewöhnlicher -- gewöhnlicher kleiner Fisch: Ðtevisch, mnd., M.: nhd. Speisefisch, Abgabe der Fischer an den Herrn, gewöhnlicher kleiner Fisch

gewöhnlicher Teufelsabbiss (eine Wiesenstaude): verbene, verbetene, verbyre, mnd.?, Sb.: nhd. gewöhnlicher Teufelsabbiss (eine Wiesenstaude), Abbiss, Teufelwurz, Teufelsbiss

gewöhnlicher -- gewöhnlicher Kochfisch: spÆsevisch, spisevisk, mnd., M.: nhd. »Speisefisch«, gewöhnlicher Kochfisch

gewöhnlicher -- gewöhnlicher Roggen: grofroggen, mnd., M.: nhd. Roggen, grober Roggen, gewöhnlicher Roggen, Grobroggenbrot

gewöhnlicher -- gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte: werkstÐn, werkestein, mnd.?, M.: nhd. »Werkstein«, gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte

gewöhnliches -- wie gewöhnliches Bier gebraut: kæventesbrðwÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. wie gewöhnliches Bier gebraut

gewöhnliches -- Inhaberin eines Braubetriebs für gewöhnliches Bier: kæventesbrðwÏrische*, kæventesbrðwersche, mnd., F.: nhd. Brauerin die gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut, Inhaberin eines Braubetriebs für gewöhnliches Bier

gewöhnliches -- gewöhnliches Bier: kævent (1), kõvent, konvent, mnd., M., N.: nhd. Nachbier, Dünnbier, gewöhnliches Bier, Treppenbier, Nachbier

gewöhnliches -- gewöhnliches Bier brauen: kæventesbrðwen***, mnd., st.? V.: nhd. gewöhnliches Bier brauen

gewöhnliches: leienbræt*, leyenbræt, mnd., N.: nhd. gewöhnliches, ungeweihtes Brot

gewöhnliches -- gewöhnliches Brot aus grobem Roggen: spÆsebræt, mnd., N.: nhd. »Speisebrot«, grobes Roggenbrot, gewöhnliches Brot aus grobem Roggen

gewöhnliches -- gewöhnliches Tischfleisch: spÆsevlÐsch, spÆsevleisch, mnd., N.: nhd. »Speisefleisch«, gewöhnliches Tischfleisch, Fleisch für die tägliche Mahlzeit

gewöhnliches -- gewöhnliches Sülzhaus: vlæthðs, mnd., N.: nhd. gewöhnliches Sülzhaus

gewöhnliches -- gewöhnliches Bier: bÐrschenkenbÐr, mnd., N.: nhd. vom Schenkwirt im Krug ausgeschenktes Bier, gewöhnliches Bier

gewöhnliches -- gewöhnliches Kissen: aldõgesküssen, alledõgesküssen, mnd., N.: nhd. Alltagskissen, gewöhnliches Kissen, Bettuch, Alltagsbettzeug

gewöhnliches -- Brauer der gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut: kæventesbrðwÏre*, kæventesbrðwer, kæventesbrouwer, kõventesbrðwer, mnd., M.: nhd. Brauer der gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut

gewöhnliches -- Brauerin die gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut: kæventesbrðwÏrische*, kæventesbrðwersche, mnd., F.: nhd. Brauerin die gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut, Inhaberin eines Braubetriebs für gewöhnliches Bier

gewohnt sein (V.): ae. gewunian; willan (1); wunian, gewohnt sein (V.): ae. gewunian; willan (1); wunian

gewohnt: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

gewohnt: ae. gehÚme; gewun; gewuna (1); *wun (2), gewohnt: ae. gehÚme; gewun; gewuna (1); *wun (2)

gewohnt: ahd. giwon* 51; giwonan* 1; giwonÐt*; *giwono?; sitÆg 11; R.: gewohnt sein (V.): ahd. wonÐn* 83; giwon sÆn; giwonÐn* 11; sitÆg wesan; R.: ans Joch gewöhnt: ahd. zam 7; untarzam* 1; R.: gewohnt sein zu tun: ahd. giwon wesan; R.: nicht gewöhnt an: ahd. ungiwenit* 1, gewohnt: ahd. giwon* 51; giwonan* 1; giwonÐt*; *giwono?; sitÆg 11; R.: gewohnt sein (V.): ahd. wonÐn* 83; giwon sÆn; giwonÐn* 11; sitÆg wesan; R.: ans Joch gewöhnt: ahd. zam 7; untarzam* 1; R.: gewohnt sein zu tun: ahd. giwon wesan; R.: nicht gewöhnt an: ahd. ungiwenit* 1

gewohnt: idg. *¨eil‑, gewohnt: idg. *¨eil‑

gewohnt (Adj.): as. giwono* (2) 2, gewohnt (Adj.): as. giwono* (2) 2

gewohnt: gewon (1), mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewohnheitsgemäß, gewöhnlich, üblich, hergebracht

gewohnt: bewæne, bewõne, bewænen, mnd., Adj.: nhd. gewohnt

gewohnt: pflegelich, pfleclich, phlegelich, mhd., Adj.: nhd. »pfleglich«, gewöhnlich, gewohnt, hergebracht

gewohnt -- gewohnt werden: gewonen, mhd., sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden

gewohnt sein (V.): pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

gewohnt -- gewohnt werden: wænen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wohnen, verweilen, bleiben, hausen, bewohnen, sich gewöhnen, gewohnt werden, gewohnt sein (V.)

gewohnt: germ. *wana- (2); R.: gewohnt sein (V.): germ. *wunÐn, gewohnt: germ. *wana- (2); R.: gewohnt sein (V.): germ. *wunÐn

gewohnt sein (V.): wõnen* (3), wanen, mnd.?, sw. V.: nhd. gewohnt sein (V.), wohnen; willen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, beabsichtigen, glauben, behaupten, pflegen, gewohnt sein (V.); wænen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wohnen, verweilen, bleiben, hausen, bewohnen, sich gewöhnen, gewohnt werden, gewohnt sein (V.)

gewohnt: wõnen*** (4), mnd., Adv.: nhd. gewöhnlich?, gewohnt?; ? wÐnet***(2), wÐnt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewöhnt?, gewohnt?

gewohnt: wænelÆk, wænelk, wonlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar, gewöhnlich, hergebracht, gewohnt; wæntlÆk, wænetlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. wohnlich, bewohnbar, gewöhnlich, hergebracht, gewohnt

gewohnt sein (V.): gewonen, mhd., sw. V.: nhd. wohnen, wohnen in, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, verweilen, gewohnt sein (V.), gewohnt werden

gewohnt: gewȫnetlÆk*, gewȫntlÆk, gewæntlÆk, gewontlik, mnd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnlich, üblich; gewȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnlich; gewȫntlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gewohnt, gewöhnlich, üblich
gewohnt -- gewohnt werden: wonen (1), wanen, mhd., sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

gewohnt: gewæne, gewæn, gewone, mnd., Adj.: nhd. gewohnt; gewænet*, gewænt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewöhnlich

gewohnt: got. biuhts 2, gewohnt: got. biuhts 2

gewohnt: geles, mnd.?, Adj.: nhd. gewohnt, sicher; gewõne, gewane, gewõn, mnd., Adj.: nhd. gewöhnlich, gewohnt; gewõnet, gewõnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, geübt

gewohnt: woniclich*, woneclich, mhd., Adj.: nhd. gewohnt

gewohnt: gewoneclich, mhd., Adj.: nhd. gewohnt?; gewonhaft, mhd., Adj.: nhd. gewohnt; gewonlich, mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewohnheitsmäßig, hergebracht, üblich, gewöhnlich, gebräuchlich, angemessen; gewonlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewohnt, üblich, angemessen, gewöhnlich, üblicherweise, herkömmlicherweise

gewohnt sein (V.): spulgen, mhd., sw. V.: nhd. pflegen, gewohnt sein (V.), gebrauchen, üben, treiben, ausführen, sich widmen

gewohnt: allich, ellich, mhd., Adj.: nhd. allgemein, gänzlich, gesamt, gewohnt, üblich, verbreitet, umfassend; alt (1), mhd., Adj.: nhd. alt, bejahrt, erwachsen (Adj.), ältere, frühere, ehemalig, vorig, vergangen, gewohnt, überkommen (Adj.)

gewohnt sein (V.): wenen (1), wennen, mhd., sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.); wonen (1), wanen, mhd., sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

gewohnt: afries. *wun; *wunich, gewohnt: afries. *wun; *wunich

gewohnt sein (V.): afries. plega* (1)? 1 und häufiger?; plegia 9, gewohnt sein (V.): afries. plega* (1)? 1 und häufiger?; plegia 9

gewöhnt: bewænen*** (4), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewöhnt, gewöhnlich; R.: gewöhnt werden: anewÐrden*, anwÐrden, anwerden, mnd., st. V.: nhd. ein Auge auf jemanden werfen, begehren, trachten nach, hinter jemandem her sein (V.), gewöhnt werden, sich gewöhnen, auf etwas losgehen, ausrüsten

gewöhnt -- an den Menschen gewöhnt: tam, tõm, mnd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend

gewöhnt: wÐnet***(2), wÐnt***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewöhnt?, gewohnt?

gewöhnt: an. vanr (3); R.: gewöhnt sein (V.): an. vanr (4), gewöhnt: an. vanr (3); R.: gewöhnt sein (V.): an. vanr (4)

gewöhnt: gewon (1), mhd., Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewohnheitsgemäß, gewöhnlich, üblich, hergebracht

gewöhnt: gewænet*, gewænt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, gewöhnlich

gewöhnt -- von altersher gewöhnt: æltgewȫnetlÆk*, æltgewȫntlik, mnd., Adj.: nhd. von altersher gewöhnt
gewöhnt: gewõnet, gewõnt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewohnt, gewöhnt, geübt

gewohnt«: gewonet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewohnt«

gewöhnt«: gewenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewöhnt«

gewöhnt«: wõnet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewöhnt«, gewöhnlich?, üblich?

gewohnte -- gewohnte Lebensweise: gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation

gewohnten -- aus der gewohnten Lage herausgleiten: vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

gewohnten -- aus der gewohnten Bahn herausgleiten: vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

gewohnter -- von alters her gewohnter Lauf: ældingesganc, mnd., M.: nhd. von alters her gewohnter Lauf

gewohntes -- gewohntes Handeln: plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens; plÐgede, mnd., F.: nhd. gewohntes Handeln, übliches Handeln

Gewohntes -- vom Gewohnten abweichen: ahd. giniuwæn* 9, Gewohntes -- vom Gewohnten abweichen: ahd. giniuwæn* 9

Gewöhnung: ae. wuna (2), Gewöhnung: ae. wuna (2)

Gewöhnung: zuowenunge, zðwenunge, mhd., st. F.: nhd. Gewöhnung, Angewöhnung

Gewöhnung: gewõnhÐt, gewõnhÐit, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Gebrauch, Gewöhnung; gewænhÐt, gewænhÐit, gewænheit, mnd., F.: nhd. Gewohnheit, Gebrauch, Gewöhnung; inwÐninge*, inwenninge, mnd., F.: nhd. Gewöhnung

Gewölbe -- bogenförmiges Gewölbe: swibbæge, swebbæge, swÐbæge, swÆbæge, swicbæge, schwikbæge, swikbæge, swikbõge, swibbõge, schwibbæge, swichbæge, mnd., M.: nhd. Schwibbogen, bogenförmiges Gewölbe, Mauerbogen, Strebbogen, Wandnische

Gewölbe -- nach oben abschließendes Gewölbe: ȫverwulfte, æverwulfte, overwulfte, ȫverwelfte*, mnd., N.: nhd. Obergewölbe, nach oben abschließendes Gewölbe
Gewölbe: ahd. absida 12; welbi (1) 1; dwerahsÆta* 2; giwelbi* 14; krippa* 20; sinwelbÆ* 4; R.: unterirdisches Gewölbe: ahd. erdkellari* 1; kruft* 10, Gewölbe: ahd. absida 12; welbi (1) 1; dwerahsÆta* 2; giwelbi* 14; krippa* 20; sinwelbÆ* 4; R.: unterirdisches Gewölbe: ahd. erdkellari* 1; kruft* 10

Gewölbe: gewelfte, mnd., N.: nhd. Gewölbe; gewelve, mnd., N.: nhd. Gewölbe, Bauform, Deckenwölbung, gewölbter Raum, Raum; hÐmelte, hemelte, hemmelte, mnd., F.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen; R.: Gewölbe unter dem Chor: kluft (2), kloft, mnd., F.: nhd. Gewölbe unter dem Chor, Grabgewölbe, unterirdische Grabkapelle, Krypta; R.: in ein Gewölbe den Schlussstein setzen: kÆlen, mnd., sw. V.: nhd. »keilen«, mit Keilen befestigen, festkeilen, in ein Gewölbe den Schlussstein setzen

Gewölbe -- festes Gewölbe an einer Kirche: sitÏre, sitere, siter, syter, ziter, sinter, synter, mnd., M.: nhd. Sakristei, Archiv, Kammer, festes Gewölbe an einer Kirche; sitÏrie*, siterie, mnd., F.: nhd. Kammer, festes Gewölbe an einer Kirche

Gewölbe -- Kreissegment aus Holz um Gewölbe: bæge, mnd., M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier

Gewölbe: an. *holf?, hðfa, hvalf

Gewölbe: idg. *a¨men‑, Gewölbe: idg. *a¨men‑

Gewölbe -- Gewölbe in der Stadtmauer: mðregewelve*, mðrgewelve, muergewelve, mnd., N.: nhd. Mauergewölbe, Gewölbe in der Stadtmauer

Gewölbe: gewelbe, mhd., st. N.: nhd. Gewölbe, Schatzkammer; himelize, himeliz, himelze, mhd., st. N.: nhd. Decke eines Zimmers, Baldachin, ausgespanntes Tuch, Gewölbe

Gewölbe: ae. bíegels; bÆgels; hwealf (1), Gewölbe: ae. bíegels; bÆgels; hwealf (1)

Gewölbe: vestenunge, festenunge*, mhd., st. F.: nhd. Festigung, Festung, Befestigung, Festsetzung, Bestätigung, Bekräftigung, Himmelsfirmament, Festigkeit, Kraft, Grund, Boden, Gewölbe, Halt, Stärkung, Sicherung, Grundfeste

Gewölbe: vorhÐmelte, vorhÐmelete*, mnd., N.: nhd. Zimmerdecke, Gewölbe, Gaumen; welfte, wolfte, wulfte, mnd.?, N.: nhd. Gewölbe; welve, mnd.?, N.: nhd. Gewölbe; wölve*, wolve, mnd.?, N.: nhd. Gewölbe; R.: Gewölbe eines Hauses: vaute, mnd., F.: nhd. Gewölbe eines Hauses, Kaufgewölbe, Keller

Gewölbe: absida 20, lat.-mhd., F.: nhd. Apsis, Gewölbe

Gewölbebau -- Wölbesteine im Gewölbebau: antfenge, mnd., Sb.: nhd. Wölbesteine im Gewölbebau

Gewölbebau -- keilförmiger Stein zum Gewölbebau: gewelvestÐn, gewelvestÐin, mnd., M.: nhd. Gewölbestein, keilförmiger Stein zum Gewölbebau

Gewölbebogen -- hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Gewölbebogen: bæge, mnd., M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier

Gewölbebogen: sprenc (1), mnd., M.: nhd. Torbogen, Gewölbebogen

Gewölben -- Baugerüst bei der Errichtung von Gewölben: hÐgestelle, mnd., N.: nhd. Baugerüst bei der Errichtung von Gewölben

Gewölbes -- Schlussstein eines Gewölbes: ærzive, mnd., Sb.: nhd. Ziegelstein, Schlussstein eines Gewölbes?

Gewölbes -- Trunk nach Fertigstellung des obersten Gewölbes eines Baues: slotkanne, slðtekanne, mnd., F.: nhd. Richttrunk, Trunk nach Fertigstellung des obersten Gewölbes eines Baues

Gewölbes -- Schlussstein eines Gewölbes: slotstÐn, slotstein, mnd., M.: nhd. Schlussstein, Schlussstein eines Gewölbes, Eckstein

Gewölbeschlussstein: sloz, slæz, mhd., st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.); slozstein, slæzstein, mhd., st. M.: nhd. Schlussstein, Gewölbeschlussstein

Gewölbestein: gewelvestÐn, gewelvestÐin, mnd., M.: nhd. Gewölbestein, keilförmiger Stein zum Gewölbebau; holm (2), mnd., M.: nhd. Träger, Querbalken, Gewölbestein, Jochträger

Gewölbestein: bægenstÐn, bægenstein, mnd., M.: nhd. »Bogenstein«, Gewölbestein, Schlussstein

Gewölbestein -- Gewölbestein in Muschelform oder Schneckenform: sneckel, mnd., Sb.: nhd. Gewölbestein in Muschelform oder Schneckenform?

Gewölbestein: welvestÐn, welvestein, mnd.?, M.: nhd. Gewölbestein

gewölbt: ahd. anagibougit; *welb?; *welbi (2)?; hald* (1) 6; hol* (1) 12; sinwel* 18; sinwerbal* 8; R.: gewölbte Decke: ahd. welbi (1) 1; R.: Zimmer mit gewölbter Decken: ahd. giwelbi* 14, gewölbt: ahd. anagibougit; *welb?; *welbi (2)?; hald* (1) 6; hol* (1) 12; sinwel* 18; sinwerbal* 8; R.: gewölbte Decke: ahd. welbi (1) 1; R.: Zimmer mit gewölbter Decken: ahd. giwelbi* 14

gewölbt: welbet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewölbt

gewölbt (Deckel): uphÐven* (2), upheven, mnd.?, (Part. Prat.=)Adj.: nhd. erhaben, hoch, gewölbt (Deckel)

gewölbt: an. holfinn, gewölbt: an. holfinn

gewölbt: idg. *koukos-, gewölbt: idg. *koukos-

gewölbt: germ. *hwalba-; R.: gewölbt sein (V.): germ. *kub-; *skuk-, gewölbt: germ. *hwalba-; R.: gewölbt sein (V.): germ. *kub-; *skuk-

gewölbt: hol (1), mhd., Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos

gewölbt: ae. hwealf (2), gewölbt: ae. hwealf (2)

gewölbt: sinwel, sinewel, sinebel, mhd., Adj.: nhd. rund, sich rollend, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, unbeständig, veränderlich, gerundet, gewölbt, kreisförmig; sinwellic*, sinwellec, mhd., Adj.: nhd. rund, gerundet, sich rollend wie eine Kugel, drehend wie eine Kugel, drehend wie eine Scheibe, gewölbt, kreisförmig, unbeständig, veränderlich

gewölbt: ðfgehaben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhoben, gewölbt; ðfgehabet 3, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhoben, gewölbt; ðfgezogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgezogen«, gereckt, gewölbt, stolz, ehrgeizig, übermäßig

gewölbt: runt (1), ront, mnd., Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig

gewölbt«: gewelbet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewölbt«, gebogen

gewölbte -- glatte nicht gewölbte Fensterscheibe: tõfelvenster, mnd., N.: nhd. glatte nicht gewölbte Fensterscheibe

gewölbter -- vorspringender gewölbter Kellereingang: kellerhals (1), mhd., st. M.: nhd. »Kellerhals«, vorspringender gewölbter Kellereingang

gewölbter -- gewölbter Topfdeckel: stülpÏre*, stülper, stulper, stölper, mnd., M.: nhd. Stülper, Deckel auf einen Topf, gewölbter Topfdeckel

gewölbter -- gewölbter Deckel eines Gefäßes: stülpe, stulpe, stölpe, mnd., M., F.: nhd. Stülpe, gewölbter Deckel eines Gefäßes, Hülle, Topfdeckel, Feuerglocke oder Herdtrommel die über das Herdfeuer gestülpt wird

gewölbter -- gewölbter Raum: gewelve, mnd., N.: nhd. Gewölbe, Bauform, Deckenwölbung, gewölbter Raum, Raum

gewölbter -- gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes: bðch, buch, pðch, mhd., st. M.: nhd. Bauch, Magen, Rumpf, Schlegel, Keule, Mutterleib, gewölbter Resonanzkörper eines Musikinstrumentes

gewölbtes -- gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe: wulbe, mhd., sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe; wulbe, mhd., sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

gewölbtes -- gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe: walbe, mhd., sw. M.: nhd. »Walbe«, Walm, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe, Haufe, Haufen; wolbe, mhd., sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe

Gewölbtes: idg. *gounom; *ghroud‑?, Gewölbtes: idg. *gounom; *ghroud‑?

Gewölbtes: an. bugnir, skalpr

Gewölk: gehilwe (1), mhd., st. N.: nhd. Nebel, Gewölk, Bewölkung; genibele, genibel, mhd., st. N.: nhd. »Genibel«, Nebelmasse, Gewölk, Dunkelheit, Dunst

Gewölk -- finsteres dunkles Gewölk: swerk, schwerk, schwerg, swark, mnd., N.: nhd. finsteres dunkles Gewölk, dunkle Wolke, Leid, Kummer

Gewölk -- dunkles Gewölk: swark, mnd., N.: nhd. Wolke, dunkles Gewölk

Gewölk: wolke, wulke, mnd.?, st. F.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinwand (16. Jh.); wolken (1), wulken, mnd.?, N., M.: nhd. Wolke, Gewölk, Wolkenkragen, in Falten gelegter Halskragen von gesteifter Leinewand (16. Jh.)

Gewölk: wolken, wulke, mhd., st. N., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Wolke, Gewölk

Gewölke: wolke, wolk, wolken, wulken, wulke, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Wolke, Gewölke

Gewölke: swerc, mhd., st. N.: nhd. Gewölke, Finsternis

Gewölke«: gewulkene, mhd., st. N.: nhd. »Gewölke«, Wolken (F. Pl.), Bewölkung, Trübung

gewölkt«: gewulket*, gewulkt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewölkt«, bewölkt

gewollt: willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, mhd., Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

gewollt: tædank***, mnd.?, Adj.: nhd. »zudank«, gewollt, lieb; willenes*, willens, mnd.?, Adv.: nhd. willens, freiwillig, mit Willen, mit Absicht, gewollt

gewollt: gewillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewillt«, willig, freiwillig, gewollt

gewollt«: gewillet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewollt«, gesonnen

gewollter -- von gewollter Innigkeit seiend: vorslunden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, vertieft, von gewollter Innigkeit seiend, von betonter Innigkeit seiend

Gewolltes: ahd. willo (1) 363, Gewolltes: ahd. willo (1) 363

gewonnen -- Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden: tÐgelwische*, tÐgelwisch, mnd., F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

gewonnen -- Stelle wo Torf gewonnen wird: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

gewonnen -- minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird: kamwulle, mnd., F.: nhd. »Kammwolle«, minderwertige Wolle die durch Auskämmen gewonnen wird

gewonnen -- Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird: knuppendrank, mnd., M.: nhd. Heiltrank der durch Hineinhängen eines Bündels von Kräutern in ein Getränk gewonnen wird

gewonnen -- Wiese von der Erdschollen gewonnen werden: plaggenmõt, mnd., M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden

gewonnen -- eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird: rȫde (2), rode, mnd., F.: nhd. Röte, rote Färbung, Gesichtsröte, krankhafte Rötung, Getreidekrankheit, Rost (M.) (2), eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird, Färberröte, Krapp, aus Färberröte gewonnener Farbstoff

gewonnen -- rötliches Pulver das aus der Aloe gewonnen wird: ÀloÐpulver*, aloÐpulver, mnd., N.: nhd. »Aloepulver«, rötliches Pulver das aus der Aloe gewonnen wird

gewonnen -- Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere: klippinc (1), klippink, mnd., M.: nhd. viereckige mit der Schere ausgeschnittene Münze, Notmünze, Münze nicht durch Schlagen gewonnen sondern durch Zerschneiden der Zeine mit der Schere

gewonnen -- Berg von dem Kalk gewonnen wird: kalkberch, mnd., M.: nhd. Kalkberg, Berg von dem Kalk gewonnen wird

gewonnen -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird: spÐtelant, mnd., N.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird

gewonnen -- Grube in der Schiefer gewonnen wird: schÐverstÐnegræve, schÐversteinegræve, mnd., F.: nhd. »Schiefersteingrube, Grube in der Schiefer gewonnen wird; schÐverstÐngræve, schÐversteingræve, mnd., F.: nhd. »Schiefersteingrube, Grube in der Schiefer gewonnen wird; schÐverstÐnesgræve, schÐversteinesgræve, mnd., F.: nhd. »Schiefersteingrube, Grube in der Schiefer gewonnen wird

gewonnen -- Landstück von dem Soden gewonnen werden: plaggenmõt, mnd., M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden

gewonnen -- Grube in der Mergel gewonnen wird: mergelkðle, mnd., F.: nhd. Grube in der Mergel gewonnen wird

gewonnen -- Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird: pletten (2), mnd., Sb.: nhd. Gekröse, Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird

gewonnen -- roter Saft der aus dem Farbstoff der Schildlaus oder bestimmten Johanniskräutern gewonnen wird: jæhannesblæt, mnd., N.: nhd. roter Saft der aus dem Farbstoff der Schildlaus oder bestimmten Johanniskräutern gewonnen wird

gewonnen -- salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird: sæle (2), sõle, saale*, mnd., F.: nhd. Sole, Salzsole, salzhaltiges Quellwasser aus dem Salz gewonnen wird, vollgesättigte Sole des Sodes (Saline), bestimmte zum Versieden zugeteilte Menge Sole, mit Kochsalz versetzte Flüssigkeit, Salzwasser, Salzlake, Pökel

gewonnen -- durch List gewonnen: slÆkich***, mnd., Adj.: nhd. schleichend, heimlich, durch List gewonnen

gewonnen: gewunnen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewonnen

gewonnen -- Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: niuwelende 1 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Neuland, durch Rodung neugewonnenes Land, Neubruch, Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist

gewonnen -- baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird: balsamboum, mhd., st. M.: nhd. Balsambaum, baumartiges Gewächs aus dem Balsam gewonnen wird

gewonnen -- neu gewonnenes Bauland: ahd. niuwilenti* 20, gewonnen -- neu gewonnenes Bauland: ahd. niuwilenti* 20

gewonnen -- nicht gewonnen habend: ungewunnen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewonnen, noch nicht gewonnen, nicht gewonnen, nicht verfügbar, noch nicht verfügbar, unüberwindlich, unerobert, unbesiegt, nicht gewonnen habend, nicht erobert habend

gewonnen -- noch nicht gewonnen: ungewunnen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewonnen, noch nicht gewonnen, nicht gewonnen, nicht verfügbar, noch nicht verfügbar, unüberwindlich, unerobert, unbesiegt, nicht gewonnen habend, nicht erobert habend

gewonnen -- oberirdische Pflanzenteile der Rüben aus denen der Rübsamen gewonnen wird: rȫvestræ, mnd., F.: nhd. oberirdische Pflanzenteile der Rüben aus denen der Rübsamen gewonnen wird

gewonnen -- Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: niuweriute, niuriute, mhd., st. N.: nhd. »Neureut«, Neubruch, Ort wo durch Ausreutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, frische Rodung

gewonnen -- nicht gewonnen: ungewunnen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewonnen, noch nicht gewonnen, nicht gewonnen, nicht verfügbar, noch nicht verfügbar, unüberwindlich, unerobert, unbesiegt, nicht gewonnen habend, nicht erobert habend

gewonnen -- Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist: niuwegeriute*, niugeriute, mhd., st. N.: nhd. »Neugereut«, Neubruch, Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, Neuland, durch Rodung neu gewonnenes Land

gewonnene -- durch Abfeilen gewonnene Späne: vÆlinge, mnd., F.: nhd. durch Abfeilen gewonnene Späne

gewonnene -- durch Abzählen gewonnene Reihenfolge: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

gewonnene -- im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird: tangÆsern, tangÆseren, mnd., N.: nhd. Brechzange, Dietrich, im Rennofen gewonnene schlackedurchsetzte Stahlluppe die aus mehreren Stücken zusammengeschmiedet in Stangenform vertrieben wird

gewonnene -- aus Borretsch gewonnene Flüssigkeit: porriswõter, mnd., N.: nhd. aus Borretsch gewonnenes Wasser, aus Borretsch gewonnene Flüssigkeit

gewonnene -- das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber: genæste 4 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Schädigung, Schade, Schaden (M.), betrügerische Umschneidung der Münzen, das durch Umschneidung der Münzen gewonnene Silber

gewonnene -- der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei: dincslechte, mnd., F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei; dincslÐte, dinkslete, dincslicht, mnd., F.: nhd. Störung des abzuhaltenden Gerichtes durch unzeitiges Weggehen bzw. Ungebühr, der durch früheres Fortgehen gewonnene Vorteil der Gegenpartei

gewonnene -- aus Brasilholz gewonnene Farbe: brasiligenvarwe, presiligenverwe, mnd., F.: nhd. aus Brasilholz gewonnene Farbe

gewonnene -- aus dem Labmagen gewonnene Flüssigkeit: rinsel, rinzel, rintzel, mnd., N.: nhd. Lab, aus dem Labmagen gewonnene Flüssigkeit

gewonnene -- aus Rettich gewonnene Flüssigkeit: rÐdikwõter, reddikwõter, mnd., N.: nhd. »Rettichwasser«, aus Rettich gewonnene Flüssigkeit

gewonnene -- aus Roggen gewonnene Flüssigkeit: roggensap, mnd., M.: nhd. »Roggensaft«, aus Roggen gewonnene Flüssigkeit

gewonnenem -- Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland: niuweriutzehent 1, mhd., st. M.: nhd. »Neureutzehnt«, Neubruchzehnt, Zehnt als Abgabe von neu gewonnenem Rodungsland

gewonnenen -- Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes: grðthðs, mnd., N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

gewonnenen -- Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit: behabbrief, mhd., st. M.: nhd. Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit

gewonnener -- aus Färberröte gewonnener Farbstoff: rȫde (2), rode, mnd., F.: nhd. Röte, rote Färbung, Gesichtsröte, krankhafte Rötung, Getreidekrankheit, Rost (M.) (2), eine Pflanze aus der rote Farbe gewonnen wird, Färberröte, Krapp, aus Färberröte gewonnener Farbstoff

gewonnener -- aus Roteisenstein gewonnener Farbstoff: rædelstÐn, rædelstein, rödelstÐn, roddelstÐn, rõdelstÐn, rðdelstÐn, mnd., M.: nhd. »Rötelstein«, Roteisenstein, aus Roteisenstein gewonnener Farbstoff; rætstÐn, rætstein, ræstÐn, mnd., M.: nhd. »Rotstein«, Roteisenstein, aus Roteisenstein gewonnener Farbstoff, Rotstift, Rötel

gewonnener -- aus der Schafgarbe gewonnener Saft: rȫlikensap, rȫlekensap, mnd., N.: nhd. aus der Schafgarbe gewonnener Saft; rȫlikessap, mnd., N.: nhd. aus der Schafgarbe gewonnener Saft
gewonnener -- aus Lauch gewonnener Saft: porrælækessap, porrælokissap, mnd., N.: nhd. aus Lauch gewonnener Saft

gewonnener -- aus Porsch gewonnener Saft: porsensap, mnd., N.: nhd. »Porschsaft«, aus Porsch gewonnener Saft

gewonnener -- aus Quitten gewonnener Saft: quÐdensap, mnd., M.: nhd. »Quittensaft«, aus Quitten gewonnener Saft

gewonnener -- aus Borretsch gewonnener Saft: porrasÆesap*, porrissap, mnd., N.: nhd. aus Borretsch gewonnener Saft

gewonnener -- aus dem Bilsenkraut gewonnener Saft: bilsensaf, mhd., st. N.: nhd. »Bilsensaft«, aus dem Bilsenkraut gewonnener Saft

gewonnener -- durch Rodung gewonnener Acker: riutacker, mhd., st. M.: nhd. »Reutacker«, durch Rodung gewonnener Acker, Rodungsland

gewonnener -- aus Bürzelkraut gewonnener Saft: burzelsaf, mhd., st. N.: nhd. aus Bürzelkraut gewonnener Saft, Auszug

gewonnener -- durch Spalten gewonnener Holznagel: klðvenõgel, mnd., M.: nhd. durch Spalten gewonnener Holznagel; klðvennõgel, mnd., M.: nhd. durch Spalten gewonnener Holznagel

gewonnener -- aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde: hÐrincsmÐr, herinksmÐr, hõrensmÐr, hõrincsmÐr, mnd., N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde; hÐrincsmolt, hõrincsmolt, mnd., N.: nhd. Heringstran, aus Heringsabfällen gewonnener Tran der als Gerbstoff benutzt wurde

gewonnener -- aus Rutenmelde gewonnener Saft: besemmeldensaf, mhd., st. N.: nhd. aus Rutenmelde gewonnener Saft

gewonnenes -- aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel: kæleswortel, mnd., F.: nhd. Kohlwurzel, aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel; kælwortel, mnd., F.: nhd. Kohlwurzel, aus der Kohlwurzel gewonnenes Arzneimittel

gewonnenes -- durch Ackervermessung gewonnenes Ackermaß: hæfslach (2), mnd., M.: nhd. hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil, durch Ackervermessung gewonnenes Ackermaß, hufenweise ausgemessenes Landstück, ein gewisses Ackermaß

gewonnenes -- aus Rinderhufen gewonnenes Schmierfett: klauwenvet, klauenvet, klafenvet, mnd., N.: nhd. »Klauenfett«, aus Rinderhufen gewonnenes Schmierfett

gewonnenes -- durch Aufschüttung gewonnenes Uferland: vülle, fülle*, mhd., st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland

gewonnenes -- neu gewonnenes Erdreich: niuvanc, niufanc*, mhd., st. M.: nhd. »Neufang«, Anfänger, Neuling, neu gewonnenes Erdreich, neugefundenes Erzlager

gewonnenes -- aus dem Bilsenkraut gewonnenes Öl: bilsenöle*, bilsenöl, mhd., st. N.: nhd. »Bilsenöl«, aus dem Bilsenkraut gewonnenes Öl

gewonnenes -- durch Einfriedung gewonnenes Land: bÆvanc, bivank, mnd., M.: nhd. Bifang, durch Einfriedung gewonnenes Land, ausgesondertes Rechtsgebiet, Vorbehalt, Rückhalt

gewonnenes -- durch Rodung neu gewonnenes Land: niuwegeriute*, niugeriute, mhd., st. N.: nhd. »Neugereut«, Neubruch, Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, Neuland, durch Rodung neu gewonnenes Land

gewonnenes -- aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz: potasche, putasche, mnd., F.: nhd. »Pottasche«, aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz, Kaliumkarbonat; potaschke, potaske, mnd., F.: nhd. aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz, Kaliumkarbonat

gewonnenes -- aus Borretsch gewonnenes Wasser: porriswõter, mnd., N.: nhd. aus Borretsch gewonnenes Wasser, aus Borretsch gewonnene Flüssigkeit

gewonnenes -- im Glücksspiel gewonnenes Spiel: scholderpfenninc*, scholderphennic, mhd., st. M.: nhd. im Glücksspiel gewonnenes Spiel

gewonnenes -- vom Pferd gewonnenes Fett: pÐrdesmÐr, mnd., N.: nhd. »Pferdeschmier«, vom Pferd gewonnenes Fett

gewonnenes -- durch Einfriedung gewonnenes Land: vanc, vank, fanc*, mnd., M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

gewonnenes -- aus Holunder gewonnenes Öl: rȫlikenȫlie, mnd., N.: nhd. aus Holunder gewonnenes Öl

gewonnenes -- aus Reiskörnern gewonnenes Mehl: rÆsmÐl, mnd., N.: nhd. »Reismehl«, aus Reiskörnern gewonnenes Mehl

gewonnenes -- aus Rinderhuf gewonnenes Schmierfett: klauwevet, klauevet, mnd., N.: nhd. »Klauefett«, aus Rinderhuf gewonnenes Schmierfett

gewonnenes -- durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben: knarreholt, knerreholt, knoreholt, knarholt, mnd., N.: nhd. durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, dünne Bretter, eichene Bretter

gewonnenes -- nur durch mündliche Verhandlung gewonnenes Urteil: vluchtȫrdÐl, vluchtȫrdeil, mnd., N.: nhd. nur durch mündliche Verhandlung gewonnenes Urteil
gewonnenes -- vom Schwein gewonnenes Fett: swÆnensmÐr, mnd., N.: nhd. »Schweineschmer«, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnensmolt, swÆnensmalt, swÆnensmælt, mnd., N.: nhd. Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnesmÐr, mnd., N.: nhd. vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnesmolt, swÆnesmalt, mnd., N.: nhd. Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnessmÐr, swÆnssmÐr, mnd., N.: nhd. »Schweinsschmer«, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnessmolt, swÆnssmolt, swÆnssmalt, mnd., N.: nhd. »Schweinsschmalz«, Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett; swÆnsmolt, swÆnsmalt, mnd., N.: nhd. Schweineschmalz, vom Schwein gewonnenes Fett

gewonnenes -- aus Rettich gewonnenes Öl: rÐdikȫlie, reddikȫlie, mnd., N.: nhd. »Rettichöl«, aus Rettich gewonnenes Öl
geworben«: geworben***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geworben«

geworden -- weise geworden: ervirnet, erfirnet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt geworden, weise geworden

geworden: getõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getan, geworden, gestaltet, geartet, beschaffen (Adj.), sich verhaltend; R.: bekannt geworden: kant, kennet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, kennengelernt, bekannt geworden, kund; künde (1), kunde, mhd., Adj.: nhd. kennengelernt, bekannt geworden, kund, bekannt; kunt (1), mhd., Adj.: nhd. bekannt, kund, kennengelernt, bekannt geworden, berühmt, vertraut, offenbar, deutlich, bestimmt, bewusst; R.: zuteil geworden: gewendet, gewant, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angebracht, verwendet, ausschlagend, zuteil geworden, zustehend, angemessen, sich verhaltend, bewandt, beschaffen (Adj.), im Verhältnis stehend zu, geneigt, beteiligt, verwandt, gewandet

geworden -- kalt geworden: verkaltet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkaltet, kalt geworden

geworden -- alt geworden: ervirnet, erfirnet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt geworden, weise geworden

geworden -- starr geworden: erstabelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. starr geworden, steif geworden

geworden -- dürr geworden: dorret***, mhd., Adj.: nhd. »dorrt«, dürr geworden

geworden -- stärker geworden: zuogeleget, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beigelegt, stärker geworden

geworden -- zu Staub geworden: moltic, mhd., Adj.: nhd. »moldig«, staubig, zu Staub geworden

geworden -- ganz taub geworden: vertoubet, fertoubet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertaubt«, ganz taub geworden, betäubt, vernichtet

geworden -- Tor geworden: tæret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden; tãret***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Tor gewesen, Tor geworden

geworden -- stumpf geworden: slÐwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. stumpf geworden, matt geworden

geworden -- matt geworden: slÐwet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. stumpf geworden, matt geworden

geworden -- heiser geworden: verheiset, ferheiset*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. heiser geworden

geworden -- nicht alt geworden: unervirnet, unerfirnet*, mhd., Adj.: nhd. nicht alt geworden, noch jung

geworden -- durch Fäulnis weich geworden: teic (1), teig, mhd., Adj.: nhd. weich, reif, durch Fäulnis weich geworden

geworden -- steif geworden: erstabelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. starr geworden, steif geworden

geworden -- träge geworden: verlegenlich, ferlegenlich*, mhd., Adj.: nhd. träge geworden, entwertet, verdorben

geworden -- zuviel geworden: vervilet***, ferfilet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zuviel geworden

geworden: ahd. wortan*; R.: durch die Ehe untätig geworden: ahd. hÆmuozÆg* 1; R.: Mensch geworden: ahd. gilÆhhamæt* 1; lÆhhamhaft* 4; R.: zunichte geworden: ahd. zi niowihte gibrouhhæt; zi niowihte gibrouhæt; R.: zuteil geworden: ahd. gimein*, geworden: ahd. wortan*; R.: durch die Ehe untätig geworden: ahd. hÆmuozÆg* 1; R.: Mensch geworden: ahd. gilÆhhamæt* 1; lÆhhamhaft* 4; R.: zunichte geworden: ahd. zi niowihte gibrouhhæt; zi niowihte gibrouhæt; R.: zuteil geworden: ahd. gimein*

geworden -- durch Alter dumm geworden: vorschÐnen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)

geworden -- steif geworden: hærnet, hornet, mnd., Adj.: nhd. »hornig«, eckig, gehörnt, verbogen, nach Verletzung schief angewachsen, steif geworden

geworden -- krumm geworden: krum (1), krumm, krumme, mnd., Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht

geworden -- Verstümmelung wobei das Glied nicht unbrauchbar geworden ist: afries. helpande lamithe, geworden -- Verstümmelung wobei das Glied nicht unbrauchbar geworden ist: afries. helpande lamithe

geworden -- sauer geworden: bescharen, mnd.?, (Part. Pass.=)Adj.: nhd. geronnen (von der Milch?), sauer geworden?

geworden -- der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist: alfdære, mnd., M.: nhd. Tor (M.), Narr, der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist

geworden -- vorläufig bekannt geworden: vȫrlȫpich, vorlopich, mnd., Adj.: nhd. vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

geworden -- durch Alter kraftlos geworden: vorschÐnen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fällig, verfallen (Adj.), anheimgefallen, vor Gericht verwirkt, frühere, vergangen, durch Alter kraftlos geworden, durch Alter dumm geworden, verstorben, verschieden (Part. Prät.=Adj.) (1)

geworden -- übernächtig geworden: vornachtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übernächtig, übernächtig geworden

geworden« -- »Fleisch geworden«: vleischgeboren, vleischgeborn, fleischgeboren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »Fleisch geworden«, menschlich

geworden«: geworden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geworden«; gewordenlich, mhd., Adj.: nhd. »geworden«

geworden«: erworden***, mhd., Adj.: nhd. »geworden«

geworden« -- »zu Fleisch geworden«: gevleischet, gefleischet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zu Fleisch geworden«

gewordene -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, mnd., F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

gewordene -- nicht reif gewordene Traube: wintertrolle (2), mhd., sw. F.: nhd. »Wintertrolle« (F.) (2), nicht reif gewordene Traube

gewordener -- weibisch gewordener Mensch: wÆbelÏre*, wÆbeler, mhd., st. M.: nhd. »Weibeler«, weibisch gewordener Mensch

gewordener -- abgestorbener dürr gewordener Baum: dürre (4), mhd., sw. F.: nhd. dürrer Baum, abgestorbener dürr gewordener Baum

gewordener -- Gott gewordener Mensch: menschengot, mhd., st. M.: nhd. Gott gewordener Mensch, Gott der Menschen (?), Mensch und Gott (?)

gewordenes -- herrenlos gewordenes Vieh: irreganc, ierganc, mhd., st. M.: nhd. irrer Gang, ruheloser Gang, zielloser Gang, Irrlicht, verlaufenes Vieh, herrenlos gewordenes Vieh, »Irrgang«, Irrweg

Gewordenheit: gewordenheit, mhd., st. F.: nhd. Gewordenheit; gewordenlichheit*, gewordenlicheit*, gewordenlichkeit, mhd., st. F.: nhd. »Gewordenlichkeit«, Gewordenheit

Gewordenlichkeit«: gewordenlichheit*, gewordenlicheit*, gewordenlichkeit, mhd., st. F.: nhd. »Gewordenlichkeit«, Gewordenheit

Gewordensein: ahd. wortanÆ* 3, Gewordensein: ahd. wortanÆ* 3

geworfelt: ahd. giwannæt*, geworfelt: ahd. giwannæt*

geworfen -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird: pikrÐp, pikreip, pekrÐp, pekreip, mnd., M.: nhd. »Pechreif«, Pechkranz, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend über die Feinde geworfen wird

geworfen -- ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden: wõterspÐl*, waterspel, mnd.?, N.: nhd. »Wasserspiel«, ein Spiel der Hansen in Bergen bei dem die Neulinge ins Wasser geworfen wurden

geworfen -- Zeit in der die Fohlen geworfen werden: vælentÆt, mnd., F.: nhd. Zeit in der die Fohlen geworfen werden, März bis Mai, Frühjahr

geworfen: geworfen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geworfen

geworfen -- Sau die geworfen hat: zuhtmuoter, mhd., st. F.: nhd. »Zuchtmutter«, Erzieherin, Zuchtsau, Sau die geworfen hat

geworfen -- aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird: pikkrans*, pikkranz, pekkranz, mnd., M.: nhd. »Pechkranz«, aus brennbarem Material gefügter und mit heißem Pech getränkter Kranz der brennend auf die Feinde geworfen wird

geworfen -- geworfen werden: ae. torfian, geworfen -- geworfen werden: ae. torfian

geworfen: geworpen***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geworfen; krum (1), krumm, krumme, mnd., Adj.: nhd. krumm, gebogen, verbogen, geworfen, verzogen, schief, krumm gewachsen, verwachsen (Adj.), krumm geworden, gebeugt, vom geraden Weg abweichend, unredlich, unehrlich, unrecht; R.: Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge

geworfene -- in Seenot über Bord geworfene Waren: werpegæt*, werpegðt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgut, in Seenot über Bord geworfene Waren

geworfene -- im Frühjahr geworfene Katze: meikatte, meykatte, mnd., F.: nhd. Maikatze, im Frühjahr geworfene Katze

geworfener -- von einem Handwerker geworfener Stein: antwercstein, mhd., st. M.: nhd. »Handwerkstein«, von einem Handwerker geworfener Stein

Geworfener -- über Bord Geworfener: ahd. ðzwerfling* 1, Geworfener -- über Bord Geworfener: ahd. ðzwerfling* 1

geworfenes -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels: vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

geworfenes -- im Sommer geworfenes Ferkel: sæmerverken, sÅmmerverken, mnd., N.: nhd. diesjähriges Ferkel, im Sommer geworfenes Ferkel

Geworfenes: ahd. skuz* 7, Geworfenes: ahd. skuz* 7

Geworfenes: ae. weorp; *weorpn’ss; *worpenn’ss; *worpn’ss, Geworfenes: ae. weorp; *weorpn’ss; *worpenn’ss; *worpn’ss

Geworfenheit«: geworfenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Geworfenheit«

Gewühl: steim, mhd., st. M.: nhd. Gewühl, Gedränge; stÆm, mhd., st. M.: nhd. »Steim«, Gewühl, Gedränge

Gewühl: ae. gedréag, Gewühl: ae. gedréag

Gewühl: gemenge, gemeng, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gemenge, Vermischung, Mischung, Gewühl; gevluote, gefluote*, mhd., st. N.: nhd. Gewimmel, Gewühl, Schar (F.) (1), Flut

Gewühle«: gewüele, mhd., st. N.: nhd. »Gewühle«

gewulstetem -- Stein mit gewulstetem Rand: stÐrtrant*, mnd., M.: nhd. Stein mit gewulstetem Rand?, Einnahme einer Ziegelei

gewunden: ahd. giwuntan; wirt* (2) 1; bugihaft* 1; giklenkit; giridan*; girigan* 1?; giwuntanlÆh* 1; krumb* 33; giridan; rigan; girigan; sÆtakrumb* 1; R.: gewundenes Gebäck: ahd. turtella 2, gewunden: ahd. giwuntan; wirt* (2) 1; bugihaft* 1; giklenkit; giridan*; girigan* 1?; giwuntanlÆh* 1; krumb* 33; giridan; rigan; girigan; sÆtakrumb* 1; R.: gewundenes Gebäck: ahd. turtella 2

gewunden: vulkrȫkelich, mnd., Adj.: nhd. faltig, gefaltet, gewunden, voller Windungen seiend, voll von Falten seiend; wramphaftich*, wrampachtich?, mnd.?, Adj.: nhd. gewunden, krumm?, höckericht, knorrig?; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herbe, sauer, bitter, widrig

gewunden -- was um den Rock gewunden wird: umbeweif, mhd., st. M.: nhd. was um den Rock gewunden wird

gewunden: windeht, mhd., Adj.: nhd. gewunden

gewunden: an. vindr (3), gewunden: an. vindr (3)

gewunden: schelch (1), schelh, schelb, mhd., Adj.: nhd. scheel, schief, schielend, krumm, gewunden

gewunden«: gewunden (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewunden«

gewundene -- gewundene bzw. ausgebuchtete Wasserstelle: lanke (2), langke, mnd., F.: nhd. gewundene bzw. ausgebuchtete Wasserstelle, Sumpfwiese

gewundene -- gewundene Muschel: windelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Windelstein«, gewundene Muschel, Schneckenhaus, steinerne Wendeltreppe, Turm mit steinerner Wendeltreppe

gewundene -- gewundene Kerze: torticie, trotticie, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten; tortse, tortise, mnd.?, F.: nhd. gewundene Kerze, gedrehte Kerze, Wachsfackel, Fackel für feierliche Gelegenheiten

gewundene -- gewundene Wachsfackel: torze, tortsche, tortise, mhd., sw. F.: nhd. gewundene Wachsfackel

gewundenen -- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden: vitze, fitze*, mhd., st. F.: nhd. »Fitze«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden; viz, vitz, fiz*, fitz*, mhd., st. M.: nhd. »Fitz«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden

gewundener -- gebogener bzw. gewundener Metallstreifen: krumwilster, mnd., N.: nhd. gebogener bzw. gewundener Metallstreifen, am Ärmelabschluss

gewundener -- gewundener Weg: krümme, krumme, mnd., F.: nhd. Krümmung, Rundung, gebogenes Teil, Ausbuchtung, Faltung, Windung, krummer Weg, gewundener Weg, Umweg, Biegung, Kurve, Abweg, Irrweg, Falschheit, Unglück

gewundener -- zum Binden oder Flechten dienende Rute bzw. Gerte oder aus solchen gewundener Strick bzw. Strang: wÐde* (2), wede, wÐide*, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. zum Binden oder Flechten dienende Rute bzw. Gerte oder aus solchen gewundener Strick bzw. Strang

gewundenes -- um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs: dÆsene, dÆsne, dÆse, mnd., F., M.: nhd. Diesse, Wocken, um den Wockenstock gewundenes Bündel Flachs, zum Abspinnen zugemessener Flachs

gewundenes -- um die Brust gewundenes Tuch: buosemtuoch, mhd., st. N.: nhd. »Busentuch«, um die Brust gewundenes Tuch?

Gewundenes: germ. *wandula-; *wendila-, Gewundenes: germ. *wandula-; *wendila-

Gewundenes: ae. windel; windung (2); ? windende, Gewundenes: ae. windel; windung (2); ? windende

Gewundenes«: got. wandus* 1, Gewundenes«: got. wandus* 1

gewundert: gewunderet*, gewundert, mhd., (Part, Prät.=)Adj.: nhd. gewundert

gewünscht: willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, mhd., Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

gewünscht«: gewünschet*, gewünscht, gewunschet, gewunscht, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewünscht«, vollkommen

gewünschten -- durch Aufspannen im Rahmen auf die gewünschten Ausmaße gedehntes Tuch: reklõken, mnd., F.: nhd. durch Aufspannen im Rahmen auf die gewünschten Ausmaße gedehntes Tuch

gewünschten -- der gewünschten Norm entsprechend: rechtschõpen (1), rechschõpen, rechtschõfen, mnd., Adj.: nhd. rechtschaffen, richtig, von untadeliger Beschaffenheit seiend, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise gemäß, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art seiend, redlich; rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, mnd., Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

gewürdigt: bewerdiget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewürdigt, geachtet, verdienstvoll

gewürdigt« (): gewirdet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewürdigt« (?)

gewürfelt: geschÏchet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewürfelt; geschõchzabelet, geschõchzabelt, geschõzavelt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewürfelt

gewürfelt: schackÐret, mnd.?, Adj.: nhd. gewürfelt, schachbrettartig

gewürfelt: schõchzabeleht, mhd., Adj.: nhd. schachbrettförmig, gewürfelt

Gewürm -- unreine Grube voller Gewürm: mõdepütte, mnd., F.: nhd. »Madenpütte«, unreine Grube voller Gewürm

Gewürm: an. yrmla, yrmlingr

Gewürm: genisse, mhd., st. N.: nhd. Gewürm; gewürme, mhd., st. N.: nhd. Gewürm, Würmer, Schlangen, Drachen, Ungeziefer; gewürmeze*, gewürmze, mhd., st. N.: nhd. Gewürm, Würmer, Schlangen, Drachen, Ungeziefer

Gewürm -- übles Gewürm: ungewurm, ungewuorm, mhd., st. N.: nhd. übles Gewürm

Gewürm: ahd. kriohhantiu, Gewürm: ahd. kriohhantiu

Gewürm: wormete, wormte, wörmte, mnd.?, N.: nhd. Gewürm, Ungeziefer

Gewürm: gewörmede*, gewörmte, gewormte, mnd., N.: nhd. Gewürm, Ungeziefer

gewürmt«: gewürmet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewürmt«

Gewürz: ahd. wurz 17; giwurz* 1; pÆmenta* 14; pÆminza* 1; soffunga* 1; temparunga* 6, Gewürz: ahd. wurz 17; giwurz* 1; pÆmenta* 14; pÆminza* 1; soffunga* 1; temparunga* 6

Gewürz: ae. wyrt, Gewürz: ae. wyrt

Gewürz: abbetÐkÏrekrǖde*, abbetÐkerkrðde, mnd., N.: nhd. Apothekerware, Gewürz, gezuckerte Gewürze; abbetÐkenkrǖde*, abbetÐkenkrðde, mnd., N.: nhd. »Apothekenkräuter«, Apothekerware, Gewürz, gezuckerte Gewürze; aromatan, mnd., N.: nhd. »Aroma«, Gewürz; condiment, mnd., N.: nhd. Gewürz; R.: gebackenes Gewürz: backenkrðt (1), mnd., N.: nhd. gebackenes Gewürz, Leckerei, Konfekt; R.: überzuckertes Gewürz als Konfekt: drosie, drasie, drosiie, drosin, drusie, draye, mnd., Sb.: nhd. überzuckertes Gewürz als Konfekt, Naschwerk vielfach zum Wein genossen, Spezerei; R.: von Übersee bezogenes Gewürz: bersilienpÐper, bresilpÐper, mnd., M.: nhd. von Übersee bezogenes Gewürz, Paprika?

Gewürz: an. krydd, spiz

Gewürz: worde, wurde, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; wort (2), wurt, wurte, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; worte (1), wurte, mnd.?, F.: nhd. Wurz, Pflanze, Kraut, Blume, Gewürz; wærtze, wortze, mnd.?, Sb.: nhd. Wurz, Gewürz

Gewürz: aræmõt, aræmõta, aræmõ, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Aromat«, duftendes Kraut, Gewürz; condiment, mhd., st. N.: nhd. Gewürz

Gewürz -- Gewürze: got. aromata 1, Gewürz -- Gewürze: got. aromata 1

Gewürz: mõtÐriõle*, mnd., N.: nhd. Materialware, Gewürz, Medikament; muscõtenblæme*, muschatenblæme*, mnd., F.: nhd. Muskatblüte, Hülle der Muskatnuss, Gewürz; R.: bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz: potkrðt, N.: nhd. bei der Zubereitung von Speisen beim Kochen verwendetes Gewürz; R.: ein Gewürz: lake, mnd.?, Sb.: nhd. ein Gewürz?; ? osilite, osilet, mnd., Sb.: nhd. ein Gewürz?; R.: fein gestoßenes Gewürz: pðder (1), p¦der, pðdel, mnd., N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); R.: Gewürz aus der Frucht des Malaguetapfeffers: pardÆs (1), mnd., Sb.: nhd. Gewürz aus der Frucht des Malaguetapfeffers; R.: zerstoßenes Gewürz: pðder (1), p¦der, pðdel, mnd., N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Gewürz: gekrǖde, mnd., N.: nhd. Kraut, Gewürz; ? greuen***?, mnd., Sb.: nhd. Gewürz?, Gewürzmischung?; kerse (2), kertze, kÐrse, karse, mnd., F.: nhd. Kresse, Gartenkresse, Brunnenkresse, Salat, Kraut, Gewürz, Nahrungsmittel, Arzneimittel; konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise; krðt, kruet, kruyt, mnd., N.: nhd. Kraut, grünes Kraut, Gewürz, Gewürzpflanze, Spezerei jeder Art, Konfekt, Pulver, Schießpulver; R.: Behälter für Gewürz: krðtlõde, mnd., F.: nhd. Behälter für Gewürz, Schrank für Gewürz, Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches, Kasten (M.) für Schießpulver; R.: bestimmtes Gewürz: grÐn (1), grein, mnd., M.: nhd. Korn, Samenkorn, Sandkorn, bestimmtes Gewürz, Paradieskorn, kleinstes Gewicht, Kermesbeere, Scharlachfarbe; R.: ein Gewürz: krðserkrum, krðserkr¦m, mnd., Sb.: nhd. ein Gewürz, Konfekt, Streusel?; R.: ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird: kaprike, mnd., Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?; R.: Gefäß für Gewürz: krðtpot, krðtput, kruetpot, mnd., M.: nhd. Gefäß für Gewürz; R.: im Einzelhandel verkauftes Gewürz: krõmkrðt, mnd., N.: nhd. im Einzelhandel verkauftes Gewürz; R.: kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt: krðtschüffel, krðtschȫvele, mnd., F.: nhd. kleine Schaufel zum Aufnehmen von Gewürz oder Konfekt; R.: mit Gewürz bestreuen: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln; R.: mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht: konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise; R.: mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise: konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise; R.: mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit: konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, mnd., N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise; R.: Schrank für Gewürz: krðtlõde, mnd., F.: nhd. Behälter für Gewürz, Schrank für Gewürz, Titel eines in Hamburg mehrfach gedruckten Arzneibuches, Kasten (M.) für Schießpulver; R.: trockenes Gewürz: hartkrðt (2), mnd., N.: nhd. trockenes Gewürz

Gewürz: gewürze, mhd., st. N.: nhd. Gewürz; kardamæm, kardemðm, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Kardamome, Kardamom, Gewürz; kardamuome, kardemæme, mhd., sw. F.: nhd. Kardamome, Kardamom, Gewürz

Gewürz: wurze, wurtz, wirz, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Wurze«, Pflanze, Kraut, Heilkraut, Wurzel, Würze, Bierwürze, Gewürz; R.: früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz: zitwar, zitawar, zitwan, mhd., st. M.: nhd. Zitwer (Kurkumawurzel), früher gebräuchliches Heilmittel und Gewürz

Gewürz: spÐcerÆe, specerie, speccerÆe, spezerÆe, spetzerÆe, speserÆe, spÐcirÆe, specierie, spisarÆe, mnd., F.: nhd. Spezerei, Gewürz, kurze Ware, Kurzware, kleine Krämerware; spÐcie (1), spÐtse, spetze, mnd., F.: nhd. Spezerei, Gewürz; spisserÆe, spisserie, spisserÆge, spisserige, spitzerÆe, spytterye, mnd., F.: nhd. Spezerei, Gewürz, Kurzwaren die von Nadlern bzw. Krämern verkauft werden, kleine Krämerwaren bzw. Metallwaren; R.: ein Gewürz: spÆsekrðt, mnd., N.: nhd. »Speisekraut«, Gewürz an Speisen, ein Gewürz, eine Gewürzmischung, Brotkümmel; R.: Gewürz an Speisen: spÆsekrðt, mnd., N.: nhd. »Speisekraut«, Gewürz an Speisen, ein Gewürz, eine Gewürzmischung, Brotkümmel; R.: Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird: stæmatike, stæmateke, mnd., F.: nhd. Gewürz das zum Nachtisch und zum Wein gereicht wird; R.: Gewürz zu Speisen: salsamente, salsemente, mnd., N.: nhd. Gewürztunke, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise; salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe; R.: Gewürz zum Streuen: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

Gewürz: pigment, pÆment, bÆment, mhd., st. N.: nhd. Gewürz, Spezerei, Piment, Gewürzwein, Gewürzduft; pigmente, pimente, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewürz, Spezerei, Gewürzwein, Gewürzduft; pÆmente, pimente, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewürz; pint (2), mhd., st. N.: nhd. Gewürz, Spezerei, Gewürzwein, Gewürzduft

Gewürzbereiter: abbetÐkÏre*, abbetÐker, abtÐker, aptÐker, appetÐker, apotÐker, mnd., M.: nhd. Apotheker, Gewürzhändler, Gewürzbereiter

Gewürzbeutel -- Gewürzbeutel als Patengeschenk: kinderlæt, kinderlot, mnd., N.: nhd. Geldgeschenk für das Kind, Gewürzbeutel als Patengeschenk

Gewürzbier: krðtbÐr, mnd., M.: nhd. »Krautbier«, Gewürzbier, Würzbier, mit Würzkräutern bereitetes Bier; R.: aus Kirschen gebrautes Gewürzbier: kersedrank, kersdrank, mnd., M.: nhd. Kirschtrank, aus Kirschen gebrautes Gewürzbier; R.: während des Brauvorganges abgefülltes Gewürzbier: kersenkræch, kersenkrogk, mnd., M.: nhd. während des Brauvorganges abgefülltes Gewürzbier

Gewürzbrot: parÆsbræt, mnd., N.: nhd. eine Brotsorte, Gewürzbrot?

Gewürzbrühe: saltze, mnd., F.: nhd. Gewürzbrühe; sapor, mnd., M.: nhd. Gewürzbrühe, Sauce

Gewürzbüchse: pðderbüsse, pðderbusse, mnd., F.: nhd. »Puderbüchse«, Gewürzbüchse, Gewürzdose, Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver

Gewürzdose: krǖdebüsse, mnd., F.: nhd. Kräuterbüchse, Gewürzdose

Gewürzdose: pðdel (2), pÆdel, pædel, mnd., N.: nhd. Paudel, kleiner Behälter, kleine Kiste, Dose, Gewürzdose, Beutel; pðderbüsse, pðderbusse, mnd., F.: nhd. »Puderbüchse«, Gewürzbüchse, Gewürzdose, Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver

Gewürzduft: pigment, pÆment, bÆment, mhd., st. N.: nhd. Gewürz, Spezerei, Piment, Gewürzwein, Gewürzduft; pigmente, pimente, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewürz, Spezerei, Gewürzwein, Gewürzduft; pint (2), mhd., st. N.: nhd. Gewürz, Spezerei, Gewürzwein, Gewürzduft

Gewürze -- Gebäude in dem Gewürze gelagert werden: pÐperstæven, mnd., M.: nhd. »Pfefferstube«, Gebäude in dem Gewürze gelagert werden

Gewürze -- Handelsgewicht für Gewürze: krõmpunt, mnd., N.: nhd. Handelsgewicht für Gewürze

Gewürze -- feines Sieb für Gewürze: krǖdesÐve, krǖdesÐf, mnd., N.: nhd. Kräutersieb, feines Sieb für Gewürze
Gewürze -- gezuckerte Gewürze: abbetÐkÏrekrǖde*, abbetÐkerkrðde, mnd., N.: nhd. Apothekerware, Gewürz, gezuckerte Gewürze; abbetÐkenkrǖde*, abbetÐkenkrðde, mnd., N.: nhd. »Apothekenkräuter«, Apothekerware, Gewürz, gezuckerte Gewürze
Gewürze -- Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze u. s. w.: blõse, mnd., F.: nhd. Blase, Blase als Beutel (M.) (1) benutzt für Geld sowie Gewürz u. s. w., Hautblase, Blatter, Schwäre, Wasserblase, Harnblase, Fischblase, Schweinsblase als Behälter für Geld und Gewürze u. s. w., Beutel (M.) (1), Tüte, Metallgefäß, kleiner Kessel

Gewürze -- gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze: abbetÐkenkonfekt, mnd., N.: nhd. »Apothekenkonfekt«, gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze, Zuckerwerk

Gewürze -- bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien: tõfelkrðt, tõfelkrǖde, mnd., N.: nhd. »Tafelkraut«, bei gemeinsamen Mahlzeiten gereichte Gewürze und Spezereien
Gewürze -- Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden: spuntkrǖde, mnd., F.: nhd. »Spundkraut«, eine Art Konfekt zum Wein gereicht, Bezeichnung bestimmter Gewürze wie sie zur Bereitung von Kräuterwein in den Spund des Fasses gehängt werden

Gewürze -- Trog in dem Gewürze sind: würzetroc, mhd., st. M.: nhd. »Würztrog«, Gewürztrog, Trog in dem Gewürze sind

Gewürze -- über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein: lðtertranc, liutertranc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Lautertrank«, über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein, Würzwein

gewurzelt -- fest gewurzelt in: bewortelet*, bewortelt, bewörtelet*, bewörtelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest gewurzelt in

gewurzelt: wortelet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wurzelt«, gewurzelt, verwurzelt

gewurzelt«: gewurzelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewurzelt«

Gewürzen -- mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein: klarÐt, klarÐte, clareyt, clareit, klõret, klaeret, mnd., M.: nhd. »Klaret«, Würzwein, mit Gewürzen und Honig oder Zucker versetzter und abgeklärter oder durchgeseihter Wein

Gewürzen -- Tuch zum Einschlagen von Gewürzen: krðtdwÐle, mnd., F.: nhd. Tuch zum Einschlagen von Gewürzen

Gewürzen -- mit Gewürzen konservieren: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

Gewürzen -- aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe: salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe; salsem, salsen, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, gesalzene Brühe

Gewürzen -- mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

Gewürzen -- mit Gewürzen einmachen: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

Gewürzen -- Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird: pÐpermæs, pÐpermoeß, mnd., N.: nhd. »Pfeffermus«, Pfefferbrühe, Gericht das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wird

Gewürzen -- im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen: ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, mnd., M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch

Gewürzen -- über Gewürzen abgeklärter Wein: lutterdrank, lðterdrank, mnd., M.: nhd. Gewürzwein, über Gewürzen abgeklärter Wein, Claret, Honigtrank

Gewürzen -- unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht: pÐperbrõde*, pÐperbrõden, mnd., M.: nhd. »Pfefferbraten«, unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐperkenbrõde, mnd., M.: nhd. »Pfefferbraten«, unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht; pÐpervlÐsch, pÐpervleisch, mnd., N.: nhd. unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitetes Fleischgericht

Gewürzen -- Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde: nÐgenægenpÐper, negenogen peper, mnd., M.: nhd. »Neunaugenpfeffer«, Fischgericht aus Neunaugen das unter Verwendung von Pfeffer und anderen Gewürzen zubereitet wurde

Gewürzfass: krǖdenap, mnd., N.: nhd. Gewürzfass

Gewürzfrucht: kobÐbe, kabebe, kubÐbe, mnd., M.: nhd. »Kubebe«, indischer Pfeffer, Gewürzfrucht, Arzneifrucht

Gewürzgarten: wurzgarte, mhd., sw. M.: nhd. »Wurzgarten«, Gewürzgarten, Kräutergarten

Gewürzgärtlein: würzgertelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Würzgärtlein«, Gewürzgärtlein, Gewürzkräutergarten

Gewürzgebäck: grÐmbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐmenbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐnbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐnenbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; greuenbræt?, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck

Gewürzgeschmack: wurzsmac, mhd., st. M.: nhd. »Würzgeschmack«, Gewürzgeschmack, Pflanzenduft

Gewürzhandel: krǖdekæp, mnd., M.: nhd. Kräuterkauf, Gewürzkauf, Gewürzhandel

Gewürzhändler: abbetÐkÏre*, abbetÐker, abtÐker, aptÐker, appetÐker, apotÐker, mnd., M.: nhd. Apotheker, Gewürzhändler, Gewürzbereiter

Gewürzhändler: krǖdÏre*, kruder, mnd., M.: nhd. Kräuterhändler, Gewürzhändler; krǖdekrõmÏre*, krǖdekrõmer, mnd., M.: nhd. Kräuterkrämer, Gewürzhändler; krǖdenÏre*, krǖdenÐre, krudenere, krǖdener, mnd., M.: nhd. Kräuterhändler, Gewürzhändler, Spezereihändler, Kräutersammler, Apotheker

Gewürzhändlerin: krǖdenÏrische*. krǖdenÐrsche, mnd., F.: nhd. Kräuterhändlerin, Gewürzhändlerin, Gewürzsammlerin

Gewürzkäse -- ein Gewürzkäse: kantert, mnd., Sb.: nhd. eine Käsesorte, ein Gewürzkäse

Gewürzkauf: krǖdekæp, mnd., M.: nhd. Kräuterkauf, Gewürzkauf, Gewürzhandel

Gewürzkenner: ahd. wurzõri* 2, Gewürzkenner: ahd. wurzõri* 2

Gewürzkonfekt -- aus Quitten und anderen Zutaten hergestelltes Gewürzkonfekt: quÐdenkrðt, mnd., N.: nhd. »Quittenkraut«, aus Quitten und anderen Zutaten hergestelltes Gewürzkonfekt, Quittenmus

Gewürzkram: würzkrõm, mhd., st. M.: nhd. »Würzkram«, Gewürzkram, Gewürzladen

Gewürzkrämer: pigmentÏre, bÆmentÏre, mhd., st. M.: nhd. Gewürzkrämer

Gewürzkraut: aræmõtwurz, mhd., st. F.: nhd. Gewürzkraut; aræmõtwürze, mhd., st. F.: nhd. Gewürzkraut

Gewürzkraut: würze, würz, wurz, mhd., st. F.: nhd. Würze, Kraut, Wurzel, Gewürzkraut, Aroma, Gebräu, Frucht, Obst

Gewürzkraut: ahd. pÆmenta* 14, Gewürzkraut: ahd. pÆmenta* 14

Gewürzkräuter -- Verwaltung der Gewürzkräuter: krðtambacht*, krðtampt, mnd., N.: nhd. Verwaltung der Gewürzkräuter

Gewürzkräutergärtchen: krðtgõrdeken, mnd., N.: nhd. Hausgärtchen, Gemüsegärtchen, Blumengärtchen, Gewürzkräutergärtchen

Gewürzkräutergarten: krǖdegõrde, mnd., M.: nhd. Hausgarten, Gemüsegarten, Blumengarten, Gewürzkräutergarten; krðtgõrde, mnd., M.: nhd. »Krautgarten«, Hausgarten, Gemüsegarten, Blumengarten, Gewürzkräutergarten

Gewürzkräutergarten: würzgertelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Würzgärtlein«, Gewürzgärtlein, Gewürzkräutergarten

Gewürzkräutern -- mit Gewürzkräutern verfeinerter Honig: krðthænich, krðthonnich, mnd., M.: nhd. mit Gewürzkräutern verfeinerter Honig

Gewürzkrauthändlerin: krðthȫkische*, krðthȫkesche, mnd., F.: nhd. Gewürzkrauthändlerin, Gemüsefrau
Gewürzkuchen: hænichkæke, hænichkæken, hænnichkæke, honnikoke, mnd., M.: nhd. Honigkuchen, Gewürzkuchen; krðtkæke, mnd., M.: nhd. Gewürzkuchen, Pfefferkuchen; R.: brauner Gewürzkuchen: gÐrkæke, mnd., M.: nhd. brauner Gewürzkuchen, haltbarerer Pfefferkuchen

Gewürzladen: würzkrõm, mhd., st. M.: nhd. »Würzkram«, Gewürzkram, Gewürzladen

Gewürzladen: abbetÐke, abtÐke, apotÐke, mnd., F.: nhd. Apotheke, Gewürzladen, Spezerieladen

Gewürzladen: apotÐke, apentÐk, mhd., sw. F.: nhd. Lager, Laden (M.), Apotheke, Spezereiladen, Gewürzladen, Gefäß, Spezerei, Arznei

Gewürzmesse: krǖdemisse, mnd., F.: nhd. Kräutermesse, Gewürzmesse

Gewürzmischung: greuen***?, mnd., Sb.: nhd. Gewürz?, Gewürzmischung?

Gewürzmischung -- eine Gewürzmischung: spÆsekrðt, mnd., N.: nhd. »Speisekraut«, Gewürz an Speisen, ein Gewürz, eine Gewürzmischung, Brotkümmel

Gewürzmühle: pÐpermȫle, pÐpermölle, pÐpermole, pÐpermõle, mnd., F.: nhd. »Pfeffermühle«, Gewürzmühle, Handmühle, ein Mühlengebäude, größere Gewürzmühle?; R.: größere Gewürzmühle: pÐpermȫle, pÐpermölle, pÐpermole, pÐpermõle, mnd., F.: nhd. »Pfeffermühle«, Gewürzmühle, Handmühle, ein Mühlengebäude, größere Gewürzmühle?

Gewürznelke: nÐgelke, mnd., N.: nhd. »Nägelchen«, kleiner Nagel, Nelke, Gewürznelke, getrocknete Frucht der Gewürznelke; nÐgelken, nÐgliken, neylikin, negelen, mnd., N.: nhd. »Nägelchen«, kleiner Nagel, Nelke, Gewürznelke, getrocknete Frucht der Gewürznelke; R.: getrocknete Frucht der Gewürznelke: nÐgelke, mnd., N.: nhd. »Nägelchen«, kleiner Nagel, Nelke, Gewürznelke, getrocknete Frucht der Gewürznelke; nÐgelken, nÐgliken, neylikin, negelen, mnd., N.: nhd. »Nägelchen«, kleiner Nagel, Nelke, Gewürznelke, getrocknete Frucht der Gewürznelke

Gewürznelke: ahd. negillÆn* 3, Gewürznelke: ahd. negillÆn* 3

Gewürznelke: jeroffel, mhd., F.: nhd. Gewürznelke, Nelke; kõriæfel, mhd., Sb.: nhd. Gewürznelke; kõriæfelsnagel, mhd., st. M.: nhd. Gewürznelke

Gewürznelke: muscõtenloup* 1, muscõtenloub, mhd., st. N.: nhd. »Muskatenlaub«, Gewürznelke; nagel, nail, nõl, mhd., st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle; nagellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Nägellein«, Nelklein, Gewürznelke; negelkÆn 4, negilihhÆn, neilikÆn, neilkÆn, nÐlikÆn, mhd., st. N.: nhd. »Nägelchen«, Gewürznelke; negellÆn, mhd., st. N.: nhd. Nägellein, Nägelchen, kleiner Nagel, Nelklein, Gewürznelke, Blumenpistill; negliche, mhd., sw. N.: nhd. Gewürznelke

Gewürznelken -- Grus von Gewürznelken: nõgelgrðs, mnd., Sb.: nhd. Grus von Gewürznelken?, Nelkenpulver?

Gewürznelken -- kandierte Gewürznelken: nÐgelkenkonfekt*, nÐgelkenconfect, mnd., N.: nhd. »Nelkenkonfekt«, kandierte Gewürznelken

Gewürznelkenbaums -- Blatt des Gewürznelkenbaums: paradÆsesblat, mnd., N.: nhd. Blatt des Gewürznelkenbaums

Gewürznelkenreis« (N.): kõriæfelrÆs, mhd., st. N.: nhd. »Gewürznelkenreis« (N.), Gewürznelkenzweig

Gewürznelkenzweig: kõriæfelrÆs, mhd., st. N.: nhd. »Gewürznelkenreis« (N.), Gewürznelkenzweig

Gewürzpflanze: ært (4), oert, mnd., Sb.: nhd. Gewürzpflanze?

Gewürzpflanze -- eine Gewürzpflanze: satureie, satureye, mnd., F.: nhd. Saturei, Bohnenkraut, eine Gewürzpflanze

Gewürzpflanze: krðt, kruet, kruyt, mnd., N.: nhd. Kraut, grünes Kraut, Gewürz, Gewürzpflanze, Spezerei jeder Art, Konfekt, Pulver, Schießpulver; R.: eine Gewürzpflanze: kapper* (2), mnd., F.: nhd. Kaper, Blütenknospe der capparis spinosa, Früchte der capparis spinosa, eine Gewürzpflanze; krofliõte, krofliate, krufilõte, mnd., Sb.: nhd. eine Gewürzpflanze

Gewürzpulver: pðder (1), p¦der, pðdel, mnd., N.: nhd. »Puder«, zerstoßenes Gewürz, fein gestoßenes Gewürz, Gewürzpulver, wohlriechendes Pulver aus verschiedenen Zutaten, Puderzucker, Schießpulver (Bedeutung örtlich beschränkt), Haarpuder (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Haarmehl (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); pulver, pulfer, pulffer, polver, mnd., N.: nhd. »Pulver«, feinkörnige bis staubartige Substanz, Erde, Schmutz, Staub, Asche, durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, Gewürzpulver, Bindemittel zur Vergoldung, Schießpulver; R.: Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver: pðderbüsse, pðderbusse, mnd., F.: nhd. »Puderbüchse«, Gewürzbüchse, Gewürzdose, Gefäß zur Aufbewahrung von Gewürzpulver; R.: mit Gewürzpulver bestreuen: pðderen, pðdern, pæderen, puderen, mnd., sw. V.: nhd. »pudern«, würzen, mit Gewürzpulver bestreuen

Gewürzpulver -- mit Zucker gemischtes Gewürzpulver: trisanet, mhd., st. N.: nhd. Trisenet, mit Zucker gemischtes Gewürzpulver, Konfekt, Schatz?

Gewürzpulver -- Gewürzpulver zu Speisen: salsamentenpðder, salssementenpðder, mnd., M.: nhd. Gewürzpulver zu Speisen

Gewürzpulver -- mit Zucker gewürztes Gewürzpulver: trisanet, mnd.?, N.?: nhd. mit Zucker gewürztes Gewürzpulver

Gewürzsame«: kersensõme, mnd., M.: nhd. »Gewürzsame«, Kressesame, Kressesamen

Gewürzsammlerin: krǖdenÏrische*. krǖdenÐrsche, mnd., F.: nhd. Kräuterhändlerin, Gewürzhändlerin, Gewürzsammlerin

Gewürzschrank: krǖdeschap, mnd., M.: nhd. Kräuterschrank, Gewürzschrank

gewürzt: ahd. gitemparæt; R.: mit Alant gewürzter Wein: ahd. alantwÆn 1, gewürzt: ahd. gitemparæt; R.: mit Alant gewürzter Wein: ahd. alantwÆn 1

gewürzt -- gewürzter Wein: an. piment, gewürzt -- gewürzter Wein: an. piment

gewürzt -- scharf gewürzt: pðdergepÐperet*, pðdergepÐpert, mnd., Adj.: nhd. »pudergepfeffert«, scharf gewürzt

gewürzt -- gewürzte Speise: ae. cæcerm’te, gewürzt -- gewürzte Speise: ae. cæcerm’te

gewürzt: wurzec, wurzic* (?), mhd., Adj.: nhd. »würzig«, gewürzt; wurzeclich, wurziclich* (?), mhd., Adj.: nhd. gewürzt

gewürzt -- mit Salz gewürzt: solt (3), salt, mnd., Adj.: nhd. gesalzen, salzig, salzhaltig, mit Salz gewürzt, mit Salz gesättigt, eingesalzen

gewürzt -- stark gewürzt: swartlÆk, mnd., Adj.: nhd. »schwärzlich«, von dunkler Färbung seiend, stark gewürzt

gewürzt: gepimentet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »pigmentiert«, gewürzt

gewürzt: anfrk. gipÆmentad* 1; *pÆmentad?; wurtid* 1, gewürzt: anfrk. gipÆmentad* 1; *pÆmentad?; wurtid* 1

gewürzt« -- »mit Myrrhen gewürzt«: gemirret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mit Myrrhen gewürzt«

gewürzt«: gewürzet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewürzt«

Gewürztäfelchen: marselle, marcelle, mnd., Sb.: nhd. Gewürztäfelchen, Morsellen

gewürzte -- gewürzte Beispeise: salsamente, salsemente, mnd., N.: nhd. Gewürztunke, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise; salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe

gewürzte -- stark gewürzte Latwerge: pliris, mhd., Sb.: nhd. stark gewürzte Latwerge

gewürzte -- gewürzte Brühe: salse, mnd., F.: nhd. aus Gewürzen und Salzen u. s. w. bereitete Tunke oder Brühe, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise, gesalzte Brühe, gewürzte Brühe

gewürzte -- stark gewürzte Brühe: pÐper, pepper, pfeffer, pipper, pöpper, mnd., M.: nhd. Pfeffer, Pfefferpflanze, unter Verwendung von Pfeffer zubereitetes Nahrungsmittel, stark gewürzte Brühe, Ragout, Doldenblütler, Bärwurz

gewürzte -- stark gewürzte Brühe in der Fleisch oder Fisch eingelegt wird: pÐperlÆn, mnd., N.: nhd. »Pfefferlein«, stark gewürzte Brühe in der Fleisch oder Fisch eingelegt wird

gewürzte -- gut gewürzte Speise: sültespÆse, mnd., F.: nhd. »Sülzspeise«?, scharfe Speise?, gut gewürzte Speise?

gewürzte -- gewürzte Brühe: pÐperlõke, mnd., F.: nhd. gewürzte Brühe, Lake in der Fleisch eingelegt wird

gewürzter -- mit Pfeffer gewürzter Kuchen: brðwekæke, mnd., M.: nhd. mit Pfeffer gewürzter Kuchen

gewürzter -- mit Alant gewürzter Wein: alantwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Alantwein«, mit Alant gewürzter Wein

gewürzter -- mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis: mandelenrÆs*, mandelnrÆs, mnd., M.: nhd. »Mandelreis«, mit Mandelkernen oder Mandelsaft gewürzter Reis

gewürztes -- gewürztes Brot: krǖdebræt, krudebræt, mnd., M.: nhd. gewürztes Brot, Kümmelbrot, Pfefferkuchenbrot

gewürztes -- mit Beifuß gewürztes Bier: bÆbætenbÐr, mnd., N.: nhd. mit Beifuß gewürztes Bier

gewürztes -- mit Salbei gewürztes Bier: salvÆenbÐr, salvÆgenbÐr, salveyenbÐr, mnd., M.: nhd. »Salbeibier«, mit Salbei gewürztes Bier

gewürztes -- mit Ysop gewürztes Bier: ÆsæpenbÐr, isepenbÐr, mnd., N.: nhd. mit Ysop gewürztes Bier, Bier aus Ysop

gewürztes -- mit Narde gewürztes Bier: spÆkenardiebÐr*, spÆkerardusbÐr, spÆkenõrdibÐr, mnd., N.: nhd. mit Narde gewürztes Bier

gewürztes -- gewürztes Kochfleisch: græpenbrõde, grõpenbrõde, mnd., M.: nhd. Grapenbraten, im Topf gekochtes Ochsenfleisch, gewürztes Kochfleisch

gewürztes -- scharf gewürztes Gericht: pÐperken***, mnd., N.: nhd. »Pfefferchen«, scharf gewürztes Gericht

gewürztes -- mit Lavendel gewürztes Bier: lavendelenbÐr, mnd., N.: nhd. »Lavendelbier«, mit Lavendel gewürztes Bier

gewürztes -- ein gewürztes Gebäck: posteidenbræt*, posteydenbræt, pasteyenbræt, mnd., N.: nhd. ein gewürztes Gebäck

gewürztes -- stark gewürztes Backwerk: pÐperkæke, pepperkæke, pÐperkðke, mnd., M.: nhd. »Pfefferkuchen«, stark gewürztes Backwerk

gewürztes -- stark gewürztes Gericht: pÐperbrÆ, mnd., M.: nhd. »Pfefferbrei«, stark gewürztes Gericht

gewürztes -- mit Zucker gewürztes Gewürzpulver: trisanet, mnd.?, N.?: nhd. mit Zucker gewürztes Gewürzpulver

Gewürztrog: würzetroc, mhd., st. M.: nhd. »Würztrog«, Gewürztrog, Trog in dem Gewürze sind

Gewürztunke: salsamente, salsemente, mnd., N.: nhd. Gewürztunke, Gewürz zu Speisen, gewürzte Beispeise

Gewürzwagen: krǖdewõgen, mnd., M.: nhd. Kräuterwagen, Gewürzwagen

Gewürzwein: lÆt*** (2), mnd., N., M.: nhd. »Leit«, Obstwein, Gewürzwein; lutterdrank, lðterdrank, mnd., M.: nhd. Gewürzwein, über Gewürzen abgeklärter Wein, Claret, Honigtrank

Gewürzwein: ahd. mæraz 4, Gewürzwein: ahd. mæraz 4

Gewürzwein: lÆt (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. »Leit«, Obstwein, Gewürzwein, Würzwein; pigment, pÆment, bÆment, mhd., st. N.: nhd. Gewürz, Spezerei, Piment, Gewürzwein, Gewürzduft; pigmente, pimente, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewürz, Spezerei, Gewürzwein, Gewürzduft; pint (2), mhd., st. N.: nhd. Gewürz, Spezerei, Gewürzwein, Gewürzduft

Gewürzwein -- nach Hippokrates benannter Gewürzwein: ipokras (2), ipenkras, ipekras, ippencras, ippecras, mnd., N.: nhd. nach Hippokrates benannter Gewürzwein

Gewürzwurzel -- Gewürzwurzel von Calamus: kalmes, kalmis, mnd., F.: nhd. Kalmus, Gewürzwurzel von Calamus

gewusst: gewist (2), gewizzet*, mhd., Part. Prät.: nhd. gewusst

gewusst -- nicht gewusst: unwizzen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbekannt, nicht gewusst, ungewusst

gewusst -- leicht gewusst: an. auŒvitaŒr; R.: sicher gewusst: an. vÆsvitaŒr, gewusst -- leicht gewusst: an. auŒvitaŒr; R.: sicher gewusst: an. vÆsvitaŒr

gewusst: ahd. giwizzan, gewusst: ahd. giwizzan

gezackt: tacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt, gezackt, gezähnt, zackig, mit einzelnen Fächern versehen (Adj.); tackich, mnd., Adj.: nhd. zackig, gezackt, scharfkantig

gezackt: ahd. wessi* 2, gezackt: ahd. wessi* 2

gezackt: ae. õcÚglod, gezackt: ae. õcÚglod

gezackt -- gezackter Bergrücken: an. kambr, gezackt -- gezackter Bergrücken: an. kambr

gezahlt: zalet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezahlt

gezahlt -- Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird: õhteschaz, Ïhteschaz, õhtschaz, mhd., st. M.: nhd. »Achtschatz«, Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird; õhteschillinc, mhd., st. M.: nhd. »Achtschilling«, Geld das für die Aufhebung der Acht gezahlt wird

gezahlt: betõlet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bezahlt, gezahlt

gezahlt -- Gut wovon Zins gezahlt wird: tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird

gezahlt -- Geld das für die Benutzung eines Hauses gezahlt wird: hðsgelt, mnd., N.: nhd. Hauszins, öffentliche Hausabgabe, Mietzins, Hausmiete, Geld das für die Benutzung eines Hauses gezahlt wird

gezahlt -- Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

gezahlt -- Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird: knechtgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe zur Haltung von Soldaten, Abgabe zur Ablösung der Kriegsdienstpflicht, Geld das zur Unterhaltung von Truppen gezahlt wird

gezahlt -- Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird: gewerf (1), mnd., N.: nhd. Abgabe, Zahlung bei Grundstückserwerb, Steuer (F.), Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird

gezahlt -- was gezahlt werden muss: vallÆk, mnd., Adj.: nhd. fällig, was fallen muss, was gezahlt werden muss

gezahlt -- nicht gezahlt: ungeweret (1), ungewert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewährt, nicht gewährt, ohne Gewährung seiend, unbefriedigt, nicht gezahlt, unbezahlt

gezählt: ahd. irrÆmit*, gezählt: ahd. irrÆmit*

gezählt: getellet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezählt

gezählt -- nicht gezählt: ungetellet*, ungetelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezählt«, nicht gezählt, unzählbar

gezählt«: gezalet*, gezalt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezählt«; gezelet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezählt«

gezahlte -- als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

gezahlte -- von einem Sülfmeister dem andern gezahlte Summe: bǖtevrüntschop, mnd., F.: von einem Sülfmeister dem andern gezahlte Summe

gezahlter -- einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn: riddÏresolt*, riddersolt, riddÏretzold*, riddertzold, mnd., M.: nhd. »Rittersold«, einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn

gezahlter -- in der Probezeit gezahlter Lohn: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

gezahlter -- gemeinsam gezahlter Arbeitslohn: afries. mênesna 1 und häufiger?, gezahlter -- gemeinsam gezahlter Arbeitslohn: afries. mênesna 1 und häufiger?

gezahltes -- als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld: strafgelt, mnd., N.: nhd. »Strafgeld«, als Strafe zu zahlendes oder gezahltes Geld

gezähmt: ae. tam; undergeoc, gezähmt: ae. tam; undergeoc

gezähmt: getemet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezähmt, sanft

gezähmt: lÐidich, leidich, mnd., Adj.: nhd. leitbar, gezähmt

gezähmt: germ. *tama-, gezähmt: germ. *tama-

gezähmt: as. tam* 1, gezähmt: as. tam* 1

gezähmt: ahd. zam 7; gizamæt*; untarzam* 1, gezähmt: ahd. zam 7; gizamæt*; untarzam* 1

gezähmt: zam (1), mhd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut

gezähmt: gezamet*, gezamt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezähmt

gezähmt: tam, tõm, mnd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, an den Menschen gewöhnt, domestiziert, im Garten angebaut, in Kultur befindlich (Pflanzen), von maßvoller Wesensart seiend; tÐmet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezähmt; R.: nicht gezähmt: ungetemet, ungetemmet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezähmt«, nicht gezähmt, wild

gezähmtes -- gezähmtes Feuer: vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

Gezähmtheit: zame, mhd., st. F.: nhd. Zahmheit, Gezähmtheit, Zutraulichkeit, Vertrautheit

gezahnt: ahd. gikrinnæt*; krinnoht* 1, gezahnt: ahd. gikrinnæt*; krinnoht* 1

gezahnt: kervich, mnd., Adj.: nhd. eingekerbt, gekerbt, gezahnt, mit Einkerbungen versehen (Adj.)

gezähnt: getÐnet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezähnt

gezähnt: an. tentr, gezähnt: an. tentr

gezähnt: tacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Stacheln besetzt, gezackt, gezähnt, zackig, mit einzelnen Fächern versehen (Adj.)

gezähnt: ae. getÊþed, gezähnt: ae. getÊþed

gezähnt: gezan, mhd., Adj.: nhd. gezähnt, mit Zähnen versehen (Adj.)

gezahnt«: gezanet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezahnt«, mit Zähnen versehen (Adj.)

gezähntes -- dünngeschmiedetes gezähntes Schneideteil der Säge: sõgenblat, mnd., N.: nhd. Sägenblatt, dünngeschmiedetes gezähntes Schneideteil der Säge

Gezänk: gesenke, gezenke, gezanke, mnd., N.: nhd. Gezänk; kÆf, kÆv, mnd., M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

Gezänk: zank, mhd., st. M.: nhd. Zank, Gezänk

Gezänk: gezenke, mhd., st. N.: nhd. Gezänk, Zankerei; gezerfe, mhd., st. N.: nhd. »Gezerf«, Gezänk

Gezänk: sanken (2), sankent, mnd., N.: nhd. Zanken, Gezänk

Gezänk: parlament, parliament, parlement, parliament, parelmönt, perlament, perlement, parlment, purlment, mnd., N.: nhd. Parlament, Zusammenkunft, Besprechung, Parlamentssitzung, Wortwechsel, Gezänk, Auseinandersetzung, Streit, Rechtsstreit

Gezänke: geheder, mhd., st. N.: nhd. Gezänke

gezankt«: kibelet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezankt«

Gezappel: gestrapel, mhd., st. N.: nhd. »Gestrappel«, Strappeln, heftige Bewegung, Gezappel, Rauferei

gezaubert: an. *tyttr?, gezaubert: an. *tyttr?

gezaudert: getȫvet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehalten, gezaudert

gezaumt«: gezoumet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezaumt«

gezeichnet: getachet*, getacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezeichnet, geartet, gestaltet, beschaffen (Adj.); getÐkenet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezeichnet, angezeigt; R.: Tuch mit Bildern gezeichnet: gebildedæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch mit Bildern gezeichnet, bunt gezeichnetes Tuch

gezeichnet: mõlich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gemarkt, gezeichnet

gezeichnet: mÏlic, mhd., Adj.: nhd. gezeichnet, behaftet

gezeichnet -- nicht gezeichnet: ungetÐkenet*, ungetÐkent, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezeichnet«, nicht gezeichnet, ohne Beizeichen seiend (Münzen)

gezeichnet: hantmÏlic*, hantmÏlec, mhd., Adj.: nhd. mit einem Mal versehen (Adj.), gezeichnet; R.: von Hunger gezeichnet: hungermÏlic, hungermÏlec, mhd., Adj.: nhd. von Hunger gezeichnet, abgezehrt

gezeichnet«: gezeichenet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezeichnet«

gezeichneter -- geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe: litter, littere, liter, mnd., F.: nhd. Letter, Buchstabe, geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, Inhalt des Geschriebenen

gezeichneter -- gezeichneter Abriss einer Landschaft: lanttõfel*, lanttaffel, mnd., F.: nhd. »Landtafel«, gezeichneter Abriss einer Landschaft, Landkarte

gezeichnetes -- bunt gezeichnetes Tuch: gebildedæk, mnd.?, M.: nhd. Tuch mit Bildern gezeichnet, bunt gezeichnetes Tuch

gezeigt -- Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird: tægebank, mnd.?, F.: nhd. »Zeigebank«, Tisch auf dem die Ware dem Käufer gezeigt wird

gezeigt: bewÆset***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewiesen«, gezeigt, aufgewiesen, eingewiesen

gezeigte -- drohend gezeigte Waffen: drægeschirre, mhd., st. N.: nhd. Drohwerkzeug, drohend gezeigte Waffen, Drohung

Gezeit: getÆt***, mnd., F.: nhd. Zeit, Gezeit?

Gezeit«: gezÆt, gezÆte, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gezeit«, Zeit, Gebetstunde, kanonische Gebetsstunde, Begebenheit

Gezeiten: tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden

Gezeiten: ae. sÚcierr*; sÚflæd, Gezeiten: ae. sÚcierr*; sÚflæd

Gezeitenhöchststand: ae. héahflæd, Gezeitenhöchststand: ae. héahflæd

gezeitigt: stundic, stundec, stündic, mhd., Adj.: nhd. stündlich, immerwährend, gezeitigt, reif

Gezelte: getelt, mnd., N.: nhd. Zelt, Gezelte

Gezeltreim«: gezeltrÆme, gezeltrÆmen, mhd., sw. M.: nhd. »Gezeltreim«, Zeltspruch

Gezerf«: gezerfe, mhd., st. N.: nhd. »Gezerf«, Gezänk

Gezerge«: gezerge, mhd., st. N.: nhd. »Gezerge«, Gezerre

Gezerre: gedense, gedens, mhd., st. N.: nhd. Hin- und Herziehen (N.), Geschlepp, Gereiße, Getümmel, Gezerre, Prasserei; gezarre, mhd., st. N.: nhd. Gezerre, Reißen; gezerge, mhd., st. N.: nhd. »Gezerge«, Gezerre

gezerrt: zerret***, zart, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezerrt; zoget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezogen, gerissen, gezerrt

gezerrt«: gezerret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezerrt«

Gezeug« (): geziuclich, mhd., st. N.: nhd. »Gezeug« (?), Hode

Gezeuglein« (): geziuclÆn***, mhd., N.: nhd. »Gezeuglein« (?), Hode

gezeugt -- außerhalb der Ehe gezeugt: wanbȫrdich*, wanbordich, mnd.?, Adj.: nhd. unehelich, außerhalb der Ehe gezeugt

gezeugt -- in der Ehe gezeugt und geboren: Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich

gezeugter -- vor der Ehe gezeugter Bastard: spÐlekint, mnd., N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard; spÐlkint, speelkint, spȫlkint, spoelkint, mnd., N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard
Gezeugter -- der im Winkel Gezeugte: an. hornungr, Gezeugter -- der im Winkel Gezeugte: an. hornungr

gezeugtes -- vor der Ehe gezeugtes Kind: sÆdekint, sidekint, mnd., N.: nhd. Seitenkind, außereheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind; spÐlekint, mnd., N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard; spÐlkint, speelkint, spȫlkint, spoelkint, mnd., N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard

gezeugtes -- unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind: bastert (1), bastart, bastard, mnd., M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter bzw. verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

Geziefer: ahd. *ziber, Geziefer: ahd. *ziber

Geziefer«: gezibere***, mhd., st. N.: nhd. »Geziefer«

gezielt«: gezilet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezielt«

geziemen -- nicht geziemen: missevüegen, missefüegen*, mhd., sw. V.: nhd. übel anstehen, nicht ziemen, nicht geziemen

geziemen: an. sama, geziemen: an. sama

geziemen -- sich geziemen: anfrk. teman* 1, geziemen -- sich geziemen: anfrk. teman* 1

geziemen: getugen, mhd., sw. V.: nhd. »taugen«, angemessen sein (V.), nützlich sein (V.), geziemen, zukommen, sollen; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); R.: sich geziemen: gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

geziemen: getÐmen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. geziemen, für ziemend erachten

geziemen: as. gilimpan*; girÆsan* 2, geziemen: as. gilimpan*; girÆsan* 2

geziemen: ae. *dafenian; gedafenian, geziemen: ae. *dafenian; gedafenian

geziemen -- sich geziemen: afries. bitimia 1 und häufiger?, geziemen -- sich geziemen: afries. bitimia 1 und häufiger?

geziemen: betÐmen, betamen, mnd., sw. V.: nhd. ziemen, geziemen, sich ziemen; Ðgen (1), egen, eigen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren; Ðgenen (2), eigenen, mnd., sw. V.: nhd. haben, besitzen, verdienen, Anspruch haben auf, geziemen, zukommen, zustehen, von Rechts wegen haben sollen, gebühren

geziemen: germ. *galempan; *gareisan, geziemen: germ. *galempan; *gareisan

geziemen: tÐmen*, temen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. geziemen, geziemend sein (V.), überwinden, übers Herz bringen, etwas für sich (nicht) geziemend finden, etwas (nicht) recht finden; R.: sich geziemen: tõmen, taymen, mnd., sw. V.: nhd. sich gebühren, sich geziemen; tævȫgen, tovogen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufügen, hinzufügen, zuteilen, bescheren, abordnen, sich fügen, passen, sich geziemen; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

geziemen: got. gatiman* 1, *timan; R.: geziemend: got. gatemiba 1, *gatems

geziemen -- sich geziemen: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

geziemen: ahd. gilimpfan* 54; limpfan* 11; R.: sich geziemen: ahd. zeman 38; gilimpfan* 54; gitragan* (1) 17; R.: sich geziemen für: ahd. zeman 38; gizeman* 45; limpfan* 11; R.: sich nicht geziemen: ahd. missizeman* 3, geziemen: ahd. gilimpfan* 54; limpfan* 11; R.: sich geziemen: ahd. zeman 38; gilimpfan* 54; gitragan* (1) 17; R.: sich geziemen für: ahd. zeman 38; gizeman* 45; limpfan* 11; R.: sich nicht geziemen: ahd. missizeman* 3

geziemen: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

geziemen: anestõn, anstõn, anestÐn, anstÐn, ane stõn, mhd., st. V., an. V.: nhd. anstehen, zukommen, bevorstehen, geziemen, passen, zu Gesicht stehen, stehen, kosten (V.) (1), sich ziemen für, angemessen sein (V.); anezemen, anzemen, ane zemen, mhd., sw. V.: nhd. anstehen, geziemen, sich ziemen für, angemessen sein (V.), passen zu; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; erzemen, mhd., st. V.: nhd. geziemen

geziemen: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden; R.: sich für ein Weib geziemen: wÆben, mhd., sw. V.: nhd. »weiben«, weibisch sein (V.), heiraten, eine Frau nehmen, verheiraten mit, vermählen, sich wie eine Frau verhalten (V.), sich für eine Frau gehören, sich für ein Weib geziemen, sich als Weib betragen, sich als Weib zeigen, zum Weib machen, weibisch machen, ein Weib nehmen

geziemend: mügelich, müglich, muglich, mhd., Adj.: nhd. möglich, erlaubt, angemessen, recht und billig, wahrscheinlich, geziemend, gehörig, vermögend; R.: dem Mann geziemend: manlich, menlich, mennelich, mhd., Adj.: nhd. männlich, dem Mann geziemend, mutig, tapfer, kühn, mannhaft, kraftvoll, wie ein Mann geartet, mannbar, ritterlich

geziemend: ae. dÊfe; fríolÆce; gedÊfe; gedÊfelic; gedÊfelÆce; gefríolÆce; gerisenlic; gerisenlÆce, geziemend: ae. dÊfe; fríolÆce; gedÊfe; gedÊfelic; gedÊfelÆce; gefríolÆce; gerisenlic; gerisenlÆce

geziemend: redelich, redlich, mhd., Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, mhd., Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; schæne (1), schæn, mhd., Adv.: nhd. schön, fein, anständig, geziemend, bescheiden (Adj.), richtig, bedächtig, sorgfältig, ordnungsgemäß, korrekt, angemessen, freundlich, vollständig, ganz und gar, bereits, schon, auf schöne Weise, auf anständige Weise; schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich

geziemend: anfrk. *tumig?, geziemend: anfrk. *tumig?

geziemend: werdiclich*, werdenclich, mhd., Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wirdesam, wierdesam, mhd., Adj.: nhd. würdig, wertvoll, angemessen, erhaben würdig, geziemend; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, mhd., Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; zam (1), mhd., Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut; zÏme (1), mhd., Adj.: nhd. geziemend, gemäß, angenehm; zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer; zimhaft, mhd., Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich; R.: einem Weib geziemend: wÆplich, wÆblich, mhd., Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...; wÆplÆche, wÆblÆche, mhd., Adv.: nhd. weiblich, nach Frauenart, wie es sich für eine Frau gehört, einem Weib geziemend; R.: geziemend dünken: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

geziemend: tõmelÆk, tõmelich?, mnd., Adj.: nhd. gebührend, geziemend; tÐmelÆk*, temelik, temmelik, mnd.?, Adj.: nhd. gebührend, geziemend, das rechte Maß haltend; tÐmelÆken*, temeliken, temelken, mnd.?, Adv.: nhd. gebührend, geziemend, das rechte Maß haltend; tÐmich***, mnd.?, Adj.: nhd. geziemend; vȫchlÆk, væchlik, vǖchlÆk, mnd., Adj.: nhd. füglich, passend, schicklich, geziemend, gebührlich, angemessen, billig; vȫchlÆken, væchliken, mnd., Adv.: nhd. füglich, passend, schicklich, geziemend, gebührlich, angemessen, billig; vȫgelÆk, vogelik, mnd., Adj.: nhd. füglich, passend, schicklich, geziemend, gebührlich, angemessen, billig
geziemend: sǖverlÆke, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; R.: einem Ritter geziemend: riddÏrelÆk*, ridderlÆk, ridderlich, ridderelÆk, ritterlich, mnd., Adj.: nhd. »ritterlich«, einem Ritter geziemend, tapfer, ritterbürtig; riddÏrelÆken*, ridderlÆken, ridderlichen, ridderelÆken, mnd., Adv.: nhd. ritterlich, einem Ritter geziemend, tapfer, ritterbürtig

geziemend -- einem Fürsten nicht geziemend: unvörstelÆk*, unvorstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unfürstlich«, einem Fürsten nicht geziemend

geziemend sein (V.): tÐmen*, temen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. geziemen, geziemend sein (V.), überwinden, übers Herz bringen, etwas für sich (nicht) geziemend finden, etwas (nicht) recht finden

geziemend -- nicht geziemend: unzÏme, mhd., Adj.: nhd. nicht geziemend, unangemessen, widrig, ungewachsen, untauglich

geziemend: an. bÏrr, makr, sannligr, sãmr

geziemend: gebÏre (2), mhd., Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.); geristic*, geristec, mhd., Adj.: nhd. ziemend, geziemend; geristlich, mhd., Adj.: nhd. ziemend, geziemend; gezÏme (1), mhd., Adj.: nhd. geziemend, gemäß, angenehm; gezogenlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend

geziemend: bescheidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. verständig, vernünftig, gebührlich, billig, angemessen, geziemend, deutlich, ausdrücklich, genau, auf festgesetzte Weise, festgesetzt, bestimmt, bedingt, unter der Bedingung, ganz gewiss, bei aller Bescheidenheit; billich (1), pillich, mhd., Adj.: nhd. billig, gemäß, richtig, gut, recht, gerecht, angemessen, geziemend; dðre, mhd., Adv.: nhd. passend, tauglich, geziemend

geziemend: hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; R.: dem Herrn geziemend: hÐrscheftich, mnd., Adj.: nhd. dem Herrn geziemend, herrenmäßig; R.: einem Herrn geziemend: hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, mnd., Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, mnd., Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; hÐrsam, hersam, mnd., Adj.: nhd. hehr, erhaben, prächtig, heilig, einem Herrn geziemend, herrlich, ansehnlich

geziemend: anestentlÆk*, anstentlÆk, mnd., Adv.: nhd. geziemend; behȫrlÆk, behærlik, mnd., Adj.: nhd. gebührend, zugehörig, gehörig, geziemend, passend, ordnungsgemäß; behȫrlÆken, behærliken, mnd., Adv.: nhd. angemessen, gebührend, geziemend; betõme (1), mnd., Adj.: nhd. geziemend; betÐmelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. geziemend, gebührend; betÐmelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. geziemend, gebührend; betÐmelÆken, mnd., Adv.: nhd. geziemend, gebührend; bȫrlÆk, mnd., Adj.: nhd. »gebührlich«, gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆke*, bȫrlÆk, mnd., Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; bȫrlÆken, mnd., Adv.: nhd. gebührend, geziemend, ordnungsmäßig bestimmt, rechtmäßig, zustehend; ÐrlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, mnd., Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), mnd., Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

geziemend: lÆkmÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, übereinstimmend, gemäß, entsprechend, geziemend

geziemend: germ. *dæbi-; *sæmi-; *tÐmi-, geziemend: germ. *dæbi-; *sæmi-; *tÐmi-

geziemend: afries. nÐthelik 5, geziemend: afries. nÐthelik 5

geziemend: as. fagar 23; fagaro 7; *githiudi?; githiudo 3; *thiudi?; *thiudo?, geziemend: as. fagar 23; fagaro 7; *githiudi?; githiudo 3; *thiudi?; *thiudo?

geziemend: ahd. Ðrsamo 1; gilimpflÆhho* 11; gilumpflÆhho* 2; gireisanÆgo* 1; girÆsanti*; giristÆg* 4; giristÆglÆhho* 1; giristÆgo 1; giristlÆh* 4; giristlÆhho* 6; gizõmi (1) 15?; gizõmlÆh 1; gizõmlÆhho* 1; ziero 21; zimÆg 10; zimigær 1; zimilÆh* 26; R.: geziemend reden: ahd. mezworte sprehhan; R.: nicht geziemend: ahd. ungizõmi* (1) 7; unzimÆg* 5; R.: was geziemend ist: ahd. gizõmi (3) 18; R.: auf geziemende Weise: ahd. mit gizõmÆ; R.: geziemende Rede: ahd. mezwort* 1; R.: in geziemender Weise: ahd. gizõmi (2) 4?, geziemend: ahd. Ðrsamo 1; gilimpflÆhho* 11; gilumpflÆhho* 2; gireisanÆgo* 1; girÆsanti*; giristÆg* 4; giristÆglÆhho* 1; giristÆgo 1; giristlÆh* 4; giristlÆhho* 6; gizõmi (1) 15?; gizõmlÆh 1; gizõmlÆhho* 1; ziero 21; zimÆg 10; zimigær 1; zimilÆh* 26; R.: geziemend reden: ahd. mezworte sprehhan; R.: nicht geziemend: ahd. ungizõmi* (1) 7; unzimÆg* 5; R.: was geziemend ist: ahd. gizõmi (3) 18; R.: auf geziemende Weise: ahd. mit gizõmÆ; R.: geziemende Rede: ahd. mezwort* 1; R.: in geziemender Weise: ahd. gizõmi (2) 4?

geziemend« (): gezemlich, mhd., Adj.: nhd. »geziemend« (?)

geziemende -- geziemende Weise: væch (1), vǖch, mnd., M., F.: nhd. Fug, schickliche Gelegenheit, passende Gelegenheit, passende Stelle, geziemende Weise, Berechtigung, Geschicklichkeit
geziemendes -- dem Adel geziemendes Kleid: adelkleit, mhd., st. N.: nhd. »Adelkleid«, Adelskleidung, dem Adel geziemendes Kleid

geziemendes -- geziemendes Wesen: tÐmelichÐt*, temelicheit, mnd.?, F.: nhd. Ziemlichkeit, geziemendes Wesen, Dezenz, Gebühr

geziemendes -- geziemendes Maß im Auftreten: tõmelichÐt, tõmelicheit, mnd., F.: nhd. geziemendes Maß im Auftreten, Bescheidenheit

geziemendes -- einer Frau nicht geziemendes Verhalten: unwÆpheit, mhd., st. F.: nhd. einer Frau nicht geziemendes Verhalten

Geziemendes: ahd. gizõmi (3) 18, Geziemendes: ahd. gizõmi (3) 18

Geziemendes: an. hæf (1), Geziemendes: an. hæf (1)

Geziemendheit: betõme (2), mnd., Sb.: nhd. Geziemendheit

geziemlich: getȫgenlÆk***, mnd., Adj.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; getȫgenlÆke*, getægenlÆke, getægelÆke, getægentlÆke, getægelÆk*, mnd., Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; getȫgenlÆken*, getægenlÆken, getægelÆken, getægentlÆken, mnd., Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich

geziemlich: tȫgenlÆk*, togentlik, togentlik, mnd.?, Adj.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich; tȫgenlÆken*, tægenlÆken, mnd.?, Adv.: nhd. züchtig, anständig, geziemlich
geziemt -- wie zu bitten geziemt: betelÆche, betlÆche, petlÆche, mhd., Adv.: nhd. bittlich, wie zu bitten geziemt, maßvoll, höflich, angemessen

Geziere: gesprenze (1), mhd., st. N.: nhd. Gespreize, Geziere

geziert: sÆrlÆken, cÆrliken, mnd., Adv.: nhd. prächtig, würdig, anmutig, wohlgefällig, formell, geziert, gekünstelt

geziert: blüemet***, bluomt, bluomet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschmückt, geziert

geziert -- anspruchsvoll geziert: vornæten, vornoten, vornotten, vornõten, vornaten, mnd., Adj.: nhd. verwöhnt, wählerisch, anspruchsvoll geziert

geziert: punteken, mnd., Adv.: nhd. säuberlich, geziert, kokett, fein; püntich, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, geziert, kokett, fein

geziert: gelæset (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geziert, geschmückt; gezieret, geziert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geziert, aufgeputzt

geziert -- sich zierlich oder geziert bewegen: swanzen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln

geziert: ahd. gizierit; zieri* 20, geziert: ahd. gizierit; zieri* 20

geziert -- sich geziert bewegen: swenzelen*, swenzeln, mhd., sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzen, mhd., sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten

geziert: klÐnȫden, kleinȫden, Adj.: nhd. geschmückt, geziert; R.: mit kurzer Borte geziert: kortsticket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit kurzer Borte geziert
geziert«: durchzieret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geziert«

gezierte -- gezierte Rede: compliment*, kompliment*, mnd., Sb.: nhd. gezierte Rede, Anrede, Redensart, Verzierung

Geziertheit: sÆrichhÐt*, sÆrichÐt, sÆricheit, tziricheit, mnd., F.: nhd. Pracht, Zier, Gekünsteltheit, Geziertheit

Gezimmer: timberede*, timmerte, mnd., N.: nhd. Gezimmer, Bau

Gezimmer«: gezimbere*, gezimber, gezimmer, mhd., st. N.: nhd. »Gezimmer«, Bauholz, Bau, Bauwerk, Haus, Wohnung, Gebäude, Wohnung, Leib

gezimmert: idg. *te¨tto‑?, gezimmert: idg. *te¨tto‑?

gezimmert: gedilt, gedillet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedielt«, gezimmert, aus Brettern hergestellt

gezimmert«: getimberet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezimmert«, gebaut

gezimmerte -- gezimmerte Erhöhung: tabulõt, tablõt, mnd., N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

gezimmertes -- gezimmertes Flussbett: mȫlenbedde, molenbedde, mnd., N.: nhd. Mühlenbett, gezimmertes Flussbett, Bachbett, hölzerner Kanal zum Zuführen des Wassers auf das Mühlrad

Gezimmertes: idg. *pelpo‑?; *polpo‑?, Gezimmertes: idg. *pelpo‑?; *polpo‑?

gezindelt: gezindeleht, mhd., Adj.: nhd. gezindelt

gezinkt: ae. tindiht, gezinkt: ae. tindiht

Gezinne: gezinne, mhd., st. N.: nhd. »Zinnenwerk«, Gezinne, Zinnen (F. Pl.)

gezogen: gelÐidich, mnd., Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar; R.: Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden: hÐvelte, mnd., N.: nhd. Gerät am Webstuhl durch dessen Ösen die Kettfäden gezogen werden; R.: Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden: hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, mnd., N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?; R.: neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird: inlõge, inlage, mnd., F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird; R.: spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: kægele, kægel, koggel, kagel, mnd., M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird: hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, mnd., M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird

gezogen: tȫgen*** (3), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezogen, ziemlich, artig

gezogen: ahd. gizukkit*; R.: in die Länge gezogen: ahd. untarziohanto; R.: nicht zu Rage gezogen: ahd. ungifrõgÐt* 3; R.: nicht zu Rate gezogen: ahd. ungirõtfragæt* 1, gezogen: ahd. gizukkit*; R.: in die Länge gezogen: ahd. untarziohanto; R.: nicht zu Rage gezogen: ahd. ungifrõgÐt* 3; R.: nicht zu Rate gezogen: ahd. ungirõtfragæt* 1

ge​zogen: idg. *øe�htos, ge​zogen: idg. *øe�htos

gezogen -- Schutzhülle aus Leder oder festem Gewebe die über den Huf des Pferdes gezogen wird: pÐrdeschæ, mnd., M.: nhd. »Pferdeschuh«, Schutzhülle aus Leder oder festem Gewebe die über den Huf des Pferdes gezogen wird

gezogen: gedenet*, gedent, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gedehnt«, gezogen; R.: in sich gezogen: Ængezogen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in sich gezogen, innerlich, in sich versunken; R.: Rock der über den Harnisch gezogen wird: harnaschroc, mhd., st. M.: nhd. »Harnischrock«, Rock der über den Harnisch gezogen wird

gezogen: zogen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zogen«, gezogen; zogen*** (3), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »zogen«, gezogen; zoget***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezogen, gerissen, gezerrt; R.: Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

gezogen: an. toginn; R.: zum Mastkorb gezogen: an. h‘ndr, gezogen: an. toginn; R.: zum Mastkorb gezogen: an. h‘ndr

gezogen -- eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden: ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, mnd., M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient

gezogen -- Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird: strÆkhõme, mnd., M.: nhd. »Streichhamen«, Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird

gezogen«: getȫgen*, getægen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, wohlerzogen, züchtig

gezogen«: gezogen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; gezogen*** (3), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gezogen«

gezogene -- im Gartenland gezogene Erbse: gõrdenschæde*, mnd., N., F.?: nhd. Gartenschote, Erbse, im Gartenland gezogene Erbse

gezogene -- gezogene Linie: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

gezogene -- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

gezogene -- aus dem Pelzwerk gezogene Haare: hõrwerk (1), mnd., N.: nhd. Rauchwerk, Pelzwerk mit Haaren, aus dem Pelzwerk gezogene Haare

gezogene -- dünne gezogene Linie: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

gezogene -- zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

gezogene -- vom Pflug gezogene Furche: plæchvõre*, plæchvõr, mnd., F.: nhd. vom Pflug gezogene Furche

gezogene -- gezogene Linie: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

gezogenem -- Gewehr mit gezogenem Lauf: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf

gezogenen -- durch einen gezogenen Graben absperren: vergraben, fergraben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

gezogenen -- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen: vergraben, fergraben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

gezogener -- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben: slæt, sloet, mnd., N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

gezogener -- mit der Schleppzange gezogener Draht: slÐpedrõt, mnd., M.: nhd. mit der Schleppzange gezogener Draht

gezogener -- über den Kopf gezogener Rock: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, mnd., N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

Gezogener -- zur Beratung Gezogener: achtesman, mnd., M.: nhd. zur Beratung Gezogener, Teilnehmer einer Acht (F.) (1), Schöffe

gezogenes -- über den Panzer gezogenes Oberkleid: wõfenroc, wõpenroc, mhd., st. M.: nhd. Waffenrock, über den Panzer gezogenes Oberkleid

gezogenes -- gezogenes und gesponnenes Gold: unsegolt, untzegolt, mnd.?, N.: nhd. Golddraht, gezogenes und gesponnenes Gold

gezogenes -- auf der Heide gezogenes Schaflamm: hÐitlam, hÐidelam*?, mnd., N.: nhd. »Heidlamm«, auf der Heide gezogenes Schaflamm, auf der Geest gezogenes Schaflamm

gezogenes -- auf einem Gutshof gezogenes Schwein: hofvic*, hoffic, mnd., N.: nhd. auf einem Gutshof gezogenes Schwein?

gezogenes -- auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm: merschlam, marschlam, mnd., N.: nhd. »Marschlamm«, auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm

gezogenes -- auf der Geest gezogenes Schaflamm: hÐitlam, hÐidelam*?, mnd., N.: nhd. »Heidlamm«, auf der Heide gezogenes Schaflamm, auf der Geest gezogenes Schaflamm

gezogenes -- selbst gezogenes Vieh: intuch, mnd., F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung; intucht, mnd., F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung

Gezogenes: zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

gezollt«: gezollet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezollt«

Gezücht: võsel, vassel, vaessel, vazel, mnd., M.: nhd. Zucht, Nachkommenschaft von Tieren, Gezücht, Ausschuss, Pack (von Menschen nur noch in verächtlichem Sinne gebraucht), zur Zucht bestimmtes nicht gemästetes Vieh, Magervieh, Aufzucht

Gezücht: vasel (2), fasel*, mhd., st. N.: nhd. Junges, Nachkommenschaft, Gezücht, Gesinde

Gezücht: gesmeize, gesmeiz, mhd., st. N.: nhd. »Geschmeiß«, Unrat, Exkremente, Brut, Gelege, Gezücht, Schmetterlingseier

Gezüchtetes: zügel, mhd., zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Gezüchtetes: gezühte, gezüchide, mhd., st. N.: nhd. Gezüchtetes, Aufzuziehendes, Aufgezogenes, Brut

gezüchtigt -- nicht gezüchtigt: ungeberet*, ungebert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht ausgetreten, nicht geebnet, ungebahnt, nicht gezüchtigt

gezuckerte -- gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze: abbetÐkenkonfekt, mnd., N.: nhd. »Apothekenkonfekt«, gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze, Zuckerwerk

gezuckerte -- ovale Holzschachtel für Rosinen oder gezuckerte Früchte u. s. w.: buste, mnd., Sb.: nhd. ovale Holzschachtel für Rosinen oder gezuckerte Früchte u. s. w.

gezuckerte -- gezuckerte Gewürze: abbetÐkÏrekrǖde*, abbetÐkerkrðde, mnd., N.: nhd. Apothekerware, Gewürz, gezuckerte Gewürze; abbetÐkenkrǖde*, abbetÐkenkrðde, mnd., N.: nhd. »Apothekenkräuter«, Apothekerware, Gewürz, gezuckerte Gewürze
gezückt: blæz (1), plæz, mhd., Adj.: nhd. nackt, unverhüllt, entblößt, bloß, nicht gewaffnet, unvermischt, armselig, offenbar, kahl, unbedeckt, blank, gezückt, unbebaut, frei, leer, rein, pur, offen, beraubt, befreit

gezückt: zücket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezückt

gezückt«: gezücket, gezucket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezückt«, verzückt

gezügelt: ahd. bidwungan*; gibrittilæt*, gezügelt: ahd. bidwungan*; gibrittilæt*

gezügelt: ðfenthaben (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezügelt, angehalten

gezündet: gezündet***, gezunt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezündet

gezündet -- mit Schießpulver gezündet: pulvervǖrich, mnd., Adj.: nhd. »pulverfeurig«, mit Schießpulver gezündet

gezupft: ahd. gizeisit*, gezupft: ahd. gizeisit*

gezupftes -- gezupftes Leinen zur Wundversorgung: weizel, mhd., st. M.: nhd. »Weizel«, Meißelnder, Meißel, Instrument des Wundarztes zum Sondieren der Wunde, Penis, Abgerupftes, Scharpie, gezupftes Leinen zur Wundversorgung

Gezwänge: gedwange, mnd., N.: nhd. Gezwänge, Enge, enger Pass, Verhau

gezweifelt«: getwÆvelet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezweifelt«, bezweifelt

Gezweig: rispe, mhd., sw. F.: nhd. Rispe, Gezweig, Gesträuch

Gezweig: idg. *gøozdo‑, Gezweig: idg. *gøozdo‑

Gezweig -- böses unfruchtbares Gezweig: ahd. leidholz* 1, Gezweig -- böses unfruchtbares Gezweig: ahd. leidholz* 1

gezweit: getwÐiet, getwÐet, getwÐget*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezweit

gezweit«: gezweiet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezweit«, zwiespältig, gepaart

gezwiefältigt: gezwivaltet, gezwifaltet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezwiefältigt, verdoppelt

gezwirnter -- gezwirnter Zindel: sindeltort, sinneltort, zindeltort, zindeletort, zintltort, zendeltort, sindeldort, sindeldrot, sindelrot, sindeldrat, sindelbort, mnd., Sb.: nhd. Seidenstoff aus Zindel, gezwirnter Zindel, gedrillter oder gedrehter Zindeltaft?, Seidenflor?

gezwirnter -- feingesponnener und gezwirnter Wollstoff: stõmÐt, stammÐt, mnd., Sb.: nhd. feingesponnener und gezwirnter Wollstoff, eine Art feineren Tuches

gezwungen -- nicht gezwungen: unbedwungen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezwungen, nicht gezwungen, freiwillig; ungedwungen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungezwungen, nicht gezwungen, freiwillig

gezwungen sein (V.): schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein

gezwungen: ae. níede, gezwungen: ae. níede

gezwungen -- gezwungen werden: mȫten (3), moeten, mnd., st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen

gezwungen -- zum Dienen gezwungen: nætdÐnstich***, mnd., Adj.: nhd. zum Dienen gezwungen?

gezwungen: bedwungelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gezwungen, unfreiwillig; bedwungelÆken, bedwungeliken, mnd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig; bedwungen***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bezwungen«, gezwungen; benȫdich***, mnd., Adj.: nhd. genötigt, gezwungen, bedrängt
gezwungen sein (V.): müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

gezwungen: genãtet*** (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »genötigt«, gezwungen

gezwungen sein (V.): mȫten (3), moeten, mnd., st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen

gezwungen: ahd. ferriskÐn 1; gibeitit*; gidwungan*; ginæti* 22; næti; nætag 6; undankes 26, gezwungen: ahd. ferriskÐn 1; gibeitit*; gidwungan*; ginæti* 22; næti; nætag 6; undankes 26

gezwungen: gedwungen***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gezwungen

gezwungen: betwunclich***, mhd., Adj.: nhd. gezwungen, unfreiwillig; betwunclÆche***, mhd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungenlich, mhd., Adj.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen, gezwungen; betwungiclich***, mhd., Adj.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang; betwungiclÆche***, mhd., Adv.: nhd. gezwungen, unfreiwillig, mit Zwang

gezwungen«: getwungen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezwungen«; getwungen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »gezwungen«; gezwungen***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezwungen«

gezwungenermaßen: ahd. næti; bÆ næti, gezwungenermaßen: ahd. næti; bÆ næti

gezwungenermaßen: twinclÆchen, mhd., Adv.: nhd. gezwungenerweise, gezwungenermaßen

gezwungenermaßen: undankes, mhd., Adv.: nhd. ungern, unfreiwillig, unvorsätzlich, gezwungenermaßen, unabsichtlich

gezwungenerweise: twinclÆchen, mhd., Adv.: nhd. gezwungenerweise, gezwungenermaßen; twunclich, mhd., Adv.: nhd. gezwungenerweise

gezwungenerweise: ahd. ginætit, gezwungenerweise: ahd. ginætit

Gezwungenheit«: getwungenheit, mhd., st. F.: nhd. »Gezwungenheit«, Zwang, Selbstbeherrschung

Ghibelline: gibel (2), mhd., st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; gibelÆn, mhd., st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; gibelinc, mhd., st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline

Ghibellinen: GebelÆni, mnd., PN: nhd. Ghibellinen

Ghistelles -- aus Ghistelles in Westflandern seiend: gÐstelisch*, gÐstelsch, geistelsch, ghestelsch, mnd., Adj.: nhd. aus Ghistelles in Westflandern seiend

Gibelline: gibel (2), mhd., st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; gibelÆn, mhd., st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline; gibelinc, mhd., st. M.: nhd. Anhänger des Kaisers, Ghibelline, Gibelline

Gibraltar -- Straße von Gibraltar: an. N�rvasund, Gibraltar -- Straße von Gibraltar: an. N�rvasund

Gibraltar: Jubelter, mnd., ON: nhd. Gibraltar

gibt -- Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt: tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, mnd., F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

gibt -- Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt: hõkenklocke, mnd., F.: nhd. Hökerglocke, Marktglocke die das Zeichen der abgelaufenen Marktzeit gibt

gibt -- Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt: wÆkbelderecht, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildrecht«, Stadtrecht, Recht nach dem man die Weichbildsrente gibt bzw. nimmt

gibt -- Bier das man bei Festlichkeiten gibt: gÐvelbÐr, mnd., N.: nhd. Festlichkeit verschiedener Art, häusliche Verlobung, Bier das man bei Festlichkeiten gibt

gibt -- Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt: ærdÐlwÆsÏre*, ærdeilwÆsÏre*, ærdÐlwÆser, ærdÐilwÆser, mnd., M.: nhd. »Urteilsweiser«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilsfinder im Gericht

gibt -- der ein Fest gibt: hovÐrÏre*, hovÐrer, mnd., M.: nhd. der ein Fest gibt

gibt -- Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt: hokenklocke, mnd., F.: nhd. Krämerglocke die das Zeichen zum Anfangen des Marktes gibt

gibt -- Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt: grunthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt

gibt -- Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt: balchpenninc, mnd., M.: nhd. Geld das man in den Berghütten zur Unterhaltung der Blasebälge gibt

gibt -- Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt: ordÐlesman*, ærdÐlsman, ærdÐilesman*, ærdÐilsman, mnd., M.: nhd. »Urteilsmann«, Urteilsfinder, Rechtsfinder, Mitgleid der Gerichtsversammlung das Zeugnis über das bestehende Recht gibt

gibt -- Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt: schalkhæve, schalkhǖve, mnd., F.: nhd. Hufe die Zins in dreifacher Höhe gibt
gibt -- Nonne die am Redefenster Auskunft gibt: vensterinne*, vensterin, fensterinne*, fensterin*, mhd., st. F.: nhd. »Fensterin«, Pförtnerin, Nonne die am Redefenster Auskunft gibt

gibt -- Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt: rechtvindÏre*, rechtvinder, mnd., M.: nhd. »Rechtfinder«, Mitglied der Gerichtsversammlung das Auskunft über das bestehende Recht gibt, Urteilfinder

gibt -- Hofstelle die den Zehnten gibt: tÐgedehæve*, tÐgethæve, tegethove, mnd., F.: nhd. »Zehnthufe«, Hofstelle die den Zehnten gibt, Hufe die den Zehnten und eine geringere Pacht gibt

Gicht: vergiht (2), vergihte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zuckungen, Krämpfe, Gicht; R.: an Gicht leiden: vergihtigen (1), fergihtigen*, mhd., sw. V.: nhd. an Gicht leiden

Gicht -- durch Gicht lähmen: vorgichtigen***, mnd., sw. V.: nhd. durch Gicht lähmen

Gicht -- durch Gicht gelähmt: vorgichtiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch Gicht gelähmt

Gicht: gegihte (2), gegiht, gejehte, mhd., st. N.: nhd. Gicht, Krämpfe, Weh, Schmerz; giht (2), mhd., st. N., st. F.: nhd. Krämpfe, Gicht, Schlaganfall, einseitige Körperlähmung

Gicht: podõgel, padõgel, pedõgel, pudõgel, podõger, pudõger, podõgra, podÐgera, podger, podgen, podgern, mnd., M., F., N.: nhd. Podagra, Gicht, Fußgicht, rheumatische Gelenkserkrankung, Arthritis, Krankheit mit anfallartigem Schmerz bzw. Bewegungsunfähigkeit; R.: an Gicht Erkrankter: ȫvergichte, ævergichte, mnd., M., F.: nhd. Gicht Habender, an Gicht Erkrankter, Gichtbrüchiger, Gelähmter; R.: Gicht Habender: ȫvergichte, ævergichte, mnd., M., F.: nhd. Gicht Habender, an Gicht Erkrankter, Gichtbrüchiger, Gelähmter; R.: heftige Gicht: ȫvergicht, ævergicht, overgicht, mnd., F.: nhd. starke Gicht, heftige Gicht, Entzündung der Haut, Krampf, Lähmung, Gelenkentzündung; R.: starke Gicht: ȫvergicht, ævergicht, overgicht, mnd., F.: nhd. starke Gicht, heftige Gicht, Entzündung der Haut, Krampf, Lähmung, Gelenkentzündung; R.: zur Gicht gehörig: podõgeren, mnd., Adj.: nhd. zur Gicht gehörig, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig

Gicht: ahd. firgiht* (1) 1; firgihtigÆ* 1?; firgihtigæta* 1?; firgihtigætÆ* 1?; gigiht* 2; krampf* (2) 9?; krampfo 18; lidusuht* 2, Gicht: ahd. firgiht* (1) 1; firgihtigÆ* 1?; firgihtigæta* 1?; firgihtigætÆ* 1?; gigiht* 2; krampf* (2) 9?; krampfo 18; lidusuht* 2

Gicht: lidesuht, mhd., st. F.: nhd. »Gliedsucht«, Gicht; pædõgrõ, pædægrõ, pægrõt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Podagra, Gicht

Gicht: afries. jecht (1) 2, Gicht: afries. jecht (1) 2

Gicht: as. fætsuht* 2; krampo 7, Gicht: as. fætsuht* 2; krampo 7

Gicht: ae. dropa, Gicht: ae. dropa

Gicht: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch; jecht (1), mnd., F.: nhd. Name verschiedener Krankheiten, Gicht; kinderschǖrken, mnd., Pl.: nhd. Kinderkrämpfe, Gicht; R.: Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch; R.: die fliegende Gicht: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch; R.: durch Gicht lähmen: gichtigen***, mnd., sw. V.: nhd. durch Gicht lähmen?; R.: Gicht Habender: gichtÏre*?, gichter, mnd., M.: nhd. Gicht Habender; R.: mit Gicht behaftet: gichtich (2), mnd., Adj.: nhd. mit Gicht behaftet, gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt; R.: Mittel gegen Gicht: gichtdrank, mnd., M.: nhd. Mittel gegen Gicht, Trank gegen die Gicht; R.: Salbe gegen Gicht: gichtsalve, mnd., F.: nhd. Gichtsalbe, Salbe gegen Gicht; R.: Trank gegen die Gicht: gichtdrank, mnd., M.: nhd. Mittel gegen Gicht, Trank gegen die Gicht

Gichtanfall: an. flug, Gichtanfall: an. flug

gichtbrüchig: dulgicht, mnd., Adj.: nhd. gichtbrüchig

gichtbrüchig: ahd. firgihtÆg* 3; gigihtigæt* 1; R.: gichtbrüchig werden: ahd. gihtigæn*, gichtbrüchig: ahd. firgihtÆg* 3; gigihtigæt* 1; R.: gichtbrüchig werden: ahd. gihtigæn*

gichtbrüchig: lamsüchtich, mnd., Adj.: nhd. gichtbrüchig

gichtbrüchig: got. usliþa 12, gichtbrüchig: got. usliþa 12

gichtbrüchig: vergihtet (1), vergiht (3), fergihtet*, fergiht*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gichtbrüchig; vergihtic (2), fergihtic*, mhd., Adj.: nhd. gichtbrüchig

gichtbrüchig: gihtic (2), mhd., Adj.: nhd. gichtbrüchig, verkrampft

gichtbrüchig: gichthaftich (2), giftaftich, mnd., Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt; gichtich (2), mnd., Adj.: nhd. mit Gicht behaftet, gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt; gichtsÐk, mnd., Adj.: nhd. gichtbrüchig, gelähmt

Gichtbrüchiger: ȫvergichte, ævergichte, mnd., M., F.: nhd. Gicht Habender, an Gicht Erkrankter, Gichtbrüchiger, Gelähmter

Gichtbrüchiger: got. usliþa 12 (= subst.), Gichtbrüchiger: got. usliþa 12 (= subst.)

Gichtbrüchiger: parlasÆn, mhd., st. M.: nhd. Pfalzgraf, Gichtbrüchiger, Gelähmter

Gichtbrüchiger: gichtsÐke, mnd., M.: nhd. Gichtbrüchiger, Gelähmter

Gichtbrüchiger: ahd. gigihtigætÐr, Gichtbrüchiger: ahd. gigihtigætÐr

Gichter: vressem, vrÐssam, vressam, vressen, vrÐissem, vresmen, vresseme, vresme, mnd., N.: nhd. Frais, Gichter, Bezeichnung verschiedener Krankheiten die mit Krämpfen oder mit hitzigen Hautausschlägen verbunden sind, Cholera, Rotlauf, Blattern

Gichthaufe« (): gihthðfe, mhd., sw. M.: nhd. »Gichthaufe« (?)

gichtig: podõgelisch*, podõgelsch, pudõgelsch, pudõdelsch, mnd., Adj.: nhd. Podagra..., mit Podagra behaftet, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig; podõgeren, mnd., Adj.: nhd. zur Gicht gehörig, von einer Gelenkskrankheit befallen (Adj.), gichtig

gichtisch: ae. déagede; *déagwyrmede, gichtisch: ae. déagede; *déagwyrmede

gichtisch: vorgichtich, mnd.?, Adj.: nhd. gichtisch

gichtisch: gichthaftich (2), giftaftich, mnd., Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt; gichtich (2), mnd., Adj.: nhd. mit Gicht behaftet, gichtisch, gichtbrüchig, gelähmt

Gichtknochen: kðle (2), mnd., Sb.: nhd. runder knotenförmiger oder verdickter Gegenstand, Anschwellung, Geschwulst, Hode, Gichtknochen, Hautknoten, Geschlechtskrankheit, kleiner Fisch mit dickem Kopf, Quappe, Kaulquappe, Flintenkugel

Gichtkorn: pÐænienkærn, pÐænenkærn, piænienkærn, biænienkærn, mnd., N.: nhd. Samenkorn der Pfingstrose, Gichtkorn

Gichtkraut« (Name verschiedener gegen »gicht« angewandter Pflanzen wie etwa Gottesgnadenkraut oder Storchschnabel): gichtkrðt, mnd., N.: nhd. »Gichtkraut« (Name verschiedener gegen »gicht« angewandter Pflanzen wie etwa Gottesgnadenkraut oder Storchschnabel)

Gichtsalbe: gichtsalve, mnd., F.: nhd. Gichtsalbe, Salbe gegen Gicht

Gichtwurz«: gichtwort, mnd., F.: nhd. »Gichtwurz«, Diptam? (Name einer Pflanze die gegen »gicht« angewendet wurde)

Gichtwurz«: gihtwurze, mhd., st. F.: nhd. »Gichtwurz«, gelber Günsel

Gichtwurz«: ahd. gihtwurz 6, Gichtwurz«: ahd. gihtwurz 6

gickeln«: gickelen*, gickeln, mhd., sw. V.: nhd. »gickeln«, verspotten

gicksen: gigezen*, gigzen, gekzen, mhd., sw. V.: nhd. gicksen

gicksen«: ahd. irgikkezzen* 1, gicksen«: ahd. irgikkezzen* 1

Giebel -- Giebel am Bauernhause: kǖlende, kðlende, mnd., M.: nhd. Giebel am Bauernhause

Giebel (M.) (1): virst, vierst, vorst, first*, fierst*, forst*, mhd., verst, ferst*, mmd., st. M.: nhd. First, Giebel (M.) (1), Spitze, Dachspitze, Helmspitze, Decke, Helmdecke, Gebirgskamm; virstboum, firstboum*, mhd., st. M.: nhd. »Firstbaum«, Firstbalken, Giebel (M.) (1)

Giebel (M.) (1): an. brjæst, stafn

Giebel -- Haus mit Giebel: gÐvelhðs, mnd., N.: nhd. Giebelhaus, Haus mit Giebel, Haus das den Giebel zur Straße kehrt

Giebel -- Haus das den Giebel zur Straße kehrt: gÐvelhðs, mnd., N.: nhd. Giebelhaus, Haus mit Giebel, Haus das den Giebel zur Straße kehrt

Giebel (M.) (1): germ. *gabala-; *gebilæ-, Giebel (M.) (1): germ. *gabala-; *gebilæ-

Giebel: berchvrÐde, mnd., M., N.: nhd. Bergfried, Turm, Warte, Bollwerk, befestigtes Haus, Giebel, Schanze, Gerüst zur Deckung des Nahangriffs, bewegliche und fahrbare Angriffswerke bzw. Schutzwerke; R.: Giebel am Achterhaus: achtergÐvel, mnd., M.: nhd. Giebel am Achterhaus, Giebel an der Hinterseite des Hauses; R.: Giebel an der Hinterseite des Hauses: achtergÐvel, mnd., M.: nhd. Giebel am Achterhaus, Giebel an der Hinterseite des Hauses

Giebel -- Giebel des Rathauses: rõthðsesgÐvel, mnd., M.: nhd. »Rathausgiebel«, Giebel des Rathauses; rõthðsgÐvel, mnd., M.: nhd. »Rathausgiebel«, Giebel des Rathauses

Giebel (M.) (1): gÐvel (1), mnd., M.: nhd. Giebel (M.) (1), Giebelwand, Haus mit einem steinernen Giebel (M.) (1)

Giebel (M.) (1): gebel, gibel, mhd., st. M.: nhd. Schädel, Kopf, Giebel (M.) (1), Giebelmauer, Spitze, Schädelknochen; gibel (1), mhd., st. M.: nhd. Giebel (M.) (1), Spitze

Giebel -- mit weit auseinanderstehenden Giebeln: ae. horngéap, Giebel -- mit weit auseinanderstehenden Giebeln: ae. horngéap

Giebel (M.) (1): ahd. gibil 7; gibili* 3; hæhÆ 104, Giebel (M.) (1): ahd. gibil 7; gibili* 3; hæhÆ 104

Giebel (M.) (1) des Mühlengebäudes: mȫlengÐvel, mnd., M.: nhd. Giebel (M.) (1) des Mühlengebäudes

Giebel: verst (2), ferst, verste, varst, varste, vorste, mnd., M., F.: nhd. First, Dachfirst, Dachspitze, Dachkante, oberste Kante des Daches, Giebel, oberster Boden des Hauses, Hahnenbalken; R.: Giebel an der Vorderseite: vȫrgÐvel, mnd., M.: nhd. Vordergiebel, Giebel an der Vorderseite

Giebel (M.) (2) (ein Fisch): ahd. gufa* 2, Giebel (M.) (2) (ein Fisch): ahd. gufa* 2

Giebel (M.) (1): idg. *ghebhel-, Giebel (M.) (1): idg. *ghebhel-

Giebel: got. gibla* 1, Giebel: got. gibla* 1

Giebelausbau: gÐvelspan, mnd., N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren

Giebeldächer -- Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen: kÐle (2), mnd., F.: nhd. »Kehle«« (F.) (2)?, Dachkehle, Stelle an der zwei Giebeldächer mit der Traufenseite zusammenstoßen, Dachrinne, Wasserrinne

Giebeldächern -- Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern: dakkÐle, mnd., F.: nhd. »Dachkehle«, Winkel zwischen zwei aneinanderstoßenden Giebeldächern, Dachrinne in diesem Winkel

Giebelfach: gÐvelspan, mnd., N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren

Giebelfenster: gÐvelvenster*, gÐvelvinster, mnd., N.: nhd. Giebelfenster

Giebelgeschoß -- Fremdenschlafraum im Giebelgeschoß: gastlæve*, gastlȫve, mnd., F.: nhd. Gastlaube, Fremdenlaube, Fremdenschlafraum im Giebelgeschoß
Giebelhaus: gÐvelhðs, mnd., N.: nhd. Giebelhaus, Haus mit Giebel, Haus das den Giebel zur Straße kehrt

Giebelhaus: as. horns’li* 1, Giebelhaus: as. horns’li* 1

Giebelmauer: gebel, gibel, mhd., st. M.: nhd. Schädel, Kopf, Giebel (M.) (1), Giebelmauer, Spitze, Schädelknochen

Giebelmauer: gÐvelmǖre, mnd., F.: nhd. Giebelmauer, Giebelwand

Giebelpfosten: mÐkeler, mnd., M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Giebelsäule: virstsðl*, virstsðle, firstsðl*, mhd., st. F.: nhd. »Firstsäule«, Giebelsäule

Giebelseite -- Saal quer zur Giebelseite: dweressõl*, dwerssõl, mnd., M.: nhd. großer Raum im Obergeschoss eines Querhauses, Längssaal, Saal quer zur Giebelseite

Giebelseite -- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes: wolbe, mhd., sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe

Giebelseite: schiez, schieze, mhd., sw. M.: nhd. Giebelseite, Gebäudegiebelseite, Seite der zweispitzigen Bischofsmütze

Giebelseite: geschiez, mhd., st. M.: nhd. Giebelseite

Giebelseite: ahd. skioz* 1, Giebelseite: ahd. skioz* 1

Giebelseite: an. gafl, Giebelseite: an. gafl

Giebelseite -- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes: wulbe, mhd., sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

Giebelsparren -- Fach zwischen zwei Giebelsparren: gÐvelspan, mnd., N.: nhd. Giebelfach, Giebelausbau, Fach zwischen zwei Giebelsparren

Giebelvorbau: gðpe, mhd., sw. F.: nhd. Giebelvorbau, Erker

Giebelwand -- obere Giebelwand: an. raust (2), Giebelwand -- obere Giebelwand: an. raust (2)

Giebelwand: gÐvel (1), mnd., M.: nhd. Giebel (M.) (1), Giebelwand, Haus mit einem steinernen Giebel (M.) (1); gÐvelmǖre, mnd., F.: nhd. Giebelmauer, Giebelwand; gÐvelwant, mnd., F.: nhd. Giebelwand; hðsgÐvel, mnd., M.: nhd. Hausgiebel, Giebelwand
Giebelwand«: gibelwant, mhd., st. F.: nhd. »Giebelwand«

Gier: as. *giri?, Gier: as. *giri?

Gier: gerende* (2), gernde, mhd., st. F.: nhd. Gier; gigirischheit*, gigirschheit, mhd., st. F.: nhd. Gier, Habgier; girheit, gierheit, mhd., st. F.: nhd. Begehrlichkeit, Gier, Habgier; giricheit, girekeit, mhd., st. F.: nhd. Habgier, Gier, Begierde; girischheit, gireschheit, girscheit, mhd., st. F.: nhd. Habgier, Gier, Begierde; gÆt, mhd., st. M.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Gier, Habgier, Geiz; gÆtecheit, mhd., st. F.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Habgier, Geiz, Gier, Begierde; gÆticheit, gÆtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gier, Habgier, Geiz; grÆt, mhd., malem., st. M.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Gier, Geiz; grÆticheit*, grÆtecheit, grÆtekeit, grÆtikeit, grÆtkeit, mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Gier, Geiz; hungergÆt, hungergÆte, mhd., st. M.: nhd. Hungergier, Gier; kelgÆticheit, kelgÆtecheit, kelgÆtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gefräßigkeit, Naschsucht, Hunger, Gier; R.: sexuelle Gier: geilesunge* 2, geilsunge, mhd., st. F.: nhd. Üppigkeit, Geilheit, Schwelgerei, Genusssucht, sexuelle Gier

Gier: õkust (1), aukunst, mhd., st. F., M.: nhd. Arglist, Hinterlist, Täuschung, Tücke, Begierde, Laster (N.), Untugend, Sünde, Gier, Falschheit; begiricheit*, begirecheit, mhd., st. F.: nhd. Gier

Gier: unnæchsamhÐt*, unnogesamheit, mnd.?, F.: nhd. »Ungenügsamkeit«, Gier; vorbernethÐt*, vorbernthÐt, vorberntheit, mnd., F.: nhd. Hitze, Eifer, Gier

Gier: got. *frikei, *geiro

Gier: gÆl (1), mnd., M.: nhd. Spott, Scherz, Betrug, Begehren, Gier, Verlangen, Bettel, Bettelei; gÆr (1), gir, gÆre, mnd., M., F.: nhd. Gier, Begehr, Begierde; gÆren (2), gÆrent, mnd., N.: nhd. Begehren, Gieren, Gier; gÆrhÐt, gÆrheit, mnd., F.: nhd. Gier, Habsucht; gülshÐt, gülsheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit, Unmäßigkeit, Gier, Gierigkeit; gülsichhÐt*, gulsichÐt, gülsichÐt, gulsicheit, gülsicheit, gielsicheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit, Unmäßigkeit, Gier, Gierigkeit; hæjõninge, mnd., F.: nhd. Gähnen, Gier, Begierde; R.: Gier haben: gÆren (1), giren, mnd., sw. V.: nhd. gieren, begehren, Gier haben, gierig verlangen

Gier: germ. *geira‑ (1); *gerÆ-, Gier: germ. *geira‑ (1); *gerÆ-

Gier: afries. girichêd 14; *jir, Gier: afries. girichêd 14; *jir

Gier: idg. *�herÐdh-, Gier: idg. *�herÐdh-

Gier: ahd. argÆ 10; frehhÆ* 14; frehhida* 1; gerahaftÆ* 1; gerÆ* (1) 1; gigirida* 1; ginÐn; gira* 1; girheit 3; girÆ* 8; gÆt* 1; gÆtagheit* 2; gÆtagÆ* 23; gÆtÆga 2?; hungar 42; kelagÆtagÆ* 1; nefgirÆ* 2; R.: Gier der Kehle: ahd. gÆtagÆ* 23; R.: Gier nach wertlosem Zeug: ahd. smõhgirÆ* 1, Gier: ahd. argÆ 10; frehhÆ* 14; frehhida* 1; gerahaftÆ* 1; gerÆ* (1) 1; gigirida* 1; ginÐn; gira* 1; girheit 3; girÆ* 8; gÆt* 1; gÆtagheit* 2; gÆtagÆ* 23; gÆtÆga 2?; hungar 42; kelagÆtagÆ* 1; nefgirÆ* 2; R.: Gier der Kehle: ahd. gÆtagÆ* 23; R.: Gier nach wertlosem Zeug: ahd. smõhgirÆ* 1

Gier: an. õgirnd, õgirni, grõŒr

Gier: ae. etoln’ss; fr’cu; gemÚgþ (1); gÆtsung; grÚd (3); *mÚgþ (2); oferhrops, Gier: ae. etoln’ss; fr’cu; gemÚgþ (1); gÆtsung; grÚd (3); *mÚgþ (2); oferhrops

Gier«: as. giritha 1, Gier«: as. giritha 1

Gier«: ahd. girida 68; giridÆ* 1?; girnessÆ 1, Gier«: ahd. girida 68; giridÆ* 1?; girnessÆ 1

Gier«: gir (1), ger, kir, mhd., st. F.: nhd. »Gier«, Begehren, heißes Verlangen, Wunsch, Streben (N.), Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Forderung; girede, girde, gierde, gerde, mhd., st. F.: nhd. »Gier«, Begierde, Verlangen

gieren: ðfginen, ðf ginen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, gieren, gieren nach; R.: gieren nach: ðfginen, ðf ginen, mhd., sw. V.: nhd. gähnen, gieren, gieren nach

gieren: wüeten (1), wuoten, wæden, wðden, wuten, mhd., sw. V.: nhd. »wüten«, rasen, unsinnig sein (V.), von Sinnen sein (V.), gieren, gieren nach, verlangen nach, sich stürzen auf, stürmen; R.: gieren nach: wüeten (1), wuoten, wæden, wðden, wuten, mhd., sw. V.: nhd. »wüten«, rasen, unsinnig sein (V.), von Sinnen sein (V.), gieren, gieren nach, verlangen nach, sich stürzen auf, stürmen

gieren: smollen, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, schweigen, schmollen, schmarotzen, gieren

gieren: ahd. fitafuhhæn* 1; girisæn* 1; Ælen 188, gieren: ahd. fitafuhhæn* 1; girisæn* 1; Ælen 188

gieren: gÆren (1), giren, mnd., sw. V.: nhd. gieren, begehren, Gier haben, gierig verlangen

gieren: hæjõnen, mnd., sw. V.: nhd. Mund aufsperren, gähnen, gieren, begehren, trachten nach

gieren: pfnehen, phnehen, vnehen, mhd., st. V.: nhd. »pfnechen«, heftig atmen, keuchen, stöhnen, schnauben, gieren, schnell atmen, schluchzen

Gieren: gÆren (2), gÆrent, mnd., N.: nhd. Begehren, Gieren, Gier

gieren«: ahd. girezzen* 1, gieren«: ahd. girezzen* 1

gieren«: giren, gieren, girn, mhd., sw. V.: nhd. »gieren«, Lust haben, verlangen, begehren, losgehen auf

gierend«: gÐrent*, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gierend«?, fahrend, bettelnd

Gierer«: girÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gierer«, Habsüchtiger

Giergut«: gÆrgæt, gÆrgðt, mnd., N.: nhd. »Giergut«, Gut das begehrt wird, gierig aufgehäufter Mammon

gierig sein (V.): idg. *las-, gierig sein (V.): idg. *las-

gierig: anfrk. *ger?, gierig: anfrk. *ger?

gierig -- auf Neues gierig: nÆeren (3), mnd., Adj.: nhd. auf Neues bedacht, auf Neues gierig

gierig: idg. *lasni‑; *preg-?, gierig: idg. *lasni‑; *preg-?

gierig: ahd. õhtalÆn* 3; arg (2) 77; õzalÆn* 3; freh 15; frehho* 1; geil* 9; ger 20; gerag 2?; gerahaft* 3?; gerahafto* 1; geralÆhho* 2; gernÆg* 1; *gir?; giri* 11?; Adj.; girÆgo 2; girilÆhho* 3; gÆtag* 12?; gÆtago* 1?; grõtag* 3; hofagÆr* 1; hungarag* 26; nefger* 1; ðstar 1; weraltgir* 1; R.: gierig sein (V.): ahd. gÆÐn* 2; girezzen* 1; R.: gierig nach: ahd. freh 15; R.: gierig nach etwas streben: ahd. anagiwÐn* 1; R.: gierig trachten: ahd. anaÆlen* 2; girisæn* 1; R.: gierig trachten auf: ahd. fnehan 15; R.: gierig trachten nach: ahd. anaginÐn* 1; R.: gierig trinken: ahd. irsðfan* 1; R.: nach irdischen Dingen gierig: ahd. weraltgir* 1, gierig: ahd. õhtalÆn* 3; arg (2) 77; õzalÆn* 3; freh 15; frehho* 1; geil* 9; ger 20; gerag 2?; gerahaft* 3?; gerahafto* 1; geralÆhho* 2; gernÆg* 1; *gir?; giri* 11?; Adj.; girÆgo 2; girilÆhho* 3; gÆtag* 12?; gÆtago* 1?; grõtag* 3; hofagÆr* 1; hungarag* 26; nefger* 1; ðstar 1; weraltgir* 1; R.: gierig sein (V.): ahd. gÆÐn* 2; girezzen* 1; R.: gierig nach: ahd. freh 15; R.: gierig nach etwas streben: ahd. anagiwÐn* 1; R.: gierig trachten: ahd. anaÆlen* 2; girisæn* 1; R.: gierig trachten auf: ahd. fnehan 15; R.: gierig trachten nach: ahd. anaginÐn* 1; R.: gierig trinken: ahd. irsðfan* 1; R.: nach irdischen Dingen gierig: ahd. weraltgir* 1

gierig: as. grõdag 5, gierig: as. grõdag 5

gierig: afries. girich* 1, gierig: afries. girich* 1

gierig: slindich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; slȫkerich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; slündich, mnd., Adj.: nhd. gierig, reißend; R.: gierig trinken: slðken (1), sluken, mnd., st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen; R.: gierig verlangen: snappen (1), snabben, mnd., sw. V.: nhd. schnappen, gierig verlangen, plappern. schwatzen, erschnappen, erbeuten, schnellen

gierig: ae. frÛc; frÛclÆce; frecc; fr’ced; frettol; fricc; fðslic; gÆfre; grÚdig; R.: gierig sein (V.): ae. frecian, gierig: ae. frÛc; frÛclÆce; frecc; fr’ced; frettol; fricc; fðslic; gÆfre; grÚdig; R.: gierig sein (V.): ae. frecian

gierig -- gierig zugreifend: grÆpgÆrich, grÆpgÆrech, mnd., Adj.: nhd. raubgierig, gierig zugreifend, räuberisch

gierig -- gierig an sich bringen: vorslðken, vorsluken, mnd., st. V.: nhd. verschlucken, verschlingen, herunterschlingen, einschlucken, aufsaugen, in sich aufnehmen, dahinraffen, gierig an sich bringen, überschlucken

gierig -- gierig verlangen: gÆren (1), giren, mnd., sw. V.: nhd. gieren, begehren, Gier haben, gierig verlangen

gierig -- gierig nach etwas trachten: aken, haken, mnd.?, sw. V.: nhd. gierig nach etwas trachten

gierig: an. fÆkr, frekr, gerr (2), gÆfr (2), grõŒugr, hÏkinn, sÆnkr, solginn; R.: gierig nach: an. õgjarn (1)

gierig: germ. *fraka-; *freka-; *gÆra-; *geifra-; *geraga-; *grada-; *grÐdaga-; *grÐduga-, gierig: germ. *fraka-; *freka-; *gÆra-; *geifra-; *geraga-; *grada-; *grÐdaga-; *grÐduga-

gierig sein (V.): tronen, mnd.?, sw. V.: nhd. gierig sein (V.), betteln, betrügen, beschwindeln

gierig nach etwas sein (V.): granten, mnd., sw. V.: nhd. betteln, betteln unter Vorgeben fremder Zwecke, gierig nach etwas sein (V.)

gierig: gÐrich, gerich, mnd., Adj.: nhd. begehrend, gierig; gÆr (2), gir, gÐr, ger, mnd., Adj.: nhd. gierig, begierig, strebend; gÆrich, mnd., Adj.: nhd. gierig, geizig, habsüchtig; gÆrichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gierig, habgierig; gÆrichlÆken, girichliken, mnd., Adv.: nhd. gierig, habgierig; gÆrlÆk, mnd., Adj.: nhd. gierig; gÆrlÆke, mnd., Adv.: nhd. gierig; gÆrlÆken, gÆrliken, mnd., Adv.: nhd. gierig; grabbich, mnd., Adj.: nhd. gierig, raffgierig; griddich, mnd., Adj.: nhd. gierig, erpicht auf; güls, mnd., Adj.: nhd. gierig; gülsich, gulsich, mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; gülsichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; gülsichlÆke*, gülsichlÆk, gulsichlik, mnd., Adv.: nhd. gefräßig, gierig; hÐthungerich, hÐthungrich, heithungerich, mnd., Adj.: nhd. heißhungrig, gierig

gierig: unÐsch*, unesch, mnd.?, Adj.: nhd. unbrauchbar, schlecht, unecht, gierig, unersättlich, garstig?; unnasch, unesche, unexe, mnd.?, Adj.?: nhd. unbrauchbar, schlecht, gierig, unersättlich, garstig?; unnæchsam, unnogesam, mnd.?, Adj.: nhd. »ungenügsam«, sich nicht genügen lassend, gierig; vȫrgrÐpesich*, vȫrgrÐpsich, vorgrepsich, mnd., Adj.: nhd. eigenmächtig vorgreifend, einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, gierig; vrak, vrack, vrek, mnd., Adj.: nhd. gierig, habsüchtig, geizig
gierig: got. *friks, *gaÆrns, *geirs

gierig -- gierig nach Gaben: giftsüchtich, mnd., Adj.: nhd. süchtig nach Gaben, gierig nach Gaben

gierig -- gierig aufgehäufter Mammon: gÆrgæt, gÆrgðt, mnd., N.: nhd. »Giergut«, Gut das begehrt wird, gierig aufgehäufter Mammon

gierig sein« (V.): gÆtecsÆn*** (1), mhd., V.: nhd. »gierig sein« (V.)

gierig sein (V.)«: gÆtegen***, mhd., sw. V.: nhd. »geizig, gierig sein (V.)«

gierig: lunger (1), mhd., Adj.: nhd. hurtig, schnell, gierig; R.: gierig nach Würde: namegiric, mhd., Adj.: nhd. ranggierig, gierig nach Würde, ehrgeizig

gierig: reizic*, reizec, mhd., Adj.: nhd. »reizig«, verlangend, gierig; tobende, mhd., (Part. Präs.=)Adj., Adv.: nhd. tobend, rasend, zornig, wild, tosend, wahnsinnig, begierig, gierig, wütend

gierig: vrõzlÆche, frõzlÆche*, mhd., Adj.: nhd. gefräßig, gierig; vreche (1), freche*, mhd., Adv.: nhd. mutig, kühn, heftig, kräftig, gierig; R.: überaus gierig: übergÆtec, mhd., Adj.: nhd. überaus gierig

gierig: gÏze, mhd., Adj.: nhd. gierig, habsüchtig; geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll; gigirisch*, gigirsch, mhd., Adj.: nhd. gierig, habsüchtig; gir (2), ger, mhd., Adj.: nhd. begehrend, verlangend, begierig, gierig, habgierig, sehnsüchtig; giric, girich, girech, mhd., Adj.: nhd. gierig, begierig, begehrend, wünschend, habgierig, erwünscht; giriclÆche*, gireclÆche, mhd., Adv.: nhd. gierig; girisch, gÆrisch, giresch, gerisch, gigirsch, mhd., Adj.: nhd. gierig, habsüchtig; girischen (1), mhd., Adv.: nhd. gierig, habsüchtig; girlich, gierlich, mhd., Adj.: nhd. gierig, begierig, begehrlich, begehrenswert; girlÆche, gierlÆche, mhd., Adv.: nhd. gierig, begierig, begehrlich, begehrenswert; gÆte (2), mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆtec, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, begierig, geizig; gÆteclich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆteclÆche, mhd., Adv.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆtic, gÆtich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆtlich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; gÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. habgierig, gierig; gÆtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. habgierig, gierig; gÆzlich, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; grÆfic*, grÆfec, mhd., Adj.: nhd. »greifig«, greifend, zu nehmen geneigt, gierig, reißend; grÆtic, grÆtec, mhd., Adj.: nhd. gierig, habgierig, geizig; hungerlich, mhd., Adj.: nhd. hungrig, gierig

gierig sein (V.): girischen (2), girschen, mhd., sw. V.: nhd. gierig sein (V.); gÆten, mhd., sw. V.: nhd. gierig sein (V.), habgierig sein (V.), nach etwas verlangen, geizen; gÆtesen, gÆtsen, mhd., sw. V.: nhd. gierig sein (V.), habgierig sein (V.), geizen

gierig -- nach weltlichem Besitztum gierig: werltgiric, mhd., Adj.: nhd. »weltgierig«, nach weltlichem Besitztum gierig

gierig sein (V.) nach: toben (1), töben, doben, doven, mhd., sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

gierig: durchspitzic*, durchspitzec, mhd., Adj.: nhd. »durchspitzig«, spitzfindig?, gierig?

gierig -- gierig schluckend: gÆtslundic*, gÆtslundec, mhd., Adj.: nhd. gierig schluckend

Gierig -- »Gierig sein«: gÆtecsÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Gierig sein«

gierig«: giriclich***, mhd., Adj.: nhd. »gierig«; girische, mhd., Adv.: nhd. »gierig«; gÆteclÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »gierig«

gierig« -- »nicht gierig«: ungirlich, mhd., Adj.: nhd. »nicht gierig«

gierig«: ahd. girÆg 6?, gierig«: ahd. girÆg 6?

gieriger -- gieriger Fresser und Saufer: slðkbræder, slðkbroder, mnd., M.: nhd. »Schluckbruder«, gieriger Fresser und Saufer, Schlemmer, Prasser

gieriger -- gieriger Raffer: grÆptæ, mnd., M.: nhd. »Greifzu«, gieriger Raffer, Bestechlicher

gieriger -- gieriger grausamer Mensch: wulf, wullef, mnd.?, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, ein Ostergebäck, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage

Gieriger: gÆre (2), mnd., M.: nhd. Gieriger; gÆrer, girer, mnd., (subst. Adj.?=)M.: nhd. Gieriger, Habsüchtiger; gÆrhals, mnd., M.: nhd. Geizhals, Gieriger, Habsüchtiger

Gieriger -- der Gierige: an. freki; R.: Gieriger (Seekönigsname): an. HÏkingr, Gieriger -- der Gierige: an. freki; R.: Gieriger (Seekönigsname): an. HÏkingr

Gieriger: gÆtegÏre, mhd., st. M.: nhd. Gieriger, Habgieriger; gÆtesÏre, mhd., st. M.: nhd. Gieriger, Habgieriger

Gieriger«: gÆte*** (3), mhd., sw. M.: nhd. »Gieriger«

Gierigkeit: gelockÏrÆe*, gelockerÆe, mnd., F.: nhd. Verlockung, Sündenfall, Gierigkeit; gÆrichhÐt*, gÆrichÐt, gÆricheit, giricheit, mnd., F.: nhd. Gierigkeit, Geiz, Habsucht; gülshÐt, gülsheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit, Unmäßigkeit, Gier, Gierigkeit; gülsichhÐt*, gulsichÐt, gülsichÐt, gulsicheit, gülsicheit, gielsicheit, mnd., F.: nhd. Gefräßigkeit, Unmäßigkeit, Gier, Gierigkeit

Gierigkeit: gÆt, mhd., st. M.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Gier, Habgier, Geiz; gÆte (1), mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Geiz; gÆtecheit, mhd., st. F.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Habgier, Geiz, Gier, Begierde; gÆteheit, mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Geiz; grÆt, mhd., malem., st. M.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Gier, Geiz; grÆticheit*, grÆtecheit, grÆtekeit, grÆtikeit, grÆtkeit, mhd., st. F.: nhd. Gierigkeit, Habgier, Gier, Geiz

Giersch: gers 6, gires, gÆres, gÆrst, mhd., st. M.: nhd. Giersch, Osterluzei, große Petersilie

Giersch: gÐrse, mnd., M.?: nhd. Giersch, große Petersilie; gÐrsele, mnd., M.?: nhd. Giersch, große Petersilie; gÐrsgÐrse, mnd., M.?: nhd. Giersch, große Petersilie

Gierschkohl«: gÐrskæl, mnd., M.: nhd. »Gierschkohl«?

Gierschsaat«: gÐrssõt, mnd., F., N.: nhd. »Gierschsaat«

Gierschsaft« (ein Heiltrank): gÐrssap, mnd., N.: nhd. »Gierschsaft« (ein Heiltrank)

Gießader«: giezõder, mhd., sw. F.: nhd. »Gießader«, Pulsader, Schlagader

Gießbach: got. rinno* 1, Gießbach: got. rinno* 1

Gießbach: germ. *rennæ-, Gießbach: germ. *rennæ-

Gießbach: torriure, mhd., st. F.: nhd. Strom, Gießbach

Gießbach: ae. hl‘de (1); hlynn (2), Gießbach: ae. hl‘de (1); hlynn (2)

gießbares -- gießbares Metall: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1)

Gießbecken -- Gießbecken zum Waschen der Hände: gÐtebecken, mnd., N.: nhd. Gießbecken zum Waschen der Hände

Gießbogen -- Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird: gÐtebæge*, gÐteboge, mnd., M.: nhd. Gießbogen in dem das geschmolzene Silber zu kleinen Münzen gegossen wird

gießen: smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen; stȫpen, mnd., sw. V.: nhd. schmelzen, gießen
gießen: ahd. fazzæn (1)? 9; gigiozan* 4?; gileihhen* 1; giozan* 49; gæzæn* 1, gießen: ahd. fazzæn (1)? 9; gigiozan* 4?; gileihhen* 1; giozan* 49; gæzæn* 1

gießen: gÐten, giten, mnd., st. V.: nhd. gießen, ausschütten, eingießen, einträufeln, vergießen, herstellen, erzeugen, ausschöpfen, eine bestimmte Solemenge aus dem Sood heben

gießen (Bedeutung örtlich beschränkt): störten (1), storden, stürten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

gießen: ae. gegéotan; géotan, gießen: ae. gegéotan; géotan

gießen: germ. *gageutan; *geutan; *gut-; *li-, gießen: germ. *gageutan; *geutan; *gut-; *li-

gießen: afries. *jõta, gießen: afries. *jõta

gießen: anfrk. *gietan?, gießen: anfrk. *gietan?

gie​ßen: idg. *sel�-; *sem- (1), gie​ßen: idg. *sel�-; *sem- (1)

gießen: an. gjæta, gießen: an. gjæta

gießen: begÐten, mnd., st. V.: nhd. begießen, gießen, beschmieren, eingießen, beschütten, bestreichen

gießen -- Pfannen gießen: pannengÐten*** (1), mnd., st. V.?: nhd. Pfannen gießen, Pfannen herstellen

gießen: got. giutan* 6; R.: gegossen werden: got. *gutnan; R.: übervoll gießen: got. ufargiutan* 1, gießen: got. giutan* 6; R.: gegossen werden: got. *gutnan; R.: übervoll gießen: got. ufargiutan* 1

gießen: idg. *�heu-; *�heud-; *�heus-; *lÁi‑ (4); *pel- (1); *seikÝ-; *seip-, gießen: idg. *�heu-; *�heud-; *�heus-; *lÁi‑ (4); *pel- (1); *seikÝ-; *seip-

gießen: burnen (1), bornen, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen; R.: in eine Form gießen: ergiezen, mhd., st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen

gießen: geburnen, mhd., sw. V.: nhd. »brennen«, gießen, schmelzen; gegiezen, mhd., st. V.: nhd. zusammengießen, vergießen, gießen, sich ergießen auf; gerÐren, mhd., sw. V.: nhd. gießen, vergießen; giezen (1), mhd., st. V.: nhd. gießen, in Metall gießen, bilden, fließen, strömen, sich ergießen, rauschen, senken in, senken auf, ausgießen, hineingießen, vergießen, anfertigen, bilden; R.: in Metall gießen: giezen (1), mhd., st. V.: nhd. gießen, in Metall gießen, bilden, fließen, strömen, sich ergießen, rauschen, senken in, senken auf, ausgießen, hineingießen, vergießen, anfertigen, bilden

gießen: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; stürzen (2) 1 und häufiger?, sturzen, mhd., sw. V.: nhd. fallen machen, stürzen, umwenden, setzen, decken, überstülpen, gießen, mit einem Schleier bekleiden, umsinken, fallen; R.: gießen auf: schütelen, schütlen, mhd., sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, mhd., sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; R.: gießen in: schenken (1), mhd., sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen; schütelen, schütlen, mhd., sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, mhd., sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; stürzen (1), sturzen, storzen, sterzen, mhd., sw. V.: nhd. fallen, stürzen, verfallen (V.) in, einfließen in, gießen in, legen auf, stellen auf, werfen auf

gießen: vervüllen, ferfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfüllen«, ganz anfüllen, erfüllen, füllen, gießen, erfüllen, befolgen

gießen: as. gÐtan* 1; giotan 2, gießen: as. gÐtan* 1; giotan 2

Gießen -- das Gießen betreffend: ahd. giozantlÆh* 1, Gießen -- das Gießen betreffend: ahd. giozantlÆh* 1

Gießen -- Metallform zum Gießen von Kerzen: lichteforme, mnd., F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen; lichtforme, lichtform, lüchtforme, lochtforme, mnd., F.: nhd. Metallform zum Gießen von Kerzen

Gießen (N.) der Metalle: gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

Gießen (N.): gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

Gießen -- Eimer zum Gießen der Sole: sælemmer, sõlemmer, saalemmer, mnd., M.: nhd. »Soleimer«, Eimer zum Gießen der Sole; R.: im Sommer gießen: sæmergÐten***, mnd., sw. V.: nhd. im Sommer gießen

Gießen -- Metallgeschirr durch Gießen erneuern: ümmegÐten*, ummegêten, mnd.?, st. V.: nhd. »umgießen«, Metallgeschirr durch Gießen erneuern

gießen«: ahd. guzzen* 1, gießen«: ahd. guzzen* 1

Gießen« (M.): gieze, mhd., sw. M.: nhd. »Gießen« (M.), Bach, fließendes Wasser, Wasserarm, Flusslauf, Bachlauf, Flussarm, Strömung

Gießen«: ae. *got, Gießen«: ae. *got

Gießen« (N.): giezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gießen« (N.), Vergießung

gießend -- gießend verbreiten: zergiezen, zegiezen, zugiezen, mhd., st. V.: nhd. »zergießen«, sich ausbreiten, sich verbreiten in, sich verbreiten an, ablenken mit, auseinandergießen, zerschmelzen, gießend verbreiten

gießend: ahd. rinnanti, gießend: ahd. rinnanti

gießend -- gießend mischen unter: ingÐten (1), mnd., st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen

gießend -- Grapen gießend: græpengÐtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Grapen gießend, Grapengießer betreffend

gießend«: giezende*, giezend***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gießend«

Gießer: begÐtÏre*, begÐter, mnd., M.: nhd. »Begießer«, Gießer, Begießender (Pflanzen)

Gießer (besonders auf Schiffen): ȫse (2), osse, mnd., Sb.: nhd. Schöpfgefäß, Gießer (besonders auf Schiffen)

Gießer: gÐtÏre*, gÐter, gÐtÐre, götter, mnd., M.: nhd. Gießer, Gießergeselle, Gehilfe der Beckenmacher, Beschäftigter in der Lüneburger Sülze (Bedeutung örtlich beschränkt), Salinenknecht (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Gießgefäß, Gießkanne, Schöpfgefäß, Schaufel; ? gÐtel***, mnd., M.?: nhd. Gießer?

Gießer in der bõre (2): bõreknecht, mnd., M.: nhd. Beschäftigter in der bõre (2), Gießer in der bõre (2)

Gießer«: giezÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Gießer«

Gießer«: ae. géota; *gota, Gießer«: ae. géota; *gota

Gießer«: germ. *geutæ-, Gießer«: germ. *geutæ-

Gießereigerät: gÐteltouwe, mnd., N.: nhd. Gießereigerät, Gießwerkzeug; gÐtetouwe, mnd., N.: nhd. Gießereigerät, Gießwerkzeug

Gießergeselle: gÐtÏre*, gÐter, gÐtÐre, götter, mnd., M.: nhd. Gießer, Gießergeselle, Gehilfe der Beckenmacher, Beschäftigter in der Lüneburger Sülze (Bedeutung örtlich beschränkt), Salinenknecht (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Gießgefäß, Gießkanne, Schöpfgefäß, Schaufel

Gießerin«: giezÏrinne***, mhd., F.: nhd. »Gießerin«

Gießfass«: giezvaz, gÆzevaz, giezfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Gießfass«, Gießkanne, Kanne

Gießfässlein«: giezvezzelÆn, giezfezzelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Gießfässlein«

Gießform -- Gießform in der Druckerei: mõtrÆce, mnd., F.: nhd. »Matrize«, Gießform in der Druckerei

Gießform (zum Gießen von Platten): gÐtestÐn, gÐtestein, mnd., M.: nhd. »Gießstein«, Gießform (zum Gießen von Platten), ein Gerät des Münzers?

Gießgefäß: hantvaz, hantfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Handfass«, Gießgefäß, Waschbecken, Becken, Tragkorb

Gießgefäß: gÐtÏre*, gÐter, gÐtÐre, götter, mnd., M.: nhd. Gießer, Gießergeselle, Gehilfe der Beckenmacher, Beschäftigter in der Lüneburger Sülze (Bedeutung örtlich beschränkt), Salinenknecht (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Gießgefäß, Gießkanne, Schöpfgefäß, Schaufel; gÐtekanne, gÐtkanne, mnd., F.: nhd. »Gießkanne«, Gießgefäß; gÐtevat, gÐtvat, mnd., N.: nhd. Schöpfgefäß zum Benetzen der Segel, Gießkanne, Gießgefäß; gÐtewÆnkanne, mnd., F.: nhd. Weinkanne, Gießgefäß

Gießhaus: bõre (2), mnd., F.: nhd. Gießhaus, Bleischmelze für Salzpfannen

Gießherr: gÐtehÐre, mnd., M.: nhd. Gießherr, Aufseher des Münzwesens

Gießhorn -- Gießhorn zu Kanonen: schamfeliæn, mnd., N.: nhd. Muster, Schablone, Gießhorn zu Kanonen

Gießhütte: drÆfhütte, mnd., F.: nhd. Treibhütte wo die Erze getrieben werden, Gießhütte

gießig«: giezic*, giezec, mhd., Adj.: nhd. »gießig«, vergießend

Gießkammer«: gÐtekõmer, mnd., F.: nhd. »Gießkammer«, Gießraum

Gießkanal«: giezkanel, mhd., sw. F.: nhd. »Gießkanal«, Tasse, Kanal

Gießkanne: ahd. giozfaz* 3; gæzfaz* 1, Gießkanne: ahd. giozfaz* 3; gæzfaz* 1

Gießkanne: tipkanne, mnd., F.: nhd. Kanne mit einer hervorstehenden Röhre, Schenkkanne, Gießkanne

Gießkanne: giezvaz, gÆzevaz, giezfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Gießfass«, Gießkanne, Kanne

Gießkanne: gÐtÏre*, gÐter, gÐtÐre, götter, mnd., M.: nhd. Gießer, Gießergeselle, Gehilfe der Beckenmacher, Beschäftigter in der Lüneburger Sülze (Bedeutung örtlich beschränkt), Salinenknecht (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Gießgefäß, Gießkanne, Schöpfgefäß, Schaufel; gÐtevat, gÐtvat, mnd., N.: nhd. Schöpfgefäß zum Benetzen der Segel, Gießkanne, Gießgefäß; hantvÀt, hantvat, hantvaht, hantvaat, mnd., N.: nhd. Handwaschbecken, Waschbecken, Waschkanne, Gießkanne, Wascheinrichtung zum Händewäschen

Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche: strente, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

Gießkanne«: gÐtekanne, gÐtkanne, mnd., F.: nhd. »Gießkanne«, Gießgefäß

Gießkelle: lÐpel, leppel, mnd., M.: nhd. Löffel (M.) (1), Essgerät, Gießkelle

Gießkelle: gÐtekelle, mnd., F.: nhd. Gießkelle

Gießkübel: gÐtetubbe, mnd., M.: nhd. Gießkübel

Gießlöffel: gÐtelÐpel, mnd., M.: nhd. Gießlöffel

Gießlohn (Kerzengießer): gÐtelgelt, mnd., N.: nhd. Gießlohn (Kerzengießer)

Gießlohn (für Geschützguss oder Glockenguss): gÐtelæn, mnd., N.: nhd. Gießlohn (für Geschützguss oder Glockenguss)

Gießlügen: gÐtelȫgen, mnd., M.: nhd. »Lügengießer«, Gießlügen?, Verleumder, Ausstreuer von Lügen

Gießmeister«: giezmeister, mhd., st. M.: nhd. »Gießmeister«

Gießmuster: stõl (2), stael, stail, stõle, stale, mnd., M., N.: nhd. Muster, Kleidermuster, Modell, Muster zum Bestimmen des Feingehaltes umlaufender Münzen, Probemünze, Gewebestück für die Prüfung von Tüchern, Matrize, Gießmuster

Gießofen: gÐteæven, gÐtæven, mnd., M.: nhd. Gießofen

Gießraum: gÐtekõmer, mnd., F.: nhd. »Gießkammer«, Gießraum

Gießschale«: giezkopf, mhd., st. M.: nhd. »Gießschale«, Tasse, Schale (F.) (2)

Gießschaufel -- Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen: gÐte (2), mnd., Sb.: nhd. Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen, an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen

Gießschaufel: ȫsevat, hosevat, mnd., N.: nhd. Gefäß zum Ausschöpfen, hölzernes Schöpfgefäß, tief ausgehöhlte Schaufel zum Wasserschöpfen, Gießschaufel

Gießstein«: gÐtestÐn, gÐtestein, mnd., M.: nhd. »Gießstein«, Gießform (zum Gießen von Platten), ein Gerät des Münzers?

Gießtiegel -- Gießtiegel des Kerzengießers: gÐtedÐgel, gÐtedigel, mnd., M.: nhd. Schmelztiegel für Metalle, Gießtiegel des Kerzengießers

Gießung: gÐtinge***, mnd., F.: nhd. Gießung

Gießung«: giezunge***, mhd., st. F.: nhd. »Gießung«

Gießwerk«: giezwerc, mhd., st. N.: nhd. »Gießwerk«, Metallgießerhandwerk

Gießwerkzeug: gÐteltouwe, mnd., N.: nhd. Gießereigerät, Gießwerkzeug; gÐteltǖch, mnd., N.: nhd. Gießwerkzeug; gÐtetouwe, mnd., N.: nhd. Gießereigerät, Gießwerkzeug
Gifhorn -- Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn: PoppendÆk, mnd., ON: nhd. Papenteich, Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn

Gifhorn -- aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend: poppendÆkisch*, poppendÆkesch, popendÆkesch, mnd., Adj.: nhd. Papenteich..., aus dem Gerichtsbezirk Papenteich zwischen Braunschweig und Gifhorn stammend

Gift -- mit Gift bestreichen: lüppen, luppen, mhd., sw. V.: nhd. »lüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, heilen (V.) (1), vertreiben, verfälschen

Gift: got. ingif* 1, *lubi

Gift: ȫvergiftnisse, ævergiftnisse, overgiftnisse, mnd., F.: nhd. Gift

Gift -- giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt: spinne (1), spenne, mnd., F.: nhd. Spinne, giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt, Spinner, Bösartiger, vergiftend Wirkender, Netze Spinnender, böser Geist

Gift: idg. *øÆsos, Gift: idg. *øÆsos

Gift: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; R.: Gift der ansteckenden Krankheit: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit; R.: Gift mischend: giftgÐvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »giftgeberisch«, Gift mischend; giftkækÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Gift mischend

Gift: ae. õtor; lybb; *lybba; unlybba ae.; worms; wyrms (1), Gift: ae. õtor; lybb; *lybba; unlybba ae.; worms; wyrms (1)

Gift: anfrk. eitir 1, Gift: anfrk. eitir 1

Gift: venÆn, fenÆn*, mhd., st. N.: nhd. Gift; vergift (1), virgift, vorgift, fergift*, mhd., st. F., st. N., M.: nhd. »Vergift«, Vergiftung, Gift; vergifticheit*, vergiftekeit, vergiftikeit, mhd., st. F.: nhd. »Vergiftigkeit«, Gift, Vergiftung; vergiftnisse, vergifnisse, vergiffenisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gift, Vergiftung; vergipnisse, fergipnisse*, mhd., st. F.: nhd. Gift, Vergiftung; viureiter, vÆwereiter, fiureiter*, fÆwereiter*, mhd., st. M.: nhd. »Feuereiter«, brennendes Gift, Gift; R.: brennendes Gift: viureiter, vÆwereiter, fiureiter*, fÆwereiter*, mhd., st. M.: nhd. »Feuereiter«, brennendes Gift, Gift; R.: Gift geben: vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, mhd., st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; R.: mit Gift bestreichen: verlüppen, ferlüppen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, verzaubern

Gift: begift, mhd., st. F.: nhd. Geben, Gabe, Geschenk, Datum, Übergabe, Auflassung, Gift, Verderben; eiter, mhd., st. N.: nhd. »Eiter«, Gift, Ohrenfließen; eitergift, mhd., st. N.: nhd. »Eitergift«, Gift; R.: Gift verspritzend: eitermeilic*, eitermeilec, mhd., Adj.: nhd. Gift verspritzend, verletzend

Gift -- tödliches Gift: mortgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Mordgalle«, teuflisches Gift, tödliches Gift

Gift: afries. fenÆn 1; urjeftnisse* 1 und häufiger?; R.: Vergebung Gift: afries. urjefnisse 1, Gift: afries. fenÆn 1; urjeftnisse* 1 und häufiger?; R.: Vergebung Gift: afries. urjefnisse 1

Gift: germ. *aitra-; *lubja-, Gift: germ. *aitra-; *lubja-

Gift: venÆn (1), vennÆn, fenÆn*, mnd., N., M.: nhd. Gift, giftiger Stoff, Krankheitsstoff, Bosheit, Falschheit, teuflische Bosheit; vorgÐvenisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgifnisse, vorgifnis, vergiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; vorgiftichhÐt*, vorgiftichÐt, mnd., F.: nhd. Gift, Vergiftung, Falschheit, Tücke Bosheit, Zauberei; vorgiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; R.: durch Gift verderben: vorgÐven (1), vergeven, mnd., st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; R.: geistiges Gift: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; R.: Gift einflößen: vorgÐven (1), vergeven, mnd., st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; R.: Gift enthaltend: vorgiftich, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftigen (2), mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig

Gift: zouberlüppe, mhd., st. N.: nhd. Zaubergift, Gift

Gift: gelüppe, geluppe, mhd., st. N.: nhd. Gift, Zaubersalbe; gift, mhd., st. F.: nhd. Gift, Geben, Gabe, Übertragung, Geschenk, Schenkung, Morgengabe, Grundstückübergabe, Urkundsdatum, Auflassung; kalc, mhd., st. M.: nhd. Kalk, Tünche, Verputz, Gift, Schminke

Gift: ahd. eitar* 26; gift 28; lub* (1); ? *lubba?; lubbi (1) 8; R.: in Gift eintauchen: ahd. lubbæn* 18; R.: mit Gift beschmieren: ahd. gilubbæn* 1; R.: mit Gift bestreichen: ahd. gilubbæn* 1; lubbæn* 18; R.: mit Gift bestrichen: ahd. gilubbi* 14; gilubbit; gilubbæt; R.: mit Gift bestrichener Pfeil: ahd. gilubbit strõla, Gift: ahd. eitar* 26; gift 28; lub* (1); ? *lubba?; lubbi (1) 8; R.: in Gift eintauchen: ahd. lubbæn* 18; R.: mit Gift beschmieren: ahd. gilubbæn* 1; R.: mit Gift bestreichen: ahd. gilubbæn* 1; lubbæn* 18; R.: mit Gift bestrichen: ahd. gilubbi* 14; gilubbit; gilubbæt; R.: mit Gift bestrichener Pfeil: ahd. gilubbit strõla

Gift: suht, mhd., st. F.: nhd. Sucht, Krankheit, Leiden, Pest, Aussatz, Fieber, Rheuma, Tobsucht, Wahnsinn, Gift, Plage; suppelÆn, suplÆn, mhd., st. N.: nhd. Süpplein, Süppchen, Gift

Gift: as. lubbi* 1, Gift: as. lubbi* 1

Gift: an. gall, ulyfjan

Gift -- teuflisches Gift: mortgalle, mhd., sw. F.: nhd. »Mordgalle«, teuflisches Gift, tödliches Gift

giftartig: ae. õtorlic, giftartig: ae. õtorlic

Giftballen: eiterklæz, mhd., st. M.: nhd. »Eiterkloß«, Giftballen

giftbrüchig: ȫvergichtich, ævergichtich, ȫvergigtich, avergichtich, mnd., Adj.: nhd. von Gicht befallen (Adj.), mit schwerer Krankheit behaftet, giftbrüchig, gelähmt
Giftgalle: eitergalle, mhd., sw. F.: nhd. Giftgalle

giftgeberisch«: giftgÐvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »giftgeberisch«, Gift mischend

Gifthahnenfuß: ahd. wildepfi* 1; wolfwurz* 12; wolfwurza* 1; brennikrðt 3; brenniwurz* 6, Gifthahnenfuß: ahd. wildepfi* 1; wolfwurz* 12; wolfwurza* 1; brennikrðt 3; brenniwurz* 6

Gift-Hahnenfuß: hanenwurz 3 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Hahnenwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß, Knöterich; hanenwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Hahnenwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß, Knöterich; hanwurz 1, mhd., st. F.: nhd. »Hahnwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß, Knöterich; humbelwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Hummelwurz«, Hahnenfuß, Gift-Hahnenfuß

Gifthand«: ahd. gifthant 1, Gifthand«: ahd. gifthant 1

Gifthauch: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit

giftig: giftbÏre, mhd., Adj.: nhd. giftig; giftic, giftec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich, giftig; gifticlich, gifteclich, mhd., Adj.: nhd. giftig; gifticlÆchen, mhd., Adv.: nhd. giftig, tödlich; giftlich, mhd., Adj.: nhd. giftig; gifttragende*, gifttragend, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. giftig

giftig -- schwarz und giftig: swartgiftich, schwartgiftich, mnd., Adj.: nhd. »schwarzgiftig«, schwarz und giftig

giftig: lüppic*, lüppec, mhd., Adj.: nhd. giftig, vergiftet

giftig: bitter (1), pitter, mhd., Adj.: nhd. bitter, herb, scharf, giftig, übel, übelriechend, hart, heftig, qualvoll, schmerzlich, unbarmherzig, schneidend, spitzig, stechend, bissig, reißend, ergrimmt, erbittert; eiterbÏre, mhd., Adj.: nhd. giftig; eitergiftic, eitergiftec, mhd., Adj.: nhd. »eitergiftig«, giftig, verderbenbringend; eiterhaft, mhd., Adj.: nhd. »eiterhaft«, giftig; eiteric, eiterec, eitric, eitrec, mhd., Adj.: nhd. »eiterig«, giftig; eiterÆn, mhd., Adj.: nhd. giftig; eiterlich, mhd., Adj.: nhd. giftig, eiterig; eitervar, eiterfar*, mhd., Adj.: nhd. »eiterfarben«, eitrig, giftig

giftig -- tödlich giftig: tætgiftic, tætgiftec, mhd., Adj.: nhd. todbringend, todgiftig, tödlich giftig

giftig: unreine (1), unrein, mhd., Adj.: nhd. unrein, unsauber, schmutzig, treulos, böse, schlecht, ungläubig, sündig, verderbt, falsch, unrecht, giftig, nicht rein, unkeusch; vergiftic, vergiftec, mhd., Adj.: nhd. »vergiftig«, giftig, vergiftet, schädlich; vergiftlich, mhd., Adj.: nhd. vergiftet, giftig, vergiftend

giftig: ahd. gieitarit; eitarhaft* 2; eitarÆg* 6; eitarlÆh 2; gilubbi* 14; R.: ein giftiger Schwamm: ahd. tobaswam* 1, giftig: ahd. gieitarit; eitarhaft* 2; eitarÆg* 6; eitarlÆh 2; gilubbi* 14; R.: ein giftiger Schwamm: ahd. tobaswam* 1

giftig: an. eitrfõr; R.: giftig mit Worten seiend: an. orŒskãŒr, giftig: an. eitrfõr; R.: giftig mit Worten seiend: an. orŒskãŒr

giftig: ae. Útren; Útrig; R.: giftige Fliege: ae. spilÏg, giftig: ae. Útren; Útrig; R.: giftige Fliege: ae. spilÏg

giftig: gichtich (3), mnd., Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?; giftich, mnd., Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig; kræde (2), krõde, mnd., Adj.: nhd. giftig, bösartig, schlimm, böse, übel; kræde (3), krõde, mnd., Adv.: nhd. giftig, bösartig, schlimm, böse, übel

giftig: venÆn (2), mnd., Adj.: nhd. giftig, falsch, boshaft; venÆnde, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. giftig; venÆnich, veninich, mnd., Adj.: nhd. giftig, boshaft; venÆnisch*, venÆnsch, mnd., Adj.: nhd. giftig, boshaft; venÆnlÆk*, mnd., Adj.: nhd. giftig, boshaft; vorgifnissich, mnd., Adj.: nhd. giftig, boshaft; vorgiftich, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftich, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftigen (2), mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftigen (2), mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig

giftig sein (V.): venÆnen, veninen, mnd., sw. V.: nhd. vergiften, giftig machen, giftig sein (V.)

giftig -- giftig machen: venÆnen, veninen, mnd., sw. V.: nhd. vergiften, giftig machen, giftig sein (V.); vorgÐven (1), vergeven, mnd., st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

giftig«: gifticlÆche*, gifteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »giftig«

giftige -- durch giftige Gase umkommen: vorstenken, mnd., sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen

giftige -- giftige Schlange: vippernõder*, vippernadder, mnd., F.: nhd. Viper, giftige Schlange

giftigem -- mit giftigem Biss verletzt: eiterbÆzic, eiterbÆzec, mhd., Adj.: nhd. »eiterbeißig«, mit giftigem Biss verletzt, vergiftet

giftigem -- Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel: tarant, mnd., M.: nhd. Spinnentier mit giftigem Schwanzstachel, Skorpion, Tarantel, Tier mit spitzen Stacheln, Stachelschwein

giftiger -- giftiger Stoff: venÆn (1), vennÆn, fenÆn*, mnd., N., M.: nhd. Gift, giftiger Stoff, Krankheitsstoff, Bosheit, Falschheit, teuflische Bosheit

giftiger -- giftiger Hauch: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

giftiges -- giftiges Mittel: gift (1), mnd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Morgengabe, Mitgift, Vermächtnis, Vergebung, Besetzung einer Kirchenstelle, Abgabe, Datum, ausgegangenes Schreiben, Gebot, Gift, giftiges Mittel, Gifthauch, Gift der ansteckenden Krankheit

giftiges -- ein giftiges Insekt: qualstÏre* (2), qualster, mnd., M.: nhd. ein giftiges Insekt, Käfer, Wanze

giftiges -- giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt: spinne (1), spenne, mnd., F.: nhd. Spinne, giftiges stechendes Insekt das Gift aus dem Honig der Blume saugt, Spinner, Bösartiger, vergiftend Wirkender, Netze Spinnender, böser Geist

giftigfarben«: gifticvar*, giftecvar, mhd., Adj.: nhd. »giftigfarben«

Giftigkeit: gifticheit*, giftecheit, giftekeit, mhd., st. F.: nhd. Giftigkeit

Giftigkeit: lüppicheit*, lüppecheit, mhd., st. F.: nhd. Giftigkeit

Giftkunde: got. lubjaleisei 1, Giftkunde: got. lubjaleisei 1

giftkundig: got. lubjaleis* 1, giftkundig: got. lubjaleis* 1

Giftmischer: gifttragÏre*, gifttrager, mhd., st. M.: nhd. »Giftträger«, Giftmischer

Giftmischer: giftgÐvÏre***, mnd., M.: nhd. Giftmischer; giftkækÏre***, mnd., M.: nhd. Giftmischer

Giftmischer: ahd. eitarjerio* 1; eitarwurko* 1; galstarõri 17; lubbõri* 3, Giftmischer: ahd. eitarjerio* 1; eitarwurko* 1; galstarõri 17; lubbõri* 3

Giftmischer: vorgiftigÏre*, vorgiftigÐre, vorgiftigÐr, mnd., M.: nhd. Giftmischer, Giftmörder; vorgiftmÐkÏre*, vorgiftmÐker, vorgiftmeker, mnd., M.: nhd. Giftmischer, Zauberer

Giftmischerei: ahd. eitargeba* 1; eitarjerÆ* 1; firgift* 1; galstar* 13, Giftmischerei: ahd. eitargeba* 1; eitarjerÆ* 1; firgift* 1; galstar* 13

Giftmischerei: lüppe, luppe, mhd., st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung; lüpperÆe, mhd., st. F.: nhd. Giftmischerei, Zauberei

Giftmischerei: got. lubjaleisei 1, Giftmischerei: got. lubjaleisei 1

Giftmischerei: vorgÐvenisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgifnisse, vorgifnis, vergiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank

Giftmischerin: giftgÐvÏrische*, giftgÐversche, mnd., F.: nhd. Giftmischerin; giftkækÏrische*, giftkækersche, giftkakersche, mnd., F.: nhd. Giftmischerin

Giftmischerin -- Hand der Giftmischerin: ahd. gifthant 1, Giftmischerin -- Hand der Giftmischerin: ahd. gifthant 1

Giftmord: vorgÐven* (2), vorgÐvent, mnd., N.: nhd. Vergiftung, Giftmord; vorgÐvenisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgifnisse, vorgifnis, vergiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; vorgiftinge, mnd., F.: nhd. Vergiftung, Giftmord; vorgiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank

Giftmörder: vorgÐvÏre*, vorgÐver, mnd., M.: nhd. Giftmörder; vorgiftigÏre*, vorgiftigÐre, vorgiftigÐr, mnd., M.: nhd. Giftmischer, Giftmörder

Giftnatter: eiternõtÏre*, eiternõter, mhd., st. F.: nhd. »Eiternatter«, Giftnatter, Giftschlange

Giftpilz: ahd. tobaswam* 1, Giftpilz: ahd. tobaswam* 1

Giftsäcklein: giftseckelÆn*, giftseclÆn, mhd., st. N.: nhd. Giftsäcklein

Giftschlange: an. eitrungr, Giftschlange: an. eitrungr

Giftschlange: mortslange, mhd., sw. M.: nhd. »Mordschlange«, Mörder, Giftschlange

Giftschlange: adder (2), õder, mnd., F.: nhd. »Otter« (F.), Natter, Giftschlange

Giftschlange: eiternõtÏre*, eiternõter, mhd., st. F.: nhd. »Eiternatter«, Giftnatter, Giftschlange; eiterslange, mhd., sw. M.: nhd. »Eiterschlange«, Giftschlange; R.: eine Giftschlange: asp, mhd., sw. F.: nhd. eine Giftschlange; aspentier, mhd., st. N.: nhd. eine Giftschlange; aspis, mhd., F.: nhd. eine Giftschlange

Giftstoff: vorgÐvenisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgifnisse, vorgifnis, vergiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; vorgiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank

Giftträger«: gifttragÏre*, gifttrager, mhd., st. M.: nhd. »Giftträger«, Giftmischer

Gifttrank: ahd. gift 28; lub* (1), Gifttrank: ahd. gift 28; lub* (1)

Gifttrank: poisðn, mhd., st. M.: nhd. Gifttrank, Zaubertrank, Liebestrank

Gifttrank: soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Gifttrank: vorgÐvenisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgifnisse, vorgifnis, vergiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank; vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre; vorgiftnisse, mnd., F.: nhd. Vergebung, Sündenvergebung, Verzeihung, Absolution, Begnadigung, Vergiftung, Giftmischerei, Giftmord, Gift, Giftstoff, Gifttrank

Giftwolf: eiterwolf, mhd., st. M.: nhd. Giftwolf, tollwütiger Wolf

Giftwort«: giftwort, mhd., st. N.: nhd. »Giftwort«, tödlicher Spruch

Giftwurz: as. ettarwurt* 2, Giftwurz: as. ettarwurt* 2

Giftwurz: eiterwurz, mhd., st. F.: nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz, Wolfwurz; eiterwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz, Wolfwurz

Giftwurz«: ahd. eitarwurz* 5; lubbiwurz* 2, Giftwurz«: ahd. eitarwurz* 5; lubbiwurz* 2

Gigant: ae. eoten, Gigant: ae. eoten

Gigant: gÆgant*, mnd., M.: nhd. Gigant, Riese

Gigant: ahd. riso (1) 13, Gigant: ahd. riso (1) 13

Gigant«: gigant, gÆgant, mhd., st. M.: nhd. »Gigant«, Riese (M.)

gilben«: ahd. falawÐn* 2?, gilben«: ahd. falawÐn* 2?

gilben«: valwen, falwen*, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, fahl werden, an Farbigkeit abnehmen, bleich werden, bleich sein (V.), sich entfärben, sich verfärben, welken, verwelken

gilben«: gelwen, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb werden; gilwen, gelben, mhd., sw. V.: nhd. »gilben«, gelb machen, gelb werden, gelb färben

Gilbkraut -- mit Gilbkraut einfärben: vorwouwen, vorwowen, mnd., sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

Gilde -- in eine Gilde eintreten: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

Gilde -- Kassenverwalter einer Gilde: kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, mnd., M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

Gilde -- Mitglied der Gilde seiend: gildebræderisch***, mnd., Adj.: nhd. Mitglied der Gilde seiend

Gilde -- in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau: gildekint, mnd., N.: nhd. in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds; gildenkint, mnd., N.: nhd. Gildenkind, in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds

Gilde -- in der Gilde schmausen: gilden (1), mnd., sw. V.: nhd. an einem Gelage der Gilde teilnehmen, in der Gilde schmausen, in die Gilde aufnehmen?

Gilde -- in die Gilde aufnehmen: gilden (1), mnd., sw. V.: nhd. an einem Gelage der Gilde teilnehmen, in der Gilde schmausen, in die Gilde aufnehmen?

Gilde -- Mitglied einer geistlichen Gilde oder einer Handwerkergilde: gildeman, güldeman, mnd., M.: nhd. Mitglied einer geistlichen Gilde oder einer Handwerkergilde

Gilde: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft; R.: Mitgliedschaft in einer Gilde: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Gilde: brȫderschop, mnd., F.: nhd. Bruderschaft, Bruderschaft in religiösen Dingen, Bruderschaft zu weltlichen Zwecken, Bruderschaft zu beruflichen Zwecken, Bruderschaft zu geselligen Zwecken, Genossenschaft, Gilde, Zunft, Verband der Gesellen einer Zunft, Gebetsverbrüderung, Brüderschaftsversammlung, Brüderschaftszusammenkunft; R.: aus der Gilde stoßen: entgilden, engilden, mnd., sw. V.: nhd. aus der Gilde stoßen; R.: Gilde für die Elenden zur Unterstützung der Fremden: elendengilde, mnd., F., N.: nhd. Gilde für die Elenden zur Unterstützung der Fremden; R.: Gilde in der die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind: brðwÏregilde*, brðwergilde, brðwergülde, mnd., F.: nhd. »Brauergilde«, Gilde in der die brauberechtigten Bürger zusammengeschlossen sind; R.: Kind eines Mitglieds der Gilde: õdelkint, mnd., N.: nhd. Kind von freier Geburt, Kind eines Mitglieds der Gilde; R.: Mitbruder einer Gilde: bræder, broder, brðder, mnd., M.: nhd. Bruder, Schwager, Gefährte, Genosse, Mitbruder einer Vereinigung, Mitbruder einer Brüderschaft, Mitbruder einer Gilde, Kamerad, Geschäftsteilhaber, Klosterbruder; R.: Mitglied einer Gilde seiend: begildet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Mitglied einer Gilde seiend?; R.: Sprecher der großen Gilde: dokman, mnd., M.: nhd. Sprecher der Bürgerschaft, Sprecher der großen Gilde

Gilde: gaffel, mhd., mdd., F.: nhd. »Gaffel«, Gilde, Zunft

Gilde -- pflichtige Zahlung an die Gilde: gildenrecht, mnd., N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gildenrechtichhÐt*, gildenrechtichÐt, gildenrechticheit, mnd., F.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderecht, gülderecht, mnd., N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderechtichhÐt*, gilderechtichÐt, gilderechticheit, mnd., F.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, pflichtige Zahlung an die Gilde

Gilde -- Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gilde -- Unterbeamter einer Gilde: kolvendrÐgÏre*, kolvendrÐger, mnd., M.: nhd. Kolbenträger, Diener, Unterbeamter einer Gilde

Gilde -- Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird: vrÐdeschillinc, vredeschillink, vretheschillinc, vredschillinc, vrideschillinc, mnd., M.: nhd. Gebühr an den Gerichtsherrn bei Aufhebung der Friedlosigkeit, Gerichtsgebühr für Befriedung des übertragenen Besitzes, Teil der Aufnahmegebühr welcher der Gilde als Beitrag für die Stadtbefestigung gezahlt wird, Gebühr für gerichtliche Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit oder bei Aufhebung der Verfestung

Gilde: samfunt, mnd., Sb.: nhd. Gesellschaft, Brüderschaft, Gilde; R.: angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist; R.: den Schaffner einer Gilde betreffend: scheffÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. den Schaffner einer Gilde betreffend; R.: Gilde der Sämischgerber: sÐmischgÐrÏrehantwerk*, sÐmischgÐrerhantwerk, mnd., N.: nhd. »Sämischgerberhandwerk«, Gilde der Sämischgerber; R.: Gilde der Schuhmacher: schæmõkÏreambacht*, schæmõkerammet, shæmõkeramt, schæmõkerampt, mnd., N.: nhd. »Schuhmacheramt«, Amt der Schuhmacher, Gilde der Schuhmacher, Zunft der Schuhmacher; R.: Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt: spendepenningenlÐsÏre*, spendepenningenlÐser, spentpenningenlÐser, mnd., M.: nhd. Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt; R.: herumziehender Handwerker der keiner Gilde angehört und als Bönhase arbeitet: strÆklinc, mnd., N.: nhd. »Streichling«, herumziehender Handwerker der keiner Gilde angehört und als Bönhase arbeitet; R.: im Sommer stattfindende Festlichkeit einer Gilde: sæmergilde, sÅmmergilde, mnd., F.: nhd. im Sommer stattfindende Festlichkeit einer Gilde; R.: regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste: sende (1), mnd., F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung; R.: Schaffner einer Gilde: scheffÏre***, scheffer, mnd., M.: nhd. Schaffner einer Gilde, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Bischofs, Schaffer eines Ritterordens; R.: Schenk der Gilde: schenkÏre*, schenker, mnd., M.: nhd. Schenker, Geber, Schenk der Gilde; R.: Versammlungsort der Gilde: schæhðs, mnd., N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution; R.: Vollversammlung einer Gilde: stÐven (4), stÐvene, mnd., F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; stÐvene, mnd., F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; R.: von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung: stÐvenepenninc*, mnd., M.: nhd. von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung

Gilde: ahd. gelda* 23?; geldonium*? 3?, Gilde: ahd. gelda* 23?; geldonium*? 3?

Gilde -- der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war: jungerman, mnd., M.: nhd. neugewählter Richtmann, neugewählter Ratsmann, der zuletzt in eine Gilde aufgenommene Meister der zu bestimmten Dienstleistungen verpflichtet war

Gilde -- der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildeacker, mnd., M.: nhd. Gildeacker, der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

Gilde -- der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildelant, mnd., N.: nhd. der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

Gilde -- der Gilde zustehendes Geld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gilde -- durch eine Gilde festgesetzte Pfändung: gildepandinge, mnd., F.: nhd. durch eine Gilde festgesetzte Pfändung

Gilde -- Eintritt in eine Gilde: inganc, ingank, mnd., M.: nhd. Kommen, Eintritt, Besuch, Eingang, Zugang, Zutritt, Eingangsstelle, Tor (N.), Türe, Weg der in etwas hineinführt, Zugangsstraße, Einstichstelle, Eintritt in eine Gilde, Eintritt in ein Amt, Eintritt in eine Würde, Eintritt als Mitglied in ein Amt, Eintritt in eine Genossenschaft, Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr, Eingehen auf etwas, Zustimmung, Beginn, Anfang, Eingang, Einleitung, Besitzanweisung, Besitzergreifung, Rechtstitel, Zulassung zu einem Amt, erster Fall, erstes Eintreten das zur Nachfolge Anlass geben kann, Neuerung, Präjudiz, Rechtstitel, Einbuße, Schaden (M.), Minderung, Zustimmung, Einwilligung

Gilde -- Gilde als Körperschaft: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Gilde -- Gilde betreffend: gildisch***, mnd., Adj.: nhd. Gilde..., Gilde betreffend

Gilde -- Einstandsgeld in die Gilde: hansegelt, hensegelt, mnd., N.: nhd. »Hansegeld«, Einstandsgeld in die Gilde

Gilde -- Einstandszahlung an die Gilde leisten: hansen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Hanse aufnehmen, Einstandszahlung an die Gilde leisten; hensen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Hanse aufnehmen, Einstandszahlung an die Gilde leisten

Gilde -- Eintritt in die Gilde: intoch, mnd., M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf

Gilde -- Abhalten der Gilde: gilden (2), gildent, mnd., N.: nhd. Feiern (N.) der Gilde, Abhalten der Gilde

Gilde -- Älterleute der Gilde: gildemÐster, gildemeister, güldemeister, güldemÐster, mnd., M.: nhd. »Gildemeister«, Gildevorsteher, Älterleute der Gilde, Innungsvorsteher

Gilde -- an einem Gelage der Gilde teilnehmen: gilden (1), mnd., sw. V.: nhd. an einem Gelage der Gilde teilnehmen, in der Gilde schmausen, in die Gilde aufnehmen?

Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt): gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend

Gilde: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gildeschop, gelschop, geltschap, geschup, giltschop, geldeschop, mnd., F.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, Brüderschaft, Gildeanteil, Gildemitgliedschaft, Gildeberechtigung; gildestæve, giltstæve, gilstæve, gildestave, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlung, Genossenschaftshaus, Gilde, Gildevorsteher; gildestæven, gildestõven, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlungsraum, Genossenschaftshaus, Gildeversammlung, Gilde, Gildevorsteher; hanse, anse*, ansee, hansee, hense, mnd., F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde; kumpõnÆe, kumpenÆe, kompõnÆe, kunpõnÆe, konpõnÆe, mnd., F.: nhd. Kompanie, Gesellschaft, Genossenschaft, Gemeinschaft, Bund, religiöse Bruderschaft, Gilde, Innung, Gesellenbruderschaft, Schar (F.) (1), Handelsgesellschaft, Geschäftsgemeinschaft, Kompaniegeschäft, Interessengemeinschaft, Geschäftsbeteiligung, Zechgesellschaft, Geselligkeit, Festlichkeit, Gelage

Gilde...: gildisch***, mnd., Adj.: nhd. Gilde..., Gilde betreffend

Gilde -- Aufnahmegebühr in eine Gilde: genõmepenninc, mnd., M.: nhd. Aufnahmegebühr in eine Gilde

Gilde -- Beitrag zur Begräbniskasse der Gilde: grÐfnisgelt, mnd., N.: nhd. Beitrag zur Begräbniskasse der Gilde

Gilde -- Bote der Gilde: gildebæde, mnd., M.: nhd. »Gildebote«, Bote der Gilde, Amtsbote; gildeknecht, mnd., M.: nhd. »Gildeknecht«, Gildenknecht, Bote der Gilde, Amtsbote

Gilde -- der Gilde gehöriger Leuchter: gildebæm, mnd., M.: nhd. der Gilde gehöriger Leuchter, Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde

Gilde -- Ausrichtung einer Gilde: gÐrde (3), mnd., F.: nhd. Ausrichtung einer Gilde, Ausrichtung eines Gildeschmauses, Anordnung eines Mahles

Gilde: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; R.: Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde: pingestenschaffÏre*, pingestenschaffer*, pingstenschaffer, pinxtenschaffer, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde; pingesteschaffÏre*, pingesteschaffer, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Gilde der zum Verantwortlichen für die Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten gewählt wurde; R.: Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten einer Gilde: pingestenschaffÏrÆe*, pingestenschafferÆe*, pingstenschafferÆe, mnd., F.: nhd. Ausrichtung der Pfingstfeierlichkeiten einer Gilde; R.: Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; R.: einer Gilde beitreten: ȫverantwærden (1), æverantwærden, averantwærden, ȫverantwÐrden, ȫverantwÐrten, ȫverantwðrden, ȫverantwõrden, offerantwærden, mnd., sw. V.: nhd. »überantworten«, übergeben (V.), aushändigen, übereignen, übertragen (V.), überliefern, anvertrauen, einer Gilde beitreten, einen Menschen zu jemandem bringen; R.: festliche Zusammenkunft der Gilde: lachdrinken* (2), lachdrinkent, mnd., N.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lachdrunk, mnd., M.: nhd. Getränk bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; lõgedrank, mnd., M.: nhd. Trinken bei Versammlungstag, festliche Zusammenkunft der Gilde; R.: gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof: mȫlenbot, mnd., N.: nhd. gebotene Zusammenkunft der Gilde in der Mühle oder auf deren Hof; R.: Gilde der Kürschner: pelsÏregilde*, pelsergilde, mnd., F.: nhd. Vereinigung der Pelzbereiter, Gilde der Kürschner; R.: Gilde der Lohgerber: læambacht*, læampt, lohampt, loamt, mnd., N.: nhd. Gilde der Lohgerber, Lohgerberamt; R.: Gilde der Pergamentmacher: pergamenÏregilde*, permentergilde, permenter gilde, mnd., F.: nhd. Gilde der Pergamentmacher; R.: Gilde der Riemenmacher: leddersnÆdÏregilde*, lÐdersnÆdergilde, lÐdersnÆdergille, mnd., F.: nhd. Gilde der Riemenmacher; R.: Mitbruder in der Gilde: mÐdegildebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder in der Gilde; R.: Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt: pantbræder, mnd., M.: nhd. »Pfandbruder«, Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt; R.: regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde: prȫve (2), præve, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, mnd., F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, præbe, prõvene, prõve, pründe, mnd., F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; R.: von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit: pingestegilde*, pingestgilde, pingstgilde, pinxtgilde, pinxtegilde, mnd., M., F.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit; pingestengilde, pinxtengilde, mnd., F., M.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit; pingstengilde, pinxtengilde, pynckstengilde, mnd., M., F.: nhd. Pfingstgelage, von einer Gilde an Pfingsten veranstaltete Festlichkeit; R.: von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester: ȫveresman*, ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; R.: von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester: ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, mnd., Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester; R.: von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester: ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; R.: zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde: pingestelach, pingstlach, pynxtlach, pintelach, mnd., N.: nhd. nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde; pingestenlach*, pinstenlach, mnd., N.: nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde; pingstelach, mnd., N.: nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde; pingstlach, mnd., N.: nhd. »Pfingstlager«, zu Pfingsten abgehaltene Festversammlung einer Gilde

Gilde: ae. gegildscipe; gield; gildscipe, Gilde: ae. gegildscipe; gield; gildscipe

Gilde -- Huhn als Abgabe an die Gilde: gildehæn, mnd., N.: nhd. Huhn als Abgabe an die Gilde, schuldiges Huhn

Gilde: afries. brætherskip 9; jelde* 7; jeldeskipi* 1, Gilde: afries. brætherskip 9; jelde* 7; jeldeskipi* 1

Gilde -- als Meister in die Gilde aufnehmen: værtstõden, vortstaden, værtstÐden, vortsteden, mnd., sw. V.: nhd. zulassen, als Meister in die Gilde aufnehmen, weiterhelfen, befördern, in die Zunft zulassen, gestatten Meister zu werden

Gilde -- Gilde der Korduanbereiter: kordewõnÏregilde*, kordewõnergilder, mnd., F.: nhd. Gilde der Korduanbereiter

Gilde -- Große Gilde zu Reval: kindergilde, mnd., F.: nhd. Große Gilde zu Reval

Gilde -- Gilde der Kleinkrämer: hȫkÏregilde*, hȫkergilde, mnd., F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer; hȫkÏrinninge*, hȫkerinninge, mnd., F.: nhd. Gilde der Kleinkrämer, Zunft der Kleinkrämer
Gilde -- Gilde der Goldschmiede: goltsmÐdeambacht*, goltsmÐdeamt, mnd., N.: nhd. Goldschmiedeamt, Gilde der Goldschmiede

Gilde -- Gilde der Einzelhändler: krõmÏregilde*, krõmergilde, mnd., F.: nhd. »Kramergilde«, Gilde der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler

Gilde -- nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler: vrÆkrÐmÏre*, vrÆkrÐmere, vrÆkrÐmer, mnd., M.: nhd. nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler

Gilde -- Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat: vastelõvendesschaffÏre*, vastelõvendesschaffer, vastelõventsschaffer, vastlõventschaffer, mnd., M.: nhd. Mitglied einer Gilde das die Vorbereitungen zur Fastnachtsfeier zu besorgen hat und dabei aufzuwarten und die Kasse zu führen hat

Gilde -- Aufsichtspflicht in einer Gilde: vȫrmündÏreschop*, vȫrmünderschop, vormunderschop, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts; vȫrmündeschop*, vormundeschop, mnd., F.: nhd. Vormundschaft, Schutz, Vertretung, Schirmherrschaft, Schutzherrschaft, Verwaltung von Spitälern, Verwaltung von milden Stiftungen, Aufsichtspflicht in einer Gilde, Tätigkeit und Amt eines Anwalts

Gilde -- Bruderschaft innerhalb der großen Gilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet: tõfelgilde, taffelgilde, tõvelgilde, tõfelgelde, mnd., F.: nhd. »Tafelgilde«, Bruderschaft innerhalb der großen Gilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet

Gilde«: gilde, mhd., Sb.: nhd. »Gilde«

Gildeabgabe -- städtische Gildeabgabe: hȫvetpenninc, mnd., M.: nhd. Kopfsteuer (F.) als Zollabgabe, städtische Gildeabgabe

Gildeacker: gildeacker, mnd., M.: nhd. Gildeacker, der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

Gildeältesten -- Schmuck der Gildeältesten: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Gildeamt -- Almosenpfleger als Gildeamt: spendehÐre, spendehÐr, mnd., M.: nhd. »Spendeherr«, Almosenpfleger als Gildeamt

Gildeanteil: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gildeschop, gelschop, geltschap, geschup, giltschop, geldeschop, mnd., F.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, Brüderschaft, Gildeanteil, Gildemitgliedschaft, Gildeberechtigung

Gildebank«: gildebank, mnd., F.: nhd. »Gildebank«

Gildebeitrag: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gildeberechtigung: gildeschop, gelschop, geltschap, geschup, giltschop, geldeschop, mnd., F.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, Brüderschaft, Gildeanteil, Gildemitgliedschaft, Gildeberechtigung

Gildebier: lõgebÐr, mnd., N.: nhd. Gildebier

Gildebier«: gildebÐr, güldebir, mnd., N.: nhd. »Gildebier«, Gildeschmaus, Gildefest, das von den Gildebrüdern beim Gildeschmaus gestiftete Bier (Bedeutung örtlich beschränkt), das vom neu gewählten Rat von den Gilden gestiftete Bier (Bedeutung örtlich beschränkt [Göttingen])

Gildebote«: gildebæde, mnd., M.: nhd. »Gildebote«, Bote der Gilde, Amtsbote

Gildebrief: kumpõnÆebrÐf, kumpenyebrÐf, mnd., M.: nhd. »Kompaniebrief«, Gildebrief, Zunfturkunde, Zunftordung

Gildebrief: lõdebrÐf, ladebrÐf, mnd., M.: nhd. Ladebrief, schriftliche Vorladung, Aufforderungsschreiben, Gildebrief

Gildebrief«: gildebrÐf, mnd., M.: nhd. »Gildebrief«, Gildeprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden

Gildebruder: bæle (2), bule, mnd., M.: nhd. Buhle, Geliebter, Buhlerin, Bruder, Verwandter, Verschwägerter, Amtsbruder, Gewerkbruder, Gildebruder, Geschwister

Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt): lachbræder, lõchbræder, låchbræder, mnd., M.: nhd. Gelagsbruder, Mitglied einer Trinkbrüderschaft, Teilnehmer eines Festgelages, Trinkgenosse, Zechbruder, Angehöriger einer Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebruder (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gildebruder -- vollberechtigter Gildebruder: vulambachtesbræder*, vulamtesbræder, mnd., M.: nhd. vollberechtigter Angehöriger der Zunft, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vulbræder, mnd., M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vullebroder, mnd., M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

Gildebruder: gildebæle, gildeb¦le, güldeb¦le, mnd., M.: nhd. Gildebruder; gildebræder, geldebræder, geltbræder, güldebr¦der, mnd., M.: nhd. Gildebruder, Gildemitglied; hansebræder, anzebræder, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; hensebræder, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Mitglied des Kreises von Kaufleuten aus den Seestädten der Skandinavien und Russland besucht, Angehöriger eines Hansehofes, Gildebruder; kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis; kumpõnÆebræder, cumpanygebræder, mnd., M.: nhd. »Kompaniebruder«, Mitglied einer Genossenschaft, Gildebruder, Zunftbruder

Gildebruder: mÐdeambachtbræder*, mÐdeamtbræder, mitamtbræder, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse, Gildebruder; mÐdeambachtman*, mÐdeamtman, mnd., M.: nhd. Zunftgenosse, Gildebruder; mÐdebræder, meddebræder, mnd., M.: nhd. Mitbruder, Amtsgenosse, Mitkanoniker, Mitmönch, Mitratsherr, Gildebruder, Zunftgenosse, Reisegenosse; mÐdekumpõn, medekumpen, medekompõn, mÐdekumpaen, medkumpõn, meddekumpõn, mnd., M.: nhd. »Kumpan«, Kompagnon, Gehilfe, Mitarbeiter, Begleiter, Gefährte, Mitinhaber, Mitgenosse, Schiffsanteiler, Gildebruder, Spießgeselle, Mittäter

Gildebruder: afries. jeldebræther 1, Gildebruder: afries. jeldebræther 1

Gildebruder: ae. gilda, Gildebruder: ae. gilda

Gildebruder: sechebræder, mnd., M.: nhd. »Zechbruder«, Zunftbruder, Gildebruder; R.: Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt: schǖrman, mnd., M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt; R.: Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht: schenke (1), scenke, mnd., M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt; R.: Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt: spendepenningenlÐsÏre*, spendepenningenlÐser, spentpenningenlÐser, mnd., M.: nhd. Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt

Gildebruder: an. gildi (2), Gildebruder: an. gildi (2)

Gildebrüder -- Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen: vorbædingedÐnst, mnd., M.: nhd. Verpflichtung die Gildebrüder zusammenzurufen

Gildebuch -- Gildebuch das zu Fastnacht vorgelegt wird: vastelõvendesbæk, mnd., N.: nhd. Gildebuch das zu Fastnacht vorgelegt wird

Gildebuch: gildebæk, mnd., N.: nhd. Gildebuch, Statutenbuch, Rechnungsbuch

Gildebüchse: gildbüsse, mnd., F.: nhd. Gildebüchse, Gildekasse

Gildeeintrittsgeld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gildefeierlichkeit -- auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier: pingestbÐr, pingstebÐr, pinxtebÐr, mnd., N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest; pingestenbÐr, pinstenbÐr, pintenbÐr, mnd., N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest; pingstebÐr, mnd., N.: nhd. »Pfingstbier«, auf einer zu Pfingsten veranstalteten Gildefeierlichkeit ausgeschenktes Bier, Bierausschank anlässlich einer Feier am Pfingstfest

Gildefest: gildebÐr, güldebir, mnd., N.: nhd. »Gildebier«, Gildeschmaus, Gildefest, das von den Gildebrüdern beim Gildeschmaus gestiftete Bier (Bedeutung örtlich beschränkt), das vom neu gewählten Rat von den Gilden gestiftete Bier (Bedeutung örtlich beschränkt [Göttingen]); hõgen (5), mnd., M.: nhd. Hachen, Hägerfest, Gildemahlzeit, Gildefest; R.: Schaffende bei einem Gildefest: gÐrdelǖde, gÐrlǖde, mnd., Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben; R.: Schaffer bei einem Gildefest: gÐrdeman, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, mnd., M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat

Gildefeste -- zu Pfingsten abgehaltene Gildefeste betreffend: pingestgildisch*, pingstgildisch, mnd., Adj.: nhd. »pfingstfeiertäglich«, zu Pfingsten abgehaltene Gildefeste betreffend

Gildefesten -- Frau die bei Gildefesten aufwartet: schaffÏrische*, schaffersche, mnd., F.: nhd. die mit den wirtschaftlichen Angelegenheiten eines Nonnenklosters betraute Nonne, Frau die bei Gildefesten aufwartet, Brautjungfer

Gildefestlichkeit: samtkæme, samkæme, samptkæme, mnd., M.: nhd. Zusammenkunft, Versammlung, Hansetagung, Tagfahrt, Gildefestlichkeit; schaffÏreschop schafferschop, mnd., F.: nhd. »Schafferschaft«, Gesamtheit der Schaffer, Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schaffÏrÆe*, schafferÆe, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Schaffers, Tätigkeit eines Schaffers, Amtsausübung eines Schaffers, Tätigkeitsbereich eines Schaffers, Gelage, Gildefestlichkeit; schenkÏrÆe*, schenkÏrÆge, schenkerÆge, schenkerge, schenkerie, mnd., F.: nhd. Ausübung des Schenkenamtes bei der Gildefestlichkeit, Gildefestlichkeit; R.: Ausübung des Schenkenamtes bei der Gildefestlichkeit: schenkÏrÆe*, schenkÏrÆge, schenkerÆge, schenkerge, schenkerie, mnd., F.: nhd. Ausübung des Schenkenamtes bei der Gildefestlichkeit, Gildefestlichkeit; R.: Bierprobe als Gildefestlichkeit: smeckebÐr, mnd., N.: nhd. Bierprobe als Gildefestlichkeit; smeckelbÐr, mnd., N.: nhd. Bierprobe als Gildefestlichkeit; R.: Schinkengelage als Gildefestlichkeit: schinkenlach, mnd., N.: nhd. »Schinkenlage«, Schinkengelage als Gildefestlichkeit

Gildefestlichkeit: nõlach, nõchlach*, nalach, mnd., N.: nhd. Nachgelage, Nachfeier, Gildefestlichkeit

Gildefestlichkeiten -- Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht: schenke (1), scenke, mnd., M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

Gildefests -- Zeichen des Gildefests: krans, kranz, krantz, mnd., M.: nhd. Kranz, Blumenkranz oder Blattkranz als Kopfschmuck, Jungfernkranz, Brautkranz, festlicher Schmuck des Ritters, Schmuck der Gildeältesten, Schmuck der Handwerksgesellen, Zeichen des Gildefests, Perlenkranz, Rosenkranz, Gebetsschnur, Pechkranz, Tafelkranz, Ring zum Aufsetzen und Tragen der Schüsseln, Kranz als Zeichen des Weinausschanks, Mauerkranz, Zinnenring der Befestigungsmauer, Kranzdarm, Gekröse, Kreis, Gemeinschaft, Ausbund, Sammlung, Häufung

Gildefestsetzung -- Zahlung nach Gildefestsetzung: gilderecht, gülderecht, mnd., N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde

Gildeführung -- Vertreter der Gesellen in der Gildeführung: mÐstergeselle*, meystergeselle, mnd., M.: nhd. »Meistergeselle«, Altgeselle, Vertreter der Gesellen in der Gildeführung

Gildegarten«: gildegõrde, mnd., M.: nhd. »Gildegarten«?

Gildegelage: bÐrschot, mnd., N.: nhd. Strafgeld, Strafe die in Bier vertrunken wird, Gildegelage; drünke, drunke, mnd., F.: nhd. Trank, Getränk, leichtes Bier, Dünnbier, Trinkgelage, Gildegelage

Gildegelage: smõkinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; smeckinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; R.: angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache: stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, mnd., M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

Gildegelage -- für das Gildegelage bestimmte Kanne: lachkanne, mnd., F.: nhd. Festmahlkanne, für das Gildegelage bestimmte Kanne

Gildegelage: gildelach, mnd., N.: nhd. Vereinigung, Brüderschaft, Gildegelage

Gildegeld: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gildegenosse: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; hansegenæte, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Gildegenosse; hansenæt, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Gildegenosse; hansenæte, mnd., M.: nhd. Hansegenosse, Gildegenosse

Gildegenossin: gildesüster, mnd., F.: nhd. Gildeschwester, Gildegenossin

Gildegeschworener: gildeswæren, gildeswõren, mnd., M.: nhd. Gildegeschworener, Gildevorsteher

Gildegeschworener -- Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft: swÐrbræder, swÐrbrædere, mnd., M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft; swÐrebræder, mnd., M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft

Gildeglas: gildeglõs*, gildeglas, mnd., N.: nhd. Gildeglas, Umtrunksbecher, Gelagsbecher

Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt): halle (1), mnd., F.: nhd. Halle, Kaufhaus, Kaufhalle, Amtshaus der Handwerkergilde, Gerichtshalle, Gildehalle in London (Bedeutung örtlich beschränkt), Kirchenschiff in einer Hallenkirche, Bude, überdeckter Raum um Waren in demselben zum Verkauf aufzustellen

Gildehalle: gildehalle, gilthalle, mnd., F.: nhd. Gildehalle, Stalhof in London; hansehðs*, hanshðs, mnd., N.: nhd. Gildehalle

Gildehauptmann«: gildehȫvetman, mnd., M.: nhd. »Gildehauptmann«, Gildevorsteher

Gildehaus: gildehðs, mnd., N.: nhd. Gildehaus, Amtshaus; gÆr (5), mnd.?, Sb.: nhd. Gildehaus, Gesellschaftshaus wo getanzt und geschwärmt wird; R.: Gildehaus der Einzelhändler: krõmÏrehðs*, krõmerhðs, mnd., N.: nhd. »Kramerhaus«, Gildehaus der Einzelhändler, Papiertüte (scherzhaft); R.: Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde: kæphðs, mnd., N.: nhd. »Kaufhaus«, Gildehaus der Kaufleute oder Gewandschneidergilde, städtisches Kaufhaus, Geschäftshaus in dem bestimmte Handelszweige insbesondere Tuchhandel zwangsmäßig konzentriert wurden, Geschäftshaus, Handelshaus, Warenlager; R.: Gildehaus der Knochenhauer: knækenhðs, mnd., N.: nhd. »Knochenhaus«, Gildehaus der Knochenhauer; R.: Gildehaus der Krämer: krÐmÏrehðs*, krÐmerhðs, kremerhðs, mnd., N.: nhd. »Krämerhaus«, Gildehaus der Krämer

Gildehaus -- Gildehaus der Lohgerber: ledderhðs (1), lÐderhðs, mnd., N.: nhd. »Lederhaus«, Gildehaus der Lohgerber; læhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus, Verkaufsstelle für Lohgerber, Gildehaus der Lohgerber

Gildehaus: sõl (1), sal, sael, saal, sahl, mnd., st. M., N.: nhd. »Saal«, Niederlassung, Wohnsitz, Aufenthalt, Wohnung, Palast, Burg, Bischofssitz, Kapitelsaal, bürgerlicher Versammlungsraum, Halle, Amtszimmer, Gildehaus, Söller, Geschoss, hochgelegener Raum zu Wohnzwecken, Vorplatz, Schuppen (M.), Diele (Bedeutung örtlich beschränkt), Boden?, Zelle?; schæhalle, mnd., F.: nhd. »Schuhhalle«, Gildehaus, Warenniederlage und Verkaufsraum der Schuhmacher; schæhof, mnd., M.: nhd. »Schuhhof«, Gildehaus, Warenniederlage und Verkaufsraum für Schuhmacher; schüttinc, schuttink, mnd., M.: nhd. »Schütting«, Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden, privilegiertes Bierhaus, Gildehaus, Wirtshaus; R.: Gildehaus der Lohgerber: schæhðs, mnd., N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution; R.: Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London: stõlehof, stalehof, mnd., M.: nhd. »Stallhof«, Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London; stõlhof, staelhof, stahlhof, mnd., M.: nhd. Stalhof, Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London

Gildehaus -- Gildehaus der Tuchhändler: wanthof, mnd.?, N.: nhd. »Gewandhof«, Gildehaus der Tuchhändler?

Gildehauses -- zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß: gildepot, mnd., M.: nhd. »Gildepott«, zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß

Gildekasse: gildbüsse, mnd., F.: nhd. Gildebüchse, Gildekasse

Gildekerze«: gildekerse, mnd., F.: nhd. »Gildekerze«, Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

Gildeknecht: knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß

Gildeknecht«: gildeknecht, mnd., M.: nhd. »Gildeknecht«, Gildenknecht, Bote der Gilde, Amtsbote

Gildekoch -- beamteter Gildekoch: kok, kock, kæk, koyk, kack, mnd., M.: nhd. Koch, Küchenmeister, Küchenvorsteher, Verwalter des fürstlichen oder klösterlichen Küchenwesens, beamteter Gildekoch, selbständiger Inhaber eines Speisebetriebs, Inhaber einer Garküche, Gehilfe des Küchenmeisters

Gildekost -- offizielle Gildekost: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Gildelager -- Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt: schǖrman, mnd., M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt

Gildelicht -- Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde: gildekerse, mnd., F.: nhd. »Gildekerze«, Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde; gildelicht, gildelecht, mnd., N.: nhd. Gildelicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

Gildemahl -- Berechtigter am Gildemahl: schȫtel, schȫtele, schöttel, schöttele, schüttel, schütele, schüttele, mnd., F.: nhd. Schüssel, Gefäß, Schale (F.) (2), bestimmte Portion in der Schüssel aufgetragenen Gerichtes (meistens die für zwei Personen bestimmte Menge doch lassen die Luxussteuern auch solche von vier bis sechs Personen zu), Teilnehmer am Gildemahl, Berechtigter am Gildemahl, Gildemitglied

Gildemahl -- Teilnehmer am Gildemahl: schȫtel, schȫtele, schöttel, schöttele, schüttel, schütele, schüttele, mnd., F.: nhd. Schüssel, Gefäß, Schale (F.) (2), bestimmte Portion in der Schüssel aufgetragenen Gerichtes (meistens die für zwei Personen bestimmte Menge doch lassen die Luxussteuern auch solche von vier bis sechs Personen zu), Teilnehmer am Gildemahl, Berechtigter am Gildemahl, Gildemitglied

Gildemahlzeit: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; hõgen (5), mnd., M.: nhd. Hachen, Hägerfest, Gildemahlzeit, Gildefest

Gildemeister: sechemÐster, sechemeister, mnd., M.: nhd. »Zechmeister«, Zunftmeister, Gildemeister; R.: Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft: swÐrbræder, swÐrbrædere, mnd., M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft; swÐrebræder, mnd., M.: nhd. »Schwörbruder«, Gildegeschworener der dem gewählten Gildemeister während seiner Amtszeit hilft

Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlung zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt): hðsÏre*, hðser, hǖser, huser, mnd., M.: nhd. Hauser, Haushalter, Hausverwalter, Verwalter eines Gutes, Beherberger, Beschützer, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlung zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), kleinerer Ackerbürger in Hameln (Bedeutung örtlich beschränkt), Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt

Gildemeister: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; inningemÐster, inningemester, inningemeister, mnd., M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister; inningesmÐster, inningesmeister, mnd., M.: nhd. »Innungsmeister«, Meister einer Innung, Gildemeister, Zunftmeister

Gildemeister: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlungen zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt): hðshÐre, hðshere, huishÐre, hueshÐre, hðshÐr, hðssÐre, hðsÐre, hðssÐr, hðssÐre, mnd., M.: nhd. Hausherr, Herr des Hauses, Haushaltungsvorstand, Familienoberhaupt, Hausvater, Hauseigentümer, Hauswirt, Hofbesitzer, Hauspächter, Inhaber einer Bauernstelle, Inhaber einer Pachtstelle, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlungen zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Unterbringung und Beköstigung der Teilnehmer

Gildemeister -- Gildemeister der Einzelhandelsgilde: krõmÏremÐster*, krõmÏremÐister*, krõmÏremeister*, krõmermÐster, krõmermeister, mnd., M.: nhd. Gildemeister der Einzelhandelsgilde

Gildemeister«: gildemÐster, gildemeister, güldemeister, güldemÐster, mnd., M.: nhd. »Gildemeister«, Gildevorsteher, Älterleute der Gilde, Innungsvorsteher

Gildemitglied: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gildebræder, geldebræder, geltbræder, güldebr¦der, mnd., M.: nhd. Gildebruder, Gildemitglied; R.: jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden: intǖgen, intugen, mnd., sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen
Gildemitglied: schȫtel, schȫtele, schöttel, schöttele, schüttel, schütele, schüttele, mnd., F.: nhd. Schüssel, Gefäß, Schale (F.) (2), bestimmte Portion in der Schüssel aufgetragenen Gerichtes (meistens die für zwei Personen bestimmte Menge doch lassen die Luxussteuern auch solche von vier bis sechs Personen zu), Teilnehmer am Gildemahl, Berechtigter am Gildemahl, Gildemitglied

Gildemitglied -- älteres Gildemitglied das die Beleuchtung beaufsichtigt: lichtvõder, lechtvõder, mnd., M.: nhd. »Lichtvater«, älteres Gildemitglied das die Beleuchtung beaufsichtigt

Gildemitglieds -- Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds: gildekint, mnd., N.: nhd. in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds; gildenkint, mnd., N.: nhd. Gildenkind, in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds

Gildemitglieds -- Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Gildemitgliedschaft: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gildeschop, gelschop, geltschap, geschup, giltschop, geldeschop, mnd., F.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, Brüderschaft, Gildeanteil, Gildemitgliedschaft, Gildeberechtigung; R.: der Gildemitgliedschaft würdig: gildewÐrt, mnd., Adj.: nhd. der Gildemitgliedschaft würdig

Gilden -- nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll: teinman*, teynman*, mnd., M.: nhd. nach den Unruhen der Jahre 1512/1513 von Gilden und Gemeinheit der Stadt Braunschweig gestelltes Zehnerkollegium das den Rat in Steuerangelegenheiten und anderen Finanzangelegenheiten kontrollieren soll, Beisitzer in der Finanzverwaltung Braunschweigs

Gilden -- Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden: schüttinc, schuttink, mnd., M.: nhd. »Schütting«, Versammlungshaus der nach Skandinavien handelnden Kaufleute und Gilden, privilegiertes Bierhaus, Gildehaus, Wirtshaus

Gilden -- in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder: süster, suster, syster, söster, mnd., F.: nhd. Schwester, Geschwister, Halbschwester, angeheiratete Schwester, Schwägerin, Schwiegertochter (Bedeutung örtlich beschränkt), Freundin, Titel geistlicher Frauen, Klosterschwester, Nonne, weibliches Mitglied einer Kongregation, Begine, in bestimmte Gilden und Handwerkerbruderschaften aufgenommene Frauen oder älteste Töchter der Amtsbrüder, Seele (im Verhältnis zu Christus als Bräutigam), Schlampe, Faulpelz, schweres Geschütz

Gilden -- Gültbrief der Gilden: gildebrÐf, mnd., M.: nhd. »Gildebrief«, Gildeprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden; gildenbrÐf, mnd., M.: nhd. Gildenprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden

Gildenbeitrag: gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gildenbuße: afries. jeldefretho* 1, Gildenbuße: afries. jeldefretho* 1

Gildeneintrittsgeld: gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gildenfest -- Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes: indracht (2), mnd., N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

Gildenfest -- Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder: indracht (2), mnd., N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

Gildenfestlichkeit -- Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit: vorlach, mnd., M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vorlacht, mnd., M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstückes verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Gildenfestsetzung -- Zahlung nach Gildenfestsetzung: gildenrecht, mnd., N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde

Gildengeld: gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

Gildenkerze«: gildenkerse, mnd., F.: nhd. »Gildenkerze«, Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

Gildenkind: gildenkint, mnd., N.: nhd. Gildenkind, in der Gilde geborener Jüngling oder Jungfrau, Sohn oder Tochter eines Gildemitglieds

Gildenknecht: gildeknecht, mnd., M.: nhd. »Gildeknecht«, Gildenknecht, Bote der Gilde, Amtsbote

Gildenlicht -- Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde: gildenkerse, mnd., F.: nhd. »Gildenkerze«, Gildenlicht das bei Begräbnissen oder Seelenfeiern oder Prozessionen verwendet wurde

Gildenmitgliedschaft -- der Gildenmitgliedschaft würdig: gildenwÐrt, mnd., Adj.: nhd. der Gildenmitgliedschaft würdig

Gildenobermeister: vȫrstandÏre*, vȫrstander, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

Gildenprivileg: gildenbrÐf, mnd., M.: nhd. Gildenprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden

Gildenrecht: gildenrecht, mnd., N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gildenrechtichhÐt*, gildenrechtichÐt, gildenrechticheit, mnd., F.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, pflichtige Zahlung an die Gilde

Gildenschmaus: drinkeldach, mnd., M.: nhd. Gelagetag, Gildenschmaus; R.: Gildenschmaus halten: drinken (1), mnd., st. V.: nhd. trinken, ertrinken, trinken machen, Gildenschmaus halten, ein Fest begehen

Gildensprecher (M. Pl.): dÐgedingeslǖde, mnd., Pl.: nhd. Verhandlungsleute (M. Pl.), Verhandlungsleiter (M. Pl.), Schiedsrichter (M. Pl.), Teilnehmer (M. Pl.) oder Zeugen (M. Pl.) einer Verhandlung, Vertragszeugen (M. Pl.), Unterhändler (M. Pl.), Vermittler (M. Pl.), Mittelsmänner, Urteilsfinder (M. Pl.), Worthalter (M. Pl.), Gildensprecher (M. Pl.)

Gildensprecher: dÐgedingesman, dÐdingesman, mnd., M.: nhd. Verhandlungsmann, Verhandlungen Durchführender, Verhandlungsleiter, Schiedsrichter, Teilnehmer oder Zeuge einer Verhandlung, Vertragszeuge, Unterhändler, Urteilsfinder, Worthalter, Gildensprecher

Gildenstatut: gildenrecht, mnd., N.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, Zahlung nach Gildenfestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gildenrechtichhÐt*, gildenrechtichÐt, gildenrechticheit, mnd., F.: nhd. Gildenrecht, Gildenstatut, pflichtige Zahlung an die Gilde

Gildenvorsteher: gildenrichtÏre*, gildenrichter, mnd., M.: nhd. Gildenvorsteher

Gildenzugehörige -- weibliche Gildenzugehörige: gildebræderische*, gildebrædersche, mnd., F.: nhd. Gildeschwester, weibliche Gildenzugehörige

Gildepokal: hansebÐker, mnd., M.: nhd. »Hansebecher«, Gildepokal, Willkomm; hensebÐker, mnd., M.: nhd. »Hansebecher«, Gildepokal, Willkomm; hensestop, mnd., M.: nhd. Gildepokal

Gildepokals -- Name des Gildepokals: hense (2), mnd., M.: nhd. Name des Gildepokals, Name des Willkommens (so in der Schiffergesellschaft in Stade)

Gildepott«: gildepot, mnd., M.: nhd. »Gildepott«, zum Inventar eines Gildehauses gehörendes Trinkgefäß

Gildeprivileg: gildebrÐf, mnd., M.: nhd. »Gildebrief«, Gildeprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden; gildestævenprivilÐgie*, gilststõvenprivilÐgie*, mnd., N.: nhd. »Gildestubenprivileg«, Gildeprivileg; R.: ein grundlegendes Gildeprivileg: hȫvetschrõge, mnd., M.: nhd. ein grundlegendes Gildeprivileg

Gildeprivilegien: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gilderecht: gilderecht, gülderecht, mnd., N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderechtichhÐt*, gilderechtichÐt, gilderechticheit, mnd., F.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, pflichtige Zahlung an die Gilde

Gilderolle -- Gilderolle der Einzelhandelsgilde: krõmÏrerulle*, krõmerrulle, mnd., F.: nhd. »Kramerrolle«, Gilderolle der Einzelhandelsgilde

Gilderolle: vornætelinge, vornotelinge, vornotulinge, vornothulinge, vornætlinge, mnd., F.: nhd. schriftliche Niederlegung, Aufzeichnung, urkundliche Aufzeichnung, Urkunde, Gilderolle

Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt): gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Gildesatzung: settinge, mnd., F.: nhd. »Setzung«, Satzung, Gesetz, Ordnung (Zunftrolle), Verordnung, Anordnung, Verfügung, Gildesatzung, Statut, Versetzung, Verpfändung, versetztes Stück, Unterpfand, Abgabe, Steuer (F.), Hypothek, Beilegung, Schlichtung, Artikel, Schrift, bestimmtes Recht der Niederlassung, Festsetzung, Gefangennahme, Vorsatzmauer, Vorsetzen, Ansetzung des Verkaufspreises, Ansetzung von Strafe

Gildesatzungen -- obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen: gildebrÐf, mnd., M.: nhd. »Gildebrief«, Gildeprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden; gildenbrÐf, mnd., M.: nhd. Gildenprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden

Gildeschmaus: geselschoppeshȫge, mnd., F.: nhd. gesellige Zusammenkunft einer Handwerkergilde, Gildeschmaus, Amtskost; gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen; gildebÐr, güldebir, mnd., N.: nhd. »Gildebier«, Gildeschmaus, Gildefest, das von den Gildebrüdern beim Gildeschmaus gestiftete Bier (Bedeutung örtlich beschränkt), das vom neu gewählten Rat von den Gilden gestiftete Bier (Bedeutung örtlich beschränkt [Göttingen]); gildeschop, gelschop, geltschap, geschup, giltschop, geldeschop, mnd., F.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, Brüderschaft, Gildeanteil, Gildemitgliedschaft, Gildeberechtigung

Gildeschmaus: schenkÏrõtie*, schenkerõtie, mnd., F.: nhd. Schenkabend, Gildeschmaus; smeckekost, mnd., F.: nhd. Gildeschmaus; smeckelkost, smöckelkost, mnd., F.: nhd. Gildeschmaus

Gildeschmaus: ambachteskost*, ambachtsköst, ambachtsköste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; ambachtkost*, ambachtköst, ambachtköste, amptkoste, mnd., F.: nhd. »Amtskost«, Hochzeit eines Amtszugehörigen, Handwerkerhochzeit, Zunftgelage, Gildeschmaus, Meisteraufnahmeschmaus des neuen Zunftgenossen, Innungsschmaus; R.: Gildeschmaus der Träger: drÐgÏrelach*, drÐgerlach, mnd., N.: nhd. Gildeschmaus der Träger

Gildeschmauses -- Ausrichtung eines Gildeschmauses: gÐrde (3), mnd., F.: nhd. Ausrichtung einer Gilde, Ausrichtung eines Gildeschmauses, Anordnung eines Mahles

Gildeschmauses -- Zeit des jährlichen Gildeschmauses: ÐtentÆt, mnd., F.: nhd. Essenszeit, Mahlzeit, Zeit des jährlichen Gildeschmauses

Gildeschra: gildeschrõ, mnd., F.: nhd. Gildeschra, Gildestatut

Gildeschwester: gildebræderische*, gildebrædersche, mnd., F.: nhd. Gildeschwester, weibliche Gildenzugehörige; gildesüster, mnd., F.: nhd. Gildeschwester, Gildegenossin; kumpenische, kumpenesche, kumpensche, kumpesche, mnd., F.: nhd. Genossin, Gefährtin, Begleiterin, Ehefrau, Gespielin, Angehörige einer Genossenschaft, Gildeschwester

Gildeschwester: afries. jeldeswester 1, Gildeschwester: afries. jeldeswester 1

Gildestatut: gilderecht, gülderecht, mnd., N.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, Zahlung nach Gildefestsetzung, pflichtige Zahlung an die Gilde; gilderechtichhÐt*, gilderechtichÐt, gilderechticheit, mnd., F.: nhd. Gilderecht, Gildestatut, pflichtige Zahlung an die Gilde; gildeschrõ, mnd., F.: nhd. Gildeschra, Gildestatut

Gildestrafe: vorwedde, mnd., F., N.: nhd. Gildestrafe

Gildestube: gildestæve, giltstæve, gilstæve, gildestave, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlung, Genossenschaftshaus, Gilde, Gildevorsteher; gildestæven, gildestõven, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlungsraum, Genossenschaftshaus, Gildeversammlung, Gilde, Gildevorsteher

Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt): stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

Gildestubenprivileg«: gildestævenprivilÐgie*, gilststõvenprivilÐgie*, mnd., N.: nhd. »Gildestubenprivileg«, Gildeprivileg

Gildevermögen -- gemeinsames Gildevermögen: vȫrgæt, voergut, mnd., N.: nhd. gemeinsames Gildevermögen?

Gildevermögen: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Gildeversammlung -- von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung: stÐvenepenninc*, mnd., M.: nhd. von den Angehörigen der Gilde zu zahlender Betrag für die Ausrichtung der Gildeversammlung

Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt): stæven (1), stõven, mnd., M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstuben, Wirtshäuser, Wohnung

Gildeversammlung: gildestÐvinge, mnd., F.: nhd. Gildeversammlung; gildestæve, giltstæve, gilstæve, gildestave, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlung, Genossenschaftshaus, Gilde, Gildevorsteher; gildestæven, gildestõven, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlungsraum, Genossenschaftshaus, Gildeversammlung, Gilde, Gildevorsteher; R.: festen Tag für die Gildeversammlung bestimmen: gildestÐven***, mnd., sw. V.: nhd. festen Tag für die Gildeversammlung bestimmen, Gildeversammlung anberaumen; R.: Gildeversammlung anberaumen: gildestÐven***, mnd., sw. V.: nhd. festen Tag für die Gildeversammlung bestimmen, Gildeversammlung anberaumen

Gildeversammlung -- Termin zur Abhaltung der Gildeversammlung: stÐventÆt, mnd., F.: nhd. Termin zur Abhaltung der Gildeversammlung

Gildeversammlungsraum: gildestæven, gildestõven, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlungsraum, Genossenschaftshaus, Gildeversammlung, Gilde, Gildevorsteher

Gildevorsteher: gildehȫvetman, mnd., M.: nhd. »Gildehauptmann«, Gildevorsteher; gildemÐster, gildemeister, güldemeister, güldemÐster, mnd., M.: nhd. »Gildemeister«, Gildevorsteher, Älterleute der Gilde, Innungsvorsteher; gildeælderman, mnd., M.: nhd. Gildevorsteher; gilderichtÏre*, gilderichter, mnd., M.: nhd. Gildevorsteher; gildestæve, giltstæve, gilstæve, gildestave, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlung, Genossenschaftshaus, Gilde, Gildevorsteher; gildestæven, gildestõven, mnd., M.: nhd. Gildestube, Gildeversammlungsraum, Genossenschaftshaus, Gildeversammlung, Gilde, Gildevorsteher; gildeswæren, gildeswõren, mnd., M.: nhd. Gildegeschworener, Gildevorsteher; hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]): vȫrgengÏre*, vorgenger, mnd., M.: nhd. Vorausgehender, Vorgänger, Amtsvorgänger, Anführer, Führer, Rädelsführer, Herr, Vorsteher, Verwalter, Gildevorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund]), Wegbereiter

Gildeworthalter -- Gildeworthalter mit zwei Beiständern: drÐman, mnd., M.: nhd. Dreimännerausschuss der die Geschäfte der Sechsgilden führte, Gildeworthalter mit zwei Beiständern

Gildezugehörigkeit -- Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Gildezwangs -- sich heimlich unter Umgehung des Gildezwangs in der Stadt Arbeit verschaffen: inslÆken, mnd., st. V.: nhd. heimlich kommen, unbefugt kommen, einschleichen, sich heimlich unter Umgehung des Gildezwangs in der Stadt Arbeit verschaffen

Gilead: anfrk. Galaad 1, Gilead: anfrk. Galaad 1

Gilge -- Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge: NormedÆe, Normedyge, mnd., N., F.: nhd. Wasserlauf zwishen Ruß und Gilge

Gilge«: gilge, gilje, mhd., sw. F., M.: nhd. »Gilge«, Lilie, Schwertlilie

gilpern: gilveren, gilferen, mnd., sw. V.: nhd. gelfern, gilpern, laut schreien, heulen, winseln

gilt -- Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument

gilt -- Brauer der für den Brauhausbesitzer arbeitet und als Handwerker gilt: juncbrðwÏre*, juncbrðwer, mnd., M.: nhd. Brauer der für den Brauhausbesitzer arbeitet und als Handwerker gilt

gilt -- Hautvene an einer bestimmten Stelle am Fuß eines Pferdes die als Ursache des Lahmens gilt: spatõder, mnd., F.: nhd. Hautvene an einer bestimmten Stelle am Fuß eines Pferdes die als Ursache des Lahmens gilt

gilt -- landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt: sülverbÐde, mnd., F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer

gilt -- Raum innerhalb dessen der Schutz gilt: borchhȫde*, borchhæde, borchhode, borchhude, mnd., F.: nhd. Burghut (F.), Bewahrung der Burg, Behütung der Burg, Vertrag oder Verschreibung über die Burgbewachung, Ausgaben zur Bezahlung der Bewachung, Raum innerhalb dessen der Schutz gilt, Friedensbezirk

gilt -- Gebiet auf dem Königsrecht gilt: vrænreht, frænreht*, vrænereht, frænereht*, mhd., st. N.: nhd. »Fronrecht«, öffentliches Recht, göttliches Recht, herrschaftliches Recht?, Stadtrecht, Gebiet auf dem Königsrecht gilt, Königreich, Staat?, gerichtliche Beschlagnahme

gilt -- Arbeit die nicht der Allgemeinheit gilt: sunderwerc, mhd., st. N.: nhd. Sonderwerk, Arbeit für sich selbst, Arbeit die nicht der Allgemeinheit gilt

gilt -- Bezirk in dem das Stadtrecht gilt: stõdesrecht, mnd., N.: nhd. Stadtrecht, den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, Rechtssatzung einer Stadt, geltendes Recht, Bezirk in dem das Stadtrecht gilt, Rechtsprechung, Stätte der Rechtsprechung; statrecht, mnd., N.: nhd. Stadtrecht, den Bewohnern einer Stadt verliehenes Recht, Rechtssatzung einer Stadt, geltendes Recht, Bezirk in dem das Stadtrecht gilt, Rechtsprechung, Stätte der Rechtsprechung

Gimpe: gimpe***, mnd., F.: nhd. Gimpe

Gimpe (Zierfaden bei dem Baumwollgarn mit Seide oder Metallfäden eng umwickelt wird): gimpenkante, mnd., F.: nhd. Gimpe (Zierfaden bei dem Baumwollgarn mit Seide oder Metallfäden eng umwickelt wird)

Gimpel: blætvinke, mnd., M.: nhd. Gimpel, Dompfaff; dæmhÐre, mnd., M.: nhd. Domherr, Kanonikus, Dompfaff, Gimpel

Gimpel: ahd. lohfinko* 1, Gimpel: ahd. lohfinko* 1

Gimpel: gümpel, mhd., st. M.: nhd. Gimpel, Penis

Ginster: ahd. brimma 10; genesta* 3?; genester 2, Ginster: ahd. brimma 10; genesta* 3?; genester 2

Ginster: ae. besma; bræm; ceacga; gors, Ginster: ae. besma; bræm; ceacga; gors

Ginster: brõm (1), mnd., Sb.: nhd. Bram?, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brõmber, Sb.: nhd. Brahm, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brõmel, mnd., Sb.: nhd. Brahm, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brÐm, mnd., Sb.: nhd. Brahm, Brombeerstrauch, Dornstrauch, Ginster; brÐme, brumme, mnd., M.: nhd. Dornstrauch, Ginster

Ginster: as. *brõm?, Ginster: as. *brõm?

Ginster: brimme (1), mhd., st. F.: nhd. Heide (F.) (2), Ginster

Ginster: pfriem*, phriem, mhd., st. M.: nhd. Pfriem, Pfriemen, Ahle, Pfriemenkraut, Ginster; pfrieme, prieme, phrieme, mhd., sw. M.: nhd. Pfriem, Pflock, Pfriemen, Ahle, Pfriemenkraut, Ginster

Ginster: ginst, mnd., Sb.: nhd. Ginster

Ginster (eine Heideblume): hÐideblæme, mnd., F.: nhd. Ginster (eine Heideblume)

Ginsterblatt: as. brõmlôf* 1, Ginsterblatt: as. brõmlôf* 1

Ginsterstrauch (ein Heidenbusch): hÐidebusch, mnd., M.: nhd. Ginsterstrauch (ein Heidenbusch)

Gipfel: idg. *¨er- (1); *¨eren‑; *¨–sen-, Gipfel: idg. *¨er- (1); *¨eren‑; *¨–sen-

Gipfel: as. hêrdæm* 4, Gipfel: as. hêrdæm* 4

Gipfel: astach, mhd., st. N.: nhd. Gipfel, Geäst; dach, tach, mhd., st. N.: nhd. Dach, Bedachung, Bedeckung, Decke, Hülle, Überzug, Oberstoff, Bekleidung, Obergewand, Pferdedecke, Bettdecke, Schutz, Krönung, Vollendung, Spitze, Gipfel, Verdeck, Oberstes, Höchstes, Schirmendes, Schützendes, Kopf

Gipfel: rücke (1), rucke, rügge, rugge, ric, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Rücken (M.), Nacken, Schultern, Rückseite, Schutz, Schirm, Rückhalt, Rückenpanzer, Gipfel; schame (2), mhd., sw. M.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Züchtigkeit, Schamehrgefühl, Gipfel, Ärgernis, Schmach, Schande, Geschlechtsteile; tolde, dolde, mhd., sw. F., st. F., sw. M., st. M.: nhd. Dolde, Blütendolde, Baumwipfel, Baumkrone, Spitze, Pflanzenwipfel, Pflanzenkrone, Wipfel, Krone, Gipfel, Quaste, Fransen

Gipfel: übergenæz (1), obergenæz, mhd., st. M.: nhd. »Übergenosse«, Vornehmerer, Mächtigerer, Ranghöherer, Überlegener, Übertreffender, Höherstehender, ständisch Höherstehender, Steigerung, Überbietung, Gipfel; übergülte, übergülde, übergulde, übergult, obergülde, obergülte, overgulde, mhd., st. F.: nhd. Übergoldung, Vergoldung, Überzug, Steigerung, Höchstes, Gipfel, Krone, Krönung

Gipfel: gupf, mhd., st. M.: nhd. Spitze, Gipfel; gupfe (1), mhd., sw. M.: nhd. Spitze, Gipfel; knðr, mhd., st. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; knðre, knurre, mhd., sw. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; kuppe (1), mhd., mmd., sw. F.: nhd. »Kuppe«, Spitze, Gipfel; R.: Gipfel der Macht: hãheste, hãhste, mhd., st. N., st. F.: nhd. höchster Punkt einer Gegend, Anhöhe, Gipfel der Macht

Gipfel: stÐlichÐt, steilicheit, mnd., F.: nhd. »Steilheit«, Höhe, Gipfel; R.: Gipfel eines Berges: schÐdele (2), scheidele, schÐdel, scheidel, schÐtele, scheitele, schÐtel, scheitel, mnd., F., M.: nhd. Scheitel, höchste Stelle des Kopfes, Wirbel an dem sich die Haare scheiden, Gipfel eines Berges

Gipfel: obenende (2), mhd., st. F.: nhd. Spitze, Gipfel, Scheitel; oberdach, mhd., st. N.: nhd. »Oberdach«, Obdach, Krone, Krönung, Gipfel; R.: Gipfel eines Baumes: obedach, obdach, mhd., st. N.: nhd. Obdach, Unterkunft, Dach, Zuflucht, Schutz, Überzug, Krone, Gipfel eines Baumes, Haupt, Kopf, Schirm

Gipfel: ahd. bor* (1); first 37?; gibil 7; gibilla 18; hæhÆ 104; hæhida* 3; kapf* 3; nak 11; nel 2; nella* 1; nuila 2; nulla* 2; obanahtigÆ* 3; obanenti* 6; obanentigÆ* 20; skeitila 26; spizza (1) 23; R.: Gipfel des Berges: ahd. obanahtÆgÐr berg; obanahtÆgÐr berg; R.: Gipfel des Himmels: ahd. himilgibil* 4, Gipfel: ahd. bor* (1); first 37?; gibil 7; gibilla 18; hæhÆ 104; hæhida* 3; kapf* 3; nak 11; nel 2; nella* 1; nuila 2; nulla* 2; obanahtigÆ* 3; obanenti* 6; obanentigÆ* 20; skeitila 26; spizza (1) 23; R.: Gipfel des Berges: ahd. obanahtÆgÐr berg; obanahtÆgÐr berg; R.: Gipfel des Himmels: ahd. himilgibil* 4

Gipfel: ae. cnÏpp; cnoll; copp; fiergenhéafod; helm; hræf; topp, Gipfel: ae. cnÏpp; cnoll; copp; fiergenhéafod; helm; hræf; topp

Gipfel -- runder Gipfel: an. kollr, kðfr

Gipfel: germ. *burstæ; *bursti-; *fersti-; *hnella-; *kulla-, Gipfel: germ. *burstæ; *bursti-; *fersti-; *hnella-; *kulla-

Gipfel: hæchhÐt*, hæchÐt, hæchÐit, hæcheit, hoecheit, hoicheit, mnd., F.: nhd. Höhe, Maß nach der Höhe, Bergeshöhe, Gipfel, Hoheit, hohe Stellung, hohes Ansehen, Erhabenheit, Würde, Stolz, Ehrwürdigkeit, Ehrerbietung, Hoheitsrechte, Hoheitsgebiet, Herrschaft, Obrigkeit; hȫge (1), hoege, hȫe, hügel, mnd., F.: nhd. Höhe, Ausdehnung, Abstand nach oben, höchster Punkt, Spitze, Gipfel, Seemitte, geographische Breite, hoher Sitz Gottes, Erhöhung, Anhöhe, Hügel, hohe Stellung, Hoheit
Gips: sparkalc, mhd., st. M.: nhd. Gips; spartele 1, mhd., Sb.: nhd. Gips

Gips: ahd. gips 4; sparkalk* 3; spõt 5; R.: aus Gips: ahd. gipsÆn* 2, Gips: ahd. gips 4; sparkalk* 3; spõt 5; R.: aus Gips: ahd. gipsÆn* 2

Gips: ae. spÏr (1); spÏrstõn, Gips: ae. spÏr (1); spÏrstõn

Gips...: ahd. gipsÆn* 2, Gips...: ahd. gipsÆn* 2

Gips: gips, mhd., st. M.: nhd. Gips

Gips: gips, mnd., M.: nhd. Gips

Gips -- Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips Kalkröse: rȫseæven, mnd., M.: nhd. Ofen unter der Röse, Meiler zum Brennen von Kalk bzw. Gips Kalkröse

Gips -- aus Gips gebrannter Kalk: spõrkalk, spõrekalk, sparkalk, mnd., M.: nhd. »Sparkalk«, aus Gips gebrannter Kalk; spÐrkalk, spÐrekalk, mnd., M.: nhd. »Sparkalk«, aus Gips gebrannter Kalk

Gips -- Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips: rȫse (1), rǖse, ruse, mnd., st. F.: nhd. Röse, Kalkröse, Meiler zum Brennen von Kalk oder Gips
Gipser: gipsgÐtÏre*, gipsgÐter, gippisgÐter, mnd., M.: nhd. Gipsgießer, Gipser

Gipser: gipsÏre 1, mhd., st. M.: nhd. Gipser

Gipsgießer: gipsgÐtÏre*, gipsgÐter, gippisgÐter, mnd., M.: nhd. Gipsgießer, Gipser

Gipsgießermeister: gipsmÐster, gipsmeister, gippismÐster, mnd., M.: nhd. Gipsgießermeister

Gipshaus« (in Braunschweig): gipshðs, gippishðs, mnd., N.: nhd. »Gipshaus« (in Braunschweig)

Giraffe: gÆraffe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Giraffe

Giraffe (Bedeutung örtlich beschränkt): slðraffe, slðrõpe, mnd., M.: nhd. Schlaraffe, Faulenzer, Arbeitsscheuer, Faulheitsnarr, Giraffe (Bedeutung örtlich beschränkt)

Giraffe: sÆrõpe, zyrape, mnd., F.: nhd. Giraffe

Giraffe«: schraffe, mhd., sw. M.: nhd. »Giraffe«?

Girlande: ahd. girig* 5; girigi* 1; houbitbant 24; houbitgibenti* 3, Girlande: ahd. girig* 5; girigi* 1; houbitbant 24; houbitgibenti* 3

girren: querren, mnd., sw. V.: nhd. gurren, girren

girren: kirren, mnd., sw. V.: nhd. girren, zwitschern, knirschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), quietschen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

girren: ruckezen, mhd., sw. V.: nhd. »ruchzen«, girren

Gischen«: geschen (2), gischen, mhd., st. N.: nhd. »Gischen«, Schluchzen, Seufzer, Aufstoßen, Schlucken

Gischt: schðm, schðme, schume, mnd., M.: nhd. Schaum, Gischt, Schlacke, Silberschaum, Metallschlacke, Schweiß, Geifer, Speichel, Bluff, Schwindel; schðmvlocke, mnd., F.: nhd. Schaumflocke, Gischt

Gischt: an. drif, Gischt: an. drif

Gischt: ae. giest (2), Gischt: ae. giest (2)

Gischt: jest, mhd., st. M.: nhd. Gischt, Schaum

Gischt: ahd. feim 15; skiflædar* 2; skðm* 6, Gischt: ahd. feim 15; skiflædar* 2; skðm* 6

Gischt: germ. *jesti-; *jestra-; *jestu-, Gischt: germ. *jesti-; *jestra-; *jestu-

Gischt: idg. *spoimnõ; *spoimno-, Gischt: idg. *spoimnõ; *spoimno-

gischten«: jesten, gisten, mhd., sw. V.: nhd. »gischten«, schäumen

Gitarre: lðte (2), mhd., sw. F.: nhd. Laute, Gitarre

Gitter: schrank, mnd., N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank; stÐge, mnd., M., F.: nhd. Stiege (F.) (1), Stufe, Treppe, die zur Kirche führende Stufe, Stufengang, aufgetreppter Weg, Nebenweg, schmaler Weg, steiler Weg, Anhöhe, Durchgang zwischen zwei Häusern, Gehege für die Schweine in der Waldmark, Pferch, Gitter, Verschlag; R.: durch Gitter abgeschlossener Raum: schrank, mnd., N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank; R.: durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät: schranke, mnd., sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät; R.: eisernes Gitter über einer Feuerstelle: ræstÏre*, ræster, ræstere, mnd., M.: nhd. Bratrost, eisernes Gitter über einer Feuerstelle

Gitter: schanc (2), mhd., st. M.: nhd. Schranke, Gitter, Einfriedung, Schankgefäß; schranc, mhd., st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank; schranke, schanke, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gitter, Zaun, Schranke, Grenze, Verschränkung, Umarmung, Schrank

Gitter: ahd. britissa 1; gataro* 3?; hurt 33; kanzella* 2; lanna 7; lina* 8; linaberga* 17; manaberga* 5, Gitter: ahd. britissa 1; gataro* 3?; hurt 33; kanzella* 2; lanna 7; lina* 8; linaberga* 17; manaberga* 5

Gitter: gõdere, gõder, gadder, gaddere, mnd., F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung; gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, mnd., N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke; getter, mnd., Sb.: nhd. Gitter; gitter, mnd., Sb.: nhd. Gitter; R.: Gitter über der Krippe: hilde (1), hille, helde, mnd., F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

Gitter: an. grind, Gitter: an. grind

Gitter als Tor (N.) oder Zaun: gater (3), mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Gatter, Gitter als Tor (N.) oder Zaun, Hintertor, karierter Besatz, Stickerei, Tor (N.)

Gitter: as. hurth* 3; pÆliri 1, Gitter: as. hurth* 3; pÆliri 1

Gitter: ae. grindel, Gitter: ae. grindel

Gitter: trallie, mnd.?, F.: nhd. Gitter?

Gitter -- Gitter auf dem eine Pfanne steht: pannenræst, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Pfannenrost, Gitter auf dem eine Pfanne steht

Gitter: germ. *gadaræ-; *skranka-, Gitter: germ. *gadaræ-; *skranka-

Gitter: britze, mhd., st. F.: nhd. Pritsche, Gitter; deise, mhd., sw. F.: nhd. Darre, Trockengestell, Gitter, Rost (M.) (1)

gitterartig umgeben (V.): haspilieren, mhd., sw. V.: nhd. gitterartig umgeben (V.)

Gitterchen: gÐderken, gedereken, mnd., F.: nhd. Gatterchen, Gitterchen, kleines Gatter, Balustrade

Gitterfenster: schrankvenster*, schrankvinster, mnd., N.: nhd. Gitterfenster

Gittergestell: schrankwerk, schrankwark, mnd., N.: nhd. »Schrankwerk«, Einzäunung, Schranke, Einzäunung, Gitterwerk, Gittergestell, Käfig

Gitterstab -- Gitterstab eine Bratrosts: rȫstentrõme, mnd., M.: nhd. Gitterstab eine Bratrosts

Gitterstange: schrankstange, mnd., F.: nhd. Gitterstange; slenge (1), mnd., F.: nhd. Schlinge, Schleuder, Strick (M.) (1), Seil, Gitterstange, Pfahlwerk, eingeschlagene Pfähle zum Festmachen der Fischreusen; slinc, slink, mnd., N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange

Gitterstange: ahd. lanna 7, Gitterstange: ahd. lanna 7

Gittertor: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels; R.: aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels; R.: Längslatte am Gittertor: heckenschÐde, heckenscheide, mnd., F.: nhd. Längslatte am Gittertor

Gittertür: an. grind, Gittertür: an. grind

Gittertür: schrankdȫre*, schrankdȫr, mnd., F.: nhd. Gittertür
Gittertür: ae. hlinduru, Gittertür: ae. hlinduru

Gitterwerk: netwerk, mnd., N.: nhd. »Netzwerk«, Flechtwerk, Gitterwerk, netzartiges Geflecht

Gitterwerk -- Gitterwerk des Fensters: vensterspÐringe*, vinsterspÐringe, mnd., N.: nhd. Gitterwerk des Fensters

Gitterwerk: geremizze*, geremze, germtze, mhd., st. N.: nhd. Gitterwerk

Gitterwerk: rõme (1), rõm, mnd., sw. M.: nhd. Rahmen, Einfassung, Gitterwerk; schrankwerk, schrankwark, mnd., N.: nhd. »Schrankwerk«, Einzäunung, Schranke, Einzäunung, Gitterwerk, Gittergestell, Käfig; R.: aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk: rðtwerk, mnd., N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?; R.: eisernes Gitterwerk: ræste, roeste, roste, rȫste, r²ste, röste, ruste, mnd., F.: nhd. Rost (M.) (1), eisernes Gitterwerk, Bratrost, Röstofen, Gitterwerk das den Durchlass versperrt; R.: Gitterwerk das den Durchlass versperrt: ræste, roeste, roste, rȫste, r²ste, röste, ruste, mnd., F.: nhd. Rost (M.) (1), eisernes Gitterwerk, Bratrost, Röstofen, Gitterwerk das den Durchlass versperrt; R.: Gitterwerk in einem Wappen: rðtwerk, mnd., N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?; R.: Holz für Gitterwerk: ræsteholt, mnd., N.: nhd. »Rostholz«, Holz für Gitterwerk

Gitterwerk: gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, mnd., N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke; geslenge, mnd., N.: nhd. Gatter, Gitterwerk, Geschlinge; getrallie, mnd., N.: nhd. Gitterwerk; ? klÐpÏre*, klÐper, mnd., M.: nhd. Gitterwerk?; R.: Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem: gõderwerk, gadderwerk, gõderewerk*, mnd., N.: nhd. Gitterwerk, Umhegung durch Schranken, käfigartiger Verschlag, Arbeit an Gitterwerk in Form von Toren oder Schranken oder Ähnlichem, Gitter, Gatter, Schranke; R.: Gitterwerk des Windmühlenflügels: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

Gitterwerk -- mit Gitterwerk verschließen: beschrankelen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen; beschranken, beschrangen, mnd., sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), mit Gitterwerk verschließen

Gj‡ll -- Brücke über den Höllenfluss Gj‡ll: an. Gjallarbrð, Gj‡ll -- Brücke über den Höllenfluss Gj‡ll: an. Gjallarbrð

Gladiator: ahd. kempfo 47, Gladiator: ahd. kempfo 47

Gladiatorenkampf: ahd. manslahtispil* 2, Gladiatorenkampf: ahd. manslahtispil* 2

Gladiole: gleienbluome, mhd., M., F.: nhd. Gladiole

Gladiole: ahd. swertala* 88, Gladiole: ahd. swertala* 88

Glanz: germ. *blika-; *blika-; *blikæ-; *bliki-; *gleimæ-; *gliti-; *glitja-; *glitmæ-; *haida-; *leuhmæ-; *leuhta-; *skeimæ-; *skina-; *tÆra-; *wulþu-, Glanz: germ. *blika-; *blika-; *blikæ-; *bliki-; *gleimæ-; *gliti-; *glitja-; *glitmæ-; *haida-; *leuhmæ-; *leuhta-; *skeimæ-; *skina-; *tÆra-; *wulþu-

Glanz: tÐr (1), mnd.?, M.: nhd. gute Beschaffenheit, Gedeihen, Glanz, Ruhm; vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, mnd., F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung; værtschÆn, vortschÆn, mnd., M.: nhd. sichtlicher Fortschritt, glänzender Fortgang, Glanz, Gedeihen; R.: im Glanz stehend: vȫrschÆnent, vȫrschÆnende*, vorschinende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. im Licht stehend, im Glanz stehend, erleuchtet, hell, licht, strahlend, vortrefflich, ausgezeichnet

Glanz: anfrk. skÆmo* 1, Glanz: anfrk. skÆmo* 1

Glanz: scheim, mhd., st. M.: nhd. Glanz, Schimmer, Larve, Maske, Schaum; schimber, schimmer, mhd., st. M.: nhd. Schimmer, Glanz; schÆme, schÆm, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Strahl, Glanz, Schimmer, Schatten, Schattenbild, Täuschung; schimel (2), mhd., st. M.: nhd. Schimmel (M.) (1), Fleck, Makel, Glanz, weißes Pferd; schÆn (2), schÆm, mhd., st. M.: nhd. Schein, Strahl, Glanz, Gestalt, sichtbarer Beweis, schriftliche Urkunde, Anblick, Schau, Ansehen, Aussehen, Anschein, Benehmen, Form, Bild, Ebenbild, Schattenbild, Licht, Schönheit, Erscheinung, Äußeres, Beweis, Widerschein, Spiegelbild; schÆnde, schÆnede (?), mhd., st. Sb.: nhd. Schein, Glanz; schÆne, mhd., sw. M.: nhd. Schein, Glanz, Schimmer; schÆnheit, mhd., st. F.: nhd. Glanz; schÆnlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Leuchtkraft; schãne (3), schæne, mhd., st. F.: nhd. Schönheit, Pracht, Herrlichkeit, Klarheit, Weiße, Glanz, schönes Wetter; schric, mhd., st. M.: nhd. Sprung, Auffahren, Riss, Erschrecken, Schreck, Schrecknis, Hervorspringen, Hervorschießen, Glanz; spiegelunge, mhd., st. F.: nhd. Spiegelung, Glanz, Widerschein; spilunge, mhd., st. F.: nhd. Glanz; spranz (2), mhd., st. M.: nhd. Spalt, Riss, Aufspringen, Glanz, Zierde, Spreizen, Zieren, Geck, Stutzer, Farbenpracht; swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides; trimz, mhd., st. M.: nhd. Glanz; R.: besonderer ausgezeichneter Glanz: sunderglast, mhd., st. M.: nhd. besonderer ausgezeichneter Glanz; sunderglÆze*, sunderglÆz, mhd., st. M.: nhd. besonderer ausgezeichneter Glanz; sunderschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Sonderschein«, besonderer ausgezeichneter Glanz; R.: Glanz der Schöpfung: spiegelspriez, mhd., st. M.: nhd. Glanz der Schöpfung

Glanz: flærÆe, flærÆ, mhd., st. F.: nhd. Blume, Blüte, Glanz; geliuhte, mhd., st. N.: nhd. Licht, Glanz, Augenlicht; gelpfe (1), gelphe, gelfe, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Pracht, Hilfsbereitschaft, Bereitschaft, Eifer; gelpfen* (2), gelfen, mhd., st. N.: nhd. Glänzen, Glanz, Schimmer; gelpfheit, gelfheit, gelphheit, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Pracht; gelðhte, mhd., st. N.: nhd. Glanz, Leuchten (N.), Helligkeit; glander (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Glanz, Schimmer; glanst (1), mhd., st. M.: nhd. Glanz, Glut; glanz (3), mhd., st. M.: nhd. Glanz, Schimmer, Schönheit, Aussehen; glast (1), gelast, mhd., st. M., st. F.: nhd. Glanz, Schein, blendender Lichtschein; glenze (2), mhd., st. F.: nhd. Glanz, Schimmer; gleste, mhd., st. F.: nhd. Glanz; glester, mhd., st. M.: nhd. Glanz; glins, mhd., st. M.: nhd. Glanz; glinster, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glanz; glinstere, mhd., st. F.: nhd. Glanz; glitze (2), mhd., st. F.: nhd. Glanz, Glatze; gliz (2), mhd., st. M.: nhd. »Glitz« (?), Glanz; glÆze, glÆz, mhd., st. F., st. M.: nhd. Glanz, Gleiße; glunst, mhd., st. M.: nhd. Glanz; klõrheit, klærheit, mhd., st. F.: nhd. Klarheit, Helligkeit, Reinheit, Heiterkeit, Glanz, Schönheit, Herrlichkeit, Verklärung, Deutlichkeit; R.: äußerer Glanz: hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, mhd., st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit; R.: Glanz machen: glenzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Glanz versehen (V.), erstrahlen, glänzen, leuchten, Glanz machen

Glanz: idg. *bhelg‑; *bh¢g‑; *bhæs-; *�hlÈs‑?, Glanz: idg. *bhelg‑; *bh¢g‑; *bhæs-; *�hlÈs‑?

Glanz: got. *galaubei ?, *glitmuni, *laubei ?, liuhadeins (1) 1

Glanz: blenkenhÐt, blenkenheit, mnd., F.: nhd. Glanz; blik (4), blick, blicke, blÆk, mnd., M.: nhd. Glanz, Schein, Blick, Augenschein, leiblicher Beweis, unbestreitbare Tatsache; brecht, mnd., M.: nhd. Glanz, Herrlichkeit; brunst, mnd., F.: nhd. Brunst, Inbrunst, Feuersbrunst, Brand, Glanz

Glanz: as. glÆmo 1; *glind?; lioht (1) 118; liomo* 2; skÆmo* 4; skÆn (1) 2; wõnami* 1; wliti* 5; wlitiskôni* (2) 1, Glanz: as. glÆmo 1; *glind?; lioht (1) 118; liomo* 2; skÆmo* 4; skÆn (1) 2; wõnami* 1; wliti* 5; wlitiskôni* (2) 1

Glanz: ahd. berahtÆ* 4; berahtnessi* 3; berahtnessÆ* 1?; berahtnissi* 2?; berahtnissÆ 3?; blik* 28; blikkida* 1; bluomo 46; zorftÆ 2; Ðra 130; fagarÆ 4; fagarnessÆ* 3; ? *fladi?; foraberahtida* 1; fræniska* 1?; fræniskÆ 11?; glanz* (2) 1; glanzÆ* 1; glanzlioht* 2; glÆm 3?; gliz 7; glÆz* 1?; glÆzamo* 3; glÆzo*? 1; guollÆhhÆ* 117?; lðttarÆ* 11; skÆmo 58; skÆn* (2) 6?; skÆna* 3; skÆnbõrÆ* 2; skænÆ* 87; ? strizza* 1; ? glinz 1; R.: den Glanz verlieren: ahd. firblÆhhan* 1; R.: Glanz verlieren: ahd. slingan* 1, Glanz: ahd. berahtÆ* 4; berahtnessi* 3; berahtnessÆ* 1?; berahtnissi* 2?; berahtnissÆ 3?; blik* 28; blikkida* 1; bluomo 46; zorftÆ 2; Ðra 130; fagarÆ 4; fagarnessÆ* 3; ? *fladi?; foraberahtida* 1; fræniska* 1?; fræniskÆ 11?; glanz* (2) 1; glanzÆ* 1; glanzlioht* 2; glÆm 3?; gliz 7; glÆz* 1?; glÆzamo* 3; glÆzo*? 1; guollÆhhÆ* 117?; lðttarÆ* 11; skÆmo 58; skÆn* (2) 6?; skÆna* 3; skÆnbõrÆ* 2; skænÆ* 87; ? strizza* 1; ? glinz 1; R.: den Glanz verlieren: ahd. firblÆhhan* 1; R.: Glanz verlieren: ahd. slingan* 1

Glanz: ae. bearhtm (1); beorht (2); beorhtn’ss; bierhtu; blõtesung; dæm; gebeorhtn’ss; geléoma; glÚm; gl’ng; gleomu; léoma; líexung; scÆma; scÆn; torht (2); torhtn’ss; þrymm; þr‘þ; wl’nc; wl’nco; wlite (1); wlitu; *wuld; wuldor, Glanz: ae. bearhtm (1); beorht (2); beorhtn’ss; bierhtu; blõtesung; dæm; gebeorhtn’ss; geléoma; glÚm; gl’ng; gleomu; léoma; líexung; scÆma; scÆn; torht (2); torhtn’ss; þrymm; þr‘þ; wl’nc; wl’nco; wlite (1); wlitu; *wuld; wuldor

Glanz: ȫverschÆn, æverschÆn, auerschÆn, mnd., M.: nhd. glänzender Schein, heller Schein, Glanz

Glanz: widerglanz, mhd., st. M.: nhd. Widerschein, Abglanz, Glanz, Schönheit; widerglast, mhd., st. M.: nhd. Widerschein, Glanz, Abglanz; wimel, wimmel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Glanz; wÆze (1), wÆz, mhd., sw. F., st. F., st. N.: nhd. »Weiße«, Weiß, Reinheit, weiße Farbe, Helle, Glanz, Silbergehalt einer Münze; zorftel (2), mhd., st. N.: nhd. Helligkeit, Glanz, Leuchten (N.); zorftele, mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Glanz

Glanz: berhtel (2), mhd., st. F.: nhd. Klarheit, Reinheit, Glanz; berhtheit, perhtheit, mhd., st. F.: nhd. Glanz; blanc (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Glanz, weiße Farbe; blic, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Blick«, Glanz, Funke, Blitz, Gewitterblitz, Blick der Augen, Augenblick, Nu, Anblick, Auge, Strahl, Lichtstrahl, Erscheinung, Bild; blickunge, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Glänzen, Leuchten (N.); blüejunge, mhd., st. F.: nhd. »Blühung«, Blühen, Glanz, Zierde; brech (1), mhd., st. N.: nhd. Glanz; breche (4), brehe, mhd., st. F.: nhd. Glanz; brehe (1), mhd., st. F.: nhd. Erscheinung, Glanz, leuchtender Schein; brehen (2), prehen, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glanz, Schimmer, Strahl, leuchtender Schein; briune, brðne, priune, mhd., st. F.: nhd. Bräune, braune Farbe, dunkle Farbe, Glanz, weibliche Scham, Schamhaar; brunst (2), prunst, mhd., st. F.: nhd. »Brunst«, Brunstzeit, Brennen, Brand, Glut, Hitze, Brunstzeit, Glanz, Feuer, Feuerbrunst, Feuerverwüstung, Verbrennung, Überhitzung, Brandwunde, Qual, Inbrunst; durchschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Durchschein«, Durchscheinen, Glanz; R.: Glanz der Welt: affentanz, mhd., st. M.: nhd. »Affentanz«, närrisches unsinniges Zeug, Glanz der Welt

Glanz: underschÆn, mhd., st. M.: nhd. Glanz, Dazwischenleuchten; varwe (1), var, farwe*, far*, mhd., st. F.: nhd. Farbe, Hautfarbe, Streichfarbe, Schminke, Blut, Schweiß (M.) (2), Aussehen, Gesicht, Äußeres, Abbild, Glanz, Schmuck, Schönheit, Kleid; vimel, fimel*, mhd., st. M.: nhd. Schwanken, Schimmern, Glanz, Eisenkeil; vunc (2), funk*, mhd., st. M.: nhd. »Funk«, Glanz, Funkeln; R.: alles übertreffender Glanz: überschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Überschein«, alles übertreffender Glanz; R.: an Glanz übertreffen: überblÆchen, mhd., st. V.: nhd. »überbleichen«, glänzend überziehen, an Glanz übertreffen; vüreglenzen*, vürglenzen, füreglenzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fürglänzen«, an Glanz übertreffen; R.: den Glanz verlieren: verbleichen, ferbleichen*, mhd., sw. V.: nhd. »verbleichen«, erbleichen, den Glanz verlieren, bleich machen, verwischen, auslöschen; verblÆchen (1), vorblÆchen, ferblÆchen*, mhd., st. V.: nhd. den Glanz verlieren, verbleichen, verwelken, vergehen, verschwinden; verprangen, ferprangen*, mhd., sw. V.: nhd. »verprangen«, den Glanz verlieren; R.: höchster Glanz: überglast, überglas, mhd., st. M.: nhd. »Überglanz«, übermäßiger alles übertreffender Glanz, höchster Glanz; R.: in vollem Glanz: volliehte*** (1), folliehte***, mhd., Adj.: nhd. in vollem Glanz; volliehte (2), folliehte*, mhd., Adv.: nhd. in vollem Glanz; R.: übermäßiger alles übertreffender Glanz: überglanz, mhd., st. M.: nhd. »Überglanz«, übermäßiger alles übertreffender Glanz; überglast, überglas, mhd., st. M.: nhd. »Überglanz«, übermäßiger alles übertreffender Glanz, höchster Glanz

Glanz: lieht (1), lÆht, liuht, liet, mhd., st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht; liehte (3), mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Glanz, Tageshelle, Tag; lihtnisse, mhd., st. F.: nhd. Helle, Glanz; liuhte, lðhte, mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Tageshelle, Glanz, Leuchte, Lampe; liuhtnisse, mhd., st. F.: nhd. Helle, Glanz; liuhtunge, lðhtunge, mhd., st. F.: nhd. »Leuchtung«, Helle, Glanz, Erleuchtung; lðtere, lðter, lðtre, luter, liuter, mhd., st. F.: nhd. Lauterkeit, Helligkeit, Klarheit, Glanz; perze, mhd., st. F.: nhd. Glanz; R.: Glanz der Liebe: minneglast, mhd., st. M.: nhd. »Minneglanz«, Liebesglanz, Glanz der Liebe

Glanz: an. birta (1), birti, birting, blik (1), blika (1), *brõ (2), glit, *glær, glys, ljæmi, l‘sa (1), l‘si (1), skim, skimi, skin, skÏr (2), tÆrr

Glanz: ræm (1), rðm, mnd., M.: nhd. Ruhm, hohes Ansehen, guter Ruf, Lob, Preis, Eigenlob, Prahlerei, Sieg, Erfolg, Pracht, Glanz, Überfluss (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Fülle (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung; schÆnede, mnd., Sb.: nhd. Glanz; schÆninge, mnd., F.: nhd. »Scheinung«, Schein, Glanz, Pracht; schÆnsel, scynsel, mnd., N.: nhd. Schein, Glanz; schȫne (2), schæne, mnd., F.: nhd. Schönheit, Glanz, Herrlichkeit, Wohlgestalt, Zierde, Schmuck; sÆræt, tziræt, cziræt, sÆræde, syræde, cyræde, ciræde, sÆret, ciret, mnd., M.: nhd. Zierrat, Schmuck, Reliquie, Glanz, Herrlichkeit; swans, swants, swantz, swanz, mnd., M.: nhd. Schwanz, männliches Glied, Schleppe, Zier, Glanz, Schmuck, Schweif; R.: äußerer Glanz: sÆrede*, sÆrde, czyrde, tzirde, zirde, sÆrede, syrede, cirede, mnd., F.: nhd. sichtbare Schönheit, äußerer Glanz, Schmuck, kostbare Kleidung, Ausstattung, Kultgerät, preisende Anrede; R.: zu falschem Glanz verhelfen: smücken, mnd., sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen

Glanz: geblicke, geblick, mnd., N.: nhd. Glanz, Schein, Augenschein, Anblick, Erblicken (N.); gimme, mnd., F.?: nhd. »Gemme«?, Edelstein, Juwel, Glanz, Gefunkel; glans (1), mnd., M.: nhd. Glanz; glast, mnd., M.: nhd. Glanz; glense, glentze, glenze, mnd., F.: nhd. Glanz; glins***?, mnd., M.: nhd. Glanz; glÆs, mnd., M.: nhd. Glanz, Gleiß; glÆssen (2), glÆssent, mnd., N.: nhd. Gleißen, Glanz, Schein; grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt); klõrhÐt, klõrheit, mnd., F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung; R.: falschen Glanz tragen: glÆssen? (1), glÆsen, mnd., sw. V.: nhd. gleißen, glänzen, scheinen, falschen Glanz tragen; R.: Glanz hervorbringen: glensen (1), glentzen, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, Glanz hervorbringen, ausstrahlen, glänzend sein (V.); R.: mit Glanz erfüllen: inglansen, mnd., sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen; inglensen, mnd., sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen; R.: mit göttlichem Glanz erfüllen: inschÆnen, mnd., st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen

Glanz«: gebrehe, mhd., st. N.: nhd. »Glanz«

Glanz« (): glizze, glitze (?), mhd., st. N.: nhd. »Glanz« (?)

Glanze -- in vollem Glanze leuchtend: vulschÆnen***, mnd., V.: nhd. in vollem Glanze leuchtend; vulschÆnent, mnd., Adj.: nhd. in vollem Glanze leuchtend; vulschÆnich, mnd., Adj.: nhd. in vollem Glanze leuchtend

glänzelnd: schÆnent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. scheinend, glänzelnd, funkelnd, herrlich, prächtig, offenkundig, sichtbar, durch Augenschein beweisbar

glänzen: schimberen*, schimbern, schimmern, mhd., sw. V.: nhd. schimmern, glänzen; schÆnen (1), mhd., st. V.: nhd. scheinen, strahlen, glänzen, leuchten, hervorleuchten, erscheinen, sichtbar sein (V.), sichtbar werden, festgestellt werden, sich zeigen, offenbaren; schÆren, mhd., sw. V.: nhd. läutern, reinigen, glänzen; spiegelen*, spiegeln, mhd., sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, hell wie ein Spiegel machen; R.: im Tau glänzen: touwen (1), toun, douwen, mhd., sw. V.: nhd. tauen, heruntertröpfeln, herunterrieseln, tauig sein (V.), tauig werden, sich mit Tau bedecken, im Tau glänzen, herabfließen von, sich senken auf, sich senken in, betauen, auftauen; R.: in verschiedenen Farben glänzen: sprenzen (1), mhd., st. V.: nhd. in verschiedenen Farben glänzen

glänzen: liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen; R.: um die Wette glänzen: liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen

glänzen: varwen, farwen*, mhd., sw. V.: nhd. »färben«, Farbe gewinnen, glänzen; vunken, funken*, mhd., sw. V.: nhd. »funken«, Funken von sich geben, funkenartig schimmern, funkenartig glänzen, glänzen, Feuer machen, feurig machen, entzünden, läutern; R.: aufhören zu glänzen: verglÆzen, ferglÆzen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu glänzen; R.: funkenartig glänzen: vunken, funken*, mhd., sw. V.: nhd. »funken«, Funken von sich geben, funkenartig schimmern, funkenartig glänzen, glänzen, Feuer machen, feurig machen, entzünden, läutern; vunkenglÆzen, funkenglÆzen*, mhd., st. V.: nhd. funkenartig gleißen, funkenartig glänzen, wie ein Feuer sprühen; R.: überall glänzen: überglesten, mhd., sw. V.: nhd. überglänzen, überstrahlen, überaus glänzen, überall glänzen, erstrahlen von; R.: überaus glänzen: überglesten, mhd., sw. V.: nhd. überglänzen, überstrahlen, überaus glänzen, überall glänzen, erstrahlen von

glänzen: schÆnen, schienen, scÆnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken; spÐgelen, speigelen, speylen, mnd., sw. V.: nhd. spiegeln, glänzen, strahlen, mustern, prüfen, zum Vorbild nehmen, prunken, prahlen; spranken, mnd., sw. V.: nhd. funkeln, glänzen; R.: rötlich glänzen: ræsen* (3), rosen, mnd.?, sw. V.: nhd. rötlich glänzen; R.: schwarz glänzen: swartblinken***, mnd., sw. V.: nhd. swarz blinken, schwarz glänzen

glänzen: got. *brai¸an, glitmunjan* 1, skeinan 3

glänzen: germ. *blak-; *bleikan; *blek-; *blig-; *blikæn; *blikjan; *blikkatjan; *brehan?; *feh-; *glææn; *glæan; *glÆs-; *glantjan; *gleitan; *glentan (2); *gli-; *glitinæn; *glub-; *glup-; *haid-, glänzen: germ. *blak-; *bleikan; *blek-; *blig-; *blikæn; *blikjan; *blikkatjan; *brehan?; *feh-; *glææn; *glæan; *glÆs-; *glantjan; *gleitan; *glentan (2); *gli-; *glitinæn; *glub-; *glup-; *haid-

glänzen: ahd. berahtÐn* 1; biblikken* 6; biliuhten* 2; blekken* 5; blekkezzen* (1) 15; blikken* 2; flÆdan* 1; giberahtæn* 14; giskeinen* 15; glanzen* 3; ? glinsæn*; glÆzan* 28; glizzinæn* 14; glosten* 1; irblÆhhan* 2; irglizzinæn* 1; irskÆnan* 37; lohezzen* 25; lðttarÐn* 1; rutihhæn* 3; skÆnan* 351; ubarskÆnan* 3; R.: rot glänzen: ahd. rutihhæn* 3; R.: rötlich glänzen: ahd. rætÐn 13; R.: zu glänzen anfangen: ahd. glizzinæn* 14, glänzen: ahd. berahtÐn* 1; biblikken* 6; biliuhten* 2; blekken* 5; blekkezzen* (1) 15; blikken* 2; flÆdan* 1; giberahtæn* 14; giskeinen* 15; glanzen* 3; ? glinsæn*; glÆzan* 28; glizzinæn* 14; glosten* 1; irblÆhhan* 2; irglizzinæn* 1; irskÆnan* 37; lohezzen* 25; lðttarÐn* 1; rutihhæn* 3; skÆnan* 351; ubarskÆnan* 3; R.: rot glänzen: ahd. rutihhæn* 3; R.: rötlich glänzen: ahd. rætÐn 13; R.: zu glänzen anfangen: ahd. glizzinæn* 14

glänzen: afries. blenkia 1 und häufiger?; glÆsa 2, glänzen: afries. blenkia 1 und häufiger?; glÆsa 2

glänzen: ae. beorhtian; blÆcan; blicc’ttan; flocgian; gelíehtan; gladian; glÏterian; glÆsian; glisnian; glitenian; líehtan (2); líexan; scimerian; scÆmian; scÆnan; t‘tan, glänzen: ae. beorhtian; blÆcan; blicc’ttan; flocgian; gelíehtan; gladian; glÏterian; glÆsian; glisnian; glitenian; líehtan (2); líexan; scimerian; scÆmian; scÆnan; t‘tan

glänzen: geblicken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. blicken, glänzen

glänzen: geweterblitzen, mhd., sw. V.: nhd. glänzen, sich hervortun; glanderen*, glandern, mhd., sw. V.: nhd. glänzen; glansteren*, glanstern, mhd., sw. V.: nhd. glänzen, strahlen; glasten (1), mhd., sw. V.: nhd. glänzen; glenzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Glanz versehen (V.), erstrahlen, glänzen, leuchten, Glanz machen; glenzieren, mhd., sw. V.: nhd. glänzen; glesten, (1) mhd., sw. V.: nhd. glänzen, glänzend machen; glÆmen, mhd., st. V.: nhd. glühen, leuchten, glänzen; glinsen, mhd., sw. V.: nhd. glimmen, glänzen; glinsten, glensten, mhd., sw. V.: nhd. glänzen, strahlen; glinsteren* (1), glinstern, glenstern, mhd., sw. V.: nhd. glänzen, strahlen; glinzen, mhd., st. V.: nhd. glänzen, schimmern; glitzen, mhd., sw. V.: nhd. »glitzen«, glänzen; glitzenen, mhd., sw. V.: nhd. glänzen, schimmern, funkeln; glÆzen, mhd., st. V.: nhd. gleißen, glänzen, schimmern, leuchten; glosen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, glänzen; glosten, mhd., sw. V.: nhd. glühen, glänzen, schimmern

glänzen: wÆzen (1), mhd., sw. V.: nhd. weißen, weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, glänzen, tünchen, säubern, reinigen

glänzen: bornen (1), mhd., sw. V.: nhd. anzünden, verwüsten, filtern, härten, brennen, leuchten, glänzen, glühen; brangen (1), prangen, mhd., sw. V.: nhd. »prangen«, prahlen, prunken, glänzen, sich zieren; brehen (1), brechen, mhd., st. V.: nhd. erleuchten, glänzen, funkeln, strahlen, scheinen, leuchten, schallen; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, mhd., st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); burnen (1), bornen, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen; erglenzen, mhd., sw. V.: nhd. erglänzen, glänzend machen, erleuchten, glänzen; erglesten, mhd., sw. V.: nhd. glänzen, erhellen, aufleuchten, aufblitzen; R.: glänzen lassen: blenkieren, mhd., sw. V.: nhd. glänzen lassen; R.: hell glänzen: durchglenzen, mhd., sw. V.: nhd. hell glänzen, erhellen, erleuchten, erklären

glänzen: blanken (1), mhd., sw. V.: nhd. blinken, glänzen; blenken, mhd., sw. V.: nhd. glänzend machen, weiß machen, hell sein (V.), weiß sein (V.), glänzen, hin und her bewegen, schweben, umherfahren; blÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. blinken, blitzen, glänzen, strahlen, erröten, erblassen, bleichen; blicken (1), mhd., sw. V.: nhd. blicken, blitzen, glänzen, aufblitzen, leuchten, ansehen, hinsehen

glänzen: glansen***, mnd., sw. V.: nhd. glänzen; glansteren, mnd., sw. V.: nhd. glänzen; gleisen, glÐsen, gleysen, glessen, mnd., sw. V.: nhd. gleißen, glänzen; glensen (1), glentzen, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, Glanz hervorbringen, ausstrahlen, glänzend sein (V.)

glänzen: idg. *aug‑; *bhõ- (1); *bhõu‑ (2); ? *bheigÝ‑; *bhel- (1); *bhelý‑; *bheleg‑; *bherý�‑; *bherý¨-; *bhleg-; *bhlÁi- (1); *bhlÁi�-?; *bhleik‑; *bhles-?; *bhlÐu‑ (1); *bh¢g‑; *dei- (1); *dheu‑ (3); *�el‑; *�hel- (1); *�her- (3); *�hlýd‑?; *�hlei-; *�hleid-; *�hleis‑; *�hlendh-; *�hleu‑; *�hlæu‑; *�hrÐi-?; *¨ad- (2); *nei- (2); *speg‑?; *spel- (3); *spelg‑; *speng‑; *splÐnd‑; *spleng-; ? *stilp‑?; *søeid- (1), glänzen: idg. *aug‑; *bhõ- (1); *bhõu‑ (2); ? *bheigÝ‑; *bhel- (1); *bhelý‑; *bheleg‑; *bherý�‑; *bherý¨-; *bhleg-; *bhlÁi- (1); *bhlÁi�-?; *bhleik‑; *bhles-?; *bhlÐu‑ (1); *bh¢g‑; *dei- (1); *dheu‑ (3); *�el‑; *�hel- (1); *�her- (3); *�hlýd‑?; *�hlei-; *�hleid-; *�hleis‑; *�hlendh-; *�hleu‑; *�hlæu‑; *�hrÐi-?; *¨ad- (2); *nei- (2); *speg‑?; *spel- (3); *spelg‑; *speng‑; *splÐnd‑; *spleng-; ? *stilp‑?; *søeid- (1)

glänzen: blanken (2), mnd., sw. V.: nhd. blinken, glänzen; blenken, mnd., sw. V.: nhd. blinken, glänzen, blank machen, rein machen; blenkeren, mnd., sw. V.: nhd. glänzen; blicken (1), mnd., sw. V.: nhd. glänzen, scheinen, sichtbar sein (V.), augenscheinlich sein (V.), offenbar sein (V.); blÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. glänzen, scheinen, augenscheinlich werden, offenbar werden, klar hervorgehen, sehen lassen, entblößen, sich zeigen

glänzen: glesten, mnd., sw. V.: nhd. glänzen; glinsen, glintzen, glinzen, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, schimmern; glinseren, glintzeren, glinteren, glinzeren, mnd., sw. V.: nhd. glitzern, glänzen, schimmern; glinsteren, glinstern, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, funkeln, glitzern; glÆssen? (1), glÆsen, mnd., sw. V.: nhd. gleißen, glänzen, scheinen, falschen Glanz tragen; glÆsteren, glÆstern, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, funkeln; glÆten, mnd., V.: nhd. gut scheinen, gleißen, glänzen, scheinen

glänzen: blinken, mnd., sw. V.: nhd. blinken, glänzen, schimmern; brÐhen, breien, breyn, broien, brÐn, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, glänzen

glänzen: as. blÆkan* 4, glänzen: as. blÆkan* 4

glänzen: an. blika (2), blÆkja, braga, bragŒa, brjõ, gljõ, glæa, glÏa, l‘sa (2), skrõma (3), skrimta

glänzen: ðtschÆnen*, ðtschinen, mnd., mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. »ausscheinen«, glänzen, hervorschimmern, hervorblitzen, hervorragen, herausgehen; vunkelen, vunkeln, mnd., sw. V.: nhd. funkeln, glänzen, schimmern; R.: hell glänzen: wollüchten***, mnd.?, sw. V.: nhd. »wohl leuchten«, hell glänzen

Glänzen (N.): glansinge, mnd., F.: nhd. Glänzen (N.)

Glänzen: wÆzen*** (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Weißen, Weiß-Sein, Weiß-Werden, Glänzen, Weiß-Machen, Tünchen, Säubern, Reinigen

Glänzen: blickunge, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Glänzen, Leuchten (N.)

Glänzen: gelpfen* (2), gelfen, mhd., st. N.: nhd. Glänzen, Glanz, Schimmer

Glänzen: geblicken (2), geblickent, mnd., N.: nhd. Blicken, Glänzen, Augenaufschlag

Glänzen: ae. blicc’ttung; R.: Glänzen von Schwertern: ae. sweordléoma, Glänzen: ae. blicc’ttung; R.: Glänzen von Schwertern: ae. sweordléoma

Glänzen: glensen (2), glensent, mnd., N.: nhd. Glänzen, Strahlen

Glänzen: blÆkinge, blickinge, mnd., F.: nhd. Scheinen, Glänzen

Glänzen: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Glänzen«: glasten (2), mhd., st. N.: nhd. »Glänzen«; glesten (2), mhd., st. N.: nhd. »Glänzen«

glänzend: anfrk. *berht?; filoberht 2; filoskieri* 1, glänzend: anfrk. *berht?; filoberht 2; filoskieri* 1

glänzend: værtschÆnlÆk, mnd., Adj.: nhd. sichtlich fortschreitend, gedeihlich, sichtbar, glänzend; wolschÆnent*, wolschinende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glänzend, herrlich; R.: hell glänzend: wollüchtent*, wolluchtende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl leuchtend«, hell glänzend

glänzend: got. ? *aus, baÆrhtaba 5, *blagks, *bruns

glänzend: idg. *al- (6); *are�- (Kreuzung von idg. *ar�- mit *erk- denkbar); *ar�u‑; *bhel- (1); *bhelý‑; *bher- (5); *doilo‑; *ghlõdh-; *�hleu‑; *�hlæu‑; *¨ounos; *¥�i‑; *¥�ro‑, glänzend: idg. *al- (6); *are�- (Kreuzung von idg. *ar�- mit *erk- denkbar); *ar�u‑; *bhel- (1); *bhelý‑; *bher- (5); *doilo‑; *ghlõdh-; *�hleu‑; *�hlæu‑; *¨ounos; *¥�i‑; *¥�ro‑

glänzend: schÆnich, mnd., Adj.: nhd. scheinend, glänzend; schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; R.: glänzend machen: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; R.: glänzend werden: schȫnen, schonen, mnd., sw. V.: nhd. schön machen, glänzend werden, leuchtend werden
glänzend -- durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen: polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen

glänzend: germ. *berhta-; *berhtalÆka-; *blaika-; *glada-; *gladalÆka-; *glæra-; *haidra-; *klaini-; *tÐri-; *turhtalÆka-; *wÐnuma-; R.: glänzend machen: germ. *bænæn?; *bænjan; R.: schwach glänzend: germ. *blanka-, glänzend: germ. *berhta-; *berhtalÆka-; *blaika-; *glada-; *gladalÆka-; *glæra-; *haidra-; *klaini-; *tÐri-; *turhtalÆka-; *wÐnuma-; R.: glänzend machen: germ. *bænæn?; *bænjan; R.: schwach glänzend: germ. *blanka-

glänzend -- glänzend wie ein Pfau: põwenglÆssent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend wie ein Pfau

glänzend -- glänzend in Erscheinung treten: lüchten (1), lochten, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten

glänzend: ahd. bal* (2)? 1; beraht* 9; berahto 1; blank* 8; blekkenti; duruhlðttar* 4; ? einzeinlÆhho* 1; fagar 4; filuberaht* 2?; filulioht* 2?; *fledi?; giskÆnanti; glanz (1) 4; glat 13; glizzinænti; guollÆh 25; lioht* (1) 10; mõri (1) 140; rÆhlÆhho 9; skÆnanti; skÆnbõri* 14; skÆnbõrÆg 1; skÆnbõro 3; skÆnhaft* 2; skÆnhafti* 3; skÆnÆg* 2; skæni* (1) 213; skæno* 73; wÆz* (1) 145; zorft 14; R.: glänzend machen: ahd. skænnæn* 1; R.: glänzend werden: ahd. glÆzan* 28; R.: rot glänzend: ahd. rætÐnti; R.: rötlich glänzend: ahd. rætilÆn* 1; R.: sehr glänzend: ahd. filulioht* 2?; R.: glänzender Stern: ahd. liohtsterro* 1; R.: in glänzender Weise: ahd. berahto 1; R.: glänzendes Holz: ahd. skÆnawitu* 1, glänzend: ahd. bal* (2)? 1; beraht* 9; berahto 1; blank* 8; blekkenti; duruhlðttar* 4; ? einzeinlÆhho* 1; fagar 4; filuberaht* 2?; filulioht* 2?; *fledi?; giskÆnanti; glanz (1) 4; glat 13; glizzinænti; guollÆh 25; lioht* (1) 10; mõri (1) 140; rÆhlÆhho 9; skÆnanti; skÆnbõri* 14; skÆnbõrÆg 1; skÆnbõro 3; skÆnhaft* 2; skÆnhafti* 3; skÆnÆg* 2; skæni* (1) 213; skæno* 73; wÆz* (1) 145; zorft 14; R.: glänzend machen: ahd. skænnæn* 1; R.: glänzend werden: ahd. glÆzan* 28; R.: rot glänzend: ahd. rætÐnti; R.: rötlich glänzend: ahd. rætilÆn* 1; R.: sehr glänzend: ahd. filulioht* 2?; R.: glänzender Stern: ahd. liohtsterro* 1; R.: in glänzender Weise: ahd. berahto 1; R.: glänzendes Holz: ahd. skÆnawitu* 1

glänzend: wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, mhd., Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wÏhe (2), mhd., Adv.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, fein, kunstreich, kunstvoll, prächtig, kostbar, gut, angemessen, schnell, recht, leicht; wÆz (1), wÆs, wÆzze, wÆsse, mhd., Adj.: nhd. weiß, glänzend, hell, blank, sauber, schön; wÆzschÆn, mhd., Adj.: nhd. »weißscheinend«, weißfarbig, hellfarbig, glänzend; wÆzschÆnic, mhd., Adj.: nhd. »weißscheinend«, weißfarbig, hellfarbig, glänzend; zorftel (1), mhd., Adj.: nhd. hell, leuchtend, glänzend

glänzend: schÆnbÏre (1), schÆmbÏre, mhd., Adj.: nhd. scheinbar, leuchtend, glänzend, prächtig, augenfällig, sichtbar, deutlich, offenkundig, vor Augen liegend; schÆnbÏrlich, schÆmbÏrlich, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆche, schÆmbÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆchen, schÆmbÏrlichen, mhd., Adv.: nhd. augenfällig, leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, vor Augen, offenkundig; schÆnhaft, mhd., Adj.: nhd. glänzend, offenbar; schÆnhaftic, mhd., Adj.: nhd. glänzend, offenbar; schÆnic, schinec, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, klar, sichtbar, deutlich; schÆnlich, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, strahlend, glänzend, sichtbar, augenscheinlich, offenbar, deutlich; schÆnlÆche, mhd., Adv.: nhd. leuchtend, strahlend, glänzend, augenscheinlich, sichtbar, offenbar, deutlich; schÆr (1), mhd., Adj.: nhd. lauter, rein, schier, glänzend; schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; snÐwÆz, mhd., Adj.: nhd. schneeweiß, rein, glänzend; spillÆchen, mhd., Adv.: nhd. glänzend, strahlend; sternevar, sterrevar, sternefar*, sterrefar*, mhd., Adj.: nhd. sternfarben, glänzend; sterrevar, sterrefar*, mhd., Adj.: nhd. sternfarben, glänzend; R.: glänzend machen: swertvürben, swertfürben*, mhd., sw. V.: nhd. fegen, glänzend machen; R.: glänzend schwarz: swarzlieht, mhd., Adj.: nhd. glänzend schwarz; R.: glänzend wie ein Spiegel: spiegelbrðn, mhd., Adj.: nhd. glänzend wie ein Spiegel; R.: glänzend wie Silber: silbergevar, silbergefar*, mhd., Adj.: nhd. silberfarb, weiß, glänzend wie Silber, silbern; silbervar, silberfar*, mhd., Adj.: nhd. silberfarb, weiß, glänzend wie Silber, silbern; silberwÆz, mhd., Adj.: nhd. »silberweiß«, silbern, glänzend wie Silber

glänzend: berndich, mnd., Adj.: nhd. brennend, glänzend; bernendich, mnd., Adj.: nhd. brennend, glänzend; bernich, mnd., Adj.: nhd. brennend, glänzend, glühend, heftig; bernichlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; bernichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; bernichlÆken, mnd., Adv.: nhd. brennend, glänzend, lodernd, glühend; bernigen, mnd., Adv.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; blank (1), mnd., Adj.: nhd. blank, glänzend, glänzend weiß, hell, licht, weiß, leer; brðn (1), mnd., Adj.: nhd. braun, glänzend, funkelnd; R.: glänzend machen: blanketten, blankitten, mnd., sw. V.: nhd. blank machen, glänzend machen, schminken; brðnÐren, brunÐren, mnd., sw. V.: nhd. glänzend machen, putzen, polieren; R.: glänzend weiß: blank (1), mnd., Adj.: nhd. blank, glänzend, glänzend weiß, hell, licht, weiß, leer

glänzend: berht, pert, mhd., Adj.: nhd. glänzend, strahlend, hell, leuchtend; berhtel (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend; blanc (1), planc, mhd., Adj.: nhd. blinkend, weiß, hell, strahlend, glänzend, schön, blank, farblos, klar, nackt; blenke (1), mhd., Adj.: nhd. blinkend, glänzend, weiß; bliclich, mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend; bliclÆche, mhd., Adv.: nhd. glänzend, leuchtend; brehende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glänzend; brðn, prðn, mhd., Adj.: nhd. braun, dunkelfarbig, dunkel, schwarzbraun, rotbraun, braunviolett, blau, violett, glänzend, funkelnd; durchliuht, durchlðht, mhd., Adj.: nhd. »durchleuchtend«, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, berühmt, erhaben, durchlautig; durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, mhd., Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig; durchliuhticlich*, durchliuhteclich, mhd., Adj.: nhd. hell, strahlend, glänzend, klar, durchsichtig; durchliuhticlÆche, durchliuhteclÆche, durlðhteclÆche, dorchluhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »durchleuchtend«, durchsichtig, leuchtend, glänzend, strahlend, rein erhaben, erlaucht; durchlðterlich, durlðterlich, mhd., Adj.: nhd. lauter, echt, glänzend, ganz rein; R.: dreifach glänzend: drÆglestic, drÆglestec, mhd., Adj.: nhd. dreifach leuchtend, dreifach glänzend; R.: ganz glänzend: albrehende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ganz glänzend; R.: glänzend gemacht: blenket***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend gemacht; R.: glänzend hell: brðnlðter, mhd., Adj.: nhd. hellglänzend, glänzend hell; brðnlðtervar, mhd., Adj.: nhd. glänzend hell; R.: glänzend machen: blenken, mhd., sw. V.: nhd. glänzend machen, weiß machen, hell sein (V.), weiß sein (V.), glänzen, hin und her bewegen, schweben, umherfahren; briunen, mhd., sw. V.: nhd. braun machen, bräunen, glänzend machen, schmücken, ausschmücken, verdeutlichen, erklären; brðnieren, mhd., sw. V.: nhd. glänzend machen, polieren; durchpolieren, mhd., sw. V.: nhd. durchpolieren, glatt machen, glänzend machen; erglenzen, mhd., sw. V.: nhd. erglänzen, glänzend machen, erleuchten, glänzen; R.: glänzend machend: blenkende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »blenkend«, glänzend machend; R.: gleich glänzend: ebenlieht, mhd., Adj.: nhd. »eben licht«, gleich hell, gleich glänzend

glänzend: as. berhtlÆk* 1; berhtlÆko* 2; blas 1; blêk* 4; blÆthi 13; *brðn?; hwÆt* 12; lioht (2) 8; mõri 58; skôni* (1) 11; swigli* 3; torht* 9; torhtlÆk* 1; torhtlÆko* 1; wõnam* 10; wõnamo* 1; wlitig* 3; wlitiskôni* (1) 2; R.: glänzend hell: as. berht 22; R.: glänzend rot: as. brðnrôd* 1, glänzend: as. berhtlÆk* 1; berhtlÆko* 2; blas 1; blêk* 4; blÆthi 13; *brðn?; hwÆt* 12; lioht (2) 8; mõri 58; skôni* (1) 11; swigli* 3; torht* 9; torhtlÆk* 1; torhtlÆko* 1; wõnam* 10; wõnamo* 1; wlitig* 3; wlitiskôni* (1) 2; R.: glänzend hell: as. berht 22; R.: glänzend rot: as. brðnrôd* 1

glänzend: geberht, mhd., Adj.: nhd. glänzend; geblicket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend; geflærieret, geflæriert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geblüht«, blühend, glänzend, prächtig, schön; gelpf (2), gelf, gelph, mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend, von heller Farbe seiend, gelb, hell, munter, fröhlich, übermütig, frech; gelðch, glouch, glðch, mhd., Adj.: nhd. glänzend, hell, bläulich schimmernd, geschwollen, aufgedunsen; glander (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, schimmernd; glanst (2), mhd., Adj.: nhd. glänzend; glanz (1), mhd., Adj.: nhd. hell, glänzend, strahlend; glanzenrÆche*, glanzenrÆch, mhd., Adj.: nhd. glänzend, klar; glanzrÆche, mhd., Adj.: nhd. »glanzreich«, glänzend, klar; glat (1), mhd., Adj.: nhd. glatt, glänzend; glenzic*, glenzec, mhd., Adj.: nhd. glänzend; glestic, glestec, mhd., Adj.: nhd. glänzend; glÆtz, mhd., Adj.: nhd. glänzend; glÆzende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gleißend«, glänzend; glðche, mhd., Adj.: nhd. glänzend; hel (2), mhd., Adj.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; hel (3), mhd., Adv.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; helle (2), mhd., Adv.: nhd. hell, licht, laut, tönend, glänzend; klõr (1), clõr, klær, mhd., Adj.: nhd. hell, klar, lauter, rein, strahlend, glänzend, schön, herrlich, deutlich, genau, scharf; klõrlich, klÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »klar«, hell, lauter, rein, glänzend, schön, strahlend, herrlich, deutlich; klõrlÆche, klÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »klar«, mit Klarheit, glänzend, mit Deutlichkeit, strahlend, herrlich, klar, deutlich; kleine (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; R.: glänzend machen: glesten, (1) mhd., sw. V.: nhd. glänzen, glänzend machen; gleten, mhd., sw. V.: nhd. glätten, glänzend machen; R.: glänzend rot: gelpfræt*, gelfræt, mhd., Adj.: nhd. glänzend rot; R.: glänzend weiß: glinsterwÆz, mhd., Adj.: nhd. glänzend weiß; R.: himmlisch glänzend: himelwÆz, mhd., Adj.: nhd. »himmelweiß«, himmlisch glänzend

glänzend: vinkelvar, finkelfõr*, mhd., Adj.: nhd. glänzend, rot; vunc (1), funk*, mhd., Adj.: nhd. funkelnd, glänzend; R.: glänzend überziehen: überblÆchen, mhd., st. V.: nhd. »überbleichen«, glänzend überziehen, an Glanz übertreffen; R.: hell glänzend: überglestet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hell glänzend; R.: überaus glänzend: überlieht, mhd., Adj.: nhd. überaus glänzend, durchglänzt

glänzend: afries. hwÆt* 27; skÆre (2) 2; R.: glänzend rot: afries. brðnrâd 1 und häufiger?, glänzend: afries. hwÆt* 27; skÆre (2) 2; R.: glänzend rot: afries. brðnrâd 1 und häufiger?

glänzend: lieht (2), lÆht, lÐcht, lðcht, mhd., Adj.: nhd. »licht«, hell, leuchtend, erleuchtend, strahlend, glänzend, blank, bleich, heiter, klar, schön; liehtebÏre, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend; liehteberende, liehtbernde, liehtebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend, glänzend; liehtgebÏre, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend; liehtgemõlet*, liehtgemõlt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend bunt verziert, farbig, glänzend schön, strahlend, glänzend, bunt, schön; liehtgevar, liehtgefar*, mhd., Adj.: nhd. »lichtfarben«, hellfarbig, strahlend, glänzend, bunt, schön; liehtvar, liehtfar*, mhd., Adj.: nhd. »lichtfarben«, hellfarbig, glänzend, hell; lðter (1), liuter, mhd., Adj.: nhd. lauter, hell, rein, klar, glänzend, aufrichtig, frei, ungemischt, unverfälscht, unvermischt, ausschließlich, lediglich, bloß; lðtervar, lðterfar*, mhd., Adj.: nhd. »lauterfarben«, hell, glänzend; R.: glänzend bunt verziert: liehtgemõlet*, liehtgemõlt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend bunt verziert, farbig, glänzend schön, strahlend, glänzend, bunt, schön; R.: glänzend schön: liehtgemõlet*, liehtgemõlt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glänzend bunt verziert, farbig, glänzend schön, strahlend, glänzend, bunt, schön; R.: hell glänzend: liehtklõr, mhd., Adj.: nhd. »lichtklar«, hell glänzend

glänzend: an. brðnn (2), fagr, fõnn (1), glaŒr, skÏrr (1); R.: glänzend machen: an. fõga, glÏsa, merla; R.: glänzendes Metall: an. blik (2)

glänzend: ae. Ïþele; beorht (1); beorhtlic; beorhtlÆce; blõc; brðn; c‘me; c‘mlic; c‘mlÆce; fÏgerlic; fõh (1); geatolÆc; glÛd (1); glÛdlic; glÛdlÆce; hlðtor; hwÆt (1); léohtbÚre; líexende; mÚre (2); scíene; scÆr (1); swegle; torht (1); torhte; torhtlic; torhtlÆce; wlanc; R.: dunkel glänzend: ae. salubrðn; R.: fahl glänzend: ae. ? grinu; R.: glänzend machen: ae. bíewan; scÚnan (2); R.: glänzend von Gold: ae. goldbeorht; R.: im Kampf glänzend: ae. hildeblõc; R.: mit glänzenden Wangen: ae. blõchléor, glänzend: ae. Ïþele; beorht (1); beorhtlic; beorhtlÆce; blõc; brðn; c‘me; c‘mlic; c‘mlÆce; fÏgerlic; fõh (1); geatolÆc; glÛd (1); glÛdlic; glÛdlÆce; hlðtor; hwÆt (1); léohtbÚre; líexende; mÚre (2); scíene; scÆr (1); swegle; torht (1); torhte; torhtlic; torhtlÆce; wlanc; R.: dunkel glänzend: ae. salubrðn; R.: fahl glänzend: ae. ? grinu; R.: glänzend machen: ae. bíewan; scÚnan (2); R.: glänzend von Gold: ae. goldbeorht; R.: im Kampf glänzend: ae. hildeblõc; R.: mit glänzenden Wangen: ae. blõchléor

glänzend -- ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird: gasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

glänzend: flink, mnd., Adj.: nhd. glänzend, blinkend; glans (2), mnd., Adj.: nhd. glänzend, blendend, blendend schön, prächtig; glinsicht, mnd., Adj.: nhd. glänzend; glinsterlÆk, mnd., Adj.: nhd. funkelnd, glänzend; glð, glo, glue, glei, mnd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend; hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, mnd., Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; klõr (1), mnd., Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich; kristallenvõr*, kristallenvar, mnd., Adj.: nhd. »kristallfarben«, glänzend, durchsichtig, klar

glänzend sein (V.): glensen (1), glentzen, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, Glanz hervorbringen, ausstrahlen, glänzend sein (V.)

glänzend«: glenzende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »glänzend«; glitzende, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »glänzend«

glänzendem -- von glänzendem Aussehen seiend: stolt (1), mnd., Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

glänzender -- glänzender Schein: ȫverschÆn, æverschÆn, auerschÆn, mnd., M.: nhd. glänzender Schein, heller Schein, Glanz

glänzender -- glänzender flimmernder Metallschmuck: flittersmÆde, flittersmide, mnd., N.: nhd. glänzender flimmernder Metallschmuck; flitterwerk, mnd., N.: nhd. glänzender flimmernder Metallschmuck

glänzender -- glänzender Fortgang: værtschÆn, vortschÆn, mnd., M.: nhd. sichtlicher Fortschritt, glänzender Fortgang, Glanz, Gedeihen

glänzender -- glänzender Stern: liehtsterne, mhd., sw. M.: nhd. »Liechtstern«, leuchtender Stern, glänzender Stern, Stern (M.) (1)

Glänzender: idg. *deØeu‑, Glänzender: idg. *deØeu‑

Glänzender: an. glÏvir, skrõmr (1); R.: Glänzender (Name eines mythischen Saales): an. l‘r (2); R.: Glänzender (Schlangenname): an. fõnn (2); R.: Glänzender (Wald mit goldenen Blättern vor Walhalla): an. Glasir; R.: Glänzender (Wohnung von Forseti): an. Glitnir

Glänzender« (Zwergenname): an. Bl‡vurr, Glänzender« (Zwergenname): an. Bl‡vurr

glänzendes -- glänzendes Gold: ȫvergolt, ȫvergülde, ævergolt, overgolt, mnd., N.: nhd. reines Gold, schimmerndes Gold, glänzendes Gold, beste Sorte Gold
glänzendes -- glänzendes Aussehen: blanchÐt, blancheit, mnd., F.: nhd. Blänke, blankes Aussehen, glänzendes Aussehen

Glänzendes«: an. skjæmi, Glänzendes«: an. skjæmi

Glänzer«: glenzÏre, mhd., st. M.: nhd. »Glänzer«, Spottname für Goldschmied

Glanzerde«: glanzerde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Glanzerde«, Edelmetall

Glanzes -- Verlieren des Glanzes: verblÆchen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbleichen, Verlieren des Glanzes

Glanzes -- des Glanzes berauben: verbrunken, ferbrunken*, mhd., sw. V.: nhd. des Glanzes berauben, auslöschen

glanzfarben«: glanzgevar, glanzgefar*, mhd., Adj.: nhd. »glanzfarben«, strahlend

Glanzleinen: sÐter (2), ceter, tzeter, mnd., Sb.: nhd. Schetter, ein ostindisches Baumwollzeug oder sehr feine Leinewand, Glanzleinen; R.: rotes Glanzleinen: rætsÐter, rætschÐter, rætcÆter, rætsÐker, mnd., M.: nhd. rote gestreifte Leinwand, rotes Glanzleinen

Glanzleinwand: scheter, schetter, mhd., st. M.: nhd. feine Leinwand, Glanzleinwand, Steifleinwand

Glanzlicht«: ahd. glanzlioht* 2, Glanzlicht«: ahd. glanzlioht* 2

glanzlos: unsǖne*, unsune, mnd.?, Adj.: nhd. unsichtbar, glanzlos, trüb, unsauber, unrein

glanzlos -- glanzlos werden: erblÆchen, mhd., st. V.: nhd. erbleichen, erblassen, verbleichen, verblassen, glanzlos werden, entfärben

glanzlos: ahd. bleihhÐnti; unlðttar* 3; R.: glanzlos sein (V.): ahd. bleihhÐn* 6; R.: glanzlos machen: ahd. bitunkalen* 13; gisalawen* 2; R.: glanzlos werden: ahd. irslaffÐn* 3, glanzlos: ahd. bleihhÐnti; unlðttar* 3; R.: glanzlos sein (V.): ahd. bleihhÐn* 6; R.: glanzlos machen: ahd. bitunkalen* 13; gisalawen* 2; R.: glanzlos werden: ahd. irslaffÐn* 3

glanzlos: mat (2), matt, mnd., Adj.: nhd. glanzlos, stumpf

glanzlos: trüebe (1), trðbe, truobe, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, mhd., Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; trüebic*, trüebec, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trübe, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt

glanzlos: schÆnelæs, mnd., Adj.: nhd. glanzlos, ohne Schein seiend

Glanzlosigkeit: schÆngebreche, schÆngeprechen, mhd., sw. M.: nhd. »Finsternis«, Glanzlosigkeit, Verblassen

glanzreich«: glanzrÆche, mhd., Adj.: nhd. »glanzreich«, glänzend, klar

glanzvoll: hȫchlÆke, hȫlÆke, hȫchlÆk, hȫlÆk, mnd., Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; hȫchlÆken, hȫlÆken, hȫcheliken, mnd., Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer
glanzvoll: ahd. giwahtlÆh* 13; hÐri* 1; skæno* 73, glanzvoll: ahd. giwahtlÆh* 13; hÐri* 1; skæno* 73

glanzvoll: berhtic*, berhtec, mhd., Adj.: nhd. glanzvoll; Ðrhaft, mhd., Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar, unbescholten, herrlich, glanzvoll, ehrenvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen, prächtig; Ðrhafte, mhd., Adv.: nhd. ehrenvoll, prächtig, ehrenhaft, herrlich, glanzvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen

Glas: ae. glÏs, Glas: ae. glÏs

Glas: ahd. glas 17?; R.: aus Glas: ahd. glesÆn 10; R.: ganz aus Glas: ahd. alglesÆn* 1, Glas: ahd. glas 17?; R.: aus Glas: ahd. glesÆn 10; R.: ganz aus Glas: ahd. alglesÆn* 1

Glas: bendik?, mnd.?, N.: nhd. Glas?; R.: Glas und Blei Fassender: blÆvõtÏre*, blÆvõter, mnd., M.: nhd. »Bleifasser«, Glaser, Glas und Blei Fassender

Glas: as. glas 4, Glas: as. glas 4

Glas: aschenglas, mhd., st. N.: nhd. Glas, aus Pottasche angefertigtes Glas; R.: aus Pottasche angefertigtes Glas: aschenglas, mhd., st. N.: nhd. Glas, aus Pottasche angefertigtes Glas; R.: zu Glas werden: erglasen, mhd., sw. V.: nhd. zu Glas werden, glasartig werden

Glas -- Glas Wein: wÆnglas, mhd., st. N.: nhd. »Weinglas«, Glas Wein

Glas -- von Glas oder Glasmasse hergestellt: glesÆn, glÐsen, glasÆn, mhd., Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

Glas: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Glas -- Trinkgefäß aus Glas: glasekopf, mhd., st. M.: nhd. Glasgefäß, Trinkgefäß aus Glas

Glas...: glesÆn, glÐsen, glasÆn, mhd., Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

Glas: an. gler, Glas: an. gler

Glas -- Gefäß aus farbigem Glas: rȫmÏreglas*, rȫmerglas, mnd., N.: nhd. »Römerglas«, Gefäß aus farbigem Glas
Glas: germ. *glasa-, Glas: germ. *glasa-

Glas: afries. gles 1 und häufiger?, Glas: afries. gles 1 und häufiger?

Glas -- ein volles Glas: vul (3), mnd., N.: nhd. ein volles Glas, ein Ganzer

Glas -- zum Fenstereinsatz gebrauchtes Glas: schÆvenglas, mnd., N.: nhd. »Scheibenglas«, Fensterglas, zum Fenstereinsatz gebrauchtes Glas

Glas -- Glas aus dem man beim Scheiden den Abschiedstrunk nimmt: schÐdelglas, scheidelglas, mnd., N.: nhd. »Scheidglas«, Glas aus dem man beim Scheiden den Abschiedstrunk nimmt

Glas -- Glas mit Schraubfuß: schrðfglas, mnd., N.: nhd. »Schraubglas«, Glas mit Schraubfuß

Glas -- metallisches Glas: smelt, mnd., N.: nhd. Schmelz, metallisches Glas, Email

Glas: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr; glõsewerk, glasewerk, glaswerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk; glÐsewerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk

Glas -- Glas als Symbol des Zerbrechlichen: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Glas...: glõsen (1), mnd., Adj.: nhd. aus Glas seiend, Glas..., gläsern; glÐseren*, glÐsern, mnd., Adj.: nhd. gläsern, aus Glas seiend, Glas...

Glas -- aus Glas seiend: glõsen (1), mnd., Adj.: nhd. aus Glas seiend, Glas..., gläsern; glÐsen (1), glesen, mnd., Adj.: nhd. gläsern, aus Glas seiend; glÐseren*, glÐsern, mnd., Adj.: nhd. gläsern, aus Glas seiend, Glas...

Glas -- Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas: hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

Glas -- zu Gefäßen verarbeitetes Glas: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Glas -- Glas mit engem Hals: kluckglas, klukkglas*, klukglas, mnd., N.: nhd. Glas mit engem Hals

glasähnlichem -- Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern: glasæge, glasoge, mnd., N.: nhd. Glasauge, Augenkrankheit von Menschen und Pferden, starblindes Auge, Auge mit blindem Ring um den Stern, Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern

Glasarbeiter: glõsewrechtÏre*, glõsewerter, glõsewarter, glõsewertÏre*, glasewerter, glõsewerder, glõsewarder, glõsewortÏre*, glõseworter, mnd., M.: nhd. Glasarbeiter, Glaser; glõsewrechte, glõsewerchte, glasewerchte, glõseworchte, glõsewörchte, glõseworte, glõsewerte, glõsewarte, glõsewert, mnd., M.: nhd. Glasarbeiter, Glaser; glÐsewrechte*, glÐsewerchte, mnd., M.: nhd. Glasarbeiter, Glaser

glasartig -- glasartig werden: erglasen, mhd., sw. V.: nhd. zu Glas werden, glasartig werden

Glasauge: glasæge, glasoge, mnd., N.: nhd. Glasauge, Augenkrankheit von Menschen und Pferden, starblindes Auge, Auge mit blindem Ring um den Stern, Auge mit glasähnlichem Ring um den Stern

Glasauge«: glaseouge, glasouge, mhd., sw. M.: nhd. »Glasauge«, Hornhauttrübung, Glotzauge

glasäugig -- glasäugig von Pferden: an. valdeygŒr, glasäugig -- glasäugig von Pferden: an. valdeygŒr

glasäugig: ae. wealdenéage, glasäugig: ae. wealdenéage

glasäugig: ahd. glasougi* (2) 1, glasäugig: ahd. glasougi* (2) 1

glasäugig: glasöuge, mhd., Adj.: nhd. glasäugig

glasäugig«: ahd. glesÆnougi* 2, glasäugig«: ahd. glesÆnougi* 2

Glasäugigkeit«: ahd. glasougi* (1) 3, Glasäugigkeit«: ahd. glasougi* (1) 3

Glasbecher: glõsekop, mnd., M.: nhd. Glasbecher

Glasbereitung -- Maß bei der Glasbereitung: spæle, spoele, spöle, spoule, mnd., M., F.: nhd. Spule, Federspule, Weber​spule, ein Gerät beim Spinnen (N.) und Weben, Teil des Heergewätes der Wollweber, Spule mit aufgewickeltem Metallfaden, Maß bei der Glasbereitung, Rolle, Garn, Bindfaden?, Kiel der Vogelfeder

Glasbläser: ahd. glasõri* 2, Glasbläser: ahd. glasõri* 2

Gläschen: glÐseken, mnd., N.: nhd. Gläschen

Gläschen: gleselÆn, mhd., st. N.: nhd. Gläschen, Gläslein

Glasdeckel: glõsedecke, mnd., M.: nhd. Glasdeckel

Glaseinsatz -- Fenster mit Glaseinsatz: schÆvenvenster, mnd., N.: nhd. »Scheibenfenster«, Fenster mit Glaseinsatz, Butzenscheibenfenster

glasen: blÆvõten***, mnd., sw. V.: nhd. glasen

glasen: glõsen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. glasen, verglasen, glasieren

Glaser: glasÏre, glaser, mhd., st. M.: nhd. Glaser, Glasmacher

Glaser: glõsÏre*, glõser, mnd., M.: nhd. Glaser; glõsemõkÏre*, glõsemõker, mnd., M.: nhd. »Glasmacher«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glõsemÐkÏre*, glõsemÐker, mnd., M.: nhd. »Glasmächer«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glõsewerkÏre*, glõsewerker, mnd., M.: nhd. Glaser; glõsewrechtÏre*, glõsewerter, glõsewarter, glõsewertÏre*, glasewerter, glõsewerder, glõsewarder, glõsewortÏre*, glõseworter, mnd., M.: nhd. Glasarbeiter, Glaser; glõsewrechte, glõsewerchte, glasewerchte, glõseworchte, glõsewörchte, glõseworte, glõsewerte, glõsewarte, glõsewert, mnd., M.: nhd. Glasarbeiter, Glaser; glaswõrde*, glaswarte, mnd., M.: nhd. Glaser; glaswrechte, glaswerchte, mnd., M.: nhd. Glaser; glÐsekÏre*, glÐsekÐr, glÐsker, glÐscher, mnd., M.: nhd. Glaser; glÐsemõkÏre*, glÐsemõker, mnd., M.: nhd. Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glÐsenÏre*, glÐsenÐr, mnd., M.: nhd. Glaser; glÐsewerkÏre*, glÐsewerker, mnd., M.: nhd. Glaser; glÐsewrechte*, glÐsewerchte, mnd., M.: nhd. Glasarbeiter, Glaser

Glaser: võtÏre***, võter***, mnd., M.: nhd. »Fasser«, Einfassender, Juwelier?, Zimmermann?, Glaser?; venstermõkÏre*, venstermõker, vinstermõker, mnd., M.: nhd. Fenstermacher, Fensterschlosser, Glaser, Fenstermaler, Glasmaler; venstermÐkÏre*, vinstermÐker, mnd., M.: nhd. Fenstermacher, Fensterschlosser, Glaser, Fenstermaler, Glasmaler

Glaser: blÆvõtÏre*, blÆvõter, mnd., M.: nhd. »Bleifasser«, Glaser, Glas und Blei Fassender

Gläser -- Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt: glõsebret, mnd., N.: nhd. Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt; glÐsebret, mnd., N.: nhd. Brett auf das man Kannen oder Becher oder Gläser stellt; R.: Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen: krȫsel (2), krosel, mnd., N.: nhd. Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases, Fügeeisen, Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen

Gläser -- Wandgestell für Flaschen und Gläser: tresær, mnd.?, M.: nhd. »Tresor«, Schatz, Schatzkammer, Wandgestell für Flaschen und Gläser

Gläser -- Bord worauf die Gläser gestellt werden: glõserik, glaserik, mnd., N.: nhd. Gläserbord, Bord worauf die Gläser gestellt werden

Glaser«: ahd. glasõri* 2, Glaser«: ahd. glasõri* 2

Glaseramt: glõsewerk, glasewerk, glaswerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk; glõsewrechtÏreambacht*, glõsewerteramt, glõsewarteramt, mnd., N.: nhd. Glaseramt; glÐsewerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk

Glaserarbeit: glõsewerk, glasewerk, glaswerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk; glÐsewerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk

Gläserbord: glõserik, glaserik, mnd., N.: nhd. Gläserbord, Bord worauf die Gläser gestellt werden

Glasergeselle: glõsewrechtÏreknecht*, glõsewerterknecht, glõsewarderknecht, mnd., M.: nhd. Glasergeselle

Glasergewerk: glõsewerk, glasewerk, glaswerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk; glÐsewerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk

gläsern: ahd. alglesÆn* 1; glesÆn 10; R.: ganz gläsern: ahd. alglesÆn* 1, gläsern: ahd. alglesÆn* 1; glesÆn 10; R.: ganz gläsern: ahd. alglesÆn* 1

gläsern: gleserÆn, glaserÆn, mhd., Adj.: nhd. gläsern; glesÆn, glÐsen, glasÆn, mhd., Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

gläsern: ae. glÏren, gläsern: ae. glÏren

gläsern: as. gl’sÆn* 1, gläsern: as. gl’sÆn* 1

gläsern: glõsen (1), mnd., Adj.: nhd. aus Glas seiend, Glas..., gläsern; glÐsen (1), glesen, mnd., Adj.: nhd. gläsern, aus Glas seiend; glÐseren*, glÐsern, mnd., Adj.: nhd. gläsern, aus Glas seiend, Glas...

Gläsern -- Gestell mit Flaschen und Gläsern: trisær, tritsær, mnd.?, N.: nhd. Schatz, Behälter für Kostbarkeiten, Gestell mit Flaschen und Gläsern, Büffet

gläserne -- gläserne Schüssel: kelleschȫtel*, kellschöttel, kelschöttel, mnd., F.: nhd. gläserne Schüssel?

gläsernen -- Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest: kristallenkÆkÏre*, kristallenkÆker, mnd., M.: nhd. Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient, Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest

gläserner -- gläserner Urinbehälter: uriginõl, mnd.?, N.: nhd. Harnglas, gläserner Urinbehälter; urinõl, mnd.?, N.: nhd. »Urinal«, Harnglas, gläserner Urinbehälter

gläserner -- gläserner Einsatz der Monstranz: monstrancienglas, mnd., N.: nhd. gläserner Einsatz der Monstranz

Gläserschrank -- Gläserschrank oder Tellerschrank: schenkeschÆve, schenkschÆve, schenkeschive, schenkschive, mnd., F.: nhd. »Schenkscheibe«, Gläserschrank oder Tellerschrank, Gestell für Schenkgeschirr, Büffet

Glaserwerkzeug -- Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases: krȫsel (2), krosel, mnd., N.: nhd. Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases, Fügeeisen, Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen

Glaserz: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Glases -- Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases: krȫsel (2), krosel, mnd., N.: nhd. Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases, Fügeeisen, Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen

Glases -- Leuchte mit Hornspänen statt des Glases: spænlüchte, spænluchte, mnd., F.: nhd. »Spanleuchte«, Kienspanleuchte, Leuchte mit Hornspänen statt des Glases?

glasfarbig: ahd. glasafaro* 6, glasfarbig: ahd. glasafaro* 6

glasfarbig: glasvar, glasfar*, glasevar, mhd., Adj.: nhd. glasfarbig, glasig, durchsichtig

Glasfenster: glõselucht, mnd., F.: nhd. Glasfenster, großes Kirchenfenster; glõsevenster, glasevenster, glõsevinster, mnd., N.: nhd. Glasfenster

Glasfenster: glasevenster, glasevinster, glasefenster*, glasefinster*, mhd., st. N.: nhd. Glasfenster; glaswerc, glasewerc, mhd., st. N.: nhd. »Glaswerk«, Glasfenster, Glasgewerbe, Glasmalereigewerbe

Glasfenster: vensterglas, fensterglas*, mhd., st. N.: nhd. »Fensterglas«, Fenster, Glasfenster

Glasfluss -- blauer Glasfluss aus Kobalt: saferglas, mhd., st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt, Saflor, Zaffer

Glasfluss -- blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend: safer, mhd., st. N.: nhd. blauer Glasfluss aus Kobalt bestehend, Saflor, Zaffer

Glasfluss: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Glasfluss -- nachgemachter Edelstein aus Glasfluss: glas, mnd., N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Glasgalle: glasschðm*, glasschðme, glasschume, mnd., M.: nhd. Glasschaum, Glasgalle, Glasschlacke

Glasgefäß: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine; glasekopf, mhd., st. M.: nhd. Glasgefäß, Trinkgefäß aus Glas; glasevaz, glasefaz, mhd., st. N.: nhd. Glasgefäß; gutrel, guttrel, mhd., st. N.: nhd. Glasgefäß, Flasche; kuterolf, mhd., st. M.: nhd. Glasgefäß

Glasgefäß -- zur Harnschau benutztes Glasgefäß: pisseglas, pisglas, mnd., N.: nhd. zur Harnschau benutztes Glasgefäß

Glasgefäß: ahd. glasafaz* 4; glasakopf* 6, Glasgefäß: ahd. glasafaz* 4; glasakopf* 6

Glasgefäß -- linsenförmiges Glasgefäß: linseken, mnd., N.: nhd. »Linschen«, linsenförmiges Glasgefäß

Glasgefäß: glõsevat, mnd., N.: nhd. Glasgefäß

Glasgefäßchen: glaseväzzelÆn, glasefäzzelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Glasgefässlein«, Glasgefäßchen

Glasgefässlein«: glaseväzzelÆn, glasefäzzelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Glasgefässlein«, Glasgefäßchen

Glasgewerbe: glaswerc, glasewerc, mhd., st. N.: nhd. »Glaswerk«, Glasfenster, Glasgewerbe, Glasmalereigewerbe

Glashändler: glõsekȫpÏre*, glõsekȫper, mnd., M.: nhd. Glashändler, Glasverkäufer
Glashütte: glõsehütte, mnd., F.: nhd. Glashütte; R.: Meister in der Glashütte: glõsemÐster, glõsemÐister, glõsemeister, mnd., M.: nhd. »Glasmeister«, Vorarbeiter in der Glashütte, Meister in der Glashütte; R.: Ofen in der Glashütte: glõseæven, glasæven, mnd., M.: nhd. »Glasofen«, Ofen in der Glashütte; R.: Vorarbeiter in der Glashütte: glõsemÐster, glõsemÐister, glõsemeister, mnd., M.: nhd. »Glasmeister«, Vorarbeiter in der Glashütte, Meister in der Glashütte

glasieren: ðzkürnen, mhd., sw. V.: nhd. glasieren, emaillieren

glasieren: vorglõsen, vorglÐsen, vorglesen, mnd., sw. V.: nhd. glasieren; vorglesǖren, vorgleisuren, vorgleysuren, mnd., sw. V.: nhd. glasieren; R.: Ziegel glasieren: vorglÐden, vorgleden, mnd., sw. V.: nhd. glätten, schleifen, polieren, Ziegel glasieren
glasieren: glõsen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. glasen, verglasen, glasieren; glesǖren, gleysǖren, mnd., sw. V.: nhd. glasieren, mit Glasur versehen (V.)
Glasieren: ahd. gihasanita* 1?; gihasanitÆ* 1?; gihasanætÆ* 1?, Glasieren: ahd. gihasanita* 1?; gihasanitÆ* 1?; gihasanætÆ* 1?

glasieren«: glasÐren, glasÆren, mnd., sw. V.: nhd. »glasieren«, mit Glasur versehen (V.)

glasiert: vorglõset***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glasiert; vorglÐdet, vorglÐd, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glasiert

glasiert: glÐset, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. glasiert

Glasierung: ahd. hasanunga* 1?; hasinungÆ* 1?, Glasierung: ahd. hasanunga* 1?; hasinungÆ* 1?

glasig: an. *vald? (2), glasig: an. *vald? (2)

glasig -- aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke: pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, mnd., M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird

glasig: glasvar, glasfar*, glasevar, mhd., Adj.: nhd. glasfarbig, glasig, durchsichtig

glasklar: ae. glÏshlðtor, glasklar: ae. glÏshlðtor

Glasklumpen -- glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche: gnÆdelstÐn, gnÆdelstÐin, gnÆdelstein, gnidelstÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche; gnidestÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche

Glaskörper -- Glaskörper des Fischauges: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Glaskraut: ahd. tag inti naht, Glaskraut: ahd. tag inti naht

Glaskraut: dræpwort, dropwort, mnd., M.: nhd. »Tropfwurz«, Mauerkraut, Glaskraut

Gläslein: gleselÆn, mhd., st. N.: nhd. Gläschen, Gläslein

Glaslicht«: glaselieht* 2 und häufiger?, glaslieht, mhd., st. N.: nhd. »Glaslicht«, Lampe, Gefäß, Ampel, ewiges Licht

Glasmacher: glasÏre, glaser, mhd., st. M.: nhd. Glaser, Glasmacher

Glasmacher: ahd. glasõri* 2, Glasmacher: ahd. glasõri* 2

Glasmacher«: glõsemõkÏre*, glõsemõker, mnd., M.: nhd. »Glasmacher«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern

Glasmächer«: glõsemÐkÏre*, glõsemÐker, mnd., M.: nhd. »Glasmächer«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern

Glasmaler: venstermõkÏre*, venstermõker, vinstermõker, mnd., M.: nhd. Fenstermacher, Fensterschlosser, Glaser, Fenstermaler, Glasmaler; venstermÐkÏre*, vinstermÐker, mnd., M.: nhd. Fenstermacher, Fensterschlosser, Glaser, Fenstermaler, Glasmaler

Glasmaler: glasschrÆvÏre*, glasschrÆver, mnd., M.: nhd. Glasmaler; R.: Glasmaler von Kirchenfenstern: glõsemõkÏre*, glõsemõker, mnd., M.: nhd. »Glasmacher«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glõsemÐkÏre*, glõsemÐker, mnd., M.: nhd. »Glasmächer«, Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern; glÐsemõkÏre*, glÐsemõker, mnd., M.: nhd. Glaser, Glasmaler von Kirchenfenstern

Glasmalerei: glõsewerk, glasewerk, glaswerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk; glÐsewerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk

Glasmalerei: bildenwerk, mnd., N.: nhd. Bilder, Malerei, Glasmalerei, Bildhauerei, Steinmetzarbeit, Bildwerk; bildewerk, mnd., N.: nhd. Bilder, Malerei, Glasmalerei, Bildhauerei, Steinmetzarbeit, Bildwerk

Glasmalereigewerbe: glaswerc, glasewerc, mhd., st. N.: nhd. »Glaswerk«, Glasfenster, Glasgewerbe, Glasmalereigewerbe

Glasmasse: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine; R.: von Glas oder Glasmasse hergestellt: glesÆn, glÐsen, glasÆn, mhd., Adj.: nhd. Glas..., von Glas oder Glasmasse hergestellt, gläsern, zerbrechlich, unbeständig

Glasmeister«: glõsemÐster, glõsemÐister, glõsemeister, mnd., M.: nhd. »Glasmeister«, Vorarbeiter in der Glashütte, Meister in der Glashütte

Glasner«: glasenÏre*, glasner, mhd., st. M.: nhd. »Glasner«

Glasofen«: glõseæven, glasæven, mnd., M.: nhd. »Glasofen«, Ofen in der Glashütte

Glasschaum: glasschðm*, glasschðme, glasschume, mnd., M.: nhd. Glasschaum, Glasgalle, Glasschlacke

Glasscheibe: tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, mnd., F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis

Glasscheibe: schÆbe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch; schÆbenglas, mhd., st. N.: nhd. »Scheibenglas«, Glasscheibe

Glasscheibe -- Art Glasscheibe: waltschÆbe, mhd., sw. F.: nhd. »Waldscheibe«, Art Glasscheibe

Glasscheibe: schÆve, mnd., F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

Glasscheibe: glaseschÆbe, mhd., st. F.: nhd. Glasscheibe

Glasscheibe: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Glasscheibenart -- besondere Glasscheibenart: walthornaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Waldhornaffe«, besondere Glasscheibenart

Glasschlacke: glasschðm*, glasschðme, glasschume, mnd., M.: nhd. Glasschaum, Glasgalle, Glasschlacke

Glasspiegel: spiegelglas, mhd., st. N.: nhd. Spiegel, Spiegelglas, Spiegelbild, Ebenbild, Glasspiegel, Vorbild, Ideal

Glasspiegel: spÐgelglas, speigelglas, speielglas, mnd., N.: nhd. Spiegelglas, Glasspiegel, Spiegelbild

Glastafel: tavel, tafel*, tabele, tofel, dave, dafel*, mhd., st. F., M.: nhd. Tafel, Tisch, Tischplatte, Metallplatte, Platte, Bildtafel, Schreibtafel, Holztafel, Holzplatte, Tabelle, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Speisetisch, Gerichtstafel, Glastafel; tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong

Glasur: ðzkürnunge, mhd., st. F.: nhd. Glasur; R.: mit Glasur überziehen: verglasen, ferglasen*, mhd., sw. V.: nhd. verglasen, mit Glasur überziehen, verschließen

Glasur: smÐringe, smeringe, mnd., F.: nhd. »Schmierung«, Beschmierung, Auftragung, Salbung, Chrisma, Glasur, Bestechung

Glasur: ahd. gihasanita* 1?; gihasanitÆ* 1?; gihasanætÆ* 1?; hasanunga* 1?; hasinungÆ* 1?, Glasur: ahd. gihasanita* 1?; gihasanitÆ* 1?; gihasanætÆ* 1?; hasanunga* 1?; hasinungÆ* 1?

Glasur: glasǖre, glassǖre, mnd., Sb.: nhd. Glasur; R.: mit Kupferruß hergestellte Glasur: koppervarwe, mnd., F.: nhd. »Kupferfarbe«, mit Kupferruß hergestellte Glasur
Glasverkäufer: glõsekȫpÏre*, glõsekȫper, mnd., M.: nhd. Glashändler, Glasverkäufer
Glaswalze: lÆkglas, mnd., N.: nhd. Glaswalze, Plättglas um Leinwand schlicht zu machen

Glaswalze -- Glaswalze zum Plätten: strÆkglas, mnd., N.: nhd. »Streichglas«, Glaswalze zum Plätten

Glaswaren: glõsewerk, glasewerk, glaswerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk; glÐsewerk, mnd., N.: nhd. Glaseramt, Glaserarbeit, Beglasung, Glasmalerei, Glas, Glaswaren, Glasergewerk

Glaswerk«: glaswerc, glasewerc, mhd., st. N.: nhd. »Glaswerk«, Glasfenster, Glasgewerbe, Glasmalereigewerbe

Glaszacken -- Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen: krȫsel (2), krosel, mnd., N.: nhd. Glaserwerkzeug zum Abbrechen überstehenden Glases, Fügeeisen, Werkzeug der Glaser um kleine Glaszacken abzukneipen

glatt: vlach, flach, mhd., Adj.: nhd. flach, gerade (Adj.) (2), glatt, schlicht, platt, ausgestreckt, konkav; R.: glatt streichen mit: überstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. »überstreichen«, glatt streichen mit, streichen über, streichend berühren, sich im Austeilen von Streichen übermäßig berühren; R.: glatt überziehen: überslihten, mhd., sw. V.: nhd. »überschlichten«, glatt überziehen, glätten, übertünchen

glatt -- glatt seiend: Ðvenhaftich*, Ðvenachtich, mnd., Adj.: nhd. eben seiend, gerade seiend, glatt seiend

glatt -- glatt machen: Ðvenen, effenen, mnd., sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen

glatt: ae. slidor (1); smÊþe; unrðh; R.: glatte Stelle: ae. slidor (2), glatt: ae. slidor (1); smÊþe; unrðh; R.: glatte Stelle: ae. slidor (2)

glatt -- glatt machen: vorÐvenen, voreffenen, vrÐvenen, mnd., sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen, ordnen, in Ordnung bringen, schlichten, ausgleichen, beilegen, versöhnen, aussöhnen, vereinigen

glatt: afries. gled 3, glatt: afries. gled 3

glatt: blach, mhd., Adj.: nhd. flach, gerade (Adj.) (2), glatt, schlicht, platt, dunkelfarbig, schwarz; eben (1), ebene, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem; R.: ganz glatt schleifen: durchslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »durchschleifen«, ganz glatt schleifen; R.: glatt machen: durchpolieren, mhd., sw. V.: nhd. durchpolieren, glatt machen, glänzend machen

glatt: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; slehte (1), sleht, mhd., Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; sleif, mhd., Adj.: nhd. glatt, schlüpfrig; slipferic*, slipferec, mhd., Adj.: nhd. glatt, schlüpfrig; slipfic, slipfec, mhd., Adj.: nhd. glatt, schlüpfrig; R.: glatt einlegen: tevelen, taveln, täveln, tefelen*, tafeln*, mhd., sw. V.: nhd. glatt einlegen, täfeln; R.: glatt schaben: scheren (1), schern, mhd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten; R.: glatt streichen: strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; R.: mit glatt gekämmten Haaren seiend: slehtbÏric 1, mhd., Adj.: nhd. mit glatt gekämmten Haaren seiend

glatt: ganz (1), mhd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), mhd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; gesleht (1), mhd., Adj.: nhd. glatt, schlicht, aufrichtig; gestreichet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestreift, herausgeputzt, glatt, geglättet; glat (1), mhd., Adj.: nhd. glatt, glänzend; hÏl (2), hÏle, mhd., Adj.: nhd. glatt, flüchtig; hÏle (1), mhd., Adj.: nhd. verhohlen, verborgen, vergänglich, schlüpfrig, glatt; kleine (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, glatt, rein, fein, hübsch, dünn, scharfsinnig, zart, mager, klug, klein, unansehnlich, gering, jung, noch nicht erwachsen (Adj.), schwach, hoch; R.: jemand der das Haar glatt kämmt: hõrslihtÏre, mhd., st. M.: nhd. jemand der das Haar glatt kämmt, Putzsüchtiger, weibischer Mann, eitler Geck

glatt: got. slaÆhts* 1, glatt: got. slaÆhts* 1

glatt: lÆhte (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig, glatt; linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; lint (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen; plõn (1), mhd., Adj.: nhd. »plan«, flach, glatt, eben (Adj.); R.: glatt machen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; lÆchen (2), mhd., sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen; R.: glatt streichen: niderstrÆchen, nider strÆchen, mhd., st. V.: nhd. »niederstreichen«, glatt streichen, zurückstreichen

glatt: germ. *glada-; *hÐla- (1); *slaipa-; *slihta-; *slipra-; *smanþa-, glatt: germ. *glada-; *hÐla- (1); *slaipa-; *slihta-; *slipra-; *smanþa-

glatt: planÐret, planÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »planiert«, geglättet, glatt, geebnet; R.: durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen: polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen

glatt: geplanÐret, geplanÐrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geglättet, glatt, geebnet; glat (1), glad, gladd, mnd., Adj.: nhd. glatt, gut aussehend, hübsch, schlüpfrig; glat (2), mnd., Adv.: nhd. völlig, durchaus, gänzlich, glatt; glÐt, glÐd, mnd., Adj.: nhd. glatt; glipperich, glibberich, mnd., Adj.: nhd. schlüpfrig, glatt; R.: glatt machen: hȫvelen, hovelen, hoffeln, mnd., sw. V.: nhd. hobeln, glatt machen, abhobeln, mit dem Hobel bearbeiten, tadeln, strafen
glatt: ahd. bisleht* (1) 2?; eban (1) 44; giskabalÆh* 1; glat 13; glato 2; hõli 10; hasan* 2; sinwel* 18; skabalÆh* 1; sleht 54; *sliw...?; R.: glatt behauen: ahd. hasanæn* 16; R.: glatt feilen: ahd. fÆlæn* 31; R.: glatt gedrechselt: ahd. sinwerbal* 8; sinwerf* 1; R.: glatt gemacht: ahd. biskorran; skabalÆh* 1; giskaban; giskorran; R.: glatt machen: ahd. ebanæn* 25; R.: glatt reiben: ahd. biskerran* 1; gnitisæn* 2; R.: glatt zersägen: ahd. hasanæn* 16; R.: glatter Stein: ahd. platta 8, glatt: ahd. bisleht* (1) 2?; eban (1) 44; giskabalÆh* 1; glat 13; glato 2; hõli 10; hasan* 2; sinwel* 18; skabalÆh* 1; sleht 54; *sliw...?; R.: glatt behauen: ahd. hasanæn* 16; R.: glatt feilen: ahd. fÆlæn* 31; R.: glatt gedrechselt: ahd. sinwerbal* 8; sinwerf* 1; R.: glatt gemacht: ahd. biskorran; skabalÆh* 1; giskaban; giskorran; R.: glatt machen: ahd. ebanæn* 25; R.: glatt reiben: ahd. biskerran* 1; gnitisæn* 2; R.: glatt zersägen: ahd. hasanæn* 16; R.: glatter Stein: ahd. platta 8

glatt: anfrk. glÆdig* 1, glatt: anfrk. glÆdig* 1

glatt: an. hõll (1), slÐttr, st‡kkr (2)

glatt: idg. *ghlõdh-; *leiøo‑; *lerg-, glatt: idg. *ghlõdh-; *leiøo‑; *lerg-

glatt: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; slibberhaftich, slibberachtich, mnd., Adj.: nhd. schlüpfrig, glatt; slibberich, mnd., Adj.: nhd. schlüpfrig, glatt, glitschig; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); slichtich***, slechtic, mnd., Adj.: nhd. schlicht, einfältig, eben, glatt; slÆmich, slimmich, mnd., Adj.: nhd. schleimig, morastig, schlammig, dickflüssig, zäh, klebrig, schlüpfrig, glatt, schmeichlerisch; slÆper (2), mnd., Adj.: nhd. schlüpfrig, glatt; slÆperen, sliperne, mnd., Adj.: nhd. schleichend, schmiegsam, schmeichlerisch, nachlässig, unachtsam, glatt; slÆperich, mnd., Adj.: nhd. glatt, heuchlerisch, lässig, unachtsam, schlüpfrig; slüpperich, mnd., Adj.: nhd. schlüpfrig, glatt; smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; strak (1), strack, mnd., Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise; R.: glatt herabhängend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: glatt schlagen: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; R.: glatt streichen: strÐken, streiken, mnd., sw. V.: nhd. streichen, glatt streichen, glätten, kämmen, (Ziegel); strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: glatt ziehen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: nicht glatt: strðf, struf?, mnd., Adj.: nhd. rau, rauh, uneben, nicht glatt, streng, gereizt, struppig, wirr, spröde, störrisch, widerwillig, schroff, abweisend, unfreundlich, schwierig, unklar, strittig; strðve (1), mnd., Adv.: nhd. nicht glatt, mühsam, widerwillig

glatte -- glatte Fläche: plat (3), mnd., N.: nhd. glatte Fläche

glatte -- glatte Naht: platnõt, mnd., F.: nhd. »Plattnaht«, glatte Naht, Ziernaht

glatte -- glatte nicht gewölbte Fensterscheibe: tõfelvenster, mnd., N.: nhd. glatte nicht gewölbte Fensterscheibe

glatte -- glatte Fläche: slehtheit, mhd., st. F.: nhd. glatte Fläche, Ebenheit; slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

glatte -- glatte Sorte Hafer: slechthõver, slethõver, mnd., M.: nhd. glatte Sorte Hafer

Glätte: slehticheit*, slehtecheit, mhd., st. F.: nhd. Glätte, Ebene, Geradheit, Aufrichtigkeit; slihte, slehte, mhd., st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Glätte: ahd. hõlÆ 3; slehtida 2, Glätte: ahd. hõlÆ 3; slehtida 2

Glätte: germ. *slihtæ-, Glätte: germ. *slihtæ-

Glätte: sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, mnd., F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit; slichtichhÐt*, slichtichÐt, slichticheit, slechtichÐt, slechtichheit, mnd., F.: nhd. Ebene, Fläche, Glätte, Schlichtheit, Einfachheit, Einfalt, Gewohnheit; slipperichhÐt*, slipperichÐt* slippericheit, mnd.?, F.: nhd. Schlüpfrigkeit, Glätte, Heuchelei

Glätte: anfrk. glideri*?, Glätte: anfrk. glideri*?

Glätte: glete, mhd., st. F.: nhd. Glätte, Bleischlacke; hÏle (2), hõle, mhd., st. F.: nhd. Glätte, Schlüpfrigkeit, Heimlichkeit, Verheimlichung

Glätte: glÐde (1), glede, mnd., F.: nhd. Glätte, Bleiglätte (verschlacktes Blei das beim Treiben von Kupfer und Silber abfließt), Bleischlacke

Glatteis: giessel, mnd.?, Sb.: nhd. Glatteis, Reifregen, Hagelregen, Eisregen; gissel, mnd., M.: nhd. Glatteis, Eisregen

glatteisen: hÆselen, mnd., sw. V.: nhd. eisregnen, glatteisen

glätten: geslihten, mhd., sw. V.: nhd. glätten, beruhigen, schlichten, beilegen; gleten, mhd., sw. V.: nhd. glätten, glänzend machen; haselen*, haseln, mhd., sw. V.: nhd. glätten

glätten: überebillen*, überbillen, mhd., sw. V.: nhd. überhauen, behauen, glätten; überslihten, mhd., sw. V.: nhd. »überschlichten«, glatt überziehen, glätten, übertünchen; verebenen, virebenen, ferebenen*, mhd., sw. V.: nhd. »verebnen«, ebnen, ausgleichen, glätten, schlichten, versöhnen, sich vergleichen, aussöhnen, überkommen (V.), niederfallen; verslihten (1), ferslihten*, virslihten, firslihten*, mhd., sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, sich versöhnen mit, bereinigen, begradigen, glätten, beilegen, ausgleichen, aussöhnen, erklären

glätten: zerslihten, mhd., sw. V.: nhd. glätten, beilegen, ausgleichen, aussöhnen

glätten: vÆlen, vilen, mnd., sw. V.: nhd. feilen, zurecht feilen, abfeilen, durch Feilen zu Spänen oder zu Pulver machen, schärfen, glätten, reinigen; vorglÐden, vorgleden, mnd., sw. V.: nhd. glätten, schleifen, polieren, Ziegel glasieren; ? vorgnÐden, mnd., V.: nhd. glätten?; ? vorgnissen, mnd., sw. V.: nhd. glätten?

glätten: ahd. bifÆlæn* 1; bislihten* 1; ebanæn* 25; fegæn* 1; fÆlæn* 31; furben* 17; giebanæn* 21; gigrunten* 1; gihasanen* 1?; gilÆhhæn* 1; gimezzæn* (2) 2; ginuoen* 1; giskaban* 1; gislihten* 9; gisnÆdan* 2; irgrunten* 4; lÆhhÐn* 88; lÆhhæn* 8; nuoen* 2; plõnæn* 2; slihten 46?, glätten: ahd. bifÆlæn* 1; bislihten* 1; ebanæn* 25; fegæn* 1; fÆlæn* 31; furben* 17; giebanæn* 21; gigrunten* 1; gihasanen* 1?; gilÆhhæn* 1; gimezzæn* (2) 2; ginuoen* 1; giskaban* 1; gislihten* 9; gisnÆdan* 2; irgrunten* 4; lÆhhÐn* 88; lÆhhæn* 8; nuoen* 2; plõnæn* 2; slihten 46?

glätten: recken (1), rechen, mhd., sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen; schaben (1), mhd., st. V.: nhd. »schaben«, kratzen, radieren, ausradieren, scharren, sich abschalen, schäbig werden, glätten, polieren, stoßen, fortstoßen, vertreiben, austilgen, schnell von dannen gehen, sich hinwegheben, davonmachen, annagen, beseitigen, vernichten, abwischen, tilgen; senftigen, sempftigen, mhd., sw. V.: nhd. besänftigen, Freude verschaffen, beruhigen, mildern, glätten; slihten (1), slehten, mhd., sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; strÏlen, mhd., sw. V.: nhd. kämmen, glätten, scheiteln; streichen (1), mhd., sw. V.: nhd. streifen, berühren, streichen, streicheln, sich reiben an, glätten, pflegen; strÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen; R.: Waffe gleiten lassend glätten: slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen

glätten: Ðvenen, effenen, mnd., sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen

glätten: idg. *lei- (3); *slei-; *sleib-; *sleig-, glätten: idg. *lei- (3); *slei-; *sleib-; *sleig-

glätten: got. *faðrbjan, glätten: got. *faðrbjan

glätten: ae. gesceafan; gesweorfan; sceafan; slician; sweorfan, glätten: ae. gesceafan; gesweorfan; sceafan; slician; sweorfan

glätten: bestæzen, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, versperren, berauben, verstoßen (V.) von, glätten, hobeln, berauben, bearbeiten, vollstopfen, anfahren, schelten; blateren*, blatern, platern, mhd., sw. V.: nhd. sich glätten, sich beruhigen, glätten; bürsten, mhd., sw. V.: nhd. bürsten, glätten, reinigen; dürchen, mhd., sw. V.: nhd. durchlöchern, glätten, schleifen (V.) (1); ebenen, mhd., sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; R.: sich glätten: blateren*, blatern, platern, mhd., sw. V.: nhd. sich glätten, sich beruhigen, glätten

glätten: lÆhten, mhd., sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren; mangen (2), mhd., sw. V.: nhd. schleudern, glätten; plõnen, mhd., sw. V.: nhd. »planen«, ebenen, glätten, niederlegen; polieren, palieren, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), polieren, schmücken, herausputzen, glätten, abschleifen; pulinieren, mhd., sw. V.: nhd. glätten, abschleifen, polieren; R.: auf der Mangel glätten: mangelen* (3), mangeln, mandeln, mhd., sw. V.: nhd. auf der Mangel glätten

glätten: glÐden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. glätten; ? gnÐden***, mnd., V.: nhd. glätten?; gnÆden, gniden, mnd., st. V.: nhd. streichen, glätten, plätten, reiben; ? gnissen***, mnd., sw. V.: nhd. glätten?

glätten: as. slihtian* 1, glätten: as. slihtian* 1

glätten: an. lÆka (1), plõna, slÐtta (2); R.: leicht zu glätten: an. auŒskãfr

glätten: schõven, schaven, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schaben, hobeln, kratzen, radieren, glätten, polieren, abschleifen, putzen, säubern, zerkleinern, zerschneiden, pulverisieren, berauben, schmälern, plündern, aussaugen, drücken, schinden, sich davonmachen; slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; slÆpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), schärfen, glätten, behauen (V.), entwickeln, gleiten, gleitend bewegen, wendig sein (V.), heuchlerisch sein (V.), unaufrichtig sein (V.), sich lässig bewegen, schleichen, schlüpfen, schleppen; strÐken, streiken, mnd., sw. V.: nhd. streichen, glatt streichen, glätten, kämmen, (Ziegel); R.: behutsam glätten und zurechtstreichen: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

glätten: persen, parsen, passen, pressen, perzen, mnd., sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen; plõnen, plamen, mnd., sw. V.: nhd. planieren, einebnen, ebnen, glätten, Wachs der Schreibtafeln auswischen; planÐren, mnd., sw. V.: nhd. »planieren«, ebnen, glätten, schlicht machen, polieren, Druckpapier leimen und pressen als Vorbereitung zum Binden des Buches (Bedeutung örtlich beschränkt); platmõken, mnd., sw. V.: nhd. »plattmachen«, plätten, flach machen, glätten; pletten (1), mnd., sw. V.: nhd. »plätten«, flach machen, flach schlagen, glätten; plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, mnd., sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt, Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen; polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen; R.: Brett um Wäsche zu glätten: mangelbret, mnd., N.: nhd. Mangelbrett, Brett zum Wäscherollen, Brett um Wäsche zu glätten; mangelholt, mnd., N.: nhd. Brett um Wäsche zu glätten, Holzrolle um Wäsche zu glätten; mangelstok, mangelstock, mnd., M.: nhd. »Mangelstock«, Brett um Wäsche zu glätten, hölzerne Rolle zum Wäschemangeln; R.: Holzrolle um Wäsche zu glätten: mangelholt, mnd., N.: nhd. Brett um Wäsche zu glätten, Holzrolle um Wäsche zu glätten

glätten: germ. *hnæjan; *slihtjan, glätten: germ. *hnæjan; *slihtjan

Glätten -- Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln: plõne (1), plaue, plave, mnd., sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?; R.: mit Bimsstein glätten: pæmesen, pamesen, pÐmessen, pÐmetsen, pÐmetzen, mnd., sw. V.: nhd. bimsen, mit Bimsstein glätten, mit Bimsstein reiben; R.: reiben glätten: pðmisÐren, pumsÐrn, pæmisÐren, mnd., sw. V.: nhd. reiben glätten

Glätten -- Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche: mangel (3), mnd., F.: nhd. Walze zum Glätten der Gewirke und der Wäsche

Glätten -- Vorrichtung zum Glätten von Tuchen: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

Glätten -- Instrument zum Glätten: læÆsern, mnd., N.: nhd. »Loheeisen«, Instrument zum Glätten, Schabe

Glätten: ahd. gihasanita* 1?; gihasanitÆ* 1?; gihasanætÆ* 1?, Glätten: ahd. gihasanita* 1?; gihasanitÆ* 1?; gihasanætÆ* 1?

Glätten -- Spatel zum Glätten der Butter: botterspõn, botterspan, mnd., M.: nhd. Butterspan, Butterlöffel (zum Abstechen der Butter), Spatel zum Herausheben der Butter aus dem Butterfass, Spatel zum Glätten der Butter

glatter -- glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche: gnÆdelstÐn, gnÆdelstÐin, gnÆdelstein, gnidelstÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche; gnidestÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche

glatter -- glatter Stein: gnÆdelstÐn, gnÆdelstÐin, gnÆdelstein, gnidelstÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche; gnidestÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche

glatter -- glatter Spieß ohne Beil: õlatspiez, mhd., st. M.: nhd. glatter Spieß ohne Beil

Glätter: lÆchÏre* 1, lÆhhÏre, mhd., st. M.: nhd. »Leicher«, Glätter, Polierer

Glätter: gnÆdel***, mnd., Sb.: nhd. Glätter?

Glätter«: ahd. hasanõri* 1, Glätter«: ahd. hasanõri* 1

Glattmachen: ahd. ebanunga* 1; R.: Werkzeug zum Glattmachen: ahd. swirbil 1, Glattmachen: ahd. ebanunga* 1; R.: Werkzeug zum Glattmachen: ahd. swirbil 1

Glattrochen: an. skata, Glattrochen: an. skata

Glättrolle: mange, mhd., sw. F.: nhd. Glättrolle, Glättwalze, Kriegsmaschine (um Steine zu schleudern), Steinschleuder; mangel (3), mandel, mhd., F.: nhd. Mangel (F.), Glättrolle

Glättrolle: rolle, rulle, mhd., sw. F.: nhd. Rolle, Verzeichnis, Liste, Aufgerolltes, Zusammengerolltes, Glättrolle

glattrund: ahd. sinwelbi* 11; sinwerbal* 8; sinwerf* 1; R.: glattrunde Gestalt: ahd. sinwellÆ* 6, glattrund: ahd. sinwelbi* 11; sinwerbal* 8; sinwerf* 1; R.: glattrunde Gestalt: ahd. sinwellÆ* 6

glattscheren: ahd. gikalawen* 2, glattscheren: ahd. gikalawen* 2

glattschneiden: ahd. gisnÆdan* 2, glattschneiden: ahd. gisnÆdan* 2

Glättstein (zum Glätten der Wäsche): gnÆdelstÐn, gnÆdelstÐin, gnÆdelstein, gnidelstÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche; gnidestÐn, mnd., M.: nhd. Glättstein (zum Glätten der Wäsche), glatter Stein, glatter Glasklumpen zum Plätten der Wäsche

glattstreichen: bestrÆchen, mhd., st. V.: nhd. bestreichen, anstreichen, glattstreichen, berühren, befallen (V.), erreichen, einholen, stoßen auf, begehen, durchwandern, treffen

Glattstreichen -- rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Glattstreichen -- Holz zum Glattstreichen: ahd. stunæd 2, Glattstreichen -- Holz zum Glattstreichen: ahd. stunæd 2

Glättung -- Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen: ðtplõnen*, ðtplamen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausplanieren, Schrift auf der Wachstafel durch Glättung tilgen, tilgen, beseitigen

Glättung: ahd. ebanunga* 1; hasanunga* 1?; hasinungÆ* 1?, Glättung: ahd. ebanunga* 1; hasanunga* 1?; hasinungÆ* 1?

Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße): Ðveninge, effeninge, efeninge, mnd., F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

Glättwalze: mange, mhd., sw. F.: nhd. Glättrolle, Glättwalze, Kriegsmaschine (um Steine zu schleudern), Steinschleuder

glattzüngig: sȫtmündich, mnd., Adj.: nhd. schmeichlerisch, glattzüngig

Glatze: plate, mhd., sw. F.: nhd. »Platte«, Glatze, Tonsur der Geistlichen, Mönch

Glatze: glaz, mhd., st. M.: nhd. Kahlkopf, Glatze, Kopfoberfläche; glitze (2), mhd., st. F.: nhd. Glanz, Glatze; kræne, kræn, coræne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Krone, jungfräulicher Kopfschmuck, Brautkrone, Dornenkrone Christi, Fürstenkrone, Krone als Zeichen königlicher Würde und Macht, Kranz, Königtum, Königreich, König, Königin, Fürst, Krönung, Vollendung, Kronleuchter, Höchstes, Vollendetstes, Kamm, Schopf, Glatze

Glatze: glate, mnd.?, F.: nhd. Glatze; kõlewe, kalewe, kalwe, mnd., F.: nhd. Glatze, kahler Kopf; kõlinge, mnd., F.: nhd. Kahlheit, Glatze

Glatze: ahd. glaz 1; grint 30; kalawa* 17; kalawÆ* 7?; platta 8, Glatze: ahd. glaz 1; grint 30; kalawa* 17; kalawÆ* 7?; platta 8

Glatze: blate, mhd., sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land; R.: sich eine Glatze scheren: bescheren* (2), beschern, mhd., st. V.: nhd. scheren (V.) (1), Haare wegschneiden, sich scheren (V.) (1), sich eine Glatze scheren

glatzig«: glatzeht, glatzoht, glatzet, mhd., Adj.: nhd. »glatzig«, kahlköpfig; glatzic*, glatzec, mhd., Adj.: nhd. »glatzig«, kahlköpfig

Glatzkopf: kÀl, (2), mnd., M.: nhd. Kahler, Glatzkopf

glatzköpfig: kÀl, kael, kal, mnd., Adj.: nhd. kahl, haarlos, ohne Haare seiend, federlos, ohne Federn seiend, gerupft, kahlköpfig, glatzköpfig, leer, grundlos, nichtssagend

glatzköpfig: ahd. grinti* 3; grintoht* 6, glatzköpfig: ahd. grinti* 3; grintoht* 6

glatzköpfiger -- glatzköpfiger Geier: platengÆr, blatengÆr, mhd., M.: nhd. »Plattengeier«, glatzköpfiger Geier, Mönchsgeier (?)

Glatzköpfiger: ahd. grintÐr, Glatzköpfiger: ahd. grintÐr

glaubbar«: geloubbÏre***, mhd., Adj.: nhd. »glaubbar«

Glaubbrief«: geloubbrief 1, mhd., st. M.: nhd. »Glaubbrief«, Beglaubigungsschreiben

Glaube: loube (3), mhd., sw. M.: nhd. Glaube; orden (1), ordel, mhd., st. M.: nhd. Regel, Ordnung, Satzung, Gesetz, Gebot, Bestimmung, Auftrag, Stand, Orden, geistlicher Orden, Art (F.) (1), Glaube, Religion, Konfession, Reihe, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Verordnung, Befehl, Sitte

Glaube: got. galaubeins (1) 104, Glaube: got. galaubeins (1) 104

Glaube: an. siŒr, trð

Glaube: geloube (1), giloube, gelouve, geloufÐ, gilouve, giloufÐ, gloub, gloube, glæb, mhd., st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Glaube, Glaubwürdigkeit, Vertrauenswürdigkeit, Glaubensbekenntnis, Aberglaube; R.: christlicher Glaube: kristengeloube, kristangeloube, mhd., sw. M.: nhd. »Christenglaube«, christlicher Glaube; kristenheit, mhd., st. F.: nhd. Christlichkeit, christlicher Glaube, Kirche, Messe (F.) (1), Christenheit, Christentum; kristheit, mhd., st. F.: nhd. Christlichkeit, christlicher Glaube, Kirche, Messe (F.) (1), Christenheit, Christentum; R.: ketzerischer Glaube: ketzergeloube, mhd., sw. M.: nhd. Ketzerglaube, ketzerischer Glaube; R.: wahrer Glaube: gewisheit, mhd., st. F.: nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beglaubigung, Garantie, Zuverlässigkeit, Bürgschaft, Pfand, Versprechen, Zusicherung, wahrer Glaube

Glaube: bekantnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis; crÐde, mhd., sw. M.: nhd. Glaube; crÐdo, mhd., st. N.: nhd. Glaube, Credo; dunc, mhd., st. M.: nhd. Gutdünken, Erachten, Bedünken, Meinung, Glaube, Vermutung; Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube; R.: falscher Glaube: abergeloube, mhd., st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube

Glaube -- Glaube einen Vater zu besitzen: vaterwõn, faterwõn*, mhd., st. M.: nhd. »Vaterwahn«, Glaube einen Vater zu besitzen

Glaube: religiæn, mnd., F.: nhd. Religion, Glaube, Gesamtheit der Glaubenssätze, Glaubensausübung, Glaubensgemeinschaft, Konfession

Glaube: ahd. wõn* 141; ÐwahaftÆ* 1; Ðwahaftida* 1; ÐwahaltÆ* 4?; ÐwalÆhhÆ* 2; gilouba 144?; giloubÆ 1?; *giloubigÆ?; giloubÆn* 6; giloubnissa* 3; giloubo (1) 28?; gitriuwa* 1; gitriuwida* 4; loubo (2) 1?; triuwa* 73; R.: christlicher Glaube: ahd. kristõnheit* 48; kristõnÆ* 2; R.: heidnischer Glaube: ahd. ungilouba* 22; R.: rechter Glaube: ahd. reht (3) 376; R.: Abfall vom Glauben: ahd. anttrunnida* 1; anttrunnigÆ* 1; R.: Abgefallener vom Glauben: ahd. anttrunno* 3; R.: abtrünnig vom Glauben: ahd. freidi* 5; freidÆg 10; R.: der neu zum Glauben Gekommene: ahd. niuwikwemo zi giloubo; R.: Ehrfurcht vor dem Glauben: ahd. kristanÐra* 1; R.: fest im Glauben beharrend: ahd. unzwÆfalæntlÆhho* 1; R.: Glauben schenken: ahd. gitrðÐn* 37; giwurten* 1?; R.: jemandem in einer Sache Glauben schenken: ahd. gitrðÐn* 37; R.: zum Glauben kommen: ahd. giloubÆg werdan, Glaube: ahd. wõn* 141; ÐwahaftÆ* 1; Ðwahaftida* 1; ÐwahaltÆ* 4?; ÐwalÆhhÆ* 2; gilouba 144?; giloubÆ 1?; *giloubigÆ?; giloubÆn* 6; giloubnissa* 3; giloubo (1) 28?; gitriuwa* 1; gitriuwida* 4; loubo (2) 1?; triuwa* 73; R.: christlicher Glaube: ahd. kristõnheit* 48; kristõnÆ* 2; R.: heidnischer Glaube: ahd. ungilouba* 22; R.: rechter Glaube: ahd. reht (3) 376; R.: Abfall vom Glauben: ahd. anttrunnida* 1; anttrunnigÆ* 1; R.: Abgefallener vom Glauben: ahd. anttrunno* 3; R.: abtrünnig vom Glauben: ahd. freidi* 5; freidÆg 10; R.: der neu zum Glauben Gekommene: ahd. niuwikwemo zi giloubo; R.: Ehrfurcht vor dem Glauben: ahd. kristanÐra* 1; R.: fest im Glauben beharrend: ahd. unzwÆfalæntlÆhho* 1; R.: Glauben schenken: ahd. gitrðÐn* 37; giwurten* 1?; R.: jemandem in einer Sache Glauben schenken: ahd. gitrðÐn* 37; R.: zum Glauben kommen: ahd. giloubÆg werdan

Glaube: læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; R.: christlicher Glaube: læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?; R.: falscher Glaube: missegelæve*, misgelæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselæve*, mislæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselȫven* (2), mislȫven, mnd., N.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube; ævergelæve, ævergeloeve, oevergelæve, avergelæve, mnd., M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube, irriger Glaube; æverlæve, mnd., M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube, irriger Glaube; R.: irriger Glaube: ævergelæve, ævergeloeve, oevergelæve, avergelæve, mnd., M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube, irriger Glaube; æverlæve, mnd., M.: nhd. Aberglaube, falscher Glaube, irriger Glaube

Glaube: gelöflÆkhÐt***, gelovelicheit***, mnd.?, F.: nhd. Glaube, Treue; gelæve (1), gelȫve, glæve, mnd., sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand; hældinge, mnd., F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung; hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; R.: christlicher Glaube: kristendæm, kerstendæm, mnd., M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche; kristenegelæve, mnd., M.: nhd. christlicher Glaube; kristenelæve, mnd., M.: nhd. christlicher Glaube; kristengelæve, kristenglæve, mnd., M.: nhd. christlicher Glaube; kristenhÐt, kristenheit, christenhÐt, cristenhÐt, kerstenhÐt, mnd., F.: nhd. Christenheit, Gemeinschaft aller Christen, Christentum, christliche Religion, christlicher Glaube, christliche Ethik, christliches Glaubensgesetz und Sittengesetz, christliche Kirche; kristenlæve, mnd., M.: nhd. christlicher Glaube; R.: falscher Glaube: kuckukeslæve, mnd., M.: nhd. »Kuckucksglaube«, Teufelsglaube, falscher Glaube; R.: jüdischer Glaube: jȫdeschop, jȫdschap, jöddeschop, jodeschop, mnd., F.: nhd. Gesamtheit der Juden, Judentum, jüdischer Glaube; jȫdischhÐt*, jȫdeschÐt, jȫdeschÐit, jöddeschÐt, jodescheit, mnd., F.: nhd. jüdischer Glaube, Judentum, jüdisches Volk, Judenschaft, jüdische Gemeinde, jüdische Bevölkerung; R.: Schule an welcher der falsche Glaube gelehrt wird: kettÏreschæle*, ketterschæle, mnd., F.: nhd. Schule an welcher der falsche Glaube gelehrt wird

Glaube: as. gilôvo* 35, Glaube: as. gilôvo* 35

Glaube: anfrk. gilouvo* 4, Glaube: anfrk. gilouvo* 4

Glaube: ae. geléafa; getréowþ; léafa; tréowþ; wÊn (1), Glaube: ae. geléafa; getréowþ; léafa; tréowþ; wÊn (1)

Glaube: belof, belæf, mnd., N.: nhd. Versprechen, Glaube; Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, mnd., F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion; R.: falscher Glaube: aflõteslæve*, aflõtslæve, mnd., M.: nhd. »Ablassglaube«, falscher Glaube; bÆgelæve, mnd., M.: nhd. falscher Glaube, Aberglaube; bÆlæve, mnd., M.: nhd. falscher Glaube, Aberglaube; R.: Glaube an den Antichrist: entekersteslæve*, entekersteslȫve, mnd., M.: nhd. Glaube an den Antichrist

Glaube: trðwenisse***, mnd., F.: nhd. Vertrauen, Glaube; vortrðwenisse, mnd., F.: nhd. Vertrauen, Glaube

Glaube: afries. lâva (1) 7; wÐninge 53, Glaube: afries. lâva (1) 7; wÐninge 53

Glaube: wõn, wæn, mhd., st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand

glauben: belouben (2), mhd., sw. V.: nhd. glauben, sich einer Sache entäußern; crÐden, mhd., sw. V.: nhd. glauben; denken (1), tenken, mhd., sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

glauben: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, mhd., st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; versinnen (1), fersinnen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwÏnen, verwõnen, ferwÏnen*, mhd., sw. V.: nhd. hoffen, erwarten, rechnen, vermuten, glauben, sich verrechnen, überdenken, beachten

glauben: schetzen, mhd., sw. V.: nhd. Geld abnehmen, beschatzen, besteuern, Lösegeld auflegen, schätzen, erwägen, halten für, glauben, meinen; trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; R.: glauben an: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; R.: glauben von: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf; R.: zu können glauben: trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

glauben: wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, mhd., sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten; wellen (1), wollen, wöllen, wullen, mhd., an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

glauben: as. ahtian* 1; ahton 5; gilôvian* 41; wõnian* 22, glauben: as. ahtian* 1; ahton 5; gilôvian* 41; wõnian* 22

glauben: achten (2), mnd., sw. V. (1): nhd. rechnen, zählen, die Zahl überschlagen (V.), schätzen, taxieren, berücksichtigen, aufmerksam auf etwas sein (V.), achten, besorgen, beraten (V.), erachten, glauben; belȫven, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, glauben, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, beglaubigen, bevollmächtigen; denken (1), mnd., sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

glauben: ahd. ahtæn 199; anawan wesan; bilouben* 1; wõnen* 322; dunken* 132; firneman 334; follatrðÐn* 1; gilouben 405?; gitrðÐn* 37; giwurten* 1?; louben* 2; trðÐn 21; R.: etwas glauben: ahd. wõnen* 322; giloubo sÆn; R.: etwas nicht glauben: ahd. ungiloubo sÆn; R.: glauben an: ahd. gilouben 405?; trðÐn 21; R.: nicht glauben: ahd. missilouben* 1; R.: von etwas glauben dass: ahd. wõnen* 322, glauben: ahd. ahtæn 199; anawan wesan; bilouben* 1; wõnen* 322; dunken* 132; firneman 334; follatrðÐn* 1; gilouben 405?; gitrðÐn* 37; giwurten* 1?; louben* 2; trðÐn 21; R.: etwas glauben: ahd. wõnen* 322; giloubo sÆn; R.: etwas nicht glauben: ahd. ungiloubo sÆn; R.: glauben an: ahd. gilouben 405?; trðÐn 21; R.: nicht glauben: ahd. missilouben* 1; R.: von etwas glauben dass: ahd. wõnen* 322

glauben: ae. gelíefan (1); get’llan; getruwian; gewÊnan; líefan (1); t’llan; tréowan; truwian; trygian; wÊnan; R.: glauben an: ae. getréowan, glauben: ae. gelíefan (1); get’llan; getruwian; gewÊnan; líefan (1); t’llan; tréowan; truwian; trygian; wÊnan; R.: glauben an: ae. getréowan

glauben: louben (1), mhd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (1), glauben, erlauben; meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; R.: glauben weigern: missegelouben, mhd., sw. V.: nhd. »missglauben«, glauben weigern, nicht glauben; R.: nicht glauben: missegelouben, mhd., sw. V.: nhd. »missglauben«, glauben weigern, nicht glauben; misselouben, mhd., sw. V.: nhd. nicht glauben, bezweifeln

glauben: anfrk. gilouven*; gitrðon 11; wõnen* 3; R.: nicht glauben: anfrk. *ungilouven?, glauben: anfrk. gilouven*; gitrðon 11; wõnen* 3; R.: nicht glauben: anfrk. *ungilouven?

glauben: idg. *¨redhÐ‑, glauben: idg. *¨redhÐ‑

glauben: an. Ïtla, trða

glauben: vormÐnen, vormeinen, vermehnen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), den Vorsatz haben, die Absicht haben; vormæden (1), vormouden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, den Verdacht hegen, begehren, wünschen

glauben: wõnen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, glauben, vermuten; willen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, verlangen, beabsichtigen, glauben, behaupten, pflegen, gewohnt sein (V.); wænen (2), wunen, mnd.?, sw. V.: nhd. wähnen, meinen, glauben

glauben: gelȫven, mnd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, vertrauen, bürgen, erlauben; gelȫvigen***, mnd., sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, bürgen, erlauben; getrðwen (1), mnd., sw. V.: nhd. trauen, glauben, vertrauen, sich getrauen; gewõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. erwähnen, glauben, vermuten; hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

glauben: gedenken (1), gidenken, mhd., sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, mhd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, mhd., sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; R.: fest und sicher glauben: gedingen (1), getingen, mhd., sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; R.: glauben an: jehen (1), jÐn, mhd., st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

glauben: lȫven (1), l²ven, mnd., sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten; mÐnen, meinen, meynen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), seine Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen

glauben: afries. lêva (1) 6; trðwa 1; wÐna (1) 5, glauben: afries. lêva (1) 6; trðwa 1; wÐna (1) 5

glauben: germ. *ah-; *galaubjan; *laubjan, glauben: germ. *ah-; *galaubjan; *laubjan

glauben: sinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten

glauben: got. galaubjan 146=145, hugjan* 14, munan* (1) 19, þugkjan* 23

Glauben -- Mangel an Glauben: missegelæve*, misgelæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; misselæve*, mislæve, mnd., M.: nhd. Misstrauen, Unglaubwürdigkeit, Verzweiflung, falscher Glaube, Irrglaube, Ketzerei, Mangel an Glauben; R.: nicht glauben: misselȫven* (1), mislȫven, meslȫven, misloven, mnd., sw. V.: nhd. misstrauen, nicht glauben
Glauben -- Abfall vom Glauben: ungeloube (1), ungloube, mhd., sw. M.: nhd. Unglaube, Aberglaube, Ketzerei, Abfall vom Glauben; R.: fälschlich glauben: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); R.: glauben an: vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, mhd., st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

Glauben -- vom christlichen Glauben abfallend: lævelæs (1), mnd., Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend; lævenlæs, mnd., Adj.: nhd. unzuverlässig, treulos, wortbrüchig, unglaubwürdig, vertrauenslos, vom christlichen Glauben abfallend

Glauben -- falscher Glauben: misselȫvinge*, mislȫvinge, mislovinge, mnd., F.: nhd. Irrglaube, falscher Glauben, Unglaube
Glauben -- in falschen Glauben lebend: kettÏrisch*, ketterisch, kettersch, mnd., Adj.: nhd. ketzerisch, glaubensabtrünnig, gottlos, in falschen Glauben lebend, sektiererisch

Glauben (N.): ae. geléafa; léafa; tréow (1); truwa; R.: den Glauben bekennen: ae. andettan; geandettan, Glauben (N.): ae. geléafa; léafa; tréow (1); truwa; R.: den Glauben bekennen: ae. andettan; geandettan

Glauben -- schwach im Glauben: krankgelȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben; kranklȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben
Glauben (N.): gelouben (3), mhd., st. F.: nhd. Glauben (N.)

Glauben -- keinen Glauben des Siegels mehr findend: sÐgellæs, mnd., Adj.: nhd. »siegellos«, keinen Glauben des Siegels mehr findend

Glauben -- vernünftig durch Anhängerschaft an den rechten Glauben: rechtklæk, mnd., Adj.: nhd. »rechtklug«, vernünftig durch Anhängerschaft an den rechten Glauben

Glauben -- dem rechten Glauben anhängend: rechtgelȫvich, rechtglȫvich, mnd., Adj.: nhd. dem rechten Glauben anhängend; rechtlȫvich, mnd., Adj.: nhd. dem rechten Glauben anhängend
Glauben -- vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ: profõn, prophõn, mnd., M.: nhd. Ungläubiger, Heide (M.), Frevler, Ketzer, Renegat, vom Glauben abgefallener oder einer Irrlehre anhängender Christ

Glauben: dunken (3), dünken, mhd., st. N.: nhd. »Dunken«, Meinen, Glauben; R.: im Glauben stärken: bekristen, mhd., sw. V.: nhd. mit Christus versehen (V.), im Glauben stärken, mit Namen Christi segnen

Glauben (N.): wÏnen (2), mhd., st. N.: nhd. Wähnen, Träumen, Scheinen, Glauben (N.), Vermuten, Ahnen, Erwarten, Hoffen, Fürchten

Glauben -- vom Glauben abgefallen: vorlæpen (2), vorlopen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fortgelaufen, entlaufen (Adj.), flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

Glauben -- sich im Glauben befinden: vormÐnen, vormeinen, vermehnen, mnd., sw. V.: nhd. meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), den Vorsatz haben, die Absicht haben

Glauben -- aus falschem irrigem Glauben entstanden: ævergelȫvisch, mnd., Adj.: nhd. aus falschem irrigem Glauben entstanden, abergläubisch

Glauben -- Abtrünnigkeit vom Glauben: vornÐgeringe, mnd., F.: nhd. Abtrünnigkeit vom Glauben

Glauben -- sich zum christlichen Glauben bekennen: bekennen, mnd., sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen

Glauben: vortrðwen (2), vortrðwent, vortruwen, vortruwent, mnd., M., N.: nhd. Vertrauen, Zutrauen, Zuversicht, Verlöbnis, Trauung, Glauben

Glauben -- abfallen vom Gelöbnis oder Glauben: untrðwen, mnd., sw. V.: nhd. untreu werden, abfallen vom Gelöbnis oder Glauben

Glauben (M.): dünk, mnd., N.: nhd. Gutdünken, Glauben (M.)

Glauben -- zweifelnd im Glauben: krankgelȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben; kranklȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwach im Glauben, zweifelnd im Glauben
Glauben -- Glauben schenken: trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche); R.: sich berechtigt glauben: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

Glauben -- durch den Glauben erleuchten: vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

Glauben -- im christlichen Glauben lebend: kristlÐvent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. als Christ lebend, im christlichen Glauben lebend

Glauben -- am Glauben verzweifeln: vortwÆvelen, vortwivelen, vorttwifelen, mnd., sw. V.: nhd. verzweifeln, in Verzweiflung fallen, am Glauben verzweifeln, an Gott verzweifeln, sich aufgeben

Glauben -- auf Treu und Glauben: afries. up triðwe, Glauben -- auf Treu und Glauben: afries. up triðwe

Glauben -- dem christlichen Glauben angehörend: kristengehȫrich, mnd., Adj.: nhd. dem christlichen Glauben angehörend

Glauben« (N.): gelouben (2), mhd., st. N.: nhd. »Glauben« (N.)

glaubend: geloubehaft, gelouphaft, mhd., Adj.: nhd. »glaubhaft«, glaubend, gläubig, glaubwürdig, vertrauensvoll; geloubic, giloubic, geloubec, geloubech, giloubech, gelöubic, gilöubic, gelãbic, gilãbic, glöubic, gloubec, mhd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, glaubwürdig, rechtgläubig, überzeugt, ergeben (Adj.), vertrauensvoll; hantveste (2), hantfeste*, mhd., Adj.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend, auf Ehrenwort entlassen (Adj.); hantvestlich***, hantfestlich***, mhd., Adj.: nhd. genommen, gewaltig, glaubend; hantvestlÆche, hantfestlÆche*, mhd., Adv.: nhd. genommen, gefangen, gewaltig, glaubend

glaubend: lȫvent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glaubend, gläubig; lȫvich (1), lȫvech, mnd., Adj.: nhd. gläubig, glaubend, glaubwürdig, vertrauenswürdig
glaubend: wõnlÆk*, wõnlik, mnd.?, Adj.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich, erhofft, glaubend, erwartet

glaubend: ae. *wÊne, glaubend: ae. *wÊne

glaubend: ahd. giloubo (2) 5, glaubend: ahd. giloubo (2) 5

glaubend -- Arges glaubend: archlævich, mnd., Adj.: nhd. argwöhnisch, Arges glaubend

glaubend: gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu
glaubend -- nicht glaubend: unbeloubec, mhd., Adj.: nhd. nicht glaubend, ungläubig, abergläubisch, unglaublich; ungeloube (2), mhd., Adj.: nhd. ungläubig, nicht glaubend, des Unglaubens seiend, abergläubisch, unglaublich; ungeloubic, ungeloubec, ungloubic, unglöubic, mhd., Adj.: nhd. ungläubig, nicht glaubend, des Unglaubens seiend, abergläubisch, unglaublich, unwahrscheinlich, unglaubwürdig, unvorstellbar, unglaubhaft

glaubend« -- »nicht glaubend«: anfrk. ungilouvendi* 1, glaubend« -- »nicht glaubend«: anfrk. ungilouvendi* 1

Glaubender: geloube (2), mhd., sw. M.: nhd. »Gläubige«, Glaubender; geloubige*, geloubge, mhd., sw. M.: nhd. »Gläubige«, Gläubiger, Glaubender; R.: an Christus Glaubender: kristengeloubige 2, mhd., sw. M.: nhd. Christ (M.), an Christus Glaubender

Glaubender -- gerne Glaubender: wõnolf, mhd., st. M.: nhd. gerne Glaubender

Glaubens -- Anhänger des rechten Glaubens: rechtlȫvÏre*, rechtlȫver, mnd., M.: nhd. »Rechtgläubiger«, Anhänger des rechten Glaubens
Glaubens -- mit dem Licht des Glaubens erleuchten: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

Glaubens -- christlichen Glaubens seiend: kristen (1), christen, cristen, kersten, karsten, mnd., Adj.: nhd. christlich, christlich getauft, christlichen Glaubens seiend, katholisch-christlich, zum Christentum bekehrt, von Christen bewohnt

Glaubens -- Gebiet des christlichen Glaubens: kristendæm, kerstendæm, mnd., M., N.: nhd. Christentum, christlicher Glaube, Zugehörigkeit zur christlichen Kirche, Christsein (N.), christliche Taufe, Christenheit, Gebiet des christlichen Glaubens, christliche Kirche, katholische Kirche; kristenelant, mnd., N.: nhd. »christliches Land«, Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche; kristenlant, mnd., N.: nhd. Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche

glaubensabtrünnig: mÐnÐdich, meineidich, meyneydich, mnd., Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig, gegen den Amtseid verstoßend, glaubensabtrünnig

glaubensabtrünnig: kettÏrisch*, ketterisch, kettersch, mnd., Adj.: nhd. ketzerisch, glaubensabtrünnig, gottlos, in falschen Glauben lebend, sektiererisch

Glaubensabtrünnigen -- Spitzfindigkeit der Glaubensabtrünnigen: kettÏrelist*, ketterlist, mnd., F.: nhd. listige Auslegung, Spitzfindigkeit der Glaubensabtrünnigen

Glaubensabtrünniger: kettÏre*, ketter, mnd., M.: nhd. Ketzer, Glaubensabtrünniger, Andersgläubiger, Sektierer, außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch

Glaubensabtrünniger: mammeluk, mammeluck, mammeluke, mameluk, mammaluk, mamaluk, mnd., M.: nhd. Abtrünniger, Glaubensabtrünniger, Glaubensverleugner, Treuloser, Heuchler, orientalische Maskengestalt (Bedeutung örtlich beschränkt)

Glaubensabtrünnigkeit: kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, mnd., F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei

glaubensabtrünning: mammeluckisch, mammeluckesch, mnd., Adj.: nhd. glaubensabtrünning, treulos, heuchlerisch

Glaubensangelegenheit: religiænsõke, mnd., F.: nhd. Glaubensangelegenheit; religiænssõke, mnd., F.: nhd. Glaubensangelegenheit, Glaubensfrage, Rechtsstreit in Glaubensfragen

Glaubensartikel: vrõgestücke, vrõgestück, mnd., N.: nhd. Frage, Anfrage, Fragestellung, Fragpunkt, Frageartikel, Glaubensfrage, Glaubensartikel, gerichtliche Vernehmung

Glaubensartikel: crÐdendÐwen, mhd., st. M.: nhd. Glaubensartikel

Glaubensauffassung -- verwerfliche Glaubensauffassung: swÆnegelæven (2), mnd., M.: nhd. »Schweineglauben«, verwerfliche Glaubensauffassung

Glaubensausübung: religiæn, mnd., F.: nhd. Religion, Glaube, Gesamtheit der Glaubenssätze, Glaubensausübung, Glaubensgemeinschaft, Konfession

Glaubensbekenntnis: crÐde, mnd., M.: nhd. Credo, Glaubensbekenntnis, Symbolum, Credo-Gesang

Glaubensbekenntnis: afries. krÐda 3, Glaubensbekenntnis: afries. krÐda 3

Glaubensbekenntnis: an. kredda, kredo

Glaubensbekenntnis: geloube (1), giloube, gelouve, geloufÐ, gilouve, giloufÐ, gloub, gloube, glæb, mhd., st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Glaube, Glaubwürdigkeit, Vertrauenswürdigkeit, Glaubensbekenntnis, Aberglaube

Glaubensbekenntnis: bekentnis, wekantnis, wekantnüs, wekantnus, wekantnust, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis, Erkenntnisvermögen, Glaubensbekenntnis, Sündenbekenntnis, Bekenntnis, Kenntnis, Wissen, Kennzeichen

Glaubensbekenntnis: ae. andetn’ss; crÐda, Glaubensbekenntnis: ae. andetn’ss; crÐda

Glaubensbekenntnis: ahd. gilouba 144?; giloubo (1) 28?, Glaubensbekenntnis: ahd. gilouba 144?; giloubo (1) 28?

Glaubensbruder: ahd. kindilÆn* (1) 16, Glaubensbruder: ahd. kindilÆn* (1) 16

Glaubensbruder: bruoder, bræder, pruoder, mhd., st. M.: nhd. Bruder, Mitbruder, Ordensbruder, Mönchsbruder, Klostergeistlicher, Mitchrist, Glaubensbruder, Wallfahrer

Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger): refærmÐren, refærmÆren, mnd., sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger)

Glaubensfrage: vrõgestücke, vrõgestück, mnd., N.: nhd. Frage, Anfrage, Fragestellung, Fragpunkt, Frageartikel, Glaubensfrage, Glaubensartikel, gerichtliche Vernehmung

Glaubensfrage: religiænssõke, mnd., F.: nhd. Glaubensangelegenheit, Glaubensfrage, Rechtsstreit in Glaubensfragen

Glaubensfragen -- Rechtsstreit in Glaubensfragen: religiænssõke, mnd., F.: nhd. Glaubensangelegenheit, Glaubensfrage, Rechtsstreit in Glaubensfragen

Glaubensgemeinschaft: priestertuom, mhd., st. N.: nhd. »Priestertum«, Glaubensgemeinschaft

Glaubensgemeinschaft: religiæn, mnd., F.: nhd. Religion, Glaube, Gesamtheit der Glaubenssätze, Glaubensausübung, Glaubensgemeinschaft, Konfession

Glaubensgemeinschaft: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

Glaubensgenosse: ahd. gatiling* 8, Glaubensgenosse: ahd. gatiling* 8

Glaubensgenosse: got. swes galaubeinai, Glaubensgenosse: got. swes galaubeinai

Glaubensgenosse -- christlicher Glaubensgenosse: ebenkrist, evenkrist, ebenkerst, evenkerst, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Mitchrist, christlicher Glaubensgenosse, Nächster

Glaubensgesetz -- christliches Glaubensgesetz und Sittengesetz: kristenhÐt, kristenheit, christenhÐt, cristenhÐt, kerstenhÐt, mnd., F.: nhd. Christenheit, Gemeinschaft aller Christen, Christentum, christliche Religion, christlicher Glaube, christliche Ethik, christliches Glaubensgesetz und Sittengesetz, christliche Kirche

Glaubensgrundsatz: ahd. ? redÆ (1) 1, Glaubensgrundsatz: ahd. ? redÆ (1) 1

Glaubensheld: gædesdÐgen, goddesdÐgen, mnd., M.: nhd. Gottesreiter, Glaubensheld

Glaubensheld: strÆdÏre*, strÆder, mnd., M.: nhd. »Streiter«, Kämpfer, Krieger, Glaubensheld, Märtyrer

Glaubensinhalt: lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit

Glaubenskampf: strÆt (1), mnd., M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Glaubenslehre: lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit

Glaubenslehre -- die Glaubenslehre lernen: ahd. redilernÐn* 1, Glaubenslehre -- die Glaubenslehre lernen: ahd. redilernÐn* 1

Glaubenslehre -- Streitpunkt in Fragen der Glaubenslehre: religiænspunct, mnd., M.: nhd. Streitpunkt in Fragen der Glaubenslehre

Glaubenslehrer -- christlicher Glaubenslehrer: kristwÆse, christwÆse, mnd., M.: nhd. christlicher Glaubenslehrer

Glaubensloser: missetrȫstÏre*, missetrȫster*, mistrȫster, mistræster, mnd., M.: nhd. Verzweifelter, Glaubensloser
Glaubenslosigkeit: missetræst, mistræst, mnd., M.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Trostlosigkeit, Glaubenslosigkeit, Verzweiflung; missetræst, mistræst, mnd., M.: nhd. Hoffnungslosigkeit, Trostlosigkeit, Glaubenslosigkeit, Verzweiflung

glaubensmäßig -- glaubensmäßig verloren: vorlæren, vorloren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

glaubensmäßig -- glaubensmäßig zum Abfall bewegen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

glaubensmäßig -- glaubensmäßig ohne festen Halt seiend: swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

glaubensmäßige -- glaubensmäßige Abspaltung: secte, secta, mnd., F.: nhd. Sekte, religiöser Orden, Teil, Abteilung, glaubensmäßige Abspaltung, Irrlehre, Ketzerei, Zwietracht, Uneinigkeit

Glaubensregeln -- Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien: leienrÐgel*, leyenrÐgel, mnd., F.: nhd. Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien; leienspÐgel*, leyenspÐgel, mnd., M.?: nhd. Laienspiegel, Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien

Glaubensrichtung -- Angehöriger der gleichen Glaubensrichtung: religiænsvorwante, mnd., M.: nhd. »Religionsverwandter«, Angehöriger der gleichen Glaubensrichtung

Glaubensrichtung -- Gedankengut einer sektiererischen Glaubensrichtung: swarmgrunt, mnd., M.: nhd. »Schwarmgrund«, Gedankengut einer sektiererischen Glaubensrichtung

Glaubensrichtungen; -- Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen; Glaubensspaltung: religionsspaltinge*, religiænsspaltunc, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen

Glaubenssachen -- Meinungsverschiedenheit in Glaubenssachen: spalteringe, mnd., F.: nhd. Spaltung, Meinungsverschiedenheit in Glaubenssachen

Glaubenssachen -- Schwankender in Glaubenssachen: swõke, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Schwacher, Einfältiger, Haltloser, Schwankender in Glaubenssachen, schwacher Christ

Glaubenssachen -- anfällig in Glaubenssachen: swakgelȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwachgläubig, anfällig in Glaubenssachen; swaklȫvich, mnd., Adj.: nhd. schwachgläubig, anfällig in Glaubenssachen
Glaubenssatz -- grundlegender Glaubenssatz: hȫvetartikel, mnd., M.: nhd. »Hauptartikel«, wichtigster Satz, grundlegender Glaubenssatz

Glaubenssätze -- Gesamtheit der Glaubenssätze: religiæn, mnd., F.: nhd. Religion, Glaube, Gesamtheit der Glaubenssätze, Glaubensausübung, Glaubensgemeinschaft, Konfession

Glaubensspaltung: ahd. zislizzida* 2, Glaubensspaltung: ahd. zislizzida* 2

Glaubensspaltung: spaldinge, mnd., F.: nhd. Spaltung, Uneinigkeit, Zwist, Zwietracht, Meinungsverschiedenheit, Glaubensspaltung; R.: Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen; Glaubensspaltung: religionsspaltinge*, religiænsspaltunc, mnd., F.: nhd. Zugehörigkeit zu unterschiedlichen Glaubensrichtungen

Glaubensstörung: irresale 1, irsale, mhd., st. F.: nhd. Irrung, Störung, Ärgernis, Glaubensstörung, Übertragung, Übergabe

Glaubenstreue: ahd. giloubtriuwa* 1, Glaubenstreue: ahd. giloubtriuwa* 1

Glaubensübung: Ðwehalticheit*, Ðhaltecheit, mhd., st. F.: nhd. Religion, Glaubensübung, Ergebenheit, Rechtmäßigkeit

Glaubensverfolgung: õhtesal, õhtsal, Ïhtesal, mhd., st. N.: nhd. Verfolgung, Strafe, Glaubensverfolgung

Glaubensverleugner: mammeluk, mammeluck, mammeluke, mameluk, mammaluk, mamaluk, mnd., M.: nhd. Abtrünniger, Glaubensabtrünniger, Glaubensverleugner, Treuloser, Heuchler, orientalische Maskengestalt (Bedeutung örtlich beschränkt)

glaubhaft: lȫflÆk (1), mnd., Adj.: nhd. glaublich, glaubhaft, glaubwürdig; lȫvelik (1), mnd., Adj.: nhd. glaublich, glaubhaft, glaubwürdig
glaubhaft: ahd. giloublÆh* 13; giloublÆhho* 4, glaubhaft: ahd. giloublÆh* 13; giloublÆhho* 4

glaubhaft: gelæfhaftich, mnd., Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig; gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelæfsam, gelævesam, mnd., Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, vertrauenswürdig, leichtgläubig

glaubhaft: afries. triðwelik 1, glaubhaft: afries. triðwelik 1

glaubhaft: ae. geléaflic; geléaflÆce, glaubhaft: ae. geléaflic; geléaflÆce

glaubhaft -- glaubhaft machen: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

glaubhaft«: geloubehaft, gelouphaft, mhd., Adj.: nhd. »glaubhaft«, glaubend, gläubig, glaubwürdig, vertrauensvoll

gläubig sein (V.): gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, mhd., sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von

gläubig: ahd. *giloubag?; giloubenti; giloubenti*; *giloubfol?; giloubhaft* 1; giloubÆg 45; giloubo (2) 5; kristõni* 49?, gläubig: ahd. *giloubag?; giloubenti; giloubenti*; *giloubfol?; giloubhaft* 1; giloubÆg 45; giloubo (2) 5; kristõni* 49?

gläubig: afries. lâvich 1 und häufiger?, gläubig: afries. lâvich 1 und häufiger?

gläubig: as. *gilôvig?, gläubig: as. *gilôvig?

gläubig: gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelæve*** (3), gelȫve***, mnd.?, Adj.: nhd. gläubig; gelȫvich, gelævich, mnd., Adj.: nhd. gläubig, vertrauend; gelȫvisch***, gelævisch***, gelovesch, mnd.?, Adj.: nhd. gläubig; gædelȫvich, gædelövich, mnd., Adj.: nhd. gläubig, fromm; gædelȫvisch, mnd., Adj.: nhd. gläubig, fromm; innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

gläubig: got. galaubeins* (2) 1, gläubig: got. galaubeins* (2) 1

gläubig: geloubehaft, gelouphaft, mhd., Adj.: nhd. »glaubhaft«, glaubend, gläubig, glaubwürdig, vertrauensvoll; geloubehafte*, gelouphaft, mhd., Adv.: nhd. gläubig; geloubehaftic, geloubhaftic, mhd., Adj.: nhd. gläubig, glaubwürdig, zuverlässig; geloubic, giloubic, geloubec, geloubech, giloubech, gelöubic, gilöubic, gelãbic, gilãbic, glöubic, gloubec, mhd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, glaubwürdig, rechtgläubig, überzeugt, ergeben (Adj.), vertrauensvoll; geloubiclich***, mhd., Adj.: nhd. »gläubiglich«, gläubig; geloubiclÆche*, geloubeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gläubiglich«, gläubig; gelöubisch, glöubisch, mhd., Adj.: nhd. gläubig, rechtgläubig; geloublich, geloubelich*, gelouplich, gelöuplich, geglãplich, mhd., Adj.: nhd. »glaublich«, wahrscheinlich, glaubwürdig, gläubig

gläubig: an. trðr, gläubig: an. trðr

gläubig: lÐfhebbÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. herrisch, gläubig, liebend; lȫvendich, mnd., Adj.: nhd. gläubig; lȫvent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glaubend, gläubig; lȫvich (1), lȫvech, mnd., Adj.: nhd. gläubig, glaubend, glaubwürdig, vertrauenswürdig; lȫvisch, lȫvesch, lævesch, mnd., Adj.: nhd. gläubig, rechtgläubig, leichtgläubig, christlich (nicht heidnisch), kreditfähig, glaubwürdig

gläubig: ae. geléaffull; léaffull, gläubig: ae. geléaffull; léaffull

gläubig sein (V.): lȫven (1), l²ven, mnd., sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten

gläubige -- gläubige Christin: lÐfhebbÏrinne*, lÐfhebberinne, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐfhebbÏrische*, lÐfhebbersche, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin

Gläubige«: geloube (2), mhd., sw. M.: nhd. »Gläubige«, Glaubender; geloubige*, geloubge, mhd., sw. M.: nhd. »Gläubige«, Gläubiger, Glaubender

Gläubigem -- Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Gläubigen -- Gemeinschaft der Gläubigen: kirche, kireche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kirche, Altar, Gemeinde, Kirchengebäude, jüdischer Tempel, Kirchenschiff gegenüber dem Chor, christliche Kirche, Kirchentum, Gemeinschaft der Gläubigen, Kirchenpfarrstelle

Gläubigen -- Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen: schÆndÏreprÐdige*, schinderprÐdige, mnd., F.: nhd. »Schinderpredigt«, Predigt mit dem Ziel der Schädigung bzw. Ausnutzung der Gläubigen

Gläubigen -- Zwietracht unter den Gläubigen Säender: sectenmõkÏre*, sectenmõker, mnd., M.: nhd. »Sektenmacher«, Ketzerei Schaffender, Zwietracht unter den Gläubigen Säender

Gläubiger: as. burgio* 3, Gläubiger: as. burgio* 3

Gläubiger: got. dulgahaitja* 1, Gläubiger: got. dulgahaitja* 1

Gläubiger: schüldenÏre*, schüldenÐr, schuldenÐr, schuldenÐre, mnd., M.: nhd. Schuldner, Schuldiger, Gläubiger, Bürge; schüldigÏre* (1), schüldiger, mnd., M.: nhd. »Schuldiger«, Schuldner, Gläubiger, Missetäter; schultgenæte, mnd., M.: nhd. »Schuldgenosse«, Gläubiger; schulthÐre, mnd., M.: nhd. »Schuldherr«, Gläubiger; schülthÐre, mnd., M.: nhd. Gläubiger; R.: als Gläubiger: schuldwÆse*, schuldwÆs, mnd., Adv.: nhd. »schuldweise«, als Gläubiger

Gläubiger: gelȫvÏre*, gelȫver, mnd., M.: nhd. Gläubiger; gelȫviger, glȫviger, mnd., M.: nhd. Gläubiger; gelthÐre, mnd., M.: nhd. Geldgeber, Gläubiger; hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; R.: klagender Gläubiger: klõgÏre*, klõger, mnd., M.: nhd. Kläger, Ankläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Vertreter der Klage, Beklagter; klÐgÏre*, klÐger, klÐgÐre, mnd., M.: nhd. Kläger, klagender Gläubiger, klagende Partei, Ankläger

Gläubiger: lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, mhd., st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut; loubÏre (2) 4?, mhd., st. M.: nhd. Gläubiger

Gläubiger: beitÏre, mhd., st. M.: nhd. Gläubiger; borgÏre, mhd., st. M.: nhd. »Borger«, Gläubiger, Darlehensgeber, Kreditgeber, Geldverleiher

Gläubiger: geloubÏre*, gelouber, mhd., st. M.: nhd. »Gelober«, Gläubiger; geloubige*, geloubge, mhd., sw. M.: nhd. »Gläubige«, Gläubiger, Glaubender; geltÏre, gelter, mhd., st. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger, Gutachter; gelte (5), mhd., sw. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger; geltherre, mhd., sw. M.: nhd. »Geldherr«, Gläubiger; gültÏre, gülter, mhd., st. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger; gülte (2), mhd., sw. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger; R.: Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger: fÆanze, mhd., st. F.: nhd. Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, Sicherheitsgelöbnis, Unterwerfung, Ehrenwort

Gläubiger: vorlȫvÏre*, vorlȫver, vorlover, mnd., M.: nhd. Gläubiger, Bürge
Gläubiger: schuldÏre, schulder, mhd., st. M.: nhd. Schuldiger, Schuldner, Gläubiger; schuldenÏre, schuldener, mhd., st. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger, Schuldiger, Verantwortlicher; schuldigÏre, schuldiger, schuldegÏre, mhd., st. M.: nhd. Ankläger, Beschuldigter, Angeklagter, Schuldner, Schuldiger, Gläubiger; schulthÐrre*, schultherre, mhd., sw. M.: nhd. »Schuldherr«, Gläubiger

Gläubiger: werÏre*, werer, mhd., st. M.: nhd. »Währer«, Gewährer, Gewährleister, Gewährsmann, Bürge, Gläubiger

Gläubiger: ðznemÏre*, ðznemer, mhd., st. M.: nhd. »Ausnehmer«, Gläubiger; R.: betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: vlühtesal, flühtesal*, vluhtsal, fluhtsal*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Zuflucht, Flucht (F.) (1), Hinterziehung, Begegnung, Betrug, betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger

Gläubiger: lȫvÏre*, lȫvere, lȫver, loyver, mnd., M.: nhd. Gläubiger; R.: Auslieferung des mittellosen säumigen Schuldners an den Gläubiger: mÐdeban, mnd., M.: nhd. Auslieferung des mittellosen säumigen Schuldners an den Gläubiger, Mittelbann?, mittlerer Bann (nicht die volle Ächtung)?

Gläubiger: ae. getréow (2); R.: Menge der Gläubigen: ae. brÚdu; tÅbrÚdedn’ss; tÅbrÚdn’ss, Gläubiger: ae. getréow (2); R.: Menge der Gläubigen: ae. brÚdu; tÅbrÚdedn’ss; tÅbrÚdn’ss

Gläubiger: ahd. bifelahõri* 4; burgo (1) 47; *giloubõri?; kristõni; *kristõno?; skuldsuohho* 4; R.: der Gläubige: ahd. giloubento, Gläubiger: ahd. bifelahõri* 4; burgo (1) 47; *giloubõri?; kristõni; *kristõno?; skuldsuohho* 4; R.: der Gläubige: ahd. giloubento

Gläubigers -- Vorzugsrecht eines Gläubigers: vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

Gläubigers -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Gläubigers -- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers: judenschade, mhd., sw. M.: nhd. durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers, Judenzins, Schulden bei einem Juden

Gläubigers -- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Gläubigers -- Pfandsetzung wobei die Schuld durch Fruchtgenuss des Gläubigers beglichen wird: dætsõte, mnd., F.: nhd. Pfandsetzung wobei die Schuld durch Fruchtgenuss des Gläubigers beglichen wird

Gläubigers -- Befriedigung des Gläubigers durch Begleichung der Schuld: genȫge (1), gnȫge, gnüge, genoge, mnd., F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Befriedigung des Gläubigers durch Begleichung der Schuld, Empfang einer Summe, Zufriedenheit
Gläubigkeit: gelȫvischhÐt***, gelovescheit***, mnd.?, F.: nhd. Gläubigkeit; innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Gläubigkeit: geloubicheit*, geloubecheit, mhd., st. F.: nhd. Gläubigkeit

Gläubigkeit: ahd. *giloubfullÆ?, Gläubigkeit: ahd. *giloubfullÆ?

gläubiglich«: geloubiclich***, mhd., Adj.: nhd. »gläubiglich«, gläubig; geloubiclÆche*, geloubeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gläubiglich«, gläubig

glaublich: wÏnlich, wõnlich, mhd., Adj.: nhd. »wahnlich«, vermeintlich, glaublich, vermutlich, wahrscheinlich, möglich

glaublich: as. gilôfsam* 1, glaublich: as. gilôfsam* 1

glaublich: lȫflÆk (1), mnd., Adj.: nhd. glaublich, glaubhaft, glaubwürdig; lȫvelik (1), mnd., Adj.: nhd. glaublich, glaubhaft, glaubwürdig
glaublich«: geloublich, geloubelich*, gelouplich, gelöuplich, geglãplich, mhd., Adj.: nhd. »glaublich«, wahrscheinlich, glaubwürdig, gläubig; geloublÆche, mhd., Adv.: nhd. »glaublich«; geloublÆchen*, geloubelichen*, gelouplÆchen, mhd., Adv.: nhd. »glaublich«, vertrauensvoll

glaublich«: ahd. giloublÆh* 13; giloublÆhho* 4, glaublich«: ahd. giloublÆh* 13; giloublÆhho* 4

Glaublichkeit«: ahd. giloublÆhhÆ* 2, Glaublichkeit«: ahd. giloublÆhhÆ* 2

glaubt -- Zeit die man zu haben glaubt: wõnzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Wahnzeit«, Zeit die man zu haben glaubt

glaubwürdig: schÆnbõrlÆk, schÆnbÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. sichtbar, augenscheinlich, offenkundig, ersichtlich, einleuchtend, glaubwürdig, herrlich (Bedeutung örtlich beschränkt), angesehen (Bedeutung örtlich beschränkt), stattlich (Bedeutung örtlich beschränkt); schÆnbõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. augenscheinlich, sichtbar, offenkundig, einleuchtend, glaubwürdig

glaubwürdig: ae. geléafsum, glaubwürdig: ae. geléafsum

glaubwürdig: ahd. alt (2) 263; anawõni* (1) 1; zi giloubo; giloublÆh* 13; giloublÆhho* 4; gitriuwi* 37, glaubwürdig: ahd. alt (2) 263; anawõni* (1) 1; zi giloubo; giloublÆh* 13; giloublÆhho* 4; gitriuwi* 37

glaubwürdig: gelæfhaftich, mnd., Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig; gelöflÆk (1), glöflÆk, gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelöflÆken (1), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. glaubend, gläubig, vertrauend, glaubhaft, glaubwürdig, zuverlässig, treu; gelæfsam, gelævesam, mnd., Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, vertrauenswürdig, leichtgläubig; gelæfwÐrdich, glæfwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig; gelævenwÐrt, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig

glaubwürdig: wõr (1), wær, wÏr, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõrhaft, mhd., Adj.: nhd. wahrhaft, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, zuverlässig, wirklich, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig, rechtsgültig; wõrhaftic (1), wærhaftic, mhd., Adj.: nhd. »wahrhaftig«, wahrhaft, wirklich, aufrichtig, zuverlässig, wahrheitsliebend, wahrheitlich, worttreu, glaubwürdig; wÏrlich, wõrlich, wÐrlich, mhd., Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, aufrichtig, glaubwürdig, zuverlässig, sicher, unverfälscht

glaubwürdig: an. sannligr, glaubwürdig: an. sannligr

glaubwürdig: geloubehaft, gelouphaft, mhd., Adj.: nhd. »glaubhaft«, glaubend, gläubig, glaubwürdig, vertrauensvoll; geloubehaftic, geloubhaftic, mhd., Adj.: nhd. gläubig, glaubwürdig, zuverlässig; geloubic, giloubic, geloubec, geloubech, giloubech, gelöubic, gilöubic, gelãbic, gilãbic, glöubic, gloubec, mhd., Adj.: nhd. glaubend, gläubig, glaubwürdig, rechtgläubig, überzeugt, ergeben (Adj.), vertrauensvoll; geloublich, geloubelich*, gelouplich, gelöuplich, geglãplich, mhd., Adj.: nhd. »glaublich«, wahrscheinlich, glaubwürdig, gläubig; geloubsam, mhd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig, beglaubigt; geloubwirdic 1, mhd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig

glaubwürdig: bewÏrlich, bewarlich, mhd., Adj.: nhd. beweiskräftig, glaubwürdig, unfehlbar?; ÐrbÏre (1), Ðrber, mhd., Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig

glaub​würdig: afries. triðwe (2) 18, glaub​würdig: afries. triðwe (2) 18

glaubwürdig: lÐfdich*, lÐfdech, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig; læfhaftich, læfhachtich, læfachtich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lȫflÆk (1), mnd., Adj.: nhd. glaublich, glaubhaft, glaubwürdig; læfsõlich, læfsalich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig; læfsam, mnd., Adj.: nhd. nhd. glaubwürdig; læfwÁrdich (1), læfwerdich, loefwÁrdich, læfwõrdich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; læfwÁrdigen, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lȫvelik (1), mnd., Adj.: nhd. glaublich, glaubhaft, glaubwürdig; lævenhaftich*, lævenaftich, lævenachtich, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lævenvast, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig; lævenwÐrdich (1), mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; lȫverisch*, lȫversch, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig; lȫvesõm*, lævesõm, mnd., Adj.: nhd. glaubwürdig; lȫvich (1), lȫvech, mnd., Adj.: nhd. gläubig, glaubend, glaubwürdig, vertrauenswürdig; lȫvisch, lȫvesch, lævesch, mnd., Adj.: nhd. gläubig, rechtgläubig, leichtgläubig, christlich (nicht heidnisch), kreditfähig, glaubwürdig
glaubwürdig: trǖwehaftich*, truweaftich, truwehaftich, trouachtich, mnd.?, Adj.: nhd. glaubwürdig; trðwewÐrdich*, truwewerdich, truwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. glaubwürdig, zuverlässig; tǖchwÐrdich*, tðchwerdich, mnd.?, Adj.: nhd. »zeugniswürdig«, glaubwürdig; wõrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. wahrlich, vorsichtig, wahrheitsgemäß, glaubwürdig; wõrlÆken*, wõrliken, mnd.?, Adv.: nhd. wahrheitsgemäß, glaubwürdig, gewiss, wahrlich, fürwahr

glaubwürdige -- Schreiber der öffentlich glaubwürdige Urkunden vidimieren darf: notõrius*, notõries, notarius, mnd., M.: nhd. Notar, Schreiber der öffentlich glaubwürdige Urkunden vidimieren darf

Glaubwürdigkeit: ahd. gilouba 144?; giloublÆhhÆ* 2, Glaubwürdigkeit: ahd. gilouba 144?; giloublÆhhÆ* 2

Glaubwürdigkeit: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Glaubwürdigkeit: gelæfsamhÐt***, gelævesamheit***, mnd.?, F.: nhd. Glaubwürdigkeit, Vertrauenswürdigkeit; R.: Glaubwürdigkeit des Kaufmanns: kæpmannesgelæve*, kæpmansgelæve, mnd., M.: nhd. Glaubwürdigkeit des Kaufmanns, Kreditwürdigkeit des Kaufmanns

Glaubwürdigkeit: geloube (1), giloube, gelouve, geloufÐ, gilouve, giloufÐ, gloub, gloube, glæb, mhd., st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Glaube, Glaubwürdigkeit, Vertrauenswürdigkeit, Glaubensbekenntnis, Aberglaube

Glaubwürdigkeit: læve (2), mnd., sw. M.: nhd. Glaube, Vertrauen, Zutrauen, Zuverlässigkeit, Glaubwürdigkeit, Vertrauensverhältnis, Kreditwürdigkeit, christlicher Glaube, christliches Bekenntnis, Gelübde?, Gelöbnis?, Versprechen?

Glaubwürdigmachen: ahd. giloublÆhhÆ* 2, Glaubwürdigmachen: ahd. giloublÆhhÆ* 2

Glaukom: ahd. ougflekko* 1, Glaukom: ahd. ougflekko* 1

gleich -- gleich machen: gelÆken (2), geliken, mnd., sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen; gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

gleich: vȫrhanden, vorhanden, vȫrhenden, Adv.: nhd. vorhanden, zur Stelle, zugegen, bevorstehend, gleich, da, vor der Hand, im Werke, bei der Hand, an der Arbeit; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, mnd., Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto; R.: gleich darauf: værthant, mnd., Adv.: nhd. sofort, gleich darauf; R.: gleich machen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; R.: nicht gleich auffindbar: vorborgen (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verborgen (Adj.), versteckt angebracht, nicht gleich auffindbar, verdeckt, zugedeckt, heimlich, geheim, versteckt, nicht offen ausgesprochen, unentdeckt, unerkannt, geheimnisvoll, unerforschlich, undeutbar, unverständlich, dunkel, unbekannt

gleich -- »gleich schnell«: ebensnel, mhd., Adj.: nhd. »gleich schnell«, gleichermaßen kräftig, gleichermaßen gewandt

gleich sein (V.): antwærden (2), antwÐrden, antwõrden, mnd., sw. V.: nhd. antworten, beantworten, entsprechen, gleich sein (V.)

gleich -- etwas gleich machen: Ðvenen, effenen, mnd., sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen

gleich: allÐn, alÐn, mnd.?, Adj.?: nhd. all, ganz eins, dasselbe, gleich; Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, mnd., Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig; Ðven (1), evene, effen, mnd., Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, mnd., Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus; Ðvendrachtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvendrachtich (2), Ðvendrechtich, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich; Ðvendrechtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvendrechtich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvendrechtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvendrechtlÆken, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvengelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. gleich; Ðvenich***, mnd., Adj.: nhd. gleich; ÐvenlÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, völlig gleich, gleichartig; ÐventlÆk?, mnd.?, Adj.: nhd. gleich

gleich -- »gleich geformt«: gelÆchgeformet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gleich geformt«

gleich sein (V.)«: gelÆchsÆn (1), mhd., V.: nhd. »gleich sein (V.)«

gleich: ae. angelic; efen (1); efengelic; efenlÆce; endemes; endemest (2); geefenlÆce; gelic; gelÆce; gemÏc; lÆc (2); *mÏc; ongelic (1); ongelÆce; R.: gleich beschaffen: ae. efenlic; R.: gleich ewig: ae. efenÐce; R.: gleich wie: ae. eallswõ; R.: auf die gleiche Weise wie: ae. swõ same swõ; R.: auf gleiche Weise: ae. þurhþanon; R.: zu gleicher Zeit: ae. ÆsÆþes, gleich: ae. angelic; efen (1); efengelic; efenlÆce; endemes; endemest (2); geefenlÆce; gelic; gelÆce; gemÏc; lÆc (2); *mÏc; ongelic (1); ongelÆce; R.: gleich beschaffen: ae. efenlic; R.: gleich ewig: ae. efenÐce; R.: gleich wie: ae. eallswõ; R.: auf die gleiche Weise wie: ae. swõ same swõ; R.: auf gleiche Weise: ae. þurhþanon; R.: zu gleicher Zeit: ae. ÆsÆþes

gleich -- gleich klingend: gelÆchhellende, mhd., Adj.: nhd. gleich klingend

gleich: ahd. anaebangilÆh* 2; anaebanlÆh* 1; anagilÆh* 9; *analÆh?; *daralÆh?; eban (1) 44; eban (2); ebangilÆh* 7; ebanlÆh 8; ebanlÆhho 3; ebanlæt* 1; ebanmõzi* 1; ebano 27; gileiblÆh* 1; gilÆh 325; gilÆhho* 93; gimah (1) 63; gimõzi* 4; gimein*; iogilÆhho* 4; *lÆh (3)?; samalÆh (1) 30; samasæ 212; sõr 560?; selbsama* 5; sæsama 87?; R.: gleich sein (V.): ahd. algilÆhho gõn; algilÆhho gõn; R.: ganz gleich: ahd. algilÆhho* 1; eines 7?; R.: gleich auf der Stelle: ahd. io dÐm wÆlæm; sõr dÐm wÆlæm; R.: gleich beschaffen: ahd. anaebangilÆh* 2; ebanlÆh 8; gileiblÆh* 1; R.: gleich gerichtet: ahd. in alarihti; R.: gleich gewiss: ahd. ebangiwis* 1; R.: gleich lauten: ahd. ebanlðtÐn* 1; R.: gleich oft: ahd. ebandikko* 1; R.: gleich viel: ahd. ebanfilu* 4; ebanmanag* 5; R.: gleich weit: ahd. ebanferro* 1; ebanfilu* 4; R.: gleich wie: ahd. samasæ 212; R.: jemandem gleich: ahd. ginæz 47; R.: mit gleich langen Seiten: ahd. ebanlangsÆti* 1; R.: sich selbst gleich: ahd. selbselbo 4; R.: auf die gleiche Weise: ahd. mit sæ samalÆhhe; mit sæ samalÆhhe; R.: auf gleiche Weise: ahd. ebanlÆhho 3; ebano 27; gilÆhho* 93; iogilÆhho* 4; sama 208; R.: gleiche Größe: ahd. ebanmihhilÆ* 2; R.: gleiche Macht: ahd. ebanmaht* 2; R.: gleiche Teilung: ahd. rehtteila* 1; R.: aus gleichem Geschlecht: ahd. einkunni* 1; R.: aus gleichem Stamm: ahd. einkunni* 1; R.: den gleichen Namen führend bei verschiedener Substanz: ahd. gilÆhnamÆg* 1; R.: in gleicher Weise: ahd. in alalÆhhÆ; in analÆhhÆ; ebanlÆhho 3; ebano 27; gilÆhho* 93; gimeino (1) 4; mit redinu; selbsama* 5; sæsama 87?; R.: in gleicher Weise Leben haben: ahd. ebanlebÐn* 1; R.: von gleicher Art: ahd. gimah (1) 63; R.: von gleicher Farbe wie: ahd. ebanfaro* 3; R.: von gleicher Gestalt: ahd. gilÆhho gitõn; R.: gleiches Verfahren: ahd. ebani* (2) 5, gleich: ahd. anaebangilÆh* 2; anaebanlÆh* 1; anagilÆh* 9; *analÆh?; *daralÆh?; eban (1) 44; eban (2); ebangilÆh* 7; ebanlÆh 8; ebanlÆhho 3; ebanlæt* 1; ebanmõzi* 1; ebano 27; gileiblÆh* 1; gilÆh 325; gilÆhho* 93; gimah (1) 63; gimõzi* 4; gimein*; iogilÆhho* 4; *lÆh (3)?; samalÆh (1) 30; samasæ 212; sõr 560?; selbsama* 5; sæsama 87?; R.: gleich sein (V.): ahd. algilÆhho gõn; algilÆhho gõn; R.: ganz gleich: ahd. algilÆhho* 1; eines 7?; R.: gleich auf der Stelle: ahd. io dÐm wÆlæm; sõr dÐm wÆlæm; R.: gleich beschaffen: ahd. anaebangilÆh* 2; ebanlÆh 8; gileiblÆh* 1; R.: gleich gerichtet: ahd. in alarihti; R.: gleich gewiss: ahd. ebangiwis* 1; R.: gleich lauten: ahd. ebanlðtÐn* 1; R.: gleich oft: ahd. ebandikko* 1; R.: gleich viel: ahd. ebanfilu* 4; ebanmanag* 5; R.: gleich weit: ahd. ebanferro* 1; ebanfilu* 4; R.: gleich wie: ahd. samasæ 212; R.: jemandem gleich: ahd. ginæz 47; R.: mit gleich langen Seiten: ahd. ebanlangsÆti* 1; R.: sich selbst gleich: ahd. selbselbo 4; R.: auf die gleiche Weise: ahd. mit sæ samalÆhhe; mit sæ samalÆhhe; R.: auf gleiche Weise: ahd. ebanlÆhho 3; ebano 27; gilÆhho* 93; iogilÆhho* 4; sama 208; R.: gleiche Größe: ahd. ebanmihhilÆ* 2; R.: gleiche Macht: ahd. ebanmaht* 2; R.: gleiche Teilung: ahd. rehtteila* 1; R.: aus gleichem Geschlecht: ahd. einkunni* 1; R.: aus gleichem Stamm: ahd. einkunni* 1; R.: den gleichen Namen führend bei verschiedener Substanz: ahd. gilÆhnamÆg* 1; R.: in gleicher Weise: ahd. in alalÆhhÆ; in analÆhhÆ; ebanlÆhho 3; ebano 27; gilÆhho* 93; gimeino (1) 4; mit redinu; selbsama* 5; sæsama 87?; R.: in gleicher Weise Leben haben: ahd. ebanlebÐn* 1; R.: von gleicher Art: ahd. gimah (1) 63; R.: von gleicher Farbe wie: ahd. ebanfaro* 3; R.: von gleicher Gestalt: ahd. gilÆhho gitõn; R.: gleiches Verfahren: ahd. ebani* (2) 5

gleich: gater (1), mhd., Adv.: nhd. zusammen, gleich; gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, mhd., Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig; gelÆch (3), gelÆche, mhd., Pron.: nhd. gleich; gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gemach (1), mhd., Adj.: nhd. »gemach«, gleich, bequem, angenehm, rücksichtsvoll; gemeine (2), gemein, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinlich, mhd., Adj.: nhd. allen gemeinsam, gemeinschaftlich, sämtlich, allgemein, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich, niedrig, gemein; gemeinlÆche, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, mhd., Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerade (2), mhd., Adv.: nhd. schnell, sogleich, gerade (Adv.), gleich, geradewegs; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig; gereite (1), gereit, gereht, mhd., Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitgelegt, gleich, bar, bereitstehend, verfügbar, vorhanden, willig, wert; geswinde (1), mhd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswinde (2), mhd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn

gleich -- gleich darauf: kortens, mnd., Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf; kortes, korts, kortz, mnd., Adv.: nhd. kürzlich, neulich, in Zukunft, bald, in kurzem Abstand, dicht, vor Kurzem, jüngst, vergangen, bald, gleich darauf

gleich: afries. even 16; gelik 3; lik (3); sæm 1 und häufiger?; R.: gleich am anderen Tage: afries. thweresðr nacht; R.: gleich nah verwandt: afries. evenknÆ* 3; R.: gleich nahe verwandt: afries. uneliõf* 2; R.: gleich naher Verwandter: afries. evenknÆling* 1; R.: gleich verwandt: afries. evensibb 1 und häufiger?; evenswÐs 1 und häufiger?, gleich: afries. even 16; gelik 3; lik (3); sæm 1 und häufiger?; R.: gleich am anderen Tage: afries. thweresðr nacht; R.: gleich nah verwandt: afries. evenknÆ* 3; R.: gleich nahe verwandt: afries. uneliõf* 2; R.: gleich naher Verwandter: afries. evenknÆling* 1; R.: gleich verwandt: afries. evensibb 1 und häufiger?; evenswÐs 1 und häufiger?

gleich -- gleich darauf: ieze, mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), jetzt, eben (Adv.) (2), jetzt gleich, gleich darauf, wiederholt, bald ... bald; iezen, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezunt, itzunt, iezent, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf

gleich -- ganz gleich: allÐns, alleins, allÐnes, alleines, allÐns, alleins, mnd., Adv.: nhd. ganz einerlei, ganz gleich, übereinstimmend, gleichlautend; allÆke (2), allÆk, algelÆke, algelÆk, mnd., Adv.: nhd. ganz gleich, gleichermaßen, ebenso, in gleicher Weise (F.) (2) wie

gleich sein (V.): gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen

gleich: an. õlÆkr, glÆkr, jafn, lÆkr, samt, s‘nn; R.: zur gleichen Strafe verurteilt: an. jafnsekr; R.: gleiches Recht: an. jafnrÐtti

gleich -- gleich ewig: miteÐwic, mitÐwic, mhd., Adj.: nhd. gleich ewig

gleich -- »gleich getan«: samtõn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gleich getan«, so beschaffen (Adj.); R.: dem Erdboden gleich machen: sleifen, slÐpen, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; slihten (1), slehten, mhd., sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; R.: gleich darauf: sõ (2), sõn, sanne, mhd., Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; sõn (1), mhd., Adv.: nhd. gleich darauf, alsbald, so dann; sõre, mhd., Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann

gleich: rat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, frisch aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleich, gleichwertig; sõ (2), sõn, sanne, mhd., Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; samelich, semelich, simelich, seinelÆch, mhd., Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), ebensolch, der gleiche, gleich, derartig, ähnlich, solch; sõre, mhd., Adv.: nhd. gleich darauf, gleich, sofort, unverzüglich, sogleich, bald, bald darauf, dann, alsbald, sodann; schiere, schier, schÆr, schÆre, mhd., Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe; selbenlei, mhd., Adj.: nhd. gleich; selp (1), selbe, selve, mhd., Adj., Pron.-Adj.: nhd. selb, selbe, gleich, gleiche, persönlich, eigene, diese; simel, mmd., Adj.: nhd. gleich, ähnlich

gleich -- gleich sofort: iezuo, iezð, ieze, iezæ, iez, itzð, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich sofort, darauf

gleich sein (V.): lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren

gleich: lÆch (32), mhd., Adj.: nhd. gleich, ähnlich, gerecht, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig; namelÆche, nemelÆche, mhd., Adv.: nhd. ausdrücklich, insbesondere, vor allem, nämlich, nachdrücklich, namentlich, mit Namen, vorzugsweise, fürwahr, gewiss, gleich, sicherlich

gleich -- gleich machen: gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gelÆcheren*, gelÆchern, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, schlichten

gleich -- gleich machen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren

gleich -- gleich stellen: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren

gleich -- siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, mhd., st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

gleich -- jetzt gleich: ieze, mhd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), jetzt, eben (Adv.) (2), jetzt gleich, gleich darauf, wiederholt, bald ... bald; iezen, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezunt, itzunt, iezent, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezuo, iezð, ieze, iezæ, iez, itzð, mhd., Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich sofort, darauf

gleich -- völlig gleich: ÐvenlÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, völlig gleich, gleichartig

gleich -- gleich werden: gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen

gleich: as. gilÆk 16; gilÆko* 8; R.: ganz gleich: as. *alligilÆk?; alligilÆko 2; R.: gleich danach: as. san aftar, gleich: as. gilÆk 16; gilÆko* 8; R.: ganz gleich: as. *alligilÆk?; alligilÆko 2; R.: gleich danach: as. san aftar

gleich -- gleich als wenn: allesam*, alsam, mnd., Adv.: nhd. wie, gleich als wenn; ? allesõmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. wie?, gleich als wenn?; allesõmelÆke, alsõmelÆke, mnd., Adv.: nhd. wie, gleich als wenn

gleich: semlÆk, semplÆk, semptlÆk, semmelk, sÐmelich, mnd., Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), derselbe, gleich, ähnlich, solch, manch; semlÆken*, semplÆken, semptlÆken, mnd., Adv.: nhd. gleich, manch; slicht (2), slecht, slichte, slechte, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); sunderstunden, mnd., Adv.: nhd. bisweilen, zuweilen, gleich, sofort, ohne Aufschub; R.: einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird: schrõtswÆn, mnd., N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird; R.: gleich als wenn: sõmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gleich wie, gleich als wenn; R.: gleich darauf: sõn, mnd., Adv.: nhd. gleich darauf, alsbald, sodann, sogleich; sævært, mnd., Adv.: nhd. sofort, gleich darauf, sogleich; R.: gleich wie: sõmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gleich wie, gleich als wenn; R.: mit dem Rand gleich: slÐik, sleyck, mnd., Adj.: nhd. mit dem Rand gleich, gestrichen voll; R.: sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden: rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, mnd., sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.); R.: wie gleich als wenn: sõmelÆke***, mnd., Adv.: nhd. wie gleich als wenn

gleich -- gleich kommen: belÆken, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen

gleich: zehant, zuohant, zðhant, zæhant, mhd., Adv.: nhd. »zur Hand«, auf der Stelle, sogleich, alsbald, sobald, sobald als, unverzüglich, geradewegs, direkt, sofort, gleich, gleich darauf, alsbald; zestunt, zðstunde, zuostunde, mhd., Adv.: nhd. »zur Stunde«, gleich, sofort, auf der Stelle; zuostunden, zðstunden, mhd., Adv.: nhd. »zur Stunde«, gleich, sofort, auf der Stelle; R.: dem Erdboden gleich machen: zersliefen, mhd., sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, mhd., st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; R.: dem Wind gleich: windegelÆch, mhd., Adj.: nhd. »windgleich«, dem Wind gleich; R.: gleich darauf: zehant, zuohant, zðhant, zæhant, mhd., Adv.: nhd. »zur Hand«, auf der Stelle, sogleich, alsbald, sobald, sobald als, unverzüglich, geradewegs, direkt, sofort, gleich, gleich darauf, alsbald; R.: gleich messend zurückgeben: widermezzen, wider mezzen, mhd., st. V.: nhd. messend vergleichen, vergelten, gleich messend zurückgeben; R.: sich gleich machen mit: widersnÆden, mhd., st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

gleich: germ. *ebna‑; *galeika-; *-lÆka-; *sama-, gleich: germ. *ebna‑; *galeika-; *-lÆka-; *sama-

gleich: algelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, insgesamt, allesamt, ebenso, gleichermaßen, übereinstimmend; alsamelich, mhd., Adj.: nhd. gleich; anelich, anlich, mhd., Adj.: nhd. ähnlich, gleich, übereinstimmend, großväterisch; anelÆche, anlÆche, mhd., Adv.: nhd. ähnlich, gleich; drõte (1), trõte, mhd., Adv.: nhd. schnell, eilig, gleich, sofort; drõten, mhd., Adv.: nhd. schnell, eilig, gleich, sofort; eben (1), ebene, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem; ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; ebenlich, eblich, mhd., Adj.: nhd. gleich, gleichmäßig, ebenbürtig; ebenlÆche (2), eblÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, auf gleiche Weise, gleichermaßen, gleichmäßig, ebenfalls, auch, schon; ebenmÏzic, ebenmÏzec, mhd., Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, wohl proportioniert, gleich, gleichrangig, ebenblidlich, sinnbildlich; einbÏre, mhd., Adj.: nhd. einhellig, gleich, einträchtig, übereinstimmend; einformic*, einformec, mhd., Adj.: nhd. einförmig, gleichförmig, übereinstimmend, gleich, gleichbleibend; enein, eneine, in ein, in eine, inein, mhd., Adv.: nhd. überein, einig (Adv.), zusammen, gleich, miteinander, ununterbrochen; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, mhd., Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

gleich -- »gleich stehen«: ebenstõn, eben stõn, mhd., an. V.: nhd. »gleich stehen«; R.: dem Calcedon gleich werden: calcedænen, mhd., sw. V.: nhd. sich demütig verhalten, dem Calcedon gleich werden; R.: dem gleich: diugelÆche, mhd., Adv.: nhd. dem gleich, als ob; R.: ganz gleich: ebengelich, ebengelÆch, mhd., Adj.: nhd. »ebengleich«, ganz gleich, genau übereinstimmend; R.: ganz gleich gesinnt: ebenniuwe, mhd., Adj.: nhd. gleich neu, entsprechend neu, ganz gleich gesinnt, ebenbürtig; R.: gleich alt: ebenalt, mhd., Adj.: nhd. gleich alt, gleichaltrig; R.: gleich angesehen: ebenehtic, ebenehtec, mhd., Adj.: nhd. gleich angesehen, gleichermaßen angesehen; R.: gleich begütert: ebenrÆche, mhd., Adj.: nhd. gleich reich, gleich begütert, gleich mächtig, gleich prächtig; R.: gleich ewig: ebenÐwic, ebenÐwec, mhd., Adj.: nhd. gleich ewig, gleichermaßen ewig; R.: gleich freundlich: ebenholt, mhd., Adj.: nhd. »ebenhold«, gleich freundlich, gleich gewogen; R.: gleich gestalten: ebenbileden*, ebenbilden, mhd., sw. V.: nhd. gleich gestalten, nachbilden, angleichen, sich angleichen, gleichgestimmt werden; R.: gleich gewaltig: ebenstrenge, mhd., Adj.: nhd. gleich gewaltig, gleich mächtig; R.: gleich gewogen: ebenholt, mhd., Adj.: nhd. »ebenhold«, gleich freundlich, gleich gewogen; R.: gleich glänzend: ebenlieht, mhd., Adj.: nhd. »eben licht«, gleich hell, gleich glänzend; R.: gleich groß: ebengræz, mhd., Adj.: nhd. »ebengroß«, gleich groß, gleichwertig, ebenbürtig; R.: gleich große Kraft: ebenmagenkraft, mhd., st. F.: nhd. gleich große Kraft; R.: gleich gut: ebenguot, mhd., Adj.: nhd. ebenso gut, gleich gut, genauso gut; R.: gleich hell: ebenklõr, mhd., Adj.: nhd. »ebenklar«, gleich hell; ebenlieht, mhd., Adj.: nhd. »eben licht«, gleich hell, gleich glänzend; R.: gleich herrlich: ebenhÐr, mhd., Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben; R.: gleich hoch: ebenhæch, ebenhæh, mhd., Adj.: nhd. »ebenhoch«, gleich hoch, gleichrangig; ebenhæhe, ebenhæh, mhd., Adv.: nhd. »ebenso hoch«, gleich hoch, gleichrangig; R.: gleich hoher Wert: ebentiure (2), mhd., st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit; R.: gleich jung: ebenjunc, mhd., Adj.: nhd. »ebenjung«, gleich jung, gleichbleibend jung, dauernd; R.: gleich kräftig: ebenmehtic*, ebenmehtec, mhd., Adj.: nhd. »ebenmächtig«, gleich mächtig, gleich kräftig; R.: gleich kurz: ebenkurz, mhd., Adj.: nhd. gleich kurz; R.: gleich lang: ebenlanc, mhd., Adj.: nhd. gleich lang; R.: gleich mächtig: ebenmehtic*, ebenmehtec, mhd., Adj.: nhd. »ebenmächtig«, gleich mächtig, gleich kräftig; ebenrÆche, mhd., Adj.: nhd. gleich reich, gleich begütert, gleich mächtig, gleich prächtig; ebenstrenge, mhd., Adj.: nhd. gleich gewaltig, gleich mächtig; ebenweltic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, gleich mächtig; R.: gleich neu: ebenniuwe, mhd., Adj.: nhd. gleich neu, entsprechend neu, ganz gleich gesinnt, ebenbürtig; R.: gleich oft: ebendicke, mhd., Adv.: nhd. gleich oft; R.: gleich prächtig: ebenrÆche, mhd., Adj.: nhd. gleich reich, gleich begütert, gleich mächtig, gleich prächtig; R.: gleich reich: ebenrÆche, mhd., Adj.: nhd. gleich reich, gleich begütert, gleich mächtig, gleich prächtig; R.: gleich schmuck: ebenziere, mhd., Adj.: nhd. gleich schön, gleich schmuck; R.: gleich schnell: ebengerade, mhd., Adj.: nhd. »ebengerade«, gleich schnell, gleichzeitig; R.: gleich schön: ebenschãne (1), mhd., Adj.: nhd. gleich schön, gleichermaßen schön; ebenziere, mhd., Adj.: nhd. gleich schön, gleich schmuck; R.: gleich schwer: ebenswÏre, mhd., Adj.: nhd. genauso schmerzlich, gleich schwer; R.: gleich stark: ebenstarc, mhd., Adj.: nhd. gleich stark; R.: gleich teilhaftig: ebenteilic*, ebenteilec, mhd., Adj.: nhd. gleich teilhaftig; R.: gleich vertraut: ebenheimelich*, ebenheimlich, nhd., Adj.: nhd. gleich vertraut; R.: gleich vornehm: ebenhÐr, mhd., Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben; R.: gleich weise: ebenwÆse (2), mhd., Adj.: nhd. gleich weise; R.: gleich weiß: ebenwÆz, mhd., Adv.: nhd. gleich weiß; R.: gleich weit Entfernte: ebenverrerinne, ebenferrerinne*, mhd., st. F.: nhd. gleich weit Entfernte; R.: gleich weit Entfernter: ebenverrer, ebenferrer*, mhd., st. M.: nhd. gleich weit Entfernter, Parallelkreis zum Äquator; R.: Tag und Nacht gleich seiend: ebennahtic*, ebennahtec, mhd., Adj.: nhd. »ebennächtig«, Tag und Nacht gleich seiend, zur Tagundnachtgleiche gehörend

gleich -- »gleich hart«: ebenherte, mhd., Adj.: nhd. »gleich hart«, gleichermaßen unnachgiebig

gleich: ungescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschieden, ungeteilt, ungetrennt, gleich, untrennbar, unwandelbar, unzertrennlich, unentschieden, unabwendbar, ungebührlich, unverständig; unverhalzet, unverhelzet, unferhalzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lahm gemacht, nicht hinkend, nicht verschnitten, vom gleichen Schnitt seiend, gleich; R.: einer Wagenlast an Größe gleich: vuodermÏze, fuodermÏze*, mhd., Adj.: nhd. »fudermäßig«, einer Wagenlast an Größe gleich, fuderartig; R.: völlig gleich: ungesunderet*, ungesundert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesondert«, ungetrennt, nicht zu unterscheidend, völlig gleich

gleich beschaffen (Adj.): gelÆkschõpen*** (1), mnd., Adj.: nhd. gleich beschaffen (Adj.); gelÆkwÐsich, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich beschaffen (Adj.)

gleich beschaffen (Adv.): gelÆkschõpen (2), mnd., Adv.: nhd. gleich beschaffen (Adv.)

gleich: lÆk (3), lÆch, lich*, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig; lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkelik, mnd., Adj.: nhd. angemessen, gleich, gerecht, billig, gleichmäßig; lÆkeliken, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise, ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise, gleichmäßig; lÆkich***, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichmäßig, gleichartig; lÆklÆk, mnd., Adj.: nhd. gleich, angemessen, gerecht, billig; mÐde (2), medde, me, miede, met, mit, midde, mnd., Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig; mÐdegelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gleich, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdegelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gleich, gleichermaßen, gleichmäßig, gleichgestimmt; nð (1), nw?, mnd., Adv.: nhd. jetzt, nun, gegenwärtig, in diesem Augenblick, bald, gleich, nunmehr, zu dieser Zeit, heutzutage, nun mal; quÆt (3), quiit, quis, quite, mnd., Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben

gleich -- »gleich hartnäckig«: ebenhertic***, mhd., Adj.: nhd. »gleich hartnäckig«

gleich: got. *analeiks, galeiko 1, galeiks 17, ibna 3, ibnaleiks* 1, ibns* 1, samaleiks* 2; R.: auf gleiche Weise: got. samaleiko 23; R.: gleich groß: got. samalauþs* 1

gleich: gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, mnd., Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm; gelÆk (2), gelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, mnd., Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend; gelÆkes, mnd., Adv.: nhd. gleich; gelÆkest, mnd., Adv. (Superl.): nhd. gleich; gelÆkförmich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1) seiend, gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) seiend wie; gelÆkförmich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1) seiend, gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) seiend wie; gelÆkförmich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1), gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) wie; gelÆkförmich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1), gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) wie; gerõde (4), grõde, mnd., Adv.: nhd. gerade (Adv.) (1), gerade (Adv.) (2), genau, gleich; handes, mnd., Adv.: nhd. gleich, jetzt, sogleich

gleich: anfrk. gilÆk* 1, gleich: anfrk. gilÆk* 1

gleich -- gleich teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen; lÆkeparten, mnd., sw. V.: nhd. gleichmäßig aufteilen, gleich teilen; lÆkparten, mnd., sw. V.: nhd. gleichmäßig aufteilen, gleich teilen

gleich -- gleich wie: lÆken* (1), liken, mnd., Adv.: nhd. gleich wie, ebenso wie, genau wie

gleich: idg. *lÁig- (2)?; *somos, gleich: idg. *lÁig- (2)?; *somos

gleich sein (V.): ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, mnd., st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, mnd., st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnlðden, ȫvereinlðden, æverÐnlðden, ævereinlðden, averÐnlðden, avereinlðden, mnd., sw. V.: nhd. übereinstimmen, gleich sein (V.); ȫverÐnstemmen, ȫvereinstemmen, æverÐnstemmen, ævereinstemmen, averÐnstemmen, avereinstemmen, mnd., sw. V.: nhd. übereinstimmen, gleich sein (V.)

gleich -- dem Pflug gleich: plæchgelÆk, mnd., Adj.: nhd. dem Pflug gleich, pfluggleich

gleich -- gleich machen: lÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkmõken***, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gerecht abhandeln

Gleich -- »Gleich Alter«: ebenalte, mhd., sw. M.: nhd. »Gleich Alter«, Gleichaltriger

gleich«: mitegelich, mhd., Adj.: nhd. »gleich«

gleich«: anegelÆk*, angelÆk, mnd., Adj.: nhd. »gleich«, passend, ähnlich

gleich«: gelÆchlich***, mhd., Adj.: nhd. »gleich«

gleich«: algelich***, mhd., Adj.: nhd. »gleich«

gleichaltrig: Ðvenælt, evenolt, mnd., Adj.: nhd. gleichaltrig

gleichaltrig: ae. efeneald; efenlic; geefenlic, gleichaltrig: ae. efeneald; efenlic; geefenlic

gleichaltrig: an. jafnaldra, gleichaltrig: an. jafnaldra

gleichaltrig: ebenalt, mhd., Adj.: nhd. gleich alt, gleichaltrig

gleichaltrig: ahd. ebanalt 17; gileiblÆh* 1, gleichaltrig: ahd. ebanalt 17; gileiblÆh* 1

Gleichaltrige: ahd. ebangialtara* 2, Gleichaltrige: ahd. ebangialtara* 2

Gleichaltriger: ebenalte, mhd., sw. M.: nhd. »Gleich Alter«, Gleichaltriger

Gleichaltrigkeit (mathematisch): proportie, mnd., F.: nhd. »Proportion«, Gleichaltrigkeit (mathematisch), Gleichheit im Verhältnis; proportiæn, mnd., F.: nhd. »Proportion«, Gleichaltrigkeit (mathematisch), Gleichheit im Verhältnis

gleichartig: germ. *ebnalÆka-, gleichartig: germ. *ebnalÆka-

gleichartig: ae. efengelic; efenlic; geefenlic, gleichartig: ae. efengelic; efenlic; geefenlic

gleichartig: miteformic, mitformic, miteförmic, mitförmic, miteformec, mite formec, mhd., Adj.: nhd. ähnlich, gleichförmig, gleichartig

gleichartig: ahd. anaebangilÆh* 2; anaebanlÆh* 1; ebanlÆh 8; ebanreiti 1; samalÆh (1) 30, gleichartig: ahd. anaebangilÆh* 2; anaebanlÆh* 1; ebanlÆh 8; ebanreiti 1; samalÆh (1) 30

gleichartig: lÆkich***, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichmäßig, gleichartig; R.: gleichartig seiend: lÆk (3), lÆch, lich*, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig

gleichartig: Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, mnd., Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig; Ðnförmich, einförmich, mnd., Adj.: nhd. »einförmig«, gleichförmig, gleichartig, übereinstimmend; ÐvenlÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, völlig gleich, gleichartig

gleichartig: einvar (1), einfar*, mhd., Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig

gleichartig: gelÆchgevar, gelÆchgefar*, mhd., Adj.: nhd. gleichartig, ähnlich, vergleichbar; gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig

gleichartig: gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, mnd., Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm; gelÆk (3), gelÆke, mnd., Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

gleichartigen -- Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen: nest, mnd., N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz

gleichartiger -- Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

gleichartiger -- Reihe gleichartiger Dinge: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

gleichartiges -- in ein gleichartiges Verhältnis setzen: proportionÐren*, proportionÐrn, proportionÆren, mnd., sw. V.: nhd. »proportionieren«, gleichmäßig abmessen, ebenmäßig gestalten, in ein gleichartiges Verhältnis setzen

Gleichartiges: weddergõde*, weddergade, mnd.?, sw. M.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; weddergõdinge*, weddergadinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild

Gleichartigkeit: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit

Gleichartigkeit: ahd. dunkida* 1, Gleichartigkeit: ahd. dunkida* 1

Gleichartigkeit: ÐnförmichhÐt*, ÐnförmichÐt, Ðnförmicheit, einförmichÐt, mnd., F.: nhd. »Einförmigkeit«, Gleichförmigkeit, Gleichartigkeit

gleichberechtigt: ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, mnd., Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend; ÐvenwÐldich, evenweldich, Ðvenwældich, evenwoldich, mnd., Adj.: nhd. gleichberechtigt; Ðwelde, mnd., Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln; ÐwÐldich, eiwÐldich, mnd., Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln

Gleichberechtigung: ebenahte, mhd., st. F.: nhd. Gleichberechtigung

gleichbleibend: einformic*, einformec, mhd., Adj.: nhd. einförmig, gleichförmig, übereinstimmend, gleich, gleichbleibend; R.: gleichbleibend jung: ebenjunc, mhd., Adj.: nhd. »ebenjung«, gleich jung, gleichbleibend jung, dauernd

gleichbleibend -- von gleichbleibender Geschwindigkeit: ahd. ebanfertÆg* 1, gleichbleibend -- von gleichbleibender Geschwindigkeit: ahd. ebanfertÆg* 1

gleiche -- gleiche Art und Weise: ebenlÆche (1), mhd., st. F.: nhd. gleiche Art und Weise

gleiche -- auf gleiche Weise: ebenlÆche (2), eblÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, auf gleiche Weise, gleichermaßen, gleichmäßig, ebenfalls, auch, schon

gleiche -- gleiche Erhabenheit: ebenhÐre (1), mhd., st. F.: nhd. gleiche Vornehmheit, gleiche Erhabenheit, Streben (N.) nach Vornehmheit

gleiche -- gleiche Ausdehnung: Ðveninge, effeninge, efeninge, mnd., F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

gleiche -- gleiche Vornehmheit: ebenhÐre (1), mhd., st. F.: nhd. gleiche Vornehmheit, gleiche Erhabenheit, Streben (N.) nach Vornehmheit

gleiche -- gleiche Hartnäckigkeit: ebenherticheit*, ebenhertecheit, mhd., st. F.: nhd. gleiche Hartnäckigkeit, gleiche Kampfkraft

gleiche -- gleiche Beschaffenheit: Ðveninge, effeninge, efeninge, mnd., F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

gleiche -- gleiche Freude haben wie: ebenvröuwen, ebenvröuen, ebenfröuwen*, ebenfröuen*, mhd., sw. V.: nhd. sich mitfreuen, gleiche Freude haben wie

gleiche: sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, mnd., Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte; R.: gleiche Kleidung mehrerer: samentklÐdinge*, sõmentklÐdinge, sõmetklÐdinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Kleidung mehrerer

gleiche -- gleiche übereinstimmende Form: gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem

gleiche -- gleiche Gestalt: gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem

gleiche -- auf gleiche Weise: afries. bilÆke 1; gelik 3; like; to lÆke; to lÆke, gleiche -- auf gleiche Weise: afries. bilÆke 1; gelik 3; like; to lÆke; to lÆke

gleiche -- gleiche Ewigkeit: ebenÐwicheit*, ebenÐwecheit, mhd., st. F.: nhd. gleiche Ewigkeit, gottgleiche Ewigkeit

gleiche -- gleiche Menge: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit

gleiche -- auf gleiche Weise: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆches, glÆchs, mhd., Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso; gelÆchlÆche, glÆchlÆch, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, auf gleiche Weise, durchweg, benachbart, angrenzend, sogleich

gleiche -- gleiche Gottheit: lÆkegæthÐt, lÆkegætheit, mnd., F.: nhd. gleiche Gottheit?

gleiche -- gleiche Form: gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem

gleiche -- »gleiche Höhe«: ebenhãhe, ebenhoh, mhd., st. F.: nhd. »gleiche Höhe«, Belagerungsturm

gleiche -- in zwei gleiche Hälften teilen: middelen, mnd., sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

gleiche -- die genau gleiche Stunde: mÐtestunde, mnd., F.: nhd. die genau gleiche Stunde, gemessener Zeitabschnitt, Stunde (Uhr)

gleiche -- gleiche Gestalt: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

gleiche -- der gleiche: Ædich, mnd., Adj.: nhd. derselbe, der gleiche

gleiche -- Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet: kægelebræder*, kægelbræder, kõgelbræder, mnd., M.: nhd. »Kogelbruder«, Angehöriger einer Gemeinschaft die sich durch gleiche Mützentracht auszeichnet, eine Gesellschaft junger Kaufleute?

gleiche -- gleiche Art: weddergõde*, weddergade, mnd.?, sw. M.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; weddergõdinge*, weddergadinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild

gleiche -- in zwei gleiche Teile: lÆkentwei, lÆkentwey, mnd., Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen

gleiche -- gleiche Ewigkeit: miteÐwicheit, mitÐwicheit, mhd., st. F.: nhd. gleiche Ewigkeit

gleiche -- gleiche Gattung: weddergõde*, weddergade, mnd.?, sw. M.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild; weddergõdinge*, weddergadinge, mnd.?, F.: nhd. gleiche Gattung, gleiche Art, Gleichartiges, Gegenstück, Gegenbild

gleiche -- gleiche Länge: ebenlenge, mhd., st. F.: nhd. gleiche Länge

gleiche: sam (1), mhd., Adj.: nhd. derselbe, nämlich, gleiche; selp (1), selbe, selve, mhd., Adj., Pron.-Adj.: nhd. selb, selbe, gleich, gleiche, persönlich, eigene, diese; R.: der gleiche: samelich, semelich, simelich, seinelÆch, mhd., Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), ebensolch, der gleiche, gleich, derartig, ähnlich, solch

gleiche -- gleiche Schönheit: ebenschãne (2), mhd., st. F.: nhd. gleiche Schönheit, ebensolche Schönheit

gleiche -- gleiche Kampfkraft: ebenherticheit*, ebenhertecheit, mhd., st. F.: nhd. gleiche Hartnäckigkeit, gleiche Kampfkraft

Gleiche: gelÆchede***, mhd., st. F.: nhd. Gleiche, Gleichheit; gelÆchen (4), mhd., st. N.: nhd. »Gleichen«, Gleichheit, Gleiche

Gleiche -- das dem Menschen Gleiche: manlÆch, mhd., st. N.: nhd. Menschenbild, Abbild, das dem Menschen Gleiche

Gleiche (N.): lÆk (4), like, mnd., N., F.: nhd. Gleiche (N.), Gleiches (N.), Gleichheit, Gleichnis, Billigkeit, Abbild, Entschädigung, Ausgleich, Ausgleichung, Genugtuung, Sühne, Recht

Gleiche (M. F. N.): sülvich (2), sulvich, sölvich, mnd., Sb.: nhd. Gleiche (M. F. N.), Selbe (M. F. N.)

Gleiche«: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit

Gleiche« (): gelÆch*** (5), mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gleiche« (?)

gleichem -- Sache von gleichem Wert: ebentiure (2), mhd., st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit

gleichem -- Mensch von gleichem Stande: ebengenæz, mhd., st. M.: nhd. Standesgenosse, Mitgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster; ebengenæze, mhd., sw. M.: nhd. Standesgenosse, Mensch von gleichem Stande, Mitmensch, Nächster

gleichem -- von gleichem Wortlaut seiend: lÆklǖden*, lÆklðdent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gleichlautend, von gleichem Wortlaut seiend

gleichem -- mit gleichem Feingehalt aufwiegen: vorwitten (3), mnd., sw. V.: nhd. mit gleichem Feingehalt aufwiegen, überweißen, tünchen

gleichem -- mit gleichem Maße teilen: lÆkedÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. gleich teilen, gerecht und billig teilen, mit gleichem Maße teilen

gleichem -- von gleichem Maß seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

gleichem -- in gleichem Maße: sæ (2), mnd., Adv.: nhd. so, auf diese Weise, in diesem Ausmaß, derart, solch, in gleichem Maße

gleichem -- gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie: parallÐle*, mnd., F.: nhd. Parallele, gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie

gleichem -- mit gleichem Maß messen: mÐten (1), metten, mnd., st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

gleichem -- mit gleichem Recht seiend: gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, mnd., Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm

gleichem -- mit gleichem Recht: gelÆk (3), gelÆke, mnd., Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

Gleichem -- Gleiches mit Gleichem erwidern: vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

Gleichem -- Vergeltung mit Gleichem: gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem

Gleichem -- mit Gleichem vergelten: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

gleichen -- im gleichen Lande Beheimateter: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

gleichen: belÆken, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; belÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. begleichen, gleichen, gleich kommen, zukommen, gebühren, zutreffen, passen; R.: aus dem gleichen Land seiend: Ðnlendich, Ðinlendich, mnd., Adj.: nhd. aus dem gleichen Land seiend; R.: von der gleichen Art: dÐrgelÆk, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, mnd., Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), mnd., Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; R.: von gleichen Eltern stammend: ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, mnd., Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

gleichen: ae. efenõmetan; efenmetan; gemetfÏstan; genéalÚcan; néalÚcan, gleichen: ae. efenõmetan; efenmetan; gemetfÏstan; genéalÚcan; néalÚcan

gleichen -- zu gleichen Teilen: tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

gleichen -- auf den gleichen Stand bringen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

gleichen -- gleichen Wert haben: wegen (3), mhd., sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen

gleichen -- dem Frühling gleichen: lenzen, mhd., sw. V.: nhd. »lenzen«, Frühling werden, dem Frühling gleichen, ackern

gleichen: gegelÆchen*, geglÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleichen; gehellen (1), mhd., st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen; gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gelÆchenen, mhd., sw. V.: nhd. gleichen; R.: zu gleichen Teilen: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, gleicherweise, zu gleichen Teilen, gleichmäßig

gleichen: slachten (3), mnd., sw. V.: nhd. zu einem Geschlecht gehören, bestimmter Abstammung sein (V.), der Art (F.) (1) nachkommen, gleichen, ähnlich sein (V.); R.: Angehöriger der gleichen Glaubensrichtung: religiænsvorwante, mnd., M.: nhd. »Religionsverwandter«, Angehöriger der gleichen Glaubensrichtung; R.: im gleichen Kirchengestühl Sitzender: stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; R.: mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender: stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; R.: vom gleichen Stand seiend: stÐvich (1), mnd., Adj.: nhd. vom gleichen Stand seiend, feststehend, fest, beständig; R.: Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen: sunnencirkel, sonnencirkel, mnd., M.: nhd. Sonnenzyklus, Zeitraum von 28 Jahren nach dessen Ablauf die Wochentage nach dem Julianischen Kalender wieder auf die gleichen Monatstage fallen

gleichen: afries. gelika 1; lÆkia 10; R.: zu gleichen Teilen: afries. bilÆke 1; evendêl* 1; to lÆke; to lÆke, gleichen: afries. gelika 1; lÆkia 10; R.: zu gleichen Teilen: afries. bilÆke 1; evendêl* 1; to lÆke; to lÆke

gleichen: anelÆchen, enelichen, mhd., sw. V.: nhd. »ähnlichen«, ähneln, ähnlich sein (V.), gleichen

gleichen: got. galeikon 15 (intrans.), gleichen: got. galeikon 15 (intrans.)

gleichen: lÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; R.: gleichen Lebens seiend: mÐdelÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. mitlebend, gleichen Lebens seiend; mÐdelÆvich, mitlÆvich, mnd., Adj.: nhd. mitlebend, gleichen Lebens seiend; R.: Hansestadt im gleichen Viertel: mÐdestat, mnd., F.: nhd. Hansestadt im gleichen Viertel; R.: im gleichen Bezirk Geborener: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks; R.: im gleichen Wert: lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; R.: im gleichen Wert auszahlen: marktõlen, marketõlen, mnd., V.: nhd. im gleichen Wert auszahlen; R.: Nachbar aus dem gleichen Kirchspiel: mÐdekerspÐlbðr, mnd., M.: nhd. Nachbar aus dem gleichen Kirchspiel; mÐdekerspÐlman, mnd., M.: nhd. Nachbar aus dem gleichen Kirchspiel; R.: zu gleichen Lasten: lÆkebærdich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten; R.: zu gleichen Lasten gehend: lÆkebærdich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten gehend; R.: zu gleichen Teilen: lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkentwei, lÆkentwey, mnd., Adv.: nhd. in zwei gleiche Teile, zu gleichen Teilen

gleichen -- vom gleichen Schnitt seiend: unverhalzet, unverhelzet, unferhalzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lahm gemacht, nicht hinkend, nicht verschnitten, vom gleichen Schnitt seiend, gleich

gleichen: gelÆken (2), geliken, mnd., sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen; R.: am gleichen Tag: Ædõges, Æedõges, mnd., Adv.: nhd. am gleichen Tag, an demselben Tag, sofort, sogleich; R.: unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: zu gleichen Teilen: gelÆk (2), gelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit

gleichen: germ. *lÆkæn, gleichen: germ. *lÆkæn

gleichen«: gelÆchen (3), mhd., st. V.: nhd. »gleichen«

gleichen«: ahd. gilÆhhæn* 1; lÆhhæn* 8, gleichen«: ahd. gilÆhhæn* 1; lÆhhæn* 8

Gleichen«: gelÆchen (4), mhd., st. N.: nhd. »Gleichen«, Gleichheit, Gleiche

gleichend: ae. ? efenmetig, gleichend: ae. ? efenmetig

gleichend: gelÆchende*** (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gleichend

Gleichender«: gelÆchende (2), mhd., (Part. Präs.=)M.: nhd. »Gleichender«, Äquant

gleicher Meinung sein (V.): ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, mnd., st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen, zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, ȫvereindr’gen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, mnd., st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen, zusammenpassen

gleicher -- in gleicher Höhe: lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig

gleicher -- von gleicher Gestalt seiend: mÐdeförmich, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Gestalt seiend

gleicher -- mit gleicher Bestimmung: beschÐdenlÆkÐ*, beschÐdenlÆk, bescheidenlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.); beschÐdentlÆk, bescheidentlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adj.); beschÐdentlÆken, bescheidentlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit gleicher Bestimmung, mit der Bestimmung dass, mit der Bedingung dass, nämlich, bescheiden (Adv.)

gleicher -- mit gleicher Bestimmung seiend: beschÐdenlÆk, bescheidenlÆk, mnd., Adj.: nhd. mit gleicher Bestimmung seiend, nämlich, bescheiden (Adj.)

gleicher -- die in gleicher Stellung Stehenden: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist

gleicher -- in gleicher Weise: Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis; Ðvenwol, Ðvenwal, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise

gleicher -- zu gleicher Zeit: Ðvenische*, effensche, Ðvensche, mnd., Adv.: nhd. zu gleicher Zeit, auf einmal

gleicher -- zu gleicher Zeit geschehend: Ðvenisch***, mnd., Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend

gleicher -- von gleicher Beschaffenheit: ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen

gleicher -- von gleicher Beschaffenheit seiend: ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, mnd., Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend; ÐnperlÆk***, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig

gleicher -- in gleicher Weise: as. efno 2, gleicher -- in gleicher Weise: as. efno 2

gleicher -- mit gleicher Münze heimzahlen: vorhõlen (1), vorhalen, vorhælen, mnd., sw. V.: nhd. herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

gleicher -- zu gleicher Zeit: tægelÆke, togelike, toglike, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam; tælÆke, mnd.?, Adv.: nhd. »zugleich«, zu gleicher Zeit, zu gleichen Teilen, gemeinsam

gleicher -- Kinder aus gleicher Ehe: kolle (3), kuld, mnd., M.: nhd. Kinder aus gleicher Ehe

gleicher -- von gleicher Art seiend: gesÐde, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Art seiend, von gleicher Sitte seiend, gesittet, geartet

gleicher -- von gleicher Gesinnung: gesinne (2), mnd., Adv.: nhd. von gleicher Gesinnung

gleicher -- von gleicher Gesinnung seiend: gesinne (1), mnd., Adj.: nhd. von gleicher Gesinnung seiend

gleicher -- von gleicher Beschaffenheit: gelÆk (2), gelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆk (3), gelÆke, mnd., Adv., Konj.?: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht, billig, nach Billigkeit, passend

gleicher -- von gleicher Sitte seiend: gesÐde, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Art seiend, von gleicher Sitte seiend, gesittet, geartet

gleicher -- »gleicher gemacht«: gelÆcheret*, gelÆchert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gleicher gemacht«, unentschieden

gleicher -- in gleicher Weise: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig

gleicher -- in gleicher Weise: sus (1), sust, sunst, mhd., Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

gleicher -- gleicher Kampf: wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

gleicher -- in gleicher Weise edel: ebenedel, mhd., Adj.: nhd. »ebenedel«, in gleicher Weise edel

gleicher -- in gleicher Weise: algelÆches, mhd., Adv.: nhd. in gleicher Weise

gleicher -- in gleicher Weise existieren: ebenselpwesen, mhd., st. V.: nhd. in gleicher Weise existieren

gleicher -- in gleicher Linie: eneben, ineben, neben, nebent, nement, mhd., Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie, daneben, an der Seite, an die Seite, in der Nähe, in die Nähe, ebenfalls, auf der Seite von, auf die Seite von

gleicher -- in gleicher Linie: nement, mhd., Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie

gleicher -- von gleicher Länge seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

gleicher -- von gleicher Höhe seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

gleicher -- in gleicher Weise: imgelÆken, imglÆken, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise, desgleichen, gleichfalls

gleicher -- gleicher Verteiler: lÆkdÐlÏre*, lÆkdÐler, lÆkdeiler, mnd., M.: nhd. gleicher Verteiler, Gleichteiler, gerechter Verteiler

gleicher Erbteil wie den Kindern zusteht (besonders für die Ehefrau): kindesdÐl, kindesdeil, kintsdÐl, mnd., N.: nhd. »Kindesteil«, gleicher Erbteil wie den Kindern zusteht (besonders für die Ehefrau)

gleicher -- in gleicher Weise: lÆkeliken, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise, ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise, gleichmäßig; lÆkÐrleiwÆse*, lÆkerleyewÆs, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise; lÆkerwÆse*, lÆkerwÆs, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise; lÆklÆken, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise, ebenso, gleichmäßig, übereinstimmend, in gerechter Weise, angemessen

gleicher -- von gleicher Farbe seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

gleicher -- in gleicher Weise: sam (1), mnd., Adv.: nhd. ebenso, als, wie, so wahr, bei, in gleicher Weise

gleicher -- gleicher Verwandtschaftsgrad: afries. lÆkense 1 und häufiger?, gleicher -- gleicher Verwandtschaftsgrad: afries. lÆkense 1 und häufiger?

gleicher -- von gleicher Beschaffenheit seiend: gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, mnd., Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm

gleicher -- von gleicher Beschaffenheit: põrlÆken***, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig

gleicher -- von gleicher Beschaffenheit seiend: põrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. Paar..., von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig

gleicher -- von gleicher Art: lÆkförmich (1), lÆkformich, mnd., Adj.: nhd. »gleichförmig«, von gleicher Art, entsprechend, angemessen, ähnlich; lÆkförmich (2), mnd., Adv.: nhd. von gleicher Art, entsprechend, angemessen, ähnlich

gleicher -- gleicher Anteil: ebenteil, mhd., st. N., st. M.: nhd. gleicher Anteil

gleicher -- in gleicher Weise: afries. evene 2, gleicher -- in gleicher Weise: afries. evene 2

gleicher -- in gleicher Ackerlage: afries. evenekker 1, gleicher -- in gleicher Ackerlage: afries. evenekker 1

Gleicher: gewete, mhd., sw. M.: nhd. Genosse, Gleicher, Gefährte, Widerpart

Gleicher -- Gleicher an Wesen: næz (2), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde

Gleicher -- Gleicher an Würde: næz (2), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde

Gleicher: gelÆke (3), mnd., M.: nhd. Gleicher

Gleicher -- Gleicher an Stand: næz (2), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Gleicher an Wesen, Gleicher an Stand, Gleicher an Würde

Gleicher«: ae. *lÆca, Gleicher«: ae. *lÆca

Gleicher«: gelÆch (4), gelÆche, mhd., st. M.: nhd. »Gleicher«; gelÆchÏre*, gelÆcher, mhd., st. N.: nhd. »Gleicher«, Gleichmachendes, Äquant

gleichergestalt: gelÆkergestalt, glÆkergestalt, mnd., Adv.: nhd. ebenso, gleichfalls, gleichergestalt; gelÆkerstalt, glÆkerstalt, mnd., Adv.: nhd. ebenso, gleichfalls, gleichergestalt

gleichermaßen: mÐdegelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gleich, gleichermaßen, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleichermaßen, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; ȫverÐn (2), ȫverein, æverein, æverÐn, averÐn, averein, mnd., Adv.: nhd. »überein«, in einer Linie, deckungsgleich, gleichermaßen, gemeinsam, ganz und gar

gleichermaßen: got. analeiko 1, gleichermaßen: got. analeiko 1

gleichermaßen: sam (2), same, mhd., Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie, gleichermaßen

gleichermaßen: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, gleicherweise, zu gleichen Teilen, gleichmäßig; gelÆchlÆche, glÆchlÆch, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, auf gleiche Weise, durchweg, benachbart, angrenzend, sogleich; gemeiniclÆche*, gemeineclÆche, gemeinclÆche, mhd., Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, gemeinschaftlich, insgesamt, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, gleichermaßen, gewöhnlich

gleichermaßen: ouch (2), oug, æch, och, mhd., Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

gleichermaßen: algelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, insgesamt, allesamt, ebenso, gleichermaßen, übereinstimmend; alsamen (2), mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, gleichermaßen, zugleich, alle, allesamt; alsament, allesament, alsamt, alsamet, allesamet, mhd., Adj.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; alsamet, alsampt, mhd., Adv.: nhd. alle zusammen, allesamt, gleichermaßen, zugleich; betalle, bitalle, mhd., Adv.: nhd. ganz und gar, allesamt, gleichermaßen, genau, überhaupt, durchaus, gänzlich, vollständig; ebenlÆche (2), eblÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, auf gleiche Weise, gleichermaßen, gleichmäßig, ebenfalls, auch, schon; ebenmÏziclÆche, ebenmÏzeclÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen; ebensÏze (2), mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen; R.: gleichermaßen angenehm: ebensüeze*, ebensuoze, mhd., Adj.: nhd. genauso süß, gleichermaßen angenehm; R.: gleichermaßen angesehen: ebenehtic, ebenehtec, mhd., Adj.: nhd. gleich angesehen, gleichermaßen angesehen; R.: gleichermaßen erhaben: ebenhÐr, mhd., Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben; R.: gleichermaßen ewig: ebenÐwic, ebenÐwec, mhd., Adj.: nhd. gleich ewig, gleichermaßen ewig; ebenÐwiclich***, mhd., Adj.: nhd. gleichermaßen ewig; ebenÐwiclÆche*, ebenÐweclÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen ewig; ebenselpÐwic*, ebenselpÐwec, mhd., Adj.: nhd. gleichermaßen ewig; R.: gleichermaßen frei von Sünde: ebenheilic*, ebenheilec, mhd., Adj.: nhd. gleichermaßen frei von Sünde, gottgefällig; R.: gleichermaßen gewandt: ebensnel, mhd., Adj.: nhd. »gleich schnell«, gleichermaßen kräftig, gleichermaßen gewandt; R.: gleichermaßen kräftig: ebensnel, mhd., Adj.: nhd. »gleich schnell«, gleichermaßen kräftig, gleichermaßen gewandt; R.: gleichermaßen schön: ebenschãne (1), mhd., Adj.: nhd. gleich schön, gleichermaßen schön; R.: gleichermaßen unnachgiebig: ebenherte, mhd., Adj.: nhd. »gleich hart«, gleichermaßen unnachgiebig; R.: immer und gleichermaßen präsent: ebenselpgegenwertic*, ebenselpgegenwertec, mhd., Adj.: nhd. immer und gleichermaßen präsent; R.: sich gleichermaßen freuen: ebenmenden, mhd., sw. V.: nhd. sich mitfreuen mit, sich gleichermaßen freuen

gleichermaßen: allÆke (2), allÆk, algelÆke, algelÆk, mnd., Adv.: nhd. ganz gleich, gleichermaßen, ebenso, in gleicher Weise (F.) (2) wie; Ðvenermõten, mnd., Adv.: nhd. gleichermaßen, entsprechend

gleichermaßen: gelÆkermõte, mnd., Adv.: nhd. gleichermaßen, ebenso; gelÆkerwÆse, gelÆkerwÆs, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso wie, gleichermaßen

gleichermaßen: ae. swelce, gleichermaßen: ae. swelce

gleichermaßen ewig (Eigenschaft der Dreifaltigkeit): ÐvenÐwich, mnd., Adj.: nhd. ewig, gleichermaßen ewig (Eigenschaft der Dreifaltigkeit)

gleicherweise: ae. éac; ’ft; mid (1), gleicherweise: ae. éac; ’ft; mid (1)

gleicherweise: gelÆchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, gleicherweise, zu gleichen Teilen, gleichmäßig

gleicherweise«: gelÆcherwÆs, mhd., Adv.: nhd. »gleicherweise«

gleiches -- gleiches Blut: blȫde (2), blȫte, geblȫde, mnd., N.: nhd. Geblüt, gleiches Blut
gleiches -- gleiches Verhältnis: Ðveninge, effeninge, efeninge, mnd., F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

gleiches -- allen gleiches Recht gewährend: rechtvÐrdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆke mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆken, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆk***, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise seiend, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

gleiches -- Einstellung die allen gleiches Recht gewährt: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung

gleiches -- gleiches Verhältnis: schichttal, mnd., Adv.: nhd. gleiches Verhältnis

gleiches -- gleiches Aussehen haben: lÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen

gleiches -- gleiches Weiderecht: samenthȫde*, sõmenthȫde, sõmethode, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht; samentwÐde*, sõmentwÐde*, sõmentweide, sõmetwÐde*, mnd.?, F.: nhd. gemeinsames Weiderecht, gleiches Weiderecht
gleiches -- gleiches Wesen haben: lÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen

gleiches -- gleiches Namens seiend: genanne (2), mnd., Adj.: nhd. gleiches Namens seiend, gleichnamig

Gleiches (N.): lÆk (4), like, mnd., N., F.: nhd. Gleiche (N.), Gleiches (N.), Gleichheit, Gleichnis, Billigkeit, Abbild, Entschädigung, Ausgleich, Ausgleichung, Genugtuung, Sühne, Recht

Gleiches: as. witharlõga* 1, Gleiches: as. witharlõga* 1

Gleiches -- Gleiches mit Gleichem erwidern: vorgelÆken (1), vorgelÆken, mnd., sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

Gleiches: gelÆk (4), gelÆke, mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Gleiches, Gleichnis, Bild, Abschrift, Recht, Billigkeit

Gleiches: samelÆche (2), semelÆche, seimeclÆchen, mhd., st. F.: nhd. Gegenstück, Gleiches

Gleiches«: gat (2), mhd., st. N.: nhd. »Gleiches«; gelÆche (3), mhd., st. N.: nhd. »Gleiches«, Gleichnis

gleichfalls: ae. éac, gleichfalls: ae. éac

gleichfalls: ouch (1), æch, och, mhd., Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich; ouch (2), oug, æch, och, mhd., Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

gleichfalls: gelÆkergestalt, glÆkergestalt, mnd., Adv.: nhd. ebenso, gleichfalls, gleichergestalt; gelÆkerstalt, glÆkerstalt, mnd., Adv.: nhd. ebenso, gleichfalls, gleichergestalt; gelÆkesvals, gelÆkesvalles, mnd., Adv.: nhd. gleichfalls; imgelÆken, imglÆken, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise, desgleichen, gleichfalls

gleichfalls: got. samaleiko 23, gleichfalls: got. samaleiko 23

gleichfalls: desgelÆk, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; desgelÆken, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; desgelÆkes, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆk, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆken, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆkes, mnd., Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso

gleichfalls: desgelÆchen, mhd., Adv.: nhd. »desgleichen«, gleichfalls; desgelÆches, mhd., Adv.: nhd. »desgleichen«, gleichfalls

gleichfalls: ahd. joh* (2) 1719; ouh 1735?; sæsama 87?, gleichfalls: ahd. joh* (2) 1719; ouh 1735?; sæsama 87?

gleichfalls: lÆkesvalles*, lÆkesvals, mnd., Adv.: nhd. gleichfalls; æk, mnd., Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen

gleichfarbig: ebenvar, ebenfar*, mhd., Adj.: nhd. gleichfarbig

gleichfarbig: ahd. ebanfaro* 3, gleichfarbig: ahd. ebanfaro* 3

gleichfern: afries. evenfÆr 1 und häufiger?, gleichfern: afries. evenfÆr 1 und häufiger?

gleichformen«: gelÆchformen***, mhd., V.: nhd. »gleichformen«

gleichförmig: gelÆchformelich, mhd., Adj.: nhd. »gleichförmlich«, gleichförmig

gleichförmig: Ðnförmich, einförmich, mnd., Adj.: nhd. »einförmig«, gleichförmig, gleichartig, übereinstimmend

gleichförmig -- gleichförmig machen: ahd. ebanbilidæn* 3, gleichförmig -- gleichförmig machen: ahd. ebanbilidæn* 3

gleichförmig: einformic*, einformec, mhd., Adj.: nhd. einförmig, gleichförmig, übereinstimmend, gleich, gleichbleibend

gleichförmig: miteformic, mitformic, miteförmic, mitförmic, miteformec, mite formec, mhd., Adj.: nhd. ähnlich, gleichförmig, gleichartig

gleichförmig: gelÆkförmich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1) seiend, gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) seiend wie; gelÆkförmich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichförmig, von gleicher Form und Art (F.) (1), gleich, übereinstimmend, gleich, in gleicher Weise (F.) (2) wie

gleichförmig«: gelÆchformic*, gelÆchformec, mhd., Adj.: nhd. »gleichförmig«

gleichförmig«: lÆkförmich (1), lÆkformich, mnd., Adj.: nhd. »gleichförmig«, von gleicher Art, entsprechend, angemessen, ähnlich

gleichförmiger -- aus gleichförmiger Masse gebildet: einlãtic, einlãtec, mhd., Adj.: nhd. »einlötig«, aus gleichförmiger Masse gebildet, gleichgewichtig, lauter

Gleichförmigkeit: ÐnförmichhÐt*, ÐnförmichÐt, Ðnförmicheit, einförmichÐt, mnd., F.: nhd. »Einförmigkeit«, Gleichförmigkeit, Gleichartigkeit

Gleichförmigkeit«: gelÆchformicheit*, gelÆchformecheit, gelÆchformickeit, mhd., st. F.: nhd. »Gleichförmigkeit«, Ähnlichkeit

gleichförmlich«: gelÆchformelich, mhd., Adj.: nhd. »gleichförmlich«, gleichförmig

Gleichgenannter: genennel 1, mhd., st. M.: nhd. Gleichgenannter, Namensbruder

Gleichgenannter: nennel***, mhd., st. M.: nhd. Gleichgenannter

gleichgesichtig: got. ibnaskauns* 1, gleichgesichtig: got. ibnaskauns* 1

gleichgesinnt: got. samafraþjis* 1, gleichgesinnt: got. samafraþjis* 1

gleichgesinnt: lÆk (3), lÆch, lich*, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig

gleichgesinnt: ahd. einmuotÆg* 4, gleichgesinnt: ahd. einmuotÆg* 4

gleichgesinnt: eintrehtic, eintrehtec, mhd., Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, übereinkommend, einig (Adj.), gleichgesinnt

Gleichgesinnten -- Gruppe von Gleichgesinnten: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partenÆe, partenie, partenÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. Partei, Gruppe von Gleichgesinnten, Kriegspartei; parter, mnd., M.: nhd. Gruppe von Gleichgesinnten, Seite, Partei; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; passenÆe, mnd., F.: nhd. Gruppe von Gleichgesinnten, Partei

Gleichgesinnter -- Gruppe Gleichgesinnter: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

gleichgestaltet: got. ibnaskauns* 1, gleichgestaltet: got. ibnaskauns* 1

gleichgestellt: ahd. ebanreiti 1; R.: gleichgestellte Teilhaberin: ahd. ebanteila* 1, gleichgestellt: ahd. ebanreiti 1; R.: gleichgestellte Teilhaberin: ahd. ebanteila* 1

gleichgestellt: afries. nâtlik 1 und häufiger?; R.: im Wert gleichgestellt: afries. sæm 1 und häufiger?, gleichgestellt: afries. nâtlik 1 und häufiger?; R.: im Wert gleichgestellt: afries. sæm 1 und häufiger?

Gleichgestellter: ae. héafodling, Gleichgestellter: ae. héafodling

Gleichgestellter -- an Würde Gleichgestellter: ebenhÐre (2), mhd., st. M.: nhd. Ebenbürtiger, an Würde Gleichgestellter

gleichgestimmt: mÐdegelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gleich, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdegelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gleich, gleichermaßen, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleichermaßen, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt

gleichgestimmt: ebenwillic*, ebenwillec, mhd., Adj.: nhd. gleichwillig, gleichgestimmt, übereinstimmend; R.: gleichgestimmt werden: ebenbileden*, ebenbilden, mhd., sw. V.: nhd. gleich gestalten, nachbilden, angleichen, sich angleichen, gleichgestimmt werden

Gleichgewicht: ebenmõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichnis, Übereinstimmung, Gleichgewicht, Gleichmaß; R.: aus dem Gleichgewicht bringen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

Gleichgewicht -- aus dem Gleichgewicht bringen: an. st‡pla; R.: im Gleichgewicht sich befindend: an. vÏgr, Gleichgewicht -- aus dem Gleichgewicht bringen: an. st‡pla; R.: im Gleichgewicht sich befindend: an. vÏgr

Gleichgewicht -- im Gleichgewicht halten: ahd. ðfwegan* 6, Gleichgewicht -- im Gleichgewicht halten: ahd. ðfwegan* 6

Gleichgewicht -- ins Gleichgewicht bringen: vorsõten (1), mnd., sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen

Gleichgewicht -- ins Gleichgewicht kommen«: ðzgewegen (1), mhd., st. V.: nhd. »auswägen«, ins Gleichgewicht kommen«

Gleichgewicht: ae. twiheolor, Gleichgewicht: ae. twiheolor

Gleichgewicht -- Gleichgewicht verlieren: überkepfen, mhd., sw. V.: nhd. überkippen, überstürzen, Gleichgewicht verlieren, fallen

gleichgewichtig: einlãtic, einlãtec, mhd., Adj.: nhd. »einlötig«, aus gleichförmiger Masse gebildet, gleichgewichtig, lauter

gleichgewichtig: Ðvenwichtich, mnd., Adj.: nhd. gleichgewichtig, entsprechend

gleichgültig sein (V.): undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; unmÏren, mhd., sw. V.: nhd. verhasst machen, für verhasst ansehen, verschmähen, sich unlieb machen, verhasst werden, gleichgültig sein (V.), missfallen, herabsetzen vor

gleichgültig: enwiht (1), entwiht, entwieht, mhd., Adv.: nhd. wertlos, umsonst, untauglich, unbedeutend, unangemessen, vernichtet, geschwächt, gleichgültig; R.: völlig gleichgültig: bormÏre, mhd., Adj.: nhd. völlig gleichgültig, gar nicht wichtig

gleichgültig: widermÏre (1), mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht seiend, zuwider seiend, widerwärtig, verhasst, gleichgültig

gleichgültig: gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, mhd., Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig

gleichgültig: unbegirlich, mhd., Adj.: nhd. »unbegierlich«, gleichgültig; unbegirlÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichgültig; ungemÏre, mhd., Adj.: nhd. unlieb, unwert, gering geachtet, zu schlecht, widerwärtig, verhasst, gleichgültig; unmÏre (1), unmõre, unmÐre, mhd., Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd; unruochlÆche, unrðchlÆchen, mhd., Adv.: nhd. sorglos, rücksichtslos, gleichgültig, geringschätzig; unruochsam, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig gegen, gleichgültig, nachlässig; untiure (1), untðre, untÆwer, mhd., Adj.: nhd. »unteuer«, gering, geringwertig, geringschätzig, reichlich, überflüssig, gleichgültig, wertlos, schlecht, gewährt, vertraut; untiure (2), untðre, untðwer, mhd., Adv.: nhd. gelassen (Adv.), gleichgültig; unwÏge (1), mhd., Adj.: nhd. unvorteilhaft, unangemessen, unangenehm, nichtswürdig, nicht gewogen, abgeneigt, hinderlich, unscheinbar, unansehnlich, unangenehm, schimpflich, unwürdig, mutlos, hinfällig, gleichgültig; urnuochsamic***, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig gegen, gleichgültig, nachlässig

gleichgültig -- gleichgültig gegen: unruochsam, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig gegen, gleichgültig, nachlässig; urnuochsamic***, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig gegen, gleichgültig, nachlässig

gleichgültig: lÆdenlÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichgültig, mühsam; næselich, nãselich, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig, lau, genusssüchtig

gleichgültig: an. hvimsi, ðmeskinn

gleichgültig: rækelæs, rȫlelæs, ræklæs, rælæs, rðkelæs, mnd., Adj.: nhd. »ruchlos«, gewissenlos, frevelhaft, sorglos, unbekümmert, nachlässig, gleichgültig, unbedachtsam; runt (1), ront, mnd., Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig; runtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. rundlich, sorglos, gleichgültig, unbedacht; runtlÆke, mnd., Adv.: nhd. rundlich, sorglos, gleichgültig, unbedacht

gleichgültig: ahd. unbarmherzi* 2; ungiwaralÆhho* 2; unmõri 12; unruohhÆg* 1; unwerilÆhho* 1; R.: gleichgültig sein (V.): ahd. firmanÐn* 45; in unruohhæm sÆn; R.: jemanden gleichgültig lassen: ahd. wegan* (1) 76, gleichgültig: ahd. unbarmherzi* 2; ungiwaralÆhho* 2; unmõri 12; unruohhÆg* 1; unwerilÆhho* 1; R.: gleichgültig sein (V.): ahd. firmanÐn* 45; in unruohhæm sÆn; R.: jemanden gleichgültig lassen: ahd. wegan* (1) 76

gleichgültig: unachtsamlÆk***, mnd., Adj.: nhd. unachtsam, gleichgültig; unachtsamlÆke, mnd.?, Adv.: nhd. unachtsam, gleichgültig; vorsmõt (2), vorsmõdet*, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verachtet, geschmäht, niedrig, demütig, schmählich, verächtlich, geringschätzend, gleichgültig, trotzig; vorwÐgenlÆken, mnd., Adv.: nhd. unvorsichtig, gleichgültig, fahrlässig; wlak, mnd.?, Adj.: nhd. lau, lauwarm, warm, gleichgültig, lässig; R.: gleichgültig werden: vorkælden, vorkoelden, vorkalden, mnd., sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen; vormȫden, vormoiden, vorm¦den, mnd., sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen

gleichgültig: mætwillich (1), moetwillich, moitwillich, muotwillich, mnd., Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillich (2), moetwillich, moitwillich, muotwillich, mnd., Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwilligen, mnd., Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos

gleichgültig«: unruochelos***, mhd., Adj.: nhd. »gleichgültig«; unruochelæsic***, mhd., Adj.: nhd. »gleichgültig«; unruochsamic***, mhd., Adj.: nhd. »gleichgültig«; unwertic***, mhd., Adj.: nhd. »gleichgültig«

Gleichgültigkeit: ae. forhogodn’ss; forhogung; ungecneordn’ss, Gleichgültigkeit: ae. forhogodn’ss; forhogung; ungecneordn’ss

Gleichgültigkeit: unmÏre (3), mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Unwert, Geringachtung, Geringschätzung; unruoch, unrðch, mhd., st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser; unruoche, unruoch, unrðch, mhd., st. F.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Rücksichtslosigkeit, Verachtung, Verfolgung, Ungehorsam, Freudlosigkeit, Angst, Trauer; unruochelæsicheit*, unruochelæsecheit, unruochlæsicheit, unruochlæsikeit, mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Bekümmtertheit, Besorgnis; unruochesheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Leichtsinn; unruochsamicheit*, unruochsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit; unwerticheit, unwertecheit, mhd., st. F.: nhd. Gefühl der Vergeblichkeit, Gleichgültigkeit, Verachtung; unwertsamicheit*, unwertsamecheit, unwertsamekeit, unwertsamkeit, mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Unwille

Gleichgültigkeit: rækelæsichhÐt*, rækelæsichÐt, rækelæsicheit, mnd., F.: nhd. Unbekümmertheit, Sorglosigkeit, Unachtsamkeit, Nachlässigkeit, Gleichgültigkeit, Hartnäckigkeit, Widerborstigkeit

Gleichgültigkeit: kælthÐt, kæltheit, mnd., F.: nhd. Kälte, Gefühlskälte, Gleichgültigkeit

Gleichgültigkeit: leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, mnd., F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmannes?, Öffnung einer Burg?

Gleichgültigkeit: ahd. gidult* 31; goumalæsÆ* 1; ungiruohhida* 1; unruohha* 8, Gleichgültigkeit: ahd. gidult* 31; goumalæsÆ* 1; ungiruohhida* 1; unruohha* 8

Gleichgültigsein: undergõn (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

gleichhalb« (): gelÆchhalp, mhd., Adv.: nhd. »gleichhalb« (?)

Gleichheit: afries. lÆknisse 7, Gleichheit: afries. lÆknisse 7

Gleichheit: ae. gelÆcn’ss; lÆcn’ss; ongelic (2); onlÆcn’ss, Gleichheit: ae. gelÆcn’ss; lÆcn’ss; ongelic (2); onlÆcn’ss

Gleichheit: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit; gelÆchebeni, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit; gelÆchede***, mhd., st. F.: nhd. Gleiche, Gleichheit; gelÆchen (4), mhd., st. N.: nhd. »Gleichen«, Gleichheit, Gleiche; gelÆchheit, gelÆcheit, glÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut; gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung; gerehtheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Gerechtigkeit, Rechtfertigung

Gleichheit: lÆchnisse, lÆchnüsse, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Ausgleichung, Vergütung, Vergleichung, Abbild, Vorbild, Gleichnis; par (3), mhd., st. F.: nhd. »Paar«, Gleichheit, Beschaffenheit, Art (F.) (1)

Gleichheit: ebengelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, vollkommene Übereinstimmung

Gleichheit: an. glÆking, Gleichheit: an. glÆking

Gleichheit: got. ibnassus 3, *leikei

Gleichheit: lÆk (4), like, mnd., N., F.: nhd. Gleiche (N.), Gleiches (N.), Gleichheit, Gleichnis, Billigkeit, Abbild, Entschädigung, Ausgleich, Ausgleichung, Genugtuung, Sühne, Recht; lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; lÆkhÐt, lÆkheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit; lÆkichhÐt*, lÆkichhÐt, lÆkicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit; R.: Gleichheit im Verhältnis: proportie, mnd., F.: nhd. »Proportion«, Gleichaltrigkeit (mathematisch), Gleichheit im Verhältnis; proportiæn, mnd., F.: nhd. »Proportion«, Gleichaltrigkeit (mathematisch), Gleichheit im Verhältnis

Gleichheit: ÐneshÐt*, Ðnsheit, einsheit, mnd.?, F.?: nhd. Einssein, Gleichheit; ÐnichhÐt*, ÐnichÐt, einicheit, ÐnechÐt, mnd., F.: nhd. Einheit, Einigkeit, Gleichheit, Einigung, Andächtigkeit, Hingabe, Einöde, Einsamkeit; ÐvenhÐt, Ðvenheit, mnd., F.: nhd. »Ebenheit«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit; ÐvenichhÐt*, Ðvenichheit*, ÐvenichÐt, Ðvenicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit

Gleichheit: gelÆke (2), gelike, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild; gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem; gelÆkhÐt, gelÆkhÐit, gelÆkheit, gelicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gerechtigkeit, Billigkeit; gelÆkinge, gelikinge, mnd., F.: nhd. Vergleichung, Gleichheit; R.: Gleichheit zweier Dinge prüfen: gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

Gleichheit: ahd. analÆhhi* 1; analÆhhÆ* 1; analÆhhida* 2; *daralÆhhÆ?; ebana* 1?; ebangilÆhnissa* 1; ebani* (2) 5; ebanÆ* 12?; ebanida* 2; ebanlÆhhÆ* 1; ebanmaht* 2; gilÆhhÆ* 10; gilÆhhida* 20?; gilÆhnissa* 18; *lÆhhÆ?; samalÆhhi* 1; R.: ganze Gleichheit: ahd. alalÆhhÆ* 2; R.: Gleichheit des Wesens: ahd. ebanmaht* 2, Gleichheit: ahd. analÆhhi* 1; analÆhhÆ* 1; analÆhhida* 2; *daralÆhhÆ?; ebana* 1?; ebangilÆhnissa* 1; ebani* (2) 5; ebanÆ* 12?; ebanida* 2; ebanlÆhhÆ* 1; ebanmaht* 2; gilÆhhÆ* 10; gilÆhhida* 20?; gilÆhnissa* 18; *lÆhhÆ?; samalÆhhi* 1; R.: ganze Gleichheit: ahd. alalÆhhÆ* 2; R.: Gleichheit des Wesens: ahd. ebanmaht* 2

Gleichheit«: gelÆchlÆchheit*, gelÆchlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Gleichheit«

gleichhoch: afries. evenhâch 1 und häufiger?, gleichhoch: afries. evenhâch 1 und häufiger?

Gleichklang: ahd. ebanhelligÆ* 1; ebanhellunga* 1, Gleichklang: ahd. ebanhelligÆ* 1; ebanhellunga* 1

gleichkommen: widerwegen, wider wegen, mhd., st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen

gleichkommen: simulieren, mhd., sw. V.: nhd. »simulieren«, gleichkommen

gleichkommen: Ðvenkæmen, mnd., V.: nhd. gleichkommen, mitkommen

gleichkommen: gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben

gleichkom​men: idg. ? *øeik- (3), gleichkom​men: idg. ? *øeik- (3)

gleichkommen: ahd. giebanæn* 21; irbiliden* 1; R.: einer Sache gleichkommen: ahd. werd wesan; R.: jemandem gleichkommen: ahd. werd wesan, gleichkommen: ahd. giebanæn* 21; irbiliden* 1; R.: einer Sache gleichkommen: ahd. werd wesan; R.: jemandem gleichkommen: ahd. werd wesan

gleichkommend: an. samt, gleichkommend: an. samt

gleichkommend -- nicht gleichkommend: ungenæz (2), mhd., Adj.: nhd. ungleich, nicht gleichkommend, zu den Hörigen eines anderen Herrn gehörig, auswärtig, fremd

gleichkommender -- gleichkommender Wert: anewert, anwert, mhd., st. M.: nhd. gleichkommender Wert, Gegenwert

gleichlaufende -- gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie: parallÐle*, mnd., F.: nhd. Parallele, gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie

gleichlauten: stimmen, mhd., sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen

gleichlautend: allÐns, alleins, allÐnes, alleines, allÐns, alleins, mnd., Adv.: nhd. ganz einerlei, ganz gleich, übereinstimmend, gleichlautend

gleichlautend: beiderwentlich***, mhd., Adj.: nhd. gleichlautend; beiderwentlÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichlautend

gleichlautend sein (V.): vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

gleichlautend: ahd. ebanlðtÐnti, gleichlautend: ahd. ebanlðtÐnti

gleichlautend: lÆklǖden*, lÆklðdent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gleichlautend, von gleichem Wortlaut seiend

gleichlautend: got. samaleiks* 2, gleichlautend: got. samaleiks* 2

Gleichloser«: as. evanhlôtõri* 1, Gleichloser«: as. evanhlôtõri* 1

gleichmachen: got. gaibnjan* 1, *ibnatjan

gleichmachen: ae. efnan (1); geefenlÆcian; geefnan, gleichmachen: ae. efnan (1); geefenlÆcian; geefnan

gleichmachen -- dem Erdboden gleichmachen: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

gleichmachen -- dem Boden gleichmachen: sleifen, sleyfen, slaiffen, slÐfen, sleifen, sloifen, slofen, sleuffen, mnd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), schleppend nachziehen, über den Boden gleiten lassen, zu Tode schleifen (V.) (2), dem Boden gleichmachen

gleichmachen: germ. *lÆkjan, gleichmachen: germ. *lÆkjan

gleichmachen -- einem Dinge gleichmachen: gelÆken (2), geliken, mnd., sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen

gleichmachen: ahd. ebanæn* 25; giebanlÆhhæn* 1; giebanæn* 21; gigrunten* 1; irgrunten* 4; lÆhhæn* 8, gleichmachen: ahd. ebanæn* 25; giebanlÆhhæn* 1; giebanæn* 21; gigrunten* 1; irgrunten* 4; lÆhhæn* 8

gleichmachen: an. lÆka (1), lÆkja

gleichmachen: afries. *lÆkmakia, gleichmachen: afries. *lÆkmakia

gleichmachen: gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; genæzsamen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit

gleichmachen: ebenen, mhd., sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen

Gleichmachendes: gelÆchÏre*, gelÆcher, mhd., st. N.: nhd. »Gleicher«, Gleichmachendes, Äquant

Gleichmacher: ebenÏre, ebenõre, mhd., st. M.: nhd. »Ebner«, Bewohner einer Ebene, Einebnender, Gleichmacher, Vermittler, Schiedsrichter, Schlichter

gleichmächtig: ebengewaltic, ebengewaltec, mhd., Adj.: nhd. »ebengewaltig«, gleichmächtig

Gleichmachung: afries. lÆkmakinge 2; lÆzene 2, Gleichmachung: afries. lÆkmakinge 2; lÆzene 2

Gleichmachung: lÆkinge, likinge, mnd., F.: nhd. Gleichmachung, Ebenmachung, Einebnung, Vergleich, Ausgleichszahlung

Gleichmaß: ebenmõz, mhd., st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), mhd., st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; ebenmÏzicheit, ebenmÏzecheit, mhd., st. F.: nhd. »Ebenmäßigkeit«, Gleichmaß, ausgewogenes Verhältnis, Gleichmäßigkeit; ebenmõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichnis, Übereinstimmung, Gleichgewicht, Gleichmaß

Gleichmaß: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur

Gleichmaß: stilhÐt, stilheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillehÐt, stilleheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit

gleichmäßig: eben (1), ebene, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem; ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; ebenlich, eblich, mhd., Adj.: nhd. gleich, gleichmäßig, ebenbürtig; ebenlÆche (2), eblÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, auf gleiche Weise, gleichermaßen, gleichmäßig, ebenfalls, auch, schon; ebenmÏze, ebenmõze, mhd., Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, gleichrangig, ebenbürtig; ebenmÏzic, ebenmÏzec, mhd., Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, wohl proportioniert, gleich, gleichrangig, ebenblidlich, sinnbildlich; ebensleht, mhd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gerade, aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, ausgewogen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen, flach, übereinstimmend; ebenslehte***, mhd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gerade (Adv.), aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen; ebentrehtic*, ebentrehtec, mhd., Adj.: nhd. gleichmäßig, einhellig

gleichmäßig -- gleichmäßig mischen: underparrieren, underparieren, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig mischen, mischen unter

gleichmäßig: lÆk (3), lÆch, lich*, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig; lÆke*, like, lÆk, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkebærdich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten gehend; lÆkebærdich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten; lÆkelik, mnd., Adj.: nhd. angemessen, gleich, gerecht, billig, gleichmäßig; lÆkeliken, mnd., Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise, ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise, gleichmäßig; lÆkich***, mnd., Adj.: nhd. gleich, gleichmäßig, gleichartig; lÆklÆken, mnd., Adv.: nhd. in gleicher Weise, ebenso, gleichmäßig, übereinstimmend, in gerechter Weise, angemessen; lÆkmÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, übereinstimmend, gemäß, entsprechend, geziemend; lÆkmÐtich*** (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gemäß; mÐdegelÆk (1), mnd., Adj.: nhd. gleich, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdegelÆk (2), mnd., Adv.: nhd. gleich, gleichermaßen, gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleichgestimmt; mÐdelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleichermaßen, zugleich, gleichmäßig, gleichgestimmt; põrich***, mnd., Adj.: nhd. »paarig«, gleichmäßig; põrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. Paar..., von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig; põrlÆken***, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig; R.: gleichmäßig abmessen: proportionÐren*, proportionÐrn, proportionÆren, mnd., sw. V.: nhd. »proportionieren«, gleichmäßig abmessen, ebenmäßig gestalten, in ein gleichartiges Verhältnis setzen; R.: gleichmäßig aufteilen: lÆkeparten, mnd., sw. V.: nhd. gleichmäßig aufteilen, gleich teilen; lÆkparten, mnd., sw. V.: nhd. gleichmäßig aufteilen, gleich teilen

gleichmäßig: gelÆk (1), gelÆke?, glÆk, gelike?, mnd., Adj.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1) seiend, von gleicher Beschaffenheit seiend, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, gleichmäßig, gleichartig, ähnlich, mit gleichem Recht seiend, billig, passend, bequem, angenehm; gelÆk (2), gelÆke, mnd., Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆkmõtich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmÐtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmÐtich (2), gelÆkmõtich, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkwÐsich, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich beschaffen (Adj.); R.: Frau die Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten: inschÐtÏrische*, inschÐtersche, mnd., F.: nhd. Frau die Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten; R.: Mann der Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten: inschÐtÏre***, mnd., M.: nhd. Mann der Holz in das Feuer wirft um die Hitze unter den Salzpfannen gleichmäßig hoch zu halten

gleichmäßig: ae. efen (1), gleichmäßig: ae. efen (1)

gleichmäßig: ahd. ebano 27; R.: gleichmäßig umlaufend: ahd. ebanfertÆg* 1, gleichmäßig: ahd. ebano 27; R.: gleichmäßig umlaufend: ahd. ebanfertÆg* 1

gleichmäßig: as. efno 2, gleichmäßig: as. efno 2

gleichmäßig -- gleichmäßig voll: ebenvol, ebenfol*, mhd., Adj.: nhd. gleichmäßig voll

gleichmäßig -- gleichmäßig oft: ebendiche, mhd., Adv.: nhd. gleichmäßig oft

gleichmäßig -- »gleichmäßig oft«: ebendic***, mhd., Adj.: nhd. »gleichmäßig oft«

gleichmäßig wachsen (V.) (1)): ebenwahsen (1) 1, ebenwachsen, mhd., st. F.: nhd. »ebenwachsen«, gleichmäßig wachsen (V.) (1)?)

gleichmäßig -- gleichmäßig kräftig: ebenkreftic*, ebenkreftec, mhd., Adj.: nhd. »ebenkräftig«, gleichmäßig kräftig

gleichmäßig: sõtigen (2), mnd., Adv.: nhd. ruhig, gleichmäßig; stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend; R.: gleichmäßig fallend: sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

gleichmäßig: Ðndracht (2), eindracht, mnd., Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrachtich, eindrachtich, mnd., Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrechtich, eindrechtich, Ðndreftich, mnd., Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, mnd., Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend; ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆk***, mnd., Adj.: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig; ÐnperlÆken, einperlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; Ðvendrachtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvendrachtich (2), Ðvendrechtich, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich; Ðvendrechtich (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvendrechtich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvendrechtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvendrechtlÆken, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis; R.: alle gleichmäßig zusammen: ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; R.: alle gleichmäßig zusammen seiend: ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, mnd., Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend; R.: gleichmäßig gut: Ðnpõrich, einpõrich, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig gut

gleichmäßig: zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer

gleichmäßig -- gleichmäßig reich: afries. metrÆke 1 und häufiger?, gleichmäßig -- gleichmäßig reich: afries. metrÆke 1 und häufiger?

gleichmäßig -- ganz gleichmäßig: alebenest*, alebenst, mhd., Adv.: nhd. ganz gleichmäßig, ganz gerade, ganz eben

gleichmäßig -- gleichmäßig gehen: trapen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig gehen, reiten, traben, traben lassen, traben auf

gleichmäßig -- gleichmäßig geteilt: afries. evendêl* 1, gleichmäßig -- gleichmäßig geteilt: afries. evendêl* 1

gleichmäßig: gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, mhd., Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig; gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆchelÆche, mhd., Adv.: nhd. gleichermaßen, gleicherweise, zu gleichen Teilen, gleichmäßig; gelÆches, glÆchs, mhd., Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso; gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig

gleichmäßig -- gleichmäßig grün: ebengrüene, mhd., Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün

gleichmäßig -- gleichmäßig gewachsen: ebenwahsen (2), ebenwassen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »normal gewachsen«, gleichmäßig gewachsen, wohlgestaltet

gleichmäßig«: gelÆchelich, mhd., Adj.: nhd. »gleichmäßig«

gleichmäßige -- gleichmäßige Bewegung: ebenwõc, mhd., st. M.: nhd. gleichmäßige Bewegung, Meeresbewegung, ruhige See

gleichmäßige -- gleichmäßige Ordnung: ebensõze (2), mhd., st. F.: nhd. gleichmäßige Ordnung?

gleichmäßiger -- gleichmäßiger Wind: ebenwint, mhd., st. M.: nhd. gleichmäßiger Wind, Wind

gleichmäßiger -- in gleichmäßiger Ordnung: ÐnpõrlÆke, einpõrlÆke, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnpõrlÆken, einpõrlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen; ÐnperlÆken, einperlÆken, mnd., Adv.: nhd. von gleicher Beschaffenheit, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2), in gleichmäßiger Ordnung, beständig, alle gleichmäßig zusammen

gleichmäßiger -- in gleichmäßiger Ordnung seiend: ÐnpõrlÆk, einpõrlÆk, mnd., Adj.?: nhd. von gleicher Beschaffenheit seiend, gleichmäßig, in gleicher Weise (F.) (2) seiend, in gleichmäßiger Ordnung seiend, beständig seiend, alle gleichmäßig zusammen seiend

Gleichmäßigkeit: ahd. slihtÆ 17, Gleichmäßigkeit: ahd. slihtÆ 17

Gleichmäßigkeit: gelÆkhÐt, gelÆkhÐit, gelÆkheit, gelicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gerechtigkeit, Billigkeit

Gleichmäßigkeit: lÆkhÐt, lÆkheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit; lÆkichhÐt*, lÆkichhÐt, lÆkicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit

Gleichmäßigkeit: ÐvenhÐt, Ðvenheit, mnd., F.: nhd. »Ebenheit«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit; ÐvenichhÐt*, Ðvenichheit*, ÐvenichÐt, Ðvenicheit, mnd., F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit

Gleichmäßigkeit: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit; gelÆchheit, gelÆcheit, glÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut

Gleichmäßigkeit: ebene (1), eben, mhd., st. F.: nhd. Ebene, Niederung, Gleichmäßigkeit, Ausgeglichenheit, Milde, Ebenmaß; ebenmÏzicheit, ebenmÏzecheit, mhd., st. F.: nhd. »Ebenmäßigkeit«, Gleichmaß, ausgewogenes Verhältnis, Gleichmäßigkeit

Gleichmessung«: gelÆchmezzunge, mhd., st. F.: nhd. »Gleichmessung«, richtiges Verhältnis

Gleichmut: ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft auf auf einen selbst bezogene Geschehnisse ohne Widerstand hinzunehmen, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæthÐt, ætmæthÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit

Gleichmut -- mit Gleichmut: Ðvenmædigen, evenmodigen, mnd., Adv.: nhd. gleichmütig, mit Gleichmut

Gleichmut: starkmȫdichhÐt*, starkmȫdichÐt, starkmȫdicheit, mnd., F.: nhd. innere Stärke, Gleichmut
Gleichmut: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit; gelÆchheit, gelÆcheit, glÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut

Gleichmut -- mit Gleichmut handelnd: Ðvenmædich, mnd., Adj.: nhd. gleichmütig, mit Gleichmut handelnd

Gleichmut: ahd. ebanmuotÆ* 3, Gleichmut: ahd. ebanmuotÆ* 3

gleichmütig: Ðvenmædich, mnd., Adj.: nhd. gleichmütig, mit Gleichmut handelnd; Ðvenmædigen, evenmodigen, mnd., Adv.: nhd. gleichmütig, mit Gleichmut

gleichmütig: vorsõtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gleichmütig, maßvoll; vorsõtelÆken, mnd., Adv.: nhd. gleichmütig, maßvoll

gleichmütig: ahd. ebanmuoti* 5; ebanmuotÆg* 4; ebanmuotlÆhho* 2; ebanmuoto* 3; ebano 27, gleichmütig: ahd. ebanmuoti* 5; ebanmuotÆg* 4; ebanmuotlÆhho* 2; ebanmuoto* 3; ebano 27

gleichmütig: ae. efen (1), gleichmütig: ae. efen (1)

gleichmütig -- Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt
gleichmütig: ebensleht, mhd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gerade, aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, ausgewogen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen, flach, übereinstimmend; ebenslehte***, mhd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gerade (Adv.), aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen

gleichnamig: ae. genamn, gleichnamig: ae. genamn

gleichnamig: ahd. einnami* 1; einnamÆg 2; gilÆhnamÆg* 1; gimeinnamÆg* 2; ginamno (2) 7; R.: gleichnamig und wesensgleich: ahd. einnamÆg inti gimeinnamÆg, gleichnamig: ahd. einnami* 1; einnamÆg 2; gilÆhnamÆg* 1; gimeinnamÆg* 2; ginamno (2) 7; R.: gleichnamig und wesensgleich: ahd. einnamÆg inti gimeinnamÆg

gleichnamig: genanne (2), mnd., Adj.: nhd. gleiches Namens seiend, gleichnamig

Gleichnamiger: gename (1), mhd., sw. M.: nhd. Namensbruder, Gleichnamiger, Genosse; genanne, gnanne, genenne, ginanne, giname, mhd., sw. M.: nhd. Namensbruder, Gleichnamiger, Genosse, Namensvetter, Bruder

gleichnatürlich«: gelÆchnatðrlich, mhd., Adj.: nhd. »gleichnatürlich«

Gleichnis: belÆknisse, belÆknis, mnd., F.: nhd. Gleichnis; betÐkeninge, beteikeninge, mnd., F.: nhd. Bezeichnung, Bedeutung, Gleichnis, Ausdeutung; betÐkinge, beteikinge, mnd., F.: nhd. Bezeichnung, Bedeutung, Gleichnis, Ausdeutung; bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, mnd., N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster; bÆrÐde, birede, mnd., F.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Nebenrede, Klausel, Umschweif?; bÆrÐden*, bÆrÐdene, mnd., F.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Nebenrede, Klausel, Umschweife; bÆspÁl, bÆspil, mnd., N.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Exempel, Sprichwort, Fabel; bÆsprõke (2), mnd., M.: nhd. Gleichnis, Exempel, Sprichwort, Redensart, Kennwort; bÆsprȫke (2), mnd., M.: nhd. Gleichnis, Sprichwort, Exempel, Redensart, Kennwort, Losung; bÆwort (1), biwort, bÆword, mnd., N.: nhd. Sprichwort, Gleichnis, Redensart, Beirede

Gleichnis: an. lÆkan, Gleichnis: an. lÆkan

Gleichnis (Bedeutung örtlich beschränkt): vorlÆkenisse, vorlÆknisse, mnd., F.: nhd. Vergleich, Einigung, Ausgleich, Entschädigung, Bild, Gleichnis (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gleichnis: lÆk (4), like, mnd., N., F.: nhd. Gleiche (N.), Gleiches (N.), Gleichheit, Gleichnis, Billigkeit, Abbild, Entschädigung, Ausgleich, Ausgleichung, Genugtuung, Sühne, Recht; lÆkbilde*, lÆkbÐlde, mnd., N.: nhd. Abbild, Ebenbild, Bild, Gleichnis, Modell, Muster; lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht; lÆkwært, mnd., N.: nhd. Gleichnis, Sprichwort; parabole, parabel, mnd., F.: nhd. Parabel, lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen, Gleichnis; præverbium, mnd., N.: nhd. »Proverbium«, Sprichwort, Lehrspruch, Gleichnis

Gleichnis: ahd. bilidi 216; bÆwort* 2; bÆwurti* 12; widarmõza* 4; widarmezza* 2; widarmezzanÆ* 1; widarmezzida* 1; widarmezzunga* 7; wortbilidi* 2; forabilidi* 1; furiwurti* 1; gilÆhhisunga* 1; gilÆhnassi* 12; gilÆhnassÆ* 1?; gilÆhnessi* 1?; gilÆhnessÆ* 1?; gilÆhnissa* 18; gilÆhnissi* 21?; gilÆhnissÆ* 1?; gilÆhnussi 1?; gilÆhnussÆ 1?; gilÆhnussida* 3; rõtissa 30; spel 17; wõhbilidi* 2, Gleichnis: ahd. bilidi 216; bÆwort* 2; bÆwurti* 12; widarmõza* 4; widarmezza* 2; widarmezzanÆ* 1; widarmezzida* 1; widarmezzunga* 7; wortbilidi* 2; forabilidi* 1; furiwurti* 1; gilÆhhisunga* 1; gilÆhnassi* 12; gilÆhnassÆ* 1?; gilÆhnessi* 1?; gilÆhnessÆ* 1?; gilÆhnissa* 18; gilÆhnissi* 21?; gilÆhnissÆ* 1?; gilÆhnussi 1?; gilÆhnussÆ 1?; gilÆhnussida* 3; rõtissa 30; spel 17; wõhbilidi* 2

Gleichnis: got. gajuko (2) 30, Gleichnis: got. gajuko (2) 30

Gleichnis: gelÆk (4), gelÆke, mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Gleiches, Gleichnis, Bild, Abschrift, Recht, Billigkeit; gelÆkenisse, gelikenisse, gelÆknisse, mnd., F.: nhd. Gleichheit, gleiche übereinstimmende Form, gleiche Gestalt, Art (F.) (1), Ähnlichkeit, Abbild, Nachbildung, gleiche Form, Nachbildung, Gleichnis, Fabel, Vergeltung mit Gleichem; R.: im Gleichnis seiend: figǖrlÆk (1), figðrlik, mnd., Adj.: nhd. figürlich, bildlich, sinnbildlich, im Gleichnis seiend; figǖrlÆke, figǖrlÆk, mnd., Adv.: nhd. figürlich, bildlich, sinnbildlich, im Gleichnis seiend; figǖrlÆken, mnd., Adv.: nhd. figürlich, bildlich, sinnbildlich, im Gleichnis seiend; R.: in ein Gleichnis bringen: gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen; R.: in einem Gleichnis darstellen: gelÆkenen, gelikenen, mnd., sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

Gleichnis: ae. bÆspell; b‘sen; gelÆcn’ss; lÆcn’ss; onlÆcn’ss, Gleichnis: ae. bÆspell; b‘sen; gelÆcn’ss; lÆcn’ss; onlÆcn’ss

Gleichnis: as. bilithi 21, Gleichnis: as. bilithi 21

Gleichnis: anfrk. bÆspil* 1; gilÆknussi* 1, Gleichnis: anfrk. bÆspil* 1; gilÆknussi* 1

Gleichnis: rõdelse, rõdels, rÐdesal, rÐdisle, rÐdelse, rõtsel, rÐtsel, mnd., N.: nhd. Rätsel, Denkaufgabe, Gleichnis, Parabel, Vermutung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gleichnis: zeichen (1), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Anzeichen, Beispiel, Merkmal, Beweis, Bild, Gleichnis, Bezeichnung, Stigma, Wundmal, Vorzeichen, Symbol, Feldzeichen, Wappenbild, Kennzeichen, Gepräge, Siegel, Buchschriftzüge, Tierkreisbild, Tierkreiszeichen, Wunderzeichen, Wunder, Fahne, Wappen, Signal, Feldgeschrei, Parole, Schlachtruf

Gleichnis: figðr, mhd., st. F.: nhd. »Figur«, Gestalt, Symbol, Gleichnis, Bedeutung, Ding; figure, figðre, figiure, mhd., sw. F.: nhd. »Figur«, Gestalt, Symbol, Bild, Abbild, Beispiel, Gleichnis, Bedeutung, Ding; gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit; gelÆche (3), mhd., st. N.: nhd. »Gleiches«, Gleichnis; gelÆchheit, gelÆcheit, glÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut; gelÆchsame, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gleichnis, Ebenbild

Gleichnis: lÆchnisse, lÆchnüsse, mhd., st. F.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, Ausgleichung, Vergütung, Vergleichung, Abbild, Vorbild, Gleichnis

Gleichnis: bibilede*, bibilde, bÆbilde, mhd., st. N.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Vorbild; bilede (1), bilde, pilde, mhd., st. N.: nhd. Bild, Werk, Gestalt, Gestaltung, Kunstwerk, Menschenbild, Körperbildung, Zeichen, Art (F.) (1), Vorbild, Beispiel, Gleichnis, Beispiel, Aussehen; biledenisse*, bilednisse*, bildnisse, bildnüsse, mhd., st. N.: nhd. Bild, Bildnis, Abbild, Gleichnis, Erkennungsbild; bÆschaft, mhd., st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; bÆspel, bÆspil, mhd., st. N.: nhd. Beispiel, Geschichte, Fabel, Gleichnis, Sprichwort, Parabel, Sinnspruch, Erzählung, Sinnbild, Zeichen, Vorbild; bÆwort, mhd., st. N.: nhd. »Beiwort«, Gleichnis, Sprichwort, Nebenwort, Entsprechung, Spruch, Redensart, Adverb, Attribut; ebenbilede*, ebenbilde, ebenpilde, ebenbile, mhd., st. N.: nhd. »Ebenbild«, Vorbild, Beispiel, Abbild, Gleichnis, Parallele; ebenmõz, mhd., st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), mhd., st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; ebenmõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichnis, Übereinstimmung, Gleichgewicht, Gleichmaß

Gleichnis -- erklärendes Gleichnis: simele (2), mmd., st. F.: nhd. erklärendes Gleichnis

Gleichnis sein (V.) für: anebileden*, anebilden, ane bilden, mhd., sw. V.: nhd. »anbilden«, Gleichnis sein (V.) für, nachahmen

Gleichnis«: gelÆchnisheit, mhd., st. F.: nhd. »Gleichnis«; gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung; gelÆchnussede, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Rätsel, Erzählung

Gleichniserzählung: lÆkenisse, lÆknisse, mnd., F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

gleichnisgebend«: gelÆchnisgebende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gleichnisgebend«, anschaulich

gleichnishaft: biledelich*, bildelich, biltlich, biletlich*, mhd., Adj.: nhd. bildlich, bildhaft, gleichnishaft, sichtbar, erfahrbar, vorstellbar, sinnenhaft, nachahmend, sinnlich wahrnehmbar, bildsam, duldsam

gleichnishaft: ahd. bouhhanlÆh* 1, gleichnishaft: ahd. bouhhanlÆh* 1

Gleichnissen -- in Gleichnissen reden: bÆspellen*, bÆspeln, mhd., sw. V.: nhd. in Gleichnissen reden

gleichrangig: ebenbürtic, ebenbürtec, mhd., Adj.: nhd. ebenbürtig, gleichrangig; ebenhæch, ebenhæh, mhd., Adj.: nhd. »ebenhoch«, gleich hoch, gleichrangig; ebenhæhe, ebenhæh, mhd., Adv.: nhd. »ebenso hoch«, gleich hoch, gleichrangig; ebenmÏze, ebenmõze, mhd., Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, gleichrangig, ebenbürtig; ebenmÏzic, ebenmÏzec, mhd., Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, wohl proportioniert, gleich, gleichrangig, ebenblidlich, sinnbildlich; ebensÏze (1), mhd., Adj.: nhd. gleichrangig; ebensleht, mhd., Adj.: nhd. gleichmäßig, gerade, aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, ausgewogen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen, flach, übereinstimmend; ebenslehte***, mhd., Adv.: nhd. gleichmäßig, gerade (Adv.), aufrichtig, ruhig, ausgeglichen, gleichmütig, beständig, gleichrangig, richtig, rechtschaffen

gleichrangig: ahd. ebanmõzi* 1, gleichrangig: ahd. ebanmõzi* 1

Gleichrangiger: ebensõze (1), ebensÏze, ebensezze, mhd., sw. M.: nhd. »Mitsiedler«, Gleichrangiger, Ranggleicher

Gleichrangigkeit: ebenbürticheit*, ebenbürtecheit, mhd., st. F.: nhd. Ebenbürtigkeit, Gleichrangigkeit

gleichsam: ahd. alsæ 950?; gilÆhho* 93; sama 208; samasæ 212; selbsæ* 14; sæsama 87?; sæselbo* 1; sæselbsæ 9; R.: gleichsam als ob: ahd. selbsæ* 14; sæselbo* 1; R.: gleichsam ob: ahd. samasæ 212, gleichsam: ahd. alsæ 950?; gilÆhho* 93; sama 208; samasæ 212; selbsæ* 14; sæsama 87?; sæselbo* 1; sæselbsæ 9; R.: gleichsam als ob: ahd. selbsæ* 14; sæselbo* 1; R.: gleichsam ob: ahd. samasæ 212

gleichsam -- gleichsam in den Mund legen: vȫrkouwen, mnd., sw. V.: nhd. vorkauen, mundgerecht machen, gleichsam in den Mund legen

gleichsam -- gleichsam versohlen: vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, mnd., sw. V.: nhd. vorschuhen, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
gleichsam -- gleichsam fliegend: vlüchtich (1), vluchtich, vlüchtig, mnd., Adj.: nhd. flüchtig, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1) seiend, als Flüchtling seiend, fliehend, eilig, hastig, gleichsam fliegend

gleichsam -- gleichsam abrollend erzählen: walzen, mhd., st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; welzen, mhd., sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen

gleichsam: enquanses (2), mnd.?, Adv.: nhd. nur zum Schein, gleichsam, als ob

gleichsam: quansis, quanzys, quans, mnd.?, Adv.: nhd. nur zum Schein, gleichsam, als ob; quantswÆse* (2), quantswÆs, mnd.?, Adv.: nhd. nur zum Schein, gleichsam, als ob

gleichsam -- gleichsam vorschuhen: vȫrschȫen, vȫrschȫgen, vȫrschoygen, vorschoigen?, vorschoigen?, mnd., sw. V.: nhd. vorschuhen, mit neuem Boden versehen (V.) (Töpfe), flicken, gleichsam vorschuhen, gleichsam versohlen, mit neuem Rande versehen? (V.)
gleichschön: got. ibnaskauns* 1, gleichschön: got. ibnaskauns* 1

Gleichsein«: gelÆchsÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Gleichsein«

gleichseitig: ahd. *ebansÆtÆg?, gleichseitig: ahd. *ebansÆtÆg?

gleichseitig«: gelÆchsÆtic*, gelÆchsÆtec, mhd., Adj.: nhd. »gleichseitig«

gleichsetzen: gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen

gleichsetzen -- gleichsetzen mit: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

gleichsetzen: ahd. ebanmõzæn* 2, gleichsetzen: ahd. ebanmõzæn* 2

gleichstehen«: gelÆchstõn (1), mhd., V.: nhd. »gleichstehen«, ebenmäßig verhalten (V.)

Gleichstehen«: gelÆchstõn (2), mhd., st. N.: nhd. »Gleichstehen«

gleichstehend: genæzenlich***, mhd., Adj.: nhd. gleichstehend, ebenbürtig; genæzenlÆche, mhd., Adv.: gleichstehend, ebenbürtig; genæzlich, mhd., Adj.: nhd. gleichstehend, ebenbürtig; genæzsam, mhd., Adj.: nhd. gleichstehend, ebenbürtig, beteiligt

gleichstehend: ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, mnd., Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

gleichstellen: lÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen

gleichstellen -- sich gleichstellen: got. galeikon sik, gleichstellen -- sich gleichstellen: got. galeikon sik

gleichstellen: afries. sæmia 1 und häufiger?, gleichstellen: afries. sæmia 1 und häufiger?

gleichstellen: genæten, mnd., sw. V.: nhd. gesellen, gleichstellen

gleichstellen: ahd. ebanmõzæn* 2; ebanmezzæn* 2; ebanæn* 25; giebanmõzæn* 1; giebanmezzæn* 5; ginæzæn* 1, gleichstellen: ahd. ebanmõzæn* 2; ebanmezzæn* 2; ebanæn* 25; giebanmõzæn* 1; giebanmezzæn* 5; ginæzæn* 1

gleichstellen: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

gleichstellen: allieren, mhd., sw. V.: nhd. gleichstellen; ebenmõzen, ewenmõzen, mhd., sw. V.: nhd. vergleichen, gleichstellen, angleichen, sich angleichen, sich richten nach; R.: gleichstellen mit: ebenrÆchen, mhd., sw. V.: nhd. sich vergleichen, gleichstellen mit; R.: sich gleichstellen mit: ebenhiuzen, mhd., sw. V.: nhd. nebenbuhlen, sich mit Frechheit an die Seite stellen, sich gleichstellen mit

gleichstellen: gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gemõzen, mhd., sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; R.: gleichstellen mit: geebenmõzen, gebenmõzen, mhd., sw. V.: nhd. vergleichen, gleichstellen mit; genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen; genæzsamen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit; R.: sich gleichstellen: gelÆchen (1), mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), sich beliebt machen, gleichen, gleich sein (V.), vergleichen, ausgleichen, gleichstellen, sich gleichstellen, gleichkommen; gelÆchen (2), glÆchen, mhd., sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; R.: sich gleichstellen mit: geheben (1), geheven, gehefen*, mhd., st. V.: nhd. aufheben, sich aufhalten, sich benehmen, sich befinden, aufstehen aus, sich gleichstellen mit, heben

gleichstellen -- einem Fürstentum gleichstellen: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

gleichstimmend -- gleichstimmend machen: stimmen, mhd., sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen

Gleichteiler: lÆkdÐlÏre*, lÆkdÐler, lÆkdeiler, mnd., M.: nhd. gleicher Verteiler, Gleichteiler, gerechter Verteiler

gleichteilig: afries. evendêl* 1, gleichteilig: afries. evendêl* 1

gleichtun: genæzen, mhd., sw. V.: nhd. genießen, gleichtun, gesellen, gleichstellen, gleichstellen mit, vergleichen, gleichkommen, vergleichen, zurechnen, zugesellen

Gleichung«: gelÆchunge, glÆchunge, mhd., st. F.: nhd. »Gleichung«, Ähnlichkeit, Übereinstimmung

gleichverteiltes -- gleichverteiltes Erbe: ebenerbe (2), mhd., st. N.: nhd. »Ebenerbe«, gleichverteiltes Erbe

gleichviel: an. tvõru, gleichviel: an. tvõru

gleichviel: lÆkevÐle, mnd., Adj.: nhd. gleichviel, einerlei

gleichwertig: idg. *pretØos, gleichwertig: idg. *pretØos

gleichwertig: afries. evenpende 1, gleichwertig: afries. evenpende 1

gleichwertig: lÆkwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gleichwürdig, gleichwertig; mÐdewÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gleichwürdig, gleichwertig

gleichwertig: ebengræz, mhd., Adj.: nhd. »ebengroß«, gleich groß, gleichwertig, ebenbürtig

gleichwertig: rat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, frisch aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleich, gleichwertig

gleichwertig«: gelÆchwirdic***, mhd., Adj.: nhd. »gleichwertig«

gleichwertige -- gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau: marktal, marktõl, marktael, mnd., F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, mnd., F., M.: nhd. Wert einer Mark, gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

gleichwertige -- dem Watmal gleichwertige Tuchart: strantdæk, strandæk, strantd¦c, strand¦c, strantdoec, strandoec, mnd., M.: nhd. »Strandtuch«, eine Art grobes Tuch, dem Watmal gleichwertige Tuchart

Gleichwertiges: ebenmõz, mhd., st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), mhd., st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; ebentiure (2), mhd., st. F.: nhd. Gleichwertiges, Sache von gleichem Wert, gleich hoher Wert, Pfand, Unterpfand, Kaution, Sicherheit

Gleichwertigkeit«: gelÆchwirdicheit*, gelÆchwirdikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gleichwertigkeit«

gleichwie: afries. alsõ 100 und häufiger, gleichwie: afries. alsõ 100 und häufiger

gleichwie: ahd. sæsama 87?; sæso 187, gleichwie: ahd. sæsama 87?; sæso 187

gleichwie: got. swaswe 181=179, gleichwie: got. swaswe 181=179

gleichwillig: ebenwillic*, ebenwillec, mhd., Adj.: nhd. gleichwillig, gleichgestimmt, übereinstimmend

gleichwohl: anfrk. giwis*? 1, gleichwohl: anfrk. giwis*? 1

gleichwohl: sunder (4), sunter, mhd., Konj.: nhd. ausgenommen, außer, gleichwohl, indessen, aber, sondern (Konj.); sundern (2) 3 und häufiger?, mhd., Konj.: nhd. ausgenommen, außer, gleichwohl, vielmehr, indessen, aber, sondern (Konj.)

gleichwohl: allÆke (3), allÆk, algelÆke, algelÆk, mnd., Konj.: nhd. gleichwohl, dennoch, obgleich; allÆkewol, mnd., Adj.: nhd. gleichwohl; dennoch, dennenoch, mnd., Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; dennochten, mnd., Konj.: nhd. dennoch, gleichwohl, obwohl, obgleich, dann noch, bis zur Zeit, damals noch, ferner, außerdem; doch (2), dæch, doche, dochen, dæche, dæchen, mnd., Konj.: nhd. doch, jedoch, dennoch, gleichwohl, ja, doch, obwohl, obgleich

gleichwohl: afries. likwal 1 und häufiger?, gleichwohl: afries. likwal 1 und häufiger?

gleichwohl: unde (1), und, unt, ind, mhd., Konj.: nhd. und, und sonst, und überhaupt, und doch, aber auch, auch, indessen, gleichwohl, nämlich, nun, wenn, als, während (Konj.), wenn nur, solange als, und zwar, oder, wie, und auch, und dass, dass, so dass, sondern (Konj.), aber, obwohl, da, weil, der, die, das, was; under (3), unter, mhd., Adv.: nhd. unten, untere, unterhalb, gleichwohl

gleichwohl: noch (1), nog, mhd., Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet

gleichwohl: darunder, dar under, drunder, dõrunder, dõunder, mhd., Adv., Konj.: nhd. darunter, dazwischen, unterdessen, trotzdem, außerdem, dabei, davon, dadurch, worunter, unterhalb dessen, wodurch, inzwischen, gleichwohl

gleichwohl: gelÆkestwol, gelÆkstwol, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, dennoch; gelÆkewol, gelÆkwol, glÆkwol, glÆkewol, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, dennoch

gleichwohl: wan (1), wane, wanne, wande, wante, wen, wene, wenne, want, mhd., Konj.: nhd. als, aber, aber nur, aber doch, gleichwohl, obwohl, vielmehr nur, sondern (Konj.), nur nicht, außer, außer dass, außer wenn, es sei denn dass, als dass, als nur, als ob, als wenn, ausgenommen, auch wenn, wenn nicht, wäre ... nicht (gewesen), o dass doch, bis, denn, da, weil; wan (2), wane, wanne, wann, wande, wand, wene, wen, wenne, wenn, wente, wend, mhd., Adv.: nhd. nur, außer, als, als nur, ausgenommen, nur nicht, aber, aber nur, aber noch, gleichwohl, vielmehr nur, wäre nicht, wäre nicht gewesen

gleichwohl: lÆker, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkers, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkesÐr, lÆkesÐre, lÆksÐrs, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkewol, liquol, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; lÆkwæl, mnd., Adv.: nhd. gleichwohl, trotzdem; nochtan, nochten, nochtans, nochtens, nochtant, nochtent, nochdan, nochdane, nochdenne, nochtene, nachtan, mnd., Adv.: nhd. dennoch, trotzdem, gleichwohl, damals, damals noch, noch, darüber hinaus, noch dazu, außerdem

gleichwohl: ahd. wõr diu wedaru; doh 820; iodoh 50?; danne ouh; suntar (1) 132, gleichwohl: ahd. wõr diu wedaru; doh 820; iodoh 50?; danne ouh; suntar (1) 132

gleichwürdig: lÆkwÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gleichwürdig, gleichwertig; mÐdewÐrdich, mnd., Adj.: nhd. gleichwürdig, gleichwertig

Gleichzeichen«: gelÆchzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Gleichzeichen«

gleichzeitig: gelÆche (1), gelÆch, glÆche, mhd., Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig

gleichzeitig: mÐde (2), medde, me, miede, met, mit, midde, mnd., Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig

gleichzeitig: sament (1), samen, samet, samt, sampt, samit, sant, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, insgesamt, vereint, gleichzeitig, völlig

gleichzeitig: dæ (1), do, duo, dð, to, mhd., Adv., Konj.: nhd. da, dann, dort, als, nachdem, weil, wenn, obwohl, wo, damals, darauf, nun, hingegen, hier, aber doch, jetzt, jetzt plötzlich, gleichzeitig; ebengerade, mhd., Adj.: nhd. »ebengerade«, gleich schnell, gleichzeitig; ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, mhd., Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig

gleichzeitig -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist: settebÐker, mnd., M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

gleichzeitig: ae. snðde, gleichzeitig: ae. snðde

gleichzeitige -- gleichzeitige Erlaubnis: mÐdeinstõdinge, mnd., F.: nhd. gleichzeitige Erlaubnis

gleichzeitiger -- Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung: spõdenpandinge, mnd., F.: nhd. »Spatenpfändung«, Pfändung des säumigen Deichgenossen nach der dritten Deichschau unter gleichzeitiger Abspatung, Gerichtsgebühr für die Abspatung

Gleis: germ. *laisæ (2), Gleis: germ. *laisæ (2)

gleisen: gelÆsen* (1), glÆsen, glÆssen, mnd., sw. V.: nhd. gleisen, heucheln, sich verstellen; gelÆsenen***, mnd., sw. V.: nhd. gleisen, heucheln, sich verstellen

gleisen«: gelÆchsen (1), gelÆchesen, gelÆhsen, glÆsnen, mhd., sw. V.: nhd. »gleisen«, heucheln, erheucheln, täuschen, vortäuschen

gleisen«: gelÆchsenen, mhd., sw. V.: nhd. »gleisen«, heucheln

Gleisen«: gelÆchsen (2), gelÆchesen, mhd., st. N.: nhd. »Gleisen«, Heucheln, Heuchelei

gleisend«: gelÆchsenlich, mhd., Adj.: nhd. »gleisend«, heuchlerisch

Gleisner: gelÆchsÏre, gelÆchesÏre, glÆchsÏre, mhd., st. M.: nhd. Gleisner, Heuchler, Scheinheiliger; gelÆchsenÏre, gelÆchsnÏre, gelÆchsnõre, gelÆchsner, glÆchsnÏre, glÆchsner, glÆsnÏre, glÆsenÏre, mhd., st. M.: nhd. Gleisner, Heuchler, Scheinheiliger, Schmeichler

Gleisner: bieggÏre*, biegger, mhd., st. M.: nhd. Gleisner, Heuchler, Betrüger, Bettler

Gleisner: gelÆsenÏre*, gelÆsenÐr, glÆsenÐre, glÆsener, glycener, glissenÐre, mnd., M.: nhd. Gleisner, Heuchler, Pharisäer

Gleisner: schȫnebȫse, schȫnbȫse, mnd., M.: nhd. Gleisner, Heuchler
Gleisnerei: gelÆsÏrÆe*, glÆserÆe, glÆsserÆe, glytzerye, mnd., F.: nhd. Gleisnerei, Heuchelei, Verstellung; gelÆsenÏrÆe*, gelÆsenerÆe, glÆsenerÆe, glÆssenerÆe, glytzenerie, glÆsnerÆe, mnd., F.: nhd. Heuchelei, Gleisnerei, Verstellung; gelÆsenhÐt*, glÆsenhÐt, glÆsenheit, glÆssenhÐt, glÆshÐt, mnd., F.: nhd. Gleisnerei, Heuchlerei, Verstellung

Gleisnerei: bieggerÆe, mhd., st. F.: nhd. Gleisnerei

Gleisnerei: gelÆchsenunge, mhd., st. F.: nhd. Gleisnerei, Heuchelei

Gleisnerei«: gelÆchsõt, gelÆchesõt*, mhd., st. F.: nhd. »Gleisnerei«, Heuchelei; gelÆchsenheit, glÆchsenheit, mhd., st. F.: nhd. »Gleisnerei«, Heuchelei, Scheinheiligkeit

gleisnerisch: gelÆsenÏrisch*, glÆsnerisch, mnd., Adj.: nhd. gleisnerisch; gelÆsenhaftich*, glÆsenaftich, glÆssenhaftich, glissenaftich, mnd., Adj.: nhd. gleisnerisch, heuchlerisch; gelÆsenhaftigen*, glÆsenaftigen, mnd., Adv.: nhd. gleisnerisch, heuchlerisch; gelÆseren*, glÆseren, glÆsern, glÆssern, glÆsseren, mnd., Adj.: nhd. gleisnerisch

gleisnerisch: schÆnlÆken, mnd., Adv.: nhd. herrlich, prächtig, sichtbar, vor aller Augen, gleisnerisch

Gleiß: ahd. gliz 7; glÆzo*? 1, Gleiß: ahd. gliz 7; glÆzo*? 1

Gleiß: glÆs, mnd., M.: nhd. Glanz, Gleiß

Gleiße: glÆze, glÆz, mhd., st. F., st. M.: nhd. Glanz, Gleiße

gleißen: glÆzen, mhd., st. V.: nhd. gleißen, glänzen, schimmern, leuchten

gleißen -- funkenartig gleißen: vunkenglÆzen, funkenglÆzen*, mhd., st. V.: nhd. funkenartig gleißen, funkenartig glänzen, wie ein Feuer sprühen

gleißen: germ. *gleitan, gleißen: germ. *gleitan

gleißen: gleisen, glÐsen, gleysen, glessen, mnd., sw. V.: nhd. gleißen, glänzen; glÆssen? (1), glÆsen, mnd., sw. V.: nhd. gleißen, glänzen, scheinen, falschen Glanz tragen

gleißen: as. glÆtan* 2, gleißen: as. glÆtan* 2

gleißen: glÆten, mnd., V.: nhd. gut scheinen, gleißen, glänzen, scheinen

Gleißen: glÆssen (2), glÆssent, mnd., N.: nhd. Gleißen, Glanz, Schein

gleißen«: ahd. glÆzan* 28, gleißen«: ahd. glÆzan* 28

gleißen«: afries. glisia 1 und häufiger?, gleißen«: afries. glisia 1 und häufiger?

gleißend: korenlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. schimmernd, gleißend

gleißend«: glÆzende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gleißend«, glänzend

Gleißner: ipocrite, mhd., sw. M.: nhd. »Hippokrit«, Gleißner

Gleißner«: ahd. gilÆhhisõri* 4, Gleißner«: ahd. gilÆhhisõri* 4

gleiten: idg. *dhre�-; (*�hleidh‑); *�hlendh‑; *lei- (3); *meug- (2), gleiten: idg. *dhre�-; (*�hleidh‑); *�hlendh‑; *lei- (3); *meug- (2)

gleiten: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten; rutschen, rütschen, mhd., sw. V.: nhd. gleiten, rutschen; sÆfen, mhd., st. V.: nhd. tröpfeln, triefen, gleiten, rutschen; siffelen*, siffeln, mhd., sw. V.: nhd. gleiten, mit Füßen schleifen; sleifen, slÐpen, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; sliefen, mhd., sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter; slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen; slÆten, mhd., st. V.: nhd. gleiten, herabgleiten von; streifen, mhd., sw. V.: nhd. streifen, gleiten, ziehen, sich zwängen durch, marschieren, mit Streichgarn fischen, abhäuten; R.: gleiten durch: slingen, mhd., st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen; R.: gleiten machen: sleifen, slÐpen, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen; R.: Waffe gleiten lassend glätten: slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen; R.: Waffe gleiten lassend schärfen: slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen

gleiten: geslÆfen, mhd., st. V.: nhd. gleiten; glinden, mhd., st. V.: nhd. gleiten; glÆten, mhd., st. V.: nhd. gleiten, abgleiten von, straucheln, sinken in; glitesen*, glitsen, mhd., sw. V.: nhd. gleiten

glei​ten: idg. *slei-, glei​ten: idg. *slei-

gleiten: germ. *glad-; *glÆpan; *gleidan; *glep-; *lempan; *sleidan; *slengwan; *slidræn; *slippjan; R.: gleiten machen: germ. *glaidjan, gleiten: germ. *glad-; *glÆpan; *gleidan; *glep-; *lempan; *sleidan; *slengwan; *slidræn; *slippjan; R.: gleiten machen: germ. *glaidjan

gleiten: afries. glÆda 5, gleiten: afries. glÆda 5

gleiten: idg. *sleib-; *sleidh-; *sleig-; *sleubh-?; *sleu�-?; *slindh-?; *smeug‑, gleiten: idg. *sleib-; *sleidh-; *sleig-; *sleubh-?; *sleu�-?; *slindh-?; *smeug‑

gleiten -- gleiten machen: verslÆfen, ferslÆfen*, mhd., st. V.: nhd. »verschleifen«, schleifen (V.) (1), abschleifen, wegschleifen, verschleißen, schwinden, dahingleiten, vertreiben, gleiten machen

gleiten: ahd. bislipfen* 8; fliogan* 37; gislipfen* 1; sleifen* 1; slÆfan* 14; slÆhhan* 18; slipfen* 14; snahhan* 1, gleiten: ahd. bislipfen* 8; fliogan* 37; gislipfen* 1; sleifen* 1; slÆfan* 14; slÆhhan* 18; slipfen* 14; snahhan* 1

gleiten: wischen, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, streichen; wischeren, wischern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, kommen; R.: schnell gleiten: witschen***, mnd., sw. V.: nhd. schnell gleiten, kommen

gleiten -- zu Boden gleiten: nÐderglÆden, mnd., st. V.: nhd. »niedergleiten«, nach unten gleiten, abgleiten, zu Boden gleiten, abstürzen

gleiten -- nach unten gleiten: nÐderglÆden, mnd., st. V.: nhd. »niedergleiten«, nach unten gleiten, abgleiten, zu Boden gleiten, abstürzen

gleiten: anfrk. glÆdan* 2, gleiten: anfrk. glÆdan* 2

gleiten: nipfen, mhd., sw. V.: nhd. einnicken, gleiten, stürzen, stürzen in

gleiten: ae. õslÆdan; geglÆdan; gelÆsian; gesÆgan; gewindan; glÆdan; hÏppan; *lÆsian; sceacan; scrÆþan; sÆgan (1); slÆdan; slðpan; windan; R.: gleiten machen: ae. õglÚdan; *glÚdan, gleiten: ae. õslÆdan; geglÆdan; gelÆsian; gesÆgan; gewindan; glÆdan; hÏppan; *lÆsian; sceacan; scrÆþan; sÆgan (1); slÆdan; slðpan; windan; R.: gleiten machen: ae. õglÚdan; *glÚdan

gleiten: as. glÆdan 1; skrÆdan* 9; R.: gleiten machen: as. biglêdian* 1, gleiten: as. glÆdan 1; skrÆdan* 9; R.: gleiten machen: as. biglêdian* 1

gleiten: glÆden, gliden, mnd., st. V.: nhd. gleiten, entgleiten, ausgleiten, fallen; glippen, glÆpen*, mnd., sw. V.: nhd. gleiten, entgleiten, glipfen; glipperen, mnd., sw. V.: nhd. gleiten

gleiten: slÆpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), schärfen, glätten, behauen (V.), entwickeln, gleiten, gleitend bewegen, wendig sein (V.), heuchlerisch sein (V.), unaufrichtig sein (V.), sich lässig bewegen, schleichen, schlüpfen, schleppen; slippen (1), mnd., sw. V.: nhd. »schlüpfen«, gleiten, gleiten lassen, rutschen, fortgleiten, ausgleiten, fallen, stürzen, aufgeben, fahren lassen; R.: gleiten lassen: slippen (1), mnd., sw. V.: nhd. »schlüpfen«, gleiten, gleiten lassen, rutschen, fortgleiten, ausgleiten, fallen, stürzen, aufgeben, fahren lassen; R.: Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt: sliphoike, sliphoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt, Schlappe; R.: über den Boden gleiten lassen: sleifen, sleyfen, slaiffen, slÐfen, sleifen, sloifen, slofen, sleuffen, mnd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), schleppend nachziehen, über den Boden gleiten lassen, zu Tode schleifen (V.) (2), dem Boden gleichmachen

gleiten: an. rasa, skreiŒast, skriŒa (2), skriŒna, sleppa (1), svaŒa; R.: gleiten lassen: an. sleppa (2)

Gleiten: an. skrikan, svaŒ, svaŒi

Gleiten (N.): glÐde (2), glede, mnd., M.: nhd. Gleiten (N.), Abgleiten, Sinken, Fall, Sturz, Niederlage, Dahingleiten (Bedeutung örtlich beschränkt), Verlauf, Ausdehnung (?)

Gleiten: germ. *swaþa, Gleiten: germ. *swaþa

gleiten«: geglÆten, mhd., st. V.: nhd. »gleiten«

gleitend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: gleitend bewegen: slÆpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), schärfen, glätten, behauen (V.), entwickeln, gleiten, gleitend bewegen, wendig sein (V.), heuchlerisch sein (V.), unaufrichtig sein (V.), sich lässig bewegen, schleichen, schlüpfen, schleppen; R.: mit der Hand gleitend berühren: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

gleitend -- gleitend berühren: beslÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »beschleifen«, entgehen, schwinden, zu Fall bringen, ausgleiten, hineingeraten (V.), entwischen, gleitend berühren, schleichend berühren

gleitend -- gleitend sinken: slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen

gleitend -- leise gleitend gehen: slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

gleitend -- leicht gleitend: glÆdelÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht gleitend, schlüpfrig

gleitend -- gleitende Bewegung: an. skriŒ, gleitend -- gleitende Bewegung: an. skriŒ

gleitender -- leise gleitender Gang: slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern

Gleitender -- »rasch Gleitender« (Odins Pferd): an. Sleipnir, Gleitender -- »rasch Gleitender« (Odins Pferd): an. Sleipnir

Gletscher: kes, mhd., st. N.: nhd. »Kees«, Gletscher, Eislager auf dem Gebirge, Morast

Gletscher: an. j‡kull, Gletscher: an. j‡kull

Glibber: klibber (1), mnd., M.?: nhd. Glibber?

Glied -- kleines männliches Glied: zerslÆn, mhd., st. N.: nhd. kleines männliches Glied; zumpfelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zümpflein«, kleines männliches Glied

Glied -- »Glied brechen«: lidebrechen*** (1), mhd., V.: nhd. »Glied brechen«, Glieder brechen; R.: gelähmtes Glied: leme, lem, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit, Lahmheit, gelähmtes Glied; lemede, lemde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmde«, Lähmung, Lahmheit, gelähmtes Glied, Bewegungsunfähigkeit, Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen; lemunge, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, gelähmtes Glied; R.: Glied für Glied: lidelÆch***, mhd., Adj.: nhd. Glied für Glied, frei, völlig, ganz; lidelÆch***, mhd., Adj.: nhd. Glied für Glied, frei, völlig, ganz; lidelÆche, mhd., Adv.: nhd. Glied für Glied, frei, ohne Hindernisse, ohne anderes, völlig, ganz; lidelÆche, mhd., Adv.: nhd. Glied für Glied, frei, ohne Hindernisse, ohne anderes, völlig, ganz; lidiclÆche, lideclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gliedweise«, stückweise, Glied für Glied; lidiclÆche, lideclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gliedweise«, stückweise, Glied für Glied; R.: kleines Glied: lidelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gliedlein, kleines Glied, kleines Gelenk

Glied: art (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land

Glied -- das männliche Glied betreffend: zersic, mhd., Adj.: nhd. das männliche Glied betreffend

Glied -- ver​stümmeltes Glied: strump, mnd., M.: nhd. Stumpf, Stummel, ver​stümmeltes Glied, gestutzte Hose, Strumpf, Beinling, eine bestimmte Art Brot mit Kümmel

Glied -- Reih und Glied: sentinel, mnd., Sb.?: nhd. Reih und Glied?

Glied -- kleinstes Glied: vinger, finger*, mhd., st. M.: nhd. Finger, Hand, Kralle, Fingerring, Ring, kleinstes Glied, kleinster Teil, Teilchen, Quentchen

Glied -- männliches Glied: zagele, zail, zeil, mhd., st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges; zein, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zain, Rute, Gerte, Reis (N.), Rohr, Zweig, Stäbchen, Stab, männliches Glied, Pfeilschaft, Pfeil, Strahl, Strahlenschein, Metallstäbchen, Metallspange, Schiebe, Spange; zers, mhd., st. M.: nhd. »Zers«, männliches Glied; zumpf, zump, mhd., st. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied; zumpfe, zumpe, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Zumpf«, männliches Glied

Glied: spõn (1), mhd., st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit; R.: Glied abschneiden: stümbelen*, stümbeln, stumbelen, mhd., sw. V.: nhd. »stümmeln«, schneiden, abschneiden, beschneiden, Glied abschneiden, verstümmeln; stümben, stumben, mhd., sw. V.: nhd. schneiden, abschneiden, beschneiden, Glied abschneiden, stümmeln, verstümmeln; R.: männliches Glied: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß; swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides; R.: verstümmeltes Glied: strumpf, mhd., st. M.: nhd. »Strumpf«, Stummel, Stumpf, Baumstumpf, verstümmeltes Glied, Rumpf; stumpf (2), stump, mhd., st. M.: nhd. Stumpf, Armstumpf, Beinstumpf, Stummel, Stoppel, Penis, verstümmeltes Glied, Beinkleidung, Baumstumpf; stumpfe, mmd. stumpe, mhd., sw. M.: nhd. Stumpf, Stummel, Stoppel, verstümmeltes Glied, Beinkleidung, Baumstumpf

Glied: gelit, gelÐt, mnd., N.: nhd. Glied, Geschlecht; gelitmõte, gelÐdemõte, mnd., N.: nhd. Gliedmaß, Glied, Penis, Mitglied; hant (1), mnd., F.: nhd. Hand, Glied, schwörende Hand, Lehnshand, Mensch, Besitzer, schaffende Hand, Handfertigkeit, Handschrift, Unterschrift, Zeiger, Uhrzeiger; R.: männliches Glied: kumpõn, kumpaen, kumpyan, kumpen, mnd., M.: nhd. Kumpan, Genosse, Geselle, Gefährte, Begleiter, Nachbar, Kamerad, Freund, Gehilfe, Handwerksgeselle, Hilfslehrer, Mitgeselle, Gildebruder, Kollege, Kollege im Stadtrat, Ratsfreund, Mitratsherr, Handelsgenosse, Teilhaber, Kompagnon, Spießgeselle, Mitschuldiger, Zechbruder, Saufgenosse, Bursche, Kerl, männliches Glied, Penis

Glied -- männliches Glied: swans, swants, swantz, swanz, mnd., M.: nhd. Schwanz, männliches Glied, Schleppe, Zier, Glanz, Schmuck, Schweif

Glied: lidemõz, liedemõz, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Liedmaß«, Glied, Gliedmaß; lit (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Glied, Bein, Körper, Körperteil, Gelenk, Zeugungsglied, Verwandtschaftsglied, Sippe, Teil, Stück, Mitglied, Genosse, Gehilfe

Glied: geleiche (1), geleich, mhd., st. N., st. F.: nhd. Gelenk, Fuge (F.) (1), Glied, Fischlaich, Unglück, Betrug, Fopperei; gelide, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gebein; gelidemÏze, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gliedmaß; gelit, gilit, glit, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gelenk, Mitglied, Schachfigur, inneres Organ, Verwandtschaftsgrad, Arm, Körperteil, Abschnitt; gemaht (1), gimaht, gemeht, gimeht, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Gemächt«, Penis, Glied, Genitale

Glied -- in Reih und Glied vorreiten: ðfrÆten, ðf rÆten, mhd., st. V.: nhd. aufreiten, herbeireiten, in Reih und Glied vorreiten, sich zu Pferd versammeln

Glied -- geringstes Glied: zÐhe, zehe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Zehe, Kralle, geringstes Glied, kleinster Teil

Glied -- männliches Glied: ters, mnd.?, M.: nhd. männliches Glied; vÐde (2), fÐde, vede, mnd., M.: nhd. männliches Glied, Rute

Glied: ahd. anka* (1) 6; fornænti? 1?; gileih* 5?; gileihhi* 2; gilid* 6; gilidilÆn* 1; gimaht 23?; hegidruos* 32?; hegidruosa* 1?; hegidruosÆ*? 1?; lid (1) 107; zers* 5; R.: jedes Glied: ahd. lidolÆh 1; R.: jegliches Glied: ahd. lidolÆh 1; R.: kleines Glied: ahd. lidilÆn 5?; R.: männliches Glied: ahd. zers* 5; zumpfo* 1?; R.: »volle Glieder habend«: ahd. follidi* 1; R.: die Glieder behaglich ausstrecken: ahd. girigilæn* 9; R.: in den Gliedern gesund: ahd. unliduweih* 2, Glied: ahd. anka* (1) 6; fornænti? 1?; gileih* 5?; gileihhi* 2; gilid* 6; gilidilÆn* 1; gimaht 23?; hegidruos* 32?; hegidruosa* 1?; hegidruosÆ*? 1?; lid (1) 107; zers* 5; R.: jedes Glied: ahd. lidolÆh 1; R.: jegliches Glied: ahd. lidolÆh 1; R.: kleines Glied: ahd. lidilÆn 5?; R.: männliches Glied: ahd. zers* 5; zumpfo* 1?; R.: »volle Glieder habend«: ahd. follidi* 1; R.: die Glieder behaglich ausstrecken: ahd. girigilæn* 9; R.: in den Gliedern gesund: ahd. unliduweih* 2

Glied: germ. *fasula-; *leimu-; *liþu-; *tersa-, Glied: germ. *fasula-; *leimu-; *liþu-; *tersa-

Glied -- Glied eines Fingers: vingerlit, mnd., N.: nhd. Fingerglied, Glied eines Fingers

Glied -- Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Glied: an. knÐ, liŒr (1), lim (1), limr; R.: männliches Glied: an. erŒr, g‡ndull, hreŒr, sk‡p; R.: runder Knochen im Glied: an. vala; R.: steif in den Gliedern: an. numinn

Glied: idg. *ang‑; *lek- (2); *mel- (5); *pes- (3); *pesos, Glied: idg. *ang‑; *lek- (2); *mel- (5); *pes- (3); *pesos

Glied: as. lith* 8; lithowastæm* 1, Glied: as. lith* 8; lithowastæm* 1

Glied: got. fera* 4, liþus 17

Glied: ae. lim; *lioþu (2); liþ (1); R.: männliches Glied: ae. éowend; gõdinca; hnocc; pintel; teors, Glied: ae. lim; *lioþu (2); liþ (1); R.: männliches Glied: ae. éowend; gõdinca; hnocc; pintel; teors

Glied -- ein Glied vom Körper trennen: aflÐden, mnd., sw. V.: nhd. »abglieden«, ablösen, abtrennen, ein Glied vom Körper trennen

Glied: lem (2), mnd., N.: nhd. Glied; lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, mnd., N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glieder des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk; litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, mnd., N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt); prðl, mnd., Sb.: nhd. Glied, Phallus?; R.: Glied des Pflanzenhalmes: lÐdeken (4), mnd., N.: nhd. »Gliedchen«, Wirbelknochen, Gelenk, Glied des Pflanzenhalmes; R.: Glied für Glied: lÐdelÆk (3), ledelike, mnd., Adv.: nhd. gliedlich, Glied für Glied; lÐdelÆk (3), ledelike, mnd., Adv.: nhd. gliedlich, Glied für Glied; ledeliken, mnd., Adv.: nhd. gliedlich, Glied für Glied; ledeliken, mnd., Adv.: nhd. gliedlich, Glied für Glied; R.: männliches Glied: pint (1), pit, pitte, mnd., M.: nhd. Penis, männliches Glied; R.: mit gelähmtem Glied: lÐdenlam, mnd., Adj.: nhd. gelähmt, mit gelähmtem Glied

Glied: afries. lith (1) 100 und häufiger?; R.: verstümmeltes Glied: afries. steblith 1; stembelith 1 und häufiger?; R.: Verstümmelung wobei das Glied nicht unbrauchbar geworden ist: afries. helpande lamithe, Glied: afries. lith (1) 100 und häufiger?; R.: verstümmeltes Glied: afries. steblith 1; stembelith 1 und häufiger?; R.: Verstümmelung wobei das Glied nicht unbrauchbar geworden ist: afries. helpande lamithe

Glied -- Glied des Rosenkranzes: vÆftichstÐn*, vÆftichstein*, veftichstÐn, mnd., M.: nhd. Glied des Rosenkranzes, Perle des Rosenkranzes

Glied -- bewegliches Glied am Fuß des Menschen: tÐ (1), tÐn, tÐne, tÐwe, tan, tõne, tæne, tæ, tæe, tee, mnd., F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze

Gliedband: as. lithoband* 3, Gliedband: as. lithoband* 3

Gliedband«: lidebant, mhd., st. N.: nhd. »Gliedband«, Gliederband, Gelenk

Gliedbänder«: as. lithob’ndi*, Gliedbänder«: as. lithob’ndi*

Gliedbrechen«: lidebrechen (2), liedebrechen, mhd., st. N.: nhd. »Gliedbrechen«, Gliederbrechen, Brechen der Glieder

Gliedbruch: lÐdebrȫke, mnd., N.?: nhd. Gliedbruch

Gliedchen«: lÐdeken (4), mnd., N.: nhd. »Gliedchen«, Wirbelknochen, Gelenk, Glied des Pflanzenhalmes

Glieder -- Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte: velboum, felboum*, mhd., st. M.: nhd. Block auf dem man Glieder und Knochen verstümmelte

Glieder -- die Glieder dehnen: rensen, renzen, mhd., sw. V.: nhd. die Glieder dehnen, strecken, sich strecken, winden; renseren*, rensern, ransern, mhd., sw. V.: nhd. die Glieder dehnen, strecken

Glieder -- Glieder dehnen: ranzen, mhd., sw. V.: nhd. »ranzen«, ungestüm hin und herspringen, umherspringen, necken, Glieder dehnen, strecken

Glieder -- Brechen der Glieder: lidebrechen (2), liedebrechen, mhd., st. N.: nhd. »Gliedbrechen«, Gliederbrechen, Brechen der Glieder

Glieder -- »alle Glieder betreffend«: allerlÆdelich*, allerlidelich, allerlidelÆch, mhd., Sb. Pron.: nhd. »alle Glieder betreffend«

Glieder: ae. geatwe; R.: Biegsamkeit der Glieder: ae. liþebÆgn’ss; R.: mit nackten Gliedern: ae. limnacod, Glieder: ae. geatwe; R.: Biegsamkeit der Glieder: ae. liþebÆgn’ss; R.: mit nackten Gliedern: ae. limnacod

Glieder: gebeine, gebeinze, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gebeinede*, gebeinde, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; R.: rechtes Verhältnis der Glieder: gelitmõze, mhd., st. F.: nhd. rechtes Verhältnis der Glieder, Gliedmaß

Glieder -- Glieder gerade strecken und abspreizen: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Glieder -- Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung: litsmõlinge, mnd., F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung; litsmÐlinge, mnd., F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung

Glieder -- Entzündung der Glieder: brant, mnd., M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

Glieder -- Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen: rõdebrõken, rõbrõken, raubrõken, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; rõdebrÐken, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; ratbrõken, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), undeutlich sprechen

Glieder -- Glieder brechen: lidebrechen*** (1), mhd., V.: nhd. »Glied brechen«, Glieder brechen

Glieder -- Glieder des Pflanzenhalmes: lit (2), lÐt, let, lyed, leit, leet, lÐde, mnd., N.: nhd. Glied, Körperglied, Kettenglied, Teil zwischen zwei Gelenken, Glieder des Pflanzenhalmes, Handgelenk, Fußgelenk, Armgelenk

Glieder«: gelider, mhd., st. N.: nhd. »Glieder«, Skelett?

Gliederband: lidebant, mhd., st. N.: nhd. »Gliedband«, Gliederband, Gelenk

Gliederbrechen: lidebrechen (2), liedebrechen, mhd., st. N.: nhd. »Gliedbrechen«, Gliederbrechen, Brechen der Glieder

Gliederer«: ahd. lidõri* 3, Gliederer«: ahd. lidõri* 3

Gliederfügung«: ahd. lidugilõz* 7, Gliederfügung«: ahd. lidugilõz* 7

Gliederkrampf: krampe (1), kramp, mnd., M.: nhd. Krampf, Muskelkrampf, Gliederkrampf

Gliederkrankheit: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

gliederlahm -- gliederlahm durch eine Pferdekrankheit: rÐch, mnd., Adj.: nhd. starr, steif, gliederlahm durch eine Pferdekrankheit

Gliederlähmung: afries. lithlamithe 3, Gliederlähmung: afries. lithlamithe 3

gliederlos: ahd. lidilæs* 1, gliederlos: ahd. lidilæs* 1

gliedern: lÐden (1), mnd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerstückeln, gliedern, aus Gliedern bestehen

gliedern: ahd. lidæn* 6, gliedern: ahd. lidæn* 6

gliedern: liden, lÆn, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Deckel versehen (V.), gliedern, zergliedern, vierteilen, zusammenfügen, anbringen auf, binden um

gliedern: an. liŒa, gliedern: an. liŒa

Gliedern -- biegsam in den Gliedern: lideweich, mhd., Adj.: nhd. »gliedweich«, weich, biegsam in den Gliedern

Gliedern -- aus Gliedern bestehen: lÐden (1), mnd., sw. V.: nhd. zergliedern, zerstückeln, gliedern, aus Gliedern bestehen

Gliedern -- in den Gliedern reißen: smutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über

Gliedern -- an den Gliedern verstümmelt: lideschart, mhd., Adj.: nhd. an den Gliedern verstümmelt, verkrüppelt

Gliedern -- auf der Folterbank an den Gliedern zerren: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

Gliedern -- aus silbernen Gliedern bestehender Gürtel: sülvergördel, mnd., M.: nhd. »Silbergürtel«, aus silbernen Gliedern bestehender Gürtel

Gliedern -- Kette mit platten Gliedern: spænkÐdene*, spænkÐde, mnd., F.: nhd. »Spankette«?, Kette mit platten Gliedern?

Gliederpuppe: taterman, mhd., M.: nhd. Tatar, Kobold, Gliederpuppe, Puppenfigur, Turnierer

Gliederreißen: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Gliederschlaffung: lÐdewÐkichhÐt*, lÐdeweikichÐt, lÐdewÆchhÐt*. ledewÐkicheit, mnd., F.: nhd. Gliederweichung, Gliederschlaffung

gliederschwach: lam (1), mhd., Adj.: nhd. lahm, gliederschwach, gelähmt, schwach, hinfällig, langsam, arm

gliederschwach: ae. limwÊrig, gliederschwach: ae. limwÊrig

gliedersteif (bei Pferden): wintrÏhe, mhd., Adj.: nhd. »windrähe«, gliedersteif (bei Pferden)

Gliedersteifheit -- Gliedersteifheit der Pferde: rÏhe (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Rähe«, Gliedersteifheit der Pferde

Gliedersteifheit -- an Gliedersteifheit leiden: ahd. irrõhhen* 1, Gliedersteifheit -- an Gliedersteifheit leiden: ahd. irrõhhen* 1

Gliederung -- Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände: hereschilt*, herschilt, mhd., st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Gliederung -- lehnrechtliche Gliederung: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

Gliederverrenkung: ahd. lidirenkÆ 1, Gliederverrenkung: ahd. lidirenkÆ 1

Gliederweichung: lÐdewÐkichhÐt*, lÐdeweikichÐt, lÐdewÆchhÐt*. ledewÐkicheit, mnd., F.: nhd. Gliederweichung, Gliederschlaffung

gliederweise: ahd. gilidlõzlÆhho* 1, gliederweise: ahd. gilidlõzlÆhho* 1

Gliederzerschlagen (im Krieg): knækenhouwen* (2), knækenhouwent, mnd., N.: nhd. Knochenzerschlagen, Gliederzerschlagen (im Krieg)

Gliedes -- Abhauen eines Gliedes: afries. gersfall 21, Gliedes -- Abhauen eines Gliedes: afries. gersfall 21

Gliedes -- Dickwerden eines Gliedes: litgrævinge, litgrowinge, litgrouwinge, litgravinge, mnd., F.: nhd. Dickwerden eines Gliedes, Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung

Gliedes -- eines Gliedes berauben: entlÐden (1), entleden, enlÐden, mnd., sw. V.: nhd. entgliedern, eines Gliedes berauben

Gliedes -- Verrenkung eines Gliedes: afries. lithwege 35 und häufiger?; lithwei, Gliedes -- Verrenkung eines Gliedes: afries. lithwege 35 und häufiger?; lithwei

Gliedes -- Verletzung des Gliedes: afries. lithwerdene 5, Gliedes -- Verletzung des Gliedes: afries. lithwerdene 5

Gliedes -- Stichverletzung die Steifheit eines Gliedes zur Folge hat: stÆfstÐke*, stÆfstÐk, mnd., F.: nhd. Stichverletzung die Steifheit eines Gliedes zur Folge hat

Gliedes -- Schmälerwerden eines Gliedes: afries. lithsmelinge 15, Gliedes -- Schmälerwerden eines Gliedes: afries. lithsmelinge 15

Gliedes -- Verletzung eines Gliedes: lidescharte, mhd., st. F.: nhd. Gliedscharte, Verletzung eines Gliedes

Gliedes -- Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

Gliedes -- eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat: slÐplÐmenisse, mnd., F.: nhd. eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat

Gliedes -- Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lõmede, laemte, mnd., F.: nhd. Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; lõmelse, mnd., F.: nhd. Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat

Gliedes -- Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung: lÐdenesgrævinge*, lÐdensgrouwinge, lÐdensgrævinge, mnd., F.: nhd. Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung; litesgrævinge*, litsgrouwinge, mnd., F.: nhd. Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung; litgrævinge, litgrowinge, litgrouwinge, litgravinge, mnd., F.: nhd. Dickwerden eines Gliedes, Schwellung eines Gliedes als bußfähige Verletzung

Gliedes -- totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lÐmenisse, lÐmenitze, lÐmnisse, lÐmnis, lõmenisse, mnd., F., N.: nhd. Lähmung, totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat

Gliedfessel«: as. lithokosp* 2, Gliedfessel«: as. lithokosp* 2

Gliedfistelerguss: afries. lithsiõma 4, Gliedfistelerguss: afries. lithsiõma 4

gliedgroß«: lidegræz, mhd., Adj.: nhd. »gliedgroß«, hochgewachsen

Gliedkrankheit: ahd. lidusuht* 2, Gliedkrankheit: ahd. lidusuht* 2

gliedlahm: lidelam, mhd., Adj.: nhd. gliedlahm, lahm

gliedlahm: afries. strumphalt 2, gliedlahm: afries. strumphalt 2

Gliedlahmheit: afries. strumphelte 1, Gliedlahmheit: afries. strumphelte 1

gliedlang«: lÐdeslanc, mnd., Adj.: nhd. »gliedlang«, lang wie ein Fingerglied (Wunde)

Gliedlein: lidelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gliedlein, kleines Glied, kleines Gelenk

Gliedlein«: ahd. gilidilÆn* 1; lidilÆn 5?, Gliedlein«: ahd. gilidilÆn* 1; lidilÆn 5?

gliedlich: lÐdelÆk (3), ledelike, mnd., Adv.: nhd. gliedlich, Glied für Glied; ledeliken, mnd., Adv.: nhd. gliedlich, Glied für Glied

gliedlos: lidelæs, mhd., Adj.: nhd. gliedlos

Gliedmaß: gelÐdemõte, mnd., N.: nhd. Gliedmaß; gelitmõte, gelÐdemõte, mnd., N.: nhd. Gliedmaß, Glied, Penis, Mitglied

Gliedmaß: gelidemÏze, mhd., st. N.: nhd. Glied, Gliedmaß; gelitmõze, mhd., st. F.: nhd. rechtes Verhältnis der Glieder, Gliedmaß

Gliedmaß: lidemõz, liedemõz, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Liedmaß«, Glied, Gliedmaß; lidemÏze, mhd., st. N.: nhd. »Liedmaß«, Gliedmaß

Gliedmaß: litmõte, litmate, limÐte, lÐtmõte, mnd., N., F.: nhd. Gliedmaß, Glied, Körperglied, Körperteil, Körper, Teil (Urkunde) (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied, Angehöriger, Helfer, Generation (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gliedmaß des Körpers: lÐdemõte, mnd., N.: nhd. Gliedmaß des Körpers, Mitglied einer Körperschaft

Gliedmaße -- Verstümmelung von Gliedmaßen: ae. limlÚw, Gliedmaße -- Verstümmelung von Gliedmaßen: ae. limlÚw

Gliedmaße«: gelidmõze, mhd., st. F.: nhd. »Gliedmaße«

Gliedmaßen -- Seil an der Folterbank oder Streckbank zum Recken der Gliedmaßen: pÆnestranc, mnd., M.: nhd. Seil an der Folterbank oder Streckbank zum Recken der Gliedmaßen

Gliedmaßen -- Gliedmaßen durch Schläge mit dem Wagenrad brechen: rÐderen (1), mnd., sw. V.: nhd. rädern, radebrechen, Gliedmaßen durch Schläge mit dem Wagenrad brechen

Gliedmaßen -- Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen: lemede, lemde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmde«, Lähmung, Lahmheit, gelähmtes Glied, Bewegungsunfähigkeit, Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen

Gliedmaßen -- Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen: lemesle 2, mhd., st. Sb.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen

Gliedmaßen -- Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen: rõden (2), mnd., sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen; rõderen, mnd., sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen

Gliedmaßen -- Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient: rȫgen (2), rȫgent*, mnd., N.: nhd. »Regen« (N.), Teil des Körpers welcher der Bewegung von Gliedmaßen dient, Muskel
Gliedmaßen: afries. lithmÐte* 1, Gliedmaßen: afries. lithmÐte* 1

Gliedmaßen -- flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen: spõn, span, spaen, spain, mnd., M.: nhd. Span, Holzspan, Holzscheit, Latte, flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen, Holzabfall

Gliedmäßigkeit«: lidemÏzicheit*, lidemÏzecheit, mhd., st. F.: nhd. »Gliedmäßigkeit«, Körperbau

Gliednächster«: lidenÏheste 2, mhd., sw. M.: nhd. »Gliednächster«, nächster Verwandter

Gliednagel«: litnagel, mhd., st. M.: nhd. »Gliednagel«, Fingernagel

Gliedscharte: ahd. lidiskarti* 1, Gliedscharte: ahd. lidiskarti* 1

Gliedscharte: lidescharte, mhd., st. F.: nhd. Gliedscharte, Verletzung eines Gliedes

Gliedschmälerung: afries. lithsmelinge 15, Gliedschmälerung: afries. lithsmelinge 15

Gliedsucht«: lidesuht, mhd., st. F.: nhd. »Gliedsucht«, Gicht

gliedtief«: lÐdesdÐp, mnd., Adj.: nhd. »gliedtief«, tief wie ein Fingerglied (Wunde)

Gliedverletzung: afries. lithwerdene 5, Gliedverletzung: afries. lithwerdene 5

Gliedverletzung: litwært, litwõrt, mnd., N.: Gliedverletzung

Gliedverrenkung: afries. lithwege 35 und häufiger?; lithwei, Gliedverrenkung: afries. lithwege 35 und häufiger?; lithwei

Gliedwachstum«: as. lithowastæm* 1, Gliedwachstum«: as. lithowastæm* 1

Gliedwasser: litwõter, mnd., N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit; litwÐge, mnd., N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit

gliedweich«: lideweich, mhd., Adj.: nhd. »gliedweich«, weich, biegsam in den Gliedern

Gliedweich«: lÐdewÐk, lÐdeweik, mnd., Sb.: nhd. »Gliedweich«, Wirbelkraut

gliedweise -- gliedweise zerteilen: tælÐden, toleden, mnd.?, sw. V.: nhd. zerglieden, gliedweise zerteilen, stückweise zerteilen, zerlegen (V.)

gliedweise: ahd. gilidlõzlÆhho* 1; lidulÆhho* 1, gliedweise: ahd. gilidlõzlÆhho* 1; lidulÆhho* 1

gliedweise: lÐdelÆk (2), mnd., Adj.: nhd. gliedweise

gliedweise«: lidiclÆche, lideclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gliedweise«, stückweise, Glied für Glied

glimmen: glimesen*, glimsen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, glimmen; glimmen, mhd., st. V.: nhd. glimmen, glühen; glinsen, mhd., sw. V.: nhd. glimmen, glänzen; glünsen, mhd., sw. V.: nhd. glimmen

glimmen: lünden, mhd., sw. V.: nhd. brennen, glimmen

glimmen: ahd. riohhan* 11; trehanÐn* 5; R.: unter der Asche glimmen: ahd. bitrehanÐn* 1; trehanÐn* 5, glimmen: ahd. riohhan* 11; trehanÐn* 5; R.: unter der Asche glimmen: ahd. bitrehanÐn* 1; trehanÐn* 5

glimmen: germ. *glemman?; *glu-, glimmen: germ. *glemman?; *glu-

glimmen: glimmen, mnd., st. V.: nhd. glimmen, glühen; glimmeren, glimmern, mnd., sw. V.: nhd. glimmen, schimmern, glitzern; glȫsen, mnd., sw. V.: nhd. glimmen, glühen; glummen***, mnd., sw. V.: nhd. glimmen
glimmend: glimmendich, mnd., Adj.: nhd. glimmend, glühend; gelimment***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glimmend, glühend; glimmich, mnd., Adj.: nhd. glimmend

glimmend«: glünsende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »glimmend«

glimmender -- glimmender Docht: ȫsel (1), oezel, osel, össel, üssele, osele, mnd., N., M.: nhd. Funkenasche, Asche, Brandrückstand, Lichtschnuppen, glimmender Docht, abgebrannter Docht

glimmendes -- unter der Asche glimmendes Feuer: glǖm*, glum, mnd.?, Sb.: nhd. unter der Asche glimmendes Feuer

glimmern«: glimmeren*, glimmern, mhd., sw. V.: nhd. »glimmern«, glühen, leuchten

Glimpf -- Glimpf habend: belimpe, mnd., Adj.: nhd. glimpflich, Glimpf habend, angenehm, gefällig, gefallend

Glimpf: limpe, limp, mnd., F., N.: nhd. Angemessenheit, Maß, Glimpf, angemessenes Benehmen

Glimpf«: gelimpf (2), glimpf, gelinpf, mhd., st. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung; gelimpfe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung

Glimpf«: gelimp, gelimpe, glimp, mnd., N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen

glimpflich: belimpe, mnd., Adj.: nhd. glimpflich, Glimpf habend, angenehm, gefällig, gefallend

glimpflich: schȫnelÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; schȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich
glimpflich -- nicht glimpflich: ungelimpf (1), mhd., Adj.: nhd. nicht glimpflich, befangen, unangemessen

glimpflich: gelimpf*** (1), mhd., Adj.: nhd. glimpflich, unbefangen, angemessen

glimpflich -- glimpflich behandeln: gelimpen, mnd., sw. V.: nhd. angemessen behandeln, passend machen, anpassen, glimpflich behandeln, nachsichtig behandeln, mildern

glimpflich: limplÆk (2), limlÆk, limlick, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; limplÆken, limpelÆken, limpelken, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig

glimpflich«: gelimpflich 6 und häufiger?, glimpflich, mhd., Adj.: nhd. »glimpflich«, recht, angemessen, passend

glimpflich«: ae. gelimplic, glimpflich«: ae. gelimplic

Glimpflichkeit: gelimp, gelimpe, glimp, mnd., N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen

glimplich«: gelimplÆk (1), glimplÆk, mnd., Adj.: nhd. »glimplich«, angemessen, gebührend, maßvoll

glipfen: glippen, glÆpen*, mnd., sw. V.: nhd. gleiten, entgleiten, glipfen

Glippe -- mit der Glippe fischen: glÆpen (1), mnd., sw. V.: nhd. mit der Glippe fischen

Glippe« (in einen dreieckigen Rahmen gespanntes sackartiges Fischnetz mit langem Stiel): glÆpe, mnd., F.: nhd. »Glippe« (in einen dreieckigen Rahmen gespanntes sackartiges Fischnetz mit langem Stiel)

glitschen: glischen, glüsken?, mnd., sw. V.: nhd. glitschen, ausgleiten; glitschen, mnd., sw. V.: nhd. glitschen, ausgleiten

glitschen: slÆhen, mnd., sw. V.: nhd. auf dem Eis rutschen, glitschen

glitschig: slibberich, mnd., Adj.: nhd. schlüpfrig, glatt, glitschig; slickich, slÆkich, mnd., Adj.: nhd. schlammig, morastig, verschlammt, schlüpfrig, glitschig, voll Schlamm seiend, verschmutzt, Schmutz bringend, unrein, besudelt, feucht

Glitz« (): gliz (2), mhd., st. M.: nhd. »Glitz« (?), Glanz

glitzen«: glitzen, mhd., sw. V.: nhd. »glitzen«, glänzen

glitzern: an. glita, glitra, glÏa

glitzern: germ. *glitinæn; *glitræn, glitzern: germ. *glitinæn; *glitræn

glitzern: ae. blicc’ttan, glitzern: ae. blicc’ttan

glitzern: ahd. blekkezzen* (1) 15; glÆzan* 28; glizzinæn* 14; irglizzinæn* 1, glitzern: ahd. blekkezzen* (1) 15; glÆzan* 28; glizzinæn* 14; irglizzinæn* 1

glitzern: germ. *blikkatjan, glitzern: germ. *blikkatjan

glitzern: glimmeren, glimmern, mnd., sw. V.: nhd. glimmen, schimmern, glitzern; glinseren, glintzeren, glinteren, glinzeren, mnd., sw. V.: nhd. glitzern, glänzen, schimmern; glinsteren, glinstern, mnd., sw. V.: nhd. glänzen, funkeln, glitzern

glitzern -- wie Fenster glitzern: vensteren*, venstern, fensteren*, fenstern*, mhd., sw. V.: nhd. »fenstern«, wie Fenster glitzern, mit Fenstern versehen (V.)

Glitzern: germ. *gliti-, Glitzern: germ. *gliti-

glitzernd: ae. scielfor; scielfrig, glitzernd: ae. scielfor; scielfrig

Globus: ae. ymbhwyrft, Globus: ae. ymbhwyrft

Glöckchen: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde; klockele, mnd., N.: nhd. Glöckchen, Schelle; klöckeken, klockele, mnd., N.: nhd. Glöckchen, Schelle; klöckelken, mnd., N.: nhd. Glöckchen, Schelle; R.: Glöckchen am Klingelbeutel: hæveschelleken, hõveschelleken, mnd., N.: nhd. Glöckchen am Klingelbeutel; R.: Jackengürtel aus Metall mit Glöckchen besetzt: jackendǖsinc, mnd., M.: nhd. Jackengürtel aus Metall mit Glöckchen besetzt
Glöckchen -- mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen: dǖsinc, dusink, mnd., M.: nhd. mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen

Glöckchen -- Glöckchen an der Narrenkappe: æreklocke*, ærklocke, mnd., F.: nhd. »Ohrglocke«, Glöckchen an der Narrenkappe

Glöckchen: schelle (2), mnd., F.: nhd. Schelle, kleine Glocke, Glöckchen

Glöckchen: zimbellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zimbellein«, Glöcklein, Glöckchen

Glöckchen: schelle (2), mhd., sw. F.: nhd. Schelle, Schlag, Glöckchen

Glöckchen: ahd. singoz 4; skella* 10, Glöckchen: ahd. singoz 4; skella* 10

Glöckchen« (): klange***, mhd., sw. F.: nhd. »Glöckchen« (?)

Glocke -- Klang einer Glocke: sanc, sank, sang, mnd., M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied

Glocke -- im Rathaus aufgehängte Glocke: rõthðsklocke, mnd., F.: nhd. »Rathausglocke«, im Rathaus aufgehängte Glocke

Glocke -- Klöppel einer Glocke: swengel, schwengel, mnd., M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

Glocke -- kleine Glocke: schelle (2), mnd., F.: nhd. Schelle, kleine Glocke, Glöckchen; schelleken (1), schellikin, mnd., N.: nhd. Schellchen, kleine Glocke

Glocke -- Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird: rÐventÏreklocke*, rÐventerklok, mnd., F.: nhd. Glocke mit der zur Versammlung im Kloster geläutet wird

Glocke -- Glocke die zur Wandlung geläutet wird: stillemissenklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird; stilnisseklocke, stillenseklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zur Wandlung geläutet wird

Glocke -- Glocke die zur Ratssitzung läutet: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

Glocke -- Glocke die zum Aufruhr läutet: schichtklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zum Aufruhr läutet

Glocke -- Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

Glocke: an. bjalla, klokka

Glocke -- Glocke die die Bürger zusammenruft: bðrklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die die Bürger zusammenruft, Glocke welche die Bürger ins Gericht u. s. w. ruft

Glocke: afries. klokke 6, Glocke: afries. klokke 6

Glocke -- Rand einer Glocke: bært (2), bord, mnd., M., F.: nhd. »Bord«, Rand, Saum (M.) (1), Einfassung, Ufer, Rand eines Gefäßes oder Bettes, Schild, Rand eines Schiffes, Reling, Schiffsbord, Schiff, Rand einer Glocke

Glocke -- Glocke welche die Bürger ins Gericht u. s. w. ruft: bðrklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die die Bürger zusammenruft, Glocke welche die Bürger ins Gericht u. s. w. ruft

Glocke -- Dauer des Läutens einer Glocke: pause, mnd., F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

Glocke -- Glocke von mittlerer Größe: middelklocke, mnd., F.: nhd. Glocke von mittlerer Größe

Glocke: ahd. glokka 14?; scella* 3?; skilla* 1, Glocke: ahd. glokka 14?; scella* 3?; skilla* 1

Glocke -- Glocke läuten: pulsen***, mnd., sw. V.: nhd. pulsieren, Glocke läuten

Glocke -- Glocke schlagen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

Glocke: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde; R.: Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm: klockenstæl, mnd., M.: nhd. Glockenstuhl, Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm; R.: Glocke am Klingelbeutel: hæveschelle***, mnd., N.: nhd. Glocke am Klingelbeutel; R.: Glocke der Pfarrkirche: kerkspÐlesklocke*, kerspelsklocke, mnd., F.: nhd. Glocke der Pfarrkirche; R.: Glocke für kleines Begräbnis: kinderklocke, mnd., F.: nhd. Glocke für kleines Begräbnis; R.: Glocke über der Waage in Lübeck: kersebÐrenklocke, kersbÐrenklocke, mnd., F.: nhd. Glocke über der Waage in Lübeck; R.: Glocke ziehen: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen; R.: Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft: kündigeklocke, kündigeklokke*, kundegeklocke, mnd., F.: nhd. Glocke zum Zusammenrufen der Bürgerschaft, Bürgerglocke; R.: hölzerne Arme zum Halten der Glocke: klockenschÐre, mnd., F.: nhd. hölzerne Arme zum Halten des Glockenmodells, hölzerne Arme zum Halten der Glocke; R.: Klöppel in der Glocke: kleppel, mnd., M.: nhd. Klöppel in der Glocke; knÐpel, knepel, kneppel, mnd., M.: nhd. Klöppel in der Glocke

Glocke -- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird: viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, mhd., st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurglocke, viwerglocke, viuwerglocke, fiurglocke*, fiwerglocke*, fiuwerglocke*, mhd., F.: nhd. »Feuerglocke«, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird

Glocke: ae. belle; clucge, Glocke: ae. belle; clucge

Glocke -- an Gerichtstagen geläutete Glocke: richtklocke, mnd., F.: nhd. Gerichtsglocke, an Gerichtstagen geläutete Glocke

Glocke die am Samstag das Ende des Verkaufs auf den Scharren (M.) ankündigt: scherneklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die am Samstag das Ende des Verkaufs auf den Scharren (M.) ankündigt

Glocke -- kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: bierglöckelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Bierglöcklein«, kleine Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde

Glocke: glocke, glogge, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Glocke, glockenförmiges Kleid; R.: Tragebalken der Glocke: glockenjoch, mhd., st. N.: nhd. »Glockenjoch«, Tragebalken der Glocke, Glockenstuhl

Glocke -- Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde: bierglocke, mhd., sw. F.: nhd. »Bierglocke«, Glocke zur Ankündigung der Polizeistunde

Glocke -- kleine Glocke: singæz, singoz, mhd., st. M.: nhd. kleine Glocke, Art Feldgeschütz

Glocke: zimbal, zimbel, zimel, cinbale, zimmol, zimmele, mhd., st. M., sw. F., N.: nhd. Glocke, kleinere Glocke, Schelle, Becken (als Tongerät); zimbele, mhd., sw. F.: nhd. Glocke, kleinere Schelle, Becken (als Tongerät); R.: Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird: wÆnglocke, mhd., F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen; R.: kleinere Glocke: zimbal, zimbel, zimel, cinbale, zimmol, zimmele, mhd., st. M., sw. F., N.: nhd. Glocke, kleinere Glocke, Schelle, Becken (als Tongerät)

Glocke -- Glocke die den Beginn der Schoßzeit einläutet: schætelklocke, schottelklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die den Beginn der Schoßzeit einläutet

Glocke -- Glocke die beim Begräbnis geläutet wird: schÐdelklocke, scheidelklocke, mnd., F.: nhd. »Scheideglocke«, Sterbeglocke, Glocke die beim Begräbnis geläutet wird

Glocke -- Glocke die den Schafen um den Hals gehängt wird: schõpesklocke, schõpsklocke, mnd., F.: nhd. »Schafsglocke«, Glocke die den Schafen um den Hals gehängt wird

Glocke -- Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet: schotklocke, schotclogke, mnd., F.: nhd. »Schoßglocke«, Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet

Glocke -- Glocke die den Sonntag einläutet: sunnedõgesklocke*, sondõgesklocke, mnd., F.: nhd. »Sonntagsglocke«, Glocke die den Sonntag einläutet

Glocke -- beim Prozess die Glocke Tragender: schellendrÐgÏre*, schellendrÐger, mnd., M.: nhd. »Schellenträger«, beim Prozess die Glocke Tragender

Glocke -- beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke: sacramentesklocke, mnd., F.: nhd. beim Abendmahl und Sterbesakrament vom Messner geläutete Glocke

Glocke -- Glocke am Reitzeug: sõdelschelle, sadelschelle, mnd., F.: nhd. »Sattelschelle«, Schelle am Sattel, Glocke am Reitzeug

Glocke -- Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird: stormeklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird; stormklocke, mnd., F.: nhd. »Sturmglocke«, Glocke die bei Gefahr von Feinden oder Feuer oder bei innerem Aufruhr geläutet wird, Polterer, Tollkopf

Glocke -- Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet: schrangeklocke, schrangklocke, schrankklocke, scranghklocke, scrancklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet

Glocke -- Glocke läuten: vorpulsen, mnd., sw. V.: nhd. in Bewegung setzen, Glocke läuten, anschlagen

Glocke -- Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird: tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

Glocke -- Glocke die den Beginn der Nachtwache angibt: wachteklocke, mnd.?, F.: nhd. »Wachtglocke«, Glocke die den Beginn der Nachtwache angibt

Glocke: got. *skilla, Glocke: got. *skilla

Glocke -- kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden: tÐkenklocke, teikenklocke, mnd., F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

Glocken -- die Glocken läuten für jemanden: zesameneslahen, zesamene slahen, zesamenslahen, zesameneslõn, zusamneslõn, zemenslõn, mhd., st. V.: nhd. zusammenschlagen, zusammenprallen, zusammenraffen, die Glocken läuten für jemanden, sich schließen, zusammenschlagen, aufhäufen

Glocken -- ohrartige Handhabe an Glocken: ȫre (1), ȫr, mnd.?, N.: nhd. Öhr, ohrartige Handhabe an Gefäßen, ohrartige Handhabe an Glocken
Glocken -- Glocken taufen: klockendȫpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Glocken taufen

Glocken -- die kleinen Glocken der Schule läuten: vȫrklingen***, mnd., sw. V.: nhd. die kleinen Glocken der Schule läuten

Glocken -- Kirchenbediensteter der die Glocken läutet: pulsante, mnd., M.: nhd. Glockenläuter, Kirchenbediensteter der die Glocken läutet

Glocken -- Glocken läuten: pulsÐren, mnd., Adj.: nhd. »pulsieren«, Glocken läuten

Glocken -- die Glocken läuten: zesamenegeslahen, zusamnegeslahen, zemengeslahen, mhd., st. V.: nhd. sich schließen, die Glocken läuten, zusammenschlagen, aufhäufen

Glocken -- Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer: dribbendei, mhd., Sb.: nhd. Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer

Glocken -- mit kleinen Glocken läuten: bimmelen*, bimmeln, mnd., sw. V.: nhd. »bimmeln«, mit kleinen Glocken läuten

Glockenamt«: klockenambacht*, klockenampt, klockenammet, mnd., N.: nhd. »Glockenamt«, Amt des Glöckners, Stelle des Glöckners

Glockenaufhänger: klockenhengÏre*, mnd., M.: nhd. Glockenaufhänger?

Glockenbaum«: klockenbæm, mnd., M.: nhd. »Glockenbaum«, Glockengestell, Glockengerüst

Glockenblume -- blaue Glockenblume: grõt (3), grat, mnd., Sb.: nhd. blaue Glockenblume?, eine Pflanze

Glockenblume -- weiße Glockenblume: gensebluome, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Gänseblume«, weiße Glockenblume, Ackerwinde?

Glockenbronze: glockenspÆse, glocspÆse, gloggenspÆse, mhd., st. F.: nhd. Glockenmetall, Glockenbronze

Glockenei«: glockenÆe, mhd., st. F.: nhd. »Glockenei«, Glöckneramt

Glockenform -- in Glockenform gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht: klockestücke, klockstücke, mnd., N.: nhd. in Glockenform? gegossener Wachsblock von bestimmtem Gewicht

Glockenform -- Übergewand in Glockenform: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde

glockenförmiger -- glockenförmiger Mantel mit Kappe: hoike, mhd., F.: nhd. »Hoike«, glockenförmiger Mantel mit Kappe

glockenförmiger -- weiter glockenförmiger Mantel: klockehoike*, klockhoike, klockhoyke, klockheyke, mnd., M.: nhd. weiter glockenförmiger Mantel; klockenhoike*, klockenheyke, klockenhoyke, mnd., M.: nhd. weiter glockenförmiger Mantel

glockenförmiges -- glockenförmiges Kleid: glocke, glogge, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Glocke, glockenförmiges Kleid

Glockengeläut -- Glockengeläut um 6 Uhr nachmittags: vesperklocke, mnd., F.: nhd. »Vesperglocke«, Glockengeläut um 6 Uhr nachmittags, Stundenschlag um 6 Uhr (nachmittags), Feierabendglocke

Glockengeläut -- Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung: vorlǖdinge (2), mnd., F.: nhd. Glockengeläut zum Zeichen der Verweisung

Glockengeläut -- mit Glockengeläut ehren: beliuten, mhd., sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

Glockengeläut: klockenlǖde, mnd., N.: nhd. Glockengeläut; klockenlǖden*, klockenlǖdent, mnd., N.: nhd. »Glockenläuten«, Glockengeläut, Sterbegeläut
Glockengeläut: puls (1), pultzs, mnd., M.: nhd. Puls, Aderschlag, große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt, Pulsader, Glockengeläut

Glockengeläute: geliute, guliute, gelðte, gulðte, mhd., st. N.: nhd. Schall, Getöse, Geläute, Glockengeläute

Glockengerüst: klockenbæm, mnd., M.: nhd. »Glockenbaum«, Glockengestell, Glockengerüst

Glockengestell: klockenbæm, mnd., M.: nhd. »Glockenbaum«, Glockengestell, Glockengerüst; ? klockengerÐde, mnd., N.: nhd. Glockengestell?

Glockengießer: klockengÐtÏre*, klockgÐtÏre*, klockengÐter, klockgÐter, mnd., M.: nhd. Glockengießer, Metallgießer

Glockengut: Ðr (2), Ðre, Ære, mnd., N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer bzw. Zinn bzw. Blei), Bronze, Glockengut; Ðre (1), mnd., N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer oder Zinn oder Blei), Bronze, Glockengut; erse (1), Ðrse, ersze, erce, ercze, arze, erz*, mnd., N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer bzw. Zinn bzw. Blei), Bronze, Glockengut

Glockenhaube: hðve, huwe, hufe, mnd., F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb

Glockenhaus: glochðs, glockhðs, mhd., st. N.: nhd. Glockenhaus, Glockenturm

Glockenhaus«: ahd. glokhðs* 4?, Glockenhaus«: ahd. glokhðs* 4?

Glockenhaus«: klokhðs, mnd., N.: nhd. »Glockenhaus«, Glockenturm

Glockenjoch: ahd. glokkðnjoh* 1, Glockenjoch: ahd. glokkðnjoh* 1

Glockenjoch«: glockenjoch, mhd., st. N.: nhd. »Glockenjoch«, Tragebalken der Glocke, Glockenstuhl

Glockenklang: glockendæn, gloggendæn, mhd., st. M.: nhd. »Glockenton«, Glockenklang; glockenklanc, mhd., st. M.: nhd. Glockenklang, Glockenschall, Läuterecht

Glockenklang: klockenklanc, mnd., M.: nhd. Glockenklang, Geläut, Sturmgeläut, Sterbegeläut

Glockenklang: afries. klokkaklank 1 und häufiger?; klokkaklinn 1 und häufiger?, Glockenklang: afries. klokkaklank 1 und häufiger?; klokkaklinn 1 und häufiger?

Glockenklang: schellenklanc, mhd., st. M.: nhd. »Schellenklang«, Glockenklang

Glockenklöppel: klÐpel, mnd., M.: nhd. »Klöppel«, Glockenklöppel; klockenklÐpel, mnd., M.: nhd. Glockenklöppel; klockenknÐpel, mnd., M.: nhd. Glockenklöppel; klockenswengel, mnd., M.: nhd. Glockenschwengel, Glockenklöppel; R.: Pfründe für die Beaufsichtigung der Glockenklöppel und kleinerer Handwerkstätigkeiten: knÐpelprȫvende, mnd., F.: nhd. Pfründe für die Beaufsichtigung der Glockenklöppel und kleinerer Handwerkstätigkeiten
Glockenklöppel: stengel, mnd., M.: nhd. Stängel, Stengel, Stiel der Pflanze, Stempelfaden der Lilie, Glockenklöppel

Glockenklöppel: ahd. kleffil* 3; swankil* 1, Glockenklöppel: ahd. kleffil* 3; swankil* 1

Glockenklöppel: kleffel, klepfel, mhd., st. M.: nhd. Klöppel, Glockenklöppel, Glockenschwengel

Glockenklöppels -- Lederschlaufe zum Befestigen des Glockenklöppels: knÐpelhenge, mnd., F.: nhd. Lederschlaufe zum Befestigen des Glockenklöppels

Glockenlaut«: klockenlðt, mnd., M.: nhd. »Glockenlaut«, Glockenton (M.) (2)

Glockenläuten -- letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: rðmestrõtenklocke, mnd., F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

Glockenläuten -- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: rðmenstrõtetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

Glockenläuten: liuten (3), mhd., st. N.: nhd. Glockenläuten

Glockenläuten -- letztes Glockenläuten am Abend das zur Heimkehr auffordert: rðmestrõte, rðmstrõte, mnd., F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend das zur Heimkehr auffordert

Glockenläuten -- Ausgabe für Glockenläuten: klockenslÐte, mnd., F.: nhd. Ausgabe für Glockenläuten

Glockenläuten -- Bezahlung für Glockenläuten: lǖdegelt, mnd., N.: nhd. Bezahlung für Glockenläuten

Glockenläuten«: klockenlǖden*, klockenlǖdent, mnd., N.: nhd. »Glockenläuten«, Glockengeläut, Sterbegeläut
Glockenläuter: lǖdÏre*, lǖder, luder, luer, mnd., M.: nhd. Glockenläuter, Glöckner, Läuter; offerman, mnd., M.: nhd. Verwalter der kirchlichen Geräte, Kirchendiener, Messner, Glockenläuter; pulsante, mnd., M.: nhd. Glockenläuter, Kirchenbediensteter der die Glocken läutet
Glockenläuter«: klockenlǖdÏre*, klockenlǖder, mnd., M.: nhd. »Glockenläuter«, Küster, Glöckner, Kirchdiener, Glockenschläger, Bediener der Tischglocke
Glockenmantel: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde

Glockenmetall: glockenspÆse, glocspÆse, gloggenspÆse, mhd., st. F.: nhd. Glockenmetall, Glockenbronze; glockespÆse, mhd., st. F.: nhd. »Glockenspeise«, Glockenmetall; R.: aus Glockenmetall bestehend: glockenspÆsÆn, glocspÆsÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Glockenmetall bestehend, aus Glockenmetall hergestellt; R.: aus Glockenmetall hergestellt: glockenspÆsÆn, glocspÆsÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Glockenmetall bestehend, aus Glockenmetall hergestellt

Glockenmetall: klockenspÆse, glockenspÆse, mnd., F.: nhd. Glockenspeise, Glockenmetall, Gussmetall, Bronze

Glockenmodells -- hölzerne Arme zum Halten des Glockenmodells: klockenschÐre, mnd., F.: nhd. hölzerne Arme zum Halten des Glockenmodells, hölzerne Arme zum Halten der Glocke

Glockenrand: klockenbært, mnd., F.: nhd. Glockenrand

Glockenrock: klocke, glocke*, mnd., F.: nhd. Glocke, Turmglocke, Kirchenglocke, Rufglocke, Sturmglocke, Feuerglocke, Bürgerglocke, Handglocke, Messglocke, Ausrufglocke, Glöckchen, Stundenglocke, Glockenrock, Glockenmantel, Uhr, Stunde, Übergewand in Glockenform, Name einer Pflanze, Winde

Glockenschall: glockenklanc, mhd., st. M.: nhd. Glockenklang, Glockenschall, Läuterecht

Glockenschlag: klockenslach, mnd., M.: nhd. Glockenschlag, Sturmgeläute, Alarm, Kampfaufgebot, Gerichtsaufgebot, Verfolgungsaufgebot, Versammlungsaufgebot, Stundenschlag

Glockenschläger: klockenlǖdÏre*, klockenlǖder, mnd., M.: nhd. »Glockenläuter«, Küster, Glöckner, Kirchdiener, Glockenschläger, Bediener der Tischglocke
Glockenschnur: glockensnuor, gloggesnuor, glocsnuor, mhd., st. F.: nhd. Glockenschnur, Glockenseil

Glockenschwengel: klockenswengel, mnd., M.: nhd. Glockenschwengel, Glockenklöppel

Glockenschwengel: klachel, mhd., st. M.: nhd. Klöppel, Glockenschwengel; kleckel, klechel, mhd., st. M.: nhd. »Klachel«, Glockenschwengel; kleffel, klepfel, mhd., st. M.: nhd. Klöppel, Glockenklöppel, Glockenschwengel; klengel, mhd., st. M.: nhd. Glockenschwengel, Baumelndes; klöckel, mhd., st. M.: nhd. Glockenschwengel; klopfel, kloppel, mhd., st. M.: nhd. Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel; klüpfel, mhd., klüppel, kluppel, mmd., st. M.: nhd. »Klüpfel«, Klopfwerkzeug, Schlagwerkzeug, Glockenschwengel, Knüppel, Knüttel, Klöppel, Knorren

Glockenseil: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Glockenseil: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

Glockenseil: glockensnuor, gloggesnuor, glocsnuor, mhd., st. F.: nhd. Glockenschnur, Glockenseil; glockenstranc, mhd., st. M.: nhd. Glockenstrang, Glockenseil

Glockenseil: klockenrÐp, klockenreip, mnd., M.: nhd. Glockenseil, Glockenstrang

Glockenspeise: spÆse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise

Glockenspeise: klockenspÆse, glockenspÆse, mnd., F.: nhd. Glockenspeise, Glockenmetall, Gussmetall, Bronze

Glockenspeise: ahd. glokkðnpar*? 1, Glockenspeise: ahd. glokkðnpar*? 1

Glockenspeise: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Glockenspeise«: glockespÆse, mhd., st. F.: nhd. »Glockenspeise«, Glockenmetall

Glockenspiel: spÐlwerk, spelwerk, speelwerk, spilwerk, spÐlwark, mnd., N.: nhd. Spielwerk, Glockenspiel, Musik des Glockenspiels, Spielzeug (Bedeutung örtlich beschränkt)

Glockenspielers -- Amt des Glockenspielers: spÐldÐnst, speyldÐnst, mnd., M.: nhd. »Spieldienst«, Amt des Glockenspielers

Glockenspiels -- Musik des Glockenspiels: spÐlwerk, spelwerk, speelwerk, spilwerk, spÐlwark, mnd., N.: nhd. Spielwerk, Glockenspiel, Musik des Glockenspiels, Spielzeug (Bedeutung örtlich beschränkt)

Glockenstrang: glockenstranc, mhd., st. M.: nhd. Glockenstrang, Glockenseil

Glockenstrang: klockenrÐp, klockenreip, mnd., M.: nhd. Glockenseil, Glockenstrang

Glockenstube: glockehðs, mhd., st. N.: nhd. Glockenturm, Glockenstube

Glockenstube: ahd. glokhðs* 4?, Glockenstube: ahd. glokhðs* 4?

Glockenstuhl: ahd. ? glokkðnjoh* 1, Glockenstuhl: ahd. ? glokkðnjoh* 1

Glockenstuhl: glockenjoch, mhd., st. N.: nhd. »Glockenjoch«, Tragebalken der Glocke, Glockenstuhl

Glockenstuhl: klockenstæl, mnd., M.: nhd. Glockenstuhl, Gerüst zum Aufhängen der Glocke im Turm

Glockenstunde: seigÏrestunde*, seygerstunde, seyerstunde, mnd., F.: nhd. Stunde der Uhr, Glockenstunde

Glockentaufe: klockendöfte, mnd., F.: nhd. Glockentaufe; klockendȫpe*, mnd., F.: nhd. Glockentaufe; klockendȫpen* (2), klockendȫpent, mnd., F.: nhd. Glockentaufe
Glockentaufe (spöttisch): klockenkindelbÐr, mnd., N.: nhd. Glockentaufe (spöttisch)

Glockenton (M.) (2): klockenlðt, mnd., M.: nhd. »Glockenlaut«, Glockenton (M.) (2)

Glockenton: ae. cnyll (1), Glockenton: ae. cnyll (1)

Glockenton«: glockendæn, gloggendæn, mhd., st. M.: nhd. »Glockenton«, Glockenklang

Glockenturm: ahd. ? glokhðs* 4?, Glockenturm: ahd. ? glokhðs* 4?

Glockenturm: klockentærn, mnd., M.: nhd. Glockenturm, Kapellenturm; klocketærn*, kloktærn, klocktærn, mnd., M.: nhd. Glockenturm, Kirchturm, Kapellentürmchen; klokhðs, mnd., N.: nhd. »Glockenhaus«, Glockenturm

Glockenturm: glochðs, glockhðs, mhd., st. N.: nhd. Glockenhaus, Glockenturm; glockehðs, mhd., st. N.: nhd. Glockenturm, Glockenstube; glockenhðs, gloggehðs, mhd., st. N.: nhd. Glockenturm; glockenturm, mhd., st. M.: nhd. Glockenturm

Glockenweiher (M.) (2): klockenwÆÏre*, klockenwÆger, mnd., M.: nhd. Glockenweiher (M.) (2)

Glockenwurz: õlant (2), õland, mnd., M., N.: nhd. »Alant« (M.) (2) (würzhafte Pflanze), Alantwurz, Glockenwurz

Glockenzeichen: wÆnglocke, mhd., F.: nhd. »Weinglocke«, Glocke mit der abends das Zeichen zum Schließen der Weinhäuser gegeben wird, Glockenzeichen

Glockenzeichen: ae. cnyll (1), Glockenzeichen: ae. cnyll (1)

Glockenzeit: klockentÆt, mnd., F.: nhd. Glockenzeit, Stunde, Uhrzeit, Zeit der Abendglocke

Glöcklein: zimbellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Zimbellein«, Glöcklein, Glöckchen

Glöcklein: ahd. singoz 4; skellilÆn* 4, Glöcklein: ahd. singoz 4; skellilÆn* 4

Glöcklein: glöckelÆn, mhd., st. N.: nhd. Glöcklein

Glöcklein«: singozzel, mhd., st. M.: nhd. »Glöcklein«

Glockmetall: klockespÆse*, klockspÆse, mnd., F.: nhd. Glockspeise, Glockmetall

Glockner: glockenÏre, gloggenÏre, gloggener, mhd., st. M.: nhd. Glockner, Glöckner

Glöckner: glockenÏre, gloggenÏre, gloggener, mhd., st. M.: nhd. Glockner, Glöckner; glocklðtÏre 1, cloclðdere, mhd., mmfrk., st. M.: nhd. Glöckner; huotman, mhd., st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Wache, Glöckner

Glöckner: lǖdÏre*, lǖder, luder, luer, mnd., M.: nhd. Glockenläuter, Glöckner, Läuter
Glöckner: klockeman, klockman, mnd., M.: nhd. Glöckner, Küster, Kirchendiener; klöckenÏre*, klöckener, klockener, mnd., M.: nhd. Glöckner; klockenlǖdÏre*, klockenlǖder, mnd., M.: nhd. »Glockenläuter«, Küster, Glöckner, Kirchdiener, Glockenschläger, Bediener der Tischglocke; klockenman, mnd., M.: nhd. Glöckner, Küster, Kirchendiener

Glöckner: an. klokkari, Glöckner: an. klokkari

Glöckner (M. Pl.): huotliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Hutleute«, Hüter (M. Pl.), Wächter (M. Pl.), Glöckner (M. Pl.)

Glöckner: glöckelÏre*, glöckeler, mhd., st. M.: nhd. Glöckner

Glöckneramt: glockenÆe, mhd., st. F.: nhd. »Glockenei«, Glöckneramt

Glöckners -- Stelle des Glöckners: klockenambacht*, klockenampt, klockenammet, mnd., N.: nhd. »Glockenamt«, Amt des Glöckners, Stelle des Glöckners

Glöckners -- Amt des Glöckners: klockenambacht*, klockenampt, klockenammet, mnd., N.: nhd. »Glockenamt«, Amt des Glöckners, Stelle des Glöckners

Glockseil: klockerÐp*, klockrÐp, klockreip, mnd., M.: nhd. Glockseil

Glockspeise: klockespÆse*, klockspÆse, mnd., F.: nhd. Glockspeise, Glockmetall

Glommen -- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf: an. elfskr?, Glommen -- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf: an. elfskr?

Gloria (N.): ahd. ruom (1) 35; R.: das Gloria: ahd. tiurida 57, Gloria (N.): ahd. ruom (1) 35; R.: das Gloria: ahd. tiurida 57

Glorie: glærie, glærje, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Glorie, Herrlichkeit, Ruhm, Verherrlichung

Glorie: glærie, glærye, mnd., F.: nhd. Glorie, Ruhm, Ehre, Herrlichkeit, Pracht

glorifizieren: glærificÐren, mnd., sw. V.: nhd. glorifizieren, rühmen, verherrlichen

glorifizieren«: glorificieren, mhd., sw. V.: nhd. »glorifizieren«, rühmen, verherrlichen, verklären

glorifiziert«: glærificieret, glærificiert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »glorifiziert«

Glorifizierung«: glorificierunge, mhd., st. F.: nhd. »Glorifizierung«, Verklärung

Gloriole: sweif, mhd., st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

Gloriole: aureolõ, aureole, mhd., F.: nhd. »Aureole«, Gloriole

glorreich: glæriæs, mhd., Adj.: nhd. ruhmvoll, glorreich

glorreich: ae. fréabeorht; Ædge; R.: glorreich hell: ae. wuldortorht; R.: glorreicher Besitz: ae. wuldorgesteald; R.: glorreicher König: ae. wuldorcyning; R.: glorreicher Vater: ae. wuldorfÏder, glorreich: ae. fréabeorht; Ædge; R.: glorreich hell: ae. wuldortorht; R.: glorreicher Besitz: ae. wuldorgesteald; R.: glorreicher König: ae. wuldorcyning; R.: glorreicher Vater: ae. wuldorfÏder

glorwürdig: geÐretrÆche*, geÐrtrÆche, mhd., Adj.: nhd. glorwürdig, geehrtreich, ehrenreich (von Maria)

Glossar: glæsar 1, glæsõr, mhd., st. N.: nhd. Glossar

Glossator: glæsÏre*, glæser, glæsÐre, glozere, mnd., M.: nhd. Sinndeuter, Erklärer, Glossator; glæsÐrÏre*, glæsÐrere, glæsÐrer, mnd., M.: nhd. Sinndeuter, Erklärer, Glossator, Kommentator

Glosse: afries. glæse 1 und häufiger?, Glosse: afries. glæse 1 und häufiger?

Glosse: vorklõr, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, mnd., F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung

Glosse: glæse, glosse, glosze, gloze, mnd., F.: nhd. Auslegung, erklärende Anmerkung, Sinn, Meinung, Bedeutung, Glosse, Erklärung; glæsÐringe, glozeringe, mnd., F.: nhd. »Glossierung«, Kommentar, Glosse, Erklärung

Glosse: ae. glÊsing, Glosse: ae. glÊsing

Glosse«: glæse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Glosse«, Anmerkung, Auslegung, Deutung, Umschreibung, Sinn

Glosselein« (im Prolog zur Glosse des Landrechts): glæselÆn, mnd., F.: nhd. »Glosselein« (im Prolog zur Glosse des Landrechts)

Glossemacher«: glæsemõkÏre*, glæsemõker, mnd., M.: nhd. »Glossemacher«, Glossenmacher, Auslegender, Sinndeuter

Glossenmacher: glæsemõkÏre*, glæsemõker, mnd., M.: nhd. »Glossemacher«, Glossenmacher, Auslegender, Sinndeuter

glossieren: ae. glÊsan, glossieren: ae. glÊsan

glossieren: glæsÐren, mnd., sw. V.: nhd. auslegen, ausdeuten, glossieren, Anmerkungen machen

glossierend«: glæsierende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »glossierend«

Glossierung«: glæsÐringe, glozeringe, mnd., F.: nhd. »Glossierung«, Kommentar, Glosse, Erklärung

Glösslein«: glãsel, mhd., st. N.: nhd. »Glösslein«

Glotzauge: glaseouge, glasouge, mhd., sw. M.: nhd. »Glasauge«, Hornhauttrübung, Glotzauge

glotzäugig: an. klõpeygr, glotzäugig: an. klõpeygr

glotzen: germ. *glut-; *kapp-, glotzen: germ. *glut-; *kapp-

glotzen: an. gana, kæpa

glotzen: glotzen, mhd., sw. V.: nhd. glotzen, stieren

Glotzer: an. kæpr, Glotzer: an. kæpr

glüchvoll: lückesõlich* (2), luckesõlich, lüksõlich, mnd., Adv.: nhd. glücklich, glüchvoll

Glück: an. auŒna, auja, ey (2), farnaŒr, gipt, gipta (1), gÏfa, hamingja, happ, heilsa (1), *hãfa? (2), *hãfŒ?, lõn, lukka, lykka, sõla (2), sÏla (1), sÏld, tÆmi, þrifnaŒr, þrift, yndi; R.: Glück mit der Ernte: an. õrsÏli; R.: in Glück und Reichtum lebender Mann: an. sÏlingr

Glück: idg. *audh-; *bh¥tis, Glück: idg. *audh-; *bh¥tis

Glück: fortðne, fortuna, mhd., st. F.: nhd. »Fortune«, Glück, Zufall; fransmüeticheit*, fransmüetikeit, fransmuotikeit, fransmuotekeit, mhd., st. F.: nhd. Glück, Ruhe; gelinc (2), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gelingen, Glück; gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, mhd., st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag; gemach (3), mhd., st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag; gewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; heil (2), mhd., st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder; herzeliebe, mhd., st. F.: nhd. wahre Liebe, innige Liebe, Herzensfreude, Glück; herzeliep (2), herzliep, mhd., st. N.: nhd. »Herzlieb«, Herzensfreude, Herzgeliebter, Herzgeliebte, Geliebte, Geliebter, Liebender, wahre Liebe, Glück

Glück: ae. õr (3); blÚd (1); duguþ; éad; éadign’ss; éadn’ss; gedryht (2); gesÚlign’ss; gesÚlþ; gesyntu; hÚl (1); hÚlu; hlíet; rÚd (1); sÚl; *sÚlign’ss; sÚlþ; sibb (1); spÊd; syntu; wela; wl’nc; wl’nco; R.: Glück geben: ae. gesundfullian; R.: Glück haben: ae. farnian; forswefian; forþswefian; gehradian; gesundfullian; gesyndlÚcan; hradian, Glück: ae. õr (3); blÚd (1); duguþ; éad; éadign’ss; éadn’ss; gedryht (2); gesÚlign’ss; gesÚlþ; gesyntu; hÚl (1); hÚlu; hlíet; rÚd (1); sÚl; *sÚlign’ss; sÚlþ; sibb (1); spÊd; syntu; wela; wl’nc; wl’nco; R.: Glück geben: ae. gesundfullian; R.: Glück haben: ae. farnian; forswefian; forþswefian; gehradian; gesundfullian; gesyndlÚcan; hradian

Glück: as. ôd* 3; sõlitha* 2; R.: himmlisches Glück: as. upôd 2*, Glück: as. ôd* 3; sõlitha* 2; R.: himmlisches Glück: as. upôd 2*

Glück: germ. *auda-; *gÐbiþæ; *haila-; *sÐlÆ-; *sÐliþæ, Glück: germ. *auda-; *gÐbiþæ; *haila-; *sÐlÆ-; *sÐliþæ

Glück: afries. lukk 1, Glück: afries. lukk 1

Glück: lücke (1), lükke, lück, lucke, mnd., N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick; lückesõmhÐt*, lückesõmheit, luckesamheit, lüksõmheit, lucksamheit, mnd., F.: nhd. Glück, Glückszustand, glückliche Lage, Erfolg; lückesõmichhÐt*, lückesõmicheit, luckesamicheit, lüksõmicheit, lucksamicheit, mnd., F.: nhd. Glück; lückichhÐt*, lückichÐt, lückicheit, luckicheit, lükkicheit, mnd., F.: nhd. Glück, günstige Zeit; lücklichÐt, lüklicheit, mnd., F.: nhd. Glück; R.: Glück bringend: lückhaftich* (1), luckhaftich, luckaftich, lükhaftich, lükaftich, mnd., Adj.: nhd. Glück bringend, glücklich; lückhaftich* (2). lükaftich, mnd., Adv.: nhd. Glück bringend, mit Glück, glücklich; lückehaftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. Glück bringend, glücklich; lückhaftichlÆken*, luckhaftichliken, lükhaftichlÆken, mnd., Adv.: nhd. Glück bringend, glücklich; R.: Glück haben: præsperÐren, mnd., sw. V.: nhd. Erfolg haben, Glück haben, fördern, gedeihen lassen; R.: irdisches Glück betreffend: lückelÆk*, luckelik, lucklik, lükkelÆk, lüklÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückelÆken*, luckeliken, luckliken, lükkelÆken, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; R.: mit Glück: lückhaftich* (2). lükaftich, mnd., Adv.: nhd. Glück bringend, mit Glück, glücklich; R.: vom Glück begünstigt: lückelÆk*, luckelik, lucklik, lükkelÆk, lüklÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückelÆken*, luckeliken, luckliken, lükkelÆken, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

Glück: ahd. wela (2) 2; wola* (2) 7; wunna* 49; wunno* 2; wurt* (1) 8; dÆhsemo* 6?; framspuot 8; gifuori* (2) 38?; gireh* (2) 5; gisuntida* 17; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; heil (2) 30; heilhaftÆ 4; liob* (2) 43; mammunti (2) 47?; rÆhtuom 76; sõlida 101; sõlÆghaftÆ* 1; sõlÆgheit 64; slðna 2; R.: einzigartiges Glück: ahd. suntarsõlida* 1; R.: Glück haben: ahd. framspuotisæn* 1; R.: Glück im landläufigen Sinne: ahd. liutsõlida* 1; R.: irdisches Glück: ahd. weraltsõlida* 11; R.: trügerisches Glück: ahd. trugisõlida* 1; R.: vom Glück begünstigt: ahd. ætag 24, Glück: ahd. wela (2) 2; wola* (2) 7; wunna* 49; wunno* 2; wurt* (1) 8; dÆhsemo* 6?; framspuot 8; gifuori* (2) 38?; gireh* (2) 5; gisuntida* 17; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; heil (2) 30; heilhaftÆ 4; liob* (2) 43; mammunti (2) 47?; rÆhtuom 76; sõlida 101; sõlÆghaftÆ* 1; sõlÆgheit 64; slðna 2; R.: einzigartiges Glück: ahd. suntarsõlida* 1; R.: Glück haben: ahd. framspuotisæn* 1; R.: Glück im landläufigen Sinne: ahd. liutsõlida* 1; R.: irdisches Glück: ahd. weraltsõlida* 11; R.: trügerisches Glück: ahd. trugisõlida* 1; R.: vom Glück begünstigt: ahd. ætag 24

Glück: sõlde, sÐlde, mnd., F.: nhd. Glück, Heil, Segen, Wohlergehen, himmlische Seligkeit; sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, mnd., F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung; sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; sȫte (5), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. »Süßes«, Freude, Glück; R.: auf gut Glück: slumpeswÆse, slumpswÆse, mnd., Adv.: nhd. aufs Geratewohl, auf gut Glück; R.: Glück verleihen: sõligen, sõlichen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; R.: Unternehmen auf gut Glück: spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier

Glück: dÐge (1), mnd., M.: nhd. Gedeihen, Glück

Glück -- »Glück Haben«: gelückehaben (2), mhd., st. N.: nhd. »Glück Haben«; R.: Glück haben: gelingen (1), mhd., st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit; R.: Glück habend: heilhaft, mhd., Adj.: nhd. heilsam, heilbringend, auserwählt, Glück habend; R.: Glück wünschen: heilesen*, heilsen, mhd., sw. V.: nhd. spähen, aufpassen, umschwärmen, Glück wünschen; R.: zum Glück: heiles, mhd., Adv.: nhd. zum Glück, unversehrt, glücklicherweise

Glück: linge (1), mhd., sw. M., st. F.: nhd. Gelingen, Erfolg, Glück, Erfüllung; lücke (4), mhd., st. N., F.: nhd. Glück, Geschick, Zufall, Beruf, Lebensunterhalt; lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung

Glück: got. auja 4, *awi (2)

Glück: vramspuot, framspuot, mhd., st. F., st. N.: nhd. Gelingen, Glück, Eile; vramspuoticheit, framspuoticheit, franspuoticheit, fransmüetecheit, mhd., st. F.: nhd. Gelingen, Freude, Glück; vræmüeticheit*, vræmüetecheit, vræmüetickeit, fræmüeticheit*, fræmüetecheit*, fræmüetickeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frohmut«, Glück, Gedeihen; vröude, Vröude, vraüde, vröide, vrãde, vreide, vrÏde, vriude, vröwede, vræwede, vreude, vröuwede, vrouwede, vrowede, vroude, vræde, fröwede, fröwde, froide, frãde, frãd, fröude*, fröide*, freude*, frewede, fröuwede*, frouwede*, froude*, fræde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Frohsinn, Freude, Glück, Seligkeit, Erfreuendes, Unterhaltendes, Genugtuung; R.: Glück habend: vramspuotic, framspuotic, franspuotic, mhd., Adj.: nhd. Glück habend; R.: nicht Glück zu etwas wünschen: verbunnen, ferbunnen*, mhd., an. V.: nhd. verbieten, missgönnen, nicht Glück zu etwas wünschen; R.: Übermaß an Glück: überguot (2), mhd., st. N.: nhd. Höchstes, Übermaß an Gut, Übermaß an Glück

Glück: gelinge***, mnd.?, N.: nhd. Gelingen, Glück; gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, mnd., N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil; gelückesamhÐt*, gelüksamhÐt, gelüksamheit, gelüksamkÐt, mnd., F.: nhd. Glück; gelückesÐlichhÐt*, gelüksÐlichÐt, gelüksÐlicheit, mnd., F.: nhd. Glückseligkeit, Glück, Wohlergehen, Erfolg; gevelle (1), gevel, mnd., N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis; hÐl* (3), hÐil, heyl, mnd., M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit; hÐle* (1), hÐile, heyle, mnd., F.: nhd. Heil, Glück, glückliche Lage; hÐlsõmichhÐt*, hÐlsõmichÐt, heilsõmicheit, heilsamicheit, mnd., F.: nhd. Heil, Glück, Erlösung; kanse, kantze, kanze, mnd., F.: nhd. Chance, günstige Gelegenheit, Glück; R.: Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt; R.: Glück wünschen: gelückewünschen***, mnd., sw. V.: nhd. Glück wünschen; R.: irdisches Glück betreffend: gelückelÆk*, gelükkelÆk, gelüklÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆke*, gelükkelÆke, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆken*, gelükkelÆken, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; R.: mit Glück ausgestattet: gelückehaftich*, gelükhaftich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, mit Glück ausgestattet; R.: vom Glück begünstigt: gelückelÆk*, gelükkelÆk, gelüklÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆke*, gelükkelÆke, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆken*, gelükkelÆken, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

Glück -- »Glück durch Zufall«: õventiurgelücke, mhd., st. N.: nhd. »Glück durch Zufall«

Glück: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; boneure, mhd., Interj.: nhd. »gute Zeit«, Glück

Glück: todÐgen*, todegen, mnd.?, M.: nhd. Gedeihen, Glück; val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden; vȫrspæt, vȫrspoet, mnd., N., F.: nhd. Vorwärtskommen, Fortgang, Gelingen, Glück, Förderung, Beistand, Erfolg, Gedeihen; wol (3), mnd.?, N.: nhd. Wohl, Glück, Freude; woldach*, mnd.?, M., F.: nhd. Glück, Heil, Freude; wolvõre*, wolvare, wolvar, mnd.?, st. F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; wolvõrt*, wolvart, mnd.?, F.: nhd. Wohlfahrt, Wohlergehen, Wohlleben, Gedeihen, Heil, Glück; worpel, mnd.?, M.: nhd. Würfel, Glück, Schicksal; R.: Glück finden an: vorlüstigen (1), vorlustigen, vorlostien, mnd., sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, Lust empfinden, Glück finden an, sich gut unterhalten (V.) (1); R.: Glück haben: wolvõren*, wolvaren, mnd.?, st. V.?: nhd. »wohl fahren«, Glück haben, sich wohl befinden, herrlich leben, üppig leben; R.: Glück habend: vramspȫdich***, mnd., Adj.: nhd. Glück habend; R.: mit Glück: vramspȫdige, vrunspȫdige, mnd., Adv.: nhd. mit Glück, wohlgelungen; R.: mit Glück erfüllen: vorlǖsteren, mnd., sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen
Glück: wÆlsÏlede*, wÆlsÏlde, mhd., st. F.: nhd. Schicksal, Glück; wolgeschehen (2), mhd., st. N.: nhd. »Wohlgeschehen«, Wohlergehen, Glück; wünne, wonne, wunne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wonne, Augenweide, Seelenweide, Freude, Lust, Herrlichkeit, Schönstes, Bestes, Genuss, Vorteil, Glück, Pracht, Schönheit, Wiesenland, Futterplatz; R.: in irdischem Glück lebend: werltsÏlic, mhd., Adj.: nhd. »weltselig«, weltliches Glück habend, in irdischem Glück lebend; R.: weltliches Glück: werltsÏlede*, werltsÏlde, mhd., st. F.: nhd. weltliches Glück; R.: weltliches Glück habend: werltsÏlic, mhd., Adj.: nhd. »weltselig«, weltliches Glück habend, in irdischem Glück lebend

Glück -- »Glück haben«: gelückehaben*** (1), mhd., sw. V.: nhd. »Glück haben«

Glück: sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles; sÏledenlouf*, sÏldenlouf, mhd., st. M.: nhd. Glück, Gewinn; sÏlicheit, sÏlecheit, sÏlekeit, sÏlikeit, sÏlekeit, sõlicheit, sÐlicheit, sælicheit, mhd., st. F.: nhd. Gnadengabe, Charisma, Rettung, Paradies, Seligkeit, Seelenheil, Heil, Glück, Wohlgeartetheit, Vollkommenheit alles Segens und Heils, Beglücktheit, Verleiherin aller Vollkommenheit; schanze, schanz, tschanze, mhd., st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage; süeze (2), suoze, sðze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Schönheit, Freundlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Glück, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, Annehmlichkeit, Freundlichkeit; træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; R.: Glück bringend: sÏliclÆchen, sÏleclÆchen, sÐliclÆchen, sõliclÆchen, mhd., Adv.: nhd. glücklich, herrlich, segensreich, Glück bringend, zum Segen, in Seligkeit; R.: Glück das zum Heil gereicht: sÏledenruote*, sÏldenruote, mhd., st. F.: nhd. Glück das zum Heil gereicht; R.: Vermögen Glück zu bringen: sÏledenkraft*, sÏldenkraft, mhd., st. F.: nhd. Vermögen Glück zu bringen; R.: von Glück entblößt: sÏledenbar*, sÏldenbar, sÏldenbÏre, mhd., Adj.: nhd. von Glück entblößt; R.: zum Glück bestimmt: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

Glück« -- »auf gut Glück«: a boneure, mhd., Interj.: nhd. »auf gut Glück«

Glück«: gelückede, mhd., st. N.: nhd. »Glück«

glückbringend: sÏledebÏre*, sÏldebÏre, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, glückhabend, glücklich, segensreich, liebenswert, herrlich, schön; sÏledeberende*, sÏldebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glückbringend, beglückend, glückselig, herrlich, liebenswürdig; sÏledenbÏric*, sÏldenbÏric, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, glückhabend; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

glückbringend: ahd. sõlÆg 177; sõlÆglÆh 4, glückbringend: ahd. sõlÆg 177; sõlÆglÆh 4

glückbringend: heilbÏre, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, heilsam

glückbringend: hÐlsam (1), heilsam, mnd., Adj.: nhd. heilsam, heilbringend, glückbringend, nützlich, segensvoll; hÐlsõmich, hÐilsõmich, mnd., Adj.: nhd. heilbringend, glückbringend, nützlich, segensvoll

Glucke: henne (1), hinne, hÐne, heene, mnd., F.: nhd. Henne, Huhn, Glucke; klucke, klukke*, mnd., F.: nhd. Glucke, Bruthenne, Kluckhenne; kluckhenne, klukkhenne*, klukhenne, mnd., F.: nhd. Kluckhenne, Glucke

Glucke: bruothenne, pruothenne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bruthenne, Glucke

Glucke«: klucke, mhd., sw. F.: nhd. »Glucke«, Klucke, Bruthenne

glucken: klucken, klukken*, kluken, mnd., sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern

glucken: klucken (1), glucken, mhd., sw. V.: nhd. glucken

glucken: ae. cloccian, glucken: ae. cloccian

glücken: gelingen (1), mhd., st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit; gelücken (1), glücken, mhd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, glücken mit

glücken: lingen (1), mnd., sw. V.: nhd. gelingen, glücken; lücken*, lucken, lükken, mnd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, günstig ablaufen

glücken: slumpen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen

glücken -- glücken mit: gelücken (1), glücken, mhd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, glücken mit

glücken: ahd. zawÐn* 5; dÆhan 47; gispuon* 5, glücken: ahd. zawÐn* 5; dÆhan 47; gispuon* 5

glücken: tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken; touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen; vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

glücken: lingen (2), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen

glücken: sliunen (1), slðnen, slounen, mhd., sw. V.: nhd. beschleunigen, beeilen, von statten gehen, gelingen, glücken

glücken: bevallen (1), mnd., st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.)

glücken: an. farnask, glücken: an. farnask

glücken: gelingen, mnd., st. V.: nhd. gelingen, glücken; gelücken*, gelükken, mnd., sw. V.: nhd. glücken, erfolgreich sein (V.), zu einem glücklichen Ende kommen; gevallen (1), mnd., st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

glückfliehend: sÏledenvlühtic*, sÏldenvlühtic, sÏldenflühtic*, mhd., Adj.: nhd. glückfliehend

glückhabend: sÏledebÏre*, sÏldebÏre, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, glückhabend, glücklich, segensreich, liebenswert, herrlich, schön; sÏledenbÏric*, sÏldenbÏric, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, glückhabend; sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

glückhaft: ahd. sõlÆg 177, glückhaft: ahd. sõlÆg 177

glückhaft«: gelückhaft, geluckhaft, glückhaft, gluckhaft, mhd., Adj.: nhd. »glückhaft«, gesegnet; gelückhaftic*, gelückhaftec, mhd., Adj.: nhd. »glückhaft«

glücklich: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; wolgemuot (2), wolegemuot, walegemuot, walgemuot, mhd., Adj.: nhd. wohlgemut, froh, fröhlich, glücklich, hochgemut, edel; wolgemuote, mhd., Adv.: nhd. wohlgemut, froh, fröhlich, glücklich, hochgemut, edel; wünnesam, wunnesam, mhd., Adj.: nhd. »wonnesam«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, wonniglich, herrlich, prächtig, liebreizend, beglückend, glücklich, glückselig, unmäßig; wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, mhd., Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wünniclÆche*, wünneclÆche, wünneclÆche, wunniclÆche, wunclÆche, wunnenclÆche, mhd., Adv.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wunniclÆchen*, wunneclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »wonniglich«, wonnevoll, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, beglückend, erquickend

glücklich: liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, mhd., Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

glücklich -- sich glücklich preisen: berüemen, beruomen, berðmen, mhd., sw. V.: nhd. berühmen, sich rühmen, prahlen, brüsten mit, sich glücklich preisen

glücklich: gelückehaft***, mnd., Adj.: nhd. glücklich; gelückehaftich*, gelükhaftich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, mit Glück ausgestattet; gelückelÆk*, gelükkelÆk, gelüklÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆke*, gelükkelÆke, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆken*, gelükkelÆken, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückich*, gelükkich, mnd., Adj.: nhd. glücklich; gelückesõlich*, gelüksõlich, gelüksÐlich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückselig; gelückesam***, mnd., Adj.: nhd. glücklich; gelückesõmich*, gelüksõmich, mnd., Adj.: nhd. glücklich; gelückesÐlich*, gelüksÐlich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückselig; gesõlich***, mnd., Adj.: nhd. selig, fromm, glücklich

glücklich: vȫrspȫdich, mnd., Adj.: nhd. vorwärts kommend, vorwärtsführend, förderlich, glücklich, erfolgreich, gedeihlich; vrȫlÆk (1), vroulÆk, vroilik, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, heiter, ausgelassen, froh, voll Freude seiend, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt; vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrouwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfreut, froh, glücklich; wolmȫgent*, wolmogende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vermöglich, gesund, glücklich; wolvõrent*, wolvarende, wolvaren, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlfahrend«, glücklich
glücklich: ae. blÆþheort; éadig; gelustfullÆce; gesÚlig; gesyndlic; geþwÚre; lustfullic; lustfullÆce; *sÚle; sÚlig; smylte; spÊdig; sund (2); tela; *tÆme (1); þwÚre (2); welig (2); R.: glücklich sein (V.): ae. þíon; R.: glücklich von früheren Zeiten: ae. ÚrglÛd; R.: sehr glücklich: ae. fÛgrost; R.: glücklichere: ae. sÊlla, glücklich: ae. blÆþheort; éadig; gelustfullÆce; gesÚlig; gesyndlic; geþwÚre; lustfullic; lustfullÆce; *sÚle; sÚlig; smylte; spÊdig; sund (2); tela; *tÆme (1); þwÚre (2); welig (2); R.: glücklich sein (V.): ae. þíon; R.: glücklich von früheren Zeiten: ae. ÚrglÛd; R.: sehr glücklich: ae. fÛgrost; R.: glücklichere: ae. sÊlla

glücklich: ahd. framspuoti* 1?; framspuotÆg* 1; framspuotÆgo 1; gifuoro 6; ? gilukki* 1; gimuoti* (2) 26?; gimuoto 27; giæt* 1; giætag* 1; gireh* (1) 9; gisunt (1) 32; gisunti* 16?; guollÆh 25; heilhaft 6; muozÆglÆh* 1; rÆhhi* (1) 82; *sali (1)?; sõlÆg 177; sõlÆglÆh 4; sõlÆglÆhho* 4; slðnÆg* 2; weraltsõlÆg* 2; wunnisam* 30; R.: ganz glücklich: ahd. alasõlÆg* 1; R.: glücklich der: ahd. gisah ... got; gisah ... got; R.: in dieser Welt glücklich: ahd. weraltsõlÆg* 2; R.: glückliche Umstände: ahd. wela (2) 2; R.: glückliche Vorbedeutung: ahd. heilisæd 22; R.: glücklicher Umstand: ahd. wola* (2) 7; R.: glücklicher Zustand: ahd. gifuori* (2) 38?; R.: in glücklicher Lage: ahd. in girehhum; R.: in glücklicher Verfassung: ahd. in girehhum, glücklich: ahd. framspuoti* 1?; framspuotÆg* 1; framspuotÆgo 1; gifuoro 6; ? gilukki* 1; gimuoti* (2) 26?; gimuoto 27; giæt* 1; giætag* 1; gireh* (1) 9; gisunt (1) 32; gisunti* 16?; guollÆh 25; heilhaft 6; muozÆglÆh* 1; rÆhhi* (1) 82; *sali (1)?; sõlÆg 177; sõlÆglÆh 4; sõlÆglÆhho* 4; slðnÆg* 2; weraltsõlÆg* 2; wunnisam* 30; R.: ganz glücklich: ahd. alasõlÆg* 1; R.: glücklich der: ahd. gisah ... got; gisah ... got; R.: in dieser Welt glücklich: ahd. weraltsõlÆg* 2; R.: glückliche Umstände: ahd. wela (2) 2; R.: glückliche Vorbedeutung: ahd. heilisæd 22; R.: glücklicher Umstand: ahd. wola* (2) 7; R.: glücklicher Zustand: ahd. gifuori* (2) 38?; R.: in glücklicher Lage: ahd. in girehhum; R.: in glücklicher Verfassung: ahd. in girehhum

glücklich -- glücklich verstorben: afries. sÐlich 2, glücklich -- glücklich verstorben: afries. sÐlich 2

glücklich: vramspuotelich, mhd., Adj.: nhd. gedeihlich, glücklich; vræ (2), fræ*, mhd., Adj.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, zufrieden, heiter; vræ (3), fræ*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, zufrieden; vrãlich, vrælich, frãlich*, frælich*, mhd., Adj.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, freudig, heiter, erfreut, erfreulich, beglückend; vrãlÆche, vrælÆche, frãlÆche*, frælÆche*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, freudig, glücklich, erfreulich, guten Mutes, üppig, frisch; vröudenhaft, fröudenhaft*, mhd., Adj.: nhd. »freudenhaft«, fröhlich, glücklich, erfreut

glücklich: lückelÆk*, luckelik, lucklik, lükkelÆk, lüklÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückelÆken*, luckeliken, luckliken, lükkelÆken, mnd., Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückesõlich* (1), luckesõlich, lüksõlich, lüksÐlich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückvoll; lückesõlich* (2), luckesõlich, lüksõlich, mnd., Adv.: nhd. glücklich, glüchvoll; lückesõm*, luckesam, lüksõm, lükkesõm, lucksam, mnd., Adj.: nhd. glücklich, erfolgreich; lückesõmich*, luckesamich, lucksamich, mnd.?, Adj.: nhd. glücklich; lückesõmigen*, luckesamigen, lüksamigen, lucksamigen, mnd., Adv.: nhd. glücklich; lückesõmlÆk*, lüksõmlÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückvoll; lückhaftich* (1), luckhaftich, luckaftich, lükhaftich, lükaftich, mnd., Adj.: nhd. Glück bringend, glücklich; lückhaftich* (2). lükaftich, mnd., Adv.: nhd. Glück bringend, mit Glück, glücklich; lückehaftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. Glück bringend, glücklich; lückhaftichlÆken*, luckhaftichliken, lükhaftichlÆken, mnd., Adv.: nhd. Glück bringend, glücklich; lückich*, luckich, lükkich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, gut gestellt; lücklÆk***, mnd., Adj.: nhd. glücklich; R.: glücklich mit der Mündung zusammenkommend: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?; R.: lange glücklich: lancsõlich, mnd., Adj.: nhd. lange glücklich

glücklich: an. heppinn, sÏll, sÏlligr; R.: glücklich machen: an. sÏlka

glücklich: sõlich (2), mnd., Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; sõlichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »seliglich«, auf heilsame Weise (F.) (2) geschehend, glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆke, sÐlichlÆke, mnd., Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆken, sÐlichlÆken, mnd., Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; ? sÐlent***, mnd., Adj.: nhd. glücklich?, eine Seele habend?; sÐlentlÆk***, mnd., Adj.: nhd. glücklich; sÐlentlÆke*, sÐlentlÆk, mnd., Adv.: nhd. glücklich; ? sÐlesõlich***, mnd., Adj.: nhd. glücklich?, selig?; sÐlich, mnd., Adj.: nhd. selig, glücklich; sÐlichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. selig, glücklich; sÐlichlÆken, mnd., Adv.: nhd. selig, glücklich

glücklich: germ. *audaga‑; *sÐlÆga-; *sÐli‑; *sÐlja-, glücklich: germ. *audaga‑; *sÐlÆga-; *sÐli‑; *sÐlja-

glücklich: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, mhd., Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; rÆchsÏlic*, rÆchsÏlec, mhd., Adj.: nhd. »reichselig«, glücklich; rüemic, rüemec, mhd., Adj.: nhd. »rühmig«, ruhmredig, prahlerisch, froh, glücklich, jubelnd; sÏledebÏre*, sÏldebÏre, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, glückhabend, glücklich, segensreich, liebenswert, herrlich, schön; sÏledebarn*, sÏldebarn, sÏldenbarn, mhd., Adj.: nhd. glücklich, segensreich, liebenswert, herrlich, schön; sÏledehaft*, sÏldehaft, sÏldenhaft, mhd., Adj.: nhd. segensreich, glückselig, glücklich, schön, edel; sÏledenrÆche*, sÏldenrÆche, sÏldenrÆch, mhd., Adj.: nhd. heilvoll, glückselig, selig, glücklich, segensreich; sÏlederÆche*, sÏlderÆche, sÏlderÆch, mhd., Adj.: nhd. heilvoll, glückselig, selig, glücklich, segensreich; sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben; sÏliclÆchen, sÏleclÆchen, sÐliclÆchen, sõliclÆchen, mhd., Adv.: nhd. glücklich, herrlich, segensreich, Glück bringend, zum Segen, in Seligkeit; senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; R.: glücklich machen: rÆchen (1), riechen, mhd., sw. V.: nhd. »reichen«, reich sein (V.), reich werden, mächtig werden, zunehmen, reich machen, mächtig machen, glücklich machen, ausstatten, belohnen, schmücken, überhäufen, verherrlichen, reichlich beschenken, reichlich versehen (V.), herrschen, regieren, sich mehren; R.: glücklich zu preisen: sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; R.: glücklich zu preisen seiend: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; R.: zum Heil der Seele glücklich: sÏliclÆche, sÏleclÆche, mhd., Adv.: nhd. segensreich, zum Heil der Seele glücklich, herrlich

glücklich: as. *hêlsam?; hêlsamo 1, glücklich: as. *hêlsam?; hêlsamo 1

glücklich: gelücke*** (2), gelucke***, mhd., Adj.: nhd. glücklich; gelückeliche*, geluckelÆche, mhd., Adv.: nhd. glücklich; genÏdiclich*, genÏdeclich, genõdiclich, gnõdeclich, gnÏdeclich, gnÏdiclich, mhd., Adj.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gültig, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; gewinhaft, mhd., Adj.: nhd. glücklich; guollich, mhd., Adj.: nhd. ruhmreich, herrlich, glücklich; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; hæch (1), hæh, hæ, mhd., Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæchgemuot (1), mhd., Adj.: nhd. »hochgemut«, edel, großgesinnt, hochsinnig, hochgestimmt, freudig, stolz, hochmütig, froh, glücklich; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, mhd., Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig

glücklich«: sÏledenic***, mhd., Adj.: nhd. »glücklich«

glücklich«: fransmüetic***, mhd., Adj.: nhd. »glücklich«; gelückelich***, geluckelich***, mhd., Adj.: nhd. »glücklich«

glückliche -- glückliche Liebe: liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen

glückliche -- glückliche Lage: hÐle* (1), hÐile, heyle, mnd., F.: nhd. Heil, Glück, glückliche Lage

glückliche -- Messe für eine glückliche Reise: rÐsemisse, reisemisse, mnd., F.: nhd. »Reisemesse«, Messe für eine glückliche Reise

glückliche -- glückliche Lage: lückesõmhÐt*, lückesõmheit, luckesamheit, lüksõmheit, lucksamheit, mnd., F.: nhd. Glück, Glückszustand, glückliche Lage, Erfolg

glücklichen -- durch glücklichen Zufall zu Teil werden: tæslumpen*, toslumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch glücklichen Zufall zu Teil werden

glücklichen -- zu einem glücklichen Ende kommen: gelücken*, gelükken, mnd., sw. V.: nhd. glücken, erfolgreich sein (V.), zu einem glücklichen Ende kommen

glücklicher -- Entschädigungszahlung für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr ausgelosten Seemann: lõtegelt, mnd., N.: nhd. Entschädigungszahlung für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr ausgelosten Seemann

glücklicher -- als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr auslosen: lõten (4), mnd., sw. V.: nhd. als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr auslosen

glücklicher -- glücklicher Zufall: slump (2), mnd., M.: nhd. glücklicher Zufall, unerwarteter Glücksfall

glücklicher -- glücklicher Zufall: heil (2), mhd., st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder

glücklicher -- glücklicher Ausgang: gedÆen (2), gedÆent, mnd., N.: nhd. Gedeihen, glücklicher Ausgang

glücklicher -- Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann: lætegelt, lætgelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætepenninc*, mnd., M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann

Glücklicher: ahd. gisõlÆgæto* 1, Glücklicher: ahd. gisõlÆgæto* 1

glücklicherweise: heiles, mhd., Adv.: nhd. zum Glück, unversehrt, glücklicherweise

glückliches -- glückliches Fortschreiten: spuot (2), mhd., spðt, mndrh., st. F.: nhd. Gelingen, Schnelligkeit, Beschleunigung, glückliches Fortschreiten

glückliches -- glückliches Ereignis: Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, mnd., N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

glückliches -- glückliches Leben: wunschleben, mhd., st. N.: nhd. »Wunschleben«, herrliches Leben, glückliches Leben, sorgloses Leben, vollkommenstes glücklichstes Leben

glückliches -- glückliches Spiel: spilgevelle, spilgefelle*, mhd., st. N.: nhd. Spielchance, glückliches Spiel

glückliches -- glückliches Geschick: gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, mnd., N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil

glückliches -- glückliches Geschick: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Glücklichkeit: ae. gesÚlign’ss; *sÚlign’ss, Glücklichkeit: ae. gesÚlign’ss; *sÚlign’ss

Glücklichkeit«: sÏledenicheit*?, sÏledenkeit*, sÏldenkeit, mhd., st. F.: nhd. »Glücklichkeit«

Glücklichpreisung: æwol, mhd., Interj.: nhd. »owohl«, Glücklichpreisung, Lobpreis, Segen, Ermunterung, Aufforderung, Anruf, Bitte

glücklichstes -- vollkommenstes glücklichstes Leben: wunschleben, mhd., st. N.: nhd. »Wunschleben«, herrliches Leben, glückliches Leben, sorgloses Leben, vollkommenstes glücklichstes Leben

glücklos: sÏledearm*, sÏldearm, mhd., Adj.: nhd. glücklos, unglücklich; sÏledelæs*, sÏldelæs, sÏldenlæs, mhd., Adj.: nhd. unglückselig, glücklos; schadehaft, mhd., Adj.: nhd. »schadhaft«, Schaden habend, geschädigt, beschädigt, unterlegen (Adj.), schädlich, schädigend, verlustbringend, verlustreich, besiegt, glücklos, unglücklich, böse, schlimm

glücklos: an. ðgÏfr, glücklos: an. ðgÏfr

glücklos: ae. heardsÚlig; R.: glückloser Mann: ae. earfoþmÏcg, glücklos: ae. heardsÚlig; R.: glückloser Mann: ae. earfoþmÏcg

Glücks -- Jahr des Glücks: vröudenjõr, fröudenjõr*, mhd., st. N.: nhd. »Freudenjahr«, Jahr des Glücks

Glücks -- Haus des Glücks: vröudenhðs, fröudenhðs*, mhd., st. N.: nhd. »Freudenhaus«, Haus des Glücks

Glücksamheit«: gelücksamicheit*, gelücksamecheit, mhd., st. F.: nhd. »Glücksamheit«

glücksbringend -- »von glückbringender Klugheit« (Name eines Seekönigs): an. EynÏfir, glücksbringend -- »von glückbringender Klugheit« (Name eines Seekönigs): an. EynÏfir

Glücksbringer: ahd. spuotgebo* 1, Glücksbringer: ahd. spuotgebo* 1

Glücksbuch: lückebæk*, lükkebæk, mnd., N.: nhd. Losbuch, Orakelbuch, Glücksbuch

Glücksbuch: gelückebæk*, gelükkebæk, mnd., N.: nhd. Losbuch, Orakelbuch, Glücksbuch

glückselig: ahd. sõlÆglÆh 4; sõlÆglÆhho* 4, glückselig: ahd. sõlÆglÆh 4; sõlÆglÆhho* 4

glückselig: sÏledeberende*, sÏldebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glückbringend, beglückend, glückselig, herrlich, liebenswürdig; sÏledehaft*, sÏldehaft, sÏldenhaft, mhd., Adj.: nhd. segensreich, glückselig, glücklich, schön, edel; sÏledenrÆche*, sÏldenrÆche, sÏldenrÆch, mhd., Adj.: nhd. heilvoll, glückselig, selig, glücklich, segensreich; sÏlederÆche*, sÏlderÆche, sÏlderÆch, mhd., Adj.: nhd. heilvoll, glückselig, selig, glücklich, segensreich

glückselig: gelückesÏlic*, gelücksÏslic, gelückesÏlec, mhd., Adj.: nhd. glückselig

glückselig: gelückesõlich*, gelüksõlich, gelüksÐlich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückselig; gelückesÐlich*, gelüksÐlich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückselig; gætsõlich*, gðtsalich, mnd.?, Adj.: nhd. beglückt, glückselig

glückselig: wolsamic***, mhd., Adj.: nhd. glückselig; wünnesam, wunnesam, mhd., Adj.: nhd. »wonnesam«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, wonniglich, herrlich, prächtig, liebreizend, beglückend, glücklich, glückselig, unmäßig; wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, mhd., Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wünniclÆche*, wünneclÆche, wünneclÆche, wunniclÆche, wunclÆche, wunnenclÆche, mhd., Adv.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wunniclÆchen*, wunneclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »wonniglich«, wonnevoll, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, beglückend, erquickend

Glückseligkeit: gelückesÐlichhÐt*, gelüksÐlichÐt, gelüksÐlicheit, mnd., F.: nhd. Glückseligkeit, Glück, Wohlergehen, Erfolg; gesõlichhÐt*, gesõlichÐt, gesalicheit, mnd.?, F.: nhd. Glückseligkeit

Glückseligkeit: an. sÏlleikr, Glückseligkeit: an. sÏlleikr

Glückseligkeit: ahd. heilhaftÆ 4; sõlida 101; sõlÆghaftÆ* 1; sõlÆgheit 64, Glückseligkeit: ahd. heilhaftÆ 4; sõlida 101; sõlÆghaftÆ* 1; sõlÆgheit 64

Glückseligkeit: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; heile, mhd., st. F.: nhd. Heil, Glückseligkeit, Rettung, Genesung

Glückseligkeit: lückesõlichhÐt*, lückesõlicheit, luckesalicheit, lüksõlicheit, lucksalicheit, lücksÐlicheit, mnd., F.: nhd. Glückseligkeit

Glückseligkeit: wolnust, mhd., st. F.: nhd. Glückseligkeit; wolsamicheit*, wolsamikeit, mhd., st. F.: nhd. Glückseligkeit

Glückseligkeit: sÏledetac*, sÏldetac, mhd., st. M.: nhd. Glückseligkeit

glucksend -- glucksend hineintrinken: inklucken, mnd., sw. V.: nhd. geräuschvoll hineintrinken, glucksend hineintrinken

Glücksfall: schanse (1), schanze, schantze, schantse, mnd., F.: nhd. »Chance«, Glückswurf, Glücksfall, Einsatz, Spiel, Aussicht, Möglichkeit, Gelegenheit; R.: unerwarteter Glücksfall: slump (2), mnd., M.: nhd. glücklicher Zufall, unerwarteter Glücksfall

Glücksfall: õventiure (1), õventiur, õbentiure, mhd., st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber

Glücksfall: schanze, schanz, tschanze, mhd., st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

Glücksfall: tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke; val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

Glücksfall: ahd. slðna 2, Glücksfall: ahd. slðna 2

Glücksfall: an. *felli?, Glücksfall: an. *felli?

Glücksfund: vröudenvunt, fröudenfunt*, mhd., st. M.: nhd. Glücksfund

Glücksgefühl: sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, mnd., F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

Glücksgeld: lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk

Glücksgöttin: ahd. sõlida 101, Glücksgöttin: ahd. sõlida 101

Glückshaube: westerhemede*, westerhemde, mhd., st. N.: nhd. »Westerhemd«, Taufkleid, Taufhemd, Glückshaube

Glücksheil«: sÏledenheil*, sÏldenheil, mhd., st. N.: nhd. »Glücksheil«

Glückskind: sÏledekint*, sÏldekint, mhd., st. N.: nhd. Glückskind

Glückslocke: sõldenlocke, mnd., F.: nhd. Glückslocke?

Glückspiel -- ein Glückspiel: kurrÐrspÐl, mnd., Sb.: nhd. ein Glückspiel, eine Art Brettspiel, wohl eine Art Roulette, eine Abart des Schachspiels?

Glückspiel -- Glückspiel machen: spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

Glückspiel mit Münzen (Bedeutung örtlich beschränkt): münten* (2), müntent, mnd., N.: nhd. Münzen (N.), Münzerei, Münzwesen, Glückspiel mit Münzen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Glückspiel -- Glückspiel betreiben: trÐren***, mnd., sw. V.: nhd. betrügen, Glückspiel betreiben

Glückspiel -- ein bestimmtes Glückspiel spielen: rÆkemõken (1), mnd., sw. V.: nhd. »reichmachen«, ein bestimmtes Glückspiel spielen

Glückspiels -- höchster Dämon des Glückspiels: hasert, hasart, mnd., Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel

Glückspott: lückepot*, luckepot, lückpot, lükkepot, mnd., M.: nhd. Glückspott, Glückstopf, Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel

Glücksrad: rat (1), mnd., N.: nhd. Rad, Fahrzeugrad, Wasserrad, Windrad, Spinnrad (Bedeutung jünger), Glücksrad; schÆve, mnd., F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

Glücksrad: gelückerat, gelückrat, mhd., st. N.: nhd. Glücksrad

Glücksrad: gelückerat*, gelükkerat, mnd., N.: nhd. Glücksrad

Glücksrad: lückerat*, luckerat, lükkerat, mnd., N.: nhd. Glücksrad, wechselndes Schicksal, Rad der Fortuna

Glücksrad: rat (2), mhd., st. N.: nhd. Rad, Scheibe (F.), Mühlrad, Glücksrad, Hinrichtungsrad; schÆbe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kugel, Scheibe (F.), Kreis, Rad, Glücksrad, Speerscheibe, Walze, Töpferscheibe, Glasscheibe, Wachsscheibe, Salzscheibe, Schnitte, Scheibe am Speerhandgriff, Scheibe an der Rüstung, Platte, Teller, Tisch

Glücksrad«: gelückederat, mhd., st. N.: nhd. »Glücksrad«

Glücksring: sÏledenvingerlÆn*, sÏldenvingerlÆn, sÏldenfingerlÆn*, mhd., st. N.: nhd. Glücksring; sÏledevingerlÆn*, sÏldevingerlÆn, sÏledefingerlÆn*, mhd., st. N.: nhd. Glücksring

Glücksspiel: hasart, haschart, hasehart, hesehart, hasart, mhd., st. M.: nhd. »Hasard«, Glücksspiel, Würfelspiel

Glücksspiel: riemenstechen (2), riemstechen, mhd., st. N.: nhd. »Riemenstechen«, Glücksspiel; scholder, scholler, scholier, mhd., st. M.: nhd. Glücksspielertrag, Recht auf Glücksspiel, Glücksspiel; spil (1), mhd., st. N.: nhd. Spiel, Tanz, Zeitvertreib, Scherz, Unterhaltung, Vergnügen, Freude, Spaß, Wonne, Saitenspiel, Musik, Schauspiel, Waffenspiel, Kampfspiel, Glücksspiel, Spielzeug, Spielschuld, Brettspiel, Würfelspiel, Wettkampf, Turnier, Beischlaf, weibliche Geschlechtsteile; topelspil, toppelspil, mhd., st. N.: nhd. »Toppelspiel«, Würfelspiel, Glücksspiel; R.: Glücksspiel spielen: scholderen* (1), scholdern, mhd., sw. V.: nhd. würfeln, Glücksspiel spielen; R.: Glücksspiel treiben: schanzen (2), mhd., sw. V.: nhd. Glücksspiel treiben, Hazard spielen, gewinnen, hervorbringen, zum Ausschlag kommen, durch Glück zufallen (V.) (2); R.: im Glücksspiel gewonnenes Spiel: scholderpfenninc*, scholderphennic, mhd., st. M.: nhd. im Glücksspiel gewonnenes Spiel; R.: Recht auf Glücksspiel: scholder, scholler, scholier, mhd., st. M.: nhd. Glücksspielertrag, Recht auf Glücksspiel, Glücksspiel

Glücksspiel: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier; R.: ein bestimmtes Glücksspiel betreiben: rasselen, mnd., sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln, gewinnen, ringen?, streiten?, erringen?, erstreiten?; rassen, mnd., sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln; R.: eine Art Glücksspiel: rÆkemõken* (2), rikemaken, mnd.?, N.: nhd. »Reichmachen«, eine Art Glücksspiel; R.: Glücksspiel treiben: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen; R.: verbotenes Glücksspiel: schrÐfschÐten* (2), schrÐfschÐtent, mnd., N.: nhd. verbotenes Glücksspiel

Glücksspiel -- ein Glücksspiel betreiben: pliggen, plichten, mnd., sw. V.: nhd. ein Glücksspiel betreiben, würfeln?

Glücksspiel -- bestimmtes Glücksspiel betreiben: prǖnen, prünen, prunen, mnd., sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

Glücksspiel: dæbelÏrÆe*, dæbelerÆe, dobbelerÆe, dopelerÆe, mnd., F.: nhd. Spiel, Würfelspiel, Glücksspiel; dæbelspÐl, dobelspel, dobbelspÐl, dopelspel, dæpelspÐl, mnd., N.: nhd. Würfelspiel, Kartenspiel, Glücksspiel; dæbelspil, dobbelspil, dæpelspil, mnd., N.: nhd. Würfelspiel, Kartenspiel, Glücksspiel

Glücksspiel -- Glücksspiel mit Hochwerfen einer Münze spielen: krǖzemünten, kruzemunten, mnd., sw. V.: nhd. Glücksspiel mit Hochwerfen einer Münze spielen

Glücksspiel -- ein verbotenes Glücksspiel betreiben: prÆmÐren, mnd., sw. V.: nhd. ein verbotenes Glücksspiel betreiben

Glücksspiel -- ein Glücksspiel spielen: mummen (1), sw. V.: nhd. ein Glücksspiel spielen, ein Würfelspiel spielen

Glücksspiel -- Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern: mummenkanse*, mummenkanze, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade; mummenschanse*, mummenschanze, mummenscanse, mnd., F.: nhd. Glücksspiel mit Würfeln verbunden mit Verkleidung und Umgang in den Häusern, Maskerade

Glücksspiel: trÐrÏrÆe*, trÐrerie, mnd.?, F.: nhd. Gaunerei, Gaukelei, Glücksspiel?

Glücksspielaufseher: scholderÏre*, scholderer, schollerer, mhd., st. M.: nhd. Glücksspielveranstalter, Glücksspielaufseher

Glücksspiele -- Platz für Glücksspiele: buobenplaz, mhd., st. M.: nhd. Platz für Glücksspiele?

glücksspielen: schrÐfschÐten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. glücksspielen

Glücksspieler: riemenstechÏre*, riemenstecher, mhd., st. M.: nhd. »Riemenstecher«, Glücksspieler; spilÏre, spiler, mhd., st. M.: nhd. Spieler, Glücksspieler

Glücksspielertrag: scholder, scholler, scholier, mhd., st. M.: nhd. Glücksspielertrag, Recht auf Glücksspiel, Glücksspiel

Glücksspielveranstalter: scholderÏre*, scholderer, schollerer, mhd., st. M.: nhd. Glücksspielveranstalter, Glücksspielaufseher

Glückstag: sÏledentac*, sÏldentac, mhd., st. M.: nhd. Glückstag, Venus

Glückstopf: lückepot*, luckepot, lückpot, lükkepot, mnd., M.: nhd. Glückspott, Glückstopf, Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel

Glückstopf: gelückepot*, gelükkepot, mnd., M.: nhd. Glückstopf

Glücksverlust: vröudenswende, fröudenswende*, mhd., st. F.: nhd. Glücksverlust, Unglück

Glückswaage -- sich auf die Glückswaage legen: verwegen (1), ferwegen*, mhd., st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

Glückswedel: sÏledenwadel*, sÏldenwadel, mhd., st. M.: nhd. Glückswedel

Glückswurf: hasert, hasart, mnd., Sb.: nhd. Hasard, höchster Wurf beim Würfeln, Glückswurf, Hundswurf, niedrigster Wurf beim Würfeln, höchster Dämon des Glückspiels, eine Spielart, ein Spiel; R.: Glückswurf im Würfelspiel: grÆs (1), mnd., Sb.: nhd. Glückswurf im Würfelspiel

Glückswurf: schanse (1), schanze, schantze, schantse, mnd., F.: nhd. »Chance«, Glückswurf, Glücksfall, Einsatz, Spiel, Aussicht, Möglichkeit, Gelegenheit

Glückswurf -- freudiger Glückswurf: vröudeschanze, mhd., st. F.: nhd. freudiger Glückswurf

Glückswurf: lückeworp*, luckeworp, lükkeworp, mnd., M., N.: nhd. Glückswurf

Glückszustand: lückesõmhÐt*, lückesõmheit, luckesamheit, lüksõmheit, lucksamheit, mnd., F.: nhd. Glück, Glückszustand, glückliche Lage, Erfolg

Glückszweig: sÏledenzwÆ*, sÏldenzwÆ, mhd., st. N.: nhd. Glückszweig; sÏledezwÆ*, sÏldezwÆ, sÏldenzwÆ, mhd., st. N.: nhd. Glückszweig

glückverdienend: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; sÏliclich, sÏleclich, sÐliclich, sõliclich, mhd., Adj.: nhd. selig, dem Seelenheil dienlich, glücklich, herrlich, schön, vollkommen, segensreich, glückhabend, glückverdienend, glückbringend, zum Glück bestimmt, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, verstorben

glückvoll: lückesõlich* (1), luckesõlich, lüksõlich, lüksÐlich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückvoll; lückesõmlÆk*, lüksõmlÆk, mnd., Adj.: nhd. glücklich, glückvoll

Glückwunsch: gelückewünschinge*, gelükwünschinge, mnd., F.: nhd. Glückwunsch, Heilswunsch, kirchliche Segnung, Glückwünschung für das junge Ehepaar; hÐlwünschinge, heilwünschinge, mnd., F.: nhd. Heilgruß, Glückwunsch

Glückwunsch: heilesot*, heilsæt, hÐlsat, mhd., st. M.: nhd. Glückwunsch, Neujahrswunsch

Glückwunsch: wunsch, mhd., st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

Glückwunsch: segenruof, mhd., st. M.: nhd. Segensruf, Glückwunsch

glückwünschend -- glückwünschend verlangen: hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, mnd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

Glückwunschschreiben: anebindungesbrÐf*, anbindungsbrÐf, mnd., F.: nhd. »Anbindungsbrief«, Glückwunschschreiben

Glückwünschung -- Glückwünschung für das junge Ehepaar: gelückewünschinge*, gelükwünschinge, mnd., F.: nhd. Glückwunsch, Heilswunsch, kirchliche Segnung, Glückwünschung für das junge Ehepaar

Glückwünschungsgeschenk -- Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck: gelückegelt*, gelükkegelt, gelükgelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk

Glückwünschungsgeschenk -- Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck: lückegelt*, luckegelt, lükkegelt, mnd., N.: nhd. Glückwünschungsgeschenk in Form von Geld oder Schmuck, Hochzeitsgeschenk, Glücksgeld?, Gabe an Geld zum Brautgeschenk

Glühe: glöie*, glöye, gløye, mnd., F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen

glühen: an. glãŒa, glühen: an. glãŒa

glühen: glõren, glaren, mnd., sw. V.: nhd. glühen; glemmen, mnd., V.: nhd. glühen, brennen; glimmen, mnd., st. V.: nhd. glimmen, glühen; glöien*, glöyen, glöjen, glæen, glogen, glowen, mnd., sw. V.: nhd. glühen, ausglühen, glühend machen, glühend sein (V.); glȫsen, mnd., sw. V.: nhd. glimmen, glühen

glühen -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementen, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

glühen: afries. glÆa 6, glühen: afries. glÆa 6

glühen: as. glæian* 1, glühen: as. glæian* 1

glühen -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen: sementÐren, mnd., sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

glühen: ahd. zuntÐn* 3; brinnan* 52; glosten* 1; gluoen* 12; heizÐn* 4; hizzæn* 6; stredan* 8; swelkan* 1; swilizzæn* 3, glühen: ahd. zuntÐn* 3; brinnan* 52; glosten* 1; gluoen* 12; heizÐn* 4; hizzæn* 6; stredan* 8; swelkan* 1; swilizzæn* 3

glühen: germ. *glææn; *glæan, glühen: germ. *glææn; *glæan

glühen: bernen (1), barnen, burnen, börnen, mnd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen; blaken, mnd.?, sw. V.: nhd. brennen (qualmend), glühen; Ðden (1), eiden, mnd., sw. V.: nhd. glühen, brennen

glühen: idg. *Às-; *azd‑; *azg-; *azgh‑?; *�hleu‑; *�hlæu‑; *kand‑; *kerý‑; *¨euk‑, glühen: idg. *Às-; *azd‑; *azg-; *azgh‑?; *�hleu‑; *�hlæu‑; *kand‑; *kerý‑; *¨euk‑

glühen: ae. glæwan; *yslian?, glühen: ae. glæwan; *yslian?

glühen: glÆmen, mhd., st. V.: nhd. glühen, leuchten, glänzen; glimesen*, glimsen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, glimmen; glimmen, mhd., st. V.: nhd. glimmen, glühen; glimmeren*, glimmern, mhd., sw. V.: nhd. »glimmern«, glühen, leuchten; glosen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, glänzen; glosten, mhd., sw. V.: nhd. glühen, glänzen, schimmern; glüejen, glüegen, glüewen, glüen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, verbrennen, glühend machen, zum Glühen bringen

glühen: zinden, zinnen, mhd., st. V.: nhd. brennen, glühen

glühen: bornen (1), mhd., sw. V.: nhd. anzünden, verwüsten, filtern, härten, brennen, leuchten, glänzen, glühen; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, mhd., st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); burnen (1), bornen, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen; eiten, eiden, Ðden, mhd., sw. V.: nhd. brennen, heizen, erhitzen, schmelzen, kochen, sieden, glühen, umschmelzen zu

glühen: viuren, viuweren, fiuren*, fiuweren*, mhd., sw. V.: nhd. »feuern«, feurig werden, feurig machen, feurig sein (V.), glühen, Feuer machen, brennen, entflammen, entzünden, läutern, im Feuer läutern

Glühen -- zum Glühen bringen: gebrennen, geburnen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, zum Glühen bringen; glüejen, glüegen, glüewen, glüen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, verbrennen, glühend machen, zum Glühen bringen

Glühen -- dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen: stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, mnd., st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

Glühen: ae. deorcung; R.: Glühen der Nacht: ae. nihtscua, Glühen: ae. deorcung; R.: Glühen der Nacht: ae. nihtscua

Glühen -- zum Glühen bringen: durchglüejen, durchglüewen, mhd., sw. V.: nhd. »durchglühen«, zum Glühen bringen

glühend: vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

glühend: ae. hõt (3); yslende; R.: glühende Asche: ae. Úmyrie; speld; ysl; R.: glühende Kohle: ae. col; glÊd, glühend: ae. hõt (3); yslende; R.: glühende Asche: ae. Úmyrie; speld; ysl; R.: glühende Kohle: ae. col; glÊd

glühend: ahd. fiurÆn 12; heiz (1) 45; R.: glühend leuchten: ahd. flÆdan* 1; R.: glühend machen: ahd. fiuren* (1) 1; giheizÐn* 4; gluoen* 12; R.: glühend vor Begeisterung: ahd. ? eitalagano (?) 1; R.: glühend vor Eifer: ahd. ÆlÆg 24; R.: glühende Asche: ahd. eimuria 1; R.: glühende Hitze: ahd. heibrunst* 2; R.: glühende Kohle: ahd. zantro 17; gluot 7, glühend: ahd. fiurÆn 12; heiz (1) 45; R.: glühend leuchten: ahd. flÆdan* 1; R.: glühend machen: ahd. fiuren* (1) 1; giheizÐn* 4; gluoen* 12; R.: glühend vor Begeisterung: ahd. ? eitalagano (?) 1; R.: glühend vor Eifer: ahd. ÆlÆg 24; R.: glühende Asche: ahd. eimuria 1; R.: glühende Hitze: ahd. heibrunst* 2; R.: glühende Kohle: ahd. zantro 17; gluot 7

glühend (Bedeutung jünger): vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

glühend: brinnendic, brinnendec, mhd., Adj.: nhd. brennend, glühend; brinnic*, brinnec, mhd., Adj.: nhd. brennend, glühend; brünstlich, mhd., Adj.: nhd. »brünstlich«, glühend, leidenschaftlich; durchsihtic*, durchsichtec, mhd., Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos; R.: glühend heiß: durchheiz, mhd., Adj.: nhd. »sehr heiß«, glühend heiß; R.: glühend heiß werden: erglüejen, erglüen, irglüen, erglðen, irglðen, mhd., sw. V.: nhd. »erglühen«, glühend heiß werden

glühend: gevǖrich***, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend; glimmendich, mnd., Adj.: nhd. glimmend, glühend; gelimment***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glimmend, glühend; glöi*, gloi, mnd.?, Adj.: nhd. glühend; glöiedich*, glöjedich, mnd., Adj.: nhd. glühend; glöient*, glöyende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glühend; glöiendich*, glöyendich, gloiendich, glöjendich, glægendich, glæendich, mnd., Adj.: nhd. glühend; glöiet*, glöyet, glöjet, glöet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geglüht«, glühend; glöiich*, glöyich, glöjich, glöich, gloygich, gluyeghe, mnd., Adj.: nhd. glühend; hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet; hittich, hittech, mnd., Adj.: nhd. hitzig, glühend, heiß, erhitzt, fiebrig

glühend: lünic*, lünec, mhd., Adj.: nhd. glühend, sinnverwirrt

glühend: glüejendic, glüejndic, gluondic, glðndic, glüendic, mhd., Adj.: nhd. glühend; inviuric*, inviurec, invðric, infiuric*, infiurec*, infðric*, mhd., Adj.: nhd. inbrünstig, entflammt, glühend; R.: glühend machen: glüejen, glüegen, glüewen, glüen, mhd., sw. V.: nhd. glühen, verbrennen, glühend machen, zum Glühen bringen

glühend: viurheiz, viuwerheiz, vÆwreheiz, fiurheiz*, fiuwerheiz*, fÆwreheiz*, mhd., Adj.: nhd. heiß wie Feuer seiend, glühend; viurheizet*, viwerheizet*, fiurheizet*, fiwerheizet*, mhd., Adj.: nhd. heiß wie Feuer, glühend; viurÆn, vðrin, viurne, fiurÆn*, fðrÆn*, fiurne*, mhd., Adj.: nhd. Feuer..., aus Feuer bestehend, feurig, glühend, brennend

glühend sein (V.): glöien*, glöyen, glöjen, glæen, glogen, glowen, mnd., sw. V.: nhd. glühen, ausglühen, glühend machen, glühend sein (V.)

glühend: bernich, mnd., Adj.: nhd. brennend, glänzend, glühend, heftig; bernichlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; bernichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; bernichlÆken, mnd., Adv.: nhd. brennend, glänzend, lodernd, glühend; bernigen, mnd., Adv.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend

glühend -- glühende Asche: an. eimyrja, eisa (1), ðsli (1); R.: glühende Kohle: an. gloŒ; R.: glühender Eisenfunke: an. sindr

glühend -- glühend machen: glöien*, glöyen, glöjen, glæen, glogen, glowen, mnd., sw. V.: nhd. glühen, ausglühen, glühend machen, glühend sein (V.)

glühend -- glühend gemacht: hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, mnd., Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig

glühend -- glühend heiß: glöihÐt*, glöyheit, glöyhÐt, mnd., Adj.: nhd. glühend heiß

glühend«: glüejende, glüen, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »glühend«; glüejic*, glüejec, mhd., Adj.: nhd. »glühend«

glühende -- glühende Kohle: idg. *geulo-, glühende -- glühende Kohle: idg. *geulo-

glühende -- glühende Masse: vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

glühende -- glühende Asche: ȫvese, mnd., F.: nhd. Dachtraufe, Dachrand, Dachüberstand, Brandrückstand, Asche, glühende Asche

glühende -- glühende Kohle: glæt, mnd., F.: nhd. Glut, glühende Kohle, Herdglut; kælbrant*, kõlbrant*, mnd., M.: nhd. Heizkohle, Holzkohle, glühende Kohle; kæle, kale, kæl, mnd., F.: nhd. Kohle, Holzkohle, glühende Kohle, Kohlenfeuer, Kohlenglut

glühende -- Becken für glühende Kohlen: kælebecken, kælebekken*, mnd., N.: nhd. Kohlenbecken, Becken für glühende Kohlen

glühende -- glühende Asche: õmer (2), õmere, õmeren, mnd., F.: nhd. Asche, glühende Asche; Ðmere, emere, mnd., F.: nhd. Asche, glühende Asche, Aschenfunke, Loderasche, Funkenasche

glühende -- glühende Kohle: zander, zanter, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder

glühende -- glühende Kohlen: gluot (1), glðt, mhd., st. F.: nhd. Glut, Feuer, glühende Kohlen, Kohlenglut

glühende -- über glühende Pflugschar gehen: afries. skeria* (1) 2, glühende -- über glühende Pflugschar gehen: afries. skeria* (1) 2

glühende -- glühende Kugel als Geschoß: vǖrbal, mnd., M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

glühenden -- wie mit glühenden Zangen: vǖrtangich (2), mnd., Adv.: nhd. wie mit glühenden Zangen

glühenden -- Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht: vǖrdecksel*, vðrdeksel, mnd., N.: nhd. Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht

glühenden -- Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen: vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, mnd., sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen

glühender -- glühender Wind: ræstewint, mhd., st. M.: nhd. glühender Wind

glühendes -- glühendes anzufassendes Eisen: afries. handÆsern 1, glühendes -- glühendes anzufassendes Eisen: afries. handÆsern 1

glühendes -- glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird: hantÆsern, hantÆseren, hantisern, mnd., N.: nhd. Handeisen, glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird

glühendes -- glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Glüher«: glöiÏre*, glöyÐre, glöjer, mnd., M.: nhd. »Glüher«, Gehilfe des Münzmeisters

glühhell: glælicht, glolechte, mnd., Adv.: nhd. glühhell

Glühofen: glöie*, glöye, gløye, mnd., F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen; R.: Glühofen in dem die Münzzeine geglüht werden: glöieæven*, glöyeæven, glöjeæven, mnd., M.: nhd. Glühofen in dem die Münzzeine geglüht werden

Glühpfanne -- Glühpfanne in der die Münzzeine geglüht werden: glöiepanne*, glöyepanne, glöypanne, gloigepanne, gloipanne, mnd., F.: nhd. Glühpfanne in der die Münzzeine geglüht werden

Glühverfahren -- Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen: glöie*, glöye, gløye, mnd., F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen

Glühwind: ahd. heiwint* 1, Glühwind: ahd. heiwint* 1

Glühwurm: glǖmeke, glumeke, mnd., Sb.: nhd. im Dunkeln leuchtendes Holz, Glühwurm, faules Holz

Glühwürmchen: ahd. gleim 4; gleimilÆn* 1; gleimo 9?; glÆm 3?; glÆmelÆn* 1; glÆmo 16?; klena 1; kleno 14, Glühwürmchen: ahd. gleim 4; gleimilÆn* 1; gleimo 9?; glÆm 3?; glÆmelÆn* 1; glÆmo 16?; klena 1; kleno 14

Glühwürmchen: lichtmügge, mnd., F.: nhd. Glühwürmchen, Leuchtkäfer

Glühwürmchen: gleim, glÆm, gleime, mhd., sw. M.: nhd. Glühwürmchen; gleimel 2?, mhd., st. N.: nhd. Glühwürmchen; gleimelÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Glühwürmchen; glÆme, gleime, gleim, mhd., sw. M.: nhd. Glühwürmchen; glÆmelÆn, mhd., st. N.: nhd. Glühwürmchen, Glühwürmlein

Glühwürmchen: as. glêmo* 1, Glühwürmchen: as. glêmo* 1

Glühwürmchen: nahtglÆmel, mhd., st. N.: nhd. Leuchtwürmchen, Glühwürmchen

Glühwürmlein: glÆmelÆn, mhd., st. N.: nhd. Glühwürmchen, Glühwürmlein

Glümecke: lǖmeke, lǖmek, lömeke, lǖmik, lǖneke, mnd., Sb.: nhd. Bachbunge, Lünekraut, Glümecke, offizinell genutzte Pflanze
Glut: ae. glÊd; hÚtu; swaloþ; sweoloþ; sweoloþa; swol; weall (2); wielm (1), Glut: ae. glÊd; hÚtu; swaloþ; sweoloþ; sweoloþa; swol; weall (2); wielm (1)

Glut: vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, mnd., F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung; R.: Büschel oder Besen für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut: vǖrquast, mnd., M.: nhd. Büschel oder Besen für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut; R.: Feuerharke für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut: vǖrrõke, mnd., F.: nhd. Feuerharke für das Zusammenfegen der Herdasche zur Erhaltung der Glut

Glut: idg. *aidhes; *aidho-; *�hlÈs‑?, Glut: idg. *aidhes; *aidho-; *�hlÈs‑?

Glut -- Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird: ævenstaf, ovinstaf, mnd., M.: nhd. »Ofenstab«, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Schürstange; ævenstõke, avenstõke, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstok, mnd., M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen

Glut: germ. *glædi-; *walmi-, Glut: germ. *glædi-; *walmi-

Glut: brant, mnd., M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

Glut: glöie*, glöye, gløye, mnd., F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen; glæt, mnd., F.: nhd. Glut, glühende Kohle, Herdglut; hitte, mnd., F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit

Glut: an. gloŒ, Glut: an. gloŒ

Glut: ahd. walm* 3; zantro 17; zinsilo* 1; zinsilæd* 4; *bruni; brunst* 12; eimuria 1; falawiskæntÆ* 1; funko* 4; gluot 7; gnaneista* 6?; heizÆ 16; hizza 46; stredo* 2; R.: Glut mit der Asche verdecken: ahd. bitrehhan* 2, Glut: ahd. walm* 3; zantro 17; zinsilo* 1; zinsilæd* 4; *bruni; brunst* 12; eimuria 1; falawiskæntÆ* 1; funko* 4; gluot 7; gnaneista* 6?; heizÆ 16; hizza 46; stredo* 2; R.: Glut mit der Asche verdecken: ahd. bitrehhan* 2

Glut: afries. glÐde 7, Glut: afries. glÐde 7

Glut: as. *glæd?, Glut: as. *glæd?

Glut: walle (2), mhd., st. F.: nhd. Glut; zander, zanter, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Zander« (M.) (2), glühende Kohle, Kohle, Glut, Zunder; zünde, mhd., st. F.: nhd. »Zünde«, Glut

Glut: ræst, mhd., st. M.: nhd. Rost (M.) (1), Glut, Feuer, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Feuerrost, Feuerbrunst, auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage; ræste, mhd., st. F.: nhd. Rost (M.) (1), auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Glut, Feuer, Feuerbrunst; R.: sengende Glut: sinc, mhd., st. M.: nhd. Sengen, sengende Glut

Glut: geheie (1), gehei, geheige, mhd., st. N.: nhd. »Gehei«, Hitze, Brand, Glut, Verdruss; glamme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Glut; glanst (1), mhd., st. M.: nhd. Glanz, Glut; gloste, glost, geloste, mhd., st. F.: nhd. Glut, Hitze; gluot (1), glðt, mhd., st. F.: nhd. Glut, Feuer, glühende Kohlen, Kohlenglut; hitze (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hitze, Wärme, Glut, Feuer, heiße Behandlung des Erzes, Ausrösten, Fieber, Flamme

Glut: brant (1), prant, mhd., st. M.: nhd. Brand, Feuerbrand, Glut, Hitze, brennendes Holzscheit, Feuersbrunst, Brennen, Branddrohung, Brandlegung, Brandstiftung, Brandschatzung, Brandmarkung, Brand des Silbers, Schwert, Kohle, Fackel, brennendes Scheit, Ausbrennen, Feuerprobe, Neubruch, Feuertod; brunst (2), prunst, mhd., st. F.: nhd. »Brunst«, Brunstzeit, Brennen, Brand, Glut, Hitze, Brunstzeit, Glanz, Feuer, Feuerbrunst, Feuerverwüstung, Verbrennung, Überhitzung, Brandwunde, Qual, Inbrunst; R.: mit Glut erfüllen: durchglüeten, mhd., sw. V.: nhd. mit Glut erfüllen

Gluten: pappe, mnd., Sb.: nhd. »Pappe«, Kleister, Leim, Gluten, Kleber

glutflüssig: ahd. stredawallÆg* 2, glutflüssig: ahd. stredawallÆg* 2

Gluthafen«: gluothaven, gluothafen*, mhd., st. M.: nhd. »Gluthafen«, Glutpfanne, Kohlenpfanne

Gluthauch: ahd. brõdam* 3, Gluthauch: ahd. brõdam* 3

Gluthauch: õsanc 3, mhd., st. M.: nhd. Anbrennen, Ansengen, Brandstiftung, Versengung, Gluthauch

Glutherd«: gluothert, mhd., st. M.: nhd. »Glutherd«, Herd, Feuerherd

Glutkelle« (ein Schmiedegerät [bzw. ein Schmelzlöffel]): glætkelle, mnd., F.: nhd. »Glutkelle« (ein Schmiedegerät [bzw. ein Schmelzlöffel])

Glutpfanne: as. glædpanna 1, Glutpfanne: as. glædpanna 1

Glutpfanne: gluothaven, gluothafen*, mhd., st. M.: nhd. »Gluthafen«, Glutpfanne, Kohlenpfanne; gluotpfanne*, gluotphanne, mhd., sw. F.: nhd. Glutpfanne, Kohlenpfanne

Glutpfanne: schõpe, schape, schappe, mnd., M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?

Glutpfanne: ahd. gluothafan* 5; gluotpfanna* 27, Glutpfanne: ahd. gluothafan* 5; gluotpfanna* 27

Glutschaufel«: ae. glÊdscofl, Glutschaufel«: ae. glÊdscofl

glutwarm: an. gloŒfjalgr, glutwarm: an. gloŒfjalgr

Glutwind: ahd. heiwint* 1, Glutwind: ahd. heiwint* 1

Glutzange«: ahd. gluotzanga* 1, Glutzange«: ahd. gluotzanga* 1

Gnade -- Gnade widerfahren lassen: begenõden*, begnõden, mnd., sw. V.: nhd. begnaden, gnädig sein (V.), Gnade widerfahren lassen, beschenken, Privileg erteilen, privilegieren

Gnade: got. ansts 68=65, awiliuþ 16

Gnade -- Gnade zuweisen: benõden, mnd., sw. V.: nhd. Gnade zuweisen, begaben?

Gnade -- Gnade erweisen: begenõdigen*, begnõdigen, mnd., sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen, Privileg erteilen; begenÐdigen*, begnÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen, Privileg erteilen

Gnade: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung; genÐdichhÐt*, genÐdichÐt, mnd., F.: nhd. Gnade, Gunst; gætdõt, gðtdõt, mnd., F.: nhd. Wohltat, Gnade; grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank; hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid; R.: Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne; R.: Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne; R.: Gnade Christi: genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; R.: Gnade erweisen: genÐdigen, genedigen, gnÐdigen, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), Gnade erweisen; R.: Gnade und Huld: genõdenhülde*, gnõdenhülde, mnd., F.: nhd. Gnade und Huld; R.: Gottes Gnade: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; R.: göttliche Gnade: grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank; hÐl* (3), hÐil, heyl, mnd., M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit; R.: Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt: genõdenvindÏrinne*, genõdenvinderinne, mnd., F.: nhd. »Gnadenfinderin«, Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt; R.: Schenkung aus Gnade: grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank

Gnade (F.) (als Anrede): hæchmildichhÐt*, hæchmilichÐt, hæchmildicheit, mnd., F.: nhd. Gnade (F.) (als Anrede)

Gnade: anfrk. anst 2; ginõtha 26; ginõthÆ* 4; nõtha 1?, Gnade: anfrk. anst 2; ginõtha 26; ginõthÆ* 4; nõtha 1?

Gnade: vÐnie, venie, venje, venige, veynye, vynye, mnd., F.: nhd. Verzeihung, Gnade, Gebet, kniefälliges Gebet; vorschæninge, vorschoninge, mnd., F.: nhd. Schonung, Rücksicht, Verschonung, Gnade; vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, mnd., F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung,Verzeihung; wolbevõl*, wolbeval, mnd.?, N.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade; wolbevellichhÐt*, wolbevellichÐt*, wolbevellicheit, mnd.?, M.: nhd. Wohlgefallen, Zufriedenheit, Gnade; R.: Gnade haben: wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren; R.: Gnade zuteil werden lassen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

Gnade: an. eir (1), lÆkn, mildi, miskunn, nõŒ

Gnade: ahd. anst 16; biginõda* 1; dank* (1) 47; Ðra 130; ÐragrehtÆ* 11; ÐrÐnti* 1; folleist* (1) 2; folleist (2) 39; folleisti* 4; geba 93; gift 28; gilõz* 14; gimuoti* (1) 22; ginõda 309?; ginõdÆ* 1?; gizõmi (3) 18; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; guotwilligÆ* 2; hulda 6; huldÆ 58; miltÆ 19; miltnissa* 2; nõhginõda* 1; unst (1) 6; R.: an Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; R.: an jemandes Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; ginõdæn firkunnan; R.: aus Gnade: ahd. firgebano* 7; zi guote; R.: durch Gnade: ahd. dankes 29; R.: Gnade erweisen: ahd. ginõdæn 21; R.: jemandem Gnade erweisen: ahd. ginõdæn 21; R.: sich jemandes Gnade erwerben: ahd. giliuben 40, Gnade: ahd. anst 16; biginõda* 1; dank* (1) 47; Ðra 130; ÐragrehtÆ* 11; ÐrÐnti* 1; folleist* (1) 2; folleist (2) 39; folleisti* 4; geba 93; gift 28; gilõz* 14; gimuoti* (1) 22; ginõda 309?; ginõdÆ* 1?; gizõmi (3) 18; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; guotwilligÆ* 2; hulda 6; huldÆ 58; miltÆ 19; miltnissa* 2; nõhginõda* 1; unst (1) 6; R.: an Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; R.: an jemandes Gnade zweifeln: ahd. ginõdæn firkunnan; ginõdæn firkunnan; R.: aus Gnade: ahd. firgebano* 7; zi guote; R.: durch Gnade: ahd. dankes 29; R.: Gnade erweisen: ahd. ginõdæn 21; R.: jemandem Gnade erweisen: ahd. ginõdæn 21; R.: sich jemandes Gnade erwerben: ahd. giliuben 40

Gnade -- ohne Gnade: strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

Gnade -- Gnade zuweisen: nõden***, mnd., V.: nhd. Gnade zuweisen, begaben

Gnade -- Gnade erweisen: nõdigen, mnd., sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen

Gnade -- vorgespielte Gnade: schalkgenõde*, schalkgnade, mnd., F.: nhd. vorgespielte Gnade

Gnade: merzÆ, merschÆ, merze, mhd., Sb.: nhd. Dank, Gnade; milte (3), milde, mhd., st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum; minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, mhd., ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde

Gnade: gebe (2), geve, gibe, mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht; genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; genÏdicheit*, genÏdikeit, gnõdicheit, genÏdecheit, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Nachsicht, Milde, Gewogenheit, Barmherzigkeit, Güte; gippe (2), mhd., st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade; güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit; güeticheit, güetecheit, güetekeit, güetickeit, gðtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, Gnade, gütlicher Vergleich; gunst (2), guns, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; hulde, mhd., st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit; R.: Anteil an der Gnade Gottes: genõdenschüzzele*, genõdenschüzzel, mhd., st. F.: nhd. »Gnadenschüssel«, Anteil an der Gnade Gottes; R.: auf der Seite der Gnade: genõdenhalben, mhd., Adv.: nhd. auf der Seite der Gnade; R.: die Gnade haben: gewerden (2), mhd., sw. V.: nhd. würdigen, würdig erachten, gewähren, helfen bei, geruhen, die Gnade haben; R.: Feuer der Gnade: genõdenviur, genõdeviur, genõdevðer, genõdenfiur*, genõdefiur*, genõdefðer*, mhd., st. N.: nhd. »Gnadenfeuer«, Begeisterung, Feuer der Gnade; R.: Gefäß der Gnade: genõdenvaz, genõdenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Gefäß der Gnade; R.: Gnade erweisen: geÐren, giÐren, gÐren, mhd., sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, Ehre erweisen, Gnade erweisen; R.: Gnade erwirken: huldigen, mhd., sw. V.: nhd. gewogen machen, versöhnen, Gnade erwirken; R.: ohne Gnade: genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; R.: ohne Gnade seiend: genõdenlæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Erhörung seiend, ohne Gnade seiend, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos

Gnade: sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles; segen (2), segne, sein, mhd., st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel; süezmüete, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Güte, Zuneigung

Gnade: as. anst 3; ginõtha 9; nõtha 1; thank 18; willio* 187, Gnade: as. anst 3; ginõtha 9; nõtha 1; thank 18; willio* 187

Gnade: ae. õr (3); õre; õrfÏstn’ss; éaþmædn’ss; éaþmÊdu; giefu; hyldu; lÆþ (2); lÆþs; milds; miltsung; Êst; tréow (1); wÁlgecwÊmn’ss; wÁlgelÆcweorþn’ss; wÁllÆcung; wuldor; R.: Gnade erweisen: ae. inlíehtan; onõlíehtan, Gnade: ae. õr (3); õre; õrfÏstn’ss; éaþmædn’ss; éaþmÊdu; giefu; hyldu; lÆþ (2); lÆþs; milds; miltsung; Êst; tréow (1); wÁlgecwÊmn’ss; wÁlgelÆcweorþn’ss; wÁllÆcung; wuldor; R.: Gnade erweisen: ae. inlíehtan; onõlíehtan

Gnade: afries. nÐthe 30, Gnade: afries. nÐthe 30

Gnade: germ. *hulþÆ-; *nÐþæ-; *nÐþæ; *nõþ-, Gnade: germ. *hulþÆ-; *nÐþæ-; *nÐþæ; *nõþ-

Gnade: barmunge, parmunge, mhd., st. F.: nhd. Erbarmen (N.), Mitleid, Gnade, Schonung, Jammer; diemüete (2), diemuot, dÐmuot, diumuot, deumuot, mhd., st. F.: nhd. Demut, Herablassung, Milde, Bescheidenheit, Gottesdienst, geistliche Pflicht, Selbsterniedrigung, Gnade, Güte; enste (1), mhd., st. F.: nhd. Erbarmen, Gnade; R.: Gnade erweisen: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, mhd., sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen; R.: mit Gnade beschenken: begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, mhd., sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen

Gnade: wolwille, wolewille, mhd., sw. M.: nhd. »Wohlwille«, Wohlwollen, Gnade; wunsch, mhd., st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

Gnade: unst, mhd., st. F.: nhd. Gunst, Gnade; ðzvluz, ðzfluz*, mhd., st. M.: nhd. Ausfluss, Quelle, Strömung, Ausströmung, Strom, Gnade; R.: Entziehung der fühlbaren Gnade: undergezogenheit, mhd., st. F.: nhd. Niedergeschlagenheit, Entziehung der fühlbaren Gnade

Gnade«: ahd. ginõdigÆ 2, Gnade«: ahd. ginõdigÆ 2

Gnaden -- Zuversicht auf Gottes Gnaden: hæpe (3), hape, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpen (4), hȫpene, hoppene, hapene, happen, mnd., F., M.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden
Gnaden«: genõden (2), mhd., st. N.: nhd. »Gnaden«, Danken

gnadenarm«: genõdenarm, mhd., Adj.: nhd. »gnadenarm«

Gnadenbezeugung: grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank

Gnadenbrief: prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, mnd., F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste

Gnadenbrief: vrÆbrÐf, vribrÐf, mnd., M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

Gnadenerweis: begenõdunge, begnõdunge, mhd., st. F.: nhd. Begnadung, Gnadenerweis, Schenkung, Privilegierung

Gnadenerweisung: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht

Gnadenfeuer«: genõdenviur, genõdeviur, genõdevðer, genõdenfiur*, genõdefiur*, genõdefðer*, mhd., st. N.: nhd. »Gnadenfeuer«, Begeisterung, Feuer der Gnade

Gnadenfinder«: genõdenvindÏre***, mnd., M.: nhd. »Gnadenfinder«

Gnadenfinderin«: genõdenvindÏrinne*, genõdenvinderinne, mnd., F.: nhd. »Gnadenfinderin«, Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt

Gnadenflut -- himmlische Gnadenflut: himelunde, mhd., F.: nhd. himmlische Flut, himmlische Gnadenflut

Gnadenfrist: ahd. dingfrist* 1?; fristmõl* 1?; fristmõli* 5?, Gnadenfrist: ahd. dingfrist* 1?; fristmõl* 1?; fristmõli* 5?

Gnadenfülle: ae. fylln’ss; gefylln’ss, Gnadenfülle: ae. fylln’ss; gefylln’ss

Gnadengabe: ahd. anstgeba* 1; biginõda* 1; geba 93; ginõda 309?, Gnadengabe: ahd. anstgeba* 1; biginõda* 1; geba 93; ginõda 309?

Gnadengabe: got. ansts 68=65, Gnadengabe: got. ansts 68=65

Gnadengabe: wizzæt, wizæt, wizæd, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gnadengabe, Gesetz, Sakrament, heiliges Abendmahl, Abgabe, Naturalienleistung

Gnadengabe: sÏlicheit, sÏlecheit, sÏlekeit, sÏlikeit, sÏlekeit, sõlicheit, sÐlicheit, sælicheit, mhd., st. F.: nhd. Gnadengabe, Charisma, Rettung, Paradies, Seligkeit, Seelenheil, Heil, Glück, Wohlgeartetheit, Vollkommenheit alles Segens und Heils, Beglücktheit, Verleiherin aller Vollkommenheit

Gnadengeber: genõdÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gnader«, Gnadengeber

Gnadengefäß: sÏledenvaz*, sÏldenvaz, sÏldenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Gnadengefäß, Geliebte

gnadenhaft: genÏdenlich, genÏdenlich, gnÏdenlich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gnädig, gnadenvoll, gnadenhaft; genÏdenlÆche, genÏdenlÆche, gnÏdenlÆche, mhd., Adv.: nhd. gnädig, barmherzig, gnadenhaft

Gnadenhaus: genõdehðs, mhd., st. N.: nhd. Gnadenhaus

Gnadenhaus«: ahd. ginõdhðs* 2, Gnadenhaus«: ahd. ginõdhðs* 2

Gnadenjahr: nõjõr, mnd., N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben weiter gewährten Einkünfte

Gnadenjahr«: genõdenjõr, mhd., st. N.: nhd. »Gnadenjahr«

Gnadenkalb«: genõdenkalp, mhd., st. N.: nhd. »Gnadenkalb«, Christus

gnadenlos: ahd. fÆjantlÆhho* 6, gnadenlos: ahd. fÆjantlÆhho* 6

gnadenlos«: genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; genõdenlæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Erhörung seiend, ohne Gnade seiend, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos

gnadenlos«: ahd. ginõdilæs* 1, gnadenlos«: ahd. ginõdilæs* 1

Gnadenmittel: heilicheit*, heilikeit, heilecheit, heilekeit, heilkeit, mhd., st. F.: nhd. Heiligkeit, Heiligtum, Wunder, Sakrament, Gnadenmittel, Heiligung, Frömmigkeit, heiliges Geheimnis, Göttlichkeit, Bundeslade, heiliges Bild; R.: Schatz der kirchlichen Gnadenmittel: himelhort, mhd., st. M.: nhd. himmlischer Schatz, Schatz der kirchlichen Gnadenmittel, Himmelsschatz

gnadenreich: genõdenrÆk*, genõdenrÆke, mnd., Adj.: nhd. gnadenreich

gnadenreich: genõdenrÆche, genõdenrÆch, gnõdenrÆch, mhd., Adj.: nhd. gnadenreich, gnadenvoll

Gnadenreichheit«: genõdenrÆchheit*, genõdenrÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Gnadenreichheit«

Gnadenschrein: sÏledenschrÆn*, sÏldenschrÆn, mhd., st. M.: nhd. Gnadenschrein, Maria

Gnadenschüssel«: genõdenschüzzele*, genõdenschüzzel, mhd., st. F.: nhd. »Gnadenschüssel«, Anteil an der Gnade Gottes

Gnadensohle«: genõdensol, mhd., st. F.: nhd. »Gnadensohle«

Gnadenspenderin -- Maria als Gnadenspenderin: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

Gnadenstein: sÏledenstein*, sÏldenstein, mhd., st. N.: nhd. Gnadenstein

Gnadenstoß«: genõdenstæz, mhd., st. M.: nhd. »Gnadenstoß«

Gnadenstuhl: sprÐkehðs, mnd., N.: nhd. Gnadenstuhl

Gnadenstuhl: ahd. ginõdhðs* 2, Gnadenstuhl: ahd. ginõdhðs* 2

Gnadenthron: genõdentræn, mnd., M.: nhd. Gnadenthron

Gnadentisch: genõdentisch, mhd., st. M.: nhd. Gnadentisch

gnadenvoll -- sehr gnadenvoll: wundergenÏdeclich***, mhd., Adj.: nhd. sehr gnadenvoll; wundergenÏdeclÆche, mhd., Adv.: nhd. sehr gnadenvoll

gnadenvoll: genõdenbÏre, mhd., Adj.: nhd. gnadenvoll; genÏdenlich, genÏdenlich, gnÏdenlich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gnädig, gnadenvoll, gnadenhaft; genõdenrÆche, genõdenrÆch, gnõdenrÆch, mhd., Adj.: nhd. gnadenreich, gnadenvoll; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm

gnadenvoll: ahd. ginõdÆg 66, gnadenvoll: ahd. ginõdÆg 66

gnadenvoll: miltrÆk, mnd., Adj.: nhd. gnadenvoll

gnadenvoll«: genõdenvol, genõdenfol*, mhd., Adj.: nhd. »gnadenvoll«

Gnadenwahl: vorkÐsinge, verkeysinge, mnd., F.: nhd. Zurückweisung, Verschmähung, Auserwählung, Gnadenwahl

Gnadenwein: genõdenwÆn, mhd., st. M.: nhd. Gnadenwein

Gnadenwerk«: genõdenwerc, mhd., st. N.: nhd. »Gnadenwerk«, Heilswerk

Gnadenzeit«: genõdenzÆt, genõdezÆt, mhd., st. F.: nhd. »Gnadenzeit«

Gnader«: genõdÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gnader«, Gnadengeber

gnadet«: gnõt, genõdet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gnadet«

gnädig: bezzerenhalp*, bezzernhalp, bezzerenthalp, mhd., Adv.: nhd. auf der besseren Seite, zur Annahme von Buße bereit, gnädig; diemüete (1), diemuot, dÐmuot, diumuote, dÐmuote, deumuote, teumuote, mhd., Adj.: nhd. demütig, herablassend, bescheiden (Adj.), freundlich, gnädig; diemüetic, diemüetec, diumuotic, diumuotec, dÐmuotic, dÐmuotec, tÐmuotic, tÐmuotec, mhd., Adj.: nhd. demütig, ergeben (Adj.), herablassend, bescheiden (Adj.), freundlich, gnädig; diemüetlÆche*, diemuotlÆche, mhd., Adv.: nhd. gnädig, herablassend, demütig; diemüetlÆchen, dÐmüetlÆchen, deumuotlÆchen, dÐmðtlÆchen, deumðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gnädig, herablassend, demütig

gnädig: gehuldic*, gehuldec, mhd., Adj.: nhd. huldvoll, gnädig; genÏdenlich, genÏdenlich, gnÏdenlich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gnädig, gnadenvoll, gnadenhaft; genÏdenlÆche, genÏdenlÆche, gnÏdenlÆche, mhd., Adv.: nhd. gnädig, barmherzig, gnadenhaft; genÏdic, genÏdec, ginÏdich, gnÏdic, gnÏdich, gnõdich, gnõdich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, barmherzig, gnädig, freundlich, liebreich, Segen spendend, gültig, wohlgesonnen, geneigt, nachsichtig, hilfreich, förderlich; genÏdiclich*, genÏdeclich, genõdiclich, gnõdeclich, gnÏdeclich, gnÏdiclich, mhd., Adj.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gültig, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm; getwedic, mhd., mmd., Adj.: nhd. zahm, willfährig, gnädig; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten

gnädig: germ. *hulþa-, gnädig: germ. *hulþa-

gnädig: linde (2), mnd., Adj.: nhd. »linde«, gelinde, weich, sanft, freundlich, gütig, gnädig; milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; mildelÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; R.: überaus gnädig: ȫvergenÐdich*, ȫvergnÐdich, ævergnÐdich, avergnÐdich, mnd., Adj.: nhd. überaus gnädig, sehr erbarmend

gnädig sein (V.): genõden (1), gnõden, mhd., sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), freundlich sein (V.), wohlwollend sein (V.), danken, sich erbarmen, helfen, danken; genÏdigen, mhd., sw. V.: nhd. wohlwollend sein (V.), freundlich sein (V.), gnädig sein (V.)

gnädig: genõdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig; genõdelÆke, mnd., Adv.: nhd. gnädig; genõdelÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig; genõdhaftich***, mnd., Adj.: nhd. gnädig; genõdhaftigen, genõdaftigen, mnd., Adv.: nhd. gnädig; genõdich***, mnd., Adj.: nhd. gnädig; genÐdelÆk (1), gnÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. gnädig; genÐdelÆken, gnÐdelÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig; genÐdich (1), gnÐdich, mnd., Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆken, gnÐdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐtlÆk, genetlik, gnÐtlÆk, mnd., Adj.: nhd. gnädig; genÐtlÆken*, genetliken, mnd., Adv.: nhd. gnädig; gætdÐdich, gðtdedich, mnd., Adj.: nhd. wohltätig, gnädig; gætlÆk, gðtlÆk, gðtlik, götlÆk, gütlÆk, mnd., Adj.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, bereitwillig; gætlÆken, gætlÆken, gðtliken, mnd., Adv.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, gern, bereitwillig; grõcielÆk*, grõcelÆk, mnd., Adj.: nhd. gnädig; hæchmilde, mnd., Adj.: nhd. sehr freigibig, leutselig, gnädig; hæchmildich***, mnd., Adj.: nhd. gnädig; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend

gnädig sein (V.): genõden, gnõden, gnaden, mnd., sw. V.: nhd. gnädig sein (V.); genÐdigen, genedigen, gnÐdigen, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), Gnade erweisen

gnädig (bei der Anrede): gȫdich, güdich, gudich, mnd., Adj.: nhd. gütig (bei der Anrede), gnädig (bei der Anrede)

gnädig: williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch; wolwillic, wolewillic, walewillic, walwillic, mhd., Adj.: nhd. »wohlwillig«, wohlwollend, gnädig

gnädig sein (V.): as. ginõthon* 4, gnädig sein (V.): as. ginõthon* 4

gnädig: as. ginõthig 7; hold 20; lÆthi 2; mildi 36, gnädig: as. ginõthig 7; hold 20; lÆthi 2; mildi 36

gnädig: ae. bilewit; blÆþe; giefol; gioful; hold (2); holde; holdlÆce; lÆþe (2); milde; Êstful; R.: gnädig sein (V.): ae. õrian; geõrian; gesundfullian, gnädig: ae. bilewit; blÆþe; giefol; gioful; hold (2); holde; holdlÆce; lÆþe (2); milde; Êstful; R.: gnädig sein (V.): ae. õrian; geõrian; gesundfullian

gnädig: sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sachtemȫdich (2), sachtmȫdich, mnd., Adv.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, gnädig; schȫnelÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; schȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); sȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voller Lust seiend, voller Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; R.: durch Worte gnädig stimmen: smÐken, smeiken, smÐchen, smeichen, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, freundlich tun, schöntun, liebkosen, inständig bitten, durch Worte gnädig stimmen, locken (V.) (2), reizen

gnädig sein (V.): begenõden*, begnõden, mnd., sw. V.: nhd. begnaden, gnädig sein (V.), Gnade widerfahren lassen, beschenken, Privileg erteilen, privilegieren

gnädig: ahd. antlõzÆg 8; enstÆg* 11; Ðrhaft 24; frumafol* 2; frumahaft 4; gerniwillÆg* 1; gimuoto 27; ginõdhaft* 2; ginõdÆg 66; ginõdÆglÆhho* 3; ginõdÆgo* 5; ginõdlÆh* 2; ginõdlÆhho* 3; zi guote; hold 55?; holdsam* 1; huldigaro 1; milti 16; suonlÆh* 1; welafol* 1; R.: gnädig sein (V.): ahd. gifolleisten* 1; ginõdÐn 44; ginõdigæn* 2; ginõdæn 21; in guotemo sÆn; R.: jemandem gnädig sein (V.): ahd. ginõdÐn 44; lÆben 16; R.: gnädig stimmen: ahd. hulden* 6, gnädig: ahd. antlõzÆg 8; enstÆg* 11; Ðrhaft 24; frumafol* 2; frumahaft 4; gerniwillÆg* 1; gimuoto 27; ginõdhaft* 2; ginõdÆg 66; ginõdÆglÆhho* 3; ginõdÆgo* 5; ginõdlÆh* 2; ginõdlÆhho* 3; zi guote; hold 55?; holdsam* 1; huldigaro 1; milti 16; suonlÆh* 1; welafol* 1; R.: gnädig sein (V.): ahd. gifolleisten* 1; ginõdÐn 44; ginõdigæn* 2; ginõdæn 21; in guotemo sÆn; R.: jemandem gnädig sein (V.): ahd. ginõdÐn 44; lÆben 16; R.: gnädig stimmen: ahd. hulden* 6

gnädig: tugentlich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig

gnädig: got. ansteigs 1, hulþs 1

gnädig: an. mildr, svõss; R.: gnädig sein (V.): an. lÆkna, miskunna

gnädig -- gnädig ansehen: anesÐn* (1), ansÐn, mnd., st. V.: nhd. ansehen, freundlich ansehen, gnädig ansehen, sehen, beschauen, anblicken, bemerken, beobachten, betrachten, in Betracht ziehen, berücksichtigen, Rücksicht nehmen auf, sich kümmern um

gnädig sein (V.): anfrk. ginõthon* 9, gnädig sein (V.): anfrk. ginõthon* 9

gnädig sein (V.): vorætmȫdigen, vortmȫdigen, mnd., sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, demütig sein (V.), sich beugen, sich herablassen, gnädig sein (V.), sich bescheiden (V.), bescheiden (Adj.) sein (V.)
gnädig: milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig; milticlÆche*, milteclÆche, mildiclÆche, mildeclÆche, mildenclÆche, mhd., Adv.: nhd. »mild«, freundlich, liebevoll, sanftmütig, gnädig, freigiebig, reichlich; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

gnädig«: genÏdelich, genÏdlich, genõdelich, mhd., Adj.: nhd. »gnädig«; genÏdelÆche, genÏdlÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädig«

gnädige -- gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen: genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung

gnädige -- gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen: genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht

Gnädigkeit«: genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung

gnädiglich«: genÏdiclich*, genÏdeclich, genõdiclich, gnõdeclich, gnÏdeclich, gnÏdiclich, mhd., Adj.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gültig, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm

gnädigste: genÐdeste*, genÐdest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. gnädigste

gnädigste: nÐdeste*, nÐdest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. gnädigste

Gnadlein«: genÏdelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gnadlein«, kleine Begnadigung

Gnitte: mitse, mnd.?, Sb.: nhd. kleine Mücke, Gnitte

Gnitze: gnitte, mnd., F.: nhd. Mückenart, Art (F.) (1) kleiner Mücken, Gnitze, Kriebelmücke

gnosisch: ahd. kretensisk* 1; kretikisk* 2; kretisk* 1, gnosisch: ahd. kretensisk* 1; kretikisk* 2; kretisk* 1

Gobelin: ðfslac, mhd., st. M.: nhd. Aufschlag, Aufschub, Fristaufschub, Fristverlängerung, Preiserhöhung, Abgabenerhöhung, Mehrforderung, Teppich mit eingewirkten Figuren, Gobelin, Waffenstillstand

Gockeldaus: kǖkedðs*, mnd.?, Sb.: nhd. Gockeldaus?, etwas Ausgezeichnetes in der Untüchtigkeit?

Gockelhahn: kǖkelhõne*, kǖkelhõn, kukelhõn, mnd., M.: nhd. Gockelhahn, eine Biersorte
Gockelhahn: gugelhan, mhd., st. M.: nhd. Gockelhahn

Göd: göte, götte, mhd., sw. M.: nhd. Patenkind, Pate, Göt, Göd, aus der Taufe gehobenes Kind

Goding: gæsprõke, gosprake, mnd., F.: nhd. Gaugericht, Goding

Godingsherr: gȫdingeshÐre, mnd., M.: nhd. Godingsherr, Gerichtsherr, das Gaugericht Leitender, Richter

Godingsrecht: gȫdingesrecht, mnd., N.: nhd. Godingsrecht, Recht des Gaugerichts

Godingsrüge: gȫdingeswrȫge*, gȫdingeswræge, mnd., F.: nhd. Godingsrüge, vor das Gaugericht gehörende Klage
Godingssache: gȫdingessõke, mnd., F.: nhd. Godingssache, Sache die vor das Gaugericht gehört

Godingsstatt: gȫdingesstat, mnd., F.: nhd. Godingsstatt, Gerichtsstätte

Godingsstuhl: gȫdincstæl, mnd., M.: nhd. Godingsstuhl, Gerichtsstätte

Godingstag: gȫdingendach*, godinkendach, mnd.?, M.: nhd. Godingstag, Tag des Gaugerichtes; gȫdingesdach, gȫdinckesdach, mnd., M.: nhd. Godingstag
gogelreich«: gogelrÆche, gogelrÆch, mhd., Adj.: nhd. »gogelreich«, sehr ausgelassen, übermütig

Gogericht: gægerichte, gogericht, mnd., N.: nhd. Gogericht, Gaugericht; gæschop, gæschap, mnd., F.: nhd. Gauschaft, Gogericht, Amt eines Gaugrafen, Bezirk, Gaugrafensprengel, das im Gau geltende Recht

Gogericht -- ordentliches Gogericht: echtegædinc, echtegȫdinc, echgÐdinc, echgȫdinc, mnd., N.: nhd. ordentliches Gogericht, regelmäßiges Vogtsgericht
Gogericht -- dem Gogericht nachgeordnete Instanz: loddinc, loddink, lothding, lotding, lotting, lothdink, lutthig, mnd., N.: nhd. Gerichtssitzung, eine Art (F.) (1) Landgericht erster Instanz, dem Gogericht nachgeordnete Instanz, mit landsässigen Bauern (M.) (1) besetztes Gericht (N.) (1) das überwiegend für Eigentumssachen aber auch Strafsachen zuständig ist

Gogericht -- allgemeines Gogericht: lantgȫdinc, mnd., N., M.: nhd. »Landgogericht«, allgemeines Gogericht

Gogerichts -- Richter des Gogerichts: gærichtÏre*, gærichter, mnd., M.: nhd. Gorichter, Richter des Gogerichts, Verhandlungsleiter des Gaugerichts

Gogerichts -- Vorsitzender des Gogerichts: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Gograf: nÐderrichtÏre*, nÐderrichter, nedderrichter, mnd., M.: nhd. »Niederrichter«, Richter des Niedergerichts, Gograf

Gograf: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts; R.: Gograf betreffend: gægrÐvisch***, mnd., Adj.: nhd. »gogräfisch«, Gograf betreffend

Gografen -- Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen: gægrÐvekærn, mnd., N.: nhd. Gerichtsabgabe von Korn an den Gografen, fester Zehnte als Gerichtssteuer in Korn

Gografen -- Getreideabgabe an den Gografen: gægarve, mnd., F.: nhd. Gerichtsabgabe in Garben, Getreideabgabe an den Gografen

Gografen -- Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen: gægrÐvengelt, mnd., N.: nhd. Gogrefengeld, Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen

Gografen -- Gerichtsabgabe in Roggen an den Gografen: gægrÐverogge, mnd., M.: nhd. Gerichtsabgabe in Roggen an den Gografen

Gografen -- Frau des Gografen: gægrÐvische*, gægrÐvesche, mnd., F.: nhd. Frau des Gografen

Gografen -- Huhn als Gerichtsabgabe an den Gografen: gægrÐvehæn*, mnd., N.: nhd. Huhn als Gerichtsabgabe an den Gografen

Gografen -- Hafer als Gerichtsabgabe an den Gografen: gægrÐvehõver, mnd., M.: nhd. Hafer als Gerichtsabgabe an den Gografen

gogräfisch«: gægrÐvisch***, mnd., Adj.: nhd. »gogräfisch«, Gograf betreffend

Gografschaft: gægrÐveschop, gægrõveschop, mnd., F.: nhd. Gaugerichtsbezirk, Gografschaft, Gogrefeschaft

Gogrefe: gægrÐve, gægrõve, mnd., M.: nhd. Gograf, Gogrefe, Gaugraf, Unterrichter, bestellter auch gewählter und vom Gerichtsherrn bestätigter Richter, Vertreter (M.) des Gerichtsherrn, Vorsitzender des Gaugerichts, Vorsitzender des Gogerichts

Gogrefenamt: gægrÐveambacht, gægrÐveambt, mnd., N.: nhd. Gaugrafschaft, Gaugrafenamt, Gogrefenamt; gægrÐvenambacht, gægrÐvenambt, mnd., N.: nhd. Gaugrafschaft, Gaugrafenamt, Gogrefenamt

Gogrefengeld: gægrÐvengelt, mnd., N.: nhd. Gogrefengeld, Gerichtsabgabe in Geld an den Gografen

Gogrefeschaft: gægrÐveschop, gægrõveschop, mnd., F.: nhd. Gaugerichtsbezirk, Gografschaft, Gogrefeschaft

Gokirche: gækerke, mnd., F.: nhd. Landkirche, Gaukirche, Gokirche

golarischer -- golarischer Pfennig: gosche, goschen, mnd., M.: nhd. golarischer Pfennig, Mariengroschen

gold -- zweifarbig rot und gold: rætgülden, rætguldin, mnd., Adj.: nhd. »rotgolden«, zweifarbig rot und gold, mit Goldfäden durchwebt oder bestickt (Brokat), aus Rotgold bestehend (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: zyprisches Gold: sÆperischgolt*, sÆpersgolt, czipersgolt, mnd., N.: nhd. zyprisches Gold

Gold -- unreines Gold: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Gold -- Feingehalt von Gold und Silber bestimmen: witten (2), mnd.?, V.: nhd. weiß sein (V.), weiß werden, weiß machen, tünchen, weiß sieden (Münzen), Feingehalt von Gold und Silber bestimmen

Gold -- Halskette aus Gold oder Silber: võtinc, fõtinc, vatink, vatingk, mnd., M.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; võtinge, faettunge, mnd., F.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird

Gold: as. gold* 10, Gold: as. gold* 10

Gold -- flach ausgeschlagenes Gold: tõfelgolt, mnd., N.: nhd. »Tafelgold«, flach ausgeschlagenes Gold, Goldblech

Gold -- gezogenes und gesponnenes Gold: unsegolt, untzegolt, mnd.?, N.: nhd. Golddraht, gezogenes und gesponnenes Gold

Gold -- mit Gold ausgelegt: vorgülden (2), vorgüldÆn, vorguldÆn, vorguln, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, mit Gold überzogen, mit Gold ausgelegt

Gold -- geläutertes feinstes Gold: wiere (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schmuck aus feinem Gold, geläutertes feinstes Gold, Goldschmuck, Golddraht

Gold -- Gold läutern: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

Gold -- mit eingelegtem Gold schmücken: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

Gold -- Schmuck aus feinem Gold: wiere (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schmuck aus feinem Gold, geläutertes feinstes Gold, Goldschmuck, Golddraht

Gold -- Gold fassen: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

Gold -- Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist: werkgolt, mnd.?, N.: nhd. »Werkgold«, Gold das aus alten Gefäßen zusammengeschmolzen ist?

Gold -- wie Gold schimmernder Edelstein: goltgimme, mhd., sw. F.: nhd. »Goldgemme«, wie Gold schimmernder Edelstein

Gold -- vermischtes Gold: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Gold -- von Gold hergestellt: goltræt, mhd., Adj.: nhd. »goldrot«, goldverziert, von Gold hergestellt, golden, rotgold, goldglänzend; guldÆn (1), goldÆn, mhd., Adj.: nhd. golden, aus Gold bestehend, von Gold hergestellt, Gold...

Gold -- mit Gold überzogen: vorgülden (2), vorgüldÆn, vorguldÆn, vorguln, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, mit Gold überzogen, mit Gold ausgelegt

Gold -- mit Gold überziehen: vorgülden (1), vorgulden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

Gold -- verfälschtes Gold: kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, mhd., st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Gold -- aus geläutertem Gold seiend: viurguldÆn, fiurguldÆn*, mhd., Adj.: nhd. »feuergolden«, aus geläutertem Gold seiend

Gold -- mit Gold durchwirken: durchwieren, durwieren, durchvieren, durvieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Gold durchwirken, schmücken, besetzen mit

Gold -- halbes Pfund Gold: marc (4), mhd., st. F.: nhd. Mark (F.) (2), halbes Pfund Silber, halbes Pfund Gold

Gold -- Gold im Flickreim: goltsatz, goltsaz, mhd., st. M.: nhd. Gold im Flickreim

Gold -- reich an Gold: goltrÆche, goltrÆch, mhd., Adj.: nhd. »goldreich«, reich an Gold

Gold -- Gold mit geringerwertigem Gold vermischen: elojieren, mhd., sw. V.: nhd. Gold mit geringerwertigem Gold vermischen; elojieren, mhd., sw. V.: nhd. Gold mit geringerwertigem Gold vermischen

Gold -- unechtes Gold: dupple, mhd., st. N.: nhd. Goldplattierung, Silberplattierung, unechtes Gold

Gold: an. *õr? (4), goll, gull, hodd, seimr (1), s�kk, veig (4), versækr; R.: geläutertes Gold: an. vell; R.: gesponnenes Gold: an. gullspuni; R.: mit Gold geschmückt: an. gullrekinn

Gold -- beste Sorte Gold: ȫvergolt, ȫvergülde, ævergolt, overgolt, mnd., N.: nhd. reines Gold, schimmerndes Gold, glänzendes Gold, beste Sorte Gold
Gold -- dünn geschlagenes Gold: lannengolt, mnd., N.: nhd. Goldblech, dünn geschlagenes Gold, Goldschaum?

Gold -- Gold einlegen: verwieren, ferwieren*, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

Gold -- mit Gold überziehen: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vetzen (2), fetzen*, mhd., sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

Gold: got. gulþ* 2 (auch krimgot.), Gold: got. gulþ* 2 (auch krimgot.)

Gold -- rein wie Gold: goltlðter, mhd., Adj.: nhd. goldrein, rein wie Gold

Gold: idg. *auso‑, Gold: idg. *auso‑

Gold: anfrk. gold* 3, Gold: anfrk. gold* 3

Gold -- aus purem Gold: goltgar, mhd., Adj.: nhd. goldbeschlagen, aus purem Gold, mit Gold beschlagen (Adj.), golddurchwirkt

Gold: ae. gold; sinc; R.: Besitz von Gold: ae. goldÚht; R.: durch Gold beglückt: ae. goldwlanc; R.: geläutertes Gold: ae. smÚte gold; R.: glänzend von Gold: ae. goldbeorht; R.: mit Gold eingelegt: ae. goldwrecen; R.: mit Gold geschmückt: ae. fÚtt (1); goldhroden; R.: mit Gold verschönt: ae. goldhladen; R.: mit Gold verzieren: ae. begyldan; R.: mit Gold verziert: ae. goldfõh; goldhroden; R.: Hüter des Goldes (= Drachen): ae. goldweard, Gold: ae. gold; sinc; R.: Besitz von Gold: ae. goldÚht; R.: durch Gold beglückt: ae. goldwlanc; R.: geläutertes Gold: ae. smÚte gold; R.: glänzend von Gold: ae. goldbeorht; R.: mit Gold eingelegt: ae. goldwrecen; R.: mit Gold geschmückt: ae. fÚtt (1); goldhroden; R.: mit Gold verschönt: ae. goldhladen; R.: mit Gold verzieren: ae. begyldan; R.: mit Gold verziert: ae. goldfõh; goldhroden; R.: Hüter des Goldes (= Drachen): ae. goldweard

Gold -- ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt: balliðn, balliun, baliun, billðn, mnd., Sb.: nhd. »Billon«, ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, schlechte Silbermünze; bolliæn, mnd., Sb.: nhd. »Billon«, ungemünztes Silber oder Gold von geringem Feingehalt, schlechte Silbermünze

Gold -- Krätze von Gold oder Silber: dræs (2), drus, druse, mnd., N.: nhd. Bodensatz, Niederschlag zäher Flüssigkeiten, Hefe, Krätze von Gold oder Silber

Gold -- Edelstein der wie Gold aussieht: goltstein, mhd., st. M.: nhd. Topas, Probierstein, Edelstein der wie Gold aussieht, Topas

Gold -- geläutertes Gold: gimmengolt, mhd., st. N.: nhd. »Gemmengold«, geläutertes Gold

Gold -- Schmuckwerk aus Gold: golt (1), mhd., st. N.: nhd. Gold, Goldfigur, Goldschmuck, Goldring, Schmuckwerk aus Gold, goldener Ring

Gold -- zweifarbiges Gold: zwisgolt, mhd., st. N.: nhd. zweifarbiges Gold

Gold -- aus Gold hergestellt: golt (2), mhd., Adj.: nhd. golden, aus Gold hergestellt

Gold...: guldÆn (1), goldÆn, mhd., Adj.: nhd. golden, aus Gold bestehend, von Gold hergestellt, Gold...

Gold -- aus Gold bestehend: guldÆn (1), goldÆn, mhd., Adj.: nhd. golden, aus Gold bestehend, von Gold hergestellt, Gold...

Gold -- eine Latwerge aus Perlen und Gold: dÆarmargariton, mhd., Sb.: nhd. eine Latwerge aus Perlen und Gold

Gold: golt (1), mhd., st. N.: nhd. Gold, Goldfigur, Goldschmuck, Goldring, Schmuckwerk aus Gold, goldener Ring

Gold -- mit Gold durchlegen: verwieren, ferwieren*, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

Gold: golt (1), gælt, mnd., N.: nhd. Gold, Geld; R.: aus Gold bestehend: gülden (3), güldÆn, guldin*, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, gülden, golden, aus Gold bestehend; güldich, mnd., Adj.: nhd. golden, vergoldet, gülden, aus Gold bestehend; R.: Gewicht für Gold: grõt (4), mnd., M.: nhd. Gewicht für Gold, Gewicht für Edelsteine, Feingewicht; karõt, krõt, mnd., Sb.: nhd. Karat, kleines Goldgewicht, Gewicht für Gold; R.: Gold auflegen: gülden (2), mnd., sw. V.: nhd. vergolden, den goldenen Grund des Bildes herstellen, Gold auflegen

Gold: afries. gold 52; halsgold 1; R.: gewogenes Gold: afries. wichtgold 7, Gold: afries. gold 52; halsgold 1; R.: gewogenes Gold: afries. wichtgold 7

Gold: ræt (3), ræde, mnd., N.: nhd. Rot (N.), Gold, Farbe der Falschheit; R.: probehaltiges Gold oder Silber: saie (1), saige, zayge, zaye, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen, probehaltiges Gold oder Silber, Legierung der Münzen; R.: Silber mit Gold überziehen: sülveresvorgülden*** (1), mnd., V.: nhd. Silber vergolden, Silber mit Gold überziehen

Gold: germ. *gulþa-, Gold: germ. *gulþa-

Gold: ahd. gold 80; R.: geläutertes Gold: ahd. irsotanaz gold; gisotan gold; smalzgold* 1; smelzigold 3; ubarguldi 15; R.: Geschmelze aus Gold und Silber: ahd. smelzi 6; smelzida 1; R.: halbes Pfund Gold: ahd. marca (2) 18?; mark* (2) 4; R.: mit Gold durchwirken: ahd. ubargulden* 2; R.: mit Gold überziehen: ahd. biwerien* (2) 1; giwerien* (2) 4; R.: mit Gold verzieren: ahd. ubargulden* 2; R.: rot von Gold: ahd. goldræt 1; R.: von Gold: ahd. guldÆn 24; R.: wie Gold schimmern: ahd. rutihhæn* 3, Gold: ahd. gold 80; R.: geläutertes Gold: ahd. irsotanaz gold; gisotan gold; smalzgold* 1; smelzigold 3; ubarguldi 15; R.: Geschmelze aus Gold und Silber: ahd. smelzi 6; smelzida 1; R.: halbes Pfund Gold: ahd. marca (2) 18?; mark* (2) 4; R.: mit Gold durchwirken: ahd. ubargulden* 2; R.: mit Gold überziehen: ahd. biwerien* (2) 1; giwerien* (2) 4; R.: mit Gold verzieren: ahd. ubargulden* 2; R.: rot von Gold: ahd. goldræt 1; R.: von Gold: ahd. guldÆn 24; R.: wie Gold schimmern: ahd. rutihhæn* 3

Gold -- lautes Gold: luttergolt, mnd.?, N.: nhd. lautes Gold, reines Gold

Gold -- mit Gold überziehen: ȫvergülden, ²uerg¦lden, ævergülden, auergülden, æbergülden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, angenehmer machen

Gold -- glänzendes Gold: ȫvergolt, ȫvergülde, ævergolt, overgolt, mnd., N.: nhd. reines Gold, schimmerndes Gold, glänzendes Gold, beste Sorte Gold
Gold -- Gold der Minne: minnengolt, mnd., N.: nhd. »Minnegold«, Gold der Minne

Gold -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber: werc, werch, werich, mhd., st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

Gold -- mit Gold oder Edelsteinen versetzen: überewieren*, überwieren, mhd., sw. V.: nhd. mit Gold oder Edelsteinen versetzen, besticken

Gold -- reines Gold: luttergolt, mnd.?, N.: nhd. lautes Gold, reines Gold; ȫvergolt, ȫvergülde, ævergolt, overgolt, mnd., N.: nhd. reines Gold, schimmerndes Gold, glänzendes Gold, beste Sorte Gold; ȫvergülde, overgulde, mnd., N.: nhd. reines Gold
Gold -- schimmerndes Gold: ȫvergolt, ȫvergülde, ævergolt, overgolt, mnd., N.: nhd. reines Gold, schimmerndes Gold, glänzendes Gold, beste Sorte Gold
Goldader«: goltõdere, goltõder, mnd., F.: nhd. »Goldader«, Goldmine

Goldammer: amerinc, mhd., st. M.: nhd. Ammer, Goldammer; ameriz 1, mhd., M.: nhd. Goldammer; amerlinc 1, mhd., st. M.: nhd. Goldammer; emer, mhd., st. N.: nhd. Ammer, Goldammer

Goldammer: merle (2), mnd., F.: nhd. Amsel, Goldammer

Goldammer: goltamer 3?, goltamere*, golthamere, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Goldammer

Goldammer: smÐrle, mnd., M.: nhd. »Schmerle«, Gründling, Goldammer; smÐrlinc, smerlink, smÐrli, mnd., M.: nhd. Schmerle, Gründling, Goldammer

Goldammer: gÐlgorse, gÐlegorse, gÐlgurse, gÐlgerse, mnd., M.: nhd. Goldammer (ein Vogel), Grasmücke, Goldammer; gÐlgȫseken, mnd., N.?: nhd. Goldammer; girsik, mnd., Sb.: nhd. Goldammer; goltammer, goltõmer, mnd., M.: nhd. Goldammer; gȫseken, mnd., N.?: nhd. »Gänschen«, Goldammer; ? Æsernbõrt*, Æserenbært, Æsenbært, Æsenbõrt, Æserbõrt, Æserbært, Æsernbært, Æshornbõrt, mnd., M.: nhd. »Eisenbart«, Eisvogel, Goldammer?

Goldammer: ahd. amara 1; amõrellus 9; amaring* 4; amariza* 1; amaro* (1) 5; amarzo* 3; goldamar* 1, Goldammer: ahd. amara 1; amõrellus 9; amaring* 4; amariza* 1; amaro* (1) 5; amarzo* 3; goldamar* 1

Goldammer (ein Vogel): gÐlgorse, gÐlegorse, gÐlgurse, gÐlgerse, mnd., M.: nhd. Goldammer (ein Vogel), Grasmücke, Goldammer

Goldammers -- Name des Hähers und des Goldammers: Marklof, maerklof, Markolf, mnd., PN., M.: nhd. von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, Name des Hähers und des Goldammers

Goldamsel: witewal, witteal, mhd., st. M., F.: nhd. Goldamsel, Pirol

Goldapfel -- englischer Goldapfel: pippinc, pippink, mnd., Sb.: nhd. eine hochwertige Apfelsorte, englischer Goldapfel

Goldarbeit: goltwerk, mnd., N.: nhd. Goldarbeit, Goldschmiedearbeit, Schmuck, Gerät

Goldarbeit: goltwerc, mhd., st. N.: nhd. »Goldwerk«, Goldarbeit

Goldarbeiters -- Werkstatt eines Goldarbeiters: goltÐse, mnd., F.: nhd. Goldesse, Werkstatt eines Goldarbeiters

Goldband: goltborte, goltporte, mhd., sw. M.: nhd. Goldborte, Goldband

Goldband: ahd. goldbort* 1?; goldborto* 10?, Goldband: ahd. goldbort* 1?; goldborto* 10?

Goldband«: ahd. goldbant* 2, Goldband«: ahd. goldbant* 2

Goldband«: goltbant, goltpant, mhd., st. N.: nhd. »Goldband«

Goldbarren: ahd. lebeleia 8, Goldbarren: ahd. lebeleia 8

Goldberg: goltberch, mnd., M.: nhd. Goldberg

Goldberg«: goltberc, mhd., st. N.: nhd. »Goldberg«, Goldbergwerk

Goldbergwerg: ahd. goldgruoba* 1, Goldbergwerg: ahd. goldgruoba* 1

Goldbergwerk: goltgræve, mnd., F.: nhd. Goldgrube, Goldbergwerk

Goldbergwerk: goltberc, mhd., st. N.: nhd. »Goldberg«, Goldbergwerk

goldbeschlagen: goltgar, mhd., Adj.: nhd. goldbeschlagen, aus purem Gold, mit Gold beschlagen (Adj.), golddurchwirkt

Goldbesitz«: as. goldwelo* 1, Goldbesitz«: as. goldwelo* 1

Goldblatt -- Grund auf dem Goldblatt aufgetragen wird herrichten: akÆsen, axÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »akzisen?«, Goldgrund machen, Grund auf dem Goldblatt aufgetragen wird herrichten

Goldblättchen -- von Goldblättchen: ahd. blehhilÆnÆn* 1, Goldblättchen -- von Goldblättchen: ahd. blehhilÆnÆn* 1

Goldblättchen -- Goldblättchen von gemischter Farbe: twistgolt, mnd.?, N.: nhd. Goldblättchen von gemischter Farbe

Goldblech: ahd. ? goldfel* 1; R.: dünnes Goldblech: ahd. pedala 14, Goldblech: ahd. ? goldfel* 1; R.: dünnes Goldblech: ahd. pedala 14

Goldblech: flitter, mnd., F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel; goltvel, mnd., N.: nhd. Blattgold, Goldblech

Goldblech: tõfelgolt, mnd., N.: nhd. »Tafelgold«, flach ausgeschlagenes Gold, Goldblech

Goldblech: goltvel, goltfel*, mhd., st. N.: nhd. goldfarbenes Fell, Goldblech

Goldblech: lannengolt, mnd., N.: nhd. Goldblech, dünn geschlagenes Gold, Goldschaum?

Goldblume: gõrtringele, mnd., F.: nhd. Goldblume, Ringelblume; ? gældeke, göldeke, mnd., Sb.: nhd. Ringelblume, Goldblume?

Goldblume: as. goldblæmo* 1, Goldblume: as. goldblæmo* 1

Goldblume«: goltblæme, mnd., F.: nhd. »Goldblume«, Ringelblume

Goldborte: goltborte, goltporte, mhd., sw. M.: nhd. Goldborte, Goldband

Goldborte: goltbærde, mnd., M.: nhd. Goldborte, goldener Gürtel, goldenes Band

Goldborte: ahd. goldbort* 1?; goldborto* 10?, Goldborte: ahd. goldbort* 1?; goldborto* 10?

Goldbronze: ahd. ærkalk* 8, Goldbronze: ahd. ærkalk* 8

goldbronzen: ahd. ærkolkÆn* 1, goldbronzen: ahd. ærkolkÆn* 1

Goldbrosche: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

Goldburg«: goltburge, mhd., Sb.: nhd. »Goldburg«

Goldbüschel«: goltbüschel, goltpüschel, mhd., st. N.: nhd. »Goldbüschel«, weibliches Schamhaar, Schamhaar

Golddieb: ae. goldþéof, Golddieb: ae. goldþéof

Golddiebstahl: ae. goldþéof, Golddiebstahl: ae. goldþéof

Golddraht -- Ring aus Golddraht: drõtrinc, mnd., M.: nhd. Drahtring, Ring aus Golddraht; drÐdrõtrinc, mnd., M.: nhd. »Dreidrahtring«, Ring aus Golddraht

Golddraht: rullegolt, rulgolt, mnd., N.: nhd. aufgerolltes Blattgold?, Golddraht?, Goldschaum?; spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel; R.: Spule für Golddraht oder Silberdraht: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Golddraht: an. seimr (1), Golddraht: an. seimr (1)

Golddraht: goltdrõt, mhd., st. M.: nhd. Golddraht, Goldfaden

Golddraht: goltdrõt, mnd., M.: nhd. Golddraht, Goldfaden; R.: aus Kupferlegierung gefertigter Golddraht für Stickereien: koppergolt, mnd., N.: nhd. aus Kupferlegierung gefertigter Golddraht für Stickereien

Golddraht -- Schmuck aus Golddraht oder Silberdraht: ahd. wiera 6, Golddraht -- Schmuck aus Golddraht oder Silberdraht: ahd. wiera 6

Golddraht: unschengolt, mnd.?, M.: nhd. Golddraht; unsegolt, untzegolt, mnd.?, N.: nhd. Golddraht, gezogenes und gesponnenes Gold; R.: Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht: tÐÆsÏre*, tÐÆser, mnd., N.: nhd. Vorrichtung zum Ausziehen von Golddraht, Zieheisen

Golddraht: wiere (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schmuck aus feinem Gold, geläutertes feinstes Gold, Goldschmuck, Golddraht

golddurchschlagen«: goltdurchslagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »golddurchschlagen«, golddurchwirkt

golddurchwirkt: goltdurchslagen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »golddurchschlagen«, golddurchwirkt; goltgar, mhd., Adj.: nhd. goldbeschlagen, aus purem Gold, mit Gold beschlagen (Adj.), golddurchwirkt

golddurchwirktem -- Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff: ziklõtÆn, sigelõtÆn, mhd., st. M.: nhd. Gewand aus kostbarem golddurchwirktem Seidenstoff

golddurchwirkter -- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: blÆant, mnd., Sb.: nhd. »Bliant«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, ein Vogelname?

golddurchwirkter -- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: ziklõt, ciclõt, ciclõs, siglõt, sigelõt, sigilæt, cyklõt, ziclõt, ciclõtÆ, siklõtðn, mhd., st. M.: nhd. »Ziklat«, kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff, Brokatstoff, Seidengewand, Brokatgewand; ziklõtsÆde, sigelõtsÆde, mhd., F.: nhd. kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff

golddurchwirkter -- kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff: blÆalt, blÆant, blÆat, plÆal, plÆalt, plÆat, blÆat, bliõt, bliõnt, mhd., st. M.: nhd. kostbarer golddurchwirkter Seidenstoff

golddurchwirkter -- golddurchwirkter figurierter Seidenstoff: sickeltðn, sicceltðn, sicheltðn, tzickeltðn, sigeltðn, sickeldðn, sigellðn, mnd., N.: nhd. golddurchwirkter figurierter Seidenstoff, Dekorationsstoff

golddurchwirktes -- golddurchwirktes Gewand: goltgewant, mhd., st. N.: nhd. »Goldgewand«, golddurchwirktes Gewand

Goldemar« (Name eines Hausgeists): Gældemer, mnd., PN: nhd. »Goldemar« (Name eines Hausgeists)

golden: gælden, mnd., Adj.: nhd. golden; gülden (3), güldÆn, guldin*, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, gülden, golden, aus Gold bestehend; güldich, mnd., Adj.: nhd. golden, vergoldet, gülden, aus Gold bestehend

golden: golt (2), mhd., Adj.: nhd. golden, aus Gold hergestellt; goltræt, mhd., Adj.: nhd. »goldrot«, goldverziert, von Gold hergestellt, golden, rotgold, goldglänzend; goltvar, goltfar*, mhd., Adj.: nhd. goldfarben, goldverziert, wie golden aussehend, golden; guldÆn (1), goldÆn, mhd., Adj.: nhd. golden, aus Gold bestehend, von Gold hergestellt, Gold...; R.: wie golden aussehend: goltvar, goltfar*, mhd., Adj.: nhd. goldfarben, goldverziert, wie golden aussehend, golden

golden: germ. *gulþÆna-, golden: germ. *gulþÆna-

golden: as. guldÆn* 2, golden: as. guldÆn* 2

golden: afries. gelden (1) 6, golden: afries. gelden (1) 6

golden: ahd. goldfaro* 11?; guldÆn 24; R.: goldene Farbe: ahd. goldfarawa* 1; R.: goldene Halskette: ahd. halsgold* 14; R.: goldene Stirnbinde: ahd. goldbant* 2; R.: goldener Halsring: ahd. halsgold* 14; R.: goldener Halsschmuck: ahd. halsgold* 14; R.: goldener Schilling: ahd. skilling* 9; R.: goldener Überzug: ahd. ubargold* 1; R.: goldenes Vlies: ahd. goldfel* 1, golden: ahd. goldfaro* 11?; guldÆn 24; R.: goldene Farbe: ahd. goldfarawa* 1; R.: goldene Halskette: ahd. halsgold* 14; R.: goldene Stirnbinde: ahd. goldbant* 2; R.: goldener Halsring: ahd. halsgold* 14; R.: goldener Halsschmuck: ahd. halsgold* 14; R.: goldener Schilling: ahd. skilling* 9; R.: goldener Überzug: ahd. ubargold* 1; R.: goldenes Vlies: ahd. goldfel* 1

golden: got. gulþeins* 1, golden: got. gulþeins* 1

golden: ae. gegylden; gylden; R.: ganz golden: ae. eallgylden; R.: goldene Verzierung: ae. goldgearwe; R.: goldenes Gefäß: ae. goldfÏt, golden: ae. gegylden; gylden; R.: ganz golden: ae. eallgylden; R.: goldene Verzierung: ae. goldgearwe; R.: goldenes Gefäß: ae. goldfÏt

golden: an. gullinn, gyldinn

goldene -- goldene Stange: goltstengel, mhd., st. M.: nhd. goldene Stange

goldene -- goldene Münze: næbele, nobile, noubele, noble, nobbele, nabele, næbel, mnd., M., F.: nhd. »Nobel« (M. bzw. F.), goldene Münze

goldene -- goldene Münze: krosõte, krosõt, krossate, krusate, krusaete, krosate, mnd., M.: nhd. Goldmünze, Dukaten, goldene Münze

goldene -- goldene Pforte: goltporte (1), mhd., sw. F.: nhd. goldene Pforte

goldene -- goldene Halskette: halsgolt, mhd., st. N.: nhd. »Halsgold«, goldene Halskette

goldene -- goldene Farbe: goltvarwe, goltfarwe*, mhd., st. F.: nhd. Goldfarbe, goldene Farbe

goldene -- goldene Kette: goltkÐdene, goltkÐden, goltkÐde, mnd., F.: nhd. goldene Kette, Goldkette

goldene -- goldene Halskette: as. halsgold* 1, goldene -- goldene Halskette: as. halsgold* 1

goldene -- goldene Schelle: goltklenke, mhd., st. F.: nhd. Goldschelle, goldene Schelle

goldene -- goldene Halskette: halsgolt, mnd., N.: nhd. goldene Halskette, weiblicher Schmuck

goldenen -- den goldenen Grund des Bildes herstellen: gülden (2), mnd., sw. V.: nhd. vergolden, den goldenen Grund des Bildes herstellen, Gold auflegen

goldener -- goldener Stirnreif: houbetgolt, mhd., st. N.: nhd. »Hauptgold«, Goldkopfschmuck, goldener Stirnreif

goldener -- goldener Ring: golt (1), mhd., st. N.: nhd. Gold, Goldfigur, Goldschmuck, Goldring, Schmuckwerk aus Gold, goldener Ring

goldener -- goldener Mittelweg: mittelschaft, mhd., st. F.: nhd. Mittelweg, goldener Mittelweg

goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen: zirkel (1), cirkel, mhd., st. M.: nhd. Kreis, Zirkel, Kreislauf, Rundwache, Sphäre, Himmelssphäre, Streifwache, goldener Reif (M.) (2) als Hauptschmuck der Könige und Königinnen, Zirkel als Instrument zum Kreisziehen

goldener -- goldener Armschmuck: armgolt, mhd., st. N.: nhd. »Armgold«, Armschmuck, goldener Armschmuck, Armgeschmeide, Armreif

goldener -- goldener Tropfen: golttropfe, mhd., sw. M.: nhd. »Goldtropfen«, goldener Tropfen

goldener -- goldener Diamantring: dÐmantgældenrinc, mnd., M.: nhd. goldener Diamantring

goldener -- goldener Kopfschmuck: hȫvetgolt, hævetgolt, mnd., N.: nhd. goldener Kopfschmuck

goldener -- goldener Gürtel: goltbærde, mnd., M.: nhd. Goldborte, goldener Gürtel, goldenes Band

goldener -- goldener Ohrring: æregolt*, ærgolt, mnd., N.: nhd. »Ohrgold«, goldener Ohrring, Ohrschmuck

goldener -- goldener Brustschmuck: neskart, mnd., M.: nhd. goldener Brustschmuck

goldener -- goldener Ring: goltrinc, mnd., M.: nhd. Goldring, goldener Ring

goldener -- goldener Metallstreifen am Abschluss des Ärmels um das Handgelenk: goltwilster, mnd., N.: nhd. goldener Metallstreifen am Abschluss des Ärmels um das Handgelenk

goldenes -- goldenes Geschmeide: goltgesmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes Geschmeide, Schmuck; goltsmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes Geschmeide, Schmuck

goldenes -- goldenes und silbernes Tischgeschirr: tõfelsmÆde, tõfelschmÆde, taffelsmÆde, tõvelsmÆde, mnd., N.: nhd. goldenes und silbernes Tischgeschirr, Tischgerät aus Edelmetall

goldenes -- goldenes Band: goltbærde, mnd., M.: nhd. Goldborte, goldener Gürtel, goldenes Band

Golderz: golterse*, goltercze, goltartze, mnd., N.: nhd. Golderz

Goldes -- Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Goldes -- Streichprobe zur Ermittlung des Feingehalts des Goldes: strÆke (1), mnd., Sb.: nhd. »Streiche«, Streichprobe zur Ermittlung des Feingehalts des Goldes

Goldesse: goltÐse, mnd., F.: nhd. Goldesse, Werkstatt eines Goldarbeiters

Goldfaden: an. veig (4), Goldfaden: an. veig (4)

Goldfaden: goltdrõt, mnd., M.: nhd. Golddraht, Goldfaden

Goldfaden: ahd. goldfadam* 1, Goldfaden: ahd. goldfadam* 1

Goldfaden: goltdrõt, mhd., st. M.: nhd. Golddraht, Goldfaden; goltvadem, goltfadem*, mhd., st. M.: nhd. Goldfaden

Goldfäden -- mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten: dörchwÆren, mnd., sw. V.: nhd. mit Goldfäden oder Metallfäden durchflechten, filigranisieren, durchwirken

Goldfarbe: ahd. goldfarawa* 1, Goldfarbe: ahd. goldfarawa* 1

Goldfarbe: goltvarwe, goltfarwe*, mhd., st. F.: nhd. Goldfarbe, goldene Farbe

goldfarben: goltvar, goltfar*, mhd., Adj.: nhd. goldfarben, goldverziert, wie golden aussehend, golden

goldfarben -- goldfarbenes Fell: ahd. goldfel* 1, goldfarben -- goldfarbenes Fell: ahd. goldfel* 1

goldfarben: goltvõr, mnd., Adj.: nhd. goldfarben

Goldfarben -- mit Goldfarben bemalen: vorgülden (1), vorgulden, mnd., sw. V.: nhd. vergolden, mit Gold überziehen, mit Blattgold belegen (V.), mit Goldstickerei versehen (V.), mit Goldfarben bemalen

goldfarben«: goltgevar, goltgefar*, mhd., Adj.: nhd. »goldfarben«

goldfarbenes -- goldfarbenes Fell: goltvel, goltfel*, mhd., st. N.: nhd. goldfarbenes Fell, Goldblech

goldfarbig: ahd. goldfaro* 11?; guldÆn 24; R.: goldfarbiger Edelstein: ahd. goldstein* 3; R.: goldfarbiges Haar habend: ahd. goldfahs* 1, goldfarbig: ahd. goldfaro* 11?; guldÆn 24; R.: goldfarbiger Edelstein: ahd. goldstein* 3; R.: goldfarbiges Haar habend: ahd. goldfahs* 1

goldfarbig: guldlocht, guldelocht, gultloht, mhd., Adj.: nhd. goldig, goldfarbig

Goldfarbiger -- der Goldfarbige: an. Gyllir (2), Goldfarbiger -- der Goldfarbige: an. Gyllir (2)

Goldfass«: as. goldfat* 1, Goldfass«: as. goldfat* 1

Goldfasten«: goltvaste, goltfaste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Goldfasten«, Quatemberfasten

Goldfeder«: goltvÐdere*, goltvÐder, goltvedder, mnd., F.: nhd. »Goldfeder«

Goldfell«: ahd. goldfel* 1, Goldfell«: ahd. goldfel* 1

Goldfigur: golt (1), mhd., st. N.: nhd. Gold, Goldfigur, Goldschmuck, Goldring, Schmuckwerk aus Gold, goldener Ring

Goldfigur -- mit Goldfiguren geschmückt: an. Rekningr (1), Goldfigur -- mit Goldfiguren geschmückt: an. Rekningr (1)

Goldfinger: goltvinger, mnd., M.: nhd. Goldfinger, Ringfinger

Goldfinger: golttragÏre*, golttrager, mhd., st. M.: nhd. »Goldträger«, Goldfinger; goltvinger, goltfinger*, mhd., st. M.: nhd. Goldfinger, Ringfinger

Goldfinger: ahd. goldtrago 2, Goldfinger: ahd. goldtrago 2

Goldfinger«: ahd. goldfingar* 3, Goldfinger«: ahd. goldfingar* 3

Goldfinger«: ae. goldfinger, Goldfinger«: ae. goldfinger

Goldfinger«: afries. goldfinger 4, Goldfinger«: afries. goldfinger 4

goldfließend«: goltvlÐtent*, goltvlÐtende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »goldfließend«

Goldfreund«: goltwine, mhd., st. M.: nhd. »Goldfreund«, Vasalle

Goldfreund«: ae. goldwine, Goldfreund«: ae. goldwine

Goldgeber«: ae. goldgiefa, Goldgeber«: ae. goldgiefa

Goldgebirge«: goltgebirge, mhd., st. N.: nhd. »Goldgebirge«

Goldgefäß: as. goldfat* 1, Goldgefäß: as. goldfat* 1

Goldgefäß: goltvaz, goltfaz*, mhd., st. N.: nhd. Goldgefäß, Goldpokal

goldgefassten -- mit goldgefassten Edelsteinen schmücken: wieren, wÆren, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

Goldgehalt: gehælt (1), mnd., M.?: nhd. innerer Gehalt, Wert, Goldgehalt, Silbergehalt

goldgelackt: goltreit, mhd., Adj.: nhd. goldgelackt

goldgelb: goltgÐl (1), mnd., Adj.: nhd. goldgelb

goldgelb: ahd. falo 39; ? geligelo* (?) 1, goldgelb: ahd. falo 39; ? geligelo* (?) 1

goldgelb -- goldgelb werden: võlen, valen, fõlen, mnd., sw. V.: nhd. goldgelb werden, blond werden

Goldgelb: goltgÐl (2), mnd., N.?: nhd. Goldgelb

goldgelbes -- aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz: kattengolt, mnd., N.: nhd. Katzengold, aus den Kirschbäumen triefendes goldgelbes Harz

Goldgeld: goltgelt, mnd., N.: nhd. Goldgeld

goldgelockt: gelreit, mhd., Adj.: nhd. goldgelockt

Goldgemme«: goltgimme, mhd., sw. F.: nhd. »Goldgemme«, wie Gold schimmernder Edelstein

Goldgeschmeide: goltgesmide*, goltgesmÆde, mhd., st. N.: nhd. Goldgeschmeide, Goldschmuck

goldgeschmückt: an. gullrekinn, goldgeschmückt: an. gullrekinn

goldgestreift: goltstrÆpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. goldgestreift, mit Goldstreifen durchwirkt

Goldgewand«: goltgewant, mhd., st. N.: nhd. »Goldgewand«, golddurchwirktes Gewand

Goldgewicht -- kleines Goldgewicht: karõt, krõt, mnd., Sb.: nhd. Karat, kleines Goldgewicht, Gewicht für Gold

Goldgewicht: garõt, mhd., st. N., st. F.: nhd. Goldgewicht, Perlengewicht, Edelsteingewicht, Karat

Goldgewinnung -- Beteiligung an der alchimistischen Goldgewinnung: kuckes, kuckus, kux, mnd., M., N.: nhd. Kux, Bergwerksanteil, Beteiligung an der alchimistischen Goldgewinnung

goldglänzend: goltræt, mhd., Adj.: nhd. »goldrot«, goldverziert, von Gold hergestellt, golden, rotgold, goldglänzend

goldglänzend: ahd. goldfaro* 11?, goldglänzend: ahd. goldfaro* 11?

goldglänzend: ae. goldbeorht; goldfõh, goldglänzend: ae. goldbeorht; goldfõh

Goldglätte: goltglÐde, mnd., N.: nhd. Goldglätte?

Goldglöckchen: goltklange, mhd., sw. F.: nhd. Goldglöckchen

Goldgräber«: goltgrabÏre*, goltgreber, mhd., st. M.: nhd. »Goldgräber«, Kanalräumer, Abtritträumer

Goldgrube: ahd. goldgruoba* 1, Goldgrube: ahd. goldgruoba* 1

Goldgrube: goltgræve, mnd., F.: nhd. Goldgrube, Goldbergwerk; goltkðle, mnd., F.: nhd. Goldgrube

Goldgrube: as. goldgræva* 1, Goldgrube: as. goldgræva* 1

Goldgrund -- Goldgrund machen: akÆsen, axÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »akzisen?«, Goldgrund machen, Grund auf dem Goldblatt aufgetragen wird herrichten

Goldgulden -- Goldgulden mit dem Bild des heiligen Andreas: andreasgoltgülden, mnd., M.: nhd, »Andreasgoldgulden«, Goldgulden mit dem Bild des heiligen Andreas; andreasgülden, mnd., M.: nhd, »Andreasgulden«, Goldgulden mit dem Bild des heiligen Andreas

Goldgulden: goltgülden, mnd., M.: nhd. Goldgulden

Goldgulden -- Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern: reinoltesgülden*, reinoltsgülden, reynoltsgülden, mnd., M.: nhd. »Reinholdsgulden«, Goldgulden des Herzogs Reinhold des Vierten von Geldern

Goldgürtel: goltsnuor, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Goldschnur«, Goldgürtel

Goldhaar: ae. humele, Goldhaar: ae. humele

goldhaarig: ahd. goldfahs* 1, goldhaarig: ahd. goldfahs* 1

goldig: gÐl (1), gÐle, gelf, mnd., Adj.: nhd. gelb, blond, goldig, gelblich bleich, gelblodernd

goldig: guldlocht, guldelocht, gultloht, mhd., Adj.: nhd. goldig, goldfarbig

Goldkäfer: as. goldwivil* 1, Goldkäfer: as. goldwivil* 1

Goldkauf«: afries. goldkâp 1 und häufiger?, Goldkauf«: afries. goldkâp 1 und häufiger?

Goldkette: ahd. goldketina 1, Goldkette: ahd. goldketina 1

Goldkette: ketene, keten, kitene, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

Goldkette: goltkÐdene, goltkÐden, goltkÐde, mnd., F.: nhd. goldene Kette, Goldkette

Goldkette«: goltketene, mhd., sw. F.: nhd. »Goldkette«

Goldklumpen: goltmasse, mhd., sw. F.: nhd. »Goldmasse«, Goldklumpen; goltmesse, mhd., st. F.: nhd. Goldklumpen

Goldknopf: guldÆnknopf, mhd,. st. M.: nhd. Goldknopf

Goldkopfschmuck: houbetgolt, mhd., st. N.: nhd. »Hauptgold«, Goldkopfschmuck, goldener Stirnreif

Goldkorn: goltgrðz, mhd., st. M., st. F.: nhd. Goldkorn

Goldkraut«: goltwurz 4, goldewurz, mhd., st. F.: nhd. »Goldkraut«, Schöllkraut, Gelber Affodill, Seidelbast

Goldkrone: goltkræne, mhd., sw. F.: nhd. Goldkrone

Goldlack: swartviæle, mnd., F.: nhd. Goldlack, Barbenkraut

Goldland« (Bezeichnung für die neu entdeckten goldreichen Länder): goltlant, mnd., N.: nhd. »Goldland« (Bezeichnung für die neu entdeckten goldreichen Länder)

Goldleim: goltleim, mhd., st. M.: nhd. Goldleim, Rauschgold, Arsenmineral; goltlÆm, mhd., st. M.: nhd. Goldleim

Göldlein«: göldelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Göldlein«, Goldstückchen, kleines Goldstück

Goldmacher: goltmõkÏre*, goltmõker, mnd., M.: nhd. Goldmacher, Alchemist

Goldmacherkunst: alchemi*, alchemey, mnd., F.: nhd. Alchimie, Goldmacherkunst

Goldmasse«: goltmasse, mhd., sw. F.: nhd. »Goldmasse«, Goldklumpen

Goldmessing«: ahd. goldmessing* 1, Goldmessing«: ahd. goldmessing* 1

Goldmine: goltõdere, goltõder, mnd., F.: nhd. »Goldader«, Goldmine

Goldmischung: goltspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Goldspeise«, Goldmischung

Goldmünze: bÆsant, mnd., M.: nhd. Byzantiner, Goldmünze; R.: eine Goldmünze: dokõte, doekate, mnd., M.: nhd. Dukaten, eine Goldmünze

Goldmünze: as. mankus* 2, Goldmünze: as. mankus* 2

Goldmünze -- eine Goldmünze: ahd. mankus 23, Goldmünze -- eine Goldmünze: ahd. mankus 23

Goldmünze: royal, mhd., st. M.: nhd. Goldmünze

Goldmünze -- Goldmünze unterschiedlicher Herkunft mit der Prägung eines bewaffneten Reiters: rÆdÏregülden*, rÆdergülden, ridergulden, mnd., M.: nhd. »Reitergulden«, Goldmünze unterschiedlicher Herkunft mit der Prägung eines bewaffneten Reiters

Goldmünze: næbel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Nobel«, Goldmünze; R.: maurische Goldmünze: marrobortÆn, mhd., st. M.: nhd. maurische Goldmünze

Goldmünze -- spanische oder portugiesische Goldmünze oder Silbermünze: real, reall, reyal, ruyal, mnd., M.: nhd. spanische oder portugiesische Goldmünze oder Silbermünze

Goldmünze: bÆsant, bysant, pisant, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Byzantiner, Goldmünze; bÆsendinc, mhd., st. M.: nhd. Byzantiner, Goldmünze; R.: mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze: billian, billion, billien, mhd., st. M.: nhd. Silbermünze, mit anderem Metall vermischte Goldmünze oder Silbermünze

Goldmünze -- eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten: ræsennæbele*, ræsennæbel, ræsennobil, ræsenobbel, ræsenõbel, ræsnõbel, mnd., M.: nhd. Rosenobel, eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten

Goldmünze -- durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze: rÆnischgülden*, rÆnschgülden, rÆnsgülden, mnd., M.: nhd. »rheinischer Gulden«, durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze

Goldmünze: gulden (1), mhd., st. M.: nhd. Goldmünze, Gulden

Goldmünze -- eine Goldmünze: rodolphusgülden, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze; rodolphuspæstulõtesgülden*, rodolphuspæstulõtsgülden, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze; ropertusgülden, mnd., M.: nhd. Robertusgulden, eine Goldmünze; ropertusmõlge, ropertesmõlte, mnd., Sb.: nhd. Robertusgulden, eine Goldmünze; rȫsekenmatðn*, ræsekenmatðn, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, doppelter Mouton d´Or mit der Prägung einer Rose in der Mitte eines Kreuzes auf der Rückseite; salðtendukõte, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze; sunnennæbele*, sunnennæbel, sonnennæbel, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze

Goldmünze -- eine gewisse Goldmünze: salðte, mnd., Sb.: nhd. eine gewisse Goldmünze

Goldmünze (aus Byzanz): bÆsantinc, mhd., st. M.: nhd. »Byzantiner«, Münze, Goldmünze (aus Byzanz); bisanzÏre*, bisanzer, mhd., st. M.: nhd. »Byzanzer«, Goldmünze (aus Byzanz)

Goldmünze: goltmünte, mnd., F.: nhd. Goldmünze; gülden (1), gülde, mnd., M.: nhd. Gulden (als Münze und als Rechnungswert), Goldmünze; karlÆn, mnd., Sb.: nhd. Karlspfennig, Goldmünze; krosõte, krosõt, krossate, krusate, krusaete, krosate, mnd., M.: nhd. Goldmünze, Dukaten, goldene Münze; R.: ältere burgundische Goldmünze: klinkert (2), klinkõrd, klinkart, mnd., Sb.: nhd. Brabanter Goldmünze, ältere burgundische Goldmünze; R.: Brabanter Goldmünze: klinkert (2), klinkõrd, klinkart, mnd., Sb.: nhd. Brabanter Goldmünze, ältere burgundische Goldmünze; R.: eine englische Goldmünze: hinrikesnobel*, hinriksnobel, mnd., M.: nhd. eine englische Goldmünze; R.: eine Goldmünze: karsõte, mnd., M.: nhd. eine Goldmünze, Dukaten, eine Münze mit einem Kreuz; R.: Goldmünze Kaiser Karls IV.: keiserschillinc*, keyserschillinc, mnd., M.: nhd. »Kaiserschilling«, Goldmünze Kaiser Karls IV.?; keiserschilt*, keyserschilt, mnd., M.: nhd. Goldmünze Kaiser Karls IV.; R.: Goldmünze Karls des Fünften von Frankreich: Karolusschilt, mnd., N., M.: nhd. Goldmünze Karls des Fünften von Frankreich?; R.: kleine dünne Goldmünze: flitter, mnd., F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel; R.: königliche Goldmünze mit dem Wappenschild: kȫningesschilt, mnd., N., M.: nhd. königliche Goldmünze mit dem Wappenschild; R.: minderwertige Goldmünze: knapkæke, knepkæke, mnd., M.: nhd. kleiner harter Kuchen, Plätzchen, Fladenkuchen, minderwertige Goldmünze; R.: mit einer Krone beprägte Goldmünze: krænert, krænart, mnd., Sb.: nhd. mit einer Krone beprägte Goldmünze

Goldmünze: an. bisund, Goldmünze: an. bisund

Goldmünze: liliengülden, mnd., M.: nhd. »Liliengülden«, Goldmünze; R.: eine Goldmünze: mõlge (1), mõlje, malie, malige, mnd., N.: nhd. eine Goldmünze, eine kleine Münze; R.: französische Goldmünze mit Löwenbild: leiðn, leyðn, lejun, leygun, mnd., M.: nhd. französische Goldmünze mit Löwenbild; R.: Goldmünze mit Löwenbild: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen; löuwengülden, mnd., M.: nhd. »Löwengulden«, Goldmünze mit Löwenbild; R.: nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze: portegÆsÏre*, portegÆser, portegysser, mnd., M.: nhd. Einwohner Portugals, Portugiese, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze; portugalÐsÏre*, portagalÐsÏre*, portagalÐser, portugalȫser, portugaloyer, portegalȫser, portegaloyzer, portogalȫser, portogaloisser, porteglȫser, portoglÆser, portgalȫser, portl²ser, mnd., M.: nhd. Portugiese, Portugieser, Einwohner Portugals, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze, Portugalöser; portgalÐse, mnd., M.: nhd. Portugalöser, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze

Goldmünze -- nicht vollwichtige Goldmünze: wankelgolt, mnd.?, N.: nhd. nicht vollwichtige Goldmünze

Goldmünzen -- Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Goldmünzen -- eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen: schilt, scilt, mnd., N., M.: nhd. Schild, Schutzwaffe, Schutz und Schirm, Heerschild, Schild als Träger des Wappens, Wappen, Wappen einer Stadt, Wappen einer Genossenschaft, Wappenschild, eine Bezeichnung verschiedener Goldmünzen, schildförmiges Abzeichen, Schild als Aushängeschild an Wirtshäusern, Tafel mit spottender Bemalung, schildförmiges Zierstück am Meßgewand, Schutzblech bei Schlössern, Wannendeckel, Büttendeckel, Fläche einer figurlichen Darstellung, dreieckiges Flurstück, dreieckiger Platz in Städten, gepflasterter Platz vor dem Haus, Bürgersteig

Goldmünzen -- Edelmetall oder Goldmünzen bzw. Silbermünzen auf den Gehalt prüfen: sagÐren, mnd., sw. V.: nhd. Edelmetall oder Goldmünzen bzw. Silbermünzen auf den Gehalt prüfen

Goldornament: ae. goldgearwe; goldwl’nco, Goldornament: ae. goldgearwe; goldwl’nco

Goldplättchen: ahd. blehhilÆn* 1; R.: von Goldplättchen: ahd. blehhÆn* 2; blehlÆh* 1, Goldplättchen: ahd. blehhilÆn* 1; R.: von Goldplättchen: ahd. blehhÆn* 2; blehlÆh* 1

Goldplättchen: flitter, mnd., F.?: nhd. ganz dünnes Metallblättchen, Goldplättchen, Goldblech, Silberblech, Flittergold, kleine dünne Goldmünze, Pappel

Goldplatte: tavelgolt, tafelgolt*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelgold«, Goldtafel, Goldplatte

Goldplatte -- Goldplatte an der Bischofsmütze: an. petallum; R.: mit Goldplatten verziert: an. gullfjallaŒr; R.: mit Perlen oder Goldplatten geschmückt: an. senkt, Goldplatte -- Goldplatte an der Bischofsmütze: an. petallum; R.: mit Goldplatten verziert: an. gullfjallaŒr; R.: mit Perlen oder Goldplatten geschmückt: an. senkt

Goldplatte: ae. goldfell, Goldplatte: ae. goldfell

Goldplattierung: dupple, mhd., st. N.: nhd. Goldplattierung, Silberplattierung, unechtes Gold

Goldpokal: goltvaz, goltfaz*, mhd., st. N.: nhd. Goldgefäß, Goldpokal

Goldprägung: ahd. ? goldbrõhha* 1, Goldprägung: ahd. ? goldbrõhha* 1

Goldprobe: saie (1), saige, zayge, zaye, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen, probehaltiges Gold oder Silber, Legierung der Münzen; seige*, seyge, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen

Goldrand: goltrant, mhd., st. M.: nhd. Goldrand

goldreich«: goltrÆche, goltrÆch, mhd., Adj.: nhd. »goldreich«, reich an Gold

Goldreichtum: as. goldwelo* 1, Goldreichtum: as. goldwelo* 1

Goldreif: goltreif, mhd., st. M.: nhd. Goldreif

Goldreif: ahd. goldring* 1, Goldreif: ahd. goldring* 1

goldrein: goltlðter, mhd., Adj.: nhd. goldrein, rein wie Gold

Goldring: golt (1), mhd., st. N.: nhd. Gold, Goldfigur, Goldschmuck, Goldring, Schmuckwerk aus Gold, goldener Ring; R.: Goldring als Kopfschmuck: goltrinc, mhd., st. M.: nhd. Goldring als Kopfschmuck, Aureole

Goldring -- mit einem Goldring Geschmücktes (Schwertname): an. taurarr?; R.: Goldringe: an. taurar?, Goldring -- mit einem Goldring Geschmücktes (Schwertname): an. taurarr?; R.: Goldringe: an. taurar?

Goldring: goltrinc, mnd., M.: nhd. Goldring, goldener Ring

Goldring«: ahd. goldring* 1, Goldring«: ahd. goldring* 1

Goldringlein«: goltringelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Goldringlein«

goldrot: ahd. goldræt 1, goldrot: ahd. goldræt 1

goldrot: goltræt, mnd., Adj.: nhd. goldrot, scharlachrot?

goldrot«: goltræt, mhd., Adj.: nhd. »goldrot«, goldverziert, von Gold hergestellt, golden, rotgold, goldglänzend

Goldsand: ahd. goldgrioz* 1, Goldsand: ahd. goldgrioz* 1

Goldsaphir: crisophÆrus, mhd., M.: nhd. Goldsaphir

Goldschatz: ae. goldÚht; goldhord, Goldschatz: ae. goldÚht; goldhord

Goldschaum: rullegolt, rulgolt, mnd., N.: nhd. aufgerolltes Blattgold?, Golddraht?, Goldschaum?

Goldschaum: goltfÆn, mnd.?, Sb.: nhd. Goldschaum

Goldschaum: lannengolt, mnd., N.: nhd. Goldblech, dünn geschlagenes Gold, Goldschaum?

Goldschaum«: goltschðm*, goltschðme, mnd., M.: nhd. »Goldschaum«

Goldschelle: goltklenke, mhd., st. F.: nhd. Goldschelle, goldene Schelle

Goldschelle«: goltschelle, mhd., sw. F.: nhd. »Goldschelle«

Goldschimmer -- Goldschimmer des Topas: topõzieren (2), mhd., st. N.: nhd. Goldschimmer des Topas

Goldschlacke: goltesche, mhd., sw. F.: nhd. Goldstaub, Goldschlacke

Goldschläger: goltslÐgÏre*, goltslÐger, mnd., M.: nhd. Goldschläger, Verfertiger von Blattgold

Goldschmied: an. gullsmiŒr, Goldschmied: an. gullsmiŒr

Goldschmied: as. goldsmith* 1, Goldschmied: as. goldsmith* 1

Goldschmied: goltsmit, goltsmÁt, mnd., M.: nhd. Goldschmied; R.: Goldschmied betreffend: goltsmÐdisch***, mnd., Adj.: nhd. Goldschmied betreffend?

Goldschmied: afries. goldsmith 1 und häufiger?, Goldschmied: afries. goldsmith 1 und häufiger?

Goldschmied: sülverbernÏre*, sülverberner, sülverbernere, sülverbörner, silverberner, mnd., M.: nhd. Silberbrenner, amtlich mit dem Mischen des Münzsilbers beauftragter städtischer Silberbrenner, Silberschmied, Goldschmied

Goldschmied: ettekenmÐkÏre*, ettekenmÐker, mnd., M.: nhd. Goldschmied

Goldschmied: ae. goldsmiþ, Goldschmied: ae. goldsmiþ

Goldschmied: ahd. goldsmid 13; kastõri* 2; kastinõri* 3, Goldschmied: ahd. goldsmid 13; kastõri* 2; kastinõri* 3

Goldschmied: goltsmit, mhd., st. M.: nhd. Goldschmied; R.: Spottname für Goldschmied: glenzÏre, mhd., st. M.: nhd. »Glänzer«, Spottname für Goldschmied

Goldschmiedamt -- Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen: glöie*, glöye, gløye, mnd., F.: nhd. Glut, Glühe, Glühverfahren dem das Silber vom Goldschmiedamt unterzogen wird um den Silbergehalt zu prüfen, Glühofen

Goldschmiede -- Gilde der Goldschmiede: goltsmÐdeambacht*, goltsmÐdeamt, mnd., N.: nhd. Goldschmiedeamt, Gilde der Goldschmiede

Goldschmiede...«: goltsmÐde...***, mnd., F.: nhd. »Goldschmiede...«

Goldschmiedeamt: goltsmÐdeambacht*, goltsmÐdeamt, mnd., N.: nhd. Goldschmiedeamt, Gilde der Goldschmiede

Goldschmiedeamt -- vom Goldschmiedeamt bestellter Silberprüfer: stickÏre* (2), sticker, mnd., M.: nhd. vom Goldschmiedeamt bestellter Silberprüfer, Zehnbeamter auf dem Feld

Goldschmiedearbeit -- Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen: drõkenkop, mnd., M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken

Goldschmiedearbeit -- Buckel als Ornament auf Goldschmiedearbeit: spange, mnd., F.: nhd. Spange, Metallstück, Metallschmuck, Schließe, Gewandschließe, streifenartiger metallener Besatz als Schmuck an Kleidern (zur ostfriesischen oder dithmarsischen Frauentracht gehörig), ringartiger Haarschmuck, Armschmuck, Rosette, Buckel als Ornament auf Goldschmiedearbeit, runder Zierbeschlag auf Riemen (M.) (1) und Saumzeug, Bezeichnung querliegender Ackerstücke? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Goldschmiedearbeit: goltwerk, mnd., N.: nhd. Goldarbeit, Goldschmiedearbeit, Schmuck, Gerät; R.: feine Goldschmiedearbeit: klÐnwerk, mnd., N.: nhd. feine Goldschmiedearbeit

Goldschmiedearbeit -- Goldschmiedearbeit fassen: vorslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorslõn, vorslaen, vorslahn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, verschlagen (V.), zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

Goldschmiedearbeiten -- Goldschmiedearbeiten ausführen: smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

Goldschmiedebude: goltbæde, mnd., F.: nhd. Goldschmiedebude; goltsmÐdebæde, mnd., F.: nhd. Goldschmiedebude, Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds

Goldschmiedegehilfe: drõtwerkÏre*, drõtwerker, mnd., M.: nhd. Goldschmiedegehilfe

Goldschmiedegerät -- ein Goldschmiedegerät: kǖsel, mnd., M.: nhd. Kreisel, Brummkreisel, Brummküsel, Kinderspielzeug, ein Goldschmiedegerät?

Goldschmiedehandwerk: goltsmÐdehantwerk, mnd., N.: nhd. Goldschmiedehandwerk, Goldschmiedekunst

Goldschmiedekunst: blachmõl, plachmõl, blõmõl, mhd., st. N.: nhd. »Blachmal«, Nielloverzierung, Einlegearbeit, Goldschmiedekunst, Stickerei

Goldschmiedekunst: goltsmÐdehantwerk, mnd., N.: nhd. Goldschmiedehandwerk, Goldschmiedekunst

Goldschmiedewerkstatt: sÐgelbæde, mnd., F.: nhd. »Siegelbude«, Goldschmiedewerkstatt, Siegelstecherwerkstatt

Goldschmiedewerkzeug: goltsmÐdetouwe, goltsmÐdetauwe, mnd., N.: nhd. Goldschmiedewerkzeug

Goldschmiedewerkzeug -- ein Goldschmiedewerkzeug: richtetange, mnd., F.: nhd. »Richtzange«?, ein Goldschmiedewerkzeug

Goldschmiedin: goltsmidinne, mhd., st. F.: nhd. Goldschmiedin

Goldschmieds -- Werkzeug eines Goldschmieds: plõnsnÆdÏre*?, plõnschnÆder, mnd., M.: nhd. Werkzeug eines Goldschmieds

Goldschmieds -- Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds: goltsmÐdebæde, mnd., F.: nhd. Goldschmiedebude, Werkstatt und Verkaufsbude eines Goldschmieds

Goldschmieds -- Frau des Goldschmieds: goltsmÐdische*, goltsmÐdesche, goltsmÐtsche, mnd., F.: nhd. Frau des Goldschmieds

Goldschmieds -- ein Gerät des Goldschmieds: stempstÐn, stempstein, mnd., M.: nhd. ein Gerät des Goldschmieds?

Goldschmieds -- Arbeitstisch des Goldschmieds: bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.

Goldschmieds -- Gehilfe des Goldschmieds: drõtarbÐdÏre*, drõtarbÐder, mnd., M.: nhd. »Drahtarbeiter«, Gehilfe des Goldschmieds

Goldschmieds -- Schnarreisen des Goldschmieds: snõrÆsern*, snarÆseren, snariseren, mnd., N.: nhd. Richteisen, Schnarreisen des Goldschmieds, Winkelmaß?

Goldschmiedsgerät: krǖsel (2), mnd., M.: nhd. Kreisel, Reifen (M.), Goldschmiedsgerät?

Goldschmuck: afries. gold 52, Goldschmuck: afries. gold 52

Goldschmuck: golt (1), mhd., st. N.: nhd. Gold, Goldfigur, Goldschmuck, Goldring, Schmuckwerk aus Gold, goldener Ring; goltgesmide*, goltgesmÆde, mhd., st. N.: nhd. Goldgeschmeide, Goldschmuck

Goldschmuck: wiere (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schmuck aus feinem Gold, geläutertes feinstes Gold, Goldschmuck, Golddraht

Goldschmuck: ae. fÚt, Goldschmuck: ae. fÚt

Goldschnur -- Goldschnur für Frauenmützen: goltslengelse, mnd., N.: nhd. Goldschnur für Frauenmützen

Goldschnur«: goltsnuor, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Goldschnur«, Goldgürtel

Goldsilber: ahd. brðngold* 1; gismelzi 19; smelzida 1; ubarguldi 15, Goldsilber: ahd. brðngold* 1; gismelzi 19; smelzida 1; ubarguldi 15

Goldsolidus -- byzantinischer Goldsolidus: soltinc, soltink, mnd., M.: nhd. Solotnik, Zahlungsmittel im hansischen Verkehr mit Russland (achtundvierzigster Teil einer Mark), byzantinischer Goldsolidus?

Goldsolidus -- byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland: solotnik, soltnik, mnd., Sb.: nhd. »Solotnik«, byzantinischer Goldsolidus im Zahlungsverkehr mit Russland

Goldspange: ahd. ? goldbrõhha* 1, Goldspange: ahd. ? goldbrõhha* 1

Goldspange: goltspange, mhd., sw. F.: nhd. Goldspange

Goldspeise«: goltspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Goldspeise«, Goldmischung

Goldstäbchen: goltzein, mhd., st. M.: nhd. Goldstäbchen

Goldstaub: goltesche, mhd., sw. F.: nhd. Goldstaub, Goldschlacke

Goldstaubwäscher: stubbeweschÏre 2, mhd., st. M.: nhd. Goldwäscher, Goldstaubwäscher

Goldstein: goltstÐn, goltstein, mnd., M.: nhd. Goldstein, Probierstein

Goldstein«: ahd. goldstein* 3, Goldstein«: ahd. goldstein* 3

Goldsteinlein«: goltsteinlÆn 1, mhd., st. N.: nhd. »Goldsteinlein«, Goldtopas

Goldstickereilinie: rebe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Rebe, Rebstock, Weinrebe, Ranke des Weinstocks, Goldstickereilinie

goldstrahlender -- goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten: schildekenbæm, mnd., M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Goldstreifen -- mit Goldstreifen durchwirkt: goltstrÆpet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. goldgestreift, mit Goldstreifen durchwirkt

Goldstück: ahd. stukki 52, Goldstück: ahd. stukki 52

Goldstück: göldel, mhd., st. N.: nhd. Goldstück, kleines Goldstück; R.: kleines Goldstück: göldel, mhd., st. N.: nhd. Goldstück, kleines Goldstück; göldelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Göldlein«, Goldstückchen, kleines Goldstück

Goldstückchen: göldelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Göldlein«, Goldstückchen, kleines Goldstück

Goldtafel: tavelgolt, tafelgolt*, mhd., st. N.: nhd. »Tafelgold«, Goldtafel, Goldplatte

Goldtafel«: golttõfel*, golttõfele, mnd., F.: nhd. »Goldtafel«, Blattgold

Goldtopas: goltsteinlÆn 1, mhd., st. N.: nhd. »Goldsteinlein«, Goldtopas

goldtragend: golttrehtic*, golttrehtec, mhd., Adj.: nhd. goldtragend

Goldträger«: golttragÏre*, golttrager, mhd., st. M.: nhd. »Goldträger«, Goldfinger

Goldträger«: ahd. goldtrago 2, Goldträger«: ahd. goldtrago 2

Goldtropfen«: golttropfe, mhd., sw. M.: nhd. »Goldtropfen«, goldener Tropfen

Goldüberzug: ahd. ubarguldi 15, Goldüberzug: ahd. ubarguldi 15

Goldumwindung -- Goldumwindung des Schwertgriffs: an. oman, Goldumwindung -- Goldumwindung des Schwertgriffs: an. oman

goldumwunden: goltgewunden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. goldumwunden

Goldverbrämung: ahd. borto 27, Goldverbrämung: ahd. borto 27

Goldverziehrung: ae. goldwl’nco, Goldverziehrung: ae. goldwl’nco

goldverziert: goltræt, mhd., Adj.: nhd. »goldrot«, goldverziert, von Gold hergestellt, golden, rotgold, goldglänzend; goltvar, goltfar*, mhd., Adj.: nhd. goldfarben, goldverziert, wie golden aussehend, golden

Goldverzierung: goltmõl, mhd., st. N.: nhd. Goldverzierung, Goldzier

Goldverzierung -- seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung: kõsele, kõsel, kasel, cascele, mnd., F., M.: nhd. Messgewand, seidenes Überkleid des Messpriesters mit reicher Goldverzierung

Goldvlies: goltschÏpÏre*, goltschÏper, mhd., st. M.: nhd. Goldvlies

Goldvlies: ahd. goldfel* 1, Goldvlies: ahd. goldfel* 1

Goldwaage: tumbrel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird, Goldwaage, Waage, Belagerungsmaschine, Schleudermaschine

Goldwaage: goltwicht, mnd., F.: nhd. Goldwaage

Goldwaagenmacher: goltwichtmõkÏre*, goltwichtmõker, mnd., M.: nhd. Goldwaagenmacher

Goldwährung: golttal*, golttõl, goltõl, mnd., N.: nhd. »Goldzahl«, Goldwährung

Goldwäscher: stubbeweschÏre 2, mhd., st. M.: nhd. Goldwäscher, Goldstaubwäscher

Goldwäscherei: gölderÆe, mhd., st. F.: nhd. Goldwäscherei; R.: Sandbank zur Goldwäscherei: goltgrien, mhd., st. M.: nhd. Sandbank zur Goldwäscherei

Goldweber: goltwebÏre* 1, goltweber, mhd., st. M.: nhd. Goldweber, Goldwirker

Goldwerk -- zerbrochenes Goldwerk: brakgolt, mnd., Sb.: nhd. Bruchgold, zerbrochenes Goldwerk

Goldwerk«: goltwerc, mhd., st. N.: nhd. »Goldwerk«, Goldarbeit

Goldwiebel«: as. goldwivil* 1, Goldwiebel«: as. goldwivil* 1

Goldwirker: goltwebÏre* 1, goltweber, mhd., st. M.: nhd. Goldweber, Goldwirker

Goldwolle: goltwolle, mhd., sw. F.: nhd. Goldwolle

Goldwurm: goltwurm, mhd., st. M.: nhd. Goldwurm

Goldwurz: affrodille, mnd., Sb.: nhd. »Affodill«, ästiger oder gelberAffodill, Goldwurz

Goldwurz: gælde, mnd., F.: nhd. Goldwurz, Asphodelos; goltwort, mnd., F.: nhd. Goldwurz, Asphodelos, Schöllkraut; holewort, hollewort, mnd., F.: nhd. lange Hohlwurz, Goldwurz; holwort, halwort, holtwort, mnd., F.: nhd. lange Hohlwurz, Goldwurz; holwortel, holwortele, mnd., F.: nhd. lange Hohlwurz, Goldwurz

Goldzahl«: golttal*, golttõl, goltõl, mnd., N.: nhd. »Goldzahl«, Goldwährung

Goldzahn (Beiname von Heimdallr): an. Gullintanni, Goldzahn (Beiname von Heimdallr): an. Gullintanni

Goldzain -- zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain: schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, mnd., Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

Goldzier: goltmõl, mhd., st. N.: nhd. Goldverzierung, Goldzier

Goleute: gælǖde, mnd., Pl.: nhd. Goleute, Bauern des Gaugerichtssprengels

Golf (M.): golfe (2), mhd., sw. M.: nhd. Golf (M.)

Golgatha: villestÐde, mnd., F.: nhd. Schädelstätte, Golgatha

Golgatha: galgeberch, mnd., M.: nhd. Galgenberg, Richtstätte, Golgatha; galgenberch, mnd., M.: nhd. Galgenberg, Richtstätte, Golgatha

Golgatha: ahd. gebalstat* 1; kalagibilla* 1, Golgatha: ahd. gebalstat* 1; kalagibilla* 1

Golmer«: golmer, mhd., Sb.: nhd. »Golmer«

Gong -- eine Art Gong: tavele, tafele*, mhd., sw. F., st. F., st. M.: nhd. Tafel, Hängetafel, Gemälde, Altargemälde, geschnitzte Tafel, Schnitzwerk, Spielbrett, Tisch, Speisetisch, Gerichtstafel, Schreibtafel, Glastafel, eine Art Gong

gönnen: germ. *an-; *unnan, gönnen: germ. *an-; *unnan

gönnen: vorgünnen (1), vorgönnen, vorgunnen, mnd., unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden

gönnen: as. giunnan* 1; *unnan?, gönnen: as. giunnan* 1; *unnan?

gönnen: gegünnen*, mnd., sw. V.: nhd. gönnen; günnen, gönnen, jünnen, mnd., sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; ? gunsten***, mnd., V.: nhd. gönnen?, versöhnen?, vergleichen?; ? günstigen***, mnd., sw. V.: nhd. gönnen?

gönnen: getrðwen (1), getriuwen, getriwen, getrouwen, gÆtrðwen, gitriun, gitrouen, gidrðwen, mhd., sw. V.: nhd. glauben, trauen, zutrauen, sich zutrauen, sich trauen, anvertrauen, vertrauen, bauen auf, sich verlassen (V.), sich verlassen (V.) auf, hoffen, gönnen; gunnen, günnen, mhd., an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken

gönnen: ȫvergünnen, auergünnen, mnd., sw. V.: nhd. gönnen, überlassen (V.)

gönnen: anfrk. unnan* 1, gönnen: anfrk. unnan* 1

gönnen: ae. geunnan; unnan, gönnen: ae. geunnan; unnan

gönnen: ahd. gilobezzen* 3; giunnan* 4; unnan* 19; R.: jemandem etwas gönnen: ahd. giunnan* 4; unnan* 19, gönnen: ahd. gilobezzen* 3; giunnan* 4; unnan* 19; R.: jemandem etwas gönnen: ahd. giunnan* 4; unnan* 19

gönnen: an. kunna, unna

Gönnen«: günne, gunne, gönne, mnd., M.: nhd. »Gönnen«, Gunst

gönnend: günstic, gunstic, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, wohlgesonnen, gönnend, gewogen

Gönner: volleistÏre*, folleistÏre*, volleister, folleister*, mhd., st. M.: nhd. Beförderer, Gönner, Beschützer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Beistand, Vollstrecker

Gönner: ahd. folleistõri* 5; lobõri* 4; slihto* 2, Gönner: ahd. folleistõri* 5; lobõri* 4; slihto* 2

Gönner: gætgünnÏre*, gætgünner, gætgünnere, gðtgünner, mnd., M.: nhd. Wohlwollender, Gönner, Gutesgönner; günnÏre*, günnÐr, günnÐre, günnere, günre, günner, gunner, mnd., M.: nhd. Gönner, Freund, Schützer, Schutzherr, Helfer, Anhänger

Gönner: lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, mnd., M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger; præmætor, mnd., M.: nhd. »Promotor«, Förderer, Gönner

Gönner: günnÏre*, günner, gunner, mhd., st. M.: nhd. Gönner, Freund, Anhänger

Gönnerin: ahd. folleistõrin* 3, Gönnerin: ahd. folleistõrin* 3

Gönnerschaft: gunst, mnd., M., F.: nhd. Gunst, Erlaubnis, freundliche Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit, unrechte Begünstigung, Förderung, Gönnerschaft, Zustimmung

Göpse: gespe (1), gepse, göspe, göpse, mnd., F.: nhd. Göpse?, gefüllte Doppelhohlhand, Höhlung der beiden aneinander gelegten Hände

Gording -- eine Art Gording die das Segel daran hindert: an. kalreip, Gording -- eine Art Gording die das Segel daran hindert: an. kalreip

Gorichter: gærichtÏre*, gærichter, mnd., M.: nhd. Gorichter, Richter des Gogerichts, Verhandlungsleiter des Gaugerichts

Görtelband: gördelpassement*, gördelpæsement, mnd., F.: nhd. Gürtelposament, Görtelband, Gürtellitze

Gorung (als Übersetzung des Höllenflusses Styx): gorunge, mnd.?, F.: nhd. Gorung? (als Übersetzung des Höllenflusses Styx)

Gos -- Unterabteilung eines Gos: vast (3), mnd., N.: nhd. Vest, Veest, Unterabteilung eines Gos

Gose (ON): gæse (2), mnd., F.: nhd. Gose (ON)?, goslarisches Bier

Gosebier: kræchgæse, kræchgoise, mnd., F.: nhd. Gosebier

Goslar -- Münzgenosse in Goslar: tõfelhÐre, taffelhÐre, tõvelhÐre, mnd., M.: nhd. »Tafelherr«, Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist, Münzgenosse in Goslar

Goslar -- Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist: tõfelhÐre, taffelhÐre, tõvelhÐre, mnd., M.: nhd. »Tafelherr«, Träger eines Ratsamts in Goslar der mit Aufgaben der Finanzverwaltung betraut ist, Münzgenosse in Goslar

Goslar -- Rammelsberg bei Goslar: rammelesbarch*, rammelsbarch, rammesbarch, mnd., (ON=)M.: nhd. Rammelsberg bei Goslar; rammelesberch* (2), rammelsberch, rammesberch, mnd., (ON=)M.: nhd. Rammelsberg bei Goslar

Goslar: gosler, gosseler, mnd., ON: nhd. Goslar, goslarischer Pfennig?; R.: Kaiserpfalz zu Goslar: keisereshðs*, keysershðs, mnd., N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar; keiserhðs*, keyserhðs, mnd., N.: nhd. Kaiserhaus, Kaiserpfalz zu Goslar

Goslar -- Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen: schÐpeldrÐgÏre*, schÐpeldrÐgere, scheppeldrÐgere, mnd., M.: nhd. »Scheffelträger«, Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen?

Goslarer -- Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau: tÐgedekõmer*, tÐgetkõmer, mnd., F.: nhd. »Zehntkammer«, Dienstraum des Verantwortlichen für den Goslarer Bergbau, verschlossene Räumlichkeit wo der Zehnte aus dem Bergwerksertrag abzuliefern ist, Tagungssitzung des Berggerichts

Goslarer -- Gerichtsstätte bzw. Richtbank des Goslarer Berggerichts: tÐgedebank*, tÐgetbank, mnd., F.: nhd. »Zehntbank«, Gerichtsstätte bzw. Richtbank des Goslarer Berggerichts

Goslarer -- eine Goslarer Münze: sespennincgrosse, mnd., M.: nhd. »Sechspfenniggroschen«, eine Goslarer Münze

goslarisch: goslerisch*, goslersch, mnd., Adj.: nhd. goslarisch

goslarischer -- goslarischer Groschen mit dem Bild des heiligen Simon und Judas: bðrgrosse, bðrkrosse, mnd., M.: nhd. goslarischer Groschen mit dem Bild des heiligen Simon und Judas

goslarischer -- goslarischer Pfennig: gosler, gosseler, mnd., ON: nhd. Goslar, goslarischer Pfennig?

goslarisches -- goslarisches Bier: gæse (2), mnd., F.: nhd. Gose (ON)?, goslarisches Bier

goslarschen -- Name eines goslarschen Bieres: hõnekop, mnd., M.: nhd. »Hahnkopf«, Hahnenkopf, goslarscher Scherf, Hohlpfennig mit dem Adlerkopf, Name eines goslarschen Bieres; hõnenkop, mnd., M.: nhd. Hahnenkopf, goslarscher Scherf, Hohlpfennig mit dem Adlerkopf, Name eines goslarschen Bieres

goslarscher -- goslarscher Scherf: hõnekop, mnd., M.: nhd. »Hahnkopf«, Hahnenkopf, goslarscher Scherf, Hohlpfennig mit dem Adlerkopf, Name eines goslarschen Bieres; hõnenkop, mnd., M.: nhd. Hahnenkopf, goslarscher Scherf, Hohlpfennig mit dem Adlerkopf, Name eines goslarschen Bieres

goslarscher Pfennig (12 = 1 Mariengroschen): goske, gosken, göske, gösken, mnd., Sb.: nhd. goslarscher Pfennig (12 = 1 Mariengroschen)

Gosse: renne, rinne, rönne, rünne, ronne, mnd., F.: nhd. Rinne, Mühlgerinne, Zulauf für das Mühlrad, Abflussrinne, Dachrinne, Regenrinne, Tränke, Röhre, Wasserleitung, Wasserrohr, Dachtraufe, Gosse, Rinnstein, Harnröhre; sæ (1), mnd., F.: nhd. Wasserlauf, Gosse, Rinne

Gosse: as. gota* 1, Gosse: as. gota* 1

Gosse: gõte (1), mnd., F.: nhd. Gasse, Straße, Gosse?; gæte (2), gȫte, gõte, mnd., F.: nhd. Gosse, Traufrinne (aus Holz oder Stein), Dachtraufe, Dachrinne, Abflussrinne, Renne, Abflusskanal; R.: Stein zur Gosse: gætenstÐn, gætenstein, mnd., M.: nhd. Gossenstein, Stein zur Gosse, Handstein, steinerner Ausguss, Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet, Abzugsrinne unter der Oberfläche, Rinnstein; R.: vereiste Gosse: Æsgæte*, Æsgȫte, mnd., F.: nhd. vereiste Gosse?
Gosse: ahd. feldgang 11; kanal* 5; kanali* 3; langinna 5; pfuol* 4, Gosse: ahd. feldgang 11; kanal* 5; kanali* 3; langinna 5; pfuol* 4

Gosse: germ. *gutæ-, Gosse: germ. *gutæ-

Gosse: afgæte, mnd., F.: nhd. Abflussrohr, Gosse; drÆve (1), mnd., F.: nhd. Gosse, Abfluss; R.: quer überschneidende Gosse: dwÐrgæte*, dwÐrgöte, mnd., M.: nhd. Querrinne, quer überschneidende Gosse

Gosse: pütte, putte, pute, pot, pütten, mnd., M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen

Gosse: wõterlÐide*, waterleide, mnd.?, N.: nhd. Wasserleitung, Gosse, Abzugsgraben, Kanal; wõterlÐidinge*, waterleidinge, mnd.?, F.: nhd. Wasserleitung, Gosse, Abzugsgraben, Kanal

Gosse: ae. flæde, Gosse: ae. flæde

gossen«: gozzen***, mhd., Part. Prät.: nhd. »gossen«

Gossenfeger: lengevegÏre 1, lengefegÏre*, lengevegere, lengefegere*, mhd., st. M.: nhd. Gossenfeger?, Abtrittreiniger

Gossenheit«: gozzenheit***, mhd., st. F.: nhd. »Gossenheit«

Gossenstein: wõterstÐn*, waterstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Wasserstein«, Gossenstein

Gossenstein: gætenstÐn, gætenstein, mnd., M.: nhd. Gossenstein, Stein zur Gosse, Handstein, steinerner Ausguss, Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet, Abzugsrinne unter der Oberfläche, Rinnstein

Göt: göte, götte, mhd., sw. M.: nhd. Patenkind, Pate, Göt, Göd, aus der Taufe gehobenes Kind

Gotaelf -- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gotaelf: an. elfskr?, Gotaelf -- Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gotaelf: an. elfskr?

Gote (F.): gote, gotte, mhd., sw. F.: nhd. Patenkind, Patin, Gote (F.), aus der Taufe gehobenes Kind

Gote: got. *Gauts, Guta*; R.: Goten: lat.got. *Gauti, lat.got. Goti, Gutan* 1

Gote: an. goti; R.: Goten: an. ReiŒgotar, Gote: an. goti; R.: Goten: an. ReiŒgotar

Gote: ae. HrÚde*; R.: Goten: ae. Gotan; HrÚdas, Gote: ae. HrÚde*; R.: Goten: ae. Gotan; HrÚdas

Gote (M.): as. *Gæt?, Gote (M.): as. *Gæt?

Gote (F.): ahd. gota 1, Gote (F.): ahd. gota 1

Gote (M.): gæte (3), mnd., M.: nhd. Gote (M.)

Gote (M.): ahd. Got*; Gothus*; R.: Goten: ahd. Guti 1?, Gote (M.): ahd. Got*; Gothus*; R.: Goten: ahd. Guti 1?

Göte: ae. díofolgield, Göte: ae. díofolgield

Gotenende (a.d. Weichsel ?): got. ? Goþiscandza 2, Gotenende (a.d. Weichsel ?): got. ? Goþiscandza 2

Gotenvolk: got. Gutþiuda* 2, Gotenvolk: got. Gutþiuda* 2

Gotin: got. *Guto, Gotin: got. *Guto

gotisch: ahd. Gothicus* 1, gotisch: ahd. Gothicus* 1

gotisch: an. gotneskr, gotisch: an. gotneskr

gotisch: got. *gutisks, gotisch: got. *gutisks

Gotland: an. Eygotaland, Gotland: an. Eygotaland

Gotland: Gotlant, Gotland, mnd., N.: nhd. Gotland

Götland -- Mann aus Götland: an. Gauti, Götland -- Mann aus Götland: an. Gauti

Gotländer: gæte (4), mnd., M.: nhd. Gotländer; gotlandÏre*, gotlander, mnd., M.: nhd. Gotländer

gotländisch: gætenisch*, gætensch, mnd., Adj.: nhd. gotländisch; gotlandisch, mnd., Adj.: nhd. gotländisch

gotländisch: an. gotneskr, gotländisch: an. gotneskr

gotländischer -- gotländischer Kalkstein: gotlandischstÐn, gotlandischstein, mnd., M.: nhd. gotländischer Kalkstein

Gott: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist; got (1), mhd., st. M.: nhd. Gott, Abgott, Götze, Christus; goteheit, gotheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; gotesheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; herregot, hÐrregot, herrgot, mhd., st. M.: nhd. Gott, Herrgott; himelberc, mhd., st. M.: nhd. »Himmelberg«, Himmel, Gott, Christus; himelgrõl, mhd., st. M.: nhd. Gott, Herr des Himmels; himelgrõve, himelgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. »Himmelsgraf«, Himmelsfürst, Gott; himelhÐrre*, himelherre, mhd., sw. M.: nhd. »Himmelherr«, Himmelsherrscher, Gott; himelkeiser, mhd., st. M.: nhd. Himmelkaiser, Gott, Christus; himelkünic, himelkünec, himelkunec, himelkunic, mhd., st. M.: nhd. »Himmelkönig«, Himmelskönig, König des Himmels, Gott, Christus; himelvater, himelfater*, mhd., st. M.: nhd. »Himmelvater«, Gott; himelvoget, himelfoget*, mhd., st. M.: nhd. »Himmelvogt«, Himmelherrscher, Gott, Herrscher des Himmels; himelvüreste*, himelvürste, himelfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. »Himmelfürst«, Himmelsfürst, Gott, Christus; himelwegÏre*, himelweger, mhd., st. M.: nhd. Himmelsbeweger, Lenker des Himmels, Gott; himelwirt, mhd., st. M.: nhd. »Himmelwirt«, Himmelsherr, Gott

Gott: an. õss (1), goŒ, guŒ, æss (2), tÆvurr?; R.: Gott der Bjarmar: an. jæmali; R.: Gott der Männer: an. Verat‘r; R.: Gott des Meeres: an. Ïgir, hlÐr; R.: Gott des Wanengeschlechts: an. vanr (1); R.: Gott mit dem bemalten Schild: an. Biflindi; R.: mächtiger Gott: an. fimbult‘r; R.: Diener des Gottes þærr: an. þjalfi (2); R.: Nachkomme des Gottes Yggr: an. Yggjungr; R.: Name eines Gottes: an. baldr (2), Yngvi; R.: Götter: an. dÆar, h‡pt, jæln, regin, r‡gn, tÆvar, vÐar; R.: Kette mit der die Götter Fenrir binden wollten: an. lãŒingr; R.: Wohnsitz der Götter: an. IŒav‡llr; R.: Wohnung der Götter: an. himinnsh‡ll

Gott -- Gott wohlgefällig: liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, mhd., Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt

Gott -- mein Gott: wergot, mhd., Interj.: nhd. mein Gott?

Gott: schatehuot, schadehuot, schetehuot, mhd., st. M.: nhd. Schatten gebender Hut, Baldachin, Sonnenhut, schützende Behütung, Gott; sunnenspil, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenspiel«, Jesus, Gott; truhtÆn, trohtÆn, trehtÆn, trahtin, trohtin, trehten, trohtÆn, trahtÆn, terahtÆn, trethÆn, trectÆn, trotÆn, drehtÆn, drethÆn, mhd., st. M.: nhd. Herr, Kriegsherr, Heerfürst, Gott; R.: Gerechtmachung vor Gott: rehtmachunge, mhd., st. F.: nhd. Rechtmachung, Rechtfertigung, Gerechtmachung vor Gott; R.: Gott der Schmiede: smidegot, mhd., st. M.: nhd. Schmiedegott, Gott der Schmiede, Vulcanus; R.: so wahr mir Gott helfe: samer, mhd., Adv.: nhd. so wahr mir Gott helfe; R.: unverwandtes Hinschauen auf Gott: starunge, starrunge, mhd., st. F.: nhd. »Starren«, Krampf, Lähmung, Kontemplation, unverwandtes Hinschauen auf Gott

Gott der Menschen (): menschengot, mhd., st. M.: nhd. Gott gewordener Mensch, Gott der Menschen (?), Mensch und Gott (?)

Gott -- weiß Gott: weizgot, mhd., Interj.: nhd. weiß Gott

Gott -- Gott gewordener Mensch: menschengot, mhd., st. M.: nhd. Gott gewordener Mensch, Gott der Menschen (?), Mensch und Gott (?)

Gott: ae. õnwealda; õspyrgend; dryhten (1); fréa; god; héahfÏder; heofonweard; hlõford; metod; æs; r’ccere; rodera weard; sigedryhten; þéoden; wuldorcyning; wuldorfÏder; R.: ein Gott: ae. Ing; R.: falscher Gott: ae. wæhgod; R.: Gott Vater: ae. godfÏder; R.: heidnischer Gott: ae. æs; R.: Höchster Gott: ae. héahgod; R.: Diener Gottes: ae. cniht; R.: Gebot Gottes: ae. bebod; R.: Gottes Gesetz: ae. gec‘þedn’ss; R.: Gottes Sohn: ae. bearn; word (1); R.: Menschwerdung Gottes: ae. getruwung; R.: Name eines Gottes: ae. Ing; R.: Schutz Gottes: ae. getruwung; R.: Verstoß gegen Gottes Gesetz: ae. Úswice; R.: Götter: ae. heagoþo, Gott: ae. õnwealda; õspyrgend; dryhten (1); fréa; god; héahfÏder; heofonweard; hlõford; metod; æs; r’ccere; rodera weard; sigedryhten; þéoden; wuldorcyning; wuldorfÏder; R.: ein Gott: ae. Ing; R.: falscher Gott: ae. wæhgod; R.: Gott Vater: ae. godfÏder; R.: heidnischer Gott: ae. æs; R.: Höchster Gott: ae. héahgod; R.: Diener Gottes: ae. cniht; R.: Gebot Gottes: ae. bebod; R.: Gottes Gesetz: ae. gec‘þedn’ss; R.: Gottes Sohn: ae. bearn; word (1); R.: Menschwerdung Gottes: ae. getruwung; R.: Name eines Gottes: ae. Ing; R.: Schutz Gottes: ae. getruwung; R.: Verstoß gegen Gottes Gesetz: ae. Úswice; R.: Götter: ae. heagoþo

Gott -- Anrede an Gott: magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott

Gott -- Gott der Liebe: minnegot, mhd., st. M.: nhd. »Minnegott«, Gott der Liebe; minnengot, mhd., st. M.: nhd. »Minnengott«, Gott der Liebe

Gott -- »Gott finden«: gotvinden***, mhd., V.: nhd. »Gott finden«

Gott -- Zurückfließen in Gott: widervliezunge, widerfliezunge*, mhd., st. F.: nhd. Zurückströmen, Zurückfließen in Gott

Gott -- »Gott wissend«: gotwizzende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Gott wissend«; R.: Ausschauen nach Gott: goteswarte, mhd., st. F.: nhd. Ausschauen nach Gott; R.: das in Gott Sein: ÆnsÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Sein in«, das in Gott Sein; R.: Dienst an Gott: gotesdienest, gotesdienst, gotsdienest, mhd., st. M.: nhd. Gottesdienst, Gottverehrung, Dienst an Gott; R.: Einbezogenheit in Gott: Ænswebunge, mhd., st. F.: nhd. »Einschwebung«, Einbezogenheit in Gott; R.: Erzählung von Gott: gotspel, mhd., st. N.: nhd. Evangelium, Erzählung von Gott; R.: Gott aussehend: gotvar, gotfar*, mhd., Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig; R.: Gott behüte: gotsene, mhd., Interj.: nhd. Gott behüte; R.: Gott findend: gotvindende, gotfindende*, mhd., Adj.: nhd. Gott findend; R.: Gott im Himmel: himelgot, mhd., st. M.: nhd. »Himmelgott«, Gott im Himmel; R.: Gott suchend: gotsuochende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Gott suchend; R.: Gott Vater: himeljegÏre*, himeljeger, mhd., st. M.: nhd. himmlischer Jäger, Gott Vater; R.: Gott weiß: goteweiz, mhd., Interj.: nhd. weiß Gott, Gott weiß; R.: Gott widerwärtig: gotleit, mhd., Adj., M.: nhd. Gott widerwärtig, Gott Widerwärtiger, Sünder; R.: Gott Widerwärtiger: goteleit, mhd., Adj., subst.=M.: nhd. Gott Widerwärtiger, Sünder; gotleit, mhd., Adj., M.: nhd. Gott widerwärtig, Gott Widerwärtiger, Sünder; R.: himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen: kær, mhd., st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich; R.: Liebe zu Gott: gotmeinen, mhd., st. N.: nhd. Liebe zu Gott, Verlangen zu Gott; gotmeinunge, mhd., st. F.: nhd. Liebe zu Gott, Gottvertrauen; R.: Lohn von Gott: goteslæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gotteslohn, Lohn von Gott; R.: menschgewordener Gott: gotmensche, mhd., sw. M.: nhd. Gottmensch, Christus, menschgewordener Gott; R.: nach Gott ausgerichtet: gotgeformt, gotgeformet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach Gott gebildet, nach Gott ausgerichtet; R.: nach Gott gebildet: gotbiledic*, gotebiledic, gotbildic, gotbildec, mhd., Adj.: nhd. wie Gott gestaltet, nach Gott gebildet; gotgebiledet*, gotgebildet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach Gott gebildet; gotgeformt, gotgeformet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nach Gott gebildet, nach Gott ausgerichtet; R.: nach Gott geformt: gotformic*, gotformec, mhd., Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt; R.: Seligkeit in Gott: goteswünne*, goteswunne, mhd., st. F.: nhd. Wonne in Gott, Seligkeit in Gott; R.: sich auf Gott beziehend: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur; R.: Verlangen zu Gott: gotmeinen, mhd., st. N.: nhd. Liebe zu Gott, Verlangen zu Gott; R.: Versenkung in Gott: Ængenomenheit, Ængenumenheit, mhd., st. F.: nhd. »Eingenommenheit«, Voreingenommenheit, Versenkung, Entrückung, Versenkung in Gott; R.: von Gott ausgehend: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur; R.: von Gott durchströmt: gotvar, gotfar*, mhd., Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig; R.: weiß Gott: goteweiz, mhd., Interj.: nhd. weiß Gott, Gott weiß; R.: wie Gott gestaltet: gotbiledic*, gotebiledic, gotbildic, gotbildec, mhd., Adj.: nhd. wie Gott gestaltet, nach Gott gebildet; gotformelich, mhd., Adj.: nhd. wie Gott gestaltet; gotformic*, gotformec, mhd., Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt; R.: Wonne in Gott: goteswünne*, goteswunne, mhd., st. F.: nhd. Wonne in Gott, Seligkeit in Gott

Gott -- »Gott suchen«: gotsuochen***, mhd., sw. V.: nhd. »Gott suchen«

Gott -- sich selbst Überlassen an Gott: lõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Lassung«, sich selbst Überlassen an Gott, Hingabe

Gott -- was Gott und die Seele zusammenfügt: minnelÆm, mhd., st. M.: nhd. »Minneleim«, was Gott und die Seele zusammenfügt, Liebesbindung

Gott: dÐus, mhd., lat.-mhd., M.: nhd. Gott; R.: ganz und gar bis in die Gott hineinschauen: durchlðzen, mhd., sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen; R.: Gott als König der himmlischen Stadt: burckünic*, burckünec, mhd., st. M.: nhd. »Burgkönig«, Gott als König der himmlischen Stadt; R.: Gott angenehm machend: aneminnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lieblich, angenehm, Gott angenehm machend; R.: Gott der Liebe: amor, amðr, mhd., st. M.: nhd. »Amor«, Liebe (F.) (1), Gott der Liebe, Göttin der Liebe; R.: Gott entfremden: entgöten, mhd., sw. V.: nhd. »entgöttern«, Gott entfremden, von Gott befreien; R.: Gott zugewandt: anedÏhtlich, andÏhtlich, mhd., Adj.: nhd. »andächtlich«, andächtig, Gott zugewandt; anedÏhtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »andächtlich«, andächtig, Gott zugewandt; R.: von Gott befreien: entgöten, mhd., sw. V.: nhd. »entgöttern«, Gott entfremden, von Gott befreien

Gott -- Mensch und Gott: menschegot, mhd., st. M.: nhd. Menschengott, Mensch und Gott

Gott: meiste (3), mhd., sw. M.: nhd. Meiste, Höchste, Gott

Gott -- Vereinigung mit Gott: vorbunt, vorbund, mnd., N., M., F.: nhd. Bund, Bündnis, Bündnisvertrag, Verbindung, Vereinigung mit Gott, Abkommen, Zusammenschluss, Komplott, Anschlag, Bindebalken eines Hauses, Fach eines Hauses?

Gott -- ganz auf Gott gerichtet: vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

Gott -- auf Gott gerichtetes Leben: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Gott: sõdÏre*, sõder, mnd., M.: nhd. Sättigender, Hunger Stillender, Gott; scheppÏre*, schepper, schipper, mnd., M.: nhd. Schöpfer, Gott; substancie, substancia, mnd., F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung; R.: heidnischer Gott als Schirmherr einer Stadt: statgot, mnd., M.: nhd. »Stadtgott«, heidnischer Gott als Schirmherr einer Stadt, Heiliger als Stadtpatron (spöttisch); R.: zu Gott wenden: sõligen, sõlichen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, mnd., sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen

Gott -- Bezeichnung Gott Vaters: võder, vader, võter, fõder, võr, mnd., M.: nhd. Vater, Bezeichnung Gott Vaters, Kirchenvater, Patriarch, Amtsbeisitzer einer Zunft, Herbergsvater, Urheber, Veranlasser, Vatersbruder

Gott: as. *õs?; god 573; metod 2; thiodgod* 5, Gott: as. *õs?; god 573; metod 2; thiodgod* 5

Gott: ahd. *ans?; got 3010; himilgot* 4; irmingot 1; *Jovis?; R.: bei Gott: ahd. were got; R.: der Gott Pan: ahd. Panus* 1; R.: der Gott reizt: ahd. gotreizõri* 1; R.: durch Gott: ahd. gotkundlÆhho* 3; R.: einer der Gott anschaut: ahd. gotanawartõri* 1; R.: Gott am Herd: ahd. fiurgot 2; R.: Gott der Ärzte: ahd. arzõtgot* 1; R.: Gott der Nacht: ahd. nahtolf 2; R.: Gott der Unterwelt: ahd. hellagot* 10; hellajovis* 1; hellawart* 1; pehgot* 1; R.: Gott der Weissagung: ahd. wizzantuomlÆh õtum; R.: Gott der Zustimmung: ahd. willolf* 1; R.: Gott des Gedeihens: ahd. framspuotisõri* 1; R.: Gott des Herdfeuers: ahd. fiurgot 2; R.: Gott des Reichtums: ahd. skazgot* 1; R.: Gott des Weines: ahd. wÆngot* 2; R.: Gott des Wollens: ahd. willolf* 1; R.: Gott des Zufalls: ahd. zwÆfalgot* 1; R.: Gott gehörig: ahd. gotkund* 20?; R.: Gott im Himmel: ahd. himilgot* 4; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1; R.: höchster Gott: ahd. tuomgot* 1; R.: jeder Gott: ahd. allero gotalÆh; R.: verborgener Gott: ahd. touganing* 1; R.: von Gott: ahd. gotkundlÆhho* 3; R.: von Gott gemacht: ahd. gotkund* 20?; R.: Anbeter Gottes: ahd. betõri* 3; R.: Anschauer Gottes: ahd. anaseho* 2; R.: Anschauer Gottes (Israelit): ahd. waranemo* 1; R.: auserwählte Braut Gottes: ahd. trðtdiorna* 1; R.: dem Geist Gottes wesenseigen: ahd. gotgeistlÆh* 1; R.: Feind Gottes: ahd. gotreizõri* 1; R.: geliebtes auserwähltes Volk Gottes: ahd. trðtliut* 1; R.: im Angesicht Gottes: ahd. gote zuosehantemo; R.: vertrauter Engel Gottes: ahd. trðtboto* 1; R.: Vertreter Gottes: ahd. ? goting* 1; R.: Ältester der Götter: ahd. altgot* 2; R.: Rat der Götter: ahd. himilhÐroti* 2; R.: Versammlung der Götter: ahd. hÐrtuom 86; R.: Vorsteher unter den Göttern: ahd. pflihtgot* 1; R.: zu Göttern Erhobene: ahd. gibriefita gota; gibriefite gota, Gott: ahd. *ans?; got 3010; himilgot* 4; irmingot 1; *Jovis?; R.: bei Gott: ahd. were got; R.: der Gott Pan: ahd. Panus* 1; R.: der Gott reizt: ahd. gotreizõri* 1; R.: durch Gott: ahd. gotkundlÆhho* 3; R.: einer der Gott anschaut: ahd. gotanawartõri* 1; R.: Gott am Herd: ahd. fiurgot 2; R.: Gott der Ärzte: ahd. arzõtgot* 1; R.: Gott der Nacht: ahd. nahtolf 2; R.: Gott der Unterwelt: ahd. hellagot* 10; hellajovis* 1; hellawart* 1; pehgot* 1; R.: Gott der Weissagung: ahd. wizzantuomlÆh õtum; R.: Gott der Zustimmung: ahd. willolf* 1; R.: Gott des Gedeihens: ahd. framspuotisõri* 1; R.: Gott des Herdfeuers: ahd. fiurgot 2; R.: Gott des Reichtums: ahd. skazgot* 1; R.: Gott des Weines: ahd. wÆngot* 2; R.: Gott des Wollens: ahd. willolf* 1; R.: Gott des Zufalls: ahd. zwÆfalgot* 1; R.: Gott gehörig: ahd. gotkund* 20?; R.: Gott im Himmel: ahd. himilgot* 4; R.: Gott über zehn Teile eines Tierkreiszeichens: ahd. tehõngot* 1; R.: höchster Gott: ahd. tuomgot* 1; R.: jeder Gott: ahd. allero gotalÆh; R.: verborgener Gott: ahd. touganing* 1; R.: von Gott: ahd. gotkundlÆhho* 3; R.: von Gott gemacht: ahd. gotkund* 20?; R.: Anbeter Gottes: ahd. betõri* 3; R.: Anschauer Gottes: ahd. anaseho* 2; R.: Anschauer Gottes (Israelit): ahd. waranemo* 1; R.: auserwählte Braut Gottes: ahd. trðtdiorna* 1; R.: dem Geist Gottes wesenseigen: ahd. gotgeistlÆh* 1; R.: Feind Gottes: ahd. gotreizõri* 1; R.: geliebtes auserwähltes Volk Gottes: ahd. trðtliut* 1; R.: im Angesicht Gottes: ahd. gote zuosehantemo; R.: vertrauter Engel Gottes: ahd. trðtboto* 1; R.: Vertreter Gottes: ahd. ? goting* 1; R.: Ältester der Götter: ahd. altgot* 2; R.: Rat der Götter: ahd. himilhÐroti* 2; R.: Versammlung der Götter: ahd. hÐrtuom 86; R.: Vorsteher unter den Göttern: ahd. pflihtgot* 1; R.: zu Göttern Erhobene: ahd. gibriefita gota; gibriefite gota

Gott -- an Gott verzweifeln: vortwÆvelen, vortwivelen, vorttwifelen, mnd., sw. V.: nhd. verzweifeln, in Verzweiflung fallen, am Glauben verzweifeln, an Gott verzweifeln, sich aufgeben

Gott: afries. god 40 und häufiger?, Gott: afries. god 40 und häufiger?

Gott -- bes. von Gott verhängte Plage: (plõge (1), plõch, F.: nhd. (bes. von Gott verhängte) Plage, Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, (von Gott verhängtes) Unglück, Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt))

Gott -- von Gott verhängtes Unglück: (plõge (1), plõch, F.: nhd. (bes. von Gott verhängte) Plage, Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, (von Gott verhängtes) Unglück, Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt))

Gott -- von Gott selbst ausgehend: persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, mnd., Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend
Gott: got. *alh, ansus* 2, guþ 556=553; R.: ein Gott: got. iowi ?; R.: Götter: got. anseis; R.: kleiner Gott: got. ansula* 2; R.: mein Gott: got. aÆloe 2, helei 2

Gott: germ. *ansu-; *guda-; *guda-; *teiwa-; R.: ein Gott: germ. *Ingwa‑, Gott: germ. *ansu-; *guda-; *guda-; *teiwa-; R.: ein Gott: germ. *Ingwa‑

Gott -- von Gott ausgehend: persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, mnd., Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend
Gott -- Liebe des Menschen zu Gott: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

Gott -- Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch: middelÏre*, middeler, middelÐr, midler, midder, mnd., M.: nhd. Mittler, Vermittler, Schlichter, Schiedsrichter, Unterhändler, Christus als Vermittler zwischen Gott und Mensch, Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gott -- offen und für Gott erschlossen: leddichlÆke, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbestritten, ohne Schwierigkeit, offen und für Gott erschlossen; leddichlÆken, mnd., Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbestritten, ohne Schwierigkeit, offen und für Gott erschlossen

Gott -- Maria als Fürbitterin bei Gott: næthelpÏrinne*, mnd., F.: nhd. »Nothelferin«, Maria als Fürbitterin bei Gott; næthelpÏrische*, næthelpersche, mnd., F.: nhd. »Nothelferin«, Maria als Fürbitterin bei Gott

Gott: anfrk. god* 141, Gott: anfrk. god* 141

Gott -- »Gott fürchten«: gædesvrochten***, mnd., sw. V.: nhd. »Gott fürchten«, gottfürchtig sein (V.)

Gott: idg. *déiøos; R.: ein Gott: idg. *põuson‑, Gott: idg. *déiøos; R.: ein Gott: idg. *põuson‑

Gott: gÐst (2), geist, mnd., M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, mnd., F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; got, gæd, godd, gõt, mnd., M.: nhd. Gott, Gottvater, Christus, Götze, Götzenbild; keiser, keyser, keser, keyzer, kayser, mnd., M.: nhd. Kaiser, König (innerhalb der Abfolge), Heerführer, Gott, Christus

Gott: vater (1), vatter, fater*, fatter*, mhd., st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre; R.: Gott Vater: vatersin, fatersin*, mhd., st. M.: nhd. »Vatersinn«, Gott Vater, Vater; R.: in Gott verwandeln: vergoten, vergöten, fergoten*, mhd., sw. V.: nhd. göttlich machen, in Gott verwandeln, vergotten, heiligen

Gott -- »Gott schauen«: gotschouwen***, mnd., sw. V.: nhd. »Gott schauen«, Gott suchen, den höchsten Grad der Frömmigkeit erreichen; R.: auf Gott gerichtet: innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht; R.: bei Gott: gotsÐne, gotsene, mnd., Interj.: nhd. bei Gott, Gott behüte, Gott möge ihn segnen; R.: der Gott dient: gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, mnd., M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher; R.: der Gott lieb und nahe ist: gædeskint, mnd., N.: nhd. Gottteskind, der Gott lieb und nahe ist, Frommer, frommer Mönch, Geistlicher; R.: eifervoller Gott: ÆverÏre*, Æverer, mnd., M.: nhd. Eiferer, eifervoller Gott; R.: einem Gott dienen: gȫdenÐren***, mnd., sw. V.: nhd. einem Gott dienen; R.: Gott als oberste Vernunft: intelligencie, mnd., F.: nhd. Gott als oberste Vernunft; R.: Gott behüte: gotsÐne, gotsene, mnd., Interj.: nhd. bei Gott, Gott behüte, Gott möge ihn segnen; R.: Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft: knüppÏre*, knüpper, mnd., M.: nhd. »Knüpfer«, Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft; R.: Gott dienend: gotdÐnstich, godenstich, goddenstich, mnd., Adj.: nhd. Gott dienend, fromm; R.: Gott fürchten: gædesvröchteren* (1), gædesvrüchteren, mnd., sw. V.: nhd. Gott fürchten; R.: Gott geweiht: gȫdelÆk, göddelÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, andächtig, Gott geweiht; R.: Gott hingegeben: gædisch, gædesch*, gæddesch, goddesch, mnd., Adj.: nhd. göttisch, göttlich, Götter anbetend, götterdienerisch, christlich, Gott hingegeben; R.: Gott lästern: gædeslasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. Gott lästern; gædeslesteren, mnd., sw. V.: nhd. Gott lästern; R.: Gott lieben: gotminnen***, mnd., sw. V.: nhd. Gott lieben, fromm sein (V.); R.: Gott möge ihn segnen: gotsÐne, gotsene, mnd., Interj.: nhd. bei Gott, Gott behüte, Gott möge ihn segnen; R.: Gott schauend: gotschouwelÆk, gotschowelik, mnd., Adj.: nhd. Gott schauend; R.: Gott schauender inniger Gottessucher: gotschouwÏre*, gotschouwer, gotschouwÐr, gotschouwÐre, mnd., M.: nhd. Gott schauender inniger Gottessucher; R.: Gott suchen: gotschouwen***, mnd., sw. V.: nhd. »Gott schauen«, Gott suchen, den höchsten Grad der Frömmigkeit erreichen; R.: Gott suchender Mensch: jÐgÏre*, jÐger, jeger, mnd., M.: nhd. Jäger, Gott suchender Mensch, Bild eines Jägers, Jagddarstellung, Eilbote, Kurier; R.: Gott Vergessender: gotvorgÐtÏre*, gotvorgÐter, gotvorgeter, mnd., M.: nhd. Gottvergesser, Gottloser, Ungläubiger, Gott Vergessender; R.: Gott Verhöhnender: gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender; R.: Gott Wohlgefälliger: gædesman, mnd., M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger; gædesminsche, mnd., M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger, Prophet; R.: heidnischer Gott: götze, mnd., M.: nhd. Götze, Abgott, heidnischer Gott, Götzenbild, Heiligenbild, Dummkopf; R.: Hingewendetsein zu Gott: innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit; R.: Hinwendung zu Gott: inwendichhÐt, inwendichÐit, inwendicheit, mnd., F.: nhd. das Innere, Eingeweide, das Tiefste der Seele, das Hingewendetsein nach Innen, Hinwendung zu Gott; R.: in Gott selig: gotsõlich, mnd., Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsõligen, mnd., Adv.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsÐlich, mnd., Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; R.: in Gott verstorben: gædessÐlich, mnd., Adj.: nhd. »gottselig«, in Gott verstorben; R.: Insichgehen als Hinwendung zu Gott: inkÐre*, inkÐr, mnd., M.: nhd. Einkehr, Insichgehen als Hinwendung zu Gott; R.: Liebe zu Gott: gædesminne, mnd., F.: nhd. Liebe zu Gott; R.: liebende Hinneigung zu Gott: innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit; R.: Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber: kintschop, mnd., F.: nhd. Kindschaft, Verhältnis des Christen Gott als Vater gegenüber; R.: zum Gott erheben: gȫderen***, mnd., sw. V.: nhd. zum Gott erheben; R.: zum Gott erhoben: gegȫderet*, gegȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
Gott«: goldke, mnd., Sb.: nhd. »Gott«; golle, mnd., Sb.: nhd. »Gott«; golt (2), mnd., Sb.: nhd. »Gott«; goltke, mnd., Sb.: nhd. »Gott«

Gott« -- »mein Gott«: montschoie, mhd., Interj.: nhd. »mein Gott«

Gott« -- »waltender Gott«: as. *waldandgod?, Gott« -- »waltender Gott«: as. *waldandgod?

gottähnlich: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur

gottähnlich: gotformet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gottähnlich; gotformich, mnd., Adj.: nhd. gottähnlich, nach Gottes Bilde geformt; gotgeformet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gottähnlich

gottähnlich: ahd. gotalÆh* 25, gottähnlich: ahd. gotalÆh* 25

gottbezogen: süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

Gottbezogenheit: prÆncipõlgÐst, prÆncipõlgeist, prÆncapiõlgÐst, prÆncipiõlgeist, mnd., M.: nhd. Gottbezogenheit, Gottvertrauen

Gottedienstordnung -- in der Mitte stehende Gottedienstordnung: middelcÐremonÆe, mnd., F.: nhd. in der Mitte stehende Gottedienstordnung

gotten« (): göten*, goten, mhd., V.: nhd. »gotten« (?)

Götter -- Götter anbetend: gædisch, gædesch*, gæddesch, goddesch, mnd., Adj.: nhd. göttisch, göttlich, Götter anbetend, götterdienerisch, christlich, Gott hingegeben

Götter -- ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden: klapper (3), mnd., F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden

Götterbett: ahd. gotabetti* 5, Götterbett: ahd. gotabetti* 5

Götterbett«: as. godob’ddi* 1, Götterbett«: as. godob’ddi* 1

Götterbild: ae. wíoh, Götterbild: ae. wíoh

Götterbild: ahd. abgot 27; afara* 9, Götterbild: ahd. abgot 27; afara* 9

götterdienerisch: gædisch, gædesch*, gæddesch, goddesch, mnd., Adj.: nhd. göttisch, göttlich, Götter anbetend, götterdienerisch, christlich, Gott hingegeben

Götterei: gȫderÆe***, mnd., F.: nhd. Götterei; godie***, mnd., F.: nhd. Götterei

Götterei«: götteriÏre***, mhd., M.: nhd. »Götterei«; götterÆe***, mhd., F.: nhd. »Götterei«

gottergeben: ahd. gotadeht* 1?, gottergeben: ahd. gotadeht* 1?

gottergeben: gelõten (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), hingegeben, gottergeben, selbstentäußert, gelassen (Adj.); hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet

gottergeben: swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft

gottergeben sein (V.)«: gotlÆden***, mhd., V.: nhd. »gottergeben sein (V.)«

gottergeben: wolgelõzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gottergeben

gottergeben: gotlÆdende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gottergeben

gottergebene -- unterwürfige gottergebene Haltung: ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft auf auf einen selbst bezogene Geschehnisse ohne Widerstand hinzunehmen, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt; ætmæthÐt, ætmæthÐit, mnd., F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit
Gottergebenheit -- mangelnde Gottergebenheit: ungelõzenheit, ungelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Unduldsamkeit, Ungeduld, Hochmut, Unempfänglichkeit, Unruhe, Selbstbezogenheit, mangelnde Gottergebenheit, mangelndes Gottvertrauen

Gottergebenheit: gelõzenheit, gelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Gelassenheit, Selbstbeherrschung, Geduld, Hingabe, Ergebenheit, Gottergebenheit, Verlassenheit

Gottergebung«: gotergebunge, mhd., st. F.: nhd. »Gottergebung«, Religion

Götterkissen: as. godorasta* 1, Götterkissen: as. godorasta* 1

Götterlager: as. godob’ddi* 1, Götterlager: as. godob’ddi* 1

Götterlager: anfrk. godesbeddi* 1, Götterlager: anfrk. godesbeddi* 1

Götterpferd: an. gÆsl (3), Götterpferd: an. gÆsl (3)

Götterrast«: as. godorasta* 1, Götterrast«: as. godorasta* 1

Götterschicksal: an. ragnar‡k, Götterschicksal: an. ragnar‡k

Gottes -- Anblick Gottes: gotesgesiht, mhd., st. F.: nhd. Anblick Gottes

Gottes -- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: kleithðs, mhd., st. N.: nhd. »Kleidhaus«, das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit, Kleiderkammer

Gottes -- Anteil an der Gnade Gottes: genõdenschüzzele*, genõdenschüzzel, mhd., st. F.: nhd. »Gnadenschüssel«, Anteil an der Gnade Gottes

Gottes -- in Gottes Wesen versenken: Ænswingen*, Æn swingen, mhd., st. V.: nhd. in Gottes Wesen versenken

Gottes -- Hilfe Gottes: goteshilfe, mhd., st. F.: nhd. Hilfe Gottes

Gottes -- Hauch Gottes: goteswint, mhd., st. M.: nhd. Hauch Gottes

Gottes -- Leichnam Gottes: gotlÆchnam, mhd., st. M.: nhd. Leichnam Gottes, heiliges Abendmahl

Gottes -- Wunder Gottes: gotestouc, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes; gotestougen, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes

Gottes -- nach Gottes Gebot erfolgend: Ðwelich, Ðlich, mhd., Adj.: nhd. gesetzestreu, nach Gottes Gebot erfolgend, ewig, unverbrüchlich

Gottes -- Menschwerdung Gottes: incarnation, mhd., st. F.: nhd. Inkarnation, Fleischwerdung, Menschwerdung Gottes

Gottes -- »Gottes Name«: numename, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Gottes Name«

Gottes -- in Gottes Namen: numerdum, mhd., Interj.: nhd. in Gottes Namen

Gottes -- Braut Gottes: brðt (1), briut, brout, prðt, mhd., st. F.: nhd. Schwiegertochter, Vermählte, Neuvermählte, Braut (F.) (1), junge Frau, Beischläferin, Geliebte, Frau, Gemahlin, Adoptivtocher, Braut Gottes

Gottes -- Geheimnis Gottes: gotestouc, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes; gotestougen, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Geheimnis Gottes, Wunder Gottes

Gottes -- Gottes Hilfe: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

Gottes -- grundlose Tiefe Gottes: abegründicheit*, abegründecheit, abgründecheit, abgründekeit, abgruntkeit, mhd., st. F.: nhd. Abgründigkeit, Abgrundigkeit, Unergründbarkeit, Unergründlichkeit, grundlose Tiefe Gottes

Gottes -- in Bezug auf die Trinität Gottes: benemediclÆchen*, benemdeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. bezüglich der Personen der Gottheit, in Bezug auf die Trinität Gottes

Gottes -- Lobpreis Gottes: bÆhte, bigiht, bigihte, begihte, pÆhte, pÆgihte, bÆht, mhd., st. F.: nhd. Bekenntnis, Beichte, Feststellung, Erklärung, Aussage, Zeugnis, Lobpreis Gottes

Gottes -- Teilnehmer am Reich Gottes: mÐdeerve, miterve, mnd., M.: nhd. Miterbe, Miterbberechtigter, Teilnehmer am Erbe (N.), Teilnehmer an der Verheißung, Teilnehmer am Reich Gottes

Gottes -- Zorn Gottes: ærlæge, ȫrlȫge, ærl²ge, ærloge, ærlouge, ærlogghe, oerlæge, ²rlæge, ærlÐge, ²rlÆge, orlÆge, ærlõge, ærlaege, oerlõge, ærloch, ærlog, oerlæge, ærlech, ærech, ælich, oerlich, orlich, ærloye, ærloyge, ærleye, ærlinc, ærlof, ðrlæge, ðrlðge, ¦rl¦ge, ðrlinc, orech, orich, mnd., N., M., F.: nhd. Auseinandersetzung, Streit, Unfriede, Krieg, Fehde, Kriegsdienst, Kriegsteilnahme, Kommando im Krieg, Kriegsführung, Zorn Gottes

Gottes -- Stellvertreter Gottes: legõt, legõte, mnd., M.: nhd. Gesandter, Legat (M.), Sendbote, Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk, Stellvertreter Gottes

Gottes -- Liebe Gottes zum Menschen: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

Gottes -- Mensch als Geschöpf Gottes: minsche (1), minnesche, minsch, mensche, mensch*, mnd., M.: nhd. Mensch, männlicher Mensch, Menschengeschlecht, Mensch als Geschöpf Gottes

Gottes -- Eingreifen Gottes: hÐmsȫkinge, heimsȫkinge, mnd., F.: nhd. Heimsuchung, Besuch, Wallfahrt, Hausfriedensbruch, Eingreifen Gottes, Offenbarung Gottes, Strafe Gottes
Gottes -- Gabe an Gottes Ehre: gædesgift, mnd., F.: nhd. Gabe an Gottes Ehre, Almosen, Gabe an fromme Stiftungen

Gottes -- Eigenschaft Gottes: gædertÐrenhÐt, gædertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrichhÐt*, gðdertÐrichheit*, gðdertÆrichhÐt*, gðdertÆrichheit*, gðdertÐricheit, gðdertÐrichÐt, gðdertÆricheit, gðdertÆrichÐt, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrlÆchÐt, gðdertÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes

Gottes -- der Gottes vergisst: gædesvorgÐtÏre*, gædesvorgÐter, mnd., M.: nhd. Gottesvergesser, Gottloser, Ungläubiger, der Gottes vergisst

Gottes -- der sich Gottes Dienst geweiht hat: gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, mnd., M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher

Gottes -- Reich Gottes: rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, mnd., N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes

Gottes -- Pfeil aus der Hand Gottes zur Bestrafung des Sünders: strafpÆl, mnd., M.: nhd. »Strafpfeil«, Pfeil aus der Hand Gottes zur Bestrafung des Sünders

Gottes -- Sturmflut als Strafe Gottes: sündenvlæt, mnd., F.: nhd. »Sündenflut«, Sturmflut als Strafe Gottes

Gottes -- Züchtigung Gottes: stðpe, mnd., F.: nhd. Staupe (F.) (1), Schandpfahl, Schandsäule, Rutenzüchtigung, Stäupung, öffentliche Auspeitschung, Züchtigung Gottes, Krampf, Zuckung, schüttelnder Krankheitsanfall

Gottes -- Wort Gottes: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Gottes -- Erscheinung Gottes: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure; persȫnelichÐt*, persȫnelicheit, persȫnlicheit, mnd., F.: nhd. Persönlichkeit, Erscheinung Gottes

Gottes -- Fleischwerdung Gottes: persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, mnd., F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Gottes -- auf die Erscheinung Gottes bezogen: persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, mnd., Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend; persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, mnd., Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend
Gottes -- Hand Gottes die den Sünder ergreift um ihn zu strafen: strafhant, mnd., F.: nhd. »Strafhand«, Hand Gottes die den Sünder ergreift um ihn zu strafen

Gottes -- Gerechtigkeit Gottes: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtinge (1), rechtunge, recht¦nge, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Recht, Gerechtsame, Rechtsordnung, Gesetz, Herrschaftsrecht, Rechtsgewalt

Gottes -- Offenbarung Gottes: hÐmsȫkinge, heimsȫkinge, mnd., F.: nhd. Heimsuchung, Besuch, Wallfahrt, Hausfriedensbruch, Eingreifen Gottes, Offenbarung Gottes, Strafe Gottes
Gottes -- Reich Gottes: hemmelrÆke, hemmelrÆk, hÐmelrÆk, himmelrÆke, mnd., N.: nhd. Himmelreich, Reich Gottes, Aufenthalt im Himmelreich, ewige Seligkeit

Gottes -- nach Gottes Bilde geformt: gotformich, mnd., Adj.: nhd. gottähnlich, nach Gottes Bilde geformt

Gottes -- Knecht Gottes: gædesknecht, mnd., M.: nhd. Knecht Gottes, Gottesknecht, Frommer

Gottes -- Mann Gottes: gædesman, mnd., M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger; gædesminsche, mnd., M.: nhd. Mann Gottes, Frommer, Gott Wohlgefälliger, Prophet

Gottes -- Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde: gædeskellÏre*, gædeskeller, mnd., M.: nhd. Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde

Gottes -- Zuversicht auf Gottes Gnaden: hæpe (3), hape, mnd., F.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden; hȫpen (4), hȫpene, hoppene, hapene, happen, mnd., F., M.: nhd. Hoffnung, Zuversicht, hoffnungsvolle Aussicht, Zuversicht auf Gottes Gnaden
Gottes -- Verhöhnung von Gottes Wort: gædeslasteren (2), gædeslasterent, mnd., N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit

Gottes -- Strafe Gottes: hÐmsȫkinge, heimsȫkinge, mnd., F.: nhd. Heimsuchung, Besuch, Wallfahrt, Hausfriedensbruch, Eingreifen Gottes, Offenbarung Gottes, Strafe Gottes
Gottes -- Verhöhnung Gottes: gædeslasteren (2), gædeslasterent, mnd., N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit

Gottes -- Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender: gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender

Gottes -- Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender: gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender

Gottes -- Gottes Hilfe: hÐl* (3), hÐil, heyl, mnd., M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit

Gottes -- Gabe zu Gottes Ehre: gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen

Gottes -- Gottes Gnade: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht

Gottes -- hoher Sitz Gottes: hȫge (1), hoege, hȫe, hügel, mnd., F.: nhd. Höhe, Ausdehnung, Abstand nach oben, höchster Punkt, Spitze, Gipfel, Seemitte, geographische Breite, hoher Sitz Gottes, Erhöhung, Anhöhe, Hügel, hohe Stellung, Hoheit
Gottes -- Kirche als Haus Gottes: hðs, hues, huis, huys, hys, mnd., N.: nhd. Haus, festes Haus, Wohnhaus, Rathaus, Schloss, Tempel, Kirche als Haus Gottes, Burg, Wohnsitz, Hütte, Stall, Schuppen (M.), Belagerungskastell, Gefängnisgebäude, Geschlecht, Familie

Gottes -- Gunst Gottes: gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen

Gottes -- Gottes Segen: hÐl* (3), hÐil, heyl, mnd., M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit

Gottes -- Gottes vergessend: gædesvorgÐteren*, gædesvorgÐtern, mnd., Adj.: nhd. gottvergessen, Gottes vergessend, gottlos

Gottes -- den Namen Gottes lästern: enthilligen, enhilligen, mnd., sw. V.: nhd. entheiligen, lästern, den Namen Gottes lästern, unheilig halten, Feiertage unheilig halten

Gottes -- Gottes Vatergüte bezeichnend: vÐderlÆk, vÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, mnd., Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

Gottes...: ae. godcund, Gottes...: ae. godcund

Gottes -- Zweifel an Gottes Barmherzigkeit: vortwÆvelinge, vortwifelinge, mnd., F.: nhd. Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit, Gottlosigkeit, Zweifel an Gottes Barmherzigkeit, Blasphemie

Gottes -- Wohnung Gottes bei den Menschen: tabernõkel, tabernõkul, tobernõkel, mnd., M., N.: nhd. »Tabernakel«, Zelt, Hütte, bewegliche Unterkunft, Aufbewahrungsort der Bundeslade, Wohnung Gottes bei den Menschen, auf Säulen gesetzter Überbau

Gottes -- Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht: vortwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, mnd., M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

Gottes« -- »Lamm Gottes«: agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

Gottesacker: lÆchhof, lÆchof, mhd., st. M.: nhd. »Leichhof«, Friedhof, Gottesacker

Gottesacker: gædesacker, mnd., M.: nhd. Gottesacker, Beerdigungsplatz vor den Toren (im Acker), Acker der für dreißig Silberlinge des Judas gekauft wurde

Gottesacker«: gotesacker, mhd., st. M.: nhd. »Gottesacker«, Friedhof

Gottesampfer«: gotesampfer 2, gotesampher, mhd., st. M.: nhd. »Gottesampfer«, Waldsauerklee

Gottesamt«: gotesambehte*, gotesamt, mhd., st. N.: nhd. »Gottesamt«

Gottesanger«: gædesanger, mnd., M.: nhd. »Gottesanger«, Gotteswiese

Gottesapostel«: gotesapostel, mhd., st. M.: nhd. »Gottesapostel«

Gottesbarmherzigkeit«: gotesbarmherzicheit*, gotesbarmherzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Gottesbarmherzigkeit«

Gottesbetrachter«: ahd. gotanawartõri* 1, Gottesbetrachter«: ahd. gotanawartõri* 1

Gottesbote: afries. godesboda 1 und häufiger?, Gottesbote: afries. godesboda 1 und häufiger?

Gottesbote: gotesbote, gotespote, mhd., sw. M.: nhd. Gottesbote

Gottesbote: vrænbote, vrænebote, frænbote*, frænebote*, mhd., sw. M.: nhd. Fronbote, unverletztlicher Bote des Richters, Amtsbote, Gerichtsbote, Büttel, Gottesbote, Bote des Herrn, Engel

Gottesbote: gædesbæde (2), mnd., M.: nhd. Gottesbote, Apostel

Gottesbraut: gotesbrðt, mhd., st. F.: nhd. Gottesbraut; gotesbrðtinne, mhd., st. F.: nhd. Gottesbraut

Gottesbude: gædesbæde (1), mnd., F.: nhd. Gottesbude, Bude die arme Leute ohne Entgelt um Gottes willen überlassen (Adj.) wird, Armenwohnung

Gotteschrist: goteskristen, mhd., M., F.: nhd. Gotteschrist, Gotteschristin

Gotteschristin: goteskristen, mhd., M., F.: nhd. Gotteschrist, Gotteschristin

Gottesdemut«: gotesdiemüete, mhd., st. F.: nhd. »Gottesdemut«

Gottesdiener: gotesdienÏre, mhd., st. M.: nhd. Gottesdiener; gotesgesinde, mhd., sw. M.: nhd. Gottesdiener; goteskneht, mhd., st. M.: nhd. Gottesdiener; gotesman, mhd., st. M.: nhd. Gottesmann, Gottesdiener

Gottesdiener: gædesdÐnÏre*, gædesdÐner, mnd., M.: nhd. Gottesdiener, der Gott dient, der sich Gottes Dienst geweiht hat, Geistlicher

Gottesdienerin: gotesdienÏrinne*, gotesdienerin, mhd., st. F.: nhd. Gottesdienerin

Gottesdienerin«: gotesdierne, mhd., st. F.: nhd. »Gottesdienerin«

Gottesdienst versehen (V.): ministrÐren, minstreren, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

Gottesdienst -- am Gottesdienst teilnehmen: prÐdigenhȫren, prÐdikenhȫren, mnd., sw. V.: nhd. »predigthören«, am Gottesdienst teilnehmen, Predigt hören
Gottesdienst: afries. godesthiõnost 4; R.: dem Gottesdienst beiwohnen: afries. zerkstall standa, Gottesdienst: afries. godesthiõnost 4; R.: dem Gottesdienst beiwohnen: afries. zerkstall standa

Gottesdienst (metonymisch): prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)

Gottesdienst: põperÆe, mnd., F.: nhd. römisch katholischer Kult, Gottesdienst, reformatorische Schriften, geistliche Tätigkeit, Pfaffentum; prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

Gottesdienst -- aus Stoff gefertigter Ausstattungsgegenstand für den Gottesdienst: prÐparõment, prÐprement, mnd., N.: nhd. »Präparament«, Messgewand, aus Stoff gefertigter Ausstattungsgegenstand für den Gottesdienst

Gottesdienst -- Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst: prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, mnd., F.: nhd. Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

Gottesdienst -- Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde: palmbecken, mnd., N.: nhd. »Palmbecken«, Weihwasserbecken das beim Gottesdienst am Palmsonntag verwendet wurde

Gottesdienst -- Präbende die nur die beim Gottesdienst anwesenden Geistlichen erhielten: ðtprȫvende*, ðtprovende, mnd.?, F.: nhd. Präbende die nur die beim Gottesdienst anwesenden Geistlichen erhielten

Gottesdienst -- Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst: profÐtÆe, prophecie, profÐcÆe, prophesie, profencÆe, profÆtÆe, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung; provÐzÆunc, mnd., F.: nhd. Prophezeiung, Vorhersage, Ankündigung, religiöse Offenbarung, Weissagung, Schriften der Propheten des Alten Testaments, Auszug aus den prophetischen Büchern des Alten Testaments zum Vortrag an ausgewählten Terminen im Gottesdienst, Auslegung, Deutung

Gottesdienst -- Bezahlung für den Gottesdienst für Verstorbene: vigilienpenninc, mnd., M.: nhd. Bezahlung für den Gottesdienst für Verstorbene

Gottesdienst: an. s‡ngr, tÆŒir; R.: Gottesdienst zur Zeit der Non: an. næni; R.: nächtlicher Gottesdienst: an. vaka (1)

Gottesdienst -- Mantel des Geistlichen für den Gottesdienst am Sonntag: sunnedõgeskappe*, sundageskappe, sundagskappe, mnd., F.: nhd. »Sonntagskappe«, Mantel des Geistlichen für den Gottesdienst am Sonntag

Gottesdienst -- Gottesdienst verbieten: sanclÐgeren***, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst verbieten

Gottesdienst: gædesdÐnst, gõdesdÐnst, goddesdÐnst, mnd., N., M.: nhd. Gottesdienst, Gottesdienst durch geistliches Beten (N.); hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit; kerkenambacht*, kerkenampt, kerkenamt, mnd., N.: nhd. kirchliches Amt, Pfarramt, Gottesdienst; kerkendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienst des Geistlichen, Tätigkeit des Geistlichen, Gottesdienst

Gottesdienst -- Mitwirkung beim Gottesdienst: kær (1), koer, koir, chær, choer, chur, chære, mnd., N., M.: nhd. Chor (M.) (1), Chor (M.) (2), Sängerchor, Gesamtheit der Sänger oder Sprecher, Zusammenklang, Chorgesang, abgeteilter Platz in der Kirche in dem die Geistlichkeit oder der Chor (M.) (1) aufgestellt ist, erhöhter Altarraum, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst

Gottesdienst durch geistliches Beten (N.): gædesdÐnst, gõdesdÐnst, goddesdÐnst, mnd., N., M.: nhd. Gottesdienst, Gottesdienst durch geistliches Beten (N.)

Gottesdienst -- Gottesdienst einstellen: swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, mnd., st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

Gottesdienst: ahd. gotagelt* 4; met* (2) 1?, Gottesdienst: ahd. gotagelt* 4; met* (2) 1?

Gottesdienst: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

Gottesdienst: ae. bed; gebed; gerihte; þéowdæm, Gottesdienst: ae. bed; gebed; gerihte; þéowdæm

Gottesdienst -- Angehöriger der Schiffsbesatzung der bei der Andacht oder beim Gottesdienst während der Seereise die Predigt hält: schÐpesprÐdigÏre*, schÐpesprÐdiger, mnd., M.: nhd. »Schiffsprediger«, Angehöriger der Schiffsbesatzung der bei der Andacht oder beim Gottesdienst während der Seereise die Predigt hält

Gottesdienst -- Platz zum Gottesdienst: stant, stõnt, mnd., N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

Gottesdienst -- Teilnehmer am Gottesdienst: missehȫrÏre, missehȫrer, mishorer, mnd., M.: nhd. »Messhörer«, Teilnehmer am Gottesdienst, Messe Hörender
Gottesdienst -- Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst: pellen (1), pelle, mnd., Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gottesdienst -- Gottesdienst besorgen: officieren, mnd., V.: nhd. Gottesdienst besorgen

Gottesdienst -- Geistlicher der im Gottesdienst predigt: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer; prÐdikõtor*, prÐdicõtor, mnd., M.: nhd. Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Prediger

Gottesdienst -- Gottesdienst am Vorabend eines Festes: vigilje, vigilÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Gottesdienst -- ohne Gottesdienst seiend: ungesungen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesungen, ohne gesungene Messe seiend, ohne Gottesdienst seiend, im Interdikt befindlich

Gottesdienst -- Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau: misse (2), mnd., F.: nhd. Messe, Messopfer, Gottesdienst mit dem kanonischen Aufbau, Hochmesse, Stiftung einer Messe, Datum bestimmter Festtage, Fest mit Markt das an bestimmten Tagen stattfindet, Handelsmesse

Gottesdienst -- im Gottesdienst predigen: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

Gottesdienst -- Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz: offer, mnd., N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnische Götzenopfer

Gottesdienst -- in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst: præse, mnd., F.: nhd. Prosa, nicht durch Versmetrum und Reim verbundener Text, in Verbindung mit den Sequenzen vorgetragener bzw. vorgesungener Text im Gottesdienst

Gottesdienst -- Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird: parrekerke, parrekerk, parkerke, parchkerke, parlekerke, perkerke, pÐrekerke, peerekerke, parkarke, parkirche, mnd., F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrenkerke, mnd., F.: nhd. Pfarrkirche, Gemeindekirche, Kirche einer Pfarre in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt und die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

Gottesdienst -- kanonischer Gottesdienst: parremisse, parmisse, paermisse, mnd., F.: nhd. »Pfarrmesse«, kanonischer Gottesdienst, Messe für die Angehörigen der Pfarrei, Messe für die Angehörigen der Kirchengemeinde

Gottesdienst -- Oblation bei einem Gottesdienst: opfer, offer, mhd., st. N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Messfeier, Messopfer, Hostie, Oblation bei einem Gottesdienst, Spende, Gabe, Stiftung

Gottesdienst -- Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat: lÐsÏre*, lÐser, mnd., M.: nhd. Leser, Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat, Schriftgelehrter, Vorleser

Gottesdienst -- Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird: parrochiekerke, mnd., F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird; parrochiekerke, mnd., F.: nhd. Kirche einer Pfarrei, Gemeindekirche, Pfarrkirche in welcher der Pfarrer seine Amtsbefugnisse ausübt, Pfarrkirche die von den Angehörigen der Pfarrei zum Gottesdienst besucht wird

Gottesdienst -- Religionsausübung im Gottesdienst: ȫve, ȫf, mnd., M.: nhd. Übung, Ausübung, Religionsausübung im Gottesdienst
Gottesdienst -- Tag an dem der Gottesdienst abgehalten wird: prÐdigedach, prÐdichdach, mnd., M.: nhd. »Predigttag«, Tag an dem der Gottesdienst abgehalten wird

Gottesdienst -- römisch-katholischer Kult oder Gottesdienst: põpisterÆe, põpisterey, mnd., F.: nhd. Papismus, römisch-katholische Lehre, römisch-katholischer Kult oder Gottesdienst

Gottesdienst -- nächtlicher Gottesdienst: nocturne, mnd., Sb.: nhd. Nokturn, nächtlicher Gottesdienst

Gottesdienst: ambahte, ambehte, ambaht, ambeht, ambÏch, ambet, ambt, amt, ampt, mhd., st. N.: nhd. Amt, dienstliche Stellung, Funktion, Dienstauftrag, Amtspflicht, Berufspflicht, Beruf, Tätigkeit, Aufgabe, Vorschrift, Pflicht (F.) (1), Dienst, Amtsbezirk, Amtsbereich, Messopfer, Messe (F.) (1), Hochamt, Gottesdienst; anedõht, andõht, anedÏhte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; diemüete (2), diemuot, dÐmuot, diumuot, deumuot, mhd., st. F.: nhd. Demut, Herablassung, Milde, Bescheidenheit, Gottesdienst, geistliche Pflicht, Selbsterniedrigung, Gnade, Güte; R.: Gottesdienst halten: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

Gottesdienst -- Gottesdienst halten: officieren, mhd., sw. V.: nhd. Gottesdienst halten

Gottesdienst: geuobede, mhd., st. F.: nhd. Gottesdienst; gotesdienest, gotesdienst, gotsdienest, mhd., st. M.: nhd. Gottesdienst, Gottverehrung, Dienst an Gott

Gottesdienst -- Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung: vigilje, vigilÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

Gottesdienst: singvigilje 1, mhd., st. F.: nhd. »Singvigilie«, Gottesdienst, Totenoffizium mit Gesang

Gottesdienst: got. fastubni* 6, hunsla, skalkinassus 5

Gottesdienstausübung -- geheime Gottesdienstausübung: nachtprÐdige, mnd., F.: nhd. nächtliche Predigt, geheime Predigt, geheime Gottesdienstausübung

Gottesdienste -- Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt: presencioneir, mnd.?, M.: nhd. Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

Gottesdienstes -- Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdienstes: põpentant, mnd., M.: nhd. als überflüssig angesehener römisch katholischer Kult, Handlungen eines Geistlichen während des Gottesdienstes

Gottesdienstes -- Segen während des Gottesdienstes: ȫversÐgen, æversÐgen, mnd., M.: nhd. Segen während des Gottesdienstes

Gottesdienstes -- Ausübung des Gottesdienstes: prÐdigÏreambacht*, predigerampt, mnd., N.: nhd. »Predigeramt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; prÐdigeambacht*, prÐdigeampt, prÐkeampt, prÐdikampt, predickampt, predigampt, prÐdichtampt, predigtampt, prÐdigeampt, prÐdikambacht, preddikamp, mnd., N.: nhd. »Predigtamt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind

Gottesdienstes -- Verbot des Gottesdienstes: sanclÐgeringe, sanklegeringe, mnd., F.: nhd. Verbot des Gottesdienstes

Gottesdienstes -- Legen des Gottesdienstes: swÆgeban, mnd., M.: nhd. »Schweigebann«, Verbot kirchlicher Handlungen, Interdikt, Legen des Gottesdienstes

Gottesdienstgeräte -- Hilfsgeistlicher der bei der Messe und Pflege der Gottesdienstgeräte hilft: opperschȫlÏre*, opperschȫler, opperscholer, mnd., M.: nhd. »Opferschüler«, Schüler eines oppermannes, in der Ausbildung befindlicher Kirchendiener, Messdiener, Hilfsgeistlicher der bei der Messe und Pflege der Gottesdienstgeräte hilft
gottesdienstlich -- gottesdienstlich betreuen: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

gottesdienstlich -- gottesdienstlich besingen: besingen, mhd., st. V.: nhd. ansingen, mit Gesang erfüllen, Messe singen, Messe halten, gottesdienstlich besingen, besingen

gottesdienstliche -- Geld für gottesdienstliche Zwecke: spendepenninc, spentpenninc, spendepennink, spendpennink, mnd., M.: nhd. »Spendepfennig«, Geld für gottesdienstliche Zwecke, Almosen in Geld

gottesdienstliche -- gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik: mðserÆe, musarye, mnd., F.: nhd. gottesdienstliche Veranstaltung mit Musik?

gottesdienstliche -- Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: ministrÐren, minstreren, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

gottesdienstliche -- Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: ministrÐren, minstreren, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

gottesdienstliche -- Dienst als gottesdienstliche Handlung: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

gottesdienstliche -- gottesdienstliche Bildsäule: götze, mhd., sw. M.: nhd. »Götze«, gottesdienstliche Bildsäule, Heiligenbild

gottesdienstlichem -- kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht: spendelicht, spendlicht, spentlicht, spendelecht, mnd., N.: nhd. »Spendelicht«, kleines zu gottesdienstlichem Gebrauche gegebenes Wachslicht

gottesdienstlichen -- Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten: kapelsoum, kappelsoum, mhd., st. M.: nhd. Kapelllast, Gepäck mit gottesdienstlichen Geräten

gottesdienstlichen -- Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken: sancbæm*, mnd., M.: nhd. Baum als Abgabe zu gottesdienstlichen Zwecken

gottesdienstlichen -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester: ȫveresman*, ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester

gottesdienstlichen -- edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch: pelder, mnd., M.: nhd. edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch, Bahrtuch

gottesdienstlichen -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester: ȫverman, ²verman, ouerman, æverman, averman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester; ȫversman, mnd., M.: nhd. Schiedsrichter, oberster Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzter, Aufsichtsberechtigter einer Brüderschaft, Obmann, Herr, Gebieter, geistlicher Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählter Priester

gottesdienstlichen -- von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester: ȫverlǖde, æverlǖde, æverlðde, mnd., Pl.: Schiedsrichter, oberste Richter bei rechtlichen Auseinandersetzungen, Vorsteher, Vorgesetzte, Aufsichtsberechtigte einer Brüderschaft, Obmänner, Herren, Gebieter, geistliche Berater, von einer Gilde für ihre gottesdienstlichen Belange gewählte Priester

gottesdienstlichen -- Geld für die Teilnahme an den gottesdienstlichen Handlungen: kærpenninc, kærepenninc, mnd., M.: nhd. Chorpfennig, Geld für die Teilnahme an den gottesdienstlichen Handlungen, Präsenzgeld

gottesdienstlicher -- gottesdienstlicher Aufzug: kerkengeprenge, mnd., N.: nhd. »Kirchengepräng«, gottesdienstlicher Aufzug, kirchliche Zeremonie

gottesdienstlicher -- gottesdienstlicher Gesang: sanc, sank, sang, mnd., M.: nhd. »Sang«, Gesang, Singen, Ton (M.) (2), gottesdienstlicher Gesang, Kirchengesang, Klang einer Glocke, Spottlied, Arbeitslied

gottesdienstlicher -- Verbot gottesdienstlicher Handlungen: interdict, interdicht, mnd., N.: nhd. Bann, Verbot gottesdienstlicher Handlungen

gottesdienstlicher -- gottesdienstlicher Gesang: kærgesanc, mnd., M.: nhd. »Chorgesang«, gottesdienstlicher Gesang; kærsanc, choersanc, mnd., M.: nhd. »Chorsang«, gottesdienstlicher Gesang

Gottesdienstordnung: ærdinõrie, mnd., M.: nhd. Gottesdienstordnung; ærdinõrius, mnd., M.: nhd. Gottesdienstordnung

Gottesdienstordnung: kerkenbrðk, mnd., M.: nhd. Kirchenbrauch, kirchlicher Brauch, Gottesdienstordnung; kerkengebrðk, kerkengebruik, mnd., M.: nhd. Kirchenbrauch, kirchlicher Brauch, Gottesdienstordnung; kærbæk, mnd., N.: nhd. Messbuch, Gottesdienstordnung

Gottesdienstordnung: cÐremonÆe, cerimonÆe, mhd., st. F.: nhd. »Zeremonie«, Gottesdienstordnung, Feierlichkeit

Gottesdienstpredigt: prÐdiginge, prÐdikinge, prÐdikenge, prÐdekinge, prÐdekunge, prÐdegunge, prÐkinge, mnd., F.: nhd. Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt; R.: Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie: prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst; prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch); R.: Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie: prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie

Gottesdiensts -- Abhalten eines Gottesdiensts: ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, mnd., F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts

Gottesdiensts -- Stätte des Gottesdiensts: kerke (1), karke, kirke, mnd., F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit

Gottesdiensts -- Zeit des Gottesdiensts: kerkenganc, mnd., M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, mnd., M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin

Gottesebenbildlichkeit: gotformicheit*, gotformecheit, mhd., st. F.: nhd. »Gottförmigkeit«, Gottesebenbildlichkeit

Gottesehre: goteshÐre, mhd., st. N.: nhd. Gottesehre

Gottesehre«: gotesÐre, mhd., st. F.: nhd. »Gottesehre«

Gottesengel: gotesengel, mhd., st. M.: nhd. Gottesengel

Gotteserbarmen: goteserbermede, mhd., st. F.: nhd. Gotteserbarmen

Gotteserbarmen«: gotesbarmunge, mhd., st. F.: nhd. »Gotteserbarmen«

Gottesfahrt«: gotesvart, gotesfart*, mhd., st. F.: nhd. »Gottesfahrt«, Kreuzzug, Wallfahrt, Heilsweg

Gottesfeind: ahd. gotaleido* 1; gotawuoto* 2, Gottesfeind: ahd. gotaleido* 1; gotawuoto* 2

Gottesfreund: gotesgenÏme, gotsgnÏme, mhd., sw. M.: nhd. Gottesfreund; gotesholde, mhd., sw. M.: nhd. Gottesfreund; gotesvriunt, gotzvriunt, gotesfriunt*, mhd., st. M.: nhd. Gottesfreund, Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland

Gottesfreund: gædesholde, M.: nhd. Gottesfreund; gædesvrünt, mnd., M.: nhd. Gottesfreund

Gottesfreunde -- Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland: gotesvriunt, gotzvriunt, gotesfriunt*, mhd., st. M.: nhd. Gottesfreund, Angehöriger der Sekte der Gottesfreunde im Oberland

Gottesfriede: gotesvride, gotesfride*, mhd., st. M.: nhd. Gottesfriede, bischöflicher Immunitätsbezirk

Gottesfriede: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; R.: Gottesfriede am Feiertag: vÆre (1), vÆr, mnd., F., N., st. F.: nhd. kirchliches Fest, kirchlicher Feiertag, Sonntag, Heiligung des Festtages, Heiligung des Sontages, Feiertagsruhe, Arbeitsruhe am Feiertag, Feiertagsfriede, Gottesfriede am Feiertag, Begehung eines Festes, Feier, Verehrung, Festlichkeit, Gelage

Gottesfriede: afries. godfretho 10, Gottesfriede: afries. godfretho 10

Gottesfriede: vridetac, vrittac, fridetac*, frittac*, mhd., st. M.: nhd. »Friedetag«, Friede, Gottesfriede; vridetage, vrittage, fridetage*, frittage*, mhd., sw. M.: nhd. »Friedetag«, Friede, Gottesfriede

gottesfroh«: gædesvræ, mnd., Adj.: nhd. »gottesfroh«, sehr froh

Gottesfurcht: gædesvrochte*, gædesvrucht, gædesvorcht, mnd., F.: nhd. Gottesfurcht; gædesvröchtichhÐt*, gædesvröchtichÐt*, gædesvröchticheit*, gædesvrüchtichÐt, gædesvrüchticheit, mnd., F.: nhd. Gottesfurcht; gotvröchtichhÐt*, gotvröchtichÐt*, gotvröchticheit*, gotvrüchtichÐt, gotvrüchticheit, mnd., F.: nhd. Gottesfurcht

Gottesfurcht: bescheidenheit, wescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

Gottesfurcht: vorhtsamicheit, vorhtsamkeit, forhtsamicheit*, forhtsamkeit*, mhd., st. F.: nhd. »Furchtsamkeit«, Gottesfurcht

Gottesfurcht: gotesvorhte, gotzvorhte, gotesforhte*, mhd., st. F.: nhd. Gottesfurcht

gottesfürchtig: an. guŒhrÏddr, gottesfürchtig: an. guŒhrÏddr

gottesfürchtig: ae. godfyrht, gottesfürchtig: ae. godfyrht

gottesfürchtig: ahd. ÐrlÆh* 5; forhtal 12; forhtÆg 4; forhtlÆh; giforhtal* 1; gotadeht* 1?; gotadehti* (2) 1?; gotadehtÆgo* 1; gotaforhtal* 3; gotforht 1, gottesfürchtig: ahd. ÐrlÆh* 5; forhtal 12; forhtÆg 4; forhtlÆh; giforhtal* 1; gotadeht* 1?; gotadehti* (2) 1?; gotadehtÆgo* 1; gotaforhtal* 3; gotforht 1

gottesfürchtig: gædebrðkelÆk, godebrukelik, mnd., Adj.: nhd. fromm, gottesfürchtig; gædelævich, godelovich, mnd., Adj.: nhd. innig, andächtig, gottesfürchtig; gædesvröchtent*, gædesvrüchtende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gottesfürchtig; gædesvröchteren* (2), gædesvruchterne, mnd.?, Adj.: nhd. gottesfürchtig; gædesvröchtich, gædesvrüchtich, godesvruchtich, mnd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; gædevröchteren, gædevrüchteren, gædevrüchtern, gotvrüchteren, mnd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; gædevröchtich, gædevrüchtich, mnd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; götlÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; götlÆke, mnd., Adv.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; gotvröchteren*, gotvrüchteren, gotvrüchtern, mnd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; gotvröchtich*, gotvrüchtich, mnd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht; R.: sehr gottesfürchtig: gætgæt?, mnd.?, Adj.: nhd. sehr fromm, sehr gottesfürchtig?

gottesfürchtig: as. godforht* 1, gottesfürchtig: as. godforht* 1

gottesfürchtig: gotdÏhtic*, gotedÏhtic, gotdÏhtic, gotdÏhtec, mhd., Adj.: nhd. »gottesfürchtig, fromm«

gottesfürchtig: gotedÏhtic, gotdÏhtic, mhd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; goteehtic, gotehtic, mhd., Adj.: nhd. gottesfürchtig; gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur; gotesminnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gottesfürchtig; gotvorhtic, gotvorhtec, gotforhtic*, mhd., Adj.: nhd. gottesfürchtig

gottesfürchtig: vorhtsam, vorhtesam, vortsam, vorchsam, forhtsam*, forhtesam*, fortsam*, forchsam*, mhd., Adj.: nhd. furchtsam, gefürchtet, furchtbar, furchtvoll, ängstlich, besorgt, gottesfürchtig, scheu, ehrwürdig, unterwürfig, furchterregend, gewaltsam, tapfer

gottesfürchtig: vröchteren*? (2), vröchtern, vröchterne, vruchteren, vrüchtern, vürchtern, vörchterne, mnd., Adj.: nhd. furchtsam, ängstlich, angstvoll, ehrfürchtig, respektvoll, gottesfürchtig; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

gottesfürchtig: got. gagudaba 1, gudafaðrhts 1

Gottesfürchtigkeit: vrȫmichhÐt*, vrȫmichÐt, vrȫmicheit, vræmichÐt, vrõmichÐt, vrömmichÐt, vrumichÐt, mnd., F.: nhd. Frömmigkeit, Gottesfürchtigkeit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Tugend, Anständigkeit, Tugendhaftigkeit, Trefflichkeit, Beständigkeit
Gottesfürchtigkeit: gotlichheit*, gotlicheit, gotlicheit, götlicheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottesfürchtigkeit

Gottesgabe: gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen

Gottesgabe«: gotesgõbe, mhd., st. F.: nhd. »Gottesgabe«, Stiftung, Benefizium, Pfründe

Gottesgebot: afries. godesbod 1, Gottesgebot: afries. godesbod 1

Gottesgebot«: gotesgebot, mhd., st. N.: nhd. »Gottesgebot«

Gottesgebot«: gædesbot, mnd., N.: nhd. »Gottesgebot«; gædesgebot, mnd., N.: nhd. »Gottesgebot«

Gottesgeist: gotesgeist, mhd., st. M.: nhd. Gottesgeist

Gottesgeld: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; R.: Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern: vȫrlæn, vorlæn, vȫrelæn, mnd., N.: nhd. Vorlohn, Gottesgeld das man zahlt um sich jemandes Dienste zu sichern, im Voraus bezahlte Summe in festem Verhältnis zum Arbeitslohn stehend als Garantie für die vereinbarte Dienstleistung

Gottesgelehrter: goteslÐrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gotteslehrer«, Gottesgelehrter

Gottesgerechter«: gotesgerehte, mhd., sw. M.: nhd. »Gottesgerechter«

Gottesgericht: gotesgerich, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gottesgericht; gotesgeriht, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gottesgericht; gotesslac, mhd., st. N.: nhd. Gottesgericht

Gottesgestalt: got. gudaskaunei* 1, Gottesgestalt: got. gudaskaunei* 1

Gottesgewalt: gotesgewalt, mhd., st. M.: nhd. Gottesgewalt

Gottesgnade: gotesgenõde, gotesgnõde, mhd., st. F.: nhd. Gottesgnade

Gottesgunst: gotesgunst, mhd., st. F.: nhd. Gottesgunst

Gottesgüte: gotesgüete, mhd., st. F.: nhd. Gottesgüte

gotteshalb«: goteshalbe, mhd., Adv.: nhd. »gotteshalb«

Gotteshand: gædeshant, mnd., F.: nhd. Gotteshand, kurzförmige Hündleinwurz, Johanneshand

Gotteshand«: goteshant, mhd., st. F.: nhd. »Gotteshand«

Gotteshass: goteshaz, mhd., st. M.: nhd. Gotteshass

Gotteshaus: got. aÆkklesjo 42, gudhus* 1

Gotteshaus: gædeshðs, mnd., N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, Kloster, Stift, Erzstift, milde Stiftung, Haus das Kranke beherbergt, Haus das Arme beherbergt; hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas; kerke (1), karke, kirke, mnd., F.: nhd. Kirche, Kirchengebäude, Gotteshaus, Stätte des Gottesdiensts, Pfarrkirche, Stiftskirche, Klosterkirche, Bistumskirche, Bistum, Gesamtheit der in der römischen Kirche zusammengefassten Christenheit; R.: kleines Gotteshaus ohne Pfarrrechte: kappelle (1), kapelle, mnd., F.: nhd. Kapelle, Seitenkapelle einer Kirche, kleines Gotteshaus ohne Pfarrrechte, Kapelle eines Spitals, Torkapelle, Burgkapelle, Hofkapelle

Gotteshaus: afries. godeshðs 36, Gotteshaus: afries. godeshðs 36

Gotteshaus: ahd. goteshðs 2; kapella 7; kilihha* 18; kirihha 47; R.: einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus: ahd. kapella 7, Gotteshaus: ahd. goteshðs 2; kapella 7; kilihha* 18; kirihha 47; R.: einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus: ahd. kapella 7

Gotteshaus: bÐdehðs, mnd., N.: nhd. Bethaus, Gotteshaus

Gotteshaus: stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Gotteshaus -- Lektor im Gotteshaus: leczenÏre* (1), leczener, mhd., st. M.: nhd. Lektor im Gotteshaus, Subdiakon; leczier, mhd., st. M.: nhd. Lektor im Gotteshaus, Subdiakon

Gotteshaus: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele); R.: kleines Gotteshaus: parrekappelle*, parkappelle, mnd., F.: nhd. »Pfarrkapelle«, kleines Gotteshaus, Nebenkapelle für die Kirchengemeinde, Seitenkapelle für die Kirchengemeinde

Gotteshaus: betestat, mhd., st. F.: nhd. Betstätte, Gebetsstätte, Kirche, Gotteshaus

Gotteshaus: gestift, gestifte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Stiftung, Erstfassung, Festsetzung, Stift (N.), Domstift, Kloster, Gotteshaus, Niederschrift, schriftliche Grundlage, Naturbeschaffenheit, Anstiften; goteshðs, gotzhðs, mhd., st. N.: nhd. Gotteshaus, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Stift (N.), Kirche, Kirchengebiet; gothðs, mhd., st. N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, kirchliche Körperschaft, Domkapitel, Kloster, Kirchengebiet

Gotteshausacxker«: gædeshðsacker, mnd., M.: nhd. »Gotteshausacxker«, Kirchenacker

Gotteshausdienstmann«: gothðsdienestman 2, mhd., st. M.: nhd. »Gotteshausdienstmann«, bischöflicher Dienstmann

Gotteshauses -- Heiligkeit des Gotteshauses: wÆche, mhd., st. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Segnung, Einsegnung, Heiligkeit des Gotteshauses

Gotteshauses -- Helligkeit des Gotteshauses: wÆhede, mhd., st. F.: nhd. Weihung, Segnung, Einsegnung, Priesterweihe, Weihe (F.) (2), Helligkeit des Gotteshauses

Gotteshausgut: afries. godeshðsgæd 1, Gotteshausgut: afries. godeshðsgæd 1

Gotteshausleute«: gædeshðslǖde, mnd., M.: nhd. »Gotteshausleute«, Kirchenangehörige, Kirchenvorsteher, Eigenleute des Stiftes (N.), Kirchengeschworene

Gottesheer: gotesher, mhd., st. N.: nhd. Gottesheer

Gottesheil: gotesheil, mhd., st. N.: nhd. Gottesheil

Gottesheiligentag«: gædeshilligendach***, mnd., M.: nhd. »Gottesheiligentag«, Allerheiligen

Gottesheld: goteswÆgant, mhd., st. M.: nhd. Gottesheld

Gottesheld«: goteshelt, mhd., st. M.: nhd. »Gottesheld«

Gotteshöriger: germ. ? *gaut-, Gotteshöriger: germ. ? *gaut-

Gotteshuld«: goteshulde, mhd., st. F.: nhd. »Gotteshuld«

Gotteskämpfer«: goteskempfÏre*, goteskempfer, mhd., st. M.: nhd. »Gotteskämpfer«

Gotteskasten (M.): gædeskaste, mnd., F.: nhd. Gotteskasten (M.), Almosenkiste, Almosenverwaltung, Armenanstalt; gædeskiste, mnd., F.: nhd. Gotteskasten (M.), Almosenkiste, Almosenverwaltung, Armenanstalt; kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

Gotteskasten: armelõde, mnd., F.: nhd. »Armenlade«, Opferstock, Gotteskasten; armenkaste, mnd., M., N.: nhd. »Armenkasten«, Gotteskasten, Verwaltung des Gotteskastens; armenkiste, mnd., F.: nhd. »Armenkiste«, Gotteskasten; armenlõde, mnd., F.: nhd. »Armenlade«, Opferstock, Gotteskasten

Gotteskasten«: goteskaste, mhd., sw. M.: nhd. »Gotteskasten«, Opferstock

Gotteskastens -- Verwaltung des Gotteskastens: armenkaste, mnd., M., N.: nhd. »Armenkasten«, Gotteskasten, Verwaltung des Gotteskastens

Gotteskind: gotkindeken, mnd., N.: nhd. »Gottkindchen«, Gotteskind, Gottessohn; gotkint***, mnd., N.: nhd. Gotteskind, Gottessohn

Gotteskind: ae. godbearn, Gotteskind: ae. godbearn

Gotteskind: goteskint, gotzkint, mhd., st. N.: nhd. Gotteskind, Christ (M.)

Gottesknabe: gotesknabe, mhd., sw. M.: nhd. Gottesknabe

Gottesknappe: gotesknappe, mhd., sw. M.: nhd. Gottesknappe

Gottesknecht: gædesknecht, mnd., M.: nhd. Knecht Gottes, Gottesknecht, Frommer

Gottesknecht: gotesarme, mhd., sw. M.: nhd. Gottesknecht; gotesdienestman, mhd., st. M.: nhd. Gottesknecht, Gottesstreiter; gotesschalc, mhd., st. M.: nhd. Gottesknecht

Gotteskuh« (Beiname des Herzogs Wilhelm des Älteren): gædeskæ, goddeskæ, mnd., F.: nhd. »Gotteskuh« (Beiname des Herzogs Wilhelm des Älteren)

Gotteskunst: goteskunst, mhd., st. F.: nhd. Gotteskunst

Gotteslamm: gædeslam, mnd., N.: nhd. Gotteslamm, Christus

Gotteslamm: goteslamp, mhd., st. N.: nhd. Gotteslamm

Gotteslämmchen«: gædeslemmeken, mnd., N.: nhd. »Gotteslämmchen«, Abbild des Gotteslammes, Bild des Gotteslammes

Gotteslammes -- Abbild des Gotteslammes: gædeslemmeken, mnd., N.: nhd. »Gotteslämmchen«, Abbild des Gotteslammes, Bild des Gotteslammes

Gotteslammes -- Bild des Gotteslammes: gædeslemmeken, mnd., N.: nhd. »Gotteslämmchen«, Abbild des Gotteslammes, Bild des Gotteslammes

Gotteslästerer: ahd. gotskelto* 2, Gotteslästerer: ahd. gotskelto* 2

Gotteslästerer: gædeslasterÏre*, gædeslasterÐr, gædeslasterÐre, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gottloser; gædeslesterÏre*, gædeslesterÐr, gædeslesterÐre, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gottloser; gædesswÐrÏre*, gædesswÐrÐre, gædesswÐrÐr, gædesswÐrer, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gott Verhöhnender, Gottes Namen in unnützen Flüchen Missbrauchender, Gottes Namen in unnützen Schwüren Missbrauchender; hænsprõkÏre*, hænsprõker, mnd., M.: nhd. Lästerer, Gotteslästerer; hænsprÐkÏre*, hænsprÐker, mnd., M.: nhd. Lästerer, Gotteslästerer

Gotteslästerer«: gotesmordÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Gotteslästerer«

Gotteslästerin: gotesmordÏrinne*, gotesmorderin, mhd., st. F.: nhd. Gotteslästerin, Frevlerin an einer geweihten Person

gotteslästerlich -- gotteslästerlich reden: ahd. bæsæn* 3, gotteslästerlich -- gotteslästerlich reden: ahd. bæsæn* 3

gotteslästerlich -- gotteslästerlich reden: õwitzen, mhd., sw. V.: nhd. von Sinnen sein (V.), gotteslästerlich reden, toben

gotteslästerlich: gædelasterlÆk, mnd., Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædelesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædeslesterent*, gædeslesterende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædeslesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; R.: gotteslästerlich reden: kettÏren* (1), ketteren, kettern, mnd., sw. V.: nhd. gotteslästerlich reden, gottlos reden, schändliche Worte führen, lästerlich fluchen

Gotteslästerung: ae. eofulsung, Gotteslästerung: ae. eofulsung

Gotteslästerung: gædeslaster, gõdeslaster, gotslaster, mnd., N.: nhd. Gottlosigkeit, Gotteslästerung; gædeslasteren (2), gædeslasterent, mnd., N.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes; gædeslasteringe, gotslasteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; kettÏrehÐt*, ketterhÐt, ketterheit, mnd., F.: nhd. Ketzerei, Gotteslästerung, Ungläubigkeit

Gotteslästerung: berüemunge, mhd., st. F.: nhd. »Berühmung«, Ruhmredigkeit, Gotteslästerung, Blasphemie

Gotteslästerung: blasfÐmÆe, mnd., F.: nhd. »Blasphemie«, Gotteslästerung

Gotteslästerung: gotesande, mhd., sw. M.: nhd. Gotteslästerung; gotschelten, mhd., st. N.: nhd. »Gottschelten«, Gotteslästerung

Gotteslästerung: vlækwært, mnd., N.: nhd. Lästerung, Gotteslästerung

Gotteslästerung: ahd. galstar* 13; gotskelta* 1, Gotteslästerung: ahd. galstar* 13; gotskelta* 1

Gotteslästerung: swuor, mhd., st. M.: nhd. Eid, Schwur, Gotteslästerung, Fluch

Gotteslästerung: afries. blasfemeringe 1; blasfeminge 1, Gotteslästerung: afries. blasfemeringe 1; blasfeminge 1

Gotteslehen«: gædeslÐhen*, gædeslÐen, gædeslÐn, mnd., N.: nhd. »Gotteslehen«, altarhörige Leute

Gotteslehrer«: goteslÐrÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gotteslehrer«, Gottesgelehrter

Gottesleute: afries. godesliæde 1, Gottesleute: afries. godesliæde 1

Gottesliebe: gotesliebe, mhd., st. F.: nhd. Gottesliebe; gotesminne, mhd., st. F.: nhd. Gottesliebe; gotminnen, mhd., st. N.: nhd. Gottesliebe, Gottvertrauen

Gotteslist: goteslist, mhd., st. M.: nhd. Gotteslist

Gotteslob: ae. andetn’ss, Gotteslob: ae. andetn’ss

Gotteslob: goteslop, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gotteslob

Gotteslohn: goteslæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gotteslohn, Lohn von Gott

Gottesmacht: goteskraft, godeskraft, mhd., st. F.: nhd. Gottesmacht

Gottesmacht: ahd. gotamaht* 1, Gottesmacht: ahd. gotamaht* 1

Gottesmagd: gotesdiu, mhd., st. F.: nhd. Gottesmagd; gotesmaget, mhd., st. F.: nhd. Gottesmagd

Gottesmann: gotesman, mhd., st. M.: nhd. Gottesmann, Gottesdiener

Gottesmann«: ahd. gotman* 1, Gottesmann«: ahd. gotman* 1

Gottesmensch«: gotesmensche, mhd., sw. M.: nhd. »Gottesmensch«

Gottesmilde: gotesmilticheit*, gootesmiltecheit, mhd., st. F.: nhd. Gottesmilde

Gottesmilder« (): gotesmilte, mhd., sw. M.: nhd. »Gottesmilder« (?)

Gottesmutter: gotesmuoter, mhd., st. F.: nhd. Gottesmutter

Gottesmutter -- Gottesmutter als Himmelskönigin: vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, mnd., F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch

Gottesmutter -- Vater der Gottesmutter: muotervater, mðtervater, mhd., st. M.: nhd. »Muttervater«, Vater der Gottesmutter

Gottesname: æn (1), mhd., Sb.: nhd. Gottesname

Gottesname -- ein Gottesname: Altisonans, mhd., Sb.: nhd. ein Gottesname

Gottesname«: gotesname, mhd., sw. M.: nhd. »Gottesname«

Gottesopfer: germ. ? *gaut-, Gottesopfer: germ. ? *gaut-

Gottespfennig (ursprünglich Kirchenspende): gædespenninc, gædespennink, mnd., M.: nhd. Handgeld, Kaufschilling, Angeld, Mietgeld, Gottespfennig (ursprünglich Kirchenspende)

Gottespfennig -- Gottespfennig geben: begædespenningen, mnd., sw. V.: nhd. Gottespfennig geben, Handgeld geben, Almosen geben

Gottespferdchen: gædespÐrdeken, mnd., N.: nhd. Gottespferdchen, Heuschrecke, Grashüpfer, Libelle

Gottespriester«: gotespriester, mhd., st. M.: nhd. »Gottespriester«

Gottesrache«: gotesrõche, mhd., st. F.: nhd. »Gottesrache«

Gottesrat«: gotesrõt, mhd., st. M.: nhd. »Gottesrat«

Gottesrecht«: gotesreht, mhd., st. N.: nhd. »Gottesrecht«, Sakrament

Gottesrecht«: gædesrecht, mnd., N.: nhd. »Gottesrecht«, Kirchenrecht?

Gottesrechtschaffener«: gotesbiderbe, mhd., sw. M.: nhd. »Gottesrechtschaffener«

Gottesreich: gotesrÆche, mhd., st. N.: nhd. Gottesreich

Gottesreich: afries. godesrÆke 1, Gottesreich: afries. godesrÆke 1

Gottesreiter: gædesdÐgen, goddesdÐgen, mnd., M.: nhd. Gottesreiter, Glaubensheld

Gottesreizer«: ahd. gotreizõri* 1, Gottesreizer«: ahd. gotreizõri* 1

Gottesritter«: gotesrittÏre*, gotesritter, mhd., st. M.: nhd. »Gottesritter«, Ordensritter

Gottesschar: gotesschar, mhd., st. F.: nhd. Gottesschar

Gottesschuh«: gædesschæ, mnd., M.: nhd. »Gottesschuh«, Armenspende an Schuhwerk (um Gotteswillen zum Besten der Armen gegeben)

Gottessegen: gotessegen, mhd., st. N.: nhd. Gottessegen

Gottessohn: gotkindeken, mnd., N.: nhd. »Gottkindchen«, Gotteskind, Gottessohn; gotkint***, mnd., N.: nhd. Gotteskind, Gottessohn

Gottessohn: ae. sunu, Gottessohn: ae. sunu

Gottessohn: vatersun, fatersun*, mhd., st. M.: nhd. Gottessohn

Gottessohn: gotessun, gotssun, mhd., st. M.: nhd. Gottessohn

Gottessohnschaft: sunlicheit, sunlÆcheit, suonlÆcheit, sünlicheit, mhd., st. F.: nhd. Wesen des Sohnes, Wesen als Sohn, Sohnschaft, Gottessohnschaft

Gottessteig«: gædesstÆch, mnd., M.: nhd. »Gottessteig«

Gottesstreiter: gotesdegen, gotestegen, mhd., st. M.: nhd. Gottesstreiter; gotesdienestman, mhd., st. M.: nhd. Gottesknecht, Gottesstreiter; gotesherstrange, mhd., sw. M.: nhd. Gottesstreiter; gotesherte, mhd., sw. M.: nhd. Gottesstreiter; goteskempfe, mhd., sw. M.: nhd. Gottesstreiter

Gottessucher -- Gott schauender inniger Gottessucher: gotschouwÏre*, gotschouwer, gotschouwÐr, gotschouwÐre, mnd., M.: nhd. Gott schauender inniger Gottessucher

Gottestaube«: gotestðbe, mhd., sw. F.: nhd. »Gottestaube«

Gottestreue«: gotestriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Gottestreue«

Gottesunhold: gotesunholde, mhd., sw. M.: nhd. Gottesunhold

Gottesunrecht«: gotesunreht, mhd., st. N.: nhd. »Gottesunrecht«

Gottesuntertan«: gotesundertõn, mhd., st. M.: nhd. »Gottesuntertan«

Gottesurteil: gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; R.: für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend: kampbõr, kambar, kamper, kampfer, mnd., Adj.: nhd. für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend; kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, mnd., Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, mnd., Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; R.: gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; R.: streiten im Gottesurteil: kempen (1), kampen, mnd., sw. V.: nhd. kämpfen, streiten, streiten im gerichtlichen Zweikampf, streiten im Gottesurteil; R.: Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Gottesurteil: afries. ordêl 33; R.: heißes Eisen beim Gottesurteil: afries. Æsern (1) 20; R.: Reinigung durch Gottesurteil: afries. ordêlsikuringe 1, Gottesurteil: afries. ordêl 33; R.: heißes Eisen beim Gottesurteil: afries. Æsern (1) 20; R.: Reinigung durch Gottesurteil: afries. ordêlsikuringe 1

Gottesurteil: ae. ordõl; R.: Gottesurteil durch Eisen: ae. Æsernordõl; R.: Instrument des Gottesurteils: ae. ordõl, Gottesurteil: ae. ordõl; R.: Gottesurteil durch Eisen: ae. Æsernordõl; R.: Instrument des Gottesurteils: ae. ordõl

Gottesurteil -- Gottesurteil durch Wasser: wazzerurteil, mhd., st. N.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe; wazzerurteile, mhd., st. F.: nhd. »Wasserurteil«, Gottesurteil durch Wasser, Wasserprobe

Gottesurteil: gerihte (1), geriht, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil; R.: Zweikampf als Gottesurteil: kampfwÆc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zweikampf als Gottesurteil

Gottesurteils -- Weihung des Gottesurteils: afries. ordêlwÆinge* 6, Gottesurteils -- Weihung des Gottesurteils: afries. ordêlwÆinge* 6

Gottesverehrer: ahd. himiluobo* 1, Gottesverehrer: ahd. himiluobo* 1

Gottesverehrer: gotesminnÏre*, gotesminner, mhd., st. M.: nhd. Gottesverehrer

Gottesverehrer: got. gudblostreis 1, Gottesverehrer: got. gudblostreis 1

Gottesverehrerin: gotesminnÏrinne*, gotesminnerin, mhd., st. F.: nhd. Gottesverehrerin

Gottesverehrerin: lÐfhebbÏrinne*, lÐfhebberinne, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐfhebbÏrische*, lÐfhebbersche, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin

Gottesverehrung: ahd. gotadehtigÆ* 1; gotagelt* 4, Gottesverehrung: ahd. gotadehtigÆ* 1; gotagelt* 4

Gottesverehrung: got. blotinassus* 3, Gottesverehrung: got. blotinassus* 3

gottesvergessen: gædesvorgÐten (1), mnd., Adj.: nhd. gottesvergessen, gottlos, ungläubig

Gottesvergesser: gædesvorgÐtÏre*, gædesvorgÐter, mnd., M.: nhd. Gottesvergesser, Gottloser, Ungläubiger, der Gottes vergisst

Gottesverleumder«: gotestrügenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gottesverleumder«

Gottesverräter: gotesverrÏtÏre*, gotesverrrater. gotzverrÏter, gotesferrÏtÏre*, mhd., st. M.: nhd. Gottesverräter

Gottesvolk: gotesdiet, mhd., st. F.: nhd. Gottesvolk

Gotteswahrheit: afries. godeswerde 1, Gotteswahrheit: afries. godeswerde 1

Gottesweg«: goteswec, mhd., st. M.: nhd. »Gottesweg«, Wallfahrt

Gottesweiser: goteswÆse, mhd., sw. M.: nhd. Gottesweiser

Gotteswiese: gædesanger, mnd., M.: nhd. »Gottesanger«, Gotteswiese

Gotteswohnung«: goteswonunge, mhd., st. F.: nhd. »Gotteswohnung«

Gotteswort: goteslÐre, mhd., st. F.: nhd. Gotteswort; goteswort, gotswart, gotzwart, mhd., st. N.: nhd. Gotteswort

Gotteswort: gædeswært, gotswært, mnd., N.: nhd. Gotteswort, Evangelium

Gotteswortes -- Prediger des reinen Gotteswortes: gædeswærtprÐdigÏre*, gædeswærtprÐdiger, gotswærtprÐdiger, mnd., M.: nhd. Prediger des Evangeliums, Prediger des reinen Gotteswortes

Gotteszeichen: gædestÐken, gædesteiken, mnd., N.: nhd. Wunder, Gotteszeichen

Gotteszorn«: goteszorn, mhd., st. M.: nhd. »Gotteszorn«

gottfarbig« -- wie »gottfarbig«: gotvar, gotfar*, mhd., Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig

Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt): vorlõten (3), mnd., N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

gottförmig -- gottförmig machen: gotformen, mhd., sw. V.: nhd. gottförmig machen

gottförmig«: gotformic*, gotformec, mhd., Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt

Gottförmigkeit«: gotformicheit*, gotformecheit, mhd., st. F.: nhd. »Gottförmigkeit«, Gottesebenbildlichkeit

gottfürchtig sein (V.): gædesvrochten***, mnd., sw. V.: nhd. »Gott fürchten«, gottfürchtig sein (V.)

gottgefällig: ebenheilic*, ebenheilec, mhd., Adj.: nhd. gleichermaßen frei von Sünde, gottgefällig

gottgefällig: vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig

gottgefällig: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; goteswert, mhd., Adj.: nhd. gottgefällig; gotewert, mhd., Adj.: nhd. gottgefällig; gotliep, mhd., Adj.: nhd. gottgefällig; gotwert, mhd., Adj.: nhd. gottgefällig

gottgefällig: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; rechtich, mnd., Adj.: nhd. gottgefällig, fromm, gerecht, rechtschaffen; rechtlÆk, rechlÆk, rechtlich, mnd., Adj.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, genau, regelmäßig, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆke*, rechtlÆk, rechtliche, rechtlich, mnd., Adv.: nhd. »rechtlich«, richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtlÆken, rechtleken, rechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, zutreffend, auf rechte Weise, genau, regelmäßig, auf rechtmäßige Weise, dem Recht gemäß, gesetzmäßig, gottgefällig, fromm, zu Recht, angemessen, rechtmäßig, gerichtlich; rechtvÐrdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆke mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdelÆken, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆk***, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise seiend, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, mnd., Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

gottgefällig: götlÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; götlÆke, mnd., Adv.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig

gottgefällige -- gottgefällige Lebensführung: hillichhÐt*, hillichÐt, hillichÐt, hilligheit, hilligeit, hilicheit, hiligeit, hilchÐt, hilcheit, mnd., F.: nhd. Heiligkeit, Weihe, Unverletzlichkeit, Festtäglichkeit, Stand des zum Heiligen Erhobenen, Erhabenheit, Reinheit, gottgefällige Lebensführung

gottgefälliger -- gottgefälliger Mensch: rechtvÐrdigÏre*, rechtvÐrdiger, rechtverdiger, rechtvÐrdegÏre*, rechtvÐrdeger, mnd., M.: nhd. rechtschaffener Mensch, gottgefälliger Mensch, Richter

Gottgefälligkeit: gotwerde, mhd., sw. F.: nhd. Gottgefälligkeit?

Gottgefälligkeit: rechthÐt, rechtheit, reycheyt, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtsame, Nutzungsrecht an Ländereien; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtinge (1), rechtunge, recht¦nge, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Recht, Gerechtsame, Rechtsordnung, Gesetz, Herrschaftsrecht, Rechtsgewalt; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung

gottgegeben -- gottgegebene Ord​nung: ae. gerihtwÆsung, gottgegeben -- gottgegebene Ord​nung: ae. gerihtwÆsung

gottgeistlich«: ahd. gotgeistlÆh* 1, gottgeistlich«: ahd. gotgeistlÆh* 1

gottgesalbt (als Fürst mit dem heiligen Öle): gædegekrÐsemet, godegekresemet, mnd., Adj.: nhd. gottgesalbt (als Fürst mit dem heiligen Öle); gædekrÐsemet, mnd., Adj.: nhd. gottgesalbt (als Fürst mit dem heiligen Öle)

gottgesalbt: gædegesalvet, mnd., Adj.: nhd. gottgesalbt; gædesalvet, mnd., Adj.: nhd. gottgesalbt

gottgeweiht: vræn (1), fræn*, mhd., Adj.: nhd. den Herrn betreffend, heilig, göttlich, gottgeweiht, geweiht, herrlich, herrschaftlich, öffentlich, gerichtlich, festgesetzt, üblich

gottgeweiht: hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, mnd., Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet; innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

gottgleich: gegotet, gegötet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gottgleich; gotgenæzt, gotgenæzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gottgleich

gottgleich«: gotgelÆch, mhd., Adj.: nhd. »gottgleich«

gottgleiche -- gottgleiche Ewigkeit: ebenÐwicheit*, ebenÐwecheit, mhd., st. F.: nhd. gleiche Ewigkeit, gottgleiche Ewigkeit

gotthaftend«: gotheftic, mhd., Adj.: nhd. »gotthaftend«

Gottheit: gothÐt, gotheit, mnd., F.: nhd. Gottheit, Göttlichkeit, göttliches Wesen

Gottheit: goteheit, gotheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; gotesheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott

Gottheit -- Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

Gottheit -- gleiche Gottheit: lÆkegæthÐt, lÆkegætheit, mnd., F.: nhd. gleiche Gottheit?

Gottheit: ahd. gotaheit* 31; gotalÆhhÆ* 3; gotkundÆ* 6; gotnissa 12; gotnissi 4; R.: Gottheit des Ruhmes: ahd. liumunting* 1; R.: Polsterstätte einer Gottheit: ahd. gotabetti* 5, Gottheit: ahd. gotaheit* 31; gotalÆhhÆ* 3; gotkundÆ* 6; gotnissa 12; gotnissi 4; R.: Gottheit des Ruhmes: ahd. liumunting* 1; R.: Polsterstätte einer Gottheit: ahd. gotabetti* 5

Gottheit: benemede, benemde, mhd., st. F.: nhd. Name, Gottheit, Person; R.: bezüglich der Personen der Gottheit: benemediclÆchen*, benemdeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. bezüglich der Personen der Gottheit, in Bezug auf die Trinität Gottes

Gottheit -- falsche Gottheit: ae. gedwolgod, Gottheit -- falsche Gottheit: ae. gedwolgod

Göttin: germ. *dÆsi-, Göttin: germ. *dÆsi-

Göttin: ae. gyden; R.: Name einer Göttin: ae. Erce, Göttin: ae. gyden; R.: Name einer Göttin: ae. Erce

Göttin: gȫdinne, gædinne, mnd., F.: nhd. Göttin

Göttin: gotinne, gütinne, gutinne, gotin, götin*, mhd., st. F.: nhd. Göttin

Göttin -- Göttin der Liebe: amor, amðr, mhd., st. M.: nhd. »Amor«, Liebe (F.) (1), Gott der Liebe, Göttin der Liebe

Göttin: ahd. gutin 7; R.: die Göttin Fortuna: ahd. wÆlsõlida* 9; R.: die Göttin Valetudo: ahd. wilmaht* 1; R.: Göttin der Fülle: ahd. ginuht* 50?; R.: Göttin der Jagd: ahd. weidagutin* 2; R.: Göttin der Salbung: ahd. salbsmÆza* 1; R.: Göttin des ehelichen Beischlafs: ahd. hÆfuoga* 1; R.: Göttin des Gesanges: ahd. sanggutin* 3, Göttin: ahd. gutin 7; R.: die Göttin Fortuna: ahd. wÆlsõlida* 9; R.: die Göttin Valetudo: ahd. wilmaht* 1; R.: Göttin der Fülle: ahd. ginuht* 50?; R.: Göttin der Jagd: ahd. weidagutin* 2; R.: Göttin der Salbung: ahd. salbsmÆza* 1; R.: Göttin des ehelichen Beischlafs: ahd. hÆfuoga* 1; R.: Göttin des Gesanges: ahd. sanggutin* 3

Göttin: an. HlÆn, Sif, Sj‡fn, võr (2); R.: Halsschmuck der Göttin Freyja: an. BrÆsingame; R.: Name einer Göttin: an. Sõga

Göttin -- Göttin des Mondes: mõninne, maninne, mnd., F.: nhd. »Möndin«, Göttin des Mondes, Frau Luna, Mond

Göttin«: gottinne***, gottine***, mhd., F.: nhd. »Göttin«

Göttingen -- Göttingen betreffend: götingisch*, götingesch, götinges, mnd., Adj.: nhd. göttingisch, Göttingen betreffend, aus Göttingen seiend

Göttingen -- aus Göttingen seiend: götingisch*, götingesch, götinges, mnd., Adj.: nhd. göttingisch, Göttingen betreffend, aus Göttingen seiend

Göttinger -- eine den Göttinger Södnern zu Fastnacht ausgezahlte Summe: vastenvÐrdinc, mnd., M.: nhd. eine den Göttinger Södnern zu Fastnacht ausgezahlte Summe

göttingisch: götingisch*, götingesch, götinges, mnd., Adj.: nhd. göttingisch, Göttingen betreffend, aus Göttingen seiend

göttisch: gædisch, gædesch*, gæddesch, goddesch, mnd., Adj.: nhd. göttisch, göttlich, Götter anbetend, götterdienerisch, christlich, Gott hingegeben

Gottkindchen«: gotkindeken, mnd., N.: nhd. »Gottkindchen«, Gotteskind, Gottessohn

göttlich: as. godkund* 2; godkunnilÆk* 1, göttlich: as. godkund* 2; godkunnilÆk* 1

göttlich: ae. dryhtenlic; godcund; godcundlic; godcundlÆce; godlic; hõlig; R.: göttliche Majestät: ae. godcundmeaht; R.: göttliche Natur: ae. godcundn’ss; R.: göttliches Gesetz: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss, göttlich: ae. dryhtenlic; godcund; godcundlic; godcundlÆce; godlic; hõlig; R.: göttliche Majestät: ae. godcundmeaht; R.: göttliche Natur: ae. godcundn’ss; R.: göttliches Gesetz: ae. c‘þn’ss; gec‘þn’ss

göttlich: idg. *diøios, göttlich: idg. *diøios

göttlich: gȫdelÆk, göddelÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, andächtig, Gott geweiht; gædisch, gædesch*, gæddesch, goddesch, mnd., Adj.: nhd. göttisch, göttlich, Götter anbetend, götterdienerisch, christlich, Gott hingegeben; götlÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; götlÆke, mnd., Adv.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; hæchgelævet, hægelævet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich; hæchgelȫvich, hæchgelovich, mnd., Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich, hoch zu lobend; hæchlævich, mnd., Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich, hoch zu lobend; keiserlÆk, keyserlÆk, mnd., Adj.: nhd. kaiserlich, Kaiser und Reich zugehörend, vom Kaiser ausgehend, unter kaiserlichem Schutz stehend, eines Kaisers würdig, herrlich, göttlich

göttlich: ahd. fræn* 3; gotalÆh* 25; gotgeistlÆh* 1; gotkund* 20?; gotkundi* 2?; gotkundlÆh* 4; gotkundlÆhho* 3; himilisk* 103; truhtÆnlÆh* 13; R.: durch göttliche Fügung: ahd. gotkundlÆhho* 3; R.: göttliche Allmacht: ahd. kraft 224?; R.: göttliche Macht: ahd. gotamaht* 1; magankraft* 15; R.: göttliche Natur: ahd. gotaheit* 31; R.: göttliches Wesen: ahd. heilagnissi* 1?, göttlich: ahd. fræn* 3; gotalÆh* 25; gotgeistlÆh* 1; gotkund* 20?; gotkundi* 2?; gotkundlÆh* 4; gotkundlÆhho* 3; himilisk* 103; truhtÆnlÆh* 13; R.: durch göttliche Fügung: ahd. gotkundlÆhho* 3; R.: göttliche Allmacht: ahd. kraft 224?; R.: göttliche Macht: ahd. gotamaht* 1; magankraft* 15; R.: göttliche Natur: ahd. gotaheit* 31; R.: göttliches Wesen: ahd. heilagnissi* 1?

göttlich: an. guŒligr; R.: göttliche Art: an. guŒdæmr; R.: göttliche Mächte: an. rõn (2); R.: göttlicher Schutz: an. auja; R.: weibliches göttliches Wesen: an. dÆs, göttlich: an. guŒligr; R.: göttliche Art: an. guŒdæmr; R.: göttliche Mächte: an. rõn (2); R.: göttlicher Schutz: an. auja; R.: weibliches göttliches Wesen: an. dÆs

göttlich: vræn (1), fræn*, mhd., Adj.: nhd. den Herrn betreffend, heilig, göttlich, gottgeweiht, geweiht, herrlich, herrschaftlich, öffentlich, gerichtlich, festgesetzt, üblich; R.: göttlich gemacht: vergotet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. göttlich gemacht; R.: göttlich machen: vergoten, vergöten, fergoten*, mhd., sw. V.: nhd. göttlich machen, in Gott verwandeln, vergotten, heiligen

göttlich: got. gudisks* 4=3, göttlich: got. gudisks* 4=3

göttlich: afries. godlik 3; godlike 1 und häufiger?, göttlich: afries. godlik 3; godlike 1 und häufiger?

göttlich bestimmt sein (V.): müezen (2), mhd., an. V., sw. V.: nhd. müssen, nicht umhin können, gezwungen sein (V.), Möglichkeit haben, göttlich bestimmt sein (V.), sollen, mögen, können, dürfen, notwendigerweise tun, werden, gehen, gelangen, ziehen müssen auf, ziehen müssen in, ziehen müssen zu, fahren müssen in, fahren müssen mit, fahren müssen über, treten aus, treten vor, kommen müssen aus, kommen müssen vor, weggehen müssen von

göttlich: süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

göttlich: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur; gotformic*, gotformec, mhd., Adj.: nhd. »gottförmig«, göttlich, wie Gott gestaltet, nach Gott geformt; gotic*, gotec, mhd., Adj.: nhd. göttlich; gotvar, gotfar*, mhd., Adj.: nhd. wie »gottfarbig«, Gott aussehend, von Gott durchströmt, göttlich, heilig

göttlich«: götlich, mhd., Adj.: nhd. »göttlich«

göttliche -- göttliche Strafe: slach (1), slech, mnd., M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens; straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, mnd., F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts); straffinge, strõfinge, straeffinge, mnd., F.: nhd. »Strafung«, Strafe, Bestrafung, Verweis, Tadel, Zurechtweisung, Vermahnung, Beschimpfung, Verächtlichmachung, Herabwürdigung, Beschuldigung, Anschuldigung, Beanstandung, Bemängelung, Schelte, Berufung, Zucht, Disziplin, Strafgewalt, Züchtigung, Prügelstrafe, göttliche Strafe, Heimsuchung, Kasteiung, Plage

göttliche -- göttliche Verdammung als Strafe: strafvlæk, mnd., M.: nhd. »Straffluch«, göttliche Verdammung als Strafe

göttliche -- göttliche Weisheit: substancie, substancia, mnd., F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung

göttliche -- göttliche Milde: sȫtelichÐt*, sȫtlichÐt, sȫtlicheit, mnd., F.: nhd. göttliche Güte, göttliche Milde
göttliche -- göttliche Kraft: starke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; starkede, starkde, starcte, starkte, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm; sterke (2), mnd., F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterkede, sterkde, sterkte, sterkende?, mnd., F.: nhd. Stärke, Stär​kung, körperliche Kraft, innere Kraft, Widerstandskraft, Mut, Tapferkeit, göttliche Kraft, Macht, Wehr (F.), Ungestüm

göttliche -- göttliche Güte: sȫtelichÐt*, sȫtlichÐt, sȫtlicheit, mnd., F.: nhd. göttliche Güte, göttliche Milde
göttliche -- göttliche Vorsehung: vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, mhd., st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat

göttliche -- göttliche Stärke: starkhÐt, starkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit; sterkhÐt, sterkheit, mnd., F.: nhd. Stärke, Widerstandsvermögen, Kraft, geistige Kraft, Tatkraft, Mut, göttliche Stärke, Allmacht, Schutz, Kampfesstärke, Festigkeit, Gewissheit, Heftigkeit eines Gefühls, Ungestüm, alkoholische Wirksamkeit

göttliche -- göttliche Prüfung: slõn* (2), slõnt, mnd., N.: nhd. Schlagen, Schlag, Hieb, Kampf, Gefecht, göttliche Prüfung, Schicksalsschlag, Schlachten (N.), Gewinnung (durch Schlagen)

göttliche -- göttliche Wesenheit: sÆnesheit, sÆnsheit, mhd., st. F.: nhd. göttliche Wesenheit

göttliche -- göttliche Gewährung: ingÐtinge, ingÆtinge, ingytunge, mnd., F.: nhd. Eingießung, göttliche Verleihung, göttliche Gewährung

göttliche -- göttliche Eingebung: inblõsinge, inblasinge, mnd., F.: nhd. Einblasung, Eingebung, göttliche Eingebung, Einflüsterung, Verleumdung, Ohrenbläserei, Blähung; ingÐstinge, ingeistinge, ingeystinge, ingeestinge, mnd., F.: nhd. göttlicher Odem, göttliche Eingebung, Inspiration

göttliche -- göttliche Güte: minlichÐt, minlicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele; minnelichÐt*, minnelicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele

göttliche -- göttliche Gnade: grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank; hÐl* (3), hÐil, heyl, mnd., M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit

göttliche -- göttliche Verleihung: ingÐtinge, ingÆtinge, ingytunge, mnd., F.: nhd. Eingießung, göttliche Verleihung, göttliche Gewährung

göttliche -- göttliche Weisung: insprÐkinge, mnd., F.: nhd. göttliche Weisung, Eingebung, Zureden, Dreinreden

göttliche -- göttliche Hoheit: keiserlÆchÐt*, keyserlÆchÐt, keyserlÆcheit, mnd., F.: nhd. göttliche Hoheit

göttliche -- göttliche Eingebungen haben: wõrsõgen*, wõrsagen, mnd.?, sw. V.: nhd. wahrsagen, prophezeien, göttliche Eingebungen haben

göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt): vorschickinge, mnd., F.: nhd. Vorbereitung, Beschickung, Zubereitung, Zurüstung, göttliche Fügung (Bedeutung örtlich beschränkt), Schickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

göttliche: vȫrsÐnichhÐt*, vȫrsÐnichÐt, vȫrsÐnicheit, vorseinicheit, mnd., F.: nhd. göttliche, Vorsehung, Klugheit, Fürsorge, Vorsicht, Voraussicht, Umsicht, Achtsamkeit
göttliche -- göttliche Offenbarung: visitõcie, fisitõcie*, mnd., F.: nhd. Heimsuchung, göttliche Offenbarung

göttliche -- göttliche Liebe: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

göttliche -- göttliche Liebe zum Menschen: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

göttliche -- göttliche Vorhersehung: vȫrsichtichhÐt*, vȫrsichtichÐt, vȫresichtichÐt, vorsichticheit, mnd., F.: nhd. Vorsehung, göttliche Vorhersehung, Voraussicht, Klugheit, Vorsorglichkeit, Vorsicht, Bedacht, Absicht, Überlegung, Umsicht, Sorgfalt, Vorsorge
göttlichem -- von göttlichem Licht erfüllt: durchglestic*, durchglestec, mhd., Adj.: nhd. von göttlichem Licht erfüllt

göttlichem -- mit göttlichem Glanz erfüllen: inschÆnen, mnd., st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen

göttlichem -- mit göttlichem Licht erfüllen: inlüchten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen; inschÆnen, mnd., st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen

göttlichem -- mit göttlichem Odem erfüllen: ingÐsten, ingeisten, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Geiste versehen (V.), mit göttlichem Odem erfüllen, einhauchen, inspirieren; inspirÐren, mnd., sw. V.: nhd. beseelen, mit göttlichem Odem erfüllen

göttlichen -- vom göttlichen Geist erfüllt: ȫverhillich, æverhillich, mnd., Adj.: nhd. »überheilig«, sehr fromm, vom göttlichen Geist erfüllt

göttlichen -- Wirksamkeit des göttlichen Namens: ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, mnd., M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

göttlichen -- Anrufung des göttlichen Gerichts: Ðt, eit, mnd., M., N.: nhd. Eid, Schwur, Anrufung des göttlichen Gerichts

göttlichen -- Verkünder des göttlichen Wortes: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes

göttlichen -- von der göttlichen Vernunft zeugend: vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, mnd., Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd

göttlichen -- Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
göttlichen -- Bewahrer der göttlichen Geheimnisse: tougenÏre*, tougener, mhd., st. M.: nhd. Bewahrer der göttlichen Geheimnisse, Engelchor

göttlichen -- dem göttlichen Gesetze entsprechend: afries. godlik 3, göttlichen -- dem göttlichen Gesetze entsprechend: afries. godlik 3

göttlichen -- Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen: invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, mnd., M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
göttlichen -- Anrufung des göttlichen Gerichts: eit (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Eid, Anrufung des göttlichen Gerichts, Schwur

göttlicher -- in göttlicher Natur: gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur

göttlicher -- nach göttlicher Natur: gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur

göttlicher -- göttlicher Odem: ingÐstinge, ingeistinge, ingeystinge, ingeestinge, mnd., F.: nhd. göttlicher Odem, göttliche Eingebung, Inspiration

göttliches -- göttliches Gesetz: Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, mnd., F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion

göttliches -- göttliches Licht: lucerne, mnd., F.: nhd. Laterne, göttliches Licht?

göttliches -- göttliches Wesen: goteheit, gotheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; gotesheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott

göttliches -- göttliches Einwirken auf den Menschen: inwerken (2), mnd., N.: nhd. göttliches Einwirken auf den Menschen

göttliches -- durch göttliches Einwirken verleihen: ingÐten (1), mnd., st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen

göttliches -- göttliches Sprechen zu jemandes Inneren: insprÐken (2), insprÐkent, mnd., N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

göttliches -- göttliches Recht: vrænreht, frænreht*, vrænereht, frænereht*, mhd., st. N.: nhd. »Fronrecht«, öffentliches Recht, göttliches Recht, herrschaftliches Recht?, Stadtrecht, Gebiet auf dem Königsrecht gilt, Königreich, Staat?, gerichtliche Beschlagnahme

göttliches -- göttliches Wesen: gædischhÐt*, gædischÐt, gædischeit, mnd., F.: nhd. Göttlichkeit, göttliches Wesen; gothÐt, gotheit, mnd., F.: nhd. Gottheit, Göttlichkeit, göttliches Wesen; götlichÐt, götlicheit, mnd., F.: nhd. Göttlichkeit, göttliches Wesen

göttliches -- göttliches Wirken: werken*** (3), werkent, mnd.?, N.: nhd. Wirken, göttliches Wirken

göttliches Leuchten (N.): inlüchten (2), mnd., N.: nhd. Hineinstrahlen, göttliches Leuchten (N.), Erleuchten, Einstrahlen

Göttliches: idg. *dhÐs‑, Göttliches: idg. *dhÐs‑

Göttliches: ahd. gotalÆhhÆ* 3, Göttliches: ahd. gotalÆhhÆ* 3

Göttlichkeit: as. godkundi* 3, Göttlichkeit: as. godkundi* 3

Göttlichkeit: goteheit, gotheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; gotelichheit*, gotelicheit, gotelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Religion; gotesheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottheit, göttliches Wesen, Gott; gotlÆche, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit; gotlichheit*, gotlicheit, gotlicheit, götlicheit, mhd., st. F.: nhd. Göttlichkeit, Gottesfürchtigkeit; heilicheit*, heilikeit, heilecheit, heilekeit, heilkeit, mhd., st. F.: nhd. Heiligkeit, Heiligtum, Wunder, Sakrament, Gnadenmittel, Heiligung, Frömmigkeit, heiliges Geheimnis, Göttlichkeit, Bundeslade, heiliges Bild

Göttlichkeit: ahd. gotaheit* 31; gotalÆhhÆ* 3; gotkundÆ* 6; gotkundida* 1; gotkundnissi* 1; gotnissa 12; gotnissi 4; heilagnissi* 1?; heilagnissÆ* 1?, Göttlichkeit: ahd. gotaheit* 31; gotalÆhhÆ* 3; gotkundÆ* 6; gotkundida* 1; gotkundnissi* 1; gotnissa 12; gotnissi 4; heilagnissi* 1?; heilagnissÆ* 1?

Göttlichkeit: an. guŒdæmr, Göttlichkeit: an. guŒdæmr

Göttlichkeit: gædischhÐt*, gædischÐt, gædischeit, mnd., F.: nhd. Göttlichkeit, göttliches Wesen; gothÐt, gotheit, mnd., F.: nhd. Gottheit, Göttlichkeit, göttliches Wesen; götlichÐt, götlicheit, mnd., F.: nhd. Göttlichkeit, göttliches Wesen

Göttlichkeit: ae. godcundn’ss, Göttlichkeit: ae. godcundn’ss

gottliebend: gotminnent*, gotminnende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gottliebend, fromm; innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

Gottliebender: lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, mnd., M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger

gottlob: gotlof, mnd., Interj.: nhd. gottlob

Gottlob: gotelop, mhd., Interj.: nhd. Gottlob

gottlos: vortwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse

gottlos: spötlÆk, spotlÆk*, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend

gottlos: an. fyrirdÏmiligr, ðmildr

gottlos: bævenhertich, mnd., Adj: nhd. gottlos, leichtfertig

gottlos: gotlæs, mhd., Adj.: nhd. gottlos, gottverlassen

gottlos: rælich, mhd., Adj.: nhd. »röhlich«, roh, gottlos

gottlos: ahd. arg (2) 77; Ðrlæs* 5; feigi 5; fÆjantlÆhho* 6; firtõn; firwõzan; ginõdilæs* 1; guotalæs* 5; meintatÆg* 8; suntÆg 163; ubil (1) 398; ubilo 72; unginõdi* 3; unginõdÆg* 4; unmuozhaft* 2; unmuozhaftÆg* 1; unmuozlÆh* 1; urgotilÆhho 1, gottlos: ahd. arg (2) 77; Ðrlæs* 5; feigi 5; fÆjantlÆhho* 6; firtõn; firwõzan; ginõdilæs* 1; guotalæs* 5; meintatÆg* 8; suntÆg 163; ubil (1) 398; ubilo 72; unginõdi* 3; unginõdÆg* 4; unmuozhaft* 2; unmuozhaftÆg* 1; unmuozlÆh* 1; urgotilÆhho 1

gottlos: ae. õrléas; õrléaslic; R.: gottlose Sünde: ae. õrléasn’ss, gottlos: ae. õrléas; õrléaslic; R.: gottlose Sünde: ae. õrléasn’ss

gottlos: got. afguþs* 2, gudalaus* 2=1, unaÆrkns* 3, unsibjis* 4=3

gottlos: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos; ungotlich, ungötlich, mhd., Adj.: nhd. »ungöttlich«, gottlos; unkristen (1), mhd., Adj.: nhd. gottlos, heidnisch, nicht christlich, unchristlich, ungläubig; unsÏlic, unsÏlec, unsÏlich*, mhd., Adj.: nhd. unselig, unglücklich, Verderben bringend, bösartig, ungläubig, verdammt, verflucht, gottlos; unsÏliclÆche, unsÏleclÆche, mhd., Adv.: nhd. unselig, gottlos, sträflich, unsanft, unseligerweise; verlõzenlÆche, verlõzenclÆche, verlÏzenlÆche, ferlõzenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. ausgelassen, unanständig, frech, gottlos, ungehörig, ausschweifend, übermütig

gottlos: fel, vil, mnd.?, Adj.: nhd. gottlos, böse; gædelasterlÆk, mnd., Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædelesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædeslesterent*, gædeslesterende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædeslesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. gotteslästerlich, gottlos; gædesvorgÐten (1), mnd., Adj.: nhd. gottesvergessen, gottlos, ungläubig; gædesvorgÐteren*, gædesvorgÐtern, mnd., Adj.: nhd. gottvergessen, Gottes vergessend, gottlos; gotlæs, mnd., Adj.: nhd. gottlos, gottverlassen, lasterhaft; gotlæsich, mnd., Adj.: nhd. gottlos, lasterhaft; gotlæsisch, mnd., Adj.: nhd. gottlos, lasterhaft; gotvorgÐten, mnd., Adj.: nhd. gottvergessen, gottlos, ungläubig; kettÏrisch*, ketterisch, kettersch, mnd., Adj.: nhd. ketzerisch, glaubensabtrünnig, gottlos, in falschen Glauben lebend, sektiererisch; kristlæs, christlæs, mnd., Adj.: nhd. ungläubig, gottlos; R.: gottlos reden: kettÏren* (1), ketteren, kettern, mnd., sw. V.: nhd. gotteslästerlich reden, gottlos reden, schändliche Worte führen, lästerlich fluchen

gottlos«: gotelæs, mhd., Adj.: nhd. »gottlos«, gottverlassen

gottlos«: ae. godléas, gottlos«: ae. godléas

gottlose -- gottlose Laster bzw. Handlungen: grðwelwerk, mnd., N.: nhd. gottlose Laster bzw. Handlungen, schändliche Laster bzw. Handlungen

Gottlose: gotlæse (2), mnd., F.: nhd. Gottlose

Gottloser: starke (3), mnd., M.: nhd. Starker, Stärkere, Kraft Habender, Held, Sieger, Vermessener, Gottloser

Gottloser: ahd. firtõn, Gottloser: ahd. firtõn

Gottloser: gædeslasterÏre*, gædeslasterÐr, gædeslasterÐre, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gottloser; gædeslesterÏre*, gædeslesterÐr, gædeslesterÐre, mnd., M.: nhd. Gotteslästerer, Gottloser; gædesvorgÐtÏre*, gædesvorgÐter, mnd., M.: nhd. Gottesvergesser, Gottloser, Ungläubiger, der Gottes vergisst; gotlæse (1), mnd., M.: nhd. Gottloser; gotvorgÐtÏre*, gotvorgÐter, gotvorgeter, mnd., M.: nhd. Gottvergesser, Gottloser, Ungläubiger, Gott Vergessender

Gottlosigkeit: an. guŒrÏskja, Gottlosigkeit: an. guŒrÏskja

Gottlosigkeit: got. afgudei* 2, Gottlosigkeit: got. afgudei* 2

Gottlosigkeit: gædeslaster, gõdeslaster, gotslaster, mnd., N.: nhd. Gottlosigkeit, Gotteslästerung; gædeslasteringe, gotslasteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gotlæshÐt, gotlæsheit, mnd., F.: nhd. Gottlosigkeit, Laster (N.)

Gottlosigkeit: ahd. guotalæsÆ* 2; ubil (2) 147; ubilÆ 64, Gottlosigkeit: ahd. guotalæsÆ* 2; ubil (2) 147; ubilÆ 64

Gottlosigkeit: vorkÐrethÐt*, vorkÐrthÐt, vorkÐrtheit, mnd., F.: nhd. Verkehrtheit, Umgekehrtheit, Übelkeit, Verdrehtheit, Verstocktheit, Verblendung, Gottlosigkeit; vortwÆvelinge, vortwifelinge, mnd., F.: nhd. Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit, Gottlosigkeit, Zweifel an Gottes Barmherzigkeit, Blasphemie; R.: in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend: vorstocket, vorstokt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstockt, verhärtet, in Trotz verhärtet, in Bosheit verhärtet, verbohrt, in Gottlosigkeit hartnäckig beharrend, in Unglauben hartnäckig beharrend

Gottlosigkeit: ae. õrléasn’ss; unwÆsn’ss, Gottlosigkeit: ae. õrléasn’ss; unwÆsn’ss

Gottmensch: gotmensche, mhd., sw. M.: nhd. Gottmensch, Christus, menschgewordener Gott

Gottschelten«: gotschelten, mhd., st. N.: nhd. »Gottschelten«, Gotteslästerung

gottselig: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur

gottselig: götlÆk, mnd., Adj.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; götlÆke, mnd., Adv.: nhd. göttlich, fromm, gottesfürchtig, gottselig, gottgefällig, heilig; gotsõlich, mnd., Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsõligen, mnd., Adv.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot; gotsÐlich, mnd., Adj.: nhd. selig, gottselig, fromm, in Gott selig, verstorben, tot

gottselig: sõlich (2), mnd., Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; sõlichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »seliglich«, auf heilsame Weise (F.) (2) geschehend, glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆke, sÐlichlÆke, mnd., Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆken, sÐlichlÆken, mnd., Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig

gottselig«: gædessÐlich, mnd., Adj.: nhd. »gottselig«, in Gott verstorben

Gottseligkeit: gotsõlichhÐt*, gotsõlichÐt, gotsõlicheit, mnd., F.: nhd. Gottseligkeit, Frömmigkeit; gotsÐlichhÐt*, gotsÐlichÐt, gotsÐlicheit, mnd., F.: nhd. Gottseligkeit, Frömmigkeit

Gottsohn: gotsun, mhd., st. M.: nhd. Gottsohn

Gottteskind: gædeskint, mnd., N.: nhd. Gottteskind, der Gott lieb und nahe ist, Frommer, frommer Mönch, Geistlicher

Gottvater: got, gæd, godd, gõt, mnd., M.: nhd. Gott, Gottvater, Christus, Götze, Götzenbild

Gottvater: ae. fÏder, Gottvater: ae. fÏder

Gottvater: as. godfadar* 2, Gottvater: as. godfadar* 2

Gottvater: ahd. kuning 299?, Gottvater: ahd. kuning 299?

Gottvater«: ahd. *godazzo, Gottvater«: ahd. *godazzo

gottväterlich: ae. fÏderlic; fÏderlÆce, gottväterlich: ae. fÏderlic; fÏderlÆce

gottverdammt: gotleidic, gotleidec, goteleidec, gotleit, mhd., Adj.: nhd. verdammt, gottverdammt, verworfen, gottverhasst

Gottverehrung: gotesdienest, gotesdienst, gotsdienest, mhd., st. M.: nhd. Gottesdienst, Gottverehrung, Dienst an Gott

Gottvergess: marrube, marrubie, mnd., N.: nhd. Andorn, Gottvergess

Gottvergess: gædesvorgÐten (2), mnd., Sb.: nhd. Andorn?, Gottvergess?

gottvergessen: gædesvorgÐteren*, gædesvorgÐtern, mnd., Adj.: nhd. gottvergessen, Gottes vergessend, gottlos; gotvorgÐten, mnd., Adj.: nhd. gottvergessen, gottlos, ungläubig

gottvergessener -- verworfener heilloser gottvergessener Mensch: vortwÆvelÏre*, vortwÆvelÐr, vortwÆvelÐre, vortwÆveler, vortwiveler, vortwifeler, mnd., M.: nhd. verworfener heilloser gottvergessener Mensch, Mensch der Gottes Barmherzigkeit verschmäht, verruchter Mensch, Schurke

Gottvergesser: gotvorgÐtÏre*, gotvorgÐter, gotvorgeter, mnd., M.: nhd. Gottvergesser, Gottloser, Ungläubiger, Gott Vergessender

gottverhasst: gotleidic, gotleidec, goteleidec, gotleit, mhd., Adj.: nhd. verdammt, gottverdammt, verworfen, gottverhasst

Gottverhasster: ahd. gotaleido* 1, Gottverhasster: ahd. gotaleido* 1

gottverlassen: genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; genõdenlæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Erhörung seiend, ohne Gnade seiend, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; gotelæs, mhd., Adj.: nhd. »gottlos«, gottverlassen; gotlæs, mhd., Adj.: nhd. gottlos, gottverlassen

gottverlassen: gotlæs, mnd., Adj.: nhd. gottlos, gottverlassen, lasterhaft

Gottverlassenheit: unsÏlicheit, unsÏlecheit, unsõlicheit, unsÏlekeit, unsÏlikeit, mhd., st. F.: nhd. »Unseligkeit«, Unglück, Unheil, Unseligkeit, Gottverlassenheit, böses Schicksal, Verhängnis, Verderben

Gottvertrauen: gotmeinunge, mhd., st. F.: nhd. Liebe zu Gott, Gottvertrauen; gotminnen, mhd., st. N.: nhd. Gottesliebe, Gottvertrauen

Gottvertrauen: prÆncipõlgÐst, prÆncipõlgeist, prÆncapiõlgÐst, prÆncipiõlgeist, mnd., M.: nhd. Gottbezogenheit, Gottvertrauen

Gottvertrauen: sicherheit, mhd., st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen

Gottvertrauen -- mangelndes Gottvertrauen: ungelõzenheit, ungelæzenheit, mhd., st. F.: nhd. Unduldsamkeit, Ungeduld, Hochmut, Unempfänglichkeit, Unruhe, Selbstbezogenheit, mangelnde Gottergebenheit, mangelndes Gottvertrauen

gottvertrauend: gotminnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gottvertrauend

gottverwandt: gotelich, götelich, gotlich, götlich, mhd., Adj.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottgefällig, heilig, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt; gotelÆche, gotelÆch, götelÆche, gotlÆche, götlÆche, mhd., Adv.: nhd. von Gott ausgehend, sich auf Gott beziehend, göttlich, gottselig, gottesfürchtig, fromm, gottähnlich, gottverwandt, in göttlicher Natur, nach göttlicher Natur

gottwillkommen« (): gotewillekomen, mhd., Adj.: nhd. »gottwillkommen« (?)

Gottzugewandtheit: stilhÐt, stilheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillehÐt, stilleheit, mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit

Götze: stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Götze: marmoset, mhd., st. M.: nhd. Götze, Idol

Götze: got. galiugaguþ* 7=6, guþ 556=553

Götze: got (1), mhd., st. M.: nhd. Gott, Abgott, Götze, Christus; gütel, mhd., st. M.: nhd. »Gütel«, freundschaftlicher Geist, Kobold, Götze

Götze: ahd. abgot 27, Götze: ahd. abgot 27

Götze: as. afgod* 3, Götze: as. afgod* 3

Götze: got, gæd, godd, gõt, mnd., M.: nhd. Gott, Gottvater, Christus, Götze, Götzenbild; götze, mnd., M.: nhd. Götze, Abgott, heidnischer Gott, Götzenbild, Heiligenbild, Dummkopf; R.: heidnischer Götze: hÐidenafgot, mnd., M.: nhd. »Heidenabgott«, heidnischer Götze

Götze: ae. gield; hearg; wæhgod, Götze: ae. gield; hearg; wæhgod

Götze: an. blãti, skurŒgoŒ

Götze: veltdǖvel, mnd., M.: nhd. Götze, Abgott; veltgÐst, veltgeist, mnd., N.: nhd. Götze, Abgott

Götze«: götze, mhd., sw. M.: nhd. »Götze«, gottesdienstliche Bildsäule, Heiligenbild

Götzen -- Feier zu Ehren eines Götzen: götzenvÆre, mnd., F.: nhd. »Götzenfeier«, heidnisches Fest, Feier zu Ehren eines Götzen

Götzen: ahd. abguti* 9; R.: Reich der Götzen: ahd. abgotrÆhhi* 1, Götzen: ahd. abguti* 9; R.: Reich der Götzen: ahd. abgotrÆhhi* 1

Götzen -- Opfer an einen Götzen: götzenoffer, mnd., N.: nhd. »Götzenopfer«, heidnisches Opfer, Opfer an einen Götzen

Götzenaltar: betealtõre*, betealter, mhd., st. M.: nhd. Betaltar, Gebetsaltar, Götzenaltar; beteloch, mhd., st. N.: nhd. »Betloch«, Betstätte, Gebetsnische, Gebetshöhle, Götzenaltar

Götzenanbeter: abgoteanebetÏre, abgoteanbeter, mhd., st. M.: nhd. »Abgottanbeter«, Götzenanbeter, Götzendiener

Götzenbild: abgot, apgot, aptgot, appitgot, mhd., st. N., st. M.: nhd. Abgott, Götzenbild; affengot, mhd., st. M.: nhd. »Affengott«, Abgott, Götzenbild; buppe, mhd., sw. M.: nhd. Vogelscheuche, Götzenbild; R.: kleines Götzenbild: abgötlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Abgöttlein«, kleines Götzenbild

Götzenbild: gelÆche (2), glÆche, mhd., st. F.: nhd. »Gleiche«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit, Gleichnis, Gleichmut, Abbild, Götzenbild, gleiche Menge, Gleichartigkeit

Götzenbild: sarc, sarch, mhd., st. M.: nhd. Sarg, Gruft, Grab, Schrein, Behälter, Götzenbild, Badewanne

Götzenbild: got, gæd, godd, gõt, mnd., M.: nhd. Gott, Gottvater, Christus, Götze, Götzenbild; götze, mnd., M.: nhd. Götze, Abgott, heidnischer Gott, Götzenbild, Heiligenbild, Dummkopf; götzenbilde, götzenbÐlde, mnd., N.: nhd. Götzenbild, Heiligenbild

Götzenbild: vorsmõdenisse, vorsmõdennisse?, vorsmadenisse, mnd., F.: nhd. Verachtung., Schmähung, Schimpf, Schmach, Schreckbild, Götzenbild; vorsmõnisse, vorsmanisse, vorsmÐnisse, mnd., F.: nhd. Verachtung., Schmähung, Schimpf, Schmach, Schreckbild, Götzenbild

Götzenbild: ae. díofolgield; grÚft; Ædol, Götzenbild: ae. díofolgield; grÚft; Ædol

Götzenbild: ahd. abgot 27; abgotbilidi* 1; zoubar 42; grabawerk* 1; graftbilidi* 1; trugida* 4, Götzenbild: ahd. abgot 27; abgotbilidi* 1; zoubar 42; grabawerk* 1; graftbilidi* 1; trugida* 4

Götzenbild: got. galiug* 9, Götzenbild: got. galiug* 9

Götzenbild: an. skurŒgoŒ, Götzenbild: an. skurŒgoŒ

Götzenbildmacher: abgotmachÏre, abgotmacher, mhd., st. M.: nhd. »Abgottmacher«, Götzenbildmacher

Götzenbilds -- heidnisches Beiwerk das zur Ausstattung des Götzenbilds gehört: götzenwerk, mnd., N.: nhd. heidnisches Beiwerk das zur Ausstattung des Götzenbilds gehört

Götzendiener: ahd. anabetõri 5, Götzendiener: ahd. anabetõri 5

Götzendiener: abgotÏre*, abgoter, mhd., st. M.: nhd. Götzendiener; abgoteanebetÏre, abgoteanbeter, mhd., st. M.: nhd. »Abgottanbeter«, Götzenanbeter, Götzendiener

Götzendiener: got. galiugam skalkinonds, Götzendiener: got. galiugam skalkinonds

Götzendienerin: ahd. heidangeltõra 1, Götzendienerin: ahd. heidangeltõra 1

götzendienerisch: afgodisch, afgodesch, afgȫdisch, mnd., Adj.: nhd. abgöttisch, Abgötter anbetend, götzendienerisch, heidnisch
Götzendienst: tromel?, mnd.?, M.?: nhd. Schwindel?, Götzendienst?

Götzendienst: gædeslasteringe, gotslasteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; gædeslesteringe, gotslesteringe, mnd., F.: nhd. Gotteslästerung, Schmähung, Verhöhnung von Gottes Wort, Verhöhnung Gottes, Götzendienst, Gottlosigkeit; ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Götzendienst: got. galiugagude skalkinassus, Götzendienst: got. galiugagude skalkinassus

Götzendienst: as. diuvalgeld* 2, Götzendienst: as. diuvalgeld* 2

Götzendienst: ae. díofolgield, Götzendienst: ae. díofolgield

Götzendienst: abgotgeüebede, mhd., st. F.: nhd. Götzendienst, Abgötterei

Götzendienst: ahd. abgotdionæst* 1; bluostar 14; heidangelt 9; heidaniskÆ 4; heidantuom* 2; huorwerk* 1; uobunga 10; R.: durch Götzendienst abtrünnig werden: ahd. huorwerk tuon, Götzendienst: ahd. abgotdionæst* 1; bluostar 14; heidangelt 9; heidaniskÆ 4; heidantuom* 2; huorwerk* 1; uobunga 10; R.: durch Götzendienst abtrünnig werden: ahd. huorwerk tuon

Götzendienst: afgȫderÆe, afgodÏrÆe*?, mnd., F.: nhd. Abgötterei, Götzendienst; R.: Götzendienst treiben: afgȫdenÐren, mnd., sw. V.: nhd. Götzendienst treiben
Götzenfeier«: götzenvÆre, mnd., F.: nhd. »Götzenfeier«, heidnisches Fest, Feier zu Ehren eines Götzen

Götzenhaus: as. afgodohðs* 1, Götzenhaus: as. afgodohðs* 1

Götzenherrschaft: ahd. abgotrÆhhi* 1, Götzenherrschaft: ahd. abgotrÆhhi* 1

Götzenopfer -- Götzenopfer darbringen: opperen (1), oppern, opern, mnd., sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, Opfer darbringen, Götzenopfer darbringen

Götzenopfer: got. þatei galiugam saljada, galiugagudam gasaliþ

Götzenopfer -- heidnisches Götzenopfer: opper, mnd., N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Kirchenspende, heidnisches Götzenopfer, Hingabe

Götzenopfer -- heidnische Götzenopfer: offer, mnd., N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnische Götzenopfer

Götzenopfer«: götzenoffer, mnd., N.: nhd. »Götzenopfer«, heidnisches Opfer, Opfer an einen Götzen

Götzenpriester: kalfpõpe, mnd., M.: nhd. Götzenpriester

Götzentempel: abgothðs, apgothðs, mhd., st. N.: nhd. »Abgotthaus«, heidnischer Tempel, Götzentempel

Götzentempel: ahd. abgothðs 7; abgotstuol 3; bluostarhðs* 2; bluozhðs* 2, Götzentempel: ahd. abgothðs 7; abgotstuol 3; bluostarhðs* 2; bluozhðs* 2

Götzentempel: got. galiuge staþs, Götzentempel: got. galiuge staþs

Götzentempel: as. afgodohðs* 1, Götzentempel: as. afgodohðs* 1

götzt«: gazt***, getzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »götzt«

Gouda -- aus Gouda stammend: gouwisch*, gouwesch, gowesch, mnd., Adj.: nhd. aus Gouda stammend

Gouverneur: ae. gíem’nde, Gouverneur: ae. gíem’nde

gr.: idg. *ghe‑, gr.: idg. *ghe‑

Grab: germ. *graba-; *grabæ; *græbæ; *hlaiwa-, Grab: germ. *graba-; *grabæ; *græbæ; *hlaiwa-

Grab: grap, graf, mhd., st. N.: nhd. Grab, Begräbnisstätte, Katafalk; gruobe, grðbe, græve, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grube, Fallgrube, Höhle, Loch, Höhlung, Graben (M.), Grab, Steinbruch; hol (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Höhle, Höhlung, Loch, Grab, Vertiefung, Öffnung; karnÏre (2), karnõre, mhd., st. N.: nhd. »Karner«, Massengrab, Grab; R.: im Grab liegen: kðlen (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Grube legen, in der Grube liegen, im Grab liegen

Grab: tumbe, mnd.?, F.: nhd. Gruft, Grab, Grabmal

Grab: anfrk. burgisli 1; graf* 3; *lÐo?; *rÐo?, Grab: anfrk. burgisli 1; graf* 3; *lÐo?; *rÐo?

Grab: got. aurahi* ? 3, hlaiw* 16, *nawistr ?; R.: Gräber: got. hlaiwasnos 4

Grab -- mit einem Grab schützen: begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, mhd., st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen

Grab: dædengraf, mnd., N.: nhd. Grab, Begräbnis; dædengraft, dodengraft, mnd., N.: nhd. Grab, Begräbnis; dædenkðle, mnd., F.: nhd. Grab; R.: allgemeines Grab: bðrkðle, mnd., F.: nhd. »Bauerkuhle«, allgemeines Grab; R.: Grab des heiligen Antonius: Antoniesgraf, mnd., N.: nhd. »Antoniusgrab«, Grab des heiligen Antonius

Grab: as. bigraft* 1; graf 26; hlêo* 1; rasta 10, Grab: as. bigraft* 1; graf 26; hlêo* 1; rasta 10

Grab: raste (1), rast, mnd., F., M.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Schlaf, Ausgeglichenheit, Friede, Sicherheit, Grab, Schrein, ein Längenmaß (500 Schritte); reste (3), mnd., F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Friede, Sicherheit, Ruhestätte eines Toten, Grab; roste, rost, mnd., F.: nhd. Ruhe, Erholung, Rast, Ausgeglichenheit, Friede, Sicherheit, Grab, Ruhestätte eines Toten; rouwe (1), rouw, rowe, rawe, rauwe, row, rðwe, rð, ruw, rðge, mnd., F.: nhd. Ruhe, Rast, Untätigkeit, Bewegungslosigkeit, Erholung, Pause, Entspannung, Schlaf, Nachtruhe, Ausgeglichenheit, Friede, Erlösung, Sicherheit, Grab; rouwekõmer, rouwekõmer, roukõmer, rawkõmer, mnd., F.: nhd. »Ruhekammer«, Schlafstelle, Lagerstatt, Grab, Schrein; rouwestÐde, rouwstÐde, rauwestÐde, roustÐde, mnd., F.: nhd. »Ruhestätte«, ruhiger Ort, Schlafstätte, Grab; ruststÐde, mnd., F.: nhd. Ruhestätte eines Toten, Grab

Grab: ae. bebyrgen; byrgels; byrgen (1); déagol (2); *delf; eorþscrÏf; gebyrgen (1); gedelf; grÏf (1); heolstorcofa; hoþma; leger; moldÏrn; pytt; sandhof; þrðh; ymbfÏstnung, Grab: ae. bebyrgen; byrgels; byrgen (1); déagol (2); *delf; eorþscrÏf; gebyrgen (1); gedelf; grÏf (1); heolstorcofa; hoþma; leger; moldÏrn; pytt; sandhof; þrðh; ymbfÏstnung

Grab: leger (1), mhd., st. N.: nhd. Lager, Tierlager, Krankenlager, Bett, Belagerung, Grab, Grabstätte; lÆchstat, mhd., st. F.: nhd. »Leichstatt«, Grab, Grabestelle

Grab -- vom Grab auferstehen: ðferstõn (1), ðf erstan, ðferstÐn, mhd., an. V.: nhd. auferstehen, vom Grab auferstehen, sich erheben, erstehen, entstehen, geschehen

Grab: rast, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile; raste, mhd., st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile; rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; reste, rest, mhd., st. F.: nhd. »Reste« (F.), Ruhe, Rast, Aufhören, Sicherheit, sicherer Platz, Ruhestätte, ewige Ruhe, Grab, Strecke, Meile; sarc, sarch, mhd., st. M.: nhd. Sarg, Gruft, Grab, Schrein, Behälter, Götzenbild, Badewanne; R.: Grab der Spitalsinsassen: spitõlgruobe, mhd., st. F.: nhd. »Spitalgrube«, Grab der Spitalsinsassen; R.: im Grab ruhen: resten, mhd., sw. V.: nhd. rasten, ruhen, im Grab ruhen

Grab -- aus dem Grab heben: erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

Grab: afries. gref 7, Grab: afries. gref 7

Grab: graf, mnd., N.: nhd. Grab; graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft; græve (1), grove, mnd., F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal; gruft, mnd., F.: nhd. »Gruft«, Grube, Grab, Höhlung, Höhle; kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung; R.: schnell ausgehobenes heimliches Grab: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung; R.: Wächter am Grab Christi: hȫdÏre*, hȫder, hȫdere, hoeder, hoyder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer; hǖdÏre* (1), hǖder, mnd., M.: nhd. Hüter, Bewahrer, Bewacher, Hirte, Beschützer, Wärter, Aufpasser, Aufseher, Gewerbeaufseher, Zunftgeschworener, Steiger (Bergbau) (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeiter der nachts die Sülzpfanne beobachtet (Bedeutung örtlich beschränkt), Türwächter, Torwächter, Wächter am Grab Christi, Bewahrer

Grab: ahd. bigraft* 3; grab 103; ketti* 3; lÐo (2) 18; rÐo* 22; R.: Werfen einer Leiche aus dem Grab: ahd. grabworf* 1?, Grab: ahd. bigraft* 3; grab 103; ketti* 3; lÐo (2) 18; rÐo* 22; R.: Werfen einer Leiche aus dem Grab: ahd. grabworf* 1?

Grab: an. gr‡f, gr‡ptr, hlaiwa; R.: zu einem christlichen Grab berechtigt: an. grãfr

Grab -- ins Grab sinken: ersÆgen, dersÆgen, mhd., st. V.: nhd. sinken, ins Grab sinken, versiegen

Grabdenkmal: ahd. arÆstadona* 1, Grabdenkmal: ahd. arÆstadona* 1

Grabdenkmal: anfrk. arÆstadona* 1, Grabdenkmal: anfrk. arÆstadona* 1

Grabdenkmal: got. aurahi* ? 3, Grabdenkmal: got. aurahi* ? 3

Grabdenkmal: lÆflÆkstÐn, lÆflÆkstein, mnd., M.: nhd. Leichenstein, Grabdenkmal, Epitaph; lÆkstÐn, lÆkstein, mnd., M.: nhd. Leichenstein, Grabdenkmal, Epitaph

Grabe -- zu Grabe läuten: ðzliuten, ðz liuten, mhd., sw. V.: nhd. »ausläuten«, zu Grabe läuten

Grabe -- zu Grabe tragen: ȫverlðden*, ȫverlǖden, æverlǖden, mnd., sw. V.: nhd. ausläuten, zu Grabe tragen
Grabe -- aus dem Grabe nehmen: enthelen*, entheln, mhd., sw. V.: nhd. »enthehlen«, aus dem Grabe nehmen

Grabe -- im Grabe ruhen: rasten (1), resten, mhd., sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich schonen, sich ausruhen, zur Ruhe kommen, begraben sein (V.), Ruhe geben, ruhen lassen, im Grabe ruhen

Grabe -- im Grabe ruhen: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen

Grabe«: grabe (2), mhd., sw. F.: nhd. »Grabe«, Spaten

Grabeeisen«: grõveÆsern*, grõfÆsern, mnd., N.: nhd. »Grabeeisen«, Grabstichel

Grabegeld«: grõvegelt, mnd., N.: nhd. »Grabegeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben

Grabeisen: ahd. grabÆsarn* 2?, Grabeisen: ahd. grabÆsarn* 2?

Grabeisen«: as. grafÆsarn* 4, Grabeisen«: as. grafÆsarn* 4

Grabeisen«: grabÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Grabeisen«, Grabstichel

Grabemeister: grõvemÐster, grõvemeister, mnd., M.: nhd. Grabemeister, Vorarbeiter der Gräber (M. Pl.) bei Arbeiten an der Landwehr oder Schanzarbeiten, Bauleiter (M.) beim Kanalbau

graben: graben (1), graven, grafen*, mhd., st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in

graben: dalpen, mhd., sw. V.: nhd. graben; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, mhd., st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; R.: durchbrechend graben: durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, mhd., st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen

graben: scherren, mhd., st. V.: nhd. scharren, scharren aus, plagen, abkratzen, kratzen, graben; telben, delben, mhd., st. V.: nhd. graben

graben -- Loch graben unter: undergraben, under graben, mhd., st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit

graben -- in die Tiefe graben: undergraben, under graben, mhd., st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit

graben: ahd. brõhhen* 6; duruhgraban* 2; graban (1) 49; grubilæn* 9; holæn* (1) 9; irgraban 14?, graben: ahd. brõhhen* 6; duruhgraban* 2; graban (1) 49; grubilæn* 9; holæn* (1) 9; irgraban 14?

graben: an. bauka, grafa, ræta (2)

graben: idg. ? *bel‑ (1); *bhedh- (1); *dhelbh-; *dhembh‑; *ghrebh- (2); *ØÀm‑, graben: idg. ? *bel‑ (1); *bhedh- (1); *dhelbh-; *dhembh‑; *ghrebh- (2); *ØÀm‑

gra​ben: idg. *reu- (2), gra​ben: idg. *reu- (2)

graben: anfrk. gravan* 1, graben: anfrk. gravan* 1

graben: ae. õdelfan; delfan; dÆcian; gedelfan; gedÆcian; grafan; *locian; *myldan; R.: darunter graben: ae. underdelfan, graben: ae. õdelfan; delfan; dÆcian; gedelfan; gedÆcian; grafan; *locian; *myldan; R.: darunter graben: ae. underdelfan

graben: glõven, glaven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, ritzen, graben, meißeln; grõven (1), mnd., st. V.: nhd. graben, ausgraben, grabend machen, begraben (V.), eingraben, aufgraben, einen Graben (M.) anlegen, Schanzwerk verrichten (gehört zu den Bürgerpflichten), umgraben (V.), bebauen (V.), gravieren, Prägestempel herstellen; grÐven*, greven, mnd.?, V.: nhd. graben, begraben; inglõven, mnd., sw. V.: nhd. spalten, ritzen, graben

graben: afries. delva 16; dÆka 4?; ditzia 3; grÐva (2) 7; *spitia, graben: afries. delva 16; dÆka 4?; ditzia 3; grÐva (2) 7; *spitia

graben: got. graban 2, graben: got. graban 2

graben: bedélven, bedelven, mnd., st. V.: nhd. eingraben, graben; delven, mnd., st. V.: nhd. graben

graben (Deicharbeit): bepütten, bepötten, mnd., sw. V.: nhd. graben? (Deicharbeit)

graben: as. gravan* 1, graben: as. gravan* 1

graben: germ. *bigraban; *delban; *graban; *grubilæn?, graben: germ. *bigraban; *delban; *graban; *grubilæn?

graben -- nach Wasser graben: pütten (1), putten, mnd., sw. V.: nhd. Wasser schöpfen, ausschöpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), nach Wasser graben

graben: wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen

graben: spÐten (2), speten, mnd., sw. V.: nhd. graben, abstechen, abgraben; spitten, mnd., sw. V.: nhd. graben

Graben -- Steg über einen Graben: klampe, mnd., M.: nhd. Klammer, Haken (M.), Verbindungsstück, verbindender Steg, Spange, Steg über einen Graben, Brücke

Graben -- mit einem Graben umschließen: umbegraben, umbe graben, mhd., st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen

Graben (M.): slücke, slucke, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Öffnung, Lücke, Graben (M.), enge Öffnung, Schlucht; sluoche, mhd., F.: nhd. Schlucht, Graben (M.)

Graben (M.) zur Einfriedung: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Graben (M.) oder Grube auswerfen: upgrõven*, upgraven, mnd.?, st. V.: nhd. aufgraben, Graben (M.) oder Grube auswerfen, ausgraben

Graben (M.) oder Fluss aufräumen: uprðden*, upruden, mnd.?, sw. V.: nhd. Graben (M.) oder Fluss aufräumen, Fluss säubern, Graben (M.) auskrauten

Graben (M.): as. gravo* 1; *lêda?, Graben (M.): as. gravo* 1; *lêda?

Graben -- einen Graben machen: slæten (1), mnd., sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen

Graben -- durch einen Graben absperren: tægrõven (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugraben, zergraben, durch einen Graben absperren, grabend zerstören, durchstechen

Graben (M.): got. graba* 1; R.: mit einem Graben umgeben: got. bigraban* 1, Graben (M.): got. graba* 1; R.: mit einem Graben umgeben: got. bigraban* 1

Graben (M.) als Landwehr: lantgrõve, mnd., M.: nhd. Graben (M.) als Landwehr

Graben (M.) im Außendeichsland: ȫvergröft*, ȫvergroft, ôvergroft, ȫvergraft, mnd., F.: nhd. Uferhöhle, Wassergraben (M.), Wassergrube, Graben (M.) im Außendeichsland?
Graben (M.) welcher der Dorfgemeinde zugehört: dorpgrõve, mnd., M.: nhd. Graben (M.) welcher der Dorfgemeinde zugehört

Graben (M.): ahd. erdgruoba* 1; fossõta* 1; grabo (2) 45; gruoba 50; intgrabõni 1; suoha* 6; R.: kleiner Graben: ahd. furhilÆn* 2; suohilÆn* 3; R.: mit einem Graben umgeben: ahd. umbigraban* 3?, Graben (M.): ahd. erdgruoba* 1; fossõta* 1; grabo (2) 45; gruoba 50; intgrabõni 1; suoha* 6; R.: kleiner Graben: ahd. furhilÆn* 2; suohilÆn* 3; R.: mit einem Graben umgeben: ahd. umbigraban* 3?

Graben (M.): germ. *grabæ-; *grabæ; *græbæ, Graben (M.): germ. *grabæ-; *grabæ; *græbæ

Graben (N.): germ. *grafti-, Graben (N.): germ. *grafti-

Graben (N.): ahd. graft 12, Graben (N.): ahd. graft 12

Graben -- durch einen Graben abtrennen: afries. fonslâta; R.: einen Graben bei einem Lande graben: afries. bislâta* 1, Graben -- durch einen Graben abtrennen: afries. fonslâta; R.: einen Graben bei einem Lande graben: afries. bislâta* 1

Graben -- einen Graben bei einem Lande graben: afries. bislâta* 1, Graben -- einen Graben bei einem Lande graben: afries. bislâta* 1

Graben -- Graben an der Seeschleuse: afries. sêsÆlrothe 1, Graben -- Graben an der Seeschleuse: afries. sêsÆlrothe 1

Graben (N.): afries. delf? 1 und häufiger?; delfta 6; *delfte; spitinge 2, Graben (N.): afries. delf? 1 und häufiger?; delfta 6; *delfte; spitinge 2

Graben (M.) und Aufschüttung zwischen den Ackerstücken verschiedener Besitzer: Ðrdgrõve*, Ðrtgrõve, mnd., M.: nhd. Graben (M.) und Aufschüttung zwischen den Ackerstücken verschiedener Besitzer

Graben (M.): delf (1), delv, mnd., M.: nhd. Graben (M.); delvgræve*, delvgrove, mnd.?, F.: nhd. Grube, Graben (M.); dÐp (2), mnd., N.: nhd. Tief, Fahrwasser, Fluss, Kanal, Fahrtstraße im Hafen, Hafen (M.), Hauptwasserstraßenzug, Wasserrinne die mit der offenen See in Verbindung steht, Priel, Gat, Graben (M.); dÆkgrõve, mnd., M.: nhd. Deichgraben (M.), Graben (M.), Mühlgraben mit Stau, durch Ausgraben der Erde zum Erdaufwurf entstandener Graben (M.), Siel; dobbe (1), mnd., F.: nhd. Graben (M.), Grube, Niederung, Vertiefung, Sumpf, niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche; dæle (1), dolle, dælt, mnd., F.: nhd. Graben (M.), Abzucht, Kanal; dǖpe, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, tiefe Stelle im Wasser, Vertiefung, Wasserstraßenwesen einer Gemeinschaft, Austiefung und Reinhaltung der Kanäle und Hafenanlagen, Graben (M.), Fleet, Fahrwasser, Fahrstraße; dǖpede, dǖpte, mnd., F.: nhd. Tiefe, Wassertiefe, Meerestiefe, Vertiefung, Graben (M.), Fahrwasser
Graben (M.): afries. greft 2; mâr (1) 5; *rode; skettinge (1) 3; slât 25, Graben (M.): afries. greft 2; mâr (1) 5; *rode; skettinge (1) 3; slât 25

Graben (M.) im Feld: veltgrõve, mnd., M.: nhd. Graben (M.) im Feld, Graben (M.) am Rand des Feldes, Abzugsgraben

Graben -- kleiner Graben: vürchelÆn* 2, vürchelin, fürchelin*, mhd., st. N.: nhd. »Fürchlein«, kleine Furche, Furche, kleiner Graben

Graben (M.): rÆde (1), rîe, rige, rhyde, rüde, mnd., F.: nhd. kleiner Wasserlauf, Graben (M.), Bach; rðie, rðhe, mnd., Sb.: nhd. kleiner Wasserlauf, Graben (M.); rünne (1), mnd., F.: nhd. Rinne, Graben (M.); schært, mnd., M., N.: nhd. Scheidewand, Fach, Abteilung, Sperre, Heck?, Graben (M.), Abflussrinne, Rinnstein?; slð (2), mnd., F.: nhd. Graben (M.), Wasserlauf?; slǖte, mnd., F.: nhd. Wasserlauf, Graben (M.)
Graben (M.): binge, mhd., st. F.: nhd. »Binge«, Vertiefung, Graben (M.)

Graben (M.): fossiure, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grotte, Graben (M.); grabe (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Graben (M.), Stadtgraben, Burggraben, Spazierweg um den Stadtgraben; gruobe, grðbe, græve, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grube, Fallgrube, Höhle, Loch, Höhlung, Graben (M.), Grab, Steinbruch

Graben -- einen Graben um sich ziehen: umbegraben, umbe graben, mhd., st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen

Graben -- durch einen gezogenen Graben absperren: vergraben, fergraben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

Graben -- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen: vergraben, fergraben*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

Graben (N.): graben (3), mhd., st. N.: nhd. Graben (N.); graft, graht, mhd., st. F.: nhd. Graben (N.), Begräbnis

Graben (M.) neben einem Knick oder Wall: hÐgegrõve, heggegrõve, mnd., M.: nhd. Heckengraben, Graben (M.) neben einem Knick oder Wall

Graben (M.) anlegen: ingrõven, mnd., st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten

Graben (M.): gerünne, mnd., F.: nhd. Graben (M.), Rinne; graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft; grafte, mnd., F.: nhd. Graben (M.), Kanal, Graben (M.), Grabung; grafte, mnd., F.: nhd. Graben (M.), Kanal, Graben (M.), Grabung; grõve (1), mnd., M.: nhd. Graben (M.), Kanal, Flussbett, Befestigungsgraben, Abfluss, Grenzgraben, Entwässerungsgraben, Grube, Grabenrand; grõvenstÐde, mnd., F.: nhd. Grabenstätte, Stelle an welcher der Graben (M.) ausgehoben ist, Graben (M.); grefte, mnd., F.: nhd. Graben (M.); gröft, mnd., M.: nhd. Graben (M.), Abzugsrinne, Deichgraben; græve (1), grove, mnd., F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal; grüppe, gruppe, mnd., F.: nhd. Grüppe, Graben (M.), Rinne, Kleigraben, Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt

Graben (M.): an. dÆki, for (1), gryfja, veit, veita (3)

Graben (N.): grõvinge, mnd., N.: nhd. Grabung, Graben (N.), gestochene und gegrabene Arbeit, Bildwerk in Metall und in Stein; grift, grifte, mnd., F.: nhd. Graben (N.); grævinge (1), mnd., F.: nhd. Graben (N.), Schneiden (N.), chirurgischer Eingriff

Graben -- Graben schürfen: schörven (1), mnd., V.: nhd. Graben schürfen?; R.: in Holz oder Stein graben: schulpen, mnd., sw. V.: nhd. in Holz oder Stein graben

Graben (N.): an. greptr, Graben (N.): an. greptr

Graben (M.) zur Aufschließung eines Erzganges: schurf, mhd., st. M.: nhd. »Schurf«, Graben (M.) zur Aufschließung eines Erzganges

Graben (M.): ae. dÆc; furh (1); grÏf (1); gréop; grÊp; gr‘pa; gr‘pe?; lõd; pðdd; *slæhter?; *slæhtra?; *slæhtre?, Graben (M.): ae. dÆc; furh (1); grÏf (1); gréop; grÊp; gr‘pa; gr‘pe?; lõd; pðdd; *slæhter?; *slæhtra?; *slæhtre?

Graben -- durch einen Graben abgrenzen: afslæten, mnd., sw. V.: nhd. durch einen Graben abgrenzen

Graben -- durch einen Graben abfließen: dörchvallen, mnd., st. V.: nhd. abfließen, durch einen Graben abfließen, durchfallen, nicht bestehen

Graben (M.) auskrauten: uprðden*, upruden, mnd.?, sw. V.: nhd. Graben (M.) oder Fluss aufräumen, Fluss säubern, Graben (M.) auskrauten

Graben (M.) der ein Weideland umzieht: vennendelf, mnd., M.: nhd. Graben (M.) der ein Weideland umzieht

Graben (M.): vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen; vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, mnd., M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufes, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss; vær (1), mnd., st. F.: nhd. Furche, Vertiefung, Rinne, Graben (M.), Grenzgraben, Grenze, Linie, Reihe

Graben (M.) am Rand des Feldes: veltgrõve, mnd., M.: nhd. Graben (M.) im Feld, Graben (M.) am Rand des Feldes, Abzugsgraben

Graben -- Steg über einen Graben: vunder, mnd., Sb.: nhd. Steg über einen Graben

Graben (M.) der das Wasser zur Schleuse führt: slǖsegrõve, mnd., M.: nhd. Schleusengraben, Graben (M.) der das Wasser zur Schleuse führt

Graben (M.) dem die Erde zum Koogbau entnommen wird: störtegrõve, startegrõve, mnd., M.: nhd. Graben (M.) dem die Erde zum Koogbau entnommen wird

Graben -- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird: truhe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

Graben -- einen Graben bessern: slæten (1), mnd., sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen

Graben -- Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben: twingÏre, twinger, zwinger, mhd., st. M.: nhd. Zwinger, Dränger, Zwingender, Zwingherr, Raum zwischen einer Stadtmauer oder Schlossmauer und dem Graben, Befestigung, Unterdrücker

Gräben -- mit Gräben umzogenes Weideland: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird

Gräben -- rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken: lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Gräben -- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland: ham (1) 1, mhd., st. M.: nhd. eingefriedetes Stück Land, durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, Wiese; R.: Grube graben: gruoben, mhd., sw. V.: nhd. Grube graben

Gräben -- Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen: traht (2), draht, mhd., st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung

Gräben -- für Anlage von Gräben verbrauchen: vorgrõven, vorgraven, mnd., st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens sperren, mit einem Graben umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen

Gräben -- Wächter der Gräben: grõvengengÏre*, grõvengenger, mnd., M.: nhd. Wächter der Gräben, Wachtpatrouille für Wälle und Gräben

Gräben -- an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen: gÐte (2), mnd., Sb.: nhd. Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen, an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen

Gräben -- am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben: klðve (2), klǖve, mnd., N.: nhd. am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben, Feuergabel für den Backofen?
Gräben -- durch Gräben aufgeteilt: hamschÐrich, mnd., Adj.: nhd. eingeschert, eingefriedigt, durch Gräben aufgeteilt

Gräben -- durch Gräben abgeteiltes Marschland: hamlant, mnd., M.: nhd. Binnendeichsland, eingefriedigtes Marschland, durch Gräben abgeteiltes Marschland, Kleiland

Gräben -- Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt: grüppe, gruppe, mnd., F.: nhd. Grüppe, Graben (M.), Rinne, Kleigraben, Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt

Gräben -- Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen: sǖveren, suveren, mnd., sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

Gräben -- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens: plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

Gräben -- abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland: ham (2), mnd., N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland

Gräben -- von Gräben durchzogen: sÆlich, silich, mnd., Adj.: nhd. »sielig«, von Sielen durchzogen, von Gräben durchzogen, sumpfig, nass

Gräben -- städtisches Amt dem die Befestigung und Wälle und Gräben untersellt sind: grõvenambacht, grõvenamt, mnd., N.: nhd. »Grabenamt«, städtisches Amt dem die Befestigung und Wälle und Gräben untersellt sind

Gräben -- Fische aus den Gräben und Dorfteichen herauswühlen: grüppelen, mnd., sw. V.: nhd. Fische aus den Gräben und Dorfteichen herauswühlen; R.: nach Schätzen graben: geltgrõven*** (1), mnd., st. V.: nhd. nach Schätzen graben

Gräben -- Wachtpatrouille für Wälle und Gräben: grõvengengÏre*, grõvengenger, mnd., M.: nhd. Wächter der Gräben, Wachtpatrouille für Wälle und Gräben

Gräben -- Arbeiter auf einem Bauplatz der für das Auspumpen von Gräben beschäftigt wird: pumpÏre*, pumper, mnd., M.: nhd. »Pumper«, Arbeiter auf einem Bauplatz der für das Auspumpen von Gräben beschäftigt wird, Fischer welcher pumpt

Gräben -- feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben: grõvegelt, mnd., N.: nhd. »Grabegeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben; grõvengelt, mnd., N.: nhd. »Grabengeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben

Gräben -- mit Gräben durchziehen: begrõven (1), begraven, mnd., st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), beenden, mit Gräben durchziehen, mit Gräben umziehen (für Belagerung), Wälle aufwerfen; dörchgrõven, dorchgraven, mnd., st. V.: nhd. durchgraben (V.), durchbohren, mit Gräben durchziehen

Gräben -- von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland: bǖch, bǖg, mnd., M.: nhd. von Gräben oder Wasserläufen umflossenes Wiesenland
Gräben -- Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete: dǖpegelt, dǖpelgelt, mnd., N.: nhd. Ausgabe für die Austiefung und Reinhaltung der Wasserwege und Gräben und Fleete, Abgabe der Schiffe zur Austiefung, Zollzulage
Gräben -- eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen: dörchslõn, dorchslõn, dȫrslõn, mnd., st. V.: nhd. durchschlagen (V.), durchprügeln, zerschlagen (V.), schlagend brechen, durchbohren, durchbrechen, eine Wand zwischen zwei Gräben öffnen, durchdrücken, mit metallenem Schmuck versehen (V.), mit Schmuckwerk besetzen, durchbringen, verschwenden, von einer Flüssigkeit durchschlagen, ausschlagen, durchdringen, bestätigen, befestigen, durchbringen, verschwenden

Gräben -- von Gräben umschlossenes Weideland: võn (2), faen, fõn, mnd., M.: nhd. Torfmoor, von Gräben umschlossenes Weideland

Gräben -- Gräben anlegen: afries. slâta 1 und häufiger?, Gräben -- Gräben anlegen: afries. slâta 1 und häufiger?

Gräben -- Anlage von Gräben: sætwerk, mnd., N.: nhd. »Sodwerk«, Anlage von Gräben

Gräben -- versäumte Reinigung von Gräben: afries. wanslâtane 1 und häufiger?, Gräben -- versäumte Reinigung von Gräben: afries. wanslâtane 1 und häufiger?

Gräben -- für Anlage von Gräben bezahlen: vorgrõven, vorgraven, mnd., st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens sperren, mit einem Graben umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen

graben«: gegraben, mhd., st. V.: nhd. »graben«; graben (2), mhd., sw. V.: nhd. »graben«

Grabenaal -- kleiner Grabenaal: rÆtõl, mnd., M.: nhd. eine Sorte Aale, kleiner Grabenaal

Grabenamt -- Ratsherr dem das Grabenamt untersteht: grõvenhÐre, mnd., M.: nhd. Grabenherr, Ratsherr dem das Grabenamt untersteht, Ratsherr dem die Beaufsichtigung der Befestigungsanlagen obliegt

Grabenamt«: grõvenambacht, grõvenamt, mnd., N.: nhd. »Grabenamt«, städtisches Amt dem die Befestigung und Wälle und Gräben untersellt sind

Grabenamts -- Bediensteter des Grabenamts: grõvenschrÆvÏre*, grõvenschrÆver, mnd., M.: nhd. Grabenschreiber, Bediensteter des Grabenamts

Grabenaufseher der die Gräben (Stadtgraben bzw. Landwehr) reinigt: dÆkgrÐvÏre*, dÆkgrÐver, dÆkgrõver, mnd., M.: nhd. Teichgräber, Grabenaufseher der die Gräben (Stadtgraben bzw. Landwehr) reinigt

Grabenaufseher: dÆkhȫdÏre*, dÆkhȫder, mnd., M.: nhd. Teichwärter, Grabenaufseher
Grabenbauarbeiten: grõvenwerk, mnd., N.: nhd. Grabenbauarbeiten, Kanalbauarbeiten, Befestigungsbauarbeiten

Grabenbrett«: grabenbret 3, mhd., st. N.: nhd. »Grabenbrett«, Brett zum Abstützen eines Grabens

grabend -- grabend zerstören: tægrõven (1), mnd.?, st. V.: nhd. zugraben, zergraben, durch einen Graben absperren, grabend zerstören, durchstechen

grabend -- grabend machen: grõven (1), mnd., st. V.: nhd. graben, ausgraben, grabend machen, begraben (V.), eingraben, aufgraben, einen Graben (M.) anlegen, Schanzwerk verrichten (gehört zu den Bürgerpflichten), umgraben (V.), bebauen (V.), gravieren, Prägestempel herstellen

grabend -- grabend durchsuchen: grübelen, grüpelen, mhd., sw. V.: nhd. bohren, grübeln, jucken, aufgraben, grabend durchsuchen, durchforschen

Grabender: as. *gravõri?, Grabender: as. *gravõri?

Grabender: grõvÏre*, grõvÐre, grõver, grÐver, mnd., M.: nhd. Gräber (M.), Grabender

Grabenfest«: grõvenfest, mnd., N.: nhd. »Grabenfest«, Gänsemahlzeit des Hamburger Rates

Grabengeld (einen Gulden jährlich): grõvengülden, mnd., M.: nhd. »Grabengulden«, Grabengeld (einen Gulden jährlich), Bürgerabgabe

Grabengeld«: grõvengelt, mnd., N.: nhd. »Grabengeld«, Abgeltung der Handdienste (ursprüngliche Bedeutung), feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben

Grabengulden«: grõvengülden, mnd., M.: nhd. »Grabengulden«, Grabengeld (einen Gulden jährlich), Bürgerabgabe

Grabenherr: grõvenhÐre, mnd., M.: nhd. Grabenherr, Ratsherr dem das Grabenamt untersteht, Ratsherr dem die Beaufsichtigung der Befestigungsanlagen obliegt

Grabenknecht«: grõvenknecht, mnd., M.: nhd. »Grabenknecht«, Arbeitender an den Befestigungswerken, Kanalbauarbeitender

Grabenkost«: grõvenkost, mnd., F.: nhd. »Grabenkost«, Gänsemahlzeit des Hamburger Rates

Grabenmacher: afries. slâtere 2, Grabenmacher: afries. slâtere 2

Grabenmeister: grõvenmÐster, grõvenmeister, mnd., M.: nhd. Grabenmeister, Bauleiter (M.) beim Kanalbau, Vorarbeiter beim Bau des Wallgrabens, Aufseher über die Gräber (M. Pl.)

Grabenpfennig« (feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben): grõvenpenninc*, mnd., M.: nhd. »Grabenpfennig« (feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben), Grubenabgabe

Grabenpferd«: grõvenpÐrt, mnd., N.: nhd. »Grabenpferd«, Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen

Grabenrand: grõve (1), mnd., M.: nhd. Graben (M.), Kanal, Flussbett, Befestigungsgraben, Abfluss, Grenzgraben, Entwässerungsgraben, Grube, Grabenrand

Grabens -- Brett zum Abstützen eines Grabens: grabenbret 3, mhd., st. N.: nhd. »Grabenbrett«, Brett zum Abstützen eines Grabens

Grabens -- Abdeckung eines Grabens: pulmetholt, pultholt, mnd., N.: nhd. »Pultholz«, Holzverschalung, Abdeckung eines Grabens, Laufgraben in der Stadtsteigung

Grabens -- Abschrägung des Grabens: grafteafschræt, mnd., F.?: nhd. Abschrägung der Grabenwand, Abschrägung des Grabens, Abschrägung des Kanals

Grabens -- durch Anlage eines Grabens sperren: vorgrõven, vorgraven, mnd., st. V.: nhd. durch Anlage eines Grabens sperren, mit einem Graben umgeben (V.), für Anlage von Gräben verbrauchen, für Anlage von Gräben bezahlen, durch Graben (N.?) verbrauchen

Grabenschlamm: darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, mnd., M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

Grabenschreiber: grõvenschrÆvÏre*, grõvenschrÆver, mnd., M.: nhd. Grabenschreiber, Bediensteter des Grabenamts

Grabensprung: grabensprunc, mhd., st. M.: nhd. Grabensprung

Grabenstätte -- Recht des Besitzers einer Grabenstätte oder einer Hecke an das Nebengrundstück: drÐvæte, mnd., M. Pl.: nhd. »Dreifüße«, Recht des Besitzers einer Grabenstätte oder einer Hecke an das Nebengrundstück, Auftriftsrecht, Pflugwenderecht, Überfahrtsrecht

Grabenstätte: grõvenstÐde, mnd., F.: nhd. Grabenstätte, Stelle an welcher der Graben (M.) ausgehoben ist, Graben (M.)

Grabentblößung: ahd. lÐobarbio* 1, Grabentblößung: ahd. lÐobarbio* 1

Grabentblößung: anfrk. lÐobarbio* 1, Grabentblößung: anfrk. lÐobarbio* 1

Grabenufer -- befestigtes Grabenufer: kõje, kaje, kaye, kae, kage, mnd., F.: nhd. Kai, Ufereinfassung, befestigtes Flussufer, befestigtes Grabenufer, Ufermauer

Grabenwall -- Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark: grüfte, grüft, mnd., F.: nhd. Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark, Deichgraben

Grabenwall«: ahd. grabohðfo* 1, Grabenwall«: ahd. grabohðfo* 1

Grabenwand -- Abschrägung der Grabenwand: grafteafschræt, mnd., F.?: nhd. Abschrägung der Grabenwand, Abschrägung des Grabens, Abschrägung des Kanals

Grabenweg: afries. mârwei 1 und häufiger?, Grabenweg: afries. mârwei 1 und häufiger?

Grabenzins: grõventins, mnd., M.: nhd. Grabenzins, Grubenabgabe

Grabenzoll«: grõventol (1), mnd., N.: nhd. »Grabenzoll«, Kanalgebühr, Kanalzoll

Gräber (M.) (Grabender): grÐvÏre*, grÐver, grÐvÐre, grÐvÐr, grever, mnd., M.: nhd. Gräber (M.) (Grabender), Dachs; grÐvel, mnd., M.: nhd. Gräber (M.) (Grabender), Dachs

Gräber (M.): delvÏre*, derver, mnd., M.: nhd. Gräber (M.); ÐrdegrÐvÏre*, ÐrdegrÐver, mnd., M.: nhd. Gräber (M.)

Gräber (M.): grõvÏre*, grõvÐre, grõver, grÐver, mnd., M.: nhd. Gräber (M.), Grabender

Gräber (M.): grabÏre, greber, mhd., st. M.: nhd. Gräber (M.), Totengräber, Graveur, Edelsteinschneider

Gräber (M.): as. *gravõri?, Gräber (M.): as. *gravõri?

Gräber (M.) (von Ziegelerde): ÐrdengrÐvÏre*, ÐrdengrÐver, mnd., M.: nhd. Gräber (M.) (von Ziegelerde)

Gräber (M.): ahd. grebil* (1) 2, Gräber (M.): ahd. grebil* (1) 2

Gräber« (M.): ahd. grabõri* 2; grabo* (1)? 1; irgrabõri* 1, Gräber« (M.): ahd. grabõri* 2; grabo* (1)? 1; irgrabõri* 1

Gräber« (M.): grebÏre***, greber, mhd., M.: nhd. »Gräber« (M.), Totengräber, Graveur

Graberei«: ahd. irgrabida 1, Graberei«: ahd. irgrabida 1

Gräberin«: grabÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gräberin«, Graveurin

gräberisch«: grÐvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »gräberisch«

Grabeskirche -- Hl. Grabeskirche in Jerusalem: an. pulkrokirkja, Grabeskirche -- Hl. Grabeskirche in Jerusalem: an. pulkrokirkja

Grabestelle: lÆchstat, mhd., st. F.: nhd. »Leichstatt«, Grab, Grabestelle

Grabgebühr: Ðrdgelt*, Ðrtgelt, mnd., N.: nhd. Bodenzins, Grundzins, Grabgebühr

Grabgeläute: graflǖden, graflǖdent, mnd., N.: nhd. Grabläuten, Grabgeläute
Grabgerät: an. *grefill, Grabgerät: an. *grefill

Grabgewölbe: kellÏre* (1), keller, kellere, kelder, kelre*, mnd., M.: nhd. Keller, Balkenkeller, Kellergewölbe, Vorratskeller, Kellergefängnis, Schlupfwinkel (Bedeutung örtlich beschränkt), Gruft, Grabgewölbe; kluft (2), kloft, mnd., F.: nhd. Gewölbe unter dem Chor, Grabgewölbe, unterirdische Grabkapelle, Krypta

Grabgewölbe -- Grabgewölbe unter der Kirche: dædenkellÏre*, dædenkeller, mnd., M.: nhd. Grabgewölbe unter der Kirche

Grabhügel: ahd. hðfo 54; lÐo (2) 18, Grabhügel: ahd. hðfo 54; lÐo (2) 18

Grabhügel: an. dys, haugr, þorp (1); R.: aus Steinen aufgeworfener Grabhügel: an. dys; R.: der im Grabhügel ruhende Tote: an. haugbði

Grabhügel: as. hlêo* 1, Grabhügel: as. hlêo* 1

Grabhügel: ae. beorg (1); gebeorg (1); hlÚw, Grabhügel: ae. beorg (1); gebeorg (1); hlÚw

Grabhügel: germ. *hlaiwa-, Grabhügel: germ. *hlaiwa-

Grabhügelentblößung: anfrk. lÐobarbio* 1, Grabhügelentblößung: anfrk. lÐobarbio* 1

Grabhügelentblößung: ahd. lÐobarbio* 1, Grabhügelentblößung: ahd. lÐobarbio* 1

Grabinschrift: ae. byrgenléoþ, Grabinschrift: ae. byrgenléoþ

Grabinschrift: epitafum, mhd., st. N.: nhd. Epitaph, Grabinschrift

Grabinschrift: grafschrift, mnd., F.: nhd. »Grabschrift«, Grabinschrift

Grabkapelle -- unterirdische Grabkapelle: kluft (2), kloft, mnd., F.: nhd. Gewölbe unter dem Chor, Grabgewölbe, unterirdische Grabkapelle, Krypta

Grabkapelle: ahd. kapella 7, Grabkapelle: ahd. kapella 7

Grabkapelle der Erzbischöfe von Magdeburg und das neben ihr liegende Gangolfstift (Bedeutung örtlich beschränkt): kaldðne, kallðne, koldðne, kolðne, koltdune, mnd., Sb.: nhd. Kaldaune, Eingeweide, Grabkapelle der Erzbischöfe von Magdeburg und das neben ihr liegende Gangolfstift (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grablaken«: graflõken, mnd., N.: nhd. »Grablaken«, Leichentuch

Grabläuten: graflǖden, graflǖdent, mnd., N.: nhd. Grabläuten, Grabgeläute
Grablege: ahd. grabalegÆ* 1, Grablege: ahd. grabalegÆ* 1

Grablege«: grabelege, mhd., st. F.: nhd. »Grablege«, Grablegung

Grablegung: grabelege, mhd., st. F.: nhd. »Grablege«, Grablegung; grabelegede, mhd., st. F.: nhd. Grablegung

Gräblein«: grabelÆn, grebelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gräblein«, kleiner Graben (M.), kleine Höhlung, Grübchen

Grabmal: ae. ymbfÏstnung, Grabmal: ae. ymbfÏstnung

Grabmal: got. aurahi* ? 3, Grabmal: got. aurahi* ? 3

Grabmal: ahd. arÆstadona* 1; bustõri* 1; ? giwõt* (1)? 1; grab 103; grabahðs* 1; lÐo (2) 18, Grabmal: ahd. arÆstadona* 1; bustõri* 1; ? giwõt* (1)? 1; grab 103; grabahðs* 1; lÐo (2) 18

Grabmal: anfrk. arÆstadona* 1, Grabmal: anfrk. arÆstadona* 1

Grabmal: tumbe, mnd.?, F.: nhd. Gruft, Grab, Grabmal

Grabmal: an. kumbl, kuml

Grabmesser«: grabmezzer 1, mhd., st. N.: nhd. »Grabmesser«, Grabstichel

Gräbnis«: grebnis***, mhd., st. F.: nhd. »Gräbnis«; grebnus, grabenus, mhd., st. F.: nhd. »Gräbnis«, Begräbnis; grebnüsse***, mhd., st. F.: nhd. »Gräbnis«, Begräbnis

Grabplatte: lit (1), mhd., st. N.: nhd. »Lid«, Deckel, Grabplatte

Grabplatte -- gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird: grafstücke, mnd., N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

Grabplatte -- steinerne Grabplatte: vlÆse, vlÆsie, flÆse*, fliese, mnd., sw. F.: nhd. Fliese, Steinplatte, steinerne Grabplatte

Grabplatte: stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Grabritters -- Name des Schwertes eines Grabritters: Mümminc, Mummink, Mimmink, mnd., N.: nhd. Name des Schwertes eines Grabritters

Grabschänder: ahd. waluroubõri* 1, Grabschänder: ahd. waluroubõri* 1

Grabschaufel: roffele, ruffele, rüffele, ruffel, mnd., F., M.: nhd. Grabschaufel

Grabschaufel: grabeschðvele* 1, grabeschðvel, grabeschðfele*, grabeschðfel*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grabschaufel, Grabscheit

Grabschaufel -- Grabschaufel für schweren Boden: kleiroffele*, kleyroffelen, mnd., M.: nhd. Grabschaufel für schweren Boden

Grabscheit: ahd. burissa* 8; gabala 27; gartgabala 6; graba 16?; grebil (2) 3; houwa 69; skðfala* 41, Grabscheit: ahd. burissa* 8; gabala 27; gartgabala 6; graba 16?; grebil (2) 3; houwa 69; skðfala* 41

Grabscheit: schüppe, schuppe, mnd., F.: nhd. Spaten (M.), Grabscheit, Schaufel, Schöpfschaufel; schðte (2), schutte, schute, mnd., F.: nhd. Spaten (M.), Grabscheit

Grabscheit: schipfe, schippe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Schippe, Schaufel, Grabscheit; stechschÆt, mhd., st. N.: nhd. »Stechscheit«, Grabscheit

Grabscheit: grabeschÆt, mhd., st. N.: nhd. Grabscheit; grabeschðvele* 1, grabeschðvel, grabeschðfele*, grabeschðfel*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grabschaufel, Grabscheit; grebel, mhd., st. M.: nhd. Grabscheit

Grabscheit: ae. fossere, Grabscheit: ae. fossere

Grabschnitterin: höuwÏrinne* 1, höuwerinne, mhd., sw. F.: nhd. Grabschnitterin, Angehörige einer Familie Höuwer

Grabschrift: ahd. ubarskrift* 2, Grabschrift: ahd. ubarskrift* 2

Grabschrift«: grafschrift, mnd., F.: nhd. »Grabschrift«, Grabinschrift

Grabspitze«: grabstickel, mhd., st. M.: nhd. »Grabspitze«

Grabstätte: ahd. bustõri* 1; fazzÆ 1; grab 103; grabalegÆ* 1; graft 12, Grabstätte: ahd. bustõri* 1; fazzÆ 1; grab 103; grabalegÆ* 1; graft 12

Grabstätte: lÐgerstÐde, lÐgerstidde, mnd., F.: nhd. Lagerstatt, Ruhestatt, Grabstätte, Stelle des Heerlagers

Grabstätte: afries. legerstede 1; legerstæd 1 und häufiger?, Grabstätte: afries. legerstede 1; legerstæd 1 und häufiger?

Grabstätte: grafstÐde, mnd., F.: nhd. Grabstätte

Grabstätte: begrebede, begrebde, mhd., st. F., st. M.: nhd. Begräbnis, Beerdigung, Begräbnisstätte, Grabstätte; begrebnis, mhd., st. F.: nhd. Grabstätte, Begräbnis, Beerdigung; bivelede*, bivelde, bivilde, bevilde, bifelde*, befilde*, bifilde*, bivilhede, bevilhede, pivilhede, befilhede*, pifilhede*, mhd., st. F.: nhd. Begräbnis, Beerdigung, Leichenbegängnis, Totenfeier, Begräbnisstätte, Grabstätte

Grabstätte: leger (1), mhd., st. N.: nhd. Lager, Tierlager, Krankenlager, Bett, Belagerung, Grab, Grabstätte; legerstat, mhd., st. F.: nhd. Lagerstatt, Lagerstätte, Lager, Bett, Tierlager, Grabstätte, Heerlager, Niederlage der Kaufleute; liger 1, mhd., st. N.: nhd. »Lieger«, Grabstätte

Grabstätte: an. leg, lega, legr, leiŒi (1)

Grabstätte: rouwebedde, rouwbede, rowbedde, mnd., N.: nhd. »Ruhebett«, Schlafstelle, Grabstätte; sepultðr, mnd., F.: nhd. Begräbnisplatz, Grabstätte

Grabstätte«: ahd. grabastat* 1, Grabstätte«: ahd. grabastat* 1

Grabstein: an. bautaŒarsteinn, Grabstein: an. bautaŒarsteinn

Grabstein -- jüdischer Grabstein: judenstein, mhd., st. M.: nhd. »Judenstein«, jüdischer Grabstein, Asphalt

Grabstein: sarkstÐn, sarkstein, mnd., M.: nhd. »Sargstein«, Sarg, Sarkophag, großer Stein, Steinplatte, Grabstein, Sandstein; stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)

Grabstein: grafstÐn, grafstein, mnd., M.: nhd. Grabstein; grõvestÐn, grõvestein, mnd., M.: nhd. Grabstein

Grabstele: ahd. irminsðl 14, Grabstele: ahd. irminsðl 14

Grabstichel: grabÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Grabeisen«, Grabstichel; grabmezzer 1, mhd., st. N.: nhd. »Grabmesser«, Grabstichel

Grabstichel: stempfel, stempel, mhd., st. M.: nhd. Stößel, Stempfel, Grabstichel, Münzstempel, Prägstock, Prägestock, Prägebild, Relief, Petschaft, schiefstehender Holzstamm zur Auszimmerung der Bergbaugruben

Grabstichel: grõfstickel, mnd., M.: nhd. Grabstichel, Griffel; grõfsticken, mnd., M.: nhd. Grabstichel, Griffel; graftikel?, mnd.?, M.?: nhd. Grabstichel, Stift; grõveÆsern*, grõfÆsern, mnd., N.: nhd. »Grabeeisen«, Grabstichel; R.: gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird: grafstücke, mnd., N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

Grabstichel: as. grafÆsarn* 4, Grabstichel: as. grafÆsarn* 4

Grabstichel: ahd. burissa* 8; grabÆsarn* 2?; hewiÆsarn* 1, Grabstichel: ahd. burissa* 8; grabÆsarn* 2?; hewiÆsarn* 1

Grabstichel: spisÆsern*, spisÆseren, spilÆseren, mnd., N.: nhd. »Spitzeisen«, Grabstichel, Meißel; stempel, stemmel, mnd., M.: nhd. Stempel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Stempfel, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild

gräbt -- Stelle wo man Torf gräbt: mærspet, mærspete, mnd., N.: nhd. Torfstichstelle, Stelle wo man das Moor spittet, Stelle wo man Torf gräbt

Grabtier: grabtier, mhd., st. N.: nhd. Grabtier, Hyäne

Grabung: afries. delvinge*? 1, Grabung: afries. delvinge*? 1

Grabung: grafte, mnd., F.: nhd. Graben (M.), Kanal, Graben (M.), Grabung; grõvinge, mnd., N.: nhd. Grabung, Graben (N.), gestochene und gegrabene Arbeit, Bildwerk in Metall und in Stein

Grabung: spittinge***, mnd., F.: nhd. Grabung, Ausgrabung

Grabung: ae. *delf; delfung; gedelf, Grabung: ae. *delf; delfung; gedelf

Grabung: ahd. grabunga 1, Grabung: ahd. grabunga 1

Grabung«: ahd. irgrabunga* 4, Grabung«: ahd. irgrabunga* 4

Grabung«: grabunge, mhd., F.: nhd. »Grabung«, Herausgraben, Gravieren

Grabwart«: grabewart 2, mhd., st. M.: nhd. »Grabwart«, Hyäne; grabewarte 1, mhd., sw. M.: nhd. »Grabwart«, Schabe?

Grabwerk: ahd. bigraft* 3, Grabwerk: ahd. bigraft* 3

Grabwerkzeug -- ein Grabwerkzeug: spõde (1), mnd., M., F.: nhd. Spaten (M.), ein Grabwerkzeug

Grabwurf«: ahd. grabworf* 1?, Grabwurf«: ahd. grabworf* 1?

Grâce -- Le Havre de Grâce: Habel, mnd., ON: nhd. Le Havre de Grâce

Gracht: afries. greft 2, Gracht: afries. greft 2

Grad -- den höchsten Grad der Frömmigkeit erreichen: gotschouwen***, mnd., sw. V.: nhd. »Gott schauen«, Gott suchen, den höchsten Grad der Frömmigkeit erreichen

Grad -- bis zu einem gewissen Grad: ÆslÆkwat, mnd., Adv.: nhd. bis zu einem gewissen Grad, einigermaßen

Grad -- Nachlass eines Verwandten im dritten Grad: reddinge (3), mnd., Sb.: nhd. Nachlass eines Verwandten im dritten Grad

Grad: ae. grõd; grõde; st’pe, Grad: ae. grõd; grõde; st’pe

Grad -- Grad des Tugendlebens: stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Grad -- Grad in der Mathematik: grõt (1), mnd., M., N.: nhd. Grad, Stufe, Treppenstufe, Treppe, Vortreppe, Abstufung, Rang, Stand, Grad in der Mathematik

Grad -- innerlichster Grad des seelischen Verhaltens: inõdere, inõderen, inaderen, inÐdere, inÐr, inÐre, mnd., F.: nhd. Eingeweide, Innere (N.) des Menschen, Gemütskräfte, innerlichster Grad des seelischen Verhaltens

Grad (Bedeutung jünger): stappe (3), mnd., sw. M.: nhd. »Stapfe«, Fußstapfe, Ferse, Bein eines Hausgeräts, Schindel (im Wappen), Grad (Bedeutung jünger), Stufe (Bedeutung jünger)

Grad -- in hohem Grad: vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

Grad -- Grad der Abstammung: stammetal, mnd., F.?: nhd. Grad der Abstammung, Grad der Blutsverwandtschaft

Grad -- in starkem Grad: an. geysi, Grad -- in starkem Grad: an. geysi

Grad -- Grad der Blutsverwandtschaft: stammetal, mnd., F.?: nhd. Grad der Abstammung, Grad der Blutsverwandtschaft

Grad: grõt (1), mnd., M., N.: nhd. Grad, Stufe, Treppenstufe, Treppe, Vortreppe, Abstufung, Rang, Stand, Grad in der Mathematik

Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt): knÐ, knee, knÆ, knii, kny, knie, mnd., N.: nhd. Knie, Abbiegung im Stammbaum (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwandtschaftsgrad (Bedeutung örtlich beschränkt), Grad der Generation (Bedeutung örtlich beschränkt), winkelig gebogenes Werkstück zum Schiffbau, Biegung (Bedeutung jünger), Krümmung (Bedeutung jünger), Winkel (Bedeutung jünger)

Grad -- Grad der Verwandtschaft nachweisen: vorknÐen, mnd., sw. V.: nhd. Grad der Verwandtschaft nachweisen, Erbberechtigung nachweisen, Vorerbrecht vor jemandem haben

Grad -- im höchsten erreichbaren Grad: vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, mnd., Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

Grad -- höchster Grad des schauenden Lebens: vorlærenhÐt, vorlorenheit, mnd., F.: nhd. Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens

Grad -- in welchem Grad: wie (1), wÆ, wÐ, mhd., Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie

Grad -- niederer Grad der Acht: underõhte, mhd., st. F.: nhd. »Unteracht«, niederer Grad der Acht

Grad -- Grad der Verwandtschaft: mõgeschop*, mnd., F.: nhd. Verwandtschaft, Grad der Verwandtschaft, Sippe

Grad: mõz (1), mhd., st. N.: nhd. Maß, Grad, bestimmtes Gefäß zum Messen, bestimmte Quantität, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), ortsüblich festgesetzte Maßeinheit, Messgefäß; R.: höherer Grad der Acht: oberõhte, mhd., st. F.: nhd. höherer Grad der Acht, Aberacht; oberõhten, abreõhte, mhd., st. F.: nhd. höherer Grad der Acht, Aberacht

Grad -- höherer Grad der Acht: aberõhte, mhd., st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht; aberban, mhd., st. M.: nhd. höherer Grad der Acht, Aberacht

Grad: stapfel, staffel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Staffel«, Stufe, Treppe, Fuß, Pfahl, Schuppen (M.), Grad, Grad der Einteilung, Verwandtschaftsstufe, Stapelplatz, Schuppen (M.), Hütte, Bein eines hölzernen Hausgerätes; stiegel, mhd., st. M.: nhd. Grad, Stufe, Vorrichtung zum Übersteigen eines Zauns oder einer Hecke; stuofe, stðfe, mhd., sw. F.: nhd. Stufe, Grad; R.: Grad der Einteilung: stapfel, staffel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Staffel«, Stufe, Treppe, Fuß, Pfahl, Schuppen (M.), Grad, Grad der Einteilung, Verwandtschaftsstufe, Stapelplatz, Schuppen (M.), Hütte, Bein eines hölzernen Hausgerätes; R.: in solchem Grad: sæ (1), zæ, mhd., sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sus (1), sust, sunst, mhd., Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

Grad -- Magister als akademischer Grad: mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, mnd., M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter

Grad: grõt (2), mhd., st. M.: nhd. Stufe, Grad, Geländeerhebung

Grad -- höherer Grad der Acht: überÏhte, mhd., st. F.: nhd. Aberacht, Oberacht, zweite Acht, verstärkte Acht, höherer Grad der Acht

Grad -- fünfter und höchster Grad bei Schwarzfärbung der Laken: drÐstõl, mnd., Sb.: nhd. fünfter und höchster Grad bei Schwarzfärbung der Laken

Grad -- Knie bzw. Grad der Verwandtschaft rechnen: beknÐen, beknien, mnd., sw. V.: nhd. Knie bzw. Grad der Verwandtschaft rechnen

Grad -- dritter Grad des Stahlens: dubbelstõl, mnd., M.: nhd. dritter Grad des Stahlens?

Grad -- erster Grad bei der Schwarzfärbung: enkelstõle*, enkeltstõle, mnd., M.: nhd. erster Grad bei der Schwarzfärbung

Grad -- näheren Grad nachweisen: afries. urknÆa 1, Grad -- näheren Grad nachweisen: afries. urknÆa 1

Grad -- einen akademischen Grad erlangen: præmovÐren, mnd., sw. V.: nhd. »promovieren«, fördern, befördern, unterstützen, eine Beförderung erlangen (besonders im akademischen Bereich), einen akademischen Grad erlangen

Grad: germ. *knewa-, Grad: germ. *knewa-

Grad: ahd. grõd* 5?; stiegil* 6; R.: im höchsten Grade: ahd. ubaral* 90; R.: in höherem Grade: ahd. hartær, Grad: ahd. grõd* 5?; stiegil* 6; R.: im höchsten Grade: ahd. ubaral* 90; R.: in höherem Grade: ahd. hartær

Grade -- Verwandter im siebten Grade: nagelmõc, mhd., st. M.: nhd. »Nagelmag«, Verwandter, Verwandter im siebten Grade

Grade -- in solchem Grade: süs, sus, mnd., Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, mnd., Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

Grade -- in solchem Grade: alsus, alsust, mhd., Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen

Grade -- bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit: hõvelrÐke, mnd., F.: nhd. bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit

Grade -- in hohem Grade: hæge, hæch, hæ, mnd., Adv.: nhd. hoch, steil, sehr, stark, teuer, in hohem Grade, weit

Grade -- Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft: knÐdÐl, knÐdeil, mnd., M.: nhd. »Knieteil«, Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft

graden«: grõden*** (2), mnd., sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen; gradÐren***, mnd., sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen

Grades -- Priester des zweiten Grades der niederen Weihen: afries. exorcista 2, Grades -- Priester des zweiten Grades der niederen Weihen: afries. exorcista 2

Grades -- Fünftel eines geographischen Grades: quentÆn, quentÐn, quintÆn, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Fünftel eines Lotes, Fünftel eines geographischen Grades; quentÆt, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Viertel eines Lotes, astronomische Teilgröße, Fünftel eines geographischen Grades

Grades -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe: aftererbe, mhd., sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.)

Grades -- Verwandter dritten Grades: afries. thredknÆa 9; thredknÆling 11; thredling 1 und häufiger?, Grades -- Verwandter dritten Grades: afries. thredknÆa 9; thredknÆling 11; thredling 1 und häufiger?

Grades -- Verwandtschaft eines bestimmten Grades: afries. knÆling 1, Grades -- Verwandtschaft eines bestimmten Grades: afries. knÆling 1

Grades -- Verwandte weiteren Grades: vedderke, vÐderke, veddereke, mnd., F.: nhd. weibliche Verwandte, Vaterschwester, Brudertochter, Muhme, Base (F.), Verwandte weiteren Grades

Grades -- Verwandter eines bestimmten Grades: afries. knÆa (1) 1, Grades -- Verwandter eines bestimmten Grades: afries. knÆa (1) 1

Grades -- Weltgeistlicher minderen Grades: klerik, klerek, klerk, mnd., M.: nhd. Weltgeistlicher minderen Grades, Geistlicher ohne Priesterweihe, geistlicher Schüler, aus dem geistlichen Stande beziehungsweise aus einer geistlichen Schule hervorgegangener Schreiber an Höfen und im Bereich des hansischen Kaufmanns, Sekretär, Stadtschreiber

Grades -- Priester niederen Grades: akolÆte, akolÆt, mnd., M.: nhd. »Akoluth«, Priester niederen Grades

Grades -- Bezeichnung eines Geistlichen niederen Grades: slafante, mnd., M.: nhd. Bezeichnung eines Geistlichen niederen Grades

Grades -- Verwandter entfernteren Grades: geveddere, gevedder, mnd., M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades

Gradestrich -- Gradestrich der Sonnenuhr: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm

Gradual: ae. graþul, Gradual: ae. graþul

Gradual: grõdal, mhd., st. N.: nhd. Gradual, Graduale, Stufengebet

Graduale: grõdal, mhd., st. N.: nhd. Gradual, Graduale, Stufengebet

Graduale: ahd. grõdal 2, Graduale: ahd. grõdal 2

Graduale: gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, mnd., N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Gradualen -- Sammlung von Gradualen: gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, mnd., N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Gradzahl«: grõttal*, grõttõl, mnd., M., F.: nhd. »Gradzahl«

Graf: grÐve (2), grõve, mnd., M.: nhd. Graf, Vorsteher, Verweser, Richter, genossenschaftlicher Anführer, verantwortlicher Leiter (M.)

Graf: grõve, grõfe*, grõf, grõbe, grÐve, grÐbe, mhd., sw. M.: nhd. Graf, Statthalter, Gerichtsherr, königlicher Gerichtsvorsteher; R.: kleiner Graf: grÏvelÆn, grõvelÆn, grõfelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Gräflein«, kleiner Graf

Graf: afries. grÐva (1) 60 und häufiger?, Graf: afries. grÐva (1) 60 und häufiger?

Graf: cuns, cons, conte, cunt, mhd., st. M.: nhd. Graf

Graf: as. grõvio* 1; thinggravius* 1, Graf: as. grõvio* 1; thinggravius* 1

Graf: ae. gerÊfa; gesÆþ (1); gesÆþa; gesÆþmann; goldgiefa; rÊfa, Graf: ae. gerÊfa; gesÆþ (1); gesÆþa; gesÆþmann; goldgiefa; rÊfa

Graf -- Graf im Fürstenrang: vörstengrÐve, mnd., M.: nhd. Graf im Fürstenrang

Graf: an. greifi, Graf: an. greifi

Graf: anfrk. grõvio 48 und häufiger?, Graf: anfrk. grõvio 48 und häufiger?

Graf: ahd. grõfio* 4; grõfo 26; marchensis 4?, Graf: ahd. grõfio* 4; grõfo 26; marchensis 4?

Grafen -- Würde eines Grafen: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

Grafen -- Vertreter des Grafen: afries. frâna (2) 150 und häufiger?, Grafen -- Vertreter des Grafen: afries. frâna (2) 150 und häufiger?

Grafen -- Stellvertreter des Grafen: afries. fogid 34, Grafen -- Stellvertreter des Grafen: afries. fogid 34

Grafen -- den Grafen vertretender Oberbefehlshaber: ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, mnd., sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

Grafen -- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen: grÐvenkærn, mnd., N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

Grafen -- dem Grafen gehöriges in Pacht ausgetanes Land: grÐvenlant, mnd., N.: nhd. dem Grafen gehöriges in Pacht ausgetanes Land

Grafen -- Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

Grafen -- Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten: vetkȫpÏre*, vetkȫper, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Adelspartei in Friesland, Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten
Grafen -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird: tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, mnd., N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

Grafen -- Land und Leute eines Grafen: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

Grafen -- Abgabe an den Grafen: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

Grafenamt: ahd. grõfskaft* 10, Grafenamt: ahd. grõfskaft* 10

Grafenamt«: grõvenambehte***, mhd., st. N.: nhd. »Grafenamt«

Grafenbann«: grÐvenban, mnd., M.: nhd. »Grafenbann«, landesherrliche Gerichtsgewalt, Strafandrohung

Grafending -- landesherrliches Grafending neben dem Vogtgericht: grõfdinc, grõftinc, grafftingk, grõftinge, mnd., N.: nhd. landesherrliches Grafending neben dem Vogtgericht

Grafenei«: grÐvenei*, mnd., N.: nhd. »Grafenei«

Grafengericht -- mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht: vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, mnd., N.: nhd. Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

Grafengericht: grÐvedinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen; grÐvendinc, mnd., N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

Grafengericht: afries. fimelthing 2; R.: Klage beim Grafengericht: afries. hofklage 1 und häufiger?; R.: Ladung zum Grafengericht: afries. hofbodinge 2; hoflathinge 2, Grafengericht: afries. fimelthing 2; R.: Klage beim Grafengericht: afries. hofklage 1 und häufiger?; R.: Ladung zum Grafengericht: afries. hofbodinge 2; hoflathinge 2

Grafengericht: landesdinc, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantdinc, lantdink, lanttink, lantthinc, lantink, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner

Grafengerichte -- oberster Richter eines oder mehrerer Grafengerichte: lantgrÐve, lantgrave, lantgraf, mnd., M.: nhd. Landgraf, oberster Richter eines oder mehrerer Grafengerichte, Territorialfürst

Grafengewalt -- nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen: hȫvetlinc, hȫftlinc, hȫflinc, hȫvetlink, hȫvelinc, hovelink, mnd., M.: nhd. Häuptling, Anführer, Hauptbeteiligte, Kläger, Haupttäter, Rädelsführer, Befehlshaber, Vertreter, Vorort einer hansischen Städtegruppe, nicht der Grafengewalt unterstellter friesischer Adeliger mit ritterlichen bzw. administrativen Befugnissen

Grafenpfennig«: grÐvenpenninc*, mnd., M.: nhd. »Grafenpfennig«

Grafenschaft«: grõvenschaft, mhd., st. F.: nhd. »Grafenschaft«, Grafschaft

Grafenschatz«: grõvenschaz, mhd., st. M.: nhd. »Grafenschatz«

Grafenschuld: grõschult, mnd., F.: nhd. Grafenschuld, Abgabe

Grafenschuld«: grÐvenschult, mnd., F.: nhd. »Grafenschuld«, Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn

Grafenwürde: ahd. grõfskaft* 10, Grafenwürde: ahd. grõfskaft* 10

Grafenzins: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

Grafenzoll«: grÐventol, grÐventoll, grõventol, mnd., M.: nhd. »Grafenzoll«, Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft

Gräfin: grÐvinne, mnd., F.: nhd. Gräfin; grÐvische***, mnd., F.: nhd. Gräfin; R.: Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland: hofschÐpe, mnd., M.: nhd. Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland, Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland; R.: Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland: hofschÐpe, mnd., M.: nhd. Schöffe am Hof der Gräfin von Friesland, Gerichtsrat am Hof der Gräfin von Friesland

Gräfin: ahd. grõfin* 4, Gräfin: ahd. grõfin* 4

Gräfin: grÏvinne, grÏfinne*, grÏvin, grÏfin*, grõvin*, mhd., st. F.: nhd. Gräfin

Gräflein«: grÏvelÆn, grõvelÆn, grõfelÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Gräflein«, kleiner Graf

gräflich: grÐvisch, grÐvesch, mnd., Adj.: nhd. gräflich

Grafschaft: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; merk (3), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grafschaft

Grafschaft: ae. scÆr (2); R.: Drittel einer Grafschaft: ae. þriþing, Grafschaft: ae. scÆr (2); R.: Drittel einer Grafschaft: ae. þriþing

Grafschaft -- Einwohner von Stadt oder Grafschaft Ratzeburg: ratseburgÏre*, ratseburger, mnd., M.: nhd. Ratzeburger, Einwohner von Stadt oder Grafschaft Ratzeburg

Grafschaft: ahd. grafia* 3?; grõfskaft* 10, Grafschaft: ahd. grafia* 3?; grõfskaft* 10

Grafschaft: grÐverÆke*, grÐfrÆke, mnd., N.: nhd. Grafschaft; R.: Warenzoll in der Grafschaft: grÐventol, grÐventoll, grõventol, mnd., M.: nhd. »Grafenzoll«, Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft; grÐventolne, mnd., M.: nhd. Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft

Grafschaft -- Grafschaft Ostfriesland: VrÐsischlant*, VrÐschlant, Vreyschlant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland; VrÐslant, VrÐsland, Vreyslant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland

Grafschaft -- Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein: RÆngrõve 3 und häufiger?, ringrõve, ringrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. »Rheingraf«, Inhaber der Grafschaft im Rheingau mit Sitz Rheingrafenstein, Rheinlachs

Grafschaft: grõvenschaft, mhd., st. F.: nhd. »Grafenschaft«, Grafschaft; grõveschaft, grõfschaft, grõschaft, mhd., st. F.: nhd. Grafschaft

Grafschaft«: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

Grafschaftszoll: grÐventol, grÐventoll, grõventol, mnd., M.: nhd. »Grafenzoll«, Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft; grÐventolne, mnd., M.: nhd. Grafschaftszoll, Warenzoll in der Grafschaft

Gral: grõl, mhd., st. M.: nhd. Gral, heiliger Gral, Teuerster, Liebstes, Ritterspiel; R.: heiliger Gral: grõl, mhd., st. M.: nhd. Gral, heiliger Gral, Teuerster, Liebstes, Ritterspiel

Gral -- den Gral feiern: grõlen, mnd., sw. V.: nhd. Feste feiern, lärmen, den Gral feiern

Gralburg -- Ritter der Gralburg: tempelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gralstempler (?), Templer, Tempelherr, Ritter der Gralburg; tempeleise, templeis, templeise, mhd., sw. M.: nhd. Gralstempelherr (?), Tempelherr, Ritter der Gralburg

grõle -- goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten: schildekenbæm, mnd., M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Gralherr«: grõlhÐre, mnd., M.: nhd. »Gralherr«, Gralkönig?, Sieger beim Fest?

Gralkönig: grõlhÐre, mnd., M.: nhd. »Gralherr«, Gralkönig?, Sieger beim Fest?

Gralsburg -- Ritter der Gralsburg: tempeleis, templeis, mhd., st. M.: nhd. Gralstempelherr (?), Tempelherr, Ritter der Gralsburg

Gralsfest: tõfelrunde, taffelrunde, tõvelrunde, tõfelrunne, tõbelrunde, tõfelrunne, taffelrunne, tõbelrunne, tõvelræne, mnd., F.: nhd. »Tafelrunde«, Tafelrunde von König Artus und seinen Rittern, nach aristokratischem Vorbild ursprünglich durch die bürgerliche Oberschicht in den ostfälischen Städten zu Pfingsten veranstaltete Feier mit Ritterspielen, Gralsfest, Ziel beim Stechen während der Ritterspiele, anlässlich der Ritterspiele aufgestellter aufwendig geschmückter Festbaum oder ein ähnliches Gestell

Gralsfests -- ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests: schildekenbæm, mnd., M.: nhd. ein Requisit des von den Magdeburger Konstabeln zu Pfingsten veranstaltetes Gralsfests, goldstrahlender und silberstrahlender Wunderbaum an den die Konstabeln die im grõle waren ihre Schilde hängten

Gralstempelherr (): tempeleis, templeis, mhd., st. M.: nhd. Gralstempelherr (?), Tempelherr, Ritter der Gralsburg; ? tempeleise, templeis, templeise, mhd., sw. M.: nhd. Gralstempelherr (?), Tempelherr, Ritter der Gralburg

Gralstempler (): tempelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gralstempler (?), Templer, Tempelherr, Ritter der Gralburg

gram: ahd. *gram, gram: ahd. *gram

gram: ae. gram, gram: ae. gram

gram -- gram werden: grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

gram: germ. *grama-, gram: germ. *grama-

gram: ungünstic, ungunstec, mhd., Adj.: nhd. ungünstig, missgünstig, übelwollend, ungünstig, unglücklich, gram; R.: jemandem gram werden: vergramen, fergramen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrämen«, jemandem gram werden

gram: ergramt, ergramet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergrämt, gram

Gram: grame, mhd., st. F.: nhd. Gram, Unmut, Zorn

Gram: an. sætt, Gram: an. sætt

Gram: ae. geæmrung, Gram: ae. geæmrung

Gram -- sich vor Gram verzehren: ahd. muotbrehhæn* 1, Gram -- sich vor Gram verzehren: ahd. muotbrehhæn* 1

Gram: got. *grama, Gram: got. *grama

gram«: gram (2), mnd., Adj.: nhd. »gram«, feindselig erzürnt, grimmig, unmutig, erbittert

gram«: gram (1), gran, mhd., Adj.: nhd. »gram«, feind, böse, zornig, unmutig, feindselig erzürnt, aufgebracht

gram«: as. gram 6, gram«: as. gram 6

gram«: ahd. gram, gram«: ahd. gram

Gram«: gram (1), mnd., M.: nhd. »Gram«, Grimm, Erbitterung, Zorn, Unwille, Feindseligkeit

Gram«: gram (2), mhd., st. M.: nhd. »Gram«, Unmut, Zorn

grämen: germ. *gramjan, grämen: germ. *gramjan

grämen: vorgrÐmen, vorgremmen, mnd., sw. V.: nhd. vergrämen, bekümern, grämen, Kummer leiden; R.: sich grämen: vormöien*, vormöyen, vormoien, mnd., sw. V.: nhd. quälen, plagen, sich grämen, heimsuchen

grämen -- sich grämen: missehaben, mhd., sw. V.: nhd. trauern, sich grämen, sich jämmerlich gebärden, sich verzweifelt gebärden, sich übel befinden

grämen -- sich grämen: senen (1), mhd., sw. V.: nhd. sich sehnen, sich härmen, Verlangen empfinden, verlangen nach, in Sehnen (N.) versetzen, Sehnsucht haben, sich grämen, befriedigen

grämen: gremen, mhd., sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.)

grämen -- sich grämen: ervrezzen, erfrezzen*, mhd., st. V.: nhd. auffressen, sich härmen, sich grämen

grämen -- sich grämen: grÐmen, gremmen, mnd., sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zürnen, sich sorgen, sich grämen

grämen: mȫien (1), mȫyen, mnd., sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen
Grämen: grÐmenisse, gremenisse, gremense, mnd., F.: nhd. Grämnis, Betrübnis, Grämen, Verdruss, Grimm, Schmerz

gramen«: gramen (1), mhd., sw. V.: nhd. »gramen«, zürnen

Gramen« (N.): gramen (2), mhd., st. N.: nhd. »Gramen« (N.)

gramgebeugt: ahd. karag* 9, gramgebeugt: ahd. karag* 9

gramig«: gramic***, mhd., Adj.: nhd. »gramig«

grämisch«: gremisch, mhd., Adj.: nhd. »grämisch«, feindselig

grämlich: stðr (1), stur, stuyr, stor, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

grämlich: unblÆde, mhd., Adj.: nhd. unfroh, traurig, grämlich

grämlich«: gramelich, mhd., Adj.: nhd. »grämlich«, zornig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig

Gramm: ohsenzagel, mhd., st. M.: nhd. »Ochsenzagel«, Gramm

Gramm (): waltohsennagel, mhd., st. M.: nhd. »Waldochsennagel«, Gramm (?)

Grammatik: ae. stÏfcrÏft, Grammatik: ae. stÏfcrÏft

Grammatik: ahd. grammatih* 7, Grammatik: ahd. grammatih* 7

Grammatik: grõmatike, mnd., F.: nhd. Grammatik

Grammatik: gramatica, grõmatic, mhd., st. F.: nhd. Grammatik

grammatikalisch -- grammatikalisches Geschlecht: ahd. kunni (1) 130, grammatikalisch -- grammatikalisches Geschlecht: ahd. kunni (1) 130

grammatikalische -- grammatikalische Interjektion: Ænwurf*, Ænworf, mhd., st. N.: nhd. »Einwurf«, Interjektion, grammatikalische Interjektion

Grammatiker: ahd. grammatihhõri* 1, Grammatiker: ahd. grammatihhõri* 1

Grammatiker«: gramaticus, mhd., st. M.: nhd. »Grammatiker«, sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender

grammatischer -- grammatischer Fall: val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

Grämnis: grÐmenisse, gremenisse, gremense, mnd., F.: nhd. Grämnis, Betrübnis, Grämen, Verdruss, Grimm, Schmerz

gramvoll: senelÆche, senlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend

gramvoll: gremelÆche, gremlÆche, grimlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, gramvoll; gremelÆchen*, gremlÆchen, mhd., Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, schrecklich, gramvoll

Gran -- zwanzig Gran: schrðpel, scrupel, zcrupel, schrupbel, schrðbel, mnd., N.: nhd. »Skrupel«, kleinstes Gewicht, zwanzig Gran

Gran (ein Gewichtsstück bzw. ein Gewicht für Edelmetalle bzw. sechsundneunzigster Teil einer Mark Gold): grõn, mnd., N.: nhd. Gran (ein Gewichtsstück bzw. ein Gewicht für Edelmetalle bzw. sechsundneunzigster Teil einer Mark Gold)

Granada: Granõten, mnd., N.: nhd. Granada

Granat ([früher] kleiner Meerkrebs): garnõt, mnd., Sb.: nhd. Granat ([früher] kleiner Meerkrebs)

Granat (jetzt): garner, mnd.?, Sb.: nhd. kleiner Meerkrebs (früher), Granat (jetzt); garnol, mnd.?, Sb.: nhd. kleiner Meerkrebs (früher), Granat (jetzt)

Granat -- aus Granat hergestellt: grõnõtÆn, mhd., Adj.: nhd. granaten, aus Granat hergestellt, Granat..., aus Granaten bestehend

Granat...: grõnõtÆn, mhd., Adj.: nhd. granaten, aus Granat hergestellt, Granat..., aus Granaten bestehend

Granat -- edler Granat: almendin, mnd., Sb.: nhd. Almandin, edler Granat

Granat: granõt (1), mnd., Sb.: nhd. Granat

Granat: grõnõt, mhd., st. M.: nhd. Granat, Granatstein, Granatapfel; grõnõtstein, mhd., st. M.: nhd. Granat, Granatstein

Granatapfel: appelgranõt, appelgrat, mnd., M.: nhd. Granatapfel

Granatapfel: malagramapfel, malagramöpfel, mhd., st. M.: nhd. Granatapfel; malagranõt, mhd., st. M.: nhd. Granatbaum, Granatapfel, Granatapfelbaum; malgram, malgran, margram, mhd., st. M.: nhd. Granatbaum, Granatapfel, Granatapfelbaum; malgranapfel, malagramapfel, malgranöpfel, malagramöpfel, margramapfel, mhd., st. M.: nhd. Granatapfel; paradÆsapfel, paradÆsöpfel, paradÆsaphel*, mhd., st. M.: nhd. Paradiesapfel, Granatapfel

Granatapfel: grõnõt, mhd., st. M.: nhd. Granat, Granatstein, Granatapfel; grõnõtapfel*, grõnõtöpfel, mhd., st. M.: nhd. Granatapfel; kornapfel 2, mhd., st. M.: nhd. »Kornapfel«, Granatapfel

Granatapfel: garnõtappel, grõnatappel, mnd., M.: nhd. Granatapfel

Granatapfel: ahd. kernapful* 2; kornapful 1; gikurnit apful; paradÆsapful* 1; rætapful* 1; rætepfilÆn, Granatapfel: ahd. kernapful* 2; kornapful 1; gikurnit apful; paradÆsapful* 1; rætapful* 1; rætepfilÆn

Granatapfel: rãtäpfellÆn* 5, rãtephellÆn, rãtepfellÆ, mhd., st. N.: nhd. »Rotäpfellein«, Granatapfel

Granatapfel: malapuniken, malepuniken, mnd., Sb.: nhd. Granatapfel; paradÆsappel, paradÆsappele, paradiesappel, pardÆsappel, padisappel, mnd., M.: nhd. »Paradisapfel«, Granatapfel; paradÆsesappel?, paradÆsesappele?, mnd., M.: nhd. Granatapfel; pomagarnõt, mnd., M.: nhd. Granatapfel

Granatäpfel: an. skorun, Granatäpfel: an. skorun

Granatapfelbaum: grõnõtapfelboum, mhd., st. M.: nhd. Granatapfelbaum

Granatapfelbaum: malagranõt, mhd., st. M.: nhd. Granatbaum, Granatapfel, Granatapfelbaum; malgram, malgran, margram, mhd., st. M.: nhd. Granatbaum, Granatapfel, Granatapfelbaum; malgranõtboum*, malgranõtpoum, mhd., st. M.: nhd. Granatapfelbaum; malgranboum*, malgranpoum, margramboum, mhd., st. M.: nhd. Granatapfelbaum

Granatapfeln -- Saft aus Granatapfeln: garnõteöl, mnd., st. N.: nhd. Granatenwein, Saft aus Granatapfeln

Granatäpfeln -- Getränk aus Granatäpfeln: margramepfelwazzer, mhd., st. N.: nhd. Getränk aus Granatäpfeln

Granatbaum: grõnõtenboum, mhd., st. M.: nhd. »Granatenbaum«, Granatbaum

Granatbaum: malagranõt, mhd., st. M.: nhd. Granatbaum, Granatapfel, Granatapfelbaum; malgram, malgran, margram, mhd., st. M.: nhd. Granatbaum, Granatapfel, Granatapfelbaum

Granate: krabbe (1), mnd., F.: nhd. Krabbe, kleiner Seekrebs, Meerkrebs, Garnele, Granate, ein Heilmittel

granaten: grõnõtÆn, mhd., Adj.: nhd. granaten, aus Granat hergestellt, Granat..., aus Granaten bestehend

Granaten -- aus Granaten bestehend: grõnõtÆn, mhd., Adj.: nhd. granaten, aus Granat hergestellt, Granat..., aus Granaten bestehend

Granatenbaum«: grõnõtenboum, mhd., st. M.: nhd. »Granatenbaum«, Granatbaum

Granatenwein: garnõteöl, mnd., st. N.: nhd. Granatenwein, Saft aus Granatapfeln

Granatkiesel«: grõnõtkisel, mhd., st. M.: nhd. »Granatkiesel«, Granatstein

Granatöl: granõtȫlie*, granõtȫlye, mnd., N.: nhd. Granatöl
Granatstein: granõt (2), mnd., Sb.: nhd. Granatstein

Granatstein: grõnõt, mhd., st. M.: nhd. Granat, Granatstein, Granatapfel; grõnõtkisel, mhd., st. M.: nhd. »Granatkiesel«, Granatstein; grõnõtstein, mhd., st. M.: nhd. Granat, Granatstein

Grandwagen: grantwõgen, mnd., M.: nhd. Kiesfuhr, Grandwagen

Grangie«: grangie, mnd., F.: nhd. »Grangie«, Scheune, Kornscheune, Außenhof

Granitstein: veltstÐn, veltstein, velstÐn, velstein, mnd., M.: nhd. Feldstein, Kieselstein, Granitstein, Felsen, Findling, natürlicher Stein, erratischer Felsblock

Granmar -- Mitglied von Granmars Geschlecht: an. (fj‡rsungr (2)), Granmar -- Mitglied von Granmars Geschlecht: an. (fj‡rsungr (2))

Grann: gran (1), mhd., st. F.: nhd. Grann, Haarspitze, Bart, Barthaar, Schnurrhaar, Schamhaar, stachlichtes Haar, Granne, Gräte, Wimper

Granne: ahd. agana 24, Granne: ahd. agana 24

Granne: gran, mnd.?, F.: nhd. Ährenspitze, Granne, Barthaar an der Oberlippe; hage, mnd., F.: nhd. Spitze, Granne, scharfe Spitze

Granne: ae. ’gl; granwisc, Granne: ae. ’gl; granwisc

Granne: germ. *agilæ; *granæ (1), Granne: germ. *agilæ; *granæ (1)

Granne: idg. *bhar-; *�herzdh-; *�herzdhõ; *kelgh‑, Granne: idg. *bhar-; *�herzdh-; *�herzdhõ; *kelgh‑

Granne: agene, agen, age, mhd., st. F., st. M.: nhd. Spreu, Granne, Spelze, Splitter

Granne -- Getreideart mit Ähren ohne Grannen: an. hamalkyrni, Granne -- Getreideart mit Ähren ohne Grannen: an. hamalkyrni

Granne: as. grana 1?, Granne: as. grana 1?

Granne: gran (1), mhd., st. F.: nhd. Grann, Haarspitze, Bart, Barthaar, Schnurrhaar, Schamhaar, stachlichtes Haar, Granne, Gräte, Wimper; grane, mhd., sw. F.: nhd. Haarspitze, Barthaar, stachliches Haar, Granne, Gräte, Wimper; hewe, mhd., sw. F.: nhd. Splitter, Halm, Granne

Granne«: grõne, mnd., F.: nhd. »Granne«, Haarspitze, Barthaar (des Fuchses)

Granne«: ahd. grana 11; grano (1) 2?, Granne«: ahd. grana 11; grano (1) 2?

Grans«: grans, mhd., st. M.: nhd. »Grans«, Schiffsschnabel, Schnabel der Vögel, Maul, Rüssel, Vulva, hervorragender Körperteil, Spitze, Bug (M.) (2), Schiffsbug

Grant«: grant (2), mhd., st. M.: nhd. »Grant«, Zorn

granulieren: kȫrnen, kornen, mnd., sw. V.: nhd. körnen, granulieren, körnig machen, Getreide vorwerfen; kȫrningen*, korningen, mnd.?, sw. V.: nhd. körnen, in Körnern darstellen, granulieren
Grape: græpe (1), grõpe, mnd., M.: nhd. Grape, Grope, Kessel, Topf (irden oder aus Metall), Dreifuß (kleiner als ein Kessel und mit Henkel oder Griffen); ? græpel...***, mnd., Sb.?: nhd. Grape?; R.: mit der Grape bratend: græpenbrõderisch***, mnd., Adj.: nhd. mit der Grape bratend?, Grapenbräter betreffend?

Grapen -- Grapen herstellen: grȫpen***, mnd., sw. V.: nhd. Grapen herstellen, töpfern (V.)

Grapen -- Grapen gießend: græpengÐtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Grapen gießend, Grapengießer betreffend

Grapen -- Grapen als Handelsware: græpengæt (2), græpeng¦t, mnd., N.: nhd. Grapen als Handelsware, Gropen als Handelsware, Bronzewaren als Handelsgut

Grapen -- Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden: græpelkappelle*, græpelkapelle, grapelkapelle, mnd., F.: nhd. Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden

Grapenbort: græpenbært, grõpenbært, mnd., N.: nhd. Grapenbort, Wandbrett für Töpfe und Schüsseln

Grapenbraten: græpenbrõde, grõpenbrõde, mnd., M.: nhd. Grapenbraten, im Topf gekochtes Ochsenfleisch, gewürztes Kochfleisch; R.: Stück Ochsenfleisch zum Grapenbraten: græpenbrõdenstücke, mnd., N.: nhd. Stück Ochsenfleisch zum Grapenbraten; R.: vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde: græpenbrõdenvet, mnd., N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde

Grapenbratenfett: græpenbrõdenvet, mnd., N.: nhd. Grapenbratenfett, vom Grapenbraten abgenommenes Fett das vermutlich zur Brotsuppe verwendet wurde

Grapenbräter: græpenbrõdÏre*, græpenbrõder, mnd., M.: nhd. Grapenbräter, Gropenbrater, Koch der das Festmahl herstellt; R.: Grapenbräter betreffend: græpenbrõderisch***, mnd., Adj.: nhd. mit der Grape bratend?, Grapenbräter betreffend?

Grapenbräterin: græpenbrõdÏrische*, græpenbrõdersche, grõpenbrõdersche, mnd., F.: nhd. Grapenbräterin, Gropenbräterin, Köchin die das Festmahl herstellt

Grapendeckel: græpendeckÏre*, græpendecker, mnd., M.: nhd. Grapendeckel?, Gropendeckel?; ? græpendeckel, mnd., M.: nhd. Grapendeckel?, Gropendeckel?; græpenswÐve, mnd., M.: nhd. Grapendeckel

Grapenfuß: græpenbÐn, græpenbein, grõpenbÐn, mnd., N.: nhd. Grapenfuß

Grapengießer: græpengÐtÏre*, græpengÐter, mnd., M.: nhd. Grapengießer, Gelbgießer, Topfgießer, Kesselgießer, Kupferschmied; R.: Grapengießer betreffend: græpengÐtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Grapen gießend, Grapengießer betreffend

Grapengießergeselle: græpengÐtÏregeselle*, græpengÐtergeselle, mnd., M.: nhd. Grapengießergeselle; græpengÐtÏreselle*, græpengÐterselle, mnd., M.: nhd. Grapengießergeselle

Grapengießerin: græpengÐtÏrische*, græpengÐtersche, mnd., F.: nhd. Grapengießerin, Frau des Grapengießers

Grapengießermeister: græpengÐtÏremÐster*, græpengÐtermÐster, græpengÐtermeister, mnd., M.: nhd. Grapengießermeister

Grapengießers -- Frau des Grapengießers: græpengÐtÏrische*, græpengÐtersche, mnd., F.: nhd. Grapengießerin, Frau des Grapengießers

Grapengießerstraße«: græpengÐtÏrestrõte, græpengÐterstrõte, mnd., F.: nhd. »Grapengießerstraße«

Grapengut -- eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz: græpenspÆse, mnd., F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

Grapenmacher: græpenmõkÏre*, græpenmõkÐre, græpenmõker, mnd., M.: nhd. Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer; græpenmÐkÏre*, græpenmÐker, mnd., M.: nhd. »Gropenmächer«, Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer

Grapenmarkt: græpenmarket, mnd., N., M.: nhd. Grapenmarkt, Gropenmarkt, Topfmarkt

Grapenverkäufer: græpensellÏre*, græpensellÐre, græpenseller, mnd., M.: nhd. Grapenverkäufer, Gropenverkäufer, Topfverkäufer

graphisch -- graphisch umsetzen: tÐken* (2), mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, mnd., sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

graphisches -- graphisches Zeichen auf Schriftträgern: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Graphit: potlæt, putlæt, mnd., N.: nhd. basisches Bleikarbonat, Bleiweiß, Graphit?

grapschen: graffelen*, graffeln, mhd., sw. V.: nhd. grapschen

Gras: got. gras* 3, Gras: got. gras* 3

Gras -- Reihe von gemähtem Getreide oder Gras: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

Gras -- Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

Gras -- Gras der zweiten Heuernte: stoppelgras, mnd., N.: nhd. Gras der zweiten Heuernte, Nachmahd

Gras: veltgras, mnd., N.: nhd. Gras; R.: mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland: venne (1), fenne, vÐn, ven, veen, mnd., F., N.: nhd. mit Gras oder Röhricht bewachsenes Sumpfland, Moorland, sumpfiges Weideland, mit Gräben umzogenes Weideland, Weidekoppel, Torfmoor, Stelle wo Torf gewonnen wird; R.: nur mit Gras gefüttert: ungekȫrnet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungekörnt«, nur mit Gras gefüttert, nicht mit Hafer gefüttert?; R.: Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird: væderwische, væderwisch, mnd., F.: nhd. Wiese deren Gras gemäht und verfüttert wird

Gras -- Gras das auf einen Anteil kommt: dÐlegras, deilegras, dÐlgras, deilgras, mnd., N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, Gras das auf einen Anteil kommt, Gras soviel auf jemandes Teil kommt (Quote)

Gras soviel auf jemandes Teil kommt (Quote): dÐlegras, deilegras, dÐlgras, deilgras, mnd., N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, Gras das auf einen Anteil kommt, Gras soviel auf jemandes Teil kommt (Quote)

Gras -- mit Gras überziehen: begrõsen, mnd., sw. V.: nhd. beweiden lassen, abgrasen lassen, nähren, mit Gras überziehen

Gras: as. gras* 1, Gras: as. gras* 1

Gras -- soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt: dÐlgras, dÐlegras, dÐilgras, dÐilegras, mnd., N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt

Gras -- Gras das nach der Heuernte wächst: nõgras, nachgras*, nagras, mnd., N.: nhd. zweiter Grasschnitt, Gras das nach der Heuernte wächst

Gras: germ. *grasa‑; *grasja, Gras: germ. *grasa‑; *grasja

Gras: ahd. erdhewi* 1; gras 38?; gruonaz; gruonÆ 11; hewi* 13; houwi* 12; krðt 26; ? durriblata* 1; R.: Gras auf der Erde: ahd. erdhewi* 1, Gras: ahd. erdhewi* 1; gras 38?; gruonaz; gruonÆ 11; hewi* 13; houwi* 12; krðt 26; ? durriblata* 1; R.: Gras auf der Erde: ahd. erdhewi* 1

Gras: an. gras, *gresi?, storŒ (1); R.: frisch gemähtes Gras: an. ljõ (1); R.: gemähtes Gras: an. slÐtr, slÏtringr

Gras: idg. *ghræs-; *¨oino-?; *stern‑; *øel- (4), Gras: idg. *ghræs-; *¨oino-?; *stern‑; *øel- (4)

Gras: gras, grõs, gres, mnd., N.: nhd. Gras, Grasland, Weide (F.) (2), bestimmtes Ackermaß, Binsen, Kraut, Grasnutzung, Heunutzung; R.: auf das Gras fallend: grasvellich, mnd., Adj.: nhd. auf das Gras fallend, auf die Erde fallend, am Boden liegend, abgehauen, ungebüßt; R.: aus Gras bestehend: grÐsich, mnd., Adj.: nhd. grasig, aus Gras bestehend; R.: feuchte mit Gras bewachsene Stelle: grasdȫbel, grasdöbbel, mnd., M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel; R.: Frau die Gras an den Wegen schneidet: graswÆf, mnd., F.: nhd. Frau die Gras an den Wegen schneidet; R.: frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland: grÐt (1), greedt, grÐde, mnd., F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland; R.: frisches Gras: græse, gr¦se, mnd., F.: nhd. frisches Gras, Rasen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), junge grüne Pflanzenteile, Triebe, ausgepresster Pflanzensaft; R.: Gras auf einer Koppel: koppelgras, mnd.?, N.: nhd. Gras auf einer Koppel; R.: Gras das nicht abgeweidet wird sondern zum Mähen bleibt: hÐgegrõsinge, hegegrasinge, hÐgegrÐsinge, hegegressinge, mnd., F.: nhd. Hegegrasung, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zum Mähen bleibt; R.: Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt: hÐgegras, hegegras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; hÐgenegras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; heigras, heygras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; heingras, heyngras, mnd., N.: nhd. Hegegras, Gras das nicht abgeweidet wird sondern zur Heunutzung bleibt; R.: Gras fressen: grõsen (1), mnd., sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen; R.: Gras gewinnen: grõsen (1), mnd., sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen; R.: Gras mähen: hoggen, mnd., sw. V.: nhd. heuen, Gras mähen; R.: Gras sammeln: krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, mnd., sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln; R.: Gras schneiden: grõsen (1), mnd., sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen; R.: mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde: grȫnswõrde, grænswõrde, mnd., F.: nhd. »Grünschwarte«, grüne Haut, mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde, Graswuchs; R.: quellige mit Gras bewachsene Stelle: grasdȫbel, grasdöbbel, mnd., M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel; R.: Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird: grassak, mnd., M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird; R.: Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird: graswech, mnd., M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird; R.: zur Heubereitung abgemähtes Gras: höügras, hoigras, hewgras, mnd., N.: nhd. zur Heubereitung abgemähtes Gras

Gras: afries. gers 4; R.: Schleudern ins Gras: afries. gersslenge 1, Gras: afries. gers 4; R.: Schleudern ins Gras: afries. gersslenge 1

Gras: ae. grÚd (1); grÏs; wéod; R.: rauhes Gras: ae. hassuc, Gras: ae. grÚd (1); grÏs; wéod; R.: rauhes Gras: ae. hassuc

Gras: üemet, mhd., st. N.: nhd. Omet, zweites Mähen, Gras

Gras: atz, atze, mhd., st. M.: nhd. »Atz«, Speise, Verköstigung, Verpflegung, Futter (N.) (1), Gras, Abgabe; R.: ein Gras oder Kraut: buschvarwe, mhd., st. F.: nhd. ein Gras oder Kraut; R.: Gras auf dem Dach: dachkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Dachkraut«, Gras auf dem Dach

Gras: gekriute, mhd., st. N.: nhd. Kräuter, Gras; getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; grach, mhd., st. N.: nhd. Gras, Ährenfeld; gras, cras, mhd., st. N.: nhd. Gras, Wiese, grasbewachsener Ort, Zeit der Grasfütterung, Frühjahr; grüenmõt, mhd., st. N.: nhd. »Grünmahd«, Grummet, Gras; höuwe, houwe, höu, hou, hei, mhd., st. N.: nhd. Heu, Gras; krðteht, mhd., st. N.: nhd. Obstpflanzung, Gras, Kräuter; krðteleht, mhd., st. N.: nhd. Obstpflanzung, Gras, Kräuter; R.: Gras schneiden: grasen, mhd., sw. V.: nhd. grasen, Gras schneiden, weiden (V.); klewen (2), klen, mhd., sw. V.: nhd. grasen, Gras schneiden, weiden; R.: junges Gras: gruose, grðse, mhd., st. F.: nhd. junges Gras, Saft, Pflanzensaft, Frische, Jungtriebe, Grüne

Gras« -- »römisches Gras«: rãmischgras 1, mhd., st. N.: nhd. »römisches Gras«, Mangold?

Gras«: erbe (3), mhd., Sb.: nhd. »Gras«

Grasanger -- niedriger Grasanger: læ (1), loe, loo, loh, lõ, loch, loge, lage, loye, mnd., N., M.: nhd. kleines Waldstück, Gehölz, Busch, Waldwiese, Waldaue, niedriger Grasanger, Buschwald, Ackerstück wo früher Wald gestanden hat?

Grasanger: brink, mnd., M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand

Grasart: idg. *airõ; *aøi�‑, Grasart: idg. *airõ; *aøi�‑

Grasart: smelehe, smelehe, smelche, smÐle, mhd., sw. F.: nhd. Schmiele, Grasart

Grasart -- schilfähnliche Grasart: schelpgras, mnd., N.: nhd. »Schilfgras«, schilfähnliche Grasart

grasbedeckt: verwasic, ferwasic*, mhd., Adj.: nhd. grasbedeckt, moosbedeckt

grasbestandener -- grasbestandener Werder: graswÐrder, graswerder, grõswerder, grõsewerder, mnd., M.: nhd. grasbestandener Werder, Insel mit Grasnutzung

grasbewachsen: grasic, mhd., Adj.: nhd. grasig, grasbewachsen

grasbewachsen (Adj.): grasec, mhd., Adj.: nhd. grasbewachsen (Adj.), grasig, mit Gras bewachsen (Adj.)

grasbewachsen: weseht (2), mhd., Adj.: nhd. »wasicht«, wasig, grasbewachsen, Wasen betreffend, mit Rasen bewachsen (Adj.)

grasbewachsen: ahd. grasag* 3, grasbewachsen: ahd. grasag* 3

grasbewachsene -- grasbewachsene Erdfläche: wase (1), mhd., sw. M.: nhd. »Wasen« (M.), Rasen (M.), grasbewachsene Erdfläche, Grasfläche

grasbewachsene -- grasbewachsene Erdscholle: grasplagge, mnd., F.: nhd. Grasplaggen, Plaggen, dünnes Rasenstück, grasbewachsene Erdscholle

grasbewachsener -- grasbewachsener Ort: gras, cras, mhd., st. N.: nhd. Gras, Wiese, grasbewachsener Ort, Zeit der Grasfütterung, Frühjahr

grasbewachsener -- grasbewachsener Krog: graskræch, mnd., M.: nhd. grasbewachsener Krog, eingedeichtes Grasland, Grasland in der Marsch (F.)

Grasblatt: grasblat****, grasblat****, mhd., st. N.: nhd. Grasblatt

Grasblättlein«: grasbletelÆn, grasbletlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Grasblättlein«, Grashalm

Gräschen«: gresgen, mhd., st. N.: nhd. »Gräschen«, Grasfleck, Wiese

Grasdamm: afries. gersdamm 1 und häufiger?, Grasdamm: afries. gersdamm 1 und häufiger?

Grasdünger: ahd. ? sðrgras* 1, Grasdünger: ahd. ? sðrgras* 1

Grasebene: ae. feldland, Grasebene: ae. feldland

grasen: grasen, mhd., sw. V.: nhd. grasen, Gras schneiden, weiden (V.); klewen (2), klen, mhd., sw. V.: nhd. grasen, Gras schneiden, weiden

grasen: afries. gersia* 1, grasen: afries. gersia* 1

grasen: grõsen (1), mnd., sw. V.: nhd. grasen, Gras fressen, weiden (V.), Weiderecht ausüben, Vieh weiden (V.) lassen, Gras schneiden, Gras gewinnen, abprellen, aufprellen

grasen: as. grason 2, grasen: as. grason 2

grasen: ae. gelÚswian; grasian; lÚswian, grasen: ae. gelÚswian; grasian; lÚswian

grasen: ahd. grasæn* 3; R.: weit grasen: ahd. furiweidæn* 1, grasen: ahd. grasæn* 3; R.: weit grasen: ahd. furiweidæn* 1

Grasen: ae. bitt, Grasen: ae. bitt

Grasen: grõsen (2), grõsent, mnd., N.: nhd. Grasen, Grasschneiden, abzumähendes Grasland

Grasen: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag

Graser: grasÏre*, graser, greser, mhd., st. M.: nhd. Graser, Jäter

Gräser (M.): grÐsÏre*, grÐsÐr, grÐsere, mnd., M.: nhd. Gräser (M.), Grasmäher

Graser«: grõsÏre***, mnd., M.: nhd. »Graser«, Grasschneider

Gräserfrucht -- eine Gräserfrucht: gÆt, git, gid, giith, mnd., Sb.: nhd. eine Gräserfrucht, Mannareis (M.), Reis (M.), mit Mandeln und Öl angemachter Reis (M.) als Fastenspeise, Schwarzkümmel?, Wachtelweizen?

Graserin: grasÏrinne*, graserinne, graserin, mhd., st. F.: nhd. Graserin, Jäterin

Grasertrag: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag

Grases -- Reihe gemähten Grases: jõn, jÏn, mhd., st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)

Grases -- erster Schnitt des Grases: vȫrmõt, mnd., F.: nhd. Vormahd, erster Schnitt des Grases

Grases -- Reihe abgemähten Grases oder Getreides: swade (1), mhd., swaden, mmd., sw. M.: nhd. Schwade, Schwadengras, Bluthirse, Reihe abgemähten Grases oder Getreides, abgerissenes Körperfleisch

Grases -- zweiter Schnitt des Grases: nõmõt, nõchmõt*, nõmõte, nõmath, nõmad, nõmatt, mnd., N., F.: nhd. Nachmahd, zweiter Schnitt des Grases, Recht auf Nachmahd

Grases -- Abernten des nachgewachsenen Grases: nõgrõsinge, nachgrõsinge*, mnd., F.: nhd. Abernten des nachgewachsenen Grases

Grases -- Schneiden des Grases: afsnÆdinge, mnd., F.: nhd. »Abschneidung«, Abschneiden des Getreides, Schneiden des Grases, Vertrag, Geleitschein

Grasfall«: afries. gersfall 21, Grasfall«: afries. gersfall 21

grasfarben: grasvar, grasfar*, mhd., Adj.: nhd. grasfarben, grasfarbig

grasfarbig: grasvar, grasfar*, mhd., Adj.: nhd. grasfarben, grasfarbig

grasfarbig: ahd. grasafaro* 1, grasfarbig: ahd. grasafaro* 1

grasfett«: grõsvet, grõsevet, mnd., Adj.: nhd. »grasfett«?

Grasfink«: grasvink* 1, grasfink*, grasvinc*, grasfinc*, mhd., st. M.: nhd. »Grasfink«, Grasmücke

Grasfink«: grasvinke, mnd., M.: nhd. »Grasfink«

Grasfläche -- Grasfläche die durch Rodung entstanden ist: rædewisch, rædewysck, rõdewisch, mnd., F.: nhd. »Rodewiese«, Grasfläche die durch Rodung entstanden ist

Grasfläche: wase (1), mhd., sw. M.: nhd. »Wasen« (M.), Rasen (M.), grasbewachsene Erdfläche, Grasfläche

Grasfleck: gresgen, mhd., st. N.: nhd. »Gräschen«, Grasfleck, Wiese

Grasflecken: grassprinkelÆn, mhd., st. N.: nhd. Grasflecken, Grashälmchen, Grashälmlein

Grasfutter -- mit der Sichel zu schneidendes Grasfutter: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag

Grasfütterung -- Zeit der Grasfütterung: gras, cras, mhd., st. N.: nhd. Gras, Wiese, grasbewachsener Ort, Zeit der Grasfütterung, Frühjahr

Grasgang: an. beiti (1), Grasgang: an. beiti (1)

Grasgarten: grasgõrde, grõsgõrde, mnd., M.: nhd. Grasgarten; grashof, grõshof, mnd., M.: nhd. Grashof, Grasgarten, umzäunter Grasplatz beim Haus, Baumpflanzung, Lustgarten

Grasgarten: wasegarte 1, mhd., sw. M.: nhd. Grasgarten

grasgrün: ahd. grasafaro* 1; grasag* 3; R.: grasgrün färben: ahd. gigrasagæn* 1, grasgrün: ahd. grasafaro* 1; grasag* 3; R.: grasgrün färben: ahd. gigrasagæn* 1

grasgrün: ae. grÏsgrÊne, grasgrün: ae. grÏsgrÊne

grasgrün: grasgrüene, grasegrüene, mhd., Adj.: nhd. grasgrün

Grashalm: spÆr, spyr, mnd., M.: nhd. Halm, Grashalm, Ähre, jede kleine Spitze, winzige Kleinigkeit, Herscherstab (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Zepter (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form); ? spralinge, mnd., Sb.: nhd. Grashalm?, Spilling?, eine Fischart?; ? sprÆlinge, mnd., F.: nhd. Grashalm?, Spilling?, eine Fischart?

Grashalm: ae. windelstréaw, Grashalm: ae. windelstréaw

Grashalm: grasspÆr, mnd., N.: nhd. Grashalm; grassprÆle, mnd., M.?: nhd. Grashalm

Grashalm: grasbletelÆn, grasbletlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Grasblättlein«, Grashalm; gräsel, mhd., st. N.: nhd. »Gräslein«, Grashalm; grasspier, mhd., st. N.: nhd. Grashalm; grassprinkel***, mhd., st. N.: nhd. »Grassprinkel«, Grashalm; halm (1), halem, mhd., st. M.: nhd. Halm, Grashalm, Getreidehalm, Strohhalm, Schreibrohr

Grashälmchen: grassprinkelÆn, mhd., st. N.: nhd. Grasflecken, Grashälmchen, Grashälmlein; grassprunclÆn, mhd., st. N.: nhd. Grashälmchen, Grashälmlein; greselÆn, mhd., st. N.: nhd. Gräslein, Grashälmchen

Grashälmlein: grassprinkelÆn, mhd., st. N.: nhd. Grasflecken, Grashälmchen, Grashälmlein; grassprunclÆn, mhd., st. N.: nhd. Grashälmchen, Grashälmlein

Grashaufe: grashæp, grõshæp, mnd., F.: nhd. Grashaufe, Grashaufen, Heuhaufe, Heuhaufen

Grashaufen: grashæp, grõshæp, mnd., F.: nhd. Grashaufe, Grashaufen, Heuhaufe, Heuhaufen

Grashaus: grashðs, mnd., N.: nhd. Grashaus, Vorwerk

Grashecht -- junger Grashecht: snæk, mnd., M.: nhd. junger Grashecht, Hecht

Grasheger: grashei, mhd., st. N.: nhd. »Grasheie«, Grasheger, gehegter Grasplatz

Grasheger«: grasheie, mhd., sw. M.: nhd. »Grasheger«, Grashüter, Mai

Grasheie«: grashei, mhd., st. N.: nhd. »Grasheie«, Grasheger, gehegter Grasplatz

Grashof: grashof, grõshof, mnd., M.: nhd. Grashof, Grasgarten, umzäunter Grasplatz beim Haus, Baumpflanzung, Lustgarten

Grashof«: grashof, grasehof, mhd., st. M.: nhd. »Grashof«, Rasenplatz, Garten

Grashüpfer: gædespÐrdeken, mnd., N.: nhd. Gottespferdchen, Heuschrecke, Grashüpfer, Libelle; grashüppel, mnd., M.: nhd. Grashüpfer, Heuschrecke

Grashüpfer: ae. s’cggescÐre, Grashüpfer: ae. s’cggescÐre

Grashüter: grasheie, mhd., sw. M.: nhd. »Grasheger«, Grashüter, Mai

grasig: an. gr‡sugr, grasig: an. gr‡sugr

grasig: grÐsich, mnd., Adj.: nhd. grasig, aus Gras bestehend

grasig: ahd. grasag* 3, grasig: ahd. grasag* 3

grasig: grasec, mhd., Adj.: nhd. grasbewachsen (Adj.), grasig, mit Gras bewachsen (Adj.); grasic, mhd., Adj.: nhd. grasig, grasbewachsen

grasig: ae. grÚde, grasig: ae. grÚde

Graskamp: graskamp, grõskamp, mnd., M.: nhd. umfriedetes auch mit Graben (M.) umgebenes Grasland, Graskamp

Graskoppel: graskoppel, mnd., F.: nhd. Graskoppel

Graskranz zu Fronleichnam (aus Laub bzw. aus Wiesenblumen): graskrans, mnd., M.: nhd. Graskranz zu Fronleichnam (aus Laub bzw. aus Wiesenblumen)

Grasland -- Grasland zur Heugewinnung: swellich, mnd., N.: nhd. Grasland zur Heugewinnung

Grasland: anger (1), mhd., st. M.: nhd. Anger, Grasland, ungepflügtes Grasland, Grasplatz, Weideplatz, Ackerland, Wiese; R.: ungepflügtes Grasland: anger (1), mhd., st. M.: nhd. Anger, Grasland, ungepflügtes Grasland, Grasplatz, Weideplatz, Ackerland, Wiese

Grasland -- Pachtgeld von Grasland: grasgelt, grõsgelt, mnd., N.: nhd. Einkünfte, Pachtgeld von Grasland, Graszins für Weiderecht; grashǖre, grõshǖre, mnd., F.: nhd. Pachtgeld von Grasland
Grasland: ahd. angar (2) 4; *angar, Grasland: ahd. angar (2) 4; *angar

Grasland: afries. grÐdland 1 und häufiger?; R.: Maßeinheit für Grasland: afries. mÐth 1, Grasland: afries. grÐdland 1 und häufiger?; R.: Maßeinheit für Grasland: afries. mÐth 1

Grasland: anger, mnd., M.: nhd. »Anger«, Grasland

Grasland -- mit Grasland bewachsene Wurt: graswært*, graswðrt, grõsewðrt, mnd., F.: nhd. mit Grasland bewachsene Wurt, auf einer Wurt gelegenes Wiesenland (Dithmarschen)

Grasland in der Marsch (F.): graskræch, mnd., M.: nhd. grasbewachsener Krog, eingedeichtes Grasland, Grasland in der Marsch (F.)

Grasland: gras, grõs, gres, mnd., N.: nhd. Gras, Grasland, Weide (F.) (2), bestimmtes Ackermaß, Binsen, Kraut, Grasnutzung, Heunutzung; grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag; grõselant, mnd., N.: nhd. Grasland; grõsinge, mnd., F.: nhd. Grasung, Graswachstum, Grasland, Weiderecht; graslant, mnd., N.: nhd. Grasland, Weide (F.) (2); græde, grȫde, grude, mnd., M., F.: nhd. Graswuchs, Grasland, Wachstum, angewachsenes Land, bewachsenes Land
Grasland: germ. *angra- (2), Grasland: germ. *angra- (2)

Grasland -- abzumähendes Grasland: grõsen (2), grõsent, mnd., N.: nhd. Grasen, Grasschneiden, abzumähendes Grasland

Grasland -- Landmaß für Grasland am Deiche: hævede (2), hovede, mnd., F., N.: nhd. Landmaß für Grasland am Deiche

Grasland -- hartes Grasland: hartanger, mnd., M.: nhd. Hartanger, hartes Grasland, Gegenteil von Wiesenland

Grasland -- eingedeichtes Grasland: graskræch, mnd., M.: nhd. grasbewachsener Krog, eingedeichtes Grasland, Grasland in der Marsch (F.)

Graslands -- Ecke eines Graslands: grashærn, grõshærn, mnd., N.: nhd. Ecke eines Graslands

Gräslein: greselÆn, mhd., st. N.: nhd. Gräslein, Grashälmchen

Gräslein«: gräsel, mhd., st. N.: nhd. »Gräslein«, Grashalm

Grasleinen: grassak, mnd., M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird

Grasmähen -- Sense zum Grasmähen: graslÐ, graslÐhe, mnd., F.: nhd. Sense zum Grasmähen

Grasmäher: grasmeiÏre*, grasmeier*, grasmÐger, grasmeyger, grasmÐyer, mnd., M.: nhd. Grasmäher, Mäher; grÐsÏre*, grÐsÐr, grÐsere, mnd., M.: nhd. Gräser (M.), Grasmäher

Grasmarkt«: grasmarket, grasmarkt, mnd., M., N.: nhd. »Grasmarkt«, Heumarkt (eine Örtlichkeitsbezeichnung)

Grasmonat«: grasmõnt, grõsmõnt, mnd., M.: nhd. »Grasmonat«, April

Grasmücke: grasmücke*, grasmucke, grasemucke, grasemugge, mhd., sw. F.: nhd. Grasmücke; grasvink* 1, grasfink*, grasvinc*, grasfinc*, mhd., st. M.: nhd. »Grasfink«, Grasmücke

Grasmücke: gÐlgorse, gÐlegorse, gÐlgurse, gÐlgerse, mnd., M.: nhd. Goldammer (ein Vogel), Grasmücke, Goldammer

Grasmücke: ahd. ? doniklÆn* 1; grasamugga* 10, Grasmücke: ahd. ? doniklÆn* 1; grasamugga* 10

Grasmücke: sneppe, snebbe, snippe, mnd., F.: nhd. Schnepfe, Grasmücke

Grasnarbe -- quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt: döbbel, döbel, mnd., M.: nhd. Flurbezeichnung bei Cuxhaven, quellige mit Grasnarbe oder Schilf überwachsene Stelle im Moor oder auf Wiesen die beim Betreten schwankt

Grasnutzung -- Anteil an der Grasnutzung: dÐlegras, deilegras, dÐlgras, deilgras, mnd., N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, Gras das auf einen Anteil kommt, Gras soviel auf jemandes Teil kommt (Quote); dÐlgras, dÐlegras, dÐilgras, dÐilegras, mnd., N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, soviel Gras wie auf jemandes Anteil kommt

Grasnutzung in einem Bruch (M.) (2): brækgrõsinge, mnd., F.: nhd. Grasnutzung in einem Bruch (M.) (2)

Grasnutzung: gras, grõs, gres, mnd., N.: nhd. Gras, Grasland, Weide (F.) (2), bestimmtes Ackermaß, Binsen, Kraut, Grasnutzung, Heunutzung; R.: Insel mit Grasnutzung: graswÐrder, graswerder, grõswerder, grõsewerder, mnd., M.: nhd. grasbestandener Werder, Insel mit Grasnutzung; R.: Wiese mit Grasnutzung: graswische, grõswische, grõsewische, mnd., F.: nhd. »Graswiese«, Wiese mit Grasnutzung

Grasnutzung -- Pachtgeld für die Grasnutzung des Deiches: dÆkegelt, mnd., N.: nhd. Pachtgeld für die Grasnutzung des Deiches

Grasnutzungsanteil: grasnut*, grasnüt, mnd., F., M.?: nhd. Grasnutzungsanteil

Graspfennig«: graspfenninc* 1, grasphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Graspfennig«, Graszins

Grasplaggen: grasplagge, mnd., F.: nhd. Grasplaggen, Plaggen, dünnes Rasenstück, grasbewachsene Erdscholle

Grasplatz: anger (1), mhd., st. M.: nhd. Anger, Grasland, ungepflügtes Grasland, Grasplatz, Weideplatz, Ackerland, Wiese

Grasplatz: grasblÐk, mnd., N.: nhd. Grasplatz, Anger, Wiesenstück; grasbrink, mnd., N.: nhd. Grasplatz, Anger; R.: umzäunter Grasplatz beim Haus: grashof, grõshof, mnd., M.: nhd. Grashof, Grasgarten, umzäunter Grasplatz beim Haus, Baumpflanzung, Lustgarten

Grasplatz -- eingehegter Grasplatz vor dem Hause: an. tðn, Grasplatz -- eingehegter Grasplatz vor dem Hause: an. tðn

Grasplatz -- gehegter Grasplatz: grashei, mhd., st. N.: nhd. »Grasheie«, Grasheger, gehegter Grasplatz; hegegras, mhd., st. N.: nhd. gehegter Grasplatz

grasreich: an. loŒinn, grasreich: an. loŒinn

grasreich: ahd. grasag* 3, grasreich: ahd. grasag* 3

Grassack«: grassak, mnd., M.: nhd. »Grassack«, Heusackleinen, Grasleinen, Sackleinen in welches das Gras zum Tragen gepackt wird

Grasschleudern«: afries. gersslenge 1, Grasschleudern«: afries. gersslenge 1

Grasschneiden: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag; grõsen (2), grõsent, mnd., N.: nhd. Grasen, Grasschneiden, abzumähendes Grasland

Grasschneider: grõsÏre***, mnd., M.: nhd. »Graser«, Grasschneider

Grasschnitt -- zweiter Grasschnitt: nõgras, nachgras*, nagras, mnd., N.: nhd. zweiter Grasschnitt, Gras das nach der Heuernte wächst

Grasschnitt: beschrætunge, mhd., st. F.: nhd. »Beschrotung«, Schnitt, Abschneiden, Grasschnitt, Wegnahme

Grasschnitt: grõsÏrÆe*, grõserÆe, mnd., F.: nhd. Grasen, Grasschnitt, Grasschneiden, Grasertrag, Heuertrag

Grasschnitt -- zweiter Grasschnitt: ahd. õmõd 8, Grasschnitt -- zweiter Grasschnitt: ahd. õmõd 8

Grasschnitt: snÆdinge, mnd., F.: nhd. »Schneidung«, Schneiden (N.), Grasschnitt, Heumahd

Grassense: grasseisene*, grassÐgesne, grasseysene, mnd., F.: nhd. Grassense

Grassichel: sÐkele (1), sÐkel, seekel, seckel, seckele, sickel, mnd., F.: nhd. Sichel, Grassichel, Getreidesichel

Grassichel«: grassÐkele*, grassÐkel, mnd., F.: nhd. »Grassichel«, Sense

grassieren: grassÐren, mnd., sw. V.: nhd. grassieren, sich verbreiten (besonders eine ansteckende Krankheit)

grassierenden -- Bezeichnung der 1580 in Nordeuropa grassierenden Grippeepidemie: pipsucht, mnd., F.: nhd. Bezeichnung der 1580 in Nordeuropa grassierenden Grippeepidemie

grässlich: grÏzlich, mhd., Adj.: nhd. grässlich, zornig; grÏzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. grässlich; grðselich, grðslich, grðsenlich, griuslich, griuselich, mhd., Adj.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðselÆche (1), grðslÆche, grðsenlÆche, griuslÆche, griuselÆche, mhd., Adv.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðwelich, grðlich, griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. »gräulich«, greulich, grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich; grðwelÆche, grðlÆche, griuwelÆche, griulÆche, mhd., Adv.: nhd. grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich

grässlich: afries. grislik* 1, grässlich: afries. grislik* 1

grässlich: an. feikn, grässlich: an. feikn

grässlich: ahd. õriub* 4; egislÆh 46; unkðsko* 4, grässlich: ahd. õriub* 4; egislÆh 46; unkðsko* 4

grässlich: vorschreklÆk, vorschreckelik, vorschrecklik, vorschrickelik, vorschricklik, mnd., Adj.: nhd. schrecklich, grässlich, erschreckend; vorschreklÆken, mnd., Adv.: nhd. schrecklich, grässlich, sehr; vorvÐrlÆk, vorvõrlÆk, mnd., Adj.: nhd. schrecklich, Schrecken erregend, grässlich, entsetzlich

gräßlich: grÐselÆk (1), greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆke*, grÐselÆk, greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adv.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆken, grÐselken, grÐslÆken, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich

Grässlichkeit: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit
Grässlichkeit: stinkendichhÐt*, stinkendicheit, mnd., F.: nhd. Grässlichkeit, Scheußlichkeit, Abscheulichkeit, Widerwärtigkeit

Grassoden -- Grassoden nehmen: sæden (1), mnd., sw. V.: nhd. Soden stechen, Grassoden nehmen

Grassoden -- Grassoden abnehmen: afsæden, mnd., sw. V.: nhd. Grassoden abnehmen

Grassprinkel«: grassprinkel***, mhd., st. N.: nhd. »Grassprinkel«, Grashalm

Grasstengel: ae. windelstréaw, Grasstengel: ae. windelstréaw

Grasung: grõsinge, mnd., F.: nhd. Grasung, Graswachstum, Grasland, Weiderecht

Grasung: afries. gersinge 4, Grasung: afries. gersinge 4

Gräsung: afries. gers 4, Gräsung: afries. gers 4

Grasvogel: grasvægel, mnd., M.: nhd. Grasvogel

Graswachstum: grõsinge, mnd., F.: nhd. Grasung, Graswachstum, Grasland, Weiderecht

Grasweg: graswec, grasewec, mhd., st. M.: nhd. Grasweg

Grasweg«: graswech, mnd., M.: nhd. »Grasweg«, Wiesenweg, Weg der nur von der Wiese führt, Weg der nur zur Wiese führt, Weg auf dem Gras oder Heu abgeführt wird

Graswiese«: graswische, grõswische, grõsewische, mnd., F.: nhd. »Graswiese«, Wiese mit Grasnutzung

Graswitwe« (Spottbezeichnung für ein verlassenes Mädchen): graswÐdewe, graswedeme, mnd., F.: nhd. »Graswitwe« (Spottbezeichnung für ein verlassenes Mädchen)

Graswuchs: græde, grȫde, grude, mnd., M., F.: nhd. Graswuchs, Grasland, Wachstum, angewachsenes Land, bewachsenes Land; grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald; grȫnswõrde, grænswõrde, mnd., F.: nhd. »Grünschwarte«, grüne Haut, mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde, Graswuchs

Graswuchs -- das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches: swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, mnd., F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

Graswuchs: vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, mnd., N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag; R.: Erdscholle mit Graswuchs: wõse*, wase, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. »Wasen«, Marschboden, Schlamm, Schlick, Erdscholle mit Graswuchs, Rasen (M.), Sode, Faschine, Bündel Holz oder Reisig (zum Wasserdämmen)

Graszins: graspfenninc* 1, grasphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Graspfennig«, Graszins

Graszins -- Graszins für Weiderecht: grasgelt, grõsgelt, mnd., N.: nhd. Einkünfte, Pachtgeld von Grasland, Graszins für Weiderecht

Grat: germ. *grÐdi-, Grat: germ. *grÐdi-

Grat: grõt (2), mnd., M.: nhd. Grat, Halswirbel, Wirbel des Kranichhalses, Gräte, Rückgrat, Bergrücken

Grat«: ahd. grõt (1) 1, Grat«: ahd. grõt (1) 1

Grat«: grõt (1), mhd., st. M.: nhd. »Grat«, Gräte, Fischgräte, Rückgrat

Gräte: germ. *grÐdi-, Gräte: germ. *grÐdi-

Gräte -- Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist: rætschÐr, ræschÐr, rotscheer, roetscheer, roitscher, rætschõr, vorscher, mnd., M.: nhd. eine Stockfischart, Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist

Gräte: gran (1), mhd., st. F.: nhd. Grann, Haarspitze, Bart, Barthaar, Schnurrhaar, Schamhaar, stachlichtes Haar, Granne, Gräte, Wimper; grane, mhd., sw. F.: nhd. Haarspitze, Barthaar, stachliches Haar, Granne, Gräte, Wimper; grõt (1), mhd., st. M.: nhd. »Grat«, Gräte, Fischgräte, Rückgrat

Gräte: grõde (1), grade, mnd., F.: nhd. Gräte, Fischgräte, Knochen; grõt (2), mnd., M.: nhd. Grat, Halswirbel, Wirbel des Kranichhalses, Gräte, Rückgrat, Bergrücken

Gräten -- voll Gräten seiend: durchgrÏtic*, durchgrÏtec, mhd., Adj.: nhd. voll Gräten seiend, voll Stacheln seiend, durchsetzt, verdorben

Gräten -- voller Gräten seiend: durchgrÏte, mhd., Adj.: nhd. durchsetzt, voller Gräten seiend, ungenießbar, verdorben, schädlich

gratis: ae. uncéaped, gratis: ae. uncéaped

grätschen: grÐten, mhd., sw. V.: nhd. auseinanderspreizen, grätschen

Gratulationsbesuch: kindertrecke*, kindertreck, mnd., M.: nhd. Gratulationsbesuch, Festlichkeit zur Geburt oder Taufe eines Kindes, Zug der Paten und Frauen zur Kindstaufe

grau: ahd. grõwÆn* (1) 3; grÆs 3; grÆsil*; grisus* 15; R.: grau sein (V.): ahd. grõwÐn* 3; grõwæn* 1; R.: graue Farbe: ahd. grõwÆ 14; R.: grauer Star: ahd. gilðh 2; ougfel* 2; ougisal* 13; R.: graues Haar: ahd. grõwÆ 14, grau: ahd. grõwÆn* (1) 3; grÆs 3; grÆsil*; grisus* 15; R.: grau sein (V.): ahd. grõwÐn* 3; grõwæn* 1; R.: graue Farbe: ahd. grõwÆ 14; R.: grauer Star: ahd. gilðh 2; ougfel* 2; ougisal* 13; R.: graues Haar: ahd. grõwÆ 14

grau: ahd. blõo* 45; bleih 20; falofaro* 1; *grõ; grõo* 37; grõus* 1; grõwi* 1, grau: ahd. blõo* 45; bleih 20; falofaro* 1; *grõ; grõo* 37; grõus* 1; grõwi* 1

grau: as. *grõo?; *grÐ?; grÆs* 1; *hasu?; R.: grau werden: as. grõwon* 1, grau: as. *grõo?; *grÐ?; grÆs* 1; *hasu?; R.: grau werden: as. grõwon* 1

grau: an. gronn, grõr, grjõr, hõrr (1), h‡ss; R.: grau werden: an. grõna, h‡svast; R.: Windstoß der das Meer grau macht: an. grõŒ; R.: mit grauem Star: an. vagleygr; R.: graues Haar: an. hÏra (2)

grau: grõ, gra, graw, grõwe, grawe, grauw, grau, grauwe, mnd., Adj.: nhd. grau; grõhaftich, grõwachtich, mnd., Adj.: nhd. grau, gräulich (Adj.) (1); grõlecht, grõwlecht?, mnd., Adj.: nhd. grau, gräulich (Adj.) (1); grõwich***, mnd., Adj.: nhd. grau; grÆs (2), mnd., Adj.: nhd. grau, weißgrau, greis, alt, schaudernd, ängstlich; R.: grau werden: grõwen (1), mnd., sw. V.: nhd. grau werden, ergrauen; grÆsen (2), mnd., sw. V.: nhd. grau werden, greis werden, alt werden

grau: afries. grÐ 1; grÆs 1, grau: afries. grÐ 1; grÆs 1

grau (als Farbe eines Pferdes): schimmelhaftich*, schimmelachtich*, schimmelechtich, mnd., Adj.: nhd. weißlich, grau (als Farbe eines Pferdes)

grau: rækvarwe, mnd., Adj.: nhd. rauchfarben, grau; sülfvõr (1), selvõr, sulfar, sulffar, sülphar, sülfaar, sülfer, sülfær, sülfoer, sufar, selfvõr, mnd., Adj.: nhd. »selbstfarben«, ungefärbt, grau; sülfvõrgrõ (1), mnd., Adj.: nhd. ungefärbt, grau; R.: natürlich grau: sülfgrõ, sulfgraw, sülfgrauw, mnd., Adj.: nhd. ungefärbt, natürlich grau

grau; dirty (Adj.): idg. *sõlo‑, grau; dirty (Adj.): idg. *sõlo‑

grau: idg. *�hel- (1); *�hrÐi-?; *¨as-; *¨ei- (2); *¨eiro‑; *ker- (6); *kerbh‑?; *¨ØÐ‑; *pel- (6); *pelito‑; *rÐøo‑; *sal- (2); *saløo-; *smel- (2)?, grau: idg. *�hel- (1); *�hrÐi-?; *¨as-; *¨ei- (2); *¨eiro‑; *ker- (6); *kerbh‑?; *¨ØÐ‑; *pel- (6); *pelito‑; *rÐøo‑; *sal- (2); *saløo-; *smel- (2)?

grau: anfrk. grõo* 1?, grau: anfrk. grõo* 1?

grau -- durchaus grau: übergrõ, mhd., Adj.: nhd. durchaus grau, völlig grau

grau -- grau werden: ergrÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »ergreisen«, grau werden, ergrauen

grau -- sehr grau: wundergrÆs, mhd., Adj.: nhd. sehr grau

grau: grõ (1), mhd., Adj.: nhd. grau, altersgrau

grau: tætbluotic*, tætbluotec, mhd., Adj.: nhd. totenfarbig, bleich, grau

grau: grõgevar, grõgefar*, mhd., Adj.: nhd. graufarben, grau; grõvar, grõfar*, mhd., Adj.: nhd. »graufarb«, grau

grau -- völlig grau: übergrõ, mhd., Adj.: nhd. durchaus grau, völlig grau

grau -- grau wie die Samenkörner: mõngrõ, mõngraw, mnd., Adj.: nhd. grau wie die Samenkörner

grau -- grau machen: grõwen (1), grÏwen, mhd., sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen, altern, dämmern, alt machen, grau machen

grau: germ. *grawa-; *grÐwa-; *greisa-; *haira-; *haswa-; R.: grau sein (V.): germ. *grÐwÐn; R.: graues Haar: germ. *hairÆ-, grau: germ. *grawa-; *grÐwa-; *greisa-; *haira-; *haswa-; R.: grau sein (V.): germ. *grÐwÐn; R.: graues Haar: germ. *hairÆ-

grau: ae. fealu (1); gamol; grÚg; grÚw; hÚwen; hõr (1); hasu; rÏghõr; R.: grau gefiedert: ae. haswigfeþre; R.: grau von Flechten: ae. rÏghõr, grau: ae. fealu (1); gamol; grÚg; grÚw; hÚwen; hõr (1); hasu; rÏghõr; R.: grau gefiedert: ae. haswigfeþre; R.: grau von Flechten: ae. rÏghõr

grau sein (V.): grõwen (1), grÏwen, mhd., sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen, altern, dämmern, alt machen, grau machen

grau: grÆs, mhd., Adj.: nhd. grau, grauhaarig, alt, greis; grÆsgevar, grÆsgefar*, mhd., Adj.: nhd. grau, graufarben; grÆsvar, grÆsfar*, mhd., Adj.: nhd. »greisfarben«, grau

grau: got. *falws, *greiseis, *grews, *hasws

Grau: ahd. grõwÆ 14, Grau: ahd. grõwÆ 14

Grau: grõ (2), mhd., st. N.: nhd. graue Farbe, Grau, Pelz, Pelzwerk, Grauwerk

Grau: grõwe (1), grÏwe, mhd., st. F., st. N. Pl.: nhd. »Gräue«, Grau, graue Farbe, graue Haare; grebe (1), mhd., st. F.: nhd. Grau

grau«: ahd. hasan* 2, grau«: ahd. hasan* 2

grauäugig: glaseöuge, mhd., Adj.: nhd. helläugig, grauäugig

Graubärtiger: miesbart, mhd., st. M.: nhd. »Moosbart«, Graubärtiger

graubefedert: an. h‡sfjaŒr, graubefedert: an. h‡sfjaŒr

graubraun: an. mæbrðnn, graubraun: an. mæbrðnn

Graubruder«: grõbræder***, mnd., M.: nhd. »Graubruder«, Franziskanermönch

Graubruderablass«: grõbröderaflõt, grõbröderaflõte, mnd., M.: nhd. »Graubruderablass«, Sonntag Misercordias Domini, Sonntag Cantate

graue -- graue Farbe einer Sache: grõwichhÐt*, grõwichÐt, grõwicheit, mnd., F.: nhd. Grauheit, graue Farbe einer Sache

graue -- graue Farbe: grõhÐt, grõheit, grõwhÐt, mnd., F.: nhd. »Grauheit«, graue Farbe

graue -- graue Haare: grõwe (1), grÏwe, mhd., st. F., st. N. Pl.: nhd. »Gräue«, Grau, graue Farbe, graue Haare

graue -- graue Farbe: grõ (2), mhd., st. N.: nhd. graue Farbe, Grau, Pelz, Pelzwerk, Grauwerk; grõwe (1), grÏwe, mhd., st. F., st. N. Pl.: nhd. »Gräue«, Grau, graue Farbe, graue Haare; grÆse (2), mhd., st. F.: nhd. Grauheit, graue Farbe

Gräue«: grõwe (1), grÏwe, mhd., st. F., st. N. Pl.: nhd. »Gräue«, Grau, graue Farbe, graue Haare

Gräuel: grimlÆchÐt, grimlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gräuel, Greuel, Abscheulichkeit, Scheußlichkeit, Grauenhaftigkeit; grðwel, grǖwel, mnd., M.: nhd. Grauen, Furcht, Abscheu, Gräuel, Greuel, Scheußlichkeit, Scheusal; grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit

Gräuel: ahd. leidazzunga* 2; leidnissa* 1; leidsama* 1?; leidsamÆ 10; leidsamida* 1?, Gräuel: ahd. leidazzunga* 2; leidnissa* 1; leidsama* 1?; leidsamÆ 10; leidsamida* 1?

Gräuel: griuwel, griul, mhd., st. M.: nhd. Schrecken, Grauen, Greuel, Gräuel; grðwel, griule, mhd., st. M.: nhd. Gräuel, Greuel, Grauen (N.), Schrecken (NM.); grðwesal (2), mhd., st. N.: nhd. Greuel, Gräuel, Grausamkeit

Gräuel: vorsmõdinge, vorsmadinge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõginge, vorsmaginge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõinge, vorsmainge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorvolgenhÐt, mnd., F.: nhd. Verfolgung, Quälerei, Gräuel, Greuel, Zorn

Gräuel: schǖwe (2), schuw, schuwe, schðe, schµwe, schue, mnd., F.: nhd. Scheu, Furcht, Zurückhaltung, Angst, Widerwille, Abscheu, Gräuel, Scheuche, Schreckbild; schǖwelse, schuwelse, schǖwels, mnd., N.: nhd. Scheusal, Schreckbild, Scheuche, Gräuel, abschreckendes Beispiel; schǖwinge, schðwinge, schuwinge, mnd., F.: nhd. Scheu, Abscheu, Anneigung, Gräuel, Scheusal
Gräuel: Ðkel (2), eikel, mnd., F.?: nhd. »Ekel«, Gräuel

Gräuel: manslachtinge, mnd., F.: nhd. Tötung von Menschen, Mord, Unmenschlichkeit, Gräuel

Gräueltat: ahd. leid (2) 86; leidazzunga* 2; leidnissa* 1; leidsamida* 1?, Gräueltat: ahd. leid (2) 86; leidazzunga* 2; leidnissa* 1; leidsamida* 1?

grauem -- Bildhauerarbeit aus grauem Stein: grõwerk (2), mnd., N.: nhd. Bildwerk, Bildhauerarbeit aus grauem Stein

grauen: ergriuwelen*, ergriulen, mhd., sw. V.: nhd. grauen

grauen -- grauen vor: grðwelen*, grðweln, mhd., sw. V.: nhd. grauen vor

grauen: schiuzen, mhd., sw. V.: nhd. Scheu empfinden, Abscheu empfinden, grauen

grauen: ahd. grðÐn* 1; ingrðÐn* 2, grauen: ahd. grðÐn* 1; ingrðÐn* 2

grauen: grÆsen, mhd., sw. V.: nhd. ergrauen, grauen, alt werden, altern, dämmern

grauen (: griuwelen*, griuweln, grðweln, griulen, mhd., sw. V., st. N.: nhd. grauen (, Grauen) (N.)

grauen: grðwen (1), grǖwen, mnd., sw. V.: nhd. grauen
grauen -- Rückenpelz des grauen Eichhörnchens: grõwerk (1), grauwerk, grõwark, mnd., N.: nhd. feines graues Pelzwerk, Rückenpelz des grauen Eichhörnchens

grauen: treken, mnd.?, sw. V.: nhd. schaudern, grauen

grauen: grðwelen, grðlen, grǖwelen, mnd., sw. V.: nhd. grauen, Grauen empfinden
Grauen: ahd. õriubÆ* 2, Grauen: ahd. õriubÆ* 2

Grauen -- Grauen erregend: vrÐiselÆk, vrÐselik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend

Grauen: griuselÆche, mhd., st. F.: nhd. Grauen; griuwel, griul, mhd., st. M.: nhd. Schrecken, Grauen, Greuel, Gräuel; griuwele*, griule, mhd., sw. M.: nhd. Schrecken, Grauen, Greuel; grðwenisse, mhd., st. N.: nhd. Grauen, Greulichkeit

Grauen: eisichhÐt*, eisicheit, eysichÐt, eysicheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Schauder; eisinge, eysinge, Ðsinge, mnd., F.: nhd. Grauen, Schauer; R.: Grauen erregend: eisch* (1), eysch, mnd., Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend; eislÆk*, eyslÆk, eisk, eysk, eysilÆk, eysselk, mnd., Adj.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆke*, eyslÆk, mnd., Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆken*, eyslÆken, mnd., Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich

Grauen: idg. *garý�‑; *tergÝ‑, Grauen: idg. *garý�‑; *tergÝ‑

Grauen) (N.): griuwelen*, griuweln, grðweln, griulen, mhd., sw. V., st. N.: nhd. grauen (, Grauen) (N.)

Grauen (N.): grðselÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Grauen (N.); grðwel, griule, mhd., st. M.: nhd. Gräuel, Greuel, Grauen (N.), Schrecken (NM.)

Grauen: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit
Grauen: grðwe, grǖwe, mnd., F.: nhd. Grauen; grðwehÐt*, grðweheit, mnd.?, F.: nhd. Grauen; grðwel, grǖwel, mnd., M.: nhd. Grauen, Furcht, Abscheu, Gräuel, Greuel, Scheußlichkeit, Scheusal
Grauen: ahd. leidazzunga* 2; strobalæt* 2; R.: Grauen der Nacht: ahd. nahtforhta* 2; R.: sich vor Grauen aufrichten: ahd. grðÐn* 1, Grauen: ahd. leidazzunga* 2; strobalæt* 2; R.: Grauen der Nacht: ahd. nahtforhta* 2; R.: sich vor Grauen aufrichten: ahd. grðÐn* 1

Grauen: grðwen (2), grðwent, mnd., N.: nhd. Grauen; grðwinge, mnd., F.: nhd. Grauen, Entsetzen; R.: Grauen empfinden: grðwelen, grðlen, grǖwelen, mnd., sw. V.: nhd. grauen, Grauen empfinden; R.: Grauen erregend: grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðwelÆk, grǖwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆke, grðwelÆken, grǖwelÆken, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆksam, grǖwelÆksam, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grausam; grðwsam (1), grðwesam*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grausam; grðwsam (2), grðwesam*, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

Grauen: schiuhunge, mhd., st. F.: nhd. Scheu, Furcht, Grauen, Schrecken (M.); schiuz, schiutz, mhd., st. M.: nhd. Grausen, Grauen, Abscheu, Scheusal, Ekel

Grauen: pÆnlichheit*, pÆnlicheit, pÆntlicheit, mhd., st. F.: nhd. Qual, Schmerz, Grauen, Alptraum

Grauen -- sich vor Grauen aufrichten: grðwen, grðen, mhd., sw. V.: nhd. »grauen«, Grausen empfinden, sich vor Grauen aufrichten

grauen«: grðwen, grðen, mhd., sw. V.: nhd. »grauen«, Grausen empfinden, sich vor Grauen aufrichten

grauen«: as. grõwon* 1, grauen«: as. grõwon* 1

grauend -- leicht sich grauend: grðwern, grðwerne, mnd., Adj.: nhd. furchtsam, leicht sich grauend

grauenerregend: schǖselÆk*, schǖslÆk, mnd., Adj.: nhd. abscheuerregend, abstoßend, widerlich, ekelhaft, grauenhaft, grauenerregend, entsetzlich
grauenerregend: griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. schrecklich, grauenerregend, grausig, greulich, grauslich, grausam, unerbittlich; grðwesam, grðsam, mhd., Adj.: nhd. »grausam«, grauenerregend, schrecklich

grauenerregend: grðwich, mnd., Adj.: nhd. grauenerregend, schrechklich

grauenerregender -- grauenerregender Brauch: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit
grauenhaft: ahd. unhiuri 2, grauenhaft: ahd. unhiuri 2

grauenhaft: as. mirki 3, grauenhaft: as. mirki 3

grauenhaft: ae. unhíere, grauenhaft: ae. unhíere

grauenhaft: schǖselÆk*, schǖslÆk, mnd., Adj.: nhd. abscheuerregend, abstoßend, widerlich, ekelhaft, grauenhaft, grauenerregend, entsetzlich; schǖselÆken*, schǖslÆken, mnd., Adv.: nhd. hässlich, abschreckend, grauenhaft, entsetzlich, schreckerregend, furchterregend, zornig, ergrimmt

Grauenhaftigkeit: grimlÆchÐt, grimlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gräuel, Greuel, Abscheulichkeit, Scheußlichkeit, Grauenhaftigkeit

grauenvoll: grÐselÆk (1), greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆke*, grÐselÆk, greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adv.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆken, grÐselken, grÐslÆken, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðwelÆk, grǖwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆke, grðwelÆken, grǖwelÆken, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelsam, grǖwelsam, mnd., Adj.: nhd. grauenvoll, fürchterlich; grðwsam (2), grðwesam*, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsam (2), grðwesam*, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

grauenvoll: ahd. õriub* 4, grauenvoll: ahd. õriub* 4

grauenvoll: idg. *garý�‑, grauenvoll: idg. *garý�‑

grauenvoll: pÆnlich, mhd., Adj.: nhd. qualvoll, schmerzlich, schmerzend, grauenvoll, quälend, grausam, straffällig, strafwürdig, peinlich

grauenvoll: schiuzlich, mhd., Adj.: nhd. scheu, verzagt, abscheulich, hässlich, scheußlich, grauenvoll, verabscheuenswert

grauer -- grauer Mönch: grõmȫnik, graumȫnik, mnd., M.: nhd. grauer Mönch, Franziskaner, Zistersienser
grauer Sandstein (aus Obernkirchen): grõwestÐn, grõwestein, mnd., M.: nhd. grauer Sandstein (aus Obernkirchen)

grauer Star (M.) (2): vlÆ, vlie, vligh, flÆ*, mnd., N.: nhd. Bodensatz, Hefe, Augenkrankheit, Trübung der Linse, grauer Star (M.) (2), dünne Haut

Grauer -- Grauer (Sklavenname): an. H�svir, Grauer -- Grauer (Sklavenname): an. H�svir

graues -- weißes bzw. graues Haar: stofhõr, mnd., N.: nhd. »Staubhaar«, weißes bzw. graues Haar?

graues -- graues Pelzwerk von Katzenfell: kattengrõ, kattengrõw, mnd., N.: nhd. »Katzengrau«, graues Pelzwerk von Katzenfell

graues -- feines graues Pelzwerk: grõwerk (1), grauwerk, grõwark, mnd., N.: nhd. feines graues Pelzwerk, Rückenpelz des grauen Eichhörnchens

graues -- ungefärbtes graues Tuch: sülfvõr (2), selvõr, sulfar, sulffar, sülphar, sülfaar, sülfer, sülfær, sülfoer, sufar, selfvõr, mnd., N.: nhd. ungefärbtes graues Tuch; sülfvõrgrõ (2), mnd., N.: nhd. ungefärbtes graues Tuch

graues -- graues Rückenfell des Eichhörnchens: swartwerk, mnd.?, N.: nhd. »Schwarzwerk«, graues Rückenfell des Eichhörnchens

graues -- graues Haar: schimelhõr, mhd., st. N.: nhd. graues Haar

graufarb«: grõvar, grõfar*, mhd., Adj.: nhd. »graufarb«, grau

graufarben: an. h‡ss, graufarben: an. h‡ss

graufarben: grõgevar, grõgefar*, mhd., Adj.: nhd. graufarben, grau; grÆsgevar, grÆsgefar*, mhd., Adj.: nhd. grau, graufarben

graufarbig: as. grÐblÆhi* 1, graufarbig: as. grÐblÆhi* 1

Graufink: grõvinke, mnd., M.: nhd. Graufink

Graugans: grõgans, mnd., F.: nhd. Graugans; grõgæs, mnd., F.: nhd. Graugans

Graugans: ae. grÚggæs, Graugans: ae. grÚggæs

Graugarn: ahd. blÆgarn 1, Graugarn: ahd. blÆgarn 1

graugelb: swartgÐl, mnd., Adj.: nhd. »schwarzgelb«, graugelb

Graugewand«: grõwant***, mnd., N.: nhd. »Graugewand«, heimisches Tuch das den städtischen Bediensteten zur Kleidung geliefert wird

Graugewandschneider« (Personenname): grõwantsnÆdÏre*, grõwantsnÆder, mnd., M.: nhd. »Graugewandschneider« (Personenname)

grauhaarig: schimelgrõ, mhd., Adj.: nhd. schimmelgrau, grauhaarig; schimelvar, schimelfar*, mhd., Adj.: nhd. »schimmelfarben«, schimmelgrau, grauhaarig

grauhaarig: altgrÆs, mhd., Adj.: nhd. altersgrau, grauhaarig, alt

grauhaarig: germ. *haira-, grauhaarig: germ. *haira-

grauhaarig: grÆs, mhd., Adj.: nhd. grau, grauhaarig, alt, greis

grauhaarig: ahd. grõo* 37; grÆs 3, grauhaarig: ahd. grõo* 37; grÆs 3

grauhaarig: ae. blandenfeax; feaxhõr; gamolfeax; hõrw’nge, grauhaarig: ae. blandenfeax; feaxhõr; gamolfeax; hõrw’nge

grauhaarig: grÆsgrõ, grÆsgrõwe, mnd., Adj.: nhd. grauhaarig

grauhaarig: an. hÏrr (1), grauhaarig: an. hÏrr (1)

Grauhaariger: grõwe (2), mhd., sw. M.: nhd. Greis, Grauhaariger, Alter (M.)

Grauhaariger: grÆse (1), grÆs, mnd., M.: nhd. Grauhaariger, Alter (M.), Greis

Grauhaupt«: grõhoubet, mhd., st. N.: nhd. »Grauhaupt«, Graukopf

Grauhäuter: grõhiutel, mhd., st. N.: nhd. Grauhäuter

Grauheit: grõwichhÐt*, grõwichÐt, grõwicheit, mnd., F.: nhd. Grauheit, graue Farbe einer Sache

Grauheit: grÆse (2), mhd., st. F.: nhd. Grauheit, graue Farbe

Grauheit«: grõhÐt, grõheit, grõwhÐt, mnd., F.: nhd. »Grauheit«, graue Farbe

Grauhhaarigkeit: ae. hõrung, Grauhhaarigkeit: ae. hõrung

Grauhund«: ae. gríeghund, Grauhund«: ae. gríeghund

Graukopf: grõhoubet, mhd., st. N.: nhd. »Grauhaupt«, Graukopf

Graukopf: grõkop, grõwekop, mnd., M.: nhd. Graukopf; grõwÐrt*, grõwert, mnd., M.: nhd. Graukopf, Greis

gräulich (Adj.) (1): grõhaftich, grõwachtich, mnd., Adj.: nhd. grau, gräulich (Adj.) (1); grõlecht, grõwlecht?, mnd., Adj.: nhd. grau, gräulich (Adj.) (1)

gräulich (Adj.) (2): grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðwelÆk, grǖwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆke, grðwelÆken, grǖwelÆken, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwsam (2), grðwesam*, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

gräulich«: grðwelich, grðlich, griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. »gräulich«, greulich, grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich

gräuliche (Adj.) (2) Sitte: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit

graulicher -- graulicher Mensch: griuwelinc, mhd., st. M.: nhd. graulicher Mensch

Gräulichkeit: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit
graumachen: durchgrÏwen, mhd., sw. V.: nhd. graumachen

Graumanteliger: ae. grÚghama, Graumanteliger: ae. grÚghama

Graumeise: an. igŒa, Graumeise: an. igŒa

graumeliert: stÐkelhõret*, stÐkelhõrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. stichelhaarig, graumeliert; stikhõrich, mnd., Adj.: nhd. stichelhaarig, graumeliert, mit weißen Haaren durchsetzt

Graumöwe: an. sÏŒingr, Graumöwe: an. sÏŒingr

Graupe: grðpe***, mnd., F.: nhd. Graupe

Graupe: idg. *ghrend‑, Graupe: idg. *ghrend‑

Graupen: ae. ? fahame, Graupen: ae. ? fahame

Graurock: grõrok, mnd., M.: nhd. Graurock

Graus: as. gruri* 2, Graus: as. gruri* 2

Graus: ae. gryre, Graus: ae. gryre

Graus: grðs (1), grðse, mnd., M.: nhd. Graus

Graus: ahd. grðæd* (1), Graus: ahd. grðæd* (1)

Graus«: grðs (2), mhd., st. M.: nhd. »Graus«, Angst, Schrecken (N.), Unfreundlichkeit

grausam: got. unmanariggws* 2=1, grausam: got. unmanariggws* 2=1

grausam: ungenõdich*, ungnadich, mnd.?, Adj.: nhd. ungnädig, grausam, hart, mühselig; ungenÐdich*, ungnÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. ungnädig, grausam, hart, mühselig; ungenÐdichlÆk*, ungnÐdichlik, mnd.?, Adj.: nhd. ungnädig, grausam, hart, mühselig; ungætich*, ungutich, mnd.?, Adj.: nhd. hart, grausam; unmilde, mnd.?, Adj.: nhd. hartherzig, grausam, karg, nicht freigebig, nicht freigiebig; unmildich***, mnd., Adj.: nhd. hartherzig, grausam, nicht mild; unminschlÆk*, unminschlik, unminslik, unmenschlik, unmenslik, mnd.?, Adj.: nhd. unmenschlich, unnatürlich, überaus roh, grausam; vellÆk, fellich, mnd., F.: nhd. böse, hart, grausam; vellÆke, mnd., Adv.: nhd. böse, hart, grausam, heftig, sehr; wiltmȫdich*, wiltmodich, mnd.?, Adj.: nhd. »wildmütig«, unbändig, grausam; wrÐde (2), mnd.?, Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erbittert; wrÐdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erzürnt; wrÐdelÆken*, wrÐdeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe?, sauer, bitter; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erzürnt; wrÐtlÆke*, wrÐtlik, wrÐtlike, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, grimmig, böse, erzürnt, sauer, bitter, stark; wrÐtlÆken*, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe, sauer, bitter

grausam: germ. *gremmaga-; *gremmalÆka-; *sleiþÆga-, grausam: germ. *gremmaga-; *gremmalÆka-; *sleiþÆga-

grausam: scharpf, scharph, scharf, scherf, scharp, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; scherpfe (2) 4, scherfe, mhd., Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; sÐre (1), sÐr, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; sðr (1), sðwer, mhd., Adj.: nhd. sauer, herb, scharf, bitter, schwer, lästig, mühsam, hart, böse, schlimm, übel, schlecht, grimmig, grausam, blutgierig

grausam: leitlich, leitelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, leidvoll, schmerzlich, grausam, was man erleidet; leitlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. leidvoll, schmerzlich, schmerzerfüllt, schmerzhaft, grausam, in Trauer, mit Trauer, betrübend, kläglich; pÆneclich, mhd., Adj.: nhd. »peiniglich«, straffällig, strafwürdig, quälend, qualvoll, peinlich, schmerzlich, grausam; pÆnlich, mhd., Adj.: nhd. qualvoll, schmerzlich, schmerzend, grauenvoll, quälend, grausam, straffällig, strafwürdig, peinlich; pÆnliche, mhd., Adv.: nhd. qualvoll, schmerzlich, quälend, grausam, straffällig, strafwürdig, quälend peinlich

grausam: grim (1), grimme, mhd., Adj.: nhd. grimm, grimmig, unfreundlich, wütend, schrecklich, wild, Furcht erregend, grausam, schlimm, schmerzlich; grimmelich, mhd., Adj.: nhd. grausam, grimm, unfreundlich, schrecklich, wild, schmerzlich; grimmic, grimmec, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, wild, zornig, schrecklich, schlimm, heftig, schmerzlich, unfreundlich, grausam; griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. schrecklich, grauenerregend, grausig, greulich, grauslich, grausam, unerbittlich; griuwelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. Schrecken erregend, grausig, grausam, unerbittlich; griuwelÆchen, mhd., Adv.: nhd. Schrecken erregend, grausig, grausam, unerbittlich; grðsamic***, mhd., Adj.: nhd. grausam; grðselich, grðslich, grðsenlich, griuslich, griuselich, mhd., Adj.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðselÆche (1), grðslÆche, grðsenlÆche, griuslÆche, griuselÆche, mhd., Adv.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðwelich, grðlich, griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. »gräulich«, greulich, grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich; grðwelÆche, grðlÆche, griuwelÆche, griulÆche, mhd., Adv.: nhd. grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich; grðwesal (1), mhd., Adj.: nhd. greulich, grausam; harticlÆche*, harteclÆche, mhd., Adv.: nhd. hart, stark, heftig, schwer, schmerzlich, grausam; herticlich, herteclich, mhd., Adj.: nhd. hart, schlimm, schwer, streng, unfreundlich, grausam, stark, heftig; herticlÆche, herteclÆche, mhd., Adv.: nhd. hart, heftig, grob, schwer, schmerzlich, grausam, sehr; jõmergÆtic*, jõmergÆtec, mhd., Adj.: nhd. »jammergierig«, leidgierig, grausam

grausam: ahd. firinlÆh 2; grim (1) 53; grimlÆh*? 1; grimlÆhho* 9; grimmi* 6?; grimmÆg* 4?; grimmilÆhho* 1; grimmo 11; grÆsanlÆh* 1; griunlÆh*? 1; hantag* 39; kwelÆgo* 1; ræ* 11; skarpf* 48; skarpfi* 7; slÆdÆg* 1; slÆzanti; unginõdÆgo* 1; unmammunti* 2; unmanaheitÆg* 2; walugiri* 9; waslÆhho* 6; wuotanherz* 1; wuotgrimlÆhho* 1; wuotÆgo* 2; R.: grausam sein (V.): ahd. skarpfisæn* 5; R.: auf grausame Weise: ahd. wuotgrimlÆhho* 1; R.: grausame Frau: ahd. waluwÆb* 1; R.: grausamer Mensch: ahd. wuotgrimmÐr; wuotrih* 7, grausam: ahd. firinlÆh 2; grim (1) 53; grimlÆh*? 1; grimlÆhho* 9; grimmi* 6?; grimmÆg* 4?; grimmilÆhho* 1; grimmo 11; grÆsanlÆh* 1; griunlÆh*? 1; hantag* 39; kwelÆgo* 1; ræ* 11; skarpf* 48; skarpfi* 7; slÆdÆg* 1; slÆzanti; unginõdÆgo* 1; unmammunti* 2; unmanaheitÆg* 2; walugiri* 9; waslÆhho* 6; wuotanherz* 1; wuotgrimlÆhho* 1; wuotÆgo* 2; R.: grausam sein (V.): ahd. skarpfisæn* 5; R.: auf grausame Weise: ahd. wuotgrimlÆhho* 1; R.: grausame Frau: ahd. waluwÆb* 1; R.: grausamer Mensch: ahd. wuotgrimmÐr; wuotrih* 7

grausam: unbehende (1), umbehende, mhd., Adj.: nhd. »unbehende«, nicht die Hand gebrauchend, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unklug, unangenehm, schlimm, hart, grob, grausam, verstört; unbehende (2), umbehende, mhd., Adv.: nhd. »unbehend«, ohne die Hand zu gebrauchen, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unangenehm, hart, grob, unklug, schlimm, grausam, verstört; unbescheiden (1), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht zugewiesen, unentschieden, unbestimmt, ohne Bescheid, ratlos, maßlos, ungebührlich, unverständig, ungezogen, rücksichtslos, ruchlos, unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, grausam; unbescheiden (2), umbescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unvernünftig, töricht, unwissend, unklug, maßlos, rücksichtslos, grausam; uneben, mhd., Adj.: nhd. uneben, ungleich, nicht zusammenpassend, unbequem, rauh, grausam, schlecht, ungleichmäßig, unähnlich, unbescheiden; unebene, uneben, mhd., Adv.: nhd. uneben, nicht zusammenpassend, ungleich, ungleichmäßig, unähnlich, bescheiden (Adv.), unbequem, ungelegen, ungerade, umsonst, vergebens, rauh, grausam, bösartig, schlecht; ungehiure (1), ungehðre, ungehiuwer, mhd., Adj.: nhd. unlieblich, unheimlich, ungeheuer, schrecklich, gefährlich, heftig, grausam, fremd; ungenÏdic, ungenÏdec, ungnÏdic, mhd., Adj.: nhd. ungnädig, hartherzig, unbarmherzig, feindlich gesinnt, unglücklich, grausam, lieblos, feindselig, unselig, unglücklich; ungenÏdiclÆche, ungenÏdeclÆche, ungenÏdeclÆche, ungenõdeclÆche, ungenÏdiclÆch, mhd., Adv.: nhd. ungnädig, hart, feindselig, unbarmherzig, hartherzig, ärgerlich, unrecht, lieblos, grausam, unselig, unglücklich; ungevüege (2), ungevuoge, ungevðge, ungefüege*, ungefuoge*, ungefðge*, mhd., Adv.: nhd. ungestüm, heftig, sehr, schrecklich, grausam, ungeschickt, unschön, hässlich; ungezogenlich, mhd., Adj.: nhd. »ungezogen«, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam; ungezogenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »ungezogen«, ungeziemend, nicht der Vorschrift entsprechend, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam, roh, ungebührlich; unguot (1), mhd., Adj.: nhd. ungut, unfreundlich, übelwollend, übel, hart, böse, schlecht, grausam, ungnädig; unguotlich, ungüetlich, ungðtlich, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, übelwollend, übel, böse, schlecht, grausam; unguotlÆche, ungüetlÆche, ungðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. unfreundlich, heftig, böse, übel, grausam; unmilte (2), unmilde, mhd., Adj.: nhd. »unmilde«, unbarmherzig, grausam, hart, hartherzig, karg, knauserig, grimmig; unschãne (1), unschæne, mhd., Adj.: nhd. »unschön«, unansehnlich, grob, heftig, grausam, schlecht, hässlich; unschãne* (3), unschæne, mhd., Adv.: nhd. unschön, ungebührlich, schonungslos, grausam; unsüeze (2), unsuoze, unsðze, mhd., Adj.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos; unsüeze (3), unsuoze, unsðze, mhd., Adv.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos; unverdrozzen, unferdrozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, unbeirrt, eifrig, entschlossen, unbekümmert, ausdauernd, tapfer, rücksichtslos, grausam, hart; unverdrozzenlich, unferdrozzenlich*, mhd., Adj.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, ausdauernd, tapfer, unbekümmert, rücksichtslos, grausam, hart; unverdrozzenlÆche, unferdrozzenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, ausdauernd, tapfer, unbekümmert, rücksichtslos, grausam, hart; vel (2), mhd., Adj.: nhd. grausam, herzlos, böse; vreise (2), freise*, mhd., Adj.: nhd. grausam, schrecklich, Gefahr und Verderben bringend; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, mhd., Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, mhd., Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissamlich***, freissamlich***, mhd., Adj.: nhd. grausam; vreissamlÆche, freissamlÆche*, mhd., Adv.: nhd. grausam; vrevellich, vrevenlich, vrebelich, vravelich, frefellich*, frefenlich*, frebelich*, frafelich*, mhd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, unerschrocken, kühn, gewaltig, übermütig, gewaltsam, grausam, frevelhaft, unverschämt, rücksichtslos, mutwillig, vermessen (Adj.), verwegen, frech, sträflich

grausam verfahren (V.): vreisen, freisen*, mhd., sw. V.: nhd. abschrecken, in Gefahr und Schrecken bringen, grausam verfahren (V.), schaden

grausam: crðdÐlisch*, crðdÐlesch, mnd., Adj.: nhd. grausam

grausam: as. grim 20; *grimlÆk?; grimlÆko* 1, grausam: as. grim 20; *grimlÆk?; grimlÆko* 1

grausam: fÐil (2), feyl, fÐl, feel, mnd., Adj.: nhd. fehl, fehlend, trügerisch, treulos, falsch, schlecht, hart, grausam; grum (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, gewaltsam, hart; grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðwelÆk, grǖwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆke, grðwelÆken, grǖwelÆken, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆksam, grǖwelÆksam, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grausam; grðwsam (1), grðwesam*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grausam; grðwsam (2), grðwesam*, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

grausam: strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, mnd., Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

grausam: an. grimmligr, grimmr, stÏkr

grausam: ae. õrléas; bealufull; biter; biterlÆce; dréorig (1); ’nge; grimlic; grimm; grimme; heard; hearde; rÐþe; rÊþe (1); rÊþen; rÊþig; rÊþigmæd; rÊþlic; slÆþe; stierne; stÆþ; torn (1); þroht (1); unlÆþe; unswÚslic; wÏlgrimm; wÏlhréow; wÏlhréowlic; wrõþ (2); R.: grausames Feuer: ae. heatuf‘r, grausam: ae. õrléas; bealufull; biter; biterlÆce; dréorig (1); ’nge; grimlic; grimm; grimme; heard; hearde; rÐþe; rÊþe (1); rÊþen; rÊþig; rÊþigmæd; rÊþlic; slÆþe; stierne; stÆþ; torn (1); þroht (1); unlÆþe; unswÚslic; wÏlgrimm; wÏlhréow; wÏlhréowlic; wrõþ (2); R.: grausames Feuer: ae. heatuf‘r

grausam: arclich, ärclich, erclich, mhd., Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, boshaft, karg, geizig, grimmig, grausam; bitterlich, mhd., Adj.: nhd. bitterlich, bitter, schwer, grausam, scharf, qualvoll, schmerzhaft, heftig; bitterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »bitterlich«, schwer, hart, grausam, bitter, erbittert, sehr; R.: grausam empfinden: begrðsen, mhd., sw. V.: nhd. grausam empfinden, Grausen empfinden, schaudern, sich scheuen vor

grausam«: grðsamlich, mhd., Adj.: nhd. »grausam«; grðwesam, grðsam, mhd., Adj.: nhd. »grausam«, grauenerregend, schrecklich

grausamer -- gieriger grausamer Mensch: wulf, wullef, mnd.?, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, ein Ostergebäck, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage

grausamer -- grausamer Mensch: wüetÏre*, wüeter, wðter, mhd., st. M.: nhd. »Wüter«, Wüterich, böser Mensch, grausamer Mensch

Grausamkeit: grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, mhd., st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit; grðwesal (2), mhd., st. N.: nhd. Greuel, Gräuel, Grausamkeit; krude, mhd., st. F.: nhd. »Krude«, Bedrängnis, Gewalttat, Grausamkeit

Grausamkeit: ungüete, ungðte, mhd., st. F.: nhd. »Ungüte«, Unfreundlichkeit, Härte, Bosheit, Hartherzigkeit, Schlechtigkeit, Grausamkeit; ungunst, mhd., st. F.: nhd. Ungunst, feindselige Gesinnung, Streit, Feindschaft, Nichtbegünstigung, Missgunst, Missgeschick, Übel, Bosheit, Bösheit, Grausamkeit; unschãne* (2), unschæne, mhd., st. F., st. N.: nhd. Hässlichkeit, Grausamkeit; unvuoc (2), unvðc, unfuoc*, unfðc*, mhd., st. M.: nhd. »Unfug«, Unanständigkeit, Unziemlichkeit, Rohheit, Roheit, Schande, Frevel, Grausamkeit, Grobheit, Unrecht; unzuht, mhd., st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen; vreidicheit, vreidecheit, vreidikeit, vreidkeit, vreidekeit, freidicheit*, freidecheit*, freidikeit*, freidkeit*, freidekeit*, mhd., st. F.: nhd. Übermut, Trotz, Ausgelassenheit, Wohlgemutheit, Mut, Kühnheit, Stärke, Grausamkeit; vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreisheit, freisheit*, mhd., st. F.: nhd. Grausamkeit; vreislÆcheit, vreislichheit, freislÆcheit*, freislichheit*, mhd., st. F.: nhd. Grausamkeit; vreist, vreiste, freist*, freiste*, mhd., st. F.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Drangsal, Grausamkeit

Grausamkeit: mordischheit, mhd., st. F.: nhd. mörderisches Wesen, Grausamkeit

Grausamkeit: snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, mnd., F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit

Grausamkeit: as. grimnussi*, Grausamkeit: as. grimnussi*

Grausamkeit: wrÐde (1), mnd.?, F.?: nhd. Grausamkeit, Gewalttätigkeit; wrÐdichhÐt*, wrÐdichÐt*, wrÐdicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Grausamkeit, Grimm, Härte, Strenge; wrÐthÐt*, wrÐtheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Grausamkeit, Grimm, Härte, Strenge

Grausamkeit: rÏze (1), rõze, mhd., st. F.: nhd. Schärfe, Wildheit, Heftigkeit, Härte, Grausamkeit; scherpfe (1), scherfe, mhd., F.: nhd. Schärfe, Speerspitze, Grausamkeit

Grausamkeit: ae. grimn’ss; rÊþn’ss; wÏlhréown’ss; wracu; wrõþ (1), Grausamkeit: ae. grimn’ss; rÊþn’ss; wÏlhréown’ss; wracu; wrõþ (1)

Grausamkeit: ahd. walugirÆ* 1; walugirida* 1; grimheit* 1; grimmÆ 18; grimmida* 1; hantagÆ* 7?; skarpfida* 2; slÆzunga 2; unginõda* 2, Grausamkeit: ahd. walugirÆ* 1; walugirida* 1; grimheit* 1; grimmÆ 18; grimmida* 1; hantagÆ* 7?; skarpfida* 2; slÆzunga 2; unginõda* 2

Grausamkeit: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit
Grausamkeit: afries. wrêthhêd 1, Grausamkeit: afries. wrêthhêd 1

Grausamkeit«: grðsamicheit*?, grðsamkeit, mhd., st. F.: nhd. »Grausamkeit«, Schrecken (M.)

Grauschimmel: as. glaso* 1, Grauschimmel: as. glaso* 1

grauschwarz: blÐkswart, bleikswart, mnd., Adj.: nhd. grauschwarz

grausen: Ðgesen, mnd., sw. V.: nhd. grausen, schaudern; eisen, eysen, mnd., sw. V.: nhd. grausen, schaudern, Schrecken empfinden, fürchten, Angst haben; Ðkelen, eikelen, mnd., sw. V.: nhd. ekeln, grausen, missfallen

grausen: eisen, mhd., sw. V.: nhd. Schrecken empfinden, grausen

grausen: germ. *grðwisæn; *greisan; *grusjan?, grausen: germ. *grðwisæn; *greisan; *grusjan?

grausen: grðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. grausen, grausen vor

grausen: griuselen*, griuseln, mhd., sw. V.: nhd. »gruseln«, Grausen empfinden, grausen

grausen -- grausen vor: grðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. grausen, grausen vor

grausen: grÆsen (1), mnd., sw. V.: nhd. schaudern, grausen

grausen: ahd. grðÐn* 1; *grðwisæn?; iregisæn* 6; irgrðwisæn* 2; R.: sich grausen: ahd. intsizzen 18, grausen: ahd. grðÐn* 1; *grðwisæn?; iregisæn* 6; irgrðwisæn* 2; R.: sich grausen: ahd. intsizzen 18

grausen: grÐsen (1), gresen, mnd., sw. V.: nhd. grausen, schaudern

Grausen -- Grausen empfinden: begrðsen, mhd., sw. V.: nhd. grausam empfinden, Grausen empfinden, schaudern, sich scheuen vor

Grausen: grÐse, grese, mnd., M./F.: nhd. Schauder, Grausen, Schrecken (M.); grÐselÆchhÐt*, grÐselÆchÐt, grÐselÆcheit, greselicheit, mnd., F.: nhd. Schauder, Entsetzen, Grausen, Furchtbarkeit, Schrecklichkeit, schaudervolle Handlung grausenerregendes Äußeres, grausenerregendes Wesen

Grausen: schiuz, schiutz, mhd., st. M.: nhd. Grausen, Grauen, Abscheu, Scheusal, Ekel; schiuze, mhd., st. F.: nhd. Grausen, Scheusal, Abscheu, Ekel

Grausen: grðse (1), mhd., st. F., sw. M.: nhd. Grausen, Angst, Schrecken (N.)

Grausen: grðwe, griuwe, grðe, gerðe, mhd., sw. M.: nhd. Grausen, Angst, Schrecken (N.); R.: Grausen empfinden: griuselen*, griuseln, mhd., sw. V.: nhd. »gruseln«, Grausen empfinden, grausen; grðwen, grðen, mhd., sw. V.: nhd. »grauen«, Grausen empfinden, sich vor Grauen aufrichten; R.: Grausen erregend: griuslÆchen, mhd., Adv.: nhd. Grausen erregend; grðseleht, mhd., Adj.: nhd. gruselecht«, Grausen erregend

Grau​sen: idg. *mormoro‑, Grau​sen: idg. *mormoro‑

Grausen: grÐsen (2), grÐsent, mnd., N.: nhd. Grausen, Schaudern

Grausen: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit; R.: Grausen erregend: grÐselÆk (1), greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆke*, grÐselÆk, greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adv.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆken, grÐselken, grÐslÆken, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich

Grausen«: grðsen (2), mhd., st. N.: nhd. »Grausen«

Grausener«: grðsenier, mhd., st. M.: nhd. »Grausener«

grausenerregendes -- grausenerregendes Wesen: grÐselÆchhÐt*, grÐselÆchÐt, grÐselÆcheit, greselicheit, mnd., F.: nhd. Schauder, Entsetzen, Grausen, Furchtbarkeit, Schrecklichkeit, schaudervolle Handlung grausenerregendes Äußeres, grausenerregendes Wesen

grausenerregendes -- schaudervolle Handlung grausenerregendes Äußeres: grÐselÆchhÐt*, grÐselÆchÐt, grÐselÆcheit, greselicheit, mnd., F.: nhd. Schauder, Entsetzen, Grausen, Furchtbarkeit, Schrecklichkeit, schaudervolle Handlung grausenerregendes Äußeres, grausenerregendes Wesen

grausig: germ. *greisa-, grausig: germ. *greisa-

grausig: idg. *gar�os; *mormoro‑, grausig: idg. *gar�os; *mormoro‑

grausig: ae. unfÛger, grausig: ae. unfÛger

grausig: ahd. antsõzÆg 18; gremizlÆh* 2; unmuozðn* 1, grausig: ahd. antsõzÆg 18; gremizlÆh* 2; unmuozðn* 1

grausig: grÐselÆk (1), greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆke*, grÐselÆk, greselik, grÐselk, grÐslÆk, mnd., Adv.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆken, grÐselken, grÐslÆken, mnd., Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐsinc, mnd., Adj.: nhd. grausig; grimlÆken, grimeliken, grimmelÆken, mnd., Adv.: nhd. grimmig, zornig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmich, mnd., Adj.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichlÆk, mnd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichliken, mnd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren)

grausig: eisich*, eysich, mnd., Adj.: nhd. grausig, schauderhaft

grausig: ungevuoclÆche, ungevðclÆche, ungevðkelÆche, ungefuoclÆche*, ungefðclÆche*, ungefðkelÆche*, mhd., Adv.: nhd. unhöflich, unfreundlich, ungestüm, übermäßig, überaus, unpassend, unschön, ungehörig, gewaltsam, grausig

grausig: entrisch, mhd., Adj.: nhd. »entrisch«, alt, altertümlich, ungeheuer, grausig, wild, vorzeitlich

grausig: griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. schrecklich, grauenerregend, grausig, greulich, grauslich, grausam, unerbittlich; griuwelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. Schrecken erregend, grausig, grausam, unerbittlich; griuwelÆchen, mhd., Adv.: nhd. Schrecken erregend, grausig, grausam, unerbittlich; grðselich, grðslich, grðsenlich, griuslich, griuselich, mhd., Adj.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðselÆche (1), grðslÆche, grðsenlÆche, griuslÆche, griuselÆche, mhd., Adv.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðwelich, grðlich, griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. »gräulich«, greulich, grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich; grðwelÆche, grðlÆche, griuwelÆche, griulÆche, mhd., Adv.: nhd. grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich

grausig«: ahd. griusÆg* 1, grausig«: ahd. griusÆg* 1

grausiges -- grausiges Geschehen: spektõkel, mnd., N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung

Grausigkeit: griuwelichheit, griuwelÆchkeit, griulicheit, mhd., st. F.: nhd. Wildheit, Grausigkeit

grauslich: griuselich*, griuslich, mhd., Adj.: nhd. gräuslich, grauslich

grauslich: griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. schrecklich, grauenerregend, grausig, greulich, grauslich, grausam, unerbittlich; grðsenlÆche, mhd., Adv.: nhd. grauslich

gräuslich: griuselich*, griuslich, mhd., Adj.: nhd. gräuslich, grauslich

grauslich«: grðselich, grðslich, grðsenlich, griuslich, griuselich, mhd., Adj.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðselÆche (1), grðslÆche, grðsenlÆche, griuslÆche, griuselÆche, mhd., Adv.: nhd. »grauslich«, grausig, grässlich, grausam; grðsenlich, mhd., Adj.: nhd. »grauslich«

grauslicher -- grauslicher Mensch: griuslinc, mhd., st. M.: nhd. grauslicher Mensch

Graustein: hõrdestÐn, hõrdestein, mnd., M.: nhd. natürlicher Stein, harter Stein, Feldstein, Graustein; hartstÐn, hartstein, hertstÐn, hertstein, mnd., M.: nhd. natürlicher Stein, Feldstein, Graustein

Grautucher«: grõtuochÏre*, grõtuocher, mhd., st. M.: nhd. »Grautucher«, Grautuchmacher

Grautuchmacher: grõtuochÏre*, grõtuocher, mhd., st. M.: nhd. »Grautucher«, Grautuchmacher

grauweiß: afries. grÐhwÆt 1 und häufiger?, grauweiß: afries. grÐhwÆt 1 und häufiger?

grauweiß: grõwit, mnd., Adj.: nhd. grauweiß

Grauwerden: ahd. grõwÆ 14; R.: Unterbleiben des Grauwerdens: ahd. ungrõwÆ* 1, Grauwerden: ahd. grõwÆ 14; R.: Unterbleiben des Grauwerdens: ahd. ungrõwÆ* 1

Grauwerk -- aus Grauwerk gemacht: ae. grõscinnen, Grauwerk -- aus Grauwerk gemacht: ae. grõscinnen

Grauwerk: grõ (2), mhd., st. N.: nhd. graue Farbe, Grau, Pelz, Pelzwerk, Grauwerk

Grauwerk -- Pelzfutter von Grauwerk: grõwerkesvæder, mnd., N.: nhd. Pelzfutter von Grauwerk

Grauwurm«: grõworm, grawworm, mnd., M.: nhd. »Grauwurm«, Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank

Graveur: pitsÐrsnÆdÏre*, pitsÐrsnÆder, pitzÐrsnider, mnd., M.: nhd. Petschaftschneider, Graveur

Graveur: snÆdÏre*, snÆder, snider, mnd., M.: nhd. »Schneider«, Schneidender, Schnitter, Schnitzer, Strohschneider, Lederhändler der im Ausschnitt verkauft, Stempelschneider, Graveur, Bildhauer, Kleidermacher (Bedeutung örtlich beschränkt); stÐnepollÐre, mnd., M.: nhd. Steinschneider, Gravierer, Graveur

Graveur: grabÏre, greber, mhd., st. M.: nhd. Gräber (M.), Totengräber, Graveur, Edelsteinschneider; grebÏre***, greber, mhd., M.: nhd. »Gräber« (M.), Totengräber, Graveur

Graveurin: grabÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Gräberin«, Graveurin

gravieren: durchgraben, durch graben, durichgraben, durgraben, mhd., st. V.: nhd. »durchgraben«, durchbrechend graben, durchbohren, durchlöchern, umgraben, umarbeiten, gravieren, verzieren, durchwühlen, aufbrechen; ergraben (1), irgraben, mhd., st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen

gravieren: graben (1), graven, grafen*, mhd., st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in

gravieren: snÆden (1), mnd., st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

gravieren: grõven (1), mnd., st. V.: nhd. graben, ausgraben, grabend machen, begraben (V.), eingraben, aufgraben, einen Graben (M.) anlegen, Schanzwerk verrichten (gehört zu den Bürgerpflichten), umgraben (V.), bebauen (V.), gravieren, Prägestempel herstellen

gravieren: ahd. brõhhen* 6; irgraban 14?, gravieren: ahd. brõhhen* 6; irgraban 14?

Gravieren: an. gr‡ptr, Gravieren: an. gr‡ptr

Gravieren: grabunge, mhd., F.: nhd. »Grabung«, Herausgraben, Gravieren; insigelgraben (2), mhd., st. N.: nhd. Gravieren

gravieren«: insigelgraben*** (1), mhd., V.: nhd. »gravieren«

Gravierer -- Gravierer des Münzstempels: stempfelgrabÏre*, stempelgrabÏre*, stempfelgraber, stempelgraber, mhd., st. M.: nhd. »Stempelgräber«, Gravierer des Münzstempels

Gravierer: stÐnepollÐre, mnd., M.: nhd. Steinschneider, Gravierer, Graveur

graviert: gestempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, graviert, mit getriebenen Figuren verziert

graviert: stempet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestempelt, in bestimmter Technik verziert, mit getriebenen Figuren verziert, graviert

gravierte -- auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel: pinsÐr, pynszer, mnd., N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft; pitsÐr, pittser, pittseer, pitzer, pitzÐr, pyttzser, piksÐr, pixer, pitsÐt, pytzet, pitsÆr, pitzyer, pitschÆr, peytsÐr, mnd., N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft

graviertem -- Schmuckstein am Rosenkranz mit graviertem oder aufgesetztem Symbol aus Edelmetall: tÐkenstÐn, tÐkenstein, teikenstÐn, teikenstein, mnd., M.: nhd. Schmuckstein am Rosenkranz mit graviertem oder aufgesetztem Symbol aus Edelmetall

Gravierungen in Silber mit schwarzer silberhaltiger Schmelzmasse (Niello) ausfüllen: blakmõlen, blackmalen, mnd., sw. V.: nhd. Gravierungen in Silber mit schwarzer silberhaltiger Schmelzmasse (Niello) ausfüllen, eingelegte Arbeit machen, Nielloverzierungen machen

gravitätisch: grõvetulpisch, mnd., Adj.: nhd. gravitätisch

gravitätischer -- ein gravitätischer pantomimischer Tanz: trimmekendans, mnd.?, M.: nhd. ein gravitätischer pantomimischer Tanz

Gravur -- Schmuckstück mit Gravur: ahd. ingisigili* 1, Gravur -- Schmuckstück mit Gravur: ahd. ingisigili* 1

Gravurarbeiten -- Werkzeug für Gravurarbeiten: punzðne, pundsume, mnd., F.: nhd. Werkzeug für Gravurarbeiten, Punze, Reliefmünzstempel, Patrize?

Gravurarbeiten -- kleines Werkzeug für Gravurarbeiten: punzðneke*, punsðneke, mnd., N.: nhd. kleines Werkzeug für Gravurarbeiten

Graz -- Feldbezeichnung für Graz: marketstÐde, marktstÐde, mnd., F.: nhd. »Marktstätte«, Feldbezeichnung für Graz

Grebe: griebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Griebe«, Ausgelassenes, Zusammengetrocknetes, ausgeschmelzter Fettwürfel, Grieb, Grebe, Grieve

Grefenkorn«: grÐvenkærn, mnd., N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

Gregor -- von Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe: põstærõle, mnd., N.: nhd. »Pastorale«, von Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe

Grei: grüe, grÆe, mnd., Sb.: nhd. Greu, Grei, kleine Köderfische, junge Fischbrut

greibe«: greibe, mhd., Adj.: nhd. »greibe«, herb

greif an« (Name einer Kanone): grÆfõn, grÆfan, mnd., Interj.: nhd. »greif an« (Name einer Kanone)

Greif -- Vogel Greif: grÆfe, mnd., M.: nhd. Greif, Vogel Greif

Greif: grÆfe, mnd., M.: nhd. Greif, Vogel Greif; grifæn, mnd., M.: nhd. Greif, Schelte, Spitzbube, ein Geldstück; grÆp, grÆpe, mnd., M.: nhd. Greif, ein Fabeltier, ein Wappentier (auch auf Münzen)

Greif: grÆf, mhd., st. M.: nhd. Greif, Vogel Greif, Greifvogel; grÆfe, griffe, kriffe, gerÆfe, mhd., sw. M.: nhd. Greif, Greifvogel, Vogel; R.: kleiner Greif: grÆfelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Greiflein«, kleiner Greif; R.: Vogel Greif: grÆf, mhd., st. M.: nhd. Greif, Vogel Greif, Greifvogel

Greif: an. gafi, gambr, gammr, grÆpr

Greif: ahd. grÆf 13; grÆfo 11?, Greif: ahd. grÆf 13; grÆfo 11?

Greif: as. grÆpi 1, Greif: as. grÆpi 1

Greif: ae. éow (2), Greif: ae. éow (2)

Greifanker -- kleiner Greifanker: kasanker, mnd., M.: nhd. Kattanker, kleiner Greifanker

greifbar: ahd. greiflÆh* 1, greifbar: ahd. greiflÆh* 1

greifbar: begrÆplÆk, begrÆpelÆk, begripelik, mnd., Adj.: nhd. begreiflich, sinnlich, zugreifend, fassbar, greifbar, begreifbar, tadelnswert

greifbar: tastlÆk, tastlik, mnd., Adj.: nhd. greifbar, gegenwärtig

greifbar: griffic, griffec, mhd., Adj.: nhd. »griffig«, greifbar; griflich, mhd., Adj.: nhd. greifbar, sinnlich; hanthaft (1), mhd., Adj.: nhd. an der Hand haftend, handhaft, greifbar, fassbar, offenkundig

greifbar«: grÆfbÏre, mhd., Adj.: nhd. »greifbar«

greifbar«: ahd. greifil*? 1, greifbar«: ahd. greifil*? 1

Greife«: as. grÐpa* 1, Greife«: as. grÐpa* 1

greifen -- greifen zu: zuogrÆfen, zuo grÆfen, mhd., st. V.: nhd. zugreifen, Hand anlegen, anfangen, zupacken, herbeikommen, beginnen, beginnen mit, wollen (V.), anstreben, ausführen, greifen zu, in Angriff nehmen

greifen: anfrk. fangan* 2; ? hæpon 1, greifen: anfrk. fangan* 2; ? hæpon 1

greifen -- greifen nach: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

greifen: begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, mhd., st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

greifen: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; griffelen*, griffeln, griflen, mhd., sw. V.: nhd. »griffeln«, greifen, herumfummeln

greifen: grõpen, mhd., sw. V.: nhd. tasten, greifen; grappen, mhd., sw. V.: nhd. tasten, greifen; greifen, mhd., sw. V.: nhd. greifen, greifen nach, greifen um, tasten, sich entlangtasten an

greifen: võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; R.: falsch greifen: vergrÆfen, fergrÆfen*, mhd., st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

greifen -- geneigt nach etwas zu greifen: nõchgrÆfic, mhd., Adj.: nhd. geneigt nach etwas zu greifen

greifen: gripfen, kripfen, mhd., sw. V.: nhd. ergreifen, angreifen, greifen, greifen nach, fassen, raufen; R.: greifen nach: greifen, mhd., sw. V.: nhd. greifen, greifen nach, greifen um, tasten, sich entlangtasten an; gripfen, kripfen, mhd., sw. V.: nhd. ergreifen, angreifen, greifen, greifen nach, fassen, raufen; R.: greifen um: greifen, mhd., sw. V.: nhd. greifen, greifen nach, greifen um, tasten, sich entlangtasten an; R.: um sich greifen: gepflanzen*, gephlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, wachsen (V.) (1), gedeihen, um sich greifen; R.: von hinten greifen: hindergrÆfen, mhd., st. V.: nhd. von hinten greifen, ergreifen, rauben

greifen: anegrÆpen*, angrÆpen, mnd., st. V.: nhd. angreifen, greifen, ergreifen, verhaften, gefangen nehmen, in Besitz nehmen, beschlagnahmen, berühren, beginnen

greifen: ahd. ? biflÆdan* 1?; fõhan 93; firfõhan 25; furikripfen* 2; gifõhan 95; gigrÆfan* 4; greifæn 15; *grÆfan?; grÆfan* 8; *griffæn?; untarkripfen* 4; R.: greifen an: ahd. gifõhan zi; R.: greifen nach: ahd. fõhan zi; gifõhan zi; hantalæn 28, greifen: ahd. ? biflÆdan* 1?; fõhan 93; firfõhan 25; furikripfen* 2; gifõhan 95; gigrÆfan* 4; greifæn 15; *grÆfan?; grÆfan* 8; *griffæn?; untarkripfen* 4; R.: greifen an: ahd. gifõhan zi; R.: greifen nach: ahd. fõhan zi; gifõhan zi; hantalæn 28

greifen: germ. *gagreipan; *graipæn; *greipan; *handjan; *handlæn; *hreiban; *skakjan, greifen: germ. *gagreipan; *graipæn; *greipan; *handjan; *handlæn; *hreiban; *skakjan

greifen: reichen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen; tasten, dasten, mhd., sw. V.: nhd. tasten, antasten, greifen, angreifen, nachforschen, herumfühlen, befühlen, berühren, mit Klatschlaut niederfallen, suchen, streben, fühlen nach, dringen in

greifen -- um sich greifen: pflanzen, phlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

greifen: afries. fõ 100 und häufiger?; grÆpa* 31; R.: unfähig zu greifen: afries. griplam 1, greifen: afries. fõ 100 und häufiger?; grÆpa* 31; R.: unfähig zu greifen: afries. griplam 1

greifen: ae. begrÆpan; clyppan; fæn; gefæn; gegrÆpan; grõpian; grÆpan; grippan; hafenian, greifen: ae. begrÆpan; clyppan; fæn; gefæn; gegrÆpan; grõpian; grÆpan; grippan; hafenian

greifen: louwen***, mnd., sw. V.: nhd. greifen, fassen

greifen: got. fahan 2, faÆrgreipan* 4, greipan 4; R.: um sich greifen: got. wulan* 2

greifen: klÆven (1), mnd., st. V.: nhd. festkleben, kleben, kleben bleiben, festhalten, haften, heften, greifen, in Besitz nehmen, spalten, knaupeln, hängen bleiben, sich fest anschließen

greifen: idg. *gem‑; *�her- (4); *�herdh-; *ghreib-; *labh‑; *neud-?; *sÁik‑; *slÀgÝ‑, greifen: idg. *gem‑; *�her- (4); *�herdh-; *ghreib-; *labh‑; *neud-?; *sÁik‑; *slÀgÝ‑

greifen: as. grÆpan 2, greifen: as. grÆpan 2

greifen: grÆpen (1), mnd., st. V.: nhd. greifen, angreifen, ergreifen, zugreifen, erfassen, umfassen, gefangen nehmen, beginnen, unkeusch betasten, bedenken

greifen: gelouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. greifen, fassen; grabbelen, mnd., sw. V.: nhd. greifen, raffen, kriechen, zappeln; grabben, mnd., sw. V.: nhd. greifen, schnell fassen, raffen

greifen: võmen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. umschließen, greifen; võn (1), fõn, vahen, mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), mnd., st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; vanzen***, mnd., sw. V.: nhd. greifen

greifen: an. fõ (1), greipa, grÆpa, handla, henda, hreppa, þrifa; R.: mit der Hand nach etwas greifen: an. þreifa; R.: mit Klauen greifen: an. hremsa (2); R.: nach etwas greifen: an. hrÆfa (2)

Greifen: grabbðsie, grabbusie, mnd., F.: nhd. Raffen (N.), Greifen

Greifen: anfrk. ramin* 10, Greifen: anfrk. ramin* 10

Greifen: grÆpen*** (2), mnd., N.: nhd. Greifen

Greifen -- lahm zum Greifen: grÆplam, grÆplõm, mnd., Adj.: nhd. »greiflahm«, lahm (an der Hand bzw. am Arm), lahm zum Greifen, zum Halten unfähig; R.: mit den Händen greifen: klauweren, klaweren, mnd., sw. V.: nhd. mit den Händen greifen, sich anklammern, klettern, emporklettern; R.: mittels eines Hakens greifen: hõken (1), mnd., sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten; R.: sich greifen lassend: grÆplÆk, mnd., Adj.: nhd. sich greifen lassend, handgreiflich, verständlich, begreiflich, klar, aufs deutlichste erkennbar; R.: um sich greifen: indringen, mnd., st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen; inrÆten, inriten, mnd., st. V.: nhd. einreißen, niederreißen, reißend eindringen, einbrechen, einfallen, um sich greifen, überhand nehmen, in Gewohnehit kommen, sich durch Einreißen bilden (Wasserlöcher) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Greifen: grift, mhd., st. F.: nhd. Greifen, Anfassen, Umfassen, Begreifen, Verständnis, Weisheit

Greifen: grif, mhd., st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör

Greifen: an. tak, Greifen: an. tak

Greifen: ahd. ramin* 10, Greifen: ahd. ramin* 10

Greifen -- unfähig zum Greifen: afries. griphalt 2, Greifen -- unfähig zum Greifen: afries. griphalt 2

Greifen -- Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf; R.: zur Tat greifen: vȫrgõn (1), v#regõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen

greifen« -- »Saiten greifen«: seitengrÆfen*** (1), mhd., V.: nhd. »Saiten greifen«

greifen«: gegreifen, mhd., sw. V.: nhd. »greifen«, betasten

Greifen« (N.): grÆfen (2), mhd., st. N.: nhd. »Greifen« (N.)

greifend: ae. *grÚpe, greifend: ae. *grÚpe

greifend: grÆfic*, grÆfec, mhd., Adj.: nhd. »greifig«, greifend, zu nehmen geneigt, gierig, reißend

greifend: germ. *graipi-, greifend: germ. *graipi-

greifend: grÆpich, grÆpech, mnd., Adj.: nhd. greifend, räuberisch

greifend«: grÆfende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »greifend«

greifende -- greifende Hand: klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, mnd., F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle

Greifende«: germ. *handu-, Greifende«: germ. *handu-

greifender -- greifender Wolf: grÆpenwulf, mnd., M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel; grÆpwulf, mnd., M.: nhd. greifender Wolf, reißender Wolf, Räuber, Feind, Teufel

Greifender: grÆfÏre 2, grÆfer, mhd., st. M.: nhd. »Greifer«, Greifender, Räuber, Entführer

Greifenfuß: grÆfenvuoz, grÆfenfuoz*, mhd., st. M.: nhd. Greifenfuß

Greifengefieder: grÆfengevidere, grÆfengefidere*, mhd., st. N.: nhd. Greifengefieder, Greifgefieder

Greifenklaue: grÆfeklõ, mhd., st. F.: nhd. Greifenklaue; grÆfenklõ, mhd., st. F.: nhd. Greifenklaue, Greifklaue

Greifenklaue: grÆpesklõ, grÆpesklõwe, mnd., F.: nhd. Greifenklaue, Trinkgefäß das die Form einer Greifenklaue hat, Horn das auf Greifenklauen ruht; R.: Trinkgefäß das die Form einer Greifenklaue hat: grÆpesklõ, grÆpesklõwe, mnd., F.: nhd. Greifenklaue, Trinkgefäß das die Form einer Greifenklaue hat, Horn das auf Greifenklauen ruht

Greifenklauen -- Horn das auf Greifenklauen ruht: grÆpesklõ, grÆpesklõwe, mnd., F.: nhd. Greifenklaue, Trinkgefäß das die Form einer Greifenklaue hat, Horn das auf Greifenklauen ruht

Greifenkopf: grÆpeshȫvet, mnd., N.: nhd. Greifenkopf

Greifenkopf«: grÆfenkop, mnd., M.: nhd. »Greifenkopf«

Greifer: an. GrÆpir, Greifer: an. GrÆpir

Greifer: grÆpÏre*, grÆpÐr, grÆpÐre, mnd., M.: nhd. Greifer, Häscher, Polizist

Greifer: germ. *graipæ, Greifer: germ. *graipæ

Greifer: nõchgrÆfÏre*, nõchgrÆfer, mhd., st. M.: nhd. »Nachgreifer«, Greifer

Greifer: krepfÏre*, krepfer, mhd., st. M.: nhd. Greifer, mit einem Haken (M.) Ergreifender

Greifer«: ahd. greifõri 1, Greifer«: ahd. greifõri 1

Greifer«: grÆfÏre 2, grÆfer, mhd., st. M.: nhd. »Greifer«, Greifender, Räuber, Entführer

Greiffalke: grÆfvalke, mhd., sw. M.: nhd. Greiffalke

Greifgefieder: grÆfengevidere, grÆfengefidere*, mhd., st. N.: nhd. Greifengefieder, Greifgefieder

greifhaft« (): grÆfhaft, mhd., Adj.: nhd. »greifhaft« (?)

greifig«: grÆfic*, grÆfec, mhd., Adj.: nhd. »greifig«, greifend, zu nehmen geneigt, gierig, reißend

Greifklaue: grÆfenklõ, mhd., st. F.: nhd. Greifenklaue, Greifklaue

greiflahm«: grÆplam, grÆplõm, mnd., Adj.: nhd. »greiflahm«, lahm (an der Hand bzw. am Arm), lahm zum Greifen, zum Halten unfähig

Greiflein«: grÆfelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Greiflein«, kleiner Greif

greiflich«: grÆfelich***, mhd., Adj.: nhd. »greiflich«

Greifswald -- Altar in der Jakobikirche zu Greifswald: schȫlÏrenaltõr*, schälerenaltõr, mnd., M.: nhd. »Schüleraltar«, Altar in der Jakobikirche zu Greifswald

Greifswalder -- mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr: jürgeneshÐre*, jürgenshÐre*, mnd., M.: nhd. mit der Verwaltung und Gerichtsbarkeit des Greifswalder Sankt Georghospitals beauftragter Ratsherr

Greifswalder -- Insasse des Greifswalder Sankt Georghospitals: jürgenesbðr*, jürgensbðr*, mnd., M.: nhd. Insasse des Greifswalder Sankt Georghospitals

greift -- in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift: rÆn (1), rÆne, mnd., M., F.: nhd. in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, Mühleisen

greift -- Öffnung in die der Riegel greift: grindelgat, mnd., N.: nhd. Öffnung in die der Riegel greift

Greifung«: grÆfunge***, mhd., st. F.: nhd. »Greifung«

Greifvogel: grÆf, mhd., st. M.: nhd. Greif, Vogel Greif, Greifvogel; grÆfe, griffe, kriffe, gerÆfe, mhd., sw. M.: nhd. Greif, Greifvogel, Vogel; klõvogel, klõfogel*, mhd., st. M.: nhd. Klauenvogel, Raubvogel, Greifvogel

Greifvogel -- mit einem Greifvogel jagen: beizen (3), mhd., sw. V.: nhd. jagen, mit einem Greifvogel jagen

Greifvogel: kramvægel, mnd., M.: nhd. Raubvogel, Greifvogel

Greifvogel -- Greifvogel mit besonderer Qualität der bei der Beizjagd eingesetzt wird: ȫvervægel, ævervægel, mnd., M.: nhd. Greifvogel mit besonderer Qualität der bei der Beizjagd eingesetzt wird?

Greifwerkzeug -- kleines einteiliges Greifwerkzeug: tangeken, tengeken, mnd., N.: nhd. »Zängchen«, kleine Zange, kleines einteiliges Greifwerkzeug, Pinzette

Greifzu«: grÆptæ, mnd., M.: nhd. »Greifzu«, gieriger Raffer, Bestechlicher

Grein«: grÆn (1), mhd., st. M.: nhd. »Grein«, Greinen, Geschrei, Gewieher

greinen: germ. *flÆnan?; *greinan, greinen: germ. *flÆnan?; *greinan

greinen: grÐneken, greneken, grenneken, mnd., sw. V.: nhd. greinen, grinsen, lachen; grÆnen (1), mnd., V.: nhd. greinen, weinen, heulen, Mund verziehen zum Knurrren (N.), Mund verziehen zum Heulen (N.), Mund verziehen zum Lachen (N.), grunzen

Greinen: grÆn (1), mhd., st. M.: nhd. »Grein«, Greinen, Geschrei, Gewieher

Greinen -- durch Greinen abnötigen: abeergrÆnen, abergrÆnen, abe ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. durch Greinen abnötigen, abschmeicheln

Greinen -- zum Greinen bringen: ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen

Greinen (M.): grÆnen (2), grÆnent, mnd., N.: nhd. Greinen (M.), Weinen (M.), Heulen (M.), Mund Verziehen zum Knurren (N.), Mund Verziehen zum Heulen (N.), Mund Verziehen zum Lachen (N.)

Greinen (N.): grÆninge, grinninge, mnd., F.: nhd. Greinen (N.), Gekläff (N.), Zwitschern (N.)

greinen«: greinen (1), mhd., sw. V.: nhd. »greinen«, weinen machen

greinen«: grÆnen, grÆen, mhd., st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen

Greinen«: greinen (2), mhd., st. N.: nhd. »Greinen«, Weinen

greinend«: grÆnende, mhd., Adj.: nhd. »greinend«

Greinender: grÆnÏre*, grÆnÐre, grÆnÐr, griner, mnd., M.: nhd. »Greiner«, Greinender, Weiner, Heuler

Greiner: grÆnÏre* 1, grÆner, mhd., st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

Greiner«: grÆnÏre*, grÆnÐre, grÆnÐr, griner, mnd., M.: nhd. »Greiner«, Greinender, Weiner, Heuler

greis: ahd. grÆs 3, greis: ahd. grÆs 3

greis: as. grÆs* 1, greis: as. grÆs* 1

greis: idg. *stru‑?, greis: idg. *stru‑?

greis: grÆs, mhd., Adj.: nhd. grau, grauhaarig, alt, greis

greis: ae. unhõr, greis: ae. unhõr

greis -- greis werden: grÆsen (2), mnd., sw. V.: nhd. grau werden, greis werden, alt werden

greis: grÆs (2), mnd., Adj.: nhd. grau, weißgrau, greis, alt, schaudernd, ängstlich

greis: got. *greiseis, greis: got. *greiseis

Greis: grõwe (2), mhd., sw. M.: nhd. Greis, Grauhaariger, Alter (M.)

Greis: althÐrre, altherre, mhd., sw. M.: nhd. »Altherr«, alter Herr, alter Mann, Greis, Ahnherr, Vorherr, Ältester, Patriarch, Senator, Senior, Senior einer geistlichen Körperschaft; altiche, mhd., sw. M.: nhd. Greis, alter Mann; altman, mhd., st. M.: nhd. »Altmann«, alter Mann, alter erfahrener Mann, Greis; altvater, altfater*, mhd., st. M.: nhd. Altvater, Greis, Einsiedler, Patriarch, Vorvater

Greis: an. hÏringr, Greis: an. hÏringr

Greis: idg. *�eront‑, Greis: idg. *�eront‑

Greis: germ. *karila-, Greis: germ. *karila-

Greis: grÆse (1), mhd., sw. M.: nhd. Greis, Wolf (M.) (1); grÆsinc, mhd., st. M.: nhd. Greis

Greis: ahd. altÐr; alto; alterano 8; althÐriro* 4; altriso 2, Greis: ahd. altÐr; alto; alterano 8; althÐriro* 4; altriso 2

Greis: ahd. uralto; R.: hinfälliger Greis: ahd. altriso 2; riso* (2) 1, Greis: ahd. uralto; R.: hinfälliger Greis: ahd. altriso 2; riso* (2) 1

Greis: grõwÐrt*, grõwert, mnd., M.: nhd. Graukopf, Greis

Greis: grÆse (1), grÆs, mnd., M.: nhd. Grauhaariger, Alter (M.), Greis

Greis: ældelinc, mnd., M.?: nhd. Greis?, Alter (M.)?; æltman, mnd.?, M.: nhd. Greis, alter Mann

Greisen -- zu den Greisen gehörend: ældelÆk, aldelÆk, mnd., Adj.: nhd. »ältlich«, zu den Greisen gehörend, greisenhaft; ældich, mnd., Adj.: nhd. alt, zu den Greisen gehörend

Greisen -- den Greisen zugehörig: ælderecht, alderecht, mnd., Adj.?, N.?: nhd. den Greisen zugehörig?, Recht der Alten?

Greisenalter: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Greisenalter: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt); ælthÐt, æltheit, oelthÐt, oeltheit, oilthÐt, oiltheit, althÐt, altheit, mnd., F.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Lebensstufe, spätere Lebenszeit, hohes Alter (N.), Greisenalter; ȫverælder (1), æverælder, mnd., N.: nhd. hohes Alter, Greisenalter
greisenhaft: altic*, altec, mhd., Adj.: nhd. ältlich, greisenhaft; altlich, mhd., Adj.: nhd. greisenhaft, alt, ältlich

greisenhaft: ældelÆk, aldelÆk, mnd., Adj.: nhd. »ältlich«, zu den Greisen gehörend, greisenhaft

greisenhaft: ahd. altÆg* 1; altlÆh* 6, greisenhaft: ahd. altÆg* 1; altlÆh* 6

greisfarben«: grÆsvar, grÆsfar*, mhd., Adj.: nhd. »greisfarben«, grau

Greisheit: grÆshÐt, grÆsheit, mnd., F.: nhd. Greisheit

Greisin: ahd. alta; altihha* 5; altiu 4; altwÆb* 1, Greisin: ahd. alta; altihha* 5; altiu 4; altwÆb* 1

grell aufleuchtend (): leiht, mhd., Adj.: nhd. zuckend, grell aufleuchtend (?)

grell -- grell tönen: ahd. gellan* 8, grell -- grell tönen: ahd. gellan* 8

grell: grel (1), mhd., Adj.: nhd. rauh, grell, zornig; grellic***, mhd., Adj.: nhd. grell, zornig, rauh

grellen -- grellen Ton von sich geben: kerren (1), mhd., st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben

Gremium -- beratendes Gremium der skandinavischen Monarchen: rÆkesrõt, rÆksrõt, mnd., M.: nhd. Reichsrat, Versammlung der Ständevertreter des Heiligen römischen Reiches, beratendes Gremium der skandinavischen Monarchen, Mitglied im Reichsrat des Heiligen römischen Reiches

Gremium -- vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium: landesrõt, mnd., M.: nhd. Rat des Landes, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium; lantrõt, mnd., M.: nhd. »Landrat«, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium

Gremium -- Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution: rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Gremium: vierundzweinzic (3) 160, fierundzweinzic*, mhd., st. Sb. Pl., sw. Sb. Pl.: nhd. Vierundzwanzig, Ratsmitglieder, Gremium

Gremium -- beratendes Gremium: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Gremium: hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

Gremium: geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; R.: Gremium eidlich verpflichteter Zeugen: kuntsame, küntsame, mhd., st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen; kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Gremiums -- Älteste eines Gremiums: elteste 1, mhd., sw. M.: nhd. Älteste, Älteste eines Gremiums

Gremiums -- Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums: drÆzehenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Dreizehner«, Mitglied eines dreizehnköpfigen Gremiums

Gremperei«: gremperÆ, mhd., st. F.: nhd. »Gremperei«, Kleinhandel

grÐn -- mit grÐn färben: grÐnen (1), greinen, mnd., sw. V.: nhd. färben, scharlach färben, mit grÐn färben

Grenz...: ahd. marcanus* 2?; marchensis 4?; marchionaticus* 1?; marcomannicus* 1?; marcomannus* 3?, Grenz...: ahd. marcanus* 2?; marchensis 4?; marchionaticus* 1?; marcomannicus* 1?; marcomannus* 3?

Grenzanlage: gewer (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk

Grenzbaum: wandebæm, mnd.?, st. M.: nhd. Grenzbaum

Grenzbaum (Buche): snõtbȫke, snõtbuche, mnd., F.: nhd. Grenzbaum (Buche)

Grenzbaum (Eiche): snõtÐke, snõteike, snõteiche, mnd., F.: nhd. Grenzbaum (Eiche)

Grenzbaum: schÐdebæm, scheidebæm, mnd., M.: nhd. Grenzbaum; schÐdelbæm, scheidelbæm, mnd., M.: nhd. »Scheidebaum«, Grenzbaum; snÐdebæm, snÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grenzbaum, eingekerbter Baum als Grenzzeichen; R.: Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde: snõtbæm, mnd., M.: nhd. Grenzbaum in den ein Zeichen geschnitten wurde; R.: Holz von einem Grenzbaum: schÐdeholt, scheideholt, mnd., N.: nhd. »Scheidholz«, Holz von einem Grenzbaum; R.: Zeichen das man auf den Grenzbaum ritzt: snõtkrǖze*, snatkruce, mnd., N.: nhd. Zeichen das man auf den Grenzbaum ritzt

Grenzbaum: grenizboum***, mhd., st. N.: nhd. Grenzbaum

Grenzbaum: zilboum, mhd., st. M.: nhd. »Zielbaum«, Grenzbaum

Grenzbaum: mõlboum, mhd., st. M.: nhd. Grenzbaum; marcboum, mhd., st. M.: nhd. »Markbaum«, Grenzbaum, Grenzpfahl, Schlagbaum; R.: Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein: lõche, mhd., sw. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Grenzzeichen; lõchene (1) 1 und häufiger?, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Einschnitt, Grenzzeichen; R.: mit Zeichen versehener Grenzbaum: lõchboum, mhd., st. M.: nhd. »Lachbaum«, mit Zeichen versehener Grenzbaum

Grenzbeamter: bæmhȫdÏre*, bæmhȫder, mnd., M.: nhd. Schlagbaumwärter, Zollbeamter, Grenzbeamter
Grenzbefestigung: lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger; letze (1), mhd., st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung

Grenzbegehung: aneleite, anleite, mhd., st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung

Grenzbegehung: underganc, mhd., st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich

Grenzbereich -- Grenzbereich zwischen Wasser und Land: schõr (1), schær, mnd., N.: nhd. Uferrand, Böschung, bestimmte Gegend am Ufer, Hafengelände, Grenzbereich zwischen Wasser und Land

Grenzbewohner: ahd. marcomannus* 3?, Grenzbewohner: ahd. marcomannus* 3?

Grenzbuche: ahd. lõhbuohha* 1?, Grenzbuche: ahd. lõhbuohha* 1?

Grenzbühl: lachebühel 1, mhd., st. M.: nhd. Grenzbühl, Hügel, Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung

Grenze -- die Grenze durch Pfähle bezeichnen: stõpelen, mnd., sw. V.: nhd. stapeln, häufen, aufstapeln, auf den Stapelplatz bringen, gemäß Stapelrecht zum Verkauf anbieten, die Grenze durch Pfähle bezeichnen

Grenze -- Wasserlauf der eine Grenze bildet: schÐtrÆde, scheitrÆde, mnd., F.: nhd. Bach der eine Grenze bildet, Wasserlauf der eine Grenze bildet

Grenze -- gemeinsame Grenze: swette, swÐte, mnd., F.: nhd. gemeinsame Grenze, Grenzziehung, Miteigentümer, Nachbar, Miteigentum

Grenze -- Grenze ziehen: snõden, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen, Grenze ziehen

Grenze -- Grenze bilden: schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

Grenze: terme, tirm, tirmt, mnd.?, F.: nhd. Grenze, Gebiet; trent (1), mnd.?, M.: nhd. Rundung, rings umfassende Linie, Grenze; vær (1), mnd., st. F.: nhd. Furche, Vertiefung, Rinne, Graben (M.), Grenzgraben, Grenze, Linie, Reihe; værpõl, voerpõl, voirpõl, vurpail, mnd., M.: nhd. Grenzpfahl, Grenze, Furchenpfahl; vorschÐdinge, vorscheidinge, mnd., F.: nhd. Aussöhnung, Vergleich, Teilung, Abschichtung, Rechtsentscheidung, Rechtsspruch, Entfernung, Abstand, Grenze, Abscheiden, Tod; wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen; R.: Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen: ðtmõlinge, ðtmÐlinge, mnd.?, F.: nhd. Ausmalung, Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen, etwas Ausgezeichnetes, Ausbund; R.: den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren: vormõlstÐden, mnd., sw. V.: nhd. den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren; R.: durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen: vȫrrÆden, vorriden, mnd., st. V.: nhd. voran reiten, voraus reiten, durch Vorreiten den Verlauf einer strittigen Grenze anzeigen; R.: erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze: võre (3), vaer, fõre*, mnd., F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe; R.: Grenze der Feldmark: veltschÐde, veltschÐide, mnd., F.: nhd. Feldgrenze, Grenze der Feldmark; veltschÐdinge, veltscheidinge, mnd., F.: nhd. Feldgrenze, Grenze der Feldmark; R.: Grenze des Stadtgebiets: wÆkbelde, wÆkbelede, wÆkbilede, wÆkbilde, mnd.?, N.: nhd. Weichbild, Grenze des Stadtgebiets, Stadtgebiet, Stadtmark, fester Ort, Stadt, Städtchen, Flecken (M.), Stadtteil mit selbständiger Gerichtsbarkeit; R.: über die Grenze ausweichen: vȫrtrÐden, vȫretrÐden, vortreden, mnd., st. V.: nhd. vortreten, auftreten (vor Gericht), hervorragen, übertragen (V.), überwinden, über die Grenze ausweichen, sich überneigen
Grenze: idg. *mere�-, Grenze: idg. *mere�-

Grenze: ae. bewindla; ’nde (1); fanggemearc; gemÚre; gemet (1); gemierce (1); landgemÚre; landgemierce; mÚre (1); mearc (1); mearce; met (1); rima; scearu (1); snÚd (2); þerscold; R.: äußerste westliche Grenze: ae. rihtwest’nde; R.: westliche Grenze: ae. westmearc, Grenze: ae. bewindla; ’nde (1); fanggemearc; gemÚre; gemet (1); gemierce (1); landgemÚre; landgemierce; mÚre (1); mearc (1); mearce; met (1); rima; scearu (1); snÚd (2); þerscold; R.: äußerste westliche Grenze: ae. rihtwest’nde; R.: westliche Grenze: ae. westmearc

Grenze: ahd. zil 4; debodinatio* 1; drum (2) 2?; enti (1) 277?; entilædi* 3; gimarka* 1; gimarki* (1) 10?; gimarkida* 4?; gimarkidi* 1?; gimarkidÆ* 1?; gimarkunga* 1; gimeinmerki* 3; gimerki* 3; gireini* 1; giskeid* (1) 9; giskeiti* 1; marca (1) 95?; *mark (1)?; marka* 59; *marka; markunga* 6; *merki (1)?; ? skeida* 17; snaida* 7?; untarmark* 1; R.: eine Grenze bezeichnen: ahd. reinen* (2) 1; R.: gemeinsame Grenze: ahd. gimeinmerki* 3; R.: Grenze der Welt: ahd. weraltenti* 9; R.: Grenze setzen: ahd. markæn* 16, Grenze: ahd. zil 4; debodinatio* 1; drum (2) 2?; enti (1) 277?; entilædi* 3; gimarka* 1; gimarki* (1) 10?; gimarkida* 4?; gimarkidi* 1?; gimarkidÆ* 1?; gimarkunga* 1; gimeinmerki* 3; gimerki* 3; gireini* 1; giskeid* (1) 9; giskeiti* 1; marca (1) 95?; *mark (1)?; marka* 59; *marka; markunga* 6; *merki (1)?; ? skeida* 17; snaida* 7?; untarmark* 1; R.: eine Grenze bezeichnen: ahd. reinen* (2) 1; R.: gemeinsame Grenze: ahd. gimeinmerki* 3; R.: Grenze der Welt: ahd. weraltenti* 9; R.: Grenze setzen: ahd. markæn* 16

Grenze -- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken: reinwant, reynwant, mnd., F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken

Grenze: geschÐt, gescheit, mnd., N.: nhd. Scheidung, Grenze, Schlichtung, Versöhnung, Schiedsspruch; grenitze, grenitz, grentze, grente, grense, grensse, mnd., F.: nhd. Grenze; grenitzinge*, grensinge, mnd., F.: nhd. Grenze, Begrenzung, Mauerwerk; kant (1), mnd., M., N.: nhd. Kante, Ecke, Winkel, Seite, Rand, Grenze, Küste; krÐs, kreis, kreys, kreiz, kreitz, kreisch, kreysch, mnd., M.: nhd. Kreis, eingehegter Ring, eingewiegter Kampfkreis, Gerichtsring, Spielplatz, Umkreis, Umfang, Grenze, Reichskreis; R.: an der Grenze liegen: grenitzen, grentzen, grensen, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, an der Grenze liegen, sich an der Grenze zusammenziehen; R.: aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze: giftsnÐde, giftsneide, mnd., F.: nhd. aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze; R.: sich an der Grenze zusammenziehen: grenitzen, grentzen, grensen, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, an der Grenze liegen, sich an der Grenze zusammenziehen

Grenze: an. landamÏri, *mÏri? (3), *rõ? (2), rein

Grenze -- Berg zur Bezeichnung der Grenze: schÐdelberch, mnd.?, M.: nhd. »Scheideberg«, Berg zur Bezeichnung der Grenze

Grenze: anestæz, anstæz, mhd., st. M.: nhd. »Anstoß«, Anfechtung, Angriff, Grenze, Zubehör; anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, mhd., st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen; biunte, biunt, biunde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Beunde«, Gehege, Grundstück, Grenze, Besitz, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche; bivanc, bifanc*, mhd., st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt; drum (1), trum, mhd., st. N.: nhd. »Trumm«, Endstück, Ende, Grenze, Rand, Spitze, Klotz, Stück, Splitter; ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; R.: Grenze eines Banngebietes: banscheide, mhd., st. F.: nhd. Bannscheide, Grenze eines Banngebietes

Grenze: linienstrich, mhd., st. M.: nhd. »Linienstrich«, Grenze, Linie, Richtschnur; marc (3), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Muttermal, Grenze, Grenzmarkierung; marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden; marsche, mhd., st. F.: nhd. Marsch (M.), Reise, Grenze, Mark (F.) (1); meilunge, mhd., st. F.: nhd. »Meilung«, Fleck, Mal (N.) (2), Befleckung, Sünde, Schande, Grenze; mer (1), mhd., st. N.: nhd. Meer, Grenze, Mittelmeer; ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel; R.: Markierung oder Ansicht einer Grenze: lõchenunge 1, mhd., st. F.: nhd. Lachung, Markierung oder Ansicht einer Grenze

Grenze: wende (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Wende (F.), Rückwendung, Rückkehr, Wendeort, Ende, Grenze, Seite, Himmelsgegend, Richtung, Weise (F.) (2), Handlungsweise, Rückschlag, Schande; zil (1), zel, mhd., st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise; R.: Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, mhd., st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel; R.: Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes: wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, mhd., st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

Grenze: underebint*, underbint, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; undermarke, mhd., st. F.: nhd. Grenze, Gebiet, Provinz; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; urhou, mhd., st. M.: nhd. Verhau, Grenze; R.: Begehen der Grenze: umbeganc, mhd., st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; R.: die Grenze begehen: undergangen, mhd., sw. V.: nhd. die Grenze begehen, die Grenze festsetzen; R.: die Grenze festsetzen: undergangen, mhd., sw. V.: nhd. die Grenze begehen, die Grenze festsetzen; R.: die Grenze von etwas überschreiten: übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, mhd., st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen; R.: die rechte Grenze überschreitend: ðzerlich, ouzerlich, mhd., Adj.: nhd. äußerlich, oberflächlich, die rechte Grenze überschreitend, fremd; ðzerlÆche, mhd., Adv.: nhd. äußerlich, oberflächlich, die rechte Grenze überschreitend, fremd, schlicht, einfach, nicht symbolisch; R.: Pflügen über die Grenze: überbð, mhd., st. M., st. N.: nhd. Überbau, schädliche Einrichtung eines Fischbaus, Pflügen über die Grenze; R.: Säule an der Grenze der Bannmeile: vridesðl, vritsðl, fridesðl*, fritsðl*, mhd., st. F.: nhd. »Friedenssäule«, Säule an der Grenze der Bannmeile; R.: über die Grenze pflügen: überackeren*, überackern, mhd., sw. V.: nhd. »überackern«, über die Grenze pflügen; übereren* (1), überern, mhd., sw. V.: nhd. über die Grenze pflügen, schädigen, schädigen durch Grenzverletzungen beim Pflügen; R.: über eine Grenze hinausgehen: übermezzen, mhd., st. V.: nhd. »übermessen«, messen über, anmessen, übermessen, ausmessen, mit den Augen messend überblicken, hinwegsehen über, übersehen (V.), versäumen, über ein Maß hinausgehen, über eine Grenze hinausgehen, sich überheben; R.: Überpflügen einer Grenze: übereren* (2) 4, überern, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überpflügen einer Grenze, Überpflügen einer Ackergrenze

Grenze: got. marka* (1) 6, Grenze: got. marka* (1) 6

Grenze: mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft; markelschÐde, mnd.?, F.: nhd. Markscheide, Grenze; merke (2), mnd., F.: nhd. Grenze, Mark (F.) (1), Gebiet; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock; põlinge, paelinge, pælinge, mnd., F.: nhd. Pfählung, Pfahlwerk, Befestigungswerk, Grenze, Herrschaftsgebiet, Ausdehnung der Grenze, Umfang; pÐrde, pÐrdene, perrede, pÆde, mnd., F.: nhd. Grenze, Grenzmarkierung, Grenzzeichen; pÐrne, mnd., F.: nhd. Grenze, Grenzzeichen; R.: an der Grenze: ȫverende, ²uerende, æverende, averende, ȫverent, mnd., Adv.: nhd. an der Grenze, mit dem äußeren Ende, aufrecht; ȫverendes, mnd., Adv.: nhd. an der Grenze, mit dem äußeren Ende, aufrecht; R.: auf der Grenze entlangführender Weg: lantschÐdewech, lantscheidewech, mnd., M.: nhd. auf der Grenze entlangführender Weg; R.: Ausdehnung der Grenze: põlinge, paelinge, pælinge, mnd., F.: nhd. Pfählung, Pfahlwerk, Befestigungswerk, Grenze, Herrschaftsgebiet, Ausdehnung der Grenze, Umfang; R.: durch die Befestigung bezeichnete Grenze: lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze; R.: Grenze der dörflichen Feldmark: lantschÐde, lantscheide, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; lantschÐdinge, lantscheidinge, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; R.: Grenze der Dorfmark: markschÐdinge, markscheidinge, mnd., F.: nhd. »Markscheidung«, Grenze der Feldmark, Grenze der Dorfmark; R.: Grenze der Feldmark: markschÐde, markscheide, mnd., F.: nhd. »Markscheide«, Feldmark, Grenze der Feldmark; markschÐdinge, markscheidinge, mnd., F.: nhd. »Markscheidung«, Grenze der Feldmark, Grenze der Dorfmark; R.: Grenze des gepflügten Landes: plæchwenden* (2), plæchwendent, mnd., N.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; plæchwendinge, mnd., F.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; R.: Grenze eines Grundbesitzes: lantschÐde, lantscheide, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; lantschÐdinge, lantscheidinge, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; R.: Grenze zwischen Landstücken: pÐner, pender, pÐnere, mnd., M., F.: nhd. Grenze zwischen Landstücken, Feldrain, Ackerscheide; R.: Mitte des Flusses als Grenze: middelstræm, mydstræm, mnd., M.: nhd. »Mittelstrom«, Mitte des Flusses als Grenze; middenstræm, mnd., M.: nhd. Mitte des Flusses als Grenze, Mitte des Stromes

Grenze: reinunge (2), mhd., st. F.: nhd. »Rainung«, Grenze, Abgrenzung; schranke, schanke, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gitter, Zaun, Schranke, Grenze, Verschränkung, Umarmung, Schrank; soum (1), mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (1), Gewandrand, Land, Grenze; terme, tirme, term, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Sprengel, Gebiet, bestimmtes Gelände, äußerste Grenze, Höhe, Gestalt, Beschaffenheit; termenÆe, terminie, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Umfang, Gebiet, Sprengel, Almosenbezirk eines Bettelklosters, Almosensammeln; termenunge, terminunge, mhd., st. F.: nhd. Grenze, Begrenzung, Gebiet, Bezirk; termin, mhd., st. M., st. N.: nhd. Frist, Grenze; R.: an der äußersten Grenze befindlich: tirmic, tirmec, mhd., Adj.: nhd. an der äußersten Grenze befindlich, hoch, erhaben; R.: äußerste Grenze: terme, tirme, term, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grenze, Sprengel, Gebiet, bestimmtes Gelände, äußerste Grenze, Höhe, Gestalt, Beschaffenheit; R.: südliche Grenze: sundermarke, mhd., st. F.: nhd. Südmark, südliche Grenze, südliche Provinz

Grenze: rein, reyn, mnd., M.?: nhd. Rain, Grenze, Grenzmarkierung; schÐde (1), scheide, mnd., M., F.: nhd. »Scheide«, Scheiden (N.), Abschied, Scheidung, Begrenzung, Grenze, Schlichtung eines Streites, Schiedsspruch, Entzweiung, Streit, Streitsache, Abteilung, Abfindung, Ertrag (Bedeutung örtlich beschränkt), Rente (Bedeutung örtlich beschränkt); schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; schÐle (1), mnd., N.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie; sÆde (1), siide, syde, zide, zigde, mnd., F.: nhd. Seite, Gegend, Teil eines (menschlichen) Körpers, Weiche, Seitenfläche, Seitenwand, Vorderseite, Rückseite, Buchseite, Grenze, seitliche Berührung, Nähe, Richtung, Uferstreifen, Küstengebiet, Verwandtschaftsgrad, Partei; snõdinge***, mnd., F.: nhd. Grenze, Umfang, Begrenzung (durch Zeichen); snõt, snaet, mnd., M.: nhd. Grenze, Grenzlinie, durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze; snÐde (2), sneide, mnd., st. F., N.: nhd. Grenze, Grenzlinie, Grenzzeichen, Flurgrenze, Waldmark; snene?, mnd., Sb.: nhd. Grenze

Grenze sein (V.): schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, mnd., sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

Grenze -- Bach der eine Grenze bildet: schÐtrÆde, scheitrÆde, mnd., F.: nhd. Bach der eine Grenze bildet, Wasserlauf der eine Grenze bildet

Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt): stæt (1), stoet, stoit, mnd., M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages ?(Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?

Grenze: gemerke, gemerk, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit; gemerkede 3 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Gemarkung, Gebiet; gescheide, mhd., st. N.: nhd. Grenze, Trennung, Abschied; gewande, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewann, Ackerstreifen, Flurstreifen, Unterteilung der Feldflur, Grenze, Umkreis, Acker, Ackerbeet, Ackerlänge; grenize, greniz, mhd., st. F.: nhd. Grenze

Grenze: afries. mâr (1) 5; merke (2) 40 und häufiger?; ? *pendene; skêthinge 42; swethe 10; R.: durch Sühne festgesetzte Grenze: afries. sæneswethe* 1; R.: schneiden über die Grenze hinweg: afries. overskera* 1; R.: Schneiden über die Grenze hinweg: afries. overskerande 1 und häufiger?, Grenze: afries. mâr (1) 5; merke (2) 40 und häufiger?; ? *pendene; skêthinge 42; swethe 10; R.: durch Sühne festgesetzte Grenze: afries. sæneswethe* 1; R.: schneiden über die Grenze hinweg: afries. overskera* 1; R.: Schneiden über die Grenze hinweg: afries. overskerande 1 und häufiger?

Grenze: aneschot*, anschot, mnd., N.: nhd. Anschuss, Anweide, anschießendes Landstück, an das Gut angrenzendes Zubehör, Grenze, Rain, Uferrand, Leinpfad, Anstoß, Anflug; besnõdinge, mnd., F.: nhd. Grenze, Umfang, Begrenzung; dÆk, mnd., M.: nhd. Deich, Grenze, Damm, Teich; ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; endinge, Ðndinge, mnd., F.: nhd. Grenze, Beendigung, Abschluss; R.: altüberlieferte Grenze: ervesnÐde*, erfsnÐde, erfsneide, mnd., F.: nhd. altüberlieferte Grenze; R.: Anseite bzw. Grenze eines Feldes: õnewant, õnwant, mnd., F.: nhd. »Anwende«, Anseite bzw. Grenze eines Feldes; R.: Grenze auf dem gepflügten Felde: õnewendinge*, õnwendinge, mnd., F.: nhd. »Anwendung«, Pflugwendung, Anwand, Grenze auf dem gepflügten Felde; R.: Grenze bezeichnen: besnÐden, besneiden, mnd., sw. V.: nhd. Grenze bezeichnen; R.: Grenze ziehen: besnõden***, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, Grenze ziehen

Grenze: as. marca 2; marka* 6; skêth* 1; *wanda?; *w’ndi?; R.: an der Grenze von: as. anevan* 2, Grenze: as. marca 2; marka* 6; skêth* 1; *wanda?; *w’ndi?; R.: an der Grenze von: as. anevan* 2

Grenze: anfrk. gimerki* 2; marka* 9, Grenze: anfrk. gimerki* 2; marka* 9

Grenze: germ. *mark; *skaiþæ; *skaiþi-, Grenze: germ. *mark; *skaiþæ; *skaiþi-

grenzen -- grenzen an: wenden (1), wanden, mhd., sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

grenzen: kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

grenzen: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; R.: grenzen an: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

grenzen: besnõden***, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, Grenze ziehen

grenzen: afries. lena?, grenzen: afries. lena?

grenzen: vluoren 1, fluoren*, mhd., sw. V.: nhd. »fluren«, grenzen

grenzen: grenitzen, grentzen, grensen, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, an der Grenze liegen, sich an der Grenze zusammenziehen

grenzen: marken, mhd., sw. V.: nhd. grenzen, eingrenzen, begrenzen

grenzen: swetten, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, durch gemeinsames Land als Nachbarn verbunden sein (V.)

grenzen -- grenzen an: got. gamarkon* 1, grenzen -- grenzen an: got. gamarkon* 1

Grenzen -- Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen: rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, mnd., N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes

Grenzen -- Grenzen angeben: berizen, mhd., st. V.: nhd. umkreisen, umgrenzen, umreißen, Grenzen angeben

Grenzen -- Grenzen feststecken: bepõlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen, Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen; bepÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen (V.), Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen, den Ausgang verrammeln

Grenzen -- Grenzen setzen: afswetten, mnd., sw. V.: nhd. abgrenzen, Grenzen setzen

Grenzen -- Zäune und Grenzen versetzen: afschðven, afschÐven, mnd., st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Grenzen -- Zäune und Grenzen verschieben: afschðven, afschÐven, mnd., st. V.: nhd. abschieben, wegschieben, Zäune und Grenzen verschieben, Zäune und Grenzen versetzen, Wasser ablenken, Wasser fortleiten

Grenzen -- innerhalb gewisser Grenzen: dõrenbinnen, darenbinnen, mnd., Adv.: nhd. darinnen, innerhalb gewisser Grenzen

Grenzen -- Grenzen finden: schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

Grenzen -- rechtlich begründeter Anspruch auf freies Handeln innerhalb der Grenzen des eigenen Grundstücks: postgerechtichhÐt*, postgerechtichÐt, postgerechticheit, postgerechtykheith, mnd., F.: nhd. rechtlich begründeter Anspruch auf freies Handeln innerhalb der Grenzen des eigenen Grundstücks

Grenzen -- Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt: rennebæm, rönnebæm, ronnebæm, rünnebæm, mnd., M.: nhd. »Rinnebaum«, Grenzpfahl, Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt; rinnebæm, mnd., M.: nhd. »Rinnebaum«, Grenzpfahl, Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt

Grenzen -- Grenzen festlegen: aftÐkenen, afteikenen, sw. V.: nhd. »abzeichnen«, bezeichnen, festsetzen, Grenzen festlegen; bepõlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen, Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen; bepÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen (V.), Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen, den Ausgang verrammeln

Grenzen bereiten (V.) (2): berÆden, mnd., st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen

grenzendes -- an einen Bach grenzendes Lehen: bachlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Bachlehen«, an einen Bach grenzendes Lehen, Wasserrecht

grenzenlos: ungeordenet*, ungeordnet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeordnet, ungeregelt, grenzenlos, schrankenlos; unmÏzic, unmÏzec, ummÏzic, ummÏzec, unmessig, mhd., Adj.: nhd. unermesslich, unmäßig, maßlos, übermäßig, grenzenlos, ungeheuerlich, ungeheuer

grenzenlos: ahd. wÆto* 26; unentlÆh* 7, grenzenlos: ahd. wÆto* 26; unentlÆh* 7

grenzenlos: ae. ’ndeléas; grundléas; unge’ndod, grenzenlos: ae. ’ndeléas; grundléas; unge’ndod

Grenzenloses: ahd. wÆtÆ* 45, Grenzenloses: ahd. wÆtÆ* 45

Grenzfeld: bÆvelt, bÆfelt*, mhd., st. N.: nhd. »Beifeld«, Nachbarfeld, Nachbargegend, Umgebung, Grenzfeld

Grenzfestsetzer: undergengÏre*, undergenger, mhd., st. M.: nhd. Grenzgänger, Grenzfestsetzer

Grenzfestsetzung: hardesschÐdinge, hardesscheidinge, mnd., F.: nhd. Hardengrenze, Grenzfestsetzung

Grenzfestsetzung: underganc, mhd., st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich

Grenzfluss -- Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan: Jordõn, mnd., M.: nhd. Jordan, Grenzfluss zwischen Ostjordanland und Kanaan

Grenzfurche: vurch, vurh, vorch, forich, vorch, for, mhd., vurich, mmd., furch*, furh*, forch*, forich*, st. F.: nhd. Furche, Grenzfurche, gepflügtes Feld, Feld, Acker, Schneise, Vertiefung, Senke

Grenzfurche: være (1), vore, voire, vure, vær, voer, voir, vohr, fuir, fære, mnd., F.: nhd. Furche, Ackerfurche, Grenzfurche, Ackergrenze, Streifen (M.), Reihe

Grenzgänger: undergengÏre*, undergenger, mhd., st. M.: nhd. Grenzgänger, Grenzfestsetzer

Grenzgebiet: schÐdestÐde, scheidestÐde, mnd., F.: nhd. Grenzgebiet

Grenzgebiet -- aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze: giftsnÐde, giftsneide, mnd., F.: nhd. aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze

Grenzgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt): vȫrlant, mnd., N.: nhd. vorspringendes Land, Vorgebirge, Halbinsel, Grenzland (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), Ackerstück (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grenzgraben: schÐdegrõve, scheidegrõve, mnd., M.: nhd. »Scheidegraben«, Grenzgraben; schÐdelgrõve, scheidelgrõve, mnd., M.: nhd. »Scheidegraben«, Grenzgraben; schÐdesgrõve, scheidesgrõve, mnd., M.: nhd. »Scheidegraben«, Grenzgraben

Grenzgraben: graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft; grõve (1), mnd., M.: nhd. Graben (M.), Kanal, Flussbett, Befestigungsgraben, Abfluss, Grenzgraben, Entwässerungsgraben, Grube, Grabenrand; græve (1), grove, mnd., F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal; R.: Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark: grüfte, grüft, mnd., F.: nhd. Grenzgraben und der dazugehörige Grabenwall in der Feldmark, Deichgraben

Grenzgraben: dæle (2), mnd., Sb.: nhd. Merkzeichen, Grenzgraben; R.: mit Grenzgraben oder Grenzzeichen abgrenzen: dælen (1), mnd., sw. V.: nhd. begrenzen, mit Grenzgraben oder Grenzzeichen abgrenzen

Grenzgraben: vær (1), mnd., st. F.: nhd. Furche, Vertiefung, Rinne, Graben (M.), Grenzgraben, Grenze, Linie, Reihe; vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdegrõve, vredegrave, mnd., M.: nhd. Einfriedigungsgraben, Scheidegraben, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; R.: mit Grenzzeichen oder Grenzgraben abgrenzen: ðtdælen***, mnd., sw. V.: nhd. begrenzen, mit Grenzzeichen oder Grenzgraben abgrenzen

Grenzgraben: vridegrabe 6, mhd., sw. M.: nhd. Umfriedung, Grenzgraben

Grenzgraben: lantgrabe, mhd., sw. M.: nhd. auf dem Lande gezogener Graben (M.), auf dem Felde gezogener Graben (M.), Grenzgraben

Grenzgraf: ahd. marchio 33?; marchionensis* 1, Grenzgraf: ahd. marchio 33?; marchionensis* 1

Grenzgrube: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Grenzhecke: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

Grenzhügel: brink, mnd., M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand

Grenzhügel: ahd. markhoug* 1, Grenzhügel: ahd. markhoug* 1

Grenzhügel: schÐdehæp*, scheidehæp*, mnd., M.: nhd. »Scheidehaufe«, Scheidehaufen, Grenzhügel, Erdaufschüttung als Grenzmarkierung

Grenzhüter: ae. ’ndesÚta, Grenzhüter: ae. ’ndesÚta

Grenzhüter: marcliute 10, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Markleute, Grenzleute, Grenzhüter, Amtsträger in einer Grenzmark; marcman, mhd., st. M.: nhd. Markmann, Amtsträger in einer Grenzmark, Amtsträger eines Gerichts, Grenzmann, Grenzhüter, Grenzwächter, Bewohner einer Mark (F.) (1)

Grenzhüter: ahd. markænhuotil* 1, Grenzhüter: ahd. markænhuotil* 1

Grenzkerbe -- Grenzkerbe in einem Baum: schÐdelkerve, mnd., F.: nhd. »Scheidekerbe«, Grenzkerbe in einem Baum

Grenzkreuz: krǖzebæm, kruzebæm, mnd., M.: nhd. Kreuzbaum, Wunderbaum, zwei kreuzweise übereinandergelegte Balken bzw. Stangen, Fensterkreuz, Drehkreuz, Radkreuz, Wegkreuz, Grenzkreuz

Grenzland (Bedeutung örtlich beschränkt): vȫrlant, mnd., N.: nhd. vorspringendes Land, Vorgebirge, Halbinsel, Grenzland (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), Ackerstück (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grenzland: marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft

Grenzland: brink, mnd., M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand; R.: Grenzland zwischen Geest und Marsch: anegÐst*, angÐst, mnd., F.: nhd. Grenzland zwischen Geest und Marsch

Grenzland: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Grenzland: ae. mearcland; mearcst’de, Grenzland: ae. mearcland; mearcst’de

Grenzleute: marcliute 10, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Markleute, Grenzleute, Grenzhüter, Amtsträger in einer Grenzmark

Grenzlinie: ahd. gilengida* (1) 6?; gilengidÆ* 1?; gireini* 1; lantmarka* 1; linia* 3; untarmark* 1; untarmerki* 3, Grenzlinie: ahd. gilengida* (1) 6?; gilengidÆ* 1?; gireini* 1; lantmarka* 1; linia* 3; untarmark* 1; untarmerki* 3

Grenzlinie -- Bau über die Grenzlinie hinaus gehend: überezimber*, überzimber, mhd., st. N.: nhd. »Überzimmer«, Überbau, Bau über die Grenzlinie hinaus gehend

Grenzlinie: an. rõmerki, Grenzlinie: an. rõmerki

Grenzlinie: afries. tiõ (2) 4, Grenzlinie: afries. tiõ (2) 4

Grenzlinie: schÐle (1), mnd., N.: nhd. Unterschied, Differenz, Misshelligkeit, Streit, Klage, Zwistigkeit, Uneinigkeit, Beschwerde, Fehlendes, Mangel, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Grenze, Grenzlinie; snõt, snaet, mnd., M.: nhd. Grenze, Grenzlinie, durch Zeichen kenntlich gemachte Flurgrenze; snÐde (2), sneide, mnd., st. F., N.: nhd. Grenze, Grenzlinie, Grenzzeichen, Flurgrenze, Waldmark; R.: durch Erdaufschüttung markierte Grenzlinie: schÐdebrink, scheidebrink, mnd., M.: nhd. »Scheidebrink«, Scheideraum, durch Erdaufschüttung markierte Grenzlinie; R.: Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark: singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Grenzmann: ahd. marchisus* 7?, Grenzmann: ahd. marchisus* 7?

Grenzmann: marcman, mhd., st. M.: nhd. Markmann, Amtsträger in einer Grenzmark, Amtsträger eines Gerichts, Grenzmann, Grenzhüter, Grenzwächter, Bewohner einer Mark (F.) (1)

Grenzmark: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden; R.: Amtsträger in einer Grenzmark: marcliute 10, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Markleute, Grenzleute, Grenzhüter, Amtsträger in einer Grenzmark; marcman, mhd., st. M.: nhd. Markmann, Amtsträger in einer Grenzmark, Amtsträger eines Gerichts, Grenzmann, Grenzhüter, Grenzwächter, Bewohner einer Mark (F.) (1)

Grenzmark: germ. *mairja-, Grenzmark: germ. *mairja-

Grenzmark: ahd. marka* 59, Grenzmark: ahd. marka* 59

Grenzmark -- oberster Richter der reichsunmittelbaren Grenzmark: markgrÐve, marchgrÐve, markgrÐve, merkgrÐve, markgrõve, markgraf, mnd., M.: nhd. Markgraf, oberster Richter der reichsunmittelbaren Grenzmark

Grenzmarkierung: rein, reyn, mnd., M.?: nhd. Rain, Grenze, Grenzmarkierung; ? snÐdinge, sneidinge, mnd., F.: nhd. Grenzmarkierung?; R.: Erdaufschüttung als Grenzmarkierung: schÐdehæp*, scheidehæp*, mnd., M.: nhd. »Scheidehaufe«, Scheidehaufen, Grenzhügel, Erdaufschüttung als Grenzmarkierung

Grenzmarkierung: marc (3), mhd., st. N.: nhd. Zeichen, Muttermal, Grenze, Grenzmarkierung; marcstein, mhd., st. M.: nhd. »Markstein«, Grenzstein, Grenzmarkierung; R.: Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung: lachebühel 1, mhd., st. M.: nhd. Grenzbühl, Hügel, Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung

Grenzmarkierung: mõltÐken, mõlteiken, mailtÐken, maeltÐken, mnd., N.: nhd. Malzeichen?, Grenzzeichen, Merkzeichen, Grenzmarkierung, Abzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt), Brandmal (Bedeutung örtlich beschränkt); markinge (1), mnd., M.: nhd. Abgrenzung, Grenzmarkierung; pÐrde, pÐrdene, perrede, pÆde, mnd., F.: nhd. Grenze, Grenzmarkierung, Grenzzeichen

Grenzmarkung: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Grenzmauer: gewer (1), mhd., st. N., st. F.: nhd. Wehr (F.), Verteidigung, Grenzmauer, Gewehr, Waffe, Angriffswerk, Grenzanlage, Befestigung, Befestigungswerk, Befestigungsmauer, Verteidigung, Verteidigungswerk

Grenzmauer: schidemðre*, schidmðre, mhd., F., sw. M.: nhd. »Schiedmauer«, Grenzmauer

Grenzmauer: vridemðre, vritmðre, fridemðre*, fritmðre*, mhd., st. F.: nhd. »Friedensmauer«, Grenzmauer

Grenzmauer: schÐdelmǖre, scheidelmǖre, mnd., F.: nhd. »Scheidmauer«, Grenzmauer, Mauer die zwei Grundstücke trennt
Grenznachbar: ahd. gimarko* 5, Grenznachbar: ahd. gimarko* 5

Grenznachbar: anemerkÏre, mhd., st. M.: nhd. »Anmärker«, Grenznachbar, Anreiner

Grenznachbar: værnæte, vornote, værnoete, værnotte, mnd., M.: nhd. Grenznachbar, Anlieger, Furchengenosse, Ackergenosse, Feldnachbar, anschießende Feldgrenze

Grenznachbarin: got. gamarko* ?, Grenznachbarin: got. gamarko* ?

Grenznachbarn -- Beispruchsrecht oder Retraktrecht des nächsten Grenznachbarn: ambært, mnd., Sb.: nhd. Näherrecht, Beispruchsrecht oder Retraktrecht des nächsten Grenznachbarn, Vorkaufsrecht der Nachbarn auf das angrenzende Grundstück

Grenzpfahl: værpõl, voerpõl, voirpõl, vurpail, mnd., M.: nhd. Grenzpfahl, Grenze, Furchenpfahl; vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit; R.: Grenzpfahl des Weichbildes: vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit; R.: Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit: vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit

Grenzpfahl: brantsðl, mhd., st. F.: nhd. Grenzpfahl

Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks): põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

Grenzpfahl: scheidepfõl*, scheidpfõl, mhd., st. M.: nhd. »Scheidepfahl«, Grenzpfahl; stoc, mhd., st. M.: nhd. Stock, Pfahl, Knüttel, Stab, Grenzpfahl, Baumstamm, Baumstumpf, Holzklotz, Weinstock, Opferstock, Sockel, Brunnenstock, Ambossstock, Almosenstock, Bienenstock, Fußbank, Götze, Gefangenenblock, Gefängnis, Recht in den Stock zu setzen, Mauerstock, Stockwerk, Salzstock, Teil der Geschützausrüstung, Zahnstumpf, Zahnstorren

Grenzpfahl: marcboum, mhd., st. M.: nhd. »Markbaum«, Grenzbaum, Grenzpfahl, Schlagbaum

Grenzpfahl: rennebæm, rönnebæm, ronnebæm, rünnebæm, mnd., M.: nhd. »Rinnebaum«, Grenzpfahl, Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt; rinnebæm, mnd., M.: nhd. »Rinnebaum«, Grenzpfahl, Schlagbaum der an den Grenzen eines Bezirkes u. s. w. aufgerichtet zu werden pflegt; schÐdepõl, scheidepõl, mnd., M.: nhd. »Scheidepfahl«, Grenzpfahl; schrÐtstõke, mnd., M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; R.: kleiner Grenzpfahl: rennebömken, mnd., N.: nhd. »Rinnebäumchen«, kleiner Grenzpfahl, kleiner Schlagbaum

Grenzpfahl: germ. *mairja-, Grenzpfahl: germ. *mairja-

Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt): stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

Grenzpfahl: idg. *term¤, Grenzpfahl: idg. *term¤

Grenzpfahl: mõlepõl, mnd., M.: nhd. Grenzpfahl

Grenzpfahl: an. stafstãŒi, Grenzpfahl: an. stafstãŒi

Grenzpfählen -- Setzen von Grenzpfählen: stockunge, mhd., st. F.: nhd. Setzen von Grenzpfählen

Grenzpunkt: tÐl (1), teel, til, zil, tzil, mnd., N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Grenzrain -- Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker anstoßen: anewendÏre, anwender, mhd., st. M.: nhd. Anwandacker, Pflugwendeacker, Pflugwende, Acker oder Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker anstoßen

Grenzrain: mõlrein, mhd., st. M.: nhd. Grenzrain

Grenzrain -- Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen: anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, mhd., st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen

Grenzraum: marcscheide, mhd., st. F.: nhd. »Markscheide«, Grenzraum

Grenzscheide: ahd. gireini* 1; marka* 59, Grenzscheide: ahd. gireini* 1; marka* 59

Grenzscheide: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe

Grenzscheide: endeschÐde, endeschÐide, ÐndeschÐde, ÐndeschÐide, endeschede, entschÐde, ÐntschÐde, entscheide, mnd., F.: nhd. Grenzscheide; endeschÐdinge, endescheidinge, ÐndeschÐdinge, Ðndescheidinge, mnd., F.: nhd. Grenzscheide

Grenzschneisen -- Grenzschneisen legen: afsnÐden, afsneiden, mnd., sw. V.: nhd. Grenzschneisen legen, Wald abtrennen

grenzständig (Baum): zileht, mhd., Adj.: nhd. am Ziel befindlich, grenzständig (Baum), in Reihen und Streifen geteilt

Grenzstätte: mahelstat, mõlstat, mhd., st. F.: nhd. »Mahlstatt«, Gerichtsstätte, Richtstätte, Beratungsplatz, Wohnplatz, Grenzstätte, Bauplatz

Grenzstein: mõlstÐn, mõlstein, maelstein, mailstein, mõlestein, mnd., M.: nhd. »Malstein«, Grenzstein; merkestÐn, merkestein, mnd., M.: nhd. Grenzstein; merkstÐn, mnd., M.: nhd. Grenzstein; nætstÐn, nætstein, mnd., M.: nhd. Merkstein, Grenzstein, Hilfsgrenzstein?, Kragstein?

Grenzstein: ahd. markstein* 18, Grenzstein: ahd. markstein* 18

Grenzstein: ackerstÐn, ackerstein, mnd., M.: nhd. Flurstein, Grenzstein

Grenzstein: võrstÐn, võrstein, faersteyn, mnd., M.: nhd. Grenzstein; vrÐdestÐn, vrÐdestÐin, mnd., M.: nhd. Grenzstein; wandestÐn, mnd.?; wantstÐn*, wantstein, mnd.?, M.: nhd. Grenzstein; R.: Grenzstein auf dem Acker: værstÐn (2), võrstÐn, mnd., M.: nhd. Grenzstein auf dem Acker, Randstein, Begrenzungsstein

Grenzstein: ae. hõn (1), Grenzstein: ae. hõn (1)

Grenzstein: reinstein, mhd., st. M.: nhd. »Rainstein«, Grenzstein; scheidestein*, scheidstein, mhd., st. M.: nhd. »Scheidestein«, Grenzstein; tirmstein, mhd., st. M.: nhd. Grenzstein

Grenzstein: wandelstein, mhd., st. M.: nhd. »Wandelstein«, Wendelstein, Grenzstein

Grenzstein: lõchstein, mhd., st. M.: nhd. Grenzstein; mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; malstein, mhd., st. M.: nhd. »Mahlstein«, Mühlstein, Grenzstein; marcstein, mhd., st. M.: nhd. »Markstein«, Grenzstein, Grenzmarkierung; R.: Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein: lõche, mhd., sw. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Grenzzeichen; lõchene (1) 1 und häufiger?, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Einschnitt, Grenzzeichen

Grenzstein: as. markstên* 1, Grenzstein: as. markstên* 1

Grenzstein -- wichtiger Grenzstein: hȫvetstÐn, hȫvetstein, hȫftstÐn, mnd., M.: nhd. Grundstein, Eckstein, wichtiger Grenzstein, Grundlage
Grenzstein: bietstein, mhd., st. M.: nhd. Grenzstein

Grenzstein: vridestein, vritstein, fridestein*, fridstein*, mhd., st. M.: nhd. »Friedestein«, Grenzstein; R.: den Grenzstein vorrücken auf den Grund von: übermarken, mhd., sw. V.: nhd. »übermarken«, den Grenzstein vorrücken auf den Grund von

Grenzstein: schÐdelstÐn, scheidelstein, mnd., M.: nhd. »Scheidestein«, Grenzstein; schÐdestÐn, scheidestein, mnd., M.: nhd. »Scheidestein«, Grenzstein; schÐlestÐn, schÐlestein, mnd., M.: nhd. Grenzstein; stÐn (1), stein, stehen, stÆn, mnd., M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht); R.: mit Kreuz markierter Grenzstein: schÐdeskrǖze*, schÐdeskrǖs, scheideskrǖs, mnd., N.: nhd. »Scheidekreuz«, mit Kreuz markierter Grenzstein, Grenzzeichen in Kreuzform

Grenzsteinen -- mit Grenzsteinen abgrenzen: verlõchen, ferlõchen*, mhd., sw. V.: nhd. mit Grenzsteinen abgrenzen

Grenzsteinen -- mit Grenzsteinen bezeichnen: vorstÐnen, vorsteinen, mnd., sw. V.: nhd. versteinern, hart wie Stein machen, sich verstocken, besteinen, mit Grenzsteinen bezeichnen, steinigen, mit Steinen bewerfen, durch Steinwürfe anzeigen, beerdigen?

Grenzsteinen -- mit Grenzsteinen besetzen: bestÐnen, besteinen, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzsteinen besetzen

Grenzsteinsetzer: steinsetzÏre*, steinsetzer, mhd., st. M.: nhd. Steinsetzer, Grenzsteinsetzer

Grenzstock -- Grenzstock eines Gerichtssprengels: valstoc, mhd., st. M.: nhd. »Fallstock«, Grenzstock eines Gerichtssprengels

Grenzstraße: ae. mearcweg, Grenzstraße: ae. mearcweg

Grenzstraße -- eine Grenzstraße zwischen Neumarkt und Pommern: löstich, mnd., Sb.: nhd. eine Grenzstraße zwischen Neumarkt und Pommern

Grenzstreifen -- erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze: võre (3), vaer, fõre*, mnd., F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe

Grenzstreifen: anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, mhd., st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen

Grenzstreifen: mande (2), mnd., F.: nhd. Wiesenstreifen, Grenzstreifen

Grenztruppenabgabe: ahd. marchionaticus* 1?, Grenztruppenabgabe: ahd. marchionaticus* 1?

Grenzumgang: underganc, mhd., st. M.: nhd. Untergang, Verlust, Verderben, Begegnung, Sonnenuntergang, Unterwürfigkeit, Unterordnung, Westen, Grenzumgang, Grenzbegehung, Grenzfestsetzung, Unterwerfung, Unterdrückung, Vermittlung, Schiedsgericht, schiedsrichterlicher Vergleich; R.: Grenzumgang vornehmen: undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, mhd., an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

Grenzumgänger -- mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger: steinÏre* 5, steiner, mhd., st. M.: nhd. mit Stein Arbeitender oder Grenzumgänger

Grenzverlauf: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung

Grenzverlauf kennzeichnen (durch in Bäume geschnittene Kerben): snÐden (1), sneiden, mnd., sw. V.: nhd. schneiden, trennen, Grenzverlauf kennzeichnen (durch in Bäume geschnittene Kerben)

Grenzverlaufs -- Landmarke entlang eines Grenzverlaufs: lanttÐken, lantteiken, mnd., N.: nhd. Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Grenzzeichen

Grenzverlaufs -- Landmarke entlang eines Grenzverlaufs: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Grenzverletzung -- schädigen durch Grenzverletzung: übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, mhd., st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

Grenzverletzungen -- schädigen durch Grenzverletzungen beim Pflügen: übereren* (1), überern, mhd., sw. V.: nhd. über die Grenze pflügen, schädigen, schädigen durch Grenzverletzungen beim Pflügen

Grenzverteilung: reinbrechen, mhd., st. N.: nhd. Grenzverteilung

Grenzwächter: lantwÐre* (2), mnd.?, M.: nhd. Wächter über die Landwehr, Grenzwächter

Grenzwächter: ahd. markænhuotil* 1, Grenzwächter: ahd. markænhuotil* 1

Grenzwächter: marcman, mhd., st. M.: nhd. Markmann, Amtsträger in einer Grenzmark, Amtsträger eines Gerichts, Grenzmann, Grenzhüter, Grenzwächter, Bewohner einer Mark (F.) (1)

Grenzwall: lat.got. arca 3, Grenzwall: lat.got. arca 3

Grenzwall zwischen Hadeln und Bremer Amt Bederkesa (Bedeutung örtlich beschränkt): lantmarke, lannemarke, mnd., F.: nhd. Innendeich, Verbindungsdeich, Grenzwall zwischen Hadeln und Bremer Amt Bederkesa (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grenzweg: ae. mearcweg, Grenzweg: ae. mearcweg

Grenzweg: lancwat 1, mhd., st. M., st. N.: nhd. Durchgangsweg, Grenzweg

Grenzwehr: lanthȫde, lanthoede, lanthouide, lanthoyde, lanthode, lanthude, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr; lanthouw*, lanthouwe, lanthauwe, lanthawe, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr

Grenzzaun: schidezðn, mhd., st. M.: nhd. Grenzzaun

Grenzzaun: lõkentðn, mnd., M.: nhd. Grenzzaun

Grenzzaun: eterzðn, mhd., st. M.: nhd. »Etterzaun«, Grenzzaun

Grenzzeichen: schÐdetÐken, scheideteiken, mnd., N.: nhd. »Scheidezeichen«, Grenzzeichen; snÐde (2), sneide, mnd., st. F., N.: nhd. Grenze, Grenzlinie, Grenzzeichen, Flurgrenze, Waldmark; stæpe (1), mnd., F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben; R.: eingekerbter Baum als Grenzzeichen: snÐdebæm, snÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grenzbaum, eingekerbter Baum als Grenzzeichen; R.: Grenzzeichen in Kreuzform: schÐdeskrǖze*, schÐdeskrǖs, scheideskrǖs, mnd., N.: nhd. »Scheidekreuz«, mit Kreuz markierter Grenzstein, Grenzzeichen in Kreuzform; R.: mit Grenzzeichen versehen: snõden, mnd., sw. V.: nhd. mit Grenzzeichen versehen, Grenze ziehen; R.: Pfahl als Grenzzeichen: snõtpõl, mnd., M.: nhd. Pfahl als Grenzzeichen; R.: Pflock als Grenzzeichen: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle; R.: Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen: snõtbæmstemme, snõtbæmstimme, mnd., M.: nhd. gefällter Baum, Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen; R.: Stein als Grenzzeichen: snõtstÐn, snõtstein, mnd., M.: nhd. Stein als Grenzzeichen; R.: Stein mit Grenzzeichen: snÐdestÐn, snÐdestein, snÐtstÐn, mnd., M.: nhd. Stein mit Grenzzeichen; R.: Ulmenstamm mit eingekerbtem Grenzzeichen: snõtwickenstemme*, snõtwÆkenstemme, mnd., M.: nhd. Ulmenstamm mit eingekerbtem Grenzzeichen; R.: Wicke als Grenzzeichen: snõtwicke***, mnd., F.: nhd. Wicke als Grenzzeichen, Ulme?

Grenzzeichen: aftÐkeninge, afteikeninge, mnd., F.: nhd. Kennzeichen, Eigentumszeichen, Grenzzeichen, Setzung solcher Zeichen; R.: Grenzzeichen machen: aflõken, mnd., sw. V.: nhd. abgrenzen, Grenzzeichen machen; R.: mit Grenzgraben oder Grenzzeichen abgrenzen: dælen (1), mnd., sw. V.: nhd. begrenzen, mit Grenzgraben oder Grenzzeichen abgrenzen

Grenzzeichen: ahd. gizil* 3; lachus 4; lõh* 2?; ? lahha* (2) 2, Grenzzeichen: ahd. gizil* 3; lachus 4; lõh* 2?; ? lahha* (2) 2

Grenzzeichen: as. *lõk?, Grenzzeichen: as. *lõk?

Grenzzeichen -- Brunnen als Grenzzeichen: zilbrunne, mhd., sw. M.: nhd. »Zielbrunnen«, Brunnen als Grenzzeichen

Grenzzeichen: lanttÐken, lantteiken, mnd., N.: nhd. Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Grenzzeichen; mõl (1), mael, mayl, mnd., N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung; mõltÐken, mõlteiken, mailtÐken, maeltÐken, mnd., N.: nhd. Malzeichen?, Grenzzeichen, Merkzeichen, Grenzmarkierung, Abzeichen (Bedeutung örtlich beschränkt), Brandmal (Bedeutung örtlich beschränkt); pÐrde, pÐrdene, perrede, pÆde, mnd., F.: nhd. Grenze, Grenzmarkierung, Grenzzeichen; pÐrne, mnd., F.: nhd. Grenze, Grenzzeichen; R.: gesetzter Stein als Grenzzeichen: marketstÐn?, markstein, mnd., M.: nhd. »Markstein«, gesetzter Stein als Grenzzeichen; markstÐn, markstein, mnd., M.: nhd. »Markstein«, gesetzter Stein als Grenzzeichen; R.: mit Grenzzeichen versehener Baum: mõlbæm, mnd., M.: nhd. »Malbaum«, mit Grenzzeichen versehener Baum; R.: Steinhaufe als Grenzzeichen: mõlhðpe, mnd., M.: nhd. Haufe (M.) von Malsteinen, Steinhaufe als Grenzzeichen, Steinhaufen als Grenzzeichen; mõlhðpen, mnd., M.: nhd. Haufe (M.) von Malsteinen, Steinhaufe als Grenzzeichen, Steinhaufen als Grenzzeichen; R.: Steinhaufen als Grenzzeichen: mõlhðpe, mnd., M.: nhd. Haufe (M.) von Malsteinen, Steinhaufe als Grenzzeichen, Steinhaufen als Grenzzeichen; mõlhðpen, mnd., M.: nhd. Haufe (M.) von Malsteinen, Steinhaufe als Grenzzeichen, Steinhaufen als Grenzzeichen

Grenzzeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen; R.: den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren: vormõlstÐden, mnd., sw. V.: nhd. den Verlauf einer Grenze durch Grenzzeichen markieren; R.: Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet: vrÐdepõl, vredepõl, mnd., M.: nhd. Grenzzeichen für das befriedete unter städtischer Gerichtsbarkeit stehende Gebiet, Grenzpfahl, Grenzpfahl des Weichbildes, Grenzpfahl zur Abgrenzung einer Hofgerichtsbarkeit; R.: mit Grenzzeichen oder Grenzgraben abgrenzen: ðtdælen***, mnd., sw. V.: nhd. begrenzen, mit Grenzzeichen oder Grenzgraben abgrenzen; R.: Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks: wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

Grenzzeichen: krǖze, kruze, krðce, cruece, kruse, cruese, crusse, cryce, crǖce*, krutze, krǖz, krus, crues, cruyts, mnd., N.: nhd. Kreuz, kreuzförmig angeordnete Hölzer, kreuzförmiges Gerät, Brunnenkreuz, Webergalgen, Kreuzgalgen (als Hinrichtungswerkzeug), Kreuz Christi, Kreuzsymbol, Rechtssymbol, Marktzeichen, Grenzzeichen, Gerichtskreuz, kirchliches Symbol, Kruzifix, Altarkreuz, Ordenszeichen, Kreuzzeichen, Kreuzform, Mahnmal, Sühnemal; R.: Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes; kammförmiger Rasenstreifen als Grenzzeichen: kam, kamm, mnd., M.: nhd. Kamm, Gerät zur Haarpflege, Gerät zum Aufstecken des Haares, Hahnenkamm, überhängender Oberteil des Kopfes und Halses bei Tieren, kammförmiges Gerät der Wollkämmer, Weberkamm, aus Rohr gefertigte Trennvorrichtung am Webstuhl die den Aufzug aufteilt und zugleich die Dichte des Gewebes bestimmt, Zahnreihe im Zahnrad des Mühlengetriebes

Grenzzeichen: lac (1) 1, mhd., st. N.: nhd. Grenzzeichen; lõche, mhd., sw. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Grenzzeichen; lõchene (1) 1 und häufiger?, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Einschnitt, Grenzzeichen; mõl (1), mæl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (1), ...mal, Zeit, Zeichen, Merkmal, Beschaffenheit, Aussehen, Fleck, Spur, Verletzung, Beschädigung, Verzierung, Zeitpunkt, ausgezeichneter Punkt, Zielpunkt, Grenzzeichen, Grenzstein; R.: hügelartiger Aufwurf als Grenzzeichen: lÐwer, mhd., st. M.: nhd. »Lewer«, Hügel, Aufwurf, hügelartiger Aufwurf als Grenzzeichen

Grenzziehung -- Grenzziehung der Binnendeiche: binnendÆkesschÐde, binnendÆkesscheide, mnd., M., F.: nhd. Grenzziehung der Binnendeiche

Grenzziehung: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, mnd., M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute; swette, swÐte, mnd., F.: nhd. gemeinsame Grenze, Grenzziehung, Miteigentümer, Nachbar, Miteigentum

Grenzziehung -- durch Grenzziehung zuteilen: abereinigen*, abereinegen, mhd., sw. V.: nhd. abrainen, durch Grenzziehung zuteilen

Grete: GrÐte, mnd., PN: nhd. Grete

Greu: grüe, grÆe, mnd., Sb.: nhd. Greu, Grei, kleine Köderfische, junge Fischbrut

Greuel: vorsmõdinge, vorsmadinge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõginge, vorsmaginge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorsmõinge, vorsmainge, mnd., F.: nhd. Verschmähung, Missachtung, Gräuel, Greuel, Unwesen, Verunglimpfung, Schmähung, Schreckbild, Beanstandung, Verachtung; vorvolgenhÐt, mnd., F.: nhd. Verfolgung, Quälerei, Gräuel, Greuel, Zorn

Greuel: ahd. egiso 36; grðilunga* 1; grðisal* 1, Greuel: ahd. egiso 36; grðilunga* 1; grðisal* 1

Greuel: grimlÆchÐt, grimlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gräuel, Greuel, Abscheulichkeit, Scheußlichkeit, Grauenhaftigkeit; grðwel, grǖwel, mnd., M.: nhd. Grauen, Furcht, Abscheu, Gräuel, Greuel, Scheußlichkeit, Scheusal; grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit; krouwel, krowel, krðwel, krawel, krauwel, mnd., M.: nhd. Greuel, Ekel, dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Fleischgabel, ein Marterinstrument

Greuel: griuwel, griul, mhd., st. M.: nhd. Schrecken, Grauen, Greuel, Gräuel; griuwele*, griule, mhd., sw. M.: nhd. Schrecken, Grauen, Greuel; grðwel, griule, mhd., st. M.: nhd. Gräuel, Greuel, Grauen (N.), Schrecken (NM.); grðwesal (2), mhd., st. N.: nhd. Greuel, Gräuel, Grausamkeit

greulich: grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, mnd., Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðwelÆk, grǖwelÆk, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆke, grðwelÆken, grǖwelÆken, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwsam (2), grðwesam*, mnd., Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, mnd., Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

greulich: griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. schrecklich, grauenerregend, grausig, greulich, grauslich, grausam, unerbittlich; grðwelich, grðlich, griuwelich, griulich, mhd., Adj.: nhd. »gräulich«, greulich, grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich; grðwesal (1), mhd., Adj.: nhd. greulich, grausam

Greulichkeit: grðwelÆchhÐt*, grðwelichÐt, grðwelicheit, grǖwelÆcheit, mnd., F.: nhd. Grauen, Grässlichkeit, Fürchterlichkeit, Schauder, Grausen, Gräuel, Greuel, grauenerregender Brauch, gräuliche (Adj.) (2) Sitte, Gräulichkeit, Greulichkeit, Grausamkeit
Greulichkeit: grðwenisse, mhd., st. N.: nhd. Grauen, Greulichkeit

Greutunge -- Greutungen: got. *Grautungos, Greutunge -- Greutungen: got. *Grautungos

greven -- Amtsbezirk eines greven: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

grey (Adj.): idg. *sõlo‑, grey (Adj.): idg. *sõlo‑

grey -- dirty grey: idg. *sõlo‑, grey -- dirty grey: idg. *sõlo‑

Grieb: griebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Griebe«, Ausgelassenes, Zusammengetrocknetes, ausgeschmelzter Fettwürfel, Grieb, Grebe, Grieve

Griebe: griebe (2), grÆbe, grÆve, griube, mhd., sw. F.: nhd. Griebe

Griebe: germ. *greubæ-, Griebe: germ. *greubæ-

Griebe: grÐme, mnd., F.: nhd. Griebe, Schmutz, Unreinigkeit; grÐve (1), greve, grive, mnd., M.: nhd. Griebe, ausgedörrte Rückstände (im besonderen feste dürre Fleischrückstände beim Auslassen des Fettes), was vom ausgebratenen Fleische bzw. Fette bzw. Schmalze übrig bleibt, Dürres, Trockenes; kade, mnd.?, Sb.: nhd. Griebe

Griebe«: griebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Griebe«, Ausgelassenes, Zusammengetrocknetes, ausgeschmelzter Fettwürfel, Grieb, Grebe, Grieve

Griebe«: ahd. griobo* 5, Griebe«: ahd. griobo* 5

Griebenbrot«: grÐvenbræt, mnd., N.: nhd. »Griebenbrot?«, größeres Festtagsbrot

Grieche: got. Kreks 5, Grieche: got. Kreks 5

Grieche: an. girzkr (2), Grieche: an. girzkr (2)

Grieche: germ. *KrÐka-, Grieche: germ. *KrÐka-

Grieche: grÐke (1), mnd., M.: nhd. Grieche; KrÐke, KrÆke, mnd., M.: nhd. Grieche

Grieche: ahd. krieh* 1?; Krieh* 8?; R.: Grieche von Geburt: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1, Grieche: ahd. krieh* 1?; Krieh* 8?; R.: Grieche von Geburt: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1

Grieche: Krieche (1), mhd., sw. M.: nhd. Grieche

Griechen: ahd. Kriehhon* 2, Griechen: ahd. Kriehhon* 2

Griechen: ae. Crécas, Griechen: ae. Crécas

Griechenland: Kriechen (3), mhd., N.: nhd. Griechenland; Kriechenlant, mhd., st. N.: nhd. Griechenland

Griechenland: GrÐkenlant, mnd., ON: nhd. Griechenland; KrÐkenlant, mnd., N.: nhd. Griechenland

griechisch: grÐke (2), mnd., Adj.: nhd. griechisch; grÐkisch, grÐkesch, grÐkes, mnd., Adj.: nhd. griechisch; krÐkisch, krÐkesch, mnd., Adj.: nhd. griechisch

griechisch: ahd. krieh* 1?; kriehhisk* 19; R.: »griechisch geboren«: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1; R.: auf griechisch: ahd. in kriehhiskðn; R.: nach griechischer Art: ahd. in kriehhiskðn, griechisch: ahd. krieh* 1?; kriehhisk* 19; R.: »griechisch geboren«: ahd. kriehboran* 1; kriehburtÆg* 1; R.: auf griechisch: ahd. in kriehhiskðn; R.: nach griechischer Art: ahd. in kriehhiskðn

griechisch: kriechisch, kriechesch, kriechsch, kriesch, mhd., Adj.: nhd. griechisch; kriechischen, mhd., Adv.: nhd. griechisch

griechisch: an. girzkr (2); R.: Normanne im Dienste des griechischen Kaisers: an. vÏringi, griechisch: an. girzkr (2); R.: Normanne im Dienste des griechischen Kaisers: an. vÏringi

griechisch: ae. grÐcisc, griechisch: ae. grÐcisc

Griechisch -- im Griechischen: ahd. in kriehhiskðn, Griechisch -- im Griechischen: ahd. in kriehhiskðn

griechisches -- griechisches Heu: fÐnugrÐc, fenugrez, fÐnigrÐc, fenigreek, fönugrÐc, mnd., Sb.: nhd. griechisches Heu, Kuhhornklee, Bockshorn, bekanntes Heilmittel

griechisches -- griechisches Feuer: kriechviur* 1, mhd., st. N.: nhd. griechisches Feuer

Griechischheu: ahd. kriehhiskhewi* 4, Griechischheu: ahd. kriehhiskhewi* 4

grienen: germ. *granjæn, grienen: germ. *granjæn

Gries: sabel (3), mhd., Sb.: nhd. Gries

Griesgram: Æsegrim, mnd., M.: nhd. »Isegrim« (Name des Wolfes in der Tiersage), mürrischer Mensch, Griesgram

Griesgram: sðrbulle, mnd., M.: nhd. Griesgram, Menschenfeind, sauertöpfischer Mensch; sðrsǖstð, suersµhestu, mnd., M.: nhd. »sauerziehstdu«, Griesgram, Nörgler
griesgramen«: grÆsgrõmen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »griesgramen«, mit den Zähnen knirschen

griesgrämig: sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

Griesgrämigkeit: vrÐissõmichhÐt*, vrÐissõmichÐt, vrÐssamicheit, mnd., F.: nhd. Finsterkeit, Unfreundlichkeit, Grobheit, Griesgrämigkeit

Grieß: as. griot 8, Grieß: as. griot 8

Grieß: ahd. griuzi* 1; gruzzi 10, Grieß: ahd. griuzi* 1; gruzzi 10

Grieß: germ. *greuta-, Grieß: germ. *greuta-

Grieß: got. *greut, Grieß: got. *greut

Grieß: ae. gréot; grota, Grieß: ae. gréot; grota

Grieß: an. grjæt, Grieß: an. grjæt

Grieß«: grÐt (2), mnd., N.?: nhd. »Grieß«, Korn, Sandkorn, sandbedeckter Platz, Kampfplatz, Meeressand (?)

Grieß«: griez, gerÆze, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß

Grieß«: ahd. grioz (1) 43?, Grieß«: ahd. grioz (1) 43?

Grießbaum: grÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grießbaum, Grießstange, Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf

grießig«: griezic*, griezec, mhd., Adj.: nhd. »grießig«, sandig, körnig

Grießland«: afries. grÐdland 1 und häufiger?, Grießland«: afries. grÐdland 1 und häufiger?

Grießland«: ahd. griozlant* 1, Grießland«: ahd. griozlant* 1

Grießlein«: griezelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Grießlein«, Sandkorn, Kieselsteinchen

Grießmehl: griez, gerÆze, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß

Grießsand«: griezsant, mhd., st. M.: nhd. »Grießsand«, grobkörniger Sand, Kiessand

Grießstange: grÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grießbaum, Grießstange, Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf

Grießstange«: griezstange, mhd., sw. F.: nhd. »Grießstange«, Stange des Aufsehers, Stange des Richters, Kampfrichterstab, Schiedsrichterstab

Grießwart«: as. griotward* 1, Grießwart«: as. griotward* 1

Grießwart«: griezwart, mhd., st. M.: nhd. »Grießwart«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter

Grießwart«: grÐtwõrt*, grÐtwart, mnd., M.: nhd. »Grießwart«

Grießwärter«: griezwartÏre*, griezwarter, mhd., st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufseher und Richter der gerichtlichen Zweikämpfe, Kampfrichter, Schiedsrichter; griezwartel, mhd., st. M.: nhd. »Grießwärter«, Aufsichtführender, Aufseher, Kampfrichter

Grießwärter«: ahd. griozwart* 1; griozwartilo* 2?; griozwarto* 6, Grießwärter«: ahd. griozwart* 1; griozwartilo* 2?; griozwarto* 6

Grießwarts -- Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf: grÐtbæm, mnd., M.: nhd. Grießbaum, Grießstange, Stange des Grießwarts beim gerichtlichen Zweikampf

Grieswart: krÐsmÐster, kreismeister, mnd., M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Zweikampf, Grieswart

Grieswärtel: krÐtwõrdÏre*, krÐtwõrder, kreitwõrder, mnd., M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Kampfplatz, Grieswärter, Grieswärtel

Grieswärter: krÐtwõrdÏre*, krÐtwõrder, kreitwõrder, mnd., M.: nhd. Aufseher über den gerichtlichen Kampfplatz, Grieswärter, Grieswärtel

Grietmanns -- Rechtsgebiet eines Grietmanns: afries. grÐtenÆe 2, Grietmanns -- Rechtsgebiet eines Grietmanns: afries. grÐtenÆe 2

Grieve: griebe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Griebe«, Ausgelassenes, Zusammengetrocknetes, ausgeschmelzter Fettwürfel, Grieb, Grebe, Grieve

Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt): stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

Griff: as. h’lta* 1; helvi* 2; hiltia* 1; R.: Griff am Schiffssteuer: as. stiorstaf* 1, Griff: as. h’lta* 1; helvi* 2; hiltia* 1; R.: Griff am Schiffssteuer: as. stiorstaf* 1

Griff: stÐl (1), stel, steil, stil, mnd., M., N.: nhd. Stiel, Griff, Handhabe, Stengel, Stängel, hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen

Griff: anegrÐpe*, angrÐpe, mnd., M.: nhd. Angriff, feindlicher Angriff, Beginn einer Arbeit, Griff, Henkel

Griff: an. grip, hald, hending, hepti, hj‡lt, skapt; R.: dessen Griff mit Metalldraht umwunden ist: an. veigarr; R.: Griff des Schildes: an. mundriŒi; R.: in den Griff Hineingehender: an. tangi (1); R.: gewisser Teil des Griffes: an. valb‡st; R.: harzhaltiges Holz des Griffes: an. tj‡rr

Griff -- Griff eines Schlachtschwertes: slachtswÐrtkrǖze*, slachtswÐrtkrǖce, slachtswÐrtkruts, mnd., N.: nhd. Griff eines Schlachtschwertes
Griff: ae. clamm; f’ng; gef’ng; grõp; *grip; gripe (1); *gripn’ss; hÏft (4); hilt; hilte; R.: fester Griff: ae. heardgripe; R.: Griff des Steuerruders: ae. helma; R.: harter Griff: ae. heardgripe, Griff: ae. clamm; f’ng; gef’ng; grõp; *grip; gripe (1); *gripn’ss; hÏft (4); hilt; hilte; R.: fester Griff: ae. heardgripe; R.: Griff des Steuerruders: ae. helma; R.: harter Griff: ae. heardgripe

Griff: ære (1), ȫre, oere, ohre, are, ær, ȫr, oer, oor, ohr, oher, mnd., N.: nhd. Ohr, ohrenförmiger Zipfel an Kleidung, Henkel, Griff, Aussparung im Griff zum Aufhängen; R.: Aussparung im Griff zum Aufhängen: ære (1), ȫre, oere, ohre, are, ær, ȫr, oer, oor, ohr, oher, mnd., N.: nhd. Ohr, ohrenförmiger Zipfel an Kleidung, Henkel, Griff, Aussparung im Griff zum Aufhängen; R.: Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: pampe, mnd., M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert; R.: Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird: pampe, mnd., M., F.: nhd. Hiebwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, Stichwaffe mit kurzem Griff und breiter Klinge die an der Seite getragen wird, breites Schwert

Griff: beize (2), mhd., st. M.?, st. N.?: nhd. Biss, Griff; R.: Gefäß mit einem Griff: einber, mhd., st. M.: nhd. Gefäß mit einem Griff, Eimer

Griff: tast (1), mnd., M.: nhd. Berührung, durch Berühren verursachte sinnliche Empfindung, Griff, Übergriff, Angriff

Griff: ahd. *grif?; *grif; *grift?; *grift (2)?; *grip; halm* (2) 1; *halmo (2)?; hefti* (1) 9; helza 39; hilza 7; hilzi 5; ? essela 1; R.: Griff am Steuer: ahd. stiurnagal 16; R.: unzüchtiger Griff: ahd. huorgrift* 1, Griff: ahd. *grif?; *grif; *grift?; *grift (2)?; *grip; halm* (2) 1; *halmo (2)?; hefti* (1) 9; helza 39; hilza 7; hilzi 5; ? essela 1; R.: Griff am Steuer: ahd. stiurnagal 16; R.: unzüchtiger Griff: ahd. huorgrift* 1

Griff: tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke; R.: hastiger Griff: tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke; R.: Scheibe am Griff des Speeres: sperschÆbe, mhd., sw. F.: nhd. Speerscheibe, Scheibe am Griff des Speeres

Griff: greffe 1, mhd., sw. M.: nhd. Griff, Handvoll; grif, mhd., st. M.: nhd. Griff, Greifen, Berührung, Umfassung, Umklammerung, Zugriff, Angriff, Tasten (N.), Betasten, Klaue, Umfang, Zubehör; habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert; hanthabe, mhd., st. F.: nhd. Handhabe, Griff, Heft (N.) (2), Handhabung, Henkel, Türgriff, Hieb; helbe 8?, mhd., st. M.: nhd. Stiel, Griff; henge (3) 3, mhd., sw. F.: nhd. Henkel, Griff, Türangel?, Riegel?

Griff: æse, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Öse, Griff, Henkel, Schlinge, Schöpfeimer

Griff: zuc, mhd., st. M.: nhd. Zug, Schachzug, Spielzug, Ziehen, Schwung, Stoß, Streich, Schlag, Ruderschlag, Strich, Bogenstrich, Bewegung, Griff, Atemzug, Winkelzug, Kunstgriff, Aufschub, Verzug, Frist, Appellation, Unterhalt, Unterhaltskosten, Ziehvorrichtung, Ziehgerät, Aufziehen, Gespann, Ort wo ein Schiff an Land gezogen wird, Bewegung in eine Richtung, Wanderung, Reise, Weg, Pfad, Richtung, Ausdehnung, Bereich, Kriegszug, Kreuzzug, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verhaltensweise, Anziehung, Verzückung, gezogene Linie, sich ziehende Linie, Schriftzug, Landstrich, Gegend, kurzes schnelles heftiges Ziehen, kurzes schnelles heftiges Reißen, Fischreuse

Griff (am Messer oder Schwert): hefte (1), heft, mhd., st. N.: nhd. Steuerruder, Heft (N.) (2), Griff (am Messer oder Schwert)

Griff (nur in Zusammensetzungen): vanc, vank, fanc*, mnd., M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

Griff: afries. *grip; R.: Griff in den siedenden Kessel: afries. zetelfang* 4; R.: unzüchtiger Griff: afries. bâsfang* 4, Griff: afries. *grip; R.: Griff in den siedenden Kessel: afries. zetelfang* 4; R.: unzüchtiger Griff: afries. bâsfang* 4

Griff: germ. *gripa; *gripi-; *helta-; *heltæ-; *heltæ, Griff: germ. *gripa; *gripi-; *helta-; *heltæ-; *heltæ

Griff: grÐpe (1), gripe, mnd., M.: nhd. Griff, Handhabe, Werkzeug zum Anfassen, Mistgabel, Kunstgriff, Kniff und Pfiff; grÐpel, mnd., F.: nhd. Griff; hantgrÐpel, hantgrepel, mnd., M.: nhd. Handgriff, Handhabe, Griff, Henkel, Klinke; hanthenge, mnd., F.: nhd. Handhenkel, Griff, Handgriff; hecht***, mnd., N.: nhd. Griff; hilte, mnd., F.: nhd. Hilte, Griff, Schwertgriff; R.: beklagenswerter den Fall des Menschen bewirkender Griff Adams nach dem Apfel: jõmergrÐpe, mnd., M.: nhd. »Jammergriff«, beklagenswerter den Fall des Menschen bewirkender Griff Adams nach dem Apfel; R.: Griff an einem Kessel: kÐtelstÐl, mnd., M.: nhd. Kesselstiel, Griff an einem Kessel; R.: Griff mit der Hand: hantgrÐpe, hantgrepe, mnd., M.: nhd. Handgriff, mit der Hand Ergriffenes (N.), Stiel, Griff mit der Hand, Handhabe, Henkel, Klinke, Türgriff; R.: mit Fehler am Griff behaftet: geschacket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestückt?, mit Fehler am Griff behaftet

Griff«: ahd. bigrift* 1, Griff«: ahd. bigrift* 1

Griffe -- Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt: messetberÐdÏre*, messetberÐder, mestberÐder, mestberider, mnd., M.: nhd. Messerbereiter der die Klingen und Griffe zusammensetzt, Messermacher

Griffel: ae. bor (1); grÏf (2), Griffel: ae. bor (1); grÏf (2)

Griffel: schrÆfsticken, mnd., N.: nhd. Griffel?

Griffel: stil, mhd., st. M.: nhd. Stiel, Schaft, Stängel, Stengel, Griffel

Griffel: beizel, mhd., st. M.: nhd. Griffel, Sichel, Nagel

Griffel: griffel, mhd., st. M.: nhd. Griffel, Schreibgriffel; grüfel, mhd., st. N.: nhd. Griffel, Schreibgriffel

Griffel: ahd. giskrift* 18; graf 2; griffil 16?; griffila* 2; kantar* 3?; kantari* 9?; stil 6; R.: mit dem Griffel aufzeichnen: ahd. zanigæn* 2, Griffel: ahd. giskrift* 18; graf 2; griffil 16?; griffila* 2; kantar* 3?; kantari* 9?; stil 6; R.: mit dem Griffel aufzeichnen: ahd. zanigæn* 2

Griffel: grõfstickel, mnd., M.: nhd. Grabstichel, Griffel; grõfsticken, mnd., M.: nhd. Grabstichel, Griffel; grÐpe (4), mnd., F.: nhd. Griffel; griffel, mnd., M.: nhd. Griffel, Schreibstift

Griffelfutteral: griffelvæder, mnd., N.: nhd. Griffelfutteral, Schreibzeugetui

Griffelfutteral: griffelvuoter, griffelfuoter*, mhd., st. N.: nhd. Griffelfutteral

Griffelfutteral: ahd. griffilfuotar* 1, Griffelfutteral: ahd. griffilfuotar* 1

Griffellein: grüfelÆn, mhd., st. N.: nhd. Griffellein, Schreibgriffel

griffeln«: griffelen*, griffeln, griflen, mhd., sw. V.: nhd. »griffeln«, greifen, herumfummeln

Griffelsmet (»Griffelschmied« Personenname in Braunschweig): griffelsmit*, griffelsmÐt, griffelsmet, mnd., PN: nhd. Griffelsmet (»Griffelschmied« Personenname in Braunschweig)

Griffen -- Schüssel mit hornförmigen Griffen: hærnevat, mnd., N.: nhd. Schüssel mit hornförmigen Griffen

Griffen -- große Säge mit zwei Griffen: kerfsõge, karfsõge, mnd., F.: nhd. große Säge mit zwei Griffen, Waldsäge, Baumsäge

griffig«: griffic, griffec, mhd., Adj.: nhd. »griffig«, greifbar

grifflahm«: afries. griphalt 2; griplam 1, grifflahm«: afries. griphalt 2; griplam 1

Griffler«: griffelÏre, mhd., st. M.: nhd. »Griffler«, Entdecker

Griffloch -- eine Art Krummschwert ohne Heft mit einem Griffloch am Ende der Schneide: tassõke, tassake, tassÐke, tashõke, taschhõke, teshõke, toshõke, tsõke, tsÐke, tersak, tarsak, mnd., M.: nhd. »Dussak«, eine Art Krummschwert ohne Heft mit einem Griffloch am Ende der Schneide

grifflosen -- Kappe auf einem grifflosen Schwert: hðve, huwe, hufe, mnd., F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb

Griffmacher: grÐpenmÐkÏre*, grÐpenmÐker, mnd., M.: nhd. Griffmacher

Griffringen -- Eimer mit Griffringen: rincammer, mnd., M.: nhd. »Ringeimer«, Eimer mit Griffringen?

Griffteil -- kreuzförmiger Griffteil eines Schwertes: swÐrtkrǖze*, swÐrtkrǖz, schwÐrtkrǖz, mnd., N.: nhd. »Schwertkreuz«, kreuzförmiger Griffteil eines Schwertes
Griffteil -- kreuzförmiger Griffteil eines Degens: rapÆrkrǖze*, rapÆrkrǖz, mnd., N.: nhd. kreuzförmiger Griffteil eines Degens
griftig«: griftic, mhd., Adj.: nhd. »griftig«

Grille: germ. *haimæ‑, Grille: germ. *haimæ‑

Grille: as. mðkhêmo* 1, Grille: as. mðkhêmo* 1

Grille: marót, marot, mnd., F.: nhd. Schrulle, Marotte, Narrheit, Grille; R.: böse Grille: mucke, mnd.?, Sb.: nhd. »Mucke«, Anfall von übler Laune, böse Grille, Heimtücke

Grille: grille, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Grille; heimemiuchelÆn, mhd., st. N.: nhd. Grille; houstüffel, mhd., st. M.: nhd. Grille

Grille: grille (1), mnd., F.: nhd. Grille, wunderlicher Einfall, Laune; krikel (2), krekel, mnd.?, Sb.: nhd. Heimchen, Grille; krÆt, krite, mnd., Sb.: nhd. Grille, Heimchen, Hausgrille

Grille: ahd. grillo 13; heimilÆn* 6; heimilo* 3; heimmðh* 1; heimo (1) 26; *kefar; kefur* 27; kefuro* 8; mðhheimo* 11; mðhho* (2) 1; seggisner* 1, Grille: ahd. grillo 13; heimilÆn* 6; heimilo* 3; heimmðh* 1; heimo (1) 26; *kefar; kefur* 27; kefuro* 8; mðhheimo* 11; mðhho* (2) 1; seggisner* 1

Grimasse: brieke, mhd., F.: nhd. Grimasse, Fratze

Grimasse: rimpf, rimph, rimf, mhd., st. M.: nhd. Mundverziehen, Grimasse

Grimasse: ahd. brieko* 1; R.: Grimassen schneidend: ahd. græzlutti* 2, Grimasse: ahd. brieko* 1; R.: Grimassen schneidend: ahd. græzlutti* 2

Grimasse: an. skelpa, Grimasse: an. skelpa

grimm: grimmiclich, grimmeclich, grimmenclich, grimminclich, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, unfreundlich, schrecklich, zornig, schlimm, heftig, wild, schmerzlich

grimm: krimmic*, krimmec, mhd., Adj.: nhd. »grimmig«, grimm, unfreundlich, schrecklich, wild, schmerzlich

grimm: grimmelich, mhd., Adj.: nhd. grausam, grimm, unfreundlich, schrecklich, wild, schmerzlich; grimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. grimm, wild, schrecklich, unfreundlich; grimmic, grimmec, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, wild, zornig, schrecklich, schlimm, heftig, schmerzlich, unfreundlich, grausam

grimm: grim (1), grimme, mhd., Adj.: nhd. grimm, grimmig, unfreundlich, wütend, schrecklich, wild, Furcht erregend, grausam, schlimm, schmerzlich

grimm: afries. grimm* 6; grimmlik 1, grimm: afries. grimm* 6; grimmlik 1

Grimm: nÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

Grimm: ahd. zurnida 5; zurnunga* 1; gremizzÆ 4; grimmÆ 18; grisgramæd* 1; heizmuoti (2) 7?; heizmuotÆ 11?, Grimm: ahd. zurnida 5; zurnunga* 1; gremizzÆ 4; grimmÆ 18; grisgramæd* 1; heizmuoti (2) 7?; heizmuotÆ 11?

Grimm: grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, mhd., st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit

Grimm: grim (2), mhd., st. M.: nhd. Wut, Grimm, Wildheit; grimme (3), grim, mhd., st. F.: nhd. Wut, Zorn, Grimm, Ingrimm, Wildheit, Rauheit, Gewalt, Heftigkeit; grimmede, mhd., st. F.: nhd. unbarmherzige Härte, erbarmungsloses Vorgehen, Grimm, Zorn, Unmut

Grimm: unsite, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod

Grimm: unwÐrtsõmichhÐt*, unwÐrtsõmichÐt*, unwÐrtsõmicheit*, unwertsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Grimm, Erbitterung; vorwæthÐt, vorwætheit, mnd., F.: nhd. Wut, Ingrimm, Zorn, Grimm, Erregung; wrÐdichhÐt*, wrÐdichÐt*, wrÐdicheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Grausamkeit, Grimm, Härte, Strenge; wrÐthÐt*, wrÐtheit, mnd.?, F.: nhd. Wildheit, Grausamkeit, Grimm, Härte, Strenge

Grimm: spÆt (2), spyetht, spiet, mnd., M.: nhd. Verdruss, Hohn, schneidender Spott, Schmähung, Missachtung, Kränkung, Erbostheit, Grimm, Ärger; sðrhÐt, sðrheit, mnd., F.: nhd. »Sauerheit«, Grimm, Gehässigkeit, Böswilligkeit, betrügerische Absicht, Mühsal, Schwere

Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt): strenchÐt, strencheit, mnd., F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechts oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, mnd., F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

Grimm: got. *grimmiþa, Grimm: got. *grimmiþa

Grimm: gram (1), mnd., M.: nhd. »Gram«, Grimm, Erbitterung, Zorn, Unwille, Feindseligkeit; gramschop, mnd., F.: nhd. Zorn, Grimm, Unwille, Erbitterung; grÐmenisse, gremenisse, gremense, mnd., F.: nhd. Grämnis, Betrübnis, Grämen, Verdruss, Grimm, Schmerz; grÐmeschop, gremeschop, mnd., F.: nhd. Zorn, Grimm, Erbitterung; grim (3), grimme, mnd., M.: nhd. Zorn, Wut, Grimm; grimhÐt, grimheit, mnd., F.: nhd. Zornigkeit, Wut, Grimm; grimmichhÐt*, grimmichheit*, grimmicheit, grimmichÐt, mnd., F.: nhd. Zorn, Ergrimmtheit, Grimm, Grimmigkeit, Erbitterung

Grimm: grimsicheit, mhd., st. F.: nhd. Grimm, Wut

grimm«: ahd. grim (1) 53; grimmi* 6?, grimm«: ahd. grim (1) 53; grimmi* 6?

Grimm«: ahd. grimmida* 1, Grimm«: ahd. grimmida* 1

grimmen: germ. *gremman, grimmen: germ. *gremman

Grimmen: krimpen (2), krimpent, mnd., N.: nhd. Einschrumpfen, Abnehmen, Krampf, Grimmen

grimmen«: grimen***, mhd., sw. V.: nhd. »grimmen«; grimmen (2), mhd., sw. V.: nhd. »grimmen«

grimmen«: grimmigen***, mhd., V.: nhd. »grimmen«

Grimmen«: grimmen* (4), grimment, krimment, mnd., N.: nhd. »Grimmen«

Grimmen«: grimmen (3), mhd., st. N.: nhd. »Grimmen«

Grimmen«: krimme, mhd., sw. M.: nhd. »Grimmen«, Darmgicht

grimmig: as. grim 20; grimmag* 1; grimmo 1; herugrim 1; h’tigrim; slÆthi 3; slÆthmæd 6; slÆthmædig* 1, grimmig: as. grim 20; grimmag* 1; grimmo 1; herugrim 1; h’tigrim; slÆthi 3; slÆthmæd 6; slÆthmædig* 1

grimmig: bȫse (1), bȫs, mnd., Adj.: nhd. böse, grimmig, schlimm, übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; bȫse (2), bȫs, mnd., Adv.: nhd. böse, grimmig, schlimm. übel, krank, krankhaft, arg, schlecht, argwillig, beschwerlich, ungünstig, schädlich, zornig; R.: grimmig böse: bÆsterbȫse, bÆsterbose, mnd., Adj.: nhd. sehr böse, überaus böse, grimmig böse
grimmig sein (V.) auf: ergremen, irgremen, mhd., sw. V.: nhd. zum Zorn reizen, aufbringen, anreizen, ergrimmen, reizen, grimmig sein (V.) auf; ergremezzen*, ergremzen, mhd., sw. V.: grimmig sein (V.) auf

grimmig: gremelich, gremlich, gramelich, grimlich, mhd., Adj.: nhd. grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig, feindlich; gremelÆche, gremlÆche, grimlÆche, mhd., Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, gramvoll; gremelÆchen*, gremlÆchen, mhd., Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, schrecklich, gramvoll; gremiclich, mhd., Adj.: nhd. feindlich, grimmig; grim (1), grimme, mhd., Adj.: nhd. grimm, grimmig, unfreundlich, wütend, schrecklich, wild, Furcht erregend, grausam, schlimm, schmerzlich; grimlich, mhd., Adj.: nhd. grimmig; grimlÆche, mhd., Adv.: nhd. grimmig; grimlÆchen, mhd., Adv.: nhd. grimmig; grimme (2), mhd., Adv.: nhd. grimmig, wild, furchtbar, heftig, sehr, verzweifelt, bitterlich, zornig, unfreundlich, schmerzlich; grimmic, grimmec, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, wild, zornig, schrecklich, schlimm, heftig, schmerzlich, unfreundlich, grausam; grimmiclich, grimmeclich, grimmenclich, grimminclich, mhd., Adj.: nhd. grimmig, grimm, unfreundlich, schrecklich, zornig, schlimm, heftig, wild, schmerzlich; grimmiclÆche, grimmeclÆche, grimmenclÆche, grimminclÆche, mhd., Adv.: nhd. grimmig, zornig, schrecklich, unfreundlich, wild, schmerzlich, schlimm, heftig, sehr; grimsic, mhd., Adj.: nhd. grimmig, wütend

grimmig: unbarmhertich, unbarmehertich, mnd.?, Adj.: nhd. unbarmherzig, grimmig, streng; vorbolgen (1), vorbulgen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hoch angeschwollen und erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vorgiftich, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vorgiftigen (2), mnd., Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vrÐiselÆk, vrÐselik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend; vrÐislÆk, vreislik, vreischlik, vrÐslik, vrislik, mnd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig; vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐislÆken, vrÐislÆke, vrÐslike, mnd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; wrÐde (2), mnd.?, Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erbittert; wrÐdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erzürnt; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrenisch*, wrenesch, wrensch, mnd.?, Adj.: nhd. »rensch«, grimmig, zornig, brünstig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erzürnt; wrÐtlÆke*, wrÐtlik, wrÐtlike, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, grimmig, böse, erzürnt, sauer, bitter, stark; R.: grimmig werden: vorgrõmen*, vorgrammen, mnd.?, sw. V.: nhd. grimmig werden, in Zorn entbrennen

grimmig: ahd. õriub* 4; bittaro 7; gremi* 2?; gremizlÆh* 2; gremizlÆhho* 6?; gremizzi* 9; gremizzÆg* 1; gremizzo* 1; grim (1) 53; grimlÆhho* 9; grimmi* 6?; grimmÆg* 4?; grimmilÆhho* 1; grimmo 11; kuoni 26; rõzi* 17; reid* 12; slÆdÆg* 1; slÆzanti; wÐlÆhho* 1; wuotgrim* 1; R.: grimmig sein (V.): ahd. irgrimmezzen* 1; R.: grimmig streiten: ahd. einstrÆtan 2, grimmig: ahd. õriub* 4; bittaro 7; gremi* 2?; gremizlÆh* 2; gremizlÆhho* 6?; gremizzi* 9; gremizzÆg* 1; gremizzo* 1; grim (1) 53; grimlÆhho* 9; grimmi* 6?; grimmÆg* 4?; grimmilÆhho* 1; grimmo 11; kuoni 26; rõzi* 17; reid* 12; slÆdÆg* 1; slÆzanti; wÐlÆhho* 1; wuotgrim* 1; R.: grimmig sein (V.): ahd. irgrimmezzen* 1; R.: grimmig streiten: ahd. einstrÆtan 2

grimmig: nÆdich, mnd., Adj.: nhd. »neidig«, hassvoll, gehässig, feindselig, eifersüchtig, neidisch, voll Hass und Neid seiend, grimmig; nÆtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gehässig, grimmig, feindlich, haftig; nÆtlÆken, nÆdelÆken, mnd., Adv.: nhd. voll Hass, grimmig, feindlich, heftig

grimmig: arclich, ärclich, erclich, mhd., Adj.: nhd. arg, nichtswürdig, schlecht, böse, boshaft, karg, geizig, grimmig, grausam

grimmig: übel (1), ubel, mhd., Adj.: nhd. übel, böse, bösartig, boshaft, grimmig, schlecht, schlimm, verhasst, gefährlich; übellich, ubellich, ovellich, mhd., Adj.: nhd. jedes Übel betreffend, übel, böse, schlimm, schlecht, bösartig, boshaft, zornig, grimmig, hart, unrechtmäßig; unmilte (2), unmilde, mhd., Adj.: nhd. »unmilde«, unbarmherzig, grausam, hart, hartherzig, karg, knauserig, grimmig; unsenfte (2), unsenft, unsemft, unsanft, mhd., Adj.: nhd. unsanft, unlieblich, schwer, drückend, bitter, schmerzlich, unfreundlich, unangenehm, rau, grimmig, hart; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen; vreisam, freisam*, mhd., Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, mhd., Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, mhd., Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, mhd., Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig

grimmig -- sehr grimmig: bittergrimme, mhd., adj.: nhd. »bittergrimm«, sehr grimmig

grimmig: wüeticlÆchen, wüeteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. wütend, grimmig; zornec, tzarnec, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornhaft, mhd., Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornhaftic, mhd., Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornic, zurnic, mhd., Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, mhd., Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornisch, mhd., Adj.: nhd. zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlich, zörnlich, mhd., Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, mhd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn; zornvar, zornfar*, mhd., Adj.: nhd. »zornfarb«, zornfarben, zornrot, grimmig, nach Zorn aussehend; zürnic, zürnec, mhd., Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig

grimmig: sðr (1), sðwer, mhd., Adj.: nhd. sauer, herb, scharf, bitter, schwer, lästig, mühsam, hart, böse, schlimm, übel, schlecht, grimmig, grausam, blutgierig; swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben

grimmig: nÆtlich, mhd., Adj.: nhd. »neidlich«, feindselig, boshaft, hasserfüllt, neidisch, grimmig, erbittert; nÆtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »neidlich«, feindselig, boshaft, hasserfüllt, neidisch, grimmig, erbittert

grimmig: germ. *grama-; *gremma-; *sleiþa-; R.: grimmig sein (V.): germ. *gremman, grimmig: germ. *grama-; *gremma-; *sleiþa-; R.: grimmig sein (V.): germ. *gremman

grimmig: an. atall, fellr (1), grimmligr, grimmr, hugskãŒr, skarpr, slÆŒr (2); R.: grimmiger Krieger: an. NiŒuŒr

grimmig: afries. grimm* 6; grimmlik 1, grimmig: afries. grimm* 6; grimmlik 1

grimmig: got. *grimms, grimmig: got. *grimms

grimmig: ae. cÐne; gealgmæd; grimlÆce; grimm; grimme; heorugrimm; hrÊþe; rÊþigmæd, grimmig: ae. cÐne; gealgmæd; grimlÆce; grimm; grimme; heorugrimm; hrÊþe; rÊþigmæd

grimmig: strenge (2), mnd., Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); stðr (1), stur, stuyr, stor, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stǖrich***, sturich***, mnd., Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich

grimmig: gram (2), mnd., Adj.: nhd. »gram«, feindselig erzürnt, grimmig, unmutig, erbittert; grõmich***, mnd., Adj.: nhd. grimmig, unmutig, erbittert; gramsõlÆch***, mnd., Adj.: nhd. zornig, grimmig, unwillig; grÐmich, gremich, mnd., Ad.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grÐmisch, gremesch, mnd., Adj.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grim (1), grimme, mnd., Adj.: nhd. grimmig, zähneknirschend, zornig, wütend; grimlÆk***, mnd., Adj.: nhd. grimmig; grimlÆke*, grimlÆk, grimmelÆk, mnd., Adv.: nhd. grimmig; grimlÆken, grimeliken, grimmelÆken, mnd., Adv.: nhd. grimmig, zornig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmich, mnd., Adj.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichlÆk, mnd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grimmichliken, mnd., Adv.: nhd. zornig, grimmig, grausig, schrecklich, wild (bei Tieren); grinnicht (2), mnd., Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, grimmig; invrÐtich, mnd., Adj.: nhd. scharf, beizend, beißend, ausfallend, grimmig; invrÐtisch, mnd., Adj.: nhd. scharf, beizend, beißend, ausfallend, grimmig

grimmig -- grimmig werden: grellen, mnd., sw. V.: nhd. reizen, in Zorn geraten (V.), grimmig werden

grimmig sein (V.): grimmen (1), grimen, st. V.: nhd. knirschen, schallen, murren, keifen, zürnen, wütend sein (V.), grimmig sein (V.)

grimmig«: as. *grimlÆk?; grimlÆko* 1, grimmig«: as. *grimlÆk?; grimlÆko* 1

grimmig«: grimme (1), mhd., Adj.: nhd. »grimmig«; krimmic*, krimmec, mhd., Adj.: nhd. »grimmig«, grimm, unfreundlich, schrecklich, wild, schmerzlich

grimmig«: ahd. *grim; grimlÆh*? 1, grimmig«: ahd. *grim; grimlÆh*? 1

grimmiger -- grimmiger Winter: winterkloup, winderkloup, mhd., st. M.: nhd. Winter, grimmiger Winter

grimmiger -- grimmiger Schlag: nÆtslac, mhd., st. M.: nhd. »Neidschlag«, feindseliger Schlag, grimmiger Schlag

Grimmigkeit: grimmeschop, mnd., F.: nhd. Grimmigkeit, Zorn; grimmichhÐt*, grimmichheit*, grimmicheit, grimmichÐt, mnd., F.: nhd. Zorn, Ergrimmtheit, Grimm, Grimmigkeit, Erbitterung

Grimmigkeit: swÆdichhÐt*, swÆdichÐt, swÆdicheit, mnd., F.: nhd. Wut, Grimmigkeit, List, Tücke; swindichhÐt*, swindichÐt, swindicheit, swÆdicheit, mnd., F.: nhd. Schwindelei, Wut, Grimmigkeit, Klugheit, List, Tücke, Betrug

Grimmigkeit: unmilticheit*, unmiltecheit, mhd., st. F.: nhd. Grimmigkeit, Unfreigiebigkeit

Grimmigkeit«: ahd. grimheit* 1, Grimmigkeit«: ahd. grimheit* 1

Grimmigkeit«: grimmicheit, grimmecheit, grimmikeit, grimkeit, mhd., st. F.: nhd. »Grimmigkeit«, Zorn, Wut, Grimm, Wildheit, Grausamkeit

Grimms -- Spiel des Grimms: nÆtspil, mhd., st. N.: nhd. »Neidspiel«, Spiel des Hasses, Spiel des Grimms, Feindseligkeit, Kampf, Kriegsunternehmen

Grind: ae. hréofl (1); hréofla; hríefing; hríeftu; sceabb; scurf; wearhbrÚde, Grind: ae. hréofl (1); hréofla; hríefing; hríeftu; sceabb; scurf; wearhbrÚde

Grind: schebicheit, mhd., st. F.: nhd. Räude, Schorf, Grind

Grind: grint (2), mnd., M.: nhd. Sand, Meersand, Schädel, Kopf, Grind, Schorf, Ausschlag; grunt***? (2), mnd., Sb.: nhd. Grind, Ausschlag; R.: mit Grind behaftet: grindich, mnd., Adj.: nhd. mit Grind behaftet, grindig, räudig; grinnicht (1), mnd., Adj.: nhd. mit Grind behaftet, grindig, räudig

Grind: ahd. grint 30; ? gulla (1) 2; ? gullÆ 1?; ruf 16; skorf* 2; R.: mit Grind behaftet: ahd. grintoht* 6, Grind: ahd. grint 30; ? gulla (1) 2; ? gullÆ 1?; ruf 16; skorf* 2; R.: mit Grind behaftet: ahd. grintoht* 6

Grind: schorf (1), scharf, mnd., M.: nhd. Schorf, Grind, Rinde, Krätze, Räude, Tölpel, Dummkopf; schorfte, mnd., F.: nhd. Grind, Räude, Krätze; schörvet (1), mnd., M.: nhd. Schorf, Grind

Grind: germ. *skurfa-, Grind: germ. *skurfa-

Grind: gnÆst, mhd., st. M.: nhd. Grind; grint, mhd., st. M.: nhd. Grind, Schorf, Grindkopf, Kopf; grintel* (2), grintl, mhd., st. M.: nhd. Grind, Grindlein, Grindkopf, Kopf; gülle, mhd., Sb.: nhd. Grind

Grindampfer: ossentunge, ossenzunge, mnd., F.: nhd. »Ochsenzunge«, Rinderzunge, echte Ochsenzunge (Name einer Heilpflanze), Schärfling, Grindampfer

Grindampfer: ahd. lattuh 24?; lattðhha* 13; menwa* 8; ruf 16; skorfletihha* 1; ? slÆzletihha* 1; stripfa* 1; stripfwurz* 1; wasbletihha* 1, Grindampfer: ahd. lattuh 24?; lattðhha* 13; menwa* 8; ruf 16; skorfletihha* 1; ? slÆzletihha* 1; stripfa* 1; stripfwurz* 1; wasbletihha* 1

Grindampfer: ruf, rufe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schorf, Aussatz, Grindampfer

Grind-Ampfer: stripfwurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Grind-Ampfer

Grindel: plæchbæm, plðchbæm, mnd., M.: nhd. »Pflugbaum«, Grindel, horizontaler Balken der den Sterz mit dem vorderen Teil des Pfluges verbindet

Grindelwiede: drõchwÐde, mnd., F.: nhd. Grindelwiede, Tragrute, Seil aus Weideruten am Fahrgestell des Pfluges das dieses mit dem Pflugbaum verbindet, Seil zum Verstellen des Pflugbaumes

grinden«: grinden, mnd., sw. V.: nhd. »grinden?«, reiben?, sich scheuern?, räudig werden?

grindig: schörvet (2), schörvt, schorvet, mnd., Adj.: nhd. schorfig, grindig, mit Krätze behaftet, mit Räude behaftet, borkig, rauh, verhornt, schuppig; schörvich, schorvich, mnd., Adj.: nhd. »schorfig«, grindig, von Krätze befallen (Adj.), räudig; sÐrich, mnd., Adj.: nhd. krank, grindig

grindig: ae. scurfede; scurfende, grindig: ae. scurfede; scurfende

grindig: grindic, mhd., Adj.: nhd. grindig, schorfig; grinteht, mhd., Adj.: nhd. grindig; grintic*, grintec, mhd., Adj.: nhd. grindig; R.: grindig werden: grinden (2), mhd., sw. V.: nhd. grindig werden

grindig: grindet, grindet, mnd., Adj.: nhd. grindig, räudig; grindich, mnd., Adj.: nhd. mit Grind behaftet, grindig, räudig; grinnicht (1), mnd., Adj.: nhd. mit Grind behaftet, grindig, räudig

grindig: ahd. grinti* 3, grindig: ahd. grinti* 3

grindig: schebic, mhd., Adj.: nhd. schäbig, räudig, grindig

grindig: plackedich, mnd., Adj.: nhd. mit Hautausschlag versehen (Adj.), grindig

grindig«: ahd. grintoht* 6, grindig«: ahd. grintoht* 6

Grindigkeit«: grindichhÐt*, grindichheit*, grindechÐt, grindecheit, grindichÐt, grindicheit, mnd., F.: nhd. »Grindigkeit«, Räudigkeit

Grindkopf: grint, mhd., st. M.: nhd. Grind, Schorf, Grindkopf, Kopf; grintel* (2), grintl, mhd., st. M.: nhd. Grind, Grindlein, Grindkopf, Kopf; grinthoubet, mhd., st. N.: nhd. Grindkopf

Grindkraut: schȫnekutte, mnd., F.: nhd. Ackerraute, Grindkraut; schorfwort, mnd., M.: nhd. »Schorfwurz«, Grindkraut, Schwärkraut

Grindlaus: klÐvelðs, mnd., F.: nhd. Filzlaus, Grindlaus

Grindlaus«: ahd. grintlðs 1, Grindlaus«: ahd. grintlðs 1

Grindlein: grintel* (2), grintl, mhd., st. M.: nhd. Grind, Grindlein, Grindkopf, Kopf

Grindwal: an. hn‘Œingr, Grindwal: an. hn‘Œingr

Grindwurz: schorflõdeke, schorfladeke, schorflædeke, schorflodeke, mnd., F.: nhd. Grindwurz, Schorflattich

Grindwurz: lampacie, mnd., Sb.: nhd. Grindwurz, Sauerampfer

Grindwurz« (ein blutreinigendes Mittel): grintwort, mnd., F.: nhd. »Grindwurz« (ein blutreinigendes Mittel), Schöllkraut, Klette

Grindwurz« (blutreinigendes Mittel): grintwortel, mnd., F.: nhd. »Grindwurz« (blutreinigendes Mittel), Schöllkraut, Klette; gruntwortel, mnd., F.: nhd. »Grindwurz« (blutreinigendes Mittel), Schöllkraut, Klette

Grindwurz«: ahd. grintwurz* 8, Grindwurz«: ahd. grintwurz* 8

Grindwurz«: grintwurze 3, grintwurz, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Grindwurz«, Schöllkraut

grinsen -- anfangen zu grinsen: ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen

grinsen: ahd. smieren* 6, grinsen: ahd. smieren* 6

grinsen: vleschen, fleschen*, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, grinsen

grinsen: zannen (1), zanen, zennen, mhd., sw. V.: nhd. »zannen«, knurren, heulen, weinen, Mund verziehen, sich spaltend voneinander stehen, klaffen, Zähne fletschen, grinsen, wütend werden

grinsen: grÐneken, greneken, grenneken, mnd., sw. V.: nhd. greinen, grinsen, lachen; grensen (2), mnd., sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grinsen, mnd., sw. V.: nhd. grunzen, grinsen, Mund verziehen

grinsen: ae. gr’nnian, grinsen: ae. gr’nnian

grinsen: an. frotta, glissa, glotta, gretta, grÆna, trutta

grinsen: idg. ? *¨eip‑, grinsen: idg. ? *¨eip‑

Grinsen -- zum Grinsen bringen: ergrÆnen, mhd., st. V.: nhd. anfangen zu grinsen, zum Grinsen bringen, zum Weinen bringen, zum Greinen bringen, wiehern, quietschen

Grinsen: ae. gr’nnung, Grinsen: ae. gr’nnung

Grinsen (N.): grinsen, grinsent, mnd., N.: nhd. Grunzen (N.), Grinsen (N.)

grinsend: ae. ? grinu, grinsend: ae. ? grinu

Grinser: an. *grÆsnir, tanngrÆsnir

Grippeepidemie -- Bezeichnung der 1580 in Nordeuropa grassierenden Grippeepidemie: pipsucht, mnd., F.: nhd. Bezeichnung der 1580 in Nordeuropa grassierenden Grippeepidemie

grob -- grob gewebt: rð (1), rðch, ruv, rðw, mnd., Adj.: nhd. »rauh«, behaart, gefiedert, stachelig (bei Tieren und Pflanzen), wollig, bewachsen mit Pflanzen (Adj.), unbearbeitet verlaufend, ungegerbt, grob gewebt, schlicht, uneben, unwirtlich, durcheinander verlaufend, ungebändigt, ungesittet

grob -- grob abgespaltenes Holzstück: rÆtholt, mnd., N.: nhd. grob abgespaltenes Holzstück

grob: rant (2), mnd., Adj.: nhd. grob, durchlässig (bei Gewebe); schütisch*, schütsch, schutsch, mnd., Adj.: nhd. abgeschmackt, tölpelhaft, einfältig, grob; stamhõrich, mnd., Adj.: nhd. dick, grob, schlecht zu bearbeiten seiend; stickelappet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. grob; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, mnd., Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton, in strafendem Ton, streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

grob zermahlen (V.): schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

grob sein« (V.) (): groben, mhd., sw. V.: nhd. »grob sein« (V.) (?)

grob: grop, grob, mhd., Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig; grope* (1), grop, mhd., Adv.: nhd. grob, groß, stark, dick, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach; hÏrÆn, mhd., Adj.: nhd. hären, von Haaren hergestellt (von Haaren bereitet), grob; hart (2), harde, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; herte (1), hert, mhd., Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, rau, festhaltend, ausdauernd, hartnäckig, zusammenhaltend, gedrängt, drückend, schwer, schmerzlich, dicht, anstrengend, tapfer, streng; herticlÆche, herteclÆche, mhd., Adv.: nhd. hart, heftig, grob, schwer, schmerzlich, grausam, sehr; kotzeht, kotzet, mhd., Adj.: nhd. zottig, grob

grob: plump (2), mnd., Adj.: nhd. plump, grob, sehr einfach, massig, nicht scharf, stumpf, unfein, dumm, ungebildet, ungeschliffen; R.: grob und eilig zusammennähen: prǖnen, prünen, prunen, mnd., sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben; R.: Schwarzbrot aus grob gemahlenem Roggen: malderbræt, mnd.?, N.: nhd. »Malterbrot«, grobes Brot, Schwarzbrot aus grob gemahlenem Roggen

grob -- grob anfassen: betelken, mhd., sw. V.: nhd. grob anrühren, grob anfassen

grob: rðch (1), rð, ruoch, mhd., Adj.: nhd. rauh, hart, grob, unwirsch, haarig, struppig, behaart, dicht, dicht belaubt, wild, zottig, herbe, streng, ungebildet; rüdisch, rudisch, mhd., Adj.: nhd. rauh, grob; schalclich, schelclich, mhd., Adj.: nhd. arglistig, knechtisch, grob, böse, hinterlistig, schlau, boshaft, erniedrigend, lose

grob -- grob geschroteter Weizen: brechweize, mhd., st. M.: nhd. grob gemahlener Weizen, grob geschroteter Weizen

grob -- grob anrühren: betelken, mhd., sw. V.: nhd. grob anrühren, grob anfassen

grob: unbehende (1), umbehende, mhd., Adj.: nhd. »unbehende«, nicht die Hand gebrauchend, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unklug, unangenehm, schlimm, hart, grob, grausam, verstört; unbehende (2), umbehende, mhd., Adv.: nhd. »unbehend«, ohne die Hand zu gebrauchen, unhandlich, schwer beweglich, ungefügig, unpassend, unbequem, ungeschickt, unverständig, unangenehm, hart, grob, unklug, schlimm, grausam, verstört; unbesniten, umbesniten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeschnitten, unzerschnitten, unbeschädigt, grob, unwissend, nicht an der Vorhaut beschnitten, ungeglättet, grob, roh, frech; unbesniten, umbesniten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeschnitten, unzerschnitten, unbeschädigt, grob, unwissend, nicht an der Vorhaut beschnitten, ungeglättet, grob, roh, frech; ungetõn (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungetan, unbearbeitet, unbebaut, unschön, missgestaltet, hässlich, ungeschlacht, unverrichet, ungeschehen, unterlassen (Adj.), unterblieben, unmöglich, nicht möglich, grob; ungetõn (2), mhd., Adv.: nhd. ungeschehen, unterlassen (Adj.), unterblieben, unmöglich, nicht möglich, grob, unartig, ungeschlacht; ungevüege (1), ungevðge, ungefüege*, ungefðge*, mhd., Adj.: nhd. unartig, unfügsam, unfolgsam, unhöflich, unfreundlich, unbeholfen, ungestüm, unanständig, unpassend, unbeschwerlich, übermäßig, groß, riesig, plump, stark, heftig, böse, schlimm, ungeschickt, ungereimt, ungebildet, ungehörig, vorlaut, ungehobelt, wild, roh, grob, gewaltig, ungeheuer, unangenehm; ungezogen (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; ungezogen (2), mhd., Adv.: nhd. »ungezogen«, unartig, zuchtlos, heftig, grob, maßlos, unbeherrscht, ungehorsam, übermütig; unmilticlÆche*, unmilteclÆche, mhd., Adv.: nhd. rücksichtslos, grob; unsanfte, unsamfte, mhd., Adv.: nhd. unsanft, unbequem, mühevoll, mit Mühe, schwer, heftig, grob, hart, rücksichtslos, unglücklich, schlecht, ungern, kaum, schwerlich; unschãne (1), unschæne, mhd., Adj.: nhd. »unschön«, unansehnlich, grob, heftig, grausam, schlecht, hässlich; unsmÆdic, mhd., Adj.: nhd. »unschmeidig«, ungeschmeidig, grob; unsüeze (2), unsuoze, unsðze, mhd., Adj.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos; unsüeze (3), unsuoze, unsðze, mhd., Adv.: nhd. unsüß, bitter, herb, unlieblich, hart, schwer, hässlich, verhasst, unfreundlich, heftig, unsanft, grob, grausam, schmerzhaft, geschmacklos

grob -- grob gemahlener Weizen: brechweize, mhd., st. M.: nhd. grob gemahlener Weizen, grob geschroteter Weizen

grob -- grob Hobelnder: schrubbÏre*, schrubber, mnd., M.: nhd. »Schrubber«, grob Hobelnder

grob: ae. gréat; rðh; R.: grobe wollene Decke: ae. r‘he; R.: grober dicker Mantel: ae. h’dclõþ; R.: fränkischer grober Mantel: ae. fr’nce; R.: grober Sand: ae. sandciosol; R.: grobes Mehl: ae. grot; grðt; R.: grobes Tuch: ae. tysse, grob: ae. gréat; rðh; R.: grobe wollene Decke: ae. r‘he; R.: grober dicker Mantel: ae. h’dclõþ; R.: fränkischer grober Mantel: ae. fr’nce; R.: grober Sand: ae. sandciosol; R.: grobes Mehl: ae. grot; grðt; R.: grobes Tuch: ae. tysse

grob: germ. *græbi-; *grauta-; *gruba-; R.: grobes Wollzeug: germ. *kuttæ-, grob: germ. *græbi-; *grauta-; *gruba-; R.: grobes Wollzeug: germ. *kuttæ-

grob: ahd. girob* 5; græz 29?; rðh* 35; undaralÆh 9; unsitÆg 4; R.: ärmliche grobe Kleidung: ahd. blah* (1) 1; R.: grobe Decke: ahd. rðhÆ 4; R.: grobe Schuhe: ahd. finkðn* 1; R.: aus grobem Leinen: ahd. urspunnÆn 1; uspannÆn* 3; R.: aus grobem Wollstoff: ahd. filzÆn* 2; R.: grober Mantel: ahd. ? rosa; R.: grober Überwurf: ahd. lodo 17; R.: grober wollener Überzug: ahd. koz (1) 3; kozza* (1) 1; kozzo 29; R.: Mantel aus grober Wolle: ahd. kuzzÆn* 1; R.: grobes Benehmen: ahd. unsitigÆ* 2; R.: grobes Fell: ahd. rðhÆ 4; R.: grobes Leinen: ahd. uspunna 6; R.: grobes Material: ahd. rõginna* 1; R.: grobes Oberkleid: ahd. kozza* (1) 1; R.: grobes Tuch: ahd. filz 41; rezina* 3; R.: grobes wollenes Tuch: ahd. filzlahhan* 1; lodo 17; R.: grobes wollenes Zeug: ahd. zussa 17, grob: ahd. girob* 5; græz 29?; rðh* 35; undaralÆh 9; unsitÆg 4; R.: ärmliche grobe Kleidung: ahd. blah* (1) 1; R.: grobe Decke: ahd. rðhÆ 4; R.: grobe Schuhe: ahd. finkðn* 1; R.: aus grobem Leinen: ahd. urspunnÆn 1; uspannÆn* 3; R.: aus grobem Wollstoff: ahd. filzÆn* 2; R.: grober Mantel: ahd. ? rosa; R.: grober Überwurf: ahd. lodo 17; R.: grober wollener Überzug: ahd. koz (1) 3; kozza* (1) 1; kozzo 29; R.: Mantel aus grober Wolle: ahd. kuzzÆn* 1; R.: grobes Benehmen: ahd. unsitigÆ* 2; R.: grobes Fell: ahd. rðhÆ 4; R.: grobes Leinen: ahd. uspunna 6; R.: grobes Material: ahd. rõginna* 1; R.: grobes Oberkleid: ahd. kozza* (1) 1; R.: grobes Tuch: ahd. filz 41; rezina* 3; R.: grobes wollenes Tuch: ahd. filzlahhan* 1; lodo 17; R.: grobes wollenes Zeug: ahd. zussa 17

grob: grof (1), græve, grõve, mnd., Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh; grof (2), mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, gröblich, grob, plump, heftig, unhöflich, unfein; groflÆken, gröflÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; grævelÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; R.: grob werden: græven*** (3), mnd., sw. V.: nhd. grob werden

grob: unbehende, mnd.?, Adj.: nhd. »unbehände«, unbehende, nicht gut handhaben lassend, unförmlich, unpassend, grob, ungeschickt; unbeschÐden, unbescheiden, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unabgesondert, ohne unterscheidendes Merkmal seiend, nicht zu unterscheiden seiend, übermäßig, maßlos, unverständig, rücksichtslos, ungebührlich, grob; unhȫveslÆken*, unhovesliken, mnd.?, Adv.: nhd. unhöfisch, unfein, roh, grob, unverständig; unhȫvisch*, unhovesch, mnd., Adj.: nhd. unhöfisch, unfein, roh, grob, unverständig; unhȫvischen* (2), unhöveschen, mnd., Adv.: nhd. unhöfisch, unfein, roh, grob, unverständig; R.: grob machen: vorgræven, vorgroven, mnd., sw. V.: nhd. vergröbern, verrohen, grob machen, roh machen; R.: grob tanzen: trõtsen, mnd.?, sw. V.: nhd. grob tanzen, roh tanzen

grob: an. greypr (2), græpasamliga, kÏkinn, snarpr; R.: grober Flachs: an. str‘; R.: grober Kerl: an. drussi; R.: grober Sand: an. m‡l; R.: grobes Leinen: an. strigi; R.: grobes Wollzeug: an. vaŒmõl; R.: grobes Zeug: an. veftr

grob: but (4), mnd.?, Adj.: nhd. stumpf, plump, grob

grob -- grob vom Stamm abgespaltene Latte: rÆtelatte, mnd., F.: nhd. grob vom Stamm abgespaltene Latte

grob -- grob zerkleinern: schræden (1), schrõden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schroten, grob zerkleinern, grob zermahlen (V.), zernagen, schneiden, abschneiden, mit der Schere zerschneiden, schneidern, zuschneiden, Kleidung anfertigen, beschneiden, Münzen schroten, Rohform der Münze vom Münzstab schneiden, Rohform der Münze mit dem Münzeisen aus dem Metall aushauen

grob -- grob übergehen: rumpelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, dumpfe polternde Geräusch machen, poltern, grummeln, polternd fallen, grob übergehen

Grobbäcker: roggenbeckÏre*, roggenbeckere, ruggenbeckere, rðgenbeckere, mnd., M.: nhd. »Roggenbäcker«, Bäcker der Roggenbrot herstellt, Grobbäcker

Grobbäcker: grofbeckÏre*, grofbecker, mnd., M.: nhd. Grobbäcker, Roggenbrotbäcker, Fastbäcker

grobe -- grobe Leinwand zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles

grobe -- grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird: paklÆnwant*, paklÐnwant, mnd., N.: nhd. grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

grobe -- grobe Sorte Leinwand: pechtlinc, pechlinc, mnd., M.: nhd. grobe Sorte Leinwand, Tuchart

grobe -- grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen: puntledder, puntlÐder, mnd., N.: nhd. grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen

grobe -- grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklÆnwant*, paklÐnwant, mnd., N.: nhd. grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

grobe -- grobe Verfehlung: dörpÏreheit*, dörperheit, törperheit, mhd., st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏricheit*, dörperecheit, dörperkeit, mhd., st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpicheit*, dörpecheit, mhd., st. F.: nhd. ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch

grobe -- grobe Wolle: klatwulle, mnd., F.: nhd. verfilzte Wolle, grobe Wolle, minderwertige Wolle

grobe Stoffart (aus Clermont): cleremunt, mnd., Sb.: nhd. grobe Stoffart (aus Clermont?)

grobe -- übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf: darrich, darrig, darring, darringe, derrich, derrig, derch, mnd., M.: nhd. übelriechende und grobe Torferde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Moorerde von vermoderten Sumpfpflanzen und Schilf, Grabenschlamm

grobe -- grobe Petersilie: ierse, mnd., F.: nhd. grobe Petersilie

grobe -- grobe Hede: hackelhÐde*, hakkelhÐde, mnd., F.: nhd. grobe Hede

grobe Stoffart (aus Clermont): kleremunt*, mnd., Sb.: nhd. grobe Stoffart (aus Clermont?)

grobe -- grobe Leinwand aus Hanf: kanefas, kannefas, kanephas, canephas, canphas, canafas, caneves, canevets, kanifas, kanives, kanafas, kanafes, mnd., M.: nhd. Kanevas, grober Leinenstoff, Stramin, Sackleinwand, grobe Leinwand aus Hanf

grobe -- grobe Lederarbeit: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

grobe -- Bäcker der grobe Brotsorten bäckt: swartebeckÏre*, swartebecker, mnd., M.: nhd. Schwarzbrotbäcker, Bäcker der grobe Brotsorten bäckt

grobe -- eine grobe Schelte: schÆtebræk, mnd., M.: nhd. eine grobe Schelte

grobe Art (F.) (1) Leinwand: sÐgelwant, mnd., N.: nhd. grobe Art (F.) (1) Leinwand, Segeltuch

grobe -- Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können: spÆt (1), spyt, mnd., F.: nhd. Abfall vom Flachs aus dem noch grobe Fäden gesponnen werden können

grobe -- eine grobe Tuchsorte: swesterdæk, mnd., M.: nhd. »Schwestertuch«, eine grobe Tuchsorte

grobe -- eine grobe Silbermünze: tornois, tornæs, mnd.?, M.: nhd. »Tournois«, eine grobe Silbermünze, ursprünglich in Tours geprägte Silbermünze

grobe -- grobe Sprache: snõvel, snavel, snõbel*, snÐvel, mnd., M.: nhd. Schnabel, Rüssel, lange aufgekrümmte Schuhspitze, grobe Sprache, Mund

grobe -- grobe Decke: rðge (1), mnd., F.: nhd. raue Decke, grobe Decke

grobe -- grobe Schelte: schantfackele*, schantfackel, mnd., F.: nhd. »Schandenfackel?«, grobe Schelte; schanttÐve, mnd., F.: nhd. grobe Schelte; schǖrsak, mnd., F.: nhd. grobe Schelte
grobe -- grobe Decke: as. *tussia?, grobe -- grobe Decke: as. *tussia?

grobe -- grobe Sorte Wolltuch aus Perpignan: perpiniõt, mnd., Sb.: nhd. grobe Sorte Wolltuch aus Perpignan

grobe -- grobe Mehlsorte: dunst (2), mhd., st. M.: nhd. grobe Mehlsorte

grobe -- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: kürsenwolle 2, mhd., st. F.: nhd. »Kursenwolle«, grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet

grobe -- grobe Tuchart: plõtedæk*, plõtdæk, mnd., M.: nhd. »Plattetuch«, grobe Tuchart

grobe -- grobe Decke: vilzeling 1, filzeling*, mhd., st. M.: nhd. grobe Decke?, Filzschuh?

Gröbe«: grȫvede, mnd., F.: nhd. »Gröbe«, Stärke des Gewebes bzw. der Laken

grobem -- Mantel aus grobem Wollenzeug: wõtmannesfõlie*, wõtmansfallie, mnd.?, M.: nhd. Mantel aus grobem Wollenzeug

grobem -- gewöhnliches Brot aus grobem Roggen: spÆsebræt, mnd., N.: nhd. »Speisebrot«, grobes Roggenbrot, gewöhnliches Brot aus grobem Roggen

grobem -- Decke aus grobem Wollenzeug: wõtmannesdÐkene*, wõtmansdÐkene*, wõtmansdeken, mnd.?, F.: nhd. Decke aus grobem Wollenzeug

grobem -- Kleid aus grobem Stoff: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

grobem -- von grobem Sacktuch seiend: sacken (1), mnd., Adj.: nhd. Sack..., von grobem Sacktuch seiend

grobem -- Brot aus grobem ungesichtetem Roggenmehl: grofbræt, mnd., N.: nhd. grobes Roggenbrot, Schwarzbrot, Brot aus grobem ungesichtetem Roggenmehl

grobem -- Kleidungsstück aus grobem Stoff: mÐlæte, mnd., Sb.: nhd. Dachsfell?, Schaffell?, Ziegenfell?, Kleidungsstück aus grobem Stoff, Mönchsbekleidung

grobem -- Schuh aus grobem Wollstoff: vuozlinc 1, fuozlinc*, mhd., st. M.: nhd. »Fußling«, Schuhwerk, Schuh aus grobem Wollstoff

grobem -- Schuh aus grobem Wollstoff: kotzinc 1, mhd., st. M.: nhd. Filzschuh, Schuh aus grobem Wollstoff

grobem -- Jacke aus grobem Stoff: peie* (1), peye, mnd., F.: nhd. Kleidungsstück, Jacke aus grobem Stoff

grobem -- Bett aus grobem Wollenzeug: wõtmannesbedde*, wõtmansbedde, mnd.?, N.: nhd. Bett aus grobem Wollenzeug

grobem -- Laken aus grobem Leinen zum Tragen: drõchlõken, mnd., N.: nhd. Traglaken, Laken aus grobem Leinen zum Tragen

groben -- Kleid aus groben Wollzeug: kotte, mhd., sw. M.: nhd. grobes Wollzeug, Decke, Kleid aus groben Wollzeug

groben -- Wallfahrer im groben Wollenrock: paltenÏre*, paltener, mnd.?, M.: nhd. Wallfahrer im groben Wollenrock, Bettler, Landstreicher

groben -- mit groben oder unnützen Worten scheltend: unnütte*, unnutte, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend; unnüttich*, unnuttich, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend; unrute?, mnd.?, Adj.: nhd. unnütz, untauglich, mit groben oder unnützen Worten scheltend

grober -- grober Kerl: vils, filse, vilse, vilz, mnd., M.: nhd. Lump, grober Kerl, Geizhals; vlÐgel, flÐgel, vlegel, vlegele, vlögel, vlogel, mnd., M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl; vlÐger (2), vleger, vlöger, vloger, vlegere, mnd., M.: nhd. Dreschflegel, Waffe, flegelartiger Morgenstern, Flegel, grober Kerl

grober und ungebildeter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt): VrÐse (1), Vreyse, mnd., sw. M.: nhd. Friese, Angehöriger des friesischen Stammes, Bewohner Ostfrieslands, Bewohner Nordfrieslands, grober und ungebildeter Mensch (Bedeutung örtlich beschränkt)

grober -- grober Mensch: vilt (1), filt, mnd., M.: nhd. Filz, Stück Filz, aus Filz gefertigtes Bekleidungsstück, Filzmantel, Filzdecke, Filzschuh, Klotz, grober Mensch

grober -- grober ungehobelter Kerl: vlÐgeleskop*, vlÐgelskop, mnd., M.: nhd. grober ungehobelter Kerl

grober -- grober Tanztritt: trõts, mnd.?, M.: nhd. grober Tanztritt

grober -- großes Tuch aus grober Leinwand: blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane

grober -- grober Rock: hadergewant, mhd., st. N.: nhd. »Hadergewand«, Rock, grober Rock

grober -- grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen: slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, mhd., st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

grober -- grober Wollstoff: burre, mhd., st. F.: nhd. grober Wollstoff

grober -- eine Art grober Schuh: botschuoch, bozschuoch, mhd., st. M.: nhd. Schuh, eine Art grober Schuh

grober Bauer (M.) (1): ackerschülle, ackerzülle, mhd., sw. M.: nhd. »Ackerschülle«, Ackerscholle, grober Bauer (M.) (1); ackertrappe, mhd., sw. M.: nhd. »Ackertrappe«, grober Bauer (M.) (1), Bauerntölpel; (bðrenslac, mhd., st. M.: nhd. »Bauernschlag«, (grober) Bauer (M.) (1))

grober -- grober Flachs: õwerc, mhd., st. N.: nhd. Werg, grober Flachs, Hanf; õwurke, õwürke, mhd., st. N.: nhd. Werg, grober Flachs, Hanf

grober -- grober Arbeitskittel: schenzelÆn, mhd., st. N.: nhd. grober Arbeitskittel, Arbeitskittel, Kittel, Bauernkittel

grober -- grober Mensch: vilz, filz*, mhd., st. M.: nhd. Filz, Moor, Moorgrund, Strohmatte, grober Mensch, geiziger Mensch

grober Bauer (M.) (1): vilzgebðr, filzgebðr*, mhd., st. M.: nhd. grober Bauer (M.) (1); vilzgebðre, filzgebðre*, mhd., sw. M.: nhd. grober Bauer (M.) (1)

grober -- grober Geselle: knebel, mhd., st. M.: nhd. »Knebel«, Bengel, Knöchel, Holzstück, an Seil befestigte Stange, Querholz, grober Geselle

grober -- grober Bengel: rus, mhd., st. M.: nhd. Flegel, grober Bengel

grober -- grober Bauer: rülz, mhd., st. M.: nhd. »Rulz«, roher Mensch, grober Bauer

grober -- grober Mensch: knolle, mhd., sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch

grober -- klobiger grober Geselle: kelp, mnd., M.: nhd. klobiger grober Geselle, dummer Mensch

grober -- grober ungeschliffener Mensch: knædast, mnd., M.: nhd. Knotenast, knotiger Ast, grober ungeschliffener Mensch

grober -- von grober Art seiend: ræ, ra, mnd., Adj.: nhd. roh, ungekocht, unbearbeitet, unbeherrscht, unangenehm, unbehaglich, von grober Art seiend, ungesittet

grober -- grober unflätiger Geselle: sðærde, mnd., M.: nhd. grober unflätiger Geselle, Grobian

grober -- grober Leinenstoff: kanefas, kannefas, kanephas, canephas, canphas, canafas, caneves, canevets, kanifas, kanives, kanafas, kanafes, mnd., M.: nhd. Kanevas, grober Leinenstoff, Stramin, Sackleinwand, grobe Leinwand aus Hanf

grober -- grober Sand: grÆs (3), mnd.?, Sb.: nhd. grober Sand, Kiessand

grober -- grober Schuh: gallotze, mnd., M.: nhd. grober Schuh, Überschuh, Pantoffel; glosse (1), glotze, mnd., F.: nhd. grober Schuh, Überschuh, Pantoffel, Galosche, Kippschuh

grober -- grober Mantel mit Kapuze: kapkægele*, kapkægel, mnd., F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus)

grober -- grober Roggen: grofroggen, mnd., M.: nhd. Roggen, grober Roggen, gewöhnlicher Roggen, Grobroggenbrot

grober -- grober Mensch: rðstÏre*, rustÐr, mnd., M.: nhd. einfacher und ungebildeter Mensch, Bauer (M.) (1), grober Mensch, Flegel

grober Bauer (M.) (1) (Schimpfwort): bðrknolle*, bðrknulle, bðrknull, bðrknoll, mnd., M.: nhd. grober Bauer (M.) (1)? (Schimpfwort)

grober -- grober Wollstoff: pÆlõken, pyeõken, mnd., N.: nhd. grober Wollstoff

grober -- grober Wollstoff: boie* (1), boye, mnd., F.: nhd. grober Wollstoff; düffel, mnd., Sb.: nhd. Düffel, grober Wollstoff

grober -- grober Mensch: büffel (2), buffel, mnd., M.: nhd. Büffel, Ochs, grober Mensch

grober -- grober Klotz: plugge, plagge, plachge, plüche, mnd., sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

grober -- billiger grober Wollstoff: macheier, macheyer, mnd., M.: nhd. »Mohair«, billiger grober Wollstoff, eine Art grobes Wollenzeug

grober -- ein grober Kosename: snȫtÏrenȫteken, snȫternȫteken, mnd., N.: nhd. Rotznäschen, ein grober Kosename
grober -- grober Kerl: lümmel (2), mnd., M.: nhd. Lümmel, Flegel, grober Kerl

Grober (M.): græve (3), mnd., (Adj. Subst.=)M.: nhd. Grober (M.)

gröbere -- gröbere Arbeit an größeren Stücken: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

gröbere -- gröbere Stoffart: vÐrdrõt, vÐrdrõd, mnd., M.: nhd. gröbere Stoffart, Wollstoff

gröbere -- gröbere Wollart zur Filzbereitung: viltwulle, mnd., F.: nhd. Filzwolle, gröbere Wollart zur Filzbereitung, Lämmerwolle

gröberen -- aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke: matte (1), mnd., F.: nhd. Matte (F.) (1), aus gröberen pflanzlichen Stoffen gewebte Decke, Unterlage, Teppich

gröberer -- im Haus hergestellter gröberer Stoff: hðsmalder, mnd., N.: nhd. im Haus hergestellter gröberer Stoff, geringe Sorte Tuch, Hausmannslaken

gröberer -- gröberer englischer Wollstoff: kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, mnd., Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

gröberes -- gröberes Brot: hðsback, mnd., N.: nhd. »Hausback«, gröberes Brot; hðsbræt, mnd., N.: nhd. Hausbrot, gröberes Brot, grobes Brot

grobes -- grobes Leinenzeug: belker, belkere, mnd., M.: nhd. grobes Leinenzeug, Umschlagtuch; bellert, mnd., M.: nhd. grobes Leinenzeug, Umschlagtuch

grobes -- grobes Leinentuch: swildæk, schildæk, mnd., M.: nhd. grobes Leinentuch, Zwillich

grobes -- grobes Garn: dræm (1), drȫm, drum, dram, mnd., N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn
grobes -- grobes Leinenstück das als Schutz dient: slachlõken, mnd., N.: nhd. grobes Leinenstück das als Schutz dient, Plane

grobes -- grobes Roggenbrot: spÆsebræt, mnd., N.: nhd. »Speisebrot«, grobes Roggenbrot, gewöhnliches Brot aus grobem Roggen

grobes -- grobes Zeug: sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, mnd., N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug

grobes -- Schiffszimmermann der grobes Holz bearbeitet: rðchhouwÏre*, rðchhouwer, rðchhower, mnd., M.: nhd. »Rauhauer«, Schiffszimmermann der grobes Holz bearbeitet

grobes -- grobes schmutziges Gefäß als Bild des Undankbaren: sðnap, mnd., M.: nhd. »Saunapf«, Napf aus dem Schweine fressen, grobes schmutziges Gefäß als Bild des Undankbaren

grobes -- grobes Tuch: rðchdæk, mnd., N.: nhd. raues Tuch, grobes Tuch, ungeschorenes Tuch; seisak, seysak, segesak, mnd., M.: nhd. Sack, grobes Tuch, Bußgewand; slavine, mnd.?, F.: nhd. grobes Tuch, Pilgergewand

grobes -- eine Art grobes Tuch: strantdæk, strandæk, strantd¦c, strand¦c, strantdoec, strandoec, mnd., M.: nhd. »Strandtuch«, eine Art grobes Tuch, dem Watmal gleichwertige Tuchart

grobes -- grobes Leinengewebe aus Seilerhanf: rÐpÏrelinnewant*, rÐipÏrelinnewant*, rÐperlinnewant, rÐiperlinnewant, mnd., N.: nhd. grobes Leinengewebe aus Seilerhanf; rÐplÐnewant, rÐiplÐnewant, mnd., N.: nhd. grobes Leinengewebe aus Seilerhanf; rÐplinnewant*, rÐplÐnewant, rÐiplÐnewant, rÐplöuwent, rÐiplöuwent, rÐplöuwant, rÐiplöuwant, rÐplöuwant, reiplöuwant, rÐplöuwent, reiplöuwent, mnd., N.: nhd. grobes Leinengewebe aus Seilerhanf

grobes -- weites grobes Kleidungsstück: wenneke, wenke, mnd.?, F.: nhd. weites grobes Kleidungsstück?, Männerkittel?, Frauenrock?, Tracht der hinzurichtenden Verbrecher?

grobes -- grobes Benehmen: unlõt, mnd.?, N.?: nhd. schlechtes Benehmen, unhöfliches Benehmen, grobes Benehmen, Unfug

grobes -- grobes Wollenzeug: wõtmõl*, wõtmõl, watmel, mnd.?, N.: nhd. grobes Wollenzeug; wõtman, mnd.?, M.: nhd. grobes Wollenzeug

grobes -- grobes Tuch: bðrrõt, mnd., N.: nhd. Hausgerät, grobes Tuch, wollenes Tuch

grobes -- grobes Schwarzbrot aus Bohnenmehl: bænenbræt, mnd., N.: nhd. grobes Schwarzbrot aus Bohnenmehl

grobes -- grobes wollenes Tuch: bðrdæk, mnd., M.: nhd. geringes Gewebe, grobes wollenes Tuch

grobes -- grobes Wollzeug: beie* (2), beye, mnd., F.: nhd. grobes Wollzeug

grobes -- grobes Wollenzeug: baie (2), baye, mnd., F.: nhd. Boje, Kleiderstoff, grobes Wollenzeug

grobes -- heftiges grobes Wort: schozwort, mhd., st. N.: nhd. heftiges grobes Wort

grobes -- grobes Wollzeug: sagit (1) 1?, sägit, seit, seiat, mhd., st. M., st. N.: nhd. Wollzeug, grobes Wollzeug

grobes -- grobes Benehmen: unsite, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; unsitelÆche (2) 1, mhd., st. F.: nhd. grobes Benehmen

grobes -- grobes zottiges Wollenzeug: kotze (2), mhd., sw. M.: nhd. Kotze, Wollzeug, Decke, Wolldecke, grobes zottiges Wollenzeug

grobes -- grobes Tuch: hõrlachen, mhd., st. N.: nhd. »Haarlaken«, Tuch aus Haaren, härenes Tuch, grobes Tuch; hõrtuoch, mhd., st. N.: nhd. härenes Tuch, grobes Tuch

grobes -- grobes Wollzeug: kotte, mhd., sw. M.: nhd. grobes Wollzeug, Decke, Kleid aus groben Wollzeug

grobes -- grobes Wollenzeug: lode, mhd., sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff

grobes -- grobes Leintuch: blõ (1), blõwe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Plane; blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane

grobes -- bäurisches grobes Wesen: biurischheit, biurischeit, mhd., st. F.: nhd. »Bäurischheit«, bäurisches grobes Wesen

grobes -- grobes Tuch zur Kleidung: wõtmõl, mhd., st. N.: nhd. »Watmal«, grobes Tuch zur Kleidung

grobes Tuch aus Leinen (N.) und Wolle: wifelinc, mhd., st. M.: nhd. grobes Tuch aus Leinen (N.) und Wolle

grobes -- grobes Tuch: dirdendei, mhd., M.: nhd. »Tirtei« (grobes Tuch), grobes Tuch

grobes -- grobes zottiges Wollzeug: zusse, mhd., F.: nhd. Manipel der Triarier, Decke, Decke aus feinem Wollstoff, Kleid aus feinem Wollstoff, grobes zottiges Wollzeug, Wolldecke, Wolkleid

grobes -- grobes Schmiedewerk: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

grobes -- grobes Roggenbrot: grofbræt, mnd., N.: nhd. grobes Roggenbrot, Schwarzbrot, Brot aus grobem ungesichtetem Roggenmehl

grobes -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist: græveken, mnd., N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

grobes -- grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung: kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, mnd., Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

grobes -- grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde: hõrdæk, mnd., M.: nhd. Haartuch, Seihtuch in der Mühle und in der Küche, grobes Tuch das für Wimpel oder Schiffsstander oder Haardecken verwendet wurde, härenes Gewand?

grobes -- grobes Tuch: fõlie (2), fallie, mnd., F.: nhd. Mantel, grobes Tuch

grobes -- grobes Brot: hðsbræt, mnd., N.: nhd. Hausbrot, gröberes Brot, grobes Brot

grobes Leinen (N.) aus Hede (N.): hÐdenlÆnwant*, hÐdenlouwant, mnd., F.: nhd. Hedenleinen, grobes Leinen (N.) aus Hede (N.)

grobes -- grobes Geschütz: houbetbühse, mhd., F.: nhd. »Hauptbüchse«, grobes Geschütz

grobes -- grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle: hõre (1), mnd., F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

grobes -- grobes Gewand: feile, feyle, vegele, feygele, mnd., F., M.: nhd. Kopftuch, Schleier, Mantel, grobes Gewand

grobes -- grobes Geschütz: hȫvetbüsse, mnd., F.: nhd. schweres Geschütz, grobes Geschütz

grobes -- grobes Brot: malderbræt, mnd.?, N.: nhd. »Malterbrot«, grobes Brot, Schwarzbrot aus grob gemahlenem Roggen

grobes -- eine Art grobes Wollenzeug: macheier, macheyer, mnd., M.: nhd. »Mohair«, billiger grober Wollstoff, eine Art grobes Wollenzeug

grobes -- grobes wollenes Tuch: anfrk. *lotha?, grobes -- grobes wollenes Tuch: anfrk. *lotha?

grobes -- sehr grobes Schimpfwort: lünsedÐf*?, lünsdÐf, mnd., M.?: nhd. sehr grobes Schimpfwort

Grobgarn: grofgõrn, mnd., N.: nhd. Grobgarn

grobgemahlene -- grobgemahlene Hirse: hersegrütte, hersegrutte, hersegörte, mnd., F.: nhd. Hirsegrütze, Hirsengrütze, grobgemahlene Hirse, aus grobgemahlener Hirse bereitetes Gericht

grobgemahlener -- aus grobgemahlener Hirse bereitetes Gericht: hersegrütte, hersegrutte, hersegörte, mnd., F.: nhd. Hirsegrütze, Hirsengrütze, grobgemahlene Hirse, aus grobgemahlener Hirse bereitetes Gericht

Grobgemahlenes: germ. *grutjæ, Grobgemahlenes: germ. *grutjæ

Grobheit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): ræhÐt, ræheit, mnd., F.: nhd. »Rohheit«, Unverdaulichkeit, Unbekömmlichkeit, Grobheit (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Grobheit: ae. gréatn’ss, Grobheit: ae. gréatn’ss

Grobheit: dörpÏreheit*, dörperheit, törperheit, mhd., st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏricheit*, dörperecheit, dörperkeit, mhd., st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande

Grobheit: unsite, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Unsitte, unfeines Benehmen, üble Gewohnheit, Aufgebrachtheit, Zorn, Grimm, Wut, Ärger, Grobheit, Heftigkeit, Wildheit, Wahnsinn, Frechheit, Anstrengung, grobes Benehmen; unvuoc (2), unvðc, unfuoc*, unfðc*, mhd., st. M.: nhd. »Unfug«, Unanständigkeit, Unziemlichkeit, Rohheit, Roheit, Schande, Frevel, Grausamkeit, Grobheit, Unrecht; unvuoge (1), unvðge, unfuoge*, unfðge*, mhd., st. F.: nhd. »Unfug«, Unanständigkeit, Unziemlichkeit, Roheit, Rohheit, Schande, Frevel, Unnatürlichkeit, Ungereimtheit, törichte Handlung, Unhöflichkeit, Ungehörigkeit, schlechtes Benehmen, Unart, Ungeschicklichkeit, Torheit, Unrecht, Verfehlung, Schlechtigkeit, Bosheit, Grobheit; unvuore, unfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Unfuhr«, üble rohe Art, üble Aufführung, schlechte Lebensweise, Ausschweifung, Unfug, Nachteil, Grobheit, Rohheit

Grobheit: grofhÐt, grofheit, mnd., F.: nhd. Grobheit, Rauheit, Rauhheit, Unebenheit, Plumpheit, Unhöflichkeit, Rohheit, Grobheit; grofhÐt, grofheit, mnd., F.: nhd. Grobheit, Rauheit, Rauhheit, Unebenheit, Plumpheit, Unhöflichkeit, Rohheit, Grobheit

Grobheit: unhȫvischhÐt*, unhövescheit, mnd., F.: nhd. Unhöfischkeit, Unfeinheit, Roheit, Grobheit, Unverständigheit; vrÐissõmichhÐt*, vrÐissõmichÐt, vrÐssamicheit, mnd., F.: nhd. Finsterkeit, Unfreundlichkeit, Grobheit, Griesgrämigkeit

Grobheit«: gropheit, grobheit, mhd., st. F.: nhd. »Grobheit«, Dicke, Schwere, Festigkeit, Stofflichkeit, Unebenheit, Rauheit, Materialität, Ungebildetheit

Grobian: sðærde, mnd., M.: nhd. grober unflätiger Geselle, Grobian

Grobian: grobian, mnd., M.: nhd. Grobian, Unmanierlicher; groffianus, mnd., M.: nhd. Grobian, Unmanierlicher; græviõn*, grõviõn, grævjõn, mnd., M.: nhd. Grobian, Unmanierlicher

Grobian: holzboc, mhd., st. M.: nhd. »Holzbock«, Waldbock, Grobian; knðr, mhd., st. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian; knðre, knurre, mhd., sw. M.: nhd. Knoten (M.), Knorre, Fels, Klippe, Gipfel, Knuff, Stoß, Grobian

Grobian: beõne, beane, mnd., M.: nhd. Grobian, Tölpel

grobkörnig -- grobkörnig mahlen: ahd. griozan* (1) 1, grobkörnig -- grobkörnig mahlen: ahd. griozan* (1) 1

grobkörniger -- grobkörniger Sand: griezsant, mhd., st. M.: nhd. »Grießsand«, grobkörniger Sand, Kiessand

grobkörniges -- grobkörniges Schießpulver: kærnkrðt, kærnekrðt, mnd., N.: nhd. grobkörniges Schießpulver

grobleinen: wifelÆn, mhd., Adj.: nhd. grobleinen

grobleinen -- grobleinenes Kleidungsstück: an. drymba, grobleinen -- grobleinenes Kleidungsstück: an. drymba

grobleinen -- grobleinener Stoff: ahd. bokkerat* 1, grobleinen -- grobleinener Stoff: ahd. bokkerat* 1

gröblich: græzlÆche, græzelÆche, grãzlÆche, mhd., Adv.: nhd. sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, inständig, hoch, tief, großzügig, übereinstimmend, endgültig, aufs höchste, gröblich; græzlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gröblich

gröblich: grof (2), mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, gröblich, grob, plump, heftig, unhöflich, unfein; groflÆk, gröflik, mnd., Adj.: nhd. stark, gröblich, heftig, groß; groflÆken, gröflÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; grævelÆk, mnd., Adj.: nhd. stark, gröblich, heftig; grævelÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß

gröblich«: grobelich, groplich, mhd., Adj.: nhd. »gröblich«, groß, stark, luftig, sehr; grobelÆche, groplÆche, mhd., Adv.: nhd. »gröblich«, groß, stark, heftig, sehr, erheblich, schwer; grobelÆchen, groplÆchen, mhd., Adv.: nhd. »gröblich«, sehr, heftig, schwer

groblöchrig«: rðchlöckerich*, rðchlöcherich, rðlöcherich, mnd., Adj.: nhd. »groblöchrig«, struppig und mit kahlen Stellen versehen (Adj.)

Grobroggenbrot: grofroggen, mnd., M.: nhd. Roggen, grober Roggen, gewöhnlicher Roggen, Grobroggenbrot

grobschlächtig: ahd. girob* 5, grobschlächtig: ahd. girob* 5

grobschlächtig: dörpÏrelich*, dörperlich, mhd., Adj.: nhd. bäuerisch, unhöfisch, grobschlächtig, unschön, unschön, ärmlich; dörpÏrelÆche*, dörperlÆche, dorpelÆche, mhd., Adv.: nhd. plump, unhöfisch, grobschlächtig; dörpisch, mhd., Adj.: nhd. bäuerlich, unhöfisch, grobschlächtig

grobschlächtiges -- unhöfisches grobschlächtiges Benehmen: dörpÏresite*, dörpersite, mhd., st. M.: nhd. unhöfisches grobschlächtiges Benehmen; dörpelsite, mhd., st. M.: nhd. »Dörflersitte«, bäuerisches Benehmen, unhöfisches grobschlächtiges Benehmen

Grobschmied: grofsmit, grofsmÐt, mnd., M.: nhd. Schmied, Grobschmied, Hufschmied

Grobschmiedearbeit: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

gröbste«: grãbeste***, mhd., Adj. (Superl.): nhd. »gröbste«

grobstengelig: grofstõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu schnell aufgewachsen, grobstengelig

gröbster -- gröbster Kleiderstoff: hadertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Hadertuch«, gröbster Kleiderstoff

gröbstes -- zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl: wÐtesÐmele*, wÐtesemel, weiteseme, mnd.?, Sb.: nhd. zuletzt ausgesiebtes gröbstes Weizenmehl

Gröbstes: turse, mnd.?, Sb.: nhd. Gröbstes?, Hede von Hanf?

Grobtuch -- Rolle Grobtuch von 60 Ellen: spǖtinc, spythingh, mnd., Sb.: nhd. Packen (M.), Ballen (M.), Rolle Grobtuch von 60 Ellen

grobwollener -- grobwollener Stoff: slavenÆe, slavÐnje, slevÐnje, slavÆne, mhd., st. F.: nhd. grober Wollstoff und daraus gefertigter Mantel wie ihn Pilger und Bettler trugen, Wollstoff, grobwollener Stoff, Wolldecke

gröhlen: krȫlen (1), krolen, mnd., sw. V.: nhd. gröhlen, laut schreien

grölen: sælen (1), tzolen, tzoylen, mnd., sw. V.: nhd. grölen, Lärm machen

grölen: golen*, goln, golenzen, mhd., sw. V.: nhd. laut singen, johlen, scherzen, Possen treiben, ausgelassen herumfahren, grölen

grölen: grȫlen, mnd., sw. V.: nhd. grölen, lärmen, schreien

Groll: grellicheit*, grellechkeit, grellichkeit, grellecheit, mhd., st. F.: nhd. Groll, Zorn; grolle, mhd., sw. M.: nhd. Groll

Groll: unmȫdichhÐt*, unmȫdichÐt*, unmȫdicheit*, unmodicheit, mnd.?, F.: nhd. Unmut, Groll, Hass; unwille, mnd.?, M.: nhd. »Unwille«, Nichtwollen, übler Wille, Verdruss, Ärger, Groll, tatsächlicher Streit, Feindseligkeit, Fehde; vorbitteringe, mnd., F.: nhd. Erbitterung, Bitterkeit, bittere Stimmung, Groll; vorbitternisse, mnd., F.: nhd. Erbitterung, Bitterkeit, bittere Stimmung, Groll; wrank (2), mnd.?, M.: nhd. Ringen, Ringen der Hände, Kampf, Streit, Groll, Bräune der Schweine, Rankkorn

Groll: widerdriez, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Widerdruß«, Verdruss, Ärger, Ärgernis, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widerdriezen (2), mhd., st. N.: nhd. Verdruss, Ärger, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes; widerdræz, mhd., st. M.: nhd. Verdruss, Ärger, Groll, Beschwerde, Verdrusserregendes

Groll: ahd. barrezzunga* 3; barrunga* 1; gerstÆ 1, Groll: ahd. barrezzunga* 3; barrunga* 1; gerstÆ 1

Groll: nÆt (1), mhd., st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

Groll: ȫvelmæt, ovelmæt, mnd., M.: nhd. feindselige Gesinnung, Zorn, Missmut, Groll, Hass, Unwille

Groll: unwille (1), mhd., sw. M.: nhd. Nichtwollen, Unwille, Übelwollen, Groll, Feindseligkeit, Zorn, Widerwille, Widerstand, Feindschaft; unwillicheit*, unwillecheit, mhd., st. F.: nhd. »Unwilligkeit«, Unwille, Groll

Groll: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt); grul, grull, mnd., M.: nhd. Groll; hõt (1)?, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn; hõte, mnd., M.: nhd. Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Missgunst, Neid, Groll, Zorn

Groll: ae. aneþa, Groll: ae. aneþa

Groll: as. gersti 1, Groll: as. gersti 1

Groll: schrul, schrol, mnd., M., N., F.: nhd. Groll, Verstimmung, Anfall von Unsinn, Raserei, Verrücktheit, Missstimmung

Groll -- ohne Groll: an. ðreiŒr (1), Groll -- ohne Groll: an. ðreiŒr (1)

grollen: grüllen, grullen, mhd., sw. V.: nhd. höhnen, spotten, spotten über, grollen

grollen: grunzen, mhd., sw. V.: nhd. murren, murmeln, grollen

grollen: got. neiwan* 1, grollen: got. neiwan* 1

grollen: ahd. gigrunzen* 1; grunzen* 2; irgremmizzæn* 3, grollen: ahd. gigrunzen* 1; grunzen* 2; irgremmizzæn* 3

grollen: ae. missprecan, grollen: ae. missprecan

grollen: idg. *ghrem- (2), grollen: idg. *ghrem- (2)

grollen: murmurÐren (1), murrmurÐren, mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, sich unzufrieden geben, tuscheln; murren (1), mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen, heimlich Unzufriedenheit zeigen, surren, summen, brummen, schnurren (von Katzen)

grollen: grullen, grüllen, mnd., sw. V.: nhd. grollen, murren, grummeln; knarren (1), mnd., sw. V.: nhd. knarren, knarrendes Geräusch geben, knistern, knurren, murren, grollen; kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

grollen: rüchteren, mnd., sw. V.: nhd. murren, grollen

grollen: unwillen, mnd.?, sw. V.: nhd. unwillig werden, grollen, streiten; unwilligen, mnd.?, sw. V.: nhd. unwillig werden, grollen, streiten

Grollen: grummen (2), mhd., Sb.: nhd. Brummen, Grollen, Nörgeln

grollend -- grollend drohen: quarren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, quieken, quaken, grollende brummende Töne ausstoßen, grollend drohen

grollende -- grollende brummende Töne ausstoßen: quarren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, quieken, quaken, grollende brummende Töne ausstoßen, grollend drohen

Groningen: Grȫningen, mnd., ON: nhd. Groningen

Groninger -- Groninger Münze: afries. grÐniskin* 1 und häufiger?, Groninger -- Groninger Münze: afries. grÐniskin* 1 und häufiger?

Groninger -- Groninger Gepräge: afries. grÐningslachta 8, Groninger -- Groninger Gepräge: afries. grÐningslachta 8

Groninger -- Richter in den Wasserschaften der Groninger Umlande: sÆlrechtÏre, sÆlrechter, mnd., M.: nhd. »Sielrichter«, Richter in den Wasserschaften der Groninger Umlande

Groninger -- Groninger Art: afries. grÐningslachta 8, Groninger -- Groninger Art: afries. grÐningslachta 8

Groninger«: GrȫningÏre*, Grȫninger*, mnd., M.?: nhd. »Groninger«
groningisch: afries. *grÐnisk, groningisch: afries. *grÐnisk

grönländische -- grönländische Ente: berchõnt, berchânt, mnd., F.: nhd. Bergente, Brandente, grönländische Ente, wilde Ente

Grope: græpe (1), grõpe, mnd., M.: nhd. Grape, Grope, Kessel, Topf (irden oder aus Metall), Dreifuß (kleiner als ein Kessel und mit Henkel oder Griffen)

Gröpelgrube: grȫpÏregræve*, grȫpergræve, mnd., F.: nhd. »Töpfergrube«, Gröpelgrube
Gropen -- Gropen als Handelsware: græpengæt (2), græpeng¦t, mnd., N.: nhd. Grapen als Handelsware, Gropen als Handelsware, Bronzewaren als Handelsgut

Gropenbrater: græpenbrõdÏre*, græpenbrõder, mnd., M.: nhd. Grapenbräter, Gropenbrater, Koch der das Festmahl herstellt

Gropenbräterin: græpenbrõdÏrische*, græpenbrõdersche, grõpenbrõdersche, mnd., F.: nhd. Grapenbräterin, Gropenbräterin, Köchin die das Festmahl herstellt

Gropendeckel: græpendeckÏre*, græpendecker, mnd., M.: nhd. Grapendeckel?, Gropendeckel?; ? græpendeckel, mnd., M.: nhd. Grapendeckel?, Gropendeckel?

Gropengut«: græpengæt (1), græpeng¦t, mnd., N.: nhd. »Gropengut«, Bronze, Mischung von Kupfer mit Zinn und Blei

Gropenmacher: græpenmõkÏre*, græpenmõkÐre, græpenmõker, mnd., M.: nhd. Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer; græpenmÐkÏre*, græpenmÐker, mnd., M.: nhd. »Gropenmächer«, Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer

Gropenmächer«: græpenmÐkÏre*, græpenmÐker, mnd., M.: nhd. »Gropenmächer«, Grapenmacher, Gropenmacher, Töpfer

Gropenmarkt: græpenmarket, mnd., N., M.: nhd. Grapenmarkt, Gropenmarkt, Topfmarkt

Gropenverkäufer: græpensellÏre*, græpensellÐre, græpenseller, mnd., M.: nhd. Grapenverkäufer, Gropenverkäufer, Topfverkäufer

groper -- groper Mantel mit Kapuze: kapkõgel, mnd., F.: nhd. groper Mantel mit Kapuze, großer Brautschleier (Neocorus)

Groppe: ahd. kutto* 1, Groppe: ahd. kutto* 1

Groppe: grop, grup, groppe, gröp, grupp, gruppe, roppe, ruppe, mnd., Sb.: nhd. Quappe?, Groppe, Kaulkopf

Groppe: groppe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gründling, Kresse (F.) (2), Groppe

gros -- en gros: samkopes, mnd.?, Adv.: nhd. en gros

gros -- Einkauf en gros: hðpkæp, mnd., M.: nhd. Einkauf nach Menge, Einkauf en gros

Gros (zwölf Dutzend): gros, græs, mnd., N.?: nhd. Groß? (ein Zählmaß), Gros (zwölf Dutzend)?; grȫteken, grȫtken, mnd., N.: nhd. Gros (zwölf Dutzend)
Gröschchen«: grösken, grösseken*, mnd., N.?: nhd. »Gröschchen«; grȫtken (2), mnd., N.: nhd. »Gröschchen«, Groschen
Groschen -- Groschen mit dem Abbild des heiligen Petrus: pÐteresgrosse*, pÐtersgrosse, mnd., M.: nhd. »Petersgroschen«, Groschen mit dem Abbild des heiligen Petrus

Groschen -- Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter: swÐrtgrosse, swÐrtgrossen, swÐrtkrosse, mnd., M.: nhd. »Schwertgroschen«, eine Münze, Meißener Groschen mit dem Bild der gekreuzten Kurzschwerter

Groschen -- Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge: schildegrosse, schildekrosse, mnd., M.: nhd. »Schildgroschen«, Meißner Groschen mit dem Schild im Gepräge

Groschen -- Groschen von festbleibendem Wert: stÐdegrosse, mnd., M.: nhd. Groschen von festbleibendem Wert

Groschen: blaphart, mhd., st. M.: nhd. Groschen, Geldstück

Groschen: afries. grâta 41; thðna 1 und häufiger?, Groschen: afries. grâta 41; thðna 1 und häufiger?

Groschen: elvelinc, mnd., M.: nhd. eine Münze, Groschen; R.: goslarischer Groschen mit dem Bild des heiligen Simon und Judas: bðrgrosse, bðrkrosse, mnd., M.: nhd. goslarischer Groschen mit dem Bild des heiligen Simon und Judas; R.: Pfund oder Pfennige oder Groschen als Hauszins: ervepunt, erfpunt, mnd., N.: nhd. Pfund oder Pfennige oder Groschen als Hauszins, Erbenzins

Groschen: gros, mhd., st. M.: nhd. Groschen; grosche, mhd., sw. M.: nhd. Groschen; grosse, mhd., sw. M.: nhd. Groschen, Feige

Groschen: grosse, grosche, krosse, krosche, groschen, grossen, krossen, mnd., M.: nhd. Groschen; græte (1), grote, mnd., M.: nhd. Grote, Groschen, eine Münze; grȫtken (2), mnd., N.: nhd. »Gröschchen«, Groschen; R.: Hildesheimer Groschen: hõgenbÐker, mnd., M.: nhd. Hildesheimer Groschen; R.: kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist: jȫdekop, mnd., M.: nhd. »Judenkopf«, Judengroschen, kursächsischer geprägter Groschen der den im sächsischen Wappen befindlichen Judenkopf mit spitzem Judenhut aufweist; R.: Münze im Wert von zwölf Groschen: kopstücke, mnd., N.: nhd. Münze im Wert von zwölf Groschen

Groschenmünze -- zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze: taschengrosse*, taschenkrosse, mnd., M.: nhd. »Taschengroschen«, zur Kennzeichnung der Wertigkeit gegengestempelte Groschenmünze

Groschenmünze -- Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias: mattÆergrosse, mathiergrosse, mattierkrosse, mathierkrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mattias

Groschenmünze -- Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias: mathiesgrosse, mathiasgrosse, mathieskrosse, mathiaskrosse, mnd., M.: nhd. »Mathiasgroschen«, Groschenmünze mit dem Bild des heiligen Mathias

Groschenmünze -- Groschenmünze mit einem Kreuz: krǖzegrosse, krǖzegrosche, krǖzekrosse, krǖzgrosse, mnd., M.: nhd. »Kreuzgroschen«, Groschenmünze mit einem Kreuz
Groschenmünze -- Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria: mõriengrosse, mõrienkrosse, margengrosse, marrigengrosse, mnd., M.: nhd. »Mariengroschen«, Groschenmünze mit dem Bild der Jungfrau Maria

Groschenpfennig«: krossenpenninc, mnd., M.: nhd. »Groschenpfennig«, schlechte Braunschweiger Pfennigmünze

Groschens -- Wert eines Groschens: grætwÐrt, grætwort, mnd., N.: nhd. Wert eines Groschens

Groschenstück -- Groschenstück von Pfennigwert: körtlinc (3), kortlink, mnd., M.: nhd. kleine Münze, Groschenstück von Pfennigwert

groß: afries. brêd 14; grât 12; *grâtich; hâch (1) 70 und häufiger?; hâchlik 3; lêd; lêde (2) 1; merkelik 1 und häufiger?; stær 30; R.: sehr groß: afries. untellik 1; wundergrât 1; R.: wie groß: afries. hðlêde 1 und häufiger?, groß: afries. brêd 14; grât 12; *grâtich; hâch (1) 70 und häufiger?; hâchlik 3; lêd; lêde (2) 1; merkelik 1 und häufiger?; stær 30; R.: sehr groß: afries. untellik 1; wundergrât 1; R.: wie groß: afries. hðlêde 1 und häufiger?

groß wiegen (V.) (1): upwÐgen* (3), upweigen, mnd.?, sw. V.: nhd. groß wiegen (V.) (1), aufziehen

groß -- gewaltig groß: unvormÐtich, mnd.?, Adj.: nhd. unermesslich, gewaltig groß

groß -- sehr groß: urgræz, mhd., Adj.: nhd. sehr groß; urmÏre, urmõre, mhd., Adj.: nhd. berühmt, hochberühmt, riesig, außerordentlich, außerordentlich groß, unglaublich, herrlich, sehr groß; urmÏric, mhd., Adj.: nhd. herrlich, berühmt, sehr groß; urmichel, mhd., Adj.: nhd. sehr groß

groß -- groß machen: vermanicvalten, vermanigcaltigen, fermanicfalten*, mhd., sw. V.: nhd. vervielfältigen, groß machen, vielfältig machen, zerstreuen, ablenken

groß -- groß genug: volgræz, folgræz*, mhd., Adj.: nhd. »voll groß«, ganz groß, groß genug

groß: germ. *ermana-; *grauta-; *lauda-; *mÐrja-; *mekila-; *rðma-; *stæra-; *steurja-; *þðs-; R.: groß sein (V.): germ. *ma-; *mÐ-; R.: groß werden: germ. *grautÐn; R.: großer Ring: germ. *hrengjæ-; R.: größer machen: germ. *mekilæn; R.: größere: germ. *maizæ-; R.: größte: germ. *maista-, groß: germ. *ermana-; *grauta-; *lauda-; *mÐrja-; *mekila-; *rðma-; *stæra-; *steurja-; *þðs-; R.: groß sein (V.): germ. *ma-; *mÐ-; R.: groß werden: germ. *grautÐn; R.: großer Ring: germ. *hrengjæ-; R.: größer machen: germ. *mekilæn; R.: größere: germ. *maizæ-; R.: größte: germ. *maista-

groß: behende (1), mhd., Adj.: nhd. behende, passend, geschickt, schnell, bereit, nützlich, geeignet, kunstvoll, klug, groß; besundere (1), besunder, mhd., Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert; breit (1), preit, mhd., Adj.: nhd. breit, ausgebreitet, weit ausgedehnt, weit verbreitet, groß, berühmt, bedeutend, gewichtig, voll, verbreitet, bekannt, viereckig; dünic*, dünec, mhd., Adj.: nhd. ausgespannt, groß, sehnsuchtsvoll?, erregt?; edele (2), edel, mhd., Adj.: nhd. adlig, edel, herrlich, kostbar, mächtig, groß, gut, vollkommen, schön, fein; Ðrlich, mhd., Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; R.: für groß halten: bevilen, beviln, befilen*, befiln*, mhd., sw. V.: nhd. für groß halten, für bedeutend halten, zu viel sein (V.), verdrießen, sich zuviel herausnehmen, schwerfallen, kümmern, ärgern, stören, schrecken; R.: gar nicht groß: boregræz, poregræz, borgræz, mhd., Adj.: nhd. riesengroß, gar nicht groß; enborgræz, mhd., Adj.: nhd. gar nicht groß; R.: gleich groß: ebengræz, mhd., Adj.: nhd. »ebengroß«, gleich groß, gleichwertig, ebenbürtig; R.: groß tuend: brogende***, mhd., Part. Präs.: prahlend, groß tuend; R.: groß tun: erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; R.: groß und schwer wie ein Berg seiend: bercmÏze, mhd., Adj.: nhd. groß und schwer wie ein Berg seiend, einem Berg ähnlich seiend; R.: groß wie ein Berg seiend: bercmÏzic, bercmÏzec, mhd., Adj.: nhd. bergmäßig, bergartig, groß wie ein Berg seiend, schwer wie ein Berg seiend

groß: lanc (1), mhd., lenge, mmd., Adj.: nhd. lang, von einer bestimmten Länge seiend, lange andauernd, umfassend, weitreichend, groß, hoch; leste*** (1), mhd., Adj.: nhd. groß, schwer, lastend; manec (1), manic, menic, menec, maninc, menc, manc, mhd., Adj.: nhd. viel, mancher, manch einer, manch, vielfach, vielgestaltig, zahlreich, reich, groß, verschiedenartig, unterschiedlich; manecvalt (1), manicvalt*, manecfalt*, manicfalt*, mhd., Adj.: nhd. »mannigfalt«, mannigfaltig, vielfältig, zahlreich, reich, reichlich, viel, vielfach, groß, gewaltig, vielgestaltig, verschiedenartig, unterschiedlich, faltenreich, ungleich, unbeständig; manegerleie (1), manegerlei, manigerlei, mangerlei, mhd., Adj.: nhd. unterschiedlich, verschieden (Adj.), groß; mÏre (1), mõre, mhd., Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt; mehtic, mehtec, machtic, mhd., Adj.: nhd. mächtig, Macht habend, stark, gewaltig, groß, bevollmächtigt; merklich, mhd., Adj.: nhd. »merklich«, beachtenswert, bemerkbar, erkennbar, deutlich, bemerkenswert, aufmerksam, bedeutend, wichtig, groß, tadelsüchtig; michel (1), mhd., Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; michelhaft***, mhd., Adj.: nhd. groß, herrlich; michelhaftic***, mhd., Adj.: nhd. groß, herrlich; michelic, mhd., Adj.: nhd. groß, alt, viel; michellich, mhd., Adj.: nhd. groß, gewaltig, viel; R.: groß machen: michelen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, vergrößern; R.: groß tun: prõlen, mhd., mmd., sw. V.: nhd. prahlen, lärmen, hoffärtig tun, groß tun; R.: sehr groß: mÏregræz, mhd., Adj.: nhd. sehr groß

groß -- ganz groß: volgræz, folgræz*, mhd., Adj.: nhd. »voll groß«, ganz groß, groß genug

groß: ungehebe (1), ungehabe, mhd., Adj.: nhd. unerträglich, unermesslich, groß, unanstellig, unbedeutend, nichts wert, böse; ungevüege (1), ungevðge, ungefüege*, ungefðge*, mhd., Adj.: nhd. unartig, unfügsam, unfolgsam, unhöflich, unfreundlich, unbeholfen, ungestüm, unanständig, unpassend, unbeschwerlich, übermäßig, groß, riesig, plump, stark, heftig, böse, schlimm, ungeschickt, ungereimt, ungebildet, ungehörig, vorlaut, ungehobelt, wild, roh, grob, gewaltig, ungeheuer, unangenehm; ungevuoc (1), ungefuoc*, mhd., Adj.: nhd. unartig, unhöflich, unfreundlich, unbeholfen, ungestüm, unanständig, unpassend, beschwerlich, übermäßig, groß, schwer, riesig, plump, stark, heftig, böse, schlimm; veste (1), vest, feste*, fest*, mhd., Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; vierschrãtic, fierschrãtic*, mhd., Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark; virrec, virric, firrec*, firric*, mhd., Adj.: nhd. weit, weit verbreitet, weitreichend, groß, weitblickend, scharfsichtig; volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, mhd., Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark

groß -- außerordentlich groß: urmÏre, urmõre, mhd., Adj.: nhd. berühmt, hochberühmt, riesig, außerordentlich, außerordentlich groß, unglaublich, herrlich, sehr groß

groß -- groß tun: vorgrȫten, vorgræten, vorgroten, mnd., sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vorgrȫteren*, vorgrȫtern, mnd., sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen
groß: anfrk. mikil 10; mikilo 1, groß: anfrk. mikil 10; mikilo 1

groß: an. hõla (2), hõleitr, mikill, mykill, sÆŒr (1), stærr, yfrinn; R.: sehr groß: an. afarstærr, uskurligr; R.: so groß: an. sva mikill; R.: zu groß machen: an. ofsa; R.: große Menge: an. of (1), æf, ofr (1), �ræf; R.: große plumpe Hand: an. loppa; R.: große Tonne: an. ama (1); R.: große Zahl: an. fj‡ldi; R.: großer dicker Bauch: an. þ‡mb; R.: großer Dorsch: an. lubba; R.: großer hässlicher Kerl: an. raumr (2); R.: großer Haufe: an. hrðgald; R.: großer Haufen: an. hrðgald; R.: großer Schmiedehammer: an. sleggja; R.: großer Wal: an. stærhveli; R.: großer Zauberer: an. fimbulþulr; R.: großer Zorn: an. gambanreiŒi; R.: großes Fass: an. stærpez; R.: großes Kornsieb: an. harpa (1); R.: großes Kriegsschiff: an. dræmundr; R.: großes Langschiff: an. skeiŒ (1); R.: größere: an. meiri; R.: größte: an. mestr

groß: rðm (1), rǔm, mnd., Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; swÆde, mnd., Adj.: nhd. ungestüm, heftig, groß; swinde (2), mnd., Adv.: nhd. sehr, ungestüm, heftig, listig, stark, groß; swindich, mnd., Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.); swÆt (2), mnd., Adv.: nhd. sehr, ungestüm, heftig, listig, stark, groß; R.: Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann: schulderkÐtel, mnd., M.: nhd. »Schulterkessel«, Kessel der so groß ist dass ein Bugstück vom Schlachtvieh bzw. ein Vorderschinken darin gekocht werden kann; R.: so groß dass man mit den Sporen hineintreten kann: spæremõtich*, spærmõtich, spõrmõtich, mnd., Adj.: nhd. so groß dass man mit den Sporen hineintreten kann

groß -- überaus groß: übergræz, ubergræz, mhd., Adj.: nhd. übergroß, überragend, größer als, überaus groß, übermäßig groß; überleste (1), mhd., Adj.: nhd. überaus groß, schwer, drückend, beschwerlich, überaus stark, übermäßig beladen (Adj.), übermächtig; überlestic, überlestec, mhd., Adj.: nhd. überaus groß, schwer, drückend, beschwerlich, übermäßig beladen (Adj.); überlesticlich*, überlesteclich, mhd., Adj.: nhd. überaus groß, übermächtig, überaus schwer; überlesticlÆche*, überlesteclÆche, mhd., Adv.: nhd. überaus groß, übermächtig, überaus schwer; unmügelich, unmugelich, unmuglich, unmegelich, unmagenlich, mhd., Adj.: nhd. unmöglich, unvorstellbar, unerfüllbar, aussichtslos, außerordentlich, überaus groß; unmügelÆche, mhd., Adv.: nhd. unmöglich, unvorstellbar, unerfüllbar, aussichtslos, außerordentlich, überaus groß; unmügelÆchen, ummugelÆchen, ummuglÆchen, ummegelÆchen, ummagenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. unmöglich, unvorstellbar, unerfüllbar, aussichtslos, außerordentlich, überaus groß

groß wachsen (V.) (1): volwahsen (1), folwahsen*, mhd., st. V.: nhd. auswachsen, erwachsen (V.), groß wachsen (V.) (1), erwachsen werden, heranwachsen

groß -- übermäßig groß: übergræz, ubergræz, mhd., Adj.: nhd. übergroß, überragend, größer als, überaus groß, übermäßig groß

groß -- übermäßig groß seiend: unvordrõgent*, unvordrõgende, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht zu ertragen seiend, übermäßig groß seiend

groß -- überaus groß und heftig: unvordenklÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erdenken, überaus groß und heftig

groß -- sehr groß: wundergelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »wundergleich«, erstaunlich, sehr groß

groß -- unmäßig groß: unmõtelÆk*, unmatelik, unmõtlik, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos, unmäßig groß, unmäßig viel; unmÐtelÆk, unmetlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unmäßig, maßlos, unmäßig groß, unmäßig viel

groß -- unbeschreiblich groß: unbeschrÆflÆk*, unbeschrÆflik, mnd.?, Adj.: nhd. »unbeschreiblich«, unbeschreiblich groß

groß -- unbegreiflich groß: unbegrÆplÆke*, unbegreplik, unbegripelik, mnd.?, Adv.: nhd. »unbegreiflich«, über alle Begriffe, überaus, unfassbar, unbegreiflich groß, unzählig

groß: afer, affer, over, mnd.?, Präp.: nhd. über, groß?, vorlaut?; bedrÐpelÆk, bedrÐplÆk, bedreplik, mnd., Adj.: nhd. bedeutend, beträchtlich, groß, belangreich, triftig; bedrÐpelÆken, mnd., Adv.: nhd. bedeutend, beträchtlich, groß, belangreich, triftig; brÐt (1), breit, mnd., Adj: nhd. breit, groß, weit, umfassend, weit offen, weitläufig, ausführlich; R.: groß wie ein Baum seiend: bæmeshæch, mnd., Adj.: nhd. »baumhoch«, hoch wie ein Baum seiend, groß wie ein Baum seiend, sehr hoch

groß: mÐkel, mnd., Adj.: nhd. groß; michel (1), mnd., Adj.: nhd. groß, gewaltig; michellÆk*, michelÆk, michlÆk, michellik, michelk, mnd., Adj.: nhd. groß, gewaltig, mächtig, stark; ȫvermõtich, ȫvermõtech, ævermõtech, mnd., Adj.: nhd. groß, übermäßig, maßlos, übertrieben, prunkvoll; ȫvermÐtich (1), ævermÐtich, avermÐtich, mnd., Adj.: nhd. groß, übermäßig, maßlos, übertrieben, prunkvoll; ȫvermȫdich, ævermȫdich, ȫvermoedich, overmodich, avermȫdich, mnd., Adj.: nhd. übermütig, stolz, überheblich, übertrieben, prunkvoll, groß, übermäßig, maßlos, über das festgesetzte Maß hinausgehend; ȫvervlȫdich (1), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adj.: nhd. über die Ufer tretend, überquellend, groß, viel, überfließend, reichlich, im Übermaß vorhanden, übermäßig, maßlos, unmäßig, fruchtbar, reich, bemittelt, zusätzlich, über das von Rechts wegen Notwendige hinausgehend, überflüssig, nutzlos, unnütz. unnötig; R.: ausnehmend groß: ȫvernÐment, ævernÐment, overnemende, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, ausnehmend groß; R.: gewaltig groß: mechtlÆk, mnd., Adj.: nhd. mächtig, gewaltig groß, berechtigt (Bedeutuung örtlich beschränkt [Braunschweig]), bevollmächtigt (Bedeutung örtlich beschränkt [Braunschweig]); R.: langes bzw. groß geformtes Brot: lancbræt, langebræt, mnd., N.: nhd. langes bzw. groß geformtes Brot; R.: sehr groß: ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, mnd., Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig; ȫverherdich, æverherdich, overherdich, averherdich, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, übermächtig, nicht beherrschbar; ȫverhÐrich, æverhÐrich, averhÐrich, ȫverhȫrich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, sehr groß, übermächtig, nicht beherrschbar, Oberhand bekommend, siegreich; ȫvermõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr groß, vollkommen, überaus groß; ȫvermechtich, ævermechtich, auermechtich, mnd., Adj.: nhd. übermächtig, sehr mächtig, sehr groß; ȫvernÐment, ævernÐment, overnemende, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, ausnehmend groß; ȫverswendich, æverswendich, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, sehr stark, übergroß; ȫverswenge (1), ȫverswenke, æverswenke, ȫverswange, æverswenge, averswenge, mnd., Adj.: nhd. sehr stark, heftig, überschwänglich, sehr groß; ȫverswengelÆk*, ȫverswenklÆk, oeverswenklÆk, ȫverswenklich, æverswenklÆk, averswenklÆk, mnd., Adj.: nhd. überschwänglich, sehr groß, sehr stark, alles übertreffend; ȫverswengich*, ȫverswenkich, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, sehr stark, alles übertreffend, überschwänglich; ȫverswÆde (1), æverswÆde, averswÆde, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, sehr stark, außergewöhnlich, übermäßig; ȫverswinde (1), ȫverswint, mnd., Adj.: nhd. übermäßig, sehr groß, sehr stark, außergewöhnlich; ȫverswindich*, mnd.?, Adj.: nhd. sehr groß, umfassend; ȫverswindichlÆk, æverswindichlÆk, mnd., Adj.: nhd. überaus groß, sehr groß, umfassend; ȫverwechtich, æverwechtich, mnd., Adj.: nhd. sehr groß, sehr stark, schwer; R.: überaus groß: ȫvermõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. sehr groß, vollkommen, überaus groß; ȫverswindichlÆk, æverswindichlÆk, mnd., Adj.: nhd. überaus groß, sehr groß, umfassend

groß: grande, mnd., Adj.: nhd. groß; grof (1), græve, grõve, mnd., Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh; groflÆk, gröflik, mnd., Adj.: nhd. stark, gröblich, heftig, groß; groflÆken, gröflÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; græs*** (2), mnd., Adj.: nhd. groß; græslÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. groß, stark; græt (2), mnd., Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; græt (3), græte, mnd., Adv.: nhd. groß, sehr viel, bedeutend; grætich***, mnd., Adj.: nhd. groß; grætlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. groß; grævelÆken, mnd., Adv.: nhd. gröblich, gewaltig, stark, sehr, heftig, grob, vollständig, ganz, viel, groß; R.: groß machen: grȫten (2), græten, groten, mnd., sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; R.: groß tuend: græt (2), mnd., Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig

groß: got. *airmans, *lauþs, *mera, *mereis, mikilaba 1, mikils 54, ? *þus; R.: »groß machen«: got. gamikiljan* 1; R.: größer: got. maiza 17, managiza; R.: größte: got. maists 7; R.: wie groß: got. ¸elauþs* 2=1

groß: as. ? *ant? (2); brêd 14; *erman?; grôt 15; *irmin?; mikil 131; mikilo* 1; wÆdbrêd* 2, groß: as. ? *ant? (2); brêd 14; *erman?; grôt 15; *irmin?; mikil 131; mikilo* 1; wÆdbrêd* 2

groß: upsÐnt* (1), upsÐnde, upsÆnde, mnd.?, (Part. Präs.?=)Adj.: nhd. Aufsehen erregend, gewaltig, groß; vet (1), vett, veet, fet*, mnd., Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß; wÆde* (2), wide, mnd.?, Adv.: nhd. weit, umfangreich, groß, fern, weithin, weither, bei weitem, viel; wÆdich***, mnd., Adj.: nhd. weit, umfangreich, groß

groß: ahd. wÆt* 49; breit 37; breitÐnti (1); drõti 40; filu 674?; frambõri 21?; ginæti* 22; ginuogi (1) 115; græz 29?; guot (1) 880?; hefÆg* 48; hÐr 33?; hæh (1) 196?; hæho 58; kraftlÆh* 3; kreftÆg* 40?; lang (1) 77; manag 537?; managfalt* 64?; managfalti* 20; mõri (1) 140; mihhil (1) 376; mihhillÆh* 3; mihhillÆhho* 8; mihhilmahtÆg* 1; rðmi 9; stiuri* 25; stiuro (2) 3; strengi 25?; stðr* 1; swõri* 31?; unmezzi 3; R.: außerordentlich groß: ahd. unmezzÆg* 8; R.: gleich groß: ahd. ebanhefÆg* 1; ebanmihhil* 13; R.: groß machen: ahd. gikreftigæn* 1; gimihhillÆhhæn* 2; mihhilæsæn* 8; R.: groß werden: ahd. breitÐn* 7; dÆhan 47; ðfgangan* 16; R.: groß werden lassen: ahd. managfaltæn* 14; R.: groß wie ein Fuder: ahd. fuodarmõzi* 3; R.: sehr groß: ahd. unmezmihhil 3; R.: unermesslich groß: ahd. unmezlÆh* 6; R.: ungeheuer groß: ahd. ungifuogi* 2; unmezhaft* 1; unmezmihhil 3; R.: ungleich groß: ahd. unebanmihhil* 3; R.: zu groß: ahd. drõti 40; R.: Große Brennnessel: ahd. nasawurz* 2; nezziwurz* 11; R.: Große Eberwurz: ahd. mistila* 1; R.: Große Fetthenne: ahd. ? wintwurz* 1; donarwurz* 1; erdapful* 28; R.: große Geduld: ahd. langmuotÆ* 3; R.: große Gewalt: ahd. magankraft* 15; R.: große Hetzhündin: ahd. rudizæha 1; R.: Große Klette: ahd. cletto* 1; gletero* 1; letih* 12; græze letih; letihha* 28; R.: große Macht: ahd. magankraft* 15; R.: große Menge: ahd. iogimundÆ* (2) 1; R.: große Ringeltaube: ahd. attðba* 2; R.: große Säulenhalle: ahd. wÆtkelli* 2; R.: große Schar (M.) (1): ahd. gidrang* 2; R.: große Tat: ahd. mihhiltõt* 2; R.: große Zehe: ahd. meista zÐha; R.: Samen des Großen Ammei: ahd. wildmorahsamo* 1; R.: großer Hetzhund: ahd. rudio* 5; R.: großer Hund: ahd. rudo 33; R.: großer Schmiedehammer: ahd. slaga (1) 8; R.: Großer Wegerich: ahd. wegabreita* 31; wegaspreitÆ* 1; ? sibunblat* 3; R.: mit großer Geduld seiend: ahd. langmuotÆg 4; R.: mit großer Gewalt: ahd. giwaltÆgo* 4; R.: mit großer Kraft: ahd. drõto 115; R.: großes Fass zum Befördern von Flüssigkeiten: ahd. leitfaz 2; R.: großes Werk: ahd. mihhiltõt* 2; R.: großes Zugnetz: ahd. wata (1) 2; R.: größer: ahd. mÐra (1) 9; R.: größer sein (V.): ahd. biforawesan* 1; R.: größer werden: ahd. wahsan* (1) 120; mÐrÐn* 5?; R.: größere: ahd. furiro 19; mÐr 396?; mÐriro* 18; mÐro 100; R.: größere Menge: ahd. mÐr 396?; R.: größte: ahd. furisto 150; meisto 67; obaræsto* 31; R.: am größten: ahd. meist 35?; R.: zum größten Teil: ahd. almeistÆg 1, groß: ahd. wÆt* 49; breit 37; breitÐnti (1); drõti 40; filu 674?; frambõri 21?; ginæti* 22; ginuogi (1) 115; græz 29?; guot (1) 880?; hefÆg* 48; hÐr 33?; hæh (1) 196?; hæho 58; kraftlÆh* 3; kreftÆg* 40?; lang (1) 77; manag 537?; managfalt* 64?; managfalti* 20; mõri (1) 140; mihhil (1) 376; mihhillÆh* 3; mihhillÆhho* 8; mihhilmahtÆg* 1; rðmi 9; stiuri* 25; stiuro (2) 3; strengi 25?; stðr* 1; swõri* 31?; unmezzi 3; R.: außerordentlich groß: ahd. unmezzÆg* 8; R.: gleich groß: ahd. ebanhefÆg* 1; ebanmihhil* 13; R.: groß machen: ahd. gikreftigæn* 1; gimihhillÆhhæn* 2; mihhilæsæn* 8; R.: groß werden: ahd. breitÐn* 7; dÆhan 47; ðfgangan* 16; R.: groß werden lassen: ahd. managfaltæn* 14; R.: groß wie ein Fuder: ahd. fuodarmõzi* 3; R.: sehr groß: ahd. unmezmihhil 3; R.: unermesslich groß: ahd. unmezlÆh* 6; R.: ungeheuer groß: ahd. ungifuogi* 2; unmezhaft* 1; unmezmihhil 3; R.: ungleich groß: ahd. unebanmihhil* 3; R.: zu groß: ahd. drõti 40; R.: Große Brennnessel: ahd. nasawurz* 2; nezziwurz* 11; R.: Große Eberwurz: ahd. mistila* 1; R.: Große Fetthenne: ahd. ? wintwurz* 1; donarwurz* 1; erdapful* 28; R.: große Geduld: ahd. langmuotÆ* 3; R.: große Gewalt: ahd. magankraft* 15; R.: große Hetzhündin: ahd. rudizæha 1; R.: Große Klette: ahd. cletto* 1; gletero* 1; letih* 12; græze letih; letihha* 28; R.: große Macht: ahd. magankraft* 15; R.: große Menge: ahd. iogimundÆ* (2) 1; R.: große Ringeltaube: ahd. attðba* 2; R.: große Säulenhalle: ahd. wÆtkelli* 2; R.: große Schar (M.) (1): ahd. gidrang* 2; R.: große Tat: ahd. mihhiltõt* 2; R.: große Zehe: ahd. meista zÐha; R.: Samen des Großen Ammei: ahd. wildmorahsamo* 1; R.: großer Hetzhund: ahd. rudio* 5; R.: großer Hund: ahd. rudo 33; R.: großer Schmiedehammer: ahd. slaga (1) 8; R.: Großer Wegerich: ahd. wegabreita* 31; wegaspreitÆ* 1; ? sibunblat* 3; R.: mit großer Geduld seiend: ahd. langmuotÆg 4; R.: mit großer Gewalt: ahd. giwaltÆgo* 4; R.: mit großer Kraft: ahd. drõto 115; R.: großes Fass zum Befördern von Flüssigkeiten: ahd. leitfaz 2; R.: großes Werk: ahd. mihhiltõt* 2; R.: großes Zugnetz: ahd. wata (1) 2; R.: größer: ahd. mÐra (1) 9; R.: größer sein (V.): ahd. biforawesan* 1; R.: größer werden: ahd. wahsan* (1) 120; mÐrÐn* 5?; R.: größere: ahd. furiro 19; mÐr 396?; mÐriro* 18; mÐro 100; R.: größere Menge: ahd. mÐr 396?; R.: größte: ahd. furisto 150; meisto 67; obaræsto* 31; R.: am größten: ahd. meist 35?; R.: zum größten Teil: ahd. almeistÆg 1

groß: ae. éacen; eormen; gæd (2); gréat; héah (1); lang (1); lange; mÚre (2); mÚrlic; mÚrlÆce; micel (1); micellic; rÆce (2); sÆd (1); sÆde (2); stær (2); unl‘tel; uplang; wÆdbrõd; R.: groß machen: ae. gemiclian; miclian; R.: groß werden: ae. gemiclian; gréatian; miclian; R.: nicht groß: ae. unginn; R.: sehr groß: ae. forswÆþ; oferhéah; r’gn; R.: große Anzahl: ae. getalscipe; worn; R.: große Dinge: ae. minnan; R.: große Drangsal: ae. ofercostung; R.: große Kraft: ae. fréameaht; mÏgenstr’ngu; R.: große Liebe: ae. mÏgensibb; R.: große Macht: ae. mÏgenstr’ngu; R.: große Menge: ae. felafealdn’ss; R.: große Sorge: ae. ealdorcaru; R.: große Sünde: ae. firenleahtor; firensynn; R.: große Zahl: ae. unrÆm; R.: mit großen Hörnern: ae. oferhyrned; R.: Großer Bär: ae. wÏgnþÆxl; R.: großer Hund: ae. ryþþa; R.: großer König: ae. héahcyning; R.: großer Schatz: ae. þéodgestréon; R.: großer Stolz: ae. oferpr‘da; R.: großes Leiden: ae. hearmcwalu; R.: großes Unglück: ae. dryhtenbealu; R.: zu große Liebe: ae. oferlufu; R.: größer: ae. mõra; R.: größere: ae. furþra; R.: größer werden: ae. wÏstmian, groß: ae. éacen; eormen; gæd (2); gréat; héah (1); lang (1); lange; mÚre (2); mÚrlic; mÚrlÆce; micel (1); micellic; rÆce (2); sÆd (1); sÆde (2); stær (2); unl‘tel; uplang; wÆdbrõd; R.: groß machen: ae. gemiclian; miclian; R.: groß werden: ae. gemiclian; gréatian; miclian; R.: nicht groß: ae. unginn; R.: sehr groß: ae. forswÆþ; oferhéah; r’gn; R.: große Anzahl: ae. getalscipe; worn; R.: große Dinge: ae. minnan; R.: große Drangsal: ae. ofercostung; R.: große Kraft: ae. fréameaht; mÏgenstr’ngu; R.: große Liebe: ae. mÏgensibb; R.: große Macht: ae. mÏgenstr’ngu; R.: große Menge: ae. felafealdn’ss; R.: große Sorge: ae. ealdorcaru; R.: große Sünde: ae. firenleahtor; firensynn; R.: große Zahl: ae. unrÆm; R.: mit großen Hörnern: ae. oferhyrned; R.: Großer Bär: ae. wÏgnþÆxl; R.: großer Hund: ae. ryþþa; R.: großer König: ae. héahcyning; R.: großer Schatz: ae. þéodgestréon; R.: großer Stolz: ae. oferpr‘da; R.: großes Leiden: ae. hearmcwalu; R.: großes Unglück: ae. dryhtenbealu; R.: zu große Liebe: ae. oferlufu; R.: größer: ae. mõra; R.: größere: ae. furþra; R.: größer werden: ae. wÏstmian

groß: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, mhd., Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; strenclÆche, mhd., Adv.: nhd. stark, fest, streng, schwer, hart, groß, gewaltig, mächtig; swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swenke (1), mhd., Adj.: nhd. sich schwingend, groß; R.: besonders groß: sunder (1), sonder, mhd., Adj.: nhd. abgesondert, einsam, besondere, ausdrücklich, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, außergewöhnlich, verlassen (Adj.), besonders hell, besonders schön, besonders groß; R.: groß wie ein umgestürzter Baum: ronegræz, mhd., Adj.: nhd. groß wie ein umgestürzter Baum; R.: so groß: solich, solch, solh, sölch, sölh, solech, sölich, sölk, sulech, sulich, sulch, sulh, sülch, selh, selk, mhd., Pron., Adj.: nhd. so gestaltet, beschaffen (Adj.), so beschaffen (Adj.), solch, solche, so eine, so, so groß, derartig

groß: idg. ? *gÝretso‑?; *¨ouko-; *mÐ- (4); *me�h-; *mel- (4)?; *mÐros; *polo‑; *stõro-; *stýro‑; R.: so groß: idg. *tõø¤t, groß: idg. ? *gÝretso‑?; *¨ouko-; *mÐ- (4); *me�h-; *mel- (4)?; *mÐros; *polo‑; *stõro-; *stýro‑; R.: so groß: idg. *tõø¤t

groß: werdiclich*, werdenclich, mhd., Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, mhd., Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wÆt (1), mhd., Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet; wÆte (2), wÆt, wÆde, mhd., Adv.: nhd. weit, groß, sehr, weithin, weither, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall, weit umher; wÆten (2), wÆtene, wÆden, mhd., Adv.: nhd. weit, weithin, weither, weit umher, lange, groß, sehr, von weither, fern, in weitem Umkreis, überall; R.: groß werden: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; zÆtigen, zÆtgen, zÆtegen, mhd., sw. V.: nhd. »zeitigen«, reif werden, groß werden, reifen lassen; R.: mäßig groß: zilic, mhd., Adj.: nhd. mäßig groß, mittelmäßig, schmächtig, klein, jung; R.: sehr groß: wundergræz, mhd., Adj.: nhd. »wundergroß«, sehr groß

groß: ganz (1), mhd., Adj.: nhd. ganz, vollkommen, unverletzt, unversehrt, unverkürzt, vollständig, uneingeschränkt, gänzlich, heil, gesund, ausführlich, richtig, genau, glatt, rein, groß; ganz (2), mhd., Adv.: nhd. ganz, vollständig, vollkommen, uneingeschränkt, gänzlich, unverletzt, unversehrt, heil, gesund, unverschnitten, richtig, genau, glatt, rein, groß; genuoc (1), genðc, genæc, mhd., Adj.: nhd. genügend, viel, hinreichend, sehr viel, viel zu viel, reich, reichlich, manch, groß; grande (1), mhd., Adj.: nhd. groß, heftig; grant (3), mhd., Adj.: nhd. groß, heftig; grobelich, groplich, mhd., Adj.: nhd. »gröblich«, groß, stark, luftig, sehr; grobelÆche, groplÆche, mhd., Adv.: nhd. »gröblich«, groß, stark, heftig, sehr, erheblich, schwer; grop, grob, mhd., Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig; grope* (1), grop, mhd., Adv.: nhd. grob, groß, stark, dick, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach; græz (1), mhd., Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; grãzic*, græzic***, mhd., Adj.: groß; græziclich***, mhd., Adj.: nhd. groß; græzlich, grãzlich, mhd., Adj.: nhd. groß, schlimm, heftig, außerordentlich; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; heiz (2), mhd., Adj.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt, brennend, feurig, warm, erhitzt, groß; hÐrlich, hirlich, mhd., Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, stolz, herrlich, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, mhd., Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hæch (1), hæh, hæ, mhd., Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hovelich, hofelich*, hoflich, mhd., Adj.: nhd. »höflich«, höfisch, ansehnlich, groß, dem Hof angemessen, gebildet, ritterlich, vornehm, fein, gut, gesittet, geschickt; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig; krefticlich, krefteclich, mhd., Adj.: nhd. »kräftiglich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; kreftlich, kreftelich, mhd., Adj.: nhd. »kräftlich«, kräftig, gewaltig, mächtig, heftig, groß, reich, zahlreich, stark; R.: ein wenig groß: grãzeleht, mhd., Adj.: nhd. »groß«, ein wenig groß; R.: für groß halten: græzen (1), grãzen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten; R.: groß machen: græzen (1), grãzen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten; græzmachen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen; R.: groß werden: græzen (1), grãzen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten

groß -- groß werden: vergræzen, fergræzen*, mhd., sw. V.: nhd. groß werden

groß -- groß wie eine Wagenladung seiend: vuodermÏzic, fuodermÏzic*, mhd., Adj.: nhd. »fudermäßig«, groß wie eine Wagenladung seiend, fuderartig

Groß (ein Zählmaß): gros, græs, mnd., N.?: nhd. Groß? (ein Zählmaß), Gros (zwölf Dutzend)?

groß« -- »voll groß«: volgræz, folgræz*, mhd., Adj.: nhd. »voll groß«, ganz groß, groß genug

groß«: græze, græz, mhd., Adv.: nhd. »groß«, dick, sehr, gewaltig, stark, schwer, prächtig, reichlich, großzügig, deutlich; grãzeleht, mhd., Adj.: nhd. »groß«, ein wenig groß

großartig: anfrk. mikil 10; mikilo 1, großartig: anfrk. mikil 10; mikilo 1

großartig: grætelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. stark, großartig, großsinnig; grætelÆke*, grætelÆk, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig; grætelÆken, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, herrlich; grætlÆke*, grætlÆk, grötlÆk, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, ziemlich groß (Bedeutung örtlich beschränkt); grætlÆken, grætliken, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, herrlich

großartig: ahd. filustiuri* 1?; guollÆhho* 8; guotlÆhho* 4; irmõrit; mahtÆg 109; mihhil (1) 376; mihhillÆh* 3; mihhillÆhho* 8; mihhiltõtÆg* 1; stiuro (2) 3, großartig: ahd. filustiuri* 1?; guollÆhho* 8; guotlÆhho* 4; irmõrit; mahtÆg 109; mihhil (1) 376; mihhillÆh* 3; mihhillÆhho* 8; mihhiltõtÆg* 1; stiuro (2) 3

großartig: stõtlÆk, statlÆk, stõtelÆk, staetlÆk, staedlÆk, mnd., Adj.: nhd. stattlich, ansehnlich, angesehen (Adj.), vornehm, rechtlich begründet, rechtswirksam, fest, genau, ordentlich, formell, förmlich, feierlich, bedeutend, reichlich, kostbar, prunkvoll, herrlich, imposant, großartig, hervorragend, gehörig, gewaltig; stolt (1), mnd., Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, schön, großartig, reich, kostbar, prächtig; stoltprechtich (2), mnd., Adv.: nhd. großartig

großartig: ae. fÏgerlic; líexende; micellic, großartig: ae. fÏgerlic; líexende; micellic

großartig: wunderlÆk*, wunderlik, wunderik, wunderk, mnd.?, Adj.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆke***, mnd., Adv.: nhd. wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, wunderlich, seltsam; wunderlÆken*, wunderliken, wunderken, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆkewÆse*, wunderlikwÆs, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam

großartig: an. g‡fuglõtr, virŒuligr; R.: nicht großartig: an. ðvegligr

großartig: germ. *mekilalÆka-, großartig: germ. *mekilalÆka-

Großartigkeit: ahd. mihhilÆ* 29; stiura (1) 1, Großartigkeit: ahd. mihhilÆ* 29; stiura (1) 1

Großartigkeit: an. rÆkdæmr, Großartigkeit: an. rÆkdæmr

Großartigkeit: anfrk. mikili 3, Großartigkeit: anfrk. mikili 3

großäugig: grætȫgel, mnd., Adj.: nhd. großäugig

Großbäcker: hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, mnd., M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker

großbauchig«: grætbðket, grætbuket, mnd., Adj.: nhd. »großbauchig«, mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne), mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne); grætbðkich, grætbukich, mnd., Adj.: nhd. »großbauchig«, mit weitem Reifenband versehen (Adj.) (Tonne), mit einem Mittelreifen von großem Durchmesser versehen (Adj.) (Tonne)

großblättrige -- großblättrige Wasserpflanze: mümmelken, mummelken, mömmelken, mnd., Sb.: nhd. weiße und gelbe Seerose, großblättrige Wasserpflanze

Großbuchstabe: hȫvetbækstaf, mnd., N., F.: nhd. Großbuchstabe

Großchen«: græteke, grȫteke, groteke, mnd., N.: nhd. »Großchen«, Großmutter
Großdarm«: græzdarm, mhd., st. M.: nhd. »Großdarm«, Dickdarm, Mastdarm

große -- große Wut: ȫvertorn*, ȫvertærne, ævertærne, mnd., M.: nhd. großer Zorn, große Wut
große -- große Worte führen: prõlen, prõln, mnd., sw. V.: nhd. prahlen, großen Aufwand betreiben, prunken, protzen, große Worte führen, rühmen, unmäßige Worte führen, stolzieren, laut sprechen

große -- der große Mittelbaum vom Kirchturm: mastbæm, mnd., M.: nhd. Mastbaum im Schiff, der große Mittelbaum vom Kirchturm, Baum von welchem Mast gewonnen wird (Eiche oder Buche)

große -- große Fetthenne: jæhanneskrðt, jæhanneskruet, mnd., N.: nhd. Johanniskraut, große Fetthenne

große -- große Fässer: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

große -- große Dienstglocke: kærklocke, mnd., F.: nhd. große Dienstglocke

große -- große Not: as. manarvêdi* 1, große -- große Not: as. manarvêdi* 1

große -- große Marter: as. thiodkwõla* 2, große -- große Marter: as. thiodkwõla* 2

große Schar (F.) (1): as. m’ginthioda 11, große Schar (F.) (1): as. m’ginthioda 11

große -- große Pein: as. wundarkwõla* 7, große -- große Pein: as. wundarkwõla* 7

große -- große Sünde: as. m’ginsundia* 1, große -- große Sünde: as. m’ginsundia* 1

große -- große Säule der Sachsen: as. irminsðl* 7, große -- große Säule der Sachsen: as. irminsðl* 7

große -- große Qual: as. firinkwõla* 1, große -- große Qual: as. firinkwõla* 1

große -- große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln: hungerharke, mnd., F.: nhd. große Harke um die zurückgebliebenen Halme nachträglich zu sammeln

große -- große Petersilie: gÐrse, mnd., M.?: nhd. Giersch, große Petersilie; gÐrsele, mnd., M.?: nhd. Giersch, große Petersilie; gÐrsgÐrse, mnd., M.?: nhd. Giersch, große Petersilie

große -- große öffentliche Straße: hÐrstrõte, heerstrõte, herrstrõte, hÐrestrõte, herestrate, mnd., F.: nhd. Heerstraße, große öffentliche Straße, Durchgangsstraße die unter besonderem Friedensschutz steht

große -- große Menge: hǖpen (2), mnd., N.: nhd. »Häufen« (N.), Anhäufung, große Menge

große -- große Säge mit zwei Griffen: kerfsõge, karfsõge, mnd., F.: nhd. große Säge mit zwei Griffen, Waldsäge, Baumsäge

große -- große Stange: klðtstõke, klætstõke, mnd., M.: nhd. Springstock, Stock mit einem Holzklotz am Ende (zum Überspringen der Gräben in den Nordseemarschen), große Stange

große -- große Stadt: hȫvetstat, mnd., F.: nhd. Hauptstadt, große Stadt, wichtige Stadt, Vorort der Hanse, Residenz, gerichtlicher Oberhof

große -- große Sense zum Schlagen des Heidekrautes: hÐitlÐ, hÐidelÐ*?, hÐitlee, hÐitlehe, mnd., F.: nhd. große Sense zum Schlagen des Heidekrautes

große -- große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen: hȫvetlicht*, hȫvetlecht, mnd., N.: nhd. große Kerze zum Gedächtnis eines Verstorbenen
große -- große Nase: dempehærn, mnd., N.: nhd. Löschhorn, Löschnapf, große Nase

große -- große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut: erwetelÐ*, erwetlÐ, erffetlÐ, mnd., F.: nhd. große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut

große -- große Heerstraße: hÐlwech, helwech, heelwech, heilwech, hielwech, hÐlewech, hellewech, hilewech, mnd., M.: nhd. Hellweg, offene allgemeine öffentliche Straße, Landstraße, große Heerstraße, allgemeine Heerstraße

große -- große flandrische Silbermünze: braspenninc, braspennink, mnd., M.: nhd. große flandrische Silbermünze, kleine flandrische oder klevische Münze

große -- große hölzerne oder eiserne Gabel: gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, mnd., F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

große -- große Bohne: bæne (1), mnd., F.: nhd. Bohne, große Bohne, Pferdebohne, Saubohne, Erbse, wertlose Sache, geringe Sache

große -- große Buchstaben machen: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

große -- große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern: stüksõge, stðksõge?, mnd., F.: nhd. »Stücksäge«, Säge einer bestimmten Art?, große Säge zum Zersägen von Balken und Brettern?

große -- große Raupenart: smÐdeworm, mnd., M.: nhd. »Schmiedewurm«, schwarze Eidechsenart, große Raupenart?

große -- große Kerze: riddÏrekerse*, ridderkÐrse, ridderkeirsse, mnd., F.: nhd. »Ritterkerze«, große Kerze

große -- große Schritte machen: schrÆten***, mnd., st. V.?: nhd. »schreiten«, große Schritte machen, Schlittschuh laufen

große -- an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen: gÐte (2), mnd., Sb.: nhd. Gießschaufel um auf Schiffen das Segel zu nässen, an Stricken hängende große Schaufel um Wasser aus Gräben zu schöpfen

große -- große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet: schulpsõge, mnd., F.: nhd. Kluppsäge, große von zwei Männern bediente Säge die Bretter der Dicke nach aufschneidet

große -- große Vene der Innenseite des Unterschenkels: ræsenõdere*, ræsenõder, mnd., F.: nhd. »Rosenader«, große Vene der Innenseite des Unterschenkels

große Tonne (F.): grofbant, mnd., M.: nhd. großer Reifen (M.), große Tonne (F.)

große -- dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden: stemmenõtÐl, stämmeõtel, stennõtel, mnd., F.: nhd. Gerät des Schusters, dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden

große Schale (F.): hÐrpanne, mnd., F.: nhd. große Schale (F.), Pfanne, Pechpfanne zur öffentlichen Beleuchtung, Feldkessel, Feldküche?

große -- eine große Statue: rðmelant, mnd., M.: nhd. eine große Statue?

große -- große Kanne von bestimmtem Fassungsvermögen: rõdeskanne, rõtskanne, mnd., F.: nhd. »Ratskanne«?, große Kanne von bestimmtem Fassungsvermögen

große -- große Bedeutung: swõrlÆchÐt, swõrlicheit, swÐrlichÐt, swÐrlicheit, mnd., F.: nhd. Beschwerde, Schmerz, Belästigung, Anfeindung, große Bedeutung

große -- große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst: ribalt, ribolt, ribaut, mnd., st. M.: nhd. Landstreicher, Gauner, Taugenichts, eine Belagerungsmaschine, große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst

große -- große Strenze: õstrÆza, mhd., F.: nhd. große Strenze

große mit der Schnur (F.) (1) am Ufer befestigte Angel: setangel, settangel, seettangel, mnd., F.: nhd. Setzangel, große mit der Schnur (F.) (1) am Ufer befestigte Angel

große -- vollständig in große Stücke aufteilen: durchstücken, mhd., sw. V.: nhd. »durchstücken«, vollständig in große Stücke aufteilen

große -- große Wallwurz: beinwelle, mhd., F.: nhd. große Wallwurz, Beinwell

große Latte zum Dach oder Schiff oder Geländer (4 - 5 Fuß lang und 5 - 6 Zoll breit und 1 Fuss dick): rafter, raffer, reffer, rachter, rechter, rechtre, raster, mnd., M., N.: nhd. langes Stück Bauholz oder Balken, kleiner (unbehauener) Balken, große Latte zum Dach oder Schiff oder Geländer (4 - 5 Fuß lang und 5 - 6 Zoll breit und 1 Fuss dick), ein Landmaß?

große: sintvlæt, sentvlæt, syntvlæt, sindtvlæt, syndtvlæt, mnd., M., F.: nhd. Sintflut, große, Flut, Überschwemmung

große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet): stangentasche, mnd., F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet)

große Schale (F.) (1): plattÐr, platter, plattÆr, plattÐl, platteil, mnd., N.: nhd. große Schale (F.) (1), Schüssel, flache Schüssel, tiefe Schüssel

große -- große Eberwurz: eberwurze 2, eburwurze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. große Eberwurz

große -- gleich große Kraft: ebenmagenkraft, mhd., st. F.: nhd. gleich große Kraft

große -- große Fläche: breite (2), breiten, preite, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

große -- große Kraft: magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott

große -- große Eberwurz: mardistel 1, mhd., st. M., st. F.: nhd. große Eberwurz

große -- große Zahl: menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; R.: Grundstück von einer bestimmten Größe: mentac (1), mhd., sw. M.: nhd. Menntag, Grundstück von einer bestimmten Größe; R.: von mittlerer Größe gewachsen: mittewahsen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von mittlerer Größe gewachsen

große -- große Menge: magenkraft, mõnkraft, mhd., st. F.: nhd. große Kraft, Stärke, Heeresmacht, Menge, Macht, Allmacht, Majestät, große Menge, Anrede an Gott

große -- große Freude: wunne, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude, zu einer Hufe gehöriges Land?; wunnehÐt*, wunheit, mnd.?, F.: nhd. Wonne, große Freude, hohe Lust; wunnesõmichhÐt*, wunnesõmichÐt*, wunnesõmicheit*, wunsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude; wunnichhÐt*, wunnichÐt*, wunnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wonnigkeit«, Wonne, hohe Lust, große Freude

große -- große Freude verspüren: wunnen***, mnd., sw. V.?: nhd. »wonnen«, hohe Lust empfinden, große Freude verspüren

große -- große Kraft: ȫverkraft, æverkraft, averkraft, overkraft, mnd., F.: nhd. große Kraft, Stärke, Gewalt

große -- große Feuergabel: vorke, forke, mnd., F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

große -- große Kanne: tæte (2), toite, mnd.?, F.: nhd. große Kanne

große -- große kirchliche Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern: vaste (2), vast*, vasten, vastene, mnd., st. F., sw. F., M.: nhd. Fasten (N.), Fastenzeit, große kirchliche Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern

große -- große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches: vlÐschkrouwel, vleischkrouwel, mnd., M.: nhd. Fleischkräuel, große Gabel mit drei gebogenen Zinken zum Aufhängen des Fleisches

große -- große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen: vlÐschgaffel, vleischgaffel, vlÐsgaffel, vleisgaffel, vlÐschgaffele, vleischgaggele, vlÐschgafle, vleischgafle, vlÐschgefle, vleischgefle, mnd., F.: nhd. große Gabel zum Aufhängen des Fleisches in den Wiemen

große -- große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse: pfÐbe, mnd., F.: nhd. Pfebe, große Frucht melonenartiger oder kürbisartiger Gewächse

große -- große Fülle: ȫverweldichhÐt*, ȫverweldichÐt, ȫverweldicheit, ȫverwoldichÐt, ȫverwoldicheit, æverweldichÐt, mnd., F.: nhd. Gewalt, große Fülle
große -- durch große Helligkeit blenden: vorblenkeren*, vorblenkern, mnd., sw. V.: nhd. durch große Helligkeit blenden

große -- eine große Anzahl: teindðsent*, teyndðsent, teyendðsent, tÆndðsent, mnd., Num. Ord.: nhd. zehntausend, viele, eine große Anzahl, unzählige

große -- große Anzahl: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt); talhÐt, halheit, mnd., F.: nhd. große Anzahl, große Menge

große -- große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird: windõrmborst*, windarmborst, windarmbrust, windarborst, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird; wintõrmborst*, mnd.?, N.: nhd. große Armbrust die mit einer Winde gespannt wird

große -- große Gewichtseinheit: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

große -- große Hitze: ȫverhitte, æverhitte, overhitte, auerhitte, mnd., F.: nhd. große Hitze

große -- großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

große -- große Schnellwaage: pundÏre* (1), punder, pundere, pundare, pünder, pündere, pyndere, ponder, pondere, mnd., M.: nhd. Gewichtsstück, Eichgewicht, Normgewicht für bestimmte Warengruppen, große Schnellwaage, Gewicht von einem halben livländischen Pfund (Liespfund)

große -- große Reden führen: parlÐren, mnd., sw. V.: nhd. sprechen, reden, große Reden führen

große -- große Zahl: mannichvældichhÐt*, mannichvældichÐt, mannichvældicheit, mannichvaldichÐt, mnd., F.: nhd. »Mannigfaltigkeit«, Vielheit, Menge, große Zahl, Fülle; mÐnige, menige, mennige, menie, menje, mnd., F.: nhd. Menge (F.), große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit; mennichte, mnd., F.: nhd. Menge, große Zahl, Schar, Mehrzahl, Mehrheit

große -- große Strenze: mÐsterwort*, meysterwort, mesterwort, mnd., N.: nhd. Meisterwurz, große Strenze

große -- große Stube: pÆsel, pisel, pyßel, pytzel, pÐsel, mnd., M.: nhd. »Pesel«, Schlot, Schornstein, Kachelofen?, ein heizbares Gemach, große Stube, Staatsstube

große -- große Schönheit: prõl (1), pral, pr¯l, praell, mnd., M.: nhd. »Prahl«, großer Aufwand, Prunk, Pracht, aufwendige Ausstattung, große Schönheit, Herrlichkeit, auffälliges Verhalten, unangemessenes Auftreten, überzogenes Handeln, hochmütiges Verhalten, Hoffart, festlicher Aufzug, Festlichkeit, Schall, Lärm; pranc (2), prank, mnd., M.: nhd. Prunk, Gepränge, Pracht, große Schönheit

große -- große Sense: lÐseisene*, lÐseise, lÐseyse, leseitze, mnd., F.: nhd. große Sense

große -- große Wanne: vȫrkðve, mnd., F.: nhd. große Wanne?

große -- vier große friesische Morgen: afries. pundalandes* 1 und häufiger?, große -- vier große friesische Morgen: afries. pundalandes* 1 und häufiger?

große -- große Lust empfindend: wunnent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnend«, große Lust empfindend

große -- große Menge: talhÐt, halheit, mnd., F.: nhd. große Anzahl, große Menge; vülle (1), mnd., st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum; vüllichhÐt*, vüllichÐt, vullicheit, mnd., F.: nhd. Völligkeit, Fülle, Menge, große Menge, Überfluss, Unmäßigkeit, Völlerei

große -- große Masse: mÐnichhÐt*, meinicheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gemeinwesen, Gemeinschaft, Vereinigung, Gemeinde, große Masse

große -- große Menge: passelÆken*, paslÆken, mnd., Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr

große -- große Zahl: untal, mnd.?, M., F.: nhd. Unzahl, große Zahl, unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald; vÐlhÐt (1), velehÐt, veleheit, veelhÐt, veelhÐit, veilheit, völjÐt, völhÐt, voelheit, mnd., F.: nhd. Vielheit, Menge, große Zahl, Allgemeinheit (im Gegensatz zu Einzelnen), Übermaß

große -- große Macht: ȫvermacht, ævermacht, auermacht, mnd., F.: nhd. Übermacht, Gewalt, große Macht, Angriff, Überwältigung

große -- große Zahl habend: hǖvich?, mnd., Adv.: nhd. große Zahl habend, eine Menge umfassend

große -- große Zahl umfassend: hǖpich (1), hǖpgich, h¦pgich, mnd., Adj.: nhd. gehäuft, große Zahl umfassend, in gehäuftem Maße vorkommend, reichlich
große -- große Schlacht: volcwÆc, folcwÆc*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Kampf zweier Heere, Schlacht, große Schlacht

große -- tiefe große Not: innæt, mhd., st. F.: nhd. tiefe große Not

große -- große Brennnessel: nezzelwurze 2, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Nesselwurz«, große Brennnessel

große -- große Schande: houbetschande, houptschande, mhd., st. F.: nhd. Hauptschande, große Schande

große -- große Petersilie: gers 6, gires, gÆres, gÆrst, mhd., st. M.: nhd. Giersch, Osterluzei, große Petersilie

große -- große französische Münze: künicturnos, mhd., st. M.: nhd. »Königtourer«, große französische Münze

große -- große Verwirrung: grantwerre, grandewerre, mhd., sw. M.: nhd. große Verwirrung, heftige Verwirrung

große -- eine große Apfelsorte: potappel, mnd., M.: nhd. eine große Apfelsorte

große -- große Ehrerbietung: houbetÐre, mhd., st. F.: nhd. Hauptehre, große Ehrerbietung

große -- große Zunft: hȫvetambacht, hȫvetampt, mnd., N.: nhd. Hauptzunft, große Zunft
große -- große Gefahr: grande (2), mhd., Sb.: nhd. »Größe«, große Gefahr, Not

große -- große Klette: huofklette 2, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Hufklette«, große Klette

große -- überaus große Not: übernæt, mhd., st. F.: nhd. »Übernot«, überaus große Not, übermäßige Not; R.: übermäßige Größe: ungevuoge (3), ungevüege, ungefuoge*, ungefüege*, mhd., st. F.: nhd. übermäßige Klage, Jammergebärde, übergroße Menge, übermäßige Größe, übermäßige Stärke, Unbeholfenheit, Ungeschicklichkeit, Heftigkeit, Vergehen, Rechtsverstoß; R.: von gewaltiger Größe und Stärke seiend: vierschrãtic, fierschrãtic*, mhd., Adv.: nhd. »vierschrötig«, viereckig, viereckig zugehauen, vierfeldrig, von gewaltiger Größe und Stärke seiend, gewaltig, groß, stark; vierschützic*, vierschutzic, fierschützic*, mhd., Adj.: nhd. von gewaltiger Größe und Stärke seiend

große -- große und süße Kirschensorte: pokerse, pokkerse*?, mnd., F.: nhd. große und süße Kirschensorte

große -- eine große Birnensorte: puntbÐre, mnd., F.: nhd. Pfundbirne, eine große Birnensorte

große -- große allgemeine Flut: sintvluot, sinvluoht, sintvlðt, sinvlðt, sintfluot*, sinfluoht*, sintflðt*, sinflðt*, mhd., st. F.: nhd. Sintflut, große allgemeine Flut, Überschwemmung

große -- reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert: grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, mnd., F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

große -- große Frucht: pÐdeme, peydeme, põdeme, mnd., Sb.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs, Pfebe; pepæn, mnd., M.: nhd. große Frucht, melonenartiges oder kürbisartiges Gewächs

große -- große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt: puls (1), pultzs, mnd., M.: nhd. Puls, Aderschlag, große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt, Pulsader, Glockengeläut; pulsõdere, pulsõder, mnd., F.: nhd. »Pulsader«, große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt

große -- große Anzahl: mechtichhÐt*, mechtichÐt, mechticheit, mnd., F.: nhd. »Mächtigkeit«, Macht, Kraft, Herrschaft, große Anzahl, Menge

große -- zu große Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

große -- zu große Menge: überlast, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Überlast, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Druck, Härte, Gewalt, Beschwernis, Schade, Schaden (M.), Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Überwältiger, Bezwinger, Überflüssiger; überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

große -- überaus große Menge: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

große -- große Flut: sintwõc, mhd., st. M.: nhd. große Flut, Strudel; sintwÏge, sinwÏge, mhd., st. M.: nhd. Sintflut, große Flut, Strudel; R.: mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: setze (1), sezze, mhd., st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

große -- große Tonnen: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

große -- große Worte machen: grætsprÐken (1), grætspreken, mnd., sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen

große -- überaus große Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

Große -- Große Fetthenne: donerwurz, mhd., st. F.: nhd. Große Fetthenne

Große -- Karl der Große: Karl (2), mhd., PN.: nhd. Karl, Karl der Große

Große -- Große Gilde zu Reval: kindergilde, mnd., F.: nhd. Große Gilde zu Reval

Große -- Große Klette: breitlatech* 2, breitleteche, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. »Breitlattich«, Klette, Große Klette

Größe -- außerordentliche Größe oder Menge: unmõte* (1), unmate, mnd.?, F.: nhd. Unmaß, Maßlosigkeit, außerordentliche Größe oder Menge

Größe: germ. *grautÆ-; *mekilÆ-, Größe: germ. *grautÆ-; *mekilÆ-

Größe -- Ackerstück bestimmter Größe: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß

Größe -- Abgabe nach der Größe eines Grundstücks: rædentins, rðdentins, mnd., M.: nhd. Abgabe nach der Größe eines Grundstücks

Größe -- Ackermaß unterschiedlicher Größe: schÐpelessõt*, schepelssõt, mnd., N., F.: nhd. »Scheffelsaat«, Ackermaß unterschiedlicher Größe, Ackermaß schwankend je nach Scheffelgröße beziehungsweise Bodenart; schÐpelsõt, mnd., N., F.: nhd. »Scheffelsaat«, Ackermaß unterschiedlicher Größe, Ackermaß schwankend je nach Scheffelgröße beziehungsweise Bodenart

Größe -- gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Größe -- Gefäß jeder Art und Größe: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Größe -- Größe eines Fußabdrucks: vætmõl, mnd., N.: nhd. Fußabdruck, Größe eines Fußabdrucks

Größe -- gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte: werkstÐn, werkestein, mnd.?, M.: nhd. »Werkstein«, gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte

Größe -- Flachsfeld von bestimmter Größe: vlasjart, mnd., F.: nhd. Flachsfeld von bestimmter Größe

Größe -- Sack von bestimmter Größe: huntsak, mnd., M.?: nhd. Sack von bestimmter Größe, Hopfensack von bestimmer Größe

Größe -- in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe: hÐvelrÐke, mnd., F.: nhd. in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe

Größe; -- Größe; Bedeutung: grætichhÐt*, grætichÐt, græticheit, grætechÐt, grætecheit, mnd., F.: nhd. Größe

Größe -- Wunde von bestimmter Größe: kamperwunde, mnd.?, F.: nhd. Wunde von bestimmter Größe?

Größe: got. mikilduþs 4=3, mikilei* 4, wahstus* 5

Größe -- Hofstelle von mittlerer Größe: middelhæve, middelhoufe, mnd., F.: nhd. Hofstelle von mittlerer Größe

Größe: ae. gemÚgþ (2); gemiceln’ss; gemiclung; gréatn’ss; gríetu; mÚrn’ss; miceln’ss; micelu; miclung; rÆceter; setn’ss?, Größe: ae. gemÚgþ (2); gemiceln’ss; gemiclung; gréatn’ss; gríetu; mÚrn’ss; miceln’ss; micelu; miclung; rÆceter; setn’ss?

Größe -- Maß zum Abmessen der Größe der Wunden: pÐgel, peegell, pegel, mnd., M.: nhd. »Pegel«, fest installiertes Maßzeichen, Anzeiger einer bestimmten Quantität, Messinstrument das zur Kontrolle und Überprüfung eines festgesetzten Maßes oder einer vorgeschriebenen Füllmenge dient, kleineres Hohlmaß, Merk oder Zeichen in Gefäßen für flüssige Sachen zur Bestimmung ihres Inhaltes (Hing bzw. Knopf u. s. w.), dann die durch Pegel bezeichnete Teilung (Hälfte bzw. Viertel), Maß zum Abmessen des Wasserstandes, Maß zum Abmessen der Größe der Wunden

Größe -- hervorragende Größe: ȫvernÐmenthÐt, ȫvernÐmentheit, ævernÐmentheit, overnementheit, mnd., F.: nhd. Größe, Ausmaß, hervorragende Größe
Größe -- Landstück von bestimmter Größe: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Größe -- Landstück bestimmter Größe: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Größe -- von übermäßiger Größe und Gestalt seiend: ungehǖre (2), ungehðre, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖre*, unhure, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend; unhǖrlÆk*, unhðrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungeheuer«, unfreundlich, unlieblich, unhold, unbändig, ungestüm, wild, von übermäßiger Größe und Gestalt seiend
Größe -- Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht: talchlÆf*?, talchlÐf, talchleif, talglef, mnd., F.: nhd. »Talgleib«?, Talgklumpen von bestimmter Größe und Gewicht

Größe -- Hopfensack von bestimmer Größe: huntsak, mnd., M.?: nhd. Sack von bestimmter Größe, Hopfensack von bestimmer Größe

Größe -- mit Roggen bebautes Ackerstück von bestimmter Größe: roggenrügge, mnd., M.: nhd. mit Roggen bebautes Ackerstück von bestimmter Größe

Größe -- Leinenbahn von bestimmter Größe: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

Größe -- Saatland von bestimmter Größe: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Größe -- mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe: rÐtmõt*, rÐtmõte, rÆtmõsse, mnd., F.: nhd. »Reetmahd«, mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe

Größe -- Landstück von bestimmter Größe: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Größe -- ein Art Schiff verschiedener Größe bzw. Bauart bzw. Bestimmung: schðte (1), sch¦te, schuet, mnd., F.: nhd. »Schute«, ein Art Schiff verschiedener Größe bzw. Bauart bzw. Bestimmung, Seeschiff, Flussschiff, Hafenschiff, Begleitschiff, Frachtschiff, Fischerboot, Leichterschiff

Größe -- der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften: stævenganc, mnd., M.: nhd. der dem Kirchgang vorangehende Gang von Braut und Bräutigam ins Badehaus wobei der Braut je nach Größe der Hochzeit zehn oder sechsundzwanzig Begleiterinnen folgen durften

Größe -- Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts: sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

Größe -- Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe: schǖrenstÐde, mnd., F.: nhd. »Scheuerstätte«, Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe

Größe -- flächenmäßige Größe eines Besitzes: hõkental*, hõkentõl, mnd., M., F.: nhd. flächenmäßige Größe eines Besitzes

Größe -- Feldstück von bestimmter Größe: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

Größe -- Hofstelle von bestimmter Größe: hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, mnd., F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

Größe -- Größe bestimmen: grȫten (2), græten, groten, mnd., sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen

Größe -- Braugefäß bestimmter Größe: helde (2), helle, hele, mnd., N.: nhd. Behälter, Bottich, Braugefäß bestimmter Größe

Größe -- Stück Zindel von bestimmter Größe: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Größe -- Stück Schmer von bestimmter Größe: smÐr, smer, smör, mnd., N.: nhd. Schmer, Fett, Bauchfett, Stück Schmer von bestimmter Größe?, Schmierfett, Wagenschmiere, Fett zur Pflege von Tieren

Größe -- Bezeichnung eines Ackerstückes von unbestimmter Größe: jõrde, jõrdene, mnd., F.: nhd. Bezeichnung eines Ackerstückes von unbestimmter Größe

Größe -- Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Größe: grȫte (2), grote, mnd., F.: nhd. Größe, Menge, Verhältnis; grȫtede, grotede, grötte, grotte, mnd., F.: nhd. Größe; græthÐt, grætheit, mnd., F.: nhd. Größe, Wichtigkeit, Bedeutung
Größe: afries. grâthêd 17; grâtichêd 2; grête 2, Größe: afries. grâthêd 17; grâtichêd 2; grête 2

Größe -- als Maß für Tuch von unbekannter Größe: lichter (1), mnd.?, Adj.?: nhd. »leichter«?, als Maß für Tuch von unbekannter Größe

Größe: gerede (1), mhd., st. F.: nhd. Geradheit, Größe; grãze, græze, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Größe, Höhe, Ausmaß, Dicke, Schwere; græzede, grãzede, mhd., st. F.: nhd. Größe; græzheit, mhd., st. F.: nhd. Größe, Stärke, Erhabenheit; hãhe, hæhe, hæ, mhd., st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hãhede, hãhte, mhd., st. F.: nhd. Höhe, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Anhöhe, Entfernung, Ferne; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft; R.: geringe Größe: kleine (3), mhd., st. F.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, kurze Zeit; kleinheit, mhd., st. F., st. N.: nhd. Zartheit, Feinheit, Kleinheit, geringe Größe, Niedrigkeit, Geringfügigkeit, Schwäche, Scharfsinn, Klugheit, Schlauheit; R.: geringste Größe: kleinicheit, kleinickeit, kleinecheit, mhd., st. F.: nhd. »Kleinigkeit«, geringste Größe, Zartheit, Feinheit, Kleinheit

Größe -- Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe: læpestÐde, mnd., F.: nhd. Lofstelle, Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe

Größe -- außergewöhnliche Größe: ȫverswenge (3), ȫverswanc, æverswenge, mnd., (subst. Adj.=)Sb.: nhd. Überschwang, Übermaß, Überlänge, außergewöhnliche Größe, großes Ausmaß
Größe -- Bauernstelle von bestimmter Größe: hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, mnd., F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

Größe -- aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz: klapholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

Größe -- Acker von der Größe einer Jart: jartacker, mnd., M.: nhd. Acker von der Größe einer Jart; jartelacker, mnd., M.: nhd. Acker von der Größe einer Jart

Größe -- Aal mittlerer Größe: pinnek, pinnik, pynick, mnd., Sb.: nhd. Aal mittlerer Größe; pinnikõl, pynigkõl, pinkõl, pynchõl, pinneõl, mnd., M.: nhd. Aal mittlerer Größe

Größe: lenge (1), leynge, lange, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengede, lengde, lencte, lenckte, lengte, langte, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengene, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; majestõt, majestaet, majestÐt, majesteit, mnd., F.: nhd. Majestät, Hoheit, Größe, Herrlichkeit, Würde, Pracht, Ansehen; ȫvernÐmenthÐt, ȫvernÐmentheit, ævernÐmentheit, overnementheit, mnd., F.: nhd. Größe, Ausmaß, hervorragende Größe

Größe: anfrk. hæi* 7; mikili 3, Größe: anfrk. hæi* 7; mikili 3

Größe: brÐdichhÐt*, brÐdichÐt, brÐdicheit, breidichÐt, breidicheit, bredechet, mnd., F.: nhd. Breite, Größe, Weite; dapperhÐt, dapperheit, mnd., F.: nhd. Größe, Schwere, Bedeutung, Ausdauer

Größe: as. mikili* 1; mikillÆki*? 1, Größe: as. mikili* 1; mikillÆki*? 1

Größe: ahd. werkmahtigÆ* 1; wiomihhilÆ* 4; wÆtÆ* 45; breitÆ 17; frambõrÆ 11; *gathungi; græzÆ 3; guotÆ 169; hÐrÆ 14; hæhÆ 104; maganwerk* 2; mõza 14; mez (1) 108; mihhilÆ* 29; mihhilida* 1; stiurÆ (1) 24; R.: geringe Größe: ahd. herabezzirÆ* 2; R.: gleiche Größe: ahd. ebanmihhilÆ* 2; R.: messbare Größe: ahd. græzÆ 3; R.: nach Größe: ahd. mit redinu; R.: wunderbare Größe: ahd. wuntarmihhilÆ* 2?, Größe: ahd. werkmahtigÆ* 1; wiomihhilÆ* 4; wÆtÆ* 45; breitÆ 17; frambõrÆ 11; *gathungi; græzÆ 3; guotÆ 169; hÐrÆ 14; hæhÆ 104; maganwerk* 2; mõza 14; mez (1) 108; mihhilÆ* 29; mihhilida* 1; stiurÆ (1) 24; R.: geringe Größe: ahd. herabezzirÆ* 2; R.: gleiche Größe: ahd. ebanmihhilÆ* 2; R.: messbare Größe: ahd. græzÆ 3; R.: nach Größe: ahd. mit redinu; R.: wunderbare Größe: ahd. wuntarmihhilÆ* 2?

Größe -- Glocke von mittlerer Größe: middelklocke, mnd., F.: nhd. Glocke von mittlerer Größe

Größe -- ein Gewicht von wechselnder Größe: punt (1), p¦nt, pont, mnd., N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

Größe -- Brot mittlerer Größe: middelbræt, mnd., N.: nhd. »Mittelbrot«, Brot mittlerer Größe

Größe: ahte (1), mhd., st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; breite (2), breiten, preite, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit; R.: Gebinde von der Größe von ca. 90 l: bintürn, mhd., st. F.: nhd. Gebinde von der Größe von ca. 90 l

Größe: wÆte (1), mhd., st. F.: nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Entfernung, Erweiterung, Freie, freies Feld, weites offenes Feld, Platz (M.) (1), Raum, freier Platz, freier Raum, weiter Raum, Umfang; zal (1), mhd., st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not

Größe: umbetrit, ummetrit, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Verlauf, Umlauf, Umfang, Größe, Umgebung; R.: Ackerstück von bestimmter Größe: vrihte 23, vrehte, mhd., st. F.: nhd. Ackerstück von bestimmter Größe; R.: die gehörige Größe und Ausbildung erreichen: volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, mhd., sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen; R.: einer Wagenlast an Größe gleich: vuodermÏze, fuodermÏze*, mhd., Adj.: nhd. »fudermäßig«, einer Wagenlast an Größe gleich, fuderartig

Größe: swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; R.: Acker von einer bestimmten Größe: sõtel, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. »Sattel« (F.), Ackermaß, Acker von einer bestimmten Größe

Größe: lenge (1), mhd., st. F.: nhd. Länge, Größe, Dauer; mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von; mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, mhd., st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; menige, menge, menie, menje, mengÆn, menigÆn, manie, meine, meinige, minie, mhd., st. F.: nhd. Menge, Vielheit, große Zahl, Vielzahl, Zahl, Schar (F.) (1), Heerschar, Menschenmenge, Volk, Gefolge, Größe; michel (3), mhd., st. F.: nhd. Größe; michele, mhd., st. F.: nhd. Größe; michelheit, mhd., st. F.: nhd. Dauer, Größe, Ausmaß; R.: gehörige Größe: mõze (1), mõz, mhd., st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

Größe«: ahd. mihhillÆhhÆ* 4, Größe«: ahd. mihhillÆhhÆ* 4

Größe«: grande (2), mhd., Sb.: nhd. »Größe«, große Gefahr, Not; grãzunge, mhd., st. F.: nhd. »Größe«

Großelter: ȫvereldere*, ȫverelder*, ȫverȫldere*, ævereldere*, auerelder*, mnd., M., F.: nhd. Großelter
Großeltern: altelteren*, alteltern, mhd., sw. M. Pl.: nhd. »Alteltern«, Großeltern, Vorfahren; anen (1), mhd., sw. M. Pl.: nhd. »Ahnen«, Großeltern

Großeltern: ælderælden, mnd., Pl.: nhd. Großeltern, Urgroßeltern

Großeltern: got. fadrein 14, Großeltern: got. fadrein 14

großem -- in großem Ausmaß befindlich: rÆve (2), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, in großem Ausmaß befindlich, reichlich, heftig, verschwenderisch, großzügig, freigebig

großem -- mit großem Aufwand: prachtlÆke*, prachtlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit großem Aufwand, mit großer Schönheit, prächtig; prechtichlÆke*, prechtichlÆk, mnd., Adv.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand, mit großer Schönheit

großem -- Mensch mit großem Vermögen: rÆkert, rickert, mnd., M.: nhd. Mensch mit großem Vermögen, Reicher

großem -- mit großem Lärm erfolgend: ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
großem -- mit großem Aufwand hergestellt: prechtich, mnd., Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand hergestellt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend; prechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand hergestellt, mit großer Schönheit ausgestattet

großem -- mit großem Aufwand ausgeführt: prachtich, mnd., Adj.: nhd. »prächtig«, mit großem Aufwand ausgeführt, außerordentlich schön, prunkvoll, von besonderer Ausführung seiend, wohlgestaltet, ausgefeilt, durchdacht, von besonderem Rang seiend, mächtig, hervorragend

großem -- von großem Ausmaß seiend: swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich

großem -- unter großem Aufwand: köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, mnd., Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich

großem -- von großem Ausmaß seiend: ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, mnd., Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

großem -- von großem Gewicht seiend: swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen

großem -- von großem Ausmaß seiend: tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, mnd., Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

großem -- von großem Umfang seiend: wÆthendic, mhd., Adj.: nhd. »weithändig«, von großem Umfang seiend

großem -- Stein von großem Gewicht: laststein, lasstein, lazstein, mhd., st. M.: nhd. »Laststein«, Steinblock, Wurfstein, Stein von großem Gewicht

großen -- Seefisch der besonders im Mai in großen Flüssen auftritt: meivisch*, meyvisch, mnd., M.: nhd. Seefisch der besonders im Mai in großen Flüssen auftritt

großen -- unter großen Anstrengungen erfolgend: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

großen -- Fruchthülse der großen Bohne: bark, mnd., M., N.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde zur Lohe, Fruchthülse der großen Bohne; barke (3), mnd., F.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde zur Lohe, Fruchthülse der großen Bohne

großen -- mit großen Kosten verbunden: köstel, küstel, kostel, mnd., Adj.: nhd. kostbar, wertvoll, köstlich, herrlich, vortrefflich, kostspielig, teuer, mit großen Kosten verbunden

großen -- großen Aufwand treiben: prengen (2), mnd., sw. V.: nhd. großen Aufwand treiben, prunken, protzen

großen -- großen Aufwand betreiben: prõlen, prõln, mnd., sw. V.: nhd. prahlen, großen Aufwand betreiben, prunken, protzen, große Worte führen, rühmen, unmäßige Worte führen, stolzieren, laut sprechen

großen -- mit großen Kosten: köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, mnd., Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich

großen -- ursprünglich kleine Hochzeit gegenüber der großen Hochzeit: õventbrðtlacht, mnd., F.: nhd. »Abendbrautlauf«, Abendhochzeit, ursprünglich kleine Hochzeit gegenüber der großen Hochzeit

großen -- großen Belang stellen in jemanden: õnedrõgen*, õndrõgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, mnd., st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen

großen -- Sprecher der großen Gilde: dokman, mnd., M.: nhd. Sprecher der Bürgerschaft, Sprecher der großen Gilde

großen -- Pfosten der großen Tür: dærsǖle, dærsðle, dærsðl, mnd., F.: nhd. »Torsäule«, Torständer, Pfosten der großen Tür, Türschwelle

großen -- Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären: dǖmelinc, dumelink, mnd., M.: nhd. Däumling, Bedeckung des Daumens, Zwerg, Fuhrmann am Wotanswagen im Sternbild des großen Bären

großen -- Sternbild des großen Bären: dǖmekenwõgen, mnd., M.: nhd. Sternbild des großen Bären

großen -- Stengel der großen Bohnen: bænenstræ, mnd., N.: nhd. Bohnenstroh, Stengel der großen Bohnen

großen -- Fruchthülse der großen Bohnen: bork, mnd., M., N.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde, Kruste, Fruchthülse der großen Bohnen; borke, mnd., F.: nhd. »Borke«, Rinde, Kruste, Baumrinde, Fruchthülse der großen Bohnen

großen -- Abend vor den großen Fasten: vastelõvent, mnd., M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des grossen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

großen -- Holz zum Bau von großen Fässern: kæpenholt, mnd., N.: nhd. »Kufenholz«, Holz zum Bau von Kufen, Holz zum Bau von großen Fässern

großen -- hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt: grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, mnd., F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt

großen -- Bruderschaft innerhalb der großen Gilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet: tõfelgilde, taffelgilde, tõvelgilde, tõfelgelde, mnd., F.: nhd. »Tafelgilde«, Bruderschaft innerhalb der großen Gilde die eine regelmäßige Speisung der Hausarmen ausrichtet

großen -- der Abend vor den großen Fasten: vastõvent, mnd., M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

großen -- mit großen starken Worten anfahren: vȫrtrumpen, vortrumpen, mnd., sw. V.: nhd. vorausblasen, vormusizieren, vortrompeten, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

grossen -- Tag vor Beginn des grossen Fastens: vastelõvent, mnd., M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des grossen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

großen -- großen Mut machen: grætmȫdigen, grætmodigen, mnd., sw. V.: nhd. großen Mut machen, anfeuern

großen -- schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten: mandrenke, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten; mandrenkelse, mnd., F.: nhd. »Menschenertränkung«, schwere Sturmflut mit großen Menschenverlusten

großen -- Netzsack am großen Zugnetz: meteritze, mnd., F.: nhd. Netzsack am großen Zugnetz

großen -- großen Druck auf etwas ausüben: persen, parsen, passen, pressen, perzen, mnd., sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen

großen -- in großen Stücken seiend: grætstücket, mnd., Adj.: nhd. in großen Stücken seiend

großen -- in großen Haufen: hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt
großen -- Beisammensein mit großen Herren: hÐrengeselschop, mnd., F.: nhd. Beisammensein mit großen Herren

großen -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

großen -- in großen Mengen herabfallen: rÐgen (4), mnd., sw. V.: nhd. regnen, als Niederschlag fallen, in großen Mengen herabfallen, Niederschlag bewirken, regnen lassen; rÐgenen (1), rÐgnen, mnd., sw. V.: nhd. regnen, als Niederschlag fallen, in großen Mengen herabfallen, Niederschlag bewirken, regnen lassen

großen -- in großen Partien erwerben: remmen (1), mnd., sw. V.: nhd. im Rummel kaufen, Ramsch kaufen, in großen Partien erwerben; rempelen*, rempeln, mnd., sw. V.: nhd. in großen Partien erwerben

großen -- zur großen Masse gehörig: meine (3), mein, mhd., Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

großen -- großen Einfluss haben: rÐgnÐren, rÐgnÆren, rÐngnÐren, reyngneren, regneren, mnd., sw. V.: nhd. »regieren«, Herrschaftsgewalt innehaben, herrschen, großen Einfluss haben, bestimmen, heftig lärmen, durch Lautstärke hervorstechen

großen -- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte: setzschilt, mhd., st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, mhd., sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

großen -- Ausdruck großen seelischen Schmerzes: wÐalamort*, wÐ alamort, mhd., Interj.: nhd. Ausdruck großen seelischen Schmerzes

großen -- großen Wert legend auf: tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, mhd., Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

großen -- Welpe eines großen Hundes: rÐkelwelp*, rÐkelwölp, mnd., N.: nhd. Welpe eines großen Hundes

großen -- zu einem großen Schiff gehöriges Boot: schÐpesbæt, schepesbæt, mnd., N.: nhd. »Schiffsboot«, zu einem großen Schiff gehöriges Boot, Beiboot, ein Boot von bestimmter Bauart

großen -- großen Aufwand Machender: zerÏre, zerer, mhd., st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

großen -- Sternbild des großen Bären: hellewagen, mhd., st. M.: nhd. »Höllenwagen«, Sternbild des großen Bären; herewagen*, herwagen, mhd., st. M.: nhd. Heerwagen, Kriegswagen, Sternbild des großen Bären; himelbirin*, himelbÏrinne*, himelberinne, himelbÏrin*, himelberin, mhd., st. F.: nhd. »Himmelbärin«, Sternbild des großen Bären, Norden

großen -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist: settebÐker, mnd., M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

großen -- Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist: rætschÐr, ræschÐr, rotscheer, roetscheer, roitscher, rætschõr, vorscher, mnd., M.: nhd. eine Stockfischart, Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist

Großen -- Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

Großen -- Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet: mÐkeler, mnd., M.: nhd. Turmpfosten der den Großen Mittelbaum des Kirchturms mit Knopf und Windfahne verbindet, Tragebalken, Ständer, Giebelpfosten

Großen -- Kauf oder Verkauf im Großen: samentkæp, sõmentkæp, sõmetkæp, mnd., M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf; samtkæp, samptkæp, samtkoep, samkæp, mnd., M.: nhd. Kauf oder Verkauf im Großen, gemeinschaftlicher Kauf oder Verkauf

Großen -- Salzkaufmann der die Ausfuhr des Lüneburger Salzes im Großen besorgte: soltvȫrÏre*, soltvȫrer, mnd., M.: nhd. »Salzführer«, Salzhändler, Salzkaufmann der die Ausfuhr des Lüneburger Salzes im Großen besorgte, Salzfuhrmann
Großen -- eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird: vuorwÆn, fuorwÆn*, mhd., st. M.: nhd. »Fuhrwein«, eine in Wein bestehende Abgabe von Wein der ausgeschenkt oder im Großen verkauft wird

Großen -- im Großen kaufen: samtkȫpen, samptkȫpen, sabtkȫpen, mnd.?, V.: nhd. im Großen kaufen, Grosshandel treiben, aufkaufen
Großen -- vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen: vȫrkæpen, vȫrekæpen, mnd., sw. V.: nhd. Vorkauf betreiben, vorweg und im Großen aufkaufen zum Zwecke des Wiederverkaufs im Kleinen
Größen -- Maß von verschiedenen Größen: kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, mnd., M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Großenkel: ae. sunsunu, Großenkel: ae. sunsunu

größenteils: mÐstich, meistich, mnd., Adv.: nhd. meistens, fast ganz, all, größenteils

Größenverhältnis: põrepõne, mhd., st. N.: nhd. Größenverhältnis

großer -- großer Koffer: kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

großer -- von großer Güte seiend: ȫvergǖdich, ævergǖdich, avergǖdich, mnd., Adj.: nhd. übergütig, von großer Güte seiend
großer -- großer Korb: kÆpe, mnd., F.: nhd. Kiepe, großer Korb, langer Korb, Rückentragekorb

großer -- großer Kessel zum Salzsieden: guncpanne, gunkpanne, mnd., F.: nhd. großer Kessel zum Salzsieden, am Gang liegende Pfanne

großer -- großer Raub: afries. hâvedrâf 6, großer -- großer Raub: afries. hâvedrâf 6

großer -- großer Schritt: bðrstrÐde, bðrstrede, mnd., M.: nhd. Bauernschritt, großer Schritt

großer -- hervorragender Hüftknochen und Beinknochen großer Tiere: bunke (1), bunk, mnd., M.: nhd. Knochen, Röhrenknochen, hervorragender Hüftknochen und Beinknochen großer Tiere

großer -- großer Stein der abgeschossen wird: drÐvestÐn, drÐvestÐin, mnd., M.: nhd. Getriebestein, oberster Mühlstein, Läufer?, einer der Mühlsteine?, großer Stein der abgeschossen wird?

großer -- mit großer Schönheit ausgestattet: prechtichlÆk, mnd., Adj.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand hergestellt, mit großer Schönheit ausgestattet

großer -- großer Pferdestall insbesondere der Stadtverwaltung: marstal, martstal, maerstal, meerstal, mnd., M.: nhd. Pferdestall, großer Pferdestall insbesondere der Stadtverwaltung, Marstall

großer -- in großer Menge: ȫvervlȫdelÆke, ævervlȫdelÆke, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, in Fülle, stark, im Überfluss, sehr, überfließend; ȫvervlȫdelÆken, ȫverloedeliken, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, in Fülle, stark, im Überfluss, sehr, überfließend; ȫvervlȫdlich* (2), ævervlȫdich, ȫvervloedich, ȫvervlȫtich, ȫvervlȫdinc, overvlodich, avervlȫdich, mnd., Adv.: nhd. in großer Menge, in hohem Maße, in Fülle, reichlich versehen mit, zum Überfluss, mehr als genug; ȫvervlȫdichlÆken, ævervlȫdichlÆken, ȫvervloydichliken, overvlodichliken, Adv.: nhd. reichlich, stark, im Überfluss, in großer Menge; ȫvervlȫdigen (2), ævervlȫdigen, ȫvervlȫdegen, ȫvervl²dighen, mnd., Adv.: nhd. reichlich, in großer Menge, im Überfluss, unmäßig, maßlos, schwelgend
großer -- großer Zorn: ȫvertorn*, ȫvertærne, ævertærne, mnd., M.: nhd. großer Zorn, große Wut
großer -- großer Pinsel: quast (1), mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät; quest, mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät

großer -- großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers: pÐrdekop, mnd., M.: nhd. »Pferdekopf«, Kopf des Pferdes, großer Stein zum Überqueren seichten Gewässers

großer -- in großer Menge vorhanden: ȫvervlȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. reichlich, in großer Menge vorhanden, in Fülle vorhanden, stark, im Überfluss vorhanden, sehr, überfließend

großer -- großer Huflattich: nÐgenkraft, nÐgenkracht, mnd., Sb.: nhd. »Neunkraft«, Neunkraut, großer Huflattich

großer -- großer Hammer: lȫseken*, loseken, mnd.?, N.: nhd. eiserne Klammer?, großer Hammer?, Schlägel?

großer -- großer Wald: as. sinw’ldi* 1, großer -- großer Wald: as. sinw’ldi* 1

großer -- mit großer Schönheit: prachtlÆke*, prachtlÆk, mnd., Adv.: nhd. mit großem Aufwand, mit großer Schönheit, prächtig; prechtichlÆke*, prechtichlÆk, mnd., Adv.: nhd. prächtig, mit großem Aufwand, mit großer Schönheit

großer -- in großer Menge: drÆvaltic* (2), drÆvaltec, drÆfaltic*, drÆfaltec*, mhd., Adv.: nhd. dreifaltig, reichlich, in großer Menge

großer -- ein großer Wasservogel: pelikõn, pellican, mnd., M.: nhd. Pelikan, ein großer Wasservogel, zweiteiliges Prunkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Geschütz

großer -- Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen: pÐrt (1), peert, pherd, perht, peret, perit, port, mnd., N., M.: nhd. Pferd, Hengst, Wallach, abgezogenes Fell des Pferdes (metonymisch), Großwild, Bison, Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen

großer -- in großer Zahl: hðpenwÆse, hðpenwÆs, mnd., Adv.: nhd. »haufenweise«, in großer Menge, in großer Zahl; hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt

großer -- großer Aufwand: pompe (1), mnd., F.: nhd. Pomp, großer Aufwand, Pracht, Prunk, Protz; pomperÆe, pomperey, mnd., F.: nhd. Pomp, großer Aufwand, Pracht, Prunk, Protz; pompÐringe, mnd., F.: nhd. Pomp, großer Aufwand, Pracht, Prunk, Protz; pracht, mnd., M.: nhd. Pracht, großer Aufwand, Prunk, Herrlichkeit, Schönheit; prõl (1), pral, pr¯l, praell, mnd., M.: nhd. »Prahl«, großer Aufwand, Prunk, Pracht, aufwendige Ausstattung, große Schönheit, Herrlichkeit, auffälliges Verhalten, unangemessenes Auftreten, überzogenes Handeln, hochmütiges Verhalten, Hoffart, festlicher Aufzug, Festlichkeit, Schall, Lärm; prechtichhÐt*, prechtichÐt, prechtichheit, mnd., F.: nhd. »Prächtigkeit«, großer Aufwand, außerordentliche Schönheit, Prunk, besonderer Rang, Mächtigkeit; prenge, mnd., N.: nhd. »Pränge«, Gepränge, großer Aufwand, Pracht, Prunk

großer -- beständiger großer Lärm: prasselen*, prasselent, mnd., N.: nhd. Prasseln?, beständiger großer Lärm

großer -- von großer Ausdehnung seiend: wÆt (1), mhd., Adj.: nhd. weit, breit, groß, lang, von großer Ausdehnung seiend, weithin wirksam, bekannt, verbreitet

großer: an. b‘fa, hrunki

großer -- großer Aufwand: überrõt, mhd., st. M., F.: nhd. großer Aufwand, Vorrat, Überfluss

großer -- in großer Zahl: græzen (2), græze, mhd., Adv.: nhd. großzügig, aufwendig, in großer Zahl

großer -- mit großer Feierlichkeit: hæchfÆrlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit großer Feierlichkeit

großer -- großer Durst: smaht, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Schmachten, Verschmachten, großer Hunger, großer Durst

großer -- großer Bär: wagen (2), wagene, wegene, wõne (kontrahiert), waine, weine, wain, mhd., st. M.: nhd. Wagen (M.), Wagen (M.) oder Schlitten in einer Sägemühle, Wagen (M.) (als Sternbild), großer Bär

großer -- großer Bohrer: nÐvegÐr, nÐver, neviger, nevyer, nevinger, nebeger, naviger, nevener, negebir, nogever, neggher, mnd., M.: nhd. »Nabenbohrer«, großer Bohrer, Näber

großer -- großer Druck: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

großer -- großer Buchstabe: urkündebuochstabe*, mhd., sw. M.: nhd. großer Buchstabe

großer -- mit großer Macht: gewõldich (2), mnd., Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig

großer -- mit großer Feierlichkeit begehend: hæchfÆrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. sehr feierlich, mit großer Feierlichkeit begehend

großer -- unter großer Prachtentfaltung: köstlÆken, köstelÆken, kostelÆken*, kosteliken, mnd., Adv.: nhd. mit großen Kosten, teuer, unter großem Aufwand, unter großer Prachtentfaltung, prächtig, kostbar, sehr, heftig, stark, sehr nachdrücklich

großer -- mit großer Macht ausgestattet: gewõldich (1), gewældich, mnd., Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig

großer -- in großer Menge: hðpenwÆse, hðpenwÆs, mnd., Adv.: nhd. »haufenweise«, in großer Menge, in großer Zahl; hǖpich (2), mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpichlÆke*, hǖpichlÆk, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpigen, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt; hǖpisch, mnd., Adv.: nhd. gehäuft, reichlich, in Mengen, in großer Menge, in großen Haufen, in großer Zahl, dicht gedrängt

großer -- großer Kerl: qualle, mhd., sw. M.: nhd. großer Kerl

großer -- großer Hunger: smaht, mhd., st. M.: nhd. Geruch, Schmachten, Verschmachten, großer Hunger, großer Durst

großer -- großer Längsbaum auf dem Heuwagen: höübæm, hawbæm, mnd., M.: nhd. Windelbaum, großer Längsbaum auf dem Heuwagen

großer -- großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens: hoppenkðven, hoppenkǖven, mnd., N.: nhd. großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens
großer -- großer Hetzhund: rüde, rüede, rude, ruode, mhd., sw. M.: nhd. Rüde, Dogge, Hetzhund, großer Hetzhund, Jagdhund

großer -- großer Geißbart: zigebart, zugebart, mhd., st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart; zigenbart 2, mhd., st. M.: nhd. Ziegenbart, großer Geißbart

großer -- großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf: perse, parse, persche, parche, presse, pres, perze, pirse, mnd., F.: nhd. Vorrichtung mit der starker Druck auf Gegenstände ausgeübt wird, Presse, Schraubpresse, Vorrichtung zum Ausdrücken oder Treten der Weintrauben, Kelter, Vorrichtung zum Ölpressen, Vorrichtung zum Auspressen von Wachs und Honig, Vorrichtung zum Glätten von Tuchen, Druckpresse, Bedrängung, Qual, großer Druck oder große Gegenwehr im Kampf, Raum in dem Flachs in Fässer gepresst wird, großer Druck, Drücken (N.), Pressen (N.), komprimierter Gehalt einer Aussage, Quintessenz

großer -- großer Fisch: zÆte (1), cÆte, mhd., sw. M.: nhd. großer Fisch, fischartiges Tier

großer -- überaus großer Schmuck: überezier*, überziere, mhd., st. F.: nhd. »Überzier«, überaus großer Schmuck; überzierede*, überzierde, mhd., st. F.: nhd. »Überzierde«, überaus großer Schmuck

großer -- großer Mantel mit Kapuze: kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

großer -- großer Tisch mit Fächern: kuntærdisch, kuntærtisch, mnd., M.: nhd. »Kontortisch«, Schreibtisch, großer Tisch mit Fächern

großer -- großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors: kannenstæl, kandstuel, mnd., M.: nhd. »Kannenstuhl«, großer Tisch für Kannen und anderes Gerät im Schütting des Bergener Kontors

großer -- großer Überfallkragen: koller (1), köller, kolder, kollert, mnd., M.: nhd. Überbekleidung die den Oberkörper bedeckt, großer Überfallkragen, Wams, Jacke

großer -- großer Topf: kÐtelgræpe, mnd., M.: nhd. großer Topf

großer -- großer Sünder: hȫvetsündÏre, hȫvetsünder, mnd., M.: nhd. großer Sünder
großer -- großer Sack zum Transport des Hopfens: hoppensak, hoppensack mnd., M.: nhd. Hopfensack, großer Sack zum Transport des Hopfens

großer -- großer Rinderbraten: kæharst, kæhast, mnd., M.: nhd. großer Rinderbraten

großer -- großer Schöpflöffel: kelle, kel, mnd., F.: nhd. Kelle, Maurerkelle, großer Schöpflöffel, Gerät zum Mörtelauftragen

großer -- großer Schmerz: hertelÐt, hertelÐit, hertelÐide, hartelÐide, mnd., N.: nhd. Herzleid, großer Schmerz

großer -- großer Raum im Obergeschoss eines Querhauses: dweressõl*, dwerssõl, mnd., M.: nhd. großer Raum im Obergeschoss eines Querhauses, Längssaal, Saal quer zur Giebelseite

großer -- großer Schädiger: as. thiodskatho* 1, großer -- großer Schädiger: as. thiodskatho* 1

großer -- großer Brotlaib: knieleip, mhd., st. M.: nhd. »Knieleib«, großer Brotlaib, Stolle

großer -- großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen: schelhõmer*, schelhamer, mnd., M.: nhd. großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen; schellehõmer, mnd., M.: nhd. »Schellhammer«, großer Hammer zum Zerschlagen von Steinen

großer -- großer Hund: stokrȫde, stokrödde, stokrodde, stokrode, mnd., M.: nhd. »Stockrüde«, großer Hund

großer -- großer Dank: gramerzÆ, mhd., st. M.: nhd. Dank, großer Dank

großer -- unbehauener großer Stein: rðchstÐn, rðchstein, rðgestÐn, rðgenstÐn, rðstÐn, mnd., M.: nhd. »Rauhstein«, unbehauener großer Stein, Feldstein, Felsblock; rðgenstÐn, rðgenstein, mnd., M.: nhd. »Rauhstein«, unbehauener großer Stein, Feldstein, Felsblock

großer -- großer Haufen: überhübel*, überhubel, mhd., st. M.: nhd. großer Haufe, großer Haufen, Übermacht

großer -- großer Haufe: überhübel*, überhubel, mhd., st. M.: nhd. großer Haufe, großer Haufen, Übermacht

großer -- großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden: strÆkbank, strÆkbenke, mnd., F.: nhd. »Streichbank«, großer feststehender Hobel der Böttcher über den die Dauben gestrichen werden, Zugbank der Böttcher

großer -- ein großer Trunk: slȫkerdrunk, mnd., M.: nhd. ein großer Trunk

großer -- eine Art großer Anker: slõvðne, slavune, mnd., F.: nhd. Galeere, eine Art großer Anker?, Sklavenschiff?, slavonisches Schiff?

großer -- großer Sauerampfer: burgele, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Portulak, großer Sauerampfer; R.: größer werden: erstarken, ersterken, mhd., sw. V.: nhd. »erstarken«, größer werden, stark werden, kräftig werden

großer Topf der beim Schlachten (N.) benutzt wird: slõgengræpe, mnd., F.: nhd. großer Topf der beim Schlachten (N.) benutzt wird?

großer -- großer Besitz: rÆkedõge, rikedage, rÆkesdõge, mnd., Pl.: nhd. großer Besitz, Reichtum; rÆkesdõge, mnd., Pl.: nhd. großer Besitz, Reichtum

großer -- großer eiserner Nagel als Verschluss an Schlagbäumen: slðtnõgel, mnd., M.: nhd. großer eiserner Nagel als Verschluss an Schlagbäumen

großer -- großer Bauernhund: rÐke (3), mnd., M.: nhd. großer Bauernhund; rÐkel (1), reckel, mnd., M.: nhd. großer Bauernhund, Flegel

großer -- großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz: schouwÏre* (2), schouwer, schauwer, schawer, schauer, mnd., M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz; stülpeschouwÏre*, stülpeschouwer, mnd., M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz

großer -- großer Meißel: setÆsern*, setÆseren, setteÆseren, mnd., N.: nhd. »Setzeisen«, großer Meißel

großer -- großer Löffel: slõve (2), mnd., M.: nhd. Kelle, großer Löffel

großer -- großer Querbalken: sprÐtdÐle*, spredele*, mnd., F.: nhd. großer Querbalken

großer -- großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren: swÐpenõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren; swÐpennõgel, sweypennõgel, sweppennõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren; swÐpnõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Befestigen der Schräglatten an den Dachsparren

großer -- großer Kupferkessel: sülfslÐgel, sülfslÐge, mnd., M.: nhd. großer Kupferkessel

großer -- großer Hunger: smacht (1), mnd., N., M.: nhd. großer Hunger, entkräftender Hunger, Entbehrung

großer -- großer Lärm: rðschinge, mnd., F.: nhd. großer Lärm

großer -- großer kupferner Kessel: sülfslÐgelinc, sulfslagelink, sulfslõgelinc, mnd., M.: nhd. großer kupferner Kessel

großer -- großer Raum: sÐdel (1), sedel, sÐdele, seddele, mnd., M., F., N.: nhd. Sessel, Sitz, Bank, Ruhen, Sitzgelegenheit, Sitztruhe, Wüste, Westen, Untergang der Sonne, Frongut, Herrengut, großer Raum, Saal

großer -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird: sætstæl, mnd., M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

großer -- großer Topf zum Spülen von Schüsseln: schȫtelkÐtel, schöttelkÐtel, mnd., M.: nhd. »Schüsselkessel«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln; schȫtelpot, schöttelpot, schottelpot, mnd., M.: nhd. »Schüsselpott«, großer Topf zum Spülen von Schüsseln, Kochtopf?
großer -- in großer Anzahl: starklÆke, starklÆke, starkelike, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut

großer -- großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren: slotnõgel, slotnagel, mnd., M.: nhd. »Schlossnagel«, Schlossspieker, großer vierkantiger Nagel mit breitem runden Kopf zur Befestigung von Schlössern an Türen und Toren

großer -- großer Schmiedehammer: stelhõmer, mnd., M.: nhd. großer Schmiedehammer, Stimmschlüssel

großer -- großer repräsentativer Saal: riddÏresõl*, riddersõl, mnd., M.: nhd. »Rittersaal«, großer repräsentativer Saal

großer -- großer Topf zum Schüsselspülen: schȫtelgræpe*, schȫtelgrõpe, schöttelgrõpe, mnd., M.: nhd. »Schüsselgrope«, großer Topf zum Schüsselspülen?
großer -- großer Stein: sarkstÐn, sarkstein, mnd., M.: nhd. »Sargstein«, Sarg, Sarkophag, großer Stein, Steinplatte, Grabstein, Sandstein

großer -- von großer Zahl seiend: tein, teyn, teyne, teyen, teygen, teyg, tÐn, tÆgen, tÆng, tÐng, teyng, tÆn, tÆen, mnd., Num. Ord.: nhd. zehn, von großer Zahl seiend, von großem Ausmaß seiend

großer -- ein großer Seefisch: huntvisch, mnd., M.?: nhd. ein großer Seefisch, Dorsch oder Meerengel?, ein großer Meerfisch

großer -- ein großer Meerfisch: huntvisch, mnd., M.?: nhd. ein großer Seefisch, Dorsch oder Meerengel?, ein großer Meerfisch

großer -- großer Becher für Würzwein: klarÐtesschouwÏre*, klarÐtesschouwer, mnd., M.: nhd. großer Becher für Würzwein, Pokal für Würzwein

großer -- großer Baum: hȫvetbæm, mnd., M.: nhd. großer Baum, Nutzbaum, Samenträger

großer Brautschleier (Neocorus): kapkõgel, mnd., F.: nhd. groper Mantel mit Kapuze, großer Brautschleier (Neocorus)

großer Brautschleier (bei Neocorus): kapkægele*, kapkægel, mnd., F.: nhd. grober Mantel mit Kapuze, Kapuze an der Kappe, großer Brautschleier (bei Neocorus)

großer -- ein großer Käse: krǖzekÐse, mnd., M.: nhd. Kreuzkäse, ein großer Käse

großer Reifen (M.): grofbant, mnd., M.: nhd. großer Reifen (M.), große Tonne (F.)

großer -- großer Feldstein: bornstÐn, bornstein, mnd., M.: nhd. Brunnenstein, großer Feldstein, Fundamentstein

großer -- großer eiserner Nagel: donnõgel, mnd., M.: nhd. großer eiserner Nagel

großer -- großer Kupferkessel: ÐnslÐge, einslÐge, mnd., M.: nhd. großer Kupferkessel; ÐnslÐgelinc, einslegelink, mnd., M.: nhd. großer Kupferkessel

großer -- großer Fisch: bulk (1), bolk, bulik, bullek, bulleck, bulle?, mnd., M.: nhd. Bolch, großer Fisch, Kabeljau

großer -- großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände: kuntær, kantær, kuntoer, kunctor, kumtær, kumptor, kontær, korntær, korntoer, komtær, kometoer, komptor, mnd., N.: nhd. Kontor, Privatkontor, Schreibtisch, Schreibpult mit Fächern, Schreibschrank, Zähltisch, Pult, großer Behälter zur Aufbewahrung der Geschäftspapiere und Wertgegenstände, großer Koffer, Schrank, Geschäftszimmer, Niederlassung hansischer Kaufleute, Hansehof, Versammlungsraum der Kontorangehörigen

großer -- großer Behälter: kiste, kistene, keste, mnd., F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen

großer -- großer Feldstein: kÐserlinc, kesserling, kÐselinc, kÆserlinc*, mnd., M.: nhd. Kieselstein, Feuerstein, großer Feldstein, Findling

großer -- großer Falke: gÐrvalke, gervalke, mnd., M.: nhd. Gerfalke, Jagdfalke?, großer Falke

großer -- großer Braukübel in den das fertige Bier getan wird: võtekðven, vatekuven, mnd., N.: nhd. großer Braukübel in den das fertige Bier getan wird

großer -- großer Kaufmann: vockÏre, vocker, vockert, mnd., M.: nhd. Fugger, großer Kaufmann

großer -- besonders großer Feigling: dietzage, dietzoge, mhd., sw. M.: nhd. Erzfeigling, besonders großer Feigling

großer Nagel zum Spalten (N.) von Holz oder Eisen: splÐtnõgel, mnd., M.: nhd. großer Nagel zum Spalten (N.) von Holz oder Eisen

großer -- großer Schmiedehammer: vȫrhõmer, vorhamer, mnd., M.: nhd. Vorhammer, großer Schmiedehammer

großer -- großer Reichtum: vülle (1), mnd., st. F.: nhd. Fülle, vollständiger Inhalt, voll zukommendes Maß, große Menge, Überfluss, großer Reichtum

großer -- großer Kessel zur Aufbewahrung einer Flüssigkeit: võtekÐtel, vateketel, mnd., M.: nhd. großer Kessel zur Aufbewahrung einer Flüssigkeit

großer -- großer Wassereimer: tædrõgÏre*, todrager, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer; tædrÐgÏre*, todreger, mnd.?, M.: nhd. Zuträger, Neuigkeitskrämer, Ohrenbläser, großer Wassereimer

großer -- großer Bär: himelwagen, mhd., st. M.: nhd. Himmelswagen, großer Bär

großer -- von großer Zahl seiend: ȫvergræt, ævergræt, overgræt, auergræt, mnd., Adj.: nhd. »übergroß«, sehr groß, von großem Ausmaß seiend, von großer Zahl seiend, von besonderer Qualität seiend, unmäßig

größer -- größer werden: wahsen (1), wachsen*, wassen, mhd., st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; wÆten (1), mhd., sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von

größer sein (V.): mÐren, mhd., sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.)

größer: bezzer (1), pezzer, mhd., Adv.: nhd. besser, vorteilhafter, größer, mehr

größer sein (V.) als: vürewegen*, vürwegen, vür wegen, vurbegen, fürwegen*, furbegen*, mhd., st. V.: nhd. »fürwägen«, überwiegen, sich auszeichnen, den Ausschlag geben, übertreffen an, größer sein (V.) als

größer -- für größer halten als: mezzen (2), messen, mhd., st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten

größer -- größer als: übergræz, ubergræz, mhd., Adj.: nhd. übergroß, überragend, größer als, überaus groß, übermäßig groß

größer -- größer machen: græzeren, mhd., sw. V.: nhd. »vergrößern« (?), größer machen

größer -- größer werden: vorbrÐden, vorbreiden, mnd., sw. V.: nhd. verbreitern, breiter machen, vergrößern, erweitern, ausdehnen, größer werden, breite Wirkung verschaffen; wassen (1), mnd.?, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), entstehen, hervorkommen, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen; wedderwassen, mnd.?, st. V.: nhd. »weiterwachsen«, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen?

größer -- größer werden: mÐren, mhd., sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.)

größer -- größer werden: græzen (1), grãzen, mhd., sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten

größer -- größer werden: mÐrderen*, mÐrdern, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; mÐreren, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; ȫken (1), oeken, oyken, ouken, oken, okenen, mnd., sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, größer werden, verbessern

größer: anfrk. mÐro* 1, größer: anfrk. mÐro* 1

größer -- größer machen: mÐrderen*, mÐrdern, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; mÐreren, mnd., sw. V.: nhd. größer machen, vermehren, größer werden, mehr werden; ȫverhȫgen, æverhȫgen, overhogen, mnd., sw. V.: nhd. überhöhen, hinausgehen, überwinden, erheben, größer machen, erhöhen, preisen

größer -- größer machen: vorswÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. schwerer machen, größer machen, erschweren, verschärfen, gerichtlich belangen, beanspruchen, beschweren, lästig fallen

größer -- größer machen: grȫteren***, mnd., sw. V.: nhd. »größern«, größer machen

Großer -- Großer des Hofes: baræn, mnd., M.: nhd. Baron, Großer des Hofes

Großer -- die Großen: ahd. hÐriron, Großer -- die Großen: ahd. hÐriron

Großer Belt (Meeresstraße zwischen den dänischen Inseln Fünen und Seeland): Belt, mnd., M.: nhd. Großer Belt (Meeresstraße zwischen den dänischen Inseln Fünen und Seeland); Beltessunt, mnd., M.: nhd. Großer Belt (Meeresstraße zwischen den dänischen Inseln Fünen und Seeland)

Großer Augentrost (Pflanze): eufrasia, enfrasie, mnd., Sb.: nhd. Gemeiner Augentrost, Großer Augentrost (Pflanze)

Großer -- Großer des Reiches: barðn, baræne, mhd., st. M.: nhd. Baron, Großer des Reiches, geistlicher Herr, weltlicher Herr, Edelmann

größere: idg. *mÐØes, größere: idg. *mÐØes

größere: mÐr (1), mÐ, mÐrere, mÐrre, merre, mhd., Adj. (Komp.): nhd. mehr, größere, bedeutendere, bessere, wichtigere, stärkere, ältere, obere, längere; mÐric*, mÐrec, mhd., Adj.: nhd. größere, bedeutendere; merlich, mhd., Adj.: nhd. »mehrlich«, größere, bedeutendere; R.: größere Teil: mÐrteil, mhd., st. N.: nhd. »Mehrteil«, Mehrheit, größere Teil, größte Teil

größere: as. furthiro* 1; mêro* 17, größere: as. furthiro* 1; mêro* 17

größere -- größere Kerze: wandelkerze, mhd., sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

größere: afries. mâra 27, größere: afries. mâra 27

größere: mÐr (1), mÐ, mnd., Adj.: nhd. mehr, größere, zahlreichere; R.: durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen: ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, mnd., sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten; R.: größere Aussaat: ȫversõt, ȫversayt, æversõt, mnd., F.: nhd. Übersaat, größere Aussaat, über das vorgegebene Maß hinausgehende Aussaat an Getreide; R.: größere Gewürzmühle: pÐpermȫle, pÐpermölle, pÐpermole, pÐpermõle, mnd., F.: nhd. »Pfeffermühle«, Gewürzmühle, Handmühle, ein Mühlengebäude, größere Gewürzmühle?; R.: größere Kerze: puntlicht, puntlecht, mnd., N.: nhd. größere Kerze; R.: größere Sense: lÐ (1), lee, lÐhe, mnd., F.: nhd. größere Sense

größere -- größere Anzahl: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren

größere Art (F.) (1) Stint: slæme, mnd., Pl.: nhd. größere Art (F.) (1) Stint?

größere -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist: settebÐker, mnd., M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

größere -- größere Bedeutung geben: starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

größere -- größere Mahlzeit: gramangir, grand manger, mhd., st. N.: nhd. größere Mahlzeit

größere Schar (F.) (1) von Söldnern: garde (2), gwarde, mnd., F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung

größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide: hðve, huwe, hufe, mnd., F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb

größere -- durch größere Macht ungleich: übergelÆch, mhd., Adj.: nhd. »übergleich«, erhaben über die Vergleichung mit, durch größere Macht ungleich

größere -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: wandelkerze, mhd., sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

größere: bezzere, bezzer, bazzere, pezzere, mhd., Adj.: nhd. bessere, größere, wertvollere; R.: größere Siedlung im Gebirge: bercstat, mhd., st. F.: nhd. »Bergstatt«, Bergstadt, größere Siedlung im Gebirge

größerem -- Frachtboot von größerem Ausmaß: floite*, floyte, fleute, mnd., F.: nhd. Frachtboot von größerem Ausmaß

größeren -- gröbere Arbeit an größeren Stücken: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

größeren -- Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt: grüppe, gruppe, mnd., F.: nhd. Grüppe, Graben (M.), Rinne, Kleigraben, Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt

größeren -- jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt: vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, mnd., M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

größeren -- Fisch der zu einer größeren Art gehört: talgæt*, talgðt, mnd., N.: nhd. Fisch der zu einer größeren Art gehört; talvisch, mnd., M.: nhd. Fisch der zu einer größeren Art gehört

größeren -- Auslassöffnung an größeren Flüssigkeitsbehältern: taphol, mnd., N.: nhd. Zapfloch, Öffnung zum Entleeren eines Fasses, Auslassöffnung an größeren Flüssigkeitsbehältern

größeren -- in größeren Partien kaufen: rampen, mnd., sw. V.: nhd. im Rampe kaufen, in größeren Partien kaufen, in Bausch und Bogen kaufen?

größeren -- letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten: rüppelrei, ruppelrey, mnd., M.: nhd. Kehraus, letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten

größeren -- Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet: ackermȫme, mnd., F.: nhd. Ackermuhme, Viehmuhme, Frau die in einer größeren Wirtschaft auf das Vieh und die Mägde achtet

größeren -- geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen: præces (2), mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession; præcessie, proceßie, præcessi, præcestÆge, percessie, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer an einer Prozession; præcessiæn, proessession, mnd., F.: nhd. Prozession, geordneter Umzug einer größeren Zahl von Menschen, Umzug an kirchlichen Festtagen bzw. Feiertagen, Aufzug, Aufstellung, Teilnehmer (M.) (Pl.) an einer Prozession

größeren -- Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen: nest, mnd., N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz

größeren -- mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr: sülver (1), silver, selver, sölver, sülf, sölf, mnd., N.: nhd. Silber, Silbererz, Silbergehalt, mit dem Stempel der Stadt versehenes gestempeltes Silberstück für den Handel und den größeren Verkehr, Silbergeld, Silbergerät, silberne Zierornamente, Silberschmuck

größeren -- aus einer größeren Menge herausnehmen: ðznemen, ðz nemen, mhd., st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen

größeren -- in die Mitte einer größeren Zahl: under (1), unter, mhd., Präp.: nhd. unterhalb, mitten unter, zwischen, an, von, bei, in, zu, unter, unten an, mitten, durch, in der Mitte, inmitten von, in die Mitte einer größeren Zahl, während (Präp.)

größeren -- Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste: wõge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Waage, Waagschale, gerechtes Abwägen, öffentliche Waage, städtische Waage, Waagamt, Kippe (F.) (3), ungewisser Ausgang, Aufsspielsetzen, Wagnis, bestimmtes Gewicht, Gewicht (N.) (1), gleicher Kampf, Gefahr, Vorrichtung zum Spannen der größeren Armbrüste, Folterwerkzeug

größerer -- größerer Sparrer: kerkspõre, kerksparre, mnd., F.: nhd. größerer Dachsparren, größerer Sparrer, Dachsparren für den Kirchenbau?

größerer -- größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

größerer -- größerer Abschnitt Pergament: pergamÐneshðt*, permenteshðt, parminteshðt, pargamentshðt, permentzhðt, mnd., F.: nhd. größerer Abschnitt Pergament

größerer -- größerer Zuber: nestelestÆnen*, nestelstÆnen, mnd., F.: nhd. größerer Zuber

größerer -- größerer umgrenzter Landbezirk: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland

größerer -- größerer Behälter: nestvat, mnd., N.: nhd. größeres Fass, größerer Behälter

größerer -- größerer Teil: mÐrendÐl, mÐrendeil, merndÐl, merndÐil, mnd., N., M.: nhd. größerer Teil, Mehrheit

größerer -- größerer Behälter: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

größerer -- Ackerstück von größerer Breite als Länge: brÐde (1), breide, mnd., F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

größerer Bauer (M.) (1): bðrman, mnd., M.: nhd. Bauer (M.) (1), größerer Bauer (M.) (1)

größerer -- größerer Dachsparren: kerkspõre, kerksparre, mnd., F.: nhd. größerer Dachsparren, größerer Sparrer, Dachsparren für den Kirchenbau?

größerer -- größerer Hohlziegel: kaprõge, mnd., M.: nhd. größerer Hohlziegel

größerer -- größerer Buschwald: hÐse, hÐs, mnd., Sb.: nhd. größerer Buschwald

größerern -- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers: vespereide, fespereide*, mhd., st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, mhd., st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

größeres -- größeres Flüssigkeitsmaß: poinson*, poynson, poynison, mnd., N.: nhd. größeres Hohlmaß, größeres Flüssigkeitsmaß, Gefäß oder Fass einer bestimmten Quantität, Ohmfass

größeres -- größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

größeres -- größeres Fass: nestvat, mnd., N.: nhd. größeres Fass, größerer Behälter

größeres -- größeres Festtagsbrot: grÐmbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐmenbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐnbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐnenbræt, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; greuenbræt?, mnd., N.: nhd. größeres Festtagsbrot, Gewürzgebäck; grÐvenbræt, mnd., N.: nhd. »Griebenbrot?«, größeres Festtagsbrot

größeres -- größeres Gefäß zum Einschänken: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

größeres Lastschiff mit breitem und flachem Boden (anfangs ohne Kiel und Steven aber später an Koggen angenähert): holk, hollek, hollik, hollich, holyk, hulk, hulyck, mnd., M.: nhd. Holk (Lastschiff), größeres Lastschiff mit breitem und flachem Boden (anfangs ohne Kiel und Steven aber später an Koggen angenähert)

größeres -- eingehegtes größeres Stück Weideland: kræch (3), mnd., M.: nhd. eingehegtes größeres Stück Weideland, Stück Saatland das eingehegt ist (mit Zaun oder Wall oder Graben [M.])

größeres -- größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper: lðte, mnd., F.: nhd. Laute, größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper

größeres -- größeres Brot: snÆdebræt, mnd., N.: nhd. langes Brot zum Zerschneiden, größeres Brot?

größeres Schiff ähnlich den norwegischen großen Handelsschiffen (15. Jahrhundert): bǖse, buse, bǖsse, butze, buyse, mnd., F.: nhd. kleines Schiff in der Frachtfahrt und Fischerei, Gesandtenjacht, Auslieger, größeres Schiff ähnlich den norwegischen großen Handelsschiffen (15. Jahrhundert), Dreimastschiff (16. Jahrhundert)
größeres -- größeres Fischgarn: drachgõrn, drachgõrne, mnd., N.: nhd. größeres Fischgarn, Trachtgarn, Zuggarn, Schleppnetz

größeres -- größeres prächtiges Gebäude: palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, mnd., M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

größeres -- größeres Mass für ungelöschten Kalk: munt (2), mnd., F.: nhd. größeres Mass für ungelöschten Kalk, Mass für Hopfen?

größeres -- größeres Hohlmaß: poinson*, poynson, poynison, mnd., N.: nhd. größeres Hohlmaß, größeres Flüssigkeitsmaß, Gefäß oder Fass einer bestimmten Quantität, Ohmfass

größeres -- größeres Wurfgeschoss: pÆl (1), piil, phil, piell, pÆle, mnd., M.: nhd. Pfeil, Pfeilspitze, zugespitzer Stab, größeres Wurfgeschoss, Wurfspieß, Geschoss das vom Bogen bzw. von der Armbrust, bzw. von der Feuerwaffe abgefeuert wird, Bolzen, Art Nägel, treffende Äußerung, Anspielung, Unruhestiftung

größeres -- größeres Trinkgefäß: prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, mnd., M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (z. B. eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)

größeres -- größeres Schiff: mersener, marsener, mnd.?, M.?: nhd. Raa, größeres Schiff, Schiff mit Marsen

größeres -- größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann: hülle, hulle, mnd., F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

größeres -- größeres Schiff: kÐl (1), mnd., M.: nhd. größeres Schiff, Seeschiff

größeres -- größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln: kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

größeres -- größeres Schiff: kiel, kÐl, mhd., st. M.: nhd. Kiel (M.) (2), größeres Schiff, Schiff

größeres -- größeres Gewicht: ruben, mhd., st. M.: nhd. größeres Gewicht

größeres -- größeres Wasserbehältnis: kumme, mnd., F.: nhd. rundes Gefäß, tiefes Gefäß, Schale (F.) (2), größeres Wasserbehältnis

größeres -- größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

grösseres -- grösseres Fährschiff: vÐrÐver, vehrÐver, mnd., M.: nhd. Fährever, Fährboot, grösseres Fährschiff

größeres -- ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle: tõlent, mnd., N.: nhd. Talent, ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle

größeres -- ein größeres Trockenmaß: wÆchemÐte*, wÆchemete, wÆchemte, wÆchimte, mnd.?, M.: nhd. ein größeres Trockenmaß; wÆkschÐpel*, wÆkschepel, wîkschepel, wÆgschepel, wîgschepel, mnd.?, M.: nhd. Stadtscheffel, Wispel, ein größeres Trockenmaß; wispel (2), mnd.?, M.: nhd. Stadtscheffel, Wispel, ein größeres Trockenmaß, Rente der Pfannenherren aus der Saline (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg])

größeres -- größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

größeres -- größeres Ferkel: verkenæme ?, mnd., Sb.?: nhd. größeres Ferkel?

größeres -- größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren: krõmvat, kraemvat, kraenvat, mnd., N.: nhd. Fass, größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren

größern«: grȫteren***, mnd., sw. V.: nhd. »größern«, größer machen

großes -- übernatürlich großes Wesen: rÐse (1), reyse, mnd., M.: nhd. Riese, übernatürlich großes Wesen, Recke, Held, bedeutender Kämpfer

großes -- übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt: rÐsinne, mnd., F.: nhd. Riesin, übernatürlich großes Wesen in weiblicher Gestalt

großes -- großes Schiff: hȫvetschip, hævetschip, mnd., N.: nhd. Hauptschiff, großes Schiff, großes Kriegsschiff

großes -- großes Zugnetz: hȫvettoch, mnd., M.: nhd. großes Zugnetz

großes -- großes Wiesel: harmelen, mnd., N.: nhd. Hermelin, großes Wiesel; hermelÆn (1), hermelen, mnd., N.: nhd. Hermelin, großes Wiesel, Hermelinfell, Pelzwerk aus Hermelin

großes -- großes Solemaß: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

grosses -- grosses Zugnetz der Fischer: seisene (1), mnd.?, F.: nhd. grosses Zugnetz der Fischer

großes -- großes plumpes aus den Mittelmeerländern stammendes Handelsschiff: krõke, kracke, karacke, mnd., F.: nhd. Krake, Karakke, großes plumpes aus den Mittelmeerländern stammendes Handelsschiff

großes -- großes offenes Gefäß: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

großes -- großes rundes Mittelstück einer Kette: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

großes -- großes Wachslicht: stõpellicht, mnd., N.: nhd. hohes Licht, Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen, großes Wachslicht

großes -- großes Siegel eines Landesherrn: regõlsÐgel, mnd., N.: nhd. Hauptsiegel, großes Siegel eines Landesherrn

großes -- großes Schleppnetz zum Abfischen des Fischwassers in voller Breite: seine, zeyne, tzeyne, sÐgen, mnd., N., F.: nhd. großes Schleppnetz zum Abfischen des Fischwassers in voller Breite

großes -- Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet: grætwerkÏre*, grætwerker, mnd., M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

großes Messer (N.): houwmesset*, houwmest, howmest, N.: nhd. großes Messer (N.), Hackmesser, Haumesser (N.)

großes Stück (Rücke- oder Lenden-) Fleisch zum Braten (N.): harst (2), mnd., M.: nhd. Haufe Buschwerkes, Haufen Buschwerkes, Reisig, Darre, Rost (M.) (1), großes Stück (Rücke- oder Lenden-) Fleisch zum Braten (N.), Stück Fleisch das auf dem Roste gebraten oder geschmort wird, Bratstück, Rauchfleisch

großes -- Begleitschiff für ein großes Seeschiff: koggenschðte, mnd., N.?: nhd. Begleitschiff für ein großes Seeschiff

großes Küchenmesser (N.): kȫkemesset*, kȫkemest, kõkemest, mnd., N.: nhd. großes Küchenmesser (N.)
großes (offenes) Fass: kðpe, kǖpe, cube, kuppe?, mnd., F.: nhd. Kufe (F.) (2), großes (offenes) Fass, Zuber, Löschwassergefäß
großes Feuergewehr mit Haken (M.) am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand: hõkenbüsse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken (M.) am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand

großes Gefäß (wie Kufe): gæte (1), gate, mnd., F.: nhd. großes Gefäß (wie Kufe), Maß bei der Verteilung der Sole

großes -- besonders großes Stück: hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, mnd., N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

großes -- großes längliches Holzgefäß: kǖven, kðven, kuven, kǖven, kuffen, mnd., N.: nhd. Kufe (F.) (2), Kübel, großes längliches Holzgefäß, Bottich, Badekufe, Futtertrog, Schlachttrog, offenes Fass, Bierfass, Braukübel
großes -- großes Lastschiff: karasse, karaße, mnd., F.?: nhd. großes Lastschiff

großes -- großes metallenes Gefäß: kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, mnd., M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

großes -- großes flaches Boot für den Getreidetransport: kærneprõm, mnd., M.: nhd. »Kornprõhm«, großes flaches Boot für den Getreidetransport

großes -- ein großes Kornmaß: hÐremælder, mnd., M.: nhd. »Heermalter«, ein großes Kornmaß, eine daraus hervorgegangene Abgabe, Zuteilung in Brot

großes -- großes Fass: kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, mnd., F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet

großes -- großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand: hõkebüsse, hakebusse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand; hõkelbüsse, hakelbusse, mnd., F.: nhd. Hakenbüchse, großes Feuergewehr mit Haken am Schaft zum Festmachen an eine Stütze oder Wand

großes -- großes Holzstück das als Ramme dient: rammenholt, mnd., N.: nhd. »Rammenholz«, großes Holzstück das als Ramme dient, Rammblock

großes -- großes Zugnetz zum Fischfang: vischÏrewõde*, vischerwõde, mnd., F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang; vischwõde, mnd., F.: nhd. großes Zugnetz zum Fischfang

großes -- großes Zugnetz zum Fischen: wõde (2), wade, mnd.?, F.: nhd. »Wade« (F.), großes Zugnetz zum Fischen

großes -- großes Haus: gridenisse, gridnisse, griddenisse, mnd., Sb.: nhd. großes Haus?, Saal, gemeinsamer Aufenthaltsraum

großes -- großes geschlossenes Fass: kæpe, koepe, koipe, koupe, kouwpe, kove, mnd., F.: nhd. großes Fass, Bütte, Zuber, Braukufe, Kufe (F.) (2), großes geschlossenes Fass, Maßgefäß für Bier (auch zum Transport), öffentlich aufgestelltes Bierfass bei dem ein Fest stattfindet

großes -- großes Geschütz: kartouwe, kartouwe, cartauwe, cartawe, kartðwe, kartðne, kartðne, mnd., F.: nhd. Geschütz, schweres Geschütz, Belagerungsgeschütz, schweres Schiffsgeschütz, Geschütz mit kurzem Rohr, Kartaune, großes Geschütz

großes -- großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird: vȫgelkenwant, vogelkenwant, mnd., F.: nhd. großes Tuch oder Netz das senkrecht zum Vogelfang aufgestellt wird?, netzartig gewebter Stoff?, mit Vogelbildmustern gewebter Stoff?

großes -- großes Netz: afries. seine 1, großes -- großes Netz: afries. seine 1

großes -- großes Leid: as. thiodarvêdi* 3, großes -- großes Leid: as. thiodarvêdi* 3

großes viereckiges meist mit Stickerei verziertes Leinentuch das während der Fastenzeit den Altar verdeckte (es wurde in der Fastnacht vor dem Chor von einem Pfeiler quer hinüber zum anderen aufgehängt und blieb bis zum Karfreitag hängen): vastenlõken, mnd., N.: nhd. Fastentuch, Hungertuch, großes viereckiges meist mit Stickerei verziertes Leinentuch das während der Fastenzeit den Altar verdeckte (es wurde in der Fastnacht vor dem Chor von einem Pfeiler quer hinüber zum anderen aufgehängt und blieb bis zum Karfreitag hängen)

großes -- großes Schiff: trite?, mnd.?, Sb.: nhd. großes Schiff

großes -- großes flaches Flussfahrzeug auf der Memel und dem Pregel: wittine*, mnd.?, Sb.: nhd. großes flaches Flussfahrzeug auf der Memel und dem Pregel

großes -- großes Wildschwein: houbetswÆn, mhd., st. N.: nhd. »Hauptschwein«, großes Wildschwein

großes -- großes Gewicht: swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht

großes Gewicht (N.) (1): swÏrheit, swõrheit, swærheit, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Schmerz, Kummer, Beschwerde, Bedrängnis, Schwierigkeit, großes Gewicht (N.) (1), Schwere, Last

großes -- großes Fischnetz: scheffe (1), schepfe, mhd., sw. F.: nhd. großes Fischnetz

großes -- großes Ackerstück: breite (2), breiten, preite, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

großes -- großes Zugnetz: sege (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz; segene, segen, mhd., st. F., sw. F.: nhd. großes Zugnetz, Zugnetz zum Fischen, Fischernetz

großes -- großes Tuch aus grober Leinwand: blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane

großes -- großes Gefäß: kæve (2), mnd., M.: nhd. »Kufe« (F.) (2), Kübel, Trog, großes Gefäß

großes -- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen: vanlÐhen, fanlÐhen*, mhd., st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen

großes -- großes Stück: stolle, mhd., sw. M.: nhd. Stütze, Gestellpfosten, Gestell, Tischbein, Stuhlbein, Bergwerksstollen, Stollen, Bettpfosten, Pfosten, Fuß, hervorragender Teil, Spitze, Zacke, großes Stück, Stück, Streich, Schwank

großes -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen: pavese, pavÐse, pafese, mhd., sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

großes -- großes repräsentatives Gebäude auf Burg oder Rathaus besonders für Festessen und Empfänge: mæshðs, mnd., N.: nhd. großes repräsentatives Gebäude auf Burg oder Rathaus besonders für Festessen und Empfänge, Speisehaus, Speisesaal

großes -- großes Kriegsschiff: galiæn (1), galliæn, galyun, mnd., M.: nhd. Galeone?, großes Kriegsschiff; hȫvetkogge, mnd., M.: nhd. großes Kriegsschiff, Linienschiff; hȫvetschip, hævetschip, mnd., N.: nhd. Hauptschiff, großes Schiff, großes Kriegsschiff
großes -- an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz: stafwõde, mnd., F.: nhd. an zwei Stangen im Gewässer festgesetztes großes Zugnetz

großes -- großes Orgelregister: mixtðre*, mixtðr, mnd., F.: nhd. Mixtur, großes Orgelregister

großes -- großes Schiff: nõve (2), mnd., F.: nhd. großes Schiff

großes -- großes Wasser: mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, mnd., st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee

großes -- großes Wasserrad der Wassermühle: mȫlenrat, mnd., N.: nhd. »Mühlenrad«, Mühlrad, großes Wasserrad der Wassermühle

großes -- großes Stück Fleisch: polte, mnd., F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?

großes -- großes Kirchenfenster: glõselucht, mnd., F.: nhd. Glasfenster, großes Kirchenfenster

großes -- großes Ausmaß: ȫverswenge (3), ȫverswanc, æverswenge, mnd., (subst. Adj.=)Sb.: nhd. Überschwang, Übermaß, Überlänge, außergewöhnliche Größe, großes Ausmaß; ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, mnd., F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei

großes Messer (N.): bðrmesset*, bðrmest, mnd., N.: nhd. Bauernmesser (N.), großes Messer (N.)

großes -- großes gehäuftes Maß: bðrmõte, mnd., N.: nhd. Bauernmaß, großes gehäuftes Maß

großes -- großes Ledertuch: ledderlõken, mnd., N.: nhd. Lederlaken, großes Ledertuch

großes -- ein großes Brot: mandõtenbræt, mnd., M.: nhd. »Mandatenbrot«?, ein großes Brot?

großes -- großes Messer: pæk (1), poock, pock, pok*, mnd., M.: nhd. Dolch, großes Messer, Dolchmesser

großes -- großes Leinentuch: lÆnlõken, lÆlõken, mnd., N.: nhd. »Leinlaken«, großes Leinentuch, Betttuch auf dem man liegt

Großes -- Großes verrichtend: grætdõdich, grætdadich, mnd., Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætdÐdich, grætdedich, mnd., Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben

Großfamilie: kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

großflächiges -- gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil: tapÐt, tappÐt, tapeeth, tapÆt, dappÐte, teppet, teppete, topÐt, topeet, mnd., N.: nhd. Tapete, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Teppich, Wandbehang, Wandteppich, Fußbodenbelag, Bodenteppich, Schmuckteppich, Überwurf über Betten, Überwurf über Sitzmöbel, Überwurf über Tische; tapÐtenstücke, mnd., N.: nhd. »Tapetenstück«, gewirktes gewebtes oder besticktes großflächiges Ziertextil, Tapete, Teppich

großformatiger -- großformatiger Papierbogen: regõlpapÆr, mnd., N.: nhd. großformatiger Papierbogen

Großfürst: grætvörste, mnd., M.: nhd. Großfürst, russischer Oberherrscher

Großfürst (von Moskau): kȫninc, könninc, kȫnnich, kȫnni, konink, konnink, mnd., M.: nhd. König, Stadtkönig, Großfürst (von Moskau)
Großfürsten -- Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod: dÆaken, mnd., M.: nhd. Diakon, Helfer, Geistlicher des Großfürsten von Nowgorod

Großfürsten -- Vertreter bzw. Statthalter des russischen Großfürsten: namesnicke, namestenicke, namestnik, namestenik, mnd., M.: nhd. Vertreter bzw. Statthalter des russischen Großfürsten

Großgebieter«: græzegebietÏre* 1, græzegebieter, mhd., st. M.: nhd. »Großgebieter«, Großmeister

großgesinnt: grætmȫdich, grætmodich, mnd., Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

großgesinnt: hæchgemuot (1), mhd., Adj.: nhd. »hochgemut«, edel, großgesinnt, hochsinnig, hochgestimmt, freudig, stolz, hochmütig, froh, glücklich

Großgesinntheit: grætgemȫde, grætgemȫte, grætgemüde, mnd., N.: nhd. Großgesinntheit, Edelmut; grætmȫde, grætmȫte, grætmüde, mnd., N.: nhd. Großgesinntheit, Edelmut
großgewachsen: germ. *alþa-, großgewachsen: germ. *alþa-

großgünstig«: grætgünstich*, grætgunstich, mnd.?, Adj.: nhd. »großgünstig«

Grosshandel -- Grosshandel treiben: samtkȫpen, samptkȫpen, sabtkȫpen, mnd.?, V.: nhd. im Großen kaufen, Grosshandel treiben, aufkaufen
Großhandel -- Großhandel betreiben: samentkȫpen*, sõmentkȫpen*, sõmetkȫpen*, mnd.?, V.: nhd. alle auf den Markt gebrachte Ware zusammenkaufen, Großhandel betreiben
Großhändler: koufhÐrre*, koufherre, mhd., sw. M.: nhd. »Kaufherr«, Großhändler, Schutzpatron der Kaufleute

Großhändler: kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, mnd., M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute

Großhans: Marterhans, mnd., PN: nhd. mit Marter fluchender Landesknecht, Großhans

großherzig: ae. rðmheort, großherzig: ae. rðmheort

großherzig: ahd. starkmuot* 1; starkmuotÆg* 3, großherzig: ahd. starkmuot* 1; starkmuotÆg* 3

Großhundert: germ. *þðsundi, Großhundert: germ. *þðsundi

Großhundert (120 Stück): tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

großjährig: mÐrjõrich, mnd., Adj.: nhd. großjährig

großjährig: vuljõrich, mnd., Adj.: nhd. volljährig, großjährig

großjährig: jÏric, jõric, jõrec, jÏrec*, mhd., Adj.: nhd. einjährig, ein Jahr alt, jährlich, jährig, Jahre alt, großjährig

Großjunge«: grætjunge, mnd., M.: nhd. »Großjunge«, älterer Lehrjunge

Großkaufmann: Fucker, mnd., M.: nhd. »Fugger«, Großkaufmann, Geldmann, Finanzmann, Bankier; gewantsnÆdÏre*, gewantsnÆder, mnd., M.: nhd. Tuchhändler, eigentlicher Kaufmann, Großkaufmann; grossÐrÏre*, grossÐrer, mnd., M.: nhd. Großkaufmann

Großkaufmann sein (V.): grossÐren***, mnd., sw. V.: nhd. Großkaufmann sein (V.)?, eintragen?

Großkind: enel, mhd., st. N.: nhd. »Ahnlein«, Großväterlein, Großkind, Enkel (M.) (1); enelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ahnlein«, Großväterchen, Großkind, Enkel (M.) (1)

Großklette: ahd. græzletihha* 3, Großklette: ahd. græzletihha* 3

Großknecht: meiÏre*, meier, meyer, meiger, mÐger, mnd., M.: nhd. Mäher, Großknecht

Großknecht: bætknecht, mnd., M.: nhd. Großknecht; bðwemÐster, bðwmÐster, bðmÐster, bumester, bouwmÐster, bðwemÐister, bðwmÐister, bðmÐister, bouwmÐister, mnd., M.: nhd. Baumeister, Meister eines Baugewerbes, Ratsherr der das Bauwesen unter sich hat, Bauherr, aus den Mitgliedern des Rates oder des Kirchspiels gewählter Verwalter des Kirchenvermögens, Hufner, Vollbauer, Ratsdiener, Polizeibeamter, Großknecht

Großknecht: hõverknecht, mnd., M.: nhd. Großknecht, Futtermeister, Futterknecht der den Hafer versorgt und austeilt

Großkomtur: græzkommentiur, mhd., st. M.: nhd. Großkomtur

Großkomtur -- Großkomtur der deutschen Ordens: grætcommendÏre*, grætkommender, mnd., M.: nhd. Großkomtur der deutschen Ordens; grætkumptðr, mnd., M.: nhd. Großkomtur der deutschen Ordens

Großkopf: grætekop, mnd., M.: nhd. Großkopf; grætkop, mnd., M.: nhd. Großkopf

großlandschaftlichen -- Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

großlippig«: grætlippich, mnd., Adj.: nhd. »großlippig«

großmachen: manecvalten, manicvalten, manicfalten*, manecfalten*, mhd., sw. V.: nhd. »mannigfalten«, vervielfältigen, bunt zusammensetzen, sich unbeständig zeigen, verbreiten, ausbreiten, großmachen, sich zusammensetzen

großmachen: ðfziehen, ðf ziehen, mhd., st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen

großmachen: an. stãkka, großmachen: an. stãkka

Großmacht«: grætmacht, mnd., F.: nhd. »Großmacht«

Großmagd: bætmõget, boitmõget, mnd., F.: nhd. Erntemagd, Großmagd

Großmalter: ȫvermælder*, overmolder, mnd.?, N.: nhd. Großmalter?

großmaschiges -- großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden: stricket (2), strickit, mnd., Sb.: nhd. kostbare weibliche Kopfbedeckung, großmaschiges Netz für die Haare aus seidenen oder metallenen Fäden?, gestricktes Kopftuch der Frauen?

Großmast: schænevõrÏremast*, schænevõrermast, mnd., F.: nhd. »Schonenfahrermast«, Hauptmast, Großmast; R.: Gaffelsegel am Großmast: smacke (2), smagke, mnd., F.: nhd. Schmacke, Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee, viereckiges Segel, Gaffelsegel am Großmast; smackesÐgel*, smaksÐgel, mnd., N.: nhd. »Schmacksegel«, Gaffelsegel am Großmast; R.: Hauptsegel zu unterst am Großmast: schænevõrÏresÐgel*, schænevõrersÐgel, schænvõrsÐgel, mnd., N.: nhd. »Schonenfahrersegel«, Hauptsegel zu unterst am Großmast; schænevõrÏressÐgel*, schænevõrerssÐgel, mnd., N.: nhd. »Schonenfahrersegel«, Hauptsegel zu unterst am Großmast; schænwerksÐgel, mnd., N.: nhd. Hauptsegel zu unterst am Großmast; R.: Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee: smacke (2), smagke, mnd., F.: nhd. Schmacke, Schiff mit Großmast und Besanmast als Fahrzeug auf Binnengewässern und für die Küstenschifffahrt und im Handelsverkehr auf der Nordsee und Ostsee, viereckiges Segel, Gaffelsegel am Großmast

Großmast: grætemast, mnd., F., M.: nhd. Großmast, Hauptmast

Großmaul: snorkÏre, mnd., M.: nhd. Prahler, Großmaul; snðshõne, mnd., M.: nhd. Prahler, Großmaul; snðvert, mnd., M.: nhd. Angeber, Großmaul

Großmaul: puchÏre*, pucher, puchger, mnd., M.: nhd. Prahlhans, Großmaul, hochfahrender Mensch, Prahler; puchhans, mnd., M.: nhd. Prahlhans, Pochhans, Prahler, Großmaul

Großmaul: gum, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Maulaufsperrer, Großmaul

Großmaul: lüemÏre (?), lüemer, mhd., st. M.: nhd. Großmaul; poppe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Poppe« (2), Schwelger, Großsprecher, Großmaul

großmäulig: ȫverbörstich, æverbörstich, æverboerstich, averboerstich, overborstich, mnd., Adj.: nhd. hochmütig, großmäulig, überheblich, sich brüstend, verwegen

großmäulig: grætmündich, mnd., Adj.: nhd. großmäulig

Großmeister -- Großmeister des Deutschordens: vörstemÐster, mnd., M.: nhd. Großmeister des Deutschordens; vörstenmÐster, mnd., M.: nhd. Großmeister des Deutschordens

Großmeister: græzegebietÏre* 1, græzegebieter, mhd., st. M.: nhd. »Großgebieter«, Großmeister

großmündisch: mðleht, mðlet, mhd., Adj.: nhd. »maulicht«, großmündisch, mit großem Mund versehen (Adj.), mürrisch

Großmut: milte (3), milde, mhd., st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum

Großmut: sachtemȫdichhÐt*, sachtmȫdichÐt, sachtmȫdicheit, sechtmȫdichÐt, sechtmȫdicheit, segmodigheit, samftmȫdichÐt, samftmȫdichheit, mnd., F.: nhd. Sanftmüdigkeit, Milde, Sanftmut, Großmut, Güte, Behutsamkeit, Vorsicht
Großmut: ahd. tuomheit 1, Großmut: ahd. tuomheit 1

Großmut: ae. cyst; swÆþmædn’ss, Großmut: ae. cyst; swÆþmædn’ss

Großmut: guotwillicheit*, guotwillikeit, güetwillicheit, gðtwillicheit, guotwillekeit, mhd., st. F.: nhd. Freigiebigkeit, Großmut, Wohlwollen, Gewogenheit, Milde; hæchgemüete, mhd., st. N.: nhd. Hochgefühl, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Großmut, Edelmut, edle Gesinnung, Frohsinn, Stolz, Hochmut; höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Großmut«: ahd. mihhilmuot* (1) 1; mihhilmuotÆ* 2; mihhilmuotigÆ* 1, Großmut«: ahd. mihhilmuot* (1) 1; mihhilmuotÆ* 2; mihhilmuotigÆ* 1

großmütig: hÐrlich, hirlich, mhd., Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, stolz, herrlich, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, mhd., Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich

großmütig: an. stærlõtr, großmütig: an. stærlõtr

großmütig: ae. micelmæd; rðm (2); rðme, großmütig: ae. micelmæd; rðm (2); rðme

großmütig: vürestenlich*, fürestenlich*, vürstenlich, fürstenlich*, mhd., Adj.: nhd. »fürstenlich«, fürstlich, edel, großmütig; vürestenlÆche*, fürestenlÆche*, vürstenlÆche, fürstenlÆche*, mhd., Adv.: nhd. »fürstenlich«, fürstlich, edel, großmütig; vüresticlich*, füresticlich*, vürsticlich, fürsticlich*, vüresteclich*, füresteclich*, vürsteclich, fürsteclich*, vürestelich, fürestelich*, mhd., Adj.: nhd. »fürstiglich«, fürstlich, fürstenmäßig, fürstengemäß, edel, großmütig; vüresticlÆchen*, füresticlÆchen*, vürsticlÆchen, fürsticlÆchen, vüresteclÆchen*, füresteclÆchen*, vürsteclÆchen, fürsteclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »fürstiglich«, fürstlich, edel, großmütig, als Erster, als Erste; vürestlich*, vürstlich, fürestlich*, fürstlich, mhd., Adj.: nhd. fürstlich, fürstengemäß, edel, großmütig, von einem Fürsten ausgehend; vürestlÆche*, vürstlÆche, fürestlÆche*, mhd., Adj.: nhd. fürstlich, fürstengemäß, edel, großmütig

großmütig: michelmütic, michelmuetic, mhd., Adj.: nhd. großmütig

großmütig: ahd. mihhilmuot* (2) 7; mihhilmuotÆg* 1; stiuro (2) 3, großmütig: ahd. mihhilmuot* (2) 7; mihhilmuotÆg* 1; stiuro (2) 3

großmütig: grætmȫdich, grætmodich, mnd., Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

großmütig«: græzgemuot, mhd., Adj.: nhd. »großmütig«, hochgesinnt; græzmüetic, græzmüetec, mhd., Adj.: nhd. »großmütig«, voll Selbstvertrauen seiend, mutig, beherzt, tapfer, edel

Großmütigkeit«: græzmüeticheit*, græzmüetikeit, græzmüetekeit, mhd., st. F.: nhd. »Großmütigkeit«, hoher Gedankenflug; græzmuoticheit*, græzmuotecheit, mhd., st. F.: nhd. »Großmütigkeit«

Großmutter: õnekemæder*, annekemæder, mnd., F.: nhd. Ahne, Großmutter; õnichmæder, mnd., F.: nhd. Großmutter; eldermæder, eldermoder, mnd., F.: nhd. Großmutter, Urgroßmutter, Ahne; eldermȫme, mnd., F.: nhd. Großmutter, Urgroßmutter, Ahne
Großmutter: ældemæder, mnd., F.: nhd. Großmutter; ældermæder, ælderm¦der, mnd., F.: nhd. Großmutter; ældermȫie*, ældermȫme, mnd., F.: nhd. Großmutter, Großtante?; ȫvereldermæder, ævereldermæder, mnd., F.: nhd. Großmutter, Vorfahrin
Großmutter: ahd. ana (2) 8, Großmutter: ahd. ana (2) 8

Großmutter: afries. aldemæder 17; R.: Großmutter väterlicherseits: afries. federsmæder, Großmutter: afries. aldemæder 17; R.: Großmutter väterlicherseits: afries. federsmæder

Großmutter: altermuoter, eltermuoter, mhd., st. F.: nhd. »ältere Mutter«, Großmutter; ane (2), an, en, ene, mhd., sw. F.: nhd. Ahne (F.), Großmutter; anevrouwe, anvrouwe, anefrouwe*, anfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. Ahnfrau, Großmutter; attinne, attin, ettinne, ettin, mhd., sw. F.: nhd. Großmutter; enÆn, mhd., st. F.: nhd. »Ahnin«, Großmutter

Großmutter: as. *anka?, Großmutter: as. *anka?

Großmutter: got. awo* 1, Großmutter: got. awo* 1

Großmutter: an. amma, edda (1)

Großmutter: idg. *senomõtÐr, Großmutter: idg. *senomõtÐr

Großmutter: germ. *awæ-, Großmutter: germ. *awæ-

Großmutter: græteke, grȫteke, groteke, mnd., N.: nhd. »Großchen«, Großmutter; grætemæder, grotemoder, mnd., F.: nhd. Großmutter; grætemȫme, mnd., F.: nhd. Großmutter; grætmæder, mnd., F.: nhd. Großmutter; grætmȫme, mnd., F.: nhd. Großmutter
Großmütterlein: altermüeterlÆn, eltermüeterlÆn, mhd., st. N.: nhd. Großmütterlein

großmütterlich: enelich, enlich, ellich, mhd., Adj.: nhd. »ahnlich«, vom Großvater her kommend, großväterlich, großmütterlich

Großneffe: achterbæren, mnd., M.: nhd. Nachgeborener, Verwandter in absteigender Seitenlinie, Großneffe

Großneffe -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite: muomenkint, mhd., st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits

Großnichte -- Großneffe oder Großnichte von Mutterseite: muomenkint, mhd., st. N.: nhd. »Muhmenkind«, Kind der Mutterschwester, Großneffe oder Großnichte von Mutterseite, Vetter mütterlicherseits

Großnichte: afries. niftlÆn 1 und häufiger?, Großnichte: afries. niftlÆn 1 und häufiger?

Großohrige« -- »Großohrige« Name einer Riesin: an. Bðseyra, Großohrige« -- »Großohrige« Name einer Riesin: an. Bðseyra

Großonkel: ældeæm*, mnd., M.: nhd. Großonkel

Großprahler: hæchpochÏre*, hæchpoker*, hopoker, mnd.?, M.: nhd. Hochpocher, Großprahler

Großraa -- Großraa des Fockmastes: vockerõ, mnd., F.: nhd. Großraa des Fockmastes

Großraums -- Südteil eines Großraums: sǖderdÐl, sǖderdeil, mnd., N.: nhd. Südteil Dithmarschens nach der Dreiteilung des Landes von 1586, Südteil eines Großraums
Großschäffer -- Großschäffer des deutschen Ordens: grætescheffÏre*, grætescheffer, mnd., M.: nhd. Großschäffer des deutschen Ordens; grætscheffÏre*, grætscheffer, mnd., M.: nhd. Großschäffer des deutschen Ordens

Großschmieds -- Werkstätte des Großschmieds: bðr (2), mnd., N.: nhd. Bauer (M.) (2), Käfig, Gehäuse, Werkstätte des Großschmieds

großsinnig: grætelÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. stark, großartig, großsinnig; grætelÆke*, grætelÆk, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig; grætelÆken, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, herrlich; grætlÆke*, grætlÆk, grötlÆk, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, ziemlich groß (Bedeutung örtlich beschränkt); grætlÆken, grætliken, mnd., Adv.: nhd. sehr, stark, großartig, großsinnig, herrlich

Großsinnigkeit -- Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung: grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, mnd., F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

großsprechend: grætwÐteren*?, grætwÐtern, mnd., Adj.: nhd. »großwisserisch«?, prahlerisch, großsprechend

Großsprecher: prõlÏre*, prõler, mnd., M.: nhd. Prahler, Großsprecher, Mensch mit unmäßiger Lebensführung, Schlemmer, Prasser; prõlehans, mnd., M.: nhd. »Prahlhans«, Angeber, Großsprecher, Schwätzer

Großsprecher: vorhouwÏre*, vorhouwer, vorhauwer, mnd., M.: nhd. Aufrührer, Großsprecher, Lärmmacher, Prügler, Züchtiger

Großsprecher: fõbelehans*, fõbelhans, mnd., M.: nhd. Aufschneider, Großsprecher; grætsprÐkÏre*, grætsprÐker, mnd., M.: nhd. Prahler, Großsprecher, Schwätzer

Großsprecher: poppe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Poppe« (2), Schwelger, Großsprecher, Großmaul

Großsprecherei: afermunt*, afermund, mnd.?, M.?: nhd. Großsprecherei, vorlauter Mund

Großsprecherei: ævermunt, overmund, mnd., M.: nhd. Widerrede, Großsprecherei, vorlauter Mund, stolze Rede, hochfahrende Rede

Großsprecherei: ahd. ubarsprõhha* 1; ubarsprõhhalÆ* 2; ubarsprõhhÆ* 1, Großsprecherei: ahd. ubarsprõhha* 1; ubarsprõhhalÆ* 2; ubarsprõhhÆ* 1

großsprecherisch: græzgeredic*, græzegeredec, mhd., Adj.: nhd. großsprecherisch

großsprecherisch: ahd. filusprõhhal* 9, großsprecherisch: ahd. filusprõhhal* 9

großsprecherisch: grætwærdich, grætwördich, mnd., Adj.: nhd. erhaben, pathetisch, großsprecherisch, prahlerisch

großsprecherisch: vilekæsic* 2, vilekæsec, filekæsic*, filekæsec*, mhd., Adj.: nhd. viel redend, geschwätzig, großsprecherisch

großsprecherisch«: ae. swÆþsprecol, großsprecherisch«: ae. swÆþsprecol

großspurig -- sich großspurig benehmen: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

Großsteingrab: hǖnenbedde, hðnenbedde, mnd., N.: nhd. Hünengrab, Großsteingrab

Großtante: ældemȫie*, mnd.?, F.: nhd. Großtante; ? ældermȫie*, ældermȫme, mnd., F.: nhd. Großmutter, Großtante?
Großtat: ae. miceln’ss, Großtat: ae. miceln’ss

Großtat: hæchgetõt, mhd., st. F.: nhd. Großtat

Großtat«: ahd. mihhiltõt* 2, Großtat«: ahd. mihhiltõt* 2

Großtaten: an. stærmerki, Großtaten: an. stærmerki

Großtaten: ae. miclung, Großtaten: ae. miclung

großtätig: græztÏtic, mhd., Adj.: nhd. großtätig

größte: meiste (1), meist, mÐste, mhd., Adj.: nhd. größte, meiste, höchste, wichtigste, einzig; oberste (1), oberiste, obreste, obriste, overste, uberste, ubereste, mhd., Adj. (Superl.): nhd. oberste, höchste, größte; R.: der größte Teil: meistteil* (2), meisteil, mhd., st. N.: nhd. der größte Teil; R.: größte Freude: æsterwünne*, æsterwunne, mhd., st. F.: nhd. »Osterwonne«, Osterfreude, größte Freude; R.: größte Teil: mÐrteil, mhd., st. N.: nhd. »Mehrteil«, Mehrheit, größere Teil, größte Teil

größte: afries. mâsta, größte: afries. mâsta

größte -- größte Kostbarkeit: houbetschaz, mhd., st. M.: nhd. »Hauptschatz«, Hauptgeld, Kapital, Schatz, größte Kostbarkeit, größter Schatz

größte: beste (1), bezziste, bezzist, best, mhd., Adj. (Superl.): nhd. beste, größte, wertvollste, vornehmste, engste, nächststehende

größte -- größte Dorschsorte: hȫvetvisch, mnd., M.: nhd. Hauptfisch, größte Dorschsorte, ungeteilter Fisch

größte: mÐst (1), meist, mÐrst, mÐste, mnd., Adj. (Superl.): nhd. meiste, größte; R.: der größte eiserne Nagel: pennincnõgel, penninknagel, pennicnõgel, mnd., M.: nhd. »Pfennignagel«, bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, Nagel zu einem penninc, der größte eiserne Nagel; R.: größte Sünde: prÆncipõlsünde, mnd., F.: nhd. »Prinzipalsünde«, größte Sünde, Hauptsünde

größte: beste (1), best, mnd., Adj. (Superl.): nhd. beste, größte, wertvollste

größte: as. mêste 27, größte: as. mêste 27

größte: ae. mõst, größte: ae. mõst

größte: upperste*, upperst, mnd.?, Adj. (Superl.): nhd. oberste, höchste, größte, angesehen, vornehm

größte«: grãste, mhd., Adj. (Superl.): nhd. »größte«

größtem -- zu größtem Lob gereichend: allerlobelicheste 1, mhd., Adj.: nhd. allerlöblichste, zu größtem Lob gereichend

größten -- Kanone des größten Kalibers: scharpemetze, scharpemutse, scherpemetse, scherpemetze, scherpemutse, mnd., F.: nhd. Kanone des größten Kalibers, eine schwere Geschützart

größten -- zum größten Teil: meistic (2), meistec, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, vorzüglich, zum größten Teil, hauptsächlich, vor allem; meistteil* (1), meisteil, meistel, mhd., Adv.: nhd. meistenteils, meistens, zum größten Teil, hauptsächlich, insbesondere

größten -- zum größten Teil: mÐstliken, meistlÆken, mnd., Adv.: nhd. zum größten Teil, meistens, beinahe

größtenteils: mÐrendÐles, mÐrendÐls, mnd., Adv.: nhd. größtenteils; mÐrerdÐles, mÐrerdÐiles, mnd., Adv.: nhd. größtenteils, meistens; mÐstendÐles*, mÐstendÐls, meistendeils, mnd., Adv.: nhd. meistenteils, größtenteils, am meisten; mÐstlÆk, meistlÆk, mnd., Adv.: nhd. meistens, größtenteils, beinahe; mÐstpart, meistpart, mÐstepart, meistepart, mnd., Adv.: nhd. größtenteils, meistenteils

größtenteils: meistteilic* (2) 1, meisteilic*, meisteilec, meisteilic, mhd., Adv.: nhd. meist, meistens, am höchsten, vorzüglich, größtenteils; meisttelÆch*, meistelÆch, mhd., Adv.: nhd. meistens, größtenteils

größtenteils: almeistlÆche, mhd., Adv.: nhd. hauptsächlich, größtenteils; almeistlÆchen, mhd., Adv.: nhd. hauptsächlich, größtenteils

größtenteils: ahd. almeistÆg 1, größtenteils: ahd. almeistÆg 1

größtenteils: almÐst, almeist, allemÐst, allemeist, mnd., Adv.: nhd. meist, größtenteils, fast; almÐstich, almeistich, mnd.?, Adv.: nhd. meistens, größtenteils

größtenteils: sæmÐr*, somÐr, somÐre, mnd.?, Adv.?: nhd. beinahe, fast, größtenteils, jedenfalls?

größter -- größter Dieb: hȫvetdÐf, mnd., M.: nhd. größter Dieb, Erzdieb

größter -- größter Schatz: houbetschaz, mhd., st. M.: nhd. »Hauptschatz«, Hauptgeld, Kapital, Schatz, größte Kostbarkeit, größter Schatz

größter -- größter Teil: mÐstendÐl, meistendeil, mnd., N.: nhd. größter Teil, Mehrheit, die meisten

größter -- auf dem Verdeck am Schiffsbug gelagerter größter Anker eines Schiffes: plichtanker, mnd., N.: nhd. auf dem Verdeck am Schiffsbug gelagerter größter Anker eines Schiffes, Notanker

größtes -- größtes Leid: überleit, mhd., st. N.: nhd. übermäßiges Leid, höchstes Leid, größtes Leid

Größtes: edele (1), edel, mhd., st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde

Großtuer: brogÏre, broger, mhd., st. M.: nhd. Aufrührer, Prahler, Großtuer, gewalttätiger Mensch

großtun: stolsÐren, stolceren, stoltzeren, mnd., sw. V.: nhd. stolzieren, prunken, großtun

großtun: brogen (1), progen, mhd., sw. V.: nhd. sich erheben, großtun, prunken, erzürnen, prangen, prahlen, sich überheben, sich aufbäumen, sich wenden gegen

großtun: giuden (1), göuden, gðden, mhd., sw. V.: nhd. »geuden«, prahlen, großtun, freuen, sich freuen, verschwenden; R.: großtun mit: getoben, mhd., sw. V.: nhd. »toben«, großtun mit

Großtun: gestrenze, mhd., st. N.: nhd. Müßiggang, Großtun, Landstreicherei

Großtun -- im Rühmen Großtun übertreffen: übergöuden, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig rühmen, vollständig rühmen, preisen, im Rühmen Großtun übertreffen, überbieten, sich übermäßig rühmen, prahlen, an Ruhm und Preis übertreffen, überhaupt übertreffen

Großtun -- im Großtun übertreffen: übergiuden (1), übergöuden, mhd., sw. V.: nhd. rühmen, preisen, im Rühmen übertreffen, im Großtun übertreffen, übertreffen, an Ruhm übertreffen, sich übermäßig rühmen, prahlen, an Preis übertreffen; übergüften (1), mhd., sw. V.: nhd. übermäßig rühmen, vollständig rühmen, preisen, im Rühmen übertreffen, im Großtun übertreffen, überbieten, sich übermäßig rühmen, prahlen, an Ruhm übertreffen, an Preis übertreffen, übertreffen

Großtun«: brogen (2), mhd., st. N.: nhd. »Großtun«

Großtuns -- Zeichen des Großtuns: gæsebðk, mnd., M.: nhd. Gänsebauch von der gemästeten Gans, vorgewölbter Bauch, Zeichen des Großtuns

Großvater: õnekevõder*, ankevõder, annekevõder, mnd., M.: nhd. Ahne, Großvater, Urgroßvater; õnichhÐre, mnd., M.: nhd. Großvater; eldervõder, eldervader, mnd., M.: nhd. Großvater, Urgroßvater, Vorfahre

Großvater: afries. aldafeder 23; Ðdila 13; R.: Großvater väterlicherseits: afries. federsfeder, Großvater: afries. aldafeder 23; Ðdila 13; R.: Großvater väterlicherseits: afries. federsfeder

Großvater: altervater, alterfater*, aldervater, alderfater*, mhd., st. M.: nhd. Großvater; ane (3), ene, an, en, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Ahne (M.), Großvater, Urgroßvater, Vorfahre; anehÐrre, anherre, anhÐrre, mhd., sw. M.: nhd. Ahnherr, Großvater; atte, ette, mhd., sw. M.: nhd. Vater, Großvater, Alter (M.); eltervater, elterfater*, eldervater, elderfater*, mhd., M.: nhd. »älterer Vater«, Großvater; R.: vom Großvater her kommend: enelich, enlich, ellich, mhd., Adj.: nhd. »ahnlich«, vom Großvater her kommend, großväterlich, großmütterlich

Großvater (mütterlicherseits): idg. *aøos, Großvater (mütterlicherseits): idg. *aøos

Großvater: as. *anko?, Großvater: as. *anko?

Großvater: got. *awa, Großvater: got. *awa

Großvater: grætevõder, grotevader, mnd., M.: nhd. Großvater; græthÐre*, græthere, mnd.?, M.: nhd. Großvater; grætvõder, mnd., M.: nhd. Großvater

Großvater: ȫverældervõder, æverældervõder, mnd., M.: nhd. Großvater, Vorfahre

Großvater: germ. *awæ-, Großvater: germ. *awæ-

Grossvater: ȫverælder (2), æverælder, overolder, overoldere, ȫveralder, mnd., M.: nhd. Grossvater, Vorfahre
Großvater: ældervõder, õldervõder, eldervõder, mnd., M.: nhd. Großvater, Urgroßvater; ældevõder, mnd., M.: nhd. Großvater; æltvõder, oltvader, oeltvõder, mnd., M.: nhd. Großvater, Vorfahre, Patriarch, Kirchenvater, Kirchenlehrer, älterer Mönch (mit Vorrechten), Altvater des Alten Testaments; ȫvereldervõder, ȫverældervõder, ævereldervõder, avereldervõder, mnd., M.: nhd. Großvater, Vorfahre
Großvater: ae. ealder fÏder, Großvater: ae. ealder fÏder

Großvater: græzhÐre (?), mhd., sw. M.: nhd. Großvater

Großvater: ahd. ano 13; R.: vom Großvater her: ahd. anolÆh* 2, Großvater: ahd. ano 13; R.: vom Großvater her: ahd. anolÆh* 2

Großvater: an. afi (2), Großvater: an. afi (2)

Großväterchen: enelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ahnlein«, Großväterchen, Großkind, Enkel (M.) (1)

großväterisch: anelich, anlich, mhd., Adj.: nhd. ähnlich, gleich, übereinstimmend, großväterisch

Großväterlein: enel, mhd., st. N.: nhd. »Ahnlein«, Großväterlein, Großkind, Enkel (M.) (1)

großväterlich: enelich, enlich, ellich, mhd., Adj.: nhd. »ahnlich«, vom Großvater her kommend, großväterlich, großmütterlich

Großvieh: vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

Großvieh -- Haut des Großviehs: an. hðŒ, Großvieh -- Haut des Großviehs: an. hðŒ

Großvogt: grætevæget, grætevõget, mnd., M.: nhd. Großvogt, Obervogt; grætvæget, grætvõget, mnd., M.: nhd. Großvogt, Obervogt

Großvogtei -- Unterbezirk der Großvogtei Celle: slǖtÏrÆe*, slǖterÆe, mnd., F.: nhd. Schließerei, Unterbezirk der Großvogtei Celle, spätere Burgvogtei?
Großwild: pÐrt (1), peert, pherd, perht, peret, perit, port, mnd., N., M.: nhd. Pferd, Hengst, Wallach, abgezogenes Fell des Pferdes (metonymisch), Großwild, Bison, Deichselsterne des Sternbilds großer Wagen

großwisserisch«: grætwÐteren*?, grætwÐtern, mnd., Adj.: nhd. »großwisserisch«?, prahlerisch, großsprechend

Großzehnt -- Großzehnt von Getreide: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

großziehen: ðfbringen, ðf bringen, mhd., an. V.: nhd. hochbringen, großziehen, pflegen, aufbringen, erfinden, zustandebringen, einrichten

großziehen: ziehen (1), zÆen, tziehen, mhd., zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

großziehen: tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; upvȫden*, upvoden, mnd.?, sw. V.: nhd. auffüttern, großziehen; værtbringen, værtbrengen, mnd., sw. V.: nhd. vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen

großzügig: an. g‡fuglõtr, ðsparr

großzügig: genende (1), mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, großzügig; græze, græz, mhd., Adv.: nhd. »groß«, dick, sehr, gewaltig, stark, schwer, prächtig, reichlich, großzügig, deutlich; græzen (2), græze, mhd., Adv.: nhd. großzügig, aufwendig, in großer Zahl; græzlÆche, græzelÆche, grãzlÆche, mhd., Adv.: nhd. sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, inständig, hoch, tief, großzügig, übereinstimmend, endgültig, aufs höchste, gröblich

großzügig: rÆke (2), rÆk, rÆch, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut; rÆkelÆk (1), rÆklÆk, rÆchlÆk, rÆchlich, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, großzügig, ausreichend, genügend, wertvoll, prächtig; rÆve (2), mnd., Adj.: nhd. stark, mächtig, in großem Ausmaß befindlich, reichlich, heftig, verschwenderisch, großzügig, freigebig

großzügig: kostvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »kostfrei«, freigiebig, gastfrei, großzügig

großzügig: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆchelich, rÆchlich, rÆclich, rÆhlich, rÆlich, mhd., Adj.: nhd. reich, reichlich, herrlich, prächtig, kostbar, vollkommen, reichlich, freigiebig, großzügig; rÆchelÆche (1), rÆhlÆche, mhd., Adv.: nhd. reich, herrlich, kostbar, voll, reichlich, prächtig, vollkommen, freigiebig, großzügig; rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, mhd., Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, mhd., Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, mhd., Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; starke, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, kräftig, außerordentlich, fest, gewaltsam, sorgsam, eindringlich, schnell, großzügig, nachdrücklich

großzügig: milte (1), milde, mhd., Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; milte (2), mhd., Adv.: nhd. großzügig; milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig

großzügig: ahd. gebagerni* 2; gebagernÆg* 1; gebalÆh* 1, großzügig: ahd. gebagerni* 2; gebagernÆg* 1; gebalÆh* 1

großzügig: volliclich, folliclich*, volleclich, völleclich, vollenclich, folleclich*, völliclich, fölliclich*, fölleclich*, follenclich*, mhd., Adj.: nhd. vollständig, vollkommen, völlig, ganz, genau, voll, groß, reich, reichlich, großzügig, in Fülle vorhanden, stark; vrÆlich, frÆlich*, mhd., Adj.: nhd. »freilich«, freiwillig, frei, freimütig, unbehindert, ungehindert, schrankenlos, unbefangen, unbekümmert, unbeschränkt, großzügig, freigiebig; vrÆlÆche, frÆlÆche*, mhd., Adv.: nhd. frei, freiwillig, unbehindert, ungehindert, unverhindert, unbeschränkt, uneingeschränkt, schrankenlos, unbekümmert, freimütig, rückhaltlos, frischweg, ohne Zaudern, mutig, kühn, freilich, sicher, unbefangen, großzügig, freigiebig, allerdings; vrischlÆche, frischlÆche*, mhd., Adv.: nhd. frisch, frischweg, munter, rüstig, keck, mutig, großzügig; vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit; vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes; vrumelich, vrumlich, vrümelich, vromlich, frumelich*, frumlich*, frümelich*, fromelich*, mhd., Adj.: nhd. tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenvoll, förderlich, nützlich, großzügig

großzügig sein (V.): geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für

großzügig: ae. *ealwerlÆc?; ealwerlÆce; fremsum; rðmheort, großzügig: ae. *ealwerlÆc?; ealwerlÆce; fremsum; rðmheort

großzügiger -- großzügiger Mensch: zerÏre, zerer, mhd., st. M.: nhd. »Zehrer«, großen Aufwand Machender, Zecher, großzügiger Mensch

Großzügigkeit: milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum

Großzügigkeit: mildichhÐt*, mildichÐt, mildicheit, mnd., F.: nhd. Güte, Barmherzigkeit, Großzügigkeit, Wohlwollen, Mildherzigkeit, Rücksicht, Freigebigkeit, Mildtätigkeit, Spendenfreudigkeit, Freundlichkeit, freundliche Behandlung

Großzügigkeit: ae. fremsumn’ss; ræpn’ss, Großzügigkeit: ae. fremsumn’ss; ræpn’ss

Großzügigkeit -- durch Großzügigkeit übertreffen: überschenken, mhd., sw. V.: nhd. »überbeschenken«, im Schenken übertreffen, durch Großzügigkeit übertreffen

Großzügigkeit: ahd. gebagernÆ* 3, Großzügigkeit: ahd. gebagernÆ* 3

Grote: afries. grâta 41, Grote: afries. grâta 41

Grote: græte (1), grote, mnd., M.: nhd. Grote, Groschen, eine Münze

Grotte: stÐnrisse, stÐnritse, mnd., F.: nhd. »Steinriss«, Felswand, Felshöhle, Grotte; stÐnrutse, steinrutse, stÐnrotse, stÐnrost, mnd., F.: nhd. Fels, Felswand, Felshöhle, Grotte

Grotte: ahd. hol (2) 75; kruft* 10; krufta 5, Grotte: ahd. hol (2) 75; kruft* 10; krufta 5

Grotte: fossiure, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grotte, Graben (M.)

Grotte: germ. *kruft, Grotte: germ. *kruft

Gru: grðve, mnd., F.: nhd. Gru?, Grube, kleine mit Gesträuch bestandene Schlucht

Grübchen: kǖleken, mnd., N.: nhd. Grübchen, kleines Erdloch, Marmelloch, kleine Vertiefung; R.: ein Grübchen im Kinn habend: kinklævich, mnd.?, Adj.: nhd. ein gespaltenes Kinn habend, ein Grübchen im Kinn habend

Grübchen: grabelÆn, grebelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gräblein«, kleiner Graben (M.), kleine Höhlung, Grübchen

Grübchen«: mȫldeke, mnd., N.: nhd. »Grübchen«, kleine Grube

Grube -- Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird: vlasræte*, vlasrȫte, mnd., F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
Grube -- Grube in der die Ziegelerde ablagert: tÐgelkðle, teygelkðle, teigelkðle, mnd., F.: nhd. »Ziegelkuhle«, Grube in der die Ziegelerde ablagert, Lehmgrube

Grube -- Grube im Bergwerk: teche, techge, techghe, tecge, zeche, mnd., F.: nhd. Zeche, Reihenfolge, Ordnung, Grube im Bergwerk, Grubenfeld im Bergwerk

Grube: an. dauŒgræf, dÏld, d‡kk, græf, gryfja, gr‡f

Grube -- Grube des Rammelsbergs: sülverhol, silverhol, mnd., N.: nhd. »Silberhöhle«, Grube des Rammelsbergs

Grube -- Fahrschaft in eine Grube: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Grube -- Grube in der Schiefer gewonnen wird: schÐverstÐnegræve, schÐversteinegræve, mnd., F.: nhd. »Schiefersteingrube, Grube in der Schiefer gewonnen wird; schÐverstÐngræve, schÐversteingræve, mnd., F.: nhd. »Schiefersteingrube, Grube in der Schiefer gewonnen wird; schÐverstÐnesgræve, schÐversteinesgræve, mnd., F.: nhd. »Schiefersteingrube, Grube in der Schiefer gewonnen wird

Grube: ae. cðle; gescrÏf; græp; pytt; scrÏf (2); séaþ, Grube: ae. cðle; gescrÏf; græp; pytt; scrÏf (2); séaþ

Grube: anfrk. gruova* 1; putte 4, Grube: anfrk. gruova* 1; putte 4

Grube durch die eine Erzlagerstätte zuerst aufgeschlossen wird (Bedeutung örtlich beschränkt): vuntgræve, mnd., F.: nhd. Fundgrube, Grube durch die eine Erzlagerstätte zuerst aufgeschlossen wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grube -- zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube: vullemet, vullemate, vullemunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund; vulment, vulmet, vulmete, vulmette, vulmat, vulmate, vulman, folment, volment, vulmunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund

Grube -- Grube voller Unrat: sump, sumpt, mnd., M.: nhd. Sumpf, Trog, Morast, Schmutzlache, Pfuhl, Schmutzloch, Grube voller Unrat, Wasserbehälter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grube -- Ort in der Grube an dem ein Hauer arbeitet: slÐgel (1), mnd., M.: nhd. Ort in der Grube an dem ein Hauer arbeitet

Grube: gruobe, grðbe, græve, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grube, Fallgrube, Höhle, Loch, Höhlung, Graben (M.), Grab, Steinbruch; gruobehol, mhd., st. N.: nhd. Grube; kðle (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kuhle, Grube; R.: Grube graben: gruoben, mhd., sw. V.: nhd. Grube graben; R.: Grube zum Kohlebrennen: kolgruobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlegrube, Grube zum Kohlebrennen; R.: in der Grube liegen: kðlen (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Grube legen, in der Grube liegen, im Grab liegen; R.: in die Grube legen: kðlen (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Grube legen, in der Grube liegen, im Grab liegen

Grube: ahd. *dung; erdgruoba* 1; gruoba 50; holo 1; holodo* 2; intgrabõni 1; lama* 1; pfuzza* 11; pfuzzi 20; screona* 4?; tuola* 5; R.: Grube zum Sammeln des Wassers: ahd. santbrunno* 1; R.: kleine Grube: ahd. tuolilÆn* 1; R.: tiefe Grube: ahd. intgrabõni 1; R.: mit Gruben teilen: ahd. gihouwæn* 1, Grube: ahd. *dung; erdgruoba* 1; gruoba 50; holo 1; holodo* 2; intgrabõni 1; lama* 1; pfuzza* 11; pfuzzi 20; screona* 4?; tuola* 5; R.: Grube zum Sammeln des Wassers: ahd. santbrunno* 1; R.: kleine Grube: ahd. tuolilÆn* 1; R.: tiefe Grube: ahd. intgrabõni 1; R.: mit Gruben teilen: ahd. gihouwæn* 1

Grube -- Aufseher einer Grube im Bergwerk: werkplÐgÏre*, werkplegere, mnd.?, M.: nhd. »Werkpfleger«, Aufseher einer Grube im Bergwerk?

Grube -- Amt des Aufsehers einer Grube im Bergwerk: werkplÐgÏreschop*, werkplegerschup, mnd.?, F.: nhd. »Werkpflegerschaft«, Amt des Aufsehers einer Grube im Bergwerk

Grube: bütze (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Pfütze«, Brunnen, Lache (F.) (1), Pfuhle, Grube

Grube: schaht (1), mhd., st. M.: nhd. Schacht, Bergbauschicht, Grube; R.: Grube mit Stufen: stapfelgruobe, mhd., st. F.: nhd. Grube mit Stufen

Grube -- Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Grube: gat, mnd., N.: nhd. Loch, Durchgang, Öffnung, Durchbruch, Durchlass, Grube, Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Afteröffnung, Schießöffnung; graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft; grõve (1), mnd., M.: nhd. Graben (M.), Kanal, Flussbett, Befestigungsgraben, Abfluss, Grenzgraben, Entwässerungsgraben, Grube, Grabenrand; græpe (2), grope, gr¦pe, mnd., F.: nhd. Grube, Rinne, Pfütze, Jaucherinne im Viehstall, Ableitungsgraben, Sponung am Schiff (Bedeutung örtlich beschränkt); græve (1), grove, mnd., F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal; gruft, mnd., F.: nhd. »Gruft«, Grube, Grab, Höhlung, Höhle; grðve, mnd., F.: nhd. Gru?, Grube, kleine mit Gesträuch bestandene Schlucht; kolk (2), kulk, mnd., M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel; kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Grube: delvgræve*, delvgrove, mnd.?, F.: nhd. Grube, Graben (M.); dobbe (1), mnd., F.: nhd. Graben (M.), Grube, Niederung, Vertiefung, Sumpf, niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche; dork, durk, mnd., M.: nhd. tiefergelegener Ort an dem sich Schmutz und Abwässer sammeln, Pumpensood (Gehäuse für Schiffspumpen), Grube, unterster Teil des Schiffsraumes; Ðrdkðle*, Ðrtkðle, mnd., F.: nhd. Grube; R.: eine Grube zuwerfen: bedümpen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; dümpen, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen

Grube: germ. *dunga-; *grabæ; *græbæ; *kutæ; *puti-, Grube: germ. *dunga-; *grabæ; *græbæ; *kutæ; *puti-

Grube: afries. græpe 1; kolk 6; kðle 1 und häufiger?, Grube: afries. græpe 1; kolk 6; kðle 1 und häufiger?

Grube -- durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches: saddÆk, mnd., M.: nhd. durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

Grube -- durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches: sædik, soedick, mnd., M.: nhd. durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

Grube oder Graben (M.) zur Gewinnung von Seesalz: soltegræve, mnd., F.: nhd. »Salzgrube«, Grube oder Graben (M.) zur Gewinnung von Seesalz

Grube -- ausgemauerte Grube im Brauhaus zur Aufnahme der Treber: seikðle*, seykðle, segkðle, mnd., F.: nhd. ausgemauerte Grube im Brauhaus zur Aufnahme der Treber

Grube -- in der Grube geschlämmter Kalk als Baumaterial: kðlenkalk, mnd., M.: nhd. in der Grube geschlämmter Kalk als Baumaterial

Grube -- Aufseher über den Betrieb einer Grube: hætman, hoitman, houtman, mnd., M.: nhd. »Hutmann«, Aufseher über den Betrieb einer Grube, Obersteiger

Grube: as. græva* 2, Grube: as. græva* 2

Grube: slüchter, mnd., Sb.: nhd. Grube?

Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1): kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Grube: idg. ? *gheøeØõ?; *kaiø¥t, Grube: idg. ? *gheøeØõ?; *kaiø¥t

Grube -- flache Grube in welche die Hopfenstauden eingesetzt werden: hoppenkðle, mnd., F.: nhd. flache Grube in welche die Hopfenstauden eingesetzt werden

Grube -- faule Grube: gumme (1), gumma, gumpe, mnd., Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung

Grube: got. dals* 3, groba* 2

Grube -- Grube des Beines: kropbÐn, kropbÐin, kropbein, mnd., N.: nhd. Grube des Beines?

Grube -- Grube zum Gerben: hǖdekðle, mnd., F.: nhd. Grube zum Gerben

Grube: lok, loch, mnd., N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Tür (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis*, Verließ, Öffnung des Hüttenofens; pütte, putte, pute, pot, pütten, mnd., M., F.: nhd. Pfütze, Grube, Vertiefung, Wasserloch, Gosse, Mulde, Morast, Sumpf, Pfuhl, Krater, Abgrund, Quelle, Brunnen; R.: Grube bei einem Pferdestall: pÐrdespæl, mnd., M.: nhd. »Pferdespfuhl«, Grube bei einem Pferdestall?; R.: Grube im Moorgebiet: mærkðle, mnd., F.: nhd. »Moorkuhle«, Grube im Moorgebiet; R.: Grube in der Mergel gewonnen wird: mergelkðle, mnd., F.: nhd. Grube in der Mergel gewonnen wird; R.: kleine Grube: mȫldeke, mnd., N.: nhd. »Grübchen«, kleine Grube; pütteken, mnd., N.: nhd. »Pfützchen«, kleine Grube, kleine Wasserstelle; R.: unreine Grube voller Gewürm: mõdepütte, mnd., F.: nhd. »Madenpütte«, unreine Grube voller Gewürm

Grube -- Grube für Hopfenstauden: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

Grube -- Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird: kalkkðle, mnd., F.: nhd. Kalkgrube, Kalkbruch, Grube in der der Mauerkalk gelöscht wird

Grübelei: got. sokns* 3, Grübelei: got. sokns* 3

Grübelei: ȫverdanke, æverdanke, auerdanke, mnd., M.: nhd. »Übergedanke«, Grübelei

Grübelei: bedunc, mhd., st. M.: nhd. Einschätzung, Nachdenken, Grübelei, Meinung, Bewertung

grübeln: an. grunda, valka, velkja

grübeln: spintisÆren, mnd., sw. V.: nhd. spintisieren, grübeln

grübeln: graben (1), graven, grafen*, mhd., st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in; grübelen, grüpelen, mhd., sw. V.: nhd. bohren, grübeln, jucken, aufgraben, grabend durchsuchen, durchforschen

grübeln: vertrahten, fertrahten*, mhd., sw. V.: nhd. sich im Gedanken verlieren, grübeln

grübeln: germ. *grubilæn?, grübeln: germ. *grubilæn?

grübeln«: ahd. grubilæn* 9, grübeln«: ahd. grubilæn* 9

grübelnd: ahd. gruntforskæntÐr, grübelnd: ahd. gruntforskæntÐr

Gruben -- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt: lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, mhd., st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

Gruben -- Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben: überschar, mhd., st. F.: nhd. »Überschar«, Zwischenwand zwischen zwei angrenzenden Gruben

Gruben -- Ratsherr dem die Gruben unterstehen: grævenhÐre, mnd., M.: nhd. »Grubenherr«, Ratsherr dem die Gruben unterstehen

Gruben -- horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Gruben -- Ausgaben für die Wasserschöpfvorrichtung in den Gruben: kunstgelt, künstegelt, mnd., N.: nhd. »Kunstgeld«, Ausgaben für die Wasserschöpfvorrichtung in den Gruben

Gruben -- Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz: mÐdinge, mÆdinge, mnd., F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

Gruben -- markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben: stæpe (1), mnd., F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben

Grubenabgabe: grõvenpenninc*, mnd., M.: nhd. »Grabenpfennig« (feste und nach dem Vermögen abgestufte Bürgerabgabe für den Bau und die Instandhaltung sowie Befestigung und Bewachung der Wälle und Gräben), Grubenabgabe; grõventins, mnd., M.: nhd. Grabenzins, Grubenabgabe

Grubenanteil: dÐl, deil, mnd., N., M.: nhd. Teil, Anteil, Part, Grubenanteil, Schiffsanteil, Anteil des Grundherrn am Ertrage des Pächters, Partei

Grubenanzug: berchklÐt*, berchkleit*, berchkleid mnd., N.: nhd. bergmännische Kleidung, Grubenanzug

Grubenbaues -- am Ende des jeweiligen Grubenbaues beschäftigter Bergarbeiter: ærtknecht, mnd., M.: nhd. am Ende des jeweiligen Grubenbaues beschäftigter Bergarbeiter

Grubenfeld -- Grubenfeld im Bergwerk: teche, techge, techghe, tecge, zeche, mnd., F.: nhd. Zeche, Reihenfolge, Ordnung, Grube im Bergwerk, Grubenfeld im Bergwerk

Grubengebäude -- Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist: störtÏre*, störter, stortere, mnd., M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist

Grubengeld: grævegelt, grðvegelt, mnd., N.: nhd. Grubengeld, Lohn für Arbeit in einer Lehmgrube

Grubengerechtigkeit: stollerecht, mnd., N.: nhd. »Stollenrecht«, Grubengerechtigkeit, Stollengerechtigkeit

Grubenhaken: grævehõke, growehake, mnd., M.: nhd. Grubenhaken, Hohldechsel?

Grubenhauer«: moldenhouwÏre*, moldenhauer, mollenhouwer, mnd., M.: nhd. »Grubenhauer«, Mulden Hauender, Handwerker der eine hölzerne Mulde aushaut

Grubenherr«: grævenhÐre, mnd., M.: nhd. »Grubenherr«, Ratsherr dem die Gruben unterstehen

Grubenholz -- Bergarbeiter der für das Grubenholz zu sorgen hat: lattenhouwÏre*, lattenhouwer, lattenhauwer, mnd., M.: nhd. Bergarbeiter der für das Grubenholz zu sorgen hat

Grubenkarre (im Bergwerk): grævekõre, mnd., F.: nhd. Grubenkarre (im Bergwerk)

Grubenscheider«: grævenschÐdÏre*, grævenschÐder, grævenscheider, mnd., M.: nhd. »Grubenscheider«, Scheider

Grubenschreiber: bercschrÆbÏre, mhd., st. M.: nhd. »Bergschreiber«, Grubenschreiber

Grubenschreiber: grævenschrÆvÏre*, grævenschrÆver, mnd., M.: nhd. Grubenschreiber

Grubenverwalter: vorplÐgÏre*, vorplÐger, mnd., M.: nhd. Grubenverwalter, Gehilfe des Grubenverwalters

Grubenverwalters -- Gehilfe des Grubenverwalters: vorplÐgÏre*, vorplÐger, mnd., M.: nhd. Grubenverwalter, Gehilfe des Grubenverwalters

Gruber«: gruobÏre, mhd., M.: nhd. »Gruber«

Grüblein: ahd. tuolilÆn* 1, Grüblein: ahd. tuolilÆn* 1

Grüblein: grüebelÆn, grüeblÆn, mhd., st. N.: nhd. Grüblein, kleine Höhlung

Grüblein«: ahd. gruobilÆn* 3, Grüblein«: ahd. gruobilÆn* 3

Grüblein«: grüebel, mhd., st. N.: nhd. »Grüblein«, Vertiefung, Nabel

Grübler: dünkelÏre*, dünkelÐr, mnd., M.: nhd. Zweifler, Grübler

Grübler«: grübel, mhd., st. M.: nhd. »Grübler«

grüblerisch« (): grüebeleht, mhd., Adj.: nhd. »grüblerisch« (?)

Gruft: graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft; groft, mnd., F.: nhd. Gruft, Reliquiengruft im Altar; kellÏre* (1), keller, kellere, kelder, kelre*, mnd., M.: nhd. Keller, Balkenkeller, Kellergewölbe, Vorratskeller, Kellergefängnis, Schlupfwinkel (Bedeutung örtlich beschränkt), Gruft, Grabgewölbe

Gruft: ae. crufte, Gruft: ae. crufte

Gruft: sarc, sarch, mhd., st. M.: nhd. Sarg, Gruft, Grab, Schrein, Behälter, Götzenbild, Badewanne

Gruft: tumbe, mnd.?, F.: nhd. Gruft, Grab, Grabmal

Gruft: ahd. grab 103; gruft 12; gruoba 50; ketti* 3; kruft* 10; krufta 5, Gruft: ahd. grab 103; gruft 12; gruoba 50; ketti* 3; kruft* 10; krufta 5

Gruft: germ. *grabæ-; *grafti-; *kruft, Gruft: germ. *grabæ-; *grafti-; *kruft

Gruft: gruft, kruft, mhd., st. F.: nhd. Gruft, Fundament, Grund und Boden, Tal, Senke, Höhle, Tiefe, Höhlung, Grund; kluft, mhd., st. F.: nhd. Kluft (F.) (1), Felsenkluft, Spalte, Riss, Wunde, Höhle, Gruft, Zange, Büschel, losgespaltenes Stück

Gruft«: gruft, mnd., F.: nhd. »Gruft«, Grube, Grab, Höhlung, Höhle

Gruftamt: kruftambacht*, kruftampt, mnd., N.: nhd. Gruftamt, ein kleineres Klosteramt in Werden

Gruftamts -- Vorsteher des Gruftamts in Werden: kruftmÐster, kruftmeister, mnd., M.: nhd. Vorsteher des Gruftamts in Werden

grummelig: grummelÆk, mnd., Adj.: nhd. grummelig

grummeln: rumpelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, dumpfe polternde Geräusch machen, poltern, grummeln, polternd fallen, grob übergehen

grummeln: grullen, grüllen, mnd., sw. V.: nhd. grollen, murren, grummeln; grummelen (1), mnd., sw. V.: nhd. grummeln, murmeln, murren; grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren; grummetten (1), mnd., sw. V.: nhd. grummeln, Lärm machen

grummeln (bei körperlichen Empfindungen): rummelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, dumpfe polternde Geräusche machen, grummeln (bei körperlichen Empfindungen)

Grummeln: rummelinge, mnd., F.: nhd. Grummeln, Folge dumpfer polternder Geräusche

Grummet: gram (3), mnd.?, F.: nhd. Grummet, Nachmahd; gramme, mnd., F.: nhd. Grummet; grænemõt, mnd., F.: nhd. »Grünmahd«, Grummet

Grummet: ahd. õmõd 8, Grummet: ahd. õmõd 8

Grummet: an. hõ (3), Grummet: an. hõ (3)

Grummet: õmõt, mhd., st. N.: nhd. Zweitmahd, zweites Mähen, Omet, Ohmet, Grummet; emide 1, mhd., st. N.: nhd. »Öhmd«, Grummet, Heu vom zweiten Schnitt

Grummet: grüenmõt, mhd., st. N.: nhd. »Grünmahd«, Grummet, Gras

grün: germ. *græni-; R.: grün werden: germ. *grænÐn, grün: germ. *græni-; R.: grün werden: germ. *grænÐn

grün: idg. *�hel- (1); *�hleu‑; *�hlæu‑, grün: idg. *�hel- (1); *�hleu‑; *�hlæu‑

grün: as. græni 8, grün: as. græni 8

grün -- grün machen: vorgrȫnen, vorgronen, mnd., sw. V.: nhd. grün machen, frisch machen, beleben, verschönern

grün: ahd. gilukki* 1; gruoni 49; R.: fast grün: ahd. halbgruoni* 1; R.: grün werden: ahd. irgruonÐn* 1; R.: grüne Farbe: ahd. gimusi* 2; R.: Gewand aus grünem Stoff: ahd. gruonrok* 1; R.: grüner Platz: ahd. gruonlenti* 2; R.: grüner Rasen: ahd. gruonÆ 11; R.: grüner Rock: ahd. gruonrok* 1; R.: grüner Star: ahd. blehanougÆ* 5; R.: grüner Zweig: ahd. rÆs (1) 9; R.: am grünen Star leidend: ahd. glesÆnougi* 2, grün: ahd. gilukki* 1; gruoni 49; R.: fast grün: ahd. halbgruoni* 1; R.: grün werden: ahd. irgruonÐn* 1; R.: grüne Farbe: ahd. gimusi* 2; R.: Gewand aus grünem Stoff: ahd. gruonrok* 1; R.: grüner Platz: ahd. gruonlenti* 2; R.: grüner Rasen: ahd. gruonÆ 11; R.: grüner Rock: ahd. gruonrok* 1; R.: grüner Star: ahd. blehanougÆ* 5; R.: grüner Zweig: ahd. rÆs (1) 9; R.: am grünen Star leidend: ahd. glesÆnougi* 2

grün: ae. grÊne; hÚwen; R.: grün werden: ae. grÊnian; R.: nicht grün: ae. ungrÊne; R.: grüne Minze: ae. balsmÐte, grün: ae. grÊne; hÚwen; R.: grün werden: ae. grÊnian; R.: nicht grün: ae. ungrÊne; R.: grüne Minze: ae. balsmÐte

grün -- grün werden: vergrüenen, fergrüenen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrünen«, ganz grün machen, ganz grün werden, grün werden

grün -- ganz grün werden: vergrüenen, fergrüenen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrünen«, ganz grün machen, ganz grün werden, grün werden

grün: grüengevar, grüengefar*, mhd., Adj.: nhd. grün, grünfarben; grüenic***, mhd., Adj.: nhd. grün; grüenlÆche, grüenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. grün, frisch; gruo (1), mhd., Adj.: nhd. grün

grün -- kräftig grün: ingrüene, mhd., Adj.: nhd. sehr grün, kräftig grün, leuchtend grün, immergrün

grün -- ganz grün machen: vergrüenen, fergrüenen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergrünen«, ganz grün machen, ganz grün werden, grün werden

grün: loupgrüene, mhd., Adj.: nhd. »laubgrün«, grün, belaubt, grün belaubt; meienvar, meienfar*, maienvar, maienfar*, mhd., Adj.: nhd. »maienfarben«, maigrün, grün; R.: grün belaubt: loupgrüene, mhd., Adj.: nhd. »laubgrün«, grün, belaubt, grün belaubt

grün -- grün bewachsener Ort: grüene (2), mhd., st. F.: nhd. Grün, Grünheit, Wiese, grüne Farbe, grün bewachsener Boden, grün bewachsener Ort

grün -- grün machen: grüejen, grüen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.)

grün: an. grãnn; R.: grün werden: an. grãnast; R.: herrlich grün: an. Ægrãnn; R.: wieder grün: an. iŒjagrãnn, grün: an. grãnn; R.: grün werden: an. grãnast; R.: herrlich grün: an. Ægrãnn; R.: wieder grün: an. iŒjagrãnn

grün -- grün bewachsener Boden: grüene (2), mhd., st. F.: nhd. Grün, Grünheit, Wiese, grüne Farbe, grün bewachsener Boden, grün bewachsener Ort

grün sein (V.): grüejen, grüen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); gruonen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, sprießen, grün werden, frisch werden, grün sein (V.), frisch sein (V.)

grün -- grün machen: begrüenen, mhd., sw. V.: nhd. »begrünen«, grün machen, grünen lassen, belegen (V.); ergrüejen, mhd., sw. V.: nhd. grün werden, grünen, emporwachsen, grün machen; ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, mhd., sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben

grün: afries. grÐne 4, grün: afries. grÐne 4

grün -- grün werden: begruonen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ersprießen, grün werden, aufblühen; ergrüejen, mhd., sw. V.: nhd. grün werden, grünen, emporwachsen, grün machen; ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, mhd., sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben

grün -- genauso grün: ebengrüene, mhd., Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün

grün -- vorschriftsmäßig grün: stõlgrȫne, stõlgrone, mnd., Adj.: nhd. probemäßig grün, vorschriftsmäßig grün

grün -- probemäßig grün: stõlgrȫne, stõlgrone, mnd., Adj.: nhd. probemäßig grün, vorschriftsmäßig grün

grün: grȫne (1), grȫn, mnd., Adj.: nhd. grün, frisch, nicht zubereitet, nicht trocken, unreif, saftig; grȫnich***, mnd., Adj.: nhd. grün; R.: grün machen: grȫnen, gronen, mnd., sw. V.: nhd. grünen, grün werden, austreiben, belauben, grün machen, aufsprießen; R.: grün werden: grȫnen, gronen, mnd., sw. V.: nhd. grünen, grün werden, austreiben, belauben, grün machen, aufsprießen
grün -- leuchtend grün: ingrüene, mhd., Adj.: nhd. sehr grün, kräftig grün, leuchtend grün, immergrün

grün -- sehr grün: ingrüene, mhd., Adj.: nhd. sehr grün, kräftig grün, leuchtend grün, immergrün

grün -- grün werden: grüejen, grüen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); gruonen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, sprießen, grün werden, frisch werden, grün sein (V.), frisch sein (V.)

grün -- ebenso grün: ebengrüene, mhd., Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün

grün: grüene (1), grüen, gruon, gruone, grðn, grðne, græne, geræne, mhd., Adj.: nhd. grün, frisch, kräftig, roh, unreif

grün -- gleichmäßig grün: ebengrüene, mhd., Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün

Grün (N.): grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald

Grün: grüen (1), grüene, mhd., st. N.: nhd. Grün

Grün: ahd. gruonaz; gruonÆ 11; gruotÆ 2; R.: volles Grün: ahd. alagruonÆ* 1, Grün: ahd. gruonaz; gruonÆ 11; gruotÆ 2; R.: volles Grün: ahd. alagruonÆ* 1

Grün: ae. grÊnn’ss, Grün: ae. grÊnn’ss

Grün: grüene (2), mhd., st. F.: nhd. Grün, Grünheit, Wiese, grüne Farbe, grün bewachsener Boden, grün bewachsener Ort

grünbewachsen: ahd. gruoni 49; R.: grünbewachsene Fläche: ahd. gruonlenti* 2, grünbewachsen: ahd. gruoni 49; R.: grünbewachsene Fläche: ahd. gruonlenti* 2

Grund: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); nætdurft (1), næturft, mhd., st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges; R.: Gesamteigentum an Grund und Boden: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden; R.: lehmiger Grund: leime 2 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Leim«, Lehm, lehmiger Grund, Ton (M.) (1); R.: Recht auf Grund und Boden: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung; R.: zwingender Grund: nætsache, mhd., st. F.: nhd. »Notsache«, dringende Ursache, dringende Angelegenheit, Notfall, Gefahr, zwingender Grund

Grund: fundament, fundamint, vulmunt, fulment, fundamunt, fullemunt, fulmunt, vollemunt, vollenmunt, follenmunt*, volmunt, mhd., st. N.: nhd. Grundmauer, Fundament, Grundlage, Grund; geschiht (1), mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; grant (1), mhd., st. M.: nhd. Trog, Behälter, Eimer, Mulde, Schrank, Grund, Unterlage; gruft, kruft, mhd., st. F.: nhd. Gruft, Fundament, Grund und Boden, Tal, Senke, Höhle, Tiefe, Höhlung, Grund; grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; huobegelt, mhd., st. N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Hufe, Zinseinkommen, Abgabe von Grund, Grund; kerne (1), mhd., sw. M.: nhd. Kern vom Getreide, Getreide, Kern, Same, Korn, Getreidekorn, Grund, Inneres, Innerstes, Inbegriff, wesentlicher Gehalt, Hauptsache, Bestes, Ausgezeichnetstes; R.: Abgabe von Grund: huobegelt, mhd., st. N.: nhd. »Hufengeld«, Abgabe von einer Hufe, Zinseinkommen, Abgabe von Grund, Grund; R.: auf den Grund kommen: gründen, grunden, mhd., sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben; R.: aus dem innersten Grund: ingruntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. aus dem innersten Grund; R.: bis auf den Grund tot: grunttæt, mhd., Adj.: nhd. abgestorben, bis auf den Grund tot; R.: den Grund Neigen: gruntneigen, mhd., st. N.: nhd. Grundneigung, den Grund Neigen, Senken; R.: durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden: koufreht, mhd., st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe; R.: Grund finden: gegründen, mhd., sw. V.: nhd. Grund finden, ergründen; gründen, grunden, mhd., sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben; R.: Grund finden in: gründen, grunden, mhd., sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben; R.: Grund haben: geschehen (1), geschÐn, geschegen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gezemen (1), gizemen, mhd., st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); R.: Grund und Boden: gruft, kruft, mhd., st. F.: nhd. Gruft, Fundament, Grund und Boden, Tal, Senke, Höhle, Tiefe, Höhlung, Grund; hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, mhd., st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung; R.: innerer Grund: ingrunt, mhd., st. M.: nhd. innerer Grund; R.: Urkunde über Rechte auf Grund: gruntbrief, mhd., st. M.: nhd. »Grundbrief«, Urkunde über Rechte auf Grund; R.: von Grund auf: fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf; gruntlÆche, mhd., Adv.: nhd. gründlich, von Grund auf, vollständig, völlig; R.: von Grund aus: fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf; R.: zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund: hovemarke, hofemarke*, hofmarke, mhd., st. F.: nhd. Hofmark, Hofbereich, Hofbezirk, zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund; R.: zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden: hovelant 1, hoflant, mhd., st. N.: nhd. zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden

Grund -- aus welchem Grund: wie (1), wÆ, wÐ, mhd., Interrog.-Pron., Adv.: nhd. wie, warum, wieso, was, welch, was für ein, auf welche Weise, aus welchem Grund, in welchem Grad, sowie

Grund: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, mhd., st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen; stam, mhd., st. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Zweig, Ursprung, Grund, Grundlage, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Geschlecht, Abstammung, Stammvater, Sprössling, Stück, Abschnitt, Stütze; stamme, mhd., sw. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Grund, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Abstammung, Sprössling, Stück, Abschnitt; R.: ausgereuteter Grund: riet (2), mhd., st. N.: nhd. »Ried« (N.) (2), ausgereuteter Grund, Ansiedlung, Rodung, Siedlung; R.: im höchsten Grund arm: tætarm, mhd., Adj.: nhd. im höchsten Grund arm; R.: kleiner ausgereuteter Grund: rietlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Riedlein«, kleiner ausgereuteter Grund; R.: mit Grund: schuldiclÆche, schuldeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Grund, zu Recht

Grund -- Grund haben zu: zemen (2), mhd., st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

Grund -- auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären: vorknüppen, mnd., sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden

Grund: urhap, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. »Urhab«, Sauerteig, Aufstand, Ursache, Aufruhr, Streit, Zank, Anfang, Ursprung, Beginn, Grund, Anlass, Grundlage, Anstiftung, Urheber; ursache, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Ursache, Grund, Begründung, Veranlassung, Anlass; ursprinc, orspring, ursprunc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Ursprung, Quell, Quelle, Hervorsprießen, Ausschlagkrankheit, Hervorspringendes, Ausgangspunkt, Grund, Wurzel, Anfang, Hervorbrechen, Aufblühen, Urheber, Erreger; ursprunc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Quell, Quelle, Grund, Ursache, Ursprung, Anfang, Ausgangspunkt; vestenunge, festenunge*, mhd., st. F.: nhd. Festigung, Festung, Befestigung, Festsetzung, Bestätigung, Bekräftigung, Himmelsfirmament, Festigkeit, Kraft, Grund, Boden, Gewölbe, Halt, Stärkung, Sicherung, Grundfeste; vluor, fluor*, vlðr, flðr*, mhd., st. M.: nhd. Flur (F.), Boden, Bodenfläche, Grund, Saat, Saatfeld, Ackerland, Same (M.) (1), Samen (M.); volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; R.: auf fremdem Grund Futter holen: vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, mhd., sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.); R.: auf fremdem Grund Futter schneiden: vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, mhd., sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.); R.: das über den Zaun auf fremden Grund Fallende: überval, überfal*, mhd., st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel; R.: den Grenzstein vorrücken auf den Grund von: übermarken, mhd., sw. V.: nhd. »übermarken«, den Grenzstein vorrücken auf den Grund von; R.: erster Grund: urgründe, mhd., st. N.: nhd. »Urgrund«, erster Grund; R.: Naturalertrag von Grund und Boden: vant, fant*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Naturalertrag von Grund und Boden, Hab und Gut; R.: Übergriff auf fremden Grund: übervanc, überfanc*, mhd., st. M.: nhd. »Überfang«, Überhang, Umfang, Umkreis, Oberfläche, Übergriff auf fremden Grund, Umfang; übervart, überfart*, obirvart, mhd., st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung; R.: von Grund auf umkehren: umbebekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich umwenden, von Grund auf umkehren

Grund -- mit Grund: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern

Grund: bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; eigen (2), mhd., st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart; ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; eren (2), ern, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Ern«, Fußboden, Tenne, Erdboden, Grund; R.: auf gebündeltem Grund: enbellen, mhd., Adv.: nhd. »quer«, auf gebündeltem Grund, auf schraffiertem Grund«(?); R.: aus diesem Grund: deshalp, nhd., Adv.: nhd. deshalb, daher, aus diesem Grund; R.: bis auf den Grund: durchgruntlÆche, mhd., Adv.: nhd. vollständig, bis auf den Grund; R.: bis auf den Grund durchdringen: ergründen, ergrunden, mhd., sw. V.: nhd. ergründen, erforschen, bis auf den Grund durchdringen, ermessen, begreifen; R.: den Grund ganz und gar erfassend: durchgrunthaftic, durchgrunthaftec, mhd., Adj.: nhd. umfassend, den Grund ganz und gar erfassend; R.: Grund haben: durfen, dürfen, mhd., Prät.-Präs., an. V.: nhd. Grund haben, Ursache haben, brauchen, dürfen, nötig haben, bedürfen, müssen, sollen, können, mögen; R.: Grund und Boden: bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch; erde, herde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; R.: tiefster Grund: bodemgrunt, mhd., st. M.: nhd. tiefster Grund; R.: von Grund auf beseitigen: entwurzelen*, entwurzeln, mhd., sw. V.: nhd. »entwurzeln«, von Grund auf beseitigen; R.: von Grund auf erfassen: durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, mhd., sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; R.: von Grund auf erfüllen: durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, mhd., sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

Grund sich auf etwas zu verlassen (V.): vorlõten (3), mnd., N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grund: fundament, fundement, fondament, vundemat, mnd., N.: nhd. Fundament, Untergrund, Unterbau, Baugrund, Grundmauer, Grundfeste, Grundwerk, Grund, Grundlage, Ausgangspunkt, Ursprung; gründ***?, gründe***, mnd., N.: nhd. Grund, Tiefe; grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; gruntveste (3), mnd., F.: nhd. fester Punkt, Stütze, Grundfeste, Grund, Fundament, Grundlage, feste Grundlage; innerste, innereste*, inreste, mnd., N.: nhd. Innerstes, Grund; R.: auf den Grund gehend: gründich, mnd., Adj.: nhd. auf den Grund gehend, gründlich, tiefgründig; R.: auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang: gruntquast, mnd., M.: nhd. Grundquast, auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang; R.: auf festem Grund stehend: gruntvast, mnd., Adj.: nhd. grundfest, auf festem Grund stehend; gruntvaste, mnd., Adv.: nhd. grundfest, auf festem Grund stehend; R.: auf Grund dieses: hÆrvormiddeletest*, hÆrvormiddelst, mnd., Adv.: nhd. hierdurch, auf Grund dieses; R.: auf Grund eines Urteils töten: hennerichten, mnd., sw. V.: nhd. hinrichten, auf Grund eines Urteils töten; henrichten, mnd., sw. V.: nhd. hinrichten, auf Grund eines Urteils töten; R.: aus diesem Grund: hÆrnõ, mnd., Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend; hÆrümme, hÆrüm, mnd., Adv.: nhd. hierum, darum, deshalb, aus diesem Grund, hierüber; R.: bis auf den Grund: grüntlÆke, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; R.: den goldenen Grund des Bildes herstellen: gülden (2), mnd., sw. V.: nhd. vergolden, den goldenen Grund des Bildes herstellen, Gold auflegen; R.: Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt: gruntbrõke, gruntbrõk, mnd., N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt; R.: einer Sache auf den Grund gehen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen; R.: festen Grund herstellen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen; R.: festen Grund legen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen; R.: Grund der Hölle: hellegrunt, mnd., M.: nhd. Grund der Hölle, Höllenboden, Verworfenheit; hellengrunt, mnd., M.: nhd. Grund der Hölle, Höllenboden, Verworfenheit; R.: Grund eines Gewebes: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; R.: Grund eines Wassers: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; R.: Grund legen zu: fundÐren, fundiren, mnd., sw. V.: nhd. gründen, begründen, stiften, Grund legen zu, unterbauen mit, gründen auf; R.: Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt: grunthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt; R.: mit Buschwerk bestandener feuchter Grund: gȫlebræk, mnd., F.: nhd. Sumpf, sumpfige Niederung, mit Buschwerk bestandener feuchter Grund; R.: mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt: gȫle (1), goel, mnd., F.: nhd. Sumpf, feuchte Niederung, mit Buschwerk bestandener feuchter Grund durch den wohl auch ein Wasser fließt; R.: ohne Grund: gruntlæs (2), mnd., Adv.: nhd. grundlos, ohne Grund, ohne Boden, bodenlos, ohne Unterlage, ungefestigt, haltlos, ungegründet, unerweislich, abgrundtief, unendlich, unerschöpflich, unergründlich; R.: seinen Grund haben: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen; R.: sicherer Grund: hort (2), hoert, mnd., M.: nhd. »Hort«, Schutz, sicherer Grund; R.: tief eingeschnittener Grund: helle (1), mnd., F.: nhd. Hölle, dunkle Welt, warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt), Platz hinter dem Ofen, Bezeichnung mehrerer Salzquellen (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), tief eingeschnittener Grund; R.: über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr: grunthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt; R.: von Grund aus: grüntlÆke, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; R.: zum Erbteil gehörender Grund: hȫvetgrunt, mnd., F., M.: nhd. zum Erbteil gehörender Grund
Grund: germ. *grundu-; *grunþa-, Grund: germ. *grundu-; *grunþa-

Grund: ae. botm; flær; gescéad (1); grund; hrðse; intinga; léah; niþern’ss; ontimber; scéad (1); staþol; st’fn (1); syll; *truma; *trume; þing; unne; wÆse (1); R.: aus diesem Grund: ae. forþÆ; R.: bebauter Grund: ae. eard (2); R.: gerechter Grund: ae. rihtracu; R.: steiniger Grund: ae. stÚner; stÚniht (2); R.: trockener Grund: ae. drðgoþ; drðgung; R.: von Grund auf: ae. grundlinga, Grund: ae. botm; flær; gescéad (1); grund; hrðse; intinga; léah; niþern’ss; ontimber; scéad (1); staþol; st’fn (1); syll; *truma; *trume; þing; unne; wÆse (1); R.: aus diesem Grund: ae. forþÆ; R.: bebauter Grund: ae. eard (2); R.: gerechter Grund: ae. rihtracu; R.: steiniger Grund: ae. stÚner; stÚniht (2); R.: trockener Grund: ae. drðgoþ; drðgung; R.: von Grund auf: ae. grundlinga

Grund: rÐde (1), redde, reede, reyde, mnd., F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft; rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht, vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit; sõke, zaeke, saike, sacke, mnd., F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; R.: auf Grund individueller Angaben bemessene Vermögensteuer: swÐrschot, swerschot, mnd., N.: nhd. Hauptschoß?, auf Grund individueller Angaben bemessene Vermögensteuer; R.: auf Grund laufen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; R.: auf Grund von Verschwägerung: swõgereshalven*, swõgershalven, mnd., Adv.: nhd. »schwagershalben«, auf Grund von Verschwägerung; R.: aus gutem Grund: rechtwÆse* (1), rechtwÆs, mnd., Adv.: nhd. zu Recht, aus gutem Grund, nach rechter Weise, gebührend; R.: Beschränkungen auf Grund eines anhängigen Gerichtsverfahrens: richtesbant, mnd., N.: nhd. »Gerichtsband«, Beschränkungen auf Grund eines anhängigen Gerichtsverfahrens; R.: festen Grund unter sich haben: stÐven (3), mnd., sw. V.: nhd. festen Grund unter sich haben, sich auf festem Grund bewegen; R.: fester Grund: stõdichhÐt*, stõdichÐt, stõdicheit, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, fester Grund, Unverrückbarkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, Rechtsgarantie, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Beständigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Überlegtheit, Dauer, Bestand, Ruhe, Ordnung, Stabilität; stÐdichhÐt*, stÐdichÐt, stÐdicheit, steidicheit, mnd., F.: nhd. »Stetigkeit«, fester Grund, Festigkeit, Unverrückbarkeit, Beständigkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Stetigkeit, Überlegenheit, Dauer, Bestand, Ordnung, Sicherheit, Stabilität; R.: Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird: strÆkhõme, mnd., M.: nhd. »Streichhamen«, Fischnetz mit weiten Öffnungen das über den Grund eines Gewässers gezogen wird; R.: niedriger Grund: sÆtnisse, sÆtnusse, sÆtenisse, sittenisse, mnd., F.: nhd. niedriger Grund, Tal, Niederung; R.: sandiger Grund der See: santgrunt, mnd., M.: nhd. »Sandgrund«, sandiger Grund der See; R.: sich auf festem Grund bewegen: stÐven (3), mnd., sw. V.: nhd. festen Grund unter sich haben, sich auf festem Grund bewegen; R.: Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs: schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang; R.: vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz: strantgõrn, mnd., N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz; R.: wasserhaltiger Grund: sÆk, siek, zyk, mnd., M., N.: nhd. »Siek«, wasserhaltiger Grund, sumpfige Niederung, Tümpel; R.: zur Saat bestimmter Grund und Boden: seigrunt*, seygrunt, mnd., F., M.: nhd. »Saatgrund«, zur Saat bestimmter Grund und Boden

Grund: wært (2), wurt, mnd.?, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark; wortel, wörtel, wortele, mnd.?, F.: nhd. Wurzel, Grund, Ursache

Grund: afries. grund 10; R.: auf Grund von Verwandtschaft beanspruchen: afries. biknÆa 1; R.: eigener Grund und Boden: afries. êgen (1) 14; R.: Grund und Boden: afries. erve 50 und häufiger?, Grund: afries. grund 10; R.: auf Grund von Verwandtschaft beanspruchen: afries. biknÆa 1; R.: eigener Grund und Boden: afries. êgen (1) 14; R.: Grund und Boden: afries. erve 50 und häufiger?

Grund: idg. (*søel-) (3); R.: Grund im Wasser: idg. *tenýgos?, Grund: idg. (*søel-) (3); R.: Grund im Wasser: idg. *tenýgos?

Grund: anfrk. stafflo 3; R.: ohne Grund: anfrk. ungiskeid* 2, Grund: anfrk. stafflo 3; R.: ohne Grund: anfrk. ungiskeid* 2

Grund: got. faÆrina* (1) 8, ? *grundiþa, ? *grundus, sauþa* 1; R.: ohne Grund: got. sware 16

Grund: bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet; ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, mnd., N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund; ? erse (2), ersze, ertze, mnd., F.: nhd. Erdboden, Grund?; R.: auf den Grund gehen: dörchgründen, mnd., sw. V.: nhd. auf den Grund gehen, ergründen, gründlich untersuchen; R.: ererbter Grund: erveÐgen (2), erveeigen, erfÐgen, erfeigen, mnd., N.: nhd. ererbter Grund, freier Grund; erveÐgendæm*, erfÐgendæm, erfeigenedæm, mnd., M.: nhd. ererbter Grund, vererblicher Grund, Erbeigentum; R.: freier Grund: erveÐgen (2), erveeigen, erfÐgen, erfeigen, mnd., N.: nhd. ererbter Grund, freier Grund; R.: Grund auf dem Goldblatt aufgetragen wird herrichten: akÆsen, axÆsen, mnd., sw. V.: nhd. »akzisen?«, Goldgrund machen, Grund auf dem Goldblatt aufgetragen wird herrichten; R.: Grund und Boden eines Eigentums: Ðgengrunt, mnd., M.: nhd. »Eigengrund«, Grund und Boden eines Eigentums; R.: Grund und Boden eines Grundstücks: Ðrdbædeme*, erdboddem*, Ðrtbædeme, Ðrtboddem, Ðrtbodden, mnd., M.: nhd. Erdgrund, Erdreich, Grund und Boden eines Grundstücks, Erdboden; R.: Grund und Boden für eine Bude: bædenstÐde, mnd., F.: nhd. Grund und Boden für eine Bude; bædestÐde, mnd., F.: nhd. Grund und Boden für eine Bude; R.: herrschaftlicher Grund: achte (3), mnd., F.: nhd. herrschaftlicher Grund, Nutzungsrecht; R.: liegender Grund: ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, mnd., N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund; R.: vererblicher Grund: erveÐgendæm*, erfÐgendæm, erfeigenedæm, mnd., M.: nhd. ererbter Grund, vererblicher Grund, Erbeigentum; R.: Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels: afsprunc, mnd., M.: nhd. »Absprung«, Ursprung, Herkunft, Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels

Grund -- Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

Grund -- auf Grund von: vormiddeletest* (2), vormiddelst, vormeddelst, vormiddest, vormist, vormiddes, vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, mnd., Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch; vormiddes (2), vormidst, vormytz, vermydz, vormitts, vormitz, vermitz, vormydz, mnd., Präp.: mit Hilfe von, mittels, durch, wegen, auf Grund von, dank, durch

Grund -- ohne Grund und Güter seiend: tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

Grund -- ohne Grund: vorgÐvens, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vorgÐves, vorgÐvest, mnd., Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vorgÐvisch (2), vorgÐvesch, mnd., Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei

Grund -- kirchlicher Grund: wÐdeme*, wedeme, widdem, mnd.?, F., M.: nhd. Wittum, Leibgedinge (das der Mann seiner Frau aussetzt), Dotation der Kirche, kirchlicher Grund, kirchlicher Boden, Pfarrhaus

Grund: an. botn, efni, grunnr (1), r‡k, skuld, s‡k, þel (1), *urtir?

Grund: ahd. anagenni* 38; anagin 37; bodam* 34; ding 616?; fundament 14; grunt 25; irrekkida* (1) 22; mahhunga* 26; meinunga 4; nidanenti* 2; nidanentigÆ* 3; næt 633?; rahha 70; reda 207; reht (3) 376; sahha 87; sõmo 65; skuld* (1) 126; ursaga* 2; ursah* 1; zala 105; R.: auf den Grund kommen: ahd. gigrunten* 1; irgrunten* 4; R.: auf Grund: ahd. duruh 720?; R.: auf Grund laufen: ahd. anastæzan 35; R.: aus diesem Grund: ahd. oba deru sahha; fona demo rehte; R.: aus welchem Grund: ahd. zi wiu; zi wiu; R.: den Grund erforschen: ahd. gruntforskæn* 1; R.: Grund haben: ahd. durfan* 55; R.: Grund und Boden: ahd. giziug 75; R.: mit gutem Grund: ahd. baldo 44; borabaldo* 1; R.: ohne Grund: ahd. dankes 29; R.: ohne zwingenden Grund: ahd. unnætag 5; R.: schwacher Grund: ahd. redilÆn 2; R.: von Grund auf: ahd. gruntðn; R.: aus dem Grunde: ahd. næti; oba deru sahha; R.: im Grunde: ahd. tiofo* 20; R.: durch ... Gründe: ahd. mit ... redu; R.: aus guten Gründen: ahd. bÆ skuldÆm; R.: aus irgendwelchen Gründen: ahd. eddeswannan* 3; R.: mit guten Gründen: ahd. redihaftlÆhho 3, Grund: ahd. anagenni* 38; anagin 37; bodam* 34; ding 616?; fundament 14; grunt 25; irrekkida* (1) 22; mahhunga* 26; meinunga 4; nidanenti* 2; nidanentigÆ* 3; næt 633?; rahha 70; reda 207; reht (3) 376; sahha 87; sõmo 65; skuld* (1) 126; ursaga* 2; ursah* 1; zala 105; R.: auf den Grund kommen: ahd. gigrunten* 1; irgrunten* 4; R.: auf Grund: ahd. duruh 720?; R.: auf Grund laufen: ahd. anastæzan 35; R.: aus diesem Grund: ahd. oba deru sahha; fona demo rehte; R.: aus welchem Grund: ahd. zi wiu; zi wiu; R.: den Grund erforschen: ahd. gruntforskæn* 1; R.: Grund haben: ahd. durfan* 55; R.: Grund und Boden: ahd. giziug 75; R.: mit gutem Grund: ahd. baldo 44; borabaldo* 1; R.: ohne Grund: ahd. dankes 29; R.: ohne zwingenden Grund: ahd. unnætag 5; R.: schwacher Grund: ahd. redilÆn 2; R.: von Grund auf: ahd. gruntðn; R.: aus dem Grunde: ahd. næti; oba deru sahha; R.: im Grunde: ahd. tiofo* 20; R.: durch ... Gründe: ahd. mit ... redu; R.: aus guten Gründen: ahd. bÆ skuldÆm; R.: aus irgendwelchen Gründen: ahd. eddeswannan* 3; R.: mit guten Gründen: ahd. redihaftlÆhho 3

Grund: ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, mnd., F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber; ærtsprunc, ortsprunk, ærspronc, ærsprunc, ortsprink, ohrsprunc, æresprunc, oerspronc, ðrsprinc, mnd., M.: nhd. Ursprung, Ursache, Beginn, Entstehung, Abkunft, Herkunft, Grundlage, Anlass, Grund, Begründer, Verursacher; R.: abgabepflichtiger Grund: ærbÐde, ærbȫde, ærbÐte, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Grundherrn, abgabepflichtiger Grund; R.: auf Grund von: nõ (1), nõch, noch, nõr, mnd., Präp.: nhd. nach, in Richtung auf, folgend auf, gemäß, enstsprechend, folgend, hinsichtlich, auf Grund von, nach Massgabe von; R.: auf wichtigem Grund beruhend: nætsõkelÆk, nætsõklÆk, mnd., Adj.: nhd. notwendig, auf wichtigem Grund beruhend; R.: aus dem Grund: ærsõkelÆken, ærsõklÆken, mnd., Adv.: nhd. ursächlich, aus dem Grund, weil; R.: eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist: plÐchhaft*, plÐchaft, plechaft, plÐgehaft, mnd., (Adj.=)M.: nhd. »Pfleghafter«, eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist; R.: in den Grund segeln: ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, mnd., sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen; R.: neuer Grund: nÆevindinge, nÆvindinge, mnd., F.: nhd. neuer Grund, Ausrede; nÆevunden*, nÆevundent, mnd., N.: nhd. neuer Grund, Ausrede; nÆevunt*, nigevunt*, neyevunt*, nÆevont*, mnd., M.: nhd. neuer Grund, Ausrede; R.: rechtskräftige Erklärung auf Grund eines Antrags abgeben: ȫvergichten, ȫverjechten, ærgichten, mnd., sw. V.: nhd. rechtskräftige Erklärung auf Grund eines Antrags abgeben; R.: tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs: mȫlenkolk, molenkolk, mȫlenkulk, mollenkulk, mnd., M.: nhd. »Mühlenkolk«, ausgespülte Stelle unterhalb einer Wassermühle, tiefer Strudel unterhalb einer Wassermühle, tiefer trichterförmiger Grund des Mühlenteichs; R.: zur Allmende gehörender Grund und Boden: markengrunt, mnmd., M.: nhd. zur Allmende gehörender Grund und Boden

Grund: as. bothom* 1; grund*; *grundi?, Grund: as. bothom* 1; grund*; *grundi?

Grund -- bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

Grund -- auf Grund von Arbeit zustehender Lohn: vordÐnte, mnd., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

Grund -- auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

Grund -- bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætschðwen, vornætschuwen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

Grund -- Grund und Boden: veltgrunt, mnd., M.: nhd. Grund und Boden

Grund -- Hilfeleistung auf Grund eines Abkommens: volginge, mnd., F.: nhd. Folge, Nachfolge, Begleitung, Erbfolge, Heeresfolge, Verpflichtung zur Heeresfolge, Anspruch auf Heeresfolge, Hilfeleistung auf Grund eines Abkommens, sich Ergebendes

Grund -- Beistand auf Grund einer Folgepflicht: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Grund«: gründe***, mhd., N.: nhd. »Grund«

Grundabgabe -- Grundabgabe von einer Metallhütte: hüttentins, mnd., M.: nhd. Grundabgabe von einer Metallhütte

Grundader«: gruntõder, mhd., sw. F.: nhd. »Grundader«, Vene

Grundausbildung -- Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

Grundbalken: geswelle, mhd., st. N.: nhd. Grundbalken, Schwelle

Grundbalken: sul, sülle, mnd., M., F.: nhd. Schwelle, Grundbalken; swelle (1), mnd., F.: nhd. Schwelle, Türschwelle, Grundbalken, tragender Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks; R.: eine bestimmte Art Bohlen als Grundbalken oder Deckenbalken verwendet: slȫtels, sloettels, slȫtel, mnd., Pl.: nhd. eine bestimmte Art Bohlen als Grundbalken oder Deckenbalken verwendet?; R.: Grundbalken in einer Mühle: slotbalke, mnd., M.: nhd. Grundbalken in einer Mühle
Grundbalken: lÐgedebalken, lygedebalken, libalken, mnd., M.: nhd. Grundbalken; R.: Grundbalken des Hauses: lÐgede (2), lÐge, leeghe, lÐde, leide, mnd., F.: nhd. Grundbalken des Hauses, unterste Balkenlage, Schwellenbalken, Türschwelle, Lagebalken in den die Ständer gesetzt werden; R.: ohne Grundbalken seiend: lÐgedelæs*, mnd., Adj.: nhd. ohne Grundbalken seiend

Grundbalken: swelle (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schwelle, Hemmbalken, Schwellbalken, Grundbalken, Balken

Grundbalken: an. svill, syll

Grundbalken: gruntbalke, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle; gruntbæm, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne; gruntlÐgede, mnd., F.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle; R.: Grundbalken eines Schiffes: kil, kÐl, kiel, keel, mnd., M.: nhd. Grundbalken eines Schiffes, Kiel eines Schiffes; R.: Grundbalken in einem Haus: hðslÐgede, mnd., M.: nhd. Grundbalken in einem Haus

Grundbaum -- Grundbaum in der Mühle: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Grundbaum«: gruntboum, mhd., st. M.: nhd. »Grundbaum«, Balken des Brückenjochs

Grundbegriff sein (V.): elementÐren***, mnd., sw V.: nhd. zu den Urstoffen gehören, Grundbegriff sein (V.)

Grundbegriff -- Grundbegriff seiend: elementÐret*, elementÐrt, mnd., Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend

Grundberechtigung -- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung: hofahte, mhd., st. F.: nhd. ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung

Grundbesitz -- vererbbarer Grundbesitz: ervebesittinge*, erfbesittinge, mnd., F.: nhd. freier Grundbesitz, vererbbarer Grundbesitz

Grundbesitz -- mit Grundbesitz eingesessen: Ðgenervet, eigenervet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein eigenes Erbe (N.) habend, mit Grundbesitz eingesessen

Grundbesitz -- Urkunde über Grundbesitz: ervebrÐf, erfbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über Grundbesitz, Hofbrief, Rentenbrief aus Grundbesitz, Schuldbrief aus Grundbesitz

Grundbesitz: bædel, bodel, budel?, mnd., N.: nhd. Grundbesitz, bewegliches Vermögen, gesamtes Vermögen, Erbschaft; ÐgenhÐt, eigenheit, mnd., F.: nhd. »Eigenheit«, Eigentum, Eigentumsrecht, Grundbesitz, Leibeigenschaft; ervebesõte, erfbesõte, mnd., F.: nhd. Grundbesitz, Immobilien

Grundbesitz -- Rentenbrief aus Grundbesitz: ervebrÐf, erfbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über Grundbesitz, Hofbrief, Rentenbrief aus Grundbesitz, Schuldbrief aus Grundbesitz

Grundbesitz -- Schuldbrief aus Grundbesitz: ervebrÐf, erfbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über Grundbesitz, Hofbrief, Rentenbrief aus Grundbesitz, Schuldbrief aus Grundbesitz

Grundbesitz -- Urkunde über den Erwerb einer Rente aus Grundbesitz: rentebrÐf, rentenbrÐf, rentbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über den Erwerb einer Rente aus Grundbesitz, Rentenbrief

Grundbesitz -- Grundbesitz und Grundeigentum eines Bistums: stichteslant, stifteslant*, mnd., M.: nhd. »Stiftsland«, Grundbesitz und Grundeigentum eines Bistums

Grundbesitz -- Grundbesitz aufgeben: afvõren, mnd., st. V.: nhd. »abfahren«, abziehen, fortziehen, weggehen, wegreisen, Grundbesitz aufgeben

Grundbesitz -- Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz: schȫtebrÐf, schætebrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz, Überlassung von Rechten

Grundbesitz: as. bædal* 2; ôd* 3, Grundbesitz: as. bædal* 2; ôd* 3

Grundbesitz: liggen (3), liggent, mnd., N.: nhd. Grundbesitz; R.: auf einem Grundbesitz liegende Abgabe: ærtgelt, mnd., N.: nhd. auf einem Grundbesitz liegende Abgabe, Grundstückszins; R.: freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz: lantsõte, mnd., M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; R.: Geldeinnahme aus Grundbesitz: pennincrente, penninkrente, mnd., F.: nhd. »Pfennigrente«, Geldeinnahme aus Grundbesitz; R.: Geldeinnahmen aus Grundbesitz: penningerente, mnd., F.: nhd. »Pfennigrente«, Geldeinnahmen aus Grundbesitz; R.: gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz: mÐnhÐt (1), meinheit, mnd., F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz; R.: Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben: põdengõve, mnd., F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben; põdengæt*, põdengðt, põdenguit, mnd., N.: nhd. Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben; R.: zum Grundbesitz eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf: ætdorp, mnd., N.: nhd. zum Grundbesitz eines Klosters gehörendes abgabepflichtiges Dorf

Grundbesitz -- zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden: stõpelgæt, stapelgðt, mnd., N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
Grundbesitz -- Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

Grundbesitz -- Grundbesitz in der Stadt: börgÏreerve*, börgererve, mnd., N.: nhd. Grundbesitz in der Stadt, Haus in der Stadt

Grundbesitz -- herrschaftlicher Grundbesitz in der Mark: echte (4), mnd., F.: nhd. persönlicher Verband, herrschaftlicher Grundbesitz in der Mark, abgabefreies Eigen, Nutzungsrecht

Grundbesitz -- mit Grundbesitz angesessener Bürger: ervebörgÏre*, erfbörger, mnd., M.: nhd. Erbbürger, erbgesessener Bürger, mit Grundbesitz angesessener Bürger

Grundbesitz übergeben (V.): bædelen***, mnd., sw. V.: nhd. Grundbesitz übergeben (V.), bewegliches Vermögen übertragen (V.)

Grundbesitz -- Grundbesitz eines Bürgers: börgÏrewÐre*, börgerwÐre, mnd., F.: nhd. Grundbesitz eines Bürgers

Grundbesitz -- freier Grundbesitz: ervebesittinge*, erfbesittinge, mnd., F.: nhd. freier Grundbesitz, vererbbarer Grundbesitz

Grundbesitz -- erblicher Grundbesitz: ervetal*, ervetõl, erftõl, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

Grundbesitz -- Erwerb von Grundbesitz: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Grundbesitz -- familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet: tÐlacht, mnd., F.: nhd. familiengebundene Agrargenossenschaft in der Gegend um Norden in Ostfriesland die gemeinsamen Grundbesitz verwaltet, Anteilsaufsicht

Grundbesitz -- mit Grundbesitz ausstatten: ðtbædelen*, ðtbodelen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Grundbesitz ausstatten, mit dem Brautschatz aussteuern; ðtbælen* (1), ðtbolen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Grundbesitz ausstatten, mit dem Brautschatz aussteuern

Grundbesitz: got. haimoþli* 2, Grundbesitz: got. haimoþli* 2

Grundbesitz: erbeguot, mhd., st. N.: nhd. Erbgut, Erbeigentum, Grundbesitz

Grundbesitz: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, mhd., st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung; R.: Grundbesitz eines Klosters: goteshðsguot 2, mhd., st. N.: nhd. Klostergut, Grundbesitz eines Klosters; R.: städtischer Grundbesitz: gemeinplaz, mhd., st. M.: nhd. »Gemeinplatz«, allgemeiner Platz, städtischer Grundbesitz

Grundbesitz: ahd. Ðht 50?; eigan (3) 46, Grundbesitz: ahd. Ðht 50?; eigan (3) 46

Grundbesitz: urbor (1), urbore, urbar, mhd., st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich

Grundbesitz -- herrschaftlicher Grundbesitz: sallant, sellant, mhd., st. N.: nhd. »Salland«, Herrengut, Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, herrschaftlicher Grundbesitz

Grundbesitz -- Grundbesitz des Reiches: rÆkesbædeme*, rÆkesboddem, rÆchsboddum, mnd., M.: nhd. »Reichsboden«, Grundbesitz des Reiches

Grundbesitz -- dem Scholastikus eines Domstifts gehörender Grundbesitz: schælemÐsterÆe, schælemeisterÆe, mnd., F.: nhd. »Schulmeisterei«, dem Scholastikus eines Domstifts gehörender Grundbesitz, Amtswohnung eines Schulmeisters

Grundbesitz -- Aufteilung von Grundbesitz: vorschichtinge, vorschifftung, mnd., F.: nhd. Abschichtung, Güterteilung, Aufteilung von Grundbesitz

Grundbesitz -- Grundbesitz oder Haus in der Stadt: statgæt, mnd., N.: nhd. »Stadtgut«, Grundbesitz oder Haus in der Stadt

Grundbesitz -- amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz: rÐpdrõge, rÐipdrõge, reepdrõge, mnd., F.: nhd. amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz

Grundbesitzer: gödenÏre*, gödenere, gödener, mnd., M.: nhd. Grundbesitzer; R.: bauerlicher Grundbesitzer: hðsmanneshõve*, hðsmanshõve, mnd., F.: nhd. bauerlicher Grundbesitzer; R.: Ratsherr zur Verwaltung von Forst; Grundbesitzer zur Verwaltung von Forst: holthÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr zur Verwaltung von Forst

Grundbesitzer -- kleiner Grundbesitzer: ae. bðr (1); gebðr, Grundbesitzer -- kleiner Grundbesitzer: ae. bðr (1); gebðr

Grundbesitzer: lanthebbÏre*, lanthebber, mnd., M.: nhd. Landbesitzer, Grundbesitzer; R.: eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist: plÐchhaft*, plÐchaft, plechaft, plÐgehaft, mnd., (Adj.=)M.: nhd. »Pfleghafter«, eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist

Grundbesitzer: grunthÐrre*, gruntherre, mhd., sw. M.: nhd. »Grundherr«, Grundbesitzer, Eigentümer, Grundeigentümer

Grundbesitzer -- Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer: ackerreht, mhd., st. N.: nhd. »Ackerrecht«, Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer

Grundbesitzers -- Grundruhrrecht des Grundbesitzers auf das Unfallgut: lantrȫringe, lantroringe, mnd., F.: nhd. Berührung fremden Erdbodens durch Unfall, Grundruhrrecht des Grundbesitzers auf das Unfallgut

Grundbesitzes -- Grenze eines Grundbesitzes: lantschÐde, lantscheide, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; lantschÐdinge, lantscheidinge, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes

Grundbesitzes -- innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

grundbesitzlos: ingelæt, mnd., Adj.: nhd. grundbesitzlos

grundböse: gruntbȫse, mnd., Adj.: nhd. grundböse, erzböse

Grundbrief«: gruntbrief, mhd., st. M.: nhd. »Grundbrief«, Urkunde über Rechte auf Grund

Grundbruch: gruntbrõke, gruntbrõk, mnd., N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt; gruntbrȫke, mnd., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich, Sühnegeld an den Grundherrn in dessen Gebiet die Missetat geschah (Bedeutung örtlich beschränkt); gruntgat, grontgat, mnd., N.: nhd. Grundbruch, Durchbruch im Deich

Grundbuch: vrÐdebæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung der hypothekarischen Sicherungen, Grundbuch

Grundbuch: lõtingebæk, lattingbæk, mnd., N.: nhd. Buch für Auflassungen, Grundbuch; ? lattincbæk, mnd., N.: nhd. Buch für Auflassungen?, Grundbuch?, Gerichtsbuch?

Grundbuch: urborbuoch, mhd., st. N.: nhd. Urbarbuch, Grundbuch, Verzeichnis von Zinsgütern Abgaben und Gefällen

Grundbuch: statbæk, mnd., N.: nhd. Stadt​buch, Rechtsbuch, Denkbuch, Protokollbuch, Erbebuch, Buch das die Statuten enthält, Bürgerbuch, Grundbuch, Schuldbuch, Memorienbuch; R.: Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind: rentebæk, mnd., N.: nhd. »Rentebuch«, städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe, Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind; renteregister, mnd., N.: nhd. »Renteregister«, städtisches Verzeichnis der Rentenkäufe, Grundbuch in dem die Hypotheken verzeichnet sind

Grundbuch: ervebæk, erfbæk, arvebæk, mnd., N.: nhd. städtisches Häuserverzeichnis, städtisches Grundstücksverzeichnis, Grundbuch, Stadtbuch für Grundstücksveränderungen

Grundbuch: gruntbuoch, mhd., st. N.: nhd. Grundbuch, Kataster

Grunde -- zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Grunde -- zu Grunde richten: towerpen, mnd.?, sw. V.: nhd. zerwerfen, zerstören, zu Grunde richten; vorderven (2), vordarven, vordorven, mnd., sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vorhÐren (2), vorhÐrden, mnd., sw. V.: nhd. verheeren, mit dem Heer verwüsten, durch Kriegsführung zerstören, vernichten, verderben, zu Grunde richten, umbringen; vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vorspellen (2), mnd., sw. V.: nhd. verstreuen, vergeuden, schädigen, verderben, zu Grunde richten

Grunde -- aus dringlichem Grunde seiend: vorheftichlÆk*** (1), mnd., Adj.: nhd. aus dringlichem Grunde seiend?, gefänglich?

Grunde -- aus dringlichem Grunde: vorheftichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. aus dringlichem Grunde?, gefänglich?

Grunde -- durch Nässe zu Grunde gehen: vornõten (1), vornaten, vornatten, mnd., sw. V.: nhd. durch Nässe zu Grunde gehen

Grunde -- zu Grunde gehen: togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden; ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen; ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vorderven (1), vordarven, verderven, mnd., st. V.: nhd. verderben, verkommen (V.), herunterkommen, dem Tode näher kommen, vergehen, verwesen (V.) (2), zu Grunde gehen, schlecht werden (Lebensmittel), unbrauchbar werden, abgenutzt werden, verloren gehen, zugrunde gehen, untergehen, umkommen, zunichte machen; vorwÐrden, vorwerden, verwerden, mnd., st. V.: nhd. verschwinden, verloren gehen, dahinschwinden, abgehen, ausscheiden, vergehen, untergehen, zugrunde gehen, sterben, sittlich verkommen, abhanden kommen, zu Grunde gehen, verderben

Grunde -- durch Schwindsucht zu Grunde gehen: vorkȫgen, vorkagen, mnd., sw. V.: nhd. an Husten dahinsiechen, durch Schwindsucht zu Grunde gehen, an Schwindsucht dahinsiechen

Grunde -- aus dem Grunde seiend: grundelanc, mnd., Adj.: nhd. aus dem Grunde seiend

Grunde -- aus dem Grunde: grüntlÆke, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund

Grunde -- festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird: pachtmõte, pachtmaete, mnd., F.: nhd. »Pachtmaß«, festgesetztes Maß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen zu Grunde gelegt wird

Grunde -- zu Grunde gehen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Grunde -- festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird: pachtbÐker, mnd., M.: nhd. »Pachtbecher«, festgesetztes Hohlmaß das bei der Abrechnung von Pachtzahlungen in Naturalien zu Grunde gelegt wird?

Grunde -- zu Grunde gehen müssen: nidermüezen*, nider müezen, mhd., an. V.: nhd. zu Grunde gehen müssen

Grunde -- zu Grunde richten: verergen, mhd., sw. V.: nhd. ärger machen, zu Grunde richten; vervellen, ferfellen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in

Grunde -- zu Grunde gehen: as. õwerthan* 1; thorron* 1, Grunde -- zu Grunde gehen: as. õwerthan* 1; thorron* 1

Grunde -- zu Grunde richten: as. wælian* 1, Grunde -- zu Grunde richten: as. wælian* 1

Grunde -- aus diesem Grunde: dõrdȫrch, dõrdȫr, mnd., Adv.: nhd. dadurch, aus dieser Ursache, aus diesem Grunde, wodurch, deswegen, weswegen, dahindurch, wohindurch
Grunde -- Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird: Ðtvrõge, eitvrõge, mnd., F.: nhd. Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird

Grunde -- zu Grunde gehen: derven (2), st. V.: nhd. verderben, zu Grunde gehen, vergehen, einschrumpfen

Grunde -- aus dem Grunde seiend: dörchgründich, mnd., Adj.: nhd. aus dem Grunde seiend, bis ins Innerste bekannt, vollständig bekannt, vollständig erforscht

Gründe -- rechtmäßige Abtretung liegender Gründe: erveschȫte, mnd., F.: nhd. Übertragung liegender Gründe, rechtmäßige Abtretung liegender Gründe, Auflassung liegender Gründe

Gründe -- widerrechtliches Beweiden fremder Gründe: übertrip, mhd., st. M.: nhd. »Übertrieb«, Recht über die Weide eines anderen auf seine Weide zu treiben, widerrechtliches Beweiden fremder Gründe

Gründe -- Auflassung liegender Gründe: erveschȫte, mnd., F.: nhd. Übertragung liegender Gründe, rechtmäßige Abtretung liegender Gründe, Auflassung liegender Gründe

Gründe -- Übertragung liegender Gründe: erveschȫte, mnd., F.: nhd. Übertragung liegender Gründe, rechtmäßige Abtretung liegender Gründe, Auflassung liegender Gründe

Gründe -- neue Gründe suchen: nÆevinden***, mnd., sw. V.: nhd. Ausreden finden, neue Gründe suchen, Ränke schmieden

Grundeigentum: afries. erve 50 und häufiger?, Grundeigentum: afries. erve 50 und häufiger?

Grundeigentum: meinede* (2), meinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; R.: gemeinschaftliches Grundeigentum: merke (3) 4, mhd., st. N.: nhd. Gemarkung, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Grundeigentum: bðreht, mhd., st. N.: nhd. »Baurecht«, Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung, Hofgerechtigkeit, Grundeigentum; erbe (2), erib, mhd., st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; R.: ererbtes Grundeigentum: eigen (2), mhd., st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart; R.: gemeinschaftliches Grundeigentum: almeine, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum; almeinede*, almeinde, almenede*, almende, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Gemeindetrift, Gemeindeland, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Grundeigentum -- Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist: vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, mnd., N.: nhd. der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

Grundeigentum -- aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld: sundervelt 1, mhd., st. N.: nhd. »Sonderfeld«, aus dem gemeinschaftlichen Grundeigentum ausgesondertes Feld

Grundeigentum -- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: salguot, selguot, mhd., st. N.: nhd. »Salgut«, freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

Grundeigentum: gemeine (5), gemein, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, klösterliche Gemeinschaft, Umgang, gemeinschaftlicher Besitz, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Gemeinde, kirchliche Gemeinde, Menge, Heer, Gesamtheit; gemeinede*, gemeinde, mhd., st. F.: nhd. Anteil, Gemeinschaft, Gemeinde, Gemeinschaftsbesitz, Grundeigentum, Menge, Heer, Gesamtheit, Allgemeinheit, Art (F.) (1), Gattung; grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; R.: gemeinschaftliches Grundeigentum: gemeinmerke, mhd., st. N.: nhd. »Gemeinmerk«, Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Grundeigentum

Grundeigentum -- Übertragung von Grundeigentum: vrÐdelõtinge, vredelatinge, mnd., F.: nhd. Auflassung der Befriedung der hypothekarischen Sicherheit, Übertragung von Grundeigentum

Grundeigentum -- Verpächter von Grundeigentum: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Grundeigentum -- innerhalb eines Stadtgebiets belegenes Grundeigentum: wÆkbeldegæt*, wÆkbeldegðt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgut«, innerhalb eines Stadtgebiets belegenes Grundeigentum

Grundeigentum: Ðgen (3), eigen, mnd., N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart

Grundeigentum -- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

Grundeigentum -- Grundbesitz und Grundeigentum eines Bistums: stichteslant, stifteslant*, mnd., M.: nhd. »Stiftsland«, Grundbesitz und Grundeigentum eines Bistums

Grundeigentum -- nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: sõdelgæt, sÐdelgæt, sadelgðt, mnd., N.: nhd. freies Grundeigentum, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut; sÐdelgæt, sÐdelg¦t, seddelgæt, mnd., N.: nhd. freies Gut, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

Grundeigentum -- freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum: sõlgæt, salgðt, mnd., N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehörige Gut

Grundeigentum -- Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Grundeigentum -- freies Grundeigentum: sõdelgæt, sÐdelgæt, sadelgðt, mnd., N.: nhd. freies Grundeigentum, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

Grundeigentümer -- Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist: tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, mnd., M.: nhd. Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Grundeigentümer -- Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Grundeigentümer: ÐgÏreman*, Ðgerman, mnd., M.: nhd. Grundeigentümer; R.: eingesessener Grundeigentümer: Ðgenerve, mnd., M.: nhd. eingesessener Grundeigentümer

Grundeigentümer: grunthÐrre*, gruntherre, mhd., sw. M.: nhd. »Grundherr«, Grundbesitzer, Eigentümer, Grundeigentümer

Grundeigentümer: gruntÐgÏre*, gruntÐger, mnd., M.: nhd. Grundeigentümer

Grundeigentümer: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Grundeigentümer -- Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat: swærenkost, sworenkost, swõrenkost, mnd., M.: nhd. Mahlzeit der Geschworenen, Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat

Grundeigentümers -- Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten: tÐgederecht*, tÐgetrecht, mnd., N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten; teinderecht*, tÐntrecht, mnd., N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten

Grundeigentümers -- Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten: tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, mnd., F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Grundeigentums -- landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt: sülverbÐde, mnd., F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer

Grundeis: gruntÆs, mnd., N.: nhd. Grundeis

Grundel: ahd. ? kaudin*? 1, Grundel: ahd. ? kaudin*? 1

Grundel (ein Fisch): ae. grundling, Grundel (ein Fisch): ae. grundling

Grundel: grundel 13?, mhd., st. M.: nhd. Grundel, Gründling; gruntvisch, gruntfisch*, mhd., st. M.: nhd. »Grundfisch«, Grundel, Gründling

Grundel: stint, mnd., M.: nhd. Stint, ein Fisch, Spierling, Grundel

gründen: stõdigen, mnd., sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, mnd., sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen; stichten, stiften, mnd., sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken; stichtigen, stiftigen*, mnd., sw. V.: nhd. »stiften«, gründen, errichten, als Gabe stiften, spenden, geistlich erbauen

gründen: got. gasuljan* 3, *suljan, ussatjan* 8

gründen: aneleggen*, anleggen, mnd., sw. V.: nhd. anlegen, auferlegen, auflegen, antun, planen, festsetzen, anwenden, angreifen, vorwerfen, bitten, beginnen, anfangen, gründen, anstellen, veranstalten, aufwenden; anerichten*, anrichten, mnd., sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; anestichten* (1), anstichten, anstiften, mnd., sw. V.: nhd. anstiften, stiften, begründen, gründen; begrÆpen (1), begripen, mnd., st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln; bestõdigen, mnd., sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen

gründen: aneheben (1), anheben, aneheven, anheven, ane heben, mhd., st. V.: nhd. anheben, beginnen, schöpfen (V.) (2), gründen, anfangen; besetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen; bestiften, mhd., sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen; burgen, mhd.?, sw. V.: nhd. gründen, bauen; erheben, irheven, derheven, reheven, mhd., st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; R.: Zuversicht gründen: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

gründen -- sich gründen auf: zirkelen, zirkeln, mhd., sw. V.: nhd. »zirkeln«, Runde machen, mit dem Zirkel messen, sich gründen auf, bemessen (V.), schaffen, herstellen

gründen: stiften (1), stihten, mhd., sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten

gründen: funden, mhd., sw. V.: nhd. gründen, stiften (V.) (1); fundieren, mhd., sw. V.: nhd. »fundieren«, gründen, gründen in, verankern, stiften (V.) (1); gründen, grunden, mhd., sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben; gruntvesten, gruntfesten*, mhd., sw. V.: nhd. gründen, gründen auf, gründen in, bauen; gruntvestenen, gruntfestenen*, mhd., sw. V.: nhd. gründen, bauen; gruntvestigen, gruntfestigen*, mhd., sw. V.: nhd. gründen; R.: gründen auf: gruntvesten, gruntfesten*, mhd., sw. V.: nhd. gründen, gründen auf, gründen in, bauen; R.: gründen in: fundieren, mhd., sw. V.: nhd. »fundieren«, gründen, gründen in, verankern, stiften (V.) (1); gruntvesten, gruntfesten*, mhd., sw. V.: nhd. gründen, gründen auf, gründen in, bauen

gründen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; prÆmen (1), mnd., sw. V.: nhd. zu erscheinen beginnen, gerade sichtbar werden, auf etwas beruhen, gründen; R.: gründen auf: planten, mnd., sw. V.: nhd. pflanzen, Pflanzen setzen, einsetzen, gründen auf, umpflanzen, umsetzen, ansiedeln, Ackerbau betreiben, anbauen, veredeln, kultivieren, propfen, einführen, verbreiten

gründen: fundÐren, fundiren, mnd., sw. V.: nhd. gründen, begründen, stiften, Grund legen zu, unterbauen mit, gründen auf; gründigen, mnd., sw. V.: nhd. gründen, befestigen; gruntvesten, mnd., sw. V.: nhd. gründen, fest begründen, fest stellen, festigen; gruntvestigen, mnd., sw. V.: nhd. gründen, fest begründen, fest stellen, festigen, grundfest machen; R.: gründen auf: fundÐren, fundiren, mnd., sw. V.: nhd. gründen, begründen, stiften, Grund legen zu, unterbauen mit, gründen auf

gründen: ahd. festinæn 97?; fundamentæn* 1; gifestinæn* 36; gifundamentæn* 1; gisezzen* 98; giskaffæn* 11; gistõten* 26; gistiften* 7; gruntsellæn* 1; irgrunten* 4; pflanzæn* 25; stõten 29; stiften* 11; stollæn* 1; studen* 2; R.: eine Stadt gründen: ahd. burgæn* (1) 1; R.: fest gründen: ahd. gruntfesten 1?, gründen: ahd. festinæn 97?; fundamentæn* 1; gifestinæn* 36; gifundamentæn* 1; gisezzen* 98; giskaffæn* 11; gistõten* 26; gistiften* 7; gruntsellæn* 1; irgrunten* 4; pflanzæn* 25; stõten 29; stiften* 11; stollæn* 1; studen* 2; R.: eine Stadt gründen: ahd. burgæn* (1) 1; R.: fest gründen: ahd. gruntfesten 1?

gründen: uphÐven* (1), upheven, mnd.?, V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, verrichten, gründen, beseitigen, abschaffen, anfangen, anheben, erheben (Geld); upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis); væten (1), mnd., sw. V.: nhd. fußen, gründen, sich stützen

gründen: anfrk. stiften* 2, gründen: anfrk. stiften* 2

gründen: ae. befÏstan; ges’ttan; ins’ttan; s’ttan; stÚlan (1); stõlian (1), gründen: ae. befÏstan; ges’ttan; ins’ttan; s’ttan; stÚlan (1); stõlian (1)

gründen: an. fundera, gründen: an. fundera

gründen: ðferbðwen, ðf erbðwen, mhd., st. V.: nhd. aufbauen, gründen, errichten; ðferheben (1), ðf erheben, ðferhaben, mhd., st. V.: nhd. »auferheben«, hochheben, erheben, erhöhen, aufrichten, aufheben, annehmen, auferwecken, herausheben aus, abheben, wegnehmen von, gründen; ðflegen, ðf legen, mhd., sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; vesten (1), festen*, mhd., sw. V.: nhd. standhaft machen, festsetzen, festlegen, bestätigen, festigen, befestigen, binden, fesseln, festnehmen, gefangensetzen, stärken, bestärken, kräftigen, bekräftigen, gründen, errichten, rüsten, verschanzen, verloben; vüllemunden, füllemunden*, mhd., sw. V.: nhd. gründen; R.: auf Felsen gründen: velsen, felsen*, mhd., sw. V.: nhd. »felsen« (V.), auf Felsen erbauen, auf Felsen gründen, aus Felsen machen, wie aus Felsen machen; R.: gründen auf: underleinen, mhd., sw. V.: nhd. stützen, gründen auf, unterstützen

gründen: machen (1), mhd., sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; pflanzen, phlanzen, mhd., sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

Gründen -- aus gesetzlichen Gründen verwerfen: updrÆven*, updriven, mnd.?, st. V.: nhd. wegtreiben, wegnehmen, auftreiben, vertreiben, aus gesetzlichen Gründen verwerfen, nicht anerkennen, ungültig machen, kassieren, hindern, verklagen

gründen«: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

Gründer: ahd. sezzõri 2, Gründer: ahd. sezzõri 2

Gründer: fundõtor***, mnd., M.: nhd. Gründer, Stifter; fundÐrÏre*, fundÐrer, mnd., M.: nhd. Gründer, Stifter; gründÏre***, mnd., M.: nhd. Gründer

Gründer: idg. *dhÐtÁr‑, Gründer: idg. *dhÐtÁr‑

Gründer: stiftÏre*, stifter, mhd., st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

Gründer: anehebÏre, aneheber*, anheber, mhd., st. M.: nhd. »Anheber«, Anfänger, Urheber, Anstifter, Gründer

Gründer: stÐdigÏre***, stÐdiger***, mnd., M.: nhd. »Stetiger«, Stifter, Gründer, Amtsträger Einsetztender; R.: Gründer einer geistlichen Einrichtung: stichtÏre*, stichter, stifter, mnd., M.: nhd. Stifter, Gründer einer geistlichen Einrichtung, Ordensgründer, Schöpfer, Begründer

Gründer: anehÐvÏre*, anehÐver*, anhÐver, mnd., M.: nhd. Urheber, Stifter, Anstifter, Begründer, Gründer; begrÆpÏre*, begrÆper, mnd., M.: nhd. Tadler, Gründer, Stifter; bestÐdigÏre*, bestÐdiger, mnd., M.: nhd. »Bestätiger«, Stifter, Gründer, Mitglied einer Einsetzungskommission, Beamten Einsetzender

Gründer: ae. fruma, Gründer: ae. fruma

Gründer«: grundÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Gründer«

Gründerin: anehebÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Anheberin«, Urheberin, Anstifterin, Anfängerin, Gründerin

Grundertragssteuer: teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Grundertragsteuer: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Grunderwerbsteuer: lantwinninge, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Landesherrn bei Besitzwechsel, Grunderwerbsteuer

Grunderwerbsteuer: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Grundes -- Eigentümer des Grundes: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Grundes -- Berührung des Grundes: gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Grundfaden -- Grundfaden beim Weben: stõntwebbe, mnd., N.: nhd. Grundfaden beim Weben

Grundfarbe -- mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe: ȫliemenige*, ȫliemennige, mnd., F.: nhd. »Ölmennig«, mit Öl versetzte zinnoberrote Grundfarbe
grundfest: gruntvast, mnd., Adj.: nhd. grundfest, auf festem Grund stehend; gruntvaste, mnd., Adv.: nhd. grundfest, auf festem Grund stehend; gruntvest (1), gruntveste, mnd., Adj.: nhd. grundfest, gründlich, vollständig; gruntvest (2), gruntveste, mnd., Adv.: nhd. grundfest, gründlich, vollständig; R.: grundfest machen: gruntvestigen, mnd., sw. V.: nhd. gründen, fest begründen, fest stellen, festigen, grundfest machen

Grundfeste: vestenunge, festenunge*, mhd., st. F.: nhd. Festigung, Festung, Befestigung, Festsetzung, Bestätigung, Bekräftigung, Himmelsfirmament, Festigkeit, Kraft, Grund, Boden, Gewölbe, Halt, Stärkung, Sicherung, Grundfeste; vestunge, festunge*, mhd., st. F.: nhd. Befestigung, Bekräftigung, Bestätigung, Festigung, Festigkeit, Kraft, Grundfeste, Ächtung

Grundfeste: dillestein, mhd., st. M.: nhd. Fundament, Grundfeste

Grundfeste: fundament, fundement, fondament, vundemat, mnd., N.: nhd. Fundament, Untergrund, Unterbau, Baugrund, Grundmauer, Grundfeste, Grundwerk, Grund, Grundlage, Ausgangspunkt, Ursprung; gruntveste (3), mnd., F.: nhd. fester Punkt, Stütze, Grundfeste, Grund, Fundament, Grundlage, feste Grundlage

Grundfeste: ahd. fundament 14; gruntfestÆ 8; stedil* 1, Grundfeste: ahd. fundament 14; gruntfestÆ 8; stedil* 1

Grundfeste: pÆlere*, pÆlere, piiler, pyler, pÆleree, pÆlre, pilar, pÆlõre, mnd., M.: nhd. Pfeiler, Stützkonstruktion für Bauwerke bzw. Mauern, Säule, Wegweiser, Podest, Sockel für Skulpturen, Stütze, Halt, Grundfeste, aufgestapelter pfeilerförmiger Haufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grundfeste: got. tulgiþa 3, Grundfeste: got. tulgiþa 3

Grundfeste: gruntveste (2), gruntfeste*, geruntveste, geruntvestene, mhd., st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen; gruntvestene, gruntfestene*, mhd., st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament; gruntvestigunge, gruntfestigunge*, mhd., st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen; gruntvestunge, mhd., st. F.: nhd. Grundfeste, Fundament, innerstes Wesen

Grundfisch«: gruntvisch, gruntfisch*, mhd., st. M.: nhd. »Grundfisch«, Grundel, Gründling

Grundfläche -- bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon: jõn, jÏn, mhd., st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)

Grundfläche: an. grundv‡llr, Grundfläche: an. grundv‡llr

Grundfläche -- Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe: schǖrenstÐde, mnd., F.: nhd. »Scheuerstätte«, Grundfläche einer Vorratsscheune von bestimmter Größe

Grundfläche: underteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. Unterteil, Grundlage, Grundfläche, Untergrund, untere Fläche

Grundfläche -- Grundfläche eines Stollens: sol (2), mhd., sw. F.: nhd. Sohle, Huf, Schuhsohle, Grundfläche eines Stollens

Grundgebiet -- Grundgebiet des Grundherrn flüchtig: solvlüchtich, sælevlüchtich, mnd., Adj.: nhd. vom Grundgebiet flüchtig, dem Grundherrn entlaufen (Adj.), Grundgebiet des Grundherrn flüchtig?

Grundgebiet -- vom Grundgebiet flüchtig: solvlüchtich, sælevlüchtich, mnd., Adj.: nhd. vom Grundgebiet flüchtig, dem Grundherrn entlaufen (Adj.), Grundgebiet des Grundherrn flüchtig?

Grundgerechtigkeit -- frei widerrufliche Grundgerechtigkeit: herrengenõde, mhd., st. F.: nhd. »Herrengnade«, frei widerrufliche Grundgerechtigkeit

grundgesessenen -- Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute: vorbiddegelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddeles*, vorbiddels, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelesgelt*, vorbiddelsgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbundegelt, mnd., Sb.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes

Grundhaftung: grunthaft, mhd., st. M., st. F.: nhd. Grundhaftung

Grundherr: schilthÐrre*, schiltherre, mhd., sw. M.: nhd. »Schildherr«, Ritter, Grundherr; R.: Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: sallant, sellant, mhd., st. N.: nhd. »Salland«, Herrengut, Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, herrschaftlicher Grundbesitz

Grundherr: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lantlord, mnd., M.: nhd. Grundherr, Hausbesitzer; R.: Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat: pachthÐre, pachthÐr, mnd., M.: nhd. »Pachtherr«, Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat, Verpächter eines Grundstücks, für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates

Grundherr: gæthÐre, gðthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, Lehnsherr, Besitzer des Gutes, Gutsherr, Besitzer von Sülzgut, Pfannenbesitzer; grunthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, über Grund und Boden verfügungsberechtigter Herr, Herr der Grund und Boden den Hintersassen zur Bewirtschaftung gibt; hofhÐre, hofhere, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hævehÐre, hovehere, havehÐre, mnd., M.: nhd. »Hofherr«, adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hæveshÐre, hoveshere, haveshÐre, haefshÐre, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, Grundherr des »Sadelhofs«, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; Jorddrotte*, jordrotte, mnd., M.: nhd. Grundherr; R.: Grundherr des »Sadelhofs«: hæveshÐre, hoveshere, haveshÐre, haefshÐre, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, Grundherr des »Sadelhofs«, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; R.: ritterbürtiger Grundherr: gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, mnd., M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger

Grundherr: erbehÐrre*, erbeherr, erbeherre, mhd., sw. M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr; R.: Grundherr eines Weinberges: bercherre, mhd., sw. M.: nhd. Bergherr, Grundherr eines Weinberges; R.: Grundherr von Burgrechtsgrundstücken: burchÐrre*, burcherre, mhd., sw. M.: nhd. Burgherr, Grundherr von Burgrechtsgrundstücken, Lehnsherr, Eunuch

Grundherr: hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Grundherr: ervehÐre, erfhÐre, arvehÐre, mnd., M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr, Herr eines freien Erbguts, erblich belehnter Herr; R.: pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält: dÐltucht, dÐltuchte, mnd., F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

Grundherr: afries. landhêra 3, Grundherr: afries. landhêra 3

Grundherr«: grunthÐrre*, gruntherre, mhd., sw. M.: nhd. »Grundherr«, Grundbesitzer, Eigentümer, Grundeigentümer

Grundherren -- Huhn als Pachtzahlung an den Grundherren: pachthæn, pachthoyn, mnd., N.: nhd. »Pachthuhn«, Huhn als Pachtzahlung an den Grundherren

Grundherren -- Roggen als Pachtzahlung an den Grundherren: pachtrogge, mnd., M.: nhd. »Pachtroggen«, Roggen als Pachtzahlung an den Grundherren; patrogge, mnd., M.: nhd. »Pachtroggen«, Roggen als Pachtzahlung an den Grundherren

Grundherren -- Kornlieferung an den Grundherren: plichtkærn, mnd., N.: nhd. »Pflichtkorn«, Naturalabgabe, Kornlieferung an den Grundherren

Grundherren -- Schwein als Pachtzahlung an den Grundherren: pachtswÆn, mnd., N.: nhd. »Pachtschwein«, Schwein als Pachtzahlung an den Grundherren

Grundherren -- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte: bettemunt, mhd., st. M.: nhd. Ehebettzins, Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte

Grundherren -- vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs: bercgenæze, mhd., sw. M.: nhd. »Berggenosse«, vom Grundherren abhängiger Bewirtschafter eines Weinbergs

Grundherren -- Schwein als Abgabe an den Grundherren: dienestswÆn, mhd., st. N.: nhd. »Dienstschwein«, Schwein als Abgabe an den Grundherren

Grundherren -- Abgabe an den Grundherren: ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit

Grundherren -- Käse als Abgabe an den Grundherren: dienestkÏse, mhd., st. M.: nhd. »Dienstkäse«, Käse als Abgabe an den Grundherren

Grundherren -- Huhn als Abgabe an den Grundherren: dienesthuon, mhd., st. N.: nhd. »Diensthuhn«, Huhn als Abgabe an den Grundherren

Grundherren -- Getreide als Pachtzahlung an den Grundherren: pachtkærn, mnd., N.: nhd. »Pachtkorn«, Getreide als Pachtzahlung an den Grundherren

Grundherren -- Hafer als Pachtzahlung an den Grundherren: pachthõver, pachthõvere, pachthõvern, mnd., M.: nhd. »Pachthafer«, Hafer als Pachtzahlung an den Grundherren

Grundherren -- Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt: pachtwÐre, mnd., F.: nhd. Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt

grundherrliche -- auf den Scheffel Korn gelegte grundherrliche Abgabe: schÐpelkorn, mnd., N.: nhd. »Scheffelkorn«, auf den Scheffel Korn gelegte grundherrliche Abgabe

grundherrliche -- grundherrliche Vorratskammer: kaste (1), mhd., sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

grundherrliche -- grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks: stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, mnd., N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgelt

grundherrliche Steuer (F.) in Brandenburg: hÐrenschat, hÐrenschot, mnd., M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, grundherrliche Steuer (F.) in Brandenburg

grundherrliche -- grundherrliche Einkunft: snÆdeschillinc, snideschillink, mnd., M.: nhd. »Schneidschilling«, grundherrliche Einkunft, Ablösung des Erntediensts

grundherrlichen -- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: kamerlehen, kamerlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Kammerlehen, von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, kleine Leihsumme, kleines Ackerlehen

grundherrlichen -- Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten: kelnhof, kelhof, mhd., st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

grundherrlichen -- Verwalter des städtischen bzw. grundherrlichen Kornhauses: spÆkÏremÐster*, spÆkermÐster, spÆkermeister, mnd., M.: nhd. »Speichermeister«, Verwalter des städtischen bzw. grundherrlichen Kornhauses

grundherrlichen -- Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: kamerlant 6, mhd., st. N.: nhd. Kammerland, Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer

grundherrlichen -- Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer: kamerforst* 4, kamervorst, mhd., st. M.: nhd. Kammerforst, Forst im Besitz einer grundherrlichen Kammer

grundherrlichen -- Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe: spÆkÏremõte, spÆkermõte, mnd., F.: nhd. »Speichermaß«, Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe, Spint

grundherrlichen -- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: meier, meir, meiger, mhd., st. M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1)

grundherrlichen -- Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers: kellermeister, mhd., st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte

grundherrlichen -- Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte: ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit

grundherrlichen -- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, mnd., M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor)

grundherrlichen -- Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer: kamerwise 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kammerwiese, Wiese im Besitz einer grundherrlichen Kammer

grundherrlichen -- Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle: kastenÏre, kastner, kestener, mhd., st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister

grundherrlicher -- grundherrlicher Aufsichtsbeamter: vörstÏre*, vörstÐr, vorster, vörstÐre, vorstere, vörster, vörstere, förstÏre, mnd., M.: nhd. Förster, grundherrlicher Aufsichtsbeamter, Schutzbeamter für den Bannwald oder Eigenwald, Richter in Forstangelegenheiten (Bedeutung örtlich beschränkt)

grundherrlicher -- grundherrlicher Verwalter: vrænenschulte, mnd., M.: nhd. grundherrlicher Verwalter, Schultheiß

grundherrlicher -- grundherrlicher Richter: erverichtÏre*, erverichter, erfrichter, mnd., M.: nhd. dem Erbgericht vorsitzender Richter, erbgesessener erblicher Richter eines kleineren ländlichen Gerichtes (N.) (1), grundherrlicher Richter

grundherrlicher -- grundherrlicher Wirtschaftshof: kelnhof, kelhof, mhd., st. M.: nhd. Kelhof, Kelnhof, Kellerhof, grundherrlicher Wirtschaftshof, Dienstgut eines grundherrlichen Bediensteten, Hofgut das dem Verwalter gehört oder überlassen wird

grundherrlicher Verwaltungsbeamter (in Brandenburg): schulthÐte, schultheite, schulthette, schultÐte, schulteite, schulthÆte, schulthytte, schulthechte, schultichte, sculteite, mnd., sw. M.: nhd. Schultheiß (der Verpflichtungen befiehlt) als landesherrlicher Gerichtsbeamter (im engeren Sinn der Gerichtsverfassung des Sachsenspiegelbereichs), Schulze, grundherrlicher Verwaltungsbeamter (in Brandenburg), Dorfschulze, Ortsvorsteher und Bauerrichter, Hofschulze und Vertreter der Hofhörigen im Hofgericht (in Westfalen), Marktaufseher (Bedeutung örtlich beschränkt [Goslar])

grundherrlicher -- grundherrlicher Verband: genæzschaft, genæzschaf, ginæzschaf, mhd., st. F.: nhd. Genossenschaft, Standesgenossenschaft, Gesellschaft, Gemeinschaft, Teilnahme, Schar (F.) (1), grundherrlicher Verband, Stand, Beistand, Unterstützung

grundherrlicher -- grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen: latrecht, litrecht, mnd., N.: nhd. Latenrecht, grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen, Lassenrecht

grundherrlicher -- grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand: sunderholz 2, mhd., st. N.: nhd. grundherrlicher Sondernutzung vorbehaltener Wald oder Holzbestand

grundherrlicher -- grundherrlicher Weinbergsbeauftragter: underbercmeister 1, mhd., st. M.: nhd. Unterbergmeister, grundherrlicher Weinbergsbeauftragter

grundherrliches -- grundherrliches Gericht: bðdinc, mhd., st. N.: nhd. »Bauding«, Baugericht, Pacht, Liegenschaftsgericht, grundherrliches Gericht; bðteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Baugericht«, Liegenschaftgericht, grundherrliches Gericht, Sendgericht, geistliches Gerihcht

grundherrliches -- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten: voresnit*, vorsnit, mhd., st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

Grundherrlichkeit: sõle (1), mnd., F.: nhd. Hauptgut, Grundherrlichkeit, Herrengut

Grundherrn -- keinem Grundherrn pflichtiges Gut: vrÆmannesgæt*, vrÆmansgæt, vriemansgæt, mnd., N.: nhd. Gut zu freiem Recht, keinem Grundherrn pflichtiges Gut

Grundherrn -- keinem Grundherrn gehörend: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Grundherrn -- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: marcdienest, mhd., st. M., st. N.: nhd. Markdienst, an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe

Grundherrn -- Anfall des besten Stücks an den Grundherrn: houbetval, houbetfal*, mhd., st. M.: nhd. »Hauptfall«, Anfall des besten Stücks an den Grundherrn

Grundherrn -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel: ackerteil, mhd., st. N.: nhd. »Ackerteil«, Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel

Grundherrn -- Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist: bangarte, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Banngarten«, Garten dessen Nutzung dem Grundherrn vorbehalten ist

Grundherrn -- an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe: herrengelt, mhd., st. N.: nhd. Herrengeld, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte; herrengülte, mhd., st. F.: nhd. Herrengülte, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte, Grundzins

Grundherrn -- Heiratsabgabe an den Grundherrn für die Eheerlaubnis: bðwemÐde, bðwmÐde, bðmÐde, bumede, bðrmÐde, bðrmede, mnd., F.: nhd. Heiratsabgabe an den Grundherrn für die Eheerlaubnis, Wohnungszins, Heiratsgeld

Grundherrn -- Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut: dÐlkorn, deilkærn, mnd., N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

Grundherrn -- Abgabe an den Grundherrn: gruntreht, mhd., st. N.: nhd. Grundrecht (Recht an Grund), Grundzins, Abgabe an den Grundherrn, ursprüngliches Recht

Grundherrn -- rechtmäßige Leistung an den Grundherrn: ÐhaftedÐl*, echtedÐl, echtedÐil, mnd., M.: nhd. rechtmäßige Leistung an den Grundherrn

Grundherrn -- dem Grundherrn zustehender Zehnt: eigenzehent 1, mhd., st. M.: nhd. »Eigenzehnt«, dem Grundherrn zustehender Zehnt

Grundherrn -- dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld: hævesbrüchte, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld; hævesbrȫke, hævesbroicke, hævesbrucke, hõvesbrȫke, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld

Grundherrn -- dem Grundherrn als Abgabe zustehendes Huhn: hÐrenhæn, mnd., N.: nhd. »Herrenhuhn«, dem Grundherrn als Abgabe zustehendes Huhn

Grundherrn -- Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt: gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Grundherrn -- dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr: invære*, invȫre, infoyre, invȫr, mnd., F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt
Grundherrn -- Ablösung der Pflicht den Grundherrn oder dessen Bevollmächtigten zu beherbergen und zu beköstigen: gastebædegelt*, gastbædegelt, mnd., N.: nhd. Ablösung der Pflicht den Grundherrn oder dessen Bevollmächtigten zu beherbergen und zu beköstigen

Grundherrn -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück: lõzguot, mhd., st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

Grundherrn -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe: lõzhuobe 1, mhd., st. F.: nhd. Lasshufe, vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe

Grundherrn -- Abgabe an den Grundherrn: hÐrschillinc, hÐreschillinc*, mnd., M.: nhd. Kriegssteuer zur Ablösung des Kriegsdiensts, Abgabe an den Grundherrn

Grundherrn -- eine Geldabgabe an den Grundherrn: dienestpfenninc*, dienestphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Dienstpfennig«, eine Geldabgabe an den Grundherrn

Grundherrn -- Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn: pachtdach, mnd., M.: nhd. »Pachttag«, Fälligkeitstermin für eine zu zahlende Pacht an den Grundherrn

Grundherrn -- Gerste als Pachtzahlung an den Grundherrn: pachtgerste, mnd., M.: nhd. »Pachtgerste«, Gerste als Pachtzahlung an den Grundherrn

Grundherrn -- Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt: pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, mnd., F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut

Grundherrn -- Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn: pachtetins, mnd., M.: nhd. »Pachtzins«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn; pachtgelt, mnd., N.: nhd. »Pachtgeld«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn

Grundherrn -- Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen: pagastelǖde*, pagastlǖde, pagestlǖde, mnd., Pl.: nhd. Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen
Grundherrn -- von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn: pandelhõver*, pandelhõvere, mnd., M.: nhd. von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn

Grundherrn -- zusätzliche Abgabe an den Grundherrn: ȫverbÐde, mnd., F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.)

Grundherrn -- Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird: põldrift, mnd., F.: nhd. »Pfahltrift«, Holzbeförderung die als Verpflichtung gegenüber dem Grundherrn geleistet wird

Grundherrn -- Schwein als Pachtzahlung an den Grundherrn: pachtverken, mnd., N.: nhd. »Pachtferkel«, Schwein als Pachtzahlung an den Grundherrn

Grundherrn -- außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn: ȫvermõs, ævermõs, avermõs, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, mnd., F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Grundherrn -- dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

Grundherrn -- dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben: bðwlÐven, bðwleiven, bðlÐven, bðleiven, bðwelÐven*, mnd., sw. V.: nhd. dem Grundherrn den ihm zustehenden Teil an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen geben, dem Grundherrn zustehenden Teiles an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen nehmen

Grundherrn -- Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn: ervetal*, ervetõl, erftõl, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

Grundherrn -- dem Grundherrn zustehender Teil: blðlÐvinge***, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil?

Grundherrn -- dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil: bðwlÐve, bðwleive, bðlÐve, bðleive, bðwelÐve*, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil; bðwlÐvinge, bðwleivinge, bðlÐvinge, bðleivinge, bðwelÐvinge*, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn an der Hinterlassenschaft seiner Hörigen zustehender Teil

Grundherrn -- Abgabe der Bauern an den Grundherrn: æwerõ, mnd., Sb.: nhd. Abgabe der Bauern an den Grundherrn, Hofgeld

Grundherrn -- Abgabenverzeichnis des Grundherrn für Pachteinnahmen: pachtbæk, mnd., N.: nhd. »Pachtbuch«, Abgabenverzeichnis des Grundherrn für Pachteinnahmen

Grundherrn -- Anteil des Grundherrn am Ertrage des Pächters: dÐl, deil, mnd., N., M.: nhd. Teil, Anteil, Part, Grubenanteil, Schiffsanteil, Anteil des Grundherrn am Ertrage des Pächters, Partei

Grundherrn -- Abgabe an den Grundherrn: ærbÐde, ærbȫde, ærbÐte, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Grundherrn, abgabepflichtiger Grund
Grundherrn -- Grundgebiet des Grundherrn flüchtig: solvlüchtich, sælevlüchtich, mnd., Adj.: nhd. vom Grundgebiet flüchtig, dem Grundherrn entlaufen (Adj.), Grundgebiet des Grundherrn flüchtig?

Grundherrn -- Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung: retselgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe, Geldleistung als dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung

Grundherrn -- Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn: stattÐgede, mnd., F.: nhd. »Stadtzehnt«, Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn

Grundherrn -- Privileg eines Grundherrn: swÐrttǖch, mnd., N.: nhd. Privileg eines Grundherrn, Recht auf Waffendienst?

Grundherrn -- dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung: retsel, mnd., Sb.: nhd. dem Grundherrn geschuldete Dienstleistung, Handdienst oder Spanndienst

Grundherrn -- dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters: riddÏredÐnst*, ridderdÐnst, ridderedenst, mnd., M.: nhd. »Ritterdienst«, Kriegsdienst als Pflicht bzw. Beschäftigung des Ritters, dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters

Grundherrn -- Abgabe an den Grundherrn: snÆdelgelt, mnd., N.: nhd. Schneidegeld, Schnittgeld, Abgabe an den Grundherrn, Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe, Arbeitslohn für das Schneiden (N.) von Formsteinen

Grundherrn -- dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen: roggenblðlÐvinge, roggenblðleivinge, rocgenblðlevinge, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen?

Grundherrschaft -- Abgabe in Geld an die Grundherrschaft: dÐnstpenninc, mnd., M.: nhd. Abgabe in Geld an die Grundherrschaft, Ablösung des Frondiensts

Grundherrschaft -- vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht: schultenpacht, mnd., M.: nhd. »Schulzenpacht«, vom Schulzen an die Grundherrschaft zu zahlende Pacht

Grundherrschaft -- Inhaber einer Grundherrschaft: landeshÐrre* 34, landesherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Landesfürst, Territorialherr, Landherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft; lanthÐrre*, lantherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Grundherrschaft -- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt: stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Grundherrschaft -- Vogt einer geistlichen Grundherrschaft: dincvoget, dincfoget*, mhd., st. N.: nhd. »Dingvogt«, Vogt einer geistlichen Grundherrschaft

Grundherrschaft -- Gerichtsstätte einer Grundherrschaft: dinchof, mhd., st. M.: nhd. Dinghof, Gerichtsstätte einer Grundherrschaft, Gerichtshof

Grundherrschaft -- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte: bettemunt, mhd., st. M.: nhd. Ehebettzins, Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte

grundherrschaftlichen -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie: gebæseme*, gebæsme, gebuseme, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener

Grundherrschaftsbezirk: singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, mnd., F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

Grundheuer: Ðrdhǖre*, Ðrthǖre, mnd., F.: nhd. Grundheuer, Grundpacht
Grundheuer: pÐnsie, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld

Grundhörige: Ðgenlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Eigenleute«, Grundhörige, Leibeigene; ervevægetlǖde, mnd., Pl.: nhd. Grundhörige
Grundhörigen -- dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen: roggenblðlÐvinge, roggenblðleivinge, rocgenblðlevinge, mnd., F.: nhd. dem Grundherrn zustehender Teil des Roggenertrags der Grundhörigen?

grundhöriger -- Leute aus grundhöriger Sippe: lÐtslechte*, lÐtslachte, mnd., N.: nhd. »Latgeschlecht«, Leute aus grundhöriger Sippe

Grundhöriger: Ðgenman, mnd., M.: nhd. Grundhöriger, Leibeigener

Grundhöriger: lat (1), mnd., M.: nhd. Höriger, Late, Lite, Halbfreier, Freigelassener, Grundhöriger, an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger

Grundierung -- Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage: ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, mnd., M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Grundierung -- Grundierung eines Bildes: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

grundig: gründelÆk, mnd., Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; gründeliken***, mnd., Adv.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich

Gründigkeit«: gründicheit***, mhd., F.: nhd. »Gründigkeit«

Grundkapital: hȫvetstok, mnd., M.: nhd. Grundkapital; hȫvetstæl, hævetstæl, hoftstæl, howtstæl, havetstæl, mnd., M.: nhd. Kapital, Grundkapital, ausgeliehene Geldsumme, Hypothek, Hauptstuhl
Grundkauf: Ðrdkæp*, Ðrtkæp, mnd., M.: nhd. Erdkauf, Landkauf, Grundkauf

Grundlage: stam, mhd., st. M.: nhd. Stamm, Baumstamm, Zweig, Ursprung, Grund, Grundlage, Quelle, Ursache, Geschlechtsstamm, Geschlecht, Abstammung, Stammvater, Sprössling, Stück, Abschnitt, Stütze; stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Grundlage: undersaz, undersatz, mhd., st. M.: nhd. Untersatz, Grundlage, Unterlage, Einlage, Stütze, Abschnitt eines Satzes; understandicheit, mhd., st. F.: nhd. Substanz, Grundlage; understant, mhd., st. M., st. F.: nhd. Stütze, Grundlage, Aufenthalt, Verhinderung, Unterschied; understende, mhd., st. F.: nhd. Grundlage; underteil, mhd., st. M., st. N.: nhd. Unterteil, Grundlage, Grundfläche, Untergrund, untere Fläche; urhap, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. »Urhab«, Sauerteig, Aufstand, Ursache, Aufruhr, Streit, Zank, Anfang, Ursprung, Beginn, Grund, Anlass, Grundlage, Anstiftung, Urheber

Grundlage: basis, mhd., F.: nhd. »Basis«, Grundlage, Fundament

Grundlage: ahd. bistantida* 2; wesan* (3) 7; fundament 14; fuoz 173?; gistudi* 1; gruntfestÆ 8; sõmo 65; stedil* 1; stollo 5; R.: die Grundlage bilden für: ahd. tragan (1) 166?; R.: eine Grundlage abgebend: ahd. untartõn, Grundlage: ahd. bistantida* 2; wesan* (3) 7; fundament 14; fuoz 173?; gistudi* 1; gruntfestÆ 8; sõmo 65; stedil* 1; stollo 5; R.: die Grundlage bilden für: ahd. tragan (1) 166?; R.: eine Grundlage abgebend: ahd. untartõn

Grundlage: ae. gestaþolung; grundweall; staþolung, Grundlage: ae. gestaþolung; grundweall; staþolung

Grundlage: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit; vullemet, vullemate, vullemunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund; vulment, vulmet, vulmete, vulmette, vulmat, vulmate, vulman, folment, volment, vulmunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund

Grundlage -- rechtliche Grundlage: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Grundlage: germ. *stæmæ-, Grundlage: germ. *stæmæ-

Grundlage: fundament, fundement, fondament, vundemat, mnd., N.: nhd. Fundament, Untergrund, Unterbau, Baugrund, Grundmauer, Grundfeste, Grundwerk, Grund, Grundlage, Ausgangspunkt, Ursprung; grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; gruntveste (3), mnd., F.: nhd. fester Punkt, Stütze, Grundfeste, Grund, Fundament, Grundlage, feste Grundlage; hȫvetstÐn, hȫvetstein, hȫftstÐn, mnd., M.: nhd. Grundstein, Eckstein, wichtiger Grenzstein, Grundlage; hȫvetsumme, mnd., F., M.: nhd. Kapital, Schuldsumme, Hypothek, Barvermögen, Gesamtvermögensbetrag, eingebrachtes Geschäftsvermögen, Hauptinhalt, innerster Sinn, Grundlage; R.: feste Grundlage: gruntveste (3), mnd., F.: nhd. fester Punkt, Stütze, Grundfeste, Grund, Fundament, Grundlage, feste Grundlage; R.: seine Grundlage haben: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen; R.: wichtigste Grundlage: hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, mnd., N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz; R.: Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb: inninge, innige, innie, enninge, indinge, mnd., F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Grundlage: bÆlõge, mnd., F.: nhd. Einlage, Grundlage; R.: auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung: dincnisse, dinknisse, dingnisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung; dingenisse, mnd., F.: nhd. bedungene Summe zum Schutz gegen Plünderung oder Krieg bzw. Brandschatzung, auf Grundlage von Schutzgeld zustandegekommene Schonung

Grundlage: zuosaz, zuosatz, zðsatz, mhd., st. M.: nhd. Zusatz, Grundlage, Hinzufügung, Legierung, Beihilfe, Aushilfsperson, Hilfstruppe, Besatzung, Beigeordneter, Beisitzer

Grundlage: ærtsprunc, ortsprunk, ærspronc, ærsprunc, ortsprink, ohrsprunc, æresprunc, oerspronc, ðrsprinc, mnd., M.: nhd. Ursprung, Ursache, Beginn, Entstehung, Abkunft, Herkunft, Grundlage, Anlass, Grund, Begründer, Verursacher; R.: rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte: lÆfgedingerecht, mnd., N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte; lÆftuchtesrecht, mnd., N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte

Grundlage: fundament, fundamint, vulmunt, fulment, fundamunt, fullemunt, fulmunt, vollemunt, vollenmunt, follenmunt*, volmunt, mhd., st. N.: nhd. Grundmauer, Fundament, Grundlage, Grund; grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; R.: schriftliche Grundlage: gestift, gestifte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Stiftung, Erstfassung, Festsetzung, Stift (N.), Domstift, Kloster, Gotteshaus, Niederschrift, schriftliche Grundlage, Naturbeschaffenheit, Anstiften

Grundlage: an. grunn, stofn

Grundlage: got. stoma* 2, Grundlage: got. stoma* 2

Grundlagen -- Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren: ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, mnd., N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

Grundlast -- Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des Deutschen Ordens: blatendienest, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Plattendienst«, Kriegsdienst, Stellen der Ausrüstung eines bewaffneten Reiters als Grundlast der Bauern des Deutschen Ordens

grundlegen: an. stofna, grundlegen: an. stofna

grundlegend: ahd. sezzÆg* 1; R.: der grundlegende: ahd. nidaræsto, grundlegend: ahd. sezzÆg* 1; R.: der grundlegende: ahd. nidaræsto

grundlegend: angelisch, mhd., Adj.: nhd. grundlegend, Angelpunkt betreffend; beginlich, mhd., Adj.: nhd. wichtigste, übergeordnet, grundlegend

grundlegend«: understandic***, mhd., Adj.: nhd. »grundlegend«

grundlegender -- grundlegender Glaubenssatz: hȫvetartikel, mnd., M.: nhd. »Hauptartikel«, wichtigster Satz, grundlegender Glaubenssatz

grundlegender Wert (mathematisch): præpositÐt, mnd., F.: nhd. vorausgesetzter Wert (mathematisch), grundlegender Wert (mathematisch)

grundlegendes -- ein grundlegendes Gildeprivileg: hȫvetschrõge, mnd., M.: nhd. ein grundlegendes Gildeprivileg

Grundlegung: got. gasateins* 1, Grundlegung: got. gasateins* 1

Grundleihe -- durch Kauf erworbene Grundleihe: koufreht, mhd., st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe

gründlich: ebene (2), eben, evene, mhd., Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; R.: gründlich entflammen: durchzünden, mhd., sw. V.: nhd. »durchzünden«, gründlich entflammen; R.: gründlich lesen: durchlesen, mhd., st. V.: nhd. durchlesen, gründlich lesen, aussuchen, durchforschen; R.: gründlich mit Salbe bestreichen: durchsalben, mhd., sw. V.: nhd. durchsalben, gründlich mit Salbe bestreichen; R.: gründlich schmieren: durchsmirwen, mhd., sw. V.: nhd. »durchschmieren«, gründlich schmieren, ganz und gar einsalben

gründlich: nÏrlich, mhd., Adj.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend; nÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. gering, wenig, notdürftig, knapp, spärlich, kärglich, genau, gründlich, verletzend, beleidigend

gründlich: genãte, genode, genæte, mhd., Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; genuoc (2), genðc, genæc, genæch, genuoge, genðge, gnunc, mhd., Adv.: nhd. genug, viel, sehr, völlig, reichlich, ausreichend, ziemlich, genau, gründlich, dringend, heftig; gründic*, gründec, grundic, grundec, mhd., Adj.: nhd. gründlich; gruntlÆche, mhd., Adv.: nhd. gründlich, von Grund auf, vollständig, völlig; gruntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gründlich; ingruntlich***, mhd., Adj.: nhd. gründlich, eindringlich; R.: gründlich erörtern: gründen, grunden, mhd., sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben

gründlich: schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich

gründlich -- gründlich durchwalken: zerwalken, mhd., red. V.: nhd. »zerwalken«, gründlich durchwalken, prügeln

gründlich -- gründlich weise: wÆsetief, mhd., Adj.: nhd. gründlich weise

gründlich: germ. *fullalÆka-, gründlich: germ. *fullalÆka-

gründlich: as. fasto 14, gründlich: as. fasto 14

gründlich: nÐrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gründlich, heftig; nÐrlÆke*, nÐrlÆk, mnd., Adv.: nhd. gründlich, heftig; nættörftichlÆke*, nættörftichlÆk, nættröftichlÆk, mnd., Adv.: nhd. notwendig, gründlich, lebensnotwendig, ausreichend; nættörftichlÆken, nættröftichlÆken, mnd., Adv.: nhd. notwendig, gründlich, lebensnotwendig, ausreichend; ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, mnd., Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich; passelÆken*, paslÆken, mnd., Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr

gründlich: ae. gearwe (1); R.: gründlich reinigen: ae. þurhclÚnsian, gründlich: ae. gearwe (1); R.: gründlich reinigen: ae. þurhclÚnsian

gründlich verarbeiten (Bedeutung örtlich beschränkt): kouwen (1), kauwen, kowen, kauen, kuwen, mnd., sw. V.: nhd. kauen, zerkauen, verzehren, fressen, gründlich verarbeiten (Bedeutung örtlich beschränkt)

gründlich -- gründlich erörtern: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

gründlich: dÐgen (4), mnd., Adj.: nhd. gänzlich gehörig, gründlich, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif; dÐp (1), dêp, mnd., Adj.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐpe (1), mnd., Adv.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐplÆk (1), mnd., Adj.: nhd. tief, gründlich; dÐplÆken, mnd., Adv.: nhd. tief, gründlich; dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, dÐplÆk*, dÐplich, mnd., Adj.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆke*, dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆken, dûpliken, dǖpelÆken*, mnd., Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; R.: gründlich durcharbeiten: erklðven, mnd., st. V.: nhd. gründlich durcharbeiten, genau untersuchen; R.: gründlich untersuchen: dörchgründen, mnd., sw. V.: nhd. auf den Grund gehen, ergründen, gründlich untersuchen; ergrunden***, mnd., V.: nhd. ergründen, gründlich untersuchen

gründlich: gründelÆk, mnd., Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; gründeliken***, mnd., Adv.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich; gründich, mnd., Adj.: nhd. auf den Grund gehend, gründlich, tiefgründig; grüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; grüntlÆke, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; grüntlÆken, gruntliken, mnd., Adv.: nhd. gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig, aus dem Grunde, von Grund aus, bis auf den Grund; gruntvest (1), gruntveste, mnd., Adj.: nhd. grundfest, gründlich, vollständig; gruntvest (2), gruntveste, mnd., Adv.: nhd. grundfest, gründlich, vollständig; hȫchlÆke, hȫlÆke, hȫchlÆk, hȫlÆk, mnd., Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; hȫchlÆken, hȫlÆken, hȫcheliken, mnd., Adv.: nhd. hoch, glanzvoll, prächtig, feierlich, gründlich, inständig, teuer; kraftlÆken*, krachtlÆken*, mnd., Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftelÆken*, krechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer; kreftlÆken, krechtelÆken, mnd., Adv.: nhd. kräftig, nachdrücklich, gründlich, innig, inständig, sehr, sehr schwer

gründlich: rÆpe (3), mnd., Adj.: nhd. reif, zur Ernte geeignet (Ad.), voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), fällig, erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gründlich, reiflich; sǖver (2), sǖvere*, mnd., Adv.: nhd. gründlich, völlig, ganz und gar
gründlich: tapper (1), taffer, tapfer, mnd., Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig; R.: gründlich erklären: ðtdrücken*, ðtdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdrücken«, ausdrücklich nennen, ausdrücklich angeben, gründlich erklären, erzählen; R.: gründlich überlegt: vulbedacht, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlüberlegt, gründlich überlegt

gründlich: ahd. in allen sind; giwaralÆhho* 15; grazlÆhho* 2; gruntlÆhho* 1; ingrunti* 1; ingruntÆg* 1; kleini 74?; kleinlÆhho* 2; kleino* 21; ruohlÆhho* 3; R.: gründlich belehren: ahd. anasagÐn* 13, gründlich: ahd. in allen sind; giwaralÆhho* 15; grazlÆhho* 2; gruntlÆhho* 1; ingrunti* 1; ingruntÆg* 1; kleini 74?; kleinlÆhho* 2; kleino* 21; ruohlÆhho* 3; R.: gründlich belehren: ahd. anasagÐn* 13

gründlich«: gründelich***, mhd., Adj.: nhd. »gründlich«; grüntlich*, gruntlich, mhd., Adj.: nhd. »gründlich«, tief, vollständig, ergründbar, grundsätzlich

gründliche -- gründliche Untersuchung: ergrundinge, mnd., F.: nhd. Ergründung, gründliche Untersuchung

Gründlichkeit: an. grundr, Gründlichkeit: an. grundr

Gründlichkeit: nÐrnstichhÐt*, nÐrnstichÐt, nÐrnsticheit, nernstcheyt, mnd., F.: nhd. Ernsthaftigkeit, Eifer, Fleiß, Sorgfalt, Gründlichkeit; nÐrstichhÐt*, nÐrstichÐt, nÐrsticheit, mnd., F.: nhd. Ernsthaftigkeit, Eifer, Fleiß, Sorgfalt, Gründlichkeit

Gründlichkeit«: durchgründelichheit*, durchgründelicheit, mhd., st. F.: nhd. »Gründlichkeit«, Ergründung, Erkenntnis

Gründlichkeit«: gründelichheit***, mhd., st. F.: nhd. »Gründlichkeit«

Gründling: as. grimpo 1; kr’sso* (1) 1, Gründling: as. grimpo 1; kr’sso* (1) 1

Gründling (ein Fisch): ae. blÚge; grundling, Gründling (ein Fisch): ae. blÚge; grundling

Gründling: smÐrle, mnd., M.: nhd. »Schmerle«, Gründling, Goldammer; smÐrlinc, smerlink, smÐrli, mnd., M.: nhd. Schmerle, Gründling, Goldammer; stÐkÏrelinc*, stÐkerlinc, stekerlink, mnd., M.: nhd. Stichling, Gründling, ein kleiner stachliger Fisch; stÐkelinc, stekelink, steckelinc, stickelinc, mnd., M.: nhd. Stichling, Gründling, ein kleiner stachliger Fisch; stÐnbÐte*?, stÐnbit, stÐnbÆte, stÐnbÆt, steinbit, mnd., M.: nhd. »Steinbiss«, Gründling, Schmerle; stÐnbÆtÏre*, stÐnbÆter, steinbÆter, mnd., M.: nhd. »Steinbeißer«, Steinbiss, Gründling, Schmerle

Gründling: grimpe, mnd., M.: nhd. Gründling, kleine Art Fisch; grundel, grundele, gründel, gründele, mnd., M.: nhd. Gründling, Schmerle, Kreßling; gründelinc, grundelink, mnd., M.: nhd. Gründling; grüntlinc, mnd., M.: nhd. Gründling, Schmerle

Gründling (ein kleiner Fisch): rðle, mnd., M.: nhd. Gründling (ein kleiner Fisch), Schmerling; rǖlinc (1), mnd., M.: nhd. Gründling (ein kleiner Fisch), Schmerling
Gründling (ein Fisch): germ. *blaigjæ-, Gründling (ein Fisch): germ. *blaigjæ-

Gründling: ahd. ? forahana 33; groppo 1; gufa* 2; kressling* 2; kresso (1) 7; ? louginna; steinbÆz* 4; steinbÆza 2; ? sudan? 1, Gründling: ahd. ? forahana 33; groppo 1; gufa* 2; kressling* 2; kresso (1) 7; ? louginna; steinbÆz* 4; steinbÆza 2; ? sudan? 1

Gründling: smerl (1), smerle, smarle, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schmetterling, Gründling, Schmerle, Fisch; smerlinc (1), mhd., st. M.: nhd. Schmetterling, Gründling

Gründling: groppe, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Gründling, Kresse (F.) (2), Groppe; grundel 13?, mhd., st. M.: nhd. Grundel, Gründling; gruntvisch, gruntfisch*, mhd., st. M.: nhd. »Grundfisch«, Grundel, Gründling

Gründling«: ahd. gruntila* 10, Gründling«: ahd. gruntila* 10

grundlos: anfrk. ungiskeid* 2, grundlos: anfrk. ungiskeid* 2

grundlos: umbesunst, umbesus, umbesust, umbe, sust, umbe sunst, ummesunst, umsus, mhd., Adv.: nhd. nur um dies selbst, umsonst, grundlos; undurft (2), mhd., Adj.: nhd. unnötig, unbegründet, grundlos; undurft (3), mhd., Adv.: nhd. unnötig, unbegründet, grundlos; unordenlich, mhd., Adj.: nhd. ordnungswidrig, ungehörig, unerlaubt, regelwidrig, regellos, ungeordnet, unüberlegt, grundlos; unordenlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. ordnungswidrig, ungehörig, unerlaubt, regelwidrig, regellos, ungeordnet, unüberlegt, grundlos; unschulden (2), mhd., Adv.: nhd. unschuldigerweise, grundlos, ungerechtfertigt, unverdient; unverschuldet (1), unverschult, unverscholt, unferschuldet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschuldet, unverdient, ohne Schuld auf sich zu laden seiend, unvergolten, grundlos

grundlos: abegrüntlich, abgrüntlich, mhd., Adj.: nhd. »abgründlich«, abgrundtief, unergründlich, grundlos; abegrüntlÆche, mhd., Adv.: nhd. »abgründlich«, grundlos, unergründlich; ? durchgründe, mhd., Adj.: nhd. tiefgründig, grundlos?, abgefeimt?; R.: grundlos verklagen: anemuotwillen, ane muotwillen, mhd., sw. V.: nhd. mutwillig verklagen, grundlos verklagen

grundlos: grundelæs, mhd., Adj.: nhd. grundlos; grundelæselich, mhd., Adj.: nhd. grundlos; grundelæselÆche, mhd., Adv.: nhd. grundlos; grundelæsic***, grundlæsec, mhd., Adj.: nhd. grundlos

grundlos: plðmpÏrisch*, plumpersch, mnd., Adj.: nhd. unvorhergesehen, überraschend, grundlos; plumpisch, plumpsch, mnd., Adj.: nhd. unvorhergesehen, überraschen, grundlos; plumplÆk, mnd., Adj.: nhd. unvorhergesehen, überraschend, grundlos

grundlos: grundelæs, mnd., Adj.: nhd. grundlos, bodenlos, ungefestigt, haltlos, ungegründet, unerweislich, abgrundtief, unendlich, unerschöpflich, unergründlich; gruntlæs (1), mnd., Adj.: nhd. grundlos, bodenlos, ungefestigt, haltlos, ungegründet, unerweislich, abgrundtief, unendlich, unerschöpflich, unergründlich; gruntlæs (2), mnd., Adv.: nhd. grundlos, ohne Grund, ohne Boden, bodenlos, ohne Unterlage, ungefestigt, haltlos, ungegründet, unerweislich, abgrundtief, unendlich, unerschöpflich, unergründlich; ÆdellÆke*, ÆdelÆke, mnd., Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; ÆdellÆken*, ÆdelÆken, mnd., Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; kÀl, kael, kal, mnd., Adj.: nhd. kahl, haarlos, ohne Haare seiend, federlos, ohne Federn seiend, gerupft, kahlköpfig, glatzköpfig, leer, grundlos, nichtssagend

grundlos: ae. hælinga, grundlos: ae. hælinga

grundlos: ahd. arawingon* 2; arawingu* 1; arawingðn 10; ardingðn 9; in gimeitðn; undurftes 9; undurftæno* 1; undurftðn* 1; ungifergæt 1; unredihafto 11; bi unrehte; bi unrehto; bi unskuldim, grundlos: ahd. arawingon* 2; arawingu* 1; arawingðn 10; ardingðn 9; in gimeitðn; undurftes 9; undurftæno* 1; undurftðn* 1; ungifergæt 1; unredihafto 11; bi unrehte; bi unrehto; bi unskuldim

grundlos«: ae. grundléas, grundlos«: ae. grundléas

grundlos«: grundelæsiclÆche*, grundelæseclÆche, mhd., Adv.: nhd. »grundlos«; gruntlæs, grundelæs, grondelæs, mhd., Adj.: nhd. »grundlos«, unergründlich, unendlich, abgrundtief; gruntlosic***, mhd., Adj.: nhd. »grundlos«, unergründlich

grundlose -- grundlose Zuversicht: missetriuwe, mhd., st. F.: nhd. »Misstraue«, Misstrauen, Argwohn, irriges Vermuten, grundlose Zuversicht, Ungläubigkeit

grundlose -- grundlose Tiefe: abegrüntlicheit, abgrüntlicheit, abegrüntlichheit*, abgruntlichkeit, abegrüntlichkeit, mhd., st. F.: nhd. Abgründlichkeit, Unergründlichkeit, Abgründigkeit, grundlose Tiefe

grundlose -- grundlose Tiefe Gottes: abegründicheit*, abegründecheit, abgründecheit, abgründekeit, abgruntkeit, mhd., st. F.: nhd. Abgründigkeit, Abgrundigkeit, Unergründbarkeit, Unergründlichkeit, grundlose Tiefe Gottes

Grundlosigkeit: tiefe (2), tiefene, tðfe, tuofene, tiufe, dðfene, dæfde, mhd., st. F.: nhd. Tiefe, Vertiefung, Grundlosigkeit, Abgrund

Grundlosigkeit: ahd. gimeita* 38, Grundlosigkeit: ahd. gimeita* 38

Grundlosigkeit«: grundelæsicheit*, grundelæsecheit, mhd., st. F.: nhd. »Grundlosigkeit«; gruntlæsicheit, gruntlæsekeit, gruntlæskeit, mhd., st. F.: nhd. »Grundlosigkeit«, Unergündlichkeit

Grundlosigkeit«: ahd. gruntlæsÆ* 1, Grundlosigkeit«: ahd. gruntlæsÆ* 1

Grundmaßgefäß -- Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient: õmekÐtel, mnd., M.: nhd. »Ahmkessel«, Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient; õmenkÐtel, mnd., M.: nhd. »Ahmenkessel«, Grundmaßgefäß das zum Ahmen dient

Grundmauer: fundament, fundement, fondament, vundemat, mnd., N.: nhd. Fundament, Untergrund, Unterbau, Baugrund, Grundmauer, Grundfeste, Grundwerk, Grund, Grundlage, Ausgangspunkt, Ursprung; kellÏremðre*, kellermðre, kelremðre, mnd., F.: nhd. Kellermauer, Grundmauer

Grundmauer: mðre, mǖre, muere, myre, more, moere, mðr, mǖr, moer, mnd., F.: nhd. Mauer, steinerne Abgrenzung, Einfriedung, Hausmauer, Außenwand des Hauses, Grundmauer, Burgmauer, Schutz
Grundmauer: got. grunduwaddjus 5, Grundmauer: got. grunduwaddjus 5

Grundmauer: fundament, fundamint, vulmunt, fulment, fundamunt, fullemunt, fulmunt, vollemunt, vollenmunt, follenmunt*, volmunt, mhd., st. N.: nhd. Grundmauer, Fundament, Grundlage, Grund

Grundmauer: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit; vullemet, vullemate, vullemunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund; vulment, vulmet, vulmete, vulmette, vulmat, vulmate, vulman, folment, volment, vulmunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund; R.: zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube: vullemet, vullemate, vullemunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund; vulment, vulmet, vulmete, vulmette, vulmat, vulmate, vulman, folment, volment, vulmunt, mnd., N.: nhd. Fundament, Grundmauer, Baugrund, zur Aufnahme der Grundmauer bestimmte Grube, Grundlage, Untergrund

Grundmauern -- über die Grundmauern hinweg bauen: ȫversetten, æversetten, mnd., sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen

Grundmauern -- Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen: ȫverschelken, æverschelken, averschelken, mnd., sw. V.: nhd. ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen, Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen

Grundmiete: grunthǖre, grunthðre, mnd., F.: nhd. Grundmiete, Grundsteuer

Grundneigung: gruntneigen, mhd., st. N.: nhd. Grundneigung, den Grund Neigen, Senken

Grundnetz: wantegõrn*, wantegarn, mnd.?, N.: nhd. Schleppnetz, Grundnetz

Gründonnerstag -- Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend: dȫpewÆinge, dȫpewÆginge, mnd., F.: nhd. Weihung des Taufsteines und des Taufwassers am Gründonnerstag oder Ostersonnabend oder Pfingstsonnabend
Gründonnerstag: abelõztac, mhd., st. M.: nhd. »Ablasstag«, Gründonnerstag; antlõztac, mhd., st. M.: nhd. Ablasstag, Gründonnerstag; donerestac*, donerstac, donrestac, dunrestac, donstac, dunstac, dunrstac, mhd., st. M.: nhd. Donnerstag, Gründonnerstag; R.: Vorabend des Gründonnerstag: antlõznaht, mhd., st. F.: nhd. Vorabend des Gründonnerstag

Gründonnerstag: grüendonerestac*, grüendonerstac, mhd., st. M.: nhd. Gründonnerstag

Gründonnerstag: mendeldach, menneldach, mnd., M.: nhd. Gründonnerstag, Donnerstag vor Ostern; R.: Bettlerbank zu Gründonnerstag: mendelbank, mnd., F.: nhd. Bettlerbank zu Gründonnerstag; R.: Gebäck am Gründonnerstag: mendelbræt, mnd., N.: nhd. Gebäck am Gründonnerstag, Sonderzuteilung an Brot für Gründonnerstag; mendelkæke, mnd., Sb.: nhd. Gebäck am Gründonnerstag; R.: Sonderzuteilung an Brot für Gründonnerstag: mendelbræt, mnd., N.: nhd. Gebäck am Gründonnerstag, Sonderzuteilung an Brot für Gründonnerstag; R.: Tag vor dem Gründonnerstag: mendelõvent, mnd., M.: nhd. Tag vor dem Gründonnerstag

Gründonnerstag -- Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag: stillevrÆdõgesnacht, mnd., F.: nhd. »stille Freitagsnacht«, Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag

Gründonnerstag: mendeltac, mhd., st. M.: nhd. »Mendeltag«, Freudentag, Gründonnerstag; R.: Fußwaschung am Gründonnerstag: mandõte, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mahlzeit, Abendmahl, Fußwaschung am Gründonnerstag

Gründonnerstag: an. skÆriþærsdagr, Gründonnerstag: an. skÆriþærsdagr

Grundpacht: Ðrdhǖre*, Ðrthǖre, mnd., F.: nhd. Grundheuer, Grundpacht
Grundpacht: afries. ? grundpacht 1 und häufiger?, Grundpacht: afries. ? grundpacht 1 und häufiger?

Grundpacht -- jährliche Grundpacht: an. arŒarleiga, Grundpacht -- jährliche Grundpacht: an. arŒarleiga

Grundpfahl -- Grundpfahl der Schleusenkiste: gruntbalke, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Fachbaum einer Mühle vor dem Mühlengerinne, Grundpfahl der Schleusenkiste, Koppelbalken, Schleusenschwelle, Wandschwelle

Grundpfahl -- Grundpfahl einer Wassermühle: gruntbæm, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne

Grundpfählen -- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: ræste, mhd., st. F.: nhd. Rost (M.) (1), auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Glut, Feuer, Feuerbrunst

Grundpfählen -- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: ræst, mhd., st. M.: nhd. Rost (M.) (1), Glut, Feuer, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Feuerrost, Feuerbrunst, auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage

Grundpfeiler: underslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Unterschlag«, Grundpfeiler, Stütze, Unterhalt, Nahrung

Grundquast: gruntquast, mnd., M.: nhd. Grundquast, auf den Grund vor ein Wehr gesenkter Buschquast zum Aalfang

Grundrebe«: gunderebe, mhd., sw. F., st. F. (?): nhd. »Grundrebe«, Gundermann

Grundrecht (Recht an Grund): gruntreht, mhd., st. N.: nhd. Grundrecht (Recht an Grund), Grundzins, Abgabe an den Grundherrn, ursprüngliches Recht

Grundregel: voreregel*, vorregel, foreregel*, mhd., st. F.: nhd. »Vorregel«, Anfangsregel, Grundregel

Grundrente: gruntrente, mnd., F.: nhd. Grundrente, Bodenrente

Grundrente -- städtische Grundrente: wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins

Grundrenten -- Verzeichnis der Grundrenten: ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit

Grundrichter«: gruntrihtÏre*, gruntrihter, mhd., st. M.: nhd. »Grundrichter«

Grundriss -- Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss: rotunde (1), mnd., F.: nhd. »Rotunde«, Bauwerksteil mit kreisrundem Grundriss, Kuppelbau, kugelförmige Insignie des Kaisers, Reichapfel

Grundriss: exempel, mhd., st. N.: nhd. Muster, Zeichen, Vorbild, Grundriss, Beispiel, Exempel

Grundruhr: gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Grundruhr: gruntruore, grundrüere, mhd., st. F.: nhd. Grundruhr, Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung, Schiffsstrandung, Strandgut, Strandrecht

Grundruhrrecht -- Grundruhrrecht des Grundbesitzers auf das Unfallgut: lantrȫringe, lantroringe, mnd., F.: nhd. Berührung fremden Erdbodens durch Unfall, Grundruhrrecht des Grundbesitzers auf das Unfallgut

Grundrührung: santworp, santwurp, mnd., M.: nhd. »Sandwurf«, Strandgut, was an den Strand gespült wird, Grundrührung

Grundsatz: prÆncipõl (2), mnd., N.: nhd. Urschrift (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Original eines Dokuments, Hauptsache, wichtige Angelegenheit, Grundsatz

Grundsatz: ahd. gisaznussida* 1; reda 207; redina 65; R.: einen Grundsatz anwenden: ahd. reda tuon, Grundsatz: ahd. gisaznussida* 1; reda 207; redina 65; R.: einen Grundsatz anwenden: ahd. reda tuon

Grundsatz: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Grundsätze -- feste Grundsätze habend: grunzeht, gruntzeht, mhd., Adj.: nhd. feste Grundsätze habend

grundsätzlich: prÆncipõl (3), prÆncepõl, mnd., Adj.: nhd. »prinzipal«, ursprünglich, erste, herausragend, erstrangig, bedeutend, wesentlich, grundsätzlich; prÆncipõllÆch*, prÆncipõlich, mnd., Adj.: nhd. prinzipiell, grundsätzlich, hauptsächlich, vorrangig, vornehmlich; prÆncipõllÆk*, prÆncipõlÆk, prÆncipõlich, mnd., Adj.: nhd. prinzipiell, grundsätzlich, hauptsächlich, vorrangig, vornehmlich

grundsätzlich: fullemuntlich***, mhd., Adj.: nhd. grundsätzlich; fullemuntlÆchen, vollemuntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. völlig, vollkommen, von Grund aus, grundsätzlich, von Grund auf; grüntlich*, gruntlich, mhd., Adj.: nhd. »gründlich«, tief, vollständig, ergründbar, grundsätzlich

grundsätzliche -- grundsätzliche Frage: prÆncipõlsõke, prÆncipõlsaicke, mnd., F.: nhd. »Prinzipalsache«, grundsätzliche Frage, Hauptanliegen in einem, Rechtsstreit

grundsätzlicher -- von grundsätzlicher Bedeutung seiend: prÆncelÆk, mnd., Adj.: nhd. von grundsätzlicher Bedeutung seiend, von prinzipieller Bedeutung seiend

Grundschlamm: gruntsuppe, mnd., F.: nhd. Grundsuppe, dicker trüber Bodensatz, Grundschlamm

grundschlecht: gruntbæse*, gruntbãse, gruntpãse, mhd., Adj.: nhd. »böse«, schlecht, grundschlecht

grundschlecht: durchbãse, durchpãse, mhd., Adj.: nhd. »durch und durch böse«, grundschlecht

Grundschott: gruntschütte, mnd., N.: nhd. Grundschott, Grundschütt, Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers, Schütt am Grundwerk einer Mühle

Grundschütt: gruntschütte, mnd., N.: nhd. Grundschott, Grundschütt, Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers, Schütt am Grundwerk einer Mühle

Grundschwelle: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; gruntbæm, mnd., M.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle, Grundpfahl einer Wassermühle, Fachbaum, Wehrschwelle vor dem Mühlengerinne; gruntlÐgede, mnd., F.: nhd. Grundbalken, Grundschwelle

Grundschwellen -- Grundschwellen des Hauses: gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette

Grundschwellen -- Grundschwellen legen: begrunden, mnd., sw. V.: nhd. Grundschwellen legen

Grundschwellen -- Grundschwellen legen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

Grundsee«: gruntsÐ, mhd., st. M.: nhd. »Grundsee«, tiefer See

Grundsiel: gruntsÆl, mnd., N., M.: nhd. Grundsiel, Abzugsgraben, Entwässerungsgrube

Grundstein -- Grundstein eines Mauerwerks: swellestÐn, swellestein, mnd., M.: nhd. »Schwellenstein«, Grundstein eines Mauerwerks

Grundstein: ae. grundstõn, Grundstein: ae. grundstõn

Grundstein: vuocstein, vðchstein, fuocstein*, fðchstein*, mhd., st. M.: nhd. Fugstein, Grundstein

Grundstein: gruntstÐn, gruntstein, mnd., M.: nhd. Grundstein; hȫvetstÐn, hȫvetstein, hȫftstÐn, mnd., M.: nhd. Grundstein, Eckstein, wichtiger Grenzstein, Grundlage
Grundstein: stein, mhd., st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Grundstein: fullestein, mhd., st. M.: nhd. Füllstein, Grundstein, Bruchstein, Bruchstein zum Auffüllen eines Fundaments und von Fachwerk und Mauerwerk; gruntstein, mhd., st. M.: nhd. Grundstein

Grundsteuer: taxt, taxte, taxste, mnd., M.: nhd. festgesetzter Betrag, Entgelt, festgesetze Gebühr, Pacht, Steuer (F.), Grundsteuer; vrænenschult, mnd., F.: nhd. Wortzins, Grundsteuer; vræneschult, mnd., F.: nhd. Wortzins, Grundsteuer; R.: zur Grundsteuer pflichtig: vrænenschüldich*, vrænenschuldich, mnd., Adj.: nhd. zur Grundsteuer pflichtig

Grundsteuer: lantgelt, mnd., N.: nhd. Grundzins, Grundsteuer, Pachtzins der Bauern; nõmengelt, mnd., N.: nhd. Grundsteuer; nõmenschat, mnd., M.: nhd. Grundsteuer; R.: vom Landesherrn erhobene Grundsteuer: lantpacht, mnd., F.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer; lantschat, lantschatt, mnd., M.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer

Grundsteuer: grunthǖre, grunthðre, mnd., F.: nhd. Grundmiete, Grundsteuer; kȫninctins, mnd., M.: nhd. Reichssteuer verschiedener Art, Grundsteuer, Abgabe; kȫningespenninc, kȫnigspenninc, mnd., M.: nhd. »Königspfennig«, Abgabe an das Reich, Grundsteuer; kȫningestins, koningestins, kȫninctins, mnd., M.: nhd. »Königszins«, Reichssteuer verschiedener Art, Grundsteuer, Abgabe
Grundsteuer: zehende (2), zehente, zehnde, zÆnde, mhd., sw. M., st. M.: nhd. zehnter Teil (besonders als Abgabe von Vieh und Früchten), Zehnter, Zehnt, Grundsteuer; zehendegelt, mhd., st. N.: nhd. »Zehntgeld«, Zehnter, Zehnt, Grundsteuer

grundsteuerpflichtig: zehendehaft, zÐndehaft, mhd., Adj.: nhd. zehntpflichtig, grundsteuerpflichtig

Grundstoff: materie (1), mnd., sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit; R.: Grundstoff der Herstellung von Gefäßen: pöttÏreÐrde, pötterÐrde, mnd., F.: nhd. Grundstoff der Herstellung von Gefäßen, Ziegeln u. s. w., Tonerde, Ton (M.) (1); R.: Malzbrühe als Grundstoff für die Bierbereitung: mÐsch, meisch, mnd., M.: nhd. Maische, Malzbrühe als Grundstoff für die Bierbereitung

Grundstoff: ahd. wesantÆ* 6; giskaft* (2) 59, Grundstoff: ahd. wesantÆ* 6; giskaft* (2) 59

Grundstoff: element, elemente, allemente, mnd., N.: nhd. Element, Grundstoff; R.: Grundstoff darstellend: elementÐret*, elementÐrt, mnd., Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend; R.: Grundstoff seiend: elementÐret*, elementÐrt, mnd., Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend; elementlÆk, mnd., Adj.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend; elementlÆken***, mnd., Adv.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend

Grundstoffe -- Grundstoffe für Schießpulver: vǖrschot, mnd., N.: nhd. Brandgeschoß, Brandmunition, Schießpulver, Grundstoffe für Schießpulver, Schuss mit Brandmunition, Schießen mit Brandmunition

Grundstück: grunt, mhd., st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; hantgemahel, hantgemõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Handzeichen, freies Gut, Stammgut, Grundstück; hantmõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Grundstück, freies Gut, Stammgut; hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, mhd., st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung; huobe, hðbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß; R.: um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück: halbe (1), halve, halfe*, halp, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hälfte, Halbe, um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, Seite, Richtung, Halbteilland

Grundstück -- als Grundstück gestiftet: widemet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widmet«, ausgestattet, als Grundstück gestiftet

Grundstück -- Grundstück von dem jemand sein Handzeichen führt: hantgemõl, mnd., N.: nhd. Handzeichen, Grundstück von dem jemand sein Handzeichen führt, Stammgut

Grundstück -- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen: grÐvenkærn, mnd., N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

Grundstück -- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn: grÐvenkærn, mnd., N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

Grundstück -- umzäuntes städtisches Grundstück: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

Grundstück -- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird: lantgarbe, mhd., F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

Grundstück: erde, herde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; R.: abgabenfreies Grundstück: alteigen, mhd., st. N.: nhd. »Alteigen«, Eigen, abgabenfreies Grundstück, Erbgut; R.: auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe: erbezins, mhd., st. M.: nhd. Erbzins, Grundzins, auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe; R.: eingezäuntes Grundstück: bizðne (1), bÆziune, bitze, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück; R.: Grundstück mit einer Holzhütte: bretervelt, mhd., st. N.: nhd. Grundstück mit einer Holzhütte?, aus Brettern gebauter Unterstand?; R.: kleines Grundstück: eigenlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Eigenlein«, kleines Eigen, kleines Gut, kleines Grundstück

Grundstück: biunte, biunt, biunde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Beunde«, Gehege, Grundstück, Grenze, Besitz, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche; bizðne (1), bÆziune, bitze, mhd., st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück; bodem, boden, podem, mhd., st. M.: nhd. Boden, Grund, Grundstück, Grund und Boden, Fundament, Fußboden, Fassboden, Fass, Gefäßboden, Kornboden, Kornhaus, Schiffsboden, Kiel, Schiff, Floß, Meeresgrund, Bodenstück, Boden eines Musikinstruments, Tiefstes, Innerstes, Nährboden, Fleisch

Grundstück -- als Grundstück stiften: widemen, mhd., sw. V.: nhd. ausstatten, ausstatten mit, als Grundstück stiften, als Brautgabe zueignen, dotieren, sich niederlassen in, hervorbringen, weihen, übereignen, widmen, übertragen (V.), bringen in

Grundstück -- Grundstück von einer bestimmten Größe: mentac (1), mhd., sw. M.: nhd. Menntag, Grundstück von einer bestimmten Größe

Grundstück -- vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück: lõzguot, mhd., st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

Grundstück -- Grundstück einer Kapelle: kappellenstÐde, kappellenstidde, mnd., F.: nhd. Grundstück einer Kapelle, Gebäude einer Kapelle

Grundstück: blÐk (1), blik, blick, blech, mnd., N.: nhd. freier Platz, Raum zwischen zwei Häusern, Fläche, Grundstück, Stelle, Fleck, kleiner Ort, Flecken, Dorf, Städtchen, kurze Strecke, Wegstrecke; erve (1), arve, mnd., N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft; R.: Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück: bekrǖzinge, mnd., F.: nhd. Aufrichtung des Kreuzes als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück, Recht zur Kreuzaufsteckung; R.: bebautes Grundstück: Ðgen (3), eigen, mnd., N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart; R.: Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben: drÆvelrecht, mnd., N.: nhd. Berechtigung das Vieh durch ein fremdes Grundstück zu treiben; R.: den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender: bekrǖzigÏre*, bekrǖzigÐr, mnd., M.: nhd. den Anspruch auf ein Grundstück vor Gericht Verfechtender, als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme Kreuz Aufsteckender; R.: ein mit Braugerechtigkeit ausgestattetes Grundstück: brðwerve, mnd., N.: nhd. »Brauerbe«, ein mit Braugerechtigkeit ausgestattetes Grundstück; R.: eingezäuntes Grundstück: Ðder (1), mnd., M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes; R.: erbeigenes Grundstück: ervegrunt, erfgrunt, mnd., F., M.: nhd. Erbgrund, Erbgrundstück, erbeigenes Grundstück, der seit alters eigene Fischgrund; R.: Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten: bekrǖzen***, mnd., sw. V.: nhd. Kreuz als Zeichen des Rechtsanspruchs auf ein Grundstück aufrichten; R.: Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme: bekrǖzigen, mnd., sw. V.: nhd. Kreuz auf ein Grundstück stecken als Zeichen rechtlicher Anspruchnahme; R.: umzäuntes Grundstück: Ðdertðn, edertûn, mnd., M.: nhd. Zaun, umzäuntes Grundstück; R.: Vorkaufsrecht der Nachbarn auf das angrenzende Grundstück: ambært, mnd., Sb.: nhd. Näherrecht, Beispruchsrecht oder Retraktrecht des nächsten Grenznachbarn, Vorkaufsrecht der Nachbarn auf das angrenzende Grundstück; R.: zu vollem Recht besessenes Grundstück: Ðgen (3), eigen, mnd., N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart

Grundstück -- Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet: jõrschõr, mnd., F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

Grundstück -- kleineres Grundstück: schuopoze, schuppes, schðchbuze, schuoboze, schuochbuoze, schuepisse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schuppose, Ackermaß, kleineres Grundstück, landwirtschaftliche Maßeinheit, Schuhfleck, Schuhlappen

Grundstück: landÏrÆe*, landerÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lendÏrÆe*, lenderÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landstück, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; R.: an einer Ecke gelegenes Grundstück: ærtwært*, ærtwurt, mnd., F.: nhd. an einer Ecke gelegenes Grundstück; R.: Grundstück der Gebäudeverkleidung: mantelstÐde, mnd., F.: nhd. »Mantelstätte«, Grundstück der Gebäudeverkleidung; R.: Grundstück einer Mühle: mȫlenkamp, mnd., M.: nhd. »Mühlenkamp«, Grundstück einer Mühle, Flurbezeichnung; R.: Grundstück einer Wassermühle: mȫlenhof, mnd., M.: nhd. »Mühlenhof«, Grundstück einer Wassermühle, Hof einer Wassermühle; R.: Grundstück in der Feldmark: markstÐde, mnd., F.: nhd. Grundstück in der Feldmark?

Grundstück auf dem ein Schuppen (M.) steht: kõmerstÐde, mnd., F.: nhd. Grundstück auf dem ein Schuppen (M.) steht

Grundstück: grunt (1), mnd., F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage; hȫvetstÐde, mnd., F.: nhd. Grundstück, Wohngrundstück, Bauplatz; jÐrde, mnd., M.?, N.?: nhd. Stück Land, Grundstück
Grundstück: toft***, mnd., F.: nhd. Grundstück; wært (2), wurt, mnd.?, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark; R.: auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins: wÆkbeldegelt, mnd.?, N.: nhd. »Weichbildgeld«, Weichbildsrente, städtische Grundrente, auf Grundstück geliehenes Geld und dessen halbjährlicher Zins; R.: außen liegendes Grundstück: vȫrwært* (3), vȫrwort, mnd., F.: nhd. vorn liegendes Landstück?, außen liegendes Grundstück?; R.: ein Grundstück Auflassender: vorlõtÏre*, vorlõter, mnd., M.: nhd. Übereigner, ein Grundstück Auflassender; R.: Grundstück für ein Landgut: vȫrwerkesstÐde, mnd., F.: nhd. Grundstück für ein Landgut; R.: Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste: vȫrschȫte, mnd., F.: nhd. Termin zu dem ein Grundstück bei Veräußerung vor Gericht ausgeboten werden musste
Grundstück -- mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe: setze (1), sezze, mhd., st. F.: nhd. Setzen, Verpfändung, Pfandausleihen, Gesetztes, Geladenes, Traglast, mit Reben besetztes Grundstück von bestimmter Größe, Satzung, Rechtsfestigung

Grundstück -- Grundstück bzw. Platz für ein kleines Haus bzw. Kätnerstelle: hüttenblÐk, mnd., N.: nhd. Grundstück bzw. Platz für ein kleines Haus bzw. Kätnerstelle

Grundstück: germ. ? *beund-, Grundstück: germ. ? *beund-

Grundstück: an. flek, Grundstück: an. flek

Grundstück -- bzw. Grundstück einer Metallhütte: hüttestÐde, hütstÐde, huttstÐde, hottstÐde, mnd., F.: nhd. Platz bzw. Standort, bzw. Grundstück einer Metallhütte

Grundstück -- steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze: steinunge 1, mhd., sw. F.: nhd. steiniges oder felsiges Grundstück oder Marksteingrenze

Grundstück -- zinstragendes Grundstück: urbor (1), urbore, urbar, mhd., st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich

Grundstück -- bebauungsfähiges Grundstück: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Grundstück: afries. erthfestinge 1; foradêl (1) 14; R.: Grundstück hinter einem städtischen Haus: afries. efterstede 1 und häufiger?; R.: Haus mit Grundstück: afries. stedehðs 1 und häufiger?, Grundstück: afries. erthfestinge 1; foradêl (1) 14; R.: Grundstück hinter einem städtischen Haus: afries. efterstede 1 und häufiger?; R.: Haus mit Grundstück: afries. stedehðs 1 und häufiger?

Grundstück -- Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen: injõgen, mnd., sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

Grundstück: ahd. braida* 14?; heimuodil* 1; huobastat* 1; sioza* 2?; R.: eingehegtes Grundstück: ahd. *biunda; R.: eingezäuntes Grundstück: ahd. biunta* 1; bizðni* 5; R.: kleines Grundstück: ahd. erbilõrilÆn* 1; lantilÆn*1, Grundstück: ahd. braida* 14?; heimuodil* 1; huobastat* 1; sioza* 2?; R.: eingehegtes Grundstück: ahd. *biunda; R.: eingezäuntes Grundstück: ahd. biunta* 1; bizðni* 5; R.: kleines Grundstück: ahd. erbilõrilÆn* 1; lantilÆn*1

Grundstück -- verlehntes Grundstück: hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, mnd., N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

Grundstück: ae. gehÏg; hÏg, Grundstück: ae. gehÏg; hÏg

Grundstück: idg. *kõp‑, Grundstück: idg. *kõp‑

Grundstück -- zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte

Grundstück: stat (1), stõt, staet, mnd., F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit; stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand; R.: abgespatetes Grundstück: spõdengæt, spõtgæt, mnd., N.: nhd. eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück, abgespatetes Grundstück; R.: bebautes Grundstück: sõte (1), sate, sõt, mnd., N.: nhd. bebautes Grundstück, Wohnplatz, Hofstelle, Landstück von bestimmter Ausdehnung; R.: eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück: spõdengæt, spõtgæt, mnd., N.: nhd. eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück, abgespatetes Grundstück; R.: Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.); R.: Grundstück mit Haus und zugehörigem Land: stõven (2), mnd., M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land; R.: schildförmiges Grundstück: schildeken, mnd., N.: nhd. Schildchen, schildförmiges Grundstück; R.: zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück: sÐleerve*, sÐlerve, mnd., N.: nhd. zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück; R.: zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück: sÐlegæt, sÐlegðt, mnd., N.: nhd. zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück

Gründstück: bðhof, mhd., st. M.: nhd. »Bauhof«, Gründstück, Bauernhof, zinspflichtiger Bauernhof

Grundstücke -- Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben: inlȫsen, inlosen, mnd., sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

Grundstücke: ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit; R.: Anteil der in Pacht befindlichen Grundstücke: pachttal, pachtal, mnd., M.: nhd. Anteil der in Pacht befindlichen Grundstücke

Grundstücke -- die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude: widem, widen, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

Grundstücke -- Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

Grundstücke -- Mauer die zwei Grundstücke trennt: schÐdelmǖre, scheidelmǖre, mnd., F.: nhd. »Scheidmauer«, Grenzmauer, Mauer die zwei Grundstücke trennt
Grundstücke -- väterliche Grundstücke: afries. federstathe* 1, Grundstücke -- väterliche Grundstücke: afries. federstathe* 1

Grundstücken -- Markzeichen von Grundstücken: wÆfe, wÆfel, mhd., F.: nhd. »Weife«, Markzeichen von Grundstücken

Grundstücken -- Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken: widem, widen, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Widem«, Brautgabe, Wittum, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof; wideme, mhd., sw. M., st. M., st. F.: nhd. Brautgabe, Wittum, Mitgift, Dotierung, Ausstattung, Stiftung, Schenkung, Pfründe, Pfründe einer Kirche, Pfründe eines Klosters, Dotierung einer Kirche, Dotierung eines Klosters besonders mit Grundstücken, die zur Dotation einer Pfarrkirche gestifteten Grundstücke oder Gebäude, Pfarrhof

Grundstücken -- erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze: võre (3), vaer, fõre*, mnd., F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe

Grundstücken -- Abgabe von Wiesen und Grundstücken: wisegelt, mhd., st. N.: nhd. »Wiesengeld«, Abgabe von Wiesen und Grundstücken

Grundstücken -- zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben: slæt, sloet, mnd., N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

Grundstücken -- förmliche Rechtsübertragung beim Kauf von Grundstücken: schȫte (2), schæte, mnd., F.: nhd. Eigentumsübertragung, Auflassung, förmliche Rechtsübertragung beim Kauf von Grundstücken

Grundstücken -- auf Grundstücken haftende Abgabe: mÐdeme, mhd., M.: nhd. auf Grundstücken haftende Abgabe, ursprünglich wohl die Abgabe der siebenten Garbe

Grundstücken -- förmliche Rechtsübertragung von Grundstücken: schȫtinge, schætinge, mnd., F.: nhd. förmliche Verzichtsleistung, förmliche Rechtsübertragung von Grundstücken, Auflassung, Übertragung

Grundstücken -- Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Grundstücken -- Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken: reinwant, reynwant, mnd., F.: nhd. Trennwand, Zaun auf der Grenze zwischen zwei Grundstücken

Grundstücken -- Zins von verpachteten Grundstücken: snÐrincgelt, mnd., N.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins?; ? snÐrincpenninc*, mnd., M.: nhd. Biersteuer (F.), Zins von verpachteten Grundstücken?, Wortzins

Grundstücken -- Engelt für die Nutzung von Grundstücken: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Grundstücken -- gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Grundstücken -- Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Grundstücken -- Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen: põpenpacht, mnd., F.: nhd. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen

Grundstücken -- Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis: pachttÆt, mnd., F.: nhd. »Pachtzeit«, Zeitdauer der Nutzung von Grundstücken und Gerechtsamen im Pachtverhältnis, Termin an dem Pacht und andere Abgaben fällig sind

Grundstücken -- Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn: grÐvenschult, mnd., F.: nhd. »Grafenschuld«, Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn

Grundstücken -- Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn: pachtetins, mnd., M.: nhd. »Pachtzins«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn; pachtgelt, mnd., N.: nhd. »Pachtgeld«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn

Grundstücken -- eine bestimmte Art von Grundstücken: binwis, mhd., st. N.: nhd. eine bestimmte Art von Grundstücken

Grundstücken -- Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital: ingelt, mnd., N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; innegelt, mnd., N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente

Grundstücken -- Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet: pacht, pact, mnd., F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstandes zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

Grundstücken -- Ertrag aus Grundstücken: ervegelt, erfgelt, mnd., N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld

Grundstücken -- einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken: jõrschõr, mnd., F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

Grundstückes -- Pächter eines fremden Grundstückes: lantsõte, mnd., M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Grundstückes -- östliche Seite eines Grundstückes oder Gebietes: æstersÆde, oestersÆde, mnd., F.: nhd. »Ostseite«, östlicher Teil, östliche Seite eines Grundstückes oder Gebietes, Ostteil einer Stadt

Grundstückes -- an der Umzäunung eines Grundstückes arbeiten: hõkelwerken*, hakelwerken, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. an der Umzäunung eines Grundstückes arbeiten

Grundstückes -- mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes: hævelÐhen*, hævelÐen, hævelÐn, mnd., N.: nhd. »Hoflehen«, mit Amt oder Dienstleistung verbunden Verlehnung eines Grundstückes, verlehntes Grundstück

Grundstückes -- Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient: vrÐderæde, vrederode, mnd., F.: nhd. Landstück (ausdrücklich befriedet?), Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient?

Grundstückes -- rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstückes bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen: ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, mnd., F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstückes bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch

Grundstückes -- Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers: lÆfdinge, lifftinge, mnd., N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Grundstücks -- Umzäunung eines Grundstücks oder Gehöfts: hõkelwerk, hakelwerk, hackelwerk, mnd., N.: nhd. Umzäunung eines Grundstücks oder Gehöfts, fester Schutzzaun, Bezeichnung der Vorstadt

Grundstücks -- Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld: ervetÐl, erftÐl, mnd., F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

Grundstücks -- gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks: Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, mnd., F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, mnd., F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

Grundstücks -- Inhaber eines Grundstücks: schuopazer, schuopezer, mhd., st. M.: nhd. Inhaber eines Grundstücks

Grundstücks -- unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

Grundstücks -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

Grundstücks -- Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks: wÆp, wÆpe?, mnd.?, M.: nhd. Bund von Reisig, Büschel von Reisig, Holz, Wisch von Stroh zum Durchseihen bzw. Feueranmachen als Fackel oder Schenkzeichen des Wirtshauses oder Grenzzeichen des Grundstücks

Grundstücks -- Jahresertrag eines Grundstücks: jõrbõte, mnd., F.: nhd. Jahresertrag eines Grundstücks, Jahresertrag eines Kapitals

Grundstücks -- öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel: ervesÐle, erfsÐle, mnd., M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

Grundstücks -- Grund und Boden eines Grundstücks: Ðrdbædeme*, erdboddem*, Ðrtbædeme, Ðrtboddem, Ðrtbodden, mnd., M.: nhd. Erdgrund, Erdreich, Grund und Boden eines Grundstücks, Erdboden

Grundstücks -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtlinc, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird; pachtman, mnd., M.: nhd. Pächter, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Grundstücks -- die Umzäunung eines Grundstücks widerrechtlich auf fremdes Gebiet ausdehnen: ȫvertǖnen, ævertǖnen, mnd., sw. V.: nhd. »überzäunen«, die Umzäunung eines Grundstücks widerrechtlich auf fremdes Gebiet ausdehnen
Grundstücks -- Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung: pachtlÐhen*, pachtlÐne, pachtlÐene, mnd., F.: nhd. Erbpachtleihe, Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung

Grundstücks -- Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird: pachtgÐvÏre*, pachtgÐver, mnd., M.: nhd. »Pachtgeber«, Pächter, Mensch der gegen regelmäßige Zahlungen die Nutzung eines Grundstücks übertragen wird

Grundstücks -- grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks: stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, mnd., N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgelt

Grundstücks -- Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel: sÐle (2), mnd., F.: nhd. öffentliche Auflassung, Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel

Grundstücks -- Umgraben eines Grundstücks: afries. erthbrekinge 1, Grundstücks -- Umgraben eines Grundstücks: afries. erthbrekinge 1

Grundstücks -- Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat: schÐpenpenninc, mnd., M.: nhd. »Schöffenpfennig«, Gebühr die der Käufer eines Grundstücks den Schöffen bei der Auflassung zu zahlen hat

Grundstücks -- rechtlich begründeter Anspruch auf freies Handeln innerhalb der Grenzen des eigenen Grundstücks: postgerechtichhÐt*, postgerechtichÐt, postgerechticheit, postgerechtykheith, mnd., F.: nhd. rechtlich begründeter Anspruch auf freies Handeln innerhalb der Grenzen des eigenen Grundstücks

Grundstücks -- Verpächter eines Grundstücks: pachthÐre, pachthÐr, mnd., M.: nhd. »Pachtherr«, Grundherr der Anspruch auf Pachtzahlungen hat, Verpächter eines Grundstücks, für Pachtangelegenheiten zuständiges Mitglied des städtischen Rates

Grundstücks -- östlicher Teil eines Gebäudes oder Grundstücks: æsterende, oesterende, oisterende, mnd., N., F.: nhd. »Ostende«, östlicher Teil eines Gebäudes oder Grundstücks, Ostseite

Grundstücks -- Abgabe nach der Größe eines Grundstücks: rædentins, rðdentins, mnd., M.: nhd. Abgabe nach der Größe eines Grundstücks

Grundstücksabgabe: bædentins (1), mnd., M.: nhd. »Bodenzins«, Grundstücksabgabe

Grundstückseinheit -- Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark: bæl, mnd., N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

Grundstückserwerb -- Zahlung bei Grundstückserwerb: gewerf (1), mnd., N.: nhd. Abgabe, Zahlung bei Grundstückserwerb, Steuer (F.), Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird

Grundstücksgrenze -- über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen: ȫvergewas, ævergewas, avergewas, mnd., N.: nhd. »Übergewächs«, über die Grundstücksgrenze hinauswachsende Zweige von Bäumen

Grundstücksgrenze -- über eine Grundstücksgrenze bzw. ein Haus Hinausragendes: überhanc, mhd., st. M.: nhd. Überhang, über eine Grundstücksgrenze bzw. ein Haus Hinausragendes, Umhang, Überhang von Obstbäumen, Übergewicht, Oberhand, Überbau

Grundstücksgrenzen -- Grundstücksgrenzen feststecken: dörchkrǖzen, dörchkrǖcen, dörchkrüssen, mnd., sw. V.: nhd. Grundstücksgrenzen feststecken
Grundstückshandel: ervehandel, erfhandel, mnd., M.: nhd. erblicher Handel, Grundstückshandel, Handel der Erben

Grundstückspachtverträge -- Stadtbuch für Grundstückspachtverträge: hǖrebæk*, hǖrbæk, mnd., N.: nhd. »Heuerbuch«, Stadtbuch für Grundstückspachtverträge
Grundstücksrecht -- Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht: erverecht, erfrecht, mnd., N.: nhd. Erbrecht, Erbberechtigung, Erbgerechtigkeit, Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht

Grundstückstausch: lantpranc, lantprank, mnd., Sb.: nhd. Grundstückstausch, Hausierhandel; lantwessele*, lantwessel, mnd., M.?: nhd. Landwechsel, Grundstückstausch

Grundstücksteuer -- Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

Grundstücksübertragungen -- Buch in das Grundstücksübertragungen eingetragen werden: schȫtebæk, mnd., N.: nhd. Buch in das Grundstücksübertragungen eingetragen werden

Grundstücksumfriedung: planke (2), mnd., F.: nhd. Planke, Bohle, Brett, Palisade, hölzerne Umzäunung, Grundstücksumfriedung, Stadtbefestigung, Plankengang an der Außenwand des Schiffes, Deckplanke, Einfriedung der Gerichtsstätte? (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Grundstücksveränderungen -- Stadtbuch für Grundstücksveränderungen: ervebæk, erfbæk, arvebæk, mnd., N.: nhd. städtisches Häuserverzeichnis, städtisches Grundstücksverzeichnis, Grundbuch, Stadtbuch für Grundstücksveränderungen

Grundstücksverzeichnis -- städtisches Grundstücksverzeichnis: ervebæk, erfbæk, arvebæk, mnd., N.: nhd. städtisches Häuserverzeichnis, städtisches Grundstücksverzeichnis, Grundbuch, Stadtbuch für Grundstücksveränderungen

Grundstückszins: ærtgelt, mnd., N.: nhd. auf einem Grundbesitz liegende Abgabe, Grundstückszins

Grundstückübergabe: gift, mhd., st. F.: nhd. Gift, Geben, Gabe, Übertragung, Geschenk, Schenkung, Morgengabe, Grundstückübergabe, Urkundsdatum, Auflassung

Grundsumme: prÆncipõlsumme, prÆncepõlsumme, mnd., F.: nhd. »Prinzipalsumme«, Hauptsumme, Hauptschuld, Grundsumme

Grundsuppe: gruntsuppe, mnd., F.: nhd. Grundsuppe, dicker trüber Bodensatz, Grundschlamm

Grundsuppe: gruntsopfe, mhd., sw. F.: nhd. Grundsuppe, Bodensatz, Hefe

Grundtau (N.) (2): grunttouwe, mnd., N.: nhd. Grundtau (N.) (2)

Grundton -- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt: quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, mnd., M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt

Grundton -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, mnd., F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

Grundton: prÆme, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Morgengebet, Prim, Primzeit, musikalisches Intervall, kanonische Gebetsstunde, sechs Uhr morgens, Grundton

Grundton -- auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister: quinte, quint, mnd., F., N.: nhd. Quinte, fünfter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall von dreieinhalb Ganztönen, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister; quintflöite, mnd., F.: nhd. »Quintflöte«, auf eine Quinte über dem Grundton gestimmtes Orgelpfeifenregister

Grundtor«: grunttore***, mhd., st. M.: nhd. »Grundtor«

Grundtörin«: grunttãrinne, mhd., st. F.: nhd. »Grundtörin«

Gründung: stichtinge, stiftinge, mnd., F.: nhd. Stiftung, Erbauung, Gründung, Ausstattung, Begabung, Schenkung, Ordnung, Einrichtung, Veranlassung, Anstiftung

Gründung: ae. frumsetnung; frymþ (1); onsetn’ss; setn’ss?, Gründung: ae. frumsetnung; frymþ (1); onsetn’ss; setn’ss?

Gründung -- Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie: wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

Gründung: fundÐringe, mnd., F.: nhd. Gründung, Stiftung

Gründung: anehÐvinge*, anhÐvinge, mnd., F.: nhd. »Anhebung«, Beginn, Gründung, Anstiftung; anestichtinge*, anstichtinge, anstiftinge, mnd., F.: nhd. Anstiftung, Anreiz, Veranlassung, Ursache, Stiftung, Gründung; begrÆpinge, begripinge, mnd., F.: nhd. Ergreifen (N.), Begriff, Beschluss, Feststellung, Anordnung, Bestimmung, Gründung

Gründung: stift (1), mhd., st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, mhd., st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stiftunge 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Besetzung, Belehnung, Verpflichtung, Auflage, Gründung, Bestiftung

Grundvermögen: bædelgæt, bodelgðt, mnd., N.: nhd. unbewegliches Vermögen, Grundvermögen, Landgut, Aussteuergut

Grundwahrheit: nætwõrheit, mhd., st. F.: nhd. Notwahrheit, Grundwahrheit

Grundwerk: fundament, fundement, fondament, vundemat, mnd., N.: nhd. Fundament, Untergrund, Unterbau, Baugrund, Grundmauer, Grundfeste, Grundwerk, Grund, Grundlage, Ausgangspunkt, Ursprung; R.: Grundwerk einer Schleuse: gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette; R.: Grundwerk einer Wassermühle: gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette; R.: Schütt am Grundwerk einer Mühle: gruntschütte, mnd., N.: nhd. Grundschott, Grundschütt, Schütt zum Stauen oder Abhalten des Wassers, Schütt am Grundwerk einer Mühle

Grundwerk -- Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen: stÐnhȫvet, steinhȫvet, mnd., N.: nhd. steinerne Ufereinfassung, Grundwerk von Quadersteinen unter den Häusern die im Wasser stehen, Steinbollwerk am Was​ser
Grundzins: erbezins, mhd., st. M.: nhd. Erbzins, Grundzins, auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe

Grundzins: grunttins, mnd., M.: nhd. Grundzins; R.: neben dem Grundzins abzugebender Hafer: hǖrehõver, mnd., M.: nhd. Pachthafer, neben dem Grundzins abzugebender Hafer; R.: neben dem Grundzins abzuliefernder Roggen: hǖrerogge, hǖrerogge, hǖrrogke, hǖrrocge, hǖrroge, hǖrroce, mnd., M.: nhd. Pachtroggen, Pachtgetreide, neben dem Grundzins abzuliefernder Roggen

Grundzins: gruntreht, mhd., st. N.: nhd. Grundrecht (Recht an Grund), Grundzins, Abgabe an den Grundherrn, ursprüngliches Recht; herrengülte, mhd., st. F.: nhd. Herrengülte, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte, Grundzins; R.: Grundzins meist am Martinstag entrichtet: kappengelt, mhd., st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen

Grundzins -- unablösbarer Grundzins: wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

Grundzins: lantgelt, mnd., N.: nhd. Grundzins, Grundsteuer, Pachtzins der Bauern; R.: Kanon oder agrarischer Grundzins: ȫdinc, odinch, odingk, odhing, othinde, othine, odingel?, mnd., M., N.: nhd. Zusammenfassung bestimmter Bedingungen unter denen eine Zehntenzahlug festgelegt wird, Art des Zehnten, Kanon oder agrarischer Grundzins?

Grundzins: Ðrdgelt*, Ðrtgelt, mnd., N.: nhd. Bodenzins, Grundzins, Grabgebühr; ervetÐgede, erftÐgede, mnd., M.: nhd. Erbenzehnte, Grundzins; R.: unablöslicher Grundzins: erveswærttins, mnd., M.: nhd. Erbwurtzins, unablöslicher Grundzins, dauernder Bodenzins; ervewærttins*, erfwærttins, mnd., M.: nhd. Erbwurtzins, unablöslicher Grundzins, unablöslicher Bodenzins; R.: unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

Grundzins: stÐdegelt, steddegelt, stiddegelt, mnd., N.: nhd. Stättegeld, Zahlung für die Benutzung einer Stätte, Grundzins, grundherrliche Abgabe für Nutzung bzw. Bebauung eines Grundstücks, Abgabe von Verkaufsstellen, Standgelt; R.: in Korn zu zahlender ewiger Grundzins: stÐdemüdde, mnd., F.: nhd. »Stättemütte«, in Korn zu zahlender ewiger Grundzins

grüne -- grüne Haut: grȫnswõrde, grænswõrde, mnd., F.: nhd. »Grünschwarte«, grüne Haut, mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde, Graswuchs

grüne -- grüne Farbe: grȫne (2), mnd., F.: nhd. Grünheit, grüne Farbe; grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald; grȫnhÐt, grȫnheit, mnd., F.: nhd. Grünheit, grüne Farbe; grȫnichhÐt*, grȫnichÐt, grȫnicheit, grȫnechÐt, mnd., F.: nhd. Grünheit, grüne Farbe
grüne -- junge grüne Pflanzenteile: græse, gr¦se, mnd., F.: nhd. frisches Gras, Rasen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), junge grüne Pflanzenteile, Triebe, ausgepresster Pflanzensaft

grüne -- grüne Farbe: grüene (2), mhd., st. F.: nhd. Grün, Grünheit, Wiese, grüne Farbe, grün bewachsener Boden, grün bewachsener Ort; grüenede*, grünede, mhd., st. F.: nhd. grüne Farbe

grüne -- grüne Pahlerbse: erwetpõle*, erwetepõle*, mnd., F.: nhd. Erbsenschote, grüne Pahlerbse; erwetschæde*, mnd., F.: nhd. Erbsenschote, grüne Pahlerbse

grüne -- grüne Zweige von Birken: mei, mey, meye, meyg, may, meig, mnd., st. M.: nhd. Mai (Monat), Frühling, Blüte, Flor, Maifest, Sinnbild des Blühenden, Blütezeit, Maienbusch, grüne Zweige von Birken

grüne -- am Palmsonntag geweihte grüne Zweige: palme, palm, pallem, palle, mnd., M.: nhd. Palme, Palmbaum, Palmzweig (als Zeichen des Sieges), Weide (F.) (2), Salweide, am Palmsonntag geweihte grüne Zweige, Zweige der Salweide, Palm, Palmsonntag, Sonntag vor Ostern

gRune: got. giba 13, gRune: got. giba 13

g-Rune: germ. *gebæ, g-Rune: germ. *gebæ

Grüne: gruose, grðse, mhd., st. F.: nhd. junges Gras, Saft, Pflanzensaft, Frische, Jungtriebe, Grüne; gruot (1), gruote, mhd., st. M.: nhd. Grünen (N.), Grüne, frischer Wuchs, Trieb

grünen -- Fußwaschung am grünen Donnerstag: mandõt, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mandat, Abendmahl, Fußwaschung am grünen Donnerstag

grünen: idg. *dhÀl-; (*ghrÐ‑); *tõl‑, grünen: idg. *dhÀl-; (*ghrÐ‑); *tõl‑

grünen: ae. grÊnian, grünen: ae. grÊnian

grünen: læven (4), mnd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, grünen; R.: kleinste Art des grünen Schellfisches: morte, murte, mnd., F.: nhd. kleinste Art des grünen Schellfisches

grünen Star (M.) (2) stechen: stõrstÐken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. grünen Star (M.) (2) stechen

grünen: begruonen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ersprießen, grün werden, aufblühen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; ergrüejen, mhd., sw. V.: nhd. grün werden, grünen, emporwachsen, grün machen; R.: grünen lassen: begrüenen, mhd., sw. V.: nhd. »begrünen«, grün machen, grünen lassen, belegen (V.)

grünen: as. græian* 1, grünen: as. græian* 1

grünen: ahd. gruoen* 8; gruonÐn* 10; gruonæn* 1; irgruonÐn* 1; loubazzen* 1; loubÐn* 4; loubenen* 1; loubiræn* 1; loubæn* 1?, grünen: ahd. gruoen* 8; gruonÐn* 10; gruonæn* 1; irgruonÐn* 1; loubazzen* 1; loubÐn* 4; loubenen* 1; loubiræn* 1; loubæn* 1?

grünen: germ. *græan; *græjan, grünen: germ. *græan; *græjan

grünen: an. græa (2), grãnast

grünen: grüejen, grüen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüeten, mhd., sw. V.: nhd. grünen; gruonen, mhd., sw. V.: nhd. grünen, sprießen, grün werden, frisch werden, grün sein (V.), frisch sein (V.)

grünen: grÐnen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. grünen; grȫnen, gronen, mnd., sw. V.: nhd. grünen, grün werden, austreiben, belauben, grün machen, aufsprießen
Grünen -- zum Grünen bringen: ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, mhd., sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben

Grünen (N.): grüenunge, mhd., st. F.: nhd. Grünen (N.), grünes Laub; gruot (1), gruote, mhd., st. M.: nhd. Grünen (N.), Grüne, frischer Wuchs, Trieb

Grünen«: grüenen*** (2), mhd., st. N.: nhd. »Grünen«

grünend: grüenende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. grünend; gruonende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. grünend, sprießend

grünend: ahd. giloub* (1) 6; R.: grünendes Gebüsch: ahd. gruot* 1, grünend: ahd. giloub* (1) 6; R.: grünendes Gebüsch: ahd. gruot* 1

Grünendes: grȫninge (1), mnd., F.: nhd. »Grünung«, Grünendes, Aufsprießendes, Wachsendes

grüner -- feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe: wirtzal, wirtzall, mhd., st. M.: nhd. feines niederländisches Tuch grüner oder gelber Farbe

grüner -- grüner Seidenstoff aus Arabien: achmardÆ, achmardÆn, mhd., st. N.: nhd. grüner Seidenstoff aus Arabien

grüner -- grüner Edelstein: smaragd, mnd., M.: nhd. Smaragd, grüner Edelstein; smaragdus, mnd., M.: nhd. Smaragd, grüner Edelstein

grüner -- grüner Junge: grȫninc, gronink, mnd., M.: nhd. Grünschnabel, junger Bursche, grüner Junge, Gelbschnabel?

grüner -- grüner Wald: grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald

grüner -- gekochter grüner Kohl: warmmæs*, warmæs, wermæs, mnd.?, N.: nhd. Gemüse (das warm gegessen wird?), Kohl (gekocht), gekochter grüner Kohl?

grüner -- isländischer grüner Schellfisch: nopsenrotschÐr*, nupsenrotschÐr, mnd.?, Sb.: nhd. isländischer Stockfisch, isländischer grüner Schellfisch

grüner Rasen (M.): torf, mnd.?, M.: nhd. Torf, grüner Rasen (M.), ausgestochener oder ausgeschnittener Rasen (M.), Rasenstück, Torf als Brennmaterial, Torfmoor

grüner -- grüner Dauerapfel: grȫneke, mnd., Sb.: nhd. grüner Dauerapfel

grünes -- grünes Weideland im Deichvorlande: grÐt (1), greedt, grÐde, mnd., F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

grünes -- grünes Kraut: krðt, kruet, kruyt, mnd., N.: nhd. Kraut, grünes Kraut, Gewürz, Gewürzpflanze, Spezerei jeder Art, Konfekt, Pulver, Schießpulver

grünes -- grünes Feld: grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald

grünes -- grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird: ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, mnd., N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

grünes -- feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch: fritschõl, mhd., st. M.: nhd. feines gelbes oder grünes niederländisches Tuch, feiner Kleidstoff

grünes -- grünes Laub: grüenunge, mhd., st. F.: nhd. Grünen (N.), grünes Laub

Grünes: grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald

grünfarben: grüengevar, grüengefar*, mhd., Adj.: nhd. grün, grünfarben; grüenvar, grüenfar*, mhd., Adj.: nhd. grünfarben

Grünfink (eine Vogelart): swense, swentze, swentse, mnd., F.: nhd. Grünfink (eine Vogelart)

Grünfinkchen (eine Vogelart): swenseken, mnd., N.: nhd. Grünfinkchen (eine Vogelart)

Grünfinkfleisch: swensekenvlÐsch*, swenskenvlÐsch, swenskenvleisch, mnd., N.: nhd. Grünfinkfleisch, ein Gericht (N.) (2) aus essbaren Vögeln

grüngelb: grȫngÐl, mnd., Adj.: nhd. grüngelb

Grünheit: grüene (2), mhd., st. F.: nhd. Grün, Grünheit, Wiese, grüne Farbe, grün bewachsener Boden, grün bewachsener Ort; grüenicheit*, grüenekeit, mhd., st. F.: nhd. Grünheit

Grünheit: grȫne (2), mnd., F.: nhd. Grünheit, grüne Farbe; grȫnhÐt, grȫnheit, mnd., F.: nhd. Grünheit, grüne Farbe; grȫnichhÐt*, grȫnichÐt, grȫnicheit, grȫnechÐt, mnd., F.: nhd. Grünheit, grüne Farbe
Grünheit«: grüenheit, mhd., st. F.: nhd. »Grünheit«

Grünkohl: ahd. kælgras 15, Grünkohl: ahd. kælgras 15

Grünkohl: kæl (1), koel, koil, kohl, kohel, mnd., M.: nhd. Kohl, Kohlgemüse, Kohlgericht, Wirsing, Mangold, Spinat, Rotkohl, Braunkohl, Grünkohl

Grünkraut -- wildvorkommendes Grünkraut: ahd. wildgras* 1, Grünkraut -- wildvorkommendes Grünkraut: ahd. wildgras* 1

Grünland: grÐninge, gröninge, mnd., F.: nhd. Grünland, Weidegrund in und vor den Dünen; grȫnlant, mnd., N.: nhd. Grünland, Wiesenland
Grünland: drÐsch (1), drÆsch, dreys, mnd., M.: nhd. »Driesch«, ruhender Acker, unbebautes Land das als Viehtrift dient, Grünland; etevenne*, etvenne, mnd., F.: nhd. Weidefenn, Weideland, Grünland

Grünland«: ahd. gruonlenti* 2, Grünland«: ahd. gruonlenti* 2

grünlich: ahd. gilukki* 1; glasafaro* 6; gruoni 49, grünlich: ahd. gilukki* 1; glasafaro* 6; gruoni 49

grünlich: grüenlich, mhd., Adj.: nhd. grünlich; grüenlæt*, grüenlot, mhd., Adj.: nhd. grünlich

Grünmahd«: grüenmõt, mhd., st. N.: nhd. »Grünmahd«, Grummet, Gras

Grünmahd«: grænemõt, mnd., F.: nhd. »Grünmahd«, Grummet

Grünrock«: ahd. gruonrok* 1, Grünrock«: ahd. gruonrok* 1

grünsam«: grȫnsam, mnd., Adj.: nhd. »grünsam«?

Grünschnabel: grȫninc, gronink, mnd., M.: nhd. Grünschnabel, junger Bursche, grüner Junge, Gelbschnabel?

Grünschnabel: sÐvermðl, seivermðl, mnd., M.: nhd. Grünschnabel, jemand der geifert bzw. in unflätiger Weise schmäht; snappenlickÏre*, snappenlicker, mnd., M.: nhd. Grünschnabel, Rotzlöffel

Grünschwarte«: grȫnswõrde, grænswõrde, mnd., F.: nhd. »Grünschwarte«, grüne Haut, mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde, Graswuchs

Grünspan: spõngrüen, mhd., st. N.: nhd. Grünspan

Grünspan: spõnischgrȫne, spõnschgrȫne, spõnischgrȫn, spõnschgrȫn, spanesgrȫne, spangesgrȫne, spõnsgröne, spanschgrȫne, spanskgrȫne, spanskgrȫne, sponsgrȫne, spõnischgroen, speynsgrȫn, spensgrȫne, spõnischgrµn, spõnisch gruen, mnd., N.: nhd. Grünspan, Kupfervitriol
Grünspan: grȫnspõn, grænspõn, mnd., M.: nhd. Grünspan; koppergrȫne*, koppergrȫn, mnd., N.: nhd. Grünspan; kopperrust, mnd., M.: nhd. Grünspan
Grünspan: ahd. rost 41; skimbal (1) 18, Grünspan: ahd. rost 41; skimbal (1) 18

Grünspecht: grȫnspecht, grȫnespecht, mnd., M.: nhd. Grünspecht, Bienenspecht; ? kæstÐrt, mnd., Sb.: nhd. Kuhschwanz, Grünspecht?
Grünspecht: grüenspeht, mhd., st. M.: nhd. Grünspecht

Grünspecht: as. grænspeht* 3?, Grünspecht: as. grænspeht* 3?

Grünspecht: ahd. gruonspeht 43; gruonspehto* 5; gruonÐr speht, Grünspecht: ahd. gruonspeht 43; gruonspehto* 5; gruonÐr speht

Grunstücks -- Umgraben eins Grunstücks: afries. erthbrekma 5, Grunstücks -- Umgraben eins Grunstücks: afries. erthbrekma 5

Grünung«: grȫninge (1), mnd., F.: nhd. »Grünung«, Grünendes, Aufsprießendes, Wachsendes

grunzen: gerren, mnd., sw. V.: nhd. gurren, knurren, grunzen; grensen (2), mnd., sw. V.: nhd. grinsen, Mund verziehen, grunzen, mit den Zähnen knirschen, knurren, schelten; grÆnen (1), mnd., V.: nhd. greinen, weinen, heulen, Mund verziehen zum Knurrren (N.), Mund verziehen zum Heulen (N.), Mund verziehen zum Lachen (N.), grunzen; grinsen, mnd., sw. V.: nhd. grunzen, grinsen, Mund verziehen; grunsen, grünsen, mnd., sw. V.: nhd. grunzen, schlecht singen, schreien, murren; krochen, mnd., sw. V.: nhd. krächzen, stöhnen, grunzen; krǖschen (1), kruschen, mnd., sw. V.: nhd. kreischen, grunzen
grunzen: ae. bellan; grunian; grunn’ttan; grym’ttan, grunzen: ae. bellan; grunian; grunn’ttan; grym’ttan

grunzen: idg. *gru-, grunzen: idg. *gru-

grunzen: schrðten (1), mnd., sw. V.: nhd. schnarchen, schnaufen, grunzen, Unmut äußern, Widerwillen äußern

grunzen: germ. *granæn; *grunnatjan, grunzen: germ. *granæn; *grunnatjan

grunzen: ahd. granæn* 1; limman* 2; R.: brünstig grunzen: ahd. brummen* 1, grunzen: ahd. granæn* 1; limman* 2; R.: brünstig grunzen: ahd. brummen* 1

grunzen: an. r‘ta, grunzen: an. r‘ta

grunzen: grÆnen, grÆen, mhd., st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen; kerren (1), mhd., st. V.: nhd. schreien, keifen, wiehern, grunzen, quieken, quietschen, knarren, rauschen, tosen, grellen Ton von sich geben; kurren, mhd., sw. V.: nhd. grunzen, schnauben

grunzen: rohen, ruohen, mhd., rðhen, mmd., sw. V.: nhd. brüllen, grunzen, lärmen

grunzen: limmen (1), mhd., st. V.: nhd. knurren, brummen, knirschen, grunzen, brüllen, heulen, wüten gegen

Grunzen: schrðten (2), mnd., N.: nhd. Grunzen, Schnauben (N.) als Ausdruck der Entrüstung

Grunzen: ahd. granæd* 2; granunga* 1; grunnizæd* 3; kerra* 2; kerrunga 1; rohunga 2, Grunzen: ahd. granæd* 2; granunga* 1; grunnizæd* 3; kerra* 2; kerrunga 1; rohunga 2

Grunzen (N.): grinsen, grinsent, mnd., N.: nhd. Grunzen (N.), Grinsen (N.)

Gruppe -- Gruppe von bestimmter Anzahl: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gruppe -- Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen: afries. tâm 28, Gruppe -- Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen: afries. tâm 28

Gruppe -- Führer einer Gruppe von Schiffen: ammerõl, ameral, ammiral, mnd., M.: nhd. Admiral, Anführer, Führer einer Gruppe von Schiffen

Gruppe -- eine Gruppe plötzlich angreifender Leute: an. hleypiflokkr, Gruppe -- eine Gruppe plötzlich angreifender Leute: an. hleypiflokkr

Gruppe -- zusammengehörige Gruppe von Menschen: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

Gruppe: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; R.: Anführer einer Gruppe von Menschen: prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, mnd., M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäftes, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; R.: Aufstellung einer Gruppe von Menschen: ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, mnd., F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand; R.: eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung: prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, mnd., F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste; R.: feste Gruppe: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; R.: Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen: nest, mnd., N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz; R.: Gruppe von Gleichgesinnten: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partenÆe, partenie, partenÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. Partei, Gruppe von Gleichgesinnten, Kriegspartei; parter, mnd., M.: nhd. Gruppe von Gleichgesinnten, Seite, Partei; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; passenÆe, mnd., F.: nhd. Gruppe von Gleichgesinnten, Partei; R.: Gruppe von Menschen: part, põrt, paert, pert, mnd., N.: nhd. »Part«, Teil, Anteil, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Beteiligung an gemeinsamen Unternehmungen bzw. Investitionen, Gerichtspartei, Partei, Gruppe von Menschen, Gruppe von Gleichgesinnten, Partner; partekel, mnd., M.: nhd. Gruppe von Menschen; partÆe, parti, partÆge, partije, parteye, pertÆe, pertÆge, pertenÆge, mnd., F.: nhd. »Partie«, Bestandteil, Teil eines Ganzen, Gruppe von Menschen, Sekte, Schar (F.) (1), Aufteilung, Abteilung einer Mannschaft oder eines Heeres, Gruppe von Gleichgesinnten, Partei, Verwandtschaft, Angehörige eines Amtes oder einer Zunft, Parteilichkeit, Streit, Zwist, Urkunde; R.: Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind: prÐdigÏreambacht*, predigerampt, mnd., N.: nhd. »Predigeramt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; prÐdigeambacht*, prÐdigeampt, prÐkeampt, prÐdikampt, predickampt, predigampt, prÐdichtampt, predigtampt, prÐdigeampt, prÐdikambacht, preddikamp, mnd., N.: nhd. »Predigtamt«, Tätigkeit des Predigens, Ausübung der Predigt, Ausübung des Gottesdienstes, Gruppe von Menschen die als Prediger tätig sind; R.: Gruppe von vier Soldaten: quaterniæne, mnd., F.: nhd. Gruppe von vier Soldaten; R.: Gruppe zusammengehöriger Menschen: mõschop, mõrschop, mõschup, mõtschop, mõtschop, mnd., F., M.: nhd. Gesellschaft, Gemeinschaft, Geschäftsgesellschaft, Gruppe zusammengehöriger Menschen, Betriebsgemeinschaft, Hausgenossenschaft, Haushaltung, Mitarbeiterschaft, Arbeitsmannschaft, Genosse, Kumpan, Mitarbeiter, Mitgesellschafter einer Handelsgesellschaft, kaufmännische Genossenschaft, Handelsgesellschaft; R.: restliche Gruppe: ȫverblÆvinge, æverblÆvenge, averblÆvinge, ȫverblÆvonge, overbliving, mnd., F.: nhd. Überbleibsel, Rest, Restbestand, Nachlass, restliche Gruppe; R.: Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten: prÆncipõlkæpman, mnd., M.: nhd. Vorsteher einer Gruppe von Kaufleuten
Gruppe -- Gruppe der man zugehört: tal, tõl, t¯l, taal, mnd., M., F.: nhd. Zahl, Zählung, Rechnung, abstrakter Begriff für eine Menge, Mengenbegriff zur Durchführung von Rechenoperationen, Zahlwort, Benennung von Quantitäten, Zahlzeichen, Ziffer, Verhältnis, ein durch Rechnen oder Zählen gefundenes Verhältnis, Proportion, durch Abzählen gewonnene Reihenfolge, Rang, genaue Anzahl, festgesetzte Menge, große Anzahl, Zähleinheit, Großhundert (120 Stück), Geldwährung, gewisse Menge Waren oder Geld in nicht genau benannter Größe, Gruppe von bestimmter Anzahl, Teilmenge, Anteil, Vollzahl, Summe, Bestandteil einer Rechenorperation, berechneter Wert, Rechenweise für eine Währung, auf eine bestimmte Maßeinheit bezogene Rechenweise, Gruppe der man zugehört, Stand, gesprochenes Wort (Bedeutung örtlich beschränkt), Rede (Bedeutung örtlich beschränkt), Sprache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gruppe -- Berittener der einzeln oder in kleiner Gruppe reitet und ausgesandt wird: Ðnspanniger, einspanniger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Einspänner, Berittener der einzeln oder in kleiner Gruppe reitet und ausgesandt wird

Gruppe: anfrk. faro* 3, Gruppe: anfrk. faro* 3

Gruppe: got. kubitus* 1, Gruppe: got. kubitus* 1

Gruppe: schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand; schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung; R.: Anführer einer Gruppe bewaffneter Reiter: rǖtemÐster, rǖtemeister, mnd., M.: nhd. »Reitmeister«, Anführer einer Gruppe bewaffneter Reiter; R.: Anführer einer Gruppe von Landsknechten: rǖtÏrevÐnerÆk*, rǖtervÐnrich, reutervÐnrich, mnd., M.: nhd. »Reiterfähnrich«, Anführer einer Gruppe von Landsknechten; R.: Anführer einer Gruppe von Soldaten: rætemÐster, rætemeister, rõtemÐster, rõtemeister, mnd., M.: nhd. »Rottenmeister«, Anführer einer Sekte, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, Quartiersvorsteher; rotmÐster, rotmeister, mnd., M.: nhd. Führer einer Rotte (F.) (1), Scharführer, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher einer Abteilung einer Schützengilde, Quartiersvorsteher, Führer einer städtischen Abteilung; R.: Anführer einer Gruppe von Verschwörern: ratlÆnvȫrÏre*, ratlÆnvȫrer, retlÆnvȫrer, rÐdelÆnvȫrer, redlÆnvorer, mnd., M.: nhd. Rädelsführer, Anführer einer Gruppe von Verschwörern; retvȫrÏre*, retvȫrer, retfoger, mnd., M.: nhd. Anführer einer Gruppe von Verschwörern, Rädelsführer; R.: auf Umsturz bedachte Gruppe: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel; R.: geordnete Gruppe: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren; R.: Gruppe Gleichgesinnter: schõre (2), schõr, mnd., M., N.: nhd. Schar (F.) (1), zahlenmäßig nicht näher bestimmte Abteilung eines Heeres, Heeresteil, allgemeines Heer, Streitmacht, Truppe, Begleitung eines Fürsten, Gefolge eines Fürsten, Standesgemeinschaft, Gruppe Gleichgesinnter, größere Anzahl, Vielheit, Menge, Haufe, Haufen, Rotte (F.) (1), Rudel, Herde, geordnete Gruppe, Zug, Aufzug, Prozession, bestimmte Reihe von Jahren; R.: Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen: register, reyster, rigister, regester*, mnd., N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen; R.: Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen: rundÐl, rundeil, ründÐl, ryndeel, rundÆl, runnÐl, rundendÐl, runtdÐl, rondÐl, rodÐl, mnd., M., N.: nhd. Kreisfläche, Kreisfläche auf Münze bzw. Wappenschildern, Kreisfläche an Bauwerken, rundes Schmuckstück, runder Anhänger an einer Kette, runde Schanze, Bollwerk, Mauerstein mit abgerundeten Kanten, kleines Fass, Gruppe schnell aufsteigender und absteigender Notenzeichen; R.: Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen: schÐpeldrÐgÏre*, schÐpeldrÐgere, scheppeldrÐgere, mnd., M.: nhd. »Scheffelträger«, Gruppe von Brauern oder Kornmessern oder Brauerknechten die als Abzeichen ihres Amtes bei der Prozession in Goslar den Scheffel tragen?; R.: Gruppe von Soldaten: regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, mnd., N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung; R.: Gruppe von Unruhestiftern: raboukenesvolk*, raboukensvolk, rabaukensvolk, mnd., N.: nhd. »Rabaukenvolk«, Gruppe von Unruhestiftern; R.: Vollversammlung einer Gruppe: stÐven (4), stÐvene, mnd., F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung; stÐvene, mnd., F.: nhd. Vollversammlung einer Gruppe, Vollversammlung einer Gilde, Gerichtsversammlung

Gruppe -- Gruppe der Rechtskundigen: afries. wÆshêd 13, Gruppe -- Gruppe der Rechtskundigen: afries. wÆshêd 13

Gruppe: geschicke, geschick, mnd., N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, Maßnahme, Verhältnis, Sache, Gruppe, Angelegenheit, geschickte Abordnung, bevollmächtigte Entsendung

Gruppe: rote, rotte, rot, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schar (F.) (1), Gruppe, Abteilung, Heeresabteilung, Rotte (F.) (1), Gemeinde, Marktgemeinde, Ordnung, Reihenfolge; schar (1), schõr, mhd., st. F.: nhd. Schar (F.) (1), Menge, Gruppe, Gesellschaft, Umgang

Gruppe -- Gruppe Gerüstete: harnesch, harnisch, harnasch, harnsch, harnis, harns, hernesch, hernsch, harnes*, mnd., N.: nhd. Harnisch (Rüstungsstück), Rüstung, Kriegsausrüstung, Gruppe Gerüstete

Gruppe: ahd. faro* (3) 3; ginæzskaf* 30; R.: Gruppe von Sängern: ahd. kærmanagÆ* 1, Gruppe: ahd. faro* (3) 3; ginæzskaf* 30; R.: Gruppe von Sängern: ahd. kærmanagÆ* 1

Gruppe: geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gezal (3), mhd., M.: nhd. Schar (F.) (1), Gruppe

Gruppe: ae. ’ndebyrdn’ss; g’nge (1); R.: Gruppe von zehn Mann: ae. teoþung, Gruppe: ae. ’ndebyrdn’ss; g’nge (1); R.: Gruppe von zehn Mann: ae. teoþung

Gruppe: diet (1), mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Heerschar, Schar (F.) (1), Gruppe, Bewohner; R.: Frau aus der Gruppe der Barschalken: bardiu, mhd., st. F.: nhd. Frau aus der Gruppe der Barschalken; R.: Gruppe unhöfischer Leute: dörpÏrediet*, dörperdiet, mhd., st. F.: nhd. Bauernvolk, Gruppe unhöfischer Leute

Gruppe: partÆe, mhd., st. F.: nhd. Abteilung, Partei, Gruppe

Gruppe -- Gruppe von Menschen: hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, mnd., M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

Grüppe: grüppe, gruppe, mnd., F.: nhd. Grüppe, Graben (M.), Rinne, Kleigraben, Abzugsgraben der das Wasser in die größeren Gräben führt

Gruppen -- in Gruppen: ae. héapmÚlum, Gruppen -- in Gruppen: ae. héapmÚlum

Gruppen -- in Gruppen aufgeteilt: gerottieret*, gerottiert, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Gruppen aufgeteilt

Gruppen -- in Gruppen einteilen: schõren (1), mnd., sw. V.: nhd. »scharen«, in Gruppen einteilen, auf sich vereinigen, an sich ziehen, sammeln

Gruppen -- durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk: lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

Gruppen -- in einzelnen Gruppen: ströuwende, mnd., Adv.: nhd. »streuend«, nicht zusammen, getrennt, in einzelnen Gruppen

Gruppen -- Gruppen bilden: rotten (2), rutten, mnd., sw. V.: nhd. »rotten«, zusammenrotten, sich versammeln, Gruppen bilden, eine Bande (F.) (1) bilden, eine Interessensgemeinschaft eingehen, einer Sekte anhängen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gruppenabzeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Gruppenmitglied: rotgeselle, rotgesel, mnd., M.: nhd. Gruppenmitglied, Bandengenosse, Mitverschwörer, Kriegsgefährte, Mitsoldat, Parteigänger, Anhänger einer Sekte

gruppieren: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

Gruppierung: schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

Grus -- Grus von Gewürznelken: nõgelgrðs, mnd., Sb.: nhd. Grus von Gewürznelken?, Nelkenpulver?

Grus -- zu Grus machen: tægrǖsen*, togrusen, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Grus machen, zerkleinen, zermalmen, zerquetschen, in Stücke gehen, zerbröckeln

gruselecht«: grðseleht, mhd., Adj.: nhd. gruselecht«, Grausen erregend

gruseln«: griuselen*, griuseln, mhd., sw. V.: nhd. »gruseln«, Grausen empfinden, grausen

Gruß: an. orŒ (1), Gruß: an. orŒ (1)

Gruß: gruoz, grðz, mhd., st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; gruoze, grüeze, mhd., st. F.: nhd. Anrede, Gruß; gruozsal, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gruß, Begrüßung, Beunruhigung, Leid; R.: Gruß durch Kuss: küssengruoz, mhd., st. M.: nhd. »Küssengruß«, Gruß durch Kuss

Gruß: antvanc (1), anvanc, amvanc, ampfanc, antfanc*, anfanc*, amfanc*, mhd., st. M.: nhd. Empfang, Gruß, Begrüßung, Empfängnis; dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

Gruß: ahd. heilazzunga* 5; kwetÆ* 1, Gruß: ahd. heilazzunga* 5; kwetÆ* 1

Gruß: segen (2), segne, sein, mhd., st. M.: nhd. Segen, Segnung, Gnade, Segensspruch, Segenswunsch, Gebet, Gruß, Abschiedssegen, Heil, Kreuzzeichen, Segensformel, Zauberspruch, Zaubersegen, Zauberformel

Gruß -- böser Gruß: ungruoz, mhd., st. M.: nhd. »Ungruß«, Hass, Abneigung, kein Gruß, böser Gruß

Gruß -- kein Gruß: ungruoz, mhd., st. M.: nhd. »Ungruß«, Hass, Abneigung, kein Gruß, böser Gruß

Gruß: græt (1) grðt, mnd., M.: nhd. Gruß, englischer Gruß, Begrüßung, förmliche Begrüßung in einem Brief oder bei förmlicher Begegnung; grȫte (1), grote, mnd., F.: nhd. Gruß, Begrüßung; R.: englischer Gruß: græt (1) grðt, mnd., M.: nhd. Gruß, englischer Gruß, Begrüßung, förmliche Begrüßung in einem Brief oder bei förmlicher Begegnung; R.: Gruß des Höhergestellten: hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid

Gruß: afries. grÐt 4, Gruß: afries. grÐt 4

Gruß -- Gruß entbieten: entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, mnd., st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten

Gruß: got. goleins 6, Gruß: got. goleins 6

grußbeflissen: gruozsam, grüezsam, grðzsam, mhd., Adj.: nhd. grußbeflissen, beflissen, dienstbeflissen, höflich, freundlich

grußbeflissen: grætsam, mnd., Adj.: nhd. grußbeflissen, höflich, freundlich; grætsõmich***, mnd., Adj.: nhd. grußbeflissen, höflich, freundlich

Grußbietung: ÐrsõmhÐt*, ÐrsamhÐt, Ðrsamheit, ÐrsõmehÐt, mnd., F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit; ÐrsõmichhÐt, ÐrsõmichÐt, Ðrsamicheit, mnd., F.: nhd. »Ehrsamkeit«, Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit

grußbringend: gruozbÏre, gruozpÏre, mhd., Adj.: nhd. grußbringend, grußverpflichtet, dienstbeflissen

grüßen: grȫten (1), groten, grüten, gruten, mnd., sw. V.: nhd. grüßen, begrüßen, ansprechen zur Bewillkommnung; hæchtÆden, hochtÆden, mnd., sw. V.: nhd. »hochzeiten«, feiern, grüßen, Hochzeit machen, ehelich verkehren, heiraten

grüßen: gegrüezen, gegrðzen, mhd., sw. V.: nhd. heftig erregen, ansprechen, begrüßen, grüßen; grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, mhd., sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen

grüßen: saluieren (1), salvieren, salwieren, mhd., sw. V.: nhd. begrüßen, grüßen, empfangen; saut, mhd., Interj.: nhd. »sei gegrüßt«, grüßen; segenen, seinen, seingenen, mhd., sw. V.: nhd. bekreuzigen, sich bekreuzigen, segnen, nachwinken, den Segen sprechen über, weihen, grüßen; R.: grüßen von: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

grüßen: neigen (1), mhd., sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

grüßen: ahd. gikwetten* 2; zi guote gisprehhan; gruozen* 78; ? guolen* 1?; zi guote gisprehhan; heilazzen* 10; kwetten* 9, grüßen: ahd. gikwetten* 2; zi guote gisprehhan; gruozen* 78; ? guolen* 1?; zi guote gisprehhan; heilazzen* 10; kwetten* 9

grüßen: ae. gehÚlan; grÊtan; hÚlan; willcumian, grüßen: ae. gehÚlan; grÊtan; hÚlan; willcumian

grüßen -- durch Verneigung grüßen: nÐgen (1), neigen, neygen, mnd., sw. V.: nhd. neigen, niederbeugen, senken, beugen, gefügig machen, sich neigen, nachgeben, sich bücken, sich krümmen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen; nÆgen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. sich neigen, sich verneigen, durch Verneigung grüßen, sich verbeugen, sich niederbeugen, niederstürzen, sich jemandem zuneigen, neigen, senken

grüßen: as. grætian 34, grüßen: as. grætian 34

grüßen: afries. grÐta 24, grüßen: afries. grÐta 24

grüßen: got. goljan 19; R.: sei gegrüßt: got. fagino, hails (2) 3

grüßen: germ. *gæljan; *grætjan; *kwadjan, grüßen: germ. *gæljan; *grætjan; *kwadjan

Grüßen: gegrȫte, gegræte, mnd., N.: nhd. Gegrüße (N.), Grüßen

Grüßen: ahd. heilazzunga* 5, Grüßen: ahd. heilazzunga* 5

Grüßen: ae. grÊting, Grüßen: ae. grÊting

grüßen«: gesalðieren, mhd., sw. V.: nhd. »grüßen«

Grüßen«: grüezen (2), mhd., st. N.: nhd. »Grüßen«; grüezunge, mhd., st. F.: nhd. »Grüßen«

Grüßen«: afries. grÐtene 54, Grüßen«: afries. grÐtene 54

grüßend -- mit Liebe grüßend: minnegrüeze, mhd., Adj.: nhd. mit Liebe grüßend

grüßend: grüezenlich***, mhd., Adj.: nhd. grüßend; grüezenlÆche, mhd., Adv.: nhd. grüßend; grüezic, grüezec, mhd., Adj.: nhd. grüßend, ansprechend, höflich

Grüßender: grüezÏre, mhd., st. M.: nhd. »Grüßer«, Begrüßer, Grüßender

Grüßens -- Gewohnheit des Grüßens: gruozpfat*, gruozphat, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gewohnheit des Grüßens

Grüßer«: grüezÏre, mhd., st. M.: nhd. »Grüßer«, Begrüßer, Grüßender

Grußerbietung: erbÐdinge, irbÐdinge, derbÐdinge, mnd., F.: nhd. Erbietung, Erbieten, Anerbieten, Grußerbietung, Diensterbietung, Dienstbereitschaft (in der Ergebenheitsformel)

Grußgeld: hÐlegelt*, hÐilegelt, hÐilgelt, mnd., N.: nhd. Grußgeld, Trinkgeld; hÐlepenninc*, heilepennink, mnd., M.: nhd. Grußgeld, Trinkgeld

Grüssing: grǖssinc, gruyssinck, grusink, gruitzinck, gruessing, mnd., M.: nhd. Grüssing, Grutbier, Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird; grðt, grðte, mnd., F.: nhd. Grut, Porst, Porss, wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht, Grutbier, Grüssing, Braurecht und Brauabgabe, Bierziese, Bierakzise?; grðtbÐr, mnd., N.: nhd. Grutbier, Grüssing

grußverpflichtet: gruozbÏre, gruozpÏre, mhd., Adj.: nhd. grußbringend, grußverpflichtet, dienstbeflissen

Grußwärter«: afries. grÐtwerdere* 1, Grußwärter«: afries. grÐtwerdere* 1

Grußwort -- unter Grußwort heischen: hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, mnd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

Grußwort«: afries. grÐtword 5, Grußwort«: afries. grÐtword 5

Grut: grðt, grðte, mnd., F.: nhd. Grut, Porst, Porss, wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht, Grutbier, Grüssing, Braurecht und Brauabgabe, Bierziese, Bierakzise?; R.: Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird: grǖssinc, gruyssinck, grusink, gruitzinck, gruessing, mnd., M.: nhd. Grüssing, Grutbier, Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird; R.: Grut machen: grðtmõken (1), mnd., sw. V.: nhd. Grut machen, Grutbier brauen; R.: Kasse der Grut: grðtkiste, mnd., F.: nhd. Grutkasse, Vermögensverwaltung, Kasse der Grut, Bierakzise; R.: Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes: grðthðs, mnd., N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

Grutakzise: grðtsÆse, grðtzise, mnd., F., M.: nhd. Grutziese, Grutakzise, Bierabgabe, Bierziese, Bierakzise; R.: Recht der Grutakzise: grðtrecht, mnd., N.: nhd. Grutrecht, Recht der Grutakzise, Recht der Bierziese, Recht der Bierakzise

Grutbier: porsbÐr, mnd., N.: nhd. »Porschbier«, unter Zusatz von Porsch anstelle des Hopfens hergestelltes Bier, Grutbier

Grutbier: grǖssinc, gruyssinck, grusink, gruitzinck, gruessing, mnd., M.: nhd. Grüssing, Grutbier, Bier dem Grut und nicht Hopfen zugesetzt wird; grðt, grðte, mnd., F.: nhd. Grut, Porst, Porss, wilder Rosmarin zum Bierbrauen gebraucht, Grutbier, Grüssing, Braurecht und Brauabgabe, Bierziese, Bierakzise?; grðtbÐr, mnd., N.: nhd. Grutbier, Grüssing; grðtenbÐr, mnd., N.: nhd. Grutbier; R.: Grutbier brauen: grǖten, gruten, mnd., sw. V.: nhd. Grutbier brauen; grðtmõken (1), mnd., sw. V.: nhd. Grut machen, Grutbier brauen

Gruthaus: grðthðs, mnd., N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

Grutherr: grðthÐre, grðthere, mnd., M.: nhd. Grutherr, Ratsherr der die Aufsicht über das Bier und das Brauen hat

Grutherren -- Sitz der Grutherren: grðtkõmer, mnd., F.: nhd. Braukammer, Brauhaus, Sitz der Grutverwaltung, Sitz der Grutkasse, Sitz der Grutherren

Grutkasse: grðtkiste, mnd., F.: nhd. Grutkasse, Vermögensverwaltung, Kasse der Grut, Bierakzise; R.: Sitz der Grutkasse: grðtkõmer, mnd., F.: nhd. Braukammer, Brauhaus, Sitz der Grutverwaltung, Sitz der Grutkasse, Sitz der Grutherren; R.: Verwaltung der Grutkasse: grðthðs, mnd., N.: nhd. Brauhaus, städtisches Brauhaus, Gruthaus, Verwaltung der Grutkasse, Verwaltung des aus der Grut gewonnenen Geldes, Rathaus

Grutrecht: grðtrecht, mnd., N.: nhd. Grutrecht, Recht der Grutakzise, Recht der Bierziese, Recht der Bierakzise

Grutsch«: grutsch, grutz, mhd., M.: nhd. »Grutsch«, Hamster

Grutt: gruz 8, grutz, mhd., st. F.: nhd. Grutt, Bierwürze

Grutverwaltung -- Sitz der Grutverwaltung: grðtkõmer, mnd., F.: nhd. Braukammer, Brauhaus, Sitz der Grutverwaltung, Sitz der Grutkasse, Sitz der Grutherren

Grützbrei -- einer der Grützbrei verkauft: ahd. grutarius 1, Grützbrei -- einer der Grützbrei verkauft: ahd. grutarius 1

Grützbrei: grütze, mhd., N., st. F.: nhd. Grütze (F.) (1), Grützbrei, geschrotenes Korn, Grützmehl

Grützbrei: grütte, grutte, mnd., F.: nhd. Grütze, Grützbrei; R.: Grützbrei Machender: grütmõkÏre*, grütmõker, mnd., M.: nhd. Grützmacher, Grützbrei Machender

Grütze (F.) (1): ae. grot; grðt; grytt; grytta, Grütze (F.) (1): ae. grot; grðt; grytt; grytta

Grütze (F.) (1): germ. *grutjæ, Grütze (F.) (1): germ. *grutjæ

Grütze (F.) (1): ahd. bolz (1) 13; brÆo 37; fesa 29; gruzzi 10, Grütze (F.) (1): ahd. bolz (1) 13; brÆo 37; fesa 29; gruzzi 10

Grütze (F.) (1): an. grautr, grjæn; R.: Grütze aus Mehl und Wasser: an. kõza

Grütze: bolz (1), mhd., st. M.: nhd. Brei, Mehlbrei, Mus, Grütze

Grütze (F.) (1): gÆselitze, gÆslitz, mhd., st. F., st. M.: nhd. »Geislitz«, breiartige Speise, Grütze (F.) (1); griuze (1), mhd., st. N.: nhd. Grütze (F.) (1), enthülste Körner; grütze, mhd., N., st. F.: nhd. Grütze (F.) (1), Grützbrei, geschrotenes Korn, Grützmehl; grðz (1), griuze, mhd., st. M., st. F.: nhd. Sandkorn, Krümel, Getreidekorn, Korn, Kleie, Grütze (F.) (1), Geringstes, Nichts

Grütze: got. *gruts, Grütze: got. *gruts

Grütze (F.) (1): muos, mhd., st. N.: nhd. Mus, Grütze (F.) (1), Essen (N.), Brei, Mahlzeit, Speise, breiartige Speise

Grütze: görte, gorte, mnd., F.: nhd. Grütze, Brei von Grütze; grütte, grutte, mnd., F.: nhd. Grütze, Grützbrei; R.: Brei von Grütze: görte, gorte, mnd., F.: nhd. Grütze, Brei von Grütze; R.: Grütze machend: grüttÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Grütze machend, Grützmacher betreffend; R.: Korn das zur Grütze verarbeitet wird: görtekærn, mnd., N.: nhd. Grützkorn, Korn das zur Grütze verarbeitet wird, Buchweizen, Gerste, Hafer

Grütze« (F.) (1): ahd. gruzzimelo* 1, Grütze« (F.) (1): ahd. gruzzimelo* 1

Grützebereitung -- Handmühle zur Grützebereitung: görtequerne, mnd., F.: nhd. Grützmühle, Handmühle zur Grützebereitung

Grützebereitung -- Getreide zur Grützebereitung: grüttekærn, mnd., N.: nhd. »Grützekorn«, Getreide zur Grützebereitung

Grützefass: grüttevat, mnd., N.: nhd. Grützefass, Grützetopf

Grützehändler: görtesellÏre*, görteseller, gorteseller, görtesellre, görtesellÐre, mnd., M.: nhd. Grützehändler, Grützeverkäufer

Grützekorn«: grüttekærn, mnd., N.: nhd. »Grützekorn«, Getreide zur Grützebereitung

Grützenfraß«: grützenvrõz, grützenfrõz*, mhd., st. M.: nhd. »Grützenfraß«, Breiesser, Breifresser

Grützer«: grðzÏre 1, grðzere, mhd., st. M.: nhd. »Grützer«, Bierbrauer

Grützesieb«: grüttesÐve, mnd., N.: nhd. »Grützesieb«, Grützsieb

Grützetopf: grüttevat, mnd., N.: nhd. Grützefass, Grützetopf

Grützeverkäufer: görtesellÏre*, görteseller, gorteseller, görtesellre, görtesellÐre, mnd., M.: nhd. Grützehändler, Grützeverkäufer

Grutziese: grðtsÆse, grðtzise, mnd., F., M.: nhd. Grutziese, Grutakzise, Bierabgabe, Bierziese, Bierakzise

grützig: görtich, mnd., Adj.: nhd. grützig?

Grützkorn: görtekærn, mnd., N.: nhd. Grützkorn, Korn das zur Grütze verarbeitet wird, Buchweizen, Gerste, Hafer

Grützmacher: görtemõkÏre*, görtemõker, gortemaker, görtmõker, mnd., M.: nhd. Grützmacher; görtemÐkÏre*, görtemÐker, görtmÐker, mnd., M.: nhd. »Grützmächer«, Grützmacher; görtenmõkÏre*, görtenmõker, mnd., M.: nhd. Grützmacher; görtenmÐkÏre*, görtenmÐker, mnd., M.: nhd. »Grützmächer«, Grützmacher; grütmõkÏre*, grütmõker, mnd., M.: nhd. Grützmacher, Grützbrei Machender; grüttÏre*, grütter, grüttÐr, grüttÐre, mnd., M.: nhd. Grützmacher; grüttemõkÏre*, grüttemõker, mnd., M.: nhd. Grützmacher; R.: Grützmacher betreffend: grüttÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Grütze machend, Grützmacher betreffend

Grützmächer«: görtemÐkÏre*, görtemÐker, görtmÐker, mnd., M.: nhd. »Grützmächer«, Grützmacher; görtenmÐkÏre*, görtenmÐker, mnd., M.: nhd. »Grützmächer«, Grützmacher

Grützmacherin: grüttÏrische*, grütterische*, grüttersche, mnd., F.: nhd. Grützmacherin

Grützmachers -- Produkt des Grützmachers: grüttewerk, mnd., N.: nhd. Grützwerk, Produkt des Grützmachers

Grützmehl: grütze, mhd., N., st. F.: nhd. Grütze (F.) (1), Grützbrei, geschrotenes Korn, Grützmehl

Grützmehl«: grützmel, mhd., st. N.: nhd. »Grützmehl«, geschrotene Getreidekörner

Grützmühle: görtequerne, mnd., F.: nhd. Grützmühle, Handmühle zur Grützebereitung

Grützmüller: grütmöllÏre*, grütmöller, mnd., M.: nhd. Grützmüller; grüttemöllÏre*, grüttemöller, mnd., M.: nhd. Grützmüller

Grützsieb: grüttesÐve, mnd., N.: nhd. »Grützesieb«, Grützsieb

Grützwerk: grüttewerk, mnd., N.: nhd. Grützwerk, Produkt des Grützmachers

Grutzwertes«: grðzwert, mhd., st. N.: nhd. »Grutzwertes«, was ein Korn wert ist, Wert eines Sandkorns

Grützwurst: görteworst, mnd., F.: nhd. Grützwurst

Gryse -- Nic. Gryse [um 1600]: hæverecht, hoferecht, hõverecht mnd., N.: nhd. festliche Musik, Ständchen, Verpflichtungen bei Hofe (ironisch, jünger, Nic. Gryse [um 1600], örtlich beschränkt)

Guajakbaumes -- Holz des Guajakbaumes: pockenholt, mnd., N.: nhd. »Pockenholz«, Pockholz, Holz des Guajakbaumes

Guardian: gardiõn, mhd., M.: nhd. Guardian, Vorsteher eines Franziskanerkonvents, Wärter

Guben -- aus Guben seiend: gobbinisch*, gobbinesch, mnd., Adj.: nhd. gubenisch, aus Guben seiend

gubenisch: gobbinisch*, gobbinesch, mnd., Adj.: nhd. gubenisch, aus Guben seiend

gubernieren«: gubernieren, mhd., sw. V.: nhd. »gubernieren«, regieren

Gucke«: gucke (1), mhd., sw. M.: nhd. »Gucke«, Gefäß

gucken: an. kogla, k‡gla

gucken: kõpen (1), mnd., sw. V.: nhd. gaffen, aufmerksam anschauen, ansehen, Ausschau halten, gucken; kÆken, kiecken, kicken*, mnd., sw. V., st. V.: nhd. schauen, neugierig sehen, gucken, sehen, Ausschau halten, hervorlugen, die Nase herausstrecken, die Nase hineinstecken

gucken: germ. *gugg-, gucken: germ. *gugg-

gucken: ahd. *gukkan?, gucken: ahd. *gukkan?

gucken: gücken (1), guggen, mhd., sw. V.: nhd. neugierig schauen, schauen, schauen durch, schauen in, schauen über, umherschauen, gucken

Guckfenster: kõpvenster, mnd., N.: nhd. Guckfenster, kleines vorgebautes Dachfenster; kÆkvenster, mnd., N.: nhd. Guckfenster, Guckloch

Guckloch: kÆkvenster, mnd., N.: nhd. Guckfenster, Guckloch

Guinea: GuinÐe, mnd., ON: nhd. Guinea

gülden: gülden (3), güldÆn, guldin*, mnd., Adj.: nhd. vergoldet, gülden, golden, aus Gold bestehend; güldich, mnd., Adj.: nhd. golden, vergoldet, gülden, aus Gold bestehend

gülden -- güldene Kalenderzahl: an. prÆmstafr, gülden -- güldene Kalenderzahl: an. prÆmstafr

Gulden: afries. goldena 16, Gulden: afries. goldena 16

Gulden (Münze): flærÆn, vlærÆn*, flærÐn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Gulden (Münze)

Gulden: gulden (1), mhd., st. M.: nhd. Goldmünze, Gulden; guldÆn (2), mhd., st. M.: nhd. Gulden

Gulden -- Gulden mit dem Abbild des Heiligen Petrus: pÐtergülden, mnd., M.: nhd. Gulden mit dem Abbild des Heiligen Petrus

Gulden -- ein spanisch-niederländischer Gulden mit dem Bildnis König Philipps: Philippsgülden, Philipsgülden, Philippusgülden, mnd., M.: nhd. Philipper, ein spanisch-niederländischer Gulden mit dem Bildnis König Philipps

Gulden -- Gulden mit dem Abbild des heiligen Petrus: pÐtermannesgülden*, pÐtermansgülden, mnd., M.: nhd. Gulden mit dem Abbild des heiligen Petrus

Gulden -- Gulden als vorausgewährter Anteil: vȫrdÐlgülden, vȫrdeilgülden, mnd., M.: nhd. Gulden als vorausgewährter Anteil
Gulden -- Gulden als Entlohnung für die Festsetzung Gefangener: slðtgülden, sluetgülden, mnd., M.: nhd. Gulden als Entlohnung für die Festsetzung Gefangener

Gulden der rheinischen (geistlichen) Kurfürsten: kȫrevörstengülden*, kȫrvörstengülden, koerfürstengülden, mnd., M.: nhd. »Kurfürstengulden«, Gulden der rheinischen (geistlichen) Kurfürsten
Gulden (Zahlmünze): gulden, mnd., M.: nhd. Gulden (Zahlmünze)

Gulden (als Münze und als Rechnungswert): gülden (1), gülde, mnd., M.: nhd. Gulden (als Münze und als Rechnungswert), Goldmünze

Gulden -- herzoglich Geldernscher Gulden: klemmÏregulden*, klemmergulden, mnd.?, M.: nhd. herzoglich Geldernscher Gulden

Gulden« -- »rheinischer Gulden«: rÆnischgülden*, rÆnschgülden, rÆnsgülden, mnd., M.: nhd. »rheinischer Gulden«, durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze

Guldens -- Viertel eines Guldens: ærtesgülden*, ærtsgülden, mnd., M.: nhd. Münze, Viertel eines Guldens; ærtgülden, mnd., M.: nhd. eine Münze, Viertel eines Guldens

Güldenschild« (eine westfälische Goldmünze): güldenschilt, mnd., M.: nhd. »Güldenschild« (eine westfälische Goldmünze)

Gültbrief -- Gültbrief der Gilden: gildebrÐf, mnd., M.: nhd. »Gildebrief«, Gildeprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden; gildenbrÐf, mnd., M.: nhd. Gildenprivileg, obrigkeitliche Bestätigung der Gildesatzungen, Gültbrief der Gilden

Gülte: gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; gült (2), mhd., st. N.: nhd. Gut, Gülte, Abgabe; gülte (1), gulde, mhd., st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld; R.: als Gülte entrichtetes Gut: gülteguot 1, mhd., st. N.: nhd. Gültgut, als Gülte entrichtetes Gut, Abgabe; R.: Gülte in Form von Kornabgaben: korngelt, mhd., st. N.: nhd. Korngeld, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngült 1, mhd., st. N.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben; korngülte, korngulte*, mhd., st. F.: nhd. Korngülte, Gülte in Form von Kornabgaben, Kornertrag, Korneinkünfte, Kornzins, Getreidepreis, Kornbezahlung

Gülte -- als Gülte festlegen: bestiften, mhd., sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen

Gülte: gülde (1), mnd., F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert

Gülte: pennincgülde, penninkgulde, penniegülde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Rente, Gülte

Gültekorn«: gültekorn, mhd., st. N.: nhd. »Gültekorn«, Zinskorn

Gültewert«: güldewÐrt, mnd., N.: nhd. »Gültewert«

Gültgut -- Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat: geltgæt, mnd., N.: nhd. Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat

Gültgut: gülteguot 1, mhd., st. N.: nhd. Gültgut, als Gülte entrichtetes Gut, Abgabe

Gülthäufung«: gülthðfunge, mhd., st. F.: nhd. »Gülthäufung«, Sammlung der Einkäufe, Abgaben

gültig (Münze): vÐrdich, vÐrdig, fardich, mnd., Adj.: nhd. fahrtbereit, reisefertig, bereit, gängig, gültig (Münze), gebrauchsfertig, betriebsfertig, zur Fahrt bereit, zum Streit gerüstet, bereit, fertig, vollkommen, beendet, abgeschlossen, vollständig, in Ordnung seiend, geschickt, schussfertig, kampfbereit, gerüstet, voll ausbezahlt, wirksam, behende, rasch, geschickt

gültig sein (V.): stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

gültig -- in Friesland gültig: vrÐsisch (1), vrÐsch, VrÐsch, vreisch, vreysch, vreß, mnd., Adj.: nhd. friesisch, aus Friesland stammend, in Friesland gültig

gültig -- für voll gültig erklären: vulmechtigen, vulmechtinge?, mnd., sw. V.: nhd. für voll gültig erklären, bestätigen, bevollmächtigen, mit Vollmacht versehen (V.)

gültig: redelich, redlich, mhd., Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft; redelÆche (1), redlÆche, mhd., Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft; stÏte (1), stõte, stÐte, mhd., Adj.: nhd. stet, fest, beständig, treu, anhaltend, standhaft, zuverlässig, dauerhaft, unvergänglich, sicher, verbindlich, rechtsgültig, gültig

gültig: gÏbelich, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich; gÏbic, gÏbec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, gültig, im Umlauf befindlich; ganclÆche****, ganclÆch, mhd., Adv.: nhd. gängig, gültig; genÏdic, genÏdec, ginÏdich, gnÏdic, gnÏdich, gnõdich, gnõdich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, barmherzig, gnädig, freundlich, liebreich, Segen spendend, gültig, wohlgesonnen, geneigt, nachsichtig, hilfreich, förderlich; genÏdiclich*, genÏdeclich, genõdiclich, gnõdeclich, gnÏdeclich, gnÏdiclich, mhd., Adj.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gültig, huldvoll, glücklich, angenehm; genÏme (1), genõme, mhd., Adj.: nhd. »genehm«, annehmbar, annehmlich, wohlgefällig, angenehm, geneigt, gewogen, willkommen, schön, freundlich, beliebt, angesehen, geachtet, gültig, gängig; genÏme (2) 22, mhd., Adv.: nhd. »genehm«, gültig, gängig; gengic, gengec, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich, verbreitet, gewöhnlich, leicht gebunden, rüstig, bereit; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; kreftic, kreftec, mhd., Adj.: nhd. kräftig, gewaltig, mächtig, machtvoll, heftig, stark, groß, reich, rechtskräftig, zahlreich, reichlich, kräftigend, gewachsen, wirksam, gültig

gültig: volmaht (2), fohlmaht*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vollmächtig, gültig

gültig -- vor Gericht gültig: sentmÏzic, mhd., Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig

gültig sein (V.): stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

gültig -- als Zahlungsmittel gültig: an. gjaldgengr; R.: gültig machen: an. gilda; R.: Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht: an. fasti (1), gültig -- als Zahlungsmittel gültig: an. gjaldgengr; R.: gültig machen: an. gilda; R.: Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht: an. fasti (1)

gültig (Münze): genge, gange, ginge, mnd., Adj.: nhd. gänge, gangbar, gehend, im Gange befindlich, gebräuchlich, im Umlauf befindlich, gültig (Münze)

gültig: germ. *geldi-, gültig: germ. *geldi-

gültig sein (V.): dȫgen, dogen, mnd., V.: nhd. taugen, brauchbar sein (V.), Gültigkeit haben, kräftig sein (V.), nützen, tauglich sein (V.), gültig sein (V.), rechtsverbindlich sein (V.)

gültig: bestentlÆk (1), bestentlich, mnd., Adj.: nhd. von Bestand seiend, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bestentlÆken, mnd., Adv.: nhd. von Bestand, dauernd, beständig, dauerhaft, haltbar, gültig; bündich, mnd., Adj.: nhd. »bündig«, bindend, gültig; bundhaftich*, bundaftich, bundachtich, mnd., Adj.: nhd. bindend, gültig

gültig: fluÐret*, fluÐrt, fluweret*, fluwert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Umlauf befindlich, gültig

gültig: ahd. festi (1) 109; ortfrumalÆh* 1, gültig: ahd. festi (1) 109; ortfrumalÆh* 1

gültig: stanthaft***, mnd., Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, unerschütterlich, ausdauernd, beständig; stanthaftich, stantachtich, stantaftich, mnd., Adj.: nhd. »standhaftig«, standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stantheftich, mnd., Adj.: nhd. standhaft, fest, bestehend, gültig, rechtskräftig, unerschütterlich, willensstark, treu, tugendsam, sittenstreng, stark, unbeugsam, streng, asketisch, ausdauernd, beständig, ständig, von Dauer seiend; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; stÐde (3), steede, steide, stõde, mnd., Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig

gültig sein (V.): afries. duga 27, gültig sein (V.): afries. duga 27

gültig: lÐvendich, mnd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, am Leben seiend, gültig; mechtich (1), mnd., Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; R.: für einen Rechtsbezirk gültig: lantlöftich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; R.: für gültig erklären: prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, mnd., V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen

gültig: afries. jÐve 2; wÐr* 12; werth (2) 8, gültig: afries. jÐve 2; wÐr* 12; werth (2) 8

gültig sein (V.): gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

gültig«: gültic, mhd., Adj.: nhd. »gültig«, wert, Ertrag bringend, im Preis stehend, teuer, zahlungsverpflichtet

gültige -- gültige Scheidemünze: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

gültige -- gültige Quittung: machtquitancie, mnd., F.: nhd. gültige Quittung

gültiger -- im Bereich des Kirchspiels gültiger Rechtsbrauch: kerkspÐlesrecht*, kerspelsrecht, mnd., N.: nhd. im Bereich des Kirchspiels gültiger Rechtsbrauch; kerkspÐlrecht*, kerspelrecht, kaspelrecht, mnd., N.: nhd. im Bereich des Kirchspiels gültiger Rechtsbrauch

gültiger -- Schilling gültiger Währung: Ðweschilinc* 2, Ðschillinc, mhd., st. M.: nhd. Schilling gültiger Währung

gültiges -- für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht: rehtlÐhen, mhd., st. N.: nhd. rechtmäßiges Lehen, für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht, Lehnrecht

gültiges -- für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht: põwelesrecht*, põwelsrecht, pauwelsrecht, mnd., N.: nhd. für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht

Gültigkeit: stõdichhÐt*, stõdichÐt, stõdicheit, mnd., F.: nhd. Stetigkeit, Festigkeit, fester Grund, Unverrückbarkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, Rechtsgarantie, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Beständigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Überlegtheit, Dauer, Bestand, Ruhe, Ordnung, Stabilität; stõdinge, mnd., F.: nhd. Bestätigung, Konfirmierung, rechtliche Anerkennung, Gültigkeit; stÐdichhÐt*, stÐdichÐt, stÐdicheit, steidicheit, mnd., F.: nhd. »Stetigkeit«, fester Grund, Festigkeit, Unverrückbarkeit, Beständigkeit, Rechtsbeständigkeit, Gültigkeit, feste Geltung, fester Wert, Standhaftigkeit, Treue, Unablässigkeit, Ausdauer, Stetigkeit, Überlegenheit, Dauer, Bestand, Ordnung, Sicherheit, Stabilität; stÐdinge (1), mnd., F.: nhd. Bestätigung, rechtliche Anerkennung, Gültigkeit, Festigkeit, Stütze; R.: Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche

Gültigkeit: vertðt, mnd., F.: nhd. Rechtskraft, Gültigkeit, Vorzüglichkeit, Güte; vestinge (1), mnd., F.: nhd. Befestigung, Sicherung, Befestigungsanlage, Landwehr, Festung, Burg, Sicherheit, Bekräftigung, Beglaubigung, Gültigkeit, Kraft, Verfestung, Friedloslegung; R.: seiner Gültigkeit berauben: vorbrÐken (1), mnd., st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen; R.: volle Gültigkeit: vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: wegen Alters die Gültigkeit verlieren: vordõgen, vordagen, mnd., sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

Gültigkeit: redelichheit*, redelicheit, redelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Redefähigkeit, Beredsamkeit, Vernunft, Vernünftigkeit, Gültigkeit; tüge, tuge, mhd., st. F.: nhd. Tauglichkeit, Kraft, Gültigkeit

Gültigkeit -- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen: Ðwigen, mhd., sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

Gültigkeit: bindinge, mnd., F.: nhd. »Bindung«. Binde, Band, Bindekraft, Verpflichtung, Gültigkeit, Vereinbarung; R.: Gültigkeit haben: dȫgen, dogen, mnd., V.: nhd. taugen, brauchbar sein (V.), Gültigkeit haben, kräftig sein (V.), nützen, tauglich sein (V.), gültig sein (V.), rechtsverbindlich sein (V.); R.: Örtlichkeit in welcher der Burgfriede Gültigkeit hatte: borchvrÐde, borchvrede, mnd., M.: nhd. Burgfriede, Ruhe und Friede innerhalb des Burgbezirks (Stadtbezirks), Vertrag über den Burgfrieden, Örtlichkeit in welcher der Burgfriede Gültigkeit hatte, Burgfried, Burgfriedensbezirk, Burg, Schanze

Gültigkeit: hantveste (1), hantfeste*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Handfeste«, Handgriff, Handhabe, Schriftstück, Urkunde, Bestätigung, Schuldurkunde, Versicherung, Verbriefung, Bekräftigung, Beglaubigung, Kraft, Gültigkeit, Siegel, Testament; hantvestene, hantfestene*, mhd., st. F.: nhd. Handfeste, Schriftstück, Urkunde, Kraft, Gültigkeit, Privileg; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Gültigkeit: maht (1), math, mhd., st. F.: nhd. Macht, Kraft, Stärke, Gewalt, Heer, Streitmacht, Fähigkeit, Bewusstsein, Befinden, Anstrengung, Vermögen, Körperkraft, Vollmacht, Menge, Fülle, Menschen, Schar (F.) (1), Menschenmenge, Kriegermenge, Geschlechtsteile, persönliche Möglichkeit, Machtbefugnis, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Heeresmacht, Waffengewalt, Machtbereich, Herrschaftsgebiet

Gültigkeit: volmaht (1), folmaht*, mhd., st. F.: nhd. Vollmacht, Gültigkeit

Gumme: gumme (1), gumma, gumpe, mnd., Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung

Gummi: glõr, glar, mnd., Sb.: nhd. aus den Bäumen quillendes Harz, Gummi; gummi, gumme, mnd., M.: nhd. Gummi, schleimiger oder klebriger Saft aus Gewächsen besonders Bäumen, Harz

Gummi: gumi, gumin, gummi, gumme, mhd., st. N.: nhd. Harz, Räucherharz, Gummi; katzengolt 9, mhd., st. N.: nhd. Katzengold, Harz, Gummi; kleber (1), mhd., st. N.: nhd. »Kleber«, Gummi, Baumharz, Schleim

Gummi: ae. teoru, Gummi: ae. teoru

Gummi: ahd. fliod 35; ? trupfil* 1, Gummi: ahd. fliod 35; ? trupfil* 1

Gummiart -- eine Gummiart: boras, borax, mhd., Sb.: nhd. Borax, Natron, eine Gummiart; buras, mhd., Sb.: nhd. eine Gummiart

Gummiharz: bdellius, mhd., M.: nhd. ein Edelstein, Bdelliumharz, Gummiharz

Gumpe: gumme (1), gumma, gumpe, mnd., Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung

Gumpelmiete« (): gumpelmiete, mhd., st. F.: nhd. »Gumpelmiete« (?)

gumpen«: gumpen, mhd., sw. V.: nhd. »gumpen«, hüpfen, springen

Gundelrebe: gundelrÐve, gundelrõve, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann; gundelræse, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann; gunderade, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann; gunderam, gundram, gunderan, gundrõve, guntrõve, guntrÐve, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann (dessen Wurzeln als Heilmittel gegen Gift gebraucht werden)

Gundelrebe: as. gundrõva* 1, Gundelrebe: as. gundrõva* 1

Gundelrebe: ae. hæfe, Gundelrebe: ae. hæfe

Gundermann (dessen Wurzeln als Heilmittel gegen Gift gebraucht werden): gunderam, gundram, gunderan, gundrõve, guntrõve, guntrÐve, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann (dessen Wurzeln als Heilmittel gegen Gift gebraucht werden)

Gundermann: gruntrÐve, gruntreve, mnd., Sb.: nhd. Gundermann; gundelrÐve, gundelrõve, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann; gundelræse, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann; gunderade, mnd., F.: nhd. Gundelrebe, Gundermann; huder, mnd., Sb.: nhd. Gundermann; huderave, mnd.?, Sb.: nhd. Gundermann; huderene, mnd.?, Sb.: nhd. Gundermann; huderÐve, mnd., Sb.: nhd. Gundermann; hundesdraf, mnd., M.: nhd. Gundermann

Gundermann: ahd. ebahhi* 3; erdebah* 1; gundram 6?; guntreba* 46; guntrebo* 2?, Gundermann: ahd. ebahhi* 3; erdebah* 1; gundram 6?; guntreba* 46; guntrebo* 2?

Gundermann: gunderebe, mhd., sw. F., st. F. (?): nhd. »Grundrebe«, Gundermann

Gundstücksnutzungen -- durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen: ervetins, erftins, mnd., M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

Günsel -- gelber Günsel: ahd. gihtwurz 6; R.: Kriechender Günsel: ahd. giswulstkrðt* 1; ? rætwurz* 3; wuntkrðt* 6; wuntwurz* 4, Günsel -- gelber Günsel: ahd. gihtwurz 6; R.: Kriechender Günsel: ahd. giswulstkrðt* 1; ? rætwurz* 3; wuntkrðt* 6; wuntwurz* 4

Günsel: kunsele 1, mhd., F.: nhd. Kriechender Günsel, Günsel; R.: gelber Günsel: gihtwurze, mhd., st. F.: nhd. »Gichtwurz«, gelber Günsel; R.: Kriechender Günsel: kunsele 1, mhd., F.: nhd. Kriechender Günsel, Günsel

Günsel -- kriechender Günsel: rõdehÐle, rõdeheile, rõdeheyle, rõdehÐl, rõdeheil, rõdeheill, rõdehalle, mnd., F.: nhd. »Radheil« (Name für verschiedene Ackergewächse), Kornrade, kleine Braunelle, kriechender Günsel; rathÐle, ratheile, rathalle, mnd., F.: nhd. »Radheil« (Name für verschiedene Ackergewächse), Kornrade, kleine Braunelle, kriechender Günsel

Gunst: anfrk. anst 2, Gunst: anfrk. anst 2

Gunst: as. anst 3; geva* 19; *und? (1); *unst?, Gunst: as. anst 3; geva* 19; *und? (1); *unst?

Gunst: unst, mhd., st. F.: nhd. Gunst, Gnade; vergunst, fergunst*, mhd., st. F.: nhd. »Vergunst«, Missgunst, Gunst, Erlaubnis; R.: sich in Gunst bringen: vergünsten, fergünsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vergünsten«, gestatten, vergönnen, sich in Gunst bringen, aussöhnen

Gunst: liebe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Geliebte, Freundin, Liebe (F.) (2), Verbundenheit, Freundschaft, Wohltat, Gunst, Gefallen; liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen; minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Gunst: an. õst, *und? (1)

Gunst: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung; genÐdichhÐt*, genÐdichÐt, mnd., F.: nhd. Gnade, Gunst; günne, gunne, gönne, mnd., M.: nhd. »Gönnen«, Gunst; gunst, mnd., M., F.: nhd. Gunst, Erlaubnis, freundliche Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit, unrechte Begünstigung, Förderung, Gönnerschaft, Zustimmung; günstichhÐt*, günstichÐt, günsticheit, mnd., F.: nhd. Günstigkeit, Gunst, günstige Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit; R.: Gunst Gottes: gædesgõve, gõdesgõve, mnd., F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen; R.: Gunst Stiftender: günstÏre***, günster***, mnd., M.: nhd. Begünstigter, Gunst Stiftender; R.: Schenkung aus Gunst: grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank

Gunst: wille, mnd.?, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; R.: die Gunst jemandes verlieren: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Gunst: begünstinge, mnd., F.: nhd. Gunst

Gunst: germ. *ansti-; *nÐþæ-; *nÐþæ; *nõþ-; *undi-; *unsti- (1), Gunst: germ. *ansti-; *nÐþæ-; *nÐþæ; *nõþ-; *undi-; *unsti- (1)

Gunst: got. ansts 68=65, wiljahalþei 3

Gunst: idg. *�ustis, Gunst: idg. *�ustis

Gunst: anst, mhd., st. F.: nhd. Wohlwollen, Gunst, Gunsterweis; ensticheit*, enstecheit, mhd., st. F.: nhd. Gunst

Gunst: ae. blÆþs; geþanc; giefu; hyldu; lÆþs; lof (2); lufe; lufu; milds; myne (1); Êst; rÆþ (1); tigþ; tréow (1); þanc, Gunst: ae. blÆþs; geþanc; giefu; hyldu; lÆþs; lof (2); lufe; lufu; milds; myne (1); Êst; rÆþ (1); tigþ; tréow (1); þanc

Gunst: afries. enst 3; *Ðst; gunst 2; liõfhêd 6, Gunst: afries. enst 3; *Ðst; gunst 2; liõfhêd 6

Gunst: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

Gunst: ahd. anst 16; dank* (1) 47; folleist* (1) 2; hulda 6; huldÆ 58; *unnunga?; unst (1) 6; R.: Gunst genießend: ahd. dankbõri* 1; R.: sich jemandes Gunst erwerben: ahd. giliuben 40, Gunst: ahd. anst 16; dank* (1) 47; folleist* (1) 2; hulda 6; huldÆ 58; *unnunga?; unst (1) 6; R.: Gunst genießend: ahd. dankbõri* 1; R.: sich jemandes Gunst erwerben: ahd. giliuben 40

Gunst: sȫthertichhÐt*, sȫthertichÐt, sȫtherticheit, sætherticheit, mnd., F.: nhd. »Süßherzigkeit«, Wohlwollen, liebevolle Gesinntheit, Milde, Gunst; R.: Gunst erweisen: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

Gunst: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit; guns, mhd., st. F.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; gunst (2), guns, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gunt, mhd., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; hulde, mhd., st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit; R.: Gunst der Frau: güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit

Gunst«: günste***, mhd., st. F.: nhd. »Gunst«

Gunstbezeugung: grõcie, grõtie, grõtz, mnd., F.: nhd. Gnade, göttliche Gnade, Gnadenbezeugung, Gunstbezeugung, Schenkung aus Gnade, Schenkung aus Gunst, Dank; R.: freiwillige Gunstbezeugung: genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht

Gunsten -- auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten: uplõten*, uplaten, mnd.?, st. V.: nhd. »auflassen«, aufstehen lassen, hinauf gehen lassen, hinauf lassen, aufnehmen, überlassen (V.), übertragen (V.), auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten

Gunsten -- letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

Gunsten -- zu Gunsten: tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, mnd., Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

Gunsten -- ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

Gunsten -- sein Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern: schȫten, mnd., sw. V.: nhd. förmlich übertragen (V.), auflassen, Recht förmlich aufgeben, sein Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern, Verzicht leisten

Gunsten -- Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht: stõcie, stõtie, stacien, mnd., F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

Gunsten -- Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse: teinpenninc*, teynpenninc, teyenpenninc, tendenpenninc, mnd., M.: nhd. Abzugspfennig, Erbschaftsabgabe, Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse, Ratsamt das den Abzugszehnt verwaltet

Gunsten -- auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten: ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen

Gunsten -- Stiftung zum Heil der Seele zu Gunsten der Kirche: sÐlegift, mnd., F.: nhd. Stiftung zum Heil der Seele zu Gunsten der Kirche

Gunsterweis: anst, mhd., st. F.: nhd. Wohlwollen, Gunst, Gunsterweis

Gunstgeber: ahd. seggo* (1) 1, Gunstgeber: ahd. seggo* (1) 1

günstig: vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, för*, mnd., Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für; vræmelÆk (2), vræmlÆk, mnd., Adj.: nhd. nützlich, vorteilhaft, förderlich, günstig; vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd; wÐge (3), mnd.?, Adj.: nhd. geneigt, günstig, vorteilhaft, nützlich

günstig: afries. enstich 4; enstlik 1, günstig: afries. enstich 4; enstlik 1

günstig -- etwas das gut und günstig und heilsam ist: sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, mnd., F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

günstig: ahd. dankbõri* 1; folkweti* 4; gifellÆg* 5; ? gifuorhaft* 1; gifuori* (1) 14; gifuorlÆh* 2; gifuorlÆhho* 2; gifuorsam* 5?; gilumpflÆh* 6; gisunt (1) 32; holdsam* 1; sõlÆg 177; unstÆg 1; werkbõri* 1; *werkbõrÆg?; R.: günstig gestimmt für: ahd. folkweti* 4; R.: günstige Vorbedeutung: ahd. heil (2) 30; heilisæd 22; R.: unter günstigen Vorzeichen: ahd. heilisamo* 3; R.: in günstiger Lage: ahd. in girehhum; R.: günstiges Vorzeichen: ahd. heilisæd 22, günstig: ahd. dankbõri* 1; folkweti* 4; gifellÆg* 5; ? gifuorhaft* 1; gifuori* (1) 14; gifuorlÆh* 2; gifuorlÆhho* 2; gifuorsam* 5?; gilumpflÆh* 6; gisunt (1) 32; holdsam* 1; sõlÆg 177; unstÆg 1; werkbõri* 1; *werkbõrÆg?; R.: günstig gestimmt für: ahd. folkweti* 4; R.: günstige Vorbedeutung: ahd. heil (2) 30; heilisæd 22; R.: unter günstigen Vorzeichen: ahd. heilisamo* 3; R.: in günstiger Lage: ahd. in girehhum; R.: günstiges Vorzeichen: ahd. heilisæd 22

günstig: lÐch, lÐge, leech, leych, lÐg, mnd., Adj.: nhd. niedrig, flach, günstig, gering, geringwertig, schlecht, gemein, untauglich, minderwertig; lÐgelÆk, lÐchlÆk, leghlik, lÐgelk, mnd., Adj.: nhd. gelegen, bequem, passend, geeignet, günstig; limplÆk (2), limlÆk, limlick, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; limplÆken, limpelÆken, limpelken, mnd., Adv.: nhd. angemessen, mäßig, passend, gebührend, glimpflich, günstig; nættörftlÆk, nætdörftelÆk, nætdorftelÆk, nættrüftlÆk, nætröftlÆk, nætröflÆk, mnd., Adj.: nhd. notwendig, günstig, geeignet; nættörftlÆken nættroftlÆken, nætdörftelÆken, nætdorftelÆken, nættrüftlÆken, nætröftlÆken, nætröflÆken, mnd., Adv.: nhd. notwendig, günstig, geeignet; passelÆk, paslÆk, paslich, passelk, peslÆk, paslik, passelk, peslÆk, mnd., Adj.: nhd. passend, passlich, günstig, ziemlich, gesund, wohlauf seiend, angemessen, ansehnlich; passelÆken*, paslÆken, mnd., Adv.: nhd. passend, günstig, gesund, angemessen, viel, große Menge, ausreichend, gründlich, ganz, sehr; punctlÆk*, puntlÆk, mnd., Adj.: nhd. pünktlich, fein ausgeführt, subtil, günstig, passend, genau, akkurat, rechtzeitig; punctlÆke*, puntlÆken, puntlÆkes, mnd., Adv.: nhd. pünktlich, fein ausgeführt, subtil, günstig, passend, genau, akkurat, rechtzeitig; R.: günstig ablaufen: lücken*, lucken, lükken, mnd., sw. V.: nhd. glücken, gelingen, günstig ablaufen

günstig: idg. *sel- (6), günstig: idg. *sel- (6)

günstig sein (V.): idg. *ans-, günstig sein (V.): idg. *ans-

günstig: got. ansteigs 1, hulþs 1

günstig: an. beinn (2), hagstãŒr, heppinn; R.: günstiger Augenblick: an. liŒr (3); R.: günstiger Fahrtwind: an. byrr; R.: günstiger Zeitpunkt: an. dagrõŒ; R.: günstigere Seite: an. vinstri

günstig -- günstiger Wind: germ. *buri- (2), günstig -- günstiger Wind: germ. *buri- (2)

günstig sein (V.): vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

günstig: gelegen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegen, liegend, nahe gelegen, angrenzend, günstig, passend, beigelegt, erledigt; gerade (1), gerat, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gleichmäßig, günstig, gefällig, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig; gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig; gevellic, gevellec, gevellich, gefellic*, gefellec*, gefellich*, mhd., Adj.: nhd. »gefällig«, zu gefallen suchend, angenehm, wohlgefällig, günstig, angemessen, fällig, passend, möglich, gefallend; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; huldic, mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu

günstig: genÐdich (1), gnÐdich, mnd., Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆken, gnÐdichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; gewÐgen (1), gewõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewogen, vollwichtig, freundlich, geachtet, geschätzt, gewichtig, auserwählt, günstig; göndich, mnd., Adj.: nhd. günstig, förderlich; gündich, mnd., Adj.: nhd. günstig, gewogen (Adj.), behilflich; günnich, gunnich, mnd., Adj.: nhd. günstig gesinnt, günstig, förderlich, hold gesinnt, behilflich; günstich, gunstich, günstech, mnd., Adj.: nhd. günstig, wohlwollend, gewogen (Adj.), freundlich gesinnt, förderlich, behilflich; günstlÆk (1), gunstlik, günstelÆk, mnd., Adj.: nhd. günstig, freundlich, wohlgesinnt; günstlÆke, günstlÆk, gunstlik, günstelÆk, mnd., Adv.: nhd. günstig, freundlich, wohlgesinnt; günstlÆken, gunstliken, günstelÆken, günstelken, gunstichliken, mnd., Adv.: nhd. günstig, freundlich, wohlgesinnt

günstig: neigic, mhd., Adj.: nhd. »neigig«, günstig

günstig: reht (2), mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

günstig -- »sehr günstig für die Allgemeinheit«: allergemeinlich***, mhd., Adj.: nhd. »sehr günstig für die Allgemeinheit«

günstig sein (V.): kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

günstig -- günstig durchkommen: værtvõren, mnd., st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), das Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen

günstig -- günstig beeinflussen: vorsȫten, mnd., sw. V.: nhd. versüßen, günstig beeinflussen, wohltätig beeinflussen, lindern, erleichtern, besänftigen

günstig: ae. *gerðmlic; gæd (2); hold (2); rðmlic; syndig (2); tÚslic?; tÚslÆce?; R.: günstig sein (V.): ae. cwÊman; R.: günstige Gelegenheit: ae. tÆma; R.: günstiges Vorzeichen: ae. hÚl (1), günstig: ae. *gerðmlic; gæd (2); hold (2); rðmlic; syndig (2); tÚslic?; tÚslÆce?; R.: günstig sein (V.): ae. cwÊman; R.: günstige Gelegenheit: ae. tÆma; R.: günstiges Vorzeichen: ae. hÚl (1)

günstig -- durch Los günstig zufallen: kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

günstig -- günstig gesinnt: günnich, gunnich, mnd., Adj.: nhd. günstig gesinnt, günstig, förderlich, hold gesinnt, behilflich; holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend

günstig angesehen sein (V.): entsÐn (1), ensÐn, untsÐn, mnd., st. V.: nhd. sehen, durch den Blick überirdischen Einfluss erfahren (V.), behexen, von der bösen Wirkung durch Sehen befreien, günstig angesehen sein (V.), befreit von Krankheit sein (V.), Scheu haben, Ehrfurcht haben, scheuen, fürchten

günstig: behÐgellÆken*, behÐgelÆken mnd., Adv.: nhd. günstig, geneigt, gern, mit Behagen

günstige Lage (Bedeutung örtlich beschränkt): kõvelinge, kævelinge, mnd., F.: nhd. Loswerfung, Teilung durch das Los, Teilung, Beurteilung, Abmessung, Abteilung, Abgeteiltes, günstige Lage (Bedeutung örtlich beschränkt)

günstige -- günstige Gesinnung: günstichhÐt*, günstichÐt, günsticheit, mnd., F.: nhd. Günstigkeit, Gunst, günstige Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit

günstige -- günstige Gelegenheit: kanse, kantze, kanze, mnd., F.: nhd. Chance, günstige Gelegenheit, Glück

günstige -- günstige Situation: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

günstige -- günstige Gelegenheit: heilÆche, mhd., st. F.: nhd. günstige Gelegenheit

günstige -- günstige Gelegenheit: stat (1), state, mhd., st. F.: nhd. »Statt«, Ort, Stelle, Stätte, Platz (M.) (1), Raum, Ortschaft, Stadt, günstige Gelegenheit, Gelegenheit, Möglichkeit, Lage

günstige -- günstige Zeit: lückichhÐt*, lückichÐt, lückicheit, luckicheit, lükkicheit, mnd., F.: nhd. Glück, günstige Zeit

günstige -- insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht: lantklæve, lantklõve, mnd., M.: nhd. Landeinschnitt, insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht

günstige -- günstige Lage: bequÐmichhÐt, bequemicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.); bequÐmichhÐt*, bequÐmichheit*, bequÐmichÐt, bequÐmicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.)

günstige -- günstige Aussage: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit

günstiger -- Tag mit günstiger Witterung: wetertac, wettertac, mhd., st. M.: nhd. »Wettertag«, Tag mit günstiger Witterung

günstiger -- günstiger Fahrwind: wunschwint, mhd., st. M.: nhd. »Wunschwind«, günstiger Fahrwind

günstiger -- günstiger Fahrwind: gebur, mhd., st. F.: nhd. Brise, günstiger Fahrwind

günstiger -- günstiger Zustand: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

günstiger -- günstiger Fahrwind: bðr (3), bur, mhd., st. F.: nhd. Brise, günstiger Fahrwind

günstiger -- günstiger Umstand: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

günstiger -- günstiger gestellt werden: vorbÐteren (1), vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, mnd., sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen

günstiger -- günstiger Zufall: gelücke*, gelükke, gelük, glük, glückke, mnd., N.: nhd. Glück, Schicksal, günstiger Zufall, glückliches Geschick, Vorteil

günstigere -- günstigere Lage: vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers

günstiges -- günstiges Wetter für die Seereise: segelweter, mhd., st. N.: nhd. günstiges Wetter für die Seereise, gutes Segelwetter, Segelwetter

günstiges -- günstiges Geschick: lücke (1), lükke, lück, lucke, mnd., N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick

Günstigkeit: günstichhÐt*, günstichÐt, günsticheit, mnd., F.: nhd. Günstigkeit, Gunst, günstige Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit

Günstigkeit«: günsticheit***, mhd., st. F.: nhd. »Günstigkeit«

günstigsten -- am günstigsten für die Allgemeinheit: allergemeinlÆches 3, mhd., Adv.: nhd. »allergenehmste«, am günstigsten für die Allgemeinheit

Günstling -- päpstlicher Günstling: nepæte, mnd., M.: nhd. päpstlicher Günstling

Günstling: ae. déorling, Günstling: ae. déorling

gunstlos: genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; genõdenlæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Erhörung seiend, ohne Gnade seiend, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos

Gunstverheißender: ahd. seggo* (1) 1; spelseggo* 1, Gunstverheißender: ahd. seggo* (1) 1; spelseggo* 1

Guntram: ahd. radagundis 1, Guntram: ahd. radagundis 1

Gurgel: stræte (1), strotte, mnd., F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Luftröhre, Speiseröhre; strætgat, mnd., N.: nhd. Luftröhre, Gurgel

Gurgel: quarke (1), mnd., F.: nhd. Gurgel; querke (2), quarke, mnd., F.: nhd. Gurgel; R.: Gurgel abschneiden: querkenstÐken, querquenstÐken, mnd., st. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Gurgel abschneiden

Gurgel: görgel, gördel, mnd., F.: nhd. Gurgel, Hals; kÐle (1), keele, mnd., F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Hals, Sitz der menschlichen Stimme, Fell von der Kehle (F.) (1), Kehlpelz; R.: durch die Gurgel jagen: inslðken, mnd., st. V.: nhd. zu sich nehmen, schlucken, herunterspülen, durch die Gurgel jagen

Gurgel: an. kverk, strjðpi, strðpi

Gurgel: idg. *reusmen‑, Gurgel: idg. *reusmen‑

Gurgel: ae. edroc (1); þrotbolla, Gurgel: ae. edroc (1); þrotbolla

Gurgel: drüzzel, mhd., st. M.: nhd. Gurgel, Schlund, Kehle (F.) (1), Rüssel, Schnauze, Maul

Gurgel: ahd. drozza 6; gurgula 7; itarukki* 1; kela 36; kwerka* 2; kwerkala* 4; sluntbein 9; *strozza, Gurgel: ahd. drozza 6; gurgula 7; itarukki* 1; kela 36; kwerka* 2; kwerkala* 4; sluntbein 9; *strozza

Gurgel: germ. *kwerkæ, Gurgel: germ. *kwerkæ

Gurgel: slðch, sluoch, mhd., st. M.: nhd. Schlund, Kehle (F.) (1), Haut, Schlangenhaut, Schlauch, Röhre, Gurgel, Bauch, Rüssel, Abgrund, Prasserei, Schwelger, Säufer, Prasser, Fresser; strozze, mhd., sw. F.: nhd. Luftröhre, Gurgel

Gurgel: goder, mhd., st. M.: nhd. Gurgel, Schlund; godersnal, mhd., st. M.: nhd. Gurgel; gorge, mhd., sw. M.: nhd. Gurgel, Kehle (F.) (1); gurgele, gurgel, mhd., sw. F.: nhd. Gurgel, Kehle (F.) (1)

gurgeln: schȫlen (2), schälen, mnd., sw. V.: nhd. strömen, schlingern, schwanken, schütteln, Wellen schlagen, spülen, übergießen, hin und her bewegen, gurgeln, im Wasser hin und her schwenken; snorken, snarken, sw. V.: nhd. schnarchen, schnaufen, röcheln, gurgeln, prahlen

gurgeln: gargaren, mnd., sw. V.: nhd. gurgeln; gargarisÐren, gargariseren, mnd., sw. V.: nhd. gurgeln; görgelen, gorgelen, mnd., sw. V.: nhd. gurgeln; klucken, klukken*, kluken, mnd., sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern; klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen

gurgeln: idg. *gher- (1), gurgeln: idg. *gher- (1)

gurgeln: ae. géaglswilian; swilian; swolg’ttan, gurgeln: ae. géaglswilian; swilian; swolg’ttan

gurgeln: gargelen*, gargeln, mhd., sw. V.: nhd. gurgeln; gurgelen* (1), gurgeln, gorgelen*, gorgeln, mhd., sw. V.: nhd. gurgeln, einen gurgelnden Ton hervorbringen

gurgeln: ahd. gorgizzen* 1; gurgilæn* 2, gurgeln: ahd. gorgizzen* 1; gurgilæn* 2

Gurgeln: gurgelen* (2), gurgeln, mhd., st. N.: nhd. Gurgeln

Gurgeln -- zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten: görgelwõter, gördelwõter, mnd., N.: nhd. Gurgelwasser, zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten

Gurgeln (N.): gargaringe, gargalinge, gargarlinge, mnd., F.: nhd. Gegurgel, Gurgeln (N.); görgelinge, gorgelinge, mnd., N.: nhd. Gurgeln (N.)

gurgelnd -- gurgelnd sprechen: klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen

gurgelnden -- einen gurgelnden Ton hervorbringen: gurgelen* (1), gurgeln, gorgelen*, gorgeln, mhd., sw. V.: nhd. gurgeln, einen gurgelnden Ton hervorbringen

Gurgelwasser: gargelwazzer, gurgelwazzer, mhd., st. N.: nhd. Gurgelwasser

Gurgelwasser: görgelwõter, gördelwõter, mnd., N.: nhd. Gurgelwasser, zum Gurgeln bestimmte Medizin bei Mundkrankheiten und Halskrankheiten

Gurke: õgurke, augurke, mnd., F.?: nhd. Gurke; cucumor, cacumer, mnd., F.: nhd. Gurke

Gurke: körves, korvese, körvis, körvitz, korbitz, kürft, mnd., M.: nhd. Kürbis, Gurke; kukumer, kukummer, mnd., F.: nhd. Gurke

Gurke: ae. cucumer; hwerhw’tte, Gurke: ae. cucumer; hwerhw’tte

Gurke: ertapfel, erdapfel, ertöpfel, erdöpfel, ertaphel, mhd., st. M.: nhd. »Erdapfel«, Mandragora, Gurke, Alraune, Kürbis

Gurke: pfedem*, phedem, beben, mhd., M.: nhd. Melone, Kürbis, Gurke; pfedemapfel*, phedemapfel, mhd., st. M.: nhd. Gurke

Gurkengarten: ogurkekarte, mhd., sw. M.: nhd. Gurkengarten

Gurkenkraut: sterleie*, sterleye, starleye, mnd., Sb.: nhd. Borretsch, Gurkenkraut

Gurkenkraut: borrage 2, mhd., sw. M.: nhd. Boretsch, Gurkenkraut

Gurkenpflanze -- eine Gurkenpflanze: körvesenstrðk, mnd., M.: nhd. Kürbisstrauch, eine Gurkenpflanze

gurren: ahd. ? kutæn* 2, gurren: ahd. ? kutæn* 2

gurren: querren, mnd., sw. V.: nhd. gurren, girren

gurren: gurren, mhd., sw. V.: nhd. gurren

gurren: garren, mnd., sw. V.: nhd. heiser atmen, krächzend atmen, pfeifend atmen, röcheln, gurren, knarrende knurrende Töne verschiedener Färbung ausstoßen, aufstoßen; gerren, mnd., sw. V.: nhd. gurren, knurren, grunzen; hurkuken, mnd., sw. V.: nhd. rufen wie eine Taube, gurren; kuken***, mnd.?, sw. V.: nhd. rufen, gurren; kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

Gurren -- Gurren der Turteltaube: süchten (2), süchtent, mnd., N.: nhd. Röcheln, schweres Atmen eines Sterbenden, Stöhnen, Ächzen, Jammern, Flehen, Verlangen, Sehnsucht, Gurren der Turteltaube; süften (2), mnd., N.: nhd. Röcheln, schweres Atmen eines Sterbenden, Stöhnen, Ächzen, Jammern, Flehen, Verlangen, Sehnsucht, Gurren der Turteltaube

gurrend: garrich, mnd., Adj.: nhd. krächzend sprechend, heiser sprechend, heiser singend, gurrend, röchelnd, aufstoßend

gurrend: süchtich (1), suchtich, mnd., Adj.: nhd. seufzend, stöhnend, gurrend

Gurt: ahd. bruohhah* 10; fezzil 17; gurtil 22; gurtila 8; R.: schmaler Gurt: ahd. halbgurtil* 2, Gurt: ahd. bruohhah* 10; fezzil 17; gurtil 22; gurtila 8; R.: schmaler Gurt: ahd. halbgurtil* 2

Gurt: gorde, görde, gȫrde, gærde, mnd., M.: nhd. Gurt, Gürtel, Gurtriemen am Sattel, Sattelgurt, Bauchriemen; R.: gekreuzter Gurt des Pferdes: krǖzegorde, kruzegortze?, mnd., M.: nhd. Kreuzgurt, gekreuzter Gurt des Pferdes
Gurt -- Riemen oder Gurt am Saumzeug des Pferdes: schorsengel, schortzenghel, schortsenghel, schorshengel, mnd., N.: nhd. Riemen oder Gurt am Saumzeug des Pferdes

Gurt: germ. *gurda-, Gurt: germ. *gurda-

Gurt: got. gaÆrda* 2, Gurt: got. gaÆrda* 2

Gurt -- Gurt zum Pferdegeschirr: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

Gurt -- über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

Gurt -- den Gurt sprengen: entgürten*, engürten, enkurten, mhd., sw. V.: nhd. »entgürten«, den Gurt sprengen, Gürtel lösen

Gurt: gurt (1), mhd., st. M.: nhd. Gurt, Gürtel

Gurt: idg. *Øæsmen‑, Gurt: idg. *Øæsmen‑

Gürtel: ahd. balz 13; bruohhah* 10; bðhgurtil* 1; bðhgurtila* 2; facilo* 1; fezzil 17; gurt* 1; gurtil 22; gurtila 8; riomo* 18; roccus*; umbibigurtida* 1; umbisweif* 1; umbisweift* 3; windica* 1; R.: Gürtel lösen: ahd. intgurten* 8; R.: mit gelöstem Gürtel: ahd. ungigurtit* 4; R.: ohne Gürtel: ahd. ungigurtit* 4; R.: schmaler Gürtel: ahd. gurtilÆn* 2; R.: Hüterin des Gürtels der Keuschheit: ahd. gurtilpflega* 1, Gürtel: ahd. balz 13; bruohhah* 10; bðhgurtil* 1; bðhgurtila* 2; facilo* 1; fezzil 17; gurt* 1; gurtil 22; gurtila 8; riomo* 18; roccus*; umbibigurtida* 1; umbisweif* 1; umbisweift* 3; windica* 1; R.: Gürtel lösen: ahd. intgurten* 8; R.: mit gelöstem Gürtel: ahd. ungigurtit* 4; R.: ohne Gürtel: ahd. ungigurtit* 4; R.: schmaler Gürtel: ahd. gurtilÆn* 2; R.: Hüterin des Gürtels der Keuschheit: ahd. gurtilpflega* 1

Gürtel -- mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel: rȫsekenbærde, rȫskenbærde, mnd., M.: nhd. »Röschenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel; ræsenbærde, mnd., M.: nhd. »Rosenborte«, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Kleidersaum, mit Zierstücken in Rosenform bzw. Rosettenform besetzter Gürtel

Gürtel: ae. angset; angseta; b’lt; bÆgyrdel; f’tel; gyrdel; gyrdelhring; gyrdels; underwrÚdel, Gürtel: ae. angset; angseta; b’lt; bÆgyrdel; f’tel; gyrdel; gyrdelhring; gyrdels; underwrÚdel

Gürtel -- mit Metall besetzter Gürtel: schildengördel, mnd., M.: nhd. »Schildgürtel«, mit Metall besetzter Gürtel

Gürtel -- Schließe am Gürtel: schrenkel, mnd., M.: nhd. Schließe am Gürtel, ein Geschmeide, Spange?

Gürtel -- vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Gürtel: got. gaÆrda* 2, Gürtel: got. gaÆrda* 2

Gürtel: armborstgördel, mnd., N., M.: nhd. »Armbrustgürtel«, Gürtel; bærde (1), mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Einfassung, Leiste, Besatz, Borte, Brustband, Gürtel; ecke, mnd., F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, mnd., F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

Gürtel als Beutel (M.) (1) dienend: bǖdelgördel, budelgordel, mnd., M.: nhd. Metallgürtel mit angehängtem Beutel (M.) (1), Gürtel als Beutel (M.) (1) dienend

Gürtel -- mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen: dǖsinc, dusink, mnd., M.: nhd. mit Schellen oder Glöckchen besetzter Gürtel aus Metall für Männer und Frauen

Gürtel: germ. *balta-; *gerdæ; *gurda-; *gurdila-; *gurdislja-, Gürtel: germ. *balta-; *gerdæ; *gurda-; *gurdila-; *gurdislja-

Gürtel -- ohne Gürtel seiend: unbegȫrdelet*, unbegordelt, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungegürtet, ohne Gürtel seiend

Gürtel -- lederne Tasche am Gürtel: bÆgördel, mnd., M.: nhd. »Beigürtel«, Geldkatze, lederne Tasche am Gürtel

Gürtel -- kleiner Gürtel: bȫrdeken, mnd., N.: nhd. »Bortchen«, kleiner Gürtel, Brustband

Gürtel -- kleiner beschlagener Gürtel: lannike, mnd., N.: nhd. kleiner beschlagener Gürtel

Gürtel -- breiter Gürtel aus Leinen: lengener, mnd., Sb.: nhd. Hosengürtel, breiter Gürtel aus Leinen, Nierenschutz als Stück der Rüstung

Gürtel -- zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel: põpenhoike*, põpenhoyke, mnd., M.: nhd. zur Bekleidung eines Geistlichen gehörender weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel

Gürtel: rieme (2), mhd., sw. M.: nhd. Band (N.), Riemen (M.) (2), Gürtel

Gürtel -- den Gürtel anlegen: begȫrden, begorden, mnd., sw. V.: nhd. begürten, umgürten, den Gürtel anlegen; begȫrdelen, begordelen, mnd., sw. V.: nhd. begürten, umgürten, den Gürtel anlegen
Gürtel -- aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel: lanne, mnd., F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild

Gürtel: nidergürtel, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Niedergürtel«, Gürtel, Hosengurt, Hosengürtel

Gürtel: balderich, belderich, mhd., st. M.: nhd. Gürtel, Wehrgehenk; borte (1), porte, mhd., sw. M.: nhd. Rand, Einfassung, Besatz, Ufer, Band (N.), Borte, Schildfessel, Tasselband, Gürtel; R.: Gürtel lösen: entgürten*, engürten, enkurten, mhd., sw. V.: nhd. »entgürten«, den Gurt sprengen, Gürtel lösen; ergürten, mhd., sw. V.: nhd. entgürten, Gürtel lösen; R.: Seide für Gürtel: bortsÆde, bortesÆde, mhd., sw. F.: nhd. »Bortenseide«, Seide für Borten, Seide für Bänder, Seide für Gürtel, Seide, Seidenband

Gürtel: an. baldrekr, belti, gerŒ (2), girŒi, gjarŒa, gj‡rŒ (1), gyrŒill, lindi (1), seiŒr (3); R.: gebildet durch das über den Gürtel hinaufgezogene Kleid: an. kjalta

Gürtel: webbe, weppe, mhd., st. N.: nhd. »Webe«, Gewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1); weppe, webbe, web, mhd., st. N.: nhd. »Webe«, Gewebeaufzug, Gewebe, Spinnengewebe, Gürtel, Riemen (M.) (1); zintiure, mhd., st. F.: nhd. Gürtel; R.: Gürtel an der Rüstung: wõfengürtel, wõpengürtel, mhd., st. M.: nhd. »Waffengürtel«, Gürtel an der Rüstung; R.: Gürtel um die Weiche: weichegürtel, mhd., st. M., st. F.: nhd. Gürtel um die Weiche

Gürtel: gurt (1), mhd., st. M.: nhd. Gurt, Gürtel; gürtel, gurtel, gurtle, mhd., st. M., st. F., sw. F.: nhd. Gürtel, Borte; gürtelborte, mhd., sw. M.: nhd. Gürtelborte, Gürtel; R.: kleiner Gürtel: gürtelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gürtellein«, kleiner Gürtel

Gürtel: afries. gerdel 11, Gürtel: afries. gerdel 11

Gürtel -- Gürtel mit Schließe: slotgördel, mnd., M., N.: nhd. »Schlossgürtel«, Gürtel mit Schließe

Gürtel -- Gürtel an dem ein Ritter sein Schwert trägt: riddÏregördel*, riddergördel, mnd., M.: nhd. »Rittergürtel«, Schwertgürtel, Gürtel an dem ein Ritter sein Schwert trägt

Gürtel -- Gürtel mit Schnallverschluss: stiftegördel, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?; ? stiftrÐme, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?

Gürtel -- mit Dorn verschlossener Gürtel: stiftegördel, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?; stiftrÐme, mnd., M.: nhd. mit Dorn verschlossener Gürtel, Gürtel mit Schnallverschluss?

Gürtel -- Gürtel zum Anhängen der Schlüssel: slȫtelrÐme, mnd., M.: nhd. »Schlüsselrieme«, Gürtel zum Anhängen der Schlüssel

Gürtel -- aus silbernen Gliedern bestehender Gürtel: sülvergördel, mnd., M.: nhd. »Silbergürtel«, aus silbernen Gliedern bestehender Gürtel

Gürtel: gorde, görde, gȫrde, gærde, mnd., M.: nhd. Gurt, Gürtel, Gurtriemen am Sattel, Sattelgurt, Bauchriemen; gördel (1), gordel, mnd., N.: nhd. Gürtel, Gürtelstrick, Kordel der Möchskleidung; gördelbærde, mnd., M.: nhd. Gürtelborte, Gürtel, Borte; gȫrdinge, mnd., F.: nhd. Gürtung, Gürtel; R.: breiter am Gürtel getragener Degen: karlasche, mnd., F.: nhd. Banddegen, breiter am Gürtel getragener Degen; R.: einen Gürtel um etwas binden: gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, mnd., sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen; R.: einen Gürtel um etwas ziehen: gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, mnd., sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen; R.: goldener Gürtel: goltbærde, mnd., M.: nhd. Goldborte, goldener Gürtel, goldenes Band; R.: Gürtel anziehen: ingörden, mnd., sw. V.: nhd. sich gürten, Gürtel anziehen, Gürtel zusammenziehen; R.: Gürtel eines Kriegers: krÆgÏregördel*, krÆgergördel, mnd., M.: nhd. Gürtel eines Kriegers; R.: Gürtel um etwas ziehen: görden, gorden, mnd., sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen; R.: Gürtel umlegen: görden, gorden, mnd., sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen; R.: Gürtel zusammenziehen: ingörden, mnd., sw. V.: nhd. sich gürten, Gürtel anziehen, Gürtel zusammenziehen; R.: weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird: hoike, höike, hæike, hoyke, heike, huke, hoke, mnd., M.: nhd. »Hoike«, weiter Mantel ohne Ärmel und Gürtel der über den Kopf gezogen oder vorne zugeknöpft wird

Gürtel: undergurt, mhd., st. M.: nhd. »Untergurt«, Gürtel; undergürtel, undergurtel, mhd., st. M., st. F., sw. F.: nhd. »Untergürtel«, Gürtel, Schurz

Gürtel: as. gurdil 2; *gurdisal?; gurdisli* 1, Gürtel: as. gurdil 2; *gurdisal?; gurdisli* 1

Gürtel mit (silbernem) Rosettenbesatz: ræsengördel, mnd., N.: nhd. »Rosengürtel«, Gürtel mit (silbernem) Rosettenbesatz

Gürtel: rÐme (1), reyme, rome, roeme, reme, rÐmen, rÆme mnd., M.: nhd. Riemen (M.) (1), Band, Schnur (F.) (1), Leibriemen, Gürtel; ? schÆvelbærde, mnd., M.: nhd. eine bestimmte Art Borte?, Gürtel?

Gürtelband: gördelbant, mnd., N.: nhd. Gürtelband, Gürtelborte, Gürtelschnur, Gürtelstrick bei Nonnen

Gürtelband: gürtelbant, mhd., st. N.: nhd. Gürtelband

Gürtelborte: gördelbant, mnd., N.: nhd. Gürtelband, Gürtelborte, Gürtelschnur, Gürtelstrick bei Nonnen; gördelbærde, mnd., M.: nhd. Gürtelborte, Gürtel, Borte

Gürtelborte: gürtelborte, mhd., sw. M.: nhd. Gürtelborte, Gürtel

Gürtelein«: ahd. gurtilÆn* 2, Gürtelein«: ahd. gurtilÆn* 2

Gürtelgewand«: gürtelgewant, mhd., st. N.: nhd. »Gürtelgewand«, Gewand zum Gürten

Gürtelhüterin: ahd. gurtilpflega* 1, Gürtelhüterin: ahd. gurtilpflega* 1

Gürtelkette: võtinc, fõtinc, vatink, vatingk, mnd., M.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird; võtinge, faettunge, mnd., F.: nhd. Kette, Kette am Wagen, Geschmeide, Halskette aus Gold oder Silber, Gürtelkette, Halsband, schnurförmiges Schmuckstück, Hornfessel, Riemen an dem das Horn getragen wird

Gürtellein«: gürtelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gürtellein«, kleiner Gürtel

Gürtellinie -- oberhalb der Gürtellinie: ahd. ubarbruohhes* 1; R.: unterhalb der Gürtellinie: ahd. nidarbruohes* 1, Gürtellinie -- oberhalb der Gürtellinie: ahd. ubarbruohhes* 1; R.: unterhalb der Gürtellinie: ahd. nidarbruohes* 1

Gürtellitze: gördelpassement*, gördelpæsement, mnd., F.: nhd. Gürtelposament, Görtelband, Gürtellitze

Gürtelmacher: rÐmÏre*, rÐmer, reimer, rÆmer, mnd., M.: nhd. »Riemer«, Handwerker der Riemenzeug fertigt, Gürtelmacher, Riemenschneider; rÐmenslÐgÏre*, rÐmenslÐger, mnd., M.: nhd. »Riemenschläger«, Gürtler, Handwerker der Lederriemen fertigt, Gürtelmacher; rÐmensnidÏre*, rÐmensnÆder, rÐmenschnÆder, rÆmesnÆder, mnd., M.: nhd. »Riemenschneider«, Riemer, Weißgerber, Handwerker der Riemenzeug fertigt, Gürtelmacher; rÐmeslÐgÏre*, rÐmslÐger, mnd., M.: nhd. »Riemenschläger«, Gürtler, Handwerker der Lederriemen fertigt, Gürtelmacher; rÐmesnÆdÏre*, rÐmesnÆder, rÆmsnÆder, rÐmschnÆder, mnd., M.: nhd. »Riemenschneider«, Riemer, Weißgerber, Handwerker der Riemenzeug fertigt, Gürtelmacher; R.: Zunft der Gürtelmacher: rÐmenslÐgÏreambacht*, rÐmenslÐgerampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Gürtelmacher; rÐmenslÐgÏrewerk*, rÐmenslÐgerwerk, mnd., N.: nhd. Zunft der Gürtelmacher; rÐmensnÆdÏreambacht*, rÐmensnÆderammet, rÐmensnÆderampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Riemenschneider, Zunft der Gürtelmacher

Gürtelmacher: gürtelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gürtler, Gürtelmacher

Gürtelmacher: gördelmõkÏre*, gördelmõker, gördelmõkÐre, mnd., M.: nhd. Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt; gördelmÐkÏre*, gördelmÐker, gördelmÐkÐre, mnd., M.: nhd. »Gürtelmächer«, Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt

Gürtelmächer«: gördelmÐkÏre*, gördelmÐker, gördelmÐkÐre, mnd., M.: nhd. »Gürtelmächer«, Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt

Gürtelmachergeselle: rÐmensnÆdÏregeselle*, rÐmensnÆdergeselle, mnd., M.: nhd. Riemenschneidergeselle, Gürtelmachergeselle; rÐmensnÆdÏreknecht*, rÐmensnÆderknecht, mnd., M.: nhd. »Riemenschneiderknecht«, Riemenschneidergeselle, Gürtelmachergeselle; rÐmesnÆdÏreknecht*, rÐmsnÆderknecht, mnd., M.: nhd. »Riemenschneiderknecht«, Riemenschneidergeselle, Gürtelmachergeselle

Gürtelmachers -- Frau eines Gürtelmachers: rÐmensnÆdÏrische*, rÐmensnÆdersche, mnd., F.: nhd. Frau eines Riemenschneiders, Frau eines Gürtelmachers

Gürtelmagd«: gürtelmaget, mhd., st. F.: nhd. »Gürtelmagd«, Kammerjungfer

Gürtelmeer«: gürtelmer, mhd., st. N.: nhd. »Gürtelmeer«, Mittelmeer

Gürteln -- Metallbeschlag an Gürteln: vȫrbeslach, vorbeslach, vȫrboschlag, mnd., N.: nhd. metallener Kleiderschmuck, Metallbeschlag an Gürteln?
Gürteln -- buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug: span (4), mnd., N., F.: nhd. Spange, Haken (M.), Verschluss, runde Schließe, Brosche, Goldbrosche, Zierstück, Rosette, buckelförmiges Metallstück als Verzierung des weiblichen Kopfschmucks, buckelförmiger Beschlag auf Gürteln und Saumzeug, großes rundes Mittelstück einer Kette, Zierstück der ostfriesischen Frauentracht

Gürtelpflegerin«: ahd. gurtilpflega* 1, Gürtelpflegerin«: ahd. gurtilpflega* 1

Gürtelposament: gördelpassement*, gördelpæsement, mnd., F.: nhd. Gürtelposament, Görtelband, Gürtellitze

Gürtelriemen: gördelrÐme, mnd., M.: nhd. Gürtelriemen

Gürtels -- Beschlag eines Gürtels in Form breiter Blätter oder Platten: vȫrblat, vorblat, mnd., N.: nhd. Vorblatt, Metallplättchen als Kleiderschmuck, Beschlag eines Gürtels in Form breiter Blätter oder Platten

Gürtelschnalle: rinke, ringge, mhd., sw. F., st. F., sw. M.: nhd. »Rinke«, Spange, Schnalle, Gürtelschnalle, Schuhschnalle

Gürtelschnur: gürtelsnuor, mhd., st. F.: nhd. Gürtelschnur

Gürtelschnur: gördelbant, mnd., N.: nhd. Gürtelband, Gürtelborte, Gürtelschnur, Gürtelstrick bei Nonnen

Gürtelspange: gördelspange, mnd., F.: nhd. Gürtelspange

Gürtelspange: an. sylgja, Gürtelspange: an. sylgja

Gürtelstrick: gördel (1), gordel, mnd., N.: nhd. Gürtel, Gürtelstrick, Kordel der Möchskleidung; R.: Gürtelstrick bei Nonnen: gördelbant, mnd., N.: nhd. Gürtelband, Gürtelborte, Gürtelschnur, Gürtelstrick bei Nonnen

Gürteltasche: nõser, nÐser, mnd., M.: nhd. Esskorb, Reisetasche, Gürteltasche, Behältnis

Gürteltasche: afries. bÆgerdel* 3; brækgerdel 4, Gürteltasche: afries. bÆgerdel* 3; brækgerdel 4

Gürteltasche: ahd. bÆgurtil* 2, Gürteltasche: ahd. bÆgurtil* 2

Gürteltasche: pfose*, phose, mhd., sw. M.: nhd. Beutel (M.) (1), Gürteltasche; R.: kleine Gürteltasche: pföselÆn*, phöselÆn, mhd., st. N.: nhd. kleine Gürteltasche, kleiner Beutel

Gürteltäublein: gürteltiubelÆn, mhd., st. N.: nhd. Gürteltäublein

Gürtelträger: umbegürte 2, mhd., sw. M.: nhd. Umgürteter, Gürtelträger

gurten: gürten (1), gurten, mhd., sw. V.: nhd. gurten, gürten, gürten mit, umgürten, Sattelgurt anlegen, Sattelgurt festziehen, satteln, stopfen in, schnallen an, schnallen um, schnallen unter

gürten: germ. *gurdjan, gürten: germ. *gurdjan

gürten: gürten (1), gurten, mhd., sw. V.: nhd. gurten, gürten, gürten mit, umgürten, Sattelgurt anlegen, Sattelgurt festziehen, satteln, stopfen in, schnallen an, schnallen um, schnallen unter

gürten: begürten, mhd., sw. V.: nhd. begürten, gürten, umgürten, sich gürten mit, sich umlegen, in den Geldgurt tun; R.: sich gürten mit: begürten, mhd., sw. V.: nhd. begürten, gürten, umgürten, sich gürten mit, sich umlegen, in den Geldgurt tun

gürten: ðfgürten, ðf gürten, mhd., sw. V.: nhd. aufgürten, aufschürzen, gürten

gürten: ae. begyrdan; gegyrdan; gyrdan, gürten: ae. begyrdan; gegyrdan; gyrdan

gürten: vȫrgörden, mnd., sw. V.: nhd. gürten, umgürten, umgeben (V.)

gürten: idg. *Øæus‑; *kek‑?; *kenk- (1); *kerd‑ (1), gürten: idg. *Øæus‑; *kek‑?; *kenk- (1); *kerd‑ (1)

gürten: anegȫrden*, angȫrden, mnd., sw. V.: nhd. angurten, gürten, schürzen
gürten: got. *gairdan, gürten: got. *gairdan

gürten: anfrk. gurden* 1, gürten: anfrk. gurden* 1

gürten: gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, mnd., sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen; görden, gorden, mnd., sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen; R.: sich gürten: ingörden, mnd., sw. V.: nhd. sich gürten, Gürtel anziehen, Gürtel zusammenziehen

gürten: an. gyrŒa, gürten: an. gyrŒa

gürten: ahd. gurten* 14; rÆhan* (1) 12; R.: sich gürten: ahd. gurten* 14, gürten: ahd. gurten* 14; rÆhan* (1) 12; R.: sich gürten: ahd. gurten* 14

gürten: afries. *gerda, gürten: afries. *gerda

Gürten -- Gewand zum Gürten: gürtelgewant, mhd., st. N.: nhd. »Gürtelgewand«, Gewand zum Gürten; R.: gürten mit: gegürten, mhd., sw. V.: nhd. gürten mit; gürten (1), gurten, mhd., sw. V.: nhd. gurten, gürten, gürten mit, umgürten, Sattelgurt anlegen, Sattelgurt festziehen, satteln, stopfen in, schnallen an, schnallen um, schnallen unter

Gürten (N.): gördelen (2), gördelent, mnd., N.: nhd. Gürten (N.), Binden (N.)

Gürten«: gürten*** (2), mhd., st. N.: nhd. »Gürten«

Gürter«: gürte***, mhd., sw. M.: nhd. »Gürter«

gürtet«: gürtet***, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gürtet«

Gurthose«: gurthose, mhd., sw. F.: nhd. »Gurthose«, Beinrüstung

Gürtler: gördelÏre*, gördelÐr, gördelÐre, mnd., M.: nhd. Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt; gördelmõkÏre*, gördelmõker, gördelmõkÐre, mnd., M.: nhd. Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt; gördelmÐkÏre*, gördelmÐker, gördelmÐkÐre, mnd., M.: nhd. »Gürtelmächer«, Gürtelmacher, Gürtler, Riemenschläger der die Metallbeschläge herstellt

Gürtler: gürtelÏre, mhd., st. M.: nhd. Gürtler, Gürtelmacher

Gürtler: rÐmenslÐgÏre*, rÐmenslÐger, mnd., M.: nhd. »Riemenschläger«, Gürtler, Handwerker der Lederriemen fertigt, Gürtelmacher; rÐmeslÐgÏre*, rÐmslÐger, mnd., M.: nhd. »Riemenschläger«, Gürtler, Handwerker der Lederriemen fertigt, Gürtelmacher; R.: als Meierstück der Rigaer Gürtler: sesschillingesgördel*, sösschillingesgördel, sösschillingsgördel, mnd., M.: nhd. »Sechsschillingsgürtel«?, als Meierstück der Rigaer Gürtler; R.: ein Erzeugnis der Rigaer Gürtler: slingels, mnd., N.: nhd. ein Erzeugnis der Rigaer Gürtler

Gurtnadel: gordenõtel, gördenõtel, mnd., F.: nhd. Gurtnadel, Gurtschnalle

Gurtriemen -- Gurtriemen am Sattel: gorde, görde, gȫrde, gærde, mnd., M.: nhd. Gurt, Gürtel, Gurtriemen am Sattel, Sattelgurt, Bauchriemen
Gurtring«: gorderinke*, gortrinke, mnd., F.: nhd. »Gurtring«, Beschlag am Sattelgurt

Gurtschnalle: gordenõtel, gördenõtel, mnd., F.: nhd. Gurtnadel, Gurtschnalle

Gürtung: gȫrdinge, mnd., F.: nhd. Gürtung, Gürtel

Guss: gæz, mhd., st. M., st. N.: nhd. Guss, Regenguss, Metallguss, gegossenes Gefäß, Figur, Bild, Kalkguss, Mörtel, Schlussstein; gütze, mhd., st. F.: nhd. Guss, Strom; guz, mhd., st. M.: nhd. Guss, Schwall, Strom, Erguss, Triebkraft

Guss: trouf, trðf, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Trauf«, Traufe, Träufeln, Dachtraufe, Streifen (M.) des Regenbogens, Guss, Balsam, Augenbalsam, Beträufeln

Guss -- Metallteile durch Guss aneinander fügen: anegÐten*, angÐten, mnd., st. V.: nhd. begießen, Metallteile durch Guss aneinander fügen, eingießen, angießen

Guss: vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes

Guss: beguz, mhd., st. M.: nhd. Guss

Guss -- Blei ausgießen beim Guss: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

Guss: afries. gete 1 und häufiger?; ðtstertinge 3, Guss: afries. gete 1 und häufiger?; ðtstertinge 3

Guss: ahd. gigæz* 6; gæz 2; guz 2, Guss: ahd. gigæz* 6; gæz 2; guz 2

Guss: ae. *got; gyte, Guss: ae. *got; gyte

Guss -- Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten: vorgÐten (1), vorgeiten, mnd., st. V.: nhd. ausgießen, wegießen, wegschütten, verschütten, Metall durch Guss zu Gefäßen verarbeiten

Guss -- bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht: slÐde, sledde, sleede, slȫde, mnd., M.: nhd. Schlitten, mit Pferden bespanntes räderloses Fahrgestell, bewegliches Gestell auf dem beim Guss die Form ruht, Schleife für die Beförderung Verurteilter zum Richtplatz, Schlitten der Reepschläger zum Festschlagen des Taues (N.)

Guss -- Mischung zum Guss von metallenem Gerät: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Guss: germ. *guti-, Guss: germ. *guti-

Guss: gȫte (1), gõte, mnd., M.: nhd. Guss, was gegossen wird, was ausgegossen wird, Gießen (N.), Ausgussflüssigkeit, Gießen (N.) der Metalle, Trank, Aufguss, Gebräu zu Zauberzwecken

Guss«: güsse, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Guss«, Regenschauer, Überschwemmung, Wasserschwall, Blutstrom, Tränenstrom, Überfluss

Guss«: ahd. gussa* 2; gussi* 2, Guss«: ahd. gussa* 2; gussi* 2

Gussbett«: güzbette, mhd., st. N.: nhd. »Gussbett«, Rinnsal, Flussbett, Bachbett

güsseln«: güsselen*, güsseln, mhd., sw. V.: nhd. »güsseln«, fließen, fließen in, strömen

Güssen -- Siedelohn für die Arbeit an den Pfannen nach Güssen berechnet: sætlæn, mnd., M., N.: nhd. Siedelohn für die Arbeit an den Pfannen nach Güssen berechnet

Gussform -- Herstellung einer Gussform: snÆdewerk, snÆtwerk, mnd., N.: nhd. Schnitzarbeit, Schnitzwerk, Herstellung einer Gussform

Gussform -- mit Lehm überkleidete Gussform aus Ruten und Holz: büssenkorf, mnd., M.: nhd. mit Lehm überkleidete Gussform aus Ruten und Holz

Gussform: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

Gussgefäß: ahd. gæz 2, Gussgefäß: ahd. gæz 2

Gusskalk: gȫtekalk, mnd., M.: nhd. Gusskalk, Mauerkalk, Mörtel

Gussmaß: metal, metõl, mittal, mnd., N.: nhd. Metall, Erz, Münzmetall, Edelmetall, Gussmaß

Gussmetall: klockenspÆse, glockenspÆse, mnd., F.: nhd. Glockenspeise, Glockenmetall, Gussmetall, Bronze

Gussopfer: ahd. gæzopfar* 3, Gussopfer: ahd. gæzopfar* 3

Gussopfer«: ahd. guzopfar* 2?, Gussopfer«: ahd. guzopfar* 2?

Gussregen«: gusregen, mhd., st. M.: nhd. »Gussregen«, Platzregen

Gusssteine -- Kastenform für Gusssteine: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Gussstück: ahd. gigæz* 6, Gussstück: ahd. gigæz* 6

Gusswasser«: güzwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Gusswasser«, Anschwellen, Schwall, Überschwemmung

güst: gȫst, gȫste, mnd., Adj.: nhd. güst, trocken
Güster -- Netz um den Fisch Güster zu fangen: gusternet, mnd.?, N.: nhd. Güsternetz, Netz um den Fisch Güster zu fangen; güsternette, mnd., N.: nhd. Güsternetz, Netz um den Fisch Güster zu fangen

Güster (ein Fisch): güster, mnd., M.: nhd. Güster (ein Fisch)

Güsternetz: gusternet, mnd.?, N.: nhd. Güsternetz, Netz um den Fisch Güster zu fangen; güsternette, mnd., N.: nhd. Güsternetz, Netz um den Fisch Güster zu fangen

Güstrow -- Festmahlzeit der Bäckerzunft in Güstrow: punthÐrkost, mnd., F.: nhd. Festmahlzeit der Bäckerzunft in Güstrow

Güstrow -- starkes Gerstenbier aus Güstrow: knÆsenak, knisenack, mnd., Sb.: nhd. starkes Gerstenbier aus Güstrow

gut -- ganz und gar gut: durchguot, mhd., Adj.: nhd. vollständig, ganz gut, ganz und gar gut

gut -- ganz gut: durchguot, mhd., Adj.: nhd. vollständig, ganz gut, ganz und gar gut

gut -- gut machen: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)

gut -- gar nicht gut: boreguot*, borguot, porguot, mhd., Adj.: nhd. »sehr gut«, aufrichtig, gar nicht gut; borewol*, borwol, mhd., Adv.: nhd. schlecht, kaum, angemessen, gar nicht gut; enborguot, mhd., Adj.: nhd. gar nicht gut; enborwol, mhd., Adv.: nhd. gar nicht gut

gut -- genauso gut: ebenguot, mhd., Adj.: nhd. ebenso gut, gleich gut, genauso gut

gut -- gut bestellt: biulich, bðlich, mhd., Adj.: nhd. baulich, in gutem Bauzustand befindlich, gut bestellt, gut bewirtschaftet, sesshaft, ansässig; biulÆchen 3 und häufiger?, bðlÆchen, mhd., Adv.: nhd. baulich, in gutem Bauzustand, gut bestellt, gut bewirtschaftet

gut -- gut bewirtschaftet: biulich, bðlich, mhd., Adj.: nhd. baulich, in gutem Bauzustand befindlich, gut bestellt, gut bewirtschaftet, sesshaft, ansässig; biulÆchen 3 und häufiger?, bðlÆchen, mhd., Adv.: nhd. baulich, in gutem Bauzustand, gut bestellt, gut bewirtschaftet

gut beschaffen (Adj.): artic, artec, mhd., Adj.: nhd. »artig«, gut beschaffen (Adj.), edel, gut; ertic, ertec, mhd., Adj.: nhd. »artig«, gut beschaffen (Adj.), edel, gut

gut: an. gæŒr, gÏfr, lÆkr, skõr (1), tilr, þÏgr; R.: gut aussehend: an. þekkiligr; R.: gut gebaute Person: an. knartr; R.: gut gedeihen: an. Ïra (2); R.: gut geschmolzen: an. tasbrenr; R.: gut gesittet: an. siŒsamr; R.: gut vonstatten gehen: an. hagna; R.: gut zu Fuß: an. velfãttr; R.: sehr gut: an. sÆgoŒr; R.: gute Absicht: an. gæŒf‘si; R.: gute Behandlung: an. gæŒgÏti; R.: gute Eigenschaft: an. dõŒ; R.: gute Freundin: an. rðna; R.: gute Gelegenheit: an. gula (1); R.: gute redliche Gesinnung: an. gæŒvili; R.: gute Tat: an. gæŒgerningr; R.: es weht ein guter Fahrtwind: an. byrjar; R.: guter Dienst: an. velgerningr; R.: guter Empfang: an. fagnaŒr; R.: guter Fahrtwind: an. leiŒi (1); R.: guter Wille: an. gæŒgirnd, gæŒvili; R.: Mann mit guter schöner Stimme: an. raddmaŒr; R.: gutes Benehmen: an. list; R.: gutes Essen: an. spiz; R.: gutes Jahr: an. õr (2)

gut -- gut passend: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), mnd., Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl

gut -- gut erscheinen: gedünken (1), mnd., sw. V.: nhd. dünken, gut erscheinen

gut -- gut gelungen: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau

gut: anfrk. guod (2) 20; *wola?; R.: gut so!: anfrk. euge 1, gut: anfrk. guod (2) 20; *wola?; R.: gut so!: anfrk. euge 1

gut -- gut würzen: durchwürzen, mhd., sw. V.: nhd. »durchwürzen«, gut würzen

gut -- »auf gut Glück«: a boneure, mhd., Interj.: nhd. »auf gut Glück«

gut -- gut ausstatten: befieren, mhd., sw. V.: nhd. verschönern, verzieren, gut ausstatten

gut -- zum Essen gut: Ïze (1), mhd., Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft; Ïzic*, Ïzec, mhd., Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft

gut -- nicht gut sehend: as. bodanbrõwi*1, gut -- nicht gut sehend: as. bodanbrõwi*1

gut -- gut scheinen: as. giwerthon* 2; *werthon?; R.: höchstes Gut: as. thiodwelo* 2; R.: irdisches Gut: as. weroldwelo* 2, gut -- gut scheinen: as. giwerthon* 2; *werthon?; R.: höchstes Gut: as. thiodwelo* 2; R.: irdisches Gut: as. weroldwelo* 2

gut -- gut zu spalten seiend: klüftich, mnd., Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt

gut -- gut zu brauchen seiend: klüftich, mnd., Adj.: nhd. »klüftig«, gespalten, gut zu spalten seiend, gut zu brauchen seiend, brauchbar, gewandt

gut: as. gæd (2) 171; gædlÆk* 12, gut: as. gæd (2) 171; gædlÆk* 12

gut -- gut voran kommen: hÐrvȫregõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts kommen, gut voran kommen; hÐrvȫrgõn, mnd., st. V.: nhd. vorwärts kommen, gut voran kommen
gut -- gut dünken: as. giwerthan* 28, gut -- gut dünken: as. giwerthan* 28

gut: as. reht (2) 12; sõlig 45; sõliglÆk* 1; sõliglÆko* 3; wel* (2) 42, gut: as. reht (2) 12; sõlig 45; sõliglÆk* 1; sõliglÆko* 3; wel* (2) 42

gut: idg. *bhÀd-; *bhili‑; *esus‑; *mõ- (2)?; *noibho‑; *sel- (6); *su‑; *øÁsu-, gut: idg. *bhÀd-; *bhili‑; *esus‑; *mõ- (2)?; *noibho‑; *sel- (6); *su‑; *øÁsu-

gut -- gut scheinen: glÆten, mnd., V.: nhd. gut scheinen, gleißen, glänzen, scheinen

gut -- ebenso gut: alsmÏre, mhd., Adv.: nhd. ebenso gut, besser, lieber; ebenguot, mhd., Adj.: nhd. ebenso gut, gleich gut, genauso gut

gut -- so gut wie möglich: allerbeste* (1), allerbest, mhd., Adj.: nhd. allerbeste, so gut wie möglich; allerbeste (2), mhd., Adv.: nhd. am besten, so gut wie möglich

gut -- so gut wie nicht: kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, mnd., Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht

gut: germ. *failja-; *gæda-; *gædalÆka-; *maþ‑; *sÐli‑; *sÐlja-; *þeuda‑; *welæ; *wesu-, gut: germ. *failja-; *gæda-; *gædalÆka-; *maþ‑; *sÐli‑; *sÐlja-; *þeuda‑; *welæ; *wesu-

gut: got. *awi (3) ?, *batis, goþs 89, *knawana 1 (krimgot.), ? *maþa (2), sels 3, þiuþeigs 17, *þiuþs, waÆla 43, *wisus; R.: das Gute: got. þiuþ 20; R.: dem Guten zugetan: got. bleiþs 2; R.: die gute Sache: got. þiuþ 20

gut -- gut scheinen: dünken (1), dunken, mnd., sw. V.: nhd. dünken, bedünken, gut scheinen, richtig scheinen; R.: Gut zusammenkargen: besmachten, mnd., sw. V.: nhd. aushungern, Gut erhungern, Gut zusammenkargen; R.: in Kommission übernommenes Gut: bevÐlgæt, bevÐlgut, mnd., N.: nhd. Auftragsgut, in Kommission übernommenes Gut; R.: kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen: aneweldigen*, anweldigen, mnd., sw. V.: nhd. kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen, in einen Besitz einsetzen; R.: mit dem Amt verbundenes Gut: ambachtgæt, ambachtgðt, mnd., N.: nhd. Amtgut, zum Amtsbezirk gehörige Hufe, mit dem Amt verbundenes Gut; R.: schiffbrüchiges Gut: driftgæt, driftgut, mnd., N.: nhd. Strandgut, schiffbrüchiges Gut

gut sein (V.): tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, mhd., an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

gut: guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; guot (2), gðt, gðte, mhd., Adv.: nhd. gut, recht, richtig, tapfer, stark, sorgsam

gut: rihtic, rihtec, mhd., Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gerecht, beschaffen (Adj.), richtig, gut, rechtschaffen, rechtmäßig, rechtsgültig, Vereinbarungen einhaltend, korrekt

gut versehen (V.): spicken, mhd., sw. V.: nhd. mit Speck bestreichen, spicken, gut versehen (V.)

gut: guoten (2), mhd., Adv.: nhd. gut, recht, richtig, tapfer, stark, sorgsam; guotlich, güetlich, guollich, mhd., guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig

gut: wÏge (1), wÐge, wõge, mhd., Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet; wÏge (2), mhd., Adv.: nhd. vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, freundlich, hold; wÏhe (1), wõhe, wÐhe, wÐ, mhd., Adj.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, prächtig, fein, kunstreich, kunstvoll, zierlich, kostbar, stattlich, schmuck, künstlerisch, gut, angemessen, recht, schnell, leicht, wert, lieb, vornehm; wÏhe (2), mhd., Adv.: nhd. »wäh«, glänzend, schön, fein, kunstreich, kunstvoll, prächtig, kostbar, gut, angemessen, schnell, recht, leicht; wÏhelich, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, prächtig, gut, angemessen, schnell, recht, leicht; wÏhelÆchen, mhd., Adv.: nhd. schön, fein, prächtig, gut, angemessen, schnell, recht, leicht; wert (2), mhd., Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; wole (1), mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, gewiss; wolgetõn (1), walgetæn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, schön, prächtig, edel, gut, recht, kräftig, richtig; zese, zeswe, zesewe, zesewer, zweswe, mhd., Adj.: nhd. »zese«, rechte, gut, stark; zesewe* (2), zeswe, mhd., Adv.: nhd. rechts, gut, stark; zierlich, zÆrlich, mhd., Adj.: nhd. »zierlich«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, fein, gut, stattlich, stolz, schmuck, froh; zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, mhd., Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimelÆche (1), zimlÆche, zimmelÆche, mhd., Adv.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, mäßig, gleichmäßig, richtig, recht, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer

gut: küstic, kustic, mhd., Adj.: nhd. »küstig«, angenehm, erprobt, gut, gutartig

gut: hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, mhd., Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hovelich, hofelich*, hoflich, mhd., Adj.: nhd. »höflich«, höfisch, ansehnlich, groß, dem Hof angemessen, gebildet, ritterlich, vornehm, fein, gut, gesittet, geschickt; hovelÆche, hofelÆche*, mhd., Adv.: nhd. angemessen, fein, artig, unterhaltend, höfisch, ritterlich, vornehm, gut, höflich, gesittet, geschickt; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, mhd., Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb

gut: geware, mhd., Adv.: nhd. vorsichtig, trefflich, gut, edel, bedachtsam, sorgfältig; gibe (1), mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; gibic, gibec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; giftic, giftec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich, giftig; güetic, güetec, mhd., Adj.: nhd. gut, gütig, freundlich, vorbildlich, verschwenderisch

gut: schiere, schier, schÆr, schÆre, mhd., Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe; schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; starc (1), mhd., Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, mhd., Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; triutlich, trðtlich, triutelich, mhd., Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, mhd., Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugentlich, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, mhd., Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, mhd., Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), mhd., Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig

gut -- sich gut dünkend: dünkelgæt, dünkelgut, dunkelgðt, mnd., Adj.: nhd. sich gut dünkend, selbstgerecht, scheinheilig, heuchlerisch, eingebildet; R.: streitiges Gut: brÐk (1), brek, mnd., N.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; brÐke (1), brÐk, mnd., M.: nhd. Bruch (M.) (1), Unzureichendheit, Abwesenheit, Ausfall, Gebrechen, Mangel (M.), Abträglichkeit, Übertretung, Verschulden, Beschwerde, Anspruch, Streitpunkt, streitiges Gut, Zwistigkeit; R.: unbewegliches Gut: ervetal*, ervetõl, erftõl, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; R.: Verschwender der Geld und Gut durchbringt: dörchlat*, dörchlõt, dorchlõt, dȫrlõt, mnd., M.: nhd. Verschwender der Geld und Gut durchbringt
gut erhalten (Adj.): versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.)

gut -- wieder gut machen: dÆken (2), mnd., sw. V.: nhd. büßen, wieder gut machen; erkæveren, mnd., sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen; R.: zu Borg gegebenes Gut: borch (1), borg, mnd., N.: nhd. Borg, Kredit, Anleihe, Verbürgung, Bürgschaft, zu Borg gegebenes Gut; R.: zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut: ambachtlÐhen*, ambachtlÐn, mnd., N.: nhd. »Amtslehn«, zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut

gut -- Versehen wieder gut machen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; R.: Verwalter von fremden Geld und Gut: bærsendrÐgÏre*, bærsendrÐger, bȫrsendrÐger, mnd., M.: nhd. Beutelträger, Verwalter von fremden Geld und Gut
gut sein (V.) für: vȫrsÆn (2), vorsÆn, mnd., V.: nhd. vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten

gut -- gut gestellt: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig

gut -- gut ausgerüstet: reiselÆche, reislÆche, mhd., Adv.: nhd. reisegemäß, kriegsgemäß, gut ausgerüstet; reiselÆchen, mhd., Adv.: nhd. reisegemäß, kriegsgemäß, gut ausgerüstet

gut -- gut gefüttert: wolgevæt, wolgevætet*, mnd.?, Adj.: nhd. gut gefüttert, dick

gut -- gut stehen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

gut -- sich als gut erweisen: güeten, gðten, mhd., sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen

gut -- sehr gut: hæchlÆche, mhd., Adv.: nhd. »höchlich«, auf höchste Weise, sehr, sehr gut, besonders, heftig; hæchlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »höchlich«, auf höchste Weise, sehr, sehr gut, besonders, heftig; inguot, mhd., Adj.: nhd. sehr gut

gut -- nicht gut stehen: missestõn, mhd., st. V.: nhd. übel anstehen, nicht gut stehen, nicht ziemen, schlecht stehen, zuwider sein (V.), schaden, beeinträchtigen, sich nicht ziemen für; R.: Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: lÐhensreht 27, mhd., st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen

gut: rehte (1), reht, recte, reth, rihte, mhd., Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß; reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclich, reineclich, mhd., Adj.: nhd. »reiniglich«, rein, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; reinlich, mhd., Adj.: nhd. »reinlich«, rein, untadelig, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch

gut -- gut werden: güeten, gðten, mhd., sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen

gut -- gleich gut: ebenguot, mhd., Adj.: nhd. ebenso gut, gleich gut, genauso gut

gut: artic, artec, mhd., Adj.: nhd. »artig«, gut beschaffen (Adj.), edel, gut; baz (1), paz, mhd., Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten; biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; billich (1), pillich, mhd., Adj.: nhd. billig, gemäß, richtig, gut, recht, gerecht, angemessen, geziemend; durchnehtic (1), durnehtic*, durchnehtec*, durnehtec, durchnahtic, durnehtic, durnahtic, mhd., Adj.: nhd. treu, beständig, gut, vollkommen, vollständig, wahrhaftig; edele (2), edel, mhd., Adj.: nhd. adlig, edel, herrlich, kostbar, mächtig, groß, gut, vollkommen, schön, fein; ertic, ertec, mhd., Adj.: nhd. »artig«, gut beschaffen (Adj.), edel, gut

gut -- gut füttern: mesten, mhd., sw. V.: nhd. mästen, füttern, gut füttern, wohlfüttern, ernähren, nähren; R.: herrenloses Gut: mulvane, mulve, mulvihe, mulfane*, mulfe*, mulfihe*, mulefe, mulafich, mhd., Sb.: nhd. herrenloses Gut

gut: lustic, lustec, lüstic, lüstec, mhd., Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig; lusticlÆche*, lusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lðte (1), mhd., Adv.: nhd. auf helltönende laute Weise, auf schöne gute Weise, laut, gut; michel (1), mhd., Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; milte (1), milde, mhd., Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; nütze (1), nutze, nuzze, mhd., Adj.: nhd. nützlich, dienlich, nütze, nutzbringend, brauchbar, förderlich, gut, sinnvoll, wichtig, wertvoll, segensreich, eindringlich, notwendig

gut -- sich nicht gut entwickeln: misserõten, mhd., st. V.: nhd. missraten (V.), sich nicht gut entwickeln, einen falschen bösen Rat erteilen, an falsche Stelle geraten (V.), fehlgehen, schlecht ausfallen, übel ausfallen, misslingen, fälschlich halten für; R.: verliehenes Gut: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; R.: verpfändetes Gut: pfantschaft, phantschaft, mhd., st. F.: nhd. »Pfandschaft«, Pfand, verpfändetes Gut, Verpfändung, Pfandgeschäft; R.: verpfändetes oder gepfändetes Gut: pfantguot*, phantguot, mhd., st. N.: nhd. Pfandgut, verpfändetes oder gepfändetes Gut; pfantschaz*, phantschaz, mhd., st. M.: nhd. »Pfandschatz«, Pfandgut, verpfändetes oder gepfändetes Gut; R.: vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück: lõzguot, mhd., st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

gut -- »gut scheinend«: guotschÆnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gut scheinend«, scheinheilig

gut -- gut machen: güetigen, güetegen, mhd., sw. V.: nhd. gut machen, begütigen

gut: gÏbe, mhd., Adj.: nhd. »gäbe«, annehmbar, willkommen, lieb, gut, wertvoll; gÏbic, gÏbec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, gültig, im Umlauf befindlich; gehiure (1), gehiuwer, gehðre, gehiwer, mhd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm, trefflich, schön, gut, edel, tapfer

gut: unwiderlich, mhd., Adj.: nhd. nicht widerlich, gut; verre (2), ferre*, mhd., Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; vertic, vertec, fertic*, mhd., Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit

gut: vriuntgÏbe, friuntgÏbe*, mhd., Adj.: nhd. unter Freunden annehmbar, verkaufbar, gut, brauchbar; vrum (2), vrom, frum*, from*, mhd., Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, mhd., Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, mhd., Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; vrümiclÆche, vrumiclÆche, vromiclÆche, vrümeclÆche, vrumeclÆche, vromeclÆche, frümiclÆche*, frumiclÆche*, fromiclÆche*, frümeclÆche*, frumeclÆche*, fromeclÆche*, mhd., Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, ehrenhaft, angemessen; vruot (1), fruot*, mhd., Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, mhd., Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund

gut -- »gut scheinen«: guotschÆnen***, mhd., V.: nhd. »gut scheinen«

gut -- »gut heißen«: guotheizen*, guot heizen, mhd., st. V.: nhd. »gut heißen«

gut sein (V.): guoten (1), mhd., sw. V.: nhd. tüchtig sein (V.), brav sein (V.), gut sein (V.), wohltun

gut bemessen (Adj.): guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich

gut -- gut ausgedrückt: tapper (1), taffer, tapfer, mnd., Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig

gut -- gut aussehend: wolgelõten*, wolgelaten, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gut aussehend

gut -- gut abgelagert: upræten* (2), uprotene, mnd.?, (Part. Prät.?=)Adj.: nhd. vergoren?, gut abgelagert?

gut -- gut ablagern: upræten***? (1), mnd.?, sw. V.: nhd. vergären?, gut ablagern?

gut ablagern (Bedeutung örtlich beschränkt): ræten (1), rȫten, rõten, rotten, mnd., sw. V.: nhd. verrotten, verfaulen, röten (Flachs), Flachsstengel (Flachsstängel) in einem Gewässer zum Faulen bringen um die Bastfasern von unbrauchbaren Pflanzenteilen zu trennen, mürbe werden, gut ablagern (Bedeutung örtlich beschränkt)

gut -- auf gut Glück: slumpeswÆse, slumpswÆse, mnd., Adv.: nhd. aufs Geratewohl, auf gut Glück

gut -- gut beleumundet: unbespræken*, unbesproken, umbespræken, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbesprochen«, nicht verrufen (Adj.), unbescholten, gut beleumundet, sich nicht besprochen habend

gut: sõlich (2), mnd., Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; smuk (3), mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, biegsam, verziert, schmuck, schön, zierlich, angenehm, gut, hübsch

gut -- gut machen: bætsõmen, mnd., sw. V.: nhd. verbüßen, gut machen; R.: Gut nehmen: afwækeren*, afwækern, mnd., sw. V.: nhd. durch Wucher nehmen, Gut nehmen, schädigen

gut -- gut ausschlagen: bedÆen, bedien, bedÆgen, bedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, gut ausschlagen, wohl bekommen; R.: Gut benehmen: entgȫden, engȫden, entgðden, entguden, mnd., sw. V.: nhd. Gut benehmen, des Gutes berauben; R.: Gut bewirtschaften: bemeieren*, bemeyeren, bemeygeren, bemeigeren, mnd., sw. V.: nhd. mit Meiern besetzen, als Meierhof austun, Gut bewirtschaften; R.: Gut durch Hexenwerk nehmen: aftȫveren*, aftȫvern, mnd., sw. V.: nhd. »abzaubern«, Gut durch Hexenwerk nehmen, Tier töten; R.: Gut eines Bürgers: börgÏregæt*, börgergæt, börgergðt, mnd., N.: nhd. »Bürgergut«, Gut eines Bürgers; R.: Gut einklagen: aneklõgen*, anklõgen, mnd., sw. V.: nhd. anklagen, verklagen, beklagen, Klage erheben, Gut einklagen; R.: Gut erheiraten: behÆliken*, behilliken, mnd., sw. V.: nhd. verheiraten, heiraten, Gut erheiraten; R.: Gut erhungern: besmachten, mnd., sw. V.: nhd. aushungern, Gut erhungern, Gut zusammenkargen

gut: gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht

gut -- gut pflegen: bõkeren, mnd., sw. V.: nhd. wärmen, warm halten, gut pflegen

gut -- einen Mangel wieder gut machen: erhõlen, irhõlen, erhælen, mnd., sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; R.: erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft; R.: erblich liegendes Gut: erve (1), arve, mnd., N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; R.: erbloses Gut des Fremden: elendegæt, mnd., N.: nhd. erbloses Gut des Fremden; R.: erbloses Gut werden: ersterven, irsterven, mnd., st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen; R.: ererbtes Gut: ervesõke, erfsõke, arfsõke, mnd., F.: nhd. Erbangelegenheit, Erbschaftsprozess, ererbtes Gut, ererbter Besitz an Liegenschaften; R.: Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut: dÐlkorn, deilkærn, mnd., N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut; R.: geborgenes Gut: bergegæt, mnd., N.: nhd. geborgenes Gut; R.: geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender: afjÐgÏre*, afjÐger, mnd., M.: nhd. »Abjäger«, Abjagender, geraubtes oder gestohlenes Gut dem Räuber oder Dieb Abjagender; R.: gestohlenes Gut: dÐvÏrÆe*, dÐverÆe, mnd., F.: nhd. »Dieberei«, Stehlen (N.) im Allgemeinen, Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖftgæt, düftgæt, dǖvedegæt*, mnd., N.: nhd. Diebesgut, gestohlenes Gut; dǖve, diuve, duve, mnd., F.: nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut; dǖvede*, dǖfte, düfte, dǖvete, duvete, mnd., F.: nhd. Diebstahl, gestohlenes Gut; R.: gestrandetes Gut Bergende: berchlǖde (2), mnd., M.: nhd. »Bergeleute«, gestrandetes Gut Bergende, Bergungsmannschaft; R.: gestrandetes Gut Bergender: berchman (2), mnd., M.: nhd. gestrandetes Gut Bergender, Mitglied einer Bergungsmannschaft
gut: bederve, bedderve, bedereve, bethereve, bedirve, biderve, bedarve, berve, barve, birve, mnd., Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, gut, rüstig, gesittet, unbescholten; bedervelÆk, bederflÆk, berflÆk, bervelÆk, mnd., Adj.: nhd. bedürftig, tüchtig, gut; bedervelÆken, bederflÆken, bervelÆken, berfliken, mnd., Adv.: nhd. nützlich, tüchtig, gut; dÐge (2), mnd., Adj.: nhd. tüchtig, gut, gedeihlich, gehörig; dȫgent (2), mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, gut; dȫgentsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgentsamlÆk, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫget (2), mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, gut; dȫgetsam, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut; dȫgetsõmich, mnd., Adj.: nhd. tauglich, tüchtig, vollkommen, tugendhaft, gut
gut -- gut anschlagen: dÆen, dÆgen, dijen, dihen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen

gut -- gleichmäßig gut: Ðnpõrich, einpõrich, mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig gut; R.: Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist: dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, mnd., N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

gut -- gut fortkommend: winnich, mnd.?, Adj.: nhd. gewinnend, gut fortkommend

gut: unbewæren*, unbeworen, unbeworren, unbewuren, unbewaren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; unbewæret*, unbeworet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; ungewæren*, ungeworen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; uprichtich, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, zuverlässig, echt, gut; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; wÐl*** (4), mnd., Adv.: nhd. wohl, gut; wol (2), wal, mnd.?, Adv., Konj., Interj.: nhd. wohl, gut, obgleich, obwohl, wenn auch

gut: ae. õwiht (3); cystig; dohtig; fÚle (2); geþíede (2); gæd (2); gædlic; *sÚle; stÆþe; til (1); tillic; tillÆce;? wÚwerþlic; wÁl; wÁlwillende; R.: gut (aus alter Zeit): ae. Úrgæd (2); R.: gut im Rat: ae. ger‘nig; r‘nig; R.: gut machen: ae. innian; R.: gut riechendes Holz: ae. ? widucynn; R.: gut tun: ae. fr’mman; gefr’mman; wÁldæn; R.: nicht gut: ae. unfÚle; ungæd (1); untela; R.: gute Sitte: ae. sidu (1); R.: gute Tat: ae. wÁldÚd; R.: guter Herr: ae. winedryhten, gut: ae. õwiht (3); cystig; dohtig; fÚle (2); geþíede (2); gæd (2); gædlic; *sÚle; stÆþe; til (1); tillic; tillÆce;? wÚwerþlic; wÁl; wÁlwillende; R.: gut (aus alter Zeit): ae. Úrgæd (2); R.: gut im Rat: ae. ger‘nig; r‘nig; R.: gut machen: ae. innian; R.: gut riechendes Holz: ae. ? widucynn; R.: gut tun: ae. fr’mman; gefr’mman; wÁldæn; R.: nicht gut: ae. unfÚle; ungæd (1); untela; R.: gute Sitte: ae. sidu (1); R.: gute Tat: ae. wÁldÚd; R.: guter Herr: ae. winedryhten

gut -- gut fortkommen: winnen, winden?, mnd.?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

gut -- nicht gut handhaben lassend: unbehende, mnd.?, Adj.: nhd. »unbehände«, unbehende, nicht gut handhaben lassend, unförmlich, unpassend, grob, ungeschickt

gut -- gut zu Wege bringen: vlaschen, flasken, mnd., sw. V.: nhd. besorgen, erledigen, gut zu Wege bringen

gut -- wieder gut machen: vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, mnd., sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vorlænen, vorlonen, mnd., sw. V.: nhd. belohnen, wieder gut machen, vergelten, als Arbeitslohn zahlen, bezahlen, auf den Arbeitslohn anrechnen

gut -- sich gut stellen: vorwÐten (1), vorwetten, mnd., sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen

gut -- gut ausgeführt: rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; richtelÆk, richtlÆk, richtlich, mnd., Adj.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆke*, richtlÆke, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆken*, richtlÆken, richtlichen, richtlechen, mnd., Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt

gut -- gut besorgen: rõken (2), ræken, mnd., sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen

gut -- etwas das gut und günstig und heilsam ist: sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, mnd., F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

gut -- für gut erklären: rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, mnd., sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen

gut -- sittlich oder moralisch für gut befunden: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), mnd., Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand

gut -- Unternehmen auf gut Glück: spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier

gut -- gut gewürzte Speise: sültespÆse, mnd., F.: nhd. »Sülzspeise«?, scharfe Speise?, gut gewürzte Speise?

gut -- gut heißen: slÆriken, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, gut heißen, belobigen

gut -- gut ernähren: kröppen, kroppen, mnd., sw. V.: nhd. in den Kropf füllen, kröpfen, fressen, füttern, voll füttern, gut ernähren

gut erhalten (Adj.): kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

gut geraten (Adj.) (1): gerõket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vortrefflich, gut geraten (Adj.) (1), gelungen, geeignet, trefflich

gut: gæt (1), gðt, mnd., Adj.: nhd. gut

gut: gæt (3), mnd., Adv.: nhd. gut; gætlÆk, gðtlÆk, gðtlik, götlÆk, gütlÆk, mnd., Adj.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, bereitwillig; gætlÆken, gætlÆken, gðtliken, mnd., Adv.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, gern, bereitwillig; gætsam, gðtsam, mnd., Adj.: nhd. gut

gut beschaffen (Adj.): kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

gut -- geprüft und gut befunden: gichtich (3), mnd., Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?

gut -- gut anschlagen: gedÆen (1), gedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen

gut -- gut aussehend: glat (1), glad, gladd, mnd., Adj.: nhd. glatt, gut aussehend, hübsch, schlüpfrig; höbbisch*, höbbesch, mnd., Adj.: nhd. hübsch, gut aussehend, ritterlich

gut -- ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt: kõter (2), kater, mnd., M.: nhd. Name eines gewissen Bieres, ein in Stade gebrautes Bier das als nicht besonders gut galt, schlechtes Bier, dünnes Bier

gut -- für gut anerkennen: gætkennen, gðtkennen, mnd., sw. V.: nhd. für gut anerkennen

gut -- gut befinden: gætdünken (1), gðtdünken, mnd., sw. V.: nhd. gutdünken, gut befinden

gut: ahd. *diut?; duruhwela* 1; gilimpfo* 1; gimuoti* (2) 26?; gireht* 27; gisunt (1) 32; gisuntlÆhho* 2; guot (1) 880?; guotalÆh* 9; guotigilÆh* 1; guotwillÆg* 6; *kusti?; *kustlÆh?; *kustlÆhho?; ? *lõt?; redihafti* 16; reht (1) 348; rehto 94; reino (1) 9; *sali (1)?; skæni* (1) 213; skæno* 73; tuganti; tugidhaft* 1; tugidÆg* 8; wela* (1) 18?; wola (1) 403; wolaga 14; R.: gut gesinnt sein (V.): ahd. wola wellen; wola wellen; R.: gut sein (V.): ahd. fruma sÆn; sizzen 337?; tugan* 38; R.: gut sein (V.) für: ahd. sizzen 337?; R.: jemandem gut sein (V.): ahd. giliuben 40; R.: als gut erklären: ahd. gibezziræn* 18; R.: als gut zugestehen: ahd. lobÐn* 2?; R.: ebenso gut: ahd. sama wola; R.: es ergeht jemandem gut: ahd. iz gifarit wola; R.: es steht jemandem gut: ahd. zimit; R.: gleich gut: ahd. ebanguot* 1; R.: gut dünken: ahd. dunken* 132; rõt dunken; rõt dunken; R.: gut erkennbar: ahd. zeihhanhaft* 4; zeihhanhafti* 3?; R.: gut gesprochen: ahd. redilÆh* 3; R.: gut kenntlich: ahd. einknuolÆh* 1; R.: jemandem geht es gut: ahd. ist wola; R.: jemandem gut dünken: ahd. girõti dunken; R.: jemanden gut dünken: ahd. girõti dunken; R.: nicht gut: ahd. unguot 11; R.: sich als gut erweisen: ahd. giguoten* 1; R.: gute Beschaffenheit: ahd. kust* 18; R.: gute Botschaft bringen: ahd. guotspellæn* 1; R.: gute Herkunft: ahd. *kunnÆ?; R.: gute Tat: ahd. wolatõt* 14; guottõt 22; R.: in gutem Ruf stehend: ahd. liumunthaft* 2; R.: mit gutem Grund: ahd. baldo 44; borabaldo* 1; R.: guten Willens sein (V.): ahd. wola wellen; wola wellen; R.: aus guten Gründen: ahd. bÆ skuldÆm; R.: im guten: ahd. bÆ guotÆ; bÆ dia guotÆ; R.: Leben mit guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1; R.: Legen in guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1; R.: mit guten Gründen: ahd. redihaftlÆhho 3; R.: guter Fortgang: ahd. framdÆhsemo* 7; R.: guter Fortschritt: ahd. framdÆhsemo* 7; R.: guter Ruf: ahd. liumunt 66; R.: in guter Absicht: ahd. duruh guot; zi guote; bÆ guotÆ; bÆ dia guotÆ; R.: zu guter Stunde: ahd. zi statu; R.: ein gutes Gedächtnis haben: ahd. gihugtÆg sÆn; gihugtÆg wesan; R.: gutes Benehmen: ahd. *sitigÆ?; R.: gutes Handeln: ahd. wolatõt* 14; R.: gutes Werk: ahd. wolatõt* 14; guottõt 22; R.: gutes Wetter: ahd. wetar* 30, gut: ahd. *diut?; duruhwela* 1; gilimpfo* 1; gimuoti* (2) 26?; gireht* 27; gisunt (1) 32; gisuntlÆhho* 2; guot (1) 880?; guotalÆh* 9; guotigilÆh* 1; guotwillÆg* 6; *kusti?; *kustlÆh?; *kustlÆhho?; ? *lõt?; redihafti* 16; reht (1) 348; rehto 94; reino (1) 9; *sali (1)?; skæni* (1) 213; skæno* 73; tuganti; tugidhaft* 1; tugidÆg* 8; wela* (1) 18?; wola (1) 403; wolaga 14; R.: gut gesinnt sein (V.): ahd. wola wellen; wola wellen; R.: gut sein (V.): ahd. fruma sÆn; sizzen 337?; tugan* 38; R.: gut sein (V.) für: ahd. sizzen 337?; R.: jemandem gut sein (V.): ahd. giliuben 40; R.: als gut erklären: ahd. gibezziræn* 18; R.: als gut zugestehen: ahd. lobÐn* 2?; R.: ebenso gut: ahd. sama wola; R.: es ergeht jemandem gut: ahd. iz gifarit wola; R.: es steht jemandem gut: ahd. zimit; R.: gleich gut: ahd. ebanguot* 1; R.: gut dünken: ahd. dunken* 132; rõt dunken; rõt dunken; R.: gut erkennbar: ahd. zeihhanhaft* 4; zeihhanhafti* 3?; R.: gut gesprochen: ahd. redilÆh* 3; R.: gut kenntlich: ahd. einknuolÆh* 1; R.: jemandem geht es gut: ahd. ist wola; R.: jemandem gut dünken: ahd. girõti dunken; R.: jemanden gut dünken: ahd. girõti dunken; R.: nicht gut: ahd. unguot 11; R.: sich als gut erweisen: ahd. giguoten* 1; R.: gute Beschaffenheit: ahd. kust* 18; R.: gute Botschaft bringen: ahd. guotspellæn* 1; R.: gute Herkunft: ahd. *kunnÆ?; R.: gute Tat: ahd. wolatõt* 14; guottõt 22; R.: in gutem Ruf stehend: ahd. liumunthaft* 2; R.: mit gutem Grund: ahd. baldo 44; borabaldo* 1; R.: guten Willens sein (V.): ahd. wola wellen; wola wellen; R.: aus guten Gründen: ahd. bÆ skuldÆm; R.: im guten: ahd. bÆ guotÆ; bÆ dia guotÆ; R.: Leben mit guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1; R.: Legen in guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1; R.: mit guten Gründen: ahd. redihaftlÆhho 3; R.: guter Fortgang: ahd. framdÆhsemo* 7; R.: guter Fortschritt: ahd. framdÆhsemo* 7; R.: guter Ruf: ahd. liumunt 66; R.: in guter Absicht: ahd. duruh guot; zi guote; bÆ guotÆ; bÆ dia guotÆ; R.: zu guter Stunde: ahd. zi statu; R.: ein gutes Gedächtnis haben: ahd. gihugtÆg sÆn; gihugtÆg wesan; R.: gutes Benehmen: ahd. *sitigÆ?; R.: gutes Handeln: ahd. wolatõt* 14; R.: gutes Werk: ahd. wolatõt* 14; guottõt 22; R.: gutes Wetter: ahd. wetar* 30

gut: afries. gæd (2) 41; til (2) 2, gut: afries. gæd (2) 41; til (2) 2

gut: pðch (2), mnd., Adj.: nhd. gut?

Gut -- in die Ehe eingebrachtes Gut: vormechtnisse, mnd., F.: nhd. in die Ehe eingebrachtes Gut

Gut: an. auŒr (1), fagnaŒr, gæz, varnaŒr (2); R.: ausgewähltes Gut: an. koseyrir; R.: Geizhals der das Gut in kleinen Portionen austeilt: an. mÏlingr; R.: mit Gütern versehen (V.): an. fjõŒr

Gut -- herrenloses Gut: vunt, funt*, mnd., M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

Gut -- Gut wovon Zins gezahlt wird: tinsgæt*, tinsgðt, mnd.?, N.: nhd. »Zinsgut«, Gut wovon Zins gezahlt wird

Gut: anfrk. guod (1) 3, Gut: anfrk. guod (1) 3

Gut: ahd. anaguot* 4; dorf 35; Ðht 50?; ÐhtÆga 1; eigan (3) 46; *fio; fruma 79; fuora (1) 64; gifuori* (2) 38?; gimah (2) 19; gimahha* (1) 4; guot (2) 456?; guotlÆhhÆ* 15; habid* 4; hefæde* 1; hÆsõz 4; hoba* 35?; huob 1?; huoba 31?; huobÆ* 1?; scoposum* 1?; *uodal?; uodil* 3; R.: der Kirche vermachtes Gut: ahd. widamhuoba* 1; R.: irdisches Gut: ahd. weraltguot* 1; weraltrõt* 1; erdguot* 1; R.: Güter beschlagnahmen: ahd. firwiffen* 2, Gut: ahd. anaguot* 4; dorf 35; Ðht 50?; ÐhtÆga 1; eigan (3) 46; *fio; fruma 79; fuora (1) 64; gifuori* (2) 38?; gimah (2) 19; gimahha* (1) 4; guot (2) 456?; guotlÆhhÆ* 15; habid* 4; hefæde* 1; hÆsõz 4; hoba* 35?; huob 1?; huoba 31?; huobÆ* 1?; scoposum* 1?; *uodal?; uodil* 3; R.: der Kirche vermachtes Gut: ahd. widamhuoba* 1; R.: irdisches Gut: ahd. weraltguot* 1; weraltrõt* 1; erdguot* 1; R.: Güter beschlagnahmen: ahd. firwiffen* 2

Gut -- Gut zu freiem Recht: vrÆmannesgæt*, vrÆmansgæt, vriemansgæt, mnd., N.: nhd. Gut zu freiem Recht, keinem Grundherrn pflichtiges Gut

Gut -- zehntpflichtiges Gut: tÐgedegæt*, tÐgetgðt, tÐgetgæt, mnd., N.: nhd. »Zehntgut«, zehntpflichtiges Gut

Gut -- verfallenes konfisziertes Gut: vorval, mnd., N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

Gut -- vogtpflichtiges Gut: vægetgæt, vogetgðt, vagetgæt, voegtgæt, mnd., N.: nhd. der Vogtei zugehöriger Besitz, vogtpflichtiges Gut, Vogteilehen, Grundeigentum das einer Vogtei pflichtig ist

Gut -- Recht des Zinspflichtigen am Gut: tinsgelt, mnd.?, N.: nhd. Zinsgeld, Recht des Zinspflichtigen am Gut

Gut -- Gut herausfordern: ðthõlen*, ðthalen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausholen, herbeiziehen, Gut herausfordern, Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen, ausforschen, verhöhnen

Gut -- in Sicherheit gebrachtes Gut: vlæchgæt, vlochgðt, mnd., N.: nhd. geflüchtetes Gut, in Sicherheit gebrachtes Gut

Gut verfallen (V.): vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

Gut -- liegendes Gut symbolisch pfänden: vrænen, vronen, vorænen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

Gut -- keinem Grundherrn pflichtiges Gut: vrÆmannesgæt*, vrÆmansgæt, vriemansgæt, mnd., N.: nhd. Gut zu freiem Recht, keinem Grundherrn pflichtiges Gut

Gut -- Gut in anderen Besitz bringen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Gut: got. aihts* 2, *alauds ?, *auds, þiuþ 20

Gut -- Gut von Verbündeten: vründegæt, mnd., N.: nhd. Gut von Verbündeten, Gut von Angehörigen der eigenen Partei

Gut -- freies Gut: vrÆbankgæt, mnd., N.: nhd. freies Gut

Gut -- Gut Verpfändender: vorsettÏre*, vorsetter, mnd., M.: nhd. Gut Verpfändender, Versetzer

Gut -- durch Fahnlehen verliehenes Gut: võnenlÐhen*, võnenlÐen, võnenlÐn, mnd., N.: nhd. Fahnenlehen, Fahnlehe weltliches Fürstenlehen das unmittelbar vom König mit dem Symbol der Fahne verliehen wird, Fürstenlehen, durch Fahnlehen verliehenes Gut, Rechtsinstitut des Fahnlehens

Gut -- freies adeliges Gut: vrÆdam, vrÆdæm*, mnd., Sb.: nhd. freies adeliges Gut

Gut -- Gut von Angehörigen der eigenen Partei: vründegæt, mnd., N.: nhd. Gut von Verbündeten, Gut von Angehörigen der eigenen Partei

Gut -- dem Feind gehöriges Gut: vÆendegæt, vÆentgæt, mnd., N.: nhd. dem Feind gehöriges Gut, Feindgut, erobertes Feindgut, Kriegsbeute

Gut -- freies Gut im Bereich eines Freigerichts: vrÆstælgæt, mnd., Sb.: nhd. freies Gut im Bereich eines Freigerichts

Gut: as. ôd* 3, Gut: as. ôd* 3

Gut: as. welo* 34, Gut: as. welo* 34

Gut -- Gut entziehen: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Gut: as. bð* 4; êgan* (1) 3; fehu (1) 8; gisidli* 1; gæd (1) 29, Gut: as. bð* 4; êgan* (1) 3; fehu (1) 8; gisidli* 1; gæd (1) 29

Gut -- beiseitegeschafftes Gut: vlucht (2), vlocht, flucht*, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1), Fliehen (N.), Flüchten, fliehende Schar (F.) (1), flüchtiges Verweilen, kurzer Aufenthalt, Zuflucht?, beiseitegeschafftes Gut, geflüchtetes Gut

Gut -- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Gut -- geflüchtetes Gut: vlæchgæt, vlochgðt, mnd., N.: nhd. geflüchtetes Gut, in Sicherheit gebrachtes Gut; vlucht (2), vlocht, flucht*, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1), Fliehen (N.), Flüchten, fliehende Schar (F.) (1), flüchtiges Verweilen, kurzer Aufenthalt, Zuflucht?, beiseitegeschafftes Gut, geflüchtetes Gut

Gut -- als Pfand gegebenes Geld oder Gut: weddeschat, mnd.?, M.: nhd. Pfand, als Pfand gegebenes Geld oder Gut, wiederlösbares Pfandgeld oder Pfandgut, Verpfändung, widerkäuflicher Zins, ablösbare Rente

Gut: germ. *aihti-; ? *aþala-; ? *aþalja-; *auda-; *gæda-, Gut: germ. *aihti-; ? *aþala-; ? *aþalja-; *auda-; *gæda-

Gut: æt, mnd., Sb.?: nhd. Gut?

Gut -- abgabefreies Gut: ȫverhof, æverhof, overhof, mnd., M.: nhd. Oberhof, Herrenhof, abgabefreies Gut

Gut: substancie, substancia, mnd., F.: nhd. »Substanz«, Gott, göttliche Weisheit, Wesenheit des Menschen, Sein (N.), Materie, Stoff, Gut, Habe, Besitz, Hausrat, Punkt einer Aufzählung

Gut -- Aufseher über den Strand und das an ihm strandende Gut: strantvæget, mnd., M.: nhd. Strandvogt, Aufseher über den Strand und das an ihm strandende Gut

Gut -- Abgabe von wüst liegendem Gut: solgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe von wüst liegendem Gut

Gut -- an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger: lat (1), mnd., M.: nhd. Höriger, Late, Lite, Halbfreier, Freigelassener, Grundhöriger, an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger

Gut -- für bestimmte Zeit anvertrautes Gut: pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; R.: für gut befinden: ȫvertrachten, ævertrachten, avertrachten, mnd., sw. V.: nhd. betrachten, überblicken, ins Auge fassen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), beratschlagen, beraten (V.), für richtig ansehen, für gut befinden; prÆsen (1), prisen, mnd., sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

Gut -- gemeinsames Gut: mÐne (2), meine, meyne, mÐn, mein, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gut, öffentliches Gut, Gemeinschaft, nicht organisierte Bürgerschaft

Gut -- durch Verwandtschaft angefallenes Gut: mõgeschoppesgæt*, mnd., N.: nhd. durch Verwandtschaft angefallenes Gut

Gut -- auf dem flachen Land liegendes Gut: lantgæt, lantgðt, mnd., N.: nhd. »Landgut«, auf dem flachen Land liegendes Gut, in Landgut bestehendes Vermögen

Gut -- belastetes Gut: lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung

Gut -- aus Schiffbruch stammendes Gut: strantgæt, mnd., N.: nhd. Strandgut, aus Schiffbruch stammendes Gut

Gut -- Gut eines Ritters: riddÏregæt*, riddergðt, ridderguit, rittergðt, mnd., N.: nhd. »Rittergut«, Gut eines Ritters

Gut -- Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde: rÐræf, reroef, reroiff, mnd., M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

Gut -- Gut mit dem eine Beteiligung an der Salzgewinnung verbunden ist: sælegæt, sæleg¦t, mnd., N.: nhd. »Solegut«, Gut mit dem eine Beteiligung an der Salzgewinnung verbunden ist

Gut -- Mann der ein zinspflichtiges Gut hat: sækeman, sockeman, mnd., M.: nhd. Mann der ein zinspflichtiges Gut hat

Gut -- Lohn der Berger für geborgenes schiffbrüchiges Gut: schippÏredÐl*, schipperdÐl, schipperdeil, mnd., N.: nhd. »Schifferteil«, Lohn der Berger für geborgenes schiffbrüchiges Gut

Gut -- Gut das auf den Stapel gebracht werden darf: stõpelgæt, stapelgðt, mnd., N.: nhd. »Stapelgut«, Gut das auf den Stapel gebracht werden darf, schichtbare Ware, zinspflichter und unveräußerlicher Grundbesitz von stõpellǖden, Waren die in Ballen (M. Pl.) lagern, stapelflichtige Waren
Gut -- enteignetes geistliches Gut: spæliÐret* (2), spoliÐrde, mnd., (subst. Part. Prät.=)N.: nhd. entzogenes Kirchengut, enteignetes geistliches Gut

Gut -- eingedeichtes Gut: spõdegæt*, spõdegðt, spadegðt, mnd.?, N.: nhd. »Spatengut«, eingedeichtes Gut

Gut -- erbliches Gut eines Stuhlfreien: stælgæt, stoelgæt, mnd., N.: nhd. »Stuhlgut«, erbliches Gut eines Stuhlfreien

Gut -- geraubtes Gut: ræf (2), roef, roeff, roff, roof, rouff, mnd., M.: nhd. Raub, Rauben (N.), Raubtat, Beraubung, gewaltsame Wegnahme, Beschlagnahme, Pfändung, Plünderung, Entführung, geraubtes Gut, Beute (F.) (1); ræfgðt, mnd., N.: nhd. »Raubgut«, Beute (F.) (1), geraubtes Gut

Gut -- freies Gut: sÐdelgæt, sÐdelg¦t, seddelgæt, mnd., N.: nhd. freies Gut, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

Gut -- Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

Gut -- unbewegliches Gut rechtlich austauschen: makschiften mnd., V.: nhd. unbewegliches Gut rechtlich austauschen

Gut -- vergebenes Gut des freien Mannes: mangæt, mangðt, mannegæt, mnd., N.: nhd. »Manngut«, Lehngut, Lehnrecht, vergebenes Gut des freien Mannes

Gut -- unbewegliches Gut: mageschiftinge*, mageschiftunge, mnd., F.: nhd. unbewegliches Gut

Gut -- rückständiges Gut: nõstant, nõchstant*, mnd., M.: nhd. Rückstand, rückständiges Gut; R.: sehr gut: ȫverklõr, ȫverclaer, æverklõr, overklõr, mnd., Adj.: nhd. sehr hell, strahlend, sehr gut, vortrefflich, hervorragend, ausgezeichnet; R.: sei so gut: lÐver (2), mnd., Interj.: nhd. »lieber« (Ausdruck der Verwunderung?), sei so gut, hör mal zu, gefälligst, bitte

Gut -- Sicherung für verlehntes Gut: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben; R.: so gut wie nicht: nouwes, mnd., (Gen.=)Adv.: nhd. genau, sorgfältig, beinahe nicht, kaum, mit knapper Not, so gut wie nicht, knapp

Gut -- verpfändetes Gut: pantgæt, pantgðt, mnd., N.: nhd. »Pfandgut«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt, verpfändetes Gut

Gut -- zu einer Pfarrei gehörendes Gut: parregæt*, parregðt*, pargðt, mnd., N.: nhd. »Pfarrgut«, zu einer Pfarrei gehörendes Gut

Gut -- zum Amtsbezirk gehöriges pachtpflichtiges Gut: pachtambachtgæt*, pachtamptgðt, pachtamptguyd, mnd., N.: nhd. zum Amtsbezirk gehöriges pachtpflichtiges Gut

Gut -- weggenommenes Gut: nõme (2), mnd., M.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Raub, Raubüberfall, Beute die dem Feind in der Fehde genommen wird, weggenommenes Vieh, weggenommenes Gut, Kriegsbeute, Raubgut; R.: wieder gut machen: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen

Gut -- versehentliches Vergreifen an fremdem Gut: missegrÐpe*, missegrepe*, misgrÐp, misgrepe, mnd., M.: nhd. »Fehlgriff«, versehentliches Vergreifen an fremdem Gut

Gut -- Vorsteher der Pächter auf einem Gut: prÆncipõlhǖreman*, prÆncipõhǖrman, prÆncipõlheurman, mnd., M.: nhd. Vorsteher der Pächter auf einem Gut
Gut -- restliches Gut: ȫvergæt, ȫvergðt, ævergæt, mnd., N.: nhd. restliches Gut, verbleibender Besitz
Gut -- Herrscher über das vererbte Gut: Olrik, Oelerk, mnd., PN: nhd. Ulrich, heiliger Ulrich, Herrscher über das vererbte Gut

Gut -- hinterlassenes Gut: lævegæt*, lævegðt, mnd.?, N.: nhd. hinterlassenes Gut; nõlõt, nõchlõt*, mnd., N.: nhd. Nachlass, Erbe, Hinterlassenschaft, hinterlassenes Gut; R.: Kinder gut erziehen: polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, mnd., sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen

Gut -- Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, mnd., N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; R.: gut gestellt: lückich*, luckich, lükkich, mnd., Adj.: nhd. glücklich, gut gestellt; R.: gut heimkommen: nÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. gut heimkommen, davonkommen, loskommen, gerettet werden, gesund werden, genesen; R.: gut lebend: lecker, mnd., Adj., Adv.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft

Gut -- gewaltsam angeeignetes Gut: prÆs (2), prise, mnd., M.: nhd. gewaltsam angeeignetes Gut, Beute (F.) (1), Prise

Gut -- Gut das der Vater oder Bruder der Braut übereignet: mÐdepenninc* (2), mnd., F.: nhd. Mitgift, Gut das der Vater oder Bruder der Braut übereignet, Brautschatz, Aussteuer

Gut -- kleines Gut: lÐgelÆn, lÐgelen, leggelen, lÐchelen, lecheln, leichgelen, leychgelen, lechgelen, leghelen, mnd., N.: nhd. Gebietchen, Gütchen, kleines Gut

Gut -- öffentliches Gut: mÐne (2), meine, meyne, mÐn, mein, mnd., F.: nhd. gemeinsames Gut, öffentliches Gut, Gemeinschaft, nicht organisierte Bürgerschaft

Gut -- Recht über ein Gut: optie, opcie, mnd., F.: nhd. Anspruch auf Verfügungsgewalt, Recht über ein Gut

Gut -- nach Lehnsrecht vergebenes Gut: lÐhengæt*, leheng¦t, lehng¦t, leyng¦t, lÐeng¦t, lÐngðt, mnd., N.: nhd. »Lehngut«, Lehen, nach Lehnsrecht vergebenes Gut, geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gut -- liegendes Gut: lÐge (1), leege, mnd., N.: nhd. liegendes Gut, Gebiet, Anlegeplatz, Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, Belegenheit, Platz, Zahlung, Hinterhalt; lÐgenhÐt*, legenheit, mnd., F.: nhd. Liegenschaft, liegendes Gut, Lage, Situation, Stand, Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit, Sachlage, Umstände, Verhältnisse

Gut -- nach Lehensrecht verliehenes Gut: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Gut -- Preis bestimmen bei Teilungen von Gut: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Gut -- Gut das begehrt wird: gÆrgæt, gÆrgðt, mnd., N.: nhd. »Giergut«, Gut das begehrt wird, gierig aufgehäufter Mammon

Gut -- Gut auf der Geest: gÐstgæt, gÐstgðt, geistgæt, mnd., N.: nhd. »Geestgut«, Gut auf der Geest

Gut -- Gut des Klosters: klæstergæt, klæstergǖt, mnd., N.: nhd. Klostergut, Gut des Klosters
Gut -- Handhabe an einem Gut: hacht, mnd., st. F.: nhd. Anspruch, Handhabe an einem Gut, Berechtigung, Gefängnis, Haft

Gut -- Gut eines Kossäten: kostÏregæt*?, kostergæt*, kostergðt, mnd.?, N.: nhd. Gut eines Kossäten?

Gut -- gemeinsames Gut: fellich (1), fellig, mnd., N.: nhd. Vermögensgemeinschaft, gemeinsames Gut; gemÐne (4), gemeine, mnd., F.: nhd. öffentliches Gemeingut, gemeinsames Gut, Recht an Gemeinwiesen, Gemeinschaft, Gemeinde, Gesamtheit der Bauern, Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung

Gut -- erbliches Gut: hðserve, mnd., N.: nhd. Erbhaus, erbliches Gut

Gut -- Empfänger des Zinses von einem Gut: güldenÏre*, güldenÐre, güldenÐr, mnd., M.: nhd. Rentengläubiger, Empfänger des Zinses von einem Gut

Gut -- fahrendes Gut: gevÐrde (2), gevÐrede*, mnd., N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis

Gut -- gemeines Gut: gemÐne (3), gemeine, mnd., N.: nhd. Gemeines, Gemeinbesitz, gemeines Gut, Gemeindeland, Gemeinschaft, Allgemeinheit, Gemeinwesen

Gut -- geliehenes Gut: fenÐringe, mnd., F.: nhd. Anleihe, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Finanzierung

Gut -- in der Brauttruhe befindliches Gut: kistengewõr, mnd., N.: nhd. in der Brauttruhe befindliches Gut, Aussteuer der Braut; kistenwõr, kistenwõre, mnd., N.: nhd. in der Brauttruhe befindliches Gut, Aussteuer der Braut, Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen?, Ausstattung

Gut -- zu einem Gut gehörender Hof: hævehof, hõvehof, mnd., M.: nhd. zu einem Gut gehörender Hof

Gut -- zinspflichtiges Gut: hÐgÏregæt*, hÐgergæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏresgæt*, hÐgersgæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut; hÐgÏrischgæt*, hÐgerschgæt, mnd., N.: nhd. Meiergut, zinspflichtiges Gut

Gut -- zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut: hðsdÐl, hðsdeil, mnd., N.: nhd. zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut

Gut -- zur Pfünde des Stiftsküsters gehörendes Gut: köstÏregæt*, mnd., N.: nhd. zur Pfünde des Stiftsküsters gehörendes Gut

Gut -- zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter: inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, mnd., M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

Gut -- Übertragung von Gut und Lehen: hættast, mnd.?, M.: nhd. Tasten (N.) in den Hut, Übertragung von Gut und Lehen

Gut -- Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet: grætwerkÏre*, grætwerker, mnd., M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

Gut -- kirchliches Gut: kerkengæt, kerkengðt, mnd., N.: nhd. Kirchengut, kirchliches Gut, der Kirche gehörende Kleinodien

Gut -- öffentliches Gut: gemÐnede*, gemÐnde, gemeinde, gemeinete, gemeinte, mnd., F.: nhd. Gemeinde, Gemeindegut, öffentliches Gut, Gesamtheit, Gesamtheit der Bürger, Gemeinheit, Versammlung, Gemeinwesen, Bürgerschaft, Bauerschaft

Gut -- Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt: gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, mnd., F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Gut -- Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut: hǖregædesrecht, mnd., N.: nhd. »Heuergutsrecht«, Recht auf ein auf Zeit verpachtetes Gut

Gut -- eingebrachtes Gut: hÆrõt, mnd., M.: nhd. Heirat, Heiratsgut, eingebrachtes Gut, Aussteuer der Frau

Gut -- Einweisung in ein Gut durch ein Gericht: afries. inwÆsinge 1 und häufiger?, Gut -- Einweisung in ein Gut durch ein Gericht: afries. inwÆsinge 1 und häufiger?

Gut -- gestohlenes Gut: afries. thiðvithe* 80, Gut -- gestohlenes Gut: afries. thiðvithe* 80

Gut -- bewegliches Gut: afries. tilgæd 1 und häufiger?, Gut -- bewegliches Gut: afries. tilgæd 1 und häufiger?

Gut: afries. fÐreth 2; fÐrethskett 1 und häufiger?; fiõ 35; gæd (1) 100 und häufiger?, Gut: afries. fÐreth 2; fÐrethskett 1 und häufiger?; fiõ 35; gæd (1) 100 und häufiger?

Gut -- ausgeliehenes Gut: afries. handjefte 1, Gut -- ausgeliehenes Gut: afries. handjefte 1

Gut -- väterliches Gut: afries. federgæd 1, Gut -- väterliches Gut: afries. federgæd 1

Gut -- zum sõdelhof gehörige Gut: sõlgæt, salgðt, mnd., N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehörige Gut

Gut -- unmittelbar dem Reichsrecht unterworfenes Gut: rÆkesgðt, rÆksgut, mnd., N.: nhd. »Reichsgut«, unmittelbar dem Reichsrecht unterworfenes Gut

Gut -- zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut: spÐtõlgæt, mnd., N.: nhd. »Spitalgut«, zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut

Gut -- verheimlichtes Gut: afries. dernfiõ 5, Gut -- verheimlichtes Gut: afries. dernfiõ 5

Gut -- zusammengerafftes Gut: ripsraps, mnd., Sb.: zusammengerafftes Gut

Gut: Ðgen (3), eigen, mnd., N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart; Ðgen (4), mnd., M.: nhd. Höriger, Leibeigener, Eigentum, Gut; R.: an das Gut angrenzendes Zubehör: aneschot*, anschot, mnd., N.: nhd. Anschuss, Anweide, anschießendes Landstück, an das Gut angrenzendes Zubehör, Grenze, Rain, Uferrand, Leinpfad, Anstoß, Anflug; R.: Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut: õnewõrde (1), õnwõrde, mnd., F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, Erbrecht, Anwartschaft auf das Erbe; R.: arrestiertes Gut: besõte (1), mnd., F.: nhd. Beschlagnahme, Arrest, arrestiertes Gut, Besetzen eines Gutes mit Meiern, Besetzungsrecht, Besitz; R.: beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen: bedõgen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; R.: edles Gut: Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, mnd., M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz; ÐdelhÐt, Ðdelheit, eddelhÐt, mnd., F.: nhd. Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, mnd., F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

Gut -- Anteil des Einzelnen an der Fahrhabe bzw. an dem erworbenen Gut: hȫvetlæt, hȫvedelæt, houwdelæt, hȫvetloet, hȫvetloyt, hȫvetlot, hȫvetlaad, mnd., N.: nhd. Anteil des Einzelnen an der Fahrhabe bzw. an dem erworbenen Gut
Gut -- Anteil am gemeinsamen Gut: kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende; kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

Gut -- auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
Gut -- dem Meiergericht unterstehendes Gut: hÐgÏredingesgæt*, hÐgerdingesgæt, mnd., N.: nhd. dem Meiergericht unterstehendes Gut

Gut -- aus Kalandseigentum säkularisierters Gut: kõlandesgæt, mnd., N.: nhd. »Kalandsgut«, aus Kalandseigentum säkularisierters Gut

Gut -- Anrecht auf ein arrestiertes Gut: hellinge (1), mnd., F.?: nhd. Anrecht auf ein arrestiertes Gut?

Gut: gæde (2), mnd., N.: nhd. Gut, Gutes, Vermögen, Besitz

Gut: ae. Úht; céap; gæd (1); lands’ten; ðr (2); R.: gestohlenes Gut: ae. þíefefeoh; R.: Gut aus alter Zeit: ae. Úrgæd (1); R.: kleines Gut: ae. geoclet; geocleta, Gut: ae. Úht; céap; gæd (1); lands’ten; ðr (2); R.: gestohlenes Gut: ae. þíefefeoh; R.: Gut aus alter Zeit: ae. Úrgæd (1); R.: kleines Gut: ae. geoclet; geocleta

Gut: gæt (2), gðt, mnd., N.: nhd. Gutes, Gut, Vermögen, Habe, Besitz, Vieh

Gut -- adliges Gut: junchÐrengæt*, junkerengæt, mnd., N.: nhd. »Junkerngut«, adliges Gut; junchÐrenhof*, junkerenhof, junkernhof, mnd., M.: nhd. »Junkernhof«, adliges Gut

Gut: hõve (1), mnd., F.: nhd. Habe, Fahrhabe, Eigentum, Gut, Besitz

Gut -- kleines Gut: eigenlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Eigenlein«, kleines Eigen, kleines Gut, kleines Grundstück

Gut -- verpfändetes Gut: satzunge, mhd., st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut; saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

Gut -- treuhändisches verwaltetes Gut: sal (7), mhd., st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut

Gut -- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers: sezlÐhen*, sezlehen, mhd., st. N.: nhd. Sesslehen, verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, Lehngut

Gut: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; guotelach, guotlach, guotelech, mhd., st. N.: nhd. Gut, Besitz

Gut: hovestat, hofestat*, hofstat, hobestat, mhd., st. F.: nhd. Grund und Boden, Hofstatt, Hofstätte, Hausstätte, Wohnstätte, Hofgrundstück, Flächenmaß, Grundbesitz, Grundstück, Gut, Wohnung eines Herrn oder Fürsten mit seiner Umgebung; huobguot, mhd., st. N.: nhd. »Hufengut«, Gut, Zinsgut

Gut -- dem Hofrecht unterliegendes Gut: hoveguot 2, hofeguot*, mhd., st. N.: nhd. Hofgut, dem Hofrecht unterliegendes Gut

Gut: gült (2), mhd., st. N.: nhd. Gut, Gülte, Abgabe

Gut: habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert

Gut -- Übertragungsrecht an einem Gut: sal (6), sale, mhd., st. F.: nhd. rechtliche Übergabe eines Gutes, Übertragungsrecht an einem Gut, Verfügungsberechtigung

Gut -- höchstes Gut: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn

Gut -- abgabenpflichtiges Gut: wõtschar, mhd., st. F.: nhd. »Watschar«, Zerreißen der Kleider, Schneiderei, abgabenpflichtiges Gut, Abgabe; zinsguot, mhd., st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

Gut -- Gut eines Herrn: hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut

Gut -- kleines Gut: güetel, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut; güetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut

Gut -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes: wegelãse, mhd., st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

Gut -- gemeinschaftliches Gut: gemeinmark 1, mhd., st. F.: nhd. Gemeinmark, Allmende, gemeinschaftliches Gut

Gut -- Gut des Ältesten: altestenguot, mhd., st. N.: nhd. »Ältestengut«, Gut des Ältesten

Gut -- arrestiertes Gut: ðfhap, mhd., st. M.: nhd. Stütze, arrestiertes Gut, Abhub, Mahlzeitrest

Gut: vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, mhd., st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vrÆstift, frÆstift*, mhd., st. F.: nhd. Freistift, Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, Gut

Gut: rÆchheit, rÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Reichheit«, Reichsein, Reichtum, Kraft, Gut, Besitz, Wohlhabenheit, Pracht, Gut, Schätze, Fülle, Macht, hohe Stellung, Herrschaft; rÆchheit, rÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Reichheit«, Reichsein, Reichtum, Kraft, Gut, Besitz, Wohlhabenheit, Pracht, Gut, Schätze, Fülle, Macht, hohe Stellung, Herrschaft

Gut -- durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut: anevengunge, anvengunge, anefengunge*, anfengunge*, mhd., st. F.: nhd. Gefangennahme, durch Handanlegung begonnene Klage um gestohlenes Gut, Anfangsverfahren

Gut -- durch Handanlegung begonnene Klage um Gut: anevanc, anvanc, anefanc*, anfanc*, mhd., st. M.: nhd. Anfang, Beginn, Ursache, Anfassen, gestohlenes Gut, Beute (F.) (1), durch Handanlegung begonnene Klage um Gut, Ursprung

Gut -- ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen: bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

Gut -- auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut: tagelant, mhd., st. N.: nhd. »Tageland«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut; tagelÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Tagelehen«, auf unbestimmte Zeit geliehenes Gut

Gut -- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut: tageguot, mhd., st. N.: nhd. »Taggut«, auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut

Gut -- zu einem Amt gehörendes Gut: ambehtguot*, ambetguot, mhd., st. N.: nhd. »Amtgut«, zu einem Amt gehörendes Gut

Gut -- gemeinschaftliches Gut: samentguot 1, mhd., st. N.: nhd. Gesamtgut, gemeinschaftliches Gut

Gut -- anvertrautes Gut: commendice, mhd., st. F.: nhd. anvertrautes Gut

Gut: schaz, schatz, mhd., st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland

Gut -- Ersatz für gestohlenes Gut: houbetgelt, mhd., st. N.: nhd. »Hauptgeld«, Ersatz für gestohlenes Gut, Kaufpreis

Gut: gerÏte, gerõte, mhd., st. N.: nhd. Rat, Beratung, Überlegung, Hilfe, Vorrat, Fülle, Zurüstung, Reichtum, Hausrat, Gerätschaft, Unterhalt, Hilfsmittel, Ausrüstung, Ausstattung, Vorrat, Speise, Besitz, Gut

Gut -- freies Gut: hantgemahel, hantgemõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Handzeichen, freies Gut, Stammgut, Grundstück; hantmõl, mhd., st. N.: nhd. Mal (N.) (2), Zeichen an der Hand, Grundstück, freies Gut, Stammgut

Gut -- Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

Gut -- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: teilguot, mhd., st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist

Gut -- laut Testament zu übergebendes Gut: sal (7), mhd., st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut

Gut -- geraubtes Gut: roup, ræp, rouf, roub, mhd., st. M.: nhd. Raub, Räuberei, Plünderung, Beute (F.) (1), Siegesbeute, Geraubtes, geraubtes Gut; roupguot, mhd., st. N.: nhd. Raubgut, geraubtes Gut

Gut -- als Pächter auf einem Gut einsetzen: besidelen*, besideln, mhd., sw. V.: nhd. »besiedeln«, als Pächter auf einem Gut einsetzen

Gut -- Hab und Gut: trage (1), mhd., st. F.: nhd. Getragenes, Hab und Gut, Last, Gewicht (N.) (1), Austragung

Gut -- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

Gut -- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen: vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

Gut -- beschlagnahmtes Gut: vræne (2), vræn, fræne*, fræn*, mhd., st. F.: nhd. Herrschaft, Herrschaftlichkeit, Herrlichkeit, Heiligkeit, Gewaltherrschaft, Zwingburg, Gefängnis, Herrendienst, Frondienst, Fron, Fronung, gerichtliche Beschlagnahme, beschlagnahmtes Gut

Gut -- bewegliches Gut: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn

Gut -- Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut; R.: gut aufgenommen: unverschalten, unferschalten*, mhd., Adj.: nhd. nicht weggestoßen, gut aufgenommen, unverkürzt, ungemindert; R.: gut ausgestattet: unnæthaft, mhd., Adj.: nhd. gut gerüstet, gut ausgestattet, wohlhabend; R.: gut bewaffnen: verwõfen, ferwõfen*, verwõpen, ferwõpen*, mhd., sw. V.: nhd. »verwaffen«, Rüstung anlegen, bewaffnen, gut bewaffnen, wappnen, rüsten, vermachen, verschließen; R.: gut gerüstet: unnæthaft, mhd., Adj.: nhd. gut gerüstet, gut ausgestattet, wohlhabend

Gut -- geringes Gut: güetel, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut; güetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut

Gut -- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert: val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

Gut -- fiskalisches Gut: vræneguot, fræneguot*, mhd., st. N.: nhd. »Frongut«, fiskalisches Gut

Gut -- durch Wucher erworbenes Gut: wuocherguot, mhd., st. N.: nhd. »Wuchergut«, durch Wucher erworbenes Gut

Gut -- für ein Gut Ehrschatz entrichten: verÐrschatzen 2, mhd., sw. V.: nhd. für ein Gut Ehrschatz entrichten, Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten; R.: Gefühl für gut und böse nicht besitzen: verschemen, ferschemen*, mhd., sw. V.: nhd. Gefühl für gut und böse nicht besitzen

Gut -- zinspflichtiges Gut: zinsguot, mhd., st. N.: nhd. »Zinsgut«, zinspflichtiges Gut, abgabenpflichtiges Gut, was als Zins gegeben wird, Abgabe

Gut -- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen: widerrunge, mhd., st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen; R.: gut aussehend: wolgestalt (1), wolgestaltet*, wolegestalt, walegestalt, walgestalt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgestalt«, gut aussehend, schön, anmutig, wohl geformt; wolstõnde, wolstÐnde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohlstehend«, gut aussehend, schön; R.: gut essen: wolgeezzen*** (1), mhd., V.: nhd. gut essen; R.: gut gesittet: wolgesit, wolgesitet*, wolegesit, walegesit, walgesit, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgesittet«, gut gesittet; R.: gut handeln: wolwirken*** (1), mhd., V.: nhd. gut handeln; R.: gut und gern: wol (2), wole, wale, wal, mhd., Adv.: nhd. gut, wohl, sehr, völlig, sicher, gewiss, wahrhaftig, wahrscheinlich, recht, richtig, leichtlich, fast, mit Recht, genau, sorgfältig, ganz, gern, freundlich, angemessen, leicht, angenehm, glücklich, schön, reich, hoch, fest, doch, ja, nur, mit Grund, durchaus, gut und gern; R.: gut wachsend: wuohshaft, mhd., Adj.: nhd. gut wachsend; R.: sehr gut: wunderenwol*, wundernwol, mhd., Adv.: nhd. wunderbar, herrlich, sehr gut; wunderguot, wundernguot, mhd., Adj.: nhd. sehr tüchtig, sehr gut; wunderwol, mhd., Adv.: nhd. wunderbar, herrlich, sehr gut; R.: sich gut entwickeln: zuogenemen, zuo genemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, mhd., st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

Gut -- in Eigentum befindliches Gut: eigenguot 48, mhd., st. N.: nhd. Eigengut, in Eigentum befindliches Gut

Gut -- Einkünfte tragendes Gut: urgift, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Einkünfte, Einkünfte tragendes Gut

Gut -- zu einem Wittum gehöriges Gut: widemguot, widemeguot, mhd., st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

Gut -- gestohlenes Gut: anevanc, anvanc, anefanc*, anfanc*, mhd., st. M.: nhd. Anfang, Beginn, Ursache, Anfassen, gestohlenes Gut, Beute (F.) (1), durch Handanlegung begonnene Klage um Gut, Ursprung; diepheit, diupheit, mhd., st. F.: nhd. Dieberei, Diebstahl, gestohlenes Gut, Diebesgut

Gut -- gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut: vollenunge, follenunge*, mhd., st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung; vollunge, follunge*, mhd., st. F.: nhd. Vollsein, Fülle, Vervollständigung, Vollmachung, gerichtliche Anerkennung des Anspruchs auf ein Gut, Urteilsausführung

Gut -- lediges Gut: überlant, mhd., st. N.: nhd. »Überland«, Oberland, Himmel, lediges Gut, lediges Feld; überlende, überlent, mhd., st. N.: nhd. lediges Gut, lediges Feld; R.: nicht gut: übele (1), übel, uvele, ovele, mhd., ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise; R.: nicht wieder gut zu machen: unwiderbringlich, unwiderbrenglich, mhd., Adj.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen, nicht wiederbeschaffbar; unwiderbringlÆche, unwiderbrenglÆche, mhd., Adv.: nhd. unwiderbringlich, nicht wieder gut zu machen; R.: überaus gut: übergüetet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. überaus gut; überguot (1), mhd., Adj.: nhd. »übergut«, übertreffend, überaus gut, wahrhaft gut, überaus gütig

Gut: nuz (1), nutz, mhd., st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen; R.: Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut: nõchbete, mhd., st. F.: nhd. »Nachbede«, Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut; nõchstiure, mhd., st. F.: nhd. »Nachsteuer«, Abzugsgeld des Auswandernden für das mitgenommene Gut; R.: aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe: opferpfenninc*, opferphenninc, mhd., st. M.: nhd. Opferpfennig, aus dem Gut eines Klosters zu zahlende Abgabe; R.: Auslösung von verpfändetem belastetem Gut: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht; R.: Besitzer von verliehenem Gut: lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, mhd., st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut; R.: fahrendes Gut: mubel, mübel, möbel, mhd., st. M.: nhd. fahrendes Gut; R.: geliehenes Gut: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel

Gut -- Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen: heppenguot, mhd., st. N.: nhd. Gut dessen Untertanen mit der Sichel fronen müssen

Gut -- Übermaß an Gut: überguot (2), mhd., st. N.: nhd. Höchstes, Übermaß an Gut, Übermaß an Glück; R.: wahrhaft gut: überguot (1), mhd., Adj.: nhd. »übergut«, übertreffend, überaus gut, wahrhaft gut, überaus gütig

Gut -- Gut in einem fremden Gebiet: ðzguot, mhd., st. N.: nhd. »Ausgut«, Gut in einem fremden Gebiet; R.: gut machen: verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen; verbüezen, ferbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen; R.: gut tun: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

Gut -- Hab und Gut: vant, fant*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Naturalertrag von Grund und Boden, Hab und Gut

Gut -- als Gülte entrichtetes Gut: gülteguot 1, mhd., st. N.: nhd. Gültgut, als Gülte entrichtetes Gut, Abgabe

Gut -- Hab und Gut: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn

gut«: bien, mhd., Adv.: nhd. »gut«; bon, buon, mhd., Adj.: nhd. »gut«

gut« -- »sehr gut«: boreguot*, borguot, porguot, mhd., Adj.: nhd. »sehr gut«, aufrichtig, gar nicht gut

gut«: guote (1), mhd., Adv.: nhd. »gut«

Gutachten: informõcie, mnd., F.: nhd. »Information«, Bericht, Gutachten, Zeugnis

Gutachter: geltÏre, gelter, mhd., st. M.: nhd. Schuldner, Gläubiger, Gutachter

gutartig: manÐrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »manierlich«, gutartig

gutartig: gædertÐren, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, gutartig, umgänglich, freundlich, gütig; gædertÐrenlÆk, mnd., Adj.: nhd. gutartig, freundlich, gütig, milde; gðdertÐren, gðdertÐre, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrich***, mnd., Adj.: nhd. gutartig, freundlich, umgänglich, gütig; gðdertÐrlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gutartig, freundlich; gðdertÐrlÆke, mnd., Adv.: nhd. gutartig, freundlich, milde, gütig; gðdertÐrlÆken, guderterliken, mnd., Adv.: nhd. gutartig, freundlich, milde, gütig

gutartig: an. meinlauss, gutartig: an. meinlauss

gutartig: küstic, kustic, mhd., Adj.: nhd. »küstig«, angenehm, erprobt, gut, gutartig

gutartiger -- in gutartiger Weise: manÐrlÆke*, manÐrlÆk, mnd., Adv.: nhd. in gutartiger Weise

Gutartigkeit: gædertÐrenhÐt, gædertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrenhÐt, gðdertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde; gðdertÐrichhÐt*, gðdertÐrichheit*, gðdertÆrichhÐt*, gðdertÆrichheit*, gðdertÐricheit, gðdertÐrichÐt, gðdertÆricheit, gðdertÆrichÐt, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrlÆchÐt, gðdertÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes

gutaussehend: ae. mynelic, gutaussehend: ae. mynelic

Gutbefinden: gedünken (2), gedünkent, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung; gætbedünken, gutbedünken, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung; gætdünken (2), gætdünkent, gðtdünkent, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung

Gütchen: lÐgelÆn, lÐgelen, leggelen, lÐchelen, lecheln, leichgelen, leychgelen, lechgelen, leghelen, mnd., N.: nhd. Gebietchen, Gütchen, kleines Gut

gutdünken: gðtgedunken*** (1), mnd., sw. V.: nhd. gutdünken

gutdünken: gætdünken (1), gðtdünken, mnd., sw. V.: nhd. gutdünken, gut befinden

Gutdünken: got. leikains* 4, Gutdünken: got. leikains* 4

Gutdünken: gðtgedunken* (2), gðtgedunkent, mnd.?, N.: nhd. Gutdünken

Gutdünken: gætdünken (2), gætdünkent, gðtdünkent, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung

Gutdünken: afries. gædthinzen 1, Gutdünken: afries. gædthinzen 1

Gutdünken: willemæt, wilmæt, mnd.?, M.: nhd. freier Wille, Belieben, Gutdünken, Eigenwille, Wohlwollen?; R.: nach eignem Gutdünken handeln: willemæden*, willemoden, wilmæden*, mnd.?, sw. V.: nhd. nach eignem Gutdünken handeln

Gutdünken: gedünken (2), gedünkent, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung; gætbedünken, gutbedünken, mnd., N.: nhd. Gutbefinden, Gutdünken, Meinung

Gutdünken: bedünken (2), bedünkent, mnd., N.: nhd. Gutdünken, Schätzung, Vermutung; dünk, mnd., N.: nhd. Gutdünken, Glauben (M.); dünken (2), dünkent, mnd., N.: nhd. Dünken, Gutdünken

Gutdünken: dunc, mhd., st. M.: nhd. Gutdünken, Erachten, Bedünken, Meinung, Glaube, Vermutung

Gutdünken: willekür, wilkür, mhd., willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, mhd., willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken

Gutdünken: guotdunken, mhd., st. N.: nhd. Gutdünken, Willkür, Dünkel; guotdunkende (2), mhd., st. N.: nhd. Gutdünken, Willkür, Dünkel

gutdünkend«: guotdunkende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gutdünkend«, eigenwillig; guotdunklich, mhd., Adj.: nhd. »gutdünkend«

gute -- besonders gute Biersorte: ventebÐr, wentebÐr, mnd., N.: nhd. besonders gute Biersorte; R.: Bier nach Prüfung der Güte auszuführen gestatten: ðtprȫven*, ðtproven, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausprüfen«, Bier nach Prüfung der Güte auszuführen gestatten
gute -- gute Tat: woltõt, woletõt, waletõt, waltõt, mhd., st. F.: nhd. Wohltat, gutes Tun, gute Tat; woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, mhd., st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung

gute -- gute Zustimmung: point (1), mhd., st. Sb.: nhd. guter Zustand, gute Zustimmung

gute -- gute Beschaffenheit: güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit

gute -- gute Werke: almuosen, almðsen, armuosen, mhd., st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse; R.: mit Güte durchdringen: durchgüeten, mhd., sw. V.: nhd. mit Güte durchdringen

gute -- gute Beschaffenheit: tÐr (1), mnd.?, M.: nhd. gute Beschaffenheit, Gedeihen, Glanz, Ruhm; wolgeschickethÐt*, wolgeschicketheit, mnd.?, F.: nhd. gute Verfassung, gute Beschaffenheit

gute -- gute Meinung: wolmÐninge, mnd.?, F.: nhd. »Wohlmeinung«, gute Meinung, aufrichtige Meinung

gute -- gute Absicht haben: wolmÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. wohlmeinen, gute Absicht haben

gute -- gute Art: unkust, mhd., st. F.: nhd. Bosheit, Falschheit, Hinterlist, gute Art, Vortrefflichkeit; R.: in Güte gestatten: vergunnen, vorgunnen, fergunnen*, mhd., an. V.: nhd. missgönnen, neiden, in Güte gestatten, vergönnen

gute -- auf schöne gute Weise: lðte (1), mhd., Adv.: nhd. auf helltönende laute Weise, auf schöne gute Weise, laut, gut

gute -- sich in gute Art verwandeln: gearten, garten, mhd., sw. V.: nhd. sich in gute Art verwandeln, sich bessern

gute -- gute Beschaffenheit: erticheit*, ertecheit, mhd., st. F.: nhd. Artigkeit, gute Beschaffenheit, Eigenschaft

gute -- gute Verfassung: rechtschõpenhÐt, rechtschõpenheit, mnd., F.: nhd. »Rechtschaffenheit«, gute Verfassung, Unbescholtenheit

gute -- gute Gelegenheit: state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe

gute -- gute Tat: afries. dugethe 15, gute -- gute Tat: afries. dugethe 15

gute -- gute Eigenschaft: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

gute -- »gute Zeit«: boneure, mhd., Interj.: nhd. »gute Zeit«, Glück

gute -- gute Tat: guottÏte, mhd., st. F.: nhd. gutes Werk, gute Tat, Guttat, Wohltat; R.: in Güte: güeticlÆche*, güeteclÆche, mhd., Adv.: nhd. in Güte, gütlich; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten

gute -- gute Gelegenheit: stõde (2), stade, mnd., F.: nhd. richtige Zeit, geeigneter Augenblick, günstiger Umstand, gute Gelegenheit, günstiger Zustand, Zustand der Ruhe, Gestattung, Hilfe, Unterstützung, Beistand, Nutzen (M.)

gute -- gute Trünke: sluderiensen ?, mnd.?, Sb.: nhd. gute Trünke, gute Schlucke

gute -- gute Schlucke: sluderiensen ?, mnd.?, Sb.: nhd. gute Trünke, gute Schlucke

gute -- gute Beschaffenheit: rÐke (1), rȫke, mnd., F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung
gute -- »gute Leute«: gædelǖde, mnd., Pl.: nhd. »gute Leute«, unbescholtene Bürger, vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, Arme, Almosenempfänger, Hospitaliten

gute -- gute Anweisung: wolezuht, wolzuht, walezuht, walzuht, mhd., st. F.: nhd. gute Anweisung, gute Lehre

gute -- gute Lehre: wolezuht, wolzuht, walezuht, walzuht, mhd., st. F.: nhd. gute Anweisung, gute Lehre

gute -- gute Absicht: wille (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung

gute -- gute Aufnahme: gerÐtschop (1), gerÐitschop, gerÐtschap, mnd., F.: nhd. Bereitschaft, gute Aufnahme, Bargeld, Zurüstung, Ausrüstung; R.: nachsichtige Güte: genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; R.: nachsichtige Güte Begnadigung: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; R.: städtischer Beamter der die Güte des Hopfens überwacht: hoppenschouwÏre*, hoppenschouwer, mnd., M.: nhd. städtischer Beamter der die Güte des Hopfens überwacht; hoppenwrõkÏre*, hoppenwrõker, mnd., M.: nhd. städtischer Beamter der die Güte des Hopfens überwacht

gute -- gute Eigenschaft: as. gædi* 6, gute -- gute Eigenschaft: as. gædi* 6

gute Verdauung habend (Bedeutung örtlich beschränkt): rær (4), rære, rȫr, rȫre, rðr, rðre, r¦re, mnd., Adj.: nhd. beweglich, sich bewegend, gute Verdauung habend (Bedeutung örtlich beschränkt), berührend, in unmittelbarer Nähe seiend
gute -- »gute Nacht«: gædenacht, gðdenacht, gædennacht, mnd., F.: nhd. »gute Nacht«, Abschied; R.: Gebühr für die Untersuchung des Tuches auf Güte der Farbe: kolȫrgelt, koloergelt, mnd., N.: nhd. Gebühr für die Untersuchung des Tuches auf Güte der Farbe
gute -- das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender: schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, mnd., M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender

gute -- Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf: strÆkhõr, strickhõr, mnd., N.: nhd. »Streichhaar«, Streichwolle, Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf

gute -- gute Auffassungsgabe: lÐrelÆchÐt, lÐrelÆcheit, mnd., F.: nhd. Gelehrigkeit, gute Auffassungsgabe

gute -- gute Ware oder Münze: wÐringe (1), mnd.?, F.: nhd. Währung, Geldwährung, Münzfuß, Sicherstellung, Gewährleistung, gute Ware oder Münze; R.: in Güte beilegen: vorminnen, mnd., sw. V.: nhd. in Güte beilegen, schlichten, versöhnen, zum Vergleich bewegen; R.: in Güte handelnd: vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd

gute -- in gute Ordnung bringen: vorsõten (1), mnd., sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen; R.: Prüfung und Sonderung der Waren nach ihrer Güte: wrõkÏrÆe*, wrakerie, mnd.?, F.: nhd. Prüfung und Sonderung der Waren nach ihrer Güte; wrõke* (1), wrake, mnd.?, F.: nhd. Prüfung und Sonderung der Waren nach ihrer Güte; R.: selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte: webbe, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zettel, Aufzug, selbstgewebtes Wollzeug geringer Güte; R.: Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern: wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

gute -- gute Erziehung: zuht, zuth, zoth, mhd., st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

gute -- gute Verfassung: wolgeschickethÐt*, wolgeschicketheit, mnd.?, F.: nhd. gute Verfassung, gute Beschaffenheit; R.: Güte verlieren: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

gute -- gute Mitte: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel; R.: in Güte: lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; R.: in Güte scheiden: minnen (1), mnd., sw. V.: nhd. lieben, gern haben, schätzen, sich zuneigen, versöhnen, in Güte scheiden, aussöhnen

Gute -- heruntersetzen von einem Hofe bzw. Gute: aflõten, õvelõten, mnd., st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld bzw. Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hofe bzw. Gute, zur Ruhe setzen, Wasser bzw. einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

Gute -- das Gute: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn

Gute -- zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute: ervetinslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

Gute -- zu Gute kommen: bõten, batten, mnd., sw. V.: nhd. nützen, helfen, förderlich sein (V.), Wirkung haben, zustatten kommen, zu Gute kommen, zum Vorteil sein (V.)

Gute -- Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt: tõfelrente, taffelrente, tõvelrente, mnd., F.: nhd. Geldeinkunft aus den Rechten einer kirchlichen Institution die dieser unmittelbar zu Gute kommt, regelmäßige Abgabe zugunsten des bischöflichen Haushalts

Gute -- aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes: tæworp*, toworp, mnd.?, M.: nhd. »Zuwurf«, aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes, aus dem Fluss dem Gute Hinzugewordenes, Anschwemmung, Alluvion; R.: Bediensteter der die Waren auf ihre Güte prüft: wrõkÏre*, wraker, mnd.?, M.: nhd. Bediensteter der die Waren auf ihre Güte prüft; R.: Besichtiger bzw. Aufseher über die Güte der Tuchwaren: wantvindÏre*, wantvinder, mnd.?, M.: nhd. Besichtiger bzw. Aufseher über die Güte der Tuchwaren

Gute -- aus dem Fluss dem Gute Hinzugewordenes: tæworp*, toworp, mnd.?, M.: nhd. »Zuwurf«, aus dem Meer dem Gute Hinzugeworfenes, aus dem Fluss dem Gute Hinzugewordenes, Anschwemmung, Alluvion

Gute -- Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist: mengelinc*, mengelink, mnd.?, M.: nhd. Mensch in dem das Gute mit dem Bösen gemengt ist; R.: mütterliche Güte: mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, mnd., F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria; R.: mütterliche Güte von Maria: mȫderlichÐt, mȫderlichÐit, mnd., F.: nhd. »Mütterlichkeit«, mütterliche Güte, mütterliche Güte von Maria; R.: Seide mittlerer Güte: middelsÆde, mnd., F.: nhd. Seide mittlerer Güte; R.: von großer Güte seiend: ȫvergǖdich, ævergǖdich, avergǖdich, mnd., Adj.: nhd. übergütig, von großer Güte seiend
Gute -- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

Gute -- Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen: tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, mnd., N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen; R.: gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte: werkstÐn, werkestein, mnd.?, M.: nhd. »Werkstein«, gewöhnlicher Bernstein mittlerer Größe und Güte

Gute -- Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt: spendehof, spenthof, mnd., M.: nhd. »Spendehof«, Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt

Güte: sachtemȫdichhÐt*, sachtmȫdichÐt, sachtmȫdicheit, sechtmȫdichÐt, sechtmȫdicheit, segmodigheit, samftmȫdichÐt, samftmȫdichheit, mnd., F.: nhd. Sanftmüdigkeit, Milde, Sanftmut, Großmut, Güte, Behutsamkeit, Vorsicht; sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin; sȫthÐt, sȫtheit, mnd., F.: nhd. »Süßheit«, Güte, Liebe; sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, mnd., F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

Güte -- Erz nach der Güte Absondernder: schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, mnd., M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, das gute Erz vom tauben Gestein Abschlagender

Güte: as. gædi* 6, Güte: as. gædi* 6

Güte: ahd. enstigÆ* 1; ÐrhaftÆ 16; folleisti* 4; ginõda 309?; ginõdÆ* 1?; ginõdigÆ 2; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; guotida* 1; guotnessÆ* 1; guotwilligÆ* 2; miltÆ 19; minnahaftÆ* 1; slehtida 2, Güte: ahd. enstigÆ* 1; ÐrhaftÆ 16; folleisti* 4; ginõda 309?; ginõdÆ* 1?; ginõdigÆ 2; guot (2) 456?; guota* 1; guotÆ 169; guotida* 1; guotnessÆ* 1; guotwilligÆ* 2; miltÆ 19; minnahaftÆ* 1; slehtida 2

Güte: afries. gædichêd 1; gædwillichêd 1; *heldichêd, Güte: afries. gædichêd 1; gædwillichêd 1; *heldichêd

Güte: ae. õrfÏstn’ss; cyst; gecorenn’ss; geþungenn’ss; gæd (1); gædn’ss; mÚþ (1); milds; Êst; til (2); þungenn’ss, Güte: ae. õrfÏstn’ss; cyst; gecorenn’ss; geþungenn’ss; gæd (1); gædn’ss; mÚþ (1); milds; Êst; til (2); þungenn’ss

Güte: got. bleiþei 4, godei* 1, selei 8, *þiuþei, þiuþeins* 4

Güte: gæde (1), gȫde, güde, gȫte, mnd., F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede; gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, mnd., F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gædertÐrenhÐt, gædertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gȫdichhÐt*, gȫdichÐt, gȫdicheit, güdichÐt, güdichheit, gudicheit, mnd., F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, gütliches Übereinkommen; gæthÐt, gætheit, gðtheit, mnd., F.: nhd. »Gutheit«, Güte, Trefflichkeit, Vollkommenheit; gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, mnd., F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gðdertÐrenhÐt, gðdertÐrenheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde; gðdertÐrichhÐt*, gðdertÐrichheit*, gðdertÆrichhÐt*, gðdertÆrichheit*, gðdertÐricheit, gðdertÐrichÐt, gðdertÆricheit, gðdertÆrichÐt, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrlÆchÐt, gðdertÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes

Güte: germ. *bleiþÆ-; *bleiþisjæ; *gædÆ-, Güte: germ. *bleiþÆ-; *bleiþisjæ; *gædÆ-

Güte: anfrk. guodi* 2, Güte: anfrk. guodi* 2

Güte -- göttliche Güte: sȫtelichÐt*, sȫtlichÐt, sȫtlicheit, mnd., F.: nhd. göttliche Güte, göttliche Milde
Güte: sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles; senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit; süeze (2), suoze, sðze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Schönheit, Freundlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Glück, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, Annehmlichkeit, Freundlichkeit; süezede, sðzede, mhd., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Annehmlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Seligkeit, Freundlichkeit, Wohlgeruch; süezicheit, süezecheit, süezekeit, süezikeit, sðzecheit, sðzicheit, mhd., st. F.: nhd. Süßigkeit, Süße, Lieblichkeit, Güte, Freude, Seligkeit, Süßheit, Annehmlichkeit, Freundlichkeit, Gütigkeit, Wohlgeruch; süezmüete, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Güte, Zuneigung; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; R.: Güte als Frucht habend: sÏledenvrühtic*, sÏldenvrühtic, mhd., Adj.: nhd. Güte als Frucht habend

Güte: an. alðŒ, blÆŒa (2), gæŒgirnd, gãŒi (1), gãŒi (2), gãzka, gãzla, lÆtillÏti, manndæmr

Güte: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank; genÏdicheit*, genÏdikeit, gnõdicheit, genÏdecheit, mhd., st. F.: nhd. Gnade, Nachsicht, Milde, Gewogenheit, Barmherzigkeit, Güte; güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit; güeticheit, güetecheit, güetekeit, güetickeit, gðtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, Gnade, gütlicher Vergleich; guotheit, mhd., st. F.: nhd. »Gutheit«, Güte; guotÆn, mhd., st. F.: nhd. Güte, Ehre; guotlichheit, guotlichkeit, güetlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Gütlichkeit«, Güte, Freundlichkeit; guotnisse, mhd., st. F.: nhd. Güte; herzicheit*, herzecheit, herzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Herzigkeit«, Liebe (F.) (1), Güte; höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Güte: dȫgent (1), mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫget (1), dȫgede, mnd., F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; R.: Asche mittlerer Güte: brak* (5), brack, mnd.?, Sb.: nhd. Asche mittlerer Güte

Güte -- Pelzsorte minderer Güte: samtvanc, samvanc, mnd., M.: nhd. Pelzsorte minderer Güte, unsortierte Fellsorte?

Güte: milte (3), milde, mhd., st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum; ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, mhd., ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde

Güte: vertðt, mnd., F.: nhd. Rechtskraft, Gültigkeit, Vorzüglichkeit, Güte; vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, mnd., F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung,Verzeihung; wolwillichhÐt*, wolwillichÐt*, wolwillicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlwollen, Güte; R.: Abschätzung der Güte oder des Wertes oder des Preises: werdÐringe, mnd.?, F.: nhd. Abschätzung der Güte oder des Wertes oder des Preises; R.: Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren: vindÏre*, vinder, mnd., M.: nhd. Finder, Erfinder, Entdecker, Ausdenkender, Urteilsfinder bei Gericht (N.) (1), Beiständer, Beisitzer bei Gericht (N.) (1), Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren

Güte: barmede*, barmde, bärmde, bermde, mhd., st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Mitleid, Güte; diemüete (2), diemuot, dÐmuot, diumuot, deumuot, mhd., st. F.: nhd. Demut, Herablassung, Milde, Bescheidenheit, Gottesdienst, geistliche Pflicht, Selbsterniedrigung, Gnade, Güte; edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, mhd., st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung

Güte -- »Güte liebend«: güeteminnende, mhd., Adj.: nhd. »Güte liebend«

Güte: milde (2), mnd., F.: nhd. »Milde«, Barmherzigkeit, Güte, Mildherzigkeit, Freigebigkeit, Mildtätigkeit; mildichhÐt*, mildichÐt, mildicheit, mnd., F.: nhd. Güte, Barmherzigkeit, Großzügigkeit, Wohlwollen, Mildherzigkeit, Rücksicht, Freigebigkeit, Mildtätigkeit, Spendenfreudigkeit, Freundlichkeit, freundliche Behandlung; minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; R.: ein Tuch mittlerer Güte: middeler (2), middelere, mnd., M.: nhd. ein Tuch mittlerer Güte, Kleiderstoff mittlerer Sorte, Leinen (N.) mittlerer Sorte?; R.: göttliche Güte: minlichÐt, minlicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele; minnelichÐt*, minnelicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele

Güte: vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre; R.: an Güte übertreffen: übergüeten, mhd., sw. V.: nhd. »übergüten«, an Güte übertreffen, gütlich vermögen

Gütebezeichnung -- Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung: vȫrslõn, vorslõn, mnd., st. V.: nhd. vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

Güteklassenbezeichnung -- Güteklassenbezeichnung für Rohbernstein: pennincstÐn, pennincstein, mnd., M.: nhd. »Pfennigstein«, Güteklassenbezeichnung für Rohbernstein

Gütel«: gütel, mhd., st. M.: nhd. »Gütel«, freundschaftlicher Geist, Kobold, Götze

gutem -- in gutem Stande: gerech (2), mhd., Adv.: nhd. geordnet, bereit, in gutem Stande, wohlgeordnet, gerichtet, fertig, gerade (Adv), aufrecht, genau, deutlich

gutem -- in gutem Bauzustand: biulÆchen 3 und häufiger?, bðlÆchen, mhd., Adv.: nhd. baulich, in gutem Bauzustand, gut bestellt, gut bewirtschaftet

gutem -- von gutem Appetit seiend: nÐrich, nǖrich, mnd., Adj.: nhd. sparsam, auf seine Nahrung bedacht, auf Essen (N.) versessen, von gutem Appetit seiend
gutem -- in gutem Einvernehmen: lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen

gutem -- in gutem Ruf stehend: unversprochen (1), unfersprochen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversprochen«, nicht zurückgewiesen, nicht abgelehnt, worauf kein Anspruch erhoben wird, in gutem Ruf stehend, unbescholten; verliumundet, verliumdet, verliumet, ferliumundet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verleumdet«, in schlechtem Ruf stehend, in gutem Ruf stehend, berühmt

gutem -- mit gutem Gelingen: gezouwelich (1), gezöuwelich, gezoulich, mhd., Adj.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend; gezouwelich (2), gezöuwelich, gezoulich, mhd., Adv.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend

gutem -- mit gutem Gelingen: zouwelÆche, zowelÆche, zoulÆche, mhd., Adv.: nhd. eilig, schnell, mit gutem Gelingen

gutem -- in gutem Bauzustand befindlich: biulich, bðlich, mhd., Adj.: nhd. baulich, in gutem Bauzustand befindlich, gut bestellt, gut bewirtschaftet, sesshaft, ansässig

gutem -- von gutem Geschlecht: as. ’thili* 5, gutem -- von gutem Geschlecht: as. ’thili* 5

gutem -- in gutem Ruf stehend: beröchtiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. berüchtigt, berühmt, in gutem Ruf stehend, in schlechtem Ruf stehend; berüchtiget, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. berüchtigt, berühmt, in gutem Ruf stehend, in schlechtem Ruf stehend

gutem -- in gutem baulichen Zustand befindlich: bðwelÆk, bðwelich*, buwelich, mnd., Adj.: nhd. »baulich«, in gutem baulichen Zustand befindlich, im baulichen Stande befindlich, Bauen nötig habend, baufällig, baufähig, anbaufähig, ertragfähig; bðwhaftich, bðwehaftich*, mnd., Adj.: nhd. baufähig, ertragfähig, abbaufähig, im Abbau stehend, in gutem baulichen Zustand befindlich

gutem -- gutem Rat zugänglich: anerÐdich*, anrÐdich, mnd., Adj.: nhd. gutem Rat zugänglich

gutem -- aus gutem Grund: rechtwÆse* (1), rechtwÆs, mnd., Adv.: nhd. zu Recht, aus gutem Grund, nach rechter Weise, gebührend

gutem -- angemessen in gutem Zustand seiend: rÐkelÆk, reckelÆk, reklÆk, mnd., Adj.: nhd. gefällig, ordentlich, angemessen in gutem Zustand seiend

gutem -- zu gutem Ausgang kommen: Ðventǖren, eventuren, mnd., sw. V.: nhd. wagen, sich ereignen, aufs Spiel setzen, zu gutem Ausgang kommen

gutem -- in gutem Stand: afries. henzich ende hêrich; henzich ende hêrich, gutem -- in gutem Stand: afries. henzich ende hêrich; henzich ende hêrich

gutem -- in gutem Bestand seiend: unvorstȫret*, unvorstoret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverstört, in gutem Bestand seiend

gutem -- in gutem Zustand befindlich: vȫre (5), mnd., Adj.: nhd. in gutem Zustand befindlich

gutem -- in gutem Zustand seiend: tærÐke*** (2), mnd.?, Adj.: nhd. wohlbehalten, in gutem Zustand seiend

gutem -- Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

gutem -- auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

gutem -- fälschlich in gutem Lichte darstellen: vorblȫmen, vorblomen, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen

gutem -- von gutem Einkommen seiend: hÐvendich, hÐvendech, mnd., Adj.: nhd. von gutem Einkommen seiend, wohlhabend

gutem -- von gutem Ruf seiend: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

gutem -- mit gutem Leumund ausgestattet: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig

Gutem -- mit Gutem vergelten: vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, mnd., sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen

Gütemarke -- Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel; lætsÐgel, mnd., N.: nhd. Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch
guten -- guten Willens seiend: getwede, mhd., Adj.: nhd. verständig, willfährig, guten Willens seiend

guten -- guten Mutes seiend: muoticlich***, mhd., Adj.: nhd. guten Mutes seiend, mutig

guten -- Frau mit guten Eigenschaften: ȫvervrouwe, ævervrouwe, mnd., F.: nhd. »Überfrau«?, Frau mit guten Eigenschaften, verehrenswerte Frau

guten -- guten Gebrauch machen: wolbrðken***, mnd., sw. V.: nhd. guten Gebrauch machen

guten -- guten Ruf schädigen: vorschroyen, vorschreyen, vorschreygen, vorschroien, vorschroven, mnd., sw. V.: nhd. versengen, Haut an heißen oder glühenden Dingen verletzen, verletzen, versengt werden, guten Ruf schädigen

guten -- guten Willen habend: guotwillic (1), mhd., Adj.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt; guotwillic (2), mhd., Adv.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt

guten -- zu einem guten Ende bringen: verenden, virenden, ferenden*, mhd., sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

guten -- guten Mutes: vrãlÆche, vrælÆche, frãlÆche*, frælÆche*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, freudig, glücklich, erfreulich, guten Mutes, üppig, frisch; vrãlÆchen, frãlÆchen*, mhd., Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, guten Mutes, üppig, frisch

guten -- in guten Ruf bringen: vermÏren, vormÏren, fermÏren*, mhd., sw. V.: nhd. offenbaren, verkünden, angeben, verraten (V.), ins Gerede bringen, in guten Ruf bringen, in schlechten Ruf bringen, berühmt machen, berüchtigt machen, rühmen, preisen, kund tun, bekannt machen, beschuldigen, verklagen

guten -- guten Mutes: muoticlÆche, muoteclÆche, müeticlÆche, mhd., Adv.: nhd. guten Mutes, mutig, anmutig

guten -- voll guten Willens seiend: willerÆche, mhd., Adj.: nhd. voll guten Willens seiend, sehr willig

guten -- außerhalb der guten Gesellschaft stehend: wilde (1), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilt (2), mhd., Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet

guten -- Belohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: botenmiete, mhd., st. F.: nhd. »Botenmiete«, Botenlohn, Belohnung für das Überbringen einer guten Nachricht

guten -- Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht: botenbræt, betenbræt, potenbræt, petenbræt, mhd., st. N.: nhd. »Botenbrot«, Botenlohn, Nachricht, Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht

guten -- mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt: stõlÆsern*, stõlÆseren, mnd., N.: nhd. Stahleisen, mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt

guten -- in guten Zustand befindlich: rüstlÆk, rustlik, mnd., Adj.: nhd. brauchbar, zum Gebrauch geeignet, in guten Zustand befindlich, gerüstet, bewaffnet, rasch, zügig

guten -- Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten: gæde (1), gȫde, güde, gȫte, mnd., F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
guten -- Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf: strÆkhõr, strickhõr, mnd., N.: nhd. »Streichhaar«, Streichwolle, Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf

guten -- in guten Ruf bringen: beröchten, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, in Verruf bringen, verleumden; beröchtigen, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; berüchten, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, in Verruf bringen, verleumden; berüchtigen, mnd., sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben

guten -- zu einem guten Ende führen: dÆen, dÆgen, dijen, dihen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen

guten -- der guten Sitte entsprechend: sǖverlÆke, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis

guten -- den guten Ruf verloren habend: rüchtlæs, ruchtlos, mnd., Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, den guten Ruf verloren habend

guten -- guten Willens seiend: as. gædwillig* 2, guten -- guten Willens seiend: as. gædwillig* 2

guten -- guten Willens seiend: gætwillich, gðtwillich, mnd., Adj.: nhd. »gutwillig«, freundlich, guten Willens seiend, wohlgesinnt, willig, dienstwillig

guten -- Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben: willichmÐde, mnd.?, F.: nhd. Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben, Bestechung

guten -- der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann: mertenesman*, mertensman, martensman, mnd., M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann

Guten -- eine Münze Philipps des Guten von Burgund: Philippsschilt, Philippusschilt, mnd., N., M.: nhd. eine Münze Philipps des Guten von Burgund; Philippsstǖver, Philippusstǖver, mnd., N., M.: nhd. eine Münze Philipps des Guten von Burgund
Guten -- im Guten: guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten

Guten -- zum Guten: guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten

Guten -- Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen: muotwille (1), mðtwille, mhd., sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

guten«: göden***, guden, mnd., sw. V.: nhd. »guten«, beguten, mit einem Gut versehen (V.)

Güteprüfung -- der Güteprüfung entsprechender Draht: klævendrõt, mnd., M.: nhd. der Güteprüfung entsprechender Draht

Güteprüfung -- Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle: schõf, mnd., M.?, N.?: nhd. Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, Geschabtes, Ergebnis des Schabens

guter -- guter Zustand: rÐdeschop (1), reideschop, rÐdeschup, reideschup, rÐtschop, reitschop, rÐtschap, reitschap, rÐtschaft, reitschaft, rÐschop, rÐischop, mnd., F.: nhd. guter Zustand, Verfügbarkeit, Bereitschaft, verfügbares Geld, Vermögen; rÐke (1), rȫke, mnd., F.: nhd. Zustand, guter Zustand, Beschaffenheit, gute Beschaffenheit, Gesundheit, Verfassung

guter -- guter Ruf: ræm (1), rðm, mnd., M.: nhd. Ruhm, hohes Ansehen, guter Ruf, Lob, Preis, Eigenlob, Prahlerei, Sieg, Erfolg, Pracht, Glanz, Überfluss (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Fülle (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

guter -- in guter Ordnung: rÐken (6), mnd., Adv.: nhd. von richtiger Beschaffenheit, in guter Ordnung, ordentlich, genau; richtichlÆken, mnd., Adv.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung, in guter Ordnung, in ordnungsgemäßem Zustand, gesetzmäßig, gerichtlich

guter -- in guter Ordnung sich befindend: richtichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. richtig, in gehöriger Ordnung sich befindend, in guter Ordnung sich befindend, in ordnungsgemäßem Zustand sich befindend, gesetzmäßig, gerichtlich

guter -- guter Leumund: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

guter -- von guter Beschaffenheit: rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

guter -- von guter Beschaffenheit seiend: rechtdõnich, rehtdõnich, rechtdænich, mnd., Adj.: nhd. rechtschaffend, rechthandelnd, fromm, von guter Beschaffenheit seiend; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, mnd., Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

guter -- guter Fortgang: spæt, spoet, spoit, sp¦t, mnd., M., N.?, F.: nhd. Eile, Schnelligkeit, Fortgang, Rührigkeit, Eifer, Beschleunigung, guter Fortgang, Erfolg

guter -- eine Art minder guter Wolle: schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, mnd., Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

guter -- von guter Sitte seiend: gðdertÐren, gðdertÐre, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig

guter -- guter Hoffnung seiend: hȫpelÆk, hȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. Hoffnung gebend, zu erhoffend, guter Hoffnung seiend, schwanger
guter -- guter Name: gelimp, gelimpe, glimp, mnd., N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen

guter -- guter Freund: minnÏre* (1), minner, minre, mnd., M.: nhd. Liebender, Liebhaber, guter Freund; minnerÏre*, minnerer, mnd., M.: nhd. Liebender, Liebhaber, guter Freund

guter -- sehr guter Freund: ȫvervrünt, ævervrünt, overvrunt, mnd., M.: nhd. »Überfreund«, enger Freund, Busenfreund, sehr guter Freund, sehr naher vertrauter Freund

guter -- guter Zustand: ploie*, ploye, mnd., F.: nhd. Falte, guter Zustand, rechte Gestalt; pünte (1), punte, pµnte, puncte, mnd., F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis

guter -- von guter Abkunft seiend: gæderhande, gðderhande, mnd., Adj.?: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Abkunft seiend, adelig seiend, von edler Abstammung seiend

guter -- von guter Beschaffenheit seiend: gædertÐren, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, gutartig, umgänglich, freundlich, gütig; gðdertÐren, gðdertÐre, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

guter -- guter Zustand: gerÐke, gerek, mnd., N.: nhd. Ordnung, guter Zustand, Zureichendes (N.), genügende Pflege

guter -- guter oder böser Geist: gÐst (2), geist, mnd., M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, mnd., F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist

guter -- guter Wille: gegenõde*, gegnõde, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, mnd., F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; gætwille, gðtwille, mnd., M.: nhd. guter Wille, Freundlichkeit

guter -- guter Leumund: wolrÐde*, wolrede, mnd.?, F.: nhd. guter Leumund, Lob

guter -- guter Tag: wÐldach*, mnd.?, M.: nhd. guter Tag

guter -- guter Gebrauch: wolbrðkinge*, wolbrukinge, mnd.?, F.: nhd. guter Gebrauch, richtige Anwendung

guter -- guter Lebensart zuwider seiend: untÐre, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig; untÐrlÆk*, untÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig

guter -- in guter Verfassung befindlich: wolgeschicket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in guter Verfassung befindlich, in guter Beschaffenheit

guter -- voll guter Zuversicht seiend: trȫstlÆk*, træstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »tröstlich«, tröstend, behilflich, Trost bringend, Hilfe bringend, voll guter Zuversicht seiend

guter -- guter Zustand: vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, mnd., F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung; vullemacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, mnd., F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

guter -- in guter Beschaffenheit: wolgeschicket, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in guter Verfassung befindlich, in guter Beschaffenheit

guter -- guter Fechter: vechtÏre*, vechtÐre, vechtÐr, vechter, mnd., M.: nhd. Streiter, Kämpfer, Krieger, guter Fechter, starker Streiter, Raufbold, gewerbsmäßiger Freifechter

guter -- in guter Hut: behȫdelÆken, mnd., Adv.: nhd. behutsam, vorsichtig, in guter Hut

guter -- guter Ruf: ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, mnd., F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, mnd., F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, mnd., F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten

guter -- von guter Herkunft seiend: Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, mnd., Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

guter -- in guter Hut seiend: behȫdelÆk, behodelik, mnd., Adj.: nhd. behutsam, vorsichtig, in guter Hut seiend

guter -- Geld von richtiger guter Währung: wÐregelt* (2), weregelt, wergelt, mnd.?, N.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐremark*, weremark, wermark, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐresülver*, weresilver, wersliver, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrevÐrdinc*, werevÐrdink, wervÐrdink, mnd.?, F.: nhd. Geld von richtiger guter Währung; wÐrvÐrdinc*, wÐrvÐrdink, mnd.?, M.: nhd. Geld von richtiger guter Währung

guter -- guter Bekannter: vadder (1), fadder, mnd., M.: nhd. Gevatter und Gevatterin, Taufzeuge, Pate, Freund, guter Bekannter, Nachbar

guter -- guter Hirte: ersehÐrde, mnd., M.: nhd. wahrer Hirte, guter Hirte, Jesus

guter Dinge sein (V.): wÐlen* (1), welen, mnd.?, sw. V.: nhd. fröhlich sein (V.), guter Dinge sein (V.), ausgelassen sein (V.)

guter -- guter Ruf: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede

guter -- guter Zustand: gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage

guter -- guter Wille: willicheit, willichheit*, willecheit, willekeit, willikeit, mhd., st. F.: nhd. »Willigkeit«, guter Wille, Bereitschaft, Bereitwilligkeit, Freiwilligkeit

guter -- nicht von guter Abstammung: unartic, unertic, unertec, mhd., Adj.: nhd. »unartig«, nicht von guter Abstammung, unnatürlich, ausgeartet, bösartig, böse, schlecht

guter -- guter Wächter: hüetewol, mhd., st. M.: nhd. guter Wächter

guter -- guter Leumund: gelimpf (2), glimpf, gelinpf, mhd., st. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung; gelimpfe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung

guter -- in guter Art: geweidenlÆche, mhd., Adv.: nhd. in guter Art, stattlich

guter -- guter Wille: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

guter -- in guter Absicht handelnd: unarclich***, mhd., Adj.: nhd. unarg, in guter Absicht handelnd

guter -- guter Zustand: point (1), mhd., st. Sb.: nhd. guter Zustand, gute Zustimmung

guter -- guter Ruf: liumunde*, liumde, liunde, mhd., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm; liumunt, liument, liumt, lðment, liunt, lðmen, lðmt, lðnt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm, Meinung, Sinn, Nachrede, Gerede, Gerücht; prÆs, brÆs, mhd., st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen

guter -- von guter Art seiend: tÐrich (3), mnd.?, Adj.: nhd. artig, gediegen, von guter Art seiend

guter -- von guter Herkunft seiend: vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, mnd., Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

guter -- guter Erfolg: wolgelinc, wolegelinc, walegelinc, walgelinc, mhd., st. M.: nhd. »Wohlgelingen«, guter Erfolg, Erfolg

guter -- in guter Absicht: unarclÆchen, mhd., Adv.: nhd. in guter Absicht

guter -- guter Ruf: Ðre (1), hÐre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

guter -- guter Zustand: bate (1), bade, bazze, mhd., F.: nhd. Förderung, Nutzen (M.), gehörige Menge, Vorteil, Gewinn, guter Zustand

guter -- »guter Mann«: gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, mnd., M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger

Guter: vræme* (4), mnd., M.: nhd. Guter, Rechtschaffener

Guter: rehte (2), mhd., sw. M.: nhd. Rechter, Gerechter, Guter, Auserwählter

Güter -- Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen: garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

Güter -- Raub gestrandeter Güter: strantræf, mnd., M.: nhd. Strandraub, Raub gestrandeter Güter

Güter: an. gãŒi (2), Güter: an. gãŒi (2)

Güter -- abgabepflichtige Güter: ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit

Güter -- Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen: ærlæfschat, mnd., M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen

Güter -- Güter löschen: entlossen, mnd., sw. V.: nhd. Waren hinaus bringen, Waren löschen, Güter löschen, entladen (V.)

Güter -- Güter besitzend: begȫderet*, begȫdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begütert, Güter besitzend; begǖderet*, begǖdert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. begütert, Güter besitzend
Güter -- den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen: anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, mnd., sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten

Güter -- Güter besitzen: begȫderen***, mnd., sw. V.: nhd. begütern, Güter besitzen

Güter -- Karre für schwere Güter: knÐvelkõre, mnd., F.: nhd. Karre für schwere Güter

Güter -- auf die Güter eines andern Beschlag Legender: verbietÏre*, verbieter, ferbietÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Verbieter«, auf die Güter eines andern Beschlag Legender

Güter -- mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen: garnÐren, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, garnieren, mit Holz u. s. w. den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen

Güter -- Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln: garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

Güter -- schwere Güter am Karren ziehen: knÐvelen***, mnd., sw. V.: nhd. schwere Güter am Karren ziehen?

Güter -- Herrenhof der hörige Güter unter sich hat: twinchof, mhd., st. M.: nhd. »Zwinghof«, Herrenhof der hörige Güter unter sich hat

Güter -- Räuber gestrandeter Güter: strantrævÏre*, strantrȫver, strantræver, mnd., M.: nhd. Strandräuber, Räuber gestrandeter Güter
Güter -- Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter: vrÆbrÐf, vribrÐf, mnd., M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

Güter -- über See eingeführte Güter: sÐlast, selaist, mnd., F.: nhd. »Seelast«, Ladung von Seeschiffen, über See eingeführte Güter

Güter -- nach Stadtrecht bemessene liegende Güter: wÆchbilede*, wÆchbilde, wÆcbilde, mhd., st. N.: nhd. Weichbild, Bild zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Kreuz zur Bezeichnung der Grenze des Stadtgebietes, Stadtgebiet, Ortsgebiet, Gerichtsbarkeit über Stadt und Stadtgebiet, nach Stadtrecht bemessene liegende Güter, bischöflicher Sprengel

Güter -- ohne Grund und Güter seiend: tæmschÐrich, tðnschÐrich, tamschÐrich, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Grund und Güter seiend, keinen festen Wohnsitz habend, in keiner Genossenschaft stehend aber doch der Botmäßigkeit eines Herrn unterworfen seiend der sie auch vertauschen kann

Güter -- geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter: gestichte, gestifte, mnd., N.: nhd. Stift (N.), geistliche Korporation und die zu ihr gehörenden Menschen und Güter, Hochstift, Domstift, unter geistlicher Hoheit stehendes Gebiet, Bistum, Abtei, Stiftung, Ausstattung einer Kirche

Güter -- Arrest auf Güter: sprÐkinge, mnd., F.: nhd. »Sprechung«, Besprechung, Arrest auf Güter, Beschwörung

Güter -- bewegliche und feste Güter: gerÐde (5), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. bares Geld, bewegliche und feste Güter, Bereitschaft, Zurüstung, Unternehmen

Güter -- Verzeichnis der als Erbe ausgelobten Güter: lævesÐdel*, lævecÐdel, mnd., F.: nhd. »Nachlasszettel«, Verzeichnis der als Erbe ausgelobten Güter

Güter -- Beschlagnahme der Güter von Stadtfremden: gastebesõte, mnd., F.: nhd. Beschlagnahme der Güter von Stadtfremden

Güter -- Güter schenken: begüden, beguden, mnd., sw. V.: nhd. mit Gütern versehen (V.), Güter schenken, abfinden; begǖderen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gütern versehen (V.), Güter schenken, abfinden; begǖdigen, begudigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Gütern versehen (V.), Güter schenken, abfinden
Güter -- Buch über festgesetzte Menschen Fahrzeuge bzw. Güter: rostementesbæk, mnd., N.: nhd. Buch über festgesetzte Menschen Fahrzeuge bzw. Güter

Güter -- Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen: ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

Güterbezirk -- ein stiftischer Güterbezirk bei Herford: kokambacht*?, kokampt, mnd., N.: nhd. ein stiftischer Güterbezirk bei Herford

Gütereid: afries. fiõêth 21, Gütereid: afries. fiõêth 21

Gütergemeinschaft: sõmeninge, samninge, sammninge, sammeninge, sõmnige, sampnige, samnunge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; saminge, samminge, mnd., F.: nhd. Sammlung, Zusammenkunft, Versammlung, Treffen, Zusammenrottung, Gesamtheit, Korporation, Gemeinde, geistliche Kongregation, Konvent, revolutionäre Verbindung, Verschwörung, Aufgebot, Truppe, Geldsammlung, Gütergemeinschaft, Gesamtgut, Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Rudel, Begleitung, Gefolge; samtgæt, samptgæt, samgæt, samgðt, mnd., N.: nhd. Gütergemeinschaft, Gesamtgut

Gütergemeinschaft -- eheliche Gütergemeinschaft: afries. aftmanda* 3, Gütergemeinschaft -- eheliche Gütergemeinschaft: afries. aftmanda* 3

Gütergemeinschaft -- eheliche Gütergemeinschaft: zesamenestæz*, zuosamenstæz, mhd., st. M.: nhd. »Zusammenstoß«, Zusammenlegung, eheliche Gütergemeinschaft

Gütergemeinschaft -- Scheidung der ehelichen Gütergemeinschaft: afries. aftmandaskêthene 1 und häufiger?, Gütergemeinschaft -- Scheidung der ehelichen Gütergemeinschaft: afries. aftmandaskêthene 1 und häufiger?

güterlos: gætlæs, gðtlæs, mnd., Adj.: nhd. güterlos, besitzlos, arm, des Gutes beraubt, der Habe beraubt

Gütermengen -- Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln: garnÐringe, mnd., F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg u. s. w. um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

Gütern -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff: schiplæn, scheplæn, sceyplæn, mnd., N.: nhd. »Schiffslohn«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern und Menschen zu Schiff, Frachtgeld, Fahrgeld

Gütern -- Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff: ȫverschÐpinge, ærschÐpinge, averschÐpinge, mnd., F.: nhd. Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff

Gütern -- rechtliche Beschlagnahme von Gütern: rechtesbekümmeringe, rechtsbekümmerinc, mnd., F.: nhd. rechtliche Beschlagnahme von Gütern

Gütern -- Verschiffung von Gütern: schÐperõtie, mnd., F.: nhd. Verschiffung von Gütern

Gütern -- Urkunde in der die Überschreibung von Gütern bestätigt wird: ȫverwÆsesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Überweisungsbrief«, Urkunde in der die Überschreibung von Gütern bestätigt wird; ȫverwÆsingesbrÐf, æverwÆsingesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Überweisungsbrief«, Urkunde in der die Überschreibung von Gütern bestätigt wird
Gütern -- Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern: upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr

Gütern -- Bezahlung für die Beförderung von Gütern zu Schiff: schipvrucht, mnd., F.: nhd. »Schifffrucht«, Bezahlung für die Beförderung von Gütern zu Schiff, Fracht

Gütern -- Übertragung von Gütern: ȫverwÆsinge, ȫverwÆsinc, æverwÆsinge, overwisinge, averwÆsinge, mnd., F.: nhd. Überweisung, Geldüberweisung, Zahlungsanweisung, Überschreibung, Übertragung von Gütern, Beweis (bei gerichtlicher Auseinandersetzung), Forderung
Gütern -- Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird: quÆtantie, quitantzie, quitdtantie, quietantie, quÆtancie, quittantie, quÆtanz, qwitantz, quietantz, quÆtance, quittance, quÆtencie, quiitensiie, quÆntiõse, quÆntancie, quÆntentie, mnd., F.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiebrÐf, quÆtanciebrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiecÐdule, quÆtancecÐdule, quitantzecÐdule, mnd., M.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantienbrÐf*, quÆtancienbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantieschrift, quÆtanzschrift, mnd., F.: nhd. »Quittschrift«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtÐringe, quittÐringe, kuidtterynge, quÆtÆrunge, quÆtÆrunc, mnd., F.: nhd. Quittung, Auslösung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge; quÆtesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief

Gütern -- nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern: ȫverlæp (2), ȫverloep, ȫverl²p, ȫverloop, æverlæp, averlæp, mnd., M., N.: nhd. Rest, Restmenge, Überfluss, nicht verbrauchte Menge von Geld oder Gütern, Überschießendes, übrig Bleibendes, übrig gebliebene Speise, Abfall, über die normale Menge hinausgehende Zahl, kleine Anzahl

Gütern -- Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff: ȫverschÐpinge, ærschÐpinge, averschÐpinge, mnd., F.: nhd. Beförderung von Gütern oder Menschen zu Schiff, Umladung von Gütern auf ein anderes Schiff

Gütern -- Innehaben von Gütern: gewer (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur

Gütern -- reich an weltlichen Gütern: werltrÆche, mhd., Adj.: nhd. »weltreich«, reich an weltlichen Gütern

Gütern -- mit Gütern belehnen: vergüeteren*, vergüetern, fergüeteren*, mhd., sw. V.: nhd. mit Gütern belehnen

Güterteilung: vorschichtinge, vorschifftung, mnd., F.: nhd. Abschichtung, Güterteilung, Aufteilung von Grundbesitz

Gütertransport -- Frachtgeld für Gütertransport mit Schuten: schðtegelt, mnd., N.: nhd. »Schutegeld«, Frachtgeld für Gütertransport mit Schuten

Gütertrennung: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung

gutes -- gutes Handeln: wolwirken (2), mhd., st. N.: nhd. gutes Handeln

gutes -- gutes Tun: woltõt, woletõt, waletõt, waltõt, mhd., st. F.: nhd. Wohltat, gutes Tun, gute Tat; woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, mhd., st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung

gutes -- gutes Herz: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

gutes -- gutes Aussehen: lÆch (21), mhd., st. F.: nhd. Haut, gutes Aussehen, Aussehen, Leib, Körper, Leibesgestalt, Leiche, Toter, Begräbnis

gutes -- gutes Essen: wolgeezzen* (2), wolgezzen, mhd., st. N.: nhd. gutes Essen

gutes -- gutes Zureden: lÐfkæsen* (2), lÐfkæsent, mnd., N.: nhd. gutes Zureden, Schmeicheln

gutes -- gutes Verhalten: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld; vordÐnte, mnd., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

gutes -- gutes Werk: guottõt, guotõt, gðtõt, mhd., st. F.: nhd. Stiftung, Geschenk, gutes Werk, frommes Werk, gutes Tun; guottÏte, mhd., st. F.: nhd. gutes Werk, gute Tat, Guttat, Wohltat; R.: Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes: jõrnuz 1 und häufiger?, jõrnuz, mhd., st. M.: nhd. Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes, jährlicher Ertrag

gutes -- gutes Essen: leckÏrÆe*, leckerÆe, mnd., F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen; leckerichhÐt*, leckerichÐt, leckericheit, leckerchÐt, mnd., F.: nhd. Wohlleben, übermäßiger Lebensgenuss, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

gutes -- gutes Tun: guottõt, guotõt, gðtõt, mhd., st. F.: nhd. Stiftung, Geschenk, gutes Werk, frommes Werk, gutes Tun

gutes -- gutes Segelwetter: segelweter, mhd., st. N.: nhd. günstiges Wetter für die Seereise, gutes Segelwetter, Segelwetter; R.: rechtliche Übergabe eines Gutes: sal (6), sale, mhd., st. F.: nhd. rechtliche Übergabe eines Gutes, Übertragungsrecht an einem Gut, Verfügungsberechtigung; sale (1), mhd., st. F.: nhd. rechtliche Übergabe eines Gutes, Ort, Platz (M.) (1); R.: Übergabe eines Gutes: salunge, mhd., st. F.: nhd. Übergabe eines Gutes

gutes -- gutes Gedenken: Ðrendechtnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken; Ðrengedechtnisse, mnd., F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken

gutes -- gutes Gewissen: consiencie, conciencie, consciencie, consiensie, consientie, consientzie, consiens, concientz, mnd., F.: nhd. Bewusstsein, Bewusstheit, Gewissen, gutes Gewissen

gutes -- gutes Handeln: anfrk. woladõd* 5, gutes -- gutes Handeln: anfrk. woladõd* 5

gutes -- gutes Werk: anfrk. woladõd* 5, gutes -- gutes Werk: anfrk. woladõd* 5

gutes -- gutes Benehmen: manÐrlichÐt*, manÐrlichheit, mnd., F.: nhd. Anständigkeit, gutes Benehmen

gutes -- gutes Ergebnis: pünte (1), punte, pµnte, puncte, mnd., F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis

gutes -- gutes Schweinefleisch: hervesvlÐsch, hervesvleisch, mnd., N.: nhd. gutes Schweinefleisch; R.: in den Besitz eines Gutes setzen: inweldigen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich in einen Besitz einweisen, in den Besitz eines Gutes setzen, in den Besitz eines Erbes setzen, in Herrschaft einsetzen; R.: Verwalter eines Gutes: hðsÏre*, hðser, hǖser, huser, mnd., M.: nhd. Hauser, Haushalter, Hausverwalter, Verwalter eines Gutes, Beherberger, Beschützer, Gildemeister der für die Durchführung der Gildeversammlung zu sorgen hat (Bedeutung örtlich beschränkt), kleinerer Ackerbürger in Hameln (Bedeutung örtlich beschränkt), Mensch der jemanden unrechtmäßig unterbringt

gutes -- gutes Einvernehmen: gæde (1), gȫde, güde, gȫte, mnd., F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
gutes reichliches Essen (N.): snõvelwÐide, snõbelwÐide, mnd., F.: nhd. gutes reichliches Essen (N.)

gutes -- äußerlich gutes Werk: hǖchelwerk*, mnd., N.: nhd. äußerlich gutes Werk; R.: Besitzer des Gutes: gæthÐre, gðthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, Lehnsherr, Besitzer des Gutes, Gutsherr, Besitzer von Sülzgut, Pfannenbesitzer; R.: des Gutes beraubt: gætlæs, gðtlæs, mnd., Adj.: nhd. güterlos, besitzlos, arm, des Gutes beraubt, der Habe beraubt; R.: Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist: hǖrendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist; R.: geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet: gichthǖre, gichthure, mnd., F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?; R.: Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

gutes -- gutes Einvernehmen: vorstandenisse, vorstandnisse, mnd., F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, mnd., F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; wolstant, mnd.?, M.: nhd. Wohlstand, Wohlfahrt, gutes Einvernehmen

gutes -- durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand: vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

gutes -- gutes Auftreten: hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, mnd., F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

gutes -- gutes Einkommen haben: hÐvenen***, mnd., sw. V.: nhd. gutes Einkommen haben

gutes -- gutes Ansehen: gelimp, gelimpe, glimp, mnd., N., M.: nhd. »Glimpf«, angemessenes Wesen, maßvolles Benehmen, Fug, Angemessenheit, angemessenes maßvolles Wesen, Glimpflichkeit, Schonung, Nachsicht, Rücksicht, Billigkeit, guter Name, Ansehen, gutes Ansehen

Gutes -- Abgabe für die Bewirtschaftung eines Gutes: bðstiure, mhd., st. F.: nhd. »Bausteuer«, Abgabe für die Bewirtschaftung eines Gutes

Gutes: vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre; R.: Anfall eines Gutes durch Erbschaft: überval, überfal*, mhd., st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel; R.: beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe: ðfvart, ðffart*, mhd., st. F.: nhd. Auffahrt, Himmelfahrt, Fahrt stromaufwärts, Aufbau, Ansässigmachen, beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe, Aufbau eines Turms; R.: Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes: vürevanc*, vürvanc, fürefanc*, mhd., st. M.: nhd. »Fürfang«, Beschlagnahme eines gestohlenen Gutes, Gebühr die dem Richter zu zahlen ist, Gerichtsgebühr für die Beschlagnahme von gestohlenem Gut; R.: betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger: vlühtesal, flühtesal*, vluhtsal, fluhtsal*, mhd., st. F., st. M.: nhd. Zuflucht, Flucht (F.) (1), Hinterziehung, Begegnung, Betrug, betrügerische Übergabe eines Gutes an jemanden zum Nachteil der Gläubiger; R.: Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes: vrÆstift, frÆstift*, mhd., st. F.: nhd. Freistift, Mitbesitz eines von der Herrschaft auf Widerruf verliehenen Gutes, Gut; R.: Vernachlässigung eines Gutes: unbð 3, mhd., st. M.: nhd. unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes, mangelnde Bebauung, mangelnde Bewirtschaftung; urbð (1), mhd., st. M.: nhd. nicht gehöriger Bau, unerlaubter Bau, schlechter Anbau, Vernachlässigung eines Feldes, Vernachlässigung eines Gutes; R.: was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert: val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

Gutes: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; R.: der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat: houbetman, houptman, mhd., st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild; R.: Gutes tun: geguoten, mhd., sw. V.: nhd. Gutes tun

Gutes -- Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung: bðreht, mhd., st. N.: nhd. »Baurecht«, Nutzungsrecht eines Gutes gegen Zinszahlung, Hofgerechtigkeit, Grundeigentum

Gutes -- Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes: lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, mnd., M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron

Gutes -- Besitzer eines gepfändeten Gutes: panthÐre, panthÐr, pantherre, mnd., M.: nhd. »Pfandherr«, Pfandgläubiger, Besitzer eines gepfändeten Gutes

Gutes -- Verwalterin des klösterlichen Gutes: procurõtrinne* 1, procurõtorin, procuratorinne*, mhd., st. F.: nhd. Prokuratorin, Verwalterin des klösterlichen Gutes

Gutes: ae. gæd (1); R.: Gutes tun: ae. gehelpan; helpan; wÁldæn; wÁlfr’mman, Gutes: ae. gæd (1); R.: Gutes tun: ae. gehelpan; helpan; wÁldæn; wÁlfr’mman

Gutes: sÏlede*, sÏlde, sõlde, sõlide, sÐlide, seilde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Güte, Wohlgeartetheit, Segen, Heil, Glück, Seligkeit, Schicksal, Gnade, Gutes, Seelenheil, Vorsehung, Vollkommenheit, Verleiherin, Verleiherin aller Vollkommenheit alles Segens und Heiles; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Gutes: gæde (2), mnd., N.: nhd. Gut, Gutes, Vermögen, Besitz; gæt (2), gðt, mnd., N.: nhd. Gutes, Gut, Vermögen, Habe, Besitz, Vieh

Gutes -- abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht: vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, mnd., N.: nhd. Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Vorwerk, Außenbefestigung, Schanze, Fort

Gutes -- Teilung des nachgelassenen Gutes: schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, mnd., F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung

Gutes -- Gutes verbreiten: rüchten, röchten, mnd., sw. V.: nhd. schreien, lärmen, Gutes verbreiten, rühmen

Gutes -- rechtliche Übergabe eines Gutes: sõle (2), sõl, mnd., F.?: nhd. rechtliche Übergabe eines Gutes

Gutes -- Gutes tun: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit

Gutes -- Wiedereinlösung eines verkauften Gutes: lȫsinge, lösinge, læsinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufes, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Gutes -- Gutes oder Böses anwünschen: wünschen*, wunschen, mnd.?, sw. V.: nhd. wünschen, ersehnen, wonach verlangen, begehren, Gutes oder Böses anwünschen

Gutes -- gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes: vræne (3), mnd., F.: nhd. gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes; vræninge, voroninge, mnd., F.: nhd. Fronung, gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes

Gutes -- Gutes in sein Gegenteil verwandeln: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Gutes -- die Besetzung seines Gutes Aufhebender: entsettÏre*, entsettÁre, entsetter, mnd., M.: nhd. die Besetzung seines Gutes Aufhebender, Befreier seines besetzen Gutes

Gutes -- des Gutes berauben: entgȫden, engȫden, entgðden, entguden, mnd., sw. V.: nhd. Gut benehmen, des Gutes berauben
Gutes -- Entwendung eines Gutes: entvrȫmedinge, mnd., F.: nhd. Entfremdung, Entwendung eines Gutes

Gutes -- Wegführung des Gutes zur See: entsÐgelinge, untsÐgelinge, mnd., F.: nhd. Wegführung des Gutes zur See

Gutes -- Verwalter eines Gutes: ambachtesman, ambachtsman, mnd., M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, mnd., M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel

Gutes: as. gæd (1) 29; liof* (2) 7, Gutes: as. gæd (1) 29; liof* (2) 7

Gutes -- Haupthof eines ländlichen Gutes: richtehof, mnd., M.: nhd. Haupthof eines ländlichen Gutes

Gutes -- Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes: aftǖginge, mnd., F.: nhd. Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes

Gutes -- Besetzen eines Gutes mit Meiern: besõte (1), mnd., F.: nhd. Beschlagnahme, Arrest, arrestiertes Gut, Besetzen eines Gutes mit Meiern, Besetzungsrecht, Besitz

Gutes -- Befreier seines besetzen Gutes: entsettÏre*, entsettÁre, entsetter, mnd., M.: nhd. die Besetzung seines Gutes Aufhebender, Befreier seines besetzen Gutes

Gutes -- Vorwerk eines Gutes: lõdehof, mnd., M.: nhd. Wirtschaftshof, Vorwerk eines Gutes

Gutes -- Gutes reden: læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

Gutes -- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt: lantschirm, mhd., st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz

Gutes: ahd. anaguot* 4; fruma 79; guot (2) 456?; guotÆ 169; R.: Gutes tun: ahd. wela tuon; wola werkæn; wola tuon; wola gituon; wola werkæn; wola gituon; R.: Gutes wünschen: ahd. wola wunsken; wola wunsken; R.: alles Gute: ahd. allero guotlÆh; allero guotalÆh; R.: das Gute: ahd. guotÆ 169; R.: das Gute sprechend: ahd. guotsprõhhi* 1; R.: jedes Gute: ahd. allero guotlÆh; allero guotalÆh; R.: um des Guten willen: ahd. bÆ guotÆ; bÆ dia guotÆ; R.: zum Guten: ahd. zi guote; R.: zum Guten wenden: ahd. gibrðhhen* 6, Gutes: ahd. anaguot* 4; fruma 79; guot (2) 456?; guotÆ 169; R.: Gutes tun: ahd. wela tuon; wola werkæn; wola tuon; wola gituon; wola werkæn; wola gituon; R.: Gutes wünschen: ahd. wola wunsken; wola wunsken; R.: alles Gute: ahd. allero guotlÆh; allero guotalÆh; R.: das Gute: ahd. guotÆ 169; R.: das Gute sprechend: ahd. guotsprõhhi* 1; R.: jedes Gute: ahd. allero guotlÆh; allero guotalÆh; R.: um des Guten willen: ahd. bÆ guotÆ; bÆ dia guotÆ; R.: zum Guten: ahd. zi guote; R.: zum Guten wenden: ahd. gibrðhhen* 6

Gutes -- zum Besitz eines Gutes Kommender: upkæmÏre*, upkomer, mnd.?, M.: nhd. »Aufkommender«, auf eine Stelle Kommender, zum Besitz eines Gutes Kommender

Gutes -- Gutes nachsagen: wolgesprechen, mhd., st. V.: nhd. wohl sprechen, Gutes nachsagen, preisen, rühmen; wolsprechen, wol sprechen, mhd., st. V.: nhd. »wohlsprechen«, Gutes nachsagen, preisen, rühmen

Gutes -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes: wegelãse, mhd., st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

Gutes -- Verwalter des klösterlichen Gutes: procurõtor 3, mhd., st. M.: nhd. Prokurator, Verwalter des klösterlichen Gutes

Gutes -- Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

Gutes -- Kauf und Verkauf liegenden Gutes: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

Gutes -- Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist: meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, mnd., M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor)

Gutes -- Verwaltung eines Gutes: meierschop*, meyerschop, meygerschop, meyerschup, meyerschap, meyerschaft, mnd., F.: nhd. »Meierschaft«, Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier; meierstõttõl, meierstõttael, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier

Gutes -- Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes: lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan

Gutesgönner: gætgünnÏre*, gætgünner, gætgünnere, gðtgünner, mnd., M.: nhd. Wohlwollender, Gönner, Gutesgönner

Gütesorte -- Bernstein der ersten Gütesorte: sortenwerk, mnd.?, N.: nhd. Bernstein der ersten Gütesorte; sortewerk, sortwerk, sortwark, mnd., N.: nhd. Bernstein der ersten Gütesorte

Gütestempel -- Heringstonnen mit dem Gütestempel versehen: cirkelen*, sirkelen, sarkelen, serkelen, mnd., sw. V.: nhd. Heringstonnen mit dem Gütestempel versehen

Güteverfahren: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Gütezeichen -- Plombe als Gütezeichen am gepüften Tuch: lȫie*, lȫye, leie, mnd., F.: nhd. bleiernes Siegel, Plombe als Gütezeichen am gepüften Tuch
Gütezeichen: stempel, stemmel, mnd., M.: nhd. Stempel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Stempfel, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild; R.: Gütezeichen blauer Tücher: stõllæt, staellæt, staillæt, stõlloet, stõlloit, mnd., N.: nhd. Bleisiegel als Kontrollmarke, Gütezeichen blauer Tücher; R.: Gütezeichen für Tuche: sÐgel (2), segil, seggel, mnd., N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche; sÐgellæt, mnd., N.: nhd. Bleisiegel, Gütezeichen für Tuche; R.: Siegel als Gütezeichen für Tuche: signÐt, signeeth, singet, singenÐt, singnÆt, syngnyt, sinnit, synnitt, mnd., N.: nhd. »Signet«, Instrument zum Siegeln, kleines Siegel einer Kanzlei, Handsiegel, Petschaft, Siegelring, Siegelabdruck, Wachssiegel, Siegel als Gütezeichen für Tuche

gutgeartet: sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, mhd., Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

gutgeartet: goderlinc*, goderlink (2), mnd.?, Adj.: nhd. gutgeartet, vortrefflich

gutgelaunt: ahd. glatamuoti* 1, gutgelaunt: ahd. glatamuoti* 1

gutgesinnt: gætlÆk, gðtlÆk, gðtlik, götlÆk, gütlÆk, mnd., Adj.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, bereitwillig; gætlÆken, gætlÆken, gðtliken, mnd., Adv.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, gern, bereitwillig

gutgesinnt: guotherzic, guotherzec, mhd., Adj.: nhd. gutherzig, gutgesinnt, wohlmeinend; guotwillic (1), mhd., Adj.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt; guotwillic (2), mhd., Adv.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt

Gutgesinnter: gæthertige, mnd., M.: nhd. Gutherziger, Gerechter, Gutgesinnter

gutgestellt: vormȫgent* (1), vormȫgende, vormȫgen, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gutgestellt, wohlhabend, vermögend, begütert
gutgläubig: simpel (1), mnd., Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder

gutgläubig: einvalt (2), einfalt*, mhd., Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend; einvaltic (1), einvaldic, einvaldec, einveltic, einveldic, einvaltec, einveltec, einfaltic*, einfaldic*, einfaldec*, einfaltec*, einfeltic*, einfeldic*, einfeltec*, mhd., Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein, arglos, aufrichtig, rückhaltlos, unteilbar, vollkommen, gutgläubig, unwissend, vertrauensvoll

Gutgläubigkeit: einvalte, einvalt, einvelte, einvalde, einfalte*, einfelte*, einfalt*, einfalte*, mhd., st. F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Vollkommenheit, Klarheit, Reinheit, Vertrauen, Gutgläubigkeit; einvalticheit*, einfalticheit*, einvaltecheit, einvaltikeit, einvaltekeit, einveltekeit, einfaltekeit*, einfaltikeit*, einfalticheit*, einfeltekeit*, mhd., st. F.: nhd. Einfältigkeit, Einfalt, Einfachheit, Reinigung, Klarheit, Gutgläubigkeit, Unwissenheit

gutheißen: vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen

gutheißen: germ. *laub-; *lub-, gutheißen: germ. *laub-; *lub-

gutheißen: bebilligen, mnd., sw. V.: nhd. billigen, gutheißen; belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

gutheißen: afries. henzia 1, gutheißen: afries. henzia 1

gutheißen: an. rãma (2), gutheißen: an. rãma (2)

gutheißen: gelÆden, mhd., st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen; genamezen*, genamzæn, mhd., sw. V.: nhd. benennen, namhaft machen, namentlich bestimmen, angeben, verlangen, fordern, gutheißen, anerkennen, ausbedingen

gutheißen: ahd. lobÐn* 2?, gutheißen: ahd. lobÐn* 2?

Gutheißer: vulbærdÏre*, vulbærder, mnd., M.: nhd. Zustimmender, Gutheißer, Genehmiger

Gutheißung: bewÐrlÆchÐt, bewÐrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Prüfung, Erprobung, Gutheißung, Billigung, Genehmigung

Gutheit: swÏrgemüete, mhd., st. N.: nhd. Edelmut, Gutheit

Gutheit: vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre

Gutheit: güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit

Gutheit«: gæthÐt, gætheit, gðtheit, mnd., F.: nhd. »Gutheit«, Güte, Trefflichkeit, Vollkommenheit

Gutheit«: guotheit, mhd., st. F.: nhd. »Gutheit«, Güte

Gutherrn -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen: dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

gutherzig: ahd. guotlÆhho* 4; mitiwõri* 12, gutherzig: ahd. guotlÆhho* 4; mitiwõri* 12

gutherzig: guotherzic, guotherzec, mhd., Adj.: nhd. gutherzig, gutgesinnt, wohlmeinend

gutherzig: gæthertich, gæthartich, gðthertich, mnd., Adj.: nhd. gutherzig, gerechtdenkend, wohlgesinnt, mildherzig

Gutherziger: gæthertige, mnd., M.: nhd. Gutherziger, Gerechter, Gutgesinnter

Gutherzigkeit: guotherzicheit*, guotherzecheit, mhd., st. F.: nhd. Gutherzigkeit

Gutherzigkeit: ahd. mitiwõra* 1, Gutherzigkeit: ahd. mitiwõra* 1

gütig -- überaus gütig: überguot (1), mhd., Adj.: nhd. »übergut«, übertreffend, überaus gut, wahrhaft gut, überaus gütig

gütig: got. bleiþs 2, sels 3

gütig: milte (1), milde, mhd., Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; ætmüetic*, ætmüetec, ætmuotic, ætmuodic, ætmðtic, ætmüedic, ætmuontic, ætmundic, ætmædec, ætmædic, ætmãdec, ætmüetig, mhd., Adj.: nhd. »otmütig«, demütig, milde, gütig, leichtwillig, leichtsinnig, sanft; ætmüeticlich*, ætmüeteclich, mhd., Adj.: nhd. demütig, milde, gütig; ætmüeticlÆche*, ætmüeteclÆche, mhd., Adv.: nhd. demütig, milde, gütig

gütig: reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; süezic*, süezec, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclich*, süezeclich, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclÆche, süezeclÆche, suozeclÆche, sðzlÆche, mhd., Adv.: nhd. süß, gütig, innig, freundlich, sanft, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich; süezlich, suozlich, sðzlich, mhd., Adj.: nhd. »süßlich«, süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig, sanft, freundlich; süezlÆche, suozlÆche, sðzlÆche, mhd., Adv.: nhd. süßlich, angenehm, lieblich, freundlich, gütig, sanft

gütig: lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÆdesõm, lidesam, lÆtsam, mnd., Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich, ergeben (Adj.), milde, gütig; linde (2), mnd., Adj.: nhd. »linde«, gelinde, weich, sanft, freundlich, gütig, gnädig; milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; mildelÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; mildichlÆken, mnd., Adv.: nhd. gnädig, gütig, wohlwollend, barmherzig, mildherzig, freigebig, mildtätig, wohltätig, freundlich, herzlich, innig; minnelÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, liebevoll, lieblich, gütig; R.: sehr gütig: ȫvermilde, ævermilde, mnd., Adj.: nhd. sehr gütig, sehr barmherzig
gütig: durchmilte, mhd., Adj.: nhd. gütig, freigiebig

gütig: gesüezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesüßt«, süß, mild, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; güetic, güetec, mhd., Adj.: nhd. gut, gütig, freundlich, vorbildlich, verschwenderisch; guot (1), gðt, mhd., Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; guotlich, güetlich, guollich, mhd., guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten

gütig: germ. *sÐli‑; *sÐlja-, gütig: germ. *sÐli‑; *sÐlja-

gütig: gædertÐren, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, gutartig, umgänglich, freundlich, gütig; gædertÐrenlÆk, mnd., Adj.: nhd. gutartig, freundlich, gütig, milde; gætlÆk, gðtlÆk, gðtlik, götlÆk, gütlÆk, mnd., Adj.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, bereitwillig; gætlÆken, gætlÆken, gðtliken, mnd., Adv.: nhd. gut, herrlich, gütig, gnädig, gutgesinnt, wohlwollend, freundlich, gern, bereitwillig; gðdertÐren, gðdertÐre, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrent*?, gðdertÐrende, mnd., Adj.: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Beschaffenheit seiend, von guter Sitte seiend, gutartig, freundlich, gütig; gðdertÐrich***, mnd., Adj.: nhd. gutartig, freundlich, umgänglich, gütig; gðdertÐrlÆke, mnd., Adv.: nhd. gutartig, freundlich, milde, gütig; gðdertÐrlÆken, guderterliken, mnd., Adv.: nhd. gutartig, freundlich, milde, gütig

gütig (bei der Anrede): gȫdich, güdich, gudich, mnd., Adj.: nhd. gütig (bei der Anrede), gnädig (bei der Anrede)

gütig: afries. *gædich, gütig: afries. *gædich

gütig: anfrk. guod (2) 20, gütig: anfrk. guod (2) 20

gütig: ahd. alawõri* 1; welafol* 1; wolawillÆg* 6; enstÆg* 11; frumafol* 2; frumahaft 4; frumasam 1; gimuoti* (2) 26?; gimuoto 27; ginõdlÆhho* 3; guot (1) 880?; in guote; guotwillÆg* 6; manaheitÆgo 1; minnahafto* 1; sleht 54; R.: gütige Gesinnung: ahd. guotida* 1, gütig: ahd. alawõri* 1; welafol* 1; wolawillÆg* 6; enstÆg* 11; frumafol* 2; frumahaft 4; frumasam 1; gimuoti* (2) 26?; gimuoto 27; ginõdlÆhho* 3; guot (1) 880?; in guote; guotwillÆg* 6; manaheitÆgo 1; minnahafto* 1; sleht 54; R.: gütige Gesinnung: ahd. guotida* 1

gütig: an. lÆtillõtr, gütig: an. lÆtillõtr

gütig: rÆke (2), rÆk, rÆch, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut; sachtemÐtigen*, sachtmÐtigen, mnd., Adv.: nhd. sachte, sanft, leicht, schonend, milde, gütig, leutselig; sachtemæde, sachtmæde, sagmude, samftemude, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gütig; sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); sȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voller Lust seiend, voller Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch
gütig: ae. blÆþheort; dÊfe; fremsumlic; fremsumlÆce; gedÊfe; giefol; gioful, gütig: ae. blÆþheort; dÊfe; fremsumlic; fremsumlÆce; gedÊfe; giefol; gioful

gütig: woldÐdich*, mnd.?, Adj.: nhd. wohltätig, brav, milde, freundlich, gütig, freigebig; wolvlÆtich*, wolvlitich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlwollend, gütig, fleißig?; wolwillich, mnd.?, Adj.: nhd. wohlwollend, gütig

gütige -- gütige Herrin: lÐfhebbÏrinne*, lÐfhebberinne, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐfhebbÏrische*, lÐfhebbersche, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin

Gütigkeit: afries. gædichêd 1, Gütigkeit: afries. gædichêd 1

Gütigkeit: süeze (2), suoze, sðze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Schönheit, Freundlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Glück, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, Annehmlichkeit, Freundlichkeit; süezede, sðzede, mhd., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Annehmlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Seligkeit, Freundlichkeit, Wohlgeruch; süezicheit, süezecheit, süezekeit, süezikeit, sðzecheit, sðzicheit, mhd., st. F.: nhd. Süßigkeit, Süße, Lieblichkeit, Güte, Freude, Seligkeit, Süßheit, Annehmlichkeit, Freundlichkeit, Gütigkeit, Wohlgeruch

Gütigkeit«: gȫdichhÐt*, gȫdichÐt, gȫdicheit, güdichÐt, güdichheit, gudicheit, mnd., F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, gütliches Übereinkommen
Gütigkeit«: güeticheit, güetecheit, güetekeit, güetickeit, gðtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, Gnade, gütlicher Vergleich

Gutkeller«: guotkeller, mhd., st. M.: nhd. »Gutkeller«, Vorratskeller

Gütlein«: güetel, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut; güetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut

Gutleuthaus: malõzhðs 5, mhd., st. N.: nhd. Gutleuthaus, Leprosenhaus, Aussätzigenhaus

gütlich -- gütlich übereinkommen: vorwillekȫren, vorwilkȫren, mnd., sw. V.: nhd. freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen

gütlich -- sich gütlich tun: an. krÏsast, gütlich -- sich gütlich tun: an. krÏsast

gütlich -- gütlich beenden: henleggen, hinleggen, mnd., sw. V.: nhd. beilegen, schlichten, gütlich beenden, hinhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), verschieben (Bedeutung örtlich beschränkt); henneleggen, mnd., sw. V.: nhd. beilegen, schlichten, gütlich beenden, hinhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), verschieben (Bedeutung örtlich beschränkt)

gütlich: lieplÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; miltlÆche*, miltlÆch, mhd., Adv.: nhd. »mildlich«, gütlich; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; R.: gütlich vergleichen: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen; R.: sich gütlich einigen: muotsuonen 1, mhd., sw. V.: nhd. sich gütlich einigen, sich vergleichen

gütlich -- gütlich entscheiden: verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen

gütlich: süenlich, suonlich, mhd., Adj.: nhd. »sühnlich«, zur Sühne dienend, versöhnend, gütlich, zur Schlichtung gehörig

gütlich: güeticlich***, mhd., Adj.: nhd. gütlich; güeticlÆche*, güeteclÆche, mhd., Adv.: nhd. in Güte, gütlich; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig

gütlich (im Rechtsverfahren): lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen

gütlich -- gütlich vergleichen: ðzwÆsen, ðz wÆsen, mhd., sw. V.: nhd. ausweisen, beweisen, verweisen, vertreiben, ausstatten, aussteuern, gütlich vergleichen, enteignen, hinausführen auf

gütlich: vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd; vrüntlÆke, vrüntlÆk, mnd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, höflich, sanft, verwandt, befreundet, freiwillig, gütlich; vrüntlÆken, mnd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, höflich, sanft, verwandt, befreundet, freiwillig, gütlich

gütlich einigen (V.): vorslichten, vorslechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, ebenen, beilegen, versöhnen, gütlich einigen (V.)

gütlich -- gütlich vermögen: übergüeten, mhd., sw. V.: nhd. »übergüten«, an Güte übertreffen, gütlich vermögen

gütlich -- gütlich ausgleichen: verminnen, ferminnen*, mhd., sw. V.: nhd. »verminnen«, entzweien, gütlich ausgleichen, versöhnen

gütlich -- gütlich beilegen: vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, mnd., sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

gütliche -- gütliche Scheidung: gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, mnd., F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, mnd., F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung

gütliche -- gütliche Beilegung eines Streites: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

gütliche -- gütliche Einigung: vrÐdeschop, vridschop, mnd., Sb.: nhd. friedliche Lösung, gütliche Einigung

gütliche -- gütliche Beilegung: vorrichtinge, mnd., F.: nhd. Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag

gütliche -- gütliche Einigung: minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; muotsuone 6, mhd., sw. F.: nhd. gütliche Einigung, Vergleich

gütliche -- gütliche Verhandlung: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

gütlichem -- sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege: inkrÆgen, inkrigen, mnd., st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege

gütlichen -- zur gütlichen Einigung bewegen: vorlÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

gütlicher -- gütlicher Vergleich: güeticheit, güetecheit, güetekeit, güetickeit, gðtikeit, mhd., st. F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, Gnade, gütlicher Vergleich

gütlicher -- gütlicher Vergleich: berihtnusse, mhd., st. F.: nhd. gütlicher Vergleich

gütlicher -- gütlicher Vergleich: lieblÆchheit*, lieplÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Lieblichkeit«, gütlicher Vergleich; minnespruch, mhd., st. M.: nhd. »Minnespruch«, Schiedsurteil, gütlicher Vergleich

gütliches -- gütliches Übereinkommen: gȫdichhÐt*, gȫdichÐt, gȫdicheit, güdichÐt, güdichheit, gudicheit, mnd., F.: nhd. »Gütigkeit«, Güte, gütliches Übereinkommen
gütliches -- gütliches Übereinkommen: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites

gütliches -- gütliches Übereinkommen: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

gütliches -- gütliches Vorgehen: gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, mnd., F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, mnd., F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung

Gütlichkeit: gödelichÐt, gödelicheit, güdelichÐt, güdelicheit, güdelchÐt, gudelcheit, mnd., F.: nhd. Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, Gütlichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung; gætlichÐt, gætlicheit, götlichÐt, gðtlÆchÐt, gðtlicheit, mnd., F.: nhd. Gütlichkeit, Güte, Milde, Freundlichkeit, Vortrefflichkeit, gütliches Vorgehen, gütliche Scheidung

Gütlichkeit«: guotlichheit, guotlichkeit, güetlicheit, mhd., st. F.: nhd. »Gütlichkeit«, Güte, Freundlichkeit

Gutling«: gæderlinc (1), mnd., M.: nhd. »Gutling«

gutlos«: guotlæs, mhd., Adj.: nhd. »gutlos«, unbegütert, arm

gutmachen: versüenen, versuonen, virsuonen, virsðnen, virsãnen, fersüenen*, mhd., sw. V.: nhd. sühnen, sühnen für, gutmachen, ausgleichen, stillen, aussöhnen, versöhnen, wieder gutmachen, beilegen, besänftigen, beenden; R.: wieder gutmachen: vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, mhd., st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; verreden, ferreden*, mhd., sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; versüenen, versuonen, virsuonen, virsðnen, virsãnen, fersüenen*, mhd., sw. V.: nhd. sühnen, sühnen für, gutmachen, ausgleichen, stillen, aussöhnen, versöhnen, wieder gutmachen, beilegen, besänftigen, beenden; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, mhd., sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken

gutmachen -- durch Dienen wieder gutmachen: widerdienen, mhd., sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten

gutmachen -- wieder gutmachen: nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, mnd., V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen

gutmachen: ahd. buozen* 55, gutmachen: ahd. buozen* 55

gutmachen -- wieder gutmachen: wandelen (1), wandeln, wantelen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, mhd., an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerdienen, mhd., sw. V.: nhd. verdienen, wieder gutmachen, durch Dienen wieder gutmachen, vergelten; widerkÐren, wider kÐren, mhd., sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, mhd., st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerlegen (1), wider legen, mhd., sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; widerrihten, mhd., sw. V.: nhd. wieder gutmachen; widertuon, wider tuon, mhd., an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären

gutmachen: güeten, gðten, mhd., sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen; R.: wieder gutmachen: güeten, gðten, mhd., sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen

gutmachen: abegerihten, abe gerihten, abgerihten, mhd., sw. V.: nhd. abtragen, gutmachen, entrichten (Geld), erledigen; aberihten, abrihten, abe rihten, mhd., sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen; bekÐren (1), bikÐren, mhd., sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, mhd., sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; R.: wieder gutmachen: erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, mhd., sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

Gutmacher«: güetÏre*, güeter, mhd., st. M.: nhd. »Gutmacher«

gutmütig: ahd. mandwõri* 3, gutmütig: ahd. mandwõri* 3

Gutrede«: as. gædspel* 1, Gutrede«: as. gædspel* 1

gutsagen: vorseggen (1), verseggen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen

Gutsagen: læve (4), lave, mnd., M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid

gutsagen«: gætseggen, gðtseggen, mnd., sw. V.: nhd. »gutsagen«, bürgen, sich verbürgen, versprechen

Gutsager: lævÏre*, lævere, læver, lõver, mnd., M.: nhd. Bürge, Gutsager, Mitgelober, Mitunterzeichner von Urkunden, Zeuge des Gelöbnisses; læveslǖde, lõveslǖde, mnd., Pl.: nhd. Gutsager, Mitgelober
Gutsamtmann: hævesvæget, mnd., M.: nhd. Vertreter des Gutsherrn, Gutsamtmann

Gutsbelehner: stiftÏre*, stifter, mhd., st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

Gutsbesetzung -- als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh: boltvÐ, mnd., N.: nhd. als Aussteuer mitgebrachtes Vieh, als Gutsbesetzung mitgebrachtes Vieh, als Mitgift mitgebrachtes Vieh, Aussteuer, Mitgift

Gutsbesitz -- zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle: hæveshæve, hõveshæve, hoveshof, mnd., F.: nhd. zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle

Gutsbesitzer -- adliger Gutsbesitzer: hofhÐre, hofhere, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hofman, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hævehÐre, hovehere, havehÐre, mnd., M.: nhd. »Hofherr«, adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof; hæveshÐre, hoveshere, haveshÐre, haefshÐre, mnd., M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, Grundherr des »Sadelhofs«, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung

Gutsbesitzers -- Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers: hofvrouwe, mnd., F.: nhd. Herrin eines Adelshofes, Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gutsbezirk: meierschop*, meyerschop, meygerschop, meyerschup, meyerschap, meyerschaft, mnd., F.: nhd. »Meierschaft«, Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier; meierstõttõl, meierstõttael, mnd., F.: nhd. Verwaltung eines Gutes, Verwalterposten, Gutsbezirk, Salhof, Pachtverhältnis der Meier

Gutsbezirkes -- ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes: lantknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes, Amtmann

Gutsbezirks -- ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks: landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann

gutschreiben: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen; R.: Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen

Gutschrift: tæschrÆvinge*, toschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Zuschreibung«, Zuschrift, schriftliche Überweisung, Gutschrift

Gutsein: güete, guote, gðte, guode, gæte, mhd., st. F.: nhd. Güte, Gutheit, Gnade, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Gunst, Gunst der Frau, Gutsein, Vollkommenheit, Wesensvollkommenheit, Qualität, gute Beschaffenheit

Gutseinkünfte: herrengelt, mhd., st. N.: nhd. Herrengeld, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte; herrengülte, mhd., st. F.: nhd. Herrengülte, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte, Grundzins

Gutsertrag: bð, bou, mhd., st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; bðwe (1), mhd., st. M.: nhd. Bau, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Wohnung, Gebäude, Ansiedlung, Hausbau

Gutsgericht -- an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld: hævesbrüchte, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld; hævesbrȫke, hævesbroicke, hævesbrucke, hõvesbrȫke, mnd., F.: nhd. an das Gutsgericht zu zahlendes Strafgeld, dem Grundherrn des Hofes verfallenes Strafgeld

Gutsgericht -- Teilnehmer am Gutsgericht: hofman, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, mnd., M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof; hævesman, hoffsman, hõvesman, mnd., M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann

Gutsgerichts -- geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts: hævesgeswæren, hõvesgeswæren, mnd., M.: nhd. Geschworener eines Gutsgerichts, geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts; hæveslævÏre*, hæveslæver, hõveslæver, haeffslæver, mnd., M.: nhd. geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts; hæveslævenÏre*, hæveslævener, hæveslõvener, hõveslõvener, mnd., M.: nhd. geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts

Gutsgerichts -- Geschworener eines Gutsgerichts: hævesgeswæren, hõvesgeswæren, mnd., M.: nhd. Geschworener eines Gutsgerichts, geschworener Beisitzer eines Gutsgerichts

Gutsgerichtsfolge -- einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind: hæveslǖde, mnd., Pl.: nhd. Hofleute, einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind

Gutsherr -- Gutsherr als Eigentümer von Schafen: schõpehÐre, mnd., M.: nhd. »Schafherr«, Gutsherr als Eigentümer von Schafen

Gutsherr -- Gutsherr als Besitzer von Schafen: schõphÐre, mnd., M.: nhd. »Schafherr«, Gutsherr als Besitzer von Schafen

Gutsherr: gæthÐre, gðthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, Lehnsherr, Besitzer des Gutes, Gutsherr, Besitzer von Sülzgut, Pfannenbesitzer; R.: adliger Gutsherr: hævesman, hoffsman, hõvesman, mnd., M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann; junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, mnd., M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe

gutsherrlicher -- gutsherrlicher Verwalter: suppõn, sðpõn, mhd., st. M.: nhd. Suppan, Slawenhäuptling, gutsherrlicher Verwalter, Richter

Gutsherrn -- Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn: winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolkes für das Einladen und Ausladen

Gutsherrn -- Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn: drostengerichte, mnd., N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn; drostenrichte, mnd., N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn

Gutsherrn -- Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe: dÐlhimte*, dÐlhimpten, deilhimpten, mnd., M.: nhd. Gabe des Gutsherrn an den Meier bei Ablieferung der Kornabgabe

Gutsherrn -- dem Gutsherrn zu leistender Eid: hævesÐt, hæveseit, hõvesÐt, mnd., M.: nhd. »Hofeseid«, dem Gutsherrn zu leistender Eid

Gutsherrn -- Vertreter des Gutsherrn: hævesvæget, mnd., M.: nhd. Vertreter des Gutsherrn, Gutsamtmann

Gutsherrn -- Gemahlin eines adligen Gutsherrn: hævesvrouwe, hõvesvrouwe, haeffsvrouwe, mnd., F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævevrouwe, havevrouwe, mnd., F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gutsherrn -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes: wegelãse, mhd., st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

Gutsherrschaft: hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit

Gutsherrschaft -- eine Abgabe der Hausleute an die Gutsherrschaft bei Fortzug: sittelschot, mnd., Sb.: nhd. eine Abgabe der Hausleute an die Gutsherrschaft bei Fortzug

Gutshof: as. s’lihof 1, Gutshof: as. s’lihof 1

Gutshof: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Gutshof: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: auf einem Gutshof gezogenes Schwein: hofvic*, hoffic, mnd., N.: nhd. auf einem Gutshof gezogenes Schwein?; R.: einem adligen Gutshof höriger Knecht: hæveknecht, mnd., M.: nhd. einem adligen Gutshof höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind: hæveslǖde, mnd., Pl.: nhd. Hofleute, einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind; R.: Gutshof nutzen: hofwinnen***, mnd., sw. V.: nhd. Gutshof nutzen; R.: kleiner Gutshof: hȫveken, hȫveke, mnd., N., M.: nhd. »Höfchen«, kleiner Hof, Gärtchen, Beginenhof, kleiner Gutshof
Gutshof -- freier Gutshof: vrÆhof, vrighof, mnd., M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche; vrÆthof, vrÆethof, vrigethof, vrigthof, mnd., M.: nhd. freier Vorhof, freier Tempelhof, freier Palasthof, freier Hof, freier Gutshof, befriedeter Hofplatz, befriedeter Klosterhof, Kirchenhof, mit Asylrecht versehener Hof, Immunität, Begräbnisplatz bei der Kirche

Gutshofe -- einem adligen Gutshofe eigenhörig: hofhȫrich, hofhorich, mnd., Adj.: nhd. einem adligen Gutshofe eigenhörig, hofdienstbar, hofdienstpflichtig, hofpflichtig

Gutshofe -- einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd: hofmõget, mnd., F.: nhd. »Hofmagd«, einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, an einem fürstlichen Hofe dienendes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt); hævemõget, mnd., F.: nhd. einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, an einem fürstlichen Hofe dienendes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gutshofe -- einem adligen Gutshofe höriger Knecht: hofknecht, mnd., M.: nhd. einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesknecht, hõvesknecht, mnd., M.: nhd. Hausmeister (am Petershof in Nowgorod), einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Gutshöfe -- Gerichtsherrin über die Gutshöfe: hævesschultinne*, hævesschultin, hoeffsschultin, mnd., F.: nhd. Gerichtsherrin über die Gutshöfe

Gutshofes -- dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend: hofschüldich*, hofschuldich, mnd., Adj.: nhd. dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend; hævesschüldich*, hævesschuldich, hõvesschuldich, mnd., Adj., M.: nhd. dem Dienstmannenrecht eines Gutshofes unterliegend, der zum Sadelhof gehörige Bauer (M.) (1), Köter (M.) (1)

Gutshofes -- für Angelegenheiten eines Gutshofes zuständiges herrschaftliches Gericht: meierdinc*, meyerdinc, meygerdinc, meierdink, mnd., N.: nhd. für Angelegenheiten eines Gutshofes zuständiges herrschaftliches Gericht

Gutshofes -- Nutzung eines Gutshofes: hofwinninge, mnd., F.: nhd. Nutzung eines Gutshofes

Gutshofgerichts -- Vorsitzer des Gutshofgerichts: hævesschulte, hõvesschulte, mnd., M.: nhd. »Hofschulze«, Vorsitzer des Gutshofgerichts, Gutsverwalter

Gutshofs -- Schweinehirt eines Gutshofs: hæveswÐn, hæveswein, hõveswÐn, hõveswein, mnd., M.: nhd. Schweinehirt eines Gutshofs

Gutshofs -- Vogt eines Gutshofs: hofmÐster, hofmeister, mnd., M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung, oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, Hochmeister?, höchster Beamter eines Ritterordens?; hævemÐster, hævemeister, havemÐster, mnd., M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung

Gutshofs -- Rechtsbrauch eines westfälischen Gutshofs: hævesgebrðk, hõvesgebrðk, mnd., M.: nhd. Rechtsbrauch eines westfälischen Gutshofs

Gutshofs -- Anteil eines Gutshofs an der Holzgerechtigkeit: hofdÐl, hofdeil, mnd., M.: nhd. Anteil eines Gutshofs an der Holzgerechtigkeit

Gutshofs -- Bauerngericht eines Gutshofs: hævesklðtengericht*, hævesklðtengerichte, hõvesklðtengerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht eines Gutshofs

Gutshofs -- Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes; hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Gutsknecht: hæveschuft, hõveschuft, mnd., M.: nhd. Hofknecht, Gutsknecht

Gutsknecht: moisenknecht*, moysenknecht, mnd., M.: nhd. Hofknecht, Gutsknecht

gutsprechend«: ahd. guotsprõhhi* 1, gutsprechend«: ahd. guotsprõhhi* 1

gutsprechend«: as. gædsprõki* 1, gutsprechend«: as. gædsprõki* 1

Gutsrecht: erbereht, erbreht, mhd., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbrecht, Erbleihe, Gutsrecht, Eigentumsrecht, Erstgeburtsrecht

Gutsschaden«: afries. gædskatha 1, Gutsschaden«: afries. gædskatha 1

gutstehen -- gutstehen für: vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

Gutsübertragung -- förmliche Gutsübertragung: uplõtinge*, uplatinge, mnd.?, F.: nhd. »Auflassung«, förmliche Übertragung, förmliche Gutsübertragung

Gutsverwalter: ahd. gastaldius 38?; kumistuodal* 5, Gutsverwalter: ahd. gastaldius 38?; kumistuodal* 5

Gutsverwalter -- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: meier, meyer, meyger, meiger, meger, megger, mnd., M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1), Pächter dem die Bewirtschaftung des Gutes pachtweise übertragen ist, Bürgermeister einer englischen Stadt (mayor)

Gutsverwalter: hævesschulte, hõvesschulte, mnd., M.: nhd. »Hofschulze«, Vorsitzer des Gutshofgerichts, Gutsverwalter

Gutsverwalter -- Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes: meier, meir, meiger, mhd., st. M.: nhd. Meier, Amtmann, Gutsverwalter oder Inhaber eines grundherrlichen Hofes, Haushälter, Hofverwalter, Dorfvorsteher, Vorsteher, Pachtbauer, Bauer (M.) (1)

Guttat: guottÏte, mhd., st. F.: nhd. gutes Werk, gute Tat, Guttat, Wohltat

guttätig«: guottÏtic*, guottÏtec, mhd., Adj.: nhd. »guttätig«

Gutverschwender«: guotswendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Gutverschwender«, Verschwender; guotswende, mhd., sw. M.: nhd. »Gutverschwender«, Verschwender

Gutwerk«: as. *gædwerk?, Gutwerk«: as. *gædwerk?

gutwillig: as. gædwillig* 2, gutwillig: as. gædwillig* 2

gutwillig: ahd. *gibruhhi?; guotwillÆg* 6, gutwillig: ahd. *gibruhhi?; guotwillÆg* 6

gutwillig: vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes

gutwillig: willic (1), willec, willich, mhd., Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; willic (2), willec, willich, mhd., Adv.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern; williclich, willeclich, willenclich*, mhd., Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, mhd., Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

gutwillig: afries. *gædwillich, gutwillig: afries. *gædwillich

gutwillig: an. gæŒfðss, gutwillig: an. gæŒfðss

gutwillig: guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotwillic (1), mhd., Adj.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt; guotwillic (2), mhd., Adv.: nhd. wohlgesinnt, guten Willen habend, gutwillig, bereitwillig, gutgesinnt

gutwillig«: gætwillich, gðtwillich, mnd., Adj.: nhd. »gutwillig«, freundlich, guten Willens seiend, wohlgesinnt, willig, dienstwillig

Gutwilligkeit: afries. gædwillichêd 1, Gutwilligkeit: afries. gædwillichêd 1

Gutwilligkeit«: gætwillichhÐt*, gætwillichÐt, gætwillicheit, gðtwillichÐt, mnd., F.: nhd. »Gutwilligkeit«, Dienstwilligkeit

gutwollend sein« (V.): guotwillen, mhd., sw. V.: nhd. »gutwollend sein« (V.), besänftigen

gwöhnlich: ahd. gimeinlÆhho* 12, gwöhnlich: ahd. gimeinlÆhho* 12

Gymnasium: ae. plegstæw, Gymnasium: ae. plegstæw

Gymnast: ae. plegmann, Gymnast: ae. plegmann

Gyrovage: kreizgengel, mhd., st. M.: nhd. »Kreisgengel«, Gyrovage, umherziehender Mönch

Gyrovage: lantsweifÏre*, lantsweifer, mhd., st. M.: nhd. Gyrovage, umherziehender Mönch
